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PREFACE. - Borrede. 


& 


Tre necessity of good Dictio-| Die MNothwendigkeit guter Worters 
naries of the languages of the buͤcher fir die Sprachen der bedeuz 
principal European nations is so|tendften Volker Eurepa’s ift jest fo 
fully acknowledged that it would | aligemein anerfaunt, dag es uͤber— 
be a gratuitous waste of time to fluͤſſig iff, daruͤber noch Etwas ju 
dwell upon it here. The relations fagen. Vorzuͤglich find die Verdin: 
between England and Germany in| dungen zwiſche. England und 
particular are so intimate and so; Deutfdhland fo inniger und umfaſ— 
extensive, that improved Dictio-|fender Art, daß verbdefferte Woͤrter— 
naries of the two languages are buͤcher fir beide Sprachen einer guͤn— 
sure of favorable reception from | ftigen Aufnahme bei dem Publitum 
the publick in both countries. | beider Lander ficher ſeyn Eonnen. 

It is true indeed that no Dictio-| Freilich ‘ft es wahr, daß noch fein 
nary English and German and engliſch-deutſches und deutſch-engli— 
German and English has yet been | {ches Worterbud) erſchienen iſt, das 
published of sufficient magnitude ausgedehnt genug wit, um alle 
to answer all the purposes of Zwecke eines folchen Werkes gu ev: 
such a work or possessed of suffi-|fiillen, oder das den billigen Anſpruͤ— 
cient merit to answer the reason- chen des Publifums gentigend ent: 
able, expectations of the publick.|fpridje. Gelbft die juͤngſten Erſchei— 
Even the last publications of this|nungen diefer Art find nidt im 
kind Lave certainly failed of sup-| Stande aewefen, die fo lange gefuͤhlte 
plying the desideratum that has Luͤcke auszufuͤllen. 
so long been felt. . 

Though fully sensible of the} Obgleich ic) nun wohl fable, welche 
great labour that such a work Anſtrengungen ein folches Werk er- 
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would require I should not be fordert, fo wuͤrde id) doch nicht ab: 
disinclined to undertake it, and|geneigt fenn es gu unternebmen, und — 


shall at all events continue to werde fortfabren, Materialien dazu 
collect materials for the purpose,|zu fammeln, fuͤr den Fall, daß ich 
in case.I should be able, at some) fiinftig im Stande ſeyn follte, ihm 
future period to devote more mehr Zeit ju widmen, alg meine 
time to it, than my other avoca-|jegigen Beſchaͤftigungen mir’ geftat- 
tions at present allow. — ten. 

Meantime it has been resolved| Unterdeſſen ift es die Abſicht, ein 
to publish a Dictionary of a Woͤrterbuch in bequemem Format 
convenient form and size and of|und Umfange und 3u einem maͤßi— 
moderate price which should be|gen reife herauszugeben, welches 
more extensive and complete than zugleich vollftanbdiger, als die jebt ge- 
the various Pocket - Dictionaries] braudliden Taſchen-Woͤrterbuͤcher, 
now. in use. With this view the|feyn follte. 3u diefem Zwecke ift das 
work now offered to the publick|jegt dem Publikum  dargebotene 
bas been compiled and it may Werk jufammengefebt worden, und 
be confidently affirmed, that no man fann mit 3uverficht verfidern, 
pains have been spared to ren-|daf feine Muͤhe gefpart worden iff, 
der it as complete as the limits/um ¢8 fo vollftandig ju machen, wie 
io which it is necessarily con-| die nothwendig ihm —— — 
fined would allow. Granjen es verftatteten. 

As the work is intended as} Da das Werk fowohl fir Eng: 
much for Englishmen as for Ger-| {ander als fir Deutfche beftimmt 
mans, great care has been takenjift, fo find in beiden Theilen die 
to note both in the first and se-}Genera der deutſchen Subſtantiva 
cond part the gender of the ger-|forgfaltig bemerkt worden, worin 
man Substantives which consti-|eine der Hauptfchwierigkeiten der 
intes one of the difficulties of Sprache liegt. 
the language. oe 

Having thus explained to the} Nachdem ich fo dem Lefer den 
reader the object proposed on) 3we des nachftehenden Werkes er: 
the cofnposition of the following} flart habe, uͤberlaſſe id) es gern fei: 
work, I cheerfully leave it to his nem Billigen Urtheil, wie weit der: 
candour to decide how far it has felbe erreicht worden iff. Die Er: 
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been attained. I have learned by fahrung bat mid) gelehrt, dag dat 
long expericace that the publick|Publifum im Allgemeinen mehr yur 
in general is much more inclined Nachſicht als yur Strenge hinneigt, 
to indulgence than to severity,/und daß, mabrend auf der einen 
and that while, on the one hand, Seite fein Tadel felten ungegruͤndet 
iis censures are very rarely un-|ift, es fein Lob da, wo dieſes ver- 
founded; its commendations and dient worden, niemals verfagt. 

its favour, when due, are never 


withheld. 
London, April 1827. 


. fi. E. LLOYD. 


Vorrede zur gweiten AWuflage. 


' 


Seit dem Erfcheinen der erſten deutſchen Ausgabe diefes Worterbuchs 
hat Herr Lloyd die in obiger Vorrede angedentete Abficht zur Wusarbei- 
tung eines umfaffenderen Werkes auszufuͤhren unternommen, indem er 
bereits feit zwei Jahren damit befchaftiget ift, bie dazu gefammelten Ma— 
terialien 3u ordnen und das Ganze gum Druck vorzubereiten. Er ift 
auc) bereits fo weit damit vorgefdhritten, daß der Druck des Engliſch— 
Deutfchen Theils nod) in diefem Sommer beginnen und fo rafch als 
moglid) fortgefiibrt werden kann. Durch diefe muͤhſame, feine ganze 
Zeit und Krafte in Anſpruch nehmende Arbeit ward es ihm aber une 

moglid) gemacht, gegentwartige neue Auflage dieſes kleineren vom Publico 
fo fehr beguͤnſtigten Worterbuchs auf's neue durchzuſehen welches Ge— 

ſchaͤft daher der Herr Verleger mir uͤbertrug, und welches ich mit dem 

aͤußerſten Fleiße auszufuͤhren bemuͤht geweſen bin. 

Eine genaue Reviſion des Ganzen war um ſo nothwendiger, als die 

Herausgeber ihrem urſpruͤnglichen Plane nach bei der Bearbeitung haupt- 

ſaͤchlich das Beduͤrfniß der Englander im Auge hatten, fo daß fid) in 

nur zu vielen Fallen ftatt der cigentliden Worter umfchreibende Er— 

fldrungen fanden. An die, Stelle diefer Erélarungen find jest die be- 

zeichnenden Worter gefest worden. 

Auferdem habe id) in beiden Bheilen mance Zufage gemacht, die, 
wie id) mir ſchmeichle, dem SprachEundigen als wirkliche Verbefferun- 
gen erſcheinen tverden. | 

Hamburg, im April 1835. 


C. W. ASHER, Dr. 


ANMERKUNG. 


Us das Werk nicht unnéthiger Weise zu stark anzuschwellen, so hat man viele Worter 

ausgelassen, die aus dem Stammworte durch die Endsyluen ment, ing, ere. gemacht war 

dea sind. Die Endsylbe 

ableness, ist ein Zeichen des Substantivi, das aus cinem Adiective auf able gemacht worden 
ist. Z. E. ahominetiec, abscheulich; asominuéleness, Abscheulichkeit. 

ably, Zeichen eines Adverbii, das aus cinem Avjectivo auf eile gemacht worden ist. Z. E. 
palpable, handgreiflich; palpatly, handgreillicher Weise. 

ally, desgleichen, hat ein Adject. auf af zum Stammworte; accidental, zufillig; acaden- 
tally, zufalliger Weise. 

alness, ality, sind Zeichen eines Substantivi, das aus einem Adjectivo auf at gemacht wor- 
den ist. Z. E. unnateral, unnatutlich, lieblos; wanatureiness, unnaturaiity, Lieblo- 
sigkeit. 

ence, ancy, antness, Zeichen eines Substantivi, das entweder ein Adjectivum auf ane oder 
ein Verbum zitm Stammworte hat. Z. E. redundanr, Gberilussig; redundancy, redun- 
dance, der Ueberfluss: pliant, biegsam, pliancy, pl:antness, die Biegsamkeit; deliver, 
befreien , deliverance, die Befreiung. 

antly (ady.) hat ein Adjectivum auf ane zum Stammworte; redundanely, im VUeberfusse. 

ator, Zeichen eines Substartivi, das von cinem Verbo hereeleitet wird, und eine Person 
bedeutet, die etwas thut oder leidet. Z. E. navigate, schillen; narrate, erzdblen: na- 
yigator, ein Schiffer; narretor, ein Frriller 

ed, Zeichen eines Adjectivi, das aus einem Verho gemacht worden ist. Z. B. defear, 
schlagen; rhe defeated army, die geschlapene Armee. 

edly, ist das Zeichen eines Adverbii, das aus cinem Adjectivo auf ed gemacht worden ist. 
Z. E. disaffecred, missvergniigt; disaffecredly, missvetgnigt, mit Unwillen. 

edness, Zeichen cines Substantivi, das ern Adjectivum auf ed zum Stammworte hat. Z. E. 
disaffectedness, das Missvergnfigen. 

ence, ency, Zeichen eines Substantivi, kommen aus den lateinischen Endsylben ria, sium, 
her, und -haben im Ensglischen gemeiniglich ein Adjectiv auf ent zum Stammworte, 
Z. E. prudent, klug; concupiscent, wohilistig; comperent, zulinglich; prudence, die 
Klugheit; concupiscence, die Wohllust; competence, competency, das Zulingliche. 

ently, witd aus einem Adjectivum auf ens gemacht; pentrent, reuig; pensently, auf eine 
bussferlige Art. 

er, Zeichen eines Substantivi, und zeigt eine Person an, die etwas that, leidet, mit etwas 
umgehet, handelt. Z. E. paint, malen; murder, morden; suffer, leiden; armour, Wal- 
fen, Gewehr; pathrer, ein Maler; murderer, ein Marder; sufferer, ein Leidender, eine 
Leidende; armourer, ein Waffenschmied, Gewehrhindler. 

fully, kommt von einem Adjectivo auf ful her; painful, mihselig; painfully, auf eine 
miihselige Art. 

fulness, hat ein Adjectivum auf ful zum Stammworte, Z. E. painfulness, die Mihselig- 
keit. 

ikleness, ibility, Zeichen eines Substantivi, das von einem Adjectivo auf ible herkommt. 
Z. E. incomébustible, unverbrennlich; incomprehensiile, unbegreiflich; incombustidbleness, 
Unverbrennlichkeit; incomprehensibleness, Unbegreillichkeit. 

ibly, Zeichen eines Adverbii, das aus einem Adjectivo auf ible gemacht wird. Z. E, pos- 
sible, moglich; possibly, möglich, vielleicht. 

ically, desgleichen; hat aber ein Adjectivum auf ick oder ical zum Stammworte, Z, E. 
domestick, domestical, hauslich; domestically, hiuslich. 

tcalness, Zeichen eines Substantivi, das yon einem Adjectivo auf ical oder ick herkommt. 
Z. E. comical, komisch; comicalness, das Komische. 

ied, ist das Zeichen eines Adjectivi (Pasticipii et Imperfecti‘, das ein Verbum auf y zum 
Stammworte hat; marry, vetheirathen; a@ married woman, ein yerheisathetes Fiauen- 
zimmer. 

ing, Zeichen des Substantivi (Gerundii, Participii activi und adjectivi), das aus einem Verbo 
gemacht wird. Z. E. laugh, lachen; laughing, das Lachen, lachend: drench, trinken; 
drenching, trankend, das Tranken. 

ingly, wird aus einem Adjectivo auf ing gemacht; /aughingly, im Lachen, mit Lachen. 

ingness, Zeichen eines Substantivi, kommt von einem Adjectivo auf ing her. Z. E, doting, 
heftig liebend; dotingness, die heftige Liebe. 

ishly, Zeichen eines Adverbii, kommt von einem Adjectivo auf ish her. Z. E. dolsish, tdl- 
pisch; doltishly, auf eine télpische Art. 
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a ele aga hat ein Adjectivam auf ish zum Stammworte; dolrishness, die Télpel- 

haftigkeit. 

ist, ist das Zeichen eines Substantivi, das aus einem andern Substantivo gemacht worden 
ist, und eine Person anzeigt, die etwas ist, thut, Kenntniss yon etwas, von einer Wis- 
senschaft oder Kunst hat. Z. E. panegyric, ein Lobredner; mesallurgy, Kunst in den 
Metallen zu aibeiten; botany, die Kriuterkunst; panegyrist, der Lobreden schreibt oder 
hilt; merallurgise, Arbeiter in Metall; doranisr, J—— 

ity, ist das Zeichen eines Substantivi, das aus einem Adjectivo gemacht worden ist, und 
eine Fihigkeit, Macht, etwas zu thun oder zu leiden, zu begreifen, zu fassen, anzeigr. 
Z, E. familiar, vertraulich; familiarity, die Vertraulichkeit. 

Endigt sich das Adjectivum auf ein ¢, so wird es bei der Formirung des Substan- 

tivi auf ity ganz weggelassen. Z. E. festive, Festlich, festivity, die Festlichkeit. 

ively, wird aus einem Adjectivo auf ive gemacht. Z. E. expressive, deutlich; expressively, 


auf eine deutliche Weise. 
iveness, hat ebenfalls ein Adjectivum auf ive» zum Stammworte. Z. E. expressiveness, die 


Deutlichkeit. 

less, Zeichen eines Adject., das aus einem Substant. gemacht, und im Deutschen mit los, 
ohne, oder um, tibersetzt wird, Z. E, regard, Achtsamkeit; regardless, unachtsam, 
ohne Achtsamkeit. 

lessly und lessness, (adv. und subst.) haben ein Adjectivum auf Jess zum Stammworte, Z. E. 
regardlessly, unachtsamer Weise; regardlessness, die Unachtsamkeit. 

ly, ist das Zeichen eines Adverbii, das aus einem Subst. oder Adject. gemacht worden ist. 
Z. E. lavish, verschwenderish; lavishly, verschwenderischer Weise; pander, ein Kupp- 
ler; panderly, kupplerisch. 

Endigt sich aber das Stammwort auf y, so wird das y weggeworfen, und an dessen 

Statt i gesetzt. Z. E. lazy, faul; lazily, fauler Weise; mighty, michtig, mightily, 
michtiglich. 

ment, Zeichen eines Substantivi, das aus einem Verbo gemacht wird, und grésstentheils auf 
folgende Art iibersetzt werden kann, wenn man nimlich dem deutschen Verbo die 
Endung ung gibt, um ein Substantiv daraus zu machen. Z. E. lavish, verschwenden; 
Ia yishment, Verschwendung ; refresh, erfrischen; refreshment, Exfrischung. 


eichen eines Substantivi, das ein Adjectivum zum Stammworte sie und eine Eigen- 


ness, L . 
ound, tief; pre- 


schaft anzeigt, Z. E. pale, bleich; paleness, die bleiche Farbe; pr 


foundness, die Tiefe. 
Endigt sich das Adjectivum auf y, eo wird das y in i verwandelt. Z. E, lazy, 


faul; laziness, die Faulheit. — . : 
or, our, Zeichen eines Substantivi, das ein Verbum zum Stammworte hat, und eine Person 
bedeutet, die etwas thut oder leidet. Z. E. effect, bewerkstellen; effector, der etwas 
bewerkstelligt; detract, verlaumden; detractgr, ein Verlaumder. 
ship, Zeichen eines Substantivi, welches ein Amt, eine Wiirde anzeigt, aus einem andern 
ubstantivo formirt wird, und grésstentheils mit ScHaft, oder die Wiirde, das Amt ei- 


8 
nes, einer etc., iibersetzt werden kann. Z. E. friend, Freund; friendship, Freund- 


schaft ; mediaror, ein Vermittler; mediarorship, das Amt eines Mittlers; prentice, ein. 
Lehrjunge; prensiceship, die Lehrzeit; professor, ein Professor; professorship, das Amt 
eines Professors, 
somely und someness (adverb. und substant.), kommen von einem adject, auf some her. 
Z. E. handsome, schon; handsomely, schon; handsomeness, Schonheit, 
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PART I. 
ENGLISH AND GERMAN. 





NB. Abbreviations: art. article; s. substantive, or see; a. adjective; ad. adverb; pr. pro- 
moun; part. participle; pre. preposition; ». 4. verb active; ¥. n. verb neuter; v. 7. verb 
rellcclive; c. conjunction; i. interjection; 7. technical term; 4, term, 

NB, Stars (*) prefixed denote irregular verbs. 


NB. Abtũrzungen: art, Artikel z s. Subſtantivum, oder flees a. Udjectivums ad. Ade 


ium; pr. 


pete — * v. n, —— Bt eta LIAS ¥. — 
n tt); i. Interjection (Ausru J. ⸗ 
————— eht immer das bezeichnende Wort dabei. 


t. bedentet ũberhaͤupt: Ausdruck, und 


Pronomen; part. Participium (Mittelwort); pre. 


rapofition; v. a. 
——— c. Conjunction 
oder technifcher Ansdruck; 


NB. Die vorgefegten Sterne (*) deseichnen unregeimäßige Zeitwörter. 


ABA 


A (fprid) wie Eur; 4) erfter Buchftab) 


im Ulphabet. 

A,an, art. inde. ein, cine, ein. Vor einem 
Hauptw. das mit einem Selbftlauter 
od. ftummen h anfangt, wird ein n gu: 
gefest: an account, an heir. 

A, pre. an, in, gu; to go a foot, gu Fuße 
gehen, to go a hunting, auf die Jagd 


geben. 

Aback, ad, T. juried. 

Abdcot, s. die Staatsmuͤtze, der koͤ— 
niglide Hauptfdmud. 

Abdact, v, a. (jurift. Ausdr.) Vieh weg: 
treioen , oder fteblen. —or, s. der 
Viehdieb, Viehrauber. 

A’bacist, s. der Rechner. 

A’bacus, s. der Redhentifh; T. Sdu- 
lendectel, (in der Baukunſt). 

Abaſt, ad. T. im Dintertheile des Saif: 
fes, hinterwaͤrts. 

Abaisance, s. die Verbeugung. 

Abaliienate, v. a, veraͤußern. —ation, 
s. die Verduferung. 

Aban’'don, v.a. aufgeben, fahren laffen ; 
uͤberlaſſen; dabingeben, verlaffen, preis⸗ 
geben. —ed, part. aufgegeben, verlaf: 


ABB 


brigen, herabſetzen, niederfdlagen, de- 

mithigen, ſchwaͤchen. —ment, s. daé 

Niederlaſfen, die Erniedrigung, Demuͤ— 

thigung, Riedergeſchlagenheit, Muthlo- 

ſigkeit. 

Abadsh, v. a. beſchaͤmen, ſchamroth ma- 
chen, in Verwirrung ſetzen. To be a- 
bashed, ſich ſchaͤmen, verwirrt ſeyn. — 
ment, s. die Beſchaͤmung, Verwirrung. 

Abate, v. a. vermindern; herabſetzen; 

niederfdlagen, muthlos maden; (im 

Preife) abgiehen, nachlaſſen; niederrei= 

fen, ungiltig maden. v. n. abnehmen, 

nadlafjen, fid) legen; T. widerredtlid 

Beſitz nebmen. —ment, s. die Vermin: 


derung, Abnahme, der Abzug; T. die 


Vernidtung eines gerichtlichen Beſchluſ⸗ 
ſes; eigenmaddtige und unredhtmafige 
Beſitznehmung; (in ber Wappenkunde,) 
ein Beizeidhen, wodurd die Wuͤrde des 
Wappens vermindert wird. —er, s. bas 
Verminderungsmittel. —or, s, T. der 
widerredtlide Beſitznehmer. —tude. s. 
das Verringerte. —ture, dic Spur des 
Wildes, Fabrte. 


Abb, s. der 3ettel, ber Aufzug, die Rette 


fen. a. verdorben, hoͤchſt unfittlid, lafter-| bet den Webern. 
haft, verworfen. —er. s. der Verlaffer.| Ab’ba, s. Abba, Vater. 


_—ment, s, die Verlaffung. 


Ab’bacy, s. bie Wuͤrde eines Abtes; def: 


Abannition, s. bie Landesverweiſung, fen Recht und Befigungen. Ab’batess, 
(auf eine beftimmte Beit, wegen eines} Ab’bess, s. die Aebtiffinn. Ab’bey, od. 


begangenen Morbdes). 
Abar’cy, s. die Uncrfattlicfeit. 
Abare, v. a. entblifen, entdecfen. 


Ab’by, s. die Abtei, das RKlofter. 
—lubber, s. der faule Bagedied. 
Ab’bot, s. der Abt. —ship, s. das 


Abarticulation, s. die. Gefdmeibdigkeit] Amt oder die Wuͤrde eines Abtes. 


und Biegfambeit der Gelenke. 


Abbréviate, v. a. abkuͤrzen, verkuͤrzen. 


Abdse, v. a. fenfen, herablaſſen, ernie⸗ —dtion, s. die Abkuͤrzung. —tor, s. 


Part. I. ate Aufl. 


1 


2 ABB 


ber Abkuͤrzer. —ture, s. bie Abkuͤrzung, 
der Auszug. —tory, a. verkuͤrzend. 

Abbréuvoir, s. die Schwemme; T. 
Steinfuge. 

Ab’dicate, v. a. aufgeben, addanten, 
niederlegen, abtreten. — tion s, die Ab— 
dankung, Miederlegung; Abtretung. 
—Nive, a. das Abdanken verurfadyend. 

Ab'‘ditive, a. verbergend, verftectend. 
Ab‘ditory, s. ein Verbergungsort. 

— s. der Unterleib, Schmeer⸗ 
raud. 

Abdom’inal, —ous, a. ben Unterleib 
betreffend, jum Unterleibe gehdrig. 

Abdiuce, Abdiict, v. a, abfondern, ab: 
flibven ; wegwenden, wegfibren. Abdu- 
cent, a. zuruͤckziehend. Abduction, s. 
bie Abfuͤhrung, Wegwendung; T. der 

Knodenbrud. 

Abéar, v.r. fic) benehmen, ſich betragen. 
— ance, s. bas Benehmen. 

Abecé, s. baé ABC, die Fibel. Abece- 
darian, s. der ABClehrer, ABGſchuͤ— 
ler. Abecédary, a. vom ABC, alpha: 
betifd); s. bie UBCtafel. 

Abéd, ad. im Sette, gu Sette. 

Abéle-tree, s. die Weifpappel, Silber: 
pappel. 

Aber’rance, —rancy, s. bie Berir: 
rung, irrige Meinung. —rant, a. ab: 
weidend, fic) verirrend.. — ration, s. 
bie Abweichung, Verirrung, —ring, a- 
abirrenbd. 

Aberrun’cate, v. a. auérotten, ver: 
tilgen. . 

Abét, v. a. anreizen, antreiben, belfen, 
Vorſchub thun, aufmuntern. —ment, 
s. bag Anreizen; der Vorfdub. —er, 
—or, s. ber Unheber, Unftifter, Hebler. 

Abey’ance, s. die Anwartſchaft. 
Abgregation,s. die Abſonderung, Tren⸗ 
nung von der Heerde. 

Abhor, v. a. verabſcheuen. —rence, 
—rency, s. der Abſcheu, die Verab— 
ſcheuung. —rent, a. verabfdjeuend, gu: 
wider. —rer, s. der Verabfdjeuer. 

*Abide, v. n. bleiben, verireilen; woh⸗ 
nen; bei etwas bleiben, bebarren, ver: 
harren, feftftehen; fid) an etwas balten ; 
fid) jemandes annebmen, ihm beiftehen. 
v. a. erwarten; aufmarten; ertragen, 


ausbalten; leiden, erdulben. —er, s. 
der Cinwohner. Abiding-place, s. der 


Wohnort. 


Ab'‘ject, a. verworfen, verloren, ſchlecht, 
niedrig, verddtlid); s. bev Clende, Ver: 


+ ee 
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worfene; —ly, ad. Abjéct, v.a. ver 


werfen; wegwerfen. —edness, s. die. 


Verworfenheit,  Niedrigfeit. —iom, 
—ness, s. bie Niedertraͤchtigkeit, 2 
Heit, der Rleinmuth. 

Ability, s, die Fahigkeit, bas Vermigen, 

Abin’lestate, a. ohne Zeftament. | 

Abjudicate, v. a. abfpredyen. ' 

Ab’jugate, v. a. abjodjen, da Sod) abe 
nehmen. | 
Abjuration, s. die Abſchwoͤrung, Abſa— 
gung. Abjure, v. a. abſchwoͤren, ver⸗ 
ſchwoͤren, widerrufen, entfagen. 

Ablactate, v. a. (ein Sind) entwoͤh⸗ 
nen;, T. (in der Gaͤrtnerei) abſaͤugen. 
—dtion, s. die Entwoͤhnung; T. Ab⸗ 
ſaͤugung. 

Ablation, s. das Wegnehmen. 

Ab'lative, a. wegnehmend; s. der 
Ablativ. ! 

A’ble, a. fabig, tidtig, im Stanbde; 
maͤchtig; ftarE; geſchickt, erfabren; ver- 
moͤgend, reid). To be able, finnen, im 
Stande feyn. Ablebddied, ftar€, hand⸗ 
feft. A’ble, v. a. in Gtand fegen. 
Ab'legate, v. a, verſchicken, abordnen. 
—gation, s, die Sendung. 
A’bleness, s. die Faͤhigkeit, bas Ver— 
moͤgen. 

Ab‘lepsy, s. die Blindheit, Unbeſonnen⸗ 
heit, Verblendung. 

Ab’ligate, v. a. ablifen, losbinden. 
Abligurition, s. die Berlecterung, lies 
derlide Verfdwendung. 

Ab’‘locate, v. a. abmiethen; vermiethen, 
verpadjten. —cation, s. die Abmies 
thung; Verpadtung. ; 
Ablude, v. a. nicht paffen,undbnlid feyn. 
Ab‘luent, a, wegſpuͤlend, abfibrend. 
Ablation, s. die Abwaſchung, Abſpuͤ⸗ 
lung; das Spuͤlwaſſer, der Sptilfeld. 
Ab’negate, v. a. abldugnen, verldug: 
nen. —gation, s. die Ablaͤugnung, Vers 
laͤugnung gator, s, der Verldugner. 
Abnodation, s. T. daé Abkappen, Ver: 
hauen der Aefte und Knorren. 
Abnormous, s. unregelmafig, unge- 


ftalt. 
Abéard, ad. T. an Sord, zu Schiffe. 
Abdde, v. n. s. Abide. 

Abode, s. der UAufenthalt, Wohnort. 
Abode, v. a. vorbedeuten, prophegeien; — 
ment, s. bie Vorbedeutnng, Ahnung. 
Abol'ish, v. a. abjdaffen, aufheben, vers 


tilgen, vernichten; —able, a. abzuſchaf⸗ 
fen, vernidjthar ; —er, s.der Abſchaffer 


Seige * 
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Bertilger; —ment, s. die Abſchaffung, 
Aufhebung. 
Abolition, s. die Abſchaffung, Aufhe— 
bung, Tilgung; T. Beendigung, Bei: 


legung. 

Abominable, a. äbſcheulich, ſcheußlich, 
verabſcheuungswuͤrdig; —biy, ad. 
—ness,s, die Abſcheulichkeit, Scheuß— 
lichkeit. 
Abominate, v. a. verabſcheuen. 


— ation, s. die Verabſcheuung, der Ab⸗ 
ſcheu, Graͤuel. 

Aboriginal, a. urſpruͤnglich. Aborigi- 
nes, s. pl. die Ureinwobhner eines 
Landes. 

Abdart, v. n. mißgebaͤren. —ion, s. das 
Mißgebaͤren, die Fehlgeburt. —ive, a. 
unjcitig, miflungen; s. die ungjeitige 
Geburt; —ly, ad. —iveness, s. das 
Mißgebaͤren, Fehlſchlagen, Mißlingen. 
—ment, or Abor’sement, s. die un: 
geitige Geburt. 

Above, pre. ad. oben, tber, dariber, 

‘mehr, mehr alé, Above all, vor allen 
Dingen; above board, aufer Gefabr, 
geborgen, frei, fichtlid), ohne Falſch; 
above ground, nod lebenbd. 

Abound, v. n. Ueberfluß baben, reid 
feyn; im Ueberfluß vorhanden feyn, 
(mit, in, with). 

About, pre. & ad. um, Serum, umber, 
ungefabr, etwa, gegenuͤber, wegen, bei, 
an, auf. round about, ringsum; 
round about way, der Umweg; 
about and about, bin und ber, all 
about, tiberall; to be about, im Be: 
griff fein; what are you about? was 
babt ihr vor? to go about, umberge: 
ben, vornehmen; to bring about, iné 
Werk richten; to come about, um 
feyn, anberé werden. 

Abrade, v. a. abſchaben, abreiben. Ab- 
rasion, s, das Abſchaben, @Abreiben. 


Abréast, ad. neben einandet, Seite an 


Seite. . 
Abrenunciation, s. die Entfagung, 
Loésfagung. | 
Abrick, s. eine Art Schwefel. 
Abridge, v. a. abkuͤrzen, zuſammenzie— 
Ben, vermindern, einfdranten, berau- 
ben. —er, s. der Abkuͤrzer. —ment, s. 
die Abkuͤrzung, Einſchraͤnkung, der 
Auszug, Snbegriff. 

bréach, ad. angejapft. to set abré- 
ach, anjapfen; fig. ausbreiten. 
Abroad, ad. draufen, auger dem Dau: 
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fe; im Auslande, ins Ausland, in der 
Fremde, umber, iberall. to setabroad, 
ausbreiten. 

Ab’rogate, v. a. aufheben, abfdaffen. 
—ation,s, die Aufhebung, Abſchaffung. 


Abrdod, ad. im Sriten. 


d.jAbrupt, a. abgebrodjen, plogtidy; obne 


Verbindung, getrennt. —ly, ad.—ion, 
s. die Abbrechung, Srennung. —ness, s. 
die Ahgebrochenheit, Cite, Uebereilung. 

Absc'ess, s. bas Geſchwuͤr. 

Abscind, v. a. abfdneiden, abbredjen. 

Abscis’sion, s. das Abſchneiden. 

Abscond, vy. n. ſich verſtecken, verber⸗ 
gen, davon gehen. —er, s. der fich ver: 
birgt. Absconsi@n, s. bie Verbergung. 

Ab’sence, s. Abweſenheit; fig. Unacht⸗ 
famfeit, derftreuung. 

Ab’sent, a. abwefend; zerſtreut. Ab- 
sént, v. n. fid) entfernen, entfernt bal: 
ten. —aneous, a. abwefend. —ée, s. 
der Abweſende. 

Absin'thian, a. wermuthartig. Ab- 
sin‘thiated, a. mit Wermuth bitter 
gemacht, verbittert. 

Absist, v. n. abftehen, ablaffen. 

Absolve, v. a. loéfpreden, erlaffen, 
vollenden. 

Ab’solute, a. frei, unumfdrantt, eigen: 
madtig, rein, unbedingt, vollfommen. 
—ly, ad. villig; unbedingt, durchaus; 
unumfdrantt, augdrictlid); an fid 
felbft. —ness, s. die unumfdrantte 
Gewalt, VollFommenheit. 
Absolution, s. die 2oéfpredjung, Erlaf- 
jung. —tory, a. losfpredend, freifpre: 
chend. 

Ab’sonant, Ab’sonous, a. mißklin— 
gend, widrig; ungereimt, abgefdmactt, 
laͤcherlich. 

Absorb, v. a. verſchlucken, einſaugen, 
in fic) ziehen. —ed in thought, in Ge- 
danfen vertieft. ent, a. einfaugend; 
bie Arzenei gegen die Saͤure und 
Schaͤrfe. 

Absorp’tion, s. das Verſchlucken, die 
Cinfaugung. 

Ab’stain, v. n. abſtehen, fic) enthalten. 
Abstémious, a. enthaltfam. —ly, ad. 
—ness, s. die Enthaltfamfeit. 
Absten’tion, s. der Ginhalt, das Verbot. 
Abstérge, Abstérse, v. a. abwiſchen, 
abtrodnen, faubern. —gent, a. abfuͤh— 
vend, s. das Abfuͤhrungsmittel. —sion, 
s. die Sduberung, Abfihrung, Reini- 
gung. —sive, a. reinigend, abfubrend. 
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Ab’stinence, Ab’stinency, s. bie Ent:| Accel’erate , 


haltung, Cnthaltfamfeit. —neht, a. 
enthaltfam, maͤßig. 
Abstor’ted, a. abgedrungen. 


Accénd, v. 


ACC 


| vy. nn. befdleunigen. 
—ation, s. die Befdleunigung. 
: n. anjlinden, anfachen. 
Accen’sion, s. die Anzuͤndung. 


Ab’stract, a. abftrabirt, abgesogen, ab:| Ac’cent, s. die Ausrede, Ausfprade 5 ber 
gefondert; s. der abgezogene Begriff,| Accent, Zon, das Tonzeichen; der Aus⸗ 


Auszug; —ly, ad. Abstract, v. a. ab: 


druck, Laut, die Sprade. 


ſtrahiren, absiehen, abfondern, in einen| Accént, Accéntuate, v. a. accentutren, 


Ausjug bringen. —ed, a. abgefondert; 
abgegogen, fir fid), obne Bezug; ver: 


ausfpredjen. 


Accentudlion, s. die 
Tonſetzung. 


feinert, dunkel, tief, unverſtaͤndlich; zer- Accépt, v. a. annehmen, acceptiren. 


ſtreut. —edly, ad. —edness, s. die 
Abgegzogenheit. —ion, s. die Abziehung, 
Abfonderung ; Abgezogenheit; Zerftreu- 
ung. —ive, a. abjiehend, abfondernd. 
—ness, s, das Abſtrahirte, die Abfon: 
derung. 

Abstrict’ed, a. losgebunbden, geldfet. 
Abstringe, v. a, (dfen, aufoinden. 
Abstrude, v. a. twegftofen, ausftofen. 
Abstrtise, a. verdeckt, umhuͤllt, dunkel. 
—ly, ad. —ness, —sity, s. die Dune 
Felheit, Undeutlichkeit. 

Absume, v. a. allmablig verjebren. 
Absurd, a, —ly, ad. ungereimt, abge- 


—abil'ity, s. die Annehmlichkeit. 
—able, a. annehmlich, angenehm; 
—bly, ad, —ableness, s. die Annehm-⸗ 
lichEeit. —ance, s. die Annahme, Gez 
nehmigung, der Beifall; die Bedeutung. 
—ation, s. die Aufnahme, ter Em— 
pfang, die angenommene Bedeutuna. 
—er, s. der Annehmer. —ildtion, s. T 
die Quittung, der Empfangfhein, (aber 
eine Schuld, die zwar nicht bezahlt iſt, 
aber ſo angeſehen wird, als ob ſie bezahlt 
waͤre) die Schulderlaſſung, der Erlaf- 
ſungsſchein. —ion, s. der Ginn, die ans 
genommene Bedeutung. 


ſchmackt, thoͤricht, albern. —ity, s. die Accéss, s. der 3ugang, Zutritt; die Bu= 


Ungereimtheit, der Unfinn. —ness, s. 
die Albernheit, das Thoͤrichte. 
Abundance, s. der Ueberflug, die Faille, 
Menge. —dant, a. therfliffig, reich: 
lid. —ly, ad. 

Abuse, s.der Mißbrauch, ibleGebraud ; 
die Verfihrung; die Schmaͤhung, 
Sdhimpfreve. — v. a. mifbrauden, 
ſchaͤnden; taufden, bintergeben; ſchim— 
pfen, ſchmaͤhen. —er, s. derjenige, wel: 
cher etwas mifbraudt, bintergebt, 
ſchimpft, ſchmaͤhet; der Lafterer, Verfib: 
ver, Ehrenſchaͤnder. Abusive, a. mif- 
braudend, ſchimpfend. —ly, ad. durch 
Misbbrauch, fhimpflid. Abusiveness, 
s. die Schmaͤhſucht. 

Abut, ad. angraͤnzen, anſtoßen. —ment, 
s. Me Angraͤnzung. —tal, s. die 
Grinje. 

Abys’mal, a. grundlos. 

Aby’ss, Abys’m, si ber Abgrund, 
Schlund, die Viefe. 

Acacia, s. der Gchotendorn. 
Académial, Académical, s. akade— 
miſch. —mian, s. ber Gtudent. —mi- 
cian, s. der Afatemifer. —m’ick, a. 
akademiſch; s. ber Student. —mist, s. 
der Akademiſt. —my. s. die Akademie, 
Univerfitat. 

Accéde, v. n. beitreten, bingufommen. 


nabme, der Anwuds, Anfall einer 
Krankheit. —ariness, s. die Theilneh⸗ 
mung. —ary, a. theilnehmend, mitſchul⸗ 
dig; s. ber Mitſchuldige. —ible, a. zu— 
ganglidy, leutſelig. —ion, s. der Bei— 
tritt, Zuwachs; die Gelangung, der An⸗ 
tritt ; die Shronbefteigung.—orily, ad. 
beilaufig, daneben. —ory, a, hinzukom⸗ 
mend, beigefiigt, untergeordnet, beitres 
tend, beigeordnet, theilnehmend, mit— 
fhuldig; s. der Theilnehmer, Helfer, 
Mitſchuldige; die Nebenſache, Bugabe. 
Ac'cidence, s. die lateiniſche Fibel, der 
Donat. 
Ac’cident, s. dev 3ufall, das 3ufallige, 
T. die Cigenfdhaft eines Worts. —al, a. 
zufaͤllig Funweſentlich; hinzukommend, 
beigeordnet. —ally, a. zufaͤlliger Weiſe, 
von ungefähr. —alness, s. die 3ufal: 
ligfeit, das Ungefabr. 
Accipient, s. dev Empfanger, Accep— 
tant. — 
Accite, v. a. herbeirufen, auffordern. 
Acclaim, Acclamation, s. der 3uruf, 
das Freudengeſchrei, der laute Beifall. 
Acclamatory, a. ſchreiend, auérufend. 
Accliv'ity, s. die Erhoͤhung, das Steile, 
die Anbébe. —vous, a. fteil. 
Accloy, v. a. tiberladen, uͤbermaͤßig 
anfuͤllen. 
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Accoil, v. n. fid) herzu drdngen. 
ccolent, s. der Granjnadbar. 

Accom’modable, a. bequem, pafjend, 

anwendbar, beilegbar. 

Accom’modate, v.a. pafjend maden, 

gemaͤß einridten, einridten, verglei— 
den, beilegen, verfehen, aushelfen. v. n. 
paffen, gemaͤß feyn. a. gemaͤß, bequem, 
geihitt.—lyyad. —ness, s. die Gdhic: 
lidfeit. Accommodation, s. die Ge: 
maͤßheit, Bequemlidfeit, Beilegung, 
Willfaͤhrigkeit; Hilfe, Aushuͤlfe. 

Accom’panable, a. geſellig, umgaͤng⸗ 
lid. —nier, s. der Geſellſchafter. 
—niment, s. die Begleitung, das Ac— 
compagnement. —ny, v. a. begleiten, 
in Geſellſchaft ſeyn; Geſellſchaft leiſten. 

Accom'plice, s. ber Mitſchuldige; der 
Gehuͤlfe, Theilhaber. 

Accom'plish, v. a. ausfuͤhren, vollen⸗ 
den, erfuͤllen; auszieren, begaben, aus: 
bilden; gewinnen, erlangen. —ed, a. 
gebildet, talentvoll. —er, s. der Vollen⸗ 
der. —ment, s. die Vollfuͤhrung, Voll: 
endung, Erfillung; Ausbildung, Voll: 
fommenbeit, Fertigfeit, das Zalent. 
Accompt, —ant, s. Account. 
Accord, s. ber Son, die Uebereinftim: 
mung, Gintradt, der Bertrag, Rer: 
gleid). with one accord, einftimmig, 
einmuͤthig; of one’s own accord, aué 
eigenem Antriebe, von felbft, freiwillig. 
v. a. einftimmig madden, ftimmen, ver: 
gleidjen, verfipnen. v. n. tbereinftim: 
men, uberecinfommen. —ance, s. bie 
Uebereinftimmung. —ant, a. iberein: 
ftimmig, bereitwillig. —er, s. der Hel: 
fer. —ing, pre. gemaͤß, zufolge, nad. 
according as, fo wie, je nachdem. 
—ingly, ad. dem gemaf, dem nad, 
dem gu Folge. 

Accor’porate, v. a. einverleiben. 

_ Accést; v. a. anveden. —able, a. ge: 
fprachig, freundlich, umganglid. 

Account, s. die Rechnung, Rechenſchaft, 
der Bericht, die Erfldrung, Erzaͤhlung, 
Meinung, Adjtung, das Anfehen ; die 
Urfache, ber Grund. v. a. & n. rechnen, 
beredjnen, abredjnen; alten, meinen, 
adhten, ſchaͤtzen, Rechenſchaft geben, 
Grund angeben. —able, —ant, a. ver: 
antwottlid). —ableness, s. die Ver: 
antwortlidFeit. —ant, s. der Rechen— 
meifter, Rechnungsfuͤhrer. —book, s, 


d. Rechenbuch, Rechnungsbuch, Sduld: 


bud), 
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Accou’ple, v. a. paaren, verbinden. 


Accour’age, v. a. aufmuntern. 
Accoéurt, y. a. béflid) untergalten. 


Accoutre, v. a. ausfdmicten, ausruͤ— 
ften. —ment, s. der Anzug, die Ruͤ— 
ftung, das Werkzeug; der Sierrath, die 
Verzierung. 

Accrédit, v. a. beglaubigen. —ation, 
s. die Beglaubigung. 

Accres’cent, a, zunehmend. 
Accrétion, s, die Unbdufung. —tive, a. 
anwadfend, zunehmend. 

Accréach, v. a. anhangen, an fid) zie⸗ 
ben. —ment, s. bie Bemadtigung, der 
Cingriff. 

Accrue, v. n. bingufommen, entfteben, 
erwadfen, exfolgen. 

Accubation, s. da8 Liegen bei Tiſche. 


Accumb, v. n. bei Tiſche liegen. —ent, 


a. liegend, lehnend. ; 

Accumulate, v. a. bdufen, aufhaͤufen, 
zuſammenhaͤufen, vervielfaltigen. v. r. 
fidh bdufen. a. gehduft. —lation, s. 
die Anhaͤufung. —lative, a. angebauft. 

—ly, ad. —lator, s. der Anhaͤufer, 
Vermebhrer. 

Ac‘curacy, s. die Genauigteit, Sorg⸗ 
faitigteit. Accurate, a. genau, ridtig, 
puͤnktlich, forgfaltig ; —ly, ad. —ness, 
s. die Genauigfeit. 

Accurse, v. a. verfluden, verwitnfden. 
Accusable, a. tabdelhaft, ftrafbar. Ac- 
cusant, s. Anklaͤger. Accusation, s. 
bie Befduldigung, Anklage. Accusa- 
tive, s. T. der Uccufativ. Accusatory, 
a. anFlagend, eine Anklage enthaltend. 

Accuse, v. a. anflagen, befduldigen, 
Accuser, s. der Anklaͤger, Klager. 

Accus‘tom, v. a. gewoͤhnen. v. n. ge: 
wont feyn. —able, a. gewoͤhnlich; 
—ly, ad. —ance, s, die Angewohnheit, 
der Gebraud. —ary, a. —arily, ad. 
gewoͤhnlich, brdudlid), gebraͤuchlich. 
—ed a, gewoͤhnt, gebraͤuchlich, ges 
woͤhnlich. 

A’ce. s.daé Aß, die Eins, die Kleinigkeit; 
within an ace,umein Haar, beinabe. 

Acérbity, s. der herbe Geſchmack, die 
Herbe; die Strenge, raube Gemuͤthsart. 

Acérvate, v. a. auffdufen. —valion, 
s. die Anhaͤufung. —vous, a. gehaͤuft. 
Aces’cent, a, fauerlid), fauer werdend. 
Acetose, a. vollGdure,fauerlid).—ily, s. 
bie Gaure. Acétous, a. fauer, fduerlid. 
Ach, Ache, s. die Dein, der Schmerz. 
Ache, v. n. ſchmerzen. 

1% 
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Achiéve, v. a. ausfuͤhren, vollenden ; er: 
langen, eriverben. —ment, s. die Aus: 
fuͤhrung, Verridtung, die That, Hand: 
lung, das Wappen. —er, s. derjenige, 
welder etwas ausfuͤhrt, vollendet ; der: 
jenige, welcher etwas erwirbt. 

A’chor, s. der Unfpruna. Kopfgrind. 

A'cid, a. fauer, ſcharf; die Sauce. —ity, 
—ness, s. dic Gaure, Schaͤrfe. —ule, 
s. ber Gauerbrunnen. —ulate, v. a. 
ſaͤuerlich machen. 

Acknowledge, v. a. anerkennen, erken— 
nen, bekennen, erkenntlich ſeyn. —ment, 
s. die Anerkennung, das Bekenntniß, die 
Erkenntlichkeit. 

Ac’me, s. der Gipfel, die groͤßte Hoͤhe. 

Acol’othist, Acol’yte, s. der Mefner, 
Kirchner. 

Aconite, s. die Wolfswurz; fig. das 
Gift. 

Acorn, s. die Cidel. —ed, a. mit Gi: 
cheln gemaftet. 

Acous'ticks, s. die Akuſtik, Gehoͤrkun⸗ 
de; Obrarzeneien. 

Acquaint, v. a.befannt maden, benach⸗ 
ridtigen, melden. —ance, s. die Be: 
kanntſchaft, bas Wiffen, der Bekannte, 
bie Rundfdaft. —ed, a. vertraut, be: 
Eannt. ty 
Acquést, s. das Erwerbniß, die Crobe- 
rung, 

Acquiésce, v.n. mit etwas jufrieden 
feyn, fic) etwas gefallen laffen, etwas 


genehmigen,beiftimmen. —nce, —ncy, 
s. die ftillidhweigende Cinwilligung; die 
Beipflidtung; das Vertrauen, 3u: 


trauen. 


Acquirable, a. gu erwerben, gu erlan⸗ 


gen, erbaltbar. 


Acquire, v. a. erwerben, erlangen ; ler: 
nen, erlernen. —ment, s. die Erwer— 
bung, Grlangung; die ermorbene Gi: 
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fend; fig. bitter. —modniousness, s, 
die Scarfe, das Beifende. —ménious- 
ly, ad. —mony, s. die Sdarfe 5 fre. 
Bitterkeit, Heftigkeit. —tude, — 
die Schaͤrfe. . | 

Acroamatical, a. grinbdlid) gelehrt. 
Acroaticks, s. pl. die geheimen philofo: 
phiiden Vorlefungen des Ariftoteles. 
cronical, a. —ly, ad. acronifd, gur 
Abendzeit, nue vom Auf: ober Unker— 
Gang ek, Sterne. | 

A’caeegre, v. n. keimen. s. der Keim. 

Acrggs, ad. kreuzweiſe, quer uͤber. 

— s. Acroſtichon, eine Art Ge- 

icht. 

Act, v. n. thaͤtig ſeyn, handeln, thun, 
ſich benehmen. v. a. wirken, agiren, fpie= 
len, treiben, beſtimmen. s. die Handlung, 
That, das Gethane, der Schritt, Act, 
Aufzug; die Verhandlung, Acte, der 
Schluß, das Geſetz. 

Action, s. die Handlung, That, Wir⸗ 
Fung, erridtung ; der Procef, die Ria: 
ge; das Gefedht, Treffen; die Geber- 
bung; Actie. —able, a. einem Rechts⸗ 
handel unteriworfen, einer Anklage aus: 
geſetzt, ſtrafbar. —ary, —ist, s. der 
Actien hat. —taking, a. zaͤnkiſch, pro: 
ceßſuͤchtig. 

Act'ivate, v.-a. in Bewegung ſetzen. 
Active, a, thatig, wirffam, geſchaͤftig, 
lebbaft, wirfend, praktiſch; s. T. das 
Activoum. —ly, ad. thatig, gefdhaftig ; 
T. activ. —ness, —v'ity, s. die Wirk: 
ſamkeit, Shatigkeit, Lebhaftigkeit, Be: 
hendigkeit. 

Actor, s. ber Handelnde, Thaͤter, An— 
ſtifter, Schauſpieler. 

Act'ress, s. die Handelnde, Schauſpie— 
lerinn. 

Act'ual, a. thaͤtig; wirklich; gegenwaͤr⸗ 
tig. —ity, s. die Wirklichkeit. —ly, ad. 


genſchaft ober Faͤhigkeit. —er, s. der] wirklich, in der That; anjest. —ness, s. 


Erwerber. Acquisition, s. die Erwer: 
bung, Erlangung; Erlernung; das Er: 
worbene, die Eroberung. —itive, a. 


erworben, erwerblid. 
Acquist, s. Acquest. 


Acquit, v. a. loéfpreden, befreien. 


bie Wirklichkeit, Gewifheit. 
Act'uary, s. der Actuar, Protocollift, 
Regiftrator. 

Actuate, v. a. treiben, in Gang brin: 
gen, antreiben, bewegen. —d, a. ge: 
trieben, berwogen. 


—one’s self, fid) entledigen. —ment,!Ac’uate, v. a. fdarfen. 


s. die Befreiung, Freifpredung. —tal 


,;Aculeate, Aculeated, a. ftadelig, 


s. bie Loésfpredung. —tance, s. die| fpisig. 


Freifpredhung, Quittung. 


A’cre, s. der Morgen Landes. —ed, a. 


Lander befisend. 


Acumen, s. die ſcharfe Spite; fig. der 
Scharfſinn. 
Acuminate, v. a. ſchaͤrfen, zuſpitzen, 


A'crid, Acrimonious, a. fdarf, bei:| mit einer Spige verfeben. 
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Actte, a. fpigig, ſcharf; fig. fein, ſcharf. mengiehend. —cible, a. das angefuͤhrt 


finnig; beftig, kraͤftig. —ly, ad. 
—ness, s. die Schaͤrfe; fig. Spisfin- 
digkeit, ber Scharfſinn, die Heftigkeit. 
Adact, v. a. treiben. —ed, part. ge: 
trieben, gezwungen. 
Ad'age, Ad'agy, s. das Sprichwort. 
Ad‘agial, a. ſprichwoͤrtlich. 
Adagio, s. das Adagio. 
Ad‘amant, s. der Demant, Diamant. 
Magnet. —éan, a. de : *htartig. 
—ine, a. dDemanten, unger. ce? 
Adapt, v. a. anpaffen, geſchickt madyen. 
—ition, —ion, —ness, s. das Anpaf: 
fen, die Anwendung. 
Adau’nt, v. a. bezaͤhmen. 
Adays, ad. now adays, heut ju Tage. 
Add,v.a. binguthun, beifiigen, vermeb: 
ten. —able, a. s. Addible. 
Addécimate, v. a. zehnten, den 3ehn: 
ten nehmen. 
Addéem, v. a. dafir balten. 
Ad‘der, s. die Matter. 
Ad‘dible, a. gufitgbar, vermebrbar. 
—ibility, s. die Vermehrbarkeit. 
Ad‘dice, s. die Krummbaue, das Hohl: 
eiſen. 
Addict, v. a. widmen, ſich ergeben, an⸗ 
haͤngen. —edness, s. die Ergebenheit, 
Anhaͤnglichkeit, der Cifer. —ion, s. bie 
Widmung, Ergebung, Ergebenheit. 
Additament, s. der Bufas. 
Addition, s. die Beifigung, Vermeb: 
tung, der Zuſatz; T. die Addition. —al, 
a. binjugefest, vermehrt, neu; s. der Bu: 
nt —ally, ad. durd Zuſatz, alé 3u: 
gabe. 
Ad'‘ditory, a. zuſetzend, vergréfernd. 
Ad’dle, a, leer, unfruchtbar, hohl; s. der 
Reinftein. —egg das Windei. —head- 
ed, ~ pated, —brained, [eerfdpfig, 
humm. —plot, ber Spielverderber. v. 
a. lee machen, unfrudtbar maden; 
vetderben, vertvirren. 
Addréss, s. die Ridtung, Wendung, An: 
rede, Manier, Lebensart, das Beneh: 
men, die Zuſchrift, Bittſchrift, Dank: 
ſchrift, Aufſchrift, Behirde; Gewandts 
hett, Geſchicklichkeit. v. a. ſich an jemand 
wenden, ridjten, zueignen, anreden, er: 
ſuchen, anfchicten, bereit halten. —er, s. 
berjenige, welcher eine Anrede Halt, ein 
* anbringt, eine Addreſſe uͤber⸗ 
reicht 


Addice, v. a.anfibren, angichen, bei: 
ttingen. —cent, a. angiehend, zuſam⸗ 


werden fann. 
Addulce, v. a. verfiifen. 
Ademp'tion, s. die Beraubung, Ent: 


ziehung. 
Adépt, s. der Goldmacher, Erfahrne, 
Kunſtverſtaͤndige. 


Ad'equaté, 4. verhaͤltnißmaͤßig, ange: 
meſſen, richtig (to); —ly, ad. —ness, 
s. die Gemaͤßheit, Ridjtigkeit. 

Adespotick, a. nicht defpotifdy, bee 
ſchraͤnkt. 

Adhére, v. a. ankleben, zuſammenhan⸗ 
gen, anbangen, fic) befennen. —ence, 
—ency, s. daé Anfleben, Anhangen, 
die Anhanglidfeit. —ent, a. klebend; 
anflebend; anbangend, binjufommend. 
s. der Unhanger, Umftand. —er, s. der 
Anhanger. Adhesion, s. die Anhaͤng⸗ 
lidfeit. Adhésive, a. anbangend, an: 
Elebend. | 

Adhib’‘it, v. a. anwenbden, gebraudjen. 
—ion, s.die Anwendung, der Gebraud. 

Adjacency, s. die Angrangung, daé 
Angranjende. Adjacent, a. anttegend, 
angraͤnzend. 

Adiaph’anous, a, undurchſichtiq. 

Adiaph’orous, a. gleichgültig; T. neu: 
tral. —oracy, s. die Neutralitdt, das 
Mittelding. 

Adjéct, v. a. binjuthun, zuſetzen. —ion, 
s. da& Hinguthun, die 3ulage, der Buz 
fag. —itious, a. hinzugethan. 

Ad'jective, s. T. das Adjectiv, Beiwort. 
—ly, ad. alé Beiwort. 

Adieu, ad. lebe wobl! s. das Lebewohl. 

Adjoin, v. a. anfiigen, beifuͤgen; v. n. 
anliegen, angrdnjen. 

Adjourn, v. a. auéfegen, verfdieben, - 
vertagen. ment, s. daé Ausfegen, 
der Verſchub, die Vertagung. 

Ad‘ipous, a. fdymierig, fett. 

A'dit,s. T. der Stollen in Bergwerken. 

Adition, s. das Dingeben, der Zutritt. 

Adjudge, Adjiidicate, v. a. zuerken⸗ 
nen, erfennen, urtheilen, verurtheilen. 
—calion, s. die 3uerfennung. 

Ad‘jugaie, v. a. jufammenjoden, an 
baffelbe Sod) befeftiqen. 

Ad’jument, s. die Hilfe. 

Ad’‘junct, a. verbunden; s. der Gefabrte, 
Mithelfer ; der Umftand, die Eigenſchaft. 
—ion, s. das Berbinden, der 3ufag. 
—ive, a. beigefiigt; s. bas Beigefigte; 
welder hinzufuͤgt. 

Adjuration, s, die Sefdwirung, Bu: 
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ſchwoͤrung, daé Auflegen bes Eides. Ad-| der Warner, 2. —itory, a. ermahne 


jure, v. a. befdwéren, den Eid auf: 
legen oder vorfdreiben. 

Adjust, v.a. in Ordnung bringen; ord: 
nen; besidtigen, beftimmen; ſchlichten. 
—ment, s. die Anordnung, Cinrid: 
tung, Beilegung. 

Ad'jutant, s. der Adjutant. 


Adjute, v. a. beiftehen, helfen. Adju-| A 


tor, s. der Helfer, Gehuͤlfe. —tory, 
—vant, a. belfend, bebiflid. —trix, s. 
die Gebiilfinn. —vate, v. a. belfen, be: 
fordern. 

Admedasurement, Admensuration, 
s. die Zumeſſung, Zutheilung. 

Admin’‘icle, s, die Beihuͤlfe. —icular, 
a. behuͤlflich. 

Admin’‘ister, v. a, veriwalten, handha⸗ 
ben, darreichen, ertheilen. trate, v. a. 
alé Arzenei geben, eingeben. —tra- 
tion, s. die Verwaltung, Handhabung, 
Regierung, das Minifterium, die Er— 


theilung , 2ustheilung. —trative, a. Ad 


verwaltend, ertheilend. —trator, s. der 
Vorfteher, Berwalter, Ausipender, Te: 
ftamentévolljieber. —trdtorship, s. 
das Umt eines Vorfteherés, 2. —tra- 
trix, s. die Vorfteherinn, 2c. 

Ad’mirable, a. bewundernswuͤrdig; 
—bly , ad. —ness, s. die Bewun-: 
drungswuͤrdigkeit. 

Ad'miral, s. der Admiral, das Admiral: 
ſchiff. —hip, s. die Admiralſchaft. —ty, 
s. die Admiralitaͤt. 

Admiration, s. die Bewunderung. 

Admire, v. a. bewundern; v. n. ſich 
wunbdern. —er, s. der Bewunderer. 
—ringly, ad. mit Bewunderung. 

Admiss‘ible, a, —ly, ad. juldaffig. 

Admis’sion, s. die 3ulaffung, Geftat- 
tung, Ginrdumung; der Zutritt. 

Admit, v.a. einlaffen, Zutritt geftatten ; 
gu einem Amte laffen; zulaſſen; zuge— 
ben, einräumen, verftatten. —able, a. 
gulaffig, gulafbar. —ance, s. die Cin: 
laffung, 3ulaffung, Cinrdumung, der 
Zutritt, die Cinfibrung. 

Admix, v.a. beimifden.—ion, —ture, 
s. die Beimifdung. 

Admon’ish, v. a. ermabnen, erinnern, 
warnen. —er, s. der Ermahner, War: 
ner. —ment, Admonition, s. die Gr: 
mabnung, Gvinnerung, Warnung. 
—tioner, s. der Warner, Sittenpredi: 
ger. —itive, a. ermahnend. —itor, s. 


warnend. | 

Admove, v. a. ndbern, nabe Sringé 

Admurmuration, s. das Bumurmel 

Ad‘nascent, a. auf etwas anbde 
wadjend. 

Ado, s. die Muͤhe; der Larm; das gre 
(unndthige) Aufheben, das vicle Weſe 

doles’cence, Adoles’cency, s. d 
Stinglingsalter, die Jugend. 

Aaopt, v. a. an Rindes Statt anne 
mcn; annebmen, fic eigen made 
—edly, ad. auf angenommene 2x 
—er, s. der, welder an Kindes Sta 
annimmt, der Adoptirende. —tion, . 
die Annahme an Kindes Statt ; die 2; 
nabme. —tive, a. zum Rinde anne! 
mend, zum Kinde angenommen. 

Adorable,a. anbetungswirdig ; —bly 
ad. —ness, s. die Anbetungswuͤrdie 
feit. Adordtion, Adorement, s. di 
Anbetung, Verebrung. 

ore, v. a. anbeten, verehren. Ado: 
rer, s. der Anbeter, Verehrer. 

Adorn, v. a. zieren, ausſchmuͤcken. —er 
s. ber auéjiert, 2. —ment, s. de! 
Sdhmue, der ierrath. 

Adown, ad, binab, binunter; pre. ab: 
waͤrts, unten. 

Adréad, ad. in §urdt, bange. 

Adrift, ad. der §luth und den Winden 
ausgefest. 

Adroit, a. geſchickt, gewandt. —mness, s, 
bie Gewandtheit. 

Adry’ a. bdurftig. 

Adscititious, a. voneinem andern Din: 
ge bergenommen, berbeigeholt, erborgt. 

Advance, s. das Vorruͤcken, der Fort: 
ſchritt, Fortgang, das Anruͤcken, Entge- 
genfommen ; der&ntrag, Vorſchuß. Ad- 
vance-guard, ber Vortrab. Advance, 
v. a. vorwaͤrts bringen, vorruͤcken, be: 
fordern, befchleunigen, vorbringen, auf: 
ftellen, darftellen; verbeffern , vervoll- 
fommnen ; verherrlichen, erhoͤhen, theucr 
maden; vorausbezablen, vorfdiefen. v- 
n. vormarté gehen, vorrucen, fortſchrei⸗ 
ten, Fortſchritte maden. —ment, s. die 
Befirderung, der Fortſchritt. —er, s. 
der Befdrderer. 

Advantage, s. ber Gortheil, Nugen, 
Gewinn, Vorzug, das Uebergewidht, die 
Ueberlegenheit. Advant’age, v. n. Bors 
theil bringen, nuͤtzlich ſeyn. v. a. niigen, 
dienlich feyn, beférdern. —abie, a. vor: 
theilhaft.—ous, a. vortheilhaft, nuͤtzlich 
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gintig: —ly, ad. —ousness, s. die 
Bortheiibaftigteit, Nutzbarkeit. 
Advtne, ©. n. bingufommen. Advé- 
pen", a, hinzrekommend. 

Ad’sant, s. der Advent. 
\dveat'ine, —itious, a; binjufom: 
wim, aufallig, fremd; —ly, ad. 
Ldeeattve, s, twas hinzukommt; der 
hatimmiing. 

\dsenttual, s. zur Adventszeit gehoͤrig. 
Areaturfe, s. dad Abenteuer, Wage: 
tit, Sreiqnif, ber Gluͤcksfall. 
\dventare, v. a. & nm. wagen. —urer, 
s. ter Waghals, Ahenteurer, Glicerit: 
ter. —uresorme, a. kuͤhn, dreift, verwe— 
cen. —uresomeness, s. die Dreiftia: 
ttt, Berwegenheit. —urous, a. aben: 
teuertid, kͤhn. —ly, ad. —ness, s. 
Ne Abdenteuerlichkeit. 
Ad'verb, s. T. das Adverbium, Neben: 
wort. Adverbial, a. adverbialiſch, ne: 
benwoͤrtlich; —ly, ad. 

\dvers‘able. a. zuwider, entgegen. 
Ad versary, s. ber Gegner, Widerfadher. 
Adver'sative, a. einen Gegenſatz bezeich— 
rend. 

Adverse, a. entgegengeſetzt, zuwider, 
widrig, ungluͤcklich; —ly, ad. 
Adversity, s. die Widerwaͤrtigkeit, bas 
Unaluͤck, Elend. 
Advert, v. nm. feine Aufmerkſamkeit auf 
etwös richten, auf efwas merfen. 
—ence, ency, Ss. die Aufmerkſamkeit. 
~ent, a. aufmerkſam, achtſam. 
Advertise, v. a. benachvidtigen, anjzet: 
Gen, dffentlich dekannt machen. —ment, 
», vie Stinnerung, Warnung; die Rad: 
rite; die oͤffentliche Bekanntmachung, 
Anzeige. —ser, s. der Benadridtiger, 
Anietger, bas Anjeigedlatt, 
Advas'perate, v. n. Abend werden. 
Advice, s. bee Math; die Ueberlegung, 
Veratdfdlagung; dte Nachricht. ad- 
sice-hoat, das Poftfhiff, die Poſtjacht. 
‘dvigilate, v. n. wachfam feyn. 
Advi’sa ble,a.rathfam, nuͤtzlich. —ness, 
3. Me Rathſamkeit. 

\dorse, v. a. Rath geben, rathen; Nach— 
rigt aeben, berichten, melden, benach— 
richtzgen, v. n. rath dlagen, uͤberlegen. 
—sed, a, Hug, bedachtſam; bedadt, 
»orfaßlich; —ly, ad. mit Bedard. 
—sedness, s. ble Bedadtfameeit. 
—mnent, s. der Rath, bie Ueberleguna, 
Bedichtſamkeit. —ser, s. der Rathge: 
2, dee Nachricht giebt. 





Adula tot’ 

s. ber Schmeichier. - 
leriſch. 

Adült, a. erwachſen, s. de 

Adalter, v. n. Ehebro 
Adulter, s. derjenige, n 
Beimiſchung etwas verfälſch 
faͤlſcher, das was sur Verfälſch. 
net, die Beimiſchung, der Sufas. - 
ve n. Ehebruch begeben. v. a. fig. v 
falfhen. a. ehebrecheriſch; fig, verfalfe 
—aleness, s. die Verfilfdhung, der ve 
faͤlſchte Zuſtand. —aiion, s die Verfaͤ 
ſchung. —er, s. der Ehebreher. ess, 
die Ehebrecherinn. — ine, a. im Eh— 
bruch erzeugt; unehelich, unaͤcht. —ous 
a. ebebredcherifdy. —y, s. der Chedruc 

Adulness, s, das erwachſene Alter. 

Adum’brant, a. abfdjattent. —brat. 
v. a. beſchatten, abfchatten, vob entwe 
fen, abbilden, ſtizziren. —bration, 
die Abſchattung, der robe Entwu— 
bie Skizze. 

Adunation, s. die Vereinigung. 

Adun’city, s. die Krimme, oes Hat - 
formige. 

Adunc'ous, Adanque, a. gekrüm 
hakig. 

Ad'vecacy, s. die Vertheidigung, Ga, ...- 
fdyrift. Ad’vocate, s. ber Advéecat, 
SGadwalter; Bertheidiaer, Verfechter; 
Fuͤrſprecher, Vertreter. -—-ship, —ca- 
tion, s. die Sachwaltung, Vertretung. 

Advolation, s. dag Hinzufliegen. 

Advolition, s. die Hinzuwälzung. 

Advout’rer, —ress, —rous, —ry, der 
Ehebrecher, Chebruch. 

Advoweée, s. der Rivdhenpatron, 

Advows’on, s. das Patronat. 

Adtire, v. a. vecbrennen. 

Adiist, —ed, a. verbrannt, verfeng 
entzuͤndet, erhitzt. ible, a. verbren: 
lid. —ton, s. der Brand, die Verbre 
nung 

Adze, s. Addice. . 

AE ; diefer Diphthong ſcheint nidt eige 
lich ber englifhen Sprache anzuhoͤr 
bie damit gefdhriebenen Wiarter wer. 
beſſer mit FE gefchrieben, unter welchem 
Buchſtaben fle gu fuchen find. 


Aequator, etc. s. Eq... 
AEra, s. bie Seitrednung. 
Adrial, a. luftiz, gu der Luft gebdrig, 


atherijd); bod) gelegen, Hod) erbaber. 


Aérie, s. bas Neſt eines Raubvogels, 


bie Horſt. 


0 
‘ .t Luft, 


die Kunſt, aus her Luft 
„die Aeromantie. 
, 5. dex Luftmeffer. —metry, 
— fund. —naut, s. der fuft: 
AYP.) — —natties, s. bie 
durch die Luft zu fabren, die Luft: 
F erkunſt, Aeronautik. —scopy, s 
we Kunſt, die Luft gu beobachten. 
—station, die Kunſt, die Luft zu wagen. 
‘far, ad. fern, weit, von fern. 
— „a erſchrocken, in Furcht, in Angſt. 
fer, s. ber Suͤdweſt-Wind. 
Affabil'ity, —bleness, s. die Geſpraͤ— 
chigkeit, keutſeligkeit. —ble, a. leutſe⸗ 
lig, freundlich; —bly, ad. 
Affabrous, a. kuͤnſtlich, meifterbaft. 
\ffabulation, s. die Moral einer Fabel. 
\ffair,s. die Angelegenheit, Sache, das 
Geſchaͤft; der Liebeshandel. 
famish, v. a. aushungern. —ed, 
hungrig, verhungert. 
fféar, Affeer, y. a. beſtaͤrken, beſtaͤti⸗ 
en. 
fféct, s, bie Leidenſchaft, Gemuͤthsbe⸗ 
segung; ber Umftand. v. a. & n, auf 
was wirfen, Einfluß haben; angrei— 
on, bertibven, treffen; ribren, bervegen, 
nad etwas ſtreben; lieben, lich haben ; 
firh neigen ſich ftellen, ſich zieren; nach— 
aͤffen, unmatitlig nachahmen; T. ber: 
fuͤhren. —ated, a. geziert, gekuͤnſtelt. 
—ation, s. bas — das ange— 
nommene Weſen, das Geziere, die Ziere— 
rei. —ed, a. erkuͤnſtelt, geziert, verſtellt; 
—ly,ad, "edness, S. das gezwungene 
Welen, Zieren. —ing, a. —ly, ad, rith: 
rend. | Affec'tion, s. die Gympathbie, 
~emeguna, deidenfchaft Liebe, Sunets 
t, 1g; Neiguna, der Cifer; die Gefin: 
nz 1g; Gigenfdaft; der Bemiithssu: 
a: >, duftanddes Koͤrpers; die lebhafte 
‘ellung; die Siererei, —ate, a. cif: 
jeneigt, zugethan; voll von Liebe, 
guͤtig: —ly, ad. —ateness,s. 
reigung, Liebe, Zaͤrtlichkeit, Ge- 
eth. ed, a. eingebildet, affec: 
tirt ; gelinnt, geneigt. Affecliously, 
ad. auf eine 4: aͤrtliche Art; auf eine ruͤh⸗ 
rende Art. —ive, a. rührend, ſchmerz— 
haft. —uosi'ty,s. bie heftige Gemiiths: 


. “ 


ait 
ays 


art, Heftigfeit. —uous, a. leidenſchaft⸗ 


* ruͤhrend, pathetifd ; —ly, ad. 
Affére, v, a. T. bekraͤftigen, beftatigen. 
Affiance, v. a. verloben, vertrauen, s. 
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AFF 
das Verloͤbniß, Vertvauen. —er, s. b 
Verlobende. 
Affidation, Affidature, s, der gegen⸗ 
tige Bertrag. 
Affidavit, s, die eidliche Uusfage. 
Affied, a. verlobt. 
Affile, v. a. pofiren. 
Affihation, s. die Annebmungan fi 
bes Statt. 
Affinage, s. T. die fduterung, Reit 
ging (ver Metalle). 
Affined, a. verfchwagert, verwanbdt 
Affin’ity, s. die Verſchwaͤgerung, We 
wandtidjaft, Aehnlichkeit. 
Affirm, v.a. bejagen, bebaupten, beftal 
gen. —able, a. ju behaupten, ju befra 
tigen; —ly, ad. —ance, —-dtion, | 
die Bejahung, Beſtaͤtigung, Bekraͤft 
gung. —ant, s. der Bekraͤftiger, B 
hauptende. —ative, a. bejahend, b 
hauptend, zuverſichtlich; —ly, ae 
—er, s. der Bejahende, Behauptent 
Affix, v. a. heften, anhaͤngen, beifiigen 
geben, ertheilen. s. das angebdanat 
Wort, sie angehaͤngte Sylbe. —ion, i 
bie Anheftung, Beifuͤgung. 
Affiation, s. daé Unblafen, die Anhai 
dung. 
Aff_ldtus, s. bie Gingebung. 
Afflict, v. a. dnaftigen, betritben, Erdn 
fen, qudlen, dritcéen. —edness, s. bi 
Traurigkeit, der Gram, Rummer. —er 
s. ber Dudler, Betriiver, —ingly, 
betritbend. —tion, s. das Leiden, ti 
Sribfal, Noth, Widerwaͤrtigkeit. —ive 
a. qualend, kraͤnkend, betruͤbend. 
Afflueace, —ency, s. der 3uflufi, du: 
lauf, UeberfluB, Reichthum. —ent, 2 
zuflieBend, reich, woblhabend, —ness, 
s. der Ueberflub, Reichthum. 
Afflux, Afflux’ion, s. der Sufluf, Su: 
lauf. 
Afſord, v. a. hervorbringen; gewaͤhren 
geben; im Stande ſeyn zu verkaufen 
die Koſten gu etwas ertragen koͤnnen 
erſchwingen. 
Afforest, v. a. T. einforſten. —⸗tion, 
s. T. die Einforſtung. 
Affranch'ise, v. a. befreien, fret geber 
—ment, s. die Befreiung. 
Affray, v. a. erſchrecken. 
Affeay, Affr ayment, s, die Sdlagere, 
bas Dandgemenge, der Sumult, Au! 
rubr, Aufiauf. 
Affrét, s. der wuͤthende Ungriff. 
Affric'tion, s. das Keiben. 


AFF 


fright, v. a. erſchrecken, in Schrecken 
legen, —ment, s. ber Schrecken, das 
Entiesen. —ful, a. fdyrechlid. 

iffront, s. der Angriff; die Beleidi-: 
gina, Beſchimpfung; die Schmähung, 
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Afterward, Afterwards, ad. nad: 
her, darnad). 

Again, ad. wieder, nodmalé , wieder: 
um; dagegen; bingegen, zuruͤck; fiber: 
dief, fonft; as much again, nod einmal 


Schmach, Schande. v. a. begegnen, auf] fo viel; toand again, bin und wieder; 


jemanden ftoBen; angreifen; beſchim— 
pfen, vorſaͤtzlich beleidigen. —er, s. der 
Releidiger. —ive, a. beleidigend, be- 
ihimpfend, 
ifful’sion, s. der Anſchein. 

\ffase, v. a. zuſchuͤtten, darangießen. 
—sion, s. die AufgieBung. : 
\ffy’, v. a. ſich verloben; v.m. vertrauen. 
\Midld, ad. aufé Selb, auf dem Felve. 
fire, ad. im Brande, brennend. 
flat, ad. (lad. 

\loat, ad. flott, ſchwimmend. 

foot, ad. gu Fup, im Gange. 

\fore, pre, & ad. zuvor, vor, vorwarts, 
voran, vorher. —going, vorbergehend, 
—hand, voraus, vorbereitet. —men- 
tioned, porermabnt. —named, vorge: 
nannt. —said, voMer gefagt. —time, 
vormals, ehedem. 

\irdid, a. furdhtfam, erſchrocken, be: 
forgt, bange. 

\frésh, ad. pon neuem, abermal. 
\frican, a. & s. afrikaniſch, der Afrika— 
ner, 

\frick, s. & a. Afrika, afri€anifd. 
\front, ad. gerade entgegen, gegenuͤber. 
\f', ad. T. binten am Schiffe. 

\fler, pre. nad, gemaͤß. ad. nad, bin: 
terber; bernady, nachmals, nadbdem. 
—acceptation, eine nachher angenom: 
mene Bedeutung; —ages, die Mad): 
welt; —all, en dlich, am Ende ;—birth, 
bie Nadgeburt; —costs, die Nachko— 
fen; —crop, die Nadyernte; —ende- 
avour, die nadhfolgende Bemithung ; 
—enquiry, die nachfolgende Unterfu- 
dung; —game, das Nadfpiel, Noth: 
mittel; —grass, —math, das Grum: 


net, Radhbeu; —noon, der Nachmit: | 


(0g; —pains, die Nachwehen; —part, 
ber nachfolgende Sheil; —piece, daé 
Radftic, (im Theater); —proof, der 
Nadfolgende Beweis; die nadber er- 
‘annte Cigenfchaft ; —reckoning, bdie 
nadfolyende Rednung, Nachzeche; — 
laste, ber Nachgeſchmack; —thought, 
bie ju fpdte Neberlegung; —times, die 
Nadwelt ; —wit, die zu fpat fommende 
Uugheit; —wrath, der nadjfolgende 
orn, Grol. ‘. 


again and again, cinmal uͤber daé an: 
dere. | 

Against, pre. twider, gegen, gegenttber, 
bei, an, bis. over against, gegentiber. 
Agalaxy, s. der Mangel an Mild). 
Agape, ad. gaffend, mit offnem Munde. 
Ag’arick, s. der Blaͤtterſchwamm. 
Agast, a. erſchrocken, beſtuͤrzt. 
Ag’ate,s, der Agat.Ag’aty, a. agatartig. 
Agize, v. a. ſchrecken, beſtuͤrzt madjen. 
—ed, betdubt, 

Age, s. das Alter, Menſchenalter, Zeit— 
alter, bie 3eit, bas Sabrhundert. Full 
age, dic Muͤndigkeit. Nonage, die Un- 
miindigfeit. A’ged, a. alt, bejabrt; 
—ly, ad. wie alte Leute, nad) Art al 
ter Perfonen. 

A’gency,s. das Shun, die Wirkung, die 
Agentſchaft. Agenda, s. bie Kirchen— 
agende, das Denfbud. A’gent, a. wir: 
fend; s. daé wirfende Wefen, oder Mit: 
tel, der Agent, Geſchaͤftstraͤger. Agent- 
ship, s. dic Agentſchaft. 

Aggelation, s. das Gefvieren. 
Aggeneration, s. das Zuſammenwach— 
fen, die BVereinigung. . 
Ag’ger, s. der Wall. —ate, v. a. auf: 
haͤufen. —ose,a. voller Haufen. 

Agglomerate, v. a. aufwickeln, gufam: 
menballen. v. nm. jufammentaufen. 
—tion, s. die Bufammenwicelung. 

Agglutinant, s. das feimmittel. —ate, 
v. a. 3ufammenleimen. —ation, s. die 
3ufammenleimung.—ative,a. leimend. 

Agegrace, v. a. beguͤnſtigen, gefallen. 

Ag’grandise, —dize, v. a. vergréfern, 
erweitern, erhoͤhen. —ment, s. die Ver: 
qroperung, Vermehrung. —er, s. der 
Vergrdferer. 

Agegrate, v. a. liebfofen, ſchmeicheln. 

Ag’gravate, v. a, ſchwer maden, ver: 
mehren, verfdjlimmern. —tion, s. die 
Verfdhlimmerung. 

Ag’gregate, a. verfammelt, gebduft. s. 
der Snbegriff mehrerer Dinge, das Ag: 
gregat. v. a. verfammeln, jufammen: 
— haͤufen. —dtion, s. die Hau: 
ung. j 

Agegréss, v.a. angreifen. —ion, s. ber 
Angriff. —or, s. det angreifende Vheil- 
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Ageriévance, s. die Beſchwerde, der 
Verdruf. Aggriéve, v. a. kraͤnken, be: 
kuͤmmern, beeintradtigen. 

— v. a, T. gruppiren. 

Aghast, a. erſchrocken, beſtuͤrzt, er: 

ftaunt. 

A’gile, a.burtig,behend. —ness; —I'ity, 
s. die Hurtigkeit, Behendigfeit. 

A’gio, s. das Aufgeld, der Aufwechſel, 
bas Agio. | 

A’gitable, a, beweglich. —tate, v.a. be: 
wegen, ſchuͤtteln, erſchuttern, beftreiten, 
abbanbdein, bei fid) erwaͤgen. —tation, 
s. bie Bewegung, Erſchuͤtterung, Be: 
fireitung; Unterfudung, Prifung, 
Ueberlegung; beftige Gemuͤthsbewe— 
gung, Unrube. —tator, s. der, welder 
etwas betreibt, der Agent, Anwalt, 
Aufribrer: 

Agilet, s. eine Eleine Sigur; T. daé 
Koͤlbchen an den Staubfaden der Btu: 
men. 

Ag’minal, a. ju einem Haufen, Trupp 
gehorig. 

Ag’nail, s. das Nagelgeſchwuͤr. 
Ag'nate, s.& a. ber Verwandte vaterli: 
cher Seité ; verwandt. Ag natic, a, auf 
die Verwandtſchaft vaterlidher Seits 
Bezug habend. 

Agnation, s, die Blutsfreundfdaft. 
Agnition, s. die &nerfennung. Agnize, 
v. a. erfennen, jugeben. 
Agnominate, v. a. nennen. —ation, s. 
die Anfpielung eines Wortes vermittelft 
der Aehnlichkeit des Klanges. 

Ago, Agone, ad. vorbei, vor; some 
time ago, voreiniger 3eit; a ycarago, 
vor einem Sabre; notlong ago, nidt 
lange ber, unlanaft; alittle while ago, 
vor Furjem, neulid. 

Agog, ad, luͤſtern; to set agog, liftern 
madjen. 

Agéing, ad. im Gange, in Bewegung, 
im Begriff. 

Ag'onism, s. dev Wettftreit. —ist, s. 
ber Rampfer, Streiter, Agoniftes. — 
istical, a. gum Wettkampfe gehoͤrig. 
—ize, v.n.mit dem Vode ringen; Pein 
leiben. v. a. Pein verurfachen, peinigen, 
martern. —izingly, ad. » 

Agonothétick, a. & s. der Kampfrich⸗ 
ter. 
Agony, s. der Todeskampf, die Todes⸗ 
ingft, Seelenangft; Marter, Pein. 

Agood, ad. im Grnft. 

~. Agram'matist, s. der Ungelebrte. 


Agrarian, a, die Leder oder Laͤnderei 











Agrée, v, n. tbereinftimmen, dberei 
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betreffend. 


fommen; gemagfeyn, angemeffen fey! 
befommen, nicht guider feyn ; zugebe 
einig ſeyn, eintradjtig leben, ſich verte 
gen; fic) vergleiden; beldliefien ; Vel 
ſchlichten; verfohnen,ausfihnen. —abl 
a. gemaͤß, angemeffen, angeneby 
—ably, ad. —ableness, s. die Uebe 
einftimmung, Gemaͤßheit, Ungemeffel 
eit; Unnehmlidkeit, Unmuth ; Aehr 
lich Eeit. | 
Agréed, i. topp! ridtig ; e6 bleibt dabei 
Agree'ingness, s. die Uebereinftim 
mung, ebniidfeit. Agree’ment, ; 
die Uebereinftimmung, UebereinFunft 
das Vernehmen ; derVertrag,Gontract, 
Cinklang, dic Harmonie. 





Agres'‘tick, Agres’tical, a. landmaͤßig 


laͤndlich, baͤuriſch, grob. 
Agricolation, s der Landbau. —cul- 
tor, —culturist, s. der Landbauer. 
—cultural, a. auſſsen Landbau Bezug 
haben. —culture, s. der Landbau, Feld: 
bau. —cullturism, s. der andbau els 
Wiſſenſchaft. 

Agrise, v. a. & n. graͤßlich ausſehen; 
ſchaudern; entſtellen. 


Aground, ad. auf den Grund, auf dem 


Grunbde, geftrandet; to run aground, 
ftranden; to be aground, geftrandct 
ſeyn, feftftecten. 

A’gue, s. das Falte Sieber, —fit, der 
Fieberſchauer, Paroxismus. —tree, der 
Fieberbaum, Saſſafras. — was 
dem Sieber widerfteht. —ed,a. mit dem 
Falten Sieber bebaftet, bebend. —ish,a. 
fieberhaft. —ness, s. die Fieberhaftig- 


keit. 


Ahk! i. ab! ba! adj! Aha, i. ba, ba! 

Ahead, a-j,.prwarté, vor einem an- 
dern; bes «pals und Kopf. 

Abeight, ad. aufwaͤrts, oben. 

Ajär, a. balboffen. 

Aid, s, die Hilfe, der Beiſtand; der Beis 
trag an Gelb, die Steuer; der Gehuͤlfe. 
Aid de camp, ber Udjutant. v. a, hele 
fen, beiftehen. — ant, a. behuͤlflich, huͤlf⸗ 
reid). —er, s. der Helfer, Gebilfe. 
—less, a. huͤlflos. 

A’‘igulet, s. die Gpige von Metall am 
Ente einer Sdnur oder Franje ,. der 
Stift, Reſtelſtift. 

Ail, s. baé Weh, die Unpaͤßlichkeit, 
Krankheit. v. n. wehe thun, ſchmerzen, 
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‘unpag feyn, kraͤnkeln. —ment, s. die] Beforgnif erweden, beunrubigen; in 


Unpaͤßlichkeit, Beſchwerde. 
Aim, s. das Ziel, Korn an Flinten, 2c. 
ter Bwed, die Richtung; Wbfidt, das 
Vorhaben; die Vermuthung. v.n & a. 
(mit at) zielen, trachten, ftreben; Ab— 
fidten haben; muthmafien. —less, a. 
ohne Biel. 
Air, s. die Luft; Miene, bas Benehmen ; 
bie Neuferung, der Schein, Anſchein; 
tie Arie, das Lied, v. a. luͤften, troctnen. 
—balloon, der Quftballon. —blad- 
der, die Sdhwimmblafe, Luftblafe. 
—born, von himmiifder Abkunft. 
~braving, den Stuͤrmen trogend. 
—built, eingebildet, getrdumt. —gun, 
be Windbuͤchſe. —hole, daé Luftlod. 
—pump, die Zuftpumpe. —er, s. der 
twas liftet, trocénet. —iness, s. die 
iftigheit; fig. die Leidtigheit, der 
‘eidtfinn, die Heiterkeit, Lebhaftigkeit. 
—ing,s. bas Luͤften, Trocknen; Erho— 
lung in friſcher Luft, die Spazierfahrt, 
ver Spajierritt. —Irtss, a. luftloé, dum⸗ 
phy. —ling, s. der Wildfang, luftige 
Reni. Airy, a. luftig, bod, leidt, 
dunn, nidjtig, ſchwebend, flatternd, iu: 
fig, froh, leichtſinnig, windig. 
Aisle, Aile, s. der Gang oder Fltigel 
in der Kirche. 
Ait, s. die Eleine Snfet im Fluffe, der 
Werder, . 
\jutage, s. derAufſatz an einemSpring: 
ccunnen, eine hinzugeſetzte Roͤhre. 
Ake, v. n. ſchmerzen, webe thun. s. der 
Schmerz. 
Akin, a. verwandt. 
— s. der Alabaſter. a. alaba: 
ern. 
Alack, i. adj! o weh! alack aday! ach! 
\lacrious, a. thaͤtig; froͤhlich, munter, 
teh. —ly, ad. Alac'rity, ‘die Dba: 
ligteit; Heiterkeit, MuntiXeit, der 
ccobfinn. 
Alamode, ad. nad) der Mode. 
Alind, a. gu Sande, an das Land. 
Alirm, s. daé Laͤrmgeſchrei, der Larm, 
tumult, Aufruhr; die Unruhe, Belorg: 
nib; die Weckuhr. —ing, a. Sdrecéen 
tregend. —ingly, ad. —ist, s. der 
Schrecken erregt. —bell, die Sturm: 
jlode.—post, der Larmplag.—watch, 
we Wecker, die Weckuhr. (Alarum 
feint bloß eine verdorbene Sdreibart 
it ſeyn). Alarm, v. a. gu den Waffen 
tufen, Laͤrm “blafen; in Furcht fegen, 
Part J. ate Aufl. 


Bewegung fesen. 

Alas, 1. adj! o web! 

Alate, ad. neulid, juͤngſt. 

Alb, Al’ba, s. bie Ube, das Chorhemd. 

Albatross, s. eine Urt Seevogel. 

Albéit, ad. obfdon, wiewobl, ungead): 
tet, zwar. 

Albification, s. T. das Weifmaden. 
Albugineous, a. dem Eiweiße aͤhnlich. 

Albugo, s. das Weife im Ci; Fell im 
Auge, dex weife Staar. 

Album, s. da @tammbud). 

Al’cahest, s. das UlEaheft (ein allgemei- 
nes YAufldfungsmittel). 

Alcaic, s. der Alcaͤiſche Vers. 

Alcdid, s. dex Schloßhauptmann; 
Stadtridter. - 

Alcali, s, Alkali. 

Al'chymical, s. alchymiſtiſch. —ly, ad. 
—mist, s. der Aldymift, Golbmadder. 
—mize, v. a. verwandeln. —iny, s. 
die Alchymie, Golbmaderei; eine Art 
Metall. 

Alcohol, s. das Alkohol, der rectificirte 
Weingeift. —ization, s. die Rectificis 
rung. —ize, v. a. rectificiven. 

Al’coran, s. ber Roran. 

Al’cove, s. der Alkoven. 

Alder, s. die Erle. 

Alderman, s. der Rathsherr. —ly, ad. 
cinem Rathsherrn aͤhnlich, gu einem 
Rathsherrn gehdrig, wie ein Rathsherr. 

Al'dern, a. ellern, von Erlenholz. 

A‘le, s. das Bier, fife Bier, Ael. 
—berry, das Warmbier. —brewer, 
der Aelbrauer. —conner, her Bier: 
auffeher. —house, a8 Bierhaus. 
—housekeeper, der Bierwirth. 
—knight, der Zechbruder. 

Alegar, s. der Biereſſig, Aeleffig. 

Aleboof, s. der Erdepheu. 

Alémbick, s. derDeftillivfolben, Brenn- 
kolben. 

Aléngth, ad. der Laͤnge nad). 

Alert, a. wadfam, munter, lebbaft, 
flint. —ness, s. die Munterfeit, das 
flinfe Wefen. 

Alexan’drine, s. 
Vers. 

Alexiphar'mick, —ical, a. ein Gegen: 
gift enthaltend, s. das Gegengift. 
Alexiterick, —ical, a. entgegenwir— 
fend, Gift vertreibend, Fieber vertrei— 


der Alerandrinifde 


bend. 
Al’gebra, s. die Algebra, Algeber. —ick, 
2 
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—ical,a. algebraifd). —ist, s. ber Al⸗ tet, ploͤtzlich; for good and all, auf in 
gebraift. mer; all hail! Hetleud ! Glick gu! al 
Aflgid, a. Falt, gefroren. —ity, —ness, hallow, Ullerbeiligentag;all-h allow 
s. bie Kaͤlte, ber Froft. all hallow-tide, die eit um Allerh 
Algifick, a. erkaͤltend, kalt machend. ligen. All, wird ſehr haͤufig in 3ufan 
Algor, s. ein hoher Grad von Kalte, die} menfebungen gebraudt, die meifter 
grofe Kalte. Algose, a. febr falt. willkuͤhrlich find, 3. 8B. All-comman¢ 
A’'lias, ad. fonft. ing— ; ba fie leicht verftandtich find, | 
Alibi, s. T. da8 Anbderéwo. bat man fie nicht angefithrt, um dé 
Alible, a. naͤhrend, nabrbaft, naͤhrbar. Naum ju erfparen. Einige damit #1 
Alice, s. (ein Mame) Elſe, Slfe. fammengefeste Wirter find claſſiſch, a 
A’'lien, a. fremd, austindifd); entfernt} Al-mighty— 

von etwas, zuwider. s. der Fremde Alldy, v. a. zuſetzen, legiren; mafigel 
Auslander. ſchwaͤchen, lindern. s. der 3ufas, die & 
A’lien, s. Alienate. ‘> girung, Miſchung; Linderung, Schw 
A’lienable, a. verduferlid). —ate, v. a. dung, Maͤßigung. —er. s. der, weldhi 


veraufern, entfremden, entziehen, ab: 
fpanftig maden, abmendig maden. a. 
verdupert, entfremdet, abwendig, abge: 
neigt. —dation, s. die Verduferung, 
Entfremdung, Abfpanftigéeit, Tren: 
nung, der Kaltfinn. —ofmind, die Ab: 
wefenheit des Verflandes, Verruͤckung. 
—ator, s. der etwas verdufert. 


zuſetzt, lindert, mafigt; das Linderung 
mittel. —ment, s. die Linderung, da 
Linderungsmittel. 

Alléct, v. a. anlocden, angiebei 
—ation, s, die Anlockung — ive, : 
lockend, reigend, verfuͤhreriſch. 
Allédge, v. a. anfuͤhren, beibringen, b 
haupten, erklaͤren. —able, a. anfuͤh 


Aliferous, Aligerous, a. befluͤgelt. 

Alig’ge, Alegge, v. a. verminbdern, 

Alight, v.n. fid) niederlafjen, berunter: 
fommen, abftcigen, abſitzen, ausfteigen, 
fallen, Herabfallen. 

Alike, ad. gleich, aͤhnlich, eben fo, wie. 

Aliment, s. die Nahrung, Speife. —al, 
a. naͤhrend, nabrhaft. —ly, ad. —ari- 
ness, s. die Nahrhaftigkeit. —ary, a. 
gur Nahrung gehdrend, nabrhaft, nab: 
rend, efbar. —ation, s, der Unterbalt, 
die Erndbrung, Verpflegung. 
Alimonious, a. naͤhrend, erbaltend. Al’- 
imony, s. der Unterhalt, die Verpfle- 
gung, daé Sabrgeld. 

Al'iquant, s. eine 3abl, die in einer gro- 
fern nicht gerade aufgebt, wie 3 in 10. 

Aliquot, s. eine Zahl, die in einer groͤ— 
feren cinigemal enthalten ift, wie3in 9. 

A'lish, a. bierartig, wie Ael. 

Alive, a. lebend, lebendig, lebbaft. 

Alkales’cent, a. cinem Alkali aͤhnlich. 
Alkali, s. das l£ali Qaugenfalz. —line, 
a. alkaliſch. —lizate, v. a. al€aliziren. 
a. alkaliſch. —zation, s. die Alkaliſi— 
rung. 

All, a. & ad. all, gang; at all, gang und 


bar. —er, s. der Anfuͤhrer, Behaupte 
—ment, Allegidtion, s. die Anfiil 
rung, Behauptuna, angefiibrte Stell 

Allégiance, s. die Treue, Pflidht der Ur 
terthanen. Allégiant, a. treu und g 
horſam. 

Allegor’ical, —ick, a. allegoriſch, bill 
lid), verbluͤmt. —ly, ad. —ness, s. d 
allegoriſche Befchaffenheit. —ist, s. dei 
jenige, welcher fid) der Allegorien 6 
dient, der Allegorift. —rize, v. a. bill 
lid) reden, bildlich erflaren. —ry, s. di 
Allegorie, bildliche Rede. 

Allégro, s. T. das Allegro; ad. (uftic 
munter. 

Alléviate, v. a. erleidtern, linder 
—tion, s, die Erleidhterung, Linderuny 

Alley, s. der Spaziergang, die Alle: 
das Gaͤßchen. 

Alliance, s. die Verbindung, das Bint 
nif, die Verfdhwagerung, Verwand 
fchaft, die Verwandten. 

Alliciency, s. die angiehende Kraft. 

Al'ligate, v. a. verbinden, anknuͤpfer 
vereinigen. —dation, s. bie Verbindun⸗ 
Verknuͤpfung; (in der Rechenkunſt) d| 
Vermiſchungsregel. 


gar, uͤberhaupt; not at all, gar nicht; 
nothing at all, gar nichts; all over, 
uͤberall, durch und durch; all one, gleich— 
viel, einerlei; all along, die ganze Zeit 


Alligator, s. der Gayman, (Art Kre 
kodil). 

Alligature, s. das Band. 
Allision, s. das 3ufammenftofen. 


‘her; allofa sudden, ganz unerwar- Alliteration, s. die Alliteration (wen 
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mehrere einander folgende Woͤrter mit 
demſelben Budftaben anfangen). 
Allocation, s. T. die Zulaffung einer 
Foderung, und die Hinzufuͤgung derfel: 
ben gu der Rednung, die Billigung ; 
die Anweifung zur Bezahlung. 
Allociition, s. bie Anrebde. 
Allédial, Allodian, a. erb-eigen. Allo- 
dium, s. das freie Erbgut. 
Allonge, s. ber Anſtoß im Fedten ; 
tine lange feine (woran man in ber 
Reitihule ein Pferd laufen (aft). 
Alléo! i. halloh! v. n. Halloh fdyreien. 
r. a anbegen. 
Alloquy, s. bie Anrede, die Unterre: 
d 


ung. 
Ast v. a. durchs Loos zutheilen, aus: 
theilen, zuerkennen, ertheilen, beftim- 
men, verwilligen. —ment, —tery, s. 
bas Loos, der Antheil, die 3utheilung. 
Allow, v. a. erlauben, gugeben, einrdu- 
men, bewilligen, ausſetzen, geben, ge- 
flatten, beredjtigen, billigen, gut beifen. 
—able, a. erlaubt, zulaͤßlich, richtig, 
rechtmaͤßig. —ableness, s. die Zulaͤß— 
lichkeit, Rechtmaͤßigkeit. —ance, s. die 
Ginrdumung, 3ulaffung, CErlaubnif, 
Freiheit, Vollmadht; bas Ausgefeste, 
bie Razion; die Nachſicht; der gute Ruf, 
gute Name. 
Alloy, s. Alldy. 
— s. der Nelkenpfeffer. 
Alub'escency, s. die Willigkeit. 
Müde, v. a. anfpiclen. 
Allum, etc. s. Alum. 
Alliminate, Allumine, v. a. auéma: 
ln. Alluminor, s. einer, der mit Waf: 
ſerfarben ausmalt. 
Uüre, s. die Lockſpeiſe. v. a. anlocken, 
anteijen. —ment, s. die Reizung, An: 
lotung, Verfabrung. —er, s. der Un: 
oer, Verfuͤhrer. Alluring, a. —ly, 
ad. reizend, verfiibrerifd. —ness, s. 
das reizende Wefen, die Verfudung. 
Allusion, s. die Anfpielung. Allusive, 
a. anfpielend. —ly, ad. —ness, s, die 
Gigenfhaft ber Anfpielung. 
Alluvion, s. die Anſchwemmung, An: 
(piilung ; ber Anſatz, der Anwurf. Allu- 
‘lous, a. angefpult, angefdwemmt. 
Ally’, s. der ÄAllirte, Bundésgenoffe ; 
twandte. v. a. verbiinden, verbin: 
tn, vereinigen. 
\lmanack, s. der Kalender, Almanad). 
Almightiness, s. bie Allmacht. 
Almighty, a. allmadtig. 
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Alm’ond, s. die Mandel. —trec, s. 
der Mandelbaum. 

Alm’oner, s. der Almofenpfleger. 
—ship, s. die Almofenpflege. Alm’on- 
ry, s bas Almofenhaus. 

Almost, ad. faft, beinabe. 

Alms, s. das Almofen. —house, s. dag 
Almofenhaus, Armenhaus. 

Aln’age, s. T. das Ellenmaas, Meffen; 
die Abgabe vom Bud. *Aln‘agar, 
Aln’egar, Aln’eger, s. T. det gee 
ſchworne Tuchmeſſer, Ellenſtempler. 
Aloe, s. die Aloe. —t'ick, —t'ical, a. 
aus Aloe bereitet. 

Aloft, ad. bod, in der Hoͤhe, in der 
Luft; oben, ber. 

AYogy, s. der Unverftand, die Unge: 
reimtheit. 

Alone, a. & ad. allein. —ly, ad. al: 
lein, einzig. —mess, s. das Aiein: 
feyn, die Alleinheit (eigentlidy nur bei 
Gott anwendbar). 

Along, ad, pre. ber Laͤnge nad, bin, 
fort, lings; all along, immer, be: 
ftindig; along with, jugleid mit. 

Aldof, ad. entfernt, in der Entfernung. 

Aloud, ad, laut, 

Alow, ad. unten. 

Al’p, s. ein bober Berg. —ine, a. 
Al’ps, die Alpen. 

Al'phabet, s. da8 Alphabet. —ick, 
—ical, a. alphabetifd). —ically, ad. 

Alread’y, ad. bereits, fdon. 

Al’so, ad. aud. 

Alt, s. in der Muſik, der Ale, die 
Altſtimme. 

Alt'ar, s. der Altar. —age, s. das 
Altargeld, Opfergeld. 

Al'ter, v. a. dnbdern, verdntern. +. n. 
anders werden, fid) dndern. —able, a. 
veranderlid), wandelbar. —ably,.ad. 
—ableness, s, die Veraͤnderlichkeit. 
—ant, a. dndernd. —ation, s. die Xen: 
derung, Verdnderung. —ative, a. Ver: 
dnderung bervorbringend. 
Alvercate, v.n. zanfen, ftreiten. —ca- 
tion, s. der Zank, Streit, Wortwedfel. 
Altérn, a. wedfelnd, wechſelweiſe. 
—acy, s. daé Um: oder Abwedfeln. 
—ale, v.a. abwechſeln; a. abwechſelnd; 
s. die Abwedfelung; —ly, ad. —ate- 
ness, s. das Abwedfeln, die wechſels— 
weife Folge. —dtion, s. dic Umwvedhfe- 
tung, Abwechſelung. —ative, a. ab— 
wedfelnd; s. die nothwendige Wahl 
zwiſchen zwei Dingen, die Nothwahl, 
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der Wedfelfall, Kiemmfall. —ative-| fdjafter, Gefandte. —dress, s. die 
ness, —ity, s. bie Abwedfelung, wech⸗ fandtinn, Botfdhafterinn, —age, 
ſelsweiſe Rolge. s. die Geſandtſchaft. 
Although, Althé, c. obgleich, wenn|Am’ber, s. der Bernſtein, Agtſtein 
gleid). bernfteinartig. —gris, der Am 
Al'tigrade, a. in die Hoͤhe fteigend. | —seed, der Abelmofd. —tree, B 
Altil’oquence, s. die hodjtrabende Rede.| Ambrabaum, die Ambraftaude. 
Altim’etry, s. die Hoͤhenmeſſung. Am’besace, s. der Paſch. 
Altis‘onant, Altis’onous, a. hodt§:| Ambidex’ter, —trous, a. einet, 

























nend, ſchwuͤlſtig. beide Hinde mit gleicher Fertigkeit! 
Alvitude, s. die Hdhe, Erhabenheit. | braudht, der redjté und links ift; ei 
Altivolant, a. hochfliegend. der auf beiden Adfeln tragt, ein zr 
Altogéther, ad. gufammen, gaͤnzlich, deutiger Menfd, der webfeltra 
villig. —terity, -—-trousness, s. die F 
Alvéary, s. das Bienenhaus. Feit, beide Hande gu gebrauden; § 
Al'um,s. der Ulaun. —inous,a. alaun:| zweideutige Setragen. 


artig. Am bient, a. umgebend. 
Al'way, Always, ad. immer, ftets. | Am’bigu, s. eine Mahlzeit, die aus eim 
Amabil‘ity, s. bie iebenéwitrdigteit. | Gemifde von Speifen befteht; das 
Amain, ad. mit so ad Shatigteit,| mifd). —ity, —ousness, s. die Br 
ſchnell, burtig, flink. deutigkeit, Ungewißheit der Bedeutu 
Amal'gam, Amalgama, s, T. daé| —ous, a. zweideutig, zweifelhaft, dt 
Amalgama. —game, — gamate, v.a.| fel; —ly, ad. | 
T. amalgamiren, verquiden. —gamd-|Ambil’ogy, s. die Zweideutigkt 
tion, s. T. die Verquicung. — oquous, a. zweideutig im Ausdrut 
Amand, v. a. wegſchicken. —dtion, s. —oquy, s. der Gebraud gweideuti 
T. die Verſchickung. Ausdruͤcke. 
Amanuen’sis, s. der Ausſchreiber, Am'bit, s. der Umfang. 
Schreiber. Ambition, s. die Ehrbegierde, der G 
Am/‘aranth, s. die Xmaranthe, bas Tau⸗- geiz, die Chrfucht, Herrſchſucht, Ero 
fendfdén. —ine, a. amaranthen, un:| rungéfudjt. Ambitious, a. ebrbegieg 


—— ehrgeizig, ehrſuͤchtig, ruhmbegierig, 
Amaritude, Amar'ulence, s. die Bit- porſtrebend, nach etwas ſtrebend; — 
terkeit. Amarulent, a. bitter. ad, —ness, s. die Ehrſucht, Rubmfu 

Amas’ment, Amis, s. ber Haufen, die} Am’bitude, s. der Umfang. 
Haͤufung. Am'ble, s. der Pafigang. v. n. den§ 
Amiass, v. a. bdufen, auffdufen. geben; ſanft fortgeben, einhergef 
Amate, v. a. erſchrecken, beſtuͤrzt ma⸗ zierlich und kuͤnſtlich einbergeben. 
chen, begleiten. s. ber Pafiganger, Zelter. —ingly,a 


Am/atory, a. zur Liebe geborig, sur Liebe} im Paffe. 

reigend. Am/‘ateur, s. der Liebhaber. Ambrosia, s. bie Ambrofia, Gs 
Amaurdosis, s. ber ſchwarze Staar. | fpeife. Ambrosial, a. ambrofifd, 
Amaze, v.a. in Schrecken ſetzen, erſchre⸗ lic. 

cfen ; beſtuͤrzt machen; in Erftaunen ver:| Am‘bry, s. die Geſchirrkammer, 
fesen, ftaunen madjen. s.die Beſtuͤrzung, Almofenhaus. 

das Erftaunen. —edly, ad. mit Erftau:| A’mbs-ace, s. der Pafd. , 
nen, mit Beftirzjung. —ment, s. das Ambulation, s. daé Herumgehen, S 
GErftaunen, die Beſtuͤrzung, Verwunde-| zieren. —latory, a. fpagierend, w¢ 
rung. —zing, a. erftaunend, erftaun:! defnd, im Gefen. | 


lid); —ly, ad. Am’bury, s. die ſchwammige Blutroak 
Am’azon, s. die Amazone. —ian, a. an Pferden. . & 
fricgerifd. Ambuscade, Am’bush, Am bus! 
Ambages, s. ber Umfdweif, —gious,| ment, s. der Hinterhalt. Am’bushe 

_ a. weitſchweifig. a. im Dinterbalte, verftectt. 


Am’‘bassade, s. die Geſandtſchaft, Bot:| Ambust, a. verbrannt, verbruͤh 
ſchaft. —dor, —dour, s. ber Grofbot:! —tion, s. baé BVerbrennen. | 


¢ 
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A’mel, s. die Schmelzfarbe. —led, a. 
emaillirt. 

Améliorate, v. a. verbeſſern. —Ation, 
s. bie Verbefferung. 

A’men, ad. Amen. 

Aménable, a. verantwortlich; gelehrig. 
Amend, vy. a. beffern, ergaͤnzen; v. n. 
beffer werden; fid) beffern. —able, a. 
verbefferlid). —er, s. der Gerbefferer. 
ment, s. die Beſſerung, Verbefferung. 
Aménds, s. pl. ber Ecfag, die Genug: 


Amort, a. traurig, todt, dde. 
Amortizdtion, —tizement, s. T. die 
Ueberlafjung eines Grundſtuͤckes an eine 
Gemeinheit, z. B. an ein Kofter; und 
das Recht folder Gemeinheit, Grund: 
ſtuͤcke an fic) gu kaufen; die Amortiſa— 
tion. —tize, v. a. T. an bie todte 
Dand verFaufen. 

Amôtion, s. die Entfernung. 
Amoval, s. das ganglide Wegſchaf— 














en. 
Améve, vy. a. wegfdaffen, abfegen. 
Amount, s. der Belauf, Betrag. v. n. 
betragen, fid) belaufen, ausmachen, bins 
auslaufen ; fteigen. 

Amour, s. der Liebeshandel, die Lieb: 
ſchaft. 

Amphih'ious, a. auf dem Lande und 
im Waſſer lebend; von vermifdter Art. 
—um, s. das Amphibium. 
Amphiboldgical, a. zweideutig, zwei⸗ 
felbaft. —ly, ad. —bol’ogy, s. die 
Sweideutigfeit. —bolous, a. ſchwan— 
fend, mebrdeutig. 

Amphilogy, s. die Zweideutigkeit. 

Amphis’bena, s. die Amphisbäne. 

Amphis’cii, s. die Einwohner der hei— 
fen Sone, Zweiſchattige. 

Amphithéatre, s. das Amphitheater. 
—trical, a. —ly, ad. 

Amp'le, a. weit, grof, weitlduftig, frei: 
gebig, unbeſchraͤnkt, pradtig. —ness, 
s. die Weite, Groͤße, Pradt, Unbe- 
ſchraͤnktheit, Weitlauftigkeit, Freige- 
bigkeit. 

Am’pliate, v. a. erweitern, vergroͤßern. 
—iation, s. die Erweiterung, Vergroͤ— 
ferung ; Weitlaͤuftigkeit; der Aufſchub. 
—fication, s. die Erweiterung, Aus— 
dehnung, Ausfihrung. —fier, s. der 
Criveiterer, Vergroͤßerer, Lobredner. 
—fy, —ficate, v.a. erweitern, vergroͤ⸗ 
fern, ausdehnen. v.n. weitlduftig feyn. 

Am’plitude, s. die Weite, der Um— 
fang, die Faͤhigkeit, Fille, der Reich: 
thum, Glanz, die Wuͤrde, Groͤße. 

Am’ply,ad. reidlid), voͤllig, vollkommen, 
weitlaͤuftig, umſtaͤndlich. 

Amp'utaté, v. a.T. ein Glied abſchnei— 
den, abnehmen. —dation, s. T. die Ab- 
ſchneidung, Abnehmung. 

Am'ulet, s. das Zaubermittel, Amulet. 

Amuse, v. a. unterhalten, hinhalten, 

hintergehen. —ment, s. die Unterhal— 

tung, der Seitvertreib. —er, s. der, wel: 
der belufligt, taͤuſcht. —sing, a. ergd: 
2* 


~ 


ung. 
Amen'ity, s. die Anmuth, Wonne. 
Amérce, v. a. mit Gelde ftrafen, ftrafen. 
—able, a. ftrafbar. —cement, —cia- 
ment, s. bie Geldbuße, Strafe, —cer, 
s. ber Beftrafer. 
América, s. Umerifa. —can, s. & a. 
ber Amerifaner; amevifanifd. 
Amethédical, a. ohne Methode, unor: 
denilich. —dist, s. der Quackfalber. 
Am’ethyst, s. der Amethyft. —ine, a. 
amethyftenfarbig. 
A'miable, a. liebenswuͤrdig, angenehm, 
liebreich; —ly, ad. —ness, s. die Lie: 
benswuͤrdigkeit. 
Am'icable, a. freundſchaftlich. —bly, 
ad. -bleness, — bility, s. die Freund: 
lichkeit. 
Am'ice, s. das geweihte Tuch des Prie— 

ers 


Amid, Amidst, pre. mitten in, mitten 
unter. 
Amiss, ad. unrecht, uͤbel, widrig, un: 
füglich; nicht wohl, unpaͤßlich. s. der 
Fehler 


Amis’sion, s. ber Verluſt. 

Amit, v. a. verlieren. 

Am’ity, s. bie Freundſchaft, das gute 

Vernehmen. 

A\mméniac, s. das Gummi Ammonia: 

cum; der Galmiaf. —al, a. ammonia: 

caliſch. 

Ammunition, s. der Kriegsvorrath. 

—bread, das Gommifbrod. 

Am‘nesty, s. die Umneftie, Vergebung. 

Amomum, s. bas Garbamom. 

pags Amongst, pre. unter, zwi— 
n. 

(m'orist, —rodso, s. der Berliebte, 

tiebhaber, Bubler. —r-us, a. verliebt, 

jirtli; —rously, ad. —rousness, 

s. bie 3artlidhEeit, das verliebte Wefen. 

Amorphous, a. ungeftalt, ungewoͤhn⸗ 

lid) geftaltet. —phy, s. die Abweichung 

von der gewoͤhnlichen Geftalt. 
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fend. —ly, ad. —sive, a. unterhal: 


tend. —ly, ad. 

Amyg’dalate, a. von Mandeln gemadt. 
—aline, a. mandelartig. 

An, s. A 


Anabap'tism, —tistry, s. die Lehre der 


Wiedertdufer. —tist, s. der Wieder: 
tdufer. —tize, v. a. wiedertaufen. 
Anacamp'tick, a. zuruͤckwerfend, gu: 
ruͤckſchallend. —ticks, s. pl. T. die 

Katoptrié. 

Anacephal'zosis, s. die Wiederholung. 

Anach’orete, —rite, s. der Einſiedler. 
—etical, a. 

An’achronism, s. der Fehler in der 
Zeitrechnung. —istick, a. einen Anaz 
dronismus enthaltend. 

Anaclatiicks, s. pl. T. die Dioptrif. 

Andcreontick, s. daé Anakreontifde 
Gedidt. 

An’ademe, s. der Slumentranj. 

An’aglyph, s. ein durch die Bildhauer: 
Funft hervorgebradyter 3ierrath. Ana- 
glyp’tick, a. a 

Anagogetiical, —gical, a. geheimnif 
voll, erhaben; —ly, ad. —gogicks, 
s. pl. Myfterien. 

An’agram, —matism, s. T. die Bud: 
ſtabenverſetzung. —matist, s. der 
Anagrammenmader. —matize, v. n. 
Anagrammen madden. . 

An’alccts, s. pl. auserwablte Gtuce. 

Analep’tick, a. nervenftartend. 

Anal'ogal, a. analog, aͤhnlich. —gical, 
a. gleichfoͤrmig, aͤhnlich; —ly, ad, 
—g'icalness, s. das Analogiſche, Gleid: 
formige. —ogism, s. der Schluß aus 
Aehnlichkeit. —yize, v. a. Aehnlichkei⸗ 
ten gebrauchen, durch Aehnlichkeit erklaͤ— 
ren. —gous, a, aͤhnlich, analogiſch; 
—ly, ad. Anal’ogy, s. die Analogie, 
Aehnlichkeit. 

Anal'ysis, s. die Aufloͤſung, Auseinan— 
derſeßung. —y ick, —ytiical, a, auf: 
loͤſend, analytiſch; —ly, ad. —lyze, v. 
a. analyſiren, aufloͤſen. — Iyst, —lyzer, 
s. der Aufloͤſende, das Aufloͤſungsmittel. 

Andanas, s, die Unanas, der Koͤnigs— 
apfel. 

Anarch, s. der Anarch, Ordnungs— 
ſtoͤrer. —ical, a. anarchiſch, verwirrt. 
—ism, —y, Ss. die Anarchie, Verwir— 
rung, Gefeplofigtett. 

Anasarca, s, die Wafferfudt uͤber den 
gangen Leib. Anasarcous, a. waffer: 


fidtig. 
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An‘athem, —a, s. ber Kirchenba 
Fluch; der Verbannte. —atical, a. t 
Bann betreffend; —ly, ad. —atiy 
v. a. in den Rirdhenbann thun. 

Anavocism, s. das Wudern mit Zinj 
auf 3infen. 

Anatomical, a. anatomiſch; —ly,a 
—mist, s. der Anatomiker, Zerglieder 
—mize, v. a. anatomiren, zerglieder 
—my, s. bie Unatomie, 3ergliederung 
Funft; das Sfelett, Geripp. 

An'cestor, s. der Vorfahr, Ahn. —tra 
a. ahnherrnaͤhnlich. —trel, a. von de 
Voraͤltern herftammend. —try, s. d 
Ahnen, Abſtammung. 

Anch’or, s. der Anker; Sheet-ancho 
ber Hauptanker; bow-anchor, 6¢ 
Gabelanker; v. n. ankern, vov Anke 
liegen. v. a. vor Anker legen.’—age, s 
der Ankergrund; bas Ankergeld; all 
Anker eines Schiffes. 

Anch’oret, Anch’orite, s. der Gin: 
fiedler. 

Anchéve, Anchovy, s. die Anſchove, 
Sardelle. 
Ancient, a. alt; —ly, ad. vor Alters. 
s.(pl.) die Aiten; Flagge, Fahne; der 
Sabndrid). —ness, —ry, s. das Alter, 

Alterthum. 

A'ncille, s. der heilige Schild der Roͤmer. 

An’cillary, a. unterworfen, dienend. 

And, c. und; wenn, wenn aud), obgleid; 
and if, tenn. 

Andiron, s. der Feuerbock, Bratboc. 

Androgynal, a. zwitterhaft; —ly, ad. 
—nous, a. giwitterartig. —nus, s. 
der Zwitter. 

An’ecdote, s. die Anecdote, das Ge: 
fhidtden. ° 

Anemography, s. bie Befdhreibung der 
Winde. —meter, s. T. der Windmeffer. 

Anemone, s. die Anemone. 

Anémoscope, s. T. der Windzeiger. 

Anént, ad. gegentiber; betreffend. 

A’nes, s. pl. die Agen, Grannen an den 
Aehren. 

An’eurism, s. die Pulsadergefdroulfi- 

Anéw, ad. von neuem, aufé neue. 

Anfrac'tuous, —ose, a. voll Kriim: 
mungen. —ousness, —osily, s. daé 
HKrumme, Winkelige. —ture, s. die 
Krimme. 

A’ngel, s. der Engel; eine Golbmiinge, 
10 Sdillinge an Werth; a. den En- 
geln abnlid); engliſch. —ica, s. die An— 
gelik, Engelwurz. —ick, —ical, a. 


ANG 
englif ; —ly, ad. —icalness, s. die 
engliſche Beſchaffenheit. 


An’gelot, s. (ein muſikaliſches Inftru- 
ment) die Angeli~e; ein Goldftiic (ein 
halber Engel oder 5 Sdhillinge). 
An’ger, s. ber 30rn, Unwillen; Schmerz, 
bie Entziindung. v. a. zornig madjen, 
erzuͤrnen, aufbringen. —ly, ad. im 
Zorn. 

Au'gle, s. dex Winkel, die Angel. 
—rod, s. die Angelruthe. v. a. an- 
gen. —er, s. der Angler. 

An’glican, s. & a. der Engliſchen Kirche 
geborendD. —cism, s. die Cnglifde 
Spraheigenheit. —cise, v. a. Englifd) 
maden. 

Ang'ling-line, s. die Angelſchnur. 
—rod, s. die Angelruthe. 

Ang’rily, ad. auf etne jornige rt, aufs 
gebradjt; entgiindet. An’gry, a. jor: 
nig, bdfe; entzuͤndet, ſchmerzhaft. 
An’guilliform, a. aalformig. 

An’guish, s. die Angft, Qual. —ed, a. 
gednaftigt, gequalt. 

Angular, a. winfelig, eckig; —ly, ad. 
—ily, —ness, s. die winfelige oder 
e€ige Eigenſchaft. —ly, ad. —lated, 
a. efig, mit Winkeln oder Ecken verſe⸗ 
jen. —ldsity, s. die winkelige oder 
edige Befchaffenheit. —lous, a. winke⸗ 
lig, eckig. 

An’gust, a. enge. —dation, s. bie Ver: 
engung. 

An‘helate, v. n. keichen, fdjnauben. 
—ation, s. das Reidjen. —lose, a. 
teidhend. 

Anight, Anights, ad. bei Nadt. 
\nil, s. die Sndigopflanze. 
Anileness, Anil’ity, s. daé hohe weib- 
lide Utter. 

Animable, a. zu beleben, lebenéfabig. 
Animadver’sion, s. die Wahrnehmung, 
Xondung, der Verweis, Fadel. —ver- 
sive, a, wahrnehmend, beurtheilungs: 
fivig. —ver’siveness, s. die Beurthei: 
lungéfraft. —vert, v. a. & nm. wahr— 
nebmen, abnden, ftrafen, veriweifen. 
—ver'ter, s. der Beftrafer, Richter. 
Animal, s, daé Vhier. a. thieriſch, ani: 
malifd, —cle, —cule, s. bas Shier: 
den. —ity, s. der Buftand des thieri: 
(hen Dafenns, die Thierheit. 
Animate, v. a. beleben, befeelen, ermun: 
tern,anfeuern. a. lebendig,befeelt.—ed, 
a belebt, lebhaft, feurig. —ness, s. 
det befeelte Suftand. Animation s, 
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die Belebung, Befeelung; das Feuer, 
die Lebhaftigfeit. —ative, a. belebend. 
—ator, s, die lebende Urſache. —ose, 
a. lebbaft, heftig, bitig. —os’ity, 
—dseness, s. die Heftigkcit, der ſtarke 
Has, der Groll. 

An'ise, s, der Anis. 

Anker, s. dev Anker, (Weinmaß). 
Ankle, s. der Rnddel am Fufe, Aen: 


Fel. 

An‘nalist, s. der Jahrbuchſchreiber, Anz 
nalift. An’nals, s. pl. die Annalen, 
Sabhrotider. An’nalize, v. a. nieders 
ſchreiben. 

An'nats, s. pl. die Annaten. 

Annéal, v. a. farben, in Glas einbren- 
nen; Glas in den Kithlofen bringen. 

Annex, v. a. beifiigen, anbdngen, ver: 
Entipfen; s. das Beigefiigte. —ary, s. 
—ation, s, die Anfligung, Verknuͤ— 
pfung. —ion, s. bie Beifuͤgung, Ver- 
bindung. —ment, s. die Beifiigung, 
der Anhang. 

Annihilable, a. vernidjtbar. —late, v. 
a. vernidten, gu nidjte machen. —la- 
tion, s. die Vernichtung. 

Annivers’ary, s. der Jahrtag, das Jahr⸗ 
begaͤngniß; a. jabriich. 

| Annotate, v. a. anmerfen. —tion, s. 
die Anmerkung. —tor, s. der Verfaffer 
von Anmerkungen. 

Announce, v. a. ankuͤndigen, verkuͤn— 
digen. —er,s. der Unfindiger.—ment, 
s. die Ankuͤndigung. 

Annoy, v. a. Verdruß maden, plagen, 
beunrubigen. —ance, s. die Beſchwerde, 
Plage, der Verdruf. —er, s. derjenige, 
welder Verdruß verurfadt. | 

An‘nual, a. jabrig, jaͤhrlich; —ly, ad. 
—ary, a, jaͤhrlich. 

Annuitant, s. derjenige, welder Leibren: 
ten gu geniefen bat, der Leibrentner. 
—ty, s. die Leibrente, das Jahrgeld. 

Annul, v. a, auffeben, vernidten. 

An’nular, —lary,a. ringfirmig. —let, 
s. das Ringelchen. 

Annadmerate, v. a. hinzuzaͤhlen, hinzu— 
rednen. —ration, s. die Hinzurech— 
nung. 

Annun’‘ciate, v. a. verfiindigen, ankuͤn— 
digen. —dtion, s. die VerFiindigung. 

An’odyne, a. fdmersaftillend. s. die 
ſchmerzſtillende Arzenei. 

Anbini, v. a. ſalben. —er, s. der Sal⸗ 
bende. 

Anom'alism, —aly, s. die Abweichung 
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von der Regel. —list’ical, —alous, a. 
abweidjend, unregelindfig. 
An‘omy, s. die Uebertretung des Gefeges. 
Anon, ad. fogleid, guweilen, dann und 
*wann. 
Anon’ymous, a. anonymifd, unge- 
nannt; —ly, ad. 
An’orexy, s. der Ekel vor Speifen. 
Another, a. ein anderer, e, es; nod) ei: 
nev, e, es; — gains, —gales, —guess, 
a. verſchieden, anders, 


ANT 


fruͤher fesen; einen Borfdmad geben 5 
s. die fruͤhere Zeitangabe, das frithere 
Datum. —diluvian, a. vor der Suͤnd⸗ 
fluth vorfanden. —merid’ian, a. vor⸗ 
mittigig. —met'ick, s. bas Erbreden 
ftifend. —mund’ane, a. vor Erfdaf- 
fung der Welt vorhanden. —number, 
s. die vorbdere Sahl. —penult, s. die 
brittleste Silbe. 


Anten’ne, s. pl. die Fuͤhlhoͤrner der 


Snfecten. 


Ans’‘ated, a. gebenfelt, mit Dandhaben| Ant’epast, s, der Vorgenuf, Vorſchmack. 
verfeben. Antepone, v. a. vorberfesen, vorziehen. 
An’swer, s. die Untwort, Verantwor:| Antérior, a. vorherig, vorgehend, —ity, 
tung, Redenfdaft. v. a. & n. antwor⸗ s. die vorgehende Stelle, der Vorrang. 
ten, beantiworten, Rechenſchaft geben,| An’tes, s. pl. T. die Bragepfeiler, (in 


verantworten; gut fagen, etnftehen; 


der Baukunfi). 


redtfertigen, entſprechen; uͤbereinkom⸗ An’testomach, s. derVormagen, Kropf. 
men; im Verhaltnif ftehen, Gentige tei:| An’tevert, v. a. vorbeugen. 


ften, befriedigen, Folge leiften, gehor— 


An‘them, s. der Ghorgefang. 


then. —able, a. beantwortlid, verant:|Anthol’ogy, s. die Slumentefe, Blue 
wortlich, entipredjend, gemaf. —able-| menfammlung. —ical, a. 
ness, s. bie Verantwortlichkeit, Gemaͤß⸗ An’thony, s, Anton. Anthony’s-fire, 


heit, Angemeffenheit. —ably, ad. an: 


S. das heilige Feuer, die Rofe, der Noth: 


gemeffen, verhaͤltnißmaͤßig. —er, s. der lauf. 


Antwortende, Gegner. 

An’t, c. (and if it) wenn ¢é. 

Ant, s. die Umeife. —bear, der Amei: 
fenbir. —hill, —hillock, der Amei— 
fenhaufen. 

Antag’onism, s. der Streit. —nist, s. 
der Gegner. —nize, v. n. wibderftreiten. 

Antal’gick, a. fdmerjftillend. | 

Antaphroditick, a. antivenerifd. An- 
tapoplect'ick, a. wider den Schlag⸗ 
fluB beilfam. 

Antarc’tic, a. bem Norden entgegen- 
geſetzt. 

An‘tarthritick, a. heilſam wider die 
Gicht. An’tasthmatick, a. gut wider 
tie Engbruͤſtigkeit. 

An’te, a. eine lateiniſche Parti€el, weldhe 
vor bedeutet; nur in Zuſammenſetzun— 
gen gebraucht. Zuweilen wird Anti, ge: 
gen, unridtig dafir gefdrieben; 3. B. 
Antichamber, ftatt Antechamber. 
An'teact, s. die vorberige Handlung. 
—ambulation, s. das Vorausſpazie— 
ren. —céde, v. a. vorhergehen. —cé- 
dence, s. das Borhergehen. —cédent, 
a. vorbergehend; s. T. der Vorderſatz; 
—ly, ad. vorgingig, vorldufig. —ces- 
sor, s. der Vorfahr, Vorganger, An- 
fabrer, —cham’ber, s. das Vor3zimmer. 
—cursor, s. ber Gorldufer. —da- 
te ,v. a. frither datiren, die Beitangabe 


Anthropol’ogy, s. T. die Lehre vom 


Menſchen, die Anthropologie, —mor’- 
phite, s. & a. einer, welder dem gitt: 
liden Wefen eine menſchliche Geftalt 
zufchreibt. —pathy, s. die menſchlichen 
Leidenfchaften. —ph’agi, s. pl. bie Men: 
ſchenfreſſer, Rannibaten. —ph’agy, s. 
das Menfdenfreffen. —sophy, s. die 
wiſſenſchaftliche Kenntniß oer Natur 
bes Menſchen. 

Anti, eine Griechifde Partifel, die fo 
viel alg wider bebdeutet, und in 3ufam: 
menſetzungen gebraudt wird, wovon et 
nige bier folgen; andere werden leidt 
verftanden werden. —acid, a. die Saͤu— 
re ddmpfend. —cachectiick, a. wider 
Uebclfeiten. —christ, s. der Anticrift; 
—tian, a. widerdvriftlid ; —tianism, 
—tian’ity, s. die Feindſeligkeit wider 
die dhriftlide Lehre. —chronism, s. 
ber Zeitrechnungsfehler. 

Anticipate, v. a. vorgreifen, zu fruͤh 
nehmen, vorausgeniefen, vorempfinden, 
yorbauen, zuvorkommen. —pation, s. 
bas Vorauswegnehmen, 3uvorfommen, 
die Vorgreifung, Vorempfindung, der 
Vorſchmack, Vorbegriff. —pator, s. der, 
welder voraus wegnimmt, vorgreift, 
zuvorkommt. 

Antick, a. alt, altmodiſch, altvaͤteriſch; 
laͤcherlich, ſeltſam. s. die Gaukeley; pl. 


ANT 
die Poffen; der Gaukler, Poffenreifer; 
—ly, ad, v. a. poffierlid) vorftellen, 14: 
cherlich machen. 

Anticlimax, s. T. die umgekehrte Stei— 
gerung. —convul’sive, a. gut wider 
3udungen. —courtiier, s. der Feind 
tes Hofes. —dot’al, a. als Gegengift 
dienendD. —dote, s. die Gegenarzenei, 
bas Gegengift ; v.a. Gegenmittel geben. 
—feb'rile, a, wider das Sieber. 
Anvilogy, s. der Widerſpruch. 
Antilope, s. die Gajelle, Antilope. 
Antil’oquist, s. der Widerfadher, Geg: 

ner. 

Antimonarch’ical, a. der Monardie 
entgegengefebt, gegen die Mtonardyie 
tingenommen. 

Antimonial, a. ju dem Spießglas gehoͤ— 
tig, aus Spießglas bereitet. —mony, 
s. bas Spiefiglas. 

Anti‘nomy, s. der Widerfprud) in den 
Geſetzen. 

Antipathetical, a. von Natur abge— 
neigt. —pathy, s. die Antipathie, das 
Gegengefubl, der Hag. 

Antipestilen’tial, a. dex Peft widerfte: 
bend. 

An'tiphrase, Anti’phrasis, s. die An— 
tiphrafe, der Gegenfinn. 

Antip’odal, a. die Gegenfiifiler betref: 
fend, gegenfuͤßleriſch. —pode, der Ge: 
genfuͤßler. 

Antiquarian, a. die Alterthuͤmer betref— 
fend, alterthiimlid), antiquarifd; s. der 
Alterthumskenner, AWlterthumsforfder. 
—quary, a. alt; s. der Alterthumsfor— 
fher, Ulterthumétenner. Ant'iquate, 
v. a. abfdaffen, aufheben. —ed, a. 
—edness, s. die veraltete Befchaffen- 
heit. —ation, s. die Ubfdaffung. 
Antique, a. alt, alterthiimlid; poffier: 
li}, abenteuerlid. Antiqueness, s. 
bas Alter, AWiterthum. Antiquity, s. 
bas Alter, Wlterthum, die Vorzeit, alte 
Welt; ein alterthimlides Kunftwerk, 
pl. die Alterthuͤmer. 

Antiscorbutical, a. gut wider den 
Scharbock. —séptick, a. gut wider die 
Siulung. s. die Argenei wider Faulung. 
—spasmodick, a, gut wider die Kram: 
pfe. s. die Arznei wider Krampfe. 
—splenet'ick, a. die Galle abfiih: 
tend. 

Anti'thesis, s. ber Gegenfag. 
Anti'type, s, da8 Gegenbild. 
nlivenéreal, s. antivenerifd. 
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Antler, s. das Ende am Geweihe eines 
Hirſches. —ed. a. 

Anteci, pl. die entgegengefesten Erd⸗ 
bewohner, Gegenwohner. 

Ant’re, s. die Doble. 

An'vil, s. der Amboß. ; 
Anxiety, s. die Ungft, Bangigkeit, Be- 
dngftigung, Niedergefchlagenheit; das 
dngftlide Gefuͤhl, der heftige Wunſch. 
Anx’ious, a. aͤngſtlich, bange, beforgt, 
forgfaltig; beftig wuͤnſchend, ein gros 
ßes Werlangen bhegend; —ly, ad, 
—ness, s. bie AengftlidFeit, Bangix« 
Feit, Gorgfaitiafeit. 

A’ny, a. jeder, jede, jedes, wer oder was 
e6 aud) fey; irgend ein, eine, ein; 
jemand, etwas. —where, tiberall; 
—thing, irgend etwas; —body, je: 
dbermann; —longer, linger; not—, 
Fein; not any one, nidjt einer, nie: 
manbd. 

Aor'ta, s. die grofe Puléader. 
Apiace, ad. eilig, burtig, ſchnell, gufe: 
hends. 

Apogogical, a. T. inbirect. 

Apart, ad. beifeits, befonders, flix ſich. 
Apartment, s. das Simmer, die Reive 
Simmer. 

Ap’athy, s. die Unempfindlidfeit, Fuͤhl⸗ 
lofigFeit. 

Ape, s. der Affe, Nachaͤffer. v. a. nad: 


affen. 

Apéak, ad. fenfredjt uͤber. 

Ap’epsy, s. die Unverdaulidfeit. 
Vper, s. dev Nachaffer. 

Apérient, Aper‘itive, a. eréffnend, 
abſuͤhrend. 

Apért, a. offen; —ly, ad. —tion, s. 
die Oeffnung. —ness, s. die Offenher- 
zigkeit, Freimuthigkeit. —ture, s. die 
Oeffnung. 

Apevalous, a. ohne Slumenblatter. 
—ness, s. 

Ap’ex, s. die Spitze, der Gipfel. 

Aphélion, s. T. die Gonnenferne. 

Aphilan’thropy, s. die Liebloſigkeit. 

Aph’ony, s. die Sprachloſigkeit. 

Aph’orism, s. ber Lehrſpruch. —tical, 
a. aphoriſtiſch; —ly, ad. 

A’piary, s. der Bienenftand, das Bie- 
nenbaus. 

Apiéce, ad. fir jedes Stic, bas Stuͤck; 
fur jede Perfon, die Perfon, jeder. —es, 
ad. in Gtticen. 

A’pish, a. nachaffend, affenmaͤßig, ge- 
ziert, ndrvifd, muthwillig, luſtig; —ly, 
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ad, —ness, s. das affenmafige Wefen, — s. die Erblaſſung, der Schre⸗ 


die Taͤndelei. 


e 


n. 

Apit'pat, ad. mit ſchnellem Herzklopfen. Ap’panage, s. die Appanage, das Seib⸗ 
Apoc'alypse, s. die Apokalypfe, Offen=| gedinge, der Abtheil, Antheil. 

barung Sohannis. —lyp’tical, a. apo⸗ Apparatus, s, der Apparat, Vorrath, 


falyptifd); —ly, ad. 


die Gerdthsfammlung, 3uriftung. 


— s. pl. die apogryphifdyen| Appar'el, s. die Kleidung, das Gewand, 
dhriften. —phal, a. apokryphiſch; der Anzug; der Verband; die Schiff— 


—ly, ad. 
Apodictical, a. apodiftifd, klar, un- 
laͤugbar; —ly, ad. 
Apodix'is, s. der unbedingte Sab. 
Apogeon, —gee, —geum, s. die Erd- 
ferne. 
Apol’oger, —gist, s. ber Schutzredner, 
Vertheidiger. —get'ick, —get’ical, a. 
apologetifd, vertheidigend; —ly, ad. 
—gize, v. & vertheidigen, entfdulbdi: 
gen. —ogue, s. bie Fabel. —ogy, s. 
die Schutzrede, Schutzſchrift, Verthei- 
digung, Entſchuldigung. 
Apophlegm’atick, a. den Schleim ab- 
fieend. —atism, s. das Sdleim ab- 
fiibrende Mittel. 
Ap’ophthegm, s, die lehrreidje Antwort, 
der Denkſpruch. 
Apoplec'tick , —cal, a. apoplektiſch, 
zum Sdlagfluffe gehdrig. 
Ap’oplex, —y, s. der Schlag, Sdlag: 
fluf. —ed, a. vom Schlage geruͤhrt, 
vom Sdlage gelabmt. 


feile und Gegelgerdthfdaften. v. a. 
Eleiden, ſchmuͤcken, gubereiten. 


Apparent, a. ſichtbar, augenſcheinlich, 


gewiß, unftreitig, ſcheinbar; —ly, ad. 
—ness, s. ber Augenſchein, die Ge: 
wifbeit. 


Apparition, s. die Erſcheinung, Sicht— 


barfeit, der Geift, das Gefpenft. 


Appariitor, s. der Geridjtédiener, Pe⸗ 


dell. 


Appay, v. a. befriedigen. 
— v. a. angreifen, anklagen, 


orwuͤrfe machen. —er, s. der Ange⸗ 
ber, Anklaͤger. — ment, s. die Anklage, 
Beſchuldigung. 


Appéal, v. n. appelliren, ſich berufen, 


gum Zeugen rufen, anklagen. s. bie 
Appellation, Berufung, Aufforderung, 
Anklage. —able, a. der Anklage unter: 
worfen. —ant, —er, s. ber Appellant. 


Appéar, v. n. ſcheinen, erſcheinen, fid 


zeigen, erbellen, deutlid) feyn. —ance, 
s. die Erfcheinung, der Sdein, bas An- 


Apos'tasy, Apos’tacy, s. der Abfall fehen, dev Anſchein, die Wahrſcheinlich— 


vom Glauben, die Abtruͤnnigkeit. —ta- 


feit. —er, s. derjenige, welder erſcheint. 


te, s. ber Abtriinnige. —tat'ical, a. Appéase, v. a. berubigen, ſtillen, be: 
abtriinnig. —tatize, v.a. vom Glau-| fanftigen, ausſoͤhnen. —able, a. gu be: 


ben abfallen, abtriinnig werden. 
Apos‘temate, v.n. gu einem Geſchwuͤre 
werden, ſchwaͤren. —ation, s. bas 
Sdwaren. —teme, s. das Geſchwuͤr. 
Apos'tle, s, der Apoſtel. —ship, —to- 
late, s. bas Apoftelamt. —tol’ick, 
—l'ical, a. apoftolifh; —ly, ad. 
—icalness, s. daé apoftolifde Unfehen. 
Apos'trophe, s. die Anrede; T. das 
uslaffungézeidjen. v. a. T. apoſtrophi⸗ 
ren. —phize, v, a. anteden. 
Apostume, s, Aposteme. 
Apoth’ecary, s, der ApotheFer. 
Ap’othegm, s. (eigentlid) Apoph- 
H gee der Denkſpruch. —atical, a. 
—atise, v. a. Denkſpruͤche fammetn. 
—atist, s. der Denkſpruͤche fammelt. 
Apothéosis, s. die Vergdtterung. 
Ap’ozem, s. der Abſud, Krdutertrant. 
Appal, v. a. blaß maden, erſchrecken; 
v. n. blaß werden, bewegt werden. 


fanftigen, verféhnlid. —ableness, s. 
die Verſoͤhnlichkeit. —ment, s. die Be— 
rubigung, Befriedigung, Rube. —er, s. 
ber Rubeftifter, Verfipner. —ive, a. 
lindernd, befanftigend. 


Appellant, s. der Appellant, Aufforde⸗ 


rer, Klaͤger. —late, s. der Appellat, Be: 
Flagte. —ldtion, s. die Senennung, 
Berufung. —lative, a. appellativifd ; 
s. das Gattungswort, Appellativum ; 
—ly,ad.—latory, a. eine Appellation 
enthaltend. —lée, s. ber Vorgeladne, 
Beklagte, Appellat. —lor, —lour, s. 
ber Berufer, Appellant, Klager. 

Appénd, v. a. angdngen, beifigen. 
—age,s. dber&inhang. —ance,—ency, 
s. bas Bugehdr. —ant, a. anbangenbd, 
zugehoͤrig, verbunden; s. der Anhang, 
bie Zugehoͤr. —icate, v. a. anhaͤngen, 
beifuͤgen. —icadlion, s. die Anhaͤngung, 
der Zuſatz. —ix, —ice, s. der Anhang. 
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Appertain, v. n. gugebdren, angehen. 
—ment, s. das Zugehoͤr, der Vorzug. 
Appertenance, s. das 3ugebdr. 
—inent, s. zuſtaͤndig, zugehoͤrig. 
Ap’petence, —tency; s. die Begierde, 
das Verlangen. —tent, a. feyr begie: 
vig, liftern. —tibil’ity, s. die Begebhr: 
lichkeit. —tible, a. wuͤnſchenswerth. 
—tite, s. die Begierde, das Verlangen, 
der Hunger, die Eßluſt. —tition, s. 
bas Berlangen, Begehren. —tit'ive, 
a. begehrend. 
Applaud, v. a. & n. loben; Beifall ge: 
ben. —er, s. der Yobpreifer, Bei- 
pflichter. 
Applause, s. das Lob, der Beifall. —si- 
ve, a. beifallgebend, lobpreifend. 
Ap’ple; s. der Apfel, Augapfel. —core, 
ber Kroͤbs; — paring, die Aepfelfmale; 
—tree, der Apfelbaum; —thorn, der 
Stechapfel. 

Ap'pliable, —cable, a. anwendbar; 
—bly, ad. —ance, s. die Anwendung, 
das Huͤlfsmittel. —cability, —cable- 
ness, s. die Anwendbarkeit. —cant, s- 
derjenige, der fic) um etwas bewirbt. 
—cation,s. die Anwendung, Anlegung ; 
das angeleate Mittel; das Geſuch, An: 
fudjen, Nadhfuchen ; die AUnftrengung bes 
Geiſtes, der Fleif. —cative, a. anwenbd: 
bar, praktiſch. —catory,a.anwendend, 
ausuͤbend, thatig; s. die anwendende 
Kraft. 

Apply’, v. a. anlegen, auflegen, anwen⸗ 
den, gebraudjen, anbringen, auf etwas 
richten, fic) auf etwas legen, fid) an je: 
manden wenden. v. n. tibereinftim: 
men, gemaͤß ſeyn; anfudjen, nachſuchen. 
Appoint, v. a. beſtimmen, feſtſetzen, be— 
ſtellen, anweiſen, befoͤrdern, ernennen, 
verſehen, ausruͤſten, — er, s. der etwas 
feftieét, anorbdnet, 2. —ment, s. die 
Abrede; Berabredung, Beftimmung, 
Verordnung, ber Befehl; die Ausruͤ— 
ſtung; der Gebalt, die Lefoldung. 
Apportion, v. a. verhaͤltnißmaͤßig zu— 
theilen. —ment, s. die Vertheilung. 
Appose, v. a. prifen, in Verlegenheit 
ſetzen, anlegen, nabe bringen. —er, s. 
ber Pruͤfer. 

Ap'posite, a. gemaͤß, ſchicklich; —ly, 
ad. —ness, s. bie Schicklichkeit. —si- 
tion, s. die Hinjufiigung, der Beifag. 
—sitive, a. anwenbdbar, fid) beziehend. 
Appraise, v. a. ſchaͤtzen, den Preis be- 
ftimmen, tariten, —ment, s. die Gdjd- 
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tzung, Taxirung. —er, s. der Schaͤtzer, 
Taxator. 

Apprecation, s. das ernſthafte Gebet. 
—tory, a. betend, gluͤckwuͤnſchend. 

Appreciate, v. a, wuͤrdigen, nad Werth 
ſchaͤtzen. —ation, s. die Wirbdigung, 
Werthſchaͤtzung. 

Apprehénd, v. a. faſſen, greifen, ergrei⸗ 
fen; in Verhaft nehmen, verhaften; 
begreifen, verſtehen; fuͤrchten, beſorgen. 
—er, s. derjenige welder faßt, der Den— 
fer. —s’ible, a. begreiflich. —sion, s. 
die Ergreifung, Verhaftung, Vorſtel⸗ 
lung; das Vorſtellungsvermoͤgen, die 
Faſſungskraft; die Vorſtellung, der Be⸗ 
griff, die Meinung; die Furcht, Beſorg—⸗ 
niß; der Argwohn, Verdacht. —s’ive, 
a. leicht begreifend, faͤhig; furchtſam, 
beſorgt; argwoͤhniſch; empfindſam, fuͤh⸗ 
lend. —ly. ad. —siveness, s. die Faͤ— 
higkeit; Furchtſamkeit; Empfindung; 
der Argwohn. 

Apprent'ice, s. der Lehrling, Lehrjunge. 
v. a. in die Lehre thun. —ship, —hood, 
s. die Lehrjahre, Lehrzeit. 

Apprétiate, v. a. ſchaͤtzen, wuͤrdigen. 

Apprize, v. a. benachrichtigen, belehren. 

Approach, v. n. nahen, ſich naͤhern. 
v. a, nahe bringen, naͤhern; s. die An— 
naͤherung, der Zutritt, Anfall, Verſuch; 
T. der Laufgraben. —able, a. zugaͤng⸗ 
lid), erreichbar. —less, a, unzugaͤng— 
lid). —ment, s. die Anndberung. 

Approbation, s. die Billigung, Geneh— 
migung, der Beifall; die Bekraͤftigung, 
Behauptung. —bdtory, a. billigend. 

Approof, s, der Beifall, das Lob. 

Approperate, v. a. befdleunigen. 

Appropin’quate, v.n. ndber fommen, 
naͤher ſeyn. —ation, s. das Naͤherkom— 
men. 

Appropor'lioned, a. angemeffen. 

Appropriable, a. was zugeeignet wer: 
ben fann, —ate, a. eigen, angemeffen; 
s. die Gigenheit, Cigenthimlicfeit ; 
—ly, ad. auf eine angemeffene Art. v. 
a. eignen, widmen, gueignen, fid) zueig— 
nen; verbinden; T. eine Pfruͤnde ver: 
dufern. —ness, s. die Angemeſſenheit. 
—etary, s. ber weltliche Befiger einer 
Pfriinde, welcher die Einkinfte davon 
zieht. —dation, s. div 3uciqnung, An- 
wendung, Beftimmung, Bedeutung; 
T. Verduferung einer Pfrinde.—ator, 
s. der Befiger einer Pfruͤnde. 

Approvable, a, beifalléwiirdig. —val, 
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—vance, s, der Beifall, die Billigung. 
Approve, v. a. (mit und ohne of) bill: 
gen, genehbmbalten; Beifall geben, lo- 
ben ; an den Vag legen, beweiſen, zeigen; 
priifen, bewdbren; empfinden; T. ver: 
beffern. —ment, s. der Beifall, das 
freiwillige Bekenntniß eines Berbre- 
cheng ; T. bie Verbefferung eines Grund- 
ſtuͤckes. —ver, s. dex welder feinen 
Beifall giebt; der Pritfer; Angeber fei- 


net Mitiduldigen. 


Approximate, a. nabe; v. n. fic na: 
bern; v. a. nd&bern, nabe bringen. 
—ation, s. die Naͤherung, Annaͤherung. 

Appulse, s. der Anſtoß, die Beruͤhrung. 


Appurtenance, —nant, s. Appert. 


A’pricate, v. n. fic) an der Sonne war: 
men, fid) fonnen. —ciation, s. das Gon- 
nen. —city, s. der Gonnenfdein, die 


~ Gonnenwarme. 

Ap’ricock, Ap’ricot, s. die Upricofe. 

A’pril, s. der April. 

A'pron, s. bie Schuͤrze, bas Schurzfell. 

_—man, ber Handwerfcr. —ed, a. 
geſchuͤrzt. 

Apt, a. geſchickt, bequem, faͤhig, tuͤchtig, 
geneigt, fertig; —ly, ad. Aptate, 
v. a. tuͤchtig machen, empfaͤnglich ma- 
chen, zubereiten, vorbereiten. —itude, 
—ness, s. bie Faͤhigkeit, Geſchicklich— 
Feit, Tuͤchtigkeit, Neigung, der Hang. 

Aquafor'tis, s. bas Gcheidewaffer. 
—marina, s. der Beryl. 

Aquarius, s. der Waffermann im Thier: 
Ereife. 

Aquat'ick, a. im Waſſer wadhfend, le: 
bend; gum Waffer gebdrig. s. bas Wal: 
ſergewaͤchs. —tile, a. im Waffer lebend, 

A’queduct, s. die Wafferleitung. 

A’queous, A’quose, a. waͤſſerig. 
A’queousness, Aquos’ity, s. die Waͤſ—⸗ 
ferigfeit. 

A’‘quiline, a. gebogen (von der Nafe). 

A’rab, s. der Araber. A’rabesque, s. 
dic Arabiſche Sprache; a. Arabiſcher Zier⸗ 
rath (in der Baufunft). Arabian, s. 
ber Araber; a. wie aud) Arabical, 
Arabic, Arabifd. 

Arable, a. pflugbar. 

Ardignee, s. ber Gang in einer Mine. 

Ardneous, a. fpinnenartig. 

Aration, —ture, s. daé Ackern, Pfluͤgen. 
—tory, a. zum Acerbau gehdrig. 

Arbiter, s. derSchiedsrichter. —trable, 
a. willkuͤhrlich; —ly, ad. —trage, s. 
der” Ausſpruch eines Sdiedésridters. 
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—riness, s. die Willkuͤhr, Unbeſchraͤnl 
beit, Syrannei. —rious, a. willfih 
lid; —ly. ad. —ry, a. willkuͤhrli 
eigenwillig, eigenmadtig; —ly, ac 
—trale, v. a, entfdeiden, urtheile 
—tion, s, die Entfdheidung, der Aw 
ſpruch, Vergleid). —tor, s. der Schied 
richter; Vorfteher, Statthalter; unun 
ſchraͤnkte Herr. —trix, s. die Schied 
tidterinn. —trement, s. die Entfche 
bung, Vermittelung, der Vergleid 
— tress, s. die Schiedsridjterinn. 
Arborary, —reous, —rous, a. bay 
mig, baumartig. —res‘cent, a. zu 
Baume werdend, baumartig. —ret, s 
das Bauman, der Straud. —ris! 
—rator, s, der Saumgartner, Baum 
Fenner. 

Ar’bour, s. die Zaube. 

Ar’buscle, s. die Staude. 
Arbu’stine, a. ftaudenartig, ftraud 
artig. | 
Ar‘bute, s, der Erdbeerbaum. —ean, 


aq, 

Arc, s. der Abſchnitt eines Zirkels, Bo: 
gen (fiir Arch), 

Arcade, s. ber Bogengang. 
Arcadian, s. & a. ber ArEadier, ara: 
dif). —dy, s. Arfadien. 

Arcanum, s. das Gebeimnif. 

Arch, s. der Bogen, Sdwibbogen, das 
Gewdlbe. —wise, bogenweife. v. a. 
wolben. s. (in 3ufammenfebungen) er}. 
— bishop, der Erzbiſchof; —bischop- 
rick , das Grjbisthum; —dea- 
con, der Archibiaconus ; —deaconry, 
—deaconship, bas Urdidiaconat; 
—duke, der Erzherzog; —duchess, 
die Ergherjoginn; —dukedom, das 
Erzherzogthum. 

Archaiol'ogical, —gick, a. zur Al 
terthuméfunte gehoͤrig, archaͤologiſch. 
—ogy, s. die Alterthumskunde. 


Ar'chaism, s. die veraltete Redensart. 
Archangel, s. der Erzengel. 
Arch’er, s. der Bogenſchuͤtze. —ery, s- 


bas Bogenſchießen. 


Ar’chelype, s. das Urbild, Vorbild. 


—typal, s. urfpriinglid. 


Archiepiscopal, a. erzbiſchoͤflich. 
Architect, s. der Baumeifter. —tive, 


a. zur Bautunft gehsrig. —tonick, a. 
zu cinem Baumeifter gehirig. —onics, 
‘s. pl. die Lehre von der Baukunſt 
—ture, s. die Baukunft. 

Ar’chitrave, s, T. der Haupitbaléen. 


ARC 


Archives, s. pl. das Ardiv. 
Arch'ly, ad. muthwillig, ſchlau. 
Arctation, s. dag 3ufammendricen, 
die Einengung. 
Arc'tick, a. noͤrdlich. 
Arc'uate, v. a. kruͤmmen, woͤlben; a. 
gebogen. Arc’uatile, a. gefriimmt, ges 
bogen. —tion, s. die Krimmung, 
Krimme, Abſenkung. — ure, s. die Bo: 
gentriimme. 
Arcubal'ister, s. der Armbruſtſchuͤtze. 
Ardency, Ar’dentness, s. die Hise, 
Gnbrunft. Ar‘dent, a. heiß, feurig, ei: 
frig, beftig, inbriinftig; —ly ad. 
Ardour, s. die Hise, Begierde, der Ei— 
fer, eifrige Wunfd. 
Arduity, Ar’duousness, s. die Hoͤhe, 
Schwierigkeit. Ar’duous, a. fteil, hod, 
ſchwer. 
Area, s. die Flaͤche, der offene Raum, 
Vorraum. 
Aréad, Aréed, v. a. Rath ertheilen; re: 
ben, ſprechen; beftimmen, bemerfen; 
errathen. 
Arefac'tion, s. das Trocknen, Dérren. 
A'refy, v. a. trodnen, auétroctnen. 
Aréna, s. der Kampfplatz. 
Arenaceous, Arendse, a. fanbdig. 
Arenition, s. tag Sandbad. Arénu- 
lous, a. fanbdig, kieſig. 
Areometer, s. cin Snftrument, um die 
Didtigteit fluffiger Koͤrper gu meffen. 
Aredpagus, s. das hoͤchſte Geridt gu 
Athen. —gite, s. ein Ridter in diefem 
Geridjtshof. 
Areotick, a. verduͤnnend, Schweiß trei: 
bend. 
Aretol’ogy, s. T. die Dugendlebre. 
Argal, Ar’gol, s. der Weinftein. 
Argent, a. filbern, filberweif. —dtion, 
s. die Verfilberung. —ine, a. filber: 
baft, filberrein, filberbell. 
Argil, s. ber Shon, die Toͤpfererde. —la- 
ceous, —lous, a. thonartig. 
Argosy, s.ein großes Kauffahrteiſchiff. 
Argue, v. n. reden, Griinde anfuͤhren, 
ſchließen, ftreiten, disputiren. v. a. 3ei: 
gen, beweifen, nad) Gruͤnden unterfu- 
den, iberreden, beftreiten; befdhuldigen. 
—er, s. ber Beweisfihrer, Veftreiter, 
Miderleger. —ment, s. der Beweis, 
Schluß, Grund, Streit, Gegenftand, die 
Materie, der Inhalt. —al, a. bewei- 
fend, ſchließend, ſchlußmaͤßig. —dtion, 
s. bie Folgerung, Beweisfihrung, eine 
Reibe von Schlafjen, der Streit, Wort: 
Part I. 2te Aufl. 
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fiveit. —ative, a. beweifend, binbdig; 
ſtreitſuͤchtig. 

Argute, a. fein, ſcharf, hellklingend, wis 
sig, ſcharfſinnig. —ness, s. ber Wig, 
Scharfſinn. 

A’ria, s. bie Aria. 

A'rid, a, duͤrre, troden. —ity, s. bie 
Duͤrre, Trockenheit. 

Aries, s. der Widder im Thierkreiſe. 

Arietate, v. n. wie ein Widder ſtoßen. 
—tation, s. bas Stoßen, Beſtuͤrmen. 
—tine, a. gum Widder’ geborig. 

Ariet'te, s. die Eleine Avie. 

Aright, ad. gerade, aufrecht, recht, rid 
tig, guredt. 

Ariolation, s. das Wahrſagen. 

*Arise, v. n. auffteigen, aufgeben, auf: 
ftehen , auferfteben, auftreten, entfte- 
ben. 

Aristoc’racy, s. die Uriftofratie, Wels: 
bervichaft, der Adel. —crate, s. der 
Aviftofrat, Adelsfreund. —crat’ick, 
—cralvical, a. qriftofratifd. —cal- 
ness, s. die ariſtokratiſche Beſchaffen— 
beit; Anhaͤnglichkeit an den Adel. 

Arithmetical, a. gu der Rechenkunſt ge- 
hoͤrig, arithmetiſch; —ly, ad.—tician, 
s. der Redenmeifter. —tick, s. die Re— 
chenkunſt. 

— s. die Arche, Bundeslade, der Kaz 

en. 

Arm, s. der Arm, Aft; fig. die Gewalt. 
—pl. die Waffen; coat of arms, daé 
Wappen; —chair, der Armfeffel; 
—hole, —pit, die Achſelgrube; —end, 
—length, die gebdrige Entfernung. 

Arm, v. a. bewaffnen, ausriften, verſe⸗ 
ben; v. n. fic) ruften, fid) bewaffnen, 
zu den Waffen greifen. 

Armada, s. die Rriegéflotte. 

Armadillo, s, der Armadill, das Pans 
zerthier. 

Arm'ament, s. die Kriegszuruͤſtung, 
Kriegsmacht, Kriegsflotte. —ary, s. 
das Zeughaus, die Ruͤſtkammer. 

Arm'aturé, s. die Ruͤſtung, die Waffen. 

Armen“'al, —ine, a. zur Heerde gebds 
tig. —ose, a. reid) an Heerden. 

Arme-puissant, a. madtig in den 
Waffen. 

Arm’gaunt, a. diinn, mager. 

Armiferous, —gerous, a. Waffen 
tragend. 

Armil'lar,—lary, a. einem Ringe, ober 
Armbante dbnlid), mit Ringen verſe— 
hen, mit Ringen umgeben. —sphere, 
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die Ringkugel. —lated, a. mit Arm-| —er, s. ber Schaffner bei ber Armee- 
bandern verfehen. Arréar, s. die ruͤckſtaͤndige Gumme, der 

Armings, s. pl. auf einem Schiffe, Tuͤ⸗ Ruͤckſtand; ad. hinten nad. —age, s. 
cher, weldje ausgefpannt werden, um] der Ruͤckſtand, —ance, der Ruͤckſtand, 
das Volk dem Auge des Feindes gu ent=| Nachtrab. 
ziehen. Arréct, a. aufmerkſam. 

Armip'otence, s. die Macht im Kriege. Arreptitious, a. entriſſen, entzogen, 
—tent, a. mächtig im Kriege. eingeſchlichen. 

Armis'onant, —onous, a. mit den} Arrést, v. a. verhaften, in Beſchlag neh⸗ 
Waffen toͤnend, oder rauſchend. men, Arreſt legen, hindern, vorenthal= 

Armistice, s. der Waffenftillftand. ten, bemmen. s. der Verhaft, Einhalt, 

Arm'less, a. ohne Arme, unbewaffnet. | die Hemmung, Stoctung. 

Arm'let, s. der Eleine Arm, das Arm⸗ Arrét, s. der Ausfprud). v. a. verordbnen, 
band, die Armſchiene. beftimmen. 

Armor, our, s. die Riftung, der Har-| Arride, v. n. anladen, zulaͤcheln. 
nif. —bearer, der Waffentrager,| Arriére, s. die Arriergarde, der Nach— 
Schildknapp. —er, —ourer, der Waf:| tvab. —ban, das Aufgebot; —fee, 
fenſchmied, Schwertfeger, MiuftEnapp.| —fief, das Afterlehen; —guard, bie 
—ial, a. gum Wappen gehdrig. —ist,| Arriergarde;—vassal, der Ufterlehens- 
s. ber Wappenkenner, Heraldifer. —y,| mann. 

—oury,s. die Rufttammer; die Wap-| Arrighted, a. georbdnet, beridtiget. 
penkunſt. Arris‘ion, s. das Anlachen, 3ulacdheln. 

Armas, s. pl. die Waffen, das Wappen.| Arrival, s. die Ankunft; fig. Erreichung 

Army, s. die Urmee, das Kriegsheer,| feines Sweets. 

Heer. Arrivance, s. der Befuch, die anfom- 

Aromatiick, —ical, a. gewuͤrzhaft, mende Gefellidaft. 
wuͤrzig, gewuͤrzreich; s. das Gewuͤrz, Arrive, v. n. anfommen, erreiden, ge⸗ 
die Spezerei. —tization, s. die Ver⸗ Jangen, fid) zutragen. 
miſchung mit Gewuͤrzen. —tise, v. a. Arrode, v. a. benagen. 
wuͤrzen, wohlriedend machen. Arrogance, —gancy, s. bie Vermeſſen⸗ 

Aréund, ad. ringsumher, herum. pre.| heit, der Hochmuth. —gant, a. uͤber— 
um, umher. muͤthig, anmaßend, ſtolz; —ly, ad. 

Aréuse,v.a, wecen, aufwecken, erwecken. —gate, v. a. ſich anmaßen. —gation, 

Arow, ad. in einer Reihe. s, die Anmafung. 

Aroynt, i. weg da! Arrésion, s. bie Benagung. 

Arquebusade, s. da Schußwaſſer, Arrow, s. der Pfeil. —head, die Pfeil: 
Wundwaſſer. ſpitze; das Pfeilkraut. —root, a. die 

Ar’quebuse, s. das Feuerrohr, die Da-| Pfeilwurz. —rowy, a. aus Pfeilen be: 
kenbuͤchſe. —busier, s. ber Urquebufier.| ſtehend; ſpitzig. 

Arrac, s. ber Arrack, Rac. Arse, s. der Dintere, Steif. 
Arraign,v.n.in Ordbnung bringen, vor| Ars’enal, s. das Zeughaus. 

Gericht bringen, an€lagen, befduldigen.| Arsen’ical, a. Berggift, oder Arfenif 
—ment, s, die Anordnung, Sfellung| enthaltend. —ick, s. das Giftmebl, 
por Geridt, Befduldigung, Anklage.| Berggift, Mattenpulver, der Arſenik. 

Arrange, v. a. ordnen, einvidten.| Art, s. die Kunſt. 

—ment, s. die Anorbnung, Ordnung,| Arterial, a. gu den Pulsadern gehdrig. 
Ginridtung. —ious, a. voller Pulgadern. —ry, s. 

Arrant, a. im bidften Grade, arg, erj;] die Arterie, Pulsader, Sdlagader. 

Artful, a. kuͤnſtlich, kunſtreich, ſinnreich 
liſtig; —ly, ad. —ness, s. die Geſchick— 
lichkeit, Lift. 

Arthrit'ick, —tical, a. gichtiſch, gu den 
Gelenfen gehoͤrig. —tis, s. die Git, 
















— ad, 

Aone s. die Tapete, Wandfdirm, fpa- 
nifde Wand. 

Array, s. die Ordnung, Schlachtord⸗ 
nung, der Angug, die Kleidung, das 
Verzeichniß der Gefdwornen. v. a. in} bas Gliederveifen. 

Orbnung bringen, anordnen; ankleiden, Art'ichoke, s. bie Artiſchocke. ; 
ſchmuͤcken, die Gefdwornen beftimmen.| Article, s. der Artikel, bas Stic, der 
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Sheil, Punkt, Augenblick, eitpuntt, 
bie Bedingung. v. n. eins werden, Be- 
bingungen madjen. v. a. abfaffen, ein- 
ſchreiben; anklagen; feftfesen. 
Arlicular, a. die Glieder betreffend; 
—ly, ad. —late, a. gegliedert, gehoͤrig 
abgetheilt, deutlich, vernehmlich. —late 
sounds, atticulirte Zine, gegliederte 
Zine; —ly, ad. —late, v. a, Far und 
deutlid) ausfpredjen; in Punkte zerglie⸗ 
bern; abfafjen. —lateness, s, die Ver- 
nehmlichkeit, Deutlichkeit. —lation, s. 
die 3ufammenfiigung der Knodjen, das 
Gelen€, ber Abſatz; bie deutlide Aus: 
fpradhe, Bongliederung. 
Artifice, s. der Kunſtgriff, die Lift, 
Kunſt. —cer, s. der Kuͤnſtler, Werk: 
meifter, Handwerker, — Erfinder; 
Tauſendkuͤnſtler. —cial, a. kuͤnſtlich, 
erkuͤnſtelt, nachgemacht; —ly, ad. 
—cialness, — cial'ity, s. die Kuͤnſt⸗ 
lichkeit. —cious, a. kuͤnſtlich. 
Artil'lery, s. die Artillerie, das Geſchuͤtz. 
Artisan, s. der Kuͤnſtler, Handwerker. 
Artist, s. ber Kuͤnſtler, Kunſtverſtaͤn— 
dige. 
Art'less, a. kunſtlos, ohne Argliſt; —ly, 
ad. ungekuͤnſtelt, einfach. 


Artuate, v. a. gliedweiſe abreißen, zer— 


reißen. 

Arundinaceous, a. dem Rohr aͤhnlich. 
—n’eous, a. voll von Rohr. 
Arus’pex, —pice, s. der Wabhrfager. 
Arus'picy, s. bas Wabhrfagen aus den 
Eingeweiden der Thiere. 

As, s. das roͤmiſche Pfund. 


As, c. al8, wie, da, wenn, fo, eben fo, ſo⸗ 
fern. as for, as to, was betrifft; as it 


were, gleidfam, fo ju fagen: as soon 
as, fobald als. 


Asbést, —os, s. der Steinflads, Asbeſt. 

—ine, a. aus Steinflacds verfertigt, 
bem Steinflachſe aͤhnlich, unverbrenn: 
lid) 


id). 
Ascénd, v. n. binauffteigen, binauffab- 
ten, fortfdreiten, aufftetgen. v. a. er: 
fleigen, befteigen. —able, a. erfteigbar. 
—ant, a. auffteiqend, iberlegen, uͤber— 
wiegend. s. die Hihe, Erhebung, Ueber: 
legenbeit, der Einfluß. —ency, s. die 
Ueberlegenheit, der Einfluß, die Gewalt. 
Ascen’sion, s. die Aufſteigung, Himmel: 


fabrt. —al, —sive, a. auffteigenbd. 


Ascént, s. das Auffteigen, die Anhoͤhe, 


Hoͤhe, Steige, Treppe. 
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men, feftfegen, vergerviffern, uͤberzeu— 
gen. —er, s. derjenige, welder feftfest, 
beftimmt. —ment, s. die Beftimmung, 
Vergewifferung, Ridtidnur, Kegel. 

Ascevick, a, gu der Andacht gehoͤrig, 
erbaulid). s. der Cinfiedler. 

Ascii, s. pl. T. geo. Unfdjattige, Cin: 
wohner des heifen Erdkreiſes, weil fie, 
gu gewiffen Zeiten, um Mittag feinen 
Sdatten werfen. 

Ascites, s. die Baudwafferfudt. —tick, 
—tical, a. wafferfitdtig. 

Ascititious, vy. a. bingugethan, zugeſetzt, 
zufaͤllig. 

Ascribable, a. zugeſchrieben. 

Ascribe, v. a. zuſchreiben, beilegen. 

Ascrip'tion, s. die Zuſchreibung. —ti- 
tious, a. gugefdrieben. 

Ash, s. die Aeſche. —tree, der Aefdhen- 
baum; mountain—, die Bogelbeere. 
—colour, s. bas Afdgrau. —colou- 
red, a. aſchgrau. —en, a. aus Aeſchen⸗ 
Hols bereitet. —es, s. pl. die Aſche. 
—keys, s, pl. die Aeſchenkaͤtzchen, der 
Gaame des Aeſchenbaums. 

Ashame, v. a. beſchaͤmen. —ed, a. be: 
ſchaͤnt; —edly, ad. verſchaͤmt. 

Ash’lar, s. der Srudhftein. 

Ashore, ad. an dem Ufer, an das Ufer; 
auf dem Lande, an das Land. 

Ash-Wednesday, s. der Aſchermitt⸗ 
— is fart 
shy, a. afthig, afchfarbig. 

rary s. Ufien. sali —tick, a. & s. Ufta: 
tif), der Afiatifer. —ticism, s. der 
Afiaticismus. ; 

Aside, ad. feitwarté, abwaͤrts, bei 
Seite. 

As‘inary, —nine, a. efelhaft. 

Ask, v. a. um etwas bitten, erbitten; 
fordern, fragen; erfordern, aufbieten. 
v. n. bitten, fragen. ; 

Askance, — dunce, —dunt, ad. feit- 
warts, ſchief. ; 
Ask’er, s. der Bittende, Fragende ; eine 
Waffercided)fe. 

Askéw, ad. feitwarté, ſchief. 

Aslake, v. a. mildern, ddmpfen. 
Aslant, ad. ſchief, ſchraͤge. 

Asléep, ad. fdlafend, im Schlaf. 
Aslépe, ad. abſchuͤſſig. 

Asp, s. die Espe oder Aspe, Zitterpap⸗ 
pel; Natter. 

Aspar’agus, s. der Gpargel. 
As’pect, s. der Anblick, das Anfehen, die 


Ascertdin, v. a. gewif machen, beftim:| Anfidt, Ausſicht; pl. die Afpecten. v. a. 
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anfefen. —able, a. ſichtbar. —ion, 
der Anblick. 

Asp’en, s. die Aspe; a. aus Aspen, as: 
pen. —tree, die Aspe. 

Asp'er, —ous, a. rauh, (vom Spiritus 
asper), der Asper. 

As'perate, v. a. raul maden. —ation, 
s. a8 Rauhmachen. —ity, s. die Raub: 
heit, Rohheit. 

Aspernation, s. die Verachtung. 

Aspeérse, v. a. befprengen, beſchmitzen, 
verldumben. —er, s. der Berlaumbder. 
—sion,s.dieDefprigung, Verlaͤumdung. 

Asphaltick, a. erdpedig, harzig. —tos, 
—tum, s. der Afphalt, das Erdped. 

Asp'ick, s. bie Natterfdylange. 

Aspirant, s. der Ganbdibdat. 

As'pirate, v.a. T. afpiriren, haudjend 
ausfpreden: a. T. afpirirt, mit dem H. 
verfehben; s. der Spiritus afper. —rd- 
tion, s. das Streben, die Afpiration, 
Hauchung. 

Aspire, v. n. ſtreben, ſich erheben. —rer, 
s. der nach etwas ſtrebt, ꝛc. 

Asportation, s. die Wegtragung. 

Asquint, ad. ſcheel, ſchielend. 

Ass, s. der Eſel. she-ass, die Eſelinn. 

Assail, v.a.anfallen, angreifen. —able, 
a. was anjugreifen iff. —ant, a. an- 
greifend; s. der Angreifer. —er, s. 
dev Angveifer. 

Assass’in, s. ber Meuchelmoͤrder, Moͤr— 
der. —ate, v. a. verraͤtheriſcher Weife 
ermorden; verraͤtheriſch nachſtellen. 
—ate, —dation, s. der Meucheimord. 
—ator, s. ber Moͤrder. 

Assation, s. das Sraten. 

Assault, s. der Ungriff, Sturm, die that: 
lide Beleidigung, ThatlichFeit. v. a, 
angreifen, anfallen, beftirmen. —er, s. 
der Angreifer. 

Assay, s. die Prifung, der Verſuch; die 
Mubfeligkeit, ber Werth. v. a. unterfir: 
chen, priifen, verfuden; angreifen, an: 
fallen. —er, —master, s. der Probi- 
rer, Wardein, 

Assectation, s. die Aufwartung, Be: 
dienung. 

Assecure, v. a. zuſichern. —ance, 
—ation, s. die Verfiderung. 

Assecution, s. die Erlangung. 

Assem’blage, s. die Sammlung, 3ufam: 
menftellung, Zuſammenkunft; der Ver: 
ein. —ble, v. a. verfammeln, zuſam⸗ 
menjieben. v. n. gufammenfommen. 
—bly, s. die Verſammlung. 
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s.| Assént, v. n, beipflidten, gugeben, ein? 


willigen. — ment, s. die Einwilligung, 
dev Beifall. —ation, s. das Beipflich— 
ten aus Schmeichelei 2. —dtor, s. der 
Sdmeidler, Nachſprecher. —atory, a. 
ſchmeichleriſch. —atrix, s. die Sdhmeid: 
lerinn. —er, s. der Seiftimmende. 


Assért, v. a. behaupten, vertheidigen, 


in Anfprud) nehmen. —ion, s. die Bez 
fauptung, Meinung. —ive, a. zuver— 
ſichtlich, ausdruͤcklich; —ly, ad. —or, 
s. der Behaupter, Verfedyter. —ory,a. 
behauptenbd. 


Assérve, v. a. beiſtehen, elfen. 
Asséss, v. a. mit einer Steuer ober 


Abgabe belegen, ſchatzen, befdagen. 
—ment, s. die Schatzung, Steuer. 
—ion, s. die Beifigung, der BVeiftand. 
—ary,a. den Beifiger betreffend. -- or, 
s. dex Beifiser, Schatzungsbeamte. 


Ass‘ets, s. pl. der Nadlag, die Activa 


einer Maffe. 


Assev’er, Asseverate, v. a. feierlid) 


behaupten, betheuern. —adtion, s. die 
Betheuerung. 


Assiduity, s. die Emfigkeit, unverdrof: 


fene Thaͤtigkeit. —ous, a. emfig, unver⸗ 
droſſen. —ly, ad. —ness, s. der Fleiß. 


Assiége, v. a. belagern. 
Assign, v. a. beftimmen, anweiſen, an: 


fiibren, darthun, ernennen, beftellen. 
—able, a. anjuwweifen, anfibrbar. 
—ation, s. die Beftimmung, Beftellung, 
Anweifung, Uebertragung. —ée, s. der 
Bevollmadtigte, der Giiterpfleger einer 
Goncurémaffe. —er, s. der Anweiſer, 
Veftimmer. —ment, s. die Beftim: 
mung, Uebertragung, Anweifung. 
Assim‘ilable, a. vergleichbar, aͤhnlich. 
—late, v. a. aͤhnlich machen, dhnliden, 
veraͤhnlichen; v. n. fid) veraͤhnlichen, 
aͤhnlich werden. —lateness, s. die 
AehnlidjFeit. —lation, s. die Aehn⸗ 
lidymadung. 


Assim’ulate, v. n. fic ftellen, verftellen. 


—lation, s. die Verftellung. 

Assist, v. a. beiwobnen, beifteben. 
—ance, s. der Beiftand, die Hilfe. 
—ant, a. bebtiflid), bilfreid. s. der 
Helfer, Gebtilfe, Begleiter. —er, s. 
ber Helfer. —less, a. huͤlflos. 

Assize, s. die Sigung, Geridtéfigung; 
die Verfammlung der Gefdhwornen; das 
Geridht; die Verordbnung, Satzung; 
das Maaß. v. a. anfegen, den Preis bez 
ftimmen, —er, s. der, welder die Auf: 
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idt ber Maafe und Gewidht hat, der| Astip’ulate, v. n. gugeben, einwilligen. 
Marktmeifter, Marktvogt. —ition, s, die Cinwilligung, Ueber: 
Asséciable, a. vereinbar,gefellig.—ate,| einfunft. 

a. verbunden; s. der Genoß, Vheilneh:|Aston’ish, Astound, vy. a. ftaunen 
met, Mitgenoffe, Verbindete, Gebhilfe,| madden, erſchrecken, beſtuͤrzt madden. 
Gefagrte; v. a. gugefellen, verbinden; Aston‘ishing, a. erftaunend, erftaun: 
freundfcjaftlid) aufnehmen, begleiten;| lid), entfeglid); —ly, ad. —ness, 
v,n. in Verbindung leben, Gefellfdhaft]} —ment, s. bas Erftaunen, die Be: 












halten. —dtion , s. die Verdindung, — 
Vereinigung, Geſellſchaft. —or, s.der| Astrad'dle, ad. die Beine uͤber etwas 
Verbuͤndete. wegſperrend. 


As'tragal, s. der Reif, Ring, (in der 
Baukunſt). 

As'tral, a. ſternartig, geſtirnt. 

Astray, ad. abwaͤrts, irre. 

Astrict, v. a. zuſammenziehen. —tion, 
s. die Zuſammenziehung. —tive, —to- 
ry, a. gufammenjiehend. 

Astride, ad. die Seine uͤber etwas 
fperrend. 

Astriferous, Astrigerous, a, Sterne 
habend, mit Sternen geſchmuͤckt. 

Astringe, v. a. zuſammenziehen. —gen- 
cy, s. die zuſammenziehende Eigenſchaft. 
—gent, a. zuſammenziehend. 

Astrégraphy, s. die Befdreibung dev 
Sterne. 

As'trolabe, s. T. da8 Aftrolabium. 

Astrol’oger, —ldogian, s. der Stern: 
beuter. —log’ical,a. aſtrologiſch; —ly, 
ad, —l’ogize, v. a. die Sterne deuten. 
—l'ogy, s. die Sterndeuteret. 

Astron’omer, s. der Aftronom, Stern: 
forfdher. —nomical, a. aftronomifd; 
—ly, ad. —nomize, v.a. die Aſtrono⸗ 
mie ftudiren. —n’omy, s, die Uftrono: 
mie, Sternfunde. —scopy, s. die Beob: 
adtung der Sterne, Aftrofcopie. 

Asun’der, ad. getrennt, aus einander, 
entzwei. 

Asy‘le, Asy'lum, s. die Freiſtaͤtte, der 
Zufluchtsort. 

Asym'meéetry, s. ber Mangel bes Eben⸗ 
maßes, das Mibverhaͤltniß. 

A’symptote, s. die Aſymptote. 

At, pre. 3u, an, bei, in, auf, aber, vor, 
fiir, von, um, gufolge, aus, mit. 

A’tabal, s. die Reffeltrommel. 

Avaraxy, s. die Gemuͤthsruhe. 

Atchiéve, v. a. s. Achiéve. 

A’theism, s. die Gotteslaugnung, der 
Atheismus.—ist, s. der Gottesldugner; 
a. atheiftifd). —ical, a. atheiſtiſch; —ly, 
ad. —icalness, s. die Gotteélaugnerei. 

A’theous, a. atheiftifd), gottlos. 

Athirst, ad. durftig. 
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Assdil, v. a. entrathfeln, loͤſen; frei: 
fpredjen. 

Assonance, s. der Gleidiaut. —nant, 
a, gleidiautend. —nate, v. n. gleich: 
lauten. 

Assort, v. a. aſſortiren; zuſammenord— 
nen, mit Waaren verfeben. —ed, a. 
pafjend. —ment, s. das Gortiment, die 
Jujammenftellung, ber Vorrath. 
Assot, v. a. bes Berftandes berauben. 
Assuage, v. a. mildern, lindern, befanf: 
tigen; v.n. nachlaſſen. —ment, s. die 
tinderung. —ger, s. der etwas lindert, 
x. —sive, s. mildernd, befdnftigend. 
Assub‘jugate, v. a. unterjodjen. 
Assuefac’tion, s. bie Angewoͤhnung. 
—tude, s. die Gewohnheit. 

Assume, v. a. annehmen, fic) gueignen, 
fid anmafen; v. mn. anmafend feyn, 
groß thun. —mer, s. der Cingebildete, 
Stolze. 

Assump’sit, s. T. der miintlide Ver: 
rag, das Anheiſchigmachen. —tion, s. 
die Annehmung, Vorausfesung, der an: 
gehommene GaG, die Himmelfahrt, der 
Deifhejab, Forderungsfas, das Poftu- 
latum. —tive, a. angenommen, vor: 
ausgeſetzt. 

Assurance, s. die Zuverſicht, das Ver: 
tauen, die Berfidherung , Gewifheit, 
Feſtigkeit, Freimuͤthigkeit, Offenheit, 
Deiſtigkeit, Kuͤhnheit, Sicherheit, Af 
ſeturanz. Assure, v. a. ſichern, verſi— 
hern, verloben. —ed, a. verſichert, ge: 
wif, dreiſt, unbeſcheiden. —ly, ad. 
—edness, s. die Gewißheit, Verſiche— 
tung. —er,s. der, welder ſichert, ver: 
ſichert 2c, 

Asswiage, etc. s. Assuage, etc. 
Asterisk, s. bag Sterndjen. As’terism, 
8. bee Stern, das Geftirn. 
Astérn, ad. T, im Hintertheil bes Schif: 
feé, binter bem Schiffe. 

Asth'ma, s. die Engbriftigfeit. —tick, 
~lical, a. engbriftig. 
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Athlete, s. der Rampfer, Athlet.| men; der Angriff. —able, a. auégefe 

Athlet'ick, a. gum Rampfen gehoͤrig; bloß geftellt. —er, s. der Unternehm 
ftarf. Atténd, v. a. adjten, aufmerEen ; | 

Athwart, pre. quer uͤber, durd). ad. un⸗ warten, beforgen; aufwarten, bedien 
gelegen, verkehrt, unrecht. begleiten; zugegen feyn. vJ. n. Acht 
Atilt,ad. vorwaͤrts gebeugt, mit gefaͤll⸗ ben, warten, verziehen. —ance, s. 
ter Lanje, gelebnt. Aufmerkſamkeit, Adhtung, Aufwartu 
Atlan'lick, a. atlantiſch; s. das atlan:| Bebdienung; Wartung, Pflege; Geg 
tiſche Meer. wart; das Gefolge; die Erwartun 
Atlas, s. die Landchartenſammlung; das Erſcheinen (vor Gericht). —ai 
das groffolio Format; der Atlas (Gei-| a. untergeordnet, begleitend. s. { 
denzeug); pl. Trager, Atlanten. Aufwaͤrter, Bediente; Begleiter; Y 
At'mosphere, s. der Luftkreis, Dunft-| wefende. —er, s. der Gefabrte. 
freis. —spher'ical, a. atmoſphaͤriſch. Attént, a, aufmerkſam. 

A’tom, s. der Atom, das Gonnenftdub:|Atténtate, s. bag interimiſtiſche B 
den. —ical, a. zu den Atomen gehoͤrig. fahren waͤhrend eines Proceſſes. 

Aténe, v. a. verſoͤhnen, genugthun, (for), | Atten’tion, —tiveness, s. die Aufme 
erſetzen. v. n. gufammen pafjen, uͤber- ſamkeit. tive, a; aufmertfam; —] 
einftimmen. —ment, s. die Ausſoͤh⸗ ad. 
nung, Genugthuung, Cintradt. Atten’uant, a. verdinnend. —ate, v. 
Atop, ad. oben, ju oberft. verdiinnen, verringern. —dtion, s.t 

Atrabilarian, —drious, —ary, a,| Berdinnung. 
gallſuͤchtig, melancholiſch. —drious-|Atter, s der Citer, die Materie, 
ness, s. die Schwermuth. Atter’rate, v. n. gu feftem Zande we 

Atrament’al, —tous, a. fdjwarg wie| den. —rdtion, s. der Anwads di 
Dinte. Ufers. 

Atrécious, a. abſcheulich, hoͤchſt lafter:| Attést, v. a. begeugen, gum Zeugen ai 

aft; —ly, ad, —city, ciousness, s,| rufen. —dtion, s. bas Seugnif, die B 
die Abſcheulichkeit. geugung. —er, —or, s, der Zeuge 

Atrophy, s. die Auszehrung. Attic, s. die Dadftube. 

Attach, v.a. verhaften,in Befdlag neh⸗ A’ttical, a. nad) bem Attifhen Styl 
men, an fid) ziehen, einnehmen. —ment,| claffifd), zierlich. —cism, s. die Attifd 
s. die Anhaͤnglichkeit, Treue, Achtung, zierliche Redensart. —cise, v. a. fa 
Liebe, Verhaftnehmung, der Befdlag.| reden, ſich zierlich ausdricten. Attic sal 

Attack, v. a. angveifen; s. der Angriff. s. T. der Wig. 

—er, s, ber angreifende Theil. Attig’uous, a, anftofend. 

Attain, v. a. erreichen, erlangen; einho:|Attinge, v. a, leicht beruͤhren. 
len. v. n. dabin kommen, gerathen.| Attire, s. der Anzug, Schmuck; T. da 
—able, a. erreidjbar. —ableness, s.| Geweih. v. a. antleiden, ſchmuͤcken. 
die Erreichbarkeit. —ment, s. die Er- Attitude, s. die Stellung. 
langung; die erworbene Vollfommen:| Attol’lent, a. hebend, aufhebend. 
heit, das Valent. Attor’ney, s. der Bevollmadtigte, Ar 

Altdinder, s. die gerichtliche Ueberfih:| walt, Sadwalter.—general, der Gi 
rung, der Sdandflecten. neral-Fisfal, v. n. Anwalt feyn. —ship 

Atlaint, s. die Verlegung, der Sdand:| s. das Amt eines Anwaltes. 
fled. v. a. ſchuldig erfennen, uͤberfuͤh⸗ Attract, v. a. angiehen, reizen. —tion 
ren; befdimpfen; beflecen, anſtecken. s. das Angiehen, der Reiz. —ical 
—ture, s. die Unftectung, das verdor:| —ive, a. angiehend, reizend; —ly, ad 
bene Blut; der Schimpf, die Schande. —iveness, s. die angiehende Gige 

Attam’‘inate, v. a. verbderben. ſchaft. —or, At'trahent, s. das An 

Attemp’er, v.a. mafigen, mildern, ver⸗ giehende, Reizende, 
duͤnnen; einridjten, anpaffen. —ate,|Attrap, v. a. ſchmuͤcken, auszieren. 
v. a. in ein Verhaͤltniß bringen, maͤßi⸗ Attrectdtion, s. das Befuͤhlen, Betaften 
gen. Attrib’utable, a. zuzuſchreiben, beigule 

Attémpt, v. a. verfuden, wagen; an⸗ gen. —b’ute, v. a. gufdreiben, beimef 
greifen. s. der Verfud), das Unterneh:| fen, beilegen; s. die Eigenſchaft, dai 
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Merkmal, Beizeichen; die Chre, der 
gute Name. —bution, s. die Zueig— 
nung, Gigenfdaft, bas Lob. 

Attrite, a. abgerieben, abgenuét. 
—ness, s. die Abnutzung. Attrition, 
s. die Abreibung, Zerknirſchung, Zer—⸗ 
ſchlagenheit des Herzens. 

Athine, v. a. ſtimmen. 
Alvéen, Atwixt, pre. & ad. zwi— 


ſchen. 

Avail, s. ber Vortheil, Nugen. v. a. & n. 
helfen, niigen. —able, a. nuͤtzlich, dien⸗ 
lif; —bly, ad. —ableness, s. die 
Nutzbarkeit. —ment, s. die Benugung, 
ber Ruben. 

Avdle, v. a. fenfen. v. n. finfen. 

Avant-guard, s. der Vortrab, die 
Avantgarde. 

Avarice, s. der Geiz, die Habfudht. 
—cious, a. geizig, habſuͤchtig; —ly, 
ad. —ness, s. der Geiz. 

Avdunt, i. fort! weg da! v. n. prablen. 

Aub'urn, a. dunfelbraun, faftanien: 
braun, nufbraun. 

Auc'tion, s. bie Auction, Verfteigerung. 
¥. a. berfteigern. —ary, a. zur Auction 
gehoͤrig. —éer, s. der Auctionator. 

Auclive, a. vermebrend. 

Aucupation, s. bas Vogelftellen. 

Audacious, a. fiibn, verwegen; —ly, 
ad, —ness, Audac'ity, s. bie Verwe— 
genheit. 

Aud'ible, a. hoͤrbar, vernehmlich; —bly, 
ad. —ness, s. die Vernehmlichkeit. 
Audience, s. die Audienz, das Gehir; 
die Zuhoͤrer. Aud’it, v. a. abhoͤren, an: 
hoͤren, unterſuchen. s. die Abhoͤrung, An⸗ 
hoͤrung; Durchſicht einer Rechnung. 
—tion, s. tas Hiren. —tor, s. der Zu— 
hirer, Rechnungsaufſeher. —tory, a. 
tas Gehoͤr betreffend, mit bem Gehoͤre 
verbunden. s. die Zuhoͤrer, der Hoͤrſaal. 
—tress, s. die 3ubdrerinn. 

Avdl, v. a. abreifien. 

Avenage, s. ber Haferzins. 

Avénge, v.a. rddjen, abnden. —geance, 
—gement, s. die Rade, Ahndung. 
—ger, s. der Rader. —geress, s. die 
Kaͤcherinn. 

Arenture, s. Adven'ture. 

Avenue, s. der Zugang; die Allee. 
Avér, v. a. behaupten, verſichern. 
Average, s. die verhaͤltnißmaͤßige Cin- 
theilung, bas mittlere Verhaͤltniß; der 
Frohndienft, das Frohngelb; T. die Ha: 
verei, bas Auffidtégeld. upon an av'e- 
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rage, im Durchſchnitt. v. a. im Durch⸗ 
ſchnitt eintragen. 

Averment, s. ber Beweis, die Bekraͤf⸗ 
tigung. 

Averrunc’ate, v. a. auérotten. —ca- 

“lion, s. die Ausrottung. 

Aversation, s, die Abneigung, der Bi- 
derwille. 

Avérse, a. abgencigt, unguͤnſtig; —ly, 
ad. —ness, —sion, s, der Widerwille, 
Abſcheu, die Abneigung. 

Avért, v. a. abwenden, abziehen. 

Auf, s. ber Tropf, Narr, s. Oaf. 

Aug’er, s. der grofe Bohrer. 

Augbt, prn. etwas, irgend etwas. 

Augmeént, v. a. vermebren. v. n. fid 
vermehren, zunehmen. —ation, s. die 
Vermehrung ; der Zuſatz. 

Aug’ur, s. der Wabrfager. 

Aug’ur, —rate, v. n. weiffagen, muth- 
maßen. —rdtion, s. die Weiffagung ; 
Vorbedeutung. —rial, a. gum Wabhr- 
fagen gebdrig. —rize, v.n. wahrſagen, 
weiffagen. —rous, a. vorbedeutend. 
—ry, 8. die Weiſſagung; das An— 
zeichen. 

August, s. der Auguſt-Monat. a. erha⸗ 
ben. —ness, s. die Hoheit, Wuͤrde. 
A’viary, s. das Gogelhaus, die Hecke. 
Avid'ity, s. die Begierbde. 

Avid’ulous, a. etwas gierig. 

Auk, etc. s. Awk, etc. 

Auletiick, a. gu Pfeifen, oder Roͤhren, 
gehoͤrig. 

Aul'ick, a. zum Hofe gehoͤrig. 
Auln, s. die (franz.) Elle; Schnellwage. 
Aumiail, v. a. bunt maden. 

Aunt, s. die Mubme, Bale, Sante. 
Av'ocate, v.a. abrufen, abbalten. —ca- 
tion, s. die Abrufung, Abhaltung, das 
Geſchaͤft. —catory, a. abrufend, ab- 
haltend. 

Avoid, a. v. vermeiden, meiden, raumen, 
verlaffen; bindern; auffeben. v. n. 
fid) entfernen, weidjen; erlediget wer- 
den. —able, a. vermeidlid); widerruf⸗ 
lid). —ance, s, bie Vermeidung ; Weg⸗ 
fhaffung, Ableitung; Aufhebung, Cr: 
ledigung. —less, a. unvermeidlid. 
Avoir-du-pois,s. baé gemeine Gewidyt, 
Kraͤmergewicht. 
Avolation, s. bas Wegfliegen, die 
Flucht. 

Avoéuch, v. a. behaupten, anfuͤhren, 
rechtfertigen. s. die Verfiderung, das 
Zeugniß. —able, a. gu behaupten, an- 
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fuͤhrbar. —er,s. derjenige, welcher et: 
was behauptet, bekraͤftigt. 

Avow, v. a. geſtehen, erklaͤren, rechtfer⸗ 
tigen. —able, a. anerkennbar, gu recht— 
fertigen ; —ly, ad. —al, s. bas Geftand- 
nif, die Erklaͤrung. —edly, ad. offen, 
ohne Ruchalt. —ée, s. der Kirchenpa⸗ 
tron. —er, s. ber oͤffentlich befennt, 
redhtfertiget. —ry, s. die geſetzmaͤßige 
Redhtfertigung. —s’al, s. bas Bekennt: 
nif. —try, s. der Ehebruch. 

Aurélia, s. die Puppe, Nympbe. 
Aur'icle, s. das dufere Opr; Herzohr. 
Auric'ula, s. die Aurikel. —lar, a. gum 
Ohre, oder gum Hoͤren gehoͤrig; heim: 
lid); —ly, ad. 

Auriferous, a. goldenthaltend, gold: 
haltig. 

Aurist, s. ber Obrenargt. 

Aurora, s. Aurora, die Morgenrdthe. 
aoc ber Nordſchein, bas Nor: 
lidt. 

Auscultation, s, das 3ubdren. 

Aus’picate, v. a. anfangen, beginnen, 
vorbedeuten. 

Aus’pice, s. die Vogelſchaue, die Weiſ— 
fagung aus dem Fluge der Viel. fig. 
der Schutz, Cinflup. —cial, a. vorbedeu: 
tend. —cious, a. gluͤcklich, gtinftig; 
—ly, ad. —ciousness, s. ber giinftige 
Anſchein, das Gli. 

Austére, a. berbe, ftrenge, bart, raub; 
—ly,ad.—reness, s. die Herbe, Stren: 
ge, Haͤrte. —rity, s. die Strenge, Har: 
te, harte Zucht. 

Aus'‘tin, s. der Auguftiner. 

Aus’tral, a. ſuͤdlich —ize, v. n. fid) nad 
Giiden wenden. 

Authenvick, —ical, a. urfundlidy, be: 
waͤhrt, edt, authentiſch; —ly, ad. 
—icate, v. a. beurfunden, bewabren, 
bie Echtheit beweifen. —ickness, 
—icalness, —icity, s. die Urkund— 
lichkeit, Bewaͤhrtheit, Edtheit. 

Au'thor, s. der Urheber, Verfaſſer, 
Schriftſteller. —ess, s. die Urheberinn, 
Verfafferinn. —itative, a. Unfehen ha: 
bend, wichtig, gebietcrifd); —ly, ad. 
—itativeness, s. das Anſehen, gebdie- 
teriſche Weſen. —ity, s. das Anſehen, 
bie geſetzmaͤßige Gewalt; das Zeugniß; 
die Unterſtuͤtzung, die Glaubwuͤrdig— 
keit; die Erlaubniß; Beweisquelle; 
obrigkeitliche Perſon. —izdtion, s. die 
Bevollmaͤchtigung, Beſtaͤtigung. —ize, 


v. a. berechtigen, bevollmaͤchtigen; Awn'ing, s. eine ſchirmartige oder feg 
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rechtfertigen; beftitigen; Anſehe 
ben. —ship, s. die Gchriftftellerfd 
Autocracy, s. die Selbftherrfd 
—crate, s, der Selbftherrfder. 
Vick, —crat'ical, —cratorial) 
ſelbſtherrſcheriſch. —cratrice , sé 
Selbftherrfherinn. | 
Autograph,—graphy,s. die Urſch 
—cal, a. eigenbandig, urkundlich 
Autom’aton, s. die fid) felbft beweg 
Mafdine. —at'ical, —atous, a. 
fdhinenmafig. b 
AuVopsy, s. die eigene Anſicht. —ti 
a. mit eigenen Augen gefehen; —ly; 
Autumn, s. derDerbft.—al, a.berbf 
Avul’sion, s. die Abreifung, We 
Bung. 
Auxiliar, —iary, a. belfend, bebalf 
bilfreid).s. der Helfer, Beiftand;—F 
ces, die DHilfétruppen. —idtion 
die Hilfe, der Beiftand. 
Await, v. a. erwarten. s. der Dinterf 
Awake, —ken, v. a. wecfen, aufwee 
erwecken. v. n. ermaden, aufiwad 
a. wad), wachend, munter. — 
—kener, s. der Aufwecker. 
Award, s. der Ausſpruch, das Ur 
v. a. den Ausſpruch thun, zuerkenn 
Aware, a. auf der Dut, adjtfam; 3 
etwas wiffend, unterridjtet. 1. Adhtuy 
vorgefehen! v. n. fic) bitten, auf 
Hut feyn. 
Away, ad. weg, fort; entfernt, 
Awe, s. die Ehrfurcht; Furdt. vy 
in Cbhrfurdht oder Furdht hal 
—band, s. der Ginhalt, Cinhaltébef 
Aweary, a. mide, tberdriiffig. 
Aw’ful, a. Ehrfurcht erweckend; Fer 
erweckend; ehrwuͤrdig; feierlid, 
ehrfurchtsvoll, furchtſam; —ly, 3 
—ness, s. die Ehrwuͤrdigkeit, Feierk 
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keit. 

Awhdpe, v. a. erſchrecken. 
Awhile, ad. eine 3eitlang. 
Awk, a. ungeſchickt. —ward, a. um 
bilbet; ungefdictt, unbehilflid; ve 
gen; in Berlegenheit fegend; widerfp 
ftig; hartnaͤckig; —ly, ad. —wa 
ness, s. die Ungeſchicktheit. 

Awl, s. die Ahle, Pfrieme. 
Aw'less, a. unebrerbietig; Feine & 
furdt erweckend, ungefirdtet. 
Awme, or Aume, s. die Ahm, ¢ 
Mas). 

Awn, s. die Granne, Adel. 


AWR 
tie ausgefpannte Bedeckung; die 
D 


ec. 
\wry’, ad. fchief, krumm, ſchielend, ver: 
kehrt, ungleid). 
Ax, Axe,s. bie Urt, das Beil, die Barte. 
Asillar, --lary, a. zur Adfelgrube ge- 
borig. 
Aviom,s.ba8 Axiom, der Urfas, Grund: 
ing. —atical, a. auf ein Axiom ſich 
beziehend. 
Aris, s. die Achſe, (z. B. die Erdachſe). 
Avle, —tree, s. die Achſe am Wagen. 
Ay, ad. ja; adj! 
Aye, ad. ewig, beftanbdig. 
Azimuth, s. der BVerticalgirkel ; das Azi— 
muth. —compass, der Azimuthalzir⸗ 
fel. —dial, die Azimuthaluhr. 
\uure, a. bimmelblau, bellblau. v. a. 
hau farben. 
Avured, a. himmelblau gefarbt. 


B. 


Bia, v. n. bloͤken, wie ein Schaf. s. bas 
Gebloͤk. 

Bab'ble, v. n. ſtammeln, ſchwatzen, plau⸗ 
dern. —ment, s. das Geplauder, Ge- 
ſchwaͤtz —bler, s. der Schwaͤtzer. 
Bibel, s. bie Unordnung, Verwirrung. 
Bibe, Baby, s. das kleine Rind, der 
Siugling. Babery, s. der kindiſche Pus. 
Babish, a, kindiſch; —ly, ad. 
Baboon, s. der Pavian. 

Bac'cated, a. mit Beeren verfehen, mit 
Yerlen. 

bacchanal, Bac’chant, s. der Bac: 
dant. —ante, s. die Bacdhantinn. pl. 
tas Bacdhusfeft, die Sch welgerei. —na- 
lian, a. ſchwelgeriſch. s. der Schwaͤr— 
mer, Trunkenbold. —ish, —ical, a. 
vacchiſch. 

bacciferous, a. Beeren tragend. —vo- 
rous, a. Beeren effend. 

Bach’elor, s. der Sunggefelle, Baccalau- 
teté, —ship, s. der Sunggefellenftand; 
das Baccalaureat. 

Back, s. ber Ricken, die Ruͤckſeite; der 
fib; die Stiige, der Beiftand; die 
Rierfufe. ad. zuruͤck, wieder. v. a. (ein 
Pferd) befteigen; abridjten, gureiten ; 
aufegen ; unterftiigen, beiſtehen, recht— 
fettigen; ruͤckwaͤrts bewegen. v. n. ſich 
jurid bewegen. —basket, s. der Tra: 
yttorh, —bite, v. a. nachreden, ver: 
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die Hinterthir. —gam’mon, s. das 
englifde Triktrak. —side, s. die hintere 
Ceite, das Hintertheil, der Hintere. 

—slide, v. n. zuruͤckweichen, abfallen. 
—slider,s. der Ubtrinnige. —sliding, 
s. ber Abfall, das Abiweiden. —stairs, 
s. pl. die Hintertreppe. —stays, s. pl. 
T. ber Stag. —sword, s. ein Schwert 
oder Degen mit einem Ricken, alfo nur 
mit ciner Schneide. —ward, —wards, 
ad. ruͤckwaͤrts, zuruͤck, ruͤcklings; a. 
langſam, traͤge, abgeneigt, unwillig; 
zuruͤck in Kenntniſſen; ſpaͤt der Sabres: 
zeit nach; —ly, ad. —ness, s. die Lang: 
famfeit, Traͤgheit, Abgeneigtheit, Ver- 
drofjenbeit. 

Bacon, s. das Speck, die Speckfeite. 

Bad, a«. ſchlecht, uͤbel, ſchlimm, bdfe; 
ſchaͤdlich; krank; —ly, ad. —ness, s. 

Badge, s. das Zeichen, Amtszeichen, Eh: 
renzeichen. v. a. bezeichnen. 

Bad’ger,s. der Dachs; der Kornhanbdler 
im Rleinen. —legged, Erummbeinig. 
Bad’ger, v. a. quaͤlen. 

Baffle, v.a. vereiteln; vernidten. s. dic 
Vereitelung einer Abſicht. —er, s. der: 
jenige, welder einem anbdern feine Ab— 
ſichten vereitelt. 

Bag, s. der Sack, Beutel. cloak-bag, 
ber Mantelfack, Reiſeſack; —pipe, die 
Gacpfeife; —piper, der Sackpfeifer ; 
—gage, s. das Geraͤth, Gepaͤck; daé 
liederliche Menſch, der Nickel, (nidt im⸗ 
mer im verddtlidjen, fondern im gelins 
den Verftande, wie etiwa der deutfde 
Schelm). v.a. einfacten, in den Gack fte- 
den, beladen. v. n. anſchwellen. 

Bagatelle, s. die Rleinigfeit. 

Bag’nio, s. das Badehaus ; Ungudthaus. 

Bail, s. die Losbirgung, Buͤrgſchaft; 
der Biirge. v. a. losbuͤrgen, Buͤrgſchaft 
ftellen; ſich verbirgen; Buͤrgſchaft 
annehbmen und loslaffen. —able, a. 
buͤrgſchaftsfaͤhig, Buͤrgſchaft zulaffend. 
— iff, s. der Landvogt; Vogt, Unter⸗ 
veriwalter; Geridtédiener. —iwick, 
s. ber Gerichtsbezirk. 

Bait, s. der Koͤder, die Lockfpeife; Rei— 
jung; Erfrifdhung auf der MReife. v. a, 
mit RKoͤder verfehen, Eddern; Lockſpeiſe 
auéftellen, loden; auf der Reife irgend- 
wo einfehren, angalten; anfallen; be- 
fen. v. n. flattern. 

Baize, s. die Boy. 


dumden. —biter, s. der Verläumder. Bike, v. a. & n. backen. —house, das 


~bone, s. der Ruͤckgrat. —door, s. 


Backhaus. —er, s. der Bacter. 
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Bal’ance, s. die Wage; das Sleidge:| das Gelander, Balustrade, s. das G 
widht ; ber Ueberſchuß; die Ausgleichung lander. 

der Redhnung ; VergleidGhung; Unfehlij-|Bambdo, s. der Bambus. 

figfeit; Unrube in der Ubr. v. a. wagen,| Bamboozle, v. a. bintergeben, betri 
in ein Gleichgewicht fesen, das Gleidh:| gen. —ler, s. der Betriger. 


gewidt halten; erwdgen; eine Red): 
nung gleiden. v. n. unfchliffig feyn. 
—er, S. der, welder waͤgt. 
Balbucinate, —tiate, v. n. ftammetn. 
ftottern. 


Ban, s. die dffentlide Bekanntmachun 


bas Aufgebot, die AWAbfindigung; di 
feierlide Verfludhung, Verwinfdhum 
ber Fluch; das Verbot; die Acht, Reich 
adjt, der Bann, der Heerbann. arriére 


Balcony, s. der Balcon, Siler, Vor-| ban, Landfturm. v.a. verwuͤnſchen, vet 


tritt, Altan. 
Bald, a. fabl; —ly, ad. —ness, s. 
bie Kahlheit. ) 
Bal'dachin, s. ber Thronhimmel, Vrag: 
bimmel. 
Bal'derdash, s. der Miſchmaſch. v. a. 
den Wein rc. verfalfden. 
Bal’dric, s. der Girtel. T. der VhierEreis. 
Bale,s.der Ballen ; das Elend. v. a. ein: 
balliren, ausſchoͤpfen. —ful, a. trau: 
vlG, betruͤbt; ſchaͤdlich, verderblich; —ly, 
a 


Balk, s. ber Balken; Rain, die Leere. 


fluchen. 


Band, s. das Band, dieBinde; die Ban 


de, Feſſel; vas Baͤffchen; die Vereini 
gung, WVerbindung; die Gefellfdaft 
Bande, der Haufe. —box, die Schad 
tel, Pusfdhadtel; —dog, der Ketten 
hund; —roll, bie Mufterrolle. v. a 
binden, verbinden; vereinigen. —age, 
s. die Binde, der Verband. —deau, s, 
bie Stirnbinde, das Stirnband, did 
Dauptbinde. —delet, s. das Bindchen, 
bie Leifte. 


Ban‘derol, s. das Faͤhnlein. 


fig. die Vereitelung der Hoffnung; der|Ban’dit, —dit'to, s, der Bandit. 
Schaden, Nachtheil. v. a. uͤbergehen, Bandoléers, s. pl. bas Banbdelier. 
vorbeigehen, auslafjen, verweigern, tau:| Ban'dy, s. der Ball€niittel. a. gebogen. 
ſchen, bintergehen, aufwerfen. v.n. wi⸗ —leg, daé Frumme Bein. —legged, a. 


derftreiten; fid) abwenden; ftreiten. 
Balkers, s. pl. die Heringswaͤchter. 


frummbeinig. v. a. bin und her fdlagen, 
Hin und ber treiben; gegenfeitig geben 


Ball, s. der Ball, die Kugel, bas Tanz- und nehmen, wedfeln; von etwas reden. 


feft. 
Bal'lad, s. bas Volkslied, Gaffentied, dic 


Bane, s. das Gift, Verderben. —wort, 


ber Nacht frhatten. v. a. vergiften. —ful, 


Ballade. v. a. Balladen maden oder} a. giftig, verderblich. —fulness, s. die 


fingen. 


Giftigkeit, Verderblichkeit. 


Bal'last, s. der Ballaft. v. a. mit Bal-| Bang, s. der Schlag, Streich, Stoß. v. a. 


laft beladen. 

Bal'lette, s. das Ballett. 

Bal'lister, s. Balluster. 

Balloon, s. der grofe Ball, die große 
Kugel. air-balloon, der Luftballon. 
Bal'lot, s.da8 Wahlkuͤgelchen; das Bal: 
lottiren. v. a. ballottiren. —box, da8 

Kugelkaͤſtchen. 

Ballotation, s. das Ballotiren. 

Balm, s. der Balſam; die Meliſſe. v. a. 
balfamiren. fig. lindern. Balm’y, a. 
balſamiſch; fanft. 

Bal'neary, s. die Babdeftube. —eation, 
s. das Baden. —tory, a. jum Baden 
gehoͤrig. 

Bal'sam, s. der Balſam. —ick, —ical, 
a. balſamiſch. 


priigeln, fchlagen; zuſchlagen, ungeftim 
bewegen. 


Ban'ish, v. a. verbannen. —er, s. det 


Verbanner. —ment, s. die Verban: 
nung. 

Bank, s.daé Ufer; die aufgehdufte Erde, 
der Huͤgel; bie Gandbank ; ber Damm; 
bie Ruderbank; Bank, Geldbank; Sank: 
geſellſchaft. —bill, der Bankzettel; 
—note, s. die Banknote. v. a. dam: 
men; Bankgefdafte treiben. —er, s. 
der Geldwedsler, Geldhandler, Ban: 
quier. —rupt, a. banfbriidig, banke: 
rott. s. ber Bankbruͤchige, Bankerotti: 
rer, v. a. bankbruͤchig madjen, gu Grun: 
be richten. —ruptcy, s. der Bankbrud, 
Banferott. 


Baltick, s. die Oftfee. a. gur Oftfee ge- Bann, v. a. s. Ban. 


hoͤrig, baltifd. 


Ban‘ner, s. die Fahne, das Fabnden. 


Bal'uster, s. die Doce. pl. die Doden,| —et, s. das Faͤhnchen; der Bannerherr. 
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Ban'nian , s. der Sdhlafrod, Kaftan;| Sdwein (nad) Weftindifder Sitte). v. 
Sndianer, Indianiſche Feigenbaum. a. cin Schwein ganz braten. 
Ban'nister, s. Baluster. Barbel, s. die Barbe (ein Fiſch). pl. die 
Ban'nock, s. der Haferkuchen. Kriten (Geſchwuͤlſte an Pferden und 
Banns, s. pl. bas Aufgebot, die Ab- Oden). 
fintigung. s. Ban. Barb’er, s. der Barbier, Frifeur. v. a. 
Ban'quet, s. ter Schmaus, das Gaft-| frifiren, pudern, pugen. 

nal Gaftgebot. v. a. feftlid) unter-| Barberry, s. die Berberije. 
falten. v. n. ein Gaftgebot balten,| Bard, s. der Barde, Didter. 

Bare, a. blof; nactt, unbedect, unge- 
ſchmuͤckt, bloß geftellt; dirftig, beduͤr— 
fend; abgetragen; —ly, ad.;v. a. ent: 
blégfen, berauben. —bone, s. Haut und 
Knoden. —faced, a. frei, unverlarvt; 
unverſchaͤmt; —ly, ad. —facedness, 
s. bie Unverſchaͤmtheit, Dreiftiakeit. 
—foot, a. barfuf ; —footed, barfifig. 
—headed, a. mit entbliftem Haupte. 
—ness, s. die Bloͤße, Diirftigkeit, Wr: 
muth. 

Bar’gain, s. der Handel, Rauf; die Han- 
delébedingung; ein ſchmutziger Scher; 5 
v. a, handeln. —ée, s. der Kaͤufer. —er, 
s. der Verkdufer, Verhandler. 

Barge, s. die Barke, das Boot; —man, 
der Bootsknecht. —er, —master, s. 
der Schiffer. 

Bark, s. die Baumrinde; Borke; —ba- 
red, abgerindet. v. a. die Rinde abſchaͤ⸗ 
len; bellen. —er, s. der Abſchaͤler; Bel- 
ler, Schreier. —y, a. rindig, aus Rinde 
beftehend. 

Bar'ley, s. die Gerfte. 

Barm, s. die Hefen. —y, a. hefig. 

Barn, s. die Scheuer, Scheune. —floor, 
die Dreſchtenne. 

Barn’‘acle,s. die Schottiſche Baumgans ; 

fung fir Pferde; ein Pferd aus der| Entenmufdjel. pl. die Brdmfe (die Nafe 

Barbarei. v. a. den Bart fdeeren; mit] der Pferde gu halten). 

Biderhafen verfehen; das Pferd riiften.|Barom’eter, s. das Barometer; der 

Barb’acan, s. die Schanze, Scharte; daé| Luftwdger. —metrical, a. barome— 
Vaſſerloch. triſch. 

Barbarian, a. barbariſch. s. ber Bar- Bar’on, s. dev Baron, Freiherr; der Rich— 
bor. —barick, a. barbarifd, auslan-| ter bei der Schatzkammer. baron of 
tif. —arism, s. die Spradjunreinig:| beef, die zwei Hintervicrtel des Rindes, 
keit der Barbarismus ; die Uniwiffenbeit,| durd den Ruͤckgrat verbunden. —age, 
Rohheit; Fuͤhlloſigkeit. —arity, s. die} s. die Baronſchaft; Baronie; Freiherrn: 
Rohheit, Unmenſchlichkeit; bags Sprad-| fteuer. —ess, s. die Baroneffe, Freiher: 
gemiſch. —arize, v. a. in den 3uftand| rinn. —et, s. der Baronet, Crbritter- 
von Rohheit verfesen, verwildern.| —ial, a. einem Baron oder ciner Ba: 
~arous, a. rob, wild, graufam; —ly,| roninn zugehoͤrig. —ny, s. die Freiherr> 
ad, —arousness, s. die Rohheit, Wild:| fHaft, Baronie. 
heit, Unmenſchlichkeit; die Sprachmi- Bar’rack,s. die Hitte. pl. die Rafernen 
idung. —ary, s. die noͤrdliche Rifte von| Bar’rator, s. der Betriiger. —atry, s. 
Ufrita; die Barbarei. der Betrug. 

Barbecue, s. ein gang gebratenes| Bar'rel, s.daé Saf, die Tonne; der Lauf 















idmaujen. 
Ban'quette, s. der Antritt an der 


br. 
Banter, v. a. Ladherlid) machen, aufgie- 
beng fpotten. s. der Scherz, Spott. 
—er s. der Spdtter, Spaßmacher. 
Bant'ling, s. ein kleines Rind. 
Dap'tism, s. die Taufe. —tis’mal, a. aur 
Zaufe gehoͤrig. —tist, s. der Taͤufer. 
—tistery, s. der Taufftein. —tize, v. 
ay taufen. —tizer, s. der Daufende. 
Bar, s. die Stange; der Riegel, die Quer: 
flange, ber Sperrbaum, Sdlagbaum; 
bie Bevfperrung, Schranken; das Hin- 
derniß; bie Sandbank; die Verweh— 
rung; die Zahlbude (in einem Wirths- 
hauje); bie Gerichtsſchranken, der Ge: 
richtshof; bie Rechtsgelehrten, Advoca⸗ 
ten; die rechtliche Verwahrung; die 
Schranken im Parlamentsſaale; der 
Balken in der Wappenkunſt; die Takt— 
linien in der Muſik; Stangen im Afri— 
kaniſchen Handel. —iron, das Stan: 
geneifen. —shot, die Stangenfugel. v. 
a vertiegeln, verfperren, verbinbdern ; 
verbieten; Hemmen, ungiltig maden; 
vetnidten. 
Barb, s. ber Bart; Widerhaken; die Ni: 
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(an einem Schiefgewebre); die Walze| Bass, a. tief (in der Mufik). s. der Bal 
(an einer Mafchine); die Srommel (im| die Matte; —matt, bie Stropmate 
Ore). v. a. in ein Fab thun, fuͤllen. —viol, s. base-viol, j 

Bar’ren, a. unfrudjtbar, dirftig, einfal-| Bas-relief, s. daé halb erhabene Bid 


tig, dumm; —ly, ad. —ness, s, bie Un- 
frudtbarfeit, Dummbeit 2X. 


Barricade, —cado, s. die Verramme- Bast'ard, s. der Baftard. a. unevhelée 


lung, Vorwebr, Verfperrung; das Hin: 
dernif. v. a. verrammen, verfperren, 
bemmen. 

Bar'rier, s. ber Sdlagbaum; die 
Verſchanzung; Feftung; Begrangung, 
Graͤnze; das Hindernif. 

Bar'rister, s. ber Redhtégelehrte, Gad: 
fiibrer. 

Bar’row, s. die Trage, Bahre; der Cher, 
Borg; der Grabbhiigel. hand—, die 
Sragbabre; wheel—, der Schiebkar— 
ren; —grease, bas Schweinsfett. 

Bar'ter, v.a. & n. Tauſchhandel treiben, 
tauſchen; —away, wegwerfen, ver: 
ſchleudern. Bar’ter, —ry, s. der Tauſch, 
Tauſchhandel. —er, s. derjenige, wel: 
cher Tauſchhandel treibt, tauſcht. 

Bas‘altes, s. der Bafalt. 

Base, a. niedvig, ticf; verddtlid, nieder: 
tradtig, gering, unedel, ſchlecht, ver: 
falfdt, falſch; —ly, ad. —born, unebe: 
tid); —court, ber Biehbof. s. die Baz 
fié, der Grund. T. das Fußgeſtell einer 
Rildfaule; der Bak. —viol, der Vio- 
lon. v. a. ſchlechter machen, geringbalti- 
ger madden, legiren, verfaifdyen. —ness, 
s. die Niedrigkeit, Viefe; Niedertrad: 
tigfeit; Geringhaltigfeit; unebelide 
Geburt. 

Bash, v. n. fic) ſchaͤmen. 

Bashaw, s. ber Saffa. 

Bashful, a. ſchamhaft, beſcheiden, bloͤde, 
ſchuͤchtern; —ly, ad. —ness, s. die 
Schamhaftigkeit, Bloͤdigkeit, Schuͤch— 
ternheit. —less, a. ſchamlos, ſtolz. 

Basil, s. das Baſilicum, Baſilienkraut; 


das gegerbte Schaffell. T. die Schraͤge, Kriegsbheer. 


Gebre. v. a. ſchraͤge zuſchleifen. 
Basilick, s. der Palaſt, Tempel. 
Basilisk, s. ber Baſilisk. 
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wer. 
Bassoon, s. ber Baffon, das Fago 


unedjt; —ly, ad.; v. a. der unehelidye 
Geburt uͤberfuͤhren. —ize, v. a. fir a 

ehelid) erflaren, einen Baftard zeugel 
verfalfden. —y,s. die unebeliche Gebur 

Baste, v. a. prigeln; mit Sutter By 
giefen ; leicht naͤhen, anſchlagen, reihen 

Bastinade, —ado, v. a. pruͤgeln. s. ba 
Priigeln, die Pruͤgel; Tracht Sdhlage 
die Baftonnade. F 

Bas'tion, s. das Bollwerk. 

Bat, s. die Fledermaus, ber Knittel; da 
Racket, die Racete. v.a.den Ball ſchla 
gen, (beim Cricketſpiel). —fowling, de 
nadhtlide Bogelfang bei Laternen od 
Fackeln. brick-bat, ein Stic von ef 
nem Backfteine. 

Batable, a. ftreitig. 

Batch, s. bas Gepaͤcke. 

Bate, v. a. vermindern, abbredjen, ber 
abfegen, ablaffen, weglaffen. v. n. fid 
vermindern, abnebmen, nadlaffen. s 
ber Streit, Zank. —ful, a. zaͤnkiſch 
—ment,s. der Abbruch, die Vermindes 
rung. baling, auégenommen. 

Batful, s. febr fruchtbar. 

Bath, s. bas Bad; dic Babung. Bathe, 
v. a. babden, benegen, baben. 

Batlet, s. der Wafdblauel. 

Batoon, s. der Knittel; der Com— 
mandoſtab. 

Batailed,a.in Schlachtordnung geſtellt, 
mit Schießſcharten verſehen. —lous, a. 
kriegeriſch, das Anfeben einer Schlacht 
habend. Battalia, s. die Sdladjtorb- 
nung; das Haupttreffen, Mitteltreffen. 
Battalion, s. das Bataillon; das 


Bat'ten, s. fett madden, maften; frudt- 
bar maden, duͤngen. v. n. fett werden, 
fid) gitlid) thun. a. frudjtbar. s. das 


Basin, s. das Been, die Scale, ber} Richtſcheit. 
Wafferbehatter, Teich, Keffel; die|Bat'ter, v. a. ſchlagen, blauen; zerſchla⸗ 


Schiffsdocke; die kleine Bai. 


Basis, s. Base. 


gen, zerfdmettern, vernidjten, verder- 
ben, zu Grunde richten, abnugen. s. der 


Bask, v. a. fonnen, fommern. v.n. ſichſ Sdlagteig. —ing-ram, der Sturm: 


fonnen. 


boc, Maucrbreder. —er, s. ber Sali: 


Basket, s. der Korb; —hilt, der Korb] ger, Zertriimmerer. —y, s. die Zertruͤm— 


ober Buͤgel an dem Griffe eines Degens. 
Bason, s. Basin. 


merung, der Angriff, die Batterie, T. 
bie veruͤbte Thaͤtlichkeit. 
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| Bat'tle, s. bie Schlacht, bas Treffen, Ge-| Perle; pl. der Roſenkranz. —sman, s. 
fedt; die Schlaͤgerei; der Haupttheil| der Veter, Betbruder. 


eines Heeres, das Haupttreffen. — ar- 

ray, die Sdhladtordbnung. —ax, die 

Streitart. —door, das Racket. v.n. 

| ein Sreffen liefern, fedjten, fich ſchlagen; 
mit einer Kriegsmacht beſetzen. —ment, 

s. die Binne einer Mauer. 

Bat'ty, a. wie Fledermaufe. 


Bea 


Béadle, s. der Pedell, Gerichtsdiener; 


Kirchvogt. 
— s. der Haſenhund. 

, 8. der Schnabel, die Spitze. —ed, 
a. einem Gdnabel aͤhnlich, mit einem 
Sdnabel verfehen. 


Béaker, s. ber Beer. 


Bav'aroy, s. der Mantel, ueberrod. | Beal, s. die Beule, Finne. v. n. eitern, 
Baubée, s. der halbe Penny (in Schott⸗ſchwaͤren. 


land). 

Baufrey, s. der Balken; Thurm. 
Baulk, s. balk. 

Bav'in, s. das Reisholj. 


Beam, s. der Balken, Baum, die Stan- 


ge; Deichfel; der Strabl. v. n. ftrablen. 
—my,a. ftrablend; baumfdwer, baum: 
artig; mit Geweiben ober Hdrnern 


Baw’ble, s. das Spielwerk, der Tand; verſehen. 
die Kleinigkeit, apperei. Bawb'ling, a. Bean, s. die Bohne, große Bohne; 


unbedeutend, veraͤchtlich. 
Bawd, s. der Kuppler, die Kupplerinn. 


v. a. fuppeln, —d’iness, s. die Unzucht, Bear, s, der Bar 
ungidjtige Rede. —dry, s. die Unzucht, Bear, v. a. & n. 


Zoten. —dy,a. unjidtig, zotig. —ly, 
ad. —house, das Hurenhaus. 
Bawd'rick, s. der Girtel. 

Bawl, v. n. laut ſchreien. v. a. ausrufen. 
—er, s. der Schreier.. 

Baw’rel, s. der Fafanhabidt. 

Baw’'sin, s. det Dachs. 

Bay, a. rothbraun. s. der Lorbeerbaum, 
Lorbeer; bie Bay, Budt; der Damm; 
der Nothzwang, die Nothwebhr ; die Noth. 
—window, das vorragende Fenfter, 
Bogenfefter. v. n. bellen, bléten, fic 
jur Wehre ſetzen. v. a. jagen, ein— 
ſchließen; baden, kuͤhlen. 

Bay'ard, s. das braune Pferd. 

Bayonet, s. das Bajonnet. 

"Be, v. n. ſeyn. be, in Zuſammenſetzun⸗ 
gen bat diefe untrennbare Partifel eine 
aͤhnliche Wirkung, wie oft in den Deut: 
{den Zeitwoͤrtern, d. h. fie erbdhet den 
Nachdruck des Beitwortés; 3. B. to 
daub, fdymieren, to bedaub’, beſchmie—⸗ 
ten. Oft wird fte Gubftantiven vorge- 
feet, um Beitwirter ju bilden, alé 
Night, die Nadt, to Lenight, mit 
Finſterniß (d. h. Nadt) umbillen ; pass. 
von der Nacht ereilt werden. 

Beach, s. ber Strand, das Geftade, Ufer. 
—ed, a. den Wellen ausgeſetzt. —y, a. 
it bem Geftade gebdrig. 
éacon, s. die Bake, Baktonne, daé 
Bakseidhen ; die Feuerbake, der Feuer: 
tturm; das Ldrmjeiden, Laͤrmfeuer. 
—age, s. bas Bakengeld. 

Bead, s. das Kuͤgelchen, Kndpfdjen, die 

Part I. ote Aufl. 


french-beans, kidney-beans, Vieté- 
bohnen; horse-beans, §elbbohnen. 


tragen, fibren, brins . 
gen; uberbringen, wegfibren, davon: 
tragen, entreifen; befigen, haben ; zei⸗ 
gen, vorgeben; leiften, gewabren; un: 
terftigen, balten, erhalten, ertragen, 
dulden; auf fid) nehmen; unterhalten; 
geftatten, gulaffen; driicen ; hervorbrin⸗ 
gen, gebaͤren; gelingen, Wirkung toun ; 
fic) benebmen, fid) verhalten; nad et- 
was geridtet ſeyn; nad etwas fic hinbe⸗ 
wegen; liegen, gelegen feyn; auf etwas 
tujen. to —in hand, bintergeben; 
to —up, tragen, nicht finfen, auf et— 
was zufabren; to —away, fic) von ets 
was wegbewegen; to —out, rechtferti⸗ 
gen; to —down, niederdruͤcken; to 
—on, antreiben; —back, zurticttrei: 
ben; -—forwards, vorwaͤrts treiben; 
— off, wegftofen ; —up against, wider: 
fteben. —er, s. der Trager, Ueberbrin: 

cr. —ing, s. das Sragen, Betragen, 
— Weſen; die Lage. pl. die Wappen: 
figuren. 


Beard, s. ber Bart. v.a. den Bart rau: 


fen; mit einem Bart verfehen; fic) wis 
berfegen, Srog bieten. —less, a. unbaͤr⸗ 
tig, bartlos. 


Beast, s. a8 Vieh, Thier. —ly, a. vie: 


hiſch, thierifd). —liness, s. dad viehiſche 
Betragen. 


*Beat, v.a.&n. fdlagen, Elopfen, ſtam⸗ 


pfen, drefdjen, ftofen, treiben beſtuͤr⸗ 

men; uͤberwinden, gewinnen ; treffen; 

babnen, treten; anftrengen; beftig an- 

greifen; ein Feld durdftreiden, durch⸗ 

jagen;toben, unrubig feyn. to—down, 
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niederwerfen, unterdruͤcken, berabfesen; | 


= ploͤtzlich angreifen, tberfallen; 
—about, bin und ber denken; —upon, 
oft wiederholen; —up for recruits, 
werben, anwerben. s. der Schlag. —er, ' 
s.der Sdhlagende, Schlager; Schlaͤgel, 
Biduel, Stoͤßel, Klopfer. 

Beatifick,—cal, a. felig machend, ſelig; 
—ly, ad. —cation, s. die Geligfpre: 


ung. 
Bearify, v.a. felig machen, felig ſprechen. 
Beat‘itude, s. die Geligfeit. 
Beau, s. ber Stutzer. —ish, a. ftuber: 
mafig. 
Béaver, s. ber Biber; Biberhut; das Vi: 


fier. —ed, a. mit einem Biberhut be:|B 


deckt; mit einem Helme bedectt. 

Beauteous, a. fon; —ly, ad. —ness, 
s. bie Schoͤnheit. 

Beautiful, a. ſchoͤn; —ly, ad. —ful- 
ness, s. die Schoͤnheit. 
Beautify,v.a. verſchoͤnern, ausſchmuͤcken. 
Beauty, s. die Schoͤnheit; —spot, das 
Schoͤnfleckchen. 

Becaſico, s. die Baumnachtigall, die 
gelbe Grasmuͤcke. 

Becalm, v. a. beſaͤnftigen, ſtillen; mit 
einer Windſtille uͤberfallen. 
Because, c. weil, deswegen daß, darum 
daß; —of, wegen. 

Bechance, v. a. widerfahren. 
Béchicks, s. pl. Urzeneien wider den 


Huften. 
Beck, s. der Wink, bas Zeichen; der Eleine 
Bad. —on, v. n. winken, gunicen. 

Beclip, v. a. umfaffen, umarmen. 

*Become, v. a. werden; gemaB han: 
dein; gemaͤß feyn, geziemen, anfteben. 
—ming, part. & a. anftandig, fdict: 
lid, geziemend; huͤbſch, artig; —ly, 
ad. —m’ingness, s. der Anftand, die 
Schicklichkeit. 

Bed, s. das Bett; die Lagerſtaͤtte; das 
Beet; die Che; die Lage, Schidte. 
hot—, bas Miftbeet, Treibebeet; 
—chamber, —room, das Schlafzim— 
mer ;—clothes, die Bettdecke; —pres- 
ser, der Langſchlaͤfer; —rid, bettlage- 
tig; —stead, bie Bettftelle, Bettftatt, 
Bettfponde; —time, die Schlafzeit; 
—work, die BSettarbeit, Arbeit ohne 
Muͤhe; to be brought to bed, entbun: 
ben werden, nicberfommen. v. a. & n. 
mit eincr Perfon zu Bett gehen; gu 
Bette bringen, ins Bett legen; gu dem 
Bettez ulaſſen; in die Erde legen, faen, 
















Bédder, Bedétter, 


J 
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pflangen; wobin legen; tbereinan 
legen. 
Bedabble, v. a. benegen, beſpritzen. 
Bedaggle, v. a. beſchmutzen. 
Bedash, v. a. bewerfen, 4 
netzen. 
Bedawb, v. a. beſchmieren, beſudeln 
Bedazzle, v. a. blenden. | 
s. der untere stair 
Bodenftein. 


Bédding, s. das Bett, Bettzeug, die 


Betten; die Streu fiir Pferde. 


Bedéck, v. a. ſchmuͤcken, zieren. 


Béde-house, s. dDaé Armenhaus, B 
pflegungshaus. 

edéw, v. a. bethauen, befeuchten. 

Bedight, v. a. ſchmuͤcken. 

Bed'im, v. a. verdunkeln. 

Bedizen, v. a. putzen. 

Bed'‘lam, s. das Tollhaus, Irrenhaus; 
der Wahnfinnige.a. gu einem Tollhauſe 
gebdrig. —ite, s. der Bewohner eines 
Tollbaufes; ein wabnfinniger Menſch. 


Bed’moulding, s. T. dag Karnieß. 


Bedrag’gle, v. a. die Rleider im Roth 
ſchleppen laffen. 

Bedrénch, v. a. tranfen, befeudten. 

Bedrép, v. a. betraufeln. 

Bedung, v. a. dlingen, befudeln. 

Bedust, v. a. beftauben. 

Bedwarf, v.a. die Baume verſchneiden, 
klein maden. 

Bee, s. die Biene. —hive, der Bienen: 
ſtock; —master, s. der Bienenmann. 

Beech, —tree, s. die Bude. —en, a. 
buchen, buͤchen. 

Beef, s. das Rindfſleiſch, Rind; beeves, 
pl. die Rinder, bas KRindvieh. Beef- 
eater, einer von ber alten koͤniglichen 
Leibwache, der Lcibwadhter (eigenttid) 
Yeoman of the guard); —steaks, 
bie Rindfleiſchſchnitte. 

Beer, s. das Bier. small—, table—, das 
Hatbbier, Tiſchbier, Speifebicr. 

Beet, —root, s. die Beete, rothe Rube. 

Béetle, s. der Kafer; der Sdlagel, die 
Ramme. v. n. vorhangen, tberhangen. 

*Befall,v.n. begegnen, widerfabren, ſich 
ereignen. 

Befit, v. n. fic) ſchicken, geziemen. 

Befool, v. a. bethoren, gum Narren 
maden. 

Before, pre. vorne, bevor, che. ad. vorn, 
vorber, zuvor, voran, fdon, bereits, 
eber, früher. 

Beforehand, ad. voraus, gum voraus, 
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zuvor, vorlaͤufig. a. bereit, wohthabend,| Behdvable, Behoveful, a. erſprießlich, 


in guten Umftanden; before-time, 
ehedem. 

Befortune, v. n. widerfabren. 
Befoul, v. a. Sefudetn. 

Befriénd, v, a. beginftigen, Wohlwol⸗ 
len erweifen. 

Befringe, v. a. mit Franzen befegen. 

Beg, v. a. & n. bitten, fid) erbitten; 
bettein; ohne Grund vorausfegen. 
Begél, v. a. 3eugen, ergeugen. —ter, s. 
ber Zeuger, Erzeuger. 

Beg’gar, s. der Bettler; Bittende. v. a. 
jum Bettier maden, arm machen; be: 
rauben; erſchoͤpfen. —limess, s. die 
Bettelhaftigkeit. —ly, a. & ad. bettel: 
haft, bediicftigq, arm. —y, s. die Dif: 
tigfeit, Bettelet. 

Bep’gingly, ad. bettelhaft, bittweife. 
"Begin, v.a. & n. anfangen, beginnen. 
—er, s. ber Anfaͤnger. —ning, s. der 
Anfang. 

*Begird, v. a. umgtirten, umgeben. 
Begnaw, v. a. benagen. 

Begone, i. fort! weg! 

Begréase, v. a. mit Fett befdmiercn. 
Begrime, v. a. einfshwarjen, beſudeln. 
Begrudge, v. a. beneiden, mifgdnnen. 
Beguile, v. a. betriigen, bintergeben, 
tiufden; angenebm binbringen. —er, 
s. der Betruͤger. 

Behalf, s. die Gunft, der Rutzen, Behuf, 
Vorthetl; die Vertheidigung, Behaup⸗ 
tung, Vertretung, Stellvertretung. 

Behave, v. n. fid) auffuͤhren, fic) betra: 
gen, ſich verbalten. 

Behaviour, s. daé Betragen, die Auf: 
fuͤhrung; dag Benehmen, der Anftand. 

Behead, v. a. enthaupten. 

Behést, s. das Geheiß, der Befehl. 

*Behight, v. a. verfpredjen, anver- 
trauen, heißen. 

Behind, pre. & ad. binter, binten, ju: 
ric. — hand, zuruͤck, in unginftigen 
——— a. traͤge, lang: 
am. 

"Behold, v.a. erblicen, feben, betrad: 
ten, anfeben. i. ſiehe! —en, a. verpflicd: 
tet. —er, s. ter Zuſchauer, Anfeber. 
—ing, s. das Anfaauen, die Verbind- 
lidhfeit. —ingness, s. die Verbind- 
lichkeit, 

Behoof, s. ber Behuf, Vortheil, Nu— 


— 


ben. 
Behdove, Behdve, v. n. fid) geziemen, 
gebuͤhren. 


vortheilhaft. 

Behowl, v. a. anheulen. 

Béing, a. gegenwaͤrtig. s. bas Seyn, 
Daſeyn, der Zuſtand, bas Weſen. c. da, 
weil. 

Belabour, v. a. abpruͤgeln. 

Belace, v. a. mit Spitzen beſetzen; feſt 
maden; durchpruͤgeln. 

Belam, v. a. auspruͤgeln. 

Bélamy, s. der vertraute Freund. 

Belamour, s. der Liebhaber. 

Belate, v. a. bid in die Nacht aufhale 
ten, verfpdten. 

Belay, v. a. belegen, verfperren, belae 
gern, auflauern; T. ein Geil zuſam— 
menfuͤgen, fpligen. 

Belch, v.n. & a. rilpfen, bervorbredhen, 
auswerfen, bervorftofen. s. der Rilps. 

Bel'dam, s. die gute Frau, alte Frau; 
Here. 

Beleaguer, v. a. belagern. —er, s. det 
Bielagerer. 

Bel'flower, s. bie Glockenblume. 

— — s. der Glockengießer. 

Bel'frey, s. der Glockenthurm, Glocken⸗ 
ftubl. 

Bel'gard, s. der freundliche Blick. 

Belie, v. a. nachmachen; tigen ftrafen; 
beltigen ; falſch darfteilen, hintergeben. 

Belief, s. der Glaube; die Religion, das 
GlaubensbeFenntnif, die Meinung. 

Beliévable, a. glaublicd. 

Beliéve, v. a. & n. glauben. —er, s. der 
Glaubende, Glaubige. 

Belike, ad. wahrſcheinlich, vielleicht. 

Belive, ad. frifch, geſchwind. 

Bell, s. die Glocke, da6 Glidden, die 
Schelle. —man, der Ausrufer, Brief: 
fammler, 2c. —wether, der Gloctens 
hammet, Leithammel; lo bear the bell, 
ben Vorrang behaupten. v. n. wie ein 
Hirſch ſchreien; Glockenbluͤthen bekom⸗ 
men. 

Belle, s. die Schoͤne. 

Belligerent, —gerous, a. Krieg 
fuͤhrend. —potent, a. mddtig im 
Kriege. 

Bel'low, v. n. bruͤllen, bloͤken, ſchreien. 

Bellows, s. pl. der Blafebalg. 

Bel'luine, a. viebifd, wild. 

Bel'ly, s, der Baud. —ache, der Leibs 
ſchmerz; —bound, verftopft, bartleiz 
big; —pinched,auégehungert ; —full, 
bie Gentige, der Ueberflug; —god, 
ber Schlemmer; —timber, Speiſe und 
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Trank. v. n. ſchwellen, ſich ruͤnden, Vortheil. v. a. & n. nuͤtzen, Vortheil 


hervorragen. bringen; gewinnen, Vortheil erlan- 
Belock, v. a. verſchließen. gen, Nugen haben. | 
Belong, v. n. gehoͤren, zugehoͤren. Benét, v. a. beſtricken. | 
Belov'ed, a. geliebt, werth. Benev'olence, s. dag Woblwollen, die 
Below, pre. unter. ad. unten. Gutthatigkeit, Gutthat; eine gewiſſe 
Belowt, v. a. ausſchelten. Steuer. —lent, —lous, a. wohlwol: 
Bel'swagger, s. der Schreier ; Huren:| lend, woblthatig. 

wirth. Benight, v. a. mit Nacht umgeben, vers. 
Belt, s. das Gehenk; der Garter. —ma- dunkeln; —ed, von der Nacht thers. 
ker, ber Guͤrtler. fallen. ! 
Bemad, v. a. toll machen. Benign, a. giitig, mitbe; —ly,ad. Be- 
Bemat, v. a. verwirren. nig’ness, Benig’nity, s. die Gite, 


Bemire, v.a.fothig macen, beſchmutzen. Milde. 
Bemoan, v. a. beflagen, betrauern. Bemison, s. der Segen. 


—er, s. der WebhFlagende. Bent, a. eingenommen. s. dic Beugung, 
Bemock, v. a. verſpotten. die Kruͤmme, der Abhang; bie Richtung; 
Bemoil, v. a. mit Koth befprigen, be-| Neigung; AUnftrengung ; der Entſchluß; 

ſudeln. die Wendung, Geſtalt; der Grasſtaͤngel, 
Bemons'ter, v. a. verunſtalten. Grashalm. 

Bemourn, v. a. betrauern, beweinen. Benum, v. a. erftarren maden, betduz 
Bemused, a. verticft. ben. —medness, s. die Erftarrung. 


Bench, s. die Bank; Ridterbank, der Bepdint, v. a. bemalen, ſchminken. 
Richterſitz; die Richter. the king's — Bepinch, v. a. mit Kneipen bezeichnen. 
des Koͤnigs Gerichtshof. v. a. & ns mit Bequéath, v. a. vermadjen. —ment, 
Baͤnken verfehen ; auf eine Bank fesen;} Bequést, s, dag Bermadtnif. 
gu dem Ridterfige erheben; auf der! Berat'tle, v. a. durch farm tbermal: 
Richterbank figen. —er, s. der Sitzer, tigen. 

Beifiger, (ein Mitglied der Rechtsan— Berdy, v. a. beſudeln. 
flalten, mit befondern Gorgtigen). *Beréave, v. a. berauben, rauben. 

Bend, v.a. kruͤmmen, biegen, fpannen;| —ment, s. die Beraubung. 
nad etwas ridten, hinrichten; zuberei: Berh'yme, v. a. bereimen. 
ten; geneigt maden; T. feftmacyen. Berob, v. a. derauben, pluͤndern. 

v. n. fid) biegen; uͤberhangen; fic) net: Ber’ry, s. die Beere. 

gen. s. die Kriimmung, Biegung; pl.|Ber’yl, s. der Beryll. 

die krummen Hoͤlzer eines Schiffes, die Bescréen, v. a. bedecken, verbergen. 
Rippen, Bauchſtuͤcke; der Sdhréabalfen|*Beséech, v. a. anflehen, febr bitten; 
(in der Wappenkunſt); ver Haufen, das fid) erbitten, 

Gefolge. —able, a. béegfam. —er,s.|Beséem, v. n. fic) ſchicken, geziemen. 
der Bieger, Spanner; das Werkzeug *Beset, v. a. befegen, umgeben, in Vers 
zum biegen, fpannen. legenbeit bringen, in die Enge treiben; 
enéath, pre. unter. ad. unten, hie⸗ angvreifen, beunrubigen. 

niebden. Beshréw, v. a. verwuͤnſchen. —me, 

Benedic'tion, s. ber Gegen, Dank; die moͤge es mir tbel ergehen. 
Einſegnung. Beside, oder Besides, pre. neben,anfier, 

Benefac'tion, s. bag Wohlthun, die auferhatb, nidt gemaͤß, zuwider. be- 
Wohlthat. —tor, s. der Wohlthaͤter. side one’s self, feines Bewuftfeyns 
—tress, s. bie Wobhlthdterinn. beraubt, feines Berftandes beraubt. 
Ben’efice, s. die Pfriinde. —ced, a. mit] aufer fid. ad. auferdem, uͤberdieß; 
einer Pfruͤnde verfehen. —cence, s.| uͤberdieß noch, fonft nod. 
die Wohlthatigteit.—cent, a. wohlthaͤ⸗ Besi¢ge, v. a. belagern. —er, s. ber 
tig. —cial, a. heilſam, vortheilhaft;| Betagerer. 

—ly, ad. —cialness, s. die Heilfam:|Beslub’ber, v. a. beſudeln. 
Feit, NuglidFeit.—ciary, s. der Pfruͤnd⸗ Besméar, v. a. befdymieren, beſchmutzen, 
ner. —er, s. der Beſchmierer. 

Ben’efit, s. die Wohlthat, der Nugen, Besmoke, v. a. raͤuchern, berdudern. 
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Besmut, v. a. mit Ruß befudetn, be:|*Bethink, v. a. denfen, nachdenken, 


ſchmutzen. 

Bésom, s. ber Beſen. 

Besort, v. a. paffen; v. n. anfteben; 
s. die Gefellichaft, bas Gefolge. 

Besot, v. a. bethdren, der Ginne be: 
rauben. 
Bespan’gle, v. a. mit Flittern zieren, 
glaͤnzend madjen. 

Bespat’ter, v. a. befprigen, beflecten; 
fig. Uebleé nadjreden. 

Bespawl, v. a. befpeten. 

‘Bespéak, v. a. befpredjen; beftellen; 
um etwas gum voraus anfuden; in An⸗ 
ſpruch nehmen; vorher verfiindigen, an: 
zeigen; anreden. 
Bespeckle, v. a. mit Flecken zeich— 


nen. . 

Bespéw, v. a. befpeien. 

Bespice, v. a. wuͤrzen. 

‘Bespit, v. a. befpeien. 
Bespot, v. a. mit Flecken geidnen; 
befleden. 

‘Bespréad, v. a. beftreuen. 
Besprin’kle, v. a. befprengen, befpren: 
keln. 

Bespue, v. a. befpeien. 

Besput'ter, v. a. befprudeln. 

Best, a. der, die, das befte. one’s best, 
fein Moͤglichſtes, fein WeuBerftes; to the 


fic) befinnen. 

Beih'lehem, s. (s. Bedlam) bas Soll: 
haus. —mite, s. der Wabhnfinnige; aud 
ein Moͤnchsorden. 

Bethral, v. a. unterwerfen,dberwinden, 
Bethump, v. a. abpriigeln, ſchlagen. 

Betide, v. n. juftofen, begegnen; fich 
ereignen ; werden, ergeben. 

Betime, Betimes, ad. beizeiten, bal, 
fruͤh. 

Betoken, v. a. bezeichnen, andeuten. 

Betoss, v. a. bin und ber treiben, be: 
unrubigen. 

Betray, v. a. verrathen, verleiten, —er, 
s. dex Verrdther. 

Betrim, v. a. pugen, gieren. 

Betroth, v. a. verloben, verſprechen. 

Betrust, v. a. anvertrauen. 

Better, a. & ad. beffer. s. der Vortheil, 
die Ueberlegenheit. our betters, dieje— 
nigen, welde in Rang und Warde den 
Vorzug haben, unfere Obern, Vorges 
ſetzten. v. a. verbeffern, tibertreffen, be: 
foͤrdern. 

Bet'ter, Bet'tor, s. einer, der da wettet. 

Bet'ty, s. Yiefe; das Brecheiſen. 

Betwéen, Betwixt, pre. zwiſchen, un: 
ter. between whiles, zuweilen, von 
Beit gu Beit. 


best of, nach aller Moͤglichkeit, nach Bével, Bévil, a. ſchief, ſchraͤg. s. das 
miglidfter Genauigkeit, Vollfommen:| Schraͤgmaß; die Richtung. v. a. eine 


it; at best, bidftens. 
Bestain, v. a. beflecten. 
‘Bestéad, v. a. nuͤtzen, bewirthen. 


ſchraͤge Ridtung geben. 
Bev’er, s. eine fleine Collation. v. n. 
Antheil daran nehme 


Bestial, a. viehiſch, thierifd); —ly, ad.| Bev’erage, s. das Getrinte, Trinkge⸗ 


—ity, s. das viehiſche Weſen. 
‘Bestick, v. a. beftecfen. 


lag, Trinkgeld. 
Bev'y, s. der Flug, die Schaar, Gefell: 


'Bestink, v. a. mit Geſtank anfillen.| fdaft. 


Bestir, v. a. tegen, anregen. 
estow, v. a. legen, fegen; ertheilen, 


ewail, v. a. beflagen, beweinen. 
—ahble, a. beflagenswerth. 


verleihen, gewaͤhren, geben, wozu an:| Beware, v. n. ſich bitten. 


wenden. —er, s. der Geber. 

Bestract, Bestraught, a. verruͤckt. 
‘Bestréw, v. a. beftreuen. 

‘Bestride, v. a. befdreiten, uͤberſchrei⸗ 


Bewéep, v.a. & n. beweinen, mit Thraͤ⸗ 
nen benefen, weinen. 

Bewet, v. a. benegen, befeudten, bes 
waffern. 


ten, reiten; uͤber etwas ftehen; vers|Bewilder, v. a. irve fuͤhren, verwir- 


theidigen. 
Bestud, v. a. mit Buckeln befegen. 
Bet, s. die Wette. v. a. wetten. 


ren, irre maden. 
Bewitch, v. a. bezaubern. —ery, 
—ment, s. die Sezauberung. 


Belake, v. a. einhaͤndigen, ibergeben.| Bewrdy, v. a. verrathen; verunreini: 


¥. n. fid) wobhin begeben; worauf le: 
gen; Zuflucht nehmen. 


gen. —er, s. der Verraͤther. 
Beyond, pre. tiber, aufer, jenfeits, uber 


Betdught, part. von betake, in dem| binaué. to go beyond, tberfcreiten, 


Sinn von tibergeben. 


libervortheilen, hintergehen, betriigen. 


Betéem, v. a. bervorbringen, geben.| Bézoar, s. der Bezoar. 
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Bezzle, v. n. zechen, ſchlemmen. tige; Scheinheilige, Andddtler. ~ed, 

Bian’gulous, —lated, a. zweiwinkelig. a. ſcheinheilig, aberglaubig, blind zu⸗ 

Bias, s. die Neigung, der Hang; ad.} gethan. —ism, —ry,s. der blinde Ei⸗ 
ſchief, auf eine Seite. v. a. auf eine Seite fer, Aberglaube, die Andadtelei, Schein⸗ 
neigen, gu etwas neigen, lenfen; mit} betligéeit. 

Vorurtheil erfallen. Bilateral, a. gweifeitig. 

Bib, s. das Lagden, Geifertud. v. n.|Bil'berry, s. die Heidelbeere, 
oft trinken, jeden. —adcious, a. dbem|Bil'bo, s. bie Ringe, der Degen. 
Trunke ergeben. —acity, s. die Ver- Bil boes, s. pl. die Fußbande, der Sto. 
foffenbeit. —ber, s. ber Trinker. Bile, s. die Galle; der Schwären. 

Bible, s. die Bibel, Schrift, heilige Bil'ge, s. T. die Weite des Schiffbodens; 
Schrift. —water, das Waſſer, welches fic) auf 

Bibliog’rapher, s. der Biderfenner.| dem Boden des Schiffes ſammelt. v. nm. 
—phy, s. die Buͤcherkenntniß. auf.den Grund fahren, leck werden. 

Bibliomania, s. die Buͤcherſucht. —ma-| Bil'iary,a. zu der Galle gehdrig.—duct, 
niac, s. der Buͤcherſuͤchtige. —polist,| der Gallengang. 

s. der Buͤcherhaͤndler. Bilingsgate, Billingsgate, s. ber Fiſch⸗ 
Bib'lical, a. bibliſch. markt in Londen; ungefittete Reden, 
Bib‘ulous, a. ſchwammicht. Zoten. 

Bick’er, v. n. ſich bin und her bewe:|Bilin’guous, a. zweizungig. 
gen, flactern, lodern; ſcharmuͤtzeln, Bil'ious, a. gallenbaft; mit Galle uͤber⸗ 
fireiten. —er, s. der 3dnfer. —ring,| haͤuft, an der Galle leidend. 

s. die Zaͤnkerei. Bilk, v. a. betriigen. 

Bicorne, —nous, a. zweihornig. Bill, s. der Sdynabel; das Haumeffer, 

Bicor’poral, a. zweileibig. Schnittmeſſer; die Barte; die Streits 

*Bid, v. a. heifen, befehlen, fagen, bieten,| art; der Bettel; die Redhnung, der 
entbieten, anbieten, aufbieten, verfiin:] Sdein, die Beſcheinigung; dffentliche 
digen, anfindigen, einladen, bitten, be:| Anzeige; das Verzeichniß, dic Lifte; der 
ten. to — fair, fid) gut anlaſſen, ver-| Gefegentwurf, die Bill. —of fare, der 
ſprechen. —der, s. ber Bietende, Ein⸗Kuͤchenzettel; —of divorce, ber Schei⸗ 
ladende, Befehlende. —ding. s. der Be:| debrief; —of lading, der Ladungs— 
fehl; das Bieten, Gebot; die Einladung.| ſchein, das Conoffement; —of exchan- 

Bide, v. a, ertragen. v. n. wobnen,| ge, der Wedel; —of sale, die Schuld⸗ 
bleiben. verfdreibung; —of indictment, die 

Biden’tal, a. zweizahnig. Antlagungéfdrift; —in chancery, 

Bidet, s. das Eleine Pferd; ba Wafdh:| die Rechtsklage bei der Kanzelei; —of 
pferdden. rights, die Freiheitsurkunde. v. n. 

Biding, s. die Wohnung. fid) ſchnaͤbeln, liebeln, v. a. oͤffentlich 

Biennial, a. zweijaͤhrig. anjeigen. 

Rier, s. die Bahre, die Todtenbabre.| Billet, s. das Billet, der Zettel, Quars 

Biéstings, s. bie Bieftmild. tierjettel; das Scheitholz, Scheit, 

Bifarious, a. 3weifad, zweideutig. Sti; billet doux, das Liebesbrief: 

Biferous, a. zweimal des Jahres Frudjt| chen. v. a. mit Quartierzetteln ver: 
tragend. feben, einquattieren. 

Bif'id, —ated, a. gefpalten. Bil'liards, s. pl. das Billiardfpiel. 
Bifold, a. zweifach. Bil'low, s. bie Woge, Welle. v. n. ans 
Bifurc'ated, a. zweizackig. —ion, s.| ſchwellen. —y, a. wellenfirmig, ſchwel⸗ 

die Spaltung, Zertheilung. lend. 

Big, a. dic, grof, voll, ſchwanger, ſtolz, Bin, s. der Bebhalter, Ramen. 
trogig, kͤhn; —-ly ad. —ness, s. die] Binary,—rious, a. zweizahlig, doppelt. 
Dice, Gripe, der Umfang. Bind, s. die Hhopfenranke, der Hopfen. 

Big’amist, s. der zwei Weiber hat. |*Bind, v.a. binden, verbinden, verpflid)s 
Big’amy, s. die Bigamie, Doppelehe,| ten; umgeben, einfaffen; feſt maden, 

Doppelbeirath. gewif madjen; verftopfen; einſchraͤn⸗ 
Big’gen,Big’gin, s.baé Kinderhaubden.| fen. v. n. dict werden, fteif werden. 
Big’ot, s. der Blindglaubige, Blindcif:| —over, verpflidten vor Geridht gu ers 
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deinen. —er, s. der Binder; Budj:|Bitumen, s, das Erdharz, Bergpech, 


f 

binder; die Binde; das Verſtopfungs⸗ 
mittel. —ing, s. der Verband. 
Bindweed, s. die Winde, (ein Kraut). 
Bin'ocle, s. das zweiaͤugige Sehrohr. 
—cular, a. zweiaͤugig. 

Biographer, s. der Biograph, Lebens⸗ 
beſchteiber. —phy, s. die Lebensbe: 
ſchreibung. 

Biparous, a. zwei Junge gebaͤrend. 
Bipartite, a. in zwei Theile getheilt. 
—tition, s. die Theilung in zwei. 
Biped, s. das zweifuͤbige Thier. 
Biped’al, a. zweifuͤßig. 

Bipen‘nated, a. mit zwei Fluͤgeln vers 
een — 
Bipet'alous, a. zweiblaͤtterig. 

Birch, s. die Birke, Ruthe. —en, a. 
birken. 

Bird, s. der Vogel. v. n. Voͤgel fangen. 
—er, —call, die Lockpfeife; —catcher, 
—man, der Vogelfanger, Vogelfteller ; 
—lime, der Bogelleim. —ing-piece, 
s. bie Vogelflinte. 

Birth, s. die Geburt, der Urfprung, die 
Abſtammung, Herkunft, bas Geſchlecht; 
Urſache, Veranlaſſung; die Lage, der 
Ruheplatz, Schlafplatz, Ankerplatz. 
Biscotin, s. das Zuckerplaͤtzchen. 
his'cuit, s. der Zwieback. 

Biséct, v. a. in zwei theilen. —tion, 
s. die Theilung in zwei. 

Bish’op, s. der Biſchef. v. a. zum Bi: 
(Hof maden. —rick, s. bas Bisthum. 
Bisk, Bis'que, s. die Kraftſuppe. 
Bismuth, s. der Wismuth. 
Bissex'tile, s. ber Schalttag, das Schalt⸗ 
jahr. a. eingeſchaltet. 

bis'son, a, blind. . 
Bisulc’ous, a. mit gefpaltenen Klauen. 
Bit, s, der BiG; Biffen, das Stic; bas 
Bißchen, Stackhen; Gebiß; der Bart 
tines Schluͤſſels. v. a. bas Gebiß ge: 
ben, aufzaͤumen. 

Bitch, s. die Huͤndinn, Bese; ein lie: 
derliches Frauenzimmer. 

‘Bile, v. a. beifen. fig. verwunden, 
ſchmerzen, ſchneiden, 2c. aud) binter: 
gehen. s. der Biß. —cr, s. ber Beifer. 
fig. der Betruͤger. 

Bit'tacle, s. bas Gehaͤuſe des Compaſſes. 
Bitter, a. bitter, bitterlich, erdittert; 
hart, graufam; —ly, ad. —ness, s. bie 
Bitterkeit. fig. der Gram. 

Bittern, Bit’tour, s, die Rohrdommel; 
bittere Sole. 













Erdpech. —inous, a. bergharjig. 


Bivalve, —vular, a. zweiſchalig 
Bivouac, v. n. T. die Nacht unter freiem 


Himmel jubringen. 


Blab, v. n. ſchwatzen, plaudern; reden. 


v. a, ausplaudern. s. der Schwager, 
Plauderer. —ber, s. der Schwaͤtzer. 
—ber-lipped, diclippig. —ber, v. n. 
pfeifen, (dem Pferde). 

Black, a. ſchwarz, dunfel, finfter; mits 
riſch, abſcheulich. s. die ſchwarze Farbe, 
bas Schwarz, die ſchwarze Kleidung, 
Trauer; der Schwarze, MNeger. in 
—and white, ſchwarz auf weif, ſchrift⸗ 
lid); —and blue, braun und blau; 
—amoor, der Neger; —art, die Zau— 
berfunft; —berry, die Brombeere; 
—bird, dic Umfel; —cattle, tas Horne 
vieh ; —earth, dieDammerde ; —friar, 
ber Dominifaner; —guard, ein niedris 
ger, gemeiner, ungeſitteter Menſch; 
—ing, Wichſe; shoe— ber Subs 
puger; —lead, das Reifblei; —pud- 
ding, die Blutwurft; —smith, ber 
Grobſchmied; —thorn, der Schleh— 
born. Black, —en, v. a. ſchwaͤrzen, 
anſchwaͤrzen. v. n. ſchwarz werden. 
—ish, a. ſchwaͤrzlich. —ness, s. die 
Schwarze, Finſterniß, Abſcheulichkeit. 

Blad'der, s. die Blaſe, Blatter. —nut, 
die Pimpernuf. 

Blade, s. da8 Grashalmden, Blatts 
chen, Blatt; die Klinge; ein munte— 
rer, (uftiger Menſch; —bone, daé 
Schulterblatt; —of a saw, bas Gas 
geblatt. v. a. mit Blattdhen oder Blate 
tern verfeben; mit einem Blatt, einer 
Klinge verfehen. 

Blain, s. der Schwären, tie Beutle, 
Blaſe. chil-blains, die Froftbeulen. 
Blamable, s. tadelhaft, ftrafbar; —ly, 
ad. —ness,s. die Tadelnswuͤrdigkeit, 

Strafbarfeit. 

Blame, v. a. tadeln, mifbilligen. s. die 
Beſchuldigung, der Tadel, das Verbres 
den, die Schuld; Verletzung. —ful, a, 
ftrafbar. —less, a. untadelbaft, une 
ftraflid); —ly, ad. —lessness, s. die 
Tadellofigkeit, Unfduldb. —er, s. der 
Tadler. —worthy, a. tadelnéwitrdig. 

Blanch, v. a. weif maden, bleid maz 
chen, bleichen; ſchaͤlen; befddnigen, 
uͤberſehen. v. n. weif werden, fid) bes 
ſchoͤnigen, Ausfluͤchte ſuchen; auswei⸗ 
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chen, leife reben. —er, s, der Bleicher, Bleak, a. bleid); froftig; traurig; —Ly, 


die Bleiderinn. 
Bland, a. milde, fanft. 


ad, s. der Weißfiſch, Strémling, Uklei. 
—ness, s. die Blaffe; Malte. —y, :a- 


Blan'dish, v. a. fanft machen, fanft} bleid, Fault. 
ausfpredjen. —ment, s. die Sdmei:| Bléar, a. triefend, tribe, dunkel; verdun⸗ 


chelei, Liebfofung. 
Blandil’oquence, s. die Gdmeidelei. 


felnd. v. a. triefaugig madjen, verdune 
feln. —edness, s. die Triefaugigkeit. 


Blank, v. a. ausloͤſchen, vernidten; vers} —eyed, a. triefaugig, verduntelt. 
wirrt maden, muthloé maden., a. weif,| Bléat, v. n, bloͤken. s. das Bloͤken. 
unbefdrieben, leer; niedergefdjlagen,|Bleb, s. die Blafe. 
muthlos ; reimloé (— verse, Verfe obne|*Bleed, v. n. bluten. v. a. jur Ader laſ⸗ 


Reim); bleid), blab; —ly, ad. s. das 
Weife; ein Stick weifes Papier; der 
leere Raum; die Niete; das MerEmal 
(beim GchieBen), bas Biel. 
Blank’et, s. die wollene Bettdecke, die 
Decke. v. a. bedecten; auf der Decke 
prellen (wie to toss in a —), 
Blasphéme, v. a. Gott laftern; von Se: 
manbdem Uebels reden, laftern. —mer, 
s. ber Gotteélafterer, Lafterer. 
Blas'‘phemous, a. gotteslafterlid) ; —ly, 
ad, —my, s. die Gotteslafterung. 
Blast, s. der Windſtoß; Knall, Shall; 
Schlag, die Zerſchmetterung; der Cin: 
fluß eines ſchaͤdlichen Geftirnes; der 
Schlag von Gott, die Plage von Gott; 
Anſteckung von giftigen Duͤnſten; der 
Brand (an den Baumen oder dem Ge— 
traide); die ſchaͤdliche Ausduͤnſtung in 
einer Berggrube. v. a. ſchlagen, zer: 
fd)mettern ; verdorren, verbrennen; ver: 
legen, entebren, ſchaͤnden; zerſtoͤren; in 
Schrecken feben; verfludjen. —ment, 
s. die ploͤtzliche Anſteckung. 
Blatant, a. bloͤkend. 
Blat’ter, v.n. bloͤken, bruͤllen, ein finn: 
loſes Geraͤuſch maden. 
Blay, s. der Weißfiſch, Stroͤmling. 
Blaze, s. die Flamme, das auflodernde 
Lidt; der Lidjtichein, Flammenfdein; 
die Bekanntmachung, Verbreitung; die 
Blaffe (an einem Pferde). v. n. flam: 
men, lodern; feudjten; gldnjen. v. a. 
befannt machen, ausbreiten, blafoniren. 
—er, s. der Verbreiter, Ausbreiter. 
Blazon, s. die Kunft, Wappen zu zeichnen 
und zu beſchreiben, Blaſonirkunſt; die 
Darſtellung, Verkuͤndigung; Erhebung, 
das laute Lob. v. a. Wappen zeichnen 
und befdreiben, blafoniren; ſchmuͤcken, 


fen. —er, s. der Aderlaſſer, Chirurgus, 
Barbier. —ing, s. bas Aderlaffen. 

Blem’‘ish, s. ber Schandfleck, Makel, dad 
MerEmal, ber Flecken, Fehler, Mangel 5 
der Tadel; die Schande. v. a. verun⸗ 
ftalten, entftellen; befchimpfen, enteh⸗ 
ren. —ment, s. ber Fehler, Mangel, 

' die Unebre. 

Blench, v. n. ftugen, zuruͤckfahren, 
weiden. v. a. verbinbdern. 

Blend,--v. a. vermiſchen; vertwirren, 
beſudeln; verblenden. 

Bless, v. a. feqnen, Gedeiben wuͤnſchen, 
lobpreifen; gliclid) preifen. —ed, a. 
gefegnet ; felig, gluͤcklich; —ly, ad. the 
blessed, die Geligen. —ness, s. die 
Geligkeit, Gluͤckſeligkeit; Heiligkeit. 
—ing, s. die Segnung, der Segen; die 
Wohlthat; Gabe; der Vorzug. 

Blight, s. der Mehlthau; Brand; Fall 
des Froftes. v. a. verderben,alé aͤußere 
Urſache an dem Gedeihen hindern.—ty, 
a. voll von Mebhlthau. 

Blind, a. blind, dunkel; falfd. s. bie 
Blende, Decke; der Fenſterſchirm, Fen- 
fterjug; dec Borwand. —side, die 
ſchwache Seite eines Menſchen; —wall, 
die Wand ohne Fenfter; —worm, die 
Blindſchleiche. v. a. blind maden; blen- 
ben, verdunkeln, verblenden. —fold, 
a. blindlings, mit verbundenen Augen. 
v. a. die Augen verbinden. — ad. 
blind, blindlings. —man’s buff, s. die 
blinde Rub. —ness, die Blindbeit. 

Blink, v. n. blinken, blingen ; dunkel fe- 
ben, kurzſichtig ſeyn; die Augen ver: 
ſchließen; ein ſchwaches Licht geben. 
—ard, —er, s. ber Blinzler, Schwach⸗ 
ſehende. 

Bliss, s. die Wonne, Seligkeit, Gluͤckſe— 


auszieren; darſtellen, ſchildern; erhe⸗ ligkcit.—ful, a. wonnevoll, felig; —ly, 


“len, ruͤhmen; verbreiten, bekannt ma: 
chen. —ry, s, die Blaſonirkunſt. 


ad. —fulness, s. die Gluͤckſeligkeit. 
Blis’som, v. a. bocken; befpringen. 


Bleach, v. a. & n. bleidjen, weif wer-|Blis’ter, s. die Blafe, Blatter; das Bla: 


ben. —er, s. ber Bleider. 


ſenpflaſter. v. a. Blafen giehen; mit 
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Blattern bedecken ; beflecten. v. n. Bla: 
fen bekommen. 

Blithe, — some, a. froͤhlich, luftig. —ly, 
ad. luftig, froh, woblgemuth. —ness, 
—someness, s. die Froͤhlichkeit. 
Bloach, s. die Finne, Blatter. 

Bloat, v.a. & n. aufidwellen, aufblafen. 
—edness,s.das Aufſchwellen, Aufdunſen. 
Blob, v. a. verdorben von blab, aué: 
plaudern.s. d.Unterlippe; einPlauderer. 
Blob’ber,s. die Wafferblafe. blob-lip, 
blobber-lip, die dicke Lippe. 
Blobcheeked, a. paufbactig. 

Block, s. der Blo, Klos; die Hutform ; 
ber Rolben, die Molle. to come to 
the—enthauptet werden ; —head, der 
Dummfopf. v. a. einfchliefen, verfper: 
ten, verftopfen. —ade, s. bie Beren: 
nung, Blodabde; v. a. fperren, brennen, 
einſchließen. —ish, a. dumm, fdywer: 
filig; —ly, ad. —ishness, s. die 
Dummbpit. 

Blood, s. das Blut, Geblit; nahe Ver: 
wandtfdjaft, die hohe Geburt; das Lez 
ben; ein bigiger ober lebhafter Menſch, 
ber Lirmer. —hound, der Schweiß— 
bund, Bluthund ; —boltcred, mit Blut 
beſprizt; to let—, zur Ader laffen; 
—pudding,dieBlutwurft:; —shed, das 
Blutvergießen; —shot, mit Blute un: 
terlaufen. v. a. blutig machen; erbit: 
tern; hetzen; zur Ader laffen. —ily, ad. 
blutig, blutgierig. —iness, s, der blus 
tige zuſtand; die Blutgier. —less, a. 
blutlos, leblos; unfduldig. —y, a. blu: 
tig, blutduͤrſtig; —flux, dierothe Rube ; 
—minded, blutgierig. 

bloom, s. die Blithe, Blume. v. n. bli: 
‘en. v. a. bervorbringen. —y, a. blu: 
nig, in Blithe, voll von Blithe. 
Blore, s. bas Blafen des Windes. 
Blossom, s. die Blithe. v. n. bluͤhen. 
Blot, e bie Ausldfdhung auf bem Papie- 
te ber Flecken, Klecks; Flecken, Sdand- 
fleden; die Bloͤße (beim Triftrak). v. a. 
ausſtreichen, ausloͤſchen; vernidten; 
mit Dintenflecken beſudeln; beflecken, 
beſchmutzen; entſtalten; ſchaͤnden, ent: 
ehren; verdunkeln. 

Blotch, s dic Finne, Blatter. 

Blote, v. n. aufſchwelien, aufblafen. (s. 
Bloat). v. a. raucern. —edness, s. 
‘8 Aufſchwellen, Aufdunfen. 
blovting-paper, s. bas Loͤſchpapier. 
Blow, v. n. blafen, wehen; athmen; 
fart athmen, ſchnauben, fdynaufen; 
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fhallen; bluͤhen. v. a. blafen; anblafen, 
aufblafen; athmen; ausathmen, bau: 
den; ausbreiten, rudjthar maden; mit 
Fliegeneiern belegen, beſchmeißen. it 
blows, der Wind geht; to — over, 
portiber geben, verweben ; to — up, auf: 
blafen, aufblaͤhen; anfachen, anhauchen; 
ſprengen, in die Luft ſprengen; in die 
Luft gefprengt werden, in die Luft flies 
gen; gu Grunde vidten; ausfprengen ; 
to — upon, abnugen; veraͤchtlich be: 
hanbdeln; to — onie’s nose, ſich ſchnaͤu⸗ 
Ben. s. der Schlag, Streich, Stoß; die 
Bitithe; das Sdmeifen einer Fliege. 
—er, s. der Blafer, 3ublafer; Zinn: 
ſchmelzer. —pipe, s. bas Blaferohr, 
Luftrobr. 


Blowze, s.cin plumpes rothbdctiges jun: 


ges Maͤdchen. —zy, a. rothbactig; mit 
den Haaren um ben Kopf hangend; 
von ber Gonne gebrdunt. 

Blub, s. Blob, 

Blub’ber, s. der Speck des Wallfiſches; 
Thran; das Fett; die Geelunge (ein 
Fiſch); das Maul. v. n. weinen, daß die 
Backen ſchwellen, heulen, v. a. ſchwellen 
machen, auffdwellen. —lip, 3. Blob- 
ber-lip; —cheeks, pl. die Schlotter— 
bacten. 


Blud’geon, s. ber Kntittel, Pruͤgel (der 


oft am Enbe mit Blet befdhwert iff. 


Blue, a, blau. s. das Blau v. a. blau 


farben, blauen; betroffen madden, ver: 
wirrt maden; —ly, ad. dark —, dun— 
Felblau; light—, hellblau; sky—, hims 
melblau; true—, das echte Blau (wel⸗ 
ches dunkel ijt); garter—, ein violettes 
Blau (die Farbe d. Hofenband-Orbdens); 
Prussian—, da8 Serlinerblau; a— 
day, ein trauriger Tag; to look—, 
tritbe ausfeben,betroffen ſeyn; — bottle, 
die KRornblume; Schmeißfliege; —de- 
vils, die Niedergefhlagenheit, Schwer⸗ 
muͤthigkeit, Tribfinnigfeit. —ness, s, 
die blaue Farbe, Blaue. Bluish, a. blaͤu⸗ 
lib. —ness, s. die blaͤuliche Farbe. 


Bluff, a. grob, unfanft, ungeftim, 


ftumpf, abgeftumpft. 


Blunder, s,daé Berfehen, der Schnitzer, 


Bod, Pudel, Febler. v. a. aus Dumm⸗ 
beit irren, Schnitzer machen, einen gros 
ben Fehler begehen; ftolpern, zappeln ; 
in Verlegenbeit feyn. to — out, unbe- 
fonnen ausſchwatzen, unbidadtiam mic 
etwas berauéfabren. —buss, s. die Dop⸗ 
pelbuͤchſe, Puffbuͤchſe; der verwirrte 
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Kepf. —er, s.ein gedanEenlofer Menſch. der Koftgdnger. —ing-house, s. das 
—head, s. der Dummkopf. Kofthaus. —ingschool, die Penfion. 
Blunt, a. ftumpf, nidt ſcharf, einfaltig;| Boarish, a. ſchweiniſch, viehiſch. 

unempfindfam; rauh, plump; bderb,| Boast, v.n. & a. grog thun, ſich ruͤhrnen, 
kurz im Reden, kurzgefaßt v. a.ftumpf| prablen. s. die Prahlerei, der Stolz, 


machen, abftumpfen; fdywddjen, unter: 


Ruhm. —er, s. der Prabler. —ful, a. 


briien; —ly, ad. —wilted, ftumpf| großſprecheriſch. —ingly, ad. prabte: 


an Berftande, einfdltig. —ish, a. etwas 
ſtumpf; ein wenig plump, —ness, s. 
die Stumpfoeit; Plumpheit; rohe Auf— 
richtigkeit. 

Blur, s. der Klecks, Flecken. v. a. beſu— 
deln, beflecken; auswiſchen, ausloͤſchen; 
verdunkeln. 

Blurt, Blurtout, v. a. unbeſonnen her⸗ 
ausſagen, herausplatzen; blurt, i. cin 
Ausruf der Beratung. 

Blush, v. n. fid) ſchaͤmen, réthen, roth 
werden, erréthen. v. a. roth madjen. 
s. die Rothe, Schamroͤthe; der erfte 
Bic, erfte Anſchein. —et, s. ein bes 


tijd. 

Boat,s.daé Boot, ber Nachen, die Fahre. 
—man, boat’s man, der Bootsmann; 
—swain, der Hodbootsmann. 

Bob, s. Robert, (ein Name); die Stus- 
perticte; bas Gebaumel, Gehaͤnge; der 
Sdlugreim;, das Geldute, Geklingel ; 
der Schlag, Stoß. v. n. baumein. v. a. 
kurz fdneiden, ftugen; pruͤgeln; durch 
Beruͤhrung Jemandem ein Zeichen ge— 
ben, anſtoßen; anfuͤhren, hintergehen; 
durch Betrug erhaſchen. 

Bob’bin, s. die Spule, der Kloͤppel, die 
Life. —work, die Kloͤppelarbeit. 


ſcheidenes junges Maͤdchen. —less, n.| Bobby, s. Robert. 
unfabig xu errdthen, ſchamlos. —y, a.|Bob'cherry, s, die Baumelkirſche, (ein 


fanft geroͤthet. 


RKinderfpiel). —stay, der Bugſpriet— 


Blus’ter, v. n. toben, laͤrmen, grof| ftag; —tail, ber Stuͤtzſchwanz, die Metze, 


thun.s.daé Braufen des Sturmes, der 
Sturm, der Ungeſtuͤm; ter Larmen, das 
Gerdufd, die Großprahlerei. —er, s. 
einer, der vieles Gerdufd) madt, der 
Großſprecher, Prabler. 

Blus‘trous, a. laͤrmend, geraͤuſchvoll. 

Bo! Boh! i. buf! he can’t say bo 
to a goose, (von einem febr etafal: 
tigen Menfchen). 

Boar, s.der Rampe, Eber. wild—, des 
wilbe Sdwein; —pix, der Borg, Bir: 
gel; —-spear, ber Schweinſpieß, das 
Sangeifen, die Schweinsfeder. 

Board, s. bas Brett, die Diele, Boble ; 
bie Dafel, der Tiſch; der Unterhalt, dte 
Koft; der Tiſch in einer Maths: oder 
Gerichtsverſammlung, die Mathsver: 
fammlung, das Geridt; das Geld afte: 
zimmer, Amt, Biireau; daé Verde, 
Bord. chess—, das Schachbrett; fal- 
ling—, die §allthiic; side—, der 
Schenkliſch; bed and—, Tiſch und 
Rett; to deal above—, offen und chne 
Betrug bandeln; above—, in Sider: 


der Nickel; tag-rag and bobtail, der 
niedrige Poͤbel, Hané Hagel; bob-wig, 
die Stutzperuͤcke. 

Bode, v.a. & n. vorbedeuten, als Vorbe- 
beufung dienen. —ment, s. die Bor: 
bedeutung. 

Bodge, v. n. ſtecken bleiben, fehlen, 
ftiimpern. 

Bodice, s. dasLeibchen, die Schnuͤrbruſt. 

Bod'iless, a. unkoͤrperlich. 

Bodily, a. & ad. leibtid, koͤrperlich. 

Bod‘kin, s. der Dold, die Ahle, Pfrie- 
me; Schnuͤrnadel; PHaarnabel, das 
Kräuſeleiſen. 

Body, s. der Leib, Koͤrper, Rumpf; das 
Corps; die Perfon; Geſammtſchaft; das 
Ganze, Weſentliche, die Subſtanz; Sear: 
fe. every—, Jedermann; some—, Sez 
mand; no—, Niemand. v. a. formen, 
geſtalten. 

Bog, s. ber Sumpf, das Moor. —house, 
ber Abtritt; —lander, —trotter, ber 
Sumpfbewohner. —ged, part. in ben 
Moraft verfenft. —gy, a. fumpfig. 


eit, geborgen; on—, au Sdhiffe, auf] Bog’gle, v. n. anftofen, ſtutzen, ſtecken 


bem Schiffe, in bas Schiff, an Borr; 
—wages, bas Roftgeld. v.a. mit Bret: 
tern belegen, diclen; in die Roft geben ; 
in bie Koſt nehmen, beFSftigen, fpeifen; 
ein Schiff erftcigen, entern; angreifen; 
anrebden. v.n. in der Koſt ſeyn. —er, s. 


bleiben; ftimpern. —gler, s. derje— 
nige, welcher leicht iné Stocken gerdth. 
Bohéa, s. ber Theebuh. 
Boil, s. die Beule, ber Sdhwaren. v. a. 
& n. Fochen, fieden, allen. —er, s. der 
Sieder; Kody Feffet. 
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Boisterous, a. ungeftiim, ſtuͤrmiſch; ohne Rnoden.—set, v. a. einen verrenk⸗ 


—ly, ad. —ness, s. der Ungeftiim, 
Bolary, a. thonartig. 


Bold, a. kuͤhn, dreift, fred, fret; —ly,| 
ady—face, die Frechheit, Unverſchaͤmt⸗ 


heits —faced, unverfdimt. —ness, s. 

die Kuͤhnheit, Dreiftigkeit; das Ver— 

trauen, die Zuverſicht. 

Bole, s. der Bolué; Stamm eines Bau- 

mes; ein Mas von feds Scheffeln, (Boll). 

Bolis, s. der fliegende Drache (ein Luft: 
\ 


zeichen). 

Boll, s. der Staͤngel; ein Getraide— 
maf. v. mn. Stangel befommen. 
Bolster, s. der Pfuͤhl, das Polfter, Kiſ— 
ſen v. a. polftern, durch Kiſſen unter: 
ſtuͤzen, erhoͤhen, aufridjten, aufrecht er: 
balten 


Bolt, s. ber Bolzen; Pfeil; Donnerfeil, 
Siig; Riegel; die Feffet; des Sieb, ter 
Beutel. —sprit, das Buafpriet. v. a. 
verriegeln, feſſeln; beuteln, fieben, prit: 
fen; mit etwas herausfahren, berauspla: 
ten. v.n. eilig voripringen. —er,s. der 
Mehibeutel, das Sieb ; das Netz. —head, 
s. der Roiben, Brennkolben. 

Bol'ting-hutch , s. der BeutelEaften; 
—house,der Ort,wo Mehl gefiebet wird. 
Bolus, s. die Arjenei€ugel. 

Bomb, s. das Getije, der Knall; bie 
Bombe. —ketch, —vessel, bie Bom: 
bardiergatiote, 

Bombard, v. a, bombarbiren. s. cine 
gtofe Furze Kanone; tas Weinfaß. 
—éer, —ier, s. der Bombardirer. 
—ment, s. bas Bombardiren. 
Bom’basin, s. der Bombafin. 
Bom‘bast, s. eine Art dickes Beug; der 
fdwiiftige Ausdruck, Bombaft. —ick, 
—ical, a. ſchwuͤlſtig. 

Bombildtion, s. dag Getéfe. 
Bomby’cinous, a. feiden. ' 
Bond, s. das Band, die Bonde; die Ver: 
bindung; Verſchreibung, Obligation, 
Handſchrift, BVerpflidtung. —man, 
—s-man, —servant, —slave, ber 
Leibeigene ; —maid, —s-woman, die 
keibeigene; —service, die Lcibeigen: 
fdaft; —sman, der Biirge. —age, s. 
bie Gefangenſchaft, Knechtſchaft; der, 
3wang 


Bone,s. der Knochen, das Bein; (beim 
Bild) die Grate; pl. die Wuͤrfel; Ends: 
detne Spindeln, Spigen gu weben; 
—lace, Gpigen. v. a. die Knochen oder 
Griten ausnehmen. —less, a. beinlos, 


ten Knochen einruͤcken, einen Beinbrud 
heilen. —setter, s. ber Wundarzt. 

Bon’fire, s. das Freubenfeuer, 

Bon’grace, s. das Stirnbitden, Gon: 
nenhuͤtchen. 

Bo'nify, v. a. gut machen. 

Bon‘net, Ss. der Dut, die Daube, i 
ein kleines Ravelin. 

Bon‘niness, s. die Munterkeit, Hib: 
fhe Geftalt. 

Bon'ny, a. huͤbſch, artig, munter; be: 
leibt, fett; —ily, ad.: 

Bony, a. Enodig, Endcern. 

Boob’y, s. der Tdlpel. 

Book, s.daé Buch. —binder, der Buch— 
binder; —keeper, der Buchhalter; 
—learning, die Büuchergelehrſamkeit;, 
—man, der Buͤcherkenner; —mate, 
der Mitſchuͤler; —seller, der Bucdhhand: 
ler; —worm, der Siderwurm. v. a, 
einſchreiben, eintragen. —ful, a. mit 
Buͤchergelehrſamkeit uͤberhaͤuft. —ish, 
a. ben Buͤchern ergeben. 

Boom, s. T. die Stange, Querſtange 
(auf den Schiffen, bei gewiffen Gegeln 
gebraucht) ; die MerFftange; der Sperr: 
baum. v. n. fic) beftig fortbewegen, 
dahin ſtuͤrzen. 

Boon, s. die Gabe, Gnade. a. munter, 
luſtig, angenehm. 

Boor, s. der Bauer, Luͤmmel. —ish, a. 
baͤueriſch; —ly, ad. —ishness, s. 
das baͤueriſche Weſen, die Grobheit. 

Boose, s. der Kubftall. 

Boot, s. der Stiefel; ter Kutſchkaſten, 
Gepaͤckkaſten, Pacraum. to—, mit 
Portheil; cben drein, uͤberdieß; —jack, 
ber Sticfelfnedt; —tree, der Stiefel: 
leiften, das Stiefelholz. v. n. dienen, nuͤ— 
fen, v. a. begaben. —ed, a. geſtiefelt. 

Booth, s. bie Bude, Hiitte. 

Bootless, a. unnuͤtz, zwecklos. 

Booty, s. die Beute, der Raub. to 
play—, mit Fleiß verlieren. 

Bopéep, s. das Ausgucken, Guckſpiel. 

Borable, a. daé fic) bohren laͤßt. 

Borachio, s. der Schlauch; Saͤufer. 


Bor’age, s. der Borretſch, (ein Kraut). 


Bor'del, s. das Borbdel, Hurenhaus. 

Bor'der, s. der Rand, Gaum; die Gran: 
ge. v. n. graͤnzen, anftofen. v. a. ha ae 
einfaffen. —er, s. der Anwohner, Granj- 
bewohner. 

Bor'dure, s. der Rand, Gaum, die Bor: 
dirung. 
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Bore, v. a. bohren; durdbringen. s. der Bound 


Bohrer; das Lod. T. da Caliber. —er, 
Ss. der Bohrer. 

Boreal, a. noͤrdlich. Boreas, s. der 
Nordiwind. 

Born, p. gcboren. 

Bor’ough , s. der Marktflecen, eine 


Ortfdaft, welche das Recht hat, einen Bount’evus, —tiful, a. 
Reprafentanten in das Parlament gu] tig, 


ficken; eine ftddtifdye Corporation. 
Bor'rel, s. der Toͤlpel. 

Bor’row, v. a. borgen. s. das Geborgte. 
—er, s. der Borger, Schuldner. 
Bos'cage, s. das Gebuͤſch. 
Bosk’y, a. buſchig, waldig. 
Bos’om, s. ber Bufen, die Brut, 
Herz. v. a. in der Bruft 
gebeim halten. 

Boss, s. die Buckels der gertindete und 
erhabene Sheil, ver Buckel, 


Stein (in der Baukunſt). —ed, a. 
mit Bucteln verſehen; buckelig. 
Bots, s. pl. der Engerling. 
Botan’ick, —ical, a. betanifd. 
Bot'anist, s. der Botanifer. 
Borany, s. die Kraͤuterkunde, 


bie dice} Anfag; bas Gelag. 
Maffe. —age, s. dev hervorfpringende| Boutefeu, 


~~ 
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» Ss. der Sprung, Aufſprun 
Pra; die Schranke, Grange. veomas 
fpringen, prallen. v. a. begrangetts 
—ary, s. die Grange. —er, s. Bee 
Graͤnzaufſeher, Markideider. —less, 
a. graͤnzlos. —lessness, s. die Gramae 
loſigkeit. 













freigebig, gu— 

wohlthaͤtig. —tifulness, s,. ie. 
Guͤtigkeit, Wohithitigkeit, Milde, Growe. 
muth. —t’'y, s, die Freigebigfeit, Gute 
thatigteit, Grofmuth; die Pramie, dEE: 
Verfiderungépreis; das Werbegeld 
DHandgeld. 

Bouquet, s. der Blumenſtrauß. 


, bas| Bourg’eon, v. n. fproffen, ausfſchlage . 
einſchließen, Bourn, s. die Graͤnze; der Bach. 


Bouse, v.n.jeden.Bous’y, a. betrunken 
Bout, s. der Schlag, Streidy, riff, 


s. ber Morbdbrenner; Auf: 
wiegler. 4 
Bouts-rimes, s, pl. die Endreine. 
Bow, (bauh), v. a. biegen, beugen, bite 

den, neigen. v. n. fic) beugen, buͤcken, 
erniedrigen oder demuithigen, s. dig Bere 






Botanik. beugung; (boh) der Bogen; die Schlei⸗ 


Botch, v. a. flicken, ſtuͤcken; verpfuſchen, fe; das Joch; der Sattelbogen; der Bug 
verpuffen; mit Beulen oder Schwaͤren (am Schiffe). —legeed, krummbeinig; 
bezeichnen. s. bev Flicken, das Flickwerk,; —man, der Bogenſchuͤtze; —sprit, daé 
die Beule, der Schwaͤren. —er, s. der] Bugfpriet. 

Flickſchneider, der Pfufder. —y, a. vol⸗ Bow’el, v.a. ausweiden. Bow’els,s. pt. 


ler Beulen, geflictt. 


die Cingeweide. fig. das Mitleiden. 


Both, a. beite. ad. both, and, beides,|Bow'er, s. die Laube; der Maftford; 


und, ſowohl, alé aud). 


Buganfer. v. a. umgeben. —ry, a. 


Bot'tle , s. die Flaſche, Bouteille, das voller Lauben. 


Buͤndel. v. a. auf Bouteillen fillen. 


Bowl], s. die Shale, bas Becken; die 


Bot'tom, s. der Boden, Grund; das} Hsple; Kugel. v. a, bofeln, kugeln, ke— 
Shal; die Begriindung, Siderbheit; ver] gen. —er, s. der Kugler, Kegler, Bog: 
Kiel; das Schiff; der Nnauel. v. a. getine| fev. —ing-green, s. der Bofelplag, 
den; aufivicteln. v.n. fic) griinden, auf| eine ſchoͤne ebene Grasflace. 
etwas ruben. —less, a. bodenlos, qrund:|Bowss’en, v. a. untertaudjen. 


los; unergruͤndlich. 
Bodmerei. 
Boud, s. der Kornwurm, Wibel. 
Bouge, v. n. aufichwellen. s. die Ge: 
fdywulft. 
Bough, s. der Aſt. 
Bought, s. ber Bua, das Gelenk, Glied. 
Bouillon, s. die Bribe, Fleifdorithe. 
Bounce, v. n. prallen, beftig anſchlagen; 
fpringen; prablen; muthig feyn. s. der 
ploͤtzliche Schlag, Knall, bas Getoͤſe; 
die Prahlerei. —cer, s. der Prabhler, 
farmer. —cing, part. prall, kraft— 
voll, handfeſt. 


—ry, s. T. die] Bowyer, s. der Bogenmacher; Bogen: 


ſchuͤtze. 

Boe s. dic Buͤchſe, Kifte, Schachtel; der 
Kaſten; Kutſchſitz; Verfdlag, die Loge; 
cin Eleines Gemach, kleines Haͤuschen; 
bas Gehäuſe; der Budéebaum; der 
Streich, Sdlag. box on the ear, die 
Ohrfeige. v. a. in eine Buͤchſe, rc. eins 
ſchließen. v.n.Obvfeigen geben; fich auf 
die Fauft fdjlagen, baren. —en, a, 
buchsbaumen. —er, s. der Obrfeigen 
auétheilt; Fauſtkaͤmpfer. 

Boy, s. der Knabe, Bube, Sunge. v. n. 
knabenmaͤßig handeln. —hood, s. bas 
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Knabenalter, die Kinderjabre. —ish,; Brweigen verfehen. —er, s. der Stamy 

a. Enabenmafig, Findifd); —ly, ad. vater; Aftling, junge Habidt. —less, 
—ishness, —ism, s. baé kindiſche a. gweiglos, Fahl. —y, a. zweigig, aftig. 
Setragen. Brand, s. der Brand, Feuerbrand; Don- 
Brab‘ble, v. vn. zanken, feifen. s. der] nerfeil; bas Brandmahl; das Schwert. 





Zank, Streit. —bler, s. der Zaͤnker. 
Brace, v. a. binden, gufammenbeften, 
ſchnuͤren, fpannen. s. das Band, die 
Strebe, Riammer; Spannung, Ruͤ— 
ftung ; das Paar. pl. T. die Seyelftrice, 
Sraifen ; der Hofentrager. —let, s. das 
Armband, die Armſchiene. —cer, s. das 
Armſtuͤck; ber Gurt, die Binde. 
Brach, s. die Bebe bes Jagdhundes. 
Brachial, a. gum Arme gebirig. 
Brachy’graphy, s. bie Kunſt kurz gu 
idreiben. 

Brack, s. der Bruch, die Like; ber Feh— 
ler, Mangel. 

Bracket, s. die Leiſte, Unterlage; Klam⸗ 
mer. 

Brack'ish, a. falzig. 

Brad, s. der Nagel (ohne Kopf), der Eleine 
Spieker. 

Brag, v. n. prablen, groß thun. s. die 
Prablerei. a. prablhaft. —gadocio, s. 
ein gewiſſes Kartenſpiel; der Prabler. 
—gart, s. der Prabler. a. prablerifd). 
—ger, s. der Prabler. —less, a. ohne 
Prahlerei, befdjeidben. —ly, ad. huͤbſch, 
loͤblich. 

Braid, v. a. flechten, weben. s. bie Flech— 
te, Spige; das Gewebe. a. betrisge: 
rif, taufchend. 

Brails, s. pl. T. die Befdhlagleinen. 
Brain, s. da8 Gebhirn; der Verftand. 
—pan, die Hirnſchale; —sick, wahn⸗ 
finnig, unbefonnen. v. a. den Kopf gers 
fomettern. cock-brained, hair- 
brained, a. albern, ungereimt, nar: 

tiſch. —ish, a. hitzig, ungefttim. —less, 
a. hirnlos. 

Brake, s. das Farnkraut, Farngebuͤſch, 
Dorngebuͤſch, die Breche; der Backtrog; 
die Armbruſt; ein ſcharfes Gebiß; die 
Bremſe. v. a. (hemp, Hanf) brechen. 
Braky, a, dornig, ftadelig. 

Bramble, s. der Brombeerftraud), 
Straud. 

Bramb'ling, s. der Waldfinke. 

Bran, s. die Kleie. 

Branch, s. ber 3weig, Aft, Sdhuf, 
Sprigling, Abfommling, Arm (eines 


v. a. brandmarfen. —new, gang neu, 
nagelneu, funkelneu. —ish, v. a. ſchwin⸗ 
gen, ſchwenken. 
— s. der Branntwein. 
Bran'gle, s. bag Gezaͤnk. v. n. zanken. 
—ler, s. der Zaͤnker. 
Brank, s. der Buchweizen. 
Bran’ny, a. Fleienhaftig. 
Brant’‘goose, s. die wilde Gans, Roth: 
gans. 
Brasier, s. die Rohienpfanne; der Rup: 
ferſchmied. 
Brasil, Bras'ilwood, s. das Braſi— 
lienholz. 
Brass, s. das Erz, Kupfer, Meſſing; die 
eiſerne Stirn, Unverſchämtheit. a. von 
Erz oder Metall. 
Brass'els, s. pl. die Armruͤſtung. 
Brass'y, a. kupfern, ehern, unverſchaͤmt. 
Brast, part. geborſten. 
Brat, s.das Rind, (ein veraͤchtlicher Aus: 
druck), der Balg; der Abkoͤmmling. 
Bravado, s. die Grofprablerei. 
Brave, a. tapfer, muthvoll, brav ; edel ; 
ftattlid, anfebnlid. s. der Wagehals; 
Groffpreder; die Herausforderung ; 
Prablerei. v. a. herausfordern, Trog 
bieten; groß thun. —very, s. die Lap: 
ferfcit, der Muth ; die Pradt, Prablerei. 
—vo, s. der gedungene Meuchelmoͤrder. 
Brawl, v. n.. ſchreien, armen; janfen. 
s. das Gefchrei, der Bank, Larm. —er, 
s. der Schreier, Zanker. 
Brawn, s. das ftarfe, derbe Fleiſch; der 
fleiſchige Sheil des Korpers; der ftarfe 
Arm; die Starke; das Fleiſch des Ebers 
oder Maſtſchweines; der Preßkopf, die 
Suͤlze; das Maſtſchwein. —er, s. das 
Maſtſchwein, Suͤlzenſchwein (bas be: 
fonders ber Suͤlze wegen gemaftet wird). 
—iness, s. die Starke, Harte, Feftig- 
feit bes Fleifdes. —y, —ed, a. feftes 
Fleifd) habend, ſtark, nervig. 










Bray, s. das Gerdufdh, der Laut, Sdall ; 


bic Stimme des Gfels. v. nm. wie ein 
Eſel fdreien; ein unangenebmes Ge: 
rdufd machen; fdallen. v. a. zerſtoßen. 
—er, s. ber Schreier; der Farbenreiber. 


Fluſſes); der Abſchnitt, die Abtheilung. | Braze, v. a. loͤthen, mit Metall uͤberzie— 


vn. Sweige treiben; fid) in Zweige aus- 
breiten. v. a. in Brveige theilen; mit 
Part I. ate Aufl. 





ben; abbarten, unverfddmt maden. 
—zen, a.ehern,metallen, —zen-faced, 
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) 
Anverſchaͤmt. —zen,v. n. unverſchaͤmt den; das Leben; die Ruhezeit, Erho⸗ 
feyn. to brazen out, unverſchaͤmt be⸗ lung, der Augenblick. —able, a. gu 


haupten. —zenness, s. die Erjartig: 
Feit; Unverſchaͤmtheit. 

Brazier, s. der RKupferfdmied. 

Breach, s. bas Zerbrechen, der Bruch; 
die Luͤcke; der Wallbruch, die Breſche; 
Oeffnung in der Kufte, But; Verte: 
bung, Uebertretung ; der Zwiſt, Sireic, 
die Uneinigfeit; Beleidigung. 

Bread, s. das Brod. —chipover, s. der 
Brodraſper, Baͤckerburſch 

Breadth, s. die Byeise. 

*Break, v. a. & n. brechen, zerbreden ; 
ſchwaͤchen, zaͤhmen, bandigen; abgewoͤh— 
nen; unterbrechen, aufhalten; zu Grun— 
de richten, vernichten; des Dienſtes ver— 
weiſen, caſſiren; aufbrechen, ausbrechen, 
anbrechen; zerſtuͤcken, zerlegen, zerſtoͤ— 
ren; oͤffnen, eroͤffnen, anfangen; um— 
werfen, bankbruͤchig werden, Bankerott 
madenj an heit und Staͤrke ab- 
nehmen; verfallen. to —up, aufbrechen; 
—loose, logbredjen; — off, abbrechen; 
—down, nicderbredjen; —out, aué- 
brechen, ausſchlagen; —forth, hervor- 
brechen, bhervorquellen; —open, auf: 
breden; —through, durdbreden; 
—from, fid) losreifen, wegeilen; —in, 
einbrechen; abrichten, zureiten; —in 
upon, unterbrechen; Eingriff thun; 
to—a horse, ein Pferd zureiten; to— 
ground, die Erde aufbredjen; die Lauf— 
graben dffnen; —fast, fruͤhſtuͤcken; —a 
jest, Spaß maden; —one’s mind, 
fein Gemuͤth eroͤffnen, feine Gefinnun- 
gen an den Vag legen; the weather 
breaks, bas Wetter wird gelinder, 
aͤndert fic). 

Break, s. der Bruch; die Luͤcke, Unter: 
bredhung, Oeffnung, der Zwiſchenraum; 
die Paufe, der Ruhepunkt; Andrud; 
Gedanfenftrid. —er, s. derjenige, wel: 
cher etwas bridt, zerbricht; der Bere: 
ter; die Brandung. —fast, s. das Fruͤh— 
ſtuͤck. | 

Breakwater, s. der Damm, (3. B. der 
berihbmte Damm zu Plymouth). 

Bream, s. der Srafjen (ein ZFiſch). 

Breast, s. die Bruft. —bone, a8 Brufi- 
bein; —high, bis an die Bruft reidend; 
—knot, die Bruftidhleife; —plate, der 
Sruftharnifd, das Bruftftic ; —work, 
die Bruftwebre. v. a. ſich entgegen ftel: 
len; die Stirne bieten. 

Breath, s. der Uthem, Haud); bas Lift: 


⸗ 


athmen. —less, a. athemlos. 

Breathe, v. a. & n. athmen; einhauchen; 
aushauchen, duften; luͤften, trocknen; 
blaſen; in Athem halten. 

Bred, a. gezeugt; erzogen. 

Breech,s. der Hintere, Steiß; der hintere 
Theil, die Schwanzſchraube. —es, pl. 
die Dofen, Beinkleider. v. a. einem Kna: 
ben die Hofen geben; etwas mit dem 
hinteren Vheile verfehen, die Schwanz— 
fdyraube anfegen. 

*Breed, v. a, & n. zeugen, bervorbrin: 
Gen, erzeugen, gebaren ; ziehen, ergiehen, 
bilden; gur Zucht balten, zur Fortpflan: 
zung gehen; ſchwanger ſeyn; zunehmen, 
ſich vermehren; hervorgebracht werden, 
entſtehen. s. die Art, Gattung ; Abſtam— 
mung; Brut, Hecke. —er, s. die erzeu— 
gende oder hervorbringende Gache; die 
fruchtbareFrau; der Erzieher; Viehzuͤch— 
ter. —bate, der Friedenftirer. —-ing, 
s. das Zeugen; die Erziehung, Lebeusatt. 

Breeze, s. die Wefpe, Bremie. s. dex fanfe 
te Wind, das Luftden. —z’y, a. von 
der fanfter Luft beftriden. 

Bréme, a. ſcharf, ftrenge. 

Bret, s. die Scholle, (ein Fiſch)- 

Brethren, s, pl. die Bruͤder. 

Breve, s. die Breve, (in der Mufik): 
das pabftiide Breve. 

Brévet, s. der Beftallungsbrief, Befoͤr— 
derungsbricf. 

Bréviary, s. das Brevier; der Ausjug. 

Bréviate, s. der Auszug. —ture, s. dic 
Abkuͤrzung. 

Brev'ity, s. die Kuͤrze. 

Brew, v. a. brauen; mifden; fdymieden, 
anjette[n. s. das Gebrdue. —age, s. 
bie Mifdyung; das Getraͤnk. —er, s. 
der Brauer. —house,s. das Brauhaus 
—is, s. das Guppenbrot. 

Briar, s. ber Dornſtrauch. 

Bribe, s. bas Geſchenk, die Beſtechung. 
v. a. beftedjen. —ber, s. der Beſtecher 
—hbery, s. bas Beftecen. 

Brick, s. der Bacftein, Mauerftein ; ein 
vierectiges Brod. v. a. nfauern. —clay. 
—earth, die 3ieqelerde; —dust, dag 
Bieaelmehl; —kiln, die Ziegelhuͤtte 
—layer, der Maurer; —maker, der 
Siegelbrenner. 

Bridal, a. hochzeitlich. s. die Dodjeit 

Bride, s. die Braut. —bed, daé Braut 
bett; —ci'e, dex Hochzeitskuchen 
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—groom, der Brautigam; —maid, 
bie Brautjungfer; —man, der Braut- 
fuͤhrer. 

Bridewell, s. das Zuchthaus. 

Bridge, s. die Bruͤcke, der Steg; obere 
Theil der Nafe.v. a. eine Bruͤcke ſchlagen. 
Bridle, s. der 3aum, Zuͤgel. v. a. aufe 
jdumen, den Zuͤgel anlegen, im 3aume 
batten. v. mn. to — up, den Kopf in 
ben Macken werfen, ftolz thun. 
Brief, a. kurz, eingeſchraͤnkt; —ly, ad. 
s. der Eurje Aufiab, der Auszug; der 
Gnadenbrief; der Entrwurf einer Rechts: 
fade, die Furze Darftellung der Rechts: 
grande, der ProceBentwurf, die Snftruc- 
tion far einen Advocaten. —ness, s. 
bie Kuͤrze. 

Brier, s. ber Straud. —ery, a. dornig, 
ſtachelig. 

Brig, s das zweimaſtige Schiff. —ade, 
s.die Brigade. —adier, s. derBrigadier. 

Brigvand, s. der Strafenrauber. 

Brig'andine, —tine, s. die Brigantine; 
ber Panzer. 

Bright, a. bell, Har, glaͤnzend, licht, lidt: 
voll, verftandig, erleudjtet; —ly, -ad. 
—en, v. n. bell werden, fic aufélaren, 
ih erbeiterir, glangend werden, glanjen. 
y. a. hell machen, glangend madden ; auf: 
beitern, erheitern ; vergerrliden. —ish, 
a. etwas glingend. —ness, s.der Glanz, 
die Riarheit. 

Bril'liant, a. glänzend, funfelnd. s. der 
Srilliant. —ancy, —antness, s. der 
Sdhimmer, Glanz, Staat. 

Brim, s. ber Rand; die Oberflade v. a. bié 
anbden Rand fiillen. v. n. bis an benRand 
voll ſeyn. —ful, voll bis oben an den 
Rand, ganz voll. —mer,s. daé volleGlas. 

Brim’stone, s. der Gdjwefel. —ny, a. 
ſchwefelig. 

Brin'ded, —led, a. ſchaͤckig, geflectt. 

Brin'dle, s. die Schacte; bas Bielfarbige. 

Brine, s. das Salzwaſſer, die Lake; Gee; 
tie Thraͤnen. —nish, —ny, a. etwas 
faljig. —nishness, s. die Galjigfeit. 

"Bring, v. a. bringen, ſchaffen, verurfa: 
den, dermoͤgen. To — about, zu Stan: 
be bringen, ’ bewerfftelligen; —down, 
zurErde werfen, erniedrigen, entkraͤften; 
—forth, hervorbringen, gebaͤren; —for- 
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auf die andere Seite bringen, gum Ueber: 
gange bewegen; —out, herausfibren, 
in die grofe Welt einfuͤhren, dffentlid 
vorftellen ; to—, Ti-beilegen, (von einem 
Sdhiffe) ; —under, unterwerfen; —up, 
anfuͤhren, auforingen, ergiehen ; —low, 
herabſetzen, ſchwaͤchen, demuͤthigen. —er, 

a. der Ueberbringer. —er up, der Gr: 
seer, Anflibrer. 

Brink, s. der Rand, 

Brisk, a. aif, munter, lebbaft, thatig, 
ftart, ſprudeltnd; —ly, ad. to — up, 
v. n. fid) ermuniusn, munter berbetfom: 
men. —ness, s. die Lebhaftigkeit. 

Brisk’et, s. bad Bruftfticé. 

Bris’‘tle, s. die Borfte. v. a. mit Borften 
verfeben ; erbeben, aufridten. v. n. in 
die Hoͤhe ftehen, fic) ftrduben; (mit up) 
fic) dreiſt oder trogig benehmen. —ly, 
a. borftig. 

Brit'tle, a. zerbrechlich; ſchwach; —ly, 
ad. —ness ,- s,\ Wii Seebvedlichteit, 
Schwaͤche. 

Brize, s die Bremſe. 

Broach, v. a. anſpießen, (ein Faß) anſte⸗ 
chen; anbohren, anbrechen; aufbringen, 
vorbringen, dufern. s. der Bratſpieß. 
—er, s. der Bratſpieß; CErfinder. 

Broad, a. breit, weit, groß; offenbar, 
bell ; dreift, frei; rauh, platt; —ly, ad. 
—awake, voͤllig munter; —cloth, fei- 
nes Dud; —ax, die Bimmerart; 
—side, die Seite eines Schiffes, volle 
Lage aus dem Geſchuͤtze; —sword, der 
Daudegen; —stone, der Quaderftein; 
—wise, nad) der Sreite. —en, v. n. 
breif werden, fic) breiten. —ness, s. 
die Breite, Weite ; Dreiftiqkeit, Plattheit. 

Brocade, Brocado, s. der Brocat. 

Brocaded, a, brocaten, in Brocat ge: 
kleidet. 

Broécage, s. Brokerage. 

Brock, s. der Dads. 

Brock’et, s. der Spießhirſch, Spiefer. 

Broc’oli, s. der Brocoli. 

Brogue, s. ber Holzſchuh; der Srlandi: 
ſche Accent; das Kauderwalfd. 

Broid‘er, v. a. ſticken. —ery, s. die 
Stickerei. 

Broil, *. a. braten, roͤſten. s. der Laͤrm, 
das Gezaͤnk. 


ward, vorbringen, an den Tag bringen, Broke, vJ. n. Geſchaͤfte fiir andere ver: 
vorlegen, beférdern; —in, einbringen, richten; maͤkeln. 
anbringen,einleiten ; —off, fortfdaffen,| Broker, s. der Geſchaͤftsmann, Maͤkler; 
losmachen, befreten; —on, anbringen,| Troͤdler; Kuppler. —age, s. das Mak 
vorwaͤrts bringen, bef*8ern; —over,| lergeld, die Courtage. 
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Bronze, s. dic Glockenfpeife, dad Erz, 
die Bronje. 

Brooch, s. die Juwele, das Geſchmeide; 
der Schmuck; daé einfarbige Gemaͤlde. 
v. a. mit Surwelen jzieren. 

Brood, v. n. britten. v. a. becten, aus: 
briiten, liebreich) pflegen. s. die Brut. 
—dy, a. briitend, gum Britten geneigt. 

Brook, s. der Bad. 

Brook, v. a. & n. ertragen. 

Broom, s.bdaé Pfriemenfraut; der Bez 
fen. —stick, s. der Beſenſtiel. —my, 
a. voll von Pfriemenfraut. 

Broth, s. die Fleiſchbruͤhe. 

a” s. das Hurenhaus, Unzuchts⸗ 

aus. 

Brother, s. der Bruder. —in-law, der 
Sdwager.—hood, s. die Bruͤderſchaft. 
—ly, a. & ad. bruͤderlich. 

Brow, s. die Augenbraune ; Stirne; das 
Angeſicht; Anſehen, die Miene ; Dreiftig: 
Feit; bie Spite, Hohe. to— beat, heftig 
anfabren, nieder/djlagen, des Muths be- 
rauben; —bound, mit umfrdanjter 
Stirn. v. a. umgranjen, randern. 

Brown, a. braun. —ness, s. die Brau: 
ne, braune Farbe. —ish, a. brduntid. 

Browse, s. der Sproͤßling, baé Laub. 
v. a. abweiden. v. n. weiden. 

Bruise, v. a. ſchlagen, ftofen, zerſchla— 
gen, 3erftofen. s. der Sdhlag, Stof, 
zerſchlagene Theil, die Beule. 

Bruit, s. der Laͤrm, daé Geruͤcht. v. a. 
auéfprengen. 

Brumal, a, zum Winter gebdrig. 

Brunétte, s. die Brinette. 

Brunt, s. der Schlag, Stoß, Angriff. 

Brush, s. bie Barfte; der Sch wanz; Pin- 
jel; Angriff, das Gefedjt. —maker, 
der Biirftenbinder; —wood, bas Rei- 
fig, Reishol;. v. a. buͤrſten; fegen; im 
Vorbeigehen beruͤhren; mit einem Pin- 
fel beftreiden, anftreidjen. v. n. ſich ei- 
lia fortberegen, eilen. —er, s. ber Ab— 
birfter. —y, a. blirftenartig, raub. 

Brus'tle, v. n. fnittern, raufden. 

Brutal, a. viehiſch; —ly, ad. —ity, s. 
bas viebifdje Wefen; die Grobbeit; Un— 
menſchlichkeit. —ize, v. a. viebifd) ma: 
den. v. n. verwildern, viebifd) feyn. 

Brute, a. thierifd), wild, grob. s. das 
Bieh. —tify, v. a. gum Viehe maden. 
—tish, a. viebifd, wild, grob; —ly, 
ad, —tishness, s, daé viehiſche Weſen, 
die Rohbheit. 

Bub, s. das ftarke Bier. 
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Bubble, s. die Wafferblafe; Taͤuſchung, 
der leere Schein, Betrug; die getaufadte 
Perfon. v. a. tdufchen, hintergehen, sum! 
Narren haben. v. n. ſprudeln, murmeln, 
ſchaͤumen, aufwatlen, riefeln. —bler, s.f 
ber Betritger. 

Bub'by, s. die weiblide Brut. 

Bubo, s. die Beule am Unterteibe. 

Bubonocele, s. ber Hobdenbrud. 

Buccanier, s. der Geerduber. > 

Buck, s. der Bock; die Beuche, Lauge, 
Waͤſche. —basket, der Waſchkorb; 
—bean, der Bitterflee; —mast, die 
Budmaft; —thorn, der Kreuzdorn; 
—wheat, ber Buchweizen, das Haider 
forn. v. a. & n. bocken; ſich paaren, bez 
fpringen; beuden, wafden. , 

Buck’et, s. ber Eimer, das Waffergefag. 

Buckle, s. die Schnalle, Haarlocke, v. a. 
fdnallen; in Locken legen; anfdliefen. 
v. n. fid) anſchicken, ſich riften; ſich 
ſchmiegen; fid) legen; fic) raufen. 

Buck'ler, s. der Schild. v. a. vertheiz 
bigen, decken. 

Buck’ram, s. die Steif-Leinwand, der 
Setter. ) 

Bucolick, a. hirtenmdfig. s. pl. daé 
Hirtengedicht. 

Bud, s. die Knofpe, das Auge. v. n, 
feimen, ausfdlagen, blithen. v. a. ocu⸗ 
licen, Gugeln, pfropfen, impfen. 

Budge, a. miicrifd. s. bas Lammsfell. 
v. n. fid) regen, ftd) bewegen. 

Budg’et, s. der Beutel, Ranzen; Vor: 
rath; bie Darftellung der Staatsein— 
fiinfte und Gtaatéausgaben, der Fiz 
nanzvortrag, Finanjetat. 

Buff, s. daé Biffelleder; die Reitjacke ; 
bie roͤthliche gelbe Farbe. a. roͤthlich 
gelb. v. a. ftofen, ſchlagen. 

Buffalo, s. der Buffet. 

Buffet, s. der Schlag mit ber Hand oder 
Fauft; ber Schrank, Schenktiſch. v. a. 
fdlagen, ftofen. —er, s. derjenige, 
welder ſchlaͤgt oder ſtoͤßt. 

Buf'fle, s. der Siiffel. v. n. verwirrt 
feyn, verlegen feyn. 

Buffoon, s. der Schalksnarr, Poffen-: 
reifer. —ery, s. die Pofjen, das Pof- 
fenreifen. 

Bug, s. die Wanze; der Popanz, daé 
Schreckbild. —bear, ber Popanz. —gy, 
a. voller Wanzen. 

Bugle, s. die Glasforalle; der wilde 
ae ; Giingel, (eine Pflanje). —horn, 
das Sdgerhorn, Jagdhorn. 
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Bugloss, s. die Odfengunge, (eine Bung, s. der Spund, v. a. zuſpuͤnden. 
Pflanje). —hole, das Spundlod. 

‘Build, v. a. & n. bauen. —er, s. der Bun'gle, v. n. ftiimpern. v. a. ver: 
Rauende, Baumeifter. —ing, s. das hunzen, verpuffen. s. die Stimperei ; 
Kauen, Gebdude. der Bock’, Schnitzer. —er, s. der Stim: 
Built, s. bie Bauart, das Gebdude. | per, Pfufder. 

Bulb, s. die runde Maffe, die Zwiebel. Bunt, s. ein erhdHter Theil, die Hoͤh— 
—iceous, —ous, a. zwiebelartig. ting. v. n. ſchwellen, anlaufen. 
Bulge, v. n. das Wafer eindringen laf:|Bun’ter, s. eine Weibsperfon, welche 
fen; ſcheitern, unterfinfen ; Gberhangen.| Lumpen fammelt, das niedrige Weibs— 
Bulimy,s.der Heifhunger,Wolfshunger.| iid. 

Bulk, s. ber Klumpen, Kirper, die|Buoy,s. T. die Boi, Bove, Tonne, gum 
Maſſe; Groͤße, Menge; das Ganje, der} Bezeichnen des Fahrwaſſers. v. n. & a. 
Hhaupttheil; Vorfprung,die Klappe; Laz| fdwimmen, ſchwimmend erhalten, oben 
bung. —head, der Verichlag im Schiffe. erhalten, tragen, erheben. to — up, et: 
v.n. (out), vorragen, einen Baud) ma-| heben, unterſtuͤtzen, vertheidigen. —an- 
den.—iness, s. die Grife, Maffe. —y,| cy, s. die Schwimmkraft, VBollfraft, 
a. groß, ſchwer. Wuth, Lebensmuth. —ant, a. ſchwim⸗ 
Bull, s. der Bulle, Stier; die paͤbſtliche mend, hebend. 

Bulle; der Verftos.—baiting,dieStier-|Bur, Bur'dock, s. die Klette. 

bese; —beggar, ber Popanz; —dog;|Bur'den, s. die Laft, Birde; der 
tec Bullenbeifer; —finch, der Dom:| Drude. v. a. beladen, aufolirden. —ous, 
pfaff, Gimpel; —fly, der Hirſchkaͤfer; —some, a. liftig. ; 

—head, der Odfenkopf, Dummfopf. | Bureau, s. der Schreibtiſch, das Pult. 

Bul'lace, s. die wilde faure Pflaume. Burg, s. der Burgflecten. 

Bullet, s. die Kugel. Bur'gage, s. das ſtaͤdtiſche Leben. 
Bulletin, s. das Bulletin. Bur'gamot, s, die Bergamotte. 

Bullion, s. das ungearbeitete Gold und Bur’ganet, s. die Sturmhaube. 

Silber. Bur’geois, s. der Birger. 

Bullition, s. das Giebden. — s. ber Birger; Wahlbuͤrger. 

Bullock, s. ber junge Ode. —ship, Bur’gership, s. das Birger: 

Bully, s. der Laͤrmer, Banker, Eiſenfreſ— 
fer. v.n. & a. Laͤrm maden; uͤberwaͤlti— 
gen, uͤbertaͤuben, verſpotten, anfabren, 
verdutzen. 

Bul'rush, s. die glatte Binſe. 

Bul'wark, s. die Baftei, das Feſtungswerk. 

Bum,s. ber Gteif.—bailiff, der Scher: 
ge, Buttel. 

Bump, s. der Schlag, Stoß, die Beule. 
nm. auf und nieder ftofen; dumpf 
idteien, wie die Rohrdbommel. —er, s. 
bas ganz volle Glas. 

Bump’kin, s. der Toͤlpel, Luͤmmel. —ly, 
a. toͤlpiſch, plump. 

Bun, s. der Brotkuchen. 

Bunch, s. bie Beule, Geſchwulſt; der 
Buel, Hodder; das Bund, Bindel; 
die Traube. —-of grapes, die Wein- 
traube. —backed, buckelig.v. n. (out), Feuer. 

ihwellen, bervorftehen. —iness, s. die} Burn’et, s. die Pimpinelle. 

hievige, bindelbafte, traubenfirmige|Burn'ing, s. bas Brennen, der Brand. 
Veſchaffenheit. —y, a. hicderig, bin-| —glass, bas Brennglas, der Brenu— 
delbaft, traubenformig. fpiegel. 

Bun‘dle, s. bas Bund, Buͤndel. v. a.|Burn’ish, v.a. fic) ausbreiten, wadfen ; 
einpacken, zuſammenbinden. glaͤnzend werden. v. a. poliren, glaͤn— 
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rede. 

Burgh, s. der Flecken. —ér, s. der Buͤr— 
ger. —master, Burgomasier, s, der 
Buͤrgermeiſter. —mote, Gtadthaus. 

Burglar, s. ein Died, der einbridt. 
—ry, s. der Cinbrud. 

Bur'ial, s. das Begrdbnif, Leidjenbe- 
gaͤngniß. 

Bur’rier, s. der Todtengraͤber. 

Burine, s. der Grabjticel. 

Burl, v. a. T. noppen, abwwiceln. 

Burlésque, a. poffterlid), Eurjweilig. s. 
die poſſierliche Darftellung. v. a. poffter- 
lid) barftellen, umkleiden, traveftiren. 

Bur'ly, a. aufgedunfen, dick. —ness, s. 
bie Gripe, Dicke; bas Gerdufd. 

*Burn, v. a. & n. brennen, verbrennen. 
s. ber Brand, die Verletzung durchs 


54 BUR 


zend machen. —er, s, der Polirer; 


Glattzahn. 
Burr, s. das Obrlappden. 


Bur'rel, s. die rothe Butterbirn; Kar: 
taͤtſche. —fly, die Bremfe;—shot, der] Pfeilern rubet. 


Schrot, das gehactte Eiſen. 


Burrow, s. der Marktflecken; die Ka: 
nindenboble. v. n. in die Erde frie: 


den; wuͤhlen. 


Bur’sar, s. der Rentmeifter, Sdhasmei: 


fier eines Gollegiums; Stipendiat. 
Burse, s. die Raufmannsbérfe. 


*Burst, v. n. berften, plagen, auffprin: 
gen; ausbredjen; entfpringen; ploͤtzlich 
fommen. v. a. fprengen, auffprengen. 
s. das Plagen, Krachen; der Riß, die 


Spalte, ter Brud; Ausbrud, 
Burst’enness, s. der Bruch. 
Burt, s. die Sdolle, Platteife. 


Bur'then, v. a. s. Burden. 


Bur’y, s. die Hoͤhle, der Wohnort. Vv. a. 
eingraben, vergraben, begraben. —ing- 
place, s. ber Gottesacker, Begrabnif: 


plas. 
Bush, s. der Buſch, Buͤſchel. v. n. buſchig 


werden. —ment, s. daé Gebuͤſch, Ge: 


ftrdud. —y, a. bufdig. 

Bush’el, s. der Gcheffel; die Menge. 

Bus‘ied, p. & a. beſchaͤftigt. Bus'iless, 
a. unbefdaftigt, muͤßig. Bus’ily, ad. 
geſchaͤftig, thatig. Bus'iness, ‘s. das 
Geſchaͤft, die Verridtung. 

Busk, s. da8 Blankſcheit. 

Busk'in, s. der Hatbftiefel, Cothurn. 
—ed, a. in Halbftiefel, in ben Gothurn 
gekleidet. 

Buss, s. der Kuß; das Fiſcherboot. v. a. 
kuͤſſen. 

Bust, s. die Buͤſte, das Bruſtbild. 

Bustard, s. die Trappe. 

Bustle, s. das Geraͤuſch, der Auflauf. 
v. n. laͤrmen, grofes Wefen madden. 
—ler,s. der Larmer, unrubige Kopf. 

Bus'y, a. geſchaͤftig, fleifig; unrubig. 
v. a. beſchaͤftigen. —body, dev un: 
rubige Menfd). 

But, c. aber, fondern, allein, aufer, 
nur, alé; fo eben. 

But, s. dic Grange, das Ende; die Kolbe. 
—end, das ftumpfe Ende, der Kolben. 

Butch’er, s. ber Schlaͤchter, Fleiſcher. v. a. 
ſchlachten, niedermetzeln. —liness, s. die 
Blutgier, Graufam€eit. —ly, ad. blut- 
gierig, graufam.—y, s. die Fleiſchbank, 
das Fleiſcherhandwerk; die Metzelei. 

Butler, s. der Kellner, Mundfdent. 
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—age, s. die Weinfteuer. —ship, s. 
das Kellneramt, 

But'ment, s. T. der Theil des GerwS1: 
bes oder Bogens, welder auf ben 


bas Faß; ber Stop: 

das MerEmal gum Schießen, Biel; Ha 
mand, den man gum beften at. v. a. 
ftofen; begraͤnzen. 

But'er, s. die Butter. v. a. buttern, mit 
Butter beftreichen oder zurichten; (being 
Spiel) den Einſatz vermehren. —flyy 
s. der Buttervogel, Sdhmetterting. 
—milk, s. die Buttermild. —yY,a. bute 
terig, butterartig. s. die Speifefammer. 

But'teris, s, T. das Wirkeifen. 

But'tertooth, s. einer der grofen Vors 

— 
ul'tock, s. das Hintertheil, der Hin- 
terbacken, das Kreuz. — 

But'ton, s. der Knopf; die Knofpe, das 
Auge. —maker, der Knopfmader ; 
—hole, das Knopfloch. v. a. Juknoͤpfen 
—er, s. der Knopfzieher. 

Buttress, s. T. der Strebepfeiter, die 
Stuͤtze. v. a. ſtuͤtzen. 

But'wink, s. der Kibitz. 

But'yrous, —raceous, a. butterartig. 

Bux’om, a. willfagrig; flint, raſch, 
munter, lebhaft; —ly, ad. —ness, 
s. die Munterfeit, Lebhaftigkeit. 

*Buy, v. a. faufen, erkaufen. —er, s. 
der Kaͤufer. 

Buzz, v. n. fummen, fumfen; fliftern, 
murmein, plaudern. vy. a. gufliftern. 
Ss. das Geſumſe, Geſchwaͤtz. —er, s. 
der. Obrenblafer. 

Buzzard, s. der Bufaar, Mauſefalk. 
ſig. der Dummkopf. 

By, pre. durch, von, bei, neben, gu, nach, 
fitr, mit, auf. ad. nabe vorbei. by the 
by, a propos, dabei fallt mir ein; by 
the way, beildufig zu erwaͤhnen, im 
Vorbeigehen ; by and by, fogleid), bald, 
allmaplig ; by-blow,ber Gluͤcksfail Bas 
ftard; by-design, by-end, die Nebens 
abſicht; by-law, das Nebengeſetz; by- 
name, der Beiname, Spottname; by- 
road, der Nebenweg; by-stander, der 
Zuſchauer; by water and by land, zu 
Waſſer und zu Lande; by-word, dag 
Spridwort. 
ysse, —sin, —sus, s. eine Art fei: 
ner Leinwand. 


Butt, s. die Butte, 


Byzan'tine, s.ein grofes Goldftic, 15 


Pfund Sterling an Werth. 
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C Ce'cias, s. der Nordoftwind. 

Ce’sura, Ss. ber Einſchnitt, der Ver: 

bal, s. die Gabale, Cabbala. v. n. Ca⸗ ſchnitt; die Caͤſur. 

wen machen. —list, s. der Gabbalift,;Caftan, s. der Caftan. 

rin der Cabbala der Juden erfahren Cag, s. das Faͤßchen. 

.—listical, —listick,a. cabbaliftifd. | Cage, s. der Kaͤfig, das Vogelbauer ; daé 

ler, s. der Gabalenmader, Ranke-| Gebage, der Thiergarten; das Gefang: 

mieder. nif. v. a. in einen Kaͤſig thun, ein: 

bbage, s. der Rohl, Kohlkopf; (ſcherz⸗ fperven, einftecten. 

ft) was die Schneider von den Zeugen Cajole, v. a. ſchmeicheln, liebkoſen, be: 

d Tuͤchern entiwenden. v.n. ſich zum reden. —er,s. der Schmeichler, Fuchs⸗ 

ohlkopfe bilben. v. a. (ſcherzhaft pon} ſchwaͤnzer. —ery, s. die Schmeicheiei, 

a Sdneidern) fiehlen, entwenden.- | das Liebfofen. 

bin, s. das Eleine Zimmer, Zimmer: | Cais’son, s. die Bombentifte; der Am: 

mn, Stuͤbchen, Cabinet; die Schiffs- munitionsfaften, Kaften um die Bricen: 

mmer, Kajüte; Hitte; das Zelt.v. n.| pfeiler unter dem Waſſer darin- aufzu⸗ 

Huͤtten wohnen. v. a. einfperren.| mauern. 

ed, a. gu einer Diitte,oder einem Gq:/Caitiff, s. der niedertradtige Menſch, 

net gehdrig; einer Huͤtte donlid. | verddtlidhe Kerl, Schurte. 

b'inet, s. das Gabinet; die Rammer,| Cake, s. der Kuchen. v. n. zuſammen ⸗ 

itte. —council, bie geheime Raths- backen. 

rſammlung, der Gabinetératy, dag|Calabish, s. eine Art Kuͤrbis. 

ibineté = Collegium; —maker, der|Calaman’co, s. ber Kalamank. 

unſttiſchler. Cal'amine, s, der Galmei. 

ble, s. das Dau, Ankertau; cable's Calam'itous, a. elend, traurig. — itous- 

ngth, ein Maß von 120 Klaftern. ness, —ity, s. das Elend, Unglie, 

briolet, s. das Gabriolet. die Truͤbſal. 

chee’tick, —tical, a, ungefund, mit Calamus, s. das Rohr, das Sdilf: 

‘en Sften. Kalmus. 

chex’y, s. ber 3uftand, ba jemand|Caldsh, s, die Ralefde. 

rhorbene Saͤfte hat. Calcareous, a. Falfartig. 

chinnation, s. daé laute @elachter.|Cal’cinate, Calcine, v. a. calciniven, 

ckle,v. n. gakeln, gaten; fcnattern;| verkalken. v. mn. gu Ralf werden. 

fern. s. das Gakern, Gegaker, Ge⸗ —itlion, s. die Verkalkung. —atory, 


natter. s. der Galcinirtiegel. 

cochymy, s. die Verdorbenheit der Calculate, v. a. auérednen, bered)nen, 
afte. anfegen. —ation, s. die Berechnung, 
coph’ony, s. der Uebelflang, Miß- Ausrednung. —ator, s. der Rechner. 
Ing. —atory, a. jum Rednen gehdrig. 
cuminate, v. a. fpigig oder pyrami:|Cal’cule, s. die Rednung, Angabe. 
lif) machen. Calculdse, —lous, a. fteinig, fandig. 
daverous, a. aafig, leichenartig, teiz| —lus, s. ber Stein in der Blafe. 
enhaft. Cal'dron, s. der Kochtopf, Keſſel. 
ddis, s. das Zwirnband, Gebinde;|Calefac'tion, s. die Heizung, Erwar: 
¢ Strobwurm. mung. —tive, —tory, a. ermarment. 
de, s. das Faͤßchen, die Tonne. a. zahm, Cal'eſy, v. a. heigen, erwaͤrmen. v. n. 
tre, ve. a. zahm aufziehen. warm ober heiß werden. 

dence , —cy, s. die Cadenz, der Calendar, s. der Kalender. 

onfall. ‘Calender, s. die warme Preſſe; der 
dent, a. fallend, (vom Zone). Tuchbereiter. v. a. Tuch bereiten. 
dét, s. der Gabdett; jtingere oder) —drer, der Dudhbereiter. 

ngfte Bruder. Cal'ends,s. pl. der erfte Monatétag bei 
dew, s. ber Gtrohwurm. den alten Rdmern. 


Ager, s. dev Aufédufer, Hofer. Cal’enture, s. eine Art von hitzigem 
di, s. ein Tuͤrkiſcher Richter. Rieber. 
duceus, s. der Merfuriusftab. | Calf, s. das Kalb; die Ware. 
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Caliber, s. der Caliber, Durdmeffer.| firmig ausgehauenes Stic Baubholz. 


Calico, Cal’icoe, s. baumwollenes 
3eug; ber RKattun. 

Cal'id,a.beif,brennend. —ity, s. bie Hise. 

Calif, Caliph, s. der Kalife. 

Caligation, s. bie Dunkelheit, Verduͤſte— 
tung. Caliginous, a. dunfel, diifter. 

Caligraphy, s. bas Schoͤnſchreiben. 

Cal'iver, s. die Handfanone; der Dop⸗ 
pelhaken. 

Calix, s. der Kelch einer Blume. 

Calk, v. a. Falfateren. —er, s. der 
RKalfaterer. 

Call, v. a. & n. rufen, berufen, fordern ; 
nennen ; befucsen. to—at, vorfommen, 
anfpredjen ; —for, fordern, nadfragen; 
—forth, berausrufen; —in, herein: 
rufen; wiberrufen; einfordern; einfpre: 
chen, fic) melden laffen; —off, abrufen, 
abrathen; — on, (upon), aufrufen, 
anfpreden, einfpreden ; —over, verle: 
fen; —out, herausfordern; —to, 
(upon), aufrufen, fid) berufen; —up, 
aufrufen, aufwecken; citiven. s. ber Ruf, 
Schall; Beruf; Anfprudh; Beluch; 
Befehl; die Forderung; Lockpfeife. 
—ing, s. das Rufen; der Beruf, 
Stand, das Gewerbe. 

Cal'lat, Cal'let, s. die Dure. 

Cal'lipers, s. pl. T. der Taſterzirkel. 

Callos’ity, s. die Schwiele, verdickte 
Haut, —lous, a. verhartet, hart, unem: 
pfindlid). —ness, s. die Berhartung der 
DHaut; die Harte, Unempfindlidfeit. 

Cal'low, a. ungefiedert, fabt. 

Cal'lus, s. die Schwiele, Verhartung. 

Calm, a. ftill, rubia, fanft; —ly, ad. 
s. bie Stille, Rube, Windftille. v. a. ftil: 
len, befanftigen. —ness, s. die Stille, 
Rube. —y, a. rubig, friedfertig. 

Cal’omel, s. dag Calomel, ſechsmal fub: 
limirtes Queckſilber. 

Caloric, s. der Warmeftoff. 

Calorifick, a. erbigend, bibig. 

Calotte, s. die Rappe, Haube. 

Cal'trop, Cal’throp, ». die Fufangel; 
Stachelnuß. 

Calve, v. n. kalben. 

Calvinism, s. die Galvinifche Lehre. 
—ist, s. der Galvinift. 

Calum’niate, v. a. verleumden. —nia- 
tion, s. die Verleumdung. —niator, s. 
ber Verleumber. —nious, a. verleumbde-: 
tify; —ly, ad. —ny,s. die Verleumdung. 

Calx, s. der Ralf (eines Metals). 

Cam’ber, s. ein gekruͤmmtes oder bogen- 
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—ing, a. gewoͤlbt. 

Cam’brick, s, das Rammertud. 

Cam’el, s. das Kameel. 

Camel'opard, s. die Giraffe. 

Camelot, Camlet, s. der Ramelot. 

Cam’erade, s. Comrade. 
Camisado, s. der nddtlide Ueberfall. 
Camomile, s. die Ramille. , 
Camous, Camoys,s. ftumpfnafig,platt. 
Camp, s. daé Lager. v. n. campiren, 
fid) lagern. — 

Campaign, s. die Ebene; der Feldgzug. 
v. mn. im Kriege dienen. —er, s. dew 
Krieger. 

Campan‘iform, Campan’ulate, a. 
gloctenfirmig. 

Campes'tral, a. im Felde wadfend. | 

Cam’phire, Cam’phor, s. der Ram- 
pher. —phorate, a. mit Kampher ge- 
mifdyt. 

Can, s. die Kanne, 

*Can, v. n. Fbnnen. 

Canaille, s. da8 Gefindel, der PSbet. 

Canal, s. der Canal, die Rinne. 

Canalic'ulated, a. ausgehoͤhlt. 

Canary, v. n. froh feyn, tanjen. s. der 
Kanarienſekt. —bird, der Kanarien— 
vogel. 

Can'cel, v. a. ausſtreichen, durchſtrei— 
den, aufheben, vernichten. —lated, a. 
durdhftridjen, aufgehoben. —lation, s. 
bas Ausftreiden. 

Can’cer, s. ber Krebs; (eine Krankheit; 
aud) ber Name eines Sternbildes). 
—ate, v.n. um fic) freffen, den Krebs 
befommen. —ation, s. die Entſtehung 
bes Krebſes. —ous, a. frebéartig. 
—ousness, s. der 3uftand des Krebſes. 

Can'criform, Can‘crine, a. krebsartig. 

Can’‘dent, a. gluͤhend. 

Can‘dicant, a. weiflid. 

Can‘did, a. weif, ſchoͤn; redlich, bieder, 
offen. —ly, ad. —ate, s. der Gandidat. 
—ness, s. die Redlichkeit, Bieterkeit, 
Offenbeit. —ify, v. a. weif maden. 

Candle, s. das Licht, die Rerje. —mas, 
bie Lidjtmeffe; —stich, ber Leudter; 
—stuff, das Unfdlitt, der Talg; 
—waster, der Berfdhwender. 

Can’dor, Can’dour, s. die Offenheit, 
Biederkeit. 

Can'dy, v. a. candiren, uͤberzuckern, 
mit Zucker einmachen; uͤberziehen. 

Cane, s. das Rohr. v. a. Stockpruͤgel 
geben, prigeln. 
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Canic'ular, a. 3u bem Hundéfterne ge: 
sirig; die Hundstage betreffend. Ca- 
niae, a. huͤndiſch. —hunger, —appe- 
lite, der Hundshunger, unnatiirlide 
Appetit. 
Lanister, s. ein kleiner Korb; der Ka— 
ften, die Buͤchſe (Shee, Zucker, Tabak, 
und dergleichen zu balten.) 
Can'ker, s. ein nagender und verzehren— 
der Wurm; das verzehrende Ding; der 
Rrebs, Ranker; die um fich freffende 
Reudtigteit ; ein Schaden an den Bau: 
men. v. a. verderben, zerfreſſen, anfref- 
en. v. n. angefreffen werden, den Krebs 
oder Ranker befommen, verderben. 
Can’nabine, a. hanfen. 
Can'nabis, Hanf. 
Cannibal, s. der Rannibal, Menſchen⸗ 
teſſer. 
Can’non, s. die Kanone, das Stuͤck. 
—ade, v.a. & n. Fanoniren, befchiefen. 
s. bie Ranonade. —éer, s, der Kanonier. 
Canda, Canoe, s. der Rahn, das Boot. 
Can‘on, s. bie Regel, das Geſetz; der 
Stiféherr, Domberr. —bitt, daé Ge: 
bif; —law, daé canoniſche Red. 
—ess, s. die Stiftéfrau, Domfrau. 
—ical, a.canonifd, kirchlich. —ly, ad, 
—ist, s. der Lehrer des canonifden 
Rechts. —ization, s. die DHeiligfpre- 
dung, Verheiligung, Canonifation. 
~—ize, v. a. canonifiren, beilig ſprechen, 
verheiligen. —ry, —ship, s. die Dom: 
wuͤrde, Stiftspfrinde. 
Can’opy, s. der Balbadin, Sraghim- 
mel, Pradjthimmel. v: a. mit einem 
Himmel bedecéen. 
Candrous, a. woblflingend, toͤnend, 
fhallend. 
Cant, s. das Kauderwelſch; die gemeine, 
niedbrige Sprache; das Gewinfel, die 
heuchleriſche Rede, der ſcheinheilige Aus⸗ 
druck; die Auction, Verſteigerung. 
—term, —expression, —word, die 
gemeine Redensart, der eigenthimlide 
Ausdruck. v. n. wimmern, winſeln; 
heudjlerifd) reden, ſcheinheilig ſprechen; 
eine unverſtaͤndliche Sprache reden, ſich 
gemeiner, niedriger Ausdruͤcke bedienen. 
Cantata, s. bie Cantate, das Singeſtuͤck. 
Canter, s. der Heuchler, Sdeinheilige; 
furje Galopp. v. n. im kurzen Galopp 
geben, reiten. 
Cantharides, s. pl. die Spaniſchen 
Fliegen. 
Can'thus, s. der Augenwinkel. 
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Can’‘ticle, s. das Lied, hobe Lied. 

Cantéen, Cantine, s. derFlaſchenkeller, 
das Schenkhaus, die Schenke; Feldflaſche. 

Can'tle, s. das Stuͤck. v. a. zerſtuͤckeln. 
—'tlet, s. das Stuͤck. 

Can’to, s. der Gefang, das Bud. 

Can‘ton, s.der Canton, Bezirk; Stamm, 
bie Horde, eine Stadt mit englifder ~ 
Factorei in China. v. n. Staͤdte und Doͤr⸗ 
fer beziehen, cantoniren. v. a. abthei- 
len. —ize, v. a. in Bezirke abtheilen. 
—ment, s. dag Gantonirquartier. 

Can‘vass, s. ber Gannevag, die Rein: 
wand; das Packtuch, Segeltud, die Sez 
gel ; die Stimmenbdewerbung ; Préfung, 
Unterfudjung. v. a. prifen, unterfu: 
chen, erdrtern; Gtimmen werben. 

Cany, a. voll von Rohr. 

Canzonét, s. das Lieddjen. 

Cap, s. die Rappe, Muse, Haube; der 
Hut; der oberfte Theil, die Spike ; das 
Hutabziehen. —a-pé, von Kopf zu Fuß; 
—paper, daé graue Papier, Pactpapier. 
v. a, mit einer Haube verfehen, auffegen. 
v. n. den Hut (die Muͤtze) abnehmen. 

Capable, a. fabig, tuͤchtig; faffend. 
—hbil'ity, —bleness, s. die Faͤhig— 
Feit, das Vermdgen. 

Capacious, a. gerdumig, grof, weit. 
—ness, Ss. bie Gerdumigfeit, Weite. 

Capacitate, v.a. fabig machen. —ity, 
s. die GerdumigEeit, der Umfang; die 
Faͤhigkeit; der Zuftand, Stand, Sha: 
racter, die Lage. 

Capar’ison, s. die Schabracke, der 
Schmuck, die Ausriiftung. v. a. die 
Schabracke anlegen; (im Scherze und 
fig.) ausputzen, ſchmuͤcken, auésriiften. 

Cape, s. das Gap, Gorgebirge; der 
Kragen. 

Caper, s. die Raper; der Luftfprung. 
To cut capers, Luftipriinge maden, 
fpringen, bipfen. —er, s. der Sprin- 
ger, Geiltanzer. 

Capias, s. der Verhaftsbefehl, Erecu: 
tionsbefebl. 

Capillaire, s. ein ſuͤßer Saft oder Sy: 
rup, der aus einer Pflanze (bem Frau: 
enhaar) bereitet wird. 

Capil'lary, a. baarformig, baarfein. 
—tube, die haarfeine Réhre, Haar: 
roͤhre. 

Cap’ital, a. den Kopf betreffend, haupt⸗ 
fadlid), vornebmft; ausgezeichnet; Leib 
und Leben betreffend, peinlid. s. die 
DHauptftadt ; bas Capital an Geld, einer 


37 


58 CAP 


Saͤule. —letter, der Anfangsbudftabe, 
große Buchſtabe. —fellow, ein ganjer 
Kerl. —ly, ad. hauptſaͤchlich; peinlich, 
auf den Tod. 
Capitation,s. die Kopfſteuer, Schatzung. 
Cap'itol, s. bas Capitolium. 
Capit'ular, a. zum Stift gehoͤrig. s. der 
Capitular; das Capitulare, die Samm— 
lung von Verordnungen. 
Capił'ulate, v. n. in Artikel abfaſſen; 
wegen der Uebergabe unterhandeln, 
capituliren. —alion, s. die Capitu— 
lation, der Vertrag. 
Capon, s. der Kapaun. 
Capot, s. der Capot, Matſch. v. a. capot 
machen, matſchen. 
Capouch, s. die Moͤnchskappe. 
Cap’per, s. der Muͤtzenmacher. 
Caprice, —chio, s. die Grille, der Cin: 
fall, Eigenſinn. —cious, a. launiſch, 
eigenfinnig, wunbderlid. —ly, ad. 
—ness, s. ber Cigenftnn, die Wunder: 
lichkeit. 
Cap’ricorn, s. ber Steinbock (im Thier: 
Ereife). 
Capridle, s. die Gapriole, der Boks: 
fprung. 
Cap’stan,s. T. der Kabeftan, die Spille. 
Cap’sule, s. die Gaamenfapfel, das 
Kerngehaͤuſe. —lar, —lary, a. kapſel— 
firmig. —late, —lated, a. in eine 
Kapfel eingefchloffen. 
Cap’tain, s. der Hauptmann ; Anfuͤhrer; 
Sdiffscavitan. —lieutenant, der 
Stabshauptmann, Titularhauptmann. 
ship, s. die Dauptmannfdaft, Haupt: 
manneftelle; Unfibrung; Kriegsfunde. 
Captation, s. die Bewerbung; Sdmei: 
delet. 
Cap’tion,s.dieVerhaftung ; der Haftbefehl. 
Cap'tious, a. verfaͤnglich, zankſuͤchtig; 
hinterliftig. —ly, ad. —ness, s. die 
Verfaͤnglichkeit; Zankfucht. 
Cap’livate, —tive, v. a. gefangen neb: 
men; fig. einnehmen, reizen. —tiva- 
tion, s. das Gefangennehmen. —tive, 
a. gefangen. s. ber Gefanaene. —tiv'ity, 
s. die Gefangenfdaft. Captor, s. der 
Erbeuter, Sieger. —ture, s. der Kana, 
Raub, die Wegnahme, Prife, Beute. 
Capuch,s. Capouch. —ed, a. mit ei: 
ner Moͤnchskappe bedeckt. —chin, s, 
die Rappe; der Capuciner. 
Car, s. der Rarren; Wagen, Staatéwa: 
gen, Sriumphwagen ; das Siebengeftirn, 
ber Bir. —man, der Karner. 
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Car’ack, s. die Karacke (ein grofed 
Laſtſchiff.) 

Car'acole, s. die Wendeltreppe; krum⸗ 
me Richtung, halbe Wendung. v. n. 
eine halbe Wendung machen. 

Car'at, s. der Karat. 

Caravan, s. die Raravane, der Reiſezug, 
3ug. —sery, s. die Raravanferei. 
Car'away, s. der Kimmel. 

Carbine, s. der Garabiner. —nier, s. 
der Garabinier. 

Carbonade, s. die Garbonabe. v. a. auf 
Kohlen braten. 

Carbuncle, s, der Garbunkel; die ro- 
the Schwäre, die Finne. —cled, a. 
mit Garbunfeln befest; mit rothen, 
hitzigen Schwaͤren bebaftet. 
Car’canet, s. das Halsgeſchmeide. 
Car'cass, s der todte Koͤrper; (ſcherzhaft 
oder veraͤchtlich) der Koͤrper, Leib; die 
Truͤmmer; die Brandkugel, Carcaſſe. 
Car’celage, s. das Verhaftgeld, Sitzgeld. 
Card,s. die Karte; die Compaßkarte, 
Windrofe; die Kraͤmpel. v. a. kraͤmpeln, 
Wolle kaͤmmen. To play at cards, Rar: 
ten fpielen, —er, s. der Rartenfpieler: 
Wollfimmer, Wollkraͤmpler. 
Car’diac, —al, a. herzſtaͤrkend. 
Car'dialgy, s. bas Herzweh; Gotbren: 


nen. 

Car'dinal, a. vornehmſt. s. der Cardinal, 
—ate, —ship, s. die Gardinaléwitrde. 

Cardoon, s. die Garbendiftel (Cynara 
Garbdunculus, Linn.). 

Care, s. die Sorge, Gorgfalt, Bemis 
hung; Behutſamkeit, Vorſicht; der Ge— 
genſtand der Sorge. v. n. ſorgen, um 
etwas bekuͤmmert ſeyn, ſich kuͤmmern; 
geneigt ſeyn; Sorge tragen, Achtung 
haben. —ful, a. beforgt, ſorgenvoll, 
ſorgfaͤltig, ſorgſam; vorſichtig, adtfam. 
—ly,ad.—fulness, s. die Sorgfaͤltig— 
Feit, Vorfidtigkeit. —less, a. ſorglos, 
nadlaffig. —ly, ad. —ness, s. di¢ 
Sorglofigkeit, Nachlaffigkeit. 

Caréen, v. a. T. cin Schiff auf bie Seite 
legen, um es ju Falfatern. 

Caréer, s. die Laufbahn, Rennbahn, 
ber Lauf. v. nm. ſchnell laufen, rennen. 

Caréss, v. a. liebfofen. s. die Liebkoſung. 

Caret, s. das Auéslaffungsjeidhen im 
Engliſchen, fo A gebildet. 

Car’gason, Car’go,s. die Schiffsladung. 

Caricature, s. die Verjzerrung, Carica: 
tur, daé Zerrbild. —turist, s. der 
Caricaturiſt. 
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Caries, Carios‘ity, s. die Faͤulniß, der 
tab, Knochenfraß. —ous, a. ange: 
fteſſen, faut. 

Cark, s. dieSorge. v. n. dngftlich forgen. 
Carle, s. ber grobe Menſch, Ker. 
Carlina, Car’line-thistle, s. die €ber- 


wurz. 

Carling, s. T. die Kielſchwinne. 
larmelite, s. der Carmeliter. 
Carmin‘alive, a. windtreibend, loͤſend. 
(armine, s. der Carmin. 

Carnage, s. bas Blutbad, die Metzelei; 
der Haufen geſchlachteter Koͤrper. 
Carnal, a. fleiſchlich, wolluͤſtig. —ly, 
ad, —ily, —ness, s, die fleifdpliche, d. 
i finnlide Begierde, Luft, Sinnlichkeit. 
Carnation, s. das Sncarnat, die Fleifd: 
farbe; Gartennelfe. 

Carnaval, Car’nival, s. das Carnaval, 
Faſching. 
(arnélion, Car'neol, s. ber Carniol. 
Carneous, Car'nous, a. fleiſchig. —ni- 
fy, ven. Fleiſch anfesen, Fleifd) werden. 
—niv’orous, a. fleifdfreffend. —nos’- 
ily, s. ber Fleiſchauswuchs, das Gewaͤchs. 
Carol, s. dad Lied, der Gefang, Lobge- 
fang. v. mn. & a. fingen, lobfingen. 


Carous’al, s. die FeftlichFeit, bas Gelag.| C 


Caréuse, v. n. cin Trinkgelag feiern, 
jeden. s. das Gelag. —er, s. der Becher. 
Carp, s, der Karpfen. 

Carp,v.a.& n ſticheln, tadeln; (at) durch: 
ziehen. —er, s. der Gabler, Spotter. 
Car’penter, s. ber Zimmermann. —try, 
8. bas Zimmerhandwerk. 

Carpet, s.der Veppid); das Tapet; die 
Dee, Fußdecke. v. a. mit Decken bele: 
gen, mit Fußdecken belegen. To bring 
upon the—, auf das Tapet bringen. 
Carriage, s. das Fuͤhren, Fahren; die 
duhre; das Fuhrwerk; der Wagen; die 
Kutihe; das Kutſchgeſtell, Wagenge: 
fell; Stuͤckgeſtell, die Lavette ; der Stick: 
tarten, Moͤrſerblock; die Fracht, das 
Fuhrlohn; das Gepaͤck; das aͤußere Be— 
tragen, Benehmen, Haltung; die Ver— 
handlungsart, Behandlung. Car’rier, 
s.ber Trager, Ueberbringer ; Fubrmann, 
Karner; Bote; die Brieftaube , Poft: 
taube, auch —pigeon. 
Carrion,s.ba6 Las, Schindaas. a. aaſig. 
Carrot, s. die gelbe Wurjel. —roty, 
a. rothhaarig, fudhfig. 

Carry, v. a. & n. fuͤhren, tvagen, fahren, 
bringen, treiben; erlangen, gewinnen; 
mitfibven, bei fidy tragen, fdwanger, 
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traͤchtig feyn; fid) betragen. To carry 
away, hinweg fibren; —off, davon 
tragen, fortfdleppen ; —on, treiben, be- 
treiben, fortfesen; —through, durd: 
fithren, durchſetzen, unterſtuͤtzen; —tale, 
der Maͤhrchentraͤger, Klaͤtſcher. 

Cart, s. die Karre, der Karren. —load, 
die Ladung fiir einen Karren, der Kar: 
venvoll; —horse, dev Rarrengaul; 
—jade, die Schindmabre; —rut, das 
Wagengeleife; —way, dev Fubriveg; 
cart-wright, der Wagner, Stellmaz 
der. Cart, v. n. farren; auf dem 
Karren fabren. v.a. auf einen Karren 
feben. —er, s. der Karner, Fubrmann. 

Carte-blanche, s. das Blanquet, die 
Vollmacht. 

Car'tel, s. ber Fehdebrief, die Heraus— 
forderung; das Cartel. 

Car'tilage, s. ber Rnorpel. —aginous, 
a. Enorpelig. 

Carton, Cartoon, s. die 3eidnung oder 
Malerei auf großes Papier, dcr Garton. 

Car'touch, Cartage, Cart'ridge, s. 
die Patrone, Kartaͤtſche. 

Car’tulary, s. dag Urkundenbuch; der 
Urtundenort, das Ardiv. : 

arve, v. a. graben, fteden, ausſchnei⸗ 
den, aushauen; fdyniben; vorfdneiden; 
fic) auéwablen, felbftwablen. —er, s. der 
Bildfdniger; Bilbhauer; Vorſchneider; 
einer, der fid) etwas felbft waͤhlt. —ing, 
s.daé Sdnisen ; Vorſchneiden; Sdnis- 
werk, Bildhauerwerk. 

Carun’cle, s. die Driife. 

Carydtes, Caryatides, s. pl. die Gaz 
ryatiden. 

Cascade, s. der Wafferfall. 

Case,s. das Futteral, Gehaͤuſe, die Scha⸗ 
le, Scheide ; Hille, Decke; der Fall, Um: 
ftand; Zuſtand; die Rechtsſache. To 
—harden, von aufen barten, verbhdrs 
ten; —shot, die Rartatfde. v. a. ein— 
ftecten, inein Futteral thun ; ibergiehen ; 
abfireifen. v. n. den Fall ſetzen. —mate, 
s. die Caſematte; Schießſcharte. —ment, 
s. der Fenſterfluͤgel, das Fluͤgelfenſter. 

Caseous, a. kaͤſeartig. 

Cas’ern, s. die Gaferne. 

Cash,s. dic Kaffe; Baarſchaft; das baare 
Geld. —keeper, der Kaffirer. —icr, s. 
der Kaſſirer. v. a aufheben, abdanten, 
des Amtes, des Dienſtes verweiſen. 


Cask, s. das Fab; der Helm. —et, s. 


bas Kaftden. v.a.in ein Kaͤſtchen legen. 
Cass, Cass’ate, v. a. aufbeben, vernich⸗ 
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ten. Cassation, s. bie Aufhebung, Ver-| Cas’uist, s. der Cafuift. 

nidtung. Cat, s. bie Rage. call, —pipe, die 
Cassock, s. der Leibrock, Prieſterrock. Schreipfeife, Lockpfeifez caf-o’-nine- 
*Cast, v. a. werfen, ftofen, verwerfen,| tails, eine Peitſche mit neun Stran- 
niederwerfen, fallen lafjen, aufiverfen,| gen, die Geifel. 

auéswerfen, ablegen, von fic) geben,!Catachrésis, s. dex Mifbraud einer 
ſtuͤrzen; iberwiegen ; verurtheilen ; miß⸗ Redefigur. Catachres’tical, a. ge— 
gebaren; entwerfen; gießen, modeln; zwungen, weit bergebolt, tbertrieben. 
berechnen; betradten, befidjtigen. v.n.| Cal’aclysm, s. die Ueberſchwemmung. 
nachdenken, tiberlegen, fic) vornebmen;|}Cat'acombs, s. pl. die Begrabnifhsh: 
fic) werfen ; [chief werden ; fid) bilden, ſich ten, Leidengrifte. 

formen. To — about, nachdenken, nach⸗ Cat'alogue, s. der Catalog, bas Ber: 
finnen, fic) nach etwas umſehen, umher⸗ zeichniß. ; 

jagen; —away, wegwerfen, verfdleu:|Cat’aplasm, s. der Kraͤuterumſchlag. 
dern, ſcheitern; —down,niederfdjlagen;| Cat’aract, s. der Wafferfall; Staar im 
down—, niedergefdlagen. —off, von Auge 


fic) werfen, ablegen, abdanken, zuruͤcklaſ— 
fen, Dinter ftd) laffen, verlaffen, verwer- 
fen, die Hunde loslaſſen, au jagen anfan- 
gen, abbrucfen ; —out, binausiwerfen, 
ausftoBen, verftofen ; —up, zufammen- 
redjnen, berechnen, tiberredynen, aus: 
werfen,fid) brechen, fic) Gbergeben. Cast- 
ing-net, das Fiſchernetz, welches ge: 
worfen wird, Wurfnetz. s. der Wurf, 
Fall; Guß, das gegoſſene Bild; dieForm; 
die Neigung der Farben, Farbenftufung ; 
die Gattung, Art; Probe; der Streid; 
die Miene, der Blick. —er, s. der Wer— 
fer, Rechner, Nativitatésfteller; das Rad: 
djen, die Rolle. —away, a. verworfen. 

Cas'tanet, s. die Handflapper, Hand- 
ſchelle; Caftagnette. 

Cas’tellan, s. der Burgvogt. —lany, s. 
dieBurgvogtet. —lated,a. umbaut,ein: 
gefaft, befeftigt, mit Thuͤrmen verfehen. 

Cas'tigate, v. a. zuͤchtigen. —dation, s. 
die 3udtigung, Verbefferung. —tory, 
a. zuͤchtigend. 

Cas'‘tle, s. bas Sdlof. Castles in the 
air, Luftidliffer, Hirngefpinnfte. v. a. 
mit einem Schloß verfehen. —ed, a. 

Cas'tling, s. die ungeitige Geburt, der 
Sterbling. 

Cas'tor,s. der Biber; Biberhut.—eum, 
s. das Bibergeil. 

Castrametation. s. bas Lagerfdlagen. 

Cas‘trate, v. a. caftriven, verfdjneiden, 
verftimmein. —tion, s. das Verſchnei— 
den, die Verftimmelung. 

Cas‘ual, a. zufallig. —ly, ad.—ness, s. 
bie Zufaͤlligkeit. —ty,s. der 3ufall, dag 
Ungefabr. Casualties, pl. Todesvor⸗ 
falle, die dburd) Krieg oder andere Um- 
ftande veranlaft werden. 

Cas'uary, s. der Gafuar. 


Catdtrh, s. ber Fluß im Haupte, ſtarke 


Sdnupfen. —al, —ous,a.catarrhalifd. 


Catas’trophe, s. der traurige Ausgang, 


die Entwictelung. 


* Catch, v. a. fangen, faffen, auffangen, 


ergreifen; erwifdjen, ertappen, tiberfal- 
len; einnefmen, gewinnen ; nad) etwas 
greifen, nad) etwas haſchen. —a dis- 
ease, eine Krankheit durch Anſteckung 
bekommen; —cold, fic) erkaͤlten. v. n. 
anftectend fenn, anftecten. s. da8 Fan- 
gen, der Fang; Nundgefang; die ergrif- 
fene und benubte Gelegenbeit, der be- 
nutzte Umftand; Vortheil; die Lauer; 
der Zwiſchenraum, die Paufe; Beruͤh— 
rung, Anſteckung; ein leichter, verſchwin⸗ 
bender Cindruc; der Haken (Zur Kram: 
pe oder Klinke, an einer Thuͤr); dev 
Griff; eine Art Feiner Gdiffe. —pen- 
ny, eine ſchlechte Broſchuͤre oder Flug— 
ſchrift; —poll, der Gerichtsdiener, Ha: 
ſcher; —word, T. der Guftos. —er, s. 
ber Ergreifer, Hafder; der Fiſchhamen. 


Cat‘echise, v. a. Eatedjifiren, durch Fra⸗ 


gen untervidjten, fragen. —chism, s. 
der Katechismus , das Fragebud, ber 
Frageunterricht. —chist, s. der Ra: 
techet, Fragelehrer. —chumen, s. der 
Katechismusſchuͤler. 


Categorical, a. T. beſtimmt, ausdruͤck⸗ 


lid). —ly, ad. —gory, s. T. die Rlaffe 
bas Pradicament. 


Catendrian, a. fetfenartig. —nate, v. 


a. aneine Rette legen, verfetten. —na- 
tion, s. die Verkettung. 

Cater,s. die Vier im Spiel; ber, welder 
Lebensmittel anſchafft, der Proviant: 
ſchaffer, Schaffner. —cousin, der weit: 
ldufige Vetter, Tiſchvetter. v. a. Lebens 
mittel anſchaffen, Mundvorrath kaufen. 


 Cathar'lical, —tick, a. purgirend, ab: 
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—er, s. ber Proviantmeifter. —ess, s. 
bie Ausgeberinn. 
Caterpillar, s. die Raupe. 
Caverwaul; v. n. ſchreien wie die Ra: 
gen, Miauen; ein unangenefmes Ge: 
tife machen. s. bas Katzengeſchrei. 
Cates, s. pl. die Gpeifen, Leckerbiffen. 


fuͤhrend. 

Cathédral, a. gu ber Domkirche oder 
Haupttirde gehoͤrig. s. die Domkirche, 
Hauptkirche. 

Catheter, s. T. der Katheter. 

Catholicism, s. der katholiſche Glaube. 
—lick, a. katholiſch, aligemein. s. der 
Katholik. —licon, s, die Univerfalarj- 
nei; bas allgemeine Woͤrterbuch. 

Cat’kin, s. T. das Kaͤtzchen. 

Catlike, a. Eagenbaft. 

Catling, s. das Zergliederungémeffer; 
bie Darmfaite. 

re ie ,a.T. Eatoptrifd).—tricks, 
s. pl. T. die Katoptrik, Spiegellehre. 

Cat’sup, (Ketchup), cine Gauce, aus 
eingefalzgenen Ghampignons bereitet. 

Cattle, s. das gréfere Vieh, Pferde und 
Odjen, befonderés das Rindvieh. 

Cavalcade, s. der Aufjug zu Pferde. 
—lier,s. der Cavalier, Reiter, Ritter. 
a. brav, edel; ſtolz, veraͤchtlich; —ly, 
ad. —ry, s. die Reiterei, 

Cavate, v. a. aushoͤhlen. 

Cavation, s. die Anlegung der Keller. 

Caudle, s. die Weinfuppe. v. a. Wein: 
fuppe 3ubereiten. 

Cave, s. die Hihle, Grube, Gruft; 
Hoͤhlung. v. a. aushdhlen. v..n. in 
einer Hoͤhle wohnen. 

Caveat, s. die Erinnerung; Warnung, 
ber Cinfprud, Beſchlag. 

Cavern, s. die Hoͤhle. —ed, a. mit Hip: 
len verfehen, ausgehoͤhlt; in Hoͤhlen woh: 
nend. —ous, a. voll von Hoͤhlen. 

Cavesson, s, der Kappzaum. 

Cauf, s. der Fiſchkaſten. 

Cavidare, Cavéer, s. der Caviar, Stir: 
trogen. 

Cav'il, v. a .n. fpigfindig tadeln, ftreiten, 
chicaniren. s. die Sophifterei, Spisfin- 
digkeit, Ghicane. —lation, s. die fpié: 
findige Widerrede, muthwillige Streit: 
fudt. —ler, s. der Gophift, Chicaneur, 
fpiéfindige Banter. —lous, a. fophi- 
ſtiſch, verfanglid. 

avin, s. T. der Hoblweg. 
Cavity, s. die Hiblung, Hoͤhle, Kluft. 
Part I. ate Aufl. 











CEL 61 


Cauk, s. das fleckige Frauenglas. 
Caul, s. bas Nes, Hauptnes, Haar: 


neg, Perruͤckennetz; die Neshaut, daé 
Zwergfell. 


Caul'dron, s. der Keſſel. 
Cauliſſerous, a. Staͤngel treibend. 
Cauliflower, s. der Blumenkohl. 
Cauponate, v. n. Gaftwirthfdaft trei: 


ben. 


Caus’‘al, a. urſaͤchlich, eine Urſache ent: 


haltend. —sal’ity, —sdtion, s. die 
Urfade. —s’ative, a. cine Urfade 
anzeigend. 


Cause, s. die Urſache, Veranlaſſung, der 


Grund; bie Rechtsſache. v. a. verurfa: 
chen, Anlaß geben. —less, a. obne Ur: 
face, grundlos; —al, a. urfpriinglid; 
—ly, ad. —er, s. der Urheber. 


Caus’eway, Caus’ey, s. ein erhoͤheter 


und gepflafterter Weg, der Damm. 


Caus'‘tick, a. dgend, beifend. s. das 


Aesmittel. 

Cautel, s. die Vorſicht, Bedenklichkeit. 
—telous, a. behutſam; liſtig, verſchla⸗ 
gen; —ly, ad. 

Cautery, s. daé Brennen oder Aetzen; 
das Brenneifen. —rizdtion, s. bas 
Brennen, Aetzen. —t’erize, v. a. brenz 
nen, d6en, wegbeizen. 

Caution, s. die Vorſicht, Behutſamkeit; 
Sicherheit, Buͤrgſchaft; die Erinnerung, 
Warnung. v. a. warnen. —ary, s. 
ſichernd, zur Sicherheit dienend. 
Cautious, a. behutſam vorſichtig. —ly, 
ad. —ness, s. bie Behutſamkeit; Vor- 
ſicht. 

Caw, v. n. kraͤchzen. 
Cay’man,s. der Ganman(Art Crocodil). 
Cease, v. n. aufhoͤren, nadlaffen, gu 
Ende feyn, vergeben, ruben. v. a. ein 
Ende madjen, aufhoͤren maden. —less, 
a. unaufhoͤrlich. 

Cécity, s. die Blindheit. 
Ceciitiency, s. die Bloͤdſichtigkeit. 
Cédar, s. die Seder. —dern, —drine, 
a. cebern. 

Céde, v. a. abtreten, uͤberlaſſen. 
Ceil, v.a. taͤfeln. —ing, s. bie getafelte 
Decke; das Tafelwerk, die Decke eines 
Zimmers. 

Cel'andine, s. das Gdellfraut. 
Célature, s. bie Bildgraͤberei, Bild- 
ſchneiderei. 
Cel’ebrate, v. a. preiſen; feiern, bege- 
hen. —brdtion, s. die Erhebung, Lob⸗ 
rede; Feier. —b’rious, a. beruͤhmt, 

, 6 
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—ly, ad. —brrity, s. der Ruhm, Cen'to, s. vas Flickwerk, Stoppelwerk 


Preis; die Feier. 


CES 





ein Gedidt. 


Celériac, s. der rundwurzelige Sellerie, Cen’tral, a. im Mittelpuntte befindlid, 


Knollenfellerie. 

Celerity, s. die Geſchwindigkeit. 

Cel’ery, s. ber Gellerie. 

Celestial, a. himmlifd. s. der Himmels⸗ 
bewohner. —ly, ad. —tify, v. a. jum 
Himmel madden. 

Cel'iack, a. gum Unterleibe geborig. 

Celibacy, —bate, s. der ehelofe Stand. 

Cell, s. die Belle, Klofterzelle. 
Cel'lar, s. der Keller. —age,s. das Kel⸗ 
lergeſchoß, die Kellerei; der Kellerzins. 
—ist, s. der Kellner, Kellermeifter. 

Cel'lular, a. aué Fleinen Hoͤhlen oder 
Bellen beftehend. 

Cels'itude, s. die Erhabenheit, Hobeit. 

Cément, s. die verbindende Materie, der 
Kitt, da6 Lot; das Band, die Verdin: 
dung. v. a. Eitten, verbinden, [éten. v. 
n. feft feyn, gufammenbangen. —alion, 
s. daé Kitten, Verbinden. —er, s. das 
Verbindungésmittel. 

Cemetery, s, dev Kirchhof, Gottes: 
acter. 

Cen‘otaph, s. das Ehrengrabmahl. 

Cense, s. die Stcuer, Schatzung. v. a. 
raͤuchern, ſchatzen. 

Cén’ser, s. dieKauchpfanne, Kohlpfanne. 

Cen’sor, s. der Cenſor; Buͤcherrichter; 
adler. —ian, s. den Genfor angebend. 
—ious, a. tadelſuͤchtig; —ly, ad. 
—iousness, s. die Zadelfudt. —ship, 
s. das Genforamt. 

Cénsual, zinshaft. —roll, dag Steuer: 
bud, Binsregifter. 

Cen’surable, a. tadelhaft, ftrafbar. 
—ness, s. die Tadelnswuͤrdigkeit. 

Cen’sure, s. bie Strafe, ber Verweis, 
adel; das Urtheil. v. a. tadeln; ver: 
urtheilen. —surer, s. der Tadler. 
Cent,s. das Hunbdert. atsix per cent, 
gu fechs Procent. 

Cen’'taur, s. der Gentaur; Schuͤtze (im 
Thierkreiſe). 

Cen‘taury, s. das Tauſendguͤldenkraut. 


den Mittelpunkt betreffend; —ly, ad. 

Cen'tre, s. der Mittelpunkt. v.a. au 
den Mittelpunkt ftellen, vereinigen, v. n 
im Mittelpunkte ruben, vereiniget feyn. 
—trick, a. inden Mittelpunkt geftellt. 
—trifugal, a. vom Mittelpuntte weg= 
fliegend, ſich abwendend. —tripetal,a. 
nad) dem Mittelpunkte hinftrebend. 

Cen’try, s. die Schildwache. —box, das 
Schilderhaus. 

Centuple, a. hundertfach. —p'licate, 
v. a. hundertfaͤltig maden. —riate, v. 
a. in Hunbderte theilen. —rion, s. der 
Hauptmann tiber Hundert. —ry, s. 
bas Hundert; Sahrhundert. 

Cephal'ick, a. gum Haupte dienlich. 

Ceras‘tes, s. eine gehirnte Schlange. 

Cérate, s. die Wacdhsfalbe, der Wachs⸗ 
umfdjlag ; die Wadhsleinwand. —rated, 
ad. gewichſt. 

Cere, v. a. wichfen. —cloth, —ment, 
bie gewichſte Leinwand. 

Cérebel, s. das Hirnlein. 

Cer’emony, s. die Ceremonie, Feierlich— 
Feit, das Geprange. —nial, a. daé Ge: 
remoniel betreffend, gur Geremonie ge- 
bhorig, formlid); —ly,ad. —nialness, 
s. bie Beobadhtung duberer Gebraude. 
—nious, a. in duferen Gebrauden bez 
ftebend, gu dufern Gebraͤuchen geneiat, 
feierlih, umftdndlid. —niousness, s. 
bas umftandlide, feierliche Beneh— 
nen. 

Certain, a. gewif; —ly, ad. —ness, 
—ty, s. die Gewifheit. 

Cer'tes, ad.gewif, gewiflid). —tificate, 
s. die Beſcheinigung, ber Schein. —tify, 
v. a. vergewiffern, benadridtigen, be: 
zeugen. —tude, s. die Gewißheit. 
Cerv'ical, a. jum Macken gebédrig. 
Cerulean, —leous, a. bimme(blau. 
—lifick, a. blau madjend. 
Cerumen, s, da8 Obrenfdmal;. 
Céruse, s. das Bleiweif. 





Cen'tenary, a. hundert betveffend.s. das Cesarean, a. kaiſerlich. —section, der 


Jahrhundert, die hundertjabrige Feier. 
Cen‘tennial, a. hunbdertjabrig. 
Cen'ter, s, Cen'tre. 

Centes’imal, s. ein Hunbdertfier. 
Centifodlious, a. hundertblaͤtterig. 
Cen'tinel, s. die Schildwache. 


RKaiferfdnitt. 

Cess, s. bie Steuer, Auflage, Schatzung; 
bas Maaß, die Grange. v. a. Steuern 
auflegen, befdjaben. v. n. verfdumen. 
—ment, s. die Steuer, Schatzung. 
—or, s. ber Pflichtvergeffenc. 


Centipéde, s. der Hunderifuf (ein gifs} Cessation, s. das Aufhdren, der Still: 


tiged Infect). 


ftand. 
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Cessibil’ity,s. dieRadjgiebigfeit. —ble, 

a. nachgiebig. 

Ces’sion, s. bie Abtretung, Nadgebung. 
» a. abtretend, der feine Giter 

ven Gldubigern abtritt. 

Cest, Ces’tus, s. ter Girtel der Venus; 

ver Handfduh der Fauſtkaͤmpfer. 

Cetaceous, a. wallfifhartig. 

Chafe, v. a. warm reiben, erwaͤrmen; 

erbigen, erzuͤrnen. v. n. toben, withen; 

jid reiben. s. die Hike, der Zorn. —fer, 

s. die RoHlenpfanne; der Kafer. —fery, 

s. bie Effe in den Cifenhitten. 

Chaff, s. die Spreu; etwas Nidjtswitr: 

diges. —less, a. ohne Spreu. —y, a. 

voll von Spreu, leidht wie Spreu. 


Chaf‘fer, v.n. handeln, ſchachern. v. a. Ch 


faufen, taufden. s. der Handel, die 
Waare. —er, s. der Kaͤufer. —ery,s. 
der Schacher. 


Chaffern, s. derKeſſel; die Waͤrmflaſche. 


Chaffinch, s. der Buchfinke. 
Chafing-dish, s. das Kohlenbecken. 
Chagrin, s. der Verdruß, Aerger. v. a. 
aͤrgern. 

Chain, s. bie Kette, Reihe. —shot, die 
RKettenFugel. v. a. anketten, feffeln. 
Chair, s. der Gib, Geffel, Stubl; die 
Sinfte. —man, der Borfiser, Prafi- 
dent; Ganftentrager. 

Chaise, s. die Chaiſe, Halbkutſche, der 
zweiſitzige Wagen. 

(halcographer, s. der Kupferſtecher. 
—phy, s. bas Kupferſtechen. 
Chal’dron, s. ein Kohlenmaaf von 36 
Scheffeln (bushels). 

Chalice, s. der Kelch. 

Chalk, s. die Rreide; der Ralf. v. a. 
mit Rreide bezeidjnen; damit duͤngen; 
entwerfen. —k’y, a. Ereidig. 
Challenge, v. a. herauéfordern, auffor- 
bern, mabnen ; beſchuldigen; einwenden, 
derwerfen; anrufen (wie die Schildwa— 
hen); fordern; ſich anmaßen. s. die For: 
dverung, der Anſpruch; WAufforderung; 
Derausforderung; Cinwendung. —ger, 
s. der Ausforderer. 

Chaly’beate, a. ftablartig, mit Stabl 
geſchwaͤngert. 

Chamade, s. die Schamade. 
Cham’ber, s. die Rammer, das Gemach, 
zimmer; die Stube, v.n. Muthrwillen 
treiben, wolliftig feyn. —fellow, der 
Sdhlafcamerad; —maid, die Rammer: 
jungfer, Rammerfrau; die Hausmagd, 
dasHausmaͤdchen. —ing,s. dasSchwel—⸗ 
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gen. —lain, s. der Kammerherr; Ram: 
mever ; 3immerauffeher. —lainship, s. 
die Wiirde eines Mammerers oder 
Kammerherrn. 

Cham’blet, v. a. bunt madjen. 

Chamélion, s. das Chamaͤleon. 

Cham’fer, —fret, s. die Auskehlung, 
Rinne, der Hoblftreif. v. a. Rinnen maz 
chen, auskeblen. 

Cham'let, s. Cam’'let. 

Cham'ois, s. die Gemfe. ſſchlingen. 

Champ, v. a. &n, Eauen, beifen, vers 

Champagne, s. ber Ghampagner-Wein. 

Champaign, s. die Ebene; a. eben, flach. 

Cham’pignon, s. derPilz, Erdſchwamm, 

Ghampignon. 

am’pion, s. der Rampfer, Streiter, 
Verfedter. v. a. herausfordern. 

Chance, s. der 3ufall, Fall, bas Glad, 
Ungefabr. a. sufallig, ungefibr.—med- 
ley, die zufaͤllige Rauferet, der Todtſchlag 
in einer zufaͤlligen Rauferei, Todtſchlag 
aus Nothwehr. v. n. ſich zutragen. 
—able, a, zufaͤllig. 

Chan’cel, s. das Shor, der Altarplag. 
Chan’cellor, s. ber Kanzler. —ship, s. 
die Kanglerwirde, das Kanzleramt. 

Chan'cery, s, die Ranjellei. 

Chan’cre, s. der Schanker. —crous, a. 
ſchankerhaft. 

Chandelier, s. der Kronleuchter. 

Chand'ler, s. der Lichtzieher, Kraͤmer; 
corn—, der Kornhaͤndler. 

Change, v. a. wedfeln, dndern, verdn: 
dern, taufden. v.n. ſich dndern. s. die 
Verdnderung, der Wechſel, Tauſch; das 
Eleine Gelb; die Boͤrſe. —able, a. vers 
aͤnderlich. —ly, ad, —ableness, s. die 
Gerdnderlidteit. —ful, a. unbeftandig, 
wankelmithig. —ling, s. der Wechſei⸗ 
balg, ein von Feen vertauſchtes Kind; der 
Alberne, Narr ; der unbeftindigeMenfd. 

Changer, s. der Wedsler. 

Chan’nel, s. der Canal, das Flufbett, 
die Rinne, Hohlung. v. a. Rinnen ma⸗ 
chen, aushoͤhlen. 

Chant, v. a. fingen. s. der Gefang, die 
Melodie. —t’ress, s. die Gangerinn. 
—try, —tery, s. ber Gingeplag, die 
Gantorei. —ter, s. ber Ganger. —i- 
cleer, s. der Hahn. _ 

Chaos, s. das Chaos, das Gemenge, die 
Verwirrung. 

Chaot'ick, a. haotifh, wiftig, verwirrt. 

Chap, v. a. Riffe verurjaden, fpalten. v. 
n, auffpringen, Riffe bekommen. s. bas 
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Aufipringen, die Spalte, der Rif; der 
Rinnbacen.chaps,dasMaul,derRaden. 

Chape, s. der Halen, das Ortband. 
—less, a. ohne Ortband. 

Chap’el, s. die Gapelle. —lany, s. die 
Gapellanei. —ry, s. der Capellbezirk. 

Chaperéon, s. bie Kappe (der Ritter des 
Hofenbandes). 

Chap‘iter, s. T. ber Gaulenfopf. 
Chaplain, s. der Capellan, Hauspriefter. 
—ship, s. die Stelle eines Capellans. 
Chaplet, s. der Kranz, Roſenkranz. 

Chap'man, s.*der Kaͤufer. 

Chapter, s. bas Gapitel. 

Char, v. a. verfoblen. v.n.um Tagelohn 
dienen. s. die Dagearbeit; die Landfee- 
forelle. —woman, die Tageldhnerinn, 
Scheuerfrau. 

Charac'ter, s. das Zeichen; der Schrift: 
zug, Budftabe; die Gemuthéart, daé 
Gittengeprage, der Charakter, Stand, 
die Wuͤrde. v.a. einſchreiben, einpragen, 
—ism, s. das Merkzeichen; die Charak— 
teriftif. —is’tical, a. eigenthimlid), das 
rafteriftifd). —is’ticalness, s. bas Cha: 
rakteriſtiſche. —is'tick, a. charakteri— 
ftifd). s. die Charakteriſtik, Bezeichnung. 
—ize,v. a. harafterifiren, begeichnen ; 
eindruͤcken, einpragen. —less, a. one 
Sharafter, durch nichts ausgezeichnet. 
—y,s.daéMerEmal, die Unterſcheidung. 

Char’coal, s. tie HolzFoble. 

Charge, v. a. laden, beladen, auflegen, 
aufburden, belaften (in Rednung) ; auf: 
tragen, anvertrauen ; einſchaͤrfen; be- 
fdyuldigen, anklagen; angreifen, eindrin- 
gen, einhauen. s. die Laft, Burde, La: 
dung; der Auftrag, Befehl; die Ermah— 
nung, Anrede; Sorge, Aufſicht, das Amt; 
bie Beſchwerde; Koften, Auflage; die an: 
vertraute Perfon, derPflegling,dasPfle: 
getind, der Miindel, Zoͤgling; die Ankla— 
ge, Beſchuldigung, der Klagepunkt; der 
Angriff, Anfall; die Wappenfigur; ein 
Sdulterpflafter fir Pferde. —able, a. 
laftig, beſchwerlich, zur Laft fallend; aus: 

eſetzt, unterworfen; verantwortlid, 
Foftipiclig, foftbar. —ly, ad. —able- 
ness, s. die Koſtbarkeit, Koſtſpieligkeit. 

Char’ger,s. dieSchale, großeSchuͤſſel, das 
Streitroß, Kriegesroß, Kriegespferd. 

Charily, ad. behutſam, ſorgfaͤltig. 
—ness, s. die Behutſamkeit, Sorgfalt. 

Chidriot, s. der Wagen. v. a. fahren. 
—éer, s. der Kutſcher, Fubrmann. 

Char'ity, s, die Zaͤrtlichkeit, Liebe, Gute, 
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Gutmiithigkeit; Freigebigteit, Milde 
dasAlmofen.—school, dieArmenſchule 
—table, a. milde, wobithatig, ere 
—ly,ad, —tableness, s. die Guttha 
tigfeit, Milde, Gite des Herzens. 

Chark, v.a. verkohlen, zu Kohlen brennen , 

Char'latan, s. der Marktſchreier. — 
a. marktſchreieriſch. —ry,s. die Markt 
ſchreierei. 4 

Charles, s. Karl. Charles’s-wain, bat! 
Geftirn des grofen Baren. 

Charm, v. a. begaubern, reijen. s. del 
Reiz, Zauber, Zaubermittel, Beſchwo 
rungsmittel. —er, s. der Bezauberer 
die Bezauberinn. if 

Char’nelhouse, s. das Beinbaus, 

Chart, s. die GeeFarte. a4 

Char’ter, s. die Urfunde, der Gnaden 
brief, der Vorredtsbrief, bas Vorrecht 
—house, die Garthaufe. —ed, a. pri; 
vilegirt, bevorredtigt. 

Char’vel, s. der Rerbel. 

Chary, a. forgfam, bebutfam. , 

Chase, v. a. jagen, hegen, nadfegen, vet 
folgen. s. die Jagd, GVerfolgung ; dex 
Jagdbezirk; das Gehage, die Jagd; die 
Rinne, Aushdplung. —er, s. der Bager, 
Nachſetzer, Verfolger. 9 

Chasm, s. die Luͤcke, Kluft, der Schlund 

Chaste, a. keuſch, zuͤchtig, rein, lauter, 
—ly, ad. Chas’tity, Chasteness, & 
bie Keuſchheit, Reinheit. 

Chasten, Chastise, v.a. zuͤchtigen, sige 
men. 

Chas'tisement, s. die 3idtigung. a 

Chat, s, das Geſchwaͤtz, Gewaͤſche; die 
Kaͤtzchen an Baͤumen. v. n. & a. ſchwa⸗ 
fen, plaudern. 

Chatellany, s. die Gaftellanei. ! 

Chat'tel, s. daé bewegliche Vermoͤgen. 

Chat'ter, v.n. plaubdern, plappern; m 
den Zaͤhnen Elappern. s. das Geplauder 
—box,—pie, die Plappertafhe. —er,: 
s. der Plauderer, Plapperer; der Geis, 
denſchwanz, Pfeffervogel. " 

Chat’wood, s.daé Reishol;, dirre Ho 

Chav’ender,s. derKaulbarſch (einFiſch 

Chaw, v. a. fauen. s. der Kinnbacken. 

Chaw’dron, s. pl. die Kaldaunen. 

Cheap, a. woblfeil, geting; —ly, ade 
—en, v. a. faufen wollen, bieten, 
handeln, feilſchen; wohlfeiler mahen. 
—ness, s. die Woblfeilbeit. , 

Chear, etc. s, Cheer. 

Cheat, s. der Betrug; Betriiger. v. a. 
betruͤgen. —er, s. der Betruger. 
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Check, s. ber Stoß, Einhalt, 3aum, An: 
ftoB; die Einſchraͤnkung, daé Hindernif, 
ber Verweis; Schriftzug, Zahlſchein, 

bas Schach. —mate, 
ſchachmatt; to — mate, fhadmatt ma: 

chen. v. a. zuruͤckhalten, hemmen, zaͤu⸗ 
men; verweifen, fdelten. v. n. einbal: 


Wechſelſchein; 


ten, ſtocken. 


Checker,(Chequer), v. a. wuͤrflich oder 
chaͤckig machen, bunt madjen. s.die einge⸗ 


legte oder wuͤrfliche Arbeit. —wise, ad. 
wuͤrflich; —work, die wuͤrfliche Arbeit. 

Cheek, s. ber Backen, die Wange. —by 
jowl, nage beiſammen, neben einander. 
—bone, der Backenknochen. 

Cheer, s. die Gpeife, Bewirthung; Ein: 
ladung zur Freude; die Freude, Froͤhlich— 
frit, ber Frohfinn ; das Gefidt, die Mie: 
ne; Gemuthsftellung. what—! was 
giebt e6! wie geht es! v. a. erbeitern, 
Muth madhen, ermuntern. —up, v. n. 
ih erheitern, fic) freuen. —er, s. der 
Xufmunterer, Erheiterer. —ful, a. frdp: 
lid, aufgewectt, vergnigt, munter, bei: 
ter; —ly, ad. —fulness, —iness, s. 
die DeiterEeit, der Frohfinn. —less, a. 
freudenfos, muthlos. —y, a, —ly, a. 
&ad. beiter, froh, luftig. 

Cheese, s. der Rafe. —bowl, —vat, ber 
Kifenapf; —cake, der Rahmkuchen. 
—monger, ter KafeErdmer. 

Chees'y, a. kaͤſig. 

Chély, s. die Krebsſcheere. 
themis'try, s. Chymistry. 
Cher'ish,v. a. erwaͤrmen, pflegen,unter- 
heen, ernaͤhren; werth halten, ſehr lie: 
ben. —er, s. der Unterſtuͤtzer, Beſchuͤtzer. 
—ment, s. die Pflege, Unterftigung. 
Cherry, s. die Kirſche. a. kirſchroth. 
—tree, bev Kirſchbaum. 

Cher’sonese, s. die Halbinfel. 

Chert, s. der Quarz. 
Cherub, s. (pl. Cherubim), der Ghe: 
tub, die Cherubim. 

Cherubick, Cher’ubine, a. engelgleid). 
Cher’vil, s. der Rerbel. 

Cher'up, v. n. zwitſchern, jirpen. 
Chesnut, Chest’nut, s, die Raftanie. 
a. faftanienbraun. —tree, der afta: 
nenbaum. 

Chess, s. das Schachſpiel. —board, das 
Shadhbrett; —man, der Schadhftein. 
hess‘om, s. die lockere Erde. 

Chest, s. die Rifte, Cade, der Kaften; die 
Brut. —of drawers, s. die Commode. 
*. a. einſchließen. —foundered, her}: 
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ſchlaͤchtig, engbriftig. 

Ches'ted, a. gebriftet. broad—, eine 
breiteSruft habend ; narrow—, ſchmal⸗ 
briftig. 

Chest'nut, s. Ches’nut, 

Chevalier, s. der Ritter, Cavalier. 
Chevaux de frise, s. pl. bie Spaniſchen 
Reiter. 

Chev'ril, s. die Biege; das Biegenleder. 
Chev'in, s. der Rabeljau. 

Chévisance, s. die Unternebmung. 

Chev’ron, s. der Gparren (in der Wap: 
penEunft). 

Chew, v. a. n. Fauen; fig. nadfinnen, 
bedenfen, tiberlegen. to — the cud, ties 
derfduen; nachgruͤbeln. 

Chicane, s. die Rechtsverdrehung; Shi- 
fane, Dinterlift, Urglift. v. n. das Redht 
verdreben, Argliſt ausiben, chikaniren. 
—er, s, der Schikanoͤr, Chicaneur, 
Redytsverdreher. —ery, s. das Chikani— 
ren, die Rechtsverdreherei. 

Chick, —en,s. das Kuͤchlein, Huͤhnchen. 
—en hearted, verzagt, feig; —en- 
pox, das Frieſel; —weed, der Hubner: 
barm (eine Pflanze). —ling, s. das 
Kuͤchlein. 
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*Chide, v.a.n. Verweiſe geben, ſchmä⸗ 


len, ſchekken; mit Verwweifen fortjagen; 
larmen. —er, s. der Schmaͤlende, Schel⸗ 
tende, Tadler. 

Chief, a. der Erſte, Vorzuͤglichſte, Vor- 
nehmfte. s. der Anfuͤhrer, Befehtshaber, 
basHberpaupt. Commanderin chief, 
der Oberbefehlshaber. —less, a. ohne 
Oberhaupt, ohne Anfuͤhrer. —ly, ad, 
vornebmlid, hauptfadlid. —tain, s. 
der Anfuͤhrer, das Haupt. 

Chil'’blain, s. die Froftbeule. 

Child, s. das Kind. with—, ſchwanger; 
—bearing, bie Niederkunft; das Gebaͤ— 
ren; —bed, das Kindbett; —birth, die 
Geburt, NiederFunft. v. a. gebdren, her⸗ 
vorbringen. —ed, a. mit Rindern ver⸗ 
fehen. —hood, s. die Rindheit. —ish,a. 
kindiſch; —ly, ad. —ishness, s, das 
kindiſche Weſen. —less, a. finderlos. 
—like, a. einem Kinde aͤhnlich, Finder: 
haft, kindiſch. 

Chil’dermass-day, s. der Kindertag, 
bas Feft der unfdhuldigen Kinder. 

Chil'iad, s. das Tauſend, Jabrtaufend. 

Chill, a. falt, froftig; frierend, fdhaus 
ernd; muthlos, niedergefdlagen. s. der 
Froſt, die Malte, der Schauer. v.a. halt 
machen, erfrieren, muthlos madden. 

6™ 
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—iness, —ness, s. die Kaͤlte, der) Chives, s. pl. die Staubfiben im dere 


Schauer. —ly, ad. etwas fait. 

Chimb, s. die Kimme. 

Chime, s. dic 3ufammenftimmung, der 
Einklang; das Glocengeldute, Glocen: 
fpiel. v.a. die Glocken lduten. v.n. Elin: 
gen, toͤnen, cinftimmig ſeyn, in Bezie— 
hung feyn; —in, tibereinftimmen. 

Chimera, s. das Dirngefpinft. Chimer’- 
ical, a. eingebildet, grillenbaft; —ly, ad. 

Chim’‘inage, s. das Weggeld durch einen 


Sorft. 

Chim’ney, s. der Ramin, Sdornftein. 
—sweeper, der Gdornfteinfeger. 

Chin, s. das Kinn. —cough, der Reid: 
buften. 

China, s. das Porcellan. —man, der 
Porcellanhandler; Chinafahrer (Schiff) 
T.—orange, die fie Pomerange, Apfel: 

- fine; —root, die Fieberrinde. 

Chiné, s. der Ruͤckgrat, das Ricenftied, 
Kreuz. v. a. den Ruͤcken fpalten. 

Chink, s. die Rise, ber Spait; das Ge- 
flimper; das Geld, die Muͤnze. v. a.n. 
flingen, Flimpern. —ky, a. rigig, kluͤftig. 

Chin'‘ned, a, ein Kinn babend. 

Chints, s. der 3i6. 

Chip, v. a. ſchneiden, hauen; zerſchnei— 
den, zerſtuͤckeln; ſchnitzen. —ing, s. der 
Spahn, das Sticden. 

Chirog’rapher, —phist, s. der Schrei⸗ 
ber. —phum, T. Handfarift. —phy, 
s. bas’ Schreiben, Abſchreiben. 

Chirol’ogy, s. die Fingerfprace. 

Chiromancy, s, dieGhiromantie, Wahr⸗ 
fageret aué den Handen, Handwahrſa⸗ 
gerei. —cer, s. ber Ghiromant. 

Chirp, v.n. zirpen, zwitſchern. v. a. er: 
freuen, froblid) madjen. s. das Gezwit— 
ſcher, Zirpen. 

Chirur’geon, s. der Wundarzt. —_ferys 
s. die Wundarjneifunft. —gical, a. 
chirurgiſch. 

Chis’el, s. der Meißel. v. a. meißeln. 

Chit, s, das Kindchen; der Keim (an dem 


Blumen; eine Art kleiner 3wiebetn. 


Chlordsis, s. die Bleichſucht, Jungfern⸗ 


krankheit. 


Choc’olade, s. die Schokolade. 
Choice, s. die Wahl, Luswabhl, der Rerw. 


a. auserlefen, vortrefflich; forgfaltig,ge= 
nau; —ly, ad. —less, a. der Frei 

gu wablen beraubt, nidjt frei. —ness, 
s. bie auserlefene Beſchaffenheit, der: be— 
fondere Werth. 


Choir, s, der Ghor; das Chor. | 
Choke, v. a. wiirgen, erfticen, ermitxe 


gen; ftopfen, verftopfen; bindern, hem⸗ 
men; unterdruͤcken, uͤberwaͤltigen «to 
—up, verftopfen. s. der Bart auf dem 
Boden der Artiſchoke, die Stickfafer. 
— pear, die Stickbirn (eine Urt wilder 
Holgdirnen); der Knebel (im Munde)s 
der Ausdruck oder bie Rede, womit man 
jemandem den Mund ftopft. —er, s. ber 
Wiirger, Erftiker; dag Wiirgmittel, 
Erftidungsmittel. 


Choky, a. wiirgend, erfticend. 
Choler, s. die Galle; ber Zorn. —ick, a. 
— hitzig, jaͤhzornig, zornig. 


hoose, v. a. n. waͤhlen, erwaͤhlen, ha⸗ 
ben wollen. cannot choose but, kann 
nicht umhin, muß nothwendig. 


Chop, v. a. n. hauen, hacken, zerhacken, 


zerſchneiden; fpalten, auffpringen mas 
chen; ploglicd) auf etwas ftofen; ſich ploͤtz⸗ 
lic) eveignen ; wedjeln, verwedfeln ; tau⸗ 
ſchen, vertaufden ; Worte wedfeln, ſtrei⸗ 
ten.chopt hands, aufgefprungeneDén- 
de; to—off, abbauen; —about, fid 
ploͤtzlich dndern, fid) umſetzen, fic) drehen; 
—at, ned etwas fihnappen ; —up, weg- 
fdynappen, verfdhluden. chopping- 
block, der Hackblod; —knife, baé 
Hackmeſſer. s. der Schnitt, bas Sta, 
jum Roften oder Braten; die Carbona— 
de; der Rif, Spalt; Kinnbacten. chaps, 
das Maul; die Mtindung; chop- 
house, das Speifehaus, die Garkuͤche. 


Getreide und dem Malze); der Gom- Chop'in, s. der Sdoppen, das Noͤßel. 
merfleé, die Gommerfproffe. v. n.| Chop’ping, a. wohlgenaͤhrt, fett, plump, 


feimen, fproffen. 


Chop’py, a. volle Riffe ober Spalten. 


Chit’chat, s. da8 Gefprad, Geplauder, Choral, a. zu dem Ghor oder Vollgefang 


Geſchwaͤtz. 
Chit'terlings, s. pl. die Kaldaunen. 
Chitty, a. findifeh. 


Chiv‘alrous, a. ritterlich; kriegeriſch. 
—ry, s. die Ritterſchaft, Ritterwuͤrde; 


die vitterlidjen Eigenſchaften, Lapfer: | 
Feit, die ritterlide Unternehmung. 


| gebdrig, toͤnend, zuſammenlautend. 

Chord, s. bie Saite; Sehne, Senne (in 
| derGeometrie). v.a. mitSaiten beziehen. 
Chordée, s. die Gpannung (ein Frank: 


hafter Sufall bei der Luftfeuche). 


Chor‘ister,Chor'ist, s. ber Ghorfanger, 
| Sanger. 
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Chorog’rapher, s. der Landbeſchreiber. Chuck, v. n. glucden, gluctfen, locten 


—phy, s. die Landbefdreibung. 
Chorus, s, der Chor, 

Chough, s. eine Art von Kraͤhe oder 
Doble, die Bergdohle. 

Choule, s. der Kropf. 

Chouse, Chowse, v. a. betrigen, uͤber— 
vortheilen. s. der Betrug; Poffen; al- 
berne Menſch. 

Chow'ter, v. n. murren, brummen. 
Chrism, s. der Chryſam, das Salboͤl. 
Chrisom, s. ein Rind, weldjes innerhalb 
eines Monates nad) der Geburt ftirbt, 
bas Mtonatéfind. —cloth, ein gefalbtes 
und eingefegnetes Hemd, das den Kin: 
bern angelegt wurde, bié fie getauft 


waren. 

Christ, s. Chriſtus. 

Chris’‘ten, v. a. taufen, nennen. —dom, 
s. die Chriſtenheit. —ing, s. die Zaufe, 
Rindtaufe. | 
Chris’tian, a chriſtlich; (in der niedrigen 
Volksſprache wird — oft ftatt ,, menfd)- 
lich“ gebraucht, dem „thieriſch“ entge- 
gengefest). s. dev Chriſt; —ly, ad. 
—name, der Taufname. —ism, —ity, 
s.da8 Chriſtenthum. —ize, v. a. jum 
Chriften madden. 

Christmas, s. der Gorifttag, Weihnad: 
ten. —box, dads Weihnachtsgeſchenk. 
Christ’s-thorn, s. eine Art Dornen, 
ver Shrifts-Dorn. 
Chrom‘atick, a. die Farbe betreffend; 
ju einer gewifjen Art von Muſik ge: 
hoͤrig, chromatid. 
Chron’ical, —ick, a. langwierig, dro: 
niſch; gu einem Geſchichtbuche gehoͤrig. 
—icle, s.das Geſchichtbuch, die Chronik. 


(wie die bruͤtende Henne); jemandem 
ſanft unter das Kinn ſchlagen s. das 
Locken der Henne, das Glucken; die 
Beruͤhrung unter dem Kinn; (ein Lieb⸗ 
fofungsiwort) das Taͤubchen. 

Chuck-farthing, s. das Gribchenfpiel. 

Chuc’kle, v. n. herzlich laden, innerlidy 
laden, kichern. v. a. durch Glucken 
locken; liebfofen. 

Chuff, s. der Luͤmmel, Grobian. a. grob. 
—iness, s. die Grobbheit, ber Frog. —y, 
a. toͤlpiſch, dick; —ily, ad. 

Chun, s. der Stubenburſch, Stubenge- 


noß. 
Chump,s. ein kurzes, dickes Stuͤck, der 


Klotz. 

Church, s. die Kirche. —ale, das Kirch— 
weihbier, der Kirchenſchmaus, die Kirm⸗ 
fe. —man, der Geiftlide, das Mitglied 
ber Engliſchen Kirche; —warden, der 
Kirdhendltefte, Kirdvater, Kirchenvor⸗ 
fteher ; —yard, dev Kirchhof. v. a. eine 
Widnerinn in die Kirche gum Gebet 
aufnefmen, ein Gebet fir die Woͤchne— 
rinn balten. —ing, s. da8 Dankgebet 
fiir eine Woͤchnerinn, der Kirchgang 
einer Woͤchnerinn. 

Churl, s. ter Bauer, Grobian, raube 
Menfd) ; Geighals, Knicker, Filj. —ish, 
a. grob, wild, rauh; filjig, geigig; mug: 
fam, beſchwerlich; —ly, ad. —ishness, 
s. die Grobheit, Raubigkeit, Harte. 

Churme, s. daé Getife, der Laͤrmen. 

Churn, v. a. ſchuͤtteln; Butter maden, 
buttern, (in Niederfadfen: karnen, daher 
bie Rarne oder die ButterFarne). s. das 
Butterfaf; —staff, der Butterftifel. 


v.a. in ein Geſchichtbuch eintragen, nie- 
derſchreiben, aufzeidynen. —cler, s. der 
Chronikenſchreiber, Geſchichtſchreiber. 
Chronol’oger, —ogist, s. der Zeitkun⸗ 
bige, Seitredner, der Ghronolog. —gi- 
cal, a. die Seitfolge beobadhtend, zeitbe⸗ 
tednend; zur Zeitfolge gehoͤrig, drono- 
logifd). —ly, ad. der 3eitfolge nad), dro- 
nologifd. —gy, s. die Zeitrechnung, 
Zeitkunde, Beitlehre, Ehronologie. 
Chronometer, s. der 3eitmefjer, 
Chrys’alis, s. bie Puppe einer Raupe. 
Chrys’olite, s. der Chryſolith. 
Chrys‘oprasus, s. der Ghryfopras. 
Chub, s. (ein Fiſch) der Kaulbars (Kaul⸗ 
barfd))? chub-cheeked, dickbackig. 
Chub‘bed , —by, a. dickkoͤpfig, dict, 
plump. 


Churr’worm, s. die Feldgrille. 
Chuse, s. Choose. 

Chylaceous, a, den Nahrungésfaft bee 
—— 

Chyle, s. der Nahrungsſaft, Milchſaft. 
Chylefac'tion, s. die Bereitung des Nah⸗ 
rungsſaftes oder Milchſaftes. —tive, a. 
Nahrungsſaft gebend. 

Chylopoétick, a. Nahrungsſaft hervor⸗ 
bringend. 

Chym'ical, a. chymiſch; —ly, ad. 

Chym'ist, s. der Scheidekuͤnſtler, Chymi- 
fer. —ry, s. die Scheidekunſt, Chymie. 

Cibdrious, a. eßbar. 

Cib’ol, Cib’oul, s. die Eleine Zwiebel. 

Cic’atrice, s. die Narbe, das MerFmabl. 
—sant, s. bas Vernarbungsmittel. 
—sive,a. vernarbend. —zation, s. die 
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Vernarbung. —trize, —trice, v. a.| ten; aud) der Geridtébejir®. v. n. in 
mit einer Narbe tibergiehen, vermittetft| Kreiſe herumgehen. —tion, s. bei 


einer Narbe heilen, vernarben. Kreisgang, Umlauf, Umſchweif. —tous 
Cicely, s. der Steinkuͤmmel, daé Kerbel:| a- weitſchweifig. —road, s. der Um 
traut. weg. —ly, ad, 
Cic'urate, v. a. zaͤhmen, zahm maden.|Cir'cular, a. jirfelrund, kreisfoͤrmig 
—tion, s. die Zaͤhmung. umlaufend; —ly, ad. —letter, dasum 


Cider, s. der Upfelwein. —ist, s. der} laufsſchreiben, Circularſchreiben. —ity 
Gerfertiger des Apfelweins. —kin, s.| s. die SirEelform, Ereisfirmige Geftalt 
der ſchwache, verdinnte Upfelwein. | Cir’culate, v.a.im Umlauf bringen, her 

Ciel, s. Ceil. umfenden. v. n. in Umlauf fommen 

Cierge, s. die Wachskerze, welde beiden| freifen, civculiren. —dtion, s. der Nam 
Feierlichkeiten der Katholiſchen Kirde| lauf, Kreislauf. —atory, a. umlaufend, 
gebraudt wird. fid) im Kreiſe bewegend. s. der Circuliz: 

Cil’ery, s. das Laubwerk an Saͤulen. Folben (ein chymiſches Gefaͤß). 

Ci'liary, a. zu den Augentiedern gehdrig. | Circumam’biency, s. das Umgeben, det 

Cilicious, a, haͤren, aus Haaren ver- Umfang. —bient, a. umgebend, eim 
fertiat. ſchließend. —bulate, v. n. herumgehen 

Ciméliarch, s. derjenige, welder die} —buldtion, s. das Herumgeben. 
Koftbarkeiten der Kirde bewabhrt, der|Cir’cumcise, v. a. beſchneiden. —ei- 
Sacriftan. sion, s. die Befdyneidung. | 

Cim’eter, s. der Tuͤrkiſche Sabel. Circumduct, v. a. aufheben, vernidtem 

Cinc'ture, s. der Gurt, Girtel, Umfang.|Circum’ference, s. der Umkreis, Ume 

Cin’der, s. die ausgebrannte Roble, das fang. v. a. umgeben, einfdjliefen. — 


Ueberbleibfel von den Kohlen. rentor, s. T. der Winkelmeffer (ein geo⸗ 
Cineration, s. die Verbrennung jul metrifdhes Werkseug), das Ajtrolas 
Aſche, Verafdung. bium. 3 
Cineritious, a. aſchig. Cir’cumflex, s. T. das Dehnungszei⸗ 
Cin’gle, s. der Pferdegurt. chen, der Gircumfler. 

Cin'nabar, s. der 3innober. Circum’fluence, s. die Umfloffenbeif. 
Cin’namon, s. der Zimmt, Caneel. —fluent, —fluous, a. umfließend. 


Cin’que, a. fiinf. s. die Fuͤnf. —foil,|Circumfuse, v. a. herumgiefen, verbreie 
daé Finffingerfraut. —Ports, die finf| ten.—fusile, a. umgieBbar. —fusion, 
Hafen (an der Kiifte von CEngland,| s. die Umgiefung, Verbreitung. 
Frankreich gegentiber, Haftings, Dover, | Circum’gyrate, v.a. rollen, zuſa mmen⸗ 
Hithe, Rumney, Sandwich, welden nod} rollen. —ration, s. die Herumdrehung, 
Windelfea und Rye beigefligt wer:| das Rollen. , 


ben); Lord Warden of the ——,|Circumjacent, a. umliegend. 
ber Befehishaber aber die fuͤnf Hafen;|Circumitiion, s. das Herumgehen. 
—spotted, finfflectig. Circumligation, s. die Umbindung, die 


Cion, s. das Schoßreis, Pfropfreis. Binde. 
Cipher, s. die 3iffer; die Null; der Bud: | Circumlocution, s, die Umfdreibung, 
ftabe, Schriftzug. v. m. vednen. v. a. der Umfdweif. 


in Biffern ſchreiben. Circummiured, a. ummauett. 
Cir’cinate, v.a. n. zirkeln, zirfelfdrmig|Circumnav'igable, a. um/fdiffoat. 
maden; fid) im Zirkel bewegen. —gate, v. a. umfdiffen, umſegeln. 


Cir’cle, s. der Birkel, Kreis, Umfang;| —gation, s. die Umfegelung. —gator, 
die Gefellfhaft, Verſammlung. v. a.| s. der Weltumfegler. 
umgeben. v.n. um etwas herumgeben. |Circumplication, s. die Umwicelung, 
to — in, einfdliefen. —clet, s. der| Verwickelung. | 
fleine Zirkel, Ring. —cling, part.|Circumpdélar, a. um den Pol befindlidy 
treisfirmig. Circumposition, s. die Ereisfdrmige 

Cir’cuit, s. ber Umfang, Ring, Kreié;| Stellung, Herumftellung. 

Umſchweif. T. in England, ter Um:|Circumrasion, s. die Umfdhabung, Une, 
gang ober die Reife eines Ridjters in} ſchaͤlung. 
feinem Bezirke, um Geridt gu hal-|Circumrédsion, s. Umnagung. 
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Cireumrotation, s. die Umbdrehung, der| Cit’y, s. die Stadt (eigentlich eine folde 
Umſchwung. Stadt, welche eine Cathedralkirche und 
Circumscribe, v. a. umſchreiben, rings| ein Domkapitel enthaͤlt). a. gu einer 
beſchreiben, begraͤnzen, einſchraͤnken. Stadt gebhdrig, ſtaͤdtiſch. 
—scrip'tion, s. die Umfdreibung, Be:|Civet, s. der Zibeth, Moſchus. —cat, 
graͤnzung, Einſchraͤnkung. die Zibethkatze. 

Cir'cumspect, a. vorſichtig, behutſam; Civ'iick, a. buͤrgerlich —crown, die 
—ly, ad. —spec'tion, s. die Vorſich. Buͤrgerkrone. — — 
tigkeit, Behutſamkeit, uͤmſicht. —tive,| Civil, a. buͤrgerlich, politiſch; hoͤflich, ges 
a. aufmerfiam, behutfam, umfidtig;| fittet, artig; gu dem Roͤmiſchen Rechte 
—ly, ad. gehoͤrig; —ly, ad. —law, das Roͤmiſche 
Circumstance, s. der Umftant,3uftand,| Recht; —list, der Etat des Koͤniglichen 
Zufall. —stanced, a. beſchaffen. —stant, Hausftandes. —lian, s. der, welder in 
a, umber befindlid), umgebend. —stan’-| dem Romiſchen Rechte erfabren ift, der 
tial,a. umſtaͤndlich, zufaͤllig; —ly,ad.| Givilift. —ity, s. der gebildete und geſit⸗ 
—stan'tiate, v. a. umſtaͤndlich beſchrei⸗ tete 3uftand; die Hoͤflichkeit, Sittfameeit. 
ben; in befondere Umftinde verfesen.| —lize, v. a. gefittet madjen, verfeinern. 
Circumval'late, v. a. umfdangen. —la-| Civ'ism, s. die Burgertugend, der Bir: 
lion, s. die Umfchangung, Umiwallung,| gerfinn. . 
Gircumvallationslinie. Clack, s. das GeFlapper, die Muͤhlklap⸗ 
Circumvec'tion, s. das Herumfabren.| per. v. n. flappern. 

Circumvént, v. a. uͤberliſten, hinterge- Clad, a. gefleidet, angethan. 

(en, —ven’tion, s. die Ueberliftung,| Claim, v. a. Anſpruch maden, fordern, 
der Betrug. auf etwas dringen, s. der Anſpruch, die 
Circumvest, v.a. rundherum befleiden.| Forderung.—able, a. was in Anfprud 
Circumvolation, s. daé Herumfliegen.| genommen werden Fann. —ant, s. ders 
Circumyvdlve, v. a. umwaͤlzen, umbdre:| jenige, welder Anfprud) madt, der 
fen. —volution, s. die Umwaͤlzung, Forderer. 

Rindung. Clam’ber, Clam’mer, v. n. klettern. 
Circus, Cir’que, s. der Circus. Clam, v. a. ankleben, leimen. —miness, 
Cis'ars, s, Sciss’ars. s. die Rebrigfeit.—my, a. gabe, klebrig. 
Cist,s. der Kaften; die Hille. part. & a. Clam’orous, a. ſchreiend, tobend; —ly, 
in einen RKaften ober eine Hille ein: 
geſchloſſen. 

listern, s. der Waſſerbehaͤlter, die Waſ— 
ſergrube, bas Waſſergefaͤß, die Ciſterne. 
listus, s. das Ciſtusroͤslein (eine 
Pflanze). 

Cit, s. ber Buͤrger, Staͤdter. 

Citadel, s. die Citadelle. 

Cital, s. der Tadel, die Anklage, Vorla: 
tung vor Geridt; Anfuͤhrung, Erwaͤh— 
nung. Citation, s. die Vorladung vor 
Gericht; die Anfiihrung einer Stelle; 
Nadweifung, angefuͤhrte Stelle; Er— 
wihnung. Citatory, a. vorladend. 
Cite, v. a. vorladen, fordern; auffordern, 
citiren, anfuͤhren. s. der Borladende, 
Anfihrende. 

Citess, s. die Bairgerinn, Staͤdterinn. 
Cith’ern, s. die 3itter. 

Citizen, s. der Birger. —like, burger: 
maͤßig. 
Citrine, a. citronenfarbig. 

Citron, s. die Gitrone. 

Citrul, s. die Waffermelone. 












ad. 

Clam’our, s. das Gefdjrei. v. n. fojreien, 
ldrmen. 

Clamp, s. dev Balfen, die Leifte, Klam⸗ 
mer; der Sab, Haufen (von Backſtei⸗ 
nen). v. a. gufammenbefeftigen. 

Clan, s. der Stamm, das Gefdjledht, die 
Gefellfdaft, Bande, Verbindung. v. n. 
(together), ſich gufammengefellen. 

Glancaia) a. heimlich, verſteckt; —ly, 
ad, 

Clandestine, a. heimlich, verftoblen; 
—ly, ad. inégebeim. 

Clang, s. der Schall, das Getéfe. v. n. 
ſchallen. v. a, ſchallen laffen. —gor, s. 
der Schall, Trompetenfdall. —gous, 
a. ſtark ſchallend. 

Clank, s. das Raſſeln, Klirren, Geklirr. 
v. n. raſſeln, klirren. 

Clap, v. a. fchnell zuſammen ſchlagen, 
klappen; wohin bringen, wohin ſetzen, 
hinzufuͤgen, hinzuſetzen; ſchnell verrich⸗ 
ten; beklatſchen; mit dem Tripper bes 
flecken; v. n. klappen, krachen, klatſchen, 
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fich ſchnell bewegen. to — in, bineinwer: 
fen; —on, anfegen, hinzuſetzen, auffe- 
gen; —to, jufdlagen; —up, ploͤtzlich 
zuStande bringen,befeftigen.s.derRnall, 
Schlag; das Klatfden, der Tripper. 
—per, s. derjenige, welder Elappt oder 
klatſcht; die Klapper, der Kloͤppel. 

Clapperclaw, v. a. fdelten, ausſchel⸗ 
ten; nad etwas greifen. 

Clarenceux, Clarencieux, s. T. ber 
zweite Wappenkoͤnig. 

Clare-obscure, s. das Helldunkel. 

Claret, s. der Claretwein, (eine Art des 
Bordeaur). 

Clarification, s. die Abklaͤrung. —fy, 
v. a. abklaͤren; aufflaren. v. n. fid) auf: 
Flaren, Elar werden. —tude, —ty, s. 
die Klarheit, der Glanj. 

Clarion, s. bas Glarin, die bellfdal: 
fende Brompete. 

——— s. die Scharlei (ein Kraut). 

Clash,v.a. & n. mitGerdufd gufammen: 
ftofen, anftofen, anſchlagen; raffeln, 
praffeln; im Widerſpruch ftehen, wider: 
ftreiten, guider feyn. s. da8 geraͤuſch⸗ 
volle Bufammenfdhlagen Raſſeln, Ge- 
raͤuſch; der Streit, Widerfprud. 

Clasp, s. ber Haken, die Hafpe, Hafpe, 
Schnalle; Claufur, ber Buͤcherhaken; die 
Umarmung. —knife, da8 Einſchlage—⸗ 
meſſer, Taſchenmeſſer. v. a. gubaken ; feft: 
falten, umfaffen, umfangen. —er, s. 
das Haͤkchen, der Manken, die Ranke. 

Class, s. die Glaffe. v. a. in Glaffen 
eintheilen, ordnen. 

Classical, —ick, a. claffifd. Classick, 
s. ber claffifhe Gchriftfteller, Claffiter. 

Clai'ter, v. n. vaffeln, Elappern; Elat- 
ſchen; zanken. s. das Geraffel, Getife. 

Clavated, a. mit Knoͤpfen verfeven. 

Claudent, a. ſchließend, einſchließend. 

Claudicate, v. n. binfen. —cation, 
s. bag Hinken. 

Clavéllated, a. T. mit gebranntem 
Weinftein verfertigt. 

Claver, s. der Ree. 

Clavicle, s. bas Schluͤſſelbein. 

Clause, s.der Sag, Redeſatz; die Bedin⸗ 

ung, der Einſchraͤnkungsſatz. 

Claus'tral, a. kloͤſterlich. 

Clausure, s. die Cinfperrung. 

Claw, s. die Rlaue. v. a. mit der Rlaue 
ergreifen, berithren ; Fragen, zerkratzen; 
tigeln. to — off, ſchelten, ſchmaͤhen; 
—back, der Schmeichler, Fuchsſchwaͤn⸗ 


ſchwaͤnzer. —ed, a. Klauen habend. 
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Clay, s. der Shon, Lehm, die Erde. 

a. mit Thonerde belegen oder duͤnge 
—ish, —ey, a. thonig, lebmig. 

Clean, a. rein, fauber, nett, glatt. a 
ginglid). v. a. reinigen, faubern, olan 
zend machen. — liness, —ness, s. dig 
Reinheit, Reinlidkeit, GauberEeit. —ly, 
a. & ad. rein, fauber, nett; fdhictlidj. 

Cleanse, v. a. veinigen, faubern, ſcheu— 
ern. —ser, s. der Reiniger, Auskehrets 
bas veinigende Mittel. : 

Clear, a. & ad. bell, flav, Heiter; rein 
unlaugbar, deutlid); frei, unbefangeny 
unpartheiifd; ſchuldlos, fchuldenfrets 
—ly, ad. —sighted, fdarffidtige 
—starch, v.a. (Waͤſche) ſtaͤrken; to 
get—, davon Fommen, los werden. v.a 
rein madjen, reinigen, faubern, glam 
zend madjen; klar machen, erheitern 
aufklaͤren; losſprechen; befreien; weg 
raͤumen; (Schuld) abtragen; raͤumen 
ausraͤumen, abraͤumen; (den Boll) be— 
zahlen, verzollen, claviren; hell machen 
abhellen; ohne Abzug gewinnen, rein bee 
kommen; nett einbringen, v. n. bell wer⸗ 
den; heiter werden; frei werden. to — 
up, fic) aufflaren. —ance, s. die Cine 
ridtung deé Bolles ; der Zollſchein. —ery 
s. der Reiniger, Aufklaͤrer Wegrdumer. 
—ness, s. die Delle, Klarheit; Reinheit; 
Deutlichkeit; Unbefdholtenheit, Sdhuld: 
lofigkeit, Redlichkeit. 

*Cleave, v. n. ankleben, anbangen; ſich 
ſchicken, fic) paffen; ſich fpalten; ſich ger: 
theilen, aufjpringen. v. a. fpalten, jer: 
theilen. —er, s. das Beil, Hackmeſſer; 
KiebeFraut. VV ood—, der Holghacer. 

Clef, s. der Sdliffel in der Muſik. 

Cleft, s. die Spalte, der Ris, Rif. 

Clem’ency, s. die Gnade, Milde, Sanft— 
muth. Clera’ent, a. gnddig, fanftmu: 
thig, mitleidig, milde. 

Clench, s. Clinch. 

Clepe, v. a. nennen. 

Cler’gy,s. die Geiſtlichkeit. —man, der 
Geiftlidje. benefit of clergy, T. privi- 
legium clerieale.basstedt aut eine ge- 
lindere Beftrafung bei gewiffenVergehen 
(clergyable offences), in gewiſſenFaͤl⸗ 
len, namentlid wenn fie guerft begangen 
werden. Es ift ſeit Kurzem erft abgefdafft. 

Clerical, a. geiſtlich. 

Clerk, s. der Geiftlidhe, Gelehrte; Sdret 
ber, Secretar; Comptoirdiencr. —ship, 
s.daé Amt cines Geiſtlichen; Schreiber 
amt. 
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Ciewer, a. geſchickt, gewandt, huͤbſch; 
—ly, ad. —ness, s. die Geſchicklich— 
feit, Gewandtheit. 

Clew, s.berKnauel; Leitfaden; Schluͤſſel. 
T.die Ee an den Segeln, woran fie be: 
feftigt werden. v. a, to — the sails, die 
Segel eindinden, jufammenrollen. 

Click, v. n. einen bellen und wiederbol: 
ten Laut von fic) geben, ſchallen. 

Click’er, s. der Diener des Verkaͤufers 
(im veraͤchtlichen Verftande), der Han: 
delsdiener. 

Click’et, s. bie Klapper, der Hammer, 
Klopfer (an einer Thuͤr). 

Client, s. die Partei; der Client, Schutz— 
zenoß; Lehnsmann. 

Chiff, s. bie Klippe; dex Schluͤſſel in 
ber Muſik. 

Climac’ter, —terick, s..da8 Gtufen- 
jabr. —terical , —terick, a. zu ei— 
nem Stufenjabr gehoͤrig. 

Climate, —ture, Clime, s. das Glima, 
er Erdſtrich, Himmelsſtrich, v. n. 
wohnen. 

Climb, v. n. klimmen, klettern. v. a. er: 
ſteigen. —er, s. ber Kletterer, Steiger; 
die klmmende und ſich windendePflanze. 

Clinch, v. a. mit der Hand umfaſſen und 

galten; die Finger zuſammendruͤcken, 
ballen; bie Spite eines Nagelé umbie: 
cen, nieten; beftatigen, befeftigen, feft: 
fiellen. s. das Wortipiel, die 3weideutig: 
tit. —er, s. die Rrampe, der Haken. 

‘Cling, v. o. fid) um etwas winden, 
anhangen; fid) abjebren, vertroctnen. 
—y, a. Elebend, Fleberig. 

(in'ick,Clin’ical, a.tran€, dettlagerig. 

(link, v. n.& a. Elingen, ténen. s. daé 

Geflinge; die Klinke (an einer Vhir). 

Clinquant, s. das §littergold, der Lahn, 
te Flitter. a. in Flittergold gekleidet. 

‘Clip, v. a. umfaffen, umarmen, ein: 
(lieben , umgeben; mit der Sdeere 

idneiden, befdneiden, abſchneiden; (in 

einigen Gegenden) bie Schaafe fdyeeren. 

—ping, s. das abgefdnittene Stic, 
Schnitzlein. 

Cloak,s. der Mantel; Deckmantel, Vor: 
wand. v. a. umbdangen, bedecten; bez 
manteln. —bag, der Mantelfack. 

Clock. s. die Ubr, Schlaguhr; Wanduhr; 
din Rafer) die Todtenuhr, der Holzbock; 
der Zwickel im Strumpfe. 

Clod, s. ber Kloß, die Erdſcholle; der 
Klumpen. —pate, — poll, der Toͤlpel, 
dummkopf. vy. n. fid) gu einem Klum: 
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pen vereinigen, gevinnen. v. a. mit Kloͤ⸗ 
Ben oder Erde werfen; die Kidfe auf 
dem Lande zerbrechen. —dy, a. klo⸗ 
fig, Elumpig, erbdbaft. 


Clog, v. a. belabden, belaften, beſchweren, 


feffetn, bindern, bemmen. v. n. gufam: 
menfleben; ftocéen.s. die aft, Beſchwer⸗ 
de, Verhinderung; der Klotz; Kloͤppel 
(den man Thieren anbindet, um fieam 
Laufen gu bindern); ber Holsfdub; 
Ueberſchuh. —giness, s. der 3uftand der 
Beſchwerung, Verhinderung, Hemmung. 
ve befdywerend, ſchwerfaͤllig, bins 
erlich. 


Clois‘ter, s, das Kloſter; der Kloſter⸗ 


gang, bedeckte Gang. v. a. in ein Kloſter 
einſchließen, einſperren, einkloſtern; mit 
Kloſtergaͤngen anlegen. —al, a. kloͤſter⸗ 
lich, einfam. —ed, a. kloſtermaͤßig, ein: 
gezogen, einfam; mit Rloftergdngen ge- 
baut. —ess, s. die Rlofterfrau, Monne. 


Cloke, s, Cloak. 
Cloom, v, a. verffeiden. 
Close, v. a. zumachen, zuſchließen, ſchlie⸗ 


fen, beſchließen, endigen; cinfdliefen, 
einlegen; gufammenfigen, vereinigen. 
v. 0. fic) fchliefen, fid) vereinigen; zu— 
fammenfommen ; ibereinfommen. to — 
in, einfdliefen; —up, verfdliefen, feft 
zumachen, verfiegeln; —upon, therein: 
fommen, befdliefen; —with, ſich an- 
ſchließen, ing Handgemenge fommen, 
handgemein werden. —in with, fich ver⸗ 
cinigen, uͤbereinkommen. s. der einge- 
fdloffene Raum, die Cingdunung; der 
Schluß, Beſchluß, das Ende; bas Gnne- 
halten, ber Rubepunkt, die Paufe; das 
Handgemenge, der Angriff. a. & ad. vers 
ſchloſſen, gebeim, verdorgen; eingeſchloſ⸗ 
fen, enge, bedruͤckt; dicht, feft; zaͤhe, nicht 
fluͤſſig, dick, ſteif; gedraͤngt, kurz, kurz 
gefaßt, buͤndig; nahe, ganz in der Naͤhe; 
nahe zuſammen; vertraut; genau, karg, 
geizig; verſchwiegen, ſchweigſam; feſt, 
ſtandhaft, aufmerkſam; dunkel, truͤbe, 
finſter; treffend, angreifend; zuruͤckge— 
zogen, abgeſondert, einſam. —fight, das 
Haändgemenge; —fisted, —handed, 
filzig, karg; —stool, ber Nadtftubl. 
—ly, ad. dict, feft, genau, beimlic. 
—ness, s. die Verſchloſſenheit, Heim: 
lichkeit, Keftiqkeit, Dichtheit; genaue 
Verbindung; Enge; Genauigkeit, Karg— 
heit. — er, s. der Beſchließer. —et, s. 
bas Cabinet; der Verſchlag, Schrank. 
v. a. in das Cabinet einſchließen, gu 
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einer gebeimen Unterredung ziehen. 

Closh, s. T. die Stcifheit, Rehe, (eine 
Krankheit des Viehes). 

Closure, s. die Einſchließung, der Cin- 
ſchluß, Bezirk; Beſchluß. 

Clot, s. die zuſammen geronnene Maſſe, 
der Klumpen. v. n. klumpen, zuſammen⸗ 
hangen; gerinnen, ſich verdicken. —ter, 
v. n. klumpenmaͤßig zuſammenhangen, 
gerinnen. —ty, a. klumpig, kloßig. 

Cloth, s. das Zeug, das Tuch; die Lein— 
wand; Decke; Kleidung. pl. Clothes, 
die Kleider, Kleidungsſtuͤcke, Kleidung; 
Waͤſche. *Clothe, v. a. kleiden, beflei: 
den, einfleiden. Clothier, s. der Sud: 
mader, Tuchhaͤndler. Clothing, s. die 
Kleidung. 

Cloud, s. die Wolke. v. a. truͤben, bewoͤl— 
fen, verdunfeln. v. n. wolkig werden. 
—less, a. unbewdlft, Elar, beiter. —y, 
a. wolfig, tribe, dunfel; —ily, ad. 

Clove, s. der Kloben, das Kloͤbchen (3. 
B. am Knoblaud); die Gewuͤrznelle; 
Gartennelfe. —gilly-flower, die ge: 

wuͤrzhaft riedende Gartennelée. 

Cloven, p. gefpalten, (s. Cleave). 

Clover, s. der Klee. to live in—, im 
UeberfluB leben. —ed, a. mit lee be- 
deckt. 

Clough, s. die Jaͤhe, Klippe; das Zu— 
gewicht, Gutgewicht 

Clout, s. ein Stuͤck Leinwand gu verſchie— 
denem Gebrauche; das Tuch, der Lap— 
pen (z. B. das Wiſchtuch, der Wiſchlap— 
pen, Scheuerlappen); der Flicken; ehe— 
mals das Merkmal beim Bogenſchießen; 
die Platte, Schiene (an das Rad oder 
die Achſe eines Wagens angelegt) v. a. 
flicfen, gufammenflicten ; pfufdern ; mit 
einem Suche bededen. —ed, a. geron: 
nen, — 

Clouterly, a. plump, ungeſchickt. 

Clown, s. derf£andmann, Bauer, Toͤlpel, 
Hanéwurft, Spaßmacher. — s. die 
Grobbeit, Rohheit. —ish, a. bauerifch, 
plump, grob; —ly, ad. —ishness, s. 
bas bduerifdhe Wefen, die Grobbheit. 

Cloy, v. a, vernageln; fattigen; uͤberla— 
den; den Schnabel ftreiden (von Bs: 
geln). —less, a. nidjtfattigend.—ment, 
s. bie Saͤttigung, Ueberladung. 

Club, s. die Reule, der Knuͤttel; Trefle 
(bei den Spielfarten); der Klubb, die 
geſchloſſene Gefelljdhaft; der Zuſchuß, 
Beitrag, die Bede. —footed, Elump: 
fuͤßig; —headed, bidfipfig; —law, 
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das Fauſtrecht. v. n. mit bezahlen, b 
tragen; mitwirken. v. a. bezahlen (ei 
Zeche), beitragen. 

Cluck, v. n. glucken, locken. 

Clue, s. Clew. 

Clump, s. der Klumpen, Klotz, Klo 
der Haufen zuſammenſtehender Baͤun 

Clumps, s. der Klotzkopf, Dummko 

Clum’sy, a. plump, ſchwerfaͤllig, un 
ſchlacht, ungeſchickt; —ily, ad. — 
ness, s. die Plumpheit, Dummheit 

Clung, v. n. eintrodnen, zuſamme 
ſchrumpfen. 

Clus’ter,s, der Haufen, Schwarm; B 
ſchel, die Traube. v. a. haͤufen, verfar 
mein. v. n. in Buͤſcheln oder Traub 
wadjfen. —y, a. in Buͤſcheln ob 
Srauben gewadfen; traubenartig, vi 
von Srauben. 

Clutch, v. a. greifen, faffen, fefthalte 
umfaffen; (die Hand) zumachen, be 
len. s. der Griff, das CErgreifen, Fe 
fen; die Hand, Klaue. 

Clutter, s. der Larmen, das Gerdufi 
v. n. armen madjen, larmen. 

Clys‘ter, s. das Klyſtier, Darmba 
Leibbad, 

Coacérvate, v. a. zuſammenhaͤuft 
~-vation, s. die 3ufammenbhdufung, 

Coach,s. die Kutſche.v. a. & n. in derRu 
ſche fahren. Hackney—, bie Miethku 
fhe; —box, der Kutſchbock, Kutſche 
fis; —house, der Schauer, die W 
genremife; —man, der Rutfcher. 

Coact, v. n. gemeinſchaftlich handeln, 
ſammenwirken. —tion, s. der Zwan 
—tive, a. zwingend, zuſammenwirken 

Coadjument, s. die Beihuͤlfe. —jutan 
a. mitwirkend, bebulflid), beifteben 
—julor, s. der Mityehilfe, Beiftan 
—jtivancy,s. dieMithilfe, der Beiftan 

Coagment, v. a. zuſammenhaͤufen, ve 
ſammeln. 

Coag’ulate, v.n. gerinnen. v. a. geri 
nen machen. —ation, s. das Gerinne 
Geronnene. —ative, a, gerinnen m 
chend, coagulirend. 

Coal, s. die Keble, SteinEohle. —he: 
ver, der KRoblentFager ; —mine, —p! 
die Rohlengrube ; —work, das Kohle 
merE, Kohlenbergwerk. v. a. Kohlen * 
nen, mit Kohlen zeichnen. v. n. ju Ke 
werten. —ery,s. die Kohlengrube, d 
Kohlenwerk. —y, a. voll von Kohle 

Coalésce, Coalize, v. n. zuſammenfl 
fen, fid) vereinigen, gufammenwadye 
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Coaleéscence, s. der. Zuſammenfluß, 
die Vereinigung. 

Coalition, s. die Vereinigung, der Bund. 
Coaptation, s. bie Anfigung, redte 
Stellung. 

Codrct, v. a.enge madden, einſchraͤnken. 
Coarse, a. grob, roh, rauh, plump, 
gemein; —ly, ad. —ness, s. bie 
Grobheit, Naubigkeit. 

Coast, s. die Kuͤſte, das Ufer; die Seite. 
vn. & aan ter Kuͤſte binfabren, an 
bem Sande hinfegeln, auf das Land zu— 
fahren. the — is clear, die Gefahr ift 
voruͤber. —er, s. der Riftenfabrer. 
Coat,s.ter Rock; die Bedeckung, Hille, 
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fechten; der Ort auf einem Sdiffe, we 
der Wundarzt die Verwundeten em: 
pfangt; cocks-comb, der Habnen: 
famm ; —shut, die Abenddammerung; 
—spur, der Hahnenſporn; —sure, gu: 
verfidjtlid ;—on the hoop, —a-hoop, 
ſtolz, triumpbirend, frohlockend. v. a. 
denHahn am Gewehre fpannen,auffpan- 
nen, aufjieben; (einen Hut) aufftiipen, 
aufftugen ; (den Hut) auf eine befondere 
Art aufjesen, uͤbers Auge ruͤcken, aufs 
Ober fesen; etwas in die Hoͤhe ridten; 
(das Heu) in Haufen fesen. v. n. den 
Kopf bod tragen, ſtolz thun, ſtolziren; 
Kampfhaͤhne ziehen oder halten. 


Haut, das Fell; das Wappenfeld. —of Cockade, s. die Cocarde, Hutfdleife. 


arms, der Wappenfdild, daé Wappen;| Cock’atrice, s. der 


Cock’erel, Cockre 


Baſilisk. 


—of mail, der Panjer; —card, (nad|Cock’er, v. a. — liebkoſen. 


andern court-card) die bunte Karte, 
Figur. v. a. ben Rock anziehen, bekleiden. 

Coax, v. a. ſchmeicheln, liebkoſen. —er, 
s. ber Schmeichler. 

Cob, s. ber Kopf, die Spitze. Diefes Wort 
witd befonders bei Zuſammenſetzungen 
gebraudjt. —iron, der Brandbod, Hol}: 
bof; —web, das Spinnengewebe, Ges 
ſpinnſt. 

(obalt, s. der Kobalt. 

Coble, s. (in einigen Gegenden) das 


s. der junge Hahn, 
das Haͤhnlein. 


Cock’et, s. das Zollſiegel, der Boll: 


fchein. 


Cockle, s. die Kammmuſchel; Norn: 


rofe. —stairs, die Wendeltreppe, Schne⸗ 
centreppe. v. a. runjeln, falten. v. n. 
fid) runjeln. 


Cock’ney, s. einer, der in London gebo⸗ 


ren und nie aus der Stadt gefommen 
iſt.der Stadtmenſch, Pflaftertreter. 


Fiſcherboot. 

Cob’ble, v. a. flicken, pfuſchen. —er, 
s. ber Schuhflicker, Pfuſcher. 

Cocao, s. Cocoa. 

Cocciferous, a. Beeren tragend. 
Cochinéal, s. die Cochenille, der Scar: 


Cock-swain, s. der Eleine Bootémann. 
Cocoa, s. der Gacaobaum. —nut, die 
Cacaonuß. 

Coc'tile, a. gebacken, gebrannt. 
Coc'tion, s. daé Roden. 

Cod, s. bie Ghote, Hilfe; —fish, od. 


ladwurm ; die Sdarladfarbe. 

— Cochleated, a. ſchrauben⸗ 
rmig. 

Cock, s. der Hahn; das Haͤhnchen, 
Naͤnnchen (bei verſchiedenen Voͤgeln); 


cod, der Steinfiſch, Kabeljau; —piece, 
ber Hoſenſchlitz. v.a. in eine Hilfe oder 
Schote einfdliefen, 


Codder, s. der Erbſen- und Bohnen⸗ 


fammier. 


ter Vornehmſte, der Anfuͤhrer; Wetter- Code, s. das Bud, Geſetzbuch. 

hahn; bas Hahnengeſchrei; der Haufen| Cod’icil, s. der Anhang gu einem Veftas 
eu; die Ecke oder Krampe des Hutes; mente, das Godicill. 

ber 3eiger an der Gonnenubr; die Bun:|Cédle, Cod’dle, v. a. gelinde fieden, 
gt, das Zuͤnglein (an der Wage); dieKer=| fanft Foden. 

de(aneinem Pfeile). —boat, das Eleine| Cod’lin, Cod’ling, s. ber Kochapfel; 
Boot; —fight, —fighting, baé Hah:| der junge Steinfifdh, junge RKabeljau. 
hengefedyt ; —crowing, das Kraͤhen des Coefficacy, Coeffi'ciency,s. die Mit: 
bahnes, bas Habhnengefdrei; —horse,| wirfung. Coefficient, a. mitwirkend. 
zu Pferde, fiegprangend, triumphirend; s. der Mitwirker, Mitmehrer, Coefficient 
auf einem Gtectenpferde; —loft, der] (in der Algebra). 

eberfte Raum unter bem Dade, der Hah:| Codliack, a. ben Unterleib betreffend. 
nebalfen; —ynaster, dey Mann, wels} —passion, der Ourdfall, der Durd: 
der die Haͤhne Halt und abrichtet; lauf. 

~match , bas Habnengefedt um eine|Coémption, s. die Bufammenfaufung, 
Wette; —pit, der Plag, wo die Hahne| der Aufkauf. 
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Co€qual, a. gleid). —'ity, s. die Gleich— 
beit. 


COL 


Cognom’inal, a. gleidnamig. — ns — 


tion, s. ber Zuname, Beiname. 


Coérce, v. a. einſchraͤnken, gwingen,|Cognos’cence, s. das Erfennen, die 
Bwang gebrauden. —'cible, a. was Erkenntniß. 
eingeſchraͤnkt werden kann, oder muß. re Saree gas a. erkennbar. 


—cion, s. die Einſchraͤnkung, der Co 


Zwang , die Strafe. —cive, a. einſchraͤn⸗ 
kend, zwangmaͤßig, ſtrafend. 
Coessen’tial, a. gleiches Weſen habend. 
Coelàneous, a. gleichzeitig. 
Coeter’nal, a. gleich ewig. 


abit, v. n. beifammen wobhnens 
ehelid) gufammenwohnen, beitvopnen. 
—ant, s. der Mitbewohner. —ation, 
s. bas Zuſammenwohnen; Beiwohnen~ 


Cohcir, s. der Miterbe. —ess, s. die 


Miterbinn. 


Coéval, Coévous, a. gleiches Alters, Cohére, v. n. gufammenbangen; paf= 


gleichzeitig; gleid) alt. s. der 3eitgenoffe. 


fen; ubercinftimmen. 


Coexist, v.n. mit eriftiven, zugleich ſeyn. Cohérence, Cohérency, Cohésion,s. 


—ence, s. das Zugleichſeyn, die Coexi— 
ſtenz. —ent, a. zugleich feyend, mit 
vorhanden. 

Coffee, s. der Kaffee. —berry, die 
RKaffeebohne. 

Coffer, s. der RKaften, die Kiſte; der 
Geldfaften; ter Schatz; die Schatzkam— 
mer; T. (in dem Feftungsbaue) ein ge: 
wiffer vertiefter und bedectter Gang. 
v. a. in den Kaften thun, fammeln, 
verwahren. —er, s. der Schatzmeiſter. 
Coffin, s. ber Garg; die Diite; der 
innere und boble Sheil des Pferdehu— 
feé. v. a. in ben Garg legen. 

Cog, s. der Zahn an einem Rave. v. a. 
& n. ſchmeicheln, fuchsſchwaͤnzen, durd 
Schmeichelei gewinnen ; hintergehen , be: 
triigen, ligen; auf eine betruͤgliche Urt 
beibringen, anbringen, aufodringen. To 
cog a dic, einen Wuͤrfel verfalfaen, 


der Zuſammenhang, die Folge ; Verbin= 
bung. Cohérent, Cohésive, a. zuſam⸗ 
menhangend, ibereinftimmig. Cohési~ 
veness, s. ber 3ufammenbang. 
Cohib’il, v. a. abbalten, bindern. 
Cohobate, v. a. T. doppelt abziehen; 
oftmals bdeftilliren. —bation, s. T. die 
wiederholte Deftillirung. 
Cohort, s. die Goborte; Schaar, der 
Daufe. 
Cohortation, s. die Aufmunterung. 
Coif, s. die Daube. Coiffure, s. der 
Kopfputz, das Kopfzeug. 
Coigne, s. die Ecke, der Winkel; Keil. 
Coil v. a zuſammenlegen, wicteln, win⸗ 
den. s. das rund gelegte Tau; das 
Geraͤuſch, der Aufrubr, Larm. 
Coin, s. der Keil, die Eke; Muͤnze, das 
Geld. v. a. pragen, minjen ; fdmieden, 
erfinden. Coin’age, s. das Muͤnzen, 


falfd damit fpielen. —ger, s. der] Muͤnzweſen, die Muͤnze; das Geprages 


Sdmeidler, Fuchsſchwaͤnzer, Luͤgner. 
Cégency, s. die zwingende Kraft, Ge— 


die Roften ; die Erdidjtung, Erfindung. 
Coin’er, s. der Muͤnzer; Muͤnzfaälſcher, 


walt, Staͤrke. —gent, a. dringend, Falſchmuͤnzer; Erfinder. 


kräftig, mächtig, unwiderſtehlich, uber: 
zeugend. —ly, ad. 


Cog’gle-stone, s. der kleine Riefel- 


ftetn. 


Cogitable, a. dbenfbar. tate, v. n. den: 


Coincide, v. n. 3ufammentreffen, bers 
einftimmen. Coin’cidence, s. das Zu⸗ 
fammentreffen, die Zufammenkunft, 
Uebereinftimmeng. Coin’cident, a. 
zulammentreffend, ubereinftimmig. 


fen, bedenfen. —talion, s. bas Denfen,|Cojudication, s. bie gleide Anzeige, 


der Gedanke, tas Nachdenken, die Ueber: 
legung, —tative, a. denkend, tieffinnig. 
Cog’nate, a. verwandt. — nation, s. 


die Verwandtſchaft. 


Cog’nisance, —zance, s. die Erfennt: 
nif, gerichtliche Wahrnehmung, Erken— 


Zuſammenſtimmung. 
Cojoin, v. n. fic) verbinden. 
Cois‘tril, s. ein fchledter Falke; der 
nidtéwiirdige Menſch, Taugenichts. 
Coit, s. die Wurfſcheibe. 

Coition, s. die Paarung, Begattung. 


nung; daé Unterfcdeidungszeidhen.—za-| Coke, s. bie abgeidhwefelte Steinfobie. 


ble, a. dev geridtliden Unterfudung 


ober Erfennung unterworfen. 


Cognition, s. baé Wiffen ; Bewußtſeyn, 


v. a. Kohlen abfdwefeln. 
Colander, s. der Durchſchlag, Seiber. 
Colation, s. das Durdfeiben, Filtriven. 


die Erfenntnif. —tive, a. wiffenéfa-| Colature, s. das Durchſeihen; Durd: 


tig, erfenntnipfabig. 


gefeibte 
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Cold, a. kalt, froftig. s. bie Kaͤlte; Er- Collide, v. a. zufammenfdlagen, ju: 


filtung; der Schnupfen. —ly, ad. To 
catch—, ſich erEdlten, ben Schnupfen 
befommen. —ish,a. etwas falt.—ness, 
s. die Kalte. 

Cole, Colewort, s. der Robl. 
Colick, s. der Darmtrampf, Baud: 
frampf, die Kolik. a. die Geddrme 
angreifend. 

Coll 

sion, s, das Sufammenfallen. 

Col'lar, s. bas Haléband, der Kragen; 
bie Halfter (cines Pferdes), tas Kum: 


fammenftofen. 


Col'lier, s. der RKoblengrdber, Roblen: 


handler; das Kohlenſchiff. Col'liery, s. 
die Kohlengrube; der Kohlenhanbdel. 


Col'liflower, s. der Blumenkohl. 
Colligation, s. das 3ufammenbinbden. 
Collimation, Collinedtion, s. das 


Zielen; dicl. 


apse,v.n. zuſammenfallen. Collap-|Col’liquable, a. ſchmelzbar. Colliqua- 


ment, s. die Schmelzung, Sdmatte. 
—quant, a. ſchmelzend. —quate, v. a. 
ſchmelzen, aufléfen. —quation, s. die 


met; das gerolite Fleiſch, Roll fleifd.—of| Sdmeljung,Aufldfung.—quefac'tion, 


brawn, d. sufammengerollte Sdweine: 
fleiſch; bie Suͤlze; —bone, das Schluͤſ— 
ſelbein; —day, der Tag, an welchem die 
Ritter des Hoſenbandes ihre Ordens⸗ 


s. die Zuſammenſchmelzung. 


Collision, s. die Zuſammenſchlagung, 


Zuſammenſtoßung, Widerſtreit, Cols 
liſion. 


Col'locate, v. a. ſtellen, ſetzen. —cadtion, 
s. die Stellung, Setzung. 
Collecution, s. die Unterredung. 
Collégue, v. a. ſchmeicheln, liebkoſen. 
Col‘lop, s. der Fleiſchſchnitt; der Schnitz, 
bas Stic; (im Scherje) daé Kind. 
Colloquial, a. gu der Umgangfprade 


kette anlegen, der Ordenstag. v.a. beim 
Keagen fafjen; gufammenrollen. 
Collate, v. a. vergleidjen ; in eine Wuͤrde 
verſetzen, zu einer Wuͤrde ernennen. Col- 
lation,s. die Verleihung; Vergleichung; 
Nebenmahlzeit, Erfriſchung. Collator, 
s. ber Ertheiler einer Pfruͤnde; Ver— 


gleicher. 

Collat'eral, a, nebenſeitig; an der Seite 
befindlid), heben einander geftellt ; gleid. 
laufend; gegenfeitig; mittelbar. Col- 
— s. pl. die Seitenverwandten. 
—ly, ad. 

Colleague, s. der Gehuͤlfe, Amtsgenof. 
v. a. vergeſellſchaften. 

Col'lect, s. die Collecte. 

Colléct, v. a. fammetn, verfammetn, ju: 
fammenbringen; fdliefen; bemerten. 
To—one’s self, ſich faſſen, fid) erho⸗ 


gehdrig, in der Umgangfprade gewoͤhn⸗ 
lid. Col’loquy, s. das Gefprad. 


Collude, v.n. ein heimliches Verſtaͤnd⸗ 


nif haben. Collusion, s. das heimliche 
Verftandnif. —sive, v. a. heimlich 
verabrebdet, betruͤgeriſch. —ly, ad. 


Col'ly, Col’low, s, der Ruf, die Schwaͤr⸗ 


ze. v. n. ſchwaͤrzen, berufen. 


Colon, s. T. der Zweipunkt, das Kolon; 


der Grimmdarm. 


Col'onel, s. ber Oberſte. —cy, —ship, 


s. die Stelle oder Wuͤrde eines Oberſten. 


len zu ſich ſelbſt kemmen. —taneous, a. 
geſammelt, zuſammengetragen. —tible, 
a. was ſich ſchließen laͤßt. —tion, s. die 
Sammlung; Folgerung, der Schluß, Colonnade, s. die Saͤulenreihe, ber Saͤu⸗ 
Sdhluffag. —tive, a. gefammelt, zu⸗— lengang; Golonnade.  . | 
fammengebradt; folgernd, fdlieBend.|Col’ony, s. die Pflanzung, Pflanzftadt, 
—ly,ad. Noun collective, dag Sam- das Pflangvolf, der Pflanjftaat, die 
melwort, Collectioum. —tor, s. der Colonie. 

Sammler; Einnehmer. Col’ophony, s. das Golophonium. 
Colleg'atary, a. berjenige, weldem nebft|Coloquin’tida, s. die Coloquinte. 
andern etwas vermadt ift, der Golle:|Col’orate, a. gefarbt. —ation, s. bie 
gatar. Faͤrbung; Farbe. —rifick, a. faͤrbend. 
College, s. das Collegium. Coldsse, Colos’sus, s. der Coloß, die 
Collégian, s. der Hochſchuͤler, Gtudent, Miefengeftalt. —sal, —séan, a. coz 
das Mitglied des Collegiums. | loffalifd, riefenmafig. 

Collégiate, a. collegial, collegiat. s. daé|Col’our, s. die Farbe; die lebhafte Ge= 
Mitglied eines Collegiums. ſichtsfarbe; Verſchoͤnerung, Vergierung 5 
Coltet, s. ber Halskragen; der Kaſten Darftellung; Beſchoͤnigung; ver Schein, 
bes Ringes. | Borwand; die Befdhaffenheit. —s, pl. 


Col’onize, v. a. mit Pflanzoͤrtern und 
Niederlaffungen verfehen, anbauen, ane 
fiedeln. 
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die Fahne; —man, der Farbenhandler.| feinen Anfang nehmen, in ein Amt kom⸗ 
v. a. faͤrben; anſtreichen; mit Farben men, erwahlt werden; —in for, einen 
ausmaten, illuminiren; befddnigen, ei⸗ Antheil beFommen; — of, herfommen, 
nen Anſtrich geben. v. n. fic farben, roth! abftammen; —off, wegkommen, davon 
werden, fid) entfirben.—able, a.fcein:| fommen, abfommen, abgeben, abfallen ; 
bar. —bly,ad. —ed, part.&a. gefirbt,| —on, heranfommen, anvitcten, fortge- 
bunt. —ing, s. bas Farben; tie Farben⸗ hen, fortftommen, gedeifen; —over, 
miſchung, §arbengebung. —ist, s. ein uͤbergehen, gu einer Parthei tibertreten ; 
guter Farbenmifder. —less, a. ohne} —out, heraustommen, auéfommen ; 
Barbe, durdhficdtig. —short, nidt erreiden, nicht gleich 

Colt, s. bas Hengftfillen. fig. der junge| fommen; —to, einwilligen, fid) belaus 
Laffe, laͤppiſche Menſch. v. mn. munter| fen, binaugfommen ; —up, auffommen, 
feyn (wie ein Fuͤllen), umberfpringen.| auffpringen; —up to, fid) belaufen, 
v. a, gum Narren machen, jum Beften| gleidjFommen; —up with, erreichen, 
haben. Colt’s-foot, der Huflattid);| einholen; —upon, uberfallen, fid) an 
colts-tooth, der Milchzahn; die Mei-| jemanden halten. Come-off,s. die Aus: 
gung gu Bergniigungen. —ish, a. fludt, Entiduldigung, der Borwand. 
tauthwillig, ausgelaffen. —ly, ad. |Come! i. frifd! auf! wohlan! 

Colter, s. das Pflugmeffer. Comédian, s. der Sdaufpieler, Luft: 

Columbary, Ss. das Vaubenhaué. fpieldidjter, Com’edy, s. das Luſtſpiel. 

Columbine, s: die Saubenhalsfarbe;/Com’eliness, s. der Reiz, Anftand, dic 
Akelei (eine Pflange). AnnehmlidFeit, Artigfeit. Com’ely, a. 

Col'umn, s. die Saͤule, Colonne; Golum:| & ad. anſtaͤndig, huͤbſch, artig, angenehm. 
ne. —ar, a. ſaͤulenfoͤrmig. Comer, s. der Kommende. 

Coma, s. die Schlafſucht. Comet, s. der Comet, Haarftern. —ary, 

Comart, s. der Vertrag. —ick, a. 3u dem Gometen gehoͤrig. 

Comate, s. der Genof, Mitgenoß. a. Com'ſit, —ture, s. das Zuckerwerk, Sus 
haarig. ergebactne. 

Comatose, a. ſchlafſuͤchtig. Com‘fort, v.a, trdften, ftarfen, beleben, 

Comb, s. der Kamm. v. a. kaͤmmen, erquicten. s. der Sroft, die Unterftigung, 
ftviegein, kraͤmpeln. —maker, der} Starfung, Erquictung; BehaglidEeit, 
RKammmader. Bequemlidfeit. —able, a. trifttid, ers 

Com’bat, s, der Rampf; bas Gefedt. v. freulidy, bebaglid), bequem. —bly, ad. 
n. fireiten, kaͤmpfen. v.a. bekaͤmpfen, be:| —ableness, s. die Troͤſtlichkeit, Behag: 
firciten. —ant,s. der Streiter,Rampfer.| lichkeit, Bequemlichkeit. —er, s. der 

Comb’er, s. der Wollfammer. Troͤſter. —less, a. troſtlos, unbehag: 

Com’binate, a. verlobt, verfproden.| lic, unbequem. 

Combination, s. die Verbindung, Ver- Com’frey, —fry, s. die Wallwurz. 
einigung. Com’ick, —ical, a. poffierlich, luftig, fo: 

Combine, v. a. verbinben, vereinigen;| miſch; —ly, ad. —icalness, s. die 
zuſammendenken. v. n. fid) verbinden,| komiſche Beſchaffenheit. 
fid) vereinigen. Com’ing, a. fommenb, Finftig ; geneiat, 

Combus'tible, a. brennbar, verbrenn:| willig, begierig. s. das Rommen, die An— 
lid), —ness, s. die Brennbarkeit, Ver- funft. —in, das Einkommen, die Gins 
brennlichkeit. kuͤnfte. 

Combus'tion, s. die Verbrennung, der Com'ity, s. die Artigkeit, Lebensart. 
Brand; der Aufruhr, die Verwirrung. Com'ma, s. das Comma. 

*Come, v. n. fommen, anfommen; her⸗ Command, v.a. & n. befehlen, gebieten ; 
fommen. to — to pass, fid) begeben,| beherrſchen, anfuͤhren; uͤberſehen, beftrei- 
fic) ereignen; to — about, fid) wenden,| den. s. der Befehl; die Herrfdfudt; 
fid) gutragen, fid) dndern, herumfom:| Anfiihrung, der Oberbefehl ; die Ueber: 
men, umgehen; —asunder, in Stuͤcke fidjt. —er, s. der Gebieter; Befehisha: 
gerfallen ; —at, etwas erlangen; —by, ber; Anfuͤhrer; Ordenépfriindner, Com: 
gu etivas gelangen; —forward, zum} menthur; (bei den Pflafterern) der Std: 
Vorfdein kommen, bervortreten; —in,| fel, die Dandramme; (bei den Wund= 
einfommen, anfommen, auffommen,| drzten) die Beinlade. —dery, s. die 
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Sommenthurei, die Ordenéspfriinde. 
—ment, s. die hoͤchſte Gewalt; der 
Befehl; das Gebot. —ress, s. die Ge: 
bieterinn, Befehlshaberinn , Anfuͤhre— 
tinn, Beherrſcherinn. 
Commem’orable, a. merkwuͤrdig. 
—orate, v.a. erwabnen; feiern. —ora- 
tion, s. die Erwabnung, Feier. —ora- 
tive, a. erinnernd, 
Commence, v. a. & n. anfangen. 
—ment, s. der Anfang. 
Comménd, v. a. empfehlen; loben. 
—able, a. empfeblungswirbdig, lobens: 
wuͤrdig; —bly, ad. —ation, s. die Em: 
pfehlung, das Lob. —atory, a. empfeb: 
lend, lobend. —er, s. der Empfebler. 
—am, die Gommende. 
Commensal'ity, s. die Tiſchgeſellſchaft. 
Commensurabil'ity, s. das Verhaltnif 
des Maaßes, (eines gegen das andere). 
—able, a. gleichmaͤßig, vergleichbar, ver⸗ 
haͤltnißmaͤßig. —ableness, s. die Gleid: 
nafigkeit, bas Verhdltnif. —ate, v.a. 
auémeffen, das Verhältniß beftimmen. 
a. angemefjen, verhaltnifmaébig; —ly, 
ad, —dation, s. das Verhaͤltniß. 
Comment, v. a. Auslegungen maden, 
Bemerfungen madjen.s.die Anmerkung, 
Auslegung. —ary, s. die Erklaͤrung, 
fortlaufende Auslegung ; das Tagebud). 
—dtor, —er, s. ber Ausleger, Erklaͤrer. 
Commentitious, a, gebdidjtet. 
Com’merce, s. der Handel; Umgang. v. 
n. Umgang haben, Handel treiben. 
—cial,a. gum Hanbel gehbrig; —ly,ad. 
Com’migrate, v. n. auswandern. 
—gration, s. die Auswanderung. 
Commination, s. die Drohung. —na- 
lory, a. drobend. 
Commin’gle, v. a. vermifden. 
Commin'uible, a. 3erreiblid). —nute, 
v.a.zerreiben, pilvern, zerftofen. —nu- 
lion, s. die Serreibung, Verringerung, 
Verminderung. 
Commis’erable, a. des Mtitleidens 
wirdig. —ate, v. a. Mitleiden haben. 
—ation, s. das Mitleiben, die Erbar: 
mung. 
Com'missary, s. der Abgeordnete, Ge: 
ſhaͤftsfuͤhrer, Kriegscommiffarius. 
Commis’sion, s. der Auftrag, die Voll 
madt; Commiffion, Verfammlung von 
Abgeordneten; die Ahgeordneten, Be: 
ollmadtigten; die Beftallung, Stelle, 
bas Amt; die Officierftelle ; die einftrwei: 
lize Verwaltung, die Swifdenverwal: 
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tung; die Beforgung von Gefchdften 
fir einen anbdern; die Begehung einer 
Handlung. A ship in commission, 
ein Schiff im activen Dienfte. —ate, 
v. a. einen Auftrag geben, bevollmads 
tigen, abordnen; beftallen. —ner, s. 
der Bevollmadtigte, Lbgeordnete, Ge- 
ſchaͤftsfuͤhrer, Stellvertreter, Statthals 
ter, Auffeber. 

Commis’sure, s. die Fuge. 

Commit,v.a. ibergeben, anvertrauen; 
verbhaften ; begeben ; zuſammenſtellen, ges 
gen einander ftellen. to —a bill, einen 
Gefesentwurf an einen Ausſchuß uͤber— 
geben ; to — one’s self, fich bloß ftellen, 
fid) verantwortlid) machen, compromits 
tiren. —ment, s. die Verbaftung, der 
Verhaftsbefehl. —tee, s. die Sitzung 
gewiſſer Perfonen gu einem beftimmten 
Swede, gu einer Berathſchlagung; der 
Ausſchuß. —ter, s. derjenige, welder 
etwas begeht, der Verbreder. —tible, 
a. leidjt gu begeben. 

Commix, v. a. vermifden. —ion, 
—ture, s. die Vermifdung. 

Commode, s. da8 Kopfzeug, der Kopf. 
pus. 

Commodious, a. bequem, nuͤtzlich; —ly, 
ad. —ness, s. die Bequemiichkeit, der 
Gortheil. Commod'ity, s. die Bez 
quemlichkeit; der Bortheil, Gewinn; 
bie Waare. 

Com’modore, s. der Commodore. 

Com'mon, a. gemein, allgemein, ge: 
woͤhnlich; —ly,ad.& s.dieGemeinweide, 
Gemeintrift, der Gemeinanger, Unger. 
—place, s, Gemeinplag. a. abgedro- 
ſchen; —place-book, das Excerpten: 
bud, Gollectaneenbud ; —sense, der 
gemeine Menfdenverftand, der gefunde 
natirlide Verftand; —law, das allge: 
meine Zandesredht,dem ſchriftlichen Rech⸗ 
te oder den gefesliden Verordnungen 
(statute-law)entgegengefest; Gewohns 
heitsrecht, Volksrecht. —prayer, das 
allgemein angenommene Kirchengebet. 
Commons, die Gemeinen, das Volk, der 
dritte Stand im Staate, aufier dem 
Adel und der Geiftlidfeit; commons, 
(auf den Univerfitaten) die Roft, der Lez 
bensunterhalt; house of commons, 
bas Haus der Gemeinen, das Unterhaus. 
v.n.in Gemeinfdhaft haben. —able, a. 
gemeinfdhaftlid). —age, s. das Gemein— 
deredt.—alty,s. die Gemeinſchaft, Ge: 
ſammtſchaft, Gemeinheit; ber Staat, 
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bas Volk. —er, s. einer aus der allge: 
meinen Volksklaſſe, der Buͤrgerliche; das 
Mitglieddes Unterhaufes; (auf den Uni: 
verfitdten) der Student der dritten Claſ⸗ 
je — (Noblemen, Fellow-common- 
ers oder Gentlemen-commoners, 
Commoners) ; einer, der Gemeinde: 
rect bat; die Hure. —ness, s. bie Ge: 
meinſchaft, Gewdhnlidfeit. —weéal, 
—wealth, s. die biirgerliche Geſellſchaft, 
der Staat, das gemeine Wefen, Gemein: 
wefen, Volk; der Freiftaat, die Republik. 

Commonition, s. bie Erinnerung, Er: 
mahnung. 

Commétion, s. die Bewegung, Uncube, 
der Aufftand, Aufrubr. —er, s. der 
Aufruͤhrer, Fricdenftdsrer. 

Commove, v. a. in Bewegung feéen, 
beunrubigen. 

Commune, v. n. ſich mittheilen, fid 
mit jemanbem unterreden, mit jeman: 
dem reden. 

Communicabil'ity, s. die Mittheilbar: 
fcit. —cable, a. mittheilsar. —nicant, 
s. der Gommunicant. —cate, v. a. mit: 
theilen. v. n. Gemeinſchaft haben, in 
Verbindung ftehen; fid) mit jemandem 
unterreden, Briefe wechſeln, in Unter: 
handlung treten oder ftehen ; communi: 
ciren. —cation, s. die Mittheilung, Un- 
terredbung, der Umgang; die Gemein: 
ſchaft, Verbindung. —calive, a. mit 
theilend, gefpradyig ; freigebig. —ion, s. 
die Gemeinfdaft, Verbindung ; der Um: 
gang; das Abendmahl. —ty,s. die Ge- 
meinbeit, Gemeinfdhaft; das gemeine 
Wefen, der Staat; die Gewoͤhnlichkeit. 

Commutabil'ity,s. die Eigenſchaft, ver: 
tauſcht gu werden, BVertaulchbarkeit. 
—ble, a. was fid) austaufden laͤßt. 
—tion, s. die Verdnderung, Vertau: 
fdhung, Umwandlung; Aufldfung, das 
Loͤſegeld. 

Commute, v. a. vertauſchen, ausloͤſen, 
umwandeln. v. n. die Stelle vertreten. 

Commutual, a. wechſelſeitig. 

Com’pact, s. bie Verabredung, der Ver: 
qleich, Vertrag. 

Compact, a. dict, feft, wobl verbunden, 
haltbar, biindig; —ly, ad.v. a. genau 
verbinden, feft jufanimenfitgen, zuſam— 
menſetzen. v. n. fic) vereinigen, fid) ver- 
binden. —ness,s.dieFeftigfeit Didjtheit. 
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Gefelligfeit. —iable, —ionable,-a. g 
fellig, umgaͤnglich; —bly, ad. —ion, 
der Gefaͤhrte, Gefellfhafter.—ion-ship 
s. die geſellſchaftliche Verbindung, G 
ſellſchaft, das Gefolge. 

Com'pany, s. die Gefellſchaft, Compa 
nie, Innung, Zunft. v. a. & nm. 
gleiten, fid) zugefellen. 

Com’parable, a. vergleidbar, vergl 
Hungéwerth ; —bly, ad. vergleidung 
weife. —ative, a. vergleidlid, vergl 
chend. s. T. der Gomparativ; —ly, ae 
in Vergleid). 

Compire, v.a,. vergleidjen; verſchaffe 
erbalten.s. die Vergleidung, das Gleic 
nif —par‘ison, s. die Vergleidung 
das Verhaͤltniß; Gleichniß. T. die Ste 
gerung (der Beiwoͤrter in der Sprach 
lehre). an 

Compart, v. a. abtheilen. —men 
—imenl, s, die Abtheilung, bas Fad 
—-ition, s. die Abtheilung. 

Com’pass, v. a. umfafjen, einſchließen 
umgeben; beabfidjtigen; erreichen, ef 
langen. s. der Kreis; Bezirk, Umfang 
Compaß. Compasses, pair of com 
passes, der Zirkel. 

Compas'’sion, s. daé Mitleiden. v. 
Mitleid fihlen. —ate, v. a. Mitleide 
haben, bedauern. a. mitleidig; —ly, ac 

Compatibility, s. die Vertraͤglichkel 
zweier Dinge, Vereinbarkeit. —ble, : 
vertraglid), vereinbar, paffend. —bl 
ad. —bleness, s. die Vereinbarkeit 

Compatient, a, zugleich leitend. 

Compatriot, s. der Landsmann. 

Compéer, s. der Genoffe, Mitgenoffe, 
Gefell. v. n. paffen, gleich fenn. 

Compeél, v. a. noͤthigen, zwingen; an: 
treiben; mit Gewalt nehmen, abzwin— 
gen; ubermaltigen. —lable, a. ging: 
bar, erjwingbar. —ladtion, s. die An— 
rede. —ler, s. der Zwingende, 3winger. 

Com’pend, s. der Auszug, kurze Beariff. 
—didrious, a. abgefirjt. — dios’ity, 
s. die Kuͤrze. —dious, a. furz, kurzge— 
faft; —ly, ad. —diousness, s. dic 
Kiirje. —dium, s. der Auszug, Furze 
Begriff, das Handbud). 

Compen’sable, a. erfeglid. —sate, 
Compénse, v. a. erfegen, vergtiten. 
—sation,s. der Erfah, die Vergutung. 

Compéte, v.n.& a. fic) mit bewerben; 

























Compagination, s. die 3ufammenfi:| zuſtehen, gufommen, giemen. —tence, 


gung, Verbindung. 


- tency, s, die Zulaͤnglichkeit, Statt— 


Com’panable, a, gefellig. —ness, s. bie} haftigfeit; bas Erfordernif, Auskom⸗ 
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men; die Befugnif, Zuſtaͤndigkeit. elung, Verdindung, Zuſammenſetzung. 
—tent, ad. angemeffen, ſchicklich; hin- Com plice. s. ber Mitſchuldige. 


laͤnglich, zulaͤnglich; befugt.—tible, a. 
angemeffen. —tition, s. bie Mitbewer⸗ 
bung, der Anfpruch mehrerer, gleiche Un 
ſpruch. —t/itor, s. der Dtitbewerber, 
Rebenbubler; Gegner. 

Compilation, s. die Gammlung, Zu— 
fammentragung, (verddtlid)) 3ufam: 
menftoppelung ; die 3ufammenftoppelei. 
—pile, v. a. fammeln, 3ufammentra: 
gen, (veraͤchtlich) gufammenftoppeln. 
—piler, s. der Sammler, 3ufammen: 
trager, (verdchtlid)) Sufammenftoppler. 


Com’pliment, s. der Hoͤflichkeitsaus⸗ 


druck, die Hoͤflichkeitsbezeugung; der 
Gruf, die Begrifung, der Gluͤckwunſch; 
bie Ehrenbezeugung; Verbeugung; das 
Compliment. v. a. Hoͤflichkeit erweifen, 
begruͤßen, grifen ; mit oder aus Hoͤflich— 
feit loben, ſchmeicheln. —al, a. hoͤflich, 
artig, ſchmeichelhaft. —er, s. der 
Hoͤflichkeitskraͤmer, Buͤcklingmacher, 
Schmeichler. 


Com'pline, s. die letzte Gebetſtunde am 


Abend, womit der Gottesdienſt beſchloſ— 


Complacence, —cency, s. bas Gefal:| fen wird. — 
len, Wohlgefallen, Vergniigen, die Freu:|Com’plot, s. das heimlide Verſtaͤndniß, 


de; GefalligFeit. —cent, a. gefillig, ar-| die 


tig, hoͤflich. 


erſchwoͤrung. v. a. einen Geheim⸗ 
bund ſchließen, fic) gu etwas ins geheim 


Complain, v. n. ſich beflagen, Elagen.} vereinigen, heimlich anjettein. —ter, s. 
va, beFlagen. —ant, s. der Kldger,| der Verfdworne. 
Rlagende. —er, s. der RKlagende,|Comply’, v.n. willfaͤhrig feyn, willfab: 


fh Beklagende. 


ten, in etwas willigen, einwwilligen, 


Complaint, s. die Rlage, Beſchwerde; genehmigen, billigen, annehmen, juz 


bie Unpaͤßlichkeit, Krankheit. 


folge handeln. 


Lomplaisance, s. die Gefaͤlligkeit, Hof: | Component, a. einenTheil ausmachend. 
lichkeit. —sant, a. gefallig, hoͤflich; —parts, bie Beftandtheile. 


—ly, ad. 


omport, v.n. & a. tibereinftimmen, paf: 


Com’plement, s. die Ergaͤnzung, Boll:| fen, angemeffen ſeyn; ſich verhalten, fic 


endung, Vollkommenheit; volle Zabl, 
nothige Menge; der Mebenumftand. 
—al, a. ergaͤnzend. —pléte, a. voll: 
ftindig, gana, vollfommen, vollendet; 
—ly, ad, v. a. vollenden, vollftindig 
maden. — ness, s. die Vollftindigfeit, 
Vollkommenheit. 

Complétion, s. die Vollendung, Voll: 
fommenbeit. 

Uom'plex, a. gufammengefest. s. die 
Sammlung, der Inbegriff; —ly, ad. 
—edess, —ness, s. ber zuſammenge— 
febte Zuftand, die Verwicelung. —ure, 
s. bie Berwicelung. 

Complexion, s. die 3ufammenfegung ; 
baé dufere Anfeher, die dufere Farbe; 
Geſichtsfarbe; die Koͤrperſtimmung, 
Leidenſchaft, Anlage. —ional, a. auf 
der Anlage und Stimmung des Kir: 
pers beruhend; —ly, ad. 


betragen; ertragen, erdulben. —ance, 
—ment, s. das Benehmen, Verhalten. 
—able, a. ſchicklich, ertraglid. 

Compose, v, a. zuſammenſetzen, verfaſ⸗ 
fen; fefen; beilegen, ftillen, berubigen, 
ordnen; ausmaden. —sed, a. rubig, 
gelaffen, gefe6t; —ly, ad. —sedness, 
s. die Gelaffenheit, Gemithérube, das 
geſetzte Wefen. —ser, s. der Verfaffer; 
Seber; Tonſteller; Somponift. —s’ite, 
a. zuſammengeſetzt. —sition, s. die Zu— 
fammenfegung, 3ufammenftellung, die 
Sdreibart; die Schrift, der Auffag; die 
gehorige Stellung, Faffung ; Beilegung, 
Cinigung, der Vergleid, Vertrag; Zu: 
fammenbang, die Uebereinftimmung. 
—sitive, a, zufammengefest; zuſam— 
menfefend. —s’itor, s. (bei den Buch: 
druckern) der Seber. 

Com’post, s. eine 3ufammenfesuna ver: 


Compliance, s. die Wilfabrung, Will- fdiedener Dinge zum Diingen, der Duͤn⸗ 
faͤhrigkeit. —ant, a. willfabrig. —-er,| ger. v. a. diingen. 


s. der willfabrige Menfd. 

om’plicate, v. a. verwickeln; verbin: 
den, gufammeniegen. a. verwicelt, ver- 
bunden, gufammengefest. —cadteness, 
s. die gufammengefeste Beſchaffenheit. 
erwicelung. —cation, s, die Verwi⸗ 


Compésure, s. die Verfaffung, Abfaſ— 
fung, 3ufammenfebung, Verbinduna, 
Anordnung, Cinridtung, Form, Ge- 
ftalt; der Aufſatz; die Schrift; Beile: 
gung, Ausgleidhung, der Vertrag; die 
Gemuͤthsruhe, Faffung. 
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Compotation, s.daé 3ufammentrinfen, 
das Gelag. 

Compound, v. a. gufammenfegen, ver: 
mifden ; aufammenftellen, verbinden ; 
ausmachen; vergleiden, beilegen; gut 
madjen, befriedigen. v.n. fid) vergleichen, 
ubereinEommen, abfinden ; taufden, ver: 


giten, gut maden; beſchließen. a. zu Computable, a. zaͤhlbar, was berechne 


fammengefest, verſtaͤrkt; —larceny, 
qualificirter Diebftahl ; —interest,3ing 


pe Che s. bie Redhtfertigun 
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a. vom Gewwiffen beunrubigt, reuevoll 
empfindungévoll. 









und Beſtaͤtigung einer Ausfage dur 
das Zeugniß eines andern, Eideshülfe 
—tor, s. ber beftatigende und rechtfe 
tigende Zeuge, Cideshelfer. 


werden fann. —tation, Compute, s! 
die Beredhnung, Rednung. 


aufZing. s. die gufammengefeste Sache, Compute, v. a. rednen, berednen. 
die Mifdhung; das zuſammengeſetzte/ —ter, —tist, s. der Berechner, Rechner 
Wort. —able, a. jufammenfesbar.|Com'rade, s. der Dienſtgenoß, Gefaͤhr⸗ 


—er, s. der Vermifder, Vergleich ftif: 
ter, Rriebentifter. ‘ 


te; Gamerad. 


Con, v.a. wiffen; ftubdiren, auswendig 


Comprehénd, v. a. zuſammenfaſſen, in| lernen, ad. (fir contra) wider. to — 


fid) begreifen; verſtehen, faffen, begvei: 
fen. —sible, a. faßlich, begreiflid ; 
—bly, ad. —sion, s. der Snbegriff, 
Begriff, die Faffungstraft; der um: 
fang. —sive, a. in fid) faffend; um: 
faffend, vielumfaffend; —ly, ad. 

Compreéss, v.a. zuſammendruͤcken; um: 
fafjen, ſchwaͤngern. s. die Baufde, (bei 
dem Berbande einer Wunbde) die Com— 
preffe, das Drucpolfterden. —ibility, 
s. die Fahigkeit, zuſammengedruͤckt ju 
werden. —ible, a. fabig, zuſammenge⸗ 
dructt gu werden. —sion, s. die 3ufam: 
mendruͤckung. —sure, s, die Preffung, 
dev Drucé. 

Comprint, v. a. zuſammendrucken, nach: 
drucken. 

Comprise, v. a. begreifen, enthalten. 

Comprobation, s. der Beweis. 

Com’promise, s. bie Berufung auf ei: 
nen Gchiedsridter, Compromiß; der 
Vergleich, Vertrag; die Verpflidtung, 
Verbindlidfecit. v. a. einen Sdhiedsrid: 
ter waͤhlen, durd) Vergleich beilegen; 
fid) cinverftehen. to— one’s-self, fid 
unvorfidtiger Weiſe verdindlid) maden, 
fid) Verpflidjtungen auflegen. 

Comprovin’cial, a. zu derfelben Pro- 
ving gebdrig. 

— v. a. rechnen. s. die Rechnung. 
—tible, a, zur Rechenſchaft verbun- 
den, veranfwortlid. 

Comptroll, etc. s. Contrdll, etc. 

Compul'satively, ad. mit Gewalt, 
zwangmaͤßig. —satory, a. zwingend, 
mit Zwang verbunden. —sion, s. der 
3wang. —sive, —sory, a. zwingend; 
—ly, ad. 

Compunc'ion, s. bas Steen; der Ge: 
wiffenébif, die Gewiſſensangſt. —tious, 


thanks, Dank wiffen, danfbar feyn. 


Con, eine untrennbare Prapofition, wel= 





dhe Rerbindung, Vereinigung, Zuſam— 
menfeyn auédritct. 


Concam’erate, v.a.wilben. —ration, 


s. bas Gewoͤlbe, der Bogen. 


Concat’enale, v. a. jufammenfetten, 


verfetten, genau verbinden, —ation, s. 
die Verkettung. 


Con’cave, a. hohl, rundhobl, rund aus: 


gehoͤhlt; —ly, ad. —ness, —cav'ity, 
s. die Hoblrtinde. —cavo-con’cave, a. 
doppelt hohlrund, auf beiden Seiten hohl⸗ 
rund. —cavo-con’vex, a. auf der einen 
Seite hohl und auf der andern erhaben. 


Concéal, v. a. verhehlen, verbergen. 


—able, a. was ſich geheim halten laͤßt. 
—edness, s. bie Heimlichkeit. —er, s. 
der Verberger, Hehler. —ment, s. die 
Verbergung, Verhehlung, Verſchwie— 
genheit; der Zufluchtsort. 


Concéde, v. a. gugeben, einraͤumen, ge: 


ftatten. 


Concéit, s. der Begriff; Gedanke; die 


Meinung; Grille, der Cinfall. v. a. ſich 
einbilden, glauben, wabnen, To be out 
of conceit, Widerwillen haben, Ubnei= 
gung haben, einer Gache tiberdrifftg 
ſeyn. —ed, a. Einbildungskraft beft- 
fend, witzig, geiftreid); eingebildet; er— 
kuͤnſtelt, gezwungen; wunderlich, gril: 
lenhaft. —edness, s. die Ziererei, der 
Stolz, Duͤnkel; Eigenſinn. —less, a. 
gedankenlos, unbeſonnen. 


Concéivable, a. begreiflich, verſtaͤndlich; 


—bly,ad. —céive, v. a. & n. empfan⸗ 
gen, ſchwanger werden; etwas beabfid: 
tigen, in Getanfen entwerfen; begrei- 
fen ; fic) denen ; dafuͤr halten. —c¢iver, 
s. der Begreifende. 
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Concént, s. der Ginflang, bie Ginftim:| Concision , s, die Abſchneidung, Anse 


mung, Uebereinftimmung. 


ſchneidung. 


Concen’trate, v. a. auf den Mittelpunkt Concitation, s. die Erregung. 
ammeln, zuſammenziehen. —trdtion,|Conclamation, s. der Ausruf, das 


s. die Mittelpunktsvereinigung, Su: 
ammenziehung, 3ufammendrangung. 
—tre,v.n. nad dem Mittelpunkte ftre- 
ven, fid) auf den Mittelpunkt vereinigen. 
7a, auf den Mtittelpunkt vereinigen. 
—trical, —trick, a, einerlei Mittel: 
puntt habenbd. 
Concéptacle, s. bas Bebaltnif. 
Concep’tible, a. begreiflid), faßlich. 
—tion, s. die Empfangnif ; der Begriff, 
Berftand; die Vorftellung, der Gedanke; 
Vorſatz; die Meinung. —tious, tive, 
a, empfanglid, frudjtbar. 
Concérn, v. a. betreffen, angehen; beun⸗ 
rubigen, betruͤben, bekuͤmmern. To be 
concerned, betriibt feyn,bedauern; mit 
etwas zu thun haben, Antheil an etwas 
haben; to — one’s-self, fid) um etwas 
dekuͤmmern, Theil nehmen. s. das Ge: 
ihdft, die Angelegenheit, das Unterneh: 
men; die Vheilnehmung, Theilnahme; 
dieUnrube, Betribnif ; Widhtigkeit Be: 
deutung. —ing, pre. betreffend; wegen, 
iber von. —ment, s, die Ungelegenbeit, 
das Gefhaft; die Beziehung, der Cin- 
fluf; die Gemeinſchaft, dex Verkehr; 
Gewicht, die Wichtigkeit; Theilnehmung; 
Gemuͤthsbewegung, Bekuͤmmerniß. 
lon'cert, s. das Concert; das Verſtaͤnd—⸗ 
aiß, Einverſtaͤndniß, die Vereinigung, 
Lerbindung; Abrede. In—, nad ge: 
nommener Abrede, in Verdindung, zu— 
fammen. v. a. verabreden, einridjten, 
eatwerfen. 
Conces’sion, s. bie Einraͤumung, Gr: 


Freudengeſchrei. 

Con’clave, s. das geheime Zimmer, Ge: 
mach, Conclave; die geheime Verſamm⸗ 
lung. 

Conclude, v. a. ſchließen; einſchließen; 
beſchließen; endigen; entſcheiden, beftime 
men ; verbinden, verpflidjten. —dency, 
s. der Schluß, die Folge. —dent, a. ents 
ſcheidend. —sion, s. ber Schluß, die Fol: 
gerung; der Beſchluß. —sive, a. ent: 
fcheidend; buͤndig; —ly, ad. 

Concoag’ulate, v. a. machen, daf etwas 
mit einer andern Gade gufammen ges 
vinnt; genau und feft verbinbden. 

Concéct, v.a. verdauen; durd Warme 
zur Reife bringen; aushecken (bildlidy). 
—tion, s. die Verdauung; Meifung 
vermittelft der Warme. 

Con’colour, a, gleid)farbig. 

Concom’‘itance, s. das 3ufammenbeftes 
ben, die Sufammenbeftehung , Begleis 
tung. —itant, a. begleitend, mit etwas 
verbunden, s. der Begleiter; —ly, ad. 
—itate, v.a. begleiten, mit etwas ver⸗ 
bunden feyn. 

Con’cord, s. die Eintradt, Cinbhellig: 
Feit; der Vertrag; (in der Spradlehre) 
die Uebereinftimmung der Woͤrter (z. B. 
in Anfehung der Perjon, Bahl, des Ge: 
ſchlechts u. ſ. w.). —ance, s. die Ueber: 
einftimmung ; T.Goncordanj. —ant, a. 
einbellig, einftimmig. —ate, s. ber Vere 
trag, Vergleid). 

Concorporal, a. von demfelben Leibe. 
—porate, v. a. einverleiden. 


laubnif; Verwilligung. —sionary, a.|Con‘course, s. der 3ufammentauf, bie 
derwilligt, gugeftanden. —sively, ad.| Verfammlung, Menge; der Bereinis 


mit Bewilligung, ohne Forfdung. 
Conch, s. die Mufdel. 


gungspunft. 


Concremation, s. die Verbrennung. 


Concil’iate, v. a. verfdaffen, auf eine|Con’crement, s. der 3ufammenwuds. 


fanfte Art zuwege bringen, gewinnen; 


—cres’cence,s. das3ufammenwadfen. 


juftiedenftellen. —<ation, s. bie Ver- Con'crete, a. zuſammengewachſen, eins 
fhaffung, Sufriedenftelung, Befriedi-| verleibt, verwebt. s. die Maffe. v. a. zu⸗ 


gung.—dator, s. der Sriedenftifter, Ver: 


mittler. —atory, a.vermittelnd, befriez| den. v. a. 


fammengerinnen, gu einer Maſſe were 
gu einer Maffe madden. 


bigend, berubigend, befanftigend, fried:| — ness, s. die Gerinnung, Verbindung 


fertig, friedlid. 
Concin'‘nity, s. die Unftandigkeit, Artig: 


zu einer Maffe. —tion, s. die Bufame 
mengerinnung, die Maſſe. 


eit, Zierlichkeit, Nettigfeit. —nous, a,.| Concubinage, s. die Kebsehe, der Beis 


anftandig, artig, nett. 


ſchlaf, Concubinat. —bine, s. die Beis 


Concise, a. Furz, gedrungen; ~ly, ad. ſchlaͤferinn. 


—ness, s. die Kuͤrze. 


Concilcate, v. a, unter bie Fife treten, 
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zertreten. —cation, s. die 3ertretung.| Conduce, v. n. gu etwas fibren, beit 
Concutpiscence, s. die Begierde, bdfe| gen, dienlid) feyn. v.a. fuͤhren. —cik 
Luft. —cent, a. wolliftig, geil. —cible,| a. nuͤtzlich, dienlich, erfprieflid. — 
a. Begierde erregend; begehrend. ad. —cibleness, s.die Nuͤtzlichkeit, Di 
Concur, v. n. jujammentreffen, uͤber⸗ lidjfeit. —cive, a. nuͤtzlich, befoͤrderl 
einftimmen ; mitwirfen,verbunden feyn. |Con’duct, s. die Ffuͤhrung; Anfuͤhruß 
—rence, s. die Vereinigung, Ueberein- Verwaltung; Auffihbrung; das Geb 
ftimmung; Mitwirfung; der gleicje| v. a. fuͤhren, leiten ; anfibren,verwalk 
Anſpruch, die Mitwerbung. —rent, a. To—one’s-self, ſich betragen, fide 
mit etwas verbunbden, mitwirfend. s.| fabren. —titious, a. gemiethet. —t 
der Nebenumftand, Mitwerber. s. der ihrer, Anfuͤhrer; BVerwe 
Con’cussion, s. die Erſchuͤtterung. Vorfteher. —t’ress, s. die Fuͤhreri 
Condémn, v.a. verdammen, verurthei-|Con’duit, s. die Roͤhre; Wafferteitu 
len ; verwerfen,tadeln; ftrafen. —nable,| Conduplication, s. die Verdoppelu 
a. verdammlid, ftrafbar. —nation,|Cone, s. T. der Kegel; Tannzap 
s. die Verdammung, WVerurtheilung,| Fidtenapfel. | 
BVerwerfung. —natory, a. verdam:|Con’ey, s. Cony. 
mend, verurtheilend. Confab'ulate, v.u. plaudern, ſchwa 
Conden’sate, Condénse, v. a. verdi:| —lation, s. daé Gejprad, die Unt 
den, dicht maden. v. n. didjt werden,| redung. | 
dick werden. a. verdict, dick, dicht. —sa-|Con’fect, s. bad Buckergebactene, § 
tion, s. die Verdidung. —ser, s. T.die| ckerwerk. v. a. Zuckerwerk bereiten 
Gompreffionsmafdine, der Verdidtiz:| Confec'tion, s. das 3ucerwerk ; die § 
ger. —sily, s. die Dichtheit. fammenfegung, Mifdung.—ary, 
Con’ders, s. pl. die Haͤringsſpaͤher, Ha-| s. der Buclerwerfer, Gonditor. | 
ringswad ter. Confed’eracy, s. bas Buͤndniß, die § 
Condescénd, v. n. ſich herablaffen; will-| bindung. —ate, v. a. durch ein Bi 
fahren, geruben, genehmigen. —d’ence,| nif vereinigen, verbinden. v. n. ſich 
—sion, s. bie Herablaffung, Willfah⸗ biinden, ein Buͤndniß ſchließen. a. 
rung, Willfabrigkeit. —sive, a. herab:| biindet. s. der Verbiindete, Bundes 
laſſend. noß. —-alion, s. die Verbindung, 
Condign, a. gehoͤrig, verdient; —ly,|Confeér,v. a. vergleichen; ertheilen, 
ad. nad Berdienft. ben, tibertragen, verleiben; beitrag 
Con'diment, s. das Gewuͤrz, die Wuͤrze,, v.n. Unterhandlung pflegen, eine Uni 
Bribe. redung balten. — ence, s. die Unte 
Condisciple, s. der Mitſchuͤler. dung, Unterhandlung, Gonfereny, § 
Condite, v. a. wuͤrzen, einmadjen.| gleichung. —rer, s. der Unterhaͤnd 
—ment, s. bas Cingemadte, die Lat:| Geber. ' 
werge. Conféss, v. a. & n. beFennen, geftes 
Condition, s. die Bedingung; der Ver⸗ beichten; eingeftehen, an den Vag leg 


trag; 3uftand, Stand; die Befchaffen- 
beit, Eigenſchaft. v. a. Bedingungen 
maden, bedingen, feſtſetzen. —al, a. be: 
dingend, bedingt. s. die Bedingung, Cin: 
fdranfung. —ly, ad. —ality, s. die 
Bedingtheit. —ary, a. bedingt, feftge- 


Beidte hiren. —sedly, ad. offend 
unldugbar. —sion, s. das Geftanbds 
Bekenntniß; Glaubensbekenntniß; 
Beichte. — sional, —sionary, s.§ 
Beichtſtuhl. —sor, s. der Bekenr 
Beidtvater. 
















feet. —ate, a. bedingt. v. a. mit Bedin:| Confeést, a. offenbar, lar; —ly, ad 
gungen verſehen; beftimmen. —ed, a./Conficient, a. wirfend, fhaffend. | 
befchaffen, geariet. Con'fidant, s. der, die Vertraute. 
Condolatory, a. Beileid ausdriidend. | Confide, v.n. vertrauen, fic verlaf 
Conddle, v. a. betrauern, beflagen. v.n.| —dence, s. das 3utrauen, Vertra 
Beileid bezeugen. —dolement, s. die} bie Zuverfidt; Butraulidfeit, Dreif 
Betribnifi, Srauer, Sheilnabme.—d6-| feit. —dent, a. gewif, zutraulich— 
lence, s. daé Beileid, die Beileidsbezeu⸗ verſichtlich, dreift. s. der, die Vertra 
—ly, ad. —dentness, s. bie 3uverfi 


un . 
* onation, s. die Verzeihung. lichkeit, das Selbſtvertrauen. 
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Configuration, s. die 3ufammenftel:|Confortation, s. die Stirfung. 
lung, aͤußere Geftalt. T. die Anſichten Confound, v. a. vermifden, verwirren, 


er Sterndeutung, die Afpecten. 
Config’ure, v. a. bilden, geftalten. 
Con‘fine, a. angraͤnzend. s. die Granje. 
Confine,v.n.angrangen. v.a. begraͤnzen, 
beſchraͤnken, einſchraͤnken; einſchließen, 
ciufperren; jum Gefangenen machen. 
lo be confined, krank ſeyn, unpaͤßlich 
ſeyn; ins Kindbett kommen. —less, a. 
graͤnzenlos. —ment, s. die Einſchraͤn⸗ 
tung, Ginfperrung, Gefangenſchaft, der 
Berhaft; bie Krankheit, Unpaäͤßlichkeit, 
das KRindbett, Wochenbett. —er,s. der 
Grangbewohner, Granjnadbar; das 
Rittelding. 

Confin‘ity, s. die Nachbarfdaft, nahe 
beruͤhrung. 

Confirm, v. a. beſtärken, beftatigen, be— 
traftigen, befeftigen, vollenden, confir- 
niven, einfegnen. —able, a. erweislich. 
—ation, s. die Beftatigung, Bekrafti: 
jung, der Beweis; die Cinfegnung, Gin: 
weibung, Confirmation. —er, s. ber 
Sefraftiger, Beftatiger, Zeuge. 
Confis'cable, a. was eingezogen oder 
weggenommen werden fann ober foll, 
verfallen. —cate, v, a. fiir verfallen er: 
fliten, cingiehen. a. verfallen, eingezo: 
gen. —cation, s. die Einziehung. 
Con'fitent, s. der Befennende, der, wel: 
der befennt oder beFannt bat. 
Con‘fiture, s. daé Zuckerwerk. 

Con’fix, v. a. befeftigen, feft madden. 
Conflagrant, a. 
—gration, s. die Verbrennung, der 
Brand, die Feuersbrunft. 


verwedfeln; beſtuͤrzt maden; verder— 
ben, dernidten, gu Grunde ridten. 
—ed, a. verwirrt, befhdmt; abſcheu— 
lid), verhaßt; (in der gemeinen Spradje) 
verzweifelt, verteufelt. —er, s. der Unz 
tubftifter, Verderber, Verwifter. 

Confrater’nity, s. die Bruͤderſchaft. 

Confront, v. a. gegen einander ftellen, 
vergleichen, gufammenbalten; gegen— 
tiberftehen. —ation, s. die Gegeneinan- 
derfiellung, Gegeneinanderhaltung, Vers 
gleichung. 

Confuse, v. a. verwirren, vermiſchen, 
vermengen, verworren machen. —sed- 
ly, ad, verworren. —sedness, s. die 
Verworrenheit. —sion, s. die Verwir—⸗ 
rung, Beſchaͤmung, Beftirjung, das 
Verderben. 

Confute,v.a. widerlegen. —table,a.wwi- 
derleglic), —tation, s. bieWiderlequng. 

Congé, s. die Begrifung, Verbeugung ; 
die Beurlaubung, derUrlaub, Abſchied; 
die Crlaubnif; T. (in der Bau€unft) der 
Antauf, Ablauf. congé d’élire, ber 
Koͤnigliche Erlaubnifbrief an ein Dom- 
RKapitel, einen Biſchof ju wablen. 

Congéal, v. n. frieren, gefrieren, dict 
werden. —able, a. gefrierbar. —ment, 
s. die Gefrierung, Gerinnung, die ge— 
ronnene Maffe. 

Congelation, s. die Gefrierung. 

Con’gener, s, das gleidartige Ding. 


brennend, feurig. Congénerous, a. yon derjelben Gat: 


tung, gleidartig, dbnlid. —ness, die 
Gleidjartigfkeit. 


Conflation, s. der 3ufammenfluf, die Congénial, a, gleichartig, ähnlich, ver: 


Shmelzung, Zuſammenwehung, die 
Harmonie mebrerer Glafeinftrumente. 
Confléxure, s. die Biegung. 

Conflict, v. a. fampfen, ftreiten. s. der 
Rampf, Streit. 


wandt. —ity, —ness, s. bie Gleichar⸗ 
tigteit, Aehnlichkeit, Verwandtſchaft. 
Congénite, a. mitgeboren, angeboren. 
s. der Milchbruder, Zwilling. 
Conger, s. der Meeraal. 


Confluence, —flux, s. ber 3ufammen:|Congeéries, s. der Haufen, die 3ufam- 


fluf, das Gedrange,der3ulauf. —fluent, 
a. jufammenfliefend. 

Conform, a. gleichfirmig, gemaͤß. v. a. 
gleidhfirmig madjen. v..n, fid) bequemen, 


menhaͤufung. 

Congést, v. a. zuſammenhaͤufen, zuſam⸗ 
mentragen. —iion, s. die Zuſammen— 
haͤufung. 


id richten, gemaͤß handeln. —able, a.|Congiary, s. (bei den Roͤmern) das Ge⸗ 
geichfoͤrmig, gemaͤß, angemeſſen; folg-⸗ ſchenk an das Volk oder die Soldaten. 
fam, gehorſam. —bly, ad. —dation, s.|Conglaciate, v. n. gefrieren. —ation, 
teUebereinftimmung, Form, Geftalt,| s. die Gefrierung. 

Bilbung. —ist, s. derjenige, welder| Conglobate, v. a. gufammenballen, gu: 
idhgu der herrſchenden Religion beEennt.| fammenrollen, wiceln. a. zuſammenge⸗ 
~ity,s. die Gleichfoͤrmigkeit, Aehnlich- ballt, didt, feft. —ly, ad. —bation, s. 
hit, Uebereinftimmung. die Bufammenballung, Rundung. 


84 CON 


Conglaobe, v. a. zuſammenballen. v. n. 
fid) riinden. 

Conglom’erate, v. a. zuſammenwickeln, 
zuſammenhaͤufen. a. zuſammengewickelt, 
aufgerollt. —ration, s. die Zuſammen— 
wickelung, Zuſammenmiſchung, Mi— 
ſchung. 

Conglutinate, v. a. zuſammenleimen, 
verbinden. v.n. ſich vereinigen, fic ver— 
binden. —nation, s. die Verbindung, 
Zuſammenheilung. 

Congrat'ulant, a. Gluͤck wuͤnſchend. 
—late, v. a. & n. Gluͤck wuͤnſchen, 
gluͤcklich preiſen; feine Sheilnahme und 
Freude bezeugen, ſich freuen. —lation, 
s. die Freudenbeseugung, Gluͤckwuͤn— 
ſchung, der Gluͤckwunſch. —latory, a. 
gluͤckwuͤnſchend. 

Con’gregate, v. a. verſammeln. v. n. 
ſich verſammeln. a. verſammelt; dict, 
feſt. —gation, s. dieWerfammlung; get: 
tesdienfilide Verfammlung, Gemeinde. 

Con’gress, s, der 3ufammentritt, die Zu— 
fammenfunft, Serfammlung; Staats— 
verfammlung. —s'ive, a. fid) verſam— 
mend. 

Congrue, v. n. tibereinfommen, gemaf 
feyn. —ence, s. die Uebereinftimmung, 
Gemaͤßheit. —ent,:a. tbereinftimmig, 
gemaͤß, fchiclidjs—ity, s. bie Ueberein— 
ſtimmung, Schicklichkeit; Buͤndigkeit. 
—ous, a.angemeſſen, ſchicklich. —ly,ad. 

dee a. T. fegelig, Feaelfirmig. 
—ly, ad. 

Cénick, a. T. conifh. s. pl. die Lehre 
vom Gonué oder Kegelfdnitt. 

Conjec’ior, —turer,s, der Vermutber, 
Muthmaßer. —tural, a. muthmaflic. 
—ly, ad, —ture,s. die Muthmaßung, 
Vermuthung. v. a. muthmafen, ver- 
muthen. 

Coniferous, a. Tannzapfen tragend. 

Conjoin, v. a. jufammenftigen, vereini- 
gen, gugefellen. v. n. fic) verbinbden. 

ie a. verbunden, vereinigt.—ly, 
aad, 

Con’jugal, a. ebelid). —ly, ad. 

Con’‘jugate, v. a. vereinigen, ehelich 
verbinden; T. conjugiren. — gation, 
s. die Verbindung, bas Paar; T. die 
Conjugation. 

Conjtinct, a. vereinigt, verbunbden. 
—tion,s. die Verbindung; T. bas Bin- 
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—ture. s. die Berbindung, Ueberein— 
ftimmung; Gelegenbeit, Umftande, der 
Seitpuntt. \ 

Conjuration, s die Verſchwoͤrung; Be: 
ſchwoͤrung; Bezauberung. 

Con’jure, v. a. beſchwoͤren; innig bitten. 
v. n. ſich verſchwoͤren; bezaubern, behe— 
ret. —ment, s. die Beſchwoͤrung, ernſt⸗ 
lide Bitte. —er, s. der Beſchwoͤrer, 
Bezauberer, Zauberer, Herenmeifter. 

Connate, a. gu derfelben Zeit geboren, 
gufammengeboren; T. jufammenge: 
wad)fen. 

Connat'ural, a. der Natur angemeffen ; 
natuͤrlich verbunden, angeboren, natir: 
lid); verwanbdt. —ly, ad. urſpruͤnglich, 
von Natur. —ity, s. die nattirlice 
Verbindung, Aehnlichkeit. 

Connéct, v. a. verknuͤpfen, verbinden. 
v.n. 3ufammenhangent. —ively , ad. 
in Verdvindung, gemeinſchaftlich. 

Connéction, s. Connéxion. 

Connéx, v. a. vereinigen, zuſammenfuͤ— 
gen. —ion, s. der Zuſammenhang, dic 
Verbindung. —ive, a. verbindend. 

Connictation, s. der Wink. 

Connivance, s. dag Winken; das ab- 
ſichtliche Nidtfehen, die Nadfidt, das 
Ueberfeben. 

Connive, v. n. winken; etwas tiberfe- 
ben, durch die Finger fehen, Nadfidt 
haben. 

Connoisséur, s. ber Kenner, Kunftéer- 
nev. 

Con'notate, v. a, zugleich anzeigen, mit 
bezeichnen, mit anjeigen. —talion, s.di¢ 
Mitanjeige, Mitbezeichnung. —note, 
v. a. mitbegeidnen, in fid) faffen. 

Conniibial, a. ehelich. 

Con’oid, s. dev AfterFegel. 

Conquas'sate, v. a. erſchuͤttern. —sa - 
tion, s. die Erſchuͤtterung. 

Con’quer, v. a. & n. erobern, fiegen, be: 
fiegen. —able, a. tberwindlid. —or, 
s. ber Eroberer, Sieger. 

Con’quest, s. die Croberung, 
Sieg. 

Consanguin’eous, a. durch das Blut 
verwandt, nabeverwandt. —‘ily, s. die 
Blutsverwandtſchaft. 

Consarcinaltion, s. 
fticfelung. 

Con’science, s. bas Gewifjen, Bewußt 


der 


die Bufammen: 


dewort, die Conjunction. —tive, a. feft| feyn; die Gewiſſenhaftigkeit; Bedenklich 


verbunden, zuſammenfuͤgend. s. der Con⸗ 


keit; die wirkliche Geſinnung, wahr« 


junctiv. —ly, ad. in Vereinigung. Meinung ; Billigkeit. —tious, a. gewiſ 
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fen$aft. —ly, ad. —néss, s. bie Gewifs| 


ſenhaftigkeit. 


Conscion‘able, a. gewiſſenbaft, billig. 


—bly, ad. 
Con’scious, a. bewuft. —ly, ad. 
—ness, s. das Bewußtſeyn. 

Con'script, a. eingefdrieben, hinzuge— 


ſchtieben. s. (in der Franzoͤſiſchen Spra⸗ 


de) der gum Kriegsdienfte beftimmte 
Menſch. Conscript Fathers, (die Art 
der Anrede an die alten Rimifden Se— 
natoren), verfammelte Vater. --tion, 
s. bie Cinfdreibung (jum Kriegsdien— 
fie), Lushebung. 

Con'secrate, v. a. einfegnen, weiben. 
heiligen; Geiligfpreden. a. eingefegnet, 
geweibt, gebeiligt. 

Con’secrator, s. der Cinfegnende. 
Consecration, s. die Ginfegnung, Gin: 
weibung; Deiligfpredung. 
Con’sectary, a. folgend, bergeleitet. s. 
die Folge, der Folgeſatz. 
Consecution, s. die Folge, Schlußfolge. 
— a. auf einander folgend. 
—ly, ad. 
— v. a. zuſammenſaͤen. 
Consen’sion, s. die Uebereinftimmung. 
Consént, s. die Cinwilligung, Bervilli: 


gung; die Uebereinftimmung, Mitwir— 


fung. v. n. beiftimmen, bewilligen, ein: 
willigen; zulaſſen; mitiwirfen. 
Consentaneous, a. gemaͤß. —ly, ad. 
—ness, s. die Gemafbeit. 
Consen’tient, a. einftimmig. 
Con’sequence, s. die Folge, Folgerung ; 
ber Schlußſatz; das Erfolgniß, Creignif; 
ber Einfluß, die Wirkung; Widtigkeit. 
Con’sequent, a. folgend. s. dic Folge, 
ter Erfolg. —ly, ad. folglid. 
onsequen’tial, a. folgend, erfolgend; 
ſchlußmaͤßig, ſchließend; feit einigen Sah: 
ren, aber mit Unredt, fiir eingebildet, 
ſtolz, anmafend. —ly, ad. nad einer 
gewiffen Folge. 
Consequen'tialness, Con‘sequent- 
ness, s. der Zuſammenhang. 
Conserv‘able, a. erhaltbar. —ancy,s. 
die Erhaltung. Court of conservancy, 
Geridht zu London gebalten, um die 
Fiſchereien auf der Themſe zu ſchuͤtzen. 
—vation, s. die Erhaltung, Bewah— 
tung. —v’ative, a. erhaltend, befor: 
bernd. —vator, s. der Erhalter, Auf— 
bewabhrer, Bewabhrer. —vatory, a. er: 
haltenb. s. der Ort, wo etwas aufbe- 
wabrt wird; das Behaͤltniß, der Halter; 


Part I. 2te Aufl. 


e 
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ss Gewaͤchshaus, (flix groͤßere Pflanz 
gen). 


Con’serve, s. die mit Bucer in ihrem 


Gafte aufbewabrte Frudt, eingemadte 
Srudt, juweilen alg Conservatory. 


Consérve, v. a. erhalten; in Bucter ein: 


madden. 


Conséssion, s. die Sigung. —sor, s. 


der Beiſitzer. 


Consid’er, vy. a. &n. betradten, erwa: 


gen, tiberlegen; bedenken; adhten; er: 
fennen; erfenntlid) ſeyn, belobnen. 
—able, a. anſehnlich, betradtlid, wid: 
tig. —bly, ad. —ableness, s. die 
Wichtigkeit, BetradtlidFeit, ter Werth. 
—ance, s. die Ueberlegung. —ate, a. 
bedaͤchtlich, vorfidtig ; aufmerkſam, acht⸗ 
fam; nicht uͤbertrieben, maͤßig. —ly, 
ad, —ateness, s. die Bedachtſamkeit, 
rubige Ueberlegung. —ation, s. bie Be: 
tradtung, Erwdgung; Ueberlegung; 
Rickfidht; der Grund, die Urfadhe; Wich: 
tigfeit; Adtung; Erkenntlichkeit, Ver- 
geltung. -er, s. ber Denker. -ing, part. 
& ad. angefehen, in Betradt, wegen. 


Consign, v. a. thertragen, uͤbermachen, 


anvertrauen, guftellen; gueignen, wid— 
men. v.n. fic unterwerfen, einwilligen. 
To —to writing, niederfdreiben, auf: 
seinen. —ation, s. die Uebertra: 
gung, Uebermadung; Unterjeidjnung. 


—ment, s. die Uebermadung. 
Consim‘ilar, a. aͤhnlich. 
Consist, v. n. beftehen; hbereinfommen. 


—ence, —ency, s. ter Zuſtand, da8 


Wefen; der Beftand, die Dichtheit, Fe— 
ftigteit, Gonfequeng, Dauer; Ueberein- 
ftimmung. —ent, a. dicht, feft; uͤberein— 
ftimmend, folgeredt. —ly, ad. 

Consistorial, a. fid) auf den Kirchen— 
rath oder das Gonfiftorium bejiehend. 


—ory,s.daé Gonfiftorium, der Kirchen⸗ 


rath; die Verfammlung. » 
Consociate, v. a. zugefellen, vereinigen, 


verbinbden. v. n. fic) verbinden; zuſam⸗ 
menfliefen. s. der Theilhaber, Mitſchul⸗ 
dige. —ation, s. die Verbindung. 


Consdélable, a. triftbar. —ldtion, s. 
der Sroft. —lator, Consoler, gs. der 


Trifter. —latory, a. troftlid. s. das 
Troſtſchreiben, die Troſtrede. Console, 
vy. a, troften, aufridten. Console, s. 
T. der Kragſtein. 


Consdlidant, a. verbindend, baltend. 


—date, v. a. feft madjen, didjt machen; 
gufammenverbinden, deretnigen. v. n. 
8 
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fic) verbinden, gufammenbeilen —da- 
tion, s. die Befeftigung, Vereinigung, 
Verbindung. 

Con’sonance, Con’sonancy,s. die 3u: 
fammenftimmung, der Einklang; die 
Uebereinftimmung, Cintradt. 

Con’sonant, s. der Mitlauter. a. gleid: 
{autend, einftimmend, gemaf. —ly, ad. 

Con’sonous, a, gleidftimmig, barmo- 
niſch. 

— s. die Einſchlaͤferung. 
Con'sort, s. der Gefaͤhrte, Mitgenoß; 
der Gemahl, die Gemahlinn; die Ver— 
ſammlung; das Tonſpiel, Concert; die 
Verbindung, Uebereinſtimmung. v. a. 
& n. vereinigen, verbinden, zugeſellen; 


Geſellſchaft leiften, begleiten, ſich gu- 


gefellen. 

Conspéctable, a, leicht gu fehen, ſichtbar. 
Conspectuity, s, dag Sehen, Gefidt. 
Consper'sion, s. die Befprengung. 


Conspicuity, s. die Sichtbarkeit, Deute 


lichkeit; Delle, Klarheit. Conspic’uous, 
a. ſichtbar; hell, klar, glangend; deut: 
lid); angefeben, ausgezeichnet, vorzuͤg— 


lid). —ness, s. die Sichtbarkeit; Vor- 


zuͤglichkeit, das Anſehen, der Ruhm. 
Conspiracy, s. die Verſchwoͤrung; ge: 


fegwidrige Verbindung ; Zuſammenwir-— 
tung, Vereinigung. —rant, a. verſchwo⸗ 
ren, in eine Verſchwoͤrung verwickelt. 


—ator, —rer,s. der Verſchworene, 


Mitverfdworene. Conspire, v. n. ſich 


verſchwoͤren, fid) vereinigen, fid) ver: 
binden. 

Conspurcation, s. die Befudelung. 
Con’‘stable, s. ber Reichsmarſchall, 
Kronfeldhere ; Burgvoat; Polizeidie- 
ner. —ship, s. die Stelle und Pflicht 
eines Poligcidieners 2c. 
Con'stancy,s. die Beftandigkeit, Stand- 
haftigkeit, UnverdnderlidFeit, Beharr: 
lichkeit, Entſchloſſenheit; der Beftand, 
die Uebereinflimmung ; Wahrheit, Wirk: 
lidfeit. Con’stant, a. dict, feft; be: 
ſtaͤndig, ftandbaft, unveraͤnderlich; ent: 
ſchloſſen, gewiß, guverlaffig. 
Constel'Iate, v. n. zuſammenſcheinen, 
neben einander glaͤnzen. v. a. in ei— 
vem Glanze vereinigen. 
Constellation, s. das Geſtirn, Stern— 
bild, der glaͤnzende Verein. 
Consternation, s. die Beſtuͤrzung. 


Con’stipate, v. a. verftopfen ; verdiden; 
sufammendrdngen. —pation, s. die 


Verftopfung; Verdicung. 


Constituent, a. ausmadend; beſtim— 








Constrain,v. a, gwingen, durch 3wan 


Constrict, Constringe, v. a. 3ufa 
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mend; ernennend; weſentlich. s. derjez 
nige, welder beftimmt, ernennt, abord 
net, der Wabhlbirger, Wahler (in be 
Parlementéfprade). —part, der B 
ftandtheil; —body, die wablende Gefe 
ſchaft, die wablende Claſſe. —tute, v.a 
einrichten, ordnen, begritnden, feftfesen | 
verordnen,beftimmen; ernennen.—tion 
s. die Beſchaffenheit; Leibesbeſchaffe 
beit, Gemuͤthsart; Cinridtung, Anor 
nung ; Verordnung, das Gefes ; die Ve 
faffung. —tional, a. in der urſpruͤngl 
chen Beſchaffenheit einer Gade gegrit 
det; verfaſſungsmaͤßig; gefesmagi 
—ly,ad. —tive, a. verordnend; au 
machend; wefentlid). 


zuruͤckhalten; feffeln, beengen, einſchli 
Ben, einfperren ; einſchraͤnken; entebre 
finden. —able, a. dem Zwange u 
terworfen. Constraint, s. der Zwang 
die gerwaltfame Zuruͤckhaltung, Cinfpe 
rung. 


menziehen. Constriction,s. die 3ufa 
menziehung. Constrin’gent, a. gufam: 
menjiebend. 


Construct, v. a. gufammenfegen, errid: 


ten, auffibren. Construc'tion, s. die 
Zuſammenſetzung; Grridtung, Crbau- 
ung; Erklaͤrung, AWuslegung, Deutung, 
Meinung, der Ginn. —t’ive, a. was 
burd) 3ufammenfegung und Deutung 
hervorgebradt wird. —ture, s. der 
Bau, das Gebdude, Werk. 


Con’strue, v. a. auslegen, erklaͤren; (in 


ber Sprachlehre) grammatifd) ausle— 
gen, uͤberſetzen, erklaͤren. 


Con'stuprate, v. a. ſchaͤnden, entehren. 
—pration, s. die Schaͤndung. 
Consubstan'tial, a. daffelbe Wefen ha: 


bend; gleidhartig. —tial’ity,s. das verei: 
nigteDafenn mehrerer Weſen. —tiate, 
v.a.ineinWefen vereinigen. —tiation, 
s. bie Vereinigung bes Wefens. 


Con'sul, s. der Gonful. —ar, a. confu: 


lariſch. Con’sulate, Con’sulship, s. 


die Wiirde und Stelle, das Amt eines 
Conſuls. 


Consuüll, v.n. rathſchlagen, ſich berath⸗ 


ſchlagen. v. a. um Rath fragen, zu 
Rathe ziehen, befragen; Acht haben, in 
Acht nehmen, Ruͤckſicht nehmen; ent— 
werfen, verabreden; veranſtalten, ver— 
urſachen. Con'sult, Consultation, s. 
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die Berathſchlagung; der Entſchluß; die 
Rathsverſammlung. Consult’er, s. 
ber Rathfragende. 

Consimable, a. der Verzehrung oder 
Zerftirung unterworfen; jerftérbar. 
Consime, v. a. verzehren; verbrau- 
den, verbringen, durchdringen. v. n. 
fih vergehren, fic) abzehren. Consu- 
mer, s. ber Vergehrer, Serftdrer, Ver- 
ſchwender. 

Consum’mate, v. a. vollenden. T. voll: 
ziehen (eine Che). a. vollendet, Hidft 
volfommen. —ly, ad. —miation, s. 
die Vollendung; das Ende. 
Consump'tion, s. die Verzehrung, 3er- 
firung; Auszehrung, Sdwindfudt. 
—tive, a. verzehrend, jerftérend; 
ſhwindſuͤcht ig. 

Contab’ulate, v. a. taͤfeln, dielen. —la⸗ 
tion, s. das Taͤfeln, Dielen; der getaͤ— 
felte Fußboden. 

Con'tact, Contac'tion, s. die Beruͤh— 


rung. 
Contagion, s. die Anſteckung, Seuche. 
—gious, a. anftedend. —ly, ad. 
—ness, s. die anſteckende Beſchaffenheit. 
Contain, v. a. enthalten; balten. v. n. 
ſih enthalten. —able, a. enthaltbar. 
Contam’inate, v. a. befudeln, beflecten. 
a. befudelt. —nation, s. die Beflectung. 
Contémn, v, a. veradjten. —er, s. der 
Veridter. 

Contemp’er, —ate, v. a. mdfigen. 
—ament, s. die Mafigung, bas Lem: 
yerament. —ation, s. die Mafigung ; 
derhaͤltnißmaͤßige Mifdung. 
Contemp'late, v. a. beſchauen, betrad): 
tnv.n. nadfinnen, nadbdenfen. —a- 
tion, s. die Betradtung. —plative, a. 


jum Nachdenken geneigt, nachdenkend, 


tieffinnig. —ly, ad. —plator, s, der 
Sefhauer, Denker. 

Contemp’orary, a. gleidjeitig. s. der 
Zeitgenoß. —orise, v. a. gleideitig 
machen. 

Contempt, s. bie Veradjtung. —ible, a. 
veraͤchtlich; veradjtet. —bly, ad. 
—ibleness, s. 
—uous, a. veradtlid, hoͤhniſch, verad- 
tungsvoll, ftolz. —ly, ad. —uousness, 
s.der Hodymuth, Stolz, die Veradtung. 
Conténd, v.n. ftreiten; wetteifern. v. a. 
beftreiten, ftreitig maden. —ent,—er, 
s, ber Streiter, Gegner. 

Contént, a. gufrieden. v. a. begnitgen, 
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s. bie 3ufriedenbeit, Befriedigung ; der 
Uumfang; Snbalt. Contents, pl. dev 
Inhalt (einesBudes oder ——— 
—ation, s. die Zufriedenheit. —ed, 

part. & a. jufrieden, —ly, ad. —less, a, 
unjgufcieden, mifvergnigt. —ment, s. 
bie 3ufriedenbeit, bas Vergniigen. 

Conten’tion, s. der Streit; Wettftreit. 
—tious, a. ſtreitſuͤchtig, zaͤnkiſch. —ly, 
ad. —tiousness, s.dieStreitſuͤchtigkeit. 

Conter’minous, a. angrdnjend. 

Con’test, s. der Streit. —lést, v. a. 
ftreiten, beftreiten. v. n. wetteifern. 
—able, a. ftreitig, beftreithar. —a- 
tion, s. die Beftreitung. 

Contéx, v. a. zuſammenweben. Con’- 
text, a. verwebt, verknuͤpft, feft. s. der 
Zufammenbhang. —ture, s, die 3ufam: 
menfiigung, Verbindung; das Gerwebe. 

Contignation, s. das Geſchoß, Stock: 
werk, bid Balkenwerk, das Holzwerk ; 
die VerbalFung. 

Contiguity, s. die Anſtoßung, Beruͤh— 
rung. Contig’uous, a. anftofend, be- 
ruͤhrend, nahe. —ly, ad. —-ness, s. die 
Nabe, Beruͤhrung. 

Con’tinence, Con’tinency, s. die Ent: 
haltung, Mafigung ; Enthaltfameeit, 
Keuſchheit; ununterbrodene Reibhe, Fol⸗ 
ge. Con’tinent, a. enthaltfam, maͤßig, 
keuſch; zuſammenhangend. s. das fefte 
Land; das umfaſſende Gefaͤß, Behaͤlt⸗ 
nif. —ly, ad. 

Continge, v.a, beruͤhren, erreiden ; fid 
ereignen. 

Contin’gency, s. dev Bufall, die zufaͤl— 
lige Moͤglichkeit. —gent, a. zufaͤllig. s. 
der 3ufall; Beitrag, Zuſchuß, das Con- 
tingent. —ly, ad, —ness,s. die Zufaͤl⸗ 
ligkeit. 

Contin’ual,a. ununterbrochen, fortwaͤh⸗ 
rend, beſtaͤndig, unaufhoͤrlich; —ly, ad. 
—ance, s. bie ununterbrodjene Folge, 
bie Fortdauer; Beftdndigkeit, Beharr- 
lichkeit; das Veriveilen, der Aufenthalt. 
—ate,a. unmittelbar verbunbden, unun⸗ 
terbroden. —ly, ad. —dation, s. die 


bie Veraͤchtlichkeit. Fortfesung. —ative, a. Fortdauer be- 


zeichnend. —ator, s. der Fortſetzer, Fort: 
pflanger- Contin’ue, v. a. fortfegen, 
fortbauernd erhalten; in Verbindung 
erhalten, verknuͤpfen. v. n. fortfabren, 
bleiben, beharren, dauern. —edly, ad. 
fortbauernd, ununterbroden. —er, s. 
einer, der ausdauern fann. —ity, s. 


befriedigen, guftieden ftellen, vergnitigen.| der ununterbrodene Zuſammenhang. 
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—ous,a. genau verbunden, zuſammen⸗ 
hangend. 

Contort, v. a. flechten, drehen, fem: 
men, winden, —tion, s. die Kruͤmmung, 
Verdrehung, Verzerrung. 

Contour, s. der Umrif. 

Con’tra, gegen. Diefes Wort wird vor: 
zuͤglich bet Zuſammenſetzungen ge— 
braucht. 

Con’traband, a. unerlaubt, geſetzwidrig, 
verboten. v. a. verbotene Waaren ein: 

— Schleichhandel treiben. 
son’tract, s. dev Vertrag, die Ueberein— 
funft, der Vergleid). v. a. zuſammenzie— 
hen; verminbdern, verkuͤrzen, abfirzen; 
einen Vertrag ſchließen, GbereinEommen; 
verloben ; auf fic) bringen, fic) guzieben, 
erwerben, annehmen; ſich angewoͤhnen. 
vy. n. zuſammenſchrumpfen, ſich zuſam— 
menziehen; einen Handel ſchließen. part. 
& a. zuſammengezogen, zuſammenge— 
ſchrumpft; verlobt. —edness, s. die 
Kuͤrze, Abkuͤrzung, Enge. —tibil'ity, s. 
die Fahigkeit, ſich zuſammenziehen zu 
laſſen. —ible, a. faͤhig, fic) 3ufammen: 
ziehen gu laffen. —ile, a. de8 3ufammen: 
ziehens fabig. —tion,s.die3ufammenjic- 
bung. —or, derjenige, welcher einen Ver⸗ 
trag macht, der Lieferant, Gontrabent. 

Contradict, v. a. widerſprechen, rider: 
fireiten. —er, s. der Widerfpreder, 
Gegner. —tion, s. die Widerrede, der 
pad Ar a —ory, a. widerfpredend. 
» ad, 

— ——— s. der Gegenſatz. 
—tin’guish, v. a. entgegenſetzen, durch 
einen Gegenſatz unterſcheiden. 

Contrafis’sure, s. T. der Bruch der 
Hirnſchale auf der dem Stoße entge— 
gengeſetzten Seite. 

Coniraindicate, v. a. T. etwas anzeigen, 
was den bekannten Erſcheinungen (bei 
einer Krankheit) zuwider iſt. —cation, 
s. eine ſolche widerſprechende Anzeige. 

Contramure, die Vormauer. 

Contran’‘itency, s. die Gegenwirkung, 
das Widerftreben. 

Contraposition, s. die Entgegenftel: 
lung. 

Contraregular’ity, s, der Widerfprud) 
gegen die Regel. 

Contrariant, a. zuwiderlaufend, wider: 
ſprechend. —riety, s. der Widerfprucd, 
Widerftand, die Widrigkeit. —rily, ad. 
auf eine entgegengefeste Art, zuwider; 
bingegen. —riness, s. die entgegenge: 


Contrivable, a. was fic erfinden, m / 


Contrive, v.a. erfinnen, erfinden, 


Control, s. das Gegenregifter, Ge 
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ſetzte Befdhaffenheit, der Widerfprud, 
Widerftand. —rious, a. entgegengefest, 
widerftreitend. —ly, ad. —riwise, ad, 
im Gegentheil, umgefebrt. —ry, a. ent: 
gegengefest, widrig, guider. s. dad Gee 
gentheil, Widerfptel. Con’traries, pl, 
(in der Vernunftlehre) widerftreitende, 
oder einander entgegenwirfende Gage. 
on the—, im Gegentheil, bingegen, to 
the —, dagegen, dawider. —ry, v. a, 
entgegen wirken, fid) widerfesen. 
Con'trast, s. der Abftih, Widerſpruch, 
Gontraft. v. a. in eine Gegenſtellung 
bringen, entgegenſetzen, contraftiren. 
Contravallation, s. die Gontravallai 
tionslinie, wider die Ausfalle der Bez 
lagerten. ; 
Contravéne, v. a. zuwider handel, 
iibertreten, entgegenwirfen, widerſtre 
ten.—véner, s. der Uebertreter. — ven⸗ 
tion, s. bie Uebertretung, Widerfesung. 
Contrectation, s. die Betaftung, das 
Befingern, Stehlen. * 
Contrib'utary, a. zinsbar, ſteue rpflich⸗ 
tig. —bute, v. a.& n. beitragen, mit 
wirken. —bution, s. ber Reitrag, 
Steuer, Abgabe, Kriegsfteuer, Bra 
ſchatzung. —b’utive, a. beitragend mite 
witfend. —b’utor, s. derjenige, der zu 
etivas mitwirkt, es befordert; der Steu— 
erpflidtige; Befrderer. —b’utory, as 
beitragend, befoͤrderlich, bebilflid. 
Contristate, v. a. betritben, trau 
maden. —tation, s. die Betrabnif, 
Traurigkeit. 
Con'trite, a. zerrieben, zerſchlagen, re 
voll. —ness, s. die Zerknirſchung, R 
Contrition, s. die Zerreibung, 3er¥nite 
ſchung, Reue. * 














iid) machen lft. —vance, s. die 
bung, Veranftaltung, Cinridtung, 
ridtung; Crfindfamfeit; der KR 
griff, Anſchlag. 


fen, entwerfen, auémitteln ; binbrin 
subringen. v. n. veranftalten, verant 
fen, bewerfftelligen (mit folaendem Sine 
finitiv). —ver, s. ber Erfinder, Urhebe 


buch ; die Cinfchrantung,dber3wang; 
Auffidt, Macht, Gewalt. v. a. ins 
genregifter einſchreiben; unter Au 
halten, Aufſicht uͤber etwas fibren, i 
3wange balten. —lable, a. der Au 

und dem 3wange unterworfen. —ler, s, 
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der Gegenfdreiber, Controleur, Gon- 
trollér, (Gegen|dreiber druͤckt den Sinn 
nit genau aus); der Aufjeher. —ler- 
ship, s. die Auffeherftelle, bas Aufſeher⸗ 
amt.—ment, s. die Beſchraͤnkung, Cinz 
ſchraͤnkung, der Zwang; Widerſpruch, 
Viderſtand; die Feindſeligkeit. 
Controver’sial, a. ſtreitend, zu einem 
GStreite oder einer Streitfrage gehoͤrig, 
polemiſch. —versy, s. die Streitfrage, 
der Streit; Rechtsſtreit; Widerftand, 
die Feindfeligfeit. —vert, v. a. beftrei- 
tn, —vert'ible, a. ftreitig, ftreitfabig. 
—vérlist, s. der Streitfibrer. 
Contumdcious, a. hartnaͤckig, haléftar- 
* ungehorſam, widerſpaͤnſtig. —ly, 
ad. -ness, Conſtumacy, s. die Hart: 
nidigteit, Widerſpaͤnſtigkeit, der Un— 
gehorſam. 

Contumélious, a. ſchmahend, ſchim— 
pfend, ſchmaͤhſuͤchtig; ſchimpflich, belei- 
digend; rauh, ungeſittet. —ly, ad 
—ness,s. die Beſchimpfung, Schmach, 
Schande; der beleidigende Tadel. 
Con'tumely, s. der Schimpf, die 
Schmach, Schande, Beſchimpfung, Be— 
leidigung. 
Contuse, v.a.quetſchen, zerſtoßen, jer: 
quetſchen. Contusion, s. die Quet— 
ſhung, Zerſtoßung. 

onvales’cence, —cency, s. die Gene: 
ung. —cent, a. genefend. 
Convénable, a, ibereinftimmend. 
Convéne, v. a. gufammenberufen; vor: 
laden. v. mn. 3ufammenftommen. 
Convénience, —ency, s. bie Schicklich⸗ 
frit, Anftindigkeit ; Bequemlichkeit; Ge- 
egenheit. —ent, a. ſchicklich, angemef- 
im, paffend; bequem, gelegen. —ly, ad. 
Con'yent, s. das Rlofter. 

Convént, v. a. vor Geridt fordern. 
Convénticle, s. die Verſammlung, heim⸗ 
lide Zuſammenkunft. 

onven'tion, s. die Zuſammenkunft, 
Lerſammlung; Uebereinkunft, Abrede, 
ber Vergleich, Vertrag. —al, a. verab⸗ 
tebet, auf einem Vertrage beruhend. 
—ary, a. vertragsmiafig. 
Conyent’ual, a. kloͤſterlich s. der Mind, 
die Nonne. 
Converge, v. n. fid) gegen einander nei- 
gen, fid) naͤhern. 

Convers’able, a. gefpradig, umgaͤng⸗ 
lid. —bly, ad. —ant, a, vertraut (be- 
fannt) mit etwas; bewandert, fundig; 
mit etwas befdyaftigt, mit etwas umge- 
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bend, von etwas handelnd; umgebend, 
Umgang babend. —sation, s. die Unter: 
redung, das Gefprdd; der Umgang, 
Wandel, Lebenswandel. —sative, a. gu 
dem Umgange und gefelligen Leben gehoͤ— 
tig. Con’verse, s. die Unterredung, der 
Umgang, die Bekanntſchaft; der umges 
Eehrte Gag. a. umgekehrt, entgegenge: 
fegt. v.n. Umgang haben, vertraut ſeyn; 
ſprechen; mit einer Perfon verfchiedenen 
Geſchlechts Umgang haben, beiwohnen. 
—s‘ely, ad. umgefebrt; wed)felsweife, 
gegenfeitig. —sion, s. die Umfehrung, 
Gekchrung. —sive, a. umganglid, ge- 
fpradig. 

Con’vert, s. der Bekehrte. v. a. umaͤn⸗ 
dern, umfefren, verwandeln; wenden, 
Fehren, ridjten, antwenden ; verwenbden; 
befehren. —er, s. ber Be€ehrer. —ibil’- 
ity, s. die Fabigkeit, umgedndert zu 
werden, angewenbdet gu werden. —ible, 
a. was fic) umkehren, umdnbdern, ver: 
wenden, anwenden laͤßt. —ly, ad. um: 
geEehrt, wechſelsweiſe. 

Con'vex, a. conver, rund erbaben. s. die 
rund erhabene Geftalt, Woͤlbung, das 
Gewdlbe. —ed, part. & a. gewoͤlbt. 
—ity, —ness, s. die rund erhabene 
Geftatt, Woͤlbung. Convéxo-cén- 
cave, a. rund erhaben und hohlrund, 
auf der einen Seite erhaben, und auf 
dev andern ausgehoͤhlt. 

Convey, v. a. fuͤhren, tragen, hinſchaf— 
fen, Uberfenden, dbermaden; uͤbertra— 
gen; beidringen, mittheilen. —ance, s. 
das Wegfuͤhren, Fortfuͤhren; Fortſchaf— 
fen; die Fahrt; das Fuhrwerk, die Gele— 
genheit; Ueberbringung; Ueberlieferung; 
die Uebergabe, Abtretung; die Schrift 
oder Urkunde, worin etwas eingetragen 
wird, Abtretungsſchrift; der Kunſtgriff, 
die heimliche Verhandlung. —ancer, s. 
der UrFundenfdreiber, Notarius’s. —er, 
s. der Ueberbringer, Ueberfender. 

Convict, v. a. uͤberfuͤhren; widerlegen. 

art.&a. eines Verbrechens uͤberwieſen, 
uͤberfuͤhrt. s. ber Verbrecher, Uebeithd- 
ter. -- tion, s. die Ueberfuͤhrung, Wider: 
legung. —tive, a. uͤberzeugend. 

Convince, v.a. iberzeugen ; iberweifen; 
uͤberfuͤhren; beweifen, darthun; tber- 
treffen, Uberwaltigen. —ment, s. die 
Ueberzeugung. —cible, a. fabig uͤber⸗ 
zeugt, Uberfihrt, widerlegt gu werden, 
‘widerlegbar, erweislid. 

Convive, v, n. ſchmauſen; bewirthen. 

8* 
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— a. gaſtlich, feſtlich, geſellſchaft⸗ 
l 


Conundrum,s. eine beſondere Art von 
Wortfpiel, eine Art von Rathfel. 

Con’vocate, v. a. 3ufammenberufen. 
—cation, s. die 3ufammenberufung; 
Verfammlung, die Verfammlung der 
Geiſtlichkeit. 

Convoke, v. a. zuſammenberufen. 

Convolve, Convolute, v.a. zuſammen⸗ 
wideln, aufrollen. —hition, s. die Zu— 
fammenwicelung, das 3ufammenrollen. 

Convoy, v. a. zur Sicherheit beglei- 
ten. s. da8 Geleit, die Bedecung. 

Convul'se, v. a. Zuckungen verurfacen, 
verjerven, verzucken, zerruͤtten, er: 
ſchuͤttern. —sion, s. ber Krampf, die 
Sucdung, Verzuckung, Erſchuͤtterung. 
—sive, a. zuckend, krampfhaft. 

Con’y,s. das Kaninchen, der Dummkopf. 
—borough, die Kaninchenhoͤhle, der 
RKanindenbau; to — catch, betrigen; 
—catcher, ber Betriiger, Died. 

Coo, v. n. girren. 

Cook, s. ber Rody, die Koͤchinn. v. a. Fo: 
chen. —ery, s. die Kochkunſt, das Ko— 
cen. —shop, s. die Garkide. 

Cool, a. kuͤhl, erfriſchend; kaltſinnig, 
kalt. s. der kuͤhle Zuſtand der Luft, die 
Kuͤhle, Kuͤhlung. v.a. kuͤhlen, erfriſchen; 
mildern, befanftigen. v. n. kuͤhl werden, 
erkalten. —er, s. das Kuͤhlungsmittel, 
Kuͤhlmittel; Kuͤhlgefaͤß. —ly, ad.kuͤhl, 
mit kaltem Blute, rubig, kalt, kaltſinnig. 
—ness,s.die Kuͤhle, Kuͤhlung; der Malt: 
ſinn; die Gemuͤthsruhe. 

Coom, s. der Ofenruß; bas Wagen-: 
ſchmier; der Kohlenftaub, das Kohlge— 
ſtuͤbe 


Coomb, s. ein Maaß von vier Scheffeln. 

Coop, s. die Kufe, das Faß; der Huͤhner⸗ 
kaͤfig, Huͤhnerkorb. v. a. (up) einfper: 
ren, etnfdjlieBen. 

Coop’er, s. der Boͤttcher, Kifer, Faß— 
binder. —age, s. der Boͤttcherlohn. 
Co-op’erate, v.n. mitwirfen. —ation, 
s. die Mitwirfung. —ative, a. mitwir: 
fend, bebilflidy, befoͤrderlich —dtor, s. 

der Mitwirker, Theilnehmer. 

Co-optation, s. die Erwahlung, An— 
nabme. 

Co-ordinate, a. beigeorbnet ; —ly, ad. 
von gleichem Range. —ness, —nation, 
s. das Verhaltnif, der Buftand, da ein 
Ding neben dem andern geordnet iff. 

Coot, s. das ſchwarze Blashuhn, 
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Cop, s. der Gipfel, die Spitze, Erhoͤhun 
der Haufen, Buͤſchel. a hung, 

Copar’cenary, —ceny, s. die Miterb⸗ 
ſchaft, das ungetheilte Erbe. 

Copart'ner, s. der Mitgenof, Sheilneh: 
mer, Theilhaber. —ship, s. die Sheilha: 
bung, Gemeinfdaft, Genoſſenſchaft. 

Copatan, s. erhoͤhet, gugefpist. 

Cope, s. die Bedectung des Hauptes 3 ter 
Priefterrod, Chorrock; die Bedeckung, 
Decke, Kuppel. v. a. mit einer Kappe 
oder Kuppel bedeckt; belohnen, erwie— 
dern, vergelten; mit jemandem ſtreiten, 
kaͤmpfen. v. n. ſtreiten, kaͤmpfen, wett- 
eifern; gu thun haben. Coping, die Be: 
decfung (3. B. einer Mauer), Auflage. 

Copesmate, s. der Genof, Geſellſchafter. 

Cop'ier, s. der Abſchreiber. 

Cop’ious, a. voll, reid, im Ueber flus 
vorhanden, Haufig, reidlid); —ly, ad. 

Copist, s. dex Ubfdjreiber, Nadhahmer. 

Copland, s. ein Stic Land mit eiz 
nem fpisigen Winkel. 

Cop’ped, —pled, a. fpigig, sugefpiét. 

Cop’pel, s. T. der Sdymelgtiegel, Pro- 
betiegel, die Gapelle, der eft. 

Cop’per, s. das Kupfer; der große 
Waſch- oder Braukeſſel. a. kupfern; 
kupferig. —plate, die Kupferplatte, 
der Kupferſtich; —smith, der Kupfer: 
ſchmied; —work, bie Kupferhuͤtte, der 
Kupfechammer; —worm, ber Schiffs— 
wurm, die Motte; der Wurmim singer. 
—as, s. bas Kupferwaffer, der Vitriol. 
—y, a. Fupferig. 

Cop’pice, Copse,s. das Gehau, Unter: 
holz, Gebuͤſch. 

Copula, s. das Verbindungswort. 
—late, v. a. verbinden, vereinigen, paa: 
ren. v. n. fid) paaren, fic) verbinden, 
beiwohnen. —lation, s. die Paarung, 
fleiſchliche BVerbindung, Vermifdung. 
—lative, a. verbindend. 

Cop'y, s. bie Abſchrift; Vorſchrift; 
Handſchrift das Manuſcript; der Ab— 
druck, die Ausgabe, das Exemplar; das 
Abbild, Nachbild. v. a. abſchreiben; 
nachbilden, nachahmen, nachmachen. 
—book, bas Schreibbuch; —hold, 
das Leben, Lehnégut; —holder, ber 
Lehnsbeſitzer. 

Coquét, —tish, a. buhleriſch, gefallſuͤch— 
tig, coquet. v. n. gefallſuͤchtig feyn, bubs 
len, liebeln. —try, s. die Gefallſucht, 
Bublerei. 

Coquette, s. die Coquette, Bublerinn. 
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Coral, s. bie Koralle. —alline, a. ko⸗ Cor’ner, s. ber Winkel, die Ecke. —stone, 
rallen. —Alloid, a. den Korallen aͤhn⸗ der Eckſtein; —wise, a. ectig, ectweife. 
lid, korallenartig. part. & a. geectt, ecfig. 


—ed, 


Corant, s. ein lebhafter (Franzoͤſiſcher) Cor’net, s. die Zinke, das Zinkhorn; die 
Ta 


Nj. 
Corban, s, der Almofenforb, die Almo: 
ſenbuͤchſe; das Almofen, die Gabe. 
Corbe, a. frumm, gefrimmt. 

Corbéil, s. der Schanzkorb. 

Corbel, —bil, s. das Koͤrbchen, der 
Balfenfopf, die Niſche. 

Cord, s. das Seil, ter Strict; die Rafter 
(von Holz). —maker, der Seiler, v. a. 
mit Stricken befeftigen. —age, s. dag 
Strickwerk, Seilwerk, die Tafelage. 
Cordelier, s. dex Franciécaner, Bet: 
telmind. 

Cordial, a. herzſtaͤrkend; herzlich. s. die 
berzſtaͤrkung; das herzſtaͤrkende Mittel, 
fabjal.—ity, s. die Beziehung auf das 
Derg; die Derslidteit, Offenherzigkeit. 
Cordon, s. T. (in der Kriegsbaukunſt) 
bet MauerErang ; die Graͤnzbeſchuͤtzung; 
bet Gordon, die Grangwebr. 
Cordovan, Cord’wain, s. das fpanis 
ihe Leder, der Gorduan. 
Cord'wainer, s. der Gorduanmader, 
Sdhuhmader. 
Core, s. bas Herz, bas Snnerfte; das 
Reengehaufe, der Griebs; der Giter in 
einer Beule. 

Coridceous, a. lederartig, ledern. 
Corian‘der, s. der Coriander. 
Corinth,s. die Rorinthe, Sohannisbeere. 
Cork, s. ber Korkbaum, das Vantoffel: 
holy; der Kork; Korkſtoͤpſel. —screw, 
der Korkzieher. 

Cork, v. a. verkorken. 

Cork'ing-pin, s. eine große Stecknadel. 
lork'y, a. korkartig. 

Cormorant, s. der Seerabe, Schlucker. 
fg. Vielfraß. 

Cormul’geon, s. der Geizhals, Filz. 
Corn, s. das Korn, Getraide; Huͤhner⸗ 
auge. —chandler, der Kornhaͤndler; 
—floor, —loft,derXornboden ; —mill, 
die Kornmuͤhle; —pipe, die Dalmpfei- 
ft; —sallad , der Ackerlattich, Lam: 
merlattich. v. a. koͤrnen; ſalzen, poͤkeln. 
Cornage, s. der Kornzins. 

Cornet s. 

der Cornelkirſchbaum. 
Cornélian, s. der Corneol. 


bie Cornelkirſche. —tree, 


Reiterſchaar; der Faͤhnrich bei der Rei: 
terei, der Reiterfabnrid), Cornet; der 
Hufdes Pferdes ; eine Art Haube, Kay: 
pe; die Diite. 

Cor’netter, s. der Zinkenblaͤſer. 
Cornice, s. T. bas Karnieß, der Kranz, 
Krangleiften. 

Corn’icle, s. das Hoͤrnchen. 

Cornigerous, a. gebérnt. 

Cornu-copiz, s. dag Horn des Ue— 
berfluffes, Fuͤllhorn. 

Cornute, v. a. mit Hoͤrnern verfeben, 
zum DHabhnrei madden. 

Cornuto, —nute, s. der Habnrei. 

Cor’ny, a. koͤrnig, kornreich; Hornig. 
Corollary, s. der Folgerungsfatz, der gus 
gefligte Sag, der Zuſatz, die Zugabe. 
Corona, s. der Kranjleiften (in der 
Baufunft). 

Coronal, s. der Kranj, die Krone. a. 
gu der Krone gehoͤrig, gu dem Wire 
bel des Kopfes gehoͤrig. 

Cor’onary, a. Fronartig, frangartig, 
auf tem Ropfe befindlid. 
Coronation, s. bie Kroͤnung. 
Cor’oner, s. der Kronbeamte (deffen 
befondere Pflicht es ift, pldslide und 
gewaltfame Dodesfalle gu unterfuden 
und gu beurtheilen). 

Coronet, s. der Kranj, die Krone; 
die Eleine Rrone (der koͤniglichen Kro- 
ne entgegengeleet), die Adelskrone. 
Cor’poral, s. der Gorporal. 
Cor’poral, — a. koͤrperlich, leib⸗ 
lid); —ly, ad. —ral'ity, s. die koͤrper— 
liche Beſchaffenheit. —rate, a. vereinigt, 
verbunden. —rdteness, s. die Verbin- 
bung, Gemeinfdhaft. —ration, s. die 
verbundene Gefellidhaft; Gemeine, In— 
nung, 3unft; der Stadtrath. —rature, 
s. die Leibesaeftalt. —rify, v. a. ver: 
Forpern. 

Corns, s. ber Haufe von Sruppen, Heer= 
haufe. 

Corpse,s.derLeib, Leichnam, todte Koͤrper. 
Cor’pulence, s. die Schwerleibigkeit, 
Dickleibigkeit; Wohlbeleibtheit. —lent, 
a. dickleibig, ſchwerleibig, wohl genaͤhrt, 
woblbeleibt. 


Corne-muse, s. eineArt landliderFldte,| Corpus’cle, s. bas Kérperden. 


die Schalmei. 
Cor'neous, a, hornig. 


Corrade, v. a. abreiben; zuſammen⸗ 
ſcharren. 
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Corradiation, s. die Vereinigung der) verfuͤhren; befteden. v. n. verderben 
Strablen. faulen, faul werden. a. verdorben, ver 
Corréct, v. a. beffern, verbeffern, berich⸗ fault; verderbt, lafterhaft; verfibrt, be 
tigen, zurechtweiſen; zuͤchtigen, ſtrafen. ftodjen, ehrlos, gewiffentog; —ly, ad 
a. genau verbeffert, feblerfrei, richtig. —er, s. der Gerderber, Gerfahrer 
—ly, ad, —tion, s. die Rerbefferung,| —ible, a. der Verderbung ausgefesi 
Sidtigung, Beftrafung. House of—,| der Faulnif unterworfen, verweslid 
bas Sudthaus. —tioner, s. der Zuͤcht⸗ vergaͤnglich, gum Lafter geneigt, sur Ver 
ling. —t’ive, a. verbeffernd. s. das Ver: fuͤhrung willfaͤhrig, zur Beſtechung will 
beſſerungsmittel, Linderungs: Gegen:| fahrig,beftedlid);—Iy, ad. —ibleness 
mittel. —t’ness, s. die Genauigéeit, —ibil'ity,s, die Verderblichkeit, Befted) 
Richtigkeit. —tor, s. der Verbefferer, lidEeit. —ion, s. die Verderbung, Ber 
Berichtiger; Orucberictiger, Orucks| derbtheit, Verderbnif; Faͤulniß; Nei 
vervefferer, Corrector. gung gum Uebel; Beftedhung. —ive,a 
Cor’relate, v. n. ein gegenfeitiges Ber:| verderbend, anftectend. —less, a. un 
haͤltniß haben, fid) auf einander be-| verderblid), unverweslich, unvergany 
gieben. s. der entfpredende oder in| lid. —ness, s. die Faͤulniß, Verderb 
Beziehung ſtehende Gegenſtand. niß, Verderbtheit; Laſterhaftigkeit. | 

Corrélative, a. ſich gegenfeitig bejie:|Cor’sair, s. der Gorfar, Geerduber. 
bend, entſprechend. Corse, s. der Leib, Koͤrper; todte Kir 

Correp’tion, s. der Verweis, Vadel. | per, Leidnam. 

Correspond, v. n. einen Briefwedfel| Cor’selet, Cors'let, s. das Brudftic 
unterbhalten, entfpreden, gemaͤß feyn.| der Bruſtharniſch; Kuͤraß. 
—ence,—ency, s. der Briefiwedfel ; Cor'tical, a.tinbdig, duferlidy. —cated 
das gegenfeitige Verftandnif ; das gute] a. einer Rinde aͤhnlich, rindig. —cése, 
Vernehmen, die Verbindung, der Um— a. voll von Rinde, rindig. | 
gang ; die Uebereinftimmung, Angemef:|Cor’vet, s. Curvet. 
fenheit, Gemaͤßheit. —ent, a. angemef:| Corus’cant, a. funkelnd, bligend. —cd- 
fen, gemaͤß, entfpredjend. s. dev Brief-| tion, s. dag Funkeln, Bliben. 
fteller, Sorrefpondent; —ly, ad. Cosécant, s. der Gofecant. 

Corridor, s. die Galerie, ber Flurgang;|Cosine, s. der Gofinus. | 
T. (im Seftungsbau) der bedectte Weg.| Cosmetiick, a. ſchmuͤckend, verſchoͤnernd 

Corrigible, a, verbeſſerlich; ftrafbar,| s. das Schoͤnheitswaſſer, Verſchoͤn⸗ 
verbefjernd. rungsmittel. | 

Corrival, s. dev Nebenbubler, Mitbewer: Cos'mical, a. zur Welt gehoͤrig; mit 
ber. —ity, s. bie Mitbewerbung, der} Gonne auf: oder untergebend; —ly, ad, 
Wetteifer. Cosmégony, s. die Schoͤpfung, der 

Corrob’orant, a. ftarfend. —orate, v.| fprung der Welt. 

a. ſtaͤrken; beftatiyen, beFraftigen. —rd- Cosmog’rapher, s. der Weltbef drei 
tion, s. die Staͤrkung, Beftitigunag, —phical, a. zur Weltbefdhreibung 
Befriftigung. —rative, a. ftdrkend. gehdrig ;—ly, ad. —phy, s. die W 
s. bas Staͤrkungsmittel. beſchreibung. 

Corréde, v. a. zernagen, zerfreſſen, ver: Cosmop’olite, —pdlitan, s. ber W 
gefren. —dént, a. zernagend, gerfref-| burger. 
fend, vergehrend. —dible, —sible, a.|Cos’set, s. dag Lamm (oder irgend ¢ 
gerfreBlid). —dy, s. der Abzug an dem anberes junges Shier), welches ohne fein 
Gehalte. —sion, s. die Sernagung, 3er-| Mutter aufgezogen wird. "| 
fteffung. —sive, a. gerfreffend, verjeh:| Cost, s. der Preis, die Koften; Koftbar 
rend; beunrubdigend, qudlend. s. daé| Feit, der Schade. v. n. Foften. 
Aesmittel ; die Unrube, Qual; —ly,ad.| Cos’tal, a. rippenartig, gu den Rippen ge 
—Siveness, s. die freffende und zerna:| hérig. 
gende Eigenſchaft, verzehrende und dgenz| Cos'tard, s. der Kopf; eine Art Apfel. 
be Beſchaffenheit, Sdarfe. —monger, der Obſthaͤndler. | 

Cor’rugant, a. runjetnd. —gate, v.a./Cos’tive, a. verftopfend; verfto 
sufammenrunjeln. —ness, s. die Verftopfung (des Leibes), 
orrupt, v. a. verderben, verfaͤlſchen, Costliness, s. die Roftbarkeit, Koſtſpit 
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ligfeit. Costly, a. foftbar, ESftlid, theu- 

et, koſtſpielig. 

Cost'rel, s. die Flaſche. 

Cot, Cottage, s. die Hitte; die Wiege, 

ein kleines Bett. 

Cot, Quot, Cot-quean, s. det Topf—⸗ 
fer. 


guifer. 
Cotan'gent, s. (in der Geometrie) der 
Gotangent. 
Cotem'porary, s. Contem’porary. 
Cottager, Cot’'tier, s. der Hittenbe: 
wohner, Haͤusler, Kaͤthner. 
lotlon, s. bie Baumwolle, bas Baum: 
wollenzeug. —tree, die Baumwollen: 
faude. v. mn. wollig werden, rauh wer: 
hn, fid) vereinigen. 
Couch, s. das Rubebett, Lager; die La: 
x, Schicht. —grass, —weed, bas 
hundégras, Queckengras; —fellow, 
er Schlafgeſell. v. a. legen, lagern ; ver: 
bergen, mit einfdjliefen. v. n. fitch nieder— 
legen, liegen, Eauern, niederfallen. to 
—an eye, den Staar ſtechen; to —in 
writing, ſchriftlich verfaffen, abfaffen. 
—ant, a. liegend, Fauernd. —ee, s. die 
Schlafzeit; der Beſuch sur Schlafzeit, der 
piteBefud).—er,derAugenarjzt, Oculiſt. 
Cove, s. ein bedeckter Ort, das Obdach; 
bie Bucht, Bai. 
Covenant, s. der Vertrag, Bund, das 
Bindnif. v.n. fic) verabreden, uͤberein⸗ 
fommen, einig werden. —tee, s. einer 
ber contrabirenden Zheile. 
Corenous, a. binterliftig, betruͤglich. 
Cover, v. a. decken, bedecten, zudecken; 
‘ipringen, befrudjten; briiten. s. die 
Deke, der Deckel; Umidlag; Schutz; 
Yorwand; das Lod) oder Lager beim 
Bib, —let, —lit, die Bettdecke, der 
Seppih; —shame, der Decmantel. 
~ing, s. die Bedeckung, Kleidung. 
Covert, s. der bedeckte Ort; der Schluͤpf⸗ 
winkel; bas Dickicht. a. bedeckt, verbor— 
gen, unter der Gewalt und dem Schutze 
bes Ehemannes ftehend. —ly, ad. heim: 
lich, verdeckt. —ness, s. die Heimlichkeit. 
~ure, s. die Bedeung; der 3uftand 
einer verbeiratheten Frau. 
ovet, v. a. febr verlangen, begebren, 
gtliften. —able, a. wuͤnſchenswerth. 
—ise, s. bie Habfudt. —ous, a. begie⸗ 
tig, habſuͤchtig, geizig. —ly,ad. —ness, 
8. bie Begierde, Habfudt, der Geiz. 
Covey, s. (von Voͤgeln) die Brut, der 
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s. derjenige, welder buffet, der den 
DHuften hat. 


Cov'in, Cov'ine, s. ein gebeimes Ver: 


ſtaͤndniß jum Sdaden einer 3tenPerfon. 


Coving, s. der hervorragende Theil eines 


Haufes uͤber das untere Stockwerk, der 
Vorfprung. 


Coulter, s. das Pflugeifen, Pflugmef: 


fer, Sed 


Cou n’cil,». die Rathésverfammlung, Kir: 


denverfammlung, der Rath. Privy—, 
ber gebeime Staatérath; —board, 
bie Rathstafel. 


Coun’sel, s. der Rath; die Berathſchla⸗ 


gung; Ueberlegung; Rlugheit; das Ge: 


| beimnif; das Vorhaben, die Gefinnung ; 


der Sachwalter, Sachfuͤhrer. v. a. Rath 
geben, rathen, anrathen, —able, a. wil: 
lig Rath angunchmen, folgfam. 


Coun’sellor, s. der Rathgeber, Vertrau- 


te; ber Math, Rathsherr; der Rechts— 
fundige, Rechtsgelehrte, Sachwalter. 
—ship, s. das Amt eines Mathgebers, 
das Amt eines Mathes oder Rathéherrn. 


Count, v.a. zaͤhlen, rechnen; zurechnen, 


anrechnen; dafuͤr halten. s. die Zahl, 
Rechnung; derGraf. —able,a. zählbar. 


Coumtenance, s. die Geſichtsbildung; 


Miene, der Blick; die ruhige Miene, Ge- 
muͤthsruhe, Faſſung, Gegenwart des 
Geiſtes; Zuneigung, Gunſt; Unterſtuͤ— 
tzung, der Schutz; das Anſehen, der duz 
fere Sdein. v.a. beſchuͤtzen, unterftiigen, 
beforvdern, aufmuntern, genehmigen, 
billigen, Beifall geben; Anſehen geben, 
gemaf handeln. to keep in—, vor Bez 
fhamung ſichern, aufredt, in Faffung 
erhalten; to put out of—, in Verle: 
genbeit fegen, verwirrt madjen. to keep 
one’s—, eine rubige Miene behalten, 
fid) bes Lachens enthalten. —er, s. ber: 
jenige, welder etwas billigt, untere 
ftiist, ber Befirderer, Goͤnner. 


Coun'ter, s. der Bablpfennig, Redenz 


pfennig; Pfennig; Rechentiſch, Zahltiſch, 
Waarentifh ; das Gefangnié fuͤrSchuld⸗ 
ner; T. (an Pferden) ber Verbug. ad. 
zuwider, gegen, entgegen; nach der ent: 
gegengefebten Seite, nad der unrechten 
Geite, unredf. 


Counteract, v. a. zuwider banbdeln, 


entgegen wirfen; verbhindern. 


Counterbal’ance, s. das Gegengewidt. 


v. a. das Gegengewidht alten, gegen 


§lug; T. (von Rebhihnern) die Kette.| einander abwagen. 
Cough, s. der Huften, v. n. huften. —er,|Counterbuff’, v. a. zuruͤckſtoßen, gu 
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ruͤckſchlagen. s. der Gegenftof, zuruͤck- Counterpdce, s. der Gegenfdritt, 
prallende Schlag. derftand. 

Coun'tercaster,s. der Rednungsfibrer.| Coun'terpane, s. die gewirkte ober 
Coun'terchange,s.berGegentaufch, Wech⸗ webte Bettdece. 

jel. v.a. taufden, austaufden, wechſeln. Coun’terpart, s. der entſprechende Th 
Coun’tercharge, s. die Gegenbeſchuldi⸗ das Gegenftic. 

gung. Counterpléa, s. die Gegenantwo 
Countercharm, s. der Gegenzauber. rechtliche Crwiederung. 

v. a. Gegenjauber anwenden, aufhe- Counterplot, s. der Gegenanfdhlag, 





ben, vernidten. Gegenlift. v. a. einen Gegenanſchl 
Coun’tercheck, s. der Gegenſtoß; Ver- gebrauchen, fid) einer Gegentift bed 
weis, Cinhalt. nen; entgegenarbeiten, vereiteln. 


Counterdraw, v. a. nachzeichnen, nach⸗ Coun’terpoint, s. Coun’terpane. 
malen (vermittelft eines durdfidtigen| Coun’terpoise, s. bas Gegengerwidt, 
Papieres). Gleichgewicht. v. a. gegen einander 

Counterévidence,s.da8 Gegenjeugnif.| abwagen, das Gleidgewidht halten. 

Coun'terfeit. v. a. nacjahmen, nadjma:|Counterpoison, s. das Gegengift. 
chen ; falfchen, verfalfdjen, unterfchieben; | Counterpréssure, s. der Gegendruc. 
faͤlſchlich vorgeben, ſich ftellen. a. nadjge-| Counterproject, s. ber Gegenplan. 
madyt, verfaͤlſcht, untergefdoben, erdich⸗ Coun’terscarp, s. (beim Feftungsbau) 
tet, falſch, verftellt. s. der, welcher eine die Gontrescarpe. 
falſche Geftalt annimmt, der Betruͤger; Countersign, v. gegenzeichnen, mit un: 
die verfaͤlſchte Gace, untergefdhobene| terfdreiben, eine Unterfdrift durch Ge- 
Gace. —ly, ad. —er, s. der Nach- genzeichnung bewabhrheiten oder beftati- 


macher, Faͤlſcher, Verfaͤlſcher. gen. s. T. (ein militaͤriſcher Ausdruck) 
Counterférment, s. bie entgegengeſetzte das Erkennungswort, naͤchtliche Wort—⸗ 
Gaͤhrung. zeichen; Feldgeſchrei, Parole. 
Counterfésance, s. die Nachahmung, Counterten'or, s. der Alt, die hoͤhere 
Nadmadhung, Verftellung. Mittelftimme. 

Coun'terfort, s. der Gegenpfeiler, die} Countertide, s. die widrige Fluth. 
Strebe. Countertime, s. dev Wibderftand, unge— 


Coun’terguard, s. T. daé Eleine Außen- legene Zeit. T. die unridtige Bewe— 
werk, zur Bedeckung einer Baftei. gung des Pferdes auf der Reithahn. 
Coun’'terlight, s. das entgegengefegte,,Countertur’n, s. die entgegengefeste 
falfde Lidt. oder unerwartete Wendung (in der 
Countermand, v. a. einen Gegenbefehl Handlung eines Sdaufpieled). 

geben ; wibderrufen, verbieten, widerfpre: | Countervail, v.n. entgegenwirfen, ein 
chen.s.der Gegenbefebl,die Widerrufung.| Gegengewidht hervorbringen, ein Gleid- 
Countermarch, s. der Ruͤckmarſch, Ge- gewidt haben, gleides Werthes feyn. 
genmarfd; Ruͤckgang, die Veraͤnderung Countervidw, s, die entgegengefeste 
der Mafregeln. v. n. zuruͤckmarſchiren, Anſicht, bie Gegenfeite, der Wbftid. 
mit umgefebrter Wendung marfdiren.| Counterwork, v. a. entgegenarbeiten, 
Countermark, sz das Gegenjeidjen,| entgegenwirken, bindern. 
Nebenzeichen. Countess, s. die Graͤfinn. 
Countermine, s. die Gegenmine; Ge- Count’ing-house, s. die Sdreibftube, 
genanftalt, ber Widerftand. v. a. eine das Schreibzimmer, Geſchaͤftszimmer, 
Gegenmine maden, entgegenarbeiten;| Comptoir. 

vereiteln, vernidten. |Countless, a. unzaͤhlig, unzaͤhlbar. 
Countermotion,s. die Gegenbewegung. Country, s. die Gegend, Landſchaft; das 
Countermure, s. die Gegenmauer. | Land; Vaterland. a. zu dem Lande ges 
Counternat'ural, a. widernatirlid. | hoͤrig, laaͤndlich —man, der kandsmann; 
Counternoise, s. der Gegenlarmen, das} Landmann. 

Gegengerdufd) (wodurch ein anbdereé|Coun’ty, s. die Graffchaft; der Graf. 
Geraͤuſch tiberwaltiget wird) Coupée, s. cine gewiffe Bewegung im 
Counterépening, s, die entgegengefeste| Tanzen, die Coupee. 

Oeffnung, Gegendsffaung. Couple, s. ba8 Paar; die Kuppel. v. a. 
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| Sagdvermittelft derQWindhunde. Cour- 
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jufammenEuppein, paaren, mit einan: 
bet verbinden. v. n. fid) paaren, fid 
verbinden ; fid) vermifdjen. 
Coup'let, s. das Paar, zwei Verfe ju: 
fammen. 
Cour’age, s. der Muth, die Herghaftig: 
teit, Tapferkeit. 

igeous, a. muthig, herzhaft, kuͤhn, 
tapjer..—ly, ad. —ness, s. die Herz⸗ 
haſtigkeit, Muthigkeit. 
Courant, Couranto, s. ein geſchwinder 
Tanz; was ſchnell in Umlauf fommt, 
als ein Beitungsblatt. 
Courb, v. n. ſich beugen, ſich buͤcken. 
Courier, s. der Eilbote, Schnellbote. 
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Leutfeligkeit, Gefalligkeit ; bie Verbeu- 
gung der Frauenjimmer, Verneigung 
Knicks 5 die Gitte, Gewohnheit. Atitle’ 
by—, eine Benennung, die nidt als 
Recht, fondern aus hergebradhter Ge— 
wohnheit und Hoͤflichkeit jemandem bei⸗ 
gelegt wird; by the — of England, 
(ein rechtlicher Ausdrud, per lesen 
Angliz) waé Semand aus dem Redte 
feiner Frau befigt. v. n. eine Verbeu- 
gung maden, wie ein Frauenjimmer 
fid) verneigen. 


Cour'tier, s. die am Hofe lebende Per: 


fon; der Hofmann, Hofling; ber feinges 
fittete Mann; der Bewerber; Sdymeid): 


Course, s. der Lauf, die Laufbahn; der) ler. 


Gang, Fortgang, Fortſchritt; Curſus; Courtilike, a. hofmafig, artig, hoͤflich, 
bie Reibe, Folge; Art und Weife; der) fein, verfeinert. 

Bandel; Lebenswandel, Lebenslauf; die; Court’liness, s. die Hoͤflichkeit, Artig— 
Urt gu. verfabren ; Gewohnheit, Gitte ;| Feit, Gefalligfeit. Court'ly, a. & ad, 
ter natiirlidje auf der Dinge; die La- hoͤflich, artig, hofmaͤßig; nicht aufrich— 
gt, Schicht, Reihe; (bei Mabhizeiten) der tig; ſchmeichleriſch. 

Gang von Geridten, der Auffas; die Court’ship, s. die Hoͤflichkeitsbezeugung, 
Gunftbewerbung; die Bewerbung um 


/ ges, pl. (in der Sdhiffahrt) die niedern| ein Frauenjimmer, Ciebeébewerbung, 


_ laufensrennen ; mit Windfpielen jagen. 


» Saupt); der Disputant. 
Court, s. der Hof; Geridtéhof, die Ge-| Cow’ard, s. die Memme, feige Memme. 
/ tidtébarteit ; die Aufwartung, Hoͤflich⸗ a. feig, herzlos, ;aghaft.—ly, ad.—ice, 


Courteous, a, hoͤflich, artig ; gefallig, 


Gegel (befonders das mainsail und DHeirathsbewerbung; die Artigkeit, Hf: 
foresail). Courses, pl. (bei dem weib⸗ lichkeit. 

liden Geſchlecht) die monatlide Reini⸗ Cousſin, s. der Vetter; die Mubhme, 
gung; of course, wie eé fid) verftebt,| Bafe. a. verwandt. 

natirlidjer Weise, ohne Bweifel. v..n.| Cow, s. die Kuh. —herd, der Kuhhirte; 
—house, der Kubftall; —leech, der 
va. jagen, mitWindfpielen jagen.—er,| Kuharzt; to cow-leech, Kuͤhe curiren. 
s. das Mennpferd; der, welder mit; Cow, v.a. in Furcht fegen, des Muths 
Vindſpielen jagt; der ager (uͤber- berauben, furchtſam maden, ſchuͤch— 
tern maden, niederfdlagen. 


feitébegeugung, GSdmeidelei. —card,| —liness, s. die Feigheit. 


- (beim Rartenfpiel) die Bildfarte, bunte|Cow’er, v. n. fauern, fid) niederſen⸗ 


Rarte(s. coat-card); —day, der Hof:| Fen, geſenkt figen. 

tag, Geridtstag; —dresser, der|Cowl, s. die Moͤnchskappe, der Buber. 
Shmeidier; —favour, die Hofgunft;|Cow’slip,s. die Schluͤſſelblume (primu- 
—yard, der zu einem Hauſe gebdrige! la officinalis), 

offene Raum, der Hof. v. a. feine °ufs| Cox’comb, ‘s.Cock’s-combbeiCock), 
wartung madjen, aufwarten, hofeln;| der Habnenfamm,; der Kopf, Scheitel; 
einem Frauenzimmer aufwarten, um| die Narrenfappe; der Narr, Hafenfu ; 
ihre Hand werben, anhalten, fic) be-| dev eingebildete und gegierte Menſch, 
werben; fudjen, zu erhalten ſuchen; der Bierling. . im 
ſchmeicheln. Coxcom'ical, a. naͤrriſch, poſſierlich; 
geziert, eingebildet. 
fteundlich. —ly, ad. —ness, s. die Coy, a. ſcheu, ſchuͤchtern; bloͤde, beſchei⸗ 


Hoͤflichkeit, Artigkeit; Gefaͤlligkeit, den, ſittſam, ſproͤde, zuruͤckhaltend. —Iy, 

eundlichkeit. ad. v. n. zuruͤckhaltend ſeyn, ſproͤde ſeyn, 
ourtesan, s. die Buhlſchweſter, Buhl- ſich zuruͤckhalten. v. a. locken, liebkoſen. 
dirne. —ness, s. die Zuruͤckhaltung, Schuͤch— 


Courtesy, s. die Artigkeit, Hoͤflichkeit; ternheit; Sproͤdigkeit. 
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Coz, abgekuͤrzt fir Cousin. 

Coz'en, v.a. betruͤgen, taͤuſchen, binter- 
geben. —age, s. die Taͤuſchung, der Ve: 
trug, Kunſtgriff. —er, s. der Betriiger. 

Crab, s. dieXrappe ; der Krebs (im Thier⸗ 
Ereife); der Holzapfel; der Murrkopf; 
eine Art Hebezeug (Krahn), das beim 
Schiffsbau gebraudt wird. a. wild, 
fauer. Crabs-eyes, pl. die Rrebsaugen. 
—bed, a. fauer, muͤrriſch, raub, unan: 
genehm; verwicfelt, ſchwierig, unver- 
ftdndlid, verworren. —ly, ad. —bed- 
ness,s. die Herbe, Saͤure; das muͤrri—⸗ 
fche Wefen; die Unverftandlickeit. 

Crab’‘er, s. die Wafferrage. 

Crack, s. der Rif, Spalt, die Rise, Spal: 
te; der Schall, Knall, Krad); die Ver— 
legung, Brechung, widrige Veraͤnde— 
tung; Prableret, Rubhmredigfeit; der 
Prabier, Grofthuer; der Wahnwitz, die 
Verruͤcktheit; die Vettel, Metze. v. a. & 
n. plagen, fpalten, zerfpalten, zerreißen, 
Riffe bekommen; Enacen, breden, zer— 
bredjen, zerſtoͤren; zu Grunde richten, 
zerfallen, zu Grunde gehen; verruͤcken, 
verruͤckt machen; Enallen, ſchallen, Era: 
den; prahlen. —brained, wahnwitzig, 
verruͤckt; —hemp, —rope, der Gal: 
genvogel. —er, s. der Prahler, Larmer ; 
die Racete, ber Schwaͤrmer; die Haar: 
wickel; bas Bredwerfjeug. Nut- 
cracker, der Nußknacker. 

Crac'kle, v. n. fraden, Enarren, Enit: 
tern, Eniftern. —ling, s. das Knacken, 
HKnarren. —nel,s. eine Art Bresel, 
harter Kuchen. 

Cradle, s. die Wiege, die zarten Fabre, 
Kinderjahre; (bei den Wundaͤrzten) die 
Schiene; (beim Schiffsbau) der Stapel. 
v. a. in die Wiege legen, wiegen. 

Craft, s. die Runft, das Gewerbe, Hand. 
wert; der Betrug, die Lift; die kleinern 
Schiffe werden craft oder small craft 
genannt. Craft’s-man,der Handwerts: 
mann, Handwerker; craft’s-master, 
ber Meifter. v.n. Ranke fpiclen, betru: 
gen. —iness, s. die Lift, Verfdylagen: 
— —y, a. liftig, verſchlagen. —ily, 
ad, 


Crag,s. die Klippe, der Felfen; der Naz 
tfen. —ged, —gy, a. felfig, uneben, 
rauh, holperig. —gedness, —giness, 
s. bie felfige, unebene Beſchaffenheit. 
Cram, y.a. & n. ftopfen, vollftopfen, mit 
Gewalt hineinbringen; fid) anfillen, 
unmaͤßig effen. 
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Cram’bo, s. das Reimfpiel, der Reim.. 

Cramp, s. der Rrampf; die Rammer, 
HKrampe, die Cinfdrantung, der 3wang.| 
a. ſchwierig, gezwungen. v. a. krampf⸗ 
hafte Schmerzen verurfaden, reifen, 
giehen, Eneifen, druͤcken; zwaͤngen, ein 
zwaͤngen, einſchraͤnken; mit Rlammern 
befeftigen, einflammern. cramp-fish, 
der Krampffiſch; cramp-iron, die ei: 
ferne Klammer. 

Cranage, s.das Krabnredt, Krahngeld. 

Crane, s.bder Kranich; Krabn.crane’s- 
bill, der Storchſchnabel, (Geranium, 
eine Pflanje); cine gewiffe Bange (bei: 
ben Wundarzten). | 

Crank, s. bie Rurbel an der Adfe eines 
Rades; die Kramme, Windung; Wort: 
verdrehung, das Wortfpiel. a. gefund 
und munter, woblgemuth, luftig; (bei 
einem Ochiffe) unficher geladen, jun 
Umkippen geneigt. Cran’kle,v. n. & a. 
fic) winden, ſchlaͤngeln; frimmen, un: 
eben maden. Cran’kles, s. pl. die tn: 
gleidjbeiten, holperige Theile, Kruͤm— 
mungen, Crank’ness, s. die Gefund: 
Heit, Munterkeit; die Neigung (eines 
Sdhiffes) gum UmEippen. 

Cran’nied, a. gefpalten, riffig, voll 
von Riſſen oder Spalten. 

Cuan’ny, s. die Rige, der Rif. 

Crape, s. der Flor, Krepp. 

Crap‘ulence,s. ber Raufd, die Trunken— 
heit. —lous, a. beraufdt, betrunfen, 
unmafig. 

Crash, v. n. krachen, Enarren. v. a. 
zerbrechen, zerſchmettern. s. das Kra— 
chen, Zerbrechen. | 

Crasis, s. die Miſchung, (der Saͤfte des | 
Leibes), die Leibesbeſchaffenheit. 
Crass, a. dict, grob. —itude, s. bie dicke, 
grobe Befdaffenheit, Dichte. 
Crastination, s. der Aufſchub. 
Cratch, s, die Raufe (worin dem Wiehe 
Heu und Stroh gegeben wird). 
Cravat, s. das Halstuch, die Halsbinde. 
Crave, v, a. ernftlid) bitten; mit Unge- 
fitim verlangen; begehren; fordern, er: 
bitten. —er, s. der unmafige Forbderer. 
—ing, s. das unerfattlide Verlangen, 
die Begierde. a. verlangend, begehrend, 
gieriq. —ness, s. die heftige Begierde, 
@Gievigfeit. 

Craven, s. der Hahn, welder im Kampfe 
uͤberwunden iff; die Memme, der Feig- 
berzige. v. a. verzagt machen, feige 
madden. 
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Craunch, v. a. mit den Zaͤhnen germal 
men, jerbeifen. 

Craw, s. der Kropf. 

Crawfish, Crayfish, s. der Krebs, Flug: 
frebé. 

Crawl, v.n. Frieden, ſchleichen; herum⸗ 
triehen, Herumidleiden. —er, s. der 
Kriecher, das kriechende Thier. 
Crayon, s. der Reifftift, Paftellftift, 
Farbenſtift. 

Cray'fish, s. Craw’fish. 

Craze, v. a. zerſtoßen, zerfihlagen; pil: 
vern, mablen; ſchwaͤchen; des Verftan: 
bes berauben, verruͤcken. Crazedness, 
Craziness, s. die Gebrechlichkeit, 
Schwaͤche; der Wahnfinn. Crazy, a. 
aebreclidy) , zerbrechlich, hinfaͤllig, 
ſhwach; verrict, wabnfinnig. 

Creaght, s. (ein Irlaͤndiſches Bort) die 
Deerde. 

Creak, v. n. knarren, Enirren. 

Cream, s. ber Nahm, die Sahne; fig. 
das Befte. v.n. Sahne befommen. v. a. 
tie Gahne abnehmen, abrabmen; das 
Veſte von etwas weanehmen. —cheese, 
ber Rahmkaͤſe; —faced, bleid, blaf, 
feigherzig. —y, a. voll von Gabne oder 
Ram; dem Rahm aͤhnlich. 

Crease, s. die fehlerhafte Falte, Runzel; 
bas Ohr (in einem Bude). v. a. mit 
tiner Runzel, ciner Falte, oder einem 
Opre bezeidynen. 

Create, v.a. erfchaffen; hervorbringen; 
etzeugen; verurſachen, verantafjen; 
waͤhlen, erwaͤhlen, ernennen. —tion, s. 
bie Schoͤpfung; das Geſchoͤpf; die Wahl, 
Erwaͤhlung, Ernennung. —tive, a. 
ſhoͤpferiſch. —tor, s. ber Schoͤpfer. 
Crea‘ture, s. das Geſchoͤpf; Shier; der 
Abhaͤngling, Sdmeidler; (ein Liebko— 
jungsausdrucé) dear—, liebes Rind, 
u.d gl. —ly, a. gu einem Geſchoͤpfe ge: 
hoͤrig, mit den Eigenſchaften eines Ge- 
ſchoͤpfes verfeben. 

Crébritude, s. die DHdufigkeit. Cré- 
brous, a. haͤufig. 

Crédence,s. der Glaube; die Glaubwitr: 
digteit; Beglaubigung. Credénda, s. 
pl. bie Glaubensartifel, Crédent, a. 
geneigt zu glauben, leichtglaͤubig; glaub: 
haft, glaubwitrdig. Creden’tials, s. pl. 
bas Beglaubigungsſchreiben. Credi- 
bility, Cred’ibleness, s. die Glaub- 
wirdigfeit. Cred’ible, a. glaubhaft, 
glaubwuͤrdig. —bly, ad. 

Cred’it, s. ber Glaube; Credit ; gute Na: 
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me, gute Ruf; das Anfeben, der Ruhm: 
z. B. itis not to his credit, es gereidt 
nidt gu feinem Rubme; die Glaubwir: 
bigfeit; das Verſprechen; Vertrauen; 
Zutrauen; Beugnifi; ber Cinflug, das 
Gewidt. v.a. glauben; Ehre und Anfez 
ben verfdaffen ; gum Schuldner anneh— 
men, borgen, creditiven. —able, a. anz 
ſtaͤndig, achtbar; ebrenvoll, ruͤhmlich. 
—bly,ad.—ableness,s.dieGlaubwir: 
digkeit, Achtung, Adjtbarkeit, das Anſe— 
ben. —or, s. der Glaubende, Glaͤubiger. 

Credulity, s. die Leichtglaͤubigkeit. 
Cred‘ulous, a. leichtglaͤubig. 

Creed, s. der Glaube, das Glaubens: 
bekenntniß. 

Creek, s. eine kleine Hervorragung des 
Landes; die Fleine Bucht, Eleine Bat; 
ein enger Gang, enger Weg. v. n. knar⸗ 
ten. s. Creak. —y, a. voll Hervorra⸗ 
gungen des Uferé und Eleiner Budyten. 

Creep, v. n. Eriechen, ſchleichen. —er, s. 
der Kriecher; das Eriedjende Vhicr, die 
Friedende Pflanze. —hole, s. der 
Schlupfwinkel; die Ausfludt. —ingly, 
ad. auf cine fcbleidjende, kriechende Art, 
ſehr langfam. 

Cremation, s. die GVerbrennung. 

Crémor, s. eine milchartige Fluͤſſigkeit. 

Crénated, a. gekerbt, gezackt. 

Crépitate, v.n. kniſtern, knirren. —ta- 
tion, s. das Kniſtern. 

Crepus'cule,s.dieDammerung. —lous, 
a. ddmmerig. 

Cres’cent, a. wadfend, gunebmend. s. 
der Kalbe Mond. —cive, a. wadfend, 
zunehmend. 

Cress, Cres’ses, s. bie Kreſſe. 

Cres‘set, s. das Leudytfeuer. 

Crest, s. der Ramm des Habhné, der Fe⸗ 
derbufd); der Helmbuſch, die Helmzier—⸗ 
de, aud) dad Wappen uͤberhaupt; der 
Buſch oder Straus auf dem Kopfe; das 
Haupt; der hohe Muth, Stoly, Hoch— 
muth. —fallen, niedergeſchlagen. —ed, 
a. mit cinem Kamme, Helmbufdje, Kopf⸗ 
ſtrauße verſehen. —less, a. des Seder: 
bufdes beraubt, obne Helmzierde. 

Cretaceous, a. freidenartig, Freidig. 

Crevice, s. der Rif, Ris, die Spalte. 

Crew,s.derHaufe; dasSchiffsvolk, Volk. 

Crew’el, s. das gezwirnte und gewun- 
dene Garn, die Doce. oa 

Crib, s. die Krippe; der Stall; die Hutte. 
v. a. einfperren. 

Crib’bage,s. berMame eines Kartenſpiels. 
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Crib‘ble, s. ba8 Sieb, Rornfieb. 

Cribration, s. das Gieben. 

Crick, s. das Knarren einer Thuͤr; 
der fteife Hals. 

Crick’et,s.d.Grille, Heime, das Heimchen; 
der Fußſchemel; das Engliſche Ballſpiel, 
Cricketſpiel —er, s. der Cricketſpieler. 

Crier, s. der Ausrufer. 

Crime, s. das Verbreden, die Schuld. 
—ful, a. mit Verbrechen beladen, ver: 
brecheriſch, lafterbaft. —less, a. ſchuld⸗ 
fog, uni*uldig. Crim‘inal, a. verbre: 
cheriſch uldig,ftrafbar; peintid). Crim. 
con., I’. abbrev. fiir criminal conver- 
sation, Ehebruch. s. der Verbrecher. 
—ly, ad. —ness, —ily, s, die Straf: 
barfeit, Schuld. Crimination, s. die 
Befdhuldigung, Anklage. —natory, a. 
befduldigend, anflagendD. —nous, a. 
ſchuldig, mit Verbredhen bebhaftet, bos: 
baft, gottlogs. —ly, ad. —nousness, 
s. die Boshaftigkeit, Lafterhaftigfeit. 

Crim’osin, s, die hodrothe Farbe, das 
Garmofin. 

Crimp , a. zerbrechlich, gebrechlich, 
ſchwach, ſchlecht gegruͤndet. s. der Gee: 
lenverEdufer, einer der mit Hinterlift 
Menſchen gum Militardienfte anwirbt, 
ein niedriger Ausdruct, wofir im Deut: 
ſchen oft Knieper gebraudt wird; v. a. 
to crimp fish, Einſchnitte in den Fifd 
machen, wabrend er noch frifch ift, wo- 
burd) dic wafferigen Gafte abgelaffen, 
und das Fleiſch dichter und fefter wird; 
einen Fiſch einſchneiden, einfdynigen. 

Crim’ple, v. a. jufammengiehen, zuſam⸗ 
menrunjeln, Frimpen. 

Crim‘son, s. die hochrothe Farbe, das 
Garmofin; die rothe Farbe. a. hochroth, 
carmofin, roth. v. a. roth farben. 

Crin’cum, s. der Krampf; die Grille, 
dex wunderliche Cinfall. 

Cringe, s. die tiefe Verbeugung, knech— 
tiſche Hoͤflichkeit. v. a. gufammenjiehen. 
v. n. ſich kruͤmmen, fic) beugen, fid) 
ſchmiegen, ſchmeicheln. 
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Crip’pleness, s. die Laͤhmung, Beraw 
bung des gebdrigen Gebrauds d 
Glied~afen. 

Crisi: s. der Entſcheidungspunkt, d 
Ent: idungsguftand, das Entſch 
dung. .eidjen. 

Crisp, Crisp’y, a. Fraus, ~:*rdufelt; 
friimmt, gebogen, gefdjlangelt; bra 
gebraten, geroftet. v. a. kraus mace 
kraͤuſeln; fledten, winden; ſchlaͤngel 
braun roften. —ing-iron, —ing-pi 
s. das Krdufeleifen, die Haarzan 
—alion,s. die Kraujelung, gekraͤuſe 
Beſchaffenheit. —ness, —itude, s. 
gekraͤuſelte Bridjaffenbeit; die braun 
rdftete Beſchaffenheit. 

Criterion, s. das Merkmahl, Unte 
ſcheidungszeichen, Kennzeichen. 

Critical, a. beurtheilend, pruͤfend. C 
tick, s. die Beurtheilung, Prifung, K 
tif; der Kritifer, Kunftridter, Beurth 
ler, Dadler. v. a. beurtheilen, tadel 
—cal, a. beurtheilend, pruͤfend; Eun 
verftandig, funjiridterlid); genau; 
delſuͤchtig; entideidend; bedenklich, m 
lid,qefabrlid) ; —ly, ad. —calness, 
bie Genauigfeit, Sorgfalt ; die entſche 
dendeLage. —cise,v.a.& n. beurtheil 
muftern, prifen; tadein. —cism, s. 
Beurtheilungstunft, Pruͤfungskun 
Beurtheilung; Bemerkung, Beoba 
tung; der adel. . 

Croak, v. n. quafen (wie ein Froſch); 

kraͤchzen (wie ein Rabe); unangenehm 

ſchreien; verzagt ſprechen. s. das Gequa⸗ 
fe, das Gekraͤchze. —er,s.einer der immer 
von Ungluͤck ſpricht, oder Boͤſes weiſſagt. 

Croceous,a. faffranartig, faffranfarbia. 

Crocitation, s. das Quafen (der Froͤ— 

fhe), das Krächzen (der Ma*-n). 
rock, s. ber Krug, Topf; tae innere 

Gefab. —erv, s. das irdede Gefdirr, 

die Toͤpferwaare. 

Croc'odile, s. der Grocodiul. —diline, 
a. crocobillenartig. 





















Crocus, s. dic Gaffranblume. 


Crinigerous, a. haarig. Croft, s. ein Eleines eingezaͤuntes Stic 
Crin'kle, v. n. fid) winden, fic) Fritm:| Land bei einem Haufe. : 

men. v. a. nad frummen Linien und Croisade, —sddo, s, der Kreuzzug. 
Ridtungen bilden, ausſchweifen. s. die|Croise, s. der Kreugherr, NKreugritter, 
Biegung, Falte, Runzel. Kreuzfabrer. 

Cri‘nose, a. haarig. —s‘ity, s. die baa:| Crone, s. das alte Schaf; die alte Frau. 
tige Beſchaffenheit. ——— der alte Freund, alte Bekannte. 
Crip’ple, s. der Kruͤppel. v. a. laͤhmen, Grook, s. dag gekruͤmmte Ding, ge: 
gum Kritppel maden;unbraudbar ma:| frimmte Werkjeug; der Haken; Sd: 
den, verſtuͤmmeln. | ferftab,Dirtenftab,Rrummftab, Biſchofs⸗ 
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ftab; die Kruͤmmung. v. a. krumm biegen, 
kruͤmmen; ablenken, verdrehen. —back, 
der buckelige Menſch; by hookund by 
crook, fcumm oder ſchief, mi? Rede 
oderunrecht. —ed, a.gekruͤmmt, Rumm, 
ſchief; verkehrt, verdreht; —ay, ad. 
—edness3% die Kruͤmme, Kruͤmmung. 
Crop, s. der Kropf; der Gipfel, die Spi: 
ge; der Ertrag, die Ernte; der adge: 
ſchnittene Thei. v. a. abfdneiden, ab: 
ftufen, abbredjen; abmaben, einernten, 
einſammeln. —ful, angefiillt, gefattigt ; 
—sick, durd) Schwelgerei tberladen; 
—eared, verfdnittene Ohren habend. 
—per, s. bie KRropftaube; der Schmelz⸗ 
tiegel. 

Crésier, s. der Biſchofsſtab. 
Cros'‘let, s. das Kreuzchen; Stirnband, 
ber Krummſtab; der Schmelztiegel. 
Cross,.s. das Kreuz; die Widerwartig: 
Rit, das Leiden; die Kreuzmuͤnze, der 
Kreuzer. a.&ad. quer, ſchief, widrig, ent: 
gegengefest, gurviders verfehrt, wider: 
ipanftig; ibler Laune, boje; verdrieß— 
Lh mmecrifch wibderfpredjend; zuwider⸗ 
laufend; ungluͤcklich; gegenfeitig, wed): 
felweife. ad. quer durch, von einer Seite 
jur andern. —bar-shot, die Stangen: 
fugel; —beak, der Kreuzſchnabel; 
—beam, der Querbalfen; —bite, der 
Betrug; to — bite, uͤberliſten, betri: 
gern; —bow, dieArinbruft; —examine, 
T. gegenfragen, was im deutſchen Pro- 
cf: Snterrogatorien auf die Beweis⸗ 
Artikel im Zeugenverhoͤr beibringen. 
—grained, wider die Ridjtung der Fi- 
bern laufend, wider den Strich gehend; 
verkehrt, eigenfinniq, muͤrriſch; —leg- 
ged, mit uͤbergeſchlagenen Beinen; 
—purnmse , das Mibverſtaͤndniß; 
—stai#, (bei der Schiffabrt, ein Werk: 


CRU 99 


ungluͤcklicher Weiſe. —ness, s. die 
Quere; die Verkehrtheit; ible Laune. 


Crotch, s. der Haken, die Gabel. 
Crotch’et, s. die Klammer, das Einſchlie⸗ 


Pungsjeidyen ; die Stuͤtze; Viertelnote; 
Grille, der wunderlide Einfall. 


Crouch, v.n. ſich biicten, ſich ſchmiegen, 


chmeicheln, Frieden. 
roup, S, der DHintertheil des Gefluͤgels; 
dasKreuz einesPferdes ; der Stickhuften. 


Croupade, s. der Luftſprung eines Pfere 
des. \ : 
Crow, s. die Krave; das Kraͤhen; die 


Bredftange. To pluck a—, einen 
Streitpuntt mit jemandem ausmaden; 
—keeper, der Popanz, das Schreckbild. 


*Crow, v. n. kraͤhen, praplen, fid 


rithmen. 


Crowd, s. der DHaufe, die Menge, das 


Gedrange; das gemeine Volk, der Ps: 
bel; die Geige. v. a. vollftopfen, draͤn— 
gen. v. n. fic) draͤngen. To — sail, 
alle Gegel auffpannen. 


Crowder, s. der Geiger, Geigenfpieler. 
Crown, s, die Krone, der Kranz; der 


Scheitel; der obere Vheil, Gipfel. v. a. 
Fronen, wie mit einer Krone bedecten; 
mit Ehrevollenden; (beim Damenfpiele) 
zur Dame maden; —glass, das Kros 
nenglas; —wheel, das Kronrad. —et, 
s. ber Kranz; die abdelige Krone; dev 
Hauptzweck. 


Crũcial, a. quer, kreuzweiſe. 
Cruciate, v. a. quaͤlen, martern. 
Crucible, s. der Schmelztiegel. 
Cruciſſerous, a. bas Kreuz tragend. 


—fier, s. der Kreuziger. —fix, s. das 
Grucifir. —fix'ion, s. die Kreuzigung. 
—form, a. kreuzfoͤrmig. —fy, v. a. 
Freujigen. 


Crude, a. rob, unveif, berbe; unverdaut; 


zeug zum⸗ wieſſen ber Gonnenbhdhe) der| —ly,ad.—ness, Crudity, s. die Rob: 


Jacobéftab ; —path, —way, derKreuz⸗ 
weg, Kreugpfad, Sdeideweg ; —wind, 
ber Seitenwind, der von der redjten zur 
linfen webt; —wise, kreuzweiſe. 
Cross, v. a. kreuzen; kreuzweiſe legen, 
quer iber legen; mit dem Kreuze bezeid- 
nen, dad Zeichen des Kreuzes machen; 


beit, Unreife; Unverdaulidfeit; Un— 
verdautheit; die unverdaute Gade, 
unverdaute Gpeife. 


Crudle, v, a. & n. getinnen maden; 


aevinnen. —dy, a- geronnen. 


Cruel, a. graufam; —ly, ad. —ty, 


—ness, s. die Graufamfeit. 


durchſtreichen; ber etwas geben, hin-Crüentate, a. mit Blut beflect, blutig. 
ibergehen, hinuͤberkommen; fic) feite}Criiet, s. das Flafdden. 
waͤrts bewegen; entgegenwirfen, hin⸗ Cruise, v. n. Freugen, bin und ber fabs 


ern, widerftreiten, widerfpreden ; aus: 


ſchließen. v, mn. quer tiberliegen; im 
Ridverfprud ſeyn. —ly, ad. tiber das 


ren. s. das Kreuzen, die Kreuzfahrt; 
der Krug, Fleine Krug. —s’er, s. der 
Kreuzer. 


Kreuz, in die Quer; zuwider; verkehrt; Crum, Crumb, s. die Krume, Broſame. 
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Crumb, Crum’ble, v. a. & n. jerfri:| rung, das Anſchießen. —ze, v. a. & x 


mein, zerbroͤckeln. 

Crumenal, s. der Beutel. 

Crum'my, a. frumig. 

Crump, a. frumm, buckelig. 

Crum’ple, v. a. runzelig maden. 

Crunch, v. a. & n. s. craunch, 

Crunk, Crun’kle, v. n. wie ein Kra— 
nid) ſchreien. 

Crup’per, s. das Kreuz cines Pferdes, 
der Sdywanjriemen. 

Crural, a. ju dem Schenkel gehoͤrig. 
‘—bone, Sdhenkelfnoden. 

Crusade,s, der Rreugzug, die Kreuzfahrt. 

Croset, s. der Schmelztiegel, eines 
Goldfdmieds. 

Crush, s. der Stof, die Quetſchung. v.a. 
quetſchen, zerdruͤcken, zerquetſchen; un: 
terdruͤcken; vertilgen, vernichten. v. n. 
zuſammengedruͤckt werden. 

Crust, s. die aͤußere harte Schale, die 
Rinde, Krufte. v. a. mit einer Rinde, 
oder harten Schale oder Krufte uͤber— 
ziehen. v. n. eine Kruſte befommen. 
—<aceous, a, eine harte, aber mit Ge: 
lenfen verfehene Schale habend (wie die 
Krebſe), fhatenartig. —iness, s. dic 
tindige oder ſchalenartige Eigenſchaft; 
bas muͤrriſche, verdrießliche Weſen. 
Crus'ty, a. rindig, ſchalig; verdrießlich, 
muͤrriſch. 

Crutch, s. bie Kruͤcke. v. a. auf Kruͤcken 
ſtuͤtzen. 

Cry, v.n. & a. ſchreien, rufen; ausrufen; 
weinen. ‘To — down, verfdreien, ei: 
nen ſchlechtenNamen geben ; verhindern, 
verbieten ; unterdritcen, uͤberwaͤltigen; 
to — out,einen Ausruf thun, laut Fla: 
gen; tadeln, laut erflaren; in der Kin: 
desnoth fdreien, Ereifen; to — up,laut 
ruͤhmen, erheben, den Preis durch Aus: 
ruf erbdben. 

Cry, s. der Schrei, laute Ruf, bas Ge: 
ſchrei; das Weinen, Klagen; der Aus: 
ruf,die oͤffentliche Bekanntmachung; der 
Zuruf, laute Beifall; die Stimme, das 
Geſchrei (von verſchiedenen Thieren, 
von Hunden, das Bellen); eine An— 
zahl von Hunden. 

Cry’al, s. der Reiher. 

Crypt, s. die Gruft. —ical, a. verbor: 
gen, geheim; —ly,ad. —og’raphy, s. 
die Geheimſchrift. —slogy, s. die ver: 
borgene, rathfelhafte Sprache. 

Crys’tal, s. ter Kryſtall. —ine, a. fry: 
fallen. —lization, s. die Kryftallifi: 


kryſtalliſiren, anſchießen laffen. 

Cub, s. das Junge (eines vierfuͤßige 
Thieres, beſonders des Biren und Li 
wen; aud eines Wallfiſches); (veraͤchtlie 
vom menfdliden Gefhledht) Bala; da 
jungeThier. v. a. Junge werfen, jungen 

Cubiation, s. daé iegen. —tory, a 
liegend. 

Cubature, s. T. der cubiſche Inhall 
aud die Erforſchung diefes Snbhalté 

Cube, s. T. der Wiirfel, Cubus, die Gu 
bikzahl. —root, die Cubikwurzel, Wir 
felwurzel. Cubick, —cal, a. cubifd 
wiirfelig. Cubicalness, s. die wuͤrfelig 
Beſchaffenheit. Cubiform, a. wuͤrfel 
formig. 

Cubiculary, a. jum Miederliegen ge 
fhickt; Schlafzimmer. 

Cubit, s. das alte Ellenmaaß. —al, a. 
ellenlang. 

Cuck’ing-stool, s. eine Art Stuhl ode 
vielmehr Kaͤfig, worin man zankijche 
und laͤrmende Weiber einſchloß, und 
ſie dann in das Waſſer ſenkte und 
eintauchte. 

Cuck’old, s. der p̃ahnrei, Hoͤrnertraͤger. 
v. a. Horner aufſetzen, gum Hahnrei 
machen. —om, s. die Hahnreiſchaft. 

Cuck’oo, a. der Kukuk; der verddht: 
liche Menfdp. 

Cucumber, s. die Gurfe. 

Cucur'bite, s. eine Art DeftillicFolben. 

Cud, s. die noch nicht wiedergekaͤuete 
Speiſe, die Speife im erften Magen, 
oder Vormagen. To chew the cud, 
wiederfduen; uͤberlegen, uͤberdenken. 

Cud'den, Cud’dy, s. der Toölpel, Dumm: 
fopf. 

Cuddle, v. n. fic) dicht an etwas legen; 
(in der gemeinen Sprache) umarmen. 

Cud’gel, s. der Priigel. v. a. priigeln, ab: 
pruͤgeln. To cross the—, fid fiir uͤber⸗ 
wunden erklaͤren; to take up the—, 
fid) in einen Streit einlaffen. 

Cue, s. der Schwanz; das Ende; daé 
leste Wort eines Redenden, welches dem 
Antiwortenden zum Beichen dient, daß 
er anfangen foll, Stichwort; der Wink, 
b. Beichen, die Dinweifuna ;die Rolle, das 
Gefchaft ; die Gemuthsftimmung,Laune. 

Cuer’po, s. der Leib; in—, im Hembe. 

Cuff, s. der Schlag, Fauftidhlag; der 
Aufſchlag (an einem Rocke) v. a. & n. 
ſchlagen, mit derFauft ſchlagen, fic ſchla— 
gen; (vonVdgeln) mit d. Klauen ſchlagen. 
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Cuir'ass,s. der Harniſch, Bruftharnifd.| lichkeit; Feinheit, Verſchlagenheit; —ly, 


Cuirassier, s. der RKiraffier, gebar: 
nifhte Reiter. 

Cuish, Cuiss, s. der Beinharnifd. 
Culinary, a. gu der Riche oder Rod): 
funft gebdrig. 


ad. —ness, s. die Urglift, Verſchla— 
genheit. 

we s. der Bedher, Kelch, die Shale, 
(pl.) dev geſellſchaftliche Trunk, das 
Trinkgelag; der Sdrépffopf. Cupand 


Cull, v. a. ausfuden, gufammenfuden,| can, Srinfbritder, vertraute Freunde; 


fammein. —er, s. der Gammler. 


cup-bearer, der Mundſchenk; cup- 


Cullander, s. der Durdfdjlag. s. Co-| board, der Schenktiſch, Sdyrant. 


lander. 


up, v. a. mit Getranke verfehen; 


Cul'lion, s. ber Schurke, ſchlechte Menſch. Schroͤpfkoͤpfe fegen, ſchroͤpfen. —per, 
Cuflis, s. der Durdfdlag; die Kraft:| s. dev Schroͤpfer, Bader. —ing-glass, 


fuppe. . 
Cully,s. einer, der fic) betrigen, binter- 


ber Schroͤpfkopf. 
Cupid, s. Cupido, der Liebesgott. 


gehen lapt. v. a. gum Narren maden,|Cupidiity, s. die Begierde, Luft. 


betriigen, hintergehen. 
Cul'iibillity, s. die Leichtglaͤubigkeit. 
Culmiferous, a. Halmen tragend. 


Cupola, s. die Ruppel, der Dom. 
Cup’pel, s. Coppel. 
Cup‘reous, a. Eupferig. 


Culminate, v. n. dDen Mittagspuntt er-|Cur, s. der ſchlechte Hund, der Sdurke. 
ttihen, im Mittagspunkt ftehen; den|Curable, a. heilbar. —bleness, s. die 


bichften Gipfel erreichen; —ndation, s. 


Heilbarkeit. 


ber Durhgang eines Planeten durch|Curacy, s. das Amt und die Stelle 


ben Meridian. 


eines Unterpfarrers. 


Culpabil‘ity, s. dieStrafbarkeit. —ble,| Curate, s. der Unterpfarver. 
a. ſchuldig, ftrafbar; —bly, ad. —ble-| Curative, a. heilend. 


ness, s. Die Schuld, Strafbarfeit. 

Culprit, s. ber Verbrecher, Schuldige. 

Culter, s. Coulter. 

Cultivate, v. a. urbar maden, bauen, 
anbauen ; bilden, ausbilden. —tion, s. 
dasUrvarmaden, der Bau, Anbau; die 
Bildung, Ausbildung. —tor,s. der Anz 
bauer. Cul’ture. s. der Anbau, Land- 


C@ritor, s. der Pfleger, Aufſeher, Vor: 
mund. 

Curb, s. die Kinnkette, der Kappzaum, 
die Einſchraͤnkung, das Hinderniß; eine 
Geſchwulſt an dem Hufe eines Pferdes. 
—slone, der Randſtein, die Einfaſſung 
des gepflaſterten Fußwegs. v. a. im Zau⸗ 
me halten; zuruͤckhalten, Einhalt thun. 


bau, die Ausbildung. v. a. bauen, an-Curd, s. die geronnene Mild). v. a. 


bauen; bilden, ausbilten. 
Cul’ver, s, die wilde Taube. 


& n. gerinnen maden, gerinnen; aud) 
Curdle. Curd’y, a. geronnen. 


Cul'verift, s. eine Art Gefdiig, die Feld-| Cure, s. die Gur, Heilung; das Arzenei- 


ſhlange. 

Cum’ber, s. bie Beſchwerde, Verlegen— 
hit, das Hindernif, der Verdruß. v. 
a. beſchwerlich fallen; verwirren, ver: 


mittel, bie Arzenei; die Seelforge, der 
Pfarrdienff. v. a. arzen, curiren, heilen; 
einmachen, einſalzen, einpoͤkeln. —less, 
a. unheilbar. Curer, s. der Deiler, Arzt. 


hindern, belaftigen, beladen, befdwe:|Cur'feu, Curfew, s. der Feuerſchirm, 


ten; gu fer befdaftigen. —bersome, 


das Feuerbled); die Abendglocke. 


—brous, a. laftig, befdywerlid); —ly,|Curial'ity, s. die Vorrechte des Hofes, 
ad, —bersomeness, s die Befdwer-| nas was zum Hofe gebhért. 


lidfeit, Laͤſtigkeit, 
—brance, s. die Laft, Befdwerde, das 
Dindernif. 

Cimin, Cum’min, s. der Kimmel. 
Cimulate, v. a. baufen, aufhaͤufen. 
—lation, s. die Aufhaͤufung. 
Cunctation, s. da8 Zaudern, die Ver— 
Ogerung. 

Cineated, a. Feilfirmig. 

Cun'ning, a. erfabren, geſchickt; ftinft- 
lid); fein, liftig, ſchlau. s. die Geſchick⸗ 


bas Hindernif.|Curios'ity,s. die Neugierde, Wifibegier: 


de; der Pub, die Genaquigkeit; die Sel: 
tenheit, Merkwuͤrdigkeit, merkwuͤrdige 
Sade; Zierlichkeit. Curious, a. wißbe⸗ 
gierig, neugierig; forgfaltigq, genau; 
ſchwer gu befriedigen, angftlich ; kuͤnſt— 
lich ; Ay , gierlicd), niedlid); ftrenge; 
—ly, ad. 

Curl, s. die oe, Haarktraufe; wellen: 
formige Bewegung. v. a, in Locken lez 
gen, kraͤuſeln; wellenfirmig bewegen; 


9* 


102 CUR 


drehen, winben. v. n. fid) in Locken le: 
gen, fid) locken; fid) wellenformig be- 


—— ſich drehen, ſich winden. 
Curlew, s. der Brachvogel. 
Curmud’geon, s. der Knicker, Fils. 


Cur'rant, s. die Korinthe; Johannis— 


beere. 
Currency, s. der Lauf, Umlauf; Gel- 


desumlauf; das umlaufende Geld, die] a. & part. mit einem Kiffen verfehen 


Gangbarteit. 

Cur’rent, a. laufend, umlaufend; geldu- 
fig,gangbar, guͤltig; allgemein,befannt, 
gewoͤhnlich; gegenwartig. s. der auf, 
Strom; —ly, ad. 

Cur'rentness, s. der Umlauf, Kreislauf; 
bie allgemeine Aufnahme; Leichtigkeit 
ber Ausfpradye. 

Cur’rier, s. der Lederbereiter, Garber. 

Currish, a. hundemaͤßig, Enurrig, bei: 
fig, tuͤckiſch; —ly, ad. 

Curry, v.a, Ceder bereiten, garben; pri: 
geln, abpriigeln; ftriegeln ; ftreideln, 
ſchmeicheln. To — favour, ftd) ein: 
ſchmeicheln, um Gunft bewerben. 

Cur'ry-comb, s. die Dferdeftriegel. 

Curse, s. der Fluch, die Verwuͤnſchung; 
das Ungluͤck, Leiden. v.n. & a. fluchen; 
verfludjen, verwuͤnſchen, plagen, ftra: 
fen. Cur’sedness, s. die Serfludung, 
Verwiinfdung. 

Cur'ship, s. bie huͤndiſche Gemuͤthsart; 
Niedertraͤchtigkeit. 

Cursitor, s. der Kanzelleiſchreiber. 
—Baron, einer der Richter bei der 
Schatzkammer. 

Cur’sorary, Cur’sory, a. im Laufe ge— 
ſchehend, oberflidlid, eilfertig, fluͤchtig, 
fdynell. Cur’soriness, s. die Fluͤchtig— 
Feit, der Mangel an Aufmerkſamkeit. 

Curst, a. boshaft, tuͤckiſch, falſch; auc 
fiir cursed, part. 

Curst’ness, s. die ible Laune, die tic: 
fhe Gefinnung, Bosheit. 

Curt, a. kurz. 

Curtail, v. a abkuͤrzen, ftuéen, verſtuͤm— 
mein. a. abgekuͤrzt, geftust. s. der Hund 
mit abgekuͤrztem Schwanze. 

Cur'tain, s. ber Vorhang, Umhang; der 
Mittelwall, die Courtine. ‘To draw 
the—, den Borhang guziehen; etwas 
verbergen. —lecture, die Gardinen- 
predigt. v. a. mit Vorhangen verfe- 
fehen, umbangen. 

Curtation, s. die Verkuͤrzung. 

Curvation, Curv‘ature, s. die Biegung. 
Kruͤmmung, Krimme. 





Cus'trel, s. die Flaſche; der Shildtragetm 
*Cut,v.n. fdyneideit, hauen; durchſchne 
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Curve, a. gebogen, frumm.s. die Kruͤm⸗ 
me, krumme finie. v. a. kruͤmmen, bid 

































gen. 

Curv’et,s. der Sprung. v. a. Springe 
madden, 

Curvilin’ear, a, krummlinig. 
Cur’vity, s. die Kriimme. 

Cush’ion, s. das Kiffen, Polfter. —e 


Cusp, s. die Spite. —ated, —icatec 
a. ſpitzig. 
Custard, s. bas Rabhmtirthen, de 
Cierrahm. 
Cus'tody, s. die Verwahrung; Gefar 
genfdaft, dcr Verhaft; die Aufſicht, Be 
deckung, Beſchuͤtzung, Sicherheit. 
Cus‘tom, s. ber Gebrauch, die Gewohn 
heit; Kundſchaft; der Zoll. —hous 
das Zollhaus. —able, a. gewoͤhnlich 
uͤblich. —ably, ad. —ableness, s. di | 
Gebrauchlihteit, Gewohnheit. —ary 
a. gebraͤuchuch, gewoͤhnlich, uͤblich. —l¥ 
ad. —ed, a. & part. gewoͤhnt, gewoͤhn 
lid. —er, s. der Runde. 


bens ſchnitzen; (beim Kartenſpiel) ab 
nehmen, abbeben. ‘To — asunder, v¢ 
cinander fdyneiden; entgwet hauen 
—away, weghaucn, wegſchneiden 
—down, niederbauen, fallen; —off 
abbauen, abſchneiden; ausrotten, ven 
tilgen,wegnehmen, benehmen; binde 
vorenthalten; ausſchließen; weglaffel 
wegwerfen; —out, ausfdneiden, fat 
gen; bilden, entwerfen, erdenken, erfit 
nen; paflich maden, geſchickt madet 
einridjten; ausſchließen; ausſtechel 
uͤbertreffen. To — out a sbip from! 
place, ein feindlidhes Schiff von de 
Orte, wo es vor Anker liegt, wegné 
; to — short, pliglid) unterbd% 
chen ; auf einmalzu Ende bringen, Fu 
abfertigen; kurz begegnen; abkuͤrze 
verfitrjen; to — up, zerſchneiden, ze 
legen, zerſtuͤckeln; vernichten, au Grunt 
ricdten ; to — teeth, Zaͤhne befommel 
Cut, s. der Schnitt, Hieb; die Schma 
re; der Einſchnitt; Canal; das abs 
fdynittene Stic, der Schnitz; der Wes 
Durdhgang; der Holzſchniktt, Kupfe 
ftich ; die Art, Mode; das Abheben od 
Abnehmen (beimKartenfpiel);derNa 
a. berauſcht, betrunfen, benebelt. —ar 
long tail, cine Verfammlung oder G 
ſellſchaft von allerlei Menſchen. —puri 


CUT 
der Beutelſchneider, Rauber. —throat, 
der Meuchelmoͤrder. a. moͤrderiſch, grau: 
fam. 

Cutaneous, a, zur Haut gehdrig, in der 
Haut befindlid. 

Cuticle, s. das duͤnne Haͤutchen. 
Cutlass, s. der kurze Degen, Hirfc: 
ei 
Cutler, s. der Mefferfdmied. 

Cutlet, s. dex Fleiſchſchnitt, das Roſt— 
tippden, 
Cutter, s. derjenige, welder fdneidet ; 
das ſchneidende Werkjeug; eine Art 
Schiff, der Gutter. 

Cutting, s. das Schneiden, Hauen; 
das Geſchnittene, der Schnitz, Spahn; 
der Schnittling. 

(urtle, Cuttle-fish, s. der Dintenfiſch, 
Blackfiſch. 

Cy'cle, s. ber Birkel, Kreis, Zeitkreis. 
Cyclloid, s. die Cycloide. 
Cyclope'dia, s. der Wiſſenſchaftskreis, 
kehrkreis, die Encyclopadie. 

Cye’net, s. der junge Schwan. 
Cylinder, s. die Walze, Rundfaule, der 
Qylinder. —drick, —drical, a. wal 
ienformig, cylindriſch. 

Cymir, s. ein leichtes Oberkleid, eine 
leichte Bedeckung. 

Cym'bal, s. die Cymbel, das Schall— 
becken. 

Cynan’'thropy, s. eine Art von oll: 
leit, wobei fid) die Menſchen wie 
Sunde benehmen. 

Cyn'ick, a. cynifd. s. der Cyniker. 
Cynical, a. hundemaͤßig, hundeartig, 
beißig, beifend, bitter, ftedend. 
Cyn’osure, s. der Nordftern, der Po— 
larftern. 

yon, s. Scion. © 

Cypress, s. die Cypreſſe. 

Cyprus, s. der Drauerflor. 

Cyst, Cys’tis, s. die Haut, worin Giter 
mthalten ift, der Citerfact. 
Cystick, a. in einer Haut oder einem 
Sate befindlid), (wie der Eiter). 
(ystétomy, s. die Oeffnung eines 
Giterfactes. 

(iar, s. der Saar. 

Carina, s. die Saarinn. 


D 


* ſanft mit einer Fluͤſſigkeit bes 
tit F 
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das BVetupfen; das Tupflaͤppchen; die 
feudyte Maffe; die Berdigeune ber fanfte 
Schlag; der Kunftverftandige ; (eineaArt 
Sift) die Glahrke, Klieſche. Dab-chick, 
das Waſſerhuͤhnchen. 

Dabble, v.n. mit den Hinden im Wale 
fer fpielen, plantjden, plaͤtſchern; ober: 
flaͤchlich mit etwas umgehen, pfuſchen. 
2beſpritzen, beſchmuͤtzen, beſudeln. 
Dab'bler, s. der, welder plaͤtſchert im 
Wafer; der oberflddlide Gelebrte, 
der Halbgelebrte. 

Dace, s. der Weißfiſch. 

Dacityle, s. (ein Versmaaß) der Dacty⸗ 


us. 

give ala s. Vater, (Tata, Vater: 

en), 

Daffodil, Daffodilly, s. die Narciffe. 

Daft, v. a, weaftofen, wegwerfen, vers 
werfen. 

Dag, s. der Dold), die Piftole; der Thau. 
v. a. im Waſſer ſchleppen, beſudeln. 
Dag’ger, s. der Dold. Daggers-draw- 
ing, der 3uftand ber Feindſeligkeit. 
Dag’gle, v. a. im Rothe ſchleppen, bes 
ſchmutzen, befubeln. v. n. durd den 
Koth gehen. —tail, a. im Rothe ge⸗ 

ſchleppt. 

Daily, a. & ad. taͤglich. 

Dain‘tiness, s. bie Ceckerhaftigkeit; der 
ſchwer gu befriedigende Geſchmack; die 
Ekelhaftigkeit, Ziererei; Zierlichkeit. 
ainty, a. ſchmackhaft, lecker; zaͤrtlich, 
huͤbſch, niedlich; empfindlich, fdywer zu 
befriedigen, ekelhaft; geziert, gekuͤnſteit, 
eingebildet. s. derLeckerbiſſen; (ein Liebs 
Fofungéwort) Schaͤtzchen, Kindchen. 

Dairy,s. das Mildhaus; die Milcherei, 
die Rubweide. Dairy-maid, die Mild: 
magd. 

Daisy, s. die Gaͤnſeblume. 

Dale, s. das Thal. 

Dal'liance, s. die Taͤndelei, Liebkoſung, 
Zaͤrtlichkeit; Verzoͤgerung. Dalilier, s. 
der Taͤndler. Dal'ly,v.n. tandetn, fehers 
zen, liebfofen; zoͤgern, zaudern. vy, a. 
auffdieben. 


Dam, s. die Mutter (gewiffer Vhiere); 


der Damm. v. a. bammen, einddm: 
men, cinfdranfen, 


Dam‘age,s. der Schade, Nachtheil; Ver— 


luft; Schadloshaltung, Entſchaͤdigung; 
bie Roften. v. a. Schaden zufuͤgen, bes 
ſchaͤdigen. v. n. Schaden leiden, beſchaͤ⸗ 
bigt werden. —able, a. fabig, Schaden 


\dupfen, tupfen, befprigen s.) zu nehmen; ſchaͤdlich, nachtheilig. 
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Dam‘ask, s. ber Damaft. v. a. Blumen 
einiwirfen; bunt madjen. —rose, die 
dunfelrothe Rofe. 

Damaskéen, v. a. dbamaéciren. 

Dame, s. die Dame, Frau. Dame’s- 
violet, die Nachtviole. 

Damn, v. a. verdammen, verurtheilen ; 


verwerfen; (beim Schauſpiele) auszi- Dare, v. n. duͤrfen; wagen, ſich erkuͤ 


ſchen. —nable, a. verdammlich, ver: 
rucht. —bly, ad. —nableness, s. die 
Verdammlidfeit. —nation, s. die Ver: 
bammung, Verdammnif. —natory, a. 
verdammend. —nifick, a— ſchaͤdlich. 
—nify, v. a. beſchaͤdigen, verderben. 
—ningness, s. die Verdammlidfeit. 

Damp, a. feudt, dumpfig, dunftig ; nie: 
dergeſchlagen, muthlos. s. der Rebel, 
Dunft; die Feudtigkeit; die Miederge: 
ſchlagenheit, Muthlofigkeit. v. a. feudt 
machen, befeuchten ; de6 Muthes berau— 

‘ben, niederfdlagen; entkraͤften, ſchwaͤ— 
den, vermindern. —ish, a. etwas 
feucht, dumpfig. —ness, s. die feuchte 
Beſchaffenheit. Dam'py, a. feudt, trau: 
vig, niedergefdlagen. 

Dam’‘sel,s. das Madden, die Jungfrau, 
Sungfer. 

Dam’‘son, s. die Damaécener Pflaume. 

Dan, s. ebemalé fir Master; Abkuͤr— 
gung fir Daniel. 

Dance, s. der Tanz, v- a. tangen machen. 
v.n.tanzen. To — attendance, demi: 
thig aufwarten, —cer,s. der Taͤnzer, 
die Taͤnzerinn. —cing, s. bas Vanjen. 

Dandelion, s. der Loͤwenzahn (eine 
Pflanje). 

Dan‘diprat, s. urſpruͤnglich eine kleine 
Muͤnze; der kleine Menſch, der Knirps. 

Dan‘dle, v. a. ein Kind auf dbem Knie 
ſchaukeln, in den Handen tanjen laffen; 
liebfofen, taͤndeln; verzoͤgern. 

Danegeld, s. (ein altes Wort), das Da: 
nengeld, welches als Abgabe an die Da: 
nen bezahlt wurde. 

Dan’ger, s. die Gefabr. v. a. in Gefahr 
bringen. —less, a. gefabrlos, fider. 
—ous, a. gefabrlid). —ly, ad. —ness, 
s. die Gefaͤhrlichkeit. 

Dan’gle, v. n. hangen, baumeln; miiffig 
einbergehen. —gler, s. einer, ber je: 
mandem nadgeht, der Frauenfnedt; 
ber: Degen. 

Dank, a. dumpfig feudt. —ish, a. et: 
was feudjt. —ness, s. die Feuchtigfeit. 

Dap, v. n. fanft ins Wafer fallen laſſen; 
(vom Fiſchen gebraucht). 
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Dapatiical, a. verſchwenderiſch im Eff 
und Srinfen, locer. 

Dapper, a. lebhaft, gewandt, ne 
—ling, s. das kleine lebhafte Maͤnnchen 

Dipole. a. geflect, fprentlic, bunt. vy 
a. mit Flecken begeidynen, ſtreifen, bun 
maden. —grey, apfelgrau. 


nen. v.a. Trotz bieten, berausfordern. 
s. die Herausforderung. Daring, a, 
vermefjen , kuͤhn, beherzt. —ly, adv 
—ness, s. die Kuͤhnheit. 

Dark, a. dunfel, finfter, blind. s.die Dun: 
fe(heit. —ly, ad. blindlings. —en, v.a. 
verdunfeln. —ness, s. die Dunkelheit, 
Finſterniß. —some, a. finfter, diifter. 

Dar'ling, a. theuer, liedft, geliebt. s. 
der Liebling, Gunftling. 

Darn, v. a. ftopfen, ausbeffern. 

Darrain, v. a. in Gdladtordnung 
ftellen; das Gefecht anfangen. 

Dart, s. der Wurfipies, Wurfpfeil, das 
Gefdof. v. a. werfen, ſchießen; ſchleu— 
dern. v. n. wie ein Wurfpfeil fliegen, 
ſchnell dabin fahren, losſtuͤrzen, ſchießen. 

Dash, v.a. ſchlagen, ſchmeißen, ſtoßen, 
werfen; zerſchmettern, zerſchlagen; (von 
Waſſer und Fluͤſſigkeiten) heftig gießen, 
ſchuͤtten; beſprengen, beſpritzen; vermi: 
ſchen; in Eile verfertigen, eilig ſchreiben 
u. ſ. w.; ausſtreichen, ausloͤſchen; be: 
ſchaͤmen; vereiteln, vernichten. v. n. 
geworfen, uͤbergegoſſen werden, ploͤtzlich 
uͤberfließen; mit Heftigkeit fallen, mit 
Heftigkeit bewegt, getrieben werden; 
dahin ſtuͤrzen, ſich mit Heftigkeit fort be— 
wegen. To — against, gegen etwas bef: 
tig anftofen, anfdlagen; to — out, jer: 
ſchmeißen; auslifden. s. der Sdlag, 
Stoß; Stretch; das Zuſammenſchlagen, 
Zufammenftofen; der Strid, Zug, Ke: 
derzug; Gedankenftrid) ; der Aufguß, die 
Miſchung. i. (Nachahmung des Schal⸗ 
les) patſch! Dashing, Aufſehen erre— 
gend, herausgeputzt. 

Das'tard, s. der feige Menſch, die Mem— 
me. —ize, v. a. feige machen, in Furcht 
ſetzen. —ly, a. feige, verzagt. —y, s. 
die Feigheit, Furchtſamkeit. 

Date, s. die Dattel; das Datum, bas 
Ende; dieDauer; die neuere Beit. Out 
of—, veraltet, aué der Mode. vya. die 
Zeit und den Ort bezeichnen, yi Beit 
undbden Ort angeben (datiren).¢—tree, 
s. ber Dattelbaum. —less, a. Aphne Beit: 
und Ort-Angabe; unbeftimnehe. 
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Dative, s. (in der Sprachlehre) der Gebe: 
fall, dritte Fall, Dativ. 
Daub, Dawb, v. a. beſchmieren, beſu— 
bein; ſchmieren, ſchlecht malen; beman: 
teln; aufeine grobe Art ſchmeicheln. v. n. 
heucheln. —er, s. der Schmierer, Gud: 
lr; grobe Schmeichler. —y, a. ge: 
‘hmiert, ſchmierig; kleberig. 
Daudle, Dawdle, s. der Taͤndler, Zau— 
derer, Zeitverſchwender. v. n. taͤndeln, 
zaudern, Zeit verſchwenden. 
Daugh’ter, s. die Tochter. —in-law, 
bie Schwiegertochter. 
Daunt, v. a. bandigen, 34hmen, in 
Schrecken ſetzen, muthlos machen. 
—less, a. unerfdroden. —ness, s. 
bie Unerſchrockenheit. —ly, ad. 
Dauph’in, s. der Dauphin. 
Daw, s. bie Doble. 
Dawk, s. T. der Einſchnitt. v. a. ein: 
igneiden, mit cinem Einſchnitt bezeich— 
nen. 
Dawn, v. n. anfangen bell gu werden, 
fhimmern, d4mmern, tagen; anfan: 
gen. s. die Dammerung, der Schim— 
mer, Unfang. 
Day, s. der Fag; das’ Vageslidt; vie ge: 
genmartige Beit; die Lebenszeit; der 
Tag eines Sreffens, ber Sieg. To —, 
heute; —before yesterday, ebege: 
fern; —bed, das Rubebett; —break, 
—spring , der Dagesanbrud ; —la- 
bour, die tageweife Ardeit; —la- 
bourer, der Tageloͤhner; daysman, 
ber Gciedsrichter; —star, der Mor: 
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verſoͤhnlich. —ness, s. die Todeskaͤlte; 


Erſtarrung, Ermattung, Entérdftung, 
SAwadhe; die Geſchmackloſigkeit, der 
ſchale Zuſtand. 


Deaf, a. taub, dumpf; unempfindlich. 


—en, v. a, taub machen, betduben. 
—ish, a. ein wenig taub, harthoͤrig. 
—ness, s, die Saubhert. 


Deal, s. dev Theil; die Menge, Anzahl, 


(a great—, a good—, viel, febr); bas 
Geben, das Brett; das Tannenholz. 


*Deal, v. a. austhetlen, jutheilen; gers 


ftreuen, ausftreuen; geben, Karten ge: 
ben. v. n. Handel treiben, handeln; vers 
mitte(n; fid) benehmen, verfabren, bans 
dein. To — by, behandeln; —in, mit 
etwas handeln, mit etwas umgehen; 
—with, begegnen, behandeln, fic betras 
gen, zu thun haben. —er, s. derienige, 
der mit etwas umgeht; der Handler, 
Handelémann ; Kartengeber. Plain—, 
der ebrlide Mann, biedere Menfdh; . 
double—, der betriigliche, zweideutige 
Menſch. —ing, s. die Handlungsart, 
Handlung, das Verfahren; der Handel; 
der Verkehr, das Geſchaͤft, der Umgang, 
die Gemeinfdyaft. 


Dealbate, v. a. weiß maden, bleicen. 


—ition, s. die Weifung, Bleidung. 


Deam'bulate, v. n. Spagieren geben. 


—lation, s. das Umbergehen, Spa: 
fierengehen. —latory, a. umberges 
bend. 


Dean, s. ber Decanus, Dechant. —ery, 


s. das Amt und die Wiirde, die Stelle 


genftern; —work, das Tagewerk, die} und Cinfinfte, die Wohnung eines De: 


Tagesarbeit; —time, ber Dag (der 
Racht entgegengefest). —book, das 
Tagebuch, Sournal. —ly, ad, taglic. 
Jaze, Daz’zle, v. a. blenden. v. n. ge: 
blendet werden. 

Deacon, s. der Diaconus; der Armen: 
auffeber; der Worfteher einer 3unft. 
—ess, s. dieDiaconiffinn. —ry, —ship, 
s. dieStelle und daé Amt eines Deacon. 
Dead, a. todt, leblos, unbelebt; ofne 
Empfindung ; bewegungslos, abgeftor: 
ben, erftarrt; unthdtig; de, leer; un: 
nig; finfter, traurig, ftill; der natuͤrli— 
den Eigenſchaft beraubt, ſchal. s. die 
Sodtenftille. The dead , die Todten. 
—en, v. a. des Lebens (der Kraft) bee 
tauben. v.n. Kraft verlieren. —doing, 
part. & a. tédtend, ſchädlich. —lift, s. 
die Noth, der huͤlfloſe Zuſtand. —ly,a. 
kad, toͤdtlich; graufam, ſchrecklich, un: 


chanten. —ship, s. das Amt und die 
Wiirde eines Dechanten. 


Dear, a. lieb, geliebt, theuer, werth; von 


hohem Preife, theuer; nicht ergiedig; 


‘trauvig, verhaft. s. der Geliebte. O—1 


ad! o Himmel; —bought, theuer er: 
Fauft; —ling, s. ber Liebling, Geliebte. 
—ly, ad. 3artlic, theuer. —ness, s. 
die Zaͤrtlichkeit; Theurung. 


Dearn, v. a. ausbeffern, ftopfen. —ly, 


ad. traurig. 


Dearth, s. die Sheurung; der Dtangel, 


die Hungerénoth; Unfrudtbarteit. 


Death, s. der Tod; die Art des Todes; 


Urſache bes Vodes. —bed, das Sterbes 
bett, auf dem Gterbebette geſchehend; 
—watch, eine Art Kafer, die ods 
tenubr, —ful, a. toͤdtlich, morderifd. 
—less, a. unfterblid). —like, a. todtens 
aͤhnlich. 
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Deatirate, v.a. vergolden. —ration, s.| Verarmung. —er, s. der Verderber, 


die Vergoldung. 
Debar, v. a. ausſchließen. 
Debark, v. a. & n. aus bem Sdiffe 
~ bringen, ausfdiffen, landen, aus dem 
Schiffe fteigen. 

Debase, v. a. erniedrigen; geringer ma: 
den; entehren, verfaͤlſchen. —menl, s. 
die Erniedrigung; Veridhlimmerung; 
Entehrung ; Verfalfchung ; —ser, s. der 
Erniedriger, Verſchlimmerer, Verfal- 


ſcher. 

Debitable, a. ftreitig. Debate, s. der 
Streit, Wortwedfel; (im Parlemente) 
die Debatte. v. a. etwas beftreiten. 
v.n. berathſchlagen, tiberlegen, ftreiten. 
Debiter, s. der Streiter. —ful, a. 
zaͤnkiſch, ftreitig. —ment, s. ber Streit, 
die Streitigfeit. 

Debauch, v. a, verfuͤhren, verleiten, ver: 
derben. s. die Unmaͤßigkeit, Ausſchwei— 
fung, Gdwelgerei. —ée, s. der aus: 
ſchweifende, liederlide Menſch, Wiiftiing, 
Sdwelger. —er, s. der Verfithrer. 
—ery, s. die Unmafigkeit, Ausſchwei— 
fung, Schwelgerei, das zuͤgelloſe Leben. 
—ment, s. die Verfuͤhrung. 

Debél, Debel'late, v. a. befiegen, be: 
zwingen. —lation, s. die Beſiegung. 

Deben'ture, s. ber Schein, womit man 
eine Schuld cinfordert, der Forderungs: 
ſchein, Schuldzettel. 

Deb’ile, a, ſchwach, matt, unvermoͤgend. 
Debilitate, v.a. entkraͤften, ſchwaͤchen. 
—tation, s. die Schwaͤchung, Erſchlaf— 
fung, Entfraftung. Debil'ity, s. die 
Schwachheit, das Unvermdgen, die Ent: 
kraͤftung. 

Debonair, a. gutherzig; hoͤflich, artig, 
gefaͤllig, freundlich. 

Debt, s. die Schuld. —ed, a. ſchuldig, 
verbunden. —or, s. der Gchuldner. 

Dec’ade, s. ein Utfdnitt von zehn. 

Decadency, s. die Lonabme, derVerfall. 

Dec’agon, s. daé Zehneck. 

Dec'alogue, s. die zehn Gebote. 

Decdmp, v. n. aufbreden, davon ges 
hen, aussiehen. —ment, s. derAufbruch, 
bas Auforedhen; die Fludt. 

Decaànt, v. a. abjeihen, abgiefen. —a- 
tion, s. das Abfeihen, Abgiefen. —er, 
s. die Garaffine. 

Decap’itale, v. a. enthaupten. 

Decay, v. n. verfallen, verwelfen, abneb: 
men; verarmen. v. a. ſchwaͤchen, ents 
trdften. s. der Verfall, die Abnaͤhme; 


Verwuͤſter. 

Decéase, s. das Ableben, Abſterben, der 
Tod. v. n. mit Tode abgehen, ableben, 
ſterben. 

Decéit, s. der Betrug, die Lift. —ful, a. 
betritgerifd), taͤuſchend. —ly, ad. 
—ness, s. die betruͤgeriſche, taͤuſchen— 
be Befdhaffenheit, die Taufdung. 

Deceive, v. a. betritgen, bintergehen, 
taͤuſchen; fpotten. —er, s. der Betruͤger, 
Verfuͤhrer. —vable, a. betrigtid. 
—ness, s. die Betriiglid ttt. 

Decem’ber,s. derDecember, Ghriftmonat. 

Decem’pedal, a. zehnfuͤßig. 

Decem’vir, s. der Decemvir, Zehnherr. 
—ate,s. die Zehnherrſchaft, das Zehn⸗ 
amt, Decemvirat. 

Décence, Decency, s. der Woblftand, 
Anftand, die Sittſamkeit, Wohlanftanz 
digkeit, Schicklichkeit. 

Decen‘nial, a, zehnjaͤhrig. 

Decennoval, Decennévary, a. auf 
die Bahl neunzehn fic) beziehend. 

Decent, a. zuͤchtig, gefittet, anftandig, 
ſchicklich. —ly, ad. 

Deceptibil'ity, s. die Faͤhigkeit, betrogen 
oder getdufdyt gu werden. —tible, a, 
fabig,betrogen oder getaͤuſcht zu werden, 
leicht gu taufden. —tion, s. der Vetrug, 
die Taͤuſchung. —tious, —tive, —to- 
ry, a. betruͤglich, taͤuſchend. 

Decérpt, a. abgebroden, verminbdert. 
—tible, a. leicht abgubdredjen. 

Decertation, s. die Streitigfeit. 

Deces’sion, s. bas Wegziehen, Abgehen. 

Decharm, v. a. entjaubern. 

Decide, v. a. entſcheiden, befchliefen. 
Decider, s. der Entſcheider, Richter, 
Schiedsrichter. 

Decid'uous, a. abfallend, hinfaͤllig. 
—ness, s, die Hinfaͤlligkeit. 

Décimal, a. ju der Babl zehn gebdrig, 
nad) zehn geredjnet (decimal). 

Décimate, v. a. gehnten; den zehnten 
Mann ausheben; den Sehnten nehmen. 

Decimation, s. die Zehntung, Verzehn⸗ 
tung, Aushebung der Bebnten. 

Decipher, v. a. entziffern; aufldfen, er: 
klaͤren; fcildern, beſchreiben. —er, s. 
der Entzifferer. 

Decision, s. die Entſcheidung. Deci- 
sive, a. entſcheidend, abfpredjend, ents 
fhloffen. —ly, ad. 

Deck, s. das Berded. Deck of cards, 
das Spiel Karten. 
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Deck, v. a. deen, bedecken; gieren,|Decdy, v. a. locken. s. bie Lockung, 
ſchmuͤcken. —er, s. der Schmuͤcker, Ta- Falle, Fallgrube, der CEntenfang. 
felbecter. —duck, s. die Locente. 

Declaim, v. n. Offentlic) oder feierlid)| Decréase, v. a. vermindern. v. n. abs 
reden, eine Rede halten; fic) im Reden |, nehmen.s. die Verminderung, Abnahme. 
ben; wider etwas reden. —er, Decla-| Decrée, v. a.&n. beſchließen, verordnen; 
mator, s. der feierliche Redner, heftige | feftfesen, beftimmen. s. der Befebt, die 
Redner. Declamation, s. die Rede, BWerordnung; der Beſchluß, Ausſpruch. 
feierliche Rede, Declamatory, a. red: | Décrement, s. die Abnahme, derVerluft. 
neriſch. 


Declirable, a. erweislich. Declara- 
tion, s. die Erklaͤrung, dffentlide Be: 
fanntmadjung. Declar’alive, a, erklaͤ— 
tend. Declar’atory, a. anjeigend, er- 
(iuternd, beftimmt erklaͤrend. —ly, ad. 
Declare, v. a. aufklaͤren, erklaͤren; be: 
fannt machen; anjeigen; dbarthun, an 
ben Zag legen. v. n. ſich erklaͤren. 

Declen'sion,s. die Abbeugung, Abwei— 
dung; die (grammatiſche) Beugung, 
Siegung (Declination); bie Abnahme, 
der Berfall. Declinable, a. biegbar, de: 
dinirbar. Declination, s. die Abwei— 
hung; Abnahme; Neiguna; Verdnrde- 
tung; bie Declination. Declinator, 
Declinatory, s. ein mathematifaes 
Verkzeug, die Ridtung der Flachen ju 
beſiimmen. Decline, v.n. fid) neigen, 
abweidjen; abnehmen, verfallen. v.a. 
beugen, niederbeugen; vermeiden; ab: 
fdlagen, ablehnen; decliniren. s. die Xb: 
weichung, Abnahme, der Verfall; die 
Lussehrung, Schwindſucht. 

Declivity, s. der Abhang. Decliv’ous, 
a, poe i abbangend, abbangig. 
ecoct, v. a. fieden, fochen; abfieden, 
abkochen; verdauen. —ible, a. was ſich 
foden oder abficden laͤßt. —tion, s. die 
Ubfodung, der Abſud, Abfod. —ture, s. 
ter Abſud. 

Decol'late, v. a. enthaupten. Decolla- 
tion, s. die Enthauptung. 
tcompose, v. a. aufldfen, gerlegen. 
—pésite, a. doppelt zufammengefebt. 
—position, s. die zweimalige 3ufam: 
menſetzung, Aufloͤſung. —pound, v. a. 
zweimal zuſammenſetzen; aufloͤſen. a. 
doppelt zuſammengeſetzt. 

Decorate, v. a. zieren, ſchmuͤcken. —ra- 
lion, s. die Ausſchmuͤckung, Verzierung. 
—rator, s. ber Verzierer. 

Decérous, a. anſtaͤndig, ſchicklich. 
ecor’ticate, v.a. die Rinde oderS dale 
abjiehen, ſchaͤlen, abſchaͤlen. 

Decorum, s. der Wohlſtand, die Anſtaͤn⸗ 
digkeit, Schicklichkeit. 


Decrep’it, a. abgelebt, ſehr alt, veraltet, 
—itness, itude, s. die Abgelebtheit, 
das hohe Aiter. 

Decrep’itate, v. a. T. verpuffen laffen. 
—tdtion, s. T. die Gerpuffung. 

Decres‘cent, a. abnehmend. 

Décretal, a. verordnungsmaͤßig, verord⸗ 
nungéartig. s. die Verorbnungsfamm: 
lung, das Verordnungsbud. Décre- 
list,s. der Verordnungéfundige. Dé- 
— a. entſcheidend. 

Decrial, s. der laute und eilige Tadel. 
Decry’, v.a. verſchreien, verrufen, ta⸗ 
bein. 

Decum’bence,—bency, s. daé iegen. 
— biture, s. die Bettlagerigfeit ; (in der 
Sterndeuterei) die Krankheitéanzeige. 

Décuple, a. zehnfaͤltig. 

Decurion, s. der Rottmeifter, Befehlss 
haber fiber zehn. 

Decur’sion, s. der Ablauf. 
Decurtation, s, die Verkuͤrzung. 

Decus’‘sate, v. a, kreuzweiſe durchſchnei⸗ 
den. —sation, s, die Freujartige Durch⸗ 
ſchneidung. 

Dedec’orate, v. a. verunebren, —ra- 
tion, s. die Entehrung, Beſchimpfung. 
—rous, a, ſchimpflich, entebrend. 

Dedentition, s. das Ausfallen der 
Zaͤhne, die zweite Zahnung. 

Ded'icate, v. a. weihen, widmen, zueig⸗ 
nen, zuſchreiben. a. gewidmet. —tion, 
s. bie Weihung, Zueignung, Zuſchrift. 
—tor, s. der Zueigner. —tory, a. gu 
eignend. - 

Dedition, s. die Uebergabe. 

Deduce, v. a. nad cinander darftellen, 
herieiten, folgern. — ment, s.dieSchluß⸗ 
folge. 

D —— a. herleitend, ſchließend. De- 
diict, v.a. abjieben. —tion, s. der 2b: 
zug; die Schluffolge. —tive, a. was 
fic herleiten und ſchließen laͤßt. —ly,ad. 
Deed,s. die That, Handlung, Urkunde; 
—less, a. unthatig. 

Deen, v. n, dafuͤr balten, urtheilen. s. 
die Vermuthung, Meinung. 
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Deep, a. tief; nachdenkend, tiefoenfend;| Defend, v. a. 
liftig, verfdlagen. s. bie Tiefe, das Meer. 
—ly, ad. —mouthed, eine tiefe und 
ftarfe Stimme habend; —musing, 
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vertheidigen, ſchuͤtzen. 
—able, a. was fic) vertheidigen laͤßt. 
—ant, a, vertheidigend. s. ber Verthei— 
diger, Beflagte. —er, s. der Vertheibdi- 


nachdenkend, vertieft. —en, v. a. tief ger, Beſchuͤtzer, Advocat. . 
madjen, aushoͤhlen, fenfen; tiefer ma:| Defénsative, s. der Schutz, die Verthei— 


chen, dunkler maden. —ly, ad. tief; 


ſehr. —ness, s. die Licfe. 


Deer, s. bas Nothwild; der Hirfd und 
die Hirſchkuh. fallow—, der Damm: 


hirſch; red—, der Hirfd. 

Dcface, v. a. entftellen, verunftalten; 
gu Grunde ricdjten; verdcrben, ausrot: 
ten. —ment, s. die Beſchaͤdigung, Ver: 
letzung, Vernichtung, Zerftdrung. 

Defailance,s. der Febler, die Verfehlung. 

Defal’cate, v. a. abſchneiden, abbre— 
chen, abziehen, verkuͤrzen, vermindern. 
—tion, s, die Abſchneidung, Vermin: 
derung, der Abjug. 

Defamation, s. die Verleumdung, 
ſchimpfliche Nachrede, Ebrenfdandung. 
—atory,a. verleumderiſch, ehrenruͤhrig. 
Defame, v. a. verleumden, verlaͤſtern, 
bie Ehre angreifen. —mer, s. der Laz 
fterer, Ehrenſchaͤnder. 

Defavigate, v. a. abmatten, ermiden. 
—gation, s. tie Ermidung. 

Detault, s. der Fehler, das Verfeben; die 
Vernachlaͤſſigung, Verfaumung, Nad): 
laffigtcit; der Mtangel, die Ermange— 
lung; das Nichterſcheinen vor Geridt. 
v.a. wortbruͤchig werden, feblen. —er, 
s. berjenige, welder nidt thut, was er 
thun foll; der Unterfcleif begebt, fled: 
ter Bankerotteur. 

Defedsance, s. die Aufhebung eines 
Vertrages ; die Ueberwindung, Befie- 
gung. —ible, a. was ungliltig ge: 
madjt werden fann. 

Deféat, v. a. iberwinden, ſchlagen; ver: 
eiteln; ungultig maden. s. die Nieder- 
lage; Vereitelung; Vernidtung. De- 
feature, s. die Entftellung, Verunftal: 
tung. 

Def'ecate, v. a. lautern, veinigen, a. ge: 
ldutert. —cation, s. die fduterung. 

Deféct, s. der Fehler, Mangel, die Un: 
pollfommenheit, bas Gebredyen. v. n. 
mangelhaft feyn. —tibil'ity, s. dieMan: 
gelbaftigfeit. —t'ible, a, mangelhaft. 

— tion,s. derMangel; Abfall. —t'ive,a, 
mangelhaft, unvollfommen, fehlerhaft. 

Defénce, s. die Vertheitigung, Verant: 
wortung; der Widerftand, Sdus. 
—less, a. webrlos, ſchutzlos. 


digung. —s‘ible, a. was ſich vertheidi- 
gen laft, haltbar, was fic) rechtfertigen 
lift. —s'ive, a. vertheidigend. s. die 
Vertheidigung. —ly, ad. vertheibdi: 
gungsweife. 

Defer, v. a. zoͤgern, aufſchieben, verzoͤ— 
gern; wberlaffen, anbeimftellen; Add: 
tung beweifen. —ence, s. die Achtung, 
Chrerbietung; DHerablaffung; Unter: 
werfung. —ent, a. leitend, fuͤhrend. s. 
das leitende oder fuͤhrende Mittel; ter 
Leiter; pl. die Gefaͤße ded menfdliden 
Kodrpers, worin die Saͤfte geteitet und 
berwegt werden. 

Defiance, s. die Ausforderung, Her: 
ausforderung; der Vrog. to bid de- 
fiance, Trotz bieten, 

Deficience, —ency, s. die Fehler— 
haftigfeit, der Mangels die Unvoll- 
Fommenheit, der Ausfall. —ent, a. 
mangeihaft, iungulanglid. 

Defier, s. der Herausforberer; der tro: 
tzige Menſch; Veraͤchter. 

Defile, Defilée, s. der enge Weg, 
Hohlweg. 

Defile, v. n. durch einen Hohlweg 
ziehen, defiliren. v. a. beflecten, ent: 
chren, ſchaͤnden. —ment, s. die Bez 
flecfung. —er,s. ber Beflecter, G@han- 
der. 

Defi'nable, a. was ſich beftimmen und 
erflaren laft. Define, v.a. &n. beftim: 
men, erflaren; fefticgen; entfdjeiden. 
Definer, s. derjenige, welder erflart 
undbeftimmt. Definite, a. beftimmt; 
feftgefest; genau. s. der beftimmte Ge- 
genftand. Definiteness, s. die Bez 
ftimmtheit. Definition, s. die Beſtim— 
mung, Grfidrung. Defin‘itive, a. be: 
ſtimmt; genau beſchrieben, ausdruͤcklich, 
entſcheidend. —ly,ad.Definitiveness, 
s. die Beſtimmtheit. 

Deflagrability, s. die Verbrennlichkeit. 
—hle, a, verbrenntid). —tion, s. die 
Verbrennung. 

Defléct, v. n. abweichen, ablenfen. 
Deflection, Deflex’ure, s, die Ab— 
weidjung. 

Defloration, s, die Schaͤndung; Aus— 
wabhi. Deflour, Deflow'er, v. a. ſchaͤn⸗ 
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ben, entebren. Deflourer, s. der Eh⸗ 
renſchaͤnder. 

Deſſuous, a. herabfliefend, herabfallend. 
Deſſux'ion, s. der Abfluß. 
Deſfedation, s. die Befleckung, Ver— 
unzierung. 
Deforcement, s. die Vorenthaltung. 
Deform, v. a. verunftalten, entftellen. 
—ed, a. ungeftalt, haͤßlich, entftellt. 
—ation, s. die Verunftaltung. —ed- 
ness, —ity, s. die Haͤßlichkeit, Unge- 
ftaltheit. 
Defraud, v. a. betruͤgen, berauben, be: 
vortheilen. —ation, s. der Betrug, die 
Fevortheilung. —er, s. der Betriiger. 
Defray, v. a. die Koften oder Unfoften 
bezahlen, frei halten. —er, s. berjenige, 
welder bie Rotten fir einen andern 
bezahlt. —ment, s. die Freihaltung, 
Bezahlung der Koften. 
Deft, a. niedlich, artig, huͤbſch, anſtaͤn— 
bigs geſchickt, fertig. —ly, ad. 
Defunct, a. verftorben. s. der Verftor: 
bene. Defunc’tion, s. das Abfterben. 
Defy’, v. a. herausfordern, Trotz bieten. 
s. bie Herausforderung. 
Degen’eracy,s. die Ausartung; Abwei— 
hung, Verſchlimmerung; Niedertrad): 
tigkeit. —erate, v. n. quéarten. a. 
auégeartet. —erous, a. ausgeartet; 
ſchlecht, niedertradtig. —ly, ad. 
— „s. das Schlucken, Verſchlu— 

en. 
Degradation, s. die Herabſetzung, Ver: 
fhlimmerung, Erniedrigung; Vermin— 
terung. Degrade, v.a. herabſetzen, des 
Perthes berauben ; verfdylimmern, ver: 
mindern ; abfeben. 
Degrée, s. die Stufe, der Grad; ber 
Rang, Stand, die Wiirde; die Kaffe, 
Oronung ; by degrees, ſtufenweiſe, all: 
mablig, nad) und nad. 
oe s, bas Schmecken, Koften. 
Dehért, v. a. abrathen, abmabnen. 
—tation, s. die Abmabhnung. 
Déicide, s. der Gottesmord. 
Dejéct, v. a. niederfdlagen, traurig ma: 
hen, a. traurig, betriibt. —tion, s. die 
Niedergefdlagenheit; Schwachheit; der 
Stublgang. 
Deification, s. die VergStterung. Dei- 
form, a. von goͤttlicher Geftalt. Déify, 
¥. a. vergdttern. 
Deign, v. mn. wuͤrdigen, geruben. v. a. 
verftatten, gewaͤhren. 

tism, s. der Deismus. Déist, s. der 
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Deift. Deistical, a. deiſtiſch. Deity, s. 
bie Gottheit. 

Delaceration, s. bie 3erreifung: 

Delacrymidtion, s. das Sliefen der 
Shranen, das Weinen. 

Delaclation, s. die Entivdhnung. 

Delaps‘ed, a, geſenkt, herabgefallen. 

Delate, v. a. tragen, bringen; anflagen. 
Delation, s, die Fortbewegung, Ueber- 
bringung; die Anklage. —tor, s. ber 
Anklager. 

Delay, v. a. & n. verzoͤgern, aufſchieben, 
zoͤgern, zaudern; hindern, vereiteln, 
taͤuſchen. s. die Verzoͤgerung, der Auf— 
ſchub. —er, s. der Zoͤgerer. 

Delecſtable, a. angenehm, reizend. 
—bly, ad. —bleness, s. die Annehm⸗ 
lichkeit. —tion, s. die Ergigung, das 
Vergnitgen. 

Delegate, vr a. abordnen, bevollmaͤchti⸗ 
gen; ubertragen. a. abgeordnet. s. der 
Abgeordnete. —gation, s. die Abſen— 
bung, Bevollmadtigung, Abordnung; 
Anweiſung. 

Deletérious, Delétery, a. toͤdtlich, 

Delétion, s. das Ausloͤſchen, Ausſtrei— 
chen; die Vertilgung. 

Delf, Delſe, s. das Bergwerk, dieGrube; 
das irdene Geſchirr, die Delfter Waare. 

Delibation, s. das Schmecken, Koſten; 
der Vorſchmack; Verſuch. 

Delib’erate, v.n, uͤberlegen, berathſchla⸗ 
gen. a, bedachtſam, vorſichtig. —ly, ad, 
mit Bedadt. —alion, s. die Ueberles 
gung, Berathfdlagung. —rative, a. 
uͤberlegend. 

Del'icacy, s. die Feinheit; das feine zarte 
Gefuͤhl; die feine Speiſe, der Lecker— 
biſſen. Delicate,a. fein, zart; koͤſtlich; 
ſchmackhaft; ſchoͤn, lauter. s. der Lecker⸗ 
biſſen. —ly, ad. —ness, s. die Feinheit, 
Sartheit, Koͤſtlichkeit. 

Deélices,s. die Vergniigungen. Delici- 
ous, a. hoͤchſt angenehm, koͤſtlich, lieb⸗ 
lid. —ly, ad. —ness, s. die Koͤſtlich— 
Feit, Annehmlichkeit, der hohe Reiz. 

Deligation, s. das Zubinden, Verbinden. 

Delight, s. das Vergnitigen, die Wonne, 
der hohe Genuß. v. a. ergoͤtzen, vergnuͤ⸗ 
gen, v. n. Vergnuͤgen empfinden. —ful, 
—some, a. angenehm, reizend. —ly, 
ad. —fulness, s. die BWonne, das Ver= 
gnitgen. 

Delin’eate, v. a. entwerfen, befdreis 
ben , ſchildern. —dtion, s. dev Ente 
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wurf, Abriß, die Beſchreibung, Sdil 
derung. 

Delin’quency, s, daé Vergehen, Ver: 
breden. —quent, s. der Verbrecer. 

Del'iquate, v. n. aufgeld{t werden, 
ſchmelzen. —tion, s, die Aufldfung, 
Schmelzung. 

Delirament, s. die aberwitzige Hand— 
tung. —rate, v. mn. aberwitzig ſeyn, 
wahnwitzig fein, raſen. —ration, s. 
der Aberwit, Wahnſinn. —r'ious, a. 
wabnfinnig. —riousness, s. die Wahn⸗ 
finnigfeit, der Wabhnfinn. —r‘ium, s. 
der Wabhnfinn. 

Deliver, v. a. befreien,ecrléfen, erretten ; 
entbinden; uͤbergeben, tiberliefern; ab: 
liefern, abgeben (a message, eine Bot: 
ſchaft oder einen Auftrag ausrichten); 
herſagen; aͤußern, ausdruͤcken; to — 
over, uͤberliefern, uͤbergeben; — up, 
uͤbergeben, aufgeben. —ance, s. die 
GErrettung, Befreiung; Entbindung; 
Ueberlieferung; der Vortrag in der Re: 
de. —er, s. der Befreier, Erretter ; Er: 
zabler. —y, s. die Ueberlicferung; Be: 
freiung ; Cntbindung, NiederEunft; die 
Erzaͤhlung; Biegſamkeit, Gewandtheit. 
Dell,s. das Lod, die Grube; das Thal. 
Deludable, a. leicht zu taufden. De- 
lude, v. a. bintergeben, taufcen. 
Delve, v. a. graben, ergruͤnden. s. die 
Grube, Hoͤhle. Delv'er, s. der Gra: 
ber. | 
Del'uge, s. die Ueberfdywemmung, Sind: 
fluth. v. a. uͤberſchwemmen. 
Delusion, s. ber Betrug, die Taͤuſchung. 
—sory, —sive, a. taͤuſchend, betriig: 
lid). —ly, ad. 

Dem’agogue, s. ber Volksfuͤhrer, De- 
magog. 

Demain, s. das freie Erbgut. 
Demand, v. a. fordern; fragen. s. die 
Forderung; Frage, Nadjfrage; Bitte. 
—able, a. waé gefordert werden Fann. 
—ant, s. der Forderer, Kldger. —er, s. 
der Forderer, Glaubiger; Frager. 
Demean, v. a. fid) betragen; ernie: 
drigen. —our, s. das Setragen. 
Demen'tate, v. a. toll madjen. v. n. 
toll werden. —ation, s, die Gerri: 
dung, Tollheit. : 
Demer'it, v. a. fid) bem Tadel oder der 


DEN 


—sion, s. die Untertauchung, Erfdus 
fung. 

Demésne, s. Demain, 

Démi, a. halb, (in 3ufammenfepungen 
gebrdudlid). Demi-god, der Halb⸗ 
gott. 

Demigration, s. die Auswanderung. 

Demise, s. der Hintritt, daé Ableben. 
v. a, binterlaffen, uͤbermachen. 

Demis’sion, s. die Herabſetzung, Er: 
niedrigung. 

Demit, v. a. niederlaffen, niederdricten. 

Democ'racy, s. die Volksherrſchaft, 
der Freiftaat, bie Democratie. 
Democratiical, a. democratifd. 
Demol'ish, v. a. niederreifen, zerſtoͤren, 
ju Grunde ridten. —er, s. der 3erfté: 
ter. Demolition, s. die Berftérung. 
Démon, s. der Geift; Teufel. De- 
moniack, s. ber Befeffene, Wabhnfin- 
nige, Rafende. Demoniacal, De- 
monian, a. teufelifd. 
Demon’strable, a. erweislich, was ſich 
genau bewweifen laͤßt. —ly, ad. —strate, 
v. a. erweifen, unwiderleglich beweifen. 
—stration, s. der unwiderſtehliche Be: 
weis; der hoͤchſte Beweig. —strative, a. 
im hoͤchſten Grade beweifend, unwibder: 
ſprechlich. —strator, s. der Beweisfah- 
rer; Erflarer, Lehrer. —stratory, a. 
gum vdlligen Beweiſe dienlich. 
Demul'cent, a. erweichend, lindernd. 
Deimur, v.n. T. Cinreden vorbringen, 
excipiren, den Lauf einer Rechtsſache auf: 
halten; Anſtand nehmen; zweifeln, Be: 
denklichkeiten haben. v. a. bezweifeln. s. 
adi bie Bedenklichkeit, der Auf— 
ſchub. 

Demure, a. ernſthaft, geſetzt; ſittſam, 
beſcheiden. —ly, ad. —ness, s. dic 
Sittſamkeit, Refcheidenheit ; erkuͤnſtelte 
Befcheidenheit. . 
Demur'rage, s. das Wartegeld. 
Demur'rer,s, T. die Einrede, Erception, 
der Stillftand in einer Medtsfade. 
Den, s. die Hoͤhle oder Grube eines 
wilben Thieres; der Thierkaͤfig. 
Dendy, s. die abſchlaͤgige Antwort. 
Dendrology,s.die kehre von den Baͤumen. 
Deniable, a. was geleugnet oder ver— 
neint werden Fann. —al, s. die Vernei⸗ 
nung, Verweigerung; Berleugnung; 


Strafe ausfesen. s. das Vergehen, der} abfdlagige Antwort. —er, s. ber Ver: 


Kehler, die Verſchuldung; (ftatt merit, 
bas Verbdienft). 


neiner, Werweigerer; Widerfpreder, 
Gegner, Leugner. 


Demers’ed, a, verfentt, untergetaudt.| Dénier, s. der franzoͤſiſche Pfennig. 
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Dénigrate, v. a. ſchw —— 
das ——— Berets pr ria — herabbangen; abhangen, 
Denization,s. das Buͤrgerrecht Deni- ſeyn; —— 
son, — ꝛen, s, einer, ber die buͤrgerli —ance, — aa — 
Vorredjte erhalten hat, der — das ———— hie “"Aobanatcy » 8 
—zen, v. a. die birgerliden Borredte} die Serbindur '8 knuͤ bangigtelt 
— Vertrauen; — rial Lely 
Denom'inate, v. a. benennen. —nd-| —ent, a ; * — —ant, 
tion, s. die Benennung. —native, a. ie — bangend; abbingig, 
hnanend, nemubarnimnbaft.-nstor,| banger — — Untergebene, An: 
Tae Msi Le meen | cab eR er, welder fid) auf 
funft) ber Nenner. Deperdition di 
peg wwe i s. die Bexeidhnung, Anzeiz| BVerluft , S. die Verderbung; der 
gt. Denote, v. a. bezeichnen, anjeigen.| Deph — 
—— v. a. ankuͤndigen ——— — 2 hae. —— 
n. —c'er, s. der Ank : ae : , ; en. 
Nese, a. dict, Dens‘ty, om ame 
it, Dichtigkeit. Jeni ‘ : : 
Dent, s, die Kerbe, der Cinfdnitt; die Devilator cs —— Phones 
Beule. v. a. ferden, auszacken; Beulen ———— ae paced se — weg⸗ 
oeturfaden. —al, a. zu den Saͤhnen ge-|Deplantation, s bas Bery * 
horig, zahnig. Dentic’ulated, a. zah- Deplétion, s — erpflanzen. 
nig, gezahnt. Dent'ifrice, s. das Zahn— Depldrable ms El USIEFUNG. 
—— Dentition, s. das 3abnen.| lid; verd attic e — bite 4 
enlist, s. der Zahnarzt. : : ; ad; —ly, ad. — — 
Demidate, ae ——— “i ler eg Deplorate, a. 
—ation, s. die Entbloͤßung. bag elas : 8 ——— — 
Denunciation, s. die Angebung, An:| a. beklagen 6 i it gee es Be 
ges — Drohung. —ator, s. —— , beweinen. —rer, s. der 
et antlager. De —* 
Deny’, v. a. leugnen, verneinen; ab— — der Fe⸗ 
ſchlagen, verweigern, verfagen. enbraun 8 éfall bet, wobei die Au⸗ 
Deobstruct, v. a. öffnen. Deob’stru- * — * laa es 
ent, a. Offnend. s. daé Oeffnungsmittel. | Depone, v. a. jum P ande ni 
Deddand, s. eine Sache, die nach den etwas 10 ac — 
Geſetzen verwirft ft Fie wneba — ao lt agen. —nent, * der Zeuge; 
tart wird, weil fie den Tod eines Depop'ulate, v. a. entvdlfern, ver hee: 
Renſchen verurfadt hat. ; ren. —ldtion, s. die Entvdlferung ; 
Deop'pilate, v. a. oͤffnen. —ldtion, s.| Verheerung, Verwiftung. —ldtor, s. 
tie Deffnung. —lative, a. oͤffnend. der Verheerer, Verwuͤſter. 
Depaint, v. a. abmalen, ſchildern. Deport, v. a. ſich auffibren, verbalten. 
Depart, v. n. weggeben, abgeben, abreis| —ment, s. das Verhalten. 
in; abfallen, abweichen; fterben, ver: Deportation, s. die Verbannung. 
ideiden. v. a. verlafjen, trennen. —ure, Depose, v. a. & n. niederfegen abfegen, 
s. bag Weggehen, die Abreife; die Ents entſetzen; ausfagen, beseugen. D epos'i- 
fernung, Berlaffung; der Lod, Hintritt.| tary, s. der Verwabrer. —siite, V- a. 
—er,s. der Metallidheider. —ment, s.| legen, niederlegen ; ablegen. s. das ans 
ber Geſchaͤftskreis, das Fach, Verwal⸗ vertraute Gut, das Pfand, Unterpfand; 
tungsfad), die Behoͤrde; ber Kreis, Be⸗ die Verpfandung. —sition, s. die Abſe⸗ 
os gung; Ausfage, das Seugnif. —s'itory, 
Depdscent, a. abweidend, abfreffend.| s. der Verwahrungsort. 
Depas'ture, v. a. abweiden, abfreffen.| Deprave, v. a. verfdlimmern, verfaͤl⸗ 
Depaup’erate, v. a, arm maden. ſchen, verderben. —ver, s. det Berber: 
Depec'tible, a. gabe, Eleberig. ber. —vation, —vity, —ment, s. bie 
Depec’ulate, v. a. bie Kaffe beſtehlen. Verfdlimmerung, Verdorbenheit, das 
Depeint, v. a. abmalen, fdildern. Verderben. 
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Dep’recate, v.a. abbitten, febr bitten,|Derdy, s. der farm, dad Gerdufd, 

flehen, fid) verbditten, bitten, wuͤnſchen, Getimmel. 

daß etwas nidjt geſchehe. —cation, s.|Derelic'tion, s. die Verlaffung. 

die Abbitte; das Flehen. —cative,|Deride, v. a. verladen, verfpotten - 
—catory, a. verbittend, abbittend.| —der, s. der Spotter. —sion, s. die 
—cator, s. derjenige, welder ein Uebel} BVerfpottung, ber Hohn. —sive,—sory, 
durch Bitten abguwenden fudht. a, fpdttifd. : 

Depréciate, v.a. herunterfegen, gering| Derive, v. a. leiten ; ableiten, herleiten > 
fhagen, veradten. —ation, s. die Ge- mittheilen; verbreiten. v.n. abftammen, 
ringſchaͤtzung. herſtammen. —vable, a. was ſich her— 

Dep’redate, v. a. pluͤndern, rauben; leiten laͤßt. —valion, s. die Leitung; 
verwiiften, verzehren. —dation,s. die) Ableitung, Herleitung. —viative, a. 
Beraubung, Plinderung; Verwuͤ— hergeleitet; abgeleitet. s. die Xbleitung, 
ſtung, Verzehrung. das abgeleitete Wort ober Ding. —ly, 

Deprehénd, v. a. ergreifen, ertappen;| ad 
entdecken. =-hen’‘sible, a. waé ertappt 
oder ergriffen werden Fann; faßlich, be- 
greiflid). —hen’sibleness, s. die Moͤg— 
lidjEcit, ertappt oder entdecét gu werden; 
die Faßlichkeit, BegreiflidFeit. —hén- 
sion, s. die Ergreifung, Ertappung, 
Entdeckung. 

Depréss, v. a. niederdruͤcken, ſenken; 
unterdruͤcken; demuͤthigen, niederſchla— 
gen. —sion, s. die Senkung, Herablaſ— 
ſung; Erniedrigung; Unterdruͤckung; 
Demuͤthigung. —sor, s. der Unterdruͤ— 
cer 2c. 

Dépriment, a. fenfend, herabziehend. 
Deprive, v. a. berauben, entziehen; aus: 
ſchließen; befreien; abſetzen. —vation, 
s. die Beraubung ; der Verluft; die Ab- 
febung. 

Depth, s. die Tiefe; der Ahgrund; der 
tieffte Punkt, die Mitte; Dunkelheit, 
UnverftandlidhFeit.—en,v, a, vertiefen. 
Depulsion, s. die Wegtreibung. —sory, 
a. wegtreibend. 

Dep'urate, Depure, v. a. laͤutern, rei: 
nigen. —rate, a. gelaͤutert, gefdubert. 
—ration, s. die fauterung, Reiniqung. 

Depi le, va. abordnen, bevollmaͤchtigen. 
—tation, s. die Abordnung, Gefandt: 
ſchaft; die Abgeordneten. —ty, s. der 
Abgeordnete, Abgefandte ; Stellvertre: 
fer; Statthalter; Gefdaftstrager. 
Dequantitdte, y. a, vermindern. 
Derdcinate, Vv. a. ausrotten. 
Derdign, Derdain, vy. a, darthun; ver: 
witren, Derdignment, s. der Beweis ; 
bie Verwirrung; der Abfall von der 
Religion. 
erdnge, v.a. verwirren, ſtoͤren, in Un: 
ordnung bringen. —ment, s. die Ber: 
witrung, der Wabhnfinn. 



























Dern, a. graufam, wild; einfam, trau- 
rig. 
— s. der Letzte. 
Der ogate, v.a. & n. (ein Geſetz) uͤber— 
treten; ſchmaͤlern, Abbruch thun; aus⸗ 
arten. a. herabgewuͤrdigt, herunterge— 
ſetzt. —ation, s. die Uebertretung, Auf— 
hebung (eines Geſetzes); die Schmäle— 
rung, der Abbruch. —ative, —atory, 
a. nadtheilig; ſchmaͤlernd, entebrend, 
ſchimpflich. —ly, ad. 
Der’vis, Der'vise, s. der Derwifdh. 
Déscant, s. der Gefang, die Stimme; 
die Mede, das Geſpraͤch. v. n. fingen, 
weitlauftig reden, fpredjen. 
Descénd, v. n. & a. niederwarts geben, 
fich fenfen, fich herablafjen ; berunterfom: 
men, berabfommen, binab oder herab 
fteigen ; Fommen, gelangen ; Landen, eine 
feindlide Candung vornebmen, einen 
inet Heh Belang) uonudmen 
fid) herablaſſen. —ant, s. der Abfimm- 
ling. —ent, a. herabfommenb, fic) fen: 
kend; abftammend, entfproffen. —ible, 
—able, a. wo man herunter kommen 
Fann; was fid) durch Erbſchaft ibertra: 
gen laft. Descen’sion, s. baé Herab⸗ 
ſteigen, die Abſteigung, Herabſteigung; 
Erniedrigung. —al, a. die Abfteigung, 
die Abftammung betreffend. Descent, 
s. bas Herabfteigen, die ALbfteigung ; der 
Abhang; der niedrigfte Ort; die feind⸗ 
liche Landung; die Erfchaftsibertras 
gung, Herkunft, Abkunft, Abftammung; 
Nachkommenſchaft; der Grad, dieStufe. 
escribe, v. a, befchreiben; eintheilen. 
poe eens sil aus Descri p’tion, 
S. dle Beſchreibung. —tive, a, is 
sone. 3 » a. beſchrei 
Descry’, v. a. ſpaͤhen, entdecken. s. der 
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ausgeſpaͤhte Gegenftand, bie Entde:| dde, wiifte; troftlos. v. a. entvoͤlkern, 
dung. Descrier, s. der Entdecter. veriwiiften. —ly, ad. —lation, s. die 
Des‘ecrate, v. a. entweiben, entheiligen.| Cntvilferung, Verwuͤſtung; Wifte; 
—cration, s. die Entweihung, Enthei-| Einſamkeit; Sraurigfeit, Proftlofigkeit. 
ligung. Despair, s. die Verzweifelung. v. a. vere 
Des'ert, a. wild, dde, wiifte, verlaffen. s.| gweifeln. —er, s. der Verzweifelnde. 
bie Wuͤſte, Wildnif. Desért, s. das —ingly, ad. auf eine vergweifelnde 
Verdienft ; der Nadtifd. Desert, v. a. Weife. 

& un. verlaffen; auéreifen, iberfaufen.| Despatch, s. Dispatch. 

—er, s. der Abtriinnige, Pflidtvergej:| Desperado, s. der hoͤchſt vermeffene 
fene; derjenige, welder einen andern| Menſch, tollkuͤhne Menſch. Des’perate, 
verlaft ; der Ueberldufer, Ausreifer, De-| a. vergrweifelt, verzweiflungsvoll; tolls 
ſerteur. —tion, s. das Verlaffen, die} kuͤhn; verloren, hoffnungslos; uͤberma— 
Berlaffung; der 3uftand, da man ver-| fig, ſchrecklich. —ly, ad. —ness, s. die 
laffen ift; das Ausreißen, Ueberlaufen.| Verzweifelung, Tollkuͤhnheit, Wuth. 
—less, a. verdienftlos, unwuͤrdig. —ration, s. die Verzweifelung. 
Desérve, v. a. verdienen. —well of|Des'picable, a. verddtlid. —bly, ad. 
ele. fid) verdient maden. —edly, a. —ness, s. die VerddtlidFeit, Nieder= 
verdienter Weiſe. —er, s. der ver⸗traͤchtigkeit. 

bienftvolle Mann. Despise, v. a. veradten, verabfdcuen. 
Desic’'cant, s. da8 trocknende Mittel.| —sable, a. verddtlid. —er, s. der 
—cate, v. a. austrodnen. — cãation, Veraͤchter. ) 

s, die Austrocdnung. —cative, a.| Despite, s. die Bosheit; der Widerwille, 
austrocknend. Trotz. v. a. beleidigen, Verdruß verur— 
Desiderate, v. a. noͤthig haben, ver⸗ fachen. in—, jum Trotz. —ful, a. bos⸗ 
miffen. —ratum, s. das Fehlende, Né-| baft. —ly, ad. —fulness, s. die Bos: 
thige; Erforderniß. Heit. —teous, a. bosbaft, verrudt. 
Desidiose, a. trage, unthatig. Despoil, v. a. plinbdern, berauben. —er, 
Design, v. a. & n. beftimmen; entwerfen,| s. der Rauber. 

abjeichnen, abreifen, abbilden ; bezeich⸗ Despond, v. n. alle Hoffnung verlieren, 
nen; vorbaben, mit etwas umgeben, im| verzagen, verzweifeln. —ency, s. die 


Ginne haben. s. das Borhaben, die Hoffnungslofigkeit, Kleinmuͤthigkeit, 
Abſicht; der Plan, Entwurf, Abrif.| Verzweifelung. —ent, a. verjagt, vers 
—able, a. merflid, fennbar. —ation,| zweiflungsvoll. 


Despon’sate, v.a. verloben. —sation, 
s. die Verlobung. 

Des pot, s. der Herrſcher, Selbftherr- 
fcher, unumſchraͤnkte Herrfcher, Despot. 
ing, a. hinterliftig, falfd. —less, a. —ick, —ical, a. eigenmadytig, despo- 
dhne Abficht, unvorfaslid. —ly, ad. tiſch. —icalness, Des’potism, s. bdie 
Designment, s. die Abfidht, der Vor⸗ willkuͤrliche Gewalt, eigenmadtigeHerr: 
fag, Plan, Entwurf, Abrif. ſchaft, Cigenmadt, der Despotismus. 
Desirable, a. wiinfdenswerth; ange:| Despumate, Despume, v. a. abſchaͤu— 
nehm. men. —mation, s. die Abſchaͤumung. 
Desire, s. das Verlangen, ber Wunſch. Dessert, s. der Nachtiſch. s. Desert. 
¥.a, win den, verlangen; bitten. —ed-| Des’tine, Des’tinate, v. a. 3u etwas 


s. bie Beftimmung, Bezeichnung. —ed- 
ly,ad. abſichtlich, mit Vorfas. —er, s. 
berjenige, welcher etwas vor bat; derje- 
nige, welder Plane macht, der Zeichner. 


ly, ad. nad) Wunſch. —er, s. der Be: 
gehrer, Bitter. —ous, a. wiinfchend, 
verlangend. —ly,ad. to be desirous, 
wuͤnſchen, verlangen. —ness, s. die Be: 
gierde, Sehnſucht. 

Desist, v.n. abftehen, ablaffen. —ance, 
* die Abftehung, Entfagung. 
Desitive, a. endigend. 

Desk, s. das Pult, Schreibepult, Lefepult. 
Degolate, a. unbewobnt, entvdlfert, 


auserwablen, widmen ; deftimmen ; ver: 
urtheilen; feftiesen, weihen. —nation, 
s. bie Beftimmung. —ny, s. das Ver— 
haͤngniß, Schickſal, Loos. 


Des'litute, a. verlaſſen, entbloͤßt, arm, 


duͤrftig. —tulion, s. dic Verlaſſung, 


der Mangel. 


Destroy, v. a. zerftiren, verwuͤſten, vers 


derben, vernidten, tddten. —er, s. ber 
Zerſtoͤrer, Todtſchlaͤger. 
10* 
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Destruct'ible, a. 3erftirbar. —tion, s. Detonation, s. T. die Verpuffung, der 
bie Verwuͤſtung, Zerſtoͤrung, Vernid:| Knall. Détonize, v. a. T. verpuffen. 


tung; Toͤdtung; der ewige Tod (in ter 
Sheologie). —tive, a. zerftdrend. —ly, 
ad. —tiveness, s. die Eigenſchaft, zu 
gerftoren oder zu verderben, Schaͤd— 
lichkeit. —tor, s. der Berftirer. 

Desudalion, s. das ſtarke Schwitzen. 

Desuetude, s. die Entwoͤhnung, Ver: 
jabrung. 

Desul’tory, Desultérious, a. flidtig, 
oberfladtid), unbeftandig, unjufammen: 
bangend. 

Desume, v. a. hernehmen, entlebnen. 

Detach, v. a. abfondern; abfdicten, ab- 
feuden. Detach’ment, s. die abgefon: 
derte Truppenjabl. 

Detail,s. die Eroͤrterung, Vereinjelung, 
umftandlide Darftellung. v. a. erdrtern, 
vereinzeln, umftandlid) erzaͤhlen, beſchrei⸗ 
ben; in detail, umſtaͤndlich, ſtuͤckweiſe. 

Detdin, v. a. vorenthalten; jurtichal: 
ten, aufhalten; behalten; gefangen hal: 
ten. —der, s. der Verhaftsbefehl. —er, 
s. derjenige, welcher aufhaͤlt, zuruͤckhaͤlt. 

Detéct, v. a.entdecken, aufdecken. —t’er,s 
der Entdecker. —tion, s. die Entdeckung. 

Deten'tion, s. die Vorenthaltung; der 
Verhaft. 

Detér, v. a. abſchrecken. —ment, s. die 
Abſchreckung. 

Detérge, v. a. abwiſchen, reinigen. 
—gent, a reinigend. 

Detériorate, v.a. verſchlimmern. —a- 
tion, s. bie Verfdlimmerung. 

Deter’mine, v. a. beftimmen; beſchlie— 
fen; entfheiden. —nable, a. entideid: 
bar. —nate, v.a. begraͤnzen, feftiesen, 
beſchließen. a. beftimmt, entfdloffen; 
entſcheidend. —ly, ad. —nation, s. die 
Keftimmung, Entſcheidung; Entſchlie— 
ßung, der Entſchluß. —native, a. be: 
ſtimmend, entſcheidend. —ly, ad. —na- 
tor, s. der Gchiedsridter. 

Deterration, s. da® Ausgraben aué 
der Erde; die Entdectung. 

Deter’sion, s. die Abwiſchung, das Rei: 
nigen. —sive, a, reinigend, abwiſchend. 

Deteést, v. a. verabfcheuen. —able, a. 
abfcheulid). —bly, ad. —Ation, s. die 
Verabſcheuung. —er, s. der, welder 
verabſcheuet. 

Dethrone, v. a. entthronen, von dem 
Throne ftofen. 


Detort, v. a. verdreben. 
Detract, v. a, abziehen; fdymalern; ver: 
leumben, —er, s. der Berleumbder. 
—tion, s. die Beeintradtigung, Ber: 
leumbung. —t'ive, —t’ory, a. verleum: 
derifd), ehrenruhrig. —t’ress, s. die 
Verleumberinn. 

Detriment, s. der Schade, Nachtheil. 
—al,a. nachtheilig, ſchaͤdlich. —ly, ad. 

Detrition, s, die Abreibung, Abnuͤtzung. 

Detrude, v. a. binabftofen, hinunter: 
treiben. Detrusion, s. die Hinabftos 
fung. 

Detrun’cate, v. a. ftugen, verkuͤrzen, 
verſtuͤmmeln. —cation, s. die Verſtuͤm⸗ 
melung. 

Deturbation, s. die Hinabftofung, Het: 
abfegung, Crniedrigung. 

Devastate, v. a. verwiiften, verbeeren. 
—tation, s. die Verwuͤſtung, Verhee— 
rung. 

Deuce, s. die Zwei (im Spiele); der 
Teufel. 

Devel'op, v. a, entwickeln, enthuͤllen. 
—ment, s. die Entwickelung. 

Deverg’ence, s. die Neigung, ber Ab: 
hang. 

Devést, v. a. entkleiden; megnebmen. 

Devéx, a, niedergebogen, abbangenbd. 
—ity, s. der Abhang. 

Déviate, v.n. abweiden; fid verirren. 
—alion, s. die Abweidung, Verir— 
rung, das Vergehen. 

Device, s. die Erfindung; Lift; der An: 
ſchlag; Entwurf; dag Sinnbild, der 
Sinnſpruch; die Erfindungskraft. 

Devil, s. der Teufel. —ish, a. teu: 
feliſch, verteufelt. 

Dévious, a. abweidend, wanbdernd, ber: 
umirrend, verirrt. 

Devise, v. a. erfinnen, erdenfen; (durch 
den letzten Willen) vermaden. v. n. 
uͤberlegen, nadhdenfen. s. das Vermadt: 
nif; dcr Entwurf, die Crfintung. —sée, 
s. derjenide, dem etwas vermacht ift. 
—ser, s. ber Erfinder, Urheber. —sor, 
s. derjenige, der ein Vermaͤchtniß bin: 
terlaͤßt, der Erblaſſer. 

Dévitable, a. vermeidlich. —tation, 
s. die Vermeidung. 

Devoid, a. leer, frei. 

Devoir, s. der Dienft, die Pflidt; Hoͤf⸗ 


Detinue, s. T. eine Klage wegen vor⸗ lichkeitsbezeugung. 


enthaltenen fremden Gutes, 


Devolve,v.a,&un.hinabwaljen, binabrol: 
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(en; uͤbertragen; anheimfallen, zufallen. Dialect, s. die Mundart, Spredart, 
Devolution, s. das Hinabrollen; Zufal- Gdreibart. —tical, a. logiſch. —ly, 


(en, Anheimfallen. 

Devoration, s. die Verfdlingung. 
Devote, v. a. widmen, weiben; auf: 
opfern; verurtheilen, verdammen; ver: 
fludjen. — tedness, s. bie gaͤnzliche Er: 
gebung, Aufopferung. —tée, s. der An: 
daͤchtler, Scheinheilige. —tion, s. die 
Veihung, Aufopferung; gaͤnzliche Er— 
gebung; die Andacht, Froͤmmigkeit. 
—tional, a. andadtig. —tionalist, s. 
ver Froinmler, Betbruder, die Vets 
ſchweſter. 

Devour, v. a. verſchlingen; verzehren. 
—er, s. der Verſchlinger, Verzehrer. 
Devout, a. andddchtig, fromm. —ly, ad. 
—ness, s. die Andacht, Inbrunſt. 
Deuterog’amy, s. die zweite Che. 
—mist, s. dev, welcher in die zweite 
Ehe tritt. 

Deuteron’omy, s. daé flinfte Bud Mo- 
fis. 

Deuteros’copy, s. die zweite Bedeu- 
tung, der weitere Ginn eines Wortes. 
Dew, s. der Thau. v. a. bethauen, be- 
feudjten; dew-besprént, mit Thau be- 
fprengt ; —lap, die berabbangende Haut 
(am Dalfe eines Ocfen), tie Wamme; 
jede herabhangende ſchlaffe aut; 
—worm, der Regenwurm. —y, a. be: 
thaut, feud)t. 

Dex‘ter, a. rechts, zur rechten Hand. 
—térity, s. die Geſchicklichkeit, Ge- 
wandtheit. —terous, a. flink, burtig, 
geſchickt, gewandt. —ly, ad. —tral, a. 
tect, rechts. —tral’ily, s. die age zur 
rechten Hand. 

Diabétes, s. T. der Harnfluß. 
Diabolical, a. teufeliſch. —ly, ad. 
Diacous'ticks, s. pl. T. die Lehre von 
bem Schalle. 

Diadem, s. das Diadem, die Krone. 
Die'resis, s. T. die Srennung jiweier 
Selbſtlauter. 

Diagnos'tick, s. das Kennzeichen einer 
Krankheit. 

Diagonal, a. ſchraͤg, ſchraͤglaufend. s. 
bie Querlinie. —ly, ad. uͤbereckſchnei— 
bend, uͤberzwerch. 

Diagram, s. T. das Diagramm, eine 
mathematiſche oder geometriſche Figur. 
lial, s. die Gonnenubr. —plate, daé 
zifferblatt eineruhr. —ing, s. dieKunſt, 
Sonnenuhren zu machen. —ist, s. der 
Verfertiger von Sonnenuhren. 


ad, —tician, s. der Logifer, Vernunft: 
lehrer. —ick,s. die Logik, Vernunftlebre. 

Diadlogist, s. die unterredende Perfon, 
ber Geſpraͤchsſchreiber. Dialogue, s. 
das Gefprdd. v. a. ein Gefprad hal: 
ten, fid) unterreden. 

Diam’eter, s. der Durdmeffer. —etral, 
—el'rical, a. zum Durdmeffer gehoͤrig, 
nad der Richtung des Durchmeſſers ges 
bildet, zwei entgegengefeate Punfte has 
bend; gerade éntgegengefeat. —ly, ad. 

Diamond, s. der Diamant. —s, im Kars 
tenfpiel: Garreau. 

Diaper, s. die gebluͤmte oder damascirte 
Leinwand; die Serviette. v. a. bunt maz 
chen, mit Blumen jieren. 

Diaphan’eity, s. die Durdfidtigéeit. 
—ick, —ous, a. durdfidtig. 

Diaphoretick, a. ſchweißtreibend. 

Diaphragm, s. das Zwerchfell; eine jede 
Scheidbungswand in einem hohlen Kor: 
per. 

Diarrhe’a, s. der Durdhfall, Durdlauf, 
Bauchfluß. — tick, a. durchfließend, ab- 
fuͤhrend. 

Diary, s. das Tagebuch. 

Dias‘tole, s. bie Dehnung; bas Deh— 
nungszeichen. 

Dibble, s. der Pflanzſtock, die Hacke. 

Dicacity, s. die Schwatzhaftigkeit. 

Dice, s. pl. die Wiirfel. v. n. wiirfeln. 
—box, der Wurfelbedher. Dicer, s. 
der Witefelfpieler. 

Dick’er, s. der Dedher, (eine Zahl von 
zehn, befonders von zehn Hduten). 

Dictate, v.a, jum Schreiben vorfagen, 
in die Federfagen; befeblen. s. das, was 
zum Schreiben vorgefagt wirt; die Vor— 
ſchrift, Lehre; der Befehl, Machtſpruch. 
—tion, s. das Vorſagen, Befehlen. 
—tor, s. der Dictator, Befehlshaber. 
—torial, a. gebieterifcé.—torship, s. 
die Dictatur, das angemafte Anfehen, 
die hoͤchſte Gewalt. 

Dic'tion, s. der Ausdruck, die Sprech— 
art, Schreibart. Dic’tionary, s. das 
Woͤrterbuch. 

Didac’tick, —tical, Didascal’ick, a. 
lehrend. A— poem, ein Lehrgedicht. 
Did’apper, s. der Taucher (ein Vogel). 

Did‘der, v. n. vor Ralte zittern. 

Die, v.n. flerben; das eben einbuͤßen, 
umfommen; verfdivinden, verwefen, 
verwelfen; vergehen, verfdymadten, 
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fdhmadten. — (pl. Dice, s. der Wuͤr— 
fel); das Gluͤck, Sdicfal; der Muͤnz⸗ 
ftampel; Staͤmpel. 

Die, s. die Farbe. v. a. farben. Dier, s. 
der Farber (beffer Dye, Dyer). 

Diet, s. die Roft, Nahrung, Speife; die 
vorgeſchriebene Regel im Eſſen und Trin⸗ 
Fen, Diaͤt; der Landtag, Reichstag. v. a. 
ſpeiſen, unterhalten, naͤhren; bekoͤſtigen. 
v.n. eſſen, leben; nad vorgeſchriebenen 
Regeln leben oder eſſen. —drink, ein 
Trank. —ary, a. pu der Didt gehoͤrig. 
Dietet'ical, —ick, a. zu den vorge: 
ſchriebenen Roftregeln gebdrig. 

Differ, v. n. fic) unterfdjeiden, verſchie— 
den feyn, abweichen; von entgegengeſetz⸗ 
ter Meinung feyn, nicht uͤbereinkommen; 
ftreiten, fic ganken ; auffdieben. — ence, 
s. der Unterfdjied, die Verfdiedenbeit ; der 
Streit; das Mifverftandnif; derStreit- 
punlt. v. a. unterfdeiden, einen Unter: 
ſchied machen. —ent, a. unterſchieden, 
verſchieden. —ly, ad. —ential Me- 
thod, s. dic Differentialrednung. 

Dif‘ficile, a. ſchwer, bedenklid. —cult, 
a. ſchwer, ſchwierig; ſchwer gu befriedi- 
gen, —ly, ad. ſchwerlich. —culty, s. 
die Schwierigkeit. 

Diffide, v. n. Miftrauen haben. 
—dence, s, daé Mifitrauen dieSchuͤch⸗ 
ternbeit. —dent, a. mißtrauiſch; ſchuͤch— 
tern; furdtfam. —ly ad. 

Diffluence, —cy, s. die Zerfließung. 
—ent, a. zerfließend. 

Differm, a. nidt einfirmig, unaͤhnlich, 
ungleid), unregelmafig, ungeftaltet. 
— ity, s. die Unaͤhnlichkeit, Ungleidbeit. 

Diffranch'isement, s. die Entziehung 
der buͤrgerlichen Vorredste. 

Diffiise , v. a. auégiefen, verbreiten. 
—ed, a. verbreitet; weitfdweifig. —ly, 
ad. —sion, s. die Serbreitung, 3er- 
ftreuung; Weitfcweifigkeit. —sive, a. 
gerftreuend, ausbreitend; auégebreitet; 
weitſchweifig, weitlauftig. —ly, ad. 

Dig, v. a. & n. graben. 

Digerent, a. zur Verdauung dienlid. 

Digest, s. der Gnbegriff des Roͤmiſchen 
Rechts; die Pandeften. 

Digést, v. a. verdauen; auflifen; ord: 
hen; annebmen, fid) gefallen laſſen. 
v. n. eitern. —er, s. das Verdauungs- 
mittel; das Aufloͤſungsgefaͤß (z. B. der 
Papinianiſche Topf, worin durch grofe 
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daulich. —tion, s. die Gerdauung, 
Cntwerfung, Anordnung; GCiterung. 

—tive, a. die Verdauung beforbernds 
anorbdnend. s. bags Verdauungsmittel- 

Dig’ger, s. ber Graber. 

Dight, v. a. pugen, ſchmuͤcken. 

Digit, s. ein LangenmaaG, drei Viertel 
Boll; T. der zwoͤlfte Sheil des Gonnen- 
oder Monddurchmeſſers; die einfadhe 
Zablfigur. Digitated, a. fingerfirmig, 
gezackt. 

Digladiation, s. das Gefedt, 

Dignified, a. mit Wuͤrde bekleidet; ſich 
mit Wuͤrde benehmend. —fication, s. 
die Erhebung zu einer Wuͤrde. —fy, v. 
a. ju einer Wuͤrde erheben; ehren, beeh⸗ 
ren. —tary, s. der hohe Geiſtliche (z. B. 
Biſchof, Dedhant, Stiftéherr). —ty, s. 
die Wiirde, der Mang, das hohe Amt. 
Dignotion, s. die Unterfdeidung. 
Digréss, v. n. abweiden, abſchweifen. 
—sion, s. die Abweichung, Abſchwei— 
fung. 

i hearsay s. die Entſcheidung. 

Dike, s. der Graben, Waffergraben; 
Damm, 

Dildcerate, v. a. zerreifien, zerfleiſchen. 
—ration, s. die Zerreißung. 

Dilap'idate, v. a. zerſtoͤren, zu Grunde 
tidjten, verfdleudern. v. n. verfallen, 
zu Grunde gehen, in Verfall gerathen. 
—tion, s. der BVerfall, die Baufalligkeit 
(befonders der Gebdude, welche zu einer 
Pfriinde gehsren, des Pfarrhaufes 
u.d. gl.) die Verfall€eften. 

Dilatabil'ity, s. dieDehnbarkeit. —ble, 
a. dehnbar. —tdtion, s. die Ausdeh⸗ 
nung. 

Dilate, v. a. anédehnen, ausbreiten ; 
weitlaͤuftig erzaͤhlen. v. n. ſich ausbrei— 
ten; weitlaͤuftig reden. —tor, s. dasje— 
nige, was weiter macht, ausdehnt. 

Dil atoriness, s. das Zaudern, Zoͤgern; 
die Traͤgheit. —ry, a. zauderhaft, lang⸗ 
ſam, unthaͤtig. 

Dilem'ma, s. bas Dilemma; die Verle— 
genheit. 

Diligence, s. der Fleiß, die Emſigkeit, 
Thaͤtigkeit; die Poſtkutſche. —gent, a. 
fleiBig, emſig, thatig. | 

Dill, s. die Dille (ein Kraut). 

Dilucid, a. bell, klar. —-ate, v. a. erlaͤu⸗ 
tern, erffaren. —ation, s. die Erldu- 
terung. 


Hitze harte Stoffe zerkocht und aufgeléft| Dil’'uent, a. verdiinnend. s. bas Verdin: 
werden); der Anordner. —ible, a. ver=| nungémittel. Dilute, v. a. verduͤnnen. 
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—ter, s. bas Verduͤnnungsmittel. pl. —ricks, die Durchſichtslehre, Diop- 
—tion, s. die Verduͤnnung. trik. 

Dilüvian, a. die Sundfluth betreffend. Dip, v. a. eintunken, eintauchen; bez 
Dim, a. bloͤde, nicht hellſehend; daͤm⸗ netzen, befeuchten; in etwas verwickeln; 
mernd, dunkel, nicht deutlich; bloͤdſin- verpfaͤnden. v. n. fic) untertauchen, ſich 
nig, einfaͤltig. —ly, ad. —sighted,) fenfen, ſinken; oberflaͤchlich in etwas ein: 
bloͤſichtig. v. a. verdunfeln. —ish, a.| gehen. —chick,s. das Wafferhihnden. 
etwas dunfel. —ness, s. die Dunkel- —per, s. dev Taucher. 

hit, Bloͤdigkeit. Dipétalous, a. zweiblaͤtterig. 
Dimen‘sion, s.baé Maaß, die Meffung.|Diph'thong, s. der Doppellaut. 
—less,a. fein beftimmtes Maaß habend. Diploma, s. tie Urkunde; der Beftale 
Dimication, s. bas Gefedt, Handge-| lungsbrief, Ernennungsbrief. 


menge. Dire, a. graflich, greulich; hoͤchſt trau- 
Dimididtion, s. bie Sweitheilung, Hal-| rig. —ful, a. ſchrecklich, grdulid. 
bung. —ness, s. die ſchreckliche oder graͤuliche 


Dimin'ish, v. a. vermindern, verrin- Beſchaffenheit. 

gern. v. n. fic) verminbdern, abnebmen.| Diréct, a. gerade, (nidt frumm); in 
—ingly, ad. auf eine herabſetzende Art. gerader Linie befindlid); unmittelbar, 
Diminution, s. die Verminderung;| offen; deutlich, ausdruͤcklich. —ly, ad. 
Herabſetzung, Entwuͤrdigung, Verklei- unmittelbar, geradezu, ausdruͤcklich; 
nerung. —‘ulive, a. vermindernd, klein. gleich, ſogleich. v. a. richten; einrichten, 
s. bas kleine Ding. T. das Verkleine- anordnen; vorſchreiben; leiten, fuͤhren; 
rungswort. —ly, ad. —ness, s. die heißen, befehlen; die Aufſchrift ju einem 
Kleinheit, Geringfigigkeit. Briefe machen, uͤberſchreiben, —er, s. 
Dim'issory, a. entlaffend. der Director, Leiter; das Leitungswerks 
“att fae eine Urt baummollenes 3eug.| zeug. —tion, s. die Richtung; Einrich— 
Dim'ple,s. da8 Gruͤbchen. v. n. Gruͤb⸗ tung, Anordnung; Leitung, Vorſchrift; 
den machen, Gruͤbchen bekommen. Aufichrift, Ueberſchrift. —ive, a. an- 
—pled, a. mit Gribden bezeichnet. weifend, anfuͤhrend. —ness, s. die ges 


—ply, a. voll von Griibden. rade Nidjtung. —or, s. der Vorfteher, 
Din, s. das Getoͤſe, Geklirre, ber Schall. Auffeher; die Richtſchnur; der Gerwife 
¥. a, fallen, betaͤuben. fenérath; T. das Leitungswerkzeug. 
Dine, v. n. das Mittagsmahl einneh⸗ —ory, a. anweifend, leitend. s. das Auf—⸗ 


men, zu Mittuge fpeijen, effen. v.a.bez| feheramt, Vorfteheramt; das Nadwei= 
witthen, zu Tiſche haben, fpeifen. Din-| fungébuch. 

ing-room, das Speiſezimmer. —ta-|Direp'tion, s, die Pluͤnderung. 

ble, ber Speiſetiſch, Eßliſch, die Tafel. Dirge, s. das Klagelied, der Trauerges 
Ninetical, a, drehend, wirfend. fang. 

Ding, v. a. heftig anfdjlagen, anftofen.| Dirk, s. der Fleine Degen, Dold. v. a. 
.0, braufen, poltern. Ding dong,| verbdunfeln. 


ting klang. Dirt, s. der Koth, Dreck, Schmutz v.a. 
Din'gle, s. das hal. beſchmutzen. —iness, s. die Schmutzig⸗ 
Dinner, s. bas Mittagsmahl, Mittags-| Feit; Miedertradtigfeit. Dirty, a. 
effen, ſchmutzig, kothig; garftig, niedertrad: 


Dint, s. der Schlag, Streidh; der durch tig. —ily, ad. v. a. beſchmutzen. 
tinen Schlag gemadte Eindruck; der Dirup'tion, s. das Breden, der Bruch. 
Rachdruck; die Gewalt, Kraft. v. a. Disabil’ity, s. das Unvermdgen, die Un- 
burd einen Druc oder Eindruck bezeich- faͤhigkeit. 

nen; eindricéen; by—, vermdge,| Disable, v. a. unfabig, unnuͤtz, untaug⸗ 


kraft. lich machen; vermindern, zu Grunde 
Dinumerdtion, s. die einzelne Zaͤhlung, richten; verhindern; verwunden, ver: 
Herzaͤhlung. ſtuͤmmeln. 
Didcesan, s. das Oberhaupt bes Kir-Disabüse, v. a. den Irrthum benehmen, 
henſprengels, der Biſchof. enttaͤuſchen. 

locess, s. der Kirchſprengel. Disaccommodation, s. der unvorberei⸗ 


Diop'trical, — trick, a. dioptriſch. s. tete Zuſtand. 
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Disaccus’tom, v. a. abgewdhnen, ent:| Disavéuch, v. a. 


woͤhnen. 

Disacknowl'edge, v. a. nicht anerfen- 
nen, verlaͤugnen. 

Disacquaint'ance, s. das Unbekannt⸗ 
werden. 

Disadvant'age, s. her Nachtheil; Ver— 
luſt, Schade; der wehrloſe Zuſtand; (at 
disadvantage, wehrlos, huͤlflos; un— 
gelegen). v. a. Nachtheil bringen, nach— 
theilig fein. —t'ageous, a. nachtheilig. 
—ly, ad. —ness, s. die nadjtheilige 
Beſchaffenheit. 

Disaffec’t, v. a. abgeneigt machen, unzu—⸗ 
frieden machen, Mißvergnuͤgen erregen. 
—t'ed, a. mißvergnuͤgt. —ly, ad. 
—t’edness, s. die Abneigung, Unzufrie— 
denbeit. —Ltion, s. die Abneigunag, das 
Mißvergnuͤgen. 

Disafſir'm, v. a. verneinen. —ance, s. 
bie Verneinung. 

Disaffor’est, v. a. das Forftredt auf: 
beben, gemein madjen. 

Disagreé, v. n. nicht tbereinftimmen. 
—able, a. nicht tibereinftimmend; un: 
angenehm. —ly, ad. —ness, s. bie Un: 
gemaͤßheit; Unannebmlidfeit. —ment, 
s. bie Verſchiedenheit; die Streitigkeit, 
Mißhelligkeit, das Mibverftandnif. 

Disallow’, v.a. & n. nidt geftatten, mif: 
billigen. —able, a. unjuldffig.—ance, 
s. bas Rerbot. 

Disanch’or, v. a. von dem Anker los: 
madden. 

Disan’imate, v. a. entfeelen; muthlos 
madjen. —malion, s. die Entſeelung. 

Disannul, (unridtig fir Annul), v. a. 
* nichtig erklaͤren, aufheben, abſchaf— 

en. 

Disappéar, v. a. verſchwinden. —ance, 
s. das Verſchwinden. 

Disappoint, v. a. vereiteln, nicht gewaͤh⸗ 
ren, taͤuſchen, in der Hoffnung betritgen. 
—ment, s. die fehlgeſchlagene Hoffnung, 
Vereitelung; die Widerwartigkeit. 

Disapprobation, s, die Misbilliquna, 
der Tadel. — prove, v. a. mifbilligen, 
tadeln. 

Disarm, v, a. entwaffnen. 

Disarray, v. a. entfleiden; in Unord— 
nung bringen. s. die Entkleidung; Ver- 
wirrung. 

Dis‘aster, s. der Unftern, bas Ungluͤck. 
v. a. verderben. —rous, a. ungluͤcklich. 
eh ad, —ness, s. die Widerwartig: 

eit, 
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fein Wort zuruͤ 
nehmen. 
Disavow, v. a. nicht anerkennen, leu 
nen, verwerfen, mifbilligen. —a 
—ment, s, die Verleugnung, Verwe 
fung. | 
aa ia v. a. des Anſehens berau⸗ 
en. 
Disband, v. a. abdanken, entlaffen. 
v. n. fid) trennen, fid) zerſtreuen; ſich 
von dem Dienfte entfernen. 
Disbark, v. a. ausſchiffen. 
Disbeliéf, s. der Unglaube, die Unglau- 
bigfeit. 
Disbeliéve, v. a. nidt glauben, bezwei⸗ 
feln. —ver, s. der Unglaubige, Leugner. 
Disbénch, v. a. von bem Sitze ver: 
treiben. 
Disbranch, v. a. abdften, abbredjen. 
Disbud, v. a. der Knospen oder Sproͤß⸗ 
linge berauben. 
Disbur’den, v. a. entlabden, entlaften. 
Disburse, v. a. Geld auésjablen, aus: 
geben. —ment, s. die Auslage, Aus⸗ 
zahlung, Ausgabe. —s’er, s. der Aus: 
zahler, Ausgeber. 
Discan dy, v. a. ſich aufloͤſen, ſchmelzen. 
Discard, v. a. ablegen (im Karten— 
fpiele); abdanken, abſetzen. 
Discar'nate, a. vom Fleiſch entbloͤßt, 
entfleiſchet. 
Discase, v. a. entbloͤßen, entkleiden. 
Disceptation, s. die Streitigkeit. 
Discérn, v.a. & n. fehen, unterfcheiden ; 
beurtheilen; erfennen. —er, s. derjeni⸗ 
ge, welcher fieht; ber Beurtheiler, Ken— 
ner. —ible, a. fichtbar, erfennbar, ſicht⸗ 
lich, offenbar, —ly, ad. —ibleness, s. 
dieSidtbarfeit. —ing,part.& a.fcarf: 
ſichtig, verffandig; —ly, ad. —ment, 
s. die Beurtheilungskraft. 
Discérp, v.a. zerreißen. —tible, a. zer⸗ 
reifbar. —tibility, s, die 3erreifbar: 
Feit, 3ertrennlidfeit. —tion, s. die Ber- 
reifung. . 
Discharge, v. a. entladen, auéladen; 
von fid) geben, auslaffen, ausftofen, 
dufern; abfeuern, losſchießen; ausflie— 
fen laffen, auslaufen laffen, befreten ; 
losſprechen; entlaffen; verabfdieden, ab⸗ 
banfen; fic) entledigen; verrichten, bez 
gablen, entridten; wegſchaffen, wegſchi⸗ 
den, entfernen; abfertigen. v. n. auf⸗ 
bredjen, fic) auflifen. s. die Entladuna, 
Losmadhung; der Ausbruch, Ausflug; 
das Abfeuern, ber Schuß; die auslau—⸗ 
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fende ober abflieBende Materie; Entfers Disconcért, v. a. verlegen maden; 
nung, Entlaffung ; der Abſchied; dieBe-| vereiteln. 

freiung ; 2oélaffung, kosſprechung; Ent:|Disconformity, s. der Mangel der 
ledigung, Erledigung ; daé Lifegeld; die} Uebereinftimmung, die Ungleidbeit. 
Entridtung, Bezahlung; der Bezah:| Discongruity, s, die Uneinigkeit, Unges 
lungsfdein ; Verrichtung; das Freiheits- mafheit, der Widerſpruch. 

ret, Vorre cht. Discharg’er, s. der: Discons’olate, a. troftlos, betribt, traus 


jenige, welder befreit, loslaft, los⸗ 
ſchießt; verrichtet, bezahlt. 

Discinct, a. ungeguͤrtet, nachlaͤſſig ge: 
fleidet. 

Discind, v. a. zerſchneiden, zertheilen. 
Disciple, s. der Schuͤler, Singer. 
—ship, s. der Schuͤlerſtand. 
Dis'‘ciplinable, a. gelebrig, folgfam. 
—ableness, s. die Gelehrigfeit. —ari- 
an,—ary, a, gu der Zucht und Ord: 
nung gehdrig. s. derjenige, der auf 3udt 
und Ordnung halt. Dis’cipline, s. die 
Unterweifung, der Unterricht; die Runft, 
Wiffenfchaft; die Budt und Ordnung; 
Kriegszucht; Unterwuͤrfigkeit; Beftra: 
fung, Zuͤchtigung; Kaſteiung. v. a. un: 
terweifen, unterrichten; zur Zucht und 
Ordnung gewdhnen; zur Kriegszucht 
gewdhnen; beftrafen, zuͤchtigen; kaſtei— 
en; verbeffern. 
Disclaim, v. a. nicht anerfennen, leug: 
nen. 
Disclose, v. a. aufſchließen, enthillen, 
dffnen, entdecken; ausbriiten. —ser, s. 


tig; —ly, ad. —ness, s. die Troſtlo⸗ 
ſigkeit. 


Discontént, a. mißvergnuͤgt, unzufrie⸗ 


en. s. das Mißvergnuͤgen, die Unzufrie— 

tenbeit.v.a. mifvergniigt machen · —ed, 
part. & a. mifvergnigt, unzufrieden; 
—lv, ad. —edness, —ment, s. das 
Misvergniigen, die Unjufriedenbeit. 


Discon’tinuance, —ation, s. die Uns 


terbredung, daé Aufbdren. —tin’ue, 
v. nm. aufpdren. v. a. unterbredjen. 
—tinuity, s. die Unterbredung, der 
unterbrodene 3uftand. 


Disconvénience, s. die Unftatthaftig: 


feit, ber Widerfprud. 


Dis'cord, —ance, —ancy, s. ber Miß⸗ 


flang; tie Uneinigfeit, Mifbelligkeit. 
v. n. mifflingen; mifbellig feyn, nidt 
ibereinftimmen. —ant, a. mifbellig, 
mifflingenbd. 


Discov’er, a. aufdecten, enthillen, ents 


decfen. —able, a. ſichtbar; —bly, ad. 
—er, s. der Entdecker; Kundfdafter. 
—y, s. die Entdeung. 


ber Entdecker. —sure, s, bie Enthil-| Discounsel, v. a. widerrathen, abra: 


lung, Entdecfung. 


then 


Discoloration, s. die Veranderung der Discount, v. a. abredjnen, abziehen; 


Farbe, Verfarbung, Entfarbung. Dis- 
colour, v. a. die Farbe verdndern, 
firben, entftellen. 

Discom’fit, v. a. iberwinden, fdlagen, 
bezwingen. —fiture, s. die Miederlage. 
Discom'fort, v. a. franfen, betritben. 
s. bie Sroftiofigkeit, Kraͤnkung, Be: 
tribnif, der Kummer. 


wedfeln. s. das Wedhfelgeld, der Ab= 
jug, Wechſelabzug. 


Discount’enance, v. a. faltfinnig bes 


bandeln, auger Faffung bringen; ab— 
ſchrecken, des Muths berauben, nidt 
aufmuntern ; mifbilligen ; beſchaͤmen. s. 


die-Ealtfinnige Bebandlung, unfreund- 


liche Aufnahme; Misbilligung. 


Discomménd, v. a. tadeln. —able,a.| Discour’age, v. a. muthlos maden, ab- 


tadelhaft. —ableness,s. bie Tadelhaf: 
tigfeit. —ation, s. ber Tadel. —er, 
s. ber Dadler. 

Discommode, v.a. belaftiaen, befchwer: 
lih fallen. —dious, a. laftig, beſchwer⸗ 
lid, unbequem. —d’ity, s. bie Unbe- 
quemlidjFeit, ber Nachtheil. 
Discompése, v.a. in Unordnung brin- 
gen, zerruͤtten, verwirren; zerſetzen; 
beunrubigen; Verdruß verurfaden, be- 
leidigen. —sed , a. beunrubigt, ver: 
drießlich. —sure, s. die Berwirrung, 
Verlegenheit, Verdrießlichkeit. 


ſchrecken. —ment, s. die Abſchreckung; 
Furdt. Discourager, s. der Abfdhre- 


cker, Gegner. 


Discourse, s. da8 Geſpraͤch, die Unters 
redung; Rede, Predigt; WAhhandlung; 
v. n. ſich unterreden, fprecen, reden. 
v. a, abbanbdeln; von etwas fpreden, 
mit jemandem fpredjen. —ser, s. der 
Spreder, Redner. —sive, a. unterre: 
dend, fpredend, gefpradartig; ſchluß⸗ 
mafig. 

Discourt’eous, a. unhoͤflich, ungefallig. 

Disc’ous, a. breit, flac, ſcheibenfoͤrmig. 
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Discred'it, s. bie Schande, der Schimpf, Disembdgue, v. a. ausgiefen, ausſchuͤt⸗ 
ible Ruf. v. a. in ſchlechten Ruf brin⸗ ten. v. n. fid) ergiefen. 
gen; der Glaubwiirdigkeit berauben; Disembowelled, part. & a. qué ben 
nidt glauben, begweifeln. —able, a. Cingeweiden hervorgebradt. : 
der Chre nacdtheilig, fhimpflid; —ly,| Disembroil, v. a. pon Schwierigkeiten 
ad. , . losmaden, aus der Berlegenhett zie— 

Discréet, a. vorfidtia, befonnen, klug; ben, freiftelfen. 
verfdwiegen; beſcheiden; —ly, ad.}Disendble, v. a. entéraften. 
—ness, s. die Vorſichtigkeit, Befon:|Visenchant, v. a. entzaubern. | 
nenbeit, Klugheit. Disencum'ber, v. a. entlaften, vo 

Dis’crepance, s. bie Verſchiedenheit, Beſchwerlichkeit befreien. —brance, * 
der Widerfprud. —pant, a. nicht die Befreiung von Beſchwerlichkeit, 
















tibereinftimmend, verjdhieden. Entlaftung. 
Discréte, a. getrennt, abgefondert;|Disengage, v. a. befreien, freiftellert) 
trennend; aud) ftatt discreet. losmachen. —ed, part, & a. befreit, une 


Discrétion, s. die Befonnenbeit, Be⸗ gebunden, frei, unbefchaftigt. —ednessy 
ſcheidenheit; Berfdwiegenheit; Grof-| s. dev unbefangene, ungebundene Bite 
muth; der Cdelmuth; Gnade und Un— ftand. —ment, s. die Befreiung vot 

nade. —ary, a. uneingefdrantt, will:| Verpflidtung. ; 
uͤrlich. Disentan’gle, v. a. entwirren, losw— 

Dis‘cretive, a. abſondernd. ckeln, entwiceln; loémaden, trennenty 

Discriminable, a. unterſcheidlich. —i-| abjondern. RS 
nate, v. a. unterfdeiden; abfondern.| Disentérre, v. a. aufgraben. 4 
—inateness, —ination, s. die Unter:|Disenthral, v. a. von der Sclaveret 
ſcheidung, der Unterfdied. —native, befreien. 4 
a. unterſcheidend. Disenthrone, v. a. entthronen. 

Discriminous, a. gefaͤhrlich, mißlich. Disentränce, v. a. aus einer Entgile 

Discubitory, a. zum Anlehnen geſchickt. dung erwecen. rT 

Discul’pate, v. a. entfduldigen. Disespduse, v. a. bas Eheverſprechen 

Discumbency, s. bas Yiegen bei Tiſche. zuruͤcknehmen. 5 

Discum’ber, v. a. entlaften, entledigen.| Disestimation, s. bie Geringſchätzung 

Discurs’ive, a. fid) bin und ber bewe:| Disestéem, v. a. gering fddgen. &. 
gend, unftat; fortfdreitend, fchlufma:| die Geringſchaͤtzung. | 
fig; —ly, ad. —sory, a. binbdig,| Disfavour, s, die Ungunft, Ungnade 
gruͤndlich. der Mangel an Schoͤnheit. 

Dis'cus, s. die Wurfſcheibe⸗ Disfiguration, s. die Entſtellung, Vee 

Discuss, v. a. genau unterfudjen; zer-⸗ unſtaltung, Haͤßlichkeit. Disfig’ure, yy 
theilen, —sion, s. die genaue Unter:| a. entftellen, verunftalten. —ment, § 
fudung; Sertheilung. —s’ive, a. zer- die Entftellung, Verunftaltung. 
theifend. Disfor’est, v. a. entwalden. 

Discutient, s. das jertheilende Mittel. Disfran‘chise, v. a. der Freiheiten und 

Disdain, s. die Veradtung, Verſchmaͤ⸗ Vorredhte berauben. —ment, s. di€ 
bung. v- a. verfdjmaben, verachten. Entziehung der blirgerliden Gor 
—ful, a. veradtungsvoll, veraͤchtlich, rechte. 7 
ſtolz; —ly, ad. —fulness, s. die Ber:|Disgar’nish, a. der Vergierungen bee 
adjtung, ftolge Verſchmaͤhung. rauben, entbloͤßen. 

Diséase, s. die Krankheit. v. a. Fran€|Disglorify, v. a. entebren. 7 
machen, anftecen ; Befdwerbde verurfa-| Dis'gorge, v. a. ausfpeien, auswerfe 
den, —edness, s. die Kranklidfeit,| Disgrace, s. die Ungunft, Ungnad 
der Eranflide Zuſtand. Schande, Unebre. v. a. aufer Gun 

Disédged, a. der Schaͤrfe oder Schneide ſetzen; verunelren, entebren. —ful, a. 
beraubt, ftumpf. ſchaͤndlich, fhimpflid ; —ly, ad. —ful- 

Disembark, v.a.& n. ausſchiffen, landen. ness, s. der Schimpf, die Schande. Dis- 
Disembit'ter, v. a. verſuͤßen. gracer, s. der Entehrer. —cious, a. 

Disembod'ied, a.entfirpert; der Dien⸗ unfreundlid. 
fie entlaffen (von Sruppen). Disguise, v. a. verkleiden, verſtellen, 
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verbergen. s. die Verkleidung, Verftet:' Diskindness, s. ber Mangel an Gite; 
lung, der Vorwand. —sed, part. &a.| der Sdade. 

verfleidet; betrunfen. —ment, s. die|Dislike, s. die Abneigung, das Mig: 
Verkleidung. fallen. v. a. mißbilligen. Dislik’en, a. 
Disgust, s. der Ekel, Widerwille; Aer-| unähnlich maden, verftellen. —ness, 
get. v. a, Ekel, Widerwillen, verurfa:| s. die Undhnlidfeit. 

hen, beleibigen. —ful,a.efelhaft,widrig.| Dislimb , v. a. gergliedern, gerreifen. 
Dish, s. die Schtiffel, Scale; bas Sdal:| Dislimn, v. a. die Farbe weaftreiden, 
den; das Geridt. v.a. (up), anridten.| auslifden, verwifden. 

Dishabille, s. das Nachtkleid, die Haus:| Dis'locate, v. a. wegriicen, wegſchieben; 








kleidung. a. ungepuét. 


Dishab’it, v. a. aus bem Wohnplatze 


vertreiben. 


Disharmony, s. der Mißklang; die 


Mifhelligkett. 


Disheart’en, v. a. herzlos maden, ver: 


zagt machen, abſchrecken. 


Dishérison, s. die Enterbung. —rit, 


v. a, enterben. 


Dishev’el, v. a. zerftreuen,in Unordnung 
hair, die fliegenden 


bringen. —le 
Haare. 


Dishon’est, a. unredlid, unehrlich, be- 
truͤgeriſch, ehrlos. —ly, s. die Unredlid: 


fit; Unfittigteit. 

Dishon‘our, s. die Unehre, Sdande; 
Verunglimpfung. v.a. verunebren, in 
Sdhande bringen, entehren, ſchaͤnden. 
a a. ehrlos; ſchaͤndlich, fdimpf: 
id. 

Dishorn, v. a. der Hoͤrner berauben. 
Disimprévement, s. die Verfdlimme:- 
rung. 

—— v. a, aus dem Ker— 
fer befreien, in Freiheit fegen. 
Disinclindtion, s. die Abneigung. Dis- 
incline, v. a. abgeneigt madden. 


verrenfen. —tion, s. das Wegruͤcken 
* bem gehoͤrigen Orte; die Verren⸗ 
ung. 


Dislédge, v.a. von einem Orte, aus der 


Wohnung, von dem Poften vertreiben ; 
nad) einem andern Orte bringen, ver: 
legen. v. n. einen Ort verlatien, eine 
Wohnung verlaffen. 


Disloy’al, a. bem Huldigungéeide unge— 


treu; treulos, verrdtherifd); ungetreu, 
untreu. —ly, ad. —ty, s. die Untreue 
gegen den Lanbdesherrn; die Treulo- 
ſigkeit. 


Dis’mal, a. erſchrecklich; betruͤbt, trau— 


tig. —ness, s. der ſchreckliche Zuſtand, 
die traurige Befdaffenheit; die Be- 
tribnif, der Kummer. 


Disman’'tle, v. a. entblifen, entkleiden; 


wehrlos maden. to — a town, bie 
Feftungswerke ſchleifen; — a fleet, 
abtafeln. 


Dismdsk, v. a. die Maske abjiehen, 


entlarven. 


Dismay, v. a. alleé Muthes berauben, 


ſchrecken. s. dev Schrecken, die Muth: 
lofigteit. —edness, s. die Muthlofig: 
Feit, Verzagtheit, 


Disme, s. der Sebende. 

Dismem’ber, v. a. zerſtuͤcken, zerglie— 
dern. 

Dismiss, v. a. entlaffen; beurlauben. 
—sion,s. die Ubfendung, Wegfendung ; 
Entlaſſung. 

Dismort’gage, v. a, von der Verpfane 
dung befreien, cin Pfand ausldfen. 

Dismoéunt, v. a. von dem Pferde abftete 


Disingemiiity, s. die Unredlichkeit. Dis- 
ingen’uous, a. nicht aufridtig, nicht 
bieder; hinterliftig, falſch; —ly, ad. 
Disinhab’ited, a. unbewobnt. 
Disinher’ison,s. die Enterbung. Dis- 
inherit, v. a. enterben. 

isintér, v. a. wieder ausgraben. 
Disin'terest, —edness, s. die Uneigen: 





nuͤtzigkeit. —ed, a. unpartheiifd, un— 
tigennuͤtzig. —ly, ad. 
Disinvite, v. a. die Einladung abfagen. 
Disjoin, v. a. trennen. Disjoint, v. a. 
vetrenfen; zerſchneiden; zerſtuͤckeln. v. 
a. zerfallen. 

isjudication, s. bie Entſcheidung. 


gen machen, des Pferdes berauben; aus 
bem Sattel heben, abwerfen; herabwer— 
fen, herabnehmen. v. n. von dem Pferde 
abfteigen, abſitzen; berunterfteigen. 


Disnaturalise, v. a. de6 Buͤrgerrechts 


berauben, far einen Frembling erflaven. 


Disjunc't , a. abgefondert, getrennt.| Disndtured, a. unnattivlid. 
—üon, s. die Srennung. —tive, a.| Disobédience, s. der Ungehorfam, die 


ttennend; ausfdliefend. —ly, ad. 
Disk, s. die Scheibe; Wurffcheibe. 
Part I. ote Aufl. 


Widerſpaͤnſtigkeit. —ient, a. ungehor— 
fam, —ly, ad. 
11 
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Disobédy,v.a.nicht gehorchen; ibertreten. 

Disobligation,s. die Beleidigung. Dis- 
oblige, v.a. belcidigen. Disobliging, 
at a a. unfreundlid); beleidigend. 
— aqa, 

Disor‘der, s. bie Unerdnung, Verwir— 


rung; der Aufruhr; die Krankheit, Un⸗ 


paͤßũchkeit; Unruhe. v.a.in Uncrdnung 


bringen; verwirren, zerrutten; mit; Dispirit, v.a. muthios machen, niedets 
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ſich vergleidben; entbebren. s. bie Entle 
digung, Erlaffung. —s’er, s. der Au 
‘fpender, Ausgeber. . 
Dispéople, v. a. entvoͤlkern, verbeere 
—pler, s. der Verbheerer. 
Dispérge, v. a. ausbreiten, fprengem 
Dispérse, v. a. jerftreuen; verbreiten 
—sedness, — sion, s, die 3erftreuung, 








HKranfheit behaften, unpaflid) machen; ſchiagen. —ed, a. muthlos. —ness, 


beunrubigen. —ed, part. & a.in Unord⸗ 
nung gebradjt, unordentlich; lafterbaft, 
liederlich. —ly, a. & ad, unordentiid, 
ungefittet, unſchicklich; geſetzwidrig. 
Disor’dinate, a. unordentlich, unmaͤ— 
fig; laſterhaft. —ly ad. 
Disor’ganize, v. a. desorganifiren. 
—zation, s. die Berftdrung der Or: 
ganifation. 
Diséwn, v. a. leuqnen, verleugnen; 
mifbilligen, verwerfen. 
Dispand, v.a. ausſpannen, ausbreifen, 
Dispan’sion, s. die Ausbreitung. 
Dispar'age, v. a. in eine ungleide und 
unfchickliche Verbindung bringen; her: 
abjesen, berabwirdigen; mit Verad: 
tung bebandeln ; verunglimpfen, vertlet: 
nern. —ment, s. dic ungleide und un: 
ſchickliche Verbindung, Mißheirath; Her: 
abſetzung, Entehrung, Verunglimpfung. 
Dispar'ity, s. die Ungleichheit, Unaͤhn— 
lichkeit. 
Dispark, v. a. einen Park, Forſt oder ge⸗ 
hegten Wald oͤffnen; die Umzaͤunung 
wegraͤumen; in Freiheit ſetzen. 
Dispart, v. a. abtheilen, trennen. 
Dispas'sion, s. die Gemuͤthsruhe. —ate, 
a. ieidenſchaftslos, gelaſſen, ruhig. —ly, 
ad, —ness, s. die Leidenſchaftsloſigkeit. 
NDispatch, v. a. abſenden, abſchicken; ab: 
fertigen; abthun, verridten; toͤdten, 
umé Leben bringen. s. die Abſendung, 
Abfertigunag; eilige Verrichtung, Tha: 
tigfeit; der Bericht, Umtsberidt. —ful, 
a. eilig, geſchwind. 
Dispel, v. a. jerftreuen, wegtreiben. 
Dispénce, s. die often. 
Dispend, v. a. verjebren, verbrauden. 
Dispens’ary, s. das Arzeneihaus. —sa- 
tion, s. die Vertheilung; Crlaffung, 
die Verfiigung Gottes, das goͤttliche 
Verhingnif. —sator, s. der Austheiler, 
Ausyeber. —s’atory, s. das Arzenei— 
bud. Dispénse, v. a. austheilen, ver: 
theilen; Arzenei gubereiten; —with, 
entiduldigen, erlafjen, freifpreden; 


s. die Muthlofigkeit, 

Displace, v. a bewegen, verfegen, weg: 
fesen, rweglegen; abſetzen; in Unord— 
nung bringen. —cency, s. das Mtif: 
fallen; die Unhoͤflichkeit. 

Displant, v. a. verpflanjen; vertreiben, 
—tdtion, s. die Verpflanzung, Vers 
treibung. 

Display, v. a. & n. auslegen, an den Vag 
legen; darftellen; prabten, fdwagen. 
s. die Darftellung. 

Displeasance,s. das Mißfallen. —sant, 
a. miffalliqa. —ly, ad. Displéase, v. 
n. & a. mibfallen ; Miffallen erwecken, 
beleidigen. —singness, s. die beleidi: 
gende, miffallige Beſchaffenheit. Dis- 
pleasure, s, daé Mifvergnittgen, Miß— 
fallen; ber Verdruß; die Beleidigung. 
v. a. miffallen, 

Displode, v. a. mit einem Knall aus: 
einander werfen, fprengen. —sion, s. 
das Zerplatzen, der Knall, 

Disport, s. das Spiel, der Zeitvertreib. 
v. a. beluftigen, ergdpen. v. mn. fidh be: 
(uftigen, fpielen. 

Disposal, s. die Anordnung, Cinrid: 
tung ; die Freiheit, mit etwas gu ſchalten, 
die Gewalt, Willkühr; Beftimmung, 
Ucbertragung an andere. Dispose, v. 
a. anorbnen, einridten, gebrauchen, an: 
wenden, beftimmen; leiten, Ienfen, ge- 
neigt maden, geſchickt machen ; fdjatten. 
to dispose of, mit etwas ſchalten, an: 
wenden, anlegen; weggeben, an andere 
iibertragen; abfertigen; abfteben, ab: 
treten, verfaufen. v. n. einen BVertrag 
ſchließen, Bedingunaen machen. s. die 
Gewalt, Willfubr, der willkuͤhrliche Ges 
brauch, Wille; die Gemuthéftimmung. 
—sed, part. & a. cingerichtet, geneict, 
aufgelegt. —ser, s. der Austheiler, Vers 
walter ; Geber.—si‘tion,s. bie Einrich— 
tuna, Anorbnung, Cintheilung; Be: 
fchaffenbeit, Unlage ; Beftimmung ; Mei: 
gung, Gemitheftimmung, Gefinnung, 
Denkart. —s'itive, a. beftimmend.—ly, 
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ad. —sure, s. die Lnordbnung, Leitung ; 
Stellung, Verfaffung. 
Dispos‘sess, v. a. des Befiges berauben, 
aus dem Beſitze treiben, entiegen. 
Dispraise, v. a. tadeln. s. der Tadel. 
—s‘er, s. der Dadler. —s’able, a. ta: 
delnswuͤrdig. —s’ingly, ad. tadelnd. 
‘Dispréad. v.a. verbreiten, ausftreuen. 
Disprofit, s. der Nachtheil. —able, 
a. Nadtheilty. 
Disproof, s. die Widerlequng. 
Disproportion, s. das Misverhaltnif, 
die Ungleichheit. v. a. ungleich verdinden. 
—able, —nal, —ate, a. nicht verhaͤlt⸗ 
nißmaͤßig, ungleich. —ly,ad. —ness, s. 
die Ungleichheit. 
Disprove, v. a. widerlegen; aufheben, 
abfdaffen; den Gegenbemeis fithren. 
Disprover, s. der Widerleger; Vadler. 
Dispun’ishable, 2. ungeftraft. 
Dis‘putable, a. ftreitig. —tant, s. der 
Streiter, Wortkaͤmpfer. —tation, s. 
der gelebrte Streit, die Streitfrage. 
—tatious, tative, a. ſtreitſuͤchtig. Dis- 
pute, v. mn. & a. ftreiten; beftreiten. 
s. ber Streit, Wortwedfel. —ter, s. 
ber Gtreiter. 
Disqualification,s. die Unfaͤhigkeit, Un: 
tidtigfeit; der Grund der Unfabigkeit. 
—l'ify, v. a. untuͤchtig madjen, eines 
Rechts oder Vorrechts berauben. 
Disquiet,s. die Unrube. v.a. beunrubi: 
gen. —er, s. der Unrubftifter, Stoͤrer. 
—ly, ad. auf eine unrubige Act. —ude, 
s. Die Untube. 
Disquisition, s. die Unterfudung. 
Disrank, v. a. feines Ranges berauben. 
Disregard, s. die Vernadidifigung, Gs 
riagſchaͤttzung. v. a. uͤberſehen, vernad: 
lajfigen, geringſchaͤtzen. —ful, a. nit 
adtend, unadhtfam ; veraͤchtlich. —ly,ad. 
Disrel’ish, s. die Abneiguna, der Wider: 
wille, Ekel. v. a. Widerwillen oder Ekel 
wrurfaden, efelhaft maden; Wider: 
willen oder Ekel gegen etwas haben. 
Disrep'utable, a. ehrlos, unanftanbdig. 
—tation, —pute, s. der thle Ruf, die 
Ehrloſigkeit. 
isrespéct, s. die Unehrerbietigkeit, 
Unhoͤflichkeit. —ful, a. unebhrerbietig, 
unhoͤflich. 
Disrobe, v. a. entkleiden. 
Disrup'tion, s. die Zerbrechung, der 
Brud. 
Dissatisfac'tion,s. die Unjufriedenbeit. 
—toriness, s. die Unfabigkeit gu be- 
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friedigen. —tory, a. nidt befriedigend, 
unzulaͤnglich. 

Dissat'isfy, v. a. unzufrieden machen, 
Mißvergnuͤgen erwecken. 

Disséct, v. a, zerſchneiden, zergliedern. 
—tion, s. die 3ergliederung, 3erlegung. 
—tor, s. ber Bergliedever. 

Disséise, Disséize, v. a.den Befig neh⸗ 
men, vertreiben —sée,s. der aué einem 
Beſitze Vertriebene. —sin, s. die Ver= 
treibung aus bem Befige. —sor, s. der 
unrechtmaͤßige Befignehmer. 

Dissemb'le, v.n. ſich verftellen. v. a. vers 
bergen, vorgeben. —bler, s. der, welder 
ein falſches Aeußere annimmt, derHeuch⸗ 
ler. —blingly, ad. auf eine verſtellte 
Art. 

Dissem'inate, v. a. auéftreuen, aus— 
fprengen. —nation, s. die Ausſtreuung. 

Dissen’sion, s. ber Streit, Zwiſt, die 
Uneinigteit, Mibbelligfeit. —sious, a. 
zänkiſch, ſtreitſuchtig. Dissént, v. n. 
nicht uͤbereinſtimmen. s. die Verſchieden— 
heit der Meinung. —dneous, s. ver⸗ 
fchicden, widerftreitend, entgegengeſetzt. 
—er,s. der, wel fer verfhiedener Mei— 
nung iff, ber Andersgefinnte ; der, wels 
Ger von dec herrſchenden Kirche abs 
weicht, der Andersdenfende, Diffident. 

Dissertation, s. dic Abhandlung. 

Dissérve, v. a. einen uͤblen Dienft leiften, 
Nachtheil bringen, ſchaden. Disserv- 
ice, s. ber Nachtheil. —able, a. nach⸗ 
theilig. 

Disset'tle, v. a. in Unordnung bringen, 
perivirren. 

Dissev’er, v. a. jertheilen, trennen. 

Dis'sident, s. der Diffident in Polen, 
berjenige, ber nicht katholiſch ift. 
—dence, s. die Uncinigfeit. 

Dissil'ient, a, von einander fpringend, 
zerberſtend. —ience, —ition, s. bie 
Zerfpringung, pléglide Trennung. 

Dissim’ilar, a. ungleid), verfchieden, 
—ity, —fitude, s. die Ungleidbeit. 

Dissimulation, s. die Verftellung. 

Diss'ipable, a. jerftreubar. —pate, 
v. a. jerftreuen, burdbringen. —pated, 
part.& a. wilt, ausſchweifend, liederlid. 
—nation, s. die 3erftreuung, Ausſchwei⸗ 
fung. 

Disséciate, v. a. trennen, abfonbdern. 

Dissolv'able, Diss‘oluble, a. aufldé- 
lid. —lubiliity, s. die Aufloͤslichkeit. 

Dissdlve, v. a. aufloͤſen, trennen, ſchmel⸗ 
gen; entlaffen. v. n. ſich aufldjen, zer⸗ 
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ſchmelzen. —vent, a. aufléfend. s. das 


aufloͤſende Mittel. —v'er, s. das Aufls: 
fungsmittel, der Aufléfer. —v'ible, a. 
aufldsbar. —lute, a. ausſchweifend, 

liederlich. —ly, ad. —luteness, s. die 
Ausſchweifung, LiederlidFeit.—lution, 
s. die Aufldfung; 3erftirung; Tren— 
nung, Entlaffung, Aufhebung ; der Tod; 
bie Sittenlofigkeit, Liederlichkeit. 

Diss’onance, s. der Mißklang, Uebel: 
faut; die Mißhelligkeit. —nant, a. mif- 
Elingend, mifbellig, wibdrig. 

Dissudde, v. a. abrathen, widerrathen. 
—der,s. der Widerrathende.—sion, s. 
die Widerrathung. —sive,a. abrathend. 
s. die Widerrathung, der Widerra: 
thungsgrund. 

Dissyl'lable, s. das zweiſylbige Wort. 

Dis'taff, s. der Spinnroden; fig. die 
Weibsperfon, das weiblide Geſchlecht. 

Distain, v. a. beflecten. 

Dis'tance, s. die Entfernung, Weite; 
der Widerſpruch; die Burichaltung; 
Ehrerbietung. v. a. entfernen, ausein: 
ander rien; binter ſich laffen, zuruͤck— 
lafjen, ubertreffen. Dis’tant,a. entfernt. 

Distaste, s. der Ekel; Widerwille; das 
Mißfallen, Mifvergniigen. v. n. & a. 
widrigen Geſchmack haben, Ckel, Wi— 
derwillen verurfaden, mifvergnigt ma: 
chen, beleidigen; Widerwillen haben. 
—ful, a. efelbaft, widrig, unangenehm, 
beleidigend. 

Distem’per, s. die ungleide und unrid: 


Distin’guish, v. a. unterfdeiden; a 
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nung, Gintheilung; Bezeidnung ; Be 
merfung; Seurtheilung; der Unter 
ſchied, Vorzug. —tive, a. unterfdei 
dend, fdarffinnig. —ly, ad. mit Unter 
fchied, deutlid). —ness, s. die genau 
Unterſcheidung, Deutlichkeit. 






zeichnen. —able, a. leicht zu unterf 
den, faͤhig, unterſchieden zu werde 
bemerkenswerth. 
Distorsion, Distértion, s. die Verdre— 
hung. Distort, v. a. verdreben. 
Distract, v. a. bins und herziehen, ab: 
giehen, gertheilen; gerftreuen; verwir— 
ren; zerruͤtten; verruͤcken. —ted, part. 
& a. unruhig, hoͤchſt betruͤbt; verrictt, 
wabnfinnig. —ly, ad. —tedness, s. 
die Serftreuung, Zerruͤttung; Verrirct: 
beit. —tion, s. die Zerftreuung, Ver— 
wirrung; Berritttung; Verruͤcktheit; 
Unrube, Betrabnif, der Kummer. 
Distrain, v. a. wegnehmen, in Befdhlag 
nehmen, geſetzlich ergreifen. —er, s, der, 
welder etwas in Befdlag nimmt. Dis- 
trdint, s. die Wegnahme, Crgreifung. 
Distraught, s. Distracted, 
Distréss, s. die Auspfindung, der Be- 
ſchlag; die Ver~immerung ; das Elend, 
Unglic, Leiden, der Rummer ; die Noth, 
Verlegenheit. v. a. in Befdlag nehmen, 
verfiimmern ; in Noth, in Verlegenheit 
bringen; dngftigen, betruͤben. —ed, 
part. & a. in Noth; hichft arm, duͤrf⸗ 
tig; febr verlegen. 


tige Miſchung; die Krankheit; widrige| Distribute, v. a. austheilen, vertheilen. 


Luftbefchaffenbeit; widrige Gemiths: 
ftimmung, Leidenſchaft; Verftimmung, 
daé Mifverhaltnif ; die tile Gefinnung; 
Unordnung; Unrube, Stbrung. v. a. 
krank madjen; in Unorbdnung bringen; 
verwirren, beunrubigen; uͤbel geftnnt 
‘maden. —ate, a. unmafig. —ature, s. 
die Unmafigkeit, Verwirrung; Unrube. 
Disténd, v. a. ausdehnen. Distént, s. 
bie Ausdehnung, der Raum. —tion, s. 
die Ausdehnung, Ausſpannung. 
Disthronize, v. a. entthronen. 


—tion, s. die Austheilung, Vertheilung, 
— a. vertheilend, vergeltend. —ly, 
ad, 

Dis'trict, s, der Bezirk, 

Distrust, v.a. nicht trauen, Miftrauen 
hegen. s. bad Mifitrauen. —ful, a. 
miftrauifd, furdtfam. 

Disturb,v. a. ftéven ; verwirren ; abwen⸗ 
ten, wegnehmen. —ance, s. die Sti 
rung; Verwirrung; der Aufrubr. —er, 
s. ber Friedensftorer, Unrubftifter, Stoͤ⸗ 
rer. 


Dis'tich, s. zwei Verfe, dag Verspaar,| Disturn, v. a. wegkehren, wegwenden. 


Diftidon. 


Distil, v. n. & a. trépfeln; abzieben. 


—ldtion, s. das Troͤpfeln; Abziehen. 


Disvaluation, s. die Herabwuͤrdigung. 
Disval'ue, v. a. herabſetzen, gering— 
ſchaͤtzen. 


—ler, s. der Abzieher, Brenner. —lery,|Disvel’op, v. a. enthuͤllen. 


s. bie Branntweinbrennerei. 


Disunion, s. die Zrennung, Uneinigkeit. 


Distinct, a. unterfdhieden; abgefondert;|Disunite, v. a. trennen, veruneinigen. 
beutlid), Har bezeidynet. —ly, ad.|Disunity, s. bie Trennung. 
—tion, s. die Unterfdeidbung, Tren:| Distisage, —use, s. die Abgewoͤhnung; 
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vine, v.a. & n. weisfagen, wahrſagen; 
errathen. a. goͤttlich. s. der Geiſtuͤche, 
Gottesgelehrte. —ly, ad. —ness,s. bie 
Goͤttlichkeit. Diviner, s. der Wabriager. 
—neress, s. die Wabhrfagerinn. Divin’- 
ily, s. bie Gottheit; Gottesgelahrtheit. 

Divisibil'ity, —bleness, s. die Theil: 
barfeit. —ble, a, theitbar. 

Division, s. die Theilung, Abtheilung ; 
Srennung; die Verfdhiedenheit; Unei— 
nigfeit; Zahlentheilung. Divisor, s. 
der Theiler. 

Divorce, s. die Eheſcheidung; Tren— 
nung. v. a. die Che aufloͤſen; verftofen, 
trennen, abſondern; entfernen, wegneh— 
men. —ment, s. die Eheſcheidung. 
—cer, s. ber ſcheidende Sheil; die tren: 
nende Urfache. 

Diuretick, Diuret'ical, a. Urintreis 
bend. 

Diur'nal, a. taglid, tagsmaͤßig. s. dad 
Tagebud. —ly, ad. 

Diuturn’ity, s. die lange Dauer. 

Divulge, v. a. beFannt maden, ver: 
breiten; Sffentlid) erklaͤren. 

Divul’sion, s. da8 Abreifien. 

Dizen, v. a. pugen, 3ieren. Diz’zard, s. 
ber Dummkopf, Sdywindelfopf. Diz’- 
ziness, s. der Schwindel. Diz'zy, a. 
ſchwindelig. v. a. fdjwindelig machen. 

*Do, v. a. & n. thun, maden, verridten; 
bewirken, zu Stande bringen; ju Ende 
bringen, beendigen; fich befinden. (Als 
Huͤlfswort dient es ju verfhiedenem 
Gebraude). 


Ungebraͤuchlichkeit. —use, v. a. abges 
woͤhnen; aufer Gebraud) fegen. 
Disvouch, v. a. widerfpredyen. 
Diswitted, a, des Rerftandes beraudt. 
Dit, s. das Lied, Lieddhen. 

Ditch, s. der Graben, die Pfuͤtze. v. a. 
Graben maden, an Graben arbeiten. 
—er, s. der Graber. 

Dithyrambick, s. das Bacchuslied, die 
Dithyrambe, das begeifterte Trinklied. 
Dittan’der, s. das Pfefferfraut. 
Dittany, s. der Diptam, (ein Kraut). 
Dit'tied, a. fingbar, muſikaliſch. Ditty, 
&. das Lied, der Gefang. 

Ditto, ad. desgleiden. 

Divan, s. der Divan. 

Divaricate, v, a. auéeinanbderfper: 
tem. v a. ſich auseinanderfperren, 
ſich zertheilen. 

Dive, v.n. tauchen, untertaucden; tief 
in etwas eingeben, eindringen; ſich in 
chvas einfaffen. v. a. erforſchen, ergriin: 
en. Diving-bell, die Taudergloce. 
Diver, s. der Taucher; Erforſcher; 
Ergruͤnder. 
Divérge, v. n. ſich nad) verſchiedenen 
Richtungen ausbreiten, abweichen. Di- 
rerg'ent, a. auseinander laufend. 
Divers, a. pl. verſchiedene, mebrere. 
Diverse, a, verſchieden, unterſchieden. 
—ly, ad. —sification, s. die Verdnde: 
rung, Verſchiedenheit der Geftalt. —s'i- 
fy, v.a. verſchieden madhen ; verdnbdern ; 
unterſcheiden. —sion, s. die Ablenkung; 
(in der Kriegskunſt) die Diverfion ; das 
Dindernif ; die Beluftigung, Ergötzung. Doſcible, Do'cile, a. gelehrig. Do’ci- 
—s‘ity,s. bie Verſchiedenheit, Ungleich bleness, Docil'ity,s. die Gelebrigteit. 
vit; Mannigfaltigkeit; der Unterfdied.| Dock, s. die Doce; Schiffsdocke; der 
Divért, v. a. abziehen; ablenfen; zer-| Stumpf des Sd wanjes; das Ampfere 
freuen; beluftigen, ergdéen; zerruͤtten, fraut. v. a. ftugen; (von der Rednung) 
erſtoren —ter, s. das was unterhaͤlt, absiehen; ein Schiff in bie Doce brin- 
zerſtreuet. —tise, v. a. beluftigen. —ti-| gen. —yard, das Schiffswerft. 
sement, s. bie Beluſtigung. —t'ive, a. Dock’et, s. das Waarenverzeichniß; der 
beluftigend, ergoͤtzlich. Snbalt. v. a. mit einem Zettel verfeben. 
Divést, v. a. entkleiden, entblifen; be- Doc'tor, s. der Doctor; der Gelebrte; 
freien, Losmaden. Divest’'ure, s. die| Arjt. v. a. die Arzeneikunſt ausdben. 
Entkleidung. —al, a. zu einem Doctor gehoͤrig, doc— 
Dividable, a. theilbar. Dividant, a. tormäßig; —ly, ad. —ship, s. bie 
atrennt, verfdieden. Divide, v.a.thei:| Doctorwirde. —ess, s. die Doctorinn. 
fn, trennen, abfondern; entzweien;|Doc’trinal, a. zu der Glaubenslehre ge: 
‘intheilen, vertheilen. Dividend, s. hoͤrig; belebrend; —ly,ad.Doc’'trine, 
cer Theil, Antheil; die Theilungszahl. s. die Lehre; der Unterridt. 
Divider, s. der Theiler; Austheiler,,; Document, s. die Belehruna, Bor: 
Vertheiler. Divid’ual, a. getheilt, theil-| ſchrift, Unweifung; die Beweisſchrift, 
bar. der Beleg, die Urkunde. —al, a. ur: 
Divination, s. dic Wahrfagung. Di- kundlich; vorſchriftlich. 

11% 























126 DOD DOS 


Dodder, s. das Filzkraut. Domain, s. bas Gebiet; Rammergut. 
Dodec'agon, s, da8 Z3woͤlfeck. Dome, s. die Kuppel; der Dom. 
Dodge, v. n. bin: und berlaufen; wan: Doméstical, a. ju dem Haufe gehoͤrig, 
kelmuͤthig handeln; Lift gebrauchen. haͤuslich —cate, v. a. haͤuslich maden, 
Doe, s. die Rehkuh, Dammhirſchkuh, an das Haus gewoͤhnen, einheimiſch maz 
Hindinn, das Geſchaͤft. en. —tick, a. zu dem Hauſe gehoͤrig, 
Doer, s. der Thuer, Thaͤter. haͤuslich; zahm; cinheimifd. s. der 
Doff,v.a. austleiden, ausgiehen, ablegen.| Hausgenoſſe, Dienftbote, 

Dog, s. der Hund; da8 Maͤnnchen ver: Domify, v. a. zaͤhmen. 

ſchiedener Thiere. —days, die Hunds- Dominant, a. herrſchend. —nate, v. a. 
tage; —star, der Hundsftern; —ken-| herrſchen. —nation, s. die Herrſchaft, 
nel, der Hundeſtall; —cheap, veraͤcht⸗ Gewalt. —native » a. gebieterifd). 
lid), wobifeil; —fish, der Geehund; —nator, s. der Gebieter. 

—tired, —weary, duferft ermibdet: Dominéer, v. n. gebieterifd) banbdeln, 
—trot, der Hundetrab. v.a. nachfolgen, fic) eigenmaͤchtig benehmen. 
nachſpuͤren. —ged, a. beifig, murrend,| Domin’ical, a. fonntaglid. —letters, 
muͤrriſch; —ly, ad. —edness, s. das die Gonntags - Buch ftaben. 

muͤrriſche Weſen. —ish, a. hindifd; Domin‘ican, s. der Dominifaner. 
—ly, ad. Domin’ion, s. die Herrſchaft; dag Ges 
Doge, s. der Doge, Herzog. biet. 
Dog'ger, s. ein kleines einmaftiges|Dom’'ino, s. dag Maskenkleid, eine 
Schiff. Art Spiel, bas Domino. 
Dog’gerel, a. veridtlid, nichtswuͤr⸗ Don, v. a. angieben, fid) mit etwas 
dig. s. ſchlechte Verfe. bekleiden, antegen. 
Dog’ma, s. der Lehrſatz, die Lehre. —V'i- Do’nary, s. daé Weihgeſchenk. Dona- 
cal. —Vick, a. lehrend; gebieteriſch; tion, Dénative, s. die Schenkung, 
—ly, ad. —Vicalness, —tism, s. bag} das Geſchenk. : 
gebieteriſche Weſen. —tist, s. ber Glau:|Done, part. & a. gubereitet, gebraten, 
benslehrer; eigenwillige Lehrer ; gebiete- gefodt, gabr; i. topp! e8 gilt! 
riſche Menſch. —tize, v. n. ausdriict:| Donée, s. der Beſchenkte. Doner, s, 
lid) behaupten, auf eine gebieterifde| der ſchenkende Geber. 

Act lehren. Doo'dle, s. der Sandler, Faulenger. 
Doil'y, s. eine Art 3eug; das kleine Doom, s. der Richterforuch, das Urtheil ; 
Tellertuch. das juͤngſte Gericht; das Schickfal, un: 
Doings, s. pl. das, was geſchieht; die} gluͤck, der Untergang. v. a. ridjten, 
Handlungen, Verrichtungen; Vorfalle;| verurtheilen; beſchließen, beftimmen. 
bas Betragen, die Auffibrung; die Dooms-day, der Urtheilstag, Gerichte 
Luftbarkeiten, Feſtlichkeiten. tag; das juͤngſte Geridt, der juͤngſte 
Doit, s. der Deut, Leller. ag; dooms-day-book, das Leben: , 
Dole, s. die Austheilung; der Antheil; Candes= oder Lagerbud) (worin von 
die milde Gabe, das Geſchenk; die Wilhelm dem Eroberer alle Laͤndereien 
Tracht Pruͤgel; der Kummer. v.a.aug:| und Landguͤter in England verzeich— 
theilen, fpenden. —ful, —some, a.| net waren). 

fummervoll, betribt, traurig; —ly,|Door, s. dic Shir; der Cingang, Zutritt. 
ad. — ulness, —someness, s. die Out of doors, aus bem Daufe; —kee- 
Traurigkeit, Betruͤbniß. per, der Thuͤrhuͤter, Pfoͤrtner. 

Doll, s. die Puppe; Abkuͤrzung von|Do'quet, s. der fdriftlice Befebl. 
Dorothea. Dor’mant, a. fdlafend; gelehnt ; geheim, 
Dol'lar, s. der Thaler. ungebraudjt, unbenuét, Dor'mitory, 
Dolorifick, a. Schmerz verurfadend.| Dor’ture, s. dag Schlafgemach; der 
Dol’orous, a. ſchmerzlich, ſchmerzhaft. Gottesacer. 

Dol’our, s. ber Schmerz, Gram. Dormouse, s. die Haſelmaus. 
Dol’phin, s. der Delpbin. Dorn, s. ber Rode, (ein Fifdy). 
Dolt, s. dex Toͤlpel. —ish, a. toͤlpiſch; Dor'sell, Dorser, s. der Tragekorb, 


—ly, ad. Packkorb. 
Domable, a. baͤndig, gu baͤndigen. Dose, s, ein gewiſſes Maaß von Arzenei, 
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die Gabe ; der Sheil, Antheil ; das Maas. 
vy. a. Arzenei geben, argeneien. 
Doss'il, s. das Baufdden (bei den 
Wundaͤrzten). 
Dot, s. das kleine Zeichen, der Punkt, 
Tuͤpfel. v. a. punkten, tuͤpfeln. 
Dotage, s. die Verſtandesſchwaͤche, der 
Aberwitz; das verftandeslofe Alter, die 
zweite Kindheit; die ibertriebene naͤr— 
riſche Zaͤrtlichkeit. 
Doͤtal, a. gum Heirathsgute gehoͤrig. 
Dotard, Doter, s. dex kindiſche Greis. 
Dolation, s. die Ausftattung. 
Dote, v. n. kindiſch feyn, unverftdn: 
dig ſeyn; uͤbermaͤßig lieben. 
Dotingly, ad. uͤbertrieben zaͤrtlich. 
Dot'tard, s. der Swergbaum. 
Double, a. doppelt, zweifach; falfd), 
hinterliftig. s. bas Doppelte; das’ Dop⸗ 
pelbier; die iff. ae ad. —biting, 
zweiſchneidig; —dealer, der falfdje, be: 
truͤgliche Menfd); —minded, zweideu— 
tig gefinnt; —tongued, faljd), betru: 
geriſch, zweizuͤngig. 
Dou'bie, v. a. verdoppeln; doppelt ent: 
halten; falten, umſchlagen; herumge— 
ben, herumfahren, umſegeln. v. n. ſich 
berdoppeln; fid) umdrehen, umkehren, 
Kreuzſpruͤnge machen; ſich hin und 
her winden. 
Doubleness, s. die doppelte Beſchaf— 
fendeit. ; 
Déublet, s. das Paar, Doppelſtück; der 
Paſch; die Wefte, das Kamifol. 
Doubloon,s, dieDublone, Doppelpiftole. 
Doubt, v. a.& n. zweifeln, bezweifeln, 


Bedenken tragen, Argwohn hegen. s. der} 


Zweifel, das BedenFen; die Ungewiß— 
seit, Doubt’er, s. der Zweifler. —ful, 
a, zweifelhaft, bedenklich, ungewiß. 
,ad, —fulness, s. die Ungewiß— 
heit, Zweifelhaftigkeit. —ingly, ad. 
auf eine zweifelnde Art. —less, a. & 
ad, ohne Zweifel. 

Dove, s. dic Taube. —cot, der Tau— 
benſchlag; —tail, T. (bei den Dol}: 
arbeitern) ber Schwalbenſchwanz. 
Dough, s. der Seig. —baked, teigig, 
nidt gahr. my cake is dough, mein 
Unternehmen ift miflungen. —y, a. 
igig. 

Dought’y, a. beherzt; edel. 

Douse, v, a. & n. pldglid) ins Waffer 
werfen, fallen. 

Dowager, s. die verwittwete Frau, 
verwitiwete Dame, Wittwe. 
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Dow'dy, s. eine. ungeſchlachte, plumpe 
Frauensperſon. 

Dow'er, Dow'ery, s. der Brautſchatz, 
die Ausſtattung, Mitgift; das Brauts 
gefdent, die Morgengabe; das Wits 
thum, Leibgedinge; die Gabe. —ed, a. 
ausgeftattet. —less, a. ohne Ausftate 
tung. 

Dow'las, s. die grobe Leinwand. 

Down, s. der Flaum, die Flaumfedern; 
bas zarte Daar, Mildbhaar ; die Lindes 
rung; eine grofe ausgebreitete Ebene; 
der Huͤgel, die Dine. 

Down, prep. & ad. unten, nieder, hinab, 
binunter, berab, herunter. —cast, nies 
dergeworfen, niedergefdlagen; —fall, 
ber Untergang, Umſturz; —hill, der 
Abhang ; abbdngig; bergab; —looked, 
niedergefchlagen, traurig; —lying, in 
Kindesndthen ; —sitting, die Rube. v. 
a. unterjochen, demtithigen. —right, 
ad. gerade zu; augenfcheinlid. a. frei, 
offen, unverftellt, bieder; deutlich, une 
leugbar; voͤllig, vollfommen. —ward, 
a. fid) fenfend, abbangend, abbangig; 
niedergeſchlagen. —ward, —wards, 
ad. niederwaͤrts. 

Down’y, a. flaumig, weich, fanft. 

Dow’re, Dowry, s. Dower. 

Dox'y, s. die Mese, Hure. 

Doze, v.n. ſchlummern. v. a. betduben, 

benebeln. s. der Schlummer. Doziness, 

s. die Schlaͤfrigkeit. Dozy, a. fHlafrig, 

trdge. 


Doz’en, s. das Dugend. 


Drab, s. etne Urt Tuch; die Hure. —co- 
lour, eine gelbgraue Farbe. 

Drachm, s. das Dradma. 

Draff,s. der Auswurf, die Bierbhefe, der 
Bodenſatz. —fy, a. ſchmutzig; ſchlecht. 

Draft, s. Draught. 

Drag, v.a. & n. ziehen, ſchleppen. s. das 
Zugnetz; der Ziehhaken; der Schleifiwas 
gen, die Schleife. 

Drag’gle, v. a. & n. ſchleppen; durds 

Schleppen im Koth beſchmutzen; ſchmu⸗ 

tzig werden. 

Drag'on, s. der Drache. —blood, das 

Drachenblut. — et, s. der kleine Drache. 

—fly, s. (ein Inſect) die Waſſerjungfer. 

—ish, —like, a. drachenartig; wie 

thend. 

Dragoon, s. dev Dragoner. v. a. durd) 
Dragoner zwingen, GSoldatengewalt 
brauden, durd) Golbaten qualen. 


Drain, v. a. Fluͤſſigkeiten ableiten, Was 
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fer abgiehen, trocnen; nad und nad 

entgteben, auéleeren. s. der Abzug, Gra: 

ben, die Rinne, Wafferleitung. —able, 

a. was fid) austrocknen laͤßt. —er, s. der 
~ Grabenjieber. 

Drake, s. der Enterid); der Drache. 
Dram, s. daé Quent, Quentdhen; der 
Schluck, Schnaps. v. n. fdynapfen. 
Drama, s. das Schauſpiel. —t'ick, —t’i- 
cal, a. gum Schauſpiele gehdrig, dra: 
matifd, fdhaufpielmapig.—ly, ad. —a- 

tist, s. ber Schauſpielſchreiber. 
Drape, v. n. Sud) maden; fig. durd: 
hecheln. —per, s. der Tuchhaͤndler. 
—pery,s. die Tuchmacherei; der Sud: 
Handel; das Dud, 3eug; die Gewaͤnder. 
Dras'tick, a. wirkſam, Frdftig. 
Draught, s. das Sieben; der 3ug; 
Schluck, Trunk; Entwurf; die Zeich— 
nung; der Abzug, die Rinne; der Wed): 
fel; die Aushebung, Auswahl von Sol: 
daten. pl. das Brettfpiel, Damſpiel; 
—board, bas Damenbrett ; —horse, 
das 3ugpferd; —house, der Abtritt. 
*Draw, v. a. & n. ziehen; angiehen, ab- 
ziehen, eingiehen, ausziehen, aufziehen, 
zuziehen; hervorziehen; ſchoͤpfen; ſau— 
gen, einſaugen, ausſaugen; eintauchen; 
auslaſſen, fließen laſſen; zeichnen, ab— 
zeichnen, entwerfen; aufſetzen, ſchrei— 
ben, niederſchreiben; ableiten, herleiten; 
erwerben, gewinnen; nehmen, anneh— 
men; erpreſſen; abſondern, ausſuchen, 
auswaͤhlen; drehen, verdrehen; aus: 
weiden, die Geweide ausnehmen. to 
draw along, fortziehen, nach ſich zie— 
ben; —in, verdrehen, zuruͤckziehen; rei⸗— 
zen, verleiten; —off, abziehen, entzie— 
hen, entfernen; —on, verurſachen, ver: 
anlaſſen; herzu kommen, naͤher kommen, 
vorruͤcken; —over, bereden, verleiten, 
gewinnen; —out, herausziehen, ber: 
ausbringen; ausdehnen, verlaͤngern; 
ausſuchen, herausnehmen; anordnen, 
ſtellen; —up, aufziehen; entwerfen, 
niederſchreiben, aufſetzen; in Schlacht⸗ 
ordnung ſtellen. Draw, s. das Ziehen; 
gezogene Loos. —back, ber Ruͤckzoll; 
der Abjug, Nadlaf; —bridge, die 
Zugbruͤcke; —well, der Ziehbrunnen. 
a drawn battle, die unentſchiedene 
Schlacht. —er, s. der Bieber; Wafer: 
ſchöpfer; der Bapfer, Kellner, der 
Seidner; der angiehende Koͤrper; die 
Sdieblade. Drawers, pl. die Unter: 
beinkleider, Unterbofen. Gold—, der 
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Golbdrathzieher ; tooth—, der Zahn: 
arzt; chest of drawers, die Com: 
mode. —ing, s. das Ziehen, Zeidynen; 
die Zeichnung. —ing-room, bas Ge: 
ſellſchaftszimmer; das Hoffeft; die Hof: 
geſellſchaft. 


Drawl, v. n. auf eine langſame unt 


gebdehnte Art fpredjen. 


Dray, —cart, s. bie Schleife, ber Schleif: 


wagen, Sdhleiffarren, der Bierwagen, 
Bierfarren. —man, der Fubrmann 
des Bierwagens. 


Drazel, s. ein niedriges, ſchlechtes 


Weibsbild. 


Dread, s. der Schrecken; die Furcht. a. 


ſchrecklich, furchtbar; hoͤchſt verehrungs⸗ 
wuͤrdig. v. a. ſehr fuͤrchten. —ful, a, 
ſchrecklich. —ly, ad. —fulness, s; die 
Schrecklichkeit. —less, a. unerfdjrocéen. 
—lessness, s. die Unerfdrockenbeit. 


*Dream, v. a. & n. tradumen. s. det 


Traum. —er, s. derTraͤumer. —ingly, 
ad. auf eine trdumende Weife. —less, 
a. ohne Srdume. 


Dréar, a. traurig, ſchrecklich, fhauervoll, 


—iness, s. der fchauervolle Suftand. 
—y, a. ſchauervoll, dde. 


Dredge, s. eine Are Nes gum Fiſchen, 


daé Aufterneg. v. a. mit dem WAufternes 
fiſchen; mit Mehl beftreuen. —er, s. 
der Auſternfiſcher; die Streubuͤchſe. 

Dreg’giness, s. die hefenartige Beſchaf— 

fenbert; der Bodenſatz, Schlamm. 

—gish, —gy,a. bef, dict, ſchlammig, 

tribe. Dregs, s. pl. die Defen, der 

Bodenfas, Unrath; der Auswurf. 

rein, v. a. quéleeren. | 

Drench, v.a. eintauden, untertauden, 
burdnafjen, tranfen; mit Arzenei ane 

fuͤllen. s. der Trunk, Trank, Arzenei⸗ 

trank; der Waſſergraben. 

Dress, s. die Kleidung, der Anzug, die 
Kleider, Kleidungsſtuͤcke; die beſſere 
Kleidung, die Staatskleidung; die Art, 
ſich zu kleiden, Kunſt, ſich zu kleiden. 
—coat, der Staatsrock, das Staats— 
kleid. Dress, v. a. Eleiden, an€leiden; 
ſchmuͤcken, zieren, puben; (eine Wunde) 
verbinden; (cin Pferd) ftriegein, oder 
uͤberhaupt reinigen; in gebdrigen Bus 
ftand verfepen, in Ordnung bringen; 
zurecht madjen; auridten, zubereiten, 
bereiten; (ein Pferd) abrichten, gureis 
ten. v.n. fid) anfleiden, fic) anziehen; 
(bei den Uebungen der Soldaten) fid 
tidten, Halt, dress! halt! richt't end! 
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—er, s. die Rammerfrau; berjenige, 
welder etwas zubereitet, etwas in ge: 
hoͤrige Ordnung bringt; der Anricdt: 
tiſch, die Anrichte. —ing, s. bas Zurich⸗ 
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Driv‘el, v. n. geifern; fafeln, aberwisig 


oder thiridjt handeln. s. der Geifer. 
—ler, s. dev Geiferer; aberwigiger 
Menſch, Narr, Thor. 


ten, Ankleiden, Pusen; der Verband. Drizzle, v. n. & a. riefetn, trdpfeln; in 


—room, bas Ankleidezimmer. 
Drib, v. a. befdneiden, abkuͤrzen. 


Eleinen Sropfen fallen taffen. Drizz'ly, 
a. viefelnd, naͤſſend. 


Drib’ble, v. a. & n. trdpfeln; ſchwach Droil, s. die Drohne; der Faulenzer. 


herabfallen; geifern. 


v. n. traͤge arbeiten. 


Drib’blet, s. eine Eleine Gumme Geldes.|Droit, s. das Recht, die Gerechtſame. 


Drier, s. das trocknende Mittel. 

Drift, s. der Trieb, Stoß, Antrieb; der 
heftige Fall, Sturz, die Heftiykeit; daé 
Getriebene; die getriebene Menge, die 
Aufhaͤufung (3. 3. von Schnee); die 
Ridtung, das Ziel; der Zweck, Endzweck, 
die Ubfidt. A-drift, im Zuftande des 
Treibens; to set a-drift, wegtreidven 
laſſen, wegflieBen laſſen, in die weite 
Welt fhiden. Drift, v. a. treiben, fort: 
fuͤhren; aufhaͤufen. v. n. getrieben wer- 
den, gufammengetrieben werden, fid 
aufhaͤufen. 

Deill,s. der Drillbohrer, die Rennſpin— 
del; das Loch, worin der Saame gelegt 
wird; ein kleiner Bach (ſtatt rill); der 
Pavian. v. a. drillen, bohren, durchboh⸗ 
ten; ein Zod) machen; hinhalten; bin: 
jieben; in den Waffen unterridten; an: 
orbnen, gebdrig ftellen; abridjten, un- 
terrichten. 
Drink, s. ber Trank; das Getraͤnk. *v. 
a.& a.trinken, betrinken. To drink to, 
zutrinken, Geſundheit trinken; —mo- 
ney, das Trinkgeld. —able, a. trink— 
bar. —er, s. der Trinker. 

Drip, v. n. & a. triefen, trépfeln, betroͤ⸗ 
pfeln. s. die Vraufe. —ping, s. das 


Droits of the admiralty, die Ad— 
miralitatéredte. 


Droll, s. der Poffenveifer, Luftigmader ; 


die Poffe, das Poffenfpiel. a. poſſierlich. 
v. n. Poffen machen, Scherz treiben. 
—ery, s. die Poſſierlichkeit, Scherzhaf— 
tigkeit; die Poffen, Schwaͤnke. 


Drom’edary, s. das Trampelthier. 
Drone, s. die Drone, die Faulenjer. v. 


n. faulenjen. Dronish, a. faul, mifig. 


Droop, v.n. ſchmachten, vergehen, ohn: 


mddtig werden, finken. 


Drop, s. dex Tropfen. v. n. tropfeln; 


tropfen; fallen, finfen; fterben, ploͤtz⸗ 
lid) fterben; verfdwinden, aufhdren; 
unerwartet fommen. v. a. tropfen, 
trépfeln; fallen laffen; verlieren; fen: 
fen; aͤußern; aufgeben, ein Ende ma: 
chen; verlaffen; bei Geite ſetzen, ausé= 
laſſen; betropfen, fprenfeln. To —in, 
eintropfeln, einfließen laffen, beildufig 
beriihren; hereinkommen; bineinfom: 
men; —out, unbemertt weggeben; 
—off, berabfallen, fid) vermindern; 
weggeben, ſterben. —serenc, der ſchwar⸗ 
ze Staar; —stone, ber Tropfftein. 
—ping, s. bas Zropfen, Getropfel. 
—let, s. das Troͤpflein. 


Bratenfett. —ping-pan, s. die Brat-|Drop’sical, Drop’sied,a. wafferfidtig. 
jfanne, Settpfanne, worin das Fett] Drop’sy, s. die Waſſerſucht. 


tim Braten tropft. 

‘Drive, v. a. treiben, bintreiben, weg⸗ 
tteiben, vertreiben; fahren; durch weg- 
tteiben ausleeren, das Vieh wegtreiben; 
iWingen, ndthigen; verfolgen, betreiben. 
. n. fic) treiben laffen, getrieben wer: 
den, dahin fttirzen, eilen, rennen; (im 
Wagen) fahren; abzielen, abzwecken. 
To—at, nach etwas jielen, im Ginne 


Dross, s. die Schlacke oder pl. Schlacken; 


die Unreinigkeit, der Roft, Schaum, Ab- 
ſchaum, Auswurf. —siness, s. die ſchla⸗ 
ckenhafte, roftige ober unreine Beſchaf—⸗ 
fenheit. —s’y, a. ſchlackenhaft, roftig, 
unrein; ſchlecht, nichtswuͤrdig. 


Drove, s. die Heerde; der Haufen, Zu— 


fammentauf, Auflauf. Drover, s. der 
Viehhirt, Viehhandler. 


haben; —in, einſchlagen, eintreiben, 
tintammen ; —off, abtreiben, wegtrei: 
bn; —on, vorwaͤrts treiben; to — a 
bargain, einen Handel maden. Dri- 
ver, s. der Sreiber; Fubrmann; das 
treibende Werkzeug. Screw—, der 
Schraubenzieher, Schraubendreher. 


Drought, s. das trockene Wetter, die 
Dire ; der Durft. —iness, s. die Duͤrre. 
—y, a. diirre, trocken; bdurftig. 

Drown, v.a. ertrdnfen, erfaufen ; unter 
das Wafer fenfen; uͤberſchwemmen; 
verfenfen; tiberwaltigen, erfticten. v. n. 
ertrinken. 
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Drowse, v. a. ſchlaͤfrig maden. v. n. 
fdlafrig feyn, fdlummern. —s’iness, 
—sihead, s. die Schlaͤfrigkeit, Tra abeit. 
—s’y, a. mit Schlaf beladen, fdtafrig, 
faul, trage; ſchwerfaͤllig, dumm. 
Drub, v. a. pruͤgeln. s. der Schlag. 
—bing, s. die Tracht Schlaͤge. 
Drudge, v. n. ſchwere und niedrige Ar: 
beit verrichten, fid) placen, biuffeln, 
efeln. —er, s. ber, welder ſchwere Arbeit 
verridtet, der Sclave. —g’ery, s. die 
ſchwere Arbeit, Placerei, Biffelei. 
—g'ing-box, s. Dredg’ing-box, s. 
bie Streubidfe. —g’ingly, ad. mit 
faurer Muͤhe. 

Drug, s- die Specerei, Argzenei; das 
Gift; die ſchlechte, unnuͤtze, verlegene 
Waare, der ſchwere Urbeiter. v. a. mit 
Arzeneiwaaren verfeben; mit Arjenei 
anfillen; mit Gift miſchen; mit etwas 
Widrigem anfillen. —gist, s. der Spe: 
cereihandler. —ster, s. der Urjeneifra- 
met. 
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Ducks and drakes, (ein Kinderſpiel) 
—legged, Furgbeinig. v. a. untertaw 
den. v.n. fic) untertaudjen ; fic) buͤcken 
—ing-stool, s. cucking-stoo 
—ling, s. die junge Ente. —meat, s 
bas Entengras, die Waſſerlinſe. D 
ckoy, s. das Verfuͤhrungsmittel, 
Lockſpeiſe. v. a. anreizen, verfuͤhr 
Duck's-ſoot, s. der Entenfuß (eine 
Pflanze). 

Duct, s. die Leitung; der Gang. 

Ductile, a. ziehbar; dehnbar, biegfam. 
—ileness, —ility, s. die Dehnbarkeit, 
Biegiamécit. 

Dud’geon, s, der Dolch ; die Feindſchaft, 
der Unwille. To take in—, uͤbel auf: 
nehmen, unwillig feyn. 

Due, a. gebithrend, gebuͤhrlich, gebdrig; 
genau, piinftlid. s. das Recht, die Ge: 
rechtſame; Pfliht; Abgabe, Gebihr. 
v. a. die Gebuͤhr entridten. 

Duel, s. der 3weifampf. v. n. einen 
Zweikampf haben, fic) ſchlagen. —er, 








Drug’get, s. cine Urt wollenes Zeug. 

Druid, s. der Druibde. 

Drun, s. die Trommel; das Srommel: 
fellim Ohr. v.n. tromme(n. —mayjor, 
ber Regimentstambour; —stick, der 
Trommelftod. —mer, s. der Drom: 


—ist, s. der Bweifdmpfer, Schlager. 
Duen‘na, s. die Aufſeherinn, Hiterinn. 
Duét, s. das Bweifpiel, der Zweiſang. 
Dug, s. die Zitze, Bruftiwarje; das 

Cuter, die Bruft. 

Duke, s. der Herjog. —dom, s. das 


melfdlager. Herzogthum. 
Drum'ble, v. n. ſich traͤge bewegen, Dul'cet, a. fif; angenehm. 
ſchleichen. Dul'cify, Dul'corate, v. a. verſuͤßen. 


Drunk, a. betrunfen; durchnaͤßt, naf. 
—ard, s. der Srunfendold. —en, a. 
trunfen, detrunten; durchnaͤßt; —ly, 
ad. —enness, s. die Srunfenbeit. 

Dry, a. trocten, diirre ; durftiq; —ly, ad. 


Dulcimer, s. das Hactebrett. 

Dull, a, dumm, albern, cinfaltig, ftumpf, 
ſchwerfaͤllig; unthadtig, langiam, trdge; 
langweilig, tritbe, dunkel; dumpf. 
—pated, —wilted, dumm, einfaltig; 


v.a. & n. trocenen, ddrren; erſchoͤpfen. 
To — up, auétrocenen, abtrocfenen, 
aus doͤrren. —er, s. dad troctnende Mit— 
tel. —ness, s. die Trockenheit, Duͤrre. 
—nurse, s. bie Srodenamme. v. a. 
ein Kind aufziehen, ofne es ju ſau— 
gen. —shod, ad. trocenen Kufes, 
Dub, v. a. gum Ritter ſchlagen; nennen, 
benennen, betitein. s. der Gchlag. 
Dubious, a. jiweifelhaft; —ly, ad. 
—ness, s. die Ungewifbeit, 3weifelbaf: 
tigteit. Dubitable, a. gweifelbaft, un 
ewiß. —tation,s. das Zweifeln, der 
weifel. 


—of hearing, harthoͤrig. v. a. abſtum⸗ 
pfen; dumm machen; lindern, ſchwaͤ— 
chen; der Thaͤtigkeit, der Munterkeit, 
des Glanzes berauben. —ard, s. det 
Dummfopf. —ness, s. die Stumpfheit; 
Dummbeit; Sdwerfalligfeit , Unthaͤ— 
tigfeit; der Mangel der Munterkeit, 
bes Glanjes. Dul'ly, ad. 

Duly, ad. gehoͤrig, genau, richtig. 
Dumb, a. ftumm. —ly, ad. To— 
found, to strike—, ftumm maden, 
jum Stillidweigen bringen, irre ma: 
den. —ness, s. die Stummheit, Sprach⸗ 
loſigkeit. 


Ducal, a. herzoglich. 


Dump, s. das Trauerlied, eine ruͤhrende 
Duc'at, s. der Ducaten. 


Melodie; die Zerſtreuung, die Abweſen— 

Duck, s. die Ente; die Neigung des, heit des Bewußtſeyns; pl.dumps, der 
RKopfes , das Niederbticken; (ein Lieb-| Verdrus, Rummer. —ish, a. traurig, 
fofungéswort) Sdubden, Schaͤtzchen. niedergefdlagen. —ly, ad. 
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Damp'ling, s. eine Art Kloͤße. 

Dun, a. gelbbraun, braungelb; dunkel, 
tribe. 

Dun, —ner,s. der ungeftiime Gldubiger, 
der Mahner. v.a. mit Ungeſtuͤm mahnen. 
Dunce, s. der Duns, Dummkopf. 
Dung, s. der Milt, Ditnger. v. a. duͤngen. 
—cart, dec Miftfarcen, Miftwagen; 
—fork, die Miftgabel ; — hill, der Mift: 
jaufen. a. gemein, niedrig. —yard, 
der Mifthof, die Miftgrube. Dung’y, 
a. voll von Miſt, miftig, verddyttid. 
Dungéon, s. der Kerfer. 
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gig, winzig. —ly, ad. wie ein Zwerg. 
—ishness, s. die Kleinheit, 3werg: 
maͤßigkeit. 

*Dwell, v. n. wohnen; ſich befinden; 
bei etwas verweilen, ſich aufhalten; er— 
oͤrtern, umſtaͤndlich behandeln. v. a. bez 
wohnen. —Fer, s. der Einwohner. 
~ Ving, s. die Wohnung. —house, das 
Wohnhaus; — place, der Wohnort. 

Dwin'dle, v. a. zuſammenſchrumpfen, 
fleincr werden, abnebmen; ausacten; 
vergebhen, in Verfall gerathen, verſchwin— 
den. 


Duodécimo, s. bas Duodez, die 3whlf:| Dye, v. a. & n. s. Die. 


telform. 
Dupe, v. a. taͤuſchen, bintergehen. s. 
einer, der ſich thufchen laͤßt, der Leicht: 
giiubige, Betrogene. 
Diiple, a. doppelt, zweifach. 
Duplicate, v. a. verdoppeln; zuſam— 
menfatten, gufammenfdlagen. a. dop— 
pet. s. bas Doppeiftiie. —cation, s. 
bie Berdoppelung, Zufammenfaitung. 
—cature, s. die Falte. 
Dupli’city, s. die doppelte Beſchaffen— 
hit; Doppelartiakeit , Zweideutigkeit, 
Falſchheit, Verſtellung. 
Durability, s. di¢ Dauer. Durable, 
a. dauerhaft; fortbauernd. —bly, ad. 
Durance, s. die Befangenfchaft; daé 
Gefingnif; die Dauer. Duration, s. 
bieDauer. Dure, v.n. dauern, wabren. 
Dureful, a. dauerbaft. Dureless, a. 
vergdnglid). Duress, s. bie Gefangen: 
fhaft, das Gefangnié. During, pre. 
wabrend. 
Dusk,a. ddmmieria, dunk l. s. die Dam: 
merung, Dunkelheit. v. a. verdunfeln, 
vem. dunkel werden. —ish, —y, a.ddm: 
merig, dunkel, ſchwaͤrzlich. —ily, ad. 
Dust, s. der Staub. v. a. beftduben ; vom 
Staube reinigen. —man, der Gaffen: 
fehrer, Gaffenfeaer. —er, s. der Wiſch— 
lappen, das Wiſchtuch. —iness, s. die 
Staubigfeit. —y, a. ftaudig, beftaubdt. 
Dutch, a. hollandifd. 
Dutch’ess, s. die Herzoginn. Dutch’y, 
s. bas Herzogthum. 
Diteous, Dutiful, a. gehorfam, ebrer: 
bietig; pflidtmafig. —ly, ad. Duti- 
fulness, s. der Gehorfam, bie Unter: 
thinigfeit, Ehrerbietung. Duty, s. die 
Pflidhe, Schuldigkeit; Chrerbietung; 
AXbgabe, Taxe, der Boll. 
Dwarf, s. der Swerg. v. a. gum Zwerge 
maden, tein maden. —ish, a. zwer⸗ 


Dying, s. bas Farben; Sterben. 
Dyn’asty, s. die Herrſchaft, das regie: 
rende Daué. 
Dys’crasy, s. die Berdorbenheit der 

Saͤfte. 

Dys entery, s. die rothe Ruhr. 

Dys pepsy, s. die ſchlechte Verdauung. 
Pysſphony, s. die ſchwere Ausſprache. 
Dys'pnea, s. die Engbruͤſtigkeit. 
Dys'ury, s. dic Harnftrenge. 


E 


Each, pr. jeder. Each other, einan— 
der. 

Eager, a. heftig verlangend, begierig; 
heftig, hitzig; geſchaͤftig, lebhaft, ernſt— 
lid); ſcharf, berbe; rauh; ſproͤde, unbieg⸗ 
fam. — ness, s. das heftige Verlangen; 
die Heftigkeit, der Ungeſtuͤm; die Schaͤr— 
fe, Herbe. 

E'agle, s. der Adler. — eyed, ſcharf⸗ 
fepend; —speed, der Adterflug. 

E’aglet, s. der junge Adler. 

Eagre, s. eine auferordentlide Fluth 
des Meeres, welches die gewoͤhnliche 
Fluth verſtaͤrkt. 

Eame, s. der Oheim. 

Ear,s. das Obr, Gehér; Oehr, der Hen- 
fel, die Dandhabe; die Aehre. —ring, 
ber Ohrring; —picker, ber Obrldffel; 
—wax, das Ohrenſchmalz; —wig, der 
Ohrwurm; Obrenblafer; —witness, 
der Ohrenjeuge; to set by the —s, ei⸗ 
nen Streit anjetteln, Streit anftiften ; 
to fall together by the —s, ftreiten, 
fic) zanken, fid) ſchlagen. Ear, v. a. pfluͤ⸗ 
gen, dbren, acfern. v. n. Aehren bekom⸗ 
men, in Aehren fchiefen. —ed, part. & 
a. mit Opren verfehen; mit Aehren verſe⸗ 
ben. —less,a. obne Obren, ohrenlos. 
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Earl, s. ber Graf. —dom, s. die Graf: | Eccent’rick, a. excentriſch; abweidjend. 


ſchaft. 


Ear'liness, s. die fruͤhe Beſchaffenheit, 


° 


Fruͤhzeitigkeit. —ly, a. & ad. 
zeitig. 


Earn, v.a. erwerben, verdienen, gewin— 


nen. 


Earn'est, a. eifrig, begierig, ernſtlich. 
s. der Ernſt; die Verſicherung, das 
Unterpfand; der Vorſchmack; das An— 
geld. —ly, ad. —money, —penny, 
das Angeld, Handgeld. —ness, s. die 
CErnfthaftigkeit; der Cifer, die Emfig- 


Feit. 

Earsh, s. ein gepfluͤgtes Feld. 
Earth, s. die Erde; ErtEugel; Erdart; 
der Staub. —born, erdgeboren; nie: 
brig; — quake, das Erdbeben; —sha- 
king, erderſchuͤtternd; —worm,derRe- 
genwurm; ein ſchlechter Menſch. v. a. 
mit Erde bedecken, vergraben, verſchar— 
ren. v. n. ſich vergraben. To — up, 
Erde um etwas haͤufen. —en, a. irden. 
—iness, s. die erdige Eigenſchaft, grobe 
Bel daffenheit.—ling, s. ber Erdenſohn, 
Sterbliche. —ly, a. irdiſch, finnlid. 
—y, a. erdig, irden; irdiſch. 

Ease, s. die Rube, Gemaͤchlichkeit; die 
Linderung, Erleidterung; Leichtigkeit. 
v. a. berubigen; erleidjtern, lindern. 
—ful, a. rubig, friedlid). —ment, s. 
die Crleidhterung, Linderung. E’asi- 
ness, s. die Rube, Ungezwungenbeit; 
Leidhtigkeit, Gefalligkeit. 

Easel, s. die Staffelei eines Malers. 

Kast, s. der Often, Morgen. —er, s. 
Oftern. —erly, a. & ad. oͤſtlich, oft: 
warté. —ern, a. morgenlanbdifd. 
—ward, ad, oſtwaͤrts. 

E’asy, a. leidt, rubig; frei; gufrieden; 
leutfelig, gefallig. —ly, ad. 

*Kat, v.a. & n. effen; freffen, gerfreffen; 
verfdlingen. —able, a. efbar. —ables, 
s. pl. die Lebensmittel. —er, s. der 
Gfjer, das Aetzmittel. —inghouse, s. 
das Speifehaus. 

E’aves, s, pl. die Dadjtraufe. —drop, 
Ven. an der Shir oder am Fenfter hor: 
djen. —dropper, s, der Horder. 

Ebb, s. die bbe; der Gerfall, die Ab: 
nabme. v. n. abfliefen; abnebmen, in 
Verfall gerathen. 


fruͤh, 


Eccentricity, s. die Entfernung vom 
Mittelpunkt, Abweichung. 

Ecclesiastical, a. kirchlich, geiſtlich. 
—Vick, a. kirchlich. s. der Geiſtliche. 
Ech'o, s. der Wiederhall. v. n. & a. 
wiederhallen. 

Eclaircissement, s. die Aufklaͤrung, 
der Aufſchluß. 

Eclat, s. der Glanz, das Aufſehen. 
Eclectick, a. auswaͤhlend. 

Kclipse, s. die Verdunkelung; Gonnen- 
ober Monbdfinfternif. v. a. verdunfeln; 
ausloͤſchen; bewoͤlken; befdimpfen. 
—tick, s. die Sonnenſtraße, Gon: 
nenbabn. 

Ec'logue, s. das Hirtengedicht. 
Econom’ical, —ick, a. wirthſchaftlich, 
landwirthſchaftlich; haushalterifd, fpar- 
fam. —ist, s. der Hauswirth, Lanb- 
wirth, Haushalter. —y, s. die Haus: 
baltung, Wirthſchaft; Sparfameit, 
Cinridtung. 

Ec'stasy, s. die Entzuͤckung, Begeifte- 
tung; uͤberſchwaͤngliche Freude; der 
oe ee Kummer; die MRaferei. 
Ecstat'ick, a. entzuͤckt. 

Ec'type, s. der Abdruck, das Abbild. 

Edacious, a. gefrafig. —city, s. dir 
Gefraͤßigkeit. 

Ed'der, s. das Flechtholz. v. a. einen 
Zaun fledten. 

Ed’dy, s. daé fic zuruͤckſchlaͤngeln de Ge: 
wafjer ; der Wirbel, die Ereisformige Be- 
wegung. a. fic) im Kreiſe bewegend. 

Edge, s. die Schaͤrfe, Schneide; der 
Gaum, Rand; der Sdhnitt eines Buz 
ches; die heftige Begierde; die Bitter: 
Feit, Kuͤhnheit. To sei teeth on edge, 
die Zaͤhne Enirfden madjen. v. a. ſchaͤr⸗ 
fen; fiumen, einfaffen, borden, verbraͤ— 
men; aufbegen, reigen; (—forwards, 
vorwarté ricen, vorſchieben; —in, ein: 
ſchieben). v.n. fic) feitwarts bewegen. 
E'dged, part. & a. fdjneidend, ſcharf. 
—ing, s. der Rand, die Borte, Einfaſ⸗ 
fung, eine ſchmale Spite. —less, a. 
ohne Sdneide, ftumpf. —tool, s. das 
fdyneidbende WerFseug. —wise, a, mit 
der Scharfe oder Eee wohin gerid): 


tet. 
Ed'ible, a. eßbar. 


Eb’on, Eb’ony,s. das Cbenbholj. —ist,| E’dict, s. die Verordnung, baé Aus: 


s. der Kunſttiſchler. 


ſchreiben. 


Ebriety, —os'ity,s. die Trunkenheit. Ed‘ify, v. a. bauen; erbauen, belehren. 


Ebullition, s. die Aufwallung. 


—er,s. der Erbauer. —fication,s. die 
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bas Gebdude. 





Herausgeber. 
Educate, v. a. erziehen. —tion, s. 
bie Erziehung. 


- s. die Hervorjziehung. 


—tion, s. T. die Ausfisung. 
Eek, Eke, v. a. binguthun, vermel: 
ten, vergrdfern, ergdnjen. 

Eel, s. der Aal. 

Fen, fiir Even. 

Effable, a. auésfpredlid. 


' Edulcorate, v. a. & n. aueſüßen. 
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Erbauung, Belehrung. Ed'iſice, s. Effrce, v. a. mit Gewalt erbrechen oder 


aufbrechen; Gewalt anthun, verletzen. 


Edit, v. a. herausgeben. Edition, s.|Efférm, v. a. bilden. —Ation, s. die 
bie Ausgabe, Auflage. Editor, s. der; Bildung. 


Ef'fort,s. die Muͤhe, Bemuͤhung, Anz 


firengung. 
Effrdiable, a. erſchrecklich. 


Educe, v.a. hervorziehen. Educ’tion,|Effront'ery, s. die Frechheit, Unver: 


ſchaͤmtheit. 

Efful'ge, v. n. bervorftrablen. —ence, 
s. der Glanj, Abglanz. —gent, a. ſtrah⸗ 
lend, glaͤnzend. 

Effumability , s. die Verdampfung, 
Verraudhung. 

Effiise, s. die Ergießung, Vergießung. v. 
a. ausgiefen, vergiefen. —sion, s. das 


Efface, v. a. austéfden, ausftreiden.| Ausgieben, Vergiefen; die Ausgiefung, 


Efféct, s. die Wirkung, der Erfolg; die 
Art und Weife, Abſicht; der Nutzen; 
bie Vollbringung; Wirklichkeit. pl. die 
Habe, Habſucht. v.a. bewirken. —ible, 
a, thunlich, ausfuͤhrbar. —ive, a. wirt: 
fam, wirklid); braudbar, dienftfabig. 
—ly, ad. —less,a. unvermigend, un- 
nig. —or, s. der Urheber, Hervorbrin: 
get. —ress, s. die Urheberinn. —ual,a. 
wirklich, Erdftig. —ly, ad. —uate, 
v. a. bewirken. 

Effem'inacy, s. die Weichlichkeit; Ver: 
weichlichung. —inate, a. weibiſch, weib⸗ 
lig. —ly, ad. —nate, v. a. weibiſch 
maden, verweidliden. v. n. ſich ver: 
weidhliden. —nation, s. bie Verweid: 
lidung. 

Efferves’ce, v. n. auforaufen, aufwal: 
=a auffieben. —ence, s. das Aufbrau— 
en 2. 

Efféte, a. unfrudtbar; abgenuét. 
Efficacious, a. wwirffam. —ly, ad. 
Ef'ficacy, s. die Wirkfamfeit. 
Eff'cience, —ency, s. die Kraft, Wirk: 
famfeit. —ent, a. wirffam, wirfend; 
thitig, fraftvoll, —ly, ad. s. die 
wirkende Urſache, der Urheber. 


Vergießung; Ergießung (bildl.); Ver— 
ſchwendung. —sive, a. ausgießend. 

Eft, s. die Eidechſe. 

Eft, Eft-soons, ad. gleid), bald, wie: 
derum. 

E. G. (exempli gratia), gum Beifpiel. 
Eger, s. Eagre. : 

Egést, v. a. auswerfen, fid ausleeren. 
—tion, s. bie Ausleerung. 

Egg,s. das Gi. Egg, v. a. anreizen, an- 
hegen. Egg’er, s. der Anheger. 

Eg’'lantine, s, eine Urt Rofe, die aud 

weet-briar beift. 

E’golism, s. die Ichſucht, Selbfijuct. 
—tist,s. der Gelbftler, Ichler, Selbfi- 
(ing. —tize, v. n. viel von fic ſelbſt 
reden, ſelbſtſuͤchtig feyn. 

Egrégious, a, ausgezeichnet, auferor- 
— ungemein; ſehr ſchlecht. —ly, 
au. 


E’gress, —sion, s. der Ausgang. 

E’gret, E’grette, s. der weiße Reiher; 
ber Reiherbufd); Diamantftrauf. 

Ejaculate, v. a. auswerfen, ausſtoßen, 
(allen. —tion, s. das Ausftofen, dic 
Aeuferung; ein urges Gebet, der Aus⸗ 
ruf, Geufjer. —tory, a. auf einmal 


Effi'giate, v. a. abbilben. —Alion,s. die} ausgeftofen, pldglid) gedufert. 


Abbilbung. —gies, —Effigy, s. daé 
Bild, BildniFf. 

fflores'cence, —cy, s. das Bluͤhen, 
die Blithe, Blume; der blumenartige 


Ejéct, v. a. ausftofen, vertreiben ; verfto- 
fien,verwerfen.—-ion,s. dieXusftopung; 
ber Auswurf. —ment, s. die (gerid)tti- 
dhe) Herauswerfung, Ausſetzung, ein ges 


Anwuds, die Blume; ein Ausfdlag auf! richtlider Befehl, daß jemand den Be- 
ber Haut. —cent, a. aufblibend, nach fis eines Eigenthums verlafjen foll. 


Biumengeftalt hervorfommend. 
Efffluence, s. der Ausflug, Abguß. 
Effluvia, —vium, s. der Ausfluß. 


Eigh! i. ei! ab! 
Eight, a. adt. —een, a. achtzehn. 
—eenth, a. der Achtzehnte. —fold, a. 


Efflux, s. das Auéfliefen, die Ergie- achtfaͤltig. —h,s. der Adte. —ly, ad. 
fung, der Ausfluf. v. n. ausfliefen.| achtens, zum achten. —ieth,a. der adt: 
Part I. ate Aufl. 12 
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zigſte. —score, a. adjtmal zwanzig. Nettigkeit, Sdhinbeit. El’egant, a. ges 
—y, a. adjtjig. ſchmackvoll, nett, zierlich, ſchoͤn. IJ. ad 

Eigne, a. erftgeboren; unveräußerlich. Elegiack, a. elegiſch; traurig. El’egy; 
Eis'el, s. der Eſſig, die Sdure. s. die Elegie, das Trauergedidt, dev 
Either, pr. ein jeder von beiden, einer| Rlagegefang. 
von deiden, entiveder der eine oder ber| El’ement, s. bas Element, der Urftoffy 
andere; beide. c. entiweder. Beſtandtheil. pl. die Unfangégrind 
Ejulation, s. bas Gebeul. v. a. aus Grundtheilen bilden, zuſam 
Eke, ad. aud, ebenfalls. Eke, v. a. ver- menfefen. —al, a. elementarifd. —ar: 
mehren, vergrofern, ergaͤnzen, ausfuͤl⸗ ity, s. die Cinfadbeit, einfache Beſchaf 
len; in die Lange ziehen, dehnen. fenbeit. —ary, a.einfad, clementarif 
Elab’orate, v. a. durd) Muͤhe hervor-|Elénch, s, der Beweisgrund; Brug 
bringen, augarbeiten; mit Fleiß bear- ſchluß. ‘ 
beiten. a. mit Fleiß bearbeitet, febr ver=|El’ephant, s. der Elephant. —ine, a 
vollkommnet, febr verfeinert. —tion,s.| elephantifd. 
die Ausarbcitung, fleibige Bearbeitung;| Elevate, v. a. erhihen, erheben. —e 
Vervollbommnung, Verfeincrung. —ed, part. & a. erhoben; erbaben, bof 
Elance, v. a. auéwerfen, fdiefen. fartig. —tion, s. die Erhébung, Erbe 
Elapse, v. n. verfliefen, entwiſchen. bung. —tor, s. das Grhebungéswerk 
Elast‘ical, —tick, a. elaftifc, federhart, jeug. —tory, a. erhoͤhend. : 
prall, prallig, fpannErdftig. —icity, s.|Elev’en, a. elf. Elev’enth, a. der Elfte 
die Clafticitat, Prallfraft, Schnellkraft, —ly, ad. elftens. 
Federkraft, Spannfraft, Federharte. | EIf,s. der Alp, Kobold; 3werg. —lock 
Elite, a. durch Gluͤck erhoben, ſtolz, hoͤchſt der Weichſelzopf. v. a. d.e Haare ver 
zufrieden. v. a. erheben, ſtolz machen. filjen. 
aufblagjen. Elation, s, daé erhobene Elicit, v. a. berauslocten, herausbrin 
Gefuͤhl, der Stol;. gen. a, hervorgebradt, in Thaͤtigkel 

El’'bow, s. der Elbogen ; Bug. —chair, gefegt. —ation, s. dic Herauslockung 
der Lehnftubl, Armſtuhl; — room, der PHervorbringuny. f 
Gpielraum; to beat one’s—, nahe um Elide, v. a. zerbrechen, ſchwaͤchen. 
jemanbden ſeyn. v. a. mit bem Elbogen Eligibility, s. die Wabhlfahigkeit; de 
ſtoßen, weaftofen, wegfchieben. v. n. Borgug, die vorzuziehende Befdhaffer 
hervorragen, bervorfteben. beit, Annehmlichkeit. —ble, a. wah 

Eld,s. das Aiter, hohe Ulter; alte Leute. bar; vorzuͤglich, den Vorzug verdie 
—er,a. alter. s. der Aeltere, Vorfahr, nend, annehmlic. 
Aeltefte; Holunder, Flieder. —ly, ad. Elimination, s. die Verbannung, Ver 
aͤltlich. —ship, s. die Erftgeburt; das ftofung. 
Amt eines Aelteften. El'dest, a. der|Elision, s. die Auslaffung, Ausſtoßung 
Aeltefte. Elixation, s. das Abfieden, Rochen 

Elecampane, s. die Alantwurzel. —xir, s. der Gott, Abfott, Abſud. 

Eléct, v. a.wablen,erwablen a erwaͤhlt. Elk, s. das Elendthier. i 
—ion,s, die Erwaͤhlung; Wahl. —ive,| Elke,s. der wilde Schwan, aud) Hoope 
a. wablend. —ly, ad. mit oder durch genannt. 

Wahl. —or,s. der Wahlbuͤrger, Wabhl:|Ell, s. die grofe Elle (144 Yard). 

herr; Churfirft. —oral, a. hurfirft:| Ellips'is,s. die Weglaffung, Auslaffungs 
lid). —orate, s. das Ghurfirftenthum.| die Ellipſe. —tical, —tick, a. elliptifd. 
—oress, s. die Ghurfirftinn. —orship,|Elm, s. die Ulme, der Ulmbaum. ‘ 

Elocution, s. der Vortrag, die Ausſpra⸗ 
che, Uusrede, Art gu ſprechen, Bered- 
ſamkeit. 

Elogy, Elogium, s. die Lobrede. 

Eloigne, v. a. entfernen. 

Elon’gate, v. a. verlangern. v. n. fich 
entfernen. —tion, s. die Verléngerung ; 
Ausdehnung, Werrenfung; Entfer⸗ 

| nung, Ferne. 















bie Churwuͤrde. 

Elec'tre, s. der Bernftein; ein gemiſch— 
tes Metall. 

Elec’trical, —rick, a. electrifd). —tri- 
city, s. die Clectricitat. 
Elect’uary, s. die Latwerge. 
Eleemos’ynary, a. von Almofen lez 
bend; alé Almoſen gegeben. 
El'egance, El’egancy,s, bdiedierlidfeit, 
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Elope, v.n. entlaufen. —ment, s. die] Embase, v. a. verringern, verfaͤlſchen, 
Gntiaufung. erniedrigen, herabwuͤrdigen. 
Eloquence, s. die Beredfamfeit.| Embass’ador, &c.s, Ambassador, der 
—quent, a. beredt; —ly, ad. Gefandte. —adress, s. die Gefandte. 
Else, pr. & ad. anders, fonft; auferdbem.| —age, —y, s. die Geſandtſchaft, 
—where, ad. anderswo. Botſchaft. 

Ehicidate, v. a. erläutern. —tion, s. Embat'tle, v. a. in Schlachtordnung 
die Erlauterung. —tor, s. der Er— ſtellen. 

fldrer. Embdy, v. a. waſchen, babden; in eine 
Elude, v. a. entwifden, ausweiden;| Bai einſchließen. 

tiufjen. Elud’ible, a. dem man aué:| Embel'lish, v. a. verſchoͤnern. —ment, 
weiden fann. : ; s. die Verfddnerung. 

Elves, pl. von Elf, —lock, s. Elf-lock, | Em’bers, s. pl. die heiße Aſche. Em’ber- 
Elvish, a. geifterbaft. week, s. die Quatemberwode. 
Elum‘bated, a. fendenlahm. Embez’sle, v. a. unterfdjlagen, Unters 
Elision, s. die Ausflucht, der Kunſtgriff, fchleif machen; verſchwenden, verfdywel= 
bie Taͤuſchung. —sive, —sory, a.| gen. —ment, s. die Veruntreuung, 


taͤuſchend, liſtig, ſchlau. der Unterſchleif. 

Ehite, v. a. abwaſchen. Embit'ter, verbittern. 

Elitriate, v. a. abjeifen. —ation, s. Emblaze, v.a. glaͤnzend machen; ausma⸗ 
die Abfeibung. len. —zon, v.a. mit heraldiſchen Figu: 
Elysian, a. elyſiſch, elyfaifd. —um, ren ſchmuͤcken, erheben, herausſtreichen. 
s. die elyſaͤiſchen Felder. Em'blem, s. die Snlage; das Sinnbild. 
Em, fir them. v. a. finnbildlid) vorftellen. —at’ical, 
Emaciate, v. a. ausmergeln. v. m.ma:| —atlick, a. finnbildlid); —ly, ad. 
ger werden. —atist, s. der Ginnbildner. 
Emaculate, v. a. reinigen. —tion, s. Embody, v. a. einverleiben, verkoͤrpern. 
die Sduberung. Embdlden, y. a. aufmuntern. 


Em'anent, a. auéfliefend, herruͤhrend. Em’bolism, s. die Ginfdaltung. 
Em’anate, v. n. ausfließen. —ation,|Embosom, in den Sufen ftecfen. v. n. 
s, ber AusfluB. —ative, a. herfließend. im Bufen bewabhren. 

Eman’cipate, v. a. von 3wang und|Emboss, v. a, erhabene Arbeit machen; 
Unterdriddung befreien, fret maden.; einfdliefen; T. ermatten, abmatten. 
—tion, s. die Kreimachung, Fereiftel:| —ment, s. der hervorragende Gegen- 
lung. _ | fland, die erhabene Arbeit. 
Emarginate, v. a. den Rand befdjnei-|Embot'tle, v. a. in oder auf Flaſchen 
den oder wegnehmen, auszacken. a.aus-| fillen. 

qerandet, ausgezactt. Embow’'el, v. a- ausweiden. 
Emasc'ulate, v. a. der Mannheit berau:| Embrace, v. a, umarmen, umfaffen; 
ben, verfdyneiden, entmannen. —tion,; einfdliefen; enthalten; ergreifen; jus 
8. die Verſchneidung, Entmannung. | taffen, fic) gefallen laffen, fic) unterwers 
Embdle, v. a. einpacten, einbinbden. | fen; zuſammenpreſſen, dritcten, bedruͤ— 
Embalm, v. a. balfamen, einbalfamen,| cen. v.n. fid) umarmen. s. die mar: 
kaſtiich aufbewahren. —er, s. der Bal-| mung; Bedritdung. —ment, s. die 


fomer, Umarmung, Umfaffung; Cinfdliefung. 
Embank, v. a. eindeichen, bimmen. | —cer, s. der, welder umarmt. 
Embar, v. a. fperren, einfperren. Embrasure, s. die Scieffdharte; Oeff: 
Embar'go,s. der Beſchlag (auf Schiffe). nung. ° 


Embark, v. a. einſchiffen; anlegen,an:|Enbrave, v. a. zieren, ſchmuͤcken. 
wenden. v. n. zu Schiffe gehen, fic ein:|Em’brocate, v. a. mit Arzenei reiben, 
ſchiffen; fid) in etwas einlaffen, etwas! baͤhen. —tion, s. die Babung. 
unternehmen. —ation, s. die Cinfdif:| Embroid’er, v. a. ſticken. —er, s. der 
fung. . Sticker. —y, s. die Stickerei. 
Embar’rass, v. a. verwirren, verwickeln; Embrôil, v. a. verwirren, zerruͤtten. 
beſchweren; verlegen maden. —ment,|Em’bryo, s. der Fruchtkeim, die Leis 
8. bie Verwickelung, Verlegenheit. besfrudt, Embryo. 
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Embue, fuͤllen, tranten, durchdringen. Empierce, v.a. durchſtechen, eindringen. 
Eménd, v.a, verbeffern. —able, a. per: Em’'pire, s. bas Seid; die Herrſchaft. 
beſſerlich. —dtion, s. die Berbefferung.|Empirick, s. der blofe Erfahrungéaryt, 
—ator, s. ber Gerbefferer. Quacfalber. —rical, —rick, a, erfab: 
Emerald, s. der Gmaragbd. ten, etfabrungémafig; von der blofen 
Emérge, v. n. hervorfommen, empor⸗ Erfahrung abbangig. —ricism, s. die 
fommen, bervortauden. —gence,| blofe, ungebildete Erfahrung. 

—gency, s. bas Hervorkommen, Em:|Emplaster, s. bag Pflafter. v. a. ein 

porfommen ; das unerwartete Ereigniß, Pflafter auflegen. —tick, a. pflafter: 

der unverfehene Umftand, unvermuthete| artig, kleberig. 

Sufall; die dbringende Nothwendigteit,| Empléad, v. a. anklagen. 

Noth. —gent, a. hervorfommend, em: Employ, v.a. befdaftigen; gebrauchen, 

porfommend, unvermuthet,unerwartet.| anwenden; zu einem Gefdafte gebrau: 

Em’erods, s. Hemérrhoids. den; zubringen, binbringen. —ment, 
Emer'sion, s. a8 Sichtbarwerden, der| s.daé Gefchaft; die Besa ftigung ; dat 
Austritt (aus der Verdunkelung). Amt. —able, a. braudjbar. —er, s. 
Eme'ry, s. der Schmergel. det, welder Gefchafte auftrigt, Aröeit 
Emet'ick, s. das Brechmittel. a. auf das} giebt, gu thun giebt. 

Breden fid) beziehend; —ally, ad. |Emporium, s. die Handels ſtadt, der 
Emication,s. das§unketn,Funkenwerfen.| Handelsplatz, Marktpiab, Niederlagẽ⸗ 
Emic'tion, s. der Darn. ort; die Miederlage. 

Em'igrant, s. ber Auésgewanberte. |Empov'erish, v. a. armmaden, in Ar— 
E'migrate, v. n. auéwanbdern. —tion,| muth bringen; auémergeln. —ment, s, 
Ss. die Auswanderung. ' | die Verarmung; Verminderung, Be: 

Eminence, s. die Hoͤhe; Erhabenheit ; eintrddtigung. 

Wiirde, der Vorzug; der Ruhm, dieEhre;|Empow’er, vy. a. bevollmaͤchtigen; 

Vortrefflichkeit, Auszeichnung; (ein Si:| Kraft geben, in Stand fegen. 

tel ber Cardinale), dieEminenj.—nent,|Emp’'ress, s. die Kaiferinn. 

a.erhaben,hod);vorgtiglich ausgezeidynet.|Emprize, s. die Unternehmung, Kahn: 

Em‘issary, s. der Kundſchafter; T. das} eit. 
ausftofende, auswerfende Gefaͤß. Empvier,s, der Luélecrer. —tiness, s. 

Emis'sion,s. dieXusfendung, Auslaſſung. bie Leere, Nidtigkeit. —tion, s. dex 
Emit, v, a. auslaffen, ausfenden; er:| Stauf. —ty, a. leer, eitel, ledig; —ily, 
geben laffen; fchieBen. ad. —ty, v. a. leeren, auéleeren. 
EKm'met, s. die Umeife. Empur’ple, v. a. purpurroth farben. 

Emmeéw, v. a. einfperren. Empuz‘zle, v. a. verwirren, in Bere 

Emmoéve, y, a. erregen. legenbeit bringen. 

Emoll'ient, a. erweidjend. s. daé er: Empy’real, a. feuerrein, (bie hoͤchſte Rei: 
weichende undlindernde Mittel. Emol-| nigfeit und Verfeinerung befigend) em⸗ 
lition, s. die Erweidung. pyreifd). —rean, s. der Feuerhimmel, 

Emol'ument, s. der Vortheil, Nutzen. der hoͤchſte Himmel, Sig der hoͤchſten 
pl. Sporteln. Reinigkeit und Verfeinerung. —reuma, 

Emotion, s. die Bewegung. —reuma, s. daé Verbrennen, Anbren⸗ 

Empale, v. a. einpfablen, befeftigen,| nen. —reumat’ical, a. nad Srand vies 
umgdunen; pfahlen, auf einen Pfahl| dend. —rdsis, s. der Brand, die Bers 
fpieBen. brennung. = - 

Empan‘nel, s. das Verzeichniß der Em’ulate, v. a. wetteifern; nacheifern, 
Gefdworenen. v. a. die Geſchworenen nachahmen; gleid) fommen. —tiom, s. 
aufgeidjnen, ernennen. die Nadeiferung, der Wetteifer. —tiwe, 

Empas’sion, v. a. rithren, bewegen. a. nacheifernd. —tor, s. ber Nacheiferer, 

Empeéple, v. a. 3u einem Bolte bilden.| Mitbewerber. 

Emp’eror, s. der Raifer. Emiulge, v. a. ausmelfen,. —genty @. 

Emph’asis,s, ber Nachdruck. —at'ical, | ausmulkend. 

—atick, a. nachdruͤcklich; auffatlend; |Em‘ulous, a. nadeifernd; eiferfidtig ; 
ſcheinbar; —ly, ad. ſtreitſuͤchtig; —ly, ad. 
Emphysématous, a. gefdwollen. Emul’sion, s. der Kuͤhltrank. 
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Emunctiory, s. T. die Scheidungs- derftand leiften, widerftehen. v. n. ſich 
druͤſe. ſchlagen, ſtreiten, kaͤmpfen; ſich treffen, 
Enable, v. a. faͤhig machen, in Stand antreffen. —er, s. der Gegner, Feind; 
, fegen. der gelpradige Menſch, ber Schwaͤtzer. 
Enact, v. a. thun, verridten; verfiigen,| Encour’age, v. a. aufmuntern, beleven, 
beſchließen; vorftellen, fpiclen. s. die} Muth einfpreden, ermuntern. —ment, 
Verfuͤgung, der Entſchluß. —or, s. der, s. die Aufmunterung; Gunft, Untere 
i welder beſchließt, verfigt, etwas ver-| ftigung. —ger, s. der Ermunterer; 
tidtet, vorftellr. Beginftiger, Befsroerer. 
Enam'bush, v. a, in einen Hinterhalt|Encroach, v.a. Cingriff thun, gu weit 
legen, verftecten. geben, mißbrauchen. v. n. fid) heimlich 
Enam’el, v. a. & n. mit Schmelzwerk gies} nabern,feine Grange tiberichreiten. —er, 
ren, in Schmelz arbeiten, dberfdmel:| s- der, welder fid) gu viel anmaft, Gin: 
jen, mit Schmelz auslegen; bunt ma⸗ griff thut, etwas mifbraudjt. —ment, 


den, ſchmuͤcken. s. die Sdhmeljarbeit, 
der Sd) melz, das Schmelzglas. —ler, s. 
ber Emaillirer, Schmelzarbeiter. 
Enam’our, v. a. verliebt machen. 


s. die Anmafung, der CGingriff. 

ncum’ber, v. a. beladen, beſchweren; 
beſchwerlich feyn; verivicteln, in Vertes 
genheit feben; mit Sdulden beſchweren. 


Encage, v. a. in einen Kaͤfig fteden, Encum’brance, s. die Beſchwerde, Laft, 


einſperren. 


Verhinderung; der beſchwerliche An— 


En-tmp, v. a. & n. lagern, ſich lagern. bang; die Schuld. 


—ment, s. das Lagern; Lager. 


Encyclical, a. fic) im Kreije bewegend, 


Eneave, v. a. in eine Hoͤhle verbergen.| Ereifend, umlaufend. 
Enchafe, v. a. erbigen, erbittern, reizen. Encyclopédia, —dy, s. der Lehrkreis, 
Enchdin, v. a. mit einer Rette bine} Wiſſenſchaftskreis, die Encyclopadie. 


den, fefjeln. 


ncy’sted, a. in einen Gack oder eine 


Enchant, v. a. bezaubern. —er, s. der Blaſe eingefdloffen. 
3auberer. —ingly, ad. auf eine bezau- End, s. das Ende; die Folge; der End: 


bernde Art. —ment, s. die Bezaube- 


zweck, die Abſicht. An—, aufredt, em: 


tung, 3auberei. —ress, s. die Bau:|'porgeridtet. v. a, enden, endigen, bes 


berinn. 

— v. a. einfaſſen, zieren, ſchmuͤ⸗ 
en. 

Encir’cle, v. a. umringen, umgeben. 
—clet, s. ber Kreis, Ring. 

Enclose, v. a. einbdgen, eingdunen; 
umzaͤunen; einſchließen. —ser, s, der 


endigen, cin Ende maden. v. n. fic) en: 
den, aufhoͤren. —less, a. endlos, unends 
lid); —ly, ad. —lessness, s. die End: 
lofigfeit, UnendlidFeit; die endlofe (rune 
de) Geftalt. —long, ad. in gerader Lis 
nie. —most, a. das entferntefte, weis 
tefte. —wise, ad. aufredt. 


Einzaͤuner, Cinhager ; die einſchließende 
Sache. —sure,s. die Umzaͤunung, Cin: 
jiunung, Einhaͤgung; 3ueignung, die 


Endam‘age, v. a. ſchaden. 
Endanger, v. a. in Gefahr bringen. 
Endéar, v.a. geliebt, angenefm, theuer 


Einſchließung, Cingefdloffenheit; der 
tingeldloffene Raum; das eingesdunte 
Grundſtuͤck, der Einſchluß. 

Encémiast, s. bec Lobredner. —tical, 
—tick, a. lobrednerifd, fobend. En- 


maden, —ment,s. der Reiz; die Zarts 
lichFeit, Liebkoſung, Liebe, Urfache, der 


Zuſtand der Zaͤrtlichkeit und Liebe. 
Eadeav'our, s. das BVeftreben, die Bee 


muͤhung. v.n. fic) bemuͤhen, fidy beftre: 


cémium, s. die Lobrebde. ben, fudjen. v. a. verfuchen. 
Encomp’ass, v. a. einſchließen; umge:| Endémial, —ical, —ick, a. drtlid, 
ben; umgeben, umringen, umfegeln, | einbeimifd. 
umfahren. —ment, s. der Umſchweif. Endénize, v. 
Encore, ad. wieder, nod) einmal. theilen. 
Encounter, s. das 3ufammenttreffen, | Endict, Endite, v. a. belangen, verfla: 
bie Bufammentunft; der Vorfall; das gen; vorfagen; fchreiben, abfafjen. 
Gefecht, der Zweikampf. v. a. zuſam⸗ —ment, s. die Anklage, Belangung. 
mentreffen, entgegengeben ; feindlich zu⸗ End'ive, s. die Endivie, Wegewarte. 
fammentreffen, angreifen; (freundfdjaft: | Endorse, v. a. auf den Ruͤcken ſchreiben, 
lih) begegnen, entgegenkommen; Wi⸗ uͤberſchreiben, den Ruͤcken bedecken; (ins 
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a. das Buͤrgerrecht er: 
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doffiren); beftdtigen. —ment, s, die Engird, v. a. umgiirten, umgeben. 
Beftatigung, (Indoffirung). Eng’lish, a. Englifd. v. a. in bie Eng: 
Endow, v. a. begaben, ausfteuern; ſtif- liſche Sprache uberfegen. 

ten; ſchmuͤcken, zieren. —meni, s. die|Englut, v. a. verfhlingen; thermafig 
Begabung; Stiftung; Gabe; Natur-| anfillen. : 

gabe. Engore, a. verwunden, anreizen. 
Endue, v. a. ausriften, begaben. Engorge, v. a. verfdlingen. 
Endurance, s. dieDauer, Geduld; Ver: | Engrail, v. a. einferben. 

gogerung., Endure, v. a. & n. aué:|Engrain, v. a. in der Wolle Farben, 
halten, ertragen, erdulden; dauern. tief farben. 

E’necate, v. a. tddten. Engrap’ple, v. n. handgemein werden. 
En’emy, s. dev §eind. Engrasp, v. a. ergreifen, feft balten. 
Energetical, —ick, a. kraͤftig, nad:| Engrave, v. a. eingraben, einſchneiden, 
druͤcklich, thatig, wirtjam; —ally, ad.| ftechen, in Kupfer ſtechen; tief einprd: 
—gy, s. die Wirkfamfeit, Thaͤtigkeit; gen, begraben. —ver, s. der Stein: 
Kraft, der Nachdrucé. ſchneider, Kupferſtecher. —ing, s. der 
Enerv’ate, Enérve, v. a. entnerven,| Supferftic. 

ſchwaͤchen. —vation, s. die Entner:|Engrieve, v. a. we thun, kränken. 
vung, Entkraͤftung. Engross , v. a. verdicken, vergréfern; 
Enfam’ish, v. a. durch Hunger toͤdten. maften; etwas gang an ſich ziehen, auf: 
Enféeble, v. a. ſchwaͤchen, entkraͤften. faufen; mit grofen Budftaben fdprei- 
Enféoff, v. a. belehnen. —ment, s. die} ben. —er,s, der Aufkaͤufer; Abſchreiber. 


Belehnung. : —ment, s. die Bueignung. 
Enfet’'ter, v. a. fefjeln. Enguard, v. a. beſchuͤtzen. 
Enfilade, s. die gerade Stnie; Reihe. Enhance, v. a. erheben, erhoͤhen, vers 
v. a, in gerader inte bejchiefen. mehren. —ment, s. die Erhoͤhung, Ver— 


Enforce, v. a. ftdrfen; antreiben;| mebrung. 

einſchärfen; ergwingen; durdjesen.|Enig’ma, s. das Nathjel. —mat'ical, 
—ment, s, die Beftatigung, der'3wang,| a. rathfelhaft; —ly, ad. 
Beweisgrund, die Noth. —cer, s. der,|Enjoin, v. a. einſchaͤrfen, vorfdyreiben. 
welder Gewwalt. gebraudyt. —menl, s. der Befebl. 
Enfran’chise, v. a. das Biirgerredt ge: | Enjoy, v. a. fic) freuen, erfreuen, ge: 
ben; einbiirgern, befreien, loslaffen.| nieBen. —ment, s. der Genuß. 
—ment, s. die Loslaffung, Befreiung;| Enkin’dle, v. a, anginden; entzuͤnden. 
Einbuͤrgerung. Enlarge, v. a. erweitern, vergroͤßern, 
Engage, v. a. verpflidjten, verpfan-| ausdehnen, ausbreiten; freien Lauf taf: 
den, amverben; angiehen; tiberreden,| fen; loslaffen. v. n. fic) verbreiten, weit: 
bereden, bewegen; auffordern, ein- lauftig feyn. —ment, s. die Eriveite- 
laden; gefallen; beſchaͤftigen; feind-| rung, Vergroferung ; Loslaffung; Weit- 
lid) angreifen, mit jemandem ftrei:| lduftigteit. 

ten oder fechten. v.n. ftreiten, fechten; Enlight, —en, v. a. erleudjten; auf— 
fich in etwas einlaffen. —ment, s. die| klaͤren, belehren, erheitern. —ener, s. 
Verpflichtung; Verbindlichkeit; Ver- dev Aufklaͤrer, Lehrer. 

pfaͤndung; der Beweggrund, die Ver-Enlink, v. a. feſſeln, binden. 

bindung mit jemandem, Anhänglich-Enliven, v. a. beſeelen, beleben; lebhaft 


keit; Beſchaͤftigung; das Gefecht. machen, munter machen. —er, s. das, 
Engaol, v. a. ing Gefaͤngniß ſetzen, ein- was belebt, aufmuntert. 
ſperren. Enlumine, v. a. erleuchten. 
Engar’rison, v. a, mit einer Befagung|Enmar’ble, v. a. zu Marmor machen. 
verfeben, vertheidigen. Eninésh, v. a. fangen, verftricten, 


Engen’‘der, v. a. zeugen, erzeugen, her- En'mity, s. die Feindſchaft, Bosheit. 
vorbringen. v. n. erjeugt werden. Ennoble, v.a. adeln ; veredeln. —ment, 
En’gine, s. die Mafcine, das Werkzeug; s. die Adelung, Veredelung. 

die Sprige. —néer, s. der Kriegsbau-|Enodation, s. die Aufldfung. 

meifter (Sngenieur). En’ginery, s. die Enor’mity, s. die Abweichung von der 
Gefdhugtunft; das Gefdag. Regel; der Mißbrauch, Febler; das 
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Vergehen, Verbrechen; die Abſcheulich⸗ verfividen. —ment, s. die Verwicke— 


fit; die ſchreckliche Beſchaffenheit. 
—mous, a. unordentlid, unregel(ma sig; 
xerwirrt; aͤußerſt boshaft, ſchrecklich; 
augerft grob, ungeheuer; —ly, ad. 
Enough, Enow, a. & ad. genug, bin: 
linglid. s. das, was genug iff. 
Enquire, s. Inquire. 


lung, Werwirrung. 

Enver, v. a. eintreten, hineingehen, ein: 
geben, bineinfommen; fid einlaffen ; 
—into, eindringen, verfteben,begreifen ; 
—upon, antreten, anfangen, unternebs 
men. v. a. eintreten, bineingeben; ein: 
fithren , zulaſſen; einfchreiben, nieders 


Enrage, v.a. in Wuth fesen, ſehr reizen. fdjreiben. — 196 s. der Eingang. 


Eorange, Enrank, v.a. orbdnen, ftellen. Enterlace, s. 
Eorapt, Eurapture, Enrav’ish, v. a. 
antyiten. Enrav‘ishment, s. bie Ent: | 
| Unternebinung. v. a. unternehmen, aufs 


zͤckung. 


nterlace. 
Enterpar'lance, s. die Unterredung. 
Enterprise, s. das Unternehmen, die 


Enrich, v. a. bereichern; fruchtbar ma- nehmen. —ser, s. der Unternehmer. 


den. —ment, s. die Bereicherung. 


Entertain, v. a, unterbalten ; bewirtbhen; 


karidge, v. a. mit Erhdpungen und! genebmigen. —a thought, einen Ge: 


kurden verjeben. 
Eoripen, v. a. reifen. 
Farébe, v. a. ankleiden. 


banfen hegen. —ment, s. die Unters 
haltung; Bewirthung; das Gaſtmahl; 
Zwiſchenſpiel, Schauſpiel. 


Fordl, v. a. einſchreiben, anwerben; Entertissued, part. & a. mit manders 


niederfdreiben ; wickeln, verwiceln. 
—meni,s.das@infdreiben; Verzeichniß. 
Enroot, v. a. einwurzeln. 

Eordund, v. a. umgeben. - 
Ensam‘ple, s. bas Mufter, Beifpiel. v. 
a. Beifpiele geben, durch Beiſpiele dar: 
ftellen. 

Ensan'guine, v. a. blutig machen. 
Enschéduje, v. a. einfdyreiben. 
Ensconce, vy. a. bedecten, verftecen. 
Ensécam, v. a. zuſammennaͤhen, ein: 
ndten, befeuchten, ernaͤhren. 

Euséar, v. a. Brennen, zubrennen. 
Eushield, v. a. bedecken, beſchirmen. 
Enshrine, v. a. einſchließen, verwah— 
ren, aufbewahren. 

En’sion, s. die Fahne; das Zeiden; 
chrenzeichen; der Faͤhnrich. —bearer, 
‘rt Fahnentraͤger. | 

us’ -@, v. a. gum Sclaven maden. 
—menl, s. die Gclaveret. 

Ensue, v. a. folgen, nadhfolgen, verfol- 
gn. v. n. folgen, erfolgen. 


let Farben verwebt. 

Enthrone, +. a. auf den Thron fesen. 

Enthusiasm, s. die Begeifterung, daé 
Hochgefuͤhl; die Schwaͤrmerei. — ast, s. 
ber Begeifterte; Schwaͤrmer, (Enthu: 
fiaft). —ical, —ick, a. begeiftert, body: 
fliegend; ſchwaͤrmeriſch, ſehr eingenom: 
men. 

Entice, v. a. veijen, anlocten, verloden, 
verwickeln, anziehen. —ment, s. die An: 
fodung, Anreizung, der Reiz. —cer, s. 
der Anlocer, Verfuͤhrer. —cingly, ad. 
auf eine reizende Weiſe. 

Entierty,s.daé Ganje. Entire, a. ganz, 
ungetheilt; vdllig, vollftandig; bieder, 
aufrichtig; unverlest, ſicher; unge— 
ſchwaͤcht. —ly, ad. —ness, s. die voll 
ftandige Beſchaffenheit, Aufrichtigkeit. 

Entitle, v. a. betiteln; berechtigen. 

Entity, s. dag Weſen. 

Entoil, v. a. verftricten, umpingeln. 

Entomb, v. a. in da6 Grab legen, 
begraben. 


Ensire, v. a. gewi6, fidher machen; ver: Entrail, v. a. cinweben, verweben. 


fidern, 3ufidyern. —ance, s. bie Sider: 
brit, Sicherſtellung/ Verfiderung (Affe: 
ftrans); bas Verfiderungégeld. —er, 
8. ber Verficherer. 
Entablatare, Entdblement, s. das 
Hebaͤll einer Saͤule. 
katail,s. die gebundene Erbfolge, Fidei— 
temmiß; die eingelegte Arbeit. v. a. 
tie Erbfolge feft Seftimmen, durch 
Shvertrag binden; fdneiden. 

lame, v. a. zaͤhmen. 
Fatan’gle, v. a. verwickeln, verwirren, 


Ent'rails, s. pl. die Cingemeide. 
Entrance, s. derGingang,Gintritt,€in: 
zug; Shir, Pforte; Anfang. 
Entrance, v. a. entjticten, binreifen. 
Entrip, v. a. fangen, verftricten. 
Entréat, v. a. bitten, febr bitten ; bere: 
gen; behandeln; unterhalten. v.n. bit: 
ten; handein, abbanbdeln. —y,—ance, 
s, die Bitte, bas Gefud. 
Entreméts, s. pl. die Zwiſchengerichte, 
Nebenſchuͤſſeln. 
Ent'ry, s. der Eingang, Eintritt, Eins 
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sug; die Einfuhr; das Cinfdreiben; 

die Beſitznehmung. 

Entwine, v. a. umwinden, verfledten. 

Enubilate, v. a. entwilfen. 

Enucleate, v. a. entwideln, erldu: 
tern. 

Envel’ope, v. a. einbillen, einwickeln, 
einfhlagen; umbullen, bedecken. s. die 
Hille, der Umſchlag. 

Enven’om, v. a. vergiften; verbaft 
madjen; erbittern. 

En'vy, s. der Neid. v. a. & n. neiden, bez 
neiden, neidiſch ſeyn. —able, a. benei: 
denswuͤrdig. —er, s. der Reider. —ous, 
a. neidiſch. —ly, ad. 

Environ, v. a. umgeben; dSelagern. s. 
l. die umliegente Gegend. 
numerale, v. a. aufgablen, herrech— 

nen. —ration, s. die Aufzaͤhlung. 

Enun’ciate, v.a. herausfagen, erklaͤren. 
—dtion, s. die Erfldrung. —ative, a. 
erflarend, ausdruͤcklich. 

En'voy, s. der Gefandte, Botidhafter. 

Enwheéel, v. a. umgeben. 

Enwomb, v. a. fdwanger maden; 
verbergen. —ed, im Schooße liegend. 
F’olipile, s. T, die WindFugel, Dampf: 
Eugel. 

E’pact, s. T. die Epacten. 
Epaul'ment, s. T. die Gdulterwebr. 
Ephem’eral, — erick, a. eintagig, tag: 
lid). —eris, s. das Tagebuch. —erist, 
s. der Cternfundige, Sterndeuter. 
Ep'ic, a. epiſch, heroiſch. 

Ep’icure, s. der Epikuraͤer; Wolliftling. 
—réan, a. epifurifd), wolliftig, finn: 
lid). —rism, s. das wolliftige Leben, 
der finnlide Genus. 

Epidem’ical, —ick, a. umgebhend, herr: 
ſchend. 

Epider’mis, s. die dufere Haut. 
Ep'igram, s. das Gigngedidjt. —mat’- 
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Epis’tle, s. der Brief, das Schreiben 


Gendfdreiben. —tolary, a. brieflid 


Ep’itaph, s. die Grabfdrift. 
Epithalamium, s. das Hochzeitsgedicht 


Ep’ithet, s. T. das Beiwort. | 
Epitome, s. der Auszug, Inbegriff. 
—mise, v. a. abflirzen. —miser, 
—mist, s. der Abkuͤrzer. 

E’poch, s. die Epode, dev Zeitabſchnitt. 
Epdode, s. die Epode. 

a feck s. das Heldengedidt. 
Epulation, s. der Schmaus. 
Equability, s. die Gleidfirmigkeit. 
ae a. gleich, gleichfoͤrmig. —bly, 


ad, 

E’qual, a. gleid); angeimeffen, verbalt: 
nißmaͤßig; fibig, im Stande, einer Ga- 
che gewadfen ; gleid)firmig ; ruhig; un- 
partheiifd); gleidjgiltig; billig. s. eine 
Perfon gleidenStandes, gleiden Alters. 
his—, feines Gleichen. —ly, ad. v. a. 
gleid) maden; gleid) Eommen, gleidy 
fenn; vergelten, erwiedern. —ise, v. 2. 
gleid) maden, gleid) ſeyn. —ily, s. 
die Gleichheit, Gleichfoͤrmigkeit. 

Equanim’ity, s. die Gleichmuͤthigkeit. 
—imous, a. gleidmitgig. 

Equation, s. T. die Gleidung. 

Equator, s. T. der Aequator. —torial, 
a. T. gum Aequator. gebdorig. 

Equerry, s. der Gtallmeifter. 

Equestrian, a. auf dem Pferde figend, 
reitend; vitterlid). s. der Reiter. 

Equidngular, a. gleidwinkelig. —cru- 
ral, —crure, a. gleichbeinig, gleichſchen⸗ 
felig. —di’stant, a. gleich entfernt. 
—ly, ad, —formity, s, die Gleichfoͤr— 
migfeit. —lat’eral, a. gleicfeitig. 
—librate, vy. a. Gleichgewicht geben. 
—librdtion, —lib’rium, s. bas Gleid: 
gewicht. —neces’sary, a. gleid) noͤ— 
thig. 


ical, —matick, a. wisig, epigramma:| Equinoc'tial, a. T. zur Sag: und Nacht⸗ 


tii). —matist, s. der GSinndidter. 
ta Sid oa s. die Ueberſchrift. 


gleiche gebdrig. s. die Gleidungélinie, 
dex Aequator. —ly, ad. —nox, s. T, 


Epilepsy. s. die fallende Guat, Fall:| die age und Nadhtgleide. 


fudt. —tick, a. falliidtig. 
Ep'ilogue, s. die Schlußrede. 


Equinumerant, a. gleidgablig. 
Equip, v. a. ausruͤſten. —age, s. die 


Epiph’any, s. daé Feſt der Erſcheinung, Ausruͤſtung; das Reifegerathe ; Schiffs⸗ 


Chriſti. 


volk; Gefolge; Kutſche und Pferde. 


Epis’copacy, s. die biſchoͤfliche Verfaſ/ —ment, s. die Ausriftung. 
fung. —pal, a. bifddflid). —pate, s. E’quipoise, s. das Gleidjgewidt. v. a. 


das Bisthum. 


in Gleichgewicht bringen. 


Ep'isode, s. die Nebenhandlung, 3wi-|Equipol'lence, s. der gleiche Werth. 
ſchenhandlung, Epiſode. —d’ical, —ick,| —lent, a. gleidjgeltend. 


a. eingeſchoben, eingefdaltet. 


Equipond’erance, s, das Gleichgewicht. 
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—ant, —ous, a. von gleidher Schwere. Err’hine, s, das Niefemittel, Niefepuls + 


—ate, v. n. gleid) wiegen. 


ver. 


Equipéndious, a. gleich), unpartheiifd.| Erroneous, a. umberirrend; unregels 


Equitable, a. billig, unparthetifd. 
—bly, ad, —ty, s. die Billigteit, Uns 
partheilichkeit. 

Equiv'alence, s. der gleiche Werth. v. a. 
gleiden Werth haben. —lent, a. 


maͤßig; vevirrt; irvig.—ly, ad. —ness, 
s. die irvige Befdhaffenheit, ber Srrthum. 
Error, Err’our, s. der Serthum, Feh⸗ 
ler; Schnitzer; die Wanderung. 


glei:| Erst, ad. guerft; einft, ehedem; guvor. 


den Werth habend, gleidgeltend.s. die Erubes’cence, —cy, s. die Erréthung. 


Vergeltung, Vergutung. 
Equiv'ocal, a. gweideutig; ungerwif. 
—ly,ad.—calness, s. die 3weideutig: 


Eruct, —ate,v.n. rilpfen; auéwerfen. 
—ation, s. das Aufftofen, Rilpfen; 
der Ruͤlps; Auswurf. 


tit. —cate, v. n. zweideutig reden.|Erudite, a. grundgelehrt. —dition, s. 
—cation, s. bie gweideutige Rede; der die Gelehrſamkeit. 
doppelfinnige Ausdruck. —cator, s.|Eruginous, a. fupferartig. 


ber, welder giveideutig redet. 
Eira, s. die Beitrednung. 
Eradiation, s. das Strablen, die Her: 
vorftrablung, der Abglanz. 
Erad‘icate, v. a. auérotten. —cation, 
s. die Ausrottung. 
Erase, v. a. vertilgen; auslifden, aus: 
ftreiden. —ment, s. die Vertilgung, 
Ausloͤſchung. 
Ere, ad. ehe, eher, vor, bevor. —long, 
in kurzem, bald; —now, juvor, vor 
aa —while, —whiles, vor einiger 
eit. 
Eréct, v. a. aufridjten; auffuͤhren; er: 
tidten; erbeben. v. n. fid) aufricdten. 
a. aufgerichtet, aufredjt; zuverſichtlich. 
kuͤhn; thatig, Eraftig. —ion, s. bdie 
Aufrichtung, CErridtung; Erhebung. 
—ness, s. die aufgerichtete Stellung. 
Eremite, s. ber Ginfiedler. —it'ical, a. 
einſiedleriſch. 
krin'go, s. die Brachdiſtel. 
Ermeline, Er'mine, s. das Hermelin. 
Ermined , a. in Hermelin gekleidet. 
Erdde, v. a. nagen, jerfrefjen. 
Erogation, s. die Austheilung. 
Erosion, s. die 3erfreffung, der Fraß. 
Err, v.n. fic) verirren, abweiden, irren. 
Errable, a. dem Irrthum oder der 
Berirrung unterworfen. 
Errand, s. die Bothſchaft. —man, 
—boy, —woman, der Bote. 


Erup'tion, s. der Ausbrud ; das Hervore 
brechen; der feindliche Ausfall; der hefe 
tige Ausruf; der Ausfdlag; die Haute 
franfbeit. —tive, a. ausbredend. 

E’rysipelas, s. T. der Rothlauf, die Rofe. 

Escalade, s. bie Erfteigung vermittelft 
der Sturmleitern. 

Es‘calop, s. die gezackte ober gezaͤhnte 
Mufdhel, KRammmufdel, Gacobsmus 
fdel, dev ausgezackte Mand. 

Escape, v. n. & a, davon laufen, durds 
geben, ausreifen, ausweiden; entkom⸗ 
men, entgeben, entrinnen; entwifden, 
entfdlipfen; von etwas frei bleiben, 
vermeiden. s. die Flucht, Entrinnung; 
Entfommung; Rettung; der Ausfall; 
die Ausfludht; Ausfdweifung; der 
Sebler, Srrthum. 

Escargatoire, s. der Schneckenbehaͤlter. 

Rschatot: s. bie Schalotte. 

Esch’ar, s. ber Narbengrind. —ot'ick, 
a. dgend, brennenbd. 

Eschéat, s.dasan den Lehnsherrn beim: 
gefallene Gut. v. n. heimfallen. —or, 
s. der Auffeher ber die heimfallenden 
Lehnsguͤter. 

Eschéw, v. a. fliehen, meiden. 

Escort, s. die Bedeckung, das Geleite. 
v. a. bedecten, geleiten. 

Escot, s. der Schoß, die Steuer. v. a. 
unterbalten. 

Escoéut, s. der Horcher, Spion. 


Errant, a. umberirrend; hoͤchſt fdledjt.|Escritoir, s. bas Sdhreibgeug. 
(s. Arrant) Knight—, der irrende| Esc’uage,s. der Lehnsdienſt, Ritterdienft. 


Ritter. —ry, s. 


bag Umberirren.|Esc’ulent, a. efibar. s. das, was zur 


Knight —ry, die irrende Ritterſchaft. Speife dient. 
Errat’ick, —ical, a. irrend, wandernd,| Escutch’eon, s. der Wappen, bas Wap- 
veranderlid), ungewiß, unordentlid.| pen. 


Espaliier, s. das Baumgeldnder. 


—ly, ad. 
Errata , s- pl, die Schreibfehler oder — a. beſonders, vorzuͤglich. —ly, 


Druckfehler. 


a 
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Esperance, s. die Hoffnung. 
Espial, s. der Kundſchafter. 
Esplandde, s. der Vorplatz. 


Espous’al, a. jum Verloͤbniß gehoͤrig. entfernen.—ment, s. die Entfremdun 


—s,s.pl. das Verldonif. Espouse, v. 


a. verloben; heirathen; annebmen, auf Estréate, s. die Abſchrift. 
fid) nehmen; behaupten, vertheidigen.|Estrépement, s. T. die Verſchlimm 


Espy’, v. a. auéfpdben, erblicen. 


8 
Esquire, s. der Waffentrager, Sdildtra:|Es'trich, s. Ostrich, 


ger, Knappe; eine Chrenbenennung, 
weldje Standesperfonen (maͤnnlichen 
Gefdhledts), die nidt abdelig find, bei- 
gelegt wird. 

Essay, v. a. verfudjen; priifen, proben. 
s. der Verfuch; ſchriftliche Auffag. —ist, 
s. der, welder Verſuche macht; der 
GVerfaffer von furjen Aufidben. 


Ess'ence, s. das Weſen, Daſeyn; der Etch, v. a. d6en, radiren. —ing, ein” 


EVA 


Estrade, s. der AUuftritt, die Erhdhun 
bes Fubbobens. 
Estrange, v. a. entfrembden; entgiehen 









Entfernung, Entziehung. 


tung. 


Es'tuary, s. der Arm der Gee oder d 
Muͤndung eines Fluſſes, worin die Cb 
und Fluth wechſeln. —ate, v. a. au 
wallen, braufen. —ation, s, das Wa 
len, Braufen. 

Es'ture, s. die DHeftigfeit. 

Esurient, a. hungrig, gierig. E’surine 
a. freffend, beifend. 


Geift, die Kraft; das Krdftigfte, wel- radirtes Blatt. | 
ches in einer Gace enthalten ift; der Eter'nal, Eter’ne, a. ewig. —ly, ad. 


Wohlgerud, Duft, die wobhlriedende 
Gade. v. a. durddiften, woblriedend 
madden. —tial, a. wefentlid. s. das 
Weſen, Dafeyn; der Hauptpuntt, we— 
fentlide Umftand. —ly, ad. 


—nalize, —nize, v. a. verewigen. 
—nity, s. die Ewigkeit. 
E‘ther, s. der Luftaeift; Himmel, Luft: 
bimmel, Aether. Ethéreal, —reous, 
a. aͤtheriſch, bimmlifd. 


Esséin, Esséine, s, derjenige, weldjer|E’thical, a. fittig, fittlid), tugenbdlid, 


feine Abweſenheit auf eine gultige Art 
entiduldigt bat; die Entfduldigung; 
Erledigung, Entlaffung. 

Estab'lish, v. a. feftfeben; ervichten, 
einridjten, einfuͤhren; anlegen, anfe- 
gen, anfiedein; feftmadjen; beftdtigen. 
—ment, s. die Cinridtung ; Feſtſetzung, 
Niederlaffung ; Beftatigung; Anftalt, 
Anlage; hauslidhe Cinridtung; der 
Haushalt. 

Estate, s. der Stand, 3uftand; das 
Vermigen; Grundftid, Gut, die Gi: 
ter. v. a. jum Beſitze uͤbermachen. 

Estéem, v. a. achten, ſchaͤtzen; meinen, 
dafiirbalten. s. die Achtung, Hochſchaͤ⸗ 
tzung. —er, s. ber, welcher ſchaͤtzt, 
ber Schaͤtzer. 

Es'timable, a. ſchaͤtzbar, adtbar, ad: 
tungéwiirdig, adtungswerth. —ness, 
s. bie Schaͤtzbarkeit. Es'timate, v. a. 
ſchatzen, berechnen. s. die Schaͤtzung; 
der Ueberſchlag, Anſchlag; Werth. 
—ation, s. die Berechnung, Schaͤtzung; 
die Meinung, das Urtheil; die Ach— 
tung. —ative, a. ſchaͤtzend, berechnend. 
—<ator, s. ber Schaͤtzer, Berechner. 

Es'tival, a. zum Gommer gehoͤrig, den 
Gommer bindurd dauernd, Estiva- 
tion, s. bie Gommerung, der Aufent: 
halt im Gommer. 


tugendbaft. —ly, ad, E’thick, a. 
fittig, ſittlich. Ethicks, die Gitten: 
lebre. 

Eth’nick, a. heidniſch. s. der Heide. 

Etholdgical, a. zur Sittenlehre gehoͤrig. 
—-ogy, s. die Sittenlebre. 

Etiquett'e, s. die Hoffitte, der Hofge- 
brauch; Gebraud, die Gitte; der Hof: 
zwang. 

Etymological, a. wortforſchend, her— 
leitend. Kiymol'ogy, s. die Ableitung, 
Herleitung; Wortforſchung; der erſte 
Theil einer Sprachlehre. 

Evac'uant, a. ausleerend, abfuͤhrend. s. 
das abfdbrende Mittel. —ate, Evacate, 
v. a. ausleeren, ausrdumen; wegſchaf—⸗ 
fen; rdumen, verlafjen; von fic) geben; 
unguͤltig machen, aufheben. —ation, s. 
die Ausleerung, Abfuͤhrung; der Stuhl⸗ 
gang; die Raͤumung, Verlaſſung; Auf: 
hebung. 

Evade, v. a. & n. entgehen, entkom⸗ 
men; ausweichen. 

Evagation, s. das Ausfdweifen, Um: 
herſchweifen. 

Evanes'cent, a. verſchwindend; unmerk⸗ 


lich. 

Evangel aud) Evan’gely, s. das Evan: 
gelium. —lical, a. evangeliſch. —lism, 
s. die Lehre der Chriften. —ist, s. der 


EVA 


Goangelift. —ize, v. a. das Evangelium 
lehren. 
Evan‘id, a. verſchwindend, ſchwach. 
Evdporable, a. was leicht verdunſtet. 
—rate, v. n. ausduͤnſten, verduͤnſten, 
ausdampfen, verfliegen. v. a. in Dunft 
qufléjen, verdinften, ausdampfen, du: 
fern. —ralion, s. die Ausduͤnſtung, 
Berdunftung, Ausdampfung. 
Evasion, s. die Entwiſchung; Ausflude ; 
ber Kunſtgriff. —sive, a. vermeidend, 
ausweichend, Ausfluͤchte fucend, tau: 
fhend, binterliftig. 
Eucharist, s. da6 beilige Abendmahl. 
—ical, a. dan€fagend; auf das Abend- 
mabl fid) beziehend. 
Eve,s. der Abend; heilige Abend. E’ven 
—ing,s. der Abend. —tide, die Abend— 
yit; —song, der Abendgottesdienft, 
Abend. E’ven, a. eben; glatt; gleich, 
gleidformig; gleidlaufend; gerade; 
gleichmuͤthig, gleichguͤltig; rubig; ofne 
Sdhulden ; unparthetifd). —ly, ad. v.a. 
eben, gleich) machen; ausgletchen; ebe: 
nen. v. n. gleid) ſeyn, dbereinfommen. 
—handed, unpartheiiſch. —, ad. eben, 
ebenjo; gerade ; fogar ; felbft; aud; wobl, 
es mag feyn. —ness, s. die Ebene, 
Gleichheit; Glatte; gleide Stimmung, 
gleiche Beſchaffenheit. 
Evént, s. die Begebenheit, der Vorfall; 
Erfolg. in the—, im Fall. —ful, a. 
voll pon Begebenbeiten, merkwuͤrdig, 
etfolgvoll, erfolgreid. 
venterate, v. a. den Leib dffnen, 
ausweiden. 
ventilate, v. a. ſchwingen, ſichten; 
ſieben; luͤften; pruͤfen, unterſuchen. 
Event'ual, a. erfolgend, zufaͤllig. —ly, 
ad. auf allen Fall, am Ende; in der 
Shat, wirklich. 
ver, ad. je, jemalé ; zu jeder Zeit, im: 
mer; aufimmer; (for—, for — and—, 
auf immer, ewig); auf irgend eine 
Weife. —a, e’er, a, irgend ein; —so, 
nodj fo; as soon as—, fobald alg nur. 
(Ever wird baufig bei 3ufammenfepun- 
gen gebraudt]. —green, s. das Sm: 
metgtiin. —lasting, a. immerwaͤh— 
tend. —ly, ad. Everlast'ingness, 
s. bie Ewigkeit. —living, a. unfterblic. 
—more, ad. immerfort, erviglid. 
Ever’se, Evert, v. a. tiber ben Haufen 
werfen, umwerfen, zerſtoͤren. 
Every, a. jeder, jede, jedes. —where, 
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E’ves-dropper, s. der Horcher. (s. Ea- 
ves-dropper)., 

Evestigate, v. a. auéfptiren. 

Evict, v. a. gerichtlich aus dem Befige 
vertreiben; gerichtlich entziehen oder 
megnebmen ; erweifen. Evic’tion, s. die 
geridttide Beraubung des Befibes ; ter 
Beweis. 

Evidence, s. die Augenſcheinlichkeit, 
Erſichtlichkeit, Unldugbarkeit ; tas 3eug: 
nif, der Beweis; der Zeuge. v. a. be- 
weifen, erweifen, zeigen. —dent, a. aus 


—— handgreiflich, erſichtlich. 


—ly, ad. 

Evil, a. uͤbel, bdfe. s. bas Uebel, Boͤſe. 
—ly, ad. —minded, tuͤckiſch; tbelges 
finnt. —speaking, die Verleumdung. 
xing —, (eine Krankheit) die Fledte, 
die Schwinde. —ness, s. die Boͤsar— 
tigkeit; Gottlofigkeit. 

Evince, v. a. beweifen, erweifen. —ci- 
ble, a. erweislid. —bly, ad, 

Eviscerate, v, a. ausweiden. 

Ev'itable, a. vermeidlid. Ev'itate, v. 
a. vermeiden. 


Eviternal, a. unbeftimmt lange daus 


ernd. —nity, s. die unbeftimmte, ſehr 
lange Dauer. 


Eulogy, s. die obrede, das Lob. 
Eunuch, s. der Verſchnittene. —ate, v. 


a. verfdjneiden, entmannen. 


Evocation, s. die Hervorrufung, Evoke. 


v. a. bervorrufen. 


Evolation, s. das Wegfliegen. 
Evolve, v.a. entwiceln, entfalten. Evo- 


lution, s. die Entfaltung, Entwicke— 
lung; T. die Heerſchwenkung, Heer: 
bewegung. 


Euphonical, a. wohlklingend, wobllau: 


tend. Euphony, s. der Wohlklang, 
Wohllaut. 


Euphrasy,s. der Augentroſt (ein Kraut). 
Euthanasia, s. der leidjte Zod, der 


felige Tod. 


Evul’sion, s. daé Ausreißen. 
Ewe, s. das weibliche Schaf, die Schaf—⸗ 


mutter. 


Ew’er, s. der Waſſerkrug. 
Exacérbate, v. a. verſchlimmern, round 


madden, reizen. —ation, s. bie Mere 
ſchlimmerung; ter fcdlimmfte Punkt 
in einer Krankheit. 


Exict, a. genau, puͤnktlich; forgfaltia, 


tidjtig. —ly, ad. & v. a. erpreffen, 
fordern; erfordern; befeblen. —er, s. 


allenthalben, uͤberall; —one,jedermann.| der Erpreffer, Forderer. —ion, s. die 
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Forbderung, Erpreffung. —ness, s. bie| die Ausnahme; Einwendung; Gm: 
Genauigkeit, Puͤnktlichkeit; Midtig-| pfindlichkeit Beleidigung. —ionable, 


kelt, Rechtlichkeit. 

Exdggerate, v. a. vergroͤßern, fiber: 
treiben. —rdtion, s. die Vergroͤße— 
rung, Uebcrtreibung. 

_Exagitate, v. a. in Bewegung fegen; 
tadeln. 

Exalt, v. a. erhoͤhen, erbeben; erfreuen; 
laͤutern, verfeinern. —dation, s. bdie 
Erhebung, Erhdhung. 

Examen, —mination, s. die Prifung, 


a. fireitig, feblerhaft, tadelnswuͤrdig. 
—ous, a. mirrifh, zaͤnkiſch. —t'ive, 
a. ausnehmend. —tUless, a. allgemein. 
—t'or, s. der Dadler. 
Excérn, v. a. auépreffen, abfonbdern. 
Excerp’tion, s. die Ausjiehung, der 
Auszug. 
Excéss, s. das Uebermaaß; die Uebermi- 
ßigkeit, Unmaͤßigkeit; Ausſchweifung. 
—ive, a, uͤbermaͤßig. —ly, ad. 


Unterfudung ; Abhoͤrung. —minate, s.| Exchange, v. a. wedfeln, austaufden. 


derjenige, welcher verhdrt oder abgehoͤrt 
wird. —minator, s. der Unterfuder, 
Pruͤfer. —mine, v. a. unterfuden, 
prifen; befragen, abboren. —miner, 
s. ber Unterfucer. 
Exam’plary, s. Exemplary, 
Exam’ple, s. das Beiſpiel, Muſter. v. a. 
Beifpiele geben, durch Beifpiele erlaͤu— 
tern. 
Exan’guinous, a. blutlos. 
Exan‘imate, a. entfeelt, leblos; traurig, 
muthlos. —mation, s. die Entfeelung. 
—mous, a. entfeeit, lebloé. 
Exanthémata, s. pl. Finnen, Slattern. 
—atous, a. finnig, blatterig. 
Exantlate, v. a. ſchoͤpfen, erfchopfen. 
Exas’perate, v. a. erbittern, ergtirnen ; 
verfdlimmern. —ator, s. der, welcher 
erbittert. —ation, s. die Verſchlimme— 
rung, falfde Vorſtellung; Crbitterung. 
Exauc'torate, v. a. entfepen, abdanten. 
—ration, s. die Abdankung; Herab: 
ſetzung. 
Excandes'cence, —cency, s.die Gluth, 
Hise; Erzuͤrnung. 
Excantation, s. die Entzauberung. 
Excar’nate, v. a. das Fleiſch ablojen, 
entfleiſchen. | 
Ex’cavate, v.a. auéhiblen. —ation, s. 
die Aushdhlung, Hoͤhlung. 
Excéed, v.a. tiberfdreiten; ibertreffen. 
v.n. ju weit gehen; weiter gehen; grb: 
fer feyn; das Uebergewidt haben. 
—ing, a, ſehr grof. ad. in einem 
hohen Grade. —ly, in einem hohen 
Grabe, duferft. 
Excél, v. a. thertreffen. v. n. Hervorfte- 
chen, glangen. —lence, —lency, s. die 


s. der Tauſch; Wechſel; per Geldtauf, 
Wedjfelpreis ; das, was fiir etwas an: 
bers ‘gegeben wird, der Gegenwerth; dic 
Borfe. Bill of—, ber Wedhfelbrief, 
Wechſel; in—, zur Vergiitung, Ent: 
ſchaͤdigung. Exchanger, s. ber Wechs: 
lev. 

Exchéquer, s. die Schatzkammer. 

Excise, s. die Uccife, Waarenfteuer. v. a. 
mit Steuer belegen. —man, der Accife: 
bediente. —able, a. acciébar. 

Excision, s. die Ausrottung. 

Excitation, s. die Erregung. Excite, 
Vv. a. erregen, erwecken, ermuntern. 
—ment, s, die Anregung; der Be: 
weggrund. 

Exclaim, v. n. ausrufen, ſchreien. s. der 
Ausruf, das Geſchrei. —er, s. dev 
Schreier. 

Exclamation, s. der Ausruf, das Ge— 
fret. —atory, a. auérufend. 

Exclude, v. a. ausſchließen. Exclusion, 
s. die Ausfdliefung; Ausbruͤtung. 
—sitve, a. Quéfdhliefend. - ly, ad. mit 
Ausſchluß, ausſchließlich. 

Excoct, v. a, auskochen. 

Excogitate, v. a. ausſinnen. 

Excommunicate, v. a. in den Kirchen— 
bann thun, ausſchließen. —cation, s. 
der Kirchenbann. 

Excoriate, v. a. die Haut abſtreifen, ab: 
reiben oder ablofen; aus der Haut ſchnei⸗ 
den; fchinden. —dtion, s. die Abftrei- 
fung der Haut; die Crpreffung. 

Excorticdtion, s. die Abſchaͤlung ber 
Rinde. 

Ex'create, v. a. auswerfen, ausraͤus— 
pern. 


Vortrefflichkeit; Excellenz (ein Titel). Exſcrement, s. der Auswurf, Abgang, 


—lent, a. vortrefflich. —ly, ad. 


Roth. —t’al, a. auégeworfen, gum Aus⸗ 


Excépt, v. a. auénebmen. v. n. Cinwiirfe wurfe gehoͤrig. —titious, a. zum Aus⸗ 
machen, einwenden. Excépt, —ing,| wurfe gehoͤrig, auswuͤrfig. 
pre. ausgenommen, außer. —tion, s.|Ex’crescence, —cency, s. der Aus⸗ 
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wide. —cent, a. auswadfend, ber: 
_ vorwadfend. 
Excretion, s. die Ubfonderung, Auswer⸗ 
_fung. —tive, —tory, a. abfondernd. 
Excruciate, v. a. mavtern, peinigen. 
—ation, s. die Marter, Pein. 
Excubation, s. das Nadtwaden. 
Excul’pate, v. a. entſchuldigen, rechtfer⸗ 
tigen. —ation, s. die Entiduldigung. 
—atory, a. entfduldigend. 
Excursion, s. die Abfdrweifung; der 
Streifzug, die Streiferet; der Abſte— 










ſtreifend. 

Excusable, a. verzeihlich. —ness, s. 

die Verzeihlichkeit. 

Excusation, s. die Entſchuldigung. —a- 

‘tory, a.entfduldigend. Excuse, v. a. 

entſchuldigen; nadfaffen, erlaffen, ver: 
zeihen; red)tfertigen. s. die Entſchuldi— 
gung. —less, a. ohne Entſchuldigung, 

| unverzeihlich. Excuser, s. der Entſchul⸗ 
> diger. 

is: v.a. gerichtlich ergreifen, in Be- 
{diag nehmen. Excus’sion, s. die ge: 
richtliche Ergreifung. 

Ex'ecrable, a. verflucht, verhaßt, ab— 
ſcheulich. — bly, ad. —crate, v. a. 
verwinfchen, verfludjen. —cration, s. 
bie Verwuͤnſchung. 

Exéct, v. a. ausfchneiden. 

Execute, v. a. ausfihren, vollziehen, 
verridjten ; binridjten. —tor; s. der 
Vollzieher, (3. B. eines Seftaments ); 
ber Scharfridter, Nachrichter. —tor- 
ship, s. die Seftamentévollgiehung, oder 
die PAidt des eftamentvolljiehers. 
—tion, s. die Ausfihrung, Volljiehung, 
Vollftredung; Pfandung; CErecution; 
die Dinridtung ; Wirkung ; Gewalttha- 
tigfeit, Verwiiftung, Niederlage. —tio- 
ner, s. der Vollzieher; Scharfrichter, 
Nadridter, Henfer. —tive, a. vollzie— 
fend. —trix, s. bie Vollzieherinn. 

Exegésis, s. die Erflarung, Auslegung. 

Exegetiical, a.. erf{drend. 

Exem’plar, s. das Mufter, Beifpiel. 
—iness, s, die mufterhafte Befdaffen- 
beit. —y, a. gum Beifpiele dienend; mu—⸗ 
ſterhaft; abjdjredend.—ly, ad. 
xemplification,s, die Abſchrift; Dar- 
fiellung durch Beifpiele. —fy, v.a, durd) 
Beifpiete belegen, erlautern; abfdjrei- 

n. 

Exémpt, v. a. ausnehmen, befreien, ver: 

fdhonen. a. ausgenommen, befreit, nidt 
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unterworfen; ausgefdloffen. —tion, 
s. die Befreiung; Freibeit. 


Exen'terate, v. a. ausweiden. —ation, 


s. die Ausweidung. 


Exéquial, a. ju einem Leidenbegdng: 


niffe gehoͤrig. Ex’equies, s. pl. das 
Leichenbegaͤngniß. 


Exercent, a. ausuͤbend. 
Ex’ercise, v. a. uͤben, ausuͤben, s. die 


Uebung; Leibesuͤbung, Bewegung; 
Schuluͤbung, Sprachuͤbung, Kriegs— 
uͤbung. To take exercise, ſich Bewe- 
gung maden. v. n. fid) then, Leibes⸗ 
tibung gebraudjen. —er, s. der, welder 
uͤbt, Uebungen anftellt, —citation, s. 
bie Uebung. 


Exért, v. a. anftrengen, mit Anftrens 


ung verridjten. To —one’s self, ſich 
emuͤhen, fid) anftrengen. Exer’tion, 
s. die Anftrengung, Bemihung. 


Exésion, s. das Durdfrefjen. 
Exestuation, s. das Wallen, Aufbrau- 


fen. 


Exfoliate, v. n. fic) abblattern, fid 


abloͤſen. 

Exhalable, a. flüchtig. Exhalation, s. 
bas Ausdtinften, Ausdampfen, die Aus— 
diinftung. Exhale, v. a. ausdinften, 
ausdampfen, ausprefjen. — ment, s. die 
Ausdinftung, der Dampf, Dunft. 

Exhaust, v. a. erſchoͤpfen. —ion, s. die 
Erſchoͤpfung. —less, a. unerſchoͤpflich. 

Exhib’it, v.a.an den Dag legen; ausftelz 
len, darftellen ; vorbringen, darbringen, 
barbieten, geben, zuhaͤndigen, einreiden. 
Exhibition, s. die Darftellung; Aus— 
ftellung; Bezahlung, Belohnung ; das 
Stipendium. 

Exhil’arate, v.a. aufbeitern, erbeitern. 
—ration, s. die Uufheiterung. 

Exhort,v. a. ermabnen. —tation, s. die 
Ermahnung. —tative, —tatory, a. 
ermabnend. 

Exic’cate, v.a. auétrodnen. —ation, s. 
die Austrocknung. —tive, a. trocknend. 

Ex’igence, —gency, s. das Bedtirfnif, 
Erforderniß; die druͤckende Lage, dic 
Noth. —gent, s. der Nothfall; das 
MNothmittel; das Ende. 

Exiguity, s. die Geringfuͤgigkeit. —ous, 
a. tlein, unbedeutend, geringfigig. 

Exile, a. ein, dann. 

Ex‘ile, s. die Verweifung, Verbannung ; 
der Verwiefene. Exile, v.a, verweiſen, 
verbannen. Exilement, s, die Verwei- 
fung. 
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Exilition, s. das Herauéfpringen. 
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Expédience, —ency, s. bie Schicklich— 


Eximious, a. ausnehmend, vortrefflid.| keit, Fuͤglichkeit, Rathſamkeit; bas Un: 


Exinanition, s. der Berluft, die Der: 
abwiirdigung, Erniedrigung. 
Exist, v. n. feyn, da feyn. —ence, s. 


terhehmen; die Cile. —ent, a. fchiclicd, 
fiiglich, rathfam, dienlid. s. das Mit: 
tel, Huͤlfsmittel. —ly, ad. 


bas Dafeyn. —ent, a. Dafeyn habend,| Ex’pedite, v. a. erleidjtern; befdyleuni- 


vorhanden. 
Existimation, s. die Meinung, Adtung. 


gen; abfertigen. a. faynell, geſchwind; 
leicht; thdtig. —dition, s. die Hurtig: 


Ex’it,s. der Auégang, Abgang. Bei den Feit; Wbfertigung; der Kriegeszug; die 


Sdaufpielen bedeutet Exit, gehet ab; 
pl. Exeunt, geben ab. 


Unternehmung. —ditious,a.gefchwind, 
hurtig, thatig. —ly, ad. 


Exitial, —tious, a. verderblich, toͤdtlich. Expel, v. a. austreiben, wegtreiben, 


Ex’odus, Ex’ody, s. dev Ausgang, 


wegjagen; auéftofen, verftofen. 


Auszug; das zweite Bud) Mofes. 
Exoléte, a. veraltet, ungebraͤuchlich. 
Exon’erate, v. a. entlaben, entledigen. 
—ration, s. die Entladung. 
Exopt'able, a. wuͤnſchenswerth. 
Ex’orable, a. erbittlid. 
Exérbitance, —tancy, s. die Ueber: 


Expénd, v. a. ausgeben, auslegen; auf— 
wenden, anweni en. Expen’diture,Xué= 
gave, Staatsausgabe. Expénse, s. die 
Ausgabe, Koften. —ful, a. Foftfpielia, 
theuer. —less, a. ofne Roften, webl- 
feil. Expens’ive, a. theuer; verſchwen⸗ 
deriſch; freigebig. —ly, ad. —ness, s. 
ſchreitung des rechten Maaßes; Aus- der Hang gum Aufwande, dic Verſchwen— 
ſchweifung; Uebermäßigkeit, Unbillig- dung; die Koſtſpieligkeit. 
keit. —tant, a, abweichend, ausſchwei- Exper'ience, s. die Erfahrung. v. a. er: 
fend; uͤbermaͤßig, unmaͤßig, unbillig. fahren, verſuchen. 

—ly, ad. —tate, v. n. abſchweifen, Experſiment, s. ber Verſuch. v. a. ver⸗ 
abweiden. . fuden. —al, a. aus Berfuchen befte- 

Ex'‘orcise, v. a. beſchwoͤren, bannen. bend. —ly, ad. —er, s. der, welder 
—cist, s. ber Beſchwoͤrer, Geifterban:| Verfude mact. 
ner. —cism, s. die Beſchwoͤrung, Ban:| Expert, a, erfabren, Eundig, gefchict. 
nung. —ly, ad. —ness, s. tie Erfabrenbert, 

Exor'dium,s.derCingang(zueinerRede).| Geſchicklichkeit. 

Exornation, s. die Auszierung. Ex'piable, a. der Ausſoͤhnung fabig. 

Exossated, a. der Knochen beraubt. | Ex’piate, v. a. abbifen, ausſoͤhnen, ver⸗ 

Exotic, a. fremd, auélanbdifd. s. die] ſoͤhnen. —tion, s. die Buͤßung, Ausſoͤh⸗ 
auslandifhe Pflanze. nung, Verfspnung.—tory,a.ausfopnend. 

Expand, v. a. ausbreiten, auéfpannen.| Expilation, s. die Beraubung, Plund~s 
Expanse, s. der auégedefnte Raum. rung. 

—sibil'ity, s. die Dehnbarkeit. —s'ible,| Expiration, s. das Aushauchen, Ausath: 
a. dehnbar. —sion,s. die Ausdehnung.| men; das Sterben, der Sod; die Aus— 
Uusbreitung, der Naum. —sive, a.| dtinftung, Ausdampfung ; Verldfdung, 
ausdehnend. das Aufhoͤren; der Schluß, das Ende, 

Expatiate, v. n. ſich umher bewegen, der Ablauf. Expire, v. a. ausathmen, 
waändeln, wandern; weitlauftig feyn,| aushaudjen; ausbdlinften; au Ende brin⸗ 
fic) in Worten ausbreiten, vollftdndig| gen. v.n. ausathmen, aushauchen; fters 
von etwas bandeln. ben, umfommen; 3eripringen; ju Ende 
Expéct,v,a.& n.erwarten,warten. —a-| fommen, aufgdren, verflicfen. 
ble, a. ju ertwarten. —ance, —ancy,| Explain, v. a. erflaren, erlautern. —a- 
s. die Erwartung,das Warten; die Hoff-| ble, a. erklaͤrbar. —er, s. der Erklaͤrer, 
nung. —ant, a. erwartend. s. derjenige,| Ausleger. Explanation, s. die Erklaͤ⸗ 
welder etwas erwartet. —ation,s, die} rung. Explan’atory, a. erklaͤrend. 
Erwartung. —er, s. terjenige, welcher Ex’pletive, v. a. ausfillead. s. 3. B 

wartet, erwartet, bofft. particle, eine quéfillente Partikel. 
Expect’orate, v. a. von der Bruſt aus-| Ex’plicable, a. erflarbar. — cate, v. a. 
werfen; frei herausfpredjen. —ration,| entwideln; erflaren. —cation, s. die 
s. das Auswerfen; der Auswurf.—ra-| CEntwidelung, Erfidrung. —cative, a. 
tive, a. auéiwerfend. erfldrend. —cator, s. der Erklaͤrer. 
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— ausdruͤcklich, deutlich. —ly,|Expugn, v. a. mit Sturm erobern. 
ad. —ness, s. die Deutlichkeit. Expugnation, s. die Eroberung. 7 
Explode, v. a. miteinem Knalle auswer:|Expuilse, v. a. austreiben, vertreiben. 
fen; austreiben; auspocen; verwerfen, —sion, s. die Vertreibung. —sive, 
mit Veradtung bei Seite fegen. v. n. a. austreibend. 

zerſpringen. Expunc'tion, s. das Ausſtreichen. 
Exploit, s. die That, Verridtung. v. a. Expunge, v. a. ausloͤſchen, ausſtreichen. 


verrichten, vollbringen. 


Explorate, Explére, v. a. erforſchen, 


unterfuden. Exploration, Explore- 
ment, s. bie Erforſchung. 


Explosion, s. der Knall, Ausbruch, Aus: 


wurf. Explosive, a. mit Rnall aué: 
bredend, Enallend. 

Export, s. die Ausfuhr, Ausfuhrwaare. 
Export, v. a. auéfiibren, verfabren. 
—ation, s. die Ausfuhr. —er, s. der 
Ausfuͤhrer. 

Expése, v. a. ausſetzen; bloß ftellen; dem 


Expurgation, s. bie Reinigung, Abfuͤh— 
rung. —gatory, a. reinigend. 

Ex’quisite, a. auéerlefen, ausgefudt. 
—ly, ad, —ness, s. die auserlefene 
Beſchaffenheit, Vollfommenbeit. 

Exscribe, v. a. abſchreiben. —script, 
s. dic Abſchrift. 

Exsic’cant, a. auétrocnend, —cate, 
v. a. austrocinen. —calion, s. die Aus— 
troduung. —cative, a, auétrocinend. 

Exspuition, s. das Xusfpeien. 

Exsuc'tion, s. das Ausfaugen. 


Radel unterwerfen, laderlid) machen; 
tadein, verunglimpfen; der Prifung 
unterwerfen, darftellen ; der Gefabr bloß 
ftellen, in Gefabr ſetzen. Exposition, s. 
die Lage (gegen die Sonne und die Luft), 
Anfidht ; Erklaͤrung, Auslequng. Expo- 


Exsudation, s. das Ausſchwitzen. 
Exsufflation, s. baé Ausweben, Aus: 
blafen. 

Exsuf’folate, a. veraͤchtlich. 
Exsus'‘citate, v. a. er:vecten, aufregen. | 
Ex'tancy, s. die DHervorragung; der 


Sitor, s. der Ausleger, Erklaͤrer. Expo- 
sure, s. die Ausfesung, Ausftellung, 
Bloßſtellung; der gefahrvolle Zuſtand; 
bie Anfidt, Lage. 

Expos‘tulate, v. n. ganfen, rechten, ftrei- 
ten, fid) beflagen, zur Rede ſetzen. 
—lation, s. der Streit, Zank, Wort: 
wechſel, die Rlage. 

Expound, v. a. auélegen, erEldren ; un: 
terſuchen; durchſuchen. —er, s. der 
Ausleger. 

Expréss, v. a. ausdriden; darftellen, 
vorftellen; nachabmen, aͤhnlich feyn; 
nachbilden; aͤußern; bezeichnen; evpref- 
ſen. a. vollkommen aͤhnlich; deutlich, 
ausdruͤcklich. s. der eigene oder beſondere 
Bote; die Botſchaft; die ausdruͤckliche 
Rede, —ly, ad. —s‘ible, a. was ſich 
ausdruͤcken laͤßt. — ion, s. daé Ausdrii: 
den; dcr Ausdruck, die Darſtellung. 
—s'ive, a.. ausdritdend; darftellend; 
nachdruͤcklich. —ly, ad, —siveness, s. 
bie beutlidye Darſtellung. —sure, s. der 
Ausdruck; tie Darftelluna, Geftait. 


berporragende Theil. Ex’tant, a. bers 
votragend; vorhanden. 


Extat‘ical, Extat'ick, a. entzuͤckt, ver: 


zuͤckt. 


Extemp'oral, —radneous, —rary, a. 


unvorbereitet, ohne Vorbereitung. —ly, 
ad. —re, ad. aué dem GStegreife. 
—rize, v.n. aué dem Stegreife reden. 


Exiénd, v. a. auédehnen, ausftrecen ; 


auébreiten, vecbreiten ; erweitern, fort: 
ſetzen; vermehren; ertheilen, gewaͤhren; 
geſetzlich ergreifen, in Beſchlag nehmen. 
v. n. fic) erſtrecken. —er, s. das Deb: 
nungswerkzeug. —ible, a. dehnbar. 
Extensibility, s. die Dehnbarkeit. 
—ble, a. dehnbar; der Erweiterung fas 
hig. —ness, s. die Dehnbarkeit; Fabig- 
Eeit erweitert gu werden, Exten’sion, s, 
bie Ausdebnung. —sive, a. ausgedehnt, 
weit, grof, viel umfaffend. —ly, ad. 
—siveness, s. der Umfang, dic Weite, 
Grife; Dehnbarkeit. —ser, s. T. der 
Streckmuskel, Dehnmusfel, ausdebh: 
nende Muskel. 


Ex’probrate, v. a. Borwtirfe maden,|Extént, part. & a. ausgedchnt, s. die 
verwerfen; heftig tadein, ſchelten. Ausdebnung; der Raum, Umfang; die 
—bration, s. der Tadel, Vorwurf, Austheilung; der geridjtlide Beſchlag. 
Berweis. Exten‘uate, v.a. kleiner machen, vermin⸗ 
Exprépriate, vy. a. dem Befibe oder Ei- dern; herabwuͤrdigen; befddnigen, mil 
genthume entfagen, fid) entdufern.| dern; verdtinnen. —ation, s. die Vere 
—ition, s. die Entfagung. minderung, Verrvingerung ; Abzehrung. 
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Extérior, a. duferlid. s. das duferlide 

Anfehen, bas Aeußere. —ly, ad. 

Exterm’'inate, v. a. auérotten, vertil: 
en, —nalion, s. die Ausrottung, 
ertilgung 

— Extern’al, a. aͤußerlich. —ly, 


ad, 

Extil, v. n. abtriefen. —lation, s. das 
Abtriefen. 

Extim‘ulate, v. a. reizen. 
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unregelmaͤßig; wild; fdwarmerifd; 
ausfdweifend; verfdwenderifd. s. der 
Sdhwarmer. —ly, ad. —ness, s. 
die abfdhweifende (ausidweifende, ver: 
ſchwenderiſche) Befdhaffenheit. —gate, 
v. a. abſchweifen. 

Extrav‘asated, part. & aaus den Blut: 
gefaBen getrieben. —vasdtion, s. die 
Austretung aus den Blutgefifen. 

Extra’venate, a. außerhalb der Adern 


Extinct, a. ausgeloͤſcht, erlofden, aus⸗ befindlid). 


geftorben. Extinc'tion, s. die 


Berld:|Extraver’sion, s. die Auswerfung, der 


fhung, Ausloͤſchung; Vertilgurg; Un- Ausrwurf. 


terdriicung. 


Extraught fiir Extracted, 


Extin’guish, v.a. ausloͤſchen; vertilgen;|Extréme, a. ſehr groß; duferft, am ent: 


verdunfeln. —able, a. was ausgeloͤſcht, 
aufgeboben, verdunfelt werden Fann. 
—er, s. der Lidtddmpfer. —ment, s. 
die Ausloͤſchung; Vertilgung, Vernid- 
tung; Aufhebung. 

Extirp, —pate, v. a. ausrotten, ver: 
tilgen. —pation, s. die Ausrottung. 
Extol, v. a. erheben, preifen. —ler, s. 
der Lobredner, Lobpreifer. 
Extorsive, a. erpreffend, —ly, ad. Ex- 
tort, v. a. abjwingen, entreifen, er- 
zwingen; erpreffen. v. n. Gewalttha: 
tigfeit gebrauden, Erpreffungen ver- 
tiben. Extdrtion, s. die Crpreffung; 
gewaltthatige Wegnahme, Unterdru- 
ung. —-er, s. der Erpreffer. 


fernteften; der, die, das letzte; Hddft 
dbringend, auf den hoͤchſten Grad getrie- 
ben. s. das duferfte Ende, der duferfte 
all.—ly, ad. Extrémity, s. der du: 
ferfte Punkt, hoͤchſte Grad; das duferfte 
Ende, der duferfte Theil, entgegenge- 
feste, entferntefte Theil; die Uebertrei- 
bung, Uebermaͤßigkeit, Heftigkeit; Har- 
te, Strenge; duferfte Verlegenbeit ; der 
Druc, das Leiden, Unglic. 
Ex’tricate, v. a. herauswickeln, von Ver: 
wirrung und Verlegenheit befreien, aus: 
helfen; aufléfen. —ation, s. die Her: 
auswidelung, Befreiung von Verle: 
genbeit. 
Extrin’sical, —sick, a. duferlid), aus: 


Extract, v. a. auéjiehen ; absiehen; ber-| wenbdig, nidjt innerlid. —ly, ad. 


nehmen. Ex’tract, s. der Auszug. 


Ex-|Extruct, v. a. 


aufoauen, erridjten. 


trac'tion, s. das Ausziehen; die Ab⸗ —tor, s. der Aufoauer. 


ftammung, Herkunft. Extractor, s. 
der Auszieher. 
Ex’tra, außer, ein in3ufammenfebungen 
ſehr baufig gebraudtes Bort. 
Extradictionary, a. wirklich. —judi- 
cial, a. aufergeridtlid. —ly, ad. 
—mis’sion, s, die Ausfendung. 
—mund’ane, a. auferweltlid. —'ne- 
ous, a. nidt zur Gade gehoͤrig, fremd. 








Extrude, v. a. auéftofen, wegftofen. 
—sion, s. die Ausftofung. 

Extuberance, s. der Auswuchs, Hicker. 

Exuberance,s. ber Ueberfluß, die Fuͤlle, 
das Uebermaaß. Exuberant, a. uͤber— 
maͤßigen Wachsthum enthaltend; reich, 
reichlich; uͤberfluͤſſig, uͤbermaͤßig. —ly, 
ad, Exuberate, v.n. im Ueberfluß ſeyn, 
im UedermaaBe vorhanden feyn: 


—ordinariness, s. die ungewdhnli:|Exuc’cous, a. faftlos. 


che Beſchaffenheit, Außerordentlichkeit Exudate, Exude, v. n, ausſchwitzen. 
—<ordinary, a. außerordentlich, unge⸗ —dation, s. das Ausſchwitzen, die 
as aie ausgezeichnet, merkwuͤrdig. Ausſchwitzung. 

ily, ad. —parochial, a. nicht zu der Exul'cerate, v. a. Schwaͤren verurſa⸗ 
Gemeine oder dem Kirchſpiel gehoͤrig. chen, mit Schwaͤren behaften; reizen. 
—provin’cial, a. nicht zu der Proving] —ration, s. die Entſtehung eines Ge: 
gehoͤrig. —reg’ular, a. aufer der Regel.| ſchwuͤres; der Schwaͤren, das Geſchwuͤr; 
Rxtrav'agance, —cy, s. die Abweidung,| die Reizung, Crbitterung. 
Abſchweifung; Ausfhweifung; Unre-|Exult,v.n. frobloden.—ance, —dtion, 
gelmafigkeit; Verſchwendung; Ueber:| s.daé Frohlocen. 

triebenheit; Uebermafigteit, Heftigkcit;|Exun’date, v.n. iberfliefen. —dation, 
Schwaͤrmerei. —gant, a. abweidend;| s. die Ueberfließung; der Ueberflug, 
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Exiperable, a. uͤberwindlich. —rance,| Fabrick , s. der Bau, das Gebdude. 


s. das Uebergewidt. 


v. a. bauen, bilden, verfertigen. 


Exus’citate y. a. rege machen, erregen.|Fab'ulist, s. der Fabelbicter. —— 
a 


Exust, v. a. verbrennen. —lion, s. 
die Verbrennung. 
Extivie, s. pl. die Hille, die abgelegte 
Haut, abgeworfene Scale; die Beute. 
Ey’as, s, ein junger, aus bem Nefte ge- 
nommener Falke. 
Eye,s. daé Auge, das Anfehen, der Blick, 
die Meinung; das Fleine Lod, Oehr, 
Dehrden; die Knospe oder das Auge 
einer Pflange; ein ſchwacher Grad von 
Farbe. To have an eye to a thing ob. 
upon a thing, nad etwas feben, auf 
etwas merfen,auf etwas adten ; —ball, 
der Augapfel ; —bright, der Augentroft 
(eineP flange) ; —brow,die Augenbrau- 
ne; — bie Thraͤne; —glance, der 
Blick; —glass, das Augenglas, die Bril- 
fe; —lash, die Augenwimper; —let, 
ein fleines Lod), das Schnuͤrloch; —lid, 
das Augenlied; —servant, der Augen- 
biener; —service, der Augendienft, 
—shot, der Blié, Anblic, der Geb: 
puntt; —sight, das Sehensvermdgen, 
Gefidht ; —sore, etwas, was bas Auge 
beleidigt; —-spotted, mit Augen be- 
zeichnet; —-string, der Augennerve; 
—tooth, der Augenzahn; —water, das 
Augenwaffer; —wink, ein Wink mit 
ben Augen ; —wilness, der Augengeu- 
ge. Eye, v. a. anſchauen, betradten, be- 
obadten, feben. v. mn. ausfeben, er: 
ideinen, fic) zeigen. *25 a. aͤugig 
(in Zuſammenſetzungen). Eyeless, a. 
ohne Wugen, blind. 
Eyre, s. der bewegliche oder umberrei: 
fende Gerichtshof (Justices in eyres, 
Richter, weldeumberreifen und an ver: 


s. bie —— —lous, a, 
belfaft; —ly, ad. 


Face, s. das Gefidt, Angeſicht; die Au: 


fenfeite, Oberflaͤche, Vorderfeite; der 
Anſchein, das Anfehen, die Anfidt, Ge: 
ftalt; Dreiftigteit, Kuͤhnheit, Zuverſicht; 
Vergerrung des Gefidtes. To put or 
set a good — upon a thing, einer Sa: 
che ein gutes Anſehen geben, nicht muth: 
los, niedergeſchlagen oder verlegen ſchei— 
nen; before his—, yor feinen Augen; 
to his—, ifm ins Gefidt; — to —, 
in Gegenwart, gegenwartig. Face, v. 
n.eine falſcheGeſtalt fahren ; ſich drehen, 
fehren, wenden, ſchwenken. v. a, in das 
Geſicht feben; fic) widerfeben, unver— 
ſchaͤmt behaupten ; gegentiber feyn, (um⸗ 
wenden, umfdlagen, a faced card); 
mit einer Oberflache bedecken, bekleiden, 
belegen, tiberlegen; befegen, einfaffen, 
auffchlagen, mit Uuffdlagen verfeben. 


Facet, s. die geſchliffene Seitenflade, 


Kante, Raute. 


Facétious, a. wultig, ſcherzhaft; yf ad. 
e 


bhaftigkeit, Scherz— 


—ness, s. die 


haftigteit. 


Facile, a. leit; leicht gu tberfteigen, 


leicht gu uͤberwinden; leutſelig, freund- 
lid); leicht gu bereden, biegfam. 


Facilitate, v. a. erleichtern. —ity, s. die 


Leichtigkeit, feblerhafte Gefalligkeit, feh⸗ 
lerbafte Gutmithigteit; uͤbertriebene 
Nachgiebigkeit, Sdwade; Leutfelig- 
feit, Freundlichkeit. 


Facing, ad. gegenuͤber. s. die Außenſeite, 


Vorderfeite; der Aufſchlag (an einem 
Rocke). 


Facin’orous, a. frevelhaft, boshaft. 
Fact, s. die That; Thatſache. In—, in 
ber That. 

Faction, s. die Partet; Uneinigteit; 


fhiedenen Orten Geridt halten); das 
Forſtgericht. 
kyry, s. die Horſt. 


F. 


Fable, s. die Fabel. v. n. Fabeln oder 
Maͤhrchen erzahlen, fabeln, die Unwabhr: 
heit reden. v. a. erdichten. Fabled, er: 
didtet, in ber Fabel beruͤhmt. Fabler, 
s. ber Verfaffer, CErfinder oder Er— 
zaͤhler von Fabeln. 

Fab’ricate, v. a. erbauen, bauen; ver: 
fertigen; ſchmieden, machen, faͤlſchlich 
machen; erdidfen. 


der 3wift, Streit. —ary, s. der, welder 
ju einer Partei gehirt. Fac'tious, a. 
einer Partei ergeben, parteifidtig ; 
beftig, unrubig; aufruͤhreriſch; —ly, 
ad, Factitious, a gemadt, erfiinftelt. 


Fact’or, s. ber Gefchaftéfibrer, Dand< 


lungsvorfteher. —ory, s. da’ Hand— 
lungshaus, der DHandlungsplag; die 
Handlungsgeſellſchaft, Factorei, Han- 
delsniederlaffung. 


—calion, s. da8|Factétum, s. ber Madall, Thuall, All⸗ 
Bauen; die Erfindung, Crdidtung.! thuer. 
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Facture, s. die Verfertigung, das Mach⸗ Fair, a. ſchoͤn, huͤbſch; hellfarbig ; blond; 


wert. 

Faculty, s. das Vermdgen, die Fahigkeit ; 
Geiftesfabigkeit; Sinnesfavigteit , der! 
Ginn; die Fertigkeit, Geſchicklichkeit; 
Eigenſchaft; die Macht, Gewalt, das 
Vorrecht; die Freiheit; (auf den Uni— 
verfitdten) die Facultat, das Fad). 

Fad'dle, v. n. fpielen, tanbdeln. 

Fade, v.n. ſchwach werden; die Farbe 
verlieren, ſchwaͤcher werden, verfdieBen ; 
welfen, verwelfen; vergeben, verſchwin⸗ 
den. v. a. welfen, verwelfen, welt ma: 
den, ddrren, ausddrren. 


rein; beiter, hell; giinftig, gerecht, billig ; 
rechtmaͤßig, aufridtig, gelinde; bequem. 
ad. mafig, rubig; artig, hoͤflich; gluͤck⸗ 
lid), erwuͤnſcht; auf freundfdafttidjen 
us. s. die Shine; die Meffe, der Jahr⸗ 
marft. —ing, s. tas Jabrmarktége- 
ſchenk. —ly, ad. (s. Fair), aufrid- 
tig, ohne Saufdung, vollig, gaͤnzlich. 
—ness, s. die Schoͤnheit; Chrlid Feit ; 
Billigteit; Offenheit, Aufridtigkeit. 
—spoken, part, & a. billig im eden; 
angenebm im Reden, hoͤflich, artig. 


Fairy, s. die See; 3auberinn. a. feen- 


Fadge, v.n. fic) ſchicken, paffen; uͤber- baft, die Feen betreffend. 


einkommen, einig ſeyn; gelingen. 
Feces, s. pl. dic Hefen, der Boden: 
fah; der Auswurf, Unrath. 

Fag, v. a. mide maden, ermiiden. v.n. 
mide werden, angeftrengt arbeiten. 
—end, s. da8 Ende an einem Stic 
Tuche; der legte Sheil, das Ende; das 
Schlechteſte einer Gace, das Ueber: 
bleibſel, der Ausſchuß, Auswurf. 
Fag'ot, s. das Buͤndel Reisholz oder 
Brennholz. 


Faith, s. der Glaube; die Treue; das 


(gegebene) Wort. — breach, s. der 
Bruch der Treue, die Treuloſigkeit. 
—ed, a. ehrlich, aufrichtig. —ful a. 
glaubig, rechtglaubig, getreu; ehrlich, 
aufridtig, redlid); —ly, ad. —fulness, 
s. die Treue. —less, a. unglaubig; un— 
getreu, treulos. —lessness, s. der 
Unglaube, die Unglaubigkit; Treulo— 
figfeit, Untreue. 


Faitour, s. dec Schurke. 


Fail, v. n. feblen, mangeln, nicht da- Fake, s. T. das rundgufammengelegte 
ſeyn; aufodren, fterben ; abnefmen, ver- Ankertau. 
geben, ermatten; miflingen; erman:|Fal'cated, a. ficjelfirmig. Falcdtion, s. 
gein, bankbruͤchig werden. v. a. verlaf:| die ſichelfoͤrmige Geftalt, die Kruͤmme. 
fen, im Stiche laffen; Hiilflos laffen; un:|Fal’chion, s. ein furjes, gekruͤmmtes 
terlaffen. s. die Fehlſchlagung, das Mis | Schwert. 
lingen; die Unterlaffung, der Mangel;' Fal’con, s. der Fal€e; eine Art von Ge: 
der Sod, das Ableben. Without—,| fatig. —er, s. dev Falfenier, Falken: 
unfeblbar, ganz gewif. —ing, s. der meifter. et, s. eine Art von Geſchütz. 
Mangel, Fehler, die Unvollkommenheit, — s. bie Falkenbeize, Falknerei. 
Schwachheit. —ure, s. die Fehlſchla-Fal dage, s. das Huͤrdenrecht, das Vor: 
gung, das Mißlingen; die Ermangelung, recht Schafshuͤrden aufzuſetzen. 
der Mangel; die Unterlaſſung; das Faldstool, s. der Fußſtuhl, worauf die 
Verſehen, der Fehler; der Bankbruch. Koͤnige von England bei der Kroͤnung 
Fain, a. froh, munter; gezwungen, ge- knien. 
noͤthigt. ad. mit Vergnuͤgen, gern. v.n.|*Fall, v. n. fallen; ſinken; ſich ereignen; 
ſehnlich verlangen, ſich ſehnen, ſchmachten. begegnen; auf etwas verfallen, entfal- 
Faint, v. n. vergehen, verſchwinden; ohn-⸗ len; zufallen; geboren werden (vonThie— 
maͤchtig werden, in Ohnmacht fallen; ren). v. a. fallen laſſen; ſenken, nieder— 
ſchwach werden, ermuͤden, ermatten; druͤcken, vermindern; Junge hervor— 
muthlos werden; uͤberwaͤltigt werden. bringen, Junge werfen. s. der Fall; bas 
v. a. muthlos maden. a. ſchwach, matt,| Fallen; die Abnahme, Verminderung; 
ermattet; furdtfam; niedergefdlagen ;| der Abhang; die Ergiefung (eines Fluſ— 
trage, nadlajfig; —ly, ad. —hearted,| feé in bie Gee), der Derbft; das, was in 
kleinmuͤthig, feige; —heartedness, s. grofer Menge herabfallt. (a fall of 
die Feigheit, Furchtſamkeit. —ing, s.| rain, of snow, beftiger Regen, vieler 
die Ohnmacht. —ish, Fainty, a.ſchwach, Schnee); das Fallen, Umbauen. To — 
matt; zur Ohnmacht geneigt. —ness,| asleep, einſchlafen; —away, abfallen; 
s. bie Schwaͤche; Mattigkit; Neigung| abnebmen; umfommen; —back, 3u: 
jur Obnmadt. ruͤckfallen, weiden, nicht erfuͤllen; 
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—from, abfallen; —in, tibereinfom: 
men, beiftimmen; —off, jerfallen, ab- 
fallen, vergeben, untergeben, abnehmen ; 
—on, mit Heftigkeit anfangen, angrei- 
fen; —over, zu dem Feinde ibertreten ; 
—out, zerfallen, in Streit gerathen, 
ſich ereignen; —short, nicht gemaͤß ſeyn, 
aicht zureichen, mangeln; —-to, mit Be⸗ 
gierde anfangen, uͤber etwas herfallen, 
vornehmen, anfangen; —under, wohin 
kemmen, wohin gehoͤren; —upon, uͤber— 
fallen, anfallen, angreifen, unterneh— 
men. Falling sickness, die Fallſucht. 

Fallacious, a. taͤuſchend, betruͤglich; 
—ly, ad. —ness, s. die taͤuſchende 
Refhaffenheit. Fallacy, s. die Bau: 
fhung, dex Srrthum. 

Fallibility, s. die Fabigkeit gu irren, 
Fehlbarkeit. Fal'lible, a. gu irren fa: 
Mo feblbar. 

Fallow, a. blaßroth, gelblid) (—deer, 
ber Dammbirfh) ; brah, ungebdaut, un: 
befat; gebrachet; vernachlaͤſſigt. s. die 
Rrade. v. a. brachen. 

False, a. falſch; nicht wabr, irrig; un: 
ridtig ; nicht rechtmaͤßig; treulos ; nad: 
gemacht, unrecht; nidjt wirllid); ver- 
geblidy. v. a. unguͤltig machen, verlesen ; 
tiufdben ; vorgeben; —ly, ad. —heart- 
ed, treulos. —hood, —ness, Falsity, 
s. bie Falſchheit; Unwahrheit; Sreulo- 
ſigkeit, Untreue. —er, s. dev Betruͤger, 
Heudler. Falsifiable, a. was verfaͤlſcht 
werden fann. —ficdtion, s. die Ver— 
faͤſſchung, Widrerlegung. —fier, s. der 
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lichen Fuß. Fam’ily , s. die Familie, 
DHaushaltung, das Geſchlecht, Haus, 
der Stamm; die Abſtammung, Her: 
Funft; die Riaffe, Gattung, Art. 
Fam’ine, s. die Hungerénoth. Fam'ish, 
v. a. burd) Hunger quiien, durd Hun: 
get tddten. v.n. verbungern. —ment, 
s. bie Hungersnoth. 

— a. beruͤhmt; beruͤchtigt; —ly, 
ad. 
Fan, s. der Faͤcher; die Schwinge, Wan: 
ne. v. a, fadeln; ſchwingen. 
Fanatical, a. glaubenswutbig, ſchwaͤr⸗ 


merifd, fanatiſch; —ly, ad. —icism, 
s. die Schwaͤrmerei. —ick, a. glaubens⸗ 
wuͤthig, ſchwaͤrmeriſch. s. der Glaubens: 
ſchwaͤrmer, Kanati€er. 


Fan’ciful, a. einbildungsvoll; eingebil: 


bet; fonderbar, wunbderlid); —ly, ad. 
—ness, s, der 3uffand einer lebhaften 
Cindildung. 


Fan’cy, s. die Einbildung, Cinbilbungs: 


fraft, die Meinung, Vorficllung; der 
Geſchmack; Gedanke; die Zuneigung, 
Liebe, Vorliebe; der Cinfall, Wan, die 
Grille; Bierde. v. n. ſich einbilden, wah: 
nen, glauben. v. a. durch die Einbil— 
dungskraft vorftellen, fic) einbilden ; 3u- 
neigung oder Gefallen haben. —mon- 
ger, der Grillenfanger ; —sick, frant 
in ber GCinbildung. 


Fane, s. der Sempel. 
Fan’faron, s. der Prahler, Großſprecher, 


Windbeutel, Gaufewind. —ade, s, div 
Prahlerei, Windbeutelei. 


Verfaͤlſcher; Cligner. —fy, v. a. verfal-| Fang, s. ber groge Zahn eines Shieres ; 


ſchen; widerlegen; ungultig maden, 
verlegen, die Unwahrheit reden. 
Fal'ter, v.n. ftammetn, ſtocken, auéfto- 
fen, ſtraucheln. v. a. fieben, reinigen. 
Fam’ble, v. n. ftammeln, ftocen. 
Fame, s. der Ruhm, Ruf, das Geriidt. 
Famed, a. bertifmt. Fameless, a. 
unberiifmt. 

Famil‘iar, a. 3u ter Familie gehdrig, 
hiuslid) ; gefprachig, leutfelig; vertraut, 
vertraulid); wohl befannt; gemein; 
frei, leicht, — — zu vertraut, 
qu gemein; —ly, ad. s. der vertraute 
Freund, alte Betannte; der Hauggeift, 
Kobold. —ity, s. die Freiheit, Unge- 
zwungenheit; die VertraulidFeit, der 
vertraute Umgang, die Bekanntſchaft. 
—ize, v.a. durd Gewohnbeit und Um⸗ 
gang befannt maden, vertraut machen. 


( 


amille), en famille, auf einen haus: 


die große Wurzel eines Sahnes; die 
Kiaue, der Nagel. v. a. fangen; grei⸗ 
fen, feft balten, faffen. —ed, part. & 
a. mit grofen3dbnen oder mit Klauen 
verſehen. 


Fan’gle, s. der Einfall; die Neuerung. 


Fan’gled, a. erfunden, neugebacten. 


Fan tasied, part. & a. von der Cinbil: 


dungskraft angefallt. Fan’tasm, Fan’- 
tom, s. die Ginbilbung, das Hirnge: 
fpinnft. —tastical, —tick, a. eingebil: 
bet, fonderbar; —ly, ad. —ticalness, 
—tickness,s. die Zaune, der Cigenfinn, 
Fantasy, s. die Cinbildung, Vorſtel⸗ 
lung, Meigung, Laune. 


Far, ad. weit, fern; grofentheilé. a. ent: 


fernt, entlegen. —fetch, s. der Kunſt— 
griff; —fetched, weit hergeholt; from 
—, aus der Entfernung. s. das Ferkel. 


Farce, s. das Poffenfpiel, die Poffe. v. a. 
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vollftopfen, anfuͤllen. —cical, a. poffen: 
haft. —cy, s. die Rdude (an Pferden). 
Farded, part. & a. geſchminkt. 
Fard’el, s. das Buͤndel, Paͤckchen. 
Fare, v. n. geben, fahren, reifen; fid 
befinden; Nahrung gu fid) nehmen, lez 
ben. s. die Reiſe; das Fubrlohn; die 
Speife, Koft. Billof—, der Speiſezet— 
tel, Kuͤchenzettel, das Verzeichniß. 
Farewell, ad. lebewobl. s. ber Abſchied, 
das Lebewohl. To bid —, Abſchied 
nehmen, fic) trennen. 

Farinaceous, a, meblig. 


FAT 


tag. To break one’s —, Gpeife gu ſich 
nebmen, etwas effen, fruͤhſtuͤcken; fast- 
ing-day, der Fafttag. 


Fast, a. & ad. feft, unbeweglid, befe- 


ftigt ; ftar€ ; ftandbaft; geſchwind, ſchnell; 
oft, baufig. —and loose, veraͤnderlich, 
unbeftandig; —handed, geijig. —en, 
v.a. befeftigen, feft madjen; zuſammen⸗ 
halten; verbinden; einprigen; auf et: | 
was heften; anbringen. v.n. fid) feftan | 
etwas halten, fid) anfegen, fic) anbeften. 
—ener, s. der Befeftiger. 
Fastidios‘ity, s. das verddtlide, ftolze 


Farm, s. das Padjtgut, der Meierhof, Betragen. Fastid'ious, a. Ekel em— 


Bauerbhof, die Meierei. v. a. padhten, 


pfindend, eFel; ſtolz; —ly, ad. 


verpadjten; Zand bauen. —er, s. der Fast’ness, s. die Feftigkeit ; fefte Anhang: 


Pachter; Landbauer. 
Far'most, a. am weiteften. —mness, s. 
die Ferne, Entfernung. 
Faraginous, a. gemifdt. Farago,s. bas 
Gemengfel. 
Farrier, s. der Hufſchmied; Pferdearst. 
Farrow, s. tas §erfel. v. n. fer€eln. 
Fart, s. ber Furz. v. n. furjen. 
Farther, v. a. férdern, befdrbdern. 
—ance, s. die Befdorderung, Aufmun— 
terung. —est, a. & ad. am weiteſten. 
Farther, a. & ad, weiter, ferner. 
—more, ferner, uͤberdieß. 








lichkeit; Staͤrke, Sicherheit; ein ftar- 
fer, befeftigter Ort. 

Fat, a.fett; reid), reichlich; grob, umm. 
s. das Fett; (fir vat, das Fab). —wit- 
ted, dickkoͤpfig, dumm. v. a. fett machen, 
miaften. v. n. fett werden. —ner, s. das 
fettmachende Mittel, bereichhernde Mit— 
tel. —ling, s. ein junges, gemaftetes 
Shier. —ness, s. die Fettigkeit, dad 
Fett; die Fruchtbarkeit. —ten, v. a, fett 
maden, majten; frudtbar maden. +. n. 
ſich maften, fett werden. —ty, a. fet: 
tig, feift, ſchmierig. 


Far'thing, s. der vierte Theil eines! Fatal, a. durch das Schickſal beftimmt; 


Penny, der Viertelpfennig, Heller. 
Far'thingale, s. dev Reifrod. 
Fas‘ces, s. pl. die Lictorftabe. 
Fas‘cia, s. die Binde, der Streif. —ted, 

part. & a. mit Binden oder Streifen 

verfeben. —tion, s. der Verband, die 

Umbinbdung. 
Fascinate, v. a. bezaubern. —nation, 

s, bie Bezauberung. —nous, a. von 

Bauberei herruͤhrend, bebert. 
Fas‘cine, s. T. das Reiebtindel, die 

Faſchine. 

Fashion, s. die Form, Geſtalt; Art, der 
Gebrauch, die Sitte; Mtode, Kieidung, 
Tracht; der Geſchmack; Rang, Stand. 
(People of—, Leute von Stande, vor: 
nehme Seute; Man of—, ein Mann 
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verhaͤngt, verhaͤngnißvoll; ungluͤcklich, 
verderblich, toͤdtlich. —ism, s. die Wer: 
bangniflehre. —ist, s. der Verhdngnif: 
lebrer, Verhangnisglaubige, Fatalift. 
—ity, s. das Verhaͤngniß; Ungluͤck. 
Mißgeſchick, die Schidung. —ness, s. 
das Verhangnif, die verhangte Moth: 
wenbdigfeit. Fate, s. das Schickſal, Ver: 
hangnif, bie Schickung; der Bod, dic 
Berftérung; die Urſache des Todes. Fa- 
tes, pl. die Schickſalsgoͤttinnen, Parzen. 
Fated, a. verbangt, beftimmt; vom 
Schickſal angeordnet; verhadngnifvoll. 
Father, s. der Vater. v. a. fid) gum Ga: 
ter beFennen, alé Kind anerfennen ; mit 
einem Water verfeben; fid) gueignen; 
(nit upon) zuſchreiben, beilegen. —in- 


von Stanbde, ein Elegant). v. a. geftal=| law, der Gdwiegervatcr. —hood, s. 


ten, bilben; gemaͤß einridten; ein aͤuße⸗ 
reé Anſehen geben. —able, a, gebrdud)- 
lich, gewoͤhniich; der Mode gemaͤß, mo: 
diſch; hoͤflich; vornehm, von Stande; 
—ly, ad. —ableness, s. die Ueberein⸗ 
ftimmung mit der Mode, Modigfeit. 
—ist, —monger, s. ber Modenarr. 


die Vaterſchaft. —less, a. vaterlos. 
—liness, s. die Baterlicbe. —ly, a. 
& ad. vaͤterlich. 

Fath’om, s. die Rafter; Faffungstraft, 
Ginfidt. v. a. umfblaftern, umfaffen; 
den Grund erforſchen; faffen, begreifen, 
etgriinden, —less, a. nicht ju umflaf: 


Fast, v.n. faften. s. baé §aften, der Faſt⸗ tern; unergrindlid. 


FAT 


Fatid’ical, a. weifjagend. 

Favigable, a, leicht ermuͤdend. Fat'i- 
gate, v. a, ermuͤden. Fatigue, s. die 
Ermuͤdung, Beſchwerde, Mubfeligkeit. 
vy. a, ermuͤden. 

Fatuity, s. die Albernheit. Fat’uous, 
a. albern, dumm. 

Fatchion, s. Falchion. 

Favi'lous, a. aus Aſche beftehend. | 
Fault, s. der Fehler, Mangel; die Verle- 
genbeit. v.n.mangeln, Mangel haben. v. 
a. tadeln. —finder, der Dadler. —er, s. 
der Uebertreter, Beleidiger. —iness, s. 
bie Feblerhaftigfeit; Vergebung. —less, 
a. fehlerfrei. —y, a. ſchuldig, ftrafbar ; 
mangelbaft; feblerbaft; —ily, ad. | 
Favour, s. die Gunft; Gunſtbezeugung, 
Gite, Gnade; Beguͤnſtigung, Vertheis 
digung ; Erlaubniß; der Liebling; das 
Andenfen; Seiden, Freudenjzeiden, 
Wahlzetchen ; die Gefidhtsbilbung. v. a. 
beguͤnſtigen, unterſtuͤtzen; aͤhnlich feyn. 
—able, a. guͤnſtig, geneigt; gutmuͤthig; 
ſchoͤn, wohlgeſtaltet; —bly,ad.—able- 
ness, s. die Gewogenheit; der guͤnſtige 
Zuſtand. —ed, part. & a. beguͤnſtigt; 
geftaltet (mit ill und well verbunden); 
—ly, ad. —er, s. der Begiinftiger. 
—ite, s. der Giinftling, Liebling. —less, 
a. unbegtinftigt, ungiinftig. 

Fausen, s. eine Art grofer Aal. 
Fauset, s. ber 3apfen oder Sahn an 
einem Gefaͤß. 

Fatitor, s. der Ginner. —tress, s. die 
Goͤnnerinn. 

Fawn, s. das junge Reh, Rehkalb. v.n. 
Rehkaͤlber hervorbringen; ſich ſchmie— 
gen, ſchmeicheln, kriechen. —er, s. der 
kriechende Schmeichler. —ingly, ad. 
auf eine kriechende Art. 

axed, a. haarig. 

Fay, s. bie Fee; die Treue. 
Feaberry, s. die Stachelbeere. 
Féague, v. a, peitiden. 

Feal’ty, s. die Sreue, Huldigung. 
Fear, s. die Furcht. v. n. fuͤrchten, fic 
firdten. v. a. fuͤrchten, befiirdten ; in 
Furcht ſetzen. —ful, a. furdtiam, er: 
ſchrocken; furdytbar, fuͤrchterlich; —ly, 
ad, —fulness, s. die Furchtſamkeit, 
Furcht. —less, a. furdtlos, unerfdjro: 
den; —ly, ad. —lessness, s. die 
Furchtloſigkeit, Unerſchrockenheit. 
Feasibility, s. die Moͤglichkeit. —ble, 
a. thunlid), méglid); —bly, ad. 
Feast, s. das Feſt, Gaftmahl, der 
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Sdmaus, die Gafterei. v. n. ſchmau— 
fen. v. a. bewirthen, fpeifen, unterbals 
ten, vergntigen. —rite, die Gitte bei 
Gaftmaplern. —er, s. der Schmauſer; 
Bewirther. —ful, a. feftlid, freudig; 
ſchwelgeriſch. 

Feat, s. die That, Verrichtung; die Fer- 
tigkeit, das Kunſtſtuͤck, die Kunſt. a. 
fertig, gewandt, kunſtreich; huͤbſch, nett; 
—ly, ad. —eous, a. nett, gewandt; 
—ly, ad. 

Feather, s. die Feder; die Art, Gattung ; 
die Bierde. v. a. mit Federn verfeben, 
mit Federn ſchmuͤcken; (von Haͤhnen) 
treten; bereichern. To—one’s nest, 
Reichthum erwerben; birds of a —, 
Voͤgel einer Art; plume of —s, der Fe— 
derbuſch; —bed, das Federbett, Flaum: 
bett. —less, a. federlos, nackt. —y,a. 
gefiedert, federig. 

Feàtness, s. die Nettigkeit. 

Feature, s. ber Zug, Geſichtszug. —red, 
part. & a. ſchoͤne Geſichtszuͤge habend; 
(mit well oder ill verbunden) eine gute 
oder ſchlechte Geſtalt, gute oder ſchlechte 
Geſichtszuͤge habend. 

Feaze, v. a. aufdrehen, in Faͤden auf⸗ 
loͤſen; peitfden. 

Febri‘citate, vy. n, da8 Sieber haben. 
Fébrifuge, s. das Fiebevmittel. Fé- 
brile, a. fieberifch, fieberbaft. 
Feb’ruary, s. der Februar, Hornung. 
Féces, Fec’ulence, s. die Hefen, der Bo⸗ 
denfaé; Unrath, Auswurf. Fec’ulent, 
a. hefig, dict, unrein, unflatig. 
Fécund, a. frudtbar. —dation, s. die 
Befruchtung. —dify, v.a. befrudten, 
fruchtbar machen. —d’ity, s. bie Frudt: 
barfeit. 

Fed'ary, s. ber Theilhaber, Anhanger. 
Ied'eral, a.3u einem Buͤndniſſe gehoͤrig. 
Fed’erary, s. der Verbtindete; Mitge- 
nof, Mitfduldige. Féderate, a, ver= 
buͤndet. 

Fee, s. das Lehen. (Fee-simple, das 
freiefehen, das freie, unbedingte Eigen— 
thum; fee-farm, das Erbzinslehen); 
die Cigenbeit; ber Lohn; die Sporteln, 
Gebithren. v. a. bezablen, belohnen; be- 
ftechen; im Golde haben. 

Féeble, a. ſchwach, ſchwächlich. v. a. 
fhiwddjen. —bly, ad. —ness, s. bie 
Schwaͤche, Schwachheit, Schwaͤchlichkeit. 

*Feed, v. a. futtern ober fuͤttern, ſpei⸗ 
fern; abweiden laſſen; verſorgen; naͤh—⸗ 
ten. v. n. Speiſe gu ſich nehmen, eſſen; 
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weiden; leben; fett werden. s. daé Fut: 
ter; die Weide. —er, s. der Fiitterer; 
Eſſer; Anreizer, Anftifter; Zuͤchter; 
sheep—, Schaafzuͤchter ⁊c. 

*Feel, v. a. & n. fuͤhlen; befuͤhlen; lebhaft 
empfinden; ſich fuͤhlen, ſich anfuͤhlen. 
s. das Gefuͤhl. —er, s. der, welcher 
fuͤhlt; das Fuͤhlhorn. —ing, part. & a. 
fuͤhlend, gefuͤhlvoll, ruͤhrend. s. das Fuh: 
len, Gefuͤhl. —ly, ad. 

Feet, s. pl. (von Foot) die Fuͤße. —less, 
obne Suge. 

Feign, v. a, & n. erdichten, ſich ftellen, 
verftellen. —edly, ad. quf eine erdich— 
tete Art. —er, s. der Erfinder, Er— 
dichter. Feint, s. die Finte; eine ver- 
fiellte Bewegung. 

Feli'citate, v. a. begluͤcken; Glicé wiin: 
ſchen. —tation,s. die Gluͤckwuͤnſchung. 
—ty, s. die Gluͤckſeligkeit, bas Gluͤck. 
—tous, a. glictlid. 

. Féline, a. fagenartig. 

Fell, a. graufam, unmenfdlid. —ly, 
ad. —ness, s. die Graufamfeit. 

Fell, s. das Fell, bie Haut; der Huͤgel, 
Berg, das Felb. —monger, bet, 
welder mit Sellen hanbdelt. 

Fell, v.a. niederwerfen; fallen. Fel'ler, 
s. der Holz faller. 

Fell’oe, s. die Felge. 

Fell’ow,s. der Gefabrte, Gelpiele ; Mit: 
genoffe; das Mitglied; eines von zwei 
Dingen, die ein Paar ausmaden; (in 
ber gemeinen Gpredart) der Kerl; ein 
veradtlider Menſch. v. a. Zufammen: 
pafjen. —commoner, der Sheilhaber 
an einer Gemeinwweide; (auf der Univer: 
fitat zu Cambridge) die zweite Klaſſe der 
Studenten; —creature, das Nebenge:- 
ſchoͤpf, Mitgeſchoͤpf; —feeling, das 
Mitgefuͤhl; —heir, der Miterbe; —la- 

‘bourer, der Mitarbeiter; —soldier, 
der Mitfolbat, Gamerad; —student, 
der Mitfdhiler; —sufferer, der Lei— 
densgenoß. —like, —ly, a. freund: 
ſchaftlich, briiderlid). —ship, s. bie Ge- 
ſellſchaft, Gemeinſchaft; Verbindung ; 
der Antheil, die Theilnehmung; Gleich— 
heit; Gefelligteit, Geſellſchaftlichkeit; 
der Umgang; die Stelle eines Mit— 
gliedes von einem Collegium. 

Fel'o-de-se, s. T. der Selbſtmoͤrder. 

Fel’on, a. graufam. s. der Miſſethaͤter, 
Verbrecher; das Beingeſchwuͤr. Felo- 
nious, a. verbrecheriſch, boshaft. —ly, 
ad. Felony, s. das peinlide Verbre— 
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| hen, Verbreden, worauf der Vod ſteht. 

Felt, s. der Filz der Hutmader; ‘das 
Sell. v.a. gu Fils machen, filzen. Fel’ 
tre, v. a. verfiljen; verwirren. 

Feluc’ca, s, die Felucte. 

Fémale, a. weiblich. s.dieweiblide Per= 
fon; das weiblide Shier, Weibdhen. 
Feme, s. das Weib. —covert, bie ver= 
heirathete Frauensperfon; —sole, dte 
unverbeirathete Frauensperfon. Fem— 
inal'ity, s. tie weiblide Natur. Fem’— 
inine, a. weiblich, weibifh, weichlid. 
s. bas weiblide Thier, Weibden. 

Fem’oral, a. gu dem Schenkel oder der 
Huͤfte gehoͤrig. 

Fen, s. der Moraſt, Sumpf. 

Fence, s. die Umzaͤunung; das Gehäge; 
der 3aun, die Schutzmauer; Vertheidi- 
gung, Beſchuͤtzung, Sicherheit ; die Fedht= 
funft. Fence, v. a. mit cinem Baune 
oder mit Pfaͤhlen u. dal. umgeben, ein= 
ſchließen; einzäunen, einbegen; beſchuͤ— 
gen, vertheidigen. v. n. fechten; ſich 
vertheidigen; abwehren, ſich ſchuͤtzen. 
—less, a. ohne Umzaͤunung, unbeſchüuͤtzt, 
offen. Fen’cer, s. der Fechter, Fechtmei= 
fter. —en’'cible, a. der Vertheidigung 
fabig. —bles, s. pl. eine Urt Landfols 
daten. Fen’cing-master, s. ber Fecht⸗ 
meifter. —school, die Fechtſchule. 

Fend, v. a. abbalten, abwebren. v. n. 
ftreiten. 

Fend’er, s. das Schutzbrett (auf etnem 
Schiffe); bas Heerdgitter, Ramingitter. 

Fen’nel, s. der Fenchel. 

Fenn’ish, Fenn’y, a. moraftig, fumpfig. 

Fen’ugreek, s. das Bockshorn (ein 
Kraut). 

Féodal, a. lebnbar. —ary, s. der Lehns⸗ 
mann. Feoff, v. a, belepnen. —ée, s. 
der Belehnte. —er, s. der Lehnsherr. 
—ment, s. bie Belehnung. 

Féral, a. traurig ſchrecklich. 

Fere, s. der Gefellfdhafter; der Ehe— 
mann, die Chefrau. 

Férine, a. wild, grimmig. Ferineness, 
s. die Wildheit, Wuth. Fer'ity, s. die 
Grimmigfeit. 

Ferment, v. n. adbren. v.a.in Gaͤhrung 
bringen. s. die Gabrung, Aufwallung. 
—ation, s. die Gdbrung. —ative, a, 
gaͤhrend. 

Fern, s. bas Farnkraut. Fern’y, a. 
voll von ¥arnfraut. 

| Ferdcious, a. wild, grimmig. Ferdcity, 

| S. die Wildheit. 
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Ferrule, s. der Ring, Beſchlag (an Fétor, s. der Geſtank. 

einem Stocke 2¢.). Fet'ter, v. a. feffen. Fet’ters, s. pl. 
Fer'reous, a. eifern. die Feſſeln. 

Ferret, s. das §rett, Frettel; eine Art| Fet'tle, v. n. gefdhaftig feyn, gefdafs 
Band. v.a. durchſuchen, verfolgen, nach⸗ tig muffig geben, tandelu. 

fpiren. To — out, ausfindig machen, Fétus, s. die Frudt (im Mutterleide), 
ausſpuͤren. Leibesfrucht. 

Ferry, s. die Fabre. v. a. uͤberfahren. Feud, s. die Fehde, ber Streit; das Lez 
—boat, die Fabre; —man, der Faͤhr- hen. —al, a. gu cinem Leben gebdrig; 
mann. Fer'riage, s. daé Fabrgeld. | lehnbar. —alism, s. daé Lehnfyftem. 
Ferruginous, a. eifenartig, eiſenfar- —atory, s. der Lehensmann. 

big, roftig. Féver, s. das Sieber. Féveret, s. das 
Fertile, a. frudjtbar. —ly, ad. —ness,| fleine Sieber. —few, s. da8 Mutter: 
Fertility, s. die Fruchtbarkeit. —itate,| fraut.—ish, —ous, —y, a. fieberhaft. 
Fer'tilize, v. a. frudjthar madjen, be:| —ishness, s. die Fieberhaftigfeit. 
frudjten. Féuillage, s. das Laubwerk. 
Fer’vency, s. die Snbrunft, der Cifer.|Feuterer, s. der Hundewarter. 
Fervent, Fervescent, a, beif, hitzig, Few, a. wenig, wenige. A few, wenige. 
inbriinftig. —ly, ad. Fer’vid, a. heif,| —ness,s. dieWenigfeit, geringeAngabl. 
gliibend ; heftig, eifrig. —ity, —ness,s.|Few’el, s. die Feuerung, das Brenn⸗ 
die Hise; Heftigkeit, Leidbenfchaft; In⸗ holy. v. a. das Feuer unterhalten. 
brunft. Fer’vour, s. tie Hitze, Snbrunft.|Fey, v. a. einen Graben reinigen, 
Férula, s. der Stab, Stock (womit die] ſchlaͤmmen. 

Schulknaben Sdhlage in die Hand be:|Fib, s. die Ltige, bas Maͤhrchen. v. n. 
fommen). Férule, v. a. Schlaͤge in| luͤgen. —ber, s. der Luͤgner. 

bie Hand geben. Fibre, s.bdie Fiber. Fibril, s. das Faͤſer⸗ 
Fes cue, s. der Griffel, Weifegriffel, tef:| den. Fibrous, a. faferig. 

fen man fid) beim Yefenlernen bedient.|Fic'kle, a. verdnbderlid), undeftandig, 
Fes’se,s.T.dieMWappenbinde, der Streif.| wankelmithig. —ly, ad. —ness, s. die 


Fes'ter, v. n. ſchwaͤren, eitern. Veraͤnderlichkeit, Unbeſtaͤndigkeit. 
Fes tinate, a. eilig. —ly, ad. —na-|Fico, s. bag Schnippchen. To give 
tion, s. die Gile. the—, jemandem ein Sdhnippden 


Fes'tival, a. feftlid. s. der Feſttag. ſchlagen, verfpotten, Hohn fpreden. 
Fes'tive, a. feftlid), froͤhlich. Festiv’-|Fic’tile, a. aué Shon bereitet, irden. 
ily, s. die Feſtlichkeit, das Feft. Fic'tion, s. die Erdichtung. Fic’tious, 
Festoon,s. T. das Blumengewinde; die| Fictitious, a. erdidtct, nadgemadt. 
Blumen-, Frudt= oder Laubſchnur; —ly, ad. 


bag Gewinde, Gehange. Fid, s. T. ein gefpiates Cifen. 

Festucine, a. ftrohfarbig. Festucous,|Fid’dle,s. die Geige, Fiedel. v. n. geigen, 
a, ſtrohartig. fiedeln; tandeln. —stick, d. Fiedelbogen; 
Fet, v. a. holen. ein verddjtlidyer Ausdruck. —faddle,s, 
Fet, s. ein Stic. bie Lapperci. a. unbedeutend, geſchaͤftig. 


Fetch, v.a. holen, berholen; herleiten;| Fid’dler, s. der Geiger, Geigen/pieler. 
in der Ferne erreichen, treffen; in ei:|Fidel'ity, s. die Treue, Redlichkeit. 
nen gewiffen 3uftand veriesen; anbrin:|Fidge, Fidg’et, v. a. untubig feyn, in 
gen; einſchraͤnken; bervorbringen, ané| zweckloſer Bewegung feyn. s. die dber- 
Lidt bringen; (einen Gang, Spagier:| fliffige Unrube. 

gang u.dgl.) machen; verridjten, ma-|Fidgety, a. unrubig, ungeduldig. 
chen; erveichen; (beim Verkaufe) den! Fiducial, a. guverfidtlid. —ly, ad. 
Werth verſchaffen, einbringen. v.n. ſich —ciary,s. der Fiduciar, der, dem ein 
idnell bewegen. s. der RKunftgriff, die| Fideicommif anvertraut ift; der, wel: 
Lift. To—and carry, (von Hunden) hem etwas anvertraut ift; der, wels 
bolen, bringen. der Glauben obne gute Werke bes 
Fet'id, a. ftinfend. —ness, s. die ſtin- hauptet. a. zuverſichtlich, zuverlaͤſſig. 
kende Befdhaffenheit, der Geftank. Fief, s. bas Leben. 

Fetlock, s. daé Hufhaar. Field, s. dad Feld; die Schlacht; ber 
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Raum, Umfang. —officer, der Stabs: 
officier ; —fare, der Rrammetsvogel, 
Krammsvogel; —marschal, der Feld: 
marfdall; —piece, das Feldſtuͤck. 

Fiend, s. der §cind, bofe Feind, Teufel. 

Fierce, a. wild, ungefttim ; beftig; grim: 
mig, withig. —ly, ad. —ness,s. die 
Wildheit, Wuth, Heftigkeit. 

Fieri facias, ein Crecutions = Mandat, 

Fieriness, s. die Dige, das Feuer. —ry, 
a. feurig; hitzig, zornig. 

Fife, s. die Queerpfeife. 

Fifteen, a. funfzehn. Fifteenth, s. der 
Funfzehnte. Fifth, s. der Fuͤnfte. —ly, 
ad. funftené. Fif'tieth, s. der Funfzig— 
fte. Fifty, a. funfgig. 

Fig,s.die Seige; etwas Unbedeutendes und 

erddjtlides. —tree, der Feigenbaum. 

Fig, v. a. Schnippchen ſchlagen; jeman⸗ 


FIN 
ſchenken; —up, anfiillen, erfitllen, aus: 
fiillen; voll werden. —’er, s. ber Fale 
ler, Anfuͤller. 

Fill'et,s. die Binde, bas Stirnband; der 
Saͤulenkranz; das Rollfleiſch; (of veal) 
das Lendenſtuͤck. v.a. umbinden; mit ei: 
nem range jieren. 

Filligree, s. daé feine Drathgefledt, 
Filigran. 

Fillip, s. der Stuͤber, Schneller. v. a. 
Stuͤber geben, ſchnellen. 

Fill'y, das Stutenfuͤllen; Fuͤllen. 

Film, s. cin duͤnnes Haͤutchen. v. a. mit 
einem Haͤutchen uͤberziehen. Filmy, a. 
mit einem DHautden uͤberzogen; aus 
Haͤutchen beftehend; einem Hautchen 
aͤhnlich. 

Filler, v. a. durchſeihen. s. ber Sei— 
ber, Durdfeiher. 


dem etwas Unnitsed in den Kopf fegen.| Filth, s. der Schmutz, Koth, Unflath. 
*Fight,v.a. & n. fechten, ftreiten ; fic) ſchla- —‘iness, s. die Unflathigfeit. —'y, a. 
gen.s. das Gefecht, der Streit; die Schlaͤ- ſchmutzig; unflathig. —ily, qd. 
erei. —er, s. der Fechter, Schlaͤger. Fil'trate, v. a. durchſeihen. —dation, 
Fig’ment, s. die Erdichtung. s. das Durdfeihen. 
Fig'ulate, a. thoͤnern, irden. Fin, s. die Floßfeder. —footed, mit 
Fig‘urable, a. bilbfam. —ral,a.bildlid.| Schwimmfuͤßen verfeben. 
—rate, a. geftaltet, gebildet. —ration, | Finable, a. einer Geldftrafe unterworfen. 
s. die Bildung, Geftaltung. —rative, | Final,a.legt; endlich, entſcheidend. —Iy, ad. 
a. bildlid. —ly, ad. Fig’ure, s. die Finances, s. pl. dic Einkuͤnfte, Staats: 


Sigur, Form, Geftalt; differ. v. a. 
bilden, vorftellen. 


Fildceous, a. aué Faden beftehend. Fila- 


ment, s. bie Safer. 

Filbert, s. die Lampertsnuß. 

Filch, v. a. fteblen, entiwenden, rau- 
ben. —er, s. der Died. 

File, s. der Faden; die Schnur; Reihe; 
das Verzeichniß, die Rolle; Feile. v. a. 
auf eine Schnur ziehen, aufreiben, an- 
reiben; feilen; befubdeln. v. n. in einer 


Reihe herziehen, vorbciziehen. To — off, 


—— defiliren; abfeilen; to — a 
bill,’ 
den. —cutter, der Feilenmader. rank 
and—, (beim Militair) Gemeine. Filer, 
s. der, welder feilt. —ings, s. pl. die 
Feilſpaͤhne. 
Fil'emot, s. die braungelbe ober gelb— 
braune Farbe. 
Fil'ial, a. den Sohn betreffend; kind— 
lid. —ly, ad. 
Filiation, s. das Kindesverhaͤltniß. 
Fill, v. a. fillen, anfiillen; befriedigen; 
fattigen. v. n. ausgiefen; einſchenken; 
voll werden. s. die Fille, Gentige; Gaz 





. eine Klagſchrift abfaffer, — 


einkuͤnfte, Finanzen. 

Financier, s. der Staatswirth. 

Finary, s. T. der Friſchhammer. 

Finch, s. der Finke. 

*Find, v. a. finden, treffen; antreffen; 
bemerken; erfinden; befinden; verfeben, 
verforgen. To — a bill, eine Anklage 
gut finden, gulaffen; to — fault, ta: 
dein, etwas auszuſetzen haben; to — 
out, ausfindig machen, entdecen, er: 
finden. —er, s. ber Finder; Spuͤrhund. 

Fine, a. fein, ſchoͤn; verfeinert; gebil- 
det; glangend; hell, klar; fdlau, liftig, 
hinterliftig. s. bie Geldbuße, Strafe; 
das Ende, der Schluß. v. a. feiner ma: 
chen, verfeinern, lautern ; um Geld ftra: 
fen. v.n. cine Geldftrafe erlegen. —ly, 
ad. In—, endlid, ſchließlich. To — 
draw, fein zuſammennaͤhen; —finger- 
ed, finftlid), geſchickt; —spoken, 
wobhlredend, beredt; höflich; artis. 
— less, a. endlos, unermeßlich. —ness, 
s. die Feinheit, Schoͤnheit. Finer, s. der, 
welder etwas ldutert oder verfeinert; 
das Lduterungémittel. Finery, s. dev 
Staat, Pus. Finesse, s. dieFeinheit, Lift. 


beldeichſel. To — out, ausfillen; ein:|Fingle-fangle, s, die Lapperei. 
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Fin'ger, s. der Singer. v. a. ſingern, erften Fridte, Erftlinge, der erfte Er⸗ 
leit bertibren, zur Unzeit anfaffen,| trag. —'ling, s. der Erſtling, Erftge: 
fpielen. —board, s. das §ingerbrett,! borne, das Crfte. 

—ing, s. die Fingerfegung, Applicatur. Fis’cal, s. bie dffentlide Caffe, Schatz⸗ 
Fin‘iical, a. feltfam, geziert. —ly, ad. fammer. a. die Gaffe betreffend. 
—ness, s. die Ziereret. Fish, s. der Fiſch. v. a. & n. fiſchen; nad) 
Finis, s. das Ende. etwas haſchen. —bone, die Fiſchgraͤte, 
Fin‘ish, v. a. endigen, vollenden, vervoll⸗ Grate; —hook, die Fifdhangel ; —ing- 
fommnen, ausbilben. —er,s. dev Voll:| line, die Angelfdnur; —monger, ber 
ender. Finite, a. endlich. —ly, ad.| Fiſchhaͤndler; —pond, der Fifdteid; 
—less,a, unendlich. —ness, —tude,| —woman, das Fiſchweib. —‘er, —‘er- 
s. bie Endlichkeit. man, s.der Fiſcher. —boat, der Fifther: 
Fin'less, a. ohne Floßfedern. —‘like, a.| Ean; —town, die Fiſcherſtadt. ery, 






Floßfedern abnlid. —ned, part. & a, 
nad) Art der Floßfedern ausgebreitet, 
breit.—'ny, a. mit Flopfedern verfehen. 
—toed,a.mit Schwimmfuͤßen verfehen. 


Findéchio, s. eine Art Fendel. 
Fip’ple, s. der Kern in einer Floͤte. 


Fir, s. die Sanne; Fidte, Kiefer, der 
Kienbaum. Spruce—, (Pinus abies) 


bie eigentlide Sanne, Rothtanne. 


Fire, s. das Feuer,der Brand, die Feuers: 
brunft, der Glanz, daé Lidjt, die Cinbil- 
dungskraft, Liebe, beftige Leidenſchaft. 
v, a. anzuͤnden, in Brand fteden; an- 
feuern; dDurd) Feuer vertreiben. v. n. 
in Brand gerathen, fid) entzuͤnden; 
Feuer geben, feuern, abfeuern. —arms, 
bas Feuergewehr; —ball, die FeuerEu- 
gel; —brand, der Feuerbrand, Brand; 
ber Unrubftifter; —brush, der Herd: 
befen; —engine, die Feuerſpritze; 
—lock, die Goldatenflinte, bas Ge: 
wehr ; —men,dieSprigenleute ;—pan, 
a8 Kohlenbecten; —ship, der Bran: 
Kamin; 
—stone, der Feuerftein. —wood, daé 
Brennholz; —work, das Feucrwerf, 


ber; —side, der Herd, 


fring, die Feuerung. 

Firk, v. a. ſchlagen, zuͤchtigen. 

Virkin, s. das Viertelfaß, fleine Fah, 
Faͤßchen. 

Fiem, a. feft, derb; ſtandhaft, entſchloſſen, 
s. ber Handlungsname, die Firma. v. a. 
befeftigen, fefifegen; beftatigen; heften. 
irm'ament, s. bie Dimmeléfefte, das 
Pimmelégewiibe. —‘al, a. zu der Him: 
meléfefte oder dem Himmel gehoͤrig; 
himmliſch. 

— s. die Feſtigkeit, Standhaf— 
tigkeit. 

First, a. ber Erſte. ad.& —ly, ad. zuerſt, 
erſtlich. —begotten, —got, erft gebo— 
ten, zuerſt erzeugt; —cousin, das leib: 
lide Gefchwifter-Rind; —fruits, die 

Part I. ote Aufl. 


s. der Fiſchfang; die Fiſcherei. —ify, v. 
a. jum Fiſch madhen. —'y, a. fiſchreich; 
fifhartig; nad) Fiſch ſchmeckend. 


Fis'sile, a. was fid) fpalten laͤßt. 
Fis’sure, s. die Gpalte. v. a. fpalten. 
Fist, s. die Fauſt, Fisty-cuffs, die Fauft: 


ſchlaͤge, Schlaͤgerei mit der Fault. 


Fisticknut, s. die Piftazie. 

Fistula, s. die Fiftel. 

Fist’ular, a. roͤhrenartig. 

Fist’'ulous, a. fiftelartig. 

Fit,s. der Krankheitsanfall, Ohnmacht. 


pl. Krampfe, Fieberanfalle, Anſtoß; die 
ſchnelle Verdnderung; Laune; a. bez 
quem, ſchicklich paflich, fuͤglich, geſchickt, 
tauglich, tidtig. v. a. gemaͤß einrichten; 
anpaſſen, paßlich machen; mit etwas ver⸗ 
ſehen; zuſammen paſſen; paſſen, gemaͤß 
ſeyn. v. n. ſich ſchicken, ſich geziemen ; by 
fits, mit Unterbrechung, ſtoßweiſe. To 
fit out, auériften; —up, einridten, 
zurecht maden. —ly, ad. —ful, a. Anz 
fallen unterworfen, verdnderlid ; lau: 
nig. —'ness, s. die Bequemlichkeit, 
Schicklichkeit, Fuͤglichkeit. —’ter, s. das 
Bereitungsmittel; derSchnitz, das Stuͤck⸗ 
chen. Fit'ting, a. ſchicklich, paſſend. 


Fitch, s. die Wicke. 
Fitch‘at, Fitch’ew, s. der Iltis. 
Fitz, s. ber Sohn, (e6 wird Namen vor- 


gefegt, wie — Gerald, — Osborn), 


Five, a. finf. fivefold finffaltig. Fives, 


s. pl. dic Funfe, (cin Ballfpiet); T. die 
Reifel (eine Krankheit der Pferde). 


Fix, v. a. befeftigen, feftiegen, feft maz 


dyen, feftftelien ; heften, anheften; anftel: 
len; durchbohren; feft anfehen. v. n. bez 
ſchließen, fid) entſchließen; fic) feftfegen, 
fid) niederlaſſen; dicht werden, feft wer: 
den. —ation, s. bie Feſtſetzung; ab 
Feit; Verdidjtung. —ed, part. & a. fe 

gefebt, beftimmt, auggemadt. —ly, ad. 
—ed air, die fire uft. —‘edness, s. 
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die fefte Verbindung, Unaufloͤslichkeit; 
Feſtigkeit; Statigkeit. —id‘ity, —‘ity, 
s. der fefte Sufammenbang. —‘ture, s. 
etwas, welches an einem Ort befeftigt iff, 
das fefte, nicht beweglidhe Hausgeraͤth, 
das unbeweglide Gerdthe. —'ure, s. 


die Stellung; Richtung, der fefte Druck; 


die feſte Stelle. 

Fiz'gig, s. der Fiſcherſpieß, die Harpune. 
Flab’by, a. ſchlaff, ſchlotterig, herabhan— 
gend, welk. —ness, die Schlaffheit. 
Flable, s. ber Fächer. 

Flac'cid, a. welk, ſchlaff. —ily, Ss. bie 
Schlaffheit. 

Flag, s. die Flagge; die Flieſe, die 
Schwertlilie. v. n. erſchlaffen; ermatten, 
matt, muthlos, traurig, ſchwach werden. 
v. a. erſchlaffen laſſen; mit Flieſen be: 
legen. —officer, der Flaggenofficier. 
—ship, daé Flaggenſchiff. —staff, der 
Slaggenfto€ dieFlaggenftange.—stone, 
Randitein, breite Fltefe. 

Flagelet, s die fleine Floͤte. 

Flagellation, s. die Geifelung. 
Vlag’gy, a. ſchlaff, matt, weid), un- 
ſchmaͤckhaft. —ness, s. die Sdhlaffheit. 
Flagitious, a. boshaft, abſcheulich, 
fhandlih. —ness, s. dic Bosheit 2c. 
Flag’on, s. die Flaſche. 

Flagrancy, s. dev Brand, die Hige, Of: 
fenfindigfeit, Unverſchaͤmtheit. 
Flagrant, a. brennend, glubend; roth; 
beEannt, offenbar, auffallend. 
Flagration, s. der Brand. 

Flail, s. der Drefdflegel. 

Flake, s. die Flocke; der Funke; die Plat: 
te, Schicht. v.n. ſich ſchaͤlen, fic) auflo- 

fen. Flaky, a. locer, flockig; geſchichtet. 
Flam, s. das Maͤhrchen, die Crdidtung, 
Luͤge. v. a. voriiigen. 

Flam’beau, s. die §ackel. 

Flame, s. die Flamme; beftige Leiden: 
ſchaft, Liebe; der geliebte Gegenfiand. 
v.n. flammen; glangen; mit Heftigkeit 
ausbredjen. —coloured, feuerfarbig. 
Flamen, s. ber Priefter. Flammabil- 
ity, s. dic Entzuͤndbarkeit. mation, s. 
die Entziindung. — meous, a. flammig. 
Flamy, a. flammig, flammenbd. 
Flank, s. die Flante, Seite. v. a. die 
Flanke decéen, in die Flanke fallen. —er, 
s. das Flanfenwerf. v. a. durch Flan—⸗ 
kenwerke vertheidigen. 

Flan'nel, s. der §lanell. 

Flap, s. cin breites und loshaͤngendes 
Ding, die Klappe, der Lappen, das Lapp: 


FLA 
den. (— of the hat, die Rrampe) ; die | 
Bewegung eines folden loshangenden 


Koͤrpers; der Schlag mit einer Klappe | 


oder mit der offenen Hand; pl. flaps, | 
eine gewiffe Pferdefrankbeit. v.a. mit 
einer Klappe oder mit ber offenen Hand 
ſchlagen; auf eine Fappenartige Weife 
bewegen. v.n. Elappen; die Fluͤgel fala: 
gen; der Breite nad niederfallen; ſchlaff 
herabbangen. —eared, fchlotterobrig. 


Flap-dragon, s. cin ſcherzhaftes Spiel, 


wobet man aus angezuͤndetem Brannt: 
wein Rofinen mit bem Munde zu holen 
fudjt; die fo aufgeſchnappte Gadhe. v. 
a. verſchlucken. 


Flare, v.n. fhimmern; flacern, lodern; 


mit blendendem. Glanje leucten; fic) 
in uͤbermaͤßigem Lichte befinden. s. die 
alatte Rode (ein Fifd). 


Flash, s. das ploͤtzliche Licht; die ſchnelle 


Flamme; die ploͤtzliche und lebhafte Aeu— 
ßerung; der Ausbruch; der ſchnelle Ge— 
danke, Einfall; ein ſchnell voruͤbergehen⸗ 
ber Zuſtand, dic kurze Dauer, der Augen: 
blicf; eine Welle, Woge. v. n. einen 
ſchnellen Glanz von fich geben, fchim: 
mern, leudjten ; ausbredjen, bervorbre: 
den. v. a. ſchnell ſchlagen, ſchnell anſchla⸗ 
gen. — of lightning, der Blitz; — of 
the eye, das Feuer des Auges, der feurt: 
ge Blick. — ofa gun, der Blis von eis 
nem Feuergewehr. —er, s. ein fchim: 
mernder Wisling. —y, a. ſchimmernd, 
glanjend; oberfladlich, unbefonnen. 


Flask, s. die Flaſche; das Gefaͤß; Pul— 


verhorn. —et, s. cine Art Korb. 


Flat, a. platt, flac, eben, niedrig, auf 


den Boden geftrect; geſchmacklos, ab: 
geſchmackt; matt, ſchwach, ſchal; nieder— 
geſchlagen; ausdruͤcklich, gerade zu, 
plump.s. die Flaͤche, Ebene; ein niedri— 
ger Ort, die Niederung; ein ſeichter Ort; 
die Untiefe; die flache oder breite Geite 
einer Klinge; die Miedrigkcit des Aus— 
druckes und der Gedanfen, Plattheit. 
—ly, ad. Flat, —ten, v. a. platt ma: 
den, flad) machen, ebenen; niederdruͤ— 
fen; fchal machen. v. nr. flac, platt, 
ſchal werden. —ness, s. die Pattheit, 
Chene, Fladhe; Niedrigkeit; Schwach— 
Heit, Mattheit; Schalheit; Muthlofia: 
feit. —long, —wise, ad. mit ber fla: 
chen oder breiten Seite, ter Flade nad, 
flahlings. —ter, s.ein Werkzeug zum 
Ebenen oder Platten, der Platter, Plas 
nierer. —tish, a. eiwas flad, platt. 
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Flat'ter, v. a. ſchmeicheln. —er, s. der fluͤchtig, verginglid. —ness, s. die 


Sdhmeidler. —y, s. die Sdhmeichelei. 


Schnelligkeit, Gefdwindigleit. 


Flavulency, Flat'uosity, s. vie Bl4:| Flesh, s. der Leib, Koͤrper; das Fleiſch, 


bung; Windigkeit, Nidtigkeit. Flat’- 
ulent, Flat’ulous, a. blaͤhend; win: 
dig, nidjtig. 

Flaunt, v. n. prangen, ftolgieren, fic) 614: 
hen. s. bas eitle Geprange, der Prunk. 

Flavour, s. die Sdmackhaftigkeit, der 
Geſchmack; Gerud. Flavourous, a. 
ſchmackhaft; wohlriechend. 

Flaw, s. der Riß, Bruch; Fehler; Wind: 
ſtoß; das Aufbrauſen, Aufwallen, die 
heftige Bewegung; der Sturm. v. a. 
einen Riß oder Bruch machen; zer— 
brechen, verletzen. —less, a. ohne Feh— 
ler, ohne Mangel, fehlerfrei. —y, a 
feblerbaft, Maͤngel habend. 

Flaw'ter, v. a. abfdaben. 

Flax, s. der Flachs. Flaxcomb, bie 
Hechel; —dresser, der Flachsbereiter. 
—en, a. fladfen. 

Flay,v. a. die Haut abziehen, abbdecten, 
ſchinden. —er, s. ber Gdhinder. 

Flea, s. ber Floh. v. a. flöhen. —bane, 
—wort, das Floͤhkraut; —bite, der 
Flohbiß; die unbedeutende Reinigkeit ; 
—bitten, von Floͤhen gebiffen; ſchlecht, 
nidtéwirdig. 

Fleak, s. die Flocke, der Faden. 
Fleam, s. die Lanzette, (welche beim der: 
laſſen ber Thiere gebraudjt wird), 
Fliete, das LaGeifen. 

Fleck, Fleck’er, v. a. fprenfeln, fleckig 
oder fprenfelig madjen. Fleckt, a. 
gefleckt, ſprenkelig. 

Fledge, v. a. befiedern, mit Fluͤgeln ver: 
fehen. v. n. fluͤck oder fliigge werden. 
Fledge, Fledg’ed, a. gefiedert, fluͤgge. 

"Flee, v. n. flteben. 

Fleece, s. bie (von einem Schafe abge: 
fhorene) Molle; das Fließ. v. a. ſchee⸗ 
ten; abrupfen; pliindern. Fléecy, a. 
wollig. 

Fleer, v. n. höhnen, ſpotten; hohnlachen. 
s. der Spott, die Verſpottung, das Hohn: 
lidein. —er, s.der Spoͤtter; Schmeich⸗— 
ler, 

Fleet, a. fdynell, geſchwind, flink; leicht, 
oberflaͤchlich. s. die Flotte; das Fleth, 
die Flethe (ein Canal); ein Gefangnifé 
fir Schuldner in London. v.a. oberflad: 
lid dber etwas binfabren; verleben; 
(die Mild) abrahmen; ſchwimmen. v. n. 
ſchnell dahin fliegen; verfliegen, ſchnell 
voruͤber gehen. —ly, ad. —ing, a. 


die Fleiſchſpeiſe; der Menſch; die Sinn: 
lichkeit, Begierde; der nahe Verwandte. 
v. a. an Fleiſch gewdhnen; abridten; 
in etwas ben, abbarten; erfuͤllen, fatti- 
gen; anfrifden, anreizen. —fly , die 
Sdmeiffliege; —hook, der Fleiſchha— 
fen, die Fleiſchgabel; —meat, dieFieiſch⸗ 
fpeife; —monger, der Fleiſchhaͤndler, 
Kuppler; —pot, der Fleifdtopf; 
—quake, daé Bittern des Leibes. —i- 
ness, S. bie Fleiſchigkeit. —less, a. ohne 
Fleiſch, mager. —liness, s, die Fleiſch— 
lichkeit, Sinnlichkeit. —ly, a. fleſſchlich. 
—Y, a. fleiſchig. 

Fletch’er, s. der Bogener. © 

Flew, s. die große, herabhaͤngende Lippe 
eines meitmauligenfundes, —ed,a.mit 


fe ee Lippen verfebhen. 


exibil'ity, s. bie Biegſamkeit. —ile, 
—ible, a. biegfam. —bly, ad. —ible- 
ness, s. die Biegfamfeit. Flexion, s. 
bie Biegung, Ridjtung. —xor, s. der 
Biegmuskel, Ziehmusel. —uous, a. ſich 
ſchlaͤngelnd; flackernd. —ure, s. die 
Biegung, Beugung; der Buy. | 


Flick’er, v. n. flattern, flimmern. 
Flier, s. der Fluͤchtling; (in einer Ma: 


fdjine) die Schwinge, Unrube. 


Flight, s. die Flucht; dev Flug. —ty, a. 


fluchtig, fliegend; wild, abenteuertid. 


Flim’flam, s. die Lapperet. 
Flim’sy, a. loder, ſchwach, geifttos. 
Flinch, v.n. (aus Furchtſamkeit) zuruͤck— 


weichen, fid) zuruͤckziehen; feine Pflicht 
verfiumen. —er, s. ber, welcher feine 


Schuldigkeit nidjt thut. 
F 


Fling, v. a. werfen, ſchleudern. v. n. 
fic) mit Heftigkeit berwegen, (von Pfer- 
den) fpringen, fdlagen. s. ber Wurf; 
Vadel, Vorwurf, de Stidelrede. To 
—down, nicderwerfen , jzerftiren; 
—off, aus der Spur bringen; —ont, 
(von Pferden) ausfdlagen. —er, s. 
der Werfer, Vadler, Stichler. 


Flint, s.der Feuerſtein, Riefel. Flinty, 


a. Fiefelig, fiefelhart; unerbittlich, bart: 
herzig. 


Flip, s. ein Getraͤnk aus Bier, Brannt: 


wein und Sucker. 


Flip’pant, a. gelaufig, flinE, fertig; 


ſchwatzhaft; 
leichtfertig. 


muthwillig, ſchalkhaft, 


Flirt, v. a, mit einer ſchnellen Bewegung 
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werfen, ſchnellen; bin und ber bewegen, 


(3.8. a fan, mit einem Fader fpielen). 
v. n. hin und ber laufen; ſcherzen; 


ſchwatzen, Fofen, liebkoſen, coquettiren; 


ftidheln. s. eine fdjnelle, Furze Bewegung, 





FLU 


Flosc'ulous, a. aus Bluͤmchen zuſam— 
mengefest. 

Flote, v. a, abrabmen. 

Flot’son, s, das Stranbdgut. 
Flounce, s. der Faltenrand, die Falbel. 


der Schneller; der Scherz, ſcherzhafte v. a. mit einer Falbel verfeben. v. n. 
Streid); die Coquette, Lieblerinn, der fic) mit Heftigkeit bewegen, auffabren. 


Narr, Liebler. 

Flirtation, s. die leichte Bewegung, Leid: 
tigfeit; Lieblerei, Goquetterie. 

Flit, a. ſchnell, flinE, geſchwind, flidtig ; 
v. n. flieben, entflieben ; die Wohnung 
verdndern, aussieben; flattern; flidtig 
feyn.v.a. wegſchaffen. —ting,fommend 
und gebend, bin und ber irrend; die Ub: 
weichung, Uebertretung. 

Flitch (of bacon), s. die Seite Spec, 
Speckſeite. 

Flit'ter-mouse, s. die Fledermaus. 

Flix, s. der Flaum, die Flaumfedern:. 

Float, s. die Fluth; Floͤße; das Flos; 
der Kork an dex Angelfanur. v. n. flie⸗ 
fen, ſchwimmen, ſchweben. v. a. uͤber⸗ 
ſchwemmen. A-float, fdwimmend, 
flott; in Bewegung; im Umlaufe; a 
floating rumour, ein Geridt, das im 
umlaufe ift. Floaty, a. ſchwimmend, 
flott. 

Flock, s. die Heerde; die Trift Sdhafe; 
der Haufen, (von Voͤgeln) der Fiug; 
die Locke, Wolle, Flocke. v. n. ſich fam: 
mein; fid) baufenweife wohin begeben. 

Flog, v. a. peitiden, mit Ruthen hauen, 
zuͤchtigen. 

Flood, s. das Gewaͤſſer, die Fluth; Ueber— 
ſchwemmung; der Abfluß. v. a. uͤber⸗ 
ſchwemmen. —gate, die Schleuſe. 

Flook, s. die Schaufel (am Anker), 

Floor, s. der Fußboden; das Stockwerk. 
v. a. mit einem Fußboden belegen. 
Threshing—, die Senne, Drefdtenne, 
Scheuertenne; —ing, ber Fußboden. 

Flop, v. a. mit ben Fluͤgeln ſchlagen. 

Floral, a. die Blumen betreffend. 

Fidrence, s, der Florenzer Taffet. 

Floren, s. eine Goldmuͤnze (in den Zeiten 
Eduard des LIL. ſechs Schillinge werth). 

Floret, s. das Bluͤmchen. 

Flor‘id, a. blumig, bluͤhend; body gerd: 
thet; geſchmuͤckt. —ly, ad. —ity, 
—ness,s, die lebhafte Farbe; die Zierde, 
Verſchoͤnerung. 

Flor'in, s. der Gulden. 


Florist, s. der Blumenliebhaber, Blue; Strom; 
Fluid, a. fluͤſſig. s. der fluͤſſige Koͤrper. 


menfenner. 
Flérulent, a. blumig. 





Flound’er, s. der §linbder (ein Fifd). 
v. n. ſich ftrduben, ſich beftig und re: 
gellos bewegen. 

Flour, s. da8 Mehl. 

Flour’ish, v. n. bluͤhen; blumenreich ober 
wortreich reden; vorſpielen; ſich auf 
mannichfaltige Art hin und her bewegen, 
ſich umherbewegen, ſpielen; mit Zuͤgen 
und Zierrathen ſchreiben; ſich ruͤhmen, 
prahlen. v. a. mit Blumen oder Bluͤthen 
verſehen, bluͤmen, bebliimen; fticten; 
ſchwingen, ſchwenken; vergieren, verſchoͤ⸗ 
nern; Tuſch blaſen.s. derGlanz, Schmuck, 
Reis, die Zierde; Verſchoͤnerung, Ziere— 
tei, bas Gepraͤnge, der eitle Schmuck; der 
Sierrath mit der Feder, der Bug; der 
Trompetenſchall, Tuſch; die ſchwingende 
oder ſchwenkende Bewegung. —er, s. 
einer in der Blithe feines Alters oder: 
Wohlftandes. ; | 

Flout, s. der Hohn, Spott, die Verfpot: 
tung, Spoͤtterei. v. n. & a. hoͤhnen, ſpot⸗ 
ten, verhoͤhnen, verfpotten. —er, s. der 
Spitter. 

Flow, v. n. fliefen, ftvémen. v. a. ſchwem⸗ 
men, uͤberſchwemmen. s. die Fluth; der 
Strom, Flu (der Rede) ; die —— 
Flow'er, s. die Blume; Blithe; v.n. bla: 
ben; ſchaͤumen, gabren. v. a. mit Blu: 
men jieren. —garden, ber Blumengar: 
ten ; —pot, der Blumentopf. —age, s. 
der Blumenvorrath. —et, s. bas Bluͤm⸗ 
den. —iness, s. die blumenreiche Be- 
ſchaffenheit. —y, a. blumig, blumen: 
reich, gegiert. 

Fluc’tuant, a. ſchwankend, unfdtiffig. 
—ate, v. n. ſchwanken. —ation, s. 
bas Schwanken. 

Flue, s. eine fleine Roͤhre, um Luft, 
Waͤrme oder Rauch abjufibren, der 
Rauchfang, die Luftrdpre; das zarte 
Flaum, der Flaum. 

Fluency, s. die flieBende Beſchaffen⸗ 
heit, der Fluß, Strom (der Rede); der 
Ueberfluf. Fluent, a. flifftg, flieBend; 
geldufig, fertig. —ly, ad. s. ber 

Slug. 


Fluidity, a. die Flaͤſfigkeit. 


FLU 


Flum‘mery, s. ein Meblorei. fig. daé 
unnuͤtze Geſchwaͤtz. 

Flior, s. der Fluß, Abfluß. 

Flurry, s. der Windſtoß; die verwirrte 
und aͤngſtliche Eile. 

Flush,s. das ploͤtzliche Hinzufließen, der 
Anlauf, Zufluß; (beim Kartenſpiel, alle 
auf einander folgende Blatter in einer 
Farbe); der Fluß. a. friſch, kraftvoll; 
uberfliffig mit etwas verfeben. v. a. mit 
Rothe uͤberziehen, errdthen machen; er: 
geben, ſtolz machen; auftreiben. v. n. 
mit Rothe uberzogen werden, errdthen, 
erhitzt ſeyn; glingen; mit Deftigkeit 
fliefen; eilig hervorfommen. 

Flas‘ter, v. a. durch Getraͤnk erbigen; 
berauſchen, verivirren. v. n. prablen. 
Flate,s. die Floͤte; Minne, der ausgekehlte 
Streif (an einer Saͤule). v.a. auskeblen. 
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Foal, s. bad Fallen. v. n ein Fallen 
werfen, fillen, foblen. 

Foam, s. ber Schaum. v. n. ſchaͤumen. 
Foamy, a. fdhaumig. 

Fob, s. die Fleine Taſche, Uhrtaſche. v. a. 
bintergeben, anfiibren. To fob off, 
tdufden, gum Beften haben. 

Focal, a. gum Srennpuntte gebirig. 

— die Ellbogenroͤhre; das Schien: 
ein. 

Focus, s. der Brennpunkt. 

Fod'der, s. das Viehfutter. v. a. fits 
tern. —er, s. ber Fuͤtterer. 

Foe, s. der §eind. 

Fog, s. der die Nebel; das Grummet. 
—gintss, s. der nebelige Buftand der 
Luft. —gy, a. nebelig. —ly, ad. 

Foh! foi! ein Ausruf der Veradtung 
und des Miffallens. 


Flatter, v.n. flattern, unrubig bin und} Foible, s. die Schwäche, ſchwache Seite. 
her fliegen. v. a. in Unruhe oder Ver-| Foil, v. a. uͤberwinden; vereiteln. s. die 
wirrung fegen, fdjeudjen; verwirren,| Ueberwindung, Niederlage, Vereitelung; 


beunrubigen. s. die fdynelle und unregel: 
mafige Bewegung; die Verlegenheit, 
Unrube; Verwirrung, Unordnung. 

Flux, s. der Fluß, Strom; Ausflug, 
Abfluß, Zufluß; 3ufammenflug; Aus: 
wurf, auf, die BVerdnderung; Rubr 
(bloody—, die rothe Ruhr). a. unftat, 
fluͤchtig, verganglid), verdnderlid. v. 


die Folie, das Glanjblatt; das Rap— 
pier, Fedhteifen. 

Foin, s. der Stoß, Stid. v. n. Stoͤße 
maden, ftofen. 

Fois‘on, s. die Fille. 

Foist, v. a. faͤlſchlich einſchieben. 
Foist'iness, s. der ſchimmelige Gerud. 
Foist’'y, a. ſchimmelig, muffig. 


a. ſchmelzen; den Speichelfluß verur-|Fold, s. der Umſchlag, bie Falte; die 


jaden. v. n. ſpeicheln. —il'ity, s. die 
Keigung zur Fluffigkeit. —ion, s. 
das FlieBen, der Fluß; (in der Ma— 

thematik) die veraͤnderliche Groͤße. 
Fly, v-n. &a. fliegen; fliehen; zerfliegen, 
zerbrechen; meiden, anfallen. To fly at, 
on, beftig auf etwas losfahren, herfal: 
len; —in the face, beleidigen, Trotz 
bieten; —into a passion, ſich ploͤtzlich 
etzuͤrnen, auffabren; —off, davon flie- 
gen, nicht Stic) balten, abtriinnig wer- 
ben; —out, ausbreden, loébrechen; 
pidslid) abreiden; to let—, losidjie: 
fen; to — with a bird, mit einem 
Vogel jaaen. 

Fly,s. die Fliege; der fliegende oder fid 
ſchnell bewegende Theil einer Mafdine, 
dev Fligel; das Schwungrad, die Un: 
ruhe; eine Poſtkutſche. —boat, ein leid): 
tes Fahrzeug; —catcher, der Fliegen: 
finger; to — blow, mit ¥liegeneiern 
felegen, beſchmeißen; to — fish, mit 
dliegen angeln. 

Fly’er, s. der Fliegende, Fliehende; die 
Unrube 2c. einer Mafdine. 


Hirde, Pferche; der Schafftall; die Heer: 
de Schafe; die Grange. a. (in Zuſam— 
menfebungen) fach, faltig (3. B. three 
—, ten—, dreifach, gehnfaltig). v. a. 
Schafe in die Hirden treiben, einſchlie— 
fen; zuſammenlegen, uͤbereinanderle— 
gen, falten, falzen. v. n. uͤbereinander 
liegen, ſich ſchließen, ſich zuſammenſchla—⸗ 
gen. —er, s. der Falzer. —ing, part. 
faltend, fic) zuſammenſchlagend, was 
sufammengelegt oder tbereinander ge: 
legt werden Fann. —chair, der Feid— 
ftubl; —door, dieFluͤgelthuͤr; —skreen, 
eine Gpanifde Wand. 

Folidceous, a. blatterig. Foliage, s. 
das Laubwerk, Foliate, v. a. gu Blaͤt⸗ 
tern ſchlagen. Foliation, s. die Blatte: 
rung, das Schlagen zu Blattern; dex 
Umfang der Blumenblitter. Fdliature, 
s. der blatterige 3uftand. 

Folio, s. die Bogenform, das Folio; 
der Foliant. 

Folk, Folks, s. das Golf, die Leute. 

Fol'licle, s. die Blafe, Hille, das Gee 
haufe; die Saamenkapſel. 

14* 
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Fol'low, v.a.& n. folgen, befolgen, ver: 
folgen ; fortfabren. —er,s. ber Nadhfol: 
get; der Begleiter, Geſellſchafter; An- 
banger, Sdtiler, Nachahmer. 

Fol'ly, s. die Thorheit; oie Lafterhaf: 
tigfeit. 

Fomént, v. a. baben, warmen, erwaͤr— 
men; anveigen, aufmuntern, unterhal: 
ten. —tation, s. die Babung. ter, s. 
der, welder gu etwas ermuntert, an: 
reizt, etwas unterhdlt. — 

Fon, s. der Dhor. 

Fond, a. jugethan, Vergniigen an etwas 
findend; zartlid), verliebt, vernarrt. to 
be fond of a thing, Etwas gern moͤ— 
gen. —, Fon’dle,v. a. & n. mit grofer 
Zaͤrtlichkeit behandeln, lieb¥ofen, febr 
gugeneigt feyn. —ler, s. der Zaͤrtler. 
—ling,s. der Liebling; das Schooßkind. 
—ness,s. die zaͤrtliche Suneigung, Zaͤrt⸗ 
lichkeit; thoͤrichte Liebe, Anhaͤnglichkeit. 

Font, s. der Taufſtein. 

Fonvanel, s. das Fontanell, Kunſtge— 


ſchwuͤr. 

Food,s. die Speiſe, Nahrung, das Fut— 
ter. —full, a. fruchtbar, naͤhrend. 

Fool, s. der Shor, Narr, Schalksnarr. 
v. n. taͤndeln, fcherzen, fpafien. v. a. 
gum Beften haben, zum Narren madyjen, 
bethoren, betruͤgen, durch Betrug berau: 
ben. To play the—, fid) zum Narren 
maden; to make a—, jum MNarren 
haben, taufdjen, bintergefben; —born, 
narvifd) von Geburt an; —happy, 
gluͤcklich ehne Verdienft; —hardiness, 
—hardise, die Tollkuͤhnheit; —hardy, 
tollkuͤhn; —trap, die Kalle fir einen 
Narren. —ery, s. die Narrheit. —ish, 
a, verftandlos; unbefonnen; thoͤricht, 
naͤrriſch; läppiſch. —ly, ad. —isbness, 
s. die Narrheit, Thorheit. 

Foot, s. der Fuß; Fuͤßling; das Fuß— 
volt. v. n. tangen, huͤpfen; gu Fuß ge 
ben. v. a. treten; mit einem Fuͤßlinge 
verfehen; feſtſetzen. On—, gu Fug; im 
Gange; to set on—, in Gang brin: 
gen; —ball, der Ballon; —boy, der 
Ladei, Junge; —man, ber Diener, 
Bediente; der Fubganger: Fuffoldat; 
— bridge, eine Bruͤcke fiir Fußgaͤnger; 
—fight, das Gefecht ju Fug; —hold, 
der Fufraum; —licker, der Speichel— 
lecker, niedrige Gdymeidler; —pace, 
der Abſatz an ciner Vreppe, Ruheplatz; 
der langfame Schritt; — pad, der Stra: 
fentrduber gu Fuß; —path, der Fuß— 


FOR 


fteig ; —post, der Fußbote; —race, das 
Subrennen; —room, der Sufraum ; 
—soldier, der Suffoldat ;—stalk, der 
Stiel; —stall, der Frauen: Steight- 
gel; —step, der Fubftapfe; Fußtritt; 
—stool, der Fußſchemei, Fußſtuhl. 

Footed, a. mit Fuͤßen verfehen; (in Bu: 
fammenfegungen, fipig, wie longfoot- 
ed, langfufig). —ing, s. bag uBen ; 
ber Fuß; Sritt; Cingang; die Spur. 

Fop, s. der gegierte Menſch, Bierling, 
Geck. —pery, s. die Narrheit, Ziereret. 
—pish, a. gegiert, thoͤricht, eitel; —ly, 
ad. —pishness, s. die Shorheit, Sie: 
rerei. 

For, pre. fir; aus (die Urſache bezeich⸗ 
nend); in Anſehung; nach; um wegen, 
um willen; es druͤckt einen Wunſch und 
ein Verlangen aus (O for a horse? 
©, hatte id dod) ein Pferd !) wabrend, 
auf; zufolge; ungeadjtet (for all, unz 
geachtet); betreffend, was anlangt, was 
betvifft (as for, was betvifft); zum Ge- 
brauche, zum Nugen, zu; nad Verhaͤlt⸗ 
niß; vermittelſt, durch; alg; um, damit 
(eine Abſicht auszudruͤcken). c. denn; 
weil. For as much, in Betrachtung 
daß, weil, da, in fo fern; for why, 
denn warum; denn ba, weil, ba. 

For‘age, s. da8 Futter, Pferdefutter. 
v. a. Sutter einholen; pliindern; fic 
weiden. 

Fordminous, a. loͤcherig. 

*Forbdar, v. n. unterlaffen, aufhoͤren; 
warten, Geduld haben; ſich enthalten. 
v. a. meiden, vermeiden, unterlaſſen, 
aufſchieben; ſchonen, guͤtig behandein: | 
zuruͤckhalten, enthalten. —ance, s. die 
Enthaltung, Vermeidung ; uUntertaf: 
fung; Gedulb; Sdonung; Nachſicht. 

*Forbid, v. a.&n. verbieten, unterfagen, 
zuruͤckhalten; bindern, verhuͤten; ver: 
fluden. God—! Gott bebtite,da8 wot: 
le Gott nidt! das fey fern! —dance, 
s. bas Rerbot. —denly, ad. auf eine 
unerlaubte Art. —der, s. der Verbie— 
ter. —ding, part. & a. abſchreckend, 
unangenehm. 

Force, s. die Kraft, Madt, Gerwalt, 
Starke; der Zwang, die Nothwendig- 
Feit. v. a. zwingen, ndthigen; mit Ge: 
walt einehmen, uͤberwaͤltigen; gewalt: 
fam an etwas legen, druͤcken; mit Ge: 
walt bewegen, treiben oder ftofen ; an: 
fivengen; ergwingen; gewaltfam verte: 
gen, ſchaͤnden; verftdréen. v. n. ſich be: 
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fimmern, adten. Forces, pl. die Trup⸗ Fore-imagine, v. a. fid) vorber einbil: 


pen. To — out, abdringen; —upon, 
quforingen. —dly, ad. auf eine erzwun— 
gene Art, unnatirlid. —ful, a. ſtark; 
gewaltjam; —ly, ad. —less, a. Eraft: 
los. Forcer,s. der, welder 3iwang oder 
Gewalt braudt; das Druckwerk, die 
Drudftange (bei einer Pumpe). For’ci- 
ble, a. ftarE, Eraftvoll, kraͤftig; madtig ; 
beftig; wirkſam; giltig; gewaltfam. 
—ness,s. die Kraft, Starke; Gewalt- 
jamfeit, Heftigkeit. 

Forcipated, a. zangenformig, Forceps, 
s. bie Sange. 

Ford, s. die Furt; der Flug, Strom. v. 
a. waten, durchwaten. —able, a. wo 
man durdwaten Fann. 

Fore, a. vorder, vorberig. ad, vor, vorn, 
vorher. —advise, v.a. vorber rathen. 
—ar'm, v. a. zum voraus bewafjnen. 
—bdde, v. a. & n. andcuten, vorbedeu: 
ten, anzeigen; vorherſagen; vorher wif: 
fen, ahnen. —boder, s. der Wahrſager; 
der, welcher etwas ahnet. —by, pre. 
nahe bei, in der Naͤhe. 

*Fore-cast, v. a. vorher uͤberlegen; vor: 
het einrichten; vorausfehen. —cast, s. 
der dorher uͤberlegte Plan ; die Vorfidt. 
—casier, s. der, welder etwas vorber 
uͤberlegt. —castle, s. das Vordercaftell. 
—chosen, part. & a. vorber er: 
waͤhlt. —cited, part. vorber angefuͤhrt. 
—close, v. a. verfperten, hindern. 
Fore-deck, s. das Vorderdeck. —de- 
sign, v. a. vorber entiwerfen, vorher be- 
fimmen. *—do, v. a. zu Grunde rid: 
ten; abmatten, ermuͤden. —doom, v. 
a.vorber beftimmen. —father, s. der 
Vorfabr, Aon. —fénd, v. a. verhiten; 
vertheidigen , beſchuͤtzen. —fin’ger, s. 
ber Beigefinger. —foot, s. der Bor: 
derfuß. 

‘Fore-o6, v. a. aufgeben, fahren laſſen, 
Verzicht thun; verlafjen; verlieren. 
—going, vorbergehend; —gone, vor: 
lergegangen, vergangen. —goer, s. 
ber Vorfahr. —ground, s. der Vor— 
dergrund. —hand, s. der Vordertheil, 
bet vornehmfte Sheil. —hand, —han- 
ded, a. vor der Zeit geſchehen. —head, 
s. bie Stirn; Dreiftigkeit, Unverſchaͤmt— 
heit. — holding, s. das Weiffagen. 
Foreign, a. auslaͤndiſch, auswaͤrtig, 
fremd; verſchieden, nicht gu etwas ge: 
hoͤtig. —er, s. der Auslaͤnder. —ness, 
s. bie Fremdheit. 


den. —judge, v. a. vorber urtheilen; 
voreilig beurtheilen. *—know, vy. a. 
vorber wiffen. —know’able, a. was 
fic) vorher wiffen lapt. —knowledge, 
s. das Vorherwiffen. —land, s. das 
Verland, Vorgebirge. *—lay, v.a. aufe 
fauern; den Weg verrennen. —lock, s. 
das Stirnhaar. —man, s. der Bor: 
mann, Borfiger. —mast, s. der Fock: 
maft. —mentioned, a. vorerwabnt. 
—most, s. der Vorderſte, Erfte; Bors 
nebmfte. ad. juvdrderft. —noon, s. 
der Vormittag. —notice, s. die vors 
hergebende Anzeige. 

Foren’sick, a. geridtlicd. 

Fore-ordain, v. a. vorber verordnen. 
—part,s. dererfte Sheil, vordere Theil. 
—rank,s. die vorbere Reihe, das vor: 
dere oder erfte Glied. *—run, v. n. vor: 
anlaufen, vorver gehen. —run’ner, s. 
der Vorlaufer, Vorbote; das Anzeichen, 
die Vorbedeutung. 

*Fore-say, v. a. vorher fagen. *—sée, 
v. a. vorber feben. —shame, v.a. be: 
ſchäͤmen. —ship, s. der Vordertheil des 
Schiffes. —shorten, v. a. kuͤrzen, ver— 
firgen. *—show, v. a. vorber zeigen, 
vorber angeigen. —sight, s. das Vor— 
berfefen, Vorherwiſſen; die Vorfidt, 
Vorforge. —sightful, a. vorherfehend: 
Gorge tragend, vorfidtig. —skin, s. 
die Vorhaut. —stack, —slow, v. a. 
vernadlaffigen, verzigern; verbindern. 
-- speak, v. n. & a. vorberfagen; ver: 
bieten. —spént, part. & a. ermuͤdet, 
erfdopft; vergangen; verbraucht; vor: 
ber etwiejen. —spurrer, s. der Bor: 
reiter, Vorbote. 

Forest, s. der Fort, Wald. —er, s. 
der Forfter; Waldbewohner. 

Fore-stall, v. a. vorher wegnehmen; 
verkaufen, auffaufen; vorgreifen; vor 
andern fich zueignen, vorber einnehmen ; 
zuvorfommen, hindern. —stal'ler, s. 
der Vorkaͤufer. —taste, s. der Bor: 
ſchmack. v. a. vor einem andern ſchme— 
cen oder Foften; einen Vorſchmack haz 
ben, *—teéll, v. a. vorherfagen; vorbe- 
beuten. *—think, v. n. vorher denken, 
vorber uͤberlegen; vorber beftimmen. 
—ithought, s. der Vorbedacht. — to- 
ken, v. a. vorher anzeigen, vorbedeuten 
s. die Borbedeutung, das Anzeichen. 
—tooth, s. der Vorderjahn. —top, s. 
vordere Spibe ; dieSpitze des Vormaftes. 
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Fore-vouched, part. vorher bekraͤftigt. 


—wiard, s. der Borbdertheil, Vortrab. 
—warn, v. a. vorher evinnern; war: 
nen; vorber anjeigen; belebren. 
— waste, v. a. verwuͤſten. —wish, v. 
a. vorger wuͤnſchen. —worn, part. 
abgenuét. 

Vor feit, s. die VerwirEung, Strafe; Buz 
fe, Geldbufe ; der verwirkte Gegenftand ; 
der Uebertveter. v. a. verwirfen, durch 
Uebertretung verlieren; einbifen; auf: 
opfern. a. verwirkt. Forfeiis, s. pl. daé 
Pfanderfpiel; to play at—, Pfander 
fpielen. —able,a. der Verwirkung un- 
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regelmaͤßig; eigentlid); —ly, ad. 
—alist, s. derjenige weldjer fid) an 
bie Form oder dasAeufere halt. —al'ity, 
s. bie Form, Formlidfeit ; das Aeußere; 
die FeierlidEeit; das eigentlidbe Wefen. 
—alize, v.a. & n. geftalten, bilden; fic 
zieren, Anſtoß nehmen; —ation, s. die 
Bildung. —ative, a. bilbend. —er, s. 
berjenige welder bildet, der Bildner, 
Urbeber. 


For'mer, a. vorhergehend; zuerſt er: 


waͤhnt, vorher ermabhnt, vorig ; vergan: 
gen, vormalig; —ly, ad. ehemalé, ehe⸗ 
dent. 


terworfen. —ure, s. die Verwirkung; For'midable, a. furdtbar; —bly, ad. 
die verwirtte Sache, Strafe, Gelbbufe.| Form’less, a. geftaltloé, unfoͤrmlich. 
Forge, s. bie Schmiede. v. a. fdymieden,|Form’ulary , s. daé Formular, For: 


nadmaden, faͤlſchen. —ger, s. der, wel: 


melbud), 


cher etwas madt, fdymiedet; der Fal:|Form’ule, s. die Formel, Vorſchrift. 


ſcher, Verfaͤlſcher. —gery, s. die 
Sdymicdearbeit; Verfalfdyung; der falfd 
nachgemachte Gegenftand. 

*For’get, v. a. vergeffen. —ful, a. ver: 
geßlich; Vergeſſen verurfadend ; unacht— 
fam. —fulness, s. die Vergeßlichkeit. 
—ter, s. dev vergeblidje Menfd). 
*Forgive, v. a. vergeben, verzeihen; 
nadlaffen ; entfduldigen. —-ness, s. die 
Verzeihung, Verqebung; Neigung jum 
Verzeihen; Entſchuldigung, Crlaffung. 
Forgiver, s. dev, welcher vergiebt 
oder vergeibt. 


For’nicate, v. n. buren. — 5. 
er. 


die Hurerei. —cator, s. der Du 
—catress, s. die Hure. 


*Forsake, v. a. verlaffen; entfagen, auf: 


geben. —ker, s. der Verlaffer, Ab: 
triinnige. 


Forsooth, ad. fuͤrwahr, wabrlid; in 


ber That; ehemals diente es als Eh— 
renwort der Anrede, ftatt Madam, 
oder aud ftatt Sir. 


*Forswéar, v.a.&n. mit einem Gide. 


leugnen, abſchwoͤren; verſchwoͤren; 
falſch ſchwoören. —er, s. der Meineis 


Fork, s. die Gabel; die Zinke einer Ga— 


dige. Forsworn, meineidig. 
bel; die Spise. v. n. fid) gabelfirmig 


Fort, s. die Seftungy Felte. —ed, a. 


theilen; in Blatter ſchießen, ſchoſſen. 
—ed, a. gabelig, gabelfirmig; in Spi: 
gen getheilt, gefpalten; —ly, ad. —ed- 
ness, Ss. die gadelfdrmige Befchaffen: 
heit. —head, s. die Spise eines Pfei— 
ies. Forky, a. gabelig, gefpalten. 
Forlorn, a. verloren; verlaffen; Elein, 
veraͤchtlich. s. ein verlaffener, unglict: 
lider Menſch. The —hope, bei Sol: 
daten, die fog. verlornen Poften, enfans 

erdus, —ness, s. der verlaffene 
huͤlfloſe Zuſtand. 


durch Feſtungen vertheidigt. 


Forth, ad. & pre. vorwaͤrts, vor; fort, 


weiter, ferner (and so forth, und fo 
weiter); aus, beraus, hinaus, draufen, 
hervor, auferhalb; ané Licht, an den 
Sag (lo set—, ans Lidjt ftellen, an 
den Sag legen); ganz, vdllig, bis ans 
Ende. How far —, wie weit, in wits 
fern; —coming, bei der Hand; 
—right, gerade vorwdrté; —with, 
fogleid), ofne Anſtand. 


For'tieth, a. der Vierzigſte. 


*Forly’e, v.n. queer vor etwaé lieqen.| For'tifiable, a. zu befeftigen. Fortifica~. 


Form, s. die Form, Geftalt; Schoͤnheit; 
RegelmaPigkeit; die aͤußere Form; du: 
flere Gewohnheit, der dufere Gebraud ; 
die Art und Weife ; die Bank; die Schul— 
klaſſe; der Sig eines Hafen. v. a. verfer- 
tigen, Silden; ordnen, ftellen; einvid): 
ten; entwerfen. Set form, die vorge: 


tion, s. die Befeftigung ; Feftung. For- 
tifier, s. dev Befefliger, Unterftiger, 
Vertheidiger. For'tify, v. a. befeſtigen, 
beftarfen; Muth einfpreden. Fort'- 
lage, s. die Fleine Fefte, das Blockhaus. 


Fortitude, s. die Tapferkeit, der Muth, 


bie Staͤrke, Geiftesftarfe. 


fdriebene Form. —al, a. foͤrmlich; Fort'let, s. die Fleine Feftung. 
pedantifd, fteif; ſcheinbar, duBerlid);| Fortnight, s. vierzehn Tage. 


FOR 


Fort'ress, s. die Feftung. 

Fortuitous, a. ungefabr, zufaͤllig; —ly, 
ad, —ness, s. die zufaͤllige Beſchaffen⸗ 
jeit, bas Ungefabr. 

Fortunate, a. gluͤcklich; —ly,ad. For- 
tune, s. die Gluͤcksgoͤttinn; das Glad, 
Geſchick, Schickſal; Vermoͤgen; Hei: 
rathsgut, die Mitgabe. v. n. ſich er⸗ 
eignen. —book, das Wahrſagerbuch; 


—hunter, ein Gluͤcksjaͤger; to — tell, 


wahrſagen; —teller, der Wahrſager, 
die Vahrſagerinn. For’tuned, part. & 
a. vom Gluc beginftigt. 
Forty, a. piergig. 
Forum, s. ein Offentlider Verſamm— 
lungéort. 
forwan’der, v. n. wild umberirren. 
forward, a. fruͤh; fruͤhzeitig; vorberig; 
in einem vortheilhaften oder vorgeruͤck⸗ 
in 3uftande befin dlich; voreilig ; hurtig, 
riftig, bereitwillig ; — * ad, v. a. be⸗ 
fordern, befdyfeuntgen. For’ward, For- 
wards, ad. vorwaͤrts, fort. —er, s. 
ver Beforderer. —ness, s. die Frith: 
zeitigkeit; das Fortkommen; der Ei— 
fer; die Voreiligkeit. 
Foss, Fosse, s. der Graben. 
Fosse-way, s. eine alte Roͤmiſche Heer: 
firafe in England, die an beiden Sei- 
ten Graben hatte. 
Fossil, a. qué ber Erde gegraben, mine: 
talifd. s. das Berggut, Mineral. 
Foster, v.a. erndbren, pflegen, aufzie⸗ 
hen; mit Gitte behandeln. —brother, 
—sister, der Mildhbruder, die Mild: 
lhwefter; —child, das Pflegekind; 
—dam, —mother, die Pflegemuttet, 
tie Siugamme; —earth, die pflegende 
und naͤhrende Erde; —father, der Pfle- 
seoater; —son, —daughter, der Pfle- 
john, die Pflegetodjter. —age, s. 
’ée Erndhren, die Pflege. —er, s. 
te Pfleger, Pflegevater. 

oul, a. untein, ſchmutzig; gottloé ; un: 
aubt; garftig, haͤßlich; ſchaͤndlich; 
dlecht; tribe, in Beruͤhrung mit ets 
was, in Anſtoß, in Verwicelung. v. a. 
bdudein, beſchmutzen; unrein madjen, 
tribe machen; to run—, anſegeln; 
~—ly,ad.—faced, haͤßlich von Geſicht; 
~mouthed, faftcrmaul; —ness, s. 
bt Schmutz, die Unreinigkeit, Hag: 
ihkeit; Schaͤndlichkeit; Ungefittetheit; 
utedlichkeit. 

ound, v. a. gießen; gruͤnden; ſtiften; 
datichten, feſtſezen. —dation, s. die 
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Gruͤndung, der Grund; die Stiftung, 
Anftalt. —er, s. der Gießer; Erbauer ; 
Urbeber; Stifter. —er, v. n. verfinken, 
unterfinfen ; miflingen, fehl ſchlagen. v. 
a. (ein Pferd) durch uͤbermaͤßiges Reiten 
untidtig maden, iberjagen. —ery, s. 
die Gieferci, —ling, s. der Findling, bas 
Findelkind. —eress, s. die Stifterinn. 

Fount, der Guß; —of letters, ein 
vollftandiges gegoffenes Alphabet. 

‘Fount, Foun’'tain, s. die Quelle; der 
Brunnen, Springbrunnen; der Urs 
fprung. —head, der Anfang der Quelle; 
die Urquelle, Hauptquelle. —ainless, a. 
quellenlos. —ful, a. quellenreid. 

Four, a. vier. —fold, vierfad ; —foot- 
ed, vierfifig; —score, s. achtzig; 
—square, vierectig; —wheeled, mit 
vier Radern verfehen. —teen. a. vier: 
zehn. —teenth, a. ber — —— 
Fourth, a. der Vierte; —ly, ad. vier⸗ 
tens. 

Fowl, s. der Vogel ; das Huhn. v.a. Voͤ—⸗ 
gel ftellen, Vogel ſchießen. —er, s. der 
Vogelfteller. —ing, s. der Vogelfang. 
—ing-piece, die Bogelflinte. 

Fox, s. der Fuchs. —case, der Fudé: 
balg; —chase, bie Fuchsjagd; —glove, 
der Fingerhut (eine Pflanje, Digitalis 


urpurea, Linn.), —hunter, der 
uchsjaͤger; —trap, das Fuchseiſen. 
Foy, s. die Treue. 


Fract, v. a. jerbreden. — lion, s. bie 
Zerbrechung, der Brud, die gebrodene 
Zahl. —tional, a. ju ciner gebrodenen 
Baht oder einem Bruche gehbrig, gebro⸗ 
chen. —tious, a. widerſpaͤnſtig; —ly, 
ad,—ture, s. der Bruch; der Bruch eis 
nes Knochens, der Beinbrud. v. a. 
bredjen. 

Fragile, a. zerbrechlich, ſchwach. Fra- 
gil'ity, s. die Zerbredlidfeit; Schwaͤ— 
he, Schwachheit. 

Frag’ment, s. das Srudfticd. —ary, 
a. aus Bruchſtuͤcken beftebend. 

Fragor, s. das Kraden, Getoͤſe. 

Fragrance, —cy, s. ber Wobhlgerud). 
Fragrant, a. woblriedhend; —ly, ad. 

Frail, a. gebredlid); ſchwach. s. die 
Binfe; ter Binfenforb. —ness, —ty, 
s. bie Gebrechlichkeit, Schwachheit; der 
Srrthum, Febitritt. 

Fraischeur, s. die Friſche, Kuͤhlung. 

Fraize, verpallifadiren. 

Frame, s. der Bau, das Gebdude; der 
Rabhmen ; dic Einfaffung, bas Geftell; die 
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Einrichtung, Ordnung; Form, Geftalt, 
Koͤrper; Art und Weife; der Entwurf, 
Plan; die Zufammenfegung. v. a. mit 
einem Rahmen verfehen, einfaffen; bil: 
den, entwerfen, verfertigen; etnridten; 
erfinden, erfinnen. —mer, s. derjenige, 
welder etwas bildet, verfertigt, ent: 
wirft; der Urheber, Verfertiger. 

Frampold, —pul, a. muͤrriſch, rauh. 

Franchise, s. die §reiheit; Geredtfa: 
me, das Recht, Vorrecht; die Gerichts— 
barfeit. v. a. frei machen. 

Franion, s. dev Gefellfdhafter. 

Fran’gible, a. zerbrechlich. 

Frank, a. frei; freigebig; edelmuͤthig; 
offen, offenberzig, bieder. s. Franz (ftatt 
Hrancis) ; eine Franzoͤſiſche Muͤnze; der 
Schweinſtall, Koben; der frankirte 
Brief. v.a. poftfret maden ; (Schweine) 
miften ; einfperven. —ly, ad, —in- 
cense, s. der BWeihraud. —lin, s. der 
Vogt, Hofmeifter. —ness, s. die Frei: 
heit; Offenheit, Freimithigkeit; Frei: 
gebigkeit. 

Frantic, a. unfinnig, wabnfinnig, ra: 
fend; —ly, ad. 

Frater’nal, a. bruͤderlich; —ly, ad. 
—nity, s. die Bruͤderlichkeit, Bruͤder⸗ 
fchaft. Frat'ricide,s, der Brudermord; 
Brudermirder. 

Fraud, s. ter Setrug. —ful, a. betruͤ— 
gerifd); —ly,ad. —ulence, —ulency, 
s. die Betrigeret, Argliſt. —ulent, 
a. betruͤgeriſch, argliftig. 

Fraught, p. beladen; angefillt, erfuͤllt; 
poll. s. die Ladung. v. a. laden, belafti- 
gen. —age, s. die Ladung. 

Fray, s. dev Streit; bas Gefedt, der 
Kampf, die Gdlagerei. v. a. erfdrecten. 
v. n. ſich abreiben. 

Freak, s. die ploͤtzliche Veraͤnderung des 
Aufenthaltes; der plosliche Einfall, die 
Grilie. v. a. bunt machen, fprenfeln. 
—ish,a. qrillig, wunbderlid); —ly, ad. 
—ishness, s. die Grillenhaftigteit, 
wunbderlide Laune. 

Freckle, s. bie Gommerfprojje, der 
Gommerfle; das Fleckdjen. —led, 
—ly, a. flectig, fommerflectig. 

Free, a. frei, offen, freimuͤthig; freige- 
big; ungezwungen, willig; mit ben Frei— 
heitsrechten verfehen, mit dem Birger: 
rechte begabt. v. a. befreien; offnen ; ent: 
fernen; —ly, ad. —booter, der Frei: 
beuter; —cost, bie Befreiung von Ko— 
ften; —d-man, dev §reigelaffene; 
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-—-man, der freie Mann; ber, weld 
bas Buͤrgerrecht hat; —footed, fre 
Fuͤße babend; —hearted, offenherzi 
—hold, das §reilehen, Freigut, Eige 
thum ; —holder, der Gigenthumébe| 
ger; —minded, freimithig , forge 
(os, rubig; —school, die Freiſchul 
—spoken, fret im Gprecen, freimi 
thig. —stone, der Quabderftein, Sani 
ftein. —thinker, ber reidentkei 
—will, der freie Wille. 
Freédom, s. die Freiheit; bas Vorrech 
Buͤrgerrecht. —ness, s. bie Freibeit 
Freimuͤthigkeit; Freigebigfcit. 
*Freeze, v. n. frieren, gefrieren. v. 4 
frieven, gefrieren maden; durch Fro 
todten, evfrieren maden; duferft fal 
madjen, erftarren machen. 
Freight, s. die Ladung, Fradt. v. 4 
laden, befrachten. —er,s. der Befradter 
French, a. Franzoͤſiſch. —ify, v. a 
Sranzofild) maden. 
Frénetick, a, rafend, wabnfinni 
Fren’‘zy,s. der Wahnſinn, die Ralerel 
Frequency, s. die Haufigkett, Menge 
Fréquent, a. baufig, zahlreich. — 
ad. Frequént, v. a. oft befuchen, Um 
gang haben. —able, a. umgdnglié 
Fresc’o, s. der kuͤhle Ort, die küuͤhl 
Luft; die Frifd)malerei, das Fresco 
Fresh, a. frifd); kuͤhl; ungefalgen, ſuͤß 
lebhaft, munter; nuͤchtern; etwas 
trunfen. s. daé fife Waffer. —ly, ad 
—man, der Neuling. —en, v. a. fti 
machen, erfrifchen. v. mn. frifd) we 
—et,s. der Seid) mit frifchem oder fil 
fem Waffer. —ness, s. die Friſche; 
Ktihlung; Munterkeit, Lebhaftigheit 
lebhafte Farbe; Neubheit; ungefalje 
Beſchaffenheit. | 
Fret, s. die Meerenge; das lag 
bie Gaͤhrung; die Gemuͤthsbewegung 
Verdrießlichkeit, der Verdrus, Aergee 
bie erhabene Urbeit ; der Griff oder 
Grifforett (an einem muſikaliſchen In 
ftrumente). v. a. an einanber reiben 
abreiben; freffen, jerfreffen; mit erba⸗ 
bener, getricbener Arbeit zieren; Sul 
machen; boͤſe machen, drgern, erzuͤrnen. 
v. nm. aufwallen, gaͤhren; fic) abzehren 
fic) aͤrgern, ſich graͤmen. —work, die 
erhabene, getriebene Arbeit, Sculptut. 
—ful, a. aͤrgerlich, verdrießlich 2* 
ad, —fulness, s. das verdrießliche — 
aͤrgerliche Wefen. —ty, a. mit erhabentt 
Arbeit, Sculptur gegiert. 
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Friability , s. die 
Friable, a. zerreiblich. 
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Zerreiblichkeit. Friz’zle, v. a. kraͤuſeln. —ler, s. der 


Krdusler. 


Friar, s. der Mond. —like, —ly, a. Fro, ad. ab, weg. To and fro, auf 


fiifterlid. —y, s. der Moͤnchsorden, 
das Kloſter. a. kloͤſterlich. 

Frib’ble, v.n. taͤndeln, ſpielen. Frib’- 
bler, s. dev Tandeler. 

ricassée, s. da8 Cingefdnittene, Fri: 
caffee. 

Fricdltion, s. bas Reiben. 





und ab, 

Frock, s. der §rack, Kittel. 

Frog, s. der Froſch; der hohle Sheil bes 
Pferdehufes, der Strahl. 

Froise, s. der Speckpfannkuchen. 


\Frolick, a. luftig, froblich. s. ber Scherz, 
ſcherzhafte Streid). v. un. Scherz trei— 


Fric'tion, s. daé Reiben, die Meibung.| ben. —some, a. luftig. —ly, ad. 


Friday, s. der Sreitag. Good—, der 
Gharfreitag. 
Friend, s. ber Freund, bie Freundinn. 
va. begtinftigen. —less, a. freundloé, 
geaͤchtet. —liness,s.die freundſchaftliche 
Stimmung, Freundlichkeit; Wohlthaͤ— 
tigkeit, Gutthaͤtigkeit. —ly, a. freund— 
ſchaftlich, übereinſtimmend; guͤnſtig. ad. 
auf eine freundſchaftliche Art. —ship, s. 
die Freundſchaft; Gunſt; ber Beiſtand. 
Prieze, s. der Fries (eine Art Zeug); T. 
(in der Baukunſt) das Fries. Friezed, 
Frieze-like, a. friesmafig, friegartig. 
Frig’ate, s. tie Fregatte. 
Frigefac’tion, s. dag Kaltmachen. 
Fright, s. das Entfegen, der pidslide 
Shreden. —, —en, v. a. erfchrecten. 
—ful, a. ſchrecklich. —ly, ad. —ful- 
ness, s. die Schrecklichkeit. 
Frigid, a. kalt, froftig. —ly, ad. Fri- 
gid'ity, Frigidness, s. die Kalte, der 
Kaltfinn. Frigorifick, a. fdltend. 
Frill, s. die Hemdkrauſe, Brufttraufe. 
Fringe, s. die Franje. v. a. mit Fran: 
itn beſetzen. 
Frip'perer, s. der Troͤdler. —pery, s. 
ber Troͤdelmarkt, Trddelfram. 
Frisk, s. derSprung, die luftige, muntere 
Bewegung. v. n. huͤpfen, fpringen. 
—iness, s. die Lebhaftigfeit, Munter— 
tit. —v, a. huͤpfend, luftig, munter. 
Frist, befriften, auf Credit verfaufen. 
Frit, s. T. die Fritte (Glashittenk.). 
Frith, s. der Geearm, die Mecrenge, die 
Mindung eines grofen Fiuffes; eine 
Art News das Gehoͤlz, cin eingezaun- 
teé Feld. 
fritter, s. die Schnitte, ber Schnitz; das 
Sticden, der AepfelpfannEuden. v. a. 
zerſchneiden, zerſtuͤckeln, zerbrechen. To 
— ſtuͤckweiſe verlieren, vertaͤn— 
eln. 
Frivolous, a. kleinlich, unbedeutend; 
leichtſinnig. —ly, ad. —ness, s. die 
Nichtswuͤrdigkeit, Kleinlichkeit. 


—someness, s. bic Luſtigkeit. 


From, prep. weg, von, aus, her; entge— 

gen, zuwider. —abcve, von oben; 
—below, von unten; —among, unter 
aué; —thence, yon ba, daber. 

From'ward, ad. abwarté. 

Frondiferous, Fron‘dose, latter 
tragend, Selaubt. 

Front, s. das Geſicht, die Stirn; Vor— 
berfeite; Fronte. v. a. gegentiber ftehen, 
fid) entgegenftellen. v. n. voranfteben. 
—room, das BVorderzjimmer. 

Fronval, s. das Stirnband beim Pferdez 
geſchirr; die Arzenei, welche auf die 
Stirn gelegt wird. 

Front’ed, a. in Fronte geftellt. 

Frontier, s. die Grange. a. die Grange 
betreffend. 

Fronvispiece, s. die Vorderſeite (eines 
Gebdudes); tas TitelFupfer. 

Frontless, a. unverſchaͤmt. 

Frontlet, s. dag Gtirnbanbd. 

Frorne, part. & a. gefroren, erfroren. 

Frost, s. der §roft. —biltten, vom Frofte 
burdbdrungen und beſchaͤdigt; —nail, 
der Froftnagel, Cisnagel ; —work, Ar: 
beit (beſonders Metallarbeit), woran die 
Oberflade rauh iff. —ed, a. rauh; 
nicht glatt, mit Fleinen (dem Meife oder 
gefrornen Thaue aͤhnlichen) Erhoͤhun—⸗ 
gen verſehen; gefroren. —iness, s. die 
froftige oder kalte Befdhaffenheit. —y, a. 
froftig, alt; grau, eiggrau. —ly, ad. 

Froth, s. ber Gchaum; die leere, nichts— 
wuͤrdige Beldhaffenheit ; etwas ,das nidt 
von feſter Befdaffenheit ift. Froth’y, a. 
fhaumig; eitel, leer, nichtswuͤrdig. 
—ily, ad. 

Frounce, v. a. frdufeln. 

Frouz’y, 2. muffig, ſchmutzig. 

Frow’ard, a. wibderfpanftig, eigenfinnig. 
mirrifd, unartig. —ly, ad. —ness, s. 
ber Gigenfinn, die Widerfpanftigkeit. 

Frow’er, s. dev Keil, ein Werkzeug 
gum Spalten. 
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Frown, s. der erzuͤrnte Blic, die gerun:|Fugh! i. pfui! | 
gelte Stirn. v. n. die Stirn runjeln,| Fugitive, a. flidtig, unftat, vergaͤn 
unwwillig ausfehen. —of fortune, daé| lid), verlaufen. s. der Fluͤchtling, Au 


Zuͤrnen des Gefdhicte. reißer. —ness, s. die Fluͤchtigkeit, U 
Fructiferous, a. Frucht tragend, frudt:| beſtaͤndigkeit. 
bar. —tification, s. die Befruchtung, Fug'ue, s. T. die Fuge. 4 


Srudjtbarkeit; der Zuftand, da eine}Ful’ciment, s. bie Stise. 

Pflanze Frucht tragt. —tify, v. a. be- Fulfil, v. a. erfillen, volloringen. 
frudjten. —tuous, a. fruchtbar, be:|Fulfraught, a. voͤllig verfeben. 
frudtend. — apes bento Ful’gent, Ful 
Frugal, a. fparfam, mafig; gentiglid,| gid, a. ſchimmernd, glangend, leud 
ſpaͤrlich. —ity, s. bie Mafigkeit, Ge- tend. Fulgid‘ity, s. der Sdimmel 
nuͤgſamkeit, Spaͤrlichkeit. Glanz. Ful'gour, s. der Glanz, Biit 
Frugif’erous, a. frudjttragend. Fulguration, s. das Bligen. 
Fruit, s. die Frucht; as Obſt. —bearer,|Fuliginous, a. rufig. —ly, ad. 
das, was Frudt tragt; —tree, der Obft:|Fulimart, s. ber Iltis, Stankerrag. 
baum. —age, s. die Fridte, das Obft.|Full, a. voll, ad. vbllig, gang genav 
—erer, s. dev Obfthindler. —ery, s.| s. die Fille, Genuͤge; das Ganje 
daé Obftwerk; die Obſtkammer. —ful,| —blown, in villiger Blithe befindlich 
a. frudtbar, ergiebig, —ly, ad. —ful-| voll geblafen; —bottomed, mit einen 
ness, s. die §ruchtbarkeit. —less, a.| weiten Boden verfeheng groß, weit 


unfrucdtbar ; frudtlog. —ly, ad. —eared, volle Aehren habend; —eyed 
Fruition, s. der Genuf. Fruitive, a.{ große, erhabene Augen habend; —fed 
geniefiend. gemaftet ; spread, weit ausgebreitet 
Frumentacious, a. fornartig. —moon, der Vollmond. Full'y, ad 


Frum’enty, s. der Weizenbrei. * | voll, vdllig. 
Frump, v. a. verfpotten, verladen. |Full, v. a.walfen. —age, s. der Walker: 
Frush, s. der Strahl im Pferdehufe.| lohn. —er, s. der Walker. Fuller’s- 
v. a. zertreten, gerbredjen. earth, die Walkercrde, Waſcherde 
Frustraneous, a. vergeblid), unnig.| —ery, —ing-mill,s. die Walke, Wall: 
Frustrate,-v. a. pereiteln, vernidten.| muble. 

part, & a. veveitelt, nidjtig. —ration,|Ful’minant, a. donnernd, krachendb. 
s. die Vereitelung.—rative,—ratory,| —nate, v.n. donnern, krachen. v.4 
a. tdufcend, vereitelnd. ausdonnern. —nation, s. das Don 
Frutes’cent, a. ftraudjcrtig. nern, Kradhen; der Bannftrabl. 
Fry, s. die Fiſchbrut, die jungen Fifde;|Ful’ness, s. die Fille. 

die junge Brut; dag, was in der Pfanne| Ful’some,a.ekelhaft; unzuͤcht ig. —ly,ad. 
gebraten wird. v.a. in der Pfannebra-|Fumddo, s. der gerducherte Fiſch. 
ten; roften, braten. Frying-pan, die Fümage, s. die Herdfteuer. 


Bratpfanne. Fumble, v. n. & a. tappen, herum 
Fub, s. ein plumper, fetter Knabe. v. a.| tappen, taͤndeln; ſtuͤmpern, hudeln; bee 
hinhalten, aufſchieben. taften. befuͤhlen. —bler, s. der Stim: 
Fucated, part. & a.geſchminkt. Fucus,| per, Tanvdler. 

s. bie Schminke. Fume, s. der Rand, Dampf, Dunfi; 
Fud'dle, v. a. beraufden. v. r. fid)| die Hise; leere Einbildung. v. n. rave 
berauſchen. chen, dampfen, ausduͤnſten, verrau— 


Fudge, i. cin ſcherzhafter Ausruf, wenn| den; zornig, boͤſe ſeyn. v. a. rdue 
man etwas nicht glaubt oder nidjt ads| cern; in Duͤnſte aufldfen. 
tet, Lapperei! Fumette, s. der Gerudy des Fleiſchet, 
Fuel, s. das, was bas Feuer nabrt, die| befonterés des Wildes. 
Feucrung, Nahrung. v. a. das Feuer|Fumid, a. rduderig, dunftig. Fumi- 
unterhalten ; unterbalten, ndbren; mit) gate, v. a. rducern, baben. F —* 
Feuerung verſehen. | tion, s. das Raͤuchern, Baͤhen. Fu- 
 Fugdcious, a. flidtig, wandclbar. Fu- mingly,ad. mit Heftigkeit jornig. Fu- 
gacity, Fugdciousness, s. die Fluͤch⸗ mous, Fumy, a. raudjend; erzuͤrnt. 
tigfeit, Unftatigfeit. Fun, s. ber Scherz, Spaf, die Kurzweil. 
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Function, s. die Verrichtung, Amts- liefern; verfehen, ausriiften; ſchmuͤcken, 
verrichtung; das Amt, Amtsgeſchaͤft; zieren. —er, s. berjenige, welder etwas 
bas Geſchaͤft, die Pflidt. —ary, s. verfhafft, anfdjafft, beforgt, ber Schaff⸗ 
ber Beamte. nev, der Cieferant. 

Fund, s. der Grund; Boden; das Geld; Fur'niture, s. das Gerith, Hausgerath. 
ber Stock. pl. die Einkuͤnfte; die Caffe; Furrier, s. derKuͤrſchner, Raudbandler. 
y. a. Gtaatsfdhuldfdeine dotiven; | Furrow, s. die Furche. v. a. furdjen. 
funded debt, fundirte Sduld, i. e.die| —weed, bas Unfraut. 

auf beftimmte Ginfinfte verwiefen ift.|Fur'ry, a. pelzig, in Pelz geEleidet. 
Fund'ament, s. das Gefa§. —al,s.der|Fur'ther, a. ferner, weiter. ad. ferner, 
Grund, weſentliche Theil. a. zu dem uͤberdieß. —more, ferner, außerdem; 
Grunde gehoͤrig, wefentlih. —ly, ad.) —most, am weiteften. v. a. foͤrdern, 
weſentlich, urfpriinglic ; voͤllig. —law, befirdern. —ance, s. die Befirderung, 
bas Grundgeſetz; —principle, der Hilfe. —er, s. der Befdrderer. —est, 
Hauptgrundfag. {| a. am weiteften. 

Funeral, s. das Geidenvegdngnif, die|Fur'tive, a. verftoblen, heimlich. —ly, 
reiche das Leidengefolge; Begraͤbniß. ad. 

a.gum eichenbegdngniffe gehdrig. —o- Fur'uncle, s. der Blutfdwaren. 
ration, die Trauerrede, Leichenpredigt. Fury, s. die Raferet, Vollheit, Wuth ; 
Funéreal, a. leichenmaͤßig, traurig. | Surie. 

Fungosity, -s. die Schwammigkeit. Furze, s. der Ginſt, Stachelginſt, (ein 
—gous, a. ſchwammig. —gus, s. ber Kraut). Furz’y, a. voll von Ginft. 





Sdwamm. Fuscation, s. die Verdunkelung. 
Funicle, s. die Schnur, Fafer. Funi- Fuse, v. n. & a, ſchmelzen. ; 
cular, a. fafertg. Fusée, s. die Spindel, Schnecke; der 


Funk, s. dex GeftanE; die ibertriebene| Stinder (an einer Bombe oder Granate); 
Furcht. v. a. durch den uͤblen Gerudy| die Slinte. Fuselier, s. dev Fuͤſilier. 
beſchwerlich fallen. v. n. in Furcht feyn. Fusibil'ity, s. die Schmelzbarkeit. Fus- 
Fon’nel, s. der Trichter, die Roͤhre. ible, Fusil, a. ſchmelzbar. 

kunny, a. ſpaßhaft, komiſch. Fusil, s. die Flinte. 

Fur,s. das Kell, der Pelz, das Pelzwerk; Füsion, s. das Schmelzen; der Fius. 
bie ſchleimige Feuchtigkeit, (die zuweilen Fuss, s. der Laͤrm, das Wefen, Auf— 
aufber Zunge klebt). v. a. mit Pelzwerk Hebden. 

fittern; mitt fdyleimiger Unreinigteit be-|Fust, s. der Schaft einer Gaule; der 
deen. A furred tongue, eine ſchlei— ſchimmelige oder dumpfige Gerud). v. n. 
mige oder unreine 3unge; —wrought,| mobderig werden, ſtinken. 


aus Pelzwerk gemacht. Fust'ian, s. dev dicke Barchent; die 
Furdcious, a. diebife). Furdcity,s. die| ſchwuͤlſtige Schreibart, der Schwulſt. 
Dieberei. a. que Bardegt verfertigt; ſchwuͤlſtig. 


Furbelow, s. der Befag, Pelgbefag.|Fus'tigate, v. a. pruͤgeln. 

v. a. verbraͤmen. Fustildrian, s. der Lumpenhund. 
Furbish, v. a. glangend machen, blank Fust'iness, s. der bumpfe Gerud). Fus - 
machen, blanfen; aufpugen. —er, s.| Vy, a. ſchimmelig viedjend, muffig. 
der Poliver. Futile, a. ſchwatzhaft, unbedeutend, lip: 
Furious, a. wiithend, rafend, im hoͤchſten piſch. Futility, s. die Geſchwaͤtzigkeit; 
Grade erzuͤrnt, grimmig. —ly, ad. Unbedeutendheit, Werthloſigkeit. 


—ness, s. die Wuth, Tollheit. Futiiocks, s. T. die Rippen eines Smif 
Furl, v. a. gufammengieben, aufgieben, fes. na ane 
einziehen. Fũlure, a. kuͤnftig, zukuͤnftig. s. bie Zu— 


Furlong, s. der achte Sheil einer Eng-| kunft; J. das Futurum. —ly,ad. Fu~ 
liſchen Merle. turition, s. der 3uftand, da etwas jus 


Furlough, s. der Urlaub. fiinftig ift ; die Zukuͤnftigkeit. Futurity, 
Fur'menty, s. Frumenty. s. die Zukunft. 

Furnace, s. der Ofen, Sdmeljofen.| Fuzz, v.n. zerfliegen, gerftieben. Fuz2~ 
v. a. auéwerfen (wie Funfen). ball, der Bofift. 


Furnish, v. a. darbieten, gewaͤhren; F y! i. pfui! 
Part I. 2te Aufl 15 


GAB 
G. 


Gabardine, s. der (grobe) Rock, Rit: 
tel, Mantel. 

Gab’ble, v. n. fdjnattern; ſchwatzen, 
plaubdern. s. das Geſchnatter, Geſchwaͤtz, 
Gewaͤſch. —bler, s. der Schwaͤtzer. 

Gabel, s. die Galgfteuer; Abgabe. 

Gabion, s. der Schanzkorb. 

Gable, s. das fdrage Dad. —end, 
s. der Giebel. 

Gad, s. das Stic Stahl; der Keil; die 
Meßruthe; ; ber Griffel, Grabftichel. v. n. 
umberficeidien. —fly, die Bremfe. 
—der, s. der Umberlaufer. —dingly, 
ad. auf eine umberftveicjende Art. 

Gaff, s. die Harpune, der Haken. 

Gaffer, s. der Gevatter, Landsmann 
(ein ſcherzhaftes Wort zur Anrede; ehe— 
malé eine Chrenbencnnung). 

Gaffle, s. der Gporn, welder den 
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abreiben, (bei Pferdben, die burd Sen 
Sattel verwundet werden) druͤcken; qua- 
len, drgcrn, reizen. v. n. fid) drgern. 
—bladder, tie Gallenblafe. 


Gal'lant, a. tapfer, brav ; fein, fein; ge— 


ziert; geſchmuͤckt; artig, hoͤflich; verliebts 
(in dieſer letzten Bedeutung, und auch in 
den zwei zunaͤchſt vorhergehenden wird 
dev Von jetzt gewoͤhnlich auf die letzte 
Sylbe gelegt). s. der Stutzer, Liebhaber 5 
Bubler, Buble (mit bem Tone jest mei= 
fiens auf der letzten Sylbe). —ly,ad. To 
gallant, den feinen Mann fpielen,hofetln. 


Gallantry, s.derSchmuck, basGepranges 


die Lapferkeit, der Cdelmuth ; dieAnzaHl 
oder ber Haufe von Stugern; die Artig= 
Feit, Hoͤflichkeit, Schinthuerei, Bubleret. 


Galléon, s. ein grofes SpaniſchesSchiff, 


die Gallione. 


Gal'lery, s. die Galerie, der Gang, 


Saal, Bilderfaal. 


Galley, s. die Galeere. —slave, der 
Galeerenfelave. 

Gal'liard, s. der luftige, lebbafte Menſch; 
luftige Sanz. —dise, s. die Luftigfeit. 
Gallican, a. Gallicanifd. 
Gal'licism, s. der Gallicigmus, die 
Franzoͤſiſche Spracheigenheit. 
Galligask’ins, s. pl. eine Art weite Hofen. 
Gallimatia, s. das Geſchwaͤtz, unfinnige 
Gewaͤſch. 

Gallimaufrey, s. bas Gemengſel, ein 
tolles Weibsbild. 

Gal'lipot, s. der Apothekertopf. 
Gal'lon, s. ein Maaß von vier Quar- 


Kampfhahnen angelegt wirt ; der Span: 
ner einer Armbruſt. 

Gag, s. der Knebel. v. a. den Mund fio: 
pfen, Enebeln. 

Gage, v.a. gum Pfande niederlegen, ver: 
——— verpflichten; eichen. s. das 
Pfand, Unterpfand; der Inhaltmeſſer. 

Gag'gle, v. n. gackern, ſchnattern. 

Gaiety, s. die Munterkeit, Froͤhlichkeit. 

Gain, s. der Gewinn, Vortheil. a. be— 
quem gelegen; kurz; bereit, fertig. v. a. 
gewinnen, erlangen. v.n. einen Vortheil 
erhalten; Cingriff thun; Einfluß erhal: 
ten; die Oderhand erhalten; Grund ge: 


winnen. —er, s. der Gewinner. —ful, 


tier, die Engliſche Kanne. 


a. vortheilhaft, eintraglid. —ly, ad.|Galoon,s. die Galone, Borte; eine Art 


—fulness, s. der Vortheil. —ly, ad. 
bequem, behende, leicht. 


gewirktes Band. 


Gal'lop, v.n. galoppiren. s. ber Galopp. 


Gainsay, v. a, widerfpreden. —er, s.| Galloshes, s. pl. die Holzſchuhe; Ueber: 


der Widerſprecher. 
*Gdinstand, v. a. widerftchen. 


Gal'low, v. 


ſchuhe. 
a. erſchrecken. 


Gairish, a. glaͤnzend, prächtig, ausge- Gallow, Gallows, s. pl. der Galgen; 


laſſen. —ness, s. der falſche Glanz; die 


Ausgelaſſenheit. 


Gait, s. ber Weg, Gang; die Haltung. 


der Galgenvogel. —free, bem Galgen 
entlaufen; —ses, Dofentrager ; —iree, 
der Galgen. 


Gal’axy, s. die Milchſtraße; bildl. cin] Gal’'loway, s. ein kleines ober mittels 


Sternenfranj. 

Gal'banun, s. daé Mutterharz. 
Gale, s. ter ftarfe Mind. 
Gdleas, s. bas grofe Ruderſchiff. 


Gdleated, a. mit einem Helme bedectt, 


bebelmt. 
Gal'liot, s. das Eleine Ruderſchiff. 


Gall, s. die Galle; der Gallapfel. v. a. 
durch Reiben verwunden oder verlegen, 


miafiges Pferd (etwa 14 Faufte hod) 
der Klepper. Gallowglasses, die un- 
regelmafige Meiteret in Ireland. 
Gambade, Gambado, s. die Gamaſche, 
Stiefelette. 
Gam'bler, s. ber Spieler. 
Gam’bol, s. der Luftfprung; der wilde 
Streich, luftige Streich. v. n. huͤpfen, 
tangen, fpringen. 


GAM 


Gam’brel], s. der Schenkel des Pferdes. 
Game, s. da8 Spiel, der Scherz; Spas, 
dieSpoͤtterei; die Jagd, das With, Wild: 
pret. —cock, der Rampfhahn; —ege, 
das Ci, woraus Kampfhaͤhne ausgebri: 
tet werden; —keeper, der Sager, Fir: 
fier. v.n. fpielen. —some, a. fpielend, 

ſcherzhaft. —ly, ad. —someness, s. 
bie Scherzhaftigkeit, Cuftigfeit. —ster, 
s. ber Spieler; Luftigmadher. —ing- 

. house, s. das Spielhaus. 

Gam'mer! s. (eit Wort zur Anrede). 
Gevatterinn! Mutter ! 

Gam'’mon, s. dec Schinken; das Eng: 
life Trictrack. 

Gam’ut, s. die Tonleiter. 

Gan, ftatt began, von to begin. 

Ganch, v. a. auf fpigige Haken ſtuͤrzen 
(eine graufame Strafe beiden Tuͤrken). 

Gan‘der, s. der Ganferid). 

Gang, s. bie Bande, Notte; der Trupp. 
¥. mn. geben. —way, der Gang (im 
Schiffe); press—, der Trupp Matro- 
fen, welcher auf das Preffen ausgebt, 
ver Preßgang. 
an’grene, s. der Brand, Falte Brand, 
die Entzuͤndung. v. a. durd den kalten 
Brand angreifen, anfreffen. v. n. den 
falten Brand befommen. 
Gan‘grenous, a. mit dem Ealten Brande 
behaftet, branbdig. 

Gant'let, s. dec Panzerhandſchuh; die 
Spiefruthen, das Gaffentaufen. 
Gant'lope, s. bas Gaffenlaufen. 
Ganz’a, s. eine Art wilbe Gans. 
Gaol, s. das Gefangnif, der Kerker. 
—delivery, die gerichtliche Ausleerung 
ber Gefangniffe. 

Gaoler, s. dec Rerfermeifter, Gefan- 
genwaͤrter, Stocmeifter. 

Gap,s. die Deffnung, das ody, der Ris ; 
Rif, Bruch; die Lice. To stop a—, 
ein Lod) zuſtopfen, einen Fehler zu— 
deen, fid) einer Ausflucht bedienen. 
—toothed, zabnlicig. 

Gape, v. n. den Mund Sffnen oder auf: 
fp.tren; gdbnen; fid) dffnen, ſich auf: 
thun; nad) etwas trachten, fpalten, Riffe 
beFommen; einen Ga.nlaut (hiatus) 
hervorbringen; ein gaͤhnendes Geraͤuſch 
maden; gaffen, angaffen. Gaper, s. 
ber Gaͤhner; Gaffer; der, welder nad 
etwas trachtet. 

Gar, s. bas Werkzeug. v. a. verantaffen. 
Garb, s. die Tracht, Kleidbung; Mode; 
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Gar'bage, Garb’ish, s. das Gebdrm: 
ber Unrath, Auswurf. 

Gar'ble, v. a. fieben, ausſieben; (das 
befte) auéfuchen, auslejen. 

Gar’bler, s. derjenige, welder austieft, 
ausfucht. 

Gar’boil, s. der Wirrwarr, Aufruhr. 

Garden, s. der Garten. v. n. Garten: 
bau treiben. —ner, s. der Gartner. 
—ing,s. der Gartenbau, die Gartnerei. 

Gare, s. die grobe Wolle. 

Gar'garism, Gar'gle, s. bag Gurgel- 
waſſer. Gar’gle, v. a. gurgeln. 

Gar’gol, s. die Finnen der Schweine. 

Garish, s. Gairish. 

Garland, s. der Blumenkranz. 

Garlick, s. dag RKnoblaud. 

Garment, s. das Gewand, Kieid. 

Gar’ner, s. ber Kornboden. v. a. auf den 
Kornboden bringen, auffhitten; auf: 
bewabren. 

Gar'net, s. der Granat. 

Gar'nish, v. a. zieren, ſchmuͤcken; mit 
Feſſeln verichen. s. der Zierrath, Vergies 
rung ; die Feſſeln. —ment, s. die Auszie⸗ 
rung. Gar'niture, s. ber Schmuck, die 
Verzierung; Ausriftung, das Gerdth. 

Garous, a. geſalzener Fiſchbruͤhe aͤhnlich. 

Garran, s. ber Klepper, eine kleine 
Art Pferde. 

Gar’ret,s, dic Bodenkammer, Dachſtube; 
bie Holzfaäule. Garretéer, s. der Be: 
wohner einer Dadhftube. 

Gar'rison, s, die Befagung. v. a. "befe- 
gen, Beſatzung etnlegen. 

Garrility, s. die Gefdhwagigteit, 
Schwatzhaftigkeit. Gar'rulous, a. ge: 
ſchwaͤtzig, ſchwatzhaft. 

Garter, s. das Strumpfband. (The 
order of the—, der Orden des Ho— 
fendandes). v. a. mit bem Strumpf: 
bande binden. 

Garth, s. der Umfang des Leibes um 
bie Mitte; ein eingezaͤuntes, kleines 
Stuͤck Graéland. 

Gas, s. das Gas, die Dunftluft; der 
Luftgeift. 

Gascoin, (in der Reitfdhule) der Hin: 
terſchenkel des Pferdes. 

Gasconade, s. die Prahlerei, Großſpre— 
cherei. v. n. prahlen, groß thun. 

Gash, s. die lange, tiefe Wunde, der 
Hieb, die Sdmarre. v. a. eine tiefe 
Wunde machen, eine Sdmarre Haven, 
tief verwunden. 


baé duftere Unfehen; die Art und Weiſe. Gaskins, s. pl. bie weiten Hofen. 
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Gasp, v. n. Feiden; ſchwer athmen; 
dole etwas ſchmachten. s. das ſchwere 
Athmen, der Athempug. 

Gast, v. a. erſchrecken, in Schrecken 
ſetzen. s. Ghast. 

Gastrick, a. jum Bauche gebérig. 
Gastriloquus, s. cin Bauchredner. 
Gate, s. da8 Shor, die Pforte; das 
Gatterthor, Sdhlagthor, der Sdlag. 


GEN 


Gazingstock, s. ein Gegenftand des 
Unftarrens , des Abfdjeus. Gazer, s. 
der Anfdauer, Anftauner, Gaffer. 


Gazétte, s. die Zeitung. Gazetider, 


s, der Zeitungsſchreiber. 


Gear, Geer, s. die Kleibung, der An= 


zug, die Kleidungsſtuͤcke; der Zeugs 
bas Gefdhirr; die Giter, bas Vermb= 
gen. what gear? wie geht’s? 


Géason, a. feltfam. 
Geat, s. das fod, wodurch daé Metall 
in die Form fliebt. 


Gateway, der Thorweg. 

Gather, v. a. ſammeln; einfammeln; 
verfammetn; pfluͤcken, lefen, ernten ; zu— 
fammenjieben, gufammenlegen, falten,|Geck, s. ber Ged, Narr, Shor. v. a. 
gewinnen, bekommen, zu etwas fFommen;| jum Narren madjen, betriigen. 
folgern, ſchließen. v. n. fic fammetn, fic | Gee, i- ein Ausruf der Fubrleute, womit 
verjammetin ; verdectt werden, gerinnen; fie die Pferde zum Gehen ermuntern, jap t 
groͤßer werden ; Eiter fegen, eitern.s.die| Geese, s. pl. die Ganfe; (s. Goose). 
Falte. —rer,s. der Gammler ; Schnit- Gel’atine, Gelat'inous, a. gallertartig. 
ter; Winger; Cinnehmer. Tax—, der|*Geld, v. a. verſchneiden; verftimmeln. 
Abaabenfammler , Steuerbediente.| Geld’er, s. der Verſchneider. 
—ing,s.daé Sammeln; die Verſamm⸗ Geld’ing, s. der Wallac. 
tung; die Gabenfammlung, Almoſen- Gelderrose, Guelderrose, s. die Gels 
ſammlung; das Gefdwir. derrofe, der Schneeballen (eine Blume). 

Gaude, Gaud’ery, s. der Pubs, Staat.|Gel’id, a. eiéfalt. 

Gaude, v. n. froͤhlich feyn. Gaud’iness,| Gelidity, s. die Ralte, das Krieren. 
s. der Flitterftaat. Gaud’y, a. gepust,|Gel'ly, s. die Gallerte. 
gefdymuctt. s. der Feiertag. —ily, ad.|Gem, s. der Edelſtein; bas Auge, dte 

Gav’el-kind, s. Cine alte, in etnigen| Knospe. v. a. mit Edelſteinen befegen. 
Theilen von England (Kent) nod gilti:| v. n. Wugen ober Knospen bekommen. 
ge Gucceffion in Qdanbdereien, wo alle} Gem’inate, v. a. verdoppeln. —ation, s. 


Soͤhne zu gleichen Sheilen fuccediren, im 
Gegenſatz der Primogenitur. 

Gauge, v. a. (s. Gage), ben Inhalt ei- 
nes Gefafes meffen; genau meffen. s. 
der Snhaltmeffer, bas Maas. 

Gauger, s. der Cicer, Eichner. 

Gaunt, a, duͤrre, bager. —ly, ad. . 

Gauntlet, s. der Panzerhandſchuh. 

Gav'ot, s. eine Art Tanz. 

Gause, Gawze, s. die Gaje. 

Gawk, s. der Guckguck; der alberne 
Menſch. Gaw’ky, a. albern in Stel: 
tung und Geberden. 

Gawn, s. ein kleiner 3uber oder ein 
Gefaͤß, womit man fdépft und filt. 

Gawn-tree, s. berfagerbaum, daéLager. 
Gay, a. munter, lebbaft, tuftig, ge: 
ſchmuͤckt, geputzt, fein, fin. s. die Ber- 
zierung, Bierrath. —ly, ad. Gaiety, 
Gay'ness, s. bie Munterkeit, Froͤhlich— 
feit, Lebhaftigheit; der Schmuck, Pus; 
Glanz, die Schoͤnheit. 

Gaze, v.n. ftarr anfeben, ftarren, anftau: 
nen, angaffen. s. der ftarre Blicé, die auf: 
merkſame Schau, das Angaffen; der an: 
geſchaute oder angeftaunte Gegenftand. | 


die Verdoppelung. 


Gem'iny,s. pl. die 3willinge, das Paar. 


Gem’inous, a. doppelt. 

Gem'mary,a. die Edelfteine betreffend. 
s. bas Schmuckkaͤſtchen. 

Gend’er, s. die Art, Gattung; das Ge— 
ſchlecht. v. a. erzeugen, bervorbringen. 
v. n. fic) paaren, fic) begatten ; becfen, 
britten. 

Genealogical, a. genealogifth, die Gez 
ſchlechtskunde betreffent. Geneal’ogist, 
s. der Genealog, der GefdledtsFundige, 
Gefdledhtéforfher. —ogy, s. die Ge- 
ſchlechtskunde; Geſchlechtsfolge. 

Gen’erable, a. erzeugbar. 

Gen’eral, a. allgemein. s. das Ganze; 
der Befehlshaber, Feldherr, General. 
—iss'imo, s. der Oberfelbherr. —‘ity, 
—ty, —ness, s. die Allgemeinheit, das 
Ganje; der groͤßte Sheil. —ly, ad. uͤber⸗ 
haupt, im Allgemeinen. —ship, s. die 
Stelle des Befehishabers; Feldherrnta— 
lent. Gen’erant,s. die erzeugendeRraft. 
—rate, v. a. erzeugen, hervorbringen. 
—dation, s. die Erzeugung, Hervorbrin:s 
gung ; das Geſchlecht; die Nachkommen⸗ 
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chaft; das Geſchlechtsglied; das Zeital⸗ 
ter. —ative, a. erzeugend, fruchtbar. 
—tor, s. die erzeugende Kraft, das her: 
vorbringende Mittel. —rical, —ick, a. 
das Geſchlecht betreffend. —ly, ad. 
Generosity, —rousness, s. die Grof: 
muth; Freigebigfeit. —rous, a. grog: 
miithig, freigebig, edel. —ly, ad. 
Gen'esis, s. das erfte Bud Mofié, 
Gen’et, s, der Zelter, Rlepper. 

| Genéva, s. der Wachholderbranntwein. 
Génial,a. gur 3eugung und Fortpflan: 
jung gehoͤrig; gum Leben gehdrig; mun- 
ter, fro; natuͤrlich; geiſtreich; —ly, ad. 
Geniculated, a. Enotig, mit Abſaͤtzen 
derſehen. 

Geniilals, s. pl. bie Zeugungsglieder. 
Gen'iting, s. dex Fruͤhapfel. 

ben'‘itive, s. T. dex Genitiv, zweite 
Biegungsfall. 

benitor, s. der Erzeuger, Vater. 
Génins, s. ber Schutzgeiſt; der Geiſt, 
das Genie, die Anlage, Fabigfeit; ein 
Menſch von Fabigkeit; die Cigenthim- 
lichkeit. 

Gentéel, a. artig, wohlgeſittet, woblge- 
bildet; hoͤſſich; —ly, ad. —ness, s. die 
Attigkeit, Hoͤflichkeit, das angenehme 
Betragen; die vornehmen Sitten. 
Gen'tian, s. der Enzian (eine Pflanze). 
Gentile, s. der Heide. 

Gentilésse, s. die Hoͤflichkeit, Artigkeit. 
Gentilism, s. das Heidenthum. 
Gentilitious, a. angeſtammt, erblich. 
Geatil'ity, s. die vornehme Geburt, gute 
derkunft; die vornehmen Leute; die 
Feinheit der Sitten; das Heidenthum. 
Gen'tle, a. pon guter Herkunft, vor: 
nehm; fanft, milde, nicht beftig; ge: 
neigt, guͤtig, freundſchaftlich; befanf: 
tigead; —ly, ad. 

Gen'tlefolk, —folks, s. die vornehmen 
feute, die Vornehmen. 
Gen'tleman,s.ein Mann von guter Her: 
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liber ben Mittelftand erhaben find, aber 
nicht gum Adel gehdren; die Hoͤflichkeit, 
Artigkeit. 

Genuflec'tion, s. die Kniebeugung. 
Gen‘uine, a. edt, natirlid); —ly, ad, 
—ness, s. die Edtheit. 

Génus, s. T. das Geſchlecht. 
Geog’rapher, s. der Erdbeſchreiber. 
—ph'ical, a. erdbefdjreibend, geogra: 
phiſch; —ly, ad. —phy, s. dte Erd— 
befdreibung. 

Geol'ogy, s. bie Lehre von der Erde. 
Géomancer, s. der Wabhrfager. —cy, s. 
die Wabhrfagerfunft. —tick, a. zur 
WabhriagerEunft gehdsrig. 
Geom’eter, —trician, s, ber Geometer. 
—rical, a. geometrifd); —-ly, ad, 
—try, s. die Geometrie. 
Geoponical, a. gum Landbau gehoͤrig. 
—icks, s. dic Lehre vom Landbau. 
George, s. Georg ; daé Bild des heiligen 
Georgius (das Beichen der Ritter des 
Hofenbandes) ; ein Brot (von nicht fehr 
feinem Mehl gebacken). 

Georgick, a. den Landbau betreffend. 
—gicks, s. pl. dietehre vom Acerbau, 
das Gediht vom Landbau. 

Gérent, a. tragend, fuͤhrend. 
Gerfalcon, s. der Geierfalke. 

Germ, Germ’in, s. der Keim. 
Germ’an, a. verwandt, leiblich; deutſch. 
Cousin —, bder leibliche Vetter, die 
leiblide Bafe. 

Ger'manism, s. die Deutſche Sprad: 
eigenheif. 

Germ’inate, v. n. Feimen, fproffen. 
—<ation, s. bag Keimen, Sproffen. 
Ger'und, s. T. das Gerundium. 
Gest, s. die That; Gebdrde; das Ver: 
zeichniß der Vagereifen der Koͤnige von 
England, wie fie in alten Seiten das 
Land durchzogen. 

Gestation, s, die Schwangerſchaft 
Traͤchtigkeit. 


kunft, von Erziehung und Bildung, und Gestic'ulate, v. n. Gebaͤrden und Stels 


ven guten Sitten; der Herr; ein Vitel 
det Rammerherren ; —like, —ly, wohl 
geſittet, edel, anftandig, nidjt gemein. 
Gentlewoman, eine §rauensperfon 
von vornehmer Geburt; eine Hdflidh: 
fitébenennung; ein Titel derHofdamen. 
Gentleness, s. die vornebme Herkunft; 
a Sanftmuth, Leutfeligfeit, Milde, 
ute. 


Gentry, s. die vornehme Herkunft ; die 
Bornehmen, die Claſſe derjenigen, welche 


lungen madjen. —lation, s. die Gebar: 
bung. 

Gesture, s. die Gebaͤrde, Stellung. v.a. 
Gebdrden madden. 

*Get, v. a. kriegen; fic) verſchaffen; er- 
halten, beFommen; fic) bemadtigen, er- 
greifen, gewinnen; erwerben ; veranftal- 
ten, machen, daß etwas geidjteht; uͤber— 
reden; wohin bringen, in einen 3uftand 
verjegen ; wegſchaffen, fortbemegen; zeus 
gen, ergeugen. v. mn. wohin Fommen, 
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wohin gelangen; gerathen; gehen, ſich vorragende Beldhaffenheit, die hdcerige, 


fortbewegen, weggehen; in einen geri: 
fen 3uftand verfest werden; Vortheil er: 
halten, gewinnen. To get by heart, 
auswendig lernen; —with child, 
ſchwaͤngern; —a fall, fallen ; —well, 


buctelige Befdyaffenheit. Gib’bous, a. 
erhoͤht, buckelig, hoͤckerig. 
Gibe, v. a. & n. fpotten, hoͤhnen, verſpot⸗ 
ten, mit Verachtung tadeln. s. der 
Hohn, Spott, die Spoͤttelei. Giber, 


geneſen, beſſer werden; —ready, fertig| s. der Spoͤtter, Tadler. 
machen, ſich fertig machen; —done, Gib lets, s. pl. das Gaͤnſeklein, Gaͤnſe— 


machen laſſen; fertig werden; —drunk, 
ſich betrinken; —above, uͤber etwas 
fommen, uͤbertreffen; —before, vor 
etwas Fommen, guvorfommen; —in, 
Sineindringen; bineinfommen, pinein- 
gehen; —off, wegfdaffen, losmachen, 
losfriegen ; fic) losmachen, entkommen; 
—on, antriegen, anjieben; fortfom: 
men; —out, herauskriegen, berausbrin: 
gen; binaus geben, herauskommen; 
— over, tiber etwas hinwegbringen, bin: 
uͤberbringen; auf eineGeite bringen; bin: 


gekroͤſe. 

Gid diness, s. ber Schwindel; die Ver: 
aͤnderlichkeit, Unbeftindigkeit, Leidjtfer: 
tigfeit. Gid’dy, a. ſchwindelig; unbe= 
ſtaͤndig, veraͤnderlich, leidjtfertig; —ily, 
ad, —brained, —headed, ſchwindel⸗ 
koͤpfig, unbefonnen; —paced, tau: 
melnd, wankend. 

Gicr-eagle, s, eine Art Adler, der Gers 
abler. 

Gift, s. die Gabe, bas Geſchenk; die Gei: 
ftesgabe. —ed, a. gegeben, begabt. 


tibergehen, heribertommen; —through, | Gig, s. der Kreiſel; die Geige; die Cariole. 
durch etwas hinfommen ; burdfommen;|Gigantiick, a. riefenmafig. 
—up, aufgeben aufſtehen; auffteigen, Giggle, v. n. kichern, laden. 


binauffteigen, fteigen, fid) erheben. Daé|*Gil 


Participium Got wird dem Huͤlfszeit— 
wort to have beigefiigt, um den gegen: 
wartigen Befig einer Gade zu bezeich— 
nen, [ have got, ich habe, ich beſitze. 

Get’ter, s. ber, welder etwas verſchafft, 
erwirbt u. f. w. --ling, s. bas Gr: 
langen ; der Gervinn. 

Gew’gaw, s. ber Zand, das Spielwerk. 
a. glangend obne Werth, eitel, unbedeu- 
tend, nidtswirdig. 4 

Ghast’ful, a. ſchrecklich anjufeben. 
Ghastliness, Ghastness, s. bie Dod: 
tenblaffe, ſchreckliche Geftalt. —ly, 
ad. einem Geifte aͤhnlich, todtenblag, 
ſchrecklich. 


v. a. vergolden, glaͤnzend machen, 
ſchmuͤcken, zieren. —ing, s. die Vergol⸗ 
dung. —er, s. ber Vergolder; Gulden. 

Gill, s. das Fiſchohr; der Lappen; bas 
Bartlappden; das herabhangende 
Sleifd unter dem Kinn ; die Viertelpinte 
(ein Maa); ein ſcherzhafter Name fir 
eine §rauensperfon; der Gunderman, 
Erdepheu; ein gewiffes Getraͤnk (mit 
Erdepheu bereitet). | 

Gill'iflower, s. (eine Blume) die grofe 
Viole, LevFoje, das Goldlack. Glove—, 
eine Art Nelfe. | 

Gilt, part. vergoldet. s. bie Vergoldung. 
—head, bie Goldforelle. | 

Gim, Gim’my, a. gejiert, gepubt, ge 





Gherk’in, s. bie eingemadte kleine ſchmuͤckt. Gimcrack, das Spielzeug, 
Gurke. Spielwerk. 

Ghost, s. der Geift. The Holy Ghost, Gim'blet, Gim'let, s. der Bohrer. 
ber beilige Geift. —liness, s. bie Gei:|Gim’mal, s. eine mechaniſche BVerridy 
fligfeit. —ly, ad. geiftlid, geiftig. tung; der Runftariff. 

Giant, s. der Riefe. —ess, s. bie Rie- Gim'mer, s. die Fuge; das Lamm. 
finn. —like, —ly, a. riefenmdfig. | Gimp, s. eine Art feidene Spitze. 
Gib, Gibbe, s. das alte, abgelebte Thier. Gin, s. die Schlinge; Folterbank ; eine 
Gib-cat, der alte Kater. Art Pumpe; der Wad)holderbrannt: 
Gib’ber, v. n. unverftandlid) ſchwatzen. wein. 

—ish, s. die unverſtaͤndliche Sprech⸗ Gin'ger, s. ber Ingber. —bread, det 
art, kauderwaͤlſche Sprache, das Roth- Pfefferkuchen. 

waͤlſch. Gin’gerly, ad. bedaͤchtlich. —ness, * 
Gib’bet, s. der Galgen, Armgalgen; ber| die Feinheit, Bartheit. 

Querbalken, das Querholj. v. a. & Gingival, a. das Zahnfleiſch betreffend- 
n. haͤngen; bangen. Gin’gle, v. n. & a. klingen, klimpern, 
Gibbos'ity, Gib’bousness, s. die her-⸗ flingeln. s. das Geblingel, Geklimper. 
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Gin’net, s. bas Maulthier; der Gaul, 
bas Pferddyen. 

Gip, v. a. Haͤringe ausnehmen. 

Gio’sy, s. der Sigeuner, die 3igeunerinn 

Girasol, s. die Gonnenblume; der Gon: 
nenftein, Opal. 

*Gird, v. a. guͤrten, umguͤrten; umbin- 
den, anbinden, anthun, ankleiden; be- 
Eleiden ; umgeben, ausruͤſten; fdymaben, 
tadefn. v. mn. zuͤrnen, ungebalten feyn, 
ſchmaͤhlen. s. der Vorwurf, Fadel. —er; 
s der Bindebalfen. Gir'dle,s. der Gurt, 
Giictel; Umfang. v. a. umguͤrten; um: 
geben, einſchließen. —ler,s. der Girtler. 

Girl, s. dag Madden. —ish, a. mad: 
denfhaft; —ly, ad. ; 
irt, v. a. umguͤrten, umgeben, ein: 
ſchließen. Girth, s. der Gurt, Gat- 
telgurt; der Umfang. v. a. guͤrten. 

Gise, v. a. (to gise ground) frembdes 
Bieh auf feine Weide nehmen. 

"Give, v. a. geben; bingeben; preisge— 
ben; uͤbergeben; verurjaden, veranlaf: 
fen; nachgeben; gewabren, geftatten, 
erlauben; ertheilen, von fic geben; fic 
ergeben, fid) uͤberlaſſen, aufgeben; fur 
etwas halten. v.n. anfallen, angreifen ; 
fid bewegen ; nadygeben, weich werden, 
feudjt werden, thauen, ſchwitzen, ſchmel⸗ 
jn. To — attention, aufmerfiam 
feyn; to — ear, Gebdr geben, anhoͤren; 
to—fair play, Spielraum geben, ge: 
horige Freibeit laffen; —the hand, bdie 
Hand geben; —offence, beleidigen; 
—place, Plas madden; —to know, 
juerfennen geben; —to understand, 
ju verftehen geben; —way, —ground, 
weiden, nadjgeben; —away, wegge: 
ben, hingeben; gum Schemel fuͤhren; 
~—forth, auégeben, beFannt maden; 
—in, eingeben, einreichen; weiden; 
—in charge,jur Aufbewahrung geben; 
—in command, anbefeflen; —into, 
annefmen, genebmigen ; in eine Sdlin: 
g¢ geben; —off, auffdren, nachlaffen ; 
—on, —upon, anfallen, angreifen ; — 
over, aufgeben, fiir verloren halten; 
uͤbergeben, uͤberlaſſen; aufhoͤren; — out, 
ausgeben; vorgeben; bekannt machen; 
nachgeben; —up, aufheben, weggeben, 
hingeben, preisgeben. Giv’er, s. der 
Seber. 

Gives, s. pl. bie Feſſeln, Fußbande. 
Gir‘zard, s. der Kropf, Magen. 
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Glacis, s. T. das Glacis, die Abdachung 
des bedeckten Weges. 

Glad, a. frob, erfreut, zufrieden, vers 
qnigt; erfreulid); angenebm, reizend. 

Glad‘der, s. der, welder (da8, welded) 
Freude erweckt. —ness, —fulness,s. 
bie Freude, Freudigteit, Heiterkeit. 
—some, a. freudiz, froͤhlich, erfreulid; 
—ly, ad, —someness, die Heiter: 
feit, das Vergniigen. 

Glade, s. der offene Plag in einem Wals 
be, der offene Naum zwiſchen Baumen ; 
bie Sdneufe. 

Gladiator, s. der Fechter. 

Glaire, s. das Eiweiß. v. a. mit Gi: 
weif beftreiden. 

Glance, s. der fdneile Glanz, Bilis, 
Scimmer; der Blick; die geſchwinde 
und voriibergehende Anfidt. v. a. fdnell 
bewegen, ſchießen. v. n. einen ploͤtzlichen 
Glanz werfen, ftrahlen, fhimmerns ſich 
ſchnell bewegen, fchiefen, fliegen; das 
Auge ſchnell auf etwas werfen,anblicken; 
fdynell oder leicht berithren; auf etwas 
anfpielen , fticeln. —cingly, ad. im 
Borbeigehen, obenhin. 

Gland, —d’ule,s.dieDrife.—dulos‘ity, 
s. die driifige Beſchaffenheit. —d’ulous, 
a. druͤſig. 

Gland’ers, s. pl. (eine Krankheit der 
Pferde) die Drufe. 

Glandif‘erous, a. Gidein tragend. 

Glare, s. der blendende Glanz; das Fun: 
fein; der beftige Blick. v. n. blenden; 
einen ftarren, beftigen Blick haben; mit 
falſchem Glang ſcheinen, auffallend jenn. 

Glass, s. das Glas; der’ Spiegel; das 
Fernglas, Fernrohr, Sehrohr. a. gla: 
fern; glaéartig. v.a. wiein einem Spies 
gel feben; in Glas einfchliefen, tibergla: 
fen. —bottle, bie glaferne Flaſche; 
— coach, eine MiethEutf de befjerer Art; 
—furnace, ber Glasofen; —gazing, 
fic) im Spiegel betradtend, eingebildet ; 
—grinder, ber Glasfdleifer ;—house, 
—work, die Glashitte; —man, der 
Giashandler; —metal,daé8 Glas (flay: 
fige oder gefdymolzene). Glass’y, a. 
alafern, glafig. 

Glave, s. das Schwert, der Gabel. 

Glav‘er, v. a. ſchmeicheln. 

Glaze, v.a. mit Glas verfehen, tibergla: 
fen; glatten, glangend machen, firnif- 
fen. Glazier, s. der Glafer. 


Glacial, a. eifig. —ate, v. n. gu Cis wer: | Gleam,s.derStrabhl,Glanj. v. n. ftrablen, 
den. —dtion,s.dieVermwandelung in Eis. glangen. Gléamy, a. ſtrahlend, blitzend. 
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Glean,v.a. nachleſen, ſammeln.s. die Nach⸗ 

leſe. —er, s. der Aehrenleſer, Sammler. 
Glebe, s. die Erdſcholle; das Land; 
die Kirchenlandereien, das Pfarrland. 
Glébous, Gléby, a. erdenhaft, ſchollig, 
erdenreich. 

Glede, Glead, s. eine Art Habicht. 

Glee, s, die Freude, Luftigkeit. 

Gleed, s. die gluͤhende Kohle. 

Gleéful, a. luſtig, froͤhlich. 

Gleek,s. das Tonſpiel, die Muſik; der 
Tonfpieler, Spielmann. v. n. necen, 
aufziehen, Spott treiben, tandeln, Kurz: 
weil treiben. 

Gleen, v. no. glihen, glanjen. 

(sleet, s. der duͤnne Giter; das Troͤpfeln 
des duͤnnen Eiters; der Vripper. v. n. 
dinnen Eiter von fich laffen, trdpfeln. 
Gleet’y, ad. eiterig, fluͤſſig. 

Glen, s. daé Thal. 

Glew, s. Glue. 

Glib, a. glatt, ſchluͤpferig. s. ber Buͤſchel 
Daare, welder ther die Augen herab— 
bangt. v. a. verfdneiden, glatt maden. 
—ness, s. die Schluͤpfrigkeit, Glatte. 

Glide, v.n. gleiten. s. das Gleiten. Gli- 
der, s. der, welder glettet. 

Glike, s. ber Gpott. 

Glim’mer, v. n. fhimmern, glimmern. 
s. dex ſchwache Slang, Shimmer; der 
Glimmer (ein Mineral). 

Glimpse, s. ber Schimmer, Lidtftrahl, 
dex voruͤbergehende Blick; das vor: 
libergehende Vergnuͤgen; die ſchwache 
Aehnlichkeit. 

Glisten, Glis’ter, v. n. glaͤnzen. 

Glis‘ter, s. Clys’ter. 

Glitter, v. n. glangen, ſchimmern. 
—ing, s. der Glanj. —and, part. 
& a. glangend; —ly ad. 

Gaidar, v. n. ſchielen, fettwarté ſehen. 

Gloat, v. n. fhielen; liebdugeln. 

Globated, Globed, a. fugelfirmig. 
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Gloried, a. berihmt, berrlid. Glor:fi~ 
cation, s. die Verberrlidung. Glorify, 
v. a, verherrlichen. Glorious, a. herr⸗ 
lid, hoͤchſt vortrefflich, im hoͤchſten Grade 
ſchoͤn oder gut; ruͤhmlich; prahlend, 
ruhmredig; —ly, ad. Glory, s. der 
Ruhm; die Herrlidfeit, Glorie, Strah=- 
lenfrone, der Heiligenfdhein, die Ver— 
berrlidjung, Anbetung; der Stolz, die 
Ehrſucht, Prahlerei; der edle Stolz. 
v. n. fic) ruͤhmen. 

Gloss, s. ber Glanz, Unftrid); die An— 
merfung, Gloffe, Darftellung. v. a. be= 
merken, Gloffen maden, auslegen. To 
— over, einen Anſtrich geben, beſchoͤni— 
gen. —ary, s. bie Erklaͤrung alter und 
ungewdhnlider Wirter, dad alte Woͤr— 
terbud). —ator, s. der Ausleger, Erklaͤ⸗ 
rer. —er, s. der Ausleger; Polirer. 
—iness,s. der oberflaͤchliche Glanz, die 
glatte und glangende Oberfldde. —d- 
grapher, s. der Auéleger, Scholiaft. 
— ography, s. daé Auslegen. —y, a. 
glanzend, glatt. 

Glove, s. der Handſchuh. v. a. wie mit 
einem Handſchuh bedecken. Glov'er, s. 
der Handidubinacher. 

Glout, Glowt, v. n. fauer auéfeben. 

Glow, v. n. glihen. v. a. gluͤhen maden. 
s. die Gluth, bas Gluͤhen; die Hef— 
tigfeit der Leidenſchaft; die lebhafte 
Roͤthe. —worm, der Sohanniéwurm, 
Johanniskaͤfer. 

Gloze, v. n. ſchmeicheln; Gloſſen ma— 
djen. s. die Schmeichelei; der Schim— 
mer, oberflaͤchliche Glanz. 

Glue, s. der Leim. v. a. leimen. —boi- 
ler, s. Der Leimſieder. —er, s. ber, wel: 
cher leimet. —ish, a. bem Leime aͤhn— 
lid, Fleberig. | 
Glum, a. finfter, muͤrriſch. 

Glut, v. a. verfdlingen, verfdlucten ; 
anfillen, fattigen; uͤberfuͤllen, uͤberla⸗ 


Globe, s. die Kugel, Erdkugel; der| den, tiberhaufen.s. das, was verſchluckt 


Haufen. Globdse, Globous, Glob’- 
ular, Glob’ulous, a. Eugelrund, fugel: 
artig, fugelfirmig, fugelig. Globos’- 
ityss. bie Fugelige Befdhaffenheit. Glob’- 
ule, s. da8 Kuͤgelchen. 

Glom’erate, v. a. zuſammenballen, 
sufammenwalien. —ration, s. das 
3ufammenballen. 


wird; die Ueberfillung; der Ueberfluß. 
Gluitinous, a. leimig, zaͤhe, Eleberig. 
—ness, s. die leimige Beſchaffenheit. 
Glut'ton, s. dev leidenſchaftliche Effer, 
(Freſſer); VielfraB (ein Thier) —ous, 
a. uͤbermaͤßig effend, gefrafig. —y, s. 
tie Gefraͤßigkeit. 

Gluy, a. fleberig. 


Gloom, —iness, s. die Difterfeit, Dun-:| Glyn, s. das Thal. 
kelheit, Trübſinnigkeit. Gloom’y, a. Gnar, Gnarl,v.n. mutren, brummen, 


duͤſter, finfter, dunkel; traurig, nie: 
dergefchlagen. 


fnurren. 


Gnarł'ed, a. Enorrig, tnotig, aͤſtig. 
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Gnash, v. n. mit den Zaͤhnen knirſchen. 
Guat, s. die Muͤcke. 

Gnaw, v. a. nagen, 

Gnome, s. der Erdgeiſt. 

Gadémon, s. der Zeiger ber Gonnenubr. 
—icks, s. pl. die Lehre von den Gon: 
nenubren. 

Gnos'tick, s. ber Gnoftifer. 

Go, v.n. gehen; fic) bewegen, fortbeme: 
gen; hingehen, fortgehen, weggehen, ab: 
jehen, reiſen, abreifen; in einem gewiſ— 
en Zuſtan de deé Fortſchreitens fich befin⸗ 
den; weggehen, fortgehen, verfauft wer: 
den. To — about,einen Umweg machen; 
anfangen , unternefmen; —abroad, 
auégeben; fid) verbreiten; —after, 
folgen, hinter etwas hergehen, zu erbal- 
ten ſuchen, olen ; —against, wibderftret: 
ten, entgegen fenn; —along,fortgeben, 
mitgehen ; —aside, abwarts gehen, ab- 
wetdhen, irre gehen; —astray, ſich verir⸗ 
ven, einen Febltritt begehen ; —before, 
vorbergehen; —between, vermittein ; 
—beyond, weiter gehen; druͤber bin: 
aus gehen; —by, vorbeigeben, vor: 
uͤbergehen; fid) nach etwas richten, et: 
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dem Ende nae; —with child, ſchwan⸗ 
ger geben; — a certain time, (von 
Frauen) ſchwanger gehen; (von Thieren) 
traͤchtig ſeyn; —on horseback, reiten; 
—to law, einen Rechtshandel anfangen; 
—shares, Antheil haben, theilen; —by 
(under) the name (title) einen Na: 
men oder Vitel fuͤhren; —wrong, irre 
gehen, einen Sebler begehen; to let—, 
geben lafjen, fabren laſſen, los laffen. 
How goes it? wie geht es? Gone, 
part, weggegangen, fortgegangen ; weg, 
fort, vorbei; verloren, vergangen, todt, 
dabin, bin. Go-to! i, bedenke es wohl! 
la dir fagen; geht nur! Go,s. ber Gang, 
bie Bewegung. Go-between, der Un— 
terhaͤndler; go-by, die Hintergehung, 
Ueberliftung; Taufdhung; go-cart, der 
Gangelwagen. 


Goad, s. ber Stachel, womit das Vieh 


getrieben wird. v. a. mit bem Stachel 
treiben; reizen; qualen. 


Goal, s. das Mahl oder Zeichen, womit 


bas Ende (oder der Anfang) der Renn: 
bahn angedeutet wird, das Grangmabl, 
der Granjpfabl; das Biel, ber Zweck; 


was annehmen; fid) verhalten, gemaͤß fiir gaol, jail, ber Kerker. 
handeln; —down, binuntergehen, un:|Goar, s. der Gebren, Zwickel. 
tergeben, finfen; abnehmen, fid) ver: Goat, s. die Siege, Geiße. He—, der Bie: 


idlimmern; verſchluckt werden, gebil: 
ligt werden, gefallen; —for, nad et: 
was gehen, holen; fir etwas gebalten 
werden, gelten; —forth, bervorgeben, 
fig verbreiten, ſich zegen; —forward, 
vorwarts gehen, fortidreiten; —from, 
weggehen, abgehen, abweichen, verlaf: 
fen; —in, bineingeben; —in and out, 
vbllige Freiheit haben; —near, ſich na: 
bern ; beinabe etwas thun; —off, wey: 
ithen, fortgehen; einſchlafen; fterben; 
—on, fortgehen, fortfabren, von Stat: 
ten geben, auf etwas losgehen; —over, 
iber etroas hingehen, etwas durdaehen, 
durchſehen; hintiber gehen, tibertreten, 
abtrinnig iwerten; —out, ausgeben, 
erloͤſchen; —through, durchgehen, 
durchnehmen, durchſehen, pruͤfen; aus— 
ſtehen, leiden, erdulden; verrichten, voll: 
enden; —to, —towards, zu etwas ge: 
hen; beitragen; —up, binaufgebhen, hin: 
auffteigen; —upon, fic) gritnben, ſich 


genbod; —chafer, der Roßkaͤfer; 
—herd, der Biegenbirt; —milker, 
—sucker, der 3iegenmelfer, Nadjtrabe. 


' 


—ish, a. bocig; geil. . 


Gob, Gob’bet, s. der Biffen. Gob’bet, 


v. a. verſchlucken, hinunterſchlucken. 
Gob’ble, v.a. verſchlingen, ſchnell bin: 
unterfdlucen, verſchlucken. 


Gob'let, s. der Becher. 
Gob'lin, s. der Kobold; das Gefpenft. 
God, s. Gott. —father, —mother, der 


Pathe, die Pathe, der Gevatter, die 
Gevatterinn; —son, —daughter, 
—child, der Pathe, die Pathe, das 
Pathdhen; —ward, nad Gott gerid: 
tet; —wit, eine Art DHafelhubn, der 
Rothhals; —yeld, —yield,i.Gott ver- 
gelte e6! —dess, s. die Géttin. 
—head,—ship,s. die Gottheit. —less, 
a. gottlos. alike a. goͤttlich. —liness, 
s. die Gottfeligfcit. —ly,a. & ad. gotts 
felig, fromm. —ily, ad. 


dejiehen ; —with, tbereinfommen, bei:| Goer, s. der, welder geht, Reifende. 

fimmen, von einerlei Gefinnung ſeyn; Gog’gle, v. n. ſchielen, ſeitwaͤrts feben. 
—without, entbehren.—a great way,| —eyed, grofe, ftarre Augen babend. 
—far, weit geben, weit hinreichen, Cin: Going, s. das Geben, der Gang; die 


luß haben; far-gone, weitgegangen, | 


Abreife; Sdhwangerfdaft. 
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Gold, s. das Gold. —beater, der Gold:; Goss'ip, s. der Gevatter, die Geve 


ſchläͤger; —beater’s-skin, die Gold: 


ſchlaͤgerhaut, Golthaut;—bound, mit! klatſchen; koſen, ſchwatzen, plaudé 


Gold eingefaßt; —finch, ber Stieglitz, 


Diftetfinfe; —hammer, die Golbam:| Goth, s. der Gothe, Barbar. —ick 


met; —smith, der Goldfdmid. Gold, 


—en, a. golden. —ly, ad, auf eine gol:| Gove, s. der Schober, Heufchober. ¥ 


bene rt, auf eine hoͤchſt angenehme Art. 
Goll, s. die Pfote (fir Hand). 
Gome, s. die Wagenſchmiere. 
Gond’ola, s. die Gondel. —lier, s. 
der Gondolier. 

Gon’falon, Gonfanon, s. die Fahne. 
Gonorrhéa, s. ber Tripper. 
Good, a. & ad. gut. s. das Gut; Gute, 
Befte. Goods, pl. Giter, Waaren, 
Gaden, die Habe, das Hausgerath; 
—friday,der Sharfreitag ; at now, 
i. es iftfdon gut, redt gut!er! to make 
—, gut madden, vergiten; erfillen; 
beweifen; durdfeben. —liness, s. die 
Schoͤnheit, Anmuth. —ly, a. & ad. 
ſchoͤn, von gutem Anfehen; wohlgenaͤhrt; 
gut, gluͤcklich. —ness, s. die Guͤte. —y, 


Ausdrucé zur Anrede). 
Sdneider. —berry, die Stadhelbeere. 


Gorbelly, s. dec Wanft, dide Bauch. Gout, s. die Gicht, das Podagra, die § 


—lied, a. dickbaͤuchig. 
Gore, s. daé Blut, qeronnene Blut. 


Gore, v. a, durdftofen, mit. den Hoͤr- Gown, s, der Mantel, das Oberkleit 
nern verwunden, durdbobren, durch- Schlepprock; das Frauenkieid ; die S 


ftedjen. Gory, a. blutig. 

Gorge, s. die Keble, Gurgel, die ver: 
ſchlückte Speiſe. v. a. anfuͤllen, fatti- 
gen; verfdlingen. 


Gor’geous,a. glanjend, pradjtvoll. —ly,| Grab’ble, v. a. & n. grabbeln, 


ad, —ness, s. bev Glanj, die Pradt. 


Gor’get,s, der Halskragen, RingFragen.| Grace, s. die Gunft, bas Woblwoller 


Gormand, Gormandizer, s. der ver: 
woͤhnte Eſſer, der Gaumentiftting, 
Sreffer, Sdlammer. 

Gor’mandize, v. n. gierig und tber: 
mafig effen, freffen. 

Gorse, s. ber Stedginft. 

Goshawk, s. ber Habit, Zaubenfal€e. 

Gos'ling, s.tie junge Gans, das Gans: 
den; das Kaͤtzchen (an gewiſſen Baͤumen). 

Gospel, s. das Evangelium; bie Got— 
teégelabrtheit. v. a. fromm madden. 

Gospeller, s. ber Lehrer des Cvange: 
fiums; eine Benennung der Anbhan: 
ger Wickleff's; der Apoftel. 

Gossamer, s. die Gommerfaden, Maz 
rienfdden, Sommerweben. 


Gouge, s. ber Hoblmeifel. 
s. gute Frau, Gevatterinn (ein gemeiner| Gourd, s. der Kuͤrbiß; die Kuͤrbißfla 
Gourde, ein Schlauch. 

Goose, s. die Gans; das Biigeleifen der| Gourdiness, s. eine Gefdrwulft an 
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rinn; Klatſche; der Zechbruder. vi 
mit andern fdmaufen und jeden. 
gothiſch, barbarifd. 


aufſchobern. 
Gov'ern, v. a. regieren; leiten, lent 
fabren; im Zaume halten. v. n. die O 
band behaupten. —dable, a. lenkſ 
biegiam, unterwiicfig. —bly, § 
—ance,s. die Verwaltung, Regier 
Leitung; das Betragen. —ante,s, 
DHofmeifterinn. —ess, s. die Gtattha 
tinn, Befeblshaberinn; Hofmeifter 
Erzieherinn. —ment,s.dte Regier 
form, Regierung, Herrſchaft, Beg 
ſchung; das Betragen, Verbalten zy 
Folgſamkeit, der Gehorfam; die BE 
gung bea Leibes. —or, s. der Herrfé 
Beherrſcher, Befehléhaber ; Stattha 
Hofmeifter; Gteuermann. 


Schenkeln der Pferde. 


gicht. Gout'y, a. mit der Gidt 
dem Podagra behaftet. 


lidjEeit, der geiftlide Stand. Gowrs 
a.in den Schlepprock geftcidet; go 
man, gowns-man, s. ber Geiſt 
der Student. 


fuͤhlen; auf der Erde tiegen. 


Gnade; die Gnade Gottes ; die Wik 
des heiligen Geiftes ; das Tiſchqgebet 
Gegen; die Sugend; die Huldgdt 
Grazie; der Reiz, die Anmuth; dee 
Anſtand; die Schoͤnheit, Vortrefflich 
Kraft, Wirkſamkeit; das Vorrecht 
Titel der Brittiſchen und Srlandi 
Herzoͤge und Erzbiſchoͤfe. Grace 
bie Gefundbheit, welche nak dem & 
gebete getrunfen wird. Good gra 
pl. die Gunſt. v. a. verſchoͤnern, jie 
ſchmuͤcken; ebren, Ehre erweifen ;be 
digen, beqiinftigen. Graced, a. fdydr 
send; feufdy, tugendbaft. —ful, a. ſe 
reizend; einen ſchoͤnen Anftand & 
—fulness, s. die Anmuth; Se 
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mit Wirde verbunden. —less, a. der Gramercy, i. cin Ausruf der Verwunde- 
Gnade Gottes beraubt, gottlos, hoͤchſt rung, ei! wie fo! | 
lafterbaft, verberbt. Gracious, a. gn⸗ Gramin’eous, a. grafig. —niv’orous, 
dig, huldreich; glitig, gewogen, wobl:| a. Gras freffend. 

wollend ; begtinftigt, angenehm; tugend:| Gram’mar, s. die Sprachlehre; Sprad: 
haft, gut; vortrefflid) ; geziemend, ſchick- richtigkeit. —marian, s. der Gprach: 
lid, anftandig. —ly, ad. —-ness, s. die) lehrer. —mat'ical, a. grammatiſch; 
Leutſeligkeit, Gute; Herablaffung; das —ly, ad. 

angenehme, gefillige Weſen. Gramp'us, s. der Nordfaper, (cin Fiſch). 
Gracile, a. duͤnn und biegfam, ſchlank, Granary, s. das Rornhaus, der Korn- 
geſchlank. —lent, a. ſchmaͤchtig, mager. boden. 

—lity,s. die ſchlanke oder ſchmaͤchtige Gran’ate, s. Granite. 

Befhaffenbeit. Grand, a. grog, erbaben, vortrefflid, 
Gradation, s. die Steigerung, Abftu:| edel. —father, der Grofvater; —mo- 
fing; Reihe, Folge, Ordnung; die ther, die Grofmutter; grandam, die 


Sclußfolge. Großmutter; alte Frau; grand-son, 
Gridatory, s. die Zreppe aus dem —daughter, der Enfel, dte Enfelinn; 
Kloſter in die Rirdye. —child, das Kindeskind; —sire, ber 
Gradient, a. gebend. Grofvater, Ahnherr. Grandée, s. der 


Grad'ual, a. ſtufenmaͤßig, ftufenweife.| Grande; —d’evous,a.febr alt. —d’eur, 
—ly, ad. allmaͤhlig. s. eine Folge von} s. die Groͤße, Erhabenheit, Pradt, der 
Tritten, die Breppe. Gradual'ity,| Glanj. —dil’oquence, s. die erhabene 
Graduation, s. der ftufenweife Fort:| Beredfamfcit. —d’inous, a. hagelig. 
gang, Fortſchritt. —d'ity, s. die Groͤße, Pract. 
Grad'uate, v. a. mit einer gelehrten| Grange, s. der Meierhof; die Meierei. 
Würde verfehen, einen Ehrengrad er-Gran'ité, s. der Granit. 

theilen, (wie auf den Univerfitdten);) Graniv’orous, a. Kérner freffend. 
mit Graden bezeichnen; bem Metall ei:| Grannam, Granny, s. die Grofmutter. 
nen hoͤhern Werth geben; verbeſſern; Grant, v. a. zugeſtehen, zugeben ; geftat: 
erhoͤhen. s. einer, dev mit einer afabdemi:| ten, verleihen, verwilligen. s. die Einraͤu— 
idea Warde verſehen iff, Undergra-| mung; Geftattung, Verwilligung, Vers 
duate, ein Student, der nod) Feine aka- leihung; die verwilligte oder verliehene 
demiſche Wuͤrde erlangt hat. | Sache, die Erlaubnif, das Vorvedt, der 
Graff, s. ber Graben. Gehalt. —able, a. das, was verwilligt, 
Graff, Graft, s. das Pfropfreis, Impf-, was zugegeben werden fann. —ée, s. 
teié.v.a.pfropfen, impfen; hineinſetzen, der, rweldem etwas geftattet oder er- 
eintuͤcken, einfchieben; hinzufuͤgen, ver- theilt worden ift. —or, s. der Bewil: 
binden. Grafter,s, berPfropfer, Impfer. liger, Verleiher. 

Grail, s. das Eleine Theildhen, Koͤrnchen. Granule, s, bas Koͤrnchen. —lary, 
Grain, s. das Korn, Koͤrnchen, Gamen-| —lous, a. koͤrnig. —late, v. a. & n. 
fern; T. das Gran; das Eleine Theil- koͤrnen, fid) koͤrnen. —lation, s. das 
den; die Richtung der Fibern und Faͤ- Koͤrnen, der koͤrnige Zuftand. 

ben (against the—, wider den Strid));|Grape, s. bie Weinbeere. Bunch of 
die Beſtandtheile einer Sade,tasKorn;| grapes, die Weintraube. —shot, 
bie Oberflade, in Beziehung auf die Sraubenfdus, Kartaͤtſchen. 

tauhe ober glatte Veſchaffenheit, das Graph’ical, a. deutlich geſchrieben, deut⸗ 
Korn; die Farbe, der Farbenkoͤrper; die lid) gezeichnet; —ly, ad. 

Reigung, der Wille (against the—,|Grap’nel, s. cin ficiner Anker; der Enz 
wider Millen, gegen die Neigung); die terhaken. 
Gemiithsftimmung, bas Herz. —of|Grap’ple, s. der Schiffshaken; Streit, 
allowance , eine geringe Nachſicht; das Gefecht, Handgemenge. v. a. an— 
Grains, pl. die Treben; diedin grain| hafen, befeftigen, fefthalten, ergreifen. 
(vom Suche) in der Wolle gefarbt;a ro-| v.n. handgemein werden, ftreiten, Fam: 
gue in — ein burdtriebener Spipbube.| pfen. 

Grain’ed, a. nidt glatt. Grain’y, a.|Grasp, s. der Griff; die Ergreifung; 
fornicht, koͤrnig, kornreich. der Beſitz. v. a. greifen, feſthalten, ers 
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greifen, faffen, balten. v. n. nad etwaés|Grav'ing, s. die gegrabene Arbeit, dat 
greifen, haſchen; ftreben, ringen, kaͤm⸗ Schnitzwerk. 
pfen. —er, s. der DHafcher. Gravilate, y.n. nad dem Schwerpunkt 
Grass, s. das Graé. v. n. Gras hervor:| hinftreben. —tdiion, s. der Druck bei 
bringen. —hopper, dev Grashuͤpfer, Schwere, das Streben nad dem Schwer 
die Heuſchrecke; —plot, der Raſenplatz. puntte. 
—iness, s. die grafige Beſchaffenheit. Grav'ity, s. die Schwere, das Gewidt: 
—y, a. grafig. bie Ernſthaftigkeit, FeierlidjFeit ; dic 
Grate, s. das Gitter; die Raminrofte. v. ſchwere Schuld. 
a. reiben, raspeln; beleidigen, Verdruß Grav'y, s. der Gaft des gebratenen oder 
erwecken, Eranfen; einen rauben, knar- gekochten Fleifdes, bie Tunke. 
renden Don bervorbringen. v. n. Enir:|Gray, a. grau. s. der Dads; die grauc 
ſchen, knirren, Enarren; befdywerlid falz| Farve. —beard, der Graubart; 
len, qualen. —horse, der Schimmel, Graufchimmel. 
Grateful, a. dbanfbar; angenefm;—ly,| —ish, a. etwaé grau. —ling, s. die 
ad, —ness, s. bie Danfbar€eit; An- Aeſche (cin Fiſch). —ness, s. die Grau: 
nehmlichkeit, Lieblichkeit. heit, das Grau. 
Grater, s. die Reibe. Graze, v.n, weiden, grafen; Gras her: 
Gratification, s. die Vergnigung ; der vorbringen; auf der Oberflade beruͤh— 
Genus, bas Vergniigen; die Belohnung, ren, ftreifen. v. a. auf die Weide treiben, 
Verguͤtung. Grat'ify, v.a. willfahren; weiden; efjen, freffen, mit Gras verfehen. 
gefallen, Vergniigen gewabhren, vergnit:|Grazier, s. der, welder Rieh sieht, und 
gen, befriedigen; belohnen, vergtiten. | damit handelt, Viehsidter, Viehhaͤndler. 
Graling, a. verdrießlich, widrig; —ly,|Grease, s. das Fett, Schmer; die Wa: 
ad aenfdmicre; eine Gewulſt an den 


Gratis, ad. umfonft, unentgeltlid. Beinen der Pferde. v. a. ſchmieren, be: 
Gratitude, s. die Dankbarfeit. ftedhen. —siness, s, die Schmierigkeit. 


Gratuitous, a. freiwillig; ohne Beweis| —sy, a. fett, Stig, ſchmierig. 
behauptet, willkuͤrlich; —ly, ad. —ity,| Great, a. grof; ſtoiz; ſchwanger. s. daé 
s. bas Geſchenk. Ganje. —grand-father, der Urgroß— 

Grat'ulate, v.a. Gluͤck wuͤnſchen. —l4-) vater; —grand-son, der Urenfel; 
tion, s. der Glidwunfd). --latory,| —bellied, fdwanger; —hearted, 
a. Gluͤck wuͤnſchend. muthvoll, beherzt. —en, v. a. vergroͤ⸗ 

Grave, a. feierlich, ernſthaft; von Anſe- fern. —ly, ad. auf eine grofe, edle Art; 
hen, von Gewidht; ernfthaft im Aeußerli- in einem hohen Grade, febr, recht febr. 
chen, gefebt, (von ber Farbe) dunkel; —ness, s. die Groͤße; der Stolz. 
(von dem Tone) nidjt ſcharf, tief. s. das Greave, s. ber Hain. Greaves, pl. die 
Grab. v. a. eingraben, ſchneiden, ſtechen; Reinfdienen, VBeinfeffetn. 
ſchnitzen; die dufere Seite eines Schif- Grecian, a. Griechiſch. Grécism, s. die 
fes reinigen und ausbeffern; begraben. Griechiſche Spracheigenheit. 
—cloths, die Todtenkleider; —digger, | Gree, s. das Wobhlwollen, die Gunft. 
der Todtengraͤber; —stone, der Grab: Greece, s. Griechenland; die Stufen, 
ftein, Leichenftein. | Sreppe. 

Grav‘el, s. der grobe und harfe Gand, Greed’iness, s. die Gierigfeit. Greed’y, 
Grand, Gries, Kies; Nievengries. v. a. a. gievig, begierig; —ily, ad. | 
mit Grand oder Kies belegen, im Gande|Green, a, grin; frifd); unreif; rob; 
verftecen ; verwirren, mit Grand oder| jung; blaf; —ly, ad. s. bas Grin ; der 
Gand anfiillen. —walk, ein mit Grand; Rafenplas. v. a. griin machen. Greens, 
oder Gand bedectter Gang oder Weg.) die griinen Gewaͤchſe, das griine Gemuͤſe. 











Grav'eless, a. unbegraben. Bowling—, der geebnete Raſenplatz; 
Gravelly, a. fanbig, grandig. —finch, ber Griinfinfe; —gage, eine 
Gravy’eness, s. die Ernfthaftigkeit. Art Pflaumen; —goose, die junge 
Gravéolent, a. ſtark riechend. Gané; —house, das Gewaͤchshaus; 


Graver, s. der Grabftidel; Runfifteder.| —sickness, die Bleichſucht; —sward, 
Grav'id, a. ſchwanger. —ity, s. die] der Raſen. Board of — cloth, das 
Sdwangerfdaft. Hofmarſchallsgericht, die Hofmarſchalls⸗ 
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ftube. —ish, a. grinlid. —land, s. drier. —ping,s. bas Saudgrimmen, 

Grinland. —ness, s. die griine Farbe;| die Leibfdymerzen. —ly, ad. mit Baud: 
ber unreife, robe 3uftand, die frifdje| ſchmerzen. Griple, s. der Geizhals, Fil. 
Beſchaffenheit, der jugendlide 3uftand;|Gris‘amber, s, der Ambra. 
die Neuheit. Gris‘kin, s. die Ruͤckgratſtuͤcken oder 
Greet,v. a. & n. gruͤßen, begruͤßen; Gluͤck Wirbelbeine des Schweines. 
winfden. —er, s. der, welder grift.|Gris'ly, a. ſcheußlich, graͤßlich. 

—ing, s. die Begrifung, der Gruß. Grist, s. bas Getreide oder Korn zum 

Greeze, s. eine Anjahl von Stufen, mablen; der Lebensunterhalt, Mund- 
die Treppe. vorrath. Grist to the mill, Waffer 
Grégal, a. gu einer Deerde gehdrend.| auf der Muͤhle. 

Gregarious, a. in Deerden gehend, in|Gris’tle, s. der Knorpel. Gris'tly, a. 
Scharen oder Haufen verbunden. Enorpelig. 

Grémial, a. zu dem Schoße gehbrig. |Grit, s. die Gruͤtze; der grobe Sand, 
Grenade, Grenddo, s. bie Grenade,| Gries. Grits, pl. der mineraliſche Gand. 
Granate. —tiness, s. die fandige oder griefige 
Grenadier, s. der Grenadier. Befdhaffenheit. —ty, a. griefig. 
Grey,a. grau. Greyhound,s. ber Wind⸗ Grizelin, a. blafroth. 
bund, das Windfpiel. Griz’‘zle, s. die graue Farbe, bas Grau. 

Grice, s. die Stufe; das Ferkel, der) a. grau. —zled, a. mit Grau ver: 
Friſchling. miſcht. —zly, a. etwas grau. 

Gride, v. a, fdneiden. Groan,v.n. ddjen, feufgen. s. das Aed): 

Grid’elin, s. die réthlid) weife Farbe.| zen, Geufjen, der Seufzer. —ful, a. 

Grid‘iron, s. der Bratroft. ’ | Qcdhgend; traurig, Eldglid. 

Grief, s. der Gram, Kummer. Grié-| Groat, s. ein Stic Geld, 4 Pence werth; 
vance, s. bie Beſchwerde. Grieve, v. a. die Kieinigkeit. Groats, pl. die Hafer: 
kraͤnken. v. n. fid) gramen. —vingly,| gruͤtze. 
ad, mit Rummer. —vous, a. ſchmerz⸗ Grocer, s. der Gewuͤrzkraͤmer. Gro- 
lid, traurig; empfindlid, empfindfam;| cery, s. die Gewuͤrzkraͤmerwaare. 
briidend, ſchwer; hddft tadelnéwerth.|Grog’ram, s. der Grogram (ein 3eug). 
—ly, ad. —ness, s. der KRummer,|Groin, s. der Ortin der Nahe der Scham— 
baé Elend; der Druck. theile, das Gemadt. 

Griffin, Griffon, s. der Greif. Groom, s. ber Burfde, Diener, Knecht; 
Grig, s. ter Fleine Aal; ein luftiger,| der Reitknecht, StallEnedt; der junge 
lebhafter Menſch. Menſch; junge Chemann. 
Grill,v. a. auf dem Rofte braten. —lade,| Groove, s. die Grube; die Rinne. v. a. 
s. auf dem Mofte gebratencs Fleiſch. aushdhlen, auskehlen. 

Gril'ly, v. a. plagen, qualen. Grope, v.n. & a. im Finſtern tappen, 

Grim, a. grimmig, ſchrecklich; abſcheu- nad) etwas tappen. 
lih, haäͤßlich. —ly, ad. Gross, a. dic, ſchwerfaͤllig, grob; uns 
Grimace, s. die Verzerrung deé Geſich- anftandig; fdandlidy. s. die gefammte 
tes, die Mibgeberde; die Geberdung,| Maſſe, das Ganze; der Haupttheil; das 
Stellung, Biererei. Grof, eine Bahl von zwoͤlf Dugend. 
Grimal’kin, s. die alte Rage —ly, ad. By the—, in the—, im Gan: 
Grime, s. ber Schmutz. v. a. befudeln.| gen. —ness, s. die Dice, Schwerfaͤllig⸗ 
Grim‘ness, s. daé grimmige Anſehen. Feit; Grobheit; Unanſtaͤndigkeit. 

Grin, s. das Grinfen. v. n. gtinfen. |Grot, Grot'to, s. die Grotte. 
"Grind, v. a. mablen, zermalmen; gegen | Grotesque, a. feltiam, wunderlich, un- 
tinander reiben; ſchieifen, ſchaͤrfen; un-| natirlid. | 
terbriiden , qudlen. —stone, —ing-|Grove,s. der Luſtwald, Hain; der Lau: 
stone, ber Sdhleifftein. —er, s. der- bengang, die Allee. 
jenige, welder mahlt, reibt u. ſ. w.e; Grov'el, v. n. auf der Erde Frieden; 
ver Schleifer; Bacenzahn. niedertradtig handeln, Frieden. 

Gripe, v.a. & n, jugreifen, paden; Eneiz|Ground, s. der Grund, Boden; das 
pen. s. der Griff; Drud; pl. das Bauch⸗ Land, die Landerei; Gegend. v. a. grins 
gtimmen. — per, s. ber Geighalé; Be⸗ den; auf ben Boden fegen oder legen, 
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niederlegen. Grounds, pl. die Hefen, 
der Bodenſatz. —floor, das untere 
Stockwerk. —plot, der Grund eines 
GBebdudes; der Grundrif. —rent, der 
Grundzins; —work, die Grundlage. 
—edly, ad. gruͤndlich. —less, a. unge- 
gruͤndet. —ly,ad. —ling,s. der Grind: 
ling (ein Fiſch); der niebdrige, geringe 
Menfd. —sel, s. die Schwelle; das 
Kreuztraut. 

Group, s.die Gruppe, der Haufen. v. a. 
in eineGruppe bringen,;ufammenftellen. 

Grouse, s. das Moorhubn, Heidehugn. 
WVhite—, bas Schneehuhn. 

Grout, s. bas grob gemablene Getreide, 
Schrot; das Grobe einer Gade, die 
Unveinigfeit. 

*Grow, v. n. wadsfen, zunehmen; wer: 
den, Eommen. v. a. wadfen madden, 
bauen. —er, s. das, weldes wadft; 
derjenige, welder etwas pflanzt oder 
bervorbringt. Growth, s. der Wuchs, 
das Wadhsthum, Wadfen; die Bu: 
nahime; das Erzeugniß des Landes. 

Growl,v.n.brummen, fnurren,mutren. 

Grub,s. der Wurm, die Made; ein klei— 
ner, veraͤchtlicher Menſch. v. a. to — up, 
aufgraben, auérotten. —ble, v. n. 
— tappen. 

rudge, v.n. murren, ſich beklagen; 
unwillig ſeyn, widerſtreben; mißguͤnſtig 
feyn. v. a. mißgoͤnnen; ungern thun, 
ungern geben. s. ein alter Zwiſt, ein al: 
ter Haß; der Neid, die Mißgunſt; der 
Anfall oder Vorbote einer Krankbeit. 
—of conscience, dev Gerwiffensbif. 
—ing, s. der gebeime Wunſch; die 
Nachwehen. —ingly, ad. ungern, mit 
Widerwillen. 
Gruel, s. der Haferfdleim, die Hafer: 


ruͤtze. 
Gruff Grum, a. muͤrriſch, fauer, raub. 
—ly,ad, —ness, s. bas rauhe Wefen. 
Grumble, v.n. murren, brummen; ein 
dumpfes, rollentes Gerdufd) machen. 
Grume, s. der 3abe, geronnene Stoff, 
Grumous, a. dicé, geronnen. - 
Grunt, Grun’tle,v.n, grungen. Grunt, 
Grunt'ing, s. das Grunjen. 
Grutch, s. Grudge. 
Gry, s. die Lumperei, der Better! 
Guarantée, s. der Gewdhrémann, 
Buͤrge. 
Guaranty, s. die Gewaͤhr, Buͤrgſchaft. 
v. a. Gewaͤhr leiſten. 


Guard, s. die Wache; Huth; die Ver⸗ kunſt). 


GUL 


theidigung, ber Schutz; eine dufere Ver: 
glerung, der Rand, Saum; (bet den 
Buchbindern) der Streifen Papier, der 
alg; (an einem Degen) das Stidblatt. 
Guards, pl. die Leibwache. v. a. bewa⸗ 
chen, beſchuͤtzen, aufbewahren; fichern, 
perwahren; miteinem Rande oder Gau- 
me befegen. v. n. auf der Huth feyn, fid 
huͤten. Guard’age, s. die Aufſicht ei— 
nes Vormundes. —ian, s. der Vor— 
mund; Vertheidiger, Beſchuͤtzer; Ver— 
wahrer, Lufbewabhrer, Aufſeher. —ian- 
ship, s. die Vormundfdaft. —less, a. 
wehrlos, unbeſchuͤtzt. —ship, s. das 
Wachtſchiff. 


Gud’geon,s. der Griindling (ein Fiſch); 


einer, der fic) leicht fangen laͤßt, leidt 
bintergeben laͤßt. 

Guer'don, s. der Lohn. 

Guess, vy. n. & a. muthmafen, ra— 
then, errathen. s. die Bermuthung, 
bas Mathen, der Verſuch, etwas zu er— 
rathen. —work, die SVermuthung. 
—ingly, ad. muthmaßlich. 

Guest, s. der Gaft; Fremde. —cham- 
ber, da6 Gaftgimmer. 

Gug’gle, v. n. flucten, einen gewiffen 
Shall von ſich geben, wie Fliffigkeit, 
die aus einer Flaſche ausgegoffen wird. 

Guidage, s. ter Wegweiſerlohn. 
—dance, s, die Leifung, Auffidt. 
Guide, v.a. leiten, fuͤhren. s. der Fuͤh— 
rer, Wegrweifer. —less, a. ohne Fibrer. 

Guidon, s. die Fahne; der Fabnentrager. 

Guild, s. die Gilbe, Snnung, 3unft. 
—hall, das Rathhaus. 

Guild’er, s. der Hollaͤndiſche Gulden. 

Guile, s. der Betrug, die Argliſt. —ful, 
a. betritgerifd), argliſtig. —ly, ad. 
— fulness, s. die Hinterlift. —less, a. 
bieder, ehrlich Guiler, s. der Betriiger. 

Guilt, s die Schuld, Miffethat. —iness, 
s. die Schuld, Strafwirdigfeit. —less, 
a. ſchuldlos. —ly, ad. —lessness, s. 
bie Schuldloſigkeit. Guilt'y, a. fdul- 
big, ftrafbar. —ily, ad. 

Guin’ea, s. dic Guinee (24 Sdillinge). 
—fow], —hen, bas Perlhuhn. —pig, 
bas Meerſchweinchen. 

Guise, s, bie Weise, ber Gebraud, das 
dufere Benehmen,dieMienen, Geberden. 

Guildr, s. bie 3ither. 

Gulch, Gulch’'in, s. das Frefmaul, Lez 
ermaul. 
ules, a. 


T. voth (in ter Wappen: 


GUL 
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Gulf, s. der Meerdufen, Sdlund, Ab- gierig effen, fHlimmen. Gutrler, s. 


gtund; Strudel. Gulf’y, a. voll von 
Meerbufen, voll von Sdlinden. 
Gull, s. die Move; der Betrug, die Hin: 
terlift; ein einfaltiger Menſch. v. a. 
bintergehen, betriigen. —catcher, s. 
der Betriger. —ishness, s. die Ein: 
falt. —ery, s. die Betriigerei. 
Gullet, s. die Gurgel, der Schlund. 
Gully, s. dex Abfluß oder Ausflug des 
Wafers. v. n. mif einem gewiffen Ge— 
raͤuſche fließen. —hole, tas Schleuſen— 
l 


och. 
Gulos’ity, s. die Gefragigkeit. 
Gulp, s. der Schluck, Bug. v. a. fHlu: 
fen, hinunterſchlucken, verſchlucken. 
Gum,s. das Gummi, der Augenſchleim. 
Gums, pl. das Zahnfleiſch. v. a. zuſam— 
menfleben, zukleben, anfleben. —mi- 
ness, —-mosity, s. bie Eleberige Be: 
idaffen$eit. —mous, —my, a. flebe: 
tig, gummiartig. 
Gun, s. das Feuergewehr, Geſchuͤtz, 
Sti; die Kanone, das Gewebr, die 
Flinte, Buͤchſe. —powder, das Schieß— 
pulver; —shot, der Gaus, die Schuß— 
weite; —shot-wounds, die Schuß— 
wunden; —smith, der Bidfenfdmied, 
Buͤchſenmacher; —stick, der Ladeftod; 
—stock, der Shaft; —stone, die ftei: 
netne Ranonenfugel. —nel, —wale,s. 
bag Stuͤckbord. —ner, s. der Schuͤtz— 
meifter, Stuͤckmeiſter (cin Schiffsoffi— 
cer). —nery, s. die Geſchuͤtzkunſt. 
Gurge, s. der Schlund, Strudel. 
Gur’gien, s. (beffer Grudgeons) bas 
arobe Mehl, Griesmebl. 
Gurgle, v. n. gurgein. 
Gush, v. n. bin:, bervorftrémen. v. a. 
hervorgiefien. 
uss'et, s. der Zwickel, Gebren. 
Gust, s. ber Geſchmack; bas Sdme- 
den, der finnlide Genuß; ber Wind— 
fof. —able, a. waé fid) ſchmecken 
last, ſchmackhaft. —ation, s. tas 
Schmecken. —ful, a. wohlſchmeckend, 
ſhmackhaft. Gust’o, s. der Geſchmack. 
Gust’'y, a. ſtuͤrmiſch. 
Gut,s. der Darm; der Baud, Magen; 
die Gefragigkeit, der enge Weg. v. a. 
ausweiden, ausnehmen; ausrdumen, 
ausleeren. 
Gut'ter, s. die Minne, Waſſerrinne; 
Soffe. v. a. Rinnen maden, aushdhlen. 
on. rinnen. 
Gut'tle, v. a. verſchlucken, verfdjlingen ; 


der Schlaͤmmer, der gierige Effer. 

Guttural, a, gu der Keble oder Gurgel 
gehoͤrig. 

Guy, s. das Geil, womit Laſten in das 
Schiff gehoben werden. 

Guz‘zle, v.n. unmdgig eſſen und trin— 
fen, ſchlaͤmmen. v. a. gierig verſchlin⸗ 
gen. —zler, s. der Sdlammer. 

Gybe, s. Gibe, 

Gymnas'tical, —tick, Gym’nick, a. 
zur Leibesuͤbung gebdriqg. Gymnas’- 
ticks, s. pl. die Gymnaſtik, die Turn< 
Funft; —ly, ad. 

Gyration,s. da Herumdrehen, die kreis⸗ 
formige Bewegung. Gyre,s. der Kreis, 
Zirkel. 

Gyve, v. a. feſſeln. Gyves, s. pl. die 
Feſſeln. 


H. 


Ha! i. (ein Ausruf der Verwunderung 
oder des Lachens), ha! 

Habeas-corpus, s. T. die Verord⸗ 
nung einen jeden Gerbafteten fofort 
sur Unterfudhung gu ftellen; damit die 
Haft nidt unndthig verlangert werde. 

Hab’erdasher, s. ber BSandframer, Sei- 
denfcdmer. —ery, s. der Bandkram, 
Seidentram. 

Hab’erdine, s. der getrocknete Stockfiſch. 

Hab’ergeon, s. die Dalsberge. 

Habil’iment, s, die Rleidung. 

Habil’itate, v. a. fibiq machen. —ta- 
tion, s. das Fabigmaden. —ty, s. 
bie Faͤhigkeit. 

Hab’it, s. der Buftand, bie Beſchaffen— 
heit; Gewohnheit, Angewdhnung, Fers 
tigkeit ; bie Kleidung. pl. die Lebenswei⸗ 
fe. —able, a. bewobhnbar. —ableness, 
s. die Bewohnbarkeit. —ance, s. die 
Wohnung. —ant, —ator, s. der Bes 
wohner, Einwohner. —ation, s. bie 
Mohnung. —ual, a. angewdhnt; zur 
Gewohnbeit geworden, gewoͤhnlich; fers 
tig, geldufig; —ly, ad. —uale, v. a, 
gewoͤhnen, angewdhnen. —ude, s. das 
Verhaͤltniß; die Vertraulichkeit, genaue 
Befanntfhaft, der Umgang; die Ge: 
wohnbeit, Angewoͤhnung; Fertigkeit. 

Habnab, ad. aufs Gerathewobdl, 

Hack, v. a. hacen; fig. verftimmetn. 
v. n. gemein werden. s. etwas Gemei= 
nes; bas Miethpferd. —horse, das 
Miethpferd. 


184 “HAC 


Hac’kle,s. die Hechel; robe Seide. v. a. 
bedjeln. 
Hack’ney, s. bas Reitpferd, Miethpferd; 
ber Miethling. v. a. an etwaé gewoͤh⸗ 
nen, in etwas tiben. hackneyd, part. 
abgenugt, abgedrofden. —coach, die 
Miethkutſche; —coachman, ber Mieth: 
kutſcher. 
Had'dock, s. ber Schellfiſch. 
Haft, s. der Stiel, Griff, Heft. v. a. 
mit einem Heft verſehen. 
Hag, s. die Furie, Here, ein altes haͤßli— 
hes Weib. v. a. qualen. 
Hag’gard, a. wild, hager, mager; hag: 
tig. s. der Wildfang; eine Art wilder 
Falke; fir hag, die alte Here; —ly, a. 
Hag’gess, s. die Leberwurſt (ein Schotti⸗ 
ſches Geridt). 
Hag’gish, a. garftig, haͤßlich. 
Hag’gle, v. a. zerſchneiden, verftimmeln. 
v. n. feilſchen, drucken, Enidern. Hag’- 
gler, s. der, welder etwas zerſchneidet, 
verſtuͤmmelt; der, welder lange um et: 
was handelt; der Rnicer. . 
Hagidgrapher, s. der kanoniſche Schrift: 
fteller. 
Hah! i. ab! 
Hail, s. der Hagel. i. Gli! Heil! Sey 
gegriift! v. n. bageln. v. a. begriifen, 
gurufen, anrufen. —shot, der Rartat: 
ſchenſchuß; —stone, das Hagelforn, 
die Sdloffe. 


HAM 


der halbe Penny; — pike, die Eleine Pi: 

e; —seas-over, beraufdt, benebelt; 
—sphere, die Halbkugel; —strained, 
unvollfommen. —sword, das nabe Ge: 
fecht; —way, der balbe Weg, in der 
Mitte, zur Halfte; —wit, ein dummer, 
verftandlofer Menfd); —witted, ver- 
ſtandlos; —and—, halb und bald; 
halves, by halves, zur Dalfte. 


Halibut, s die Sdolle, Heiligbutte. 
Halidom, fir holy dame; by my 


hali- 
dom, bei der beil. Mutter Gottes! 


Hall, s. die Halle; der Gaal; der Ber: 


fammlungéort einer Gefellidaft, einer 
Sunft u. d. gl. das Bimmer, die Stube; 
der Geridtshof; der Wohnſitz eines 
Edelmannes oder Gutéherrn; eine Lehr: 
anftait auf den Englifden Univerfitdten. 


Halldo! i. balloh! friſch! v. n. ballot 


rufen; fdreien, zurufen. v.a. durch Bue 
ruf ermuntern; mit Gefdrei verfolgen; 
zurufen. 


Hal’‘low, v. a. weihen, heiligen. 
Hallucination, s. die Verblendung, 
Halm, s. der Halm, das Stroh. 
Halo, s. der Hof um die Sonne oder den 


Mond, der Dunft.. 


Halsening, a. rauh bem Zone nad. 
Hal’ser, s. das Biebfeil, Schiffſeil. 
Halt, a. lahm, binfend. s. der Halt, das 


Hin€en. v.n. Halt maden, alten; ſtille 
ftehen, zweifeln; anftofen, ftammeln, 


Hair, s. das Haar. —bell, die Englifdhe| feblen; binken. i. halt! 
DHyacinthe; —brained , (ridtiger)|Halver, s. ber Strict; die Halfter. v. a 
hare-brained,wwild,albern; —broom,| mit einem Stricke binden, mit einet 
ber Haarbefen; —breadth, haarbreit,| Stricthalter befeftigen; in einer Sdlin 
was gleidfam an einem Haare haͤngt; ge fangen. 
—cloth, dag Haartud); —lace, die Halve, v. a. in. Halften gerlegen, halben, 
DHaarbinde, bas Hauptband. —iness,s.| haͤlften. 
bie haarige Befdaffenbeit. —less, a.|Halves, pl. (von Half), die Halften. 
ohne Haare. Hairy, a. haarig, baren.| Halves! (ein Ausruf beim Finden) halb 
Hal,eine Abkurzung fir Harry ob.Henry.| art! 
Hal’berd, s. die Dellebarde. Ham, s. das dice Bein, der Scentel; 
Hal’cyon, s, der Eisvogel. a. ftill, rubig, —* Schinken. 


friedlich. 
Hale, v. a. ſchleppen, ziehen. 
Hale, a. friſch, geſund. 

Haler, s. der, welder zieht. 


lam’ated, a. hakig. 
Ham’ble, v. a. die Gehnen des Sden 
Fels zerſchneiden. 


Hame, s. das Kummet. 


Half, a. balb. s. die Halfte. —blood,|Ham'let, s. das Doͤrfchen, ver Weiler, 


halbbirtig; —blooded, auégeartet, 
ſchlecht; —bred, von gemifdter Ab: 
ſtammung, nidt gang wobl erzogen; 
—brother, —sister, ber Halbbruder, 
Stieforubder, die Stieffdwefter; —fa- 
ced, nur ein halbes Geſicht zeigend; 
—moon, ber halbe Mond; —penny, 


Ham'‘mer, s der Dammer. v. a. 
mern, fdmieden. v. no. arbeiten.. to 
bring to the hammer, juc Auction, 
jum Srentliden Verfauf bringen. Ham- 
merer, s. der Hammerer. 
Ham’mock s. die, Hangematte. 
Hamp’er, s, ein grob geflochtener Ror 


HAM 


sum Pacen, der Packforb. v. a. mit 
Sdhwierigfeiten beladen; verwiceln, 
werftriden ; verwirren; fangen. 
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Handarbeit, das Werk’. —kerchief, 
s. das Tud, Sdnupftud. 


Han‘dle, s. die Handhabe, der Henkel, 


— s. die Sehne oder Flechſe Griff; die Veranlaſſung, Gelegenheit. 
e 


bes Schen 


8. v. a. die Schenkelfledfen| v. a. handhaben, befihlen, betaften, mit 


oder Schenkelſehnen zerſchneiden und etwas umgehen; abbandeln; behandeln. 


dadurch laͤhmen. 

Han'aper, s. die Schatzkammer. 

Hand, s. bie Hand; ein Maaß von vier 
30, die Hand, Fault; der Zeiger (an 
einer Uhr); die Ridtung, Seite (at 


Hand'sel, 0d. Han’sel, s. ber Handkauf; 


erfte Gebraud. v. a. gum erften Male 
etwas thun, gum erften Male etwas ge- 
brauden, guerft thun. 


Hand‘some, a. bequem; ſchoͤn, wohlge— 


the —s, von Seiten; on all —s, auf} ftaltet; nett, huͤbſch, artig; gefdmac: 


allen Seiten, von allen Geiten); T. all 
Hands, alle Mann; die gegenwartige 
Bezahlung, der Zuſtand des baaren Gel: 
bes (money in—, baar erhaltenes Geld, 
ares Gelb, money out of—, baar 
bezahltes Gelb) ; der Preis (ata dear—, 
um einen theuern Preis); der Vortheil; 
Streit, Wettftreit; die Bedingung (at 
no—, auf Feine Weife, unter Feiner Be⸗ 
bingung); die Verridjtung, Handlung, 
baé Werk; die Fertigkeit, Geſchicklichkeit; 
bag Unternehmen, der Verſuch (to take 


voll; edel, ebvenvoll; reidlid), anſehn⸗ 
lid); anftdndig. v. a. ſchoͤn machen, ein 
nettes Anfehen geben. —ly, ad. —ness, 
s. die Schoͤnheit. 


Handy, a. mit der Hand verridtet; ge: 


ſchickt, fertig; bequem. Handy-dandy, 
s.das Haͤndewechſeln (cin Kinderfpiel). 
*Hang, v. a. bangen; berabbangen laf- 
fen, fenfen; behaͤngen, bedecten, beflei- 
den. v.n. hangen; ſchweben; ruben; fto- 
en, ftilleftehen; abbangen, abbangig 
feyn. To — back, zaudern, zoͤgern. 


—man, der Henfer. —er, s. da8 Ges 
henk, der Haken; der Hirſchfaͤnger. 
—ger-on, der Anhanger, Nachtreter, 
Abhangling, Sdhmaroger. —ing, s. 


in—, unternehmen, verfucden); das 
Verfahren; es dridt Gorge und Laft 
aus (I have this upon my —s, ich 
habe dieß auf bem Halfe; off my —s, 
vom Halfe); Mahe (at—, zur Hand,| die Wandbekleidung, Tapete. 

nae); der Einfluß, die Oberhand; der Hank, s. das Knauel. 

Urbeiter, Diener. —over head, nad:|Han’ker, v.n. fic) ſehnen; ein Geltifte ha: 
liffia, unvorfidjtig; — in—, Hand in| ben; —ing, daé Geliifte. 

hand; fertig, pablich; from — to|Hap,s, der Zufall, das Ungefabr, Ge: 


mouth, pon der Hand in den Mund; 
—and glove, febr vertraut; to bear 
in—, Crwartung erregen, taͤuſchen. 
—barrow, s. die Trage, Bahre, Traz 
gebabre. —basket, s. der Handforb. 
—bell, s. tie Handglode. —breadth, 
s. bie Handbreit. —cuff, —fetter, s. 
bieDandfeffel. —fast, s. die gefanglicde 
Haft, —ful, s. die Handvoll. —gallop, 
s. ber Furze Galopp. —gun, s. die Flinte. 
—maid, s. die Magd, Dienerinn. 
—mill, s. die Handmuͤhle. —saw, s. 
die Handſaͤge —writing, s. die Hand⸗ 


ſchick, Schickſal, Ungluͤck. V. nn. ſich zu⸗ 
tragen. —hazard, das Ungefaͤhr. 
—less,a. ungluͤcklich. —ly, ad. viel⸗ 
leit; von ungefabr. 


iy tate v. n. fic) ereignen, gefdeben. 


appened to be there, id) war ges 
rade da, es fiigte fic, daß id) da war, 
id) war zufaͤlliger Weife da. 


Hap’piness, s, die Gluͤckſeligkeit; das 


Glick; die gufallige Schoͤnheit, der gue 
fillige Reiz. Hap’py, a. gluͤcklich; gluͤck⸗ 
felig ; geſchickt, gewandt, fertig. —ily, ad, 


Hardngue, s. die Rede. v.n. eine Rede 


(drift, Hand. —, v. a. durch die Hand halten, anreden. 


uͤberreichen, behandigen, zuhaͤndigen, Har'ass, v. a. ermuͤden, abmatten, qua: 
einhandigen ; Gberliefern ; bei der Hand| len. s. die Verheerung, Verwiftung. 
fifren; Hand anlegen, ergreifen ; hand- Har'binger, s. der Vorbote, Vorlaufer. 


haben. —ed, a. den Gebrauch der 
Hand habend; Hand in Hand. —icraft, 
s. die Handarbeit, bas Handwerk. 
—icrafts-man, der Hanbdarbeiter, 


Dandwerker. —iness, s. die Behen: 
digfeit, Fertigkeit. —iwork, s. die 


Har’bour, s. ber Hafen; die Herberge ; 


Zuflucht. v. a. aufnehmen, unterbalten, 

beberbergen, Schutz gewaͤhren, beſchuͤ— 

tzen. v. n. Schutz ſuchen, ſich wo aufhal⸗ 

ten. —age, s. ber Schutz, Zufluchtsort, 

die Bewirthung. —er, s. der, welder 
16* 
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jemanden aufnimmt oder in Schutz Har'ness, s ber Harniſch, die Riftung; 


nimmt. —less, a. ohne Dafen. 


bas Pferdegefdirr. v. a. die Riftung 


Hard, a. hart, ftrenge, rauh; ſchwer, anlegen; das GefSice antegen, an: 
mibfam; herbe, fauer; ungiinftig, wi⸗ ſchirren. 
drig; gefuͤhllos; unbillig, ungeredt,|Harp, s. die Sarfe. v. n. auf der Harfe 


graufam; unguldffig ; ſtark; fteif, nic * 


fanft ; farg, geizig, tibertrieben genau. | 


fpielen; die Gaite bertibren, auf et: 
was anfpielen. 


ad. nabe, dict; ernftlid); heftig; bart,|Harp’er, s. oer Harſenſpieler. 

mißlich; ſchnell, gefehwind ; mit Schwie- Harponéer, s. der Harpunenwerfer. 
rigfeit, nicht leidt. —bound, hartlei:-| Harpodn, s. die Harpune. 

big, verftopft. —favoured, von groben, | Harp’sichord, s. das Clavier, der Fluͤgel. 
rauben Gefidhtézigen. —handed, mit Harp'y, s. die Harpye. 

groben Handen. —head, das 3ufam:|Har'quebuss, s. das Feuergewehr, dic 


menftofen der Koͤpfe. —hearted, hart: 
herzig, gefuͤhllos. —laboured, muͤh— 
fam bearbeitet.—mouthed, hartmdu- 
lig, unbdndig. —ware, die Cifenwaare. 
—en, v. a, batten, abbarten, verhaͤrten. 
—iness, s. bie Beſchwerlichkeit, Mubfe- 
ligkeit; Feſtigkeit, Standhaftigkeit, 
Kuͤhnheit; die Dreiſtigkeit. —ly, ad 
mit Gdwierigkeit; beſchwerlich; hart, 
rauh, ftrenge, unbillig; ſchwerlich, 
faum. —ness, s. die Harte; Schwie— 
rigkeit; der Mangel, Dru; das faure, 
raube Wefen; die Strenge; Steifbeit ; 
RKargheit. Hards, s. pl. der groͤbere 
Sheil des Flacdhfes, das Werg, die Hede. 
—ship, s. der Druc, die Bedruͤckung, 
das Unredht; die Beſchwerlichkeit, Mab: 
feligfeit. Hard'y, a. kuͤhn, dreift; abge: 
hartet, ſtark. —ily, ad. 

Hare, s. der Hafe. v.a. ſchrecken. —bell, 
die Englifhe Hyacinthe. —brained, 
albern, aberwisig, wild, unbefonnen. 
—lip, die Haſenſcharte. 

Har'ier, s. der Hafenhund. 

Hark, i. hire! bord! 

Harl, s. die Flachsfaſern; die 

Har'lequin, s. der Harlefin. 


Fafern. 


Flinte. Har’'quebussier, s. der mit dem 
Feuergewehr bewaffnete Krieger. 
Har’ridan, s. die alte Metze, alte Vettel. 
Har’row, s. die Darke; v. a. harken; auf: 
reifen, zerreißen; plindern; beunrubi: 
gen, quaͤlen. —er, s. der Darker; eine 
Art Habidf. 


.|Har’ry, v. a. plagen, qudlen; auspliin: 


dern, pltindern. 

Harsh, s. herbe, ftrenge, raub, unange: 
nebm. —ly, ad. —ness, s, die Der: 
bigfeit, raube Befdaffenbeit, Unan— 
nehmlichkeit; Strenge. 

Hart, s. der Hitſch. Hart’s-horn, da 
Hirſchhorn. 

Har’vest, s. die Ernte. v. a. ernten. 
—home, da8 Erntelied; Erntefeft; die 
Erntezeit. —er, —man, s, der Sanit: 
ter. 

Harumscarum, a. wild, flidtig. 

Hash, v. a. flein hacken, zerhacken. s. das 
gehackte Fleiſch. 

Has let, Hars’let, s. das Geſchlinge (eis 
nes Schweines). 

Hasp, s. die Krampe, Haspe (bei einem 
Vorlegeſchloß). v. a. zuſchließen, mit 
der Krampe befeſtigen. 


Har“ot, s. die Hure. —ry, s. das Huren- Hass'ock, s. das Polſter gum Knieen (wel: 
gewerbe; das ſchlechte Geſindel, Pack. ches in den Kirchen gebraucht wird); 
Harm, s. das, was unrecht iſt, etwas die Binſenmatte. 


Unrechtes; die Verletzung, der Schade, 
Nachtheil, das Leid. v. a. Schaden zu— 
fügen, Leid zufuͤgen, verletzen. — ful, a. 
ſchaͤdlich, nachtheilig, unrecht. —ly, ad. 
—fulness,s. die Schaͤdlichkeit. —less, 
a. unſchaͤdlich, unſchuldig, unbeſchaͤdigt, 
ſchadlos, harmlos. 

Harmon’ical, Harmon’ick, Harmé- 
nious, a. wohlklingend, wohllautend; 
iibereinftimmend. Harmonize, v. a. 
in Einklang bringen. Har'mony, s. 
der Wohlklang; Cinklang, die Ueberein- 
ftimmung, Cintradht, bas Ebenmaß. 


Haste, Hasten, v. n. eilen. v. a. treiben, 
befchleunigen. Haste, Hastiness, s. 
die Eile, Ciligkeit; Cilfertigkeit ; Ueber: 
eilung; Dige. Hastings, s. pl. die Fruͤh⸗ 
erbfen. Hasty, a. eilig; baftig; reij: 
bar, hitzig, beftig: tbereilt. —ily, ad. 
—pudding, der fdnellbereitete Mehl⸗ 
kloß (aus Mehl und Mild, oder Ha: 
fermebl und Waffer). 

Hat, s. der Hut. —band, das Hutband, 
bie Hutfdnur; —box, die Hutſchachtel. 
—case, bas Hutfutteral. 

Hatch, v. a. briten, ausbriten; aushe: 


HAT 
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den, erbdenfen. v. n. bebriitet werden,| ftammeln, ftimpern. —thorn, der Ha: 


fid) entwickeln. s. die Brut, das Bri: 
ten, Aushritenyrdie Cntwidelung ; die 


halbe Thuͤr. —es, pl. die Fallthuͤren 
auf den Verdeden der Sdiffe. To be 


gedorn. 


Hawk, s. dev Habicht; Falke; bas Raus: 


pern. v. n--mit Fallen hetzen, beizen ; 
fid) ſtark rauspern; gum Verkaufe um: 


under the—, fid in einem ſchlech-⸗ hertragen, aushsten. —ed, part. & a. 


ten Buftanbde befinden. 


dem Habidtfdnabel aͤhnlich. —er, s. 


Hatch’el, s. dié Hechel. v. a. hecheln. der wandernde Krdmer, MRefftrdger, 


—er, s. der Heder. 


Tabuletkraͤmer, Hauſirer. 


Hatchet, s. das Beil, die Axt. —face, | Hawse, s. T. die Stelle im peal bd pla 


das haͤßliche Gefidt. 


den beiden Ankerlddern. —hole, bas 


Hatch’ment, s. das Wappenſchild uͤber WAnkerlod. 


der Thuͤr eines Sterbehaufes. 
Hate, s. der Daf. v.a. haffen. —ful,a, 


Hay, s. das Heu; dex 3aun; das Garn, 


Reg. —cock, der Haufen Heu; —loft, 


verhaßt, gebatfig. —ly, ad. —fulness,| der Heuboden; —rick, —stack, der 


s. die Gehaͤſſigkeit. Hater, s. ber Haffer. 

Hatred, s. ber Daf, Groll. 

Hat'ter, s. der Hutmacher. 

*Have, v- a. haben; balten; nebmen; 
wollen, wiinfden, (1 had rather, id 
wollte lieber); thun, handeln; (they 
had better be quiet, fie thaten beffer, 
wenn fie rubig waren; he had best go 
home, er thateam beften, wenner nad 
Haufe ginge). To—at, to —with, 
verfudjen, agen. 

Haven, s. der Hafen; der 3ufludtéort, 
die Freiftatte. Havener, s. der Ha: 
fenmeifter. 


Heuſchober. 


Haz'ard, s. das Ungefaͤhr, der Zufall, 


die Gefahr; das Hazardſpiel, Wageſpiel. 
v. a. bem Zufalle ausſetzen, wagen, auf 
das Spiel ſetzen. v. n. Gefahr laufen, ſich 
der Gefahr ausſetzen. —able, a. dem Sur 
falle ausgefest; waglich, kuͤhn. —er, s. 
der Wagehals. —ous, a. gefabrlid, mif: 
lid. —ly,ad.—ry,s. die Tollkuͤhnheit. 


Haze, s. der dicke Nebel. v. n. nebelig 


feyn. v. a. erfdjrecten. 


Hazel, s. die Hafelftaude. a. nufbraun, 


Hellbraun. —nut, die Haſelnuß. —ly, 
a. nußbraun, bellbraun. 


Haught, a. ſtolz, ibermithig, bodymi: | Haziness, s. die nebelige Beſchaffenheit, 


thig. —-iness, s. ber Stolj, Uebermuth. 
—ty, a. ftolj, uͤbermuͤthig. —ily, ad. 


der nebelige 3uftand. Hazy, a. nebelig. 


He, pre. er; derjenige. s. der Mann, das 


Having, s. die Befigung; der Befig;| Maͤnnchen. a. mannlid); (he-bear, 


das Betragen. 


der mannlide Bar; he-goat, der Zie— 


Haul, v. a. ziehen, ſchleppen. s, der Zug, genbod). 


bas Ziehen. 

Haulm, Haum, s. das Stroh. 

Haunch, s, die Hifte, der Schenkel, die 

Keule; der Hintertheil, das Cade. 
Haunt, s. der haufig befudjte Ort, der 
Gang, das Lager, die Hihle, der Schlupf: 
winkel. v.n. haͤufig zugegen fenn, baufig 
erſcheinen. v. a. hdufig befuden ; fpufen, 
umgeben (von Gefpenftern) ; durch feine 
Gegenwart belaftigen oder beſchweren, 
plagen. —ed, part. von Gefpenftern be: 
judt. —er, s. ber, welder fid) oft an 
einem Orte einfindet. 

Havock, s. die Verwiftung, Verhee— 
tung, Zerſtoͤrung, MNiederlage. 
verwuͤſten, zerſtoͤren. 

laurboy, s. das Hochhorn, die Hoboe; 
die Moſchuserdbeere. 

Haw, s. die Frucht des Hagedorns, die 
Mehlbeere; ein Auswuchs am Auge; ein 
Stuͤck Land bei einem Hauſe. v. n. 


v. a.) 


Head, s. das Haupt, der Kopf; die ober: 


fte Stelle, der oberfte Theil, die Spise ; 
die Verantwortung ; der eigene Antrieb; 
die einzelne Perfon, das eingelne Sti; 
(so much a-head, fo viel die Perfon); 
der Vordertheil; der Haupttheil, Haupt: 
punlt; die Quelle; der Entfdeidungs: 
puntt; bie Oberhand, Starke. v.a. ſich 
an die Spige ftellen, anfuͤhren; enthaup: 
ten, fdpfen; mit ciner Spibe verſehen; 
den obern Theil oder die Spite abneh— 
men, abftugen. Over — and ears, 
liber Hals und Ropf; to make—, 
fid) widerſetzen, Widerſtand leiften; to 
give the—, (cinem Pferde) den Zuͤ— 
gel ſchießen laſſen. —ach, s. das Kopf: 
web, die Kopfſchmerzen; —band, daé 
Kopfband; —borough, der Stadtvogt; 
—dress, ber Kopfputz; —land, baé 
Vorgebirge; das hod) gelegene Land; 
—master, der Hauptlehrer, Oberleh⸗ 
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rer; —piece, der Kopf; der Helm; 
—quarters, das Hauptquartier; 


—man, der Scharfrichter; —stall, 
das Kopfgeſtell des Zaumes; —stone, 
der Hauptſtein; —workman, der erſte 
unter den Arbeitern. —er, s. derjenige, 
der ben obern Sheil oder die Spike bere: 
tet, der Dauptftein. —iness, s. bie Unbe- 
fonnenbeit, Daléftarrigfeit. —less, a. 
des Ropfes beraubt; des DHauptes 
oder Anfiihrers beraubt; unbefonnen. 
—long, a. & ad. kopflaͤngs; tollkuͤhn; 
unbefonnen, unbedadtfam. —ship, s. 
die oberfte Stelle, die Wuͤrde, das An— 
ſehen. —strong, a. hartnaͤckig, hals— 
ſtarrig, widerſpaͤnſtig. —y, a. heftig, 
gewaltſam; nach dem Kopfe ſteigend, 
den Kopf berauſchend. 

Heal, v.a. & n. heilen, zuheilen. —ing, 

art. & a. lindernd. 

Health, s. die Gefundbeit. —ful, a. 
gefund, heilſam; gut gcftimmt, geneigt. 
—ly,ad. —fulness, s. der 3uftand der 
Geſundheit; die Heilfambeit. —iness, 
s. die gefunde Befchaffenheit, baé Wohl: 
befinden. —less, a. ungefund. —y, a. 
gefund. —ily, ad. . 

Heap, s. der Haufen. v. a. haufen. 
Héapy, a. gehaͤuft. 

*Hear, v. a. & n. hoͤren, anhoͤren; Nad: 
richt erhalten, einen Brief erhalten. 
—say, das Hoͤrenſagen. —er, s. der 
Zuhoͤrer. —ing, s. das Hiren; Ge: 
bir; Verhoͤr; in my hearing, vor 
meinen Obren. 

Heark’‘en, v.n. zuhoͤren, borden. —er, 
s. derjenige, welder zuhoͤrt, der Horcher. 

Hearse, s. der Leichenwagen; die Vod- 
tenbahve. 

Heart, s. das Herz; das Gemiith, die 
Gemithéftimmung, Gefinnung; 3unei: 
gung, Liebe; das Gedddtnif (by—, 
aus dem Gedddtnifje, auswendig); das 
Fnnerfte; die geheime Bedeutung; der 
hoͤchſte Grad; die Kraft, Staͤrke; das 
Leben, (for my—, hatte mir eé aud) das 
Leben gefoftet). To find inthe—, nidt 
abgeneigt feyn, geneigt ſeyn. —ach, s. 
derHerzensſchmerz, diellnrube, ber Rum: 
mer, ber Liebesſchmerz; a broken —, 
ein gebrodenes Herz, der 3uftand, 
dba man vor Gram ftirbt; —break, 
ber tiefe, tberwaltigende Kummer; 
-—breaking, herzbrechend. s. der tiefe 
Kummer, das PHerjeleid; —burn, 
—burning, das Godbrennen; das 
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Mifvergniigen, ber Groll; —burned, 
von Liebe entzuͤndet; —dear, herzlich 
geliebt; —ease, die Herzensruhe; —s- 
ease, (eine Blume, viola tricolor); 
easing, berubigend; —felt, innig, 
herzlich; —rending, herzzerreißend; 
—sick, traurig, betruͤbt; ſehr krank; 
—’s-blood, das Herzblut, bas Leben; 
—string, der Nerv des Herzens, das 
Herzenband; —struck, ins Herz einges 
ſchlagen, erſchrocken, betdubt ; —swel- 
ling, im Herzen ſchwellend; —whole, 
frei von Liebe, unverlest; —wounded, 
im Herzen verwundet. 

Hearted, a. herzig (wird blos in Zuſam⸗ 
menfegungen gebraudt, wie hard- 
hearted, bartherjiq). —edness, s. (in 
3ufammenfegungen, wie hard-heart- 
edness, die Hartherzigkeit). —en, v. a 
Muth einfpreden, ermuntern; (da8 
Land mit Danger) anfrifden, ftdrten. 
—iness, s. die Herzlichkeit, Aufrichtig⸗ 
feit, Biederkeit; Thatigkeit, ernfte Une 
ftrengung. —less, a. muthlos, jag 
—ly,ad, —lessness, s. die Muthlofige 
keit, Zaghaftigkeit. —y, a. herzlich, auf 
richtig, offenherzig; gefund, muntét; 
ſtark, thatig; froͤhlich, lebhaft; fet, 
dauerhaft. —ily, ad. 

Hearth, s. der Heerd. 

Heat, s. die Hise; die Hitzblatter (tim 
Gefidjt); die Heftigkeit, Leidenſchaft; 
der Lauf (des Pferdes bet einem Wette 
rennen), v. a. heiß machen, heizen, e& 
hitzen; anfeuern, ermdrmen. —er, & 
der Boljen in einem Plattecifen. 

Heath, s. das Heidefraut ; tie Heide; das 
Gebuͤfch. —cock, das Moorhubn, Hel 
dehubn. —y, a. voll von Heidefraut, 
voll von Heide. a. 

Héathen, s. der Heide. a. heidniſch. 
—ish,a. heidniſch, graufam, unmenſqh— 
lid. —ly, ad. —ism, s. das Heiden 
thum. J 

*Heave, v.a. heben; aufbeben, erheben, 
wegtragen, bewegen, uͤber etwas hinbe⸗ 
wegen, tragen, werfen; hervorbringen, 
ausſtoßen; ſchwellen machen. v. 0. die 
Bruſt des Athmens wegen erheben, Feit 
chen; mit Schwierigkeiten kaͤmpfen; 
muͤhfam heben; Anſtoß gum Erbre 
haben, Uebelkeit empfinden. s. bas St 
heben, Aufbeben, der Stof in die HOH; 
bas Schwellen der Bruft, der Seufiers 
die Anftrengung, fic gu erheben; 34 
der Anſtoß gum Erbrechen, die Uebelleit. 
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Heav’en, s. ber Simmel. —born, vom 
Himmel abftammend, bimmlifdh, im 
hoͤchſten Grade vortrefflid); —bred, im 
Himmel gendbrt, himmliſch; —built, 
von den Gottern erbaut; —directed, 
nad dem Himmel geridtet, von goͤttli— 
der Hand geleitet. —ly,a. & ad. himm: 
lif, goͤttlich. — ward, gen Himmel. 
Heaviness, s. die Schwere; Sdwerfal: 


| ibfeit, UnbehulflidFeit; Sdwermuth, 


Betruͤbniß; Niedergefdlagenbeit. 
Hedvy, a. ſchwer; ſchwerfaͤllig, unbe: 
hulflid); nicht munter, nidt lebpaft; 
traurig, ſchwermuͤthig; trage, unthaͤ— 
tig; unterdruͤckt, — dumm, 
tinfaltig ; muͤhſam. —ily, ad. —head- 
ed, dickkͤpfig, dumm. 
Heb'domad , s. die Woche. —adal, 
—adary, a. woͤchentlich. 
Heb'etate, v. a. ftumpf maden, dumm 
maden; ſchwächen. Heb’etude, s. die 
Stumpfheit, Dummheit. 
Hébraism, s. die Hebrdifhe Sprachei— 
genheit. Hebraist, Hebrician, s. der 
Pebrdifhe Sprachkundige. Hebrew, 
a, Hebraͤiſch. s. der Hebrder. 
Hecatomb, s. die Hekatombe. 
Hectic, a. fieberiſch, auszehrend, ſchwind⸗ 
fidtig. s. das auszehrende Fieber, die 
Schwindſucht. 
Hector, s. der Raufer, Raufbold, Hau: 
degen, Polterer, Großprahler. v. n. 
poltern, groß thun. 
ederaceous, a. epheuartig. 
Hedge, s. die Hecke, der 3aun. v.a. mit 
einer Hecke umgeben, umzaͤunen; die 
becke ausbeffern ; verftopfen, verfperren; 
umgeben; einfdjliefen; hineinbringen, 
ineindrdngen. v.n. ſich verbergen. To 
—off, ſich vor dem Verlufte einer Vette 
burd eine Gegenwette fidern, auf bei: 
den Seiten wetten. —born, unter dem 
Zaune geboren, niedrig, veraͤchtlich; 
—hog, der Sgel ; —pig, der junge Sgel; 
—Note, die ſchlechte Schreibart; —row, 
Vie Baunreihe, die Reihe von Baumen, 
bie in der Hecke hingepflanjt find; 
—sparrow, die Grasmice, der Wei- 
— —tavern, die Kneipſchenke; 
— das Zaunmeſſer, Hage: 
meſſer. 
Hedger, s. der Zaunmacher. 
eed, s. die Sorgfalt, Aufmerkſamkeit, 
Vorſicht, Hut, Acht; Achtung; das Nad): 
denten, v. a. aufetwas merfen, adjten. 
To take—, fic) in Acht nehmen, auf 
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der Hut feyn; to give —, aufmerffam 
auf etwas feyn, auf etwas merfen. 
—ful, a. wadfam, vorfidtig, behut— 
fam; aufmerkſam, forgfaltig. —ly, ad. 
—fulness, s. die Behutfameeit, Vor: 
ſicht, Aufmerkſamkeit. —ily, a. bedacht: 
fam, vorfidtig. —less, a. unadtfam, 
forglos, unbedachtſam. —lessness, s. 
die Gorglofigkeit, Nadhlaffigkeit, Unbe— 
badjtfamfeit. —ly, ad. 

Heel, s. die Ferſe; der Abſatz am Schuh, 
der Hacen. v.n. tangen, huͤpfen; fic auf 
eine Geite lehnen. —piece, ber Flicken 
(womit der Abſatz ausgebeffert wird). 
v. a. den Abfag mit einem Flicken ver: 
ſehen. From — to point, vom Ropf 
bis gum Fuß. 

Heft, s. die Unftrengung ; das Heft, der 
Griff. 

Hégira, s. bie Sabrrednung der Tuͤrken. 

Heif'er, s. die junge Rub. 

Heigh’ho! i. ab! ba! holla! 

Height, s. die Hdhe; der Gipfel; Hidfte 
Grad; die höchſte Bollfommenbeit. 
Heighten, v. a. erhoͤhen, erheben, ver: 
ſchoͤnern; verbefjern; vermebren. 

Heinous, a. abſcheulich, gottlos. —ness, 
s. die Abſcheulichkeit, Gottloſigkeit. 

Heir, s. der Erbe. v. a. erben. —ess, s. 
bie Erbinn. —less, a. erblos, unbeerbt. 
—loom, s. die bewegliche Habe, welde 
fogleid) mit den liegenden Griinden fort: 
erben muf und von denſelben unger: 
trennlid) iff. —ship, s. die age und 
der Zuſtand eines Erben, das Erb— 
ſchaftsrecht. 

Heliacal, a. T. ſich auf die Sonne 
beziehend. 

Hélical, a. ſchneckenfoͤrmig, gewunden. 

Heliocent'ric, a. T. zu dem Mittel: 
punfte der Gonne gebdrig. 

Hell, s. die Hoͤlle. 

Hel’lebore, s. die Nieswurz. 

Hel'lish, a. hölliſch. —ly, ad. —ness, 
s. die hoͤlliſche Beſchaffenheit. 

Helm, s. der Helm; das Ruder, Steuer: 
ruber. v.a. leiten, fibren. Helmsman, 
der Steuermann. Helm’ed, a, gehelmt. 
Helm’et, s, der Helm. 

Help, s. die Dillfe; das Halfémittel. v.a.- 
& n. belfen, Hilfe leiften, unterfttigen ; 
nadhbelfen, verbelfen, abhelfen; beilen; 
dndern, anders maden; (bei Tiſche) vor: 
legen, vorſchneiden; umhinkoͤnnen, ver: 
meiden koͤnnen, fid) enthalten fdnnen. 
[Sn diefer letzten Bedeutung wirdes dem 
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NParticip eines andern Zeitwortes haufig 
vorgefest, wie [ cannot help laugh- 
ing, ich fann mid nidjt enthalten, ju La: 
den}. To help forward, forthelfen; 
—up, aufbelfen. —er, s. der Helfer, 
Gehuͤlfe. —ful, a. behuͤlflich; beilfam. 
—less, a. bitiflos. —ly, ad. 
Helt‘er-skelt’er, ad. uͤber Halé und uͤber 
Kopf; in grofer Eile und Verwirrung. 
Helve, s, der Stiel einer Urt. v. a. eine 
Act mit einem Stiele verfehen. 
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der Krduterfenner, Kerduterfammles. 
—elet,s.da8 Kraͤutchen. —es'cent, &. 
frautartig. —id, —ous, —ulent, @. 
mit Kraut oder Gras bewadfen, grafi@. 
—orist, s. der Kraͤuterkenner, Kraͤut⸗ 
termann. Herby, a. frautartig. 


Herculean, a. herculiſch. 
Herd, s. die Hrerde; der Haufen, dfe 


Menge. v.n. in Heerden gehen, heerden⸗ 
weife leben; fid) gufammengefellerr. 
—groom, —man, —’sman, der Hirt. 


Hem, s. der Gaum; das Rauspern. v.a,|Here, ad. hier. —abouts, bier herum, 


faumen, einfafjen; einſchließen. v. n. 
fic) rduspern. i. bm! be! 
Hem'isphere, s. die Halbfugel. 
Hemisphérical, a. halbkugelig. 

Hem istic, s. der halbe Gers. 
Hem'lock, s. der Gdjierling. 
Hem’orrhage, Hemor'’rhagy, s. dev 
Blutfluß, Blutſturz. 

Hem'orrhoids, s. die guͤldene Ader. 


in diefer Gegend; —after, ad. in Buz 
kunft; s. dic 3ufunft; —at, bierbet, 
bieran; —by, bierdurd); —in, bierin 5 
—into, bier hinein; —of, hiervon ; 
—on,—upon, hieran, bierauf; —out, 
hieraus; —to,—unto, bierzu; —to- 
fore, vormalé, vor Alters; —with, 
hiermit. 


Hered'itable, a. erblich. Hered’ita- 


Hemp, s. der Hanf. —en, a. haͤnfen. ment,s. T. die Erbſchaft. Hered'itary, 


Hen, s. die Henne, das Huhn; das Weib— 


a. erblich. —ily, ad. 


chen (eines jeden Vogels), —bane, das Herésiarch, s, der Erzketzer. 


—driver, 


BilfenEraut ; 


—harm, |Her’esy, s. die Ketzerei. Heret'ical, a. 


—harrier, der Huͤhnerhabicht, Blei- ketzeriſch. —ly, ad, Her’etick, s. der 
geier ; hearted, feigherjig; —peck-| Seber. 

ed, der Frauengewalt unterworfen, un-Her'iot, s. T. eine Geldbufe, die dem 
ter bem Pantoffel ftevend; —roost, der; Lehnsherrn bet dem Vode eines Lehns— 


Huͤhnerbalken, Hihnerftall. 


mannes entrictet wird, der Todfall. 


Hence, ad. von hier; weg, fort; von jegt|Heritable, a. erbfabig. 
an, von nun gn hieraus, biervon; da-|Her'ilage, s. da8 Erbe, Erbgut. 


her, folglich. 
—for ward, ad. von jest an. 
Hench'man, s. der Diener. 


a. fortjagen. —forth,| Hermaph’rodite, s, der 3ywitter. 
Hermet'ick, Hermetiical, a. herme— 


tif). —ly, ad. 


Hend, v.a. ergreifen; beſetzen, umzin-Her'mit, s. der Cinfiedler. —age, s. die 


geln, verfperren. 
Hendécagon, s. das Elfeck. 


Einſiedelei. —ess,s. die Cinfiedlerinn. 


Hern, s. Her‘’on. 


Hep, s. die Dagebutte. —tree, der Ha- Hern'ia, s. ber Brud. Hernious, a. 


gebuttenftraud). 


mit einem Bruce bebaftet. 


Hepatiical, Hepat'ick, a. gu der Leber! Héro, s. der Held. Heroess, Heroine, 


gehoͤrig. 
Hep'tagon, s. bas Siebeneck. 


s. die Heldinn. Heroical, —ick, n. 
heroifd), heldenmuͤthig, heldenmaͤßig, 


Hep'tarchy, s. dic Siebenherrſchaft, die heldenhaft. —ly, ad. Héroism, s. ber 


Herrſchaft der fieben Koͤnige. 
Her, pre. fie, ihr. Hers, der ibrige. 


Heldenmuth, die Heldenhaftiakeit. 


Her‘on, s. der Reiher, Fifdhrether. —ry, 


Herald, s. der Herold, der Vorbote; der] —shaw, s. das Reihergehaͤge. 
Wappendiener, Wappenfundige. v.a.|Her’ring, s. der Hering. 

feierlich einfuͤhren. —ry, s. das Geſchaͤft Hers, pr. ibr; der, die, das Ihrige. 
und Amt eines Heroldes; die Wap- Herse, s. ber Leidhenwagen. v. a, in 


funft, Wappenfunde. 


den Leichenwagen ſetzen. 


Herb, s. das Kraut; Gras. —aceous,|Hersélf, pr. ſelbſt, fie ſelbſt, ihr ſelbſt; 
a. gewaͤchsartig, krautartig; kraͤuter- ſich. 

freſſend, grasfreſſend. —age, s. das Her'selike, a. leichenmäßig, trauernd. 
Gras; die Weide; das Weiderecht. —al, Héry, v. a. heilig halten, heiligen. 

5. das Kraͤuterbuch. —alist, —arist, s. Hes'itate, v. n. zweifelhaft ſeyn, un: 
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idliffig feypn, Bedenken tragen; im Rez 
ben anftofen. Hesitation, Hes’itance, 
s. bie Ungewißheit, Unſchluͤſſigkeit, das 
Sedenfen; das Anſtoßen im Meden. 
Hest, s. das Gebeif, der Befehl. 
Heteroc'lite,s. T. cin Wort, bas von dcr 
gewoͤhnlichen Declination oder Beu- 
gungsform abmeidt; dasjenige, was 
von der Megel abgeht. Heteroclitiical, 
a. von der Regel abweidend. 
Het'erodox, a. pon der angenommenen 
Meinung oder Lehre abweidend; irr: 
gldubig. s. die neue oder befondere Mei: 


nung. 

Heterogénial, Heterogéneous, a, un: 
gleichartig. 

Hew, v. a. hauen, hacken, fallen. —er, s. 
ber Holzhauer; Steinhauer. 
Hex'agon,s. das Sechseck. Hexagonal, 
a. ſechseckig. 

Hexam’eter,s. der Herameter, Sechsfuß. 
Hey! i, (Ausruf der Freude) ei! hei! 
—day,s. (Wusruf der Verwunderung)! 
ei! was giebt’é ! (der Luftigkcit und Freu:| 
de) heifa! {uftig! s. bie Luſtigkeit, Leb— 
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hod), oben). —ly, ad. IIn 3ufammenfes 
tzungen druͤckt high bdufig einen bos 
ben Grad und VollfFommenbheit aué]. 
—blown, febr aufgeblafen; —born, 
von vornebmer Geburt; —bred, von 
hoher und feiner Erjiehung, von hohen 
und feinen Gitten; —coloured, in 
ſtarken Farben gemalt; —flier, der 
Sdnelllaufer, SGdhwarmer; —flown, 
bodtrabend, ſtolz, ſchwuͤlſtig; —flying, 
hochtrabend; —land, das Hodland, 
Bergland; —lander, der Hoclander, 
Bergbewohner; —mettled, muthig, 
hitzig; —minded, ſtolz, hochmuͤthig; 
— priest, der Heheprieſter; — princip- 
led, von hohen und edlen Grundfagen ; 
—seasoned, hochgewuͤrzt; —spirited, 
von hohem Muthe, muthig; trotzig, 
kuͤhn; —stomached, hodmithig, hart⸗ 
naͤckig; —tasted, von hohem Gefdmaz 
de; —treason, der Hodjverrath; 
—wiater, die Fluth; —way, die Land— 
ftrafe; —way-man, der Strafienrdus 
ber (gu Pferde); —wrought, fein aus: 
Gearbeitet. 


haftigkeit. — 0! (Auéruf der Unju-|Highness, s. die Hoͤhe; Erhabenbheit; 
friebenheit und Langerweile) fo geht's! Hobeit. 


Hiation, s. daé Gabnen. 

Gaͤhnen, der Gabnlaut. 

Hiber’nal, a. zum Winter gebdrig. 
liccough, Hickup, s. der Schlucken. 
ven. den Schlucken haben. 

Hide, s. die Haut, das Fell; die Hufe 
fand. —bound, angewadfen, ftarr, 


flight, v. n. bief. 
Hidtus, s. die Like, Oeffnung; das Hilarity, s. die 


art. genannf. 
roͤhlichkeit, Wufge- 
rdumtbeit, fuftigfeit. 


Hild’ing, s. der Lumpenferl ; das nie: 


drige Weibsbild. 


Hill, s. der Htigel, (Elcine) Berg. v. a. 


bebecten. Hillock, s. der Hiigel. Hill’y, 
a. huͤgelig, bergig. 


feif; karg. 
‘Hide, v. a. verbergen, verftecten. v. n. 
ſich verftecfen. 


Hilt, s. das Heft, Gefag. 
Him, pr. ion, ibm; den, dem. 
Himself, pr. felbft, er felbft, ihn feloft, 


Hid'eous, a. ſcheußlich. —ly, ad. 
lie, v. n. eilen. 
Hierarch, s. daé geiſtliche Oberbaupt. 
Hierarchical, a. hierarchiſch. Hier- 
archy, s. die beilige Herrſchaft, Gots 
teéherrfchaft; Prieſierherrſchaft. 
Hieroglyph, —ph’ick, s. die Hierogly- 
rhe, Bik erideift. —phical, a. hiero⸗ 
glypbifd). —ly, ad. 
Hig’gle, v.n.dingen, Enicern ; von Haus 
zu Haus zum BWerfaufe anbicten. 
llig'gledy-pig’gledy , ad. (ein fcher3: 
hafter Ausdruct) vermifdt unter ein: 
ander, wie Kraut und Riiben. 
Hip’gler, s. der Hofer. 

igh, a. hod; erbaben; hochtrabend, 
ſtolz; ftrenge, druͤckend; beftig, ſtark; 


ihm ſelbſt; ſich 


Hind, a. binter. s. die Hirſchkuh; der 


Bauer, Knedt. 


Hinder, a. binter. 
Hinder, v. a. bindern; unterbreden, 


ftiren. ance, s. daé Hindernif; die 
Stérung, Unterbredhung. —er, s. der 
Hinderer, Storer. 


Hindermost, Hindmost, ae der, die, 


das Hinterfte. 


Hinge, s. die Angel (der Shir), Hafpe ; 


der Punkt der Weltgegend; der vorzuͤg⸗ 
lihe Sab, Hauptfag. v. a. mit Hajpen 
verfehen; beugen. v.n. fid) um etwas 
drehen, auf etwas beruben. To be off 
the hinges, fic) in Verwirrung oder 
Verlegenheit befinden. 


groß. s. die Hohe (on—, in der Hoͤhe, Hint, s. dex Wink, Fingergeig; die Wn: 
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fpielung. v. a. &u. gu verftehen geben, | Hoard, s. der gefammelte Vorrath, d 
einen Wink geben, auf etwas anfpielen.| gebeime Schatz. v. a. & n. fammel 
Hip, s. die Hagebutte; Hiifte. v. a. die} beilegen, zuruͤcklegen. —er, s. der q 
Hiifce verrenfen, in der Hifte laͤhmen. heime Sammler. 

i. (ein Ausrufder Aufmunterung) hod!|Hoariness, s. die graue oder weiße B 
auf! Hip-shot, in der Hifte gelaͤhmt. ſchaffenheit; das Weiße, der Schimmi 
Hip, —pish, —ped, a. miljfidtig;|Hoarse, a. beifer, rauh. —ly, a 


eingebiibet krank, grillenfranf. —ness, s, die Heiſerkeit. 
Hip'pogriff, s. das gefliigelte Pferd. |Hoary, a. weif, grau; mit Reif b 
Hippopotamus, s. das Nilpferd. deckt; ſchimmelig. 


Hire, s. die Miethe; der Lohn. v.a. mie- Hoax, s. die Erdichtung, der Streid 
then; vermiethen; beſtechen. Hireling, v. a. jemenden gum beſten haben. 
s. der Miethling. a. um Lohn dienend;|Hob and Nob, v. n. die Glafer ai 
feil. Hirer,s, der, welder etwas miethet.| ftofen beim Srinfen. 

Hirsute, a. haarig, raub. Hob’ble, v. n. lahm geben, binken, bun 

His, pr. fein, feine; der, die, bas Seinige. peln. v.a. verlegen maden. s. das Hil 

Hiss, v. n. ziſchen. v. a. ausgifden.| fen; die Berlegenheit. Hob’blingh 
s. das Ziſchen. ad. auf eine hinkende Art. 

Hist! i. ft! ſtill! Hobby, s. eineArt Sdhottifdes oder J 

Historian, s. der Gefhidtidhreiber. His-| ländiſches Pferd, der Klepper; das Sti 
torical, Historick, a. geſchichtlich, ckenpferd; eine Art Falke (der Lercer 
biftorifd). —ly, ad. Histor’ify, v. a. falfe). Hobby-horse, das Stecker 
erzaͤhlen. Historidgrapher, s. der (be-| pferd; ein einfaltiger Menfd. 
ficlite) Geſchichtſchreiber. —phy,s. dag|Hobgoblin, s. der Geift, das Gejpenf 
Amt oder Gefdhaft eines Gefchidhtidrei:|Hob’nail, s. der Hufnagel. ! 
bers. History, s. die Gefdidte. Hock, s. (an Pferden) die Kniekehl— 

Histrion‘ical, —ick, a. fdaufpielerifd.| v. a. in der Kniekehle laͤhmen. 
—ly, ad. Hock, —amore, s. ter Hochheime 

*Hit, v.a. ſchlagen, ftofen; treffen; er- Wein, alte Rheinwein. | 
rathen. v. n. anftofen, aufammenfto:| Hocus-pocus, s. daé Gaukelſpiel, di 
fen; gelingen. s. der Stoß, Schlag,; der Taſchenſpielerei. | 
Bufall; Cinfall. To — off, etwaé ge:|Hod, s. der Mérteltrog. —man, de 
nau treffen, erreichen, guwege bringen,| Dandlanger (bet den Maurern uni 
bewertftelligen; —out, herausbringen,| Siegeldectern). | 
gu Stande bringen ; —upon, aufetwaé | Hodg’e- podge, s. das Gemiſch, Mengfel 
treffen; auf etwas gerathen, worauf|Hodier’nal, a. beutig. 
fommen; auéfindig madden. Hoe, s. bie Haue, Hace, der Karft. , 

Hitch, v. n. verwictelt werden, hinein- a. hacen. | 
fallen; (von Pferden) die Beine gufam-|Hog, s. das Sdwein, Borgſchwei 


menfdlagen. | —cote, der Schweinſtall; —herd, 
Hitch’el, s. die Hedhel. v. a. hecheln. | Schweinbirt; —sty, der Schweinke 
Hithe, s. der Eleine Hafen. ben; —wash, das Spiilidt. 


Hith’er, ad. hierher. a. dieéfeitig.| Hog’geral, s. baé gweijdbrige Sdaf. 
—most, a. am nddften nad) diefer|Hog’gish, a. ſchweinifch. —ly, ad 
Geite. —to, ad. b:6 hieher, bis jetzt. —mness, s. die Sauerei. 

—ward, ad. bierhermarté, nad) die- Hogs head, s. das Orhoft. 
fer Seite. Hoid’en, s. ein wilted, ungebildet 

Hive, s. der Bienenftocé; Bienen- Madden. v. n. fid) wild und ausg 
ſchwarm; Schwarm, Haufen. v.a. Bie- laffen betragen. 
nen in den Stock thun, faffen; enthal:|Hoise, Hoist, v. a. in die Hohe heben, 
ten, cinfdliefen. v. nm. fid) gufammens| gichen, winden 2c. 
gefellen, beifammen wohnen. Hiver,|Hoity-toity, a. wild, auésgelaffen. % 
s. ber Vienenmann. postaufend! ab, dummes Beug: | 
Ho, Hoa! i. bo! holla! *Hold, v.a. balten; fefthalten ; bebalten} 
Hoar, a. weif, weifgrau; weif vom! zuſammen halten; enthalten; dafuͤr bab 
Srofte ober Reife. —frost, der Reif. ten; behaupten; haben; im LVefige ha 
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ben; zuruͤckhalten; an etwas halten, an 


etwas binden; erhalten; unterhalten; 


fortſetzen. v. un. ſich balten, giiltig ſeyn, 
gelten, fic) anwenbden laffen; bauern, 
ausdauern; bleiben, beharren ; fic) ent: 
halten ; fidj an efivas balten ; abbangen; 
ſich auf etwas griinbden. s. das Halten, 
Feſthalten, der Griff; das, woran man 
ſich haͤlt, der Widerhalt, die Stuͤtze; die 
Gewalt (auf eine gewiſſe Art mit jeman⸗ 
dem zu verfahren); der Einfluß; das 
Gefaͤngniß, der Verhaft; der Beſitz; der 
Schlupfwinkel; die Feſte; der Raum (in 
einem Schiffe), der Kielraum. i. halt! 
ruhig! To—back, zuruͤckhalten, ſich 
zuruͤckhalten; —forth, darſtellen, dar: 
bieten, oͤffentlich reden, einen Vortrag 
halten; —in, innehalten, Einhalt thun, 
im Zaume halten, ſich enthalten; —off, 
abhalten, abwehren, entfernt halten, 
ſich entfernt halten; —on, fortſetzen, 
fortfahren; —out, ausſtrecken, darbie— 
ten, anbieten, vorgeben, aushalten, Wi- 
derſtand leiſten; —together, zuſam— 
menhalten, ſich zuſammenhalten, verei— 
nigt bleiben; —up, aufrichten; aufrecht 
erhalten, unterſtuͤtzen, ſich vertheidigen, 
ſich behaupten, (vom Wetter) ſich halten, 
nicht regnen; to — good, gelten, guͤltig 
ſeyn, gegruͤndet ſeyn, ſich anwenden laf: 
en; to — one’s peace, ſtill ſeyn, ſchwei⸗ 
gen; to— one’s tongue, ſchweigen; to 
lay—, Hand anlegen, anfaffen, ergrei- 
fen, erwifden, fid) bemadtigen, benu- 
fen; — fast, der Hafen, die Rlammer. 
Beholden, part. verpflictet. 
Holder, s, der Pachter. Land—, der 
fandbefiser. Hold’ing, s. die Padtung; 
der Ghor in einem Gefange. 
Hole, s. bag Lod, die Hoͤhle; Ausflucht. 
Holibut, s. die Deilighutte (ein Fiſch). 
olidam, s. die beilige Sungfrau. ~ 
Holiness, s. die Heiligkeit. 
Holla! Hol’lo! (ein Zuruf) be da! v. 
n. tufen, zurufen. 
Holland, s. die hollandifde Leinwand. 
Hol'lands,s. der Wachholderbranntwein. 
Hol'low, a. hohl; falfd) ; (vom Schalte) 
bumpf. s. bie Hoͤhle, Hoͤhlung, Oeff— 
Mung, Grube; der Gang. v. a. aushoͤh⸗ 
len vin. rufen, fdjreien. 
Hollowness, s. das Doble; die Hib: 
lung; Falſchheit. 
ol'ly, s. ber Holunder; —hock, die 
Rofenpappel. 
Im, s, die Flufinfel, der Werder. 
Part I. 2te Aufl 






HON 


—oak, bie Steineide. 

Holocaust, s. das Branbopfer. 

Hol'ster, s. die DHalfter gs Piftolen). 

Holy, a. beilig. —ily, ad. —day, der 
Feiertag; —thursday, der Himmel: 
fabrtstag; —week, die Marterwode, 
Charwoche. 

Hom'age, s. die —— Ehrerbie⸗ 
tung. v.a. huldigen. To do —, Huldi⸗ 
gung leiſten; Ehrerbietung bewweifen. 

Home, s. die Heimath; der Wohnort, 
das Vaterland, das Wohnhaus. ad. 
heim; nad Paufe, nad) dbemBaterlande; 
nad) dem verlangten Punfte, auf cine 
treffende Art, genau, voͤllig. At—, gu 
DHaufe; —born, einheimifd, hauslid ; 
—bred, zu Hauſe erzogen; natirlid; 
nicht verfeinert; einheimiſch; —baked, 
zu Hauſe gebacken; —brewed, zuHauſe 
gebraut; —made, zu Hauſe oder im 
Lande verfertigt; —spun, zu Hauſe 
oder im Lande geſponnen; einfach; 
grob; —felt, innig, innerlich; — ward, 
—wards, nad) Hauſe gu. 

Homeliness, s. das Einfache, Ungebil- 
dete; bag unangenehme Aeufere. —ly, 
a. & ad. einfad, nicht zierlich, unſchoͤn. 

Homicidal, a. moörderiſch. Homi'cide, 
s. ber Mord, Moͤrder. 

Homilet'ical, a. gefellia, leutfelig im 
Umgange. 

Homily, s. die Predigt. 

Homogéneous, Homogéneal, a. T. 
gleidhartig. Homogénealness, Hom- 
ogenéity, — — s. die 
Gleichartigkeit. Homögeny, s. bie 
gleiche Natur. Homologous, a. glei— 
ches Verhaͤltniß habend. Homon’imous, 
a.T.gleichnamig, zweideutig Homoto- 
nonus, a. T. gleich bleibend. 

Hone, s. der feine Wetzſtein, Streidftein. 
v.n. nad) etwas verlangen, fid) ſehnen. 

Hon’est, a. ehrlid, redlich, rechtſchaffen; 
aufridtig; zuͤchtig, keuſch; —ly, ad. 
Hon’esty, s, die Ehrlichkeit, Redlich— 
Feit, Rechtſchaffenheit, Aufrichtigkeit; 
Zuͤchtigkeit, Keuſchheit. 

Hon’ey, s. der Honig; die Suͤßigkeit; 
(ein liebfofender und gdrtlider Aué- 
druck) mein Engel, mein Schatz! Ho- 
ney-bag, die phen ey (ber Magen 
der Bienen); — comb, die Honigſcheibe; 
—combed, loͤcherig, nad) Art der Ho- 
nigfheiben; —dew, s. der Honigthau; 
—moon, die §litterwodjen; —suckle, 
das Geifblatt, Se aid je lieber. 
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Honeyless, a. ohne Honig. Hon'ied, a.| die Fiebel; —foot, gehuft; —owl, die 


honigreid, ſuͤß. 

Hon’orary, a. Ehre (aber feinen an— 
bern Bortheil) bringend; das Hono: 
rar; —merbre, bas Chrenmitglied. 

Hon’our, s. die Ehre; Wiirde. v.a. eh: 
ren,beebren. —able, a. ehrenvoll; ruͤhm⸗ 
lid); mit dem Namen einer Perfon ver: 
bunbden, ift es nur eine Bezeidnung des 
Abels derfelben. —bly. ad, 

Hood, s. die Haube, Kappe. v. a. eine 
Kappe überziehen. Hoodman’s-blind, 
bie blindbe Kuh. Hoodwink, v. a. die 
Augen verbinden; hintergehen. 

Hoof, s. dex Huf. Hoof-bound, den 
Hufzwang habend. —ed, a. mit einem 
Hufe verfehen. 

Hook,s. ber Haken; der Angelhaken; die 
Sichel; das gekruͤmmte Werkzeug, Hau- 
meſſer; die Schlinge, Falle. v.a. anha— 
fen, einhaken; fangen. —nose, die ge: 
bogene Nafe. 

Hood’ed, part. & a. gebogen, gekruͤmmt. 
—edness, s, die Kriimme, 

Hoop, s. der Reif; Reifrock. v. a. bin: 
den; einfaffen; laut rufen, durch Ge: 
frei vertreiben. v. n. ſchreien, laut 
rufen. —ingh-cough, der Keichhuſten. 

Hoop’er,s, der Boͤttcher; wilde Schwan. 

Hoop’oo, s. der Wiedehopf. 

Hoot, s. bas Gefdrei, der Larm. v. a. 
ſchreien, verhdhnen, auszifden. 

Hop, v.n. bitpfen, hinken. v.a. mit Do- 
pfen vermifden, hopfen. s. das Hipfen, 
bie bipfende Bewegung, der kleine 
Sprung; ver Hopfen. 

Hope, s. die Hoffnung. v. n. hoffen. 
—ful, a. hoffnungsvoll; —ly, ad, 
—fulness, s. das SHoffnungévolle. 
—less, a. hoffnungslos. Hoper,s. der: 
jenige, welder bhofft. Hopingly, ad. 
mit Doffnung. 

Hop’per, s. der, welder bipft, der 
Stofer, ber, welder hinkt, der Hin— 
fende; der Sridter in der Muͤhle; 
bas Kirbden, Handkoͤrbchen. 

Hop’ple, v. a. (einem Pferde) die Veine 
ujammenbinbden. 
oral, Horary, a. ftiindlid), gu einer 
Stunde gehsrig, eine Stunde dauernd. 

Horde, s. die Dorde. 

Horison, s, der Geſichtskreis, Horizont. 

Horizon'tal, a. dem shih sla nabe ; 
horizontal, wageredt; —ly, ad. 

Horn, s. das Horn; Fuͤhlhorn; —beam, 


Obreule; —pipe, eine Art Vang 5 
—work, baé Dornier. 

Horned, a, gehoͤrnt. —er, s. ber Dorn= 
arbeiter. 

Hor'net, s. die Horniſſe. 

ite de a. bornig, hoͤrnern. 

Horologe, Horology, s. die Stunden= 
ubr, das Gtundenglas. 

Horoscope, s. das Porofcop. 

Hor’rent, a. emporftraubend. 


Hor'’rible, a. ſchrecklich, entfeblid, ab⸗ 


ſcheulich; —ly, ad. —ness, s, 
Schrecklichkeit, Abſcheulichkeit. 

Hor rid, a. ſchrecklich, entſetzlich, abſcheu⸗ 
lid, fuͤrchterlich; rauh. —ness, s. dite 
Schrecklichkeit, Abſcheulichkeit. Horrif— 
ick, a, ſchrecklich, fuͤrchterlich. Hor- 
rour, s. das Entſetzen, der Schrecken, 
das Grauſen, der Schauer; Grauel. 


bie 


Horse, s. das Pferd, Roß; dte Reiterei 


der Hdlzerne Eſel; das Geftell. v. a. 
(eine Stute) befpringen, beſchaͤlen; auf 
ein Pferdfesen, mit einem Pferde vers 
fehen; (wie ein Pferd) tragen; reiten. 
—back, ber Ricken des Pferdes, der 
Sitz auf dem Pferde; on —back, zu 
Pferde; to go on —back, reiten; 
—bean, die Feldbohne; —boy, der 
Stalljunge; —breaker, der Bereiter, 
Sureiter; —chesnut, die wilde Kaſta— 
nie, PferdeEaftanie; —cloth, die Pfer— 
dedecke; —cough, Roßhuſten; —cour- 
ser, der, welder Mennpferde Halt, der 
Pferdehdndler; —dung, der Pferde— 
mift; —fly, die Bremfe, blinde Fliege; 
—hair, das Pferdehaar; —laugh, das 
laute Gelachter, Gebruͤll; —leech, eine 
Art Blutigel; der Pferdeargt; —litter, 
eine Canfte, die gwifden zwei Pferden 
getragen wird; —load, die Pferdela— 
dung; —man, der Reiter; —manship, 
die Reitkunſt; —meat, das Pferdefut- 
ter; —play, der rauhe, grobe Scherz; 
— pond, die Pferdefdywemme; —race, 
bas Pferderennen; —radish, der Meer— 
rettig; — shoe, das Hufeifen; der Huf— 
lattich (ein Kraut); —stealer, der Pfer⸗ 
bedieb ; —way, der Reitweg; —whip- 
pine: die Hebpeitide. 
ortation, s. die Ermabnung. Horta- 
tive, a. ermabnenbd. s. die Ermahnung. 
Hortatory, a. ermabnend. 
Horticulture, s. ber Gartenbau. —al, 
a, jum Gartenbau gebirig, auf 


bie Hagebuche, Hainbude; —book,| den Gartenbau fid) begiehend. Hor- 


HOS 


tulan, a, gum Garten gebdrig. 

Hose, s. die Striimpfe, Hoſen. Hosier, 
s. ber Strumpfhandler. 

Hos'pitable, a. gaftfrei; —bly, ad. 
—tal, s. das Krankenhaus; Armen: 
haus; die Herberge. —taller, s. der 
Hospitaliter, —tal'ity, s. die Gaftfrei- 
heit. —tate, v.n. (alé Gaft) fid) auf: 
halten, bet jemandem wobnen. 

Host, s. dec Gaftherr, Gaftgeber, Wirth, 
Gaftwirth; das Heer, Kriegsheer; der 
Paufen, tie Menge; bie Hoftie. v.n. 
wohnen, herbergen; kaͤmpfen, ftrei- 
ten; muftern. 

Hos'tage, s. der Geißel. 

Hostel, —ry, s. ber Gafthof, das Wirths⸗ 
haus. Hos’tess, s. die Gaftfrau, Wir: 
thinn. —ship, s. daé Umt der Wirthinn. 

Hos'tile, a. feindlich, feindfelig; —ly, 
ad. Hostility, s. die Feindſeligkeit. 

Hos'ting, s. das Gefecht; die Mufterung. 

Hos'ttler, s. der Stallénedht. 

Hos'try, s. ein Ort zur Aufnahme der 
Pferde, die Stallung. 

Hot, a. heiß, hitzig; heftig, eifrig, begie: 
rigs wolliftig; fdarf, beißend; —ly, 
ad, —hed, das Dreibbeet, Miftbeet, 
Lohbeet; —brained, beftig, wuͤthig; 
—headed, heftig, ungeftim, bisig ; 
—cockles, das Gd&lagefpiel ; —house, 
das Sreibhaus; die Badftube; das 
Hurenhaus; —mouthed, hartnaͤckig, 
halsſtarrig; —spur, der leidenſchaft— 
lide, higige Menſch, der Hitzkopf; 
eine Art Erbſen; —spurred, hitzig, 
heſtig, hartnaͤckig. 

Hotél, s. der Gaſthof. 

Hot'ness, s. dic Hise, Heftigkeit ; der 
Ungeftim. 

Hov'el,s. ber Schoppen, die Hittte. v. a. 
unter ben Schoppen bringen; unter 
Dad) bringen. 

Hover, v. n. ſchweben, hangen; unge- 
wif ſeyn; umberwandern, flattern. 
Hough, s. ber untere Theil des Schen— 
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wefen; bie Scale, Rapfel. v. a. in 
das Haus aufnehmen, beherbergen. 
v. mn. wobnen, fid) auffalten. —age, 
Lagermiethe; —breaker, der Died, 
welder einbricht. —breaking, das Gin- 
bredjen, der Einbruch; —hold, der 
Daushalt, die Haushaltung; Familie. 
a. ju der Familie oder dem Haushalt 
gehoͤrig; —holder, bas Haupt einer 
Samilie; der Hausvater; —hold-stuff, 
das Hausgerath; —keeper, der Haus= 
vater; Dausherr; Hausbewohner oder 
sBefiger; der, welder gaftfrei ift; der 
haͤusliche, ftile Mann; die Haushal- 
terinn; der Hauswaͤchter, Daushund; 
—keeping, a. haͤuslich, dem Hauſe nig: 
lid); s. die Daushaltung, die Koften des 
DHauswefens; —~leek, dag Hauslaud ; 
—maid, die Hausmagd; —rent, die 
Dausmiethe; —room, der Raum im 
DHaufe; —warming, ein Schmaus 
beim Ginzieben in ein neues Haus ; 
—wife, die Hausfrau, Hausmutter, 
eine Perfon, die in den verfdiedenen 
Caushaltungsgefdaften erfahren ift, 
die Haushalterinn; das Naͤhtaͤſchchen; 
—wifely, auf eine haushaͤlteriſche Art; 
—wifery, da8 Haushaltunasgefhaft, 
die HaushaltungsEunft, Haushaitung, 
Daushaltigkeit. a. haushalterifd. 
Housel, s. das heilige Abendmahl. v. a. 
das heilige Abendmabhl ertheilen. 


House'less, a. wohnungslos, der Woh⸗ 


nung beraubt. 
Hous'ing, s. die Anzahl von Wobhne 
hdufern ; die Satteldecte. 
Houss, s. die Satteldecke, Schabracke. 
How, ad. wie. 
How-be-it, ad. nichts deſto weniger, 
dod, dennod). 
Howd'ye, ad. (ftatt how do you do) 
wie befinden fte fich. 
Howev'er, ad. wie dem aysh fer, wie es 
aud ſeyn mag, ware es nod fo; dod; 
dennod, deBungeadtet; indeffen; we— 


kels, bas Kniegelenk; die Haue, Hacke. nigftené, gum wenigften, auf allen Fall. 


Ya. die Flechfen des Schenkels zer-|Howitzer, s. die 


Haubitze. 


ſchneiden, durch das Zerſchneiden der Howl, v. n. heulen. s. das Geheul. 
Flechſen tahmen; hauen, hacken; mit Howlet, s. die Nachteule. 


dem Falken jagen. 
Hound, s. der Jagdhund, Hetzhund. 
v. a. hegen, jagen; verfolgen. 


Howsoe'ver, ad, wie es aud) fey, auf 
irgend eine Art; dod; obgleich. 
Hox, v. a. die Kniefledhfen ober Schen- 


Hour, s, die Stunde. —glass,dasStun-| Felfledfen zerſchneiden, durd) daé Ber: 
denglas, die Gandubr; —plate, das ſchneiden der Flechfen lahmen. 
differblatt; —ly, a. & ad. ftiindlid. | Hoy, s. eine Art Schiff, der Heu, Holt, 


House, s, bag Haus; Geſchlecht; Haus: 


Dufer. 
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Hub'bub, s. das Gerdufh, Gemurmel, 
der Laͤrmen. 

Huck’aback, s. eine Art ftar® gewebte 
Leinwand, mit einer rauben und ge: 
wiirfelten Oberflddhe, zu Handtuͤchern 

— (Drell). 
ucklebone, s. das Huͤftbein. 

Huchk'ster, Huck'sterer, s. der Hoͤkerer; 
ein niedriger Menſch. v. w. hoͤken, 
hoͤkern. 

Hud'dle, s. die Verwirrung, das Ge— 
wirre. v. a. vermummen, einhuͤllen; 
eilig mit etwas bedecken; nachlaͤſſig 
und eilig anziehen (von der Kleidung); 
eilfertig und mit Nachlaͤſſigkeit ver- 
tidten; (eilig und nadlaffig) gufam- 
menraffen. v.n. mit nadlaffiger Cile 
wohin fommen, eilen. 

Hue, s. die Farbe; das Gefdrei. Hue 
and cry, das Gefdrei, womit ein ent: 
wichener Uebelthater verfolgt wird, das 
Aufgebot (gum Verfolgen), der Aufruf. 

Hu’er, s. der Aufrufer, Rufer, Sdvreier. 

Huff, s. die zornige Aufwallung, Wuth; 
derStolz; der vermeſſene, ſtolze Menſch, 
Prahler; v. a. aufſchwellen, aufdun—⸗ 
ſen; anſchnauben, ſtolz abfertigen. 
v. m. ſchnauben, trogen, poltern, prah⸗ 
len.-—er, s. der Polterer, Prahler. 
—ish, a. vermeffen, trogig, ftol;, prah⸗ 
fend, tbermithig. —ishness, s. det 
Muthwille, Trog, die Wufgeblafenbeit. 

Hug, s. die Umarmung, Umfaffung. v.a. 
umarmen, umfaffen; gartlid) behan— 
deln; ſchmeicheln; fefthalten, faffen. 

Huge, a. ſehr grof, ungeheuer, unermeß— 
lid) ; —ly, ad. in einem ſehr bohen Gra: 
be, fehr, auferordentlid. —ness,s. die 
ungebeure Grofe, Unermeßlichkeit. 

flug’gérmugger, s. der gebeime Ort, 
Schlupfwinkel. In—, auf eine gebei- 
me Weife, heimlid. 

Hulk, s. ber Rumpf des Sdiffes, ein 
entmaftetes Schiff; bie fdwerfallige 
Maffe. v.n.ausweiden. Hulks, gewwiffe 
Gefangenfdiffe, worin Uebelthaͤter ver: 
wabhrt werden. Hulk'y, a. grog, grob, 
ſchwerfaͤllig. 

IHull, s. die Schale, Hilfe; der Rumpf 
des Schiffes. v. a. ſchaͤlen, huͤlſen. v.n. 
auf bem Waſſer hin und her getrie: 
ben werden, (ohne Ruder und Segel) 
treiben, Hull’y, a. bilfig. | 

Hum, s. das Gumfen (der Bienen) ; Getd- 
fe; der dumpfe faut, dag Murmein, Gez 
murmel; der ftille Beifall; bas Stocken 


HUM 


im Reden; (ftatt ham) ber Schenkel. 
v.n, fumfen, bummen; einen dumpfen 
faut von fid) geben, murmeln, brum— 
men, Beifall gumurmein; im Reden 
ftoden. i. (eintusdruct des Zweifels und 
des Nachdenkens) hm! —bird, —ming— 
bird, der Golibri, Honigfauger; —bug, 
die Aufidneiderei, Liige ; to— bug, auf- 
fdneiden, lagen; durd Auffdneiderei 
tdufcden, gum Beften haben; —drum, 
— traͤge, unthaͤtig, ſchwerfaͤllig, 
ſchlaͤfrig, einfaͤltig, dumm. 


Human, a.' menſchlich. —ly, ad. Hu- 


mane,a, menſchenfreundlich, mitleidig, 
gefuͤhlvoll, gutmuͤthig, gutthaͤtig, leut⸗ 
felig. —ly, ad. Humanist, s. (in Schott⸗ 
land) der Humanift, ber welder hu— 
maniora ftudirt bat. Human’ity, s. 
die Menfdheit, Menfdlidfeit, das 
Menſchengefuͤhl, Mitleiden, die Gut— 
muͤthigkeit, Wohlthaͤtigkeit; Kenntniß 
der humaniorum. Humanize, v. a. 
menſchlich maden, at maden, gefit: 
tet maden, fifttigen. Humankind, s. 
das menſchliche Gefdledt. 


Hum’bie, a. niedrig, gering; demuͤthig, 


beſcheiden. v.a. erniedrigen, herablaf⸗ 
fen; demuͤthigen. —bly, ad. —bee, 
bie Hummel; —mouthed, demithig 
im Reden, milde, fanft. —ness, Hum’- 
bless, s. die Demuth. 


Hum’'bler, s. der Demithiger. 
Hum’bles, s. pl. die Hirſcheingeweide. 


Huméct, v. a, feudten, benetzen. —td- 
tion, s. die Befeuchtung. 

Humeral, a. zur Gchulter gebdrig. 

Humid, a. feucht, nag. ‘Humidity, s, 
die Feudhtigkeit, Rafe. 

Humiliation, s. die Erniedrigung, De— 
mithigung. Humility, s. die Demuth, 
Beſcheidenheit, Unterwuͤrfigkeit. 

Hum'mer, s. der Brummer, der, wel— 
cher Beifall murmelt. 

Humoral, a. von den Saͤften oder Feuch⸗ 
tigkeiten des Koͤrpers herriihrend, 
Humorist, s. der flaunige Menfd; 
der eigenfinnige, wunderlide Menſch. 
—ous, a, launig; feltfam, wunderlid. 
—ly,ad, —some, a. eigenfinnig, wun: 
derlid); launig, ſcherzhaft. —ly, ad. 

Humour, s. die Feuchtigkeit; bie Reudis 
tigfeit im Koͤrper, Unreinigkeit; Ge- 
mithésftimmung, Gemuͤthsart; die Lau: 
ne, ſcherzhafte Stimmung; der Scherz, 
Spaß; der Cinfall, dieGrille; der Eis 
genfinn. v. a. mit Nadfidt behandeln, 


HOM 


willfahren; gu gefallen ſuchen; nidt 
widerfpreden, 

Hump, —back, s, der Hicker, Buctel. 
Hunch,s. der Hicker, Buckel. v.a. fto- 
fen, ſchlagen, puffen. —ed, —backed, 
bucelig. 

flun'dred, a. hundert. s. das Hundert, 
die Abtheilung nad) Hhunderten, der 
Hundertbezirk. —weight, der Zentner. 
Hun’dredth, s. dev Hundertfte. 
Hun’ger, s, ber Hunger. v.n. hungrig 
feyn, hungern. —bit, —bitten, —star- 
ved, a. berhungert. —ly, a. & ad. hun: 
gtig. Hun'gred, a. hungrig; Hun’- 
gry, a. hungrig; verhungert; mager, 
nidt fett. —ily, ad. To be—, hun— 
arg fern. 
Hunks, s, der Filz, Knider, Knaufer. 
Hunt, v.a, & n. jagen; verfolgen, nad: 
ſehen; die Hunde auf der Hegjagd an- 
fibren ober Ceiten. s. die Koppel oder 
der Daufe von Sagdhunden oder Heb: 
hunden; die Jagd, Hetzjagd; das Mad): 
eben, Verfolgen. To — out, ausſpuͤren, 
auéfindig machen; to — down, nie- 


derhezen; —inghorn, da8 Jagdhorn. | Hussar, s. der 
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—ly, ad, —ness, s, die Schaͤdlichkeit. 

Hur'tle, v. a. mit Heftigkeit bewegen, 
ſchwingen. 

fHurile Perry, s. die rothe Heidelbeere. 

Hurt‘less, a. unſchaͤdlich, unverſehrt. 
—ly, ad. —ness, s. die Unſchaͤdlichkeit. 

Hadad, s. der Ehemann, Gatte; das 
mannlide Shier, Mannden ; der Haus: 
halter, Wirthſchafter, Landwirth, Land— 
bauer. v.a. mit einem Gatten verfehen; 
Haushalterifd) verwalten, fparfam mit 
etwas umgebhen, haushalten; das Land 
bauen. —man, der Landbauer, Land: 
wirth, —less, a. ohne Ehemann, des 
Gatten beraubt. —ly, ad. wirthſchaft⸗ 
lich, haushaͤlteriſch. —ry, s. ber Land⸗ 
bau, die Landwirthſchaft; die gute 
Haushaltung, Sparfamfeit, Wirth: 
ſchaftlichkeit. 

Hush! i. ftille! v. a. ſtillen, befanftigen; 
(—up), vertufcden, verheblen, unter- 
triiden. —money, daé Geld, was man 
jemandem giebt, damit er ſchweige. 

Husk, s. die Hilfe. v. a. huͤlſen; mit 
Hilfen nerfehen. Husk’y, a, huͤlſig. 

Huſar. 


—ingmatch, die Jagdpartie. —er, s. Huss'y, s. die Dirne. 
der Sager; Spuͤrhund, Jagdhund; daé|Hus'tings, s. pl. bas Stadtgericht; das 


Jagdpferd. —ress, s. die Jaͤgerinn. 
Hunts‘man, s. der Jagdliebhaber, Jager ; 
der Aufſeher der Hetzhunde. —ship, s. 
bie Cigenfchaften eines geſchickten Fa: 
gers; die Sagdfunft, Dageret. 

Hurdle, s. die Hirde; der Karren, 
bie Schleife. 

Hurds, s, pl. das Werg, die Hede. 
Hurl, v. a. mit Heftigkeit werfen, fdyleu- 
bern; mit Heftigkeit dubern, ausfto- 
fen. s. bie Gerwirrung, der arm. 
—bat, der Schlagkolben, Streitfolben ; 
—wind, der Wirbelwind. 
Hurl'y-burl’y, s. die Verwirrung, der 
farm, Aufruhr. 

Hurricane, s. der Orkan, die Winds: 
braut, 

Hur'ry, s. die heftige Bewegung, Eile, 
Untube. v.a. in Bewegung fegen, eis 
len machen, treiben, antreiben. v. n. 
eilen. 

Hurst, s. bas Gehoͤlz, Dickicht, der Horſt. 
Hurt, s. die Verietzung, ber Schade; die 
Wunde; der Nachtheil. *v. a. Schaden 
zufuͤgen, verlesen, verwunden; wel 
thun, Schmerzen verurfachen. —er, s. 


Geruͤſt oder die Buhne, worauf bet den 
Parlamentswahlen die Stimmenbes 
werber erfdcinen, bas Wabhlgeriift, 
die Wahlbuͤhne. 

Hus’'tle, v. a. im Gedrange ftofen, 
draͤngen. 

Hus'wife, s. die Hausfrau; gute Haué: 
balterinn; (im veradtliden Verftande) 
das Weibsbild; das Naͤhtaͤſchchen, Naͤh⸗ 
zeug. Hus'ſwiſery, s. die Wirthſchaft. 

Hut, s. die Huͤtte. 

Hutch, s. der Kornfaften. v. a. aufbe- 
wahren. 

Huzz, v. n. ſumſen, murmeln. 

Huzza! i. hurra! beifa! juchhei! s. der 
Zuruf, Beifallsruf, das Freudenges 
ſchrei, v. m. zurufen, jauchgen. 

Hy’acinth, s. die Hyacinthe; der Hya⸗ 
cinth. —inc, a. byacinthen. 

Hy’ades, Hy’ads, s. pl. das Siebenge— 
ſtirn. 

Hyaline, a. kryſtallen. 

Hy'bridous, a. halbſchlaͤchtig. 

Hyde, s. die Oufe Landes; die Haut. 

Hy'dra,s. die vielfdpfige Schlange, die 

ydra. 


der, welder verlegt, der, wetder webh|Hy’dragogue, s. die Arzenei gum Ab— 
thut. —ful, a. ſchaͤdlich, nachtheilig. fubren der waͤſſerigen Fluͤſſigkeiten. 
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Hy'drargyrium, s. das Queckſilber. Hypos lasis, s. T. die Selbſtſtaͤndigkeit; 
Hydrauſical, —lick, a. hydrauliſch. PerfSnlidFeit; der Bodenſat des Urins 
Hy'draulicks, s. pl, die Waſſerkraft⸗ Hypostat'ical, a, F. wefentlid); per: 
lehre, Hydraulik. ſoͤnlich. 
Hydrocéle, s. ber Waſſerbruch. —ce- Hypoth’esis, s, die Hypotheſe, Voraus⸗ 
h’alus, s. die Kopfwaſſerſucht, der} fegung. Hypotherical, a. hypothetiſch. 
—— —g'rapher, s. der Waſ⸗— y, ad, 
ferbefdjreiber. —g’raphy, s. die Waf-|Hy‘’san, der Heiſan-Thee. 
ferbefdreibung. —mancy,s, die Wahr⸗ Hyssop, s. der Iſopp. 
ſagung aus bem Wafer. —mel,s. der|Hyster’ical, —ick, a. hyſteriſch. —icks, 
Waffermeth. —meter, s. der Waffer-| s. pl. die Mutterbefdwerbde. 
meffer. —m’etry, s. die Waffermeffung.|Hythe (Hithe), s. der Dafen. 
—phobia, s. die Wafferfdeu. —piical, 
— prick, a. waſſerſuͤchtig. —statical, 
a. T. hydroſtatiſch. —staticks, s. pl. I. 
T. die Hydroftatif, Waſſerwaͤgekunſt, VOWEL 
Wafferjtandlebre. 
ilye’mal, a. winterhaft. Hyemation, s. II, pr. id). ad. ja. 
hie Auswinterung. lee, s. das Eis; der sufammengelanfene 
Hy’en, Hyéna, s. die Hyaͤne. und gebdrtete Bucer, Eiszucker. v.a. 
ygrom’eter, s. der Feuchtigkeitsmeſ- mit Cis bedecten, gu Cig machen; uͤber⸗ 
fer, Naͤſſezeiger. Hy’groscope, s. der| gucéern. To break the —, den Anfang 
Naffeweifer. in einer Sache madjen. —house, s. der 
Hym, a. eine Art Hund. Eiskeller, die Cisgrube. 
Hy’men, s. der Hochzeitgott; die Ehe;|[chnog’raphy, s, der Grundriß. 
das Sungfernhautdhen. Hymenéal,|I’chor, s. eine waͤſſerige Feuchtigteit 
Hymenéan, a, hodjeitlid. s. daé (im Koͤrper). —ous, a. wafferig. 
Hochzeitslieb. 'cicle, s. ter Eiszapfen. 
Hymn, s. der Lobgeſang, Feiergeſang, l'einess, s. der eisartige Zuſtand. 
das Loblied. v. a. lobfingen. Hym’nick,|I’con, s. das Bild, Gemalde, 
a. lobfingend, feierlic. Icter‘ical, a, gelbſuͤchtig; gut wider die 
Hyp, s. die Sdwermuth. v. a. ſchwer- Gelbſucht. 
muthig machen. I'cy, a. eifig, gefroren; Falt, froftig. 
Hy’per (ftattHypercrit'ick), s. ber all:|V'd, ftatt 1 would. 
uftrenge Kunſtrichter. ldéa, s. die Idee, der Begriff, die Vorftel: 
yperbole, s, T. die Hyperbel; die} tung. Ideal, a. idealiſch. —ly, ad. 
“feelers eg Vergroͤßerung. Ident'ical, —ick, a. einertei, gang dal 
Hyperbol‘ical, Hyperbol'ick, a. hyper:| felbe; identiſch. 
bolifd); Ubertreibend, wbertrieben.jIdentify, v. a. bie Ginerleiheit eines 
—ly, ad, Gegenftandes darthun, identificiren; 
Hyperborean, a. noͤrdlich. einerlet madden. 
Hypercritical, a. in der Beurtheilung|Identity, s. die Cinerleigeit, voͤllige 
bertrieben. Uebereinſtimmung, Identitaͤt. 
Hypercrivick, s. der allzuſtrenge Kunſt- Ides, s. pl. T. die Idus (eine Monats⸗ 
richter. abtheilung der alten Roͤmer). 
Hy'phen, s. der Bindeſtrich, bas Bin⸗ldiocy, s. die Verſtandesloſigkeit, 
dezeichen (-). Dummheit. 
Hypnotick, s. die ſchlafbringende Arze- Id'iom, s. die Sprachweiſe, Sprechart, 
nei, das Schlafmittel, der Schlaftrunk. Redensart; Spracheigenheit. 
Hypochondriacal, -driack, a. milj:|Id'iot, s. der Bloͤdſinnige; unkluge 
fuͤchtig, ſchwermuͤthig. Menſch; Schwachkopf, Bummkopf. 
Hypocrisy, s. die Heuchelei. Hyp'o- Id'iotism, s. die Spradeigenheit; Ver: 
crite, s, der Heudler, Hypocritical,| ſtandesſchwaͤche, Verftandeslofigkeit. 
—tick, a. heuchleriſch. —ly, ad. Id'‘le, a. mifig, trage, unthdtig, faut, 
Hypogas'trick, a. gum. Unterleibe ge⸗ eitel, unnuͤtz; unfrudjtbar; unbedeu: 
hoͤrig. tend, nichtswuͤrdig, veraͤchtlich. v. n. 
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mifig gehen, faulenjen. —away, vers 
— ad. —headed, einfaͤltig, 
bumm; wahnfinnig. —ness, s. der 
Muͤßiggang, die Faulheit, Tragheit, Un: 
thaͤtigkeit, der Mangel an Beſchaͤftigung, 
die Muße; die Unerheblichkeit; Unwirk— 
ſamkeit, Vergeblichkeit; Unfrudtbarkeit; 
Verſtandesloſigkeit, Albernheit, Ver— 
rxucktheit. Idler, s. ber Muͤßiggaͤnger. 
j Vdol, s. bas Bild, Bildniß; Gdgenbild, 
ber Gage, Abgott. —worship, der Gs: 
gendienft. Idol ater, s. der Gdgendie- 
net, —tress, s. die Gdgendienerinn. 
—trize, v. a. den Goͤtzen dienen. 
—trous, a. abgittifd. —ly, ad.—try, 
s. die Abgoͤtterei, der Géigendienft. 
I'dolist, s. dex Gdsendiener. —ize, 
J. a. vergéttern. 
Vdyl,s. die Soylle, das Schaͤfergedicht, 
Hirtengedicht. 
If, c. wenn, wofern; ob. 
Pfack} fir in fact, in der That. 
Ig'neous, a. feurig. Ignipotent, a. uͤber 
baé Feuer herrfdend. Ignis’fatuus, s. 
bas Srrlidjt. Ignite, v. a. angiinden, 
in Feuer fegen. vin. gu Feuer werden. 
(gnitible, a. zuͤndbar, brennbar. Igni- 
lion, s. bie Entzuͤndung, der 3uftand 
des Brennené. Igniv’omous, a. Feuer 
fpeiend. 
gndoble, a. unabelig, gering, gemein; 
unedel, veraͤchtlich. —ly, ad. Igno- 
minious, a. ſchaͤndlich, fdhimpflid. —ly, 
ad.le’nominy, s. die Schmach, Shan: 
de, Entehrung, der Sdhimpf. 
Ignordmus, s. der untvifjende Menſch, 
ummfopf. Ig’norance, s. die Unwif: 
fengeit, Vericrung. Ig’norant, a. uns 
wiffend; unbefannt. s. der unwiſſende 
Menfch. —ly,ad. Ignore, v. n. nicht 
wiffen, unbekannt mit etwas feyn. To 
—a bill, T. eine Unklage fie unbe: 
gruͤndet erklaͤren. 
frovcible, a. verzeihlich. 
e, s. ber Gang oder Flugel in einer 
Kitche. (s. Aisle), die Kornaͤhre. 
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artigfeit; —natured, abftofend, bog: 
baft, bisartig; —ly, ad, —will, die 
Reind{daft, das Mißfallen, der Unwille. 
Illapse, s, dag Cinfliefen, Hineinfliefen; 
der ploͤtzliche Angriff, Anſtoß. 

Illaqueate, v. a. verſtricken. —dtion, s. 
— Schlinge, der Fall⸗ 


rick. 

Ilätion, s. der Schluß, die Folgerung. 

a » a nicht lobenswuͤrdig. 
—ly, ad. 

Illégal, a. gefepwidrig, unrechtmaͤßig. 
—ly, ad. Illegal'ity, s. die Gefege 
widrigFeit. 

Illégible, a. unleferlid. 

Illegil’imacy, —Aation, s. die uneheliche 
—— a. unehelich, unecht. 
—ly, ad. 

Lllibreral, a. unedel, ungroßmuͤthig, eng: 
herzig, nicht freigebig. --Iy, ad. Lli- 
beral'ity, s. der Mangel an Edelmuth, 
an Grofmuth, an Freigebigkeit. 

Illicit, a. unerlaubt, verboten. 

IHim‘itable, a. unbegrangbar, unbes 
ſchraͤnkbar. —ably, ad. —ited,a. uns 
begraͤnzt. —itedness, s. bie Unbes 
granjtheit. 

I}lit'erate, a. ungeleprt, unwiffend, rob. 
—ateness, —ature, s. die Ungelehrt⸗ 
heit, Unwwiffenheit, Rohheit. 

Ill'ness, s. der ſchlechte, uͤble Zuſtand, 
die ſchlechte Beſchaffenheit; Bosheit; 
Krankheit. 

Illögical, a. den Vernunftſchluͤſſen 
zuwider, nicht vernunftmaͤßig, unvers 
nuͤnftig. 

Illude, v. a. täuſchen. 

Illume, [lhumine, Illuminate, v. a. 
erleuchten, erbellen; auffldren; glans 
zend maden; mit Farben ausmalen, 
bemalen. Illumination,s. die Erleuch⸗ 
tung, der Glanj. —tive, a. erleuds 
tend. —tor, s. der Crleudter; der, 
welder mit Farben ausmalt. 

Illusion, s. die Daufdhung. —sive, 
—sory, a. tdufdend. 


Iviack, a. bie Geddrme ober den Un:|Illust’rate, v. a. erbellen ; erldutern, 


terleib betreffend. 

ll, a. & ad. uͤbel, boͤſe, ſchlecht, nidt 
Wohl. s. bas Uebel, Bodie, Lafter; das 
Ungluͤck, Leiden. —bred, von ſchlechter 
Erziehung, von ſchlechten Gitten; 
—favoured, widerlich, haͤßlich; (—ly, 
ad. —ness,s. die Haͤßlichkeit); —luck, 
bag widrige Glick; —nature, die Bos: 


—rAtion, s. die Erlduterung. —rative, 
a. erlduternd. —ly, ad. 
Illust’rious, a. edel, erhaben, ausgezeich⸗ 
net, bertihmt. —ly, ad. —ness, s. bie 
Groͤße, Erhabenhbeit. 

Im’age, s. das Bild, Bildniß, Abbild, 
Ebenbild. —gery, s. das Bildwerk, 
bie bildliche Darftellung, der Anblick; 


Heit, bag zuruͤckſtoßende Wefen, dic BSs:| die Vorſtellung, Cinbildbung; Schilde— 
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tung. Imaginable, a. was man fid)| men, nadmaden. Imitation, s. bdfe 


vorftellen Fann, denfbar. —nant, a. 


Nadahmung. Im’itative, a, nachah⸗ 


fic) vorftellend, ſich einbildend. —nary,| mend. Imitdtor, s. der Nadahmers 
a. eingebildet. —ndalion, s. die Gin:|/[mmac'ulate, a. unbefledt. 
bilbung, Vorſtellung; Erfindung, An- Imman'acle, v. a. feſſeln. 
ftait, der Entwurf; die Phantafie,| Immane, a. ungeheuer, grof. * 


Einbildungskraft; —native, a. erfinde=| I 


m’maneunt, a. anflebend, einwohnend, 


tifd, voll von Einbildung. Imagine,| innerlid. 


v. a. ſich einbilden ; erfinnen. —ner, s. 


Imman’ifest, a. nidt offenbar. 


der, welder fid) einbildet oder vorftellt.|[mman’‘ity, s. das Ungeheure. 
Imbank, v.a. mit einem Damm ver:|Immarcess'ible, a. unverwelflid. 


feben. (s. Embank.) 


Immar'ial, a. nidt kriegeriſch. 


Imbécile, a. ſchwach, unvermigend,|Immask, v. a. verlarven, vertleiden, 
ſchwachkoͤpfig. v.a. ſchwaͤchen, vermin: bededen. 
dern. Imbecil'ity, s. die Sdwade,|Immateérial, a. unkoͤrperlich; unwefent: 


Schwachheit, Dummbeit. 


lid, gleichguͤltig. Immaterial'ity, s. 


Imbibe, v. a. eintrinken, einfaugen;| die unkoͤrperliche Beſchaffenheit. 


anfeudjten, tranfen, 


Imbiber, s. daé, weldjes einfaugt. Im-| fommen, unjeitig; —ly, ad. 


Immature, a. nicht reif, unreif, unvoll⸗ 


Imma- 


hibition, s. die Cinfaugung, einfaus| tureness, Immaturity, s. das Unreifey! 


gende Eigenſchaft. 


Imbit’ter, v. a. f. embitter, (Viele der Immedasurable,a. unermeßlich; —bly jad, 


die Unzeitigkeit. 


mit im und in componirten Woͤrter Immechan'ical, a. den Grundfagen der 
find unter E. oder U. gu ſuchen.) Mechanik guider. — 


verbittern, erbittern. 

Imbod'y, v. a. ju einem Koͤrper verdi— 
den; verfdrpern; einverleiben, ju ei: 
nem RKérper verbinden, einſchließen. 

Imbold’en, v. a. fibn machen. 

Imborder, einfaffen, mit einem Rand, 
Rahmen umgeben. 

Imbos’on, v. a. in ben Bufen aufneh: 
men, im Bufen hegen; umarmen; ein: 
ſchließen; liebreid) behandeln, mit Ver: 
traulichkeit behandeln. 

Imbow, v. a. woͤlben. 

Imbovw'er, v. a. mit einer Laube ver: 
ſehen, mit 3weigen Sedeen, mit Bau: 
men um@geben. 

Imbow'ment, s. das Gewdlbe, der 
Bogen. 

Imbran’gle, v. a. verwickeln. 


Immeédiacy,s. die Unabbingigkeit, daé 


Unmittelbare. Immediate, a. unmift 
telbar; augenbdliclid); —ly, ad. aif 
eine unmittelbare Art; ohne Aufſchub— 
gleid), fogleid). Immédiateness, s. Bie — 
Unmittelbarfeit ; bie gegenwartige Beit, 
dex gegenwaͤrtige Augenblic. * 


Immédicable, a. unheilbar. = 
Immem’'orable, a. nidt merkwuͤrdig 
Immem’orial, a. alter als dat Gedaͤcht⸗ 


niß der Menſchen reicht, uralt. Since 
time immemorial, feit undenklichen 
Seiten. 


Immense, a. unermeflid), unendlich 


—ly, ad. —s’ity, s. die Unermeßlich⸗ 
Feit. —surabil'ity, s. die Unermeßlich⸗ 
feit. —s’urable, a. unermeflid. 


Immérge, v. a. eintaudjen, untertdus 


I'mbricated, part. & a, nad) Art der} chen, verfenfen, vertiefen. 


Biegel uͤber einanoer gelegt. Inbrica- 
tion, s. die ziegelartige Bedectung. 
Imbrown, v. a. braun maden, ver: 

dunfeln. 

Imbrue, v. a. benetzen, beflecten. 
Imbrute, v. a. gum Biehe machen. v. 
n. gum Wiehe werden. 

Imbue, v. a. eintaudjen, einweidyen, 
farben; anfuͤllen. 

Imburse, v. a. mit Geld verfehen. 
Imitabil'ity, s. dic Nachahmlichkeit. 
Im‘itable, a. nadhabmlid, nachah— 
mungswuͤrdig. Im’itate, v. a. nachah⸗ 


Immer'it, s. der Mangel an Verdienft, ; 


die Unvollfommenheit, der Febler. 


Immerse, v. a. unter Wafer bringen, 


eintaudjen, untertauchen, verſenken, vere 
tiefen. a. verfunfen. —sion, s. dic Gine 
tauchung, Untertaudung, Verſenkung 


Immethod'ical, a, nicht regelmaͤßig, une 


ordentlich, verworren; —ly, ad. 


Immigrate, v. a. einwandern. —ion, $. 


die Einwanderung. 


Im'minence, s. die bevorſtehende Ge— 


fahr. Im'minent, a. uͤber bem Haupte 
ſchwebend, bevorſtehend, drohend. 
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Immin’gle, v. a. einmifden. 
Imminution, s. die Verminderung. 
Immiscibil'ity , s. die Unmoͤglichkeit, 
vermifdt gu merden. —ble, a. unfa- 
big, vermifdyt gu werden. 
Immis'sion, s. die Ginlaffung, Ein: 
fprigung. 
Immit, v. a- hinein laffen, einfprigen. 
Immitagable, a. unerbittlid. 
Immix, v. a. vermifchen. 
Immix‘able, s. immis’cible, 
immobility, s. die Unbereglidfeit. 
Immod’erate, a. unmdfig; —ly, ad. 
—ation, s. bie Unmaͤßigkeit. 
Immod’est, a, unbefdeiden, unver— 
ſtaͤmt; unrein, unkeuſch; ungiidtig. 
Immodesty , s. die Unbeſcheidenheit, 
Unverſchaͤratheit; Unzuͤchtigkeit. 
lmmölate, v. a. opfern, aufopfern. 
—ation, s. das Opfern, Opfer. 
Immoment, a. unbedeutend. 
Immoral, a. unfittlic), nidjt tugend: 
haft, lafterhaft. Immoral'ity, s. die 
UnfittlidEeit, Laſterhaftigkeit. 
Immortal, a. unfterblid); —ly, ad. 
—taliity, s. die Unſterblichkeit. —ta- 
lize, v. a. unfterblid) madjen. v. n. 
unfterblid) werden. 
Immovable, a. unbeweglid, unbewegt; 
—ly, ad. —s, pl. unbeweglides Gut. 
Immunity, s. die Befreiung (von Ver: 
pflidtungen und Werbindlidjfeiten); 
bas Borredht, die Freiheit. 
[mmure, v. a. einmauern. s. die Ber: 
Mauerung, Mauer. 
mmusical, a. unmuſikaliſch. 
Immutabil’ity,s. die Unveranderlidteit. 
—table, a. unverdnbderlic) ; —bly, ad. 
Imp, s. der Pfropfreis, Sproͤßling, Nad: 
timmling, das Rind, Balg; das Teufel: 
den. v. a. impfen, pfropfen, aufpfropfen. 
Impact, v. a. zuſammen pacen, feft 
jufammentegen. 
mpaint, v. a. bemalen. 
Impdir; v. a. vermindern, ſchwaͤchen, 
verlegen ,. verſchlimmern, befdddigen. 
Ym. vermindert werden, beſchaͤdigt 
werden. —ment, s. die Verminde— 
tung, Verfchlimmerung. 
mpale, s. Empale. 
Impal'pable, a. unfiblbar. 
Impanation, s. die Verwandlung in Brot. 
Impar’adise, v. a. zu einem Paradies 
machen, in ein Paradies verfesen. 
Impar'ity, s. die Ungleidbeit. 
Impark, y. a. eingdunen, einbegen. 
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Imparl‘ance, s. der Verfud) zur Gite 


in einem Proceß. 


Impart, v. a. mittheilen, verleihen. 
Impar‘tial, a. unpartheiifd; —ly, ad. 


Impartial'ity, s, die Unpartheilidteit. 


Impart'ible, a. mittheilbar. 
Impass‘able, a. unwegfam, undber: 


fteigbar, undurchgaͤnglich. 


Impassibil'ity, Impass‘ibleness, s. die 


Unempfindlichkeit; die Unverlesbarkeit. 
Impassi‘ble, Impass’ive, a. unfabig, 
Schmerz ju empfinden, unfabig, gu lei: 
den; unverlegbar, unverletzlich, unver: 
letzt. 


Impas’sioned,a.mit Leidenſchaft erfuͤllt. 


Impatience, s. bie Ungeduld; Reizbar— 
Feit, Heftigkeit. Impatient, a. ungedul: 
dig ; reigbar, heftig ; begierig; —ly, ad. 

Impatronize, v. a. (fich) bemeiftern 

Impawn, v. a. verpfanden. 

Impéach, v. a. dffentlid) anklagen; ver: 
bindern. s. das Hindernif. —able, a. 
wiirdig, angeFlagt gu werden. —er, s, 
der Anflager. —ment, s. die dffentlide 
Anklage; Verhinderung. 

Impéarl, v. a. gu Perlen maden, mit 
Perlen zieren, beperlen. 

Impeccabil'ity , s. die Unſuͤndlichkeit. 
—able, a. unſuͤndlich. 

Impéde, v. a. verhindern. Imped’i- 
ment, s. das Hinderniß. 

Impél, v. a. antreiben. Impel'lent, s. 
bie treibenbe Kraft, der Antried. 

Impénd, v.n. ther dem Haupte hangen 
ober fdjweben, bevorfteben. —d’ence, 
s. das Bevorftehen. —d’ent, a. be: 
vorſtehend. 

Impenetrability, s. die Undurchdring⸗ 
lidfeit. —ble, a. undurchdringlich; 
—bly, ad. 

Impcn‘itence, —tency, s. die Unbuß— 
fertigfeit, Verſtocktheit. —tent, a. une 
bubfertig; —ly, ad. verftoctt. 

Impen’‘nous, a. ungefliaelt. 
Imp’erate, a, mit Bewuftfeyn verrid: 
tet, von der Geele geboten. 
Imper’ative, a. befeblend, gebietend, 
zwingend, unwiberftehlid, unausweid): 
lid), unerlaflid. s. T. der Smperativ. 
Impercep’tible,a. unmerflid; —ly, ad. 
Imper’fect, a. unvolifommen. s. T. das 
Smperfectum; —ly, ad. I[mperfec’- 
tion, s. die Unvollfommenbeit. 

Imper’forable, a. nicht ju durdbobren, 
nicht gu durdlidern. —forate, a. 
undurchloͤchert. 
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Impérial, a. kaiſerlich, koͤniglich, zur 
hoͤchſten Wuͤrde gehoͤrig, erhaben, gum 
Reiche gehoͤrig. Impérialist, s. der 
Kaiſerliche. 

Impérious, a. gebieteriſch; —ly, ad. 
—ness, s. die gebieteriſche Eigenſchaft, 
Herrſchſucht. 

Imper'ishable, a. unvergaͤnglich. 
Impers’onal, a. unperfonlicd) ; —ly, ad. 
Impersuasible, a. nicht gu uͤberreden. 
Impertinence, —nency, s. daé, was 
nicht zur Sade gehoͤrt, da’ Ungehoͤrige, 
die Ungereimtheit, die Zudringlichkeit, 
Unbeſcheidenheit, Vermeſſenheit, Unver— 
ſchaͤmtheit, Verwegenheit; Kleinigkeit. 
—nent, a. nicht zur Sade gehoͤrig, un: 
gehoͤrig, unbedeutend; ungereimt, un: 
ftatthaft; gudringlid), unbefdeiden, un- 
verſchaͤmt, vermeffen. 

Impertur’bable, unerſchuͤtterlich, nicht 
zu ſtoͤren. —ed, ungeſtoͤrt, unerſchuͤttert. 
Imper’vious, a. unwegſam, unzugaͤng— 
lid), undurchdringlich. — ness, s. die 
unzugaͤnglichkeit, Undurchdringlichkeit. 
Impetiginous, a. raͤudig. 
Imp’etrable, a. durch Bitten zu erlangen. 
—trate, v.a.erlangen, erbitten. —tra- 
tion, s. die Erlangung durch Bitten. 
Impetuous’ity,s.derUngeftiim. Impet’- 
uous, a. ungeftim, beftig; —ly, ad. 
—ness, s. die Deftigfeit, der Ungeftim. 
Im’petus, s. der Trieb, die Gewalt. 
Impier’ceable, a. undurdbdringlid. 
Impiety, s. die Gottlofigfeit. 
Impig’norate, v. a. verpfanden. —ra- 
tion, s. die Verpfandung. 
Impinge, v. a. anftofen. 
Impin’guate, v. a. miaften. 
Imp'ious, a. gottloé; —ly, ad. 
Implacabil'ity, s. die Unverſoͤhnlichkeit. 
—ble, a. unverfdpnlid); —bly, ad. 

Implant, v. a. einpflanjen. —tation, s. 
die Cinpflanjung. 

Implaus'ible, a. unfdeinbar, unwabr: 
ſcheinlich. 

Imp'lement, s. die Beihuͤlfe, bas Hilfe: 
mittel; bas Gerdth, die Gerdthfdaft, 
bas Werkzeug. 

Implétion, s. die Anfillung, Fille. 

Impléx, a. veriwicelt. 

Imp'licate, v. a. verwickeln. —cation, 
s. die BVerwicelung; der Antheil, die 
Sheilnehmung; die Einſchließung, Mit: 
begreifung. 

Implicit, a. in etwas verwidelt, einge: 
ſchloſſen oder begriffen, bei etwas ver- 


IMP 


ftanden; unbedenklich, unbedingt, un: 
bedungen; —ly, ad. 

Implore, v. a. anfleben; erflehen, er: 
bitten. s. das Flehen. Implorator, 
Implorer, s. der Flehende. 
Implumed, a. ungefiedert. 

Imply’, v. a. einwickeln, veriwideln ; 
einſchließen, mit begreifen, in fich fal: 
fen, dem Verſtande nad enthalten; 
andeuten, anjeigen. 

Impois’on, v. a. vergiften. 

Impolite, a. unbdflid. —mess, s. die 
unhoͤflichkeit. 

Impolitical, Impol'itick, a. unpoli— 
tiſch, unweiſe, unvorſichtig, unbedadt: 
fam; —ly, ad. 

Impond’erous, a. nicht ſchwer. 
Impoor, v. a. arm maden. 
Imporous, a. nicht loͤcherig, feft,.didt. 
Im‘port, s. die Cinfubr, Cinfubriwaare ; 
Widtigéeit; der Inhalt, Sinn. Im- 

ort, v. a. einfuͤhren; bebeuten; von 
Wichtigfeit ſeyn, angeben, daran gee 
legen feyn. Importance, s. die Wid= 
tigfeit; ber Verftand, Ginn, Gegens 
ftand; die Zudringlichkeit; das drin- 
gende Gefud). Important, a. widtig, 
erheblich; zudringlich, beſchwerlich; —ly, 
ad, Importation, s. die Einfuhr. Im- 
porter, s. ber Einführer. Importless, 
a. unwidtig. 

Importunacy, s. die Beſchwerlichkeit, 
Zudringlichkeit. —tunate, a. beſchwer— 
lich, Laftig ; gudringlid, verwegen. —ly, 
ad, —tunateness, s. die Budringlids 
feit. —tune, v. a. beſchweren, belafti: 
gen, mit Zudringlichkeit bitten, andeus 
ten, angeigen. a. laftig, beſchwerlich, un- 
gelegen; —ly, ad.—tunity, s. da¢ uns 
geftime Nachfuden, die Zudringlichkeit, 
Beſchwerlichkeit. 
Impose, v. a. auflegen, aufbuͤrden; bel: 
legen, ertheilen; hintergehen, betruͤgen. 
—ing, Ehrfurcht, Achtung gebietend.s. 
der Befehl. Impdsable, a. was aufge—⸗ 
legt werden kann. —ser, s. der Aufle⸗ 
ger. Imposition, s. die Auflegung, Bei⸗ 
legung, die aufgelegte Pflicht, der Be- 
fehl; Auflage, Steuer; der 3wang; Bee 
trug, die Betriigerei; der Eindruck; die 
Strafe, (welde man Schuͤlern auflegt 
und weldje darin befteht, daf fie etwas 
herfagen oder ſchreiben muͤſſen). 
Impossibility, s. die Unméglidfeit. 
—'sible, a. unmoͤglich. 

Im’post, s, die Auflage, Abgabe. 


Imprimis, a. 
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Impésthumate, v. n. ſchwaͤren, zu ei: 
nem Geſchwuͤr werden. v. a. mit einem 
Geſchwuͤre angreifen, —mation, s. das 
Schwaͤren. Impdosthume, s. das Ge: 


ſchwuͤr. 

Impos‘tor, s. der. Betruͤger. —ture, 
s. ber Betrug, die Betrigerei. 
Imp’otence, —tency, s. bas Unvermé: 


gen; die Schwaͤche, Schwachheit; der 


Mangel an Selbftbeherrfdung.—tent, 
a, unvermdgend; ſchwach, kraftlos; ges 
laͤhmt; —ly, ad. 

Impound, v. a.in den Pfandftall fper: 
ren, pfanden; einſchließen, einfperren. 
Impow’er, s. Empow’er. 
Imprac’ticable, a, unthunlich, unmdg: 
lid; unbiegſam, wibderfpanftig, bart: 
nidig. —ness, s. bie Unthunlidfeit, 
Unmoͤglichkeit; Unbiegfamfeit, Dart: 
nidigfeit. 

Im'precate, v. a. verfluden, verwuͤn— 
fen. —cation, s die Verwuͤnſchung. 
—catory, a. fluchend, verwuͤnſchend. 
Imprégn, v. a. ſchwaͤngern. 
Impreg’nable, a. untiberwindlic, un: 
angreifoar, unempfindlid. —ly, ad. 
Impreg’nate, v. a. ſchwaͤngern, fiillen, 
fattigen. a. ſchwanger, geſchwaͤngert. 
—nation, s. die Schwaͤngerung; Gat: 
tigung, Anfuͤllung. 

Imprejudicate, a, unbefangen, ohne 
Borurtheil: 

Impreparation, s. der unvorbereitete 
3uftand. 

Impréss, v. a. eindriiden, aufdruͤcken; 
einpraͤgen; bezeichnen; preffen, gum 
Dienft gwingen. s. der Cindruc; Ab— 
trud; das Zeichen, Merfmal; der 
Vahlſpruch, DenkFfprud, bas Sinn— 
bid; der Zwang zum Dienfte. —s’ible, 


IMP 203 


Imp'robate,v, a. mifbilligen. —bation, 


s. bie Mipbilligung. 


Improb’ity, s. die Unredlichkeit, Bosheit. 
Improlificate, v. a. befrudten. 
Improp’er,,a. unpaffend, unpaßlich, uns 


eigentlich, unſchicklich, ungebuͤhrlich, uns 
gejiemend; unridtig; —ly, ad. 


Impropriate, v, a. jueignen; gu einem 


Cigenthume maden.a.3ju einem Eigen⸗ 
thume gemadt. —ation, s. ber aus— 
ſchließliche Befig; die Ahtretung eines 
Kirchenlehens an Weitlide, —ator, s. 
der Weltliche, der Kirchenguͤter beſitzt. 


Impropriety , s. die Unſchicklichkeit, 


Unpaßlichkeit; Unrichtigkeit. 


—— a. ungluͤcklich; —ly, 
ad. 
Improvable, a. der Verbefferung fabig ; 


—ly, ad. —ness, s. die Empfaing: 
lidfeit fir Verbefferungen. Improve, 
v. a.verbeffern,vervollfommnen; (wider: 
legen]. v.n. beffer werden, vollfommner 
werden; fic) beffern, Fortfdritte ma- 
den; zunehmen —ment, s. die Zunah⸗ 
me, Berbefferung, der Fortidhritt; die 
Bildung, —— Vervollkomm⸗ 
nung, Verfeinerung. Improver, s. der 
Verbeſſerer; daé verbeffernde Mittel. 


Improvided, part. & a. unerwartet. 


—wvidence, s. die Unvorfidtigkeit, 
Sorglofigfeit —wv'ident, a. unvorfid: 
tig, ſorglos; —ly, ad. —vision, s. 
die Sorglofigfeit. 


Imprudence, s. der Mangel an Sorg: 


falt, an Klugheit; die Unvorſichtigkeit, 
Sorgloſigkeit, Unbedadtfamfeit. Im- 
prudent, a. unbedadtfam, forglos, 
unvorfidtig, unweife; —ly, ad. 


Imp’udence, —déncy, s. die Unver: 


ſchaͤmtheit, Schamloſigkeit. —dent, a. 


meindruckbar. —sion, s. der Eindruck; unverſchaͤmt, fdamlos; —ly, ad. 
Abdruck; die Wirfung; Verrichtung; Impugn, v. a. anfedten, angreifen, bes 


ber Druck (eines Buches), die Auflage. 
—sure, s. der Cindruc; das cingedriict: 
te Merkmal. 

Imprimery, s. die Oructerei. 
vornehmlich, guvdr- 
derſt. 

Imprint, v. a. eindrucken, einpraͤgen; 
brucen, abbdrucfen. . 

Imprison,v. a. gefangen fegen. —ment, 
s. die gefdnglidhe Verwahrung, der 
Verhaft. 

Improbability, s. die Untvabridein: 


ftreiten. Impugner, s. der Angreifer. 


Impuis’sance, s. bag Unvermdgen. 
Im’pulse, —sion, s. der Antried ; StoF ; 


Drug; Angriff. —sive, a. treibend, 
antreibend. 


Impiinity, s. das Freifeyn von Strafe, 


die Straflofigfeit. VWWith—, ungeftraft. 


Impure, a. unrein, befleckt; unbeilig; 


unzuͤchtig, unfeufd); —ly, ad. Impu- 
rity, Impureness, s. die Unreinig: 
feit, Unkeuſchheit. 


Impur’ple, v. a. purpurroth farben. 


lidteit. —ble, a. unwahrſcheinlich; Imputable, a. jugurednen; zurech— 


—bly, ad, 


nungéfabig, ftrafbar. —bleness, s. 
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- bie Burednungéfabigkeit. —tion, s. 
bie Zurechnung, Beimeffung; der Va: 
del; Borwurf ; die Anzeige ; der Wine. 
—tive, a. guredynend. impute, v, a, 
zuſchreiben, zurechnen, beilegen, beic 
meſſen. 

In, pre. in; bei, auf, an, ju, nad, 
zufolge, iber, mit, unter. ad. herein, 
drinnen, ein, binein; in naber Berth: 
tung. In that, weil, 6a; in as 
much as, in fo fern als; in so far, 
fo weit. 

Inabil’ity, s. die Unfabigkeit, das Un: 
vermoͤgen. 

Inab'stinence, s. die Unenthaltſamkeit. 

Inacces’sible, a. unzugaͤnglich. 

Inac’curacy,s der Mangel anGenauig: 
feit, die Unrichtigkeit, Nachlaffigteit, 
—rate, a. nidt genau, nadlaffig, un: 
richtig. 

Inac'tion, s. die Unthaͤtigkeit. —t’ive, a. 
unthatig. —ly, ad. —tivity, s. die Un: 
thatigfeit. 

Inad‘equate, a. nidt angemeſſen, nidt 
hinreichend, unzulaͤnglich. 

Inadmiss'ible, a. unzulaͤſſig. 

Inadvert’ence, —ency, s. die Unadt: 

ſamkeit, Unaufmerkſamkeit, Nachlaffig: 
keit; das Verſehen, der Irrthum, Feh— 
ler. —ent, a. unachtſam, nachlaffig, 
unaufmerffam: —ly, ad. 

Inaffable, a. ungefpradig; ungefellig 

In’alienable, a. unverduferlic. 

Inaliment’al, a. nidt nabrbaft. 

Inamiss’ible, a. unverlierbar. 

Indne, -a. leer; nidtig. 

Inan‘imate ;—mated, a. unbefeelt, un: 
belebt; leblos. 

Inanition, s. der leere 3uftand, die Leere. 

Inan'ity, s. die leere Beſchaffenheit, ee: 
re; MNichtigfeit. 

Inap‘petence, s. der Mangel an Eßluſt; 
die Untuft, der Cel. 

[nap’plicable, a, unanwendbar. —bil'’- 
ity, s. die Unanwendbarfeit. —tion, 
s. bie Traͤgheit. 

Inarch, v. a. nad) Bogenart pfropfen, 
abfaugen, abfaugemn, abimpfen. 

Inartic’ulate, a. nicht geglicdert, nicht 
vernehmlich, unvernebmlid); —ly, ad. 
—ness, s. der Mangel an vernehnili: 
den Lauten. 

Inartificial, a. nicht Funftmafig; nidt 
finftlid, ungekuͤnſtelt. 

Inatten’tion, s. der Mangel an Aufmerk⸗ 
famfeit, die Unaufmerffamfeit, Rad: 
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laffigfeit. —t'ive, a. unaufmerffam, 
nadlaffig, unachtſam; —ly, ad. 

Inaud'ible, a. unbérbar, 
Inaug’urate, v. a. einweiben, einfegen. 
—ration; s. die Cinweihung. 
[nauration, s. die Vergoldbung. 
Inauspicious, a. ungliclid. —ly, ad. 
In’being, s. bie anflebende Cigenfdaft, 
bie genau verbundene Befdaffenbeit. 
In’born, a. angeboren. 

Inbréathed, part. & a. eingehaudjt, 
begeiftert. 

In'bred, a. eingeboren, einheimifd. 
Incage, v. a. in einen Rafig einfdlie: 
fen, einfperren. 

Incal’culable, a. nicht ju berednen. 

Incales’cence, —cency,s. bie Ermar: 
mung, Erbigung. —cent, a. erbigend. 

Incantation, s. die Rezauberung. —a- 
tory, a. zauberiſch, bezaubernd. | 

Incan‘ton,v. a. mit einem Ganton oder 
Bezirke vereinigen. 

Incapabil’ity, Incapableness, s. bie 
Unfabigfeit. —pable, a. nicht raumig; 
unfabig. —pacious, a. nidt gerdu: 
mig, enge. —pacitate, v. a. unfabig 
maden. —pdcity, s. die Unfabigfeit. 

Incar'cerate, v. a. einferfern. —ation, 
s. bie Einkerkerung. 

Incarn, v. a. mit Fleifd) uͤberziehen. v- 
n. mit Fleiſch hberzogen werden. — n’a- 
dine, v. a. roth farben. a. roth. —mnate, 
v. a. mit Fleiſch bekleiden. a. mit 
Fleiſch bekleidet; eingefleiſcht; fleifd: | 
farbig, roth. —dtion, s. bie Beklei: | 
bung mit Fleiſch, das Anfegen des 
Fleiſches; die Menfdwerdung. —n’a- 
tive, s. das Fleiſch anfegende Mit: 
tel. 

Incase, v. a. bedecten, einfchliefen. 

Incautious, a. unbebutfam, unvorfid: 
tig. —ly, ad. 

Incend'iary, s. der Mordbrenner; Auf: 
hetzer. 
In'cense, s. der Weihrauch. v. a. rau: 
cern. Incénse, v. a. entzuͤnden, ent: 
riiften. Incénsement, s. die Hitze, 
Wuth. —sion, s. die Entzuͤndung. 
—sor, s. der Entzuͤnder; Anhetzer, Anz 
ftifter. —sory,s, bas Raudfap.—t'ive, 
a, anreigend, aufmunternd. s. die An: 
reizung, das Reizmittel; die Aufmunte— 
rung, ber Antrieb, Beweggrund. 
Incep’tion, s. der Anfang. —tive, a. 
anfangend. —tor, s. der Anfanger. 
Incertitude, s, die Ungewifheit. 
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Incess‘ant, a, unaufhdrlid). —ly, ad. fiend. —ly, ad. einfdjliefend, mit Sn: 
In'cest, s. die Blutfdande. —uous, a.| begriff. 

blutſchaͤn deriſch —ly, ad, ~ Incoagulable, a. nidt gerinnbar. 
Inch, s. (ein Langenmaag) der Boll. v. Incoexist’ence, s. bas Nidtmitdafeyn. 





| a (out) allmablig verdraͤngen; kaͤrg- Incog’, (ftatt Incog’nito), unbeEannt, 


— 


Incised, a. eingeſchnitten. Incision, In- 


lich oder ſparſam zumeſſen. v. n. ſich unter fremdem Namen. 
langfam bewegen. —by—, Schritt fuͤr Ineogitancy, s. die Gedankenloſigkeit. 
Schritt, almablig; by—es, langfam,| —tative, a. nidjt denfend. 
allmaplig; to an—, auf daé genauefte;| Incohérence, —ency, s. der Mangel 
not an—, nidjt die geringfte Kleinig- deé Zuſammenhanges, das Unzuſam⸗ 
tit, nidt im geringften. —meal, s. die] menhaͤngende. —ent, a. nicht jufam: 
kaͤnge eines 3olles. By — meal, ailmaͤh⸗ menhangend, ohne gehoͤrige Verbin— 
lig, nad} und nad). bung. —ly, ad. 
inchoate, v. a. anfangen. —ation, s.|Incombustiible, a. nidjt brennbar. 
ber Anfang. —ative, a. anfangend. | —ness, s. die Unverbrenntidfeit. 
Incide, v. a. einſchneiden, zertheilen. In’come, s. das Cinfommen. 
Incidence, —ency, s. das Ginfallen,| Incommensurabil'ity, s. ber Mangel 
die einfallende Richtung (Angle of in-| eines vergleichbaren Maaßes. —rable, 
cidence, der Ginfalléwinkel); der 3u:| a. unvergleidhbar dem Maaße nad. 
fal. —dent, a. gufdllig; gewdbhnlid).| Incom’modate, Incomméde, v. a. bez 
s. ber 3ufall, Umftand, das Greignif.| laftigen, unbequem feyn, befdywerlid) 
—ly, ad. —dent’al, a. zufaͤllig. —ly,| fallen, bemihen. —médious, a. unbes 
d quem, laftig. —ly, ad, —méddious- 
ness, s. die Unbequemlid)Feit. —mod’- 
ity, s. die Unbequemlidfeit. 
Incommunicable,a, nicht mittheilbar. 
—bly, ad. —cating, a. nidt in Ges 
meinfhaft flebend, unverbunden. 
Incommiutable, a. unverdnbderlic. 
Incompact, Incompacted, a. nidjt juz 
fammenbangend, nidt verbunden. 
Incomp’arable, a. unvergleichlich, vor: 
trefflid. —ly, ad. 
Incompas’sionate, a, unmitleidig, ge⸗ 
fuͤhllos. 
Incompatibil'ity, s. die Unvertraͤglich— 
feit, Unvereinbarfeit. —t'ible, a. un: 
vertraglid, unvereinbar. —ly, ad. 
Incom’petency, s. dieUnbefugtheit, Un- 
fabigkeit, Unzulaͤnglichkeit. —tent, a. 
—— unfaͤhig, unzulaͤnglich. —ly, 
a 
















ad. 

Incin'erate, v. a. aͤſchern, zu Aſche bren: 
het. a. gu Aſche gebrannt. —ration, 
s. die Aeſcherung, Verbrennung gu Aſche. 
Incipient, anfangend. 
Incircumspec’tion, s. dieSorglofigkeit, 
Rachlaͤſſigkeit. 


cisure, s. der Einſchnitt, Schnitt; die 
Zertheilung. Incisive, a. zertheilend, 
ſchneidend. Incisor, s. der Schneide— 
zahn. Incisory, a. ſchneidend. 
Incitétion, s. der Antrieb, die Anrei- 
jung. Incite, v. a. anreizen, antreiben. 
—ment, s. der Antrieb, die Anreizung, 
be Beweggrund. 
lneivil, a. unboflid. —ly, ad. 
lncivility, s. die unhoͤflichteit. 
nclem’ency, s. die Unbarmbergigheit ; 
bie Raubheit, Strenge. Inclem’ent, a. 
unbarmberzig, hart, ftrenge, raub. 
nclinable, a. geneigt. Inclination, s. 
bie Reigung. Inclinatory, a. ſich nei: 
gend.—ily, ad. Incline, v. a. neigen, 
beugen, lenken, richten. v. m. fic) nei- 
oe geneigt ſeyn. 
aclip, v. a. einſchließen, umfaſſen. 
Inclister, v. a. in ein Kioſier ein: 
Idliefen. 
Inclése, s. Enclose. 
Incléud , v. a. verhillen, verdunkeln. 
aclüde, v. a. einfdjliefen, begreifen, in 
fid) faſſen. Inclusion, s. die Einſchlie- Incompres’sible, a. unfabig, zuſam⸗ 
ng.—sive, a. eingeſchloſſen, einſchlie⸗ mengedritctt gu werden. —bil'ity, s. dic 
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Incompléte, a. unvollftindig. —ness, 
s. die Unvollftdndigfeit. 
Incompliance, s. die Unwillfabrigfeit. 

pucomnces® ,a. ungeordnet, veriworren. 
—ly, ad, 

Facomponibildty, s. das unmoͤgliche 
Zuſammenbeſtehen, die Unvereinbarkeit. 
—sible, a. nicht moͤglich, zuſammen ju 
beſtehen. 

Incomprehensibil'ity, —bleness, s. 

die Unbegreiflidfeit. —ble, a. unbe— 

greiflid). —bly, ad. 
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Unfabigkeit, ſich zuſammendruͤcken zu Inconspic’uous, a. unmertlid. 


lafjen. 

Inconcéalable, a. unverheblbar. 
—— a. unbegreiflich. —bly, 
ad. 

Inconcep'tible, a. unbegreiflid. 
Inconcin’nity, s. das Mifverhaltnif. 
Inconclident, a. zu keinem Schluſſe 
fuͤhrend. Inconclusive, a. zu Feinem 
Schluſſe fuͤhrend, nicht uͤberzeugend, 
nicht buͤndig. —ness, s. der Mangel an 
oer bie Unzulaͤnglichkeit. —ly, 
a 


Inconcéct, —ted, a. unverhaut; un: 
reif. —tion, s. der unverdaute Zu— 
ftand, unreife 3uftand. 

Inconcur’ring, a. nicht zuſammen tref- 
end. 

Incon‘dite, a. unregelmafig, rob. 


Incons‘tancy, s. die Unbeftandigkeit. 
—s'tant, a. unbeftandig, nidt ſtand⸗ 
haft, veraͤnderlich —ly, ad. 

Inconsumable, Inconsump'tible, a, 
unverjebrbar, unverwiiftbar. 

Inconsum’mate, a. unvollendet. 

Incontestable, a. unftreitig. —bly, ad. 

Incontig’uous, a. nidt angrangenb. 

Incont’inence, —nency,s. bie Unent: 
haltfam€eit, Unkeuſchheit. —nent, a. 
eae , unkeuſch; gleid. —ly, 
a 


Incontrovert'ible, a. unftveitig. —bly, 
ad. : 

Inconvénience, —niency, s. die Une 
bequemlichEeit, Ungelegenbeit ; der Rach⸗ 
theil. —nient, a. unbequem, ungele: 
gen; unpaflid); nadytheilig. —ly, ad, 


Inconditional, —ate, a. unbedingt.|Inconvers'able, a. ungefellig. 


Inconformity, s. der Mangel an Ue— 
bereinftimmung, die Abweichung. 
Inconfusion, s. die Deutlichkeit. 
Incon’gruence, Incongruity, s. die 


Inconvert'tble, a. unwandelbar, wne 
veraͤnderlich. 

Inconvin'cible, a. nicht ju tibergeugem 
—bly, ad. | 


UnfiiglichEeit, Unfdjicklid\teit; der Man: |Incony, a. ungelehrt, Eunftlos ; ſehr volle 


get an Uebereinftimmung, der Wider: 
fprud; die Ungereimtheit. Incon’gru- 
ous, a. unfuͤglich, unſchicklich, nicht an- 
gemeffen; ungereimt, abgefdymactt. 
—ly, ad. 

hiecnnewaily, ad. ohne Verbindung, 
ohne 3ufammenbhang. 

Incon'scionable, a. gewiſſenlos. 

Incons’equence, s, det irrige Sdluf, 
ber Mangel ciner ridtigen Folge; der 
Widerſpruch; die Unbindigfeit; Unge— 
reimtheit. —quent, a. nidt durch ei: 
nen ridjtigen Schluß hergeleitet, unbuͤn— 
dig; nicht uͤbereinſtimmend, widerfpre: 
dend; ungereimt. —ly, ad. 

Inconsid'erable, a. unbetradtlid), un— 
bedeutend. —ly, ad. —ness, s. die 
Unbetraͤchtlichkeit. 

Inconsid’erate, a. unbedachtſam, un: 
adjtfam. —ly, ad. —ateness,—ation, 
s. die Unbedachtſamkeit. 
Inconsist’‘ence, —ency,s. der innere 
Widerfprud, der Mangel an Ueber: 
cinftimmung, die Unvereinbarfeit; 
Unftatthaftigfeit; bie Ungereimtheit. 
—ent, a. unvereinbar, widerfpre: 
chend; beftandlos; ungereimt. —ly, 
ad, —ing, a. nidt uͤbereinſtimmend, 
unvereinbar. 
Incon’'solable, a. untréftlid. —bly, ad. 
Inconsonancy, s. der Widerfprud. 


fommen (fpdttifd). | 

Incorporal, Incorporeal, a. unkoörper⸗ 
li. —ly, ad. 

Incor’porate, v. a, einverleiben, vereinis 
gen, verbinden; zu einem Gefellfchafte: 
Forper oder gu einer Koͤrperſchaft mia: 
chen ; gu einem Koͤrper madden, v 
pern. v. n. fic) vereinigen, fid) verbinden. 
a. cinverleibt, vereinigt, verbunden. 
— ation, s. die Ginverleibung; BVerbin 
bung in einen Rirper; die Verkoͤrpe— 
rung; Erridtung einer Koͤrperſchaft; 
Bereinigung, Verbindung. —réity,s. 
bie Unkdrperlichfeit. Incorpse, v. a. 
einverleiben. 

Incorréct, a. nidt genau, unridtig, 
feblerbaft. —ly, ad. —ness, s. der 
Mangel an Genauigkeit, die Unride 
tigfeit, Fehlerhaftigkeit. 

Incorrigible, a. unverbefferlid). —ly, 
ad. —ness, s. die UnverbefferlidEeit, 

Incorrupt, —ted, a. unverderbt. —ly, 
ad. —tibil'ity, s. die Unverderbli 
Feit, Unbeſtechlichkeit; Unverweslichkeit. 
—tible, a. unverderblich; unverweslich 
unbeſtechlich. —bly, ad. —tion, s, die 
UnverderblidFeit. —ness, s. die Unver⸗ 
berbtheit, Unverderblidfeit. 

Incrass’ate, v. a, verdiden. —sation, 5. 
die Verdidung. —s’ative, a. verdidend. 

Incréase, v. n. wadfen, gunebmen. v9. 


— 
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vermefren, vergréfern. s. bas Zuneh— 
men, die 3unabme, der Wachsthum, der 
Grtrag, bas Erzeugniß; die Erzeugung, 
Fruchtbarkeit; die Nachkommen. In- 
créaser, s. der Vermehrer. 
Incredted, a. unerfdjaffen. 
Incredibil'ity, Incred’ibleness, s. die 
Unglaublichkeit. Incred’ible, a. un: 
glaublid. —bly, ad. 
Incredulity, s. der Unglaube. Incre- 
dulous, a. ungldubig. —ly, ad. 
—lousness, s. die Unglaͤubigkeit. 
Incrémable, a. unverbrennlid). 
Increment, s. der Wadsthum, die Bu: 
najme; der Crtrag. 
In'crepate,v.a. ſchelten, tadeln, ſchmaͤlen, 
anfahren. — pa tion, s. ber Verweis, 
Zabel. 
Incriist, v. a. mit einer Rinde tiberjie: 
fen ,verrinden, belegen. —tation, s. die 
Berrindung, Ueberziehung, Rinde. 
Incubate, v. a. briten. —bation, s. 
das Britten. 
Incubus, s. der Alp, Nachtmaͤhr. 
Inculcate, v. a. einſchaͤrfen, einpragen. 
Inculcdtion, s. die Einſchaͤrfung. 
Inculp’able, a. unftraflid. —bly, ad. 
Incult, a. unangebaut, waft. 
Incum’bency, s. die Obliegenbeit, der 
Belig einer Pfriinde. —bent, a. oblie- 
gend; auferlegt. s. der Pfritndner. 
Incumb‘er &c. s. Encumb’er. 
Incur, v. a. in etwas fallen, bineinfal: 
len; einfallen ; ſich zuziehen. : 
Incurabil'ity, s. die Unbeilbarfrit. In- 
curable, a, unheilbar. —bly, ad. 
Incirious, a. forglos, fahrlaͤſſiſg. 
incursion, s. der Einfall, Angriff; die 
Streiferei. 
Incurv’ate, v. a. Eriimmen, beugen. 
—vation, —viity, s. die Krimmung. 
Indagate, v. a. nadjforiden, nachſpuͤ— 
ten. —gation, s. bie Nadforfdung. 
—galor, s. ber Forfder. 
ndart, v. a. werfen, ſchießen. 
Indébt, v.a. in Schuld bringen; verbin: 
den, verpflidjten. Indébted, verbun: 
den, verpflichtet, Dank ſchuldig; ver: 
{huldet, ſchuldig. 
ndécency, s. die Unanſtaͤndigkeit, Un: 
gebuͤhrlichkeit; Beleidigung des Wohl: 
flandes ; Zote. Indecent, a. unanftan: 
big, ungebuͤhrlich; den Wohlſtand be: 
ltidigend, ſchmutzig. —ly, ad. 
ndecid’uous, a. nidjt abfallend. 
Indecision, s. die Unſchluͤſſigkeit. 
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Indecisive, a. unentfdeidend. 

Indeclinable, a. T. nicht zu decliniren. 

Indecorous, a. unanftandig, ungejies 
mend. —ly, ad. —rum, s. der Uebel: 
ſtand, die Unanftdndigfeit. 

Indéed, ad. in ber Bhat, wirklich; frei: 
lid) 5 zwar. 

Indefavigable, a. unermidet, uner: 
muͤdlich. —bly, ad. 

Indeféasible, —feisible, a. unjerftdr: 
bar, unveraͤußerlich. 

Indefectibility , s. die feblerfreie Be- 
fchaffenbeit. - t'ible, a. fehlerfrei, obne 
Mangel. 

Indefens'ible, a. nidt gu vertheidigen. 

Indefinite, a. unbeftimmt. —ly, ad. 
Indefin‘itude, s. die Unbeftimmtbeit. 

Indelib’erate, —rated, a. untberlegt. 

Indel'ible, a. unauslifdlid. —bly, ad. 

Indel'icacy, s. der Mangel an Zartges 
fuͤhl; der Mangel an Feinheit; die Un: 
anftdndigteit; Grobheit. —icate, a. 
unempfindfam ; nidjt fein; unanftdn- 
big, unſchicklich. —ly, ad. 

Indemnification, s. die Entfdhadigung, 
Shadloshaitung, Siderftellung. —ni- 
fy, v.a. entſchaͤdigen, ſchadlos halten, 
ſicher ftellen. —nity, s. bie Schadlos— 
haltung, Siderftellung. Act of —, eine 
Parlementés - Verfligung, wodurch je- 
mand gegen Verluft und Anklage ge: 
ſichert wird. 

Indemon'strable, a. unerweislich. 

Indént, v. a. einzaͤhnen, auszacken; mit 
einer Vertiefung oder Beule bezeidnen. 
v.n. einen Vertrag fdliefen. Indént, 
—tation,s. ber Ginfdnitt, die Kerbe; 
Ungleidhbeit, BVertiefung. —t'ure, s. 
ber Vertrag, Vertragésbrief. 

Independ’ence, —d’ency, s, die Unab⸗ 
penmarts —d’ent, a. unabbangig, 
—ly, ad. 

Indesért, s. ber Mangel an Verdienften. 
Indes'inent, a. unablaffig. —ly, ad. 
Indestructible, a. unzerftirbar. 
Indeterm'inable, a. unbeftimmbar. 
—m’'inate, a. unbeftimmt. —ly, ad. 
—mination, s. die Unbeftimmtbeit; 
Unfhliffigkeit. —m’‘ined, a. unent: 
ſchloſſen; unbeftimmt. 

Indevotion, s, ber Mangelan Andadt, 
der Kaltfinn. Indevout, a. nidt an- 
daͤchtig. —ly, ad. 

In‘dex, s. der Unjeiger, Zeiger; baé In— 
haltsverzeichniß, der Nachweiſer, Seis 


| tengeiger. 
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Indexter’ily, s. die Ungeſchicklichkeit. 

In’dian, a. Indianiſch. 

In'dicant, a. anjeigend, jeigend. —cate, 
v. a, anjeigen. —cation, s. die Anzeige; 
das Beidjen. —c’ative, a. anjeigend, 
s. T.der Sndicativ.—ly, ad. —cator, 
s. der Unjeiger. —catory, a. angeigend. 

Indict, s. Endict, 

Indic'tion, s. die Unjeige. T. die Indic⸗ 
tion, der Romer Zinszahl. 


IND 


big. —bly, ad. —s’ableness, s. 
Unumgaͤnglichkeit, Nothwendigkeit. 
Indispose, v. a. untidtig, unfabig, u 
tauglich, abgeneigt ober unpaͤßlich ma 
den. —posed, part. untauglid; a 
geneigt, nicht aufgelegt; unpaͤßlich. 
—sedness, s. die Untauglichkeit, Abges 
neigtheit. —sition, s. die Unpaͤßlichkeit; 
Abneigung; Unaufgerdumtbeit. 
Indis'putable, a. unftreitig. —bly, ad. 


Indifference, —ency, s. der Mangel| —ness, s. die Unftreitigkeit, Gewifiheit, 


der Unterfdeidbung, der Mangel des Un— 
terſchiedes, das gleidhe Verhaͤltniß; 
die Unpartheilidfeit ; Gleichguͤltigkeit. 
—rent, a. gleichguͤltig; unpartheiiſch; 
leidlid); mittelmaͤßig; nicht fehr gut, 
nidt febr wohl. —ly, ad. 

In'digence, —gency,s. die Dirftigteit. 
—gent, a. dirftig, arm; Mangel an et: 
was habend; leer. —ly, ad. 

Indigenous, a. eingeboren, einheimifd. 

Indigést, —ted, a. nidt georbdnet; rob; 
nicht uͤberlegt, nicht bedadt; unver: 
daut; unreif. —tible, a. unverdaulich. 
—tion, s. bie Unverdaulichkeit. 

‘Indigitate, a. mit dem Finger zeigen; 
darthun. —dation, s. die Anzeige, Be- 
zeichnung. 

Indign, a. unwuͤrdig, ſchimpflich. 

Indig’nant, a.ungehalten, unwillig, auf: 
gebracht. —nation, s. der Unwille, 
Zorn. —nity, s. die unwuͤrdige und 
rahimpflide Sandlung, ber Schimpf, die 
Beſchimpfung. 

In'digo, s. der Indigo. 

Indiréct, a. nidjt gerade, ſchief; nidt 
gerade zu, mittelbar; verkehrt, unredt ; 
unerlaubt; unredlich. —ly, ad. —tion, 
s. das ſchiefe Mittel, die ſchiefe Ridtung ; 
der Umſchweif; die Unredlidfeit. —ness, 
s. die Schiefe; Hinterlift, Unredlichkeit. 

Indiscern’ible, a. nicht bemerklich, un: 
merflid. —ly, ad. 

Indiscerpt'ible, a. ungerreifbar, unauf: 
loͤslich. 

Indiscòvery, s. ber Mangel der Ent: 
deung, die Verborgenheit. 

Indiscréet, a. unbedadtiam, unvorfid: 
tig, unbefonnen; unbefdeiden; unver: 
fdwiegen. Indiscrétion, s. bie Unbe: 
dadtfamfeit, Unbefonnenbeit; Unvor-: 
fidtigteit, Unbeſcheidenheit. 

Indiscrim’inate, a. ununterfciebden. 
—ly, ad. obne Unterſchied. 

* Indispens‘able, —s’ible,a. unerlaͤßlich. 
unumgdnglid, ſchlechterdings nothwen- 


Buverlaffigkeit. 

Indissolv‘able, a. unaufloͤslich. Indis- 
solubility, —lubleness, s. die Unauf: 
loͤslichkeit. —luble, a. unaufloͤslich. 
—bly, ad. 

Indistinct, a. verworren , undeutlid. 
—ly, ad. —ness, s. bie Undeutlidfeit. 

Indisturb’ance, s. die Ungeftirtheit, 
Rube. 

Inditable, a. verflagbar. 

Individ'ual, a. einzein, befonbderé, per: 
fonlid, beftimmt; ungetrennt, unjer: 
trennlid. s. das Individuum, Cinjel: 
wefen. —ly, ad. —ality, s. die Be 
fonderbeit , Eigenheit, Cingelnheit. 
—ate, v. a. unterfdeiden. —ation, s, 
die Unterſcheidung, Vereingelung. —ty, 
s. der 3uftand der Vereingelung. 

Indivin'ity, s. der Mangel gottlider 
Macht. 

Indivisibility, —bleness, s. die Un: 
—— —ble,a.untheilbar. —bly, 


ad, . 

Indécil, Indocible, a. ungelebrig. 
—bly, ad. Indocil'ity, s. die Unge: 
lehrigkeit. 

Indoctrinate, v. a. unterweiſen. —na- 
tion, s. die Unterweiſung. 

In'dolence, —lency, s. die Traͤgheit, 
Unempfindlidfeit. —lent, a. trage; 
unempfindlid. —ly, ad. 

In’dow, s. En'dow. 

In’draught, s. der Cinlauf, Cingang. 
Indrénch, v. a. erfdufen. 
Indubious, —bitate, a. ungegweifelt, 
gewif. —bitable, a. nicht gu bezwei— 
feln; —bly, ad. obne 3weifel. 
Indice, v. a. leiten, gu etwas fuͤhren, 
bringen, berwegen oder bereden; eine 
fuͤhren, anbringen; anfuͤhren; einfld: 
fen, beibringen; veranlaffen, verurfas 
den. —ment, s. der Beweggrund. 
Inducer, s. der Anftifter. 

Induct, v. a. einfibren; einſetzen. 
—tion, s. die Cinfibrung ; Cinleitung; 
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der Gingang, Gintritt; die Herleitung Inel’oquent, a. unberedt. 

ailgemeiner Sage aus einzelnen Erfah:|Inépt, a. untidtig, untauglich, unge: 
tungen und Berfpielen, die Aufzaͤhlung ſchickt; ungereimt, einfaltig; —ly, ad. 
einzelner Erfahrungen, die Induction;|Inepvitude, s, die Untidtigkeit, Un: 
die Cinfegung oder Einfuͤhrung in eine| tauglidfeit. yn 
Pfriinde.—vive, a. verleitend; hervor-| Inequal'ity, s. die Ungleidbeit ; Unge: 
bringend, verantlaffend; aus Erfahrungen maͤßheit, Unzulaͤnglichkeit, Unfabhigkeit. 


herleitend, erfahrungsmaͤßig; —ly, ad.|Inerrability , 


Iner'rableness, s. die 


Indie, v. a. befleiden; auériiften; be- Unfeblbarfeit, Untriglidfeit. —rable, 


gtaben 


a. unfeblbar, untriiglid); —bly, ad. 


Indulge, v. a. nadfidjtig feyn, willfah⸗ —ringly, ad. auf eine untritglice Art. 
ten, nachſehen; nachhangen; mit vieler| Inert, a. der — — beraubt, traͤge, 


Rachſicht (Zaͤrtlichkeit) behandeln; ver-| unthaͤtig; —ly,a 


gniigen, befriedigen; aug Gite und 
Nachſicht geftatten, aus Gunft ertheilen. 


—ness, s. die Un: 
beweglichkeit, Traͤgheit, Unthatigkeit. 
Ines'timable, a. unſchaͤtzbar; —bly, ad. 


¥en, ginftig feyn. To — one’s -self Inev'ident, a. nidt erwieſen, nicht deut: 


with (od. in) a thing, fic) mit oder 
an etwas vergniigen, ein Gelifte an 
etwas befriedigen, etwas geniefen. 
—gence, —gency, s. die Nadhfidt, 
zaͤrtlichkeit, Willfahrigkeit, Gelindigfeit, 
det Genuß, die Befriedigung ; erwiefene 
Gunft, Gunſtbezeugung; der Ablag (in 
ber Roͤmiſchen Kirche). —gent, a. nad: 
figtig, gelinde, zaͤrtlich, guͤtig, willfaͤh— 
tia, guͤnſtig; —ly, ad. 
lndult, Indul’to, s. die Vergtinftigung. 
Indirable, a. ertrdglich. 

in‘durate, v. a. haͤrten, verhaͤrten. v. n. 
hart werden; fic) verhdrten. a. gehaͤr— 
tet, verhartet. —ation, s. die Har: 
tung; Verhaͤrtung. 

ndure, s. Endure. 

lndus'trious, a. fleifig, betriebſam, ar- 
beitiam ; abfichtlid); —ly, ad. In’dus- 
try, s. die Betriebſamkeit, Arbeitſam— 
leit, Thaͤtigkeit, der Fleif. 

Inébriate, v. a, beraufden. v. n. fitch be: 
rauſchen, betdubt werden, beraufdt 
werden, —dtion, s. die Beraufdhung. 
Ineffabil'ity, s. die Unausſprechlichkeit. 
metfable, a. unauéfpredlid ; —bly, 
a 


Ineffective, a. unwirffam; —ly, ad. 
—t'ual, a. unwirtfam, kraftlos, frudt: 
los; —ly, ad. —t'ualness, s. die Un: 
wirkſamkeit, Frudtlofigkeit. Ineffica- 
Clous, a. kraftlos, unvermdgend, frudt: 
(06; —ly, ad. —cacy, s. die Unwirk— 
ſamkeit; Fruchtloſigkeit. —cient, a. 
unwirkſam. 
nel'epance, —gancy, s. der Mangel 
Mn Schoͤnheit, Geſchmackloſigkeit, die 
Unzierlichkeit. —gant, a. nicht ſchoͤn, 
geſchmacklos, unzierlich, unverfeinert, 
unausgearbeitet. 


lich. 
Inevitabil'ity, s. die Unvermeidlichkeit. 
Inevitable, a, unvermeidlich; —bly,ad. 
Inexcusable, a. nidt gu entiduldigen ; 
—bly, ad. —ness, s. die Unverzeih— 
lichkeit, Strafbarkeit. 

Inexhalable, a. unverduͤnſtbar. 
Inexhausted, part. & a. unerſchoͤpft, un⸗ 
erſchoͤpflich. —ible, a. unerſchoͤpflich. 
Inexisence, s. das Nichtdaſeyn. 
—tent, a. nicht vorhanden; in etwas 

vorhanden. 
Inex’orable, a, unerbittlid); —bly, ad. 
Inexpédience, —ency, s. die Unzweck⸗ 
maͤßigkeit; der 3uftand, da etwas nidt 
rathfam, oder nidjt paßlich ift. —ent, a, 
unſchicklich, nidt rathfam, nidt pafilid. 
Inexpérience, s. die Unerfabrenbeit. 
—enced, a. unerfabven. 
Inexpért, a. unerfabven, ungeuͤbt. 
Inex'piable, a. unverſoͤhnlich, uner: 
ſetzlich; —bly, ad. 
———— a. unerklaͤrbar; —bly, 
ad, 
Inexpréssible , a, 
—hly, ad, 
Inexpug'nable, a. unuͤberwindlich, uns 
einnefymbar. 
Inextin’guishable, a. unausloͤſchlich. 
Inex'tricable, a, verworren, in grofe 
Schwierigkeiten verwickelt. 
Inéye, v. a. vermittelſt eines Auges 
impfen, einimpfen, augen, einaugen. 
Infallibil'ity, —bleness, s. die Untruͤg⸗ 
lichkeit. —ble, a. untriglid); — bly, ad. 
Infame, v. a. beſchimpfen, verfdreien. 
In’‘famous, a. geſchaͤndet, ſchaͤndlich, 
ebrlog.—ly, ad. In’famy, In’famous- 
ness, s. die Sdhandlidfeit, Sdhande. 
Infancy, s. die Rindheit, Unmuͤndigkeit; 
18 * 


unausfpredlic ; 
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Minderjahrigkeft. In’fant, s. das Rind; 
(in den Redhten) der Unmindige, Min: 
derjdbrige; (in Spanien) der Snfant. 
a. unreif, jung, jugendlid). Infant’a, s. 
die Snfantinn. Infanticide, s. der Kin: 
dermord. In’fantile, In’fantine, a. 
kindiſch. 

In‘fantry, s. das Fußvolk. 

Infarc'tion, s. die Verſtopfung. 

Infatigable, a. unermidlid); —bly,ad. 

Infat'uate, v. a. bethiven, des Ber: 
ſtandes berauben. —ation, s, die Be: 
thoͤrung. 

Infaus'ting, s. das Ungluͤcklichmachen. 

Inféasable, a. unthunlich. 

{nféct, v.a. anftecten, vergiften. —tion, 
s. die Unftedung, anfteckende Krank: 
eit, Seuche. —tious, —t’ive, a. 
anftedend; —ly, ad. 

Infec’und, a. unfrudjtbar. —d'ity, s. 
die Unfrudjtbarkeit. 

Infelicity, s. das Ungluͤck. 

Infér, v. a. herbeifuͤhren, hervorbringen, 
veranlaffen; herleiten, folgern, ſchlie— 
fen. In’ference, s. die Folgerung, der 
Schluß. Infer’ible, a. herguleiten, au 
ſchließen, was fic) folgern oder ſchlie— 
fen laͤßt. 

Inférior, a. unter, niedriger, geringer, 


untergeordnet, Inferior‘ity, s, die Nie:|Infold, v. a. einwickeln 
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faden; aufhegen, anreizen; erhitzen; 
groͤßer machen, zu groß machen, uͤber⸗ 
treiben. v. n. ſich entzuͤnden. Inflamer, 
s. der Aufhetzer. 

Inflammabil'iity, s. die Entzuͤndbarkeit. 
—mable, a. entjindbar. —mation, s. 
die Anzuͤndung; Entzuͤndung; Hise, 
beftige Leidenſchaft. —matory, a. ent: 
glindend, erbigend; anreigend, Unrube 
ftiftend, aufruͤhreriſch. 

Inflate » Y. a. aufblaſen, aufblaben. 
——tion, s. die Aufblaͤhung; Aufgebla- 
fenbeit. 

Infléct, v. a. biegen, beugen. —tion, s. 
die Biegung ; Abwedfelung (der Stim: 
me). —ive, a. biegend. 

Inflexibil'ity, —bleness, s. die Unbieg- 
ſamkeit. —ble,a. unbiegfam;—bly,ad. 

Inflic’t, v. a. anthun, gufligen, auferle— 
gen. —ter, s. ber Beftrafer. —tion, s. 
die Auferlegung der Strafe, die Seftra: 
fung, Strafe. —t'ive, a, (Strafe) auf- 
erlegenbd. 


In'fluence, s. der Einfluß. v. a. Gin 


fluß haben, durch Ginflug auf etwas 
wirken, vermdgen. —ent, a. einflie: 
Bend. —en’lial, a. Ginflug habend. 
In’flux, Ss. das Cinfliefen, der Cin flug. 
—lous, a. einfliefend. 

einſchließen, 


drigkeit, Geringheit, die untergeord- umfaffen. 


nete Beſchaffenheit. 
Infernal, a. hoͤlliſch. 
Hoͤllenſtein. 
Infert'ile, a. unfruchtbar. —til'ity, s. 
die Unfruchtbarkeit. 
Infést, v. a. feindlich behandeln, beun— 
ruhigen, plagen. 
Infestivity, s. die Unluſt, Traurigkeit. 
Inféstred, part. & a. eiternd, fdwd- 
rend; eingewurzelt. 
Infeudation, s. die Belehnung. 
In’fidel, s. der Unglaubige. Infidel'ity, 
s. die Untreue; der Unglaube. 
In’finite, a. unendlidd; —ly, ad. 


—ness, s.die Unendlichkeit. —tes’‘imal, |Inférmidable, a. 


a. unendlich 
Infin'itive, s. 


— unendlich. 
. der Infinitiv. —itude, 


— ity, s, die Unendlichkeit, große Menge. | Infor’tunate, 


Infirm, a. entkraͤftet, kraftlos, 


Infdliate, v. a. mit Blattern beFleiden 


—stone, ber} oder bedecten. 


Inform, v. a. beleben, beſeelen ; beiebren, 
untervidjten, unterweifen ; benachrich⸗ 
tigen; (mit against), antlagen, ange: 
ben, verflagen. v. n. Nachricht geben; 
Klagen anbringen. a. mifigeftattet, haͤß⸗ 
lid). —al, —ous, a. unregelmaͤßig, uner⸗ 
fabren.—an t,s.Derjenige,weldjer Unters 
richt oder Nachricht ertheilt; der Ankla— 
ger. —ation, s. bie Belehrung, der Un: 
terricht; die Nachricht, Anklage. —er, s. 
der Lehrer; der, welcher Nachricht er⸗ 
theilt; der Angeber, Anklaͤger, Anzeiger. 

i nicht furchtbar. 

Inférmity, s. die Ungeftaltheit.—mous, 


ae ungeftalt. 
a. ungluͤcklich. 


ſchwach; Infract, v. a. breden. —tion, s. der 
ſchwaͤchlich, kraͤnklich; unſicher, nicht feft.! Bruch, die 


Verlegung. 


—ary, s. das Krankenhaus. —ity,| Infran’gible, a. unzerbrechlich. 


—ness, s. die Schwaͤche, Schwachheit, Infréqueney, s. die 


das Gebrechen, die KRrankheit. 
Infix, v. a. eintreiben, befeftigen. 


Inflame, y.a, anzuͤnden, entglinden, an |{nfrigidate, 


Ungewoͤhnlichkeit, 

Seltenheit; Oede, Einſamkeit. Infrée— 

quent, a.ungewoͤhnlich, ſelten; —ly,ad. 
v. a» Falt madjen. 
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infringe, v. a. bredjen, uͤbertreten, ver-|In’gress, s. der Cingang, 3utritt. 
tegen; ſtoͤren, hindern. —ment, s. der/Ingres’sion, s, ber Eingang; Eintritt. 
Brud, die Verletzung, Uebertretung.|Ingross, &c, s. Engross, &c. 
lafücate, ſchwaͤrzen (das Geficht), dun- — a. zu den Schamtheilen ge— 


fel faͤbben. 
lafund'ibuliform, a. trichterfoͤrmig. 
Infuriate, a. wuͤthig, wuͤthend. 
Infuscation, s. die Verdunkelung. 
Infuse, v. a. eingießen, bineingiefen ; 
einfléfen, eingeben, beibringen; etn: 
weichen, beizen; durch Aufguß ſaͤttigen, 
aufgießen; begeiſtern. Infusible, a. 
faͤhig, eingezogen, eingefloͤßt zu werden; 
unſchmelzbar. —sion, s. die Eingie— 
bung, Cinflifung; Einweichung; der 
Einguß, Aufguß; die Cinweidung, 
Begiefung; die heimlide Cingebung. 
—sive, a. cingiefend, einfldfend, ein- 
wirkend. 

In'gate, s. der Eingang. 

Inganndlion, s. die Gaukelei, das 
Blendwerk, die Taufdung. 
Ingathering, s. bas Cinernten. 
Ingem’inate, v. a. wiederholen. 
Ingen'erable, a. nidt ju ergeugen. 
—rate, —ated, a. angeboren; unge: 
zeugt. 
Ingénious, a- ſinnreich; ſcharfſinnig; 
talentvoll. —ly, ad. —ness, s. der 
ida bie Erfindungskraft, der 


ib. 

Ingen‘ite, a. angeboren. 

Ingennity, s. die Freimuͤthigkeit, Offen- 
heit; Gefdhicklich Feit, Kunſt. Ingen’uous, 
a. freimithig, treuherzig, offen, edcl, bie: 
der; freigeboren, von guter Geburt. 
—ness, s. die Treuherzigkeit, Offen- 
hit, Freimithigfeit. In’geny, s. der 
Geift, Wis. | 
Ingést, v.a. bineinthun, niederſchlucken. 
—tion, s. das Hineinthun, Hinunter- 
ſchlucken. 

> alae a. unruͤhmlich, ehrlos. —ly, 


a 
In'got, s. bas Stuͤck Metall, die Barre. 
Ingraff, Ingraft, v. a. pfropfen, tmpfen, 
tinimpfen, einpfropfen; beibringen, bei: 


legen; feftfesen, befeftigen. —ment, s, |Iniquitous, 


die Einpfropfung, das Pfropfreis. 
Ingrite, —ful, a. undankbar, unan: 
genehm, widrig. 

Ingratiate, v.a. beliebt machen, 
verſchaffen, einſchmeicheln. 
Ingratitude, s. die Undankbarkeit. 
Ingrave, &c. s. Engrave, &c. 
Ingredient, s. der Beftandtheil. . 


h 

Ingulf, v.a. hinabſtuͤrzen; verſchlingen. 
In’gurgitate, v. a. verſchlingen. 
Ingust’able, a. geſchmacklos, unſchmack⸗ 


haft. 


Inhabile, a. keine Fertigkeit beſitzend, 


ungeſchickt. 


Inhab’it, v. a. bewohnen. v. n. wohnen. 


—table, a. bewohnbar. —tance, s. die 
Vewohnung.—tant, s. ber Einwohner. 
—tation, s. die Wohnung; Bewoh— 
nung, Bevoͤlkerung. 


Inhale, v. a. einathmen. 
Inharmoénious, a. nicht wobhllautend, 


unbarmonifd. 


Inhére, v. n. fid) in etwas befinden, an— 


hangen, ankleben. —rence, Inhésion, 
s. die Anklebung, Snhifion. —rent, a. 
in etwas befindlid), anbangend, ane 
Elebend, eigen. 


Inher’it, v.a. erben, befisen. —table, a. 


erblid). —tance, s. die Erbſchaft; das 
Erbe, Erbgut; der Beſitz. —tor, s. dev 
Erbe. —trix, —tress, s. die Erbinn. 


Inhérse, v. a. begraben. 
Inhib’it, v. a. bindern, verbindern; vere 


bieten. Inhibition, s. das Berbot. 


Inhold, v. a. enthalten. 
Inhos’pitable, a. ungaſtlich, unwirth: 


bar. —bly, ad, —bleness, —l’ity, s. 
die UngaftlicFeit ; Uniwirthbarkeit. 


Inhuman, a. unmenfdlid. —ly, ad. 


Inhuman ity, s. die Unmenſchlichkeit. 
Inhumate, Inhume, v. a. beerbdigen. 
Inhumation, s. die Beerdigung. 
Injéct, v. a, binein werfen; einſpritzen; 
aufwerfen. Injec’tion, s. die Einwer— 
fung; Einſpritzung. 
Inimical, a. feindlid), feindfetig. 
Inimitabil'ity, s. die Unnachahmlichkeit. 
—table, a. unnadabmlicd. —bly, ad. 
Injdin, v. a. befehlen; verbinden. s. 
Enjoin. | 
a. boshaft; ſtrafbar; un- 
tect, ungeredt, ſchaͤndlich. Iniquity, 
s. die Ungerechtigkeit; Bosheit. 
Initial, a. am Anfange befindlid, ans 


Gunft| faͤnglich; im Anfange begriffen, ange: 


fangen, nidt vollendet. s. der Anfangs⸗ 
buchftab. 

Initiate, v. a. einfithren, einweihen. a. 
ungeuͤbt. —dation, s. die Cinweihung. 











212 INS INQ 
Injucund'ity, s. das Unangenehme,| lid); anflebend, eigen. Inndteness, s_ 


Herbe; der Mifmuth. bas Angeborenfeyn. 
Injtidicable, a. der Gerichtsbarkeit nidt|Innavigable, a. unfdiffoar. 

unterworfen. _|{n'ner, a. inner, innerlid), inrwendig. 
Anjudicial, a. nidt nad ber Form Rech⸗ —most, innerft. 

tens. In’nings, s. (beim Cricketſpiel) ber Bus 
Injudicious, a, unverftindig, unbe- ftand ber Partei, die das Ballbret 

dachtſam, untiberlegt. —ly, ad. fuͤhrt; das ber See abgewonnene Land, 


Injunc'tion, s. der Befehl, die Vorſchrift; Binnen-, Deidy- Land. 
T. der gerichtliche Befehl, Beſcheid. In'nocence, In'nocency, s. die Un— 
In'jure, v. a. verletzen, ſchaden; Unrecht ſchuld. 
thun, mit uUngerechtigkeit begegnen; be:|In’nocent, a. unſchuldig. —ly, ad. 
leidigen. In’jurer, s. der, welder Scha:|Innoc’uous, a. unſchaͤdlich, unfduldig. 
den oder Unrecht gufiigt, der Beleidiger.| —ly, ad. —ness, s. die Unfdadlichkeit, 
Injurious, a. ungeredyt ; ſchaͤdlich, nach⸗ Innovate, v. a. Neuerung auforingen, 
theilig ; deleidigend, ſchimpflich. —ly,| durch Neuerung verandern. —Altion, s. 
ad. —ness, s. das ungered)te Verhal:| die Neuerung, Verdndcrung. —atory's. 
ten, ber Nachtheil. In’jury, s. bas} der Neucrer. 
Unredt, die Ungeredtigkeit ; ber Sada: |Innox'i. us, a. unſchaͤdlich, unſchuldig. 
be; Radtheil; die Beleidigung, Be⸗ —ly, ad. 
fdimpfung. Innuendo, s. der Wink, die Vermu— 
Injustice, s. die Ungeredtigkeit. thung. 
Ink, s. die Tinte. v. a. mit Tinte befle:|Innumerable, Innumerous, a. un: 
den, mit Tinte beſchmutzen. —horn,| jablbar, unjablig. —ly, ad. 
das Vintenfaf; —stand, das Vinten:|Inobserv’able, a. unmerflid. 
fap, Schreibzeug. Inobserv’ance, s. dix Unadtfamfeit. 
In‘kle, s.da8 grobe Garn, Wollenband. |Inoc'ulate, v. a. einimpfen. —ation, s. 
{nk’ling, s. das Gemunkel, Geflifter, die| die Einimpfung. —ator, s, der Smpfer, 





dunkle, oberflaͤchliche Nachricht. Einimpfer. 
Ink’y, a. aus Tinte beſtehend, tinten:|Imod’orate, —rous, a. geruchlos. 
aͤhnlich, ſchwarz. Inofſens'ive, a. nicht kraͤnkend, nicht be: 


In‘land, a, inlaͤndiſch, im Innern des leidigend; ruhig, beſcheiden, gutartig ; 
Landes gelegen. s. der innere Theil des unſchaͤdlich, unſchuldig; nicht beſchwer— 
Landes. —er, s. der Inlaͤnder. lid). --ly, ad. —ness, s. das rubige 
Inlap‘idate, v. a. verfteinern. Betragen, die Befdeidenheit, Unfdad- 
Inlaw, v. a. in die biirgerliden Rechte lichkeit. 

wieder einfegen, von ter Adt oder Ver:|Inofficious, a. nidt dienftfertig, nidt 
bannung befreien. hoͤflich. 

*Inlay, v.a. mit eingelegter Arbeit zie- Inopſinate, a. unvermuthet. 
ren,einlegen, auslegen, belegen; fdymi:|[nopportune, a. ungelegen. 

den, zieren. s. die eingelegte Arbeit,|[nord’inacy, s. die Unordnung, Aus: 


die Bierde, der Schmuck. fdweifung. —nate, a. unordentlid, 
In‘let, s. ber Eingang, 3ugang; die Oeff:| ungeordnet, aus{dweifend. —ly, ad. 
nung. —nation, s. die Unordnung, ungeord- 
Inlist, v. a. antverben. nete Befdhaffenheit. 
In'ly, a. & ad. innerlicd. Inorgan‘ical, a. unorganiſch. —ly, ad. 
In‘mate, s. der DHauégenoffe, Mieth: Inosc’ulate, v.a. fic) beruͤhren, ſich kuͤſ— 
mann. | fen. —lation, s. das Riiffen, “cer Kus. 
In’most, a. innerft. In‘quest, s. bie Unterfudhung, das Rer- 


Inn, s. der Gafthof, bag Wirthshaus; hoͤr. 

bie Lebranftalt, Wiffenfdhaftsanftalt.|Inquietude, s. die Unrube. 

Inn of court, eine Unftalt, wo die |In’quinate, v. a. befudeln, verderben. 
Rechtsgelehrten wohnen. v. a. in das —nation, s. die Befudelung, Werder: 
Haus aufnehmen, in das Haus brin-| dung. 

gen; einbringen. v. n. wobnen. Inquirable, a. fabig, unterfuds ju wer: 
Innate, Innated, a, angeberen; natuͤr⸗ den. 


INQ 
ire, v. a.& n. nach etwas fragen, 
erfundigen, unterfudjen; nennen. 
iry, s. die Nachfrage, Erkundigung, 
forſchung, Unterfuchung. Inqui- 
m,s. die Unterſuchung, Glaubens: 
rſuchung; das Glaubensageridt, die 
aifition. Inquis’itive, a. forfdyend, 
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_Inseparabil'ity, —bleness, s. die Une 


zertrennlichkeit. —ble, a. unjertrenn- 
lid, untrennbar. —bly, ad. 


Insért, v. a. einſchieben, einſchalten, 


einruͤcken. Inser‘tion, s. die Einſchal— 
tung, Einruͤckung. 


Insérve, v. a. 3u etwas dienen. 


Inser’viceable,a. undienlid,untauglid. 
Inser'vient, a. dienlich, nuͤtzlich. 
Inshéll, v. a. in eine Schale oder Hilfe 
einſchließen; verbergen, verftecten. 
Inship, v. a, einfdiffen, gu Schiffe brin— 
gen. 

Inshrine, v. a. forgfaltig einſchließen, 
beilig verwahren. 


ietig. —ly, ad. —ness, s. bie Nei: 
| jum Forſchen, die Neugierde. In- 
itor, s, der Unterfuder, Glau: 
ridjter. 

F . a mit Stafeten umgeben, 
ließen. 

.s. der Einfall, Ueberfall, An: 


Eingriff. 

La Er. 

Ubrious, a. ungefund. 

able, a. unbeilbar. —bly, ad. 
e, a unſinnig, toll. Insdneness, 
nity, s. die Verſtandesſchwaͤche; 
Babnfinn, die Tollpeit. 

iable, a. unerfattlidh. —bly, ad. 
‘Ss, s. die Unerfattlidfeit. Insa- 
2. unerfattlid). 

isfac'tion, s. die Unjufriedenbeit. 
urable, a. unerfattlid). —bly, ad. 
ibe, v. a. einſchreiben, hineinſchrei⸗ 
aufidreiben, uͤberſchreiben; be: 
itn; zuſchreiben, widmen. Inscrip’- 
* die Aufſchrift; der Titel; die 
rift. 

utable,a.unerforfdlid. —bly,ad. 
lp, v.a. eingraben, fteden. —ture, 
e eingegrabene Schrift, die cin: 
hene ober gefdjnittene Figur. 
m, x. a. einfdumen; mit einer 
¢ bezeichnen. 

t, s. bas Gnfect. 

tation, s. bie Verfolgung. Insec- 
', Se ber Berfolger. 

tile, a. infectenartig. 

tion, s. der Einſchnitt. 
tol’oger, s. der Jnfectenfenner. 
tion, s. die Berfolgung. 

ure, a. unfider, ungewif. —ly, 
—ity, s. die Unſicherheit, Unge— 
eit. 

rinate, v. a. ſaͤen. —nation, s. 
lusſtreuung des Samens. 


sate, a. unverſtaͤndig; unempfind⸗ 


Insin’ew, v. a. 
Insin’uant, a. einſchmeichelnd, gefalli 


Insip’i 


In'side, s. der innere oder intwendige 


Sheil, die innere Geite. a. inner, in: 
wendig. 


Insidious, a, binterliftiq, verfanglid. 


—ly, ad, —ness, s. die Hinterliſtigkeit. 


Insight, s. ber Blick, die Einſicht, 


Kenntnié. 


Insignif'icance, —cancy, s. die Bedeu⸗ 


tungélofigfeit, die unbedeutende Be- 
ſchaffenheit. —cant, a. bedeutungélos, 
unbedeutend. —ly, ad. 


Insincére, a. nidjt aufridtig, falſch. 


—ly,ad. —cérity, s. der Mangel an 
Aufridtigkeit, die Falfdbeit. 
ſtaͤrken. 


—uate, v. a.ſanft beibringen, allmagiig 
bineinfibren; in Gunft ſetzen, in Gunft 
bringen; ju verfteben geben; einfloͤßen. 
v. n. ſich einſchmeicheln, ſchmeicheln; all 
maͤhlig eindringen; fic) winden, fid 
beugen. —udation, s. die Einſchmeiche— 
lung; der Wink, die Anfpielung; der 
(verdete) Vorwurf. —uative, a. ſich 
einſchmeichelnd. —udtor, s. der, welder 
ae verfteben giebt2¢. s. Insinuate. 

, a. geſchmacklos, unfhmachaft ; 
abgeſchmackt. —ly, ad. —ity, —ness, 
s. die Geſchmackloſigkeit, Unfdmachaf: 
tigkeit; Abgeſchmacktheit. 


Insip’ience, s. die Albernbeit. 
Insist, v. n. fteben, ruben; befteben; 


verweilen. Insis’ture, s. die gebdrige 
Stelluny, Ordnung. 


Insistent, a. auf etwaé ftebend oder 


rubend. 


sibility , s. die Unempfindlid:|Insitiency,s. Abwefenbeit bes Durftes. 
Unempfindfambeit, Gefithllofigkeit, |Insition, s. die Cinpfropfung. 
"sheit. —ible, a. unempfindlid); |Insndre, v. a. verftricten, fangen; vers 
rid); unempfindfam, gefuͤhllos. wiceln. s. Ensndre, —rer, s. der: 
y, ad. jenige, welder Fallftrice legt. 
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Insobriely, s. bie Trunfenheit, Unma-:|Instaurdtion, s. die Wiederherftellung 
Erneuerung. 
ungeſellig; unverein⸗Instéad, pr. ſtatt, anſtatt. 


ßigkeit. 
Insociable, a. 
bar. —bly, ad. 


In‘solate, v.a. fonnen, an der Gonne|In’step, s. der obere erhabene Sheil be 


trocknen. —dlion, s. baé Gonnen. 


In'solence, —lency, s. ber Zrog, Ueber: | In’stigate, v. a. anhetzen, antreiben, ane 


muth, die Vermeffenheit; Grobheit; Un: 
verſchaͤmtheit. —lent, a. trotzig, tber- 
miithig, unbeſcheiden, grob, unver- 
amt. 

Insolv’able,a.uncufldsbar,unbezabloar. 

Insoluble, a. unaufloͤslich. 

Insolv’ency, s. die Unvermdgenbeit, 
feine Schulden gu bezahlen. Insolv’ent, 
a. unvermédgend, zu bezahlen, infolvent. 

Insomuch, c. dermagen, dergeftalt. 

Inspéct, v. a. beſichtigen. —tion, s. die 
Aufſicht; Beſichtigung. —tor, s. der 
Aufſeher, Befichtiger. 

Insper’sion, s. die Cinfprengung, Ein— 
ftreuung. 

Insphére, v. a. einſchließen. 

Inspirable, a. faͤhig, eingeathmet ju 
werden, derBegeifterung fibig. Inspira- 
tion, s. die Cinathmung, Cinhaudung; 
Gingebung, Begeifterung. Inspire, v. 
a. einbauden; einathmen; einfléfen; 
eingeben, begeiftern. v. n. einathmen. 
Inspirer, s. derjenige, weldjer begei- 
ftert, beledt 2c. 

Inspir'it, v. a. beleben, anfeuern. 

Inspissdte, v. a. verdicken. Inspissa- 
tion, s. die Verdicung. 

Instabil'ity,'s. die Unbeftandigfeit. In- 
stable, a. unbeftandiq. 

Instal, v. a. (in eine Wuͤrde) einfesen, 
einfuͤhren. —ldtion, s. die Einſetzung 
(ineine Wuͤrde), Beftallung. —ment,s. 
bie Einſetzung (in eine Wuͤrde); die Frift, 
friftweife Bezahlung, Zahlungstermin. 

In'stance, s. das Anhalten, Anſuchen; 

der Beweggrund; die Fuͤhrung einer 
Klage, der Rechtsgang; das Beiſpiel, 
Muſter, der Zuſtand, Fall, die Lage; 
Veranlaſſung, Gelegenheit. v. n. & a. 
Beiſpiele anfuͤhren. 

In'stant, a. dringend, ernſtlich, unge— 
ſtuͤm; inſtaͤndig; ſchnell, gleich, ohne 
Aufſchub, augenblicklich, gegenwaͤrtig, 
unmittelbar. s. der Zeitpunkt, Augen— 
blick; der laufende oder gegenwaͤrtige 
Monat. —ly, ad. inſtaͤndig; ſogleich. 
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Instéep, v, a. eintauden, einweichen 


(menſchlichen) Fuses, der Rift, Spann. 








reijen. —ation, s. bie Unreigung. 
—ator, s. der Anhetzer, Anreizer, An⸗ 
ftifter. 

Instil, v. a, eintrépfeln, einflifen. —Ia- 
tion, s. die Eintroͤpfelung, Cinfléfung. 
—ment, s. die eingetrépfelte Gache, die 
eingeflipte Sade. 

In’stinct, s. ber Trieb, Naturtrieb. a. 
getrieben, angetrieben, bewegt. —t’ed, 
part. & a. belebt, erweckt. —tive, a. 
durch den natirliden Tried geleitet, 
nattirlich, ſelbſterweckt. —ly, ad. 

In’slitute, v. a. einfegen, verordnen, ftif- 
ten, feſtſetzen; anfangen; unterridjten, 
unterweifen. s. die Verordnung, das 
Geſetz; der Grundfab, die Lehre, BVor- 
ſchrift; Unterweifung. —tution, s. daé 
Gefeg, die Verordnung, der Gebraud; 
die Cinfegung, Unterweifung, der Un: 
tervidt; die Stiftung, Unftalt. —tu- 
tionary, a. jum Unterrichte gebdrig, 
die itaandeedase enthaltend. 

Instruct, v. a. unterridjten, unterweifen, 
lebren, belebren; (eine Rechtsſache) vor: 
bereiten, einridten, einleiten. — tion, s. 
die Unterweifung, Belehrung, der Un—⸗ 
terricht; die Lehre, der Rath; die Vor: 
ſchrift, der Verhaltungsbefebl, die An— 
weifung.—tive, a. belehrend, lehrreich. 
—tor, s. der Unterweiſer, Lehrer. 

In‘’strument, s. daé Werkzeug; mufifa: 
lifdhe Snftrument ; die Urkunde, Beweis: 
fdrift. t’al, a. gu etwas dienlich, wirk: 
fam, bebiiflich; anwendbar, mitwir-: 
fend. —tal music, die Snftrumental: 
muſik. —ly, ad. —tal’ity, s. die Mit: 
wirfung, daé Mittel. —t’alness, s. die 
Dienlichkeit, der Gebraud, die Wirkung. 

Insudvity, s. die Rauhheit, Herbe, 
Strenge. 

Insubjéction, s. der Ungehorſam ge: 
gen die Regierung. 

Insubordination, s. die Unordnung, 
der Mangel an Gebhorfam. 

Insufferable, a. unertrdglid, unleid: 
lid. —bly, ad. 


Instantaneous, a. augenblidlid.—ly, | Insufficience, —ciency, s. die Un: 


ad. 
Instate, v.a. einfegen, anftellen; belehnen. 


gulanglidfeit; die Untidtigfeit, un: 
faͤhigkeit —cient, a. unzulaͤnglich, 
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nidt geldict, unfabig. —ly, ads 
Insufflation, s. das Anhauden. | 
Ins'ular, Aary, a. gu einer Inſel 
gehoͤrig, infularifd). 
lnsulse, a. ungeſalzen, abgeſchmackt. 
Insult, v. a. beſchimpfen, beleidigen, 
ſchimpflich behandeln, mißhandeln. 
In'sult, s. die Beleidigung, Befdim: 
pfung. Insult, s. der Auffprung, bas 
Auffpringen, Befpringen. —ter, s. der 
Beleidiger, Hohnſprecher. —t'ingly, 
ad, hoͤhniſch, veraͤchtlich. 
Insuperabil’ity, s. die Unuͤberwindlich— 
fit. —ble, a. untiberwinbdlid), untiber: 
ſteiglich —bly, ad. 
Insupportable, a. unertraglid), unaus- 
id. —bly, ad. —bleness, s. die 
Unertraglidb€eit, Unausſtehlichkeit. 
Insurance, Insure, Insurer, s. En- 
surance &c. 
Insur’gent, s. der Aufruͤhrer, Rebel, 
Snfurgent. 
Insurmount’able, a. uniberfteiglic). 
—bly, ad. 
Insurrec’tion, s. ber Aufftand. —nary, 
a. jum Aufftande gehdrig. 
Insuscep’tible, a. unempfanglicd. 
Insusurration, s. das Ginblafen, Gin: 
fliftern. 
lntac'tible, a. unfuͤhlbar. 
[ntag'lio, s. der eingefdynittene Stein. 
lntastable, a. unfdymacthaft, nidt zu 
ſchmecken. 
laleger, s. das Ganze. In'tegral, a. 
ganz, ungetheilt; unverletzt, vollftan- 
dig, nicht mangelhaft. s. das Ganze. 
laieg rity, s. die Vollſtaͤndigkeit, das 
Ganze, die Unverletztheit; die Unverdor: 
benbeit, Echtheit; Rechtſchaffenheit, 
Ehrlichkeit. 
laleg um ent, s. die Hille, Bedeckung, 
bie Haut’; der Einband, Deckel. 
Intellect, s. der Verftand. —s, pl. die 
GeiftesErafte. —tion, s. daé Verftehen. 
—Vive, —i'ual, a. intellectuell, auf 
ben Berftand fic) beziehend; geiftreic ; 
einſichtsvoll; Verſtandesvermoͤgen be- 
figend, verſtaͤndig. 
lntel LIigence, —gency, s. die Mitthei- 
lung, Anzeige; Nachricht; das Verftand- 
nif; der Geift, bie Seele; der Verftand. 
—gencer, s. der Kundſchafter, Bot: 
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a. geiftig; verftandig, mit Gerftande 
oder Vernunft verfehen, verninftig. 


Intelligibil'ity, —bleness, s. die Ver: 


ſtaͤndlichkeit. —ble, a. verftdndlid. 


—bly, ad. 


Intem‘erate, a. rein, unbeflect. 
Intemp’erament, s. das ſchlechte Tem⸗ 


perament, die ſchlechte Leibesbeſchaffen⸗ 
heit. —rance, —rancy, s. die Unmaͤ— 
figfeit. —rate, a. unmaͤßig, leiden: 
ſchaftlich, heftig. —ly, ad. —rateness, 
s. die Unmafigfeit. —rature, s. das 
Unmaaf, Uebermaag. 


Inténable, a. unbaltbar. 
Intend, v.a. fpannen, denen; ftarten, 


verftarfen, gréfer machen; Acht haben, 
auf etwas adjten, aufmerffam feyn; 
Gorge tragen; im Sinne haben, mei= 
nen, beabfichtigen ; mit etwas umgeben, 
etwas vorbaben. v.n. mit etwas um- 
gehen, vorhaben, die Abſicht haben, Vor⸗ 
habens feyn, Willens feyn. Intend’ant, 
s. ber Oberauffeher, Statthalter. In- 
iend'iment, s. die Aufmerkſamkeit, 
Achtung, Prifung. Intend’ment, s. 
das Vorhaben, die Abſicht. 


Inten’erate, v. a. fanft maden, zart 


maden, erweiden. —ation, s. die 
Crweidung. 


Inten’ible, a. unbaltbar. 
Inténse, a. gefpannt, gedehnt; ſtark, 


beftig. —ly, ad.—ness, s. der geſpann⸗ 
te oder gedebnte Zuſtand; die Heftigkeit. 
Inten’sion, s. die Dehnung, Spans 
nung; Starke, der hobe Grad. —s'ive, 
a. ausgedehnt, ausgeſtreckt; gefpannt, 
angeftrengt. —ly, ad. 


Intént, a. auf etwas gefpannt, ernftlid) 


auf etwas geridjtet; begierig, febr auf- 
merffam. —ly, ad. s. das Vorhaben, 
hie Ubficht, der Zweck. To all intents 
and purposes, in jeder Ruͤckſicht, ganz, 
villig. Inten’tion, s. die Gpannung, 
Anftrengung; die gefpannte Begierde, 
gefpannte Aufmerkſamkeit; bag Vorha⸗ 
ben, die Abſicht, der Zweck. Inten’- 
tional, a. abficdtlid).—ly, ad. Inten’- 
tive, a. ernftlid) auf etwas geridtet; 
aufmerffam: —ly, ad. Intent’ness, 
s. die gefpannte Aufmerkſamkeit. 


Inter’, v.a. mit Erode bedecden; beer⸗ 


digen. 


ſchafter; Anzeiger; Zeitungsſchreiber. In'ieract, s. die Zwiſchenhandlung. 


—gent, a. einſichtig, einſichtsvoll, ver⸗ Intércalar, —calary, 


flindig, kundig, wohl unterridtet ; be: 
nadridtigend, mittheilend. —gen’'tial, 


a. eingefdaltet. 
—c’alate, v. a. einfdalten. —cald- 
tion, s. die Einſchaltung. 
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Intercéde, v. n. dazwiſchen kommen, Reiz, die Unterhaltung; die Zinſe. 
dazwiſchen treten; vermittetn, ſich ver⸗ ting, part.&a. angiehend, reizend; to 
wenden. —céder, s. die Mitteléper:| be interested, Theil nepmen, Antheil 
jon, der Vermittler, Vorbitter. haben; fic) verwenden; eigenniigig ſeyn. 

Intercépt, v. a. auffangen; unterbre:|Interfére, v. n. fic) in etwas mifden, 
den; abfdneiden. —ter, s. derjenige,| Sheil an etwas nehmen; in das Mittel 
welder auffangt, unterbridt u. f. w. treten; in Beruͤhrung fommen; ſich mit 
—tion, s. die Luffangung, Unterbre-| etwas abgeben, in etwas einfallen; an 
hung, Verhinderung. einander ftoBen, entgegengefest feyn, 

Interces’sion, s. die Vermittelung,| wibderftreiten. —férence, s. die Zwi— 
Verwendung. —s’or, s. der Vermitte:| ſchenkunft; die Theilnehmung, Cinmi- 
er. ſchung; Vermittelung. 

interchain, v. a. zuſammenketten. Inter Hueni —fluous, a. dazwiſchen 

Interchange, v. a. wechſelſeitig mitthei- fließend. 
fen, wechſeln, gegen einander austau⸗ Interful'gent, a. dazwiſchen leuchtend. 
ſchen; abwechſeln. s. die wedhfelfeitige|Interfused, a. dazwiſchen gegoffen. 
Mittheilung; der Tauſch; die Vertau-| Interjacency, s. das Dazwiſchenlegen, 
fdhung; der Tauſchhandel. —able, a. bas zwiſchenliegende Ding. —jacent, 
gegenfettig, wedfelfeitig; abwechſelnd. a. dazwiſchen liegend. 

—bly, ad. —ment, s. der Zaufdh,|Interjec'tion, s. die Dazwiſchenkunft; 

Wechſel. .T. Interjection, das Ausrufungswort. 

Intercipſient, a. auffangend, hindernd. Inſterim, s. die Zwiſchenzeit. Ad —, 
s. das Hinderniß, Hinderungsmittel, einſtweilen, vorlaͤufig. 













Unterbrechungsmittel. Interjoin, v. a. mit einander verbin— 
Intercision, s. der Einſchnitt, dic} den. 
Durchſchneidung. Intérior, a. inner, innerlich, inwendig. 


Interclüde, v. a. unterbrechen, aus- —ly, ad. 
ſchließen. —clusion, s. die Unterbre- Interknéwledge, s. die gegenſeitige 
hung, Ausſchließung. Bekanntſchaft. 

Intercolumniation, s. T. die Saͤu-Interlace, v. a. einwirken, einflechten, 
lenweite. | burdfledten. 

Intercom’mon, v. a. jufammen effen;|Interlapse, s. die Zwiſchenkunft, der 
ſich zugleich naͤhren. Verlauf. 

Intercommunily, s. die gegenfeitige|Interlard, v. a. mit Speck durchziehen, 
Mittheilung, Gemeinfdaft; die gegen- fpicen; einmifden, einmengen, einruͤ— 
jeitige Freiheit. en; vermengen, vermifden. 

intercostal, a. gwifden den Rippen Interléave, v. a. mit weifem Papier 
befindlich. durchſchießen. 

In‘tercourse, s. die gegenſeitige Mit- Interline, v. a. zwiſchen die Zeilen ſchrei— 
theilung; der Verkehr, Umgang. ben; abwechſelnd ſchreiben Interlinear 

Intercur’rence,s. die Dazwiſchenkunft. —ary, a. zwiſchen die Zeilen geſchrie— 
—rent, a. dazwiſchen Fommend. ben. —ation, s. die zwiſchen die Zei— 

In'terdeal, s. der Verkehr. len gefdjriebene Gerbefferung. — 

Interdict, v. a. unterfagen, verbieten; | Interlink, v. a. zuſammenfuͤgen, zuſam— 
mit dem Rirdenbann belegen, in den men verbinden. 

Bann thun. s. die Unterfagung, das|Inierlocution, s. die Unterredung, das 
Verbot; der Kirdenbann. —tion, s.| Gefprdd; T. (in Rechtsſachen) der Zwi— 
die Unterfagung, der Flud. —t/ory,| ſchenbeſcheid. —loc’utor, s. der, wel: 
a. verboten. ' der an einem Gefprdde Theil nimmt. 

Interéss, Interést, v. a. betreffen, ange:| —loc'utory, a. gefpradfirmig; T. den 
ben; angiehen; auf etwas wirfen; zur Zwiſchenbeſcheid enthaltend. 
Sheilnahme reijen; bewegen, riibren.|Interldpe, v. n. Eintrag thun; verbo: 
s. der Untheil ; die Theilnahme, Antheil- tene Handlung treiben. —ldper, s. der 
nehmung; der Einfluß, das Gewicht; Schleichhaͤndler; der, welder fic in 
der Mugen, Vortheil; ber Cigennug;| fremde Angelegenheiten miſcht. 
Gewinn ; die anziehende Cigenfdaft, der Interlucent, a. dazwiſchen fdheinent, 
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Interlude, s. das 3wifdenfpiel. 
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|Interpléad, v. n. T. cinen Nebenpuntkt 


Interluency, s. der Zwiſchenfluß, dag] in einem Rechtshandel anbringen, ehe die 


Fließen zwiſchen andern Dingen. 
Interlunar, —Jiinary, a. die Zeit zwi⸗ 
fen dem Vollmonde und Neumonde, 
wenn der Mond unfidtbar ift. 
Intermar‘riage, s. die Wedfelheirath. 
—marry, v. n. fic) durch Wedfel- 
heirath verbinden, unter einander bei: 
rathen. 

Intermed’dle, v. a. einmengen; ein: 
mifden. v. m. fid) mefigen, fid) mi: 
fhen, fid) einmijden. -—dlér, s. der: 
jenige, weldjer ſich unberufenet Weife 
in etwas einmifdt. 

Intermédiacy, s. die Zwiſchenkunft, 


Zwiſchenlage. —dial, a. dazwiſchenkom⸗ 


mend, dazwiſchen gelegen. —diate, 
a. zwiſchen zwei Dinge geftellt, in der 
i ana bazwifden kommend. 
—ly, ad. 

—— v. a. einmiſchen. 
Inter’ment, s. die Beerdigung. 
Intermigration, s. die gegenfeitige 
Auswanderung. 

Interm‘inable, a. unbegrangt, uner: 
meflid, endlos. 

Interm‘inate , a. unbeſchraͤnkt. v. a. 
drohen. —nation, s. die Drohung. 
lntermin’gle, a. untermifden, vermi: 
ſchen, einmifdjen. 

Intermis’sion, s. die Unterlaffung, Un: 
terbredhung; der Cinhalt, Nubepunkt, 


Hauptſache entſchieden ift. —pléader, 
s. derjenige, welder einen Nebenpunkt 
in einer Rechtsſache anbringt 
Interp‘olate, v. a. einſchieben, einſchal⸗ 
ten, einflicken, durch Einſchaltungen 
verfaͤlſchen, interpoliren. —lation, s. 
die Einſchiebung, Einſchaltung, Ver— 
faͤlſchung. —lator, s. der Verfaͤlſcher. 
Interpdsal, s, die Dazwiſchenkunft; 
Mitwirfung; Vermittelung. —pdse, 
v. a. dazwiſchen ftellen, fegen, legen, ents 
gegenfegen, entgegenftellen; darbieten, 
darveiden. v. n. ſich ing Mittel ſchlagen; 
vermitteln; unterbrechen, einfallen. 
—poser, s. die Perſon oder die Gace, 
bie dazwiſchen kommt; die Mitteléper: 
fon, dex Vermittler. —position, s. 
die Dagwifdenfunft; Einwirkung; 
Vermittelung. 


|Inter’pret, v. a. erklaͤren, auslegen; 


bolmetfden, verdoimetidjen, tberfegen. 
—table, a. erfldrbar. —tadtion, s. die 
Auslegung, Erfldvung. —tative, a. 
durch Erklaͤrungen bergeleitet oder ge— 
ſchloſſen. —ly, ad. —ter, s. der Aus: 
— Erklaͤrer; Ueberſetzer, Dolmet— 
ſcher. 


Interpunc'tion, s. die Jaterpunction. 
Interrégnum, Interréign, s. das Zwi— 


fdhenreich, die 3wifdhenverwaltung ; Sn: 
terregnum. 


bie Rube. —s’ive, a, unterbrodyen.|In’‘terrex, s. der Reidjsverwefer. 


—ly, ad. 


Inter’rogate, v. a. & n. fragen, befragen; 


Intermit, v.a. unterlaſſen, unterbrechen, verhoͤren. — gätion, s. bas Fragen, die 


Einhalt thun; vernadliffigen. v. n. 
nachlaſſen. —tent,a.nadlaffend, inZwi⸗ 
ſchenraͤumen kommend, abwechſelnd. 
Intermix, v. a, untermiſchen, vermi— 
ſchen, einmifdjen. v. n. fid) vermifden. 
—ture, s. die Mifdung. 
Intermund’ane, a. zwiſchen zwei Welt: 
koͤrpern befindlid. 

Intermural, a. zwiſchen zwei Mauern 
befindlid). 

Intermutual, a wechſelſeitig. 


Frage; das Fragejeichen. —g’alive, a. 
fragend. s. das Fragewort. —ly, ad. 
fragweife. —gator, s. ber §rager. 
—g’atory, a. fragend. s. das Frages 
ſtuͤck, die Frage; das Verhoͤr. 


Interrupt, v. a. unterbrechen. a. unter⸗ 


brodjen, getrennt. —tedly, ad. auf 
eine unterbrodene Urt. —ter, s. ber 
Unterbrecher, Stoͤrer. —tion, s. bie 
Unterbrechhung, Stdrung, Zwiſchenzeit, 
der Zwiſchenraum; die Unterlafjung. 


Intérn, a. innerlidy, einheimiſch. —al,|Interscap’ular, a. zwiſchen den Schul⸗ 


a. inner, innerlid). —ly, ad. 
Internécine, a. auf gegenfeitigen Un: 

tergang geridjtet. —nécion, s. 

gegenfeitige Bertilgung, gegenfeitige 
. Miederlage. 

Internun’cio, s. der Snternuntius. 
_-nterpellation, s. die Forderung, Vor: 

ladung. 


Part I, ote Aufl. 


tern befindlich. 


Interscind, v. a. zerſchneiden. 
die| Interscribe, v. a. daz wifden ſchreiben. 


Intersécant, a. zerſchneidend, gerthei- 
fend. —séct, v. a. burdfdneiden, thei- 
len. v.n. fid) durchſchneiden. —sec’tion, 
s.. bie Durchſchneidung, ver Durch— 
ſchnitt. 
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Intersért, v. a einfdalten, etnfchieben. |. 


—ser'tion, s. die Cinfcdaltung. 
Interspace, s, der Zwiſchenraum. 
Interspérse, v. a. mit einftreuen. 

—sion, s. die Cinftreuung. 
Interstel'lar, a. zwiſchen den Sternen 

befindlid. 


Intémb, v. a. in a6 Grab legen. ‘s. 
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famfecit.—rant, a. unduldfam. —rate, 
Wea. nidt dulden. 


Entomb, 


In'tonate, v. a. bonnern. —ndtion, s. 


das Donnern, die AUnftimmung eines 
Gefanges. 


Inter’stice, s. der 3wifdhenraum; die Inténe, v. a. anftimmen, mit einftim- 


Zwiſchenzeit. —stitial,a. Zwiſchenraum 
enthaltend. 


men. 
ntort, v. a. drehen; winden. 


lntertext'ure, s. das Einweben, Ver⸗ Intox'icate, v. a. berauſchen. —CAtron, 


weben, die Mannigfaltigkeit. 


s. die Berauſchung. 


Intertwine, —iwist, v. a. verflechten. Intract'able, a. unbiegſam, widerſpan⸗ 


In'terval, s. der Zwiſchenraum, die Zwi⸗ 
ſchenzeit, Pauſe, Stille, 
Intervéined, part. & a. durchadert, 
durchſtroͤmt. 

Intervéne, v. n. dazwiſchen kommen; 
abwechſeln; dazu kommen, helfen; bin: 
dern.s. die Zuſammenkunft. —vénient, 


ftig, baléftarrig; unbanbdig. —-ness s. 
die Unbiegfamfeit, Widerfpanftigz it, 
Hartndcigkeit. 
Intranquil'lity, s. die Unrube. 
Intrans‘ilive, a. T. intranfitiv. 
Intransmutable, a. unfabig, verroan: 
delt gu werden. 


a. dagwifden fommend. —ven’tion, s. Intréasure, v. a. alé einen Schatz fam- 


die Dazwiſchenkunft, Vermittelung. 


meln, aufbewahren. 


Interveért, v. a. umfebren, umwerfen, Intrénch, v. n. Cingriffthun, nabe tre- 


eine andere Richtung geben. 
In‘terview, s. die Zuſammenkunft. 
Intervolve, v.a. in einander verwiceln. 
*Interwéave, v.a, in cinanbder weben, 
veriweben. 


ten, v. a. einfdneiden, Vertiefunyen 
maden; verſchanzen. —ant, a. u athe: 
bar (nad) Johnſon); eindringend (nau, 
andern Erklärern). —ment, s. die 
Verſchanzung. 


Interwish, v. a. gegenfeitig wuͤnſchen. Intrep'id, a. unerſchrocken. —ly, ad. 
Intest’able, a. unfabig, ein Teſtament —pid’ity, s. die Unerſchrockenheit. 


gu madden. —ate, a. obne ein Teſta— 
ment gemadt ju haben. © 
Intest'inal, a. ju den Gingeweiden ge— 
hoͤrig. Intest’ine, a. inner, innerlid); 
einheimiſch. s. das Cingeweide, der 
Darm. : 
Inthral, v. a. gum Gclaven maden, 
in Knedhtidhaft bringen, unterjochen. 
—ment, s. die Knedjtidaft. 
Inthrone, s. auf den Thron feben. s. 
Enthrone. —nizdtion, s. die Erbe: 
bung auf den Thron. 
In‘timacy, s. die Bertraulidfeit. 


In‘tricacy, —caten.ss, s, die Verwi- 
clung. —cate, a. vermorren, vet- 
widelt. —ly, ad. , | 
Intrigue, s. die Verflediwug, Verwicke— 
lung; der Rnoten; die Lift. (pl. die 
Rénke): e geheime Unterhandlung, 
ber. gebeime (befonders) Liebeshanbdel. 
v. n. Ranke ſchmieden, geheime Unter: 
bandlung treiben. —guer, s. der Ran: 
keſchmied, Ranfemader; der argliftige 
Unterhdndler; der Bubler. —guing, 
part. & a. argliftig, oll von Ranken ; 
bublerifd. —ly, ad. 


—mate,a. innerlich; innig ; vertraut. | Intrin’secal, —sical,—sick, a. inner, 
s. der Vertraute. —ly, ad. —mate,) innerlid); innig, vertraut. —ly, ad. 


v. a. gu verftehen geben; andeuten, 
anjeigen. —mation, s. die Andeu— 
tung, Nachridt, der Wink. 

Intim’idate, v.a. in Furcht fegen, furdt: 
fam maden. 

Intire, a. gang, ungetheilt, unverleét. 
s. Entire. 

_ In'to, pre. in. 


Intolerable, a. unertraglid. —bly, ad. 


—ness, s. die Unertraͤglichkeit. 


Intol’erance, — ration, s. die Undulbd- 


‘Introduce, v. a. einfuͤhren. —duc’- 
| tion, s. die Einfuͤhrung; Cinleitung. 
—dictive, —duct’ory, a. einleitentd, 
vorldrfig. . 
Introgres’sion, s. bev Gingang. 
Intréit, s. der Eingang; der Anfang 
des Gottesdienftes, befonderé die Meffe 
in der Rimifden Kirde. 
Intromis’sion, s. die Einlaſſung, Zulaſ⸗ 
fung. Intromit, v. a. einlaffen, zulaſ⸗ 
' fen, durdylafjen. r 
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Introspéct, v. a. binein fehen, prifen. |Invent’ress, s. die Gcfinderinn. 
—lion, s. die Beſichtigung, Prifung.|Inverse, a. umgekehrt. —ly, ad. In- 


Introvénient, a. hinein fommend. 
Introvért, v. a. einwaͤrts kehren. 
Intrude,v.n. fid) auforingen, beſchwer⸗ 
lid fallen, Cingviff thun. —der, s. der, 
welder fid) eindringt, oder auforingt. 
—sion, s. das Cindringen, Aufdringen, 
die BubdringlidjEcit; Anmaßung, Unbe: 
ſcheidenheit; der Cingriff. —sive, a. ju: 
demgich. 

latrüst, v. a. anvertrauen. 

Intuition, s. die Anſchauung. —tive, 
a, anſchaulich. —ly, ad. 
Inumes’Lence, —cency, s. ‘die Ge: 
ſchwulſt. 


Inturges’cence, s. das Aufſchwellen. 


ver’sion, s. bie Umkehrung, Verſetzung. 
Invért, v.a. umkehren, verEehren, vers 
fesen; unterfdlagen, Unterſchleif maz 
chen. Invert’edly, ad. umgefebrt. 


Invest, v. a. beFleiden, beftallen, belehe 


nen ; verleifen, geben, ſchmuͤcken, gieren ; 
umgeben, einfdliefen, berennen. In- 
véstient, a. befleidend. 


Invest'igable, a. erforfdlid. —gate, © 


v. a. evforfdjen, unterfuden. —gation, 
s. die Erforfdung, Unterfudung. 


Investiture, s. die Belehnung, Cinfes 


Gung, Beftallung ; bas Beſetzungsrecht, 
Beftallungsredt, Patronatéredt. 


Invest’'ment, s. der Anzug, das Kleid, 


Intuse, s. der Stoß; die Quetfdung.| die Kleidung. 
Intwine, v. a. verfledjten. v. n. ver-|Invet'eracy, s. die Beharrlidfeit, An- 


flodjten ſeyn. 

lnvade, v. a. einfallen, einen Ginfall 
thun; anfallen, angreifen. Invader, s. 
der, welder einen Einfall, einen Gin: 
gut thut; der Angreifer; Anmaßer. 
lnvales’cence, s. die Gefundbheit, 
Starke. 


haltfamEeit, Hartnaͤckigkeit. —rate, a. 
eingewurzelt, febr alt, lange herge— 
bradt; anbaltend; hartnaͤckig. v. a. 
burd) langen Gebraud) feftfesen, befe- 
ſtigen, einwurzeln laffen. —rateness, 
—raltion, s. die Einwurzelung, lange 
Dauer, hartnddige Beſchaffenheit. 


Invalid, a. ſchwach, kraftlos, ungiiltig. |Invid’ious, a. neidiſch, boͤsartig; gehaͤſ⸗ 
—idate, v. a. ſchwaͤchen; entkraͤften, fig, Feindfdaft erwecdend, Mißvergnuͤ⸗ 


ungiltig madjen. —id’ity, s. dag Unver- 
mogen, die Kraftsofigkeit; Ungultigéeit. 
Invalide, s. die Faintliche Perfon; der 
auégediente Soldat. 

Inval'uauie, a. unſchaͤtzbar. 
Invariable , >. unverdnderlid. —bly, 
ad. —ness, s. bie Unveraͤnderlichkeit. 
Invasion, s. der Cinfall, Anſi Angriff; 


gen verantaffend. —ly, ad. —ness, s. 
die Gehaͤſſigkeit, verhaßte Beſchaffenheit, 
bie Eigenſchaft, Unwillen gu erwecken. 


Invig'orate, v. a. mit Kraft und Staͤrke 


verfehen, ſtaͤrken, beleben,befeelen. —ra- 
tion, s. bie Staͤrkung, BSelebung. 


Invin’cible, a. untiberwindlid. —bly, 


ad. —bleness, —bility, s, die Unuͤber⸗ 


ver Eingriff, die Beeintradtigung.| windlichkeit. 


—sive, a. angreifend; feindlid. - Inviolabil’ity, s. die Unverletzlichkeit. 
lnvec'tive, a. beißend, beleidigend. s.der —lable, a. unverleglid. —bly, ad. 
laute Tadel, beftige Tadel, der bittere| —late, a. unverlest, unentweiht. 
Angriff, die Vorwuͤrfe. —ly, ad. In’vious, a. unwegſam, ungebabnt. 
Invéigh, v. a. fidy bitter ausdruͤcken, —ness, s. die Unwegſamkeit. 

tadein, Vorwuͤrfe mathen, fdjelten.|Invisc’ate, v. a. mit Lehm beftreicen. 
—er, s. der Badler, Sdelter. Invisibility, s. die Unſichtbarkeit. In- 
Invéigle, v. a. verleiten, verfibren,| vis'ible, a, unfidjtbar. —bly, ad. 
burd) Ueberredung und Schmeichelei zu Invitation, s. die Cinladung. —tatory, 
etwas reizen. —ler, s. der Verfuͤhrer. a. einladend. Invite, v. a. einladen, rei⸗ 
lnvént, v.a, erfinden; erfinnen, erdimten;| zen, anlocken. —ter, s. der Ginlader. 
antreffen, finden. —tion, s, die ‘srfins|/—tingly, ad. lockend, reizend. 

bung, Erdidjtung. —Vive, a. erfinde-|Inum’brate, v. a. befdatten. 

tijd). —t’cr, s. der Erfinder, Erdidter. |Inunc’tion, s. die Befalbung, Beftreis 
. Inventérially, ad. nad) Art einer| chung. 

Ueberlieferungslifte. Inun‘date, v. a. uͤberſchwemmen. —da- 
In'ventory, s, das Verzeichniß, die Ueber:| tion, s. die Ueberfdwemmung. 
lieferungétifte, baé Snventarium. v.a.|In’vocate, Invoke, v. a. anrufen. In- 
in das Verzeichniß eintragen. vocation, s. die Anrufung. 
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In’voice,s. bieMWaarenrednung, Factur. |Irrddiance, —diancy, s. bas Stra 


Involve, v. a. einwickeln; verwideln, 
enthalten, mitbegreifen. 

Involuntary, a. nidt freiwillig, ge: 
zwungen. —ily, ad. 

Involution, s. die Ginwidelung, Ver: 
widelung; Bededung, Hille. 
Inurbine, a. —ly, ad. unglimpflid; 
unhoͤflich. —ity, s. Unhoͤflichkeit; gu: 
ruͤckſtoßendes Wefen, 


«| 






leniwerfen, der Strablenfdein, Str 
lenglang; pl. die Strablen; die Be 
ſtrahlung. —diate, v. a. beftrable 
mit Strahlen erleudten, erleudt 
erhellen; beleben; zieren, ſchmuͤcken 
—didtion, s. der Strahlenſchein; di 
Erleudtung. 3 
Irrational, a. unverninftig, ungerei 

—ly, ad. —ity, s. bie Unvernunft, 


Inurc, v. a. (an etwas) gewoͤhnen, (gu| Vernunftlofigkeit. 


etwas) abbarten, abridjten. —ment, s. 
die Gewdhnung, Uebung, Gewohnbeit, 
Fertigkeit. 

Inurn, v. a. in eine Urne legen, begraben. 

Inusitate, ungewoͤhnlich. 

Inuslion, s. die Einbrennung. 

Inutile, a. unnuͤtz, unbrauchbar. —til'i- 
ty» s. die Unnuͤtzlichkeit, Unbraudbar: 
eit. 

Invul’nerable, a. unverwundbar. 

Inwall, v. a. miteiner Mauer umgeben. 

In'ward, a. & ad. inner, innerlid); in: 
nig ; vertraut, einwaͤrts. s. das Snnere. 
Inwards, die Cingeweide. In'wards, 
pbb abies ad. innerlid), inwendig; 
einwaͤrts. In'wardness, s. die Vertrau- 
lidjfeit, vertraute Freundfdaft. 

*Inwéave, v. a. einweben, verweben. 

Inwood, v. a. in einen Wald verftecten. 

Inwrdap, v. a. einwideln, einhuͤllen; ver: 
wirren, verwiceln. 

Inwréathe, v. a. umfrangen. 

Inwrought, a. gewirtt. 

Iras’cible, a. gum Borne geneigt, reiz⸗ 
bar, jabjornig. 

Tre, s. der Born. —ful, a. gornig. —ly, 


ad. 

Uris, s. der Regenbogen; das bogenfor: 
mige Licht, der Lichtkreis; der Kreis 
um den Augapfel, der Augenkreis; die 
Schwertlilie. 

Trish, a. Iriſch, Srlandifd.[rish-man, 
der Irlaͤnder. 

Irk, v. a. drgern, kraͤnken. —some, a. 


Irreclaimable, a. der Befferung unfa: 
big, unverbeſſerlich. 

Irreconcilable, a. unverfébnlid); un: 
vereinbar. —bly, ad, —bleness, s, die 
Unverfohnlidfeit, Unvereinbarkeif. 

Irrecov'erable, a. unerſetzlich; unwh 
derbringlid). —bly, ad. 

Irreducible, a. nidt zuruͤckfuͤhrbar. 

Irrefragabil‘ity, s. die Unumſtoͤßlichkeit 
Unwiderfprehlidfeit. —gable, a. unm 
umftdplich, unwiderfpredlid). —bly,ad, 

— —— a. unwiderleglich. —bly, 
aq, 

Irreg’ular, a. unregelmafig; unordent⸗ 
lid). —ly, ad. —lar'ity, s. die Unregel⸗ 
mafigfeit; Unorbnung. —late, v. a 
in Unordnung bringen. | 

Irrel’ative, a. beziehungslos, unver⸗ 
bunden. 

Irreligion, s. die Srreligiofitat, Rud: 
lofigfeit. —gious, a. irreligids, gott 
vergeffen, ruchlos, gottlos. —ly, ad, 

Ircémeable,a. feine Ruͤckkehr gefta 

Irremédiable, a. unheilbar, unabbelf 


lich. ' 
Irremiss‘ible, a. unerlaͤßlich; unver⸗ 
zeihlich. —bly, ad. | ¢ 
Irremovable, a, unbeweglid,unbe 4 
Irrep’arable, a. unerfeglidh. —bly, ae 
[rreplev'iable, a. unauslösbar. 
Mp rene nti le, 8: Nate emo (t: ae 
ad. 


Irrepresent’able, a. undarftellbar. — 
Irrepréachable, a. untabdelhaft, fee 


aͤrgerlich, verdrieBlid), beſchwerlich, 14:| lerfrei. —bly, ad. 


ſtig, muͤhſam. — 


ly, ad. 


Irreprovable, a. tadellos. 


Tron, s. das Gifen; das eiferne Werk: |Irresistibility, s. die unwiderſtehlich 


zeug; die eiſerne Feſſel. a. eiſern, eiſen⸗ 


keit. 


artig, eiſenfarbig. v. a. buͤgeln, plaͤtten; Irresistible, a. unwiderſtehlich. —bly, 
feſſein. —hearted, hartherzig; —mill, ad. 
der Eiſenhammer; —monger, der Ei-Irresistless, a, unwiderſtehlich. [Cine 


fenbdndler ; —wood, das ——— 
Iron’ical, a. ironiſch, ſpoͤttelnd. — 


Spottrede. a. eiſern. 


y, dung zweier Verneinungen)]. 
ad. Ir'ony, s. die Ironie, Spoͤtterei, Irrésoluble, a. unaufloͤsbar. —bly, 


unerlaubte, ungrammatiſche Verbin— 


ad. 


—ness, s. die Unaufldsbarteit. 


—“ 
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Irresdlvedly, ad. unentſchloſſen, aufeis| etwas zur Frage bringen, die Streit: 
ne unſchluͤſſige Art. Irrésolute, a. puntte jufammenbringen, jur Pruͤfung 
unentidloffen, unſchluͤſſig. —ly, ad. | fommen, die Unterfudjung anftellen. 
Irresolution, s. die Unentſchloſſenheit, Issüeless, a. unbeerbt, kinderlos. 
Unſchluͤſſigkeit. Isth’mus, s. die Landenge, Erdenge. 
lrrespective,a. ruͤckſichtslos, unbedingt. It, pr. es. 
—ly, ad. italian, a. Stalidnifd. 
Irresponsible, a. unverantwortlid. Ital'icks, s. bie Curſivſchrift. 
Irretriévable, a. unerſetzlich, unwieder⸗ Itch, s. die Kraͤtze; das Jucken; die Rei: 
bringlid. —bly, ad. barteit; die reigbare Begierde, der 
Irrev'erence, s. dieunehrerbietigkeit; die Dang, das Verlangen. v. n. jucten; 
Seradtung, Geringfhdgung.—erent,| Begierde empfinden, nach etwas ver- 
a unehrerbietig. —ly, ad. langen. Itch’y, a. kraͤtzig. 
lrrevers‘ible, a. unwiderruflid. —bly,|I’tem, ad. ferner, ingleidjen. s. das 
ad Stic; der Wink, Fingerjeig, die An— 
deutung. 














Irrevocable, a. unwiberruflid. —bly, 
ad, I'terant, a. wieberholend. Itveratc, v. a. 

Irrigate, v. a. wiffern, befeudyten.| wiederholen. lterdtion, s. die Wieder: 
—galion, s. die Wafferung, Befeuch⸗ holung. 

tung. —g’uous, a. gewaljert, feudt.|Itin’erant, a. reifend, umberreifend, 

Irrision, s. die Verlachung, Verſpot- wandernd. Itin’erary, a. reifend, auf 
ber Meife verridtet. s. das Reifebuch, 
die Reifebefdhreibung. 

Its, pr. fein, bdeffen. 

Itself, pr. es, felbft, ſich. 

['vory, s. das Elfenbein. a. elfenbeinern. 

I'vy,s. dex Epheu, das Wintergriin, die 

aumuvinbde. 


tung. 

Irritable, a. reizbar. —tate, v. a. vei: 
in; neden; gum Zorn bewegen. —ta- 
lion, s. die Reizung; Erbitterung; der 
Verdrug. 

Irrup'tion, s. der Einbruch, Einfall. 
Ischuret'ick, a. der Harnſtrenge abbel: 
fend. Isch’ury, Isc’'ury, s. die Harn: 


renge. J. 
bicle, s. der Eiszapfen. 
lsinglass, s. der Fiſchleim, die Hausen: CONSONANT. 


blaſe; bas Marienglas. 
Wsland, s. bie Snfel. —er,s. der Snfet:|Jab’ber, v. n. plaudern, fdnattern, 
bewohner. Isle, s. die Snfel; der Fits} ſchwatzen; unverftindlid) reden. 
gel einer Kirche oder eines andern Ge:|Jab’berer, s. der Plauberer, Schwaͤtzer; 
biudes. Islet, s. die kleine Inſel. | der, welder unverſtaͤndlich redet. 
lochronal, a. gleichgeitig. Jdcent, a. liegend. : 
Vsolated , a. vereingelt; ifolirt, allein|Jacinth, s. der ‘Dyacinth. 
gelaffen. Jack, s. (da8 Verkleinerungswort von 
os'celes, s, T. die gleichſchenklige Fi:| John, Johann), Hans. Es ift ein Wort 
gur. von ſehr allgemeinem Gebrauche, wel⸗ 
Issue, s. das Hervorkommen, Heraus⸗ ches die Stelle verſchiedener eigenthuͤm⸗ 
fommen; der Ausweg, Ausganq; die lichen Benennungen vertritt. So wer: 
dosmachung, Befreiung; der Erfolg; den gewiſſe Geraͤthe und Werkzeuge, 
die Folge; der Schluß, Beſchluß, das] aud) Perfonen und Thiere, Jacks ge— 
Ende; bag Kunſtaeſchwuͤr, die Fonta:| nannt. Werkzeugeund Geraͤthe: 
nelle; der Fluß, Abfluß; die Leibeser-— ber Stiefelknecht; die Winde; der Bra— 
ben, Kinder; der Ertrag, Gewinn; der tenwender; das Geftell, der Bock, Sages 
Streitpunkt, Fragepunkt. v.n.heraus:| bok; die Taſte oder der Beruͤhrungs⸗ 
fommen, hervorftommen ; hervorgehen,| ftift (an einem gewiſſen Tonwerkzeuge); 
duébredjen, hervorbredjen. v.a. heraus- der Kegel; Panzer, daé Panjerhemd; 
lhien, hervorfdiden, berauslaffen;| ter Schlaudy, die Kanne. Shiere: daa 
ausgeben; Hervorgehen laffen, ergehen mdnnlide Thier, bas Mannden; der 
laffen. To be at—, fiber etwas fireiten,| junge Dedht. Perfonen: der Matrofe; 
vetfdiebener Meinung feyn; tojoin—,! Narr, Hanswurft; Tauſendkuͤnſtler; 
19* 
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Ginfaltépinfel. Boot—, der Stiefel-|Jan'izary, s. der Janitſchar. 

knecht; —boots, die CSourierftiefel;|Jan’nock, s. das Haferbrot. 

—ass, det Gel; —a-lantern, das Jant'y, a. gepugt, geſchmuͤckt, leidt: 
Irrlicht; —an-apes, der Affe, Maul:| fertig. 

affe, Haſenfuß; —a-lent, eine Art Jan’uary, s. der Januar, Janner, Win: 


Guppe ;—catch, —ketch, der Henker; 


termonat. 


—daw, die Doble; —pudding, der Japan, s. die Japaniſche gelackte oder 
Hanswurft; —tar, der Theerhans, Ma⸗ lacirte Arbeit (Waare). v. a. lactiren, 


trofe. Union—, die Englifde Flagge, 
Slagge des Engl. unicten Reichs. 
Jack’al, s. ber Gchafal, Goldwolf. 
Jack’et, s. die Jacke, das Wamms. 
Jacob, s. Sacob. Jacob’s-ladder, der 
Griechiſche Baldrian, die Facobsleiter; 
Jacob’s-staff, der Pilgerftab; ein 


lacten, verlacen; (Gdube oder Stiefel) 
widen. 


Japan’ner, s. der Ladirer; Schuhputzer, 


Stiefelwichfer. 


Jape, v. n, fpafen. v. a. betritgen. s. 


F Spaß. Jaͤper, s. der Spafma: 
er 


Stock mit einem Dolch, der Dolchſtab; Jar, v. n. zuſammenſtoßen; einen widri— 


(ein aſtronomiſches Werkzeug) der Ja— 
cobéftab. 

Jac’obine,s. der Jacobiner, bie Schleier⸗ 
taube, Haubentaube. 

Jac'ohbite, s. der Jacobit (Anhaͤnger des 
Koͤnigs Jacob. i. e. der Stuarts). 

Jactation, Prablerei. 

Jactitation, s. das Din: und DHerwer: 


gen Laut von fid) geben, ſchwirren, Enix: 
ren, knarren, miflauten, mifténen ; ent: 
gegengeſetzt ſeyn, in Widerſpruch ftehen, 
zuwider ſeyn; ſtreiten, zanken. s. das 
Knirren, Knarren, der ſchwirrende 
Laut; die Mißhelligkeit, Uneinigkeit, der 
Streit; ein irdenes Gefaͤß, der Krug. 
A-jar, halb geoͤffnet. 


fen; die heftige Bewegung, Unruhe; Jar'gon, s. das unverſtändliche Ge: 


T. ein falſcher Heirathsanſpruch. 


ſchwaͤtz, Kauderwaͤlſch. 


Jaculdtion, s. das Werfen, Schiefen|Jas’mine, s. der Jasmin. 


(von Pfeilen oder Wurffpiefen). 


Jas'per, s. ber Saspis. 


Jade, s. ein ſchlechtes Pferd, die Maͤhre, Jav'el, s. der Landftreider. v. a. mit 
Schindmaͤhre, der abgenubte Gaul; das Roth befudeln, befprigen. 

Weib, Weibsbild; eine Art Jaspis. Jav'elin, s. der Wurfſſpieß. 

v.a, ermiiden, abmatten, qualen, abar:|Jaun’dice, s, die Gelbſucht. Jaundiced, 


beiten; unterdricfen; herabſetzen, nie: 


a. gelbfaidstig. 


drig behandeln. v. n. die Krdfte verlie:|Jaunt, v. n. umberlaufen, umberftreie 


ren, ecmatten, unterliegen. Jadish, a. 


fen. s. das Umberftreiden; der Gang, 


ſchlecht, niedertradtig ; liederlich; muth⸗ die Fahrt. 


willig, boshaft. 


Jauntiiness, s. die Fluͤchtigkeit, Leich— 


Jagg, v. a. ferben, einſchneiden, ausza⸗ tigkeit, Unftatigteit. Jaunt'y, a. flid: 


cen. s. der Zacken, die Kerbe. Jag’ged- 


tig, leicht, unftat. —ily, ad. 


ness, s. bie geferbte ober zackige Befdaf:|Jaw, s. der Rinnbacten. Jaws, der 


fenbeit. Jag’gy, a. geferbt, zactig. 
Jail, s.(Goal), bas Gefangnif, der Ker: 
fer. —hird, der Galgenvogel. 
Jailer, s, ter Stockmeiſter. 

Jakes, s. der Abtritt. 

Jal'ap, s. die Salappe. 


Mund, Raden. Jaw-bone, der Kinn- 
bacten. 


Jay, s. der Heber, Holzheher, Mubbei- 


| fer. 
Jazel, s. ber blaufarbige Edelſtein. 
Jedlous, a. eiferfiidtig, wetteifernd; 


Jam, s. mit 3uder eingemadyte, weiche neidifd); argwoͤhniſch; Seforgt; vor— 


Frucht; ein langes Rinderkleid. v. a. 
dicht gufammen prefjen, quetſchen, klem⸗ 
men, einElemmen, druͤcken, zwaͤngen. 

Jamb, s. die Pfofte. 

Jam’bick, a. jambifd. s. dev jambifde 
Vers, 

James, s. Sacob. 


ſichtig. —ly, ad. —ness, —y, s. di¢ 

— der Argwohn, die Beſorg— 

niß. 

éer, v. a. & n. ſpotten, hoͤhnen, 

ſchrauben, aufziehen. s. die Spotterel, 
dpnerei, das Aufziehen. —er, s, der 

Spitter, Spottvogel. —ingly, ad. 


Jan’gle, v.n. zanken, ftreiten, plappern.| auf eine ſpoͤttiſche Art. 


v. a, uͤbellautend maden. 


Jehdvah, s, Jehova. 
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Jejüne, a. nichtern, hungrig; fig. tro: 
den, mager, matt. —ness, s. die Nid: 
ternbeit, Urmfeligkeit, der Mangel; die 
Trockenheit, Mattigfeit. 

Jel'lied, a. gallertartig. Jel'ly, s. die 
Gallerte. 

Jen'net, s. das Spaniſche Pferd. 

Jen'niting, s. der §riihapfel. 

Jeop'ard, v. a. wagen, der Gefahr aus: 
ſetzen. —dous, a. waglid), gefabrlic. 
—dy, s. die Gefahr, das Wageſtuͤck. 

Jerk, s. der Stoß, Shlag, Sprung, 
Rud. v. a. ſchlagen, ſtoßen, anfegen. 

Jerk‘in, s. das Wamms, die Sacke; 
tine Art Habit. 
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Job, s. die kleine, unbedeutende Arbeit; 
die Verridtung, Arbeit, das Geſchaͤft; 
vulg. ein Schmuhl; der Schlag, Stoß. 
v. a. ſchlagen, ftofen, picen, hacten; 
Hineintreiben ; umeinen gewiffen Preis 
gum Gebraude dingen, miethen. v. n. 
gewiffen Handel treiben, maͤkeln, wue 
cern. Job horses, Pferde, die man 
auf eine gewiffe 3eit miethet. 

Job’ber, s. der Handler, Wucherer, 
Maͤkler. Jobber-nowl, der Toͤlpel, 
Dummopf. 

Jobalion, s. der Tadel uͤber ein be: 
gangenes Vergehen, Verweis. 

Jobe, v. a. Verweife geben, ſchmälen. 


Jersey, s. das feine, gefponnene Garn.| Joc’key, s. devjenige, welder bei dem 
Jess, s. ber Riemen, womit dem Fal⸗ Pferderennen das Rennpferd reitet, der 


fen die Fuͤße — werden. 
8. 


Jes’samine, 


Reitknecht; Pferdehandler, Roßkamm; 


asmine, der Jasmin. ber Betruͤger. v. a. gegen einander 


Jest, v.n. ſcherzen, fpafien. s. der Scherz, ſtoßen; detriigen, bintergehen. . 
Spas. —er, s. derjenige, welder ſcherzt, Jocdse, Joc'ular, a. ſcherzhaft, kurzwei⸗ 


ber SpaBvogel, Poffenreifer; Hofnarr. 

Jésuit, s. der Sefuit. Jesuit'ical, a. 
jeſuitiſch; ſchlau. —ly, ad. 
ésus, s. Sefus. 

Jet, s. der Gagat, ſchwarze Bernftein ; 
Waſſerſtrahl; der hervorragende Theil ; 
die hervorragenbde Ecke; der Hof, Vor: 
fof. v. mn. Hervorfpringen, vorwarté 
fpringen, vorfpringen, bervorragen; 
ſich briften ; ftofen, fic) unfanft bewegen. 

Jetsam, Jetson, s. da8 Strandgut. 

Jet'ty, a. dem Gagat aͤhnlich, ſchwarz 
wie Gagat, ſehr ſchwarz. 

Jew,s. der Jude. Jew’s-harp, Jew’s- 
trump, die Maultrommel, das Brumm: 
tifen. Jew’ess,s. die Juͤdinn. Jew'ish, 
a. juͤdiſch. 

Jewel, s. die Suwele, der Edelftein, das 
Kleinod; (ein Ausdruck der Zaͤrtlichkeit) 
Shas, —house, der Ort,we die Leino: 
dien ober Roftbarkeiten aufbewabhrt wer: 
den. Jéweller, s. der Juwelier, Edel: 
fteinbandler. 

Jig,s. eine Art Tanz. v. n. tangen, huͤpfen. 
Jiggumbob, s. baé Spielzeug, die 
Spielfadhe. 

Jill, s. Gill. 

Jilt, s. eine leidjtfertige Coquette; das 
Weibsbild. v. a. & nm. dem Liebha- 
ber wortbruͤchig werden. 

Jin'gle, v. n. klingeln, klappern. s. 
das Geklingel, Geklapper; die Klin: 
gel, Klapper. 

Job, s, Hiob, Job’s-tears, die Hiobs: 
thrinen (eine Pflanze). 


lig, luftig. —ly, ad» Jocdseness, Jo- 
cos'ity, Jocular’ity, s. die Scherzhaf⸗ 
tigfeit. 

Jocund, a, aufgerdumt, munter, luftig, 
lebbaft. —ly, ad. Jocund'ity, s. die 
Luftigkeit. 

Jog, v. a. ftofen, anftofen; antreiben, 
fortftoBen; v. n. ftofen, fic) auf eine ſto— 
Bende Urt bewegen; fid) langfam forthe: 
wegen, s. der Stoß, Anftof, die Unter- 
brechung. —ger, s. ber, welder ſich 
langfam bewegt, der Schlenderer, Schlei⸗ 
der. —gle, v.a. ftofen, anftofen, rite 
teln. v. n. fid) bins und herbewegen, 
geruttelt werden, 

Join, v.a. zuſammenfuͤgen, hinzufuͤgen; 
verbinten, vereinigen ; zuſammenbrin⸗ 
gen, in Beriihrung bringen; gefellen, 
zugefellen. v. n. in Beruͤhrung ftehen, 
nage feyn, anftofen, angrangen; jufam- 
mentreffen, zuſammenſtoßen, in Beruͤh⸗ 
rung kommen; fid) verbinbden, ſich ver- 
einigen, fid) gefellen. To — battle, ein 
Sreffen liefern oder anfangen ; —issue, 
ben Streitpunkt feftftellen. —interest, 
gemeine Gade machen. —der, s. die 
Vereinigung. —er, s. der Vifdhler, 
Schreiner. —ery, s. bie Tifhlerarbeit. 

Joint, a. verbunbden, vereinigt; gemein- 
ſchaftlich. s. dad Gelenk, Glied; die 
Suge; das Gewinde; das Stick Fleiſch; 
v. a. zuſammenfuͤgen, verbinden; zer— 
gliedern, zerlegen, zerhauen. —ly, 
ad. —heir, der Miterbe; —stool, 
der Schemel; —tenant, der Mit: 
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padter; —tenancy, bie Mitbefigung.| Jubilant, a. jubelnd, frohlockend. Jubi- 

Joint’'ure, s. das Wittthum, Leibgedinge.| lation, s. das Subeln, der Jubel. Jubi- 
v. a. & n. mit einem Leibgedinge| lee, s. das Fubelfeft, Jubeljahr. 
verfehen, ein eibgedinge ausfepen. |Jucun’dity, s. die AnnehmlidFeit. 

Joist, s. der Querbalken. v. a. die|Juddick, Juddical, a, jidifa. Ju- 
Querbalfen legen. daism, s. das Subenthum, Jud aize, v. 

Joke, s. der Spas, Scherz. v. n. & a.| nm. es mit den Juden halten, den Su- 
fpafen, ſcherzen, Spaß treiben. Joker,| den fpielen. 

s. ber Spaßvogel, Schaͤker. Jidas-tree, s. der Judasbaum. 

Jole, s. die Wange, Backe; der Fiſch- Judge, s. der Richter; Renner; Kunft- 
fopf. Cheek by—, neben einanbder,| Fenner, Runftverftandige. v.n. & a. rich⸗ 
nabe zufammen. ten, urtheilen, entideiden, unterſcheiden, 

Joll, v. n. mit dem Ropfe ftofen, zu⸗ verurtheilen. Judg’er, s. der Richter. 
fammenftofen. Judg’ement, s. da8 Geridt; Urtheit; 

Jolliment, Jol'liness, Jol'lity, Jol'ly-| die Entfdheibung; Meinung; Strafe; 
head, s. die fuftigfeit, Munterkeit. das Urtheilévermigen, die Beurthei- 
Jol'ly, a. munter, luftig, woblbeleibt,| lungskraft; der Verftand, die Klugheit. 
leibig. —ily, ad. Day of—, daé jlingfte Gericht; — seat, 

Jolt, v. a. & n. ftofen, fchitteln. s. der Ridterftubt. 
der Stof. Jolt-head, der Dicfopf,|Judicatory, s. der Geridtshof; die 
Dummopf. Redhtéverwaltung, Gerichtsbarkeit. 

Jonguil, JonguiHe, s. die Sonquille.| Judicature, s. die gerichtliche Gerwalt; 

Jor’den, s. der Nadttopf. ber Gerichtshof. Judiciary, Judicial, 

Jos‘tle, v. a. ftofen, gegen einanbder| a. geridtlid), redjtlid. —ly, ad. 
ftofen, drangen. Judicious, a. fdharffinnig, verftanbdig, 

Jot, s. bas Jota; Puͤnktchen, Heine} lug, weifee —ly, ad. 

Theilchen. Jug, s. der Krug. 

Jove, s. Jupiter, Jug’gle, s. das Taſchenſpielerſtuͤck, die 

Jovial, a. jovialifh, luſtig. —ly, ad.| Gaufelei; Betrigerci, Taͤuſchung, der 
—ness, s. der Frohſinn, die Quftigteit Betrug. v. n. gaufeln, Vafchenfpielerei 

Jouisance,s. die Munterkeit, Luftigéeit.| treiben; bintergehen, tdufden, betrii- 

Journal, a. taglic. s. das Tagebuch;; gen. —gler, s. der Gaufler, Taſchen— 
die Zeitſchrift, Zeitung. —ist, ». der| fpieler; Betriger. —glingly, ad. auf 
Fournalift, Zeitungsfchreiber. eine tdufdjende, hinterliſtige Art. 

Journey, s. die Reife, Landreiſe, Tage- Jugular, a. zur Gurgel gebhirig. 
reife. v. n. reifen, wandern. —man, der Juice, s. der Gaft. Juiceless, a. ſaftlos, 
Tageloͤhner; Handwerksgefell; —work,| trocen. Juiciness, s. die Gaftigfeit. 
bas Tagewerk. Juicy, a. faftig. 

Joust, s. das Turnier, der Ritter~ampf.| Jujube, s. die rothe Bruftbeere. 

v. n. einen Ritterfampf halten, tur:|Juke, v. n. fid) auffegen; den Ropf 
niren. neigen, nicen. 

Jowl, s. Jole. Julap, Julep, s. der Julepp Kuͤhltrank. 
Jow’'ter, s. der Name eines Hundes.| Julus, s. das Kaͤtzchen an gewiffen Pflan: 
Jow’ter, s. der Fiſchhaͤndler. zen (3. B. den Nußbaͤumen, Weiden 
Joy, s. die Freude, Froͤhlichkeit; das u. a.); die Nelke. 

Glid, die Wonne, Seligkeit; ein Aus- July, s. der Julius, Bradmonat. July- 
druck der Zaͤrtlichkeit. v.n. fid) freuen,| flower, s. Gilly-flower. 

froblid) feyn. v. a. erfreuen, aufbeitern;|Jumart, s. die Sumarre, (ein Baftard: 
Giic wuͤnſchen; geniefen. —ance, s.| thiervon einem Stier und einer Stute). 
bie Froͤhlichkeit. —ful, a. frihlich, freu:|Jum’ble, v. a. gufammenmifden, zuſam⸗ 
dig, freudenvoll, fic) freuend. —ly, ad.| menwwerfen, vermengen. v. n. fich zu— 
—fulness, s. die Froͤhlichkeit, Freude. fammenmifcen, fid) in einem Gemenge 
—less, a. freudenteer, traurig. —ous,| zuſammen befinden,verwirrt zuſammen, 
a. froͤhlich, freudig ; erfreulidy; fid)freus| bei einander feyn. s. bas Gemengſel; ; die 
end,fid erfreucnd. —ly,ad. To wish—,| Berwirrung, der Mifdmafd. Jumb’- 
Gluͤck wuͤnſchen. ler, s. der Verwirrer. 
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Juament, s. bas Laftthier. 


KEC 225 
fpiel. v. n. ein Ritterfpiel halten, tur: 


Jump, v. n. fpringen, bipfen; ftofen;| niren; ſtoßen, dradngen. 


uͤbe reinſtimmen, hbereinfommen. v. a.|Just'ice, s. die Gerechtigkeit, Billigkeit, 


bei etwas vorbei fpringen, tiber etwas) das Recht; der Midjter, Friedenéridter ; 
hinwegeilen, uͤbergehen. s. der Sprung ;| v. a. redstipreden. —ment, s. das ges 
der Glidsfall; bas Wamms, Leibchen.| richtliche Verfahren, die Verfahrungs— 


» ad. gang genau. 
Jump’er, s. der Springer. 


art ber Geridtshofe. —er, s. der Rid: 
ter. —ship, s. das Ridteramt. 


Junc’ate, s. der Rahmkuchen; a8 Back:|Justiciable, a. dem geridttiden Vers 


wert, Gebactene; die koͤſtliche Speife, der 
Leerbiffen ; die verſtohlene Gafterei, der 
Schmaus. (s. Junket). 

Junc’ous, a. binfenartig, voll von Bin- 


fen. 

Junce'tion, s. die Verbindung, Vereini- 
gung. Junc'ture, s. die Verbindung, 
‘der Verbindungépunkt, das Gelenk, die 
Fuge; die Vereinigung, Cinigkeit, ue: 
bereinftimmung; der Zeitpunkt, Seit: 


fahren unterworfen. —ciary, s. der 
Richter, Geridtsbeamte. —fiable, a. 
ju vertheidigen, gu rechtfertigen. —ly, 
ad, —fiableness, s. dic Fahigkeit, 
vertheidigt gu werden, die Fabigfeit, 
geredjtfertigt ju werden. —ficdtion, 
s. die Redhtfertigung, Vertheidigung, 
Losfpredung. —ficator, —fier, s. 
der Rechtfertiger, Vertheidiger. —fy, 
v. a. vedjtfertigen, vertheidigen, be: 


umftand. haupten; losfpredyen. 
June, s. ber Junius, Heumonat. Jus’‘tle, v. a. & n. brangen, ftofen, 
Junior, a. jlinger, der jingere. anftofen, gegen einander ftofen, fid) 
Juniper, s. der Wachholder. —berry,| drangen,ftreiten. To jus’tle off,—out, 
bie Wadholderbeere; —tree, die Wach- wegſtoßen, verdrangen. 

holderſtaude. Just'ness, s. die Gerechtigkeit, Billig— 
Junk, s, das kleine Chineſiſche Schiff; keit, Rechtmäßigkeit; Richtigkeit, Ge- 
alte Tau, Tauwerk. nauigkeit. 

Junk'et, s. Juncate. v. n. eine verftoh:|Jut, Jut’ty, v. n. hervorragen, hervor⸗ 
lene Gaſterei halten; gaſten, ſchmauſen. ſtehen, uͤberhangen. Jut-window, ein 
Junto, s. die Verſammlung; geheime| hervorſtehendes Fenſter. 

Verbindung. Jut'ty, s. der hervorragende Gegen— 
— s. das Wamms, Leibchen, ftand, der Damm (welder in die See 
ieder. eht). 

Jürat, s. der Geſchworene, Schoͤppe. — a. jung, jugendlich. — nil'ity, 
Juratory, a. eidlich. s. dev jugendlide Zuſtand, die jugend: 
Jurden, s. Jorden. liche Beſchaffenheit; Leichtigkeit, Sorg⸗ 
Jurid'ical, a. gerichtlich, rechtlich. —ly,| loſigkeit, jugendliche Handlung. 

ad. Jurisconsult, s. der Rechtsge-Juxta-position, s. die Nebeneinander⸗ 
lehrte. ſtellung. 

Jurisdic’tion, s. die Gerichtsbarkeit. 
a ea s. die Redhtsgelehrfam: 
tit. 
Jurist, s. der Rechtégelehrte, Rechtsken⸗ 
net, Rechtsbefliſſene. Kale, s. der Robl. Sea-kale, der 
Juror, s. der Geſchworene. Seekohl. 

Jury, s.die Geſchworenen. —man, einer Kal'endar, s. der Kalender. 

von den Gefdworenen, dev Gefdwo-| Kali, s, baé Salzkraut; das Alcali. 
tene; —mast, der Nothmaft. Kam, a. frumm. 

Just, a. gerecht; redjt; rechtlich, redt-|Kangardo, s. das Kaͤnguruh. 
ſchaffen, ehrlidy; fromm, tugendhaft; Kas’tril,s.eine Art Habicht. s. Kes'trei. 
edt, wahr; ridjtig; genau; gebdrig, ge:| Kaw, v. n. kraͤchzen. s. das Kraͤchzen. 
bihrlid); von gehoͤrigem Maaße, von|Kayle, s. der Kegel. | 
gehdrigem Verhaͤltniſſe; vollftandig;|Keck, v. n. Reig gum Erbrechen ha- 
ordentlid), regelmaͤßig. —ly, ad. ben, fid) erbrechen wollen; ekeln, Ekel 
Just, ad. eben, nur, biof, gerade. empfinden. 

Just, s. Joust, s. das Surnier, Ritter:|Kec’kle (a rope) v. a. T. ſchladden. 


K. 
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Kecks’y,s. ber Schierling; jede Pflange 
mit einem boblen und robrenartigen 
Stangel. 

Kécky, a. ſchierlingartig, ftingelartig. 

. Kedge, v.a. T. (in der Schifffahrt) ein 
Giff vermittelft eines ausgeworfenen 
fleinen Unfers einen Fluß hinauf oder 
hinab ziehen. —anchor, kedger, der 
Wurfanker, Katanker. 

Ked'lack, Charlock, s. der Feldſenf. 

Kee, s. (in einigen Provingen der Plu— 
ral von Cow) die Rithe. 

Keel, s. ber Boden des Schiffes, der Kiel ; 
Kielraum; der Kegel (s. Kayle). v. a. 
abfhadumen, den Schaum abnehmen; 
kuͤhlen, bis auf den Boden auétrinken. 
Keel-fat, bas Kuͤhlfaß. 

Keel-hale, v. a. T. fielfolen (eine 
Strafe der Seeleute). 

Keel’son, s. T, die Kielſchwinne. 

Keen, a. ſcharf, fdneidend, durdjdrin: 
gend; heftig, begicrig, eifrig; bitter, 
beifend; ftrenge; fein, ſcharfſinnig, 
ſcharfſichtig. v. a. ſchaͤrfen. —edged, 
ſcharfſchneidig, fharf. —ness, s. die 
Schaͤrfe; Heftigkeit, Begierde, der Ci: 
fer; die Strenge; Bitterfeit; Sdarf: 
finnigteit, Scharfſichtigkeit. 

*Keep, v. a. halten; behalten, abhalten, 
zuruͤckhalten, zuſammenhalten, erbal: 
ten; aufbehalten, aufbewahren, in Ver— 
wahrung nehmen; bewahren, huͤten, 
beſchuͤtzen; die Aufſicht haben; aufmerk⸗ 
ſam ſeyn, beobachten; feiern; ernaͤhren, 
unterhalten; fortfahren, fortſetzen, un: 
unterbrochen ausuͤben, ununterbrochen 
beobachten; an einem Orte bleiben, hi: 
ten; nidt befannt madden, zurichal: 
ten. v.n. fid) halten, fid) aufhalten, fid) 
zuruͤckhalten; an einem Orte beharren, 
bleiben; wohnen; dauern, dauerhaft 
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fammenbhalten, fid) gufammengefellen, 
sufammenbleiben; —under, unterdrü— 
den, in Unterwirfigkeit erhalten; —up, 
beibehalten, unterhalten, erhalten, auf- 
rect erhalten; fid) erhalten, Widerftand 
leiften. To keep company, Geſellſchaft 
leiften, begleiten; —company with, 
vertraut umgeben, vertrauten Umgang 
haben. A—, s. ein Gefangenthurm ; 
Kaͤfig. 
Keep’er, s. der Aufſeher, Aufbewahrer, 
Warter, Hiter; der Gefangenwacter; 
der Forfter ; —of the great seal, Lord 
—, der Grog - Siegelbewahrer. Game 
— der Foͤrſter, Dager. 
Keep’ership, s. das Aufſeheramt. 
Keep'ing, s. das Halten, die Unterhal⸗ 
tung; Verwahrung; Ts (in der Male— 
rei) die Haltung. 
Keg, s. daé kleine Fab, Faͤßchen, Toͤnn— 
en 


Kell, s. T. die Neshaut, Darmbaut. 
Kelp, s. der aus Seegewaͤchſen berei= 
tete Ditnger, das aüs Seegewaddfen 
bereitete Aſchenſalz. 

Kel’son, s. T. die Kielſchwinne. s. 
Keelson. : 

Kemb, v. a. fimmen. 

Ken, v.a. in ber Ferne entdecken, erken⸗ 
nen; Fennen, wiffen. s. ber Geſichtskreis; 
Erkennungskreis, das Gefidt. 

Ken’‘nel,s. der Hundeftall; die Koppel 
Hunde; die Hshle (eines Fuchſes oder 
andetn Thieves) ; die Goffe, Gaffenrinne. 
v. n. in einer Doble liegen; fic) aufs 
halten, wobnen. 

Kerb’stone, s. ber Ranbdftein, d. h. die 
Cinfaffung des Strafenpflafters, auc 
eines Brunnens. 

Ker'chie§,s. das Tuch, Kopftuch, Sdhlei- 
ertuch, Halstuch. Ker'chiefed, Ker'- 


ſeyn. s. dic Verwahrung, Aufſicht, der| chieft, a. geſchleiert, verhuͤllt, gekleidet. 
Schloßkerker. To keep away, abhal- Kerf, s. der Einſchnitt, die Kerbe. 


ten, entfernt balten; ſich entfernt bal: 
ten, wegbleiben ; —back, abbalten, zu— 
richalten, vorenthalten, fid) zuruͤckhal⸗ 
ten; —down, niederdritcen, in Unter: 
wiirfigfeit erhalten, in einem niedrigen 
3uftande erhalten, im Baume halten; 
—from, gegen etwas fidern; vorent: 
halten; —in, zuruͤckhalten; verheblen, 
verfdweigen; im 3aume halten; beibe- 
halten, unterbalten; fortbauern; —off, 
abhalten; fic) zurückhalten; —on, fort: 
fahren, fortidreiten; —out, nidt zu— 


Ker’mes, s. der Rermes (ein Inſect). 
Kern, s. det Irlaͤndiſche Bauer; Irlaͤn⸗ 
difhe Soldat zu Fuß; Landftreider; 
die Handmible. v. n. koͤrnen, fich fbr: 
nen. v. a. mit Salz beftreuen. 
Ker’nel, s. der Kern; die Druͤſe. v. n. 
fid) firnen. —ly, ad. Fernartig, voll 
von Kernen. 
Ker’sey, s. eine Art Zeug, der Kerley. 
Kes’trel, s. eine Art Habidt. 
Ketch, s. eine Urt ſchweres Fahrzeug. 
Bomb—, das Bombenſchiff; Jack—, 


laffen, draußen bleiben; —together,ju:| der Henker. 


- 


KET 


Ket'tle, s. der Reffel. —drum, die Pau⸗ 


fe; —drummer, der Pauter. 
Kew (Cue), s. die Laune; Rolle. 
Kex, s. der Gchierling. 
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Zuſtand; der natirlide Vrieb, der naz 
tirlide Hang. Tythes taken in 
kind, der Bebnte, welden man in 
Natura nimmet. 


Key, s. der Sehliiffel; die Vafte; Erklaͤ- Kind, a. giitig, freundlid), wohlwol⸗ 
rung, das Erklaͤrungsmittel; dag Kag=| lend, gutmuthig. —ly, ad. 
den an gewiſſen Baͤumen; (ftatt quay)|Kin’dle, v. a. anjinden, entgtinden, 


ber Damm, Schiffsdamm, Kai. —hole, 
—or ; —stone, der Schluß⸗ 
, Wen. 

Key’age , s. das Dammegeld, Kaigeld. 
Kibe. s. bie Froftbeule, befonders an 
ber Ferſe. Kibed, a. mit §Froftbeulen 
bebaftet. ’ 

Kick, v. a. & n. mit dem Fuße fto- 
fen, treten, (von Pferden) ſchlagen, 
auéfhlagen; fid) widerfegen. s. der 
Stitt, Stoß, Sdhlag (mit dem. Fufe). 
Kick’er, -s. derjenige, welder tritt, 
mit bem Fuße ſchlaͤgt. 

Kick’shaw, s. etwas Geltfames, Wun: 
derliches oder Ladherliches; ein Eleines, 
feltiames Gericht. 

Kid, s. das Biegenlamm; bas Bindel 
Reisholz. v. n. (von Biegen) Junge 
werfen, [ammen. 
Kidder, s. der Kornwucherer, Korn: 
jude, Aufkaͤufer. 

Kid‘nap, v. a. Rinber ftehlen, Menſchen 
ſtehlen, unred)tmafig nehmen, wegneb: 
men, capern, rwegcapern. Kid’napper, 
s. ber Kinderdieb, Menfdhendieb, Men- 
ihenrduber ; Seelenverkaͤufer. 
Kid‘ney,s. die Miere; fig. Art, Beſchaf— 
fenbeit. —bean, die Sdyminkbobne, 
Veitsbohne, Fiesbohne. 


Kilderkin, s. daé Eleine Faß, Fafden.| 


Kill, v. a. tédten, ſchlachten. 

Killer, s. der Zodtfdlager. 

hillow, s. eine ſchwarze Erdart, der 
Ruf, die Flamme, welde den Ruf 
bervorbringt. 

Kiln, s. der Ofen, die Darre. Brick—, 
der Biegelofen; lime—, Ne RKalfbren: 
nerei. 

Kiln‘dry, v. a. im Ofen trocénen, ddr: 
ren, darren. 

Kilt, ſtatt Killed. 

Kim’'bo, a. gekruͤmmt, gebogen. Arms- 


anfeuern. v.n. ſich entzuͤnden, Junge 
werfen. 

Kindly, a. gleidartig. ad. fanft, milde. 

Kind'ness, s, ‘die Gite, Guͤtigkeit. 

Kin'dred, s. die Verwandtſchaft; Ver: 
wandten; Gemäßheit, Aehnlichkeit. a. 
verwandt, gleidartig. 

Kine, s. pl. die Kuͤhe (von Cow). 

King, s. der Koͤnig. v. a. mit einem 
Koͤnige verfehen; gum Koͤnige madden. 
Court of kings bench, der oberfte Ge- 
richtshof, das Koͤnigs-Gericht; King’s- 
evil, (eine Krankheit) die Fledte, das 
Gefledt ; king-kraft, die Kunſt, alé 
Kinig gu herriden; king-fisher, die 
Taucherente. King’dom, s. das Kb: 
nigreid), Reid, —like, a. —ly, a. & 
ad. Féniglid. —ship, s. daé Koͤnig— 
thum, die Koͤnigswuͤrde. 

Kins‘folks, s. pl. die Berwandten. 
—man,s, der Verwandte. —woman, 
s. bie Veriranbdte. 

Kirk, s. die presbyterianifhe Rirde. 

Kir'tle, s. das Wamms, Mieder. 

Kiss, v. a. kuͤſſen; fig. beriihren. s. der 
Kuß. Kissing-crust, s. die Rinde am 
Brote, welche entfteht, wenn fid die 
Brite im Ofen beruͤhren. 

Kisser, s. der Kuͤſſende. 

Kit, s. die grofe Flaſche; ein Gefaͤß, wor: 
in Lachs verfendet wird, das Lachsfaͤß⸗ 
chen ; dic Eleine Geige, Stocfiedel, Stock: 
qeige. Kit, Kitty, der verfirgte Mame 
Christopher und Catharine. 

Kitch’en, s. die Ride. —garden, der 
Kidengarten; —maid, die Kiden- 
magd; —stuff, das Fett, welches man 
in der Ride fammelt; —wench, das 
Kuͤchenmaͤdchen; —work, die Kiden- 
arbeit, Kocherei. 

Kite, s. der Scherſchwaͤnzel, Schwalben⸗ 
ſchwanz; der raubgierige Menſch; der 


a-kimbo, mit gebogenen,untergeftimm:| Drade (aus Papier, ein Spielzeug der 


ten Armen, mit den Armen in der Seite. 


Kinder). 


Kin, s. die Verwandtſchaft; die Ver-Kirten, s. die junge Katze, bas Nag: 


wandten; ber Verwandte; die Art, 


chen. v. n. Katzen werfen. 


Gattung. a. a-kin, verwanbdt, aͤhnlich. Klick, v.n. Happern (rie eine Muͤhle); 


Kind, s. die Art; Gattung, das Ge- 


picten (wie eine Ubr). v. a. behende 


ſchlecht; die Natur, der natürliche und gefdwind wegnehmen, ftehlen. 
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Knab, v.a. fnappern; zerbeifen ; Eduen. 
Knack, s. der Dandgriff, Kunſtgriff; 
das Spieljeug. v. a. & n. knacken. 
Knack’er, s. der Knacer, Nußknacker; 

Spielzeugmader, Seiler. 

Knag, s. der Rnoten (im DHolje), Aft. 
Knag’gy, a. Enotig, Enorrig. 

Knap, s. der Dicer, Hiigel; die Spige. | 
v. a. abdbeifen, Furs abbreden. v. n. 
Fnacen, einen knackenden Laut von 


fid) geben. 
Knap’ple, v. n. ſchnell abbrechen, ſchnap⸗ 


en. 

— s. der Schnappſack. 

Knare, s. der Rnorren, harte Knoten. 

Knave, s. der Knabe; Bube; Schelm, 
Schalk, Spigbube. —very, s. die Buͤ— 
beret, Gdelmerei; Poffen. —vish, a. 
ſchelmiſch, buͤbiſch; ſchalkhaft, muthwil— 
lig, loſe. —ly, ad. 

Knead, v. a. fneten. Knéading- 
trough, s. ber Bactrog. 

Knee, s. das Knie; der Knoten. —deep, 
bis an die Knie; —pan, die Kniefdeibe. 

Kneed, part, & a. mit Knieen ver: 
feben, mit Knoten verfehen. 

Kneel, v. n. Enieen. 

Knell, s. der Schall der Dodtengloce, 
der Glocfenlaut. 

Knick-knack, s. das Spielzeug, Spiel: 
wert, Taͤndelwerk. 

Knife, s. das Meffer. 

Knight, s. der Ritter, Kampfer; ein 
Parlementéglied, dag von einer Graf: 
fdhaft ernannt iff. v. a. gum Ritter 
ſchlagen. —errant, der irrende Ritter; 
—errantry, die itrende Ritterfdaft. 
—hood, s die Ritterſchaft, Ritter: 
wuͤrde. —ly, ad. ritterlid). 

*Knit,v.a. & n. ſtricken; knuͤpfen; bin- 
den; verbinden; zuſammenziehen, (— the 
brow, die Stirn runjeln). s. die gee 
fivictte Arbeit. Knitting-needle, die 
Stricénadel. Knit'ter, s. der Strider, 
bie Stricerinn. 

Knittle, s. die Gdnur an einem Seu: 
tel * Zuſammenziehen. 

Knob, s. dev Knopf, die Buckel; der 
Knoten, Knorren. v.n. Enorrig wad: 
fen, —bed, part. & a. mit Kndpfen 
oder Buckeln befest. —biness, s. die 
Cigenfdaft, da etwas mit Kndpfen 
oder Erhoͤhungen befest ift, die Eno- 
tige Befchaffenheit. —by, a. fnotig, 
bart, bartndctig. 

Knock, v. n. flopfen, poden, ftofen; 


LA 


anflopfen, anpodjen. v. a. ſchlagen, klo⸗ 
pfen, poden; ftofen. To — on the 
head, todtſchlagen, tédten ; to—down, 
gu Boden fdlagen, niederftofen; —off, 
durchſchlagen, wegſchaffen, wegfdlagen, 
abſchlagen; —out, durch Schlagen her⸗ 
ausbringen, ausſchlagen; —under, ſich 
gewonnen geben, ſich unterwerfen; 
—up, in bie Hoͤhe ſchlagen; turd) Po— 
chen ober Klopfen aufwecen; ermuͤ— 
den, abmatten. s. der Schlag, Stoß; 
bas Klopfen, Pochen, AnElopfen. 
Knock’er, s. der Klopfer. 
Knoll, s. ein Fleiner Higel, eine runde 
Erhipung. 
Knoll, v. a. & n. laͤuten. ; 
Knot, s. der Knoten; RKnorren; die 
Knospe; die Schleife, Sdlinge; bas 
Band, die Verbindung; der Haufe, die 
Gefellfdyaft, Sammlung, das Buͤndel; 
die Sdhwierigkeit, Verwictelung. v. a. 
in Knoten binden ; verwiceln ; knuͤpfen, 
verEnipfen, verbinden. v- n. Knospen 
anfegen, Knoten oder Gelenke befom: 
men (von Gewaͤchſen); Knoten madden, 
Knoͤtchen maden, Endteln, Endpfeln. 
Knot'tiness, s. die Enotige Beſchaffen— 
heit; Harte, Rauhbeit; Verwicelung, 
Schwierigkeit. Knot'ty, a. Enotig, knor⸗ 
tig; bart; verwickelt, ſchwer, ſchwierig. 
*Know, v. a. wiffen, fennen, erfennen; 
unterfcheiden ; verftehen. —able, a. fa: 
big, gewußt oder verftanden 3u werden; 
fennbar, erfennbar. —er, s. ber Ren: 
net. — ing, part. & a. kennend, wiffend; 
geſchickt, erfabren; fid) bewuft. s. das 
Wiffen, i ie Kenntniß. —ingly, ad. wif: 
fentlidy, vorfeglid). —ledge,s. das Wij: 
fen, die Wiffenfchaft, Kenntnif, Ere 
kenntniß; Erfahrung; Bekanntſchaft; 
ee v. a. anertennen, gefte: 
en 


Knub’ble, v. a. pruͤgeln, fdhlagen. 
Knuc'kle, s. der Knoͤchel; das Gelenk ; 
das Knieftice von einem Kalbe. v. n. 
ſchwach in den Gelenten ſeyn; ſich bie: 
gen, fic) buͤcken; nachgeben. Knuc’kled, 
art. & a. mit Gelenfen verfeben. 

Knuff, s. der Bengel, Faulenjer. 
Knur, Knurl, s. der Knorren. 
Koned, (ftatt conned), er wufte. 
Kyd, v. n. wiffen, Eennen. 


L. 
La! 1. ſiehe! ſiehe da! 


é 
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LAB 


Labefac’tion, s. bie Schwaͤchung, Ent: 

fréftung. Lab'efy, v. a. ſchwaͤchen, 
entfraften. 

Label, s. ein angehdngter Zettel; die 
Auffdhrift, Besiehung; das Anhaͤngſel. 

Labent, a. gleitend, fdlipfend. 

Labial, a. mit den Lippen gefproden. 
Labiaied, part. & a. Lippen babend; 
lippenformig. 

Lab’orant, s. der Scheidekuͤnſtler, 
Schmelzkuͤnſtler. Lab’oratory, s. die 
Werkftatt des Scheidekuͤnſtlers, das 
faboratorium. 

Laborious, a. arbeitiam; mibfam. 
—ly, ad. —ness, s. die Befdhwer: 
lidfeit, Arbeitſamkeit. 

Labour, s. die Urbeit, Muͤhe; Anftren- 
gung; ftarfe Bewegung; die Wehen, 
Geburtsſchmerzen, Kindesndthe. v. n. 
arbeiten; fic) bemuͤhen, fid) anftrengen ; 
ſich qualen; an etwas leiden, mit etwas 
bebaftet feyn, bedruͤckt ſeyn; in Berle: 


_ genbeit fenn, in Noth feyn; in Kindes— 


néthen feyn. v. a. an etwas arbeiten, 
bearbeiten ; pruͤgeln. —er, s. der Arbei— 
ter; Sageldhner. —somey a. muͤhſam. 
Lab'yrinth, s. daé Labyrinth, der Srv: 
gartten, Srrgang; der Wirwarr, die 
Verwidelung. 

Lace, s. tie Schnur; Sdlinge; Spiée, 
Borte, Trefje. v. a. ſchnuͤren, zuſchnuͤ— 
ren; verbramen, befesen, einfafjen ; pri: 
gein, durdpriigeln. Lace-man, der 
Spitzenwirker, Spipenhandler; Sorten: 
mader, Schnurmacher. 

Licerable, a. zerreißbar. —rate, v. a. 
zerreißen. —ration, s. die 3erreifung; 
der Rif. —rative, a. zerreifend. 
Laches, —sse, s. Feigheit, Niedertraͤch— 
tigfeit. 

Lach'rymal, a. Thraͤnen erjeugend. 
~mary,a. Shrdnen enthaitend. —ma- 
tion, s. dag Weinen. —matory, s. 
bas Thraͤnengefaͤß, Shrdnenglas. 
acin‘iated, part. & a. ausgezackt. 
Lack,v. n. bedicfen, mangeln; begebren, 
s. ber Mangel, das Beduͤrfniß; die Noth. 
—aday! 9 Himmel! —brain, der 
Dummfopf; —linen, Ohnehemd; 
—lustre, glanglos; —of Rupees, 
100,000 Rupien. 
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ad. laconifd, kurz. —ism, s. die laco⸗ 
niſche Redensart. 

Lac'tary, a. mildjig, s. die Milchkam— 
mer. —tation,s, das Gdugen. —teal, 
a. mildig. s. das Milchgefaͤß. —teous, 
a. mildidjt. —tes’cent, —tefic, a. 
Mild) yebend. 

Lad, s. der Knabe; Junge, Sangling. 

Ladder, s. die Leiter, 

*Lade, v. a. laden, beladen; ausſchoͤpfen. 
s. die Muͤndung (eines Fluffes). 

Liding, s. die Ladung, Frade. 

Ladle, s. der grofe Loffel, Kochloͤffel, 
Sdaumloffel, die Schaufel (an einem 
Muͤhlrade. 

Lady, s.die adelige oder ritterliche Frau, 
gnaͤdige Frau, Edelfrau; die Frau, das 
Frauenzimmer; (als Hoͤflichkeitsaus— 
druck) dieDame. —bird, —cow, —fly, 
ber Gonnenfdfer, die Marienkuh, das 
Sommerfind,Gotteslammajen; —day, 
Unfer Frauen Vag, der Vag Maria Ver- 
findigung; —like, weiblid); fanft, 
artlid. —ship, s. (das Anredungé: 
wort an eine abdelige oder ritterli- 
dhe Frau) Ihre Gnaden, die gnddvige 


Frau. 

Lag, a. der Letzte, Hinterſte; langſam, 
trage. s. der Hintertheil, die niedrigſte 
Claſſe; der Letzte; Unterſte. v. n. hoͤ— 
gern, zuruͤckbleiben. 

Laical, a. nicht geiſtlich, weltlich. Laick, 
a. weltlich. s. der Laie. 

Lair, s. das Lager eines wilden Thieres. 

Laird, s. der Gutsherr (in Schottland). 

Laily, s. der weltliche Stand; die Laien, 
das Wolf. 

Lake, s. ber Gee; die Lace; der Lak 
(eine Farbe). 

Lamb, s. das Lamm ; Lammfleifd. v. n. 
lammen. Lamb’swool, Lammswolle; 
ein Getraͤnk, welches aus ftarfem, fafem 
Biere, worin man gebratene Aepfel ge- 
than hat, befteht, das Aepfelbier. 

Lam’‘bative, a. ledend; durd Lecken gu 
fid) genommen. s. eine Arzenei, die man 
durch Lecken einnimmt. 

Lam'bent, a. leckend, uͤbergleitend. 

Lamb‘kin, s. das Laͤmmchen. 

Lame, a. lahm; unvollſtaͤndig, unvoll—⸗ 
fommen, ſchlecht, elend. —Iy, ad. v. a. 


Lack’er, s. der Lack, Firniß; v. a. mit Fir⸗ laͤhmen, verfttimmein. —ness, s. die 


niß uͤberziehen, lackiren, lacken. 


Laͤhmung, der lahme Zuſtand; die ſchlech⸗ 


Lach'ey, s. der Lackei, Diener, Bediente. te Beſchaffenheit, Unvollkommenheit, 


va, & n. dienen, aufwarten. 


Schwaͤ 


che. 
Lacon‘ick, a. laconiſch, kurzʒ. — ically, Lamént, v. n. wehklagen, klagen, jam: 


Part I. ote Aufl. 
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mern, beFlagen, bejammern, bedauern.; Landung, der Landungéort; Abfas ei— 
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s. bie Wehklage. Lamentable, a. flag:| ner Treppe. 
lich, jaͤmmerlich. —bly, ad. Lament-|Land'lady, s. die Gutébefiserinn ; Gaft- 


ation, s. die Klage, Webhflage. —er, 
s. ber Webhklager. 

Lam’ina,s. das Bled, die Platte. Lam‘i- 
nated, part. & a. aus duͤnnen, tiberein: 
der geleaten Platten beftehend. 

Lamm, v. a. priigetn. 

Lam’mas, s. Petri Kettenfeier, der erfte 
Auguft. 

Lamp, s. die Lampe. —black, der 
Lampenruß. 


wirthinn; Wirthinn. —less, a. ohne 


Land. —lord, s. ber Gutsbeſitzer, Gaſt— 
wirth, Wirth. —mark, s. bas Graͤnz⸗ 
mahl; der Graͤnzſtein, die Graͤnze. 
—rail,s.(ein Vogel) der Wachtelkoͤnig, 
Schnerz, Wieſenſchnarcher. —scape, 


—skip, s. die Landſchaft. —ward, © 


ad. landwaͤrts. 


‘Lane, s. der Weg zwiſchen zwei Hecken, 


die Eleine Gaffe, das Gaͤßchen, ein Gang 


Lam'pass, Lam'peras, Lam’per, s.ein| zwiſchen zwei Reihen, die Gaffe. 
Gewaͤchs, welches die Pferde im Maule|Lang’rel, s. die KettenEugel. 
fiber den Zähnen befommen, und wel:|Lan’guage, s. die Sprache; Spredart, 


ches fie am Freffen hindert, der Froſch. 


der Ausdruck. —master, ber Sprach— 


Lam’pern, s. die Pricée, bas Neun- meifter. Lan’guaged, a. von verſchie— 


alige. 


denen Sprachen. 


Lampoon, s. das Gpottgedidjt, die Lan'guet, s. T. das 3tingelden. 
Schmaͤhſchrift, Schandſchrift. v. a. ein Lan’guid, a. matt, ſchwach. —ly, ad. 


Gpottgedidht madden. —er, s. der 
Schmaͤhſchreiber, Pasquillant. 
Lamp'’rey, s. die Lamprete. 

Lance, s. Ne Lange. v. a. ftechen, ftofen; 
ſchneiden, auffdyneiden, oͤffnen. —cor- 


—ness, s. die Kraftlofigfeit, Mattig- 
Feit, Schwachheit. 

Lan’guish, v. n. fdymadten. s. tas 
Schmachtende. — ingly, ad ſchmachtend. 
— ment,s. das Schmachten, der ſchmach— 


poral, der Gefreite. —ly, ad. mit der tende Zuſtand. Lan’-guor, s. die Kraft: 
Lanje verridjtet —pésade, s. (wabr-| lofigfeit, Mattigfeit; Unthatigfeit, 
ſcheinlich was je6t —corporal beift)| Trägheit. —ous, a. langweilig, traurig. 
ein Unterofficier, nicdriger alé der Laniate, v. a. zerfleiſchen. 

Gorporal. Lancer, s. der Lanzknecht. Lan‘ifice, s. die Wollarbeit. Lan’ige- 


Lan’‘cet, s. T. die Lanjette. 

Lanch, s. Launch. 

Lan’cinate, v. a. 3erreifen. —nation, 
s. bie Berreifung. 

Land,s. dag Land; Erdreich, der Boden ; 


rous, a. Wolle traarnd, wollig. 
Lank, a. ſchlank, ſchmaͤchtig; duͤnn, 
mager; ſchlaff; matt. —ly, ad. —ish, 
a. ſchlank, dunn. —ness,s. bie Schmäch— 
tigkeit, Schlaffheit, Magerkeit. 


die Laͤnderei; Nation. v. a. & n. landen Lansquen'et, s. der Landsknecht. 
anlanden. —fall, die Erbſchaft an Laͤn-⸗ Lantern, s. die Laterne, Leuchte; der 


dereien; —flood, dic Ueberſchwem— 
mung; —forces, bie Landmacht; 


teuchtthurm. —jaws, das magere, ein: 
gefallene Gefidt. 


—holder, der Landbefiger; —jobber,| Lanuginous, a. mildbaarig, wollig. 
ber Landmdfler; —locked, mit Land Lap, s. das Lappden: der Schooß. v. a. 


eingeſchloſſen; —loper, —lubber, der 
Landtreter, Landiimmel; —tax, die 


wickeln, einwickeln; lecken. v. n. uͤber 
etwas herabhangen; lecken. —dog, das 


Grundſteuer, Landſteuer; —waiter, ein, Schooßhuͤndchen; — work, die gefloch— 
Bedienter bei bem Zollhauſe, der bei dem tene Arbeit. — ful, s. ein Schooß voll. 


Ausſchiffen der Waaren aufpaft. 
Land-damn, v.a. umé Leben bringen. 
Landaw, s. ber Landauerwagẽn (eine 
Art offener Wagen). 

Land‘ed, part, & a. in Laͤndereien 
beftchend; Laͤndereien befisend. 
Land’grave, s. ber fandgraf. —gravi- 
ate, s. bie andgraffdjaft. —gravine, 
s. bie Landgrafinn. 


Lap'idary, s, ber Steinhaͤndler, Stein: 
fchneiter; der Lapidarftyl. —date, v. 
a. fteinigen. —dation, s. die Steini: 
qung. —deous,a, fteinartig. —des’- 
cence, s. die Berfteincrung. —des'- 
cent, a. gu Stein werdend. —difick, 
a. verfteinernd. —dist, s. ber Stein: 
handler, Juwelier. 

Lapis, s. der Stein. Lapis Lazuli, ter 


Land'ing, —place, s. das Landen, die! Lagurftein.—infernalis, derPoͤllenſtein 


— —_— — 


LAP 


Lappel,s.bereberfdlag(an einem Rocke). 
Lap'per, s. der Lecker; Aufwickler. 
Lap'pet, s. der Zipfel, Fluͤgel (z B. 
an einer Weiberhaube). 

Lapse, s. der Fall; Fehltritt; Verfall 
(eines Rechtes) —of time, Verlauf der 
Beit. v. n. gleiten, fallen, unbemerft 
voriber gehen, verfliefen; verfallen, 
feimfallen; cinen Fehler begebhen. v. 
a. vorbei gehen laſſen, verfaumen. 

Lap'wing, s. der Ribis. 

Larboard, s. T. bas Backbord. 

Larceny, s. T. der Fleinere Diebftahl, 
(welder nicht mit dem Tode beftraft 
wird). 

Larch, Larch’tree, s. der Lardenbaum. 

Lard,s. der Speck; bas Sdmalj. v. a. 
fpicten; ditngen. Larding-pin, die 
Spicknadel. Lard’er, s. die Speifefam: 
mer. Lard’erer, s. der Auffeber der 
Speifefammer. Lar'don, s. daé Stud 
Speck. 

Large, a. weit, breit; grog, dict, ftark; 
reichlich, uͤberflüſſig; weitldufig, aué: 
gedebnt. —ly, ad. At—, umftandlid, 
weitldufig, vollftindig, ausfuͤhrlich; 
auf freien Fuß, ohne Einſchraͤnkung. 
—ness, s. die Weite, Breite, Aus: 
dehnung; Grafe. 

Largess, s. das Geſchenk, die Gabe. 

een, s. die Schenkung, das Geben. 

Lark, s. die Lerche. —spur, der Ritter: 
orn (eine Blume). —er, s. dev Ler: 
denfinger. 

rum, s. der Larm, Wecker. 

Larynx, s. der obere Theil der Keble 
oder Luftrdhre. 

Lasciv'ient, a. muthwillig, luftig. Las- 
civious, a. wolliftig. —ly,ad. —ness, 
s. die Wolluͤſtigkeit, Wolluft. 

Lash, s. der Hieb, Streich; die Schmitze, 
Peitſchenſchnur; die Peitihe , Geifel; 
bie Schlinge, das Band; das Stichel: 
wort, die Stachelrede. v. a. peitichen, 
hauen, geißeln; fdynell bewegen; ſchla— 
gen, anfhlagen; mit Stadelreden zuͤch— 
tigen, durchhecheln; binden, anbinden, 
befeftigen. v. n. die Geifel ſchwingen, 
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Ende, Sis aufs duBerfte. s. ber Leiften, 
Schuſterleiſten; die aft. - maker, der 
Ceiftenfdneider, v. mn. walren, dauern. 
—age, s. das Laftgeld; der Ballaft. 
—ing, part. & a, dauernd, dauerbaft. 
—ly, ad. —ingness, s. die Dauer. 

Lasvery, s. eine Art rother Farbe. 

Latch,s. die Klinke. v. a. vermittelft ber 
Klinfe gumaden, zumachen, zuſchlie— 
fen; befeftigen; befdmieren. 

Latch’et, s. ber Gdubriemen. 

Late, a. & ad. fpdt; lest; vormalig; 
weiland, verftorben; neulid. Of—, 
neulich, kuͤrzlich. Lated, a. verfpatet, 
von der Nacht uberfallen. Lately ad. 
neulidh, unlangft, kuͤrzlich. Lateness, 
s. die fpdte Zeit; Neubeit. 

Latent, a. verborgen, gebeim. 

Lateral, a. an ber Geite befindlid, ju 
der wg gehorig; zur Seite figend. 
—ly, ad. 

Liteward, a. ein wenig fpat. = 

Lath, s. die Latte. v. a. mit Latte 
beſchlagen. 

Lathe, s. die Drechſelbank, Scheuer. 

Lather, s. der Seifenſchaum, Schaum. 
v. n. ſchaäͤumen. v. a. einſeifen. 

Lat'in, a. Lateiniſch. s. das Latein; der 
fateiner. —ism, s. die Lateiniſche 
Spraceigenheit, Latinismus. —ist, s. 
der Lateiner. —ity, s. die Lateinifde 
Sprache, daé Latein. —ize, v. a. Latei- 
niſche Woͤrter und Ausdritce gebrau- 
hen; Lateinifd) machen, ein Lateini- 
ſches Anſehen geben. 

Latish, a. etwas ſpaͤt. 

Latitancy, s. die Verborgenheit. —tant, 
a. verborgen. —tation, s. der Zuſtand, 
da man fid) verbirgt, die Verbergung, 
Verftetung. —tat,s.T. Vorforderungs- 
befebl gegen einen Beklagten, der ſich 
verftectt halt. 

Latitude, s. die Breite; ber Umfang; 
bie Freibeit, Ungebundenbheit; T. Pol- 
hibe, geographiſche oder aftronomifde 
Breite. 

Latitudindrian , a. ungebunbden, frei 
im Denfen. s. der Freidenfer, Freigeift. 


ſchlagen; fig. fpotten, durdjiehen.—er,|Latrant, a. bellend; zaͤnkiſch. 


s. derjenige, welder peitfdt. 
Lass, s. bas Madden. 


Latria, s. die Anbetung. 
Lat'ten, s. daé Meffing. a. meffingen. 


lass'itude, s. bie Mattigfeit, Mudigkeit.| Latter, a. fpdter, lest, neuer. —ly, ad. 


Last, a. der, die, dad letzte, binterfte, 


zuletzt; feit kurzem, neuerlich. 


duferfte; vorige. Last, Lastly, ad.|Lat'tice, s. das Gitter. v. a. gittern; 


zuletzt, endlich; unlaͤngſt, neulid) ; at—, 


vergittern, uͤbergittern. 


julegt, am Ende; to the—, bié ans Lava, s. die Lava. 
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Lavation, s, bas Wafden, Lavatory, s. 
das — bie Waͤſche; das Waſch— 
u 


aus. 
Laud, s. das Lob, der Preis. v. a. lo⸗ 
ben, preifen. Laud’able, a. loͤblich, 
ribmlid. —bly, ad. —ness, s. die 
Lobenswuͤrdigkeit. 
Laud'anum, s. der Mohnſaft, das 
Mohnwaſſer. 
Lave, v. a. waſchen, baden; waͤſſern; 
befeuchten, beſprengen; ausſchoͤpfen. 
Lavéer, v. n. T. laviren. 
Lavender, s. der Lavendel. 
Laver, s. das Waſchbecken, Waſchgefaͤß. 
Laugh, v. n. laden. s. bas Laden, Ge⸗ 
laͤchter. To — at, belacen, verlacen. 
—able, a. laͤcherlich. —er, s. der fa: 
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in—, daughter-in—, ber Schwie⸗ 
gerfohn, die Schwiegertochter (auch 
Stieffohn, GStieftodter); brothexr— 
in—, sister-in—, ber Sdwager, bie 
Sdhwagerinn (aud) Halbbruder ober 
Stiefbrubder, Halbſchweſter, Stiefſchwe⸗ 
ſter). —ful, a. geſetzmaͤßig, rechtmaä⸗ 
fig; erlaubt. —ly, ad. —fulness, s. 
die Rechtmaͤßigkeit. —giver, s. der 
Geſetzgeber. —less, a. geſetzlos; ge— 
ſetzwidrig. —ly, ad. —maker, s. der 
Geleégeber. —suil, s. ber Rechtshanbdel, 
Rechtsgang, Medhtsftreit, die Rechts— 
fade. —yer, s. der Medtégelehrte, 
Rechtskundige; Gadwalter. 


Lawn, s. cin offener Platz, (befonders) 


ein Grasplatz; die feinfte Leinwand. 


der. —ingly, ad. auf eine lacjende Art. | Lax, a. los, ungebunden; ſchlaff, locker ; 


—ing-stock, s. der Gegenftand des Ge: 
laͤchters, des Spottes. —ter, s. das Ge: 
laͤchter. 

Lav'ish, a. verſchwenderiſch; wild, un: 
gezaͤhmt. v. a. verfdwenden. —ly, ad. 
—er, s. ber Verſchwender. —ment, 
—ness, s. bie Verfdwendung. 

Launch, v. n. in die Gee geben, in die 
Cee fabren ; umberfdweifen, ausfdywei- 
fen, abſchweifen. v. a. (ein Schiff) vom 
Stapel laffen; fliegen laffen, von ſich 
werfen; von ſich ſchicken, von fic) fen: 
den. s. eines von den Sdiffsboten. 
Laund’er, s. der Wafder. v. a. wafden. 
—derer, s. der Wafdher. —dress, s. 
die Wafderinn. —dry, s. das Wald: 
haus, die Wafdftube; das Waſchen, die 
Waͤſche 


Lau'reate, a. mit Lorbeer gekroͤnt. Poet 
—, der Hofdichter. Lau’rel, s. der Lor: 
beer, Lorbeerbaum. Laur’eled, a. mit 
Lorbeeren geſchmuͤckt. Lauriferous, a, 
Lorbeeren tragend. 

Law, s. da8 Geſetz; Recht, die Rechte, 
Rechtswiſſenſchaft; das redhtlide Ver: 
fahren, der Redhtdgang; das Geridt. 

—d ph der Geridjtétag ; —of nations, 

das Voͤlkerrecht; canon—, das cano— 

nifheRedht, Kirchenrecht; civil—, das 

RimifheRedht, Civilredt ; common—, 

das gemeine Recht, Landredt, herkoͤmm⸗ 

lidje, ungefdriebene Recht; statute—, 
das ftatutarifde, gefdhriebene Recht. To 
go to—, einen Rechtshandel anfangen: 
to follow the—, fic) den Rechten wid: 
men. Father-in—, mother-in— der 
Sdrwiegervater, die Sd wiegermutter, 
(aud) Stiefoater, Stiefmutter); son- 







nidt genau, unbeftimmt; mit dem 
Durdhfall behaftet. s. der Durchfall. 
—iation, s. bas Losmaden, Lockerma- 
chen, die Erfchlaffung; die lockere oder 
ſchlaffe Beſchaffenheit. —ative, a. auf- 
ldfend, abfiibrend. s. das Abfihrungé- 
mittel, Aufldfungsmittel.—ity,—ness, 
s. die Loderheit, Sdhlaffheit; die Unge— 
nauigkeit; der Durdfall. 


*Lay, v.a. & n. legen, auflegen ; machen; 


einrichten; ftillen, lindern ; loͤſchen; fen- 
fen, abjfenfen; anwenden, brauchen; 
vergleiden; auéfinnen; wetten. To 
—hold of, anfaffen, angreifen, ergreis 
fen, fic) bedienen, benugen; fic) bemad- 
tigen. to— open, Offnen, erdffnen, dar- 
legen, zeigen; to —a wager, eine Wet- 
te madjen, wetten; to — about, fala: 
gen, um fid) ſchlagen; —against, ein- 
wenden, vorwerfen; gegen etwas wets 
ten; —at, nad etwas ſchlagen; 
—aparl, verwerfen, bei Geite ſetzen; 
—aside, bei Geite fegen, fahren laffen, 
aufgeben; —away, von ſich legen, weg: 
ſchaffen; —before, vorlegen, darftel- 
len; —by, beilegen, aufgeben, verwab- 
ren; erfparen; aufgeben, bei Geite fe: 
fen; —down, niederlegen, sum Grund: 
fage annebmen, feftfesen; —for, nad: 
ftellen; —forth, zur Schau auéftellen; 
(in Reden) ausfdweifen; —in, fam: 
mein, als Vorrath zuruͤcklegen, verwah⸗ 
ten; —in for, nadjftellen, an fic gu 
giehen fuchen ; —on, auflegen; ſchlagen; 
mit Unmafigkeit verfabren ; —over, 
tiberlegen, belegen; —out, auslegen, 
ausgeben; aufwenden; zur Schau aus: 
legen, auéftellen, darſtellen; antegen; 
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enftrengen; —out for, nad) etwas ſu⸗ Lean, a. mager, duͤrre; armſelig, s. das 


den, nach etwas trachten ; —to, beſchul⸗ 
bigen, Schuld geben; anftrengen; an et: 
was legen ; jufesen, angreifen; —toge- 
ther, jufammenbringen, fammein; 
—under, unterwiirfig machen, un: 
terwerfen; —up, auffeben, aufbe— 
wabren; auger Gebrauch feben; ein: 
fperten; —upon, auferlegen; drin— 
gend bitten. 

Lay, s. die Lage, Schicht; Wette; das 
Grasland, Wiefenland, Weideland; 
ied, der Gefang. a. weltlich, nidt 
geiſtlich —-man, ber Laie; Glieder- 
mann (bei den Malern); —land, daé 
Weideland. - 

Layer, s. die Lage, Sdhidt; der Able— 
ger; das Legehuhn, die Legebenne. 

Laystall,s. der Mifthaufen,dieMiftgrube. 

Lazar,s. der Ausſaͤtzige. Lazar-house, 
Lazaretto, s. das Lazareth, Keanfen: 
haus. 

Laziness, s. die Faulheit, Vragheit. 

Ldzing, a. ſchlaͤfrig, traͤge. 

Lazy, a. faul, trage. —ily, ad. 

Lea, s. das eingehaͤgte Land. 

Lead,s. das Blei. Leads, pl. das Blei: 
bad, v.a. mit Blei uͤberziehen. White 
—, das Bleiweif. —en, a. bleiern, 
ſchwerfaͤllig. 

*Lead,v.a. & n. fuͤhren, leiten; anfuͤhren; 
vermoͤgen, bewegen. To — on, anfuͤh— 
ten; anlocken. To — the way, vorange⸗ 
fen. s. die Fahrung, Anfibrung, Let: 
tung; die Dauptrolle; (beim Karten: 
piel) die Vorhand. —er, s. der Fuͤh— 
ter, Anfuͤhrer; der Vormann; daé Vor: 
derpferd. —ing, part. & a. fithrend; 
eft, vornehmft. —ing-strings, daé 
@angelband. —ing, part. Hauptrolle ; 
—article, der raifonnirenbe Artikel in 
ben 3eitungen. 

Leaf, s.daé Blatt, Biattdhen; der Phir: 
fliigel. v.n. Blatter befommen. —less, 
a. blatter{os. Léafy, a. blatterreid), 
voll von Blaͤttern. 

Léague, s. der Bund, das Buͤndniß; die 
Feanzofifcye Meile. v- n. fic) verbinden. 
Léaguer, s. das Lager; der Bundes: 
genoß. 

Leak, s. die Oeffnung, Spalte, der Rif, 
ted. v. n. Waffer eindringen laffen, 
Wafer ziehen, einen Lec haben, leck wer- 
ben; tinnen, lecken. —age, s. das Leck: 
werden, Auslecten; die Lecfafie. —y, a. 


Magere. —ly, ad. 

Lean, v. n. ſich lehnen, ſtuͤtzen; fic) nei= 
gen; fid) verlaffen. To lean over, 
uberhangen. 

Léanness, s. dieMagerfeit; Armfeligkeit. 

Leap, v. n. fpringen; fit mit Schnellig⸗ 
keit bewegen, dabinfliegen, ftirjen. v.a. 
liber etwas hinweg fpringen, überſprin⸗ 
gen; bejpringen. s. der Sprung; daé 
Springen, Ueberfegen; Befpringen. 
—frog, ein Gpiel, wo man mit einer 
frofdartigen Bewegung uͤber cinander 
binweg ſpringt; —year, bas Sdaltjabr. 

Learn, v. n. & a. lernen; lehren; verneb: 
men, béren, erfahren. —ed, a. gelehrt ; 
geſchickt. —ly, ad. —er, s. ber Lernen⸗ 
de, Lehrling, Schuͤler. —ing, s. die Ges 
lehrſamkeit; Erfahrung, Geſchicklichkeit. 

Lease, s. der Miethvertrag, Padtver: 
trag (auf eine beftimmte Zeit); die Padyt: 
seit, Miethzeit; Friſt. v. a. auf eine bes 
ftimmte Zeit verpadten, vermiethen. 
v. n. Aehren lefen, naclefen. 

Léaser, s. der Aehrentefer. 

Leash, s. die Koppel; der Miemen, das 
Band; drei Stic, anderthalb Paar. 
v. a. koppeln, zufammenbinbden. 

Léasing, s. daé tigen, die Ltige. 

Léasor, s. der Verpadter, der, wel: 
cher den Pachtvertrag ertheilt. 

Léassee (Lessee), s. der Mtiethmann. 

Least, a. der, die, das Eleinfte, geringfte, - 
wenigfte. ad. am weniaften, im gering: 
ften Grate. At—, at the—, wenig: 
ftené, jum wenigſten. 

Léasy, a. locter, dinn, ſchwach. 

Leather,s. das Leder; die Haut. a. aus 
Leder verfertigt. —dresser, der Leders 
bereiter; —seller, der Lederhandter. 
Leathern, a. ledern. Ledthery, a. le⸗ 
derartig. 

Leave, s. die Erlaubniß; der Abſchied. 

*Leave,v.a.& n. laffen; verlaffen; zuruͤck⸗ 
laffen, binterlaffen; nachlaffen; uͤberlaſ⸗ 
fen; ablaffen, aufbdren; Druppen an: 
werben. To — off, nadlaffen; bet 
Seite feben, ablegen; verlaffen; auf: 
hoͤren; —out, auélaffen, weglafjen; 
ausſchließen, vergeffen. 

Léaved, a. mit Blattern oder Laub 
verfehen; aus Blattern oder Fluͤgeln 
beftehend. 

Leaven, s. ber Gauerteig; die unteine 
Beimifdung, der unreine Sufag. v.a. 


led, loͤcherig; ſchwatzhaft, geſchwaͤtzig. ſaͤuern, beimifden, vermifden. 
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Léaver, s. ber Verlaſſer; Ausreißer, durd) den paͤpſtlichen Gefandten ver: 
ber Hebel, (lever). ordnet, gu dem padpftliden Gefandten 

Léaves, s. pl. die Blatter; (s. Leaf).| gehoͤrig. 

Léavings,s. pl. die Refte, Ueberbleibſel. Legation, s. die Sendung, Abordnung, 

Léavy, s. Leafy Gefandticdaft. 

Lech, v. a. lecken, belecen. Legator, s. der Erblaffer. 

Lech’er, s. dex liederlide, unzuͤchtige Légend, s. die Heiligengeſchichte, bas 
Menſch. v. n. der Unzucht ergeben ſeyn. Maͤhrchen; die Umſchrift (bei Muͤnzen). 
—ous, a.liederlich, unglidtig.—ly,ad.| —ary, a. maͤhrchenhaft, legendenhaft. 
—ousness, s, bie unzuͤchtige Neigung.|Leg’er, a. an einem beftimmten Orte 
Lech’ery, s. die Unzucht. liegend, bleibend. s. bas Handlungé- 

Lec'tion, s. die Lefeart. bud), das Hauptbud. 

Lec’ture, s. das Lefen; die Vorlefung;| Legerdemain, s. die Gaukelei, das Gau: 
der Verweis. v. a. unterridten, unter:| kelſtuͤck, Taſchenſpielerſtuͤck. 
weifen; bofmeiftern; Verweiſe geben.|Leger'ity , s. die Leichtigkeit, Behen⸗ 
vy. n. Vorlefungen halten. —rer, s. der] digfeit. 

Vorlefer.—reship, s. tas Vorleferamt.| Leg’ged, a. beinig, (in 3ufammenfegun: 

Ledge, s. der Mand, die Leifte; Lage,| gen, 3. B. two-legged, gweibeinig). 
Schicht. Legibil'ity, s. die Leſerlichkeit. Légible, 

Led’ger, s. das Handlungsbuch, worin| a. leſerlich, deutlid. —bly, ad. 
alle Sichnungen rein eingetragen wer⸗ Légion, s. die Legion, Menge. —ary, a. 
den, das Hauptbud. die Legionen betreffend, gu den Legionen 

Led‘horse, s. daé Handpferd. gehoͤrig; eine Legion enthaltend; eine 
Lee, s. die Seite unter dem Winde; unbeftimmte Zahl enthaltend. 
(gewoͤhnlich plural), ber Bodenſatz, Legislation, s. die Gefeggebung. —tive, 
die Hefe, das Schlechte von einer Ga:| a. gefeBgebend. —tor, s. ber Gefeg- 
che, der Auswurf. Leeshore, das] geber. —ture, s. die gefeggebende 
Ufer unter bem Winde. Macht. 

Leech, s. der Arzt; Blutigel. v. a. Ar:| Legit'imacy, s. die Edtheit, Rechtmaͤ⸗ 

zenei geben, beilen. Cow—, der Rubh:| ßigkeit; ehelide Geburt. —ate, a. recht⸗ 
arzt; —craft, die Heilkunde, Arge-| mafig, ehelich; echt. v.a. fir rechtmaͤßig 
neifunbe. erklaͤren. —ly. ad. —mation, s. die 

Leef, a. lieb, giitig. Erklaͤrung fiir ehelich; die eheliche Ge— 
Leek, s. der Laud), Spanifde Lauch, burt; die Echtigung, Giltigmadung. 
Porree. Legume, s. die Hilfenfrudt. —minous, 
Leer, s. ber Seitenblick; ſchelmiſche a. einer Hulfenfrudt aͤhnlich, dagu gee 
Blick, v. n. von der Seite fehen, ſchielen. hoͤrig. 

Leese, v. a. verlieren. Leis’‘urable , a. mit Mufe verridhtet, 
Leet, s. das Gerid)t; der Geridjtétag.| gemadlid. —bly, ad. 

Lee'ward, a. unter dem Winde, nach Leisure, s. die Muse. —ly, a, & ad. 
der Geite, welde dem BWinde gegen-| mit Muße, gemaͤchlich. 
uͤber iff. Léman, s, daé Liebchen. 

Left, a.lin®. Left-handed, link, linfé;|Lem’ma, s. T. der Huͤlfsſatz, Lehnſatz. 
left-handedness, der Gebrauc) der|Lem’on, s. die Limonie, Gitrone. —dde, 
linfen Hand ftatt der rechten. 

Leg, s. das Gein; die Keule. 
Leg’acy, s. das Vermaͤchtniß. 

— » a. geſetzlich, rechtmaäͤßig. —ly,| Lengih, s. die Länge. At length, ends 
ad. —ity, s. die Geſetzlichkeit, Recht- lid), zuletzt. —en, v. a. verlangern. 

magigteit. —lize, v. a. gevidtlid)| v. mn. Yanger werden. —wise, ad. 

beftdtigen, legalifiren. der Lange nad. 

— —tée, s. der Vermadtnif-:| Lénient, a. lindernd, mildernd. Lenify, 
erbe. vy. a. lindern, mildern, ftillen. Len’itive, 

Leg’ate, s. der papftlide Gefandte; Ab⸗ a. Lindernd. s. das Linderungémittel. 

geordnete. —ship, s. die Wiirde eines| Len’‘ity, s. die Gelindigkeit, Milde. 

papftlidien Gefandten. Leg’atine, a. Lens, s. die Linſe, das Linfenglas. 

















s. bie Limonade, das Gitrenenwaffer. 
*Lend, v. a. leihen; reichen, ertheilen. 
—er, s. ber Leiber, Ausleiber. 


LEN 


| Lent, s. die Faften, Faftenjeit. Lenten, 
‘a. faſtenmaͤßig. 
Lentic'ular, Lentiform, a. linſenfoͤr⸗ 
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jen, bineinlaffen, gulaffen; —off, gehen 
laffen, abgeben laffen; losfdiefen; 
—out, hinauslaſſen; ausleiven, vere 
miethen. 


mig. . ; 
Lentig’inous, a. raubdig, ſchuppig. Len-| Lethar’gick, a. ſchlafſuͤchtig. —ness, s. 


rigo, s. die Raͤude, Schuppen. 
Lent'il, s. bie Linſe (eine Frucht). 
Lent'isk, s. der Maſtixbaum, die Piftacie. 


die Schlafſuͤchtigkeit. Lethar’gied, a. 
vt, ——— —gy, s. die Schlaf— 
ſu 


Lentitude, s. die Traͤgheit, Cangfam:| Léthe, s. die Vergeſſenheit. 
teit. 


Lent’or, s. die Zaͤhigkeit; Sragheit. 
Lent’ous, a. zaͤhe. 


Let-in, s. das Einſchaltungszeichen. 
Létter, s, (vom Beitworte to let), einer, 
ber etwas geſchehen laft, zulaͤßt, bers 


Len’voy,s. der Schluß, Ausgang (eines auslaft; derjenige, welder hindert. 


Gedidts). 

léonine, a. {[dwenartig. Leonine 
verse, ein Bers (von dem Erfinder 
Reontius) , deffen Mitte fid) mit dem 
Ende reimt. 

Leopard, s. der Leopard. 

Léper, s. der Ausfagige. —ous, Le- 
prous, a, ausſaͤtzig. 

lep'id, a. artig, niedlid. Lepid’ity, 
s. die Artigkeit. 

Lep’orine, a. haſenartig. 

Lep'rosy, s. dev Ausſatz. 

Lere, s. der Unterridyt. 

Ler'ry, s. der farm. 
Less, a. & ad. einer, weniger, min: 
der, geringer. 

Less'ee, s. der Pachter, Miethmann. 
Less'en, v. a. Eleiner madjen, vermin: 
bern; ſchmaͤlern, herabſetzen, verklei— 
nern. v. n. kleiner werden, abnehmen. 
Less'er, a. geringer, kleiner. 

Les’ses, s. der Roth wilder Thiere, die 
Loſung. 
Less’on, s. der Unterricht, die Unterwei— 
fung ; die Lehrftunde; Lehre, der Rath ; 
ber Verweis; das ernitic, die Aufga⸗ 
be, das Aufgegebene; die Vorlefung, 
bas Borlefungsftid; Tonftid. v. a. 
unterweifen, belebren. 

ssor, s. der Verpachter, Vermiether. 

Lest, c. damit nidt, daf nicht, (nad den 


Let'ter, s. der Buchftab ; Druckbuchſtab, 
bie Schrift; der Brief, das Sdreiben ; 
bie Urfunde, Sdrift. v. a. mit Bud- 
ftaben bejeidynen, den Vitel ayfdem Rue 
cen eines Buches ſtaͤmpeln, titeln. Let- 
ters, pl. die Wiffenfdhaften, Literatur ; 
—carrier, ber Brieftrdger; —foun- 
der, dev Sdhriftgiefer; — mark, 
ber Raperbrief; dead—, der todte 
Budftabe. Lettered, a. gelehrt, in 
den Wiſſenſchaften bewandert. 

Lettuce, s. der Lattid. 

Levant, s. die Levante, das Morgen: 
land, a. oͤſtlich. 

Levee, s, das Aufftehen; der More 
genbefud, die Mtorgenaufwartung. 

Lev'el, a. gleid), eben, flac, angemefjen. 
s. die ebene Flade; das Verhdltnif, die 
Ridhtung, Ridtidnur ; die Geſichtslinie; 
das Ridtideit. v.a. eben maden, flad 
maden; mit der Erde gleid) machen; 
auf gleiden Fuß fegen; richten, gielen. 
ven. nad etwas zielen; muthmafen, 
rathen; nad) etwaé geridtet feyn.—ler, 
s. derjenige, welcher etwas eben oder 
gleid) macht; welcher alleéd auf glei- 
den Fuß gu fegen ſucht. —ness, s. 
die ebene Befdhaffenheit; Gleidbheit. 


Léven, s. der Gauerteig, der Gab: 


rungéftoff. 


Léver, s. der Hebel, Hebebaum. 


Woͤrtern zweifeln, firdhten, muf|Lev’eret, s. der junge Hafe. 


lest durch daß verdeutſcht werden). 


Levét, s. der Trompetenſtoß. 


*Let, v a. laſſen; zulaſſen, geftatten;|Lev'iable, a. was ſich heben laͤßt, was 


vermiethen ; verpadten; hindern. v. n. 


erhoben werden Fann (3. B. Geld). 


unterlaffen, fic) enthalten. s. bas Hin-| Leviathan, s. der Leviathan (ein Seec 
derniß. To — alone, lajjen, bleiben laſ⸗ ungeheuer). 

fen, rubig laffen, geben laffen, unterlaf:|Levigate, v. a. zerreiben, zerpuͤlvern; 
jen; nicht in Anſchlag bringen; flr et-| vermifdjen. 
was forgen laffen; to — blood, gur|Lévite, s. der Levit; Priefter. Levit’- 


Ader laffen ; 10 — loose, loslaſſen, ge: 


ical, a. levitiſch; priefterlid. 


hen laſſen, heraustaffen; to — down,|Leviity, s. die Leichtigkeit; der Leicht⸗ 
niederlaffen, berablaffen; —in, einlaf-| finn, die Leidhtfertigteit, Citelfeit. 
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Lev'y, v. a. heben; erbeben, ausheben;| Lice, s, pl. die Qaufe (oon Louse). 
werben; anbheben, anfangen. s. die He-| Licence, License, s. die uͤbermaͤßige 
bung, Erhebung, Werbung. Freiheit, Zuͤgelloſigkeit; die Freibeit, Cr= 

Lewd, a. ungelebrt; liederlich, ſchlecht; laubniß; ber Erlaubnißbrief, Erlaubniß— 
geil, unzuͤchtig. —ly, ad. —ness, s.| ſchein; Traubrief. v.a. freilaffen, geftat= 
bie Geilheit, Liederlichkeit, Unzucht. ten, erlauben; mit einem Crlaubnifbrie= 
—ster, s. der liederliche Menſch, un:| fe oder Erlaubnißſcheine verfehen. —ser, 
zuͤchtige Menſch. s. derjenige, welder Erlaubniß ertheilt. 

Lexicog’rapher, s. der Woͤrterbuch⸗ Liceuſtiate, s. derjenige, welcher ſich 
ſchreiber. —g’raphy, s. die Verferti⸗— einer Freiheit oder Erlaubniß bedient; 
gung der Woͤrterbuͤcher; die Samm-| der Licentiat. v. a. erlauben, geſtatten. 
lung der Worterbucher. Licen'tious, a. jligellos, ausſchweifend, 

Lexicon, s. das Woͤrterbuch. ungezaͤhmt. —ly, ad. --ness, s. die 

Liable, a. auégefebt, unterworfen, Zuͤgelloſigkeit, Ausſchweifung. 

Liar, s. der Luͤgner. Lick, v. a. lecken; ſchlagen, pruͤgeln. 

Liard, a. rothgrau; grau. s. ber Schlag, die grobe Behandlung. 

Lib, v. a. verſchneiden. Lic’kerish, a. lecter, leckerhaft. —ness, 

Libation, s. bag Ausgießen des Weines,| s. die Lecterhaftigfeit. 
der Ausguß, das Giefopfer, Trankopfer. Licorice, Lic’korish, Lic’quorice, s. 

Lib’bard, s. der Leopard. das Suͤßholz, die Lakritze; der Lakritzen— 

Libel, s. die Shmabidrift, Sdand-| faft. 
ſchrift; ſchriftliche Anklage, Klagſchrift. Lid, s. der Deckel; bas Augentied. 

v. n. eine Schmaͤhſchrift oder Schand- Lie, s. die Luͤge; Lauge. v. no. luͤgen. 
ſchrift verfertigen, vermittelſt einer Lie, v. n liegen; ruben, ſchlafen; ſeyn, 
Schrift ſchimpfen. v. a. durch eine beſtehen. To — about, umbertiegen; 
Schrift entehren, ſchaͤnden, beſchimpfen, —at, anliegen, belaͤſtigen; —by, ſich 
ſchmaͤhen. —ler, s. der Schmaͤhſchreiber, ruhig halten; —down, ſich niedetlegen, 
Pasquillant. —lous, a. fdmahend, eh⸗ niederliegen, ruben, ſich ſchlafen legen; 
renruͤhrig. ſterben; —in, in die Woden kommen, 

Lib’eral, a, freigebia; edelmuͤthig, edel⸗ niederfommen; —under, unterworfen 
denfend, edel, anftindig; vorurtheils- feyn, unterwirfig feyn; —upon, obfie- 
frei, unbefaingen; gutig; zügellos, un- gen; —with, fleifdlid) betwobnen. 
gezaͤhmt, ruchlos. —ly, ad.—ity, s. die Lief, a. lieb, geliebt. ad. gern. 
Sreigebigkeit ; Unbefangenheit; Billig-| Liege, s. der Lehnsherr, Herr, Oberberr; 





Feit; Gute; edle Gemaitheftimmung. 
—ize, a. eine veredeite Denfart mit: 
theilen. 


—man, der Lehnsmann, Lehnstrager, 
Dienftmann. 


Liéger, s. der bleibende Gefandte. 


Lib’erate, v. a. befreien. —ation, s. die Lientérick, a. mit dem Durcdhfall be- 


Befreiung. —dtor, s. der Befreier. 


baftet. Liéntery, s. der Durdfall. 


Lib’ertine, a. zuͤgellos; ausſchweifend; Lieu, s. in—, anftatt. 


rudlos, freigeifterifd. s. der zuͤgelloſe, 
ausfdweifende, rudjlofe oder gottesver: 
geffene Menſch; der Freigelaffene. —ti- 
nism, s. bie Bitgellofigkeit; Ausſchwei— 
fung; die Ruchloſigkeit, Gotteévergef- 
fenbeit. 

Lib’erly, s. die Freiheit. 

Libid’inous, a. unjidtig, geil. —ly, ad. 

Libral, a. pfuͤndig. 

Librarian, s. der Bibliothefar, Buͤcher— 
auffeber. Library, s. die Bibliothef, 
Buͤcherſammlung, tas Biderzimmer, 
der Buͤcherſaal. : 

Librate, v. a. waͤgen; im Gleidgewidt 
balten. Libration, s. das Wiegen; 
Sdwanken. Libratory, a. fhwankend. 


Lieuten’ancy, s. die Lieutenantéftelle ; 


das Statthalteramt; die Gefellfdhaft 
oder gejammte Bahl ber Lieutenanté, 
die gelammte Zahl der Stattverwalter. 
Lieutenant, s. der Cieutenant; Stell: 
vertreter; Gtattverwalter, Statthalter. 
—general, der General: Lieutenant; 
—colonel, der Obert: Lieutenant. 
—ship, s. die Lieutenantéftelle, das 
Statthalteramt. 


Life, s. dag Leben. —blood, das Herj: 


blut; —guard, bie Leibwache; —rent, 
bie Leibrente; —string, der Lebens— 
faden, Merve; —time, die Lebens- 
zeit. —giving, a. belebend; —less, 
a. leblos, kraftles; —like, bem Le— 
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ven aͤhnlich; —weary, lebensmitde.| Likewise, ad. eben fo, gleidfalls, aud). 


“Lift, v.a. & n. heben, aufheben, aufrid: 
ten; erheben; fteblen, pluͤndern. s. das 
Heben; das Hebewerkseug, Hebemittel; 
die Anftrengung; Unterftigung. Lifter, 
s. ber PHebende; das Hebewerkzeug. 
Shoplifting, daé Stehlen in Laden. 
Lig'ament, s. das Band; die Sehne, 
Flechſe. —tal, —tous, a. fledfenartig. 
Ligation, s. daé Binden, der 3uftand, 
ba man gebunden iff. Lig’ature, s. 
das Binden, Band; die gebundene, 
dichte Beſchaffenheit. 
Light, a. & ad. leicht, leidjtfinnig. —ly, 
ad. —armed, leidt bewaffnet; —fin- 
gered, leidtfingerig, diebiſch; —foot, 
das Wildpret; —foot, —footed, 
ſchnellfüͤßig; —headed , gedanfenloé, 
einfaltig, unbefonnen; wabnfinnig ; 
—hearted, froh, frdplid, luftig; 
—horse, die leidjte Reiterei ; legged, 
leichtbeinig, ſchnell; —minded, leidt: 
finnig, unbeftandig. Light, s. das Lidt. 
a. leidjt, bell, Flav. —coloured, bellfar: 
big; —house, der Leuchtthurm, Feuer: 
thurm, die Feuerwarte. *Light, v. a. 
leudjten, erleuchten; angiinden ; erleid: 
tern. v.n. abfteigen ; fid) ſetzen; fid) gus 
tragen, begegnen. To—on (upon), 
treffen, finden. —en, v.a. erleidjtern; 
ausladen ; erbeitern. v.n. leuchten, bli: 
en. —er,s, der Lichter, dad Lichterſchiff. 
—er-man, der kichterſchiffer. —less,a. 
des Lichtes beraubt, finfter. —ness, s. 
die Leichtigkeit, Schnelligkeit; Unbeftin: 
digteit, der Leichtſinn; die Sittenlofig: 
keit, Unkeuſchheit. —ning, s. der Blis, 
das Bligen; die Erleidterung. 
Lights, s. pl. die Qunge der Shiere. 
Lightsome, a. licht, bell; frob, beiter. 
— s. die helle Beſchaffenheit, Hei⸗ 
it 


eit. 

lig neous, a. hoͤlzern; holzig. 
Ligure, s. der Lynkur, Luchsſtein. 
Like, a. gleich, aͤhnlich; im Begriff; in 
Gefahr; wahrſcheinlich, vermuthlid. s. 
bas Gleiche, Ebenbild. ad. gleidwie, 
eben fo; wahrſcheinlicher Weise; beinabe. 
—asif, gerade alg ob. v.a. & n. leiden 
moͤgen, gern haben; belieben; billigen. 
—lihood, —liness, s. der Anſchein, die 
Wahrſcheinlichkeit; Aehnlichkeit; An— 
nehmlichkeit. —ly,a. angenebm. a. & 
ad. wabrideinlic), vermuthlid. Liken, 
Y. a. vergleiden. Likeness, s. bie 


Liking, a. woblgendbrt, woblbeleibt. 
s. die Wobhlbeleibtheit, der wohlgenaͤhrte 

Buftand; die Neigung, das Belieben, 
Gefallen; der Verſuch. 

Lilac, s. der Spaniſche Flieder, Spa⸗ 
niſche Hoblunder, der Lilac. a, fyre: 
nenfarbig, blau, roͤthlich blau. 

Lil'lied, a. mit Lilien bewadfen oder 
gegiert. Lilly, s. die Lilie. —of the 
valley, die Maiblume ; —livered, ver: 
zagt, feige. 

Limature, s. der Feilſtaub, die Feilfpane. 

Limb, s. das Glied; der Rand. v. a. mit 
Gliedern verfehen zzergliedern. —m eal, 
ſtuͤckweiſe, in Sticen. 

Limb’eck, s. T. der Diftillirhelm. 
Limb’ed, a. gliedevig, (in 3ufammens 
ſetzungen). 

Lim’ber, a. geſchmeidig, biegſam. 
—ness, s. die Biegſamkeit. 
Lim’bo, s. die Vorhoͤlle; Hoͤlle; der 
Kerker, das Gefangnif. 

Lime, s. der Leim, Vogelleim; Kalk; die 
Linde; faure Limonie. v. a. leimen, mit 
Leim beftreidhen; mit Kalk verbinden; 
mit Ralf duͤngen; fangen, beruͤcken. 
—kiln, der Kalfofen; —stone, ber 
Kalfftein; —tree, der Lindenbaum; 
—twig, die feimruthe; —water, das 
Leimwaffer. 

Lim’it, s. die Granje. v.a. einſchraͤnken, 
begrangen. —ary, a. die Grange aus— 
madend. —ation,s. bie Einſchraͤnkung, 
beftimmte Beit, vorgefdriebene Beit ; 
bie Verjahrungéfrift, Verjaͤhrung. 
—less, a. graͤnzlos. 

Lim’mer, s. der Blendling. 

Limn, v. a. zeichnen, malen. —er, s. 
ber Zeichner, Maler. 

Limous, a. fhlammig, kothig. 

Limp, a. fdlané; ſchwach, matt. v. n. 
binfen. —ingly, ad. lahm, hinkend. 
Limp’id, a. flar, bell, durchſichtig. —ity, 
—ness, s. die Klarheit. 

Limy, a. mit Leim beftriden; Elebe- 
tig; Falfig. 

Lin, v. n. fid) fuͤr uͤberwunden erklaͤ— 
ren; ablaffen, aufhoͤren. 

Linch-pin, s, der Udhsnagel, die Luͤnſe. 
Linc'tus, s. die Arzenei, welde geleckt 
wird, ber Leckſaft. 

Lin’den, —iree, s. die Linde. 

Line, s. bie Linie, Reihe, Beile, Leine, 
Gdnur; der Rif, Abriß, Entwurf; 


Gleichheit, Aehnlidhkeit; der Schein. die Art, Weife; der Buftand, die Lage, 
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das Verhaͤltniß; die Granje; der 
Stamm, das Geſchlecht; der zehnte Theil 
eines Zolles; der Flachs. v. a. beſehen; 
uͤberziehen; fuͤttern, ausfuͤttern; beſtrei— 


Lipoth'imous, a. ohnmaͤchtig. —ims 
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der Ausuͤbung zeigt. Lip’ped, pa 
& a. mit Lippen verfehen. 


s. die Ohnmacht. 






chen, ſchmieren; verdoppein, verftdréen ; 


Lip’pitude, s. das A%ugentriefen. 
belaufen, befrudten (von Hunbden). 


Lin‘eage, s. die Linie, das Geſchlecht, der 
Stamm. Lin’eal,a. linienweife, in gera: 
der Linie abſtammend; durd) gerade Ab: 
ftammung verwanbdt, ererbt. —ly, ad. 
Lin’eament, s. der Zug, Geſichtszug. 
Lin’ear, a. aus Linien beftehend, linien: 
mafig. Lineation, s. der Linienjug. 

Lin’‘en, s. die Leinwand; das leinene Ge- 
cath, die Wade. a. leinen. —draper, 
—er, —man, s, der Leinwandhaͤndler. 

Ling, s. das Heidefraut, die Heide; der 
Klippfiſch. 

Lin’ger, v n. ſchmachten; ſich nad und 


nad abzehren; gdgern, zaudern; unent:|Liricon’fancy, s. das Maiblimden 
ſchloſſen ſeyn lange warten; langweilig|Lisne, s. die Hoͤhle. 
jeyn. v. a. verzoͤgern, in bie Range giehen | Lisp, v.n. liépeln. s. das Lispeln. —e 
(mit on und out). —ingly, ad. auf! s. der Lispelnde. 
List, s. die Lifte, Rolle, das Verzeichniß 
Lin’get, Lin’got, s. bad Stic Metall,| der Mand, Gaum; die Anfchrote, de 


eine gogernde Art, langweilig. 


der Zain, Einguß, die Barre. 
Lin’go, s. die Sprade. | 
Linguacious, a, geſchwaͤtzig. 
Lin’guist, s. ber Sprachkundige. 
Lin'iment, s. die Salbe. 


Lining, s. die innere Bedeckung, das v.n. fid) anwerben laffen, fid) annet 
Sutter; das, was inwendig befindlidift.| men laſſen; Luft haben, Neigung ba 
Link, s. das Glied, der Ming; die) ben, begehren, geliften, geneigt ſeyn 


Kette; Pedfacel. v. a. zuſammenket— 


ten; vereinigen, verbinden. —boy,|List’ed, a. geftreift. | 
Lis‘ten, v. a. & n. jubdren, borden; 


der Faceljunge. . 
Lin’net, s. der SHanfling. 


Lin'seed, s. dev Leinfame. —oil, das List’ful, a. qufmerffam, wachſam. 


Liquable, Liquefiable, a. fdmetjbe 
Liques’cency, s. die fhmelzjende B 


Liquid, a. flijffig, fliefend; fanft; be 


Liquor, s. der fliffige Stoff ; das getftic 



















Liquefac'tion, s. die Schmelzung. Li 
quefy, v. a.&n. ſchmelzen, aufldfer 


ſchaffenheit, der fluͤſſigeßzuſtand. — cent 
a. ſchmelzend, fliffig. 


Flar, erwiefen. s. der fluͤſſige Rorper ; de 
fliffige Budftab. —ate, v.a. Flax me 
chen, abbezablen. —ation,s. die Klarme 
chung. —ity, —ness, s, die §laffig 


Getraͤnk, ſtarke Getraͤnk. v. a. naffer 
anfeudten, tranfen. 


Leiften, Shrot, Anwurf; die Schrankt 
Grange; die Luft, Neigung, das Verlaw 
gen. v. a. niederfchreiben, einſchreiben 
anwerben; mit Schranken umgeben 


mit Streifen beſetzen, ſtreifig machen 


zuhoͤren, horchen. 


Leinoͤl. List'less, a. unluſtig, unthaͤtig, verdrof: 
Lin'sey-woolsey, s. das halbleinene und fen, ſorglos. —ly, ad. —ness, s. die 
halbwollene Zeug. a. ſchlecht; verwor- Unluſt, Verdroſſenheit; Sorgloſigkeit. 
renes Zeug. Lit, v. a. treffen, ſtoßen. —up, erleuchten. 
Lin’stock, s. die Zuͤndruthe, ber Lun-Lit'any, s. die Litanei. 

tenftod. Literal, a. buchſtaͤblich. s. die bud)fiab- 
Lint, s. der Flachs; die Scharpie, das lide Bedeutung. —ly, ad. —al'ity, s. 
Schabſel. ber buchſtaͤbliche Verſtand, die buchſtaͤb— 
Lint'el, s. dev Balken uͤber der Thuͤr, liche Bedeutung. —rary, —rate, a. 
die Oberſchwelle der Thar. aelebrt, wiſſenſchaftlich. —rati, s. pl. 
Lion, s. der Ldwe. —hearted, {dwen:| die Gelehrten. —rature, s. die Litera: 
herzig; —mettled, kuͤhn, muthig.| tur, Gelebrjamfeit, die Wiffenfdaften. 
—ess, s. die Loͤwinn. Litharge, s. die Glatte, Silberglatte, 
Lip, s. die Lippe; der Rand. v.a. kuſſen. Goldglaͤtte. 

‘to make a—, bas Maul aufwerfen,! Lithe, Lithesome, a. biegfam, geſchmei— 
ſchmollen; —labour, blofes Gefdywas| dig. Litheness, s. die Biegfamfeit, 
ohne That ; —wisdom, bie Reisheit,| Geſchmeidigkeit. Lither, a biegfam; 
welche fid) blob im Reden, aber nicht in verdrofen. —ly, ad. 
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teindrucertunft. 
jomancy, s. die Wabhrfagung aus 


hovomist, s. der Steinfdneider, 

fgant, a. in einen Redtéftreit ver: 
le. s. der fireitende Theil. —gate, 
én. in etnen Redhteftreit verivi: 
fen, einen Rechtshandel fihren ; 
‘Per Geridt ftreiten; gerichtlich beſtrei— 
tm. .—gition, s. dev Rechtsftreit. 
SBgious, a. ſtreitſuͤchtig, ftreitig. —ly, 
ad, ——piousness, s. die Streitfudt. 


j i fer, s. die Ganfte; Streu; der Wurf, 

















ich umberwerfen, umberftreuen; 


Brut; das Werfen; der Wirwarr; 
Unorbnung. v. a. Bunge bervor: 


fen, eine Streu machen; unor— 





“i Unordnung Sringen. 
Attle, a. Fein; gering. s. Wenig; der 
: Raum, Eleine Sheil, das Fleine 
‘Sti, die Eleine Gade. ad. wenig; 
dt. A—, ein wenig; by — and—, 
@ und nad; —less, nicht viel we: 
Wiger: —ness, s. die Rleinheit, We— 
Feit; Geringfuͤgigkeit. 
iftoral, a. zu dem Ufer gehdrig, an 
em Ufer befindlich. 
Wurgy,s. der Kirdengebraud, Kir: 
Hdtenft, die feftgefesten Gebete. 
ve, v. n. leben, wohnen; dauern, 
frtpauern, fid) erhalten; nicht unter: 
een; nicht erldfden, vertraut umge— 
ben, auf einem vertrauten Ku leben. 
Live, a. lebendia; lebhaft; nidt erlofden. 
Yess, a.leblog. —lihead, s, die (eben: 
dige Geſtalt. —lihood,s. ber Unterhalt, 
Auskommen. —liness, s. die Leb: 
fiat — lode, s. der Unterbalt. 
=long, a. dauerbaft; fein Lebe lang. 
Livélong day, ben ganjen langen HOG. 
“ly, a. lebbaft; munter. —ily, ad. 
Liver, s. der Lebende; die Leber. —co- 
lour, die Leberfarbe ; —coloured, te: 
rfarbig; —grown, cine grofe Yeber 
bend; —wort, das Leberfraut. 
Livery, s. die Uebergabe, Ueberlieferung, 
Hefienehmung; dic Befreiung von der 
Vormundſchaft; die Unterhaltung der 
rhe um ein gewiffes Geld; die Lon: 
dener Buͤrgerſchaft; die Livree, Dienft- 
kleidung, bas Dienerfleid; die Diener: 
tradht, dasDienftFleid. -man, derLivree- 
bediente; der Londoner Wahlbuͤrger; 
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graphy, s. bie Steinfdreiberet,| gen ein gewiffed Geld unterhalten laͤßt. 
Liv'id, a. ſchwarzgelb, braun und blau. 


—ity, s. die ſchwarzgelbe Farbe, braun 
und blaue Farbe. 


Liv‘ing, a. lebend, lebendig. s. das Le- 


ben; der Unterbalt, Lebensunterhalt 5 
die Pfruͤnde, Pfarre. 


Liv'ingly, ad. bet Lebzeiten. 
Livre, s. der 
Lixiv'ial, —v’ous, a. laugenbaft, lau— 


Livre. 


genartig. —vial salis, Laugenſalze— 
—viate, a. [augenartig. —v'lum, s. 
die Lauge. 


Liz’ard, s. die Eidechſe. 

Lo! i. fiebe! 

Loach, s. die Sdmerle (cin Fleiner 
» werfen; ftreuen, mit Stroh Badfifd). 

Load, s. die Ladung; Buͤrde, Laft; (im 


Bergbaue) der Gang. v. a. &n. laden; 
beladen, belaftigen, befdjweren; ſchwer 
machen; leiten, fibren. Load’s-man, 
der Fuͤhrer; Lootfe; load-star, der 
Leitftern, Nordftern; —stone, der 
Magnet. 

Loader, s. berjenige, welder ladet; der 
Lader, Auflader. 

Loaf, s. eine gewiſſe Maffe oder Form, 
worin 3. B. das Brot gebacen wird, 
bas Laib, Brot. —of sugar, sugar—, 
der Hut Zucer, 3ucerhut; —sugar, 
der Hutzucker. 

Loam, s. der fehm. v. a. mit Lehm 
befdymieren, mit Lehm beftreiden. 

Léamy, a. lehmig. 

Loan, s. dieAunleihe, das Anlehn, Darlehn. 

Loath, a. unwillig, nidt geneigt, abge: 
neigt. Loathe, v. a. Abneigung und 
Widerwillen empfinden; haſſen, verab- 
ſcheuen; Cel empfinden, efeln. v. no. 
Ekel erwecken, Widerrwillen erregen. 
Loath’er, s. derjenige, welder Wider: 
willen und Ekel empfinbet, der Cfeler. 
— ful, a. ekelhaft; Widerwillen empfin- 
bend; verhaßt; —ing, s. der Ekel, Wi⸗ 
berwille. —ly, a. verhaft, abſcheulich. 
ad. mit Widerwillen. —ness, s. der 
Widerwille. —some, a. efelhaft; ab: 
ſcheulich, verhaßt. —someness, s. dic 
Ekelhaftigkeit. 

Lob, s. der Klumpen; Luͤmmel, Toͤlpel; 
Regenwurm. v. a. auf eine nachlaͤſſige 
und ungeſchickte Art fallen laſſen. 
Lob’s-pound , ber Luͤmmelſtall, das 
Gefaͤngniß. 

Lob'by, s. das Vorzimmer, der Vorfaal. 


—stable, ter Stall, wo man Pferde ge⸗ Lobe, s, der Fluͤgel, die Seite, Haͤlfte 


240 LOB LOO 


von etwas in balberhabener Geftalt,| Lod;—book, das Schiffsbuch; —man, 

wie die Lappen der Lunge; ber Lun-| der Holgtrager; —house, Blodhaus; 

gen:Lappe; das Obrlappden. —wood, das Campeche-Holz, Blaugol;. 

Lobster, s. der Hummer. Log’arithm, s. T. der Logarithmué. 
Loc’al, a. oͤrtlich; zu einem gewiffen|Log’gerhead, s. der Toͤlpel, Dumm— 

Ort gehdrig, auf einen gewiffen Ort| Fopf. To be at loggerheads, in Streit 

eingeſchraͤnkt. —ly, ad. Local’ity, s.| verwicfelt feyn, im DHandgemenge fid) 

bie Ortsbeſchaffenheit, Oertlideit. befinden. —headed, a. dumm, tilpifd. 
Location, s. die age, Stellung. Logick, s. die Logit, Vernunftlehre. 
Loch, s. ber Gee. Logical, a. logijd.—ly, ad. Logician, 
Lock, s. das Schloß; bas Anfaffen, die} s. der Logifer. 

Umfaffung, der Griff; die Schleuſe; ein| Logogriphe, s. bas Wortrathfel, Bud): 

einge(dloffener Raum ; die Locke, Haar- ſtabenraͤthſel. 

locke; Flocke; der Bufd), Haarbufd.|Log’omachy, s. der Wortftreit. ~ 

v.a. ſchließen, zuſchließen, verfdliefen;|Loin, s. das Lendenfticé, Nierenftic. 

feft gufammenfiigen, in einander verwi:| Loins, die Lenden, Nieren. 

cfeln. v. n.ſchließen, fich ſchließen laſſen; Loit'er, v.n. zaudern, zoͤgern, die Beit 

in einander eingreifen; feſt mit etwas verſchwenden. —er, s. der Zauderer; 

zuſammengefuͤgt werden, feſt werden, unthaͤtige Menſch, Faulenzer. 

feſt ſtecken. —smith, der Schloͤſſer. Loll, v. n. heraushangen; ſich ſtrecken, 
Lock'er, s. die Schieblade, ber Schrank. ſich gemaͤchlich ausdehnen, gemaͤchlich 
Lock’et, s. dad Schloͤßchen; eine Zier- liegen. v. a. heraushangen laſſen, aus— 

rath zum Anhängen, das Gehaͤngſel, ſtrecken. 

Angehaͤnge. Lone, a. cinfam; allein, einzeln. —ly, 
Lock’ram, s. die grobe Leinwand. ad, —liness, —ness, s. die Ginfam- 
Locométion, s. die Ortéveranderung,| feit.—ly, —some, a.einfam, —ly,ad. 

das Vermigen, fid) von einem Orte zu Long, a. lang; langfam; langweilig. 

bem anbdern ju bewegen. —motive,a.| ad. lang, lange, der Lange nad; ver: 
fabig, fic) von einem Orte gum andern| mittelft, wegen. Ere—, bald; —ago, 
gu bewegen, beweguagsfabig, berweg:| vor langer Zeit; —boat, das grofe 


id, was fid) von felbft bewegt. Boot; —suffering, s. bie Langmuth, 
Locust, s- die Heuſchrecke. Geduld ; a. langmiithig ; cut and long- 
Locution, s. die Medensart. tail, auf irgend eine Art. 


Lodge, v. a. wohnen; ſich auffalten; das Long, v. n. verlangen, fid) febnen. 
Cinlager haben, das Nadtlager haben, |Longanim’ily, s. die Cangmuth. 

bas Nadjtlager nehmen; liegen. v. a.|Longe, s. dev Stoß (beim Fechten). 
Wobhnung geben, bei fic) wohnen laffen;|Longev‘ity, s. das lange Leben, hohe 
beberbergen, ein Nadtlager geben, das Alter. 

Cinlager geben ; ſetzen, ftellen, legen; nie: |Longim’anous, a. lange Haͤnde habend, 
berlegen, lagern; befeftigen, feſtſetzen; langhaͤndig. 

ins Gedddhtnif faffen; aufoewalhren. s.|Longim’etry, s. die Langenmeffung. 
ein fleines Haus ; das Vorhaus, Pfirt-|Long’ing, s. die Sehnfudt, das Ge: 
nerhaus, diePfortnerwohnung. Lodge-| lifte. —ly, ad. ſehnlich. 

ment,s. die Stellung; 3ufammenhdu-|Longin’quity, s. die Weite, Langwie— 
fung, Sammlung; ein eroberter Poften| rigfeit. 

in den feindlidjen Werfen. Lodg’er, s.|Long’ish, a. langlid. 

der Miethmann, Cinwohner, Hausge:|Lon’‘gitude, s. die Lange. —dinal, a. 
nof. Lodg’ing, s. die Wohnung; das der Lange nad) gedehnt. —ly, ad. 


Lager, Cinlager, Nad)tlager. Long’some, a. langweilig. —ways, 
Loft, s. bas Stockwerf; das oberſte —wise, ad. der Lange nad. 
Stoctwerk, der Boden. Loo, s. ein RKartenfpiel. i. cin Ausruf 


Loft'iness, s. die Hive; Erhabenheit; an die Windhunde, wenn man den 
der api Loft’y, a. hod), erbaben,| Haſen ſieht. v. a. den Hunden gurus 
ſtolz. —ily, ad. fen, wenn man den Hafen fieht. 

Log, s. ein unfirmlides Stic Holj,|Loob'ily, a. & ad. plump, tilpifd. 
ber Slog; der Loc. Log-board, ber| Loob’y, s. der Zélpel. 


LOO 


Loof, s. T, der oof, die Windfeite. v. a. 
(bas Schiff) an den Wind bringen. 

Loof‘ed, part. & a. entfernt; a-loof, 
fern; to keep—, fic) gurticthalten. 

Look,v. a.& n. die Augen auf etwas rid: 
ten, feben, hinſehen, gucken; ausſehen; an⸗ 
ſehen; mit den Augen ſuchen; durch den 
Kid ausdricten ; durch den Biic bewir- 
fen, durd) den Blick zu etwas vermdgen 
over zwingen. s. das Sehen, Hinfehen, 
ver Blick. Looks, das Anſehen, Angeſicht, 
Ausſehen. i. ſiehe! To look about, ſich 
umſehen, Acht haben, ſich vorſehen; 
—after, nad) etwas ſehen, die Auf— 
fidt ber etwas haben, bitten; ſuchen; 
—around, um fid berfeben, fid) umber: 
fefen, fid) umfeben; —back, gurtict fe: 
ben, etroas tiberdenfen; —down, berab. 
feben, derachten; —for, fid nach etwas 
umfehen, fuden ;ermarten; —into, un: 
terſuchen, ſeine Aufmerkſamkeit aufetwas 
richten; —on, zuſehen, anſehen, betrach⸗ 
ten; fuͤr etwas halten; —over, durch— 
ſehen, pruͤfen, unterſuchen; over — uͤber⸗ 
ſehen; —out, Wade halten; ſich umſe— 
ben, ſpaͤhen; gu entdecken ſuchen, nachſu⸗ 
chen, ausfindig machen, nachſehen; —to, 
nach etwas ſehen, Acht auf etwas haben, 
aufetwas ſehen; fuͤretwas forgen; —up, 
in die Hoͤhe ſehen; ae ae anfeben, fur 
etwas halten. To look big, groß thun, 
fid) briften ; to look like, ausfehen, das 
Anfehen haben, aͤhnlich fehen. 

Look-out, s. die auer, Wade; der 
Ort, von bem man fic) umfleht, dite 
arte; Ausficht. 

Look’er, s. der Bcobadter, Zuſchauer. 
—on, der Beiftehende, Zuſchauer. 

Look'ing-glass, s. der Spiegel. 

Loom, s. ber Weberſtuhl; (eine Art 
Waffervogel) die Lomme. v. u. gur 
Gee ſichtbar werden. 

Loon, s. der Bengel, Flegel, Toͤlpel. 

Loop, s. die Schleife, Schlinge; das 
Schnuͤrlech; das Oehr, Oehrchen; Lord). 
—hole, s. die Oeffnung, das Loch; das 
Schlupfloch, die Aueflud*t; —holed, 
mit Oeffnungen oder Ldchern verfehen. 
—ed,part.&a. voll von@ddhern, loͤcherig. 

Loord,s. der traͤge Menſch, Faulenger. 

Loos, s. (veraltet) der Ruhm, die Ehre; 
BVerluft, Schaden. 

Loose, a. los ; ſchlaff; locker; weit; weit: 
ſchweifig; unbeftimmt, ſchwankend; nad: 
lajfig; ungufammenhangend, unver: 
bunden; ſchluͤpferig, ungidtig, une 

Part I. ate Unfl. 
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keuſch; liederlich; weichleibig; uneinge⸗ 
ſchraͤnkt, ungezwungen, frei. s. die Kreis 
beit, freie Bewegung, der freie Lauf; die 
Loslaffung, Entlaffung. v. a. losbinden, 
ldfen, abbinden; loslaffen, befreien, los: 
maden. v. n. die Anker lidten. To 
break —, losbreden, auébreden, fid 
feine Freiheit veridaffen; to let —, loss 
laffen, in Freiheit feeen; —upon, auf 
Semanden gegen. Loos’en, v. a. loͤſen, 
losmachen, aufldien, ablofen; trennen; 
vom Zwange befreien; den Leib Sffnen, 
den Leib lojen. v. n. ſich aufloͤſen, fic ads 
loͤſen, fid) trennen. Loos’eness, s. die 
Ungebundenbeit, Lockerheit; Schlaffheit; 
bie Leidjtfertigfeit, der Leihtſinn; die 
Schluͤpfrigkeit, Unzuͤchtigkeit; Zuͤgel⸗ 
loſigkeit; der Durchfall. 

Loose-strife, s. (ein Kraut) der Wei— 
devid). 

Lop, v. a. die Gipfel und Zweige ber 
Baume abjdneiden, foppen, fappen, 
be'dyneiden. s. das abgefdnittene Hol. 
To lop off, abjfdneiden, wegfdyneis 
ben, abbauen. 

Lop, s. der Floh. 

Lop’per, s. derjenige, welder Baume 
behaut. —pings, s. pl. bie abgebaues 
nen Aeſte. 

Loquacious, a, ſchwatzhaft, geſchwaͤtzig. 
Loquacily, s. die Schwatzhaftigkeit. 
Lord, s. der Herr, Gutsherr, Chegatte. 
The Lord, Gott. v.n. denHerrn fpielen, 
herriden, befeblen. —ing, s. der Derr, 
Eleine Herr. —ling, s. der Heine Herr. 
—liness, s. die Wiirde, Hobeit; der 
Stolz, Hodymuth. —ly, a. & ad. einem 
Lord ober Herrn angemefjen; edel, vore 
nehm, ftattlich ; herrifdy, ſtorz. —ship, s. 
bie Herridjaft, Gewalt ; das Gebiet ; der 
Ghrentitel eines Brittiſchen Edelmanns, 
vom Baron an bié zum Marquis, aud 
ber Midjter und einiger anderen vorneh⸗ 
men Beamten. Your lordship, (woͤrt⸗ 
lid)) Eure Herrlihéeit. Cin Herzog 
wird mit your grace, Cure Gnas 
ben, angeredef. 

Lore, s. bie Lehre, der Unterridt ; die Gee 
lehrſamkeit, die Kenntnilfe. a. verloren. 

Lorel, s. der Schurke, Halunke. 
Lor'icate, v. a. panjern. 

Lorimer, Lor‘iner, s. dev Riemer. 

Lor‘iot, s. der Grinfpedt. 

Lorn, a. verloren, verlaffet. 

*Lose, v.a.&n. verlieren, verſpielen; vers 
loren geben ; berauben. To — ground, 

vt 
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weichen miffen. —able, a. verlierbar. die Laͤuſekrankheit. Crab —, die Fil: 


Los’el, s. ein nidtéwirdiger Menſch, 
ber Schurke. 

Loser, s. derjenige, welder veriicrt 
oder verforen bat. To be a—, bei 
etwas verliercn. 

Lésings, s. pl. der BVerluft, das, was 
man verloren bat. 

Loss, s. der Berluft; Schade; Unter: 
gang. To be at a—, in Verlegenheit 
feyn, verlegen, ungewif feyn, zweifeln. 

Lot, s. das Loos; Schickſal; eine Anzahl 
gewiſſer Dinge (die z. B. zuſammen ver⸗ 
kauft werden), Parthei, Caveling, die 
Nummer ; die Menge Steuer, Abgabe. 

Lote, Lote-tree, s. dev otusbaum. 

Loth, s. Loath. 

Lotion, s. die Abwafdhung; die Arze— 
nei, womit man ben bejdadigten Sheil 
benetzt oder waͤſcht. 

Lottery, s. die Lotterie. —ticket, das 
Lotterieloos. 

Lov'age, s. daé Lichfticel, (eine Pflange). 

Loud, a. laut laͤrmend, fdreiend. —ly, 
ad. —ness, s. der laute Zon, das 
aute; das Ldrmen, Schreien. 


Love, v. a. lieben. s. die Ziebe; der gee. 


liebte Gegenftand, der, die Geliebte. Lo 
make—, liebeln, liebkoſen. —knot, der 
RiebesEnoten (eine befontere Art von 
Schleife); —letter, der Liebesbrief; 
—lorn, von dem Gegenftande der Liebe 
verlaffen; —monger, der Unterhand- 
lev; —secret, bas Lichesverftandnié, 
Liebesgeheimniß; —sick, liebesfranfk; 
—song, daé Liebeslicd ; —suit, die Lic: 
besbewerbung; —tale, das Liebesge- 
ſchichtchen; —thought, derfiebesgedan: 


laus. 

Lout, s. der ungeſchickte Menſch, Lim: 
mel. v. n. fid) verbeugen, fid) beugen, 
fid) buͤcken. v. a. uͤberwaͤltigen. 

— a. plump, ungeſchickt, toͤlpiſch. 
— y> ad, 

Low, a. & ad. niebdrig, niedrig gelegen; 
ſeicht; leife; unterdruͤckt, niedergeſchla— 
gen; kaͤrglich, ſparſam, mager; geringe; 
armſelig; niedertraͤchtig, ſchlecht; wohl⸗ 
feil; demuͤthig, unterthaͤnig; ſpaͤt. v. a. 
niedrig machen, erniedrigen, herabſetzen. 
v. n. bruͤllen. Low-lands, das platte 
Land; —spirits, die Niedergeſchla— 
genheit, Schwermuth, Traurigkeit; 
—thougthed, niedrigdenkend; —wa- 
ter, die Ebbe. To lay low, auf die Erde 
legen, in die Erde legen, zu dem Staube 
etniedrigen. To be low, (coͤrperlich 
herunter feyn. 

Lowe, s. der Hiigel; die Lobe, Flam: 
me (in Sdottland). Lowe-belle, ein 
nadtlicer Vogelfang, wobei man dic 
Voͤgel durd) eine Glocke wet, und 
vermittelft eines Lichtes oder einet 
Slamme in das Nes zieht. 

Lower, v. a. niederlaffen, herablafjen: 
erniedrigen , herabſetzen; vermindern, 
gevinger madjen. v. n. finfen, fallen, 
abnebmen; (Lour ift beffer, wenn Lower 
in biefem Sinne gebrandht wird; it 
def ſpricht man es fteté wie Lour aus; 
dunfel werden, tritbe werden; finfter 
ausfeben ; muͤrriſch ſeyn). s. die tribe 
oder dunfele Anſicht; das finftere Auk 
fehen, murrifhe Wefen. 

Low’ring (Lou’ring), a. tritbe, differ, 


fe ; —toy, dag Liebesgeſchenk; —trick,| finfter. —ly, ad. 
bie Liebesgeberde. Lov'eliness, s. die} Lowermost, a. der niedrigfte, unterite. 
Licbenswirdigteit. — ly, a. liebens-|Low’ing, s. das Brillen. 

werth, lieblid). —ily, ad. Lov’er, s. der | Lowliness, s. dieErniedrigung, Demuth. 


Geliebte, iebhaber ; Freund. Lov'ing, 
a. liebreich, gartlid), gugethan ; getreu. 


Léwly, a. niedrig, demuͤthig. —ily, ad. 


Lown, s. der Lump, Schurke, Widt. 


—kindness, die Liebe, Gite. —ly, ad.| Lowness, s. die Niedrigkeit, Niederges 


—ness, s. die Liebe, Zaͤrtlichkeit. 
Lough, s. ber Gee (in Gdottland). 
Louis-d’or, s. der Louisdor. 


ſchlagenheit, Unterwiirfigkeit, Demuth, 
Lowt, v. a. s. Lout. 
Loxodrom’icks, s. pl. T. die Runft, 


Lounge, v.n. traͤge feyn, muͤßig geben,| in fdiefer Richtung gu fegeln, Lose 
faulengen. —ger, s. der gemaͤchliche dromié. 
Menſch, Beitverfdwender, Faulenzer. Loy’al, a. bem Landesherrn getrew, it 


Lour, s. Lower. 

Louse, s. die faus. v. a. laufen. —wert, 
das Laͤuſekraut. Lous’iness, s. der lau: 
fige Zuſtand, die Lauſigkeit. Lous'y, a. 
lauſig; lumpig. —ily, ad, —disease, 


der Liebe getreu; treu; redlid. —ly, 
ad, —ist, s. derjenige, welder dem 
Yandesherrn getreu bleibt. —ty, 
bie Sreue gegen den Landesherrn; 
Sreue in der Liebe. 
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Loézenge, s. die Raute; Bonbon; aud ——— a. traurig; klaͤglich. 


gewiſſe Arzneimittel in der Form von Lu 


Pillen oder Bonbons. 
Lu, s. ein Kartenfpiel. s. Loo. 


ewarm, a, lau, fauwarm, laulid; 
Faltfinnig. —ly, ad. —ness, s. die Lau⸗ 
lichkeit, Lauigkeit; der Raltfinn. 


Lub’bard , Lub’ber, s. der Luͤmmel, Lull, v. a. in den Sdlaf fingen, lullen; 


Sdlingel. Lub’berly, a. luͤmmelhaft. 


einfdlafern; berubigen, ftillen. 


Lubricate, v. a. fdlipfrig maden.|Lull'aby, s. das Wiegenlied. 
—cious, Lubrick, a. ſchluͤpfrig; un⸗ Lumbago, s. daé Lendenweh, Ruͤckenweh. 
beftandig, leidtfinnig. —city, s. die|Lum’ber, s. daé abgenugte Hausgerdth, 


Sdhlipfrigteit; der Leidhtfinn. —fac’- 
tion, —fication, s. das Sdlipfrig: 
maden. 

Luce, s. der Hedht. Flower de luce, die 
Rilie in dem Koͤnigl. Franz. Wappen. 

Lucent, a. glangend. 

Lucerne, s. die Qucerne, der Lucerner 
Klee. 

Lucid, a. licht, bell, leuchtend, glaͤnzend, 
durchſichtig. —interval, der lichte Zwi⸗ 
ſchenraum (wenn ein Kranker ſich beſſer 
befindet, beſonders, wenn ein Wahnſin 
nigerZeichen des Verſtandes blicken laͤßt) 
Lucid'ity, s die Helle, der Glanz. Lu- 
cidness, s. die Durchſichtigkeit. 

Lucifer, s. der Morgenftern, Lucifer 

Luciferous, Lucif‘ick, a. leudtend. 

Luck, s. das Gluͤck; der 3ufall. Good—, 
das gute Glick ; il —, das widrigeGlic. 
—iness, s. das Gluͤck; der Gluͤcksfall. 
—less, a. unglidlid. —y, a. gluͤcklich 
—ily, ad. gliclider Weife. 

Lucrative, a. eintraͤglich, vortheilhaft. 
Licre, s. der Gewinn. 

Lucriferous, Lucrifick, Lucrous, a. 
eintraͤglich. 

Luctation, s. der Kampf. 
Lucubrate, v. n. bei Licht ſtudiren, bei 
Nadt arbeiten. —bration, s. das 
pi eal Nachtſitzen; die Nadjt: 

it 


Luculent, a. bell, far. 

Lud, corrumpirt von Lord. 
Lidicrous, a. luftig, poffierlid. —ly, 
ad. —ness, s. die poſſierliche Beſchaf— 
fenbeit. 

Ludificdtion, s. die BVerfpottung; ber 
Vetrug. 

Luff, v. n. fid) nabe an den Wind 
halten (ein Gchifferausdrud). 

Lug, v. a. zerren ſchleppen, (ſchwerfaͤllig) 
ziehen. v.n. ſich ſchwerfaͤllig fort bewe⸗ 


das Gerumpel, das unnuͤtze Geraͤth; 
das Stabholz. v. a. unordentlich und 
nachlaͤſſig zuſammenwerfen. v. n. ſich 
langſam und ſchwerfaͤllig fortbewegen. 
—room, bie Polterkammer. 


Luminary, s. der leuchtende Koͤrper, das 


Lidt; ein Mann von glinjenden Fas 
higkeiten. —ndtion, s. das Leudjten. 
—nous, a. lidtvoll, leudtend, glans 
zend, ſchimmernd. —nousness, s. die 
lichtvolle Befchaffenbeit, der Glan}. 


Lump, s. der Klumpen, die Maffe; das 


Stic; das Gane, v. a. im Ganzen neh: 
men, jufammennebmen, jufammenfal: 
fen. In the—, im Ganjen, alles gufam: 
men. —ing, a. ſchwer, ſchwerfaͤllig. 
—ish, a. flumpig; ſchwerfaͤllig. —ly, 
ad, —ishness, s. bie Schwerfaͤlligkeit. 
—y, a. Elumpig. 


Lunacy, s, die Mondfudht, der Wabhn- 


finn. Lunar, Lunary, a. den Mond bez 
treffend, gum Monde gehdrig. Luna- 
rian, s. ber Mondbewohner. Lunated, 
a. wie ein halber Mond gebildet, mond: 
firmig. Lunatick, a. monbdfidtig, 
wahnfinnig, wabnwigig. s. ber Mond: 
ſuͤchtige, Wahnwisige, verruͤckte Menſch. 
Lunation, s. der Mondwandel, Lauf 
des Mondes. 


Lunch, Lunch’eon, s. ein Gabelfruͤh⸗ 


ſtuͤck. A. n. ein Gabelfruͤhſtuͤck einneh⸗ 
men. 


Lune, s. der Mond, die mondfoͤrmige 


Gade; der Anfall der Mondfudt. 


Lunétte, s. T. der balbe Mond. 
Lungs, s. pl. die unge. Lung-grown, 


angewachſene Lungen babend; lung- 
wort, das Lungenfraut. 


Lunisolar, a. aus dem Rreislaufe der 


Gonne und des Mondes jgufammenge- 
fest. 


Lunt, s. die tunte. 


gen. s. das Obr (ein Sdhottifdjer Aus: | Lupine, s. die Wolfsbohne. 
druck); eine Art Fiſch; (ein Maaßſtab) Lurch, s. der Matſch; die Verlegenbeit, 
die Ruthe, Stange. To lug out, aus-| der verlaffene 3uftand. v. a. Matſch ma: 


ziehen; vom Leder ziehen. —gage, s. 
| das Gepaͤck, Gefdlepp. 


chen, ein doppeltes Spiel abgewinnen. 
To be lurched, Matſch werden, den 
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Matſch vertieren; toleave in thelurch,|Lutulent, a. fothig, ſchlammig, trite. 
in Verlegenheit laffen, ſtecken laſſen. Lux, Lux'ate,v.a. verrenfen. Luxdtion, 
Lurch’er, s. ein Hund, der auf dag| s. die Berrenfung; das verrentte Gried,. 
Wild lauert. Luxe, s. der Aufwand, die Ueppigteit. 
Lure, s. die Lockſpeiſe. v. a. Locten. Luxuriance, —riancy, s. die Ueppig: 
Lurid, 2. ſchwarzgelb; dunkel, finfter.| Feit; der uͤberreichliche Wachsthum der 
Lurk,v.n. lauern, lauſchen. To—a böut, Pflangen, der tippige Wuchs ; der Neder: 
umbetidleiden; —er, s. ber Laurer; flus. —riant, a. uͤppig, uͤbermaͤßig 
lauernde Dieb. —ing-place, s. der wachſend. —ly, ad. —riate, wn. 
Schlupfwinkel, das Verſteck. uͤppig wachſen. —rious, a. uͤppig, 
Lus'cious, a, uͤberſuͤß, aͤußerſt ſuͤß; reiz| ſchweigeriſch; wolluͤſtig; gemaͤchlich; 


zend, angenehm, ſehr ſchmackhaft. —ly, 
ad. —ness, s. die uͤbermaßige Siibig: 
Feit, die reigende Suͤßigkeit, grofe An: 
nehmlidfeit, Schmackhaftigkeit. 
Lisern, s. der Luchs. 
Lush, a. faftig, uͤppig wachſend. i. q. 


luscious. 


reichlich, uͤberfluͤſſig. —ly, ad. —rious-| 
ness, s. die Ueppigkeif, Wolluft , ber | 
Ueberflus. —ry, s. die Ueppigteit, ber 
Aufwand; die Sinnlidfeit; Wolluſ, 
Fa ae ca Weichlichkeit; der Ueber 
fluß; die ſeltene, ausgeſuchte Speife 
Ri Atlichteit, Sutendete —— 


Lusk, a. mafig, traͤge. s. der trage Ly, Lye, s. Lie. | 
Menſch. —ish, a. etwas trége. —ly,|Lycan’thropy, s. eine Art von Wat: 


ad. —ishness, s. die Trdgheit. 


finn, worin fid) Menſchen fir Woife 


Lusorious, Lusory, a. fpielend, zum balten, Wolfswuth. 


Spiele gehoͤrig; ſcherzhaft. 


Lye, s. die Lauge. 


Lust, s. die ſinnliche Begierde, der Trieb Lying, s. das Liigen ; Liegen. —in, bas 
gur Wolluft, die fleiſchliche Luſt, Wol- RKindbett, die Woden. —in -hospital, 
luft; heftige Begierde. v. n. ſinnliche die Entbindungsanftalt. | 


Begierde empfinden; beftig begehren, 
heftig verfangen, geliften. 
Lust'ful, a. wolliiftig. —ly, ad. —ful- 
ness, s. die Wolluft. 
Lus‘tihead, —hood, s. die Shatigkeit, 


Lyn’ceous, a. ludjsartig; 


Lymph, s. da8 Wafjer im Gebluͤte, das 


Biutwaffer. —duct, das Btutwaffer: 
gefaͤß. —ated, a, rafend, toll. —at'ick, 


a. lymphatiſch. | 
luchsaͤugig. 


Munterkeit, Lebenskraft. Lust'ily, ad. Lenx, s. der Luchs. 
munter, friſch, ſtark, wacker. —iness,|Lyre, s. die Leier. 


s. die 


wohlbeleibte Beſchaffenheit Lyrick, Lyr‘ical, a. lyriſch. Lyrickjs. | 


Stérfe, Lebenskraft. Lustless, a. nicht] der Leierdichter, iyriſche Dichter; Reiets 


zur Wolluft geneigt; fraftios. 

Lus'tral, a. gu der gottesdienftlidyen 
Reinigung gehoͤrig. —rate, v.a. rei: 

_higen. —ralion, s. die gottesdienft: 
lide Meiniguna. 

Lus'tre,s. der Glanz; Ruhm, die Ehre; 
der fuͤnfjaͤhrige 3eitraum; der Kro— 
nenteud)ter. 

Liistring, s. ber Glanjtaffet. 

Lust’rous, a. glaͤnzend, leuchtend. 

Lust’y, a. woblbeleibt, ftart, friſch, ge: 
fund. 

Lutanist, s. der Lautenfpieler. 

Lutdrious, a. im Rothe lebend; Foth: 
farbig, fdlammfarbig. 

Lute, s. die Laute; der Lehm, Shon. v. 
a. mit Thon verfdmieren. —player, 
ber Lautenfpieler. 


fpieler. Ly‘rist, s. der Leiermanm 
J 
M. | 


Macaroni,s. der Stuger; die waͤlſchen 


Mudein ; bas fife Mandelgebaͤcke, bie. 
Mafrone. 


Macaron’ick, a. macaroniſch. [Gin mie 


caroniſches Gedicht befteht aus Verſen 
verſchiedener Sprachen, beſonders der 
Lateiniſchen und irgend einer neuern 


ſeltſam zuſammengemengt). 
Macsroon, s. der Luͤmmel, Bengel; dat 
Mandelgebackene, die Makrone. 
Macaw, s. die qréfte Art Papageien 
Mace, s. bie Reule; das Bepter al’ 


Lutheran, a. lutherifd. s. der Luthe- Beichen der obrigfeitliden Mamty die 
raner. —ism, s. der Lebrbegriff der} Mustatenblithe. Mace-bearer, ber 


Lutheraner. 





Zeptertraͤger. 
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Macerate, v. a. abjehren; ſchwaͤchen, 
abmatten ; einweichen, einheizen. —a- 
tion, s. das Abzehren, die Abzehrung; 
Abmattung; Beizung. 
Mach'inal, a. mafdinenbaft. —nate, 
va. auf etwas ſinnen; erſinnen, erfin- 
ben. —nation, s. der Kunſtariff, An— 
ſchlag. —naͤtor, s. der WerEmeifter, Wn: 
ftifter. Machine, s. die Mafdine; das 
Kunſtwerk; Kunftgetriebe, Triebwerk; 
bie uͤbernatuͤrliche Handlung in Gedich— 
ten. Machinery, s. das Kunſtwerk, 
Triebwerk, Getriebe; (in der Dict: 
funft) die Einfuͤhrung uͤbernatuͤrlicher 
Wefen und Handlungen. —nist, s. 
ber Werkmeifter, Kunſtwerker. 
Macilency, s. die Magerfeit. —lent, 
a. mager. 
Mack’erel, s. die Mafrele. 
Macrocosm, s. der Makrofosmus, diz 
Welt im Grofen. 
Mactation, s. das Opferſchlachten. 
Mac'ula, s. der Flecken. —late, v. a. 
flecken, defleden. a. befleckt. —lation, 
s. die Befleckung, der Flecken. Macule, 
s. der Flecken. 
Mad, a. wahnſinnig, wahnwitzig, toll, 
rafend. v. a. toll maden, rafend machen. 
v.n. toll ſeyn, rafen, von Sinnen feyn. 
s. det Erdwurm. —ly, ad. —brain, 
—brained, toll, rafend, tollfépfia; 
—cap, ein wilder, toller Menfd; 
—house, dag Tollhaus; —man, ein 
wabnfinniger Menſch, toller Menfd; 
—wort, bas Tollkraut. 
Mad‘den, v. a. toll machen. v. n. toll 
werden, vafen. . 
Mad‘am! s. Madame! (ein Ausdruc 
ber Unrede). - 
Mad‘der, s. der Krapp, die Farber: 
rothe. 
Mad‘dish, a. etwas toll, etwas wabn: 
finnig. —ly, ad. 
Madefy, v. a. benegen, befeudten. 
Mad’ge-how’'let, s. die Nachteule. 
Mad'ness, s. der Wabhnfinn; die Toll: 
beit, Wurth. 
Madri¢r, s. T. das Mabdrilbrett, die 
Bohle. 
Madrigal, s. bag Madrigal. 
Maffle, y. n. ſtammeln, ſtottern. 
Magazine, s. das Magazin. 
Mag'got, s. die Made; fig. Grille. 
—iness, s. ber mabdenbafte 3uftand; 
grillenhaſte 3uftand. —ty, a. madig; 
fig. grillenhaft. 
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Magi, s. pl. bie Magier; Weifen. Ma- 
— a. magifd; zauberhaft. —ly,ad. 

Tagician, s. der 3auberer. Magick, 
s. bie Bauberfunft, 3auberei, der Baus 
ber. a. zauberiſch, zauberhaft. 

Magisterial, a. herriſch, gebieterifd, 
ftolg; chymiſch jubereitet. —ly, ad. 
—tery,s. die Meiſterſchaft, Herrſchaft; 
chymiſche Zubereitung. —tracy, s. der 
obrigkeitliche Stand; die fammtliden 
obrigfeitlicben Perfonen. —trate, s, 
bie Obrigkeit; obriqkeitlihe Perfon. 

Mag’na-char'ta,s.T. das Reidsgrund- 
geſetz ven England, die große Freiheits— 
urfunde. 

Magnanimiity, s. die Grofmuth, See: 
lengrope, der Edelmuth. Magnan’i- 
ie a ci la edelmuͤthig. —ly, 
ad, 

Mag’net, s. ber Magnet. —ical, —ick, 
a. magnetifd). —ism, s. der Magnetis- 
mus, die angiehende Kraft. 

Magnifiable, a. dev Vergréferung fae 
big. Magnifical, —ick, a. berrlich, 
praͤchtig. —icence, s. dieGrife, Pract. 
—icent, a. pradtia, pradtvoll. —ly, 
ad, —ico, s. der Venetianifde Edle. 

Mag’nifier, s. der Lobredner ; das Ver: 
groͤßerungsglas. — . v. a. vergroͤ⸗ 
fern; erheben. —tnde, s. die Groͤße. 

Mag’pie, s. die Gifter. 

Mahog’any, s. das Mahagoniholz. 

Mahom’etan, s, der Mahometaner. 
—ism,s. die Mahometanifde Religion. 

Maid, s. die Jungfer; Magd; das Mad: 
den. —servant, die Dienftmagd; 
—pale, bleichſuͤchtig. 

Maiden, s. die Sungfer; Magd. a. jung: 
fraulid); rein, unbeflectt; unberibrt, 
unbenubét, neu, was zum erften Male 
geſchieht. —hair,daé Frauenhaar (eine 
Pflanje); —head, hood, Maidhood, 
s. die Sunafraufdhaft, Jungferſchaft; 
der unbeflectte 3uftand; maiden-like, 
jungfrdulidh ; —lip, das Klebekraut 
(eine Pflange); —speech, die erfte Res 
de, weldje ein Redner halt; —ly, a. 
junafradulid), zuͤchtig, befdeiden. 

Maidmarian, s. eine Art Tanz, der 
Poſſentanz, Pickelhaͤringstanz. 

Majes'ical, Majesrick, a. majeſtaͤtiſch. 
—ly, ad, Majesty, s. die Majeſtaͤt. 

Mail, s. das Ringelchen; der Panzer; 
das Felleifen; die Briefpoft, Poft. 
—coach, die eigentlidhe Poſtkutſche, 
Briefpofttutide; coat of —, der Pans 

ai* 
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zer, Harniſch. v. a. panjern, bewaff⸗ 
nen; einhuͤllen. 

Main, v. a. [abmen, gum Kruͤppel ma: 
chen; verſtuͤmmeln; beſchaͤdigen, Nad: 
theil zufuͤgen. s. die Lahmung, Verkrip: 
pelung ; der Schade, Nadtheil; Mangel. 

Main, a. der, die, das vornehmfte, vor: 
zuͤglichſte, hauptfadlicfte; ſtark, heftig, 
groß, ubermiegend; den grdften oder vor: 
nehmſten Sheil enthaltend (wo im 
Deutſchen das Wort Haupt in Bu: 
fammenfegungen gebraudt wird, 3. B. 
the main army, die Dauptarmee); 
midtig. s. der Haupttheil, die Hauptſa— 
che; das Ganje; die Gewalt, Macht; 
das Weltmeer; bas fefte Land; der Wurf 
(beim Wiirfelfpiele); der grobe Korb, 
Packkorb. —land, das fefte Land; 
—mast, der Hauptinaft; —sail, 
—sheet, bag Gegel des großen Ma: 
fies, das Sgoͤnfahrſegel; —yard, die 
Segelftange des grofen Maſtes, die 
grofe Rabe, Hauptrabe. 

Mainly, ad. vornehmlid), bauptfad) 
lid) ; ungemein. - 

Main’pernable, a. T. im Engl. Prozeß, 
die Zulaͤſſigkeit einer Buͤrgſchaft, daß der 
Angeklagte fid) vor Gericht ftellen werde, 
einer fog. cautio de judicio sisti. 
—nor, s. d.rjenige, welder eine folde 
Buͤrgſchaft uͤbernimmt. 

Main’prise, v. a. einen Angeſchuldigten 
big. nad geleiſteter Buͤrgſchaft feſthal—⸗ 
ten. s. Freilaſſung nach geleiſteter Buͤrg⸗ 


aft. 

Maintain, v. a. & n. erhalten; beibehal: 
ten; unterbalten, erndbren ; behaupten. 
—able,a. fabig, bebauptet ju werden; 
haltbar. —er, s. der Crbalter, Unters 
halter, Behaupter. Main’tenance, s. 
die Erhaltung, Unterhaltung; Ernaͤh— 
rung, der Unterbalt; die Vertheidigung, 
Beſchuͤtzung; Unterftigung. 

Major, a. gréfer, vorgiiglider. s. der 
Major; T. der Oberfas. —domo, der 
Haushofmeifter; —general, der Gene- 
ral-Major; town—, der Stadt-Haupt- 
mann. —ation, s. die Vergréferung, 
Verſtaͤrkung. —ity, s. die grépere Be: 
fhaffenheit ; die groͤßere Bahl, der gro: 
fiere Sheil; die Mebhrheit, Stimmen: 
mehrheit; die Vordltern, Vorfahren; 
bie Mimbigkeit, Volljaͤhrigkeit; der 
erfte Rang; die Mtajorftelle. 

Maize, s. der Mais, Tuͤrkiſche Weizen. 

*Make, v. a. machen; verfertigen, dit 
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ben ;, auémaden; durch Kunſt verfertée 
gen; verrichten; 3u etwas madden; Bor= 
theil bringen; leiden, fic) widerfahren 
lafjen ; thun ; wohin gelangen, evvetden 5 
gewinnen; veranftalten, bewerkſtelligen; 
bewirken; beweifen. v. n. wohin gerich⸗ 
tet ſeyn, ſich wenden, wohin gehen; wir⸗ 
fen, beitragen; als Beweisgrund dies 
nen; thun, ſich ftellen ;. dbereinftimmen. 
To—abode, fid) aufhalten, wobnens 
lo — account, auf etwas rednen,glaus 
ben; to — account of, adten, hod 

fdhigen; to — amends, wieder. gut ma⸗ 
chen ; vergtiten, erfesen ; to — the best 
of, den beften Gebraud von etwas ma- 
den; fic): in. etwas fuͤgen; to — free 
with, feine Umftdnbde gebrauden ;. to 
— good, behaupten, redjtfertigen; er: 
fiillen, ausfuͤhren; vergiten, ſchadlos 
halten; to — haste, eilen; to— land, 
dem Lande ins Geſicht fommen (Schif— 
ferausdr.); to — lightof, nicht achten, 
geringſchaͤtzen; to— love, liebeln, Lieb: 
Fofen; to — loss, einen Verluſt leidens 
to — merry, fic) luftig madens to — 
much of, Ehre und Achtung erweifen, 
viel von Semandem haltens; to — ship- 
wreck, Schiffbruch leiden; to — sure, 
ſichern, ficher ftellen ; to — sure of, ſich 
zuſichern, in Befié nehmen ; fiir fidherhal: 
ten; to — water, fein Waffer laffen, 
fein Waſſer abfdlagen; to — way, den 
Weg bahnen; aus dem Wege geben; 
to — against, zuwider ſeyn; nadthei- 
lig feyn; —away, an einen anbdern 
uͤbertragen; toͤdten, zu Grunde richten; 
ſich davon machen, davon laufen; —away 
with, wegſchaffen, aus dem Wege raͤu⸗ 
men; durchbringen; umbringen, toͤdten; 
—for, vortheilhaft ſeyn; begtinftigens 
ſeine Richtung wohin nehmen; —of, ete 
was woraus machen, ſich etwas woraus 
machen; — off, weggehen, davon geben; 
fid) wegmaden; —over, ibertragen; 
anvertrauen, ibergeben; —out, erfld: 
ren, verftdndlid) machen; fid) erklaͤren, 
ausfindig maden; —up, jufaramenbrins 
gen, sufammenfdaffen ; zuſammenſetzen; 
verfertigen, maden; bilden, in eine ges 
wiffe Geftait bringen; auémaden; er 
ganjen ; vergiten, erfesen ; ausbeffern ; 
ausfdhnen ; beilegen; zu Stande bringen; 
vollenden; zu Ende bringen, ſchließen; 
—up for, erfegen,aléErfag dienen; —up 
one smind, fid) gu etwas entſchließen; 

-witb, dbereinfommen ,ibereinftimmen 
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Make,s. bie Geftalt, Bildung, Form; Be: | 
fhaffenbeit; der Geſellſchafter, Freund, 
Vertraute. —bate,s. derFriedensftirer. 
—peace,s. ber Friedensftifter. Maker, 
S. ber Schoͤpfer, Verfertiger, Mader. 


—weight, s. bie 3ugabe, 3ulage. 


Malachite, s der Malachit (ein Edel: 


ftein). 
Malady, s. die Krankheit. 


Maldmders, s. pl. die Maufe (eine 
Gefdrwulft an der Feffel: der Pferde). 
Malapert,a. najeweis, leidtfertig, un: 
beſche iden, muthwillig, ungefittet. —ly, 
ad..—ness, s. das muthrwillige, unge— 


fittete Betragen, die Leidhtfertigfeit. 
Malax‘ate, v. 
s. die Erweidung. 


Male;a. mannlid. s. ein Geſchoͤpf mann: 


lidhen Gefdlechté, das Mannden. 


Mal-administration, s. die ſchlechte 


Berwaitung. 
Malecontént, s. 


Unzufriedenheit. 


Malediciency, s. die Bitterkeit (tm Re— 


ben). —cient, a. bitter, ſchmaͤhend. 
Maledict’ed, a. verfludjt. —tion, s. 
ber Fluch. 
Malefac'tion, s. bie Uebelthat. —tor, 
s. ber Uebeithater. 
Maleféasance,s. die Uebelthat, Mifjethat: 
Malefice, s. die Uebelthat, Bosheit. 
—ficence, s. die Bisartigfeit. —fici- 
ate, v. a. beheren. —flick, a. bisar: 
tig, ſchaͤdlich. 
Maléngine,s. die AUrglift, der Kunſtgriff. 
Maleprac'tice, s. die geſetzwidrige oder 
unerlaubte Handlung. 
Malevolence, s. der bdfe Wille, die 
BVosheit. —lent, a. geneigt andern ju 
ſchaden, béswillig, feindfelig. —ly, ad: 
Malice, s. die Bosheit ; der Groll. v. a. 
feindſelig gefinnt feyn,.feindfelig behan⸗ 
dein. Malicious, a. boshaft, tuͤckiſch. 
—ly, ad. —ness, s. die Boshaftig eit. 
Malign, a. feinbdfelig; bdéartig. v. a. 
feindfelig gefinnt ſeyn, haſſen; fdaden. 
—er, s. der feindfelige Menfd, der 
Feind; der bittere, boshafte Dadler. 
Malig’nancy, s. die Feindſeligkeit; Boͤs⸗ 
artigfeit. —nant, a. feindfelig; boͤsar⸗ 
tig. s. der Uebelgefinnte. —ly ad. —ni- 
ty, s. die Bosheit, Bisartigfeit. 
Malkin, s. der Ofenwifd; die Vogel: 
ſcheuche; ein ſchmutziges Madden. 


a erweiden. —ation, 


Der Unjufriedene, 
Murrfopf, —t’ed, a. unjufrieden, miß⸗ 
vergnuͤgt. —ly, ad. —tedness, s. dic 
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Mall, s. der Schlag; Schlaͤgel; cine Art 
Ballfpiel; der Ort, wo diefes Spiel ge- 
fpielt wurde; (Maillebahn und Maille⸗ 
fpiel, nad) bem Franzoͤſiſchen Mail) ; ein 
Spagiergang. v. a. mit einem Sdhlagel 
eintveiben, fchlagen. 

Mallard, s. der wilde Enteric. 

Malleabil'ity, —bleness, s. bie Dam: 
merbaréeit. 

Mal'leable, a. hammerbar, ſchmiedbar. 

Mal'leate,. v. a. hammern, fdmieden. 

Mallet,s. der hoͤlzerne Hammer, Schlaͤgel. 

Mal'low,s. die Malve, Pappel. Marsh 
—, der Cibifch. 

Malm’sey, s. der Malvafier (eine. Art 
Wein). 

Malt, s. das Malz. v. n. malzen; ju 
Mal, werden. —drink, s. tas Bier; 
—dust, der Malgftaub, Darrftaub,Aus- 
wurf vom Malze; —floor, dex Malzbo— 
bem, die Malzdarre; —horse, dev Luͤm— 
mel, §legel ; —man,denMaljer, —ster, 
s. der Malzer, Maͤlzer. 

Malversation, s. das unredtmdfige 
Verfahren; die Untreue, Betriigeret, 
der Unterfdleif. 

Mam, Marhma,s. die Mamma, Miutter. 

Mam'‘met, s. die Puppe. 

Mam'miform, a. jisenformig. 

Mamil'lary, a. gu ber BSruft oder der 
Bruſtwarzen gehoͤrig. 

Mam'mock, s. ein großes, unfoͤrmli⸗ 
ches Stic. v. a. in Stuͤcke brechen, 
zerbrechen, zerſtuͤcken, gerreifen. 

Mam'mon, s. der Mammon, Reichthum. 

Man, s. der Menfd); Mann; VBediente ; 
man, Semand; der Stein (im Brett: 
fpiel); der Bauer (im Schad). v. a. 
mit Mannſchaft befepen, bemannen; 
vertheidigen ; ftarkten, befeftigen ; bewaff⸗ 
nen, feindlid) geqen etwas richten; bes 
bienen; (einen Falken) zaͤhmen, abrich— 
ten. —of war, das Kriegsſchiff; 
—child, ein Rind mannliden Gee 
ſchlechts, dec KRnabe, das’ Kndblein;: 
—eater, der Menfdenfreffer; —hater, 

ber Menſchenfeind; —killer, der Todt: 

ſchlaͤger, Moͤrder; —servant,. der Bez 
diente; —slayer, der Todtſchläger; 

—slaughter, der Todtſchlag; unvor⸗ 

ſaͤtzliche Todtſchlag. 


Mamacle, s. die Handfthelle. v. a. Hand: 


ſchellen anlegen, feſſeln. 


Man'age, v. a. verwalten; leiten, fuͤh⸗ 


ten; handhaben; zu Rathe halten, gue 
reiten, zaͤhmen, abrichten; ſchonen. v. n 
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die Auffidt fuͤhren, die Verwaltung ha: 
ben. s. die Verwaltung; Leitung; Auf: 
fit; Dandhabung; die Abridtung ei: 
nes Pferdes ; die Reitkunſt, Neitbahn. 
—able, a. gefdmeidig, lenkſam. —a- 
bleness, s. die Biegſamkeit, tentjam: 
teit.—ment, s. bie Veriwaltuna, Fuͤh— 
rung, Handhabung; der BVerkehr; die 
Schonung; Geſchicklichkeit. Man‘ager, 
s. der Verwalter; Vorſteher, Aufſeher; 
Haushaͤlter. —gery, s. die Verwaltung, 
Fuͤhrung; Oekonomie, Sparſamkeit; 
der Gebrauch. 

Manation, s. der Ausfluß. 

Manche, s. der Aermel. 

Manch’et, s. die Gemmel. 

Manciipate, v. a. abbangig maden, 
binden. —palion, s. die Sctaverei, 
gezwungene Abhaͤngigkeit. 

Nan‘ciple,s.der Haushalter, Verwalter. 

Mandamus, s. ein gerichtlicher Befehl. 

Mandarin, s, der Mandarin. 

Man’‘datary, s. einer, der durd ein 
paͤpſtliches Mandat eine Pfrtinde er- 
balten atte. 

Man‘date, s. ber Befehl; Auftrag. 

Mandator, s. der Vorſteher. Man'dato- 
ry,a. cinen Befebl enthaltend,gebietend. 

Man'dible, s. der Rinnbacken. Mandi- 
b’ular, a. gum Rinnbacten gebérig. 

Mandil'lion,s, ber Soldaten-Ueberrock. 

Man‘drake,s. ter Alraun (eine Pflanze), 
das Wurjelmannden. 

Man'drel, s. die Docke (bei den Drechs— 
tern). 

Mandiicable, a. was ſich fauen laͤßt, 
efbar.—cate, v. a. Fauen; effen. —ca- 
tion, s. dag Rauen. 

Mandy thursday, s. Maundy, 

Mane, s. die Maͤhne. 

Manes, s. pl. die abgeſchiedene Seele, 
der Schatten, der Geift; die abgeſchie— 
denen Geelen. 

Man’ful, a. maͤnnlich, mannbaft, tapfer, 
herzhaft. —ly, ad. —ness, s. die 
Mannhaftigkeit, Herzhaftigkeit. 

Man’ganese, s. dev Blutſtein, Glaskopf. 
Mang'corn, s. das Manaforn. 

Mange, s. die Räude. Manginess, s. 
die Raͤudigkeit Mangy, a. rdubdig. 
Manger, s. die Rrippe. 

Man’gle,s. die Mangel, Mandel, Rolle. 
v. a, mangeln, mantein, vollen, glat: 
ten; zerfetzen, zerhauen, verftimmetn. 
Man’gler, s. der Mandler; Verftimm: 
lex. 
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Man’go, s. bie Mango (eine JIndiſche 


Frucht). 


Manhood,s. die Menſchheit; Mannheit, 


Maͤnnlichkeit; Herzhaftigkeit, Tapfer⸗ 
Feit; bag Mannsalter. 


Maniac, Maniacal, a. wabnfinnig, ra: 


fend. Maniac, s. der wabnfinnige 
Menſch. 


Man'fest, a. offenbar. s. die Rundma: 


dung, Bekanntmachung, oͤffentliche Er: 
klaͤrung. v. a. offenbaren, an ben Tag 
legen. —tdtion, s. die Befanntma: 
dung. —to, s. die Bekanntmachung, 
oͤffentliche Erklaͤrung. —tible, a. fa: 
biq, offenbar oder klar gemadyt ju 
werden. —ness, s. bie Klarheit, of: 
fenbare Befchaffenheit. 


Manifold, a. vielfad), mannidfaltia. 


—ly, ad. —ed, part. & a. vielgefal: 
ten, viele Falten habend. 


Maniglion, s. die Handhabe einer Ka: 


none. 


Maniiple, s. die Handvoll; (eine ge 


wiffe Anzahl von Goldaten bei den 
alten Roͤmern); die Stola eines Meß— 
priefters am linfen Arm. 


Mankind, s. das Menſchengeſchlecht, 


menſchliche Geſchlecht; maͤnnliche Ge: 
ſchlecht. 


Man'less, a. unbemannt. 
Man’like, Man'ly, a. maͤnnlich, mann⸗ 


haft. Man'liness, s. die Maͤnnlichkeit, 
der männliche Anftand, die mannlide 
Wiirde; Herahaftiqfeit. Man’‘ling, s. 
das fleine Mtannden. 
Man‘na, s. das Manna. 
Man’ner,s. bie Urt, Weife; Sitte; Gee 
berde. Manners, pl. die Gitte, Lebens— 
art. In a—, gewiffermagen, faſt; gleich⸗ 
fam. —ed, a. gefittet; T. manieritt. 
—ist, s. ein Kuͤnſtler (3. B. Maler), 
welder nad einer eigenen geſuchten Art 
arbeitet. —liness, s. die Hoͤflichkeit, 
Artigkeit. —ly, a. & ad. gefittel, 
hoͤflich, artig. 
Man'nikin, s. das kleine Maͤnnchen. 
Man'nish, a. maͤnnlich; verwegen, un 
verſchaͤmt; mannfitcdhtig. 
Man’er, s. die gu einem Landgute ge 
hoͤrige Lanbderet, der Gutsbezirk; bas 
tandgut. —house, das Wohnhaus 
des Gutésherrn, das Herrnhaus. 
Man-queller, s. ber Todtſchlaͤger. 
Manse, s. das Pfarrhaus; Bauergut. 
Man’sion, s. die Wohnung, das Wohn⸗ 
baué; Herrnhaus. Mansion-house, 
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bas Wohnhaus, Herrngaus; das Burs | Mdple,—tree,s. der Ahorn, Ahornbaum. 
gcmeifterhaus, die Wehnung des Bur- Map’pery, s. die Reißkunſt. 


gemeifters. 
Mansuéte,a.3ahm ; fanft. —tude, s. bie 
zahme Befchaffenheit; daé fanfte Welen. 
Mantle, s. der Mantel eines Kamins. 


Mar, v. a. verderben, befdidigen, ver: 


ftimmetn ; bebindern, tn den Weg legen. 
—plot, s. ein unbefonnener, verfebrter 
Menſch, der alle Anſchlaͤge vereitelt. 


—piece, —tree, das Kaminſims, Ka- Maras'mus, s. d. Entkraͤftung, Schwaͤche. 


mingeſims. 
Mantelét, s. der kleine Mantel, dad 


Maraud’er, s. der Plinderer. —ing, 


s. bas Plinbern. 


Maͤntelchen; T. (in der KrieqsEunft) die} Mar’ble, s. der Marmor, Marmer, 


Blendung, der Mantel, das Sturmdad. 
Man'tiger,s. ein grofer Affe, der Pavian. 
Man'tle, s. ber Mantel. v.a. verhillen, 

bedecfen. v. n. die Fluͤgel ausbreiten, ſich 

erfreuen, fic) vergnitgen; fic) ausbrei- 

ten; ſchaͤumen; gdbren, wallen, auf: 

wallen, auffteigen. 
Mantua, s. der Frauenjimmermantel. 

das Frauenjimmerfleid. —maker, die 


Marmel; ein Kunſtwerk aus Marmor, 
ein Alterthumsftice aus Marmor; das 
Kiigelden (womit die Knaben fpielen). 
a. marmorn, marmern, marmeln; ges 
marmeit, gemarmert, marmorirt. v. a. 
marmorfarbig maden, marmern, mars 
men, marmoriven. —cutter, der Mar: 
melarbeiter, Marmelhauer; —heart- 
ed, bartherzig. 


Frauenſchneiderinn, Kleidermacherinn. Mar‘casite, s. der Marcafit (e. Stein). 
Man‘ual, a. mit der Hand verridtet; | March, s. der Marz; Maric), Heerzug; 
eigenbdnbdig. s. das Handbud). —exer-| 3ug. v. n. marfdiren, ziehen. v. a. 
cise, cine gewiffe Kriegshbung; —la-| marfdiren faffen, fuͤhren. i. marſch! 
hour, die Handarbeit, koͤrperliche Ar- —es, pl. die Grangen. —er, s. der 
beit; sign—, bie eigenbdndige Unter:| Grangauffeber. 

ſchrift. Mar’chioness, s. die Markiſinn, Mark: 


Manubial, a. zur Beute im Kriege grdfinn. 


gehoͤrig, erbeutet. 


March’pane, s. das 3ucterbactwerf, 


Manibrium,s. das Heft, der Stiel, Griff.| der Marzipan. 
Manuduc'tion, s. die Fuͤhrung bei der Mar’cid, a. mager, verwelkt, auszeh— 


Hand, die Handleituna. rend. 
Manufac'tory, s. das Gewerkshaus, die Mar’cour, s. die Auszehrung. 
Manufactur, Fabri’. —ture, s.die Ber: Mare, s. das Mutterpferd, die Stute, 
fertigung, die verfertiqte Waare, Fa- Maͤhre; der Alv, Mahr. Night—, der 
brifarbeit, das Fabricat; dieManufac:| Nachtmahr, Mabhr, Alp. 
tir. v. a. werfertigen, verarbeiten.| Mareschal, s. der Marſchall. 
—turer, s. der Berfertiger, Fabri-; Mar’garite, s. die Perle. 
cant. Marge, Mar’gent, Mar’gin, s. der 
Manumise, Manumit, v. a. der Gcla:| Rand; bas User. Mar’ginal, a. am 
verei entlaffen, freilaffen, —mis’sion,! SRanbde befindlic, an den Rand gefchries 
s. die Freilaffung. ben. Mar’ginated, a. mit einem 
Mantrable, a. urbar, tragbar. Ma- Rande verfeben. 
Bure, v. a. diingen; anbauen, s. der Mar’grave, s. der Markgraf. —viate, 
Dinger. Mantirement, s. der An- s. die Markgrafſchaft. —vine, s. die 
bau, bie Verbefferung des Landes, Be: | Markgraͤfinn. | 
diingung. Manurer, s. der tands|Marigold, s. die Ringelblume. 
mann, Feldbauer. ‘Marinate, v. a. mit Eſſig einmaden, 
an'uscript, s. das Manufeript, die mit Eſſig einbraten, einfauern, mari— 
Handſchrift. niren. 
Man’y,a. viele. s. bie Menge. —colour-| Marine, a. zur See oder gum Seeweſen 
ed, vielfarbig; —cornered, vielectig ;| gehdrig. s. das Geewefen; der Seejoldat. 
—headed, vielköpfig; —languaged,|Mar'iner, s. der Geemann, Geefoldat. 
viele Sprachen habend; —peopled, |Marjoram, Mar’jorum, s. der Majo: 
volkreich; —times, vielmal, oftmals, ran,Doften,Wobhlaemuth (eine Pflanje). 
oft; a. mandjer; as — as, fo viele alg. |Mar'ish, a. fumpfig. s. der Gumpf- 
Map, s. die Landkarte. Marital, a. ehemaͤnniſch, ebelid. —ta- 
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ted, a. mit einem Chemanne verfeben, | 


verbeirathet. 


MAS 
fhe Erbſe. —less, a. marklos, Erafts 
los. 


Mar'itime, a. 3u der Gee gehoͤrig; zur Marry,v.a.&n. heirathen; verheirathen. 


See verrichtet; an der See gelegen. Mars 


—town, die Seeſtadt. 

-Mark, s. die Maré; Marke; das Merk: 
mabl, Seiden, Kennzeichen; die Auf: 
merffamfeit, Bemerfung ; 
nung; das Biel; der Raperbrief, Raper. 
v.a,&n. zeichnen, bezeichnen; merfen, be: 
merken, beobadten, aufmerfen. Marks- 
man, der Schuͤtze. Mark’er, s. der 
Bejeihner , Bemerfer; Marqueur, 
Spielwarter. 

Mark’et, s. der Markt; Handel, Rauf 
und Gerfauf; Preis. v. a. den Markt 
befudjen, kaufen und verFaufen, handeln, 
einfaufen. —bell, die Marktglocke (wo- 
mit die Stunde des anfangenden Han- 

dels angezeigt wird); —cross, daé 
MarktEreuz; —day, der Marfttag; 
—folks, die Marktieute ; — man, der, 
welder den Markt befudht, welder den 
Markt halt; —place, der Marktplasg ; 
—town, die Markftadt, das Stddt- 
den, der Flecten. 


, Ss. der Moraft, Sumpf. —elder, 
die Wafferholunder, der Gdyneeballen. 
(eine Pflanje); — land, das Gumpf: 
land; —mallow, der Eibiſch (eine 


Bezeich- Pflanzge); —-marigold, die Dotterblu— 


me; —rocket, der Sumpfklee. 
Mar’shal, s. der Marſchall; Felomars 
ſchall; Hofmarfdall. v. a. in Ordnung 
ftellen, ordnen; leiten, anfuͤhren. —sea, 
der MarfHhallsfié ; das Marfdhallgefang: 
nif. —ler, s. der Anordner. —ship, 
das Marſchallamt. , 
Marsh’y, a. fumpfig, moraftig. 
Mart, s. ber Markt, Handel, Verkehr. 
v. a. handeln, verhandeln. 

Martel, v. a. bammern. | 
Mar’ten, Mar’tern, s. der Hausmarder, 
Steinmarder; die Hausſchwalbe, Fen: 
ſterſchwalbe. | 
Mar'tial, a. auf den Maré fic begiehend; 
kriegeriſch, zum Kriege gehoͤrig; eifen: 
artig. —ist, s. der Krieges mann. —led, 
a. abgehaͤrtet. 

Mar'tin, Mar'tinet, Mart/let, s. die 


Mark’etable,a.verFauflic,feil; gangbar. 

Mar‘kelings, s, pl. die Schwenzelpfen- Mauerfdrwalbe, Hausſchwalbe. 

i Marvlingal, s. der Sprungriemen. 

Mar’tinmas, s. das Martinsfeft, Mate 
tint. | 

Marlnets, s. pl. T. die Zugleinen. 

Mar’tyr, s. der Marterer, Blutzeugt; 
der Leidende, Dulder (7. B. a— to the 
gout, einer, der ſehr am Podagra leidet 
v. a. jum Maͤrterer machen, martern, 
umbringen. —dom, s. das Miarter 
thum; der Martertud ; die Marter,Peim 
—ize, v. a. jum Opfer bringen, opera. 
—ology, s. die Geſchichte der Mar 
terer. —ol’ogist, s. dev Berfaffer der 
Maͤrtergeſchichte. 

Mar’vel, s. das Wunder. v. n. fid 
rwundern. —of Peru, die Wunder 
blume. —lous, a. wunderbar, erſtaum 
lid. —ly, ad. . 

Masc’uline, a. mannlid. T. mannie 
chen Geſchlechts. s. dad manniice Gab 
tungswort. —ly, ad. 

Mash, s. die Mäſche; das Gemiſch, der 
Miſchmaſch; die Maiſche, in der Braunt⸗ 
weinbrennerei; eine aus Kleien zuſam⸗ 
mengemiſchte Speiſe fuͤr Pferde. 
zerſchlagen, zerdruͤcken, beinahe ju Bee! 
machen; mengen, vermiſchen; das 
einruͤhren, maiſchen. 


nige. 
Marl, s. ber Mergel. v. a. mit Mergel 
diingen. —pit, die Mergelgrube. 
Marl'ine, s. T. die Webeleine. —spike, 
ein Haken oter Gifen, womit Geile auf 
dem Sdhiffe zufammen befeftigt werden. 
Marl’y, a. voll von Mergel, mergelartig. 
Marmalade, Mar’malet, s. dad Zu— 
ckermus, die Mtarmelade. ~ 
Marmoration, s. die Vermarmelung. 
Marmorean, a. marmorn. 
Mar’moset, s. das Aeffden. 
Mar’mot, Marmotte, s. das Mur: 
melthier. 
Marquetry, s. die eingelegte Arbeit. 
Mar’quess, Mar’quis, s. der Marquis, 
die Marquifinn. 
Margquisate, s. das Marquifat. 
Mar'rer,s. derjenige, welder eine Gache 
verdirbt oder verhudelt, ber Berderber. 
Mar’riage, s. die Che; Heivath, Hodjeit. 
—able,a. alt genug zur Heirath, mann- 
bar; dex Vereinigung fabig, zur Ger: 
einigung gefdict. 
Married, a. ehelich. A— couple, das 
Ehepaar; the — state, der Cheftand. 
arrow, s. das Maré. —bone, der 
Markknochen; —fat, die grofe Englis 
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Mask, s. bie Maske, Larve. v. a. dem 
Auge entziehen, verdecken; verlarven, 
vermummen, ver€lciden. v. n. fich ver- 
larven, vermummen oder verFletden ; 
ſich verftellen. —er, s. der Gerkleidete, 
bie Maske. —ing-habit, s. das Mas: 
feraden€leid. 
Mason, s. ber Maurer. —ry, s. die 
NaurerEunft; bas Mauerwwerf. 
Masquerade, s. die Maskerade. fig. die 
Bertleidung, Verſtellung. v. n. ſich ver: 
Eletden ; ftch gu einer Maskerade verfam: 
mein, Maskeraden befuchen. 
Mass, s. die Maſſe; Menge; die Meffe, 
bas Hodhhamt. v. n. daé Hochamt fei: 
en, Meffe lefen. 
Massacre, s. dag Blutbad, Gemesel ; 
die Ermordung. v. a. niedermeseln, 
trmorden. 
Mas’sicot, s. das gebrannte Bleiweiß, 
das Bleigelb. 
Mass'iness,Massi'veness, s. die Schwe— 
re, bas Maffive, Gediegene; Plumpe. 
Massive, Mass’y, a. ſchwer, dict, voll, 
grob, grog, gediegen. 
Mast, s. der Maſt, Maſtbaum; die Maſt, 
Maftung; die Eichmaſt, Buchmaſt. 
Masted, a. mit einem Maſtbaume 
verſehen, bemaftet. 
Master, s. der Meifter; Herr; das 
Haupt; Oberhaupt, der Aufſeher; der 
Lehrer, Lehrmeifter; der Ausdruck der 
Anrede bei jungen Herren. v. a. beberv: 
fden, Herr feyn ; fid) bemeiftern, fid ei⸗ 
gen machen; mit Geſchicklichkeit verrich 
ten. —of arts, der Magiſter, Magis- 
ter Artium. —builder, der Bau: 
meifter, Mauermeifter; —general of 
the ordnance, der General-Feldzeug— 
meifter; —of the rolls, der Kanzlei— 
Director (eigentlich der Staaté« Ar: 
chivar; doch ift es jest ein Oberrich— 
tet-Amt im Kanzlei-Gericht). —in 
chancery, der KanjlesBeifiger; —of 
the horse, ber Stallmeifter; —hand, 
die Meifterhand; —key, der Haupt: 
Lifjet ; —piece, das Meifterftic ; 
—sinéw, die Hauptiehne; —string, 
bie Hauptfaite; —stroke, der Mei: 
erſtreich; das Meiſterſtuͤck; —teeth, 
bie Hauptzaͤhne. 
asterless, a. herrenlos; baléftarrig, 
undindig, unbiegſam. —like, a. ber: 
tid ; meifterbaft. —liness, s. die grofe 
Geſchickichkeit. —ly,a.&ad.meifterhaft; 
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das Auffeheramt, Lehramt; bie Meifter- 
wuͤrde; der Vorzug, Vorrang; bie Ge: 
ſchicklichkeit; das Meiſterſtuͤck. Mastery, 
s. bie Herrſchaft, Gewalt; die Oberhand, 
dev Borjug; die Erreidhung, Erlan: 
gung, der Befig; die Kenntniß, Ge- 
ſchicklichkeit. 

Mast'ful, a. maſtreich, voll von Maſt⸗ 
frucht. 

Mast'icate, v. a. kauen. —cation, s. 
bas Kauen. —catory, ad. zum Kauen 
dienend. 

Mast'ich, Mast'ick, s. der Maftir. 

Mastiff, s. der grofe Hund, Kettenhund, 
Bullenbeifer, die Dogge. 

Mast’less, a. mafttoé, feine Maft habend. 

Mast'lin,s, die Miſchung; das gemifdte 
Getreide; daé gemifdte Metall. 

Mastress, (Mistress), s. die Gebiete- 
rinn. 

Mat, s. dic Matte. v. a. mit Matten 
bedecken, in einander fledten. 

Matachin, s. der Gaufeltanj. 

Matadore, s. der Matador. 

Match, s. das, was jum Feuer fangen 
und anglinden dient; die Lunte, der 
Dodt, Schwefelfaden, das Sch wefelholz, 
Schwefelhoͤlzchen, Schwefelſtoͤckchen; 
der Wettſtreit; das, was ſich zu etwas⸗ 
Anderm paßt, das Gleiche, Aehnliche; ei⸗ 
ner, der einem Andern gewachſen iſt; die 
Heirath; die ju heirathende Perfon,Par- 
tie. v. a. gleich kommen, gleich ſeyn; et: 
was Gleides hervorbringen, etwas Geis 
des darftellen; fic) gleich ftellen, ſich wi— 
derfesen ; zuſammen paffen, paflid) ma: 
hen, in gehoͤriges Verhaͤltniß bringen, 
gegen einander abmeſſen; verbeirathen, 
paaren. v. a. fid) verbeirathen, fid) paas 
ren; gleid) ſeyn, aͤhnlich feyn; aberein: 
fommen. —lock, das Luntenſchloß, 
Luntengewebr ; —maker, der Heiraths- 
ftifter, die Heirathéftifterinn; der Lun: 
tenmacher, Schwefelholzmacher. —able, 
a. angemeffen, paffend. —less, a. unver⸗ 
gleichlich. —ly, ad. —lessness, s. die 
Unvergleichlichkeit. 

Mate, s. ber Gefaͤhrte, Genoß; Gehuͤlfe; 
ber Steuermann; Geſell; Gatte, die Gat⸗ 
tinn. v. a. paaren, verheirathen; ver: 
binden; gleich ſeyn, gleich kommen; ſich 
gleich ſtellen; es mit jemandem aufneh— 
men; unterdruͤcken, zu Grunde richten; 
(beim Schach) matt machen. ad. matt, 
fhadhmatt. Checkmate, ſchachmatt. 


gebieteriſch. —ship, s. bie Herrſchaft; Matérial, a. koͤrperlich; weſentlich, wid): 
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tig. —ly, ad. —ism, s. der Materialié- 
mus, —ist, s, der Materialift. —ity, s. 
das Mtaterielle, die Koͤrperlichkeit. —ize, 
v.a. gu Koͤrperſtoff maden, verkoͤrpern. 
—ness, s. die Widhtigfeit. Materials, 
s. pl. ter Groff, die Beftandtheile. 
Maternal, a. mitterlid. —ly, ad. 
Mater'nity, s. der Mutterftand. 
Math, s. after —, od. latter Math, 
das Grummet, die Nachmath. 
Mathematical, a. mathematiſch. —ly, 
ad, —tician, s. der Mathematifer. 
—ticks, s. pl. Mathésis, s. die Maz 
thematif, Grofentetre. 
Matin, s. der Morgen. a. gum Mor: 
gen gehdrig. Matins, der Morgen: 
— die Fruͤhmeſſe. 
al'rass, s. die Matratze; T. das De: 
ſtillirglas. 


Matrice, s. die Gebdrmutter; T. die 


Form, Giebmutter,Gufmutter,Matrize. 

Matricide, s. der Muttermord; Mut: 
termoͤrder. 

Matric’ulate, v. a. in das Verzeichniß 
aufnehmen, einfdreiben. 

Matrimonial, a. ebelid). —ly, ad. Ma- 
trimony, s. der Cheftand, die Che. 

Matrix, s. die Gebdrmutter; Matrize, 

« Stempelform. 

Matron, s. die verbeirathete Frau, alt: 
lide Frau. —al, —ly, a. einer Ehe— 
frau oder Altliden Frau gejiemend; 
aͤltlich; anftandig. 

Matross, s. der Handlanger bei der 

Artillerie. 

Mat'ter,s.dieMaterie, der Stoff, Koͤrper⸗ 
ftoff ; die Sache; der Gegenftand; die An— 
gelegenbeit ; der wid)tige Punkt; Streit: 
punft, Fragepunft; die obenbin bered: 
nete Menge oder Anzahl (z. B.a matter 
often pounds, ungefabr gen Pfund); 
der Citer. v. n. wichtig feyn, von Bedeu- 
tung feon ; eitern. v. a. achten. WWhatis 
the—F Was giebt es ? wae feblt? no—, 
es thut nichts. —less, a. ohne Stoff, 
oberfiddhlid. Mat'tery, a. eiterig. 

Mat'tock,s. die Hace, Haue, der Karft. 

Mat'trass, s. die Matrage. 

Maturation, s. das Reifmaden, Reif- 
werden, die Reifung, Zeitigung; Cite: 
rung. Maturative, a. reif madend; 
bie Citerung beférdernd. Mature, a. 
reif. —ly, ad. reiflic) ; fruͤh. Maturity, 
s. die Reife. 

Matutine, fruͤhzeitig, frib bei der Hand. 

Maud ‘lin, a. betrunfen, benebelt; auch 
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Abkuͤrzung von Mag’dalen. s. das % 
berFraut. 

Maugré, Maulegré, pre. ungeachtet, tro 

Mavis, s. die Weindroffel. 

Maul, v. a. ſchlagen, prigeln; burd 
ſchlagen, beſchaͤdigen; Beulen ſchlage 
durch Schläge mißhandeln. s. der grob 
Hammer, Schlaͤgel. —stick, der Leh 
flo tes Malers. 

Maund, s. ter Handkorb. 
Maun‘der, v. n. murren, brumme 
s. der Bettler. —er, s. der Murn 
ler, ber, welder murmelt. 
Maund’y-thurs'day, s. der gruͤne De 
nerftag. 
Mausoléum,s.das Maufoleum, Prag 
grab. 
Maw, s, der Magen eines Thieres; 
Kropf. —worm, der Spulwurm. | 
Mawkish, a. ekelhaft; unſchmackhaß 
abgeſchmackt. —ness, s. die Abs 
fdymacttheit, Ungereimtheit. 
Maw’met, s. die Puppe. 
Maw’mish, a. läppiſch, ebelbaft. 
Maxillar, Maxillary, a. gu den Sing 
backen gehoͤrig. 
Max'im, s. der Grundſatz, die Lehre, Reg 
May, s. der Mai der fiinfte Monat; me 
fruͤhe Theil des Lebens, der Lenz; Wel 
born. v. a. im Mai Blumen ke 
—buy, der Maikaͤfer; —day, der et 
Mai; —flower, der Weifdorn; — 
der Maikaͤfer; —game, die am et} 
Mai gewshnliden Spiele und Unt 
baltungen; —lily, die Marbiun 
—morn, der §rihlingsmorgen, 
erfte Beit; —pole, der Maibau 
—weed, die ftinfende Ramille. 
*May, v. n. mogen, Finnen, d 


May be, ad. vielleicht, fann ſeyn 
May’hem, s. T. die Verftimmelun 
Maying, s. das Biumentefen im M 
Mayor, s. der BSurgemeifter, Bir 

meifter, Gtadtmeifter. —ralty, s. 
Burgemeifteramt. —ress, s. die ¥ 

gemeifterinn. 
Maz’ard, s. der Rinnbacten. v. a 
ſchlagen. 
Maze, s. der Irrgang; der Irrgart 
das Labyrinth; das Gewirre, der We 

warr; bie Verwirrung, Verwieluy 

Nerlegenbeit. v. a. verwirren, in Z 
wirrung fegen. 

Mazer, s, der bdljerne Becher. 
Mazy,a. verwicelt, verwirrt, verwor 
Me, pr. mid, mit. 
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Medcock, s. der Weibermann, Weid)- 
ling. a. weichlich, feige, furdtiam. 
Mead, s. der Meth; die Wiefe. 
Meddow, s. die Wiefe. —ground, — 
land, das Wiefentand; —saffron, bie 
nate Sunafer (eine done —sweet, 
‘(eine Pflanze) die WiefenFdniginn, das 
Mehlkraut. 

Méager, a. mager. v. a. mager ma— 
den. —ly, ad. —ness,s. die Magerkeit. 
Meak, s. das Gartenmeffer. 

Meal,s, daé Mehl; das Mahl; die bez 
ftimmte Zeit, wo manift, die Mahlzeit; 
bie Speife; das Futter; bas Stud, 
Bruchſtuͤck. v.a. beftreuen, vermifcden. 
—man, der Mehlhandler; —time, die 
Eßzeit; —tub, der Mehlkaſten; piece 
—, in Stiicfen, zerſtuͤckt. 

Méaliness, s. die meblige Befdaffen: 
heit, Mehligteit. 

Méaly,a. meblig. —mouthed, fanft im 
Reden, furdtfam imReden; —mouth- 
edness, die Furdtfambeit im Meden. 


Méan, a. niedrig, geringe, ſchlecht, nie- 


dertraͤchtig, veraͤchtlich; nicht anfehn- 
lid), nicht von Werth; mikkelmaͤßig, 
mitiler. s. das Mittel, die Mittelftrafe, 
Mittelmaͤßigkeit; Zwiſchenzeit. *v.a. & 
n. meinen, Willens feyn, vorhaben, im 
Ginne haben, denen; andeuten, bedeu- 
ten. Means, daé Mittel, pl. die Miftel, 
das Vermigen. In the mean, im Durd- 
ſchnitt; in der Bwifchengeit, inzwiſchen; 
by all means, auf allen Fall, durchaus, 
ja, ſicher; by no—, fider nidt, auf Fei: 
nen Fall, ja nidt; by fair—, mit Gite, 
im Guten; mean-lime, —while, in 
the —time, in the — while, unter: 
beffen, mittler Weile; —born, niedrig 
geboren; —spirited, pon unedler Denk: 
art; muthlos, verzagt. 

Meand’er, v.n. fic) ſchlaͤngeln. —d’rous, 
a. fid) ſchlaͤngelnd. 

Méaning,s, die Meinung; Bedeutung, 
ber Sinn; die Gefinnung, Abſicht; das 
Denkvermoͤgen, der BVerftand. 

Méanness, s. die Mittelmafigkeit; Nie: 
drigkeit; Niedertraͤchtigkeit. 

Mease, s. eine Anzahl von 500. 

Méasled, Méasly, a. maſerig. Méas- 
les, s. pl. bie Mafern. 

Measurable, a. mefbar; —bly, ad. 
—ness, s. die Mefbarfeit. 

Measure, s. das Map; der Maßſtab, die 
Mafregel; bas gehdrige Maß, voile 
Maß; das Zeitmaf, Tonmaß, der Tact; 
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Versmaß; Sylbenmaß; dieWeife, Ton⸗ 
weiſe. v. a. & n. meſſen; abmeſſen, aué- 
meſſen, ermeſſen. In some méasure, ei: 
nigermafen, gewiffermafen ; ina great 
—, grofentheils, meiftentheils, meiftens; 
to have hard—, mit Strenge bean: 
belt werden; to —back, zuruͤck gehen; 
to beat the —, den Sact fdlagen. 
—less, a, unermeßlich. —ment, s. bie 
Meffung. Medsurer, s. der Meffer. 
Meat, s. daé §leifd) (gum Eſſen); die 
Speife; das Futter. —offering, bas 
Speifeopfer. : 
Meéated, a. gefpeift, gefittert. 
Meaw, Meaw/l, v. n. miauen. 
Mechanical, a. medanifd, hanbwerks: 
maͤßig, gemein. —ly, ad, —ness, s. 
die Uebereinftimmung mit den Gefesen 
ber Mechanik; die niedrige, gemeine 
Beſchaffenheit. Mechan’ick, a. medaz 
nifd); handwerksmaͤßig; gemein, ſchlecht. 
s. ber Handwerker. —icks, die Mecha— 
nik. Mechanician, s. der Mechanikus. 
Mech'anism, s. der Mechanismus. 
Meconium, s. der Mohnſaft, das Opi— 
um; der erſte Unrath neugeborner Kin— 


der. 

Med‘al, s. die Schaumuͤnze, Gedaͤchtniß— 
minge, das Schauſtuͤck, Medaille. 
—lick, a. die Schaumuͤnzen betreffend. 
--lion, s. daé fleine Schauſtuͤck, Me: 
dailfon. —list, s. ber Muͤnzkenner. 

Med‘dle, v. n. fic) mit etwas befafjen 
oder abgeben; fid) miſchen, einmiſchen. 
v. a. miſchen, vermiſchen. —dler, s. ei: 
ner, der ſich in fremde Angelegenhei— 
ten miſcht. —dlesome, a. fid in 
frembe Gadjen mifdend. 

——— s.T. das Mittelfell, Bruſt— 
ell. 

Mediate, a. in ber Mitte beſindlich; mit: 
telbar. v.n.in ber Mitte feyn, in bie 
Mitte treten, vermitteln. v.a. vermit: 
teln; zu Stande bringen; begrangen, 
beftimmen. Mediation, s. bie Vermit: 
telung. —tor, s. ber Mittler, Vermitt: 
ler. —térial, —iory, a. den Vermitt: 
lev betreffend, »nermittelnd. —torship, 
s. das Mittleramt. —trix,s. die Ver= 
mittlerinn. 

Med’icable, a. heilbar. —cal, a. medi: 
cinifd), aͤrztlich, arzeneilich. —ly, ad. 
—cament, s. das Arzeneimittel, Heil: 
mittcl. —cament‘al, a. Heilend, beil- 
fam. —ly, ad. —cate, v.a. verfegen, 
vermifden. —cation, s. die Verſetzung, 
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Germifhung ; der Gebrauch der Arze— 
nei, die Heilung. —cinable, a. heilfam. 
—cinal, a. medicinifd, beilfam. —ly, 
ad. —cine, s, die Arzenei, Arzeneikunſt. 
v. a. alé Arzenei auf etwas wirken. 

Medick, s. der Schneckenklee. 

Mediety, s. der mittlere 3uftand, die 
Haͤlfte. 

Mediocrity, s. die Mittelmaͤßigkeit; 
Maͤßigung. 

Meditate, v. a.& n. uͤberlegen, uͤberden— 
fen; nachdenken, nachſinnen, Betrach— 
tungen anſtellen; beabſichtigen. —ta- 
tion, s. die Betrachtung, das Nach— 
ſinnen, Nachdenken. —tative, a. tief⸗ 
ſinnig; nachdenkend. 

Mediterranean, a, mittellaͤndiſch. 
das Mittellandifde Meer. 

Medium, s. das Mittel; Mittelding ; 
die —— 

Med'lar, s. die Mispel; der Mtispel: 
baum. 

Meédle, Med'ly, v. a. mengen, mifden. 

Medley, s. das Gemiſch, der Miſchmaſch, 
bas Handgemenge.a.vermifdt.Chance- 
mediey, T. der unabfidtlide Todt— 
ſchlag, der Todtfdlag imHandgemenge. 

Medul'lar, —lary, a. ju dem Maré 
gehoͤrig, marfig. 

Meed, s. der Lohn, die Belohnung; 
Gabe, das Geſchenk. + 

Meek, a. fanft, fanftmithig, demithig. 
v. a. demuͤthigen. —ly, ad. —en, v. a. 
erweiden, befanftigen. —ness, s. das 
fanfte Wefen, die Ganftmuth. 

Meer, s. tie Grange, der Rain; der Gee. 
a, lauter, unvermifdt, v. a. begrdn: 
zen. —ed, a. umgraͤnzt, befdrantt. 

Meet, a. geziemend, ſchicklich, recht; ge: 
ſchickt; dienlid); gleich, Gleides mitGtei- 
chem vergeltend. —ly,ad. *Meet, v. a, 
& n. zufammentreffen,jufammenftofen; 
zufammenfommen, fic verfammetn; an: 
treffen, finden; begeqnen; entgegen kom— 
men, entgegen geben; zuvorkommen. 
To — with, treffen, antreffcn ; leiden, 
erfabren; erlangen, erhalten. —er,s. 


der, welder cinem andern begegnet, | 


entgegen gebt. —ing,s. daé3ufammen- 
treffen; die3ufammentunft, Verfamm- 
(ung. Meeting-house, das Verfamm- 
lungshaus (ein Ort, wo gewiſſe Reli- 
gionsbekenner ihren Gottesdienft hal: 
ten). —ness, s. die Schicklichkeit. 
Mégrim, s. das Kopfweh. 

Meine, v. a. vermiſchen. 





MEM 
Meéiny,s. das Gefolge, die Dienerſchaft. 
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Melancholick, a, ſchwermuͤthig; traus . | 
tig. Mel’ancholy, s. die Schwermuth⸗ 
a. ſchwermuͤthig; traurig. * 
Merlot, s. der Steinklee. ð 
Méliorate, v a. verbeſſern. —ration, s, 
die Verbefferung. —rity, s. der Vorzug 
Melliferous, a. Honig tragend. —ficky = 
a. Honig madjend. — fication, s. das — 
Honigmachen. —fluence, s. das Flie⸗ 
ßen des aes , dev Honigflug, die 
Suͤßigkeit. — 











































* 
luent, —fluous, a, von 
Honig fließend; ſuͤß. 
Mel'low, a. muͤrbe, reif, weich, ſaftig 
fanft; berauſcht. v. a. zur Reife brin 
gen; muͤrbe machen, ſanft maden. v. m7» 
reif werden, inirbe werden. —ness, $2 
die Muͤrbe, Murbigkeit, Weidheit. vay 
Melddious, a, woblflingend, wohllau⸗ 
tend, lieblich. —ly, ad. * ace 
Melody, s. die Melodie, der Wohlklang 
liebliche Gefang, lieblide Ton; die Tone 
art, Gingart, Singweife, Weife. 
Mel’on, s. die Melone. —thistle, die. 
Melonendiftel. a 
*Melt, v.a.&n, fliffig machen, fhmele e 
gen; aufloͤſen; wegſchmelzen, verzehren 
v.n. fliffig werden, ſchmelzen; jerflie = 
fen, zerſchmelzen. —able, a. fdymelge)) 
bar. —er, s. der Schmelzer. —inge} 
house, s. die Sdmelzhutte. —inglye 
ad. ſchmelzend. 
Mel’wel, s. die Rothſcheer, der Schell fife 
Member, s. das Glied; Otic; Mi— 
glied. —ed, a. gegliedert. 3 
Mem’brane,s. das Häutchen, das Perg 
ment. —nous, — naceous, —neous, #0. 
aus Haͤutchen beftebend, pergamentem 
Mement’o, s. die Erinnerung. vi 
Mem/’oir,s. die Schrift, der Aufſatzz die— 
Vorftellung; Nachricht; das Verzeich 
nif von Vorfallen und Begebenheiten 
Memoirs, pl. die Nachrichten, Denk, 
wiirbdigteiten. Mem/’orable, a. dente 
iwiirdig, merfiwtirdig. —bly, ad. M 4 
moran‘dum, s. eine furze Schrift, d 7 
Gedaidtnif ju Hilfe gu fommen; eine 
Note. Memoran’dum-book, das Gr 
innerungébud). Memorial, a. daé Ane 
denken erhaltend, im Gedaͤchtniß enthak 
ten. s. das Denkmahl, die Denkſchrift 
Vorftellung, Vorftellungsfcdhrift. Mess 
morialist, s. der Verfaffer von Denk. 
ſchriften, od. von Vorſtellungsſchriften. 
Memorize, v. a. aufzeichnen; im Gee 4 
daͤchtniß aufbewahren, in ber Erinne⸗ 


* 
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tung erbalten, Memory, s. daé Ge: 
dahtnip; die Erinnerung; das An- 
denEen ; Denkmahl; das Nachdenken, 
die Aufmerkſamkeit. 

Men, s. pl. die Menfden, Manner; 
feute (von Man). 

Men’‘ace, v.a, drohen. s. die Drohung. 
Men’acer, s. der Drohende. 

Menage, Menagerie, s. bas Thierhaus, 
ber Thiergarten. 

Mend, v. a. beffer madden, beffern; ver: 
Seffern; ausbeffern; nitgen, Vortheil 
bringen; geſchwinder madjen, befdleu- 
nigen. v. a. fic) beffern. 

Mend’able, a, beſſerlich, verbefferlid. 

Mendacity, s. die Ligenhaftigkeit; die 
Unwabhrbheit, Lge. . 

Mender, s. der, welder etwas beffert, 
ber Flicker. / 

Men’dicancy,s. die Bettelei, der Bet: 
telftab. Mend’icant, a. bettelnd,. bet: 
telhaft, bettelarm. s. der Bettler. 
—friar, Ser Bettelmind. Mend'icate, 
v. a. betteln. Mendicity, s. der Bet- 
telftab, die Bettelei. 

Ménial, a. gum Dausgefinde gehoͤrig; 
haͤuslich, Enechtifd); niedrig, gemein. 
s. der Dienftbote. 

Menin’ges, s. pl. die Hirnhaͤutchen. 
Menol’ogy, s. daé Verzeichniß der Mo- 
nate. 

Men’sal, s. gum Tiſche gehoͤrig, bei 
Tiſche geſchehen. 

Mens'trual, a. monatlich; zu einem 
chymiſchen Aufloͤſungsmittel gehoͤrig. 
—itruous, a. monatlich; mit der mo— 
natliden Reinigung bebhaftet. —tru- 
um, s. T. bas Aufldfungémittel. 
Mensurabil'ity, s. die Meßbarkeit. 
—rable,a. meßbar, ermeßlich. —ral, a. 
jum Maße bienend. —rate, v. a, mef: 
fen, abmeffen, auémeffen. —ration, s. 
bas Meffen, die Meffung, Meßkunſt. 
Ment‘al, a. gu dem Berftande und dem 
Geifte gehirig, fid) auf den Geift be: 
ziehend; geiftig, innerlid. —ly, ad. 
Men'tion, s. die Erwahnung. v.a. ev: 
wabnen. 

Mephit'iical, Mephit'ick, a. erfticéend, 
mephitiſch. 
leracious, a. lauter, klar, ſtark. 
Mercable, a. zum Handel dienlich. 
Mercan'tant, s. der fremde Kaufmann. 
Merc’antile, a. kaufmaͤnniſch, ſich auf 
Dandlung beziehend. Merc’at, s. der 
Dandel, die Dandelfdaft, der Maret. 
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Merc’ature, a. ber Handel, Vertried, 
Verkehr. 

Mer'cenary, a. um Lohn dienend, gemie— 
thet, gedungen, feil; lohnſuͤchtig, geld— 
ſuͤchtig. s. der Miethling. —riness, s. 
die Lohnſucht, Geldſucht; Erkaͤuflich— 
keit, Beſtechlichkeit. 

Mer’cer, s. der Kraͤmer, Seidenkraͤ— 
mer. Mer’cery,s. der Handel in Sei⸗ 
dDenwaaren, die Seidenhandlung; klei— 
ne Waaren. 

Mer’chand, v. n. handeln, Verkehr 
treiben. —dise, s. der Handel, Ver: 
Fehr ; die Waare. v.n. handeln, Ver= 
kehr treiben. 

Mer’chant, s. ter Raufmann, Hand: 
ler; Kraͤmer. —man, das Kauffahrtei— 
ſchiff, Handelsſchiff. —able, a. was ſich 
faufen und verfaufen laͤßt, gangbar. 
—like, —ly, a. Faufmdnnifd. 

Mer’ciful, a. barmberjig, gnaͤdig, mit: 
(eidig. —ly, ad. —ness,s. die Gnade, 
a Mitleidigkeit, Nad)s 
icht 


Mer'ciless, a. unbarmherzig, —ly, ad. 
—ness, s, die Unbarmbergigkeit. 
Mercurial, a. merturialifd); fluͤchtig, 
lebhaft; aus Queckſilber bereitet. —ri- 
fication, s. die Vermifdung mit Que: 
filber. —ry,s. Merkur; der Bote, Bot: 
ſchafter; ber Seitungstrager; daé Zei— 
tungsblatt; das Queckſilber; die Leb- 
haftigkeit, Leichtigkeit. 

Mer'cy, s. die Gnade, Barmherzigkeit, 
Mitleidigkeit, Nahfidt, Gite; Begna- 
digung; Verzeihung; Gewalt, Will- 
kuͤhr. —seat, der Gnabdenftubl. 

Mere, a. bloß, lauter, unvermifdt, 
yon anderen Dingen abgefondert. s. 
ber See; die Grange. —ly, ad. blof, 
ganz; voͤllig, durchaus. Mere-stone, 
der Granjftein. 

Meretricious, a. hurenmaͤßig, unan— 
ftindig, unzuͤchtig; unedt, falſch, tdu- 
ſchend. —ly, ad. —ness, s. das un: 
zuͤchtige Wefen. 

Merge, v. a. eintaudjen, untertauden, 
ſenken. 

Mer'ger, s. der Heimfall, Verfall. 

Merid'ian, a. der Mittag; die Mittags— 
linie; der hoͤchſte Gipfel, die groͤßteHoͤhe. 
a, mittaͤglich; auf den hoͤchſten Gipfel 
erhoben. Merid’ional, a. mittagig, fitd- 
lid); ſuͤdwaͤrts geridtet, nad) Suͤden 
gelegen. —ly, ad. Meridional'ity, s. 
die ſuͤdliche Ridytung, mittagige Lage. 
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Mer'it,s. das Verdienft; der ohn; der 
Grund, Rechtsgrund. v. a. verdienen. 
—of, fid) verdient machen um. —td- 
rious, a. verdienftlid. —ly,ad.—ness, 
s. die VerdienftlidFeit. 

Mer'itot, s. bie Schaukel. 

Mer'lin, s. ber erdenhabidt; Sdmer- 
ling. 

Mermaid, s. dic Seejungfer, Meer: 
jungfer. 


MET 


s. der Bergwerkstundige, Erzkundige. 
—lurgy, s. die Erzkunde, Bergwerks- 
funde; Bearbeitung de6 Metals. 
Metamorphose, v. a. veriwandeln. 
—phosis, s. die Verwandlung. 
Metaphor, s. T. die Metapher, Ueber: 
tragung, die bildlide Bedeutung, Mee: 
tapher; Verbluͤmung. — phor'ical, 
—phorick, a. metaphoriſch, bildlich, 
verbluͤmt. —ly, ad. 


Mer'ri-make, v. n. fdymaufen, luftig|Metaphrdse, s, die Ueberfegung ; Um: 


feyn. s. die Luftbarkeit. Mer’riment, 

Mer'’riness, s. dic Froͤhlichkeit, Luftig- 

Feit, Beluftigung, der Scherz. Mer’ry, 

a. luftig, froblid); munter, lebbaft; 

kurzweilig, ſcherzhaft; ginftig, er: 

wiinfdt, gliclid); tapfer. —ily, ad. 

—Andrew, der Danswurft; —men, 

die Mannen, die Tapferen. —thought, 
das Bruftbein eines Huhnes. 

Mer’sion,s. daé Untertauden, Sinken. 

Meséems, v. i. mir daͤucht. 

Mesentérick, a. jum Gekroͤſe gehoͤrig. 
Mes‘entery, s. da8 Gekroͤſe. 

Mesh, s. die Mafde. v.a. fangen, ver: 
ſtricken. Mesh’y, a. netzfoͤrmig; ge: 
ftrictt. 

Mes'lin, s. das Miſchkorn. 

Mespise, Mesprise, s, die Veradtung, 
Geringſchaͤtzung. 

Mess, s. das Gericht, die Speiſe; der 
Mundtheil, Speiſetheil, die Portion; 
die Geſellſchaft der zuſammenſpeiſen— 
den Officiere, der Regimentstiſch. v. 
n. eſſen, ſpeiſen; am Regimentstiſche 
Theil nehmen, einen Regimentstiſch 
halten. —man, der Regimentskoch; 
—mate, der Tiſchgenoß. 

Mess‘age, s. die Botſchaft. —Mess’en- 

— der Bote, Botſchafter; Diener. 

essiab, s. der Meſſias. 

Mess‘ieurs, s. pl. meine Derren, die 

| Herren. 

Mess’uage, s. das Nebengebdude; das 
Grundiic fiir Nebengebdaude. 

Metagram’malism, s. die Budftaben- 
verfesung (in einem Worte, wodurd 
ein andere Wort hervorgebradt 
wird); daé Anagramm. 

—— s. das Meßgeld. 

Meval, s. das Metall; der Muth, die 
Derghaftigfeit. Metal'lical, —lick, 
—line,a. metalliſch, metallen. —lif'er- 
ous, a. Metall hervorbringend. —list, 


s. der Metallarbeiter. —— s. 
urgist, 


die Beſchreibung der Metalle. — 


ſchreibung. —phrast,s, ber Ueberfeger. 
Metaphys’ical,—s'ick, a. metapbhyfifd; 
uiberfinnlid). —s icks, s. die Metaphy⸗ 
ſik, Wiſſenſchaft des Ueberſinnlichen. 
—sician,s. der Metaphyſiker. —sĩs, s. 
die Umwandlung, Verwandlung. 
Met’aplasm, s, T. bie Verfegung. 
Metas’tasis, s. T. (bei den Aergzten) 
bie Verdnderung des Ortes einer 
Krankheit. 

Meltatar’sal, a, gu der Fußſohle gehoͤ— 
rig. —tar’sus, s. bie Fußſohle. 
Metath’esis, s. die Verfegung. 

Mete, v. a. meffen, abmeffen. —wand, 
—yard, die Mefruthe. 
Metempsychdse, v. a. aué einem Kir: 
per in einen andern verfepen, —cho- 
sis, s. die Geelenwanderung. 
Meteor, s. die Lufterfdheinung, daé Luft: 
zeichen. —ological, a. meteorologifd, 
gu der Lufterfdeinungslebre oder Wet: 
terfunde gefdrig. —ol’ogist, s, der 
Meteorolog, WetterFundige. Meteor- 
ol'ogy,s. die Lehre von den Lufterſchei— 
nungen, Meteorologie, Wetter~unde. 
—ous, a, meteorifd. 

Meter, s, der Meffer. 

Metheg’'lin, s. ber Meth. 

Methinks, v. i. mid) duͤnkt. 
Meth’od,s, die Art, Weife, Verfabrungs: 
art, Lehrart. Method’ical, Method’- 
ick, a. regelmafig, vorſchriftsmaͤßig; 
kunſtmaͤßig, wiffenfdaftlid. Meth’o- 
dise, v. a. gehoͤrig ordnen, einridten, 
regelmaͤßig machen. Meth’odist, s. der 
Methodiker; Methodiſt. 

Methought, v. i. mic duͤnkte. 
Metonym’ical, a. metonymifd. —ly, 
ad, Metonymy, s. T. die Metony: 
mie, Namenverwedfelung. 
Metoposc’opy,s. die Gefidstéforfdung, 
Phyſiognomik, Geſichtskunde. 

Métre, s. das Sylbenmaß, Versmaß. 
Metrical, a, metriſch. —ly, ad. 


'Metrop’olis, s. die Dauptftadt. —pol’i- 


MET 


tam, a. gu der Hauptftadt gehoͤrig. s.| 


der Erzbiſchof. 
Met'tle, s. der Muth; daé Feuer. 
Met'tled, Met'tlesome, a. muthig, 
feurig. —ly, ad. 
Mew, s. der Rafig; bas Gehaͤge; die 
Mewe; Barwurz. v.a. einfperren, ein: 
ſchließen. v. n. fid) maufern, fic) maufen, 
wie die Ragen fdreien, miauen. Mews, 
(in ondon) die Stale, Stallungen. 
The King’s Mews, der fdniglide 
Marftall. 
Mewl, v. n. wie ein Rind freien, 
winfeln. 
Mezzo-tinto, s. T. der ſchwarze Kupfer: 
ftid), die ſchwarze Kunſt. 
Mice, s. pl. bie Maufe (von Mouse), 
Mich’aelmas, s. das Michaeliéfeft. 
Miche, v. n. fic) verftecten. 
Mich’er, s. der Faulenzer. 
Mic’kle, a. groß, viel. 
Microcosm, s. die Welt im Kleinen. 
Micrometer, s. T. daé Micrometer. 
Microscope, s. T. das Microscop, Ver: 
gvoperungsglas. —scop’ical, —sco- 
pick, a. microscopifd ; durch das Ver: 
groͤßerungsglas bhervorgebradt, durd) 
bas BVergrdferungsglas geiehen, mit 
dem Vergroͤßerungsglaſe angeftellt oder 
— einem Vergroͤßerungsglaſe 
aͤhnlich. 
Mid, a. mitten, in der Mitte. —course, 
ber halbe Weg; —day, der Mittag; 
mittagig; —heaven, die Mitte des 
Himmelé; —land, Binnentand, inlan: 
tii; —leg, die Mitte des Beines; 
—lent, Mittfaften ; —night, die Mit: 
ternadt; mitternddtlid ; —riff, das 
Bwerdfell; —sea, das Mittellandifce 
Meer; —stream, die Mtitte desStroms; 
—summer, die Mitte des Gommers, 
bie Beit ber Gonnenwenbde, das Johan: 
nisfeft; —way, die Mitte bes Weges, 
dieMitte, Halfte des Weges; in der Mit te 
befindlid), in der Mitte, halbweges ; 
—winter, die Mitte tes Winters. 
Mid‘dest, s. Midst. 
Mid'dle,s.dieMitte.a.mittel,in der Mitte 
befindlid). —age,dasMittelalter. -aged, 
von mittlermAlter;-most,der mittelfte. 
Mid’dling, a, mittelmafig. 
Midge, s. die Micke. 
Mid‘most, a. der Mittelfte. 
Mid’ship-man, s. der Geecabvet. 
Midst, a. mittetft, mitten. s. das Mit: 
telfte, die Mitte. 
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Mid'wife, s. die Hebamme, Wehmutter. 
Man—,, dberGeburtéhelfer. Mid'wifery, 
s. die Hebammentunft, Geburtshilfe. 

Mien, s. die Miene, Geftalt, der Blic, 
das Ausfehen, WAnfebhen. 

Might, s. die Macht, Gewalt; moͤchte 
(von may). Mightiness, s. die Madt, 
Dobeit. Mighty a. madytig , beftig, 
ftart. —ily, ad. 

Mignon’ette, s. die Refeda. 

Migrate, v. n. wanbdern, fortgieben. 

Migration, s. die Wanderung. 

Milch, a. melf, Mild) gebend. Milch- 
cow, die Milchkuh. 

Mild, a. fanft, gelinde, milde. —ly, ad. 
—ness, s. die LieblichEcit, Milde. 

Mil’dew, s. der Mehlthau. v. a. durd) 
Meblthau verderben, brandig machen. 

Mile, s. die (engliſche) Meile (von 5280 
engl. Fup). —stone, ber Meitenjei: 
ger, Meilenftein. 

Mil’foil, s. die Gdhafgarbe. 

Miliary, a. birfenartig, birfenfirmig. 
—fever, das Sriefel. 

Mil'itant, a. ftreitend, fedjtend. Mil'i- 
tar, Mil‘itary, a. militaͤriſch, kriege— 
riſch. s. ter Soldatenftand. 

Militia, s. die Miliz, die Candfoldaten. 

Milk, s, die Mild). v. a. melfen; faugen. 
—livered , feigherzig;. —maid, daé 
Milchmaͤdchen, die Mildmagd;—man, 
ber Mildhtrager, Milchmann; —pail, 
der Milcheimer; —pan, die Milchſchale, 
der Mildnapf, Mildafd ;—porridge, 
—potlage, die Mildfuppe; —score, 
die Mildrednung; —sop, der weich— 
liche Menſch, derWeidling, die Memme; 
—tooth, der Milchzahn; —woman, 
dieMildhfrau.—en,a.mildhig, mildhidt. 
—er, s. der Melfer. —iness, s. die 
milchartige Beſchaffenheit, die mildidte 
Befchaffenheit, Weichlichkeit. Milky, a. 
mildig, milchicht; weichlich, fanft. 
—way, bie Mildftrage. 

Mill, s. die Muͤhle; das Praͤgewerk; 
Schlagewerk; das Hammerwwerk, der 
Hammer. v. a. mablen, germahnen; 
walken; (Gdjofolate) querlen, abquer= 
len; pragen, ſchlagen. —brook, der 
Muͤhlbach, das Muͤhlwaſſer; —clack, 
das Geklapper der Muͤhle; —cog, der 
Bapfen (am Miublrade); —dam, der 
Muͤhldamm, bas Wehr; —horse, das 
Mibipferd; —pond, ber Muͤhlteich, 
das Muͤhlwaſſer; —stone, der Mihi: 
ftein; —wright, der Muͤhlenbauer. 
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Millendrian, s. derjenige,. welder das 
taufendjabrige Reid) erwartet, der Chi⸗ 
liaft. —enary, a. aus taufend befte: 
bend. s. der Chiliaſt. —en’nial, a. 
taufendjaibrig, gum taufendjdbrigen 
Reiche gehsrig. —en’nium, s. daé 
Jahrtauſend; taufendjabrige Reid). 

Mill’epedes, s. die Uffel, der Keller: 
wurm. 

Mill'er,s. derMuͤller. Miller’s-thumb, 
der Kaulkopf (ein Fiſch). 

Millesimal, a. der Tauſendſte; taus 
fendfad). 

Millet, s. die Hirſe; eine Art Fiſch. 

Mil'lliary, s. der Meilenftein. 

Milliner, s. die Pugmaderinn, Pub: 
bandlerinn. Man—, der Putzmacher, 
Putzkraͤmer, Pushandler. Millinery, 
s. das Pubwerk, die Pusiwaaren. 

Million, s. die Million. Mill'ionth, 
a. der 3ehnhunderttaufendfte. 

Milt, s. die Mild) der Fiſche; Milz. 
v. a. den Rogen der weibliden Fifde 
vefrudten. Milter, s. das Mannden 
der Fiſche, der Milder. 

Mime, s. die Mime, Poffe; der Pofjen- 
fpieler, Poffenreifer. v. n. Poſſen fpie- 
len. Mimer,s. ber Poffenreifer, Nad): 
abmer, Madaffer. Mim’ical, a. mi: 
miſch, nadjabmerifd. —ly, ad. Mim’- 
ick, a. nachaͤffend, mimifd. s. der Nad): 
ahmer; Poffenreifer. v.a durch Gebaͤr⸗ 
den nachahmen, nachaͤffen. Mimicks, 
pl. die Nachahmungskunſt, Geberden— 
funft. Mimſickry, s. Mimik; die 
poſſenhafte Nachahmung, Nachaͤffung; 

oſſenreißerei. 
inacious, Minatory, a. drohend. 
Minacity,s. die Neigung gum Drohen. 
Minaret, s. der Spisthurm, Minaret 
— Tuͤrkiſchen Moſchee). 
ince, v. a. klein hacken; behutſam und 
geziert reden, mit Ziererei ausdruͤcken. 
v.n. mit kurzen Schritten gehen, behut- 
ſam und zierlich einhergehen; behutſam 
und zierlich reden. Min’cingly, ad. in 
Stuͤckchen, ſtuͤckweiſe; kleinlich; karg. 

Mind,s. bas Gemuͤth; der Verſtand; 
Geift, die Geele; Neigung, Luft; Met: 
nung; die Gedanten; das Gedaͤchtniß. 
v. a. merken; beobadten; Acht geben, 
huͤten; fid) bekuͤmmern, erinnern. y.n. 
geneigt ſeyn, geſinnt feyn. —ed, a. ge: 
finnt, geneigt. —ful, a. achtſam, geflif: 
fen, aufmerkſam; eingedenk. —ly, ad. 


— stricken, part. & a. bewegt, geruͤhrt. 












MIN 


—fulness, s. die Achtſamkeit, Aufmerk⸗ 
ſamkeit. —less, a. unadtfam, unatife 
merkſam; verſtandeslos, feelenlos, geiſt⸗ 
log. —lessness, s. die Unachtſamkeit 
Geiſtloſigkeit. * 


Mine, pr. mein; der meinige. — 
Mine, s. die Grube, das Bergwerk; die 


Mine, der Sprenggraben. v. a. graben 
untergraben. v. n. Gruben mad 

Hdhlen maden; Sprenggraben anes 
gen. Miner, s, ber Sergmann; Spreng⸗ 


— —— Mineur. 
NV 


in’eral, s. daé Mineral, Bergaut. 
a. mineralifd. Min’eralist, —l’ogist, 
s. der Mineralog, Mtineralienfenner. 
—l'ogy, a. die Mineralogie, Minera: 
lienkunde, Mtineralienlehre. 


Minéver, s. gefprenfeltes Pelzwerk; 


Hermelin. 


Min’gle, v. a. miſchen, vermiſchen. v. 


n. ſich miſchen. s. das Gemiſch. 


Min'iature, s. die Miniatur, die Nein: 


malerei, das Rleingemalde. a. minia⸗ 
turmaͤßig. 


Min'ikin, a. klein, wingig. s. die kleine 


Stecinadel. 


Min’im, s. da8 Minimum, Geringfte; 


bie weife Mote, Minima; das Eleine 
Ding; der 3werg, Knirps; das Eleine 
Gedichtchen. 


Min‘iment, s. die Urkunde, das Doe 


cument, der Beweis. 


Min’‘ion, s. der Liebling, Ginftling. 


—ing, s. die Ciebfofung. 
Min’‘ious, a. mennigfarben. 
Min‘ish, v. a. verminbdern. 
Min’ister, s. der Diener ; bas Werkzeug 5 
der Miniter; Beamte; Bevollmadtig- 
te, Gefandte; der Geiftlidhe, Pfarrer. 
v. a. darreichen; verforgen. v. n. dienen 5 
ein Amt verwalten; den Gottesdienft 
verridten; Arzenei geben, heilen; mit 
dem Noͤthigen verfehen, helfen, unters 
ſtuͤtzen. —terial, a. dienend; mittelbar; 
amtmaͤßig, amtlich; minifteriell; priec 
ſterlich, geiftlid). —ly, ad. —tery,’s. der 
Dienft, das Amt. —tral, a. einem Die: 
ner, Minifter, Geiftlichen gehoͤrig, in 
deffen Amt gegriindet; priefterlid. 
—strant, a. dienend, dienftbar. —tra- 
tion, s. der Dienft, das Amt, die 
Verridtung, Verwaltung. —tress, s. 
die Geberinn, Austheilerinn. —try,s. 
der Dienft, das Amt; die Mitwirkung, 
Cinwirkung; das Gefchaft; das Mis 
nifterium, die Regierung. 


MIN 


Min‘ium, s. der Mennig. 
Min‘now, s. die Elritze (ein Fiſch). 


Minor, a. fleiner, fein; jinger; un:| verftd 


minbdig, weich. s. der Unmindige. T. 
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Misacceptation, s. die unridtige Er⸗ 
Flarung , der Mifverftand, das Mifs 

ndnif. 

Misadventure, s. der Unfall, das Miß—⸗ 


der Unterfag. Minorate, v.a. verklei⸗ geſchick. — ured, a. ungluͤcklich. 
nern, verringern. Minority, s. die Misadvise, v. a. ſchlechten Rath geben. 


Kleinheit; Minderjaͤhrigkeit, Unmuͤn⸗ 
digkeit; die geringere Zahl. 

Mins'ter, s. der Muͤnſter, der Dom, die 
Domkirche, Hauptkirche. 

Mins'trel, s. der Spielmann, Saͤnger, 
Barde, Dichter. —sy, s. das Tonſpiel, 
der Geſang; die Barden, Sanger. 

Mint, s. die Muͤnze; der Ort, wo etwas 
erfunden wird. v. a. muͤnzen, pragen; 


Misdimed, a. falfd) gezielt. 

Mis-allied, a. unftandesmafig verbei- 
rathet, meésalliirt. 

Misanthrope, Misdnthropos, s. der 
Menfdenfeind. Misanth’ropy, s. der 
Menſchenhaß. 

Misapplication, s. die falſche Anwen— 
dung. Misapply’, v. a. unrecht deus 
ten; verfebrt anwenbden. 


ſchmieden, erfindben. —man, s. der|Misapprehénd, v. a. mißverſtehen. 


Muͤnzkundige; —master, der Ming: 


—hen’sion, s. der Mifverftand, bas 


meifter, Muͤnzer; Erfinder; master of| Mifverftandnif. 


the —, der Obermiinjmeifter. —age, s. 
das, was gemiingt wird; dite Muͤnzge— 
buͤhr. —er, s. der Munger. 
Min‘uet, s. der Fuͤhrtanz, die Menuet. 
Min’um, (aud) Minim), s. die kleine 
Schrift, Petit; die halbe Vactnote. 
Minute, a. flein, unbedeutend; genau. 
—ly, ad. —ness, s. die Kleinheit. 
Min’ute, s. die Minute; der Entwurf; 
die kurze Bezeichnung von dem, was ge: 
ſchehen ift. v. a. kurz aufgeidjnen, kurz 
bemerfen, kurz entwerfen; den Minuten 
nad) beobadhten ; @dht haben. —book, s. 
bas Entwurfébud) ; Merkbuch; —glass, 
das Minutenglas; —guns, Minuten: 
ſchuͤſſe (bei Feierlichkeiten); —hand, ber 
Minutenzeiger. —ly, a. minutenweiſe. 
Minx, s. ein junges, wildes Weibsbild. 
Mirable, a. bewundernswuͤrdig. 
Micacle, s. bas Wunder, Wunderwerk. 
Mirac'ulous, a. wunderbar. —ly, ad. 
Mirador,s. der Balcon, Soͤller, Vortritt. 
Mire,s. ber Schlamm; die Pfuͤtze; Amei⸗ 
fe. v. a. in ben Koth waͤlzen, beſudeln. 
Mirifical, a. wunderthatig, wunderbar. 
Miriness, s. die fotbige oder ſchmutzige 
Beſchaffenheit. 
Mirk,—some,a. dunkel, tribe. —ness, 
s. die Dunkelheit. 
Mirobolans,s. Mirabellen (Pflaumen). 
Mirror, s. der Spiegel; daé Mufter; 
BVeijpiel. —stone, der Gelenit, das 
Marienglas. 
Mirth, s. die Luſtigkeit, Froͤhlichkeit. 
moving, 
—ful, a. froͤhlich, luſtig. —less, a. 
freudenleer, traurig. 
Miry, a, ſchlammig, kothig. 


Misascribe, v. a. faͤlſchlich zuſchreiben. 
Misassign, v. a. irrig zueignen. 
*Misbecome, v. n. uͤbel anſtehen. 
Misbegot, —ten, part. & a. unrecht— 
maͤßig erjeugt, unebelid). 

Misbehave, v, n. fid) nicht gut betragen, 
fid) nicht wohl auffibren. —viour, s. 
das ſchlechte Betragen. 

Misbelief, s. der Serglaube. —liever, 
s. ber Srrgldubige. —lieving, a. irr: 
glaubig, rudlos. 

Misborn,part.&a.jgumlnglitc geboren. 

Miscalc’ulate, v. a. falfd) redynen, fic 
verrednen. —ldtion, s. die falfce 
Rechnung. 

Miscal, v. a. unrecht benennen. 

Miscar'riage,s. das Vergehen; der uͤble 
Ausgang; die Fehlgeburt. Miscar’ry, 
v. a. mißlingen, verungluͤcken; unzeitig 
gebaͤren, fehlgebaͤren, abortiren. 

Miscast, v. a, unrichtig rechnen, ſich 
verrechnen. 

Miscellanarian, a. Vermiſchtes. s. der 
Verfaffer vermiſchter Auffage, Miss 
cellenfdreiber. —ldne, s. das Mifd: 
forn. —ldneous, a. gemifdt, vere 
mifht. —lany, a. vermifdt. s. das 
Gemifd); die Sammlung vermifcdter 
Aufſaͤtze. Miscellanies, die vermiſchten 
Aufſaͤtze, vermiſchten Schriften, Mis: 
cellen, Miscellaneen. 

Mischance, s. der Unfall, Querftrid. 

Mis’chief, s. da8 Unbeil, der Unfug, 
Schade, Nachtheil; Poffen ; die tible Fol: 


Froͤhlichkeit erwedend.| ge, das Unglicé. v.a. Nachtheil gufiigen, 


Schaden zuftigen, fhabden; einen Poffen 
fpielen. Mis’chievous, a. nadjtheilig, 


ſchaͤdlich; ſchadenfroh, boshaft; muth= 


9 


~ 
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willig, —ly, ad. ~—ness, s. die Schaͤd 
lichkeit, Nachtheilichkeit; die Neigung 


andern gufdaden; die Neigung, andern 
einen Poſſen gu fpielen; dex Muthwille, 


die Muthwilligkeit. 
Mis’cible, a. mifdbar. 
Miscitation, s. die irrige Anfuͤhrung 
Miscite, v. a. irrig anfuͤhren. 
Misclaim, s. der falfde Anſpruch. 


Miscomputation, s. die Verrednung. 
Misconcéive, v. a. unrecht verftehen. 


MIS 


Mis’erable, a. elend, unglidtid, 
elend, veraͤchtlich; geizig, filzig. —bly, 
ad. —ness, s. das Glend, ber elende, 
ungliclide 3uftand. Mis’ery, s. daé 
Elend, Unglic; ter Geiz. 

Misfall, v. n. ungluͤcklicher Weiſe be: 
.| fallen. 

Misfare, s. das Unglic. 
Misfashion, v. a. unridtig bitten, 
verunftalten. 

Misform, v. a. verunftalten. 


— 
* 


Misconcéit, Misconcep’tion, s. der Misfortune, s. das Unglic. : 
Mifverftand, das Mifverftindnif, der|*Misgive, v. n. mit Zweifel ecfiillen, 


Strthum. 


Miscon’duct, s. das Mißverhalten. 
Misconduct, v. a. ſich uͤbel betragen. 
Misconjec'ture, v. a. falfd) muthma: 


fen. s. die irrige Vermuthung. 


Misconstruc'tion, s. die Mipdeutung. 


Miscons’‘true, v. a, mifdeuten. 


Miscontin‘uance, s. die Unterbrecung, 


Unterlafjfung. 

Miscoun’sel, v.a. ſchlechten Rath geben. 

Miscount, v, a. ſich verredynen, ſich ver: 
zaͤhlen, falſch zaͤhlen. 

Mis’creance, Miscréancy, s. der Un: 
glaube, Srrglaube. —ant, s. der Unz 
gldubige, Abtriinnige; rudjlofe Menſch, 
ſchlechte Menſch. 

Miscreate, Miscredted, a. ungeſtalt. 

Misdéed, s. die Miffethat, das Ver: 
brechen. 

Misdéem,v. a. ſich irren; Unrecht thun. 
Misdéeming, s. der Irrthum. 

Misdeméan, v. n. fid) tibel verbalten. 

Misdeméanour, s. das Bergehen; die 
widerrechtliche Handlung. 

Misdesért, s. die Schuld, das Vergehen. 

Misdevotion, s. die falſche Andacht, 
Andaͤchtelei. 

Misdight, a. uͤbel gekleidet. 

Misdiréct, v. a. verleiten, irre leiten. 

Misdistin’guish, v. a, falfd) unter: 
ſcheiden. 

*Misdo, v. a. & n. Unrecht thun, feb: 
len, ſich vergehen. Misdoer, s. der 
Verbrecher. 

Misdoubt, s. der Verdacht, Zweifel. v.a. 
in Verdacht haben; bezweifeln. —ful, 
a. zweifelhaft, voll von Beforgnif. 


Mise, s. T. die hauptfadlidje Einrede;| gut behandein. —ment, s. die Able 


die Litiéconteftation. 

Misemploy, v. a. 
—ment, s. ber Mißbrauch; die uͤble 
Anwendung. 


Miser, s. der Geigige, Geighals, Filz. Misndmer, s. T. der falfhe Name, wee 


bel anwenden.| Mismatch, v. a. uͤ 


beforgt maden, ahnen. Misgiving, 
s. die ſchlimme Ahnung. 

Misgov'ern, v. a. ſchlecht regieren, 
fdyled)t verwalten. —ance, s. die ible 
Leitung, dex Srrthum. —ed, part. 
& a. ungebildet, ungefittet. —menl, 
s. die ſchlechte Regierung, ſchlechte 
Verwaltung; Unordnung, Ausſchwei⸗ 
fung. 

Misguidance, s. die irrige Leitung, fal: 
ſche Richtung; Abweichung. Misguide, 
v. a. irre fuͤhren, eine falſche Rid: 
tung geben, verleiten. 

Mishap, s, der Unfall. Mishap'pen, 
v. n. ungluͤcklicher Weife gefdeten, 
ungliclider Weife begegnen. 

Mishaved, part. & a, ungezogen, Un 
gefittet. 

Mishéar, v. a. falfd) hoͤren, verhoͤren. 

Mish’mash, s. der Mifdymafd. 

Misinfér, v. a. falſch ſchließen. 

Misinform, v. a. falſch berichten, durch 
falſche Nachrichten taͤuſchen. —ation,s, 
der falſche Bericht, die falſche Nachricht. 

Misinterp'ret, v. a. falſch auélegen; 
mifdeuten. —pretdtion, s. die fale 
ſche Auslegung, falihe Deutung. 

Misjoin, v. a, ſchlecht verbinden. 

Misjüdge, v. a. falſch urtheiten, ſich 
im Urtbeil irren. 

*Mislay, v.a. unvedt legen; verlegen 

Misléad, v. a. irre fuͤhren, mifleitény 
verleiten, verfiibren. 

|Mislike, v. a. Feinen Gefallen an eb 

| fallen, die Mißbilligung. 


was haben, mifbilligen. s. das Mik 
| Misman’age, v. a. tibet verwalten, nidt 


| 





Verwaltung, unridtige Behandlung: 
bel verbinden , une 
ſchicklich verbinden. 

Misname, v. a. falſch nennen. 
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purd) eine Klagſchrift ober anderes ge- einen ſchlechten Dienſt leiften. 

ſehliches Document unguͤltig gemacht Misshape, v. a. verunftalten. 

wird; das Verſehen, der Srrthum. Mis'sile, a. mit der Hand geworfen, 
Misobsérve, v. a. unvidtig bemerken, gefdleudert, Wurfgeſchuͤtz. 

falſch beobachten. |Mis’sion, s. die Sendung, Botſchaft, Auf⸗ 
Misog’amist, s. der Feind des Eheſtan⸗ trag; Geſandtſchaft, Miſſion; die Bee 
des. Misog’yny, s. der Weiberhas. kehrungs-Geſandtſchaft; CEntlaffung, 
Misor‘der, v. a. falſch ordnen, in Unord-| Dienftentlafjung ; Partei. —ary, —er, 
nung bringen. s. die Unordnung, Ver⸗ s- der Bekehrer, Heidenbdetehrer, Be: 
) wirrung. Misor’derly, a. unorbdentlid. Eehrungsbote, Miffionarius. 

Mispersuasion, s. die irrige Meinung.| Miss'ive, a. gefandt; geworfen. s. das 
Misplace, v. a. unrecht ftellen, an den} Sendſchreiben; der Bote, Botſchafter. 
unrechten Ort fesen. *Mis-spéak, v. a. falſch ausfpreden. 
Mispdint, v. a. mit unridjtigen Un:|*Mis-spell, v. a. falſch buchſtabiren, 
terſcheidungszeichen verfehen. unrichtig fdjreiben. 
Misprint, v. a. verdrucen. *Mis-spénd, v. a. tibel anlegen, tbe! 
Misprise, v.a. fic) irren, irrig behan- anwenden ; verthun, verfdwenden. 
ben; verachten, veraͤchtlich behandeln. Mist, s. dex (feuchte, leidjte) Nebel; die 
Misprision, s. T. das Vergehen das ei- Dunkelheit, Verduntelung. vy. a. umne⸗ 
nem beftimmten todeswiirdigen Verbre:| bein; verduntein. Scotch mist, ſehr 
den am nddften fommt; ed ift theils| feiner Regen. 

negativ, wenn es in Verbheimli- Mistakable, a. verfennbar. *Mistake, 
hung, theils pofitiv, wenn es in} v.a.&n, yerfennen; unrecht verfteben ; 
thitiger Theilnahme an einem Verbre-| fic) irren. s. der Irrthum; das Verfes 
den befteht. Blackst. ben. To be mistaken, ſich irren. Mis- 
Mispropor'tion, v. a. verhaltnifwidrig| takenly, Mistdkingly, ad. auf eine 
ordnen, ohne gehoͤriges Verhaͤltniß ver-| irrige Art; aus Verſehen. 

binden. Mistate, v. a. falſch angeben; unrichtig 
Mispréud, a. auf eine falſche Art ſtolz, darftellen. —ment, s. die irrige Angabe. 
bauernftolj. *Mistéach, v. a. unvidtig lebren, falſch 
Misquote, v. a. falfd) anfuͤhren. unterridjten. 
Misrecite, v. a. falfd) berfagen. *Mistél, v. a. falſch erzablen. 
Misreck’on, v. a. & n. falfd) redynen.|Mistem’per, v. a. in Unordnung brin: 
Misreck’oning, s. die Verrednung.| gen, uͤbel ordnen. 
Misrelate, v.a. falfdyerzahten. Misre-|Mis'ter, s. die Urt, Gattung ; Herr (das 
lation, s. der falſche Beridt. Vitelwort, weldjes den eigenen manne 
Misremem’ber, v. n. einen Gedaͤchtniß⸗ lichen Namen vorgefest wird, gewoͤhn⸗ 
fehler begehen, fid) irren. lid) Mr. gefdjrieben). 
Misreport, v. a. falfd) beridjten. s. der Mistérm, v. a. falfd) nennen. 

falſche Bericht, die falſche Vorftellung. *Misthink, v. a. verdenfen, verargen. 
Misrepresént, v. a. unvedjt vorftellen,| Misthought, s. daé Mifverftandnif, 
falſch barftellen. —sentdation, s. die un- Verſehen. 

rechte Vorſtellung, falſche Darſtellung. Mistime, v. a. nicht die gehoͤrige Zeit 
Misrule, s. die ſchlechte Regierung; beobachten, zur Unzeit thun. 
Unordnung, Verwirrung. Mis'tiness, s. das Neblige, der Mes 
Miss, s. die Jungfer, Mamſell; Jung- bel, die Dunkelheit. R 

frau, das Fraulein; die Beifdlaferinn.|Mis'tion, s. die Nrifdung. 
Miss,y. a. & n. vermiffen, entbehren ; Mis’tletoe, s. bie Miftel. 

feblen, verfeblen; irren. s. der Wer-|Mistilike, a. nebelartig, nebelig. 

luft; Srrthum. Mistrain, v. a. ſchlecht erziehen, ver: 
Miss’al, s. das Meßbuch. ziehen; verderben. 
Missdy, v. n. tibel eden; unrecht fa: Mis’tress, s. die Herrinn, Frau, Gebie⸗ 
gene falfd) fagen. terinn ; Beſitzerinn; diejenige, welde et: 

isséem,v.n. fich Verftellen, libel Eleiden.| was vollfommen erlernt bat; Lehrerinn; 
Missem’blance, s. der falſche Schein.) die Geliebte; Kebsfrau, Rebsdirne ; der 
Missérve, vy. a. nicht treu dienen; Titel der Anrede an verheirathete Frau: 
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ensperfonen, §rau, (Mrs. gefdrieben). 

Mistrust, s. da8 Miptrauen. v. a. mis: 
trauen. ful, a. miftrauifd. —ly, ad, 
—fulness, s. die miftrauifde Gefin- 
nung, das Mifitrauen. —less, a. ohne 
Mißtrauen, verdadtlos. 

Mist’y, a. nebelig, dunfel. —ily, ad. 
*Misunderstand, v. a. falſch verfte- 
hen, nicht redt verftehen , mißverſte⸗ 
ben. —ing, s. der Mißverſtand; das 
Misverftdndnif. 

Misusage, s. ber Mißbrauch; die Miß— 
handlung. Misuse, v. a. mifbrauden; 
mifbandeln. s. der Mißbrauch, die Miß— 
bandlung. Misuiser,s.T. derMißbrauch. 

Miswéen, v. n. unridtig urtheilen, fid) 
irren; Miftrauen hegen. —ed, irrig ; 
—ing, der falſche Begriff, Irrthum. 

Mite, s. die Miete, Milbe, Kafemilbe; 
der KRornwurm; die fleinfte Muͤnze, der 
Heller, Serf, das Sdherfden; der 
zwanzigſte Sheil eines Grans; der Elein- 
fte Sheil, die hoͤchſte Kleinigkeit. 

Mitel’la, s. die Biſchofsmuͤtze (eine 
Pflanje). 

Mithridate, s. ber Mithritat (eine Wr: 
zenei). 

Mit'igant, a. lindernd. —gate, v. a. lin: 
dern,mildern.—gation,s.dieinderung. 

Mitre, s. eine Bedeckung fur bas Haupt; 
die Fnful, Biſchofsmuͤtze; (bei ben Holz⸗ 
arbeitern) die Fuge. Mitred. a. mit ei: 
ner Biſchofsmuͤtze geziert, infulirt. 

Mitten, s. eine Art Handfduh ohne 
Finger, der Halbhandfdub. 

Mit'tent, a. ſchickend, treibend. 

Mit’timus, s. der Verhaftsbefehl. 

Mix, v. a. mifden, vermifden; zuſam— 
menmifden, zufammenfegen. Mix’en, 
s. der Mifthaufe, die Miftgrube. Mix’- 
tion, Mix’ture, s, die Miſchung. Mixt- 

ly, a. gemifdt, vermifdt. 

Miz’-maze, s. der Srrgang. 

Miz’zen, Miz'zen-mast, s. der Bejan: 
maft. 

Miz‘zle, v.n. ſehr fein vegnen, fprithen. 

Miz’zy, s. der Gumpf, Meraft. 

Moan,v.n. aden, winfeln, webFlagen. 
v. a. betrauern, beflagen.s. das Aechzen, 
Winfen, Westiagen. —ful, a. klaͤglich. 

, a 

Moat, s. der Graben, v. a. mit einem 
Graben umgeben. 

Mob, s. das gemeine Volk, der Poͤbel; 
eine Art Haube ber Trauenzimmer. ven. 
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firm und Verwirrung unterdruͤcken, 
tibertduben; mißhandeln. —bish, a 
pobelhaft, gemein. —ly, ad. 

Mob’‘by, s. der Rartoffeltran® (ein in 
Amerika uͤbliches Getraͤnk, aus Kar: 
toffeln bereitet). 
Mob'ile, s. der Poͤbel. 
Mobil'ity, s. die Beweglichkeit, Fluͤch⸗ 
tigkeit; der Poͤbel. — 

Moble, v. a. ſich nadlaifig ankleiden. 

Moécha- -stone, s, der Moccaftein, Moz 
dhaftein. 
Mock, s. der Gpott, das Gefpdtt; die 
Nadhahmung, Nadhaffung. a. nachge— 
macht, falſch, unedt. v. n. & a. fpotten, 
verfpotten, verlachen; naddffen; tauc’ 
ſchen; gum Beften haben, gum Narren’ 
madden. —able, a. laderlid. —er, s. 
der Spitter, Spottvogel ; Nachaͤffer; 
Betruͤger. —ery, s. das Gefpstt, die 
Verfpottung, Spoͤtterei; der Gegen: 
ftand der Spbtterei; die vergeblide Be— 
mihung ; eitle Nachahmung, dev betruͤg⸗ 
lide Schein. Mock’ing, s. das Spotten, 
die Spbtterei. —bird, die Spottdroffel, 
Americanifde Nadtigall; —stock, der 
Gegenftand des Spottes. —ly, ad. auf 
eine fpottende Art. 

Modal, a. gue Form gebhoͤrig, zufaͤllig. 
Modality, s. der zufaͤllige Unter[died. 
Mode, s. die Art und Weile, Beſchaffen— 
heit ; Gattuna, Stufe; Gitte; der Ge— 

braud); die Mode, Sradt. 

Mod’el, s. das Vorbild, Mufter; die Bor: 
abbifbung i im Kleinen, das Modell; die! 
orm, der Model. v. a. abbilden, abfor:. 
men, mobdeln; entwerfen, einridten., | 
Mod’eller, s. derjenige, welder format, 
abbildet; ber: Modellmader. 

Mod’erate, a. mafig ; mittelmafig. V. a. 
mafigen, mifdern ; in Ordnung halten. | 
—ly,ad.— ness, s. die Maͤßigkeit, mit: 
telmaͤßige Beſchaffenheit. Moderation, 
s. die Mafigung; Ruhe; Maͤßigkeit. 
—tor,s. der Mafiger ; Vorfiger, Wort: 
fuͤhrer. —trix, s. die Gorfteherinn. 

Mod’ern, a. neu, heutig, heuttagig, jes 
ig; gemein, ſchlecht. Moderns, die 
Neuern. —ism, s. die Neuerung, der 
neuere Geſchmack. —ize, v. a. eine neues 


| re Geftalt geben, mobernifiren. —ness, 


s. die Neubert. 

Mod'est, a. beſcheiden, fittiam ; mafig. 
—ly,ad. Mod’esty,s. die Befheidenbeit; 
Sittſamkeit; Anſtaͤndigkeit; Maͤßigung; 


ſich zuſammenrotten, laͤrmen. v. a. durch Modesty-piece, der Buſenſtreif. 
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, Ss. ber Fleine Antheil, das qualen, plagen. —dtion, s. die Bes 
Uden, Bißchen. {aftigung, Beunrubigung, Stérung. 
e, a. einer Abdnderung und) —er, s. der Stbrer, Quaͤler. 
eftimmung fabia, beftimmlid.| Mollient, a. erweidend, mifdernt. 
tion, s. die Abaͤnderung, Ein- Mol'lifiable, a. erweidbar. —fica- 
„ ndbere Beftimmuny. Mo- tion, s. die Erweſchung, Befinftigung, 
. abdndern, einſchraͤnken, nd:| Beruligung. —fier, s. der Rubeftifter; 
men; mafigen, berubigen,| das Crweihungémittel, Linderungé- 
i. mittel. —fy, v. a. erweiden; befanfti: 
„s. T. (in ber Baukunſt) gen; lindern; mabigen, vermindern. 
on Unterlage oder Stiite. | Molosses, s. Molasses. 
modiſch, modeſuͤchtig. —ly,| Moly, s. dad wilde Rnoblaud 
der Mode. —ness, s. die Mome, s. der Dummfopf. 
Jefchaffenbeit, Modefudt. |Moment, s. ver Augenblid; das Ge— 
v. a. die Stimme oder den) widjt, der Nachdruck, die Widtigkeit. 
nm und beugen, motuliren.| —tally,ad. einen Augenblick. —tane- 
s. die Tonleitung, Modula:| ous, —tary, a. einen Augenblick dau- 
tonie, Melodie; die Einrich- ernd, verganglidh. —t’ous, a. widtig, 
‘ffung. —lator, s. die Perſon von vieler Bedeutung, 
ihe, welche die Stimme auf Mom'mery, s. die Maskerade. 
ehme Art verdndert. Mon'achal, a. mindifh. Mon’achism, 
. das Mufter, die Form. s. das Mindésrwefen. 
’. die Verguͤtung des 3ehnten.. Mon‘ade, s. die Monade, Einheit. 
ehr. Mon'arch, s. der Monarch, Alleinberr- 
der Mogul. ſcher, Herrſcher; Vorſteher. Monar- 
das Haartuch, Kameeltuch. chal, a. koniglich —ch’ical, a. monar⸗ 
edan, a. mohamedaniſch. s.| chiſch. Mon’archise, v. n. allein bert: 
nedaner. fchen, den Herrſcher fpielen. —chy,s. 
ohack, s. ber Mohock (einer| die Monardie, Alleinherrſchaft. 
vilben Volke Moho in| Monastérial, a. kloͤſterlich Mon'aste- 
Strafenrduber. ry, s.daé Klofter. Monas’tical, —tick, 
a. verwirren, irre machen. a. fldfterlid). —ly, ad. 
s. dex Moidore, eine Por:|Mon‘day, s. der Montag. 
Soldmutinie. Mon’ey, s. bas Geld. —bag, der Geld: 
die Haͤlfte. beutel; —broker, der Geldmafler; 
nit Koth befudeln ; befdymu:| —changer, der Gelbwedéler; —mal- 
‘nm, plagen. v. n. in Roth) ter, die Geldſache; —scrivener, der 
quaͤlen, fid) placten. s. da8| Geldmafler; —wort, das Muͤnzkraut, 


; der Flecfen. Goldfraut, —ed, a. reid) an baarem 
udht, naß; faftig. v.a. naͤſ⸗ Gelde. —er, s. ber Muͤnzer; Wedsler. 
jten. —en, v.a. ndffen, be-| —less, a, geldloé. 


ener, 8. derjenige, welder| Mong’corn, s. bas Miſchkorn. 
anfeuchtet; bas Anfeud:|Mon’ger,s. ber Handler, Kramer, Ver: 
|.— ness, s. die Feuchtigkeit. kaͤufer news—, der Neuigkeitskraͤmer. 
bie Näſſe, Feuchtigkeit. Mon'grel, a. von zweierlei Art; zwitter⸗ 
ie Maſche (eines Neses). | artig; unecht, ſchlecht. s. ein Shier von 
lifter, tribe. unedter Art, von gemifdter Art, der 
h, s. pl. die Backenzaͤhne. Switter. 

s. der Bucterfag, Zucker-Mniment, s. bas Denfmal, die Auf: 
rup. ſchrift. 

vt Maulwurf; Hafendamm; Monish, v. a. erinnern, ermahnen. Mo- 
Muttermaal.—cast, —hill,| nisher, s. der Erinnerer, Ermabner. 
urfshaufe; —catcher, der Monition, s. die Ermahnung, War: 
sfanger;—track, ber Maul:| nung. Mon'itor, s. der Ermabner, 
; —warp, der Maulwurf.| Marner. Mon‘itory, a. ermabnend, 
a, belaftigen, beunrubigen;! warnend. s. die Ermahnung, Warnung. 
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' Monk, s. der Mind. —ery, s. daé 
Moͤnchsleben. —hood, s. der Moͤnchs— 


ftand. —'shood, die Moͤnchskappe; die Abwandlungéart, (in der Spradleyer 


Wolfswurz. —ish, a. moͤnchiſch. 
Monk’ey, s. der Affe. 
Monoc’eros, s. das Einhorn. 
Mon’ochord, s. das Hackebrett; Mo— 
nodordium. 
Monoc'ular, —lous, a. eindugig. 
Mon’ody, s. der Trauergefang, das 
Srauerlied, das nur von einer Per: 
fon gefungen wird. 

onogamist, s. der, welder nur eine 
Heirath geftattet. —gamy, s. die ein: 
malige Deirath. 
Mon’ogram, s. der Namensjug in ei- 
nem Buchſtaben. 
Monologue, s. das Gelbftgefprad). 
Mon'omachy, s. der 3weifampf. 
Mon’ome, s. T. die einfache Grofe. 
Monopétalous, a. nur ein Blumen: 
blatt habend, einblatterig, 
Monop’olist, s. ber Alleinhaͤndler, Mo- 
nopolift. —lize, v. a. den Alleinhandel 
treiben; fir fic) alleinin Unfprud neb: 
men. —ly, s. der Alleinhandel. 
Monosyllab’ical, a. einfyloig. —lable, 
s. das einfylbige Wort. —labled, a. 
einfylbig, in eine Gylbe gebradt. 
Monoton‘ical , —onous, a. eintonig. 
—ony, s. die Eintoͤnigkeit. 
Mons6on,s.T. derPaffatwind,3ugwind. 
Mons'‘ter, s. das Wunderding, Wunter: 
thier; Ungeheuer; die Mifgeftalt, Mis: 
geburt. Monstrosity, Monstruo- 
sity, s. bie ungeheure, widernatirlide 
Befchaffenheit. Mons’trous, a. wider: 


natirlid); ungeheuer ; erſtaunlich, wun- Mool'er, s. der Gtreiter, Wortkaͤr pf 
derbar; ſchaͤndlich, verhaßt. —ly, ad.|Mop,s. der Wiſchbeſen, Haderbeſen, 
—ness, s. die widernatuͤrliche, unge: | 


heure, ſchaͤndliche Beſchaffenheit. 
Montéro, Montéer-cap, s. die Jagd: 
muͤtze, Reitmuͤtze. 
Montéth, s. der Schwenkkeſſel. 
Month, s. ber Monat. To have a —’s 
mind, grofe fuft haben. Month’- 
ly, a. & ad. monatlich, mondfidtig. 
Mon’‘toir, s. ein Stein oder Tritt, um 
aufdas Pferd gu fteigen, der Steigetritt. 
Mon’‘ture, s. das Reitpferd. 
Montross, s. der Unterfanonier. 
Mon’ument, s. das Denkmahl; Grab- 
mahl. Monument’al, a.daé Andenken 
erhaltend; gu einem Denkmahle oder 
Grabmable gebhdrig. 
Mood, s. die Form, Art, Weife; Tonart; 
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ber Styl; die Gemaithéftimmung, Ge 
finnung; Laune; Hise, der Zorn 


te) ber Modus. Mood’'iness, s. die We 
faune. Mood’y a. muͤrriſch, verdviep 
lid) ; rafend. Ay 
Moon, s. der Mond; Mtonat. —be my, 
der Mondftrahl; —calf, das Mondkawy, 
ber Dummkopf; —eyed, mondiale 
gig, mondblind; blddfidtig; —lighty 
—shine, das Mondlidt ; der Monde 
ſchein; —shine, —shiny, vom Dome 
de erleudtet, mondbhell; —stone, Oe 
Selenit, Mondftein, das Frauengla 
—struck, mondſuͤchtig; —wort, 
Mondfraut, die Mondraute. — 
part. & a. mit dem Monderge, 
ſchmuͤckt. —ish, a. launig, fluͤcht 
leichtfertig. —ling, s. der Ginfa 
pinfel. Moon’y, a. monbdfirmig, due 
ten Mond bezeidhnet, durch den @ 
unterfdieden. 4 
Moor, s. der Mohr, Reger; das We 
ber Gumpf, Moraft; der Schall 
Sagdhorns. v. a. vor Anker lege 
legen. v.n. vor Aner liegen. 
—fowl, —game, das Haidebil 
Moorhubn; —land, das Moork 
Marſchland. —ish, a. mohrenhaft;M 
pfig. Moor’y, a. moraftig, ſum 
Moos‘e-deer, s. das American 
Elenthier. if 
Moot, a. ftreitig, unentfdieden, swe 
baft. v. a. ftreiten, disputiren. —¢ 
—point,ein ftreitiger,jweifelhafterg 
Moot'ed, part. & a. mit der W 
auégerifjen. 


Ui 
i 
ae 


verzogene Mund, das ſchiefe Mauks 
mit bem Wiſchbeſen reinigen. v. Me 
Mund verjiehen; ein fchiefes 
maden. 
Mope, v.n. falafrig feyn, unthatiga 
trage feyn, trdumen, faulenjen. ¥ 
der Lebhaftigteit berauben, ſtumpf 
den, abftumpfen. Mope-eyed,& 
ſichtig. 
Mop’pet, Mop’sy, s. die Puppe. 
Mopus, s. der Traͤumer, Faulenge 
Mor’al, a. movalifd, fittlid; tugend 
gefittet; wahrſcheinlich; auf den 
fic) beziehend, geiftig. s. die Lehre 
gendlehre; Moral, v. a. ben Tugen 
rer madjen. Morals, s. pl. die G8 
die Sittlichkeit, dag fittlide Verk 
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ver moralifde Charakter; moral phi-|Mor‘row, s. det morgenbde Tag; Mor- 
losophy, die Pflidjtentehre, Sittenleh⸗ gen. To—, morgen; the day after 
te, Sugendlehre. Mor’aler, —list, s. to-morrow, uͤbermorgen. 

ber Sittenlehrer, Tugendlehrer, Sitten:| Morse, s. das Wallroß, Seepferd. 
prediger.—l'ity, s. die Sittlichkeit, Sit- Morsel, s. der Biffen, das Stic. 
tenlehre, Sugendlehre. —lization, s. Mort, s. T. der Schall des Hifthornes 
diemoraliſche Retradjtung. —lize,v.a.| nad) Erlegung des Wildes; die grofe 
moralifd) machen, auf eine Lehre anwen-| Menge. 

ben; durch eine Lehre erklaͤren; miteiner| Mor'tal, a. fterblid) ; toͤdtlich. s. der 
dehre ſchmuͤcken. v. mn. moralifde Be-| ſterbliche Menſch. —ly, ad. Mortal’- 
tradjtungen anftellen ; die Sugendpredi-| ity, s. die SterblidEeit ; der Lod, das 
gen; verniinfteln. —lizer, s. ber Sit⸗ Abfterben; die Menſchheit, menſchliche 


tenprediger, Tugendprediger. —ly, a. 


ineinem moraliſchen Verſtande; tugend AMor tar, 


Natur. 
s. der Moͤrſer; Moͤrtel. 


haft; den gewoöhnlichen Vorftellungen}Mort’gage, s. das Unterpfand, die Ver: 


gemaͤß, moralifdy. 

Morass, s. der Moraft, Gumpf. 
Moravian, s. der Herrenbuter. 
Mor’bid, a. ungefund, krankhaft, frank. 


—ness,s. der franthafte 3uftand. Mor-| 


bifical, fick, a. krank madjend. 
Morbose, a. ungefund, krankhaft. Mor- 
bosity, s. der krankhafte Suftand. 
Mordacious, a. beifend, beifig. —c'ity, 
s. die Beifigteit, bas Beifende. Mor- 
dicant, a. beifend, ſcharf. —cation, 
s. bie Berbeifung, dSerfreffung. 
More, a. & ad. mehr; ferner, wieder, 
nod. Once—, nod) einmal; —and—, 
immer mehr; the—, je mehr; so much 
the, um fo viel mehr. 
Morel, s. ber Nachtſchatten (eine Pflan- 
it); die ſchwarze faure Kirſche, Amarel: 
le; bie Mordhel (ein eBbarer Schwamm). 
More-land, s. das Hobe Land, Bergland. 
Moreover, ad. überdieß, ferner. 
Morglay, s. das Schlachtſchwert. 
lorigerous, a. gehorfam, folgfam. 
Mérion, s. die Gturmbaube, der Helm. 
Morisc’o, s. der Sanger in einem Moh⸗ 
tentanze. — 
Morkin, s. das Fallwild. 
Morling, Mortling, s. die Wolle von 
einem geftorbenen Schafe. 
Mormo, s. der Popang, das Sdrecfbild. 
Morn, Morning, s. dev Morgen. 
—gown, ber Schlafrock; —star, der 
Morgenftern. 
Morése,a. muͤrriſch. —ly,ad. —ness, 
Moros’ity, s. das muͤrriſche Wefen. 
reine s. das Zittermahl (auf der 
aut), 
Morris, Mor’ris-dance, 
tentang. —dancer, der Danger im 


Mohrentanze; —pike, dec mobhrifde| —ly, 
4 Mote, s. bas Stdubden ; gering fte Sheil: 


Shieh, die Mohrenpike. 
Part I, ote Aufl. 


fdreibung, Pfandverfdreibung. v. a. 
verpfanden, verfdreiben. Mortgagée, 
s. der Pfandgldubiger. Mortgager, 
s. der Pfandfduldner. 


Mortiferous, a. toͤdtlich. 
Mortification, s. bie Toͤdtung; der Falte 


Brand; die Kafteiung, Unterjodung 
ber Leidenſchaften; Kraͤnkung, Demuͤ⸗ 
thigung; die Plage, der Verdruß. 


Mortify, v. a. toͤdten; ſchwaͤchen; unter: 


jochen; kaſteien; kraͤnken, demuͤthigen; 

quaͤlen, plagen. v. n. den kalten Brand 

— verzehrt werden; ſich ka— 
eien. 


Mortise, s. das Zapfenloch. v. a. durch 


ein Zapfenloch verbinden, zuſammen— 
fuͤgen. 


Mortmain, s. T. bie todte Hand, das 


unveraͤußerliche Gut. 


Moripay, s. der Ruͤckſtand, die ric: 


ftandige Zahlung. 


Mortuary, s. ein gewiſſes Vermaͤchtniß 


an die Kirche; ein Begraͤbnißplatz. 


Mosaic, a. moſaiſch. s. die moſiviſche 


Arbeit, eingelegte Arbeit, das einge— 
legte Bildwerk. Mosaical, a. mofaifd). 


Moschatel, s. bas Biſamkraut. 
Mosk, Mosque, s. die Mofdee, der 


Tuͤrkiſche Tempel. 


Moss, s. das Moos ; der Sumpf, Moraft. 


v. a. mit Moos bedecken, bemoofen. 
—clad, mit Moos bekleidet; —grown, 
mit Moos bewadjfen; —trooper, der 
Rauber. Moss'iness, s. die moofige 
Beſchaffenheit. Moss’y, a. moofig, mit 
Moos bedeckt, bemooft. 


Most, a. der, die, bas meifte. ad. am 
s. der Mob-| meiften, im hoͤchſten Grade. At —, at 


the—, hoͤchſtens; —of all, am meiften. 
ad. meiftené, mebrentheils. 


23 


266 MOT 


cen; die Vol€sverfammlung, das Ge: 
ridjt; moͤchte, ftatt might. 
Motet, s. die Motette. 
Moth, s. die Motte, Sdabe. —eaten, 
von Motten gcrfrefjen. 
Mother, s. die Mutter; der Moder, 


Sdhlamm. v. n. gerinnen. —in-law, | 


die Schwiegermutter; Stiefmutter; 
—of pearl, die Perlenmutter; —wort, 


MOU : 


—er, s. der Bilbner, Schnitzer u. ſ. wn. 
—er, Vv. n. modern, vermodern; vel's 
gehen, abnehmen. v. a. in Staub ver: 
wanbdeln, zerbrécdeln. —iness, s. dit 
fdhimmelige Zuftand. —ing,s. die erha⸗ 
bene Ginfaffung, der Rand. Mouldy, 
a. ſchimmelig, mobderig. 
oes s. der Kreuzbaum; das Drei): 
reuz. 


das Mutterkraut. —hood, s. der Mut- Moult, v. n. ſich maufen, ſich mauſern. 
terſtand. —less, a. mutterlos —ly, a. Mounch, Maunch, v. a. kaͤuen. 


& ad. mitterlid. 

Méthery, a. befig, did, muddig. 

Moth’y, a. voll von Motten, von Mot: 
ten zerfreſſen. 

Motion, s. die Bewegung ; Leibesbewe- 
gung ; der Vorſchlag, Antrag; das Pup⸗ 
penfpiel; ber Stublgang. v. a. in Vor: 
ſchlag bringen, in Anregung bringen, 
vorfdlagen. —less, a. unbeweglid. 

Motive, a. bewegend. s. der Beweg: 
grund, Bewegungsgrund; das Bewe⸗ 
gungsmittel. Motiv'ity, s. die Bewe- 
gungétraft. 

Mot'ley, Mot'ly, a. ſcheckig, bunt. 


Mound, s. die aufgerorfene Erde, ir 


Erdhuͤgel; die Erhshung; der Wall, 
die Verſchanzung. v. a. mit einem 
Erdhuͤgel befeftigen; verſchanzen. 
Mount, s. der Berg, Hügel; die Geld- 
bank. v. n. fteigen; auffteigen ; ſich be: 
laufen, betragen, ausmachen (vom Gel: 
de). v. a. fteigen madjen, erbeben ; beſtei⸗ 
gen, erfteigen; auf das Pferd ſetzen, mit 
einem Pferde verfehen, beritten machen; 
mit einem 3ierrath umgeben,befesen,ein- 
faffen (3.6. mounted in gold, in Gold 
eingefaft). To — acanon,eineRanone 
auf die Lavette bringen; to — a breach, 


Motor, s. ber Beweger; das VBewegmit:| die Breſche erfteigen; to — Zuard, auf 


tel, Bewegwerkjeug. Motory, a. Be: 
wegung ertheilend, bewegen’. 

Mot'to, s. der Spruch, Sinnfprud, 
Wabhlfprud. . 

Move, v. a. bewegen; in Bewegung fe- 
gen; fortbewegen; wegſchaffen, wegfe: 
gen; fibren, leiten; vorfdlagen, in An— 
regung bringen; tiberreden; ruͤhren; 
erzuͤrnen, erbittern. v.n. in Bewegung 
ſeyn, fid) bewegen, fic) ruͤhren; ſich fort: 
bewegen, einher gehen, ziehen, wegziehen, 
vorruͤcken; ſich beugen, ſich verbeugen. 
s. die Bewegung; der Zug (im Spiel). 
— able, a. beweglid). —ly, ad. —able- 
ness, s. die Beweglidfeit. Moveables, 
die bewegliden Giter, da8 beweglide 
Vermoͤgen. —less, a. unbeweglid. 
—ment, s. die Bewegung. Movent, a. 
bewegend; s. die bemegende Kraft. Mo- 
ving, part. & a. bewegend, beweglid, 
ribrend. —ly, ad. 

Mought ftatt might, midte. 

— der Schimmel, der Kahm; die 
Erde, Fruchterde, Dammerde; der Stoff; 
die Form, Gießform; die Bildung, das 
Bild; die Art, Gattung; die Naht in 
der Hirnfdale. v. a. formen, bilden, ge: 
ftalten; tneten. v. n. ſchimmeln, ſchim— 


Mount’ant a. fteigend, aufgeboben 


die Wache ziehen. 


Mountain, s. der Berg. a. auf einem 


Berge befindlich, zu einemBerge gehsria. 
—neer, s, der Berghewohner. —ous,a. 
bergig, gebirgig; auf einem Berge oder 
Gebirge befindlich, gebirgiſch; groß, am 
geheuer. —ousness, s. die bergige ober 
gebirgige Beſchaffenheit. — 







—tebank,s. der Marktſchreier; Que 
ſalber; der Prahler, Grofthuer. woes 
ben Marktidreier fpielen, urd) Prabhe 
lerei tdufden, bintergeben. —tenaniée, 
s. die Erftredung, Meite. —ter, s.B 
Steiger, Auffteiger. —ty, s. daé Ske 
gen des Falfen. = 


Mourn, v.a. & n. trauern, wehklagen, 


klagen, beklagen, betrauern. — er, s. 
Trauernde, der Leichenbegleiter. ——. 
a. traurig. —ly, ad. —fulness, s Bie 
Sraurigfeit. —ing, s. bie Dra 
—ingly, ad, auf eine trauernde M 


Mouse, s. die Maus; ebedem ein Seb 


fofungswort. v. n. maufen. —éar, 
(eine Pflanze) das Maufedhrden, 
gif-mein-nidt; —hunt, der Ma 
ger, Mauser; —tail, (eine Pflange) Bee 
Mauſeſchwanz; —trap, die Maufi 





melig werden. —warp, ber Maulwurf.| Mous’er, s. ber Maufefanger, Maufex. 
—able, a. fabig, geformt gu werden.| Mouth, s. der Mund, das Mauls Sie 


MOW 


Mindung 5 das Mundſtuͤck, Mundloch; 
bie Sdnauge an Gefafen; die Stimme, 
das Geſchrei; der Sprecher, Schreier; 
der verzogene Mund, das ſchiefe Maul, 
¥,n.mit vollem Munde reden, laut ſpre⸗ 
chen, ſchreien; den Mund voll nehmen, 
renommiren; murren, ſchelten. v. a. 
mit vollem Munde ausſprechen, dick 
ausſprechen; in den Mund nehmen, mit 
dem Munde erhaſchen; eſſen; kauen; mit 
dem Munde bilden, mit dem Munde for: 
men. —friend, der vorgebliche Freund; 
—honour, die Ehre, welche bloß mit 
bem Munde erwiefen wird, die Schein: 
ehre, verftellte Eprfurdt. —ed, a. mit 
tinem Munde verfehen, maulig, (in Buz 
fammenfegungen). —ful, a. der Mund⸗ 


voll, der Biſſen. —less, a. ohne Mund. 
Mow, s. der Boden, Schoppen; der ver: 
jogene Mund, das fchiefe Maul. *Mow, 
v.a. & n.maͤhen, abmaben; inden Scop: 
pen, auf den Boden, oder in die Sdyeure 
bringen,erndten, einerndten ; ben Mund 
verzerren, fdhiefe Mduler machen. 


—burn, v. n. (von den Feldfruͤchten) 
fid erhitzen, fic) entginden. —er, s. 
Maher. 


der 


Moyle, s. der Maulefel, bas Maulthier. 
uch, a. & ad. viel; fehr, weit; oft; faft, 
beinahe. Very—, febr viel; gar febr; 
as—more, as — again, nod einmal 


fo viel; as — as, fo viel alé; by—, bei 
weitem; not so — as, nicht fo viel alé, 
nidt einmal; to make — of, viel We: 
fené maden, mit vieler Aufmerkſam— 
tit begegnen ; —what, beinabe. 
üchel, a, viel. 

Macid,a, dumpfig, ſchimmelig. —ness,s. 
bie dumpfige, ſchimmelige Beſchaffenheit. 
ucilage, s. ber Schleim. Mucilagi- 
hous, a, ſchleimig; zaͤhe. 

Muck, s. der Mift; der Koth, Schmutz, 
Auswurf. v. a. duͤngen. —hill, der Mift: 
haufe; —sweat, der ſtarke Schweiß; 
—worm, der Miſtkaͤfer; der Filz. To 
run a muck, foll werden, rafen; alles 
Inher Tollheit anfallen und niederma: 
chen. —ender, s. das Schnupftuch. 
—er, v. a, gufammenfdarren. —erer, 
8. der Geishals, Filz. —iness, s. der 
Schmutz, die ſchmubige Beſchaffenheit. 

uckle, a, viel. 

Mucky, a. ſchmutzig, fothig. 
hicous,Muculent, a. fdjleimig. Mu- 
Cousness, Mucos’ity, s. die ſchleimige 
Veſchaffenheit. 
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Mucro, s. die Spitze. Mucronated, 
part. & a. zugeſpitzt, mit einer Spite 
verfefen. 

Mucus, s. der Schleim. 

Mud, s. der Schlamm, Koth. v. a. in 
Schlamm verfenfen, in Schlamm begra- 
ben; ſchlammig machen, tribe maden. 
—wall, eine Wand von Sdlamm und 
Erbe. —diness, s. bie ſchlammige Be- 
fchaffenbeit, der tribe 3uftand. —dle, v. 
a. tribe machen, dick maden; berau- 
fchen, betrunfen madjen. —dy, a. 
fhlammig, ſchmutzig; dict; grob ; tribe ; 
finfter. v. a. ſchlammig maden; truͤ— 
ben; verwirren. 

Mue, v. n. fid) maufern. 

Muff, s. der Muff. 

Muffin, s. eine Art dinner, platter 
Semmel, 

Muf'fle, v. a. bedecken, einhuͤllen, ver= 
billen, vermummen; die Augen verbins 
den. v. n. murmeln, in fic) binein fpre: 
den. To muffle up, das Geſicht bede- 
den, verhuͤllen. Muffler, s. eine Bede- 
clung fiir das Gefidt, die Hille, der 
Schleier. 

Mufti, s. der Mufti, Tuͤrkiſche Ober⸗ 
priefter. 

Mug, s. ber Krug, Beder. —house, 
die Bierſchenke; —wort, der Beifuß 
(eine ok ig 

Mug’gish, ug’gy, a. feudt, dumpfig. 

Mugient, a, brillend. 

Mulat'to, s. der Mulatte. 

Mulberry, s. die Maulbeere. —tree,der 
Maulbeerbaum. 

Mulct, s, die Geldftvafe. v. a. an Gelte 
ftrafen. 

Mulc’'tuary, a. an Gelde ftrafend. 

Mule, s, das Maulthier, der Maulefel ; 
der Halbſchlaͤger, Biendling. Mulebird, 
ber halbfihladtige Vogel. 

Muletéer, s. der Maulefeltreiber. 

Mulish, a. eigenfinnig. 

Mulieb’rity, s. die Weiblichkeit; das 
weibiſche Wefen, die Weichlichkeit. 

Mull, v. a. (Getranke) ſuͤß machen ; wir: 
zen und gluͤhen. Mulled wine, ber 
geglihte Wein. 

Mul'ler, s. der Reibftein, der Laufer. 

Mul'lein, s. da8 Wollfraut. 

Mul'let, s. die Meerbarbe, der Rothbart 
(ein Fiſch). a gc 

Mull'igrubs, s. das Kneipen im Leibe; 
fig. die uͤble Laune. 

Mull’ock, s. der Schutt, das Kebhridt. 
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Mulse, s. der Weinmeth. 
Multan’gular, a. vieledig. —ly, ad. 


MUR 


Mummerei, das Larvenfpiel; die und 
nigen Gebraͤuche. 


—ness, s. die viereckige Beſchaffenheit. Mumm’y,s.dieMumie; das Baumwachs. 
Mul'ti, hur in 3ufammenfegungen ge:|Mump, v. a. & n. nagen, benagen, mum: 
braudlid, entipridt bem Deutſchen viel,| meln; leife, aber fdynell reden ; betteln; 


viele. 


betriigen. —er, s. der Sdmaroger, 


Multicap’sular, a. viele Rapfeln habend.| Bettler. —ish, a. verdrießlich, muͤrriſch 
—cdvous, a. viele Hoͤhlungen habend. Mumps, s. pl. die Kehlſucht (eine Act 
—farious, a. mannidfaltig. —ly, ad. der Brdune); ible Laune. Ff 


—fairiousness, s. die Mannichfaltig⸗ 
feit. —fidous, a. vielfad) getheilt, 
mehrmals gefpalten. —form, a. viel: 
formig. —for'mity, s. die Vielfirmig- 
feit. —lat’eral, a. vielfcitig. —l’o- 
quous, a. geſchwaͤtzig. —ndminal, a. 
vielnamig. — p’arous,a. mebrere Sun: 
ge auf einmal gebdrend. —partiite, 
a. vielfad) getheilt. —pede, s. der 
Vielfuß. —ple, a. vielfach, man- 
nigfad. —pliable, a. vermebrbar. 
—pliableness, s. bie Vermehrbarfeit. 
—plicand, s. T. die Zahl, welde ver: 
vielfaltigt ober multiplicict werden fol. 

‘—p'licate, a. vielfad), mebrfad. —pli- 
cation, s. bie Vermehrung, Vervielfal: 
tigung, Bervielung; Multiplication. 
—plicator, s.T. der Multiplicator, die 
vervielfditigende Zahl. —plicious, a. 
mannigfaltig. —plicity, s. die Biel: 
heit, Mehrheit, Mannigfaltigkeit, Men- 
ge. —plier, s. der Vermehrer, Multipli: 
cator. —ply, v. a. vermehren, verviel: 
faitigen; vervielen, multipliciren. v. n. 
fid) vermebren, zunehmen.—potent, a. 
vielvermdgend. —présence, s. die Ge: 
genwart an vielen Orten zugleich. 
—s'cious, a. viel wiffend. —siliquous, 
a. vielfhotig. —sonous, a. vieltinig. 
—tude, s. die Mehrheit, Menge, große 
Anzahl; der große Haufe, das Volk; der 
Poͤbel. —tudinous, a. vielfach, groß, 
mannigfaltig. —vagant, —vagous,a. 
umberfd)weifend, wandernd. —vious, a. 
viele Wege habend; mannigfaltig. 

Multoc'ular, a. vieldugig. 

Mun, s. die Mumme; das Stillfdwei- 
gen. i. ftill! ft! Mum chance, eine 
Art Wirfelfpiel. 

Mum’ble, v. n. & a.in fic hinein reden, 
brummen, murmeln; mit verfchloffes 
nem Sunde fauen, mimmeln. —bler, 
s. der Murmeler ; der, welder leife fauet. 
—blingly,ad. auf eine murmelnde Art. 
Mumn, v. a, vermummen, verlarven, 
verfleiben. —mer, s. die vermummte 


Munch, v. a. & n. mit grofen Biff 
fauen, efjen, freffen. Munch’er, s. dety 
welder Fauet, ift, frift. 4 
Mund, s. der §riebe. 

Mundane, a, weltlid), ju der Belt 
gehoͤrig. 

Mundation, s. die Reinigung, Sau: 
berung. Mund’atory, a. reinigend, 
faubernd. 

Mund'ick, s. ber Schwefelkies. 
Mundification, s, die Reinigung.—tfi- 
cative, a. reinigend. —fy, v. a. rei: 
nigen, fdubern. 

Mundun’gus, s. der ſchlechte Raud: 
tabaf, Laufewenjel. 
Munerary,a.vergeltungéweife; gefdjents: 
weife. Munerate, vergelten, belobnen. 

Mun’grel,s. Mongrel, mifdartig ; un: 
echt, ſchlecht. s.ein Shier von gemifd: 
ter Art, von unedter Art. 

Municipal, a. gu einer Gemeinbeit oder 
Stadt gebirig. —laws, bie Stadt: 
rechte, Stadtgefebe. —ity, s. die Ge: 
meinheit; die Gtadtobrigfeit. 
Munificence, s. die Freigebigkeit, Gros: 
ar —cent, a. freigebig, grofmithig. 
—ly, ad. 

Muniment,s. die Keftung; das Hilfe: 
mittel, Vertheidigungsmittel; die Ur 


funbde. 
die Befeftigung; ver 


Munition, s. 

Krieg sverrath. 

Mun’‘nion, s. der Pfoften am Fenfter. 
Murage, s. ber Mauerſchoß (eine Aufla: 
ge zur Erhaltung der Gtadtmauern). 
Mural, a. gu der Mauer gehdrig. 
Mur’der, s. der Mord. v. a. & n. ermor 
den, morden. —er, s. der Moͤrder 
—ess, s. die Mirderinn. —ment, s, 
die Ermordung. —ous, a. moͤrderiſch 
—ly, ad. 

Mure, s. die Mauer. v. a. mauern. 
To — up, vermauern, jumauetn. 
Murenger, s. der Mauerauffeber. 
Muriat'ick, a. faljfauer. 
Murk , s. die Dunfelbeit; Hille. 


oder verlarote Perfon. —m’ery, s. die} Murk’y, a. dunkel, truͤbe. 


x 
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MUR 


Mur’mur, s. da Gemurmel; Murren. 
v. a. & nm. murmeln; murren. Mur- 
murer, s, der Murrende. Mur’mur- 
ing, s. das Murren, die Unjufrieden- 
beit. 

Mur’nival, s. T. das Gevierte, vier 
Karten gleicher Gattung. 

Mur’rain, s. die Biehfeudye. 

Mur’rey, a. dunfelbraun, dunkelroth. 

Mur'rion, s. der Helm, die Sturmhaube. 

Murth, s. bie Menge. 

Musc’adine, s. der Muscatellerwein, 
Muscatellertraube, Muscateller- 

irn. 

Mus'cle, s. der Muskel; die Muſchel. 
Muscos'ity, s. die mooſige Beſchaf— 
fenheit. 

Musc'ular, a. muskelvoll. Muscular’- 
ity, s. die muskelvolle Beſchaffenheit; 
das Kraͤftige, Muskelvolle. Musc'u- 
lous, a. muskelhaft, ſtark, fleiſchig. 
Muse, s. die Muſe; der Tiefſinn, das 
Sinnen, Nachdenken. v. n. finnen, 
nadtenfen; in Gedan€en feyn, ver: 
tieft fenn; fic) wundern, erftaunen. 
—ful, a. tieffinnig, tn Gedanfen. 
Miser, s. der, welder nachdenkt, 
welder in Gedanfen ift. 

Muséum, s. das Mufeum; die Natur: 
fammlung, Kunftfammlung. 
Mush’room, s. der Erdſchwamm, Pilz; 
ber Emporkoͤmmling 
Musical, a. mufi€alifd. —ly, ad. 
—ness, s. der Wohlklang, die Har: 

monie. 
Musician, s. der Zonktinftler, Spiel: 
mann; Mufifus, Muſikant. 

Musick, s. die Muſik; Tonkunſt, Ton- 
wiffenfdhhaft, das onfpiel. —room, 
bas Concertzgimmer, der Klangfaal. 
Mask,s, der Moſchus, Bifam, die Mus- 
tatenhbyacinthe. —apple, der Musca⸗ 
tellerapfel; —cat, die SibethEage; 
—cherry,, die Muscateller-Kirſche; 
—melon, die Bifam-Melone; —pear, 
bie Muscateller:Birn; —rose, die Mo- 
fqus:Rofe, Bifam-Rofe. Musk’ed, a. 
mitBifam bereitet, nach Bifqm riechend. 
Musk’et, s. die Flinte, das Gewehr ; eine 
Art Habidt, der Sperber. —proof, 
fugelfeft; —shot, der Flintenſchuß, 
die Flintenweite. Musketéer, s. der 
Musketier, Goldat. Musketdon, s. 
bas Musketon, eine Klinte mit einem 
kurzen und weiten Laufe, die Rurj- 

flinte, Schwerflinte. 


MUZ 269 


Musk’iness, s. der Bifambuft. Musk’y, 
a. nad) Bifam riedyend. 

Mus’‘lin, s. das Muffelin, Neffeitud. 
Mus’rol, s. das Nafenband am Zaume, 

Muss, s. daé Aufraffen, die Rappufe. 
Mussitation, s. das Gemurmel. 

Muss’ulman, s. der Mufelmann. 

Must, s. der Moft; das ungegohrene 
Bier. 

*Must, v. i. muß, mufte. 

Must, v. a. ſchimmelig maden. v. n. 
ſchimmeln. 

Mustaches, s. pl. Mustachio, s. ter 
Knebelbart, SGdnurrbart. 

Mus'tard, s, der Genf. —seed, daé 
Senfforn. 

Muster, v. a. muftern; zur Schau ber- 
vorbringen, jufammenbringen. v. n. 
fid) verſammeln, zuſammenkommen, 
ſich ſtellen, fic) einſtellen. s. die Muftes 
tung, Sdau, Mufterrolle; Sammlung, 
—book, —roll, die Mufterrolle; 
—masler, der Mufterungs-Auffeher. 

Mustiness, s. die Dumpfigkeit, der 
Schimmel. Must'y, a. dumpfig, ſchim⸗ 
melig, ſchaal. —ily, ad. 

Mutability, s. die Veraͤnderlichkeit. 
Mutable, a. verdnderlid. Mutable- 
ness, s. die veraͤnderliche Beſchaffen— 
beit. Mutation, s. die Veraͤnderung. 

Mute, a. ftumm. s. der Stumme; 
ftumme Botſchafter, ftumme Diener, 
v.n. den Roth von fic) geben, miften 
(von Voͤgeln). —ly, ad. 

Mutilate, v. a. verfttimmeln. Mutila- 
tion, s. die Verftimmelung. 

Mutine, Mutinéer, s. der Aufrihrer, 
Aufwiegler. Mutinous, a. aufruͤhriſch. 
—ly,ad. Mutiny, s. bie Meuterei, Ver⸗ 
ſchwoͤrung, der Aufrubr. —bill, die 
Kriegsartifel. v.n. eine Meuterei anz 
ftiften, fid) verſchwoͤren, fid) empoͤren. 

Mutter, v. n. & a. murren; murmeln. 
s. das Gemurmel; Murren, —er, s. 
derjenige, welder murrt ober mur: 
melt. —ing,s. dag Gemurmel, Mur: 
ten. —ingly, ad. murmelnd. 

Mut'ton,s. das Hammelfleifd ; Schoͤp⸗ 
fenfleifd). —fist, die grobe, rothe Fauft. 

Mutual, a. gegenfeitig, wedfelfeitig. 
—ly, ad. mit einander, wedfelfeitig. 
—ily, s. bie gegenfeitige Handlung, 
Erwiederung. 

Muz’zle,s. da8 Maul, die Schnauze; die 
Muͤndung; der Maulforb, das Maul: 
band, Beifband. v.a. & n. mit geſchloſſe⸗ 
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nem Munde kuͤſſen; ſchnauben, ſchnaͤu⸗ Nail, s. der Nagel; die Klaue; bas Maß 
feln, ſchnoppern, fdnuppern, befdynau-| von 27/, Soll, v. a. nageln, annageln ; 
ben, befdnaufeln, beſchnuppern; daé| befdlagen. To — up, zunageln, verma- 





Maul verbinden, den Maulkorb anlegen. 
Muz’zy, a. traͤumeriſch; tieffinnig; be: 
trunfen. 
My, pr. mein, meine. 
Myn’chen, s. die Nonne. 
Mynheer, s. der Hollander. 





— Nailer, s. der NagelfHmied. 


ake, v.a. entbléfen; aus der Scheide 
ziehen. Naked,a. nact, bloß; unbeklei⸗ 
det; wehrlos; deutlid), offenbar, ein- 
fad. —ly, ad. —ness, s. die Nackt⸗ 
heit, Bloͤße; die Cntblipung; Armuth, 


Myog’raphy, s. die Befdreibung der Dirftigheit. e 


uskeln. 

Myol'ogy, s. die Muskellehre. 

My’ops, a. kurzſichtig. s. der kurzſich— 
tige Menſch. 

My'opy, s. die Kurzſichtigkeit. 

Myriad, s. die Myriade, zehntaufend. 

Myr’midon,s. cin Raufbold; Trabant, 
Scherge. 

Myrop’olist, s. der Salbenhaͤndler. 

Myrrh, s. bie Myrrhe. 

Myrrh’ine,s, murrhiniſch, von einer bez 
fondern (den Ulten befannten) Stein— 
art, murrha, verfertigt. 

Myr'tiform, a. myrtenformig. 

Myr'tle, s. die Myrte. 






Name, s. der Name, Ruhm, Ruf; die 


Vollmadt; der angenommene Charak⸗ 
ter, Schimpfname. v. a. nennen; be- 
nennen. —less, a. namenlos, unge- 
nannt; unberuͤhmt. —ly, ad. nament- 
lid); namlid, vornehmlid. —sake, s. 
der Namensvetter, Mamensverwanbdte. 


Nap, s. das Schlaͤfchen; die wollige 


Oberhaut an Sud) oder Filz. v. vn. 
fdhlummern, ſchlafen. 


Nape, s. der Macken, das Genick. 
Napery, s. da6 leinene Tiſchzeug; die 


Ceinwand. 


Naphew, s. die Steckruͤbe. 
Naph'tha, s. bas Steinoͤl, Judenpech. 


Myself, pr. icy felbft, felbft, mic, mir.| Napkin, s. bas Vellertud, die Serviette. 
Myst’agogue,s. der Uusleger der Myſte- Nap'less, a. Fahl, abgetragen. 


rien, Geheimniflehrer, der, welder die 
Neliquien in Verwahrung hat. Mys- 
térious, Mystérial, a. ein Geheimnif 
enthaltend, geheimnißvoll. —ly, a 
Mys’terize, v. a. als ein Gebeimnif 
auslegen. Mys’tery, s. das Geheimniß; 
bie Gehetmlehre; geheime Kunſt; Ge- 
beimniftrdmerei; bas Handwerk, die 
Kunft. Mystical, Mys’tick, a. my: 
ftifd); gebeimfinnig; dunfel, unver: 
ftandlid. —ly, ad. 

thet irre fuͤhren, myftificiren. 

Mytholégical, a. mythologifdh, gur Fa: 
-bellehre gebérig. —ly, ad. —l'’ogist, s. 
ber Fabellehrer, Mytholog. —l’ogize, 
v. n, die Fabellehre erflaren. —l’ogy, 
s. die Fabellehre. 


N. 


Nab, v. a. erhaſchen, erwifden, fangen. 

Nabob,s. der Nabob, reiche Oftindier. 
Nacre, s. Perlmutter. 

Nadir, s.T. daé Nadir, der Fußpunkt. 

Naff, s. eine Art Taucher. 

Nag, s. ein etwas kleines Pferd, der 
Klepper. 


Nafad, s. (pl. Naiades), bie Flußnym⸗ 


phe, Najade. 





Nap’py, a. kraus, wollig, fhdumend. 
Nar, a. naber. 

Narciss'us, s. die Narciſſe. 

d. Narcot'ick, a. betdubend, einſchlaͤfernd, 


narfotifd. s. das betdubende Mittel, 
Schlafmittel, Cinfdlaferungsmittel. 

Nard, s. die Narde, Spief. 

Nare, s. das Nafenlod. 

Narrable, a. erzaͤhlbar. Narration, s. 
die Erzaͤhlung. Nar’rative, a. erzaͤh—⸗ 
lend. s. die Erzaͤhlung. —ly,ad. Nar- 
rator, s. der Erzaͤhler. 

Narrow, a. enge, ſchmal; kurz; Plein; 
genau ; eingefdrdntt. —ly, ad. forgfal: 
tig, genau, mit genauer Moth. v.a. enge 
madhen, verengen, sufammengiehen, ein⸗ 
ziehen; einſchraͤnken. v. n. fid) gufam- 
menziehen, ſich nicht gehoͤrig ausdehnen. 
—minded, kleinlich, engherzig. —spi- 
rited, beſchraͤnkt an Geiſt, an Muth. 
—ness, s, die Enge, Kleinheit; Ein— 
geſchraͤnktheit; Duͤrftigkeit. 

Nar’whale, s. das See⸗-Einhorn. 

Nasal, a. zur Naſe gehoͤrig, durch die 
Naſe gehend. 

Nas'tiness, s. der Schmutz, Unflath, die 
Unflathigkeit, Unflatheret. Nast’y, a. 
ſchmutzig, garftig. —ily, ad. 

Natal, a. (in 3ufammenfesungen) fid auf 


NAT 


de Geburt beziehend. —day, der Gee 
burtétag; -hour, die Geburtéftunde. 
Natation,. s. das Gdwimmen, 


_ Nathless, ad. nichts defto weniger. 
_ Nithémoe, Nathemore, ad. nidt mehr. 


” 
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—galion, s. die Schiffahrt; Seefahrt; 
die Heldiffung, Befahrung ; die Sdiffe 
(jufammen genommen), das Sdiffés 
wefen; der Ganal. —gator, s. der 
Schiffer, Seefabhrer. 
| Natin,s. die Nation, das Volk, die Bdi- | Naulage, s. das Fradtgeld, Paffagegeld. 
| ferfdjaft. National,a. national, zu dem Naumſachy, s. das Schiffsgefecht. 
Volke gehoͤrig; das Land betreffend; fuͤr Naus’ea, s. die Uebelkeit, Neigung zum 
ſein eigenes Land eingenommen. —ly,| Erbrechen; der Ekel. —ate, v. n. Uebel: 


ad. —ity, s. die Volksthuͤmlichkeit. 
—ize; v. a. nationalifiren. —ness, s. 
die Beziehung auf das ganje Land; 
die Borliebe far fein eigenes Land. 
Native, a. nattrlid); angeboren; ur— 
fpriinglif. s. der Cingeborene; das 
Erzeugniß. —land, das Geburtsland. 
sly; ad. von Natur. 


ort; die Geburtéftunde; Nativitat. 


Eeit empfinden; Cel empfinden.. v. a. 
Ekel gegen etwas empfinden, mit Cel 
verwerfen; Ekel beibringen, ckelhaft 
maden. —ous, a. efelhaft, widrig, 
widerlid. —ly, ad. —ousness, a. dic 
widerlide Befchaffenheit, ekelhafte Be— 
ſchaffenheit. 


Nautical, Nautick,-a, zur Schiffahrt 
Nauivity, s. die Geburt; der Geburts-gehoͤrig. 


Nautical almanack, 
Schiffsalmanach, Seealmanach. 


der 


Narural, a, natirlic. s. das Naturkind; Nautilus, s. eine Art Muſchel, die Schiff⸗ 
der Narr, Thor, Alberne. —ly, ad. mufdjel. 
—ism, s. der Naturzuftand. —ist, s. Navy, s. die Flotte, Kriegsflotte; das 


der Naturkundige, Naturforfder; der 
Naturglaubige. —ization, s, die Cin- 
biirgerung. —ize, v. a. einbiirgern; naz 
tirlih machen. —ness, s. dienatirlide 
Beſchaffenheit; das natirlide, ungekuͤn⸗ 
fielte Wefen, die Natuͤrlichkeit. Nature, 
s. dieRatur ; Art, Weiſe; Beſchaffenheit, 
Stimmung, Eigenſchaft. Good—, die 
Gutmithigteit, Gutartigteit, Guther- 
zigkeit, Gute, Gefaͤlligkeit; ill —, daé 
ungefaͤllige Betragen, die Ungefaͤllig— 
keit; Haͤrte, Mißgunſt, Boͤbartigkeit. 
Natured, a. geartet (in Zuſammenſe— 
gungen), Good—, gutartig, gutmuͤ— 
thig, gefalliq, guͤtig; ill—, bdéartig, 
ungefallig, hart, unfreundlid). 
Naturity, s. die natuͤrliche Erzeugung. 
Naval, a. aus Schiffen beftehend, gu 
ben Schiffen gehoͤrig. 

Nave, s. das Schiff einer Kirche; die 
Rabe eines Rads. 
Navel, s. ber Rabel ; die Mitte. —string, 
die Nabelſchnur; —timbers, dieSchiffs⸗ 
rippen. —wort, das Nabelkraut, der 
Venusnabel. 

Navew, s. die Steckruͤbe. 


Geewefen, die Seemacht. —office, das 
Schiffsamt, die Admiralitat. 

Nay, ad, nein; ja, fogar. s. die abſchlaͤ— 
gige Antwort. Nayword, die abſchlaͤ— 
gige Antwort; das Sticelwort; Lo- 
ſungswort. 

Ne, ad. weder, noch; nicht. 

Neaf, s. die Fauſt. 

Neal, v. a. allmalig heiß madyen, 
gluͤhen. v. n. allmdalig heiß werden. 
Neap, a, abnefmend (nur allein von 

der Fluth). Neaptide, die Ebbe. 

Near, a. nabe, in der Mabe; genau; 
nahe verwandt; geliebt, theuer; ſpar— 
fam, geizig. ad. nabe,inder Nabe; bei- 
nabe, faft; in naber Beruͤhrung, fo daß 
wenig feblt, im Begriff, auf dem Punkte. 
pre. nabe, neben an. —hand, bei der 
Hand, in der Nahe. —ly, ad. nahe, in 
in der Nabe; beinahe; genau; karg. 
—ness,s. die Nabe; nahe Verwandt: 
ſchaft; Kargheit. —sigthed, kurzſichtig. 


Neat, a. jierlid), nett, huͤbſch, artig ; 


jauber, reinlid, rein. s. da’ Rindvieh, 
Rind. —ly, ad. —herd, der Kuhhirt. 
—ness, s. die Nettigkeit, Sierlidfeit, 


Naught, s. Nichts. a. ſchlecht, uͤbel, Artigkeit, Gauberkeit. 


nidtéwirbdig, ungezogen. —iness, s. 
bie boͤsartige Beſchaffenheit; das ſchlech⸗ 
te Betragen; die Ungezogenheit, Unar— 
tigkeit. —y, a. boͤſe, ſchlecht; unge— 
ſittet; ungezogen, unartig. 


Neb, s. der Schnabel, die Schnauze. 


Black nebbed, ſchwarzſchnaͤblig. 


Neb'ula, s. eine nebelichte Erſcheinung, 


ein nebelichter Ueberzug, der Nebelfleck, 
Nebelſtern. —lous, a, nebelig, nebe— 


Navigable, a. ſchiffbar. —gate, v.n,&| lidt, wolkig. 
a, {hiffen, fegeln; befchiffen, befabren.! Nécessariness,s. der 3uftand der Noth- 
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wenbdigteit, dieRothwendigkeit. —sary, | Nee’dle,s bie Mahnadel; Magnetnadvel; 


a. nothwendig, néthig, unvermeidlid. 
s. das geheime Gemad, der Abtritt. 
—ily,ad. —saries, bie nothwendigen 
Beduͤrfniſſe. —s’itate, v. a. ndthigen, 
zwingen. —sitdtion, s. der 3wang. 
—s‘itied, a. gegwungen (durch Noth) ; 


der Gonnenjeiger. —case, die Nadel⸗ 
bidfe; —fish, der Nadelfiſch, die See⸗ 
nadel; —ful, die eingefadelte Radel, 
—maker, der Nadelmader; —work, 
die Naͤherei, gendhte Arbeit; Stiderei, 
das Stuͤckwerk. Needler, s. der Nadler. 


Ne’er, ftatt never, nie. 


—siitous, a. nothdirftig, bdirftig. 
Neese, v. n. niefen. —wort, s. die 


—s‘itousness, s. die Nothdurft, Duͤrf— 
tigfeit, Nothdirftigkeit. —s'itude, s. Nieſewurz. 

ber Mangel, das Beduͤrfniß; die befon:| Nef, s. bas Schiff (einer Rirde). 

dere Verdindung, Freundfdaft. —s’ity, | Nefarious, a. boshaft, ſchaͤdlich. —ly,ad. 


s. die Nothwendigkeit, der Zwang; Negation, s. die Verneinung. 


die Nothdurft, das Beduͤrfniß. 
Neck, s. der Nacken; Hals; das Halé- 
ftud, Nacenftice; der Bufen (des 
weibliden Geſchlechts); die Zandenge. 
—band, der Halskragen, Hemdfragen ; 
—beef, das Rindfleifd vom Halfe; 
—cloth, da8 Halétud (der Mannsper- 
fonen); —kerchief, daé Halétud der 
Srauensperfonen; —lace, bas Halé: 
band; —piece, das Haléftic (an einem 
Harniſche)y; —weed, ein ſcherzhafter 
Ausdruc fiir den Hanf. On the —, 
gleid) dDarauf, gleid) nachher; to break 
the — ofa thing, eine Gade bindern; 
liber die Dalfte verridten. 
Weckatee,s. der Halsfragen, das Halé- 


tud). 
Necroélogy, s. die Sterbelifte. 
Nécromancer, s. der Schwarzkuͤnſtler, 
Bauberer. —cy,s. die ſchwarze Runft, 


Neg’ative, a. vernemend, verfagend. s. 


die Verneinung, Verfagung. —ly, 


Neglect, v. a, vernadlaffigen; verſaͤu⸗ 


men; verddtlid) bebandcin; bintanfe- 
Ben. s. die Vernadlaffigung; Un acht⸗ 
famfeit, Nadlafjigkeit. —er,s. der Wer 
nadlaffiger. —ful, a. nadlaffig, un acht⸗ 
fam; veradtlid). —ly, ad. 


Neg’ligence, s. die Nachlaͤſſigkeit; Unadt= 


famfeit. —gent, a. nachlaͤſſig; unacht⸗ 
fam; veradjtend,unbefimmert. —lv,ad. 


Negotiate, v. n. Handel treiben, Ge- 


ſchaͤfte treiben, handeln; unterhan deln. 
v. a. durch Unterhandlung verſchaffen, 
ausmitteln; durch Handel in Umlauf 
bringen, verhandeln. —dling, a. gee 
fdaftig. —dtion, s. der Handel, Ber⸗ 
Fehr, das Geſchaͤft; die Unterhandlung, 
—ator,s. dDerUnterfandler, —Atrix,s 
die Unterhandlerinn. 


Beſchwoͤrung, 3auberei. --t'ical, —tick, 


Négro, s. der Neger, Mohr. 
a. in der ſchwarzen Runft erfabren, 


Neif,s. die Fauft; Leibeigene, Sclavinn. 
Neigh, v.n. wiebern, s. das Wiehern, 


— 

ec'tar, s. der Nectar, Goͤttertrank. 
—ed, part. a. mit Nectar vermifdt. 
—eous, —ine, a, ſuͤß wie Nectar. 
—ine,s. bie glatte Pfirfde. Néctary, 
s. die Honigdriife (an einer Blume), 
der Honigkelch. 

Ned, Abkuͤrzung von Edward. 

Need, s. bie Noth, Nothdurft; der Man— 
el, das Beduͤrfniß; die Nothwenbdig: 
eit. VVhat—, woju ift es noth? v. 


Neigh’bour, s. der Nachbar; Nadftes 


Vertraute. a. benadbart. v. a. gum 
Nadhbar maden, nabe bringen; 

mit etwas benadbaren, nabe feyn; bes 
fannt maden, vertraut maden; n 

bei wohnen. —hood, s. bie Nahbars 
fdyaft, bie Umgegend. —ing, a. benadjs 
bart. —ly, a. nadjbarlid. 


Neither, pr, feiner von beiden. c. wee 


der; aud nidt. 


a. bediirfen, noͤthig haben. v. n. noth:|Neld, s, die Nadel. 


wenbdig ſeyn; ndthig haben, gezwun— 
gen ſeyn, braudjen. —ful, a. noth: 
wenbdig. — ad. —fulness, s. die 
Nothwendigkeit. —iness, s. die Diirf: 


Nem, con, T. (Nemine contradicente), 


ohne Widerfprud). 


Némorous, a. waldig. 
Nempl, part. genannt. 


tigteit. —less, a, unndthig. —ly, ad. ee s. die Wafferiilie. 


—lessness, s. die Unndthigteit. —ment, | Néop 


yte, s. der Meubekehrte. 


s. daé Beduͤrfniß. Needs, ad. noth:|Neoterick, a. neu, beutig. 
wenbdiger Weife. Need’y, a. dirftig,|Nep, s. die Ragenmiinge (cin Rrauty. 


armfelig. —ily, ad. 


'Népenthe, s. ein Mittel, welhes alle 


— 


NEP 
Schmerzen und Traurigfeiten vertreibt. 


NIC 273 


Neutral, a. parteilos, unparteiifd ; 


Neph’ew, s. ber Neffe; Enkel; Nach- gleidgultig; (in der Scheidekunſt) neu⸗ 


fomme. 

Nephrit'ick, a. mit dem Stein oder 
Steinfchaden bebhaftet; gut wiber den 
Steinfdaden. —stone, s. der Nieren⸗ 


ftein. 

Népotism, s. die Neffengunft, der Nepo⸗ 
tismus. 

Nerve, s. dev Merv; die Merve; die 
Feſtigkeit, Standbhaftigkeit, Staͤrke. 
—less, a. kraſtlos, ſchwach. Nervos'i- 
ly, s. der Nachdruck, die Staͤrke. Ner’- 
vous, a. nervig, ſtark, kraͤftig, kraft— 
voll; die Nerven betreffend, auf die 
Nerven fic) beziehend; mit Merven- 
ſchwaͤche bebaftet, nervenfranf; furdt: 
jam, dngftlid), beforgt. Ner'vy, a. 
nervig, frdaftig, fraftvoll, ftarf. 

Néscience, s. bie Unwiſſenheit. 

Nesh, a. weid, fanft, zart. 

Nest, s. bas Neſt; der Aufenthalt; die 
Wohnung ; der Bufludtéort, Sdhlupf: 
winkel, das Raubneft; Sdubkaften, 
Kaͤſtchen; v. a. ein Neft bauen, ni- 
ften. —egg, bas Neftei. . 

Nes'tle, v. n. niften, ſich einniften, fid) 
feftjegen, fid) niederlaffen, fid) aufhal⸗ 
ten. v. a. einniften, einnifteln ; gart: 
lid pflegen. 

Nest'ling, s. der Neſtling. 

Net, s. das Meg. a. rein, nett. v. a. ein 


tral. s. der, welder keine Partei er> 
greift, der Parteilofe. 

Neutrality, s. die Parteilofigkeit, Neu: 
tralitat. 

New, a. neu; frifd); ungewdhnt; unbe- 
fannt, unerfabren, ungeuͤbt; erneuet; 
wiederhergeftellt. Das Abverbium new 
wird haͤufig in 3ufammenfegungen ge- 
braudjt. —comer, der Neuangekomme— 
ne, Fremde; —fangled, neu erfonnen, 
neu ausgeheckt, neumodiſch, neugeba- 
den; —fangledness, —fangleness, 
die Neuerungsliebe, Neuerungsgrille; 
Neuerung, neue Mode; —fashioned, 
neumobdifd, modiſch; —year, das neue 
Jahr; —years gift, das Neujabrége- 
ſchenk. New'ly, ad. neulid), jinaft, 
auf eine neue Art. New’ness, s. die 
Neuheit; Meuerung. 

New’el, s. die Spindel einer Treppe; 
bie Neuheit. 

New'ing, s. ber Gaͤſcht, die Hefen. 

News, s. pl. die Newigkeit, dag Neue; 
die Nadridt, Zeitung. —man, ber Zei⸗ 
tungétrager. —monger, der Neuige 
keitskraͤmer. —paper, die Beitung; 
—writer, der Zeitungsſchreiber. : 

Newt, s. der Mold, Waffermold. 

Next, a. nddft, folgend. ad. gleich 
darauf. 


Reh verfertigen, ſtricken; vermittelft| Nias, s. ein einfaltiger Menſch, dev 


eines Netzes fangen, rein einbringen. 
—work, Net’ting, s. a6 Netzwerk. 
Néther, a. der, die, das untere, niedere. 
—most, a. der unterfte, niedrigfte. 
Nett, a. far, lauter, fauber, edjt, rein. 
Net'tle, s. die Meffel. v. a. nad Art 
ber Neffeln brennen, ſtechen; fig. reis 
a beleidigen. 
ever, ad. nie, niemalé; durchaus 
hidt, gang und gar nidt. a. Fein; —so, 
waͤre es aud) nod) fo, obgleich febr, ob: 
gleid) in einem hohen Grade. Never 
witd oft in Bufammenfegungen ange: 
troffen, ane —ceasing, nie aufbdrend, 
unaufhoͤrlich; —failing, niemangelnd. 
—more, ad. himmermehr. —theless, 
ad. nichts defto weniger, deßungeachtet. 
Neuter, a. parteilos, unparteiifd, neu: 
tral. T. (in derSprachlehre) gefdledté- 
los, ſaͤchlich.s. der Parteilofe; T. (in der 
Sprachlehre) das geſchlechtsloſe Wort, 
das Neutrum —gender, das ſaͤchli— 
he Geſchlecht, Neutrum. 


Ginfaltépinfel. —hawk, ein junger 
Falk, der eben aus dem Nefte genom- 
men ift, der Neftling. 


Nib, s. der Gdhnabel; bie Spitze (an 


einer Gchreibfeder). v. a. eine Feder 
fpigen. Nibbed, part. mit einem 
Schnabel verfehen. 


Nib’ble, v. n. mit den 3abnen beruͤh— 


ren; beifen, anbeifen, nagen; durch— 
nehmen, tadeln, kunſtrichtern, kritteln. 
v. a. beißen, nagen, benagen. 


Nib’bler, s. ber, welder an etwas 


nagt; der Krittler. 


Nice, a. fein, zart; niedlic); huͤbſch, ar: 


tig ; ſchwer gu befriedigen ; eigen, genau, 
puͤnktlich; empfindlich; kitzlich, bedenk⸗ 
lich, ſpitzfindig. —ly, ad. —ness, s. die 
Genauigkeit, Puͤnktlichkeit, Strenge; 
tibertriebene Genauigkeit, Bedenklid: 
Feit, Spitzfindigkeit; Leckerei. — Ss. 
die Bartheit, Feinheit ; das Zartgefubl; 
die Delicateffe, Weichlichkeit, Verzaͤr 
telung; Genauigkeit, Puͤnktlichkeit, 
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Strenge; kitzliche Beſchaffenheit, Be⸗ 
denklichkeit; vorſichtige Behandlung, 
das behutſame Verfahren. Niceties, 
1, Koͤſtlichkeiten; Leckerbiſſen, Lieblich— 
eiten, Leckereien. 

Niche, s. die Niſche, Blende. 

Nick, s. die Rerbe; das Kerbholz; die 
Rednung ; der hichfte Wurf; rechte Au— 
genblick; genaue 3eitpuntt; (ftatt Ni- 
cholas, Nicolaus) Klaus. v. a. kerben, 
einfdynetden ; genau treffen ; zuſammen⸗ 
treffen, ibereinfommen; gufammenpaf- 
fen; verderben; vereitein. Old Nick, 
der Teufel. Nickel, s. der Mickel (ein 
Halbmetall). —name, s. ber Gpott- 
name. v. a. init einem Gpottnamen 
belegen; falfdjlid) benennen. 

_ Nic’tate, v.n. wimpern, blinjen. Nicta- 
tion, s. das Wimpern, Blinzen. 

Nide, s. das Neftvoll, die Brut. 

Nid’get, s. die Memme, der feige Laffe. 

















Nigres’cent, a. 


a = 


NIP 


(welder die Uhtritteausleert); —mare, 
der Nadtmahr, Alp; —piece, bas 
Nachtſtuͤck, Nadtgemalde; —rail, der 
Nadhtmantel, Umbang; —raven, der 
Nadtrabe, die Nadtidwalbe, der Bie= 
genmelfer; —rule, der nadtlide arm, 
Auflauf in ber Nadt; —shade, (eine 
Pflanje) der Nadtidatten ; shining, 
in der Nacht glangend; —walk, das 
Nadtwandeln; —walker, der Nacht⸗ 
wandler, Nachtwanderer —wanderer, 


ber nddtlide Wanderer; —warbling, 


Sei Nacht fingend; —ward, gegen die 
Nadt; —watch, die Nadtwadhe. —ed, 
a. mit Nacht umgeben, verdunkelt, dun- 
fel. —ingale, s. die Nadjtigall. —ly, a. 
nadtlid. ad. bei Nadjt; alle Nadht. 
ſchwarz werdend ; 
ſchwaͤrzlich. 


Nigrification, s. bas Schwarzmachen, 


Schwaͤrzen. 


Nidification, s. die Verfertigung des Nihil'ity, s. bas Nichts, Nichtſeyn. 


Neſtes, das Niſten. 

Niding, a. niedertraͤchtig, feige. 
Nid'orous, a. nach verbranntem Fett 
riechend; uͤbel nachſchmeckend. 





Nill, v. a. & n. nicht wollen, abſchlagen. 


s. die glaͤnzenden Funken des Erzes 
beim Schmelzen, die Glimmeraſche. 
i fteblen. 


Nidoros’ity, s. das Aufſtoßen mit dem Nim’ble, a. burtig, flint, flidtig, ſchnell. 


Gefdymac des genoffenen Gratens. 
Nidulation, s. die Neftzeit, Bruͤtzeit. 
Niece, s. die Nichte. 

Nig’gard, s. der Filz, Rnicer. a. filzig, 
furj. v.a. genau einfdranten. —ise, 





bly, ad, —footed, fdnellfifig ; 
—witted, vorwitig, voreilig im Re- 
ben. —ness, Nimblesse, s. die Hur: 
tigkeit, Schnelligkeit, Fluͤchtigkeit. 


Nimiety, s. die gu große Anzahl, gu 


—liness, —ness, s. die iibertriebene| grofe Menge, der Ueberflug. 


SparfamFecit, RKargheit, 
—ish, a. zur Kargheit geneigt. —ly, 
a. & ad, farg, geijig. 





Silzigkeit. | Nim’mer, s. der Died. 
Nin’compoop, s, der Ged, Pinfel, 
Tropf. 


Nigh, a. nahe; nicht entfernt; nahe Nine, a. neun. s. die Neune. —pins, 
verwandt; well —, beinahe. ad. &| das Kegelſpiel. —fold, a. neunfach. 
—ly, ad. nahe, unfern; beinabe. v. —teen, a. neunzehn. —teenth, a. 
a. & n. ſich ndbern, fid) naben, nabe| der neunjebnte. —tieth, a. der neun- 
fommen. —ness, s. die Mabe. jigfte. —ty, a. neunjig. 

Night, s. die Nacht. To—, diefe Nadt,|Nin’‘ny, —hammer, s. der Pinfel, 
(bd. i. bie Nacht, welde gunddft folgt),| Sropf. 
diefen Abend, heute Abend. Last —, Ninth, a. der neunte. —ly, ad. neun: 
geftern &bend; —brawler, der Nacht- tens. ; 
larmer, Nachtſchwaͤrmer; —cap, die| Nip, v. a. Eneipen, gwiden; Elemmen; 
Nachtmuͤtze; —crow, der Nadtrabe,| verlegen, verderben ; anfreffen, beſchaͤdi⸗ 
die Nachtſchwalbe; —dew, der naͤcht- gen; ſchneiden, ſticheln, qualen, laͤcherlich 
lide Thau; —dog, der Nachthund; madden. s. der Kniff, Knipp, das Knei— 
—dress, die Nachtkleidung, bas Nacht- fen; das Eleingefdynittene Stic, die 
zeug; —faring, die Nadtreife; —ſire, Schnitte; die Beſchaͤdigung, Verlegung; 
das Srrlidt; —fly, die Nachtmotte; Stichelei, Spottrede. —per, s. die 
—fondered, in der Nacht verloren,| Klaue, Kralle. —pers, die kleine Zange; 
in ber Nadt verirrt; —gown, das T.Beitaue am Anker. —pingly, ad. 
Nachtkleid, ber Schlafrock; —hag, die mit beifendem adel. 
Nadthere; —man, der Nadhtarbeiter,| Nipple, s. die Bruftwarze, ibe. 
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Ni, s. die Niffe. Noint, (ffir Anoint), v. a. falben. 
Nitency, s. der Glanz; das Streben.| Noise, s. der Larm, das Geraͤuſch, Ge- 
Nithing, s. der Tagedieb; die feige ſchrei, Aufſehen; das Tonſpiel. v. a. 
Memme- Gerdufd maden, larmen. v. a. bekannt 
Nitid, a. glaͤnzend, blank. machen, verbreiten. —maker, der Lar: 
Nitre, s. der Salpeter. Nitrous, Nitry,| mer, Gdreier. To — abroad, ausbrei- 
a. falpeterig. ten, auéfprengen. —ful, a. larmend, 
Nitty, a. voll Niffe. —ily, ad. laut. —less, a. gevdufdlos, till. 
Nival, a. voll Schnee. Nois‘iness, s. a8 Gerdufdvolle, das 
Niveous, a. fdneeweif. Getdje. Nois’y, a. laͤrmend, geraufd- 
Nizy, s. der Tropf, Pinfel. voll, unrubig. 

No, ad. nein; nidt. a. fein. Nois’ome, a. ſchaͤdlich; widrig, ekel— 
Nobilitate, v. a. adeln. Nobil'ity, s. haft. —ly, ad. —ness, s. die Schaͤd⸗ 
der Adel. Noble, a.adelig; edel; pracht=| lidFeit, Widrigkeit. 

voll; erhaben, groß; vortrefflid. s. der) Nolition, s. das Nidtrwollen. 

Adel, Adelige; Nobel (eine gewiffe Muͤn-Noll, s. der Kopf. 

3¢). —ly,ad. —man, einer vom Adel, Nomades, s, pl. die Nomaden. 

der Adelige, Edelmann. —ness, s. ber; Nombles, s. die Hirfdheingeweide. 
Adel; die Hohe Wiirde, Erhabenheit. Nome, s. die Ginheit, der Einer (in 
Noblesse, s. ber Abdel; die Adeligen.| der Arithmetif). 

Nobody, s. Niemand. Nomenclator, s. der Samen€undige; 
Nécent,a. ſchäädlich; ſtrafbar. Nocive, bas Wirterbud. —clature, s. die 


a. ſchaͤdlich. 


Benennung; das Worterbud ; Namen: 


Nock, s. die Rerbe, ber Cinfdjnitt; bas! verzeichniß. 


Gefaͤß. v. a. einpafjen. 


Nom'inal, a. namentlid, bem Namen 


Noctam'bulo, —bulist, s. der Nacht- nad, angeblid. —ly, ad. —ist,s. der 


wanbler. Noctid’ial, a. Zag und Nadt 
in fid) faffend. Noctiferous,a. Nadt 
bringend.. Noctivagant, a. in der 
Nadt umber irrend. Noc'tuary, s. das 
Nachtbuch. Noc’turn,s. die Nadtmette. 
Nocturn’al, a. nadtlid. s. T. das 
Aftrolabium. 
Nod, v. n. nicéen, winken ; im Schlum— 
mer niden, ſchlaͤfrig feyn, ſchlummern. 
s. bas Nicken, Kopfnicken; das Zu— 
nicken, der Wink. 
Nodation, s. die Knotung, Verknotung. 
Nod'der, s. ber RNickende, Nicker. 
Nod'dle, s. der Kopf. 
Nod'dy, s. der Tropf, Pinſel. 
Node, s. der Knoten; das Ueberbein. 
Nodose, Nodous, a. knotig; fdwie- 
tig. Nodos‘ity, s. die knotige Be- 
ſchaffenheit; Schwierigkeit. 

édule, s. der kleine Knoten, Klum: 

en, das Kluͤmpchen. 

og’gen, a. rauh, grob. 
Noggin, s. die kleine Flafde, der Eleine 

u 


—— s. ber Nachtheil, die Beſchaͤdi— 

gung. Noie, v. a. Schaden jufiigen, 
nadtheilig feyn. Noier, s. dasjenige, 
welches Schaden thut. Noious, a. nach: 
theilig, unbequem, befdwerlid. Beffer 
Noyance, &c, 


Namenphilofoph (welder Woͤrter und 
Namen fiir die eingigen Gegenftande 
der Erkenntniß halt). 


Nom’inate, v. a. nennen; bei Namenin 


Vorfdlag bringen; ernennen. —nate- 
ly, ad. namentlid), beſonders, vorzuͤg⸗ 
lid). —nation, s. die Nennung, Ernen⸗ 
a der Namen-Vorfdlag. —native, 
s. T. ber Nominativ. 


Non, eine untrennbare Dartifel, dem 


Deutſchen nidt oberun entſprechend. 


Non-abil'ity, s. das Unvermdgen, die 


Unfaͤhigkeit. 


Non-age, s. die Minderjaͤhrigkeit. 
Nonagon, s. daé Neunecé. 
Non-appearance, s. bie Nichterſchei— 


nung. —atténdance, s. die Abwe—⸗ 
fenbeit, das Ausbleiben. —atten’tion, 
s. die Unadtfamfeit. 


Nonce, s. die Ubficht, der Swed. For 


the nonce, mit einer beftimmten Ab⸗ 
ficht, abſichtlich, zu dem Zwecke, gu der 
Abſicht. —claim, s. T. der vernach⸗ 
laffigte Anfprud. —compliance, s. 
die Verweigerung. 


Non com. (i.e, non compos men- 


tis), wahnſinnig, verritct. 


Non-conform’ing, part. & a. von der 


herrſchenden Rirde abweidend. —ist, s. 
der abweidjende Glaubensgenoffe, der 
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Abweidenbe. —ity, die Abweichung, der 


Mangel an Uebereinftimmung ; die Ab— 
weidhung von der herrſchenden Kirche. 
Non-descript, a. & s. nod unbefdrie: 
ben. 

None, a. einer, feine, keines. None 
of, nidt. 

Nonentity, s. dag Nidtfenn, Unding. 

Nones, s. T, die Nonen im Roͤmi— 
ſchen Kalender. 

None-such,a. unvergleidjlid. s. der Un: 
veraleichlide (ber Mame eines Apfels). 

Non-existence, s. da8 Nichtſeyn; Un- 
bing. —juring, a. nicht ſchwoͤrend, eid: 
verweigernd. [Mit dicfem Beiworte 
wurde cine Partet bezeichnet, welche der 
herrſchenden koͤniglichen Familie den Cid 
ber Treue verfagte]. —juror, s. der 
Nichtſchwoͤrende, Cidweigerer.—nat'u- 
rals,s. pl. T. die unnatirliden Dinge. 
—parell, s. der, die, das Unvergleid): 
lide; ber Name eines Apfels; (bei den 
Buchdructern eine Art feiner Schrift) die 
Nonpareille. —pdyment, s. die nidt 
geleiftete Zahlung, Nidtzahlung. —per- 
formance, s. die Nidtleiftung, Nicht⸗ 
erfillung. —plus, s. ber Stiliftand, 
bie Verlegenheit. v. a. gum Stillftehen 
bringen, in Verlegenheit ſetzen, ver: 
wirren, verworren maden. —ré- 

_sidence, s. bie Abwefenbeit von dem 
pflidtmafigen Wobhnorte, die Abweſen⸗ 
heit eines Geiftliden von feiner Gemein: 


de. —res‘ident, a. von bem pflidt:| 


mafigen Wohnorte abwefend, von dem 
Pfarrorte abweſend. —resist’ance, 
s. der blinde Gehorjam. —resist’ant, 
a. blindlings, gehorſam, unterwirfig. 
—sane, a. nicht gefund, ſchwach, ge- 
ſchwaͤcht. 

Non-sense, s. det Unſinn; die Lap- 
pereien, unbedeutende Rleinigfeiten. 
—s'ical, a. finnlos, ungereimt, naͤrriſch; 
unfinnig, obnfinnig. —ly, ad. —sical- 
ness, s. die finnlofe, ungereimte, naͤrri— 
ſche Beſchaffenheit. 

Non-sol’vent, a. unfaͤhig, Zahlung zu 
leiſten, bankbruͤchig. —solution, s. 
die Nichtaufloͤſung (einer Frage). 
Non-sparing, a. nicht verſchonend, 
unbarmherzig. 

Non-suit, v. a. eine Anklage verwerfen. 
s. bie BVerwerfung einer Anflage. 
Noodle, s. der einfaltige Menſch, Pin: 
fel, Dummkopf. 

Nook, s. dey Winkel, die Eee. 


NOT: 
| Noon, s. ber Mittag; die Mitte der 
Nacht. a. mittagig. —day, —tide, 
ber Mittag; mittagig. —stead, bie 
Mittageftelle der Gonne. —ing, s. 
bie Mittagsrubhe. 

Noose, s. die Sdlinge. v. a. in einer 
Schlinge fangen; binden, feftbinbden. 

Nope, s. der BlutfinE§, Dompfaffe, 
@impel. 

Nor, c. nod); aud) nidjt; weber. 

Nor’roy, s. einer der drei Wappen: 
Finige ober Herolde in England. 

North, s. der Nord, Norden, Mtitter: 
nadt. a, & ad. nérdlid, nach Norden. 
—ward, nérdlid, nordwaͤrts; — east, 
Nordoft, Nordoften; nordoͤſtlich; —west, 
Nordweft, Nordweften; nordweftlid; 
—pole, ber Mordpol; —star, ber 
Nordftern; —wind, der Nordwwind. 

Northerly, Northern, a. noͤrdlich 

Nose, s. die Nafe. v. a. riechen, durd 
den Geruch entdecken; fid) widerfepen. 
v. mn, bie Nafe in die Hoͤhe werfen; 
ftol; thun. —band, das Naſenband; 
—bleed, eine Pflanje; —gay, ber 
Blumenſtrauß. To lead by the, 
bei der Nafe umberfithren; to thrust 
one’s—into any thing, fic in e 
was einmifden; to put one’s — 
out of joint, jemandem in der Gunft 
eines andern fdjaden. 

Nosed, a. nafig, (in 3ufammenfegungen, 
3. B. long-nosed, langnafig). —less, 
a. ofne Rafe, der Naſe beraubt. 

Nos'le, s. die Nafe, Sdhnauje, Spige; 
bas Mundſtuͤck, die Roͤhre, Duͤlle. 

Nosol’ogy, s. die Krankheitslehre, Re 
ſologie. 

Nosopoet'ick, a. Krankheit verurſa 


chend. 
Nos'tril, s. das Naſenloch. 
Nos‘trura, s. die geheime Arzenei, das 
Geheimmittel, Univerſalmittel. 
Not, ad. nicht. Not yet, noch nicht. 
Notable, a. merkwuͤrdig, denkwuͤrdig 
»emſig, fleißig, betriebſam, ſorgfaäͤltig. 
—bly,ad. [Wenn dieſes Wort mere 
wuͤrdig bebeutet, fo wird das o 
ausgefproden, néhtabel; wenn es tm 
fig bedeutet, fo tint es leicht oder Futiy 
nottibel]. —ness, s. die Merkwu 
digkeit; Gorgfaltigkeit, Thaͤtigkeit, 
Emfigkeit, Betriebſamkeit. 
Notdrial, a. von einem Notarius geſche 
| ben; beglaubigt, beurfundet. Notary: 


. S der Notarius. 


a | 
NOT 


NUC 277 


Notation, s. bie Aufzeichnung, der Sinn,| Nov'el, a. neu, nidt alt, ungewoͤhnlich. 


die Bedeutung. 

Notch, s. die Rerbe, der Cinfdnitt. 
v. a. einferben. 

Note, s. die Note; Anmerkung, Bemer- 
fung ; Erfldrung, Erlauterung ; Kennt: 
nif, Runde; das Zeichen, Kenngzeichen, 
Merkmahl; Schriftzeichen; Abkuͤrzungs⸗ 
zeichen; Anſehen, die Wichtigkeit, das 
Schandzeichen, Brandmahl; die Anzei— 


s. die erdichtete Geſchichte, der Roman; 
ein Anhang zu den vorhandenen Geſetzen. 
—ist, s. der Verfaſſer erdichteter Ge— 
ſchichten, der Romanenſchreiber. —ize, 
v. a. Neuerungen einfuͤhren. —ty, s. 
die Neuheit, Neuigkeit. 
Novem’ber,s,derMovember, Windmonat. 
Novenary, s. bie 3abl Neun. 
Noven’nial, a, neunjabrig. 


ge, Nachricht; Beobadtung; bas Ton:|Noverc’al, a. ſtiefmuͤtterlich. 


zeichen; der Don; der Zettel, Schein, die| Nought, ad. nidté. s. das Nichts, dfe 
Sdrift. v.a.auf etwas merfen, beobad:| Null. To set at—, nidjt adhten, gee 
ten; anmer€en, niederjdyretben, aufzeich⸗ ring ſchaͤtzen, verachten; Trotz bieten. 
nen; in Noten feeen; bemerfen; befchul:|Nowice, s. der MNeuling; Lebrling, 
digen. To take —, auf etwas merfen,| Probelehrling, Noviz. a._unerfahren, 
aufetwas adten, Kunde von etwas neh:| ungeuͤbt. Noviciate, s. die Probegeit, 
men. —book, das Erinnerungsbud;| Pruͤfungszeit, Pruͤfzeit, Lehrzeit, das 
Notenbud. —worthy, merfwitrdig. | Probejahr, Noviciat. 

N’ote, fonnte nicht; weif niddt. Nov'ity, s. die Neubeit. 

Noted, a. beriihmt, befannt. —ly, ad.|Noul, s. der Scheitel des Ropfes, der 
Noter, s. derjenige, welder etwas be⸗ Ropf. 

merkt. Nould, wollte nicht. 


Noth’ing, ad. nidts; ganz und gar Noun, s. T. bas Nennwort. 
nidt. s. das Nichts; Fein Theil, kein Nourice, s. die Amme. 
Grad. To make — of, nicht adjten,|Nour‘ish, v. a. & n. ndbren, erndbren; 


nidt viel We'ens madden. —ness, s. 
das Richtſeyn, Nichts; die NidtigEeit. 
Notice,'s. die Bemerfung; daé Kenn: 
zeichen; die Nachricht. v. a. auf etwas 
merfen, auf etwas adjten, bemerfen. 
To take—, auf etwas merfen; be: 
merfen, Runde nebmen; fid) um et: 
was bekuͤmmern. Notification, s. die 
Sefanntmadung. Notify, v. a. be: 
fannt madjen, melden, 

Nétion, s. ter Begriff; Gedanke; die 
Vorſtellung. —al, a. eingebildet, idea: 
lifh, geiftig, fantaſtiſch; fid) mit Gin: 
bilbungen, nidt mit Wirklichkeiten 
befhaftigend. —al'ity, s. die Ginbil: 
bung, das Hirngefpinft. 





unterbalten; erziehen, aufergieben. s. 
die Naͤhrerinn. —able, a. der Nah— 
rung fibig. —er, s. der Erndbrer. 
—ment, s. die Nahrung. 


Noursle, v. a. ergieben, aufgieben. 


Noursling, s. der Säugling. 


Nous'le, v, a. aufer3ieben. 
Now, ad. nun, je6t; eben, fo eben; 


zu einer Seif und gu einer andern, bald 
—bald. Es ift oft ein blofes Verbin- 
dungswort, oder eine Cauſal-Conjunc⸗ 
tion, nun. s. bie gegenwartige Beit, 
der Zeitpunkt, Augenblick. Before—, 
fdyon vor diefer Beit, ſchon einmal, 
ſchon. —a-days, heut zu Sage. —and 
then, dann und wann, zuweilen. 


Notoriety, s. die Kundbarkeit, Kuͤnd⸗ Noway, Noways, ad. Feineéweges. 


lichkeit, Offenfindigfeit. Notorious, 
a kundbar, allbefannt, offenfundig 
weltfundig , landfundig, ftadtEundig, 
beriidtigt. —ly, ad. —ness, s. die 
Kundbarkeit 2c. 

Nott, v. a. fcheren; ſtutzen. 

Nétus, s. der Suͤdwind. F 
Not'-wheat, s. eine Art Weizen ohne 
Grannen. i 

Notwithstand’ing, c. ungeadjtet; den: 
nod; obgleich. 

Novation, s. die Neuerung. Novator, 
s. ber Neuerer. 


Part I. ote Aufl. 





powers a. geEntpft. 


oͤwes, s. daé eheliche Band. 


No-where, ad. nirgendé. 
No-wise, ad. keinesweges. 
Nox'ious, a. ſchaͤdlich; ftrafbar. —ly, 


ad, —ness, s. die Schaͤdlichkeit. 


Nozle, s. die Schnauze, Rafe, das Ende, 


bie Roͤhre, Dille. 


Nub’ble, v. a. mit der Fauft ſchlagen. 
Nubiferous, a. Wolfen bringend. 
Nubile, a. mannbat. 
Nubiloys, a. — truͤbe. 

ff 


Nuciferous, a. 


e tragend. 
24 
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Nun‘cio, s. der Botſchafter; paͤpſtliche 
Gefandte, Nuncius. — 
Nuncupative, —patory, a. oͤffentlich 
und feierlich erklaͤrt; muͤndlich (nidt 
ſchriftlich) erklaͤrt. 

un'dinal, —nary, a. gu dem Markt— 
tage gebdrig. 

Nun’nery, s. da8 Nonnenkloſter. 

Nup’tial, a. hodeitlid), ebelid. —s, 
s. pl. die Hochzeit. 

Nurse,s. die Amme; Kinderwarterinn; 
Krankenwirterinn; Warterinn; Pfle: 
gerinn, Pflegemutter; dasjenige, wel: 
hes beſchuͤtzt und pflegt; der Ort, to 
genaͤhrt und gepflegt wird, die Pflege. 
a. pflegend, ndbrend. v. n. faugen. va, 
faugen, ndbren, erziehen ; warten, pfle: 
gen. —child, der Saugling, das Pfe— 
gefind. VWWet—, die Saugamme. Dry 
—, die KRinderwarterinn. To put out 
to—, in die Pflege thun, in die Pflege 

eben. To be at—, in ber Pflege feyn. 

urs'el, v. a. untergalten , pflegen. 
Nurs’er, s, der Pfleger, Befdrderer, 
Nurs‘ery, s. das Gdugen, die War: 
tung; der Sdugling, das Pflegekind; 
die Rinderftube; die Pflanzſchule, Baum: 
ſchule. Nurs’ling, s. das Pflegetind; 
der Liebling. 

Nurture, s. die Nahrung; Erziehung. 
Vv. a- aufgieben, ndbren. 

Nu’stle, v. a. pflegen, liebfofen. 

Nut, s. die Nuß. v. a. Nuͤſſe pfluͤcken. 
—brown, nufbraun; —cracker, det 
Nußknacker, Nußhaͤher (ein Bogel); 
—gall, ber Gallapfel. —hatch, ber 
Blaufpedht. —hook, der Nußhaken, 
DHakenftod. —shell, bie Nuffdale. 
—tree, der Nusbaum. | 

Nutation, s. bag Beben, Wanken. 

Nut'meg, s. die Muskate, Muskatennus. 

Nutrication, s. die Nabrungéart. Nu- 
triment, s. die Nabrung. —tal, a 
nabrhaft. Nutrition, s. die Ernaͤhrung, 
Nahrung. —tious, —tive, a. ndbrent, 
nahrhaft. —ousness, —iveness, s. bit 
Nahrung. —iture, s. die ndbrende 
Kraft. 

Nuz‘zle, v. n. mit ber Nafe fuden; 
wuͤhlen. v. a. pflegen, aufjiehen. 

Nyctalops, s. der Tagblinde, einer, det 

bei Nacht beffer fieht, als bei Tage. 






















Nucleus,-s. der ern. 

Nudation, s. die Entbléfung. Nude, 
a. nat, blof. Nudity, s. die Nact- 
‘Heit, Bloͤße, Dirftigkeit. 

Nuel, s. die Spindel einer Treppe. 
Nugacity, s. das leere Geſchwaͤtz. Nu- 
gation, s. das laͤppiſche Geſchwaͤtz. 
Nugatory, a. laͤppiſch, albern, leer, 

ungereimt, ungegrindet. 

Nuisance, s. die Beſchwerlichkeit, der 
Schade, Nadtheil; (in den Redten) 
ein gemeinfdhaftlider Gegenftand. 

Null, a. nidtig, ungiiltig. s. der nid: 
tige, unbedeutende Gegenftand, die Null. 
v. a. vernidten, aufbeben. 

Nullibiety, s. das Nirgendsfeyn, der 
Buftand, da etwas nirgends iſt. 

Null'ify, v. a. ungtiltig maden. —ity, 
s. die Nichtigkeit; Ungiiltigkeit. 

Numb, a. erftarrend; erftarrt. v. a. 
erftarren maden; betduben. Numb’ed- 
ness, s. die Crftarrung. 

Num’ber, s, die 3ahl, Anzahl; die Menge, 
viele; das SylbenmaB; der Wohlklang; 
der Vers. v. a. zaͤhlen, redynen. Num- 
bers, T. daé vierte Bud) Moles. —er, 
s. der Zaͤhlende. —less, a. unzaͤhlbar. 

Num’bles, s. pl. das Eingeweide ei: 
nes Hirſches. 

Numb‘ness, s. die Erftarrung; Be: 
tdubuug. 

Numerable, a. zaͤhlbar. Numeral, a. 
gu einer Zahl gebdrig. s. der Zahlbuch— 
ftab, das Zahlwort. —ly, ad. der Zahl 
nad). —rary, a. in der Zahl begriffen. 
—ration, s. das Zaͤhlen, die Zahl; das 
Biffern, die Biffercung, Numeration. 
—ate, v.n.rednen, —ator, s. der 3ab: 
ler. —ical, a. zu einer Zahl gehoͤrig, eine 
Bablenthaltend; dev 3abhl nad, oder den 
Theilen nach betradtet. —ly, ad.— ist, 
s, der, welder mit Zahlen umgebt. —o, 
ad.anbder3abl. — os’ity, s. bie Menge; 
der CinFlang, Wohlklang. —ous, a. 

— wohlklingend. 
um'mary, a. jum Gelde gehoͤrig. 

Numis’maticks, s. pl. die Muͤnzen— 
funde, Numismatik. 

Numps, s. der Tropf, Pinfel. 

Num’‘skull, s. der Dummkopf, Kopf. 

Nun,s. dieNonne; Blaumeife (ein Vogel). 

Nunch’ion, s. da8, was man gwifden 
den Hauptmabljeiten ift, das Bwi-| —lopy, s. die Tagblindheit. 
ſchenmahl, Nebenmahl. Nye, (richtiger Eye), s. ber Flug von 

Nun’ciature, s. bag Amt bes paͤpſtli- Fafanen. 
hen Gefandten, die Nunciatur. Nymph, s. bie Nymphe. 


NYM 


Nym’pha, s. T. die Puppe; frifd auf: 
gefprungene NofenEnospe; das Lapp: 
den an der Barmutter. 
Nymph’-like, a. nymphenaäͤhnlich. 
Nys, ftatt none is, es ift nidt. 


O. 


O! i. o! ac! 

Oaf, s. ber Wedfelbalg; Dummkopf, 
—ish, a. dumm, einfaltig. —ishness, 
s. die Dummbeit. 

Oak, s. die Eiche. —apple, der Gall 
apfel; heart of—, eiden Kernholz; 
Cidhenherzen, Epitheton der engliſchen 
Matrofen ; —en, a. eidjen, aus Ciden 
verfertigt. 

O’akum, s. aufgedrehte oder aufge: 
driefelte Strike, Werg. 

Oar, s. das Ruder. v. a. & n. rudern. 

Ovary, a. ruderformig; als Ruder. 

Oat, s. Oats. —cake, der Haferfuden; 
—malt, dag Hafermalz; —meal, das 
Hafermehl. —en, a. aus Hafer ver: 
fertigt, aus Dafer bereitet. 

Oath, s. der Cid, Schur. —breaking, 
der Eidbruch, Meineid. —able, a. et: 
desmuͤndig, eidesfahig. 

Oats, s. pl. der Hafer. 
Obambulation, s. das Auf: und Nie— 


— 
Obdice, v. a. uͤberziehen. Obduc'tion, 
s, dic Ueberziehung; 3erlegung. 
Obduracy , —rdtion, s. die Verfto- 
dung. —rate, a. verftoctt, baléftarrig, 
hartnddig; hart, rauh. —ly, ad 
—rateness, s. die Verhartung, Verfto: 
dung, Hartnaͤckigkeit, die Haléftarrig: 
tit. —red, a. verftoct, verhartct. 
Obédience, s. der Gehorjam. —dient, 
a. gehorfam. —ly, ad. —diéntial, a. 
ben Regeln des Gehorfams gemaͤß, ge: 
horjamm dfig. 
Ob¢isance, s. die Verbeugung. 
Obelisk, s. ber Obelisk. 
Obequitation, s. das Herumreiten. 
Oberration, s. ba’ Herumirren. 
Obése, a. fett, mit Fett beladen, dict. 
Obéseness, Obes'ity, s. die grofe 
Fettigkeit. 
Obey’, v. a. gehorchen. 
Obfus’cate, v. a. verdunfeln. part. ver: 
bunfelt. —cation, s. bie Verdunfelung. 
Ob'ject, s. ber Gegenftand, Zweck; das 
diel. Objectglass, das Gegenftands- 
glas, Objectivglas. Objéct, v. a. ent: 
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gegenfesen, entgegenftellen; einwenden; 
verwerfen. Objec'tion, s. bie Entges 
genftellung , ber Cinwurf, Cinwand; 
Vorwurf, die Befdhuldigung ; der Tadel. 
to have no—, nichts dawider haben, 
damit gufrieden feyn. Object’ive, a. ge⸗ 
genftandlid); aufer uns befindlid, —ly, 
ad. Objéctiveness, s. die Gegenſtaͤnd⸗ 
lichkeit. Object’or, s. der Gegner. 


O'bit, s. bas Leidjenbegdngnif; Sees 


lenamf. 


Obit'uary, s. die Todtenliſte. 
Objurg’ate, y. n. ſchelten, verweifen. 


—gation, s. der Verweis. —g’atory, 
ſcheltend. 


Oblate, a. rund, an ben Polen abge— 


fladt; oval. 


Oblation, s, das Opfer, die Gabe. 
Oblectation, s. die Ergesung. 
Ob'ligate, v.a. verbinden, verpflidjten. 


—gation, s. die Verbindlichkeit, Vere 
pflidtung; Sduldverfdyreibung. —ga- 
tory, a. verpflidjtend. 


Oblige, v. a. verpflidjten, verbinden. 


Obligée, s. derjenige, dem ein anbderer, 
Obligor genannt, durd einen gefegma- 
figen oder gefdriedenen Bertrag vere 
pflidtet ift, Obligement, s. die Vers 
pflichtung. —ger, s. der Verpflidjtende. 
—ging, a. verbindlid. —ly, ad. 
—ness,s. dieverpflidjtende Kraft, Vers 
pflidtung, Verbindlichkeit; Hoͤflichkeit; 
Artigkeit. Obligor, s. derjenige, wel⸗ 
cher ſich eine Verpflichtung auflegt, wel⸗ 
cher eine Schuldverſchreibung ausſtellt. 


.|Obliquation, s. die ſchiefe Richtung. 


Oblique, a.ſchief, ſchraͤg, uͤberzwerch; 
abweichend; unredlich, betruͤgeriſch; 
nicht geradezu wirkend, von der Seite 
wirkend, mittelbar. —ly, ad. Obli- 
queness, Obliquity, s. die ſchiefe 
Richtung, Abweichung. 

Oblit’erate, v.a. ausloͤſchen; austilgen, 
vernichten, zerſtoͤren. —ration, s. die 
Ausloͤſchung; Vernidtung, Zerftirung. 

Oblivion, s die Vergeffenbeit. —‘ious, 
a. Vergeſſenheit verurſachend, vergeßlich. 


ObIong, a. laͤnglich. —ly, ad. —ness, 


s. die daͤngliche Beſchaffenheit. 


Ob'loquy, s. die Nachrede; uͤble Nad: 


rede; der Vorwurf, adel; die Schande. 


Obmutes’cence, s. das Verftummen, 


Stillſchweigen. 
Obnoxious, a. unterworfen, ausgeſetzt; 

ſtraffaͤllig, ſtrafbar; anſtoͤßig, tadelhaft, 

verwerflich. —ly, ad. —ness, s. der 
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Zuſtand, ba man einer Gache unter: 
worfen oder ausgefeat ift; die Straf: 
Falligeit; bas Anſtoͤßige. 

Obnubilate, v. a. umwölken. —lation, 
s. die Umwoͤlkung. 

Ob’ole, s. der Heller; halbe Scrupel. 
Ob’reption, s. die Einſchleichung. —ti- 
tious, a. inégeheim erhalten oder 
vollbradt, erfdlidjen. —ly, ad. ers 

chlichener Weife. 
b’rogate, v.a. (durch eine entgegenge: 
fegte Verordnung) abfdaffen, aufheben. 

Obscéne, a. unrein, ſchmutzig, ſchluͤpfe— 
rig, unzuͤchtig; garftig, haͤßlich, abſcheu— 
lid. —ly, ad. Obscéneness, 
scen’ity, s. die Unreinigfeit, der 
Schmutz, die Unehrbarteit, Unanftan- 
digkeit, Unzuͤchtigkeit, Zoten. 
Obscuration,s. die Verdunkelung. Ob- 
scure, a. dunfel; in ber Dunkelheit le: 
bend; niedrig, gering. v. a. verdunfeln, 
bunfel maden. ly, ad, —rity, 
Obsctireness, s. du Dunkelheit. 
Ob’secrate, v. a. beſchwoͤren, dringend 
bitten. —cration,s. die dringendeBitte. 
Obséquent, a. gehorſam, ebrerbietig. 

Ob'sequies, s. pl. das Leidenbegang: 
nif. Obséquious, a. geborfam, will: 
fabrig ; kriechend, demithig ; gu der Lei- 
chenfeier gehoͤrig. —ly, ad. —ness, 
s. die Folgfamfeit, Willfabrigkeit, Ge- 
ſchwindigkeit, Kriecherei. 

Observ'able, a. bemerkbar, ausgezeich⸗ 
net. —ly,ad, —ance, —ancy, s. bie 
Bemerfung, Beobadtung; Aufmert: 
famfeit; Achtung, Ehrerbietung; die 
Regel, Vorfdrift; der gottesdienftlicfe 
Gebraud ; Gehorfam. —ant, a. beob— 
adjtend; aufmerffam; ebrerbietig; ge: 
borfam; demuͤthig, unterthdnig, frie: 
chend. s. der unterwuͤrfige Menſch, Krie⸗ 
der. —vation, s. die Beobachtung. 
—vator, s. ber Beobadter. —vatory, 
s. bie Sternwarte. 

Obsérve, v. a. beobadten, bemerfen; 
feigen, halten; ausuͤben; folgen, gebor: 
deli. v.n. aufmerken, aufmerkſam ſeyn, 
Acht haben; bemerken. —v'er, s. der 
Beobadter. —vingly, ad. aufmert: 


vq 
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tigung. —natory, a. betrdftigend. 

Obsoles'cent, a. — vs 
Obs’olete, a. veraltet; abgenust, ab: 
gefommen. —ness, s. die veraltete 
Beſchaffenheit. 

Ob’stacle, s. das Hinderniß. 
Obstetricate, v. n. das Amt einer Hed: 
amme verridten. v. a. alé Hebamme 
beiftehben. —trication, s. die Berrid: 
tung einer Hebamme oder eines Ge 
burtéhelferé. —t'rick, a. zu einer 
DHebamme oder einem Geburtéhelfer 
gehoͤrig; belfend. 

Obs'tinacy, s. die Hartndcigkeit, Hals⸗ 
ftarrigfeit, Unbiegfamfeit. —nate, a. 
hartndcig, baléftarriq. —ly, ad. 

Obstipation, s. vie Verftopfung. 

Obstrep’erous, a. gerdufdvoll, laͤr⸗ 
mend, laut. —ly, ad.“—ness, s. das 
Laͤrmen, Gerdufd. 

Obstric'tion, s. die Verbindlichkeit. 

Obstruct, v. a. verſtopfen, verbauen; 
hindern. —tion, s. die Hinderung, 
bas Hinderniß. Obstruc'tive, a. hin⸗ 
derlich, verftopfend. s. das Hinderniß 
die Verſtopfung. 

Obs'truent, a. hindernd, verſtopfend. 

Obstupefac'tion, s. bie Betaͤubung. 
—'tive, a. betdubenbd. 

Obtain, v. a. erhalten, erlangen. ¥. 0. 
im Gebrauche ſeyn, fid) bebaupten, here, | 
fchen; die Oberhand haben. —able, xf 
was fid) erhalten oder erlangen laft. 
—er,s. derjenige, welder etwas erlangt. 

ree eee v. a. geborden. 

Obténd, v. a. entgegenftellen, einwen⸗ 
den, vorwenden. 

Obten’ebrate, v. a. verfinftern. —bra- 
tion, s. die Verfinfterung. 

Obien’sion, s. ber Einwand; Vorwand. 

Obtést, v. 4. anflehen; gum Seugen 
anrufen. —idtion, s, dag Anflehen, 
bie dringende Bitte. 

Obtort’ed, a. verjzerrt. 

Obtrectation, s. bie BVerlaumbung. 

Obtrude, v. a. aufdringen. —der,s. 
ber, welder fid) auforingt. —sion, s 
bie Aufdringung. —sive, a. aufdrin- 
gend. 


Obtrunc’ate, v. a. abhauen; —alion, 
s. die Abhauung. 

griff. Obtund, v. a. ftumpf machen, ob 
Obsid’ional, a. gu einer Belagerung| ftumpfen. 

ehoͤrig. Obturation, s. die Verſtopfung. 
— v. a. beſiegeln, beErdftigen.| Obtusangular, a. ſtumpfwinkelig. 
—nation, s. die Beſiegelung, Befraf:|Obtuse , a. ſtumpf; dumpf; dumm. 


_ fam,, forgfaltig. 
; Obses'sion, iti Belagerung ; der An: 
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—ly, ad. —ness, s. die Stumpfoeit;| Ochldcracy, s, die Poͤbelherrſchaft. 
Dum | it aaa tite Obtusion, s.;O’chre, s. der Oder. O’chreous, 
die Abſtumpfung. O'chrey, a. ocherhaltig, ocheraͤhnlich. 
Obven'tion, s. das zufaͤllige Ereig:| Octaedrén, s. bas Octddron. 

nif, ber gufallige Vortheil. Oc'tagon, s. das Acted. —al, a. 
Obvért, v. a. gegen etwas ridten. adjtfeitig, achteckig. Octan’gular, a. 
Ob'viate, v. a. begegnen, vorbeugen.| achtwintelig, achteckig. —mness, s. die 
Ob’vious, a. entgegengefest, unter-| achteckige Beſchaffenheit. 

worfen; deutlid, klar. —ness,s. die Octave, s. adt Sage; dev achte Vag; 
Deutlichkeit. bie Octave. 
Obumbrate, v. a. befdatten. Octavo, s. daé Octav. 

Occasion, s. der jufallige Umftand,|Octen’nial, a. achtjaͤhrig. 

Borfall; die Gelegenheit; BWerantaf: | October, s. der October, zehnte Monat. 
fung ; das Beduͤrfniß, die Ungelegenheit./Octoédrical, a. achtſeitig. 

v. a. verurſachen, veranlaffen. To have|Octogenary, a. adtjig Sabre alt, 
—, nothig haben, bedirfen. There is adtzigidbrig. 

no—, e6 ift nicht ndthig. —al, a.gu-|Oc’tonary, a. zur 3abl adt gebdvig. 
fallig, gelegentlid. —ly, ad. —er, s.|Oct noc'ular, a. achtaͤugig. 


der Verantaffer, Urheber. 
Occecation, s. die Blendung. 
Oc'cident, s. der Abend, Weft. —all, 
a. weſtlich. 

Occid‘uous, a. binfallig; weſtlich. 


Octopelalous, a. achtblatterig. 
Octos'tyle, s. eine Reihe von adt 
Gaulen. 

Octosyl'lable, a. achtfylbig. 
Octuple, a. achtfaltig. 


Occip'ital, a. am Hinterhaupte befind-| Oc’ular, a. gu den Augen gebdrig; ſicht⸗ 


lid. Oc'ciput, s, das Hinterhaupt. 
Occision, s. der Todtidlag. 


bar. —ly, ad. —proof, —demon- 
stration, der augenſcheinliche Beweis. 


Occlude, v. a. verſchließen. Occluse,a.|Oc'ulate, a. mit Augen verfejen; mit 
verſchloſſen. —sion,s. die Verfperrung.| den Augen febhend. 

Occult, —ed, a. verborgen, gebeim.| Oc'ulist, s. der Augenargt. 

—ly,ad. —dation, s. die Verbergung.| Odd, a. ungleid), ungerade; eine runde 


—ness, s. die Verborgenheit. 
Occupancy, s. die Befignebmung. 
—pant, s. ber Beſitznehmer; Befiger. 
—pate, v. a. befigen. —pation, s. die 
Beſitznehmung, der Beh; die Befdyafti- 
gung ; das Geſchäaͤft; Gewerbe. —pier, 
s. ber Befignehmer, Befiser, Inhaber; 
der, welder ein Gewerbe iceibt. Oc’- 
cupy, v. a. in Beſitz nebmen, einneh⸗ 
men; befigen; bewohne;; beſchaͤftigen; 
fid) mit etwas Defdafti,.n, treiben; an: 
wenden, verwenbden. v.n. Geſchaͤfte trei⸗ 
ben, fid) beſchaͤftigen; beiwohnen. 
ccur, v.n. vorfommen; fic) ereignen, 


Zahl tiberfdreitend, etwas daritber; ei- 
nes von zwei zuſammengehoͤrigen Din- 
ge i, einzeln; außerordentlich, fonderbar, 
feltſam, wunderlich; luftig, drollig, 
fchergbaft; ungewoͤhnlich, undefannt; 
unſchicklich, unpaßlich; ſchlimm, ungluͤck⸗ 
lid. —ly, ad. Odds, s. pl. die Ungleich⸗ 
heit, Verſchiedenheit, der Unterſchied; die 
ungleiche Wette; der Vortheil, die Ueber— 
legenheit; der Zank, Streit, die Uneinig- 
Feit. Oddity, Odd’ness, s. die unz 
gerade Beſchaffenheit, Ungleichheit; 
Wunderlichkeit, Seltſamkeit; Scherz— 
haftigkeit. 


begegnen; ſich hier und da finden; ins Ode, s. die Ode. 
Gedaͤchtniß kommen, cinfallen; ju:|O’dible, a. verhaft, bhaffeném cdig. 


fammenftofen; begegnen, vorbeugen. 
—rence, s. das Greignif, der Vorfall. 


O'dious, a, verhaft, gehaͤſſig. —ly, 
ad, —ness, s. die Gehaͤſſigkeit. 


—ren!.a.vorfommenbd. s. der Borfall.|O’dium, s. der Haf, die Gehasfigkeit ; 
—sion, s. die Begegnung; die Ent- der Dadel, die Schuld; der Unwill⸗ 


ftehung; das 3ufammenftofen. . 
‘cean, s. der Ocean, daé Weltmeer. 


bas Mißfallen. 


O’dor, O’dour, s. der Gerud); Wohl- 


a. oceanifd. Ocean’ick, a. zum gerud. Od’orate, a. ſtark riechend. 


Weltmeere gehdrig, oceanifd). 
Ocel'lated he a. mi 
mit Augen gegiert. 


—iferous, —ous, a, wohl viedend. 


mit Augen verfehen,| —iferousness, s. der Wohlgeruch. 
Oecon’omy, etc. s. Economy, ete. 
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282 OEC OFT 


Oecumeniical, a. allgemein. anfragen; vortragen; vorbringen; 
Ocdéma, s. die wafferige Geſchwulſt. opfern, darbringen ; thun, ausiben, vers 
—matiick, —matous, a. ju einer] uͤben. v.n. fic darbieten; fic) erbieten ; 
Geſchwulſt gehsrig. verfuchen, fid) unterfangen. s. das Anz 
Ocil'liad, s. der Wink, Blick. erbieten, der Antrag; Verfud; das Ges 
O'er, s. Over, bot ; Opfer. —er, s. der Bieter, Anbie⸗ 
Ocsophagus, s. die Speiferdpre, der ter, Darbieter; Opferer. —ing, s. das 





































Schlund. J _| Opfer. —tory, s. der Opfergefang; 
Of, pre. Ge bilbet ben Genitiv ober swei:/ das Opfer. —ture, s, der Antrag. 
ten Biegungefall; von, aus, unter; in| Of'fice, s. bag Amt; der Dienft; das 


Anfehung, betreffend, uͤber; an, in; we-; Geſchaͤft; die Gefalligkeit, der Liebess 
gen, vermittelft; vor; fir. Of course,| dienft; der Gottesdienft; die vor efchries 
fider, gewif, ohne Zweifel, es verſteht benen Formein des Gotresdien es, die 
fic), wie es fid) verfteht; of late, neu⸗ Eebete; das Geſchaͤftszimmer, die Ge— 
lid), neuerlid), kuͤrzlich, vor kurzem; ſchaͤftsſtube, die Sdreibftube, bas Ge— 
of old, vor Alters, vor diefem, ehedem.| ſchaͤftshaus, dag Amtszimmer; die Werk: 
Off, ad. von, weg, ab, fort, davon; fern,| ſtatt, Werktatte. Offices, in einem 
weit sentfernt ; entlegen ; los, vorwartés,| Wohnhauſe find die zum Haushaltungs⸗ 
hervorragend; gegenuͤber. pre. von, gebraude beſtimmten Einrichtungen, 
entfernt; nicht an, nicht auf. i. fort!) die Haushaltungsgemaͤcher, wohin Ritz 
weg! Off hand, aus dem Stegereife, dhe, Speiſekammer, Bedientenftube und 
fogleich, auf der Stelle; offand on,| dgl. gebdren. House of office, der Ab= 
ab und an, ab und gu; bin und her; tritt. Office, v. a. verrichten, thun, 
bald fo, bald fo; bald gut, bald fdledt. ausrichten. Officer, s. der Officier; 
To be off, weggeben, fortgeben, ſich Anfuͤhrer, Befehlshaber; Beamte; Ge- 
entfernen ; weg fenn, fort feyn; gu Ende richtsdiener. —ed, a. mitOfficieren, An⸗ 
feyn; to be well od. ill off, gut oder) fuͤhrern oder Befehlshabern verfeven. 
ſchlecht forttommen; in guten oder) Official, a. dienftieiftend, dienlich; 
recs Umftanden fid) befinden; in] amtémafig, gu einem Amte gebirig, 
einer giinftigen oder unguͤnſtigen age} amtlid. s. ber Stelivertreter bei der 
feyn. To come off, davon fommen,| geiftliden Geridtébarteit, der Kirchen⸗ 
entEommen, loskommen, entwifden; to} beamte, Official. —ly, ad. von Amtee 

et off, entfliehen, davon fommen, los} wegen. —1ty, s das Amt bes Offi 
ommen, entkommen, entwiſchen; to} cialé. Officiate, v. a. darreiden, ver= 
go off, los gehen; davon geben, ent:| ſchaffen. v. n. den Gottesdienft ver: 
weiden, fortgehen, ausreifen. tidjten; etwas fiir einen andern vere 
Offal, s. das ſchlechte, untauglide richten, die Stelle vertreten. 

Fleiſch, das Luder; der Auswurf, das Officinal, a. zur Arzenei gehoͤrig, zur 
Kehricht, der Unrath. Heilkunſt gehoͤrig, arzeneilich. 
Offénce, s. die Beleidigung; das Aer- Officious, a. dienſtfertig, dienſtleiſtend, 
gerniß, der Anſtoß; das Verbrechen; gefaͤllig; uͤbertrieben dienſtfertig, gus 
ber Angriff. To give—, beleidigen, dringlich, vorwitzig, laͤſtig, beſchwerlich. 
Aergerniß verurſachen; to take—,| —ly, ad. —ness, s. die Dienftfertig: 
fid) belerdigt finden, uͤbel nehmen. Feit, ubertriebene Dienftfertigteit, der 
—ful, a. beleidigend, anftdfig. —less, Vorwitz, die Beſchwerlichkeit. 

a. unanſtoͤßig, ſchuldlos. Offing, s. die Entfernung ober ber 
Offend, v. a. beleidigen, angreifen,| Abſtand bes Sdhiffes von dem Lande. 
erglicnen; tibertreten. v.n. findigen ;| Offscouring, s. der Unrath, Auswurf, 
feblen. —d’er, s. der Beleidiger; Mif-| das Kehricht. 

fethater; Verbrecher. — d'ress, s. die: Offset, s. ber Sproffe, Sproͤßling. 
jenige, welche beleidigt; die Verbreche- Offspring, s. das Erzeugniß, der Nach⸗ 
rinn, Uebelthaͤterinn. Offen’sive, a. koͤmmling, Abkoͤmmung, das Kind. 
anſtoͤßig, widrig; beleidigend; angrei:|Offuscate, v. a. verfinftern. 

fend. —ly, ad. —ness, s. die Anſtoͤ- Oft, Often, ad. oft, dfterg. Often- 
Bigkeit, Widrigkeit. times, oft-times, oftmalé; oftenest, 
Offer, v. a. bieten, darbieten; anbieten,! oftest, am dfterften. 


OGE 
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Ogde, Ogive, s. T. (in ber Baukunſt) one (in Sufammenfegungen) Ailes, 


baé Ohrgewoͤlbe. 

O'gle, v. a. liebdugeln; anfdielen. s. 
der Seitenblick, verliebte Blick. O'gler, 
s. der, welder Liebdugelt, der Liebdugler. 

O'glio, s. bas Miſchgericht, Allerlei. 

Oh! i. of adh! 

Oil, s. daé Hel. v. a. mit Hel beftreiden, 
den. —colour, bie Oelfarbe; —man, 

der Oeihandler, der zugleich mit gepd- 

felten und eingemadten Gaden han— 
belt. —shop, der Dellaten. Cil'iness, 


le, UU. —farious, a. von allerlei Art. 
—ferous, a. Liles tragend. —fick, 
a. Alles madend. —form, a. allges 
ftaltig. —genous, a. aué allen Ar: 
ten beftebend. —parent, a. Alles ers 
zeugend. —p’otence, —p’otency, s. 
die Allmadt. —p’otent, a. allmaͤchtig. 
—ly,ad. —pres’ence, s. die Allgegen⸗ 
wart. —pres’ent, a. allgegenwartig. 
—s‘cience, s, die Ulhviffenheit. —s’ci- 
ent, —s’cious, a, allwiffend. 


Om‘nium, s, dag Gejammte von ges 
wiſſen Theilen verfdiedener Stocks s 
Omnium. 

Omniv‘orous, a, Ailes freffend. 
Omoplate, s. das Schulterblatt. 

On, pre. an; auf; gu; in; bet; uͤber; 


s. die dlige Beſchaffenheit, Oelighert. 
Oil'y, a. dlig ; ſchmierig; ſchluͤpferig. 
Oint, v. a. faiben; fdmieren. —ment, 
s. die Salbe. 

O'ker, s. der Ocher. 

Old, a. alt. — age, daé Alter; of—, vor 


Alteré, ehedem; —nick, der Teufel; 
—fashioned, altmobdifd). —en, a. alt. 
—ish, a. etwaé alt, ditlid). —ness, s. 
das Alter. 
Oledginous, a. dlig, oͤlicht. —ness, s. 
bie dlige Befchaffenbeit. 
Oleander, s. die Lorbeerrofe. 
Oleas'ter, s. der wilde Oelbaum. 
Olfact, v. a. riechen. Olfact’ory, a. 
gum Gerud) gebdrig. 
Olid, O’lidous, a. ftin€end. 
Oligarch’ical , a. oligardifd). —chy, 
a. die Regierung Weniger, Oligardie. 
Olio, s. das Gemiſch, Allerlei. 
Olitory, s. ber Kuͤchengarten. a. da: 
zu gehoͤrig. 
Olivas’ter, a. olivenfarbig. s. der wilde 
Delbaum. 
Olive, s. die Olive, Oelbeere. —tree, 
ber Oelbaum. 
Ol'la-potrida, s. das Mifdgeridt, Al⸗ 
lerlet. 
Olymp’iad, s. die Olympiade. —p’ick, 
a. olympifd. —p’us, s. der Olymp. 
Om’bre, s. bas Hombre. 
Om’elet, s. der Eierkuchen. 
Omen, s. die Vorbedeutung. —ed, 
part, & a. eine Vorbedeutung enthal⸗ 
tend, beutungévoll. 

ment’um, s. die Neshaut. 
Om'inate, v. a. vorbedenten, abnen, ver: 
muthen. —ndation, s. die Vorbedeu- 


jufolge; von; gegen; mit. acl. vor 
warts, fort; ferner, weiter, fortdauernd, 
nod); auf, an, um. i. fort, ju, Lorwarts! 
On a sudden, plogtid); on foot, zu 
Sus; tin Gang, im Gange; on high, 
oben, in der Höhe; om horse-back, 
au Pferde to go—, weiter geben, 
fortfabren. 


Once, ad. einmal; einft, vormalsé. 


—more, nod einmal; at—, all at—, 
auf einmal. 


One, a. ein, eine, ein. pr. man, jemand. 


s. Giner, eine Perjon, Eins. [One wird 
nod oft als Stellvertreter eines Haupt: 
worts mit einem Beiwort verbunden, 
z. B. a good one, ein gutes (Ding); 
und in diefer Befhaffenheit wird aud 
die Mehrzahl gebraudt, 3. B. good 
ones, bad ones]. One’s-self, ſich 
felbft; one-eyed, eindugig; one-han- 
ded, einbdnbdig. 


Oneirocritick, s. der Traumdeuter. a. 


traumbdeuterifd). —crit‘ical, a. traum: 
deuterifd). 


One’ness, s. die Einheit. 
On’erary, a. Laft tragend, zum Lafttra: 


gen beftimmt, ju Laften geſchickt. —rate, 
v. a. beladen, belaftigen. —ration, s. 
die Beladung, VBelaftigung. —rous, a. 
laftig, beſchwerlich. 

n’ion, s. die Zwiebel. 


On'ly, a. einjig. ad. allein, blof, nur. 


tung. —nous, a. bedeutungévoll;| On’omancy, s. das Wahrſagen aus bem 


von bifer Borbedeutung. —ly, ad. 
—nousness, s. bas Omindfe. 
Omis’sion, s. die Unterlaffung. 


Namen. —mantiical, a. qué bem Naz 
men weiſſagend. 


On'set, s. der Angriff, Anfall; die bei⸗ 


mit, v. a. auélaffen; unterlaffen.| gefiigte Bierde, der Sufag. v. a. ans 


Omit'tance, s. die Nadfidt. 


greifen, uͤber etwas berfallen. 
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Ons'laught, s. der Angriff, Anfall. 
Ontol’ogy, s. die Weſenlehre, Ontolo- 
gie. —gist, s. dex Ontolog. 
On’ward, ad. vorwartés, voraus. 
O'nyx, s. der Onyr. 


OPP 


rungémittel. a. Schlaf verurfadend, 
einſchlaͤfernd; betdubend, ftillend. 


O’pifice, s. die Arbeit, Handarbeit. O’- 


pificer, s. der Urbeiter, Kuͤnſtler, Werk: 
meiſter. 


Ooze, s. der Abflug; Schlamm. v. un. O'pinable, a. denfbar. Opination, s. 


ablaufen, fanft wegfliefen, durdfidern, 
durdfintern. Ooz'y, a. fhlammig. 

Opacate, v.a. ſchattig maden, verdun⸗ 
feln. Opacity, s. die Undurdhfidtig Feit, 
Dunkelheit; der Sdatten. Opacous, 
Opaque, a. undurdfidtig, dunkel; 
ſchattig. 

O pal, s. der Opal. 

Ope, O’pen, a. offen; nidt verſchloſſen, 
nidht bedectt, nicht verborgen, nidjt be: 
feftigt, nicht vertheidigt; oͤffentlich; fret; 
offenbergig, aufridtig; Elar, heiter; auf: 
mertfam ; gelinde, weich (nicht gefroren, 
nidt froftig). v. a. dffnen; aufmaden, 
aufſchließen; erdffnen; entdecken, be: 
fannt madyen; jertheilen; erklaͤren; an- 
fangen. v. n. ſich dffnen, ſich entdecken; 
(von Hunden) bellen, anfdiagen. —ly, 
ad.—eyed, wachſam; —handed, fret 
gebig; —hearted, offenbersig, freige 
big; —hearteduess, die Offenherzig— 
Feit, Freigebigkeit; —mouthed, mit 
aufgefperctem Raden; gierig, gefra- 
fig. —er, s. der, welder dffnet, der Deff: 
nev; Erklaͤrer, Ausleger; der, welder 
zertheilt, trennt. —ing, s. die Oeffnung; 
Eroͤffnung; das Aufdaͤmmern; die 
Veranlaſſung, der Anfang. —ness, 
s. die Offenbeit; Klarheit, Deutlid): 
keit; Heiterkeit; Offenherzigkeit, Auf— 
richtigkeit. 

Op’era, s. die Oper, das Singeſpiel. 

Op’erable, a. thunlid. —anl, a. wirk⸗ 
fam, wirkend. —ate, v.a.& n. wirken, 
bewirfen; (in der Wundarjeneifunft) 
operiren, fdyneiden, ftedjen. —ation, s. 
die Wirkung; Unternebmung, Verrich— 
tung, Verfahrungsart; (in der Wund— 
arzeneifunft) die Operation, der Schnitt, 
bas Schneiden, Stechen. —ative, a. 
wirkſam, kraͤftig; wirkend, thatig. s. 
Handwerker. —ator, s. der, welcher et⸗ 
was mit der Hand verrichtet, Opera: 
teur. Operdse, a.arbeitjiam; muͤhſam. 

Ophioph’agous, a. Schlangen freſſend. 

Ophites, s. der Schlangenſtein. 

Ophthal’mick, a. die Augen betreffend. 
s. die Augenarjenei. —mia, —my, s. 
die Augenentzuͤndung, Augenkrankheit. 

O'piate, s. das Opiat; das Cinfdlafe- 


die Meinung. Opine, v. n. meinen. 
eine Meinung abgeben. Opiniate, s. 
einer, der feiner Meinung hartnacdig 
anbangt. Opin’iatry, s. die hartnd: 
ckige Anhanglidfeit an eine gefafte 
Meinung. —ative, a. bei einer ge- 
faften Meinung feft bebarrend, hart: 
naͤckig; eingebildet, auf der bloBen Ein⸗ 
bildung berubend, nidjt bewiefen. —ly, 
ad, —ator, s. der, welder feft bei fei- 
nev Meinung beharret, der hartnadige 
Menſch. —atre, a. feft bei feiner Mei— 
nung bebarrend, hartnadig. —atrety, 
—atry,s. die Beharrlichkeit bei feiner 
Meinung, Hartnacigteit. Opin’ion, 
s. die Meinung; die gute Meinung; der 
Ruf, gute Name. v. a. der Meinung 
feyn, glauben, denfen. —ate, a. an ge: 
fapten Metnungen Elebend, hartnactig; 
auf blofe Meinung gegruͤndet. —ly, ad. 

Opiparous, a, pradtig, koſtbar, koͤſtlich. 

Opituldtion, s. die Hilfe, der Beiftand. 

O'pium, s. der Mohnſaft, Opium. 

O’ple-tree, Opulus, s, der Waſſerho⸗ 
lunder, Schneeballen. 

Opobal’samun,, s. der morgenlandifde 
Calfam. 

Opoponax, s. eine Art Harz. 

Opos’sum, s. die Beutelrage, der Phi— 
lander. 

Op’pidan, s. der Stddter; Schuͤler aus 
der Stadt, 

Oppignerate, v. a. verpfanden, vers 
pflichten. 

Op'pilate, v. a. verftopfen. —lation, s. 
die Verftopfung. —lative, a. verfto- 
pfend. 

Oppleéted, part. & a. angefuͤllt. 
Opponent, a. entgegengefegt, wider: 
firettend. s. der Gegner, Beftreiter. 
Opportune, a. bequem, gelegen. —ly, 
ad. Opportunity, s. die Gelegenz 

beit, bequeme 3eit. ; 

Oppdése, v. a. entgegenfegen, entgegen⸗ 
ſtellen, entgegenwirfen, entgegenfan- 
deln, fid) widerfegen, beftreiten, mit et: 
was Eampfen, ftreiten. v. n. fid) wider: 
fegen, Widerftand leiften, ftreiten; Cin- 
wendung maden, einwenden. Oppdse- 


OPP 


less, a. unwiderſtehlich. Oppdser, s. 
ber Gegner, Beftreiter. 
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rac'ulousness, s. bie ora€el: 


Op’posite, a. entgegengefebt, entge- mafige Beſchaffenheit. 


gengeſtellt; gegenuͤber; zuwider han— 


Oraison, s. das Gebet. 


tend, entgegenwirfend. s. der Geg:|O’ral, a. muͤndlich. —ly, ad, 
ner; das Gegentheil. —ly, ad. —site-| Orange, s, bie Pomeranje, Apfelfine. 


ness, s. die entgegengefeate Beſchaffen— 

beit, die gegentiber befindlidje Lage. —si- 

tion, s. bie Entgegenfebung, entgegen: 
geſetzte Lage, entgegengeleste Stellung ; 
die Widerfepung; der Widerftand; die 

Perfdhiedenheit der Meinung; der Wi— 
derſpruch; die Oppofitionéspartei. 

Oppréss, v. a. druͤcken, unterdriiden. 
—sion, s. die Unterdricung, der Drude. 
—s'ive, a. dDridend. —s’or, s. ber Un: 
terdruͤcker. 

i seer cab ſchimpflich, ſchaͤndlich. 
—ly,ad. —briousness, s. die Schimpf⸗ 
— 78 Schaͤndlichkejt. —brium, s. der 
Schimpf, die Schañde. 

Oppugn, v. a. angreifen; bekaͤmpfen, 
befteeiten. O ppug’nancy, s. der BWi- 
derſtand. Oppugner, s. der Beftreiter. 

Opsimathy, s. daé fpdte Lernen, die 
fpat erworbene Renntnif. 

yf rar s das Marktgehen, der 

infauf der Lebensmittel. 

Optable, a. wuͤnſchenswerth. Op’ta- 
tive, a. T. wuͤnſchend. 

Op'tical, Op’tick, a. gum Geſicht oder 
Sehensvermoͤgen gebdrig; optifd. s. 
bas Werkzeug gum Sehen, Sebwerk- 
jeug; die Optik. Opticks, T. die Lidt: 
lebre, Optik. 

Optician, s. ber Opticus. 

Op'timacy, s. die Vornehmen, der Abdel. 
Op'timism, s. die befte Einrichtung; die 
Lehre, daß Ailes in der Welt auf das 
Befte angeordnet iſt. Optim’ity, s. der 
3uftand, ba etwas das Befte ift. 
Op'tion, s. die Wahl; das Recht ober 
die Freiheit gu wablen. —nal, a. der 
Wahi uͤberlaſſen. 
pulence, —lency, s. das Vermoͤgen, 
der Reidjthum, die Wohlhabenheit, der 
Wohlſtand. —lent, a. wobhlhabend, ver: 
mégend, reid. —ly, ad. 

Opus’cle, s. bas Werkden. 

Or, c. oder; ehe, bevor. s. T. bas Gold, 
die Goldfarbe. 

Oracle, s. bas Orakel; der Gétter: 
fprud), Offendarungsort. v. n. wweif: 
fagen. Orac’ular, Orac‘ulous, a. 
su dem Orakel gehoͤrig; einem Ora: 
fel aͤhnlich; weiffagend; gebieterifd; 


a. pomeranjengelb. —chips, die Pos 
meranzenſchnitte; —colour, bie Poz 
meranjenfarbe; —coloured, pomeran: 
genfarbig ; —peel, die Pomeranjen: 
ſchale; Apfelſinenſchale; —tree, der 
Pomeranjenbaum , Apfelfinenbaum. 
Orangeade, s. das Pomeranjenwaf: 
fer. —gery, s. die Orangerie. 

Oration, s. die Rede. Or’ator, s. der 
Redner; T. Bittende, Bittfteller, Bitt- 
ſchreiber. Oratorical, a. rednerifd. 
Oratory, a. redneriſch. s. die Rede— 
Funft, Beredſamkeit; das Reden, Redes 
halten; die Betcapelle. O'ratress, s. 
die Rednerinn. 

Orbis, s. der Kreis, das Rad, die Kugel ; 
der Himmelskoͤrper; die Laufbahn; der 
Umlauf; der Augapfel. Or’bed, a. rund, 
gertindet, kreisfoͤrmig; umgeben. 

Orbation, s. die Beraubung, Verwaiz 
fung. 

Orbicular, a. kreisfoͤrmig, Eugelfirmig. 
—ly,ad. Orbicularness, s. die Ereié: 
formige Befdhaffenbeit. Orbiculated, 

B rt, &. a. freisférmig, gertinbdet, rund. 

r’bit, s. die Rreisbahn, Laufbabn, Plaz 
netenbabn; ein Eleiner runder Koͤr—⸗ 
per; das Gleis. 

Or’chard, s. der Obftgarten, Baum: 
qarten. 

Or’chestra, s. bas Ordefter. 

Ordain, v. a. beftimmen, befdliefen 5 
anorbdnen, verordnen; einſetzen; einfeg: 
nen, weihen. —ner, s. der, welder an: 
ordnet, verordnet, weibt, einfest. 

Or'deal, s.das Gottesurtheil. Fire—, 
s. die Feuerprobe; water—, die Waſſer⸗ 
probe. 

Or'der, s. die Ordnung; der gebdrige 
Zuftand, die gebdrige Einrichtung, ge— 
hoͤrige Gerfaffung; die Verordnung; 
ber Befebl, das Gebot, die Vorfdrift; 
Gitte, Gewohnheit, der Gebraud; die 
Gattung, Glaffe; der Stand, Rang; 
Orden; der geiftlidhe Stand; das Mit- 
tel, ber Zweck, die Abſicht; Maßregel. 
v.a. ordnen, einridjten, anordnen, vers 
anftalten ; verordnen, befeblen; in Ord. 
nung balten, in Zucht balten; einweis 
hen, einfegnen. v. n. Befehl ertheilen, 
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befehlen. Orders, pl. die geiſtliche Wuͤr⸗ 


de; to take—, fid) gum Geiftlidjen ein: 


weiben lafjen; to be in—, zu dem geift: 
lichen Stande gehiren; out of—, in 
Unordnung ; in einem feblerbaften 3u- 
ftande ; nicht gang, nicht vollkommen; 
feblerbaft , mangelbaft, unordentlid; 
nidt wohl; in—to,in Hinſicht auf et: 
was; mit der Abſicht um, um ju. —er, 
s. der, welder ordnet, anordnet, einrid: 
tet, vevordnet. —less, a. ordnungslos, 


ORP 


Sinnwerkzeuge fid) begiehend, gu den 
Sinnwerkzeugen gebdrig. me ad. 
—icalness, s. die organiſche Beſchaf⸗ 
fenbeit. —ism, s. der Organiémus, die 
organiſche Einrichtung. —ist, s. der 
Organift, Orgelfpieler. —ization, s. 
die organifhe Cinridtung, Organifas 
tion, die Bildung, der Bau, das Gebdil= 
de, die Bilbungsart. —ize, v. a. bils 
den, einridjten, ordnen, organifiren. 


Orgasm, s. die Wallung, Aufwallung. 


unorbdentlid); —ly, ad. —ly, a.& ad. 
ordentlich, regelmafig, woblgeordnet ; 
gefittet, ſittſam. —ly-man, ein Golbdat, 
ber einen befehlhabenden Officier beglei: 
tet, die Ordinan;. 

Or'dinable, a. was ſich einridten (aft, 


Or’geat, s. der Gerftentrané, Man- 
deltrank. 

Or'gies, s. das Bacchusfeſt, Saufgelage. 
Orgil'lous, a. ſtolz, hochmuͤthig. 
O'richalk, s. das Meſſing. 

O’rient, a. aufgehend (wie die Sonne); 


was fic) verordnen (aft. —inal, a. eine 
Ordnung bezeidnend. s. das Regelbud). 
—inance, s. die Vorfdrift, Verord- 
nung; der Stand, die Wuͤrde; das ſchwe⸗ 
re Gefdhiig. —inary, a. der Ordnung 
gemaB, der Regel gemag, ordentlich, re: 
gelmaͤßig; gebrauclid), gewoͤhnlich; 
nicht ungewoͤhnlich, gemein; nicht aus: 
gezeichnet, nicht vornehm; nicht ſchoͤn. 
s. der geiſtliche Richter; der Biſchof; der 
Gefangenprediger, Gefangnifprediger ; 
ber angenommene Gebrauch, die feft 
geſetzte Gervohnbeit; das beftimmte Amt, 
bie ordentlidhe Amtswirde; der Preis 
ber Mahlzeit an einem Wirthstifde ; 
der Wirthstiſch, die oͤffentliche Wirths- 
mahlzeit. Chaplain in ordinary, or: 
dentlider Hofprediger; physician in 
—, ordentlider Leibarjt. —nate, a. 
regelmafig, ordentlich. v. a. beftimmen, 
verordnen. —nation, s. die Verord— 
nung, Seftimmung ; Cinweihung, Cin: 
fegnung, Weihe, Priefterweihe. 
Ord'nance, s. das ſchwere Geſchuͤtz, gro- 
be Geſchuͤtz. A piece of—, ein Stic 


gegen Morgen gelegen; Sftlid); glans 
zend, praͤchtig, pradjtvoll. s. der Mor⸗ 
gen, Often, das Morgenland. —t’al, a. 
morgenlanbdifd. s. der Morgentander. 
—talism, s. die morgenlandifde Re— 
denéart, die morgenlandifhe Sprachei— 
genheit. —tal’ity, s. die morgenlan: 
diſche Beſchaffenheit. 


Oriſice, s. die Oeffnung, das Lod. 
O’riflamb, s. die goldcne Fahne. 
Origin, s. der Urfprung; die HerFunft, 


Abftammung ; erfte Urfade, der erfte 
Anfang. 


‘Original, a. urfpringlid), urbildlid ; 


eigenthuͤmlich; edjt. s. die Abſtammung, 
Herfunft, der Urfprung; die Urfdrift, 
das Urſtuͤck; Urbild. —ly, ad. urfpritng: 
lid, anfanglid, guerft. —nalness, s. 
das Urfpriinglide, die Originalitat ; Eis 
genthimlidfeit; Echtheit. —mary, a. 
urfpringlid). —nate, v. a. hervorbrin: 
gen, ans fidt bringen. v. n. entftes 
hen, berrithren. —nation, s. die Hers 
vorbringung, Entftehung, der Urfprung; 
die Abftammung, Ableitung. 


ſchweres Geſchuͤß, die Canone; master-|Or’ison, s. das Gebet. 
general of the—, der General: Felb:|Orlop, s. T. daé mittelfte Verde. 


zeugmeiſter. 


Ornament, s. die Zierde; Zierrath, 


Ordonnance, s. T. die Anordnung der Vergierung.v-a. zieren, verzieren, aus: 


Vheile. 


zieren. —t’al, a. gierend, zur dierde 


Or'dure, s. der Unflath, Roth, Miſt. dienend, gierlid. —ly, ad. 


Ore, s. das Erz, Metall. 
Or’gal, s. der Weinftein. 


Or'nate, a, geziert, geſchmuͤckt, fain. 


Ornature, s. die Verzierung. 


Organ, s. bas Werkzeug; Sinnwerk: | Ornithologist, s. der VogelFenner, Vo: 
zeug; die Orgel. —builder, der Orgel-| gel€undige. —l’ogy, s. die RKenntnif 
bauer; —loft, ber Orgelplag; —pipe,| der VSgel, Vogellebre, Vogelfunde. 
bie Orgelpfeife. Organ’ic , —ical, a.|Or’phan, s. der, die Waiſe. a. verwaift. 
organiſch; roͤhrig, robridjt; mit Sinn- —age, s. der Waifenftand. a. ju den 
werfjeugen verfehen; belebt; auf die} Waiſen gehirig. —ism, s. der Waifene 


— 
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ſtand. —otrophy, s. das Waifenbaué.| prahlhaft. —tdtiousness, s. die Prahl⸗ 
Orpiment, s. der Huͤttenrauch, das baftigteit, Prahlerei. —tator, s. der 


ALuripigment, Operment. 


Prabler. 


Orrery, s. T. dee Himmels-Globus. Osteol’ogy, s. T. die Knochenlehre. 
Or’ris, s. die breite golbne oder filberne| Os’tiary, s. die Muͤndung; der Shar: 
uͤter 


Treſſe; der Schwertel. 


Or'thodox, a. rechtglaͤubig, rechtlehrig. Os'tler, s. der Stallfnedht, HausEnedt 
—ly, ad, —doxy, s. die Rechtglaus| Scdicrmeifter. 


bigteit, Rechtlehrigkeit. 


Os tlery, s. die Sdhirrfammer. 


Orthodromies, s. die Orthodromif,|Os’tracism, s. der Oftraciémué. 
bie Runft, in gerader Linie gu fez; Ostrich, s. der Straus. 


geln. 


Otacoustick, Otacousticon, s. das 


Orthodromy, s. der gerade auf eines Hoͤrwerkzeug, Hoͤrrohr. 


Schiffes, die Orthodromie. 

Orthoepy, s. die ridjtige Spredart. 
Orthogon, s. T. die redjtwinfelige 
Figur. 

Urthog’rapher, a apie s. der Redyt: 
ſchreiber. —ph’ical, a. ſchreibrichtig, 
fentrecht oder aufrecht dargeftellt. —ly, 
ad.—phy, s. die Redhtidreibung, Or: 
thographie ; die fenEredte oder aufrechte 
Darſtellung. 

die Engbruͤſtigkeit, 


Orthopnea, s. 


Other, a. ander, der anbere. Each—, 
one another, einander; the other 
day, vor ein paar Tagen, vor einigen 
Tagen, kuͤrzlich. —gates, ad. auf eine 
verfdiedene Art, anders. —guess, 
—guise, ad. von anbderer Art, verſchie⸗ 
ben. —where, ad. anberwarts, an: 
dersivo. —while, ad. ein andermal. 
—wise, ad. anders, auf eine andere 
Art; fonft, in anderer Ruͤckſicht, in 
anderer Bejiebung. 


wenn man blof in aufgeridjteter Stel:| Over, s. die Fiſchotter. 


lung athmen fann. 


O'val, a. eirund, eifoͤrmig, langrund, 


Oriive, a. T. aufgehend, bas Aufgehen| langlidrund, oval. s. das Girund, die 


eines Geftirnes betreffend. 


Eiruͤnde. 


Ortolan, s. der Ortolan, Kornfink, die Ovarious, a. aus Eiern beſtehend, gu 


Fettammer. 


dem Eierſtock gehoͤrig. 


Orts, s. pl. der Auswurf, die Ueberbleib:| O’vary, s. der Eierſtock. 


fel. 

Oscillation, s. die Schwingung, der 
Sdwung. —latory, a. fdwingend; 
ſhwungartig. 


— s. das Gaͤhnen; 
die Nachlaͤſſigkeit. —tant, a. gaͤhnend; 
nachlaͤſſig. 


O'sier, s. die Korbweide. 

Osprey, s: der Meeradler, Fifdabler, 
Beinbreder. 

Oss'eous, a. Enddjern, beinern. 
Oss'icle,s. das Beinden. Ossification, 
s. die Verknoͤcherung. Ossifick, a. 
verEndchernd. Oss’ifrage, s. der Meers 
adler, Beinbreder. Oss'ify, v. a. ver: 
tnidern. Ossiv’orous, a, Rnoden 
freffend. Oss’'uary, s. das Beinhaus. 
Ost, Oust, s. die Darre. 
Ostens’ible, a. ſcheinbar, erfdeinend, 
vorgeblid), namentlid). —s'ive, a. zei⸗ 
gend, angeigend; prunfend. Ostént, 
s. ber Schein, Anſchein; das Beiden, 
bie Erſcheinung, Vorbedeutung. —ta- 
tion, s. der dufere Schein, die Schau; 
Prahlerei. —tdtious, a. prablerifd, 


O’vate, a. eirund. 

Ovation, s. das Siegesopfer, die Sie: 
gesfeier. 

Ouch, s. der Schmuck von Gold oder 
Juwelen, das goldene Haléband; die 
Wunde von einem Eber. 

Ov‘en, s. der Bacofen, Ofen. 

O’ver, pre. tiber; uͤberhin, durd), vor. 
ad. tiber; heruͤber, hinuͤber, daruͤber, 
druͤber; von einer Seite zur andern, 
breit, weit, vorbei, voruͤber; durch; 
zu ſehr, in einem hohen Grade. —and 
above, daruͤber, außer dem, uͤberdieß 
nod; —against, gegenuͤber; —and 
under, mebr oder weniger; all—, tiber 
und ber; uͤberall, allenthalben; gang 
vorbei, gang dahin; ten times—, zehn⸗ 
mal nad einander; —and—, einmal 
fiber das andere, febroft; all the 
world—, allenthalben; —night, in 
ber Nadt, ber Nadt; am Abend; 
in der kommenden Nadt, diefen Abend. 
To give—, aufhoͤren; aufgeben, fir 
verloren erfldren. Over, wie das Deut: 
fhe aber, wird ſehr bdufig gu Zu— 
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fammenfefungen gebraudt, und in 
aͤhnlichen Beziehungen, wie man aus 
Folgendem fehen Fann. 
Over-aboéund, v.n. in gu grofem Ueber: 
fluffe vorhanden ſeyn, uͤberfluͤſſig feyn. 
—act, v. a. tbertreiben. —arch, v.a. 
tiberwiiben. —awe, v.a.in Furcht ſetzen 
oder balten. —bal’ance, v. a. tiberwie: 
gen. s. das Uebergewitht. —battle,a.all: 
gufruchtbar,alljufett. *—béar, v. a. nie: 
berdriiden, unterdruͤcken, unterjochen, 
uͤberwinden, uͤberwaͤltigen. —bearing, 
anmaßend, trotzend, ſtolz. *—bid, v.a. 
uͤberbieten, tibertheuern. *—blow, v. a. 
verwehen. v.n. ſich verwehen, aufhdren. 
-board, ad, uͤber Bord. —boll, v. a. 
uͤberkochen. —built,part.& a.uͤberbaut, 
—bulk,v. a. niederdruͤcken. —burden, 
v. a. uͤberladen. —busy, alljudienftfer: 
tig. —buy’, v. a. gu theuer kaufen. 
Over-canopy, v.a.wie mit einem Dim: 
mel bebecten, tiberdecten, uͤberziehen. 
—cdrry, v. a.3u weit filbren. *—cast, 
v. a. mit Wolfen kherziehen, verdun- 
Eeln; uͤberziehen, bedecfen; zu bod) an— 
fdjlagen. a. uͤberzogen, tribe. —catch, 
vy. a. einholen, erreiden. —charge, v.a. 
fiberladen; tibertheuern, gu viel anred): 
nen, ju viel fordern, gu hoch ſchätzen, zu 
bod anſchlagen; uͤberfuͤllen. —cloud, v. 
a. uͤberwoͤlken, verdunfeln. —cloy,v.a. 
tiberfattigen, iberladben. *—come, v.a. 
tiberwinden, uͤberwaͤltigen, unterjodjen; 
liberfteigen; uͤberfuͤllen, anfuͤllen; ploͤtzlich 
angreifen. v. n. bie Oberhand behaupten. 
—coming, unwiderſtehlich. — com’er, 
s. dev Ueberwinbdcr. —confident, a. ju 
dreift, vermeffen. —cov’er, a. iberde: 
Gen. —count, v. a. ju bod rechnen. 
—curious, a. vorwitzig, zu neugierig. 
Over-dight,part.& a. bededt.—d6,v.a. 
gu viel thun, iberarbeiten, tibertreiben ; 
gu ſehr Eodjen ober gu fehr braten. 
—dreéss, v. a, gut ſehr pugen. *—drink, 
Vv. a. zu viel trinfen. *—drive, v. a. 
tibertreiben, tiberjagen. *—éat, v. n. 
tibereffen, gu viel effen. —empty, v. a. 
gu ſehr ausleeren. —¢ye,v.a. die Auf: 
ſicht fibren, bemerfen. —fall, s. der 
Fall, Wafferfall. —fatigue, v.a. tiber: 
muͤden. —feed, iberfiittern; —fil, v. 
a. gu febr anfillen, dbcrfiillen.—float, 
v. n. ſchwimmen. *—flow, v. n. uͤber⸗ 
flieBen ; im UeberfluB vorhanden feyn. v. 
a. uͤberfuͤllen; uͤberſchwemmen. s. die 
Ueberfhiwemmung; der Ueberfluf. 
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—flowing,s. das Ucberfliefen, der Ue⸗ 
berfluf§. —flowingly, ad. uͤberfließend, 
uͤberfluͤſſig, im Ueberfluß, in ſehr holed 
Menge. —fly’, v.a. uͤber etwas hinflie⸗ 
gen. —fond alljuzartlid). —forward- 
ness, s. tie Voreiligfeit. *—fréight, v. 
a. uͤberladen. 


*Over-geét, v. a. einholen, erreidjen. 


—glance, v. a. uͤberblicken. *—go, y. 
a. uͤbergehen; dbertreffen; uͤberwaͤlti⸗ 
gen. —gécge, v. a. mit Speifen aber: 
laden. *“—grow, v. a. uͤberwachſen; 
bewadhfen. —growth, s. der Ueber: 
wuds. —hale, v. a. uͤberbreiten; wie: 
ber vornehmen, von neuem durdfehen. 
T. das Segeltau loélaffen. *—hang, 
v. a. & n. uͤberhaͤngen, tberhangen. 
—harden, v.a. gu febr barten. —héad, 
ad. tiber bem Sopfe, oben, bdroben. 
*—héar, v. a. uͤberhoͤren; behorchen. 
—héat, v. a. tiberhigen. —hend, v. 
a. einbolen, erreidjen. 


Over-jéy, v. a. entzuͤcken. s. bie aber: 


mafige Freude, Entzuͤckung. —labour, 
v. a, iberarbeiten, abarbeiten ; *—lade, 
v.a. liberfaden . *—lay, v. a. uͤber et: 
was legen; ſich auf etwas legen, auf et: 
was liegen; durch das Aufliegen erdruͤ⸗ 
fen, erſticken; druͤcken, bedriicen, un: 
terdruͤcken; bedecken, uͤberziehen; ver: 
dunkeln. —léap, v. a. uͤberſpringen. 
—leather, s. das Oberleder. —live, 
v. a. uͤberleben. v. n. ſich uͤberleben. 
*-load, v. a, uͤberladen. —Idck, v. a. 
überſehen; durchſehen; die Aufſicht fuͤh— 
ren, Acht haben, ein wachſames Auge 
auf etwas haben; pruͤfen; nachſehen, 
uͤberſehen; uͤber etwas hinſehen, nicht 
achten, vernadlaifigen ; verachten. 
—lodker, s. der Aufſeher. —loop, s. 
Or'lop. 


Over-mast’ed, a. tbermaftet, mit ju 


vielen Maften verfehben. —master, v.a. 
fibermeiftern, dberwadltigen. —match, 
v.a. bertreffen, iberwaltigen. a. tibet: 
legen, gu ftarf. s. einer, ber an Staͤrke 
andere tiberfrifft, —méasure, s. die 
Bugabe. —mix, v. a. gu ſehr mifcen. 
—most, a. der Hddfte. —much, a. 
gu viel, gar gu viel. —multitude, v. a. 
burd) die Menge uͤberwaͤltigen, durch 
bie Menge befdwerlid fallen. —name, 
v. a. hernennen. —of'fice, v. a. fic) ver: 
mittelft ſeines Amts laftig maden. —of- 
ficious, a. durch iibertriebene Dienfffer: 
tigkeit beſchwerlich, laftig. 


— 
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Over-pass, v. a. uͤber etwas geben; 
uͤbergehen, iberfeben, nidt achten; aus: 
laffen. —past, part. & a. vergangen. 
—pay, v.a. ju theuer bejablen. —péer, 
v. a. Uber etwas binfeben, ber etwas 
ethaben feyn, herabſehen; uͤberwaͤltigen. 
—pérch, v.a uͤber etwas fliegen, uͤber 
etwas ſchweben. —persuade, v.a. ju 
ſehr bereden. —plus, s. der Ueberſchuß; 
dag Ueberbleibfel, ber Reft. —ply’, v. 
a. gu febr anftrengen. —poise, s. das 
Uebergewidht ; Gegengewwidt. v. a. aber: 
wiegen, das Uebergewidt haben. —post, 
v.a. uber etwas hinwegfommen, durd): 
fommen. —pow’er, v. a. uͤberwaͤltigen. 
—préss, v. a. zu Boden driicéen, febhr 
druden. —prize, v. a. ju hoch ſchaͤtzen. 
O'ver-rank, a. gu uͤppig, gu reichlich. 
—rate, v. a. gu bod fdagen, gu bod 
anfdlagen ; gu bod) beſchatzen. —réach, 
v. a. uͤber etwas hervorragen; binter: 
geben, anfiibren, betriigen, bevortheilen, 
uberliften. v. n. (vonPferden) mit d Hin: 
terfiifen gu weit vorgreifen. —réacher, 
s. der Betriiger. *—réad, v. a. tiberle: 
fen, durdjlefen. —réckon, ¥. a. ju bod 
rechnen. —réd, v. a. mit rother Farbe 
tiberftreidjen, rdthen. —ride, v.a. uͤber— 
teiten. —ripen, v.a. ju reif maden, zu 
ſehr reifen. —roast, v. a. gu viel bra: 
ten. —rule, v. a. bie Oberhand haben, 
die Obergewalt behaupten, iberwalti: 
gen; tiberftimmen; herrfden, Seberr: 
fhen; leiten, regieren; bei Geite fe: 
en, nidt gelten laffen. *—run, v. a. 
uberlaufen; ftarfer laufen; ju fdnell 
laufen, ju ſchnell fortfchreiten uͤber— 
ſchwemmen; uͤberwaͤltigen; verbeeren; 
uͤberwachſen; mit etwas zu ſehr anfil- 
len; durchlaufen. v. n. uͤberfließen. 
Orer-⸗sée, v. a. uͤberſehen; in Aufſicht 
haben, nach etwas ſehen. To be—seen, 
ſich irren, ſich taͤuſchen laſſen, getaͤuſcht 
ſeyn. —séer, s. der Aufſeher, Armen— 
pfleger. *—-séeth, v. a. uͤberſieden.* — 
sell, v. a. zu theuer verfaufen. *—sét, v. 
a. umwerfen, umſtuͤrzen; gum Fale 
bringen, fttirzen. v.n. umfallen, umftir: 
jen. —shade, —shad’ow, v.a. tiber: 
ſchatten, beſchatten; beſchuͤtzen. *— 
shéot, v. a. uͤber etwas hinſchießen; 
ſchnell uͤber etwas hingehen, ſchnell uͤber 
etwas wegblicken. v.n. uͤber etwas weg: 
fliegen. To over-shoot one’s-self, 
zu weit gehen, fid) verfehen, ſich irren. 
—sight, s. die Auffidt; das Verfehen. 
Part I. ote Aufl. 
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—size, v. a. an Groͤße uͤbertreffen; 
uͤberſtreichen. —skip, v.a. tiber etwas 
binweg hipfen,tiber etwas hinweg fprins 
gen; ubergeben, uͤberhuͤpfen, auslaffen; 
entfliehen, entwifden. *—sléep, y. n. 
gu lange fdjlafen, verfdlafen. —slip, v. 
a. uͤberſehen, entwiſchen laffen, verfaus 
men. —slip, s. die Ueberhipfung. 
—snow, v. a. mit Schnee bedecten, 
uͤberſchneien. —sddden, a, gu febr ge— 
fotten. —sdon, ad. ju frith, gu bald. 
*—spént, part. & a, abgemattet, ermuͤ⸗ 
bet. *—spredd, v. a. tiberdecfen, titers 
giehen, uber etwas verbreiten. *— stand, 
v. n. feft beharren, gu febr auf etwas bes 
fteben; durch Beharrlichkeit verlieren. 
—stdre, v. a. anftarren, —stock, v. 
a. iberfillen. To — stock one’s-self, 
gu viel Vorrath anſchaffen. —stére, v. 
a. uͤberhaͤufen. —strain, v. a. ju weit 
dehnen, ju febr fteecten, gu ſehr anftren- 
gen. v. n. fid) gu febr anftrengen. — 
strike, v. a. Uber etwas binwegfdla- 
gen. —strétch, v. a. gu weit debnen. 
—sway,v. a. iberwaltigen. *—swell, 
v. n. uberlaufen, austreten. 
O'vert, a. offenbar, dffentlic). —ly, ad. 
Over-take, v. a. einbolen, erwifden, 
erhafden ; uͤberraſchen,  ertappen. 
—task, v. a. gu viel auflegen. —tax, 
v.a. mit gu grofen Auflagen beſchwe—⸗ 
ren. —téemed, part. & a. durch vieles 
Gebdren abgezehrt. —throw, v. a. 
umwerfen, umftofen; ſtuͤrzen; beſie— 
gen; zerſtoͤren, zu Grunde richten, ver— 
nichten. —throw,s. ber Umſturz; die 
MNiederlage; der Untergang, die Zerfts- 
rung, Vernidtung. —thrdower, s. der 
Umwerfer; Befieger. —thwart,a.& ad. 
quer tiber, uͤberzwerch; gegenuͤber; ver: 
kehrt; eigenfinnig. —ly, ad. —thwart- 
ness, s. die Verfehrtheit, der Cigenfinn. 
—top, v. a. tiberragen, tbertreffen ; 
verdunfein. —trip, v. n. tberbin 
bipfen. —ture, s. die Erdffnung; der 
Vorſchlag. —turn, v. a. umwerfen; 
umftirjen, 3u Grunbde ridten, unterjo: 
chen, tiberwdltigen. —tur’ner, s. der 
Umiverfer, Umftirzer, Unterjocer. 
—val'ue, v.a. gu bod ſchaͤtzen. —veéil, 
v.a. bedecten, verhuͤllen. —vote, v. a. 
tiberftimmen. —watch, v. a. gu viel 
waden. —wéak, a. gar gu ſchwach. 
—weéary, v. a. gu ſehr abmatten. 
—wéather, v. a. durd) widriges Wet: 
ter beſchaͤdigen. — wéen, v.n. gu hod) 
235 


290 OUG 


von fid) denen, ſich viel anmagfen. 
—weening, a. eingebildet, ftolg, ver- 
meffen. s. der Stolz, die Vermefjenheit. 


—ly, ad. —went, part, tber den, 


Haufen geworfen, zu Boden geworfen. 
—wéigh, v.a. tiberwiegen. —weight, 
s. das Uebergewidht. —whélm, v. a. 
niederdruͤcken, uͤberwaͤltigen, unterdruͤ— 
cken, zerdruͤcken, zerſchmettern, verſenken; 
—whelmingly, ad. auf eine unter: 
druͤckende oder uͤberwaͤltigende Art. 
—worn, ‘a. abgenugt, zu alt. 
—wrought, a. gu ſehr ausgearbeitet, 
zu ſehr bearbeitet; an der Oberflaͤche 
vearbeitet, mit Arbeit iberlegt; hin: 
tergangen, betrogen. 

Ought, v. n. & a. irreg. foll, muß; ift 
ſchüldig; befist; follte, mufte, muͤßte; 
war ſchuldig; beſaß. a. etwas, irgend 
etwas. For—, fo viel als, fo weit als. 

O’viform, a. eifirmig. 

Ovip‘arous, a. Gier legend. 

Ounce, s. die Unje, zwei Loth; die 
Unje, eine Abart des Panthers. 

Ouphe, s. die Fee, der Alp, Kobold. 
Ouphen, a. feenmdfig, koboldmaͤßig. 

Our, pr. unfer, unfere. Ours, pr. unier, 
der unferige. Oursélf, pr. wir felbft, 
wir. Oursélves, pr. pl. wiv felbft, 
uns felbft. 

Ouse, s. Gerberloge. 

Ousel, s. die Amfel (ein Vogel). 

Oust, v. a. austreiben, wegtreiben, ent: 
fernen; vertreiben, leer maden, rau: 
men. Ouster, s. die Vertreibung, Be: 
raubung des Befibes. Ousterlemain, 
T. Auskehrung des Vermoͤgens abjei- 
ten des Vormundes an den Muͤndel. 

Out, ad. aus; aufen, draufen; beraus, 
hinaus; nidt gu Hauſe; erſchoͤpft, ver: 
braudt; auger Dienft, nidt tm Amte, 
laut, ohne Zuzuͤckhaltung; vermiethet, 
verpadtet; in einem Srvthum ; in Ver: 
wirrung, in Verlegenbeit; ané idt, 
entdectt; offen, jerviffen, verloren, feb- 
lend, weg. 1. fort! wea! pfui! —upon 
you! pfui Eud !—, alas! ad), web mir! 
—of, pre. aus, aufer; von, unter; 
nicht in, nicht mebr in; nicht gemaͤß, zu— 
wider, wider; ohne, nicht mit etwas ver: 
fehen ; nidtin der Nabe, ber etwas hin⸗ 
weg, von etwas entfernt; vermittelft, 
zufolge. — of doors, draußen; to be 
— of pocket, zuſetzen, einbiifen, ver: 
lieren; — of cash, von Geld entbloͤßt; 
— of breath, athemlos; — of mind, 
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time, von undenflider Beit her; — of 
one’s mind, aué bem Gedidtniffe, ver⸗ 
geffen; ohne Verftand, wahnfinnig ; — 
of order, in Unordnung; unpaͤßlich; 
— of print, nicht mehr im Druce vor⸗ 
handen, nicht gu haben, vergriffen; — of 
the way, aus dem Wege, abfeits, abrwe- 
fend; aufer der gewoͤhnlichen Regel, au- 
ferordentlid ; — of hearing, aus dem 
Bereiche gu hoͤren; — of sight, nicht zu 
ſehen, nicht gegenwäͤrtig; — of reach, 
nicht zu erreichen; — of band, ſogleich. 


Out, v.a. austreiben, berausjagen, bin: 


austreiben, vertreiben. Sehr baufig in 
Zufammenfegungen: Out- act, v. a. 
durch Handlung oder Darftellung tiber- 
treiben; die Graͤnze tberfdreiten. — 
bal’ance, v.a. uͤberwiegen. —bar, v. 
a. ausſchließen, ausfperren, den Gin: 
gang verriegeln. *—bid, v. a. tiberbie- 
ten. —bidder, s. derjenige, welder 
einen anbdern tberbietet. —blowed, 
part. & a. aufgeblafen, angefdrwellt. 
—born, a. quélandifd. —bound, 
part.& a, nad dem Auslande beftimme, 
gu einer auswärtigen Reife beſtimmt. 
—brave,v.a. durch Dreiftigfeit, Kuͤhn— 
heit ober Stolz dberwinden, an Kuͤhn— 
heit und Stolz guvorthun; Frog bieten. 
—brdazen, v. a. an Unverſchaͤmtheit 
iibertreffen, durd) Unverſchaͤmtheit ther: 
waltigen, mit Unverſchaͤmtheit behaup— 
ten. —break,s. der Ausbrud. —bréa- 
the, v. n. durch ftdrfern Athem beſie— 
gen; auéathmen, durd den Athem von 
fid) geben. — cast, part.& a. weggerwor: 
fen, verworfen; verftofen; verbannt, 
verwiefen. s. der Verworfene, Verſtoße— 
ne, Verwiefene, Verbannte; der Aus: 
wurf. —cépt, ad. ausgenommen, au: 
fer. —craft, v. a. ttberliften. —cry, s. 
derlaute Ruf, Sdrei, bas Geſchrei; der 
Ausruf, die Verftcigerung. *—dare, v. 
a. durch Kuͤhnheit uͤberwinden, Trotz 
bieten, —dated, part. veraltet. *—do, 
v.a. tibertreffen. —dwel, v.n. Langer 
bleiben. 


Outer, a. der, die, dad dufere. —ly, 


ad. auéwirts. —most, a. der, die, 
das duferfte. 


Out-face,v. a. durch Kuͤhnheit, Vermef: 


fenbeit oder Unverſchaͤmtheit uͤberwin— 
ben, an Unverfddmtheit tbertreffen; 
ftarr und unverſchaͤmt anfeben; Srog 
bieten; ing Gefidt widerſprechen; un: 
verſchaͤmt bebaupten. —fall,s. ter Fall 
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oder Ablaß (des Wafers vermittelft ei-, fernter Hafen. —post, s. ber Außen⸗ | 
nes Grabenés). —fast, v. a. Langer fa:| poften. —pour, v. a. ausſchuͤtten, aué- 


ften. —fawn, v. a. durch Schmeichelei 
oder Kriedjerei ibertreffen. *— fly’, J. a. 
iiberfliegen. —form, s. der dufere 
Stein, das aͤußere Anfehen. —gate, s. 
Hinterpforte. *—give, v. a. im Ge: 
gen tibertreffen. recip. fid) ausgeben ; 
*_g6, v. a. geſchwinder geben, zuvor⸗ 
) fommen; tbertreffen; bintergeben. 
—going, s. der Ausweg, Ausgang. 
—goings, die Ausgaben, Koſten. *— 
grow, v. a. Uberwadjen, gu febr wach— 
fen, zu ſchnell wachſen. — guard, s. der 
Vorpoften. —house, s. das Hinter: 
haus, MNebengebaude. —jeéer, v. a. 
burd Spott uͤberwaͤltigen. —jést, v. a. 
durch Scherz dberwinden, im Sderzen 
bie Oberhand erhalten. —jut’ting, a. 


hervorragendD. —kndve, v. a. an 
Schalkheit uͤbertreffen, betriigen, hin— 
tergehen. 


Out-lance, v. a. vorwaͤrts ſtoßen. — 
landish, a. auslanbdifd. —last, v. a. 
anDauer tibertreffen. —law, s. ber Ge: 
ddtete. v. a. fiir vogelfrei erklaͤren, Ad: 
ten. —lawry, s. die Acht. —léap, v. a. 
iiberipringen. s. der Ausgang, Ausweg, 
die Flucht. —let, s. der Ausgang, Aus: 
fauf, Ausfluß, Ausweg. —lie, v. a, im 
Luͤgen tibertreffen. —lier, s. einer, der 
ſich nicht da aufhalt, wo er feinem Be- 
tufe nach ſeyn follte. —line, s. der Um: 
tif, Abriß, bie Skizze. —live, v. n. 
iberleben —liver, s. ber Ueberle— 
bende. —Idok, v. a. durch den Blick 
iberwdltigen, niederfd)lagen. —listre, 
v.a, iberglanjen, durch Glanz ibertref- 
fen. —lying, part. & a. außerhalb lie: 
gend, auéswartig, nidjt gewdhnlid). 
Out-march, v. a. fich geſchwinder bewe— 
gen, an Schnelligkeit bes Ganges tiber- 
treffen. —medsure, v. a. an Maß liber: 
treffen. —most, a. der, die, daé dus 
ferfte. —num’ber, v. a. an 3abl tiber: 
treffen. —pace, v.a. im Geben uͤber⸗ 
treffen. —parish, s. die dufere Ge— 
meinde, der Sheil der Gemeinde, wel: 
her auferhalb ber Stadtmauer liegt. 
—part, s. der dufere Theil, entfern: 
tere Sheil. —péer, v. a. an Adel 
ibertreffen. —pensioner, s. einer, der 
von tem Hospitale gu Greenwid) (oder 
zu Ghelfea) eine Penfion erhalt, ohne im 
Hospital gu wohnen. —port, s. der Nez 
benhafen, cin von der Hauptftadt ent: 


gieBen. —prize, v. a. an Werth tber= 
treffen. 


Outrage, v. a. beleidigen, ſchmaͤhen, 
fhimpfen, befchimpfen. v. n. auf eine 
groͤblich beleibigende Art handeln; 
libertrieben handeln. s. die grobe Be- 
leidigung, Schmaͤhung, der Sdhimpf; 
die Gewaltthitigteit.—rageous, —ra- 
gious, a. gewaltfam, wiithend, wil 
thig, duBerft heftig; tbertrieben, aus- 
ſchweifend, unmaͤßig, unverninftig; 
ſchimpflich, ſchaͤndlich, abſcheulich. —ly, 
ad. —rageousness, s. die uͤbertrie— 
bene Heftigkeit, Gewaltſamkeit, Wuth. 


—réach, v. a. tiber etwas binreiden, 


tiberfteigen. —reign, v. a. laͤnger 
herrſchen. *—ride, v. a. ſchneller rei— 
ten. —rider, s. der Vorreiter. —right, 
ad. gaͤnzlich, vétlig; unmittelbar, auf 
ber Stelle. —rodar, v. a. uͤberbruͤllen. 
—réde, s. der Streifjug. —root, v. 
a. auérotten. *—run, v. a. im Lau- 
fen tibertreffen, ſchneller laufen; aber: 
treffen ; tiberfdjreiten. 


Out-sail, v, a. fdneller fegeln, im Segetn 


ibertreffen. —scorn, v. a. mit grofer 
Verachtung behandetn. *—séll, v. a. 
den Preis verderben, den Markt an fid 
reifen. —set, s. ber Anfall. *—shine, 
v. a. gldngen; an Glang wbertreffen. 
*_shoot, v. a. tber etwas weg 
ſchießen; weiter ſchiefen, im Schießen 
uͤbertreffen. —side, s. die Außenſeite; 
bie Oberflade, dev aͤußere Theil; 
ber dufere Sdhein, das Aeufere; das 
Aeuficrfte. *—sit, v. a. ber die Beit fi- 
gen. *—sléep, v. a. verfdjlafen. *— 
spéak, v. a. mehr reden, beffer reden, 
im Reden tibertreffen; iberfteigen, uͤber⸗ 
treffen. —sport, v.a. den Scherz tibers 
treiben. *—spread, v. a. ausfpannen, 
ausbreiten. *—stand, v.n. auéfteben, 
fid) auswaͤrts befinden; herausftehen, 
hervorftehen. v.a. Langer ſtehen, tiber 
die Beit bleiben, widerftehen, aushalten. 
—standing debts, ausftehende Sdul- 
ben. —stare, v. a. trotzig und unver— 
ſchaͤmt anftarren, —stréet, s. eine ent: 
legene Gaffe. —strétch, v. a. ausftre: 
cken. —strip, v. a. fdjneller laufen, bin: 
ter ſich zuruͤcklaſſen, tbertreffen. *— 
swear, v. a. es eineman Fluchen und 
Schwoͤren guvorthun, drger fluden. 
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—swéeten, v.a. an GSuͤßigkeit uͤber⸗ 


treffen. 

Out-talk, v.a. durd) Sprechen tiberwal: 
tigen,an Geſchwaͤtz dbertreffen. —térm, 
s. die dufere Geftalt, das Aeufere. 
—téngue, v. a. iberfdreien. —val’ue, 
v.a.an Werth ibertreffen. —vie, v. a. 
tibertreffen, guvor thun. —vdice, v. a. 
iiberfdyreien. —vote, v. a. uͤberſtimmen. 
—walk, v. a. im Gehen tbertreffen. 
—waAll, s. die dufere Mauer; der du: 
Bere Schein. —ward, a. duferlid, aus: 
wirtig.ad. aufen, auswaͤrts, nad au: 
Ben, nad) dem Auslanbde. s. bas Aeuße⸗ 
re. —ly, ad. —wards, ad. auswaͤrts. 
*—wéar, v. a. ausdauern, tberbdau: 
ern; beſchwerlich und — hin⸗ 
bringen; abnutzen. —wéed, v. a. aus⸗ 
jaͤten. —wéigh, v. a. uͤberwiegen. 
—weéll, v. a. auégiefen. —win, v. a. 
fid) berauéfinden. —wit, v. a. uͤberli⸗ 
ften. —work, s. bas Außenwerk. — 
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Ox’ygon, s. das Sdarfed. 
Ox’ymel, s. Honig mit — Bega 


Oy’er, court of — and 


erminer, 
and gaol delivery, eine regelmdafpig 
zwei Mal in England umberveifende 
Gommiffion zur Haltung der Affifen 
und Raͤumung der Gefdngniffe. 


Oyés, i. hoͤrt; Holla! s. der Ausrufer. 
Oy’'let-hole, s. Eyelet, bas Schnuͤrloch. 
Oys'ter, s. die Aufter. —shell, die Aus 


fterfdhaale; —wench, —woman, bie 
Aufterfrau. 


Oze'na, s. T. ein ftinfendes Nafenge: 


ſchwuͤr. 


O'zier, s. Osier. 


P. 


Pab’ular, a. zum Sutter gebdrig, nabrs 


haft. —ldtion, s. die Fuͤtterung; 
Suttereinholung , - Futterauffudung. 
—lous, a, ndbrend, nabrbaft. 


wrést, v. a. mit Gewalt entreifen. Pace, s. der Schritt; Pas, Pafgang, 


—wrought, part. tbertroffen. — 
worth, vy. a. an Werth tivertreffen. 
Ouze, s. Ooze. 

Owche, s. ein eingefafter Edelſtein. 
*Owe, v. a. ſchuldig feyn; zu danken 
haben, verdanfen; gugufdjreiben ha: 
ben, gufdhreiben, berleiten ; befigen, im 
Beſitz haben. Ow'ing, part. ſchuidig, 
————— pre. zufolge. 

wl, Ovwl'et, s. die Eule. 

Owler, s. der Schleichhaͤndler. 
Owl’ing, s. ber Schleichhandel. 
Own,v. a. anerfennen; befigen, alé Gi: 

enthum haben, im Befige haben, der 
igenthimer von etwas feyn; befennen, 
geftehen. a. eigen. My own self, id 
felbft. —er, s. der Cigenthimer. —er- 
ship, s. daé Cigenthuméredht. 

Owre, s. ter Auerods. 

Owse, s. die Gerberlobe. 

Ox, s, ber Ochs. —bane, das Rindsgift; 
—eye, bas Rindsauge; —fly, die 
Bremſe; —gang, fo viel Land als mit 
einem Gefpann Odjfen bepfligt werden 
Fann, 15 big 20 Morgen oder Aecker; 
—head, der Ochſenkopf; —heal, (eine 
Pflange) die ſchwarze Nieſewurz; —lip, 
die gréfere Schluͤſſelblume; —house, 
—stall, der Odfenftall; —tongue, die 
Ochſenzunge. Oxen, pl. die Odjfen. 
Ox'ycrate, s, Wafer mit Effig vermiſcht, 
das Eſſigwaſſer. 

Ox'ygen, s. der Sauerftoff. 


Antritt, Dreifdlag, Zelt; die Stufe. 
v.n. fdjreiten, fid) bewegen, einberge: 
ben, den Paß gehen. v. a. mit Sdrits 
ten meffen, abfdjreiten; gehen machen, 
leiten, fibren, ridten. 


Paced, a. einen Schritt babend (in Bus 


fammenfesungen, 3. B. slow—, einen 
langfamen Schritt habend). 


Pacer, s. derjenige, welder fdreitet oder 


einbergeht; der Paßgaͤnger, 3elter. 


Pacha, s. der Pafda. 
Pacification, s. die §riedensftiftung; 


Beruhigung, Auégleidung. —ficdtor, 
s. der Friedensftifter. —ficatory, a, 
friedfam, friedfertig. —fick, a. frieds 
liedend, friedfam, friedfertig. —fier, s. 
der Friedensftifter, Ausgleidher, Were 
mittler, Berubiger. —fy, v. a. berus 
higen, ftillen, befanftigen, verſoͤhnen, 
befriedigen. 


Pack, s. der Pact, Ballen, das Biindel; 


Paͤckchen; die Biirde, Laft, Menges der 
Haufe von Heshunden, die Koppel; der 
Haufe von Menfden, die Motte; der 
Haufe von Karten, das Spiel; das Pac, 
Gefindel, Lumpenpack. v. a. zuſammen⸗ 
legen, pacten; ploͤtzlich oder eilig forte 
ſchicken, ſchnell fortſchaffen, bie Karten 
kuͤnſtlich und betruͤgeriſch zuſammenmi⸗ 
ſchen; Perſonen zu einer widerrechtlichen 
Abſicht und auf eine unrechtmaͤßige Art 
zuſammenbringen. v. n. packen, einpa⸗ 
cken; ſich ſchnell fortbewegen; eilig fort⸗ 
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h packen; fid) gu einer wiber-| Gdgentempel; daé Indiſche Goͤtzen⸗ 
n Abfidt vereinigen. —cloth,| bild; eine Indiſche Goldmine. 
dtud), die Pacleinwand,; he oe s. die Schluͤſſelblume. 

das Packpferd; —needle, die Pail, s. dec Eimer. Pail-ful, der Ei— 
‘(; —saddle, berpacjattel; — mer voil. 

ver Bindfaden ; —ing-cloth, Pain,s. die Strafe; der Schmerz; die 
ud); —paper, das Pacpapier.| Pein, Qual; Gorge, Unruhe; Muͤhe. 
away, off, fid) fortmaden,| v.a. Schmerz verurfaden, ſchmerzen, 
i, fortgeben; —up, einpacten,| peinigen, quaͤlen; fic) bemuͤhen, ſich an: 
h mit jemanbdem ju einer ver-| ftrengen. Pains, pl. die Muͤhe, Anftren: 
Abſicht vereinigen. To send; gung. —ful, a. ſchmerzhaft; ſchmerz⸗ 
g, a—ing, jemanden fortja- lid); unangenehm, peinlich; elend, kum— 
ze, s dex Pac, das Gepaͤck, mervoll; muͤhſam, befdrwerlid; ar: 
; ber Pacerlohn. —er,s. der beitfam, fleifig. —ly, ad. —fulness, 
allenbinder. —et,s. das Buͤn-⸗ s. bas Sdymerzhafte, die ſchmerzliche 
Dicdhen; Poſtſchiff. v. a. ein- Lage; die Beſchwerlichkeit; Mahe, Ar: 


—boat, das Poſtſchiff. beitfamfeit. Painless, a. ſchmerzlos; 
tion, s. der Vertrag. ohne Befdwerde. Painstaker, s. der 
, a. verabredet. unverbdroffene, arbeitfame,  fleifige 


Weg, Steig; Strafenrduber| Menfd. 

Klepper; Weiberfattel; das Painim, s. der Heide. a. heidniſch. 
olfter; die Matrage. v.n. &a.} Paint, v. a. & n. malen; bemalen; an: 
‘elfen, zu Fuße gehen; Stra-| malen, abmalen; fdildern, darfteilen; 
rel gu —* treiben; bahnen, ſchminken. s. die Farbe, Schminke. 
zusſtopfen, polftern. —ter,s. der Maler. T. das Seil am 
die Rleie, bas grobe Mehl. Boot. —ting, s. das Malen, die Male: 
ber Strafenrduber ju Fuß. rei, dasGemälde; tie Farbe; Schminke. 
das Ruder; Ruͤhrholz; die} —ture, s. die Malerei, Malerfunft. 

ve nm. rudern; im Waſſer Pair, s. das Paar. v.a. paaren. v.n. 
1, platfdern. Pad’dler, s.| ſich paaren; paffen, ibereinfommen; 
, welder rudert oder plat:| fid) ſchicken. 

Paire, v. a. beſchaͤdigen, verlegen. 
s. ein eingehdgted Stic} Pal'ace, s. der Palaft. —court, der 
}, die eingebagte Wiefe; die Vorhof des Palafted; der gum Palafte 
gehoͤrige Geridtéhof; —yard, der 

s. ber Loͤwenfuß (einePflanje).| Schloßhof. Palacious, a. einem Pa: 
s. das Vorlegeſchloß. v. a. laſte aͤhnlich, praͤchtig, koͤniglich. 
aVorlegeſchloß verwahren. Pal’adine, s. der Ritter, Paladin. 
bas Loblied, Giegeslied; ein Palanquin, s. das Tragebett, der Tra— 


Sylbenmaß. geſeſſel. 
der Heide. a. heidniſch. Pal'atable, a. ſchmackhaft. Pal'ale, s. 
s. das Heidenthum. der Gaumen; das Zaͤpfchen im Halſe; 


ex Edelknabe; Diener; die} der Geſchmack. v. a. durch denGeſchma 
lattſeite. v. a. als Edelknabe unterſcheiden, ſchmecken. Palatick, a. 
als Diener aufwarten; mit} gum Gaumen gehoͤrig. 

jlen bezeichnen, beziffern. Palat'inate, s. die Pfalzgrafſchaft. 
das Scheinbild; Schaubild, Pal'atine, s. der Pfalzgraf. a. pfalz⸗ 
>, Popanz; der Prunk, die} graflid. 

bas Geprange; das’ Schau-|Pale, a. blaf, bleid). —ly, ad. —eyed, 
prangend, prunfend; prab-| bldofidtig; —faced, blaf von Gefidt. 
tel. v. a. zur Schau auffih:|Pale, s. der Pfahl; T. der fenkredte 
Schau aufftellen. Pageantry,| Streif im Wappen; die Granje, 


seprange, der Prunf. Schranke; das Gebiet, der Bezirk, 
. mit Geitengablen verfeben;| Umfang. (—of the church) Schoß der 
ttfeiten beftebend. Kirche. v. a. mit Pféhlen umgeben, 


. die Pagode; der Indiſche umpfahlen; einfdliefen; (in der Wap- 
bg 
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pentunft) mit Streifen verfehen, ftrei-|Palm,s, die Palme; das Siegeszeichen, 
fen. der Sieg; die fladhe Hand; Handbreit. 
Pal’endar, s. der Palander (ein Fahr-| v.a. beruhren, ſtreicheln, mit der Hand _ 
zeug). ſtreichen; handhaben; in der Hand ver⸗ 
Paleness, s. die Blaͤſſe, Bleiche. ſtecken; hintergehen, betriigen; betrii- | 
Palcographie, s. Paleographie; die gerifd anbeften, aufbeften. —sunday, 
Kunft, alte Sdhriften ju erklaͤren. der Palmfonntag; —tree, der Palme 
Paleous, a. bilfig, fpreuartig. baum. . 
Palette, s. T. das Sarbenbrett, die|Palm’er, s. ber Palmentrager, Pilger. 
Palette. —worm, bie Wanderraupe. 
Palfrey , s. ein Eleineé leichtes Pferd,| Palmet'to, s. die Pflaumpalme. 
das Pfe rdden, der Zelter. —ed.a. auf} Palmiferous, a, Palmen tragenbd. 





einem Zelter reitend. Palm'ipede, a. mit Schwimmhaͤuten 
Palification, s, dag Cinrammen der} verfehen, ſchwimmfuͤßig. 
Pfaͤhle. Palm'ister, s. der Handwahrſager, 


Palindrome, s. ein Wort oder Gas, 
ber, vorwaͤrts oder ruͤckwaͤrts gelefen, 
einerlei bleibt, 3.8. madam, od. subi 
dura a rudibus. 

Paling, s. das Pfabhlwerk, der Pfabl- 
zaum. 

Palingen'esis, s. die Wiedergeburt. 







Handgucker. Palm'istry, s. die Hand⸗ 
wahrſagerei. 
Palm'y, a. palmenreich. fig. ſiegreich. 
Palpabil'ity, —bleness, s. die Fublbars 
Feit; HandgreiflidjFeit. —ble,a. fable 
bar; hbandgreiflid ; offenbar; groͤblich. 
—bly, ad. —ation, s. das Anfihlen. 
Pal'inode, Pal'inody, s. der Widerruf,| —itate,v.n. ſchlagen, klopfen; zittern. 
die Widerrufung. —tation, s. das Herzklopfen, der Puls⸗ 
Palisade, s. der Spitzpfahl; Sdang-| flag. 
pfabl, Feſtungspfahl; das Pfahlwerk. Pals’grave, s. der Pfalggraf. 
v. a. verpfablen, mit Schanzpfaͤhlen Pal’sical, Pal’sied, a. an den Gliedern 
verfeben, verwabhren oder befeftigen. | gelabmt, ſchlagruͤhrig, gidtbridig. 
Palish, a. etwas blag. Pals'y, s. die Gliederlapmung, der 
Pall, s. das Pallium, der Mantel eines} Schlag. v.a. labmen; lahmen, ſchwaͤ⸗ 
Erzbiſchofs; der Staatsmantel; das} chen, entErdften. 
Leichentuch, Babhrtud. v.a. befleiden,| Palt’er, v. a. verſchwenden. v.n. tan: 
bedecken, einhuͤllen; ſchal und gefdmac:| deln, fpielen, taͤuſchen. Palt’erer, s. 
los maden; matt maden; muthlos| der unſichere Menſch; Taͤuſcher. 
machen, niederſchlagen; ſchwaͤchen, be-|Palt’riness, s. die Urmfeligkeit, Bers 
ſchaͤdigen; Ekel erwecken, uͤbermaͤßig Adtlidfeit. Palt'ry, a. armfelig, elend, 
fattigen, Ekel machen. v.n. ſchal wer⸗ veraͤchtlich, unbedeutend. 
den, unſchmackhaft werden; ekel werden. Pam, s. T. der Kreugbube (bei einem 
Palladium, s. das Schutzbild (der Mi-| gewiffen Kartenfpiele). 
nerva gu Troja). Pamp’er, v. a. gitlid) thun, mit Lees 
Pal'let,s. T. das Farbenbrett; ein Ge- reien unterhalten, reichlich fittern, 
fap gum Aderlaffen, das Laßbecken; maften, verjarteln. 
ein Eleines, ſchlechtes Bett; die Dreh- Pamph'let,s. das Heft, Schriftchen, die 
ſcheibe der Toͤpfer. Flugſchrift, das Flugblatt, Blatt. v. n. 
Pal'liament, s. der Rock, Anzug. Slugfdriften verfertigen. Pamphle- 
Pal'liate, v. a. zu entſchuͤldigen fudjen;| teer,s. der Verfaffer von Flugfdriften. 
befanftigen, lindern, verminbdern ; ober:| Pan, s. dic Pfanne. v. a. zuſammenfuͤ— 
flachlid) heilen. —ation,s. die Entfdul:| gen. —cake, der PfannEuden; —tile, 
digung, ginftige Darftellung; Linde- der Hohlziegel. 
rung, Werminderung; oberfladlide| Panacéa, s. das Univerfalmittel, das 
Heilung. —ative, a. entfduldigend;| Wundermittel, die Wunderarzenei; das 
lindernd. s. das Befanftigungémittel,| Allheil, die Kraftwurzel (eine Pflange). 
Linderungémittel. Panddo, s. die dicke Kraftbruͤhe. Bread- 
Pal'lid, a. blaß, bleich. —, dide Brotbrihe, das Brotmuß; 
Pallmall, s. das Mtailfpiel; eine ge-| chicken —, dice, aus Hihnerfleifde 
wiffe Strafe in London. - | beveitete Kraftbribe. 
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Pancratical, a. in allen Leibeshbungen 
ausgezeichnet, in dem Allkampfe oder 
den funf Rampfarten getibt. 
Pan'creas, s. die Gekroͤsdruͤſe, Brut: 
brife. Pancreat'ick, a. gu der Bruft: 
druͤſe gehoͤrig. 

Pan'cy, s. Pansy. 

Pan‘dect, s. die allgemeine Gammlung, 
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faum athmen; fic) unvermerft bewe: 
gen, fic) leife bewegen, beben, zittern; 
had etwas verlangen, nad etwas ftree 
ben. s. das Sdlagen oder Klopfen 
des Herzens. 
Pantalloon,s. der Hanswurſt. —loons, 
lange Beinkleider. 
Pan'tess, s. ‘I’, bas Keichen des Fal€en. 


bag Gammelbud. Pandects, pl. die} Panthéon,s. der Tempel aller Gitter. 


Pandecten. 


Pandémick, a. ein ganzes Volk betref:|Panth’er, s. 


fend. 


Pantheon. 
bas Pantherthier; der 
Parder. 


Pandemonium, s. der Verſammlungs- Pan'tile, s. der Hohlziegel. 


ort der Halbgoͤtter oder Teufel. 

Pan'der, s. der Kuppler. v. a. kuppeln. 
—ly, a. kuppelnd, kuppleriſch. 

Pandiculation, s. das Dehnen und 
Streden bei ficberhaften KRrankheiten. 

Pandore, s. die Pandore; ein muſika— 
liſches Snftrument. 

Pane, s. die Glasſcheibe, Fenſterſcheibe; 
die Flaͤche; das Feld (bei den Tiſchlern). 

Panegyr'ick, a. die Lobrede, das Lob. 
—rical, a. lobrednerifdh. —r’ist, s. der 
Lobredner. —-gyrize, v. a. preifen, 
etheben, 

Pan’el,s. ein vierecktes Stuͤck, weldes 
zwiſchen andere Sticke eingefest wird 
(3.8.in der Tiſchlerarbeit), die Pfanne, 
bag Feld; das Verzeichniß der Ge- 
ſchworenen. 

Pineless, a. ohne Glasſcheiben. 

Pang, s. der ploͤtzliche Schmerz, Hobe 
Grad von Schmerz, der Stoß, Schlag, 
die Pein, Mtarter, Qual, Angſt. v. a. 
peinigen, martern. 

Pan'ick,s. der paniſche Schrecken, ploͤtz— 
liche und unwiderſtehliche Schrecken, die 
ploͤtzliche und unwiderſtehliche Furcht. a. 
an'nade, s. ein kuͤnſtlicher Sprung 
eines Pferdes, der Bogenfprung. 

Pan'nage, s. die Cidelmaft; daé Fehm: 
geld; die Abhgabe vom Tud). 

Pan'nel, s. das Gattelfiffen; der Ma: 
gen eines Habichts oder Falfen 

Pan'nicle, s. die Fleiſchhaut; der Bud): 
weizen. | 

— s. der Korb, Packkorb, Brot: 


orb. 
Pau'nikell, s. die Hirnſchale. 
Pawoply, s. die voͤllige Ruͤſtung. 
Pan'sy, s. die Dreifaltigkeitsblume 
(Viola tricolor. finn.). 
Pant, v. n. klopfen, ſchlagen, pochen 
(vom Herzen); ſchwer athmen, beftig 
athmen; außer Athem ſeyn, Feiden; 


Pan'tingly, ad. keichend, zitternd, bebend. 

Pantier, s. der Srotmeifter; Mund: 
bacer. 
PanVofle, s. der Pantoffel. 

Pantograph, s. ein Pantograph, ein 
Snftrument, um Zeidynungen abgucos 
piren. 

Pantom’eter, s. cin Pantometer; ein 
Snftrument, um Winkel, Hoͤhen und 
Entfernungen gu meffen. 

Pant‘omime, s. die Pantomime, daé 
Geberdenfpiel; der Geberdenfpieler, 
Pantomimift. —mim‘ick, a. panto: 
mimifd. 

Panton, s. eine Art Hufeifen, um den 
sufammengewadfenen Huf der Pferde 
wieder herzuſtellen. 

Pantry, s. die Brotkammer, Sypeifes 
fammer. 

Pap,s. der Rinderbrei; der weiche Theil 
an gewwiffen Fruͤchten, das Fleiſch; die 
Bruſtwarze an der weibliden Bruft, 
bie weibliche Bruſt. 

Papa, s. der Papa, Vater. 

Papacy, s. bas Papftthum. 

Papal, a. papftlic. 

Papav'erous, a. mobnartig, dem Mohn 
aͤhnlich, aus Mohn bereitet. 

Paper, s. das Papier; Blatt Papier, 
Otic Papier; das Blatt, die Zeitung. 
a. papieren, leidt, duͤnn. v. a. ein: 
ſchreiben, eintragen; mit Papier tibere 
ziehen, mit Papier befleiden. Papers, 
die Briefſchaften; Schriften; —maker, 
der Papiermadher; —mill, die Paz 
piermuͤhle; news—, das Beitungés 
blatt, die Seitung. 

Papilio, s. der Schmetterling. —ona- 
ceous, a, fdmetterlingéartig (ein Bei- 
wort gewiffer Blumen oder Blithen). 
Pap’illar, —lous, a. warjenfirmig, 
warjenartig, warjig, Bruftwargen 
aͤhnlich. 
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Papist, s. ber Anhanger bes Papftes, 
der Papftter, Papift. —t'ical, a. pa: 
piſtiſch, paͤpſtiſch. —try,s. bas Papſt⸗ 
thum, die Paͤpſtlerei. 

Pap'pous, a. haarig, wollig. 

Pap'py, a. breiartig, weid. 

Par, s. die Gleichheit, gleiche Beſchaf— 
fenheit, der gleiche Fuß, gleiche Werth, 
das Pari. 

Par'able, s. die Gleichnißrede, das 
Gleichniß. 

Parab'ola, s. T. der Kegelſchnitt, die 
Kegellinie, Parabel. —l'ical, —l'ick, 
a. durch ein Gleichniß dargeſtellt; ei— 
nem Kegelſchnitte aͤhnlich, kegelſchnitt— 
artig. 

Paracéntrical, —trick, a. von der kreis⸗ 
formigen Geftalt oder Beſchaffenheit 
abweidend, von bem Girkel abweichend. 

Par’achronism, s. der Fehler wider di 
Zeitrechnung, der Seitrednungéfebler. 

Parachute, s. T. der Fallſchirm. 

Par’aclete, s. der Srifter, heilige Geift. 

Parade, s. das Geprange, die Pract, 
der Prunk; der Aufjug, Soldatenauf— 
jug, Wachaufzug, Wadheplas, die Pa— 
rade; (beim Fedten) die Stellung der 
Vertheidigung, das Pariren, die Pa: 
rade. 

Paradigm, s. das Beifpiel. 

Paradise, s. das Paradies, Wonnege- 
filbe, der Wonnegarten. — siacal, 
—s‘ian, a. paradieftfd. 

Par’adox,s. bas Parabdoron, der innere 
Widerfprud ; die Seltſamkeit. —ical, 
a. fid) widerfpredend, abweidend; felt: 
fam, fonderbar. —icalness, s. das 
Widerfpredhende ; bie Geltfamfeit, 
Gonderbarfeit. —dlogy, s. der Ge- 
braud) feltfamer Gage. 

Paragoge, s. T. die Verlangerung, 
Hinzufuͤgung. 

Par'agon, s. das Muſter; die Nachah— 
mung, der Wetteifer; die Pruͤfung, 
Probe, der Verſuch; der Gefaͤhrte. 
v.a. vergleichen; gleid) madjen; gleid) 
feyn, gleichkommen. 

Paragraph, s. der Abſatz, Abfdnitt ; 
ber Gag, die Stelle (in einer Schrift). 
—phiically, ad. nad Abfagen oder 
Abſchnitten. 

Parallac'tical, —tick, a. zur Parallaxe 
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Par‘allel,s. gleidlaufend ; aͤhnlich, gleid). 


s. die gleidjlaufenbde Linie, Parallellinie ; 
Parallele; gleide Richtung; Gleichheit, 
Aehnlichkeit, der gleide oder Abnlidye 
Gegenftand, das Gleiche, Aehnlide ; die 
Vergleidung. v.a. in eine gleidhlaufende 
inie bringen; in eine gleiche Richtung 
bringen, in gleidber Ridtung erhalten, 
gleid) machen; ibereinftimmen ; aͤhnlich 
jeyn, gleid) feyn, gleid) fFommen; ver- 
gleiden, —less,a. unvergleidjbar, ein- 
zig, vortrefflid). —ism, s. ber Gleid)- 
lauf, Ebenlauf; die gleidhe Form, das 
Ebenmaß. —ogram, s. das gleid)lau- 
fige Viered, oblonge Viereck, geftrecte 
Viereck. —ogramical, a. parallelo- 
grammiſch. —dpiped, s. der oblonge 
Wirfel, gedehnte Wuͤrfel, Langwirfel. 
Par’alogism, s. der Trugſchluß, Febl- 
ſchluß. —ogy, s. das falfhe Schließen. 


Paral’ysis, s. die Laͤhmung, Gliederlaͤh— 


mung, der Gichtbruch, Schlag, Schlag⸗ 
fluß. —yVical, —yt'ick, a. gelaͤhmt, 
gliederlahm , ridtbridia, pon bem 
Schlage geribrt, fdlagribrig, gu 
Schlagfluͤſſen geneigt, in dem Schlag— 
fluffe gegruͤndet. 


Paramount, s. das Oberhaupt. a. grö— 


fer, hober; hoͤchſt; oberft; vornehmſt, 
erhaben, ausgezeichnet. 

Paramour, s. der Liebhaber, Geliebte, 
die Gelicbte, Liebhaberinn, der Me: 
benbubler. : 

Par’anymph, s. der Brautfibrer; Fuͤr— 
fpreder, Vorfechter, Kampfgehuͤlfe. 

Par'apet, s. die Bruſtwehre. 

Paraphernalia, s. pl. Sachen, welche 
der Frau, und nicht ihrem Manne 
eigenthuͤmlich zugehoͤren. 

Par'aphrase, s. die Umſchreibung. v. a. 
umſchreiben. Par'aphrast, s. der Um— 
Ja bag —tical, a. umfdreibend. 
—ly, ad. 

Paraquito, s. der Fleine Papagei. 
Par'asang, s. die Perſiſche Meile, Pa- 
rafange. 

Par’asile, s. der Schmarotzer. Parasit’- 
ical, —tick, a. ſchmarotzeriſch; 
ſchmeichleriſch. 

Parasol, s. der Sonnenſchirm. 
Par'avaunt, ad. an der Vorderſeite, 
vorn; dffentlid. 


gehoͤrig, parallactifd. Par’allax, s.T.|Par’boil, v. a. nur halb Foden, balb 
bie Parallare, der Unterfdied des) fieden, nidt voͤllig kochen. 

wabren und ſcheinbaren Standes der: Par’break,v.n. fic) brechen, fid erbrechen. 
Geftirne. ' s. bas Erbrechen; das Ausgebrodene. 
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Par’cel, s. das Sti; die Maffe; Men⸗ 

ge, Anzahl; das Paͤckchen, Buͤndel. v. 
a. in Theile gerlegen, theilen, einthei: 
len, gufammenbringen, zuſammenhaͤu⸗ 
fen, vermebren. 

Par’cener, s. T. der Miteigenthimer. 
Parcenary, s. T. der gemeinſchaftliche 
oder getheilte Befis. 

Parch, v. a. roͤſten, fengen, braten, 
doͤrren. v. mn. verfengt werden, ge: 
doͤrrt werden, verdorren. 

Parch’ment, s. das Pergament. 

Pard, Par’dale, s. ber Parbder, Leopard. 

Pard’on, s. die Verzeihung, Sergebung ; 
Erlaffung; der Ablaß; die Begnadi: 
gung, Gnade. v. a. verzeihen, vergeben, 
erlaffen; begnabdigen. —able, a. ver: 
zeihlich. —bly, ad. —er, s. derjenige, 
welder verzetht; dev Ablaßkraͤmer. 

Pare, v. a. die dufern Theile oder die 
Oberflaͤche beſchneiden, abfdneiden; 
(den Huf eines Pferdes) auswirken; 
ſchaͤlen. 

Paregorick, a. ſchmerzſtillend, lindernd. 

Parénchyma, s. T. ein ſchwammiger 
Stoffim Koͤrper, wodurd das Blut ge- 
feihet wird. —chy’matous, —chy’- 
mous, a. ſchwammig. 

Parénesis, s. bie Ermahnung, Ermun- 
terung. 

Parent, a. der Vater, die Mutter. Pa- 
rents, die Aeltern. Par’entage, s. 
die Herfunft, Verwandtfdaft. —t’al, 
a. alterlid. —tation, s. die Trauer: 
tede, Gtandrebe. 

Parenth’esis, s. bie Klammern, das 
Klammerzeichen; der Zwiſchenſatz, Cin: 
ſchluß, das Einſchiebſel; der eingeflam: 
mette Gag, Klammerſatz, Schaltfag. 
Pérer, s. ein Werkjeug, womit man 
bie Oberflade beſchneidet, das Schneid⸗ 
ey (bet den Huffdmieden) das Wirk: 
eiſen. 

Parergy, s. bas Nebenwerk. 

Par'gei, s. bie Tuͤnche. v. a. tuͤnchen. 
Pargeter, s. der Zinder. 
Parhélion, s. die Nebenfonne. 

Parietal, a. eine Wand ausmadend, 
eine Seite ausmachend. 
arietary, s. die Mauerraute, bas 
MauerFraut. 

Paring, s. die Schale, Rinde, der Abfall. 

——— die Gemeinde, die Pfarre, das 
Kirchſpiel. a. gu der Gemeinde oder 
Pfarre gehdrig; von der Gemeinde oder 
dem Rirdfpiel unterhalten; die Auf: 
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ſicht Uber cine Gemeinde fuͤhrend; et 
ner Gemeinde vorgefe6t. —priest, 
ein Geiftlider, dem die Gorge einer 
Gemeinde anvertraut ift, der Pfarrer; 
—church, bie Pfarrfirche; —duty, 
die gu der Pfarre oder dem Kirchſpiel 
gebdrigen Pflidjten. 

Parishioner, s, der Pfarreinwohner, 
Pfarrgenof, bas Pfarrkind; pl. die 
Pfarrleute. 

Parisyllab’ical, —b’ick, a. gleichſylbig. 
Par'itor, s. der Diener, Geridtsdiener. 
Parity, s. die Gleichheit. 

Park, s. der Augarten, Park. v. a. 
einſchließen, einhaͤgen. —er, s. der 
Aufſeher des Parke. 

Parle, s. die Unterredung, das Gefprad. 
v. n. reden, fpreden, fid) unterhals 


ten. 

Parley, s. die Unterredung, miindlide 
Unterbandlung. v. n. fid) unterreden, 
eine Unterredung Halten, unterhanbdeln. 

Par'liament,s, bag Parlement.—t'ary, 
a. jum Parlemente gehdrig, parlemens 


tarifd. 

Parlour, s. das Spradgimmer ; Wobhns 
zimmer. 

Parlous, a. verwegen; fdlau, fein, 
ſchalkhaft. —ness, s. die Verwegenc 
heit, Lebhaftigkeit. 

Parmacéti, Parmacit'ty, s. der Walls 
rath. 

Par’masent, Parmesan, s. der Pats 
maer Kafe, Parmefankafe. 

Par‘nel, s. die Bubldirne, Metze, Vettel. 

Paréche, s. die Pfarre, Gemeinde, das 
Kirchſpiel. 

Paréchial, a. zu der Pfarre ober dem 
RKirdhfpiel gehoͤrig. —register, das 
Pfarregifter, Pfarrbuch. —relief, das 
Armengeld. 

Parody, s. die Parodie, die Spott: 
nachahmung. v. a. fpdttifd) nadbilden, 
in einem Gegengedidte oder einer ſpoͤt⸗ 
tifhen und lacherliden Nachahmung 
darftellen. 4 

Parol, a. miindlid. . 

Parole, s. da Wort, Ehrenwort; Eh: 
renverfpreden. 

Paronomasia, —macy,s. der Gleidhe 
flang, Gleidhlaut (der Woͤrter), der 
Anfpielungsflang. Pardédnymous, a. 
gleichlautend. 

Par'oquet, s. der kleine Papagei. 

Parot'id, a. zur Abſonderung des Spei— 
chels gehoͤrig. 


— 
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Parotis, s, die Gefdwulft der Spei-| Partibility, s. die Theilbarkeit, Zer— 


cheldruͤſen. 
Paroxysm, s. 
der Anfall, Schauer, die ploͤtzliche Ver— 
ſchlimmerung. 
Parricidal, —d'ious, a. einen Vater— 


trennlidjfeit.—ble,a.theilbar,trennbar. 


(in ciner Krankheit) Parti’cipable, a. der Theilnehmung fa- 


big, bas, woran man Sheil nehmen Fann. 
—pant,a. Theil nehmend oder habend. 
—pate,v.a. & n. Sheil nehmen, haben. 


mord oder Muttermord oder Aeltern- —pation,s. die Sheilnehmung; Theil⸗ 


mord enthaltend, vatermirderifd. 


nabme; Vertheilung, Cintheilung. 


Par'ricide, s. der Vatermord, Aeltern:| Particip‘ial, a. participialijd. —ly, 


morbd; der Vatermoͤrder, Muttermoͤr— 
der, Aelternmoͤrder. 

Parrot, s. der Papagei. | 

Parry, v. a. abwebven, ablenfen, pa- 
tiren (beim Fechten). 

Parse, v. a. grammatifd auseinander 
fegen, grammatifd aufloͤſen, durchgehen. 

Parsiménious, a. fparfam, farg. —ly, 
ad. —ness, s. ber Hang jur Spar: 
famfeit oder Kargheit. Pars'imony, 
s. bie Sparfamfeit, Rargheit. 

Pars'ley, s. die Peterfilie. 

Pars’nep, s. die Paftinate. 

Pars’on,s. der Pfarrer, Prediger, Geift- 
lide. Pars’onage, s. die Pfarre, das 
Pfarrhaus. 

Part, s. der Theil, Antheil; die Seite, 
Partei; Rolle; Pflicht; der Dienſt; die 
Handlung, Verrichtung; die Gegend. 
ad. zum Theil, theils. v. a. theilen, ein: 
theilen, abtheilen; ſcheiden, trennen; 
zerbrechen; aus einander bringen, von 
einander entfernt halten; abſondern. 
v. n. fic) trennen, ſcheiden; abreißen, 


ad. —ciple, s. das Participium, 
Mittelwort. 

Particle, s. das Theilchen, Stuͤckchen; 
T. Redetheilden, die Partiket. 


Partic’ular, a. befonders; einjeln; ei- 


gen, fonderbar, feltiam; genau, puͤnkt— 


lid); umftdndlid. s. der eingelne Ums © 


ftand, befondere Umftand, befondereFall, 
die eingelne Perfon, Privatperfon; be- 
fondere Lage, befondere Angelegenbeit; 
bie umſtaͤndliche Nachricht, das Ums 
ftandlide. pl. die Einzelnheiten, Dez 
tailé. In —, insbefondere, befonders, 
vornehmlid). —ity, s. die befonbere 
Erwaͤhnung, Erirterung; der eingelne 
Fall, der befondere Umftand, die Bez 
fonderbeit, Eigenthuͤmlichkeit; der felt: 
fame Fall; die Seltfamfcit, Gonbder- 
barkeit; daé, was einzelnen Perfonen 
zugehoͤrt. —ize, v. a. eingeln ange: 
ben, namentlid) anfuͤhren, namentlid 
auffibren. —ly, ad. befonderé; um: 
ftandlid, genau; in einem hohen Gras 
de, auferordentlid. 


fortgehen, Sheil haben; —with verlaf-| Parting, s. die Srennung; Abreife; 


fen, aufgeden, entlaffen, geben laffen. 


der Abſchied. 


Parts, pl. die Faͤhigkeiten, Anlagen;|Part'isan, s. der Anhdnger; Partei- 


bie Gegenden. Totake in good part, 


ganger, §reibeuter ; der Befehlshaber: 


gut aufnebmen, wohl aufnebmen; to} ftab; die Partifane, Hellbarte. 
take in ill part, uͤbel aufnebmen.| Partition, s. die Theilung; Sdheidung, 


Partable, a. theilbar, trennbar, 3er- 


Trennung; Sbheilungélinie; Abthei— 


legbar, zertrennlich. Part'age, s. die lung; der Theil; die Scheidewand, der 


Theilung; der Antheil. *Partake, v. a. 


Verfdlag. v. a. theilen, abtheilen. 


& n. Theil, Antheil nehmen oder haben;| Partit'ive, a. theilend, abtheilend, eins 


Sheil nehmen laffen, mittheilen. Part- 


theilend, vertheilend. —ly, ad. 


aker, s. der Theilnebmer ; Genoß, Mit- Part'let, s. die Haléfraufe; Henne. 
ſchuldige. Parted, part. & a. mit Anla:| Partly, ad. theils, gum Theil. 
gen verfehen, begabt. Part’er, s. der Partner, s. ber Theilnehmer, Gefabrte, 


Scheider, Schiedsmann, Goldfdheider. 
Partérre, s. bas Gartenbeet, Blumen: 
beet. 

Par'tial, a. einfeitig; parteiifd, einge- 
nommen; theilweife. —al'ity, s. die 


ber Genofi, der Geſchaͤftsgenoß, Hand- 
lungsgenof, DandelsgenoB, Affocie ; der 
Tanzgefaͤhrte, die Tanzgefaͤhrtinn; der 
Spielgenoß, der Spielzefabrte. v. a. 
vergefelifhaften, verbinden. 


ParteilidjEeit. —alize, v. a. & n. par:|Part’nership, s. die Genoffenfhaft, ge- 


teiiſch ſeyn; parteiifd) maden. —ally, 
ad, aufeine parteiiſche Art, auf eine ein- 
feitige Art; theilweife, nicht voͤllig. 


meinſchaftliche Angelegenheit; die Han- 
an Geſchaͤftsgenoſſen⸗ 
a t. 
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Pavteidgey's: bas Rebhuhn. 
Parture,.s. bie Abreiſe. 

Partiirient, a. im Gebdren begriffen. 
—rilion, s,-die Geburtéarbeit. 
Party, svdie Partei ; Zahl, Anjabl, Men⸗ 
ge der Haufe, die Abtheilung; die Gefell- 
ſchaft; Cuftbarkeit ; Luftreife; bas Spiel ; 
die Secte; der Antheil ; Theil; Theilneh⸗ 
met; Genoß; die Segenfeite, Gegenpar: 
tei Party⸗coloured, bunt, fdhacig, 
buntfarbig; —jury, die gemiſchten Ge: 
ſchworenen, halo Auslaͤnder und halb 
Englander, —man, der Anhanger ei: 
nee Partei; —wall, die Wand, welche 
ein Haus von dem andern trennt, die 
Zwiſchenwand, Scheidewand. 

Parvis, s. die Kirche, der bedectte Ein— 
gang gu einer Kirche. 
Parvitude, Par’vity, s. 
Pas, S. der Vortritt. 
Pas'chal, a. bas Paſſah- oder Ofterfeft 
betreffend, gu bem Paffah gebdvig. 


Pash, via. ſchlagen, zermalmen. s. daé 


die Kleinheit. 


Pasque flower, s. die Kuͤchenſchelle 
(ine Dffanie). 
Pagquil, Pas’quin, Pasquindde, s. 
die” aͤhſchriſt, das Pasquil. 
Pass) si ber Paß; enge Cingang; enge 
irdgang; ter Gang, Durdgang, 
Weg; der Erlaubnifbrief zum Durch— 
gange, Geleitsbrief; Reiſezettel; (in 
der FedhtEunft) ber Gang, Stoß; der 
uffand. v. a. geben, fic) fortbewegen; 
teifen, reiten, fabren; fort{dreiten ; vor: 
beigehen, voruͤbergehen, durchgehen, 
fortgehen; (von einer Sache zu einer 
andern) uͤbergehen; vergehen, voruͤber 
ſeyn, zu Ende ſeyn; in einen gewiſſen 
Ziſtand gerathen, fallen, kommen; im 
Gange ſeyn, gangbar ſeyn; gelten; ge— 
nehmigt werden; fuͤr etwas gehalten 
werden; ausgeuͤbt werden; vorgehen, 
vorfallen, ſich ereignen, geſchehen, auf 
etwas achten; entſcheiden, das Urtheil 
ſprechen; im hohen Grade vortrefflich 
ſeyn, ſich vorzuͤglich auszeichnen; zu weit 
gehen; (im Fechten) einen Stoß thun, 
ausfallen; (bei gewiſſen Kartenſpielen) 
nicht ſpielen, paſſen; in einem mittelmaͤ— 
figen Zuſtande ſeyn, ertraͤglich ſeyn, 
mit unterlaufen. v. a. uͤber etwas bin: 
gehen, durchgehen; uͤber etwas fahren, 
uͤber etwas reiten; zubringen, hinbrin— 
gen; in Bewegung ſetzen, treiben; fort: 
ſchicken, wegſchicken, fortbewegen ; ſchnell 
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fortbewegen; tiber etwas binbewegen; 
ibertragen; durdgiefen, durdpreffen; 
durchſchlagen, durchſeihen; ausfpreden; 
uͤberſenden, uͤberſchicken; endigen, zu 
Ende bringen; uͤbertreffen; uͤbergehen, 
auslaſſen, uͤberſchlagen; durchlaſſen, 
vorbeilaſſen, zulaſſen, annehmen; geſetz⸗ 
lide Kraft ertheilen, zum Geſetze maz 
chen, rechtskraͤftig machen; unterſchie— 
ben; durch Kunſtgriff bewerkſtelligen; 
uͤberſtehen, aushalten. To come to 
pass, fic) ereignen, fic) zutragen, fic 
fiigen; to pass away, binbringen, ver- 
treiben, verſchwenden; vortibergeben, 
vergehen; —by, voriibergeben, vorbei— 
geben, vorbeifommen; uͤberſehen; ent: 
ſchuldigen; verzeihen; —for, gelten, 
angenommen werden; Gewabr (eiften, 
eintreten, einfteben; —on, fortgehen, 
fortructen, fortfdreiten; —over, fic 
tiber etwas binwegbegeben, tiber etwas 
hingehen, uͤbergehen, uͤberſehen; nad): 
ſehen; —port, s der Reiſepaß. 

Pass'able, a. durchgaͤngig; gangbar; 
ertraͤglich, leidlich, mittelmaͤßig; zu— 
laͤſſig; gefaͤllig, angenehm. 

Passade, Passado, s. der Stoß im 
Fechten; Sehrpfennig; T. die Paffade 
(auf der Reitbahn). 

Pass’age, s. der Durdhgang, Durdhweg, 
die Durchfahrt, Durchreife; der Gang ; 
die Fahrt, Reiſe; der Weg, die Strafe ; 
der Cingang, Ausweg, die Oeffnung; 
das Ueberfabrtégeld, Fabrgeld; die 
Ortéverdnderung, Wanderung. (Birds 
of —, 3ugvigel); das Ereignif, der 
Vorfall, die Begebenheit, Handlung; 
das Verhalten, Betragen; die Stelle 
(in einem Bude oder einer Sdhrift, in 
— Tonſtuͤcke); der Paſch, das Paſch⸗ 
piel. 

Pass'enger, s. der Reiſende, Paſſagier. 

Pass’er, s, der Vorbeigehende, Wan— 
bersmann. 

Passibil’ity, —bleness, s. die Em: 
pfanglidfeit. —ble, a. empfanglid. 

Pass ing, a. vortrefflid), vorzuͤglich. ad. 
auferordentlid), uͤberaus, febr, viel. 
Passing-bell, die Todtengloce. 
Pas’sion, s. das Leiden; die Leidenfdaft; 
heftige Gemuthsbewegung, Heftigteit, 
Hike; der Zorn; Cifer; die heftige Be— 
gierde; Liebe, 3uneigung, Vorliebe, bef: 
tige Liebe; der Liebegefang. v. n. in bef: 
tiger Bewegung feyn, heftig gereigt 
feyn. —flower, die Paffionsblume ; 
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—week, die Marterwode. —ate, a. 
leidenſchaftlich, heftig; zum Borne ge⸗ ſtreicheln. —ly, ad. 


neigt, reizbar, jaͤhzornig. v. a. Ges 
muͤthsbewegung erwecken; 


ausdruͤcken. —ly, ad. —ateness, s. 


die Neigung zur Heftigkeit, die Nei- Patch, s. der Fleck, Flecten, Klicken! 


gung gur Leidenſchaft, Leidenſchaftlich— 
Feit, die heftige Gemuͤthsbewegung, 
Heftigkeit, eidenfdaft, der Zorn. —ed, 
a. mit Leidenſchaft begleitet. 

Pas'sive, a. leidend, leidentlich; fic) lei: 
dend verhaltend, nicht thaͤtig handelnd, 
nicht widerſtehend. Pass'iveness, Pass- 
ivity, s. das leidende Verhalten, die 
Geduld; Empfaͤnglichkeit. 

Pass'over, s. das Paſſah, Oſterfeſt; 

Oſterlamm. 

Past, a. vergangen, verfloſſen, vorbei, 
bin; uͤber; mehr als; uͤber etwas bin, 
uͤber etwas hinuͤber; weiter als, laͤn— 
ger alg. s. die Vergangenheit. 

Paste, s. der Veig, die Maffe; der Thon, 
RKleifter, die Pappe, Budbinderpaype, 
die Pafte, der unddte Stein. v. a. 
Eleiftern, pappen. —board, die Pappe, 
der Pappendecel. a. pappen, aus 
Pappe verfertigt. 

Past’el, s. bas Waid (ein Farbefraut). 

Past'ern, s. die Feſſel (an dem Pferde: 
fufe, der Raum von der Kbthe bis 
an bie Krone); der Fuß. 

Past'il,s. das Raͤucherkerzchen; Paftell. 

Pas'time, s. der Beitvertreib. 

Pastor, s. der Dirt, Sdhafer; Seelen: 
birt; Pfarrer, Prediger. Past’oral, a. 


birtlid); laͤndlich; zur Geelenforge ge-|Pater'nal, a. vdterlid. Pater’nity, si 
hoͤrig. s. das Hirtengetidt, Schaͤfer- die vaͤterliche Eigenſchaft, vaͤterliche 


gedicht; laͤndliche Schauſpiel. 


ruͤhrend Patachon, s. der Patagon, Kreuzthe 
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ruͤhren, einen ſanften Schlag geber 


Patache, s. eine Art kleines Fahrzeus 
ler. 


das (eingeſetzte oder aufgelegte) Stid 
chen; das Schoͤnpflaͤſterchen; die kleim 
Flade, der Lumpenhund. v.a. Sti 
chen auffesen, fliden, ausbeffern; mil 
Schoͤnpflaͤſterchen zieren; ausflicer, su 
fammenflicten; ſtuͤcken, ſtuͤckeln. To— 
up, gufammenflicen, sufammenftor 
peln; —work, die Sticelarbeit, aug 
Stuͤcken zuſammengeſetzte Arbeit 5 dit 
Slidarbeit, das Flickwerk. —er, ¢ 
der Flier. —ery, s. die Klikarbeit, 
das Flickwerk. 
Pate, s. der Kopf; das Hirn. Pated, 
a. koͤpfig, (in 3ufammenfegungen, wi 
addle—, dbummfépfig). | 
Patee, s. die Paftete, das Paſtetchen 
Petty-patee, das Paftetdhen, Fleiſch 
paftetden. 
Patefac'tion, s, die Eréffnung. 
Palen, s. das Tellerchen, Schuͤſſelchen 
Pat’ent, a. offen, Offentlid); beurfun 
det, mit einem Vorredte verfehen, be 
vorredtigt. s. die Vorrechtsurkunde 
das Vorrecht, ausſchließliche Recht. 
Letters —, die dffentlide UrEunde, det 
Beurkundigungsbrief, Freiheitébrief, 
Crlaubnifibrief, das Patent. Patentée. 
s. Patentinhbaber, Patentirte, Privi 
legiat. 


a 


Liebe. Pater-noster, s. das Pater 


Pastry, s. die Tortenbaͤckerei, Kuchen- nofter, Vater unfer. 


baͤckerei; die Zorte, der Kuchen. Past-| 
rycook, der Tortenbaͤcker, Kuchen— 
bacer, 

Past'urable, a. zur Weide gefchictt. 
Past'urage, s. daé Weiten des Vie— 
bes, die Weidung; der Weidegang; | 
die Weide, Viehweide; bas Weideland. | 
Pasture, s. die Weide; das Weide=, 
futter, Sutter, die Fiitterung; die 
Weide, das Weideland; die Nahrung; 
Erziehung, Bildung. v. a. & n. weiden. 

Past'y, s. die Paftete, der Fleiſchkuchen. 
Venison —, die Wildpretpaftete. 

Pat, s. der gelindbe Gdlag mit der 
Hand; bas Kluͤmpchen, Stictden, 
Plaͤtzchen. a. bequem, gefdict, genau 
pafjend. v. a. leicht mit der Hand be: 





Path, s. ber Pfad, Weg. v. n. geben, 

einbergeben. —way, ber Fußweg; 
Subfteiq. 

Pathet'ical, — ick, ae feierlid, wuͤr⸗ 
devoll, pathetiſch, erhaben; —ly, ad. 
— s. bas Pathetiſche, Erba: 

ene. 

Path’less, a. pfadloé, untwegfam. 

Pathognomatick, die wefentlidjen Bei: 
den einer Krankheit bedeutend. 

Pathological, —gick, a. zur Krank 
heitslehre gehoͤrig, pathologiſch. —gist, 
s. ber Krankheitslehrer, Rrankheitsfen- 
net, Patholog. —gy,s. die Krankheits⸗ 
lehre, Pathologie. : 

Pathos, s. das Pathos; der Ausdruc 
groper und erbabener Leidenfdaften, 
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die leidenſchaftliche Erhabenbeit; Wuͤr- Paucity, s. die Wenigkeit. 
be, Feierlichkeit. Pave,v.a. pflaftern; babnen. —ment, 
Patiible, a. ertrdglich,. leidlich. s. bas Steinpflafter. Paver, Pavier, 
Palib’ulary, a. zum Galgen gebérig.| s. der Pflafterer. Paviage, s. daé 
Patience, s. die Geduld; Erlaubnif. | Pflaftergeld. 
Patient, a. gebuldig. s. der leitende|Pavil'ion, s. das Gezelt; Lufthaus, 
(nicht thatige) Koͤrper; der Kranke. der Pavillon. v. a. mit Gezelten vers 
—ly, ad. feben; bedecten, ſchuͤtzen. 
Pat'ine, s. der Deel des Kelches beim Paunce, s. die Dreieinigkeitsblume. 
Abendmahle, das Tellerchen, Sdhiiffel:|Paunch, s. der Wanft, Baud). v. a. 
n ausnehmen, ausiweiden. 
Pauper, s. der Arme, Almoſenempfaͤn— 
ger. 
Pause, s. der Gtillftand, Ruhepunkt, 
Cinhalt; der Abſatz; die Abtheilung, 
Paufe, das Gnnehalten; die Bedenks 
lichkeit, der Unftand, Bweifel. v. n. 
einbalten, cine Zwiſchenſtille beobadhs 
ten; warten, Unftand nehmen, fid 
bedenfen, tiberlegen. Pauser, s. der: 
jenige, welder inne halt, welder fid 
bedenkt. 
der Vaterlandsfreund; Paw, s. die Pfote, Klaue, Tatze. v. 
a. ſcharren, kratzen; betaften; ſtrei— 
cheln. —ed, a. mit Tatzen, Klauen 
oder Pfoten verſehen. 
Pawn, s. das Pfand, Unterpfand; die 
Verpfaͤndung; der Bauer (im Schach— 
ſpiele). v. a. verſetzen, verpfaͤnden; 
zum Pfande geben. —broker, der 
Pfandverleiber. Pawner, s. der Ver: 
pfanbder. 
*Pay, v. a. bezahlen; mit etwas bele: 
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Patriarch, s. der Erzvater; Patriarch). 
—ch’al, —chial, a. erzvaͤterlich, pa: 
triardalifd). —ch’ate, —ch’ship, s. 
bag Patriardat. —chy, s. die Ge: 
tidtébarfeit eines Patriarden. 
Patrician, s. der Patvicier, der Eole. 
a. edel, adelig. 
Palrimonial, a. ererbt, gum Erbtheile 
gehöͤrig. —ly, ad. Pat'rimony, s. 
bas Erbgut, vaterlide Vermoͤgen, er: 
erbte Vermoͤgen, das Erbtheil. 
Patriot, s. 
Volfsfreund. 
Patriot, Patriot‘ick, a. yaterlands: 
liebend,  patriotifdy;  vaterlandifd; 
ſtaatsbuͤrgerlich, buͤrgerlich. Patriot- 
ism, s. die Vaterlandsliebe; der Buͤr— 
gerſinn, Patriotismus. 
Patroc'inate, v.a. beſchuͤtzen, beiſtehen, 
unterftigen. —nalion,s. der Schutz. 
Patrél, s. die Streifwache, Runde, 
Patrouille. v. n. die Runde gehen. 


Pitron,s. der Gonner, Beſchuͤtzer; Kir— 
denherr, Patron; Scusheilige.—age, 
s. die Beſchuͤtzung, der Schutz; die Amts— 
verleibung, das Recht, Aemter gu verlei— 
ben, das Patronat. v. a. beſchuͤtzen, in 
Shug nehmen. —al, a. beſchuͤtzend. 
—nhess, s. die Goͤnnerinn; Beſchuͤtze— 
tinn; Schutzheilige. —ise, v. a. be: 
ſchuͤtzen, in Schutz nehmen; begtinftigen. 


gen, uͤberziehen, beſchmieren. s. die 
Bezahlung; der Cohn; Sold. —day, 
der Zahltag; —master, der 3ablmei: 
fter. To— away, (Geld) ausgeben; 
—down, baar bejablen, baar nieder- 
legen; —off, abbezablen ; ablobnen. 
—able, a. jablbar, fallig, bezahlbar. 
—er, s. der Bezahler; ZSablmeifter. 
—ment, s. die Bezahlung. 


atronym’ical, —m’ick, a. den Naz 
men eines Waters oder eines Ahnen 
ausdruͤckend, patronymifd. 

Patten, s. der Ueberſchuß; der Saͤu— 
lenfuß. 


Paynim, s. dev Heide. 

Payse, v. a. Payser, s. s. Poise, 
Poiser. 

Pea, s. die Crbfe. 

Peace, s. der Friede; die Ruhe, Stille; 


alter, v. n. ein Geraͤuſch vermittelft 
des wiederholten Sretens der Fife ma: 

en, treten, trampeln; mit einem an: 
ſchlagenden und wiederbholten Geraͤuſche 


niederfallen (wie Regen und Schloſſen). 


Pattern, s. dag Vorbild, Mufter. 
Pavan, Pav'in, s. eine Urt Tanj, die 
Pavane. 


Pauciloquy, s ‘bie Wortkargheit. 
Part I. ate Aufl. 


bas Stillichweigen; die Ausſoͤhnung, 
Verſoͤhnung. i. ftille; —maker, der 
Sriedeneftifter ; —offering, das Suͤhn⸗ 
opfer; —parted, in §rieden geftorben, 
inRuhe abgefdieden. To hold one’s—, 
Stillſchweigen beobadhten, ſtillſchweigen. 
—able, a. friedlich, friedſam, friedfer— 
tig; ruhig, ungeſtoͤrt. —bly,ad.—able- 


| ness, s. die Stille, Rube; Friedfertig— 
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feit. —ful, a. friebdlid), friedfertig, 
tubig, fanft. —ly , ad. —fulness, 
s. bie Rube, Stille. 

Peach, s. die Pfirſche. 

Peach, v. n. Elagen, angeben. —er, 
s. ber Klager, Angeber. 

Péa-chick, s. das Sunge eines Pfaues. 
—cock, s. der Pfau. —fowl, s. der 
Pfau. —hen, s. die Pfaubenne. 
Peak, s. der Gipfel, die Gpige. v. n. 
krank auéfeben, franfeln; eine ver: 


PED 

Bruftmittel, die Bruftarzenei; der 
Bruſtſchild. 

Pec'ulate, —uldtion, s. der Unter⸗ 
ſchleif, Diebftabl, die Entwendung des 
oͤffentlichen Geldes, die Veruntreuung 
des Offentliden Geldes. —lator, s. 
ber Rauber des oͤffentlichen Geides. 

Peculiar, a. eigen; befonder; eingeln. 
s. das Cigenthum; die abgefonderte 
Gade; das abgefonterte Kirchſpiel. 
—ity, s. bie Cigenheit, Eigenthuͤmlich⸗ 


Adtlidje Molle fpielen, Eriedhen, ſchlei⸗ Feit. —ly, ad. befonders, vornehmlich. 
chen. Péaking, part. & a. franfelnd.| Pecuniary, a. Geld betreffend, in Gelde 


Peal, s. der Schall, Laut, Schlag; das 
Gelaͤute, Getoͤſe, Geraffel. v. n. ſchal—⸗ 
len, toͤnen. v. a. durch Laͤrm beun: 
rubigen, befttirmen. 

Pear, s. die Birne. —tree, der Birn— 
baum. 

Pearl, s. bie Perle; der weife Flee 
im Auge. —coloured , perlenfarbig; 
—eyed, mit einem Fleck im Auge. 
—ed, a. mit Perlen befegt. Pearl’y, 
a. perlreich; perlartig. 

Peas, Pease, s. pl. (von Pea), Erb⸗ 
fen. —cod, bie Erbfenfchale. 

Pedsant, s. der Landmann, Bauer. 
—trye, s. dic Bauerfdaft, die Land- 
leute, Bauern. 

Peat, s. dex Zorf; das Sdooftind- 
chen, der Liebling; —earth, —soil, 
die Vorferde. 


fa 
l, Ped’dl 


beftehend. 

Ped, s. der kleine Pactfattel; der Korb, 
PackForb. 

Pedagog’ical, a. gu der Erziehung ger 
hoͤrig, padagogifh. —gogue, s. der 
Erzieher; Schullehrer; Scdhulfuds. v. 
a. unterridjten; hofmeiftern. —gogy, 
Ss. die Erziehung, Unterweifung. 

Ped‘al, a. gum Fuß gebirig. s. das 
ae Srittholz, Trittbrett, die Sritt< 
pfeife. 


Pedaneous, a. zu §ufe gehend. 


Ped‘ant, s. der Echulmeifter, Schul— 
fudé, Pebant. —t'ical, —t'ick, a. 
ſchuffuͤchſig, ſteif, pedantiſch. —ly, ad. 
Ped'antry, s. die Pedanterei, Schul⸗ 

chſerei, Steifheit. 

‘dle, v. n. taͤndeln. Peddling, 

Elcinlid), unbedeutend. 


Peb’bel, s. ter Riefel. —stone, der Kie- Pederéro, s. eine Urt kleines Geſchuͤtz 
jelftein. —crystal, der Gryftallfiefel.|Pedéstal, s das Fufigeftell, der Gaus 
Peb‘bled, part. & a. mit Siefeln) lenftubl. 
oder Steinden angefiillt over bedeckt. Pedéstrian, s. der Fufganger. 


Peb'bly, a. fiefelig, ftcinig. 


Pedes'trious, a. fid) vermittelft der 


Peccabil'ity,s. die Suͤndlichkeit. Pec’-| Fuͤße bewegend. 

cable, a. dex Stinde unterworfen,|Ped’icle, s. ber Stiel (an einem Ge: 
fiindlid). Peccadil‘lo, s. die kleine wade). 

Siinde, das Verfeben, dev Febler.|Pedic'ular, Pedic’ulous, a. laufig. 
Pec'cancy, s. das Schaͤdliche, die Pedigree, s. der Stammbaum. 
Schaͤdlichkeit. Pec'cant, a. fundigend;|Ped’iment, s. (in der Baufunft) eine 


ftrafbar; ſchadlich; verdorben. 
Peck,.s. dad Viertel (eines Englifden 
Scheffels), dic (Cnglifche) Metze; die 
Menge. v. a. mit dem Schnabel ftofen; 
picken, hacken; mit dem Schnabel auf. 
leſen; ſchlagen, ftreiten. ——— 
unter dem Pantoffel ſtehend. Peck’er, 
s. derjenige, welder pict oder hackt; 

- der Baumbacer; Spedt. Peckled, 
a. gefprenfelt. 


Pec'tinated,a fammférmig.—nation,|Pédobaptism, s. 


s. bie Fammfirmige Beſchaffenheit. 


Art Geſims, zur Bierrath uͤber Thuͤ— 
ren, §enfteru, Nifden und dergleicen, 
haufig in dreieckiger Geftalt. 
Ped'‘lar, Ped'ler, s. der Packkraͤmer, 
Haufirer, Pédle, v. n. hauſiren ge: 
hen. —leress, s. die Packkraͤmerinn, 
Haufirerinn. —lery, s. bie kurze 
Waare, Kramiwaare, der Kram. 
—ling, a. fein, geringfigig, unbes 
deutend, kleinlich. 

die Kindertaufe. 
—baptist, s. einer, ber die Nothwen: 


Pec'toral, a. zur Bruft gehorig. s. das! digkeit der Kindtaufe behauptet. 


PED 
Pedometer, bas Schrittmaß. 


Peel, v. a. fhalen; pluͤndern. v. n. 
jid) abſchaͤlen, in Geftalt der Schup— 


Pells, s. 
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J. das Pergament. Clerk 
of the Pells, der Buchhalter bei der 
Schatzkammer. 


pen abfallen. s. die Schale, Rinde; Pellücid, a. durchſichtig, hell. —ity, 


bie Baͤckerſchaufel; Ofenfdhaufel, das 


Racerbrett. 


—ness, s. die Durchſichtigkeit. 


Pelt, s. daé Fell, bie Haut; Pelzwerk, 


Péeler, s. derjenige, welder ſchaͤlt, abe Pelterei. —monger, der Rauchwerk- 


fhalt; der Pluͤnderer, Rauber. 


haͤndler. 


Peep, s. der Blick, das Gucken; die Pelt, v. a. werfen, mit etwas werfen, 


erfte Erfdheinung ; der Anbrud. v. n. 
jum Vorfdeine fommen, hervorkom⸗ 


treffen, bewerfen. v. n. mit Heftigkeit 
herabfallen ; fic) mit Heftigkeit bewegen. 


men, fid) zeigen; fehen, gucken. —hole,|Pelt’'ry, s. tas Pelzwerk. 
bas Gucflod. —er, s. der Gucer;|Pelt’ing, a. fdledt, elend. 
das Auge; der Spiegel; das eben aus- Pelvis, s. (in der SergliederungésEunft) 


gekrochene Haͤhnchen. 


das Becken. 


Peer, s. der Standesgenoſſe; der, wel- Pen, s. die Feder, Schreibfeder; der Fluͤ— 


cher gleiche Faͤhigkeiten und Vorzuͤge 
beſitzt, der Gleiche; der Geſellſchafter, 
Gefaͤhrte; der Adelige, welcher Sitz 
und Stimme im Oberhauſe des Par— 
lements hat, der Reichsedelmann. v. 
n. ſich zeigen, gum Vorſcheine fom: 
men; gucken. —age, —dom, s. die 
adelige Wuͤrde, Reichsadelswuͤrde; der 
Reichsadel. —ess, s. die Reichsedel: 
frau, Gemablinn eines Reichsedelman⸗ 
nes. —less, a. unvergleidhlid. —less- 
ness, s. die Unvergleicdlidfeit. 

Peev'ish, a. empfindlid), reizbar, ei: 
genfinnig, verdrieflid), graͤmlich, mir: 


gel; das Hihnerhaus ; die Schafhuͤrde. 
v.a.einfperren, einſchließen; in die Huͤr⸗ 
de fcbliefen; ſchreiben, niederfdjreiben, 
aufjeichnen, abfaffen. Penning, die 
Sdreiberei, der Aufſatz; Pencase, die 
Federbuͤchſe, der Federkoͤher; —knife, 
das Federmefjfer; —man, der Sdrei= 
ber, Schreibmeifter, Schoͤnſchreiber, 
Schriftſteller. —manship, die Schoͤn— 
ſchreiberei. 


Pénal, a. zur Strafe gehoͤrig; Strafe 


drohend, mit Strafe verbunden, ſtra— 
fend. —law, Strafrecht, Strafrechts-— 
wiſſenſchaft. —code, Strafgeſetzbuch. 


tijd. —ly, ad. —ness, s. die Graͤm⸗Penaliſty, Pénalty, s. die Strafbarkeit, 
lichkeit, Empfindlichkeit, Reizbarkeit, Strafe. 


der Eigenſinn. 
Peg, s. der Pflock, das Pfloͤckchen; der 


Pen'ance, Pénnance, s. die Buͤßung, 


Buße. 


Wirbel (an einem Saiteninſtrument); 
der Stoß; die verkuͤrzte Benennung 
von Margaret. v. n. vermittelſt eines 
Pfloces befeftigen, pflicen, anpfloͤcken; 
ftopfen, einrammen. To lower a —, 
to take a—lower, auf eine nie— 
drige Gaite bringen, niederdriicten, 
demithigen; to lower a—, to come 
a—lower, gelindere Gaiten aufzie— 
hen, ablaffen, nadjgeben. 

Pegm, s. das Geftell. 


Pence, s. pl. (von Penny), Engliſche 
Pfennige. 

Pen’cil, s. der Pinfel ; Bleiftift, Schreib⸗ 
ftift, Meifftift. v. a. malen. —case, 
das Bleiftiftfutteral. 

Pen’dant,s. das Gehaͤnge, Anhangfel; 
der Wimpel. —dence, s. dic Neigung, 
ber Abhang. —dency, s. der Aufſchub. 
—dent, a. hangend, ſchwebend, berab- 
bangenbd, uͤberhangend. —dice, s. das 
iiberbangende Dad, der Himmel, die 

Peise, v. a. wagen, das Gleichgewicht Dede. —ding, a. obfdwebend, un- 
halten, ins Gleidgewidt bringen. entidieden. 
elf, s. eine verddhtlidje Bezeichnung Pendulos’ity, —lousness, s. bas Han: 
fir Geldſchaͤtze, der Sand, gen, Sdyweben, Herabhangen, Bau: 
Pelican, s. der Pelican, die Kropfgans. mein. —lous, a. hangend ; unſchluͤſ⸗ 

Pellet, s. der kleine Ballen, kleine Kum⸗ fig. —lum, s. bas Schwinggewicht, 
ven; die kleine Kugel. Schwunggewicht, Pendel, der Perpen⸗ 
Pell'icle, s. das Haͤutchen, die Haut. dikel. 
ellitory, s. dag Mauerkraut. Pen’etrable, a. durdbdringlid; em: 
Pell-méll, ad. verworren, durch cin:| pfaͤnglich, empfindfam , fabig geruͤhrt 
ander. zu werden. —trability, s. die Durch⸗ 
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dringlichkeit. —trail, s. das Innere, Pent (up), a. eingefperrt. 

ber innere Sheil. —trancy, s. das Pentacapsular, a. mit finf Rapfeln 

Vermoͤgen eingudringen; die Scharf- oder Hoͤhlungen verfehen, fuͤnffaͤcherig. 

fidjtigfeit. —trant, a. eindringend;|Pant’achord, s. das finffaitige Bon: 

ſcharfſichtig. —trate, v. a. & n. ein:| werkjeug, Pentadordium. 

dringen, durdbdringen; ergriinden.| Pentaédrous, a, fiinffeitig. 

—tration, s. das Ginbringen, die Pent’agon, s. bas Fuͤnfeck. 

Cinficht, ber Sdharffinn. —trative, a. Pentag’onal, a. fuͤnfeckig. 

durddringend, ſcharf; fdarffidjtig;|Pentam’eter, s. der finffifige Vers, 

ruͤhrend. —trativeness, s. die Durd:| der Fuͤnffuß. 

dringlidfeit, bas Durddringende; die Pentan’gular, a. finfwinkelig. 

Schaͤrfe; Scharfſichtigkeit. Pentapétalous, a. finfolatterig. 

Pen’guin, s. der Pinguin, die Fett:|Pentaspast, s. der finfrollige Flafchen: 

gang; eine Art Ananas. gug oder Rloben. 

Penins'ula, s. die Halbinfel. —lated,|Pentastick, s. ein Gedicht aus finf 

a. einer Halbinſel aͤhnlich. Verfen. 

Pen‘itence, s. die Buse. —tent, a.|Péntastyle, s, ein Gebdude mit fuͤnf 

buffertig, reuig, revevoll. s. der buf:| Reiben Saͤulen. 

fertige Suͤnder, der Biifende, das Pent'ateuch, s. die fuͤnf Buͤcher Mo— 

Beichtkind. —ly, ad. —ten'tial, a.ſis. 

reuig, buffertig; als Bufe auferlegt.| Pent’ecost, s. diePfingften, das Pfingft: 

s. das Bußbuch (worin die verfdiede:| feft. —tal, a. gu den Pfingften gehoͤ— 

nen Grade der Buße verzeidynet find).| rig. ; 

—ten’tiary, s. der Bufpriefter; Bi-|Pent’house, Pentiice, s. das Wetter: 

fer, die Buͤßerinn; der Beichtſtuhl, dad; Hangdad, Schutzdach. 

Bußſtuhl; das Befferungshaus. Pentiile, s. ber Hohlziegel. 
Pen’‘tograph, s. T. der Stordfdnabel. 


Pen'nached, a. geftreift, bunt. ; 
Pen’nant, s. das Biebfeil; der Wim- Pent-up, part. & a. eingefperrt, ein: 


pel. geſchloſſen. 
Pen'nated, a. gefluͤgelt. Pénult, Penultima, s. die vorletzte 
Pen’ner, s. der Gchreiber; die Feder- Sylbe. 


buͤchſe, der Federkoͤcher. 
Pen'niless, a. arm, ohne einen Heller. 


Penumbra, s. der Halbſchatten. 
Penutrious, a. fparfam; farg; arms 


Pen’non, s. daé Faͤhnchen; das Wap: 
penſchild. 

Pen'ny, s. der Engliſche Pfennig; das 
Gelb. Two-penny-post, die Fußbo— 
ten-poft; —royal, die Krauſemuͤnze; 
—weight, bas Pfenniggewidt, 24 
Gran des Apothefergewidts. —wise, 
fparfam in Rleinigfeiten; — worth, 
der Werth eines Pfennigéd; der Kauf, 


lid, duͤrftig. —ly, ad. —ness, s. die 
Sparfamfeit, Rargheit. Pen’ury, s. 
die Diirftigkeit, Armuth, der Mangel. 


Péony, s. die Paͤonie, Gichtrofe. 
Péople, s. bas Volk; die Leute; man. 


vy. a. bevoͤlkern. 


Pepas'tick, s. die Magenarzenei. 


Pep’per, s. der Pfeffer. v. a. pfeffern; 
ſchlagen, prigeln, auspruͤgeln. —box, 


Handel; dev wohlfeile Rauf; die Kleiz| die Pfefferbuͤchſe; —corn, das Pfeffer: 


nigfeit. 
Pénsile, a. hangend, ſchwebend. —ness, 
s. bie Schwebe. 


forn; —mint, die Pfeffermuͤnze; 
—worlt, bie Pfefferwurz. 


Pep'tic, a. die Verdauung befdrdernd. 


Pension, s. das Koftgeld; Jahrgeld; Per, pre. durch, mit, von. 
Gnadengeld. v. a. ein Sabrgeld aeben,| Peracute, a. ſehr ſcharf; ſehr beftig. 


vermittelft eines Jahrgeldes unterhal:|Peradvent’ure, a. 


ten. —ary, s. der Gnadenfoldner, 


von ungefabr; 
vielleicht. 


Jahrſoͤldner. —er, s. der Roftgin:| Per’agrate, v. n. durdwanbdern. —gra- 


ger; Gnadenſoͤldner, Jahrſoͤldner. 
Pens'ive, a, nachdenkend, ernſthaft, 


ſchwermuͤthig. —ly, ad. —ness, s. die 
Nachdenklichkeit, Ernfthaftigteit, Trau- 


_ vigkeit. 


tion, s. die Durdwanderung. 


Peram’bulate, v. a. bindurdgeben, 


durchgehen; durchwandern; in Augen⸗ 
ſchein nehmen, beſichtigen. —lation, s. 
die Durchwanderung, der Durchgang; 


PER 
die Befidjtigung. —ldtor, s. der Durd: 
wanderer; Wegemeffer. 
Percase, ad. vielleidt. 
Pérceant, a. durddringend. 
Perceivable, a. merklich, vernehmlich. 
—ly, ad. —ness, s. die Empfindbar: 
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—tion, s. T. die Aufhebung. —tori- 
ness, s. Beftimmtbeit, Entſchiedenheit. 
—tory, a. entfdheidend, abſprechend; 
febr deftimmt, hartnaͤckig in der Entſchei— 
bung ; feft entſchloſſen, unbeweglich; un: 
bieglam; hartnadctig. —ily, ad, 


Feit, Merklichkeit. Perceive, v.a. em:| Peren’‘nial, a. das gange Sabr hindurd) 


pfinden, ſpuͤren, wahrnehmen; merfen. 
Perceptibility, s. die Empfindlidfeit ; 


bauernd; fortdauernd, immerwaͤhrend, 
unaufhoͤrlich. —plant, fortbauernde 


Empfindung, Wahrnehmung, bas Em- Pflanje, toerftindige Pflanze. —ni- 


pfindungévermigen. —t'ible, a. em: 


ty, s. bie ununterbrodene Dauer; die 


pfindoar, merflid. ~bly, ad. —tion, Unaufhdrlichfeit. 


s. die Empfindung, Wahrnehmung, Per’fect, a. vollkommen; vollendet; voͤl— 
bas Empfindungsvermigen, Wabhrneh:| lig erfahren, villig geſchickt; vein, tus 
mungévermigen; der Begriff. —tive,| gendhaft, unbeflectt, fehlerfrei; unver: 


a.empfindend, wahrnehmend. —tivity, 
s. das Wahrnehmungsvermigen, Em. 
pfindungsvermégen. 
Perch, s. die MeGruthe; Ruthe, der 
Baum (an einem ses Hi welcher die 
Pinter= und Vorderraͤder zuſammen— 
halt); der Barſch (ein Fiſch). v. n. ſich 
auf cine Stange, auf einen Baum, auf 
einen Zweig ſetzen. 
Perchance, ad. von ungefaͤhr, vielleicht. 
Pércher, s. bie Franzoͤſiſche Kerze, das 
Fran zoͤſiſche Wachslicht; die große 
Wachskerze. 


letzt, unbeſchaͤdigt. v. a. vollenden, voll⸗ 
kommen machen, zur Vollkommenheit 
bringen, vervollkommnen, vollkommen 
unterrichten. —ly, ad. —ibility, die 
VervollfFommlidfeit. Perféctible, a. 
vervollfommlid. —fection, s. bie Voll: 
fommenbeit. —nate,v. a. vervollkomm⸗ 
nen. —nist, s. der Vollfommenbeits: 
lehrer —Perféctive, a. die Vollfom: 
menbeit befirdernd. —ly, ad. —ness, 
s. die VollFommenbeit; Reinheit, Cau: 
terfeit, Tugend; Geſchicklichkeit. 


Perficient, a. wirklich. 


ercip'ient, a. mabrnehmend. s. der:| Perfidious, a. treulos, falſch, verrathes 
jenige, welder Wahrnehmungsvermés:| riſch. —mess, Per'fidy, s. die Treulo- 


gen befigt. 
Pérclose, s. ter Gchluf. 


figfeit, Falſchheit, Verratherei. 


Per'flable, a. vom Winde durchwehet. 


Pércolate, v. a. durdfeifen. —ldtion,| Perflate, v. a. durchblaſen, durchwehen. 


s. das Durchſeihen. 
Percüss, v. a. ſchlagen, erſchuͤttern. 


Per forate, v. a. durchbohren. —ration, 


s. die Durchbohrung; das Loch. 


—sion, s. der Stoß, Schlag; die Er⸗ Perforce, ad. mit Gewalt; nothwens 


iditterung ; der Wiederſchall. 


diger Weife. 


Perciitient, a. ſchlagend, ftofend, er-|Perform, v. a. verridjten, vollgiehen ; 


ſchuͤtternd. 

Perdie, Perdy, ad. wahrlich. 
Perdition, s. das Verderben; ber Ver: 
luft, bie Verdammnif, der ewige Tod. 
Perdue, s. die verlorene Schildwache; 
der Nadhtpoften; der Wagehals, ein lie: 
derlicher Menſch, der Wuͤſtling. ad. im 
Dinterhalte, auf der Lauer. 
Perdulous, a. verloren, vergeblid. 
Perdurable, a. ſehr dauerbaft, lang 
dauernd; immerwabrend. —bly, ad. 
—ralion, s. die lange Dauer. 
Perégal, a. gleid). 


vollenden ; ausfuͤhren, bewerkftelligen, 
gu Stanbe bringen. v. n. fid einer Gas 
che entledigen; fpielen, fingen. —able, 
a, auésfibrbar; thunlid), moͤglich. 
—ance, s. die Verridtung, Vollzie—⸗ 
hung; Ausfibrung; Bhat, Handtung ; 
Darftellung, Vorftellung, Auffabrung; 
das Werf; die Sdrift. —er, s. derje- 
nige, welder etwas vollzieht, verrichtet; 
ber Vollzieher, Ausfihrer, Tonkuͤnſt⸗ 
ler, Schaufpieler. - 


Per’fricate, v. a. tiberreiben. : 
Perfume, s. der Wohlgeruch, Ouft; da 


Peregrinate, v. n. veifen, umberveifen,| Riechwaſſer, Raͤucherwerk. v. a. wohl⸗ 


auf Reifen ſeyn, in ber Frembde feyn. 


tiehend machen, durchduͤften, beduͤf⸗ 


~nation,s.dieM@anderfdaft.—grine,| ten; raͤuchern. Perfuming-pan, das 


a. fremd; wandernd. 


auchfaß. 
Perémpt, v. a. T. vernichten, aufheben. Perfumer, s. der Wohlgeruchskraͤmer. 
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Perfunc'tory, a. oberfladlid); nad: 
laffig, forglos. —ily, ad. 

Perfuse, vy. a. tbergiefen, farben. 
Perhaps, ad. vielleidt. 

Périapt, s. das Anbhangfel, Amulet. 
Pericard, Pericardium, s. das Der}: 
fell, ber Herzbeutel. 

Péricarp, Pericarpium, s. (bei Ge: 
waͤchſen) das Frudtgefas, Samengefas. 
Periclitation, s. die Gefabr; Probe. 
Per‘icrany, Pericranium, s. die Haut 
ber Hirnſchale. 

Periculous, a. gefaͤhrlich. 

Periérgy, s. die. tberfluffige Gefddaf: 
tigfeit, unnuͤtze Sorgfalt. 

Per'igee, Perigeum,s.T. die Erdnabe. 
Perihélium, s. T. bie Gonnenndbe. 
Per'il, s. die Gefabr. Per’ilous, a. ge: 
fabrlid); fruͤhklug. —ly, ad. —ness, 
s. der gefabrlide Buftand, die Ge: 
faͤhrlichkeit. 

Perim’eter, s. der duferfte Umkreis. 
Périod, s. der Umgang, Kreislauf ; Zeit: 
raum, Seitumfang ; 3eitpunkt ; die eit: 
lange; der Schluß, das Ende; der 
Redeſatz, Sdriftfab, die Periode ; der 
Punft, das Schlußzeichen. v. a. en: 
digen, befdlieBen. —ical, —ick, a. 
kreislaufend, umlaufend; wechſelnd, ab: 
wechſelnd; periodiſch, gu beftimmten 
es erſcheinend oder verridjtet; —ly, 
ad. 

Peridsteum, s. die Beinhaut. 

Peripatétick, a. peripatetifd. s. der 
Pervipatetifer. 

Periph’ery, s. der Umfreis. 

Périphrase, v.a. umfdreiben. —sis, s. 
die uͤmſchreibung. —stical, a. umſchrei⸗ 
bend. —ly, ad. 

Peripneumonia, Peripneiimony, s. 
die Lungenentzuͤndung. 

Periscians, Periscii,s. pl. Umſchattige. 
Perish, v. n. umfommen; fterben; ju 
Grunde geben, verderben, verloren ge: 
ben; abnebmen, vergehen, in BVerfall 
gerathen, v. a. zu Grunde ridten; ver: 
derben. —able, a. vergaͤnglich, hin— 

faͤllig. — bleness, s. die Vergaͤnglichkeit. 
Peristalt'ick, a. zuſammenziehend. 
—motion, die 3ufammengiehbung (ber 
Gedaͤrme). 
Per'istyle, s. das Periſtyl, die Gallerie. 
Peritonéum, s. T. die Darmbaut. 
Per’jure, v.a. meineidig maden. s. der 
Meineidige. To — one’s self, meinei: 
big werden, falfd) ſchwoͤren, einen 
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Meineid ſchwoͤren; eidbruͤchig werden. 


er'jured, a. meineidig. —jurer, s. der 

Meineidige. —jury, s. der Meineid. 

Periwig, s. dte Perruͤcke. v. a. eine 
Perruͤcke auffegen. —maker, der Per: 
ridenmader. 

Periwinkle, s. dag Wintergriin (eine 
Pflange, Vinca, Linn.); eine Art 
Mufdel. 

Perk, a. ftolj, verwegen. v. n. fic) bri: 
fien. v. a. pugen, kleiden. To — up, 
aufpugen ; fid) wieder erbolen. 
Per’manence, Per’manency, Per- 
man’sion, s, die Fortbauer. — 
nent, a. fortdauernd; —— 
anhaltend, beſtaͤndig. —ly, ad. 

Per'meable, a. durdgangbar, durch— 
watbar. Per'meéant, a. durchgehend, 
durchdringend. Per'meate, v. a. burd: 
gehen, durddringen, durchwaten. Per’- 
meation, s. das Hindurchgehen, daé 
Durchwaten. 

Permis'cible, a. vermiſchbar. 

Permis'sible, a. zulaͤſſig. Permis’sion, 
s. die Erlaubniß. Permiss‘ive, a, zu⸗ 
laſſend, verſtattend; zugelaſſen, ver: 
ſtattet. —ly, ad. 

Permis'tion, s. die Vermifdung. 

Permit, v.a. erlauben, julaffen; ttber: 
laffen. s. die ſchriftliche Erlaubniß 
Waaren von einem Orte zu einem an- 
dern gu filbren, der Freizettel. —tance, 
s. bie Crlaubnif, 3ulaffung. 

Permutation, s, die Bertaufdung. 
Permute, v. a. vertaufdhen. 

Pernicious, a. verderblid), hoͤchſt ſchaͤd⸗ 
lid), hoͤchſt nachtheilig; fdnell. —ly, 
ad. —ness, s. die Berderblidfeit. 

one die Geſchwindigkeit, Schnel⸗ 
igkeit. 

Pernoctaàtion, s. das Wachen die Nacht 
durch. 

Peroration, s. ber Schluß einer Rede. 

Perpénd, v. a. erwaͤgen. —der, s. T 
der Kragftein. —dicle,s. die fenfredte 
te Linie, Senklinie. —dic’ular, a. ſenk⸗ 
recht. s. die ſenkrechte Linie. —ly, ad. 
—dicular'ity, s, die ſenkrechte Befdjaf: 
fenbeit. Perpension, s. die Erwaͤgung. 

Perp’etrate, v. a. begeben, veruͤben. 
—tration, s. die Veruͤbung. 

Perpet'ual, a. immerwabrend, beftine 
big, unaufhoͤrlich, ewig. —ly, ad. 
—tuate, v. a. verewigen; vor dem Un⸗ 
tergange bewahren, vor der Vergeffen: 
heit ſichern, erbalten ; fortjesen. —tua- 
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tion, s. die Verewigung, Erhaltung, Perspicuity, —ousness, s. die Durd: 
Fortſetzung. —tuity, s. die ftete Dauer, ſichtigkeit; Deutlidfeit, Klarheit. — 
Ewigkeit, Unaufhoͤrlichkeit. ous, a. durchſichtig; deutlich, klar. 
Perpléx, v. a. beſtuͤrzt machen, beunru- —ly, ad 


higen, in Verlegenheit ſetzen; verwi— Per⸗pirable, a. faͤhig auszuduͤnſten, 


dein, verwirren; plagen, quaͤlen. —ed, 
a. befttirgt; verworren, verwwickelt, 
ſchwierig. —ly, ad. —edness, —ity, 
s. die Verwicdelung, Verwirrung , Ver: 
legen$eit; Schwierigkeit, Beftirgung, 
Unrube. 

Perpotation, s. das Zechen. 
Per'quisite, s. der zufaͤllige Vortheil, 
die Sporteln. 

Perquisition, s. die genaue Unter: 
fudjung. 

Perry, s. der Birnwein. 

Pérsecute, v. a. verfolgen, qualen, pla: 
gen. —cution, s. die Werfolgung. 
—cutor, s. der Verfolger. 
Persevérance, s. die Beharrlichkeit. 
—vérant, a. bebarrlid). —vére, Per- 


oder ausgedtinftet gu werden; ausdinft: 
bar; ſchweißig, ſchwitzig. —tion, s. die 
Ausdinftung, der Schweif, die Trans: 
piration. Perspire, v. n. ausduͤnſten, 
ſchwitzen, tranépiriren. 


Perstrin’ge, v. a. oberflaͤchlich beruͤhren. 
Persuadable, a. gu uͤberreden, der ſich 


iberreden, oder bereden laͤßt. 


Persudde, v. a. thherreden, berebden. 


—der, s. ber, welder andere uͤberredet; 
der Ueberreder. —sible, a. fabig, be- 
redet ju werden. —bly, ad. —sion, s. 
die Ueberredung; Ueberjeugung; der 
Glaube ; die Meinung, Denfart. —sive, 
a. tiberredend. —ly, ad. —siveness, 
die tiberredende Kraft. —sory, a. 
tiberredend. 


séver, v. po. bebarven, ftandbaft ſeyn, 
auésdauern, anbalten,fortfabren. —vér- 
ing, part. & a. ausdauernd, anhaltend, 
beharrlich. —ly, ad. 

Persist, v.n. bet etwas bleiben, auf et: 
was befteben, beharren, verbharren. 
—ance, —ency, s. die Beharrlicfeit; 
Hartnackigkeit, Haléftarrigkeit. —ive, 
a. bebarrlich, ftandbaft. 

Person, s. die Perfon; Geftalt; Rolle. 
—able, a. von guter Geftalt, wohlge bil: 
bet fin; T. fabig gerichtlich aufgutre: 
ten,T. personam standi haben.—age, 
s. die Hohe Perfon, Standesperfon ; dte 
Perfon; das dufereAnfehen. —al,a. per: 
ſoͤnlich. —goods, beweglidhe Giter. 
—ly, ad. —al’ity, s. die Perſoͤnlichkeit; 
Anzuͤglichkeit, perfinlide WAnfpielung. 
—ate,v. a. vorftellen ; vorgeben ; ausge⸗ 
ben; gleichen. —ator, s. der, welder ets 
was vorftellt.—ation,s.die Vorftellung. 
—ificdtion, s. die Perfonendidtung,die 
Perſoͤnlichung; Perfonification, Profo: 
popdie. —ify, —ize, v. a. gu einer Per: 
fon machen, perfonlidjen, verperſoͤnlichen. 
erspec’tive, s. die Perfpective, die Aus⸗ 
fidit in die Ferne; — die Lehre von der 
Perſpective; die Anfidt; Ausſicht; da8 
Fernglas. a. fernſcheinig, fernſchaulich. 
erspicacious, a. ſcharfſichtig. —ness, 
Perspicdcity, s. die Scharfſichtigkeit. 
Perspicience, s. das ſcharfe Durd): 
ſchauen. 
berspicil, s. das Sehglas. 


Persue, s. die Verfolgung. 

Pert, a. munter, lebhaft; naſeweiſe, vor- 
wieis, ſchwatzhaft, keck, verwegen. —ly, 
a 


Pertdin, v. n. gehoͤren, betreffen, an- 
geben. 

Pertinacious, a. baléftarrig; feft ent: 
fdloffen, ftandbaft.—ly, ad. —cious- 
ness, —city, —cy, s. die Haléftarrig- 
feit; Feſtigkeit, Standhaftigkeit. 

Pert‘inence, —nency,s. die Angemeſ⸗ 
fenbeit, Gemaͤßheit, Schicklichkeit. — 
nent, a. paſſend, angemeſſen, gemaͤß, 
ſchicklich, gehoͤrig; betreffend. —ly, ad. 
—nentness, s. die Gemaͤßheit, Ange⸗ 
meffenbeit, Paßlichkeit. 

Pertin’gent, a. bertifrend, anftofend. 

Pert’ness, s. die Munterkeit , Lebhafe 
tigteit, Reckheit, Verwegenbheit. 

Pertran’sient, a. vortbergebend. 

Perturb, —b’ate, v. a. verwirren; be: 
untubigen. —bation, s. die Verwir- 
rung; beftige Bewegung, Bewegune, 
Beunrubigung, Unrube. —bator, s. 
der Stérer, Unrubeftifter. 

Pertused, a. durchloͤchert, durdbobrt. 
—sion, s. die Durdhbohrung; daé 
gebohrte Lod). 

Pervade,v. a. durchgehen; burdbdringen. 
v. n. vorberrfden, uͤberhand nehmen. 
Pervasion, s. das Durchgehen; Durd: 
bringen, Vorherrſchen, Ueberhand neh—⸗ 
men 


Pervérse, a. verkehrt; widerſpaͤnſtig, 
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verftoctt, eigenfinnig; verderbt, ver: 
dorben. —ly, ad, 


Pervérseness, Pervers‘ity, s. bic Ger: 


kehrtheit; Verftocktheit; Widerfpanftig: 
Feit, ber Cigenfinn; die Verdorbenheit. 
Perversion, s. die Verdrehung, Um: 
fehrung; Verderbung. —Pervert, v. 
a. verfehren, verdreben; verderben. 
—Perverl'ible, a. fabig verfebrt ju 
werden, fabig verdreht gu werden. 

Pervicacious, a. haléftarrig. —ly, ad. 
—city, s. die Haléftarrigfeit. 

Per'vious, a. offen, durddringlid. 

Per'uke, s. die Perruͤcke. 

Perusal, s. das Durdlefen. Peruse, v. 
a. lefen, durdlefen; beobadten, prii- 
fen, unterfudjen. 

Pest, s. die Peft; Plage. —house, das 
Pefthaus. Pest’er, v. a. befchweren, 
qualen. Pest’erous, a. laftig, beſchwer— 
lid. Pestiferous, a. anftecdend; ver: 
derblich, hoͤchſt ſchaͤdlich. Pest’ilence, s. 
bie Peſt. Pestilent, Pestilen'tial, a. 
peſtartig, peſthaft, peſtilentialiſch; an— 
ſteckend; verderblich. —ly, ad. 

Pestillation, s. dag Gtofen in einem 
Mirfer. —Pes'tle, s. die Moͤrſerkeule; 
Keule (z. B. eines Sdweines). 

Pet, s. der Unwille, Verdruß; das Brum- 
men; das Hauslamm, Hauslaͤmmchen; 
Schooßlaͤmmchen; der Liebling, das 
Zaͤrtelkind. 

Pet'al, s. das Blumenblatt. Pet'alous, 
a. Blumenblaͤtter habend. 

Pétar, Pétard, s. die Petarde, das 
Sprengftic, der Thorbrecher. 

Petéchial, a. mit dem Fleckfieber bebaf: 


tet. 

Peverel, s. ber Sturmvogel; Ungewit— 
tervogel. 

Péterman, s. der Fiſchdieb. 

Péterpence, s. ber Peterspfennig (ehe⸗ 
malé eine Abgabe an den Papft). 

Pétersameene, s. eine Art Spani: 

ſcher Wein. 

Pet'it, a. flein. 

Petition, s. die Bitte, Bittidrift. v. a. 
bitten, anhalten —ary, a. bittend, 
bittweife. —ily, ad. —er, s. der Bitt: 
fteller, Bittſchreiber. 

Petitory, a. bittend, anhaltend. 

Pétre, s. der Salpeter. 

Petres’cent, a. fid) verfteinernd, zu 
Stein werdend. —Petrifac’tion, —fi- 
cation,s. die Verfteinerung. —fac'tive, 
—ick, a. verfteinernd. —fy, v. a. ver: 
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fteinern, v. n. gu Stein werden, fid 
verfteinern. 

Petrol, Petréleum, s. das Steinil. 

Pet'ronel, s. ein kurzes Schiefgewehr, 
bie Kurgflinte, Piftole. 

Pet'ticoat, s. der untere Theil der Wei: 
berfleibung, der Roc. —government, 
die Weiberherrſchaft. 

Pettifog, v. n. den niedrigen, verddtli: 
chen Anwalt fpielen; niedrige, verddt: 
liche Geſchaͤfte verrichten. —ging, die 
niedrige, veraͤchtliche Beſchaͤftigung, nies 
drigen, veraͤchtlichen Geſchaͤfte. — ger, 
s. der niedrige, veraͤchtliche Anwalt, der 
kleine, veraͤchtliche Sachfuͤhrer. 

Pet'liness, s. die Kleinheit, Winzigkeit; 
unbedeutende Beſchaffenheit. 

Pet'tish , a. empfindlich, verdrießlich 
eigenfinnig, zaͤnkiſch. —ly, ad. 

Pet'tishness, s. die Empfindlichkeit, 
Verdrießlichkeit. 

Pet'titoes, s. pl. die Fife eines Spann: 
ferkels, Ferkelfuͤßchen; die Fuͤße (uͤber— 
haupt). | 

Pet'to, s, die Bruft, da8 Innere. In 
petto, vorbehalten, im Ginn bebal: 
ten. | 

Pet'ty, a. klein; winzig, geringe, fein: 
lich, unbedeutend. 

Pet'ulance, —lancy.s. der Muthwille; 
die Verwegenheit, Leichtfertigteit, der 
Trotz. —ant, a muthrwillig; unver 
i iene verwegen, trotzig, leidtfertig. 
— a 7 

Pew, s. der Rirdhenftubl. 

Pew’et, s. der Sibi. 

Pew'ter, s. daé (gemifdte) 3inn; gin 
nerne Gerdth. —er, s. der Zinngießet. 

Phaéion, s. der Phaeton (eine Art 
Wagen). 

Phenomenon, s. Phenémenon. 

Phagedéna, s. ein um fich freffendes 
Geſchwuͤr. —den’ick , —dénous, a 
um fic) freffend. 

Phalanx, s. der Phalanx, gefdloffent 
Haufe. : 
Phantasm, Phantasma, s. da8 Gdpein: | 
bild, Täuſchbild. s. in F. ost 
Pharisaical, a. phariſaͤiſch, heuchleriſch, 
fheinbeilig. —ly, ad. —Phar'isee, § 

der Pharifaer; fig. Heudler. 





Pharmaceutical, —céutick, a, zur Xe 


zeneibereitung gehoͤrig, gur Arjeneibes 
reitungstunft gehoͤrig; pharmaceutiſch. 
—cologist, s, der Arzeneimittellehret, 
Pharmacolog. —col’ogy,s. die Axjenel 
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bereitungskunſt, Arzeneibereitungsleh- Phlebot’omize, v. a. zur Ader (affen. 


te. —copéia, s, die Arzeneibereitungs⸗ 
lehre; das Arzeneibuch, Pharmafopie. 
—copolist, s. der Argeneihandler. 
—cy, s. die Arzeneibereitung, Arze—⸗ 
neibereitungsfunft, Pharmacie, 
Phare, Pharos, s. der Leuchtthurm. 
Phasel, s. die Fafeole, Sdyminkbohne. 
Phasis,s. (pl. Phases) die Geftalt, An— 
fidt, Erfheinung, Phafe; Mondsan- 
fidt, Mondsveraͤnderung. 
Phasm, s. die Erſcheinung, das Hirn- 
geſpinnſt. 
Pheasant, s. der Faſan. —try, s. das 
—————— der Faſanengarten, das 
aſanengehaͤge. 
Pheer,s. Fear, der Freund, Gefaͤhrte; 
Gatte; die Gattinn. 
Pheese, v. a. fammen, ftriegeln; ru— 
pfen, ſcheeren. 
Phénix, s. der Phönirx. 
Phenom’enon, s. die Erfdeinung. 
Phial, s. das Flaͤſchchen, Arzeneiglas. 
Philanthrop'ical, a. menſchenliebend. 
Philanth’ropist,s. der Menſchenfreund. 
—th'ropy, s. die Menſchenliebe. 
Philibeg, s. ber Schottiſche Beinroc, 
da’ Schottiſche Beinkleid. 
Philippick, s. die Philippica, heftige 
Rede ober Schrift wider jemanden; 
bie Schmaͤhrede, Schmaͤhſchrift. Phi- 
lipize, v. a. beftig wider jemanden 
teden oder ſchreiben. 
Philol’oger, —I’ogist, s. der Philolog, 
Spradgelebrte, der Sprachkundige, 
Spradforfder. —logical, a. philolo- 
giſch,ſprachgelehrt, ſprachkundig. —l’o- 
gy, s. bie Philologie, Sprachkunde, 
Sprachgelehrſamkeit. 
hilomath, s. der Freund der Gelehr— 
ſamkeit, Wiſſenſchaftsfreund. 
ilomel, —mela, s. die Nachtigall. 
Phifomot, a. blattergrau, die Farbe 
der abgefallenen Bidtter habend. 


Philosophaster, s. der Philophafter, 


ſchlechte Philofoph. —pheme, s. der 
Philofophifdye Gas. —pher, s. der Phi- 
lofoph ; der Weife, Weltweife. — pher’s- 
Stone, der Stein der Weifen. —ph'- 
ical, —ph’ick, philofophifd. —ly, ad. 
—phize, v. a. philofophiren. —phy, 
8. die Philofopbie. 


Phil'ter, s. dev Liebestrank. v. a. durd) 


einen Liebestrank bezaubern. 


Phiz, s. das Geficht. 
Phlebotomist, s. der Aderlaſſer. 


Phlebotomy, s. da8 Aderlaffen. 

Phlegm,s.der Schleim, die Schleimbluͤtig⸗ 
keit; die waͤſſerige Feuchtigkeit; Traͤg⸗ 
heit, Unthaͤtigkeit, Unempfindlichkeit. 

Phlégmagogues, s. pl. die ſchleimabfuͤh⸗— 
tenden Mittel. Phlegmat’ical, —ma’- 
tick, a. wafferige Feudtigfeit hervor- 
bringend, Sdleim enthaltend; ſchleim— 
bluͤtig; ſchleimig, wafferig; unthatiag, 
trage; unempfindlic, gefiihilos, phleg: 
matifd). —mon, s. die Entzindung; 
die Blutſchwaͤre. —monous, a. ent: 
glindet, einer Blutſchwaͤre aͤhnlich. 

Phleme, s. der Schnepper, die Fliete, 
bas Lafeifen. 

Phlogis‘ton, s. der Brennftoff, das 
Brennbare. —tick,a: gum Brennftoff 

ehoͤrig, brennftoffartig. 

Phonics,s. pl. die Lehre von dem Saal: 
le. Phonocamptick, a. die Ridtung 
bes Schalles brechend. 

Phos phor, —phorus, s. der Morgen: 
ſtern; der Phosphorus. 

Phrase, s. die Redensart, Phraſe. v. a. 
ausdruͤcken, nennen. —ol’ogy, s. die 
Art, ſich auszudruͤcken, die Samm— 
lung von Redensarten. 

Phrenétick, Phrenſtick, a. raſend, 
wahnſinnig. Phrensy, s. der Wahn— 
finn, die Raferei. 

Phrontistéry, s. die fehranftalt. 
Phthisi’cal, a. ſchwindfuͤchtig. 

Phthis'ick, s. die Schwindfucht, Auss 
zehrung. 

Phylactery, s. die Denkbinde (eine 
Binde mit einem Denkfprude, die 
man an fid) trug), der Gedenkzettel. 

Phys‘ical, a. ju der Naturlehre gehoͤ— 
tig, phyſicaliſch; gu der Arzeneikunſt 
oder Deilfunde gehdrig, arzeneilich, aͤrzt⸗ 
lid, Heilfam. —ly, ad. —sician,s. der 
Arzt. Phy’sick, s. die Arzeneiwiſſen— 
fhaft, Arzeneifunde; Arzenei; das Ar- 
seneimittel, das Abfuͤhrungsmittel. v.a. 
beilen, arzen; abfubren, reinigen, mit 
Abfiihrungsmitteln behandeln. Phy- 
sicknut, die Purgiernuß, Gaffava 
(ltropha, Linn.), Physicks, pl. die 
MNaturlehre, NaturEunde. 

Physicétheology, s. die Natur-Religion. 

Physidgnomer, —nomist, s. der Ge: 
ſichtskenner, Geſichtsforſcher, Geſichts— 
deuter, Phyſiognom. —nomick, —no- 
monick, a. zur Gefidjtefunde gehoͤrig, 
phyfiognomifd. —nomy, s. die Ge: 
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ſichtskunde, Geſichtskenntniß, Geſichts⸗ 
forſchung, Phyſiognomik; die Geſichts— 
bildung, der Geſichtsausdruck, die Ge- 
ftalt, das Geficdt. 

Physiol’oger, —I’ogist, s. ber Phyftolog. 
—logical, a. phyſiologiſch. —logy, s. 
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ſticht, ſtochert; das Werkzeug gum pi- 
cken oder ſtochern, der Stocher, die 
Bice. — of quarrels, der Zanker. 
Pick’erel, s. der fleine Hecht. 

Pickét, s. die Feldwache; das Picket 
(ein Rartenfpiel). 


die Phyfiologie; die Naturlehre; die Picket, s. ber Pfahl, Pflod. v. a. auf 
Naturlehre der Thiere und Pflanzen; Pfahle oder Pfloͤcke ftellen (eineStrafe), 
die Naturlehre d. menſchlichen Koͤrpers. Pick’ings, s. pl. daé, was man ausge- 


Phy’sy, s. Fusee, der Binder. 

Phytiv’orous, a. Gras freffend, Pflanzen 
freffend. Phytography, s. die Pflanjen- 
beſchreibung. —logist,s. der Pflanzen: 
fenner. —logy, s. bie Pflanzenkunde. 

Piacle,s, das ju ſuͤhnende Verbreden. 
Piacu'lar, —lous, a. fépnend, ausſoͤh— 
nend, verfohnend; eine Sine erfor- 
dernd; ftrafbar, verbrecherifd. 

Pianet, s. der Eleine Specht; die Elfter. 

Piano-forte, s. bas fortepiano. 

Pias’ter,s. der Piafter, SpaniſcheThaler. 

Piaz'za, s. der Sdulengang. 

Pica, s. (bei dem Buchdruckern) eine be: 
fondere Art von Schrift, die Cicero. 

Picardon, s. der Rauber. 

Pic'cage, s. (auf den Jahrmaͤrkten) das 
Budengeld, Standgeld. 

Pick, v.a. picen, hacken; ftedjen; ru: 
pfen, pflicen; ein Schloß mit einem 
Dieterich oder Haken aufmachen, oͤff— 
nen; nagen, knaupeln, langſam eſſen, 
zierlich eſſen; leſen, ſammeln; ausfu— 
chen, auswaͤhlen; durch Ausſuchen rei- 
nigen; berauben, beſtehlen; ſich ver— 
ſchaffen, veranlaſſen, anfangen. v. n. 
langſam und zierlich eſſen, genau und 
zierlich handeln. s. das ſpitze Eiſen, das 
Spitzeiſen. To— out, ausſuchen, aus: 
lefen; auffuden, ausfindig machen; her- 
nehmen, fid) verfdyaffen. —up, auflefen, 
auffammeln; auffeben, aufnehmen; 
antreffen, finden; mitnehmen, gu fic 
nehmen. —a-pack, —back, Hucke— 
bak; —axe, die Bice; —lock, der 
Dieterid), Nachſchluͤſſel, ber Schloßauf— 

macher, Sdlofaufbredher; —pocket, 
—purs', der Taſchendieb, Beutel: 
ſchneider; —tooth, tooth—, der 3abn: 
ſtocher; —thank, der Sdmeidler, 
Obrenblafer, 

Pick’ed, a. fpigig; ſcharf; ausgefudt; 
geſchmuͤckt, gesiert, geputzt. —ness, s, 
der Schmuck, Pus. 

Pickéer, v. a. rauben, plindern, ſchar— 
migeln. 


Pick’er,s, derjenige, welder pict, hackt, 


leſen hat, der Auswurf, die Ueber— 
bleibſel, die Sporteln, der Gewinn. 

Pickle, s. die Salzbruͤhe, ber Poͤkel, die 
eingepdtelte Sade, eingemadte Gade. 
fig. .die Briihe, Guppe, Verlegenbeit ; 
Befdheerung; der uble Zuftand, abet 
zurechtgemacht. v. a. einpdtein, ein: 
faljen, einmaden. —herring, bder 
Picelharing, Hanswurft. 

Pict, s. die gemalte ober geſchminkte 
Perfon; der Picte. Pictorial, a. die 
Maler betreffend, von Malern herriih: 
rend. Pic’'tural, s. bag Gemaͤlde, Bild: 
nif. Pict'ure, s. dag Gemaͤlde, Bildnif, 
Bild; die Malerei, Malerkunſt. v. a. 
malen; fdildern. Picturésque,a. ma: 
leriſch; zeichneriſch. 
id'dle, v. n. Kleinigkeiten treiben, 
taͤndeln, ſpielen; das Waſſer laffen. 
—ling,s. unbedeutend, klein. —ler, s. 
der Taͤndler. 

Pie, s. die Paſte, Paſtete, Torte; die 
Elſter; etwas Buntes oder Mehrfar⸗ 
biges. —ball, s. das ſcheckige Pferd, 
die Schecke; —bald, ſcheckig. 

Piece,s. das Sti; das Schießgewehr, 
die Kanone, Flinte; das Stickden, 
Bißchen. v. a. ein Stuͤck anfegen; ſtuͤ— 
cken, ſtuͤckeln, flicken; zuſammenfuͤgen. 


| v. u. fic) gufammenfiigen, fid) verbinden, 


paffen. A—, das Stic, die Perfon, ein 
jeder. —meal, in Stuͤcken, ſtückweiſe, 
gerftidt; To —out, fliden, hinzufuͤ— 
gen, vermehren. —less,s. ganz, aus 
einem Stic, nidjt gufammengefest. 

Pied, a. ſcheckig, bunt. —ness, s. die 
Buntheit, bas Bunte. 

Pier, s. der Briicenpfeiler ; Pfeiler; der 
DHafendamm. —glass, ber Wandfpie: 
gel; —table, der Pfeilertifd), Wand— 
tiſch. 

Pierce, v. à durchſtechen, durchbohren; 
eindringen, durchdringen. v.n. hinein⸗ 
dringen; ruͤhren, heftig bewegen. —cer, 
s. derjenige, welder durchſticht, durds 
bohrt, burdbdringt; ber grofe Bohrer; 
ber Stachel (der Infecten). —cing, 
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part. & a. ſcharf, durchdringend, beftig, 
rigrend. —ly,ad. —ness, s. bie durch⸗ 
dringende Befdaffenbeit. 
Piety, s. die Frommigkeit, Gottesfurdt ; 
findliche Liebe. 
Pig, s. das Ferkel, Schwein; ein aus 
dem Erze ausgefdmolzenes rohes Stuck 


Pill, s. die Mille. 
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wallfahrten, wanbdern. —age, s. die 
Pilgerſchaft, Wallfahrt. 

v. a. rauben, plin- 
bern; fddlen. v. n. ſich abſchaͤlen, fid 
abloͤſen. Pillage, s. das Pluͤndern, 
die Pluͤnderung; der Raub. v. a. pluͤn⸗ 
dern. Pillager, s. der Pluͤnderer. 


— 


Metall, die Sau. v.n. Ferkel werfen, 
ferfeln; ſchmutzig an einem Orte lie- 
, gen. —iron, robes Eiſen. —nut, die 
Erdnuß; sucking—, bas Spanferfel. 
Pigeon, s. die Taube. v. a. rupfen, 
piindbern. Cook—, der Tauber; hen 


Pill'ar,s, der Pfeiler, die Saͤule, Stuͤtze. 
—ed,a. mit Pfeilern ober Saͤulen ver: 
fehen, auf Pfeiler gebaut ; faulenformig. 

Pillgar'lick, s. der Rablfopf; arme Narr. 

Pil'lion, s. daé Gattelfiffen; Reitkiffen. 

Pill’ory, s. der Pranger, Sdandpfabl, 


— bie Zaube, Taubinn; —house, 
—cote, bas Taubenhaus, der Tau: 
benfchlag; —hole, baé Zod) an einem 
Zaubenhaufe; bas Fad. —livered, 
chne Galle, fanftmiuthig, fanft. 

Pight, part. bingeftellt, befeftigt, ge- 
fest, gelegen. 

pig ment, s. die Farbe. 

Pig'my,s. der Pygmaͤe, Zwerg; Knirps. 
Pignoralion, s. die Verpfindung. 
Pigsney, s. das liebe Rindden, liebe 
Madden, 


bas Daléeifen. v. a. an den Pranger 
ftellen. 


Pill’ow, s. da8 Kopfkiſſen. T. Rubehol;. 


v. a auf ein Riffen oder Polfter lee 
gen. —beer, —case, der Ueberzug 
eines Ropftiffens. 


Pilos‘ity, s. die haarige Befdaffenheit. 
Pilot, s. ber Steuermann; Lootémann, 


Lootſe. v. a. fteuern, lootfen; leiten, 
fabren. —age, s. die Steuermanné- 
Eunft, footfentunft; das Lootfengeld, 
bie Lootfengebtihr, das Lootsgeld. 


Pike; s. die Pike, der Spies, die Lange; 
der Stachel; die Heugabel; der Hecht; 
das fpitige Cifen an den Docken der 
Dresbant, um welche fid) das Dol; 
bewegt, ber Stachel, Dorn. —man, 
der Pikenfuͤhrer, kLanzenknecht; —staff, 
ber Schaft an einer Pike. —ed, a. 


Pil’ser, s. die Nachtmotte, Lidtmotte. 
Piment'a, Pimento, s. eine Art Ge- 
wuͤrz, dec Samaica:Pfeffer. 

Pimp, s. der Kuppler. v. a. kuppeln. 
Pimp’ernel, s. die Pimperneile. 
Pimp’ing, a. klein, ſchlecht. —ly, ad. 
Pim'ple, s. die Finne, das Blasden, 


zugeſpitzt, ſpitzig. 

Pilaster, s. die viereckige Saͤule, der 
viereckige Pfeiler. 
3424 Pilcher, s. die gefuͤtterte 
Bedeckung, die gefuͤtterte Scheide, die 
Scheide; die Sardelle. 

Pile, s. der Pfahl; die Pfeilſpitze; die 
Anhaͤufung, der Haufe, die Maffe; der 
Hoizſtoß, Scheiterhaufe ; das Gebaͤude; 
bag Haar; die haarige Oberflade, rau: 
heOberflache ; die Bildfeite (einer Muͤn— 
je). v.a. in Daufen ſetzen, haufen, auf: 
baufen, anbdufen. Piles, pl. die 3a: 
pfen; bie gitlone Aber. To pile up, 
auffaufen, zufammenbdufen. Fune- 
tral—, der Scheiterhaufe. 

Pileate, s. hutfirmig, hutmaͤßig. 
Piler, s. ber Anhadufer, Aufhaͤufer. 
Pilfer, v. a. & m. ftehlen, maufen, ent: 
wenden. —er,s. derfleine Dieb, Mau— 
ler. —ing, part. & a, diebifd). —ly, ad. 
—y, s. die Entwendung, Mauferei, 
tas Steblen, der Diebftabl. 


Blattercdhen. 


Pim’pled, a. finnig. 
Pin, s. die Stecknadel, Nadel; der Pfloc, 


Nagel, Bolzen; Wirbel (an einem Ton: 
werkzeug); der Seiger (an einer Son⸗ 
nenubr) ; die Wale; der Kegel; der 
Fleck im Auge ; die Kleinigkeit; der Mit— 
telpuntt, die Mitte; das Fnnerfte, die 


Laune. v.a. mit Stecknadeln befeftigen, 


ftecfen, anſtecken; mit einemBolzen oder 
Pfloce befeftigen; befeftigen, feft ver- 
binden, feft anſchließen; beften, anhef— 
ten; einſchließen, einfperren, einſchraͤn⸗ 
fen. —case, die Nadelbuͤchſe; —cush- 
ion, das Nadelfiffen; —dust, der Feil- 
ftaub der Nadler; —feathered, noch 
nicht gefiedert, mit den bloben Feder- 
fielen verfehen; —fold, die Huͤrde; 
—hole, das Nadellod), der Nadelftid. 
—maker, der Nadler; —money, bas 
MNadelgeld. 


Pin‘astre, s. eine Art Fidte. 
Pin’cers,s. pl. die Bange; Kneipzange; 


Pilgrim, s. der Pilgrim, Pilger. v.n.] die Klauen eines Thieves, . 
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Pinch, v. a. Eneipen, Eneifen; preffen, 


PIS 
Pintle, s. die Pinne. 


druͤcken, quetſchen; bedruͤcken, unter-|Pionnéer,s. der Schanzgraͤber, Shan: 


druͤcken; Schmerz verurſachen, peini— 


gen, quaͤlen; die noͤthigen Beduͤrfniſſe 


verſagen, ſehr einſchraͤnken; in Verle— 
genheit ſetzen; ſehr genau unterſuchen, 
ſcharf pruͤfen. v. n. ſparen, ſparſam le— 
ben; kneifen, druͤcken; mit Nachdruck 
wirken. s. das Zwicken, Kneipen, der 
Kniff; der Schmerz, Druck; die Noth, 
Verlegenheit; der Nothfall, das, was 
man zwiſchen den Daumen und Zeige— 
finger faßt, das Griffchen, Fingergriff— 
chen, die Prife..Upon a—, im Noth— 
fall. —fist, —penny, s. dertarge Filz. 

Pinch’'beck, s. der Tomback. 

Pine, s. die Fichte; der Gram, Kummer. 
v. n. ſchmachten, fid) absehren, vor 
Gram vergehen, —apple, die Ananas. 

Pineal, s. —gland, die Zirbeldruͤſe (in 
dem Gebirne). 

Pin’easter, s, Pin’aster. 

Pin'gle, s. ein kleiner eingefdloffener 
- Raum, ein Eleines Gehage. 

Pin’guid, a. fett, fettig. 

Pin‘ion, s. der Sigel, Fittig, die 
Schwingen; die Feder, Schwungfe— 
der; das Getriebe (an einem Rade); 
die Feffel, Armfeſſel. v. a. die Fliigel 
binden, die Fluͤgel labmen; die Arme 
zuruͤckbinden, die Ellbogen an den 
Leib feftbinden; binden, feffeln. 

Pin‘ionis!, s. der Vogel. 

Pink, s. die Nelke, das Eleine Auge, 
AUeugelein, (—eved, Eleindugig); die 
Fleiſchfarbe, Roſenfarbe; die Boll: 
kommenheit, das Muſterbild; der 
Gipfel; eine Art Schiffe, die Pinke; 
die Elritze (ein Fiſch). a. roſenfarben, 
fleiſchfarbig, blaßtoth. v. n. blinzen, 
winken. v. a. kleine Loͤcher machen, 
aushacken, ausf fagen ; durchſtechen, 
durchbohren. 

Pin'nace, s. ein*eforbderes Boot, das 

zu einem gréff m Sdiffe gehoͤrt, die 
Pinnaffe. —* 

Pin'nacle, s. der Thurm oder Spitz— 
thurm eines Gebaͤudes; der erhabenſte 
Sheil, Gipfel; die groͤßteHoͤhe, der hdd): 
fte Grad. —cled, a. mit Gipfeln ver: 
jehen, mit Thuͤrmen verfebhen. 

Pin‘ner, s, der Nadler; der Aufieher 
liber die Hiirten; die Flugelhaube. 

Pin’nock, s. die Meife. 

Pint, s. das Noͤßel, die Pinte. 

Pyntado, —bird, s. a8 Perlhuhn. 


zer. 

Pioning, s. das Schanzen, die Schanz— 
arbeit. 

Piony, s. die Pdonie, 

Pious, a. gottesfiirdtig, fromm, gottfe: 
lig; feiner Pflicht eingedenk; liebevoll; 
zaͤrtlich. —ly, ad. 

Pip, s. der Pipps (eine Krankbheit des 
Sederviches); das Auge auf einer Kar: 
te. v. n. pfeifen, zwitſchern. Green- 
pip, s. die Bleidfudyt. 

Pype, s. die Roͤhre; Pfeife; Stimme, 
wind—, die Keble. v. a. pfeifen, 
kreiſchen. 

Piper, s. der Pfeifer; Spielmann. 

Piping, a. ſchwach; ſiedend. —hol, fie 
dend heiß. 

Pipkin, s. das Toͤpfchen. 

Pip’pin, s. dec Pippinapfel. 

Piguant, a. ſtechend, prictelnd, beifend; 
ſcharf; den Geſchmack reizend, ftark rei 
jend. —ly, ad. 

Pique, s. der Groll, Hab; die Heftig: 
Feit, ftarfe Leidenſchaft; Reizbarkeit, 
feine Empfindung, Empfindlichkeit. v. 
a. reizen; beleidigen, aufbringen, em 
pfindlid) machen; ſchaͤtzen, einen Bor: 
sug in etwas ſuchen, etwas worin fue 
chen. To — one’s self upon a thing, 
auf eine Sache fich etwas zu Gute thu, 
fic) einbilden, ftol; auf etiwas feyn. 

Piquét, s. bas Picketfpiel. 

Piracy, s. die Geerduberci; Mduberels 
dev (unerlaubte) Nachdruck (von Bik 
dern und Schriften). Pirate, s. det 
Geevduber; Raͤuber; Nachdrucker. 
v. n. Seeraub treiben. v. a. rauben, 
pluͤndern; nachdrucken. 

Pirał'ical, a. ſeeraͤuberiſch, raͤuberiſch. 


—ly, ad. 

Pisc’ary, s. das Recht ju fiſchen. Pis- 
cation, s. der Fiſchfang. Pisc’atoryy 
a. zum Fiſchen gehoͤrig. Pis’ces, s, pl. 
bie Fiſche im Thierkreiſe. Pisciv’orous, 
a. fiſchfreſſend. 

Pish, i. pfui! v. nm. pfui fagen. 

Pis’mire, s. die Ameife. 

Piss,s. dev Darn. v.a. & n. harnen, pile 
fen; bepiffen. Piss-a-bed, der Bett: 
feiher; die Seichblume; piss—burat, 
harnylectig. 

Pistachio, s. die Piftaie. 

Piste, s. der Hufſchlag; die Spur ded 
DHufes. 
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Pistillation, s. bas Stofen im Moͤrſer. 
Pis'tol, s. die Piftole. v. a. mit einer 
Piftole ſchießen. —bag, —case, die Pi- 
ftolenbolfter. 

Pistole, s. die Piftole (eine Muͤnze). 
Pistolét, s. die Dafdenpiftole, der Puf- 
fer, das Terzerol. 

Pist'on, s. der Stampel (in einer Roͤhre 
oder Pumpe). 


) Pits. die Grube, Hoͤhle; die Viefe, der 


Abgrund; die Fallgrube; das Grab; 
die Kampfbuͤhne (betm Hahnengefedt); 
(im Sdhaufpielhaufe) das Parterre; dte 
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Feit. —‘iness,s. die marfige Befdaffen- 
heit, das Mark, die Starke. —less, a. 
marklos, fraftloé. Pith'y, a. martig, 
Fraftig. —ily, ad, 


Pitiable, a. erbarmlid, elend. —iful, a. 


jammerlid); flaglid); mitleidig. —ly, 
ad. —fulness, s. das Mitleiden; die 
Flaglidje Befchaffenbeit. —less, a. un: 
barmberzig, bart, graufam. —ly, ad. 
—lessness, s. die Unbarmberjigfeit. 


Pil'tance, s. der zugemeſſene Untheil von 


Speiſe (in etnem Klofter); der Sheil, 
geringe Sheil. 


Rertiefung, Narbe. v. a. Hihlen oder Pituite, s. der Schleim. Pituitary, a. 


Gruben in etwas machen, Vertiefun: 
gen maden; mit Narben bezeidynen. 
v.n. Gruben befommen, ſich eindruͤ— 
en laffen. Coal—, die Kohlengrube; 
sand —, gravel—, die Gandgrube; 
arm —, die AUrmbible; — of the 
stomach, die Herzgrube; —coal, die 


Schleim fuͤhrend. Pituitous,a.faleimig. 


Pit’'y, s. bas Mitleiden. v. a. Mitleiden 


empfinden; Mitleiden haben, bedauern. 
It is a pity, es iſt gu bedauern, es 
ift Schade. 


Piv’ot, s. der 3apfen oder Sift, um wel: 


chen oder auf welchem fid etwas drebt. 


Steinkohle; —fall, die Fallgrube; 
—man, der Grubenfager, Dielenfaiger; 
saw—, die Sagegrube; —saw, Die 
große Brettfage, Blockage. 
Pir-a-pat, ad, tick-tack. s. das Der: 
flopfen; der leichte, ſchnelle Gang. 
Pitch,s. bas Ped); der Gipfel, die Hoͤ— 
he; Stufe, der Grad; die Groͤße, Leibes— 


Pix, s. das Buͤchschen, Kaͤſtchen. 
Piz'zle, s. der Ziemer, die Ruthe. 
Placabil'ity, —bleness, s, die Verſoͤhn⸗ 
lidfeit. —ble, a. verſoͤhnlich. 
Placird, Placart, s. die dffentlide Ver— 
ordnung, der offentlide Anſchlag. 
Placate, v. a. verſoͤhnen, befanftigen. 
Place, s. der Plas, Raum, Ort; der 


hoͤhe. v.a. mit Pech beftreihen, picen, 
vervichen; befeftigen, feftftecen, ſtecken, 
einſchlagen: ſtuͤrzen, ſchleudern, werfen; 
inOrdnung bringen, ordnen; ſtellen; 
aufſtellen, aufſchlagen; feſtſetzen, be— 
ſtimmen; ſtimmen; pflaſtern; verdun— 
keln. v.n. auf etwas herabfallen; ſich 
niederlaſſen; ſich fuͤr etwas beſtimmen, 
waͤhlen (mit upon), das Lager auf— 
ſchlagen, das Zelt aufſchlagen; die 
Vohnung nehmen. —dark, voͤllig 
dunkel; —fork, die Heugadel. 
Pitch’er,s. ber Krug, Wafferfrug; die 
Bredjftange, das Breheifen. 
itch’iness, s. die Schwaͤrze; Dunkel: 
heit. Pitch’'y, a. mit Ped) befchmiert. 
ar pedartig; ſchwarz, dunfel, 
nfter. 


Wohnort, Wohnſitz; das Zimmer; dite 
Stelle; der Rang, Vorrang; das Amt; 
ber Stand; dielirfache, der Grund. v. 
a. ftellen, feben, legen; anlegen, anbrin: 
gen, anftellen; (auf 3infen) auéthun. 
In the first—, gum erften; in the se- 
cond—, zum zweiten 2, To give—, 
den Vortritt gugeftehen ; Raum maden. 
aué dem Wege gehen; to have —, Statt 
haben; to take —, Statt finden, Statt 
haben. To—out, anftellen, anbrin: 
gen, unterbringen; auf 3infen thun. 


Placid, a. gelaffen, fanft, milde, gitig. 


—ly, ad, Placid'ity, Pldcidness, s. 
bas fanfte Wefen, milde Wefen, die 
Gelaffenheit. 


Placit, s. bag Gutadyten, die Meinung, 


ber Beſchluß., 


Piteous, a. Elaglid), erbdrmlic, mitlei-| Blacket, Plaquet, s. der Schlitz an ei— 


dig, wehmuͤthig; elend, ſchlecht. —ly, 
ad. —ness, s. der Elaglide 3uftand; 
der Rummer; die Wehmuth, Web: 
muͤthigkeit. 

Pith, s. dag Mark; die Starke, Kraft; 


* ber Nachdruck, ftarfe Ausdruck; der 


kraͤftigſte und befte Theil einer Sache; 


Plagiary, s. der 


nem Weiberroce, der Unterrod. Pla- . 
cket-hole, das Schlitzloch. 


Plagiarism, s. der gelehrte Diebſtahl, 


ber Gedankenraub, die Ausſchreiberei; 
das Plagtat. ; 
Gedankenrduber, Ge, 
dankendieb, Ausſchreiber; der Plagiar. 


das Befte, Vorzuͤglichſte; die Wichtig⸗ Plague, s. die Peft, Seuche; Plage: 


Part I, ote Aufl. 
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a—upon you, zum Teufel mit Cud! 

v.a. mit der Peftiberfallen; anftecken ; 

plagen, qualen. 

Plaguy, a. — laͤſtig, beſchwer⸗ 

li —ily, ad. 

Plaice, fag Platteife, Sdolle. 

Plaid, s. eine Urt geftreiftes 3eug; der 
Umbang, Mantel (aus foldem Seuge), 
ber Schottiſche Mantel. 

Plain, a. eben, flad; glatt, ſchlicht; un: 
geziert, ungeſchmuͤckt, einfach; ſchlecht; 
ungeflinftelt; einfaͤltig; offen, fret, auf: 
richtig; redlid), ehrlich; bloß; Elar, deut: 
lid), offenbar. s. die Flaͤche, Ebene, das 
Feld. v.a. eben maden, gleid) maden, 
glatt madjen, ebenen, ausgleiden. v. n. 
lagen, jammern, webflagen. ad. ver: 
nehmlich, deutlid, verftandlid); offen: 
herzig, aufridtig, ohne Umſchweif. —ly, 
ad. —dealer, der aufridtige, redliche 
Menfd); —dealing, a. offen, aufrich- 
tig, redlid). s. die Offenbeit, Uufridtig: 
feit; —work, die gemeine Naͤharbeit; 
—song, der Gefang, das Lied. —ness, 
s. bas Flache, Glatte; das Natuͤrliche, 
Ungefinftelte, die Einfachheit, Natir: 
lidfeit; die Offenheit, Aufrichtigkeit, 
Redlid Feit. 

Plaint, s. die Klage, Beſchwerde. Plaint- 
ful, a. Elagend. Plaintiff, s. ber Klaͤ— 
ger, die Klagerinn; a.flagend. Plaint- 
ive, a. Elagend. —ly, ad. klagend. 
—ness,s. dieRlage, die rubrende Be— 
ſchaffenheit. —less, a. ohne Rlage. 

Plais’ter, s. Plaster, 

Plait,s. die Falte; Flechte. v.a. fatten; 
ie in einanber fledten, verwi— 

eln. 

Plan, s. der Plan, Entwurf, die Ab— 
ficht; der Nip, Abriß, Grundriß. v.a. 
entwerfen, Plane maden. — a. 
zu einem Plane gehoͤrend, planmaͤßig. 

Planche, Plänchen, Plancher, s. die 
Diele, das Bret. Planch'ed, s. gedielt, 
bretern. 

Plane,s. die Flaͤche; der Hobel; der Pla: 
tanués, Masholder (ein Baum). v. a. 
eben maden, glatt maden, ebenen, 
—— hobeln. v. n. ſchweben. 

Plan’et, s. der Planet, Wanderſtern. 
—struck,, gelaͤhmt; befdadigt; be: 
ſtuͤrzt, vom Donner geruͤhrt. 
ary, a. planetariſch. Planet'ical,a. pla⸗ 
netiſch. 

Planimétrical, a, gu der Fladenmeffung 
gehoͤrig, planimetrifd. Planiglobe, 
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Planisphere, s. die PlattEugel, die ge: 
zeichnete Erd- oder HimmeléEugel. 
Planimet'ry, s. die Fladenmeffung. 

Plan’ish, v. a. platt fdlagen, glatten. 

Plank, s. die Planke, Bohle, Diele, das 
Brett. v. a. mit Bohlen oder Dielen 
belegen, mit Brettern bedecken. 

Planocoénical, a. kegelicht mit einer 
ebenen Geite. —con’vex, a. ebenerba: 
ben, flacherhaben. 

Plant, s. die Plange, das Gewaͤchs; die 
Fußſohle. v. a. pflangen, bepflangen; 
aufpflanzen; ſetzen, ftellen. —tage, s. 
bas Gewads. —t’ain,s. (eine Pflan: 
ge) der Wegerid), das Wegebreit; die 
Paradiesfeige; der Pifang. —t’al, a. 
gu den Pflanzen gehdrig. —t’ar,a. ju 
der Fußſohle gehdrig. —tation, s. die 
Pflanzung, Cinhegung, Cinkoppelung. 
—ter, s. der Pflanger. 

Plash, s. die Pfiibe, Lache; der einge: 
fd)nittene 3weig oder Aft (an einer He: 
de) gum Ginfledten. v. a. platfdyern, 
bie Sweige einer Hecke legen und zu— 
fammenfledten. 

Plash’y, a. fumpfig, ſchlammig. 

Plasm, s. die Form. 

Plaster, s, bas Pflafter; der Moͤrtel, 
Gyps, Gypsmoͤrtel. v.a. Pflafter auf: 
legen; mit Moͤrtel oder Gyps uͤberzie— 
ben, berappen, tuͤnchen. Plasterer, s. der 
Mirtelarbeiter, Gypsarbeiter, Tuͤncher. 

Plas’tick, a. bildend. : 

Plas'tron, s, das Bruſtſtuͤck (in der 
Fechtſchule). 

Plat, s, die Flaͤche; ein kleines Stuͤck 
Land, das Plaͤtzchen. v. a. flechten, in 
einander legen. 

Plate, s. die Platte, Metallplatte; der 
Harniſch, Panzer; das Silbergeſchirr, 
Silbergeraͤth, Silberzeug, (gold-plate, 
das Goldgeſchirr, Goldgeraͤth); der Vel: 
ler. v.a. mit einer Gilberplatte tiber: 
ziehen, uberlegen, plattiren; mit einem 
Panger be€leiden, pangern; gu Platten 
ſchlagen. Plate-wheel, bas Compaßrad. 
Platten, s. T, (bei den Budydrucern) 
die Druͤcktafel, der Tiegel. 
Plat‘form, s. der Grundriß; die Verraffe, 
Erdſtufe; (beim Feftungsbau) die Bet: 
tung ; das obere Verdeck eines Schif— 


lan‘et-| fes, der Ueberlauf; das flade Dad; 


der Cntwurf. 

Platon’ick, a. platonifd. s. der Plato: 
nifer. Platonist, s. ber Unhanger dee 
Plato, der Platoniker, 
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Platdon, s. bas Peloton, die Notte. 
Platter, s. 
flade (hoͤlzerne) Zeller. 
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Sachfuͤhrer, der Verfedter; —ing, s. 


die flache Schuͤſſel, der} die Fuͤhrung eines Redtshandels, Sach⸗ 


fibrung. 


8 
Plaudit, —dite, s. der laute Beifall.| Pledsance,s. die Annehmlichkeit, Mun- 


—— a. mit lautem Beifall. 

Plausibil'ity, —bleness, s. die Schein— 
barfeit, der Anſchein der Wahrheit. 
—ble, a. ſcheinbar. —bly, ad. Plaus- 
ive, a. Beifall gebend; fdeinbar. 

Play, s. das Spiel; die Beluftigung, Er- 
bolung ; der Scherz; das Spielwerk; das 
Schauſpiel; die Rolle; Handlungsart, 
Handlungsweife, das Verfahren; die 
Wirkung, THatigfeit; Bewegung, An- 
regung; die Freiheit fic) gu bewegen, 
die Freibeit gu bandeln; der Spielraum. 
v.n. fpielen, ſcherzen, taͤndeln; ſich erho⸗ 
len; ſich bewegen; eine Rolle vorſtellen. 
v.a. fpielen ; in Bewegung ſetzen, ſpielen 
laffen. To —against, gegen jemanbden 
fpielen, gegen etwas fpielen laffen; — 
away, verfpielen ; —upon, gegen et. 
was fpielen Laffen; fic) uͤber jemanden 
luftig machen; taäͤuſchen. To — false, 
verbotenesS piel treiben taͤuſchen, bin: 
— —book,daé Schauſpielbuch; 
—day, der Ruhetag, Erholungstag, 
Feiertag; —hour, die Erholungsſtunde, 
Spielſtunde; —debt, die Spielſchuld; 
—fellow, der Mitſpieler, Geſpiele; 
—game, das Kinderſpiel; horse—, 
handgreiflidjes Spiel, Handefpiel; — 
house, das Schauſpielhaus; —plea- 
sure, der Beitvertreib; —thing, die 
Spielfadhe, das Spielzeug; —wright, 
ber Schaufpielfdreiber. —er, s. der 
Spieler; Sdaufpieler; Gaukler; Tand- 
ler, Faulenger. —ful, a. fpielend, ſcherz⸗ 


terfeit, febhaftigfeit. Pleasant, a. an: 
genehm; unterhaltend; beiter, munter, 
lebhaft; luſtig; ſcherzhaft; ſpaßhaft, 
laͤcherlich. —ness, s. die Annehmlich— 
Feit; Lebhaftigkeit, Cuftigkeit. —ry, s. 
Lebhaftigfeit, muntere Laune; der 
ber Scherz, Spaß. 


Please, v. a. & n. Gefallen erwecken, ges 


fallen; belieben; Gefallen finden; be— 
friedigen. ‘To — one’s-self, ſich an et— 
was vergnuͤgen, ſich mit etwas ergoͤ— 
tzen; ſeiner Neigung folgen; to be 
leased, ſehr mit etwas zufrieden ſeyn; 
——— geruhen. Pléaseman, Pléa- 
ser, s. der, welder gu gefallen ſucht, der 
Schmeichler. —ing, a. gefallig, ange- 
nehm. —ly, ad. —ness, s. die ange: 
nehmeBefdaffenheit, Anmuth, derReiz. 


Pléasurable, a, Vergniigen erwecend, 


angenebm. —bly, ad. 


Pleasure, s. das Vergniigen, die Vergnti- 


gung, Ergdgung; der Beifall; der Ge- 
fallen, das Belieben; der Wille, die 
Neigung, das Gutdiinken. v. a. gefal= 
len, willfahren, befriedigen, Gefallen 
erweifen. v.n. Vergniigungen geniefen. 


Plebéian, a. aus dem gemeinen Volke 


beftebend, gu dem gemeinen Volke ge: 
hoͤrig, niedrig, gemein. s. einer aus 
dem Bolke, der gemeine Menſch. 


Pledge,s. daé Pfand, Unterpfand; die 


Sicherheit, Buͤrgſchaft; der Burge, Gei- 
fel. v. a. gum Pfande geben, verpfanden; 
zur Siderheit geben; gufidjern; ver— 


haft. —some, a. muthwwillig, leidjtfer-| pflidten; (im Trinken) dem Zutrinken 


tig, luftig. 


entfpreden, antworten, Befdeid thun. 


Plea, s. die Fuͤhrung einer Gade vor Pledg’et, s. die Bauſche, das Baͤuſchchen, 
Geridyt, Der Rechtshandel; die Rechts- Drucklaͤppchen, Oruckpoͤlſterchen. 
forderung, Forderung; der Rechts:|Pleiads, Pleiades, s. das Siebengeſtirn. 


grund, Grund; Entſchuldigungsgrund, Plénariness, s. 


die Entſchuldigung, 


Vertheidigung, 
Ausrede. 


die Vollſtaͤndigkeit. 
Plénary, a, vollſtaͤndig. s. die voll 
ftandige Entſcheidung. —ly, ad. 


Pleach, v. a. gufammentegen, tiber ein:|Plenilunary, a. jum Vollmonde gebd= 


ander legen. 

ead, v. n. vor Geridt reden, einen 
Rechtshandel fiihren; fir oder wider et: 
was fprechen, ftreiten. v.a. alé Redté- 
gtund, alé Beweisgrund, als Grund 
anfuͤhren; ausmachen, entfdeiden. — 
able, a. was alé Rechtsgrund ange- 


rig. —lune, s. der BVollmond. 


Plenip’otence,s. die Mad)tvollfommen- 


Heit; Bevollmadtigung, Vollmadt; 
vollfommene Gewalt. —p’otent,a, mit 
voller Macht bekleidet, bevollmaͤchtigt. 
—polen'liary,s. mit voller Macht ver⸗ 
fehen. s. der bevollmadtigte Gefandte. 


fiftt werden Fann; was entiduldigt Plénist, s. ein Pbhilofoph, der keinen 
werden Fann. —er, s, der Gadwalter,| leeren Naum geftattet. 
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Plénitade, s. die Fille; Vollſtaͤndigkeit. 
Plent'eous, a. voll, reid), fruchtbar. —ly, 
ad, —ness,s. die Fille, der Ueberflus. 
Plent'iful, a. iberfliffig, reichlich. —ly, 
ad, —ness,s. die Fille, Fruchtbarkeit. 
Plent’y, s. die Fille, der Ueberfluß; die 
Srudtbarkeit. a. reichlich, uͤberfluͤſſig, 
— voͤllig genug. 

Pléonasm, s.der iberfillteAusdruc, das 
uͤberfluͤſſige Wort, der Pleonasmus. 

Pléthora, —ory, s. die Vollbluͤtigkeit. 
—orétick, —orick, a. vollblitig. 

Pleura, s, die Rippenhaut. Pleurisy, s. 
das Seitenftedhen, die Entzindung in 
derSeite, Seitenentzuͤndung. Pleurit'i- 
cal, —ick, a. mit einer Seitenentzuͤn— 
dung bebaftet; eine Seitenentzindung 
angeigend, gu einer Seitenentzindung 
gehoͤrig. 

Pliable, a. biegſam; geſchmeidig. —bly, 
ad. Pliableness, Pliancy, Plianiness, 
s. die Biegſamkeit, Gefdymeidigkeit. 
Pliant, a. biegfam, geſchmeidig; weich, 

elinde, folgfam. —ly, ad. 

Plica, s. ber Weichfelzopf. 

Plication, Plicature,s. die Umbiegung, 
3ufammenfaltung, Falte. 

Pliers, s. pl. die Zange. 

Plight, s. der 3uftand, das Befinden; 
der gute 3uftand, das Wobhlbefinden; 
das Pfand; die Falte, v.a. gam Pfande 
— verpfaͤnden; flechten, winden. 

lighter, s. der Buͤrge, das Unterpfand. 

Plinth, s. der viereckte Fuß einer Saͤule; 
der Wuͤrfel; das Brett auf einer Saͤu— 
le, die Ueberlage; die Vorlage an ei— 
ner Mauer. 


Plod, v. n. ſchwere Arbeit verrichten, 
ſich es ſauer werden laſſen, eſeln; mit 
Anſtrengung arbeiten, emſig arbeiten. 
—der,s. einer, der ſchwere Arbeit ver— 
vichtet, der arbeitfame Menſch. 

Plot, s. ein kleines Stic Land, der 
Plas, das Plabden; ber Plan, Ent: 
wurf; die Verſchwoͤrung, der Geheim— 
bund, da8 Geheimverſtaͤndniß, Com— 
plott; (in einem Sdaufpiele 0d.Gedid: 
te) der Knoten, die Verwickelung, der 
Kunftgriff; Tieffinn, sie Erfindunge- 
kraft. v.n. ſich verſchwoͤren, Ranke ſchmie⸗ 
den. v. a. einen Grundriß machen, 
entwerfen. —ter,s. derjenige, welcher 
geheime Anſchlaͤge unterhaͤlt, der Ver— 
ſchworene; der Urheber, Erfinder. 

Plover, s. der Kibitz. 

Plough, s. der Pflug; eine Art Hobel. 
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v. a.&n. pflityen, adern. —boy, der 
Bauerjunge, Bauerbengel; —land, dag 
Ackerland; der Pflug Landes; fo viel 
Land, alé man mit einem Pfluge in ei: 
nem Sabre bearbeiten fann; —man, der 
Udermann, Bauer; der ſtarke Menfch, 
grobe Menfd); —monday, der Montag 
nad den beiligen 3Koͤnigen; —share, 
die Pflugidar; —tail, die Pflugfterze. 
—er, s. der Pfluͤger, Ackermann. 
Plow, s. Plough. 


Pluck, s. der 3ug, das Biehen; das 


Geſchlinge (eines Thieres). v. a. pflü⸗ 
en; rupfen; ziehen, reifen. To—up, 
aufreifen, ausreifen; ausjdten; erhoͤ— 
ben, erbeben, erfrifdjen. Pluck up! 
Imp. babt Muth! —er, s. derjenige, 
welcher pfluͤckt, rupft, reift. 


Plug, s. der Pfloc, Stdpfel. v. a. ver: 


ftopfen, guftopfen. 


Plum, s. die Pflaume; Rofine, Korin- 


the; die Summe von hunderttaujend 
Pfund Sterling. —cake, der Rofinen- 
fudjen ;—porridge, die Rofinenfuppe ; 
—pudding, der (grofe) Roſinenkloß; 
—tree, der Pflaumenbaum. 


Plumage,s. das Gefieder; der Federbuſch. 
Plumb, s. das Blei; das Senkblei, die 


Bleiwage, Setzwage, Wafferwage. ad. 
ſenkrecht, gerade; plump, mit einem 
fallenden Galle, gerade hinab. v. a. 
mit dem Senkblei erforſchen; nad 
der Bleiwage unterfucen, nad der 
Setzwage einridten. 


Plumb’er, s. der Bleiarbeiter, Bleide— 


fer, Bleigießer. Plumb’ery, s. die 
Arbeit in Blei, Bleiarbeit. 

Plume, s. die Feder; der Federbuſch; die 
Bierde, daé Ehrenzeichen; der Stolz. 
v. a. mit Federn verfehen, fiedern; mit 
Federn ſchmuͤcken; die Federn in Ord: 
nung bringen; ber Federn berauben, 
tupfen; pluͤndern; als Federbuſch auf: 
ſetzen, zur Zierde auffesen. To — one’s 
self on a thing, ftol auf etwas feyn. 
—less, a: unbefiedert. Plumigerous, 
a. gefiedert. Phimipede, s. ein Bo: 
gel mit gefiederten Fuͤßen. 

Plum'met, s. das Genfblei, Bleiloth; 
die Bleiwage; bas Bleigewicht. 

— s. die gefiederte Beſchaf— 
fenheit. Plumous, a. gefiedert, mit 
Federn verfehen; federig, federartig. 

Plump,s. der Klumpen, Haufe. a. fleis 
ſchig, woblbeleibt, woblgendhrt, nidt 
mager. ad. fenFredjthinab, gerade bin: 
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p. v. a. ausdehnen, aufolafen, | 


jen. v. n. ſenkrecht binabfal: 
npen. 
Is. etwas, das man in den 


immt, um die Backen aufzu— 
der Bauſch; (bei den Parle: 


hlen) die Doppelftimme, wenn 
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fteblen, berauben. v. n. Wildprett ſteh⸗ 
len, feudt feyn. —ed eggs, weich ge- 
fottene ier. —ard, s. die wilde Mittel⸗ 
ente. —er,s. ber Wilddieb. —iness,s. 
die Sumpfigkeit, Feuchtigkeit. Poachy, 
a. feucht, ſumpfig. 
Pock, s. die Pocke, Blatter. —hole, 


‘nden ihre Stimme ausſchließ- die Blatternarde. 


m Bewerber geben. 


Poc’ket, s. die Tafche. v.a. in die Taſche 
ss, s. die Fleiſchigkeit, Wohl: 


a. fleiſchig, fett, wohlgenaͤhrt. 
gefiedert, mit Federn bedeckt. 


ſtecken, einſtecken. To — up, ins geheim 
verrichten; —book, das Taſchenbuch, 
bie Brieftaſche; —glass, der Taſchen— 
fpiegel; —money, das Taſchengeld. 


s. die Beute, ber Raub. v. a.| Pock’y, a. luftfeudig, mit der Luſtſeuche 


rauben. Plun‘derer, s, der 
:, Rauber. 

.a. ploͤtzlich eintauchen, ploͤtz— 
tauchen; ſtuͤrzen, hineinſtuͤr— 
bſtuͤrzen; ploͤtzlich verſetzen; 
nein ſtoßen, hinabſtoßen. v.n. 
sen, hinabſtuͤrzen, ſich ſtuͤrzen; 
en und ausſchlagen (wie ein 
das Untertauchen, der ploͤtz— 
der Sprung; das Ausſchlagen 
des; die Noth, Verlegen— 


1, s. dte Tauchente. 

s. der Taucher. 

s. bas Wafferblau. 
mebhrzablig. s. die Mehrzahl. 
,s. ein Geiftlider, der mehr 
friinde Hat. Plural‘ity, s. die 
Vielheit; ber Suftand, da ein 
mehr als eine Pfruͤnde bat. 
, ad. im Ginne oder in der 
g der Mehrheit. 

die Ueberſchwaͤnglichkeit. 
der Wollſammet, Pluͤſch. 
Pluvious, a. regnig. 

s. ber Ghorrod. 

intiegen, zuſetzen; treiben, an- 
bewegen, tn Bewegung fesen; 
igen, obliegen. v.n. nad etwas 
1ad) etwas fuchen, fic ernſtlich 
is umfeben; arbeiten; fid) be- 
; fid) irgendwo aufoalten ; ei- 
n geben, feine Ridtung neh— 
gen. s. die Falte, Biegung; 
Form, Neigung, Gewohnbeit. 
‘ical, —tick, a. gum Winde 
u der Luft gehdrig; luftig, gei- 
cks, die Lehre von der Luft, die 
; Geifterlebre. —tology, s. die 
ite. —tocele, ein Windbrud. 
a. weich fieden; anfangen und 
lenden; fteden; pliindern, be⸗ 


bebaftet. 

Poc'ulent, a. trinfbar. 

Pod, s. die Hilfe, Shale. v.n. Huͤlſen 
befommen, Schalen anfesen. 

Podag’rical, a. podagriih, mit der 
Fußgicht behaftet, fubgidhtifd. 

Pod'der, s. der Huͤlſenſammler, Scha— 
tenlefer. 

Podge, s. die Pfise, der Sumpf. 

Poem, s. das Gedidt. 

Poesy, s. die Dichtkunſt; das Gedidt; 
der Denkiprucd. Poet, s. der Dichter. 
Poetaster, s. der Reimfdmied, Poeta⸗ 
fter. Poetess, Poetress, s. die Dichte⸗ 
rinn. Poet’ical, Poétick, a. dichteriſch. 
—ly, ad, Poctise, v.n. didten, reimen. 
Poetry, s. die Dichtkunſt; Gedidte. 

Poign’ancy, s. die Scarfe; Bitterkeit. 
Poign’ant, a. ſcharf; beißend; ſchmerz⸗ 
haft. 

Point, s. der Punkt; die Spitze; Neſtel; 
Landſpitze; Gedankenſpitze, Spitze des 
Mises; das kleine Theilchen, der Taiz 
pfel; das Tuͤpfelchen; der Grad, Strid 
auf dem Gompaffe; der Gegenftand; die 
Ruͤckſicht; der Swed, das Biel; der bes 
ftimmte Theil, die Geite; das Stic; 
der Sas; der Laut, Schall, Ton. v. a. 
zuſpitzen, fpigig machen, die Spitze ſchaͤr⸗ 
fen; zielen; zeigen, weiſen, punkten, bes 
punkten; mit Unterſcheidungszeichen 
verfeben. v.n. beſtimmen; zeigen; (von 
ben Huͤhnerhunden) fteben, vorftehen. 
—blank, der Mittelpunkt in der Schei⸗ 
be. ad. geradezu, ohne Umfdweife; — 
of honour, der Ehrenpunkt, das Ehr— 
gefuͤhl. To be upon the—, im Begriff 
feyn; to — out, hinweiſen, zeigen, bez 
merfen ; pointing-stock, die Zielſchei— 
be des Wises. Point’ed, part. & a. 
zugeſpitzt, ſpitzig; ſcharf; ſtechend, bei: 
fend; treffend, auffallend. —ly, ad. 

Pf fi 
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—edness, s. die Spitzigkeit, Schaͤrfe; dex Kunſtgriff; Vortheil; die Police, 
ftechende oder beifende, auffallende, trefs| Verſicherungspolice. 

fende Beſchaffenheit. —el, s. das Kndpf:|Pol'ish, v. a. glatten, blanfen; verfeis 
chen (aufeiner fpisigen Gace). —er,} nern; ſchmuͤcken, zieren. v. n. einen 
s. der Beiger; Hiynerhund, Wachtel- Glanz annebmen, einen Glang befoms 
bund. —less, a. ohne Spitze, ftumpf.; men. s. die Glatte, der Glanz; die Ab— 

Poise, 0d. Poize, s. das Gewidt, die| gefdliffenbeit, Feinheit, Verfeinerung. 
Schwere; das Gleidbgewidt; die Waz| —able,a. was fic glatten oder blanfen 
ge. v. a. wagen; ins Gleichgewicht ſe⸗ laͤßt; der Verfeinerung fabig. —er, s. 
ben, im Gleichgewidt erhalten; das} derjenige, welder glattet oder blaͤnkt; 
Gleichgewicht halten; beladen, beſchwe- das Werkzeug zum Glatten oder Blain: 
ren; druͤcken, niederdritcten. fen. 

Pois’on, s. da8 Gift. v. a. vergiften;| Polite, a. gefchliffen; fein; artig, hoͤflich. 
verderben. —tree, der Giftbaum. —er,| —ly, ad. —ness, s. die Gefchliffenbeit; 
s. der Giftmiſcher, Vergifter; Verfuͤh⸗ Feinheit dex Sitten, Artigkeit, Hof: 
ter. —ous, a. giftiq; bochſt ſchaͤdlich, uͤchkeit 
verderblid). —ly, ad. —ousness, s. Political, Politick, a. zum Staat gebi- 
die giftige Befdhaffenheit, Giftigteit,| rig,politifd, buͤrgerlich; ſtaatsklug, ſtaats⸗ 


Verderbiichkeit. kundig; weltklug; verftandig, Flug ; liſtig, 
Poit'rel, s. die Bruſtplatte (fir ein} verſchlagen. —ly, ad. Politick, s. der 
Pferd); der Grabftiche!. weltkluge Mann; der ſchlaue Mann. 


Poke, s. die Taſche, der Gack, Beutel. Politicks, s. pl. die SGtaatswiffenfdaft, 
v.n. im Dunfeln fuͤhlen, tappen, taften.| Staatskunſt; Staatésfunde, Staats: 
v. a. mit einem Stabe oder dbnliden| Elugheit; die Staatégrundfage. Politi- 
Werkzeuge anregen, regen, ribren;| caster, s. der Staatskluͤgler. 

(daé Feuer) ftéren, ſchuͤren, aufſchuͤren. Politician, s. der Staatsmann, ftaaté: 
Poker, s. das Schuͤreiſen. Fluge Mann, weltFluge Mann; der 
Poldcre, 0d. Polaque, s. ein Polafer,| Schlaukopf. 

eine Art von Sdiffen, dieim mittellan:|Pol'iture, s. die Glattheit, der Glanz. 

diſchen Meere gebraudjt werden. Pol'ity, s. die buͤrgerliche Verfafjung, 

Polar, s. in ber Mabe des Vols befind-| Regierungsform. 

lid); gum Pol gehirig, den Pol betref:| Poll, s. der Kopf; das Namenverjeid): 

fend, polariſch. —star, der Nordftern.| nif, die Kopfzahl; der Kaulkopf (ein 

Polarity, s. die Neiqung, das Streben Fiſch). v. a. die Gipfel der Baume ab: 

nac dem Pole, die Anziehung an den | hauen, fappen; abfchneiden, fcheren; 

Pol. Pdlary, a. fic) nach bem Pole nei- rauben, pliindern, berauben; die Ra: 

gend, dem Pole guftrebend. Pole, s. der men derer, welde ihre Stimme bei den 

Pol, die Angel (der Erde), der Angel- Wahlen geben, fammeln; einſchreiben, 

puntt; Drehpunkt; die Stange, der eintragen; einruͤcken. —cattle, Rind: 

Stok; Pfahl; die Ruthe (ein Laͤngen- vieh ohne Horner; —money, das Kopf: 

maß); die Meßruthe; Deidfel; der) geld; —tax, die RKopffteuer. 

Spies. v.a. mit Stangen oder Sticfen | Pol’lard, s. der gefappte Baum; die be: 

verfehen. —axe, die Streitart, Helle- ſchnittene Muͤnze; der gefappte Hirſch, 

barde; —star, der Nordftern, Leit- ein Hirſch, der fein Geweih abgeworfen 


ftern. —cat, s. der Iltis. hat; das mit Kleien vermifdte Mebl, 
Poéledavis, —davy, s. eine Art grobe bas Kleienmehl. 
Leinwand, bas Packtud. Pollen,s. das Mebl; der Blumenftaub. 


Polem'ical, —ick, a. ftreithaft, ftreit:|Pollenger, s. das Reisholz, Straud: 
ſuͤchtig. —ick, s. der Streiter, Wort | werk, Reifig, Buſchholz. 

fechter, Wortkaͤmpfer. Poller,s. der Stimmengeber; Stimmen⸗ 
Police, s. das Ordnungsgericht, die ſammler; Raͤuber. 

Polizei. Policed, part. & a. wohlge-Pollute, v. a. beflecken; entweihen; ver: 
ordnet 5 gefittet. derben, —tedness, s. die Beflecung. 
Pol'icy, s. die Staatéflugheit ; Klugheit; —ter, s. der Beflecker, CEntweiber. 
Berfahrungsart, das Verfahren; der —tion,s. die Befleckung, Entweihung. 
Swe, die Abſicht; Verſchlagenheit, Lift,’ Polt’-foot, s. der frumme Fuß. 


| 
| 
: 
: 


* 
at ha 


Poltroon, s. der Feigherzige, die Mem- 
me, feige Memme; der nidtérwiirdige 


POP 319 


das pradjtvolle Anfehen, das prablen: 
de Weſen, das feierliche Wefen. 


Menſch, Lumpenhund. —ry, s. die|Pond, s. der eid). v.a. erwagen, be: 


Feigherzigkeit. 

Poly, s. (eine Pflanze) die Polei. 

Poly, eine haͤufig gebraudte Vorſylbe, 
welche die Vielheit bedeutet. 

Polyanth’os, s. die bunte Primel (eine 
Pflanze). Polyédrical, —drous, a. 
vielfeitig. Polyg’amist, s. ber Anhanger 
der vielfadjen Che oder dev Vielweiderei. 
—gamy, s. die vielfache Che, Vielwei- 
beret. —glot, a. vielgtingig, in viclen 
Sprachen abgefaft. —gon, s. das Viel: 
eck. —g’onal,a. vielectiq. —gram, s. 
die viellinige Figur. —g’raphy, s. die 
Vielfchreiberei. —l’ogy, s. die Schwatz⸗ 
haftigfeit. —matby, s. die Vielwijferet. 
—pel’alous, a. vielblatterig. —ph’o- 
nism, s. die Wervielfaltigung des 
Schalls. —p’ody, s. die Steinwur; 
—pous, a. polypenbaft. —pus, s. der 
Polyp, Vielfuß; das Bafergewids. 
~—scope, s. das Bervielfaltigungsglas. 
—spérmous, a. viele Gamenforner 
enthaltend, vielfamig. —syllab'ical, a. 
vielfylbig. —sy'llable, a. das vielfyl: 
bige Wort. —th’eism, s. die Vielgoͤt— 
terei. —th’eist, s. der Vielgdtterer. 

Pomace, s. dte Srefter oder Ueber: 
bleibfel beim Gybderprefjen, die Apfeltre— 
fter, Gydertrefter. 

Pomaceous, a. apfelreid). 

Pomade, Pomatum, s. die Pomabe, 
Haarſalbe. 

Poman’der, s. der Biſamknopf, die Bi: 
famEugel, Ambrafugel. 

Pome, v. n. fid) zu einem Knopfe oder 
Kopfe bilden, eine Enopf: oder kopffoͤr— 
mige Geftalt befommen. —cit’ron, s. 
die Limonie. —gran’ate, s. der Graz 
natapfel; Granatbaum. —par'adise, 
s. der Parabdiesapfel. —roy, —royal, 
s.eine Urt Apfel. —water, s. eine Art 
Apfel. Pomiferous, a. Aepfel tra— 
gend. 

Pom'mel, s.ein runder Knopf; der Dez 
genEnopf ; Gattelfnopf. v. a. ſchlagen, 
ftofen, puffen, Enuffen. 

Pomp, s. die Pradt, der Glanj, das 
Geprange; der pradtvolle oder feier- 
lide Aufzug. 

Pom’pion, s. die Pfebe, der Kuͤrbiß. 
Pompos’ity, s. bie Prahlfucht. 


trachten. 

Pond'er, v. a. erwaͤgen, uͤberlegen; dens 
ken, nachdenken. —rable, a. waͤgbar, 
was ſich waͤgen laͤßt. —ral, a. gewo— 
gen, nach dem Gewichtebeſtimmt. —4- 
tion, s. bas Waͤgen, Wiegen. —er, s. 
der, welder etivas erwaͤgt. —os’ity, 
s. die Schwere. —ous, a. ſchwer; 
widtig; nachdruͤcklich. —ly, ad. 

Ponent, a. weftlid. 

Pon’iard, s. der Dolch. v. a. erſtechen. 

Ponk, s. das Nadtgefpenft; die Here. 

Pontage, s. der Bruͤckenzoll, das Bruͤ⸗ 
ckengeld. 

Pontiff, s. der Prieſter, Oberprieſter; 
Papſt. —ical, —ficial, —fick, a, 
prieſterlich; paͤpſtlich; feierlich, pracht— 
voll. —ſical, s. ein Buch uͤber den Kir— 
chengebrauch, das Kirchenbuch. —ifi- 
cate, s. das Oberprieſterthum; die 
paͤpſtliche Wuͤrde. —fice, s. das Brit: 
ckenwerk, die Bruͤcke. 

Pont'on, s. das Bruͤckenſtuͤck, Bruͤcken— 
boot (d. i. ein ſchwimmender Kaſten, 
welder zur Verfertigung einer Schiff— 
bruͤcke gebraucht wird). 

Pony, s. das kleine Pferd, der Klepper. 

Pooh! i. ab! obo! es bat nichts gu bes 
deuten! Narrheit! Bhorheit! 

Pool, s. der Pfuhl; Teich. 

Poop,s. das Dintertheil eines Schiffes. 


Poor, a. arm, armielig ; mager; gerine 


ge; unbedeutend. —ly, ad. —ly, a. 
night wohl, unpaslih. The—, die Ar— 
men. —John, eine Art Fiſch; —spi- 
rited, feigher;ig; —spiritedness, die 
Feigherzigkeit. —ish, a. drmlid, ge: 
ringe. —ness, s. die Armuth. 


Pop, s. ber Klatſch, ſchnelle Laut, Puff, 


Knall. v. ns puffen, Enallen; einen 
ſchnellen aut von fic) geben; fich ſchnell 
wohin bewegen, huſchen, wifden. v. a. 
ſchnell an cinen Ort bewegen, ſchnell wo- 
bin bringen. —gun, die Knallbuͤchſe, 
Klatſchbuͤchſe. To — in, hereinfommen, 
hineinwifchen ; hineinſtecken; —out, bers 
ausplagen; hinauswiſchen; herausfte- 
cfen; —off, von fic) fchaffen, wegſchaf⸗ 
fen; binhalten, bhintergeben; —up, 
ſchnell in die Hoͤhe ridten. 


Pope, s. der Papft; eine Art Fifd, der 


Pomp’ous, a. pradtig, pradjtvoll ; feier:| Kauibarſch. Pope’s-eye, eine mit Fett 
lich; prablerifd). —ly, ad. —ness, s. umgebene Driije im dicen Beine, 3. B. 
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an einer Hammelésfeule. —dom, s.|Por’ringer, s. der Guppennapf, Napf. 
das Papftthum. —ry, s. die Anhaͤng⸗ Port, s, der Hafen; die Pforte, das 


lidhfeit an den Papft, das Papftthum, 
ber papftifdhe Kirchenglaube. 

Pop'injay, s. der Papagei; Gruͤnſpecht; 
der Laffe, laͤppiſche Menſch. 

Pop'ish, a. paͤpſtiſch. —ly, ad. 

Pop'lar, s. die Pappel, der Pappelbaum. 

DOP Py» s. der Mohn. 

Pop'ulace, s. der Pdbel, das Volk, die 
Menge. Pop’ular, a. volksmaßig; zu 
bem gemeinen Volke gehdrig, pobelhaft; 
vom Volke begiinftigt, bei bem Volke bez 
liebt, beliebt; faßlich; leutfelig, herab⸗ 
laffend; unter dem Volke herrfdend, gez 


Portable, a. 


Shor; die Stictpforte, das Schießloch; 
ber Portwein; die dufere Geftalt, die 
Stellung, der Anftand. v. a. tragen. 
—hole, das Schießloch, die Stuͤckpfor— 
te; —mote, das Hafengericht; —wine, 
der Portwein. 
tragbar; ertraͤglich. 
—ness, s. die Tragbarkeit; Ertraͤg— 
lichkeit. 
Portage, s. der Traͤgerlohn; die Stic: 
pforte. 


Portal, s. das Pradjtthor, Portal. 


mein. —ly, ad. —lar’ity,s. die Volks⸗ Portance,s. der Anftand,baé Benehmen: 
gunft, Leutfeligkeit; die Volksfpradje,|Portcul'lis, Portcluse, s. daé Fall. 


Gemeinverftandlidfeit. —late, v. a. 


gatter, Schutzgatter. v. a. fperren. 


bevilfern. v. n. die BevdlEerung befir:|Porténd, v. a. vorbedeuten. Porten’- 


dern, fid) vermebren. —lation, s. die 


sion, s. die Vorbedeutung. Portént, s. 


Bevoͤlkerung, Volksmenge, Volkszahl. die Borbedeutung, das Anjeiden. Por- 


—los'ity, s. der volfreide 3uftand, die 


tent’ous, a. vorbedeutend; wunderbar, 


Volksmenge. —lous, a. volfreid). —ly,| erftaunlid); fuͤrchterlich, ungebeuer. 


ad. —lousness, s. die ftarfe Bevoͤlke— 
rung, ber volfreide 3uftand. 

Por’celain, das Porcellan; der Portu: 
lak (eine Pflanje). 

Porch, s. der bedeckte Gang; das Por: 
tal, Vorhaus. 

Porcupine, s. das Stachelſchwein. 

Pore, s. bas Schweißloch, die Pore; 
ein jeder unmerflid) Eleine Zwiſchen— 
raum. v.n. anbaltend und genau auf 
etwas feben, mit den Augen auf et: 
was geheftet feyn; anhaltend tiber et- 
was fliegen, mit Beharrlidjfeit lefen. 
Poreblind, furgfidtig. 

Poriness, s. Porofitdt, die loͤcherige Be: 


Porter, s. der Traͤger, Lafttrager; 
Pfirtner, Thirhiter, Shirwarter; der 
Porter, das ftarfe Londoner Bier. —er- 
age, s. ber Brdgerlohn. Portfeuille, 
—folio, s. tie Brieftaſche, Sdriftta- 
ſche, Mappe. —glaive, —glave, s. der 
SGdwerttrager. —grave, —greve, s. 
der Pfdrtner. 

Portico, s. der gewoͤlbte Gang, bedectte 
Gang. 

Portion,s. der Theil, Antheil ; das Erb⸗ 
theil; der Brautſchatz, das Heirathégut. 
v. a,austheilen ; ausftatten, ausfteuern. 

Portliness, s. die Wuͤrde, der Anftand, 
die Stattlidfeit. Portly, a. ftattlid, 


ſchaffenheit, ſchwammartige Befdaffen:| anfehnlid. 
it 


beit. 

Pork, s. das Schweinfleiſch. —eater, s. 
ber Schweinfleiſcheſſer. —er, s. daé 
Gdwein. —et, —ling, s. das junge 
Schwein, Ferkel. 


Portman, s. der Birger oder Einwoh⸗ 
ner einer DHafenftadt. 
Portmanteau, —madntle, s. der Man: 
telfad, das Felleifen. 


Portrait, s,da8 Bildnif. v. a. malen; 


Poros’ity, Porousness, s. Porofitét,| abmalen. —ure,s. die Bildnifmalerei; 
die loͤcherige Beſchaffenheit, ſchwamm- das Bildnif. 
artige Beſchaffenheit. Porous, a. {j:|Portray,v.a, abmalen; bemalen; ſchil⸗ 


cherig, ſchwammartig, pords. 
Por’pentine, s. Por’cupine. 
Poc’phyre, —ry, s. der Porphyr. 


dern. 


Portress, s. die Pfdrtnerinn, Bhar: 


biterinn. 


Por’poise, Por’pous, s. das Meer:|Pdrwigle, s. der junge Frofd. 


ſchwein, der Braunfijd. 
Porrdceous, a. gruͤnlich, grin. 
Por’ret, s. das Schnittlauch. 


Pory, a. (dherig, ſchwammartig. 
Pose,v.a. §ragen vorlegen, priifen ; ir— 


re maden, gum Schweigen bringen. 


Porridge, s. die Guppe. —pot, der Poser, s. der Prifer. 


Suppentopf. 


Pos’ited, a. gefegt, geftellt. 


* — * 
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Position, s. die Stellung; Lage; der| angabe, die fpdtere Tagzahl. 
Zuſtand; Sas, Grundfag; T. die Po-| Post-diluvian, a. nad) der Suͤndfluth 


fition (in der Sprachlehre). 

Positive, a. bejahend ; wirklich; behaup⸗ 
tend, beweifend; beftimmt, ausgemadt; 
gewif, ſicher; feft; uneingeſchraͤnkt; zu— 
verfidtlid), zuverlaͤſſig; willkuͤhrlich, ent: 
ſcheidend, abſprechend. —ly, ad. —de- 
gree, (in ber Sprachlehre) der ungeftei: 
gerte 3uftand eines Wortes. —tive- 
ness, —tivity, s. die Wirklichkeit; Ve: 
fimmtbeit ; das entfdiedene Wefen, das 
Abſprechende, die Suverfichtlidkeit; der 
Cigenfinn. 


geſchehen, nad) der Siindfluth lebend. 


Poster, s. der Poſtreiter. 
Postérior,a. nachher Statt findend, nad: 


her geſchehen; nachher erfolgend; fpater, 
neuer; binter,binten befindlich; ſpaͤt, letzt. 
Posteriors, derHintere. Posterior‘ity, 
s. der nachherige Zuſtand, die ſpaͤtere 
Beſchaffenheit, ſpaͤtere Zeit, Folge. 


Poster'ity, s. die Nachkommen, Nad: 


kommenſchaft, Nachwelt. 


Pos‘tern, s. das kleine Thor, Pfoͤrt⸗ 


chen, die Hinterthuͤr. 


Positure, s. die Stellung, Lage. Post-exist’ence, s. das kuͤnftige Dafeyn. 
Pos‘net, s. die fleine Pfanne. Pésthumous, a. nadgeboren hinter— 
Posse, s. die bewaffnete Macht; der} laffen. . 
Haufe. Pos'tick, a. binten befindlid) ; angebangt. 
Posséss, v. a. befigen; in Beſitz nepmen;|Pos'til, s. die Randanmertung, Rand— 
Beſitz erhalten, einnehmen, befesen; in| gloſſe. v.n. mit Randanmertungen vers 
Befis ſetzen, Befis ertheilen; anfillen;| fehen. Postiller, s. der Gloffenfchreiber. 
beherr den. To — one’s-self, feine|Postil'ion, s. der Poſtknecht, Poftreiter. 
Faſſung behalten, fic) beherrfden ; —of|Postlimin‘ious, a. nadfolgend. 
a thing, fid) einer Sache bemeiftern, fid)| Postmerid’ian, a. nadmittdgig. 
einer Sache bemadtigen. —sion, s. die Post-pone, v. a. nachſetzen; verfdie- 
Befigung, der Beſitz. —sioner, s. der| ben, auffdieben. 
Landbefiger. —s’ive, a. befigend; den|Postscript, s. die Nachſchrift. 
Beſiz oder das Cigenthum anjeigend.| Pos’tulant, s. der Bewerber, Anwarter. 
—sor, s. der Befiger. —sory, a,| —late, s. bie Forderung; Vorausſe— 
befigend, eigenthimlid. tzung. v. a. fordern; vorausfegen. 
Pésset, s. der Molkentrank, die Mol-| —lation, s. die Forderung; Voraus: 
kenbrühe. v. a. gerinnen madden. ſetzung. —latory, a. fordernd; vor—⸗ 
Possibility, s. die Moͤglichkeit. —ble,| ausfegend; vorausgefest. —latum, s. 
a. moͤglich. —bly, ad. moͤglich; etwa, der Vorderfas, Heiſcheſatz. 
vielleicht. Pos'ture, s. die Stellung, Haltung des 
Post, s. der Pfoſten, der Pfahl; Poſten, Koͤrpers, der Anſtand; die Lage, der 
Stand, die Stelle; Poſt. v.a. an Pfo- Zuſtand. v. a. ſtellen, richten. 
ſten befeſtigen; anſchlagen, anheften Posy, s. der Denkſpruch auf einem Kinz 
(und auf diefe Art bekannt machen), ſe⸗ ge, der Sinnſpruch, die Aufſchrift; der 
ben, fiellen ; in ein Rechnungsbuch ein- Strauß, Btumenftraus. 
tragen, Rechnungsbuͤcher abfchreiben;|Pot, s. der Topf; das Gefaͤß; der Krug, 
aufſchieben. v. mn. mit der Poft reifen;| die Kanne. v.a. in einen Sopf thun, in 
ſhnell reifen; eilen. —boy, der Poſt- einem Topfe aufSewahren, wuͤrzen oder 
tnedjt, Poftreiter; —chaise, der Reife-⸗ einmachen; Pflanzen in Toͤpfe ſetzen. 
agen, die Poftdhaife; —hackney,| v.n. trinfen, jeden. To go to—, zu 
—horse, das Poftpferd; —haste, in Grunde gehen; —belly, der dicke Baud, 
großer Cile; —house, daé Pofthaus;| dicke Wanft; —companion, der Bed): 
—mMaster, der Poftmeifter;—master-| bruder; —hanger, der Keſſelhaken; 
§eneral, berOberpoftmeifter; —office,| —herb, bas RudenFraut ; —hook, 
das Poſtamt, die Poftftube; general—| der Topfhaken, Keſſelhaken; ein ſchlecht 
office, bag Oberpoftamt ; —and pair,| gemadter Schriftzug, der Kraͤhenfuß; 
tine Art Kartenfpiel. —age, s. das —lid, derDeckel eines Topfes; —sherd, 
Poſtgeld, Briefgeld, Briefporto. die Scherbe; —valiant, bebergt durd 
Post-date, v. a. eine fpdtere Beit-| den Trunk, beherzt beim Trunk. 
Qngabe gebrauden, eine fpatere|Potable, a. trinkbar. —ness, s. die 
Tagzahl beifiigen. s. die ſpaͤtere Zeit-⸗ Trinkbarkeit. 
i 
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Potage, s. die Suppe, gekochte Speiſe, geld. —er,s. der Stifel, bie Keule; der 
ericht. —ger, s. ber Napf, Gup:| Pfiinder; die Pfundbirn;. der Pfander, 


das 
pennapf. 


Potar’go, s. die weſtindiſche Salzbruͤhe. Kindchen. 


Potash, s. die Pottaſche. 

Potation, s. dag Trinken, Getrank. 

Potdto, s. die Kartoffel. 

Potch, v.a. ftofen; gelinde kochen, weich 
fieden. 


Potency, s. die Macht; Stgke. Potent,|Pousse, ftatt Pease, die Erbfen. 








PRA 


Poupeton, s. bie Puppe, Doce, das 


Pour, v. a. giefen, ſchuͤtten; ausgie 
fen, einſchenken; ergiefen, ausſchuͤtten; 
in Menge bineinbringen. v. n. -heftig 

ieBen, ftrdmen; fid) mit Heftigkei 
ewegen, dabin eilen, ftirjen. 


a.mactig, ftarf. —ly, ad. Potentate, Pout, s. eine Art Vogel; eine Art Fifd, 


s. dev atest: Fuͤrſt, Potentat. Po- 
ten’ti. |, a. moglich, thunlich; die Moͤg— 
lid)Feit oder Thunlichkeit bezeichnend; 
wirfend, vermigend; frdftig ; wirkſam. 
—ly,ad. —al'ity,s. die innere Kraft; 
Moͤglichkeit. 

Poͤther, s. der Laͤrm, das Geraͤuſch, das 
Aufheben, viele Weſen; der dicke Ne— 
bel, die dicke Wolke. v. a. & n. dr: 
men, Gerdufd) madden; belaftigen, 
verdrieflid) madden. 

Potion, s. der Tranf. 

Pot'ter,s.der Toͤpfer. Pot’'tern-ore, s. 
die Glatte (bei den Toͤpfern gu der 
Verglafung gebraudt). Pot'tery, s. 
die Toͤpferarbeit; die Vipfereit, Werk: 
ftatt des Toͤpfers, Toͤpferhuͤtte. 

Pot'tle, s. die Flaſche; das Maß von 
vier Noͤßeln. 

Potulent, a. dem Trunk ergeben, be: 
trunfen; trinfbar. 

Pouch, s. die Taſche, der Beutel ; Wanſt. 
v. a. in die Taſche ftecten, einftecten ; 
beiftecten ; verſchlucken; das Maul han: 
gen laffen. —mouthe?, dickmaͤulig. 

Poverty, s. die Armuth. 

Poult, s. das junge Huhn, Kuͤchlein. 
Turkey—, dev junge Sruthahn. —ter, 
—terer, s. ber Huhnerhandler, Gefli: 
gelhaͤndler. —t’'ry, s. das Federvieh, 
Gefligel. ; 

Poult'ice, —tive, s. der (weiche) Um- 
fdjlag. v. a. cinen Umfdlag auflegen. 

Pounce, » die Rlaue, Kralle ; das Bims— 
fteinpulver. v. a. mit den Klauen er— 
greifen, faffen oder balten ;-durdftecjen, 
durdlichern; durdfteben, ftreuen; mit 
Siméfteinpulver beftreuen. v. n. mit den 
Klauen .uf etwas fahren, rabſchie— 
fen. —ed, mit Klauen oder otrallen 
verfehen. —cetbox,s. die Streubuͤchſe. 

Pound, s. das Pfund; die Wage; der 
Pfandſcall. v. a. ftofen, gerftofen, zer⸗ 
malmen; in den Pfandftall thun; ein: 
fperten. —age, s. das Pfandgeld; Zaͤhl⸗ 


v. mn. die Lippen herabbangen laffen, 
das Mtaul hangen lajjen, fdmollen; 
mit Unwillen auf etwas fehen, zuͤr— 
nen; bervorragen, hervorfteben. 

Pow'der,s. das Pulver; Gciefpulver; | 
der Staub; Haarpuder. v. a. gu Puls 
ver madjen, pulvern; beftreuen, fpren: 
feln; pudern; mit Sal; beftreuen, ein: 
faljen. —box, bie Puderbuͤchſe, das Pu: 
derkaͤſtchen; —chest, der Pulverfaften 
(gum Sprengen, auf den Gdhiffen) ; 
—horn, das Pulverhorn; —mill, die 
Pulvermuͤhle; —room, die Pulverkam⸗ 
mer (auf den Schiffen); —sugar, ge⸗ 

' ftofener 3ucer. Gun-powder, daé 
Shic *; hair-powder, der Pu: 
der. --ing-room, das Pubderzimmer, 
die Puderfammer; —ing-tub, bas 
Poͤkelfaß; der Schwitzkaſten. 

Pow'dery, a. pulverig, pulvericht, ſtau⸗ 
big; mit Puder beftreut. 

Pow'er, s. die Madt, Gewalt; das Ver: 
moͤgen, die Kraft, Stirke; grofe Men: 
ge. —able, a. viel vermigend. —ful, 
a. maͤchtig, fraftig, kraftvoll; ftart. 
Pot ad, —fulness, s. die Mat, 
Starfe. —less, a. kraftlos. 

Pox, s. pl. die Pocken, Blattern 5 die 
Luftfeudje. v. a. mit der Luftjeuche an: 
ſtecken. Small—, die Pocken, Blat: 
tern, Rinderblattern. —ed, mit der 
Luftfeude behaftet. 

Poy, s. die Gleidhgewidtéftange eines 
Seiltanjers. : 

Poze, v. a. s. Pose. 

Prac'ticable, a. thunlich; ausfuͤhrbar; 
gangbar, pfadig, wegfam; moͤglich; T. 
prattifabel.—bl y,ad. —bil'ity, —ble- 
ness, s. die Shunlichkeit, MIglichtelt. 
Prac'tical, 2. verkthaͤtig; ausuͤbend; 
angewandt, anwendbar. —ly, ad. 
—tice, s, die Gewobhnbeit, Gewoͤh—⸗ 
nung, der Gebraud; die thatige Vers 
tidjtung, Ausibung; Anwendung ; Vez 
bung ;Erfabrung ; die Verfahrungsart, 
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sort; die Runft; der Kunſt⸗ Prawn, s. bie Seeheuſchrecke, grofere 
hiag. —tick, a. werkthatig ;| Geegarnele, Granate. 
interliftig, verſchlagen, fdlau. Pray, v.a. & n. beten, bitten. Prayer, 
bung. —tisant, s. der Hel⸗ 5. bas Gebet; bie Bitte. —book, 
. —tise, v. a. then; aus⸗ das Cebetbud. 
ven; durd) Uebung erletnen-| Preach, v.a. & n. predigen. s. die Pree 
uͤben; ein Gefhaft treiben,| digt. To—up, erbeben, ruͤhmen; ver 
Verſuche maden, verfuden;| findigen; —down, wider etwas pres 
iterhandeln, heimlich verab-; digen, wider etwas eifern. —er, Ss. 
inftgriffe gebraudjen; Taͤu⸗ der Predi. -r. —ing, das Prebdigen. 
wenden; Ranke ſchmieden. — ment, die Predigt. ae 
-titioner, s. derjenige, wel:|Pream’ble, s. der Gingang, 2 XEiunei⸗ 
chaͤft treibt, ausuͤbt; ber Ge⸗ tung. —bulary, —lous, 4° vorher⸗ 
n, practifirente Abvocat,| gehend; —late, v. nm. vorbergeben; 
‘abrene Mann, getibteMann;| —tatory, a. vorbergebend. 
nde Urgt; der Rankefdymied. | Preappreben’sion, s. das Vorurtheil. 
s. ein: gewiffer geridtlider|Preaudience, s. das erſte Gebdr. 
Prébend, s. die Dompfriinde, Stifté 
ita, s. Re bie Vorkenntniſſe. pfruͤnde. —dal, a. zu einer Dompfruͤn⸗ 
re, s. F. bas Vergehen gegen| de gehoͤrig. —dary, s. der Dompfruͤnd⸗ 
he Gerichtsbarkeit; ſpec: das nev, Stiftsherr. 
einer Gemeinſchaft mit dem Precarious, a, erbettelt, bittlich; pres 
Anerkennung deſſelben; die cair, unſicher, ſchwankend, ungewiß, 
Strafe; die Verlegenheit, unzuverlaͤſſig. —ly, ad. —ness, s. 
Feit. die Ungewifbeit. 
cal, —Uick, a. angewandt,|Precative, —tory, a. bittend, flehend, 
r; thdtig; verbind!ith auf demuͤthig. 
eiten; vorwitzig, naſeweis; Precaution, s. die Vorſicht; Warnung. 
es einmiſchend. —ly, ad. | _Y- 4 warnen. 
bie Wieſe, grasreiche Steppe. | Precedaneous, a, vorldufig. Precéde, 
as Lob, der Preis; der Ruhm, v. a. vorher gehen, vorgehen, vorange⸗ 
der Grund des Lobes, das hen. —dence, —dency, s. ber Bors 
-y.a.loben, preifen, Lob erthei⸗ tritt, Borvang. —dent a. vorher ges 
Ul geben. —ful, —worthy,| bend. —ly, ad. vorber, vorldufig. 
dig, preiswuͤrdig. —less,a.| Précedent, s. ber vorhergegangene 
Fall, das Veifpiel; das Praͤjudicat; 
die Prame, das flache Boot.| der vorgefdriebene Gebraud). 
+n. (von einem Pferde) fic)|Precel’lency, s. der Vorzug. 
ipringen; aufeinem muthigen | Precent’or, s. der Vorfanger. 
nherreiten; fid) briften, ſtolz — s. die Vorſchrift, der Befehl. 
en. Pran‘cer, s. das Parade- —tial, —tive, a. vorfdreibend, bes 
feblend; belebrend. —tor, s. der Leh— 
ber Poffen, Streid. a. leidht:| ter. —tory, s. die Lehranftalt. a. 
a. ſchmuͤcken, pugen. —er,| Borfdriften ertheilend. 
ber fid) mit vielem Prunk Preces'sion, s. bas Voratgeben; T. 
-ing, ter tibertriebene Putz. die Vorruͤckung. 
das Laud; eine Art Seegras.|Précinct, s. dec Bezirk, Umfang. 
n. plaudern, ſchwatzen. s. das Précious, a. Foftbar, koͤſtlich. —ly, 
;, Gerwafd). —tingly, mit Ge: ad. —ness, 8. die Koſtbarkeit. 
mit Gewafdya—ter, s. der|Précip).c, s. dex jabe Abhama, die jaͤhe 
if Siefe, Jaͤhe, der Abgrund; die grofe 
und ploglide Gefahr; das grofe Uns 
gluͤck. Precip’itance, —pitancy, s. 
die tibertriebene Gile, unbedachtſame 
Gile ; Voreiligkeit, Uebereilung. —p’it- 
ant, a. ſchnell herabfallend, herabſtuͤr⸗ 















T, 

, Prat’tick, s. der Landungs⸗ 
e Erlaubnif gu landen. 

v. p. ſchwatzen. s. das Geſchwaͤtz. 
r, s. der Schwaͤtzer. 

, & die Bosheit, Verderbtheit. 
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gend; heftig, eilend, ſchnell; eitig, eilfer⸗ Precurse, s. bdas Vorhergehen, Bors 
tig; vorſchnell, uͤbereilt. s. T. bas nie: angeben, der Vorlauf. —s'or, s. ber 
derſchlagende Mittel, der Niederſchlag. Vorldujer, Vorbote. 
—ly, ad. Precip‘itate, v. a. jablings| Preddceous, a. pom Raube lebend. 
hinabwerfen, ſtuͤrzen; eilfertig antrei:| Prédal, a. raubend, raͤuberiſch. Préda- 
ben; beſchleunigen; ploͤtzlich (in einen tory, a. raͤuberiſch; raubſuͤchtig. 
Zuſtand) verſetzen; mit Uebereilung ver:| Predecéased, a, vorher verflorben. 
vidjten, uͤbereilen; T. niederſchlagen. Predecess‘or, s. der Vorganger; Bor: 
ven. jablings herabfallen, ſtuͤrzen; ſich fabr. 
uͤbereilen; T. zu Boden fallen, nieder-|Predestindrian, s. Predestinator 
geſchlagen werden. a. jablingé herabfal-| —tinate, —line, v. a. vorher beftim: 
lend, ſtuͤrzend; vorſchnell, voreilig, iber:| men, vorbeftimmen; an Vorherbeftim: 
eilt; ungeftim, beftig, ſchnell; niederge- mung glauben. —tination, s. die Ror: 
fdlagen. s. der Niederſchlag. —ly, ad. berbeftimmung, Gnadenwabl , Prades 
— pitation, s. die Herabftirzung: hohſt ftination. —tinator, s. der die Gna: 
ſchnelle Bewegung; der jahlinge Kall;| denwabhl annimmt. 
die ungeftiime Eile, Uebereitung; T. der Predetermindte, a. vorherbeſtimmt. 
Niederſchlag. Tputous, —pitious,a.| —mination 5. die vorhergehende 
jaͤhe, ſteil; gefaͤhrlich; ungeſtuͤm eilend, Beſtimmung oder Feſtſetzung, Vorbe— 
uͤbereilt, vorſchnell. ſtimmung. —m’ine, v. a. vorher be: 
Precise, a. genau ; beftimmte ; puͤnktlich; ftimmen, vorher beſchließen. 
uͤbertrieben genau, eigen; geziert, fteif.|Prédial, a. aug Acerhsfen oder Bauer: 
—ly,ad. gerade.—ness,s. dieGenauig:| glitern beftehend; den Landbau beteef: 
Feit tibertriebeneGenauigteit; Steifpeit.| fend, landwirthſchaftlich. 
Precisian, s. derjenige, welder ein: Predicabil'ity, s, die Fahigkeit, eine Gi: 
ſchraͤnkt ober Granjen fest; bag Gin: genfdjaft gu bezeidnen, als Eigenſchaft 
ſchraͤnkungsmittel, Begrangungémittel;| beigeleat zu werden. Pred‘icable, a. 
der, welder tibertrieben genau iſt welcher was einem Gegenftande beigelegt wer: 
uͤbertrieben puͤnktlich iſt, der Pedant; den kann, was von einem Gegenſtande 
die Sproͤde. —ism, s. die uͤbertriebene behauptet werden Fann. s. der Behaup⸗ 
Strenge, uͤbertriebene Puͤnktuͤchkeit tungsbegriff, Eigenſchaftsbegriff. 
Precision,s.die Beſtimmtheit, genaue Be⸗ Predic’ament, s, die Gattung, Claſſe, 
ftimmung, Genauigkeit, Puͤnktlichkeit. Ordnung; die Lage, der Zuſtand, das 
Precisive, a, genau beftimmend. Verhaͤltniß. —men’tal, a. zu den lat 
Prelude, v. a. ausſchließen, vorbeugen, ſen und Ordnungen gehoͤriqg. 
zuvorkommen; hindern, verhindern.|Prédicant, s. derjenige, welcher behaup: 
Preclusion, s. die Vorbeugung. Pre-| tet; ber Prediger. —cate, v. a. & n. bei⸗ 
clusive, a. vorbeugenbd. —ly, ad. legen; bebaupten; predigen, s. der Ber 
Precécious, a. fruͤhreif, vorzeitig. hauptungsbegriff, Eigenſchaftsbegriff, 
—ness, s. die Vorzeitigkeit. das Behauptunaswort. —cation, $. 
Precocity, s. die Vorzeitigkeit. die Beilegung, Behauptung. 
Precoégitate, v. a. vorher tiberlegen. |Predict, vy. a. vorberfagen. —t'ion, 
Precognition, s. dag Vorwiffen; die} s. die Vorherfagung. —lor, s. bt 
vorbergehende Ueberlegung, vorherge:| Weiffager. 
bende Prifung. Prediges’tion,s.diezu friibeBVerdauung, 
Preconceéit, s. bie vorgefafte Meinung ;|Predilec'tion, s. die Borliebe. 
das Vorurtheit. —céited, a. vorgefaft. Predispdse, v. a. vorber anorbdnen, 
—Ccéive, v.a. vorher faffen, fic) vorher vorbereiten, voreinnebmen. Predispo- 
vorftellen. —cep'tion, s. der Vorbe⸗ sition, s. die Vorbereituny. 
griff, bas Vorurtheit, Predom’inance, —inancy, s, bit 
Preconcért, y. a, vorher verabreden. Obergewalt, das Uebergewicht. —inant, 
Preconite,v.a. loben, durd fob erheben.| a. herrſchend, tiberwiegend. —inate, 
Preconsign,v.a. imBoraue beftimmen.| v.n. berrfdjen, hervorftehen, die Ober: 
Precon'tract, s. der vorhergehende| hand haben, vorherrfden. —indtion, 
Vertrag. Precontrdct, v. a. einen| s. dag Uebergewidht, die Oberhand, 
Vertrag vorbher maden. Vorherrſchung. 
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Pre-eléct, v. a. vorher erwaͤhlen. Pregustation, s. das Vorherſchmecken, 
—eléction, s. die Vorerwaͤhlung. der Vorſchmack.. 
Pre-em'inence, s. das Hervorragen, Prejudge, v. a. vorher urtheilen; zum 
Hervorſtechen, der Vorrang, Vorzug. voraus verurtheilen; verdammen, over 
—inent, a. hervorſtechend, vorftray:| entſcheiden; muthmaßen. 
lend, vorzuͤglich. Prejudicate, v. a. zum voraus entſchei— 
Pre-émption , s. der Verkauf; das den, oder verurtheilen. a. auf Vorur— 
Vorkaufsrecht. theil gegruͤndet; vorgefaßt; vom Vor⸗ 
Preen, v. a. (von dem Gefieder ber Voͤ⸗ urtheil eingenommen. —ly, ad. —cà- 
gel) in Ordnung legen, ausputzen. tion, s. die vor der Zeit gegebene 
Pre-engage, v. a. gum voraus verbin:| Entſcheidung, die BWorentfdeidung ; 
den; vorher verpflichten, vorber befpre:| das Vorurtheil. 
den. —ment, s. die vorbergegangene| Préjudice, s. das Vorurtheil ; der Nad: 
Verbindung, das vorhergegangene Wer:| theil. v. a. Vorurtheile beibringen, hin⸗ 
ſprechen. derlich ſeyn; nachtheilig ſeyn, ſchaden. 
Pre-estab‘lish, v. a. gum voraus feſtſe- —dicial, a. durch Vorurtheil verblen— 
gen, einridjten. —ment, s. bie vorher:| det, binderlich, entgegengefebt, zuwider; 
gegangene Anordnung, Cinridtung. | nadchtheilig, ſchaͤdlich. —ly, ad. —di- 
Pre-exist’, v.n. vorherdafeyn. —ence,| cialness, s. die Nadhtheiligkeit. 
s. das vorberige Daſeyn. —ent, a.|Prel’acy, s. die Wiirde eines geiftliden 
vorher dafeyend, vorher vorhanden. Oberhauptes, die hod fte geiftlide Wir: 
Preface, s. bie Borrede, der Eingang.| de; die geiftliden Oberhaupter. 
vo. vorlaufig erinnern, im Unfange|Prel’ate, s. das geiftlidhe Oberhaupt> 
bemerEen. v.a. mit ciner Borrede ober] —ship, Prel’ature, Prélatureship, 
einem Cingange verfehen; bemanteln,| s. die Wuͤrde eines geiſtlichen Oberhaup: 
hedecken. Pref’acer, s. der Vorredner.| tes, die hddfte geiftlide Wuͤrde. 
Prefatory, a. vorgdngig, vorldufig,|Prelat'ical, a. gu der hoben Geifttichfeit 
einleitend. od. den geiftlidhenOberhauptern gehirig. 
Préfect,s der Statthalter; Befehlsha:|Prelation, s. der Vorzug. 
ber. —t'ure, s. die Befehlshaberftelle,| Prelec'tion, s. die Borlefung. 
Statthalterfdaft. Prelibation, s. der Vorſchmack. 
refér,v. a. vorziehen; erheben, defér:|Prelim’inary, a. vorldufig, zur Vorbe— 
bern; ſchaätzen, hochachten; darbieten; reitung, sur Cinleitung dienend. s. der 
barbringen; vorbringen, an den Zag] vorldufige Punkt, der Vorpunkt, Cin: 
legen. Preferable, a. werth, vorgezo:| leitungspunkt, die Einleitung. 
gen gu werden, vorziehenswerth, vorzuͤg⸗ Prel’'ude,s. das Borfpiel. Prelude, v. 
lid); beffer. —ly, ad. —ableness, 5. n. vorfpielen; einleiten. Preludious, 
bie BorsiiglidEeit. —ence, s. der Vor⸗ a. vorlaufig. —dium, s. das Vorſpiel. 
zug. Prefer’ment,s. die Beforderung.| —sive, a. vorfpielend, vorfpielig, vor: 
—rer, s. der Beforderer; Anbringer.| (dufig. 
refig’urate, —g'ure, v. a. vorber ab⸗ Premature, a. vor der Beit reif, vor der 
bilden, verbilden, vorftellen. —gura-| gebdrigen Beit geſchehen, unzeitig; vor: 
lion, s. die Vorbildbung. —gurative,| ſchnell, voreilig, uͤbereilt. —ly, ad. 
vordildend. —tureness, —turily, s. bie unjeitige 
refine, v. a. vorber beftimmen. Reife, Vorreife; die Vorfchnelligkeit, 
Prefix, .. a. vorfesen, vorber beftim:| Voreiligkeit, Ucbereilung. 
Men, anfegen ; feftfeben. s. die Vorfylbe.| Premed’itate, v.n. zum voraus denfen. 
refixion, s. die Vorſetzung. v. a. gum voraus erdenken, erſinnen, 
reförm, v. a. gum voraus bilden. uͤberlegen oder bedenken. Premedità- 
Prefilgency, s. die Vorleudtung. tion, s. der Vorbedacht. 
reg’nancy, s. die Gdjwangerfdaft;|Premer'it, v. a. vorher verbdienen. 
Fruchtbarkeit. Prem'ices, s. pl. die erſten Fruͤchte, 
regnant, a. ſchwanger; fruchtbar; Erſtlinge. 
nachdruͤcktich, wichtig; deutlich, klar, Prémier, s. der Erſte, das Haupt; de 
etwieſen; fabig gum Hervorbringen; em⸗ erſte Miniſter. 
pfanglich; guͤtig, geneigt. —ly, ad, Premise, v. a. vorausſchicken; jum vor⸗ 
Part I, ate Aufl. 28 
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aus feftfegen; gum voraus éridutern.|Prepdrer, s. der Vorbereiter; Bubereis 


i 
Prem'ises, s. pl. 


Grundftice. 


Prémiss, s. der vorausgeſchickte Sag,|Prepond’erance, 


der Vorbderfas. 
Prémium, s. der Preis, die Belohnung. 
Premon’ish, v. a. vorher ermabnen, 
warnen. —ishment, 


T. bie Borderfise ; 
daé Haus mit feinem Zubehoͤr, die|Prepénse, 


ter; Verfertiger. 

v.n. vorher iiberlegen, vor- 
ber bedenfen. a. vorher bedadt. 
—derancy, s. daé 
Uebergewidht. —d’erant, a. uͤberwie— 
gend. —d’erate, v.n. das Uebergewidht 
haben. v. a. tberwiegen. —derdtion, 


—ilion, s. die] s. das Uebergervidt. 


Warnung. —itory, a. vorlaufig erin: shi serch Speeder ties Preposition, 


nernd, warnend. 
Premons'trate, v. a. 
vorher beweifen. 
Premunire, s, Premunire. 
Premunition, s. die Verwahrung ges 
gen einen Einwurf. 
Prenom’inate, v.a. vorber benennen. 


a. vorher benannt. —ndtion, s. baé|Prepost’erous, a. 


Vorrecht, guerft genannt gu werden. 
Prenotion, s. das Vorherwiſſen; der 
Vorbegriff; Vorfdmad. 

Prentice, s. der Lehrling, LehrEnabe. 


s. I. das Vorwort, Verhaltnifwort, die 


vorher zeigen, Prdpofition. Prepos’itive, a. vorbher 


gebend. Prepos’itor, s. der Uuffeber. 
reposséss, v. a. vorber einnehmen, 
mit Vortheil erfillen. —ses’sion, s. 
der fruͤhere Beſitz; die vorgefafte Mei⸗ 
nung, das BVorurtheil. 

verfehbrt; albern, 
abgefdmadt, ungereimt. —ly, ad. 
—ness, s, die Verfehrtheit, Ungereimt⸗ 
Heit, Albernheit. 


Prepotency, s. die Uebermacht. 
Prépuce, s. die Vorhaut. 

Prerequire, v. a. vorher erfordern. 
Preréquisite, a. vorher erforderlidy, 
Prerog’ative, s. das Vorrecht; der 


—ship, s. die Lehrjahre. 
Prenunciation, s. die Vorherverkuͤn— 
digung. 
Preoc'cupancy, s. die Beſitznehmung 


vor einem andern, der Vorgriff im Be— 
fié, vorgefafte Meinung, Vorurtheil. 
—pate, v. a. vor einem andern in Be: 
fig nebmen, im Befige vorgreifen; 
mit Vorurtheilen erfillen, einnehmen. 
—palion, s. die Befignebmung vor ei: 
nem anbern, ber Lorgriff im Befis, der 
Vorbeſitz; Vorgriff; das Vorurtheil; 
bas Buvorfommen, Begegnen eines 
Einwurfes. Preoccupy, v. a. vorher 
in Beſitz nehmen, vorber einnehmen. 

Preom’inate, v. a. vorber bedeuten, 
vorbedeuten, andeuten. 

Preopin‘ion, s. bie vorgefafte Mei: 
nung ; das Vorurtheil. 

Preordain, v.a, vorber anordnen. Pre- 
érdinance, —dination, s. die vor: 
gingige Anordnung. 

Preparation, s. die Vorbereitung ; An: 
ftalt; Vorkehrung; 3ubereitung, Be— 
reitung, Verfertigung. Prepar‘ative,a. 
vorbereitend. s. die Vorbercitung; das 
Vorbereitungémittel. —ly, ad. vorldu: 
fig. Prepar’atory, a, vorbereitend; vor: 
laͤufig. —“ a. vorbertiten; zube⸗ 
reiten, bereiten; einrichten, veranſtalten. 
v.n. ſich vorbereiten; fic) anſchicken; ſich 
bereit halten; im Begriffe feyn. Prepar- 
edly, ad. mit gehoͤriger Vorbereitung. 
Preparedness, s. bie Bereitſchaft. 


Vorzug. —tived, a. bevorrechtet, be: 
vorredtigt, 


Presage, s. die Gorbedeutung, Anzei⸗ 


ge, Vorempfindung. v. a. vorbeden: 
ten, andeuten, anjeigen; vorberfagen; 
vorempfinden, abnen. —ful, a. abs 
nungévoll, abnend. —ment, s. Bie 
Vorbedeutung; Abnung. 


Pres’byter, s. ber Aeltefte, Kirchenälte— 


fte ; Priefter ; der Dresbyterianer. —té- 
rial, a. preébyterianifd. —térian, a, 
presbyterianifd. s. ber Preébyterianer, 
—terianism, s. die Lehre der Dr 
tevianer. —tery, s. die Rirchenre 
rung durch Aeltefte; die Rirchendite 


Pres'cience,s. das Vorberwiffen. Pre 


scient, a. vorber wiffend. Pres'cious, 
a. vorher wiffend. 


Pre'scind, v. a. abſchneiden; abfondorm. 


—d’ent, a. abfondernd. 


Prescribe, v. a.& n -vorfdreiben 5 were 


fdreiben; zur Gewohnheit werden lafe 
fen, verjaͤhren laffen; verjdbren. Pré- 
script, a. vorgefchrieben , verordret, 
s. die Vorfdrift; das Recept. —tiom, 
s. die Vorfdrift; Verordnung; Wrges 
neiverfdjreibung, die Verjaͤhrung. 


Pres’eance, s. der Vorſib. 
Pres’ence,s.dieGegenwart, Anweſe 


Anwelenten; bas Gehoͤr, der Zutvitts 
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Audienzſaal; die Stellung, Miene, aͤuße⸗ 
te Geftalt; Perfon, der Anſtand. Pre- 
sence-chamber, —room, daé3utritté: 
jimmer, der 3utrittéfaal; — of mind, 
bie Gegenwart des Geiftes, die Faffung. 
Presensation, s, die Gorempfindung, 
ber Vorbegriff. 
Presen’tion, s. die Vorempfindung. 
Pres'ent, a. gegenwaͤrtig; gugegen, an: 
wefend; nicht vergangen; bercit, fer: 
tig; aufmerEfam; forgfaltig. s. die gegen⸗ 
wartige Zeit, Gegenwart 5 daé Geſchenk; 
ber Befehl, die Verordnung. At—, ge: 
genwartig, jet. Presént, v. a. darftel: 
len, darreichen; darbieten, anbieten; 
vorzeigen, uͤberreichen, einreiden darle⸗ 
gen; vorſtellen; ſchenken, beſchenken; T. 
(von denSoldaten) praͤſentiren; gu einer 
Pfrinde oberPfarre ernennen.—t'able, 
a. vorſtellbar; was darzureichen, dbargu: 
ftellen ift. —taneous, a.ſchnell wirkend, 
augenblicklich wirkend. —tation, s, die 
Darftelung, Darreidhung, Vorftellung ; 
Crnennung gu einer Pfriinde. —t’ative, 
a. was bargeftellt oder vorgeftellt wer: 
ben Fann; wozu man. ernennen Fann. 
—tée,s. der Borgeftellte; derjenige, wel: 
der zu einer Pfruͤnde ernannt ift. ter, 
s. berjenige, welder zu einer Pfruͤnde 
etnennt. —tial, a. (bem Maume nad) 
gegenwartig. —ly, ad. —tial’ity, s. die 
brtlidhe Gegenwart, GegenwartigEeit. 
—tiate, v. a. vergegenwartigen, gegen: 
wirtig maden. —tif'ick, a. vergegen: 
wittigend.. —ly, ad. augenbliclid. 
Pres‘ently, ad. fogleid), alsbald, gleid). 
Present’ment, s. die Darftellung, Vor: 
ſtellung, Ginreichung; Angabe. Pre- 
sentness, s. die Gegenwart. 
Presen‘timent, s. das Vorgefuͤhl, die AH: 
hung, Vorempfindung. 
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Stelle bes Oberauffehers, Vorftehersi 
die Wohnung bes Vorftehers. —dent, 
s. ber Oberauffebcr; Vorfteher; Statt- 
halter. —dentship, s.daé Amt und die 
Wuͤrde des Oberauffehers oder Vorfte- 
bers. —ding, den Vorfis, die Auffidt 
fuͤhrend, bewachend. —d’ial, a. zu einer 
Befagung gehdrig. s. ein gewiffer Ges 
richtshof in Frankreid. 

Presignification, s. die vorhergebenbe 
Anjeige. Presignify, v. a. gum vor: 
aus anjeigen. 


Press, s. die Preffe; ber Schrank, Klei⸗— 


derſchrank, das Gedrange, ber Drang’; 
bie Aushebung (der Matrofen), gewalt- 
fame Werbung. v.a. preffen, druͤcken; 
auspreffen, ausdruͤcken, bedruͤcken, un- 
terdviicten ; draͤngen, dringen; néthigen, 
zwingen; treiben, antreibens; einfdars 
fen, mit Nachdruc beibringen; (Ma— 
trofen) gewaltfam anwerben, gum Dien⸗ 
fte zwingen, prefjen. v.n. druͤcken; drin- 
gen; cindringen, drangen, eingreifen, 
Cingriffe thun; zur Ungeit kommen, ſich 
aufdringen, eifrig nad) etwas ftreben, 
auf etwas bringen. Press-bed, bie ka— 
ſtenfoͤrmige Bettftatte, die Bettlade; 
—gang, dcr Prefgang; —man, (in 
den Buddrucereien) der Drucker; der 
gewaltfame Werber; —money, baé 
Werbegeld, Handgelb; printing—, 
die Druckerpreffe, Drucerei. Press’er, 
s. der Preffer, Drucker. Press'ingly, 
ad. bringend; gedraͤngt. Pres’sion, s. 
das Preffen, der Druck. Press’ly, ad. 
gedrungen ; nachdruͤcklich. Pres’sure, s. 
bas Preffen, Keltern; der Druck; die 
Bedruͤckung, Unterdridung; der Cine 
druck; Abdruck. 

Prest, s. die Anleihe, bas Darlehn. a. 
bereit, fertig; nett. 


Presérvable, a. erhaltbar. —vation, s.| Prest'iges, s. pl. bas Blendwerk, dle 
die Verwahrung; Erhaltung ; Rettung.| Gaukelei. —gidtion, s. die Gaufelei. 
—V'alive, a. verwahrend, fidjernd, er⸗ —gialory, —gious, a. gautelhaft, 
haltend. s, bas Verwahrungsmittel; zauberifd. 
Sidherungsmittel; Erhaltungémittel. |Prest’o, ad. gefdwind, fdnell. 
reserve, v. a. verwahren; bewahren; Presumably, ad. aufé Gerathewobdl. 
erhalten, retten ; einmaden. s. die einge⸗ Presume,v.a.& n. vermuthen,muthma: 


madteFrudt,eingemadhteSade.—ver, 
s. der Verwahrer, Bewahrer; Erhaltcr, 
Retter; berjenige, welder Fruͤchte ein: 
madt, der Einmacher; das Verwah— 
tungémittel, Crhaltungémittel. 

reside, v.n. den Vorſitz haben; vorfte: 
hen; die Aufſicht haben. Presidency, 
§ ber Vorſitz, die Oberauffidjt; die 


fen ; fic) anmafen, vermeffen, erkuͤhnen, 
oder viel einbilden; ſtolz feyn; fic) wor- 
auf verlaffen. —mer, s. eine Perſon, 
welde vermuthet oder muthmaft; der 
eingebildete, vermeffene Menſch. 
Presump’tion, s. bie Sermuthung, 
Muthmafung; das (angenommene) 
Gertrauen, der Stolz, die Cinbildung; 
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Vermeſſenheit. —tive, a. vermuthlich, 


muthmaßlich; eingebildet, ſtolz. —tu- 


ous, a. eingebildet, ſtolz; vermegen, 
vermeffen. —tuousness, s. die Gin: 


bilbung ; Vermeffenbeit. 
‘Presupposal, s. die Vorausſetzung. 
—pose, v. a. vorauéfesen. —position, 
s. die Vorausfegung. 
Presurmise, s. die vorlaufige Vermu: 
thung. 


Preténce, s. der Vorwand das Borge: 


ben; der Anfprud); die Drohung. 


Preténd, v.a. & n. auéftrecten, bervor: 


ſtrecken, anjeigen; vorgeben; vorwen— 
ben; meinen, glanben, bebaupten; fid 
anmafen; Anſpruch maden.—ed, part. 
& a. vorgeblid. —er, s. derjenige, 
welder Anſpruͤche madt, der Praten- 
dent. —ingly, ad. vermeffen, anmaß— 
lid). —ingness, s. der Stolz. Preten’- 
sion, s. ber Anfprud, die Forderung ; 
die Anmafung; der Vorwand. 
Préter, eine vor Woͤrter lateinifden 
Urfprungs gefebte Partifel. 
Preter-imperfect, s. T. das Drate: 
ritum Smperfectum. —it, a. T. ver: 
gangen. s. T. die vergangene 3eit, daé 
Prateritum. —ition, s. das Voruͤber⸗ 
geben, die Vergangenheit; das Ueberge: 
hen. —iteness, s. die Vergangenheit. 
—laps’ed, a. verfloffen. —légal, a. 
geſetzwidrig. —mis’sion, s. die Ueberge: 
bung, @uslaffung; Unterlaffung. —mit, 
v.a. uͤbergehen, auslaffen; unterlaffen. 
—nat'ural, a. uͤbernatuͤrlich. —ly,ad. 


—nat'uralness, s. die Uebernatirlic:|P 


feit. —per’fect, s. T. das Perfectum. 
—pluperfect, s. T. da8 Plusquam: 
perfectum. 

Pretéx, v. a. bemdnteln. 

Prétext, s. der Vorwand, Schein. 

Pretéxta, s. die jugendlidhe Kleidung 
bei den alten Roͤmern vor dem 17ten 
Sabre, 

Prétor, s. der Prdtor. Pretérian, a. 
pratorifd. 

Pret'tiness, s. die Urtigkeit, Niedlich— 
Feit; ſchoͤne reigende -Geftalt. Pret’ty, 
a. fein, huͤbſch, reizend; arti, nett; 
niedlid. a. & ad. ziemlich. —tily, ad. 

Prevail, v. n. tberlegen feyn, die Ober: 
band haben, tiberwaltigen ; vermoͤgen, be⸗ 
wegen, bereden; vorherrſchen. —ing, a. 
vorberrfdhend,vermdgend.—ment,Pre- 
valence, Prev‘alency, s. die Ueber: 
legenbeit, das Uebergewidt; der Cin: 
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fluB ; die allgemeine Gangbarfeit. Pre- 
valent, a. vorberrfdend; tberlegen; 
wirffam. —ly, ad. 

Prevar'icate, v. n. pflidjtwidrig Ban: 
dein, treulos handeln; Ausfluͤchte ge: 
braucjen; auf beiden Achſeln tragen. v. 
a. verbdreben, vereiteln. —cation, s. 
bie Verdrehung; Ausflicte, Ranke, 
Uchfeltragerei. —cator, s. der Wer: 
dreher, Raͤnkemacher. 

Prevéne, v. n. zuvorkommen, hindern. 
Prevénient, a. zuvorkommend. 

Prevént,v. n. vor der Zeit fommen. v. 
a. vorber gehen, leiten ; zuvorfom men; 
bindern, verfindern. Preven’tion, s. 
bas Borbhergehben; Zuvorkommen; bie 
Hinderung, Verhinderung, Verhaitung; 
das Borurtheil. Preventive, a. bin: 
dernd,vorbeugend. s.das Vermahrungs: 
mittel, Sicherungsmittel. —ly , ad. 
aus Vorſicht, sur Verhlitung. 

Prévious, a. vorhergehend, vorig, vor 
ldufig. —ly, ad. —ness, s. ber vorfer: 
gehende 3uftand, die Borldufigkeit. 

Prévision, s. die Vorſicht. 

Préwarn, v. a. im voraus warnen. 

Prey,s. der Raub, die Beute. v. n. rauben, 
pliindern; verbeeren; verwiften, vom 
Raube leben; freffen; nachſtellen. fig. 
verzehren, nagen. Animal of—, das 
Raubthier; bird of—, der Raubvogel. 
Prey’er, s. der Rauber, Verfdplinger. 

Priapism, s. der Priapigmus. 

Price, s. der Preis; Werth; ohn. vea- 
bezahlen, verguͤten. 

rick, v. a. ſtechen; ſtecken; anſtecken, 

anſtechen; aufrichten, ſpitzen; aufſetz 
aufzeichnen, ſpornen, antreiben; (ein 

Pferd) vernageln; (mit Gewiffensbiffer 
qualen; fauer machen, verderben ; dwt 
einen gemadten Stic oder Punkt exe 
nennen, beftimmen. v. n. fic p 3 
reiten; folgen, nadfolgen. s. der 
chel; Stic), Gewiffensbif, der Punks 
das Biel; die Spur eines DHafen,- die 
Faͤhrte. To — up, in die Hive richte 
fpigen; —louse, der Ldufeftecher, Be 
SGdneider; —madam, eine Art be 
Mauerpfeffers oder Hauslauchs— 
punch, ein Werkzeug mit einer fume 
pfen Spige, der Dorn; —timber,)— 
wood, der Spindelbaum, das Spindek 
hols. —er,s. das Werkjeug jumStechen, 

bie Pfrieme ; der Reiter, reitende Jaͤger 

—et, s. der Spießhirſch. —le, s. Ber 

Stadhel; Steddorn. —liness, s. bie 
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ftadelige Beſchaffenheit, Stadligheit. | Prim’ness, s. bas gezierte Wefen. 


—ly, a. ftadelig, dornig. 


rimogénial, a. erftgeboren, urfpring: 


Pride, s, der Stolz; Hodymuth; Ueber=| lich; vornehmft. —génitive, s. bie Erſt— 


muth; die Hoheit; die Pracht, der 


gedurt. — s. die Erſtgeburt. 


Schmuck; die Brunſt (weiblicher Thie— Primordial, a. urſpruͤnglich. s. dev er— 
re). v. a. To — one’s-self, ſtolz fte Anfang, Urfprung. —diate, a. ur: 


worauf ſeyn. 


anfdnglid). 


Prief, s, der Beweis, die Probe, Priifung.|Prim’rose, s. die Primel, die Schluͤſ⸗ 


Prier, s. ber Gpaber, Gucker. 
Priest, s. der Priefter; 
—craft, der Pfaffenbetrug ; —ridden, 
von den Pfaffen beherrſcht. —ess, s. 
die Priefterinn. —hood, s. das Prie- 
feramt; die Geiftlidfeit. —like, a. 


felblume 


Geiftlide.| Prince, $. der Fuͤrſt, Pring; der Erfte, 


Vorzuͤglichſte. v. nm. flirftlid) leben: 
—dom, s. dev Flirftenftand. —like, a. 
flirftlid). —liness, s. die fuͤrſtliche Be: 
ſchaffenheit, das flirftlidje Anſehen, die 


wie ein Priefter, einem Priefter aͤhn⸗ flirftlide Pract. —ly,a. & ad. pring: 


lig. —liness, s. das dugere Anſehen 
eines Prieſters oder Geiftliden. —ly, 
a. priefterlich. 

Prieve, v. a. beweifen. 

Prig, s. ein fteifer, eingebi(deter, naſe— 
weiſer, unbedeutender Menfd. 

Prill, s. die Gteinbutte. 

Prim, a. geziert, erkuͤnſtelt. v. a. & 
n. zieren, fic) zieren. 

Primacy, s. bas Primat. — s. 
die Primage, Kaplaken. Primal, a. 
eft, Primariness, s. das Zuerſtvorhan⸗ 


lid), firftlid). Prin'cess, s. die Prin— 
geffinn, Fuͤrſtinn. 

rin'cipal, a. vornehm, vorzuͤglich, 
hauptſaͤchlich; fuͤrſtlich. s. das Haupt, 
Oberhaupt; die Hauptperſon; die 
Hauptſache; das Hauptgeld, Capital. 
—ly, ad. —ity, s. das Fuͤrſtenthum; 
bie fuͤrſtliche Wuͤrde; der Furft; die 
hichfte Gewalt, Herrſchaft; die Ueber= 
gerwalt, der Vorrang, Vorjug. —ness, 
s. der Vorzug. 
Principiation, s. die Aufloͤſung in die 


denfeyn. Primary, a. erſt; urfpriing: erften Veftandtheile. 


lid); vornehmft. —rily, ad. anfang: Prin‘ciple, 


li; vornehmlich. —mate, der Pri— 
mag. Primateship, s. das Primat. 

Prime, s. der Sagesanbrud, der Mor— 
gen ; die erfte Zeit, Ser Anfang; die Blu: 


s. dex Beftandtheil, Urſtoff; 
die Grundurfache; der Grund, die Quel: 
fe; die Grundlebre; der Grundfag. v.a. 
mit Grundfasen verjehen, Grundfage 
beibringen; gruͤnden, einpragen. 


the, ber Fruͤhling; der hoͤchſte Grad der Prin’cock, Prin’cox, s. der eingebilbete 


Rollfommenbeit , der befte Theil; die Menfdy, 


ecfte Betftunde in der Roͤmiſchen Kirde, 


bie Prime. a. erft, urſpruͤnglich; bli |Print, 


bend, jugendlich; vorzuͤglich, ausgezeich— 
net, vortreffiid), auégefudt, auserlefen. 
v.a. bie Grundfarbe auflegen, grin: 
den; Pulver auf die Pfanne thun, Zuͤnd— 
pulver aufſchuͤtten. —ly, a'. —ness, 
s. die Urſpruͤnglichkeit; Vortrefflichkeit. 
Primer, s. das Gebetbuch; 2 LE Lud). 
a Uripriinglid. 

Priméro, s. dag Primenfpiel (eine Urt 
Karten fpiel). 
Priméval, vous, a. urfpringlid), ur: 
alt. 

Primigéni 1,—nious, a. erftgeboren. 
Priming, s. das 3tindpulver. —horn, 
bas Pulverhorn. 

Primi‘tial, a. zu den Erftlingen gehoͤrig. 
Prim'itive, a. urſpruͤnglich; geziert; 
erkuͤnſteit, ergwungen. —ly, ad. 
—ness, s. die Urſpruͤnglichkeit. 


Naſeweis; der Gelbfdnabel. 

Prink, v. n. fic) pugen. 

v. a. drucen; eindrucen, auf: 
bructen; dructen lafjen. s. der Druck, 
Abdruck, Eindruck; die Form; das Bild, 
der Kupferftid), das Blatt. —er, s. der 
Drucer, Buddrucer. —ing-house, 
die Druckerei, Buddrucerei; —ing- 
press, bie Drucerprejje, Buddrucker- 
preſſe, Drucerei. —less, a. feinen 
Eindruck zuruͤcklaſſend; fpurlos. 
Prior, a. eher, fruͤher, vorherig. s. der 
Prior, Kloſtervorſteher. —ess, s. die 

Priorinn, Kloftervorfteherinn. —ity, 
s. das Erftfeyn, der Vortritt; der Vor— 
tang. —ship, s. die Priorwuͤrde. Pri- 
ory, s. die Priore. - 

Prisdge, s. der Antheil des Koͤniges an 
gewiſſen Sdhiffeladungen. 

Prism, s. T. dag Prigma. —matical, 
—matick, a. T. prismatiſch. —ly, 
ad. —modid, s. das Priémoid. 
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Prison, s. das Gefangnif. v. a. ins 
GefangniB fegen, gefangen fegen, ge- 
fangen balten; einſchließen; zuruͤckhal⸗ 
ten. —base, ein gewiffes ldndlides 
Spiel; —house, das Gefangnif. —er, 
s. der Gefangene. —ment, s. die Ge: 
fangen{daft. 
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bezeit; ber Beweis, Beweisgrund. 
—al, —ary, a. gu der Probe oder Pris 
fung dienend. —er, s. der Pruͤfungs⸗ 
lehrling, Probefdiler; Neuling. —er- 
ship, s. der Probeftand, die Prifungés 
hie Probatory, a. zur Prifung dies 
nend. 


Pristine, a. urſpruͤnglich, vormalig, alt. Probe, s. die Sonde. — v. a. mit der 
Prithée, i. (ftatt I pray thee), id) bitte, Sonde unterſuchen, ſondiren, pruͤfen. 


hoͤrt doc! hoͤrt einmal! 


Prob'ity, s. die Redlichkeit. 


Privacy, s. die Heimlichkeit; Einſam- Prob'lem, s. dic Aufgabe, Frage. Pro- 
feit, Eingezogenheit; Vertraulidfeit;| blemat'ic, —mat’ical, —mariick, a. 
Verſchwiegenheit. Privado, s. der Ver⸗ zweifelhaft, unausgemadt. 
traute. Private, a. geheim, verborgen;|Probos’cis, s. der Ruͤſſei. 
einfam; nidt oͤffentlich; befonder; haͤus- Procacious, a. muthwwillig, leidjtfertig, 


lid); amtfrei; privat. s. bie geheime 
Botſchaft, das geheime Sdreiben. —ly, 
ad. In private, geheim, ins geheim, im 
Vertrauen, nidt offentlid). Privatéer, 
s. der Raper, bas Kaperſchiff. v. n. Ka: 
per ausriften, Raperei treiben. Pri- 
valeness, s. der gebeime 3uftand, die 
Verborgenheit; Cinfaméeit; der Pri- 
vatftand. Privation,s. die Seraubung, 
Entziehung, der Verluft; die Abſetzung, 
Entſetzung; Abjiehung, Abſonderung; 
Abweſenheit. Priv'ative, a. beraubend, 
entziehend, wegnehmend; abweſend; 
verneinend. —ly, ad. —ness, s. die 
Abwejenheit, der Mangel. 


fred), unverſchaͤmt. —cac’ity, s. 
Unverſchaͤmtheit, Leichtfertigfeit. 
Procatarc'tic, a. T. lange vorher ges 

gangen. 

Procédure,s. das Verfahren, die Danbs 
lungsart; das Erzeugniß. 

Procéed, v. n. hervorgehen, herruͤhren, 
ausgehen; fortſchreiten, fortfahren; 
verfahren; handeln; von Statten ge— 
ben; geſchehen, ſich gutragen. s. der 
Grtrag; der Werlauf. —er, s. der 
Sortfdreitende. —ing, s. das Forts 


ſchreiten; das Verfahren; der Vorgang, 
Vorfall. 


die 


Procel'lous, a. ftirmifd. 


Priv'et, s. der Hartriegel, die Mein-| Procep’tion, s. bas 3uvorfommen, der 


weide. 


Vorgriff. 


Privilege, —ledge, s. das Gorredt,|Procer’ity, s. die Leibesgroͤße. 
ber Vorzug, die Freiheit, der Frei-| Process, s. der Fortſchritt, Fortgang; 


heitsbrief. v. a. bevorredjten, bevor- 
redjtigen, beredten. 

Priv'ily, ad. beimlid, verborgener Wei— 
fe. —vity, s. die Heimlichkeit, Dunkel: 
heit; die geheime Mittheilung; das 
Mitwiffen. Priv’y, a. heimlid, geheim; 
befonder; mitwiffend. s. der Abtritt. 
Privy-council, der geheime Rath. 

Prizeable, a. fhagbar. Prize, s. der 
Preis; die Belohnung; der Gewinn; 
der Fang, die Beute; die Prife. v. a. 
ſchäten; adjten. Prize-fighter, der 


Vorgang; das Verfahren, die Verfahe 
rungsart; der Procef, der Rechtsgang, 
Redhtshandel. 


Proces’sion, s. daé Einhergehen; der 


Gang, die Procefjion, der Feiergang, 
Aufzug, Prachtzug. v. n. in Procefe 
fion einfergehen. —al, a. 3u einem 
Prachtzuge oder Feierzuge gehoͤrig. s. 
ein Buch tiber bie Hroceffioncn ober 
Feierzuͤge der Roͤmiſchen Kirde. —ary, 
a. aus einem Aufguge oder Feiergans 
ae beftebend. 


Preiskaͤmpfer. —money, Prifengeld.|Prochronism, s. der 3eitredhnungsfebe 


Prizer, s. der Schaͤtzer. 
Pro-and-con, ad. fiir und wider. 


ler, vermittelft weldes man etwas gu 
fruͤh anfeét. | 


Probabil’ity, s. die Wahrſcheinlichkeit. Pracidence, s. das Herabfallen, Sin. 
—ble, a. wabrfdeinlid. —bly, ad.! fen. 


Probate, s. die geridtlide Prifung 


'Procinct, s. die Bereitſchaft. In ped- 


und Reftitigung eines Seftaments oder cinct, in vblliger Bereitihaft, auf 


letzten Willens; der gerichtliche Beftd- 
tigungsſchein eines Teftamenté. 


Probation, s. die Prifung, Probe; Pro⸗ 


dem Punfte der Ausfibrung. 


Proclaim, v.a. ausrufen; oͤffentlich ers 


fldven , beFannt maden; in die 


i oad 
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erflren, aͤchten. —cliimer, s. der Produce, v. a. vorbringen , darthun, 


Ausrufer, Herold. —clamation, s. 
der Ausruf, die öffentliche Bekannt— 
madung, Proclamation, dffentlide Er⸗ 
flirung; Berordnung; Berbreitung. 

Proclive, Proclivous, a. geneigt. Pro- 
cliv'ity, s. die Neigung, der Hang, 
die Willfahrigkeit. 
Procons‘ul,s. ber Pronconful. —ship, 
s, die Wuͤrde eines Proconfuls, das 
Proconfulat. 
Procrast’inate, v. a. & n. auffchieben, 
verjigern, zoͤgern. —nalion, s. der 
Aufſchub. —mnator, s. der Sauderer, 
zoͤgerer. 

Procreant, a. zeugend, fruchtbar. s. der 
Erzeuger. —ate, v. a. zeugen, erzeugen. 
—ation, s. die Zeugung, Erzeugung, 
Hervorbringung. —alive, a. ergzeugend. 
—tiveness, s. die Zeugungskraft. —a- 
tor,s. ber Erzeuger, Vater. —atrix, a. 
bie Mutter. 

Proctor, s. der Anwalt; Bevollmad- 
tigte; Uuffeher. v. a. verwalten. —ship, 
s. die Anwaltfdaft, das Auffeheramt. 

Procum’bent, a. darnieder liegend, ge- 
ftrect. 

Procurable, a. was gu verfhaffen iff. 

Procuracy, s. die Verwaltung ; Anwalt: 
fhaft; Bollmadt. 

Procuration, s. die Verſchaffung; Voll: 
madt; Anwaltſchaft. —money, das 
Verſchaffungsgeld; Anwaltsgeld. — 
tor,s.der Anwalt; Geſchaͤftsverweſer; 
Geſchaͤftsverwalter; Gewalttraͤger. — 
tdrial,a. von einem Anwalte herruͤh⸗ 
rend, eines Anwalts. —tory, a. das 
Anſchaffen oder Verſchaffen betreffend; 
einen Anwalt betreffend. 

Procure, v.a. verwalten; bereden, bit: 
ten, erſuchen, zu Wege bringen; ver- 
{haffen, auémitteln. v. n. den Kuppler 
fpielen, kuppeln. —ment, s. die Ber: 
{haffung, Sermittelung. 

Procurer, s. der Verſchaffer, Vermitt- 
ler, Ruppler. —ress, s. die Kupple— 
tinn. —ring, s. die Kuppelei. 

Prodigal, a. verſchwenderiſch. s. der 
Verſchwender. —ly, ad. —l'ity,s. die 
Verſchwendung, Ausfdrweifung. 
rodigious, a, erftaunlid, ungeheuer. 
—ly,ad. —ness, s. das Wunderbare, 
Ungeheure. Prod’igy, s. das Wunder, 
Wunderding, Ungeheuer. 

Prodition, s. die Verraͤtherei. —tor,s. der 












barftellen, vorftellen, vorjeigen, her- 
vorbringen; erjeugen, verurfadjen. 
Produce, s. das Erzeugniß; der Ertrag. 
—cent, s. der Aufſteller, Vorzeiger. 
—cer,s. der Dervorbringer, Erzeuger. 
—cible,a.was vorgebradt, dargeftellt 
oder hervorgebradt werden fann, ers 
zeugbar. Prod’uct,s. daé Erzeugniß; 
Werk; der Ertrag, Betrag, die Sum— 
me, —tile,a. was fic) verlangern laͤßt. 
—lion, s. die Hervorbringung, das 
Erzeugniß; Werk; die Verlangerung. 
—t'ive, a. bervorbringend; frudtbar, 
wirkſam. 

Proem, a, die Vorrede, Einleitung. Pro- 
émial, a. etnleitend. 

Profanation, s. die Entweihung. Pro- 
fane,a. ungeweiht; unbeilig; ruchlos; 
weltlid, profan. v. a. entweihen, ente 
beiligen. —ly, ad. —Profadneness, s. 
die Ruchlofigteit. Profaner, s. der 
Entweiher, Entheiliger. 

Profec'tion, s. der Fortfdritt. 
Proféss, v. a. & n. befennen, erklaͤren, 
verfidern, bezeugen, dbarftellen, anzei- 
gen, oͤffentlich lehren, ausuͤben. —edly, 
ad. geſtaͤndlich, offenbar. —ion, s. 
das Bekenntniß; die Verfiderung, Ere 
flarung, der Beruf, Stand, das Gee 
fhaft, Gewerbe. —ional, a. iu einem 
Berufe oder befondern Gefdafte gehde 
tig, amtlid. —or, s. dDer Befenner, 
der OSffentlidje Lehrer, Profeffor. —’ 
orship, s. das Lehramt, die Lehrftelle, 
bie Profeffur. 

Prof'fer, v.n. anbieten, darbieten, vere 
fuchen.s. das Anerbieten, der Verfud. 
Profi’cience, —ciency, s. die 3unahs 
me, das Wadsthum; der Fortfdritt. 
—cient,s. der, welder Fortſchritte gee 
madt hat, welder Kenntniffe erworben 
hat. Profic’uous, a. vortheilhaft. 
Profile, s. die Geitenanfidt, der Durdys 
fdynitt, das Profil. 

Profit, s. der Gewinn ; Vortheil, Nusen, 
Grtrag, das Cinfommen, der Forts 
ſchritt. v.a. & n. Vortheil bringen; Nu⸗ 
gen verfdaffen, nugen; gewinnen, Bore 
theil erhalten; fortſchreiten, Fortſchritte 
madden. —able, a. eintraglid; vortheile 
haft, niglid). —bly,ad. —ableness, s. 
bie Eintraglichkeit, der Nugen, Vore 
theil. —less,a. nidt vortheilbaft; nicht 
eintraglid), nuglos, gewinnlos. 


Verraͤther. —térious, a. verratherifd.'Profligacy, s. die Berworfenheit, Las 
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ſterhaftigkeit. —gate, a. ruchlos, la-| mader. —ture, s. das DHervorragen. 
fterbaft; ſchamlos, aller gutenGrund-|Proin, v. a. die Baume befdneiden, 
fage beraubt. s.ein hoͤchſt lafterhafter| ſchmuͤcken, pugen. 

Menfd). v. a. wegtreiben, vertreiben.|Prol’ate, a. platt, flac). v. a. vorbrin: 


—ly,ad. —gateness,s. die Ruchloſig⸗ 
feit, grofe Laſterhaftigkeit. —gation, s. 
die Niederlage, Vertreibung. 


gen, ausfpreden. Prolation, s. das 
Vorbringen, Ausfpreden; die Verzoͤ— 
gerung. 


Profluence, s. dex Fortgang, fauf.|Prolegom’ena, s. pl. die Borerinnerun: 
—ent, a. vorwaͤrts fliefend, fortflie-| gen, Voruͤbungen, Cinleitungen. 


fend. 
Profound, a. tief, dunfel, tieffinnig, 


Prolep’sis, s. V. die 3uvorfommuny, 
(eine rednerifdye Figur, wenn man Gin: 


gruͤndlich, liftig, verſchlagen. s. die} wirfen, die gemadt werden koͤnnen, 


Tiefe, der Abgrund. v.n. eindringen, 


vorbeugt); die Vervednung (ein Feb: 


ergriinden. —ly, ad. —ness, Profund’-| ler in der 3eitredynung, wenn man 


ity, s. die Siefe, Gruͤndlichkeit. 


bie Beit gu fruͤh anfest). 


Profuse, a. verſchwenderiſch, tberflie-|Prolep'tical, a. fruchtbar. —ly, ad, 
fend, uͤberfluͤſſig. —ly, ad. —ness, Proietarian, a. gemein, ſchlecht. 
—fision, s. der Ueberfluß; die Ver-|Prolifical, —ick, a. fruchtbar. —ly, 


ſchwendung. 


ad. —ficdtion, s. die Befruchtung; 


Prog, v.n. nad) Nahrung gehen; ſteh- das Kinderzeugen. 


len. s. die Lebensmittel. 


Prolix, a. weitſchweifig; fang, von Lan: 


Progen’erate, v.a. ergeugen, fortpflan-| ger Dauer. —ly, ad, —ity, —ness,s. — 


zen. —neration, s, die Sortpflanjung. 
—n‘itor,s. der Vorvater, Ahn. —ge- 
ny, s. die Kinder, NadFommen, das 
Gefdledht, ber Stamm. 
Prognos'ticable, a. was fic) vorberfa- 
gen laft. —ticate, v. a. weifjagen. 
—cation, s. die Weiffagung; Vorbe— 
deutung. — cator, s. der Vorherverkuͤn— 
diger, —tick, a. vorbedeutend. s. die 
Prophezeihung, Worbedeutung, das 
Anzeichen. 

Program'ma, s das Programm, bie Be— 
kanntmachung, Vorrede. 
Progress, s. dev Fortgang, das Fort: 


die Weitſchweifigkeit; Langweiligkeit. 


Prolocùtor,s. ber Vorredner, der Spre: 


dhende oder Wortfihrer der verfam: | 
melten GeiftlidFeit. —ship, a. daé 
BVorredneramt. 

Prol’ogue,s. die Vorrede; Anrede, Cr: 
Offnungérede. v. a. einleiten, einfuͤh— 
ren, dDurd) eine Anrede erdffnen. 
Prolong, v. a. verlangern, auffchieben. 
—galion, s. die Verldngerung, der 
Aufſchub. — er, s. der Berlangerer, 
Auffchieber. 

Prolusion, s. die Vorfpielung, Bor: 
tibung, der Verſuch, die Unterhaltung. 


ruͤcken, der Fortſchritt; vie Reife. —ion,|Prom’enade, s. der Spajiergang, dic 


s. der Fortgang, Stufengang; das 
Wachsthum. T. die Fortfdreitung. 
—sional, a. im Fortſchreiten begriffen, 
in der Fortſchreitung befindlid. —sive, 
a, vorwarts gebend, fortfdreitend, au: 
nebmend. —ly, ad. ftufenweife, nad) 
und nad), —siveness,s. bas Fortriicen. 

Prohib’it, v. a, verbieten; verbindern. 
—bition, s. bas Berbot. —itive, —i- 
tory, a. verbietend. 

Project, v.a. werfen, ſchleudern; ſchie— 
fen; entwerfen. v.n. vorragen. Pro- 
ject, s. der Entwurf; das Vorbhaben, 
der Anſchlag. —tiile, a. vorwarté ge: 
worfen. s. das vorwaͤrts bewegte Ding; 
das Wurfgeſchoß, Geldof. —tion, s. 
das Werfen, der Wurf; Entwurf; Rif; 
Anfchlag.—vor,s.derUrheber eines Ent: 
wurfé, der Erfinder, Anſchlaͤger, Plan: 


Promenade. 

Prominence, —nency,s. das Dervor: 
ragen, Dervorftehen, der hervorragen: 
be Sheil, die Auszeichnung. Prom’inent, 
a. hervorragend, auffallend, ausgeseid: 
net, in die Augen fallend. 

Promiscuous, a, vermiſcht; unter ein: 
ander gemifcht, mebrern gemein. —ly, 
ad, —ness,s. der vermiſchte Zuſtand, 
die Verwirrung. 

Promise, s. das Verſprechen, die Ver: 
heißung; die Erfillung eines Verfpre- 
chens, die Hoffnung. v.a.& n. verſpre⸗ 
chen, verheifen, verfichern, Hoffnung 
erwecken. —breach, die Verlepu 
nes Verfpredens. —sing, viel ve 
chend, boffnungésvoll. —ser, 54 
Verfprecher. Prom’issory, a. ve 
chend. Promissory note, ein S 
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ſchein. — * ad. verſprochenermaßen. 
Promont, Prom’ontory, s. das Vor— 
gebirge. 

Promote, v. a. befoͤrdern, gu einem hoͤ— 
hern Grade erheben, erhoͤhen. —moter, 
s. ber Befoͤrderer, Anſtifter, Anhetzer, 
Aufwiegler. —moͤlion, s. die Befoͤrde⸗ 
tung. —modve, v. a. vorwaͤrts bewe— 
gen, vorruͤcken, befoͤrdern. 

Prompt, a. bereit, ſchnell, geſchwind, 
hurtig; thaͤtig, entſchloſſen; unauf— 
ſchieblich; baar (von der Bezahlung). v. 
a. vorſagen, zublaſen, einblaſen; rei— 
zen, antreiben; an etwas erinnern. 
—ly,ad, —ter,s. (in der Buͤhnenſprache) 
der Cinhelfer, Gouffleur, Vorfager,3u- 
blajer ; der Erinnerer. —itude, —ness, 
s. die Fertigkeit, Hurtigkeit, Sdnellig: 
feit, —tuary, s. das Waarenhaus, Waa: 
tenlager. —ture, s. die Erinnerung. 
Promulg’ate, Promulge, v. a. ausbrei- 
ten, verbreiten, befanntmaden. —ga- 
tion, s. die Befanntmadhung, Verbret: 
tung. —gator, s. der Befanntmader. 
Prone,a. niederwarts gebeugt, gefentt ; 
mitdem Geſicht auf der Erde liegend; 
vorwaͤrts gefallen; abſchuͤſſig, abban- 
gß; ploͤtzlich; (zu etwas) geneigt. —ly, 
ad, —ness, Pronity, s. die niederge- 
beugte Ridtung; der Buftand, da man 
mit bem Geſicht auf der Erde liegt; 
der Abhang; die Abſchuͤſſigkeit; Nei— 

gung. 

Prong, s. die Gabel; Spise einer Gaz 
bel, der Zacken einer Gabel. —ed, 
part. & a, mit Binfen oder 3acten 
verfehen, zackig. 
ronom'inal, a. T. zu einem Fuͤrwort 
gehoͤrig. Pronoun, s. T. daé Fuͤrwort. 

Prondunce, v. a. ausſprechen, ausreden, 
portragen; laut und feierlich erflaren. 
ven. einen Ausfprud thun. Pronun- 
ciation, s. die Ausſprache. 

Proof, s. die Prove, oer Verſuch; Be: 
weis; die UndurddringlidFeit ; Stand: 
haftigkeit; ber Probebogen, die Correc: 
tur. a. bewaͤhrt; undurchdringlich, felt, 
unerbittlid. Bomb —, bombenfeft. 
Pistol—, fduffeft. —less, a. unbe: 
wiefen. 

Prop, s. die Stuͤtze. v. a. ftiigen, auf: 
recht erhalten, unterſtuͤtzen. 

Prop'agable, a. was fic) fortpflanzen 
(Aft. —gate, v. a. fortpflangen, ver: 
breiten; vermehren; bhervorbringen; 
ergeugen. v. n. fid) fortpflangen. —ga- 
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tion, s. die Fortpflanjung, Verbrei= 
tung. —gdator, s. der Fortpflanger, 
Berbreiter, Befdrderer. 

Propél, v. a. forttreiben, fortftofen. 
Propénd, v.a. gu etwas geneigt ſeyn. 
—dency, s, die 3uneigung; Erwaͤ— 
gung. 

Propénse, a. geneigt. —sion, —s’ity, 


_ Ss. die Neigung, der Hang. 


Prop’er, a. eigen, eigenthimlid ; befon- 
der; eigentlid); bequem, fuͤglich; taug— 
lid), tuͤchtig; zweckmaͤßig, paffend; ge: 
nau, ridtig ; ſchoͤn, anfehnlich. —ly, ad. 
—ness, s. die Schicklichkeit; Swed: 
mabigkeit; Nidtigteit ; Anſehnlichkeit. 
--ty, s. das Gigenthum, die Cigen- 
ſchaft, bas Zubehoͤr. v.a. mit Cigen- 
ſchaften verfehen; in Beſitz nehmen; 
ſich zueignen, ſich anmaßen, auf et— 
was Anſpruch machen. 

Proph’ecy,s. die Prophezeihung, Weif- 
fagung. —sier,s. der Prophet. —sy, 
v. a. prophezeihen, weiffagen. 

Prophet, s. der Prophet, Seher, Weif- 
fager. —ess,s. die Prophetinn, Gebe- 
rinn. —ick, —ical, a. prophetiſch, weife 
fagend. —ly, ad. —ize, v. n. prophezei⸗ 
hen. —like,a. einem Propheten aͤhnlich. 

Prophylactiick, a. vorbeugend. s. das 
Verwahrungsmittel. 

Propin’quity, s. die Rabe. 

Propine, v. a. jutrinfen, vortrinfen. 
Propitiable, a. verſoͤhnlich. —ate, v. a. 
ausſoͤhnen, verſoͤhnen; gtinftig maden, 
geneigt madden; befanftigen; bifen. 
—ation, s. die Verfohnung. —Aator, s. 
ber Verfoͤhner. —alory,a. verfdhnend. 
Propitious, a. gnaͤdig; guͤnſtig. —ly, 
ad. —ness,s. die Gunjt, die Geneigt= 
Heit. 

Prdplasm, s. die Gießform, das Modell. 


Propénent, s. der, welder etwas vor: 
ſchlaͤgt oder vortragt. 

Proportion, s. das Verhaͤltniß; Eben— 
maß, die Form, Geſtalt; der Antheil. 
v.a. nad) dem Verhaͤltniß einrichten; 
nad) dem Ebenmaße bilden; abmeffen. 
—able,a. verhaͤltnißmaͤßig. —bly, ad. 
—al, a. nad) dem Verhaͤltniſſe eins 
geridtet, verhaͤltnißmaͤßig. —ly, ad. 
—ity, s. bas Ebenmaß. —ate, v. a. 
nad) dem Verhaltniffe einridten, ver— 
haͤltnißmaͤßig maden, abmeffen. a. 
verhaͤltnißmaͤßig, angemeffen. —ly, ad. 

Propdsal,s. der Vorſchlag, Antrag; die 


334 PRO 


Darftellung. Propdse, v. a. vorſchla⸗ 

gen, antragen; vorſetzen, vornehmen. 

v.n. fid) unterhalten (ungewoͤhnlich). 

s. der Antrag. 

Proposer, s. der, welder etwas vor: 
—588 antraͤgt, darſtellt. Proposi- 


PRO 
Anſicht, die Ausſicht, der Blick in die 
Zukunft; die Zukunft; die Wahrſchein⸗ 
lidfeit, Erwartung; der Ueberblick, Be: 
griff, Snbegriff. v. a. vor ſich feben. 
—ive, a. in der Ausſicht, dem Anfehen 
nad); vorſichtig; zukuͤnftig. 


tion, s. der Vorſchlag; Antrag; Satz; Pros'per, v. n. gedeihen, gelingen, glits 
die Behauptung. —al, a. alé ein Sag} cen; Glic haben; gluͤcklich feyn. v. a. 


betrachtet. 
Propound, v. a. vorſchlagen, vortra⸗— 


gen; vorftellen. —er, s. der, welder| gliclid); gtinftig. —ly, ad 


etwas vortragt, darftellt. 


beglicfen, fegnen. —ity, s. der Wohl: 
ftand, bas Gluͤck. Pros'perous, a. 
- —ous- 
ness, s. der Wohlſtand. 


Proprietary, a. eigenthiimlid. s. der/Prospicience, s. das Vorſichſehen. 
Gigenthiimer. —tor, s. der Gigen:|Prosternation, s. der Fußfall; die Ries 
thiimer. —tress, s. die Eigenthuͤme- dergefdlagenheit; Niederwerfung. 


tinn. —ty, s. das Cigenthum; der 
eigentlide oder eigenthimlide Ber: 
ftand; die Schicklichkeit. 

Propugn, v. a. vorfedten. —pugna- 
tion, s. die Vorfechtung. —pugner, 
s. der Vorfechter. 

Propul’sion, s. das Forttreiben, Fort: 
ftofen. 

Prore, s, das Gordertheil eines Schif— 
feé. 

Prorogation, s. die Serldngerung; 
Ausfegung; Verſchiebung, Verfegung. 

Prorégue, v. a. verlangern; ausfe- 
fen, auffdieben. 

Prorup'tion, s, der Ausbruch. 

Prosdick, a. ungebunden, nidt did: 
terifh, profaifd. 

Proscribe, v. a—, aͤchten, verbieten. 
—scription, s. die Aechtung. —scrip- 
tive, a. verfolgend, tyrannifd. 

Prose, s. die ungebundene Rede; Profe, 
die Langweilige Erzaͤhlung. v.n. Profe 
ſchreiben, langweilige Erjablungen ma: 
den. 

Pros‘ecute, v. a. verfolgen; fortfesen, 
treiben; belangen, verflagen. —tion, 
s. die Verfolgung; Fortfesung ; die ge: 
ridtlide Verfolgung, die Klage, An— 
flage. —tor,s. ber Verfolger; Klaͤger. 

Pros’elyte, s. der Neubekehrte, Ueber: 
Idufer. v. a. gum Uebergange bere: 
gen, befehren. —tism, s. die Bekeh— 
rungéfudt. —tize, v. a. beFehren. 

Prosemination, s. die Fortpflanjung 
vermittelft bes Samens. 

Proser, s. der langweilige Erzaͤhler. 

Prosddian, s. derjenige, welder das 
Sylbenmaß und die Veréfunft verfteht. 
Pros’ody, s. die Sylbenlehre, Sylben— 
mefjung, Profodie. 

Pros‘pect, s. der Blick; Anblick, die 


Pros'titute, v. a. feil geben, feil bieten; 
entehren, ſchaͤnden. a. feil geboten, un: 
zuͤchtig; verdorben, laſterhaft, ſchaͤnd⸗ 
lid). s. der ehrloſe Menſch; die Hure, 
Feildirne. —tion, s. das Keilbieten; 
die Cntehrung, Befdhimpfung; das 
Gewerbe einer gemeinen Hure. 

Pros'trate, v. a. niederwerfen. a. nie: 
dergeworfen, gu Boden geftrectt; fuß— 
fallig, bemathig. Prostration, s, bie 
Niederwerfung, das Niederfallen ; die | 
Fußfaͤlligkeit, Demithigung; Bedriic 
ung; Niedergefdlagenbeit. 

Prosty'le, s. ein Gebdude, das an der 
Vorderſeite Saulen hat. 


Protéct, v. a. ſchuͤtzen, beſchuͤzen. —tion, 


s. ber Schutz; Schutzbrief. —t’ive, a, 
ſchuͤtzend. —t’or, s. der Befchiger, 
Schutzherr. —torate, s. die Megierung 
eines Befdhiigers ober Schutzherrn. 
—torship, s. die Wirde und das Amt 
eines Beſchuͤtzers oder Schubbherrn. 
—t'ress, s. die Beſchuͤtzerinn. 


Proténd, v. a. vollſtrecken. 
Proténse, s. die Erftredung, Ausdehe 


nung. 


Proterviity, s. die Verdrießlichkeit, der 


Muthrwille. 


Protést, v. n. betheuern, verfidern 5 ſich 


wider etwas erfldren. v. a. beweiſen, 
darthun; jum Beugen rufen; protes 
ftiren (einen Wedfel). s. die dffentlide 
Erklaͤrung wider etwas, die Protefas 
tion, bie Ginrede; der Proteft (eines 
Wedfels). —tant, a. proteftantifd. 
s. ber Proteftant. —tantism, s. Bie 
proteftantifhe Lehre. —tation, s. Bie 
Betheurung; sffentlidhe und feierliche 
Erklaͤrung; Gegenerfldrung. —t’er, 
s. der, welder betheuert; der, welcher 
fid) feierlid) erflart. 
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Protocol, s. die Entwurfsſchrift, Ver⸗ bie Borfehung bewirkt. —ly, ad. 


nehmungsfdrift, bas ProtoFoll. 

Protomartyr, s, der erfte Maͤrtyrer. 
—notary, s. der Protonotarius ; 
—plast,s. das Urbild, Vorbild. —type, 
s. das Urbild, erſte Mufter. 

Protracl, v. a. in die Laͤnge ziehen, ver⸗ 
laͤngern, verzoͤgern. s. die Verzoͤgerung. 
—ter, s. der Verzoͤgerer; der Winkel: 
faffer, Gradbogen. —tion,s. die Ver: 
jogerung. —t'ive, a. vergzdgernd, 

Protrep'tical, a. ermahnend. 


Province, s. die Proving, die Land= 


fdaft; der Gau; die Geridtébarkeit 
eines Erzbiſchofs; das Amt, Geſchaͤft; 

ad). —cial, a. zu einer Proving gee 
hoͤrig, landfdjaftlid); laͤndlich; unges 
bildet; gu der Gerichtsbarkeit eine’ 
Erzbiſchofs gebdrig. s. der Oberaufe 
feher einer Proving oder eines ergbis 
ſchoͤflichen Bezirkes. —ly, ad. —ciate, 
v. a. in Provingen theilen. 


Provine, v. n. Weinreben zur Fort: 


Protrude, v. a. vorwarté ftofen, fort:| pflangung fenfen, faͤchſen. 
ſtoßen. v. n. vorwaͤrts dringen, vor⸗ Provision, s. die Vorfidt, Vorkehrung ; 


bringen. —trusion,s. das Vorwarts: 
ſtoßen, die Fortftopung. 
Protiberance, s. die Hervorragung, 
Erhoͤhung; Beule, Gefdrwulft. —ant, 
a. hervorragend; gefdwollen. —ate, 
v. n. hervorragen, hervorftehen, auf: 
ſchwellen. 
Proud, a. ſtolz; praͤchtig; kuͤhn; (von 
weiblichen Thieren) in der Brunſt be: 
griffen; (von unnatuͤrlich wachſendem 
Fleiſche) wild. —ly, ad. —minded, 
ſtolz gefinnt, hochmuͤthig. 
Provand, s. die Nahrung, das Futter. 
Prove, v. a. beweifen; verfuden, pruͤ— 
fen; erfahren. v. n. verſuchen; fid) be 
weifen, befunden werden, ausfdlagen ; 
gelingen ; werden, ſeyn. —able, a. fa: 
big, gepraft zu werden, erweiélid. 
Proved'itor, Provedére, s. ber Schaff—⸗ 
net. 
Provender, s. bie Nahrung fiir das 
Bieh, bas Futter, die Futterung. 
rov'erb, s. bas Spridwort. v. a. als 
Spridwort gebrauden; mit einem 
Spridworte verfehen. Proverb’ial, a. 
ſprichwoͤrtlich. —ly, ad. 

rovide, v. a. zum voraus anfdaffen, 
bereit halten; verfdaffen, anſchaffen, 
verforgen; fiir etwas forgen; ausbe- 
bingen, fid) vorbehalten, fid) vorbedin- 
gen; beftimmen; verordnen, fefifesen. 

o provide against, Mtafregeln wi: 
ber etwas nehmen, fic) ſichern, vor- 
beugen; to—for, flix etwas forgen, 
auf etwas vorbereitet feyn. Provided 
that, unter diefer Bedingung, dab; 
vorausgefest, dbaf. Provider, s. der 
Bejorger; Sdhaffner. 


Veranftaltung, Anftalt; Verordnung; 
Verforgung ; Bedingung; der Vorrath. 
v, a. mit Lebensmitteln verfehen. Pro- 
visions, pl. die Lebensmittel, der 
Mundvorrath. Provisional, a. vor: 
laͤufig, einftweilig. —ly, ad. 


Proviso, s. die Bedingung. 
Provisory, a. bedingt, einftweilig. 
Provocation, s. die Auéforderung ; Rei⸗ 


jung, Anreizung, Beleidigung; Berus 
fung. Provocative, a. reigend, anrei: 
gend. s. das Reizgungsmittel. —ness, 
s. die reizgende Kraft, —catory, s. 
bie Herausforderung. 


Provoke, v. a. anregen, erwecken, erre: 


gen; reizen, anreizen; gum Born rei: 
zen, unwillig, bdfe, verdrieflid) machen; 
beleidigen ; verurſachen, befoͤrdern; ber: 
ausfordern ; bewegen, antreiben. v. n. 
Unwillen erwecen, Born erregen; aps 
pelliren. —ing, verdrießlich, aͤrgerlich. 
—er, s. ber Ausforderer; Anhetzer, 
AUnftifter, Befirderer. —ingly, ad. 
auf eine drgerlide, verdrießliche Art. 


Prov’ost, s. der Vorgeſetzte, Probft; 


ProfoB, Feldridjter (bei den Kriegs— 
heeren). —ship, s. die Probftftelle; 
Profobftelle. 


Prow, s. das Vordertheil eines Sdiffes. 
Prow, a. tapfer, beherjt. —ess, s. die 


Sapferkeit. 


Prowl, v. a. & n. nad) Beute umber: 


fireifen, nad) Raube umberfdleiden, 
auf den Raub ausgebhen; rauben, pluͤn⸗ 
dern. —ler, s. derjenige, welder nad) 
Raube umberftreift, der Rauber. 


Prox’imate, a. nddft. —ly, ad. Prox'- 


ime, a. nidft. Proxim’ity, s. die 


Providence, s, die Borfehung; Vor⸗ Nabe. 

forge, Vorſicht. —dent, a. vorfidjtig;|Prox’y, s. der Anwalt, Geſchaͤftstraͤger, 
forgfam. —ly, ad. —den'tial, a. von| der Stellvertreter; die Verwaltung, 
ber goͤttlichen Vorfehung geleitet, burd)! Stellvertretung, Bevollmadtigung. 
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Prude, s. die Sproͤde. 

Prudence, s. bie — Vorſichtig⸗ 
keit, Bedachtſamkeit. Prudent, a. klug; 
vorſichtig, bedachtſam. —ly, ad. Pru- 
den'‘tial, a. auf Klugheit und Vorſicht 
gegriindet, der Klugheit und Vorfidt 
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die Welt, das Allgemeine, das dffentliche 
Wefen; das Publicum. —ly, ad. 
—spirited, das gemeine Befte fuchend, 
vaterlandifd) [patriotifd]. 


Pub'lish, v. a. befannt maden, beraué: 


geben. —er, s. der Befanntmadyr, 


angemefjen, vorfidjtig. —ly, ad. Pru-| Herausgeber. — 

dentials, pl. s. Grundfage der Nlug:|Pucelage, s. die Jungfrauſchaſt. 

heit, Regeln der Vorſicht. Prudential’-| Puck, s. der Kobold. —ball, der Bofift 
ity, s. bas Verfahren nad) den Regeln} (eine Art Erdſchwamm). 


dex Klugheit, die Vorſichtigkeit. 


Puck’er, v. a. runzeln, falten. v.m, fid 


Prudery, s. tie Sprédigkeit, gezwun⸗ rungeln, fid) falten, fic) facen. s. das 


gene Sittſamkeit. —ish, a. fprdbde, 
ubertrieben fittfam, fdeinfittfam. 
Prune, s. die Pflaume, getroctnete 


weite Kleid; die BVerlegenheit. 


Pud'der, s. der Laͤrm. v.n.larmen. v. 


a. ruͤtteln; verwirren. 


Pflaume. v. a. (Baume) befdneiden;| Pud’ding, s. die Kloffpeife, der Kloß, 


reinigen, pugen. v. n. ſich aufpugen. 
—ner,s. der Befdneider. —nif'erous, 
a. Pflaumen tragend. —ning-hook, 
—knife, s. das Baummeffer, Gar: 
tenmefjer. 

Prinel, s, die Brunelle (eine Pflanze). 


Prunéllo, s. eine Urt 3eug, der Pruͤnell; Pud 


eine Art Pflaume, die Brunelle. 
Prurience, Pruriency, s. das Sucten, 


Pudding; die Wurft; der Darm; 
Wulft, Fallbut. Black—, die Blut: 
wurft; plum—, der Rofinenpudding ; 
rice—, der Reispudding; —pie, der 
Fleiſchpudding; —time, die Eßzeit; 
der gebdrige Beitpuntt. 

‘dle, s. die Pflige. v. a. tribe ma: 
chen, unrein madden; beſchmutzen. 
Pud‘dly, a. fotbig, ſchlammig. 


der Kitzel; das’ unrubige Verlangen.| Pud’dock, s. Paddock. 
Prurient, a. jucend, kitelig. Prurig’i-| Pudency, Pudicity, s, die Schamhaf⸗ 


nous, a. juckend. 


tigkeit, Sittſamkeit. 


Pry, v. a. ſcharf hineinſehen, fcharf|Puefell.w, s. der Gefaͤhrte. 
auf etwas fehen oder gucken; neugie:| Puerile, a. knabenmaͤßig, kindiſch. 
tig gu erforſchen fudjen. —ing, part.| Pueril'ity, s. daé fnabenmafige Be— 


& a. vorwitzig, neugierig. 


tragen, Findifhe Wefen. 


Psalm, s. der Pialm, bheilige Gefang.| Puet, s. der Kibitz. 
—m'ist, s. der Pfalmift. —m’ody, s.| Puff, s. das (Puften) Blaſen, Anblaſen; 


das Pfalmfingen. —mographer, s. der 
Verfaffer von Pfalmen. Psalt’er, s. das 
Pfalmbud). —t'ery, s. der Pfalter. 
Pseud’o, a. falſch (in Zuſammenſe- 
gungen, 3. B. —graphy, die falſche 
Schrift; —logy, die falfde Rede; | 
—prophet, der falſche Prophet). 
Pshaw! i. pub! pfub! 
Psychological, a. auf die Seelenlehre 
fid) besiehend. —chology, s. die Gee- 
lenlebre. | 
Ptisan, s. das Gerftenwaffer. 


der Windſtoß; die Puderquafte; ein Tox 
eres, aufgeblafenes Ding, (von Back 


| werke gebraucht) etwas, welches das 


Anfehen hat, als ware es aufgeblafen, 
bie Erhdhung; die Prablerei, falſche Bae 
beéerbebung. v.n. (puften) blafen ; auf: 
geblafen feyn, aufdunfen, aufſchwellen 
ſchnauben, ſchnaufen; fid) fhnaubend 
bewegen. v. a. blafen; aufblafen; imdte 
Hobe treiben; ftols maden. Puff-bal}, 
der Bofiſt. Puffer, s. der (Paftew), 
Bidler; Prabler, Grofthuer. i 


Puberty, s. die Mannbarfeit. Pubes’- Puffin, s. (ein Vogel) der Papageita⸗ 


cence, s. daé Mannbarwerden. Pu- 
bes’cent, a. mannbar werbdenbd. 


Pub'lican, s. der Zoͤllner; Gafhwirth. | Pug, s. der Mops; ein ſcherzhafter 
Publication, s. die Befanntmadung;| fir einen Affen. —dog, der Mopshumd. 


cher; (ein Fiſch) der Giftroce; ders 
| fift. Puffy, a. aufgeblafen, — 






die bekanntgemachte Schrift, das her- Pug’gered, a. runzelig, faltig. 
ausgegebene Werk. —city, s. die Oef:|Pug’gy, s. das Moͤpschen; Aeffchen 


fentlichkeit. 


Pugh! i. pub! ab! 


Publick, a. dffentlid; allgemein; all-|Pugil, s. was man mit zwei Fi 


gemein befannt. s. das Gemeinwefen, 


und dem Daumen faft, der Griff. 


— 
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Pugndcious, a. ftreit uͤchtig, kampfſuͤch⸗ Pum'ice, Pumy, Pumice-stone, 


tig. Pugnac’ity, s. die Rampffudt. 
Puisne, a. 


Pumy-stone, s. der Siméftein. 


nadgeboren, juͤnger; Pump, s, die Pumpe; der Tangfdub. 


—judge, beigeordneter Richter, Ge-| v. a. & n. pumpen; fig. auslocten. 


richtsbeiſitzer. 


Pum’pion, Pump’kin, s. der Kuͤrbiß; 


Puiss'ance, s. die Madt, Gewalt.| Bauerkert. 

Puis’sant, a. ſtark, madtig. —ly,ad.|Pun, s. das Wortipiel. v. n. Wort: 
Puke, s. das Bredmittel; das Gebro-| fpiel treiben. 

dene. v. nn. fidy erbrechen. Puker, s.|Punch, s. die Pfrieme, das Lodeifen; 


bas Bredhmittel. 
Pulch’ritude, s. die Schoͤnheit. 


der Punfd); dec Hanswurft. v. a. Ld: 
der einſchlagen. —bowl, der Punſch⸗ 


Pole, v. n. pfeifen, pipen; winfeln;} napf; —ladle, der Punſchloͤffel. 


wehklagen. 
Pulicése, a. voll von Floͤhen. 


Punch’eon, s. die Pfrieme, der Dorn, 


Punzen; der Stdmpel; das Faß (als 


Pull, v. a. ziehen; beftig gieben, ſtark gie-| Mas betradtet). 


hen; ausziehen; pflicden; reifen, ruz|Punch’er, s. die Pfrieme, der Dorn. 
pfen, raufen; verreifen, s. der 3ug;|Punctil’io, s, die kleinliche Genauigkeit, 
Stoß; Kampf, Streit. To — dovn, Spigfindigfeit; die Empfindlichkeit; 
niederziehen, niederreifen, cinreifen;| der Chrenpuntt. —l'ious, a. uͤber⸗ 
umwerfen, gu Grunde richten; demuͤ⸗ trieben genau, fpiéfindig. —lious- 
thigen, herabſetzen, niederſchlagen;; ness, s. die Puͤnktlichkeit; Kleinlicdhs 
ſchwaächen, abmatten, enttraften, ab⸗ Feit. 

mergein; —in, eingiehen, guricyiehen,|Punc’to, s. der genaue Umftand; der 
ſich zuruͤckziehen. —off, abgiehen, aus- Stop (im Fedten'; zarte Punkt. 
sieen, auéraufen; —on, anjiehen;|Punc’tual, a. in einem Punkte beftehend, 


—out, auégieben, ausreifen; —up, 
aufjiehen, in die Hohe ziehen; an- 
halten (die Pferde, den Wagen). 
Pullen, s. das Federvieh, Gefltigel. 


einem Puntte abnlid ; puͤnktlich. —ly, 
ad. —ity, —ness, s. die Puͤnktlich— 
feit. Punc’tuate, v. a. interpunfti- 
ren. —ation, s. die Snterpunftion. 


Puller, s. der Bieher, Reifer, Rupfer.|Punc’tulate, v. a. tuͤpfeln. 
Pallet, s. das junge Huhn, Hihnden.|Punc'ture, s. der Stich. v. a. vermite 


Pulley, s. die Rolle, Scheibe, Zieh— 
fheibe, der Flaſchenzug. 


telft eines Stiches Offnen. 


Pun’dle,s.daé kurze und dicke Weibsbild. 


Pull'ulate, v. n. auffeimen, aufiprof:|Pun’gency,s die Sdarfe, das Sdarfe, 


fn. —dtion, s. das Keimen. 


Beifende, Stedende. Pun’gent, a. 


Pulmonary, a zur Lunge gebdrig.| fledend; ſcharf, beifend. —ly, ad. 


s, bag Zungenfraut. Pulmon’ick, a.|Punice, 
|\Puniceous, a. putpurfarbig, ſchar— 


zur Lunge gehdrig; lungenſuͤchtig. 

ulp, s. eine weidje, breiartige Maſſe; 
ber weiche Sheil einer Frucht, das 
Fleiſch. Pulp’ous, a, weich, fleiſchig. 


Puness, s. die Wanze. 


ladfarbig. 


Piininess, s. die Kleinheit, Unbedeutend⸗ 


Heit. 


Pulp'it, s. die Rangel, der Predigtftuyl. Pun’ish, v.a. ftrafen, beftrafen. —able, 


Pulsdtion, s. das Schlagen, Klopfen 


a, ftrafbar. —er, s. der Beftrafer. 


(befonterg des Pulfes oder des Herzens).| —ment, s. die Strafe, Veftrafung. 


Pulse, s. der Pulé; die Sdwingung; 


Punition, s. die Beftrafung. —tive, 


Hilfenfrudt. v. n. ſchlagen. To feel] —tory, 2. ftvafend. 

one’s—, Semandem den Pulé fuͤhlen Punk, s. die Hure, Mege. . 
(ig. Semanden auszuforfthen ſuchen). Pun’ning, s. die Wortipieleret. 
Pul'sion, s. bag Stofen, Forttreiben.|Puns'ter, s. der BWortfpieler. 


Pulverable, a. was ſich puͤlvern laͤßt. 
-risation, s. die Pilverung. —rise, 


Punt, s. eine Art Kahn. v. n. in et: 


nem folden Kahn fahren; (beim Spiel) 


v.a.pilvern. —rulence,s. die Menge pointiren. 


Staub, ftaubige Beſchaffenheit. 

Pul'vil, s. die Woblgertide. v. a. wohl: 
—— machen, beduͤften, durchduͤf⸗ 
en. 


Part I. ate Aufl. 


Buny, a. jung; fein, kleinlich, ſchwaͤch⸗ 


lid). sein junger, unerfahrener Menſch, 
der Neuling. 


Pup, v. n. junge Hunde werfen. 
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Pupil, s. ber Miindel; Zoͤgling; Aug- und geftidten Cinfaffung verfehen. v. 


apfel. —age, s. die Unmindigfeit, 
Minderjabrigkeit ; die Erziehungsjahre. 
—lary, a. einen Muͤndel oder dg: 


ling betreffend. , 


n. fanft raufden, rieſeln. 

Purl'ieu, s. dag Land am Rande eines 
Forſtbezirkes; die Grange, Aufenfeite, 
der abgelegene Ort, Sdlupfrwinfet. 


Pup’pet, s. die Puppe; Sdaupuppe,| Purl’in, s. der Querbalfen, Trager. 


Drahtpuppe, Gliederpuppe. —man, 


Purloin, v.a. fteblenyentivenden. —er, 


der Puppenfpieler; —show, das Puyp-| s. der Died. 


penfpiel. 


Pur’party, s. der Untheil. 


Pup'py, s. der junge Hund; ter junge| Pur’ple, s. der Purpur, die Purpur- 


Laffe, Laffe; der gezierte junge Menſch, 
Bierling. v. n. junge Hunde werfen. 
Pur, s. das Gdnurren der Kage. v. 
n. ſchnurren wie eine Rage. 


farbe. a. purpurn, purpurfarben. v. 
a. mit Purpur fdrber. Purples, pl. 
das Flecfieber; Purple-fish, die Pur: 
purfdnede. Purp’‘lish, a. etwas pur: 


Pur'blind, a. furgfidtig, bloͤdſuͤchtig. purroth, iné Purpurne fallend. 


—ness, s. die Kurzſichtigkeit. 


Purp’ort, der Snbhalt; 3wed. v. nm. gum 


Pur’chasable, a. waé fic) Faufen oder er-Zwecke haben, zum Snbalte haben. 
faufen lat, feil, faufbar. Pur’chase,s.| Purp’ose, s. bie Ubfidt, der Zweck, das 


der Rauf; das Crwerbnif; ber Halt, 
Griff. v. a. kaufen, erfaufen; fic) er- 
werben, fid) verjdaffen. At so many 
years —, den Ertrag fo vieler Jahre zum 
Capital geſchlagen, fir den Preis des 
Ertrages von einer gegebenen Anzahl 
sabre. Pur’chaser, s. der Kaufer. 

Pure, a. rein, lauter; unvermifdt, 
unbeflect ; bloß; in einem boben Gra: 
be befindlid. —ly, ad. —ness, s. die 
Reinigkeit. 

Pur’file, Pur’fle, Pur’flew, s. die ge: 
flidte Urbeit. To purfle, mit geftic: 
ter Urbeit zieren. 

Purgation, s. die Reinigung. —tive, a. 
teinigend; abfiibrend. s. das Abfuͤh— 
rungémittel. —tory, s. das Fegefeuer. 
a. teinigendD. Purge, v. a. reinigen, 
durch Abfuͤhrungsmittel reinigen, ab: 
zufuͤhren geben. v. n. den Durdfall haz 
ben; fid) reinigen. s. das Reinigungs: 
mittel, Abfubrungémittel. Pur’ger, s. 
ber Meiniger, das Reinigungsmittel, 
Abfihrungésmittel. 

Purification, s. bie Neinigung. —ca- 
tive, —catory, a. reinigend. Purifier, 
s. der Reiniger. —fy, v. a. reinigen, 
ldutern. 

Purism, s. die Spradreinigfeit. Pu- 


Vorhaben; die Wirkung, der Erfolg; 
Inhalt; das Beifpiel; das Geſpraͤch; der 
wisige Cinfall. v.n. {ich vornehmen, vor: 
haben, Willensfeyn; anredben. On —, 
abſichtlich, mit Fleif; to no —, vergeb⸗ 
lid. —ly, ad. abſichtlich, mit Fleiß. 
Purp’rise, s. der eingefdloffene Raum, 
die Vefrietigung. 
Purr, v.n. fdnurren, zwirnen (wie eine 
Rabe). s.das Sdnurren; die SGeelerche. 
Purse, s. der Beutel, Geldbeutel. v. a. 
in den Beutel thun; (nad Art eines 
Beutels) zuſammenziehen. —bearer, 
ber Geckelmeifter; — proud, geldftoh, 
beutelftol;. 
Purs’‘er, s. der Bablmeifter. "4 
Purs'iness, Pursiveness, s. die Eng 
briftigfeit. 
Purs'lam, s. der Portulaf. 
Pursuable, a. waé verfolgt werden 
fann, ju verfolgen. —ance, s. die Ber- 
folgung, Fortfesung. In— ance -of, 
im Gerfolg von, gufolge. —ant,.@. 
zufolge, gemaͤß. 
Pursiie, v. a. verfolaen, nadfegen ; nach⸗ 
ahmen; fortfegen, einer Gache obliegen, 
treiben ; nach etwas ftreben, nachtrach⸗ 
ten. v. n. fortfabren, —suer, s. Der 
Gerfolger; Befliffene. —suit, s. Bas 


rist,s der Freundder Reinheit; Sprad:| Nadfegen, die Verfolgung; Fortiegumas 


reiniger. 


bas Streben; die Beſchaͤftigung. 


Puritan, s. der Puritaner, Sdeinhei-|Pur’suivant, s. der Staatsbote, Die— 
lige. —ical, a. puritanifd. —ism,| ner des Herolds. 
s. die puritanifche Lehre. Purity, s.|Purs’y, a. engbriiftig, feidend. 


die Neinheit, Reinigkeit. 


Purt’enance, s. das Zubehoͤr; dad Ges 


Purl, s. eine baufdende und geftictte| ſchlinge (eines geſchlachteten Thieres). 
Ginfaffung; das Mermuthbier; das Purvey’, v. a.verforgen ; anſchaffen, Mere 
Rieſeln. ve a. mit einer bauſchenden fdaffen. v. o. Lebenémittel einfarfem, 


PUR 


Borrath anfdhaffen. —ance, s. die 
Anfhaffung von Lebensmitteln; die 
febensmittel, der Vorrath, Mundvor⸗ 
tath. —or, s. ber Anſchaffer, Schaff⸗ 
net; Lieferant; Kuppler. 

Pur'view, s. der Gefidtépuntt einer 
gefebliden Verordnung, der Zweck, 
Inbegriff. 

Purulence, —lency, s. die Eiterung. 
—lent, a. citerig. 

Pus, s. der Giter. 

Push, v. a. ftofen, fchieben, treiben, an: 
fallen, angreifen, befdrdern, beſchleuni⸗ 
gen, ftveben, fid) anftrengen. s. derStof, 
Xntrieb, Angriff, Anfall, die heftige Be- 
muͤhung, Unftrengung, der dringende 
Gall, die Verlegenheit ; das unerwartete 
Ereigniß; die Blatter, Higblatter. To 
— forward, hervortreiben. To — on, 
forttreiben, vorwaͤrts treiben, vorwaͤrts 
tien, vorriden. —pin, das Radel: 
fhieben (ein Spiel). —ing, a. unter: 
nehmend; unbefdeiden, unverfdamt. 

Pusillanim’ity , s. die Rleinmithig: 
keit, Feigherzigkeit. —imous, a. flein- 
mithig, verzagt, feigherzig. —ly, ad. 
—mousness, s. die Verzagtheit, Feig⸗ 
herzigkeit. 

Puss, s. ein Anruf fir die Katzen, 
Pus, die Puskatze, das Kaͤtzchen. 

Pus'‘tule, s. das Blasdhen, die Blatter, 
Finne. —lous, a. mit Blaͤschen oder 
Blattern befest. 

*Put, v. a. fegen, ftellen, legen, bringen, 
hinſetzen, niederfesen, auffegen, machen, 
verurſachen, geben, anvertrauen, v. n. 
fi) bewegen, fproffen, feimen, Wurzel 
ſchlagen. To — about, ſich an etwas(ci: 
neArbeit) machen; umgeben, um etwas 
thun, in Umlauf bringen ; umkehren, ju: 
ruͤckkehren; —aside, bei Seite legen; 
verdbrdngen; —away, weglegen, wegſe⸗ 
gen; fortjagen; entfernen, entlafjen ; 
verftofen. —back, zuruͤckſtellen, an fei- 
nen vorigen Ort ftellen oder fegen ; ſich 
zuruͤck bewegen, zuruͤckkehren. —by, auf 
die Seite ſehen, auf die Seite legen, zu⸗ 
ruͤklegen; aufbewahren; abwenden ent: 
fernen, bei Seite ſetzen, vernachlaͤſſigen, 
verachten. —down, niederſetzen, nieder⸗ 
legen; unterdruͤcken, herabſetzen; demuͤ⸗ 
thigen; entſetzen, abſetzen, aufheben, ab: 
ſchaffen; zum Stillſchweigen bringen, 
widerlegen, uͤberwinden. —forth, aus⸗ 
fellen ; vorbringen, vorweiſen, vortra⸗ 
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anftrengen ; (von Pflanzen) hervorbrin: 
gen, treiben, fproffen, feimen, Sproffen 
treiben; den Hafen verlaffen, auslaufen; 
—forward, jum Vorſchein bringen, in 
den Vorgrund bringen. —in, einfe: 
fen, eingeben, einlegen, anbringen, in 
den Hafen geben, einlaufen, Anſpruch 
madden, um etwas anbalten; —in for, 
fitch) um etwas berwerben, um etwas an- 
halten, Lnfprud) madjen. — off, wegle- 
gen, ablegen; abnehmen; los werden; 
binbalten, durch Aufſchub tdufden ; auf= 
ſchieben; in Umlaufbringen; entlafjen; 
empfehlen; das Ufer verlaffen; von dem 
Lande abfabren. —on, anlegen, angie= 
hen, auflegen, auffegen; aufbürden, an: 
nehmen, treiben, befirdern. —over, 
tiberfegen,tiberfabren, verweifen. —out, 
auslegen, ausftellen, ausftecten, ausftre- 
fen, auéthun, ausloͤſchen; auf 3infen 
thun ; hervorſproſſen lafjen, treiben, weg: 
treiben, vertreiben, befannt maden,ent- 
fegen, abjesen, ausftreidjen, irre maden, 
unterbredjen, auslaufen. —to, bingufes 
fen; beifuͤgen; vorftellen, gu denken ges 
ben; gu etwas bringen ; beitragen, beiſte⸗ 
ben; —together, jufammenbringen, 
gufammenftellzn. —up, auffegen, auf: 
ftellen, aufſtecken, aufhangen, beiftecen, 
einfteden, verſchmerzen, fproffen laffen ; 
treiben; aufjagen, auftreiben; aufhaͤu⸗ 
fen, fammeln, aufoeben, einpacen, jus 
fammenpaden, weglegen, verbergen; 
vortragen, vorfdlagen, in Vorſchlag 
bringen, Anfprud) maden; ſich melden, 
vortreten; fic) alé Bewerber erflaren. 
—up with, ſich gefallen laffen; ertra: 
gen; —upon, auffesen, auflegen; zufuͤ— 
gen, anbangen, antreiben, bewegen, bes 
truͤgen, bintergehen. To —in practice, 
ausfibren, zur Ausfuͤhrung bringen; 
to — in mind, erinnern; to — in 
writing, zu Papier bringen, ſchriftlich 
aufſetzen, fdjriftlid) abfaffen; to—to 
pain, Schmerzen verurfaden ; to —to 
shame, befddmen, befhimpfen; to— 
to death, tédten, binridjten; to —to 
the sword, niedermegein, tiber die 
linge fpringen laffen; to —to sea, 
zur Gee gehen, unter Segel gehen; to 
—to it, in Verlegenheit bringen, 
druͤcken, bedruͤcken, ndthigen, treiben. 
Put, s. der Fall, Nothfall; der Tropf, 
einfaltiae Menfd); ein Rartenfpiel. 
—off, die Ausflucht, der Auffdud. 


tragen, vorlegen, erzaͤhlen, ausftreden, Putage, s. die Hurerei. Putanism, s. 
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das Hurengewerbe. Piitative, a. ver:| Pyx, s. ein Raftchen oder kleines Be: 
meint, angeblid. haͤltniß, bei der Roͤmiſchen Kirde, 


Putid, a. ftinfend, verfault; nicdrig,| worin fid) die geweihete Oblate befin: 
nidjtswiirdig, ſchlecht. —ness, s. dbie| det; die Monſtranz. 
Niedertraͤchtigkeit. 

Purlog, s. die Stuͤtzen ober der Traͤ— Q. 
ger, worauf man Bretter legt, welche ; 

ben Arbeitern als Gerift dienen, der) Quab, s. die Quappe, Aalraupe. 
Ruͤſtbock. Quack, v. a. & n. wie eine Ente ſchreien, 
Putred’inous, a. ftinfend, faul. quaten, quaffen, prablen ; quactfalbern. 
Putrefac'tion, s. die Faulung. —fac’-| s. der Prabler, Quacfalber, Markt: 
tive, a. faulend machen, die Faͤulniß ſchreier. —medicines , Wunderarze— 
befordernd, faulend. —fy, v. a. fau:| neien. —ery, s. tie Quactfatherei. 
len machen, Fäulniß verurfacen. v. —ish, a. marktſchreieriſch. —salver, 
n. faulen. s. ber Quactfalber. 

Putres'cence, s. das Berfaulen.—cent,| Quadragésimal , a. vierzigtaͤgig, gu 
a. faulend. —cible, a. der Faulnip| der Faftengeit gehoͤrig. 


“ 


ausgeſetzt. Quad'rangle, s. das Viereck. —gular, 
Putrid, a. faul, verfault. —ness, s.| a. vieredig. 

die Faͤulniß. Quad’rant, s. das Viertel, der vierte 
Putter, s. der, welder fest. —on, der} Sheil eines Cirkels; (ein mathemati: 
Anflifter, Aufwiegler, AufHeser. ſches Werkzeug) der Viertelfveis, (Qua: 
Put'tock, < der Sufaar (ein Raub:| drant]. —al, a. gu dem Viertel eines 
vogel). Girfels gebdrig. 


Put'ty, s. die 3innafde, der Glaferfitt.| Quad’rate, a. vierectig; geviert; paf: 
Puz‘zle, v.a. verwirren, verwickeln, in| fend. s. das Bierec’, Geviere, Gevierte. 
Verwirrung bringen, in Verlegenheit v- a- paffen, fic) ſchicken, angemeffen 
bringen, in Zweifel und Ungewifheit| ſeyn. —tick, a. vierectig, geviert. 
verfegen. v. n. verwirrt feyn, fid) in] —ture, s. die Bierung. — 

Bweifel und Ungewifheit befinden, guj Quadren’nial, a. vierjabrig. 
entrathfeln fudjen. s. die Verwirrung,| Quad’rible, a. vierbar, gevierbar. 
Verwickelung, die Verlegenveit, die Qrad’rifid, a. viergetheilt. 

fdywierige Frage, das Rathfel. Puz’zler,| Quadrilat’eral, a. vierfeitig. —ness, 
s. derjenige, welder Berwirrung und| s. die Vierfeitigteit. 

Zweifel verurſacht. Quadrille, s. (ein Tanz) der Vierpaar⸗ 
Pyg’mean, a. zwergartig. tang; die Quadrille; das Vierfpiel. 
Pyg’my, s. der Zwerg, Pygmae. Quadrin, s. eine Heine Muͤnze. 
Pylorus, s. der untere Magenmund. Quadrindmical, a. viernamig. —par- 
Pyramid, —mis, s. die Pyramide, Vite, a. geviert,—ly, ad. —partition, 
Spisfaule. —am’idal, —mid’ical,| s- die Theilung in vier. —phyl'lous, 
—midick, a. pyramidaliſch. —ly,| a- vierblatterig. —réme, s. das vier: 
ad, ruderige Schiff. —syl’lable, s. daé 
Pyre, s. der Gcheiterhaufen, Holjftog.|. vierfylbige Wort. —valve, s. die Thir 


Py’rites, s. der Schwefelkies. mit vier Fluͤgeln. —vial, a. vierwegig. 
Pyrolatry, s. die Feueranbetung, der Quad’ruped, a. vierfifig. s. das viet: 
denerdientt. fufige Thier. ; 
Py’romancy, s. das Wahrſagen aus) Quadrupel, a. vierfad. —ply, ad. 
dem Feuer. —mantick,s. der Wahr- —plicate, v. a. vervierfaden. —pli- 
fager aus dem Feuer. —meter, s. cation, s. die Vervierfachung. 

der Feuermeffer. Quae’re, i. frage! es ift die Frage, 


Pyrotech’nical, a. zur Feuerwerks- man fragt. ; 

kunſt gehoͤrig. —nicks, s. die Feuer:|Quaest'uary, a. eintraͤglich. 
werkskunſt. —ny, s. die Kunft, das Quaff, v, a.&n. trinfen, mit grofen Zuͤ⸗ 
Feuer gu handhaben, Feuerwerksfunft.| gen trinfen, mit Genuß trinken. —er, 
Pyrrhonism, s. die 3weifelfudjt, der s. der Seder. v..n. fuͤhlen, umherfuͤhlen. 
Sweifelfinn. —mist, s. der Zweifler. Quag’gy, a. fumpfig, weid. Quag’- 
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mire,s, der fumpfige Boden, Moraft,| ftreitfidtig. —ly, ad. —someness, s. 


bie Kothlache. 


die Streitſuͤchtigkeit, Zankſuͤchtigkeit. 


Quail, s. die Wachtel. v. a. niederdri:|Quar’ry, s. das Viereck; der Bolzen, 


den, unterdriicen. v. n. ſchmachten, 
vergeben, den Muth ſinken laffen. 
—pipe, die Wadhtelpfeife. 


Steinbrud; das Wild. v. nm. (alé 
Raub) freffen, vergehren. —man, der 
Steinbredher. 


Quaint, a eigen, fpiéfindig, geziert; Quart, s. das Viertel, Viertelmaß. 
feltfam, nett, fein, niedlid, artig, be:|Quar'tan, s. das viertagige Fieber. 
luſtigend. —ly, ad. —ness,s. die Selt- Quartation, s. T. (in ber ScheideFunft) 


famfeit, Niedlichkeit. 

Quake, v.n. gittern, beben. s. daé Bit: 
tern. Quaker, s. der Zitterer, Qudker. 
—ism, s. die Lehre ber Quaͤker, das 
Benehmen eines Quaͤkers, die Quad: 
ferhaftigfeit. —like, a. einem Quaͤker 
aͤhnlich. 

Qualification, s. der Beſitz der erforder⸗ 
liden Cigenfchaften, die Beredtigung ; 
Eigenſchaft, Fabhigkeit, Einſchraͤnkung, 
ual'iſy, v. a. mit den erforderlichen Ei⸗ 
genſchaften verſehen, zu etwas geſchickt 
machen, vorbereiten, berechtigen, ein: 
ſchraͤnken, mildern, maͤßigen, zaͤhmen. 
v.n. ſich die erforderlichen Eigenſchaften 
erwerben, ſich vorbereiten, ſich ge— 
ſchickt machen. 

Quality, s. die Beſchaffenheit, Cigen- 
ſchaft, Art, wirkende Kraft, die Ge: 
mithéart, der Gtand, Mang, die 
Wirde, die Standesperfonen. 

Qualm, s. eine pléglide Anwandlung 
von Uebelfeit, die Angft, Unrube. 
Qualm'ish, a. Uebel€eit empfindend. 
—ness, s. die Uebelfeit. 

Quandary, s. der Zweifel, die Verle— 
genheit, Schwierigkeit. 

Quantitive, a. fid) auf Menge oder An⸗ 
zahl bezichend. —tity, s. die Vielheit, 


die Viertelreinigung, Quartreinigung. 
Quarter, s. das Biertel, das Viertels 
maf, ein MaP von adt Sdeffeln, das 
Stadtviertel, dieGegend, dieWohnung, 
das Quartier, die Herberge, das Cinlas 
ger, die Schildabtheilung; (in der Schu⸗ 
ſterſprache) das Ferſenleder; das Vier— 
teljahr, Jahrsviertel; Quartier, Par- 
don, die Schonung, Verſchonung. v. a. 
vertheilen, theilen, zerreißen, einlegen, 
einlagern, ſich einlegen, ſich einlagern, 
liegen, leben, ſich naͤhern, im Wappen 
fuͤhren. —day, ber Vierteljahrtag. 
—deck, das kurze obere Verdeck; (auf 
großen Schiffen) das Viertelsdeck, 
Kurzverdeck. —sessions, die viertel— 
jaͤhrigen Gerichtsſitzungen. —staff, ein 
kurzer, dicker Stab (der bei gewiſſen 
Luſtgefechten gebraucht wird). —wind, 
der Seitenwind. —age, s. die vierteljaͤh⸗ 
rige Bezahlung. —ly,a. & ad. vierthei⸗ 
lig, vierteljaͤhrig. Quart’ern,s.daéVier= 
telmaf, Viertel. Quartile, s. T. die 
Stellung der Planeten, wenn fie drei 
Zeichen oder 90 Grad von cinanbder ents: 
fernt find, ber gevierte Stand. Quart’o, 
s. tie Biertelform eines Buches, die 
Piertelgrife; ein Bud in Viertelform. 
Quartz, s. der Quarz. 


Menge, Groͤße, Anzahl, das Mags, der} Quash, v. a. zermalmen, zerdricen; 


Sheil, grofe Theil, bas Tonmaß, Syl- 
benmag, 3citmaf. —tum, s. die Men: 
ge, Groͤße, Vielheit, Zahl, das Maß, 
der Betrag, die Summe. 

Quar antain, —tine, s. die (vierzigtaͤ⸗ 
gige)kLiegezeit, Gefundheitsprobe, Qua: 
tantaine. 

Quarrel, s. der Zank, Streit, die Zaͤn— 
ferei, die Urfache ober der Grund (jum 
Zanken); der Grund der Behauptung, 


unterdriien; aufbeben, vernidten, 
tilgen. v. n. ſchwankend, erſchuͤttert 
werben. s. der Kuͤrbis. 

Quat, s. die Blatter; Finne; ein reig- 
barer Menfd. 

Quater-cousin, s. der weitlaufige Vets 
ter, entfernte Verwandte. 
Quater’nary,—nion, —nity, s. die Vier, 
bas Gevierte. 


der Widerwille, Unrwille, die Feindſchaft, Quatrain, s. der vierzeilige Reimfas, 
tine zaͤnkiſche, ſtreitſuͤchtige Perſon, eine der Viervers. 

Act Pfeil, der Bolzen. v.n. zanken, ſich Quaver, v. n. zittern; beben; Triller 
zanken, ſtreiten, uneinig werden, unei-| ſchlagen, trillern. s. der Triller, das 
nig ſeyn, fechten, ſtreiten, tadeln, Fehler Trillerchen, ein Achtel. 

anmerken, Fehler ſuchen. —ler, s. der Quay, s. die Kajen, Vorſetzen, der 
Zaͤnker. —ous, —some, a. zaͤnkiſch, Damm; die Schiffslaͤnde. 
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Quéan, s. das liederlicde Weibsftic, Quest’rist, s. 
bie Metze, Vettel. Nachſetzer. 
Quéasiness, s. bie Uebelkeit; der Ekel. Quest'uary, a. gewinnſuͤchtig. s. der 
Quéasy, a. uͤbel; ekel. Einnehmer. 

Queck, v.n. zuruͤckfahren, mit Furcht Quib, s. Quip. 

fic) zuruͤckbewegen, mucéen, muͤchſen. Quib’ble,s. das Wortfpiel, die 3weideu: 
Queen, s. die Koͤniginn. v. a. To—it,| tigkeit, Spisfindigkeit. v.n. mit Wor⸗ 


QUI 
der Sucher, Verfolger, 


a 


die Koͤniginn fpielen. 
Queer, a. wunderlich, ſeltſam. —ly, ad. 
—ness,s. die Seltfamfeit. 


ten fpielen, mit Worten gu tdufden 
fuden, Spibfindigkeiten gebraudjen. 
—bler,s, der Wortſpieler, Wortdreher. 


aoe die Holztaube, Ningeltaube.| Quich, v.n. ſich bewegen. 


uell, v. a. thdten; dampfen, unterdrit: Quick, a. lebendig ; 


cen, unterjoden, berwingen. v.n. um⸗ 
fommen, fterben. er, s. ber Begwin- 
ger, Unterdritcer. 

ueme, v. a. gefallen. 

ener v. a loͤſchen, ftillen, unter: 
druͤcken; xu Grunde ridten, vernidten. | 
v.n. ſich kuͤhlen, ruhig werden, befanftigt | 
werden. —able, a, was geldjat werden 
fann. —er, s. derjenige, welder loͤſcht 
od. ausloͤſcht, das Werkzeug zumboͤſchen, 
der Daͤmpfer. —less, a. unausldfdlich. 

Queréle, s. die Klage. 

Quer’ent,s, der Klaͤger. Querimonious, 
a. Elagend, zum Klagen geneigt. —ly, 
ad, —ness,s, die Neigung zum Klagen. 

Quérist, s. der Frager, Forfcer. 

Quern, s. die Handmiible, 

Querp’o, s. die Wefte, Jacke. 

Quer'ry, s. der Stallmeifter, Bereiter ; 
fir Equerry. 

Quer’ulous, a, Flagend, gum Klagen ge- 
neigt. —ly, ad. —ness,s. die Gewohn— 
Heit gu Elagen, Meigung gu Elagen. 

Quéry, s. die Frage. v.a. fragen, Fra— 
gen vorlegen. 


; lebhaft; gefdwind, 
Hurtig; thatig; ſcharfſinnig; fein, 
ſcharf; ſchwanger. s. dag lebende Ge: 
ſchoͤpf; das gruͤne Gewaͤchs; das lebende, 
geſunde Fleiſch; die lebendige Pflanze; 
ber Dornbuſch. ad. geſchwind. —ly, ad. 
geſchwind, hurtig; bald. —beam, die 
Eberaͤſche; —grass, dag Quekengras; 
—lime, der ungeloͤſchte Ralf; —sand, 
der Slugfand, Sriebjand; —set, — 
hedge, s. die griine Hecke, (befonders) 
von Dorn; —sighted, a. iharfitchtig ; 
—silver, Queckſilber; —silvered, mit 
Queckſilber belegt; —witted, ſcharf— 
finnig. To the—, aufé lebhaftefte, aufs 
empfindlidfte. —en, v.a. beleben, bee 
feelen; anfeuern, befdjleunigen. v. n, 
lebendig werden; fid) regen. —ener,s, 
derjenige, welder belebt, befdleunigt 2c. 
—ness, s. die Lebhaftigkeit; Geſchwin— 
digkeit; bie Scarfiinnigteit, fdnetle 
Saffungstraft, der Wig; die Empfind⸗ 
ſamkeit, Empfindlichkeit; Schaͤrfe. 
Quid, s. der Tabak gum Kauen, das 
Pruintje. 

Quidam, pr. jemanb. 


Quest, s. dag Suchen, Auffuchen; die Quid’dany, s. die Ouittenlatwerge. 
Unterfudung; der Unterſuchungsaus— Quid dit, s. das Wortſpiel. 
ſchuß; das Geſuch, Verlangen, die|Quid’dity, s. das Wefen; Wortſpiel, 
Begierde. v. n. ſuchen, nachſpuͤren. die Wortdreherei. 

—man, —monger, der Streitigkeits- Quies’cence, s. die Ruhe. —cent, a. 
ftifter, Streitigkeitskraͤmer. tubend. 

Question, s. die Frage, Unterſuchung; Quiet, a. rubig, ftill. s. die Ruhe. va. 
Streitfrage, der Streit, Streitpuntt;| berubigen, ſtillen. —ly, ad. —er, s. 
ber Sweifel; die gerichtliche Unterfue| der Berubiger, das Rerubigungsmittet. 
dung; die peinlide Frage, Folter,Mar-| —ism, s. die Gemithésrube, Geijtes: 
terbanf. v.n. & a. fragen, unterfudjen,| ruhe. —ist, s. der Quietift. —ness, 

—ude,s. die Rube. —some, a. ruhig. 


pruͤfen, befragen, ausfragen, zweifeln, 
Quiétus, s. die Rube, der Tod ; die Res 


begweifeln. —able, a. zweifelhaft, ftrei- 
tig ; bedenklich, verdadtig. —ableness,| friedigung, Bezahlung zum Vollen. 


s. diz ftreitige, zweifelhafte oder be: 


denkliche Befdhaffenbeit. —ary, a. 
fragend. —er, s. ber Frager, Aus— 
frager, Unterfuder. —less, ad. ohne 
Sweifel. , 


Quill, s. dev Federkiel; die Feder; das 
Rohr, die Spule; der Stachel (des Sta— 
chelſchweins); der Kloͤppei (womit ge⸗ 
wiſſe Saiteninſtrumente beruͤhrt were 
ben). v. a. in Falten legen, falten. 


QUI RAC 343 


Quillet, s. die Spisfindigteit, Wort-⸗ tig. v. nm. gittern. Quiv’ered, a. mit 
dreherei. einem Koͤcher verſehen, in einem Koͤcher 


Quilt, s. die durchnaͤhete Decke, geſteppte aufbewahrt. 

Dede, v. a. durchnaͤhen, ſteppen. Quob, v. n. ſchlagen, ſich regen. 
Quinary, a. finffad). Quod'libet, s. die Aufgabe, Spisfins 
Quince, s. die Quitte. —tree, der Quit:| digkeit, das Gemengfel. 

tenbaum. —pie, die Quittentorte. | Quoif Quoil, Quoin, Quoit,s. Coif Xe. 
Quinch, v. n. fid) regen, muckſen. Quon’dam, ad, weiland. 
Quincuncial, a. gefiinftfirmig, gekreuzt. Quorum, s. die feftgefeste Anzahl der 
—cunx,s. das Gefiinfte, die gekreuzte Friedensrichter, die hinlanglide Zahl 
Ordnung. —quagésima,s. ein gewiffer| (von Bevollmadtigten ober Veamten, 
Gonntag vor Oftern. —quangular, a.| um eine Sigung auszumachen). 
finfwinfelig. —quarticular, a. aus Quòôta, s. der gebiyrende Theil. Quotd- 
finf Urtifeln oder Gagen befteyend.| tion, s. die Anfllhiang, Stelle. Quote, 
—quefid, a. finfgefpalten. —quefé-| v. a. anfuͤhren, angieben. 

liated, a. fiinfolatterig. —quen’‘nial,| Quoth, v. fagt, fagte. 

a. fuͤnfjaͤhrig. Quotidian, a. taglid. s. das taͤgliche 
Quin‘quina, s. die China, Fieberrinde.| Fieber. . 

Quin’sy, s. das Geſchwuͤr im Halfe,| Quotient,s. T. (in der Zahlenlehre) der 
das Halsgefdwiir. ; Theilzaͤhler, die Sheiljahl, Quotient. 
Quint, s. die Fuͤnf, die Finftelzahl, 

ber fuͤnfte Stoß (beim Fedhten). R. 

Quint’al, s. dex Gentner. 

Quint’essence, s. der ausgezogene Saft | Rabate, v. n. & a. herunterfteigen, (in 
(Quinteffen3]. —sen‘tial, a. aué der} der Fal€nevei) den Falfen wieder an 


Quinteſſenz beftehend. fid) ziehen. 

Quintin, s. T. die Quintane (ein ge-| Rabdto,s. das Haléband, die Haléfraufe. 
wiſſes Ritterfpiel). Rab’bet, s. die Fuge. v. a. in einander 
Quintuple, a. fuͤnffach. fiigen, uͤber einander fitgen. 


Quip,s. der Stic, die Stichelei, Stichel- Rabbi, Rab’bin, s der Rabbi. Rab- 
rede. v. a. mit Sticelreden verfolgen.| bin‘ical,a. rabbinifd. Rabbinist,s. der 
Quire,s. dag Bud) Papier; Shor. v.n.| Anhanger der Rabbiner, Rabbinift. 
im Ghor fingen. Rab’bit, s. dag RKaninden. 
Quir'ister, s. der Chorſaͤnger. Rab’ble, s. ber DHaufe Poͤbels, der gue 
Quirk, s, ein ſchneller Schlag, ſchneller fammengelaufene Pibel. —ment, der 
Anfall, ber Stic), die Stichelrede, die} Sufammenlauf des Pdbels. 
Spisfindigkeit, der Kniff, das Ton- Rabiate, wiithend, withig, zornig. 
ſtuͤkchen, Liedchen. Rabid, a. wuͤthend, raſend. 
Quit, a. quit, los, frei. v. a. von etwas Rab‘inet, s. eine Art kleines Gefdis, 
losmachen, befreien, loslaſſen, losſpre- die Eleine Feldfdlange. 
hen, vergelten, bezahlen, ausfuͤhren, Race, s. das Geſchlecht, die Art, Gate 
vollziehen, verlaffen, fabren laffen, auf:| tung, 3udt, das Gezuͤcht, der Schlag, 
geben, ſich verhalten, fic) benehmen.| der Lauf, Wettlauf, das Wettrennen, 
—rent, cin Eleiner, vorbehaltener Zins, der Fortgang, Fortfdritt, die Starke 
der Erbzins, Quits, i. vergelten! be-| (bes Weins), die Geiftesftarke, Scarfe 
zahlt! frei! quit! gleid. des Verftandes. v. n. Rennpferde hale 
uitch-grass, s. Quick-grass. ten, rennen. —horse, das Rennpferd. 
uile, ad. ganz, vollig, durchaus. —of ginger, die Sngberwuryzel. 
Quitt'ance, s. die Entridtung, Erlediz Racemation, s. die Traube, die traubens 
gung, Bezablung, der Erledigungs- artige Verbindung, traubenartige Gee 
fhein, Zahlungsſchein, die Erwiederung, ftalt. Racemiferous,a. Trauben trae 
ergeltung. v.a. erwiedern, vergelten.| gend. 
Quitier, s. der Befreier, Berlaffer.| Racer, s. der Renner, Wettrenner. 
—bone, eine harte Gefdwulft an der|Raciness, s. die Fraftige Befhaffenheit, 
Krone des Pferdehufes. Starke, Geiftesftarfe, Verftandesfraft. 
Quiver, s. der Richer. a. lebhaft, hur⸗ Rack, s. die Folter, Folterbank, die Mars 
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ter, Dein, das Spannwerkeug, der 
Spanner, derSpinnrocen, das Gewoͤlk, 
der Schoͤpſenhals, der Noft, die Raufe, 
die Fledte oder Leiter auf einem Wa— 
gen, der Bo, Bratſpießbock, der Rac, 
Arrack. v.n. fic) bewegen, (wie das Gez 


RAL 


Rag’ged, a. zerlumpt, jerriffen, mit 
Lumpen bedeckt, uneben, nicht weid, 
rauh. —ness,s. die zerriffene Beſchaf⸗ 
fenbeit, ber zerlumpte 3uftand, die 
taube, unebene Befdaffenbheit. 

Ragingly, ad. wuͤthend, rafend. 


walt) ziehen. v. a. foltern, auf die Folter| Ragòo, Ragout, s. zerhacktes und ftar? 


fpannen, martern, peinigen, qudlen, 


gewlirgtes Fleiſch, Ragout. 


fpannen, dehnen, durd) Crpreffung be- “ae ber Gandftein, Scbleifftein. 
1 


druͤcken, unterdruͤcken, beftig anftrengen, 
ldutern, abziehen, Eldren. —rent, der 
bié aufs duferfte gefpannte Padhtzins. 
Rackingpace, ein gewiffer Gang der 
Pferde, der Pas, Antritt, Dreifcdlag. 
Rack'et, s. ber farm, das Getoͤſe; Ge: 
rumpel, tas verworrene Gefprad, daé 
Batines. 

Racoon, s. der Waſchbaͤr, Schupp, 
Racun. 

Racy, a. ftarf, kraͤftig; geiftreid. 

Rad, pret. & part. ftatt read, laé, gelefen. 
Rad’dock, s. das Rothfehlden. 


Radiance, —ancy, s. der ftrablende | 


Glanj. —ant, a. ftrablend, glanjend. 


Rail, s. da8 Querholz, der Querbalfen, 
Querriegel; die Befriedigung von Pfo- 
ften und Querriegeln, die Lehne, das 
Gelaͤnder, der WadtelFinig, eine Art 
Weibermantel. v. a. umgeben, einfaf- 
fen, mit einem Gelander oder Gatter 
umgeben, in eine Reihe ftellen. v. n. 
fpotten, ſticheln, durchziehen, aufgiehen, 
fhmaben, fdelten, ftromweife herab- 
flieBen, ſtroͤmen. —er, s. der Spoͤtter, 
Lafterer. —ing, s. die Befriedigung, 
das Gelinder; Schmaͤhrede, Spottre- 
be, Schmaͤhung. —ly, ad. —lery, s. 
die Spdtterei, Verfpottung, der (ſpot⸗ 
tende) Scherz. 


-Iy, ad. —ate, v.n, ftrablen, —dtion,| Raiment, s. die Kleidung. 


s. das Strahlen. 


Rain, s. der Regen. v. a. i. regnen. 


Rad'ical, a. urſpruͤnglich, natuͤrlich, ein⸗ —bow, der Regenbogen. —water, das 


gewurzelt, voͤllig, gaͤnzlich, radical. 
—ly, ad. —ily, s. der Urſprung, die 
Wurzel. —ness, s. die eingewurzelte 
Befdhaffenheit, urfpringlide Beſchaf— 
fenbeit, vollkommene Befdaffenbeit. 
Rad'icate, v. n. einwurjeln. v. a. tief 
einpflangen, —cation, s. bie Cinwur: 
gelung, Einpflanzung, das Einwurzeln. 
ad'icle, s. der Wurzelkeim. 
Rad'ish, s. der Radieß, der Rettig. 
Horse—, der Meerrettig. 
Radius, s. der Strahl, Dalbmeffer (des 
Cirkels); Radius. 
Raff, v. a. raffen. 
Raffle, v.n. um etwas wirfeln, pafden. 
s. das Wiirfelfpiel, Pafdfpiet. 
Raft, s. bie Floͤße. 
Rafter, s. der Querbalfen, Sparren. 


Regenwaffer. —deer, s. bas Rennthier. 
—iness, s. die regnidte oder regen- 
hafte Befdaffenheit. —y, a. regnidt, 
zum Regnen geneigt, naß. 

Raise, v. a. heben, aufbeben, erheben, 
in die Hobe richten, ſenkrecht ftellen, 
aufridten, auffegen, aufftellen, erhoͤ— 
hen, erridjten, vergréfern, befordern, 
erregen, in Bewegung fesen, wecken, 
erwecten, ftiften, aufhetzen, anfangen, 
verurfaden, in Umlauf bringen, auf- 
bringen, fammeln, ziehen, befdworen. 
To raise paste, Backwerk maden. 
To raise a siege, eine Belagerung auf: 
heben, eine Stadt entfeben, von der 
Belagerung befreien. Raiser, s. der 
Erridter, Urheber, Stifter, das, was 
zum Erheben dient. 


—ed, a. aus Querbalfen beftehend. | Raisin, s. die Rofine. 
Rag, s. der Lumpen, Lappen, daé zer- Rake, s. die Harke, der Rechen, Wit: 


tiffene Stic, Brudftid; der Aus: 
wurf des Pdbels. —man, der Lum: 
penfammler. —wort, baé Sacobé- 
fraut. —amuf'fin,s. der Lumpenkerl, 
Lumpenhund. 

Rage, s. die Wuth, Heftigkeit, heftige 
Begierde, die Begeifterung, die beftige 
Borliebe, Modefudt, Mode. v. n. wit 
then, rafen. —ful,a, wuͤthend, tobend. 


ling. v.a. rechen, mit dein Redhen rei: 
nigen, vaffen, fharren, durdfudjen, 
burdftiren, durchſtoͤchern. —hell, — 
shame, der Erjwiftling. —er, s. der 
Recher. —ish, a. unordentlid), liebder- 
lid. —ly, ad. 


Ral'ly, v. a. wieder fammeln, wieder in 


Orodnung bringen, fpotten, aufgieben, 
fic) ber jemanden luftig maden, fder- 
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gen. v. a. fid) fammeln, Ordnung wie:| der Gang, Lauf, das Umberfdweifen, 
derherftellen, fpotten, ſcherzen. der Raum jur Bewegung, der Spiel: 


Ram,s. der Sdafbod, Widder, Mauer⸗ raum, die Weite, der Umfang, die Aus 
bredjer. v. a. rammen, einvammen,| dehnung, die Sproffe (einer Leiter), der 
verrammen. Ramrod, der Ladeftod.| Kuͤchenruß, das Meblfied. v. a. in 


Ram’age, v. a. s. Rummage. Ordnung ftellen, ordnen, tiber etwas 
Ram’age, s- die 3weige eines Baumes,| hingeben. v. n. geftellt feyn, eine ge: 
das Sweigwerk, Gesweige. wiffe Stellung haben, eine gewifje La: 


Ram’ble, v. n. umberftreidjen, umber:| ge haben, liegen, umberfdweifen, um: 
fireifen, umberfdweifen, umherwan- berftceifen, umberftreiden. 

deln, abſchweifen. s. das Umherſchwei-⸗ Ranger, s. der Umherſchwaͤrmer, Land: 
fen, Umbermanbdeln, der Spajiergang,| ſtreicher, Spuͤrhund, Forftmeifter. 

die Wanderung. —bler, s. ber Um:| Rank, s. die Reihe, Linie, das Glied 
berftreider, Wandler. (von Goidaten), die Ordnung, Claſſe, 
Rambodze, Rambuse, s. ein Getraͤnk der Rang, der vornehme Stand, die 
aus Wein, Bier, Ciern und Zucker hohe Wuͤrde. a. uͤppig, ftark, dick, dict; 


bereitet. ſehr fruchtbar, uͤbertrieben, uͤbermaͤßig 
Raments, s. pl. bas Schabſel, die ſtark, ſtark ſchmeckend, ſtark riechend, 
Schnitzen, Schnitzſpaͤhne. etl, ranzig. v. a. ordnen, ſtellen. v. n. 


Ramification, s. die Verzweigung, ſich in einer gewiſſen tage oder Stel: 
Geraftung, Verbreitung, 3ertheilung.| lung befinden, geftellt feyn. —ly, ad. 
Ram’ify, v. a. in Bweige oder Aefte| Rank’ ish, a. geil, etwas ranjig. 
gertheilen, vergweigen,veraften. v.n. fid)| Rankle, v. a. ſich entzuͤnden, ſchwaͤren, 
gertheilen, fic) vergweigen,fidjausbreiten.| fic) in dem Buftande der Entzuͤndung 

Ram'mer, s. die Ramme, der Ladeftod.| befinden, entgtindet feyn, um fid fref— 


Ram’mish, a. bortig, ftinfend. fen. fig. zehren, nagen. 
Ramous, a. aus Bweigen beftevend,|Rank’ness, s. der uͤbermaͤßige, geile 
aͤſtig. Wuchs, die Ueppigkeit, die ranzige 


Ramp, v. n. ſpringen, huͤpfen, klet- Beſchaffenheit. 

tern, ſich ranken. s. der Sprung. Ran’ny, s. die Spitzmaus. 
Rampallion, s. der veraͤchtliche Menſch, Rans'ack, v. a, plindern, verbeeren; 
Lumpenbhund. durchwuͤhlen; entehren, nothgidtigen. 
Ramp’ancy, s. das Ueberhandnehmen, Rans'om, s. daé Loͤſegeld. v. a. ausld: 
die Ucppigteit, ibermafige Fille. —ant,| fen, loéfaufen. —er, s. derjenige, wel: 
a. Ueberhand nehmend, ippig wad):| der ausléft, losfauft, der Loskaͤufer. 
fend, uͤberfluͤſſig, in ber WappenEunft]| —less, a. ohne Ldfegeld. 

auffteigend, fpringend, im Sprung be⸗ Rant, s. die Auffdneiderei, er Schwulſt, 
atiffen. die ſchwuͤſſtige Rede v. n. renommiren, 
Ramp’art, Ramp’ire, s. der Wall, ſchwuͤlſtig reden, laut reden; eifern, to- 
die Bruftwebre auf dem Wall. v. a.| ben. —er, s. der fchwiiftige Spreder, 
mit einem Walle befeftigen, mit einem| ſchwuͤlſtige Nedner, Lautipreder; Lar- 


Walle umgeben. mer. —ipole, a. wild, auégelaffen. 
Ramp’‘ion, s. der Rapunzel, das Ra⸗ v. n. umberlaufen, umherſchweifen. 
puͤnzchen. an'ula, s. T. ein Geſchwuͤr unter der 


Ram’pired, a, mit Wallen umgeben.| Bunge, der Frofd. 
Ranch, v. a. verrenfen, beftig reifen.| Ranunc’ulus, s. der Ranunkel, Hab: 
Ran’'cid,a. ranjig. —ness, s. die Ran- nenfuß (eine Pflange). 

zigkeit. Rap, v. a. & n. ftarEund ſchnell ſchlagen; 
Ranc'orous, a. feindſelig, erbittert. pochen, klopfen; entzuͤcken, hinreißen; 
—ly, ad. Ranc'our, s. der Groll, wegraffen, erhaſchen; tauſchen. s. der 
Haß, die Erbitterung, Giftigkeit. Schlag, Knipps, das Knippschen. To 
Rand, s. der Rand. | rap out, ploplid) ausſtoßen, mit et: 
Rand’om, s. dev 3ufall, daé ungefaͤhr, was herausfahren. 
Gerathewohl. At—, aufs Gerathewohl. Rapdcious, a, raubgierig, raubſuͤch⸗ 
—shot, ein Schuß aufs Gerathewohl. tig, raͤuberiſch. —ly, ad. Rapaciity, 
Range, s. die Reihe, Claffe, Ordnung,| Rapaciousness, s. die Raubdgier, 
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Raubfudt, raͤuberiſche Beſchaffenheit. 
Rape, s. der Raub; die Beraubung; 
die Entfihrung, die Schaͤndung, Noth: 
sucht; der Rapp; die unzerdruͤckte Wein: 
beere; —seed, der Rappfamen. 

— a. duferft ſchnell, reißend. —ly, 
ad. —ily, —ness, s. die grofe Schnel⸗ 
ligfeit. 

Rapier, s. der Degen, Stofdegen ; das 
Rapier, Fechteifen, Stofeifen. 

Rap’ine, s. der Raub; die Beraubung; 
Gewalt, Gewaltthatiagkeit. 

Rap’per, s. der Schlager, Klopfer. 

Rapt, s. die Entzuͤckung. v. a. entzuͤ— 
den. Rapture, s. die pléglice Er: 
greifung; Entzuͤckung, Begeifterung ; 
Gefdwindigkeit, Eile. —rous, a. ent: 
zuͤckend. 

Rare, a. ſelten, ungewoͤhnlich; koſtbar, 
vortrefflich; einzeln, ſparſam; duͤnn, 
fein; rob, nicht voͤllig gar. —Iy, ad. 
—ness, Rarity, s. die Seltenheit; 
Koftbarfeit; das Spartide, Diinne. 

Raree-show, s. der Schaukaſten, Gui: 
faften. 

Rarefac'tion, s. die Verdinnung. —fia- 
ble, a. verdinnbar. —fy, v. a. ver: 
diinnen. v. n. fic) verdinnen. 

Rasc’al, s. der nidtéwiirdige Menſch, 
ſchlechte Menſch, Sdurfe. —ion, s. 
der Lump, Lumpenhund. —ity, s. das 
Geſindel, ber Straßenpoͤbel; die Nichts- 
wuͤrdigkeit, das ſchurkenhafte SBetra: 
gen. —ly, a. & ad. ſchurkiſch. 

Rase, v. a. ftreifen; oberfladlid) be: 
ruͤhren; fcleifen, zerftiren, gu Grun— 
de ridten, vertilgen; ausloͤſchen, aus: 
Fragen. s. die Streifwunde; die aus: 
geloͤſchte Stelle. 

Rash, a. übereilt, unbefonnen, vorei: 
lig; tollkuͤhn; ſchnell; Cile erfordernd, 
dringend. s. der Rafd (eine Art 
“Beug); der Ausfdlag, die Hautent:- 
zuͤndung. 

Rash'er, s. bie Schnitte (Speck). 

Rash'ness, s. die Unbeſonnenheit, die 
Uebereilung, Tollkuͤhnheit. 

Rasor, s. das Gdhermeffer, Bartmeffer. 

Rasp, v. a. raspeln. s. die Raspel; Him: 
beere. —-berry , bie Himbeere. —ato- 
ry, s. eine Art Raspel oder Feile, die 
von den Wundaͤrzten gebraudyt wird. 

Rasure, s. das Abkratzen, Ausfragen; 
die auégefragte Stelle, ausgekratzte 
Schrift, Rafur. . 

Rat, s. die Rage. To smell a — Meg: 


Gere 


RAT 


wohn haben. —bane, das Raskengift; 
—trap, die Rasenfalle. 

Ratable, a. ber Schatzung oder der Ab⸗ 
gabe unterworfen; gleid) am Werthe; 
gemaͤß, verhaͤltnißmaͤßig. —ly, ad. 

Ratafia, s. ber Ratafia (eine Art ge- 
branntes Wafjer). 

Ratan, s. das Indiſche Rohr. 

Ratch, s. ein gewiſſes Rad in Ubriver: 
fen, wodurch das Sdlagen bewirkt 
wird, der Ausheber. 

Rate, s. der feftgefeste Preis; das bes 
ftimmte Maß, der beftimmte Theil; tas 
Verhaͤltniß, Maß, der Maßſtab; der 
verhaͤltnißmaͤßige Antheil, die verhaͤlt⸗ 
nißmaͤßige Zahl, die verhaͤltnißmaͤßige 
Menge; der Grad, die Beſchaffenheit; 
der Rang, die Ordnung, die Art und 
Weiſe; die Abgabe, Steuer. v.n. ſchaͤ— 
tzen, feſtſetzen, beſtimmen; Schatzung 
auflegen, Steuern auflegen, ſchatzen; 
tadeln, ſchmaͤhen, Verweiſe geben. v. n. 
ſchaͤtzen, beſtimmen, angeben. Poor- 
rates, die Armenſteuer. 

Ratéen, s. der Ratin (eine Art * 

Rath, s. ber Huͤgel, die Anhoͤhe. a. fruͤh⸗ 
zeitig. 

Rather, a. eher, vielmehr; lieber; etwas, 
ein wenig, ziemlich. The—, um fo viel 
mebr, befonders. I had—, id will lies 
ber, wollte Lieber, ziehe es vor ꝛc. 

Ratification, s. die Beftatigung, Geneh⸗ 
migung. —fier, s. der Beftatiger, Be: 
fraftiger. —fy, v. a. beftdtigen, ge: 
nehmigen. 

Ratio, s. das Verhaͤltniß. 

Ratioc'inate, v. a. fdliefen, Sdhliffe 
maden, folgern. —nation, s. daé 
Schließen, dig Folgerung. —native, 
a. ſchlußmaͤßig. 

Ration, s. der jugemeffene Theil, die 
Ration, der Futtertheil. 

Rational, a. verninftig.. —ly, ad. 
verniinftiger Weife; —nale, s. die 
GErérterung ber Griinde. —nalist, s. 
der Rationalift, Vernunftsanhdnger, 
Vernuͤnftler. —nal'ity, s. das Ber: 
nunftévermigen, die Vernunft, die Ver: 
ninftiafeit, Verftandigfeit, Vernunft⸗ 
maͤßigkeit. 

Rat'tle, s. die Klapper; das Geklapper; 
Geplapper. v. n. raſſeln, klappern; plap⸗ 
perm ſich ſchnell bewegen. v. a. Hap: 

- perm, raſſeln, praffeln; durd) Geraͤuſch 
berSuben, durd) GeFlapper fortjagen; 
ſchelten, anfabren. —headed, wild, 
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unbefonnen, —snake, die Klapper⸗ Razorable, a. fabig, barbiert gu werden. 


idlange. 


Razure, s. das Ausloͤſchen, Ausftreiden. 


Ravage, v. a. verwiiften, verbeeren;| Reach,v.a.& n. reidhen; darreidjen, uͤber⸗ 


piindern. s. die Verwuͤſtung, Verhee⸗ 
tung. —ger, s. der Verwuͤſter, Verheerer. 

Raucity, s. die Heiſerkeit. 

Raucous, a. heiſer. 

Rave, v. a. rafen, withen, von Ginnen 
feyn; wabnfinnig, beftig, oder leiden: 
ſchaftlich reden. 

Ravel, v. a. verwickeln, verwirren; los⸗ 
wickeln, aufldfen, nachlaͤſſig uͤber et— 
was hinfahren. v. n. in Verlegenheit 
fommen, in Verwirrung gerathen; 
ſich mit einer verworrenen Sache be- 
faſſen, ſich verwickeln. 

Ravel'in, s. die Halbemondſchanze, das 
Ravelin. , 

Raven, s. ber Rabe. v. a. verfdlingen; 
rauben. —ing,s.die Raubgier. Rav'en- 
ous, a. gefrapig; raubgierig. —ly, ad. 
—ness, s. die Raubgier ; Gefrapigfeit. 

Raught, part. (von to reach), er: 
griffen, erreicht. 

avin, s. der Fraß; Raub, die Raub— 
gier. a. raubgierig, raubſuͤchtig. 

Ravine, s. die Ueberſchwemmung; der 
Hoblweg; bie Kluft. 

ls: ele gel eed IE A 

Rav'ish, v. a. rauben, wegnehmen, ent: 
fipren; entzuͤcken, ergoͤtzen; mit befti- 
get Leidenſchaft erfuͤllen; ſchaͤnden, ge- 
waltſam verletzen, nothzuͤchtigen. —er, 
s. der Rauber; Nothzuͤchtiger, Sdan- 
tr. —ment, s. der Raub, die Entfih: 
tung; die Entzuͤckung; gerwaltfame Ver: 
legung, Sdhandung, Nothzucht. 

Raw, a. roh, nicht gekocht; nidt gahr; 
unreif; wund; ungeuͤbt, unerfahren; 
net; rauh, unangenehm. —ly, ad. 
—boned, fleiſchlos; —head, der vom 
Fleiſche entbldfite Kopf, der Popanz. 
—ness, s. die Rohheit, der rohe Zu— 
ſtand; die rauhe Beſchaffenheit; der 
Mangel an Uebung und Erfahrung, 
die Unerfahrenheit, Ungeſchicktheit; 
große Eile. 

Ray, s. der Strahl, Lichtſtrahl; Glanz, 
das Licht; der Streifen, Strich; der 
Roche (ein Fiſch); der Lolch (eine Pflan— 
ze); der Schmuck, die Kleidung, Ruͤ— 
flung. v. a. ſtreifen, ſtreifig machen; 
beſudeln, beſchmutzen. — grass, der Solch. 

aze, v. a. ſchleifen, zerſtoͤren; vs: 
kratzen; ausrotten. 

Razor, s. bag Schermeſſer. 


reidjen; erreichen; ausftrecten; fic ers 
fivecten; weit reidjen, ſich weit erftres 
fen; nad) etwas ftreben; fic) bemuͤhen, 
gelangen; erlangen; fid) bemaddtigen; 
entfpreden, paffen, angemeffen feyn 5 fic) 
brechen, fid) tibergeben, s. die Crrei= 
hung; der Bereich, Erreidhungstreis ; 
die Weite; die AusdeHnung, der Naum; 
die Gewalt (uͤber etwas), das Vermoͤgen, 
die Faͤhigkeit; die Abſicht (auf etwas), 
der Zweck; der Anſchlag, Kunſtgriff. 
within—, im Bereich, erreichbar; out 
of—, unerreidbar, außerhalb des Be: 
reichs. 


Re-act, v. a, & n. zuruͤck wirken. 
Re-act'ion,s. die Gegenwirfung, Ric: 


wirfung. 


*Read,v.a & n.lefen ; wabrnehmen, bes 


obadhten; fic) vorftellen; entdecten ; Een: 
nen lernen; verfteben, Fennen. s. dev 


Rath, Rathfdjlag. part. & a. belefen. To 


—over, durcdlefen; —out, laut lefens 
berlefen; —to, vorlefen. Reading, s. 
das Lefen, die Leſung; das Vorlefen, die 
Vorlefung; Belefenheit; die efe. Read- 
ing-desk, das Lefepult, das Katheder. 


Re-adéption, s. die Wiedererlangung. 
Réader, s. der Lefer; Vorlefer. 

Read’iness, s. die Bereitwilligkeit; Be- 
reitſchaft; 


Schnelligkeit; Fertigkeit, 


Leichtigkeit. 


Re-admis'sion, s. die Wiederzulaſſung. 
Re-admit, v. a. wieder zulaſſen, wie⸗ 
der einlaſſen. 

Re-adorn, v. a. wieder ſchmuͤcken. 
Read’y, a. bereit, fertig; bereitwillig ; 


hurtig, fchnell; gur Hand, bei der Hand; 
in der Nabe befindlid); im Begriff, auf 
bem Punkte; leicht; bequem; baar. s. 
das baare Gelb. ad. bereit. —ily, ad. 
To make ready, bereit halten; bereit 
feyn, fid) fertig madjen. 


Re-affir’mance, s. die wiederbolte Bez 


kraͤftigung. 


Réal, a. weſentlich, wirklich, eigentlich; 


—properly, Grundeigenthum. —ly, 

ad, wirflich,in derShat,gewif. Reality, 

s. die Wirklichkeit. Réalize, v.a. wirks 

lid) machen, verwirkliden; ausfibren, 

erwerben, gewinnen; zu Gelde maden, 

verfilbern ; fein Geld in Grundfticten 
nlegen. — 


a 
Réadgal, Réalgar, s. der rothe Arſenik. 
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Réalm, s. bas Koͤnigreich, Reid. |Reave, v. a. wegnehmen; fteblen. 

Réalty, s. dic Treue (eines Unterthansé),| Re-baptization, s. die Wiedertaufe. 
der Gebhorfam. —tize, v. a. wiedertaufen. 

Ream, s. daé Ries. Rebate, v. a. betauben; ftumpf machen; 

Re-an'imate, v. a. -wieder beleben; ddmpfen.—ment,s. bie Verminderung. 
wieder befeelen. , Rebato, s. eine Art Halétraufe. 

Re-annéx, v. a. wieder hinzufuͤgen, Rébeck, s. die Stocgeige. 
wieder in Verbindung bringen. Rebel, v.n. fid) empéren, widerftreben, 

Neap,v.a.(Rorn od. Getreide) ſchneiden; fid) widerfepen. Reb’el, —ler, s. der 

ernten, einernten, einbringen. —ing-| Empoͤrer, Aufruͤhrer. —lion, s. die Em⸗ 
hook, die Sichel. —er, s. der Gchnitter.| pdrung, der Aufrubr. —lious, a. auf: 

Re-appéar, wieder erfdeinen. ruͤhreriſch. —ly, ad. —ness, s. der 

Re-approach, ſich wieder naͤhern. aufruͤhreriſche 3uftand. 

Rear, s. der Nadtrab, Nachzug; die| Re-bel’lew, v. n. wieder blifen, bruͤllen: 
bintere Stelle, letzte Glaffe, der Hin-|Re-bléss, v. a. wieder fegnen, wieder 
tergrund. a. roh, halbgahr, fruͤhzeitig. erfreuen. 

v. a. heben, erheben, aufoeben; in die Re-boation, s. das Wiederbruͤllen. 
Hoͤhe ridjten, errichten, aufwärts be-| Re-bound, v.n. &a. zuruͤckprallen, gus 
wegen, nad der Hoͤhe gu richten; auf:| riicéfliegen, abfliegen, zuruͤckſpringen. s. 
giehen, aufbringen; ergtehen, (von Ge- das 3uridprallen, Zuruͤckſpringen. 
waͤchſen) hervorbringen, ziehen; aufs| Re-brace, v. a. wieder ftarfen. | 
treiben, aufjagen, aufſcheuchen; gewin- Rebuff, s. der Ruͤckſtoß, Ruͤckſchlag, die 
nen, erhalten. v. n. (von Pferden), ſich Zuruͤckwerfung; 3uricftofung, Zuruͤck⸗ 
bdumen. —admiral, der Contre-Ad- weifung, abſchlaͤgige Antwort, Abwei— 
miral; —mouse, die Fledermaus. fung. v. a. zuruͤckſtoßen, zuruͤckſchla— 
—ward, s. der Nadjtrupp, Nachzug; gen; abweiſen. 

das Ende, der Schluß, der hinterfteVbheil. |*Re-build, v. a. wieder bauen, wieder 

Re-ascénd, v. n. & a. wieder hinauf aufbauen. 
fteigen, wieder befteigen. Rebukable, a. tadelnswerth. Rebuke, 

Réason, s. die Vernunft; Urfadje; der| v. a. tadeln, verweifen. s. der Tadel, 
Grund; der Beweggrund; Sdlub, Ver-| Verweis; Sdlag, Stoß. Rebuker, s. 
nunftſchluß; das Recht, die Billigkeit; die) der Tadler, Verweisgeber. 

Mafigung. v.n. Vernunftſchluͤſſe ma:| Rébus,s. die Bilderſchrift; das Mathfel. 
den; raifonniren ; ſchließen; nachGrund Re-but, v. a. abſchlagen, widerftehen. 
und Urfache forfden; nachdenfen,tberle-| v. n. fic) zuruͤckziehen; (im Rechtsgange) 
gen; mit jemandem fpredjen, (uͤber etwas) fid) vertheidigen. Re-butter, s. die Wi: 
reden; wortrwedyfeln,ftreiten.v.a.unter-| derlegung angefuͤhrter Rechtsgruͤnde. 
ſuchen, ergruͤnden. By — of, wegen; by Recalfy s. die Zuruͤckrufung, Zuruͤckbe⸗ 
— that, weil; in—, in Billigkeit, billig. rufung; Widerrufung, der Widerruf. 
—able, a. vernuͤnftig; billig, maͤßig; v. a. zuruͤckrufen, widerrufen; ins Ge— 
mittelmaͤßig, ziemlich, ertraͤglich —a bly, daͤchtniß rufen, erinnern. 

ad, —ableness, s. die Vernuͤnftigkeit, Recant, v. a. widerrufen. —ation, s. 
Vernunftmaͤßigkeit; Billigkeit; Maͤßi- die Wirerrufung. 

gung. —er, s. derjenige, welder ver: | Recapit'ulate,v. a. kuͤrzlich wiederholen; 
nunftmaͤßig fcliebt, der Denker; terje-| gufammenfaffen. —lation, s. die Wie- 
nige, welder verntinftig ober nad) Griin-| derholung. —latory, a. wiederholend. 
den redet. —ing, s. der Schluß, die Urt| Re-car’ry, v. a. zuruͤcktragen, zuruͤck⸗ 
gu fchliefen, der Grund; bas Maifonne-| bringen, wieder bringen. 

ment. —less, a. unverninftig. Recéde, v. n. zuruͤckgehen, zuruͤckwei— 

Re-assémble, v.a. wieder verfammeln.| chen; abiweiden, abgeben, abftehen. 
Re-assért, v. a. wieder behaupten. |Recéipt, s. ber Empfang; der Ort, wo 
Re-assime, v. a. wieder annehmen. man etwas empfangt, die Sinnahme ; 
—sump'tion,s. die Wiederannehmung.| der Schein, die Quittung, der Cmpfang⸗ 
Re-assure, v. a. der Furdt berauben,| fcjein, die Lufnehmung, Aufnahme; Ars 
Muth einfpreden. zeneiverfdreibung. Recéivable, a, em: 
Reate, s. da8 Rieth, Riethgraé. | pfangbar. Recéive, v. a. empfangen, 
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erhalten, beFommen ; annehmen; auf⸗ lung; Erjdblung, Hererzaͤhlung, Her: 


nehmen; cinnehmen; zulaſſen; faffen, 
begreifen. —vedness, s. die allgemei: 
ne Annahbme. —ver, s. der Empfaͤn— 
get; Cinnehmer; das Empfangglas, 
Ser Recipient. 
Re-cel’ebrate, v. a. wieder feiern. 
Récency, s. die Neubeit. 
Recen’sion, s. die Mufterung, Aufzaͤh— 
lung, Hernennung. 
Récent, a.. neu, nidt alt; frifd. —ly, 
ad. juͤngſt, neuerlich, neulich, vor fur: 
jem. —ness, s. die Neubeit; Frifdyheit. 
Recep’tacle, s. bas Behaͤltniß, Gefaͤß; 
der Aufenthalt, Sdlupfivinkel. —tary, 
s. die angenommene Gade. —tibil'ity, 
s. die Empfanglidfeit. —tion, s. der 
Empfang, sie Aufnahme; Annabme; 
3ulaffung; angenommene Meinung; 
Wiedererlangung , Wiedererhaltung. 
—tive, a. empfinglid. —tory, a. all: 
gemein angenommen. 
Recéss, s. die Zuruͤckweichung, 3urtict: 
tretung, Entfernung; Cingeszogenbeit, 
Ginfamfcit; Entweichung, Abdreije; 
ber einfame Ort, eingezogene Aufent: 
halt, beimlidye Aurenthalt, Sdhlupfwin: 
fel; bie Ecke, der Winkel; die Bertie: 
fung, Blende; die Zuruͤckziehung von 
ber Arbeit, die Ruhezeit, Friftgeit, die 
Feiertage, Ferien. 

eces’sion, s. die Zuruͤckweichung. 
Re-change, v. a. wieder aͤndern, wie- 
der verdndern, umdnbdern. 
Re-charge, v. a. wieder befduldigen; 
wieder laden; wieder angreifen. 
Rechéat, s. T. (bei den Sagern¥ ein 3ei: 
den, dag mit dem Sagdhorne geblafen 
witd, um die Hunde von einer falſchen 
Faͤhrte zuruͤckzurufen, der Ruͤckrufſchall. 
ecidivation,s. ber Ruͤckfall —divous, 
a. ruͤckfaͤllig. Récipe,s. die Arzeneiver— 
ſchreibung, der Arzeneizettel. 
ecipient, s. der Empfanger die 
Vorlage (der Recipient). 
eciprocal, a. ruͤckwirkend, wechſelſei— 
tig, abwechſelnd, in gegenſeitigem Ver— 
hauͤltniſſe befindlid). —ly, ad. —call- 
hess, s. die Gegenfeitigkeit, Wechſel— 
ſeitigkeit. cate, v. n. umwedfeln, ab: 
wechſeln. —cadlion, s. die Umwechſelung, 
Abwechſelung, abwechſelnde Veraͤnde— 
tung. — city, s. die Gegenſeitigkeit, Er⸗ 
wiederung. 

ecision, s. die Abſchneidung. 


Recital, Recitation, s. die Wiederho⸗ 


Part I. ate Aufl. ° 


fagung. Récitative, —tivo, s. daé 
Recitativ. 


Recile, v. a. wiederholen; erzaͤhlen; ber: 


fagen; vortragen. s. die Erzaͤhlung. 
—ter, s. der Erzaͤhler; Herfager, der, 
welder etwas vortragt. 


Reck,v.n.& a. fi) kuͤmmern, Gorge tras 


gen; achten. —less, a. unbefiimmert, 
forglos,unbefonnen,muthwillig. —less- 
ness, s. die Gorglofigfeit, Unbedadt: 
fam€eit, der Muthwwille. 


Reck’on,v. a. & n. rechnen; zaͤhlen; faa: 


gen, achten, (fir etwas) halten; anrech— 
nen; Rechenſchaft geben, bufen. To— 
up, aufzaͤhlen, hergablen, zuſammen— 
redjnen; —upon, on, auf etwas red: 
nen; —with, abrednen, Rednung bals 
ten, zur Rechenſchaft fordern. —er, s, 
ber Redhner. —ing, s. daé Rechnen, 
die Rechnung; Schaͤtzung. 


Reclaim, v.a. zuruͤck rufen; ausrufen; 


von Fehlern und Laſtern zuruͤckrufen, 
beſſern, bekehren; in gehoͤrigen Zuſtand 
verſetzen, in Ordnung bringen; zaͤhmen; 
wieder erlangen. s. die Erreichung, 
Gewalt, Befferung. —able, a. der 
Beſſerung fabig. —ant, s. der Wider: 
fpredjer. —less, a. nicht gu beffern. 


Recline, v. a. legen, niederleqen. v. n. 


fid) ruͤckwaͤrts legen, fid) lehnen, fid) 
niederlegen, liegen, ruben. a. gelebnt, 


fid) lehnend. 


Re-cloése, v. a. wieder ſchließen; wieder 


verfdlieBen. 


Rechide, v. a. oͤffnen, auffdliepen. 
Recluse, a. verſchloſſen; einges,ogen, 


einfam. s. der zuruͤckgezogene Menſch, 
der Ginfledler. a. zuruͤckgezogen. —ly, 
ad. —ness, reclusion, ‘s. die Ginfam: 
feit. Reclusive, a. Verborgenbeit ge: 
wabrend. 


Recoagulation, s. das Wiedergerinnen. 
Recog’nisance,s. die Wiedererfennung, 


Anerfennung; das Kennzeichen; die 
(gerichtliche) Zuſicherung, Sicherheit; 
Verſchreibung, Verbuͤrgung; das Unter: 
pfand. Rec'ognise, v. a. erkennen; an: 
erkennen; von neuem pruͤfen, wieder 
durchſehen. Recognisée, s. derjenige, 
welchem eine (gerichtliche) Zuſicherung 
oder Sicherheit geleiftet wird. Recog’- 
nisor, s. bderjenige, welder eine (ge— 
richtliche) 3ufiherung ober Sicherteit 
leiftet, der Ausfteller einer gerichtlichen 
Siderheit. Recognition, s. die Wie: 
° 30 
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dererkennung; Anerkennung Pruͤfung; 


Vergeltung; Belohnung, der Lohn. 


Recoil, v. n. zuruͤckfliegen, zuruͤckpral— 
len; zuruͤckfallen; ſich zuruͤckziehen, gu: 
ruͤckweichen; (vor Schrecken oder Un— 
willen) zuruͤckfahren, erſchrecken, ſchau— 


bern. v. a. zuruͤckfahren machen, zuruͤck— 
treiben. s. das Zuruͤckprallen. 


Re-céin, v. a. von neuem muͤnzen, 


wieder praͤgen. Re-coin'age, s. das 
Ummuͤnzen. 


Recolléct, v.a. wieder ſammeln; ins Ge⸗ 


daͤchtniß zuruͤckbringen; ſich erinnern; 
ſich beſinnen; ſich ſammeln, ſich faſſen. 

Rec’ollect,s. der Barfuͤßer, Franciscaner. 
Recollec’tion, s. bie Sammlung; Erin: 
nerung; Vefinnung; Faffung ; bas Ge— 
daͤchtniß. 

Re-com’fort, v. a. wieder troͤſten, 
wieder ftarfen. —less, a. troftloé. 
Recom’mence, v. a. wieder anfangen. 
Recomménd, vy. a. empfeblen. —d’a- 
ble, a. empfeblungéwiirdig. —ly, ad. 
—dation, s. die Empfehlung. —d’a- 
tory, a. empfeblend. —d’er, s. der 

Empfehler. 

Re-commit, v. a. von neuem in Verhaft 
nehmen, (im Parlemente) von neuem 
vor ein Committee bringen. 

Re-compact,v.a.wieder zuſammenfuͤgen. 

Rec’ompense, v. a. belohnen; verguͤ— 
ten, entſchaͤdigen. s. die Belohnung; 
Verguͤtung, Entſchaͤdigung, der Erſatz. 

Re-compilement, s. die neue Zuſam— 
mentragung 

Re-compose, v. a. wieder zuſammen— 
ſetzen; von neuem fegen; wieder in 
HOrdnung bringen; wieder berubigen. 
—position, s. die neue 3ufammen: 
fegung, Wiederherſtellung. 

Rec’oncile, v. a. auéfipnen, verfibnen, 
geneigt machen, wiederin Gunſt fesen, 
gum Freunde maden, Buneigung ver: 
ſchaffen; ubereinftimmen machen, ver: 
binden, vereinigen. —able, a. verſoͤhn— 
lid); vereinbar, vertraglid. —able- 
ness, s.die Verſoͤhnlichkeit; Vereinbar: 
feit, Vertraglidfeit. —ment, s. die 
Ausfopnung, Verfdpnung; Wiederher- 
ftellung der Gunft, Wiederherftellung 
der Freundfdaft. —ciler, s. der Ver: 
ſoͤhner, derjenige, welder Dinge in Ue— 
bereinftimmung bringt. —ciliation, s. 
die Verfdhnung, Ausfdpnung; Verein: 
barung, Uebereinftimmung. —atory, 
a. verfobnend. 
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Re-condénse, v. a. wieder verdicken. 
Recon‘dite, a. verborgen, gebeim, tief. 
Re-condiict, v. a. zuruͤck fuͤhren 
Re-conjoin, v. a. wieder vereinigen. 
Reconnditre, v.a. in Augenfdein neh: 
men, beftdtigen; ausſpaͤhen, auéfor: 
ſchen, vecognosciren. 

Re-con’quer, v. a. wieder erobern. 

Re-con’secrate, v. a. wieder einweihen. 
Re-consid’er, v. a. wieder in Betradt 
ziehen, von neuem erwaͤgen, wieder 
uͤberlegen. 

Re-convéne, v.a. wieder verfammeln. 
vy. n. fic) wieder verfammeln. 

Re-conversion,s. dieWiederbekehrung. 

Re-convéy, v. a. wieder binfiihren, 
zuruͤckfuͤhren. 

Record, v. a. im Andenken erhalten; 
aufzeichnen, niederſchreiben, zu Protofoll 
nefmen; erzaͤhlen; feiern. Rec’ord,Re- 
cord, s. tie Verzeichnung, ſchriftliche 
Aufbewahrung, das Protofoll, Urkunde; 
Nachricht. —dation, s. das Andenken. 
—der, s. der Einſchreiber; Urkundenbe— 
wabhrer; der Redtsverwalter, Wort: 
fuͤhrer; eine Art Fldte. 

Re-couch, v.n. fid) wieder niederlegen. 

Recov’er, v. a. wieder gefund maden, ge: 
nefen machen, wieder herftellen; wieder 
gut maden, wieder einbringen; wieder 
gewinnen, wieder erhalten; erlangen; 
befreien. v.n. genefen,fid) wieder erholen, 
wieder gu fid) fommen. —able, a. fabig 
wieder hergeftel{t gu werden, fabig gu ge 
nefen ; was wieder erlangt werden fann. 
—ry, s. die Wiederherftellung, Gene: 
fung; Wiedererlangung , Wiedererobdes 
rung; €rlangung. 


Recount, v. a. wiedererzablen ; hererzaͤh⸗ 


len, ergablen. —ment, s. die Erjablung. 


Recoure, v. a. wieder geminnen, wits 


der erhalten. 

Recourse, s. das Zuruͤckgehen, die Bite 
derholung; oer Ricfall; die 3ufludt; 
der 3ugang. 


Rec'reant,a. feige, verzagt; falſch, unge 


treu, treuloé, abtriinnig ; ruchlos. s. det 
ruchloſe Menſch, nichtswuͤrdige Menſch. 


Rec’reate, v. a. erquicken; ergdtem 


To — one's self, fid) erholen. —ation, 
s. bie Erholung ; Erquidung. —ative, 
a. erfrifdend, erquicend, ergoͤtzend. 


Rec'rement,s. der Auswurf, Gdaum. 


—ment’al, —mentitious, a, wntcily 


ſchlackig. 


Recrim inate, v. a. & n. wieder beſchul⸗ 
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digen, eine Gegenbeſchuldigung hervor: 
bringen, recriminiren. —nation, s. die 
Gegenbefduldigung. —nator,s. derGe- 
genbeſchuldigung madt. —natory, a. 

Recrudes'cent, a. wieder aufbrechend, fid) 
wieder verſchlimmernd (v. einerWunde). 

Recruit, v. a. wieder herftellen, ergdnjen, 
wieder anfiillen, wieder ftarfen; erqut: 
den; durd) Werbung erganjen. v. n. fic) 
erholen; Soldaten aniwerben, werben. 

To—one’s self, fid) wieder erbolen. s. 
der Neugeworbene, Angeworbene. 

Rectangle, s. der rechte Winkel; die 
redtwinkelige Figur. -a. rechtwinkelig. 
—gular, a. redjtwinfelig. —ly, ad. 

Rectifiable, a. der Beridtigung fabig. 
—fication, s. die Beridtigung; Reini: 
gung, fauterung. —fier, s. der Berich— 
tiger. —fy, v.a. in den rechten 3uftand 
ſehen; verbeffern, beridtigen; wieder: 
holt absiehen, rectificiren, reinigen. 

Rectilin’eal, —n’ear, —n’eous, a. 
rechtlinig, gerabdlinig. 

Rec'titude, s. die gerade Beſchaffenheit, 
Geradheit; Ehrlichkeit, Rechtſchaffen— 
heit, Redlichkeit. 

Rector, s. der Leiter, Fuͤhrer, Vorſte— 
ber; Pfarrberr. Rectorial, a. dem 
Pfarrherrn gebhérig. Rec’torship, s. 
bas Vorfteheramt, die Leitung; die 
Pfarrherrnftelle; Pfriinde. Rec’tory,s. 
bie Pfarre, das Pfarrhaus. Rec'tress, 
s. die Fuͤhrerinn, Leiterinn. . 

Recule, s. Recoil, . : 

Recum’bency,s. das Zuruͤckliegen; die 
liegende Stellung; Rube. —bent, a. 
zuruͤckgelehnt, lehnend, liegend. 
Recur, v. n. wieder kommen, ſich wie— 
der darſtellen, vorkommen; wieder ein— 
fallen; fein Zuflucht nehmen. —renice, 
—rency, s. die Wiederkehr, Ruͤckkehr. 
—rent, a. wiebderfehrend. —sion, s. 
bie Ruͤckkehr, der Ruͤcklauf. . 

Recure, v. a. wieder beilen, wieder her: 
ftellen. s. bie Rettung, Hilfe; das Retz 
tungémittel, Hulfémittel. 
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ber Roͤthel; —coat, der Rothrock, Sol⸗ 
dat; —herring, der gerdudjerte Haͤ— 
ring, Bidling; —hot, roth glivend, 
feuerroth; —lead, der Mennig; — 
shank, das Rothbein, (ein Vogel, aud 
ein Spottname fiir die Sdottlander); 
—streak, ber Rothftreif (ein Apfel); 
—start, —tail, der Rothſchwanz, das 

Schwarzkehlchen (ein Vogel); —wing, 
die Rothdroffel (ein Vogel). 

Red‘den, v. a. rothen. v. n. errdthen. 

Red'dish, a. réthlid. —ness, s. bie 
Roͤthlichkeit. 

Reddition, s. die Wiedergabe, Erſtat— 
tung, Erfegung; Uebergabe. 

Red'itive, a. erwiedernd, antiwortend. 

Réde, s. der Rath. v. a. vathen. 

Redéem, v. a. loskaufen, loͤſen, ausloͤ— 
fen; erldfen; vergtiten, erſetzen, wieder 
gut machen, wieder einbringen ; retten, 
befreien. —able, a. der Ausloͤſung fa- 
big, ablésbar, ausldsbar; der Erldfung 
fibig. —ableness, s. die Faͤhigkeit 
loégefauft gu werden, die Fabigkeit 
erloft gu werden. —er, s. der Erloͤ— 
fer, Metter, Erretter. 

Re-deliv’er, v. a. wieder tiberliefern, 
wieder einfandigen. Re-deliv’ery, s. 
die Wiedereinhandigung. 

Re-demand, v. a. zuruͤck fordern, wie— 
der fordern. 

Redemp’tion, s. die Loskaufung; Er— 
ldfung. —tory, a. zur Losfaufung ge- 
hoͤrig, die Erldfung betreffend. 

Redin‘tegrate, v. a. wieder ergaͤnzen; 
erneuen, erneuern. a. wiederhergeftellt, 
erneuet. —gration, s. die Wiederher- 
ftellung, Erneuung, Crneuerung. 
Red'ness, s. die Roͤthe. 

Red’olence, —lency, s. der Wobhlge- 
rud. —lent, a. woblriedend. 

Redouble, v. a. verdoppeln; wiederbho- 
len; erriedern. 

Redoubt, s. T. die Redoute. —able, a. 
furdtbar. —ed, a. gefuͤrchtet, furdt- 
bar, ſchrecklich, fuͤrchterlich. 


Recurvation, —vity, s. die Zuruͤckbie— Redound, v. n. zuruͤckſchießen, zuruͤck— 


gung. —vous, a. zuruͤckgebogen. 
Recusant, s. der, welder fich weigert, 


gctrieben werden, zuruͤckfallen, zuruͤck⸗ 
kehren; gereiden; erfolgen. 


ber Weigerer, Abweidende; namentlich Redréss, v.a. verbeffern; belfen, abbel: . 


in England, wer fid) weigert, dem) fen. , 
Konige den Guprematé- Gid gu leiften.| Abhuͤlfe; Hilfe, 


a. abweidend. Recuse, v. a. verwei⸗ 
gern, verwerfen. 


s. die Gefferung, Verbefferung; 
der Beiftand; das 
Huͤlfsmittel. —er, s. der Verbefferer, 
Helfer. —ive, a. bhelfend, beffernd. 


Red, a. roth. s. die Rothe, das Roth.| Redséar, v.n. fid) brécein, abfpringen 
—breast, das RothEehlden; —chalk,' (von fprdvem Eiſen). 
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Rediice, v. a. zuruͤckbringen, zuruͤck- s. die Verftirtung. 

fuͤhren; in einen gewiffen Suftand brin:| Re-enjoy, v. a. wieder geniefen. 

gen oder verfepen; in Eleinere Theile Re-en'ter, v. a. & n. wieder hinein: 
verwandeln, verminbdern ; herabbringen,| geben, wieder Hineinfommen. 
berunterbringen, berabfepen; eingiehen,|Re-enthrone, v, a. wieder auf den 
aufoeben; abdanfen; unterwerfen, un- Thron fesen. 

terwitrfig maden; wunterjoden, er:|Re-éntrance, Re-éntry, s. bas Wie: 
obern; ftellen, ordnen. Reduced, her:| bderbineingeben, Wiederhineinkommen. 
untergefommen, elend. —ment, s. die| Reer’mouse, s. die Fledermaus. 
Zuruͤckbringung; Verminderung; Un-| Re-estab’lish, v. a. wieder herſtellen. 
terwerfung, Unterjodung. Reducer,| —ment, s. die Wiederherftellung. 


s. derjenige, welder jurictfiprt, in| Reeve, s. der Schultheiß, Vogt, Aufſeher. 
Ordnung bringt, unterwiirfig made. 

Reducible, a. was fid) zuruͤckbringen 
oder zuruͤckfuͤhren laͤßt. —ness, s. die 
Faͤhigkeit zuruͤckgefuͤhrt gu werden. 

Reduc'tion, s. die Zuruͤckfuͤhrung, 3u: 
ridbringung, Berminderung; Aufge: 
‘bung, Cingiehung ; Abdankung. —'tive, 
a. vermindernd. s das Verminderungs: 
mittel. —ly, ad. 

Redun’dance, —dancy, s. dev Ueber: 
fluß, die Ueberfliffigfeit. —dant, a. in 
febr grofer Menge vorhanden, ſehr reid: 
lid) ; uͤberfluͤſſig; weitidweifig.—ly,ad. 

Reduplicate, v, a. verdoppeln, —cd- 
tion, s. die Verdoppelung. —cative, 
a. verdoppelnd. 

Ree, v. a. fieben, durdfieben. 

Re-ech’o, v. n. wiederhallen, wieder: 
ſchallen. 

Réechy, a. raͤucherig, rußig, ſchwarz, 
ſchmutzig. 

Reed, s. das Rohr, Schilfrohr; die Fs: 
te; der Pfeil. —ed, a. mit Mohr oder 
Schilf bewadfen. —en, a. aus Rohr 
oder Schilf bejtehend, aus Rohr verfer- 
tigt. —less, a. nicht mit Robr oder 
Schilf verfepen. —dy, a. mit Rohr 
oder Schilf angefuͤllt. 

Re-ed'ify, v. a. wieder aufbauen, von 
neuem bauen. 

Reef, s. die Kelfenbanf, Gorallenbank; 
das jufammengerollte oder aufgerollte 
Gegel. v. a. (die Segel) aufrollen, 
zuſammenrollen. 

Reek, s. der Rauch, Dampf, Dunſt; 
Schober. v. n. rauchen, dampfen, dun— 
ſten. Reek’y, a. rauchig, raͤucherig; 
ſchwarz, ſchmutzig. 

Reel,s. der Haspel, die Weife; eine Art 
Tanz. v. a. weifen, hagpeln; waljen, 
rollen. v. n. taumeln. 

Re-elec'tion, s. die Wiedererwaͤhlung. 


Re-enict, v. a. von neuem verordnen. | 
Re-enfoérce, v. a. verftarfen. —ment, 


Re-examination, s. die abermalige Un: 


terfudung, wiederholte Prifung. Re- 
exam'ine, v.a. wieder ausfragen, wie: 
der priifen, wieder unterfucjen. 


Reféct, v.a. erquicen, laben, erfrifden. 


—tion, s. die Erquicung, Erfrifdhung. 
—Vory, s. da8 Speiſezimmer. 


Refél, v. a. widerlegen. 
Refér, v. a. verweifen; besiehen, zurüͤck⸗ 


fiibren. v.n. fid) beziehen. —rée, s. der 
Sdiedsmann. —rence, s. die Verwei- 
fung, Beziehung, der Bezug. —rend’- 
ary,s. der Schiedsrichter. —rible, a. 
fabig in gewiffer Beziehung betrad: 
tet ju werden, beziehbar. 


Re-fermént, v. a. wieder in Gabrung 


bringen. 


Refine, v.a. reinigen, lautern; verfei: 


nern; verſchoͤnern; raffiniren; Zucker 
ſie en. v. n. fid) reinigen, fid) laͤutern; 
Verfeinerungen gebrauchen, Verfeine— 
rungen einfuͤhren; kuͤnſteln. —nedly, 
ad. auf eine erkuͤnſtelte Art. —fine- 
ment, s. die Cauterung ; Verfeinerung; 
Biererei. Refiner, s. der &duterer; 
Verfeinerer, Raffinirer, Suckerfieder. 
Re-fit, v. a. wieder berftellen; wieder 
ausritften ; auébeffern. 


Refléct, v.a. zuruͤckwerfen. v. n. zuruͤck. 


geworfen werden, zuruͤckprallen; Licht 
zurückwerfen, einen Wiederſchein von fid) 
geben; abweiden; nachdenken; uͤberle— 
gen, betradten, erwagen; fid) befinnen; 
mit Tadel auf etwas zielen, Vorwirfe 
machen, Unehre bringen, Gdhatten auf 
Semanden werfen (fig.). —tent, a. gus 
ruͤckprallend, zuruͤckgeworfen. —tion, s. 
die Zuruͤckwerfung, das Zuruͤckprallen, 
der Wicderfdecin, das Nachdenken, der 
Gedanke, die Betrachtung, die Ueber: 
legung; der Tadel, die Anzuͤglichkeit. 
—tive, a. zuruͤckwerfend, wiederſchei⸗ 
nend; nachdenkend. —or, der, welder 
uͤberlegt; eine Art Fernrobr. 
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Refléx, a. ruͤckwaͤrts geridtet, zuruͤck⸗ 
kehrend; nachdentend. s. die Zuruͤckwer—⸗ 
fung; der Wiederfdein. v. a. zuruͤck— 
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verweigern ; veriverfen. Réfuse, a. vers 
worfen, ſchlecht. s. die abſchlaͤgige Ants 
wort, Verweigerung; der Auswurf; 


werfen. —ibil'ity, s. die Faͤhigkeit der) die Defe. 
Zuruͤckwerfung. —ible, a. der Zuruͤck Refütal, Refutation, s. die Wider: 


werfung fabig. —ive, a. zuruͤckgewor— 


legung. 


fen; fic) auf etwas BVergangenes be-|Refute, v. a. widerlegen. 


jiehend, angttglid. —ly, ad. 
Re-float, s. der Ruͤckfluß, die Chobe. 
Re-flour’ish, v. n. wieder bluͤhen. 
Re-flow, v. n. zuruͤckfließen. 


Regain, v. a. wieder gewinnen; erlan: 


gen, oder beEommen. 


Régal, a. koͤniglich. s. ein gewiſſes 


Tonwerkjeug. —ly, ad. 


Ré-fluent, a. zuruͤckfießend. —ency,|Regale, s.das finiglidhe Vorrecht; Re- 


s. bas Zuruͤckfließen. 
Ré-flux, s, der Ruͤckfluß. 
pipe bie Staͤrkung, Erqui: 
ung. 
Reform, v, a umfdaffen; beffern, ver- 
beſſern. v. n. fich beffern. s. die Umſchaf— 
fung; Befferung, Verbefferung. —ma- 
tion, s. Die UManderung, Umfdaffung ; 
Verbefferung ; Kirchenverbeſſerung, 
Glaubensreinigung, Reformation. — 
mer, s. ter Verbefferer. —mist, s. ein 
Mitglied der reformirten Kirche, der, 
welder politifhe Berbefferungen fudt. 
Refound, v.a. umſchmelzen, umgießen. 
Refract, v. a. die Strablen breden. 
—lion, s. die Strablenbredung. — 
live,a. zur Strahlenbrechung gefdictt. 
—toriness, s. bie Widerfpanftigfeit. 
—tory, a. widerfpanftig. 
Refragable, a. wibderlegbar. 
Refrain, v. a. zuruͤck halten; mafigen. 
v. n. ſich maͤßigen; fid) enthalten. 
Refrangibil'ity, s. die Bredbarteit. 
— a. brechbar. 
Refrésh, v. a. erfriſchen, erquicken; auf: 
ftiſchen. —ec, s. der Erfriſcher, das 
Erfriſchungsmittel. —ment, s. die 
Erfriſchung. 


gal, v. a. bewirthen, guͤtlich thun. v. 
n. ſchmauſen. —ment, s. die Béwir= 
thung, gaſtliche Unterhaltung, Erfri⸗— 
ſchung, Erquickung. toy 
Regalia, s. pl. die Beiden der koͤnigli⸗ 
den Wuͤrde, Ednigliden Infignien; 
die Regalicn, koͤniglichen Vorredste. 
Regal'ity, s. die Koͤnigswuͤrde. 
Regard, v. a. anfeben, betradjten; ad 
ten; beobadhten; betreffen, gerichtet feyn, 
gelegen ſeyn. s. der Blick, Anblick; die 
Anficht, Ausficht ; Aufmerkſamkeit; ; Ad- 
tung; das Xnfehen; die Hinfidt, Muck: 
fit, Beziehung. —able, a. ficdtbar, 
merkwuͤrdig. —er, s. der Beobachter ; 
Aufſeher. —ful, a. aufmerffam, acht⸗ 
fam, beforgt. —ly, ad. —less, a. un: 
aufmerffam, unadtfam, nadlaffig, un: 
beforgt; vernadlaffigt, verachtet. —ly, 
ad. —lessness, s. bie Gorglofigfeit, 
Nachlaͤſſigkeit, Unaufmerkſamkeit. 
Régency, s. die Regierung, Herrſchaft; 
Reichsverweſung, Regentſchaft, die 
Landſchaft; die Reichsverweſer. 
Regen’erate, v. a. wieder gebaͤren; wie: 
der hervorbringen. a. wiedergeboren, neu⸗ 
geboren; wieder hervorgebracht. —rate- 
ness, —ration, s. die Wiedergeburt. 


Refrigerant, a. kuͤhlend, abkuͤhlend. s.|Régent, a. herrſchend, regierend; die 
dag Kuͤhlmittel. —rate,v. a. kuͤhlen, ab⸗ Herrſchaft verwaltend. s. der Beherr⸗ 
kuͤhlen. —ration, s. die Kuͤhlung. — ſcher; Reichsverweſer, Regent, Statt: 
rative,—ratory,a. kuͤhlend. —ratory,| halter. —ship, s. die Regentſchaft; 
s. bag Kuͤhlfaß; Kuͤhlmittel. —rium,| die Statthalterfdaft. ; 

s. die Kuͤhlung, das Kuͤhlungsmittel. Regerminalion,s. daé Wiederaufkeimen. 
Refuge,s. die Zuflucht; der 3ufludts- Re’gible, a. regierbar, lenkſam. 

ort; bas Hilfemittels v. a. in Schutz Regicide, s. der Koͤnigsmord; Koͤ⸗ 
nehmen. Refugée, s. der Fluͤchtling. nigsmoͤrder. 
Reful'gency, s. der Glanz, Schein. Re’gimen, s. 
—gent, a. glangend,fdeinend.—ly,ad.| Soft, Didt. 
Refund, v. a. zurückgießen; zuruͤckge- Régiment, s. die Regierung, das Regts 
ben; zuruͤck bezahlen, erftatten. ment. —t’al, a. zum Megiment gehoͤrig⸗ 
Refusal, s. die Rerweigerung, abſchlaͤ— —t’als, s. pl. die Uniform. 

gige Antwort; der Verkauf; die Wahl. Région, s. die Gegend, Landfdhaft; der 
Refuse, v. a. ausfdlagen, abſchlagen, Stand. 


bie Gefundheitéspflege, 
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Régister, s. bas Verzeichniß; Protocoll;|Re-imbark, v. n. wieder einfihiffen. 


Regifter; Snhaltéverjeidhnif ; der Cin: 
ſchreiber Regiſtrator]. v. a. verzeichnen, 
einſchreiben, eintragen. —ship, s. das 


Einſchreiberamt. —try, s. die Einſchrei⸗ Koͤrper machen. 


bung, Einregiſtrirung, Eintragung; die 
Einſchreiberſtube; das Verzelchniß. 

Reg'let, s. (bei den Buchdruckern) T. 
der Durchſchuß; Columnenſteg. 
Reg'nant, a. herrſchend, regierend. 
Re-gérge, v. a. ausſpeien, wieder von 
fic) geben; verfdlingen, verſchlucken, 
fic) uͤberladen. 

Re-graft, v. a. wieder pfropfen, von 
neuem impfen. 

Re-grant, v. a. wieder gewdbren. 

Regrate, v. a. beleidigen ; auffaufen, troͤ⸗ 
deln, —ter, s. der Aufkaͤufer; Troͤdler. 

Re-gréet, v. a. wieder griifen. s. der 
Gegengruß. 

Régress, —sion, s. die Ruͤckkehr. Re— 
gréss, v. n. zuruͤckgehen, zuruͤckkeh— 
ten. —s‘ive, a. zuruͤckkehrend. 

Regrét, s. die Reue; bas Bedauern; der 
Verdruß; Gram, Kummer; Wider: 
wille. v. a. bereuen; bedauern, bekla— 
gen; unjufrieden feyn. 
eg’ular, a. regelmafig, ordentlidy. s. 

der Ordensgeiſtliche (bet den Katholi— 
fen). —ly, ad. —lar‘ity , s. die Re: 
gelmafpigteit. —late, v. a. regen; 
ordnen; gebdrig ridjten, recht ftellen. 
—lation,-s. die Ordnung, Einrich— 
tung; BVerordnung; Berfabrungésart. 
—lator, s. der Ordner, Cinridter; 
(an einer Maſchine, 3. B. einer Uhr) 


bie Richtſcheibe, Stellſcheibe, der Ridt:| R 


ftift, Stellftift; ber Wegweiſer. 

Reg’ulus, s. T. (in der Scheidekunſt) 
der Koͤnig. 

Regur’gitate, v. a, zuruͤckgeben, jus 
ruͤckwerfen, zuruͤckgießen. v.n. juried: 
fiiefen; uberfliefen. 

*Re-héar, v. a. wieder hoͤren, Probe hal: 
ten. 

Rehears’al, s. die Wiederholung; Her: 
fagung, die Probe. Rehéarse, v. a. 
wiederholen; berfagen, vortragen; er: 
gablen; vorlaufig darftellen, gur Pro: 
be darftellen. 

Rejéct, v. a. verwerfen ; von fics ftofen, 
verſtoßen; ausfdlagen. Rejec'tion, s. 
bie Verwerfung; Wegwerfung; Aus: 
werfung; Verſtoßung. 

Reign, v.a. &n. herrſchen. s. die Re: 
gierung, Herrfdaft; das Reid. 
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—ation, —ment, s. die Riedereins 
ſchiffung. 
Re-imbod'y, v. a. wieder zu einem 
ve nm. ſich wieder gu 
einem Ganzen verbinden. 
Re-imburse, v. a. wieder bezahlen, 
entſchaͤdigen —ment, s. die Wieders 
bezahlung, Schadloshaltung. 
Re-impreg’nate, v. a.wieder ſchwaͤngern. 
Re-impreés sion, s. der abermalige 
Abdruck; die neue Auflage. 
Re-imprint, v. a. wieder drucken. 
Rein, s. der Zuͤgel, Zaum. v. a. mit dem 
Sigel lenfen; im 3aume alten. To — 
in, durd) den 3aum zuruͤckhalten. 
Rein‘deer, s, das Rennthier. 
Reins, pl. die Nieren. 
Re-ingratiate, v.a. wieder inGunft fegen. 
Re-insért, v. a. wieder einruͤcken. 
Re-inspire, v. a. wieder beleben. 
Ke-instal, v. a. wieder einfegen. 
Re-instate, v. a. wieder einfegen, wit: 
der berftellen. 
Re-in'tegrate, v. a. wieder herſtellen, 
wieder (in einen gewiſſen Zuſtand) 
verſetzen. 
Re-invést, v. a. wieder bekleiden, wie⸗ 
der einſetzen. 
Rejoice, v. n. ſich freuen. v. a. erfreuen. 
Rejoicer, s. der, welder fic) freut. 
Re-join, v. a.& n. wieder vereinigen, 
wieber gu Semandem ftofen, wieder bee 
gegnen, antworten, erwiedern. —der,s. | 
die Antwort, Gegenantwort, Replit. ! 
Rejolt,s. die Erfditterung, der Stoß 
ejourn, v. a. jum zweitenmale ule 
fchieben, wieder verfdieben. 
Reit, s. das Riethgras. | 
Reit’erate, v. a. wiederhofen. —ration, 
s. die Wiederholung. | 
Re-judge, v. a. wieder unterſuchen, wit 
der beurtheilen; ein Urtheil revidiren. | 
Re-kin’dle, v. a. wieder anzuͤnden; 
yon neucm beleben. | 
Re-land, v. a. wieder ang Land ſetzen 
Relapse, v. n. jurticffallen. s. der 
Ruͤckfall. 
Relate, v. a. berichten; erzaͤhlen; in 
Verwandtidhaft bringen; zurückbrin— 
gen, wiebderbringen, v. n. fid) beziehen, 
betreffen. Relater, s. ber Erzaͤhler. 
Relation, s. ber Beridt, die Erzaͤhlung; 
Beziehung; das Verhaͤltniß; die Bere 
wandtfdaft; der, die BWerwandte 
—ship, s. die Verwandtſchaft. 
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ReVativey az fic) beziehend, in Bezie- Reliévo, s. die Erhabenheit, erhabene 
hung ftebend, beziehlich. s. der (die)| Arbeit. 

Berwandte ; das VBegiehungswort; die Re-light, v. n. wieder erleudyten. 
Beziehung. —ly, ad. Religion, s. die Religion, Gottestehre, 
Relax, v.a. ſchlaff machen; entipannen;| Gottfeligteit, Gottesfurdt. —ist, s. 
oͤfnen, aufloͤſen; nachlaſſen; mildern; ver:| der Froͤmmling. 

mindern; ſchwächen; erholen, erfriſchen, Religious, a. gotteslehrig; religioͤs; 
ruhen laſſen, entmuͤden; vergnuͤgen, be-⸗ gottesfuͤrchtig, gottſelig, fromm; gee 
luftigen. v.n. erſchlaffen, ſchlaff werden; wiſſenhaft, genau. —ly, ad. —ness, 
nachlaſſen; nachgeben. —ation, s. die s. die Gottesweisheit; Gottesfurcht; 
Erſchlaffung, Entſpannung; Nachlaſ- Froͤmmigkeit, Gottſeligkeit. 

ſung; Milderung; Erholung. Relin’quish, v. a. verlaſſen; fahren laſ⸗ 
Relay, s. der Pferdewechſel; die friz| fen; aufgeben. —ment,s. dieVeriaſſung, 
ſchen Pferde. Aufgebung, Entfagung, Abtretung. 
Reléase, v. a, loslaſſen, entlafjen ; befrei⸗ — s. das Reliquienkaͤſtchen. 
en, erloͤſen; aufgeben; nachlaſſen, mil- Rel'ish, s. der Geſchmack; der angeneh—⸗ 
dern. s. die Entlaſſung, Befreiung; me Geſchmack; ein Bißchen zum Schme⸗ 
Nadlaffung, Erlaſſung; die Aufopfe- cken oder Koſten; der Vorſchmack; Ges 
tung eines Anſpruchs, die Uebergabe fallen, das Wohlgefallen; Vergnuͤgen; 
eines Rechts; die Sduldentiafjung,| die Art und Weife. v. a. einen Geſchmack 
ber Bezahlungsfdein. mittheilen; Gefdymacé (an etwas) fine 
Rel'egate, v. a. verweifen, verbannen.| den; Gefallen haben; billigen. v. n. 
—gation, s. die Verweifung. ſchmackhaft feyn; Bergniigen gewdh: 
Relént, v. a. weid) werden; ſchmelzen, ten, Beifall finden; (nad) etwas) 
serfliefen; nadlaffen, nadjgeben; ſich fdymecden. —able, a. ſchmackhaft. 
erweichen laffen, ſich befanftigen laffen.| Re-live, v. a. iné Leben zuruͤckrufen. 
¥. a. nadlaffen, abfpannen, ſchwaͤchen, v. nm. wieder aufleben. 

mindern; befanftigen, mildern. s. die| Re-love, v. a. wieder fieben. 
Erholung, Rube, der Stillftand. —less,| Relucent, a. ſcheinend, glangend, durdy: 
a. hart, unbarmberzig, gefpannt. ſichtig. 

el'evant, a. aufhelfend, aufrichtend; Reluct, v.n. widerſtreben, ſich ſtraͤuben, 


— 
I 


von Bedeutung. Relevation, s. die 
Aufrichtung. 

eliance, s. das Vertrauen. 
Rel'icks, s. pl. die Ueberbleibſel; der 
Leichnam; die Meliquien. 
Rélickly, ad. beilig. 
Rélict, s. die hinterlaffene Ehefrau, 
Wittwe. 
Reli¢f,s. die Erleidjterung ; Milderung, 


fid) widerjegen. —t’ance, — l'ancy, s. 
der Widerwille, Widerftand, die Widers 
fesung, Widerftrebung. —t’ant, a. Wis 
derwillen empfindend, fid) ftrdubend, 
widerwillig, widerfinnig. —ly, ad. 


Relume, Relimine, v. a, wieder ans 


zuͤnden, wieder erleuchten. 


Rely’, v. n. fid) verlaſſen, trauen, vere 


frauen. 


Linderung ; Befreiung, Hilfe; Entfe: 
bung (eines belagertenOrtes); Abloͤſung 
(tinerSdhilbwade); das rechtliche Huͤlfs⸗ 
mittel; die Unterftigung, daé Armen— 
geld ; das Hervorragen; die erhabene Ar: 
beit; die Unterſcheidung, die Folie, der 


Remain, v.n. bleiben; uͤbrig feyn; vers 
bleiben, verharren, beharren. v. a. er⸗ 
warten. s. das Ueberbleibfel, der Reft, 
Ueberreft; die Wohnung, der Aufent- 
balt. Remains, pl. die Ueberrefte, 
der Leichnam. —der, a. uͤbrig geblies 
Gegenfag; die Lehnsabgabe. ben, uͤbrig gelafjen. s. das Ueberbleib: 
Reliéveable, a. der Hilfe fabig, was ſich fel, dex Ueberreft; der Leichnam. 
mildern aft, abbelflid). Reliéve, v. a. Re-make, v. a. wieder machen. 
erleidjtern; lindern, mildern ; befreien; Remand, v. a wieder vorfordern, jur 
belfen, abbelfen; unterftigen; (eine! weiteren Unterfudjung vovwweifen. 
Schildwache) abldfen; (einen Ort) ent: Rem’anent, s. der Reft. 
fegen ; Rechtͤhuͤlfe angedeiben laffen; he:| Remark, v. a. bemerfen, anmertfen. s. 
en, bemerElid) machen, auszeichnen. Re-| die Anmerkung, BemerFung. —able, a. 
lévement, s. die Erleidjterung, Erlaſ- merfwiirdig.. —bly, ad. —ableness, 
ſung. Reliéver,s. der Abhelfer; Abloͤſer. s. die merkwuͤrdige Beſchaffenheit, Merk: 
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wuͤrdigkeit. —er, s. der Anmerker, Be: 
merfer. 

Remédiable, a. abbelflid. —diate, a. 
heilſam. Rem’ediless, a. unbeilbar. 
—ness, s. die Unbeilbarfeit. Rem’edy, 
s. das Mittel; das Arjzencimittel, 
Heilmittel; Gegenmittel, Huͤlfsmit— 
tel; die Abhuͤlfe; das Linderungsmittel, 
die Erleichterung, Linderung; Erſetzung, 
der Erſatz; das Erſetzungsmittel. v. a. 
heilen; abbelfen. 

Remen? ber, v.a. eingedenk ſeyn; im Ge: 
daͤchtniß behalten; fic erinnern; ins An— 
denfen bringen; das Andenken erneuern, 
(jemanden) erinnern; im Andenken be: 
balten; erwaͤhnen. —berer,s. derjenige, 
welder eingedenEift, welder fich erinnert. 
—brance, s. die Erinnerung; das Anz 
denken, Gedaͤchtniß; Denkmal; die Nad: 
richt, Urkunde. —brancer, s. der Erin— 
nerer; ein gewiſſer Beamter bei der 
Schatzkammer. 

Remércie, v. a. danken. 

Rem'igrate, v. n. zuruͤckwandern, ju: 
ruͤckkehren. —tion, s. die Ruͤckwan— 
derung, Ruͤckkehr. 

Remind, vy. a. ing Andenken bringen, 
erinnern. 

Reminis’cence, s. die Crinnerung. 
—cential, a. zur Erinnerung gehoͤ— 
tig, erinnernd. 

Remiss, a. ſchlaff, erſchlafft; matt, tra: 
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gefifd). Rem/‘orate, v. a. aufgalten, 
bindern. 

Remorse,s. der Gewiffensbif, die Ges 
wiffensangft, peinliche Reue; das Mit⸗ 
leiden. —ful, a. Gewiffensébiffe ver- 
urſachend; mitleidig. —less, a. uns 
barmberjig, bart, graufam. 

Remote, a. entlegen, entfernt; abgefon- 
bert; fremd. —ly, ad. —ness, s. die 
Entlegenheit, Abgelegenheit, Entfer— 
nung. Remöôtion, s. die Entfernung- 

Removable, a. was weggeſchafft werden 
fann, was entfernt werden Fann. —val, 
s. die Wegfchaffung ; Entfernung ; Ent- 
fegung ; Abſetzung; die Verdnderung der 
Wohnung, das Ausziehen. Remove, 
v. a. Wegbewegen, wegſchaffen; wegſe— 
Gen, weglegen; verfegen, verlegen; ent- 
fernen. v.n. feinen Ort verandern, fic 
wegbegeben ; feine Wohnung verandern, 
umziehen, ausziehen; fid) entfernen. s. 
die Verdnderung (des Ortes); Verſe— 
sung, Verlegung ; Fortriidung, Erhds 
bung, Befirderung; Stufe, der Grads; 
die Entfernung; der 3ug im Schachſpie— 
le; das Abnehmen, der Wechſel (der 
Schuͤſſeln); —ed, fern, weit von. 
—vedness, s. bie Entlegenheit, Ents 
fernung. —ver, s. der, welder ets 
was wegſchafft oder wegbemegt. 
Remount, v. n. wieder auffteigen. ¥. 
a. wieder beritten madden. ' 


ge; unthatig, faumfelig, forglos, nac):|Remue, v. a. bewegen, wegfdaffen. 


laffig. —ly, a 
Remis’sion, s. die Nadlaffung; Ver: 
minderung; Erlaſſung, der Erlaß, die 
Verzeihung. —ness, s. die Schlaff— 
heit; Nawhlaffigkeit, Saumfeligkeit. 
Remit,v.a.zuruͤckſchicken; jufenden, uͤber— 
ſenden; nachlaſſen; lindern, mildern, ev: 
laſſen; verzeihen, uͤberliefern, wieder ins 
Gefaͤngnißſetzen; wieder herſtellen. v. n. 
nachlaſſen; abnehmen. —ment, s. die 
Zuruückſendung inéGefangnif. —tance, 
s. die Zahlung, Geldfendung, der Wed)- 
‘fel, die Gelder. —ter, s. der Cinfender. 
T. die Ricweifung auf ein altes Recht, 
der alte oder urfpritnglide Anſpruch. 
Rem'‘nant, a. tibrig, uͤbrig geblieben. 
s. das Ueberbleibfel, der Ueberreft. 
Remolten, part. wieder gefdmoljen. 
Remons’‘trance, s. die Darftellunag, 
Vorſtellung. —strant, s. der Remon: 
ftrant. —s’trate, v. a. Griinde an: 
fibren, GVorftellungen machen. 
Rem’ora, s. das Hindernip; der Sau— 


d. —ible, a. erlaflid).| Remunerable, a. vergeltbar, ju vergels 


ten, ju belohnen. —rate, v. a. beloh= 
nen; vergelten. —ration, s. die Be 
lohnung, Vergeltung. —rative, —ra= 
tory, a. belohnend. 

Re-mur'mur, v. n dumpf wiederhallen. 
v. a. mit einem murmelnden Shale 
zuruͤckgeben, wiederhallen laffen. 

Renard, s. Reinefe, der Fuchs. 

Renas'cency, s. die Wiedergeburt. 
—cent, a. wieder wachſend, fic) ets 
neuend. —cible, a. faͤhig wieder bere 
vorgebradt ju werden, fabig erneut 
zu werden, erneubar. 

Re-nav'igate, v. a, wieder fciffen. 

Rencount'er, s. daé 3ufammentreffen, 
das Gefedt, der Streit; die Handel; 
Sdlagerei. v.n. jujammenftofen, 
fammentreffen; Dandel anfangen; as 
fhlagen; fechten, ftreiten. v.a. angreifen, 

*Rend, v. a. reifen, jerreifen. 

Rend’er, v.a. zuruͤckgeben, wiedergeben; 
wieder erftatten; erwiedern; angebden, 
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darthun darftetien; machen; uͤberſe⸗ 
gen; darbieten; leiſten, ertheilen ; erge: 
ben, uͤbergeben, tiberliefern. s. die Ueber: 
gabe; derjenige, welder jerreift. 
Ren‘dezvous, s. der Zuſammenkunfts— 
ort, die zuſammenkunft; der Verfamm: 
lungésort, Sammelplatz. v. n. fic) ein: 
ftellen, ;ufammenfommen. 
Rendition, s. die Uebergabe ; Ergebung. 
Renegade, Renegado, s. ber 2b: 
trinnige, Abgefallene. Renége, v. a. 
leugnen, verleugnen. 
Renéw, v. a. erneuen, erneuern; wie: 
berholen. —able,a. waé ſich erneuern 
(aft. —al, s. die Erneuerung. 
Renitency, s. dec Gegendruc, die 
Widerfirebuag. —tent, a. entgegen 
druͤckend, widerftrebend. 
Ren’net, s. das Lab, die Reinette (eine 
Art Apfet). 
Ren’ovate, v. a. erneuctn. —vation, 
s. die Ecneuerung. 
Rendunce, v. a. verleugnen; entfa: 
gen Verzicht thun. —ment, s. die 
erleugnung ; Entfaguna. 
Rendwn, s. der Ruf, Ruhm. v. a. 
in Ruf bringen, beruͤhmt machen. 
—ed, a. bertibmt. 
Rent,s.ber Ris; dieSpaltung, Trennung; 
ber Zins, die Miethe. v. a. zerreifen; 
miethen, pachten, in Padtung haben; 
vermiethen, verpadten. v. n. ſchreien, 
lirmen Rents, die Einkuͤnfte, Renten, 
dinfen, Gefalle. —able, a. miethbar, 
as gepad)tet werden fann. —al, s. das 
dinfenverzei nif, Zinsbuch. —er, s. 
ber Zinsmann, Miethmann, Pachter. 
Rénverse, v.a. umfehren, umſtuͤrzen. 
Renunciation, s. die Entfagung, Ber: 
zichtleiſtung. 
e-ordain, v. a. wieder einweihen. 
Re-or'dering, s. die Wiederherftellung. 
Re-ordindtion, s. die Wiedereinwei: 
hung, wiederfolte Einweihung. 
e-pacify, v. a. wieder befanftigen. 
Repdir, v. a. wieder herſtellen; erfe- 
Ben; verbeffern, gut madden; ausbef: 
fern; wieder erhalten. v. n fich (wohin) 
hegeben, fic) verfiigen. s. die Ausbeſſe— 
Tung; der Aufenthalt, das Lager; das 
Dingehen, die DHindegebung. —able, 
s. Reparable. —er, s. dec Wieder: 
herſteller; Ausbeſſerer. 
epan'dous, a. rund erhaben. 
eparable, a. was ſich wieder herſtel— 
lea, verguͤten, erſetzen, ausbeſſern (apt. 
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—bly, ad. —ration, s. die Ausbeſſe⸗ 
tung; ber Erfolg; die Entſchaͤdigung, 
Gergitung. —tive, s. die Wiederbers 
ſtellung, Erſetzung. 

Repartée, s. die gewandte Antwort. 
v. m. gewandt antworten. 
Repartition, s. die Vertheilung. 

Re-pdss, v. n. zuruͤckgehen, zuruͤckkom⸗ 
men. v.a. wieder Uber etwas hingehen, 
wieder vor etwas vorbet geben. 

Repast, s. die Mahlzeit; Speife. v. 
a. ndbren, fpeifen, fittern. 

*Repay, v. a. wieder bezahlen, belob- 
nen, vergelten. —ment, s. dic Wie: 
derbezahlung. 

Repéal, v.a. zuruͤckrufen ; widerrufen; 
abſchaffen, aufheben. s. die Zuruͤckru— 
fung, Zuruͤckberufung; die Widerru— 
fung, Aufhebung, der Widerruf. 

Repéat, v. a. wiederholen; von neuem 
verſuchen; herſagen. —edly, ad. wies 
derholt, mebrmals. —er, s. der Wies 
derholer, die Repetirubr. 

Repél, v. a. zuruͤckſtoßen, zuruͤck trei— 
ben, zuruͤckſchlagen. —lent, s. das 
zuruͤcktreibende Mittel. 

Repént, v. n. Reue empfinden, Bube 
thun. v. a. bereuen, fic) reuen laffen. 
s. bie Reue. —ance, s. die Reue, 
Buse. —ant, a. reuig; buffertig. 

Repent’ine, a. ploͤtzlich. 

Re-péople, v. a. wieder bevdlfern. 

Repercuss, v. a. zuruͤckſtoßen, zuruͤck⸗ 
treiben, zuruͤckprellen. —sion, s. das 
Zuruͤckſtoßen, Zuruͤckprallen. —s’ive, 
a. zuruͤckſtoßend, zuruͤckprellend, zu— 
ruͤcktreibend; zuruͤckprallend. 

Repertitious, a. gefunden. 

Repertory, s. das Repertorium; das 
Vorrathshaus, die Vorrathéfammer. 

Repetition, s. die Wiederholung; das 
Herfagen; die Erwabhnung. 

Repine, vy. n. Verdruß empfinden, un: 
gufcieden feyn, fid) grdmen. Repiner, 
s. der, welcher unjufrieden ift, wel— 
cher mifvergnitgt iff. 

Replace, v.a. wieder binftellen, an den 
vorigen Ortſetzen, an einen andern Ort 
ſetzen, verjefen, wieder befesen, erfegen. 

Replait, v. a. wieder falten, mehrmals 
fatten. 


Re-plant, v, a. wieder pflangen, vers 


pflanjen. —tation, s. daé Wieder: 
pflanjen, die Verpflanzung. 


Replen’ish, v.a. fallen, anfuͤllen, erful: 


len; vollfommen maden. v. n. voll wer: 
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uͤllen. 
Repléte, s. voll, angefuͤllt. Replétion, 
s. die Fuͤlle, Ueberfuͤllung. 
Repleviable, a. was eingeloͤſt werden 
fann. Replev'in, Replev’y, v. a. von 
dem Pfandredte befreien, aus dem 
Befdhlage nehmen, einldfen, freiftel: 
len. s. ein gerichtlicher Befehl zur Be— 
freiung verpfandeter Guter, Arreft: 
aufbebung, Relarirung des Arreftes. 
Replication, s. der Wiederhall; die 
Antwort. 
Reply’, v.a. antworten, erwiedern. s. die 
Erwiederung. —er, s. der Erwiederer. 
Repol’ish, v.a. wieder glangend maden. 
Report, v. a. als Geruͤcht verbreiten, 
ausbreiten, fagen; in(guten oder uͤbeln) 
Ruf bringen; Nachricht geben; berich— 
ten; Bericht abftatten, vortragen; er— 
zaͤhlen; zuruͤckgeben, wiederhallend ma- 
den. s. das Geruͤcht; der Ruf; Bericht, 
die Nachricht; der Knall, Schall. —er, 
s. der Erzaͤhler; Berichterſtatter, Be— 
richtſteller. —ingly, ad. zufolge des 
Geruͤchts, dem Geruͤchte nach. 
Reposal, s. das Setzen, Legen. 
Repose, s. die Rube, der Schlaf; Rube- 
punkt. v.a. zur Ruhe legen; feben, le: 
gen; (mit Vertrauen) tbergeben, ſetzen. 
v.n. ruben; ſchlafen; vertrauen, Ver— 
trauen haben, fich ſtuͤzen. Repdsedness, 
s. bie Rube. Repos’ite, v. a. (an einen 
fidern Ort) legen, niederlegen. Repo- 
si‘tion, s. die Wiedereinridtung, Wie- 
derherftellung. Repos'itory, s. der Bez 
halter, BVerwahrungsort, Sdrank. 
Re-posséss, v. a. fic) wieder in Sefis 
fegen, wieder in Beſitz nehmen. 
Reprehénd, v. a. tadeln, verweifen. 
—d'er, s. der Tadler. —hens’ible, a. 
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ben, fic) fammein. —ment,s. baé An- Représs, v. a. unterdriden, Einhalt 


thun, einſchraͤnken. —sion, s. die Unter: 
druͤckung. —sive, a. unterdricend. 

Repriéval, s. der Aufſchub, dte Frit. 
Repriéve, v. a. friften, Aufſchub gee 
ben; begnadigen; befreien. s. die Friſt, 
der Aufſchub; die Begnadigung. 

Reprimand,s. der Verweis. v.a, einen 
Verweis geben, veriweifen. 

Re-print, v.a. wieder drucken; wieder 
auflegen. 

Reprisals, s. pl. die Wiedervergeltung, 
Gegenthaͤtlichkeit, Ruͤckgewalt. Letter 
of —, der Kaperbrief. 

Reprise, s. die Wiederholung, Wieder— 
vergeltung, Genugthuung. v. a. wie— 
der nehmen, wieder bekommen; wie-⸗ 
der gewinnen. 

Reproach, v. a. vorwerfen; anklagen; 
ſchmaͤhen.s. der Vorwurf; die Schande. 
—able, a. tadelhaft. —ful, a. beleidi⸗ 
gend; ſchaͤndlich, ſhimpflich. —ly, ad, 

Rep’robate, v. a. verworfen, ruchlos. s. 
der verworfene, rudjlofe Menſch. v. a. 
verwerfen; dem ewigenVerderben uͤber— 
laffen; mit Vorwiirfen tadeln; mißbil⸗ 
ligen. —bateness,s, die Ruchlofigkeit. 
—hbation, s. bie Gerwerfung, Bers 
dammung. 

Reproduce, v. a. wieder hervorbringen, 
wieder Herftellen. —duc'tion, s. dit 
Wiederhervorbringung, Wiederherftel- 
lung. ' 

Reproof, s. der Vorwurf, Tadcl, Vers 
weis. Reprovable, a. tadelnswuͤrdig, 
ftrafbar. 

Reprove, v.a. tadeln; ſchelten; wider 
legen; anflagen. Reprover, s. det 
Sadler. 

Re-prune, v. a. wieder befdneiden. 
Rep'tile,a. kriechend. s. das kriechende 


tadelnswerth, ftrafbar. —bly,ad. —s'i-| Thier, veraͤchtliche Vhier, der Wurm. 


bleness, s. bie Tadelnswirdigkeit. 
—sion, s. der Tadel, Verweis. —s'ive, 
a. tadelſuͤchtig. 

Represént, v. a. darftellen; vorftellen; 
befdreiben; (die Stelle eines andern) 
vertreten, —tation,s. die Vorftellung; 
Stellvertretung. —tant, m. der Stell: 
vertreter, Reprafentant. —t’ative, a. 
vorftellend; darſtellend; ftellvertretend. 
s. das Bild; der Stellvertreter. —ly, 
ad, —ter,s. der Darfteller; Stellver: 
treter. Represent'ment, s. bie Dar: 
ftellung, Vorſtellung; der dufere 
Schein, das dufere Anfehen, 


Republican, a. republikaniſch, freibir 
gerlich. s. der Republifaner, Freibur: 
ger. —canism, s. die Anhaͤnglichkeit 
an eine freibuͤrgerliche Verfaſſung. Re- 
pub'lick,s. der Freiſtaat, die Republik. 

Republication, s. die wiederbolte Be 
fanntmadung, die wiederholteXuflage 
—lish, v. a. wieder herausgeben. 

Repudiable, a. verwerflid), ſcheidens— 
werth. diate, v. a. verſtoßen, fid 
ſcheiden. —didtion, s. dic Verſtoßung, 
Eheſcheidung. 

Repugn, v. a. widerſtreiten, widerftres 
ben. Repug’nance, —nancy, s. det 





—nanl, widerſpaͤnſtig; widerftrei- 
tend; widerjpredjend. —ly, ad. 
Re-pullulate, v. n. wieder griinen, wie- 
ber ausſchlagen. 

Repulse, v. a. zuruͤckſchlagen; abwei— 
fen, abſchlagen. s. die Zuruͤcktreibung; 
Abweifung, abfdldgige Antwort. — 
sion, s. die Zuruͤcktreibung, Abweiſung. 
—sive, a. zuruͤckſchlagend, zuruͤckſto— 
fend, abſtoßend. 

Re-pur’chase, v. a, wieder Faufen. 
Rep'utable, a. angefehen; ruͤhmlich, an- 
ſtaͤndig, ehrbar. —bly,ad. —tation, s, 
ber Ruf, gute Ruf, gute Name, das 
Auſehen. Repute, v. a. woftir balten, 
adten. s. der Mame, Ruf. —less, a. 
unanftandig, ehrlos, ſchimpflich. 
Requést, s. die Bitte, das Geſuch; der 
Ruf, das Anfehen. v. a. bitten, erfu- 
den. —t'er, s. der Bittfteller. 
Requick’en, v. a. wieder beleben. 
Requiem, s. die Rube; das Todten: 
lied, die Seelmeffe. 

Requirable, a. erforderlid. Require, 
v. a verlangen; erfordern. 

Requisite, a. erforbderlid. s. bag Er— 
fordernif. —ly, ad. —ness, s. die 
Erforderlichkeit. 

Requital, s. die Vergeltung; Erwiede— 
tung; Belobnung. Requite, v. a. ver- 
gelten; erwiedcrn, belohnen. 

Rere, &c. s. Rear, &c. 

Re-sdil, v. n. zuruͤckſegeln. 

Re-sdle, s. der Wiederverfauf. 
Re-sahite, v. a. wieder griipen. 
Rescind, v. a. wieder aufbeben, ab: 
fhaffen, umftofen. Rescis’sion, s. die 
Aufhebung, Umftofung. Resciss’ory, 
a aufhebend, umftofend. 
Re-scribe, v.a. wieder ſchreiben, zuruͤck⸗ 
ſchreiben; wieder abfdreiben. 
Réscript, s. die Verfigung, Verord— 
nung, der Befdeid. 
Rescue, v. a. befreien, retten. s. die 
Befreiung, Rettung. 

escuss, s. Rescue. 
Reséarch, s. die Unterfudjung. v. a. 
unterfudyen. 

e-séat, v. a. wieder ſetzen. 
Re-séize, v. a. wieder nehmen; wieder 
in Beſitz fegen. —zer, s. der Wieder: 
nehmer, der, welder fic) einer Gade 
Wieder bemeiftert. —zure, s. die Wie- 
dernehmung, Wiederbefisnehmung. 
Resem’blance, s. die Aehnlichkeit; das 


Widerftand; Widerftreit; Widerwwille., 


| Re-sénd, v. a. 
| ſchicken. 
Kesént, v. a. uͤbel aufnehmen; Unwil: 
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Ebenbild. —ble, v.a. vergleichen; aͤhn⸗ 


lid) feben, gleichen, aͤhnlich feyn. 
zuruͤckſenden, wieders 


len empfinden, fic) beleidigt finden; 
als Beleidigung rddjen. —er, s. der, 
welder Beleidigungen empfindet. —ful, 
a. leicht gu beleidigen; Beleidigungen 
raͤchend; rachſuͤchtig. —ingly, ad. em⸗ 
pfindlich. Resent'ment, s. die Empfin⸗ 
dung, das Gefuͤhl, der Eindruck; die 
Empfindlichkeit; der Unwille, Ver— 
druß, Zorn, das Beleidigungsgefuͤhl; 
die Rache, Rachſucht. 


Reservalion, s. die Aufbewahrung; Zu— 


ruͤckhaltung, Vorbehaltung, der Vor— 
behalt. —atory,s. der Behaͤlter. Re- 
sérve,v.a. juructhalten, vorbehalten; 
aufbebalten, aufbewahren; bebalten. 
s. der Ruckhalt, Hinterhalt; Vorbehalt; 
die Ruͤckhaltung, Zuruͤckhaltung; das 
Verbot; die Ausnahme. —v'ed, p. & a. 
zuruͤckhaltend, verfdoffen. —ly, ad. 
—v'edness,s, die Zuruͤckhaltung, Vers 
fhloffenbeit. —ver, s. der Zuruͤckhal⸗ 
ter, Vorbehalter. —voir, s. der Bes 
halter, Wafferbehalter. 


Re-sel'tle, v. a. wieder berftellen; wies 


der berubigen. —ment, s. die Hers 
ftellung; Berubiqung. 


Resiance,s. die Wohnung. Resiant, a. 


wohnbaft. 


Reside, v. n. wohnen, fic) aufhalten; gu 


Boden finfen, fic) fegen. Residence, 
s. ber Aufenthalt, die Wohnung; der 
Wohnort; Bodenfag. —dent,a.wobhn- 
haft. s. der Gefdaftsfihrer. —den'tia- 
ry, a. an einem Orte wohnend; bleis 
bend. s. cin Stiftéherr, der gu bez 
ftimmten Beiten bei der Stiftstirde 
wohnen und den Gottesdienft verrich— 
ten muß. —dentship, s. die Geſchaͤfts⸗ 
fiibrerftelle. 


Resid’ual, —id’uary, a. uͤbrig, tbrig 


geblieben. —id’uary legatee, derijes 
nige, welder bas aod Kezahlung 
der Vermadtniffe uͤbrige Vermoͤgen 
befommt, ber Daupterbe, —dual, 
—due, s. der tibrig gebliebene Theil, 
das Uebriggebliebene. 


Resign, v. a. entfagen, abtreten; aufs 


geben, Verzicht thun; (fic) ergeben; 
(ſich) unterwerfen; Resignation, Re- 
signment, s. die Entfagung; Erge— 
bung; Unterwerfung. Resigner,s. der 
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Abtreter. Resignment, s. die Entfa: 
gung, Abtretung. 

Resil‘ience, Resil'iency, Resilition, 
s. bas Zuruͤckſpringen, Abprallen. Re- 
sil'ient, a. zuruͤckſpringend, abprallend. 

Res'in, s. da8 Harz. —ous, a. harzig. 

Resipis’cence,s. die Reue, Befferung. 

Resist,v.a. & n. widerftehen. —ance, — 
ence,s. der Widerſtand. —ibil'ity,s.die 
Widerſtehlichkeit. —ible, a. widerfteb- 
lid). —less, a. unwiderfteblid). —ly,ad. 

Resolv'able, a. aufloͤslich, auflésbar. 

Res‘oluble, a. ſchmelzbar. 

Resolve, v.a. auflofen, ſchmelzen; ger: 
legen, aus einander fegen; erklaͤren, er: 
ldutern; belehren, uͤberzeugen; zu etwas 
bewegen, beſtimmen, zu einem. Ent— 
ſchluſſe vermoͤgen. v. n. beſchließen, ſich 
entſchließen, entſchloſſen ſeyn; ſich aufloͤ— 
fen, ſchmelzen. s. der Entſchluß, Be— 
ſchluß; die Erlaäͤuterung. —v’ed, a. 
entſchloſſen. —ly, ad. —v’edness, s. 
die Entſchloſſenheit. —w'ent, s. das 
Aufloͤſungsmittel. —ver, s. der Beſchlie— 
ßer; Aufloͤſer, das Aufloͤſungsmittel. 

Res'olute, a. entſchloſſen; ſtandhaft; be: 
herzt. —ly, ad. —ness, s. die Ent: 
ſchloſſenheit, Standhaftigfeit. Resolu- 
tion, s. die Aufldfung; Erlauterung ; 
Ueberjeugung ; der Entſchluß; die Ent: 
fdhloffenbeit, Standhaftigkeit; ber Be: 
ſchluß. —tive, a. aufldfend, gertheilend 

Res'onance, s. der Wiederhall, Schall. 
Res'onant, a. wiederhallend. 

Resorb, v. a. verſchlucken, verzehren. 
—ent,a. verſchluckend, verzehrend. 

Resort,v. n. fic) begeben ; befuchen; feine 
Zuflucht nehmen, anbeim fallen. s. die 
Sufammenfunft, Verſammlung; der 
Befud); dic Briebfeder. 

Resound, v.n. wiederhallen, erſchallen. 
v. a. wiederhallen machen, erfdalfen 
maden, fingen; ausbreiten. 

Resource, s. das Hulfémittel, die Huͤlfs— 
quelle, 3ufludt. 

*Re-sow, v. a. wieder faen. 

*Re-spéak, v. nm. antworten. 

Respéct, v.a. Ruͤckſicht nehmen; hinſe— 
hen; ſich beziehen; achten, ehren, ſchaͤtzen, 
hochachten.s. die Ruͤckſicht; Beziehung; 
Achtung, Hochachtung; Ehrerbietung, 
Ehrfurcht; das Wohlgefallen; die Gewo— 
genheit, Gunſt; das Anſehen; die Behand— 
lung; der Beweggrund, die Abſicht. 
To pay his—s, ſeine Aufwartung ma— 
den; my — s, meine Empfehlung, mein 
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Compliment. —able, a. achtbar, ach⸗ 
tungéwerth, angefeben, anfebnlid, an: 
ftafidig. —ableness, —ability, s. die 
Adhtungswairdigfeit. —er, s. derjenige, 
welder Ruͤckſicht nimmt, welder anfiebt. 
—ful,a. ebrerbietig,adtungsvoll. ly, 
ad. —fulness, s. die Ehrerbietigkeit, 
Ehrerbietung. —ive, a. fic) beziehend; 
refpectiv; in eigenem Verhaltniffe ſte— 
bend, eigen, befonder; adjtungéwerth; 
genau, behutiam, forgfaltig. —ly, ad, 
refpectiv; —less, a. unehrerbietig, ad: 
tungslos. 

Respers'ion, s. die Beſprengung. 

Respiration,s. das Athmen; tie Erho— 
lung. Respire,v. n.athmen; ausruben. 

Res’pite, v. a. aufidieben, verfdieben; 
frijten; dte Vollziehung des gefprocenen 
Urtheild verſchieben, befriften ; ausruben 
laffen.s. die Frift, Friftung, Befriftung, 
Verſchiebung des Todesurtheiles; der 
Rubepuntt, Stillftand; die Mube. 

Resplen’dence, Resplen’dency,s. der 
Glanz. —dent, a. gidnjend. —ly, ad. 

Respond, v. n. antworten; entfpreden. 
—d'ent, s. der Beflagte ; der Vertheidi: 
ger; Refpondent, Burge. Response,s. 
die Antwort, Erwiederung. —sibility, 
die Verantwortlidfeit. —sible, a. ver: 
antwortlid, 3ablfabig. —bly,ad. —s’- 
ibleness,s.dieVerantwortlidFeit; Zabl: 
fabigteit. —sion, s. die Antwort, das 
Antworten. —s’ory, a. eine Antwort 
enthaltend. 

Rest,s. die Ruhe, Raft; der Schlaf; die 
Stuͤtze; der Mubheplas; Mubepunkt; 
Reft ; die leste Hbrige Hoffnung. a. das 
fibrige, die ibrigen. v. n. ruben; blei— 
ben, verbleiben, ſeyn; gufcieden feyn, fid 
begnuͤgen; fid) ftigen, beruben; dbrig 
ſeyn, Ubrig bleiben. v.a. zur Rube brin- 
gen, ruben — ſtuͤtzen, lehnen. Rest- 
ing-place, ber Ruheplatz. 

Restag’nant, a. ftill ftehend, ftocend. 
—nale,v. a.nidt fließen, ftehen,ftocen, 
ftillfteben. —nation, s. die Stockung. 

Restauration, s. die Wiederherftellung. 

Resiém, v.a. wider ben Strom treiben, 
zuruͤcktreiben. 

Restful, a. ruhend, rubig. —ly, ad. 

Rest'iness, Réstifness, Rest'iveness, 
s. die Statigfeit; Hartnaͤckigkeit. Rés- 
tiff, a. ftatig; hartnaͤckig. 

Restinc'tion, s. die Ausloͤſchung. 

Restitution,s. bie Wiedererftattung, Er: 
fegung, der Erſatz; die Wie derherſtellung. 
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Réstive, a. fidtig ; hartnaͤckig. —ly, ad. Retdin, v. a. behalten, beibehalten; ane 
Restless, a. der Rube beraubt; ſchlaflos; nehmen, engagiren; miethen, in Gold 
unrubig. —ly, ad. —ness, sy die| nejmen.v.n. gebdren, aͤhnlich feyn; aus: 
SHlaflofigfeit; Unrube. dauern. Retaining fee, das Geld, ver: 
Restorable, a. wiederherſtellbar. —ra-| mittelft deffen man fic) zum voraus der 
tion, s. die Wiederherftellung. —rati-| Dienfte eines Sachwalters verfichert, die 
ve, a. ftdrfend. s. dag ftdrEende Mittel,| Arrha. —able, a. was man bebalten 
Starfungs mittel; dieHerzſtaͤrkung. Re-| fann.—er, s. der Anhaͤnger; derjenige, 
slore, v. a. wieder geben, wieder erftat:| deffen Dienſte man gebraudt, ob er 
ten; wieder zuruͤckbringen; wieder her⸗ gleid) Fein eigentlider Dienftbote ift; 
ſtellen. v.n. fic) erbolen.s. der Erfag.| aud) fir retaining-fee. 

Restorer, s. der Wiederherfteller; das | *Re-take, v. a. wieder nehmen; wieder 
Wiederherftelungsmittel. . erobern. 

estrain, v. a. zuruͤckhalten, abbalten; | Retal'iate, v. a. Gleiches mit Gleidem 
Ginhalt thun; in Furcht halten; unter- vergelten, wieder vergelten. Retalia- 
druͤcken; einfdranfen, im 3aum halten. tion, s. die Wiedervergeltung. 
—able, a. was fic) zuruͤckhalten, ein:|Retard, v. a. aufhalten; auffdjieben, 
ſchraͤnken laͤßt. —edly, a. eingefchrantt.| verzoͤgern. v. n. zoͤgern. —dation, s. 
—er, s, derjenige, welder zuruͤckhaͤlt, die Verzoͤgerung. 

Einhalt thut, einſchraͤnkt. Restraint,|Retch, v. n. fic) erbrechen. 

s. die Einfdranfung; der 3wang;|Retch’less, a. forglos. —ly, ad. 
Ginhait, dag Hinderniß; Berbot. Retec'tion, s. die Entdeckung. 
Restrict, v. a. einfcjrdnfen. —tion, s.|Reten’tion, s. die Beibehaltung; Ver: 
die Einſchraͤnkung. —tive, a. cinfhran:| wahrung; Einſchraͤnkung; der Ver— 
fend; zuſammenziehend. —ly, ad. haft; das Gedaͤchtniß. 
Restringe, v. a. einſchränken; gufam:|Reten’tive, a. behaltend, zuruͤckhaltend; 
menziehen. —g’ent, a. aufammengie:| verwabhrend, einfdranfend; (von dem 
bend. s. das gufammengziehende Mittel.| Gedddtniffe) getreu. —ness, s. das 
Rest'y, a. fttig; hartnictig. —ily, ad. Behaltungsvermdgen, Zuruͤckhaltungs— 
Result, v. n. zurückfliegen; entftehen,ent:| vermégen. 

iptingen; folgen. s. die Folge; das Er-|Réticence, s. das Verfdweigen. 
gebniß, Refultat; der Ausſchlag. Ret'icle,s. das Netzchen. Reticule, der 
esumable, a. was fic) zuruͤck nehmen Arbeitsbeutel. Reticular, Reticu- 
(dit. Resume, v. a. zuruͤck nehmen; lated, Rétiform, a. netzfoͤrmig. 
wieder einnefmen; wieder anfangen. |Retin‘’ue, s. das Gefolge. 
esump'tion, s. die Zuruͤcknehmung, Retire, v.n. ſich zuruͤck ziehen; ſich ents 
Wiedernahme. —tive, a. zurückneh-— fernen. v. a. wegziehen, entfernen. s. 
mend, wieder nehmend. das 3urtictweiden. Retired, part. & a. 
Resupindtion, s. daé Liegen auf dem| zuruͤckgezogen; eingezogen, einſam; ge— 
Ruͤcken. beim. —ly, ad. —ness, s. die Eingezo— 
Kesirge, v. n. wieder aufftepen. genheit, Einſamkeit. —ment, s. die Ab— 
Resurrec'tion, s. die Auferftehung. geſchiedenheit, Einſamkeit, Eingezogen— 
Re-survéy, v. a. wieder beſichtigen, wie- heit; der Ruheſtand; die ruhige Lebens— 
bet in Augenſchein nehmen. art; der ruhige Aufenthaltsort; die Ent— 
esus'citate, v. a. wieder erwecken; ins fernung, Trennung; Abgezogenheit. 
keben zuruͤckrufen wieder beleben.—ta- | Retort, v. a. zuruͤck werfen, zuruͤckbie— 
ion, s. die Wiedererweckung, Wie- gen, zurück geben; erwiedern. s. der zu— 
derbelebung. ruͤckgegebene Vorwurf, der Brennkol— 
Retail, v. a, in kleinere Theile zerlegen; ben, das Kolbenglas, die Retorte. Re— 
den Kleinhandel, Detailhandel treiben; torter,s. der, welcher zuruͤckwirft oder 
etwas Gekauftes wieder verkaufen; cin:| zuruͤckgiebt. Retortion, s. die Zuruͤck— 
An erzaͤhlen, wieder erzaͤhlen. s. der werfung, Zuruͤckgebung. 

Wiederverkauf, Kleinhandel, die Kraͤme-Re-tss, v. a. zuruͤckwerfen. 

tel. —er, s. der Wiederverkaufer, Klein: | Re-touch, v. a. wieder beruͤhren; umar⸗ 
handler, Detaillift, Kraͤmer. —dealer,| beiten, verbeffern; tiberarbeiten, uber: 
dee Detaillift, Kramer. | malen; verneuen. | 


Part I, ote Aufl. 3k 
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Retrace, v. a. wieder aufzeichnen; wie: Reve, s. der Aufſeher, Voigt. 





REV 


° 
> 8 


der bejeidynen; nadgeben, foigen, ver: | Revéal, v. a. Offenbaren, entdecfen. 
folgen; wie er betreten; zuruͤckgehen. Reviel,v. n. ſchwaͤrmen, ſchmauſen, ſchwel⸗ 


Retract, v. a. zuruͤck nehmen, widerru— 
fen. —tation, s. der Widerruf. Re- 
traction, s. die Zuruͤcknahme, Zuruͤck— 
ziehung; Widerrufung. 


Retrait, s. ber Ruͤckzug; der Blick, die! 


Miene; Geftalt. 

Retréat, s. ber Ruͤckzug; die Buflucht, 
der Zufluchtsort; die Eingezogenheit, 
ber Rubheort. v.n. ſich zuruͤckziehen; fic 
begeben. 

Retrénch, v..a. wegfdneiden ; einfdjran: 
fen. v.n. fid) einſchraͤnken, fparfamer 
leben. —ing, —ment, s. bie Auslaf: 
fung, Weglaffung ; BWerminderung; 
Abkuͤrzung; Einſchraͤnkung. 

Retrib’ute, v. a. wieder bezahlen, ver: 
ge(ten. —bution, s. bie Wiederbezah: 
lung, Vergeltung. —b’utive, —b’u- 
tory, a. vergeltend. 

Retriévable, a. was wieder gut gemacht 
werden Fann, was erfest werden Fann, 
erfepdar, erſetzlich Retriéve, v. a. wie: 
der beFommen; wieder erſetzen; erretten, 
zuruͤck fubren; zuruͤck bringen, wieder 
herſtellen, wieder gut machen. 

Retroac'tion, s. die Zuruͤckwirkung. 
—aclive, a. 3uruchvirfend. —ces’- 
sion, s. die Zuruͤckweichung. —grada- 
tion, s. der Ruͤckgang. —grade, a. zu— 
ruͤckweichend, rickgangig; guider. v. 
n. ruͤckwaͤrts geben, zuruͤckgehen. — 
gres’sion, s. die Zuruͤckweichung, der 
Rückgang. —min’gency, s, das Rick: 
wartsharnen, —min’gent, a. ruͤck— 
wartsharnend. —spect, —spec'tion, 
s. der Ruͤckblick, die Ruͤckſchau. —spect’- 
ive, a. zuruͤck blickend. 

Retund, v. a. ftumpf maden. 

Return, v. n. zuruͤckkommen, zuruͤck— 

kehren; zuruͤckgehen; wieder fommen; 
antworten, erwiedcrn; einwenden. v.a. 
zuruͤckgeben, zuruͤckſchicken, vergelten; 
melden, berichten, abſtatten; uͤberſchi— 
en, tiberliefern. T. erwaͤhlen. s. die Zu— 
ruͤckkunft, Ruͤckkehr; oer Ruͤckgang; 
Ruͤckfall; Umlauf, Wechſel; die Ruͤck— 
gabe; der Vortheil, Nutzen, Gewinn; 
die Bezahlung, Wiederbezahlung; Ver— 
geltung; der Bericht; Wahlbericht (beim 
Parlemente), die Wahl. —able, a.was 
man zuruͤckgeben oder zuruͤckſchicken 
fann, was beridjtet werden Fann. 
—er, s. der Bejzahler, Ausjabler. 


gen. s. bie ſchwaͤrmeriſche Luftbarkeit, 
ſchwaͤrmeriſcheBeluſtigung. Revelrout, 
dev jujammengelaufene Haufe von Men: 
ſchen, der Ablauf. Rev’eller, s. ber 
Sdwarmer. Rev’elry, s. die rauſchende 
Ergoͤtzung, laute Cuftbarfeit ; Schmau— 
ferei, Schwelgerei, Sd warmerei. 

Rev'el, v. a. zuruͤckziehen, zuruͤckreißen. 

Revelation, a. die Offenbarung. 

Revenge, s. die Rade; AHndung. v. a. 
raͤchen, ahnden. —ful, a. radgierig. 
—ly,ad. —fulness,s. die Radgierig: 
Feit. —less, a. ungerddt. Revénger, 
s. der Rader. 

Rev'enue, s, das Cinfommen, die Cin: 
kuͤnfte. 

Reverb, v, a. zuruͤckwerfen. —b’erant, 
a. zuruͤckwerfend, wiederhallend. — b’e- 
rate, v.a. zuruͤckſchlagen, zuruͤckwerfen, 
zuruͤcktreiben, zuruͤckprellen, zuruͤckpral— 
len laſſen. v.n. zuruͤckgeworfen werden, 
zurückprallen; fchallen, wiederhallen. 
—beralion,s. das Zuruͤckſchlagen, Zu— 
ruͤckwerfen, die Zuruͤckwerfung. —b’e- 
ratory,a. zuruͤckwerfend, zuruͤcktreibend. 

Revére, v. a. ehren, verehren. Rev'e- 
rence, Ss. die Chrerbietung, Serehrung, 
bie ebrerbietige Verbeugung, Vernet: 
gung; (Anrede der Chrerbictung) die 
Ehrwuͤrdigkeit; (Titel der Geiſtlichkeit) 
Ehrwuͤrden. v.a. Ehrerbietung bewei— 
fen, ebren; verebren, Rev’erencer, s. 
der Berehrer. Reverend, a. ehrwuͤr⸗ 
dig. Most—, bhodwitrdia. Rev’erent, 
a.ebverbietia. —ly, ad. Reveren’tial, 
a. ebrerbietig. —ly, ad. Reverer, s. 
der Verebhrer. 

Rever’sal, s. die Umdnbderung des Ur: 
theils. Reverse, v. a. umfebren; um: 
werfen, umftoBen; zuruͤckwenden; um: 
andern ; aufbeben ; widerrufen ; zu— 
ruͤckrufen; verfebren, verwedhfeln. v.o. 
zuruͤckkehren. s. der Wechſel; die Veran: 
berung; das Gegentheil; die Riuckfeite 
(einer Muͤnze). —s'ible, a. was um: 
gekehrt, umgeftofen, umgeworfen, auf 
gehoben, widerrufen werden Fann. 

Rever’sion, s. der Ricfall, Heimfall; 
die Anwartſchaft. —nary, a. antwart: 
ſchaftlich. 

Revért, v. a. veraͤndern, umaͤndern; ju: 
ruͤckſchlagen, zuruͤcktreiben. v. n. zuruͤck— 


kehren, zuruͤckfallen. s. T. (in der Bon: 
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—ible, a. ruͤckfaͤllig. 


Fuah bie Wiederkehr, Wiederholung.| thun. —ment, s. die Zuruͤckrufung; 
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der Widerruf. 


Revery,s.daé Srdumen, dic Traͤumerei. Revolt, v. n. fic) empoͤren, abfallen ; fish 


Revést, v. a. beFleiden, einFleiden; wie— 
der bekleiden, wieder anlegen; wieder 
einſetzen. —tiary, —t’ry, s. das Rei: 
dergemad, AnElcidezimmer. 
Revic'tion, s. das BWiederaufleben. 
Revic'tual, v. a. wieder mit Lebens— 
mitten verfeben. 


aͤndern. v. a. zuruͤckwaͤlzen; empédren. 
s. der Abfall, die Empoͤrung, Uebertres 
tung; der Empoͤrer. —er, s. der Em: 
porer, Aufruͤhrer, Abtriinnige. 
Revolve, v. a. umwaͤlzen; erwagen. v. 
n. fic) umdrehen, fid) umwaͤlzen, um: 
laufen, zuruͤckfallen., 


Review, v. a. zurück ſehen; wieder ſehen, Revolution, s. die Umwaͤlzung, Um— 


wieder durchſehen; unterfudjen; durch— 
ſehen; durchſchauen, muſtern, recenſiren. 
s. die Ueberſicht, Durchſicht; Unterſu— 
chung, Pruͤfung; die Recenſion, Kritik; 


drehung; der Umlauf; die Staatsum— 
waͤlzung. —ary, a. zur Staatsumwaͤl⸗ 
zung gehoͤrig. —ist, s. der Umwaͤlzer, 
Staatsumwaͤlzer. 


Muſterung, Heerſchau. —er, der Kri- RKevom'it, v. a. wieder ausſpeien. 


tiker, Recenſent. 
Revile, v. a. ſchmaͤhen, ſchimpfen, ſchel— 


Revul'sion, s. 


T. das Zuruͤckziehen, 
die Wegfuͤhrung, Abfuͤhrung. 


ten; beſchimpfen, ſchimpflich behandeln. Rew, s. die Reihe, Ordnung. 
—ment,s.dieShmabung, Schimpfrede. Reward, va. vergelten; belohnen. s. 


Revisal,s. die Durchſicht, wiederholte Ue: 
berſicht, wiederholte Prufung, Revifion. 
Revise, v.a. wieder uͤberſehen, durchſe— 


die Belohnung, der Lohn. Reward'- 
able, a. belopnenémirdig. Reward’er, 
s. der Belohner, Vergelter. 


ben, vevidiren. s. die wieberbolte Durcdh:|Reword, v. a. in den ndmliden Wor: 


ſicht; der zweite Provebogen. Reviser,s. 


ten wiederholen. 


ber Unterſucher, Aufſeher; Berichtiger, Rhabarb’arate,a. mit Rhabarberverfest. 
Revifor. Revision, s. die Durdfidt.| Rhapsod’ical, a. unjufammenbangend; 


Revisit, v. a. wieder befudjen. 


rhapfodifd. 


Revival, s. die Wiederdelebung, Wie- Rhap’sodist, s, der Zuſammenſchreiber. 


derherftellung. 

Revive, v.n. wieder aufleben, wieder le⸗ 
bendig werden; fic) wieder erholen, 
wieder gu fidy felbft Eomimen; neues Lez 
ben, nene Kraft, neuen Glanz befom:| 
men. v. a. wieder beleben; aufmuntern, 
erwecken; ing Gedaͤchtniß zuruͤckrufen; 
wieder erneuern; neues Leben ertheilen, 
neue Kraft ertheilen; wieder herſtellen. 
Reviver,s. das, was neues Leben giebt, 
was neue Kraft giebt; das Belebungs— 





mittel, Erfriſchungsmittel. Rh 


evivif’icate, v.a. wieder lebendia ma: 
chen. —fic’ation,s. die Wiederbelebung. 
Revivis’cency,s. die Wiederauflebung. 
Re-union, s. die Liedervereinigung. 


Rhap’sody, s, die Rhapſodie; die zweck— 
lofe Verbindung, 3ufammenftoppelung. 


Rhen’ish, s. dev Rheinwein. 
‘Rhétor, s. der Lehrer der Redekunſt. 


—ical,a. zur Redefunft gehdrig, redne- - 
rif. —ly,ad. —icate, v. n. den Redz 
ner fpielen. —icdtion, s. redneriſche 
Ausdruͤcke. —ician, a. zur Redekunſt 
gehoͤrig, redekuͤnſtig. s. der Redekuͤnſt— 
ler, Lehrer der Redekunſt. —ick, s. 
bie Redekunſt; Nednerei. 

eum, s. der Schnupfen; der Schleim. 
—mavick, a. fliffig, mit Fluͤſſen bepaf: 
tet. —matism, s. der Fluß, Rheuma— 
tigmus. pl. die Fluffe. —my, a. mit 
dem Schnupfen behaftet. 


Re-unite, v. a. wieder vereinigen, wie- Rhinoceros, s. das Nashorn. 
der zuſammenfuͤgen; wieder verſoͤhnen. Rhomb,s. die Raute, das Rautemwviereck. 


8. fid) wieder vereinigen, wieder zuſam— 
men wachfen. 
Revocable, a. widerruflid. —ness, s. 
die Widerruflidfeit. 

evocate, v.a. jurticrufen, zuruͤckbe⸗ 
tufen; widerrufen. —tion, s. die Wi: 
derrufung ; Zuruͤckberufung. 

evoke, v. a. zuruͤckrufen; widerrufen ; 
zuruͤckziehen; zuruͤckhalten, Cinbalt 


—hick, a. rautenfoͤrmig. —boid, s. 
die laͤngliche Raute, geſtreckte Raute. 
—boidal, a. rautendgnlid. —bus, 
s. die Raute 


Rhubarb, s. ter Mbabarber. 
Rhyme,s.derReim; Wohlklang derToͤne; 


die Dichtkunſt, das Gedicht. v.n. reimen. 
—or Reason, Schicklichkeit oder Ver— 
nunff. —mer, —mster, s. der Reimer. 
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Rhy’thm , —mus, s. der Redeklang, 
das Tonmaß, Zeitmaß, der Tonverhalt. 
—mical, a. im gehoͤrigen Tonmaße 
befindlid); wohllautend, wohlklingend. 

Rib, s. die Rippe; (ſcherzhaft) Weibchen. 
Ribald,s.d.Wuͤſtling, liederliche Menſch. 
—dry,s. das ungeſittete Geſchwaͤtz, die 
unzuͤchtigen Reden, niedrigen Scherze. 

Rib'and, s. das Band, die Borte. 

Rib'bed, a. mit Rippen verſehen; in 
Rippen eingeſchloſſen; gerippt, geſtreift. 

Rib'ſbon, Ribſband, s. bas Band; die 
Borte. —weaver, der Bortenwirker, 
Bandmader. 

Ribes, Rorinthen. 

Rib’roast, v. a. auspriigeln, blduen. 

Rice, s. dev Reis. 

Rich, a. reich ; fruchtbar, tippig ; reichhal— 
tig; reidhlich ; foftbar, pradtig. —ly,ad. 
The— die Reichen. —es, s. der Reid: 
thum; die Pradt. —ness, s. ber Reid: 
thum ; die Reichhaltigkeit; Fille, der 
Ueberfluf; die Pradt, der Glanz; die 
libermafige Suͤßigkeit, uͤbermaͤßige Fet 
tigteit, uͤbermaͤßige Kraͤftigkeit. 

Rick, s. der Schober, Haufe Getreide 
oder Heu, Fehm. 

Rick’ets, s. pl. die Engliſche Krankheit; 
Rhachitis; Druͤſenkrankheit. —ety, a. 
mit der Engliſchen Krankheit behaf— 
tet; rhachitiſch. 

Ric'ture, s. die Spalte, Oeffnung. 
*Rid, v. a. befreien, losmachen, abbel: 
fen; wegfdaffen, aus dem Wege raͤu— 
men. v. n. eilen, a. los, befreit, entle: 
digt. To get—, loswerden, entledigt 
werden. —dance, s. die Befreiung, 
Losmadung, Entledigung, Wegraͤu— 
mung, Wegſchaffung. 

Rid’dle, s. das Rathfel; grobe Sieb. v. 
a. entraͤthſeln, aufldjen; ſieben. v. n. 
rathfelbaft ſprechen. —dling, die rdthfel: 
hafte Sprache, der raͤthſelhafte Ausdruck. 

— ad. auf eine raͤthſelhafte Art. 

*Ride, v. n. & a. reiten; fahren, beherr— 
ſchen; getragen werden, auf etwas ru— 
hen. s. der Ritt. To —at anchor, vor 
Anker liegen. Riding house, das Reit— 
haus; —coat, der Reitrock, Reiferod; 
—hood, der Reifemantel. Rider, s. der 
Reiter; Bereiter; das angefebte Stic, 
eingeſchaltete Blatt, Anhang,Anbhanafel. 

Ridge, s. der Ruͤckgrat, Ricken; die 
ricdenartige Erhoͤhung; aufgeworfene 
Erde, Erhihung; erhdhete Reihe; das 
Riff; der Gipfel, die Firfte, Spise; 
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pl. die Streifen an dem Gaumen ber 
Pferde. v. a. gu einem Ricken bilden. 

Ridg’el, Ridg'ling, s. der halbver: 
fdnittene Widder. 

Ridg’y, a. erhaben, erhoͤht, gu einer 
Shark oder Spitze gebildet. 

Rid'‘icule,s. das laderlidhe Wefen; die 
Gabe, Laden gu erwecken. v. a. ladjer- 
lid) machen. Ridic'ulous, a. lacherlid. 
—ly, ad. —ness, s. die Laͤcherlichkeit. 

Riding, s. baé Reiten; Fahren; (in der 
Graffdhaft von Yorf) der Bezirk. 

Ridot’'to, s. der Ball, das Tanzfeſt; 
die geſellſchaftliche Verſammlung. 

Rie, s. der Rocken, das Korn. 

Rife, a. haͤufig, herrſchend; iberfillt, reif. 

y,ad. —ness, s. die herrſchende Be: 
fchaffenheit, Ueberhand, Menge. 

Riff, s. die Gandbank, das Riff. 

Riff-raff,s. ber Auswurf; das Gefindel. 

Rifle, v. a. rauben, pitindern, wegneh— 
men; (ein Feuergewebhr) giehen, inwen— 
dig mit Reifen verfehen. s.daés gezogene 
Feuergewehr, gezogene Rohr, die Bade, 
Kugelbichfe. Rifle-bardel,rifler-bar- 
rel, der gezogene Lauf, die Buͤchſe. 
—man, der Sdarfidiise. Rifler, s. 
der Rauber, Plunderer. 

Rift, s. der Riß, die Mike, Spalte. vw. 
a. & n. fpalten, ſchlitzen; ruͤlpſen. 

Rig, s. die Spige, dec Rucken. v. a. 
ſchmuͤcken, putzen; ausriften; takeln. 

Rigadoon, s. eine Art Tanz. 

Rigation, s. die Wéafferung. 

Rig’ger,s. der Ausrifter, Takelmeifter. 
Bing, s. bas Takel, Takelwerk. 

Rig'gish, a. verbublt, liederlid). 

Rig’gle, v. a. bin und ber bewegen, 
beugen, Friimmen. 

Right, a. gerade; recht; rechtſchaffen; 
vidbtig. ad. gerade; recht, febr. i. rect! 
tidjtig! s. bas Recht; die Rechte, redhte 
Hand, rechte Seite. v. a. in die redhte 
Lage oder Stellung bringen, aufridtens 
Recht verſchaffen. —ly, ad. To be in 
the—, to be — Recht haben; to set 
to rights, zurecht weifen, beridtigen. 
all right! es ift Alles in Ordnung, Ab 
les fertig. 

Righteous, a. geredt; rechtſchaffen, tus 
gendbaft.s.berGeredyte.—ly,ad. —n 
s. die Gerechtigfeit ; Rechtſchaffenheit. 

Rightful, a. rechtmaäßig; gerect. —ly, 
J —fulness, s. die Rechtmaͤßigkeit; 

Gerechtigkeit. Rightness, s. die Gerad⸗ 

heit; rechte Beſchaffenheit; Richtigkeit. 
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Rigid,a. fteif; ftarr ; ftrenge. —ly ad. — 
ity, —ness, s. die Steifigteit, Strenge. 

Rig'let, s. die Latte, Schindel. 

Rig’ol, s. der Zirkel; die Hauptbinde; 
Ronigsbinde. 

Rig’orous, a. ftrenge; ſcharf. —ly, ad. 
Rig’our,s.dieStrenge; Scarfe; Harte. 
Rill, s. der Bad. v. n. vinnen, viefeln. 
Rillet, s. der Eleine Fluß, Eleine Bad. 
Rim, s. der Rand; Ramen. 

Rime, s. der Reif; der Reim; Nis, die 
Spalte. v. n. reifen; reimen. Rimy, 
a, reifig, mit Reif uͤberzogen. 

Rim'ple, v. a. runjeln, zuſammenzie— 
ben. —pled, zuſammengeſchrumpft. 
Rind, s. die Rinde, Schale. v. a. ſchälen. 

Ring, s. der Ring; Kreis; Schall; 
Kang; das Glocenfpiel. v. a. klingeln, 
ihellen, (Guten; umringen, umpingeln; 
mit Ringen verfehen, wie mit Ringen 
umgeben, tingen, beringen. v.n. Elin: 
gen, ſchallen, erſchallen, wiederhallen; 
laͤuten; gaͤllen, —bone, das Ueber: 
bein; —dove, die Ringeltaube; —lea- 
der, der Raͤdelsfuͤhrer; —streaked, 
tingftreifig; —tail, der Sperber, Bo: 
gelfalfe; —worm, bas 3ittermahl. — 
er, s. ber Glockenlaͤuter. —let, s. das 
Ringeldhen, der Eleine Ring ; der Kreis ; 
die Hacrlocke, Locke, das koͤckchen. 

Rinse, v. a. waſchen, auswaſchen, fpi- 
len, ausſpuͤlen. 

Riot, s. die geraͤuſchvolle Luſtbarkeit, das 
Schwaͤrmen, Schwelgen; der Larm; Tu- 
mult, Aufruhr, Cufftand.v.n.fdwarmen, 
praffen, ſchwelgen; larmen; ſich beftig 
bewegen; einen Aufruhr ftiften, tm Auf: 
tubr begriffen feyn. —er, s. der SGchwel: 
ger, Prafjer; Sumultuant, Larmftifter, 
Aufruͤhrer. —ous, a. ſchwelgeriſch; ; lar: 
mend; aufruͤhreriſch. —Iy, ad. —ness, 
s. die Schwelgerei; dag laͤrmende Vetra: 
gen; bie aufruͤhreriſche Beſchaffenheit. 
ip, v. a. aufrennen, auffdyneiden, aufe 
teifen; reifen, entreifen; enthuͤllen, 
ans Lidjt bringen. 

Rip, s. das Gerippe, die Schindmaͤhre; 
tin ſchlechtes Thier. 

Ripe, a. reif. —ly, ad. Ripe, Ripen, 
v.a.& n. reifen. Ripeness, s. die Reife. 

Riper, s. der Seefiſchhaͤndler. 

ip’per, s der, welcher aufreift. 

Rip’ple, v. n. (vom Waffer) leicht an- 
ſchlagen, kräuſeln. 

Rip'towel, s. das Erntegeſchenk, (wel: 

hes ben BWauern von dem Guts— 


* * 
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herrn gegeben wird.) 
*Rise, v. n. fid) in bie Hohe richten, fic er: 
beben ; fic) heben ; auffteben; fteigen,auf: 

| fteigen; (von der Gonne) aufgeben; auf: 

| fpringen; entipringen,entftehen; hervor: 

| treten, auftreten; aufſchwellen; aufore- 
chen ; fic) empoͤren; fic) vermehren; einen 
Angriff thun; auferftehen; erhdhet feyn ; 
ſich gufalliger Weife darbieten. s. die Er— 
Hebung ; das Aufftehen; Steigen, Aufftei: 
gen; die Erhoͤhung; Hive, Anhoͤhe; der 
Ausbrud ; Aufgang; die Vermehrung; 
der Anfang, Urjprung. Rising, der Auf: 
ftand, die Empoͤrung; das Aufgebhen, der 
Aufgang (ber Sonne), —ground, die 
Anhoͤhe. 

Riser, s.derjenige, welder ſich erhebt, 
welcher aufſteht. 

Risibil'ity, s. die Neigung ju laden, 
die Lachluſt. 

Ris'ible, s. faͤhig gu lachen; laͤcherlich. 

Risk, s. die Gefahr, das Wagniß. v. 
a. Gefahr laufen; wagen. —er, s. 
dberjenige, welder wagt. 

Rite, s. der feierliche Gebraud. 

Ritual, a. feierlid). s. bas Ritual. —ly, 
ad. —ist, s.der Renner der Gebraͤuche; 
Verfedhter des Kirchengebrauchs. 

Rivage, s. das Ufer. 

Rival, s. der Nebenbubler, Mitwerber, 
Mitftreiter, Wetteiferer. a. mitwerbend, 
wetteifernd. v.n. & a. mitbublen, mit: 
werben, mitftreiten, wetteifern. —ity, 
—ry, —ship, s. die Nebenbublerei, 
Mitwerbung, der Wetteifer. 

*Rive, v.a. fpalten. v.n. ſich fpalten. 

Riv’el, v. a. welfen, rungeln. 

River, s. der Fluß. —dragon, der Gros 
codil; —god, ber Flußgott; —horse, 
bas MNilpferd. 

Riv‘et,s. das Niet; die Klammer. v. a. 
fiammern; nieten; ſtark befeftigen; feft 
anbeften, feffeln. 

Riv’ulet, s. das Fluͤßchen, der Eleine 
Strom, Bad. 

Rix-dol'lar, s. der Reichsthaler. 

Roach, s. (ein Fifth) der Noche. 

Road, s. dic Strafe, Landſtraße; Rhede; 
der feindlice Cinfall; die Reife. —stead, 
s. der Ankerplas, die Rhede. 

Roam, v. n. umberftreifen, umber: 
ſtreichen. v. a. durchwandern, durch— 
ſtreifen. —er, s. der Wanderer, Wans 
deler; Landftreicher. 

Roan, a. roͤthlich grau, grau—⸗roͤthlich. 
—horse, der Rothſchimmel. 
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Roar, v. n. brillen ; laut ſchreien; lar: 
men, braufen; toben. s. das Brillen; 
Gebruͤlle; Gefdrei; Braufen, Toben; 
Gerdufd. 

Roary, a. bethaut. 

Roast, v. a. braten; roften. a. gebra: 
ten. —meat, der Braten. To rule 
the —, herrſchen. | 

Rob, s. der eingefodjte Saft von 
Fruͤchten. 

Rob, v. a. rauben, berauben, —ber, s. 
ber Mauber, Dieb. —bery, s. die Raͤube⸗ 
rei, Beraubung, der Raub, Diebſtahl. 

Robe, s. da8 lange Rleid, dex Man— 
tel, Staatsmantel; das lange Staats: 
kleid. v. a. & n. den Mantel oder 
Staatémantel anlegen. 

Rob‘in, —redbreast, s. das Roth: 
kehlchen. 

Roboreous, a. eichen. 

Robust, —eous, a. ſtark, hanbdfeft; 
frdftig, derb. —mess, s. die Starke, 
Feſtigkeit; das MKraftige, Derbe. 

Roc'ambole, s. die Rocambole. 

Réche-alum, s. der gediegene Alaun, 
Bergalaun. 

Réchet, s. der Chorrock; ein Fifd. 

Rock, s. der §elfen, Fels, SGpinnro- 
fen. v-a.&n. hin und her bewegen; faite: 
teln; erfdittern ; wiegen; ftillen, ein⸗ 
folafern. v. n. hin und her bewegt wer: 
ben, ſchwanken, wanfen. —crystal, der 
Bergcryftall; —doe, die Gemſe; —rose, 
bie Steinrofe, Felſenroſe (Cistus) ; 
—ruby, der rothe Granat; —salt, 
bas Steinſalz; —work, das kuͤnſtli— 
che Felſenwerk. —er, s. die Perſon, 
welde die Wiege bewegt. —el, s. das 
Strablfeuer, die Macete; die Rauke 
(eine Pflange). Sky—, die fliegende 
Rackete. —iness, s. die felfige Beſchaf— 
fenbeit. —less, a. feléloé, ohne Felſen. 
Rock’y, a. felfig, felfenartig ; felſenhart. 

Rod, s. die Ruthe; der Stab; die 
Mefruthe. 

Rodomontade, s. die Auffdneiderei, 
Groffprederet. v. nm. auffdneiden, 
großſprechen, prablen. 

Roe, s. daé Reh; die Hirſchkuh; der 
Rogen. —buck, der Hehdocé. Soft—, 
die Mild) der Fifche. 

Rogation, s. die Bitte, das Gebet. 
—wecek, die Limmelfabrtswode. 
Rogue, s. der Landſtreicher; Spisbube, 
Schelm, Schurke, Betriiger; Schalk. 


v. n. Schurkenſtreiche ausuͤben, Schalk⸗ 
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ſtreiche fpielen ; umberftreiden. Rogue- 
ry, Ss. das Leben eines Landftreiders, 
dieLandftreicherei; Spitzbuͤberei, Schel⸗ 
merei; die Schalksſtreiche. Rogueship, 
s. die Landſtreicherwuͤrde, Schurkenwuͤr⸗ 
be, Schalkswuͤrde. Roguish, a. land- 
ſtreicheriſch; ſpitzbuͤbiſch; ſchalkhaft, 
ſchelmiſch. —ly, ad. —ness, s. die 
Schalkhaftigkeit; Spigbiberei. 


Roist, Ro’ister, v. n. larmen, toben, 


poltern. —ter, s. ber Polterer. 


Roll, v. a. rollen; walgen, umwaͤlzen; 


drehen; in einem Kreiſe bewegen ; wins 
den, wickeln; umwinden, einwickeln; v. 
n.rollen; ſich waͤlzen, ſich drehen; ſich 
umdrehen; hin und her getrieben wer— 
den; heftig bewegt werden. s. das Mol: 
len, Waͤlzen; die Rolle, Walze; der 
Kreis; Wulſt; ein Heines rundes Brot, 
die Wecke, Semmel; die Schrift, Urkun— 
de; das ProtoFoll, Reaifter, Verzeichnis; 
Denlbud, Zeitbuch, Jahrbuch; der Be- 
fehl, die Verordnung. Master of the 
rolls, der Archivbewahrer, Urkundenbe— 
wabrer .bei der Engliſchen RKangelei 
(ein bobes Amt). Rolling-pin, daé 
Rollholz; —press, die Walzenpreſſe, 
Kupferftidpreffe. Roller, s. die Rolle, 
Walze; das Wickelbanb. 
Rom’age, s. der farm, das Getuͤmmel. 
Roman, a. Roͤmiſch. s. der Roͤmer. 
—catholick, Roͤmiſch-katholiſch; der 
Roͤmiſch-katholiſche, der Katholik. 
Romance, s. die abenteuerlidhe Ges 
ſchichte, Crdidjtung; der Roman. v.n. 
erdidjten; aufſchneiden. —cer, s. der 
Abenteuerdidter; Romanenſchreiber, 
oder —didier, Luͤgner; Auffdneider. 
Romanize, v. n. den Romer fpielen. 
v. a. Romifd) maden. 
Romantick, a. abenteuerlid); romans 
tifd) ; malerifd. 
Romish, a. fatholifh. —ly, ad. 
Romp, s. ein wildes Madchen, eine wilde 
Hummel; das gerdufdvolle Spiel. v. 
n. fid) auf eine larmende Art belu: 
ftigen, gerdufdvolles Spiel treiben. 
Rondeau, s. der Rundgefang. 
Rond'le, s. T. der-runde Rolben. 
Ron'ion, s. das dicte, fette Weibsbild. 
Ront, s. das verbuttete Thier. 
Rood, s. der vierte Theil eines Ackers, 
die Ruthe; the holy —, daé beilige 
Kreuz. 
Roof, s. das Dach; die Decke; der Gau—⸗ 
men. v. a. mit einem Dache verſehen, 
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decken; unter das Dac bringen. —less, 
a, ohne Dad). Roofy, a. mit einem 
Dache verfehen. 

Rook, s. die Saatkraͤhe, der Rarechel; 
der Rode im Schad; Gauner, Be: 
triger. v. n. & a. bettuͤgen, rauben; 
(fid)) fegen. 

Rook’ery, s. das RKrabengenifte. 

Room, s. der Raum, Plas, die Stelle; 
bas Simmer, die Stube; die Gelegen: 
heit, der Anlaß. In his—, an feine 
Stelle, in feiner Stelle. Dining —, das 
Speijesimmer; Drawing —, (with- 
drawing—), das Geſellſchaftszimmer; 
Prachtzimmer; Galatag bei der Kini: 
ginn ; sitting—, dag Wohnzimmer, die 
Wobhnftube; sleeping—, bed —, das 
Schlafzimmer, die Scdhlaffammer ; 
store —, die Vorrathskammer; 
—age, s. der Raum, Plas. —iness, 
Roomth, s. die Geräumigkeit. Room’- 
thy, —my, a. gerdumig. 

Roost, s. der Schlafort oder Schlafſitz 
der Voͤgel; der Schlafort, das Schla— 
fen. v. m. (von den Voͤgeln) ſich ſe— 
gen, um gu fdlafen, fisend ſchlafen; 
jdlafen; ſich aufhalten, wohnen. 
Hen—, die Hithnerftange. 

Root, s. die Wurzel; der Urfprung, 
Stamm, die erfte Urfade; das Stamm: 
wort, Wurjelwort. v.n. Wurzel ſchla⸗ 
gen, einwurzeln. v. a, mit einer Wurjel 
verfeben ; befeftigen, einwurzeln laſſen; 

- ummublen, auéreifen, auérotten, ver- 
tilgen. —edly, a. eingewurgelt, feft, 
ſtark, ſehr. Root'y, a. wurzelreich. 
Rope, s. das Seil, der Strick, die Schnur. 
ven. ſich in Faden ziehen, kleberig feyn. 
—dancer, der Seiltanjer; —maker, 
ber Seiler; —walk, —yard, die Sei. 
lerbabn. Roper, s. der Seiler. Ropery, 
Répetrick, s. bie Schurkenſtreiche, die 
Schelmerei. — s. die kleberige 
Beſchaffenheit. Ropy, a. kleberig, gabe. 
Roquelaure, s. der Reitmantel. 
Réral, a. bethauet. Roration, s. das 
Fallen bes Shaues, der Shaufall. Ro- 
rid, Ros’cid, a. bethauet, feudt. Ro- 
riferous, a. Shau bringend. 
Rosary, s. das Rofenbeet, der Rofenz 
garten; Roſenkranz. 

Rose, s. die Rofe. —bay, die Lorbeerrofe, 
der Oleander; — bud, die RofenEnospe; 
—bush, der Roſenſtock; —noble, s. 
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bas Rofenwaffer. Réseate, a. rofig, ros 
fenfarben. Rosed, a. rofenroth. Rose- 
mary, Rosemarine, s. der Rosmarin. 

Roset, s. das rofenroth, die rothe Drus 
ferfarbe. Rosicrician, s. der Roſen— 
kreuzer. Rosier, s. der Mofenftraud. 

Ros'in, s. das Harz; Colophonium. 
v. a. mit Golophonium beftreiden. 
osiness, s. die vofenrothe Farbe, 
Rofenfarbe. 

Ros'iny, a. harzidt, barzig. 

Rosland, s. das Heideland; der fums 
pfige Grund. 

Rossel, s. der lockere Boden, das 
leichte Erdreich. 

Rost'rated, a. geſchnaͤbelt, mit Schiffs⸗ 
ſchnaͤbeln geziert. Rostral, a. dem 
Schnabel eines Schiffes aͤhnlich. Ros- 
trum, s. der Schnabel eines Vogels ; der 
Schnabel eines Sciffes ; die Rednerbuͤh—⸗ 
ne; der Sdynabelan einem Brennfolben. 

Rosy, a. rofig, rofidt. 

Rot, v. n. faulen, verfaulen, modern. 
v. a. in Faͤulniß bringen, faulen mac 
chen. s. die Faͤulniß, (eine Krankheit 
der Schafe) die Faule, Schafblatter. 

Rotary, a. fic) drebend, umlaufend, 
radmafig. Rotated, a. herumgedrebt, 
umlaufend. Rotation, s. der Umlauf, 
Kreislauf, Wedhfel, die Whwedhfelung. 
Rotator, s. ein Ding, weldes fid) im 
Kreife dveht. —tory, a. fid) im Kreife 
drehend. 

Rote, s. die Harfe, Leier; die mechaniſche 
Fertigkeit, das mechaniſche Gedäͤchtniß. 
by —, auswendig.vx. a. mechaniſch lernen. 
Rot'ten, a. verfault, faul; verdorben; 
ftinfend; vermodert, baufdllig, binfal: 
lig; tm ſchlechten Zuſtande befindlic. 
—ness, s. die Faͤulniß. 

Rotund,a. rund, freigfirmig. —d’ity, 
s. die Riinde. —d’o, s. das Rundge⸗ 
baͤude. 

Rove, v. n. umherſchwaͤrmen, umher⸗ 
ſtreifen; nach etwas zielen, ſchießen. 
v. a. durchſtreifen. Rover, s. der 
Umherſchwaͤrmer, Umberftreifer; der 
leichtfinnige  unbeftindige Menſch; 
Rauber; eine Art Pfeil. At rovers, 
aufs Gerathewobl. 
Rouge, a. roth. s. 
Schminke. 

Rough, a. rauh; herbe, unangenehm; 
roh, ungeſittet; unfanft, ſtrenge, unge- 


das Roth; die 


eine alte Engliſche Goldmuͤnze, 16Schil- bildet nicht fein; uneben, holperig; hef⸗ 


ling werth, ein Roſenobel; —water, 


tig; ungeftim, ſtuͤrmiſch; furdtbar, 
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ſchrecklich; haarig, raud. —ly, ad. 
—cast, ber robe Entwurf; (eine Art 


raube Anwurf; to—cast, auf eine robe 
Art bilden; mit grobem Moͤrtel bewer- 
fen; —cast, part. oberflaͤchlich ent: 
worfen; mit grobem Moͤrtel beworfen; 
—draught,bder erfteEntiourf; —draw, 
ben erften Entwurf maden, entwerfen; 
to — hew, aus bem Groben bauen; zu— 
erft entwerfen; —hewn, part. aus 
tem Groben gehauen, roh entworfen ; 
—rider, der untere Bereiter; to— 
work, aus dem Groben bearbeiten. 
—en, v. a. rau maden. v. n. rauh 
werden. —ness, s. die Raubhigkeit; daé 
Rauhe; die Rohheit, das Herbe, Rohe, 
Ungeftume; die Strenge; Grobbeit ; 
Heftigfeit. 


Route, s. 





RUD 
fammeln; ſchnarchen; 


in die “Erde 
wuͤhlen. To put to rout, od. to 
Moͤrtel zur Befleibung der Mauern)der| the—, aufs Haupt fdlagen. 


ber Weg, die Meife; die 
Marfhanweifung. 


Row, s. (auégefproden wie roh) die 


Reihe. v. a. & n. rudern. Row, s. 
(ausgefproden wie rauh), der farm, 
Auflauf, die Sdlagerei. 


Row’el,s.das Spornrddden; die Rolle, 


Walze, das Haarfeil. v. 
feil legen. 


a. ein Haar: 


Rower, s. der Ruderer. 
Roy’al, a. koͤniglich. —ly, ad. —ism, s. 


die Anhanglidfeit an die Sache des 
Koͤnigs. —ist, s. der Kiniglidgefinnte. 
—ize, v.a. koͤniglich machen. —ty, s. 
das Koͤnigthum, die Koͤnigswuͤrde; 
das koͤnigliche Vorrecht; das koͤnigliche 


Standeszeichen, das Reichskleinod. 
Roy'ne, v.n. nagen, beißen; knurren. 
Rub, v. a. reiben; ſcheuern, wiſchen; 


Rought, pret. v. To reach. 
Round, a. rund, fanft Elingend, wobl- 


lautend; anſehnlich; offen, offenbergia, 
unverftellt; gerade; Flar; burtig, fdynell. 
s. die Riinde; der Kreis, Birkel; die 
Sproſſe (in einer Leiter); der Gang, 
Umlauf; Kreislauf; Wechſel, die Ab— 
wechſelung; der Rundgeſang, daé Lied; 
der Rundgang, die Runde. v. a. rin: 
den, rund maden ; umgeben; um etivas 
herumgeben. v. n. fid) ruͤnden; raunen, 
leife reden, fliftern ; die Runde gehen. ad. 
& prep. tm Kreije; um; berum; bin: 
durch. —ly, ad. rund beraus ; —about, 
a. & ad. ringsherum ; durd einen Um- 
weg, um; weitſchweifig. s. der Um— 
ſchweif; cine Maſchine, die fid) herum— 
dreht, die Drehmafdine. —head, (ein 
Gpottname der Huritaner) der Mund: 
fopf. —house, bas Rundhaus, Wadt: 
haus, die Schaarwache. —el, —elay, 
s. bas Ringelgedidt, der Rundgeſang. 
—ish, —ly, a. rinbdlid. —ness, 
s. die Ruͤndung, Ruͤnde; Offenbeit, 
Geradheit. 

Rouse, v. a. aufwecken; aufregen, an: 
regen, erregen; aufmuntern ; auftret: 


ſchaben; hindern, Widerftand leiften, 
druͤcken, drangen. v. n. fich veiben; fic 
durd)helfen. s. das Reiben, die Reibung ; 
die Unebenheit, der Holper; Stoß; das 
Dindernif, die Schwierigkeit, der An— 
ftoB; der Verweis. —stone, der Reibe- 
ftein, Wes ftein. To—down, (einPferd) 
abwifden; —up, blanfen, glaͤnzend ma: 
chen ; erneuern, auffrifden ; aufwecten, 
aufregen, —ber, s. derjeniqe, welder 
reibt, ber Reiber; das Werkzeug gum 
Reiben oder Sdcheuern; dieRaspel; der 
Wesftein; das Gefecht, der Wettſtreit; 
(beim WhHiftfpiele) der Rubber, die Par: 
tie. India-rubber, Federharz. 


Rub’bish, —bage, s. ber Schutt; Ab: 


fall, Auswurf. 


Rub’ble-stone, s. ein Stein, der vom 


Waſſer abgerieben ift. 


Rubicund, a. roth, rothlich. Rubied, 


a. rubinfarben, rubinroth, bochroth. 


Rubifick, a. réthend. Rubiform, a. 


réthlid. Rubify, v. a. réthen, roth ma: 
den. Rubious, a. roth, réthlid. 


ben, aufjagen. v. n. aufwaden, er- Rubricate, v. a. rothanftreichen. part. 


wachen; fid) in Bewegung feben. s. 
der Rauſch. Rouser, s. der Aufrwe- 
cer, Aufreger; Larmer. 

Rout, s. der 3ufammentauf von Men— 
fchen; der drm, Auflauf; die Nieder— 


& a. roth angeftrihen. Rubrick, a. 
roth. s. das Ordnungsverzeichniß, die 
Kirchenordnung. v. a. roth anftrei: 
den; mit rothen Buchſtaben bezeich— 
nen. Ruby, s. der Rubin; die Roͤ— 


_ lage; die Gefellfhaft, geſellſchaftliche the; etwas Rothes; die Finne. 
Verfammlung; v. a. in die Flucht Ruble, s. der Rubel. 

ſchlagen. v. n. fic) zuſammen rotten,|Ructation, s. das Rilpfen. 
fih auf eine aufruͤhreriſche Art ver-! Rud, v. a, réthen, brdunen. 





“ RUD 


er 


Rud'diness, s. die Rithe, rothe Farbe. 


Rudder, s. das Ruder, Stenerender.| 
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heftig, ungeftim; unangenehin. —ly, 
ad. —ness, s. die Raubigfeit. 


—dle, s. der Roͤthel. —dy, a. roth,|Rugin, s. ein weides, wolliges Tud. 


rothlid); roth-braun. 
Rude, a. roh, rauh; grob; ungefittet, 


ungesogen, unartig, unhoͤflich; unge-|Rugose, a. runjelig. 
bildet, unwiffend; hart, unbarmberjig,| Ruin, s. der Cinftur;; 


ftrenge, unfreundlich ; beftig, ungeftim ; 
uneben; nidtverfeinert, ungefunftelt ; 
funftlos; ftarf. —ly, ad. —ness, s. 
die Rohheit; RNaubigkeit; Grobbeit, | 
Unartigteit, Unhoͤflichkeit; Unwiſſen— 
heit; Kunſtloſigkeit, Einfalt; Heftig— 
keit, der Ungeſtuͤm. 
Rüderary, a. zum Schutt gehörig. Ru- 
deration, s. das Pflaſtern des Fuß— 
bodens mit kleinen Steinen. 
Rüdesby, s. der grobe, ungeſittete 
Menſch. 
Rudiment,s. die Grundlage. —ments, 
pl. die Anfangsgriinde. —U'al, a. anz 
—— zu den Anfangsgruͤnden ge— 
rig. 
Rue,s. die Raute (cine Pflanze). v. a. 
bereuen; bedauern, beflagen ; — 





den haben. 

Rueful, a. traurig, klaͤglich. —ly, ad. 
—ness,s. die Traurigkeit, der Gram;| 
die EmpfindfamEeit. 

Ruelle, s. die Heine Geſellſchaft, das 
Kraͤnzchen. 

Ruff, s. die Krauſe, Halskrauſe; rauhe 
Beſchaffenheit; (einFiſch) der Kaulbars; 
der Kampfhahn (ein Vogel); (beimKar— 
tenſpiele) das Stechen mit einem Trum⸗ 
pfe. v. a. mit einem Trumpfe ſtechen. 


Rügine, s. T. die Knochenfeile (der 
Wund= und Zahnaͤrzte). 


das Trimmer: 
ſtuͤck, die Ruine; der Verfall; das Ver: 
derben, die 3erftdrung, der Untergang. 
v. a. verwiften, verderben, gu Grunde 
ridjten. Ruins, pl. die Trimmer, bas 
Getriimmer, die Ruinen. —ale, v. a. 
zu Grunde richten. part. &a. ju Grunde 
gerichtet, verwiftet. —ation, s. die 
Verwuͤſtung, das Verderben. —ous, a. 
verderblid); baufallig. —ly, ad, 

Rule, s. die Regel; Ordnung, Regel: 
mifigteit; gute Auffuͤhrung, Sittfam- 
feit; Herrſchaft, das Gebiet; der Linien: 
ftab, das Linienholz, Lineal, Richtſcheit, 
der Maßſtab. v. a. zur Regel machen, 
feſtſetzen; verordnen, beherrſchen; ver— 
walten; mit Linien beziehen. v.n. herr⸗ 
ſchen; Linien ziehen. Ruler, s. der 
Herrſcher, Beherrſcher, Verwalter; 
das Lineal, Richtſcheit; der Maßſtab. 

Rum, s. dev Rum. 

Rumble, v- n. rummeln, rumpeln; 
brummen. —bler, s. der, welder 
rumpelt, welder brummt. - 

Ruminant, a. wiebderfauend. —nate, v. 
a. &n. wiederfduen; tiberdenfen, nach: 
denen, nachfinnen, gruͤbeln. —nition, 
s. das WiederFauen; das Nachdenken, 
Nachſinnen, Gribeln. 


‘Rum'mage, v. a. durchſuchen, durdyfto- 





Ruffian, s. ein roher, wuͤſter Menſch; chern, durchſtoͤbern. v. n. ſuchen, ſtochern. 
der Barbar, Wuͤtherich; Rauber, Moͤr- Rum'mer, s. ber Roͤmer, das Trinkge—⸗ 
der. a. wild, ungeſtuͤm; wuͤſt, barba- fag, der Becher. 

tif); ruchlos. v. n. withen, toben.,Rumour, s. das Geriidt. v. a. ause 
—ly, ad. fprengen, alé Geruͤcht verbreiten. 
Ruffle, v. a. gufammenraffen; in Unz Rump, s. das Ende des Ruͤckens, das 
ordnung bringen; verwirren; derguten| Kreuz (eines Thieres); bie Penden, 
Laune berauben; ausder Faffung brin- das Lendenſtuͤck; der Steif, Hintere. 
gen, uͤberraſchen; falten,in¥altenlegen.| —steaks, Rindfleiſchſchnitte von dem 
v. n. rauh werden; ftreiten, zanken; Lendenſtuͤcke. 

flattern. s. die Dandfraufe; der Streit, Rum’ple,s. die Rungel; Kalle. v.a. in 
die Wallung, Gabrung. Runzeln oder Falten druͤcken, verfruns 
Rufterhood, s. die Falfenhaube. feln, Endtern. 

Rug, s. die dicke, grobe wollene Decke; *Run, v. n. & a. laufen; rennen; fliefen, 
ein rauder Hund. Hearth-rug, die) ftrémen; laufen laffen, fließen laſſen, 
Kamindecke (eine ftarfe wollene Fußde- ergiefen; fliffig feyn, rinnen, triefen, 
cke, welche vor ben Kamin gelegt wird).| ſchmelzen; eitern; gehen, durchgehen; 
Rug'ged, a. rauh, nidt glatt, ungleid),| fortgehen, fortlaufen; weggeben, ver— 
uneven; holperig; verwirrt; rauch, 30:| gehen; davonlaufen, flieben; geridtet 
tig; unfanft, unfreundlic) ; muͤrriſch; feyn, fic) beziehen; lauten, befdaffen 
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SAB re si | 


feyn, fid) verhalten; befhaftidt jenn; Rup’tion, s. der Rif, Brud. 


befannt fey; im Sad wangerHsn, im 
Umlaufe feyn; fid) finden, gegritndet 
ſeyn; geratyen; werten, fallen, verfal- 
len; verfolgen, tiben; fic) erftrecen, 
tibergeben; fic) gu etwas neigen; wad): 
fen; herrſchen, die Ueberband haben; 

durchftechen, durchbohren; treiben, win: 
gen, zwaͤngen; wagen; ftecin, hinein— 
ſtecken; Waaren) heimlich einfuͤhren, 
ſchleichen ſchleifen. sdaés Laufen, der 
Lauf, Anlauf; Gang, Fortgang, Umlauf; 

Angriff. To run after, binter etwas 
berlaufen, einer Sache nadgeben, nad) 
etivaé ftreben, fuden; —away, davon 
faufen ; —away with, mit etwas da— 
von geben, entfuͤhren, vegfuͤhren ein⸗ 
nehmen, verleiten, taͤuſchen; —counter, 
zuwider laufen, widerftreiten ; —down, 
matt jagen,niederrennenstiberwaltigen, 
unterdritcen ; verfleinern, in bofen Muf 
bringen; tadeln; —in with, tberein: 
ftimmen; —on, fortſchreiten, fortgehen, 
fortlaufen, fortfahren, fortſetzen; —o- 
ver, uͤberlaufen, uͤberfließen, durchlau⸗ 

fen, ſchnell durchgehen; —out, auslau— 
fen, hinauslaufen; vergehen, zu Ende 
gehen; ſich verbreiten, ſich ausbreites ; 
evicopfen, uͤber fein Vermoͤgen hinaus— 

gehen, mehr Aufwand machen als man 
Mittel hat, ſich erſchoͤpfen; —through, 
durchlaufen; durchbohren, durchſtechen, 
—up, in die Ddbhe treiben, erheben, auf⸗ 
ſteigen laſſen. — to a race, einen Wett— 
lauf machen, ein Wettrennen anſtellen; 
lo — high, hoch fteigen, hoch getrieben 
werden. Running footman, der Lau: 
fer. Run’agate, s. der Fluͤchtling; Ab— 
trinnige , Ueberlaufer. Runaway, s. 
dev Ausreifer; Bligh: ling. 

Rundle, ¢, die Staffel, Sproſſe; die 
Scheibe Wwelche ſich um eine Are dreht) 

Rund'let, s. das Eleine Faͤßchen. 

Rung, pret. & part. v. ring. 

Run’‘ne’, s. das Fluͤßchen, Strimden; 
der Bad. 

Run‘ner,s. der Renner, Laufer; Bote; 
Geridtsdiencr, Polzeiknecht; der obere 
Muͤhlſtein; ein arwijfer Vogel; die 
Sproffe aus denWurzeln, der Ahslaͤufer. 

Runnet, s. das Lab. 

Rumnion, s. der Lumpenhund. 

Runt,s. das verbutt e Vieh; ſchlechte 
Thier. 


Rupée, s. die Rupie on Oſtindiſche Sab aoth, s. 3ebaoth. 
Sabbatarian, s. ein ftrenger Beobachtet 


Muͤnze) — 2 Sch. S 


— 


Rup'ture, s. der Bruch; die Uneinigkeit, 

der Zwiſt, Swiefpalt, Streit. v. a. 
brechen, zerreißen; cinen Bruch be: 
fommen. —wort, das Bruchkraut 
(Herniarta, Linn. 

Rural, a. laͤndlich. —ly,ad. — ist, 3, det 
Landbewohner. —ily, —ness, s. ty: 
Landlidfeit. Rurig’enous, a, auf dem 
fande geboren. 

Ruse, s, die Lift, Verſchlagenheit. 

Riush,s. die Binſe; der ungeftiime Lauf, 
Ungeſtaͤm, ſtuͤrmiſche Angriff, Sturm. 
v. u. mit Ungeſtuͤm laufen, rennen, ſtuͤr⸗ 
jen. —light, das Binfentidt, Nadt: 
lidt. Rush’y, a. mit Binfen angefiit 
aus Binfen verfertigt. 

Rusk, s. der gerdftete Zwieback, daé 
Kaffeebrot. 

Russ’et, a. braunroͤthlich; grau, grob, 
baͤueriſch. s. die tindliche Kleidung, 
das Bauerkleid; eine Wrt Apfel. 

Russ’ating, s, eine Art Apfel. 

Rusts. ber Roft; Schimmel. v. a, to: 
ften,verroften, roftig werden; ſchimmeln. 
v. a, eg madden, ſchimmelig machen. 

Rustical, a. laͤndlich, baͤuerifch. —ly, 
ad, —calness, s. das baͤueriſche We: 
fen. —cate, v.n. auf dem Lande wob: 
“nen, verbawern. v.a. auf dads Land ſchi— 
cfen, auf das Land verweifen. —calion, 
s. das Wohnen auf dem Landes; die Ver: 
weifung auf das Land. —icity, s. die 
Laͤndlichkeit; Grobheit. Rus'tick, a. 
landlid) ; bauerifch s. dex, 2 andmann, 
Bauer; grobe Menfd. 

Rust'iness, s. die roftige oder ſchimme 
lige Beſchaffenheit. Rus'ty, a. roſtig 
ſchimmelig. 

Rus’tle, v. n. waufden, raſſeln. 

Rut, s. die Brunfe, Brunft; das G 
leife. ven. in der Brunft fern. 

Ruth, s, das Mitleiden, die ———— | 
—ful, a. mitleidig, traurig. —ly, a 
—less, a. unbarmberjzig. —ly, ad, 
—lessness, s. die — berate | 

Rut'tier, s. der Wegweiſer. | 

Rut'tish, a. brunftend; geil, wolleds 

Rye, s. der Roden, das Morn; xe 
Krankhert der alten. —grass, dae 
Riedgras; der Lold. 


8. 





SAB 
tee Gabibathes, ber Sabbatharier. Sab- 


bath, s. der Gabbath. —breaker, der Mice. 


Sabbathſchander. —breaking, die 
Entheiligung des Sabbaths. Sabbat'i i-| 
cal, a. zum Sabbath gehoͤrig, fabbatifd). | 
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1. —backed, mit einem hohlen 

“rfehen. bow, der Sattelbo: 
gen. .—cloth, die Satteldecte. —maker, 
der Sattler. —tree, der Gattelbaum. 
Sad‘dler, s. der Sattler. 


ſchw 


—tism, s. die ſtrenge Beobachtung des Sad’ducee, s. der Gadducder. 


Sabbaths, 
Sab’ine, s. der Gabebaum. 


Sable,s. ter Zobel; Zobelpelz. a. ſchwarz. Safe, a. 


Sab'liere,s.dieGandgrube; T. der Balfen. 
Sabre, s. ber Gabel. 
Sabulos‘ity, s. die Sandigkeit. —lous, 
a, fandig. 
Sacedde, s. der Ruck mit dem Zuͤgel. 
Saccharine, a. zuckerartig, zuckerig. 
Sacertal, a. prieſterlich. 
Fack, s. der Sect (eine Art Wein); der 
Sad, die Taſche; die Erftirmung einer 
Stadt, Pluͤnderung, Zerſtoͤrung; eine 
Urt von Frauen€leid. v. a. ineinen Gack 
thun, in Gacke thun; mit Sturm er: 
obern, zerſtoͤren, liindern. —but, die 
Pofaune. —cloth, die Gackleinwand, 
grobe Leinwand. —ful, der E~Fvoll. 
—er, s. ber Pluͤnderer, Verheerer. 
Sacrament, s. der Cid; das Sacra: 
ment; heilige Abendmahl. —t’al, a. ju 
dem Gocrament gehdrig. —ly, ad. 
Sacred, a. beilig, geweiht; gewidmet, 
theologifd, ehrwuͤrdig, uncerbritdlid). 
—ly, ad —ness, s. die Heiligkeit. 
SacriPica ble, a. gum Opfer tuchtig. 
—fical, a. beim Opfern gebraucht. 
—ficalor, s. der Opferpricfter. — ſi⸗ 
catory,a “vfernd. —fice, v. a. — 
aufopfern. s. das Opfer. —ficer , 
der Opferer, Opferpriefter. —ficial, a. 
jum Opfer gehoͤrig. —fick, a. opfernd. 
—fy,v.a. opfern. Sacrilege, s. derKir— 
chenraub; die Entweihung; der Frevel. 


~dégious » a firdenvduderifa); per: 


Sage, a. 


Sad'ness, s. die Traurigkeit; Sawer: 


muth ; Ernſthaftigkeit, der Ernſt. 

“cher; unverletzt, unverſehrt; 
wohlbehalten. s. Verwahrungsort, Ka: 
ſten, die Rifte } d25 Speiſeſchrank, Fleiſch— 
behaͤlter. v. a. fithern, Sid. rbheit ver= 
ſchaäffen. —ly, ad. Meatsafe, der 
Fleiſchbehaͤlter, Speiſeſchrank. —con- 
det, s. die Bedeckung, das ſichere Ge— 
leit, der Paß, Geleitsbrief. v. a. ſicher 
geleiten, ein ſicheres Geleit geben. 
—guard, s. ber Schutz, die Sicherheit; 
das ſichere Geleit, die Bedeckung; der 
Paß, Geleitsbrief! v. a. beſchuͤtzen, ver— 
theidigen; bewahren, verwahren. — 
ness, s. dic Sicherheit. —ty, s. die Si: 
cherbeit ; Haft; Rettuny; die Verwah— 
rung; Unverfehrtheit, Unverlestheit. 
In—, ſicher, unverfebrt, wohl bebalten. 


Safflow, s. ter Safflor (eine Pflanze). 
Saffron, s. der Saffran. a. faffrangelb. 
Sag, v.n. niedergedriict werden, fid 


fenfen. v. a. beladen. 


Sagécious, a. mit einem ſcharfen Ge: 


rude verfehen; Iharffinnig, ſcharfſich⸗ 
tig; klug. —ly, ad. —ness, Sagacity, 
s. dev ſcharfe Geruch; Scharfſinn, die 
Scharfſichtigkeit, Klugheit. 

weiſe, klug, verſtaͤndig; geſit— 
tet, ernſthaft. s. der Weiſe; die Salbei. 
—ly,ad. weislich. —ness, s. die Weis⸗ 
heit, Klugheit. 


Sagittal, a. gu einem Pfeile gehoͤrig, 


pfeilartis, pfeilfoͤr nig. —tary, —ta- 
rius, s. der Schuͤtze im Thierkreiſe. 


Sago, s. der Gago. 

Saick, s. die Saite (cin Taͤrkiſches 
Fahrzeug). 
Sail, s. das Segel; Schiff; der Fluͤgel, 
Fitlis. v. n. ſegeln, ſchiffen; abſegeln, 
unter Segel gehen; ſich bewegen, 
ſchwimmen, fliegen. v. a. beſegeln, be— 
fahren; durchfliegen —maker, der Se— 
gut, ſchlimm; boͤſe arg; dunkel, dunkel-| gelmacher. —yard, die Segelftange. To 
farbig ; ſchwer, ſchwerfaͤllig; feft, dicht, strike—, die Segei ſtreichen; ſich demuͤ⸗ 
derbe. 2 ad. —den, v. a. traurig thigen. —able, a. ſchiffbar. —broad, 
maden, betriben; bunfelfarbig ma:| a. ficd wie cin Seght ausbreiten. —er, s. 
hen; ſchwer machen. der Segler, (ein Schiff); der Seemann, 
dad'dle, s. der Sattel. v. a. ſatteln, den Matrofe. —or, s. ter Sechann, Ma— 
Sattel auflegen ; ; belaften, beladen, be⸗ trofe 


tudt. —ly, 

Sdcring, a. — weihend. s. die 
Weihe, Salbung. 

Sacrist,—tan, s. der Kirchner, Kiifter. 
—ty, s. die Sacriftei, Garfammer. 
Sad, a. traurig; niedergefdlagen, be: 
tri’; ſchwermuͤthig; ernfthaft; tag: 
ig, unglictid; unangenebm ; Aer 
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Saim, s. baé Gdmalj. 

Sainfoin, s. der Spaniſche Klee. 

Saint, a. beilig. s. der Deilige. v. a. 
zum Heiligen maden, beiligen, heilig 
ſprechen. To — it, den Heiligen ſpielen. 
-Ily, ad. —ed, a. heilig, fromm, got— 
tesfuͤrchtig, geheiligt. —like,a. wie ein 
Heiliger, heilig. —liness, s. die Heilig: 
feit. —ship}s. die Wuͤrde eines Heiligen. 

Sake,s. dieürſache. For-sake,umzwillen. 

Saker, s. die Kanone, Feldfclange. 

Sal, s. T. das Galj. 

Salacious, a. wolliftig, geil. —ly, ad. 
Salacity, s. die Wolluft, Geilheit. 

Sal’ad, s. der Galat. 

Sal’amander, s. der Salamander. 
—drine, a. falamanbderartig. 

Salary, s. die Befolbung, der Gehalt, 
bas Sabrgeid. 

Sale, s. der Verfauf; Abgang, Abſatz; 
die Steigerung, Verftcigerung ; der Zu— 
ftand, da etwas feil iff, bie Feilbietung; 
die Fiſchreuſe. To set to—, feilbieten. 
Sale’s-man, der Rleiderbandler. — 
work, die auf den Rauf gemacte 
(ſchlechte) Urbeit.—able,a. verkaͤuflich, 
gangbar. —-bly, ad. —ableness, s 
der gute Abgang. 

Sal'ebrous, a. rauh, hoͤckerig, holperig, 
uneben. 

Säliant, a. vorſpringend; vorragend. 

Sal'ick, a. Saliſch. 

Salient, a. hervorſpringend, huͤpfend, 
klopfend. 

Saline, Salinous, a. ſalzartig. 

Saliva, s. der Speichel. —val, —va- 
rious, —vary,a. zum Gpeidel gehoͤrig. 
—vate, v.a,& n. ſpeicheln. —vation, 
s. ber Gpeichelflug; die Speicelcur. 
—vous, a. ſpeichelartig. 

Sal'let, —ing, s. ber Galat. 

Sal'liance, s. der Ausfall. 

Sal'low, s. bie Saalweide. a. blaß, gelb, 
bleid). —ness, s. die Blaffe, Bleiche, 
blaffe Farbe, gelbliche Farbe. 

Sal’ly, s. der Ausfall; wigige Cinfall; 
Abftecher, die Reiſe; Froͤhlichkeit, Mun: 
terfeit,. Luſtigkeit, der luftige Cinfall. 
v.n.einen Ausfall thun. —port, die 
Ausfallspforte. 

Salmagun‘di, s. ein Gericht von gehack— 
tem Fleiſche, Oehl, CEffig, Pfeffer rc. 
Salm‘on, s. der Ladys, Galm. —trout, 
die Lachsfovelle; pickled—, der einge: 
madte Lads. 

- Saloon, s. ber grofe Saal. 





SAM 


Salsamentdrious, a. 3u eingefalgenen 
Dingen gehorig. 

Sal'sity,s. dcr Geisbart, die Haferwur3. 

Salsoacid, a. falzfauer, falgig und ſaͤuer— 
lid). Salsuginous, a. ein wenig falzig. 

Salt, s. das Galz; der Geſchmack; Wis. 
a. faljig; gefaljen; Salz enthaltend; 
geil. v. a. ſalzen; einfaljen. —ly, ad. 
—box, der Galjfaften. —cat, der 
Klumpen Galj.—cellar, das Salzfaß. 
—marsh, der Salzmoraſt, Salzteich, 
bas Salzland. — mine, der Salzbruch, 
die Galjgrube. —pan, die Galgpfanne, 
Galjgrube. —pit, der Salzbruch, die 
Saljgrube. —spring, die Salzquelle. 

Salt’ant, a. fpringend,tanjend. —ation, 
s. das Springen, Tanjen; die ſchnelle 
Bewegung, das Klopfen. 

Sal’ter, s. der Cinfaljer ; Salzhaͤndler. 

Salvern, s. das Salzwerk. 

Saltier, s. T. das Andreaskreuz. 

Saltinbanc’o, s. der Bantkelfanger, 
Marktſchreier. 

Salvish, a. ſalzig, etwas ſalzig. —ish- 
ness, s. die Salzigkeit. —less, a. uns 
geſalzen. —mess, s, die Galgigfeit. 
— péter, s. ber Salpeter. 

Salvabil'ity, s. die Moͤglichkeit, felig gu 
werden. —ble, a. méglich, felig gu wer- 
ben. Salv’age, a. wild, rauh, rol. s. 
bas Bergegeld, der Bergelohn. Salva- 
tion, s. die Geligmadung, das Geelen- 
beil. —tory, s. das Behaͤltniß, der 
RKaften, Schrank. 

Salubrious,a. heilfam, gefund. —brity, 
s. bie Heilſamkeit, Geſundheit. 

Salve, s. die Galbe; daé Mittel, Arze— 
neimittel. v.a. heilen; retten; verbefs 
fern; abbelfen; gripe. 

Salv’er, s. der Darreichungsteller; Pras 
fentirteller. 

Sal’vo, s. der Borbehalt, die Einwen— 
dung, Ausnahme, Ausrede, Ausfludt. 
Sal’utariness,s. die Heilſamkeit. —ry, 
a. heilfam. Salutation, s. das Gruͤßen, 
ber Gruf. Sahite, v.a. griifen, begruͤ— 
fen; Fifjen; erfreuen. s. der Gruf; 

Kuff. Saluter, s. der Griifende. 

Salutifferous, a, $eilfam. —ness, s. 
die Heilſamkeit. 

Samar, s. bas Schleppkleid. 

Same, a. derfelbe, diefelbe, daffelbe, der 
nimlide. —ness, s. die Cinerleiheit, 
Naͤmlichkeit; Eintoͤnigkeit. 

Sämite, s. eine Art Zeug. 

Sam’let, s. der kleine Lachs. 
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m'phire, Sam'pire, s. ber Meerfen- Einbilbung, Neigung gum Hoffen. — 


el (eine Pflanje). 


neous, a. jum Blute qehdrig; blutreid. 


m'ple, s. die Probe, das Mufter ; Bei: Sanhedrin, s. dag hoͤchſte juͤdiſche Ge⸗ 


el. v. a. eine Probe zeigen. 
np'ler, s. das Muſter. 

n’able, a. beilbar. Sanation, s. die 
‘ilung. San‘ative, a. beilfam, bei: 
1). —mness, s. die Heilfraft. 
ictificate, v. a. beiligen. Sanctifica- 
on, s. die Beiligung. Sanc'tifier, s. 
: Heiligmader. —fy, v. a. beiligen. 
monious, a, beilig; fdeinheilig. 
ly, ad. —moniousness, —mony, 
die Heiligkeit; Scheinhetligfeit. 
iction, s. die Beftatigung; Cinwil: 
ung, Genebmigung; das Gefes. 
ictitude,s. die Heiligkeit, Frémmig: 
t. —ty, s. die Deiligkeit; Frimmig: 
t, Gottesfurdt; das heilige Wefen; 
> Engel. 

ic’'luarise, v. a. beiligen, als beilig 
itzen. —ary, s. bas DHeiligthum, der 
lige Ort; heilige Schutzort, Zufluchts⸗ 
, die Freiffatte; Zuflucht. 

id,s. der Gand. Sands, bas Gand: 
t; die Sandwifte; Gandbank. — 
ind, fandblind. —box, die Gand: 
fe. —box-tree, ber Gandbidfen: 
um (Hura,finn.). — eel, der Sand: 
(. —piper, der Strandlaufer (ein 
gel). —pit, die Gandgrube. —stone, 
‘Sandftein. —wich, ein Butterbrot 
t Fleifd. 

d’al, s. eine Art Schuh, der Halb- 
1h; Gandel, das Sandelholz. 
d‘arac, s. ber Ganbdarad. 

died, a. fandig; gefprentelt. 
derling, s. der Ganbdidufer (ein 
ael), die Seelerche. 

ders, s. das Sandelholz. 

d'ever, s. die Slasgalle. 

dish, a. fandig, fandartig. 

d'y, a. fandig; rothbaarig. 

e, a. gefund, bei gefundem Verftande. 
guifferous, a. Blut enthaltend. 
ication, s. die Verwandlung in 
ut. —fier, s. dag Blut hervorbrin: 
ide Mittel. —fy, v. a. Bluterjeugen. 
guinary,a. blutig,blutdirftig s. das 
utfreut. —guine, a. blutroth; blut: 
hleidhtolitig ; lebbaft; von warmer 
ibildung; von fanguinifdhem Tempe: 
nent, ſanguiniſch; ſehr gum Doffen ge- 
gt leicht hoffend.s.die blutrotheFarbe. 
ieness, —nity,s.die Leichtbluͤtigkeit, 
htblitige Rirperftimmung; dieleidte 
art I. 2te Aufl. 


richt, der hoͤchſte juͤdiſche Rath, 
San'icle, s. bas Bruchkraut. 

Sänies, s. der duͤnne Eiter. Sanious, 
a. eiterig. 

San‘ity, s. die Gefundheit; Gefundbeit 
des Geiftes, der gefunde Verftand. 
Sap, s. der Gaft (in den Baumen und 
Pflanzen); der weiße Theil des Holzes 
(in Baumen) zunddft der Minde; das 
Untergraben,Sappen. v.a. & n. fappen, 
untergraben. —less, a. faftios, durre. 
—lessness, s. die Saftlofigteit. —ling, 
s. das junge Baumaden. 

Sapid, a. fdymachaft. —ity, —ness, 
s. die Sdmackhaftigfeit. 

Sapience, s. die Weisheit. —ent, a. 
weife, klug. 
Saponaccous, a. feifenartia. Sap’ona- 
ry, a. feifenartig. s. das Geifenfraut. 
Sapor, s. der Geſchmack. —rifick, 
—iferous, —-ous, a. fdmacthaft. 
—ousness, s. die Schmackhaftigkeit. 
Sapphire, s. der Saphir. Sapph‘irine, 
a. fapbiren, von Gapbir. 
Sap'piness, s. die Gaftigfeit. —py, a. 
ſaftig; weid); ſchwach; fart. 
Siraband, s. ein Spaniſcher Tanz. 
Sarc’asm, s. der bittere Spott, die Bits 
terfeit, bas Stichelwort, Stadelwort, 
Garfasmus. Sarcastical, —tick, a. 
beifend, ſarkaſtiſch, bitter, ftedend. 
—cally, ad. 

Sarce’net, s. der Daffet. 

Sar’cle, v. a. tas Korn gaten. 

Sarcoceéle, s. dev Fleiſchbruch. 

Sarcoma, s. das Fleiſchgewaͤchs. 

Sarcoph’agous, a. §leifch effend, Fleiſch 
freffend. —gus, s. der Garg. —gy, s. 
bas Fleiſcheſſen. Sarcovick, a. Fleiſch 
erjeugend. 

Sarculation, s. das Gaten. 

Sard’el, s. di: Garbdelle; der Garber 
(ein Edelſtein). 

Sardine, Sar’dius, s. der Garber. 

Sard’onyx, s. der Sarbdonyr. 

Sark, s. der Hat, Haifiſch; das Hemd. 

Sarn, s. das Steinpflafter, die fteiners 
nen ©tufen. 

Sa’rplier, Sarp-cloth, s. das Packtuch. 

Sirsa, Sarsapar'illa, s. die Sarſapa— 
rille. 

Sarse, s. das feine Sieb, Haarſieb. v. 
a. durchſieben. 
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Sart, s. der Neubrud, das Modeland, 
(urbar gemadjtes Land). 

Sash, s. die Leibbinde, die Sdharpe, Feld: 
binde (ber Officiere); das Ziebfenfter. 

Sashoon, s. ein Stuͤck Leder, welches 
man zuweilen in dem Stiefel tragt, um 
bequemer ju geben. 

Sassafras, s. der Saffafras. 

Sat von Sit. 

Satan, s. ber Gatan. —ical, —ick,a. 
ſataniſch, teufeliſch. 

Satch'el, s. bas Saͤckchen, der Buͤcher— 
beutel. 

Sate, v. a. ſättigen, uͤberfuͤllen. 

Satellite, s. der Trabant, Begleiter, 
Folgeftern; WAnhanger, Diener. —li’- 
tious, a. trabantenmafig. 

Satiate, a. fatt, uͤberfuͤllt. v. a. atti: 
gen; tiberfillen; befriedigen. 

Satiely, s. die Gattigung; Ueberfuͤl— 
(ung; der Gel. 

Savin, s. der Atlas. 

Sa'tire,s. die Spottſchrift, ba’ Spottge— 
dicht; die Spottrede, Stachelrede. 
Satirical, —ick, a. beißend, ſpottend, 
ftidjelnd. —cally, ad. —rist, s. ber 
Spottſchreiber, Spottdidier. —rize, 
v. a. liber etwas fpotten, durdhbedeln. 

Satisfaction, s. die Genugthuung, Be: 
friedigung ; Bufriedenftellung , Sufrie- 
denheit; das Vergnuͤgen. —tive, a. ge: 
nugthuend. —t’oriness, s. die Befrie- 
digung, Zulaͤnglichkeit. —tory, a. ge: 
nugthuend, befriedigend; gufriedenftel- 
lend ; binreichend; gulanglid). —ily, ad. 
Satisfy, v.a.& n. genugthun, Genug: 
touung verfchaffen,Sefriedigen ; fattigen. 

Satrap, s. der Gatrap, Gtatthalter. 

Sat'urable, a. fibig gefattigt gu wer: 
den. —rant, a. fattigend. —rate, v. a. 
fattigen. 

Saturday, s. der Gonnabend. 

Saturity, s. die Gattheit. 

Sat‘urn, s. Gaturn. T. das Ble. 
—nine, a ſchwermuͤthig, muͤrriſch. 
—nist, s. der ſchwermuͤthige Menſch. 

Satyr, s. der Satyr, Waldgott. 

Sav'age, a. wild, rob. s. dev Wilde. 
v. a. wild maden, roh maden. —ly, 
ad. —ness, s. die Wildheit. Sav’agery, 
s. die Wildheit; Wildniß. 

Savan'na, s. bie offene Weide, Weide: 
gegend. 

Sauce,s. die Bribe, Tunke, der Zuguß. 
v.a. mit Brithe oder Tunke verfeben; 
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der Nafeweis, Unverſchaͤmte. —pan, ber 
Viegel, das Sunkndpfden. —’cer, s. die 

Tunkſchale; das Unterſchaͤlchen, die Un— 
tertaſſe. 

Sauſciness, die Naſeweisheit, Unver⸗ 
ſchaͤmtheit. 

Sau'cisse, s. die Wurſt, Pulverwurſt 
(im Kriegsweſen). 

Saucy, a. fred, unverſchaͤmt. —ily, ad. 
Save, v. a. vetten, ervetten, erhalten, 
bewabren, aufheben; nicht verlieren, 
nicht unbenuét laffen; fparen, erfparen, 
v. n. fparfam feyn, woblfeil feyn. ad. 
aufer, ausgenommen. —all, der Spar: 
leuchter, Lichtknecht. Saver, s. der Ret: 
ter, Erretter ; Erhalter; Sparer; gute 
Hauswirth. 

Savin, Savine, s. ber SGadebaum, Ga: 
benbaum. 

Saving , a. erhaltend; vor Berluft ſi— 
dhernd; fparfam. s. die Rettung, Er: 
rettung; Erſparniß; Ausnahme, der 
Vorbehait. ad. aufer, ausgenommen. 
—ly, ad. —ness, s, die Sparfamfeit ; 
die Befirderurg der Seligfeit. 

Saviour, s. der Heiland, Erldfer. 

Saunt’er, v.n. langfam umherwandeln, 
fdlendern. s.der rubigelangfameGang. 
—er,s. der Schlenderer; Muͤßiggaͤnger. 

Savory, 0d. Savoury, s, (eine Pflanje) 
bie Gaturey. 

Savour, s. der Geſchmack; Gerud; 
Duft. v.n. &a. ſchmecken; riechen; ko— 
ften ; das Anjehen baben, anjeigen; gern 
haben, Gefallen finden. —iness, s. die 
Sdhmachaftigteit; der Wohlgeruch. 
—y, a. ſchmackhaft; woblriedend, lieb: 
ltd). —ly, ad. 

Savoy, s. der Savoyer-Kohl. 

Sausage, s. die Wurft. 

Saw, s. die Gage; Gage, bas Sprich— 
wort. v. a, fagen. pret. von see. — 
dust, die Sagefpabne (pl.). —fish, der 
Saͤgefiſch. —mill, die Saͤgemuͤhle, 
Schneidemuͤhle. —pit, die Sagegrube. 
— wort, das Sdartenfraut. —wrest, 
die Sdagepfeile, der Gageridjter. —yer, 
Sawer, s. der Gager, Holzſaͤger. 

Sax'ifrage, s. ber Steinbruch (eine 
—— —fragous, a. Steine aufté: 
end. 


Say,v.a.& n. fagen; herfagen.s. bie Rede; 
das Mufter, die Probe; der Soy (cin 
3eug). —ing, s. das Sagen, der Spruch, 
bas Spritdwort, bic Redenésart. 


wuͤrzen; begleiten, vermifden. — box, Scab,s. ber Schorf, Grind; dic Krdge. 


SCA 


Raͤude; der nichtswuͤrdige, verddtlide 
Menſch; kumpenhund. —bed, —by,a. 
rdudig, krätzig; lumpig. —bedness, 
—hbiness, s. die raͤudige Beſchaffenheit. 
Scab‘bard,s. die Degenſcheide, Scheide. 

Scabious, a. kraͤtzig, Erdgenartig. 

Scabrous, a. raub, bolperig. —ness, s. 
bic Raubigkeit. 

Scaffold, s. das Geruͤſt; Blutgerift. 
v. a. ruͤſten, aufridjten, ein Gerift ma: 
den, mit einem Geruͤſt verſehen. —age, 
s. die Buͤhne, das Schaugeruͤſt. —ing, 
s. das Geruͤſt; die Buͤhne. 

Scalade,Scalado,s. das Erſteigen durch 
Sturmleitern, der Sturm, Sturmlauf. 

Scald,s. der Schorf, Grind. a. ſchorfig, 
grindig; elend, fdledt. v. n. mit heißem 
Wafer brennen, bruͤhen, mit bheifem 
Maffer verbrennen. —héad,der Schorf: 
fopf, Grindfopf, dec Grind, Sdorf. 
—ing-hot, bruͤhheiß. 

Scale, s. die Wage, Wagſchale; Scale ; 
Schuppe; Fiſchſchuppe; Leiter; Staffel, 
ber Gtufengang; die Tonleiter; der 
Maßſtab; das Erftcigen mit Sturmlei- 
tern, der Sturm, Sturmlauf. v. a. ver: 
mittelft der Leitern erfteigen, ſtuͤrmen; 
abwagen, abmejjen; der Schuppen be: 
rauben, ſchuppen; ablifen; abſchaͤlen; 
auseinander fegen. v. n. fic) ſchuppen, 
fig abblattern. —ing-ladder, bie 
Sturmleiter. Scaled, a, ſchuppig. 

Scaléne, s. das ungleidfeitige Dreied. 
Scall, s. der Kopfgrind; Erbgrind. 
Scal'lion, s. der Schnittlauch. 
Scal'lop, s. die Rammmufdel. v. a. 
auszacken. 

Scalp, s. die Kopfhaut; Hirnſchale. 
v. a. die Kopfhaut abziehen. 

Scalp’el, s. T. das Schabemeſſer (der 
Wundaͤrzte). 

Scaly, a. ſchuppig. 

Scam'ble, v. a. zerſtuͤcken, verſtuͤmmeln. 
v.n.umberftreiden; ſich um etwas raf: 
fen, fid) um etwas reifen; fic) unge: 
fhictt benebmen. —bler, s. ber Schma— 
rotzer. —bling, a. umberftreifend; jer: 
ftteut; raffend; zudringlich. —ly, ad. 
cam’mony, s. die Purgirwinde (eine 
Pflanze). me 
camp’er, v. n. ausreifen, davon lau: 
fen. —er, s. der Ausreißer. 

Scan,v. a. (einen Vers) meffen,feandiren; 
abmeffen ; genau priifen; ſcharf zuſehen. 

Scand, v. a. erfteigen. 


Scan'dal,s. das Aergernif, der Anſtoß; 
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bie Saanbe; bas Verbredjen; die Ver: 
unglimpfung, ſchaͤndliche Nachrede. v.a. 
verunglimpfen, ſchmaͤhen. —ize, v. a. 
ein Aegernif geben, drgern; ſchmaͤhen, 
verunglimpfen. —ous, a. anftifig; 
fhimpflich 5 ſchaͤndlich. —ly, ad. —ous- 
ness, s. die ſchimpfliche, ſchaͤndliche Be- 
ſchaffenheit; derHang zur Verleumdung. 
Scan’dalum-magnalun, s. die Ver— 
leumbdung oder Verunglimpfung von 
Pairs. 

Scan’sion, s. die Scandirung, BVerésmef: 
fung. 

Scant, a. Enapp, farg, fparfam. v. a. 
einſchräänken. ad. faum. —ly, ad. auf 
eine fparfame Urt; faum. —t’iness, 
—ness, s. die Sparſamkeit, Wenigkeit ; 
Kaͤrglichkeit, Spaͤrlichkeit, Unzulaͤnglich⸗ 
keit, der Mangel. —let, —ling, s. 
das kleine Stic, der kleine Theil; das 
Eleine Maß; Eleine Mtufter, die kleine 
Probe. —y, a. fparfam, farg; Enapp, 
arm, geting. —ily, ad. 

Scape, v. n. entgehen, entfommen, ents 
flieben. v. a. fliefen, vermeidcn. s. das 
Entgehen, die Fludt; Ausfludt; der 
Cinfall, Streich; lafterhafte Streich, 
die Unart. —gallows, ber Galgenftric. 
—goat, s. der Suͤndenbock. —grace, 
der Wiftling, liedertide Menſch. 

Scap’ula, s. das Sdulterblatt, —lar, 
—ry, a. jum Gchulterblatt gebdrig. 

Scar, s. die Narbe. v. a. ſchrammen. 
v. n. vernarben. 

Scarab, Scar’abee, s. der Rafer. 

Scar‘amouch, s. ber Schalksnarr, 
Danéwurft. 

Scarce, a. felten, fparfam, fpdrlicd, 
Enapp. ad. & —ly, ad. faum, ſchwer⸗ 
lid). —ness, —city, s. die Geltenbeit, 
Sparlidfeit, der Mangel, die Hun- 
gersnoth. 

Scare, v.a.fdeudyen, ſchrecken. —crow, 
bie Vogelſcheuche. —fire, der Feuer: 
larm, das Schreckfeuer. 

Scarf, s. die Schaͤrpe, der Umhang; 
Schleier. v. a. & nm. umrverfen, ume 
hingen, los bekleiden. —skin, die 
Oberhaut. 

Scarification, s. das Schroͤpfen. —fi- 
cator, s. der Schroͤpfer. —fier, s. der 
Schroͤpfer; das Sdridpfeifen. —ify, 
v. a. ſchroͤpfen, kleine Cinfdnitte in 
etwas machen, fcarificiren. 

Scarlet, s.der Scharlach. a. fharladen. 
-—bean,—runner, s. bie Scharlachboh⸗ 
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ne; —fever, das Scharlachfieber. 
—oak, die Steineide. 

Scar’mage, Scarmoge, s. das Gdar: 
muͤtzel, Gefecht. 

Scarp,s. die Abdachung an den Außen— 
werfen einer §eftung, die Dachung, 
die Webhrlehne, das Glacisé. 

Scate,s. der Schlittſchuh, Schrittſchuh; 
der Engelfiſch. v. n. Schlittſchuh fab: 
ren, Schlittſchuh laufen. Scater, s. 
der Schlittſchuhlaͤufer. 

Scat’ebrous, a. quellenreid). 

Scath, s. der Schade, Nadtheil. v. a. 
beſchaͤdigen, verwiiften, zerſtoͤren. —ful, 
a. ſchaͤdlich, verderblid). —less, a. un: 
verlest, ohne Schaden. 

Scat'ter, v. a. verbreiten; gerftreuen; 
freuen; umberftreuen, beftreuen. v.n. 
fich zerftreuen, fid) verbreiten. —ingly, 
J zerſtreut. —ling, s. der Landſtrei— 

er. 

Scaturient,a. bervorquellend. —rig’i- 
nous, a. quellenreid. 

Scav’enger,s. der Gaffenfehrer; Gaf: 
fenmeifter. 

Scel’erat, s. der Boͤſewicht. 

Scénary, Scénery, s. die Vorftellung ; 
Verjierung; Buͤhnenverzierung, Sce— 
nerie; Darſtellung, das Bild, Gemaͤlde. 
Scene,s. die Buͤhne, Schaubuͤhne, der 
Schauplatz; die Scene, der Auftritt; die 
Handlung; Begebenheit; Buͤhnenver— 
zierung. Scen’ical, —ick, a. ſceniſch, 
dramatifd; fdhaufpielmafig. Sceno- 
graph'ical,a. nad der Schaukunſt ge: 
zeichnet. —ly, ad. Scenog’raphy, s. 
i: Sdhaukunft, Fernlehre, Fernfchein: 
lehre. 

Scent, s. der Geruch; die Witterung, 
Faͤhrte. v. a. riechen, wittern; raͤu— 
chern, beduͤften, durchduͤften. —ful, 
a. ſtark riechend. —less, a. geruchlos. 

Scep’ter, s.daé Zepter. —ed, a. Zepter 
tragend. 

Scep’tick, a. zweifelſuͤchtig, s. ber Zweif— 
ler. —tical, a. zweifelſuͤchtig. —ly, ad. 
—ticalness, s. die 3yweifelfudbt. —ti- 
cism, s. der Zweifelgeiſt, die Zweifelleh— 
re, Zweifelei. 

Scern, v. a. unterfdeiden , bemerken, 
beobadten. 

Sched’ule, s. der Bettel, die Lifte. 

Schématism, s. die Vorftellung, Dar: 
ftellung. —tist,s. der Entwurfmader, 
Planmacher. Scheme, s. der Plan, 
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ftellung, Darftellung. —mer, s. der | 

Planmader, Entwerfer, Anfdldger. 

Schésis, s. das Verhaͤltniß. 

Schirrous, a. mit einer Druͤſenverhaͤr— 
tung bebaftet. Schir'rus, s. T. die 
verhaͤrtete Drife. 

Schism, s. die Spaltung, Kirchentren— 
nung; das Gdisma. —mat’ical, a. 
von der Kirche abgewiden, von der Kir: 
che getrennt, andersglaubig, ſchisma— 
tijd). —ly, ad. —matiick, a. von ber 
Kirche getrennt. s. der Schismatiker. 
—m/atize, v.a. & n.Spaltungen oder 
arennungen anridten; fic) trennen. 

Schol’ar, s. der Schiller, die Sh ilerinn ; 
der Gelehrte; gebildete Menſch; Schul— 
fuchs. —like, gelehrt, eines Gelehrten 
wuͤrdig. —-ship, s. der Schuͤlerſtand; 
die Stiftung, Freiftelle; das Stipen: 
dium ; die GelehrfamEcit ; der gelehrte 
Unterridt. Scholasvical, —tick, a. 
ſchulmaͤßig, ſchuͤlermaͤßig; fchulgeredt, 
ſchulſteif, pedantifd. —ly, ad. 
ticism, s. die GdulgelebrfamEeit, die 
Sdulgrillen. 

Scholiast, s. der Erklaͤrer, Ausleger. 
—lion, —lium, s. die Anmerkung, 
Crfldrung. —ly, s. die Erklaͤrung, 
Auslegung. v. n. erfldren; auslegen, — 
Anmerfungen maden, 


School, s. die Schule. v. a. unterridhten, 


unterweiſen; zieben, bilben; mit Wor 
ten ftrafen, ermabnen, Verweife geben. 
—boy, der Sdulfnabe; —day, ber 
Schultag; —fellow, der Schulgefähr ⸗ 
te, Schulgenoß, Mitſchuͤler; —house, 
das Schulhaus, die Schule; —man, der 
Schulgelehrte, Gdulfampfer; —ma- 
ster, s. ber Schulmeiſter, Schullehrer; 
—mistress, s. die Schulmeifterinn, 
Sdhullebrerinn. —ing, s. der Ghul: 
unterridt, Unterridt. —room, bie 
Schulftube. 


Schoon’er, s. der Schuner, (ein Fahr⸗ 


zeug). 


Sciagraphy, s. die Abſchattung; Bie 


Geitenanfidt ; Gonnenubrfunft. Sei- 
ater’ical, —ick, a. ju der Sonnen⸗ 
ubrfunft gebdrig. 


Sciatica, —ick, s. das Hiftweh. 


—ical, a. gum Huͤftweh gebdrig. 


Science, s, die Wiffenfhaft; Kenntniß 


Kunft. —ential, a. wiffenfhaftticd. 
—tifical, —tifick, a. wiſſenſchaftlic 


—cally, ad 


y, ad. 
Entwurf, Abriß; Anfdjlag; die Vor- Scim'itar, s. der (Tuͤrkiſche) Sabet. 
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ate, v. n. funfen, funkeln. — la⸗ 
das Funfen, Funkeln. 

n, s. die Halbgelehrſamkeit. 
s. ber Halbgelehrte. —lous, 
gelehrt. 

chy, s. das Gefecht mit ei— 
Hatten, das Spiegelfechten. 

. bas Pfropfreis. 

clas, T, eine citatio appella- 


‘ity, s. die Berhdrtung der 
—hous, a. mit einer Dri: 
tung bebaftet. —hus, s. die 
te Driife. 
,—ors, s. pl. die Sere. 
—ile, a. fabig, gefpalten gu 
—sion, s. die Spaltung, 
itt. —ure, s, der Spalt, Rif. 
an,Sclavon'ick,a.Glavonijd. 
ck, a. hart. —icks, pl. bar: 
zeneien. 
Ha. (ein Rad durch etwas 
gtes) hemmen, aufbalten. 
|. fpotten. s. der Spott. —er, 
bitter. —ingly, ad. ſpoͤttiſch. 
n. ſchelten, zanken. s. die Zaͤn— 
-ingly, ad. mit Schelten. 
s. die Kammmuſchel. v. a. wels 
ausſchneiden, auszacten. 
‘dra, s. die AUffel. 
s. der Poffenreifer. 
. die Sdhanjze, da8 Bollwerk; 
dleuchter; Kopf; die Geld: 
a. an Gelde ftrafen, eine 
' auflegen. 
. die Schaufel; der Streicd, 
. a. fchaufeln; ausſchoͤpfen; 
n; aushdblen. —er, s. der 
er; Aushoͤhler. 
der Endzweck, Zweck; Raum, 
n; die Ausdehnung 5; Freiheit, 
Feit. 
s, a. felfig, klippig. 
al, —tick, a. mit dem Shor: 
‘et, feorbutifh. —cally, ad. 
richtiger Scorse), derZaufd. 
‘chen, (befonders Pferde). 
. a. fengen, roften, dérren; 
verbrennen. v. n. gefengt 
usdorren. 
, Scordium, s. der Lachen— 
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zwanzig, Stieg. v. a. burd cine Rerbe, 
einen Ginfdnitt oder einen Strid be— 
zeichnen; anmerfen, anfdreiben, anfe- 
Ben; anrechnen ; bezeichnen. To— out, 
ausftreidhen; —up, anfdreiben. On 
the — of, in Beziehung ; halben, halber, 
um:-willen, A song in —, die Partitur. 

Scoria, s. die Sadtacen, der Auswurf. 
Scorious, a. ſchlackig. 

Scorn, s. der Spott, die Veradtung. v. 
a. & n. fpotten, verfpotten, hoͤhnen; ver: 
ſchmaͤhen, veradten. —er, s. der Spoͤt⸗ 
ter; Verddter. —ful, a. fpottend, hoͤh⸗ 
nend; trotzig; verddtlid; uͤbermuͤthig, 
ftolz. —ly, ad. —fulness, s. das hoͤhm⸗ 
ſche Betragen, der Troe, Uebermuth; 
Stol;. 

Scorpion, s. der Scorpion. 

Scot, s. die Redhnung, Sede; die Ab— 
gabe, der Schoß. —free ſchoßfrei; 
unaeftraft. 

Scotch, v.a. Einſchnitte maden, ferben, 
cinferben, ſchneiden, ſchnitzen, hauen; 
(ein Rad durch etwas Untergelegtes) 
hemmen, aufhalten. s. der Schnitt, 
Schnitz, die Schnitte, das Schnitt— 
chen. a. Schottiſch, Schottlaͤndiſch. 
Scotch-hoppers, das Huͤpfeſpiel. 

Scot'omy, s. cine Art Schwindel. 

Scovel, s. ber Ofenwifd. 

Scoul, s. Scowl. 

Scoundrel, s. der ſchlechte Menſch, 
Schurke. 

Scour, v. a. & n. ſcheuern, reiben; reis 
nigen; abfuͤhren, Abfuͤhrungsmittel 
gebrauchen, durch Abfuͤhrungsmittel 
reinigen; durch Waſchen und Reiben 
reinigen, auswaſchen, blaͤnken, glans 
zend machen; wegſchaffen; ausloͤſchen, 
vertilgen; umherſtreifen, bin und ber: 
laufen; tber etwas bingeben ; durch— 
wanbdern, durdftreifen , durchſtreichen. 

Scour’er, s. der Gcheurer, Reiniger ; 
Renner; Landftreidhher; das Abfuͤh— 
runqgsmittel. 

Scourge, s. die Geifel, Peitidhe ; Strafe. 
v.a.peitfhen, geifeln; zuͤchtigen, ftrafen. 

Scourse, v. a. tauſchen, vertaufden. 

Scout, s. der Spaͤher, Kundſchafter; Bo- 
te, Diener. v.n. auf Kundſchaft ausge: 
ben, fpaben, ausſpaͤhen, auskundſchaften. 

Scowl, s. daé finftere Geſicht, die muͤr— 


sie Kerbe, der Cinfchnitt; der riſche Miene. v. n. finfter ausfeben, die 


fe Rechnung; das Kerbbholz; 


Stirn runzeln, muͤrriſch ausfeben. 


Schuld, Schuldpoſt; Urſache, —ingly, ad. mit muͤrriſchem Blick. 
„Beweggrund; die Zahl von Scrab'ble, v. n. ſcharren, kratzen. 
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Scrag, s. das dinne Stic, magere 
Stic. —ged, —gy, a. diinn, mager; 
hoͤckerig, rauh. —ly, & —ily, ad 
—ness, —giness, s. die Magerkeit ; 
Hoͤckerigkeit. 

Scrall, v. n. s. Scrawl. 

Scram’ble, v. n. greifen, raffen; klet— 
tern; fid) draͤngen. s. das Greifen, 
Geraffe, die Rappufe; das Klettern, 
Gekletter; Gedrange. —bler, s. der 
Greifer, Raffer; Kletterer. 

Scranch, v. a. Enacten, zerknacken. 

Scran‘nel, a. fdnarrend; ſchlecht, elend. 

Scrap, s. das Stuͤckchen, Bißchen; der 
Brocden, die Krume, das Kruͤmchen. 
Scrape, v.a. & n.ſchaben, ſcharren, Era: 
gen; ſtumpern; jujammenfdarren; et: 
nen Kratzfuß maden. s. die Schwierig— 
fcit, Verlegenheit, Klemme. To — ac- 
quaintance, Bekanntſchaft fuden. 

Scrdper, s. das Schabeiſen, Kragei: 
fen; der Filz, Knicker; Fiedler, ſchlechte 
Spieler. 

Scrat, s. dev Zwitter. v. a. Fragen. 
v. n. fuchen. 

Scratch, v. a. fhrammen, Fragen; tis 
gen ; kritzeln. s. die Folge des Kratzens; 
der Rif, Rig; die Schramme; die Raͤu— 
be an den Fuͤßen der Pferde. —er, s. 
der, welder fragt, dev Kratzer. —ingly, 
ad. auf eine Fragende Art. 

Scraw, s. die Oberfldde; der Raſen. 
Scrawl, v. n. Eriedjen; ſchlecht ſchrei— 
ben, frigeln, ſchmieren. s. das ſchlechte 
Schreiben, Gekritzel. —er, s. derjenige, 
welcher ſchlecht ſchreibt, der Kritzler. 

Scray, s. die Meerſchwalbe. 

Screak, v. n. quieken, knarren. 

Scream, v. nm. kreiſchen, aufſchreien, 
ſchreien. s. der Schrei. 

Screech, v. n. aufſchreien, ſchreien. 
s. das Geſchrei. —owl, die Nachteule. 

Screen, s. der Schirm; Feuerfdhirm, 
Cidtfhirm; das Gandfieb. v. a. bez 
decken, beſchirmen, decken, ſchirmen, 
ſchuͤtzen; verbergen; ſieben. Folding- 
screen, die Spaniſche Wand. 
Screw, s. die Schraube. v. a. anfdraus 
ben, feſtſchrauben; verſchrauben, ver: 
zerren; fpannen; drangen, dricen, 
prefjen ; unterdritcen ; erpreffen. To 
—up, auffdrauben, in die Hibe trei— 
ben. Cork — der Rorkzieher ; —tree, 
ber Sdhraubenbaum. 

Scrib’ble, v.n. & a. ſchlecht fdreiben, 
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GeFrigel, Gefdmiere. —bler, s. der 
ſchlechte Schreiber, Schmierer. 


.Sceribe, s. der Schreiber; Schriftſteller; 


Schriftgelehrte; der Amtsſchreiber, 
Regiſtrator. 

Scrime, s. der Fechtmeiſter. 

Scrine, s. der Schrank; Behaͤlter, 
Kaften, das Kaftden. 

Scrip, s. die Vafde, der Beutel; der 
Bettel, das Verzeichniß; der Anleihzet— 
tel (ein Verzeichniß der unterzeichne— 
ten Gummen bei Sffentlichhen Anlei— 
ben in England, die nadber gu den 
Stocks gejdlagen werden). —page, 
s. die Taſche voll, der Beutel voll. 

Script, s. die kleine Schrift. 

Scrip'tory, a. ſchriftlich, gefdjrieben. 
—tural, a. in der beiligen Schrift ents 
halten, in der beiligen Schrift gebraͤuch⸗ 
lich, bibliſch. — ure, s. die Sdrift ; 
heilige Gdjrift, Bibel. —turist, s. 
in der beiligen Schrift bewanbdert. 

Scrivener, s. der Schreiber; Geldmaͤk— 

(ev. 

Scrofula, s. die Halsgeſchwulſt, Dris 

fenverbartung am Halſe. —lous, a. 

mit einer Halsgeſchwulſt oder Druͤ— 

fenverhartung bebaftet. 

Scroll, s. die aufgerollte Schrift, Rolle. 

Scrotum, s. der DHodenfac. 

Scroyle, s. der Lumpenhund. 

Scrub, v. a. beftig reiben, fdeuern. s. 
dev ftumpfe Befen; der Knirps, elende 
Menſch; das Lumpending; das Ges 


| ftrdud). Scrub’ber, s. das Kratzeiſen, 


die Scharre. —bed, —by, a. gar: 
ftig, ſchaͤbig; elend. 

Scruf, s. der Schorf. 

Scruple,s. die Bedenklichkeit, der Zwei— 
fel, Gewiffens;weifel; bas Drittelquents 
chen, der Scrupel; die Kleinigkeit. v.n. 
Bweifelhegen, Bedenken tragen.—pler, 
—pulist, s. derjenige, welcher Zweifel 
und Sedenklidfeiten unterhaͤlt. Seru- 
pulos’ity, s. die Bedenklichkeit, Aengſt⸗ 
lidjEeit, Genauigfeit. —lous,a. gewifs 
fenhaft, bedenklich, aͤngſtlich; aͤußerſt 
ſorgfaͤltig, ſehr vorſichtig; gruͤbelhaft; 
zweifelhaft, bedenklich, eigenſinnig. —ly, 
ad, —lousness,s. die Gewiſſenhaftig⸗ 
Feit, UengftlichEeit, Bedenklichkeit; gro— 
fe Behutfameeit. 

Scrutable, a. erforfdlid. —tation, s. 
bie Crforfhung. —tadtor, s. der Er— 
forſcher, Unterſucher. 


kritzeln, ſchmieren, bekritzeln. s. das Scruͤtineer, s. der Nachforſcher. —nize, 
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v.a.&n. forfdjen, unterfudjen, erfor: Scur'vy, s. ber Scharbock, Scorbut. — 


ſchen. —nous, a. eigenfinnig, gruͤbel— 

haft, verfanglid). —ny, s. die For: 

ſchung, Unterfuchung. v. a. forfdjen, 

_ erforfden, unterfuden. . 
Scrutoire, s. der Schreibtiſch, das 
Schreibpult. 

Scruze, v. a. druͤcken, quetſchen. 

Scud, v. n. flieben, fortlaufen, ren: 
nen. v. a. ſchnell tiberfehen, oder 
durchgehen. s. ein leichtes Woͤlkchen. 

Scud'dle, v. n. fortwiſchen, wegeilen. 

Scuffle, s. das Handgemenge, Ge— 
draͤnge, Getiimmel, die Sdhlagerei. 
v. n. ſich ſchlagen, bandgemein wer: 
den, fid) drangen. 

Sculk, v. n. fich verftecten, fic) verbor: 
gen balten, laufdjen. —ing-place, 
der Schlupfwinkel. —er, s. dev, wel: 
cher ſich verftectt, welder fid) verbor— 
gen Halt, der Laufder. 

Scull, s. der Schaͤdel, die Hirnfdale ; 
der Kahn; Kabhnfabhrer, Ruderer; der 

Schwarm Fiſche. —cap, die Haube, 
Bickelhaube; Nachtmuͤtze. —er, s. der 
Nachenführer, Kahnfahrer; der Ra: 
den, Rahn. 
Scull'ery, s. der Ort, wo das Kiden: 
gerdthe aufgewafden oder gefpilt 
wird, die Spuͤlkammer, Scheuerbank. 

Scullion, s. der Kiichenjunge; die 
Scheuermagd. 

Sculp, v. a. (in Stein, Hols oder Me— 
tall) graben, ftedjen, ſchneiden, bauen, 
ſchnitzen. —tile, a. geſchnitzt, geftodjen. 
—tor, s. dev Bildhauer, Bildſchnitzer. 
—ture, s. die Bildhauerfunft, Bild: 
hauerei; Kupferſtecherkunſt; die Bild: 
hauerarbeit, bas Schnitzwerk. v. a. 
ſchnitzen, fdyneiden, bauen, ſtechen. 

Scum, s. der Schaum, Abfdaum, Aus: 
wurf. v. a. abfddumen. —mer, s. der 
Sdhaumléffet, die SGhaumfelle. 

Scupper-holes,s. pl. dieRinnen, Rinn: 
Locher (auf dem Verdecke eines Schiffes). 

Scurf, s. der Schorf; die Gduppen 
(auf dem Haupte); das Mahl, die 
Narbe; die Oberflaͤche, Bedeckung. 
—iness,s. die ſchorfige Beſchaffenheit, 

der Zuſtand der Schuppen auf dem 
Haupte. —fy, a. grindig, raͤudig, 
ſchorfig; mit Schuppen behaftet. 

Scurrile, —rilous, a. poſſenhaft, poſ⸗ 
ſenreißeriſch; hoͤbniſch; niedrig, veraͤcht⸗ 
lid). —lously, ad. —ril'ity, s. der 


niedrige Scherz, die Poſſenreißerei. 









ſcorbutiſch; grindig, raͤudig; ſchlecht, ge— 
mein, veraͤchtlich; beleidigend. —ily, 
ad. ſchlecht, auf eine beleidigende Art. 
—grass, das Loffelfraut. 


Scut, s. der kurze Schwanz, Stutz⸗ 


ſchwanz. 


Scutch’eon, s. derSchild, Wappenſchild. 
Scutel'kated, a. in Schilder getheilt. 
Scutiform, a. ſchildfoͤrmig. 

Scut'tle, s. der flache Korb; Maſtkorb; 


das Gitter; Lod); der Furze, ſchnelle 
Gang, kurze, ſchnelle Lauf. v. n. mit 
furzen, ſchnellen Schritten laufen. v. 
a. den Boden eines Schiffes durch— 
loͤchern, um es ju fenfen. Coal—, 
dev KoblenForb, Kohlenkumpf. 


Scythe, s. die Genfe. 
Sdeign, v. a. veradten. —ful, a. 


veraͤchtlich. 


Sea, s. die Gee, das Meer. —anemone, 


die SGeeanemone, Meerneffel; —beat, 
von der Gee gefdlagen, von der Gee 
heftig angegriffen; —boat, das Gee: 
fahrzeug; —board, an die Gee grane 
zend; —born, von der Gee geboren; 
—born coal, s. —coal; —boy, der 
Schiffsjunge; —breach, der Einbruch 
der Gee; Deichbruch; —breeze, die 
Seeluft, der Seewind; — built, fiir die 
Gee gebaut; —cale, —cabbage, — 
colewort, der Meerfohl; —calf, das 
Seefalb, der Geehund, die Robbe; — 
cap, die Schiffsmuͤtze; —captain, der 
Shiffehauptmann; —chart, die Sees 
farte; —coal, die Steinfoble; —coast, 
die SeeFtifte ; —compass, der Seecom⸗ 
paf, Nordweifer; —cow, die Seekuh; 
—crow, die Seekraͤhe; —devil, der 
Seeteufel; —dog, der Hai; —ear, das 
Seeohr; —egg, das Geeei (Echinus 
esculentus); —encircled, von der 
Gee umgeben ; —farer, der Geefahrer; 
—faring, zur See fabrend; —fennel, 
der Meerfendhel; —fight, das Seeges 
fecht, Seetreffen; —fowl, ber Seevo— 
gel; —girt, von der Gee umaeben 5 
—green, feegriin; der Steinbred) (cine 
Pflanze); —gull, die Seembive; — 
hedge-hog, der Geeigel; —hog, das 
Meerſchwein, der Braunfiſch; Rolly, 
die blaͤuliche Mannétreu, Meermannss: 
treu, blaue Meerwurjzel; —holm, eine 
Eleine unbewohnte Geeinfel; die blaue 
Meerwurzel; —horse, das Geepferd- 
chen, die Seeraupe; das Wallroß; Nil- 
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pferd; —lark, die Seelerche; —lion, 


der Seeldwe; —maid, bie Seejungfer; 
Meerfrau; —man, der Meermann, der 
@atte der Meerfrau; der Geemann, 
Matrofe; —mark, bas Geezeichen, 
dic Seetonne, Boje. —mew, die See: 
move; —monster, das Seeungeheuer, 
Meerwunter ; —nymph, die Seegoͤt— 
tinn; —onion, die Meerzwiebel; — 
ooze, ber Meerfdlamm; —piece, 
das Seeſtuͤck, Seegemaͤlde; —pool, 
der Salzſee; —port, der Geehafen; 
—risk, die Gefabr zur See ; —rocket, 
die Meerraufe; —room, der Geeraum, 
die offene Gee; —rover, der Gee: 
vduber; —serpent, die Seeſchlange; 
—service, ber Dienft zur Gee, Geez 
bienft; —shark, der Hai; —shell, 
die Seemuſchel; —shore, das Gee: 
ufer; —sick, feefranf; —side, daé 
Seeufer, die Seekuͤſte, —surgeon, der 
Schiffswundarzt; —surrounded, von 
ber Gee umgeben; —term, der Schif— 
ferausdrud; —town, die Geeftadt; 
—ward, feewdrts; —water, das 
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Unterfuher, Prifer; Todtenpruͤfer, 
Todtenbeſchauer. 

Séason, s. die Jahrszeit; Beit, rechte 
Beit; die gewiffe Zeit, beftimmte deit ; 
Modezeit, Brunnenzeit, die Wuͤrze. v. 
a. wuͤrzen; angenehm madjen; (mit 
etwas) verfesen, vermiſchen; mafigen, 
mildern; zu etwas gefdict machen, 
an etwas gewoͤhnen, abbarten; (Holz) 
trocinen laffen, trocfnen. v. nm. zu ete 
was gefdhictt werden, (vom Dole) 
trocfen werden. —able, a. fhiclich, 
gelegen, 3eitig; wohl angebradt. 
—bly,ad. ju rechter3eit. —ableness, 
s. die Schicklichkeit; rechte Zeit. —er, 
s. derjenige, welder wuͤrzt, der Wuͤr— 
zer. —ing, s. die Wuͤrze. 

Seat, s. ber Gif; Stubl, Seffel; dite 
Stelle, Cage; der Aufenthalt, die Woh: 
nung; der Landfig. v. a. figen machen, 
zum Sitzen bringen; einen Sis anwei— 
fen; feben, ſtellen; anftellen; (fic) ſetzen, 
niederlaſſen; feftfeben, feftftellen; befe— 
ftigen. v. n. fid) aufbalten. Seated, 
figend; gelegen; befindlich. 


Geewaffer; —worthy, a. zu Gee-|Sécant,s. die Sdnittlinic; ber Secant. 


reifen tauglid, feefabig. 

Seal, s. das Giegel, Petſchaft; der 
Geehund, die Robbe. v.a. fiegeln, be: 
fiegeln, verfiegeln, zuſſegeln. —er, s. 
der Siegler, Verfiegler. —ling-wax, 
s. das Siegellack. 

Séam,s.die Naht; Fuge; Spalte; Nar: 
be; das Mab von 8Scheffeln (Korn); 
das Schweineſchmalz; L20Pfund Glas. 
v. a. zuſammennaͤhen, zuſammenfuͤgen; 
mit Narben bezeichnen. —rent, die auf: 
gefprungene Naht oder Fuge, der Ris. 
—less, a. ohne Naht. —stress, s. die 
Naͤherinn. Séamy, s. mit Naͤhten ver: 
ſehen; nabtig; narbig. 

Sean, s. das Nek. 

Sear, a. trocéen, diirre. v. a. (mit ei: 
nem altibenden Eiſen oter auf fonft 
eine Art) fengen, verfengen, brennen. 
—cloth, das Wacdhspflafter. 

Searce, s. das feine Gieb. v. a. fein 
fieben. Sear’cer, s. der Gieber. 

Search, v.a. & n. foriden, unterfuden, 
prifen; erforfdhen. s. das Guchen, 
Durchſuchen, Nadhfuden; die Unterfuz 
hung. Prifung; das Streben, Veftre- 
ben, die Bemtibung. To—into, (in 
etwas) eindringen, unterfuden; —out, 
ausforfden, erforfden, anéfindiqg ma- 
chen, ergriinden. —er,s. der Sucher; 


Secéde, v.n. weggehen, fic) entfernen, 
ſich trennen, —der, s. derjenige, wel: 
cher fic) trennt, welcer fic) entfernt, 
der Aotrinnige. 

Secérn, v. a. fonbdern, abfonbdern. 

Seces‘sion, s. das Weggehen, die Ent: 
fernung, Trennung. 

Sécle, s. das Sabrhunbdert. 

Seclude, v. a. ausſchließen, abſon— 
bern, trennen. —sion, s. die Aus— 
fhlieBung, Abſonderung, Trennung; 
Eingezogenheit, Einſamkeit. 

Sec’ond, a. der zweite, andere; naͤchſte. 
s. der Kampfgehuͤlfe, Secundant, Bei⸗ 
ſtand, die Stuͤtze; Secunde v. a. ſtuͤtzen, 
beiſtehen, unterſtuͤtzen; der zweite ſeyn. 
nachfolgen. —hand, aus der zweiten 
Hand, nidt urfpringlid, nidt neu; alt; 
der Beſitz zur zweiten Hand, welder von 
einem andern tbertragen ift; at—hand, 
zur zweitenHand, aus der zweiten Hand, 
nicht aus der erften Quelle; —rate, zur 
zweiten Glaffe gebirig ; —sight, das 
Vermoͤgen, uͤbernatuͤrliche oder uͤber— 
ſinnliche Erſcheinungen gu ſehen, (rwel= 
des einige Einwohner der Schottiſchen 
Snfeln befisen follen); —sighted, mit 
dem uͤberſinnlichen Geſichtsvermoͤgen be- 
gabt. —ariness, s. die untergecrdnete 
Beſchaffenheit. —dary, a. von dex zwei⸗ 
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ten Glaffe, untergeordnet; nicht ur: 
fpriinglid), entlehnt, abgeleitet. s. der 
Untergeordnete ; Abgeordnete, Ge- 
ſchaͤftstraͤger. —ily, ad. Secondly, ad. 
zweitens, gum zweiten. 

Sécrecy, s. die Heimlichkeit; Verſchwie— 
genheit ; Abgeſchiedenheit, Eingezogen— 
beit, Einſamkeit. Sécret, a. geheim, 
beimlid); einfam; verſchwiegen. s. das 
Geheimniß; der geheime 3uftand. v.a. 
gebeim halten. —ly, ad. In—, ingge- 
beim, heimlich. 

Sec'retariship, s. die Gchreiberftetle, 
Geheimfcdreiberftelle. —tary, s. der 
Schreiber, Geheimfdreiber. 

Secréte, v. a. bei Geite fchaffen, verber: 
gen, verſtecken; T. abfondern, —tion, s. 
die Abſonderung; abgefonderte Feud: 
tigfeit. —tist, s. der Geheimniftrdmer. 
—tilious, a. abgefondert. —ness, s. 
bie Heimlichkeit, Verborgenheit; das 
Gebeimnif; die Verfdwiegenheit.—-to- 
ry, a. zur Abſonderung gehoͤrig. 

Sect, s. bie Secte. —tarian, a. ju ei— 
ner Gecte gebdrig, fectenmafig. s. 
ber Anhanger einer Secte, Gecten: 
anhanger. —t’arism, s. die Anhaͤng— 
lidchFeit an Gecten. —ary, s. der Sec— 
tenanhanger, Anhanger. —ator, s. der 
Anhangers Sdiiler. 

Section, s. das Schneiden, die 3erle- 
gung, 3ertheilung; der Schnitt, Ab— 
ſchnitt. Secitor,s. T. der Ausfdnitt ; 
(Sector). 

Secular, a. hundertjaͤhrig; weltlid, 
nicht geiftlid. —ly, ad. —ity, s. die 
Weltlichkeit. —ization, s. die Einzie— 
bung (der Kloͤſter), Secularifation. 
—ize, v. a. (Rldfter) eingiehen, fecula: 
tifiren. —ness, s. die Weltlichkeit. 

Sec’undine, s. die Nadgeburt. 

Secure, a. fider, gewiß. v. a. ſichern; 
zuſichern, verſichern; verwabhren; befe- 
ftigen. —ly, ad. —ment,s. die Sider: 


heit, Birgihaft. Security,s. die Sider: 


Heit, Zuverſicht, Sorglofigkeit, Birg: 
fhaft, das Pfand. 
Sedan, s. die Saͤnfte, der Tragſeſſel. 
Sedate, a. rubig, gefest, gelaſſen. —ly, 
ad. —ness, s. das rubige, geſetzte We— 
fen, die Gelaffenbeit. 

Sédative, a. ftillend, berubigend. 
Sed’entariness, s. die figende Lebens— 
art. —tary, a. figend; unbeweglid. 
Sedge, s. das Rohrgras, Sdilfaras. 
(Carex, finn.). Sédged, a. aué Rohr⸗ 
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graé oder Schilfgras beftehend. Sede’y, 
a. mit Nohrgras oder Sdilfgras be: 
wadfen. 

Sediment, s. der Gab, Bodenfas. 

Sedition, s. der Aufftand, Aufruhr, die 
Empoͤrung. — ous, a. aufruͤhriſch. —ly, 
ad. —ness,s. der Hang zur Empoͤrung, 
die aufruͤhriſche Beſchaffenheit. 

Seduce, vy. a. verfuͤhren, verleiten. 
—ment, s. die Verfiihrung. Seducer, 
s. ber Berfihrer, die Verfuͤhrerinn. 
—cible, a. fabig, verfibrt zu werden. 

Seduc'tion, s. die Verfihrung. —t'ive, 
a, verfuͤhreriſch. 

Sedulity, s. die Emſigkeit. —lous, a. 
emfig, fleifig. —ly, ad. 

*See, v. a. & n. feben; forgen, Gorge 
tragen; mit jemandem fpreden; befus 
chen; begleiten. s. der Gib, Thron; der 
biſchoͤfliche Sib, das Bisthum., i. fiehe! 
To —for, ſich nach etwas umfeben, fur 
chen; —into, aufmerfiam auf etwas 
feyn,unterfucen;—to,nac etwas fehen, 
fiir etwas forgen, Gorge tragen; —out, 
das Ende von etwas fehen, ganz fehen. 

Seed, s. ber Game; die Saat; das Ges 
ſchlecht, die Nachkommen, Kinder. v. n. 
Gamen bervorbringen. —cake, ber 
Kimmelfuden; —corn, das Getreide 
zum Saͤen; —lip, —lop, der Saͤekorb, 
Samenforb ; —pearl, die Samenperle ; 
—plot, dag Gamenbeet; —man, der 
Saemann, Sader; der Gamenhandler, 
Saimereiframer; —time, die Sdezeit, 
Saatjeit. —ling, s. die aus Gamen 
gezogene junge Pflanje. 

Seed’y, a. mit Gamen angefuͤllt. 

See'ing, ad. angefeben, indem, weil. 

*Seek, v.a. & n. fuchen; tradten; vers 
langen; nadfucen, anbalten. To —, 
ad. in Verlegenheit, ohne Crfahruig. 
—sorrow, s. der Gelbftpeiniger. —er, 
s. ber Sucher, Forfdjer. 

Seel, v. a. einem wilden Falken die Aus 
gen verſchließen, um ibn abjuridten 
v.n. fic) auf die Seite neigen, fich leh— 
nen. s. die Bewegung eines Gchiffes bei 
ſtuͤrmiſcher Gee, die rechte Beit. Seel’y, 
a. felig, gluͤcklich; einfaltig, unſchuldig. 

Seem, v. n. ſcheinen, das Anfehen has 
ben, den Anfchein haben. It seems, ef 
fcheint, wie es ſheint, wie man fagt, 
wie man glaubt. —er, s. derjenige, wels 
cher fic) einen gewiffen Anſchein giebt, 
ber Scheinhaber. —ing; s. das Anſehen, 
ber Schein; der dufere Schein; die Mets 
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nung, a. anfebnlid, fin. —ly, ad. —— —ph’ick, a. zu der 


bem Anſcheine nad), wie es ſcheint, wie Mond 


es ſchien. —ingness, s. der Anſchein, die 


efdyreibung gehoͤrig. —phy, s. 
die Mondbefdyreibung. 


Scheinbarkeit. —less, a. unſchicklich, Sel'ery, s. der Sellerie. 
nicht geziemend. —liness, s. die Wohl: | Self, pr. felbft; es bildet im Engliſchen die 


anftdndigfeit, Schicklichkeit. —ly, ad. 
& a. anftdndig, ſchicklich; ein gutes 
Anfehen habend. —lyhead, s. das gute 
Anfehen, die gute Bildung. 

Seen, a. erfabren, gefdictt. 

Seer, s. der Sehende; Geher. —wood, 
daé trockene Dol, todte Hol. 

See’saw, s. die ſchaukelnde Bewegung, 
bie gegenfeitige oder wechſelſeitige Be- 
wegung, der Gegenjug; v. n. fic) von 
einer Geite auf bie andere bewegen; fich 
Hin und hergiehen, fic ſchaukeln. 

Seeth, v. a. & n. fieden, Foden. —er, 
s. ber Gieder; Siedetopf, Kochtopf. 

Segar, s, die Cigarre. 

Seg’ment, s. ber Schnitt, Abſchnitt, Bo- 
genſchnitt. 

Seg'nity, s. die Traͤgheit, Faulheit. 

Seg’regate, v. a. abſondern. a, abze— 
fondert. —gation, s. die Abſonderung. 

Seigneurial, a. herrſchaftlich. 

Séignior, s. ber Herr. Grand —, der 
Grofbherr. —age, s. die Obergerwalt, 
Oberherrſchaft. —rise, v. a. beberr- 
ſchen. —ry, s. die Herrſchaft. 

Seine, s. das Nes (zum Fifden). Sei- 
ner, s. der, welder mit einem Nese 
fifdjt, ber Netzfiſcher. 

éizable, a. was ergriffen,weggenommen 
werben Fann. Seize, v. a. & n. ergreifen; 
fid) bemachtigen, wegnehmen; in Befis 
nehmen; verhaften; einziehen; confisci— 
ren, uͤberfallen, anfallen; feſt anheften, 
befeftigen. To be seized ofa thing, T. in 
Befig von etwas ſeyn. Seizin, s. die Er: 
greifung, Befignehmung, der Befis. 
Seizure, s. die Ergreifung; Verhaftung; 
Wegnahme; Cingiehung; Confiscation; 
die verfallene Waare, das weggenom: 
mene Gut, eingezogene Gut; die Befis: 
nehmung; der ploglide Anfall (einer 
Krankbheit) ; der Anſtoß (im Reden). 

Sel’couth, s. felten, ungewoͤhnlich. 

Seld, a. & ad. felten. 

Sel'dom, ad. felten. —ness, s. die Gel: 
tenheit. 

Seld’shown, a. felten, nicht oft geſehen. 

Seléct, v. a. auswaͤhlen, auslefen, a. 
auserlefen. —tion, s. die Auswahl. — 
t'ness, s. die Auserlefenheit. —t’or, s. 
der Auswabler. 


pronomina reciproca, my—, thy—, 
him—, mich, dich, fich ; es wirdin vielen 
3ufammenfegungen gebraudt. —con- 
ceit, der Cigendiinfel; --concceited, ein: 
gebildet; —delusion, Selbfttaufdung ; 
— defence, Nothwebhr ; —denial, s. die 
Selbftverleugnung; —dependence, die 
Unabbhangigkeit ; —esteem, die Selbft: 
achtung; —heat, die Brunelle (e. Pflan: 
ze); —Inlerest, der Eigennutz; —inter- 
ested, eigenniigig, —love, Cigentiebe; 
—murder, der Selbftmord; —mur- 
derer, der Selbſtmoͤrder; --possession, 
Selbftbeherrfdung ; —protection, die 
Selbftbefchtigung ; —same, ganz derfel: 
be, ebenderfelbe; —sufficiiency, das 
Gelbftvertrauen, der Eigenduͤnkel; — 
sufficient, von ſich felbft eingenommen; 
eingebildet, anmafend; —will, der Gi: 
genwille, Cigenfinn; —willed, eigen: 
willig, eigenfinnig. —ish, a. ſelbſtfuͤch⸗ 
tig, eigenliebig, eigennuͤtzig. —ly, ad. 
—ishness, s. die Gelbftfudt, Cigen: 
liebe, ter Cigennus. 


Sélion, s. die aufgeworfene Erde bei ei: 


ner Furche. 

*Sell, v. a. verfaufen. v. mn. banbeln; 
fd) vertaufen, Abgang finden, abgeben. 
s. ber Sattel; Sis. pr. felbft. 

Sell'ander, s. die Raͤude an der Knie— 
Eehle eines Pferdes. 

Seller, s. ber Verkaͤufer. 

Selv’age,s. bie Gablleifte, bas Sahlband. 

Selves, pr. pl. felbft. (s. Self.) 

Sem’blable, a. aͤhnlich, gleich. —bly, ad. 
— ness, s. die Aehnlichkeit. Sem’blance, 
s. die Aehnlichkeit, der Schein, Anſchein, 
dasAnſehen. --blant, a. aͤhnlich, das Un: 
ſehen habend.s. ber Schein, das Anfe- 
hen, die Aehnlichkeit. --blative,a. Apnlid; 
ſchicklich. —ble, v.a. vorftellen, bilden. 

Sem'i, a. halb, (in 3ufammenfesungen). 
—annular, a. in halbem Ringe, halb: 
rund. —bref, s. T. die ganze Zactnote. 
—circle, s. der Halbzirkel. —cir’cu~ 
lar, a. balbrund. —colon, s. das Sez 
micolon, der Punktſtrich, Strichpunkt. 
—diam’eter, s. der Halbmeffer. —dia- 
phanéity, s. die halbe Durchſichtigkeit. 

-—diaph’anous, a. halb durd)fidtig. 
— fluid, a. halbfluͤſſig. —linar, —lu- 
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nary, a. Halbmondfirmig. —metal,/Sen’na, s. ber Genesbaum; bie Ses 


s. das Halbmetall. 

Seminal, a. gu dem Gamen gebirig; 
Gamen enthaltend; urfpringlid. — 
nal'ity, s. die Gamentraft, der Game. 
—nary, s. die Pflanjfdule; der ur: 


nesblatter. 


Sen'night, s. der 3eitraum von fieben 


Nadten, adt Tage, die Wode. To- 
morrow—, morgen tiber adt Tage. 


Senoc'ular, a. fedédugig. 


fpriinglidhe Suftand; Urfprung, die Sens, ad. feitdem, feit der 3eit, nachber. 
Adoftammung ; die Crziehungsanftalt,|Sensation, s. das Empfindungésverms: 
Schule; der Game. —nation, s. das gen, die Empfindung; das Auffeben, 


Saͤen. —nifical, —fick, a. Gamen 
hervorbringend. —fication, s. die Be- 
famung. 
Semi-opdcous, a. ——— 
halbdunkel. —pédal, a. halbfuͤßig. — 
pellucid, a. halbdurdfidtig. —per- 
— a. halb klar. —quaver, s. 
. die Sechzehntheilnote. —tone, s. 
ber halbe Ton. —vowel, s. der Halb— 
vocal, Halblauter. 


Sem‘pervive, s. das Smmergrin. 
Sempiter’nal, a. immerwabrend. — 
nity, s. die Ewigkeit. 

Sem'siress, s. Die Naͤhterinn. 

Sénary, a. aus ſechs beftehend. 

Sen‘ate, s. ber Genat, Rath. — bouse, 
bas Rathhaus. Sen‘ator, s. der 
Rathéherr. —rial, —rian, a. den 
Rath oder Staatsrath betreffend, von 
bem Rathe verordnet, gu der Wuͤrde 
eines Rathéherrn gebhorig. 

"Send, v.a. & mn. fenden, ſchicken; ge: 
wabren, geben, ſchenken; verbreiten. 
To—word, Nachricht zuſchicken, wif- 
fen laffen, fagen laffen, benachrichti— 
gen; to —for, fommen Laffen, zu fic 
fommen lafjen, rufen laffen, olen 
laffen, —forth, in die Hoͤhe treiben; 
auswerfen; Hervorbringen. 

Sen‘dal, s. der Gendel, Bindel (ein 
dinner Faffet). 

Sender, s. dDerjenige, welder ſchickt 
oder fendet, der Abfender. 

Sen'escal, Sen’eschal, s. der Gene: 
ſchall. 

Senes'cence, s. das Altwerden. 
engreen, s. Sinngruͤn (eine Pflanze. 
Chrysosplenium, Linn.). 

Sénile, a. alt, greifenhaft. 

Senior, s. derjenige, welder Alter ift, 
ber Aeltere, Aeltefte. —fellow, das 
ltere Mitglied eincr Geſellſchaft. — 
ily, s. das Hdhere Alter; das Recht 
bes Aeltern, Dienftalter, die Ancien: 
nett; bas Amtéalter, Dienftatter; 
die Uitersfolge. 


Sent, v. 
Sentence, s. 


der Eindruck, das Geraͤuſch. 


Sense, s. ber Ginn, BVerftand; die Mei: 


nung; Empfindung, das Gefuͤhl. Sen- 
s‘ed, a. durch die Ginne empfunden. 
Senseful, a. verninftig, verftandig. 
—less, a, ſinnlos; unverniinftig, unz 
verftdndig ; unempfindfam, gefuͤhllos, 
unwiffend, fid) unbewußt. —ly, ad. 
—ness, s. bie Ginnlofigkeit; Gefuͤhl— 
loſigkeit; Ungereimtheit. 


Sensibibity, s. die Empfindlichkeit, Em— 


pfaͤnglichkeit; das feine Gefuͤhl; die Em— 
pfindſamkeit, Empfindelei. 


Sen’sible, a. ſinnlich; durch die Sinne 


empfindend, durch tie Sinne empfun— 
den; fuͤhlbar; empfaͤnglich, empfind- 
lich, empfindſam, gefuͤhlvoll; bewußt, 
eingedenk; uͤberzeugt; vernuͤnftig, ver— 
ſtaͤndig, Flug, geſcheit. —ness, s. die 
Empfindung, Empfindſamkeit, Em⸗ 
pfindlichkeit; Empfaͤnglichkeit; Fuͤhl⸗ 
barkeit; das Bewußtſeyn; die Ge— 
ſcheitheit, Klugheit. 


Sens'itive, a. ſinnlich; empfindend, em: 


pfindfam, empfindlich. —ly, ad. — 
plant,bdieSinnpflange.—ness,s.d. Ems 


pfindungésfabigteit, Empfindfamfeit. 


Sensoérium,.Sens’ory, s. das Empfin= 


bungswerkseug; der Sif des Sin: 
nes . 


es. 
Sens’ual, a. finnlid. —ly, ad. —ist, s. 


der finnlidhe Menſch, Wollaftling.—ity, 
s. bie Sinnlichkeit. —ize, v. a. zur 
GinnlichEeit erniedrigen, verfinnliden. 
Send. 

ber Ridterfprucd, Aus⸗ 
fprud, die Entſcheidung, das Urtheil; 
der Spruch, Sinnfprud; Gab, Redefag 
die Redensart. v. a, daé Urtheil fallen; 
yerurtheilen. Sententios‘ity, s. die 
fprudmafige Beſchaffenheit. —tious, 
a. mit Ginnfpritchen angefiillt, mit 
Ginnfpritdhen geziert, ſpruchreich, 
fprudmafig. Iy, ad.—tiousness,s.d. 
Ueberflus an Ginnfpriiden, die fprud): 
mafige od. ſpruchreiche Befdhaffenbeit. 


Sent'ery, s. bie Schildwache. 


J 
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Sentient, a. empfindend. s. bas em- 


pfindende Wefen. 


Sentiment, s. die Empfindung, bas 


Gefuͤhl; die Gefinnung; der Gedanke; 


bie Meinung; der SGinnfprud. — 


ality, s. die gezierte Empfindfamfeit. 


—al, a. empfindfam, empfindungs- 


voll, empfindlid. —ly, ad. 
Sentinel, Sent'ry, s. die Schildwache. 
Separabil'ity, —bleness, s. die Srenn: 
barfeit. —ble, a. trennbar, jertrenn: 
lid. —rate, v.a. trennen, abfondern ; 
beſonders gu etwas beftimmen; ent: 
fernen. v.n. fid) trennen. a. getrennt ; 
abgefondert, befonder. —ly, ad. be— 
fonderé. —rateness,'s. die abgefon: 
derte oder befondere Befdaffenbeit. 
—ralion, s. die Srennung, Abfonde- 
rung, Sdeidung. —tist, s. der Glauz 
bensfonderling, Sonderling. —tor, s. 
ber Trenner, Abſonderer, Scheider. 
—tory, a. zur Ubfonderung gebdrig. 
Ss. das Abfonderungsgefag. 
Sep'iment, s. der 3aun, die Hecke, Be: 
friedigung. 
Seposition, s. bie Ubfonderung. 
Sepoy, s.ein Indiſcher Soldat im Dien: 
fte ber Engliſchen Oſt-Indiſchen Com: 
pagnie. 
Sept, s. das Gefdhledt, der Stamm, 
Sept’angle, s, das Siebeneck. —gular, 
a. fiebenecttg, ſiebenwinkelig. 
Septem’ber, s. der Geptember, Herbft: 
monat. 
Septendrious, a. aué fieben beftebend. 
—ary, a, aus fteben bejtehend. s. die 


Baht fieben. —nial, a. ftebenjabrig, 


fiebenjabrlich. 

Seplentrion, s. her Nord, Norden, die 
Mitternadt. a. nérdlid. —al, a. noͤrd— 
lid. —ly, ad. —al'ity, s. die noͤrdli— 
che Lage. —ate, v. n. fid) nad) Mitter- 
nadt neigen. 

Sep'tical, Septick, a. die Faulnif be: 
foͤrdernd. 

Septilat'eral, a. ſiebenſeitig. 

Septuagenary, a. aus ſiebzig beſtehend; 
fiebzigidbrig. —gesima, s. dev dritte 
Sonntag vor ber Faften, der Sonntag 
Septuagefima.—ges'imal, a. aué fieb- 
gig beftehend, ſiebzigjaͤhrig. —gint, s, 
bie Ueberſetzung der Siebenzig oder der 
ſiebzig Dollmetfcher, die griechiſche ve: 
berjegung bes alten Bundes. —gints, 
s. pl. die fiebzig Dollmetſcher. 
Séptuple, a. fiebenfad), fiebenfaltig. 


SER 


Sepul’chral, a. gu dem Begraͤbniſſe, bem 
Grabe, bem Grabmale gehsrig.—chre, 
s. das Grab, Grabmal. v.a. in daé 
Grabmal legen, begraben. Sepulture, 
s. die Beerdigung; das Begrabnif. 

Sequacious, a. folgend, nadfolgend; 
folgjam, biegfam, demithig. —city, 
s. die Biegſamkeit; Zabigkeit. 

Séquel, s. die Folge, der Erfolg. — 
ence, s. die Folge, Nadfolge, Ordnung. 
—enlt, a. folgend. s. der Begleiter, Anz 
hanger. 

Sequest'er, —t'rate, y. a. trennen, ab: 
fondern, bei Seite ſetzen; entfernen, ent: 
gieben; weafchaffen; fequeftrizven; in 
Befchlag nehmen, in Beſchlagsverwal— 
tung fegen. s. die Trennung, —t'rable, 
a.trennbar; der Beſchlaglegung unter: 
worfen, derBefdlagéverwaltung unter: 
worfen. —tration, s. die Abſonderung, 
Trennung; Entziehung; Cingezogen: 
heit; Beſchlaglegung, Befdlagsverwal: 
tung.~-trator,s. der Beſchlagsverweſer. 

Serag’lio, s. das Weiberhaus, der Wei: 
berhof, Weiberftall. 

Ser’aph, s. der Geraph. 

Seraph’ical, Seraph'ick, a. ferapbifd. 

Ser’aphim, s. pl. die Seraphim. 

Sere, a. trocen, birre. 

Serenade, s, die Nadhtmufif, bas Stand: 
chen. v. a. ein Staͤndchen bringen. 

Sérene, a. beiter; rubig; burdlaudtig. 
v a. aufbeitern, erbeitern; beruhigen, 
befanftigen. —ly, ad. Most—, durd): 
lauctigft. — Highness, die Durd: 
lauchtigkeit, Durdlaudten. Your — 
Highness, Cure Durdlaudten. — 
ness, Seren‘itude, Seren‘ily, s. die 
Deiterfeit; Rube; Gemuthérube, Ge: 
laffenbeit. 

Serf, s. ber Letbeigene, Vaſall. 

Serge, s. die Serſche (ein Zeug). 

Ser’geant, s. der Diener, Gerichtsdie- 
ner; (ein Unterofficier) der Sergeant, 
Feldwebel. —at arms, der Waffendie- 
ner, bewaffnete Diener, (cin Beamter 
bei bem Parlemente in England, wel 
der dieMefehle deffelben vollftreckt, aud 
das Madtzeidjen vor dem GrofFangler 
und dem Spredyerbertragt). —atlaw, 
der Rechtsgelehrte vom erften Range, 
der Sachwalter vom erfien Range. — 
chirurgeon, der koͤnigliche Wundarzt. 
—ry,s. die Lehensdienſtbarkeit, der Lez 
hensbdienft.--ship, s.dieDienerftelle, das 
Gerichtédieneramt, die Feldwebelftelle. 


SER 


Séries, s. bie Reihe, Folge. 

Sérious, a. ernfthaft, ernft; wichtig, be: 
teutend; fromm, gottesfirdtig. —ly, 
ad. im Ernſte, auf eine ernfte Art. 
—ness, s. ber Ernft, bie Ernſthaf— 
tigkeit, Feierlichkeit. 

ermocination, s, die Haltung einer 
Rede. —nator,s der Redner; Prediger. 

Sermon, s. die Predigt. v. a. vor: 
predigen, belehren, unteriweifen. —ize, 
v. a. predigen. 

Seros'ity, s. der wafferige Theil des Blu— 
tes. Sérous, a. wajferig, duͤnn. 
Serp'ent, s. die Schlange. —tine, a. 
ſchlangenartig, gefdlangelt, fid) ſchlaͤn— 
ge(nd. s. die Schlangenwurz. —stone, 
ber Gerpentinftein. —tize, v.n. fid) 
ſchlaͤngeln. 
der'pet, s. der Korb. 

Serpi'ginous, a. ſchorfig. Serpigo, s. 
ber Schorf. 

Serr, v. a. dicht gufammentreiben, ju: 
fammendrangen. —ate, —ated, a. 
figenartig, gezackt, gezahnt. —ature, 
s. die Auszackung. 

Servant, s. der Diener, die Dienerinn; 
ber Bediente, die Magd; der Knecht, 
Dienfibote. v. a. gum Knechte maden, 
unterwuͤrfig maden. Man—, der Be- 
diente, Knecht. maid—, die Magd, 
ser'vants, pl. bas Gefinbe. 

Serve,v.a. & n.dienen; bedienen,aufwar: 
ten; ſich in ber Dienſtſchaft befinden, im 
duftande ber Knechtſchaft feyn, unter: 
wuͤrfig feyn; auftragen, auffesen (von 
ber Mahlzeit); verfehen; den Dienft ver— 
tidten; ben Gottesdienft verridten ; 
Dienfte leiften ; dienlich ſeyn; nuͤtzen; be- 
foͤrdern; befriedigen; binlanglid feyn; 
fi) in etwas ſchicken, gemaͤß handeln; 
behandeln, begegnen; dienſtmaͤßig ver: 
richten, amtmaͤßig verwalten; vollgiehen; 
ausiben, vertiben; gelingen; fid) dar: 
bieten, bequem ſeyn, gelegen ſeyn, paffen. 

Service, s. der Dienſt; die Bedienung, 
Lufwartung; Dienftpflidt; Dienftril- 
ligfeit; Dienftleiftung; Gefatligfeit; 
der Grup, die Adtungsbezeugung, Em⸗ 
pfehlung; der Mugen, BWortheil; der 
Gottesdienft; das Rirdengebet; der 
Luffag von Schuͤſſeln; der Auftrag 
von Gerichten (bei einer Mtablzeit) ; 
der Sperberbaum, Gpeierling (Sor- 

us domestica, finn.). —tree, der 
Sperberbaum, Speierlingsbaum. A 
—of plate, ein Auffag von Silber: 
Part I. ote Aufl. 
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geſchirr; a — of danger, ein gefabr: 
tides UnterneSDmen. To do od, ren- 
der a —, einen Dienft leiften, eine Ges 
faͤlligkeit erzeigen. —able, a. dienftfers 
tig, dienſtwillig; dienlich, nuͤtzlich. — 
bly, ad, —ableness, s. die Dienſtfer— 
tigfeit, Dienftwilligfeit, Dienlichkeit, 
Nuͤtzlichkeit. 

Serv'ile, a. knechtiſch, ſclaviſch; niedrig, 
niedertraͤchtig. —ly, ad. —ness, — 
ily, s. das Enechtifche Weſen, die Mies 
bertradtigfeit; Knechtſchaft. 

Servingman, s. der Diener, Bediente, 
Knedt. —itor,s. der Diener; ein Ser: 
vitor, (ein niedriger Gradaufden Engl. 
Univerfitdten). —tude, s. ber Dienft, 
bie Dienerfchaft; Dienftbarkeit, Knedts 
ſchaft. * 

Sérum,s. der ditnne wäſſerige Theil ir— 
gend eines fliffigen Koͤrpers, 3. B. des 
Biutes, die wafferige Feudhtigheit. 

Sesquialt’er, —alt’eral, a. anderthalb 
mat fo grof. —pedal, —pedalian, a. 
anberthalb Fuß lang. —plicate, a. in 
bem Berhditniffe 11/4 gu 1 befindlid. 
—tértian,a. in bem Verhaltniffe 124 
gu 1 befindlic. 


Sess,s. die Schatzung, Steuer, Abgabe. 


Ses'sion, s. das Sigen ; die Sigung ; die 
Geridtsfigung, Sigung der Friedens- 
ridter. 

Ses'terce, s. ber, daé Gefter3. 

*Set,v.a. fegen, ftellen; in einen gewif- 
fen 3uftand verſetzen, in Gang bringen, 
in Bewegung feben; entgegenfeben; 
feſtſtellen, feftheften, befeftigen ; feftfeser, 
beftimmen ; anfegen, in gebdrigen 3u- 
ftand bringen; ftellen; eine Richtung 
geben ; befegen, zieren; faffen, einfaffen ; 
ſchätzen, achten; wetten; verwirren, in 
Verlegenheit bringen, zuſetzen; ſchaͤrfen, 
ſchleifen, ſtreichen; anbieten, feilbieten; 
reizen, anreizen, hetzen. v. n. unterge: 
hen (von der Gonne, dem Monde und den 
Geftirnen); fic) feftfeben; feft werden; 
dicht werden, dice werden, verdun: 
felt werden, erloͤſchen; Muſik fegen; 
eine Reife unternehmen, reifen, abreifen; 
geben, ausgehen; fid) bemuͤhen, ſich an- 
ftrengen; auf den Vogelfang ausgehen, 
pflanzen; anfeben (von Baumen, wenn 
fic) die Buithe in Frucht verwandelt). 
To —a-going, in Gang fegen, in Be- 
wegung fegen, in Umlauf bringen. —a- 
part, bei Seite legen,ausfegen, befonders 
zu etwas beftimmen; —at defiance, 
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Trotz bieten. —at ease, berubigen. — 
at nought, verachten, Trotz bieten. —at 
work, in Bewegung bringen, in Dhatig: 
Feit ſezen. —on edge, auf die ſcharfe 
Geite ſetzen (von dengaͤhnen, ftumpf ma: 
chen, wenn fie fid) auf einanbder reiben 
und Enirfden). —on fire, anzuͤnden, an⸗ 
fteen, in Brand fteden; Semanden hi— 
big maden. —on flame, in Flammen 
fesen, in Brand ftecfen. To — free, in 
Freiheit fegen. —open, dffnen, aufma— 
den. —right, to rights, beridtigen, 
rect unterridten. —wrong, in einen 
Irrthum oder Fehler verwiceln,irrema: 
den, vertwirren. to — one’shand to a 
thing, Handan etwas legen, unterneh: 
men, anfangen. to — one’s self, ſich be: 
muͤhen, anfangen. to — sail, unter Ge: 
gel geben. To — about, an etwas geben, 
anfangen. —against,entgegenfegen. — 
aside, beiScite ſetzen, aus der Acht laffen, 
unterlaffen, weglaffen. —before, vorle: 
gen, vorftellen, darftellen. —by, bei 
Seite fegen, achten, fhaben. —down, 
aufidreiben, niederfdjreiben, feftfeéen, 
beftimmen, beſchließen. —forth, an den 
Tag legen, darthun, darftellen, zeigen; 
verkuͤndigen, befannt maden; ausrit- 
ften, auéfenden; ordnen. —forward, 
befordern; fortveifen. —in, einhelfen; 
eintreten, anfangen. —off, ausjieren, 
ausſchmuͤcken, ing Auge fallen maden; 
bervorbeben; abreifen. —on, upon, 
antreiben, aufmuntern, anveizen; ge: 
brauchen; angreifen; anfallen; anfan- 
gen; vorruͤcken. —out, ausſetzen, feft: 
fesen; beftimmen, bezeichnen, abftecten ; 
bekannt maden; auszieren, ausſchmuͤ— 
den; ausruͤſten; an den Zag legen, 
barftellen, zeigen; abreifen. —to, an: 
fangen; obliegen. —up, aufridjten; 
errichten; aufftellen; beben; erbeben; 
einfuͤhren, ftiften; auforingen, aufbel: 
fen, ans Lidjt bringen, vorbringen ; vor- 
ſchlagen; feftfegen, anfangen, anlegen, 
erdffnen,anfegen; ſich anſetzen, ſich nieder- 
laſſen, ſich ſetzen, eine Handlung oder ein 
Gewerbe anfangen; ſich aufwerfen; als 
handelnde Perſon hervortreten; fic) aus: 
geben; ein gewiſſes Anſehen annehmen. 

Set, part. & a. geſetzt; zuſammengeſetzt; 
feſtgeſeht, beftimmt; regelmafig ; vor: 
bereitet. 

Set,s. der Gab, Aufſatz, die Reihe, Fol⸗ 


SEV 


von einer Pflanze, das Setzreis, der 
Sebgling ; der Untergang der Gonne; der 
Wageſatz (beim Wuͤrfelſpiel); bas Spiel, 
der Gang, Spielgang; die Spielgefell- 
ſchaft, Geſellſchaft, Partei, Haufe. Set- 
off, der Abftid), Gegenfas; die Bierde. 


Selaceous, a. borftig. 
Séton, s. das Haarfeil. 
Settée, s. ein langlider Sig, der Pol: 


fterfig. 


Set'ter, s. ber Seber, Steller; Anreizer; 


Anhetzer; der Hihnerhund ober Wad: 
telhund; ter Gptirhund; Ausſpuͤrer, 
Spaͤher, Ausfpdber. —on, der Aufhe: 
fer, Uufwiegler, Unfanger, Stifter; 
—up, derUrheber; Set'ting-dog, ber 
Hihnerhund, Spuͤrhund. 


Settle, v.a. in den 3uftand der Sattig: 


feitund Rube verfesen, fesen, feſtſetzen, 
feftftellen; befeftigen; anfegen; in ein 
gewiſſes Geſchaͤft oder Gewerbe fegen; 
haͤuslich verſorgen; beſtimmen; als Ge— 
halt oder Leibgedinge feſtſetzen, ausſetzen, 
vermachen (upon, mit der Perſon ver— 
bunden); beſtaͤtigen; gehoͤrig einrichten, 
ordnen, in Ordnung bringen; zuſam— 
mendruͤcken, niederdruͤcken, dicht machen; 
machen, daß ſich etwas ſetzt; feſt auf et— 
was heften, ſtark auf etwas richten; gu: 
frieden ſtellen, befriedigen, beruhigen. 
v. n. ſich ſetzen; aufhoͤren zu gaͤhren; 
auf den Boden ſinken; die Unreinigkei— 
ten ſinken laſſen; ſinken, ſich ſenken; ſich 
niederlaſſen, ſich anſiedeln; eine beftimm: 
te Richtung bekommen, beſtaͤndig wer— 
den; ein ruhiges und regelmaͤßiges Le— 
ben anfangen; ruhig werden, ruhen; 
ſich einer Sache widmen. s. der Sitz, 
Seffel. 


Set'tledness,s. der ftate, rubige 3uftand. 
Set’tlement, s. die Feftfesung ; Cinrid: 


tung; die Ausſetzung eines Jahrge— 
halts oder Leibgedinges; die Beftim: 
mung ber Crbfolge; die gefeblice 
Beftimmung der Nadfolge auf dem 
Throne; die Berforgung; haͤusliche 
Niederlaffung, beftimmte Lebensart; 
die Miederlaffung, Anfiedelei, Pflanz⸗ 
ftadt, der Pflanjort; der Vergleich, 
Vertrag, die Verabrebung; Berichti— 
gung, der Schluß (3. B. einer Red: 
nung); der Bodenfas. 


Set'tler,s. d.Unfiedler, Colonift, Pflanzer. 
Set’tling, s. der Bodenfas 


e, bas Geſteck, Beſteck, Gewende;|Sev’en, a. fieben. —fold, a. & ad. fieben: 
aar; ver Ableger oder Sdhnittgweig' fad, fiebenfaltig. —night, s. der Zeit: 


SEV 
raum von fieben Naͤchten (wie die alten 
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Sex'tile, s. T. der gefedste Schein, der 


Deutſchen rechneten; wir wirden Tage Stand zweier Planeten in der Ent 


fagen) die Woche, acht Page. This day 


fernung von 60 Grabden. 


—od. sennight, heute tiber adjt Tage, Sex'ton, s. der Kifter; Todtengradbver. 


oder heute vor acht agen. —score, a. 
fiebenmal zwanzig. —teen, a. ſiebzehn. 


—ship,s. ter RKifterdienft; das Tod— 
tengraberamt. 


—leenth, a. der ficbenzehnte. —th,|Sex'ual, a. das Geſchlecht unterſchei— 


a. der fiebente, fiebte. s. das Giebentel. 


dend, dem Gefdledte abnlic. 


—ly, ad. fiebentené. —tieth, a. der|Sex’tuple, a. ſechsfach. 


fiebjigfte. —ty, a. fiebsig. 

Sever, v. a. trennen, abfondern, fdjei: 
ben. v.n. eine Scheidung madjen; fid 
trennen. 

Several, a. verſchieden; befonder, eigen. 
pl. mebhrere, verfdiedene. s. die Tren— 
nung, Gdeidbung, der befondere Um: 
ſtand, das eingelne Stick; der befon- 


Shab, s. der Lumpenhund, Schuft. v.n. 
niedrige Streiche fpielen. —biness, s. 
das niedrige, verddytlide Betragen ; dte 
zerlumpte Beſchaffenheit, der armfelige 
Zuſtand, das ſchuftige Anſehen. —by, a. 
ſchuftig, tumpig; niedrig, niedertrad: 
tig, verddtlid), ſchlecht, filgig. —ily, 


a 
CQ. 


dere Plas, befondere Ort; eingeſchloſ— Shackle, v. a. feffefn. Shac’kles, s. 


fene (nit allgemeine) Raum, das ei: 


pl. die §effetn. 


gene Behaͤltniß. —ly , ad. befonders,|Shad, s. die Alfe, der Mtutterharing, 


tinjeln genommen 3; jeder fiir ſich, in 
ſeiner Ordnung, jeder nad feiner Be: 
ziehung. —ty, s. her Zuſtand der ren: 
nung, die Abſonderung; die Einzeln— 
heit. —ize, v. a. unterjdeiden. Se- 
Yerance, s. die Trennung, Abfonde: 
tung, Scheidung. 

Severe, a. ftrenge, hart, unerbittlich, 
graufam; genau; Eurzgefabt; regelma- 
fig; ernſthaft; beftiq; rauh, unange- 
nehm. —ly, ad, Severity, s. die 
Strenge; grofe Genauigkeit; Harte, 
Schaͤrfe. 


Sevocation, s. bas Beiſeiterufen, die 
Abrufung. 

Sew, v. a. & n. naͤhen, zuſammennaͤhen; 
(einen Teich, um die Fifche zu bekommen) 
ablaſſen; folgen, nachgehen, ſich widmen. 
—er, s. der Naͤher, die Naͤherinn, der 
Zafelmeiſter, Vorſchneider; die Waſſer— 
leitung, Goſſe, Rinne; Kothleitung. 

Sex, s. das Geſchlecht; das weibliche 
Geſchlecht. 


Maifiſch. 

Shad'dock, s. die Pompelmus. 
Shade, s. der Gdatten; Schirm. v. 
a. befdhatten, umfdjatten, tberfdate 
ten; ee verſchatten; vor der Hitze 
oder dem ſtarken Lichte ſchuͤtzen; bee 
decken, verbergen; befchitgen. Sha- 
diness, s. die ſchattige Beſchaffenheit, 
ber Schatten. Shad’ow, s. der Schat⸗ 
ten. v. a. befdatten; ſchatten, ver— 
ſchatten; bergen, ſchuͤßen. Shad’owy, 
a. fhattig, dunfel. Shady, a. ſchat⸗ 


tig. 

Shaft, s. ber Shaft, die Stange, der 
Stamm (eines Baumes, einer Saͤule, 
u. f. w.); der Pfeil, Wurfſpieß; der 
Theil eines diinnen gefpigten Thurmes 
zwiſchen dem fpi6en Dade und der 
Grundlage, der Sdhaft; ver Schacht, 
die fenfredjte Grube bei einem Berg⸗ 
werke. 

Shag, s.der Seerabe; das zottige Haar; 
eine Urt raubes Beug. —ged, —gy, 


Sexag’enary, s. ſechzigjaͤhrig. —gési-| a. zottig, rauh; v. a. rauh maden. 
ma,s. der zweite Sonntag vor ben Fa:|Shagréen, s. der Verdruß; Aerger; 


fen. —ges'imal, 2. aus ſechzig be- 
flefend. 

Sexan’gled, —gular, ſechseckig, feds: 
winkelia. —ly, ad. 

Sexen'nial, a. ſechsjaͤhrig; ſechsjaͤhrlich. 
Sex'tain, s. der fechézeilige Reimſatz. 

Sex'tant, s. der fechéte Sheil des Zirkels ; 
(ein mathematifdes Werkzeug) der 
Sechstelkreis, Sertant. 

ex'tary, —try,s. die Sacriftet. —ta- 
ry, ein Maß von anderthalh Noͤßel. 


ber Schagrin. v. a. drgern, kraͤnken. 
Shail, v. n. fcief geben, watſcheln. 
*Shake, v.a. ſchuͤttein, ruͤtteln; erſchuͤt⸗— 
tern; bewegen; niederwerfen; uͤber 
ben Haufen werfen; wegfdhaffen, ver— 
treiben; wanken machen; ſchwaͤchen, in 
Gefahr ſeten. v.n. heftig bewegt wer⸗ 
den, erſchuͤttert werden; beben, zittern, 
wanken; ſich fuͤrchten; Triller ſchlagen. 
s. das Sdhitteln, Ruͤtteln; die Erſchuͤt— 
terung, beftige Bewegung, der Stoß; 
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riller. To — hands, einanber die, Shape, s. die Geftalt, Bildung; daé 


Hand geben; to — off, abfmittetn; 
von ſich entfernen, wegfdjaffen, fid) von 
etwas losmadjen. Shaker, s. dex Er: 
ſchuͤtterer; das, welches eine erſchuͤttern— 
de oder ſchuͤttelndeBewegung verurfadt. 
Shale, s. die Hilfe, Schale. v. a. ſchaͤlen. 
*Shall, v. aux. ſoll; werde. 
Shalloén, s. der Schalong, Raſch (ein 


Zeug). 

Shal'lop, s. die Schaluppe, das Boot. 

Shal'low, a. ſeicht, oberfladlid) ; matt, 
ſchwach; einfaitig, dumm. s. der ſeichte 
Ort, die Untiefe. —ly, ad. —brained, 
ſeichtkoͤpfig, einfaltig, dumm. —ness, 
ah Seichtigkeit; Schwaͤche; Dumm— 

eit. 

Shalm, s. die Schalmeie, Zinke. 

Shalot, s. (eine Art Laud) die Scha— 
lotte, das Eſchlauch. 

Shalt, von shall. 

Sham, a. falfd, unddt; nadgemadt, 
erdidtet. s. die Taͤuſchung, der Betrug, 
falſche Schein, falfhe Vorwand. v.n. 
tdufdjen, bintergeben, betruͤgen; faͤlſch— 
lid) vorgeben, von einer Unwabrheit 
bereden, aufbinden, aufbeften. 


Bild, Mufter; der Wuds; die Art 
und Weife. v.a. bilden, fchaffen; fors 
men; einridjten; fid) vorftellen. v. n. 
fid) paffen, fic) ſchicken. —smith, (ein 
ſcherzhafter Ausdruck) der, welder die 
Geftalt und den Wuchs verbeffert. 
—less, a. geftaltlos ; unfoͤrmlich, uns 
geftalt. —iness, s. die ſchoͤne Geftalt, 
der ſchoͤne Wuchs. —ly, a. ſchoͤn ge: 
bildet, fehin von Wuchs. 

Shard, s. die Scherbe; die Flageldecke 
(Elytra); die Gartendijtel, (eine Art 
Artifdyocke); die Meerenge; ein ge— 
wiffer Fiſch. —ed, a. mit Fitgelde: 
en (Clytrden) verfepen. —borne,a. 
auf ſchalartigen Fluͤgeln getragen. 

Share, s. der Sheil, Antheil, die Actie; 
die Schar, das Vflugeifen. v. a. thei— 
len, vertheilen; gertheilen. v. n. Sheil 
haben. —bone, das Schambein. 
Sharer, s. der Theiler; Theilhaber. 

Shark, s. der Bai, Haifiſch; ein diebis 
fher, habſuͤchtiger Menſch; der Gauner, 
Betriiger; die Betrtigerci. v. a. auf 
eine betrigerifde und diebiſche Art gu 
fid) nehmen. v. n. betriigen. 


Shamdde, s. die Ghamade, Gapitu:|Sharp, a. ſcharf; fpisig; hart, ftrenge; 


lation. 

Sham’bles, s. pl. die Fleiſchbank; der 
Fleiſchſcharren. 

Sham'bling, a. ſchlenkernd, ſchleppend, 
ſchief. s. die ſchiefe und ſchleppende 
Bewegung. 

Shame,s. die Sham; Sdanbde. v. a. 
beſchaͤmen; ſchaͤnden. v.n. fic) ſchaͤmen. 
-faced, a. ſchamhaft, blide. -ly, ad. 
—facedness, s. die Bloͤdigkeit. —ful, 
a.ſchaͤndlich. —ly, ad. —less, a. fdham: 
log, unverſchaͤmt. —ly, ad. —less- 
ness, s. die Schamloſigkeit, Unver: 
ſchaͤmtheit. 

Sham'mer, s. der Betruͤger. —ming, 
a. betriglid, liftig. 

Sham’my, Sham’ois, Sham’oy, s. die 
Gemfe. Sham’oi-skin , dag Gemfen: 
lebder. 

Sham’rock, s. (ein Irlaͤndiſches Wort) 
bas Dreiblatt, Kleeblatt, der Klee. 
Shank, s. der untere Schenkel, das Sein 
vom Snie bis an den Kndchel; das 
Bein, das Sdenkelbein; der lange 
Theil eines Werkseuges, der Sen: 
fel. —ed, a. fchenfelig, beinig. —er, 

s. ber Schanker. 

Shinty, a. munter, (wie janty.). 


fauer; heftig, ſchmerzhaft; beifend, 
bitter; bell, durdbringend; ſcharfſin— 
nig, finnreid); fpisfindig, ſchlau, gie— 
vig, bigig; aufmerffam, munter, wad: 
fam; maget, diirre. s. der ſcharfe Zaut 
(auf cinem Tonwerkzeuge); das fpisige 
Gewehr, der fpisige Degen, der Betruͤ⸗ 
ger, Gauner, Dieb. v. a. ſchaͤrfen, auf 
eine diebifdje Art wegnehmen, entwen— 
den, fteblen. v. n. Diebereien verüben, 
den Died fpielen. —ly, ad, —set, ſehr 
hungrig, gierig, febr begierig; —sight- 
ed, ſcharfſichtig; —toothed, ſcharf— 
zaͤhnig; —visaged, ein fcharfeé, ba: 
geres Gefidt bhabend. To look—, 
munter ſeyn, thatig feyn, eilen, ſich ſpu— 
ten. —en, v. a. ſchaͤrfen; reizen; ſchlei⸗ 
fen, wegen, zuſpitzen; thatig, munter, 
reigender, durchdringender, empfindlid, 
beifend, oder fauer machen: v.n., fid 
fchdrfen, fcharf werden. —er, s. der 
Gauner, Spibbube, Dieb. —ness, s. 
bie Schaͤrfe; Gpige; die ſcharfe, beis 
fende Befchaffenhrit; der ſcharfe, beifens 
de Ausdruct; die RitterFeit; Strenge; 
Starke; Heftigkeit, Scharffinnigkeit. 


Shat’'ter, v. a. zerbrechen, jerfdmets 


tern, getftreuen. v. n. zerbrochen wer⸗ 
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ben, zerſchmettert werden, vernidtet, 
verwuͤſtet ſeyn. —ed health, untergra: 
bene Gefundheit. s. das gerbrodene 
Stid, Truͤmmerſtuͤch —brained, ge: 
dankenlos, unachtſam, unbefonnen. 
Shattery, a. locker, bruͤchig, zerbrechlich. 

Shave, v. a. ſcheren, abſcheren; (den 
Bart) ſcheren; ſchaben, ſchrappen; in 
duͤnne Stuͤckchen zerſchneiden; oberflaͤch⸗ 
lid) beruͤhren, ſtreifen; pluͤndern, bedruͤ— 
den. —ling, s. e. Menſch, dem der Kopf 

eſchoren ift, der Minh, Kahlplatte. 

Shaver, s. der Scherer, Bartſcherer, ein 
liftiger, eigenniigiger Menſch, der Zwa— 
er; der Gauner, Died. Shaving, a. ein 
dinnes, abgeſchnittenes oder abgefdab- 
tes Stick; pl. dieSpane; Hobelfpane. 

Shaw, s. das Dickicht, Gehoͤlz, Gebuͤſch. 
—fowl, der hoͤlzerne Vogel, wonad) 
man ſchießt. 

Shawl, s. der Schawl, bas Leibtud. 

Shawm, s. die Gchalmeie. 

She, ap fie. s. das Weibchen, die Sie. 

Sheaf, s. die Garbe; das Buͤndel. v. 
a. in Garben binbden. 

Sheal, v. a. ſchaͤlen, aushuͤlſen. 

*Shear, v. a. fcheren, abſcheren; abmaͤ— 
hen; abfdjneiden. v. n. fic) neigen, 
ſchwanken. s. die Shere; die Schur; 
etwas in Geftalt einer Scere, 3. B. 
der Fluͤgel. Shears, pl. pair of — die 
grobe Shere; Baumfdere, Schaf: 
fhere, Schneiderſchere. —man, der 
Sherer, Tuchſcherer; —water, der 
Sturmvogel ; sheep — ing, die Schaf— 
ſchur; —ing time, die Schurzeit. 

Sheard, s, Shard. 

Shearer, s. ber Schafſcherer. 

Sheat, s. Sheet. 

Sheath, s. die Scheibe. —winged, mit 
hornartigen Fluͤgeldecken oder Sdheiden 
belegt. —Sheathe, v. a. in eine Scheide 
einſchließen, mit einer Scheide uͤberzie— 
hen, in eine Scheide ſtecken, einſtecken; 
mit einer Scheide verſehen; bedecken, 
uͤberziehen. Shéathy, a. ſcheidenartig. 

Shécklaton, s. das vergolbete Leder. 

Shed, s. ber Schoppen, das Wetterdach; 
baé Vergiefien (in Sufammenfesungen, 
i. 8. Bloodshed, das Blutvergiefen). 

"Shed, Vv. a. vergiefen, ausgiefen, aus— 
{hitten; abwerfen, fallen laffen. v. n. 
ausfallen. —der, s. ber Vergiefer, Ver: 
ſchuͤtter. — 

dheen, a. hell; glaͤnzend. s. der Glanz. 

Shéeny, a. glaͤngend. 





SHE 389 


Sheep, s. bas Schaf. To — bite, fteblen, 
maufen; —biter, der Dieb; —cot, 
—fold, bie Gcafhiirde; —feeder, 
Schafzuͤchter; —hook, ber Schaͤferha— 
fen, Schaͤferſtab; —master, der Eigen— 
thiimer der Gdyafe; —shearing, die 
Schafſchur; sheep’s-head, ber Schafs⸗ 
fopf, —pluck, das Schafsgeſchlinge; 
—eye, das verlicbteXuge, der verliebte, 
furdtiame Blick; —walk, die Schaf— 
weide. —ish, a. ſchafmaͤßig; bloͤde, 
ſchuͤchtern; einfaltig. —ly, ad. —ish- 
ness, s, die Cinfalt; Schuͤchternheit. 
Sheer, s. ſchier; hell, lauter, rein, unz 
vermiſcht. ad. auf einmal, pldglid, 
ganglid. —v. a. fheren. To — off, 
bavongeben, fid) wegziehen, abziehen. 
Sheet, s. ein Tuch ven ciner gewiffen 
Gripe; das Betttuch; die (ausgedehnte) 
Slade; Platte; ber Bogen Papier; die 
Gegelleine.v.a. mit Betttichern verfe- 
hen; mit cinem Suche bedecten ; mit ei— 
nem Bogen Papier bedecken; uͤberzie⸗ 
hen, decten, —anchor, der Hauptanker. 
—of fire, Feuerklumpen; —ing, s. det 
Uebergug; die Leinwand, aus welder 

Betttider verfertigt werden. 

Shekel, s. der Seckel (ein Gewicht, und 
nachher eine Muͤnze bei d. alten Suden). 

Shéldaple, s. (ein Vogel) der Kreuze 
fhnabel, Krummſchnabel. 

Sheldrake, s. ein Vogel aus dem En= 
tengeſchlechte. 

Shelf, s. das Brett (worauf man et— 
was fet ober legt), Gort, der 
Gimé; die Gandbanf. Shelves, - 
book —, das Buͤcherbrett. 

Shelfy, a. voll von verborgenen Ganbd- 
baͤnken, voll von Untiefen. 

Swell, s. die Shale, Muſchel, Schnee; 
der dufere Theil ciner Sache; die blofen 
Wande eines DHaules ; die Bombe, 
Sprengfugel. v. a. fdalen. v. n. fic 
abſchaͤlen; die Schale abwerfen. — 
duck, eine Art Ente; —fish, bag 
Sdhalthier, wie der Krebs, Hummer, 
die Auſter; —work, das Mufdelwerk. 

Shell’y, a. reid) an Edhalen oder Mu— 
fheln, mit Gchalen verfeben; aus 
Schalen oder Muſcheln beftehend. 
Shelter, s. die Bedeckung, das Obdad; 
die Beſchuͤtzung, der Schus; diedufludt, 
der Zufluchtsort; der Beſchuͤtzer. v. a. 
decken, ſchuͤtzen, beſchuͤtzen; herbergen; 
aufnehmen, in Schutz nehmen; bergen, 
verbergen. v. n. Schutz ſuchen. —er, s. 
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ber Beſchuͤtzer. —less, a. ohne Obdach,/ Sdein, Glang; daé heitere, fhine Wet: 
ſchutzlos. ter. a. glangend. Sun⸗, d. Sonnenſchein. 


Shelving, a. abbangig, ſich neigend. Shiness, s. die Schuͤchternheit, Bloͤdig⸗ 
s. der Abhang. —ness, s. die Abſchuͤſ⸗ keit, Ruͤckhaltung. 

ſigkeit. Shelv’y, a. voll yon Sandbaͤn⸗ Shin'gle, s. die Schindel. Shin’gles, 
fen, voll von Untiefen. Eleine, flache Steine, die man bhaufig 
*Shend, v. a. ſchaͤnden, beſchimpfen; am Seeufer findet; eine Krankheit, 
verderben, zu Grunde ridten; unter- Arf des Nothlaufes. 

druͤcken; uͤbertreffen. Shining, a. glaͤnzend. —ly, ad. — 
Shep’berd, s. der Gddfer, Hirt. Shep-| ness, s. der Glanz, die glanjende 
herd’s needle, das Nadelfraut; — Befhaffenheit. Shiny, a. fdeinend, 
purse, das Taͤſchelkraut. Shep’her-| glanjend, bell. 

dess, s. bie Schaͤferinn, Dirtinn. —|Ship, s. das Giff. v. a. in das Sdiff 
ish, a. beffer —ly, a. birtenmafig,| bringen, aufnebmen, befommen; ein: 
ſchaͤfermaͤßig. ſchiffen; ſchiffen, zu Schiffe verfuͤhren. 
Sherbet, s. das Sorbet. To take—, zu Schiffe gehen; —board, 
Sherd, s. die Scherbe. der Bord, das Schiff; die Schiffsplanke; 
Sheriff, s. der Scherif, Vogt, Landvogt.| —boy, der Schiffsjunge; —man, der 
High —, der Grofvogt. —alty, —| Gdiffer, Seemann; —master, der 
dom, —ship, —wick, s. das Amt ei⸗ Schiffsherr; —money, die Schiffs— 
nes Scherifs; deffen Gerichtsbarkeit. fteuer; —wright, der Schiffszimmer— 
Sher'ris, —sack, Sherry, —sack, s.} mann, Gdiffoauer.—less, a. derSchiffe 
der Xereswein. beraubt, ſchifflos, ohne Schiffe. —per, 
*Shew, v. a. zeigen, &c. s. Show. s. ber Schiffer. —ping, s. die Schiffe, 
Shide, s, das Brett; Sceit. das Sdiffewefen; die Cinfciffung; 
Shield, s. der Schild; Schutz. v. a.| die Reife zu Schiff. To take — ping, 
bedecten, ſchuͤtzen, beſchuͤtzen; fidern,| gu Schiff geben. —wreck, s. der 
vertheidigen; abbalten. Schiffbruch; die Srimmer; der un: 
Shift, v. a. dndern, verindern, umaͤn⸗ tergang, die Berftirung, der Verluſt. 
dern;aneinen andern Ort bringen, ver⸗ v. a. & n. fcheitern, ftranden, Schiff: 
ſetzen; weafdhaffen, von fid) fchaffen;| bruch leiden, Schiffbruch verurfaden. 
ſchieben, wegſchieben; (die Kleider) wech⸗ Shire, s. die Landeseintheilung, der 
feln, umziehen. v.n.den Ort veraͤndern, Landesbezirk, die Grafſchaft. 

ſich fortbewegen; ſich aͤndern; ſich veraͤn⸗ Shirk, v.n. & a. betruͤgen, ſtehlen. 
bern, ſich umaͤndern, ſich umziehen, ſich Shirt, s. das Hemd, Mannshemd. v. 
umkleiden; fic helfen, ſich aushelfen,fid)| a. wie mit einem Hemde bedecken, 
Heraushelfen; Lift gedrauden, Runft-| bekleiden. —of mail, das Panzerhemd. 
griffe anwenden, Ausfluͤchte gebrauchen,; —less, a. ohne Hemd. 

Sorge traren, fiir etwas ſorgen, Sicher- Shite, v. a. & n. fceifen. 
heitsmaßregein gebrauden. s. die Aus- Shir'tle, a. wankelmithig. —ness, s. der 
fludt, das Hiilfemittel, Nothmittel, der} Wankelmuth. —cock, der Federball. 
Nothöehelf; die Lift, der Kunftgriff,|Shive, s. die Schnitte, Scheibe; Platte; 


Rank; das Weiberhemd. To — off, 
wegfhieben, von ſich ſchieben, verfchie- 
ben.. —er, s. der liftige Menſch, Ran: 
femader. —ingly, ad. liftig, fdlau. 
—less, a. ohne Huͤlfsmittel, huͤlflos, 
aller Hilfgquellen beraubt. 

Shilling, s. der (Englifhe) Schilling. 
Shill'yshall y, foll id) od. foll id) nicht. 
Shily, ad. auf eine zuruͤckhaltende Art, 
furdtfam. 
hin, — bone, s. die Schiene, das 
Schienbein. 

*Shine, v.n. ſcheinen; leuchten, glaͤnzen; 
mit Licht hervortreten, anbrechen. s. der 


der Span. v. a. in Sticke brechen, zer— 
brechen, zertruͤmmern. Shiv’er, v. a. 
in Sticke brechen, in Sticke werfen, 
zerbrechen, zertruͤmmern, zerſchellen. v. 
n. ſchauern, zittern, beben; in Stuͤcke 
zerfallen, zerbrechen. s. das Bruchſtuͤck, 
Truͤmmerſtuͤck; derSchauer, das Schau⸗ 
ern. —ing, das Schauern, der Schau: 
er; —ing-fit, der UAnfall bes Schau: 
erné, das GSdauerfieber. Shiv’ery, a. 
bruͤchig, locker, zerbrechlich; ſchauerig, 
Schauer empfindend, vorKaͤlte zitternd. 
hoads — stone, s. eine Art ſchwaͤrzli⸗ 
her Sifenftein; die Zinngraupe. 
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Shoal, s. die Menge, der Haufe; 
Sdhwarm; die Untiefe, Gandbank. a. 
ſeicht, mit Gandbanfen angefillt. v. n. 
ſich draͤngen; untieffenn, feidt werden. 
—iness, s. die Seichtigkeit, Untiefe, 
Verfandung. —ly, a. feicht, verfandet. 

Shock, s. bas 3ufammenftofen, 3ufam: 
menfdlagen; der Zuſammenſtoß, Stoß; 
Anſturz, Kampf, Angriff, Anfall; die 
Beleidigung, das Aergernif, der An— 
fto6; der DHaufe von Garben, die 
Mandel; der zottige od. rauhe Hund. 
v.a. heftig anftofen, erſchuͤttern; an: 
greifen, anfallen; beleidigen, Anſtoß 
geberr, Widerwillen einfldpen, Cel 
einfldfen. v.n. anftéfig ſeyn; die Gar- 
ben in Daufen feben. —ing, a. an: 
ſtoͤßig, beleidbigend, anfallend; unan- 
genehm, ſcheußlich, abfdyeulid). —ly, ad. 

Shoe, s. der Schuh. —black, —boy, 
der Schuhputzer; —maker, der Schuh— 
macher; —string, —tie, bas Schuh— 
band; —strap, ber Schuhriemen. —, 
v. a. mit Schuhen verfehen, befdu- 
hen; (ein Pferd) beſchlagen; (ben Bo- 
ten mit etwas) belegen. Shoe’ing- 
horn, der Schuhanzieher; das Hilfe: 
mittel, die Dilféperfon. 

Shog, s. der Stoß; Anftof. v. a. fto- 
fen. v. n. fic) davonmadjen (s. Shock), 

Shone, v. Shine. 

*Shoot, v. a. & n. ſchießen; erfchiefen, 
anſchießen; hervorſchießen; abſchießen, 
abfeuern; treiben, ausſchlagen, ſchoſ— 
ſen (von Gewaͤchſen); ſchnell von ſich 
geben, ausſtoßen, auswerfen; vor— 
waͤrts draͤngen; ſich ſchnell bewegen, 
fliegen, durchfliegen; ſchuͤtten; nieder- 
laſſen, zuſammenfuͤgen, zuſammenſto— 
ßen; prickeln, ſtechen, ſtechenden 
Schmerz verurſachen, fic erftrecen. s. 
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—man, ber Krdmer; Ladenbdiener, 
Ladenburfd); —lifter, der Ladendieb; 
to — lift, aden beftehlen. 


Shore, s. daé Ufer, der Strand, bas Gez 


ftade; die Wafferrinne, der Graben, 
Schmutzgraben; die Stuge. v. a. ans 
Uferfegen; fttigen. pret. part. v. Shear. 
—less, a. uferloé. —ling, s. das ge: 
ſchorene Schaf; das Fell deffelben. 


Shorn, v. Shear, gefdoren, beraubt. 
Short, a. kurz; fparfam, genau, Enapp; 


mangelhaft; nicht hinlaͤnglich; einge— 
ſchraͤnkt, enge; zaͤhe; muͤrbe, bruͤchig. 
s. die Kuͤrze, der kurze Zuſammenhang. 
ad, kurz, ploͤtzlich; zu kurz, nicht bin: 
linglid. —ly, ad. To be—, to come 
—, to fall — (mit of) nidt binlang: 
lich fenn, nicht zureichen, nidt ganz um: 
faffen, nicht vollig erreiden, nidt gang 
angemeffen feyn; to stop —, ploͤtzlich fte- 
hen bleiben, auf einmalinnebalten, auf: 
boren; to turn—, fic) aufeinmal umkeh⸗ 
ren, kurz umwenden. In—, kuͤrzlich, 
kurz, im Eurjen. --bréathed,--wind’ed, 
engbriftig; —hand, bie Gefdrwind- 
ſchreibekunſt, Gefdwindfdrift, Kurz⸗ 
ſchrift; —handwriter, der Geſchwind—⸗ 
ſchreiber; —hand-writing, die Ge— 
ſchwindſchrift; —lived, von kurzer 
Dauer; --sight’ed, kurzſichtig; -sight’- 
edness, bie Kurzſichtigkeit. —en, v. a. 
abkuͤrzen, verkuͤrzen; einſchraͤnken; ſtu— 
tzen. v. n. kuͤrzer werden, abnehmen. 
—ly, ad. kuͤrzlich; bald; —ness, s. 
bie Kuͤrze; Unzuaͤnglichkeit, Mangel— 
haftigkeit, Unvollkommenheit. 


Shory, a. an der Kuͤſte liegend. 
Shot, s. ber Schuß, die Schußweite; 


der Dagel, das Schrot; die Rednung, 
Beche. —free, ſchußfrei, zechfrei. blood 
—, mit Blut unterlaufen. 


der Schuß; Schoͤßling, Sproffe, Sproͤß- Shot'ten, a. gelaicht; mager; geronnen. 
ling. To —at, nad) etwas ſchießen; —|Shove,v. a. fchieben, ftofen; (ein Boot) 


forth, hervorfciefen, fic) vorwarts be: 
wegen, fic erftreden; —off, losſchie⸗ 


mit einer Stange fortfdhieben. v. n. 
fid) vordrangen. s. ber Schub, Stof. 


fen; —out, ausfdhiefen, hervorragen, | Shovel, s, bie Schaufel. v. a. ſchaufeln, 


ausftrecfen, bervorragen madden; — 
up, auffdiefen, in die Hdhe fchiefen. 
Shoot’er, s. der Schuͤtze. 


aufſchaufeln, auffdufen, auflefen. — 
board, die Schiebtafel, Beilketafel cein 
Spiel); —net, bag Schlagnetz. —ard, 


Shop, s. der Laden, die Bude; das Han- —er, s. die Loffelente. 
delszimmer; die Werkftatt; Wohnung.|Shough, s. der zottige Hund. 
v. n, ausgehben um etwas zu Faufen,|*Should, v. follte, wuͤrde; s. Shall. 


die aden befuden. —board, der Werk: 
tifd), Arbeitstiſch; —book, daé Laden: 
bud, Rechnungsbuch; —boy, der Laz 
benjunge; —keeper, der Kramer; 


Shoulder, s. die Schulter, Adfel; der 


Bug. v. a. ſchultern, auf die Schulter 
werfen, auf die Schulter nehmen; fto: 
fen, drangen, ſchuppen. —belt, daé 
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Wehrgehenk; —blade, —bone, daé|Shrike, s, (ein Vogel) der Wiirger, die 
Sduiterblatt; —clapper, ber Haͤſcher; Bergelfter; der Meuntddter. 

—grafting, das Pfropfenin die Rinde;|Shrill, a. hellflingend, ſcharfklingend, 
aE: okey das Adhfelband; —shotten, in| gellend, v.n. ſcharf Eingen, bell Flin- 


der Schulter verrenkt, buglahm; --slip, 
bie Verrenfung der Sdulter. —ed, a. 
fdulterig (in 3ufammenfegungen). 
Shout, v. n. laut freien, laut rufen, 
jauchzen. s. der laute Ruf, das Ge— 
fdyrei, Sauchzen, der Zuruf, das Freu— 
bengefdrei. —er, s. der Schreier, Ru: 
fer, Jauchzer. —ing, s. das laute Ruz 
fen, Gefdrei, Freudengefdrei. 
*Show, v. a. zur Schau auésftellen, zur 
Schau bringen; zeigen, weifen; berwei- 
fen; befannt werden; den Weg zeigen, 
fuͤhren; erjeigen. v. n. fic zeigen; ein 
Anfehen haben; ſcheinen, To — forth, 
befannt machen, verfindigen. — s. die 
Schau; das Schaufpiel; Geprange, der 
Glanz; Schein, Anfdein, das Anjebhen, 
ber dufere Schein, die Scheinbarkeit: 
bas Scheinbild, die Darftellung. — 
bread, das Schaubrot; —place, der 
Schauplatz. —er, s. der 3eigende. — 
of tricks, ber Taſchenſpieler. Show- 
ish, a. ſcheinbar, glangend, pradtig, 


gen, gellen. —ly, ad. —tongued, 
mit einer fcarfflingendben Gtimme 
verfehben. —ness, s. der fdarfe Laut, 
ellende Laut. 


Shrimp, s. die Eleinere Geegarneele ; 


Krabbe, ein kleines unbedeutendes 
Geſchoͤpf, der Knirps. 


Shrine, s. der heilige Schrank, beilige 


Schrein, Heilige Niſche; der Altar. 


*Skrink, v. n. 3ufammenfdrumpfen, 


fid) zuſammenziehen, einlaufen, ein: 
ſchrumpfen; zuruͤckfahren, fic) gurtid: 
ziehen; zuruͤckweichen, zu vermeiden fu: 
chen; zuruͤckbeben, ſchaudern. v. a. ein: 
ziehen, zuſammenziehen zucken. s. das 
Einſchrumpfen, die Zuſammenziehung, 
Runzel; Zuckung. To — from, etwas 
zu vermeiden ſuchen, zuruͤckbeben; —up, 
zuſammenſchrumpfen; in die Hoͤhe zie— 
ben, zucken. —er, s. der, welcher gu: 
ruͤckfaͤhrt, welder zuruͤckweicht. 


Shrive, v. a. Beichte hoͤren, beichten 


laſſen. 


prunkend. Showy, a. praͤchtig, glaͤn-Shriv'el, v. a. runzeln, zuſammenzie—⸗ 


zend. 


hen. v. n. einſchrumpfen, ſich runzeln. 


Show'er, s. der Schauer, ſchnell vor-Shriver, s. der Beichtvater. 


uͤbergehende Sturm (der Regen— 
ſchauer, Hagelſchauer); die Menge, 
Fuͤlle, der Ueberfluß. v. n. ſchauern, 
regnen, hageln, v. a. begießen, durch— 
naͤſſen, waͤſſern; gießen, herabgießen, 
herabſchuͤtten, uͤberſchuͤtten. —erless, 
a. ohne Schauer, ohne Regen, regen— 
los. —ery, a. regnicht, naß. 


Shred, v. a. in Stucke ſchneiden, zer-8h6 


fdneiden. s. der Fetzen, Lappen, bas 
Laͤppchen, Sdnibden. 

Shrew, s. ein bofes, zaͤnkiſches Weib; 
die Spigmaué. Shrewd, a. boshaft, 
ſchlimm, uͤbel, boͤſe; binterliftig, arg: 
liſtig; ſchlau, liſtig, verſchlagen; ge— 


Shroud, Shrowd, s. die Bedeckung, 


das Obdad); der Schutz; das Grab: 
tud), Leichentuch; die Segelleine, das 
Gegel. v. a. bedecten, beſchuͤtzen; das 
SterbeFleid anjiehen, in das Grab- 
tud) legen; bekleiden; verhuͤllen, ein: 
huͤllen, verbergen. v. n. fid) aufoal: 
ten, fic) bergen. 

rove, v. n. an den Faſtnachtſpielen 
Sheil nehmen. —tide, s. die Faften: 
gett, Faften. —Tuesday, s. der Faz 
ftenabend, die Faftnacht. 


ft,| Shrub, s. bie Staubde, der Strand; ein 


Getraͤnk, aus Saͤure und Zucker zuſam⸗ 
mengeſetzt. —bery, s. bas Luſtgebuͤſch, 


ſcheit, ſcharfſichtig. —ãly, ad. Shrewd’-| Soéfet.--by,a. ftaudenartig ; ftraudig. 
ness, s. die Lift, Berfdlagenbheit, Bos-'Shrug, v. a. gufammenjiehen, in die 
eit, der Muthwille; die Scharfſich- Hobe giehen, zucken. v. n. ſchaudern. 


tigfeit. Shrew’ish, a. zaͤnkiſch, ftreit: 
fiidtig. —ly, ad. 


s. das Zucken, Achſelzucken. 


Shrunk, Shrunk’en, ». Shrink. 


Shriek, v.n: kreiſchen, laut fdreien. s.|Shud’der, v. n. ſchaudern. 


ber Schrei, Angſtgeſchrei, Zetergeſchrei. Shuffle, v. a, unter cinander mengen; 
Shrieve, v. a. beidten laffen, Beichte mifden, vermifden; auf eine verftedte 
hoͤren. Shrift, s. die Beidte. und unerlaubte Urt bewirfen. v. n. die 
Shright, pret. ftatt shrick’ed, s. der Karten mifden; aufeine verftectte, uns 
Schrei. erlaubte Art handeln; Ausfluͤchte fue 
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hen; Ranke gebrauchen; fic) gu helfen| m. frank werden. —en, v. n. frank 
fuden; mit furgen und fcleppenden| werden; vergehen; uͤberdruͤſſig werden, 
Sdritten einhergehen, watſcheln. s. die] (einer Gade) mite werden. v. a. frank 
Vermifdung, Vermengung; das Kar- machen; entkraͤften, ſchwaͤchen; bers 
hemiſchen; die Ausflucht, der Winkel- druͤſſig maden, Ekel einfloͤßen. —ish, a. 
jug, Kunſtgriff. To — in, auf eine un- kraͤnklich, unpaß, etwas uͤbel. —liness, 
gebuͤhrliche und verſteckte Art hinein-⸗ s. die Kraͤnklichkeit. —ly, a. & ad. 
bringen; fid) aufeine ungebiibrlidje Art kraͤnklich, ſchwaͤchlich. — ness, s. die 
bineindrangen; —off, auf eine unge:| Krankheit, UebelFeit. 

buͤhrliche und verftectte Weife von ſich Sickſer, a. fider, gewif. —ness, s. 
ſchaffen oder von fic) fchieben, fid) durch die Sicherheit. 

Ausfluͤchte u. Kunſtgriffe von etwas los- Sick'le, s. die Sichel. —man, Sick’- 
machen; —-up, auf eine verwirrte und| ler, s. der Schnitter. 

nicht geziemende Art zu Stande brin- Side, s. die Seite. a. auf der Seite befind: 
gen, auf eine nicht geziemendeArt veran:| lid). v.n. auf der Seite feyn; auf derfel- 
falten. —cap, die Schtittelmige (ein| ben Geite feyn; von derfelben Partei 
Spiel, wobei man Geld in einem Hute| fenn; Partei nehmen. —blow, der 
ſchuͤttelt). —fler,s.der Ausfluchtſucher, Schlag von der Seite; —board, der 
Raͤnkemacher. —fling, s.die Vorwand- Nebentiſch, Schenktiſch; —box, (im 
maderei, Ausfludjtfuderei, der Vor- Schaufpielhaufe) die SGeitenloge; — 
wand, die Ausflucht. a. verworren; aus- face, das Halbgefidht; Profil; —long, 
weidhend, umaehend. —ly, ad. auf eine] —ways, —wise, feitwarts ; —saddle, 
nicht gerade und aufridtige Urt, mit der Querſattel, Frauenzimmerfattel ; 
Ausfludten, mit Vorwanten; auf eine —view, die Anficht von der. Seite; 


watſchelnde und fdleppende Weife. —wind, Geitenwind; fig. Geitenweg, 
Shun, v. a. meiden, fliehen. —less,| Nebenweg; side’s-man, der Gebtilfe. 
a. unvermeidlid. Sid’eral, a. fternig, geftirnt; ju den 


*Shut, v. a. ſchließen, zumachen; ein:| Geftirnen gebérig, von den Geftirnen 
fdliefen, einfperren; verſchließen, ver- berriibrend. —rated, a. von den Ges 
webren; ausſchließen. +. n. fidy ſchlie- ftirnen verlest, vom Wetter geſchlagen, 
fen, jugehen ; geſchloſſen werden. To —| verfebrt, gelaͤhmt. —ration, s. der 
in, einſchließen, einfperren; —ont,} Brand; Mehlthau; die ploͤtzliche Lah: 
ausidliefen, ausiperren, nicht zulaffen;| mung, ploͤtzliche Verletzung. 

—up, einfchliefen, einfperren, verſchlie- Sidéreal, a. geftirnt, ben Sternen ge: 
fen. s. das Schließen, Zuſchließen, der| hdrig. 

Schluß, daé Ende; die kleine Oeffnung|Sid’erite, s. ber Magnetftein. 
(die ſich ſchließen (aft), der Fenfterladen.| Siege, s. die Belagerung; der Sig; 
Shut'ter, s. ber Schliefer; Laden, Fen-| Stublgang. v. a. belagern. To lay —, 


ſterladen. belagern; anliegen, dringend und un— 
Shut'tle,s. das Weberſchiffchen. —cock,| aufhoͤrlich bitten, unaufhoͤrlich anſuchen. 
der Federball. Siésta, s. das Mittagsſchlaͤfchen, die 


Shy, a. ſcheu, ſchuͤchtern; zuruͤckhaltend;; Mittagsruhe. 
vorſichtig; argwoͤhniſch, ciferfiichtig;|Sieve, s. das Sieb. —like , ſiebfoͤr⸗ 


faltjinnig. —ness, s. Shiness. mia, fiebartig. 

Sib, a. verwanbdt ; gefippt. s. ber Bluts- Sifflement, s. das Pfeifen, Zwitſchern. 
verwandte; die Sippſchaft. Sift, v. a. fieben ; abfondern; prifen, un: 
ib‘ilant, a.3zifcyend, lispelnd. —dtion,| terfudjen. To — out, erforſchen, ausfor= 
Ss. bas Ziſchen, Liépeln. ſchen; to— to the bottom, aufé genaue: 

Sibyl, s. die Gibylle. Sib’ylline, a.| fte unterfuden. Sifter, s. der Gieber, 
ſibylliniſch. Sift'ings, s. pl. bas Ausgeſiebte. 

Sic, i, q. Such. Sigh, v. n. feufgen. v. a. befeufgen. 


Sic’cate, v. a. trocénen. tion, s. das s. der Geufzer. 

Trocknen. Siccifick, a. trocten maz|Sight, s. das Gefidht; Sehen, Verms: 
dend. Sic'city, s. die Trocenbeit. gen, zu fehen; das Auge; die Sidt; 
Sice, s. die Sechs (im Wiirfelipiel). | Anſicht, der Anblick; das Schauſpiel; 
Sick, a. krank; uͤbel; uͤberdruͤſſig. xv. der Sehepunkt, Richtpunkt, das Korn 
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auf einem Schießgewehre. —ed,a.fidtig Silent, a. fdweigend, ſtumm; nicht ges 


(in Bufammenfegungen, wie short—, 
Eurgfidtig; quick—, ſcharfſichtig). 





fpradig ; ftill, leife, rubig; verfdywie: 
gen, gehetm, obne BWirfung; ohne 


—fulness,s. die Deutlidfeit, Klarheit. Erwaͤhnung. —ly, ad. 7 
—less, a. blind ; haͤßlich, das Auge belei: | Silicious, a. (eigentlid) cilicious) qius 


digend. —lessness, s. die Blindbpeit. 

—liness, s. die Wohlgeſtalt, Schoͤnheit. 
—ly,a. wohlgeſtaltet, ſchoͤn, anſehnlich. 

Sigil, s. das Siegel. 

Sign, s. das Zeichen; Merkmal, Kenn— 
zeichen, Ehrenzeichen, Wunderzeichen, 
Wunder; Denkmal; die bildliche Vor: 
ftelung, bas Bild; Sternbild (des 
Thierkreiſes), Gdhild (an einem Wirths: 
baufe); die Unterfdrift, Unterzeich— 
nung. v. a. geidjnen, bezeichnen; an: 
deuten; unterjeidhnen, unterfdyreiben. 
—post, die Pfofte, worauf das Schild 
(bet einem Wirthéhaufe) hangt, die 
Schildpfoſte, das Schild. 

Sig’nal, s. das Zeichen, die Loſung. a. 
ausgezeichnet, vorgiiglid. —ly, ad. 
—ity, s. die Merkwuͤrdigkeit. —ize, 
v. a. auszeichnen, bezeichnen. 

Signation, s. die Bezeichnung; das 
Zeichen. Sig’nature, s. das Zeichen, 
Kennzeiden, die Bezeidhnung; der Ve: 
wets; die Unterzeichnung, Unterfdrift; 
(bet den Buchdruckern) das Bogen: 
zeichen, die Signatur; die Auffdrift 
(bet den Arzeneien), Bezeichnung, das 
Gebraudjettelden. 

Sign’er, s. derBezeichner; Unterzeidner. 

Sig’net, s. das Giegel, Handfieget. 

Significance, s. die Bedeutung, Be- 
deutfamleit, der Nachdruck; die Wid: 
tigfeit. —cant, a. burd Beiden aué: 
druͤckend; zeichnend, bezeichnend; bedeu: 
tend, andeutend; ausdruͤcklich, nachdruͤck⸗ 
lid); wichtig. —ly, ad. —cation, s. der 
Ausdruck durch Zeichen; die Bedeutung. 
—cative, a. bezeichnend, bedeutend; 
ſtark, nachdruͤcklich. —catory, s. die 
Bezeichnung, Andeutung. Sig’nify, v. 
a. & n.anjeigen, bedeuten; von Bedeu—⸗ 
tung feyn, von Widtigkeit feyn. 

Signior, s. (ein @hrentitel) Herr. 

ne Grand—, ber Tuͤrkiſche Kaifer. 
—ize, v. a. & n. beherrſchen, herr: 
ſchen. —y, s. die Herrſchaft. 

Sike, a. fold. 

Sik’er, a. & ad. ficher. 

Silence, s. das Stillidhweigen; die 


Haaren verfertigt, baaren, baren. 


Silic’ulose, a. huͤlſig. . 
Silig’inose, a. aué feinem Weizen bes 


reitet. 


Sil'iqua, s. die Hilfe, Scale; der Ka: 


rat. Sil'iquose, —quous, a. huͤlſig. 


Silk, s. die Geide; das feidene Zeug. a. 


feiden, aus Geide verfertigt. Silks, die 
Geidenzeuge. —man, —mercer, der 
Geidenbandler ; —stuff, feidenes Zeug; 
Seidenſtoff; —weaver, ber Geiden: 
weber; —worm, der Geidenwurm. 
—en, —y, a. feiden; in Geide geklei- 
det ; weid). —en, v. a. weich oder glatt 
maden. —iness, —ness, s. bie ſeiden— 
artige Beſchaffenheit. 


Sill, s. die Thürſchwelle. 
Sill’'abub, Sillibub, s. das Gillibub 


(ein Getraͤnk aus Mild, Zucer und 
Wein bereitet). 


Silliness, s. die Cinfalt, Verftandess 


ſchwaͤche, Dummbeit, Albernheit.Sill’y, 
a. Funftloé, unfduldig; einfaltig, thé: 
rit, dumm, albern ; ſchwach, huͤlfles; 
kraͤnklich, nicht geſund. —ily, ad. 


Silt, s. der Schlamm, Moder. Silt’ed, 


Silty, a. ſchlammig. 


Silv’an, a. waldig; laͤndlich. 
Sil'ver, s. das Gilber; Gilbergeld. a. 


filbern; ſanft, angenehm. v.a. verftlbern, 
fiberfilbern. —beater, der Silberfdla: 
ger; —coin, die Silbermuͤnze, das 
Gilbergeld; —mine, die Silbergrube, 
bas Gilberbergwerf; —ore, das Silber: 
erz; -smith, der Silberſchmied; -thistle, 
die Wegediftel; —weed, das Silber: 
fraut; —wire, der Silberdrabt.—ing, 
s. die Ueberfilberung.—ly, ad. wie Gil: 
ber. —y, a. Uberfilbert, filberfarben. 


Simar, s. das lange Frauengimmet: | 


kleid, Schleppkleid. 


Sim'iar, a. gleichartig; aͤhnlich. —ly, 


ad, —larity, s. die Gleichartigkeit, 
Aehnlichkeit. Sim’ile, s. das Gleichniß. 
— Pitude, s. die Gleichartigkeit, Aehn⸗ 
lichkeit; bas Gleidnif. —litudinary, 
a. eine Aehnlicfeit anjeigend, eine 
Vergleidung enthaltend. 


Stille; Verfdwiegenheit. i. ftille! v. Sim'itar, s. der Tuͤrkiſche Sabel. 
a. gum Stillſchweigen bringen; rubig|Sim’kin, s. der Tropf. 


maden, befdwidtigen. 


Sim'mer, v. n, gelinde Foden. 


=== — — 
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Sim‘nel, s. eine Art Kuchen, der Ro⸗ Chorknabe. —man, der Shorfinger. 
ſinenkuchen. —master, der Singlehrer. 

Simoniac, s. der Simoniſt. —niacal, Sin'gle, a. einzeln; einfach; einzig, al- 
aT, der Simonie ſchuldig. —ly, ad. lein; ledig, unverheirathet; rein, un⸗ 
ducch Simonie. —nist, s. T. der Si- verdorben, einfaltig. v. a. einzeln ma: 
moniſt. —ny, s. T. die Simonie. chen, ausfondern, ausfucen; abfondern. 
Simp’er, v. n. ſuͤß, albern laͤcheln, geziert —combat, der 3weifampf. —ness, s. 
laͤcheln. s. das gezierte Ladeln, ſuͤße, die Cinfalt, Aufridtigteit. Sin’gly, 
alberne Laͤcheln. | ad. eingeln, befonders, ſtuͤckweiſe. 
Sim’ple, a. einfad), eingeln; einfaltig. s. Sin’gular, a. einfad, eingeln; eingig, 
das einfache Arzeneimittel, das Arze- fonderbar, befonder; eigen, feltfam. s. 
neifraut. v. n. Argeneifrduter ſam- T. die Cingahl. —ly, ad. —lar‘ity, s. 
meln. —minded, offenherzig, arglos.| die Cigenheit; Gonderbarkeit, Selt— 
—ness, Sim’pless, s. die Einfachheit; ſamkeit, Geltenheit. —arise, v. a. 
Ginfalt. Sim’pler, —plist,s. ber Kraͤu- vereingeln, ausfondern. 

terfenner. —pleton,s. der Dummkopf, Sin’gult, s. dag Sdludgen; der Seuf— 
Sropf. —plicity, s. tie Cinfadheit;| ger. 

Ginfait; Ginfaltigteit Schwachheit, | Sinister, a. lint, zur linken Hand be— 


Dummbeit. —plify, v. a. vereinfa: 
den. —ply, ad. einfach; einfaltig ; 
ſchlechthin, an fic. 

Sim’ular, s. der Nadymader, Nachah— 
mer. —late, v. a. verftellen. —lation, 
s, die Verftellung. 

Simultaneous, a. ju — Zeit han⸗ 
delnd, zuſammenwirkend, zu gleicher 
Beit geſchehen. —ly, ad. 

Simulty, s. die Verbinduny. 

Sin, s. bie Suͤnde. v. n. flindigen. a. 
flatt since, ſeitdem, vorher. —bred, 
von der Siinde erzeugt; —worn, in 
Suͤnde verlebt. 

Since, ad. feit, feitbem; ber, vorbei. 
c. weil, dba. Long—, feit geraumer 
Beit, lange ber; how long—? feit 
wann, wie lange ? 

‘Sincére, a. aufridtig; rein, ddjt; un: 
verlegt, unverfebrt. —ly, ad. 








| 


findlich; ungluͤcklich; abel, bdfe, ſchlimm, 
ſchlecht; verkehrt, verdorben. —trous, 
a. verkehrt. —ly, ad. auf eine ver- 
fehrte Urt; links. 


*Sink, v. n. finfen; fallen, einfallen; 


fid) ſenken, fid) fegen, hineindringen; 
fid) verminbdern, abnehmen; verfinfen, 
verfallen; gu Grunbde geben. v.a. fen: 
fen; fallen machen; verfenfen; abfen: 
Een, abtiefen, austiefen; graben, ernie: 
drigen, niederdruͤcken, unterdruͤcken; 
ſtuͤrzen, hinabſtuͤrzen; zu Grunde rich— 
ten, zerſtoͤren, herabſetzen; vermindern; 
verbergen, verſtecken; verhehlen. s. die 
Waſſerrinne, der Waſſerzug, Abzug; 
das Siehl; der Ausguß, Gußſtein; der 
Ort, wo ſich Schmutz und Unrath ſam— 
melt, der Schmutzwinkel. Sinking- 
fund, der Zilgungsfond. 


Sin'less, a. fiindlos. —ness, s. die Suͤnd⸗ 


Sincéreness, Sincer‘ity, s. die Aufrich-⸗ lofigteit. Sin’ner, s. der Suͤnder, die 


tigkeit, Geradpeit. 


Suͤnderinn. 


Sin'don, s. die Binde, der Umfdjlag. |Sin’oper, Sin’ople, s. der Roͤthel. 


Sine, s. T. der Ginus. 

Sinecure, s. das Amt ohne Dienft, 
das arbeitlofe Amt. 

Sin'ew, s. die Gehne, ber Merve. v. a. 


Sin’uate, v. a. ſchlaͤngeln, Eriimmen. 


—ation, s. die Kriimmung. Sinuos- 
ity, s. die Wellenformigkeit. —ous, a. 
geſchlaͤngelt, bogig, wellenfirmig. 


ſtark verbinden, feft vereinigen. —ed,|Sinus,s. ber Meerbufen; die Oeffnung. 
a mit Sehnen oder Merven verfehen.|Sip, v. a. nippen; Foften, einfaugen; 


—y, a, febnig; nervig, ftarf. 


ſchluͤrfen, trinfen. s. das Schluͤrfchen. 


Sin'ful, a. ſuͤndig, ſuͤndhaft, ſuͤndlich. Siphon, s. die Roͤhre, der Heber, die 


—ly, ad. —ness, s. die Suͤndigkeit, 
Suͤndhaftigkeit. 

*Sing, v. a. & n. ſingen, befingen. 
Singe, v. a. fengen. 

Sing’er, s. der Ganger, die Sange:- 
tinn, 

Sing’ing, s. ba’ Gingen. —boy, der 


Sprite. 

Sip’per, s. der Nipper, Sdlirfer. 

Sip’pet, s. das Brotfdynittden. 

Sir, s. das Ehrenwort der Anrede an 
eine mannlidhe Perfon, Herr, mein 
Herr; das Litelwort oer Ritter und 
Baronete in Cngland, weldes den 
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Vaufnamen vorgefest wird, als: Sir] fedftens. Six’tieth, s. der Seqhzigſte. 
Isaac Newton, der Ritter Newton, wats | a. ſechzig. 

Sir William Milner, der Baronet Sizable,a. von ziemlicher Grife, anfebn: 
Milner; ehemals das Vitelwort der| lid). —ness, s. die Anſehnlichkeit. Size,s. 
Geiftliden, welches gleidfallé ihren} die Groͤße; das Maß; die Geftalt; der 
Saufnamen vorgefest ward, wie Sir| 3uftand; Stand; die Kalkmilch, Schlem⸗ 
Hugh Evans, der ebriwitrdige Derr} me; das Leimwaffer, Budbinderwaf: 
Evans; der Mann. - fer. v. a. gebdrig abmeffen, gehoͤrig 

Sire,s. der Vater ; es wird oftvon Thie- einridten; beffimmen, feftfesen; ei: 
ren gebraudyt, um die Abſtammung von| cen; leimen, mit Leimwmaffer beftreis 
dem maͤnnlichen Thiere gu begeichnen ;| chen; uͤberſtreichen. —abie, s. Sizable. 
das Ehrenwort ver Anredean einen Kö⸗ Sized, a. von gewiffer Grofe (in 3u: 
nig oder Furften, Herr, allergnddigfter| fammenfegungen, wie middle—, von 
Herr. Grand’sire, der Grofvater. mittlerer Groͤße). 

Siren, s. die Girene, Verfihrerinn. Sizer, s. ein Stipendiat. Sizers, ftatt 

Sirius, s. ber Hundftern. sciss’ars. 

Sirloin, s. das Ruͤckenſtuͤck oder Cen-|Siziéme, s. die Folge von ſechs Karten, 
benftice von einem Minde, fiir den|Siziness, s. die gabe oder Eleberige 
Tiſch zubereitet. Befdaffenheit. 

Siroc’co, s. der Brennwind, Gluͤhewind. |Sizy, a. zaͤhe, Eleberig. 

Sir’op, Sir'up, s. der Syrup, 3ucterfaft.|Skad’dle, s. der Schade, Nachtheil. 
To—, mit 3ucterfaft anmachen; sir’-|Skad‘dons. s, pl. die Bienenbrut. 
uped, mit Bucterfaft tibergogen, ſuͤß. Skain, Skein,s. dag Knauel, die Strib: 

Sirah, s. Menſch! Kerl! Ou da! ne, der Strang (von Faden oder Garn). 

Sir’upy, a. fyrupartig, gucderfajtig. | Skain’s-mate, s. der Tifchgenof, Spies: 

Sise, ftatt Assize. geſell. 

Sis‘kin, s. der Zeiſig, Erlenfink. Skate, s. ber Schlittſchuh, Schrittſchuh; 

Sis'ter, s. bie Schweſter; Nonne. —in] (ein Fifh) der Glattrode, Baumrode, 
law, bie Schwaͤgerinn. —hood, s. die] Flete, Sepel. v. n. Schlittſchuh laufen. 
Sdwefterfhaft. —ly, ad. fdywefter-|Skean, s. der Dold, das Meffer. 
lid. Skeg, s. die wilde Pflaume. 

*Sit, v. n. figen; ruben; liegen; feyn;|Skeg’ger, s. der Eleine Lace. 
paffen; fic) ſchicken. v. a. fepen. To —|Skel'der, v. n. Herumftreicen, betteln. 
down, ſich fepen, fid) niederlaffen; eine|Skel’eton, s. das Knochengebaͤude, Ge 
Belagerung anfangen; fid) in Rubebe-| rippe. 
geben, ruben; gufrieden feyn. —out,|Skel'lum, s. der Schelm, Schuft. 
big zu Ende bleiben, (anger fipen alg die|Skep, s. der Getreideford. ; 
Uebrigen. —up, auffigen, in aufred:|Sképtical, a. gum Zweifeln geneigt, 
ter Stellung figen; aufoleiben, nicht gweifelfidtig. —ly, ad. —ticism, & 


gu Bett geben. der Bweifelgeift, die Zweifelſucht. 
Site, s. die Lage; das Lager; bie Gez| —tick, s. der Zweifler. 

gend. Sited, gelegen. Sketch, s. der Entwurf, Vorentwurf, 
Sith, ad. feithem; naddem, indem, weit.| Umriß, Abriß, die Grundlinien (pl), 
Sithe, s. die Gerlfe. Grundzuͤge; Skizze. v. a. einen Bor: 
Sithence, Sithness, ad. feitbem. entwurf madjen, entwerfen, die Grund: 


Sit'ter, s. der Giger; die Brithenne.| linien geidnen. 
Sitting, s. das Gigen; die Sitzung; Skerile, s. der Kegel. 


Sitzzeit; das Britten. Skew, v. n. ſchielen. 
Siluate, —ated, a. gelegen. —ation,| Skew’er, s. der Speiler. v. a. aufſpeilern 
s. die Lage. Skiff, s. ber Kahn, Naden. 


Six, a. feds. s. die Sechs. —score, fed} Skil’ful, a. geſchickt, erfabren. —ly, ad. 
Stiegen, ſechsmal zwanzig. —fold, a.| —ness,s. die Geſchicklichkeit, Fertighet. 
ſechsfach. —teen,a. ſechzehn. —teenth,| Skill, s. die Geſchicklichkeit; Kennt⸗ 
a. der Sechzehute. s. bas Sechzehntel. nib; Kunſt; Fertigfeit; der Grund, de 
—ly, ad. gum Sechzehnten. Sixth, a. Urfade. v.n. in etwas geübt feyn, ge 
ber Sechſte. s. das Sechſtel. —ly, ad.| ſchickt feyn; impers. es kommt daroul 
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an, es hat etwas gu bedeuten. Skil'led,| Skreen, s. ber Schirm; Schutz; Schutz⸗ 


— geuͤbt, erfahren, geſchickt. Skil’- 


ort; das Sandſieb. v. a. vor etwas 


ess, a. unerfabren, ungetibt, nicht ſchuͤtzen, decken, beſchuͤtzen; abbalten, 


geſchickt. 


abwehren; ſieben. s. Screen. 


Skil'let, Skel’let, s. ein kleiner Keſſel, Skue, a. ſchief, quer. Askue, in ſchie— 


der Kochtopf. 


fer Richtung, ſchief, quer. 


Skim, v. a. die Oberfläche abnehmen, Skulk, s. Sculk, 
abjhaumen, abrabmen; leicht uͤber Skull, s. Scull. 
ttwas hinſtreichen, leicht uͤber etwas Sky, s. das Firmament, der Lufthim: 


binfabren, leicht beruͤhren. v. n. leicht 
voriberfabren, leicht vorbeiftreiden. 
Skimmilk, s. die abgerahmte Mild. 
Skim'ble-skam’ble , a. unftat, wild. 
Skim’mer, s. der Schaumloͤffel, die 
Schaumkelle. 

Skin, s. die Haut, das Fell; die Schale, 
Hilfe. v.a. ſchinden, die Haut abziehen, 
das Fell abgiehen, Hauten, abdecten; die 


mel, Himmel; das Wetter, die Witte: 
rung. —colour, die bimmelblaue 
Farbe. —dyed, himmelblau gefirbt. 
—lark, die Feldlerche. —light, das— 
Fenſter im Dad) oder in der Decke. 
—rocket, die fliegende oder fteigende 
Rackete. —tinctured, himmelblat. 
—ed, a. vom Himmel umgeben. 
—ish, a. bimmelbiau; himmelhoch. 


Schale abgiehen, die Hitlfe abziehen; Slab, a. dick, gabe, Eleberig. s. die 


mit Saut befleiden, mit Haut bedecten, 
jubeilen; leicht bedecten. Skinful, die 
Haut voll, das volle Maß. Skin’ned, 
a. bautig, lederartiq. —mner, s. ber 
Fellhaͤndier, Lederhdndler. —niness, 
s. die magere Befchaffenheit. —ny, 
a. bautig, hautartig; bloß aus Haut 
beftepend, mager. 


Pfuͤtze; das flache, platte Stick ,~die 
Platte. —ber, v. n. geifern; aus— 
ſchuͤtten. v. a. begeifern; verſchuͤtten. 
—bering-bib, das Geifertud), Geis 
ferlaͤtzchen. —berer, s. der Geiferer; 
unfluge, aberwitige Menſch. —by, a. 
dict, zaͤhe; ſchmierig, ſchmutzig. —stone, 
Flieſe, flache Stein. 


Skink, s. das Getraͤnk; die Bruͤhe. v. n. Slack, a. ſchlaff, los, nicht geſpannt, 


einſchenken. —er, s. der Mundſchenk. 
Skip, v. n. fpringen, huͤpfen; uͤber etwas 
hingehen, uͤber etwas weggehen. v. a. 
uͤbergehen, überhuͤpfen. s. der Sprung; 
bas Huͤpfen. — jack, der Naſeweis. 
—kennel, der Gaſſenhuͤpfer, der Lauf— 
burfd), Bediente. —per,s. der Hiipfer, 
Springer; junge Burfd, das Buͤrſch— 
den; der Schiffer, Schiffsjunge. 
Skirinish , s. das Scharmuͤtzel; Ge— 
fect, der Streit. v. n. ſcharmuͤtzeln. 
—er, s. ter Scharmuͤtzler. 

Skirr, v. a. durchwandern, durdftreifen; 
durchſuchen. vn. davon eilen, laufen. 


locfer; gelinde; langfam; trage, nad 
laffig, unthatig, faumfelig. s. die 
Schlacke; das Kohlengeſtuͤbe. —ly, 
ad. —en, v. a. ſchlaff maden, los 
machen, ldfen, abſpannen; nadlafjen; 
vernadlaffigen; ntildern, lindern; ſchwaͤ—⸗ 
den, entkraͤften bindern; vermindern; 
locker machen, aufloͤſen. v. n. erſchlaf—⸗ 
fen; nachlaſſen, ablaſſen; ſich aufloͤſen, 
locker werden; nachlaͤſſig werden, er— 
muͤden, ſeine Thaͤtigkeit verlieren. To 
—lime, Kalk loͤſchen. —ness, s. die 
Schlaffheit; Saumſeligkeit; Nadhlafe 
ſigkeit; Entkraͤftung, Schwaͤche. 


Skirt, s. die Einfaſſung, der Rand, Slag, s. die Schlacken. 

Saum; Schoß; die Grange, die du:|Slaie, s. T. das Weberblatt. 

fere Gegend. v. a. den Rand oder| Slain, s. Slay. 

Saum hinzufuͤgen, einfaffen, befepen;|Slake, v. a. loͤſchen. v. n. erldfden, 
an der Aufenfeite hingehen, die Au- erſchlaffen. 


Benfeite beruͤhren. 


Slam, v. a. erſchlagen, vernidten; (tm 


Skit, s. ein leidtfinniges Frauenzgim:| Whififpiele) alle Stiche gewinnen. s. 


mer; eine hoͤhnende Anſpielung. —tish, 


beim Whiftfpicle der Schlemm. 


a. ſcheu, unftat, unrubig (von Pfer-|Slan’der,s. die Verleumdung, boshafte, 


den); muthwillig, fluͤchtig, leidtfer- 
tia; uͤbereilt; unbeftandig, verdnbder: 
lid). —ness, s. die Unftatigfeit, Un: 
beſtaͤndigkeit, Fluͤchtigkeit. 
Skittles, s. cine Art Kegelſpiel. 

Part I, 2te Aufl. 


falfche, ible Nachrede, der tible Ruf, 

ſchlechte Name; die Schande. v. a. ver: 

leumden, in ſchlechten Ruf bringen, be- 

liigen. —er,s. dcr Verleumbder. —ous, 

a. verleumderiſch, boshaft; ehrenruͤhrig, 
34 
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ſchim pflid). — ly, ad. — ousness, s. die 
Laͤſt erſucht. 

Slant, —ing, a. ſchief, quer. —ly, 
ad, —wise, ad. in die Quere. 
Slap, 1. klapps, plump. s. der Klapps, 
S hlag. v.a. klappſen, ſchlagen. —dash, 
auf einmal, ploͤtzlich, pauz. —in the 
face, der Backenftreich, die Maulſchelle. 
Slash, v.a. hauen; zerhauen, zerfetzen; 
aufſchlitzen; peitſchen. v. n. um fid 
hauen- s. ter Hieb; Schnitt; die 
Schlitze. 

Slat, v. a. ſchlagen. 

Slatch, s. F. dev mittlere Sheil ei: 
nes Taues. 

Slate, s. der Schiefer. v. a. mit Schie⸗ 
fer defen, Slate-quarry, der Schie— 
ferbrud). 

Slater, s. ber Gchieferdecfer. 

Slat‘tern, s. bie Schlumpe, unordent— 
lidye, ſchmutzige Perſon. v. a. verfdlum: 


pen, verfdlottern, verſchleudern. —ly,| 


ad. auf cine ſchlumpige, falotterige 
oder nadlaffige Art. 
Slaty, a. ſchieferartig. 
Slave, s. der Sclave, die Sclavinn. 


v. n. fic) qualen,-fid) plagen, uͤber- Slept, s. 


maͤßig arbeiten. 


SLI 


Sleep, v.n. ſchlafen. s. ber Schlaf. To 
— away, verſchlafen. —off, ausſchla⸗ 
fen. —er, s. ber Gchlafer. —iness, s. 
bie Schlaͤfrigkeit. —ing, s, das Sdla: 
fen, Ruben; die ungeftdrte Beſchaffen⸗ 
beit, Ungeftirtheit , Nichterwaͤhnung, 
Verfdweigung. —ing-place, der 
Sdhlafort.—room, das Sdlafzimmer. 
—less, a. ſchlaflos. —lessness, s. die 
Schlafloſigkeit. 7 a. ſchlaͤfrig; 
ſchlafend. —ily, ad. —y disease, s. 
die Sdhlaffucht. 

Sleet, s. Regen und Schnee gemifdt. 
v. n. naf fdjneien. —y, a. aus Ree 
gen und Schnee beftebend. 

Sleeve, s der Aermel; die Strabne, 
ber Strang (von Geide). Sléeved, a. 
mit Aermeln verfeben. Sleev’eless, 
a. ohne Acrmel, ungereimt. 

Sleight, s. die Lift, der Kunftgriff. —y, 
a. liftig, verſchlagen. —ly,ad. mit Lift. 

Slend’er, a. ſchlank; tinn, ſchwach; 
feid)t; geringe, unbedeutend; knapp, 
kaͤrglich. —ly, ad. —ness, s, we 
Schlankheit, Duͤnne; Magerkeit; Sy dr: 
lichkeit; Kaͤrglichkeit. 

Sleep. 

Slew, s. Slay. 


Slav'er, s. der Geifer, Speichel v. | Sley, v. a. (Geide) winden, wiceln. 
geifern. v. a. begeifern. —er, s. der|Slice, s. der Schnitt, Schnitz, te 


Geiferer. 
Slavery, s. die Knechtſchaft, Sclaverei. 
Slavetrade, ber Sclavenhandel. 
Slaugh’ter, s. tas Blutvergiefen, Blut: 


Schnitte, Scheibe, das Stick; ver 
Spatel. v.n. in Sticke fdyneiden, in 
Scheiben ſchneiden; abfchneiten; jer: 
fdyneiden; zertheilen, theilen. 


bad, bas Niedermetzeln; das Sdlad:|Slid, Slid’den, s, Slide. 
ten. v.a. nictermeseln, niedermachen; Slid'der, v. n. ausgleiten, glitfden, 


tédten, fdhladten. —house, da8 
Saladthaus. —man, der Shladter. ' 
Man—, ter unvorfablide Todtſchlag. 
—ous, a. morbderifd. 

Slavish , a. felavifd), knechtiſch. —ly, | 
ad. —ness, s. baé ſclaviſche Wefen, 
die knechtiſche Beſchaffenheit. 
*Slay, v.a. erſchlagen, toͤdten, ſchlach— 
ten. —er, s. der Todtſchlaͤger. 
Sleave, v. a. wickeln, winten, zurich— 
ten. —silk, die gewundene Seide. 
Sléazy, a. leicht, dinn, fdledt. 
Sled, s. bie Schleife; der Schlitten. 


ausglitiden. 

*Slide, v. n. gleiten; ausgleiten; auf 
dem Gife gleiten, ſchleifen, ſchluͤpfen; 
verfallen, gerathen; uͤbergehen; wan: 
fen, unbeftandig feyn. v. a. gleiten laf 
fen, ſchluͤpfen laffen. s. die leidte Be: 
wegung, der leichte Uebergana ; ter ebe- 
ne Wea, diecbene Bahn; die Gleitbahn, 
Eisbahn, Glitſchbahn. Slider, s. ver, 
welder auf tem Gife gleitet. Sliding, 
s. daé Vergehen. Back—, der Ruͤckfall; 
Abfall. —knot, die Sdhleife, welche ſich 
zuzieht. —place, die Eisbahn. 


— ded,a. auf einem Schlitten fabrend. | Slight, a. flein, geringe; unbedeutend, 


Sledge, s. der Schlitten; die Schlvife 5 
ber Schmiedehammer. 

Sleek, a. glatt; weid). v.a. glatten,glatt 
madden, glatt Fammen. —ly, ad. 
—ness, s. bie Giattheit. —stone, s. 
der Glattftein. —y, a glatt. | 


geringfigig, reradtlid); ſchwach, duͤnn, 
cinfdltia, nadlaffig. s. die Vernadlal: 
figung, UnaufmertiamEcit, Eeringſchaͤ— 
tung, Verachtung; der Kunfigriff. v.a. 
vernadlaffigen; geringſchaͤtzen, verad)s 


ten, mit Veradtung behandeln, keine 
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Aufmerkſamkeit und Adhtung berweifen ; 
binwerfen, hinfdyleudern; dber den Hau⸗ 
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—pery,a.fclipferig; glatt; nidtfeft; 
unbeftandig, verdnderlid), ungewiß; 
fen werfen, zerſtoͤren. —ly, ad. To — nicht keuſch. Py a ſchluͤpferig Slip- 
over, nachlaͤſſig tiber etwas bingehen,| string, —thrift, s. der Verfdywenbder. 
—er,s. der Veraͤchter. —ingly, ad.|*Slit, v. a. ſchlitzen, auffdligen; fpal- 


veraͤchtlich. —ness, s. die Schwaͤche; 
Unaufmerkſamkeit, Verachtung. 
Slily, s. Sly. 


ten. v. n. ſich ſpalten, ſich der Lange 
nad) trennen.-s. der lange Schnitt, 
der Schlitz, die Spalte. 


Slim, a, ſchlank, geſchlank, duͤnn, ſchmäch-Slive, Sliver, v. a. ſchlitzen, ſpalten; 


tig. —ness, s. die Schmaͤchtigkeit. 
Slime,s. derSchleim; Schlamm. Slimi- 
ness, s. die ſchleimige oder ſchlammi— 
ge Beſchaffenheit. Slimy, a. ſchleimig; 
ſchlammig. 


der Laͤnge nach abſondern, abtrennen, 
abbrechen, abreißen, abſchneiden. Sli- 


ver, s. der abgeriſſene Zweig, das ab- 


geriſſene Reis. 
Sloats, s. pl. das Wagengeſtell. 


Sliness, s. die Verſchlagenheit, Arglift.|Slob’ber, s. ber Geifer, Speichel. v.n. 
Sling, s. die Gdleuder; dev Wurf, geifern, verſchuͤtten. v. a. begeifern. 
Schlag; die Sdlinge, Binde. v. a./Slob’bery, a. begeifert, ſchmutzig. 
fdleudern, werfen ; umwerfen, umhaͤn-Slock, v. a. loͤſchen. 

gen; ziehen, aufzieben, mit Geilen be:|Sloe, s. die Schlehe. 

wegen, mit Geilen oder Stricen er-|Sloom, s. der Schlummer. —y, a. trage. 
beben, mit Geilen in die Hdhe hal-|Sloop, s. die Schaluppe. 

ten. —er, s. der Schleuderer. Slop, s. das ſchlechte Getraͤnk, der be- 
Slink, s. das unjeitige Kalb. fonders efelhafte Arzeneitrank; die 
*Slink, v. n. wegſchieichen, davon ſchlei⸗ derfchuͤttete Fuiffigkeit ; die Schifferhofe. 
den. v. a. mifgebdren, unjeitig her-⸗ v. a. ſchlechtes Getraͤnk zu fic) neh— 
vorbringen. men; verfditten, durch verſchuͤttete 
Slip, v.n. gleiten, ausgleiten ; fclipfen,| Fluͤſſigkeit beſchmutzen. —bason, die 
wegſchluͤpfen; davon fhleiden; aus der Spilfdale; —shop, die Kleiderbude 
gbhirigen Stelle gerickt werden, aus:| (wo man Kleidungsſtuͤcke, befonders 
treten; einen Fehler begehen, fic) ver- fir Matrofen/ verFauft). 

ſehen; falſch reden, fic) verfpredjen, fid)|Slope, a. & ad. ſchief, ſchraͤg, abbangig. 
einſchleichen, unvermerft hineinkom- s. die ſchraͤge Ridtung, vee: Be⸗ 
men; entwiſchen; entfallen. v. a. ſchluͤ⸗ ſchaffenheit; der Abhang, die Erhoͤhung. 
pfen laſſen, unbemerkt bewegen, bei=| v.n. eine ſchraͤge Richtung haben, ab— 
bringen, guftecfen oder geben; verſaͤu- hangen, abbangig ſeyn, fic) neigen. v. a. 
men, fahren lafjen, vernadlaffigen;| eine fdrage Ridtung geben, neigen, fen- 
aus Nadhlaffigteit uͤbergehen; unbe- fen, abfdhiffig machen. —ness, s. die 
merft verlaffen; fic) losmaden, von| Abſchuͤſſigkeit, abhangige Befchaffenbeit. 
fid) werfen; loslaffen; (Zweige) abrei:| —wise, a. fchief, ſchräg, abſchuͤſſig. 
fen, abtrennen, abbredjen. s. das Sloping, a. fcjief, abſchuͤſſig. —ly, ad. 
Ausgleiten, der Febltritt; der Febler,|Slop’py, a. bendft, naf, ſchmutzig. 
bas Berfehen; das Entwiſchen; to/Slot, v. a. anfdlagen, hart ftofen. s. 
give the —, entwiſchen; baé lange,| die Fährte eines Hirſches. 

ſchmale Stic, der Streifen; die Leine Sloth, s. die Tragheit, Faulbeit; das 
(voran man die Windhande auf der Faultbier. —ful, a. trage, faul. —ly, 
Jagd fuͤhrt); das Stecreis. To—on,| ad. —fulness, s. die Traͤgheit; Faul- 
ſchnell und leicht anziehen (von Klei- heit. 

dungsſtuͤcken). —off, ausziehen, an-Slouch, s. der niedergeſchlagene Blick, 
ziehen. —board, das Schiebebrett, das Kopfhaängen; ein ſchwerfaͤlliger, 
der Schieber. —knot, die Schleife, plumper Menſch. v. n. den Blick auf 
welche ſich zuzieht, der loſe Knoten. den Boden werfen, den Kopf bangen; 
—shod, in niedergetretenen Schuhen nachlaͤſſig einhergehen. —ed hat, ein 
einhergehend. —slop, das ſchlechte breitgeErempter, berabgefrempter Hut. 
Getraͤnk; die fchledte und feblerhafte Slov’en, s. die nachlaͤſſige und ſchmutzige 
Sprechart. —per, s. ber Pantoffel.| Perfon, die Schlampe, Sdhlumpe. —li- 
—periness, s. die Schluͤpftigkeit. mess, s. dieNadlaffigkeit im Aeußern, 
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das vernadlaffigte Aeußere. —ly, a, 
& ad. nadlaffig im Aeußern, forglos 
in der Kleidung, ſchmutzig. 

Slough, s. der Moraft, die tiefe, mo: 
raftige Stelle; der Balg, Sdhlangen: 
balg; der Schorf von einer Wunbde. 
Slough’y, a. movaftig, kothig. 

Slow, a. langfam; trage, unthatig; 
ſpaͤt; trége an Verſtande; nachlaͤſſig, 
fahrlaͤſſig; bedachtſam. v. a. verſaͤumen, 
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Nachſchmack; angenehme Geſchmack; 
das kleine Stuͤck, kleine Maß; der 
Klapp, Klapps, Schmatz; laute Kuß; 
bie Schmacke. v. n. ſchmecken; einen 
gewiſſen Geſchmack haben; klappen, 
klappſen; ſchmatzen, kuͤſſen. v. a. klap⸗ 
pen; ſMatzen, kuͤſſen. int 
Sma!) Elein, geringe, unbedeutend; 
fdyw'ad), duͤnn. s. ber ſchmale Theil, diin- 
‘ne Sheil. —ly, ad. wenig, auf eine ge: 


in die Lange giehen. —ly,ad. —gaited, 
—paced,a.langfam gehend; —worm, 
die Blindſchleiche. —ness, s. die Lang: 
famEeit; lange Beit; Sragheit, Un: 


tinge Art. The —of the back, daé 
Kreuz, Ruͤckkreuz. —beer, das dinne 
Bier, ſchwache Bier, Tiſchbier. —clothes, 
die Beinkleider; —coal, das Kohlen— 


thaitigfeit; der Aufſchub; die Unbe— 
reitwilligfeit; Bedachtſamkeit. 

Slub’ber, v. a. befudeln, heſchmutzen; 
auf eine nachlaͤſſige Art verridten; 
auf eine nadhlajfige Art bedecten. 
Sludge, s. ber Roth, Schlamm. 
Slug, s. der Klumpen; ein Stuͤck Blei 
oder Eiſen zum Schießen, das gehackte 
Blei; der Faulenzer; die Wegeſchnecke; 
das Hinderniß. v.n. fic langſam bewe- 
gen, tragefenn, faulenjen. —gard, s. 
der langfame Menſch, trage Menſch, 8 
Saulenjer. —gardise, v. 2. faul maz} , 
den. —gish, a. langſam, trdge, faul, 
verdrofjen. —ly, ad. —ness, s. die 
Langſamkeit, Tragheit, Verdroffenheit. 
Sluice, s. bie Gchleufe v. a. fliefen 
lafjen, ausgieBen, ftarf beaiefen. 

Sluicy, a. in ftarfen Giffen herabfal— 
lend, ſtroͤmend. a 

Slum’ber, s. der Schlummer, Schlaf. 
v. n. fdlummern, ſchlafen. v. a. ein: 
ſchlaͤfern, betauben. —ous, —y, a. 
einſchlaͤfernd; ſchlafend. 

Slung, s. Sling. : 

Slunk, s. Slink. 

Slur, v.a. befupeln, beſchmutzen; leidt 
liber etwas hingehen, ibergeben; leicht 
bedecfen; betritgen, taͤuſchen, binter- 

eben. s. der Vorwurf, Makel, diel 
ble Nachrede, der Vadel; Kunftgriff 

To—over, tber etwas hingeben, gu 
bedecten ſuchen. mear, v. a. befdymieren. Smear’y, 

Slut, s. das ſchmutzige Weibsbild, die| >. fdmierig. 
Schlumpe.. —tery, s. bas fdymubige|Smeeth, v.n. rauden, rduderig wer 
Wefen, die Unfauberfeit. —tish, a. un-| den. — J 
reinlich, ſchmutzig, unordentlich. —ly, Smeg’matick, a. ſeifenartig; reinigend. 
ad. —tishness, s. die ſchmutzige Be-Smell, v. a. & n. riechen; wittern. 
fhaffenheit, Unreinlichkeit. s. der Gerud). —feast, der Schma— 

Sly, a. ſchlau, liftig, verſchlagen. —ly,| roger; —ing-bottle, bas Riechfläſch⸗ 
ad.—ness, s. Sliness. en. —aer, s. der Rieder. | 

Smack, s. der Geſchmack; Vorſchmack, Smelt, v. a. (Erg) ſchmelzen. s. der 


geſtuͤbe; —craft, das fleine abr: 
zeug; —pox, die Blattern, Kinderblat: 
tern, Pocten ; —shot, das feine Sdrot, 
der feine Hagel. To look —, unbedeu: | 
tend ausſehen, fid) fhdmen, verleger 
ſeyn. —ness, s. die Rleinheit ; Gering: 
fiigigkeit, UnbedeutfamEcit, Gdwade. 
Smal'lage, s. die Wafferpeterfilie. 
Smalt, s. die Schmalte. 4 
Sm llcd, s. der Smaragd. —cfe. 
Haragden. 
irt, s. ber Schmerz, ſcharfe, ſchnelle 
hmerz; der Stutzer. v.n. Schmerz 
pfinden, ſchmerzen, weh thun. a. 
echend, prickelnd, Schmerz verurſa⸗ 
chend, ſcharf; beißend, witzig; ſchnell, 
thaͤtig, lebhaft, munter, kraͤftig; ge 
ſchmuͤckt, geziert, geputzt, ſchoͤn geflei: | 
det, glatt, drall. —ly, ad. —money, 
das Reugeld; der Reukauf. —ness, 
s. die Scarfe; Munterkeit; Lebhaf 
tigfeit; das gepubte Anfehen, die 
ſchoͤne Kleidung. a 
Smatch, s. der Geſchmack, Nachge- 
ſchmack. | 
Smat'ter,“s. die geringe Kenntniß, 
oberflaͤchliche Kenntniß. v. m. ober | 
flaͤchliche Kenntniß befiben; eberfldd: 
lid) reden. —ing, s. die ſeichte Rennt: 
nif, oberfladlide RKenntnif. —er, s 
einer, der bloß oberflaͤchliche Kennt⸗ 
niß von etwas bestzt. 
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Stint, Alander (ein Fifd). pret.& part.| Smote, s. Smite. 


yon Smell, —er, s. ber Schmelzer. Smoth’er, v. a. durch Naud uͤberwäl— 
Smerk, v. n. (Acheln, greinen. —y, a. tigen; erſticken; ddmpfen; unterdruͤ— 
luftig, loſe. en. ven. dDampfen, unterdriictt wer: 
Smer'lin, s. (ein Fiſch) die Schmerle. den, erſtickt werden. s. der Naud, 
Smick’er, v. n. liebaͤugeln. | Oampf; die Erſtickung, Unterdricdung. 
Smick’et, s. das Weiberhemd. Smould’ry, —dering, a. dampfend, 
Smight, ftatt Smite. raudend. 


Smile, v. n. laͤcheln. s. das . *heln. Smug, a. ſchmuck, gepust, fauber. — 
Smilingly, a. laͤchelnd, auf eine laͤ— ly, ad. --ness, s. die Gauberfeit, 
chelnde Crt. der Pus, Schmuck. 
Smilt, v. n. ſchmelzen. Smug’gle, v. a. & n. Schleichhandel trei— 
Smirch. v. a. ſchwaͤrzen, beſchmieren. ben, heimlich einfuͤhren ober ausfuͤhren, 
Smirk, v. n. laͤcheln, greinen. s. das einſchwaͤrzen. —gler, s. der Schieich— 
Laͤcheln. handler, Schwaͤrzer, Smuggler. — 
‘Smite, v. a. ſchlagen, trejfen; erſchla- gling, s. dec Schleichhandel. 
gen, toͤdten; verderben ; guchtigen, ftra-|Smut, s. der Kohlenſchmutz, Schmutz; 
fen; durch eine Leidenfdaft (befonders} Brand «2 Gewaͤchſen; Sdmug im 
Liebe) einnehmen, ruͤhren, bewegen.; Ausdruce, die Zoten. v. a. beſchmu— 
Smiter, s. der Schläger; die Fauft. ben. v. n. brandig werden. 
Smith, s, ber Schmied. —craft, die) Smuich, v. a. durd) Rauch beſchmu— 
SdmiedeEunft; —’s-shop, die Schmie- gen, ſchwaͤrzen. 
be. —ery,s. Die Schmiede; bas Schmie- Smur'tiness,s. die rducherige, ſchmutzige 
b-nandwerk, —ing, s. das Schwieden. Refdhaffenheit; die 3oten. Smut'ty, a. 
—, s. die Sdmiede. — raͤucherig, ſchmutzig; brandig; unñehr— 
dand, s die rothe Farbeerde, derk . 7l.| Sav; unſittſam, zotenhaft. —ily, ad. 
Smitten, s. Smite. ~ |Snack, s. der Antheil, Sheil; over Bifz 
Smock, s. bas Weiberhemd, —fa'e,| fen, ehris gu effen. To go snacks, 
weibiſch, jingferlid), blab; —fre- ,| Halo Part geben. 
der Kittel, Bauerkittel. Snaffle, s. cine Art 3aum, dic Trenfée. 
Smoke, s. der Rauch. v. n. rauchen; v. a. im 3aume halten. 
brennen, entstindet ſeyn; fich febr ſchnell Snag, s. der Hecker, Kr orven; ein einzel— 
bewegen ; ſpuͤren, nachſpuͤren, ausfpi:| nev, hervorragender Sahn, der Ueber: 
ren; geftraft werden, leiden. v.a. rauz| zahn. —ged,—gy,a. hoͤckerig, knorrig. 
Gen; raͤuchern; merfen, auéfpttren;|Snail,s. die Schnecke. — Fike, ſchnecken— 
durchziehen, zum beſten haben. To —] ähnlich; —paced, —slow, ———— 
dry, im Rauche trockenen, durch Rauch wie eine Schnecke; —shell, s. das Schne— 
doͤrren, rauchern. —less, a. rauchlos. ckenhaus. 
Smoker, s. der Raͤucherer; Raucher, Snake, s. die Schlange. —root, die 
Tabakraucher. —kiness, s die rdu:| Schlangenwurzel; —weed, bie Nat- 
cherige Beſchaffenheit. —ky, a. rau⸗ terwurz; —wood, das Sdhlangenhol;. 
hend, raͤucherig, voll von Rauch. Snaky, a. ſchlangenart'g; mit Schlan— 
Smooth, a. glatt; fanft; weid; fein,| gen angefitllt. 
far; milde; flieBend, va. ebea ma- Snap, v.a. & n. fur; abbrechen, ploͤtzlich 
then, glatt machen; glitten; ebenen; abbrechen; zuſchnappen, abſchnappen; 
weid) machen; leicht machen; ſanftma- nad) etwas ſchnappen, hafchen, erwi— 
den; fließend machen; mildern; befanf:| ſchen; SeiBen; mit ſcharfen Worten bez 
tigen, ſchmeicheln. —ly, ad. —faced,} handeln, anfabren. s. daé ploͤtzliche Ab⸗ 
vonfanfter Miene, fanft ausſehend, mil⸗ brechen; der Bibs; Fana; Biffen; Gadmaz 
de, freundlich. —tongued, glattstingig.| roger, aft, Sdmaufer. To — up, auf: 
o— down, glatt ſtreichen; mildern;} fangen; anfabren, anfdnauben. —as- 
—en,v.a. glatt maden, .oglatten. —| under, mitten burch brechen. —dragon, 
ness, s die ebene, glatte Beſchaffenheit, (e. Pflanze) daé Loͤwenmaul, derldwens 
Glaͤtte; die ſanfte, weiche, milde Be-; rachen; (ein Spiel, wobei man Roſinen 
ſcchoffenheit; Lieblichkeit, Annehmlich- mit dem Munde aus einer, mit brennen⸗ 
cit; die fließende, ſanfte Beſhaffenheit. dem Branntwein gefuͤllten, Schale 
34* 
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nimmt); —hance, s. daé Feuergewehr ;|Snick’er, Snig’ger, v. a. kichern, ing 
—sack, der Schnappfac, Tornifter.—| Fauftden laden. 
er, s. der, welder ſchnappt, haſcht, auf⸗ Snie, v. n. voll feyn, uͤberlaufen. 

Sana: das Klapperhoͤlzchen, die Klap— Sniff, v. n. fdynauben, fdyniffeln. 
per. —pish, a. beifig ; anfabrend, auf: | Snig’gle,v. n. Aale mit der Angel fangen. 
fabrend, mirvrifd.-ly, ad, -ness, s. das Snip, v.a. & n. (mit der Schere) ſchnei— 
auffabrendeWefen, muͤrriſcheBetragen. den, abſchneiden. s. der Schnitt; das 
Snare, s. die Schlinge; der Fallſtrick. Schnitzchen; der Antheitl. 

v. a. verſtricken. Snipe, s. die Schnepfe; der Tropf, Gin: 
Snarl, v. n. knurren, brummen; murz| faltépinfel. 

ren; hedjeln, durchziehen, durchhecheln. Snipſper, s. der Ausſchneider, Sani: 
v.a. verwiceln, verwirren. —er, s. die) Ber. — pet, s. dad Schnitzchen, Stic: 
brummende, muͤrriſche Perfon, der den. Snipsnap, s. der Wortwedfel. 
Murrkopf. Snite, s. die Schnepfe. 

Snary, a. binterliftig, nachſtellend. Snite, v. a. ſchnaͤuzen. 

Snast, s. die Lichtſchnuppe. Sniv’el,s. die Feuchtigkeit aus derNafe. v. 
Snatch, v. a. ſchnell erhaſchen, ſchnell "- eine rinnende Naſe haben; ſchreien, 
ergreifen, vaffen; {cjnell wegfibren.| weinen wie ein Kind. —ler,s. der Weis 
ven. nad) etwas hafdjen, nad etwas Net, ſchwache, kindiſche Menſch. —ling, 
ſchnappen, nad) etwas beifen. s. das —!Y¥, a- weinend, kindiſch, veraͤchtlich. 
ſchnelle Haſchen, dev ſchnelle Griff; Snore, v- a. ſchnarchen; s. bas Sdynar: 
der Augenbli€, das Stuͤckchen, Biß⸗ %+ 9+ ſchnauben, ſchnaufen. 

chen; die Ausflucht, Entſchuldigung. Snot, s. ber Rog. —ty, a> rogig. : 
To — up, ſchnell aufnehmen, ſchneil Snout, s. die Sdnauze, der Riiffel; 
wegnehmen, aufraffen. —er, s. der| die Naſe; der Schnabel, die Rohre. 
Erhaſcher; Nauver, Plinderer. —ing-] —€d, a. mit einer Schnauze verfehen. 
ly, ad. ſchnell; cilig; unterbrodyen. pared s. der Gdynee. v. n. ſchneien. 
Sneak, v. n. auf eine verborgene Art| —Lall. der Schneeball; —broth, die 


Friechen, auf eine verborgene Urt ſchlei— 
chen; kleinlich handeln, ſich knechtiſch u. 
veraͤchtlich betragen, ſchleichen, kriechen. 
s. ber Schleicher, Kriecher. —er, s. der 
Kriecher, Sdhleider; ein grofer Krug, 
eine grofe Flaſche. —ing,a kriechend, 
ſchleichend, knechtiſch, niedertradtig ; 
karg, filzig. —ly, ad. —ingness,s. das 
Kriechende, Sdhleidende. —up, s. der 
Schleicher. 

Sneap, v. a. Eneipen, ſcharf durchdrin— 
gen, beißen; Verweiſe geben, mit 
Worten ftrafen. s. der Verweis, Tadel. 
Sneb, v. a. fdelten, tadeln. 

Sneer, v. n. veraͤchtlich laͤcheln; Ber: 
adtung ausdrucen, fpotten, ſticheln; 
lachen, lacheln, greinen, grinfen. s. der 
veraͤchtliche Blick, das veraͤchtliche La: 
cheln; der Spott.—er,s. ter Spoͤtter. 
—ingly, ad. auf eine ſpoͤttiſche Art. 


Schneebruͤhe, ſehr faltes Getrant; 
— bunting, die Sdneeammer, der 
Schneevogel; —drop, der Schneetro⸗ 
pfen. Snowy,a. aus Schnee beftehent, 
mit Schnee angefillt; ſchneeweiß. 
Snub, s. der Knorren, Hocker. v. n. 
ſchluchzen. v. a. fchelten, anfahren; Enei: 
pen. —nose, die SGtumpfnafe. 
Snudge, v.n, unthatig ſeyn, trage ſeyn. 
Souff,s. der Schnupftabak; die Schnup⸗ 
pe, Lichtſchnuppe; das Stuͤmpfchen, 
ber nidt gang ausgeldfate Doct; der 
Unwille, Verdrug; der Rog. v, wv. 
ſchnauben, fdnaufen; die Naſe rim: 
pfen, die Nafe aufwerfen. v.a, ſchnau⸗ 
ben, einfdnauben, cinathmen; fdnife 
feln, beſchnuͤffeln; (das Licht) pugen: 
ſchnupfen. —box, die Sdnupftabati 
dofe. —fers, s. pl. die Lidtpuge, Licht 
ſchere. — fle, v. n. fdyniiffetn, niefeln, 
durch bie Mafe reden, fdnauben. 


Sneeze, v. m niefen. s. das Nieſen. Snug, a. wobl verwabrt, wohl einge: 
—wort, die Nieſewurz. ridjtet; Sequem ; wohl verborgen, fill 
Snet, s. der Wildpretipedt. geheim, verfdwiegen; verſteckt, bin 
Snib, v. a. ſchelten, tadeln. terliftig. v. n. ftill liegen; ſich rubig 
Snick-and-snee, s. das Gefedt mit verhaiten. —gle, v. mn. warm liegen 
Meffern, der Meffer~ampf. nabe liegen, ſich anfchmiegen. 
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d.&e. fo; alfo, daber; auf diefe| Soe, s. der Buber, Kuͤbel. 

auf diefelbe Act; wenn, wofern;| Soev'er, ad. nur immer, (es wird ge- 
; gut, wobl. So much as, fo febr,| wiffen andern Woͤrtern nadgefest, 
; so so, nun — — gut; ſo wie who—, wer nur; what—, was 
aittelmäßig; so forth, 80 on, fo} aud nur; how—, wie aud nur. 
T. Sofa, s. das Polfterbett, Ruhebett. 

v. a durdwerden, einweiden ;| Soft, a. weid); milde ; gelinde; jart; 
maͤſſen; eingiehen, einfaugen; er- fanft; weichlich, zaͤrtlich; leiſe; i. ge= 
fen, auéfaugen.v. n. in der Weide} mad! halt! —ly, ad. —en, v.a. er- 
a, eingeweicht werden, weichen; weichen; mildern; befanftigen; ver- 
Keudtigfeiten) durchdringen, ein- garteln, entérdaften; v. n. weidher wer- 
n; unmaͤßig trinfen, gechen. —er,| der; gelinder werden, fanfter wer: 
t dedbbruder, den; ſich befanftigen laffen. —isb, a. 
s. bie Seife. v. a. feifen, einfeiz} etwas weich, weichlich. —ly, a. fanft, 
-boiler, der Seifenfieder. —suds,| milde, ad. fanft, gelinde, leife, sart- 
Seifenwaffer; —wurt, das Gei-| lid). —ner, s. der Befanftiger; daé 
aut. Crweidhungsmittel, Linderungsmittel. 
v. n. fic) auffdhwingen; in der Sofi’ness, s. die Sanfthert, Weichheit; 
ſchweben, hod fliegen; ſich er- Milde, Sanftmuth; Weidlidkeit; der 
, fteigen. s. der Hobe Flug. Kleinmuth; die Leichtigfeit. 

rn. fhludgen. v. a. anfeuchten; Soggy, a. feucht ven Dampf, raudjend. 
naffen, einweidhen.s. das Schluch- Soho, i. he! hoͤre dod! halt! ein 3u- 

tuf auf der Jagd, wenn man ben 

, a. maͤßig im Trinken; nidtern;| Hafen figen fiebt. 

inftig, verftdndig, bedachtſam; ru⸗ Soil, s. der Boden, das Erdreich; Land; 
jefegt ; ernfthaft. v. a. nuͤchtern der Schmutz, Roth; Flecken; Diinger. 
en; mafigen. —ly, ad. —ness,| v. a. beſchmutzen, befudein; diingen. 
iety, s. die Maͤßigkeit im Trinken, —iness, s. die ſchmutzige Beſchaffen— 
ternbeit; Ruhe, Gelaffenheit. Heit. —ure,; s. der Schmutz, die Be- 
re, 0d. Soc’cage, s. das Dienft:| fudelung, Beflekung. 

; die Frohne; das Lehngut. Sojourn, s. der Aufenthalt. v. n. fide 
ality, s. die Gefelligkeit. Sécia~| aufhalten. —er, s. der Fremde, Reie 
1 Vereinbar; freundlid, freund-| fende, Gaff. | 
(id); gefellig.s. der offene,vierfigige|Sol’ace, s. der Troft; die Erquidung; 
lagen. —bly, ad. —ness, s. die Linderung. v. a. trdften, erquicen. 
ligfeit. Social, a. geſellſchaftlich, Solan'der, s. die Raude an der Knie— 
ig. —ity, —ness, s. die Gefellig:| kehle der Pferde. 

Society, s. die Geſellſchaft. Solar, Solary, a. zu der Sonne gehoͤ— 
s. bie Gocke; der niedrige Schuh. rig, fid) auf die Sonne beziehend. — 
t,s. die Dille; Roͤhre; Hoͤhlung, year, das Sonnenjabr. 

; Augenhdhle, Zahnluͤcke; T. der Sold, s. der Sold; pret. & part. s. Sell. 
enfue ber Hus, bad Geftetl Sold’an, s. der Gultan. 

s. T. ber Sub, das Geftell. ; — 
an, s. bee Dienftmann, Fedhmer.| reer ae: oy Wetbens: perpinben zu— 
ne, s. ber Muͤhlenzwang, die Ver⸗ ye —— i 

idhfeit, fein Getreide auf einer Sol'dier, s. der Soldat. —like, —ly, 
jen Muͤhle gu mablen. a. foldatenmafig, ſoldatiſch, kriegeriſch. 
tical, a. —ly, ad. focratifd. —ship, s, der Goldatenftand; das fol: 
m, s. die focratifde Philofophie.| datenmaͤßige Betragen, die kriegeriſche 
t, der Anhanger de Socrates. | Cigenfchaft. Sol'diery, s. das Krieges: 
der Rafen, die Scholle, Erdſchol- volk, die Kriegesmannfdaft; die Krie- 
ret, s. Seethe. gestunft, das Kriegeswefen. 

ily, s. die Bruͤderſchaft. Sole, a, allein, einjig, bloß; tedig. s. die 
en, part. s. Seethe, gefotten. Soble; Fupfohle, Schuhſohle; der Fuß; 
X. a. léthen; verdinden, gufam-| (ein Fiſch) die Scholle, Bunge. v. a. 
Ugen. s. das Loth. befohlen. —ly, ad. 
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Sol'ecism, s. 
Spradbarbaret. 


SOP 


der Soloͤcismus, die|Somatol’ogy, s. die Kirperlebre. 


Som’bre, —brous, a. finfter. 


Solemn, a. feierlid), firmlid, ernft-|Some, a. einige; ein, irgend ein; cin 


haft. —ly, ad. —ness, —nity, s. die 
Feierlichkeit, Foͤrmlichkeit, Crnfthaftia- 
keit. —ization, s. die Feier, feierliche 
Begehung. —nize, v. a. feiern, feier— 
lich begehen. s. die Feier. 

Soleness, s. die Einſamkeit, das Allein— 


ſtehen. 


wenig, etwas. —body, jemand, et 
ner. —deal, gewiſſermaßen. —how, 
auf irgend eine Art. —thing, etwas. 
—time, einft, ehedem, vormalé. —ti- 
mes, zuweilen, mandmal. —whal, 
etwas. —where, irgendwo. —while, 
eine 3eitlang. 


Solicit, v. a. anhalten, anfuden, an-|Som’ersault, Som’erset, s. das Ueber: 


liegen; anregen, reizen; anreizen; for: 
dern, um etwas bitten; nad etwas ftre- 


ben, fuchen. —tation, s. das Anfuchen,|Somniferous, a. 


Anliegen; die Anreizung. —tor, s.der 


fhlagenim Sprunge; derBurjzelbaum; 
das Fallen, der Fall. 

Schlaf bringend. 
—fick, a. Schlaf verurfadend. Som’- 


Anfucher; Sadwalter, Anwalt. —ous,| nolency, s. die Schlafſucht, Salar: 


a. aͤngſtlich, beforgt, befiimmert. —ly, 


ad. To be—, wiinfdjen, fid) angelegen|Son, s. 


feyn laſſen. —tress, s. dic Unfuderinn. 


rigkeit. 
der Sohn. —in-law, der 
Schwiegerſohn, Cidam. 


—tude, s. die Bekuͤmmerniß, Sorgfalt;|Sonata, s. die Sonate. 
der aͤngſtliche Wunſch, die Beforgnif. |Song,s. der Gefang; das Lied. Anold—, 
Sol'id, a. feft, didt; nicht fliffig, nidjt} bie Kleinigkeit. —ish, a. Lieder ental: 


Hohl; gediegen, derb, haltbar, dauer- 
baft, ſtark; gruͤndlich; ſicher; aͤcht, wirk— 


tend, aus Liedern beſtehend. —ster, s. 
der Sanger. —stress, s. die Saͤngerinn. 


lid), wahr; rechtlich, anfehnlic. s. der Son'net, s. das Gonnet. —ing, das 
fefteRorper, die nidt flifjigeSpeife,fefte| Singen; Liederdichten. —téer, —ler, 


Speiſe. —ly, ad. —ity, —ness, s. die 
Seftigkeit, Didtheit; Aechtheit, Wahr— 


-—tist, —writer, s. der Liederdic: 
ter, Liederſchreiber. 


Heit; Gruͤndlichkeit, Sicherheit, Solidi:|Soniferous, Sonorifick, a. Elingend. 


tit. —un’gulous, a. ganzhufig. 


Sonorous, a. laut tinend; wohlklin— 


Solil’oquy, s. das Gelbftgefprad. —]| gend. —ly, ad. —ness, s. der Klang, 


quize, v. n. ein Selbſtgeſpraͤch balten. 
Sol'ipede, s. das ganzhufige Thier. 
Solitaire, s. der Cinfiedler; Solitair, 
einzeln gefaßte Brillant. 
Sol'itariness, s. die Einſamkeit. —ry, 
a. einſam, eingezogen, zuruͤckgezogen; 
oͤde, traurig; einzeln.s der eingezogene 


Wohlklang. 

Son'ship, s. die Sohnſchaft, das Ver— 
haͤltniß eines Sohnes. 

Soon, ad. bald; fruͤh; gern. a. bal: 
dig, fruͤhzeitig, ſchnell. —er, ehe; fri: 
ber; lieber. As — as, fo bald alé. 
—ly, ad. bald, fdynell. 


Menſch, Cinfiedler. —rily, ad. Soli-|Soot, s. der Ruf. 


tude, s. die Einſamkeit; Cindde. 


Soote, ad. lieblid, angenehm. 


Sol'lar, s. die BodenEammer, der Siler. |Soot’ed, a. rufig, mit Ruf befudelt, 
Solo, s. das Solo (ein Spiel); Solo (im| mit Mugs bedectt. 


Gefange, dev Cingelngefang). 


Sooterkin, s. das Mondkalb. 


Sol’stice, s. die Sonnenwende, der Wen: |Sooth, a. treu; wabhr. s. die Wahrheit, 


depunkt. Solsti‘tial, a. zur Sonnen— 
wende gehoͤrig; zur Zeit der Sonnen— 
wende geſchehen. 

Solv'able, a. aufloͤslich, erklaͤrbar. 
Solubil'ity, s. die Aufloͤslichkeit. —ble, 
a. aufldslid. 

Solve,v.a auflifen; erflaren. Sol’vency, 
s. d.3ahlfabigteit. Sol’vent, a.cuflofend; 


zahlungsfaͤhig. s. das Auflofungémittel. |Soot'iness, s. die rupige Beſchaffenheit, 


Sol'vible, a. aufloͤslich; erklaͤrbar. 
Solution, s. die Aufldfung. —tive, a. 
ldfend, den Leib Sffnend. 


Wirklichkeit; Prophezeihung, Vorbde | 
deutung. v. a. (Seffer Soothe) fdymei- 
chetn, zu Gefallen ſuchen; befanftigen; 
berubigen,-befriedigen. —er, s. der Bes 
janftiger, Schmeichler; das Linderungs— 
mittel. *—say,v.n. wabrfagen, s die 
Wahrfagung; ver Gas, Grundfee 
—sayer, s. der Wahrfager. 





Rußigkeit. Soot'y, a. rußig; ſchwarz 
dunkel. v. a. berußen. 
Sop, s. der eingetunkte Biſſen; Stil— 


X 
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lungsbiffen, Befriedigungsbiffen. v. a. 
eintunfen. 

Soph, s. der Mame, rwelden man ju 
Cambridge denjenigen Stubdenten gibt, 
welche zwei Sabre dafelbft ftudirt haben. 

Sophi, s. der Gophi, Shack, Perſiſche 
RKaifer. 

Sophical, a. bie Weisheit lehrend. 
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aͤchtliche Beſchaffenheit. 

Sor’row, s. dec Kummer, Gram, die 
Sraurigfeit, Vetruͤbniß, das Leidwefen. 
v. n. trauern, fic) gramen, Rummer 
empfinden. —ed, a. mit Kummer be: 
gleitet. —ful, a. traurig, betruͤbt, kum⸗ 
mervoll, Flaglid. —ly, ad. —fulness, 
_s. die Vraurigfeit. 
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Sophism, s. der Trugſchluß. Sdphist,|Sor’ry, a. traurig, betruͤbt; armſelig, 


—er, s. der Sophiſt, Weisling, After: 
weife. —tical, a. ſophiſtiſch. —ly, ad. 


—ticate, v. a. verfalfden. a. verfaͤlſcht. 
—tication, s. bie BVerfalfdung. —ti-| 


cator, s. ber Verfalfder. —try, s. die 
Sophiſterei. 

Sop'orate, v. a. einſchlaͤfern. —rifer- 
ous, —rifick, a. ſchlafmachend. 

Sop’per, s. der Eintunker. 

Sorb, s. ber Sporapfel. —apple-tree, 
der Sperberbaum. 

Sorbile, a. was ſich einſchluͤrfen laͤßt, 
—bition, s. das Einſchluͤrfen. 

Sorcerer, s. der 3auberer, Herenmeifter. 
—ress, s. die Here, Zauberinn. —ry, 
s. bie Bauberei, Hexerei. 

Sord, s. der Rafen. 

Sérdes, s. ber Bodenfas; Unrath. 

Sordet, Sordine, s. (in der TonFunft) 
ber Daͤmpfer. 

Sordid, a. ſchmutzig; unanftdndig; nie: 
brig, niedertradtig ; filjig, karg. —ly, 
ad, —ness, s. die Schmutzigkeit; Fil: 
zigkeit; Niedrigkeit ; Niedertradtigtkeit. 

Sore, a. wund; ſchmerzhaft, ſchmerz— 
lid); reizbar, empfindlid) ; heftig, muͤh— 
fam, beſchwerlich; ſchlecht, ftrafbar, ta: 
delhaft. s. bie wunde Stelle; das Ge: 
ſchwuͤr, der Schaden; die empfindlicde, 
ſchmerzhafteStelle; der Name eines vier: 
jabvigen Hirſches. —ly, ad. ſchmerz— 
haft, ſchmerzlich, beftig, in einem hohen 
Grade, ſehr. Eye-sore, fig. Dorn im 


uge. 

Sorel, s. der dreijaͤhrige Hirſch; der 
Gelbfhimmel, Gelbfuds. 

Séreness, s. die wunde Beſchaffenheit, 
Sdhmershaftigteit ,  CEmpfindlidfeit, 
Reizbarkeit. 

Sorites, s. T. der Kettenſchluß. 
Sor'rage, s. die Blatter am gruͤnen Ge: 
treide. 

Sor’rance, s. der Fehler an einem Pferde. 
Sor'rel, s. ber Gauerampfer; die ſchwaͤrz⸗ 
lidjegelbe Farbe; (von einem Pferde) 
der Gelbſchimmel, Gelbfuds. 
orriness, s. die Armfeligfeit, ver: 


klaͤglich, veraͤchtlich. —ily, ad. I am—, 
eS ift mir leid, es thut mir leid. 

Sort, s. die Gattung, Art, Claffe; Art, 
Weiſe; der Stand; Haufe; das Paar; 
das Loos. v. a. fondern, ausfondern, 
ausjuden, ordnen, anorbdnen; zuſam— 
menftellen, vergleicdjen. v.n. fic) verei— 
nigen, fid) verbinden; fic) gufammenge: 
fellen; paffen, ibereinfommen, fic) fai- 
den; auéfallen, ausfdlagen, ſich ereig⸗ 
nen; gelingen. —able, a. was fich aus: 
fondern laͤßt; pafilid). —al, a. gu der 
Gattung gebdrig, gattungsmaͤßig. — 
ance, s. die Gemaͤßheit, Uebereinfunft. 
—ilege, s. tas Yoofen. —ition, s. die 
Seftimmung durd das Loos. —ment, 
s. bas Ausfondern, Ausſuchen, dite 
Ausfonderung ; die ausgefonderte Waa: 
re, das Gortiment. 


Soss, v. n. trage figen; ſich nachlaͤſſig 


hinſetzen. 


Sot,s. der Thor; Saͤufer, Trunkenbold. 


v.n. fic) voll trinfen. v. a. dumm maz 
chen, albern madjen, des Verſtandes be- 
rauben. —tish, a. dumm; albern; un: 
empfindfam ; trunfen, verfoffen. —ly, 
ad. —tishness, s. die Dummbeit, Als 
bernheit; UnempfindfamEeit; Verſof— 
fenbeit. 


Souchong, s. der Goudong = hee. 


Sov’ereign, a. oberherrlich, landesherr⸗ 
lid; unumſchraͤnkt; im hoͤchſten Grade 
wirffam, allgemein wirkſam. s. der 
Oberberr, Landesherr. —ly, ad. hoͤchſt, 
im hidften Grade. —ty, s. die Ober= 
berrlidfeit, Dberftaatégewalt; Oberge⸗ 
walt; eine Golbmiinje, ein Pfund Ster: 
ling werth. 


Sough, s. der unterirdifhe Graben, 26: 


zug. 
Soul, s. die Seele. —shot, da8 Geelen- 


geld, das was fir eine Geelenmeffe be- 
zahlt wird; —sick, a. feelenfrank; 
—vext, in der Geele betribt. —ed, a. 
befeelt. —less, a. feelenlos, geiftlos; 
niedrig, verddtiid. 


Soul’dan, s. der Sultan. 
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Land, Suͤdland; —east, Suͤdoſten; fib: 
oͤſtlich; —west, s. Siidweften ; ſuͤdweſt— 
lid. —erly, —ern, a. ſuüͤdlich, mittaͤ— 
gig-—ernwood, die Stabwurz, Aber: 


406 SOU 


Sound, a. gefund; ſtark, derb; richtig; | 
guͤltig; felt, ungeftirt, ununterbrochen; 
von gutec Beſchaffenheit, gruͤndlich; 
nidt verdorben, nicht verfault. ad. feft, 
ungeftért, ununterbrodjen. —ly, ad.s.| raute. —ing, a. nad) Suͤden gehend. 
der Ton, Schall, Nang, Laut; der) —most, a. ganj in Suͤden, ganz ſuͤdlich. 
Gund; die Genke, SenEnadel, Fuͤhlna-South'say, s. die Weiffagung. v. n. 
del. v. n. Flingen; ſchallen, ténen, lau:| weiffagen. —sayer, s: der Wabhrfager. 
ten; das Senkblei auswerfen, dag Senk- —ward, ad. ſuͤdlich, ſuͤdwaͤrts. 
blei gebraudjen. v. a. klingen madjen,' Sow, s. die Gau; der Metallklumpen; 
lauten maden, tinen machen, ſchallen Rellerefel. —bread, das Gaubrot, 
machen; (ein Tonwerkzeug) berithren,; Schweinsbrot, die Waldruͤbe; —gelder, 
blafen, fpielen; erſchallen laffen, laut | der Gchweinfdneider; —thistle, die 


verbreiten, faut bekannt maden; mit 
dem Senkblei erforfden, mit bem Genk: 
blei unteriuchen; mit der GenEnabdel er: 
forſchen, mit der Senknadel prifen ; un- 
terfudjen, erforfden, prifen, ausfor: 
ſchen, ausholen, auf die Zaͤhne fuͤhlen. 
—board, bas Schallbrett. —ing, a. 
fchallend; woblElingend. s. die Prifung 
mit bem Genfblet, der Unkergrund. 

—ing-board, dasSchallbrett; —ing- 
lead, das Senkblei, Bleiloth ; —ing- 
line, die Bleifdnur. —less, a. des To⸗ 
neé ober Schalles beraubt; unergriind- 
lid. —ness, s. die Gefundbeit; Star: 
fe; Gruͤndlichkeit; Tichtigkeit; Medt: 
lidjEeit, Geradbeit, der unverleste Su: 
ftand, die Feſtigkeit. 

Soup, s. die Suppe. —ladle, der Guy: 
penloffel, große Loͤffel. 

Sour, a. ſauer; mürriſch, unzufrieden; 
bitter, ſchmerzhaft. s. die Saͤure. v. a. 
ſauer machen, ſaͤuern; unzufrieden ma: 
chen; verbittern; erbittern. v. n. ſauer 
werden; unzufrieden werden, muͤrriſch 
werden, ſauer ſehen. —ly,ad. —sop, 
der faure Biffen, faure Apfel. — 
a. fduerlid. —ness, s. die Saͤure; 
das muͤrriſche Wefen. 

Source, s. die Quelle. 


| SGaubdiftel. 

“Sow, v. a. & n. fden; befden; aus: 
fireuen; verbreiten; verurfadjen ; be: 
ſtreuen, ſprenkeln; ndgen (s. Sew). 
Sowse, v, a. ing Waſſer werfen. 
Sow’ec, s, ber Gder, Saͤemann; Ver: 
breiter ; Urheber. 

Sow’ins, s. pl. der Haferbrei. 
Sowl, v. a. bei den Obren faffen. 
Sown, s. Sow. 

Sowne,s. der Schall, Laut, das Getoͤſe. 
Soy, s. der Goja. 

Spaad, s. der Gpath (ein Berggut). 
Space, s. der Raum; 3wifdhenraum; 
Zeitraum; die Weile. v. n. umberftrei: 
fen, wanbdern. Spacious, a. gerdumig. 
weit, ausgedehnt. —ly, ad. —ness, s. 
die Gerdumigfeit, weite Ausdehnung. 
Spad’dle, s. der Eleine Spaten, Spa: 
tel. ’ 
Spade, s. ber Gpaten, das Grabſcheit; 
Spaten, Schtippen, Pik (in der Kar: 
te); die dreijdbrige Hirſchkuh. 
Spadiceous, a. hellroth. 

Spadille, s. der Gdippendaus, Spa- 
tendaus, Pik As. 

Spagyrick, —r’ical, a. ſcheidekuͤnſtig. 
—rist, s. der Scheidekuͤnſtler. 
Spall, s. die Schulter; die Spaͤne. 


Sous, s. der Gol, Gow, (eine fleine|Spalt, s. der Spath. 


Franzoͤſiſche Muͤnze). 

Souse, v. a. poͤkeln, einpoͤkeln, einſalzen; 
ins Waſſer werfen, mit Waſſer uͤber— 
ſchuͤtten, durchnaͤſſen; mit Heftigkeit zu— 
ruͤckſtoßen. v. n. herabfahren, herab— 
ſchießen, (von einem Raubvogel) ſtoßen. 
s. die Poͤkelbruͤhe, Salzbruͤhe, das Poͤ— 
felfleifd. ad. auf einmal, ploͤtzlich. 

Souterrain, s. der unterirdifhe Gang, 
unterirdiſcheOrt, die unterirdiſcheHoͤhle. 

South, s. Suͤden, der Mittag; Suͤd— 
wind; die ſuͤdliche Gegend. a & ad. fitd: 
lid, fidbwdrté. —country, das ſuͤdliche 


Span, s. die SGpanne; die kurze Dauer. 
v. a. fpannen; meffen, auémeffen. 
pret. s. Spin. —counter, —farth- 
ing, ber Spannepfennig (ein gerwiffes 
Spiel ber Knaben, wobet Pfennige ge- 
worfen, und dann mit der Spanne 
gemeſſen werden). 

‘Spang, s. ein glangender Koͤrper, das 
Slitterband. Span’gle, s.der Flinder, 

Flitter, die Klitter. v. a. mit Flittern 

| befesen, glanzend machen. 

Span’iel, s. der Spaniſche Hund, eine 
Art Sagdhund, der Sdynepfenhund, Fa- 
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ſanenhund, Schooßhund; der Kriecher, der Pferde). —ed, a. ben Spath ba: 
Schmeichler. v. n. Frieden, ſchmeicheln. bend. 
Span'ish, a. Spaniſch. Spaw, s. der Geſundbrunnen. 
Spank, v.n. mit der flachen Hand ſchla-Spawl, v. n. ſpeien, ſpucken. s. der 
gen. —er,s. der Deller; Stuger. -ing,| Speidel. 
aangepugt, ftattlid); anſehnlich, groß. Spawn, s. das Laid, Frofdhlaid, Fiſch⸗ 
Span’ner, s. der Spanner. laid), ber Rogen; der Game; die Brut; 
Spar, s. ber Gparren; Sdhlagbaum,| die Nachkommen. v. vn. laichen; hervor⸗ 
Riegel; der Spath. v. a. verriegeln. v. kommen, entfteben. v. a. laiden, ber: 
n, zur Uebung fedten, luftfedjten, (be-| vorbringen, crjeugen. —ing-time, 
fonders mit den Faduften), fauftfedten.| die Laichzeit. —er, s. der Rogner, 
Spar’able, s. die Zwecke, der Eleine| weibliche Fiſch. 

Nagel. Spay,v. a.weidliche Thiere verfdneiden. 
Spar’adrap, s. das Wadépflafter. Speak, v. a. & n. fpreden, reden; aus— 
Spare, v. a. fparen; fparfam gebrau:| fpredjen. —able, a. nennbar; redend. 
den; erfparen; entbebren; entſchuldi/ —er, s. der Gpreder; Redner. — 
gen, unterlaffen; fdjonen, verſchöonen; ing-trumpet, s, dag Spradjrobr. 
friften, erhalten; gcwdbren. v. n. fpa:| Spear, s. der Spies, Speer, tie Lanze. 
ten; fparfam leben; fic) enthalten, ent:| v. a. ſpießen, durchſtechen. v. n. fprofe 
haltfam ſeyn; nadficdtig feyn. s. die} fen. —head, die Lanzenſpitze; —man, 
Sparfamfeit; Erjparung, gute Wirth:| der Spießfechter, Langzenftreiter; — 
fhaft a.fparfam; ſpaͤrlich, knapp, farg-| mint, die Frauenmiinge (eine Pflange); 
lid); mager, dunn; waé man erfpart,| —wort, die Gpeerwurj. 

uͤbrig bat, brig, iibrig gelaffen.—hour,|Specht, s. der Spedht. 

bie Nebenftunde; —rib, das Mibben:| Spécial, a. befonder; vorzuͤglich. —ly, 
fie (befonders vomGdweine).—time,| ad. befonderg. —ness, —ity, —ty, 
die Mufe. —ly , ad. kaum, wenig.| s. die Befonderheit, befondere Beſchaf— 
—ness, s. die Magerfeit. Spdrer,s.| fenbeit. 

der Sparer. Spécies, s. tie Art, Gattung; das Bild, 
Spargefac’tion, s. das Verftreuen. | die Erideinung, Vorftelung, Darftel: 
Sparing, a. fparfam, fpdrlid.—ly, ad.| lung; das harte Geld, die harte Muͤnze. 
iparfam, nicht baufig, ſelten, behutſam. Speciftical, a. eigen, befonder, eigens 
Spark, s. der Funke; die Klitter; der] thümlich, fpecififd). —ly, ad. —ficate, 
Stuger; Burfde. v. n. funken, fun-⸗ v. a. verjeidjnen, namentlid) anfegen, 
fein. —ful, a. feurig, lebbaft. —ish, a.| namentlid) anfibren. —fication, s. 
munter, lebbaft; gepugt, geſchmuͤckt. dienamentlide Angabe, das Verzeich— 
—ly,ad. —ishness,s. das Funkelnde, nif. —fick, a. eigen, eigenthimlid. s. 
Bidnjente. Spar'kle, s. der Funke.| das eigene Mittel, eigenthumlide Mit: 
v.n, funfeln; perlen. —ler, s, einer,| tel. —fy, v. a. genau angeben, vers 
ber funfeinde Augen hat. — let, s. das zeichnen, namentlid) melden. Spéci- 
Sinden. —ling, a. funkelnd. —ly,| men, s. die Probe, das Probeftid, 
ad, —lingness, s. das Funkeln. der Rerfud). Spécious, a. anfehnlid, 
— s. ber Sperling, Spatz. — ſcheinbar. —ly, ad. . 

awk, ber Sperber, Vogelfaike. Speck, s. der Fleck, bas Fleckchen. v. 


Sparry, a. fpathartig. a. flecten, fpvenfeln. Speck and span, - 
Spasm, s. der Krampf. —mod’ick,| durchaus, gang und gar. 

a. frampfig. Speckle, s. tas Fleckchen. v. a, fle: 
Spat, s. bas Laid) der Auftern. cfen, fprenfeln. 

Spatiate, v. n. umberftreidjen, umber:|Speckt, s. der Gpedt. 

wandern. Spectacle, s. die Schau, das Sdau: 


Spatiter, v. a. befprigen; beſudeln; fpicl, der Anblick. Spectacles, pl. pair 
ausfpeien, auéftofien ; beſchmitzen; ver- of—, die Brille. Spec’tacled. a. mit 
unglimpfen. v. n. fpucen, fprudeln.| einer Brille verfebhen. 

—dashes, die Gamafden. Spectation, s das Anfdjauen, die Be- 
Spat'tle, Spat'ula, s. ter Gpatel. trachtung. —tor, s. der 3ufdauer. 
Spav'in, s. ter Epath, (eine Krankheit —torship, s. bas Bufdauen; die Auf: 
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ſicht. —tress, s. die 3Bufchaucrinn. 
Spec'tre, s. dasGeſpenſt, die Erſcheinung. 
Spéctrum, s. das Bild. 
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welder Gelb anwendet ober verwen: 
bet; der Verſchwender. —thrift, s. dex 
Verſchwender. 


Spec'ular, a. einem Spiegel aͤhnlich, Sperm, s. der Game (eines Thieres) 


fpiegeind, das Sehen befdrdernd, gum 
Seben gehoͤrig. —late,v.a.& n. betrad): 
ten, nadjfinnen; Plane machen, Ent— 
wuͤrfe madjen, fid) in Unternelmungen 
einlaffen. —lation,s. die Betradtung, 
das Nadfinnen; die Berednung cines 
Unternehmens, das Unternehmen, die 
Speculation. —latist, s. ber Betrach— 
ter, Gruͤbler. —lative, a. nadjfinnend, 
forfdhend, denfend; unternefbmend. — 
ly, ad. —lator, s. der Denfer, For: 
fcher, Betradter; Unternehmer, Wa: 
ger. —latory, a, forfdjendD. —lum, s. 
der Spiegel. 

Spéech, s. die Sprade, Rede. —less, 
a. ſprachlos, ftumm. —lessness, s. 
die Sprachloſigkeit. 

*Speed, v. n. eilen; gelingen, Gluͤck 
baben; guten Fortgang baben; ſich (in 
irgend einer Lage oder irgend cinem 3u: 
ftande) befinden, ſeyn. v. a. beſchleuni— 
gen; abfertigen, eilig fortſchaffen, fort: 
ſchicken; aus dem Wege rdumen, todten ; 
verridjten, ausfertigen; beiftehen, de: 
firdern; gelingen machen, Gluͤck verlei— 
ben, guten Fortgang geben. s. die 
Sdnelligfeit ; Eile; der gute Fortgang, 
der gluͤckliche Ausgang. —well, der 
Ehrenpreis (eine Pflanze, Veronica, 
finn.). —~iness,s. die Cile, Hurtigkeit. 
—y,a.fdnell, burtig ; eilig. —ily, ad. 

Speight, s. der Gpedt. 

*Spell, v. n. & a. budftabiren; budhfta- 
ben; (ſtuͤmperhaft) lefen; (richtig) frei: 
ben; bexaubern. s. der Zauber, die Be: 
gauberung, die Sauberformel; die Ab— 
wedfelung in ber Arbeit, ein gewwiffes 
Mas in der Arbeit. —er, s. der Bud): 
ftabirende; Ochreiber. —ing, s. das 
Budftabiren; die Redhtidhreibung. — 
ing-book, das Buchſtabirbuch. 


maceéti, s. der Wallrath. —matiical, 
—matick, a. aus Gamen beftebend, 
jum Gamen gehdrig. —vessel, dai 
Samengefaf. —matize, v. n. Gamen 
von fid) laffen, den Gamen ſchießen 
laffen. —matocéle, s. der Gamen: 
brud). —mol’ogist, s. der Gamen: 
fammler, Gamenfenner. 

Sperse, v. a. zerſtreuen. 

Spet, v. a. ausſchuͤtten, auégiefen. 

Spew, v-a. ausfpeien, auswerfen, aus: 
ftoBen. v. n. fpeien, fic) erbredyen, fid 
tibergeben. Spew’y, a. fothig, ſchmutzig. 

Spha’celate, v. a. den (Falten) Brand 
verurfaden. v. n. den (kalten) Brand 
bekommen. 

Sphere, s. bie Sphaͤre; Kugel; Erdku— 
gel, DimmeléFugel; der Kreis ; Erdfreis; 
DHimmelsfreis, Kreislauf, Kreisgang; 
Wirkungstreis, Gefchaftskreis. v.a. in 
einen Kreis fesen, cinfreifen; ruͤnden. 
Spherical, Spheriick, a. kugelig, 
fugeligt, Freisformig. —cally, ad.— 
calness, ‘city, s. die Kugelruͤnde. 
Sphéroid, s. der rundliche (der Kugel: 
geftalt fic) naͤhernde) Koͤrper. —al, 
—ical, a. der Rugelgeftalt fid nd: 
hernd, rundlid). —ity, s. die ſich der 
Kugel nabernde Geftait, rindiide Ge 
ftalt. Spher’ule, s. die kleine Kugel. 
— a. kugelicht, rund. 

Sphinx, s. die Sphinx. — 

Spial, s. der Spaber. 

Spice, s. da8 Gewuͤrz; der Gefdmad 
von etwas, die Cigenfchaft von etwas; 
ber kleine Sheil, das Bheilchen. v. a. 
wuͤrzen. —cer, s. ber Gewuͤrzhaͤndler. 
—cery, s. das Gewuͤrz, die Gewtiry 
fammer. —ciness, s. die gewuͤrzattigt 
Befdhaffenbeit. —cy, a. gewuͤrzhaft 
gewuͤrzreich. 


Spelt, s. ter Spelz, Dinkel. v. n. zer- Spick and span, a. ganz und gat, 


brechen, ſpalten. 


durchaus; ganz neu, nagelneu. 


Spelter, s. der Zink. Spi’cknel, Spi’gnel, s. die Barwurj. 
‘Snead v. a. verzehren, aufwenden;|Spicos’ity, s. die Abrenartige Beſchaſ— 
erſchoͤpfen; (Geld) ausgeben,anwenden;| fenheit; Menge von Aehren; spiculate, 
verthun, verſchwenden; gubringen ; ab-⸗ v. a. ſpitzen. 
warten; ermiiden. v. n. Aufwand ma:|Spider, s. die Spinne. —wort; dat 
chen; vortheilbaft feyn, ergiebig ſeyn; Spinnenfraut. 
fic) verlieren, verloren gehen, verſchwin- Spig'ot, s. der Zapfen, der Hahn. 
den; gu etwas angewendet oder gel Spike, s. der fpigige Bapfen, fpisige 
braudt werden. —er, s. derjenige, | Pflod, Nagel, die Spige; Kornaͤhre 
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bie dbrenfirmige Spike (gewiffer Blu: 
men). v. a. nageln, aufnageln, guna: 
geln, vernagein; gufpifen; mit Gpis 
gen verfeben. —nard, s. die Spieke, 
ber Spiekenard (eine Art Lavendel). 

*Spill, v.a. verſchuͤtten, vergiefen , ver: | 
fpilen; verderben, zu Grunde ridten, 
jerftiren, wegwerfen ; niederwerfen, ab: 
werfen; verfdwenden. s. der Pflock, 3a: 
pfen; die kleine Gabe, fleine Gumme, 
Kleinigkeit. —er, s. die Fifdleine, Fitch: 
ſhnur (d. i. eine Sanur jum Fifden). 

Spilth, s. das, was verfdittet ift. | 
Spin, v. a. fpinnen; lang jieben, in die 
Ringe ziehen; drehen, wirbdeln. v. n. 


ipinnen ; fid) drehen, fid) umdrehen; fic) 
ſchnell bewegen, rennen, ſtuͤrzen, ftrd: 
men, fliefen. —ning-wheel, dag 
Spinnrad. To — out, in die Lange zie: 
jen, verlaͤngern, auffcieben. 
Spin’ach, —age, s. ter Gpinat. 
Spinal, a. jum Ruͤckgrat gehoͤrig. 
Spin'dle,s. die Spindel ; dex Stiel, Stan: 
gel; fig. von Alem was lang und hager 
ift: fpindlig. v. n. in einen Stdngel faie: 
fen, aufſchießen. —shanked , ftord: 
einig. —tree, der Spindelbaum. 
Spine, S. ber Ruͤckgrat; Dorn. 
Spinel, s. der Gpinell, Rubin. 
Spin'et, s. dag Gpinett; Gebuͤſch. 
Spiniferous, a. Dornen tragend. 
pin’ner, s. der Spinner, die Spin: 
hetinn; Gartenfpinne. 
Spinos'ily, s. die dornige Beſchaffenheit, 
Schwierigkeit. 

pinous, a, dornig. 
Spinster, s. die Spinnerinn; die Sung: 
frau, Sungfer. - 
Spins'try, s. das Gefpinnft. 


geiftig maden, geiftlid) ma 
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ftarfe; Gefinnun>, Denkart; die Be: 
gierde , Meigung, bas eigenthimlide 
Wefen, dte wahre Beſchaffenheit; die 
geiftige Kraft, geiftige Eigenſchaft; der 
Mann von Geift, der Mann von Kopf; 
ber Mann von Muth. v. a. befeelen, be: 
leben; anfeuern, aufmuntern; anrei: 
zen, locken, anlocfen. v. n. den Geift 
jpielen. To — up, aufmuntern, Muth 
einfpredjen; aufhetzen, anreigen. Spi- 
rits, dic Cebensgeifter, bie Stimmung 
ber Seele, Stimmung den Laune, Stim: 
mung des Gefiihls; das geiftige Ge= 
traͤnk, hitzige Getraͤnk, Liqueur; Sprict. 
In high (od. good) —, munter, froh; 
in low (od. bad) —, niedergefdia: 
gen, traurig. —tally , ad. vermits 
telft bes Atheme. —ed, a. geiſtreich, 
muthig, muthvoll, kuͤhn; lebhaft, mun: 
ter; in einer gewiffen Geelenftinmung 
befindlid). High—, muthig, ftolz, frod ; 
low—, mutblos; nietergefdlagen, be: 
triibt. —ly, ad. —edness, s, die Stims 
mung-des Gemiiths , ‘Stimmung der 
Seele. —ful, a. geiftvoll, lebhaft. — 
fulness, s. die Lebhaftigfeit. —less, 
a. geiftlos’, muthlos. 


Spir'itous, a. geiftig; munter, thatig. 


—ness, s. die Geiftigkeit. 


Spir'itual,a. geiftig, geiftlid. —ly, ad. 


—litv, s. daé geiftige Weſen; das geift: 
lidhe Vorrecht. —lization/ s. die Vers 
aeiftigung. —lize, v. a. pergeiftigen, 

bi —lity, 


s. die Geiſtlichkeit. 


——— —ousness, s. bie Gei— 


igfeit, Feinheit. —ous, a. geiftig; 
geiftreich, thatig, munter, —liquors, 
das geiftige Getraͤnk. 


Spiny, a. dornig; ſchwicrig, bedenklich. Spiri, v. a. & n. fprigen. 


Spiracle, s. daé Luftloch. 


Spir’tle, v. a. umberwerfen, jerftreuen. 


Spiral, a. gewunden, ſchneckenfoͤrmig. Spiry, a. fpigig gulaufend, ſpitzſaͤulen⸗ 


S. Mig a daa Sdraubentinie. 
—V, ad, 

Pire,s. die gewundene Linie, Schne: 
Cenlinie, Schraubenlinie, Windunag, 
Krimmung ; der fpisig gulaufende Kor: 
pt, die Spibfaule, der Spisthurm, 
(fpigige) Kirchthurm; die Spitze, der 
Sipfel. v. n. fpigig zulaufen (mit einer 
Spite) in die Habe ſchießen, aufſchießen; 


artig; gewunden. ; 
Spiss, a. dic, nidt fliffig. —itude, s. 


die Verdicdung, Dickigkeit. 


*Spil, v. a. & n. anfpiefen, aufipiefen ; 


fpeien. s. der Bratſpieß; der Spaten: 
ftih, der Grabicheitvoll (fo viel Erde, 
alé man mit einem @rabfdeite auf ein: 
mal ausſticht). Spitvenom, das aués 
gefpieene Gift. Spitting- box, der 


athmen. Spired, part. & a. mit Spig:| Speifaften, die Speibuͤchſe. 


thiicmen verfeben. 


Spit’'tal,s.das Berpflegungshaus, Kran: 


Pirit,s, der Athem, Wind; Geift; die, kenhaus, Armenbaus. 


timmung, Gembthsftimmung ; der | 
Muth; die Geiftesfabigteit, Geiſtes⸗ 


Part I. ote Aufl. 


Spitch’cock,od —eel,s. ber Brataal, 


v. a» einen Aal fitictweife braten. 
35 
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Spite, s. ber Grol, Wideriville, die] Raub; die Plinderung, Verwiftung; 
Keindfeligheit. v. a. mit Feindſeligkeit Haut, der Balg. —er, s. der Rdu- 
behandeln, Widerwillen beweifen, kraͤn⸗ ber; Verderber. —ful, a. rduberifd. 
fen, drgern. In — of, trog, ungeach⸗ Spoke, s. die Speide. pret. v. Speak. 
tet. —ful, a. boshaft, feindfelig. —|Spoken, part. v. Speak. 
ly, ad. —fulness, s. die Bosheit, Spokesman, s. der Wortfihrer. 
Feindſeligkeit. Spoliate, v. a. berauben, pluͤndern. 

Spit'ter, s. der Anſpießer; Spießhirſch; —tion, s. die Beraubung, Pluͤnderung. 
Speier. Spondaical,—daick,a. dem Spondaͤus, 

Spittle, s. der Speichel. aͤhnlich. —dee, s. T. Ser Spondaͤus, 

Splanchnol’ogy, s. die Lehre von den Zweiſchlag, Doppelſchlag. —dyle, s. 
Eingeweiden. ber Wirbel (im Ruͤckgrat). 

Splash, v. a. mit Roth ober Waſſer be-Sponge, s. der Schwamm. v. a. mit 
ſpritzen. Splash’y, a. naß, ſchmutzig; dem Schwamme wiſchen. v.n. wie ein 
Fothig. : Schwamm in fich faugen; fdymarogen. 

Splay-footed,a.frummfifig.—mouth,| —ger, s. ber Schmarotzer. —giness, 
s. bas aufgeriffene Maul. s. bie ſchwammige Befchaffenbheit ,» die 

Spleen, s. die Milz; Milzſucht; Milz- ſchwammartige Cigenfdaft. —gious, 
befdwerung, dd8 Milzweh, die beſon- a. ſchwammig, fdhwammartig. —gy, 
bere Lqune, Griile, AUnwandlung von} a. ſchwammig, fdhwammidt; naß. 
Laune, Anwandlung von Verdruß; der Sponk, s. das Bundholz, der Zunder, 
Verdruß, die tbte Laune, der Born, Un:| das Schwefelhoͤlzchen. 
wille, der Anfall von uͤbler Laune, der Spons'al, a. gu der Heirath gebdrig, 
Anfall von Boch. —ed, a. dex Milz hochzeitlich. —sion, s. die Buͤrgſchaft. 
beraubt. —ful, a. milzſuͤchtig; ver⸗ —s’or,s. der Birge; Taufzeuge, Pathe. 
drieBlid), reizbar. —less, a. miljlos;|Spontaneéity, s. die Freiwilligkeit, Will: 
fanft, freundlid), milbe. —y, a. ver- kuͤhr, Selbftbeftimmung. Spontane- 
drießlich, muͤrriſch. ous, a. freiwillig, willkuͤhrlich; von 

Splen‘dent, a. glangend, pradtig. —| ſich feloft handelnd; von felbft geſche— 
did, a. glanjend, pradjtvoll, herrlich. hen. —ly, ad. 

—ly, ad. —dour, s. der Glanj, die|Spon’toon, s. eine Furje Pike. 
Pract. —drous, a. glanjend. Spool, s. die Gpule. v. a. fpulen. — 

Splen’etick, a. milsfidtig,fdwermuthig,| ing-wheel, dag Gpulrad. —er, s. 
reigbar,verdrieflich, muirrifd). s.derMilj=| der Spuler. 
ſüchtige. Splen’ick,a. zur Mil; gehdrig.|Spoom, v. n. ſchnell fegeln. 

Splent, s. das Ueberbein an dem Scjen:| Spoon, s. ber Loffel. v. n. (in der Schiff⸗ 
fel des Pferdes. fabrt) vor dem Winde treiben. —bill, 

Splice, v. a. (zwei Enden eines Taues) die Loͤffelgans; —ful, der Loͤffel voll; 
ohne Knoten gufammenfiigen, zuſam- —meat, die Ldffelfpeife (ras man mit 
menflechten. einem Loͤffel ift); —wort, das Loͤf— 

Splint,s. die Schiene; der Span, Splint, felfraut. : 
Gplitter.v. a. ſchienen; fplittern,fpalten.| Sporad’ical, a. fporabdifd. 

Splinter, s. der Splitter, Span; das Sport, s. das Spiel, die Unterhaltung, 
zerbrochene Stic v. a. fplittern, zer- Beluftigung; Luftigfeit, der Scherz, 
fplittern, fpalten. v. n. fplittern, in| Spaß; daé Geſpoͤtt, dic Kurzweile; die 
Stuͤcken zerbrodjen werden. Spielerei, das Spielwerk; die Vergni: 

*Split, v. a. fpleifen, fpalten; theilen,| gung des Feldes, (auf der Sagd und beim 
gertheilen, trennen; zerſchmettern, zer- Fiſchen) Waidwerk. v. a. luftig maden, 
triimniern, entzweien, uneinig madjen.| unterbalten, beluftigen; fpielen, vorftel- 
v. n. berften, brechen, zerſpringen, len, darftellen. v. n. fpielen, ſcherzen, 
zerplagen; fdeitern.—er, s. dev Spal- Kurgweile treiben. Sport’sman, det 
ter, Entzweier. Waidmann, Gagdliebbaber, Sdhuͤtze, 

Splutter, s. der Larm, das Getife. | Sager. —ful, a. luftig, ſcherzhaft, 

Spoil, v.a. rauben; plindern; verder:| kurzweilig. —ly, ad. —fulness, s. di 
ben. v. n. Raͤuberei treiben; verder- Scherzhaftigkeit, Kurzweile. —ingly, 
ben, verdorben werden. s. die Beute, der), ad. im Scherz. —ive, a. luftig, ſcherz⸗ 
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haft, kurzweilig. —iveness, s. der 
Scherz, die ſcherzhafte Stimmung. 
—less, a. traurig. —ing, s. das 
Scherzen. —sman, s. der Sager. 
Sportulary, a. von Almoſen lebend. 
—ule, s. die Gabe, das Geſchenk. 
pol, s. der Plas, die Stelle; das Stud 
fand; der Flecken; Schandflecken, die 
Shande. v. a. mit Flecken zeichnen, 
‘Teen; befleden, ſchaͤnden. —less, a. 
inbefledt, rein. —lessness, s. die Un: 
efledtheit. —liness, s. die fprenflige 
Zeſchaffenheit. —ter, s. derjenige, wel: 
her mit Flecken zeichnet; der Beflecker. 
—ly, a. fleckig, fprenflig ; beflectt. 
rousal, a, braͤutlich, hochzeitlich, ebe: 
id. s. die Hochzeit; das Hochzeitslied. 
\pouse, s. der Gatte, die Gattinn. v. 
heirathen. Spoused , verheirathet. 
-less, a. unverheirathet. 

out, s. die Roͤhre, Rinne; der Wafer: 
rahl. v. a. & m. fprifen, ausſpritzen, 
nell hervorquellen; declamiren. 

rag, a. (aud) sprey) munter. s. der 
unge Lads, 

rain, v. n. verrenten. s. die Ber: 
enfung. 

oraints, s. pl. der Roth einer Fiſch— 
tter. » 

rang, ». Spring. 

rat, s, bie Sprotte, ber Breitling. 
rawl, v. n. die Fuͤße hin und ber 
‘wegen, zappeln; (bie Fife) aus: 
reizen; kriechen. 

ray, s. der ſchwache Zweig, das Reis, 
eischen; der Schaum der See. 
pread, v. a. breiten, dehnen, ausbrei- 
M, ausdehnen; verbreiten; decken, be- 
‘fen. v. n. ſich ausbreiten, fic) ver: 
teiten. s. die Ausdehnung, Weite, der 
aum. —er, s. ber Ausbreiter, Ver: 
teiter. 

rent, part. & a. befprengt, beneét. 
rig, s. das Reis, ber Sproſſe, Sproͤß⸗ 
ng; Stift, Nagel ohne Kopf Sprig’- 
y, aus Reifern beftehend, mit Reifern 
agefuͤllt. 
right, s. der Geiſt; die Erſcheinung, 
18 Geſpenſt; ein kurzer Pfeil. v. a. 
ls Geſpenſt) heimſuchen, beunruhigen, 
lagen. —ful, a. lebhaft, munter. — 
„ad. —liness, s. die &ebhaftigfeit. 
-ly, ad. tebhaft, munter. 

pring, v. n. fpringen; entfpringen, 
ititehen ; quellen, hervorquellen ; fprie- 
en, auffpriefen; wachſen; bervorfom- 
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men, anbrechen; ſich ſchnell bewegen, 
ſchießen, fliegen, aufſpringen, aufflie— 
gen. v. a. aufjagen, aufſtoͤren, auftrei— 
ben; ſchnell hervorbringen, ans Licht 
bringen, an den Tag bringen; ſprin— 
gen machen; ſprengen, zerſprengen. s. 
der Sprung; die Quelle; der Riß, die 
Spalte; Entſtehung, der Anfang, Ur— 
ſprung; Fruͤhling; die Feder, Schnell⸗ 
feder; Springfeder; Schnellkraft; 
Springkraft; Triebfeder; das Gebuͤſch, 
Gehoͤlz. ad. mit Schnellkraft, mit Leb— 
haftigkeit. —halt, der Hahnentritt 
(eine Art des Spathes bei den Pferden); 
—head, bas Haupt der Quelle, die 
Quelle; —tide, die Springfluth, hobe 
Fluth; —time, die Fruͤhlingszeit; — 
water, da6 Quelliwaffer, Brunnenwaſ⸗ 
fer. —al,s. der Juͤngling. —er, s. der 
Aufftdrer, 2Auftreiber. —iness, s. die 
Sdhnellfraft, Springfraft, Spannkraft. 

Springe, s. der Gprenfel, die Dohne. 
Spring’y, a. ſchnellkraͤftig, ſpringkraͤf⸗ 
tig, ſpannkraͤftig; voll von Queller, 
quellenreich. 

Sprin’kle, v, a. & n. fprengen, befpren- 
gen, ftreuen, beftreucn. s. ein Gefaͤß 
oder Werkkeug gum Sprengen, das 
Sprenggefag, der Sprengwedel. 

Sprit, s, der Spréfling; T. bas Bug: 
ſpriet. v. n. fproffen. v. a. fprigen. 
—sail, dag Gegel des Bualpriets. 
Sprite, s. der Geift. (s. Spright 
&c.). 

Sprout, v. n. fproffen; wachſen; ſchie⸗ 
Ben, anſchießen (von Gryftallifation). 
s. dev Sproffe, Spréfling. Sprouts, 
bie Kohlſproſſen. 

Spruce, a, nett, fauber, gepust; s. die 
Pechtanne. v. n. fic) pugen. —ly, ad. 
—beer, das GSproffenbier; —fir, 
bie Pechtanne; —leather, (verderbt 
von Prussian leather) das Preufi- 
ſche Leder. —mess, s. die Nettigkeit 
in deg Kleidung. 

Sprung, v. Spring. 

Sprunt,'s. der furge, fteife Rirper. v. 
n.auffeimen,auffpringen. —, a. kraͤftig, 
munter. —ly, ad. 

Spud, s. bas kurze, fpatelfirmige Mel: 
fer, Gatmeffer. 

Spuller, s. der Spuler. 

Spume,s. der Schaum. v. n. ſchäumen. 
—mid, —mous, —mvy, a. fdaumig; 
ſchaͤumend. 

Spun, v. Spin. 
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Spunge, s. det Schwamm. v. a. abwi⸗ 
ſchen; auswifden. v. n. einfaugen ;| Fernglas, Fernrohr, Sehrohr. 
ſchmarotzen. ſ. Sponge. —ger, 5. Squab, a-kahl; ungefiedert; dic, plump. 
der Schmarotzer. —giness, s. die s. das Polſter, der Polſterſeſſel. ad. 
toderbeit. —ging-house, s. das plump. v.n. plump niederfallen. —pie, 
Verhafthaus (ein Ort, worin foldeLeu-| der vollgeftopfte Fleiſchkuchen. —bish, 
te, welche man verbaftet hat, einftwei-| —by, a. dic, plump. 
ten verwahrt werden, bis ihnen ein be:|Squab’ble, v. n. zanken, fic ftreiten, 
ftimmtes Gefingnif angewwiefen wird).| wortiwedjeln. s. der Streit, Wortwed: 
—gious, a. ſchwammig, locker. —g’y,| fel. —bler, s. der Banter, Laͤrmer. 
a, ſchwammig; nag, voll; betrunfen.|Squad'ron, s. die Gdaar, der Haufe, 

Spunk, s. der Feuerſchwamm, das faule| Heerhaufe, das Geſchwader (von Schif— 
Holz; das Feuer, die Lebhaftigkeit, der) fen); die Schwadron (von Reiterei). 


| SQU 
Kundſchaftsboot; —ing-glass, das 


Muth. 


—ed, a. in Schaaren geftellt. 


Spur, s. der Sporn; Stachel; Höcker, Squal'id, a. unfauber, ſchmutzig. —ity, 


Knorren; die Anreigung, das Reiz— 
mittel ; der Antrieb, die Lufmunterung, 
der Beweggrund; die Cile, die Meer— 
ſchwalbe. the —of the moment, daé 


—ness,s. die Unfauberfeit. 


Squall, s. der laute Schrei; WindftoF. 


v. n. fchreien. —ler, s. der Schreier, 
Schreihals. —ly, a. ſtuͤrmiſch, windig. 


Drangen des Augenblicks. v. a. fpor: 
nen; anfpornen, antreiben; forttrei- 
ben; zwingen; beſchleunigen. v. n. ei- 
len. —galled, durd) den Sporn ver. 
leset, beftig gefpornt; —leather, das 
Gpornleder, der Spornriemen; — 
way, der Reitweg. 

Spurge, s. die Purgierpflange, Wolfs: 
mild. —laurel, —olive, der Seller: 
hals, Geidelbaft. 

Spurious, a. unddt; untergefdoben ; 
unedelid).—ly, ad. —ness, s. die Un: 


Squalor,s. der Schmutz, die Unſauberkeit. 
Squamous, a. ſchuppig. : 
Squan’der, v. a. jerftreuen ; verſchwen⸗ 
den. —derer, s. der Verſchwender. 
Square,a.vierecig ; rechtwinkelig; eckig; 
paffend; ftarE, vierſchroͤtig; redlidy, recht, 
billig. s. das Viereck, Quadrat; der vier: 
ecfige Plas, das Geviere, Gevierte; die 
gevierte Bahl; der gevierte Schein; das 
WinkelmaF, der Winkelhaken ; die Regel, 
Ordnung; das gleiche Verhaltnif, die 
Gleichheit. v.a.vieren,inéGevierte brin: 


aͤchtheit. gen, viereckig machen; meſſen, abmeſſen; 
Spur'ling, s. (ein kleiner Seefiſch) der einrichten; anpaſſen, angemeſſen machen; 
Spiering? im gevierten Scheine uͤberſchauen. v.n. 


angemeſſen ſeyn, paſſen; ſich ſtreiten. 
—dealing, die Ehrlichkeit; —root, 
die Geviertwurzel, Quadratwurzel. 
Squares go, die Sachen gehen, es geht. 
—ness, s. die Vierung, das Geviere. 

Squash, s.das weidhe, zerdruͤckliche Ding, 
das weiche, unreife Ding; die Melonen: 
pfebe (eine Frucht); das Zuſammen— 
ſchlagen weicher Koͤrper; der ploͤtzliche 
Fall, Platzer. v. a. gu Brei ſchlagen, 
zerquetſchen. 

Squat, v.n. auf den Ferſen ſitzen, kauern. 
v.a. niederſetzen, platt druͤcken. a. kau— 
ernd, platt an der Erde; kurz und dick, 
unterſetzt, ſtaͤmmig. s. die kauernde Stel: 
lung, platte Lage; der ploͤtzliche Fall, 
Stoß; der Zinnſpath. To sit a squat, 
fauern, auf den Serfen figen. 

Squeak, v. n. vor Schmerz ſchreien; 


Spurn, v. n. mif den Fuͤßen ftofen, aus: 
ſchlagen, treten; Trotz bieten, ſich mit 
Veradhtung widerfeben. v. as mit dem 
Fuße wegſtoßen, wegtreten; weaftofen, 
mit Veradjtung verwerfen veraͤchtlich 
behanbdeln, veradjten. s. der Stoß mit 
dem ube, der Sritt; die veradtlice 
und uͤbermuͤthige Behandlung. 

Spur'rer, s. der, welder Spornen ge: 
braudt, der Gporner; —rier, der, 
welder Spornen verfertigt, der Sporer. 

Spurt, v. n. fprigen. 

Sputation, s. das Auéfpeien. 

Sput’ter, v.n. ſprudeln; fprigen; ſpruͤ— 
ben; mit einer ſchweren, geifernden 
Bunge reden. v. a. mit einem Ge: 
fprudel ausftofen. s. das Gefprudel. 
Sput’terer, s. der Gprubdler. 

Spy, s. der Spaͤher, Kundſchafter. v. n. 





ſpaͤhen, forfden, kundſchaften. v. a. aus: 
fpdben, auésforfden, austundfdaften, 
erforſchen. —boat, das Spdbheboot; 


quieken, quafen ; fnirren, knaryen; aus- 
rufen, auffdreten. s. dad Gefdhrei, Ge: 
quiek, Gequaͤk, Gefnirr, Geknarr. — 
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er,s. der Schreier, Quieker, das junge, Haufen Sringen, gu einem Schober 


Geſchoͤpf. 
Squeal, v. n. quarren, ſchreien. 


oder Fehm bilden. 


Stac'te, s. das fluͤſſige Myrrhenharz. 


Squéamish, a. ekel; uͤbel, jum Erbre— Stade, s. eine Roͤmiſche Rennbahn; ein 


den geneigt. —ly, ad. —ness, s. die 


Stadium. 


efele Bef haffenheit; Bedenklichkeit; das Stad‘dle, s, die Stage; der Stab; die 
ibermasig feine, zarte Gefuͤhlz die Ue- Kruͤcke; das Pfahlholz. v. a. pfaͤhlen, 


belkeit, Neigung zum Erbrechen. 
Squeasy, —iness, wie 
Squeeze,v.a & n. druͤcken, preſſen; quet: 


ſtuͤtzen. 


Squeamish. Stad-holder, s. dev Statthalter von 


Holland. 


ſhen; auspreſſen; dringen, draͤngen; Staff, s. der Stab, Stok; Schaft; die 


unterdruͤcken, bedruͤcken. s. der Druck, 


Stuͤtze; Staffel, Sproſſe; der Amts- 


bie Quetſchung. —zer, s. das Werkzeug ſtab; der Regimentsſtab (d. i. die hoͤ— 


jum Druüͤcken oder Preſſen. 

Squelch, s. der Fall, Sturz. 
Squib, s. bie Rackete; die kleine Spott— 
rede, Spoͤttelei; der kleine, unbedeu— 
tende Menſch; der kleine Spoͤtter, kleine 
Schmaͤher. 

Squill, s. die Meerzwiebel. 
Squin'ancy, Squin'cy, s. das Ge: 
ſhwuͤr im Halſe, Halsgeſchwuͤr. 
Squint, v. n. ſchielea. v. a, ſchielend 
machen; zum Schielen drehen. s. der 
fhielende Blick. a. ſchielend. —eyed, 
chielaͤugig; ſcheel; neidifh, mißgenſtig. 
—ifégo, a. ſchielend. 

Squiny, v. n. ſchielen. 

Squire, s. der Schildknappe, Schild— 
triger, Waffentraͤger; der Gefaͤhrte, 
Diener; der Landbefiser, Gutsherr. v. 
a. begleiten. —hood, —ship, s. die 
Wuͤrde eines Landbefisers oder Guts— 
herrn. 

Squirrel, s. das Eichhoͤrnchen. 
Squirt, v.a. fprigen; plaudern. s. die 
Gprige; dev Waſſerſtrahl. —er, s. 
der Spritzer. * 
Stab, s. der Stich; Stoß, Schlag; die 


hern Offiziere des Regiments); Gene— 
ralſtab. Staff-tree, eine Art des im: 
mergriinen Hartriegels. Staffish, a, ei: 
nem Stocke aͤhnlich, fteif, widerſpaͤnſtig. 


Stag, s.der Hirſch. —beetle, der Hirſch— 


kaͤfer. 


Stage, s. das Geruͤſt Schaugeruͤſt; die 


Schaubuͤhne, der Schauplatz, die Buͤhne; 
die Poſtſtelle, der Poſtſtand, die Raſte; 
die oͤffentliche Poſtkutſche, der oͤffentliche 
Reiſewagen; die Stufe eines fortſchrei— 
tenden Geſchaͤftes; Grad, Phaje. a. auf 
bie Buhne bringen, zur Sdau darftet: 
fen. —coach, der dffentliche Meifewagen; 
—play, das Sdaufpiel; —waggon, 
der oͤffentliche Laftwagen. 


Stager, s. dec Schauſpieler; verſuchte 


Mann, erfabrene Mann. 


Stag’gard, s. dev vierjabrige Hirſch. 
Stag’ger, v. n. wanten, taumeln; an: 


fangen ju weichen, den Muth verlieren; 
ftugen ; Bedenken tragen, Anftand neh— 
men. v. a. wanken madjen; bedentlid 
madjen, zweifelhaft machen, Bedents 
lichkeit einflifen. —gers, s. pl. der 
Schwindel der Pferde, die VollHeit. 


Runde. v. a. K n. ftechen, erftedhen. — Stag’nancy, s. das Stillftehen, die Sto— 


ber, s. dev Erſtecher, Meuchelmoͤrder. 
Stabil’iment, s. die Befeftigung, Feftia: 
fet; Stage. —ity, Stableness, s. die 
Feſtigkeit; Beftandigkeit. 


dung. —nant, a. ftill flehend, ftocfend. | 
—nate,v.n. ſtill ſtehen, ſtocken. —na- 
tion, s. die Stockung. . 


Staid, s. gejest, ernfthaft. —mness, s. 


Stable, a. feft, beftdndig, dDauerhaft. v. das gejeste Ween. . 
a. befeftigen. s. der Stall. v. m. in ei⸗ Stain, s. der Flecken; SHandflecen, die 
nem Stalle wohnen. v.a, in den Stall; Schande; die Farbe. v. a. flecken, beijen 
bringen, einftallen. —boy, —man, der, Favveneinbrennen; beflecten; ſchaͤnden. 


Stallfnedht; —room, der Stallraum; 
—bling, die Stallung. 


—er, s. der Befleer; Farbenbeizer. 
—less, a. unbefleckt; untadelhaft. 


Stab‘lish, v. a. feftfegen, griinden, er- Stair, s. die Stufe. Stairs, pair of—, 


tidten; einrichten; beftatigen. 
Staccddo, s. das Pfahlwerk. 


bie Sreppe; one pair of—, eine Trep⸗ 
pe hod); stair-case, die Sreppe. 


Stack, s. r Gchober, Fehm (von Heu, Stake, s. der Pfahl; Sas (im Spiele); 
Stroh, Getreide); dic Reihe, ber Stok) das Wageſtuͤck; Wagniß, die Gefahr. 
von Schorſteinen. v. a. aufhaͤufen, in} v. a. mit Pfaͤhlen verſehen, mit Pfaͤh⸗ 


35* 


414 STA 


len ſtuͤtzen; pfablen, bepfiblen; auf 
das Spiel ſetzen. To have at—, auf 
dem Gpiele ftehen haben, zu verlieren 
haben; to be at—, to lie at—, 
auf dem Spiele fteben. 

Stalac’tical, a. tropffteinartig. —tites, 
s. der Vropfftein. 

Stalagmites, s. der runde Vropfftein. 
Stale, a. alt, abgenust, veraltet; fau- 
erlid); foal; geiftlos, kraftlos. s. die 
Reizung, Lockung, Lockfpeife; die ge- 
meine Hure; der Harn; das alte Bier, 
fauerlide Bier; die Handhabe, der 
Stiel. v. -a. alt machen, abnugen. v.n. 
harnen, ftallen. —ly, ad. von flanger 
Seit ber, lange. —ness, s, die veraltete, 
ſchale oder abgenutzte Sefchaffenbeit. 
Stalk, s. der hohe, grofe Schritt; der 
Staͤngel, Stiel; Kiel (oer Feder). v. n. 
mit hohen und grofen Schritten einher- 
gehen, einherjdyreiten; —ing - horse, 
cin wirklidjes oder abgebildetes Pferd, 
vermittelft defjen man fid) dem Wilde 
nabert ; figtrlid, der Borwand. 
Stalk’y,a. bart wie ein Stangel, holzig. 
Stall, s. der Stall; die Abtheilung in 
einem Stalle (fiir die einzelnen Pferde) ; 
die Bude, Krambude, der Kramtifd 
(wo man Sachen von geringem Werthe 
verfauft); der Sis eines Stiftsherrn in 
der Domkirche, die Stiftsherrnftelle. v. 
a. in den Stall thun, im Stalle balten; 
mit einer Wuͤrde bekleiden, beftallen. 
v.n. irgend wo liegen wie das Bieh; 
wohnen, bleiben. —fed, im Stalle ge: 
- fattert, im Stalle gemaftet. 
Stal'lion, s. der Hengſt, Beſchaͤler. 
Stal'worth, Stal'worn, a. mutbig, 
brav, tapfer. 

Stam’ina, s. pl. die urſpruͤnglichen Be: 
ftandtheile, der Urftoff; die feften Be— 
ftandtheile des Kirpers, der Grundftoff 
(woraus der Korper gebildet ift), der 
Nerv; die Staubdfaden (ber Blumen). 
Stam’al, a. roth, rothlid. 
Stamin’eous, a. aus Staubfaͤden be: 
ftehend. 

Stam’mer, v. n. ftammeln, ftottern. 
—rer, s. der Stammler, Stotterer. 
Stamp, v. a. ftampfen, ſchnell und bef: 
tig treten; ftofen, zerſtoßen; ftampeln; 
aufdruͤcken, eindruͤcken; praͤgen, min: 
zen; bezeichnen. s. der Stempel; das 
Gepraͤge, der Schlag; die Bezeichnung; 
bas geftimpelte Papier, der Staͤmpel⸗ 
gettel, Staͤmpelbogen; der Druck eines 
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Kupferſtiches oder Holzſchnittes. —er, 
s. der Stampfer; Stdfel. 

Stanch, a, feinen Grundfagen, ſeiner 
Pflicht getreu; feft, ſtandhaft, flat; un< 
beweglich, fider. v. a. & n. ftillen, aufhoͤ— 
ren zu fliefen. —less, a. nicht gu ftillen; 
fig. unerfattlid). —ness, s. die Feftig: 
Feit, Standhaftigkeit, Statigfeit. 

Stanch'ion, s. die Ste. | 

Stand, v.n. ftehen ; ftill ftehen, ftehen ble: © 
ben; feftiteben; witerftehen, Widerftand 
leiften ; ſeyn, fic) Sefinden; bleiben, aus: 
dauern; beftehen, beruben; ſich verhalten, 
befchaffen feyn; von einer Partei feyn ; 
eine gewiffe Ridtung haben, gericdtet 
ſeyn; fich bewerben, Mitwerber feyn; auf 
etwas beftehen, etwas behaupten; fid 
aufbalten, veriveilen; fic) an etwas bal: 
ten, ſich auf etwas verlaſſen; fics vereini: 
gen laſſen, angemefjen feyn, zuſammen— 
paffen. v.a. widerfteben ; aushalten, aus: 
ftehen, crtvagen; ſich unterwerfen; bebal: 
ten, behaupten. s. der Stand, die Stel: 
le; der Poften; Rang; Stillftand, die 
Unterbrechung; der Widerftand; die 
Verlegenheit; das Geftell. —of arms, 
das Gewehr. To make a—, fich wider: 
ſetzen, Widerftandleiften, Stand halten; 
to— in need, néthig haben, beduͤrfen; 
to — in awe, in Furcht fenn ; fic fired: 
ten; to— in doubt, zweifeln; to — 
upon one’s defence, fid) vertheidigen, 
zur Vertheidigung bereit feyn; to — 
fair, Unfprud) haben, beredtigt feyn; 
to — one’s groun“, feinen Grund bes 
haupten, fic) behaupten; to — on end, 
aufredt ftehen, zu Berge ftehen; to— 
upon ceremony, Umftinde machen. 
To — aside, auf die Geite treten, aus 
bem Wege gehen. —against, widerſte— 
ben, fid) auflepnen. —between, bdie 
Mittelsperfon abgeben; —by, auf die 
Geite treten, aus dem Wege gehen; da: 
neben ftehen, zugegen ſeyn ohne Sheil 
zu nehmen; vertheidigen, unterftigen; 
bei etwas bleiben, fic) auf etwas verlals 
fen, fid) an etwas balten; —for, vertre- 
ten; ſich um etwas bewerben; behaup: 
ten; vertheitigen; —forth, hervortre: 
ten ; fic) zeigen ; —in, gu fteben kommen, 
foften; —in for, eine Ridtung nad 
etwas nehmen; —off, zuruͤcktreten, ſich 
entfernen; nicht wollen, etwas ablehnen; 
abſtechen, hervorſtechen; —out, ſich bes 
haupten; ſich nicht bereden laſſen; wi— 
derſtehen; hervorragen; —to, ſich an 
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etwas halten, bei etwas verbleiben, bez 
barren; —under, ausbalten, wider: 
leben; —up, auftreten; einen Aufſtand 
maden; —up for, etwas ju erhalten 
fuden; vertheibigen; —upon, beru: 
hen, anfommen; auf etwas befteben; 
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Seite bes Schiffes, das Steuerbort. 


Starch, s die Stirke, (ber Stoff gum 


Steifen der Waͤſche). v. a. ftdrken, ftei- 
fen. —ed, ad. gefteift, ftcif. —er, s. 
ber Stdrfemader. —ly, ad. fteif, ge: 
zwungen. —ness, s. die Steifheit. 


einen Werth in etwas fegen, ſtolz ſeyn. Stare, s. der Staar, die Sprebe (ein 


Standart, s. die Fahne; der Baum mit 
freiwadfendem Gtamme (den Geldn- 
berbdumen entgegengefest), der frei: 
wadhfende Stamm, die Ridtfdnur, der 
Maßſtab, das Mufter; der Grad der 
Velllommenbheit, Grad der Feinbheit ; 
der Muͤnzfuß; das beftimmte Mas, Ge- 
widt oder Verhaͤltniß. —bearer, der 





Vogel); der flarre Blick. v. n. ftars 
ren, anftarren, gaffen, angaffen; ber: 
vorragen, bervorfteben. ‘To —in the 
face, ftarr anfeben; augenſcheinlich 
ſeyn, handgreifllich ſeyn. Starer, s. 
der Anſtarrer, Anſtauner. 


Stark, a. ſtark, fteif; voll, vollfom: 


men; voͤllig, lauter, gaͤnzlich. ad. 


Fahnenträger. Stan’del, s. der alte| vdllig, ganz. —ly, ad. 
Baum, alte Stamm. —der, s. der Ste=| Star'less, a. ungeftirnt. —ling, a. der 


her, Stehende, der alte Baum, alte 
Stamm. —by, der Beiftehende, Zu— 
ſchauer. —ding, part. &a. fiehend, blei- 
bend, fortdauernd, immerwaͤhrend, be: 
ftandig. s. das Stehen, die Moͤglichkeit 
ju ftehen; Stelle, der Plas; dieDauer, 
das Alter; ber Stand, die Wuͤrde; Be: 
werdung. —place, der Platz zum Ste: 
ben; —room, der Raum jum Steben. 
Stand'ish, s. das Schreibzeug. 
Stang, s. bie Ruthe (ein Landmaß), die 
Stange. 

Stank, a. ſchwach, matt. 

Stan’nary, s. die Zinngrube, daé Zinn: 
bergwerk. 

Stan’za, s. der Reimfas. 

Staple, s. der Stapel, die Niederlage, 
Stapelftadt, der Stapelplag; der 
Schloßhaken, Riegelhaken. a. zu dem 
Stapel gehoͤrig. —commodity, bie 
Stapelmaare, das Stapelgut. Stapler, 
s. ber Handelémann. 

Star, s. Der Stern, das Geftirn ; Stern: 
chen. —apple, der Sternapfel. — 
bright, glangend wie die Sterne, ftern: 
hell. —chamber, bie Gternfammer, 
ein gewiffer, geheimer Gerichtshof in 
England, der jest abyefdafft ift. —fish, 
ber Geeftern. —gazer, der Sterngu— 
der. —led, von einem Sterne geleitet. 
—light, fternbell; das Sternenlidt. 
—like, fternendgnlid. —paved, mit 
Sternen befest. —proof, dem Ster— 
nenlidt widerftehend. —read, die 
Sternfunde. —shoot, dieSternſchnup— 
pe. — wort, das Sternfraut, dieStern: 
pflange( Aster,finn.)—ofBethlehem, 
die Vogelmilch (einePflanje, Ornitho- 
galum, finn.). —board, s. die redte 







Staar, die Sprebhe (ein Vogel). —red, 
a. geftirnt; durch dte Geftirne geleitet, 
durch die Geftirne feftgefest. —riness, 
s. die Sternhelle, geftirnte Befchaffen- 
beit. —ry, a. fternartig, fternig, ge- 
ftirnt. 


Start, v. n. pldslid) zufammenfabren, 


ſtutzen; auffabren, zuruͤckfahren; ſich 
ploͤtzlich erheben, aufſpringen, ploͤtz lich 
entſtehen; ſich ploͤtzlich bewegen, ſprin— 
gen; ploͤtzlich in eine gewiſſe Lage kom— 
men, ploͤtzlich werden; zuruͤck weichen, 
zu vermeiden ſuchen, Ausfluͤchte mas 
chen; abweichen, abſchweifen; anfangen, 
ein Unternehmen anfangen; auslaufen 
(nach einem Ziel). v. a. ſtutzen machen, 
ploͤtzlich in Furcht ſetzen; beunruhigen, 
ſtoͤren; auftreiben, aufjagen; aufregen, 
in Bewegungſetzen, ans Licht bringen; 
entdecken; verfolgen; ploͤtzlich aus ſeiner 
Stelle bringen, ausruͤcken, ausſetzen. 
s. das Zuſammenfahren, Stutzen; die 
ploͤtzliche Bewegung, der — 
Sprung; die Anregung; die ploͤtzlich 
unterbrochene Handlung, der Ruck; der 
ploͤtzliche Anfall; Einfall; der Anfang 
des Laufes oder Rennens; der Vor— 
ſprung, Vorlauf; der Schwang, ein 
hoher Schuh. Starting-post, (auf der 
Rennbahn) der Pfabhl, von welchem aus: 
gelaufen wird. —up, ein Emporfdmm: 
ling. —er, s. derjenige, welcher ſtutzt, 
welder zuruͤckfaͤhrt, der furdtiame 
Menſch. —ingly, ad, ructweife, mit 
plégliden Unterbredhungen, unterbros 
den. Startle, v. n. ftugen, zuruͤck— 
fahren. v. a. ftufen maden; ploͤtzlich 
in Furcht fegen, ſchrecken. s. das ploͤtz⸗ 
liche Zuſammenfahren, die Beſtuͤrzung, 
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Ueberraſchung. —-ing, uͤberraſchend, Stature, s, die Leibesgroͤße, Leibeshoͤhe, 


auffallend. 


Groͤße, der Wuchs. 


Slarve, v.n. große Noth leiden; durd)|Stat’utable, a. der geſetzlichen Verord— 


Moth oder Hunger umfommen, Hun: 
gers fterben; durd) alte umfommen; 
DHungerleiden, große Malte empfinden; 
verhungern, erfrieren. v. a. durd) Gun: 
get todten, verbungern laffen; aushun- 
getn; durch Kaͤlte toͤdten; ſchwaͤchen, 
entkraͤften. —ling, s. das ausgehun— 
gerte Geſchoͤpf, der Hungerleider. 
Statary, a. feſtgeſetzt, beftimmt. 


nung oder dem Landesgeſetze gemaͤß. 
—bly, ad. Stat'ute, s. die gefeslide 
Verordnung, das Landesge'es. —law, 
die geſchriebenen Landesgefebe, die ge: 
ſetzlichen Verorbnungen. —labour,ver, 
vermoͤge einer gefesliden Verordnung 
aufgelegte, Frohndienſt. 
Statutory, durd das Gefes vorge: 
ſchrieben. 


Stale, s. dev 3uftand; beſtimmte Zu— Stave, v.a. zerſchlagen, zerſchmettern, 


ſtand, die feſtgeſetzte Lage; der Stand— 
punkt; das liegende Vermoͤgen, die Guͤ— 
ter, der Staat; Stand, Rang, die Wuͤr⸗ 
de; das Geprange, die Feierlichkeit; der 
Aufwand; der Shron; Thronhimmel; 
bie grofe Perfon, Perfon von großer 
Wuͤrde. v. a. ordnen, feftfesen, beftim: 
men ; darthun, darlegen, vortragen, an- 
geben. States, pl. die Staaten; Zand: 
ſtaͤnde. —affair, affair of —, die 
Staatsfahe, Staatésangelegenheit. — 
man, ber Staatémann. —room, daé 
Staats simmer, Prachtzimmer, Prunt: 
gimmer. To lie in—, aufdem Parade: 
bette liegen. ~ liness,s. die Stattlid: 
Feit, Hoheit, Wuͤrde, Pracht, das Ge: 
prange, der Prunk; die Feierlichkeit, der 
Stolz. —ly, a. flattlid), pradtvoll, 
pradtig, groß, erhaben; ftol;, bodjtra: 
bend. ad. auf eine pradtvolle, erhabene, 
prangende Art, mit vieler Wuͤrde. 
—ment, s. dieDarftellung; der Beridt. 
Statical, —ick, a. au der Standlehre 
oder Wagelehre gehirig. —icks, pl. die 
Gewidtslehre, Wagelehre, Standlebre. 
Station, s. bas Stehen; der Stand; das 
Stillſtehen, der Stillftand; der Stand: 
ort, die Stelle; der Poften ; die Lage; 
das Amt, die Amtsſtelle. v. a. ftellen, 
binftellen. —ary, a. feftgeftellt, nidt 
fortſchreitend; an demſelben Orte blei: 
bend; gu dem Papierhandler gehoͤrig. 
s. die Papierhandler-Waare. —er, s. 
der Buchhaͤndler,  Papierhandter. 
—staff, die Meßſtange. 
Stätism, s. die Politik, Staatskunſt. 
Statist, s. berStaatsmann, Staatskun— 
dige. —tical, —tick, a. ftatiftifd. 


—ticks, s. die Statiſtick, Staatentebre. | 


Statuary, s. die Bildhauerei, Bildhauer: 
funft; der Bildhauer. Stat’ue, s. die 
Bildfaule,-bas Standbitd. v. a. auf: 
ftellen. 


gerbredjen ; den Boden ausſchlagen; mit 
Staiben oder Sproffen verfehen. v. n. 
fid) mit Staben oder Sticken fala: 
gen. To— off, abbatten, abmebren. 
To—and tail, Sunde, welche fi 
betfen, aus einander bringen. 
Staves, s. pl. (s. Staff), die Stave. 
*Stay,v.n. bleiben; verweilen, warten, 
ftehen bleiben, ftillfteben; ſich verlafjen. 
v. a. aufhalten, zuruͤckhalten, hindern; 
ſtillen, beruhigen; ſtuͤtzen.s. das Bleiben, 
Verweilen, der Aufenthalt, die Gegen— 
wart; der Stillſtand, dieHin derung, das 
Hinderniß; die Zuruͤckhaltung, Ueberle— 
gung, Vorſicht, Bedachtſamkeit. Behut— 
ſamkeit; der Beſtand; die Standhaftig— 
Feit; Stuͤtze. Stays, pl. dieSchnuͤrbruſt. 
T. (auf einem Schiffe) ber Stag. To — 
for, auf jemanden warten. to — out, 
ausbleiben. to — upon, fic) verlaffen. 
—lace, das Schnuͤrband. —sail,Gtag: 
fegel. —maker, der Gdnirbruftma- 
cher. —ed, a. gefest, ernfthaft. —ly, 
ad. —edness, s. die Gefebtheit ; Gelaf: 
fenbeit, Rube. —er, s. derjenige, wel: 
der bleibt; welder aufhaͤlt, binbdert. 
Stead, s. die Stelle, Statt; der Mugen ; 
Behuf; die Bettftelle. v. a. unterſtuͤtzen; 
Vortheil bringen, nuͤtzen; die Stelle ver— 
treten. Bed —, die Bettſtelle. Instéad 
of, anftatt, ftatt; in his—, an feiner 
Stelle, an feine Stelle. —fast, a. feft, 
ftarr, ftandfeft. —ly, ad. —fasiness, 
s. die Feſtigkeit, Beharrlichkeit. —i- 
ness, s. die Feſtigkeit, Beftandigkeit. 
—y, a. ftandhaft; beftandig. —ily, ad. 
Steak, s. das Stic Fleiſch, die Schnitte. 
*Steal, v.a. &n. ftehlen. To — away 
(off), fic) wegſtehlen; to—into, fid 
einſchleichen; to—upon, beimlid) uͤber⸗ 
fallen; to — àa march upon one, ei— 
nem zuvorkommen, unvermerkt einen 
Vorſprung erhalten. — er, s. der Steh⸗ 
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Stentorian,a, laut fdreiend.Stentoro- 


heimlich. Stealth, s. der Diebſtahl; phon’ick, a. mit einer lauten Stimme 


die geſtohlene Sache; die heimliche 
Handlung, unbemerfte Berristung, 
heimliche Befchaffenheit. By —, ver: 
ſtohlener Weiſe, heimlich, unvermerét. 
Stealth'y, a. verſtohlen, heimlich. 
Steam,s. der Dampf; Dunſt, Brodem. 
v. nm. dampſen. v. a. vermittelſt des 
Dampfes gubereiten; dampfen, din: 
fen. —engine, tas Dampfgetriebe, 
Dampfiver€, die Dampfmajdine. 
Stean, s. der Stein. 

Steed, s. das Mok. 

Steel, s. der Stahl. v. a. ſtaͤhlen, verhar- 
ten. —yard, die Gdnellwage, der 
Stahlhof, Name der Factorei der Hanſa 
infondon. Steel’y, n. ſtaͤhlern, bart. 
Steen, s. dag fteinerne oder thdnerne 
Gefag. 

Steep, a.jabe, fteil. s. der Abſchuß; ; fteile 
Abang, die Sage. v. a. eintauden, ein: 
weichen. —ly,ad. —ness,s. die Jaͤhe, 
der Abhang. — py, a. jabe, abfchiiffig. 
Steéple, s. der Shurm, Kirdthurm, 
Glodenthurm. Steépled, a. mit Thuͤr⸗ 
men verfeben, mit Thuͤrmen geziert. 
Steer, s. der junge Ochs, Stier, Farre. 
ven. & a. ſteuern; wohingehen; fiibren, 
leiten. Steersman, —mate, der Steu: 
ttmann. —age, s. bas Steuern; die 
Leitung, Richtung; daé Ruder, Steuer: 
tuder; die Verwaltung; der (Sdiffs-) 
Raum. 


verieben, laut ſchallend. 


Step, s. der Schritt; Tritt; Gang; 


die Fußſtapfe; Stufe. v. n. fdreiten, 
geben, treten; fortfdreiten, einberge: 
ben. v. a. durch Schritte meffen. To 
—into, hineintreten, in Befig fom: 
men, gu etwas gelangen. —ping- 
stone, ber Gchrittftein. 

Step, in 3ufammenfepungen, eine ge: 
wiffe Verwandtſchaft, welche durd 
eine zweite Deirath entftanden iſt, 
anjuzeigen. —father, der Stiefvater ; 
—mother, —dame, die Stiefmutter ; 
—son, ber Stieffohn; —daughier, 
die Stieftochter. 

Stept, v. Step, ftatt steeped. 

Stercoraceous, a. jum Mift gebdrig, 
mifiig. —ration, s. das Miften. 
Stereograph’ick, a. auf einer Flade 
gezeichnet. —g’raphy, s. die Zeich— 
nung oder Darftellung fefter Kdrper 
auf einer Flaͤche. 

Stereom’etry, s. die Meffung fefter Kor: 
per, Stereometrie 2c. Stereoty'pe, s. 
die fefte Schrift, unbeweglide Schrift. 
a. mit fefter Schrift gedrudt. —ty- 
pography, s. die Runft, mit unbe: 
weglicher Schrift zu dructen. 
Steril, a. unfruchtbar. Sterility, s. 
die Unfrudtbarfeit. Sterilize, v. a. 
unfrudtbar machen. 

Ster'ling, s. der gefesmafige Engliſche 


Sleganog’raphy, s. die Geheimſchrift, Muͤnzfuß, der geſetzmaͤßige Eehalt, aͤchte 


Gebeimfd reiberci. 

— , a. ſtopfend, verftopfend. 
Stele, s. der Stiel, Griff. 

Stel'lar, —lary, a. fternartig, fternfor- 
mig. —late, —lated, a. ſternfoͤrmig. 
—ldtion, s. das Strablen (wie ein 
Stern). —led, a. geftirnt. —lifferous, 
a. mit Sternen befest. —lify, v.a. in 
einen Stern verwandeln. 

Stel'lion, s. die Sterneidechſe. 
Stel'lionate, s der Betrug, Unter: 


ſchleif. 


Gehalt; die Engliſche Muͤnze, das Eng⸗ 
liſche Geld. a. nach dem geſetzmaͤßigen 
Engliſchen Muͤnzfuße berechnet; aͤcht. 
Stern, a. ftarr; ſchrecklich amzuſehen, fin: 
fter, furchtbar; ſchreckend; graufam, un- 
barmherzig; ernft; ftrenge, bart; un— 
biegfam ; druͤckend, ungliclid. s. das 
Dintertheil des Gchiffes, ber Stern; der 
bintere Sheil, das Ruder, Steuerruder ; 
die Verwaltung, Regierung. —ly, ad. 
—age,s. das Steuerruder. —ness, s. 
die ftrenge Befchaffenbeit. 


Stem, s. der Stiel, Staͤngel; Stamm; Stern’on, s. das Bruftbein. 
das Vordertheil bes Schiffes. v.a. hem: |Sternutation, s. das Niejen. —tative, 
men, aufbalten; fic) widerfegen, ent:| —tatory, a. niefend, niejen madjend. 


gegen arbeiten. 


maden, mit Geſtank erfillen. 


| s. das Niefepulver. 
Stench, s. der Geftanf. v. a. ſtinkend 
\Stéven, s. der Laͤrm, das Gefdrei. T. 
Stenog’raphy,s. das Geſchwindſchreiben, 
die Geſchwindſchrift, Kurzſchreibekunſt. 
tent, v. a. hindern, aufhoͤren machen. 


Sterve, v. hf. umfommen. 


ber Steven. 
Stew, s. der Fiſchteich, Fiſchhaͤlter; das 
Badehaus, dic Badftube ; das Unzucht⸗ 


‘ 
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haus; daé geſchmorte Geridt, die ge- 
bdmpfte Speiſe; die Furdt, Unrube, 
Verlegenheit. v.a. daͤmpfen, fdmoren. 
—-pan, bie Gdmorpfanne; —pot, 
ber Schmortopf; —pond, der Fiſch— 
teich, Fiſchhaͤlter. 
Stew’ard, s. der Verwalter, Boat. 
—ship,s. dieSerwalterftelle, Vogtſtelle. 
Stib'ial, a. fpieBglasartia, aus Spies: 
glas beftebend. Stib’ium, s. das Spieß— 
las. 
Stick, s. der Stock; Stab, Stecken. 
*Stick, v.a. mit Gtdben oder Stoͤcken 
verfeben; fteden; abſtecken; ſtechen; 
burd) ben Stic) tédten v. n. ftecten; 
feitftecten, ftecfen bleiben; ;ufammenfte: 
cfen, feft gufammenbangen; fleben, an: 
Eleben; ſtocken; baften; feſt bleiben, un: 
beweglich bleiben ; fic feft an etwas hal: 
ten, feftanbangen; befdywerlid fallen; 
feft beharren,anhaltend verweilen; zwei— 
feln; Bedenfen tragen, Anftand neh: 
men Bedenklichkeit verurjaden. To — 
at, Bedenklichkeit empfinden, Anftand 
nehmen; —out, bervorftehen, bervor: 
ragen, muffig feyn; fic) weigern. —to, 
bei jemandem (etwas) bebarren. —i- 
ness, s. die Klebrigfeit. Stic’kle, vn. 
Partei nehmen, cs mit jemandem bal: 
ten, ſtreiten, zanken; auf beiden Achſeln 
tragen, zwei Herren dienen. —back, 
der Stichling (ein Fiſch). Stic’kler, vn. 
der Kampfshelfer; der Ciferer, Verfed): 
ter. Sticky, a. Fleberig, jae, 
Stiff, a. ftetf; ſtarr; hartnaͤckig. —ly, 
ad.—necked,—hearted, hartnacig, 
halsſtarrig. —en, v. a. fteifen, ftarr 
maden; bartnacig maden. v. n. 
fteif werden, erftarren; hart werden, 
erhaͤrten, fic) verbdrten. —ness, s. 
die Steifheit, Hartnactigleit. 
Stifle, v. n. erſticken; unterdricten. 
Stig’ma,s. daéBrandmahl ; der Shand: 
fleet ; die Sdhande, der Schimpf. —ma- 
vical, —mat'ick, a. gebrandmarft, 
befdyimpft. —matize, v. a. brand: 
marten; ſchimpflich bezeichnen. 
Stilar, s. zu dem Zeiger einer Sonnen— 
uhr gehoͤrig. Stile, s. der Zeiger an ei— 
ner Sonnenuhr; das Holz oder Brett 
zum Ueberſteigen, der Steg, die Steige. 
Stiletto, s. der Dolch, das Stilett, 
Mordeiſen. 


STI 

immet; dod. s. die Stille; der Brenn: 
Folben, DifttllirFolben, das Brennhaus. 
—ly, ad. —stand, stand—, ber 
Stillftaud; —born, todt geboren; 
—life, das Stillleben (in der Male: 
tei). —atitious, a. trépfelnd, tropfend. 
—atory, s. der Brenn€olben, die 
Brennblafe; das Brennhaus. —icide, 
s. det Sropfenfall. —icid’ious, a. troͤ— 
pfelndD. —ness, s. die Stille. —y, 
ad. in der Stille, ruhig; leife. 

Stilts, s. pl. die Stelzen. 

Stim’ulant, a. reigend, antreibend. s. 
bas Meizmittel. —late, v. a. anfpor: 
nen, antreiven, reizen. —lation, s. 
die Anregung, Reizung. 

*Sting, v. a. ſtechen; ſchmerzen. s. der 
Stachel, Stid); Bis. —less, a. fta: 
chellos. 

Slin’giness, s. die Rargheit, der Geij. 

Stin’go,s. das alte Bier, ſtarke Bier. 

Stin’gy, a. fara, geizig. —ily, ad. 

*Stink, v. n. ftinfen. s. der Geftant. 
—pot, der Stinttopf; —ingly, ad. 
ftinfend, niederträchtig. —ard, s. der 
fdymubige, ftinfende Menſch, der Stan: 
fer. —er, s. der Staͤnker, der Stin€topf. 

Stint, s.da8 Maß, Siel, die Gränze. v. a. 
maSigen; einfdranfen, abknappen. 
—cd, kurz, verErippelt (von Pflanjen). 

Stipend, s. die Beſoldung, der Gehalt. 
Stipend'iary, a. befoldet, einen gewiſ— 
fen Sebalt empfangend. s. der, welder 
einen Gehalt empfanat, der Goldner. 

Stip’ple, v. n. mit Punkten malen. 

Stip’tical, Stip’tick, a. zuſammenzie— 
bend, blutftopfend. 

Stip'ulate, v.a-&n. angeloben, feftiesen, 
beftimmen; uͤbereinkommen, Abrede 
treffen, verabreden. —lation, s. die 
Feſtſetzung, beftimmte Verabredung, 
getrojfene Abrede. —lator, s. derje—⸗ 
nige, welder einen Vertrag ſchließt. 


Stir, v. a. bewegen, regen; anregen, er: 


regen, reizen, anreizen; ruͤhren, umruͤh— 
ren; (bas Feuer) ritteln, ſtochern, fai: 
ren, ftéren. v. n. fich regen, fich rithren, 
fic) bewegen; auffteben; in Bewegung 
fenn ; geben; fic) ereiqnen, ſich gutragen, 
geſchehen. s. die Regung, Anregung, Be: 
wegung; Unruhe, der arm, Aufrubr. 
To — up, anreizen, anhetzen, aufhesen. 
Stir'ious, a. Eiszapfen aͤhnlich. 


Still, a. ſtill; ruhig. v. a. ftill maden,|Stirp, s. der Stamm, das Gefdhledt. 
ftillen ; berubigen ; befdnftigen, lindern, | Stir’rer, s. der Reger, Anreger ; Anrei—⸗ 
v.n. tropfen, trdpfeln. ad. nod), nod! ger; der, welder fic) bewegt; der, wel: 
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der auffteht: —up, der Aufhetzer; Auf:|Stélen, part. s. Steal. 


wiegler, Unftifter, 


Stolid'ity, s. die Thorheit. 


Stirrup, s. der Steigbtigel. —leather, | Stom’ach, s. ber Magen; die Eßluſt; die 


der Steightigelriemen. 

Stitch, v. a. & n. ftechen ; naͤhen, heften; 
jufammenndben, zujammenheften; fli: 
en. s. der Stic); das Klicken; die Ma: 
ide; Surde. To—up, zuſammennaͤ—⸗ 
ben, zuſammenheften. —er, s. der Ma: 
ber, Flicker. —ery, s. die Naͤhterei. 
Stithy, s. der Amboß. 

Stive, v. a. ftopfen; ſehr heiß ma: 
then, ecftidend madden. 

Stiver, s. ber Stuͤber. 

Stoach, s. der Knecht, Diener. 


Luft, Neigung ; der Zorn, Unwille; das 
Mipfallen ; der Stolz. v.n. zuͤrnen, Un⸗ 
willen empfinden, boͤſe ſeyn. v. a. Unwil⸗ 
len tber etwas dufern, mit Unwillen an 
etwas denfen, mit Unwillen abnden. 
—er,s, dev Las, Bruftlag. —ful, a. eis 
genfinnig. —fulness, s. der Gigenfinn. 
—ical,a. jum Magen gehsrig; gut fir 
den Magen. —ick, a. den Magen bez — 
treffend. s. die Magenarzenei, Magens 
ftarFung. —ous, a. trotzig. 

Stond, s. der Poften, die Stelle; der 


Stoat, s. das grofe Wiesel, Hermelin. Stillſtand, Widerftand. 


Stoccade, s. das Pfahlwerk. 

Stoccado, s. der Degenftof, Stic. 

Stock, s. der Sto; Stamm; Klos, 
Block; der DummEopf; die Handhabe, 
der Griff, Schaft; die Stuͤtze, Lehne, Un: 
terlage, ber Stapel; Stoß, Stid); die 
Halébinde ; der Stamm, das Geſchlecht; 
der Vorrath, Theil, Untheil, das Inven— 
tarium (bei Zandwwefen); das Grund: 
geld; die Geldanlage; die Actie, der Geld: 
ſtock; das Gapital; die Levkoje (eine Blu⸗ 
me).v. a. anfuͤllen; verſehen; fammeln, 
aufbewahren; in den Geldſtock legen; mit 
einem Schafte verſehen, ſchaͤften. To — 
up, ausrotten. Stocks, pl. die Actien, 
Stocks, Geldftocks; der Stocé, Stapel; 
Stock-broker, s. der Stockmakler, Ac: 
tienmafler; —dove, die Holztaube; — 


Stone, s. der Stein, Edelftein, Quabders 
ftein; ein Gewicht von 14Pfd.; der Kern 
(in gewiſſen Fruͤchten); die Hode. a. ſtei⸗ 
netn. v.a. ffeinigen, gu Stein madden, 
verharten ; die Rerne aus den Fruͤchten 
nebmen, fernen. —blind, ftodblind. — 
bow, eine Armbruſt, womit man Stei- 
ne,ftatt der Bolzen, ſchießt. —break,der 
Steinbrech (eine Pflanze). —crop, die 
Hauswurz, derMauerpfeffer.—cutter, 
der Steinhauer, Steinmes. —dead, voͤl⸗ 
lig todt, maufetodt. —fruit,ba8 Obſt mit 
hartenRernen, das Steinobft.—hawk, 
der Steinfalfe. —horse, der Hengft. 
—pit, ber Steinbrud, die Steingrube. 
—pitch, daé Steinped, —work, die 
AUrbeitin Stein, das Mauerwerk. Ston- 
iness,s.die fleinigeBefdaffenbeit. Stony, 


fish, der Stockfiſch; —gilliflower, die| a. fteinig; fteinern; verfteinert ; bart. 


Levkoje; der goldene Lac; —grafting,|Stood, s. 


Stand. 


' dasSpaltpfropfen;—holder,derStoc:| Stool, s. der Geffel, Stubl, Schemel; 
befiger, Gtockhaber; —jobber, d. Stock- Stublgang. —ball, der Stublball (ein 
wuderer ; —jobbing, die Stockwuche- Spiel). —of repentance, der Buf: 
tet; ſtockwucheriſch; —lock, basin Holz! ftubl, Bußſitz (ein Ort in den Schot— 
cingefafte Schloß; —still, ſtockſtill. — tifden Rirden, wo Chebreder und 
ish, a. klotzig, hart, uhempfindlid).| Hurer dffentlid) Buse thun miiffen). 
live—,der Giebhftand (auf einem Gute). Stoop, v. n. fich beugen ; fic) buͤcken, ſich 


Stocking, s. berStrumpf. v. a. Strüm— 

pfe anziehen, beftrumpfen. —weaver, 
der Strumpfweber. 

Stoical, a. ſtoiſch. —ly, ad. Stoick,a. 
ftoifd). s. ber Stoiker. Stoicism, s. der 
ſtoiſche Grundſatz, die ſtoiſche Lebre, ftoi: 
[dhe Weisheit. Stoic'ity, s. das ftoijde 
Verhalten, die ſtoiſche Lebensart. 

Stoke, v.a. das Feuer ſchuͤren, aufrocen. 
—ker, s. derjenige, der das Feuer 
aufruͤhrt. 


niederlaſſen, ſich herablaſſen; fic) ernie: 
drigen; nachgeben, weichen; ſich unter⸗ 
werfen, ſich demuͤthigen; aus der Hoͤhe 
herabkommen, herabſchießen, niederſchie⸗ 
ßen; ſich ſetzen (nach dem Fluge); niedri⸗ 
ger fliegen. s. das Beugen, Buͤcken; die 
DHerablaffung ; Erniedrigung ; das Nie— 
derfliegen, Herabfdiefen eines Raubvo⸗ 
gels; ein gewiſſes (fluffiges) Maß, ein 
Stuͤbchen; der Pfahl. —ingly, ad. vor⸗ 
warts geneigt, gebuͤckt. 


Stole, s. der lange Rok, Amtsrock; Stop, v.a. hemmen, aufhalten ; hindern, 


pret. s. Steai. 


| Ginhaltthun; ein Ende maden ; untere 
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driden; ftopfen, guftopfen, verftopfen;; —age, s.daé Pacten; die Stauung; der 


die Saiten eines Tonwerkzeuges mit den 

Fingern beruͤhren, greifen; verfperren; 

eine Schrift mit Unterſcheidungszeichen 

verfefen. v. n. ftillftehen, fteben bleiben, 

Halten, anhalten, innehalten, aufidren. 

s. die Demmung, der Cinhalt; das Hin- 

dernif, die Dinderung; Unterbredhung; 

Sperrung; Verfperrung; daé Verbot; 

dev Griff; die Klappe (an einem Don: 

wertseuge, womit man den Sdhall be- 
ftimmt u. dndert) ; das Unterſcheidungs⸗ 
zeichen (in derSchrift, wie der Punt, das 

Comma 2¢.). —cock, der Drehzapfen, 

Hahn (womit man Fliffigkeiten ablaͤßt 

oder absapft). —gap, der Luͤckenbuͤßer. 

— page, s. die Verftopfung, Hemmung. 

_ —per, —ple, s. der Stopfer, Stipfel. 
Storax, s. der Storar. 

Store,s.derBorrath,dieMenge; das Vor: 
rathshaus, der Speicher. a. gefammelt, 
vorrathig. v. a, verfehen ; anfillen; auf: 
baufen, aufbewabren,fammein. Stores, 

_pl. die Kriegsvorrathe. Store-house, 
dasVorrathéhaus.Storer,s.derAufhauz 
fer,Sammler, Aufbewahrer, Schaffner. 

Storied, a. mit Gefdidten und Erzaͤh— 
lungen angefullt, mit Geſchichten geziert; 
mehrere Stockwerke enthaltend. 

Stork, s. der Storch. —bill, der Storch— 

ſchnabel (eine Pflanje). 

Storm, s. ber Sturm, Sturmivind; An: 
griff, Aufruhr, arm, das Ungluͤck. v.a. 
& n. ſtuͤrmen, raſen, wuͤthen, toben; 
erſtuͤrmen, mit Sturm einnehmen. 
Stormy, a. ſtuͤrmiſch; ungeſtuͤm. 

Story, s. die Geſchichte, Erzaͤhlung; die 
Sage; bas Maͤhrchen; die Unwahrheit; 
dasStockwerk. v. a. erzaͤhlen, ordnen. — 
book, d. Geſchichtenbuch, Maͤhrchenbuch. 
— teller, ber Geſchichtenerzaͤhler, Maͤhr⸗ 
chenkraͤmer; Unwahrheitskraͤmer, Luͤgner 

Stove,s. der Ofen; das Treibhaus. v. a. 
warm halten, ins Treibhaus fesen. 

Stover, s. die Fitterung, das Futter. 

Stound, s. das Grftaunen; der Gram, 
Kummer Schmerz; Larm; Plas, die 


Raum fiir das Gepack; die Verwahrung. 
Strabism, s. dag Gdjielen. 
Strad‘dle, v.n. die Beine ausfperren, mit 

ausgefperrten Fuͤßen gehen oder ftehen. 

Strag’gle, v. n. aufé Gerathewohl um: 
berftreidjen, umberwanbdern ; abfdwei: 
fen ; fic) zerſtreuen; einzeln ſeyn, ſich in 
einem jerftreuten 3uftande befinden; 
(von Gewaͤchſen) unordentlid) und jer: 
ftreut hervorſchießen. —ler, s. her Um: 
berftreifec, Abſchweifer, der verlaufene 
Soldat, Maraudeur; daé fic) unordent: 
lid) ausbreitende Ding. 

Straight, a. gevade; enge. ad. fogleid. 
—ways, —forth, gleid), ohne Auf: 
ſchub. —en, v. a. gerade maden. 
—ness, s, die Geradbeit. 

Strain, v.n. durchpreſſen; durchſeihen; 
prefjen, druͤcken; heftig anftrengen; ver: 
renfen; verſtauchen; fpannen, dehnen; 
feſtziehen; zwingen, erzwingen; gu weit 
treiben, uͤbertreiben. v.n. ſich heftig an: 
ſtrengen; durchſickern, durchrinnen. s. 
die heftige Anſtrengung; Verrenkung; 
Verletzung, Beſchaͤdigung; das Ge— 
ſchlecht, der Stamm, die Herkunft; die 
Stimmung, Geſinnung; Neigung; der 
Hang; die Art und Weiſe; der Aus— 
druck, die Redensart, der Von, Laut; 


der Gefang, das Lied; der Stand, Rang. ; 


Strainer, s. ber Seiher, Durdfeiber, 
Seihtrichter. Straint, s. die Unftren: 
gung, heftige Dehnung. 

Strait, a. enge; innig, vertraut ; ftren: 
ge; bart; ftatt straight, gerade. v. a. 
in Verlegenheit fegen, verlegen ma: 


chen. —ly, ad. Straits, pl. die Schwie: 


rigfeiten, Verlegenheit; die Meerenge. 
—laced, ſteif, gezwungen; ftrenge in 
ber Denfart. —en, v. a. enge maden, 
verengen; zuſammenziehen; einſchraͤn— 
ken; ausdehnen, ſpannen; in Verle— 
genheit ſetzen. —ness, s. die enge Be: 
ihaffenbeit ; Strenge; Cinfdrantung ; 
Spaͤrlichkeit, der Mangels die Schwie— 
rigkeit, Verlegenbeit. 


Stunde, eit. v.n. fic) betriiben. part, | Strand, s. der Strand, Strang (eines 


ftatt stunned, betdubt. 


Stour,s.derAngriff, Anfaul,Auflauf, Fluß. 


Stout, a. feft, ſtark, derb; ruͤſtig, wacker; 


trogig; ftolg; ftandbaft. s. das ftarfe' 


Saues). v. n. ftranden. 

Strange, a. fremd; ſeltſam; wunderbar, 
auferorbentlid) ; ungewoͤhnlich, unbe: 
Fannt; bloͤde, fchiichtern. v. n. et: 


Bier. —ly, ad.—ness, s.die Feſtigkeit, ftaunen, fic) wundern. v. a. abwendig 


Starke; Derbheit; Miftigkeit, Kuͤhn— 
beit; ber Trotz; Stolz. 


madjen. —ly, ad. —ness, s. die 
Fremdartigkeit, das Ungewoͤhnliche; 


Stow, v. a. packen, legen; ſtauen; ſtecken. tic Seltſamkeit; bas Wunderbare; 
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Zuruͤckhaltung; der Kaltſinn. Stran-jv.n. ftarf werden. —ener, —ner, s. 


ger, s. ber Frem 
Reifende; Unbetannte. v. a. entfer: 
nen, abwendig madden. 
Strangle, v. a. erdroffe(n, erwuͤrgen; 
erftiten, unterdritcten. —gler, s. der 
Erwirger. —gles, s. pl. die Drufe. 
—gulation, s. die Erdroffelung. — 
gury, s. die Darnftrenge, Harnwinde, 
der Harnzwang. 

Strap, s. der Riemen. Razor—, der 
Streidriemen. v.a. mit Niemen gudti- 


; Sremdling ; Gaft;| die Staͤrkung, das Staͤrkungsmittel. 


—less, a. kraftlos, matt. 


-/Stren’uous, a. brav, tapfer, kuͤhn, wacker; 


heftig, eifrig. -ly,ad. angeftrengt.-ness, 
s. derCifer, dieDeftigkeit, Anftrengung. 

Strep’ent, a. (aut, fdallend. 

Strep‘erous, a. gerdufdvoll. 

Stress, s. ber Naddruc; die Widtig- 
Feit; der Hauptpunkt; die Schwere, 
Gewalt, dev Ungeftim. To lay — 
upon, Gewidt auf etwas legen. 


gen. —pado, s. die Zuͤchtigung mit Mie: | Stretch, v. a. dehnen; ausdehnen; fpan: 


men. —per,s, daé grofe, ſtarke Geſchoͤpf 
od. Ding. —ping, a. grof u. ſtark, derb. 
Strata, s. pl. die Lagen, Schidten. 
Strat'agem, s. die Kriegsliſt, Lift. « 
Strath, s. das Shal, die Niederung. 
Stratification, s, das Aufſchichten. 
Stravify, v. a. in Schichten legen, auf: 
ſchichten. Stratum, s. die Lage, Schidt. 
Straw, s. das Stroh; der Strohhalm; 
fig. die Kleinigkeit. —berry, die Erd: 
beere.—berry tree, der Erdbeerbaum, 
Meerkirſchenbdaum. —built, von Stroh 
gemadt. —coloured, ſtrohfarben, 
blaBgelb. —hat, der Strohhut. — 
worm, der Strofwurm. Not to care 


a — fid) im geringften nicht befim:| 


mern. —y, a. ftrohern. 

Stray, v.n. irre geben; herumſchweifen, 
abjdweifen, wandern, umberftreifen. 
a. verlaufen, vevirrt ; herumſchweifend, 
abſchweifend. s. das Herumfdweifen; 
bie Verirrung; das verlaufene, ver- 
irtte Geſchoͤpf, verlaufene Thier. 
Streak, s, der Strich, Streifen. v. a. 
ftreifig machen, Stride machen; ftre- 
fen, ausftrecfen, Stréaky, a. ftreifig. 
Stream, s. der Strom; Fluß, Lauf. 
ven. ſtroͤmen; fließen, berverftromen, 
herabrollen. v. a. ftreifen, ftretfig ma: 
den. —er, s. die fliegende Fahne, 
Slagge, der Wimpel. —let, s. das 
Fluͤßchen. Stréamy, a. ftrdmend; ge- 
waffert, ftromreid, flußreich. 

Street, s. die Straße, Gaffe. —door, 
die Hausthuͤr. —walker, der Pfla— 
flertreter; die Gaffenhure. 

Streight, s. bie Enge, Meerenge. a. 
eingeſchraͤnkt, enge. fA 

Strene, s. die Whftammung, Herkunft. 
Strength, s. die Starke; Kraft; Macht; 
Stiige, Unterftigung; Feftung. v. a. 
ftirfen. —en, v. a. ſtaͤrken; verftar- 


nen;anftrengen; uberfpannen; uber: 
treiben. v.n. fich erftrecten ; fid) dehnen; 
fic) anftrengen ; iber die Wahrheit hin- 
ausgeben. s. die Ausdehnung, Ausftre- 
yung, Erſtreckung; Anftrengung; Ue— 
berfpannung.--er,s. das Werkzeug gum 
Dehnen oder Strecken, das Dehnhol;, 
Streckeifen; der Spanner; bas Rube 
hol; (woran fic) ber Ruderer ftemmt). 
*Strew, v. a. ftveuen, beftreuen; aus— 
fiveuen, jerftreuen, umberwerfen. — 
ment, —ing, s. daé, was zur Zierde 
geftreut wird, die Streuung. 

Striae, s. pl. die Streifen. Striate, 
Striated, a. geftreift. Striature, s. 
die Streifung. 

Strich, s. die Nachteule. 

Strick’en, part. ». Strike, gefdlagen, 
getroffen, geruͤhrt. — in years, bejaprt. 


Strickle, s. das Streichholz. 


Strict, a. enge; ftraff; gefpannt; ges 
nau, puͤnktlich; ftrenge; ausdruͤcklich. 
—lIv, ad, —ness, s. dic Spannung; 
Genauigkeit; Ausdruͤcklichkeit; Stren⸗ 
ge; Schaͤrfe. Stricture, s. die Zu— 
fammenjithung; der 3ug, Strid; die 
ftrenge Auffuͤhrung; die Semerfung, 
Beurtheilung, der Tadel. 


Stride, s. der weite Schritt. *v. n. ſchrei— 


ten, mit weiten Gchritten gehen; die 
Fuͤße aus einanbder fperren. v. a. uber 
etwas hinſchreiten, vorbei ſchreiten. 


Strid'ulous, a. kniſternd, knirſchend. 


Strife, s. der Streit, das Widerſtre— 
ben; der Widerſpruch; Wettſtreit. — 
ſul, a. ſtreitig, ſtreitſuͤchtig. 

Strig'ment, s. das Schabſel, das, was 
abgerieben wird. 
*Strike, v.a. & n. ſchlagen, treffen, ſto— 
ßen; praͤgen, muͤnzen; bewegen, ruͤhren; 
auffallen; ſtreichen; (dieFlagge, zumgZei⸗ 
chen der Ergebung); ausſtreichen; ab⸗ 


ken, befeſtigen; beſtaͤrken, beſtaͤtigen. ſtreichen; ſchließen, machen; wirken, be— 
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wirken ; heftig angveifen, einen heftigen 
Cindruc maden; anfdtagen, ertinen; 
zuſchlagen, einen Angriff thun; fdeitern, 
ftranden; bligen, leudjten; wohin fom- 
men ; fich wenden, gehen.s. das Streid: 
hols; der Scheffel. —block, s. der Eurge 
Dobel, Streifhobel. To — blind, mit 
Blindheit ſchlagen; to— dead, auf der 
Stelle tidten ; to —dumb, verftummen 
maden; to —terror into, pldsliden 
Schrecken einflipen, Schrecken einjagen, 
in Schrecken ſetzen. To — against, gegen 
etivaé anfdjlagen, anftofen; —at, nad) 
etwas ſchlagen; angreifen, unterneh— 


STU 


ftreiten ; wetteifern. Striver, s. ber, 
welder ftrebt, welder ftreitet. 

Stroke, s. der Streich, Schlag; Strid, 
3ug; die Kraft, Gewalt. v. a, ftreiz 


chen; ſtreicheln. 


Stroll, v. n. bherumftreifen, herumwans 


dern; ohne gewiffe Beftimmung her- 
umgehen, fdlendern, gemadlid) ſpa— 
tzieren, auf: und abfpagieren. s. der 
gemadlide Spatziergang. —ling ac- 
tor, —player, der herumziehende 
Schauſpieler; —company, die herum- 
ziehendeSchauſpielergeſellſchaft.—er,s. 
d. Wanderer, Landſtreicher, Landlaͤufer. 





men; —down, zu Boden ſchlagen; —in 
with, ſich gu einem ſchlagen; ſich nach ei— 
nem richten, uͤbereinſtimmen; —into, ci: 
nen Weg einfdlagen; —off, abſchlagen, 
abbauen; wegftreiden, ausftreidjen; — 

* on, wirken; —out, auéftreidjen, ausl6- 
ſchen; herausfdlagen, bervorbringen, 
ans Licht bringen, erfinnen, fdnell ent: 
werfen; abfdweifen; —to, heftig be- 
wegen, treffen, ruͤhren; —up, (ein Ton— 
werkzeug) auffpielen, aufſchlagen, ſchla— 
gen, ruͤhren, toͤnen machen. —ker,s. der 
Schlaͤger; Streicher. Striking, a. eine 
Wirkung hervorbringend, auffallend. 

String, s. die Schnur, das Band, der 
Riemen; die Saite; der Nerv, die Seh— 
ne; Reihe, Folge; Faſer, Zafer. —halt, 
eine Urt des Spathes bei den Pferden, 
der Habnentritt; —instrument, das 
Gaitenwerkjeug. To have two strings 
to the bow, doppelte Abſichten haben, 
boppelten Vortheil haben; fic) doppelt 
vorgefegen haben. *—, v. a. mit Gehnen 
verfehen; mit Saiten begiehen; aufrei- 
hen ; fpannen; —ed, part. & a. mit Gai: 
ten bezogen; aus ben Gaiten ertinend. 
—less, a. ohne Schnuͤre, ohne Sehnen; 
ohne Gaiten. — g’y, a. zaferig, faferig. 

gtrin’gent, a, verftopfend, zuſammen— 
ziehend. 

Strip, v. a. entbloͤßen, entkleiden; ab— 
ziehen, ausziehen; ſchaͤlen, abſchaͤlen; 
rauben, berauben, trennen, abſondern. 
v. n. ſich entkleiden, ſich auskleiden. 

s. der Streifen, bas Streifchen. 
Stripe, s. der Streifen; die Strieme; 
der Streich, Schlag. v. a. ſtreifig ma: 
chen, ſtreifen. Striped, a. & part. ge- machen. 
ſtreift, ſtreifig. Strung, s. String. 

Strip'ling, s. der junge Menſch, daé| Strut, v. n. ſtrotzen; ſich bruͤſten. s. der 
Buͤrſchchen. hochtrabende, gezierte Gang. 
*Strive, v. n. ſtreben; ſich beſtreben; Stub, s. der Stumpf, Sturz; Klot, 


Strond, s. der Strand, das Seeufer. 

Strong, a. ſtark; kraͤftig; maͤchtig, bef- 
tig, derb, tuͤchtig, faͤhig. —ly, ad. 
—backed, mit einem ſtarken Ruͤcken 
verfelen; —bodied, ftarfleibig; fraft: 
voll; —fisted, mit ftarfen Haͤnden 
verfejen; —hand, die Gewalt; ftar- 
fe MaPregeln; —water, das ftarte 
Wafer, gebrannte Wafer. 

Strophe, s. der Versſatz, die Strophe. 

Strove, s. Strive. 

Strout, v.a. auffdwellen, anfdwellen. 
v.n. aufgeſchwollen feyn, aufgeblafen 
feyn, hervorragen. 

*Strow, v. a. ftreuen, ausftreuen; be: 
ftreuen; anfuͤllen. 

Strowl, v. a. berumftreifen, herum— 
wandern. 

Stroy, v. a. verderben, zerſtoͤren. 

Struck, Strücken, s. Stricke. 

Struc'ture, s. der Bau; das Gebaͤude. 

Strude, Strode, s. die Stuterei. 

Strug’gle, v. n. angeftrengt arbeiten; 
fid) anftrengen, fic) febr bemuͤhen; 
Fampfen, ftreiten; fic) ftrauben, fid 
wenden; fic in grofer Noth befin 
ben, in groper Berlegenheit feyn. s. 
die Anftrengung, heftige Bemuͤhung; 
ber Kampf; die Noth, Verlegenheit. 
—gler, s. der Rampfer 2c, —gling, 
s. Der Kampf, die Anfirengung. 

Struma, s. eine verhartete Drifenge: 
ſchwulſt. Strumous, a. mit ciner vet: 
harteten Druͤſengeſchwulſt behaftet, 
aus einer verhaͤrteten Druͤſenge— 
ſchwulſt beſtehend. 

Strum’pet, s. die Hure. v. a. zur Hure 
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Blo. v. a. mit der Wurzel ausgra:| Suiltify, v. a. gum Thoren machen, 
ben, mit der Wurzel ausreifen, aus- zum Beften haben, verblijffen. 

rotten, ausftoden. —nail, der abge:|Stultiloquence, s. daé thiridteGefprad. 
brochene Nagel. —bed, a. abgeftust;|Stum, s. der ungegohrene Wein, Moft; 


did und furz. —bedness, s. die ab- 
geftugte Beſchaffenheit, dicke und fur: 
ze Beſchaffenheit. —ble, s. die Stoppel. 
Stub’born, a. fteif, bart, unbiegſam; 
fet; hartnaͤckig; ftandbaft. —ly, ad. 
—ness, s. die Hartnaͤckigkeit. 


neuer Wein, den man aAlterm fdalen 
Weine beimiſcht, um denfelben wieder in 
Gahrung gu fegen, der Gabrwein; der 
(durch ſolche Gabrung) wieder herge— 
ſtellte Wein. v. a. (Wein) wieder in 
Gaͤhrung ſetzen, wieder gaͤhren laſſen. 


Stub’by, a. dick und kurz; gedrungen, | Stumble,v.n. im Gehen anſtoßen, ſtrau— 


unterſetzt. 

Stucco, s. der Gypsmoͤrtel, die Moͤr— 
telbekleidung (fuͤr die Waͤnde). 
Stuck, s. Stick. 

Stuckle, s. die Mandel Garben. 
Stud, s. die Pfofte, der Pfahl; die Buz 


cheln, ftolpern; einen Febler begehen; 
zufaͤlliger Weiſe auf etwas ſtoßen; fid 
an etwas ftofen. v. a. aufhalten; An—⸗ 
ftoB geben. s. dag Stolpern, Straucheln; 
der Febhitritt, Irrthum. —ling-block, 
—ling-stone, der Stein des Anftofes. 


fel, ber Knopf; die Stuterci; der —ler, s. ber Stolperer, Straudhler. 


Marftal; Stamm (eines Baumes).|Stump, s. 


vy. a, mit Buceln oder Kndpfen zie: 
ten, beſetzen. 


der Stumpf, Stimmel, 
Stum’py, a. viele Sttimmel 0d. Stuͤm⸗ 
pfe enthaltend; dice und kurz. 


Student, s. ber Lernende, Schuͤler, Hod: | Stun, v. a. der Empfindung berauben, 


ſchuͤlber, Student. 


tun 
Studied, a. bewandert, gelebrt ; beabſich⸗ Siuat, s. Stink, 


s. Sting. [betduben. 


tigt, abſichtlich, geſucht. Siudier, s. Stunt, v. a. am Wadsthum hindern. 
derjenige, welder ben Wiſſenſchaften ——— Baͤhelappen; die Baͤhung. 
en 


obliegt. 


V. a. 


Stidious,a. der Gelehrſamkeit befliſſen, Stupefac'tion, s. die Betaͤubung; Be— 
den Wiſſenſchaften ergeben; fleißig, auf-| ſtuͤrzung. —fact'ive, a. betdubenbd. 

merffam; zum Nachdenken gefdicét, der|Stupen’dous, a, erſtaunlich. —ly, ad. 
GelehrfamEeit gewidmet. —ly, ad. ab:|Stupid, a. dumm, albern, einfaltig. 


ſichtlich. —ness, s die Liebe zur Gelehr— 
ſamkeit; der Fleiß, Lernfleiß, die Ab— 
ſichtlichkeit. 

Stud'y, s. die Erwerbung von Kennt— 
niſſen, die Erlernung; die gelehrte Be— 
ſchaͤftigung; das gelehrte Fach; das 
Rachdenken, Nachſinnen; die Bemuͤ— 
hung, Anſtrengung; das Leſezimmer, 
bie Buͤcherſtube. v. n. den Wiſſenſchaf— 
ten obliegen; nachdenfen, nachſinnen; 
ſich bemuͤhen. v.a. eine Gace zu er: 
lernen ſuchen; lernen; mit Aufmerk— 
famfeit betradjten, mit Aufmerkſam— 
Feit beobadten, aufmerffam feyn. 
Stuff, s. der Stoff, 3eug; das Zeug; die 


Sade; das Geraͤth, Gefdirr: die Waa: 


—ly, ad. —ity, s. die Dummheit. 
Stupifier, s. das, was betdubt oder 
dumm madt. —fy, v. a. betduben; 
derEmpfindung berauben, des Bewußt— 
feyné berauben, das Beſinnungsvermoͤ— 
gen entziehen; dumm madsen, den 
Verftand abftumpfen; feſt maden, 
jprdde machen, harten. Stupor, s. 
die Erftarrung, Unempfindlid Feit. 


Stuprate, v. a. nothjidtigen. —tion, 


s. die Nothzuͤchtigung. 


‘Stur'diness, s. die Feſtigkeit, Stand: 


haftigfeit, DHerghaftigkeit; Derbbheit, 
Grobfeit. Stur'dy, a. ſtark, derb, 
hanbdfeft; ftandhaft, herzhaft; hartnaͤ— 
fig, unbiegfam. —ily, ad. 


te; unnuͤtzes, dummes 3eug; Mifcdhung, |Siur’geon, s. der Stoͤr. 
Arzenei. v. a. ftopfen, vollftopfen; fillen, | Sturk, s. das Mind. 
anfuͤllen; uͤberfuͤllen, verftopfen; aus- Stut, Stut‘ter, v. n. ftottern. Stut'ter, 


ftopfen, polftern. v. n. uͤbermaͤßig eſ⸗ 


Stul'lerer, s, dcr Stotterer. 


fen, gierig effen. Stuffing, das Stop-| Sty, s. der Koben, Sdrweinftall; das 


fen, Fuͤllen; die Fuͤllſpeife, Fille, das 


Fuͤllſel, Gefuͤllſel. 


Stuke, Stuck, s. ber Gypsmoͤrtel. s. 


Stuc’co, 


@erftenforn (am Auge). v. a. in den 
Koben thun, einftallen. v. n. fic) er— 
heben, fic) aufſchwingen. 


|Sty’gian, a. ſtygiſch, hoͤlliſch. 


424 STY 


SUB 


Style, s. der Griffel, Stichel; Beiger;|Sub-divide, v. a. Unterabtheilungen 
die Schreibart, Sdhrift; Sprechart;, maden, unterabthcilen. —divis‘ion, 


Kunſtart; der Titel, die Benennung ; 


T. der Griffel (in einer Blume); die 


Verfahrungéart (eines Geridtshofes). 
v. a. nennen; benennen. 

St'yptick, a. gufammenjiebend, das 
Blut hemmend, blutftopfend. s. das 
blutftopfende Mittel. Stypticity, s. 
die blutftopfende Eigenſchaft. 

Suasible, a, leicht gu tberreden. —sive, 
a. tbherredend, beredend. —sory, a. 
tiberrebdend. 

Suav'ity , s. die Lieblidfeit, Annehm— 
lidteit, Anmuth. ; 

Sub , (in 8ufammenfebungen) unter ; ein 

Subac’id, a. fauerlid. [ wenig. 

Subac'rid, a. ein wenig berbe oder ſcharf. 

Subdct, v. a. unterjoden, bezwingen. 
—tion, s. die Unterjodung, Bezwin—⸗ 


guna. 
Sub’altern, a. untergeordnet. s. der un: 
tergeordnete Officier (vom Nangeunter 
dem Hauptmann, nicht Unterofficier, 
fondern Faͤhnrich und Lieutenant). 
Subaltern’ate, a. abwedfelnd. —ly, ad. 
Subaqueous, a. unter dem Waffer lie: 
gend. 

Subastrin’gent, a. ein wenig zufam- 
menziehend. 

Sub-béadle, s. der Unterhaͤſcher. 

Subcelest‘ial, a. irbdifd. 

Sub-chan'ter, s. der Unterfangmeifter, 
Unterfanger. 


s. die Unterabtheilung. 


Sub’dolous, a. liftig, ſchlau. 
Subduable, a, begwinglid. Subdual, 


s. die Unterwerfung, Unterjodung. 


Subduce, Subdiict, v. a. entziehen, 


wegnehmen; abziehen. Subduc'tion, 
s. die Entjiehung, Wegnehmung; Ab— 
ziehung. 


Subdue, v. a. unterwerfen, unterjoden; 


unterdruͤcken; niederbeugen; baͤndi— 
gen, daͤmpfen. —duement, s. die Un: 
terwerfung, Unterjodung. —duer, s. 
der Unterjodher, Bandiger. 


Subduple, —plicate, a. halb, die Darfte 


betragend. 


Subfusk, a. von dunkler Farbe. 
Subjacent, a, unterliegend. 
Sub'‘ject, a. unterwirfig, untergeben ; 


ausgefebt; gum Grunde liegend, jum 
Grunde gelegt. s. der Unterthan; die 
Grundfahe, das Grundwefen, der 
Grundbegriff, }asGrundwort ; Haupt: 
wort (in der Sprachlehre); der Ge: 
genftand; Snbalt. Subjéct, v. a. un: 
terlegen; unterwerfen, unterwuͤrfig 
maden, unterjoden; ausfegen, bloß 
ftellen; verbinden, verpflichten; vor: 
legen, darlegen. —tion, s. die Unter: 
werfung; Unterwuͤrfigkeit, Unterge: 


benheit. —t'ive, a. gu dem Grundwe: | 


fen gehorig, gu bem Grundworte od. 
Hauptworte gehirig. —ly, ad. 


Subclavian, a. unter dem Schulterbeine|Subinfeudation, s. die Verleihung ei— 


befindlid. 


nes Unterlebens. 


Subconstellation, s. der untergeord-|Subingres'sion, s, der unvermertte 
nete Geftirnftand, bie untergeordnete| Cingang, das Cinfdleiden. 


Sternfdhaar. 
Subcont'rary, a. halb entgegenfest. 


Subjoin, v. a am Ende hinzuſetzen, 


hingufitgen, beifuͤgen. 


Subcutaneous, a. unter der Haut be:|Subitaneous, a. ploͤtzlich, eilig. 


findlid. 


Sub'jugate, v. a. unterjochen. —gation, 


Subdéacon, s. der untere Hilféprie:| s. die Unterjodung. 


ſter, Unterbelfer. 

Sub-déan, s. der Unterdedant. 
Sub-decuple, a. einen Theil aus zehn 
enthaltend. 
Sub -délegate, a. unterabgeordnet. s. der 
Unterabgeordnete, Subftitut. v. a. un⸗ 


Subjunc'tion, s. die 





Hinzufiigung, Bei: 
fiigung. —t'ive, a. hingugefitgt, bet 


qefiigt. s. T. (in der Sprachlehre) der 


Gonjunctiv. —ly, ad. 


gefcheben. 


terabordnen, fir einen andern abord-|Sublation, s. die Wegnahme. 


nen, fubftituiren 
Subderisérious, a. fpdttelnd. 
Subdititious, a. untergefdoben. 


ftalt einer Gache verandern, Berdn: 
derung auf Verdnderung maden. 


Sublevation, s. die Erhebung. | 
Sublimable, a. T. was fich ſuͤblimiren 
oder emportreiben laͤßt. — mableness, 
Subdivers'ify, v. a. wiederholt die Ge- s. T. die Fabigkeit, fic) fublimiren gu 
laffen. —mate, v. a. T. fublimiven, 
emportreiben. s.daé Sublimat, —ma- 


Sublapsary, a. nad dem Suͤndenfal 
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ion, s. T. die SGublimirung, Em=|Subrep'tion, s. die Erſchleichung. — 


ortreibung; Erhebung. 

iblime,a. erhaben, hoc), ſtolz. s. das 
Frbabene, die Erhabenheit. v. a. fubli- 
liven, emportreiben; erheben; ver: 
deln. v. n. fublimict werden, em: 
orgetrieben werden. —ly, ad. Sub- 
mity, s. die Erhabenheit. 

blin‘'gual, a. unter der Zunge bez 
ndlid. 

blunar, Sublunary, a. unter bem 
Ronde befindlid. 

bmarine, a. unter der Gee oder in 
t Gee befindlich. 

bmerge, v. a. untertauden. Sub- 
er’sion, s. das Untertauden. 
bmin‘ister, —n’istrate, v. a. darrei- 
en, verſchaffen. v. n. dienen, belfen. 
omiss,a. unterthanig, demuthig, un- 
rwuͤrfig. —ly,ad. —-sion, s, die Un⸗ 
rwerfung, Unterwiirfigteit; Unter: 
inigeit; Demuth; Nachgiebigkeit, 
iegfamfeit. —sive, a. unterthanig, 
terwuͤrfig, demuͤthig. —ly, ad. —s'1- 
ness, s. die Unterwuͤrfigkeit, Demuth. 
mit, v. a niederlajfen, fenten; 
iterwerfen ; tiberlaffen, anheim ftel: 
1; vorlegen, darlegen. v. n. ſich un: 
rwerfen; fid) ergeben. 

multiple, s. dte in einer andern 
ehrmal enthaltene abl. 

octave, —tuple, a. den adjten Theil 
smadend. 

iordinacy, —nancy, s. die Unter: 
‘nung, Unterwiirfigfeit. —nate, a. 
tergeordnet. v. a. unterordnen. —ly, 
. —nation, s. die Unterordnung. 
ora, v. a. auf eine unerlaubte und 
Miche Art anftiften, heimlich anftel: 
„heimlich beftellen, heimlich vorfchie: 
n; anftiften; beftedjen. —nation, s.die 
mlide u.unerlaubtedAnftiftung,beim- 
je Anftellung, heimlidhe Veftellung, 
ſtechung. —er, s. der geheime Anſtif— 
„geheimeAnſteller, geheimeBefteller. 
-poena, s. die unter Androhung ei- 
t Strafe geſchehene Cadung vor Ge- 
ht, die gerichtliche Vorladung. v. a. 
ter Androhung von Strafe vor Ge- 
htladen, vorladen, vorfordern. 
quadruple, a. den vierten Theil 
thaltend. 

iquin'tuple, a. den funften Theil 
thattend. 

réctor, s. der Gebiilfe des Vorſte— 
ts, der Untervorftebher. 


tilious, a. erſchlichen. 

Subscribe, v. a. unterſchreiben, unter: 
zeichnen; einſchraͤnken. v. n. beipflic: 
tem, einwilligen. —ber, s. der Unter: 
gcidjner, Unterfdjreiber. —scrip'tion, 
s. die Unterfdreibung, Unterzeichnung, 
Unter{drift; Sammlung, Gabenfamm: 
lung. —script, a. etwas Unterfdrie- 
benes. 

Subsec’tion, s. die Unterabtheilung. 

Subsec'utive, a, nachfolgend. 

Subséptuple, a. den fiebten Theil ent: 
haltend. 

Sub'sequence, s. die Folge. —quent, a. 
folgend, nadfolgend, nadberig. —ly, 
ad. nadyher. 

Subsérve, v. n. dienen, öehuͤlflich ſeyn. 
—v'ience, —viency, s. die Behuͤlf— 
lichkeit, Dienlichkeit; Unterwirfigkeit, 
Abhaͤnzigkeit; Willfaͤhrigkeit. —vient, 
a. dienlich, behuͤlflich; unterwuͤrfig, 
ergeben, willfaͤhrig. 

Subside, v. n. ſinken, ſich ſetzen; fic 
vermindern, nadlaffen, aufhoͤren. 

Subsidence, Subsidency, s. das Sinken, 
Fallen, die Verminderung. 

Subsid'iary, a. zur Hilfe dienend, mit: 
helfend; beigeordnet. —dize, v. a. 
Huͤlfsgelder geben, mit Huͤlfsgeldern un: 
terſtuͤßen. —y, s. die Unterſtuͤtzung, Huͤl⸗ 
fe; der Huͤlfsbeitrag, das Huͤlfsgeld. 

Subsign, v. a. unterzeichnen. Subsig- 
nation, s. die Unterſchrift. 

Subsist, v, n. dafeyn, vorhanden feyn; 
beftehben; ausfommen, fertig werden, 
leben. v. a. ernaͤhren. —ence, s. dag 
Daſeyn, Wefen; Beftehen; Fortkom— 
men, Ausfommen, der Unterhalt, Le: 
benéunterhalt. —ent, a. dafenend, vor- 
banden; einwobhnend, beiwobhnend. 

Subs'tance, s. das Wefen, die Subftang ; 
ber Stoff; der wefentlide Theil, der 
wirkliche Beftand ; die Wirklichkeit; der 
Snbhalt; das Vermigen, Cigenthum, die 
Mittel, pl. tial, a. weſentlich, felbftan- 
dig, wirklich; koͤrperlich; ſtark, dicht, dau—⸗ 
erhaft; reichlich, wohlhabend; nahrhaft. 
—ly, ad. —tials, pl. bie Hauptpunkte. 
—tial'ity, s. die Gelbftandigkeit, Wirk- 
lichkeit; koͤrperliche Beſchaffenheit. — 
tialness, s. die Wirklichkeit; Starke, 
Daucr. —tiate, v.a. wirklid) machen; 
erweifen, darthun. tive, a. felbftan- 
dig. s. T. (in der Sprachlehre) das 
Dauptwort. —ly, ad. alg Hauptwort. 
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Subs'titute, v. a. an eines andern Stelle 
feben. s. der Stellvertreter, Dienftver: 
treter; die ftellvertretende Gade, das 
ftellvertretende Mittel. —tution, s. die 
Verſetzung an die Stelle eines andern. 

Substract, v. a. abziehen. —tion, s. 
die WegnehHmung, Abziehung. 

Substruc'tion, s. das Untergebdude, 
bie Unterlage, das Grundwerk. 

Subsult'ive, —tory, a. fpringend, huͤ— 
piend, ſich in Ubjagen bewegend. —ily, 
ad, 


Subtan’gent, s. die Gubtangente. 
Subténd, v. a. unter etwas hergezogen 
feyn, fic) unter etwas herdepnen. 
Subténse, s. die unter einem Zirkelbo— 
gen gedehnte Linie, die Sehne. 
Subter, (in 3ufammenfebungen) unter. 
Subterfluent, —fluous, a. unten weg 
flicfend. —fuge, s. die Ausfludt. — 
raneal, —ranean, —raneous, —rany, 
a. unterirdifd). —ran’‘ity, s. der un: 
terirdiſche Ort, 

Sub'til, Sub’tile, a. fein; zart, dann; 
ſcharf, fpisfindig, ſcharfſichtig; liftig, 
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anbdern gefest, ftatt etwas andern ges 
braudjt. —ddneum, s, ein Mittel, wels 
ches ftatt eines andern gebraudt wird. 
Succéed, v. n. folgen, nachfolgen; gluͤck 
liden Sortgang haben, glicliden Er: 
folg haben; gelingen, glicten; wobin 
gehen, eingehen, bineingeben. v, a. 
glicen machen, gelingen madsen, feg: 
nen. —er, s. der Folger, Nachfolger. 
Succéss, s. bie Folge, Nachfolge; der 
gute Fortgang, gluͤckliche Erfolg, das 
Gluͤck. —ful, a. gluͤcklich. —ly, ad. 
—fulness, s. der gute Erfolg, gluͤcliche 
Sortgang, das Glic. —ion, s. die Fol: 
ge, Nadfolge, Shronfolge, Erdfolge. 
—ive. a, folgend; folgemaͤßig, erb: 
lid. —ly, ad. der Neihe nad. — 
iveness, s. bie Folge. —less, a. une 
gluͤcklich. —or, s. der Nachfolger. 
Succinct, a. aufgefhirgt, kurz, ee e⸗ 
faßt. —ness,s. die Kuͤrze. —ly, ad, 
Suc'cory, s. die Cichorie, Wegewart. 
Suc'cour, s. die Hilfe, der Beiftand. 
v. a. Hilfe bringen, beiftehen. —er, 
s. ber Delfer. —less, a. huͤlflos. 


ſchlau, binterliftig. —ly, ad. —ness,|Suc’couba, Suc’cubus, s. eine Urt ver: 


s. die Feinheit; Liſtigkeit. Subtil’iate, 


meinter bofer Geifter. 


v. a. verdiinnen. —lialion, s. die Ver:|Suc’culency, s. die Gaftigkeit , fafts 
diinnung. —lization, s. die Verdtin=| volle Befdhaffenheit. —lent, a. faftig. 


nung; Verfeinerung ; Spitzfindigkeit. 
—lize, v. a. verduͤnnen, verfeinern, 
tibermafig verfeinern. v. n. Spitzfin— 
digkeiten fuchen, ſpitzfindig feyn. —ity, 
s. die Feinheit; Spisfindigfeit; Lift, 
Schlauheit. 

Subtle, a. fein, ſchlau, liftig. —ly, ad. 

Subtract, v. a. abjiehen. —tion, s. die 
Abziehung; Vorenthaltung. —tor, s. 
der Abzieher; Verleumder. Sub’tra- 
hend, s. die abzuziehende 3abl. 

Subtriple, a. den dritten Theil enthal: 
tend. 

Subventaneous, a windig, vom Winde 
bewirkt. 

Subvérse, v. a. uͤber den Haufen werfen. 
—sion, s. die Umkehrung, der Umſturz, 
die Zerſtoͤrung. —sive, a. umkehrend, 
umſtuͤrzend, vernidjtend. Subvert, v. a. 
umfebren, umfttirjen, uͤber ben Dau- 
fenwerfen; zu Grunde richten, verder- 
ben. —ser, s. der Umſtuͤrzer, 3erftirer. 

Sub'urb, s. die Vorftadt, Granze, Au— 
fenfeite. —ban, a. gu der Borftadt 
gehorig, in der Vorftadt wohnhaft. 

Sub’-worker, s. ber Unterarbeiter. 

Succeddneous, a. an bie Stelle eines 


Succumb, v. n. erliegen. 

Succussation, s. ber Trab, Trott. 

Succus’sion, s. die Erſchuͤtterung. 

Such, pr. fold, felder, folche, folded; 
der, die, das; derſelbe; etn gewwiffer; fo. 

Suck, v. a. & n. faugen; einfaugen, ein: 
ziehen; ausfaugen. s. das Gaugen; die 
Mild) (womit Kinder od. junge Thiere 
gefaugt werden). To give—, die Bruſt 
geben, ftillen, faugen. —ing -boitle, 
das Giugeflafdden; —ing-pig, daé 
Spanferfel. —er, s. der Gauger; die 
Gaugerdhre, bas Saugewerk, Gauge: 
ſtuͤck; der Sproffe oder Schoͤßling (aus 
der Wurzel). —ei, s. das Buckerplas 
hen. Suc’kle, v. a. fiugen. —ling, s. 
derSGaugling ; daéjunge Shier, faugen 
be Shier. Suc'tion, s. bas Gaugen. 

Sudation, s. dag Gd wigen. —tory, s. 
das Schwitzbad. 

Sud'den, a. ploͤtzlich, tbereilt, beftia. 
s. das ploͤtzliche Ereignif, die Ueberra 
ſchung. —ly, ad. On a—, ploͤtzlich, auf 
einmal. —ness, s. die Ploͤtzlichkeit. 

Sudorifiick, a. Schweiß treibend. s. das 
Schweiß treibende Mittel. Sudorous, 
a. ſchweißig. 


SUD 


Suds, s. pl. das Geifenwaffer. To be in 
the—, in Gdwierigfeit ſeyn, in Ver: 
legenbeit feyn. ; 

Sue, v.n. bitten, anfuden. v. a, ver: 
klagen, geridtlid) belangen; durd) ge- 
ridjtlidjes Verfahren erlangen; durd 
Bitten erlangen. 

Suet, s. daé Nierenfett der Bhiere, das 
Schmalz, Schweinſchmalz. Suety, a. 
ſchmalzig, fettig. 

Suf fer, v.a. leiden, ausftehen, ertragen; 
geftatten, zulaſſen. v.n. leiden, Schmerz 
empfinden, Strafe ausfieben; Berluft 
oder Schaden leiden. —able, a. leidlich; 
ertraglich ; julafiig.—bly, ad. -—ance, 
s. das Leiden, die Duldung, Geduld, 
Langmuth; Zulaſſung, Cimvilligung. 
—er, s. der Leidende; der, welder et: 
was zulaͤßt. —ing, s. das Leiden. 

Suffice, v. n. genug feyn, binlanglicd 
feyn. v. a. darreichen, gewaͤhren; ver: 
feben, anfiillen; befriedigen. Sufficien- 
cy, s. die Dinlanglidfeit,3uldnglicfeit; 
Gentige; Genuͤgſamkeit; binlanglideBe- 
fchaffenheit, Faͤhigkeit, Geſchicklichkeit; 
der hinlaͤngliche Unterhalt, das Auskom— 
men; die Selbſtgenuͤgſamkeit, der Eigen— 
duͤnkel, Selbſtduͤnkel, Anmaßung. Suf- 
fic‘ient, a. genug, hinreichend, hinlaͤng— 
lid); faͤhig, geſchickt; anmaßend. —ly, 
ad. Suffisance, s. der Ueberfluß. 
Suffocate, v. a. erfti€en. —cation, s. 
die Erftidung. —cative, a. erftictend. 
Suf fragan, s. der Suffragan-Biſchof. 
—gate, v. n. ftimmen, feine Stimme 
geben. 

Suffrage, s. bie Stimme; der Bei- 
fall, die Huldigung. 
Suffraginous,a. 3umKniegelenE gehoͤrig. 
Suffumigation, s. die Berauderung, 
Bahung. 

Suffuse, v. a. tibergiefen, uͤberziehen. 
—sion,s. die llebergiefung ; ber Ueber: 
zug, die Farbe. 

Sug’ar, s. dev Zucker. v. a. zuckern. 
—baker, der 3ucterbader; —bason, 
bie Zuckerſchale; —box, die Zuckerbuͤch— 
fe, Buckerdofe; —candy, der Zucker: 
cand, Candelzucker; —cane, das 3u: 
ckerrohr; —loaf, ber Zuckerhut; — 
plum, die Zuckerbohne. Sug’ary, a. 
zuckerig, zuckerſuͤß. 

Suggést, v.a. vorſchlagen, rathen, an 
die Hand geben, angeben; in den Ginn 
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nadridtigen. —tion, s. ber Vorſchlag, 
erfte Entwurf, die Angabe; die Einge: 
bung, Cinraunung, der Wink, heimliche 
Rathſchlag, die Heimlide Nächricht. 

Sug’gilate, v. a. braun und blau fchla⸗ 
gen. 

Suicide, s. der Selbftmord; Gelbft. 
moͤrder. 

Suillage, s. ber Schmutz, Unflath. 
Suit, s. die Folge, Reihe, Folgereihe, Vers 
folgung; das Gefolge, die Begteitung; 
der Gas, Aufſatz; das Gewende, der An: 
zug; das Geſuch, die Bitte, Bittfarift ; 
Bewerdung ; der Rechtéhandel, Rechts— 
ftveit, die Rechtsſache. v. a. gemaͤß maz 
chen, angemefjen machen, anpaffen ; pafs 
fen, angemefjen ſeyn, gemaͤß ſeyn; klei— 
den, ankleiden. v. n. uͤbereinſtimmen, 
uͤbereinkommen. Out of suits, nidt 
in Uebereinftimmung, nidt in Freund: 
ſchaft. 

Suitable, a. angemeſſen, gemaͤß,' gezie⸗ 
mend; ſchicklich —bly, ad. —ness, 
s. die Angemeſſenheit. 

Suiter, —tor, s. der Bittfteller; Bes 
werber, Freier. —tress, s. die Bitt: 
ftellerinn. 

Sulc’ated, a. gefurdt, furdig. 
Sulk,v.n. murren, zuͤrnen, ſchmollen. 
Sulks, pl. s. das muͤrriſche Wefen, die 
ible Laune; das muͤrriſche Stillſchwei— 
gen. Sulk’y, a. muͤrriſch, eigenwillig. 
Sull, s. der Pflug. 

Sull’en, a. tribe, dunkel; finfter, trau: 
tig; muͤrriſch, unzufrieden; eigeniwillig, 
hartndcig, balsftarrig; boͤsartig, bods 
haft. —ly,ad. Sull’ens, pl. s.da8 mire 
riſche Wejen, die ible Laune. —ness, s. 
das finftere, muͤrriſche Weſen, die Harte 
naͤckigkeit; Bosheit. 

Sul'liage,s.die Befledung ; ser Schmutz, 
Schmutzfleck. 

Sull'y, s. der Schmutz; Flecken. v. a. 
beſudeln, beſchmutzen, beflecken. 
Sul'phur, s. der Schwefel. Sulphure- 
ous, Sulfurous, a.ſchwefelig, ſchwefe⸗ 
lid@t. Sulphureousness, s. die ſchwefe⸗ 
lige oder ſchwefelichte Beſchaffenheit. 
Sulphury, a. ſchwefeliq. 

Sultan,s. der Gultan. Sultana, Sul’- 
taness, s. tie Gultaninn. Sult’anry, 
s. das Reid) eines Gultans. 
Sult'riness, s. die Gdwiie. —try, a. 


ſchwuͤl. 


geben, einraͤumen, einfloͤßen, beibrm:|Sum,s. die Summe; Geſammtzahl, der 


gen; verfuͤhren, verleiten; heimlich be— 


Betrag, Geſammtbetrag; das Ganze, 
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ber ganje Umfang ; Snbegriff, Inbalt ; 
ber hichfte Grad, die Vollendung. v. 
a. jufammenrednen, zuſammenfaſſen. 
In—, fury. 
Siumach, —tree, s. der Gumad, Far: 
berbaum, Gerderbaum. 
Sum'less, a. unzaͤhlbar. 
Sum’mary, a. kurz, zuſammengefaßt, 
abgebirjt.s. der kurze Gnbegriff, Aus: 


zug. 

Sum‘mer, s. der Gommer; T. Haupt: 
balfen. v.n. den Gommer jubringen. 
v.a. fémmern, warm balten. —house, 
bas Sommerhaus, tufthaus ; —sault, 
—set, der Luftfprung, Burzelbaum. 

Sum’mit, Sum’mity, s. die groͤßte 
Hoͤhe, der Gipfel. 

Sum'mon, v. a. vorlabden, vorfordern ; 
aufbieten, auffordern; in Thatigkeit fe- 
fen. —moner, s. der Gerichtsbote. 
—mons, s. pl. die Vorladung, Auf: 
forderung. 

Sump‘ter, —horse, s. das Pactpferd. 
—saddle, ber Packfattel. 

Sump'tion, s. das Nehmen. 

Sump’tuary, a. den Lufwand betreffend. 
—tuos'ity, —ousness,s. der Aufwand; 
die Roftbarfeit; Pradt. —tuous, a. 
foftbar; pradjtig. —ly, ad. 

Sun, s. die Gonne. v. a. fonnen,fommern. 
—heam, der Gonnenftrahl; —beat, 
von ber Gonne befdienen; —bright, 
fonnenbell, fonnenflar; —burning,baé 
Brennen der Gonne, der Gonnenbrand; 
—burnt, von dev Gonne verbrannt 
oder gebrdunt; —clad, mit Gonnen: 
glanz umgeben, glangend; —day, der 
Gonntag; —dial, die Gonnenubr; 
—flower, die Gonnenblume ; —light, 
bas Gonnenlidt; —rise, —rising, 
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fen bewirthen. v. n. gu Abend effen: 
s. ein Eleiner Trunk, der Mtundvoll. 


Super,ad. (in3ufammenfegungen) aber, 


ober. —able, a. uͤberwindlich. —able- 
ness, s. die Ueberwindlidfeit. —a- 
bound, v.n. febr tiberfliefen, in grofem 
Ueberfluffe fic) befinden.—abun’dance, 
s. der grofe Ueberfluß. —abun’‘dant, a. 
in tiberfliffigem Mafe vorhanden, uͤber⸗ 
fliffig. — Wy, ad, —ddd,v.a. nod) hinzu⸗ 
thun. —addition, s. die Hingufiigung ; 
der Zuſatz. —advénient, a. nod) dazu 
fommend, unerwartet fommend. —an’- 
nualte, v. a.alt maden, durd Alter un⸗ 
tuͤchtig maden. v. n. mebr alé ein Jahr 
dauern. —ed, auégebdient. 

Supérb, a. pradtig, herrlich. —ly, ad. 

Super-cargo,s. der Factor, Gargadeur. 
—celest'ial, a. uͤberhimmliſch. —cil’- 
ious, a. ſtolz, gebieterifd, anmafend, 
isermithig.—ly, ad. —cil'iousness, 
s. das gebieterifhe Wefen, der Ueber- 
muth. —concéption, s. diz Ueberbe- 
frudjtung. —con’sequence,s. die ent: 
ferntere Folge. —cres’cence, s. der 
Auswuds. 

Superéminence, —em’inency, s. der 
hobe Grad der Auszeichnung, die Vor: 
trefflidjFeit.—em’inent,a. erhaben,vor- 
zuͤglich ausgezeichnet. —ly, ad.—ero- | 
gate,v.n. uͤber die Gebuͤhr handeln, mehr 
thun, alé man ju thun verpflictet ift. 
—erogalion, s. eine gute Dandlung, 
wozu man nicht verpflicdtet iſt. —ero- 
gatory, a. liber die Schuldigkeit gethan. 
—ex'cellency, s. die große Vortreff: 
lichkeit. —ex’cellent, a. hich{t vortreff: 
lid. —excres’cence, s. der Auswuchs. 
—fétate, v. n. uͤberfruchtet werden. 
—fetation, s. die Ueberfrucdtung. 


der Gonnenaufgang; —set, der Gon=|Siiperfice, s. die Oberflaͤche. —fi'cial, 


nenuntergang; —shine, der Gonnen- 
ſchein; —shiny, von dev Gonne erleud: 
tet, wie bie Sonne glangend. —less, a. 
ohne Gonne, fonnenlos, nidt von der 
Gonne befdhienen. —like, a. fonnenar: 
tig, fonnidt. —ny, a. fonnig, von der 
Gonne befchienen; fonnidjt, gtangend. 
Sund’er, v. a. theilen, trennen. s. zwei 
Sheile, der getheilte 3uftand.. A—, in 
—, ent3wei. Sun‘dry, a. verſchiedene, 
mebrere. 


S . Sing, 
Sunk. : Sink. 


a. oberflddlid). —ly, ad. —ficial’ity, 
—fi'cialness, s. die oberflaͤchliche Be- 
fhaffenheit, Seichtheit. —fi'cies, s. die 
Oberflaͤche. —fine, a. vom erften Gra: 
be der Feinheit, febr fein. —fluitance, 
s.da8 Schwimmen auf der Oberflade, 
ber auf der Oberflade ſchwimmende 
Kérper. —fluitant, a. oben ſchwim⸗ 
mend. —fluity, Super’fluousness, s. 
der Ueberfluß. —fluous, a. uͤberfluͤſſig; 
unndthig; im Ueberfluf leben. —ly, ad. 
—flux, s. der Ueberfluf. —human, a. 
uͤbermenſchlich. 


Sup, v. a. mit kleinen Zuͤgen trinken, Superimpregnation, s. die Ueberbe— 
ſchluͤrfen, nippen; mit einem Wbendefs) frudjtung. —incum’bent, a. auf et: 
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was liegend, hber etwas liegend. —in- 
duce, v. a. ju dem ſchon vorbandenen 
nod hinzufuͤgen; beilegen, zueignen, 
auflegen. —induction, s. die Hinzu— 
fagung; Anſchaffung, Annahme. —in- 
jec'tion, s. die wiederholte Cinfpri: 
tzung. —institution, s. die doppelte 
Einſetzung in eine Pfruͤnde (wenn einer 
eingefest wird, nachdem ſchon ein ande— 
ver vorber eingefest worden).—inténd, 
vy. a. vorfteben, die Aufſicht fahren. 
—inténdence, —inténdency, s. die 
Aufſicht, Oberaufſicht. —inténdent, 
s. der Aufſeher, Oberaufſeher. 

Superior'ity, s. die Ueberlegenheit, der 
Vorzug; die Gewalt, Herrfdaft. —ri- 
our, —rior, a. hoͤher, groͤßer an Wiir- 
be, vorzuͤglicher; hoͤher gelegen, ober, 
oberft; tiber etwas erhaben, unbefim: 
mert, ungeribrt, unbewegt. s. der 
Vorgeſetzte. 

Superlation,s. die Uebertreibung. —la- 
tive, a. hoͤchſt, im hoͤchſten Grade be- 
findlich ; den hoͤchſten Grad bezeichnend. 
s. der hoͤchſte Grad. —ly, ad. —lative- 
ness, s. der bidfte Grad. —lunar, a. 
uͤberirdiſch. —n’al, a. oben befindlicd, 
tiber uns befindlid); bod), himmliſch. 
—natant, a. obenſchwimmend. —na- 
tation, s. das Schwimmen auf der 
HOberflade. —nat’'ural, a. uͤbernatuͤr— 
lid. —ly, ad. —numerary, a. uͤber— 
zaͤhlig. —plant, s. die Pflanje, welche 
auf einer andern Pflanze wddft, die 
Schmarotzerpflanze. —ponderate, v. 
a. Uberwiegen. —praise, v.a. uͤbermaͤ⸗ 
fig loben. —proportion, s. das tiber: 
mafige Verhaͤltniß. —purgation, s. 
die uͤbermäßige Abfihrung. —refléx- 
ion, s. die Zuruͤckwerfung eines Bil: 
des, welde von einer vorhergehenden 
Zuruͤckwerfung veranlaft wird, der 
wiederholfe Gegenfdein. 

Supersaliency, s. das Auffpringen; 
—scribe, v.a.uͤberſchreiben. —scrip’- 
tion, s. die Ucberfdreibung, Ueber: 
fdrift. —séde, v. a. unnéthig madjen, 
uͤbergehen; bei Seite ſetzen, aufheben, 
abſchaffen; des Dienftes entfegen, des 
Dienftes entlafjfen. —sédeas, s. T. eine 
rechtliche Maßregel, wodurch irgend ein 


gerichtliches Verfahren als unnoͤthig 
oder uͤberfluͤſſig gehindert wird. —sér⸗ 


viceable, a. uͤbertrieben dienſtfertig. 
—stition, s.der Aberalaube. — stiti- 
ous, a. aberglaubig. —ly,ad. —strain, 
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v.a. zu weit ausdehnen. —struct, v.a. 
auf etwas bauen, ber etwas bauen. 
—struc’tion, s. die Ueberbauung, das 
Uebergebdude. —struct'ive, a. auf et: 
was oder uͤber etwas gebaut. —struc- 
Vure, s.das Gebdude, welded auf oder 
liber etivas anderm erridtet ift,daé Ne: 
bergebdude, der Neberbau; Gebdude. — 
substan’tial, a. tbertrieben baltbar, 
ibertrieben griindlich, ibertrieben ſtark. 
—süblle, a. thertrieben genau, febr 
fpiéfindig. —vacaneous, a. uͤberfluͤſſig, 
unnéthig. —ly, ad. —véne, v.n. da: 
zu kommen, unerwartet fommen. — 
vénient, a. hinzu Fommend. —ven’- 
tion, s. das DHingufommen, bie Da- 
zwiſchenkunft; Ueberraſchung. —vise, 
v. a. die Aufſicht haben, dite Aufſicht 
fuͤhren. s. die Aufſicht. —visor, s. der 
Auffeber. —vive, v. n. tberleben. 

Supination, s. das Riclingsliegen. Su- 
pine, a. auf dem Ruͤcken liegend, zu— 
ruͤckgelehnt; unthaͤtig, trage, forglos, 
nadlaffig. s.T. (in der Sprachlehre) das 
Supinum. —ly, ad. Supineness, 
Supin’ity, s. daé Liegen auf dem Ruͤ— 
cen, das Ruͤckwaͤrtslehnen; die Trag- 
heit, Unthatigkeit, Nachlaͤſſigkeit. 

Suppedaneous, a. unter den Fifen 
befindlid). 


Sup’per, s. das Abendeſſen. The Lord’s 


—, bas beilige Abendmahl. —less, a. 
ohne Abendeſſen. 


Supplant, v.a. einem ein Bein unter— 


ſchlagen ober ftellen; aus einer vor- 
theilhaften Lage treiben, verdradngen, 
ausftedjen, tiberwadltigen. —er, s. der, 
welder einen andern umwirft, welder 
ihn ausſticht, verdrangt. 

Sup’ple, a. gefdmeidig, biegſam; 
fdymeidhlerifd). v. a. geſchmeidig ma: 
chen, beugen. v. n. gefdymeidig wer: 
ben; ſchmiegen. —ness, s. die Ge- 
fh meidigkeit. . 
up’plement, s. die Ergdngung, der 
Nachtrag, der Zuſatz, Anhang. —mént- 
al, —méntary,a. alé Erganjung oder 
Zuſatz beigefiigt, zur Ergaͤnzung die— 
nend. —tory, a. ergaͤnzend. 

Supplial, s. die Gewaͤhrung, Verſchaf— 
fung. —ance, s. die Gabe, Nahrung, 
Unterbaltung, der Genuß. 

Sup’pliant, a, bittend, anbaltend. s. der 
Bittende, demithig VBittende. —cant, 
s. der bemiithige Bittende. — cate, v. a. 
demuͤthig bitten, anflehen. —cation, s. 
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bie bemiithige Bitte; bas Anflehen; Suprémacy, s. der hoͤchſte Rang, die 


demiithige Gebet. 

Supply’, v. a. erfegen, ergdnjen, aus— 
fillen; geben, gewabren, verfdaffen; 
verfejen, verjorgen; vertreten. s. die 
Ergingung; Verſchaffung; Verſtaͤr— 
kung; der Beitrag; Vorrath. —ment, 
s. die Ergaͤnzung. 

Support, v. a. ſtuͤtzen, unterſtuͤtzen; er: 
tragen; erhalten, aufrechthalten; bei— 
ſtehen, Huͤlfe leiſten; ernaͤhren, unter— 
halten. s. die Unterftigung; Stuͤtze; 
Verforgung, Unterhaltung; der Unter: 
halt, Levensunterbalt. —able, a. er: 
traͤglich, ausftehlid), gu ertragen. —a- 
bleness, s. die Crtraglidfeit. —ance, 
-——dlion, s. die Unterftiisung, Unter: 
baltung. —er, s. ber Unterftuser; die 
Stuͤtze, ber Traͤger; Helfer, Beiftand: 


hoͤchſte Stelle; hoͤchſte Gewalt, Ober- 
gewalt, das Supremat in firdhliden 
Angelegenheiten. Supreme, a. hoͤchſt 
in Rang und Wiirde, in Anfehung 
ber Gewalt, oder des Werthes, vor— 
trefflid, im hoͤchſten Grade ausgezeidh: 
net. —ly, ad.‘im Hidften Grade. 
Sur, (in 3ufammenfepungen) bedeutet 
cine Vermehrung oder 3ugabe. 
Suraddi'‘tion, s. die Dingufigung, Zu— 
gabe; der Beifas. 

Sural, a. zur Wade gebdrig. 


Surance, s. die Gewaährleiſtung. 
Surbdale, v.a. die Fuͤße durch vieles Ge: 


hen, odcr auf harten Wegen abftumpfen, 
ermuͤden, abmatten. Surbét, part. 

Surcéase, v. n. auffdren, nachlaſſen. 
v. a. ein Ende machen, einhalten. s. 


Sreund, Goͤnner; VWertheidiger, Be-| der Cinhalt, Stillffand. 
haupter; Wappenhalter, Schildhalter.| Surchar’ge,s. die Ueberladung, zu gro— 
Supposable, a. was ſich glauben laͤßt, fe Laſt; die Ueberfteuerung. v. a. bers 


annebmen (aft, vorausfeben laͤßt. —sal, 
s. die Vorausfebung. Suppdse, v. a. 


laden, eine uͤbermaͤßige Lajt auflegen; 


iiberfteuern. —ger, s. der Ueberlader. 


vorausfesen, vermuthen; glauben, an:|Sur'’cingle, s. der obere Gurt, obere 


nehmen; ohne Grund annehmen, ver: 


Sattelgurt; obere Giirtel. 


meinen, unterfdieben. s. die Vorausſe- Sur'cle,s.da8 Reis,der 3weig, Schoͤßling. 
sung, (ungegriindete) Meinung. —ser,|Sur’coat, s. der Ueberrock. 
s. ber Vorausſetzer; Betriiger.—sition,|Surd, a. taub; dumpf, unhoͤrbar; nicht 
s. die Vorausſetzung, Vermuthung,Mei-| ausgedruͤckt, nicht genannt. 


nung. 

Supposili'tious, a, untergeſchoben; er: 
didtet; muthmablid. —ti'tiousness, 
s, die Muthmaßlichkeit. —tive, a. yor: 
ausgefest. —tively,ad. unter Voraus: 
ſetzung. 

Suppos'ilory, s. das Stuhlzaͤpfchen, die 
Stechpille; Nachtpille. 

Suppréss,v. a. unterdruͤcken, niederſchla— 
gen, unterſchlagen, zu Grunde richten; 
zuruͤckhalten; verhehlen, verbergen.Sup- 
pres'sion, s. die Unterdruͤckung, Ber: 
heimlichung, Unterſchlagung. Suppres’- 
sor, s. ber Unterdruͤcker. 

Sup’purate, v. n. eitern. v. a. zur Gi: 
terung bringen. —ation, s. die Gite: 
rung; der Eiter. —rative, a. eiternd, 
Giterung befoͤrdernd. 

Suppulation, s. die Ucberrednung, der 
Ueberſchlag. Suppüte, v. a. uͤberrech— 
nen, uͤberſchlagen. 

Supra, ad. uͤber; oben (in Zuſammen— 
fesungen).—lapsary, a. vor dem Gin: 
benfalle gefdehen. —mundane, a. 
uͤberweltlich. —vul’gar, a. uͤber das 
gemeine Volk erhaben. 


Sure, a. ficher, gewif; au etwas mit Ge— 
wiBbeit beftimmt, unvermeidlid) einer 
Sache ausgefest; xu etwas verpflichtet. 
ad. & —ly,ad. To be—, ſicher, ofne 
Zweifel, freilich; —footed, ſicher auf 
den Fußen; nicht ſtrauchelnd. —ness, 
s. die Sicherheit. —tiship, s. die Buͤrg⸗ 
ſchaft. —ty, s. die Sicherheit, Gewiß— 
heit; der Grund, Beweis, die Beftatis 
aung; Verſicherung, Birafdhaft; der 
Buͤrge. 

Surf, s. die Brandung. 

Sur’face, s. die Oberflaͤche. 

Sur'feit, s. die Ueberfillung, Ueberla— 
dung, Ueberfattiqung, ber Ekel. v. a. 
uͤberfuͤllen, uͤberladen, uͤberſaͤttigen. v. 
n.ſich uͤberladen, ſich ibereffen.—swell- 
ed, durch uͤbermaͤßiges Eſſen aufge— 
ſchwollen. —er, s. der uͤbermaͤßige Eſ— 
ſer, Freſſer. 

Surge, s. die Woge, hochſteigende Welle. 
v. n, ſchwellen, ſteigen. 

Sur’geon,s. der Wundarzt. —ry, Sur’- 
gery, s. die Wundarjeneifunft. Sur’- 
gical,a. derWundarzeneikunſt gehoͤrig. 
Sur’gy, a. in Wellen aufſteigend. 


by SUR 
Sir’liness, s. daé finftere, muͤrriſche 
Wefen. —ling, s. der BSrummbart, 
Gauertopf. —ly, a. finfter, muͤrriſch, 
fauer, rauh, unbdflicd. 
Surmise, v. a. ſich einbilden, argwdh:| 
nen; vermuthen, muthmafen. s. der! 
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nod) am Leben feyn, am Leben bles 
ben, brig bleiben. —ver, —vor, s. 
der Ueberlebende. —vership, s. daé 
Ueberlevben, die Anwartſchaft. 

Susceptibility, s. die Empfanglichfeit. 
—tible, a.empfanglid, fabig. —tion, 


Argwohn, die Vermuthung, Muthma- s. die Annahme. —tive, a.empfanglid. 


fung. 


Suscip‘iency, s. die Aufnahme, 3ulaf: 


Surmount, v. a. tiberfteigen, uͤber- fung. —p’ient, s. der YAufnehmer, 


winden. —able, a. tiberfteiglid). 


Empfaͤnger. 


Surname, s. der Zuname. v. a. ei⸗-Sus'citate, v.a. erwecken, erregen. —tad- 


nen 3unamen geben. 


tion; s. die Erregung, Erwecung. 


Surpass, v. a. uͤbertreffen. —ing, vor-Sus pect, v. n. Verdadt hegen; vers 


trefflid), ausnebmend. —able, a. tiber: 
treffoar. 

Sur’plice, s. baé Chorhemd. 

Sur’plus, —sage, s. der Ueberreft, 
Ueberſchuß; die Sugabe, Zulage. 

Surprisal, Surprise, s. die Ueberra: 
ſchung; der Ucberfall, die Ueberrum: 
pelung; das Erftaunen; die Verwir- 
rung, Beftirjung. v. a. dberrafden; 
tiberfallen, uͤberrumpeln; in Crftau- 
nen fesen, in grofe Verwunderung 
ſetzen; verwirren, beſtuͤrzt machen. 
Surprising, erſtaunlich, außerordent⸗ 
lich. —ly, ad. 

Surquedry, s. der Uebermuth. 

Surrebutter, Surrejoind’er, s.T. die 
dritte Darftellung einer gerichtlichen 
Klage,der zweiten Verantwortung eines 
Beklagten entgegengefest, die Triplik. 

Surrend’cr, v, a. tbergeben. v. n. ſich 
ergeben. s. die Uebergabe. —dry, s. 
bie Uebergabe. 

Surrep’tion, s. die Ueberrafdung, der 
ploͤtzliche Ueberfall. —titious, a, er- 
ſchlichen, verftohlen. —ly, ad. 

Surrogate, v. a. an die Stelle eines 
Andern feben: s. der Abgeordnete, 
Stellvertreter, Bevollmadtigte. 

Surround, v. a. umgeben, umringen. 

Sursol'id, s. T. die vierte Wuͤrde in 
der Bablenlehre oder Gleidhungslehre. 

Surtout, s. der Ueberrocd. 

Survey, v. a. tiberfeben; in Anſicht neh: 
men, befeben, beſchauen, befidjtigen; 
(Qanb) meffen ; die Aufſicht haben. s. die 
Anſicht, Ueberfidht; Befidtigung, Be- 
fhauung ; Landmefjung. —or, s. der 
Vefidtiger; Beſchauer; Landmefjer; 
Auffeber. —orship, s. das Auffebher: 
amt; das Landmeſſergeſchaͤft. 
Survival, s. das Ueberleben. —vance, 
s. die Anwartſchaft. — vive, v. a. 
tiberleben. v. mn. leben, nod) leben, 


muthen. v.a. in Verdadt haben, args 
woͤhnen; beforgen, befirdten; bez wets 
feln. a. verdddytig, gweifelbaft. s. der 
Berdadt. —able, a. verdadtig. 
—edly, ad. auf eine verdddhtige Urt. 
—ness, s. der Zuſtand, da eingr in 
Verdacht fteht. —-er, s. der Argwoͤh⸗ 
niſche. —ful, a. gum Argwohn ges 
neigt. —less, a. ohne Argwebn. 

Suspénd, v.a. aufhaͤngen, ſchweben maz 
chen; abbangig maden ; unterbreden; 
einhalten, verfdieben, auffdieben, aus- 
fesen; aufer Amtsthatigfeit fesen. 
Suspénse,s. der Zweifel, die Ungewiß— 
heit, Bedachtſamkeit, der Anftand, Auf: 
ſchub; die Unterbred)ung, der Stillftand. 
a. zuruͤckgehalten, zuruͤckhaltend, bes 
dachtſam; unterbroden; arweifelhaft, 
ungewif. —sion, s. das Aufhangen; 
die Abhangigkeit; der Aufſchub, die Uns 
terbrechung ; der Anftand, Bedadt; die 
einftweilige Aufhebung, Suspenſion 
(vom Amte). —s’ory,a. was im Han⸗ 
gen oder Schweben erbalt. —sive, 
a. zweifelhaft. 

Suspiciable,a. verdadtig. Suspicion, 
s. der Verdadt, Argwohn. Suspic’i- 
ous, a. argwoͤhnig, argwoͤhniſch; mips 
trauifd) ; verdadtia. —ly, ad. —ness, 
s. der Hang jum Miftrauen oder 
Argwobhne. 

Suspiration, s. bas Geufjen. Suspire, 
v. n. tief athmen, feufgen. 

Sustain, v. a. ftligen, tragen; aufredt 
erhalten, unterfttigen; unterbalten ; 
beiftehen; aushalten, ertragen, erdul- 
ben; leiden, evleiden; behaupten. s. die 
Sttise, Unterftigung. —able,a. halt⸗ 
bar; ertraglid. —er, s. die Stige, 
der Unterftiiger, Dulder. 
Sust'enance, s. der Unterhalt, Lebens⸗ 
unterbalt, die Nahrung. Sustenatien, 
s. die Haltung, Erbhaltung, Unterftis 
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tzung; Unterhaltung , der Unterhalt; Swalch, s. der Schwaden. 
Lebensunterhalt, die Nahrung. Swath, s. der Schwaͤden; die lange Rei- 
Susurration, s. dag §liftern, Gefliz be; Windel, bas Wicelband, Band. 
fter, @emurmel. Swathe, v. a. wideln, einwinbdeln. 
Sut'ler,s. der Marketender, Feldkraͤmer. Sway, v. a. in der Hand bine und her 





Suture, s. die Nabe. 

Swab, s. der Kehrwiſch. v. a. 
dem Kehrwiſch reinigen. —ber, s. dev 
Abfeger, der, welder das Verde auf 
dem Schiffe reinigt. 

Swad'dle,.v. a. einwinden; windeln, 
wideln; abpriigeln, winbdelweid ſchla— 
gen. s. die Windel. Swad’dling- 
cloth, —clout, s. die Windel. 


mit! 


bewegen, fdwenfen; in der Hand bal: 
ten, fuͤhren; lenfen, leiten, ziehen; 
Einfluß baben, bewegen; beberviden; 
v. n, wiegen, Gewidt haben, das 
Uebergewidt haben; den Oberbefebl 
fiibren, herrſchen. s. das Schwenken, 
ber Schwung, die Bewegung; Herr— 
ſchaft, Macht, Gewalt; der CinfluB, 
bas Gewidt, Uebergewidt. 


Swag, v. n. ſchwer nicderbangen, fin:|Sweal, v. n. fdmelzen, wegſchmelzen, 
fen, fdjwer liegen. —bellied, bdicé:| ſchwaͤlen, (von Lichtern) laufen, lecen. 
baudig. —ger, v. n. poltern, groß Swear, v.n. ſchwoͤren; einen Cid ab— 
thun, prablen. —gerer,s. der Polte- legen, durd) einen Gid betheuern oder 
fon Prabler, Windbeutel. —gy, a.| bejeugen; den Heiligen Namen miß— 
wer herabbangend. braudjen, flucben. v. a. einen Cid ab- 
Swain, s. dev junge Mann, Jüngling; nehmen, ſchwoͤren laſſen; cinen Cid 
junge Zantmann; der Hirt, Schaͤfer. ablegen; durd) einen Cid beftatigen 
—mote, das Forfigeridt. oder befraftigen; vermittelft eines 
Swale, s. Sweal. ; | Cides gum Zeugen anrufen. —er, s. 
Swal'low, v. a. ſchlucken; verſchlucken, der Schwoͤrer, Flucher. 
verfdlingen. s. der Sdlund, die Kehle; Sweat, s. der Schweiß; das Schwitzen. 
— ‘oe —— die —— v. ———— Me da —— 
igkeit; die walbe. —wort, die) machen, in weiß ſetzen. —er, s. der, 
ra ahaa —tail, der Schwal⸗ — 52 — wider Seip ver 
enſchwanz. urſacht. —iness, s. ber ſchweißige 
Swamp, s. der Gumpf, Moraft. —p'y, Zuftand, die ſchweibige Beſchaffenheit. 
a. ſumpfig, moraſtig. | —y,a. ſchweißig, ſchwitzig; muͤhſelig. 
Swan, s. der Schwan. —like, Smee oN eeby Yom tegen ſchnell Gber etwas 
Schwane abnlid); —skin, eine Art) Hinfahren, dabhin fliegen; fic) feierlich 
weifer Zeug, das Sdwanentud). fortbewegen, einherzieben; fic mit ei= 
nem langen 3uge bewegen. v. a. fe- 


Swap, v. a. beftig ſchlagen oder werfen ; 


tauſchen, austaufden. v. n. niederfals 
len. s. der Cinfdlag. ad. ſchwapp, 
ſchwapps, ſchnell, auf einmal. 


des Bodens. Green—, dev Rafen. 


Swarm, s. der Gdhwarm; Bienen: | 
ſchwarm; die grofe Menge. v.n. ſchwaͤr⸗ 
men (wie die Bienen); wimmeln uͤber⸗ 





fuͤllt feyn, uͤberhaͤuft feyn. 

Swart, Swarth, a. ſchwarz, fdhwar3: 
lid); finfter,; tuͤckiſch, boshaft. Swart, 
v. a. ſchwaͤrzen, duntelfarbig madjen, 
brdunen. Swarth’iness,s. die ſchwaͤrz⸗ 
lide Farbe. Swarth’y, a. ſchwaͤrzlich, 
btaunfarbig. 

Swash, v. n. ſchwappen, plantſchen, 
ein gewiffeé Gerdufd) madden, Flirren. 
s. T: eine befondere eirunde Figur. 
—buckler, ber Cijenfreffer. —er, s. 
der Gifenfreffer, Grofprabler. 


gen, febren; ausfegen, auskehren; mit 


Feierlichkeit nad) fic) giehen, ſchlep— 


| pen; mit DHeftigkeit wegtreiben; ſchnell 
Sward, s. die Schwarte; ; die Oberflaͤche 


wegnehmen, wegraffen; alles ohne Un— 
terſchied umfaffen; mit Schnelligkeit 
fiber etwas hinfabren, tber etwas 
hinſtreichen, bertthren; ftreifen, anftrei= 
fen. s. das Fegen, Kehren; ber Kreis 
einer heftigen Bewegung, der Zug, 
Strid, Sang; der Schwung; die Hin: 
wegraffung, Verwiftung, Verheerung 5 
der Schwanz, die Sdhleppe; der Sdhor- 
fteinfeger. —mnet, das Streichnetz; — 
stakes, (beim Wetten oder Spiele, wos 
bei der Gewinner die fammtliden Cin: 
fae einftreidjt), die Streichſaͤtze. —er, 
s. dec Feger, Uuskehrer. —ing, all- 
gemein, oberfladlid. —ings, s. pl. 
das Kehricht. —y, a. ſchnell voriiber: 
fabrend; wellenaͤhnlich, wallend. 
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Sweet, a. ſuͤß, woblriedend; lieblid; 
angenehm ; freundlid), hold; friſch, nicht 
fauer, nicht verdcrben, s. die Suͤßigkeit; 
derWohlgeruch; die LicblichFeit ; die liebe 

“ober geliebtePerfon. —ly,ad,—bread, 
die Malbsmild), Kalbsdruͤſe, Kaͤlber— 
druͤſe, das Kalbérésdhen; —briar, 
(rosa rubiginosa,finn.). —heart,daé 
Sdhashen, Liebhen; —herbs, wohl: 
riechendeKuͤchenkraͤuter. —marjoram, 
der Majoran; —meat, Gonfituren, 
Gonfect. —scented,—smelling, wohl: 
riechend; —spoken, lieblich ſprechend, 
angenehm im Reden, ſchmeichleriſch; 
—tempered, freundlich, wohlwollend; 
—tooth, der Leckerzahn; —william, 
die Bartnelfe (dianthus barbatus, 


finn ). —en, v.a. ſuͤß machen, fifen 


« Sucer fineinthun, mit 3ucer beftreuen, 


verſuͤßen; wohlriechend maden; lieblich 
machen, angenehm machen; ſanft ma— 
chen, ſanfter machen; lindern, mildern; 
ſcheinbar machen, einen guten Schein 
geben. v. n. ſuͤß werden. —ener, s. der: 
jenige, welcher ſuͤßt, verſuͤßt, ſanft macht, 
lindert, mildert, ſcheinbar macht; das 
Mittel, welches die Schaͤrfe oder Saͤure 
in den Gadften des Koͤrpers vermindert. 
—ing, s. der Johannisapfel; das ſuͤße 
Kind, Liebchen. —ish, a. ſuͤßlich; ein 
wenig wohlriechend. —ness, s. die Suͤ— 
Bigtcit, Suͤße; der Wohlgeruch; die 
Lieblichkeit, Anmuth, Ganftheit. 
“Swell, v. n. ſchwillen, ſchwellen; auf: 
ſchwellen, anſchwellen; auflaufen; an: 
wachſen, zunehmen; fid) aufolafen, ſich 
blaͤhen, fic) bruͤſten, ſtoiz werden, ftol; 
ſeyn; erzuͤrnt werden, zornig werden; 
ſchwuͤlſtig ſeyn; hervorragen. v. a. 
ſchwellen machen; aufblaſen, aufblaͤ— 
hen, ſtolz machen; auftreiben, vermeh— 
ten. s. das Aufſchwellen, Aufſteigen, 
Aufiaufen, die Dehnung. Swell, s. 
ber Strudel. —ing, s. das Schwel— 
len; die Erhoͤhung, Hervorragung; 
Geſchwulſt, Beule, das Geſchwuͤr; die 
innere Unftrengung, der innere Druck. 
White —ing, der Gliedfawamm. 
Swelt, v. n. in grofer Hitze feyn, bren: 
nen; in Opnmadt fallen. Swelt'er, 
v. n. mit grofer Dike bedruͤckt feyn, 
vor Hike jerfliefen. v. a. durd) Hise 
bedriicten. Swelt’ry, a. von Hite be: 
druͤckt. 
Swept, s. Sweep. 
Swerd, s. sward. 
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Swerve, v.n. umberftreiden, wandern, 
fid) verirren; irre gehen, Fehltritte 
begehen; abweichen; fid) legen, nad: 
laffen; klimmen, Elettern. 

Swift, a. fdjnell, gefchwind ; fertig, be: 
reit. s. bas fdjnelle Wafer; der Strom; 
die Steinſchwalbe, Thurmſchwalbe; 
—winged, ſchnell gefluͤgelt. —ness, 
s. die —— 

Swi, v.n. in grofen Zuͤgen trinken. 

Swill, v. a. viel trinfen, ſtark trinten, 
hinunter ſchlucken; benegen, ſpuͤlen, ndf- 
fen; berauſchen. s. dev volle Trunk; der 
Spuͤlicht. —tub, bas Spuͤlfaß, die 
Spiitonne. —er, s. der Volltrinker, 
Trinkbruder, Zecher. 

*Swim, v. n. ſchwimmen; ſich ſanft und 
leicht bewegen; ſchwindelig ſeyn, ſich im 
Ueberfluſſe befinden. s.daéSdiwimmen; 
bie Sdhwimmblafe, Fifhblafe. —mer, 
s. ber Schwimmer; die Horngefdwulft 
(eine Krankheit an den Schenkeln der 
Pferde). —ming, s. das Schwimmen; 
—of the head, der Schwindel. 
—mingly,ad. auf eine leidt fortglei: 
tende rt, ohne Schwierigkeit, mit gu— 
tem Sortgange, nad) Wunfdje. 

Swin'dle, v. a. ſchwindeln, abſchwin— 
deln; Betrtigereien treiben. —ler, s. 
der Ged windler. 

Swine, s. das Sdjwein. pl. die Schwei⸗ 
ne. —bread, das Gdweinsbrot, die 
Erdwurz; —herd , der Schweinhirt. 

“Swing, v. a. fdwingen, fdwenken; 
ſchwebend bin und her bewegen, ſchau— 
fein. v. n. fic) ſchwingen; ſchwanken; 
ſchweben, bhangen, baumeln. s. das 
Schwingen, der Schwung; die Schau— 
kel, Schwinge; Baumel; der Antrieb, 
Stoß; die ungehemmte Bewegung, der 
freie Lauf; der ungehinderte Trieb, die 
ungehinderte Neigung. 
winge,v. a. peitſchen, wichſen, abwich— 
fen; klappen, klatſchen. —buckler, der 
Cifenfreffer, Prabler. —ger, s. der 
Schwenker, Sdleuderer, —ging, a. 
groß, ungeheuer. —ly, ad, 


Swin’gle, v. n. baumeln; fdweben, 


ſchaukeln; Flachs blduen. —staff, der 
Flachsblaͤuel. 


— a. ſchweiniſch, viehiſch. —ly, 


ad, 

Swink, v. a. uͤbermaͤßig arbeiten, fid) 
placten. s. die faywere Urbeit;yatderet. 
Swip’per, a. ſchnell, burtig. — 
Swipes, s. ſchlechtes Bier. 
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SYN 


Switch, s. bie Gerte, Muthe. v. a. mit Sylph, s. der Sylph, Luftgeiſt. 
einer Ruthe hauen, mit einer Ruthe Sylvan, a. waldig, ſchattig; laͤndlich. 


zuͤchtigen. 


s. der Waldgott; Waldmann. 


Swiv'el, s. der Wirbel; eine Dreh:|Sym’bol, s. der Inbegriff; das Bild, 


baffe. 

Swob’ber, s. der Feger des Verdes, 
der Sdifféjunge. Swobbers, pl. eine 
Art RKartenfpiel. 

Swol'len, Swoln, s. Swell. 

Swom, s. Swim. . 

Swoon, v. n. obnmadtig werden, in 
Opnmadt fallen. s. die Ohnmacht. 

Swoop, v. a. fdjnell ergreifen, fdnell 
erhafden; wegraffen, aufraffen. s. der 
Stof des Raubvogels, Streich, Schlag, 
Angriff. 

Swop, v. a. tauſchen, austauſchen. s. 
ber Tauſch. 

Sword, s. das Gdwert, der Degen. 
—bearer, der Schwerttraͤger; —cut- 
ter, der Gdhwertfeger; — fish, der 
Schwertfiſch; —knot, der Degenquaft, 
das Portepée; —law, daé Geſetz des 
Starfern, die Gewalt; —man, der 
Kriegsmann; —player, der Fedter. 
—ed, a. mit etnem Schwert oder 


Ginnbildb, Symbol. —ical, a. bildlid, 
finnbildlid. —ly, ad. —ization, s. die 
bildlide oder finnbildlide Darſtellung. 
—ize, Vv. a. bildlid) darftellen, finn- 
bildlid) darftellen. v. n. dbereinftim- 
men, entſprechen. 

Symmétrian, —rist, s. ber Beobadhter 
des Chenmafes, Vertheidiger des Chen- 
mafeés. —t'rical, a. ebenmafig, fym- 
metrifd. —ly, ad. —try, s. das 
Ebenmaß, gehoͤrige Verhaltnif. 

Sympathet'ical, —thet'ick, a. mitem⸗ 
pfindend, mitfuͤhlend, theilnehmend; 
mitleidend, mitleidenſchaftlich; fympa- 
thetiſch. —ly, ad. —thize, v.n. mit: 
fuͤhlen, mitempfinden, an den Gefuͤhlen 
eineé andern Sheil nehmen; uͤberein— 
ftimmen, entipreden. —thy, s. da6 
Mitgefuhl, die Mitempfindung, Sym— 
pathie; Mitleidenfdaft, Mitleidenheit. 
Symphénious, a. 3ufammenftimmend. 
—ony, Ss. die 3ufammenftimmung. 


Degen umguͤrtet. —er, s. der De:|Sym’physis, s. das Zufammenwadfen 


genbeld; Meuchelmoͤrder. 

Swore, Sworn, s. Swear. 

Swum, s. Swim. 

Swung, s. Swing. 

Syb, a. durdé Blut verwandt. 

Sy’barile, s. der Einwohner der Stadt 
Gybaris; fig. der Schwelger. —ri- 
tical, ſybaritiſch; fig. ſchwelgeriſch. 

Syc'amin, Syc’amore, s. der wilde 
"ees 

Syc’opbant, s. der Obrenblajer, binter- 
lifige Schmeichler, Fudsidwanjer. 
v. n. den Obrenblafer fpielen. —tick, 
a. obrenblaferig, niedertradtig in der 
Sdmeidelei. —tise, v. n. den Oh— 
renblafer abgeben. 

Syllab’ical, Syllab‘ick, a, gu den. Syl: 
ben gebirig, aus Sylben beftehend, fyl 
labiſch. — cally, ad. Syl'lable, s. die 
Gylbe. v. a, vorbringen, ausfpredjen. 

Syl'labub,s. der Syllabub (cin Getraͤnk 
aus Mild) und Saͤure bereitet). 


der Knochen. 

Symposiac, a. ju einem Gaftmable 
gehdrig, gaftlid. —sium, s. das 
Gaftmabl. 

Symp’tom, s. die beildufige Wirkung, 
der beilaufige 3ufall, das Beichen, Merk: 
mabl; Krankheitszeichen, das Symp— 
tom. —mat'ical, —mat'ick, a. bet: 
laufig hervorgebracht, beildufig gewirkt; 
ein 3eichen oder Merkmahl enthaltend; 
einen krankhaften 3ufall betreffend, zu— 
fallig. —cally, ad. 

Synagog’ical, a. ju der Judenſchule ge— 
hoͤrig Syn’agogue, s. die Judenſchule, 
dex Sudentempel. Sy’narchy, s. die 
gemeinfdaftlidje Regierung. Synaxis, 
s. die Gemeinte, Verfammlung. Syn- 
chronal, —on’‘ical, a. gugleider Zeit 
gefchehen, mitjeitig, gleichzeitig. nism, 
s. die Gleichgeitigfeit, Mitzeitigkeit. 
—nous, a, gleichzeitig. 

Sync’ope,s. die Verfurjung (cines Wor: 


Syllabus, s. der Auszug, kurze Be-| tes in der Mitte); die Obnmadt. 


riff, die Ueberfidt. 


Syn‘copist, s. der Wortkuͤrzer. 


Syl'logism, s. der Syllogismus, Ver-|Svn'dicate, v. a. beurtheilen; tabdeln. 
nunftſchluß, dieSchlufform.—gistical,| Syndic, s. der Syndicus. 

—tick, a. vernunftfdliffig; —cally,|Syn’drome, s. T. die Mitwirkung. 
ad. —gize, v. n. Vernunftſchluͤſſe Synécdoche, s. (in ber Redefunff) die 


madden. 


Vertaufdhung der Vegriffe und Aue: 


SYN 


bride. —dchical, a. dburd eine Be⸗ 


griffsvertauſchung ausgedruͤckt. 


Synecphonésis, s. die Zuſammenzie— 


hung zweier Sylben in eine. 


Synneurosis, s. die Verbindung durch 


eine Sehne. 


Syn'od, s. die Verſammlung, Kirchen⸗ 


verſammlung. —dal, — d'ical, —d'ick, 
a. zu einer Kirchenverſammlung gehoͤ— 
rig, tn einer Kirchenverſammlung ver— 
handelt; die Vereinigung mitder Son: 
ne betreffend. —cally, ad. 
Synényma, Synonymus, s. pl. die 
finnverwandten Worter, gleidhdeutigen 
Woͤrter, Synonyme. adj. fynonym. 
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jung einer [angen Gyibe; (in der 
Arzeneifunft) des Herzſpann. 


Systy'le, s. ein Gebdude, deffen Pfei— 


ler ſehr dict an einander ftehen. 


Syzigy, s. die Zuſammenkunft zweier 


Dimmelsfsrper, der Gegenfdein. 


d 


Tab’ard, Taberd, s. der Heroldsrock 


Wappenrocd. Tabarder, s. einer, der 
in den Heroldsrock gekleidet ift. 


—mal,—mous,a, gleichdeutig, finnver:|Tab’by, s. eine Art feidener 3eug, der 
wandt. —ly,ad.—nyme, s. daé gleich- Tobin. a. geftreift, mit Streifen ge- 


beutige Wort, finnverwandte Wort. 


zeichnet. 


—n’ymise, v. a. mit ſinnverwandten Tabefaction, s. die Auszehrung 
oder gleiddeutigen Wortern ausdruͤ-Tab'efy, v. n. fid) abzehren. 


den. —n'ymy, s. dic gleiche —— 
Syno,"sis, s. die Ueberſicht. —p'tical, 
a. eine Ueberſicht gewaͤhrend. 


Tab‘ernacle, s. das Gezelt; ein gehei— 
ligter Ort; 
Stiftshuͤtte. v. n. wohnen. 


das Tabernakel; . die 


Syntac'tical, a. zur Wortfigung gehds-| Tab'id,a. ausgezehrt, abgezehrt, ſchwind⸗ 


rig; an einanbder geftellt. —ly, ad. 
Syn‘tax, s. die Wortfigung. 
Synth’esis, s. die 3ufammenfepung, 


—— zuſammenſetzend. —ly, 
a 


Sy’phon, s. die Roͤhre, der Heber. 

Sy’riac, a. Syriſch. 

Syr’inge, s. die Roͤhre, Sprife. v. a. 
fprigen, einſpritzen. 

Sy'ringotomy, s. die Art Fifteln und 
Roprihaden zu ſchneiden. 

Syr'tis, s. die Sandbank. 

Syrup, s. Sirop, Sirup. 

Sy’stasis,s. die 3ufammentretung, Ver- 
bindung. 

System, s. das Syftem ; die 3ufammen- 
ftellung, Sufammenordnung; da8 zu— 
fammengeftellte Ganje, der 3ufammen: 
hang; die 3ufammenftellung von Re— 
geln, Borfdriften oder Grundlagen; 
das Lehrgebdude, der Lehrbegriff; das 
Vorſtellungsgebaͤude. —maker, der 
Syftemfabricant. —monger, der Sy: 


ſuͤchtig. —ness, s. die 
Tab'lature, s. die Deckenmaleret, Wand: 
malerei; das Getdfel. 

Berbindung. Synthet'ick, —cal, a.|/Table, s. 


Auszehrung. 


die Tafel; der Tiſch; die 
Tiſchgeſellſchaft; das Gemalde; die 
Ueberſichtstafel, Inhaltstafel; Ge— 
ſchlechtstafel, Zeittafel; die flache Hand. 
v. mn. bei jemandem in die Koſt ge— 
hen, in der Roft feyn, gu Tiſche ge- 
fen. v. a. verzeidnen, aufgeidnen. 
Tables, pl. das Brettfpiel; Vabellen. 
To turn the—, einer Gade ein gang 
anbderes Anfehen geben, bie Gade gang 
umkehren oder gang verandern, das 
Blatt wenden. —beer, das Tiſchbier. 
—book, das Cinfdhreibebud, Anmer- 
kebuch. —cloth, daé Tiſchtuch. —linen, 
baé leinene Tiſchgeraͤth. —man, der 
Stein beim Brettfpiel, Damenftein. 
rid die Tifdreden, das Tiſchge— 
fp 


’ 


rad. 
abler, s. der Koſtgaͤnger. 


Fab‘let, s. das Taͤfelchen, die Tafel; 


Schreibetafel. 


ſtemkraͤmer. —al'ical, —at'ick, a. fy:|Tabour, s. die Handtrommel, kleine 
ftematifd), regelmfig, wiffenfdaft-! Paufe. v.n. trommeln, paufen. —rer, 
lid). —cally,ad. —atize, v. a, in eine Tabrer, s. der, welder die Handpauke 
Zufammenftellung bringen, in ein| fchlagt. —ret, —rine, Tabret, s, bie 
Ganjes bringen, wiſſenſchaftlich zu- Handtrommel, Handpaufe. 
fammenordnen. —atist, —atiser, s.|Tab’ular, a. tafelfirmig, in @abellen 
der Syftematifer. gebracht; gewuͤrfelt. Tab’ulate, v. a. 
Syst’ole, s.(in der Spradlehre) sie Kuͤr⸗ in Tafeln bringen; tafeln. 
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Tache, s. der Haft, das Haͤftchen. 


Tachy’graphy, s. die Geſchwindſchreibe⸗ 
tunft 


Ta‘cit, a. ftill[dweigend; geheim. --ly,ad. 
Taciturn’ity,s.b.Dang zum Stillſchwei⸗ 
en, die Schweighaftigkeit, Schweigſam⸗ 
eit, das Stillſchweigen, die Verſchwie— 


genheit. 


Tack, s. der Stift, kleine Nagel ; das Um— 
legen (des Schiffes), die Wendung. v. a. 
heften, anheften, befeftigen; zuſammen— 
fiigen, bingufigen. v. n. das Schiff umle- 
gen, das Schiff wenden; —about, lavi- 
tren, fchief fegeln. To hold tack, halten, 


dauern, ausdauern, Strid) halten. 


Tackle, s. der Pfeil; das Gewebhr; daé 
Takel, Takelwerk; Gerdth, die Gerdth- 
ſchaften. v. a. tafeln. Tackling, s. das 
Sakel, Takelwerk; Gerdth, die Gerdth: 


fdhaften. 


Tac'tical, Tac’tick, a. zu ber Kriegskunſt 
oder Kriegsuͤbung gehdriy, taktiſch. Tac- 


ticks, Taktik, die Kriegskunſt, Kriegs- 


funde, Kriegsibung. Tactician, s. der 


Taktiker. 


Tactile, a. fuͤhlbar. Tactił'ity, s. die Fuͤhl⸗ 


barkeit. Tac'tion, s. die Beruͤhrung. 

Tad'pole, s. die Kaulquappe. 

Ta’en, ſtatt taken, s. Take. 

Taffarel, Taffrail, s. daé gefriimmte 
Holz am Hintertheile des Schiffes, 
worauf daé Bildnif deffelben gewdhn- 
lid) angebraht iff. 

Taf'fety, s. Daffet. 

Tag, s. der Stift, die Schnuͤrnadel; Lum— 
perei; das junge Schaf. v. a. etwas an 
das Ende oder die Spite ſetzen; mit ei- 
nem Stifte verfehen (wie das Schnuͤr— 
band); anbeften, anhdngen; hinzufuͤ— 
gen. Tagrag, der niedrigfte Pdbel, das 
Lumpengefindel. Tag-tail, ein Wurm, 
deffen Schwanz von anderer Farbe ift, 
als der Koͤrper. 

Tail, s. der Schwanz, Sdweif; der 
hintere Theil; der Hintere; der lebte 
Sheil, das Ende. v. a. am Schwanze 
ziehen. To turn tail, das Reifaus 
nehmen, flieben, davon laufen. 

Tailed, a. geſchwaͤnzt. 

Tailor, s. der Schneider. 

Taint, v. a. mit etwas anfillen, mit et: 
waé tranfen, eintraͤnken; beflecen, be⸗ 
ſudeln; anſtecken; verderben. v.n. fid 
anſtecken laffen, angeftedit werden. s. 
ber Flecken; Schandflecken; die Anfte- 
dung; der verdorbene 3uftand. Taint- 
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less, a. rein, unverdorben. Tainture, 
s. bie Befledung; Entehrung. 
*Take, v. a. ne}men; annehmen, aufneh: 
men, mitnehmen, dbernehmen, einneb: 
men, hernehmen; haben; greifen, ergrei⸗ 
fer; fangen, haſchen; in Verhaft neh: 
men,gefangen nehmen, fuͤhren, bringen; 
anbringen; tiberwaltigen ; tiberfallen; 
fafjen; verftehen, begreifen; anftecen; 
gulaffen; bekommen; wablen; fid ge: 
fallen laffen, einftecten, erdulden; tber: 
fpringen, uͤberſetzen; fir etwas balten; 
ſich wobin begeben; miethen; zugeſte— 
hen, einraͤumen. v. n. genommen wer: 
den, ſich nehmen laſſen; eine Richtung 
nehmen, ſich wohin begeben, ſich ziehen; 
Beifall finden; gefallen; Wirkung thun; 
haften, ſich feſtſetzen. To — aim, zielen; 
to — the air, in die Luft gehen, einen 
Spaziergang madden, fpazieren reiten, 
ſpazieren fahren ; to — breath, Athem 
bolen. —wind, Luft ſchoͤpfen; to— one 
a box on the car, einem eine Obrfeige 
geben; to— care, dafiir forgen, Gorge 
tragen, fid) in Acht nehmen, ſich vorſe— 
hen; to — heed, ſich huͤten, Acht geben; 
to — acourse, einen gewiſſen Gang neh: 
nien, gewiffe Maßregeln nehHmen ; to— 
one’s chance, fein Schickſal erwarten, 
wagen ; to — a walk, fpagieren gehen, 
einenSpaziergang maden;to —aride, 
reiten,fpajzieren reiten; to — a run, lau: 
fen; to — a drive, ſpazieren fahren; to 
—a journey, cine Reiſe machen, reiſen; 
— a voyage, eine Seereiſe machen; to 
— effect, Wirkung thun, treffen; to— 
the field, ing Feld giehen, einen Feldzug 
erdffnen ; to — ship, ju Schiffe gehen; to 
— the water, ing (ju) Waffer geben; den 
Brunnen trinken; to — one’s way, {eis 
nen eigenenMWeg nehmen; to — a turn, 
einen Gpaziergang maden; eine Wen: 
bung nehmen, fid) umdndern; to—mea- 
sure, das Maß nehmen; to—measures, 
Mabßregeln ergreifen; to — dimen- 
sion, ausmeſſen; to — a likeness, ein 
Bildniß zeicdynen od. malen; to—order 
with, Einhalt thun, inOrdnung halter; 
to — pains, fic) Muͤhe geben, fh bemi: 
hen; to— leave, Abſchied nehmen; to 
— hold, faffen, ergreifen, balten, feſt 
halten; to — an oath, einen Gid able: 
gen; to— apart, Sheil nehmen; to— 
place, Statt finden, Statt haben, fid er 
eignen; to --a seat, fic) ſetzen; to— time, 
fid) Zeit nehmen ; to—to heart, gu Her 
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zennefmen; to—knowledge, to — no- 
lice, Kenntniß nebmen, Runde nehmen, 
bemerfen, auf etwas merfen; to— de- 
light, fich an etivas ergdgen; to — plea~ 
sure, Bergniigen finden; to —a pride, 
ftol; auf etwas feyn; to — prejudice, 
cin Borurtheil faffen; to — shame, fic) 
ſchaͤmen; to —a disease, eine Rrantheit 
befommen, angeftectt werden; —cold, 
den Sdnupfen befommen, ſich erkaͤlten; 
to — in pieces, aus einander nehmen; 
fid auseinander nehmen laffen; to — 


in hand, unternehmen, anfangen, uͤber⸗ 


nehmen; to — in vain, mifdrauden. 
To— after, ablernen,nadabmen; nad: 
ſchlagen, gleichen, aähnlich ſeyn; — along 
with, mit ſich nehmen, fich eigen machen, 
fid) einpragen ; —away, wegnehmen, 
entziehen, abjieben, abſchaffen; bei 
Seite ſetzen; —down, niederſchlagen, 
demiuthigen ; hinunterſchlucken; nieder- 
ſchreiben; —from, wegnebmen, abneh— 
men, benehmen; naddhtheilig ſeyn; — 
in, einnehmen, aufnehmen; zulaſſen; 
begreifen, umfaſſen; in ſich faſſen, ein— 
ſchließen; an ſich bringen, gewinnen; 
betruͤgen, hintergehen, anfuͤhren, be— 
ziehen; (a — ig, ein Betrug, eineBetruͤ— 
gerei). lo — in with, die Partei von je— 
mandem nefmen; —off, abnehmen, 
wegnehmen, benebmen; aus dem We: 
ge raumen; entjiehen, absiehen ; abbal: 
ten, vermindern, verringern; trinfen, 
austrinEen; Faufen, abfaufen; nachbil— 
den, nadahmen, na hmachen; —on,fid) 
gramen ; heftig bewegt feyn, beftig ge- 
ruͤhrt ſeyn; fic) geberden, fic) ftellen; — 
out, Herausnelmen, ausziehen; — to, 
Neigung zu etwas haben, ſich aufetwas 
legen, fic) mit etwas beſchaͤftigen; fic 
einer Sache ergeben, fid) widmen, Ge: 
braud) von etwas madden; —up, auf: 
nehmen; auffeben; nefmen, annebmen; 
uͤbernehmen, auf fic) neymen; borgen; 
fid) mit etwas befchaftigen ; anfangen; 
fammein; ergreifen; in Verhaft neh: 
men ;;ufammenbinden, verbinden (oon 
einer Wunde); anfullen, einnehmen; 
beſchaͤftigen; zulaſſen; tadeln, Verweife 
geben; in ſich faſſen, begreifen; einhal— 
ten, aufhoͤren, ſich endigen; ſich beſſern. 
— up with, ſich begnuͤgen; zufrieden 
ſeyn; ſich aufhalten, wohnen; —upon, 
auf ſich nehmen, uͤbernehmen, ſich an⸗ 
maßen; —with, Beifall finden, gefallen; 
to — a person with one, fig. ſich je⸗ 
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manbdem verftindlid) machen. To be 
taken ill, fran€ werden; einen UAnfall 
von Krankheit befommen. 

Taker, s. ber Nehmer; derjenige, wel- 
cher eine Krankheit befommt; der 
Kaufer; Croberer, Befieger. 

Taking, s. das Nehmen; die Berle: 
genheit. 


Tal’bot,s. derWindhund, bas Windfpiel. 


Tale, s. die Erzaͤhlung; das Maͤhr— 
chen; die Nachricht; Zaͤhlung, Red: 
nung, 3ahl. Thereby hangs a —, 
damit hat es eine befondere Bewanbdt: 
nif, damit find gewiffe Umftdnde ver: 
bunden. —bearer, der Mabrdentra- 
ger, Ohrenblafer; —bearing, bas Oh: 
renblafen, die Obrenblaferet. 


Talent, s. das Talent (ein Gewidt, 


oder eine gewiffe Gumme Geldes bei 
den alten Grieden); die Natutgabe, 
Faͤhigkeit, Anlage, Geſchicklichkeit; Be: 
ſchaffenheit, Neigung, der Hang. 


Tal'isman, s. der Talisman; das Zau— 


bermittel. —ical, a, zauberiſch. 


Talk, v.n. reden, ſprechen; plaudern, 


ſchwatzen; fic) unterreden. s. das 
Gefprad); Geſchwaͤtz; Geruͤcht; der 
Talk, Laltjdhiefer. —ative, a, gefdwa: 
gig. —ly, ad. —ativeness, s. die Gee 
ſchwaͤtzigkeit, Sd wasghaftigteit. —er, 
s. ber Sprecher; gefpradige Menſch; 
Schwaͤtzer; Prabler. 


Talk’y, a. talkig; talfict. 
Tall, a. fang, groß; hod; ſtark, band: 


eft. 
Tal'lage, s. die Auflage, Steuer. 


Fallow, s. der Talg, das Unſchlitt. 
v. a. talgen, mit Talg ſchmieren oder 
befdymieren ; —chandler, der kichter— 
zieher; —face, ein blaffes, gelbes Ge- 
fit; —ish, a. talgartig. 


Tally, s. das Kerbholz, der gekerbte 


oder eingefdnittene Stab; das ent: 
fpredende Stuͤck, die entfpredende 
DHalfte, das Abbild. v. n. entfpreden, 
tibereinfommen, paffen, zufammenpaf: 
fen. v. a. anpaffen, paffend machen, 
geſchickt machen, beftimmen. 


Tal'mud, Thal’mud, s. der Talmud, 


das Buch der Juͤdiſchen Glaubensuͤber— 
lieferungen, fehren und Auslegungen. 
Tal’ness, s. die Groͤße, Lange. 
Tal’on, s. die Kralle, Klaue. 
Tam‘arind, s. die Tamarinde. 
Tam‘arisk, s. die Tamariske. 
Tam’bour, s. der Naͤhrahmen, Stickrah— 
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men. —work, die Rahmenarbeit, Sti:| Schenkſtube; —root, die Zapfenwur⸗ 
ckerei. —ine, s. eine Art Trommel. zel, die lange, ſpitzig zulaufende Wurzel. 
Tame, a. zahm; matt; muthlos. v. a. Tape, s. das Zwirnband. 

zaͤhmen, baͤndigen. —ly, ad. —able,|Taper, s. dic Wachskerze, derWachsſtock. 
a. was fid) gahmen oder bandigen| a.fpisig zulaufend, fpigig tang. v.n. fic) 
lift, fabig, gegdgmt gu werden. — gu einer Spige ftrecten, ſpitzig gulaufen. 
ness, s. die Sahmbeit; Mattigfeit,|Tap’estry, s. die (mit Figuren) gewirkte 


Geiftlofigteit, Muthlofigkeit. 
s. ber Bezaͤhmer, Bandiger. 
Tam‘iny, Tam’my s. ein dinner, wol: 
lener Seug, der Samy. 
Tamkin, s. der Stipfel, Pfropf. 


Tamer,| Wanddecte, der (mit Figuren) gewirkte 


Teppich, die Tapete. Tap’et,s.d.Seppid. 
Taps'ter, s. der Zapfer, Kellner. 
Tar, s. der Theer; der Matrofe. v.a. 

theeren; qualen; reizen. 


Tam’per, v. a. Urgenei gebrauden, ar-|Tarant'ula, s. die Tarantel. 
geneten ; ſich auf eine ungeziemende Urt| Tardation, s. die Verzoͤgerung. Tar’di- 


in etwas mijden, in etwas einlaffen, 
mit etwas abgeben; abfarten, gebei- 
me Unterhbandlungen pflegen, unter- 
handeln; verfuͤhren, verleiten, befte: 
den [gewoͤhnlich mit with verbunden]. 

Tan, s. die Lohe. v.a. mit Lohe garben; 
brdunen. —pit, die Lohgrube, Garber: 
grube. 


Tang, s. der Nachgeſchmack; Gefdmack; | T 


das, was Schmerz verurfadt, der 
Stachel; aut, Shall; der See-Tang, 
bas Geegras. v. n. & a. tinen, er: 
fdhallen, erſchallen madden. 
Tan’gent, s. T. die Sangente, Tafte. 
Tangibil'ily, s. die Beruͤhrbarkeit, Fuͤhl— 
barfeit. —ble, a. beruͤhrbar, fiblbar. 
Tan’gle, v. a. verwiceln, verwirren; ver: 
ftricen,fangen.v.n.verwictelt fenn.s. die 
BVerwicelung, Verwicrung, derKnoten. 
Tank, s. der Seid); die Waffergrube. 
Tank’ard, s. das Trinkgefaͤß, der Krug, 
die Kanne, Trinkkanne. 
Tan’ner, s. der Lohgdrber. —nery, s. 
bie Garberei. 
Tan’sy, s. der Nainfarren (cin Kraut). 
Tantalism, s. die Tantalusſtrafe, der 
Hunger und Durſt mitten im Ueber: 
fluB, die taufdende Reizung. —lize, 
v.a. vergeblid) reizen, durch Reizung 
taͤuſchen, necken, qualen, foltern. 
Tant’amount, a. gleidgeltend, gleichbe— 
deutend, gletd. s. der gleihe Werth, 
bie Gleidbeit. 
Tantivy, ad. fpornftreichs. s. derRenner. 
Tap, s. der gelinde Schlag, die leichte Be— 
ruͤhrung mit der Hand oder den Finger: 
ſpitzen; das leichte Klopfen; der 3apfen 
(an einemFaſſe); die Bierſchenke, Schenk— 
ſtube. v. a. & n. leicht beruͤhren, leicht 
ſchlagen, leicht klopfen; zapfen, anzapfen, 
abzapfen; —house, das Bierhaus, die 
Bierſchenke; —room, die Schenke, 


Gree oes tanplant gehend. Tar’diness, 
ar’dity, s. die Langſamkeit, Tragheit. 
‘Tar'dy, a. langfam; trage; 3dgernd, 
fpat; unbehutſam; ftrafbar. v.a. ver: 
zoͤgern, aufhalten, bindern. —ily, ad. 
Tare,s. die Wicke (einePflanje. Viciasa- 
tiva, Linn.); das Unfraut. T. (bei den 
Kaufleuten) der Dhara. pret. s. Tear. 
arge, Tar’get, s. die Tartſche, der 
Schild; die Sheibe (wornadh man 
ſchießt), Schießſcheibe. Vargetier, s. 

der Tartſchentraͤger. 

Targum, s. die Chaldqiſche Ueberfe: 
sung und Erklaͤrung der Buͤcher Moſis. 

Tariff, s, das Verzeichniß, der Anſchlag, 
das Zollverzeichniß, der Zoll, Zolltarif. 

Tarn, s. das ſtehende Waſſer, derSumpf, 
Moraſt. 

Tar'nish, v. a, bes Glanzes berauben, 
beflecten, beſchmutzen, beſudeln. v. n 
den Glanz verlieren, anlaufen. 

Tarpaw'ling, s. die getheerte, grobe 
Ceinwand, dasTheertuch; der Matrofe. 

Tarragon, s. dag Schlangenkraut. 

Tar'riance, s. die Verzoͤgerung, das Bers 
weilen. 

Tar'rier, s. ber Dachshund; Zauderer. 
far’ry, v.n. & a. verweilen; zaudern, 
zoͤgern; warten. 

Tar’sel, s. eine Art Habicht. 

Tar’sus, s die Fußwurzel. 

Tart, s. die Torte.a. herbe, fauer, ſcharf. 
—ly, ad. —ness, s. die Herbe, Saͤure; 
Schaͤrfe, die Bitterkeit, das muͤrriſche 
Weſen. 

Tart'ane, s. die Tartane (ein Fahrzeug). 

Tarvar, Tart’re, s. der Weinſtein; der 
Sartarus, die Hblle. 

Tartdrean, a. hoͤlliſch. 

Tart’arous, Tart'areous, a. aug Wein: 
ftein beftehend; hoͤlliſch. —arize, v. a. 
mit Weinftein erfitlen. 


~~ wy 
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Pask, s. die aufgelegte Arbeit, das feſt⸗ 
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a. flitternd, flitterbaft, bunt, abge: 


gefegte Gefdaft, die Aufgade, das Taz, fdymackt gepugt. | 

gewerk, die Beſchaͤftigung. v.a. eine Ar⸗ Taw’er, s, der Weifgarber. 

beit auflegen, eine Befdaftigung vor⸗ Taw'ny, a. lohfarbig, ſchwarzgelb. 
ſchreiben; belaftigen, befdweren. To Tax, s. die Steuer, Abgabe; der Tadel. 


take to —, zur Rede ftellen, Verweiſe 
eben. —er, —master, s. der Ucbeits: 
auffeber, Arbeitsvogt, 3udhtmeifter. 

Tass’el,s. die Zroddel, der Quaft. —led, 
a. mit Quaften oder Sroddeln gegiert. 
Tasselated, s. Tesselated. 

Tass’es, s. pl. die Beinfdienen. 

Tastable, a. fdmectbar, ſchmeckhaft. 
Taste, v.a.& n. foften, probiren; fdyme- 
cen; verfudben; empfinden; genießen; 
Gefdmact haben. s. das Schmecken, No: 
ften; der Geſchmack, die Neigung; Ber- 
fuch, die Probe. Tasted, a, mit einem ge- 
wiffen Gefhmac verſehen. Ll —, tibet 
fdymectend; well—, einen guten Ge: 
ſchmack habend. Tasteful, a.ſchmackhaft, 
geſchmackvoll. —ly, ad. —less, a. ge: 
ſchmacklos. —ly, ad. —lessness, s. die 
Gefdmacklofigfcit. laster,s. der Schme— 
cer, BeFofter; das Schnappsglas. 

Tat'ter, v. a. jerlumpen. s. der Lumpen. 
—demalion, s. der zerlumpte Menfdy. 

Tat'tle,v. n. ſchwatzen, plaudern, s. das 
Gefdh was. Tittle —, das Gewaͤſch, die 
Plauderei. Tat'tler, s. der Schwager, 
Plauderer. 

Tatloo, s. der 3apfenftreid. 

Tattaw, v. a. tatouiren (wie die Gin: 
wohner der Suͤdſee-Inſeln). 
Tavern, s. das Weinhaus, die Wein— 
ſchenke, der Gaſthof. —er, —keeper, — 
man, der Wirth des Weinhaufes, der 

Weinfdhenk. 

Taught, s. Teach. 

Taunt, v. a. ſchmaͤhen, hoͤhnen, ſpot— 
ten, necken, ftidjein, s. der Hohn, die 
Stichelei. —er, s. der Schmaͤher, Stith: 
ler, Necker. —ingly, ad. ſpoͤttiſch. 

Tauricérnous, a. mit Ocfenhsrnern 
verfeben. ; 

Taurus, s. der Stier (im ThierFreife). 

Tautological, a. tautologifd, in den— 
felben Worten wiederholt. —ly, ad. 
—gist, s. ber, welder diefelben Worte 
wiederholt. —gize, v. n. das Naͤmli— 
che wiederholen. —gy, s. die Zauto- 
logie, Selbftwiederholung. — 

Taw, v.a. weiß gaͤrben. s. die Kugel, 
(aus gefdrbtem Marmor, womit die 
Knaben fpielei). 

Taw’driness, s. der §litterftaat. —dry, 


Taylor, s. Tailor. 


Tead,s. die Fackel. 


v. a. mit einer Steuer oder Abgabe be: 
legen; tadeln, zur Laſt legen, anflagen. 
—gatherer, der Steuerfammler. —a- 
ble, a, einer Steuer oder Abgabe unter: 
worfen.—alion,s. die Schasung, Steu- 
erauflage, Steuerbclegung; Anklage, der 
adel. —er,s. der Schatzer, Steuerauf: 
[leger. 
Tea, s. der Thee. —pot, der Thee: 
topf; —cup, die Sheetaffe; —spoon, 
der Bheeldffel; —table, der Theetiſch. 


Teach, v, a. lehren, untervichten, unter: 


weijen. —able,a. zur Unterweifung ge: 

ſchickt, gelehrig. —bly, ad. —ableness, 

s. die Reigung unt Fabigkeit gum Ler: 

nen, Gelehrigfeit. —er, s. der Lehrer; 

[ Prebdiger. 

Teague, s. ein Schergname fir einen Sr: 
(ander. 

Teak, s. ber Shefabaum. 

Teal, s. eine Urt Eeine Ente (Anas 
Crecca, finn.), die Kriechente. 

Team, s. das Gefpann; die Reibe. 

Tear, s. die Thraͤne. —falling, s. zaͤrtlich, 
weinend. —ful, a, weinend, thranen: 
voll. —less, a. ohne Thraͤnen. 

“Tear, v.a. reifen, jerreifen; ausrei— 
Ben; entreifen; gerfleifden. v.n. wuͤ— 
then, vajen. s. der Ri§. —er, s. der Rei: 
Ber, Zerreißer; Laͤrlaer, Polterer. 

Teat, s. die Zitze. 

Teaze, v.n. karden, kardaͤtſchen; plagen, 
qualen. 

Téazel, s. die Rarde, Kardendiſtel. 

Tech’nical, a, techniſch, kunſtmaͤßig. —ly, 
ad. —nol’ogy, s. die edynologie, Sunt 
lehre. 

Téchy, a. muͤrriſch, wunderlidy, eigenfin: 
nig. —iness, s. die Verdrießlichkeit. — 
ily, ad. 

Tecton’ick, a. zur Baukunft gehoͤrig. 

Ted, v. a. in Schwaden legen. 

Ted’der, s. das Weidefeil, der Haltſtrick 
(ein Geil oder Stricé von gewiffer Lan- 
ge, womit ein Pferd aufderWeide ange- 
bunden wird); der Cinhalt, die Schran— 
fe; der Spielraum. 

Tédious,a.ermidend,laftig befdwerlid; 
langweilig; langfam. —ly, ad. —ness, 
s. die Laftigfeit; Langweiligkeit; Weit- 
ſchweifigkeit, unangenebme ange. 
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Teem, v.n.fdwangerfeyn; gebaren; an⸗ 
gefillt feyn, voll fenn. v.a. hervorbrin: 
gen, gebaren, werfen; ausgiefen, ein— 
ſchenken. —er. s. die Schwangere, Geba: 
rerinn.—ful,a. fhwanger,tradtig,voll. 
--ing, a.frudtoar. -less,a.unfrudtoar. 

Teen, s. det Gram, Kummer. v. n. erre⸗ 
gen, reizen. 

Teens,s. pl. die 3ehner (von 13 bis 19). 

Teeth,s. pl. (v. Tooth), die Zaͤhne. v. n. 
zahnen. 

Teg’ument, s. T. die Bedeckung. 

Téhee, v. n. kichern, febr laden. s. der 
Laut des Kicherns oder Gelddters. 

Téil-tree, s. die Linde. 

Teint, s. die Farbe; der Pinfelftrid. 

Telary, s. die Gpinnewebe. 

Telegraph, s. der Fernſchreiber, Ve: 
legraph. 

Tel’escope, s. das Fernrohr, Sehrohr, 
der Fernfpiegel. —p’ical, a, gu ginem 
Fernrohre oder Fernfpiegel gehirig; 
fernfebend. 

*Tell, v.a.&n. fagen; erzablen; plappern, 
plaudern, verrathen. —tale, der Mayr: 
chenerzaͤhler, Obrenblajer, Klaͤtſcher, 
Plapperer. —er, s. der Erzaͤhler;Zaͤhler. 

Temerarious, a. unbeſonnen, verwegen, 
tollkuͤhn, nachlaͤſſig, unachtſam. Te- 
mer'ity, s. die Unbeſonnenheit, Verwe⸗ 
genhert, Tollkuͤhnheit. 

Temp’er, v. a. vermiſchen, (mit etwas) 
verfesen, maͤßigen, mildern; befanfti- 
gen; eine Stimmung geben; ftimmen, 

beherrſchen; (Metalle) harten. s. die 
gehoͤrige Miſchung; Maͤßigung; die 
Stimmung, Koͤrperſtimmung, Ge— 
muͤthsſtimmung; die kuͤnſtliche Haͤrte 
(der Metalle). —ament, s. die Beſchaf— 
fenheit; Verfaffung, das Verhaͤltniß. 
—ance, s. die Maͤßigkeit; Gelaffenheit. 
—ate, a. mafig, gelaffen. —ly, ad. 
—ateness, s. die Maͤßigkeit; Maͤßi— 
gung; Gelaffenbeit. —ature, s. die Tem⸗ 
peratur, Befhaffenheit ; gehdrige Mi— 
ſchung; Maͤßigkeit. 

Temp'est, s. der Sturm, Sturmwind; 
das Ungewitter. v. a. beſtuͤrmen, auf: 
regen, beunruhigen. —beaten, zer— 
truͤmmert; —tost, durch Sturm ver— 
ſchlagen. —ive, a. zur rechten Beit. 
—ly, ad. —iv'ity, s. die rechte Beit. 
—uous, a. ftirmifd. —ly, ad. —uous- 
ness, s. der Ungeftiim. 

Tem’plar, s. das Mitglied des Tem— 
pelé; der Tempelherr. 
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Tem’ple, s. der Sempel; Sdlaf am 
Daupte. 

Temp'let, s. der Gtab, Balen. 

Temp’oral, a. zeitlich; weltlid); gu den 
Schlaͤfen gehoͤrig. —ly, ad, —ral’ity, 
s. —rals, s. pl. die weltliden Giter. 
—ral’ty, s. die Weltlichkeit (der Geiſt— 
lidjfeit entgegengeſetzt); die weltlide 
Beſitzung; zeitlichen Giiter; die Welt: 
liden; das Weltliche. —raneous, — 
rary, a. zeitlich, kurzzeitig, einſtweilig. 
—rariness, s. die Zeitlichkeit, kurzzeitige 
Beſchaffenheit. —rize, v. n. aufſchie— 
ben, zoͤgern; ſich in die Zeit ſchicken; 
temporiſiren; ſich nach den Umſtaͤnden 
richten; unterſchieden ſeyn; nachgeben. 

Tempt, v. a. zum Boͤſen reizen, zu ver— 
leiten ſuchen, zu verfuͤhren ſuchen; ver— 
ſuchen; reizen, anreizen. —able, a. 
der Verſuchung ausgeſetzt, der Verfuͤh— 
rung ausgeſetzt. —ation, s. die Ver— 
fudjung. —ing, reijend, verfuͤhreriſch. 
—er, s. derReizer, Anreizer, Verfuͤhrer, 
Verſucher. —ress, s. die Verfubrerinn. 

Témse-bread, ‘Témsed-bread, ſehr fei: 
nes Brot. : 

Tem'ulency, s. die Trunfenheit. —lent, 
a. beraufdt, betrunten. 

Ten, a. jen. s. die Zehn. —fold, zehn⸗— 
failtig; —times, zehnmal. 

Ténable, a. haltbar. Tenacious, a. feft- 
haltend; an etwas Flebend, an etwas 
hangend; (vom Gedaͤchtniß) ftark, ge- 
treu; zaͤhe, kleberig; karg, geizig. — 
ness, Tenac'ity, s. die Anhaͤnglichkeit; 
Hartndcigkeit, Beharrlichkeit, Kte: 
brigkeit. 

Ten‘ancy, s. der Padt, die Miethe; 
dev Pachtbeſitz, Miethbefis. Ten’ant, 
s. der Pachter, Pachtbauer; Mieth: 
mann; Bewohner. v. a. padten, mie- 
then. —able, a. pachtbar, miethbar. 
—less, a. unbewobhnt. —ry, s. die 
fammtliden Pachter eines Guts. 

Tench, s. die Schleihe. : 

Tend, v. a. huͤten, warten, pflegen; aufe 
warten,dienen; wohin geben, eine Rich— 
tung nehinen; geridytetfeyn, zielen, zwe— 
fen; in €rwartung ſeyn. —ance,s. die 
Crwartung; Aufwartung, Bedienung; 
dieDienerfaaft; Pflege, Verforgung.— 
ence, —ency,s. die Kidjtung, Neigung. 

Tend’er, a. weid, fanft; zart, zartlid; 
weichlich; geliebt, theuer; mitleidig; 
fehr vorfidjtig. v. a. darbieten, anbdie: 
ten; ſchaͤtzen, achten, lieben; gart ma: 
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chen. s. das Anerbieten; die Adhtung; 
(ein Fahrzeug) der Lichter. —ly, ad. 
—hearted , —minded , weichherzig, 
mitleidig. —ling, s. die erften Hoͤrner 
eines Wildes; der Weidhling, Liebling. 
—ness, s. die Zartheit; Zaͤrtlichkeit, 
Weichlichkeit; Bedenklichkeit, Vorfid: 
tigkeit. 

Tend’inous,a. fehnig, flaͤchſig. Tend'on, 
s. die Sehne, Flaͤchſe. 

Tend’ril, s. der Ranken, die Gabel, bas 
Gabeldyen. 

Tenébricose, —brious, —brous, a. 
finfter, dbunfel. —bros’ity, s. die Fin— 
fternié. 

Ten’ement, s. das gepadtete oder ge: 
miethete Grundftic. —tal, —tary, 
a. zur Verpadtung Seftimmt, in Ver: 
padjtung gegriindet. 

Tener'ity, s. die Zartheit. 
Tenes’mus, s. der Stubljwang. . 
Ten’et, s. der Sah, Lehrſatz. 
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Tenth, a. ber, die, das 3ehnte. s. der 
Sehnte; das Sehnte. —ly, ad. zehntens. 

Tenti’ginous, a. gefpannt, ftraff. 

Tenuifolious, a. mit dinnen Blattern 
verfeben. 

Tenuity, s. die Diinne, Kleinheit. 

Ten‘uous, a. diinn; flein; geringe. 

Ten’ure, s. die Urt des Beſitzes, Beſitz⸗ 


arf. 
Tepefac'tion, s. die mafige Erwaͤr⸗ 


mung. 
Tep’id, a. lau, laulich. —ity, s. die Lau⸗ 
lichkeit. Tépor, s. die laue Warme. 
Teratol’ogy,s. der Wortſchwall, Wort: 
ſchwulſt. 
Terce, s. das Drittheil (eines Maßes). 
Terebinth,s. der Terpentinbaum. —i- 
nate, —ine, a, qué Terpentin berei— 
tet, terpentinartig. 
Térebrate, v. a. bobren, durdbobren. 
—bration, s. die Bohrung, Durd: 
bobrung. 


Ten’nis, s. das Ballfpiel (mit der Rae|Tergem’inous, a. dreifaͤltig, dreifad. 
dete und einem Federball). v. a. nach Tergiver’sate, v. n. Ausfluͤchte maden. 


Art eines Balles treiben, —ball, der 
federball; —court, das Ballhaus. 
Ten’on,s. der 3apfen (an einem Balfen). 
Ten’our, s. der BVerfolg, Fortgang ; die 
Beſchaffenheit, das Wefen ; die Art, Wei- 
fe; der Snbalt; die dritte Stimme im 
Gingen, die tiefe Mittelftimme, der 

Senor. 

Tense, a. gefpannt, ftraff. s. T. (in der 
Spradlebre) die Beit, das Tempus. 
—ness, s. die Straffheit. Tens’ible, 
—sile, a. fpannbar, debnbar. —sion, 
s. die Spannung. —s’ive, a. ftraff, 
gefpannt. 

Tent, s. das Belt, Gezelt; die Wohnung; 
Wieke ; der Vintenwein. v. n. unter ei- 
nem, Belte wobhnen. v. a. eine Wieke in 
eine Wunde legen; eine Wunbde ftopfen, 
priifen. —age, s. daé Lager. 
Tentation, s. der Verſuch, die Probe; | 
Verfudung. —tive, a. verfudjend. s. 
ber Verſuch. 

Tented, a. mit 3elten bedect, mit Bel: 
ten verfebhen. 

Tent’er, s.ber Gpannbafen. v. a. ſpan⸗ 
nen. v.n. ſich dehnen laffen, fid) ftrecfen. 


—ground, der Dud: oder Wandbverei- 
terplag; —hook, ber Gpannbafen. 
To be on the tenters, in Schwierig— 


feit feyn, in Berlegenbeit feyn, auf Koh⸗ 
len ftehen. t) keep upon the—, bin: 
alten, mit Erwartungen tdufden. 
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—sation, s. bie Ausfludt, Ausrede; 
Wendung, Veraͤnderlichkeit; Achſeltraͤ— 
gerei; der Wankelmuth. 

Term, s. die Graͤnze; der Ausdruck, das 
Wort; die Bedingung; Beit, Frift, der 
Termin, Zeitraum, Zeitpunkt,; feftgefegte 
Tag, Stidtag; (bei den Gerichtshoͤfen) 
bie Beit der Sitzungen, Geridtsfrift; die 
Studiengeit. v. a. nennen, benennen. 

Term’agancy, s. die Unruhe; 3ankfudt, 
—gant, a. larmenbd, unrubig ; zaͤnkiſch, 
zankſuͤchtig. s. das zankſuͤchtige Weib. 

Term’er,s. der, welcher den Gerichtsſi— 
gungen beiwobhnt, welder bei dem Gee 
ridjte erſcheint. —minable, a. begranjs 
bar. —minate, v.a. begrangen; endie 
gen. v.n. ſich endigen. —mination, s. 
die Einfdrantung : Grange ; Endigung, 
Beendigung, das Ende, die Endung. 

Termi'less, a. unbegrangt, graͤnzenlos. 
—ly, ad. friftweife, nad) feftgefegten 
Zeitpunkten. 

Tern'ary, a. gebritt. s. bie gedritte Zahl. 
Térnion, s. die gedritte Zahl. 

Terrace, s. die Erderhdhung, die Ver: 
rafje; der Soͤller, Vortritt. v. a. er: 
hoͤhen, in bie Hoͤhe fuͤhren, erheben. 

Terraqueous, s. aus tand und Waffer 
beftehend. T'erréne, a. irdifd. s. die 
Erdflaͤche. Ter’reous, Terres'trious, 
—trial, a. irdifd); irden. —trify, v. 
a. gu Erde madden. 
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Ter'rible, . —— ſchrecklich, ent⸗ 
ſetzlich. —bly, ad. —ness, s. die er: 
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der Faſſungskreis, Wirkungstreis. v. 
a. anbinbden. 


oo Beſchaffenheit, Erſchrecklich- Tet'rachord, s. ein vierſeitiges, muficas 


liſches Juſtrument, ein Tetrachord, ein 


— ber Dachshund, Dachsſchlie- Intervall von drei Toͤnen. —g’onal, a. 
fer; daé Verzeichniß der Landereien, das| vieredig. Tetrameter, s. der vierfii: 


Lehenbud; der Bohrer. 
Terrifick, a. fuͤrchterlich. Ter'rify, v. 
a. erſchrecken, in Schrecken ſetzen. 


ßige Vers. Tetrapet'alous, a. vier: 
blatterig. 


Tet’rarch, s. der Vierfuͤrſt, Tetrard; 


Territérial, a. 3u einem Gebiete ge:| —ch’ ate, —chy, dag Vierfuͤrſtenthum. 


hoͤrig. —tory, s. das Gebiet, die 
Landfdaft. 

Ter’rour, s. der, da8 Sdrecéen. 

Terse, a. glatt; nett, reinlich; gerieben. 

Ter'tian, a. dreitigig. s. das bdreita: 
gige Fieber. 

Ter'tiate, v.a. gum dritten Male thun. 

Tess’ elated, Tesseraick, a. gewiurfelt, 
wirfelig, wilrfelidt. 

Test, s. der Probetiegel; die Probe, Prit: 
fung ; dev Unterſchied; das Urtheil, die 
Beurtheilung ; der Probeeid, Prufungs: 
eid. —act, das Geſetz ber den Pra: 
fungéeid. 

Testdceous, a. mit einer Gdale ver: 
feben. 

Test‘ament, s. der letzte Wille, bas Ve: 
ftament; der Glaubensbund, die Glau: 
bensverfaffung (als Abtheilung der 
heiligen Schrift). —tary, a. durd 
den letzten Willen feftgefest, im lesten 
Willen enthatten. Testator, s. der Erb⸗ 
laffer. —trix, s. die Erblafferinn. 

Tested, a. geprift. 

Tester, s. der Betthimmel; das Eng: 
nae Sedhépfennigfticd, Sechegrofden: 


“Pt cle, s; die Hode. —c'ular, a. zu 
ben Hoden gebdrig. 

Testification,s, die Bejeugung. —fica- 
tor, —fier, s. ber 3euge. —fy, v. a. 
bejeugen. —moénial, s. daé 3eugnif. 
—mony,s.daé 3eugnif. v. a. bezeugen. 

Test'iness, s. ber Murrfinn, Cigenfinn. 

Testudinated, a, gewdibt.—din’eous, 
a. fchidderStenformig. Test'y, a. mir: 
riſch, eigenfinnig, reigbar, wunderlich. 
—l a 

Teel, a. eigenfinnig. 

Téte-a-tete, a. felbander. s. die Zuſam⸗ 


Tetrastick, s. ein Gedicht von vier 
Seilen oder Verſen. ‘letrastyle, ein 
Gebdube mit vier Gdulen an der Bor: 
derfeite. 


Tet'rical, Tet’ricous,a. muͤrriſch, fauer: 


toͤpfiſch. 


Tet'ter, s. der Schorf, Grind. v. a. grin: 


dig madden, fdorfig maden. 


Teuton’ick, a. Zeutonifd. 
Tew, s. der "Soff, Werkſtoff, Bauſtoff; 


die Kette. —, v. a. bearbeiten, weich 
arbeiten. —el, s. dic Roͤhre (in einer 
Schmiede, die mit dem Blafebalge in 
Verbindung ſteht). —taw, v. a. bres 
hen, ſchlagen. 


Text, s. dec ert. Textile, a. gewebt. 
Text'uarist, s. der, welcerin dem Texte 


ber beiligen Schrift bewandert ift, ber 
Sertgelehrte. Text'uary, a. in dem 
Texte enthalten; sum Verte dienend. s. 
der Sertgelehrte. Texture, s. das We: 
ben; Gewebe; die 3ufammenfegung. 
Than, ad. als. 
Thane, s. der Edle, Freiherr. 
Thank, v.a.danfen. Thank,s.Thanks, 
s. pl. ber Dank. —offering, bas Dank: 
opfer; —s-giving, die Dankſagung. 
To give thanks, Dan fagen; das Vifd: 
gebetfagen. —ful »a. dankbar. —ly, ad. 
—fulness,s. die Dantbarteit. —less,a. 
unbantbat. —lessness, s. die Unbant: 

barfeit. —worthy, a. dankenéwerth. 
Tharm, s. bas Gedirm, Eingeweide. 
That, pr. welder, welde, roelches ; der, 
die, das; jener, jene, jenes. c. daß, 
damit, weil. In—, weil; —way, auf 
ſolche Art, dadurd. 


Thatch, s. das Dachſtroh, Strohdach. 


v. a. mit Stroh bedecken. —er, s. der 
Strohdecter. | 


menfunft bon nur zwei Perſonen, die Thaum'aturgy, s. Thaumaturgie, Wun— 


Zuſammenkunft unter vier Augen, das 
Geſpraͤch unter vier Augen. 
Téther, s.(s. Tedder), der Weideſtrick, 
das Rauffeil, ber Laufftrid ; der Spiel: 
raum; die Ausdehnung, Erftredung; 


derthatigfeit. —gical,a. wunderthatig. 


Thaw, v.n. thauen.s. das Thauwetter. 
The,art. der, die, das, den; je, defto, um fo; 


—more, je mehr, defto mebr; the less, 
deffo weniger, um fo weniger. 
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Théatin, Théatine, s. Mind 
ne bes Sheatiner: Ordens. 
Theatral, a. gum Gchauplage oder gu 
ber Schaubühne gehoͤrig. —tre, s. der 
Shauplag, die Buͤhne, Schaubuͤhne. 
—t'rical, —t'rick, a. bibnenmafig. 
Thee, pr. did, dir. v. Thou. 
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su; —upon, bem zufolge, fogleid; 
—under, darunter; —with, damit, 
fogleidy; —withal, damit; dberdem, 
auferdem ; jugleid). —fore, ad. daber, 
deshalb, deswegen, darum; alfo, folg: 
lid) ; dafür. 


Theriacal, a. arjeneilic. 


Theft, s. ber Diebſtahl; das geſtohlene Thermom’eter, —moscépe, s. det 


Gut. ‘ 

Their, pr. ir, ihre. Theirs, pr. ibt, 
ihre, der ihrige. 

Theist,s, der Gottesglaͤubige. —tick, 
a. gottesgliubig. 

Them, pr. fie, thnen, von They. 

Theme, s. der Gegenftand; das Thema; 
dieAufgabe; daé Urfprungéwort, Wur— 
zelwort. 

Themsélves, pr. pl. fie ſelbſt, ſich felbft. 

Then, ad. dann, alédann, ju der Beit, 
damals; darauf, darum. Now and—, 
juveilen, dann und wann. 

Thence, ad. pon da, von dort, von dort: 
her; von der Beit an; daraué; da: 
ter. —forth, —forward, ad. von 
ber Zeit an. 

Theoc'racy , s. bie Gottesherrfdaft, 
— -crał ical, a. theocratiſch. 
—ly, ad. 

Theod’olite, s. T. der Hoͤhenmeſſer. 
Theog’ony, s. die Geſchlechtsgeſchichte 
ber Gotter. Theol’oger, —Ildgian, 
—logue, s. ber Gottesgelebrte. Rs 
cal, a. theologifd), gottesgelebrig. —ly, 
ad, —l'ogy, s. die Gottesgelehrtheit. 
Theomachy, s. das Gefedt gegen 
die Goͤtter. : 

Theorbo, s. (ein Sonwerkjeug) die 
Theorbe. 

Théorem, s. ber Lehrſatz. —matiical, 
—mat'ick, —mick, a. lehrſatzmaͤßig, 
lehtſätzig. Theoret'ical,—tick,Theo- 
rical, —rick, a. theoretiſch. —cally, 
ad. Theorick , Ss. die Betradtung. 
—rist, s. ber Theoriſt. —ry, s. die Be: 
tradtung, Lehre, Sheorie. Theosophi- 
cal, a, goͤttlich- weife. 

Therapeutick, a. beilend, beil€undig. 

There, ad. ba, dort, tabin. —is, —are, 
6 iſt, es find, e6 giebt. —about, —a- 

outs, in der Gegend, ungefabr ta, un: 
gefabr fo viel; —after, darnad, dem: 
had); —at, daruͤber, dafelbft; —by, 
dadurch; —from, davon, daraus; —in, 
darxin; —into, darein; —of, davon; 
deſſen, deren, derer; —on, darauf, dar: 
an; — out, daraus; —to, —unto, ba: 


Wadrmemeffer, Warmejeiger. —me- 
trical, a. thermometrifd. 


These, pr. pl, diefe, von This. 


Thesis, s. der Gag. 


Theurgick, a. wunderfrdftig. —gy, 


s. die Wunderkraft. 


Thew, s. die — das Betragen, 


die Sitten. —ed, a. erzogen, gewoͤhnt. 


They, pr. ſie; diejenigen. 


Thible,s. die kleine Schaufel, ber Spatel. 

Thick, a.&ad. dic; truͤbe; dicht; haͤufig; 
tief; (von der Ausſprache) nicht fein; 
nicht wohl unterſchieden, voll, vollmun: 
big. s. der dickſte oder tieffte Theil. —ly, 
ad. —sculled,dicdfdpfig,oumm;—set, 
dicht gufammengeftellt, dicht gepflangt ; 
—skin, der derbe, die Menſch. 
Through — and thin, durd die und 
diinn, ohne Unterfdied, uͤberall, durd): 
aus; in allen Fallen, in allen Stiicten. 
—en, v. a. verdicen ; didjt maden ; ver: 
dichten; ftarfen, beftdtigen ; bdufig ma: 
dhen,vermebren. v.n. did werden ; didt 
werden ; tribe werden; bdufig werden, 
fid) vermebren, ſchnell zunehmen. —et, 
s.daé Dictidt. — ish, a. ein wenig dick. 
—ness, s. die Dice, Didtheit. 

Thief, s. der Dieb, die Diebinn ; der Rau- 
ber (am Lidjte). —stolen, von Dieben 
geftobien. Thieve,v.n. ftehlen. —very, 
s. die Dieberei, der Diebſtahl, die geftoh- 
lene Gade; die verftodlene Freude. 
—vish,a. diebiſch; verftoblen, beimlid. 

ly, ad. —vishness,s, bev Hang jum 
Stebhlen. 

Thigh, s. der obere Schenkel; bie Lende. 

Thilk, pr. bderfelbige. 

Thill,s. dicGabeldeidfel. —er, —horse, 
s. bas Deidfelpferd, Gabelpferd. 

Thim’ble, s. der Fingerhut. 

Thime, s. der Shymian. 

Thin, a. &ad. diinn; lidt, weit, weitlaͤu⸗ 
fig ; leicht; fein ; fpdrlid, felten; mager. 
v. a. duͤnnen, lidten ; verduͤnnen, ſchwaͤ⸗ 
then. —ly, ad. 

Thine, pr. dein, deinig. 

Thing, s. das Ding, die Gade. 

*Think, v. a. & n. denfen, nachdenken; 
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bedenken, uͤberdenken; fid bedenfen ; wo- 
fuͤr halten. To — much, adjten, fid) be: 
fimmern; to — fit, fir gut, angemeſ— 
fen, balten. to — scorn, verſchmaͤhen, 
verachten, fid) weigern; methinks, mir 
ddudt, mid duͤnkt. —er, s. der Denker. 
—ing, s.daé Denfen, Naddenten ; die 
Ueberlegung, Meinung, das Urtheil. 

Thin'ness, s. die diinne Beſchaffenheit; 
das Dinne, Lichte, Sparlice; die Maz 
gerfeit; die geringe Anzahl, Wenigleit. 

Third, a. der, die, das dritte; s. das 
Drittheil, Drittel; die Vertie (der 6Ofte 
Sheil einer Secunde). —ly, ad. drit: 
tens. —borough, s. der Untervogt. 

Thirl, v. a. bobren, durchloͤchern. 

Thirst, s. der Durft. v. n. duirften. —t'i- 
ness, s. die Durftigfeit. —t’y, a. dur: 
ftig. —ily, ad. 

Thir'leen , a. dreizehn. —teenth, a. 
der, die, das dreizehnte. —ly, ad. zum 
dreizehnten. —tieth, a. der dreifigfte. 
—ly, a. dreifig. 

This, pr. diefer, diefe, diefes. 
Thistle , s. die Diftel. —tly, a. mit 
Difteln angefuͤllt —down, Diftelwolle. 
Thi'ther, ad. dorthin, dabin. —to, ad. 
bié dabin. —ward, ad. dabinwartsé. 
Tho, c. dann, alédann. Tho’, c. ob: 
fdjon. s. Though. 

Thole, v. n. warten, fic) gedulden. s. 
* Mittelpunkt eines gewoͤlbten Da— 

8 


es. 

Thong, s. der Riemen. —ed, a. mit 
Riemen verfehen. 

Thorac’ick, a. zu der Bruft gebdrig. 

Thoral, a. das Bett betreffend. 

Thorax, s. die Sruft. 

Thorn,s. der Dorn; Stachel. —apple, 
der Stechapfel; — back, der Stachel: 
rode. mt a, dornig, ftachelig. 

Tho’rough, pre. durch; vermittelft a. 
villig, vollfommen, febr gruͤndlich; bin: 
durch gehend. —ly, ad. ganglich, villig, 
durchaus. —bred, (vom Pferde) voll: 
fommen jugeritten, —fare, der Durch— 
weg, dieDurdhfabrt; — paced, voͤllig, 
vollfommen; —sped, voͤllig bewan— 
dert, vollfommen; —stitch, ad. gaͤnz— 
lid, vdllig. 

Thorp, s. das Dorf. 

Those, pr. diejenigen, die, jene. 
Thou, pr. du. v. a. dutzen. 
Though, c. obfdon, obgleid); gwar, 
fretlid), dod). As—, alé ob, alé wenn. 


Thought, s. der Gedanke; das Nachden- 
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fen; bet Begriff, Sinn, die Meinung; 

Abſicht; Sorge, Bekuͤmmerniß; Er— 
wartung ; ein kleines Theilchen, ein Wee 
niges. —ful, a. nachdenkend, tieffinnig ; 
aufmerffam,zum Nachdenken einladend; 
forgfaltig, beforgt. —ly,ad. — fulness, 
s. die Sieffinnigkeit; die Beforgnif. 
—less, a. gedanfenlog ; unbefonnen, 
nadlajjig; fabrlajfig; unbefimmert; 
bumm, —ly, ad. —lessness, s. bie 
Gedankenlofigkeit, Unbedachtfamfeit. 

Thous’and, a. taufend, —s’andth, a. 
der Vaujendfte. 

Thowl, s. der Ruderpflock (woran 
tas Ruder liegt). 

Thral'dom, s. die Knechtſchaft. Thrall, 
s. der Gclave; die Leibeigenfdhaft. v. 
a. jum Sclaven maden. 

Thrapple, s. die Keble eines Thieres. 

Thrash, v.a. dreſchen; priigeln. —ing- 
floor, die Drefdtenne. —er, s. der 
Drefder. . 

Thrason'ical, a. prahleriſch. —ly, ad, 
Thrave, s. dte Herde; ba’ Dop: 
peldutzend. 

Thread, s. der Faden. v. a. einfadeln; 
burdybringen. —bare, fadenkahl, ab: 
genugt. —en, a. aus Faͤden verfertigt. 
—y, a. faferig. 

Threat, s. die Drohung. v. a. droben. 
—en,v.a. drofen.—ener, s. ber Droz 
her. —eningly, —ingly, ad. drohend. 
—ful, a. voll von Drobungen, drohend. 
Three, a. drei. —fold, dreifach, dreifal- 
tig; —penny,gemein, geringe; — pile, 
der gute Gammet; —piled, mit Daa: 
ten oder Wolle ftark befest; uͤberhaͤuft; 
—forked, a. dreizactig. — score, bas 
Schock. 

Thren'ody, s. der Klagegeſang. 
Thresh, s. Thrash. —old, s. die 
Schwelle. 

Threw, s. Throw. 

Thrice, ad. dreimal. 

Thrid, s. der Faden. v. a. durchfaͤdeln, 
durchziehen. 

Thrift, s. der Gewinn; die Sparſam⸗ 
keit, gute Wirthſchaft; (eine Pflanze, 
Statice, Linn.) —iness, s. die Spar: 
ſamkeit, Haushaͤltigkeit; KRargheit. — 
less, a. verſchwenderiſch. —y, a. fpar: 
fam; haushaͤlteriſch, wirthſchaftlich; 
karg. —ily, ad. , 

Thrill, v.a.bobren, burdbobren ; durd)s 
bringen. v. n. fdjaudern, gittern. 
*Thrive, v. n. gedcifen, gut fortfom: 
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men ; reich werden, wohlhabend werden; durften. s. der Stoß, Stich, Angriff. 
gunebmen ; wadhfen, treiben. —ver, s.| Thry‘fallow, y, a. zum britten Male 


das Glicéfind. —vingly, ad. gluͤcklich. 


Throat,s. der Schlund, die Kehie, Gur-| Th 


gel..To cut the—, den Halé abſchnei— 
den; ermorden, tddten. —pipe, die 
Luftroͤhre; —wort, daé Halétraut, die 
Halswurzel (Trachelium, finn.). 
Throb, v. a. pocen, ſchlagen, tlopfen. 
Ss. bas Rlopfen, Sdlagen. 

Throe,s. die Geburtéfdmerjen, Wehen; 


die Geburt; der Todeskampf, hoͤchſte Th 


Schmerz. v. a. grofe Sdmerjen ver: 
urſachen. 

Throne, s. der Thron. v. a. auf den 
Thron fegen. 

Throng, s. das Gedrange. v. a. & n. 
draͤngen, fid) drangen. 

Thros’‘tle, s. die Droffel. 

Throttle, s. die Keble, Luftroͤhre. v. 
a. erfticfen, erdrofjetn. 

Throve, s. Thrive. 

Through,pre. & ad. durch. —bred,von 
voͤllig guter Erziehung, von voͤllig gu: 
ten Sitten; —lighted, auf beiden Sei: 
ten erleudjtet; —paced, vollfommen. 
—ly , ad. ganglid), vdllig, ducchaus. 
—out, pre. & ad. ganj durd, gan} bin: 
burd); tiberall in; durchaus, tiberall. 

*Throw, v. a. & n. werfen; abwerfen, 
auéiverfen,binwerfen, umwerfen, nieder— 
werfen; wuͤrfeln; zwirnen; drechſeln. 
s. der Wurf; Schlag, Streich; die An— 
ſtrengung; der kurze Zeitraum; die We— 
ben. pl. To — about, umherwerfen; 
Berſuche machen, verfucben. —away, 
wegiwerfen, verlieren , verſchwenden; 
veriverfen. —by, bei Geite werfen, ver: 
werfen. —down, niederiwerfen, tiber 
den Haufen werfen, zerftiren. —off, 
von fic) werfen, von fich fchaffen; ver: 
werfen, entfagen; vertreiben. —out, 
ausftofen; ju verftehen geben, an die 
Hand geben; binter fid) gurtcaffen; 
verwerfen, ausſchließen; vertreiben, weg: 
jagen; in Thaͤtigkeit fegen. —up, im 
Unwillen aufgeben; auswerfen. —er, 
or, —ster, s. der Werfer; Seiden: 
fpinner, Zwirner, Schnurdreher. 
Thrum, s. das Trumm, die Enden 
rom Garn; grobes Garn uͤberhaupt. 
v. a. kratzen, ſchlecht ſpielen. 
Thrush, s. die Droſſel; die Blattern 
oder Entzuͤndung im Munde. 
Thrust, v. a. & n. ftofen; drangen; 
fidh eindrangen; fid) aufdringen; 

Part I. ate Aufl. 















umpfligen. 

umb, s. der Daumen. v. a. mit 
den Fingern und Daumen haufig be: 
ruͤhren, mit den Fingern beichmugen. 
—band, das daumendide Band. — 
ring, dec Daumenring. 

Thump, s. ber Schlag, Stoß, Puff. v. a. 
ſchlagen, ftofen,puffen. —er, s. der, wel: 
cher ſchlaͤgt oder ftéft, etwas ſehr Großes. 

un‘der, s. ber Donner. v. a. & n. don: 
nern, berausdonnern. — bolt, der Dons 
nerfeil. —clap, der Donnerſchlag. 
—shower,derGewitterregen.—stone, 
der Donnerftein, Donnerfeil. *Thun’- 
der-strike, v. a. mit dem Donner 
treffen; in Erſtaunen fegen. —struck, 
vom Donner getroffen; in grofes Er: 
ftaunen geſetzt, bedDonnert. 

Thurible,s. das Raudfas. —riferous, 
n.Weihraud tragend. —fication,s. dag 
Brennen des Weihrauchs, das Raudern. 

Thurs day, s. der Donnerftag. 

Thus, ad. fo, alfo, auf diefe Urt. 

Thwack, v. a. ſchlagen, puffen, pra: 
geln. s. der Sdlag, Puff. 

Thwart, a. fdjrdge, quer; verfebrt; un: 
bequem, unangenebm. v. a. & n. durch⸗ 
kreuzen; in die Quere kommen, fid) wi: 
derfegen, bindern. —ingly, —ly, ad. 
entgegen, zuwider, in die Quere. 

Thy, pr. dein, deine. 

Thyme, s. der Shymian. —my, a. 
mit Bhymian angefuͤllt. 

Thyself, pr. du felbft, felbft, dic, dir. 

Tiar, Tiara, s. die Tiare, Koͤnigsbinde. 

Tice, v. a. locken, reijen, anziehen. 

Tick, s. der Borg, die Borafrift, Zah— 
lungsfrift; Schaflaus, Hundelaus ; der 
Ueberjug eines Federbettes. v. n. auf 
Rechnung nebmen, auf Borg nehmen; 
picten (wie die Uhr). s. das Picken der Ubr. 

Tick’en, Tick‘ing, s. dec Zwillich. 

Tick’et, s. ber Zettel; das Lotterie: 
loos; die Bezeichnung. v. a. einen 
Zettel anbdngen ober anheften, mit 
einer Vezeichnung verfehen. 

Tick’le, v.a. figeln. Tickle, a. wanz 
fend, wactelig. Tickler, s. ter Kitzler. 
Tick’lish, a. figelig ; wankend ; beden€: 
lid), gefaͤhrlich, baflid). Tick’lishness, 
s. die Eigelige Beſchaffenheit. 

Tick’tack, s. eine Art Brettſpiel. 

Tid, a. gart, niedlid), leckerhaft. Tid- 
hit, ver Leckerbiſſen. Tid’der, Tiddle 
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v. a. gartlid) behandeln, verzärteln. Tillyfally, Tillyvally. a. poffenbaft, — 
Tide, s. die Zeit; Ebbe und Fluth; der ladherlid, unbedeutend; (ein Ausruf, 


fauf; Strom. v. a. mit dem Strome 
treiben. v. n. fic) ergießen, durch die 
Bluth anfdwellen. Tide-gate, die 
Schleuſe. Tides-man, —waiter, ein 
gewiſſer Bedienter des Zollhaufes. 

Tidiness, s. die Nettigkeit, Genauig: 
Feit im Aeußern. 

Tidings, s. pl. die Nadridten. 

Tidy, a. bequem, fcbictlid); nett, ge: 
nau im Aeußern. —ily, ad, 

Tie, v. a. binden; feftbinden, anbinden, 
gubinden ; knuͤpfen, gufammentnipfen ; 
verbinden, vereinigen, befeftigen; ver: 
pflidten, ndthigen. s. der Knoten; die 
Schleife; das Band. To — up, bin: 
den, anbinden, feftbinden, aufbinden; 
hindern; zuruͤckhalten. —down, ver: 
pflidjten, verbinbden. 

Tier, s. die Reihe, Linie. 

Tierce, s. das Drittheil einer Pipe; 
bie Vertie. 

Tier’cet, s. der Dreiveim (drei Verfe 
binter einanbder, welche fid) reimen). 
Tiff, s. der Crunk, Schluck; das Sdmol: 
len; dev Bank, die Zaͤnkerei. v. n. fmol: 

len, zanken. 

Tiffany, s. der Flor, das Flortud). 

Tige, s. der Saͤulenſaft. 

Tiger, s. der Viger. 

Tight, a. gefpannt, feft, nidt los; enge, 
Enapp; derb, tidtig. part. ftatt tied, 
gebunben. v. Tie. — ly,ad. —ten, v.a. 
feft machen, feft zieben; -fefter maden, 
enger madjen. —er, s.daé Schnuͤrband. 
—ness, s. dieenge Beſchaffenheit, Enap- 
pe Beidhaffenbeit. 

Tigress, s. die Viegerinn. 

Tike, s. die Schaflaus, Hundelaus; 
eine Art Hund. 

Tile, s. der Biegel. v. a. mit Ziegeln 
decken; nad) Art ber Biegel decken. 

Tiler, s. der Biegeldecer. 

Till, pre. & ad. bis, bié an. v. a. das 
Land bauen, pfliigen, acern; zuberei— 
ten. s. der Treſen, die Ladencafje.—now, 
bisjetzt. —then, bié gu der Beit. 
Till’able, a. gum Pfltigen gefdict. 
Tillage, s. das Pfltigen, Ackern, der 
Acferbau. 

Till’ar, s. dee gezeichnete junge Baum. 
Till’er, s. der Ackermann, Landbauer ; 
ber Trefen, die Ladencaffe ; Schieblade; 
bas Gteuerrubder; der junge Baum, 
baé junge Baubholj. 


um Verachtung auszudruͤcken) Thor— 
heit! Poſſen! 

Til'man, s. der Ackermann. 

Tilt, s. das Belt, Obdach; die Bedekung, 
Decke, der Spriegel; das Lanjenfpiel, 
Turnier; ber Stich, Stof. v. a. fprie: 
gein, mit einer Decke verfehen; fteden, 
ftofen; ſtuͤrzen, umkehren, umſtuͤrzen; 
lehnend hinſtellen, auf die Neige ſetzen. 
v. n. Lanzen brechen, einen Ritterkampf 
halten; mit Stoßdegen fechten; ſich bef: 
tig bewegen, ſtoßen; ſich Hin und her be- 
wegen, ſchwanken; nad) irgend einer 
Ridtung fallen, umfdlagen, uͤberſchla⸗ 
gen. —yard, der Surnierplag. Tilt’er, 
s. ber Lanjenfteder, Vurnierer. 

Tilth, s. daé Pfliigen, Ackern, der 
Ackerbau; das mit dem Pfluge bear: 
beitete Land. 

Timber, s. das Baubholz, Zimmerholz; 
der Baumftamm; bas Hauptgebaͤlk; 
dex Stoff, Bauftoff. v. a. mit Bau: 
hols verfeben, mit Gebdalé verfeben; 
zimmern, bauen, einridten. v.n. ſich 
auf einen Baum fegen. —saw, der 
Holzwurm. —work, das Gebaͤlk. 

Tim’brel, s. die Handpauke. Timbrel- 
led, von ber Handpaufe begleitet. 

Time, s. die Beit ; das Zeitmaß, der Vact, 
Zeitſchlag, das Tonmaß; der Swifden- 
raum, das Zeitmal; die gehoͤrige Zeit, 
rechte Zeit; die Beit des Gebaͤrens. v. a. 
der Zeit gemaͤß einrichten, nach der Zeit 
abmeſſen, etwas zu der gehoͤrigen Zeit 
thun, die rechte Zeit waͤhlen, die rechte 
Beit gebrauchen; das Zeitmaß beobach— 
ten; bas Tonmaß fuͤhren. to beat 
ithe—, den Tact ſchlagen. Any—, je, 
jemals; lange; at times, zu Zeiten, ju: 
weilen; by—, ju rechter Beit, friih ge: 
nug; ju 3eiten ; for a—, eine Zeit lang; 
three times, four—, &c. dreimal, 
viermal, u. f. 1.3; every time, jedes 
Mal; many—, viel Male, vielmalé; 
many a—, bdufig, oft; some times, 
zuweilen, mandmal; in—, au rechter 
Beit, nidt gu fpdt; mit ber Beit, nad 
und nad; out of—, zur Unzeit; vor 
unbdenflider Beit; aus bem Bact; 
—enough, nidt gu fpdt; what—, 
wenn; ba; when — was, ebemals, vor: 
malé ; when — shall be, in der Folge, 
in 3ufunft; —keeper, —piece, dit 
(febr genaue und ridtige) Ubr, der Beit: 
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meffer. —pleaser, —server, ber Ach⸗ Tip’pet, s. ber Haléfragen. 
feltrager, Wetterhahn, unbeftdndige| Tip’ple, s. das Getrdnf. v. n. trinten, 


Menſch. —serving, unbeftandig, ver: 


ſchluͤrfen, heimlich trinfen. Tip'pler, 


aͤnderlich. —ful, a. zeitig, zu rechter s. der Zecher, Trinker. 

Zeit geſchehen. —less, a, unzeitig. —ly,| Tip'sy, a. berauſcht, benebelt. 

a. & ad. zeitig, fruͤh genug, bei Zeiten. Tipſtoe, s. bie Spitze der Zehe. 
Tim'id, a. furchtſam, verzagt, ſchuͤch⸗ Tire, s. die Reihe; der Aufſatz fuͤr den 


tern, bloͤde. —ity, s. die Furchtſamkeit. 
Tim'orous, a. furchtſam, dngftlid.—ly, 
ad. —ness, s. die Aengſtlichkeit. 
Timous, a. jeitig. 


Tin, s. das Binn; Bled. v. a. verzin⸗ 


nen. —glass, der Wismuth ; —man, 
der Zinngießer; Blechſchlaͤger, Bled: 
ſchmied, Klempner. 

Tin’cal, s. das Berggruͤn. 

Tinct, s. die Farbe; der Flecken. v. a. 
faͤrben; miſchen, einen Anſtrich geben, 
einen Geſchmack geben. Tinc’ture, s. 
ber Anftrid, die Farbe ; Tinctur. v. a. 
einen Unftrid) geben, mit einer Far- 
be eintranfen, mit etwas anfillen. 
Tind, v. a. anjtinden, anfteden. Tin’- 
der, s. ber 3unbder. —box, die Zun— 
derbuͤchſe, das Feuerzeug. —like, gun: 
derartig. 

Tine, s. der Bahn (eines Werkzeugs), 
3aden; die Berlegenbeit, das Leiden. 
v.a. anzuͤnden, anftecten; ſchließen, zu— 
machen. v.n. wuͤthen, toben; fechten, 
ſtreiten. 

Tinge, v. a. eintunken, mit Farbe ein: 
traͤnken, faͤrben, einen Anſtrich geben. 
Tin’gent, a. faͤrbend, gum Farben ge: 
ſchickt. 

Ting, v. n. ſchallen wie eine Glode s. 
ber belle Kiang. 

Tin’gle, v. n. flingen, ténen, ſchallen; 
ein Rlingen oder einen Nadflang em: 
pfinden; wiederfdallen; zittern. 
ink, v. n. klingen, ſchallen. 

Tinker, s. der Keſſelflicker. 

Tinſkle, v. n. klingen, toͤnen, ſchallen, 
klingeln; ein Klingen oder einen Schall 
empfinden. 
in'ner, s. der Zinnbergmann. 

Tins’el,s. der Goldſtoff, Silberſtoff; das 
Flittergold, Flitterwerk. v. a. mit Fit: 
terftaat verjeben, mit Flitterwerk zieren. 
int, s. die Farbe. 

Tiny, a. flein, winjig. 

Tip, s. die Spige, bas Ende. v. a. eine 
Spigean etwas fegen, befdlagen; leidt 
beruͤhren; geben. —staff, der Stab (ei: 
nes Geridtédieners), der Gerichtsdie— 
her, Haͤſcher. 


Kopf, der Kopfpus ; das Geſchirr, Ges 
rath. v. a. ermiiden, abmatten ; fami: 
cen, pugen, gieren. v.n. ermuͤden, mide 
werden. To — out, villig abmatten, 
iberdriffig maden. —woman, die 
Musmaderinn; tiring-room, das Ans 
Fleidegimmer. Tired, a. muͤde; uͤber—⸗ 
driiffig. —ness, s. die Ermuͤdung, Muͤ— 
digfeit; der Ueberdruf. Tiresome, a. 
ermuͤdend, langweilig. —ly,ad.—ness, 
s. die ermuͤdende Beſchaffenheit, Lang⸗ 
weiligkeit. 

Tis, ſtatt It is. 

Tisane, s. das Gerftenwaffer. 

Tis'ick, s. die Schwindſucht. Tis'ical, 
a. ſchwindſuͤchtig. 

Tis’suc, s. der gewebte Beug, gewebte 
Stoff; Goldftoff, Silberftoff; das Ge= 
webe. v. a. durchweben, durdwirken. 

Tit, s. das kleine Pferd; das Weihsbild, 
Weibsſtuͤck. Titbit, der Cekerbiffen ; tit- 
lark, (Alauda pratensis, finn.) 
die Wieſenlerche, der Bradvogel; tit- 
mouse, die Meife. 

Tithe , s. der 3ehnte; Sheil, Antheil, 
Beftandtheil. v. a. mit dem Sehnten bez 
legen. v. n. den Zehnten geben, verzehn⸗ 
ten. Titheable, a. dem 3ebnten unter: 
worfen. Titker, Tithe-gatherer, s. 
ber Zehnter, Zehntſammler. Tithing, 
s. der zehnte Sheil, der Behnte; die Zahl 
von zehn, das Gezehnte. Tithingman, 
der Vogt, Aufſeher. 

Tivillate, v. n. tigen. —ldtion, s. die 
Kitzelung, der Kitzel. 

Title, s. der Vitel; Name, Amtsname, 
Ehrenname; die Aufſchrift; der An— 
ſpruch, das Recht. v. a. nennen, benen- 
nen, —page, —leaf, das Titelblatt. 
—less, a. namenloé, titellos. 

Tit’mouse, s. die Meife. 

Titter, v. n. fidern, laden. s. das 
Kichern. 

Tittle, s. das Tuͤpfelchen, Puͤnktchen. 

Tittle-tattle, s. das Gewafd. v. n. 
wafden, klatſchen. 

Titubate, v.n. ftolpern. —bation, s. 
bas Wanken. 

Titular, a. mit dem blofen Titel verfe- 
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hen, namentlid, fo genannt. —r‘ity, s. Téken, s, daé Zeichen; Merkmahl; An: 
det blofe Vitel. —ry, a. bloß den| denfen; das Muͤnzzeichen (eine Muͤnze, 
Vitel befipend, namentlich. s. der, wel⸗ welde nidt das Geld des Staates ift, 
der einen Titel oder ein Recht hat,| fondern nur eine Beit lang deffen Stelle 
der Anfprudbhabende. vertritt). v.a. befannt maden,anjeigen. 
Tiv’y, a. & ad. flugé. burtig. Told, s. Tell. 
To, ad. & pre. gu, um, an, in, mit,|Tole, v. a. ziehen, bingieben. s. der 
nad), gegen, fir, auf, in Anfehung,| Hagel, Pain. 

bis, bis an, bis auf. To and fro,|Tolédo, s. bie Spanifde Ringe, der 
bin und ber, auf und nieder. Spaniſche Degen. ; 
Toad, s. die Rrite. —fish, der Froſch Tol’erable, a. ertraglid); mittelmaͤßig. 
fife), Meerteufel. —flax, das Flachs- -ly, ad. —ness, s. die Ertraglic: 
fraut, der Waldflachs. —stone, der| Feit; Mittelmafigteit. 

Kritenftein. —stool, ver Pilz, Erd:|Tol’erance, s. die Duldung. —rate, 
fhwamm. —spotted, geflectt wie eine| v. a. ertragen, dulden. —ration, s. 


Krite, giftig. —ish, a. giftig. 
Toast, v.a. roͤſten; eine Geſundheit aus: 
bringen. s. die gerdftete Brotfduritte; 
Gefundheit ; gepriefene Schoͤne. —ing- 
fock, die Roͤſtgabel. —er, s. der Roͤ— 
ftende; das Roͤſteiſen; der Ausbrin: 
ger einer Gefundbeit. 

Tobac’co,s. ber Tabak. —box, die Va: 
bafédofe. —pipe, die Tabakspfeife. 
—nist, s. der Zabakéfpinner; Za: 
baféhanbler. 
Tod, s. das Geftraud ; Gewidt von 
28 Pfund (wonad) die Molle gewo: 


bie Duldung. 

Toll, s. der Boll, das Glockengeldute. v. 
n. Boll bezahlen, Zoll nehmen; laͤuten. 
v. a. (eine Glocke) laͤuten; wegnehmen, 
aufheben, unguͤltig machen. —book, 
das Zollbuch. —booth, das Zollhaus; 
Gefaͤngniß. v. a. ins Gefaͤngniß ſetzen 
—dish, das Maß, womit der Muͤller 
das abmißt, was ihm zum Lohne fuͤr 
das Mahlen zukommt, der Muͤller— 
lohn. —gatherer, der Zolleinnehmer. 

Tolutation, s. ber Paßgang, Zelter⸗ 
ſchritt. 


gen wird); der Fuchs. v. n. ein gewif:|Tomb, s. das Grab, Grabmahl. x. a. in 
ſes Gewicht von Wolle hervorbringen. das Grab legen, begraben. —less, a. 
Tod’dle, v. n. wankend gehen, ſchwach/ ohne Grab, grablos. —stone, s. der 
auf den Fuͤßen feyn. Grabftein. 

Tod’dy, s. das Palmgetrank (weldes | Tomboy, s. der Lumpenterl ; der Wild⸗ 
in Oftindien aus dem Safte gewiffer| fang, das wilde, auegelaffene Madden. 


Baume bereitet wird). 
Toe, s. die Bebe. 
Tofore, pr. vor. ad. vorher. 


Tome, s. der Band; das Bud. 
To morrow, morgen. 
Tom-til, s. die Meife. 


Toft, s. der Plas, wo ein Haus oder|Ton, s. die Tonne. 


Gebdude geftanden hat, die Statte, 
Wobnftatte. 

Togated, Toged, ad. in eine Zoga, in 
einen langen Mock oder Mantel yeFleidet. 

Togéther, ad. zuſammen, mit einan: 
der, bei einander; beifammen; nad: 
einanbder, bintereinander. 

Toil, s. die ſchwere Arbeit, Abmattung, 
Muͤhſeligkeit; das Meg. v. n. ſchwere 
Arbeit verridten, fic) durch Arbeit er: 
miiden, fid) beftig anftrengen, placten, 
qudlen, abarbeiten. v. a. ermuͤden, 
abmatten. 

Toil'et, s. der Nadttifh, Putztiſch, das 
Morgentifdden. 

Toil’some,a. mibfelig,mibfam. —ness, 
s. die Mubfeligkeit. 

Toise, s. die Klafter. 


Tone,s. ber Son; Laut, Shall, Klang, 
die Stimme; die Spannfraft, Starke. 
Tong, s. der Dorn oder die Zunge (ia 
einer Schnalle). pl. die Bunge (auch 
air of tongs). 

— s. die Zunge; das Zuͤnglein; 
die Sprache. v. a. zuͤngeln; ſchmaͤhen, 
ſchelten.v. n. ſprechen, ſchwatzen. —pad, 
der große Schwaͤtzer; —tied, eine ge: 
bundene Bunge habend (wodurd das 
Spreden erfchrwert oder gehindert wird). 
To hold the—, bas Maul balten, 
ſchweigen. 

Toéngued, a. mit einer Zunge verſchen 
(in 3ufammenfegungen, wie double—., 
zweizuͤngig). —less, a. gungenloé, der 
Zunge beraubt; ungenannt, namentos. 

Ténical, Ton‘ick, a. gefpannt, ſpan⸗ 
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nend, Kraft gebend, ftirfend; ténend, 
lautend. Ton’icks, ftarfende Mittel. 


Ton’nage, s. dag Donnengeld, (ein Soll, 

welder nad) der Anzahl von Tonnen 
bezahlt wird); die Anzahl von Ton— 
nen (alg Maß betradtet), das Yen: 
nengewidt, die Sonnenladung. 


Ton'sile,a, was fid) ſcheren oder ſchnei— 
ben laͤßt. 

Ton’sils, s. pl. die Mandeln, Halsdrii- 
fen, Drifen im Schlunde. 


Ton’sure, s. die Schnur, Platte der 
Geiſtlichen. 

Tony, s. der Einfaltspinſel. 

Too, ad. mehr als hinlaͤnglich, gu ſehr; 
auch. 

Took, s. Take. 

Tool, s. bas Werkzeug, Geraͤth. 

Toot,v. n. blafen, duten; fpaben, ſuchen. 

Tooth, s. der Zahn; Zacken. v. a. mit 
Babnen verfehen, zahnen, zacken; in 
einander fiigen, eingreifen madden, ver: 
zahnen. —ache, das Zahnweh, die Sahn: 
ſchmerzen; —drawer, der Zahnauszie⸗ 
her, Zahnarzt; —pick, —picker, der 
Zahnſtocher; —powder, das Zahnpul: 
ver. —and nail, mit aller moͤglichen 
Anftrengung ; to the teeth, im offenba- 
ten Widerftande, offenbar entgegen; to 
cast in the teeth, auf eine beleidigende 
Art vorwerfen; in spite of the teeth, 
trop allem Widerftande, trog aller 
Madt, trotz allem Unwillen, trog aller 
Bemiihung; sweet tooth, der Lecéer- 
zahn, das Leckermaul.—less, a. zahnlos. 
—some, a. ſchmackhaft. — someness, 
s. die Shmachaftigkeit. 

Top,s. der Gipfel, der oberfte Theil, hoͤch⸗ 
fic Theil; die Spitze; der Sdheitel, Kopf; 
Kreifel. a. oberft, oben befindlid. v. n. 
in die Hive fteigen, fics erheben; herr: 
ſchen, hervorfteden, die Oberhand ha: 
ben; ſich aufé hoͤchſte anftrengen. v, a. 
oben bedecken; uberfteigen; ibertreffen; 
die Spisen abnehmen (abfdneiden oder 
abfneipen); (den Gipfel) erreichen; auf 
eine ausgezeichnete Art verridjten. — 
gallant, das hoͤchſte oder oberfte Segel ; 
der oberfte oder erhabene Gegenftand, 
etwas aus der oberften Claffe; —heavy, 
fopfidwer, betrunfen; —knot, die 
Ropfichleife; —man, der Mann, wel: 
her oben fteht; —mast, ber obere Maſt; 
——— ſtolz; —sail, das oberſte 
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| voll, —less, a. ohne Gipfel. —most, 


a. oberft, hoͤchſt 


Toparch, s. der Vornehmfte eines Orts. 


—chy, s. die Herrſchaft ber einen 
Eleinen Ort. 


Topaz, s. der Topas. 
Tope, v. n. gedjen. Toper, s. der Bes 


cher, Sdufer. 


Toph, Tophbus, s. ber Gandftein. 
Tophaceous, a, topffteinartig, von 


Topfſtein. 


Topiary,a, beſchnitten (wie eine Hecke). 
Tup'ical, a. gu dem Gegenftande oder 


Hauptpunkte gehoͤrig; oͤrtlich; auf ei- 
ne gewiſſe Stelle angewandt, aͤußer— 
lid. —ly, ad. 


Top'ick, s. der Gegenftand, Punkt, Rez 


depunkt. 


Topog'rapher, s. der Ortbeſchreiber. 


—phical, a. ortbeſchreibend. —phy, 
s. die Ortbefdreibung. 


Top’ping, a, vornehmſt, vorgiglid, aus: 


gezeichnet. —ly, ad, 


— v. n. vorn uͤberfallen, vor— 
w 


rts fallen, niederfallen. 


Topsy-tu’rvy, ad, das Unterfte gu 


Oberſt, umgekehrt, verkehrt, unter und 
uber, in Verwirrung, alles unter und 
uber einanbder. 


Tor, s. der Thurm; hohe Felfen. 
Torch, s. die Fackel. —bearer, der 


Fackelträger; —light, das Fackeln: 
licht. —er, s. der Fackeltrager, der, 
welder leudtet, 


Tore, s. Tear, s. das Stoppelfeld. 
Tormént, v. a. peinigen, qualen, mar- 


tern. Torment, s. die Pein, Qual, 
Marter. —t’er, —t’or, s. der Peini- 
get, Qualer, Henker. 


Tormentil, s, die Tormentill, Blut: 


wurz, Ruhrwurz. 


Torn, s. Tear. 


Tornado, s, der Wirbelwind, die Winds: 


braut. 


Torpédo, s. der 3itterrode, Krampf— 


fiſch. Torpent, Torpid, a. ftarr, er: 
ftarrt, trage, unthaͤtig. Torpéscext, a. 
erftarrend. Torpidaess, Porpidity, 
Torpitude, Térpor, s. die Erſtarrung; 
Unthatigkeit, Tragheit. 


Torrefaction, s. die Dérrung. Torre- 


fy, v. a, doͤrren. 


Tor’rent, s, der Strom, Regenbach, Rez 


genftrom; heftige Strom. a. ftrémend. 


Tor’rid, s. doͤrrend; brennend; geddrrt, 


egel. —ful, a, bis an den Rand heiß. 


38* 


450 TOR 


Torse, Térsel, s. die gewundene Saute. 
Tor'sion, s. die Windung, Kruͤmmung. 
Tort, s. das Unredt; die Verlegung, 

Krintung; der Sdade. ad. gewunden. 

Tortile, a. gedreht, gewunden. Tortion, 
s. die Marter, Pein, Tortious, a. nad: 
theilig, ſchaͤdlich, kraͤnkend. Tortive, 
a. gedrebt, gewunden. 

Tortoise, s. die Schildkroͤte. 

Tortuos’ity, a. die Kritmmung, -daé 
Krumme, Gewundene. Tértuous, a. 
gewunden, gedveht, gefrimmt; nad): 
theilig, kraͤnkend. 

Torture, s. die Folter; Marter, Pein. 
v. a, foltern, martern, peinigen, qua: 
len. Torturer, s. der Folterer, Peiniger. 

Torvity, s. das boͤſe, grimmige Geſicht. 
Torvous, a. mirrifd, grimmig. 

Tory, s. der Dory; bem Whig entgegen- 
gefest, gilt Sener fir den Anhaͤnger ab: 
folutiftifdher Grundfagse. Mit diefen Na: 
men werden die beiden vorzuͤglichſten 
Staatéparteien in England bezeidnet. 

Toryism, s. die Grundfage eines Tory. 

Tose, v. a. kraͤmpeln, kardaͤtſchen. 

Toss, v. a. werfen; ſchleudern; beftig 
bewegen, bin und ber bewegen, bin und 
ber werfen; beunrubigen. To — the 
head, den Kopf in den Macken werfen. 
v.n. fic) bin und ber werfen, in befti: 
ger Bewegung feyn, hin und her ge: 
worfen werden, s. der Wurf, Stoß, 
die beftige Bewegung, die gesierte Be: 
wegung. —pot, der Gaufer, To — 
up, eine Muͤnze in die Hoͤhe werfen, 
und die Geite errathen, welche beim 
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Prifung, Probe,der Probeftrid); Strid), 
Pinfelftrid; der Zug; Geſichtszug; 
Wink; Fon, Laut; die Bewegung, Ruͤh⸗ 
rung, der Vadel, Vorwurf; die Erfuͤl⸗ 
lung eines Wertrages oder einer Ver: 
pflidjtung ; ein oberfladlider Begriff; 
ein geringer Antheil; der oberflidlicde 
Verfud. To — at, wohin fommen, bez 
fudjen; —on, upon, beruͤhren, erwaͤh⸗ 
nen; —up, oberfladhlid) auébeffern, 
oberflaͤchlich verbeſſern. —hole, daé 
Zuͤndloch; —stone, der Probirſtein, 
Pruͤfſtein; —wood, das Zuͤndholz, faule 
Holz. —able, a. beritbrdar, fuͤhlbar. 
—iness, s. die Empfindlidfeit. —ing, 
a. tubrend. pre. betreffend. —ly,ad. 
—Y> a. empfindlich, reizbar. 
Tough, a. gabe; fteif, bart. —ly, ad. 
—en, v. a. gabe maden. v. n. zaͤhe 
_ Werden. —ness, s. die Zaͤhigkeit. 
Toupée, Toupet, s. daé Stirnhaar, 
Schopfhaar, der Schopf, das Toupee. 
our, s. die Reiſe, der Gang; der Um: 
lauf, die Umdrehung, der Flug. 
Tournament, —ney, s. das Langen: 
fpiel, Langenftedhen; der Angriff, An: 
ſturz, Anfall. —néy, v. n. Lanzen 
brechen, einem Ritterkampfe beiwoh— 
nen, einen Ritterkampf halten. 
Tourniquet, s. die Schraubenbinde, 
das ourniquet (eine Binde, welde 
fid) mittelft einer Schraube aͤußerſt 
feft ziehen Labt, und welche die Wund— 
r3te beim Abnehmen eines Gliedes 
gebrauden, um dadurd die Ergie: 
Bung tes Blutes zu hindern). 


Miederfallen oben feyn wird; s. der|Touze, v. a. zauſen, ziehen, zerren. 


Stof; der Wurf (in bie Hohe). 
Toss’er, s. der Werfer, Sdhleuderer. 
Tost, s. Toss, 


Tow, s. das Werd, die Dede; das 
Sdiepptau. v. a. ſchleppen, ziehen, 
fortzieben. 


Total, a. gang, gaͤnzlich, villig. —ly,|Tow’ard, a. willia, lenkſam, gelebrig. 


—ad. —ity, —ness, s. das Ganje. 

Tote, v. a. fehen. 

T’other, ftatt The other. 

Tot'ter, v. n. wanfen, waceln. —ing, 
a. wanfend. —ly, ad. —tery, —ty,a. 
wackelnd, ſchwankend, taumelnd, ſchwin—⸗ 


delig. 

Touch ¥%: fuͤhlen; berddren, anruͤhren; 
erreichen; ruͤhren, bewegen; betreffen; 
proben, pruͤfen; leicht entwerfen, leicht 
zeichnen; tadeln; angreifen; eindrin— 
gen; anſtecken; (ein Tonwerkzeug) fpie- 
len. v. n. ſich beruͤhren, in Beruͤhrung 
ſeyn; Wirkung auf etwas haben. s. das 


ad.nabe, bei der Hand, in Bereitſchaft. 
pre. gegen, nach, au, bis an, ungefabr, 
faft. —ly,ad. Tow‘ards, ad. nabe, bei 
der Hand, in Bereitſchaft. pre. gegen, 
nad, ju, bis an, ungefdbr, faft. —li- 
ness, —ness, s. die Williykeit, Lenk: 
famEeit, Gelehrigteit. —ly, a. willig, 
lenfiam, gelehrig. 

Towel, s, bas Handtud, die Quehle. 

Tower, s. der Thurm; die Seftung ; das 
hohe Kopfzeug; dor hohe Flug. v.n. hod 
fliegen, emporragen; —ing, uͤberhand 
nehmend, 3. B. passion, beftiger Zorn, 
Wuth. Towery, a. gcthirmt. 


Fuͤhlen, Gefuͤhl; die Beruͤhrung; bie Tow'er, s. T. der Bieber. 


— 
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Town, s. die Stadt, offene Stadt, Land⸗ 

ftadt; —clerk, der Stadtſchreiber; 
—crier, der Ausrufer; —house, das 
Stadthaus, Rathhaus; —’s-man, der 
Stidter, Burger; Mitbirger, Cands- 
mann; —talk, das Stadtgeſchwaͤtz. 
—ship, s. die Gtadtgemeine; das 
Stadtgebiet, der Stadtbegirk. 

Towze, v. a. zauſen, gerren, ziehen. 
Towzer, s. der 3errer, Beifer (ein| 
Name fiir einen Hund). Tawzle, i. q. 
Tawze. 

Tor'ical, a. giftig. Toxicodéndron, s. 
ber Giftbaum. 

Toy,s. der Sand; bas Spielwerk, Spiel: 
jeug; die Vandelei, Spielerei; Liebelei; 
dag alberne Maͤhrchen; die Laune, Gril: 
le. v.n. tandein, fpielen,liebeln. —shop, 
dieSpielzeug bude, derGalanterieladen. 
—ish, a. tandelnd, muthwillig. —ish- 
ness, s. die Dandelei. —man, s. der 
Gpielzeughandler, Galanteriehandler. 

Toze, a. giehen, zerren. 

Trace,s. die Spur, der Fufftapfen; das, 
MerEmahl, Ueberbleibfel,bersugriemen 
(am Gefdjirre der Pferde); dev Pfad. 
v.a. den Fußſtapfen folgen; genau nad): 
folgen, nachſpuͤren; zeichnen, entwerfen. 
v.n. teifen. To trace out, entwerfen; 
ausfpiiren. Traceable, a. fabig, nad): 
gefpiirt gu werden. Tracery, s. die zier⸗ 
lide Steinhauerarbeit. Tracer, s. der 
Ausfpirer. Tracing,s. der Pfad, Weg. 

Track, s. die Spur, das Geleife; der 
Meg, Pfad. v.a. der Spur folgen, nad: 
gehen. —less,a. ohneSpur, unbetreten. 

Tract, s. bie ausgedehnte Flaͤche, Stre: 
fe; Gegend; der 3ufammenbhang, die 
Verbindung, Fortſetzung, Dauer; der 
Gang, auf, Fortgang; die Spur; 
Abhandlung, der Auffas. —able, a, 
biegfam, lenkſam, folgfam, williq, 
willfaͤhrig; beruͤhrbar, was ſich hand— 
haben laͤßt. —bly, ad. —ableness, 
—ability, s. die Folgfamfeit, Lenk: 
famfeit; Willfaͤhrigkeit. 

Tracłate, s. die Abhandlung. —dtion, 
5. bie Betaſtung, Handhabung, Be: 
handlung. 

Tracviile , a. defnbar. —lity, s. die 
Dehnbarkeit. 

Faction, s. ber 3ug. 

Trade, s. der Handel; das Gewerbe; 
Dandwerk; die Werkzeuge; die Beſchaͤf— 
tigung. v. n. Handel treiben, handeln; 
von dem Paſſatwinde ngeweht werden. 
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v.a. Handel mit etwas treiben, verhan- 
deln. —wind, derPaffatwind,Sugwind. 
Traded, part. & a. geuͤbt, erfahren. 
Tradeful, a. handelnd, mit Handel be: 
fhajtigt, Trader, s. ber Handelgmann, 
Kaufmann; erfabrene und geuͤbte 
Mann. Tradesman,s. der, welder ein 
Gewerbe oder Handiwerk treivt, der 
DHandwerker, Handler, Kramer. (pl. 
Tradesfolks, — people). 

Tradition, s, die muͤndiiche Ueberliefe- 
rung; Gage. —nal, a, muͤndlich uͤber— 
liefert; auf Ueberlieferung, auf Gage 
gegriindet. —ly. ad. nad) einer mind: 
lidjen Ueberlieferung, ber Gage gemaf. 
—nary, Trad’itive, a. von Beitalter 
ju Seitalter uberliefert, durd) Gage 
uberlicfert. ) 

Traduce, v. a. durchziehen, verleumben, 
nadtheilig darftellen; ibertragen, ver: 
breiten, fortpflanjen, —ment, s.. der 
adel, die nadtheilige Darftelung. 
raducer, s. der Verleumbder. —cible, 
a. was fic) Ubertragen aft. Traduc’- 
tion, s. dic Uebertragung. 

Traffick, s. der Handel, Binnenhan- 
del, Kleinhandels die Waaren. v. n. 
handeln, Handel treiben. —er,s. der 
Dandelémann, Handler, Kaufmann. 

Trag’acanth, s. der Traganth. 

Tragédian, s. der Trauerſpieldichter, 
tragifhe Schauſpieler. —dy, s. daé 
Srauerfpiel. Tragical, Tragick, a, tra: 
gif, traurig. —ally,ad. —calness, s. 
die ungluckliche und traurigeBeſchaffen— 
heit. —com’edy, s. die Sragicomddie. 
—comrical, a, tragicomifh. —ly, ad. 


Traject, s, die Fabre, Ueberfabrt. Vra- 


jéct, v. a, durchwerfen, werfen. Tra- 
jection, s. das Durcdhwerfen; Bor: 
ibergehen, der Durdgang. 


Trail, s. der Geruch des Wildes, die Wit— 


terung; Fahrte, Spur; der Sdweif, 
die Sdleppe; das Cingeweide der Schne— 
pfen und Waidfdnepfen. v. a. der Faͤhr— 
te oder Witterung folgen, nachſpuͤren; 
auf der Erbe hingiehen ; fdyleifen, ſchlep— 
pen, ziehen. v.n. fic in die Lange ziehen. 
Train, s. der Schwanz Schweif, die 
Schleppe; Reihe, Folge; das Gefolge; 
der Bug, Aufjug; die Art und Weife; 
ber Gang; die Reizung, Lockung; die 
Zuͤndlinie, Zuͤndroͤhre, dex Bunbder, 
Brand. v.a. ziehen, ſchleppen; anziehen, 
anlocken, reizen, einladen; aufgieben, 
abridjten, unterridten, iben. —-bands 


452 TRA TRA 


die Birgerfolbaten, Stadtſoldaten; Trause, s. i. q. Trance. 
—bearer, der Sdhleppentrager; —oil,| Transelementation, s. die Verwand⸗ 
der Shran.—er,s. der, welder “bt, un:| lung der Clemente. 

terrichtet, abridjtet. —y, a. t;-anig.|Transex'ion, s. die Geſchlechtsvertau⸗ 
Fraipse, v. a. nachlaͤſſig einhergehen. ſchung. 

Trait, s. der 3ug, Strid). Transfér, v. a. gagertragen ; verfegen, 
Traitor, s. der Verrdther. —tress,s.die| verlegen, wegfdaffen. s. die Uebertra: 
Verratherinn. —torly, a. verraͤtheriſch 
—torous, a. verraͤtheriſch. —ly, ad. 
Tralatitious, a. ibertragen, verbliimt.. 















gung. 
Transfiguration, s. die Geftaltver: 
wandlung; Verklaͤrung. —g’ure, v. 
a. Deriwandein; verfldaren. | 
Transfix,v.a. durchſtechen, durchbohren. 
Transform, v. a. umgeſtalten, verwans 
dein. v. n. fid) verwandeln. —alion, 
s. die Umgeftaltung; Verwandlung. 
—er, s. der BVerwandler. 
Transfretation, s. die Ueberfahrt zur 
See. . 
Transfuse, v. a. bintibergiefen, uͤber⸗ 
tragen. —sion, s. die Hinuͤbergie— 
‘Bung, Uebertragung. 
Transgréss, v. a. tiberfchreiten ; aber: 
_treten. —sion, s. die Uebertretung. 
—sive, a. ftrafvar. —s’or, s. der 
Uebertreter, | 
Tran’sient, a. voruͤbergehend, vergang: 
lich. —ly , ad. —ness, s. die Ber: 
qdnalidtelt. 
Transil'ience, —ency, s. der Ueber: 
fpruag. ; 
"Vyonsit,s. ber Durdigang. —tion, s. 
‘Ber tebergang. —tive, a. dbergebend. 
—ly, ad. —toriness, s. die Fluͤchtig⸗ 
feits —tory, a. vortibergebend; flid: 
tig, verganglid. —ily, ad. 
Translate ,- v. a. verfegen; uͤbertra⸗ 
gen; verwanden; uͤberſetzen; erfla: 
ren. —tion, s. die Gerfegung; Ue— 
berfehung. —tor, s. der Ueberfeger. 
—tory, a. bertragend. | 
Translocation, s. die Verſetzung. 
y,|Translicency, s. die Durchſichtigkeit, 
s. die hoͤchſte Vortrefflichkeit; Uebertrei: Riatyeit. —cent, —cid, a. durd: 
bung. —ent, a im bidhften Grade vor⸗ fictig, far, bell. 
trefflid). —ly, ad.—ent'al, a. iberftei-|'Transmarine, a. jenfeité bes Meeres be: 
gend, uͤberſchwaͤnglich; hoͤchſt vortreff:| findiid), jenfeits des Meeres gefunden. 
lid); viel umfaffend, allgemein. Transméw, v. a. verwandeln. 
Trans’‘colate, v. a. durchſeihen. Trans'migrant, a. auéwanbernd. — 
Transcribe, v.a. abjdreiten. —ber,| grate, v. n. wegiiehen. —gration, 
der Abſchreiber. Trans’cript, s.|-s. die Ortéverdnderung, Wanderung. 
die Abfdrift. —tion, s. das Abſchrei- Fransmis'sible, a. was fic) uͤberſenden 
_ ben. —tively, ad. nad) Art einer! odertibertragen aft. —sion,s. die Ues 
Abſchrift, abſchriftlich. berſendung; Uebertragung. —sive, a. 
Transcur, v. n. bin und ber laufen. uͤbertragen, überliefert. 
—sion, s. das Umherſchweifen, die Trans'mit, v. a. uͤberſenden, uͤberſchi— 
Abſchweifung. cen; uͤberliefern, uͤbermachen. 


—ly, ad. : 
——— v.n. abgehen; abweichen. 
Tralu’cent, a. klar, durchſichtig. 
Tram'mel, s. das Netz, Gatn; der 
Spannriemen; fig. pl. die Banden, 
Geffen, der Mangel an Freigeit. v. 
a. auffangen; feffetn. 
Trdmontane, a. frembd. 
Tramp, x. a. & n. treten, ftampfen; ju 
Fuße ceifen. 5, ber CankFreidher, Bettler. 
Tram’ple, v. n. & adtrampen, tram. 
peln; mit Fuͤßen treten; grofe Ver: 
achtung ausdruͤcken, verhoͤhnen, fhimpf: 
lich behandeln. 
Tranation, s. das Ueberſchwimmen. 
Trance, s. die Entzuͤckung, Verzuͤckung. 
Tran’ced, a. entzuͤckt. 
Tran’gram, s. der ndrrifhe Cinfall, 
das poffierlidje, feltiame Ding. 
Tran‘nel, s. der ſcharfe Stift. 
Tran’quil, a. ruhig; gelaffen. —lity, 
s. bie Rube. —ize, v. a. berubigen. 
Transact, v. a. unterbanbdeln; verrid: 
. ten. —tion, s. die Unterhandlung, 
Verhandlung; Berridtung; Angele: 
genbeit, der Borfall. 

Transal'pine, a. jenfeité (6.5. auf der 
ndrdliden Seite) der Alpen befindlich. 
Transanimation, s. die Geclenwan: 
derung. 
“een dbrign ened liber: 


treffen; tberfteigen. enc enc 
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Tramsmove, v. a. verwanbdeln. 
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Kiappenball. —door, die Fallthir; 


Transmutable, a. was fid) verdndern! —stigik, der Stok, welcher bei dem 


oder verwandeln laͤßt, veranderlid. — 


Kiappenball gebraucht wird. 


tation, s. die Verwandlung. Trans-|Trape, v. n. umherſchlendern. 


mute, v. a. verwan eln. 
Transom, s. der Querba'fen. 
Transparency, s. die Durchſichtigkeit. 
—rent,a. durdfidjtig; bell. —ly, ad. 
Transpass, v. n. voribergeben. 
Transpiérce,.v. n. durchdringen, durch⸗ 
ſtechen. 
Transpiration, s. die Ausduͤnſtung. 
Transpire, v. a. auédinften. v. n. 
bunften, auédunften; fig. verlauten, 
befannt werden. 
Transplace, v. a. verfesen, umfegen. 
Transplant, v. a. verpflanjen.- -atio: 
s. bie Verpflanjung. —er, s. der Ve 
pflanzer. ; 
Transport, v. a. fortſchaffen, fortbrin- 
gen; uberbringen; uͤberſetzen, uͤberfah⸗ 
ren; einen Verbreder an einen Verban: 
nungsort ſchicken, ins Elend ſchicken, 
verbannen, verelenden; zur Verban— 
nung oder zum Elend verurtheilen; in 
heftige Leidenſchaft verſetzen, heftig be: 
wegen, aufbringen; entzuͤcken. s. die 
Fortſchaffung; Verſendung, Verfah— 
tung; Ueberfahrt; Fuhr; das Laſt— 
ſchiff, Transportſchiff; die EntzA-traig. 
—ance, s. die Fortſchaffung, 1 ver: 
fajtt. —dlion, s. die Fortſchaffung, 
Verfendung ; Ueberfabrt, Verdbannung, 
Deportation, Entzuͤckun 1 
Transpésal,s. dieumſetzu etfegung. 
—pose, v. a. verfepen, umſetzin. —po- 
sition, s. die Verfegung, Umſetzung. 
Transshdpe, v. a. umgeftalten. 
Transsubstan’‘tiale, v. a. in ein an: 
deres Weſen verwandeln. —tidtipn, s. 
bie Verwandlung in ein anbepeayibe: 
fen. T. Sranéfubftantiation. ~ 
Transudation, s. das Durchſchwitzen. 
Transucde, v. n. durdfciwiten. + 
Transvdsate, v. n. ergiefen. T. von 
bem Erguß eines Blutgefdses. — 
Transvers’al, —vérse, a, kreuzweiſe, 
quer, frag. —ly, ad. 
Transump’tion, s. das Wegnehmen 
von einem Orte an den andern, das 
Hindbernehmen, Hertibernehmen. 
ranter, s. der Fiſchkaͤrner. 
Trap, s. die Falle; die Schlinge, der 
Dinterhalt; die Klappe; eine Art Ball: 
fpiel. v. a. fangen, in bie Falle brine 


Traumatiick, a. 
Tray, s. die Srage, das Sragbrett, die 


Trapes, s. die Schlumpe. 
Trap’pings, s. pl. der Pferdeſchmuck, 


Sattelſchmuck; der Schmuck, Pus. 


Trash, s. der Unrath, Auswurf, daé als 


berne Seug; der nidtswirdige Menſch; 
die undienliche Speife. v. a. ftuben, be- 
ſchneiden; unterdricden. Trash’y, a. 
ſchlecht, nichtswuͤrdig, unnuͤtz. 


Trav'ail, s. die Muͤhe, Muͤhſeligkeit, Bes 


ſchwerlichkeit, Arbeit, Anſtrengung; die 
Geburtsſchmerzen, Wehen. v. a. ermuͤ⸗ 
den, abmatten. v. n. arbeiten, ſich abar: 
beiten; in HKindesndthen fepn, Ereifen. 


Thave, Traw@l, Trav'ise;s. der Noth: 
x * 


ſtall 


T, v. n. reiſen, auf Reiſen gehen; 


geben, fortgehen; arbeiten, ſich bemu: 
ben. v. a. bereifen; forttreiben, ver: 
treiben. s..die Retfe; Arbeit, Mabe, 
Beſchwerlichkeit; die Kindeéndthe, Wes 
hen, Geburtsſchmerzen. —tainted, mit 
Reifenermudet. —er, s. der Reifende. 
—ing, das Reiſen, die Reife. 


Travers, ad. uͤberzwerch, quer aber. 
Tre verse, ad. uͤberzwerch, Ereugweife, 


uͤberquer. pre. quertiber, querdurd). a. 
in die Quer gelegt, Ereugweife, quer. s. 
das Querſtuͤck, Querholz; der Querlauf; 
Querſtrich, die Widermartigkeit; die 
Wendung; Ausrede, Ausfluht, der 
Kniff; der Rechtseinwand, die Cinre: 
den, Erceptionen. v.‘a. in die Quer les 
gen, querdurdyzieher, durchkreuzen; wis 
derfteben, Widerftand leiften, Einreden 
vorſchuͤtzen, exrcipieen; durchgehen, durd: 
wanbdern, durchteiſen; pruͤfen, unter: 
fudben. v. n. fid) in bie Stellung der 
Wertheidigung fegen. 


Traverser, s. der Beklagte. 
—ä s.die 


UmEleidung. v. a. vegeletden, umEleiden. 


nden beilend. 


Schuͤſſelntrage, Speifetrage, Praͤſentir⸗ 
brett, Theebrett; drei Augen beim 
Wuͤrfelſpiel. —trip, cine Art Spiel. 


Treach’erous,a. verraͤtheriſch; treuloé. 


—ly,ad. —erousness, s. die Verraͤ⸗ 
therei; Dreulofigfeit. —ery, s. die 
Verraͤtherei; Untreue, Treuloſigkeit. 
—eter, —our, s. der Verraͤther. 


gen; gieren; ſchmuͤcken. —ball, der!Tréacle, s. der Theriak; Syrup. 


* 
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*Tread, v. n. & a. treten; betreten, 
babnen; ftampfen. s. der Sritt, 
Schritt; Pfad, die Bahn; der Hab: 
nentritt. —er, s. der Treter. —le, 
s. T. dev Tretſchemel; Habhnentritt. 
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Sdmaroser; —mate, der Tiſchge⸗ 
fabrte, Schmarotzer; —man, der 
ftarfe Effer; Rod. 
Trend, v. n. fic erftrecéen, eine ge— 
wiffe Ridjtung haben. i; 


Treason, s. die Verrdtherei, ber Ver-|Tren’del, Tren’dle, s. der Bapfen, die 


rath. —able, a. verraͤtheriſch, des Ver— 
raths ſchuldig, der Strafe des Verrazhs 
wiirdig. —ly, ad. —ableness, s. der 
Verrath, dic Verratherei. —ous, a. 
verraͤtheriſch. 

Treasure, s. der Schatz; baares Geld; 
die Gaffe. v. a. ſammeln, aufhaͤufen. 
—house, die Schatzkammer; —trove, 
a. ber gefundene Schatz. Treasurer, s. 
der Schatzmeiſter; Caffenfihrer.—ship, 
s. das Schagmeifteramt. —suress, 
s. die Schatzmeiſterinn. Treasury, s. 
bie Schatzkammer. 

Treat, v.a. & n. unterhandeln, verhan: 
deln; handeln, abhandeln; behandeln, 
begegnen; gaſtlich ſeyn, gaſtlich unter— 
halten, bewirthen. s. die Bewirthung, 
das Gaſtmahl, der Schmaus; die Unter: 
haltung, Vergnuͤgung. —able,a. bieg: 
fam, geſchmeidig, lenkſam; maͤßig, ver: 
nuͤnftig. —bly, ad. —ise, s. die Ab—⸗ 
bandlung. —ment, s. die Bewirthung ; 
Behandlung. —y, s. die Unterhand- 
lung, Verhandlung; UebereinEunft, der 
Vertrag; das Gefudh, die Bitte. 

Treb’'le, a. dreifad; ſcharftoͤnend, bod: 
ténend. s. die belle, hohe Stimme, die 
Discantftimme. v.a. verdreifachen. — 
ly, ad. dreimal, dreifad). --ness, s. 
das Dreifache, die Hoͤhe der Stimme. 

Tree, s. der Baum. 

Treen, a. hoͤlzern. 

Tréfoil, s. das Dreiblatt, der Klee. 

Treil'‘lage, s. das Gitterwerf. 

Trellis, s. daé Gitter, Gitterwerf. 
—ed, a. mit Gitterwerk verfeben. 

Tremble. v. n. 3ittern; ſchaudern; 
trillern. ong, a. gitternd, dngftlid. 

Tremen’( \1\", a. erſchrecklich, fuͤrchter⸗ 
lid, fura no. —ly, ad. —ness, s. 
die firdtiveye Befdaffenbeit. 

Trémour, s, 6a6 3ittern. ' rem’ulous, 
a. gitternd. —ness, s. daé Bittern. 

Tren, s. die Harpune, das Wurfeifen. 

Trench, v. a. ſchneiden; graben; mit 
einem Graben befeftigen. v.n. —upon, 
Gingviff thun. s. der Schnitt; Gra: 
ben; Laufgraben. — nt, ©: /*~eidend, 
fcharf. —er, s. be hoͤlzerne eller; 
Tiſch. Trencher siy, —friend , der 


Rolle, Walze. ; 
Trentals, s. pl. die dreißig Geelmeffen. 
Trepan,s. der Schaͤdelbohrer; die Falle, 

Schlinge, der Fallſtrick. v. a. ben Schaͤ— 

del bohren; in de Falle bringen, fangen, 

verftricen,verleiten, wegfangen.—ner, 

s. der, welcher den Schaͤdel bohrt; der 
Fallenleger, Berfihrer. 

Trephine, s. der kleine Schädelbohrer. 

Trepidation, s. das Beben, dittern. 

Tres‘pass, s. die Uebertretung, daé Ver⸗ 
geben; die geſetzwidrige Betretung ei— 
nes fremden Grundftiices oder Eigen— 
thumes. v. n. ibertreten, fic) vergehen 5 
auf cine gefepwidrige Art ein fremdes 
Grundftic oder Cigenthum betreten. 
—er, s. der Uebertreter. 

Tréssed, part. & a. gelockt, geldcelt, 
in Locen gelegt. Trésses, s. pl. die 
Locken, Haarlocen. . 

Tress'ef. 0b. Tres'tle, s. das Tiſch- 
geftell ;.inc Bock, Dreifus. 

Tret, s. det Abzug. 

Tréthings, s. bie Steuern, Auflagen. 

Trevet, s. der Dreifub. 

Trey, s. die Drei, drei Augen (bei 
den Karten ober Wiirfeln). 

Triable, a. was fic) verfucben (aft; 
was fid) vor Geridt verbdren laͤßt. 
Triad, s. die Dreihe't; Dreieinigke?t. 
Trial, s. die Probe, der Verfud ; die 
Priifung; Erfahrung ; Verfudung oat 
Gericht, gerichtliche Verhdr, die gericht⸗ 
lide Unterſuchung, der Prvypr8. — 
Triangle, s. das Dreieck. —g-iar, a. 

dreieckig. —ly, ad. 

Tribe, s. die 3unft; der Stamm. 

Trib'let, s. T. der Kegel eines Golde 
fdymieds. 

Tribulation, s. das Truͤbſal; die grofe 
Verlegenheit. . * 

Tribunal, s. dep Michterſtuhl, Geridtés 
bof. ‘l'rib’une, s. oer Tribun; (im als 
ten Mom) der Volksvertreter, Volks—⸗ 
worthalter; Befehlshaber einer Krie— 
gesſchar. Trib’uneship, s. da8 Tri— 
bunal. —nitial, —nitious, a. ju 
einem Sribun gebérig. 

Trib‘utary, a. ginébar; ſteuerbar; als 
Steuer bezahlt; unterwirfig. s. der, 


_— 
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elder zinebar ift, welder Gteuer| Hair-trigger, (bei einem Feuerges 
zahlt. Trib’ute, s, die Steuer, das webr) der Stecher, Sdneller. 


eld ber Unterwuͤrfigkeit. 


aft. 

— s. die Theilung in drei 
eile. 

ck, s. der Kniff, Pfiff, Streich, 
ake, Betrug; die Liſt, Hinterliſt; 
eGewohnheit; Angewohnheit, An⸗ 
dhnung; Cigenhe t; der Kunſt— 
j, bas Kunſtſtuͤck; die Poffe, Gau— 


| 


Trig/lyph 


, & T. (bei der Doriſchen 


ice, s. der Augenblick, geringfte Zeit⸗ Gaulenordnung) der Dreiſchlitz, Sri 


glyph. 
Trigon, s. T. das Dreieck. —al, a. 
T. dreieckig. —omet’rical, a. T. 
rigonometriſch. —om’etry, s._T. 
vie Trigonometrie. ad 
lrilat’eral, a. bdreifeitig. 
Triliteral, a. aus drei Budftaben bes 
ftebend. 


„der Stich (beim RKartenfpiel). Trill, s. der Triller. v.a. & n. trillern, 


1. einen Streid) fpiclen; taͤuſchen, 


tropfen, triefen. 


Beſten haben; hintergeben, be:|Trill'ion, s. die Trillion. 
1; auf eine tdufdende Art dar- Triluminar, —nous, a. dreifach leuch⸗ 


n; ſchmuͤcken, gieren, putzen. v. n. 


tend. 


ruͤgereien fpielen, von Betrug le⸗ Trim, a. fchin, huͤbſch, gepust. v. a. 


—er, s. (an einem Feuergewehr) 
rider, Stecher, Schneller. —ery, 
8, 8. die Saufdhung, der Betrug; 
—ish, a. verſchmitzt, ſchlau, li 
hinterliſtig. 

de, vy. n. troͤpfeln. 

‘ment, s. ber Putz. 

‘sler, s. der Safdenfpieler, Be: 


r 
sy, a. ſchoͤn, huͤbſch, 
track, s. der Trictrac. 
“poral, a. dreileibig. 
a. raſch, flink, burtig. 
at, s. der Dreizack. a. dreizackig. 
g, Ss. das Drittheil eines Lan: 
irkes. 

in, a. dreitaͤgig; jeden dritten 


ig. 


rial, a. dreijaͤhrig. —ly, ,ad. 
s. der Unterfuder, Prifer, Rid: 
ie Probe, Prifung. 


putzen, ſchmuͤcken; ausriften; in gebd- 
tigen Stand fepen; zurecht machen; 
ſcheren, beſchneiden; einfaffen; einem 
Schiffe das gehoͤrige Gewidt ober Gleids 
gewicht geben; zur Rede fepen, durch— 
nehmen, vornehmen, Verweife geben. 
v. n. ſchwanken, unftat feyn, zur ents 
gegengefesten Partei uͤbergehen. s. der 
Sdmuc, Pus ; das Gefdirr; die Aus: 
riftung ; der gebdrige 3uftand; das Ge⸗ 
widt oder Gleichgewicht eines Sdhiffes. 
ly, ad.—mer, s. derunftate Menſch, 
Wetterhahn, Ueberldufer (von ſeiner 
Ae —ming, part. & a, tadelnd, 
angreifend, beifend. s. die Cinfaffung, 
Beſetzung, Wergierung. —ly, ad. 
—ness, s. ber Pub, die Niedlichkeit. 


Trial, a. gebdritt, dreifad. Trine, s, 


T. dev gedritte Schein; tie Dreieis 
nigfeit. v.a. in den gedritten Sdein 
ftellen. Trinitdrian, s. der an die 


OWgr¥. a, gum drittenmale Dreieinigfeit glaubt. ‘Trin’ity, s. die 


“a. bdreifpaltig. 


Dreieinigkeit. 


Trink’et, s. dag Rleinod, die eine 


s. die Kleinigkeit, Lapperei, das Schmuckſache, der Zierrath; die Spiel=. 


piel. v. n. kindiſch reden, Fin: 


fache. 


indeln; fpielen, Spielerei trei:|Triob’olar, a. drei! eller werth, un: 
indetn. ‘Fo —away, vertaͤn- beteutend. enrol 
rifler, s. & > Zanbdler, kindi⸗ Trip, v. n. ftraure~), ftolpern; wane 


enfd. Trifli .., a. unbedeu- 
i@tésrotirdig. die Spielerei, 
i y, ad. 

te, a. dreiblatterig. Trifoly, 
Dreiblatt, Keeblatt. 

1, a. Dveigeftaltet. 

y, s- die Dreiweiberet. 

, S- die Heinmkette, Radfperre ; 
icker (bei einem Feuergewebhr). 


i. — 


fen, caumeln; febi a, irren; huͤpfen, 
fi.y Sat bewegen; eine kurze Reife, ei 
nen Abſtecher machen. v. a. ein Bein 
ftellen, umwwerfen (aud) mit —up); 
fangen, erwifchen, entdecfen. s. der An⸗ 
ftoB, das Straucheln; der Stoß oder 
bie Bẽovegung mit den Fuͤßen, wodurd) 
man jemanden umwirft; der Febltritt. 
Irrthum HDie kurze Reiſe, dex Abſtecher. 
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Tripartite, —tited, a. drei getheilt, Troat, v. n. wie ein Hirſch (in der 
breitheilig. —tition, s. die Theilung Brunft) fdreien. 
in drei Theile. Trochaical, a. T. trodaifd). —chdick, 
Tripe, s. die Kaldaunen; der Bauch.) a. troddifd. s. der trochaͤiſche Vers. 
Tripédal, a. dreififig. —chee, s. T. der Trochaͤus. 
Tripet’alous, a. dreiblatterig. Troch’ings, s, pl. bie Enden am Ge— 
Triph’thong, s. der Dreilauter. weil. 
Triple, a. dveifad. v. a. verdreifaden.| Trochisk , s. die Raute, Tafel, das 
Trip'let, s. das Dreiblatt; ber Dreireim.| Rautdhen, Vafelden. 
Trip'licate, a. dreifad). —cation, s.| Trode, s. dee Tritt, pret. v. Tread. 
bie Verdreifachung. —pliciity, s. die Trod, Trod’den, v. Tread. 
Dreifachheit, Oreifaltigkeit. Troglodyte, s. der Hoͤhlenbewohner. 
Trip‘od, s. der Dreifuß. Troll, v. a. berumbdreben, berumlaufen 
Trip’oly, s. der Tripel. lafjen, herumgehen laffen. v.n. rollen; 
Tripper, s. der, welder anftéft, ftrau:| mit einer Angelruthe, woran eine 
cheit, feblt, huͤpft u. ſ. w. —ping, a.| Rolle befeftigt ift, ber welde eine 
ſtrauchelnd; huͤpfend, flinf. —ly, ad.| ſchr lange Schnur lauft, fifden, mit 
Trip‘tote, s. ein Wort, weldhes nur der Rollangel fiſchen. (Mit dieſer Anz 
drei Biegungéfalle hat. gel fiſcht man nad Hedten.) 
Tripudiary, a. im Zang verridtet.| Trolmadam, s. (ein gewiffes Spiel) 
—didtion, s. bas Tanjen. has Loͤcherſpiel, Sroumadame. 
Trireme, s. daé dreiruderige Schiff) Trol'lop, s. dieSdlumpe, Schlampe. 
(d. h. mit drei tiber einander ange:|Troop, s. der Haufe, Trupp, die 
legten Mubderbanfen). Schaar; der Reiterhaufe. v.n. in eis 
Trisec'tion, s. die Sheilung in drei. | nem Haufen gehen, in Gefellfdaft ge- 
Trist, a. finfter, traurig. —ful, a.| ben; fortgeben, weggehen; ſich pacten. 
traurig, betribt. —itiate, v.a. trau:| Troops, pl. die Kriegsvoͤlker, Sruy- 
tig madjen, niederfdlagen. _ | pen. —er, s. der Reiter. 
Trisulc, s. ber Dreizack. —sulcated,|Trope, s. der uneigentlide Ausdrud, 
dreizackig. die bildliche Redensart. 
TrisylIlab'ical, a. dreiſylbig. —lable,|Trophied, a. mit Siegeszeichen ges 
s. das dreifylbige Wort. ſchmuͤckt. —phy, s. das Siegeszeichen. 
Trite, a. abgedrofden, abgenuét, ge:|Trop‘ical, a. tropiſch, gum Wende— 
mein, alltiglid). —ly, ad. —ness,s,| kreiſe gehdrig; in einer uneigentlidjen 
das Unbedeutende, Alltaͤaliche. Bedeutung gebraudt. —ly, ad. 
Tritheism, s. die Dreigdtterei. Trop’ick, s. der Wendekreis. 
Trithing, s. der dritte Sheil eines|Tropist, s. einer, der viele redneriſche 
Landesbezirkes. Figuren braucht. 
Trirurable, a. zerreiblich —ration,|Tropological, a. mit uneigentlichen 
s. die 3erreibung, Berftofung. Ausdricten angefillt. —ly, ad. 
Triv’et, s. der Dreifug. Trivial, a. —l’ogy, s. bie uneigentlide Spred): 
alltaglig, gemein, unbedeutend, uner-| art. 
heblid). —ly, ad. —ness, s. die Un:|Trossers, s. pl. die Hofe. 
erheblichkeit, Geringfigigkeit. Trot, v. n. traben. s. der Srab, Trott, 
Triumph, s. der Sriumph, Sieges- daé alte Weid. 
zug, dle Siegeéfeier; der Sieg. va n. Troth, s. die Sreue; Wahrheit. In —, 


triumphiren, die Giegesfeier begebhen, 
einen Siegeszug alten; fiegen, die 
Oberhand erhalten. —al, a. fiegpran: 
gend, fiegerijd). —ant, a. fiegreidh, 
fiegerifd), fiegprangend. —ly, ad. —er, 
s. ber Giegprangende, Sieger. 
Trium’vir, s. einer von den Dreiherrn 
oder Dreiberridern. —virate, s. die 
Dreiherrſchaft. 

Triune, a. dreieinig. 


in Wahrheit. —less, a. treulos, falſch. 
—plight, a. verfproden, verlobt. s. 
bie Verlobung, Verheivathung. 


Trot'ter, s. der Sraber, Schafsfuß. 
Troubadour, s. ber Dichter, Meifter: 


fanger. 


Trow’ble, v. a. beunrubigen; Gorge ma: 


chen, Kummer maden ; beFiimmern; be: 
mitben,belaftigen; truͤben, tribe machen; 
inBewegung fegen. s. dieUnrube, Verle: 

r 
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gendeit; ber Kummer, Verdruf; das) fid) ſchwerfaͤllig fortbewegen, fdlei- 
eiden, Elend; die Muͤhe, Beſchwer⸗ den, ſchlenkern. 
lidfeit. —state, der Friedensſtörer. True, a. wabr; adt; treu, redlich, 


Troub‘ler, s. der Stirer. —some, a. 
beſchwerlich, muͤhſam, laftig. —ly, ad. 
—someness, s. die Befdwerlidkeit, 
Muͤhſamkeit, Laͤſtigkeit. Troub’‘lous, 
a. unruhig; verworren, muͤhſam, be— 
ſchwerlich. —ly, ad. 

Trover,s. urfpringlid) eine Rechtsklage 
wider jemanden, welder fid) weigert, 
cine gefundene Sade dein Cigenthimer 
wieder zuzuſtellen; jest uͤberhaupt eine 


Klage auf DHerausgabe des Eigen— 


thums; Bindicationstlage. 
rough, s. der Trog. 
Troul, v.n. leicht bewegen ; trillern. 


rechtmaͤßig. —born, von ddterGeburt; 
von rechter Herkunft; — bred, von rech— 
ter AUbftammung; nad) rechten Grund- 
fagen ergogen; —hearted, getreu, 
ehrlich, aufridtig; —love, s. der, die 
Geliebte; —love - knot, —lovers- 
knot, derLiebesEnoten, dieLiebesſchleife, 
(die auf eine befondereArt gebunden ift); 
—man, der ebrlidje Mann; —penny, 
der ehrliche Menſch, die ehrlidhe Haut. 
—ness, s. die Treue, Aufrichtigkeit. 

Truffle, s. die Sriffel. 

Trug, s. die Mulde, der Trog. 

Trull, s. das Menſch, Weibsmenfd; 


Trounce, v. a. angeben, anflagen; ftra:| die gemeine Hure. 

fen; fcyarf mitnehmen, bart behandetn.|Truly, ad. treulid), aufridtig; der 
Trous’ers,s. pl. die langen weiten Dofen.| Wahrheit gemaͤß, wirklid) ; wabhrhaf- 
Trout, s. die Forelle; der ehrliche, ein: _tig, wahrlich. 


faltige Menſch. 

row, v. n. denen, glauben. i. (mit 
einer Frage) be! 

rowel, s. bie Kelle, Mauerkelle. 


[rump, s. die Trompete; der Srumpf. 
v. a. trumpfen. To — up, erdidten, 
fdymieden. —ery, s. der Plunder, die 
Lumperei; das leere Geſchwaͤtz. 


Troy'-weight, s. daé Apothefergewidt.|Trump’et, s. die Trompete; ber Trom: 


Truant, a. ohne Beſchaͤftigung — 
ſchlendernd, muͤßig, unthaͤtig, traͤge. 
s. der Muͤßiggaͤnger, Faulenzer, 
Schwaͤnzer. v. n. den Muͤßiggaͤnger 
ſpielen, ſchwaͤnzen, vernachlaͤſſigen, 
verſaͤumen. To play the —, die Schule 
verfaumen, ſchwaͤnzen; feine Pflicdt 
verfaumen. —ship, s. die Faulheit, 
der Muͤßiggang, die Fabhrlapigéeit. 


peter. v.a. die Srompete blafen, mit 
Trompetenſchall beFannt maden; aus— 
pofaunen, prablerifd) verkuͤndigen. — 
flower, s. die Bignonia, Srompeten: 
Blume. —like, a. einer TZrompete 
dbnlid. —tongued, mit einer lauten 
Zunge verfeben; — —, das 
Sprachrohr. —er, s. ber Trompeter; 
Auspofauner. 


Trub, —tail, s. die kurze, dice Frau.|Trunc'ate, v. a. verftimmeln, abkuͤr— 
Truce, s. der Waffenftillftand; Still- zen. —tion, s. die Verftimmelung. 


ftand, Einhalt. 

ruch’man, s. der Dollmetider. . 
Trucidation, s. die Ermordung, Nie— 
dermegelung. 

Truck, s. ber Tauſch, Tauſchhandel; 
bas Geftell, der Karren (Lefonders 
fir das grobe Gefdig). v. n. Saufd: 
handel treiben. v. a. tauſchen, aus: 
tauſchen, eintaufden. 
Truc’kle, v. n. ſich unterwerfen; Evie: 
chen, fdymeideln. s. das Rad, Raͤd— 
chen, die Molle. —bed, das Rollbett, 
ein Eleines Bett, das auf Rollen um— 
bergefdjoben wird. 

Truc’ulence, s. die Wildheit der Sit: 


Trunch’eon, s. der Knittel; Befeblés 


haberftab. v. a. auspruͤgeln. —éer, 
s. der Knitteltrager. 


Trun‘dle, v. n. rollen, fid) walgen. s. 


die Nolle, Walze. —hbed, bas Noll: 
bett, Eleine Bett; —tail, der runde 
Schwanz, Schweif. 


Trunk, s. der Stamm (eines Baumes); 


der Leib eines Shieres, der Rumpf 
der Ruͤſſel (des Clephanten); Koffer; 
bas Blaferohr. v.a. ftugen; beſchnei— 
ben, verſtuͤmmeln. —breeches, — 
hose, die weiten Hoſen, Pluderbhofen, 
Pompbhofen. —ed, a. mit einem ftar: 
fen Stamme verfehen, ftammig. 


ten, die Wilbheit des Anblicks, die Trun'nious, s. pl. die Schildzapfen 
fuͤrchterliche Miene. Truculent, a. einer Kanone. 

wild, grimmig, furdtbar, ſchrecklich. Früsion, s. tas Stofen. | 
Trudge, v.n. fid) plagen, fid) placten;|Truss, v. a. paden; aufſchuͤrzen. s. das 
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Band, Srudband; Buͤndel; die Hofen.| Truel, s. der After. 
Trust, s. dag Vertrauen, 3utrauen ; der| Tuesday, s. der Dienftag. 
Glaube, gute Glaube, TreueundGlau:|Tuft, s. der Buͤſchel, Buſch, Quaft; 


be; der Borg, Verborg, die anvertraute 
Gade; die Pflicht und Beſchaͤftigung 
desjenigen, dem a anvertraut ift, 
bie Pflegefdaft. v.n &a.trauen ; ver: 
trauen, dutrauen haben, Vertrauen ha: 
ben; 


Borg geben; Glauben beimefjen; mit 


Haufe. v. a. mit Buͤſcheln zieren, mit 
einem Quaſt verfeben. Tuft'ed, a. 
buſchig, in Buͤſcheln oder Haufen fte: 
bend. 
Quaſten geziert; in Buͤſcheln ftehend. 


s. das Ziehen, Zerren, der Zug, die 


Vertrauen erwarten, juverfidjtlid) hof-| Anſtrengung. —ger, s. der, welcher 
fen; mit Vertrauen von fic laffen. To sieht, zerrt. 


putany thing in—, irgendecine Sade 
der Verwahrung und Flirforge eines 
anderen anvertrauen. 
Trustée, s. derjenige, dem etwas anver⸗ 


r 


luition,s. die Auffidht; der Schutz; die 
Lehrauffidt, Erziehung, der Unterridt. 


Tulip, s. die Tulpe. —tree, der Bul: 


penbaum. 


trautift, ber Getraute, Firforger, Pfle:|'Tum’ble, v. n. fallen, umfallen, nieders 
fallen; in grofer Menge over ploͤtzlich 


get; Giterpfleger ; Teftamentsvollftre- 
der. —ter, s. derjenige, welder traut, 
welder glaubt. —tiness, s. die Treue, 
Redlichkeit. —less,a. bes Zutrauené un- 
wuͤrdig, unzuverlaffig, unfider. —ty, a. 
getreu, redlid), guverlaffig, ftandbaft ; 
ſicher, feft, ftarf. —ily, ad. 


herabfallen; fich walgen ; taumeln. v. a. 
werfen, umwerfen, niederwerfen; bin 
und ber ftofen, bin und ber dreben, ju: 
falliger Weife herverbringen; zerdruͤ— 
cfen, gerEnittern, in Unordnung brin: 
gen. s. der Fall. 


Truth, s, die Wahrheit; Aufridtigkeit;|Tum’bler, s. der, welder allerlei Be: 


Treue; Redlichkeit; Wirklichkeit; Ge— 
nauigkeit. ad. ja, wahr. In —, in 


wegungen macht, der Gaukler; Tuͤmm— 
ler (eine Taube); das große Trinkglas. 


Wahrheit, wahrlich, in der That; of|Tum’brel, s. der Miſtkarren. ; 
a—, in Wahrheit, wabrhaftig, wabr:|Tumefac'tion, s. die Gefdwulft. Ta- 


lid. —ful, a. voller Wahrheit. —less, 
a. treulos, nidt wabr. 
Trutination, s. das Wagen; Priifen. 
Try, v.a. &n. unterfuden; verfuden; 


mefy, v. a. ſchwellen, ſchwellen machen. 
Tumid, a. geſchwollen, ſchwuͤlſtig. Tu- 
morous,a. geſchwollen, ſchwuͤlſtig. Tu- 
mour, Ss. die Geſchwulſt; der Schwulſt. 


priifen, proben, alé Ridjter prifen, ge:|Tump, v. a. einen Baum mit Erbe 
richtlich unterſuchen, verhoͤren, Gericht umgeben. 
hyalten; vor Gericht bringen, einer ge- Tümulate, v. n. ſchwellen, aufbrauſen. 


richtlichen Unterſuchung unterwerfen, 
den Proceß machen; zur Entſcheidung 
bringen. 

Tub, s. die Tonne, Butte, Kufe, Balje, 
der Zuber, Kuͤbel; die Speichelung, 
Speichelkur. 

Tube, s. das Rohr, die Roͤhre; Pfeife. 
Tuber, —cle, s. ber Knollen, Hicker, 
die Finne. 

Tuberose, s. die Tuberoſe. —ros'ity, 
s. bie Enotige oder hicerige Beſchaf— 
fenheit. —rous, a. fnotig. 


Tubular, s. —lated, —lous, a. rob: 


renartig. Tübule, s. die kleine Roͤhre. 
Tuck, s. der Stoddegen ; eine Art Nes, 
eine Falte. v. a. zuſammenziehen, ein: 
giehen, aufnehmen, einftopfen, einwi— 


ein, aufſchuͤrzen, zuruͤcklegen. Tuck’er, 


s. der Brufiftreifen, Haléftreifen. 


—lose,a. voll von Huͤgeln. —los‘ity, 
s. die huͤgelige Beſchaffenheit. 
Tumult, s. das Getiimmel, der Larm, 
Auflauf. v. a. armen. —t’variness, 
s. die laͤrmende und aufruͤhreriſche Be 
ſchaffenheit. —t'uary, a. larmendy ftir 
mifd); unorbdentlid) , verwirrt. —ily, 
ad. —t'uate, v. n. larmen, Aufrubr 
erregen. —tudation, s. daé Getuͤmmel. 
—tuous, a. laͤrmend, ſtuͤrmiſch, auf 
tibrifd ; beftig, ungeftim. —ly, ad. 
—ness, s. der unrubige 3uftand. 
Tun, s. die Bonne. v. a. in eine 
Tonne thun, in eine Donne gießen. 
Tunable, a. wohlklingend. —bly, ad. 
—ness, s. die woblflingende Beſchaf— 
fenbeit. 
Tune, s. der Laut, Don; bas Lied, Bons 
ſtuͤck; die Melodie, Tonweife, der Tor: 


Tuft'y, a. mit Buͤccheln oder | 


ertrauenin etwas ſetzen; fic) ver⸗ Tug, v. a. & n. ziehen, zerren, reifen, zu⸗ 
lafjen ; —with, anvertrauen, auf den pfen; ftreben, fid) anftrengen, ftreiten. 
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gang; die Stimmung, der Ginklang, die, Turk’ey, s. die Tuͤrkei; ber Truthahn, 
Uebereinftimmung, Ordnung. v. a. & Puter, Walfdhe Hahn. —cock, der 
n. ftimmen, anftimmen, fingen, im) Truthahn, Puterhahn; —hen, das Pus 


Gintlang fingen. —ful, a. wohl: 
flingend, lieblich. —less, a. des Wohl: 
flanges beraubt, ubelflingend. Tuner, 
s. der Otimmer. 

‘unicle, s. bas Haͤutchen. 

unick, s. der alte Rimifdhe Ro ; 
die Bekleidung, Bedeung, Haut. 
unings, s. der Geſang, das Lied, der 
Klang. 


terhubn, die Truthenne; —poult, 
der junge Puter, das Puterhihnden. 
Turk'ish, a. Tuͤrkiſch. 


Turkois, s. der Tuͤrkis (ein Cdelftein). 
Turm, s. der Srupp. 
Turmerick, s. die Gurcuma, Gurcus 


mei, Gelbwurz. 


Turm’oil, s. die Unrube, das Getim- 


mel, der arm, Aufcubr. v. a. beun— 


un'nage, s. das Tonnenmaß, der! rubigen, plagen. 


Tonneninhalt; das Tonnengeld. 
un'nel, s. die Roͤhre, Kaminroͤhre, der 
Raudfang; der Trichter; eine trichter— 
attige Hoͤhlung; ein tridterartiges Nes. 
ve a, nad) AehnlichFeit eines Sridters 
den; in einem Netze fangen; (Netze) 
tricen. 

un'ny, s. der Thunfiſch. 

up, s. der Widder. v.n. (vom Wid— 
et) befpringen; ftofen. 

urban, Turband, Turbant, s. der 
Luͤrkiſche Bund, Turban. Turbaned, 
i, einen Tuͤrkiſchen Bund tragend. 
urbary, s. das Recht, Torf gu fte- 
chen; ber Dorfmoor. 

ur’bid, a. tribe, dick. —ly,ad. —ness, 
die tribe, dicke Beſchaffenheit. 
urbinated, a. kreiſelfoͤrmig, kegelfoͤr— 
nig, gewunden, ſchneckenfoͤrmig. —na- 
ion, s. die kreiſelfoͤrmige Bewegung. 
urbith, s, der gelbe Niederſchlag. 
urbot, s. die Steinbutte. 
urbulence, —lency,s.derXufrubr,die 
Intube, Verwirrung.—lent,a.unrubig, 
ufftuͤhriſch; beftig, ſtuͤrmiſch, ungeftim. 
ur'cism, s, die Tuͤrkiſche Glaubenslehre. 
urcois, s. der Tuͤrkis (ein Edelſtein). 
urd, s. der Menſchenkoth. 

urf, s. der Raſen; der Plas zum Pferde⸗ 
ennen, die Rennbabn; orf. v. a. mit 
Rafen belegen. —iness, s. die Bede— 
fung mit Rafen, rafenreide Beſchaf— 
enheit. — v. a. mit Rafen belegt, 
aſenreich; torfreid. 

urges’cence, —cy, s. das Aufſchwel—⸗ 
en, die Aufblaͤhung, Aufgeblafenbeit. 
Curgent,a. auffdjwellend, aufgefdwol: 
en, aufgeblafen. 

urgid, a. geſchwollen, aufgeblafen, 
ufgedunfen; ſchwuͤlſtig. —ity, s. die 
heſchwulſt, der Sdywulft. 

urk, s. ber Sirk. Tur'ks-cap, der 
SivEenfopf (eine Art Kuͤrbiß). 


Turn, v. a. & n. drehen, wenden; umdre⸗ 


hen, umwenden, abwenden, febren ; um— 
kehren, befehren, verfebren; dredfeln; 
lenfen, ablenfen; verandern, umaͤn— 
bern; verwandeln; bilden, geftalten, for: 
men; aufeine niedlide Urt machen; auf 
eine nette Art verfertigen; in eine an— 
dere Farbe verdndern; uͤberſetzen; uber: 
tragen; eine Ridtung geben, richten; 
(ſich aufetwas) legen; UebelFeit verur- 
facen, tihel machen, Schwindel verur- 
fachen; ſchwindelig maden, toll maden, 
wahnſinnig maden; anwenbden, gebrau: 
den; umfdlagen, umbeugen, umlegen 5 
abftumpfen ; bin und ber bewegen, aber: 
denfen, tiberlegen ; wegtreiben, vertreis 
ben, fortjagen; umſetzen; fic) dreben, 
ſich umdrehen; fic) wenden, fid) umwen⸗ 
ben; fid) berumbewegen, herumgehen, 
berumlaufen ; fid) umfehren; fid) auf 
eine andere Seite legen; fid) aus feiner 
Stelle bewegen; geridtet ſeyn; beru- 
ben, anfommen; fteben bleiben, anbal: 
ten, einfehren, bleiben; fic) dndern, ſich 
verdndern, fid) verwanbdeln; werden; 
abweiden, abgehen; nachlaſſen; (von 
Mild und aͤhnlichen Sachen) verderben, 
fauer werden; fic) endigen; auéfallen; 
zuruͤckfallen; fdwindelig werden. To 
—short, fid) auf einmal umkehren, fid 
ploͤtzlich umwenden, umfehren, ehe man 
eine gewiffe Weite erreicht hat, einhals 
ten; to—the back, den Ricken wen: 
den, abweſend fenn; den Ricken zuwen⸗ 
den, vernadlajftgen, verlaffen; to — 
tail, davon laufen ; feinen Grundfagen 
nidjt getreu bleiben; to be—ed of, 
tiber fo viel Sabre alt feyn. To—about, 
umbdrehen; fid) umwenden; umfebren; 
—away, abwenden; fortjagen, verab: 
fchieden; abweidjen; —back, zuruͤck⸗ 
fchicken, zuruͤckweiſen; zuruͤckgeben, juz 
ruͤckgehen, zuruͤckkehren; —in, einkeh— 
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ren, hineingehen; —off, wegjagen, Tut! i. pah! 
fortjagen; ablenfen; abweiden; der|Tutanag, 


TWI 


fort bamit! fort! weg! 
Ss. eine Art Halbmetall, der 


Hoffnung berauben ; —out, aus feiner| Spiauter. 


Stelle kommen; hinaustreiben, hinaus: 
jagen. v.n. auéfallen, auf etwaé bin: 
ausfommen, erfdeinen ; —over, uͤber⸗ 
tragen; weifen, binweifen, anweiſen, ver: 
weifen; die Blatter (eines Budes) um: 
ſchlagen; dburdyblattern ; (von bem gum 
Galgen verurtheilten Verbredyer) von 
ber Leiter oder bem Karren ftofen; —to, 
feine Zuflucht nehmen; fic) auf etwas le: 
gen, fid) gu jemandem wenden; —up, 
auffdlagen; gum Vorſchein fommen. 
Turn, s. die Drehung, Umbrehung ; 
Wendung, Krimmung ; daé Auf: und 
Niedergehen, der Gang, Spagiergang ; 
die Verdnderung, Abwedhfelung, der 
Wechſel; der Zufall; die Gelegenbeit ; 
Wedfelfolge, Reihe; Bergeltung; der 
Strid), Dienft, die Dienftleiftung; 
Stimmung, Neigung ; Bequemlidfeit, 
der Nutzen, Vortieil ; die Beſchaffenheit, 
Gorm, Geftalt, Bilbung. To take a—, 
eine Wendung nehmen; einen Gang 
maden, auf: undabgeben, einen Spa: 
giergang madjen. By turns, abwech— 





Tweag, 0d. Twea 


Tutelage, s. die Vormundſchaft. —lar, 


—lary, a. vormundſchaftlich; ſchuͤtzend. 


Tutor, s. der Lehrer, Hauslehrer, Hof: 


meifter. v. a. unterrichten; hof meiftern. 
—age, s. die Hofmeifterfdaft. —ess, 
Tutrix, s. die Hofmeifterinn, Fuͤhre⸗ 
rinn, Lehrerinn. —ship, s. die Hof— 
meiſterſtelle. 


Tutsan, s. das Johanniskraut. 
Tut'ty, s. die Tutia. 

Tuz, s. die Haarlocke. 

Twain, a. zwei. 

Twang, v. n. ſcharf tinen, klirren. 


v. a. ténen maden, ertinen laffen, 
fdnellen. s. ein ſcharfer, fdyneller Laut, 
bas Rlirren; die ſcharfe, gedebnte 
Ausfprade. i. ſchnell! ſchnapp! 
— a. laͤrmend, polternd. 
Twank, v. a. klempern. 
Twas, ftatt It was, e8 war. 
Twat'tle, v. n. plaudern, ſchwatzen. 
Tway, a. zwei. —biade, das 3ywei- 
blatt (eine — —— 
„v. a. zwicken, knei⸗ 


ſelnd, wechſelsweiſe, nach einander, einer| pen. s. die Klemme. 


um den andern; turn for turn, Glei— 
ches mit Gleichem vergolten. Turn- 
bench, die Drehbank, Drechſelbank; 
—coat, der Abtruͤnnige, Ueberlaͤufer; 
—key , der Gefaͤngnißknecht, Schlie— 
Ber; —pike, der Sdlagbaum ; —sick, 
ſchwindelig; —sol, die Sonnenblume; 
—spit, der Bratenwender (eine Art 
Hund); —stile, das Drehkreuz, Sperr: 
kreuz; —er, s. der Dredhéler, Dreher. 
—ing, s. die Wendung, Kruͤmmung, 
Ce, Gaffe. 
Turn'ip, s. die Ritbe. 
Turp’entine, s. der Zerpentin. 
Turp'itude, s. die Schaͤndlichkeit. 
Turquoise, s. der Tuͤrkis. 
Tur'ret, s. das Thuͤrmchen. —ed, a. mit 
Thuͤrmen verfehen, befeftigt, thurmfoͤr⸗ 


mig. 
Turtle, s. die Zurteltaube; Schildkroͤte. 
—dove, die Turteltaube. 
Tus’can,a. (inder Baukunſt) toscaniſch. 
Tush! i. (ein Ausdruc der Verach— 
tung) pah! 
Tusk, s. ber Fangzahn. —ed, —y, 
a, mit Fangzaͤhnen verfefen. 
Tus’sle, s. das Raufen. 
Tussuck, s, der Buͤſchel, das Buͤndel. 


Tweedle, v. a. fiedeln, geigen. 
Tweezers, s. pl. die eine Bange, 


bas Haarjanglein, die Haarzange. 


Twelfth, a. der zwoͤlfte. —ly, ad. 


zwoͤlftens. —day, —tide, daé heilige 
Dreikoͤnigsfeſt. 

Twelve, a. zwoͤlf. —month, das 
Jahr; —pence, 12Engliſche Pfennige, 
ber (Engliſche) Schilling; —penny, 
12 Pfennige werth; —score, 5108 
Steigen, 12 mal 20. 

Twentieth, a. der gwangigfte. —ty, 
a. zwanzig. 

Twibil, Twy’bil, s. die Hellebarde. — 
billed, miteiner Hellebarde bewaffnet. 

Twice, ad. zweimal, doppelt. 

Twid'le, v. a. fanft beruͤhren, mit 
den Fingern betaften, fingern. 

Twifal’low, v. a. zwiebrachen. 

Twig, s. der Zweig, die Ruthe. —gen, 
—gy, a. mit diinnen 3yweigen oder 
Ruthen verfehen. 

Twilight, s. die Dammerung. a. dam: 
mernd. 

Twin,s. der Zwilling. v. n. Zwillinge 
gebdbren ; alé Swillinge gur Welt fom: 
men, gufammenpaffen, gufammengebé: 
ten. —born, alé 3willinge geboren, 
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ju gleider Zeit geboren, von allertei| Ty’ny, a. Elein, wingig. 


Urfprunge. 


lype, s. ber Typus, das Bild; Urbild; 


Twine, v. a. drehen, winden, flechten; der Stampel ; das Merkmahl, Geprage; 


verbinden. v.n. fic) ſchlingen, fid) wen: 
den; fic) verſchlingen, fic) in einander 
ſchlingen, fid) kruͤmmen, fic) ſchlaͤngeln; 
ſich entfernen, weggehen. s. der Bindfa— 
den, die Schnur, die Umſchlingung, Um— 
armung. To — about, umſchlingen. 

Twinge, v. a. zwicken, Eneipen. s. das 
3widen, Kneipen. 

Twink, s. der Blick, Augenblick. —kle, 
v. n. blinken, blingen; bliben. s. der 
Blick, Augenblick. —ling, s. bas Blin: 
Fen, Blinzen; dev Blick, Augenblick. 

Twin'ling, s. das 3willingslamm. — 
ner, s. der Zwillingserzeuger. 

Twirl, v. a. ſchnell herumdrehen; quer: 
len. s. die’ fdnelle Umdrehung, der 
Wirbel- 

Twist, v. a. drehen, flechten, winden; 
umivinden ; zuſammen flechten, verfled): 
ten; verwickeln; gufammenfegen, erfin- 
den. v. n. ſich verwickeln, fid) verfdlingen; 
ſich winden. s. das Flechten; die Flechte, 
das Flechtwerk; das Garn, der Twiſt; 
der Faden, die Schnur, der Bindfaden; 


der Druckbuchſtabe, die Schrift. v. a. 
vorbilden. ‘Typical, a. bildlich, vor: 
bildlid. —ly, ad. Typ'ify, v. a. 
bildlid) vorftellen. 

Typog’rapher, s. der Buchdrucker. — 
phiical, a. gum Dru gehoͤrig, die 
Orucerei ober BuchdrucerEunft betref: 
fend. —ly, ad. —phy, s. die bildtide 
Vorftellung ; die BuddructerFunft. 

Ty’ranness, s. die Tyranninn. —nical, 
a. tyranniſch. —ly, ad. —nicide, s. 
der Lyrannenmord. —ning, part. &a. 
den Syrannen fpielend. —nize, v. a, 
tyrannifiren. —nous, a. tyranniſch. 
—ly, ad. —ny, s. bie Zyrannei. 
Ty'rant, s. der Syrann, Witherid. 

Ty'ro, s. der Unfanger. 


U. 
VOWEL. 


U’berous, a. frudtbar, aberfließend 


reichlich. 


die drehung, Windung; der Zweig, die U'berty, s. der Ueberfluß, die Fuͤlle. 
Ruthe. —er, s. der, welcher flechtet Ubication, Ubiety, s. der Zuſtand 


oder dreht; der Seiler; das Drehzeug. 

Twit, v. a. ftichelu, tadeln, Vorwuͤrfe 
machen. 

Twitch, v.a. zupfen, zwicken, kneipen. 
s. das Zupfen, Kneipen; der Zwick. 
wil'ter, v. n. zwitſchern. s. der An: 
fal, Schauer. —ing, die Neigung, 
der Rigel. 

Twit'tle-twattle, v. n. ſchwatzen, wa: 
fden. s. das Gewaͤſch. 

Twixt, ſtatt Betwixt, zwiſchen. 
wo, a. zwei. —edged, zweiſchneidig; 
—fold, zweifach, zweifaͤltig, doppelt; 
—handed , zweihaͤndig; groß, unge— 
heuer; —pence, zwei (Engliſche) Pfen⸗ 
nige; —penny, was zwei Pfennige 
koſtet. 

Twy'fold, a. zweifach. 
ye, v. a. binden. s. da6 Band. 

Ty’ger, s. der Siger. 

Tyke, s. der Hund. 

Tym’bal, s. die Paute. 

Tym’‘pan, s. dieTrommel. —anist, Ss. 
der Srommelfd Ager. —anites, s. die 
Baudwafferfuht. —anum, s. die 
Trommel; das Trommelfell. —any, 
& die Windfudt, Trommelſucht. 


der Hertlidkeit, dag Wo. 

Ubiquitary, a. allenthalben jugegen. 
s. etuer, dev allenthalben zugegen ift. 
Ubiquity, s. die AUgegenwart. 

Udder, s. das Cuter. 

Ug'liness, s. die Haͤßlichkeit. —ly, a. 
haͤßlich, garftig. —ily, ad. 

Ul'cer, s. das Geſchwuͤr, der Schwaͤren. 
—ate, v. a. mit Geſchwuͤren entzuͤn⸗ 
den. —ation,s. die ſchwä renhafte Ent: 
zuͤndung, das Geſchwuͤr. —ous, a. mit 
Geſchwuͤren oder Schwaͤren entzuͤndet. 
—ousness, s. die ſchwaͤrenhafte Ent: 
zuͤndung, der ſchwaͤrenhafte 3uftand. 

Uliginous, a. ſchleimig; fdlammig, 
fumpfig. 

Ul'lage, s. fo viel Fluͤſſigkeit als noth: 
wendig tft, das durd) die Leckafie ver: 
lorne zu erfeben. 4 

Ultérior, a. jenjeité gelegen, weiter ent: 
fernt; das fernere, letztere, fpdtere. 

Ulvimate, a. lest; gum letzten Male 
vorgeſchlagen. s. die letzte Erklaͤrung, 
die letzten Vorſchlaͤge. —ly, ad, —ma⸗ 
tion, —mätum, s. die leßteErklaͤrung, 
bie letzten Vorſchlaͤge. —m'ity, s. der 
letzte Zuſtand. 
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Ultramarine, a. jenfeits des Meeres; —ness, s. die Unverantwortlidteit; 
befindlid); frembd, entfernt. s. (eine| Unerklarbarfeit. 

Farbe) dag Bergblau. —mon’tane,|Unaccus'tomed, a. ungewobnt, un: 
a. jenfeits des Gebirges oder Berges| gewoͤhnlich. 

befindlich, uͤberbergiſch. —mun’dane, Unacknowledged, a. nidt anerfannt. 
a. jenfeité der Welt, tiber die Welt Umacqudintance, —tedness, s. die 
hinaus, uͤberweltlich. Unbekanntſchaft, Unerfahrenheit. —ed, 

Ultroneous, a. freiwillig. a. unbekannt, unkundig. 

U'lulate, v. n. heulen. Unactive, a. nicht thatig, unthatig, 
Um’bel, s. der Schirm; (bei gewiſſen Unadmired, a. unbewundert. 
Pflanzen) die Dolde. —lated, a.|Unadored, a. unangebetet. 
fhirmformig; in Dolden wadfend.| Unadorn’ed, a. ungegiert. 
—liferous, a. Dolden tragend. Unadvised, a. unbedachtſam. —ly, ad. 
Um’ber, s. eine gelbe Farbe, die Um=| —nessy s, die Unbedadtfamfeit. 
ber; eine Art Fiſch. Umb’ered, a. Unadul'terated, a. unverfaͤlſcht. 
gebraunt; befdattet. Unaffected, a. ungeruͤhrt; ungetin: 
Umbilical, a. gum Rabel gebhdrig. felt, natuͤrlich. —ly, ad. —edness, 
Um'bles, s. pl. die Dirfdeingeweide. | s. die Natitrlidjfeit. —ing, a. nidt 
Um’'bo, s. die Erhoͤhung auf dem ruͤhrend, unwirkſam. 

Schilde, Buckel des SGehildes. Unag'itated, a. ungeregt, ungeriittelt. 

Um'brage, s. der Schatten; Schein; Unaidable, a. nidt gu helfen. —ded, 
Verdacht, Urgwohn, die Beleidigung.| a. ungeholfen. 

To take—, Berdacht hegen, Beleidi- Unalienable, a. unverdugerlid. —bly, 
gung vermuthen, fic) deleidigt finden,| ad. —nated, a. unverdugert. Unal- 
—gcous, a. fdjattig. —geousness.| lay’ed, a. unvermiſcht. 
Umbrosiity, s. die fchattige Befdaf:| Unallied, a. unverbunden, unverbin: 
beit. Umbrat’ical, —bratile, a, ein: 
gexogen, einfam, im Schatten befind- 
lid, bildlich. 

Um'brel, Umbrel’la, Umbrel'lo, s. 
ber Sdirm, Regenſchirm, Gonnen: 
ſchirm. 

Umbriére, s. der Helmſchieber. 

Umpire, s. der Schiedsmann, Sdhieds: 
ridter. : 

Un, (bat eine verneinende Kraft in 
Zuſammenſetzungen) un, nidt. 

Unabash’ed, a. unbeſchaͤmt; unver- 
ſchaͤmt. 
Unäbated, a. unvermindert, unge— 
ſchwaͤcht. 
Unable, a. unfaͤhig, unvermoͤgend. 

Unabol'ished, a. nicht abgeſchafft. 
Unab’solved, a. nicht losgeſprochen. 
Unaccented, a. unbetont. 

Unaccéptable, a. unannehmlich. — 
—bly,ad. —tableness, s. die Unan— 
nehmlichkeit. —ted, a. miffallig. 
Unaccess’ibleness , s. die Unzugdng: 
lichkeit. 

Unaccom’modated, a. nicht wohl ver: 
fehen, nicht wobl zubereitet. 

Unaccompanied, a. unbegleitet. 
Unaccomp'lished, a. unvollendet. 
Unaccount‘able, a. unverantwortlid; 
unerklaͤrbar, unerklaͤrlich. —bly, ad. 
















det. 

Unallowable,a. unjulaplid). —lowed, 
a. unerlaubt. 

Unalt'erable, a, unverdnbderlid). —bly, 
ad, —ableness, s. die Unabdnderlid: 
feit. —ed, a. unverdndert. 

Unamazed, a. umuͤberraſcht. 

Unambivious, a. nidt ebrgeizig. — 
ness, s. der Manyel an Ehrgeiz. 

Unamend‘able, a. unverbefjerlid. 

Unamiable, a. unliebenswirdig. 

Unan’alysed, a, unaufgeldft. 

Unanch’ored, a. nicht vor Anker. 

Unaneéled, a. unvorbereitet. 

Unan‘imated, a. unbefeelt, leblos. 

Unanim’ity, Unan’imousness, s. dit 
Einmuͤthigkeit. Unan’‘imous, a, ein 
mithig, einftimmig. —ly, ad. 

Unanoint'ed, a. ungefalbt. 

Unans'werable, a. unbeantwortlid, 
unverantwortlid). —bly, ad. —wered, 
a. unbeantwortet; nidt gebdrig er 
wiedert, nidt gebérig vergolten. 

Unappal'led, a. unerfchroden. 

Unappar’elled, a. unbefleidet. 

Unappdrent, a. dunfel, unſichtbar. 

Unappéasable,a. unverfipnlid. —sed, 
a. unverfopnt. Unap’plicable, a. un» 
anwendbar. 

Unapprehénded, a. nicht verſtanden 
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—hensive, a. nidt verftandlid); forg:| Unawdked, a. ungewedt, unerwacht. 


log, ohne Furdt, unbeforat. 


Unaware, Unawares, ad. unverfes 


Unapproachable, —ched, a. ungu:| bené, unerwartet. 


ganglid. 
Unapproved, a. nicht gebilliget. 
Undpt, a. unfabig; untidtig; nicht 


Unaw’ed, a. nidt in Furcht gebalten. 
Unback’ed, a. nidjt jugeritten; nidt 
unterſtuͤtzt. 


gewohnt, nicht geneigt; unpaſſend, un- Unbal'anced, a. nicht in Gleichgewicht 


ſchicklich —ly, ad. —ness, s. der 
Mangel an Fabigkeit, Mangel an 
Geſchicklichkeit; die Unfabigkeit, Unge— 
ſchicklichkeit, Untuͤchtigkeit; Unpaßlich— 
lichkeit, Unſchicklichkeit. 

Unar'gued, a. unbewieſen, unbeſtrit⸗ 
ten, ungetadelt. 

Unarm, v. a. entwaffnen. —ed, a. 
unbewaffnet, webrloé. 

Unarrayed, a. unange€leidet; nicht 
in Ordnung gebradt. 

——— a. ohne Liſt; ungeſchickt. 
—ly, ad. 

Unask’ed, a. ungefordert, ungebeten. 
Unaspiring, a. nidt ebrgeizig. 
Unassailable, a. unangreifoar. —led, 
a. unangegriffen. 

Unassayed , a. unverfudt, ungeprift. 
Unassist’ed , a. obne gebolfen gu feyn, 
von keinem unterftiigt; huͤlflos. —ing, 
a. nicht belfend. 

Unassociated, a. nicht verbunden, nidjt 
in Verbindung ftehend. 
Unassiming, a. anſpruchslos, nidt 
anmafenbd, nicht duͤnkelhaft, nidt ein: 
gebildet; befcheiden. 

Unassured, a. unverfidert, ungewiß; 
nicht ficjer, nicht zuverlaͤſſig; furchtſam, 
zweifelhaft. —ly, ad. 

Unatoned, a. unverfdpnt, ungebiift. 

Unattdinable, a. unerreidbar. 

Unattainableness,s.die Unerreidbarfeit. 

Unacemer ys a. unverfudht. 

Unattend’ed, a. unbegleitet, verlafjen. 

- Unattended to, vernadlajfigt, ver: 
wahrloft. 

Unatténtive, a. unaufmerffam, un: 
achtſam, nadlaffig. 
navailable, a. unnuͤtz, vergeblid. 
Unavailing, a. nidt dienend, unnuͤtz. 

Unavenged, a. ungerddet, ungeftraft. 

Unaugmented, a. unvermebrt. 

Unavoidable, a. unvermeidlid. — 
ness, s. bie Unvermeidlidfeit. —d’ed, 
a. unvermieden. 


Unavowed, a. nicht anerfannt, nicht 


aeftanden. 


gefegt, nicht in Gleichgewicht erhalten. 
Unbal'last, v. a. des Ballafts jentiaden. 
Unbanded, a. des Bandes beraubt. 
Unbaptized, a. ungetauft. 
"aaa. v. a. entriegeln, auffcliefen, 
nen, 
Unbarbarised, a. der Rohheit entzo—⸗ 
gen, verfittlict. 
Unbarb’ed, a. des 3aumes entledigt; 
bartlos ; nicht mitWiederhaken verfehen. 
Unbark, ané Land fteigen. 
Unbark’ed, a. abgerinbdet, abgeſchaͤlt. 
Unbash’ful, a. unverſchaͤmt, ſchamlos. 
Unbated , a. unvermindert, unges 
ſchwaͤcht; nicht abgeftumpft. 
Unbathed, a. ungebadet, ungenäßt. 
Unbattered, a. nicht zerſchlagen, une 
beſchaͤdigt. 
Unbay, v. a. freien. Lauf laſſen. 
Unbearing, a. unfrudtbar. 
Unbeaten, a, ungeſchlagen, unbetreten. 
Unbecom’ing, a. ungeziemend, unans 
ftindig. —ly, ad. —ness, s. bie Un: 
anftandig eit. 
Unbéd, v. a. qué dem ett nehmen, 
aus dem Bett jagen. 
Unbefit'ting,a. ungeziemend, unſchicklich. 
*Unbegél, v. a. des Daſeyns berauben. 
Unbegot, —ten, a. ungejeugt, uner: 
zeugt; ewig; nod nidt erjeugt. 
Unbeguile, v. n. de8 Irrthumes ents 
ledigen. 
Unbeheld, a. ungefeben. 
Unbeliéf,s. der Unglaube. —liéve, v. 
a. nidjt glauben, nicht trauen. —lidv- 
er, s. der Ungldubige. —lidving, a. 
ungldudig. 
Unbelov’ed, a. ungeliebt. 
*Unbénd, v. a. abjpannen, aufer Span: 
nung fegen; erleidtern, nadlaffen; 
ruben laffen, fid) erbolen laſſen; der 
Shatigkeit berauben, entkraͤften, ſchwaͤ⸗ 
den. —ing, a. unbiegfam, hartnaͤckig, 
feft, entfdloffen; gur Rube geeignet, 
zur Erholung beftimmt. 
Unben’eficed, a. pfruͤndenlos, mit Feis 
net Pfruͤnde verfeben. 


Dnauth’orised, a. unbevollmddtigt,| Unbenev'olent, a. ungiitig, hartherzig. 


unberedtigt. 


Unbenighted, a. nidt verdunkelt. 
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Unbenign, a. böoͤsartig, ſchaͤdlich. 

Unbenum, v. a. von der Erftarrung 
befreien, erwaͤrmen, baben. 

Unbequéathed, a. nicht vermadt. 

Unbeseem’ing, a. unanftandig. —ly, 
ad, ness, s. die Unanftandigkeit. 

Unbesought, a. unerfudt, ungebeten. 

Unbestow’ed, a, nicht weggegeben, 
nidt angebracht, nicht untergebradt. 

Unbetrayed, a. unverrathen. 

Unbewailed, a. unbeklagt, unbereint. 

Unbewitch, v. a. entjaubern. 

Unbiass,v. a. der Borurtheile entledi: 
gen. —ed, frei von Vorurtheilen, un: 
befangen, unpartheiifd). —ly, ad. 

Unbid , —den, a. ungebeten; unge- 
heifen. 

Unbig’otted, a. nidt aberglaubig, frei 
von Glaubensverurtheilen. 

*Unbind, v. a. logbinden, aufbinden. 

Unbish’op, v. a. der Biſchofswuͤrde 
berauben. 

Unbit'ted, a. ohne Gebif, zuͤgellos, un: 
gezaͤhmt. 

Unbittered, a. nicht verbittert. 

Unblamable, a. untadetig, ſchuldlos. 
—bly, ad. —ness, s. die Untadel: 
baftigfeit. Unblamed,a. untabdethaft, 
unſtraͤflich. 

Unbléached, a. ungebleicht. 

Unblem’‘ished, a. unbefleckt, tadellos. 

Unblench’ed,a. unverdunkelt, unbefleckt. 

Unblend'ed, a. unvermiſcht. 

Unbleést,a. unheilig, verrucht; ungluͤcklich. 

Unblood'icd, a. unblutig, blutlos. 
Unblood'y, a. unblutig, nicht blut—⸗ 
duͤrſtig. 

Unblown, a. unaufgebluͤht. 

Unblunt'ed, a. nicht ſtumpf. 

Unbod'ied, a. vom Koͤrper befreiet, 
unkoͤrperlich. 

Unboiled, a. ungekocht, ungefotten. 

Unbolt, v.a. aufriegein. —ed, a. un: 
efiebt, unverfeinert, grob. 

Unbone,v.a. die Rnoden heraus nehmen. 

Unbon‘neted , a, der Ropfbedectung 
beraubt. 

Unbook’ish, a. keinen Lefefleif befi: 
gend, nidt gu den Biichern geneigt; 
unbelefen, ungelebrt. 

Unbooted, a. ungeftiefelt. 

Unborn, a. ungeboren. 

Unborrowed, a. ungeborgt, nicht er: 
borat, urſpruͤnglich, act. 

Unbos’om, v. a. 


fein Herz ausſchuͤtten. 
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Unbot’'tomed, a. bobdenlos, grundlos/ 
nicht gruͤndlich. 


Unbought, a. ungekauft; ohne Kaͤufer. 


Unbound, a. losgebunden; ungebun— 


den. —ed, a. unbegraͤnzt; unbeſchraͤnkt, 
uneingefdrinkt; ungezaͤhmt. —ly, ad. 
—edness, s. die Granjenlojigkit, Un— 
gebundenbeit, Wusgelaffenbeit. 

Unbowed, a. nicht gebogen. 

Unbowel, v. a. ausweiden. 

Unbrace, v. a. loͤſen, losmachen. 

Unbréathed, a. ungeuͤbt. Unbréath- 
ing, a. athemlos, unbefeelt. 

Unbréd, a. nidt unterridtet; uner: 
zogen, ungezogen. 

Unbreech’ed, a. ohne Hoſen. 

Unbribed, a. unbeſtochen. 

Unbri‘'le, v. a. absdumen. —dled, s. 
ungezaͤhmt, zuͤgellos. —dledness, si 
die Zuͤgelloſigkeit. 

Unbroke, Unbroken, a. unjerbroden, 
gang; nidt uͤberwunden; nicht gu 
Grunbe gerichtet; ungesahmt. 

Unbrotherlike, —ly, a. unbruͤderlich. 

Unbruised, a. ungequetſcht, unverlegt. 

Unbuc'kle,v. a. aufſchnallen, losſchnallen. 

Unbuild, v. a. einreifen. 

Unbuilt, a. ungebaut. 

Uabung, v. a. aufſpuͤnden. 

Oaburden, —th’en, v. a. entbuͤrden, 
entladen. 

Unbur'ied, a. unbegraben 

Unburn‘ing, a. nidt brennend. Un- 
burnt, a. ungebrannt, unverbrannt. 

Unbury, v. a. aufgraden, ausgraben. 

Unbut'ton, v. a. auffndpfen. 
Uncalcined, a. nicht verkalkt. 
Uncall’ed, a. ungerufen. 

Uncal’m, v. a. beunrubigen, ftiren. 
Uncan'celled, a. undurdftriden, nidt 
abaefhafft. 

Uncandid, a, nidt aufricdtig, unbillig. 
Uncanon’'ical, a. der Kirchenordnung 
entgegengefebt. 

Uncan’opied, a. ohne Obdad. 
Uncdpable, a. unfabig. 

neared for, a. gleidjgiltig, vernads 
laͤſſigt. 

Uncarnate, a. nicht fleiſchlich. 
Uncase, v. a. bie Bedeckung abnehmen, 
ausziehen, aus einer Scheide, Schachtel 
2c. nebmen; entbloͤßen; die Haut ab: 
ziehen, abftreifen. 

Uncaught, a. ungefangen. 


dffnen, entdecten;|Uncdaused, a, nicht veranlaßt, nicht 


bewirft. 
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Uncautious, a. unvorfidtia. 
Uncéasable, a. unaufhdrbar. 
Uncel’ebrated, a. ungefeiert. 
Uncens’ured, a, ungetadelt. 
Unceremoniously, ad. ohne Umftin: 
de, ungezwungen. 
Uncert’ain, a. ufigemif, nicht ficher, 
nicht zuverlaͤſſig, zweifelhaft; unbe— 
ſtimmt. —ly, ad. —ed, a. ungewif 
gemadt. —ty, s. die Ungewißheit. 
Unces’sant, a. unaufhoͤrlich. 
Unchdin, v. a. von Retten oder Fel: 
feln befreien, loslaſſen. 
Unchangeable, a. unverdnbderlid. — 
bly, ad. —ableness, s. die Unverdn: 
derlichkeit. —ged, a. unverdnbdert. — 
en ,a. fic) nicht verdndernd, bleibend. 
ncharge, v. a. die Anklage zuruͤck— 
nehmen, rwibderrufen. 
Unchar’itable, a. nicht milde, nidt 
guther3ig, liebios. —ly, ad. —ness, 
s. die Lteblofigkeit. 
Uncharm, v. a. entjaubern. 
Unchary, a. unadtfam, unbefutfam. 
Unchaste, a. unteufh, unzüchtig. — 
ly, ad. —tity, s. die Unkeuſchheit. 
Uncheck’ed, a. ungebemmt, ungebin: 
dert, ungeftért. 
Uncheer’ful, a. niedergefdfagen. — 
ness, s, die Niedergeſchlagenheit. 
Unchew’ed, a. ungefaut. 
Unchild, v. a. der Kinder berauben. 
Unchrist’ened, a. ungetauft. —stian, 
a. unchriſtlich. —ly, ad. —stianness, 
8. die Unchriſtlichkeit. 
Unchirch , v. a. aus der Rirde fto: 
fen, in den Kirchenbann thun. 
Uncir’cumcised, a. unbdefdnitten. — 
cis'ion, s. die Nichtbeſchneidung. 
Uncircumscribed, a. unbegraͤnzt. 
Uncir’cumspect,a. unvorfidjtig.—ly,ad. 
Uncircumstan'tial, a. oberflaͤchlich. 
Unciv'il, a. unbdflid. —ly, ad. — 
ized, a. ungebildet, ungefittet. 
Unclad, a. unbekleidet. 
Unclar‘ified, a. ungeklaͤrt, ungeldutert. 
Uncldsp, v.a. loshaken, loslaffen, aus 
den Handen laffen. 
Unclas’sick,a. nicht claſſiſch, unclafſiſch. 
Un'ele, s. der Oheim. 
Uncléan, a. unrein. —liness, s. die 
Unreintidfeit —ly, a. unreinlid. — 
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gefdoren, nicht befdynitten. 

Uncloéathe, od. Uncloéthe, v. a. ent: 
kleiden, ausziehen. 

Unclog, v. a, entlaften; befreien. 

Unclois‘ter, v. a. aus dem Rlofter 
nehmen; entbinden, befreien. 

Unclose, v. a. oͤffnen. 

Uncloud’ed, Uncloud’y, a. unbewattt, 
heiter. —edness, s. die Heiterkeit. 

Unclutch, v. a. offnen, aufmacen; 
aus den Rlauen reifen. 

Uncocked, a. (von dem Sdloffe des 
Feuergewehrs) nidt gefpannt; (von 
dem Hute) losgefrdmpt. 

Uncoif, v. a. die Haube abnehmen. 

Uncoil, v. a. abwickeln, auswiceln. 

Uncoin’ed, a. ungemuͤnzt, ungepragt. 

Uncollect’ed, a. ungefammelit. 

Uncol’oured, a. ungefarbt. 

Uncémbed, a. ungefimmt. 

Uncome’liness, s. der Mangel an 
Schoͤnheit (an Anmuth, an Wohl ftand) ; 
bie Unanftdndigfeit, der Ucbelftand. — 
ly, a. nidt fin, nicht anmuthig, 
ungeziemend, unanftandig. 

Uncomfortable, a. troſtlos; unbe— 
quem, unbebaglid, unangenebm; un: 
troftlid, ungufrieden, mißvergnuͤgt, un- 
rubig. —bly, ad. —ness, s. die Troſt⸗ 
lofigfeit, der Mangel an Bequemlich: 
Feit, die Unbehaglidjfeit, Unannehm- 
lichkeit; die Unzufriedenheit, Unrube. 

Uncommand’ed, a. unbefoblen, nidt 
geboten. 

Uncom’‘mon, a. ungemein, ungewoͤhn⸗ 
lid), felten. —ly, ad. —ness, s. die 
Seltenheit. 

Uncommunicated, a. unmitgetheilt. 

Uncompact, a. nidt dict, nidt feft, 
nicht getrieben. 

Uncoémpanied, a. unbegleitet. 

Uncompassionate, a. unmitleidig. 

Uncompel'led, a. ungegroungen. 

Uncom’plaisant, a. ungefallig, unhoͤf⸗ 
lid). —ly, ad. 

Uncompound’ed , a. unjufammenge: 
fe6t, einfad); nicht verworren. 
Incomprehen’sive, a. nicht faffend, 
nicht begreifend; unbegreiflich. 

ncompress'ed, a. nicht zuſammen- 
gedruͤckt, ungepreßt. 

Uncomprimising, ruͤckſichtslos. 
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ness, s. die Unreinigkeit. —s’ed, a. Unconcéivable, a. unbegreiflich. —ly, 


nicht gereinigt. 
Unclénch, v. a. (die Fauft) dffnen. 


ad, —ness, s. die Unbegreiflidfeit. 
Unconcéived, a. nidt beqriffen, der 


Unclip‘ped, a. nidt geftugt, nidt! Einbildung nicht dargefteltt. 
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Unconcern, s. die Gleich zuͤltigkeit. —|Uncontdstable, a. unbeftreithar, — 
ed, a. gleidgititig. —ly, ad.—edness,| —ed, a. unbeftritten. 

s. die Gleichguͤltigkeit, Kaltſinnigkeit. Uncontrite, a. unbuffertig. 

—ing, a. gleidgiittig, nidts ange:|Uncéntroverted, a. undeftritten, un— 
hend. —ment, s. die Gleidgittigteit.| widerftritten,unbesweifelt, ausgemacht. 

Unconcludent, —ding, a. nicht bin:| Uncontroulable, a. unwiderſtehlich, 
dig, nicht entſcheidend, unbuͤndig. — unzaͤhmbar. —bly,ad, —ed, a. uns 

ingness, s. die Unbuͤndigkeit. widerfteblid) ; unwiderftritten , ausge: 

Unconcécted, a. unverdaut. madt. —ly, ad. 

Uncondem’‘ned, a. unverurtheilt, un- Unconvert'ed, a. unbefeprt. 
verworfen. Unconvinced, a. uniberjeugt. 

Unconditional, a. unbebdingt. Uncord, v. a. loébinden. 

Unconfinable, a. unbeſchraͤnkbar. — Uncorrect’ed, a. unberidtigt. Uncor- 
ned, a. unbegrangt, graͤnzenlos; un:| rupt, a. unverdorben. —ed, a. unver: 
eingeſchraͤnkt. dorben, unvermiſcht, unverfaͤlſcht. — 

Unconſirm'ed, a. nicht confirmirt, nicht eect s. bie Unverdorbenheit. 
eingefegnet; nidjt von feffem Muthe;| Uncov'er, v. a. aufdecen, entkleiden, 
unbeſtaͤtigt. entbloͤßen; des Daches berauben, ab— 

Unconform, a. unaͤhnlich. —able, a. decken; entdecken, zeigen; das Haupt 
nicht uͤbereinſtimmend, nicht angemeſſen. entbloͤßen. 
~ity,s.derMangel anuebereinſtimmung. Uncoun'sellable, a. unrathſam. 

Unconfused, a. unverworren, deutlid).| Uncount’able, a. unzaͤhlbar. —ed, 
—ly, ad. ungezaͤhlt. 

Unconfutable, a. untiderlegbar. |Uncounterfeit, a. unverfaͤlſcht. 

Uncongéaled, a. Uungefroren, Uncouple, v.a. den Hunden die (Kop: 

Uncon’‘jugal, a. unehelich. pel abnehmen, loslaſſen. 

Unconnec'ted, a. unverbunden. Uncourt'eous, a. unhoͤflich. —ly, ad. 

Unconniving, a. nidt nadjehend,| Uncourtiness, s. die Unhoͤflichkelt, der 
ftrenge. Mangelan Verfeinerung. —ly, ad. den 

Uncon’querable, a. unuͤberwindlich. Doffitten widerftreitend, nidt verfeis 
—bly, ad. —ed, a. unbefiegt; un:| nect, unverbindlich, unhoͤflich. 
uͤberwindlich. Uncouth, a. ſeltſam, ſonderbar; unge— 

Uncon'scionable, a. ungewiſſenhaft, ſchlacht, rauh. —ly, ad, —ness, s. 
gewiffentos; unbillig; ubertrieben, un:| die Gonderbarkeit, Ungefdladtheit. 
geheuer grof. —bly, ad. —ness, s.|Uncréate, v. a, des Daſeyns berauz 
die Gewiſſenloſigkeit, Unbilligkeit. ben, vernichten. a. unerſchaffen. —ted, 

Uncons’cious,a. unbewuft; unwiff:nd.| a. unerfcaffen. 

Uncon'secrated, a. ungeweiht. Uncred’itable, a. feinen guten Namen 

Unconsent’ed, a. uneingewwilligt; un-| bringend, keine Ehre bringend, unruͤhm— 
vorſaͤtzlich. lid). —ness,s.derMangelan gutemRufe. 

Unconsid’erate, unadtfam, unbedadht. | Uncrop'ped, a. ungepfluͤckt, ungeerntet. 

Unconsid'ered, a. nicht bedacht, nicht Uncross'ed, a. unausgeftriden. 
erwogen, unerwogen, unbedadt, Uncréwded, a. ungedrangt. 

Uncon’sonant, a. ungereimt. Uncrown, v. a. der Krone berauben, 

Unconstant, a. unbeftandig. entfronen. 

Unconstrdinable, a. unbejwingbar.| Unc'tion, s. die Salbung; Galbe; das 
—strdined, a. ungezwungen. —ly,| Linderungémittel; die Heiligung. Ex- 
ad. —strdint, s. die 3wanglofigkeit.| treme—, bie teste Oelung. 

Unconsulting, a. uͤbereilt, unvorfidtig.| Unctuos‘ity, s. die fette oder oͤlige Bes 

Unconstimed, a. unverjeprt. fhaffenbeit. Unct'uous, a. fett, Stig; 

Unconsum'mate, a. unvollendet. kleberig. 
Uncontdminated, unbefleckt. Uncuck'olded, a. nicht zum Hahnrei 

Uncontémnable, a. unveraͤchtlich. — gemacht. 
ned, a. unverachtet. Uncilled, a. nidt eingefammelt, nidt 

Uncontent’ed, a. unbefriedigt, ungufrie:| gepfluͤckt. 
den. —ingness, s, die Unzulaͤnglichkeit. Uncult’ivable, a. des Anbaues unfabig; 
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ber Bildung unfibig. —vated, a. un: 
angebaut; ungebildet. 
Uncum’bered, a. unbefdwert. 
Uncurb‘able, a. unbezaͤhmbar. —b‘ed, 
a. ungesdbmt, ausgelafjen. 
Uncured,a.ungebeilt.—able,unbeilbar. 
Uncurl, v.a. entfrdufein, glatt maden. 
Uncur’rent, a. ungangbar. 
Uncurse, v.a. vom Fluch befreien. Un- 
curst, ungefludt. 
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Undel'egated, a. nidt abgeordnet: 
nicht tbertragen. 

Undelib’erated, a. untiberlegt. —at- 
ing, a. forglos, ohne Ueberlegung. 
Undelight’ed, a. nicht ergegt, uners 

gest. —ful, a. unergeslic. 
Undemol'ished, a. nidt gefdleift, un: 
gerftért, unzerbrodjen, unvernidtet. 
Undeniable, a, unldugbar. —bly, ad. 
Undeplored, a, unbeweint. 


Uncust’omable, a. jollfrei; ungewoͤhn- Undepraved, a. unverderdt. 


lid). —mary, s. ungewdpnlid. 

Uncut, a. ungefhnitten. 
ndam, v. a. ben Damm wegfdaffen, 
dffnen. 

Undam’aged, a. unbefdadigt. 

Undaun'ted, a. unerfdrocen, furdht: 
fog. —ly, ad, —ness, s. die Uners 
ſchrockenheit. 

Undaz’‘zled, a. ungeblendet. 

Undéaf, v. a. von Taubbeit befreien. 

Undebauch’ed, a. unverfihrt, unver— 
dorben. 

Undecagon, s. das Elfeck. 

Undecayed,a.ungeftirt, unverletzt, frifd. 

Undecéivable, a. dem Srrtbume nicht 
ausgefest, untriiglid. —céive, v. a. 
pon einem Srrthume befreien. —Ceiv- 
ed, enttaufdt. 

Undécent, a. unanftindig. —ly, ad. 
Undecided, a. unentidieden, unſchluͤſ— 
fig. —cisive, a. nicht entfcheidend. 
Undéck, a. des Schmuckes berauben. 

—ed, a. ungefdmict. 

Undeclined, a. nicht declinirt, unde: 
clinirbar; nicht abweichend, gerade. 
Undec’orated, a. ungeſchmuͤckt, unver: 

ziert. 
Undecy’pherable, a. nidt zu entgiffern. 
Unded'icated, a. ungeweibt; nicht ge: 
widmet, nidt jzugeeignet. 
Undéeded, a. nidt durch Thaten aus: 
gezeichnet. 
Undefaced, a. nicht verunſtaltet, uns 
verletzt. 
Undefeasible, a. unvernichtbar, un: 
vertilgbar, unveraͤußerlich. 
Undefénded, a. unvertheidigt. 
Undefied, a. nidt herausgefordert, 
obne vorbergehende Ausforderung. 
Undefiled, a. unbeflectt, unverdorben, 
unverletzt. 
Undefinable, a. unbeftimmbar. —fi- 
ned, a. unbeftimmt. 
Undeformed, a. unentftellt. 
Undefrayed, a. unbezahlt. 


Undeprived, a. unberaubt. 

Un'der, pre. unter; weniger als, in 
einem geringern Grade als; geringer 
alg; in, bet, mit; mit Hilfe, durd 
Veiftand. ad. unter; unten; weniger, 
geringer. Under age, minderjabrig. 
Under-ac'lion, s. die untergeordnete 
Handlung. *—béar, v. a. ertragen; 
am untern Ende mit etwas jieren, un- 
ten befesen. —bearer, s. dev feidens 
trager. *hid, v.a. ju wenig bieten. — 
bind, v. a. unterbinden. —do, v. a. 
gu wenig thun; ſich nicht binlanglid 
anftrengen. —done, (von Speifen) 
nidt hinlaͤnglich gekocht oder gebraten, 
nidt gabr. —fac’tion, a. die Unter: 
partei. —farmer, s. der Unterpadter. 
—fel'low, s. der Untergeordnete; der 
veradtlide Kerl. —fil'ling, s. die 
Grunbdlage eines Gebdudes, der Unters 
bau, Grund. —fong, v. n. fid) une 
terfangen. —furnish, v. a. nidt bin: 
langlich verfeben. *—gird, v. a. unten 
gtirten. —go, v. a. ſich unterziehen; 
ausftehen, leiden, erleiden, erdulden, 
aushaiten; erfabren, ſich widerfabren 
laffen; ausgefest ſeyn. —ground, a. 

‘unter der Erde hbefindlid), unterir- 
difd. s. der unterirdifde Naum. — 
growth, s. der Unterwuchs, das Une 
terholz. —hand, a. & ad. unter der 
Hand, heimlich, hinterliftig. 

Underived, a. nicht abgeleitet. 

Under-labourer, s. der Handlanger. 
*— lay, v.a. unterlegen. —layer, s. bie 
Unterlage. —ledther, s. bas Unterle- 
ber. —lieuten‘ant, s. ber Unterlieute- 
nant. —line, v. a. unterftreidhen. — 
ling, s. der untergeordnete Gehuͤlfe; 
der abbangige Menſch, unbedeutende 
Menfd). a. untergeordnet. —mine, v. 
a. unterhdblen, untergraben. —miner, 
s. der Untergraber, Sprenggraber; der 
heimliche Feind. —most, a. der unter⸗ 
fte; gu unterſt. —néath, ad. unter: 
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warté, unten, von untenger. pre. un-  feil arbeiten; untergraben. —work- 
ter. —of‘ficer, s. der Unterbeamte. | man, s. der Unterarbdeiter. 
Underog’atory, a, nicjt vermindernd,|*Under-write, v. a. unterſchreiben, 
nichts entziehend, unnadthetlig. durch Unterzeichnung verſichern; ſich 
Un'derpart, s. die Nebenrolle, Neben- unterwerfen. — writer, s. der Unter: 
handlung, Swifdhenbandiung. —pet’-| fdveiber, Verfiderer, Uffecuradeur. 
ticoat, s. ber Ueberrock. —pin, v. a. Undescribed, a. unbeſchrieben. 
unterbauen; ftiigen. —plot, s. die Ne- Undesérved, a. unverdient. —ly, ad. 
benbandlung, 3wifdhenbandlung ; der —ness, s. das Unverdienft. —er, s. 
heimliche Anſchlag. —prdise, v. a.| ber Mann ohne Verdienft. —ing, a. 
nidjt genug loben. —prize, v. a. nicht unwirdig, unwerth, nidt verdienend. 
genug fdagen. —prop, v.a. unterfti:| Undesigned, a. unabfidtlid, unvor: 
fen. —proportioned, a. nicht im bine) faglid. —ly, ad. —ning, a. abfidté- 
laͤnglichen Verhaltniffe ftehend —pull-| los, nidt argliftig, arglos. 

er, s, der untergeordnete Bieber, Mit:| Undesirable, a. nidt wuͤnſchenswerth, 





verderber. —rate, v.a. ju niedrig an: 
fefen. s. der ju geringe Preis. —say, 
v. a. mit Vermindcrung fagen, wider: 


unannebmlid. —red, a. unverlangt, 
unerwuͤnſcht. —ring, a. nidt witn: 
ſchend, nadlaffig. 


fpredjen. —sec’retary, s. der Unter:| Undestroy’able, a. unjerftirbar. — 


Staatéfecretar. *Underséll, v.a. wohl: 


ed, a. unzerſtoͤrt. 


feiler, alé ein anderer,verfaufen. —-ser’-| Undetérminable, a. nicht gu entfdei: 


vant, s. der Unterbcdiente, niedrigere 
Bediente. *—sét, v. a. unterftigen. 
*-sétter, s. bie Stuͤtze, das Geftell. — 
shériff, s. der Untervogt.—sher'iffry, 
s. bas Amt eines Untervogts. —shoot, 
—shot, a. von unten getrieben, unter: 
ſchlaͤchtig. —song, s. dev Shorgefang. 


ben. —minate, a. unentfdieden, un: 
beftimmt; unſtaͤt. —minateness, — 
mination, s. bie Unentfchiedenbeit, 
Unbeftimmtbeit. —ined, a. unent— 
ſchieden; unbeftimmt. 


Undeviating, a. regelmafig, nidt ab- 


weidend. 


Undevoted, a. nidt geweift, nidt 
gewidmet, nidjt ergeben. 
Undiaph‘anous, a, unbdurdfidtig. 
Undid, s. Undo. 
Undied, a. ungefarbt. 
Undigést, a. nicht gebildet, ungeformt, 
ungeordnet. —ted, a. unverdaut. 
Undight, v. a. abnefmen, abbinden, 
losbinden. 
Undiminishable, a. unverminderlich. 
—shed, a. unvermindert. 
Undint'ed, a. unverle6t. 
Undip’ped, a. ungetaudt. 
Undirect'ed, a. ungeleitet; (von Brie: 


—sort, s. die unterfte Glaffe. 
Understand,v.a, & n. verftehen,begrei: 
fen; einfehen; vernebmen, biren. —ing, 
a. verftandig, erfabren. s. der Berftand, 
die Einſicht, das Verſtaͤndniß. —ly, ad. 
mit Cinfidjt, verftandig, verninftig. 
Understdod, s. Understand, 
Understrap’per, s. der Unterbediente, 
untergcordnete Menſch. *—take, v. a. 
unternebmen; fid) einlaffen; auf fid 
nehmen; uͤbernehmen; vernehmen v. 
n. wagen; ſich verbinden, ſich verpflich— 
ten, verſprechen. —taker, s. der Un: 
ternehmer, Leidjenbeforger. —taking, 


s.das Unternehmen. —ten’ant, s. der 
Unterpddter. —time, s, der Abend. 
—took,s. Undertake. —treasurer, 
s. ber Unterſchatzmeiſter. —valuation, 


s. die geringe Schaͤtzung, Sddgung un-| —bly, a 


ter bem Werthe. —val’ue, v. a. zu nie: 
orig anſchlagen, verfennen, gering fda: 


fen) nicht uͤberſchrieben. 


Undiscern’ed, a. unbemerkt, unent: 


deckt. —ly,ad.—ible,a. nidt zu ent- 
decken, nicht gu bemerken, unbemerklich. 
d. —ing, a. nicht unterſchei⸗ 


dend, nicht ſcharfſichtig; unverftandig. 


Undis'ciplined, a. ungeuͤbt, nidt zur 


fen ; berabfegen. s. der geringe Preis, die} Budt gewoͤhnt; nicht unterwieſen. 


geringe Schaͤtzung. —val’uer, s. der, 


Undiscérding, a. einftimmig, einflin: 


welder etwas gering ſchaͤtzt. — oice, genb. 


halblaute Stimme. —went, s. 
dergò. —wood, s. bas Unterholz. 


Un-|Undiscov'erable, a. unentdedbar. — 


ered, a. unentdeckt. 


—work, s. die geringere Arbeit. —|Undiscréet, a. nicht vorfidtig, nidt 
work, v.a. ſchlecht arbeiten; gu wohl⸗ bebutfam, nicht verftandig. 
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F Pace numa — Undroéwned, a. nidt ertrunfen. 


Undishon’oured, a. unenteprt. 
Undismayed, a. unverjagt. 
Undisobliging, a. nidt ungefallig, 
nicht nebo 

Undispers’ed, a. nicht 3erftreut. 

Undisposed of,part.& a.nidt vergeben. 

Undisputable, a. nicht gu beftreiten, un: 
ftreitig. —puted, a. unbeftritten, un: 
ftreitig. 

Undissem’bled , a. unverftellt, offen, 
aufridtig. 

Undiss'ipated, a. unjerftreut, nicht 
durchgebracht. 

Undissolv‘ing, a. ſich nicht aufloͤſend, 
nicht ſchmelzend. 

Undistemp’ered, a. frei von Krank— 
beit; frei von Unrube. 
Undistin’guishable, a. nidt ju unter: 
fheiben, nicht deutlid); unfennbar. — 
ed, a. ohne Unterfdied; unbemerft; un: 
ausgezeichnet. —shing, a. nicht unter: 
fheidend; nicht deutlich gu merken. 

Undistract’ed, a. unzerſtreut, ununter— 
brochen. —ly,ad. —ness, s. die Un: 
unterbrodjenheit, Ungeftdrtheit. 
Undisturb’ed , a. ungeftirt, ungebin: 
bert; rubiq. —ly, ad. 
Undividable, a. untheilbar. —ded, 
a. ungetheilt, gang. 

Undivulg’ed, a. nicht beEannt gemadt, 
geheim. 

*Undo, v.a. aufldfen; gu Grunde richten, 
ing Ungluͤck ſtuͤrzen; zerſtoͤren, vernich— 
ten, verderben; ungeſchehen machen, un⸗ 
guͤltig machen, zuruͤcknehmen, aufheben, 
wegſchaffen. Undoing, a. verderblich. 
s. das Verderben, der Untergang, das 
Ungluͤck. Undone, a. ungethan, un: 
geſchehen; zu Grunde gerichtet, ins 
Ungluͤck geſtuͤrzt, vernichtet, zerſtoͤrt. 

Undoubt'ed, a. ungezweifelt, unfireitig. 
—ly, ad. —ful, a, unzweifelhaft, zu— 
verlaffig. —ing, a. nicht zweifelnd. 

Undrainable, a. nicht auszutrocknen; 
unerſchoͤpflich. 

Undrawn, a. nicht gezogen. 
Undread'ed, a. ungefuͤrchtet. 
Undréamed, a. ungetraͤumt. 
Undréss, v. a. entkleiden, austleiden, 
des Schmuckes berauben. —, s. die haus: 
lide Kleidung. —ed, a. unzubereitet, 
nidt in gehdrige Ordnung gebradt. 
Undried, a. ungetrocinet. 
Undriv’en, -a. ungetrieben. 
Undross'y, a. rein, gcldutert. 


Part I. ote Aufl. 


Undubitable, a. ungwweifelbaft. 

Undue, a. ungebuͤhrlich, pflidtwidrig, 
nidt zukommend. | 
Un‘dulary, —latory, a wellenfirmig. 
—late, v.a.in Wellen ſchlagen, ſchlaͤn⸗ 
geln. v. n. fid) ſchlaͤngeln. —lation, 
s. die wellenfirmige Bewegung, die 
wellenférmige Geftalt. 

Unduly, ad.aufeine ungebibrlide Art. 
Unduteous, Undutiful, a. pflidjtwis 
brig, ungeborfam, unebrerbietig. —ly, 
ad. —ness, s. der Ungeborfam, der 
Mangel an Chrerbietung. 
Undying,a.nidt ſterbend, unvergaͤnglich. 
Unearn'ed, a. nicht (durch Arbeit oder 
Verdienſt) erworben. 

Unearth’ed, a. aus der Hoͤhle getric: 
ben, Herausgejagt. 

Unearth'ly, a. nicht irdifd. 
Unéasiness, s. die Unrube, Ungemdde 
lichFeit, Aengſtlichkeit. Uneasy, a. unz 
ruhig, dngfilid); Schmerz verurfa: 
chend; Schmerz empfindent ; unbequem; 
Zwang verurfachend; Beſchwerlichkeit 
verurſachend; gezwungen; nicht frei; 
verdrießlich; ſchwer. — ily, ad. 
Unéaten, a. ungegeſſen, ungefreffen. 
Uneath, ad. nicht leidt; unten. 

Uned'ifying, a. nidt evbautid. 
Uned'ucate, —cated, a. unerjogen. 
Unefféctual, a, unwirkſam, vergeblid. 
Unelect’ed, a. unerwaͤhlt. 

Unel'igible, a. nidt wuͤnſchenswerth, 
nidt waͤhlbar, nicht wablfabig. 

Unembarrassed, a, nidt verlegen. 

Unemploy’ed,a. unbeſchaͤftigt, muͤßig; 
ungebraucht, unangewandt. 

Unemp'tiable, a. unerſchoͤpflich. 

Unendowed, a. unbegabt. 

Unengaged, a. unverpfanbdet; unver: 
pflidtet, unbeſchaͤftigt. 

Unenjoy’ed, a. ungenofjen, unbefefjen. 
—ing, a. nidt geniefend, nidt brau- 
chend. 

Unenlarged, a. unerweitert. 

Unenlightened, a. unerleudjtet, une 
aufgeklaͤrt, ungebildet. 

Unenslaved, a. nidjt in Rnedtidaft, 
unabbangig. 

Unentertaining, s. nicht unterhaltend. 
—ne$s,s. der Mangel an Unterhaltung. 

Unentémbed, a. unbegraben. 

Unen’vied, a. unbeneibet. 

Unéquable, a. verſchieden, ungleich. 

Unequal, a. ungleid; parteiiſch; uns 
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verhiltnifmafig, nicht angemeffen, nidt| unerloͤſchlich. —ed, a. unausgeloͤſcht, 
regelmaͤßig. —ly, ad. —led,a. unver:| unausldfdlic. 

— —ness, s. die Ungleichheit. Unfaded, a. unverwelkt. —ding, a. un: 

ne’quitable, a. unbillig. verwelflid. —ing,a. gewif, unfeblbar. 

Unequiv'ocal, a. unzweideutig. Unfailable, a. unfeblbar. —ableness, 

Unerr'able, a. unfebloar. —ness, s. die} s. die Unfeblbarfeit. 

Untruͤglichkeit. Unerr'ing, a. untriig: Unfair, a. nidt rect, nicht billig, un: 
lid, nicht feblend. —ly, ad. erlaubt; nidjt aufridtig, unredtlid, 
Uneschéwable, a. unvermeidlich. unbillig. —ly, ad. —ness, s. die Uns 
Unespied, a. unentdectt. billigfeit, Ungerechtigkeit. 
Unessay’ed, a. unverfudyt. Unfaithful, a. untreu, treuloé; un: 
Unessen'tial, a. unweſentlich. alaubig. —ly, ad. —ness, s. bie 
Unestab'lished, a. nicht feſtgeſetzt, nicht Treuloſigkeit. 

—— Unfal lowed, a. nicht gebrachet. 

néven, a. uneben, nngleid).-—ly, ad. Unfal'siſied, a. unverfaͤlſcht. 

—ness, s. die Unebenheit, die holperige Unfamil'iar, a. ungewoͤhnlich, nicht 
oder hoͤckerige Beſchaffenheit; Unruhe. vertraut. 

Unevitable, a. unvermeidlich. Unfash’ionable, a. unmotifd, nicht der 

Unexact’ed, a. nicht abgendthiget. Mode gemaf. —bly,ad. —ness, s. dic 

Unexam’ined, a. ununterfudt, unge-| Abweidhung von der Mode, die unmo- 
prift. diſche Beſchaffenheit. 

Unexamp'led, a. beiſpiellos. Unfashioned, a ungeformt, ungeſtalt. 

Unexcep'tionable, a. unverwerflich. Unfast'en, a. losmachen, losbinden. 
—bly, ad. Unfathered, a. vaterlos. 

Unexcised, a. fteuerfrei. Unfath’omable, a. unergriindlid. — 

Unexcogitable, a. unergruͤndlich. bly, ad, —med, a. unergruͤndet. 

Unexcusable, a, unverjeiblid), nidt|Unfatigued, a. nidjt ermitdet. 

u entſchuldigen. Unfavourable, a. nidt geneigt, nidt 
— a. unausgefuͤhrt. zugethan; ungünſtig. —bly, ad. 
Unexem'pt, a. nicht frei, nicht ausge- Unfear'ed, a. ungefuͤrchtet, furchtlos. 
nommen. Unfeasible, a. unthunlich. 
Unex’ercised, a. ungeuͤbt. Unfeath’ered, a. ungefiedert. 
Unexérted, a. unangeftrengt; untha:| Unféatured, a. ungeftalt, baftic. 
Unfeéd, a. ungefittert. 

Unféed, a, unbezahlt, unbelopnt. 

Unfeel'ing, a. unempfindlich, gefuͤhlles. 
—ly,ad. —ness, s. bie Hartherzigkeit. 

Unfeign’ed, a. ungeheudelt, aufridtig. 
—ly, ad. —ness, s. die Aufrichtigkeit. 

Unfelt, a. ungefuͤhlt, unempfunden. 

Unfénced, a, nicht umzaͤunt, nicht be 
friedigt; unbefeftigt. 

Unferménted, a. ungegobren. 

Unfet'ter, v. a. entfeffeln. 

Unfig’'ured , a. keine belebte Figuren 
darftellend, ohne Figur. 

Unfil'ial, a. nicht kindlich. 

Unfilled, a. ungefillt, ledig. 

Unfin'ished, a. unvollendet. 

Unfired, a. nicht erbist. 

Unfirm, a. ſchwach, Fraftloé. 

Unfit, a. unſchicklich, unpaßlich; untad 
tig, unfabig. v. a. untuͤchtig maden. 
—ly, ad. —ness, 6. die Untddtigfeit. 
—ting, a. nidt geſchickt, ungefdicttid, 

'Unfi'x, v.a. los machen; loͤſen, aufloͤſen, 


















tig. 

J— a. unerſchoͤpft. —able, 
unerſchoͤpflich Unexpanded,a. unaus: 
gebreitet, unentwidelt, Unexpecta- 
tion, s. Mangel an Vorfidt. —t’ed, 
a. unerwartet. —ly, ad. —t'edness, 
s. die unerwartete Beſchaffenheit. 

Unexpédient, a. nidt paßlich, nidt 
ſchickuich, nicht dienlich, nidt nuͤtzlich, 
nicht rathſam. 

Unexpérienced, a. unerfahren, unge— 
uͤbt. 

Unexpért, a. unerfahren, unkundig. 

Unexplored, a. unerforſcht. 

Unexpdosed, a. unausgefeet, nicht bloß 
geſtellt. 

Unexpress'ible, a. nicht auszudruͤcken, 
unausſprechlich. —s'ive, a. nicht aus: 
drückend; nidt auszudruͤcken; tinaués: 
ſprechlich. 

Unextend’ed , a. unausgedehnt, un: 
auégeftrectt. 

Unextinguishable, a. unduslifdlid. 
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flifiig maden. —ed, a. umber ftrei:;Unfurl, v. a. loswickeln ausbreiten; 


fend, wandernd, nidt feftzefeat; unbe: 
ftimmt; unftat. 
Unfledg’ed , a. nicht vollkommen ge: 
fiedert, nidjt fluͤgge. 


auffpannen. 

Unfur'nish, v. a. ausrdumen, auslee— 
ren, entbloͤßen. —ed, a, nicht mit dem 
Noͤthigen verfehen; nidht mit Hausge- 


Unillesh’ed, a. unerfabren, unzeuͤbt, rathe verſehen. 


nicht an Blut gewoͤhnt. 
Unſoiled, a. unbezwungen. 
Unfold, v. a. entfalten, entwickeln, aus: 


Ungain, a, —ly, a.& ad, nicht einneh⸗ 
mend, nidt gefatlig, ungeſchlacht. —ed, 
a. nidjt erlangt. —ful, a. uneintraͤglich. 


breiten; entdecken, aufdecten ; fagen, er-| Ungall’ed, a. unbefdadigt, unverwuns 
Eliren, mittheilen; darftellen. —ing,} det. 


, die Mittheilung, Nachricht. 


Ungar'isoned, a. ohne Beſatzuug. 


Cafodl, v. a. von der Narrheit hei:| Ungar’tered, a. ohne Strumpfoander 


(en. 
Unforbid, —den, a. 
—denness, s. die Unverbotenbeit. 


oder Kniebaͤnder. 


unverboten.| Ungathered, a. ungefammelt; unge: 


pfluctt; ungeerntet. 


Unforced, a. ungezwungen. —ly, ad.| Ungen’erated, a. unerjeugt. —rative, 


Unforcible, a. unwirkſam, untraftig. 

Unforebdding, a. vorbedeutungstos. 
—known, a. nicht vorger gewußt. 
—séen, a. unvorbergefesen. —skin- 
ned, a. befdnitten. —warned, a, un: 
gewarnt. 

Unforſeited, a. unverwirkt. 

Unforgiv'ing, a. nicht vergebend, un: 
verſoͤhnlich. 

Unforgot'ten, a. unvergeſſen. 

Unformed, a. ungeformt. 

Unforsaken, a. nidjt verlaffen, nidt 
aufyegeben. 

Unfor'tified, a, unbefeftigt. 

Unfortunate, a. ungiidlid, —ly, ad. 
—ness, s. das Ungli. 

——— a. ungepflegt, unbegiin: 
igt. 

Unfought, a. ungefodten, ungefdjla: 


en. 
Unisuled, a. unbeflect, unbeſchmutzt. 


a. nichts jeugend. 

Ungeu'erous, a. nidt freigebig ; nidt 
edelmuͤthig, unedel; nicht von guter 
Beſchaffenheit, ſchlecht; ſchimpflich. 

Ungénial, a. unfreundlich, unguͤnſtig. 

Ungentéel, a, unartig, den feinern Sit— 
ten zuwider. —ly, ad. 

Ungen'tle,a. unfanft, rauh, roh. —tly, 
ad, —manlike, —manly, a, den Gite 
ten eines gebildeten Mannes guider, 
ungebildet, ungefittet. —ness, s. die 
Raubhigkeit. 

Ungeometrical, a. ungeometriſch. 

Ungilded, a, nidt vergoldet. 

*Ungird, v. a. aufgirten, abgirten. 
Ungirt, los gefleidet. 

Ungiv'ing,a. Feine Geſchenke bringend. 

Unglorified, a. ungeptiejen. 

Unglov’ed, a. der Handfdube beraubt. 

Unglue, v. a. von dem Leime los maden. 

Ungod, v. a. der Gottheit berauben. 


Unfound, a. ungefunden. —ed, a. un:| —liness, s. die Gottlofigfeit. —ly, 


gegruͤndet. 

Unframable, a. unbildſam. Unframe, 
v.a.die Bildung zerſtoͤren. Unframed, 
a. ungebildet. 

*Unfréeze, v. n. aufchauen. 

Unfréquent, a. nidt haͤufig, ungewoͤhn⸗ 
lid. —quént, v. a. nit befuden. 
—quent’ed, a. unbefudt. 

Unfriend’ed,a. freundelos. —liness, s. 


a. gottlos. —ily, ad. 

Ungored, a. unverwunbdet, unverlegt. 

Ungorged, a. ungefattigt. 

Ungot, a. nidt erlangt, nidjt erwor: 
ben; ungezeugt. 

Ungov'ernable, a. unlenffam, zͤgellos, 
unbaͤndig. —bly, ad. —ned, a. nicht 
verwaltet; nidt im Zaume gebalten, 
nidjt gemafigt, zuͤgellos. 


bie Unfreundlidfeit. —ly, a. & ad. Ungraceful, a. nidt ſchoͤn, nidt anmus 


unfreundſchaftlich, unfreundlid. 
Unfrozen, a. ungefroren. 
Unfruitful, a. unfruchtbar. —ly, ad. 
—ness, s. die Unfruchtbarkeit. 
Unfulfill’ed, a. unerfuͤllt. 
Unfamed, a. ungerdudert. 
Unfund’ed, a, unfunbdirt. 


thig, nidt gefallig, nidt angenebm, 
ungefdladjt. —ly, ad, —ness, s. das 
ungejallige Weſen, die Ungefdladtheit. 
Ungrdacious, a. unqnddig, unguͤnſtig; 
widrig,. unfreundlid; unangenebm; 
gottlos. —ly, ad, —ness, s. das une! 


| freundlidhe Wefen, die Gottlofigkeit. 
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Ungrammatical, a. den Regeln der; Unhealth’ful, a. ungefund. —ly, ad. 
Spradlehre nidt angem ffen, uggran⸗ —fulness, s. die Ungefundpeit. Un- 


matifd. —ly, ad. 

Ungrant’ed, a. nidjt bewilligt. 

Ungrap’ple, v. a. loéhafen. 
Ungrate, a. widerlich. —ful, a. undant: 
bat; widrig. —ly, ad. —fulness, s. 

die Undanfbarkeit ; Widrigkeit. 

Ungratified, a. unbefriedigt. 

Ungravely, a. ohne Ernſthaftigkeit. 

Unground’ed, a. ungegruͤndet. 

sy boat: Maple ad. ohne Murren. 

Unguard’ed, a. unbewabrt, unverth. : 
digt, unbewacht; uͤbereilt, unvorfid: 
tig. —ly, ad. 

Un’guent, s. die Salbe. 

Unguess’ed, a. unerrathen. 

Unguided, a. ungeleitet. 

— ark a. unſchuldig, unſtraͤflich. 

Unhab’itable, a. unbewohnbar. 

Unhack’ed, a. ungebactt nicht ſchartig. 

Unhal'low, v. a. entheiligen, entweihen. 
—ed, unbeilig, ungeweiht; ruchlos. 

Unhand, v. a: yon der Hand losma: 
then, die Hand loslaffen, loslafen. 

Unhand'iness, s. das undehende Wefen. 

Unhandled, a, nicht betaftet, nidt 
beruͤhrt. 

Unhand'some, a, nicht fhin, nicht 
huͤbſch; nicht geziemend, nidt anſtaͤn— 
big nicht edelmithig ; beleidigend. —ly, 
ad. —ness, s. ber Mangel an Schoͤn— 
beit; der Uebelftand, die Unanftindig: 
Feit; das unedle Betragen; das be- 
leidigende Wefen. 

Unhand’y, a. unbebende, ungefdictt. 

Unhang, v. a. loéhangen, abbangen. 

Unhinged, a. ungegentt. 

Unhap, s. da8 Unglid, der Unfall. 
—pied, a. iné Unglic geſtuͤrzt. —pi- 
ness, s. das Ungluͤck, Elend, Leiden; 
die Sraurigkeit, ber Gram. —py, a. 
aia ain traurig, betruͤbt, troſtlos. 
» ad, 

Unhard'ened, a. ungehaͤrtet. 

Unbard'y, a. furchtſam, weichlich. 

Unharm’ed, a. unverletzt, unverſehrt. 
Unharm’ful,a. unſchaͤdlich, unſchuldig. 

Unbarménious, a. mifftimmig; uͤbel— 
Elingend, tbellautend. 

Unharn’ess, v. a. abſchirren; entwaff: 
nen. 

Unhatch’ed, a. unauégebritet. 

Unhaunted, a. nicht befudt. 

Unhaz’arded, a. ungewagt. 


healthiness,s. die Ungefundheit. —y, 
a. ungefund. —ily, ad. 

Unhéard,a. ungebért. —of, unerbért. 

Unhéart, v.a. berjloé maden, muthlos 
madden, niederfdjlagen. 

Unhéated, a. nicht heiß gemadt; un: 
geheizt, unerhitzt. 

Unheed’ed, a. nicht geachtet. —ful, a, 
unadtfam. —ly, ad. —fulness, Un- 
heediness, s. die Unachtſamkeit, Gorg: 
lofigfeit. —ing, a. nachlaͤſſig, ſorglos. 
ah a. unachtſam; ubereilt, voreilig; 
ploͤtzlich 


Unhéle, v. a. entbloͤßen, aufdecken. 

Unhelp’ed, a. hilflos. —ful, a. nidt 
helfend, vergeblid. 

Unhéwn, a. ungefauen. 

Unhinge, v. a. aus den Angeln heben; 
aus einer Stelle ritcéen, in Unordnung 
bringen, verwirren; liber den DHaufen 
werfen. 

Unhéard, v. a. entwenden. 

Unhdliness, s. die Unbeiligkeit. —ly, 
a, unheilig, gottlos. 

Unhon’est, a. unebrlid, unebrbar. 

Unhon’oured, a. ungeebrt. 

Unhéok, v. a. aufhaken, loshaͤkeln. 

Unhoop, v. a. die Reifen abnehmen; 
den Reifrock ausziehen. 

Unhéped, —for, a. unverhofft. Un- 
hopeful, a. hoffnungslos. 

Unhorse, v. a. vom Pferde werfen. 

Unhospitable, a. ungaftlid, unwirth— 

lid, rau. 

Unhéstile, a. nidjt feindlid. 

Unhduse, v.a. aus dem Haufe jagen, 
des Haufes berauben, vertreiben. —ed, 
a. des Haufes beraubt, ohne Heimat. 

Unhous'eled, a. des beiligen Abend: 
mahles untheilbaft. 

Unhum’bled, a _ ungedemitbigt. 

Unhiirt, a. unverlegt. —ing, a. un: 
ſchaͤdlich —ful, a, unſchaͤdlich —ly, ad. 

Unhus’banded, a, ungebaut; nidt ju 
Rathe gehalten. 

Unhusk, a. auébilfen, ſchaͤlen. 

U’nicorn, s. das Cinborn. 

Uniform, s. die Uniform, Amtsklei⸗ 
dung. a. einférmig. —ly,ad. —mity, s. 
die Ginfirmigkeit; Uebereinftimmung. 

Unimaginable, a. undenfoar. —bly, 

d 


ad, 
Unim‘itable, a. unnadhabmlid. 
Unimmortal, a. nidt unfterdlid. 
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impairable, a. unverlehbar. —ed,|Unjdin, v. a, trennen, ſcheiden. 
unverlest, ungeſchmaͤlert, unge: Unjoint, v. a. gertheilen, gergliedern. 
vidt. Wnion, s. die Vereinigung; Einigkeit; 
mpassioned, a.- untleidenfdjaft:| die Perle. 

Unjoy’ous, a. nidt froh, unluftig. 
mpéachable, a. nidjt gu befduldi:| Unip’arous, a. nur ein Junges ges 


barend. 

npéded, ungebinbdert. Unique, a, eingig in feiner Art. 
nplored, a. ungebeten, unerfudt.| U’nison, a. allein ténend. s. der Gin: 
nportant, a. unwidtig. flang; die Uebereinftimmung. —ous, 
npértuned, a. unbefdywert. —| a. etnftimmend. 


nprovable, a. einer Berbefferung| U’nit, s. die Einheit, ter Ciner. 
hig. —ness, s. die Unverbeffer-|! "nitable, a. vereinbar. 


eit. Uitarian, s. der Unitarier (welder 
iproved, a. unverbeffert, unver:| nicht an die Dreieinigteit glaubt). 

; ungedildet, rob. Unite, v.a. vereinigen, verbinbden. v. n. 
chanted, a. unbezaubert. fid) vereinigen, fid) verbinden; beitres 


clined, a. ungeneigt, obne kuſt. ten, gemeinfaaftlide Gace machen; 
créasable, a. unvermehrbar. Brie raigpabryr ad , verwadfen. 
different, a. nidt gleidgiltig, | Unitedly, ad. vereint, zuſammen. Uni- 
iiſch. ter, s. der, welcher zwei Gegenſtaͤnde 
lus'trious, a. unfleißig, nadj-| oder Perſonen in Verbindung bringt, 
die Mittelsperſon; das Mittelding. 
écted, a. unangeſteckt. Unition, s. bie Bereinigung. U'nitive, 
lamed, a. nicht entzuͤndet. a. vereinigend. LI'nity, s. die Einheit; 
lam’mable, a. unentgindbar. Cinigkeit, Uebereinftinmung; Cinbel- 
ormed, a, unbelebt; unbelebrt,| ligkeit, Cintradt. U'nivalve, a. eins 


jend. ſchalig. 

en'uous, a. nicht freimuͤthig, Unjudg'ed, a. unentſchieden. 
anfrichtig, unredlich. Univers'al, a, allgemein; ganj. s. das 
ab‘itable, a. unbewohnhar. —| Ganje. —ly, ad. —sal'ity, s. die Alls 
ness, s. die Unbewobhnbarkeit.| gemeinbeit. U’niverse, s. dag Ganje, 
a. unbewohnt. Weltall. —s’ity, s. die Univerfitat, 
ured, a. unverlebt, unbefhabdigt.| hohe Schule; das Weltall. 

cribed, a. untberfdrieben. Univ’ocal, a. eindeutig; beftimmt. 
ired, a. unbegeiftert. —ly, ad. 

ruct'ed, a. ununterridtet. — Unjust,a.ungeredjt. —ly,ad. Unjust'i- 
a. unbelebrend. fiable, a. nicht ju rechtfertigen, un: 


lligent, a. unverftdndia, un⸗ verantwortlid. —bly, ad. —ness, 

t. —ligibility, s. die Unver:| s..die Unmoͤglichkeit, etwas gu recht⸗ 

hfeit. —Tligible, a. unvers| fertigen, Unverantwortlichfeit. 

h. —bly, ad. Unkémpt, a. ungefammt, ungeſchmuͤckt, 

a’tional, a. unabfidtlid. rau. 

rested, —essed, a. uneigen:|Unken'nel, v. a. aus feiner Hoͤhle oder 
unbetheiligt. —resting, a.| feinem Lode verjagen, aufjagen. 


nziehend. Unként, a. unbekannt. 

‘mit’ted, a. unabgebroden. |Unképt, a. unbehalten, unbewabrt; 
‘mix’ed, a. unvermifdt. unbeobadhtet, ungefeiert. 

rupted, a. ununterbrodjen.|Unkind, a. unfreundlid), unfreunds 
id, ſchaftlich. —ly, ad. —ly, a. widernas 
inch’ed, a. unverfdangt. tuͤrlich; bésartig, ſchaͤdlich. —ness, s. 
ed, a. nit gewobnt, nicht die Unfreundlidfeit, der Mangel an 
tet. Gite, die Harte. 

ated, a. unerfunden. Unking, v. a. der Koͤnigswuͤrde berau: 
‘tigable, a. unecforfdlid. ben —glike, —gly, a. unkoͤniglich. 
ed, a. uneingeladen. Unkissed, a, ungefift. 
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Un’kle, s. der Obeim. Unlim’itable, a. nicht begrangbar, un: 
Unknightly, a. unritterlic. begranjt; —ed, a. unbegrdngt; un: 
*Unknit, v. a. auftrennen, aufldjen. | eingeſchraͤnkt; unbeftimmt. —ly, ad. 
*Unknow,v.a. nicht mehr wiffen. —a-| —edness, s. die Unbefdrdnttheit. 


ble, a.nidt wifbar, unwißbar. —ing,|Unlin’eal, a. nidt in geraber Linie 
a. unwiffend; ungewohnt, nidt faͤhig. abftammend. 
—ly, ad. Unknown, a. undefannt,| Unlink, v. a. loswinden, loͤſen. 


unbewuft; ungewoͤhnlich. Unliquified, a. ungeſchmolzen, unaut: 
Unlaborious, a. nidt arbeitfam, nicht geldft. 
ſchwer. Unliquored, a. unbenetzt. 


Unlaboured, a. nicht durch Arbeit} Unidad, v. a. entladen, ausladen, ab: 
hervorgebradt; unbearbeitet; unge-| laden. 


baut; ungezwungen. Unlock, v. a. auffdliefen, dffnen. —ed, 
Unlace, v. a. auffdniven; aufld-| a. nidt verfdloffen, offen. 
fen Unlook’ed, —for, a. uner-rartet. 


*Unldde, v. a. entladen, ausladen. |Unlodse, v. a. aufléfen, loémaden. 
Unlaid, a. nidjt gelegt; nidt beru:| v. n. in Stuͤcke aufgeldft werden, jer: 


bigt (im Grabe). fallen. 
Unilament'ed, a. unbeflagt. Unlov'ed, a. ungeliebt. Unlov'eliness, 
Unlarded, a. unvermifdt. s. bie Unliebenswiardigteit. Unlov'ely, 
Unldtch, v. a. aufflinfen ; (die Shir] a. nicht liebenswirdig. Unlov'ing, a. 
durch die Klinke) dffnen. nidt liebend, ungitig. 


Unlav'ish, a. nidt verſchwenderiſch. Unluck’y, a. ungluͤcklich; muthwillig, 
Unlaw’ful, a. gefeswidrig; unredtmd:| ſchadenfroh. —ily, ad. unglictider 
fig. —ly, ad. —ness, s. bie Geſetz- Weife. ' 
widrigkeit, GtrafbarEeit; Unredtma:| Unlus’trous, a. glanzlos. 

ßigkeit. Unlute, v. a. den Lehm abmachen. 
Unléarn, v. a. verlernen, vergeſſen. Unmade, a. ungemacht. 

—ed, a. nicht gelernt, nicht erlernt; Unmadimed, a. nicht verſtuͤmmelt. 


ungelehrt; unwiſſend. —ly, ad. Unmakable,a.unmadbar. *Unmake, 
Unléash, v. a. (den Hunden) bie Kop⸗ v. a. vernidten, wegfdaffen. 

pel abneSmen. Unman, v. a. der menfdliden Natur 
Unléave, v. a. entblattern. berauben; entmannen, niecderfdlaaen. 
Unleavened, a. ungefaiuert. Unman’ageable, n. unlenfoar, un 
Unleis’uredness, s. der Mangel an leitiam. —aged, a. nicht abgeridtet; 
Muße. unzugerichtet. 

Unléss, a. wenn nicht, außer wenn, Unmanlike, ob, —ly, a. unmdnn: 
es ſey denn; auger. lid, unedel, unanftandig. —liness, s. 
Unless’oned, a. ununterridtet. bie Unmannlidfeit. 
Unlet'tered, a. ungelebrt; nidt mit} Unman’ned, a. unbemannt. 
Budflaben bejeidnet. Unman’nered, a. ungefittet, rob. —li- 
Unlev‘elled, a. uneben, hoͤckerig. ness, s. die Ungezogenheit. —ly, a. 
Unlibid’inous, a. nidt wolliftig. | & ad. ungefittet, ungegzogen. 
Unlicensed, a. unbdewilligt; nidt mit, Unmanured, a. ungeduͤngt, ungebaut. 
Erlaubniß verfehen. Unmark’ed, a. unbemerft. 


Unlick’ed, a. ungeleckt; ungeformt. |Unmarred, a. unverftimmelt, unvet: 
Unlighted, a. nicht angegtindet; uner- dorben. 

leuchtet. —some, a. dunfel, finfter. Unmarried, a. unverbeirathet. Un- 
Unlike, a. ungleid, unaͤhnlich; unwahr- marry, v. a. die Heirath trennen, 
ſcheinlich. —ly, ad. —lihood, —li-| fceiben. 

ness, S. die Unwahrſcheinlichkeit; —ly,| Unmask, v. a. entlarven. v. n. feine 
a. & ad. unwahrfdeinlid), nidt viel} Yarve abnehmen. —ed, a. entlarvt, 
verfpredjend. —ness, s. die Ungleich- bloß geftellt, offen. 

heit, UndhnlidEeit. Unmiasterable, a. unbejwinglid. — 
Unlimber, a. unbiegfam, nidt nad-| tered, 2. unbemeiftert. 

gebenbd. Unmatch’able, a. unvergleidlid, ein 
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ig. ed, a. ohne Gleichen, unver- Unmduld, v. a. umformen, umgiefen. 


leichlich, eingig. 


Unmourn’ed, a. unbetrauert, unbe: 


nméaning, a. one Bedeutung, ohne klagt. 


lusdruck, albern. 
nméant, a. nidjt beabfidtiget. 


Unmuffle, v. a. die Verdedung vom 
Geſicht nehmen. 


nmeasurable, a. unermeßlich. —ly,| Unmusical, a. uͤbelklingend. 


id. —ness, s. die UnermeflichEeit. 


nmedsured, a. ungemeffen; unermeß⸗ 


Unmurz‘zle, v. a. den Maulforb ab- 
nebmen. 
Unnail, v. a. abnageln. 


ich. 
amed'dled, a. unangetaſtet. —dling, Unnamed. a, ungenannt, unerwaͤhnt. 
. fi nit in die Angelegenbeiten| Unnatural, a. uanatirlid. —ly, ad. 


nderer einmifdyend. 
nméditated, a. unvorbereitet. 
nméet, a. unſchicklich, nicht geſchickt, 


—ralize, v. a. der natuͤrlichen Beſchaf⸗ 
ſenheit berauben. —ralness, s. die 
Unnatuͤrlichkeit. 


nfihig. —ly, ad. —ness, s. die Unnav'igable,a. unſchiffbar. —gated, 


nſchicklichkeit. 

nmel'‘lowed, a, nocd unreif. 
nmelédious, a. unmelodifcd. 
amelt'ed, a. ungefdmoljen. 
nmen'tioned, a, unerwaͤhnt. 
nmer’chantable, a. unverkäuflich, 
icht gangbar. 

amer’ciful, a. unbarmberzig. —ly, 
d. —ness, s. die Unbarmherzigkeit. 
ameritable, a. verdienftios. —ed, 
. unverdient. —edness, s. der Zu— 
and, ba etwas unrerdient ift. 
nmilk’ed, a ungemolfen. 

omilled, a. ungewwalft. 

nminded, a. unbemerft, unbeobad- 
et, nicht beadtet. —ful, a. unbcad): 
md, unberuͤckſichtigend, vergeffend. 
-ly, ad. —fulness, s. die Verges: 
hkeit. 


amin’gle, v. a. abſondern, ſcheiden. 


-able, a. unvermifdbar. 

imiry, a. nicht kothig, nidt ſchmutzig. 
amiligable, a. nidt ju befanftigen. 
erie ,a. ungemildert, unbefanftigt. 
imixed, Unmixt, a. unvermifdt. 
iméaned, a. unbeflagt. 

moist, a. nicht feudt, troden. — 
ned, a. unbefeudhtet. 

amolest’ed, a. unbefd wert. 
imon‘ied, a. nidt reid) an Gelde. 
amoér, v. a. die Anker lidten. 
imoralized, a. unfittlid, untugend- 
aft. 


mortgaged, a. nidt verpfaͤndet, nicht 


erſchrieben, unverpfandet. 
imortified, a. ununterjodt, ungede⸗ 
uͤthigt. 

améveable, a. unbeweglich. —ness, 


a. unbeſchifft. 

Unnécessariness, s. die Unnoͤthigkeit. 
—sary, a. unndthig, —ily, ad. un: 
nbthiger Weife. 

Unneed’ful, a. unndtbig. 

Unneigh’bourly,a.& ad.unnadbarlid. 

Unnerv'ate, a. nervenlos ; ſchwach. Un- 
nérve, v. a. evtnerven, entérdften. 
Gnnerv'ed, a. entnervt. 

Unnéth, Unnethes, a. ſchwerlich, mit 
Noth. 

Unnoble, a. unedel. 

Unnoted, a. unbemerft. 

Unnoticed, a. unbemerft, unermabnt. 

Unnumbed, a. nidt erftarrt. 

Unnum’bered, a. ungesabit, zahllos. 

Unnurtured, a. unerjogen, ungepflegt. 
Unobject’ed, a. uneingewandt, nidt 
yorgeworfen. —tionable, a. unver: 
werflich, untadelhaft. 
Unobnox'ious, a. nidt untertworfen. 

Unobscured, a. unverdunfelt. 

Unobséquiousness, s. die Unwillfaͤh— 
rigkeit. 

Unobserv'able, a. nicht ju bemerken, 
nicht gu unterſcheiden. —vance, s. die 
Unaufmerkſamkeit. —vant, a. nicht 
willfaͤhrig; unaufmerkſam. —ed, a. un: 
beobadtet, unbemerft. —ving, a. un: 
aufmerffam, unadtfam. 

Unobstruct’ed, a. ungebindert. —Vive, 
a. nidt hindernd.- 

Unobtained, a. nidt erlangt, nidt 
erworben. 

Unobtrusive, a. nidt zudringlich. 

Unob’vious, a. nidt auffallend, nidt 
leicht bemerflid. 

Unoc'cupied, a, unbefeffen ; unbeſchaͤf⸗ 


die UnbeweglidFeit. Unmdved, a.| tigt. 
nbewegt, ungerdbrt. Unmoving, a. Unoffend'ing, a. unſchaͤdlich, unfdul- 


icht ruͤhrend; unbeweglich. 


dig. 
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Unoffered, a. unangeboten. 

Unoil, v. a. vom Dele befreien. 

Unopening, a. fid) nidt dffnend. - 

Unop'erative, a. unwirkſam. 

——— a. ohne Widerſtand. 

Unorderly, a. unordentlich. 

Unordinary, a. ungewoͤhnlich. 

Unor'ganized, a. unorganifirt. 

Unorig'inal, —nated, a. ohne Ut: 
fprung, unerjeugt, unerfdyaffen. 

Unar'thodox, a. nicht rechtglaͤubig. 
Unow’ed, a. was man nidt ſchuldig iff. 

Unown’ed, a. nidt anerfannt; ofne 
Cigenthiimer. 

Unpaciified, a. unbefanftigt. 

Unpack,,v. a. auspacken; aufmaden. 
dffnen. —ed, a. auégepact; unbefto: 
chen, nicht auf eine gefebwidrige Art 
beftellt. 

Unpaid, a. unbezablt. —for, auf den 
Borg genommen. 

Unpained, a. ſchmerzlos. —ful, a. nicht 
ſchmerzend. 

Unpainted, a. ungemalt, ungeſchminkt. 

Unpa“—'atable, a. unſchmackhaft. 

Unpalled, a. nicht geſchreckt, nicht nie— 
dergeſchlagen, nicht uͤberſaͤttiget. 

Unpaired, a. ungepaart. 

Unpar’agoned, a. obne Gleiden. 

Unparalleled, a. ohne Gleiden, un: 
vergleichlid. 

Un — a. unverjeiblid).—bly, 
ad. Unpar’doned, a. unverjiehen. 
—ing, n. nidt verzeihend, hartherzig. 

Unparliament’ariness, a. das Unpars 
lementarifhe. —tary, a. unparte: 
mentariſch, den Regeln des Parle: 
ments zuwider. 

Unpart’ed, a. ungetheilt. 

Unpartial, a. unparteiiſch. 

Unpassable, a. undurdgangig, unzu— 
gaͤngig, unuͤberſteiglich. 

Unpas’sionate , —ated, a. unleiden— 
ſchaftlich. —ly, ad. : 

Unpath’ed, a. ungebabnt. 

Unpatriotick, a. unpatriotifd. 

Unpaved, part. & a. des Pflafters 
oder der Steine beraubt. 

Unpawn’ed, a. unverpfanbdet. 

Unpay’, v. a. wieder gut machen, ver: 
giiten, unbezahlt madyen. 

Unpéaceable, a. unfriedlid. —bly, ad. 

Unpég, v. a. den Pflod wegnehmen, 
lospfloͤcken. 

Unpen’etrable, a. undurchdringlich. 

Unpen’itent, a. ohne Reue. 
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Unpen’sioned, a. mit einem Gnas 
dengebalte oder Jahrgehalte verfehen. 

Unpéeople, v. a. entvdtfern. 

Unpercéivable, a. unvermerklich, un: 
se ge —céived, a. unbemerff. 
—ly, ad. 

Unper’fect, a. unvollfommen, unvolls 
ftandig. —ly, ad. —ness, s. die Un: 
vollfommenbeit. 

Unperform’ed, a. unverridtet, uner: 
fuͤllt. 

Unpérishable, a. unvergaͤnglich. 

Unper’jured, a. fret vom Meineide. 

Unperplex’ed, a. nidjt verwicelt; nicht 
verlegen. 

Unperspirable, a. unverduͤnſtbar. 

Unpersuddable, a. untiverredbar. 

Unpetrified, a. nicht verfteinert. 

Unphilosoph’ical, a. unpbilofopbifd. 
—ly,ad. —ph’icalness, s. die unphi- 
loſophiſche Beſchaffenheit. —phize, v. 
a. von der philoſophiſchen Wuͤrde her: 
abfegen. - 

Unpier’ced, a. undurdftoden, undurd: 
drungen. 

Unpil'lared, a. ohne Gaulen. 

Upil'lowed, a obne Ropffiffen. 

Unpin, v. a. die Nadeln oder Sted: 
nadeln wegnehbmen, abnadeln , loéna: 
deln, loͤſen; loémaden, befreien. 

Unpin’ioned, a. losgebunden. 

Unpink’ed, a. ungelddert. 

Unpivied, a. unbedauert. —iful, a. uns 
barmberjig. —ly, ad. —ying, a. une 
barmberjig. : 

Unpliced, a. mit Feiner Stelle ver: 
feben; unangeftellt, unverforgt. 

Unplagued, a. ungeplagt. 

Unplant'ed, a. ungepflangt. 

Unplausible, a. unſcheinbar. 

Unplaus‘ive, a. nicht billigend, mifs 
billigend. 

Unpleas’ant, a. unangenebm, miffal- 
lig. —ly, ad, —ness, s. die Unan: 
nehmlichkeit. 

Unpleàsed, a. unzufrieden, mißver⸗ 
gnuͤgt. —sing, a. unangenehm. 

Unpliant, a. unbiegſam. —ness, 5. 
die Unbieqfamfeit. 

Unplowed, a. ungepfligt. 

Unplume, v. a. der §edern berauben; 
rupfen; berabjesen, demuͤthigen. 

Unpoet'ical, —ick, a. undichteriſch. 
—cally, ad. 

Unpdised, a. des Gleichgewichts bee 
raubt. 
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Unpol‘ished, a. ungeglittet, unge- s. die Nuglofigfeit. Umprofited, a. 


blaͤnkt; unverfeinert, ungefittet, rob. 


nist vortheilfaft, unnig. 


Unpolite, a. unverfeinert, unhoflich. Unprolifick, a, unfrudtbar. 


—ness, s. die Unhoͤflichkeit. 
Unpolluted, a. unbeflectt, undefudelt. 


Unpop'ular,a, unpopulair,nidt beliebt. Unpromp'ted, a. 


Unportable, a. untragbar. 
Unpossess‘ed, a. nicht befeffen, nicht 
erlangt; nidt befest, nicht angefuͤllt. 
—ing, a. fein Cigenthum befigend, 
bettelbaft. 
Unpowdered, a. ungepubert. 
— a. unvermoͤgend, un— 
maͤchtig. 
Unprac'tised, a. ungeuͤbt. 
Unpraised, a. ungepriefen. 
Unprecarious, a. unabbangig, cigen. 
Unprécedented, a. beifpiellos. 
Unpredict, v. a. die Prophejeihung 
siete nebmen. 
nprefer’red, a. unbefdrdert. 
Unpreg’nant, a. unfrudtbar. 
Unprejudicate, —ced, a. frei pom 
BVorurtheil, unbefangen, 
Unprelatiical, a. nicht praͤlatenhaft. 
Unpremediitated, a. nicht vorber 
iderlegt, nicht vorher durddadt; 
nidt vorbereitet; unabftdtlid. 
Unprepéared, a. unvorbereitet. —ness, 
s. det unvorbereitete 3uftand. 
Unprepossess’ed,-a. unbefangen, nidt 
eingenommen. 
Unpress’ed , a. ungepreft, nicht ge: 
druͤckt; ungeriigt, unerwaͤhnt. 
Unpretend'ing, a. ohne Anmaßung, 
beſcheiden. 

Unprevailing, a. unvermoͤgend, unnuͤtz. 
Unprevent'ed, a. unvorgebeugt, unge— 
hindert; unvorbereitet, unerwartet. 
Unprin’cely, a. unfirftiid, der Wuͤr— 
de des Fuͤrſten nidt angemeffen, nicht 

fuͤrſtlich. 


Unprin’cipled, a. ohne Grundſaͤtze; 


laſterhaft, nichtswuͤrdig. 
Unprint'ed, a. ungedruckt. 





Unprom'ising, a. nicht viel verfpres 
chend, hoffnungslos, abſchreckend. 
nicht eingegeben. 
Unpronoun’ced, a, unausgeſprochen. 
Unprop’er,a. nicht etgen; nidjt fics 
lid). -—ly, ad. 
Unprophétick, a. nidt prophetifd. 
Unpropitious, a. ungtnftig. 
Unproportioned, —nable, a. unvers 
haltnifmapig. —bly, ad. 
Unproposed, a. nicht vorgefdlagen. 
Unpropp’ed, a. ungeftigt. 
Unprésperous, a. nicht gluͤcklich, nidt 
woblbabend. —ly, ad. 
Unpréstituted, a. nidt erniedrigt, 
unbeſchimpft, ungefdandet. 
Unprotected, a. unbeſchuͤtzt, unvere 
theidigt. : 
Unproved, a. ungeprift, unbewiefen. 
Unprovide, v. a. entblofen; wehrlos 
maden. —vided, a. entblé6t, unvers 
forgt; unvorbereitet; webrioé. 
Unprovoked, a. unangereizt, unaufges 
fordert. —king, a. nicht beleidigend. 
Unpruned, a. unbefdnitten. 
Unpubllick, a. nicht oͤffentlich, gebeim. 
—lished, a. nidjt herausgegeben, nidt 
befannt gemadyt. 
Unpun’'ished, a, ungeftraft. 
Unpur'’chased, a, ungekauft. ; 
Unpur’ged, Unpurified, a. ungerets 
nigt; ungeldutert. 
Unpurp’osed, a. unvorfagtid. 
Unpursued, a. unverfolgt. 
Unputrified, a. unverfautt. 7 
Unqualified, a. nidt geſchickt, nidt 
fabig, ungeeignet. —ify, v. a. Une 
fabig madden. — 
Unqualitied, a. feiner Eigenſchaften 
beraubt, aufer Faffung geſetzt. 
Unquar’relable, a. unwiderlegtid. 


|Unquéen, v. a. der Koͤniginnswuͤrd 


Unprisable, a. von keinem Werthe, berauben. 


nichtswuͤrdig, ſchlecht. 


Unpris'oned, a. aus dem Gefaͤngniß 


elaffen. 
nprized, a. ungeſchaͤtzt. 


Unprocldimed, a. nidt auégerufen, 


nicht befannt gemade. 
Unprofaned, a, unentheiligt, 
weibt. 


unent⸗ 


Unquel'led, a. unbezwungen. 


Unquench’able , ‘a. unausloͤſchlich. 
—ableness, s. die Unausloͤſchlichkeit. 


| —ed, a. ungeloͤſcht, ungeſtillt. 


Unquestionable, a. unjweifelbaft, un: 
ftceitig.—bly,ad. —ed,a. unbesweifelt. 

Unquick, a. unbeweglid); leblos. — 
ened, a. unbewegt; unbefeelt. 


Unprofitable, a. nidt vortheithaft, un: Unquiet, a. unrubig. v. a. beunrubigen. 


nuͤtz, uneintraglid. —bly, ad. —ness, 


—ly, ad, —ness, s. die Unruhe. 
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Unrack’ed, a, unabgeflart. |Unrein’ed, a. ungejitgelt, ungezaͤhmt. 
Unraked, a. nidt zuſammengeſcharrt. Unrelated, a. ohne Beziehung, unver: 
Unran'sacked, a. ungepluͤndert. bunden. 


Unrans‘omed, a. nicht losgekauft. Unrel’ative, a, ohne Beziehung. 
Unrated, a. ungeſchaͤzt, nicht mit Unrelenting, a. hart, grauſam, un⸗ 
Steuern belegt. barmherzig. 
Unrav'el, v. a. von Verwirrung befreien, Unreliévable, a. unabbelflid). —ved, a. 
loswickeln; entwickeln; aufklaͤren; aué:| unerleidtert, ungemildert; unentfest. 


fafern, auflifen, vernidten. Unremark’able, a, unbemertbar; nidt 
Unrdazored, a. ungeſchoren, unbarbiert. merkwuͤrdig. 
Unréached, a. unerreicht. Unremediable, a. unbeilbar; unab: 
Unread, a. ungelefen; unbelefen. Hel flid). 


Unread'iness, s. die Unbereit{daft, Un: | Unremem’bered,a. unerinnert.—ber- 
bereitmilligfeit, bas Widerftrcben, Un- ing, a. uneingedenf. —brance, s. die 
read’y, a. untereit; unbereitwillig;| Nicterinnerung, 
entflerdet, unangefleidet. —ily, ad. .| Unremit'ted,a, unerlaſſen, unverziehen; 

Unréal, a. unweſentlich. unaufodrlid. —ting, a. unablaffig, 

Unréasonable, a. unverninftig; unbil⸗ unaufbérlid. 
lig; unmafig. —bly, ad. —ness, s. Unremoveable, a. unbewealid, —bly, 


die Unvernunft; Unbilligkeit. ad. —moved, a. nidt weggeſchafft; 
nréave, v. a. quéeinander wickeln, unbeweglich. 

aufloͤſen, aufdviefetn. Unrepaid, a. nidt wieder bezahlt; 

Unrebukable, a. untadelhaft..—ked,| unvergolten. | | 

a. ungetabelt.. Unrepaired, a. unausgebeffert. 

Unreceived, a. nidt aufgenommen, | Unrepéalable, a-unwiderrufoar.—ed, 

unangenommen. a. unwiderrufen; unaufgefdoben, uns 

Varecldimed, a. ungejihmt, ungebef:| abgeſchafft. 

fert. Unrepent'ed, a. unbereut. —ing, 
~ Unrec’ompensed, a. unbelopnt. —ant, a. unreuig, unbuffertig. 


Unreconcileable, a. unverſoͤhnlich; Unrepining, a. gelaffen, geduldig. 
unvereinbar, unvertraglid. —ciled,| Unreplen’ished, a. unangefillt. 
a. unverſoͤhnt. . | Unrepriévable, a, nidt von der Todes⸗ 
Unrecorded, a. nicht aufgezeichnet. ftrafe gu befreien, verurtheiit. —ved, a. 
Unrecov'ered, a. nicht wieder erlangt; unbegnadiat. 


nicht genefen. Unreproached, a. ungetadelt, unbes 
Unrecount'ed, a. nicht erzaͤhlt, nicht ſcholten. 

bergefagt. Unreproved, a. ungetadelt. 
Unrecruitable, a. unerſetzlich. Unrepug’nant, a. nicht widerftreitend. 


Unrecuring, a. unbeilbar, unabbelflicd. Unrep’utable, a. unruͤhmlich, unloͤb⸗ 
Unredéemable, a. uneinlosbar. —ed,!| lid; unanftandig. 


a. unausgeldfet; unerldft. Unrequest’ed, a. unverlangt. 
Unredrést, a. unabhelflich, ofne Hiife,| Unrequitable, a. unerwiederlich, un 
ohne Rettung. vergeitbar, Unrequited, a. unvergol 


Unreduced, a. ununterjodjt; unver⸗ ten. 
mindert, uneingezogen, unabgedankt. Unresem’bling, a, unaͤhnlich. 
Unreférmable, a. feiner Befferung fa:| Unresent’ed, a. ungeabndct, 


big. —ed, a. unverbeffert... Unreserv'ed, a. unvorbebalten; obne 
Unrefract’ed, a, nicht gebroden. Ruͤckhalt, offenberzig. —ly, ad. —ness, 
Unrefresh’ed, a. unerfrifdt. s die Unbeſchraͤnktheit; Offenherzigkeit. 
Unrefusing, a. ſich nicht weigernd, nicht Unresist’ed, a. unwiderſtanden; unwi— 
widerſtehend. derſtehlich. —ving,a. nicht widerſtehend. 


Unregard'ed, a. unangeſehen, nicht geach· Unresolv’able, a. unauflöslich. —v'ed, 
tet, vernachlaͤſſigt. —ful, a. unachtſam. a. unaufgeloͤſet; unentſchloſſen —v'ing, 

Unregen'erate, a. unwiedergeboren. a. nicht aufloͤſend; unentſchloſſen. 

Unreg’istered, a, nicht aufgezeidnet.| Unrespect’ful, a. unebrerbietig. —ly, 
nicht aufbewabrt. ad, —fulness, s, bie Unehrerbietigfeit. 
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—tive, a. unaufmerffam, unadtfam.| Unsdted, a. ungefattigt, imerſaͤttlich. 


Unrest, s. die Unrube. 
Unrestored, a. nicht wieder hergeftellt, 
unfergeftelit. 
UDnrestrained, a. uneingefdyrdntt, un— 
ebindert; unbeſchraͤnkt; zuͤgellos. 
Unretract'ed, a. nicht widerrufen. 
Unrevéaled, a. unoffenbart. 
Unreven’ged, a. ungerddt. 
Unrev'erend, —rent, a. unehrerbie- 
tig. —ly, ad. | 
Unreversed, a. unwiderrufen, unauf: 
— 
Unrevived, a. abgeſtorben, todt. 
Unrevoked, a. unwiderrufen. 
Unreward’ed, a. unbelohnt. 
Unrid’dle, v. a. entraͤthſeln. 
Unridic'ulous, a. nicht lacherlid, 
Unrig, v. a. abtafeln; ausziehen. 
Unrighteous, a. ungeredt. —ly, ad. 
—ness, s. die Ungeredhtigfeit. 
Unrightful, a. unredtmafig. 
*Unring, v. a. den Ring abgiehen. 
Unrip, v. a. auftrennen, auffdnetden, 
aufretBen. 
Unripe, a. unveif, unjeitig. —ness, s. 
die Unjeitigkeit, unrcife Beſchaffenheit. 
Unrivalled, a. ohne Nebenbubler; un: 
vergleichlich. 
Unrobe, v. a. auskleiden, entkleiden. 
Unroll, v. a. abrollen, oͤffnen. 
Unromantick, a. unromantifd. 
Unroof, v. a. das Dad) abnehmen, ab- 
decken. 
Unrôéost, v. a. von ber Huͤhnerſtange 
verjagen. 
Unroot, v. a. entwurzeln, ausrotten. 
Unro6ugh, a. nidt rauh, glatt. 
Unroéunded, a. ungeruͤndet. 
Unroy’al, a. unkoͤniglich. 
Unruffle, v.n. entrungein; ſich legen, 
{til werden. 
Unruf‘fled, a. entrunjelt. _ 
Unruled, a. ungeleitet, unbeherrſcht. 
Unruliness, s. der Ungehorjam, die 
Widerfpanftigteit. Unruly, a. unlenk— 
fam, unrubig, widerfpdnftig, ungebor: 
fam, wild, zuͤgellos. 
Unsad'dle, v. a. abfatteln. 
Unsafe, a. unſicher, gefabrlid). —ly, ad. 
Unsaid, a. ungefagt; widerrufen. 
Unsaleable, a. unverkaͤuflich. 
Unsalted, a. ungefalgen, nicht einge: 
falzen, nicht gepdtelt. 
Insalüted, a. ungegrift. 
Unsanc'tified, a. ungebeiligt, 


Unsatisfactoriness, s. die Unguldng: 
lichkeit. —fac’tory, a. ungentigend, 
unbefriedigend, unzulaͤnglich. —ily, ad. 
—fiable, a. ungentigfam. —fied, a. 
unbefriedigt; unjufrieden. —fiedness, 
s. bie Unjufrieden$eit. —fying, a. uns 
befriedigend. 

Unsavouriness, s. die Unſchmackhaftig⸗ 
feit; der ible Gerud. —ry, a. ges 
ſchmacklos, “unfd)macthaft; abel: rie: 
chend, unangenebm, eFelbaft. 

*Unsay, v. a. fic) los fagen, widerrufen. 

Unscale, v. a. die Schuppen abneh— 
men, abſchuppen. 

Unscar'red, a. nidt mit Narben ges 
zeichnet, unverwundet. 

Unscholastick, a. unſchulmaͤßig. 

Unschooled, a, ununterwiefen, uns 
gelehrt. 

Unscientifiick, a. unwiſſenſchaftlich. 

Unscorched, a. unverfengt. 

Unscoured, a. ungefdjeuert. 

Unscratch’ed, a. ungefragt, unjers 
kratzt. 

Unscreen‘ed, a. unbeſchirmt, unbes 
ſchuͤtzt. 

Unscréw, v. a. losſchrauben, aufſchrau⸗ 
ben. 

Unscrip‘tural, a. unſchriftmaͤßig. 

Unséal, v. a. entftegeln. Unsealed, 
ungefiegelt, unverftegelt. 

Unséam, v. a. auftrennen. I 

Unsearch’‘able,a. unerforſchlich. —bly, 
ad. —ableness, s. die Unerforſchlich— 
keit. —ed, a. undurdfudt, unerforſcht. 

Unséasonable, a. unjeitig ; ungelegen; 
unſchicklich. —bly, ad. zur Ungeit, un⸗ 
gelegen. —ableness, s. die Unzeitigkeit; 
Ungelegenbeit. —ed, a. ungewuͤrzt, 
ungeſalzen; ungeitig; unfdiclid)s uns 
gebildet, unwiſſend. 

Unsec'onded, a. nicht unterſtuͤtzt. 

Unsécret, v. a. entdecken. a. unver⸗ 
ſchwiegen. 

Unseduced, a. unverfuͤhrt. 

Unsee'ing, a. nicht ſehend, blind. 

Unséem, v.n. nicht fheinen. —liness, 
s. die Unanftdntigfeit..—ly, a. uns 
anftandig, ungebuͤhrlich. ns 

Unséen, a. ungefeben, unfidjtbar; uns 
evfabren. 

Unselfish, a. wneigenntéig. 

Unsénsible, a. gefuͤhllos, leblos. 

Unsént, a. ungefendet. —for, ungerus 
fen, ungebolt. 
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Unsin’ew , v. a. der Gpannkraft be: 
rauben; entfraften, ſchwaͤchen. 
Unsin’ged, a. unverfengt. 
Unsin’gled, a. nidt getrennt. 
Unsink’ing, a. nidt finfend. 
Unsin‘ning, a. unfiindig. 
Unskil’ful, a. ungefdictt, unerfabren. 
—ly, ad. —ness, s, die Ungeſchicklich⸗ 
Feit, Unerfabrenbeit. —ed, a. unge: 
ſchickt, unerfahren. 
Unsladin, a. unerſchlagen, ungetddtet. 
Unslaked, a. ungeioͤſcht. 
Unsleep’ing, a. ſchlaflos, wad. —py, 
a. nicht ſchlaͤfrig. 
Unslip’ping, a. nicht gleitend, feft. 
Unsmirch’ed, a. unbefudelt, unbeflect. 
Unsmoked, a. ungeraͤuchert. 
Unsmo6cth, a. nidt glatt, uneben. 
Unséciable, a. ungefellig. —bly, ad. 
—bleness, s. die Ungefelligkeit. Un- 
sécial, a. ungefellig. 
Unsod'den, a. ungefotten. 
Unsoft, a. & ad. unſanft. 
Unsoil’ed, a. unbeflectt, unbeſchmutzt. 
Unsold, a. unverfauft. 
Unsol‘dierlike, —ly, a. unſoldatiſch, 
unkriegeriſch. 
Unsolicited, a. unerſucht. —tous, a. 
unbeEitmmert. 
Unsol'id, a. nicht feft, nidjt didjt, fluͤſ— 
fig; unbeftandig, vergaͤnglich. 
Unsolv’ed, a. unaufgelifet, unerflart. 
—vible, a. unaufléstic. 
Unsoot, a. nidt fag. 
Unsophisticated, a. unverfalfdt. 
Unsorted , a. ungefondert , unaudge: 
ucht; nicht paßlich. 
dees: ht, = ungefudt, unerforfdt. 
— a. ſeelenlos. 
Unsound, a. nicht geſund; gebrechlich, 
bruͤchig; mangelhaft; unfeſt, undicht; 
verdorben; verfault, faul; nicht aͤcht, 
nicht recht, falſch; unſicher, unguverlaf- 


Unsep’arable, a. unjertrennlid. —ra- 
ted, a, ungetrennt, unjertheilt. 

Unsérviceable, a. untauglid, dienft: 
unfabig, unniig. —bly , ad. —ness, 
s. die Untauglichkeit. 

Unsét, a. ungelest, ungeordnet. —tle, 
v. a. wegrdumen; umflofen; wankend 
maden, verwirren. v. n. wanken, un: 
fiat werden. —tled, a. nicht feftge: 
ſtellt, nicht feftgefest; unbeftandig ; 
wankelmithig. —tledness, s. bie Un: 
beftindigkeit; Wankelmuͤthigkeit. 

Unsev'ered, a. ungetrennt, unabge- 
fondert. 

Unséw, v. a. auftrennen. 

Unséx, v. a. in ein anderes Geſchlecht 
verwanbdeln. 

Unshackle, v. a. entfeffetn. 

Unshaded, a. Unshad’owed, a. un: 
befchattet, unverdunfelt. 

Unshbakeable, a. unerſchuͤtterlich. Un- 
shaken, a. unerſchuͤttert, ungeſchwaͤcht, 
unveraͤndert. 

Unshamed, a. unbeſchaͤmt; ungeſchaͤn— 
bet. Unshamefaced, a. unverſchaͤmt. 
—ness, s. die Unverſchaͤmtheit. 

Unshape, v. a. verwirren, in Unordnung 
bringen. Unshapen, a. ungeftalt. 

Unshared, a. ungetheilt. 

Unshaved, Unshaven, a. ungefdjoren. 

Unshéath, v. a. aus ber Scheide ziehen 

Unshed, a. unvergoſſen. | 

Unshelt'ered, a. unbedeckt, ungeſchuͤtzt. 

Unshiélded, a. nicht durd den Schild 
bedeckt. 

Unship, v. a. ausſchiffen. 

Unshocked, a. unbeteidigt. 

Unshoéd, a. unbefdubt, unbefdlagen. 

*Unshoe, v. a. die Hufeifen abnebmen. 

Unshorn, a. ungefdoren. 

Unshot, a. nicht gefdoffen. 

Unshout, v, a. das Geſchrei zuruͤck— 
nebmen, widerrufen. 

Unshowered, a. nicht vom Regen be: 













netzt. ſig; nicht ehrlich, nicht aufrichtig; nicht 
Unshrink’ing, a. unverzagt. rechtglaͤubig; unwabr, unguͤltig. —ed, 
Unshun‘nable, a. unvermeidlid. a. ununterſucht, unergriindet, uner⸗ 
Unshüt, a. unzugeſchloſſen. forſcht. —ness, s. die Ungeſundheit; 
Unsift'ed , a. ungefiebt; unerprobt, Unwahrheit; Ungruͤndlichkeit. 

ungepruͤft, unerfahren. Unsour'ed, a. ungeſaͤuert; ungeaͤrgert, 


Unsight, a. ungeſehen. —ed, a. un: nicht verdrießlich. 

ſichtbar. —liness, s. der widrige An- Unséwu, a. ungeſaͤet. 

blick, das unangenehme Anfehen. —ly,|Unspared, a. unverſchont. +ring, a. 
a. unangenebm fir bas Auge, haflid.} nicht fparfam; ſchonungslos. 
Insincére, a. nidt aufridtig; nidt *Unspéak, v. a. widerrufen. —able, a. 
aͤcht; nidjt gegrinbdet. unausſprechlich. —bly, ad. 
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Unspécified, a. nidt namentlid) ange-| Unsubdued, a. ununterjodt. 


fifrt, nidjt befonderé erwaͤhnt. — — a. hartnaͤckig. 
Unspec'ulative, a. nicht im Denken Unsubstan'tial, a. nicht feſt, nicht halts 
geuͤbt. bar; unweſentlich. 

Unspéd, a. unverrichtet. Unsucceed’ed, a. eines Nachfolgers 


Unspent, a. unverſchwendet, unerſchoͤpft. beraubt. 

Unsphére, v. a. aué dem Kreislaufe Unsuccess’ful, a. erfolglos, nicht gluͤck— 
bringen, aué der Laufbahn verruͤcken; lid), ungluͤcklich. —ly, ad. —fulness, 
entrathfeln, erklaͤren. | &- bie Erfolglofigteit, ber Mangel an 
Unspied, a. unbemerft, unausgeforſcht. Erfolg. —ive, a. nidt auf einander 
Unspil'‘led, Unspilt, a. unvergoffen,| folgend. 

unver chuͤttet; unbefdddigt, unverdor: Unsuck’ed, a. ungefogen. 





ben. Unsufferable, a. unertrdglid. 
Unspir’it, v. a. muthlos machen. —itu-| Unsufficience, s. die Unzulaͤnglichkeit. 
al, a. fleiſchlich, nidjt geiftig. —ent, a, unzulaͤnglich. 

Unspoil'ed , a. ungeplindert, unver- Unsug’ared, a. ungejuctert. 

borden. Unsuitable, a. unpaffend, nidt gee 
Unspoken, a. unerwaͤhnt. mdf, unangemeffen. —bly, ad. — 
Unspor'ted, a, unbeflectt, ungefd)dnbdet.| mess, s. das Unpafjende. 

Unsquared, a. unrege(mafig. Unsul'lied, a. unbeſchmutzt, unbeflect. 


Unstable, a. nicht feft, wantend; un: Unsung, a. unbefungen. 
beftindig, wanfkelmithig. JInsun’ned, a. der Gonne nidt auss 
Unstaid, Unstayed, a. flidtig; un⸗ gefest. 
fit; ungeftidt. Unstdidness, s. die Unsuper’fluous, a. nicht uͤberfluͤſſig. 
Unftatigfeit. Unsupplanted, a. nidjt umgeworfen; 
Unstdined , a. unbeflecét; ungefärbt. uicht untergraben, nidjt verdrdngt; 
Unstite, v. a. auper Stand fegen, her⸗ nidt tberliftet. 
abwirdigen. Unsupplied, a. unverfeben, unvere 
Unstat'utable, a. der gefesliden Ber: 
ordnung zuwider. 
Unstead’fast, a. nicht ftandgaft. —ly, 
ad. —fastness, s. die Unftandbhaftig- 
feit. —iness, s. die Unbeftandigfeit. 
—y, a, unbeftandig, wankelmithig; 
nicht gefest, nidt ernfthaft; verander: 
ih, leichtfertig. —ily, ad. 
Unstéeped, a. uneingewaffert. 
Unsting, v. a. den Stachel nehmen. 
Unstint’ed, a. unbegrangt. gend, nidt argwoͤhniſch. — 
Unstir'red, a. unaufgeruͤhrt, nicht ge⸗ Unsuspicious, a. nicht argwoͤhniſch; 
regt. unverdaͤchtig. 
Unstitch, v. a. (Stiche) aufloͤſen, auf:| Unsustdined, a. nicht aufrecht gehal— 
trennen. ten, nicht unterſtuͤßt. 
Unstoop'ing, a. ſich nicht beugend, Unswathe, v. a. auswickeln. 
unbiegfam. Unswayable, a. unbeherrſchbar. — 
Unstop, v. a. oͤffnen. ayed, a. nicht in ber Hand gefuͤhrt; 
Unstored, a. unaufbewabdrt. nicht geleitet. 
Unstrdined, a. ungeswungen. *Unswéar, v. a. wieder abſchwoͤren. 
nstratened, a. uneingefdrantt. Unswéat, v. n. verſchwitzen, abkuͤhlen. 
Unstrength’ened, a. ungeftarft, unz| Unsweéet, a. nicht ſuͤß; unangenehm. 
verſtaͤrkt. Unswépt, a. ungekehrt, ungewiſcht. 
nstring, v. a. abſpannen, losſpan- Unswöorn, a. ungeſchworen. 
nen; loͤſen, losbinden. Untainted, a. unbefudelt; unverdorben; 
Unstrick, a. ungeruͤhrt, unerſchuͤttert. unangeklagt. —ly, ad. 
Unstud’ied, a. ungefinftelt. Untaken, a. ungenommen, unerhaſcht. 
Unstuffed, a. unangefuͤllt. —up, nidt angefillt. 
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forgt. 

Unsappseable a. unertraglid). —bly, 
ad. —ness, s. dic Unertraglicfeit. 
—ported, a. nidt geftigt; ununter: 
ſtuͤtzt. 

Unsure, a. unſicher, ungewiß. 
Unsurmountable, a. untberfteiglid. 
Unsuscéptible, a. unempfanglid). 

Unsuspect’ed, a. unverdadtig. —ly, 
ad. —ting, a. feinen Berdadt be: 
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Untalk’ed of, unerwaͤhnt. 


UNT 
Untile, a. a, bie Bieget abnehmen, abs 


Untameable,a. unjahmbar.Untamed,| decfen. 


a. ungezaͤhmt. 
Untan’gle, v. a. von Verwirrung und 
Verwicelung befreien, lofen, aufldjen. 
Untan’ned, a. ungegdrbdt. 
Untasted, a. ungefoftet. —ting, a. nidt 
foftend, geſchmacklos. 
Untdught, a. ununterridjtet; unge: 
uͤbt; unwiſſend. 
Untàxed, a. unbeſteuert. 
*Untéach, v. a. vergeſſen machen; ver: 
lernen machen. —able, a. ungelehrig. 
Untemp’ered, a. unzubereitet; unge— 
mildert. 
Untempt'ed, a. unverſucht, ungereizt. 
Unténable, a. unhaltbar. 
Unten’anted, a. unbewohnt. 
Untend’ed, a. ungewartet, ungepflegt. 
Untend’er,a. unjartlid. Untend’ered, 
a. unangeboten. 
Untént, v. a. aus dem Zelte bringen. 
Untent’ed, a. ungeprift, ungepflegt, 
ungerwartet. 
Unterrified, a. unerfdjrectt. 
Unthank’ed, a. ungedanft; nidt mit 
Danfbarkeit empfangen. —ful, a. un: 
danfbar. —ly , ad. —fulness, s, die 
Undanfbarfeit. 
Unthaw’ed, a. unaufgethauet. 
*Unthink, v. a. aué den Gedanken ver- 
treiben. —ing, a. gedanfenlos ; leicht: 
finnig, unadtfam, forglos. —ing- 
ness, s. bie Gedanfenlofigteit. 
Unthoérny, a. nidt dornig. 
Unthought,a. nidt fir etwas gebalten ; 
—of, woran man nidt denkt, vergeffen. 
Unthread, v. a. loͤſen, aufldfen. 
Unthreat’ened, a. unbedrobt. 
Un'thrift, s. der Verfdwender. a. ver- 
ſchwenderiſch. — a. nicht wirthſchaft— 
lid, nicht haushaͤlteriſch; verſchwende— 
tijd). — ily, ad. —tiness, s. der Man: 
gel an guter Wirthſchaft; die Verſchwen— 
bung. Unthriving, a. nicht gedeihend, 
keinen gluͤcklichen Fortgang habend,nidt 
vortheilhaft. : 
Unthrone, v. a. entthronen. 
Untidiness, s. der Mangel an Ordnung 
und Nettigkeit im Aeufern. Untidy,a. 
nidt genau im Aeufern, nidt regel: 
maͤßig, nidjt ordentlid), nidt nett. 
Untie, v. a. aufbinden, losmachen, 1é: 
fen, aufldfen. Untied, a. nidt gebun: 
den, nidt gufammengebunden, los. 
Until, ad.bié. pre. bis an, bié auf, bis gu. 


Until'led, a. ungeacert, ungebaut. 
Untim’bered, a. nicht durch Baubol; 
unterftigt ; ſchwach. 
Untimely, a. & ad. unjeitig fruͤhzeitig. 
Untin’ged, a. ungefarbt; unangeftect. 
Untirable, a. unermidlid. 
Untired, a. unermibdet. 
Untitled, a. unbetitelt; unbered)tigt. 
Un’to, pr. ju, an, bis an. 

Untold, a. ungezaͤhlt; unergablt, un: 
gefagt, unerwapnt. 
Untomb, v. a. auésgraben. 
Untouch’ed, a. unberuͤhrt, unangeta: 

ftet; unbewegt, ungeriihrt. 
Untow’ard, —ly, a. ungelegen, unpal: 
fend; verkehrt; eigenfinnig; ungezie— 

mend; ungeſchickt, ungeſchlacht. —ly, 

ad. —ness, s. bie Verkehrtheit; der 
Cigenfinn. 

Untraceable, a. unausforfdlid. Un- 

traced, Untrack’ed, a. unbetreten, 
ungebabnt. 

Untractable, a. unlenffam, bartnacig. 
—bly,ad.—ness, s. die Hartnaͤckigkeit. 
Untrading, a. nicht mit dem Handel 
beſchaͤftigt. 

Untrained, a. unerzogen, ungebildet, 
ungeuͤbt; ungezaͤhmt, unordentlich. 
Untransfer'able, a. untbertragbar. 

—red, a. untibertragen. 
Untranslatable, a. uniberfesbar. 
Untransparent, a. undurchſichtig. 
Untrav’elled,a.ungereifet (der, welder 

nicht gereift bat); unbereifet. 
*Untréad, v. n. diefelben Tritte zuruͤck 
thun, die Sritte, die man getbhan bat, 
vernidten, zuruͤck treten, austreten. 


Untrea’sured, a. nicht aufbewahrt. 


Untréatable, a. ſchwer ju behandeln, 
verfebrt. 


Untried, a. unverfudt, ungeprift; un 


erfabren. 

Untrim’med,a. ungeſchmuͤckt, ungeputzt. 
Untriumphable, a. nicht glorreich. 
Untrod, —den, a. ungebahnt, unbe— 
treten. 

Untroll’ed, a. nidt gerollt. 
Untroub'led, a. ungeftirt; rubig, un: 
unterbrodjen; ungetriibt, flar, bell. 
Untrue, a. unwabr, falſch; ungetreu. 

Untrily, ad. faͤlſchlich. 
Untrust'iness, s. die Untreue. 
Untrust’y, a. untreu, treuloé, unjus 
verlaffig. 


Ba 
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Untrith, s. die Unwahrheit, Falſchheit, ye a. nidt mit Mauern vers 
e 


Untreue. 

Untunable, a. bel lautend, tibel Flin: 
gend. Untune, v. a. des Einklanges 
oder Wohlklanges berauben, verftim: 
men; verwirren, verricen. 

Unturn’ed, a. unumgekehrt, unumge: 
wandt. 

Untutored , a. ununterrichtet, unge— 
bildet. 

Untwine, v. a. aufdrehen, aufdrieſeln, 
aufloͤſen; aufſchlagen, oͤffnen; trennen, 
abſondern. 

Untwist, v. a. aufflechten, auffdni: 
ren, aufldfen. 

Unty’, v. a. loͤſen, aufldfen. 

Unvail, v. a. entidleiern, aufdecten. 

Unval’uable, a. unſchaͤtzbar. Unval’- 
ued, a. nicht geſchaͤtzt, unſchaͤtzbar. 

Unvan’quished, a. unbezwungen; un: 
befiegt. 

Uavariable, a. unverdnberlid. Unva- 
ried, a. unverdnbdert. 

Unvar’nished, a. ungefirnift, unge: 
lackt; ungeſchmuͤckt. 

hi fae a. unverdnbderlid. 
nvéil, v. a, entfdleiern, enthuͤllen. 
—edly, ad. frei, offen. 

Unven’erable, a. nidt verehrungswuͤr— 
big, der Verehrung unwuͤrdig. 

Unvenriilated, a. nidt von der Luft 
durchweht, ungeliiftet. 

Unveriitable, a. unddt, unridtig. 

Unvers’ed, a. unbewandert. 

Unvex’ed, a. ungequalt, ungeftirt, 
ungedrgert. 

Unviolated, a. unverlest. 

Unvir'tuous, a. untugendbaft. 

Unvis‘ited, a. unbefudt. 

Uniniform, a. nidt einfirmig. 

Unvow’elled, a. ohne Bocale. 

Unvoy’ageable, a. nicht gu befchiffen, 
nidjt gu bereifen, unzugaͤnglich. 

Unirged, a. ungetrieben. 

Unised, a. ungebraudt; ungewobnt; 
durd) Mangel an Gebraucd entftan: 
ben. Unuseful, a. unnié. Unusual, 
a. ungewoͤhnlich. —ly, ad. —ness, 
8. die Ungewoͤhnlichkeit. 


Unwares, ad. unvermuthet, unere 
wartet. 
Unwäriness, s. die Unbehutſamkeit. 
Unwar'like, a. nicht kriegeriſch. 
Unwarn'ed, a. ungewarnt. 
Unwar'rantable, a. unverantwortlich, 
gefebwidrig, unerlaubt. —bly, ad. — 
ted, a. ungefidert, ungewif, ungue 
verlaffig. 
—— a. unbehutſam, unvermuthet. 
—ily, ad. 
—— —en, a. ungewaſchen. 
Unwasted, a. unverwiftet, nidt vers 
gehrt, nidjt vermindert. Unwasting, 
a. fid) nicht vermindernd. 
Unwatched, a. unbewadt. 
Unwatered, a. unbewdaffert. 
Unwavering, a. nidjt wanfend. 
Unwayed, a. nicht ané Reifen gewdhnt, 
nicht an den Weg gewdhnt. 
Unwéakened, a. ungeſchwaͤcht. 
Unweap'oned, a. unbewaffnet. 
Unwéarible, a. unermidlid. Unwéa- 
ried, a. nidt ermuͤdet, unermidet. 
—ly, ad. ofne Unterlaf. —ry, a. 
nicht mide. v. a. dDurd) Rube wieder 
herftellen, erquicen. 
*Unwéave, v. a. (ein Gewebe) auf— 


lojen. 

Unwed, Unwédded, a. unverbeirathet. 
Unwedg’eable, a. nicht ju fpalten. 
Onecored: a. ungegitet. 
Unweéeped, a. unbeweint. 
Unweel'ing, a. unwiſſend. —ly, ad. 
ohne es ju tviffen. 

Unweigh’ed, a. ungewogen; unerwo— 
gen. —ing, a. unbedadtfam. 
Unwel’come, a. unwillfommen. 
Unwell, a. unwobl, unpaflid. 
Unwéept, a. unbeweint. 


‘Unweét, a. nidt nag, nidt feudt. 


Unwhipt, a. ungepeitſcht, ungezuͤchtigt. 

Unwhole, a. franf. —some, a. unge- 
fund; fdadlid); verdorben. —some- 
ness, s. die Ungefundbeif. 


Unwieldiness, s. die Gch werfalligkeit, 


Unbehuͤlflichkeit. —dy,a. ſchwer, ſchwer⸗ 
faͤllig, unbebilflid. —ily, ad. 


Unut'terable, a. unausſprechlich — Unwilling, a. nicht willig, nidt ges 


bly, ad. . 
Unvulgar, a. nicht gemein. 
Unvulnerable, a. unverwunbddsar. 
Unwait'ed, a. nicht aufgewartet. 


neigt, abgeneigt. —ly, ad. ungern. 
—ness, s. die Abneigung, Ahgeneigt 
heit. 

*Unwind, v.a. abwinbden, loswinden, 


Unwdkened, a, ungewedt, unerwacht. abwicein; von Verwicelung und Ver- 
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wirrung befreien. v. n. fid) abmin: 
den, fic) abwiceln. 

Unwiped, a. unabgewiſcht. 

Unwise, a. unweife.—ly,ad.unweislic. 

Unwish, v. a. wegwuͤnſchen, wuͤnſchen, 
daß etwas nidt fey. —ed, a. unge: 
wuͤnſcht, unbegebrt. 

UDnwist, a. ungefannt, unbekannt; un: 
vermuthet, unerwartet. 

Unwit, v. a. des Verftandcs berauben. 

Unwithdraw’ing, a. nidt vorenthal: 
tend, immer freigebig. 

Unwith'erable, —ering, a. unver: 
welflid. —ered, a. unverwwelft. 

Unwithstoodd, a. untwiderftanden. 

Unwil'nessed, a. unbezeugt. 

Unwit'ting, a. unwwiffend.. —ly , ad. 
unwiſſentlich. 

Unwit'ty, a. unwitzig. 

Unwived, a. unbeweibt. 

Unwoman, v. a. entweiben. —ly, 
ad. unweiblich. 

Unwéont, —ed, a. ungewohnt; unge: 
woͤhnlich. —ednmess, s. die Unge— 
wobntheit. 

Unwork’ing, a. nidt arbeitend. 

Unwork'manlike, a. pfufderbaft. 

Unworn, a. ungetragen. 

_ Unwor’'shipped, a. unangebetet. 


Unwor'hiness, s. die Unwuͤrdigkeit. — 


thy , a. unwuͤrdig; verdienftlos ; nie: 


dertraͤchtig, niedrig, unanftandig. — 


ily, ad. 
Unwoven, a, ungewedt. 


Unwéound, a. abgewunbden, losgewun—⸗ 
den. 
Unwound’ed, a. unverwundet. 
Unwrap, v. a. loéwiceln, aufwiceln. 
Unwreéeath, v. a. abwinden, loswinden. 
Unwriting, a. unſchriftſtelleriſch. 
Unwrit'ten, a. ungefchrieben. 
Unwronght, a. ungearbeitet. 
Unwriung, a. unverlest. 
Unyiélded, a. der, welder fid) nidt er: 
geben hat. —ing, a. unnadhgiebig, 
unbicafam; uneintrdglid. 


Unydke, v. a. entjoden, losfpannen ;| U 


loslaſſen, fahren laffen. —ked, a. nod) 
nidt unter bas Sod gebradt; unge: 
zaͤhmt, zuͤgellos. 

Unzoôned, a. ungeguͤrtet. 

Up,ad.& pre.auf; hinauf, hinan; oben; 
an; zu, in die Hoͤhe, in der Hoͤhe; auf— 
geſtanden, aufgeſtiegen, erhoͤht, ver— 
mehrt. i. auf! auf. Up and down, 


UPR 


ba; upto, bis an; gu; gemaͤß, gufolge; 
to be up to a thing, einer Gache 
gewachſen feyn, eine Gade verftehen, 
begreifen, umfaffen. 

*Upbéar, v. a. aufredt batten; auf: 
richten; ſtuͤtzen. 

Upbraid, v. a. vorwerfen, zum Vor— 
wurfe machen. s. der Vorwurf, Tadel, 
die Schmaͤhung. —er, s. der Tadler. 
—ing, a. tadelnd. s. der Borwurf, 
Tadel. —ly, ad. vorwurféweife. 

Upbray, v. a. Borwiirfe madden. s. 
der Vorwurf, Tadel. 

*Upbring, v. a. aufgieben, erjiehen. 

Upcast, a. aufgeworfen, in die Hobe 
gerichtet. s. der Wurf. 

Updraw, v. a. aufziehen, in die Hoͤhe 
ziehen. 

Upgath’er, v. a. zuſammenziehen. 

Upgrow, v. n. aufwachſen, in die Hive 
wachſen. 

Uphéave, v. a. erheben, aufheben. 

Uphéld, part. v. Uphold, aufrecht 
gehalten. 

Uphill, ad. bergauf, bergan. a. berg: 
auf gebend, beſchwerlich, mithfam. 

Uphoard, v. a. aufhdufen, beimlid 
fammeln. 

*Uphold, v. a. erheben, aufgeben, in 
bie Hoͤhe halten; aufredt halten, er: 
halten; unterbalten, ndbren; bebaup: 
ten. —er, s. der Crhalter; Unter: 
ſtuͤtzer; Leichenbeſorger. 

Uphol'sterer, s. der Tapezierer, Mb: 


blirer. 

Upland, s. das hohe and. a. hod gele: 
gen. —er, s. der DHodlander. —ish, 
s. gebirgig, hodlandifd. 

*Uplay, v. a. aufodufen. 

——— a. in die Hoͤhe fuͤhren. 

Uplift, v. a. aufheben, in die Hive heben. 

Up'most, a. oberft, bddft. 

Upon, pre. auf; ther; bei; an; nad, 
jufolge; in; in Anfehung, in Be 
tradt, wegen. —the whole, im gan: 
zen, uͤberhaupt. 

‘per, a. ober, hoͤher. —most, a. 
hdchft, oberft; herrſchend, vorherrſchend. 

Up’pish, a. ftolj; tropig. —ly, ad. 

Upraise, v. a. etheben. 

Upréar, v. a, aufridten. 

Upright, a. aufrecht, gerade; redlid, 
ehrlich. —ly, ad. —ness, s. die Gee 
radbeit, Aufrichtigkeit. 

Uprrise, s. der Aufgang. *Uprise, +. 


auf und nieder, bin und ber, bier und n. aufftehen, aufgeben. 


UPR 


Uproar, s. der. Aufrubr, farm. v. a. 
in BVerwirrung feben. 

Uproll, v. a. jufammenrollen. 
Uproot, v.a. mit der Wurzel ausreifen. 
Uprouse, v. a. aufwecken. 

Upset, v. a. umftiirjen. 

Up'shot, s. der Ausgang, Beſchluß, 
Schluß, das Ende, der leste Betrag. 
Up’side-down, ad. das oberfte gu 
unterft. 

Upspiing, v. n. auffpringen. s. ein 
Menſch, der ſich plislid) erhoben bat. 
*Upstand, v. n. aufwaͤrts fteben. 
Up’start, s. der Aufkoͤmmling, Empor: 
fommling, Gluͤckspilz. Upstart, v. n. 
auffabren, auffpringen. 

*Upstay, v. a. aufredt balten, fttigen. 
Upswarm, v. a. rege madjen. 
*Uptake, v. a. aufnehmen. 

Uptéar, v. a. aus der Erbe reifen. 
Uptrain, v. a. aufziehen, erziehen. 
Uptiurn, v. a. aufwerfen, umuverfen. 

Up’ward, Up’wards, ad. aufwaͤrts; 
in die Hohe; oben; ber etwas hin— 
aus, mehr, mebr als. U'pward, a. 
in die Hoͤhe gerichtet, nad oben ju; 
s. der Gipfel. 

Upwhirled, part. & a. in die Hobe 
gefdyleudert. 

*Upwind, v. a. jufammenwiceln ; gu: 
fammenwinbden. 

Urbane, a. artig, zierlich Urban'ity, 
s. die Artigkeit, gute Lebensart, An— 
muth der Gitten; Munterkeit, Leb: 
haftigkeit. 

Urch'in, s. der Igel; der Knabe, Bube. 
Ure, s. die Uebung, Anwendung, der 
Gebrauch; der Auerochs. v. a. gewoͤhnen. 

Ureters, s. pl. die Harngaͤnge. 

Uréthra, s. die Harnroͤhre. 

Urge, v. a. treiben, antreiben, dringen; 
draͤngen; reizen, aufdringen; Mad): 
druck auf etwas legen, mit Nachdruck 
behaupten ; dbringenderfudjen, anliegen. 
v. n. fic) drdngen. Ur’gency, s. dic 
dbringende Befdhaffenheit, Nothwendig: 
feit, ber Drang, Nothbdrang. Urgent, 
a. dringend. —ly, ad. Us’ger, s. der, 
welder auf eine dringende Art etwas 
nadfudt. 
rinal, s. da8 Uringlas. —nary, a. 
den Urin betreffend. —native, a. Urin 
treibend. —nator,s. der Taucher. U’- 
rine, s. der Harn, Urin. v.n. harnen, 
bas Wafer laffen, das Wafer abſchla— 
gen. —nous, a. harnig, barnartig. 


USU 


Urn, s. die Urne. 

Uromancy, s. die Wahrfagung aus 
dem Urin. 

Uroscopy, s. die Beſchauung deé uring. 

Ur'ry, s. det blaue Lehm. 

Us, pr. ung, of us, unfer. 

U'sage, s. die Behandlung, der Ge— 
braud), das HerFommen; die Auffuͤh⸗ 
tung. U'sager, s. der, welder den 
Gebraud) von etwas hat. U'sance, 
s. Gebraud); die Benugung; der Wu— 
cher, die Zinſe. 

Use, s. der Gebrauch ; die Anwendung; 
ter Nusen, Vortheil; das Beduͤrfniß; 
die Gewohnheit, Uebung; der Gang, 
Umlauf; die Binfe. v. a. gebrauden; 
fic) bedienen; geniefen; anwenbden, bez 
nugen; gewdhnen; behandeln; befus 
chen; tiben, ausuͤben; fic) auffuͤhren. 
v. n. gewohnt feyn, pflegen; fid) ein: 
finden. U'sed, a. gebraͤuchlich; abge- 
nutzt, abgetragen. U’seful, a. nuͤtzlich, 
dienlid. —ly, ad, U’sefulness, s. 
die Braud)barkeit, der Nutzen. —less, 
a. unnuͤtz, unbraudbar. —ly, ad. 
—ness, s. die Unbraudbarfeit, Une 
nuͤtzlichkeit. U'ser, s. der, welder Ge— 
braud) von etwas madt. 

Ush’er, s. ein gewiſſer Beamter oder 
Diener (3. B. beim Parlemente), def- 
fen Gefdaft es ift, Fremde einzufuͤh— 
ten, und feierliche Botſchaften zu uͤber— 
bringen; der Einfuͤhrer, Botſchafter, 
Vorgaͤnger; der Gehuͤlfe eines Schul— 
lehrers, der Unterlehrer. v. a. anfuͤh— 
ren, anmelden; einfifeen. 

Usquebaugh, s. der Gewuͤrzbrannt⸗ 
rein. 

Us'tion, s. das Brennen, der Brand. 
Ustorious, a. brennend. | 

U'sual, a. gebrdudjlid); uͤblich. —ly, 
ad. —ness, s. die gewoͤhnliche Be— 
fchaffenheit, Haufigkeit. 

Usucap’tion, s. die Erbhigung. T. 
Usufruct, s. der Nießbrauch, die Nug- 
niefung. —uary, s. der Nutznießer. 
U'sure, v. n. Wucher treiben. —rer, 
s. ber Wudherer. —rious, a. wuche⸗ 

rif. —ry, s. der Wudher. 

Usurp, v.a. fid) anmafen, mit Gewalt 
nehmen, fid) ermadtigen. —adtion, s. 
die unrechtmaͤßige Anmafung oder Bez 
figung, die Ermadtigung. —er, s. der 
unrechtmaͤßige Befiger, der Ermadtis 
get, Madtrduber. —ingly, ad. wi- 
derrechtlich. 
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U'tensil, s. das Gefaͤß, Gefdirr. 
U'terine, a. leiblid. 
U'terus, s, die Barmutter, der Mut: 
terleib. 
Utility, s. die Nuͤtzlichkeit, der Mugen. 
Utmost, a. duferft. s. das Aeuferfte. 
Utépian, a. utopifd, idealifd. 
Utter, a. an der dufern Seite befindlid; 
duferft; gaͤnzlich, voͤllig. v. a. fpre: 
chen, ausfpredjen; dufern; Servorbrin- 
gen; hervorftrecten; entdecken; verdu- 
Bern, verfaufen; ausgeben, in Umlauf 
bringen. —able, a. auéfpredlid. — 
ance, s. die Sprache, Ausſprache; der 
Ausdrud, die Worte; der Vortrag; 
bie dufere Entfernung; dufere Feind- 
ſchaft. —er, s. der, welcher fpridt; 
weldjer entdect, (ein Geheimniß) ver- 
rath; welder in Umlauf bringt. —ly, 
ad. durdaus, ganjlid. —most, a. 
Guferft entfernt. 
U'vula, s. das Zaͤpfchen im Haffe. 
Uxo6rious, a. den Frauen ergeben. 
—ly, ad. —ness, s. die Weiberliede. 


V. 


Vacancy, s. der leere Raum, die Leere ; 
Lice; die Erledigung eines Amtes, die 
erledigte Stelle; die Erholung, Rube: 
zeit; Geiftesleere, Gedankenloſigkeit. 
Vacant, a. leer; fret; erledigt; mu: 
Big; gedankenlos. Vacate, v. a. ab: 
ſchaffen; erledigen; unnig maden, 
yernidten. Vacation, s. die Ferien, 
bie Ruhezeit; Ruse, Muße. Vaca- 
tions, pl. die Ferien. 

Vac'cary, s. der Kuhſtall. 

Vaccine, a. der Kuh geborig. s. die Rub: 


~~ 


VAL 


Vagous, a. flidtig, unftat. Vagrancy, 
s. bas Umberfdweifen. Vagrant, a. 
umberfdweifend. s. der Landlaͤufer. 

Vague, a. umberftreidjend; unbeftimmt, 
ſchwankend. 

Vail, s. der Borhang, die Huͤlle; der 
Schleier. Vails, pl. das Trinkgeld.v. 
a. ver[dleiern, vechillen, bedecken; 
ftteiden, berunternebmen, abnehmen ; 
fenfen, berablaffen, mäßigen. v. a. 
nadgeben, weiden. 

Vain, a. vergeblich, frudtlos ; leer, eitel. 
—ly, ad. In—, vergebens, umſonſt. 
—glorious, a.rufmredig. —glory, die 
Ruhmredigfeit. —ness, s. die Eitelkeit. 

V'aivode, s. der Woiwore. 

Valance, s. der Faltenrand, Falten: 
faum (an einem Sette). v. a. (ein 
Bett) mit einem Faltenranbe oder Fal: 
tenfaume jieren. 

Vale, s. das Bhal; das Vrinkgeld. 

Valedic'tion, s. der Abſchied, bas Lebe— 
wohl. —tory, a. abſchiedlich. 

Valentide, s. der Valentias-Tag (der 
14te Februar). 

Valentine, s. (ein Name) Valentin, 
Velten, Veit; (an dem Valentins-Tage 
war es Gitte, Liebeswuͤnſche und Lie: 
beébriefchen umherzuſchicken, daber) der 
Liebeswunſch, das Liebesbriefdhen; das 
Liebchen, der Geliebte. 

Valérian,s. der Baldrian (cinePflanje). 

Val’et, s. der Diener, Rammerdienet. 

Valetudinarian, a. franflich, fied.s. 
der Kranke, Patient, Invalide. —nary, 
a. kraͤnklich, fied. 

Val'iance, s. bie Tapferkeit. Val'iant, 
a. tapfer, brav. —ly, ad. —ness, +. 
die Tapferkeit. 


blattern. —nate, v. a. mit den Kuh: Valid, a. ſtark, triftig; buͤndig, gil: 


blattern impfen. —ndation, s. die 
Ginimpfung der Kubbiattern. 

Vacililancy, s. bas Wanken, Schwan— 
fen. Vacil’late, v. n. wanfen, ſchwan⸗ 
fen. —ldtion, s. das Wanken, hin 
und ber Schwanken. 

Vacuition, s. die Ausleerung. Vacu- 
ity, s. bie Leere; der [rere Raum; die 
Luͤcke; Eitelleit, Nichtigkeit. Vac'uous, 
s. leer. Vac'uum, s. der leere Raum. 

Vade, v. n. verſchwinden, vergebhen, ſich 
aufléfen, bingeben. 

Vag'abond, a. umberftreifend. s. der 
Landftreider. 

Vagary, s. der Einfall, die Grille. | 

Vagina, s. die Mutterfdeide. 


£ 


tig. —ity, s. die Buͤndigkeit, Giltig: 
Feit, der Werth. 

Val'lancy, s. die grofe Perruͤcke. 
Val'ley, s. das Zhal. 

Val’orous, a. tapfer; bergbaft. —ly, 
ad. Val’our, s. die Tapferkeit, Her}: 
haftiafeit. 
Valuable, a. ſchaͤtzbar; Foftbar. — 
ation, s. die Schaͤtzung, der Wertt- 
—ator, —er, s. der Schaͤtzer. Value, 
s. ber Werth; Preis. v. a. fhagen, 
werth feyn; rechnen, anrechnen, be: 
rednen; Achtung erweifen, mit Ad: 
tuna bebantein; erheben; vergleichen, 
in Bergleidung bringen. —less, a. 


nichts werth. 


VAL 
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Valve, s. der Thuͤrfluͤgel; die Klappe. die Bemantelung. v. a. firniffen, ta: 


Val’vule, s. die fleine Fluͤgelthuͤr; 

Fleine Klappe. 

Vamp, s. daé Oberleder eines Sdhubes. 
v. a. fliden. —er, s. der Flicer. 

Vampyre, s. ber Vampyr, Blutfauger. 

Van, s. das Berdertreffen, der Vor- 
trab; die Schwinge, Wanne; der 
Wagen, Karren; der Fligel, Fittich. 
v. a. ſchwingen, wannen, —courier, 
der Borbote, Borldufer; —guard, 
das Vordertreffen, der Vortrad. 

Vane, s. die Dachfahne, Wetterfabne. 

Vanil'la, s. die Banille. 

Van'ish, +. n. verfdwinden. 

Van'ily, s. die CitelFeit. 

Van’quish, v. a. befiegen, uͤberwinden. 
—er, s. ber Sieger, Ueberiwinder. 

Vant, a. bas Bordertreffen. 

Vantage, s. der Bortheil, Gewinn, 
bie Ucberlegenbeit; gute Gelegenbeit. 
v. a. nuͤtzen, Bortheil gewaͤhren. 

Vap’id, a. ſchal. —ness, s. die ſchale 
Beſchaffenheit. 

Vap’orate, v. n. ausduͤnſten. —ation, 
s. bie Verduͤnſtung. —er, s. der Grob: 
ſprecher, Prabler, Windmader. —ish, 
a. dinftig; grillenbaft. —ous, a. mit 
Dinften angefillt, dunftig; blabend. 
—ness, s. die duͤnſtige Beſchaffenheit. 
—y, a. duͤnſtig. 

Vapour, s. der Dunft, Dampf; die Bla: 
hung; die Laune, Grille; pl. Bra: 
bungen. v.n. ausdunffen, verdunften; 
Wind maden, prablen. v. a. ausdin: 
ften. —ed, a. feudt. 

Variable, a. veraͤnderlich. —bly, ad. 
—ness, s. die Veraͤnderlichkeit. 

Variance, s. die Uncinigkeit, der Zwiſt; 
Widerfprud. Variation, s. die Ver: 
aͤnderung; Abaͤnderung, der Wedhfel; 
die Abweichung. | 

Variicous, a. ausgedehnt, gefpannt. 

Variegate, v. a. bunt maden. —ga- 
tion, s. die Bielfarbigfeit. Variety, 
s. die Abwedfelung, Berdnderung; 
Verfciedenheit ; Mannigfaltigkeit. 

Variolous, a. pocéenartig. 

Various, a. verſchieden, verfdiedenar: 
tig; verdnbderlid); bunt. —ly, ad. 

' WVarix, s. die Ausdehnung einer Blut: 
abder, der Aderfropf. 

Varlet, s. der Knecht, Diener, Ha- 
ſcher; Schelm, Schurke. —ry, s. das 
qemeine Volk, der Podbel. 

Var'nish, s. der Firniß, Lad; Anftrid,, 


fen; bebdecten, uͤberziehen; einen An— 
ftrid) geben, bemdntein. —er, s. der 
Sirniffer, Lackirer; Beſchoͤniger. 

Vary, v. a. veraͤndern; vermannigfaltis 
gen, v.n. ſich veraͤndern; abwechſeln; 
abweichen; verſchieden ſeyn. s. die Bere 
aͤnderung. —ing, a. abwechſelnd, vers 
aͤnderlich. s. die Veranderung. 

Vascular, a. mit Gefafen verſehen, die 
Gefape betreffend, ausGefafen beftehend. 

Vasculiferous, a. (von Pflanzen) mit 
Gamengefafen verfeven. 

Vase, s. die Vaſe. 

Vass‘al, s. der Vaſall, Lehenémann, 
Lehenstrager, Dienftmann; der Unters 
gebene, abbingige Menſch; Diener, 
Knecht. v. a. beherrſchen. —age, s. 
ber Lehendienft, die Dienftbarkeit; Ab⸗ 
haͤngigkeit, Unterwuͤrfigkeit. 

Vast, a. groß, ungeheuer. s. die Wuͤſte, 
Gindde. —ly, ad. —id‘ity, s. der 
weite Raum, die weite Ausdehnung. 
—ness, s. die ungeheure Groͤße. —y, 
a. ungebheuer. 

Vastation, s. die Verwiiftung. 

Vat, s. das Faß, die Nufe. 

Vaticide,s. derdichtermoͤrder. —cinal, 
a. prophetifd). —nate, v.n. weiffagen. 
—nation, s, die Weiffagung. 

Vav'asour, s. der Afterlehnsherr. 
Vaudevil, s. das Volksliedchen. 

Vault, s. das Gewoͤlbe; der Sprung. v. 
a. wolben. v. n. fpringen. —age, s. 
das Gewoͤlbe. —ed, —y, a. gewoͤlbt. 
—er, s. der Springer, Luftipringer. 

Vaunt,v.a.& n. prablen; ſich ruͤhmen. 
s. die Prablereit, Rubmredigkeit; der 
Vortrab, das Vordertheil. —courier, 
der Vorbote, Vorldufer. —er, s. der 
Prabler, Großſprecher. —ful, a. prah: 
leriſch. —ingly, ad. großſprecheriſch. 

Vaward, s. der vorbere Sheil, die erfte 
Hailfte. 

Veal, s. bas Kalbfleiſch. 

Vec'tion, Vectitdtion, s. daé §abren, 
die Fubre. Vec'ture, s. die Fubre. 

Vedette, s. die Reiterwade. 

Veer, v. n. ſich dreben, fic) umiven- 
den, fic) umſetzen, fic) verdnbdern. v. 
a. auélaffen, auéfpannen; umbdrehen, 
umwenbden, verdndern. 

Vegetabil'ity, s. die Eigenſchaft und 
bas Wefen der Pflanzen, die Pflanzen: 
natur, Végetable, s. die Pflanje, das 
Pflangengewadhs ; die Pflangenfpeife. 
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pl. das Gemife. a. zu den Pflanzen gee 
hoͤrig, aus Pflanzen beftehend; pflanzen⸗ 
artig. Neg'etate, v. n. ein Pflanzenle— 
ben fuͤhren, vegetiren, wachſen. —tion, 
s. ber Pflanjenwadhethum, die Vegeta: 
tion, das Pflanjenleben, die Pflanzen: 
natur. —tive, a. nad der Art der 
Pflanzen wadfend, mit Pflanzenwachs⸗ 
thum verfehen ; den Pflanjentwachsthum 
befardernd. —liveness, s. der Pflan: 
zenwachsſthum. Vegéte, a. lebbaft. 
—tive, a. pflanjenartig, pflanzenmaͤ⸗ 
fig. s. das Pflanzengewaͤchs. —teus, 
a. munter, lebbaft. 

Véhemence, s. die Heftigkeit. —ment, 
a. heftig. —ly, ad, 

Vehicle, s. das Fubrwerk, das Mit: 
theilungéwerfjeug, Huͤlfsmittel, Zu— 
fuͤhrungsmittel. 

Veil, s. der Schleier, die Hille. v. a. 
mit einem Schleier tiberziehen, verſchlei⸗ 
ern; verfiillen, bedecten, verbergen. 

Vein, s. bie Ader; Blutader; die natir: 
lice Anlage, Gabe; Stimmung ; Laune; 
der Fluß, Strom; die Beſchaffenheit, Giz 
geſchaft. —ed, —y, a. geadert, aderig. 

Veliferous, a. mit Gegein verfeben. 

Velitation, s. dag Scharmuͤtzel. 

Velléity, s. das Wollen. 

Vel'licate, v. a. rupfen, zwicken, zu— 
pfen; reizen. —cdtion, s. das Zwi— 
cen ; der Reiz. | 

Vel'lum, s. das Pergament. 

Veloc'ity, s. die Schnelligkeit. 

Vel’vet, s. ber Sammet. a. fammeten; 
fammetmeid. v. n. Gammet malen; 
Gammet madden. 

Vélure, s. der Gammet. , 

Vénal, a. fetl, feilgeboten; in den Adern 
enthalten. —ity, s. daé Feilſeyn, die 
Beſtechlichkeit. 

Venatiick, a. zur Jagd gehoͤrig. Vena- 
tion, s. das Jagen, die Jagd. 

Vend, v. a. verkaufen. —ée, s. der Rau: 
fer. —er, s. ber Gerfaufer. —ible, 
a, verfauflid), gangbar. —bly, ad. 
—ibiii ess, s. die Gangbarfeit. 
—itatic.., s. die prablerifdhe Darftet- 
tung. —it’ion, s. der Verkauf. 

Venéer, v. a. (mit feinem Holz) bez 
legen, auélegen. — 

Ven’efice, s. die Siftmifderei. —fic'ial, 
a. vergiftend, hezaubernd. —fic'iously, 
ad. durd) Gifr ober Zauberei. —mous, 
a. giftiqg. —nate, v. a. vergiften. a. 
vergiftet. —nadtion, s. die Bergif: 


VEN 


tung, das Gift. Venéne, Venendse, 
a. giftig. | 

Ven’erable, a. verebriygéwirdig, ebr: 
wiirdig. —bly, ad. —rate, v. a. ver: 
ehren, ebren. —ration, s. die Vereh— 
tung. —rator, s. der Verebher. 
Venéreal, a. fic auf die Liebe begiehend; 
veneriſch, von der Luftieuche angeftectt, 
nit der Luftfeuche beflectt. —reous, 
a. wolliftig, geil. 

Ven’ery, s. das Sagen, die Sagd; Flei— 
ſchesluſt. 

Venesec'tion, s. das Aderlaſſen. 
Venéw, s. der Angriff, Anfall. 
Véney, s. der Gang (im Fedten). 
Venge, v. a. raͤchen, beſtrafen. —able, 
a. rachſuͤchtig. —ance, s. die Rade. 
—ful, a. rachgierig. —ment, s. te 
Beftrafung. Venger, s. der Rader. 
Véniable, Vépial, a. verzeihlich; ers 
laubt. Vériasaess-, s. die Verzeih— 
lichkeit. 

Venire-facias, s. die Vorladung der 
Geſchworenen; die gerichtliche Borla: 
dung (in gewiffen Fallen). 

Ven‘ison, s. das Mild, Wildpret, (be: 
fonder?) das Hirfdwildpret. 

Ven’om, s. das Gift. v. a. vergiften. 
—ous, a. giftig. —ly, ad. —ous- 
ness, s. die Giftigteit, Bisartigkeit. 

Vénous, a. abderig. 

Vent, s. daé Luftlod; die Heffnung, daé 
Lod; das Befanntwerden, der Aus— 
brud); der freie Qauf, die Luft; der 
Ausgang, Ausweg, der Verkauf, Ab⸗ 
gang. v.a. durd ein Lujtlod auslaffen, 
durd eine Oeffnung herauslafjen; eine 
Oeffnung verfchaffen ; Luft madhen ; her: 
vorkommen laffen, ausftofen; äußern, 
fagen, ruchtbar madjen, befo.:t ma 
chen; verfaufen. v. n. ſchnauben; her: 
vorkommen. To give —, freien fauf 
laffen. —age, s. das Luftloch, das Lod 
an einer Floͤte. —ail, s. der Schieber an 
dem Helin, derHelmfchieber. Ventanna, 
s.das Kenfter. Venter, s. die Hdhlung, 
der Baud), Mutterleib. Vent iduct, 
s. die Windréhre. —late, v. a. durd 
ben Luftzug reinigen, liften; facheln; 
wannen, ſchwingen; unterfudjen, pers 
handeln, abhandeln. —lalion, s. daé 
Schwingen, Faceln; die Abkuͤhlung; 
DOeffnung, der freie Ausweg. —Jator, 
s. der Luftzieher, das Windrad. Ven'- 
tose, a. windig, prahleriſch. —s’ity, 5. 
bie Blabungen. 


VEN 
Ventricle, s. der Magen; die Hdh: 
lung, Rammer. 
Ventril’oquis!,'s, ber Bauchredner. 
Venture, s. das Wagniß; der Zufall; 
die Speculation; die auf Speculation 
genom:aenen Guͤter. v.n. & a. wagen, 
fid) wagen; auf dag Spiel feben; auf 
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Vermicel'li, s. pl. die Fadennudeln. 
Vermic'ular, a. wurmfirmig. —c’u- 
late, v. a. einlegen. —culation, s. 
die wurmfirmige Bewegung. —cule, 
s.das Wurmden. —c'ulous, 2.-wure 
mig. —form, a. wurmfdrmig. —fuge, 
s. das Wurmmittel, 


gutes Giic ausſchicken. At a—, auf} Vérmil, Vermil'lion, s das Scharlach⸗ 


gutes Gli, auf das Gerathewoht. To 
—at, on, upon, wagen, in die 
Schanze ſchlagen. —rer, s. ver, wel: 
der wagt. Venture .ome » —rous, 
a. fin, vermegen, untetnefmend. — 
—ly, ad. —ness, s. die Kuͤhnheit, der 
UnternehHmungégeift. 

Venue, s. der Ort, wo eine Gericdté: 
figung gebalten wird. 

Vénus, s. die Liebesgoͤttinn. 


Verdcious, a. wabrbhaft, der Wabr: 
die Wabhrhaf: 


beit ergeben. —ity, - 
tigteit, Wabhrheitslie...” 
Verb, s. T. das Zeitwort. 


Verb’al, a. muͤndlich; fodrtlid); wort: 
reid); (in der Spradlebre) von einem 
Beitworte abdgeleitet.—ly, ad. —ity, s. 
die Budhftablidfeit ; das Wortgepraͤn⸗ 

ort. 

Verb’erate, v. a. ſchlagen. —rdtion, 


ge. Verbatim, ad. von Wort zu 


s. bas Sdlagen. 


Verboôse, a. wortreid, wortſchwuͤlſtig. 


Verbosiity, s, das Wortgeprange. 
Ver'dant, a. grtin, gruͤnend. 


Verderer, s. der Foͤrſter, Wildmeifter. 
Verdict, s. der Ausſpruch; die Ent: 


ſcheidung. 
Ver'digris, s. der Gruͤnſpan. 


Ver'diture, s. das Erdgruͤn (cine blag: 


gruͤne Farbe) 
Ver'dure, s, das Grin. 


Ver'dtf'ous,a.griin, mit Grin bekleidet. 
Ver’ecund, a. befheiden, ſchamhaft. 
—ilty, od. —ness, s. bie Befcheiden: 


heit, Schamhaftigkeit. 


Vetge,s. der Stab, Amtéftab; Rand; 
Bezirk, Umfang, die Granjen. v. n. 
fid) neigen. Ver'ger, s. der Stabtrager. 

Verid’ical, a. die Wahrheit redend. Ve- 
rification, s. die Bewahrheitung, Veri: 
fication. —fy, v.a. bewabrheiten, erhaͤr⸗ 
ten.—ly, ad. wahrlich; ficher, zuverlaf: 
fig. —sim‘ilar, —sim’ilous, a. wabr: 


ſcheinlich. —simil’itude,—imil'ity, s. 
die Wahrſcheinlichkeit. —table,a. wabr. 
—bly, ad. —ty, s. die Wabrheit. 
Ver juice, s. der Dolgapfeleffig. 
Vermeil’-tinctured, a, rothfarbig. 











thierden; die Scharlachfarbe, rothe 
Sarbe, der Mennig. Vermillion; a. 
roth, rothfarbig. v. a. roth farben. 

Ver'min, s. das Gewuͤrm, Ungesiefer. 
—nate, v.a. Ungejiefer erjeugen. — 
nation, s. die Erzeugung des Ungezie⸗ 
fers. —nous, a. zum Ungeziefer geneigt. 
—p’arous, a. Wirmer gebabrend. 

Vernac'ular, od. —lous, a. einbeis 
mifd, vaterlandifd. 

Ver'nal, a. jum Fruͤhlinge gehoͤrig. 

Ver’nant, a. blibend, wie tm Friblinge. 

Vernil'ity, s. das knechtiſche Wefen. 
ers'ableness, —bil'ity, s. die Biegs 
ſamkeit; Gewandtheit. 

Ver’sal, a. ganz, gaͤnzlich. 

Vers‘alile, a. dDrehbar; gewandt; unbee 
ftindig. —tileness, —til'ity, s. die 
Drehbarkeit; Gewandtheit; Unbeftdne 
digfeit. 

Verse, s. der Berg. v. a. in Verfen 
ſchreiben, in Verſen erzaͤhlen. —man, 
der Dichter. Vérsed, a. bewandert, 
etfahren. Vers‘icle, s. das Verschen. 
Versiſicäation, s. das Versmachen. 
Vers'iſier, s. der Versmacher. Vers'- 
ify, v. a. Verſe machen, befingen. Ver’- 
sion, s. bie Verivandlung; Ridtung; 
Ueberfegung; Auslegung. 

Vert, s. das, was grin ift, der grime 
Zweig, das griine Blatt. 

Vertebral, a. gum Ruͤckgrate gehoͤrig. 
—bre, s. der Wirbel des Ruͤckgrats, 
der Ruͤckenwirbel. 

Vervex, s. der Scheitelpunkt; die Spite. 
Vertical, a. ſcheitelrecht. —ly, ad. 
—ity, s. bie ſcheitelrechte Stellung. 
Vertic'ity, s. bie Umbrehung, 4as Ums 
wenden. —g’inous, a. APM Mdeligs 
fid) drehend. —go, s. der GAfwindel. 
Ver'vain, od. Ver'vine, s. das Gis 

fenfraut. 

Ver’y, a. wabr, wirklich; voͤllig; dct; 
felbft, eben der, die, Ms. ad. febr. 

Ves‘icate, v. a. mit einem Blafenpflas 
fter belegen. v. n. Blafen ziehen. —ca- 
tion, s. das Blafenziehen. —catory, 
a. bas Blafenpflafter,dugpflafter. —cle, 
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s. da8 Blasdhen. —c'ular, a. mit Bla: 
fen oder Blasdhen angefillt; hohl. 

Ves'per,s. der Abend, Abendftern. Ves- 
pers, pl. die Vesper, der nadmittdgige 
@Gottesdienft. —tine, a. abenbdlid. 
Vess’el, s. das Gefaͤß; Geſchirr; Fabr- 
zeug, Schiff. v. a. in ein Gefaͤß thun. 

Vessig'non, s. die Flufgalle. 

Vest, s. bag Gewanbd. v.a. befleiden; 
mit etwas verfeben; in Beſitz ſetzen, 
feftftellen. 

Vestal, s. die Veftalinn. a. veftalifdh, 
keuſch. 

Véstibule, s. der Vorhof; die Vorhalle. 

Vestige, s. der Tritt, die Fußſtapfe, 
Spur; das Merkmahl. 

Vest'ment, s. das Gewand, der Anzug. 

Vest'ry, s. die Sacriſtei; Verſammlung 
der Gemeine. 

Vest'ure, s. das Gewand; dieBekleidung. 

Vetch, s. die Wide. Vetch’y, a. aus 
Wicken beftebend, aus Wickenflroh 
verfertiat. 

Veteran, s. der alte Goldat, verfudte 
Kriegsmann. a. alt, verfudht, erfahren. 

Veterinarian, s.der Vieharzt. —nary, 
a. zur Vieharzneikunſt gebdrig. 

Vex, v. a. plagen,qualen; beunrubigen ; 
drgern. —alion, s. die Stérung, Be— 
unrubigung; Plage, der Verdruß, das 
Aergernif. —atious, a. qualend, bez 
ſchwerlich; verdrieBlid) ; drgerlid). —ly, 
ad. —atiousness, s. bie Beſchwerlich— 
Feit; ber Verdruß. —er, s. derPlagegeift. 
Vial, s. die Flaſche, das Flaͤſchchen, Glas: 
flafdden. v. a. in eine Flaſche giefen. 
Viand, s. die Speife, das Geridt. 
Viat'icum, s. der 3ehrpfennig, die letzte 
HOelung; das Reifegeld, der Reifevorrath. 
Vibrate, v. a. ſchwingen, ſchwenken; in 
eine gitternde Bewegung ſetzen. v.n. ſich 
ſchnell bin und ber bewegen; in einer git: 

_ ternden Bewegung fenn; fchrwingen, 
fdlendern,zittern. —tion,s. die Schwin⸗ 
gung. —tive, a. ſchwingend. —tory, a. 
ſchwingend, bin u. her ſchlagend, zitternd. 
Vic’ar,s. der Vertreter, Stellvertreter; 
ber Vicarius, Beſitzer einer cigentliden 
oder in Lehn gegebenen Pfriinde. —age, 
s. die Pfarrerftelle; das Pfarrhaus, die 
Pfarre. —ial,a. gu dem Amt eines Viz 
caré gehoͤrig. —rious,a. ftellvertretend. 
—ship, s. die Stelle eines Vicars, 
Vice, s. bas Lafter; der Fehler; Hans: 
wurft; Schraubſtock; Griff;-der Stell: 
vertreter, Untergeordnete, (in 3ufam: 


— 
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menſetzungen). v. a. ziehen. —admiral, 
der Viceadmiral ; —admirallty, die Bi: 
ceadmiralfdhaft, das Biceadmiralge: 
richt; —chancellor, der Vicefangler; 
—gerent, der Gtellvertreter, Statt: 
halter; ftellvertretend; —gerency, bie 
Statthalterfhaft; —roy, der Vice: 
nig, Statthalter; —roy’alty, bas 
Amt oder die Wiirde eines Vicekoͤ— 
nigs, die Statthalterfdaft. 

Viced, a. lafterbaft, verdorben. 

Vicen’ary, a. ju zwanzig gebdrig. 

me s. die Nettigkeit, Genauig: 
eit. 

Vic'inage, —n’ity, s. die Nadbare 
ſchaft; der nabe 3ufammenbang , die 
nabe Verbindung. —nal, Vicine, a. 
nabe, benadbart. 

Vicious, a. lafterbaft, bosbaft, boͤsar— 
tig. —ly, ad. —ness, s, die Lafterbaf: 
tigfeit, Febhlerhaftigfeit, Bisartigkeit. 

Viciss'itude, s. die Abwechſelung; der 
Wedfel. —tudinary, s. wedfelnd, 
unftat. 

Vic'tim, s. das Opfer, Sdhladtopfer. 

Victor, s. der Gieger. Victorious, 
a. fiegreid). —ly, ad. Vic'tory, s, 
der Gieg. Vic'tress, Victrice, s. die 
Giegerinn. 

Victual, s. Vic'tuals, s, pl. die ke— 
bensmittel, der Mundvorrathy ; die Koff. 
Vic'tual, v. a. mit &cbensmitteln ver: 
fehen, mit Mundvorrath verforgen, ver: 
proviantiren. —ler, s. der Beforger 
des Mundvorraths; Gaftwirth. 

Videl'icet, ad. ndmlich. 

Vid'ual, a. dem Wittmenftante eigen. 
Viduity, s. der Wittwenftand. 

Vie, v. n. wetteifern. v. a. in etwas 
wetteifern, an den Zag legen (als od 
man mit jemandem wetteiferte); aufs 
haͤufen. 

View, s. die Ausſicht, Anſicht, Ueber: 
fidht, Einſicht; der Blick, Anblié; Ges 
ſichtspunkt; das Gefidht, Auge; die 
Prifung; Hinſicht, Abfidt. v. a. fee 
ben; befehen, befidjtigen. —less, a. 
ungefeben, unſichtbar. 

Vig'il, s. die Nachtwade ; das Nachtges 
bet; die Faftnacht; der beilige Abend, 
(vor einem §efte). —lance, —lancy, 
s. die Wachſamkeit; Wade. —lant, 
a. wadfam. —ly, ad. 

Vignette, s. die Vignette. 

Vigor, od. Vig’our, s. die Starke, 
Kraft. —ous, a. ſtark, Fraftig, kraft⸗ 


VIL 


voll, lebhaft. —ly, ad. —ousness, 
s. die Starfe, Kraft, Lebhaftigfeit. 

Vild, Vile, a. ſchlecht, geringe, nieder: 
tradtig, nidjtéwurdig. —ly, ad. Vile- 
ness, s. die Nichtswuͤrdigkeit; Mieder: 
trachtigfeit. Vilify, v. a. erniedri: 
gen, veradten, ſchimpflich herabſetzen. 
Vilipend, v. a. beſchimpfen, gering adh: 
ten. Vility, s. die Nichtswuͤrdigkeit. 

Vill, s. das Dorf. Vill'a, s. dag Land: 
haus, Landhausden. Vill'age, s. das 
Dorf. —ger, s. der Corfbewohner. 
—gery, s. die Dorfſchaft. 

Villain, s. der Bauer; Boͤſewicht, 
Schurke. —ous, a. ruchlos, fpisbi: 
biſch, ſchaͤndlich, niedertradtig. —ly, 

‘ad. —ousness, —y, s. die Nieder— 
tradtigfeit, Schaͤndlichkeit, Spitzbuͤbe— 
tei; der Spitzbubenſtreich. Vill’anage, 
s. das Bauerlehn, der Bauernftand; 
die Schaͤndlichkeit. 

Villatick, a. gu den Doͤrfern gehoͤrig. 

Vill’l, s. pl. die Bajern; Haare. Vill’- 
ous, a. rauh, zottig, haarig. 

Viminal, a. weidenartig, Zweige zum 
Flechten dienlic) tragend. Vimin‘eous, 
a. aus Weidengerten verfertigt. 

Vin'cible, a. tiberwindlid. —ness, s. 
die Ueberwindlidfeit, 

Vinc'lure, s. der Serbanbd. 

Vindémial, a. zu der Weinlefe gehoͤrig. 
—miate, v. n. Weinlefe halten. 

Vin'‘dicate, v. a. raͤchen; bebaupten; 
tedhtfertigen ; vertheidigen. —cation, 
s. bie Vertheidigung, Redtfertigung ; 
Behauptung. —c'ative, a. rachſuͤchtig. 
—cator,s. der Vertheidiger; Rader; 
Behaupter. —catory, a. beftrafend; 
vertheidigend; redhtfertigend. 

Vindic'tive, a. rachſuͤchtig. 

Vine, s.der Weinftoc, die Rebe. —dres- 
ser, der Winjer; —leaf,daé Weindlatt. 
Vin’egar, s. der BWeineffig, Effig. 

Vin’ew, s. der Schimmel. v. n. ſchim— 
meln. —ed, Vin’ney, a. ſchimmlig. 

Vine’yard, s. der Weingarten, Wein: 
berg. Vinos'ity, s. die weinartige Be- 
ſchaffenheit. Vinous, a weinicht, wein: 
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Violate, v. a. verlegen, Schaden zufü— 


gen; breden; ſchaͤnden, entehren, noths 
zuͤchtigen. —tion, s. die Verlesung; 
Sdhindung, Nothzucht. —tor, s. der 
Verleper; Sdhander. Violence, s. die 
Gewalt; Gewaltthatigkeit ; Heftigkeit; 
Verletzung; Schaͤndung. v. a. Gewalt 
anthun, verlegen. —lent,a. gewaltig; 
gewaltfam; gewaltthatig ; beftig, ge: 
zwungen. —ly, ad. 


Violet, s. bas Veilchen. 
Violin, s. die Bioline, Seige. Violist, 


s. der Geigenjpieler, Bratidenfpieler. 
Violoncel'lo, s. das Bioloncell, vie 
Kniegeige. 


Viper, s. die Viper, Matter, Otter. 


—grass,s. das NatterFraut; die Nats 
terwurz; der Schlangenmord, die 
Schlangenwurz (Scorzonera, inn.). 
—ine, —ous, a, zu den Bipern ges 
hoͤrig; viperartig, giftig. 


Virago, s. dag Mannweib, die Bis 


rago. 


Virelay, s. eine Urt von fleinem Ges 


dicht, das Liedchen. 


Virent, a. gruͤn, gruͤnend. 
Virge, s. der Stab. 
Vir'gin, s. die Jungfer, Jungfrau. a. 


juͤngferlich, jungfraulich. v. n. bie Sung: 
frau fpielen. —al, a. juͤngferlich, jung: 
frdulid. s. das Spinett. v. a. auf dem 
Spinett ſpielen. —ity, s. die Jung— 
frauſchaft. Vir'go, s. die Jungfrau 
(im Thierkreiſe). 


Virile, a. mannlid; mannbar. Viril’- 


ity, s. die Mannlidfeit, Mannbeit, 
Mannbarkeit. 


Virtu, s. der Geſchmack in den ſchoͤnen 


Kinften und in den Naturfeltenbeiten. 


Virt'ual,a. die Kraft von etwas babend. 


—ly, ad. der Wirfung nad, in ber 
Shat. —ily, s. die Wirkſamkeit, Kraft. 
Virt'‘uate, v.a. Kraft geben, fidrten. 
Virt'ue, s. die Tugend; Kraft, Wirk- 
famfeit; Tapferkeit, ber Muth; Werth, 
die Vortrefflidfeit. By —, Fraft, verz 
mige. —less, a. tugendlos, untugends 
haft; unfrdftig, uniwirffam. 


artig, Vintage, s. dic Weinlefe. — Virtuoso, s. der Kunfttenner, Kunſt⸗ 
ager, s. ber Weinleſer. —ner, s. der mann, Kunſtkopf; ber Tonkuͤnſtler. 


Winger, Weingdrtner; Weinſchenk. — 


—ship, s. ber Kunſtgeſchmack. 


ry, s. das Weinhaus, der Weinkeller.| Virtuous, a. tugendhaft; wirkſam, 


Viol, s. die Bratſche, Armgeige. 
Violable, a. verletzlich. 


traftig. —ly, ad. —ness, s. die 
Tugendhaftigkeit. 


Violaceous, a. veilchenfarbig, veil⸗ Virulence, —lency, s. die Heftigkeit, 


chenartig. 


Boͤsartigkeit; Bosheit. —lent, a. 
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beftig, giftig; bdéartig; beéhaft. —ly,| Vit reous, a. glifern, glaéartig, gla 
ad. fit. —ness, s. die GlasartigEeit. 
Vis‘age, s. das Gefidt, Angeſicht. Vitrificable, a, verglasbar. —cate, 
Vis-a-vis, s, bas Gegentiber [ein fdyma:| v. a. verglafen. —cation, s. die Ber: 


— 


ler Wagen, worin zwei Perſonen ge- glafung. Vit'rify, v. a. verglaſen. vm. | 


gen einander uͤber ſitzen]. ſich verglaſen, zu Glas werden. 

Vis'ceral, a. gu den Eingeweiden ge- Vit'riol, s. der Vitriol, bas Kupferwaſ—⸗ 
hoͤrig, gefuͤhlvoll, zartlid. —rate, v. fer. —ate, —ated, a. mit Vitriol ge 
a. quéweiden. fdhwangert. —ick, —ous, a. vitrioliſch. 
Vis'cid, a. fieberig, zaͤhe. —ity, Vis-| Vituline, a. zu einem Kalbe gebdrig. 
cos'ity, s. die Babbeit, Kleberigkeit. Vituperable, a. tadelnéwirbdig.—rate, 

Viscount, s. der Vicomte, Burggraf., v. a. tadeln, ſchelten. —ration, s. der 
—ess,s. die Vicomteffe, Burggrafinn.| Tadel. —rative, a. ſchimpfend. 

Vis'cous, a. zaͤhe, Fleberig. —ness, s. Vivacious, a. langlebend; munter, 
die Kleberigkeit. lebbaft, thatig. —mness, Vivac'ity, 

Vis'er, s. Visor. s. die Lebbaftigfeit; große Lebens- 

Visibility, —bleness, s, die Sicht- dauer; Lebensfraft. 
barfeit. —ble, a. fidjtbar; augen- Vivary,s. der Thiergarten; Fiſchhaͤlter. 
ſcheinlich. —bly, ad. Vive, a. lebbaft, dbringend. —ly, ad. 

Vision, s. das Geſicht; die Erſcheinung. Vivency, s. die Erhaltung des Lebens. 
—ary, a. eingebildet, getraumt. —ary, Vives, s. pl. die Feifel (eine Krank: 
—ist, s. der Traͤumer, Schwaͤrmer. heit der Pferbde). 

Visit, s. der Befud. v. a. beſuchen, Vivid, a. lebhaft; munter, thatig. — 
beimfudjen; befidjtigen. v. n. Befuche! ly, ad. —ness, s. die ebbaftigfeit. 
madden, Befude abftatten. —able, a. | Vivifical, a. belebend. —cate, Viv'i- 
einem Beſuch ausgefest ; einer Befidti:| fy, v. a. beleben. Vivification, s. 
gung unterworfen. —ant, s. der Be- die Belebung. 
fudjer. —Adtion,s. der Befud); die Be- Vivip'arous, a. lebendige Sunge ge 
fidtigung ; Heimfudjung. —torial,a.| baͤhrend. 
ju einer Beficdtigung gehirig. —er,| Vix’en, s die Fidfinn; die Nafewei: 
—or, s. der Beſucher; Befichtiger. fe, Unvertraglide, Sungfer (Frau) 

Visive, a. im Geben hervorgebradt.| Sdnipps. —ly, ad. 

Visnomy, s. bie Gefidhtédilbung; der Viz, a. (zuſammengezogen aus Videli- 
Geſichtsausdruck. cet,) naͤmlich. [Man lieſ't es entwe: 

Vis'or, s. der Helmſchieber, das Viſier; der Videlicet, oder To wit, oder 
die Larve, Maske. —ed, a. verlarvt.| bloß Viz]. 

Vista, s. die Ausfidt, Anſicht, Sidt.| Vizard, s. die Larve, Maske. 

Vis'tal,a. gum Geben geborig, zum Ge-| Vizier, s. der Bezier. 
ben erforderlich), zum Geben dienlich. Vocable, s. ein Wort. 

Vital, a. gum Seben gebdrig oder dien- Vocab’ulary, s. das Woͤrterbuch. 
lid), erforderlid), lebend, lebendig; das Vocal, a. mit einer Stimme begabt; 
Leben enthaltend; des Lebens fabig; we-| durd) die Stimme hervorgebradt, ge: 
fentlid); hoͤchſt nothwendig. Vitals, s.| fungen. —ly, ad. vermittelft der Stim: 
pl. die Lebenspulſe, kebensadern, das Le:| me, in Worten. —musick, der Gefang. 
bensblut. Vital’ity,s. die Lebenskraft. —ity, s. bag Vermigen der Stimme, 

Vitéllary, s. der Plag des Cidotters.| die Ausfpradje. —lize, v. a. gu einet 

Vitiate, v. a. verderben, verfaͤlſchen; Stimme bilden. 
ungiltig machen; fdanden. —tion,s.| Vocation, s. der Ruf; Beruf; ber 
bie Verderbung. Beweggrund. Vocative, —case, s. 

Vitilit'igate, v.n. ftreiten, einen Rechts⸗ (in der Spradlehre) der finfte Fall, 
ſtreit fibren, redjten. —gation, s. die) Gocativ. 

Streitfudt, Rechtſucht. Vociferate, v.n. laut rufen, freien. 

Vitios’ity, s. die Verderbtheit, Verdor- —ration, s. das Gejdrei —rous, a. 
benheit, Laſterhaftigkeit. Vit'ious, a.ver⸗ fdreiend. 
dorben; laſterhaft. —ly,ad.—ness, s.| Vog’ue, s. der Gang, Umlauf, Gee 
die Verdorbenheit, Lafterhaftigteit. braud), die Mode. 


% 
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Volup’tuary, s. der Wolliftting. — 


ous, a. wolliftig. —ly, ad. —ous- 
ness, s. die Wolluft. 
Volutation, s. daé Rollen, Waͤlzen. 
Volute, s. (an bem Gaulenbaupte) die 
Windung, Sdynece. 

Vomica, s. bas Lungengeſchwuͤr. 
Vomick-nut, s. bas Krahenauge (der 
Same einer gewiffen Pflanze). 
Vomit, v. n. breden, ſich erbrecen, 


VOI 


Voice, s. bie Stimme, der Schall; bie 
Sprade. v. a. laut maden; ftimmen, 
durch Stimmen ernennen. v. n. fdreien, 
aufſchreien. 

Void, a. leer; erledigt; unverſorgt; 
nidtig. s. der leere Raum, dte Leere. 
v.a. leeren, auéleeren; rdumen, ver: 
laffen; durch den Stublgang von fid 
geben; erledigen; ungtitig madden, 
vernidten. —able, a. was auégeleert 


werden fann; was vernidtet werden 
fann, unguͤltig gemacht werden fann. 
—ance, s. die Auslecrung; Crledi- 
gung. —er, s. der Tiſchkorb (worin 
die Broden und Ueberbleibfel der 
Mahlzeit gefammelt werden). —ness, 
s. die Leere; Nichtigkeit. 

Voiture, s. das Fuhrwerk. 

Volant, a. fliegend,* rafd. 

Volatile, a. fliegend; fludtig; munter; 
leidjtfertig. s. das gefliigelte Shier, der 
Bogel. —ness, Volatility, s. die 
Flüchtigkeit —lizdtion, s. daé Fluͤch— 
tigmaden, die Fluͤchtigung. —lize, v. 
a. flidtig machen, fluͤchtigen. 

Volcano, s. der Vulcan, feuerfpeiende 
Berg, Feuerberg. 

Vole, s. die Vole, (alle Stiche beim 
Kartenfpiel). 

Volery, s. die Flucht Vogel, dev Flug. 
Volilation, s. das Sliegen. 
Volition, s. das Wollen. Vol’itive, a. 
wollend, willenéfabig. 

Volley, s. der Flug; die Salve, Ladung. 
v. a. auswerfen, ausftofen, fdleudern. 

, Volt, s. (auf der Reitbabn) der Kreis: 
lauf, Kreisritt, die Bolte. 
Volubil'ity, s. das Nollen, Waljen; 
die ſchnelle Bewegung, die Geldufig: 
Feit; die Veraͤnderlichkeit. Vol’uble, 
a. gum Mollen oder Walzen gefdict, 
tollend; fic) ſchnell bewegend, be: 
weglid), ſchnell; fließend im Meden, 
gelaufig. —bly, ad. 

Vol'ume, s. die Rolle; die (rollende 
oder ſich waͤlzende) Maſſe, der Wir: 
bel; bas Buc, der Band. Volumi- 
nous, a. aus vielen Mollen’. oder 
Waͤlzungen beftehend; anus vielen 
Banden beftehend, baͤndereich, weit: 
laͤufig. —ly, ad. | 

Voluntary, a. freiwillig. s. der Frei: 
Willige; die Fantafie (in der Mufik). 
—téer, s. der Freiwillige. v. n. alé 
Greiwilliger dienen. v. a. freiwillig 
unternehmen. 
Part I. ote Aufl. 


ſich uͤbergeben. v. a. brechen, ſpeien, 
ausbrechen, auswerfen. s. das, was 
ausgebrochen oder geſpieen iſt, das 
Geſpieene; das Brechmittel. Vomi- 
tion, s. das Erbrechen. —tive, — 
tory, a. Erbrechen verurſachend, das 
Erbrechen befoͤrdernd. 


Voracious, a. gefraͤßig; gierig. —l 


ad. —ness, Vorac'ity, s. die Gefre: 
ßigkeit, Gierigkeit. 


Vorag’inous, a. voll Budten. 
Vorteéx, s. 


der Wirbel. Vortical, a. 
wirbelnd, wirbelig. 


Votaress, s. die Geweihete, Anbete— 


rinn, Verehrerinn. —rist, s. die ge: 
weibete Perfon, der Verehrer, Anbes 
ter, die Verehrerinn, Unbeterinn. — 
ry, a. geweihet, geloͤbt. s. der, wel— 
cher fic) gu etwas geweihet oder ge— 
widmet hat, der BVerehrer, Anbeter, 
Anhaͤnger. 


Vole, s. die Stimme, Wahlſtimme. v. a, 


& n, ftimmen; durd Stimmen erwaͤh— 
len, vermittelft der Stimmen beſchlie— 
fen oder feſtſetzen, vermittelft ber Stim: 
men ertheilen, Voters. der Stimmen: 
geber, Stimmer, Etimmendc. 


Votive, a. gelobt, durd cin Geltibde 


geweiht. 


Vouch, v. a. gym Beugen rufen; be- 


theuern, beftatigen, erbdrten. v. n. 
Beuge feyn, Btirge ſeyn, Gewaͤhr lei: 
ften, einftehben. s. daé Zeugniß. —er, 
s. der Zeuge, Gewdhrémann; das 
Zeugniß, die Gewaͤhr, der Schein. 


Vouchsafe, v. a. verſtatten; gewaͤhren, 


verleihen. v. n. ſich herablaſſen, ge— 
ruhen, geneigen. —ment, s. die Ver— 
leihung, Verftattung; Herablaffung. 


Vow, s. das Geluͤbde; feicrlide Ver: 


fprecen. v. a. & n, geloben, feierfid) 
erfldren, dffentlid) erklaͤren; weihen, 
widmen. —fellow, der, welder an 
einem Geluͤbde Theil hat. 


Vowel, s. der Selbftlaut, Grundlant, 


Selbftlauter, Grundlauter, Vocal. 
42 
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Vo ‘age, s. die Reife, Seereife; das 
HReifen; Unternehmen. v. n. reiſen. v. a. 
beretfen, befahren. —ger, s. der, wel: 
cher zur Gee reift, der Geereifende. 

Vulcano, s. der feuerfpeiende Berg, 
Feuerberg. 

Vul'gar,a. gemein; pobelbaft, niedrig; 
dffentlid), allgemein befannt. s. der 
grofe Daufe, das gemeine Volk. —ly, 
ad. —translation, die Vulgata. —ism, 
s. der gemeine Ausdruck, die niedrige 
Redensart. —ity, s. die gemeine, nie: 
drige Befdaffenheit, Poͤbelhaftigkeit. 

Vul'gale, s. die Vulgata, die alte la: 
teiniſche Ueberfegung der Bibel. 

Vulnerable, a. verwundbar. —rary, 
a. zur Heilung der Wunden gefdiut, 
fix Wunden dienlid. —rate, v. a. 
verwunden, verlegen. 

Vul'pipe, a-,fud)sartig. 

Vult'uge,*s. der Geter. —rine, a. gei- 
erartig. 


W. 


Wab’ble, v. n. wanken, wacteln. 

Wad,s. die Schuͤtte Stroh, das Bund 
Stroh; das ſchwarze Lleierz, Reifblei ; 
die Watte. v. a. mit Watte fittern; 
ftopfen, auéftopfen. —ding, die Watte; 
der Pfropfen (welder auf die Ladung 
eines Feuergewehrs gelest wird). 

WVad'dle, v. n. wacelnd einbergeben, 
watſcheln. 

Wade, v. n. waten, durchwaten; durch— 
gehen, ſich durcharbeiten. 

Wafer, s. bie Oblate; der duͤnne pa— 
pierartige Kuchen; die Hoftie. v. a. 
mit einer Oblate verfiegeln. 

Walt, v.a. leicht und ſchnell fortbemegen 
(durd die Luft, oder auf bem Waffer), 
fortfifren, hindurchfuͤhren; winken; 
ſchwenken, wenden. v. n. ſchwimmen; 

fließen.s. der ſchwimmende Koͤrper; die 
ſchwimmende Bewegung; das Schwen— 
ken einer fliegenden Fahne, als Zeichen 
ob. Loſung. —age, s. die Fahrt, Durch⸗ 
fahrt, Ueberfahrt.—er, s, dasUeberfahr— 
ſchiff. ure,s.d Bewegung, Schwenkung. 

Wag, v. a. leicht bewegen; ſchuͤtteln; 
wedeln. v. mn. wackeln, ſich bewegen. 
s, ber Schalk, Spaßvogel. 

Wage, s. der Lohn, Dienſtlohn; das 
Pfand, Unterpfand. v. a. wagen; fib: 
ten; miethen; vermiethen. VWVages, 


WAK 


pl. der Lohn, Dienftlohn. Wager, s. 
die Wette. v. a. wetten. 

Wag’gery, s. bie Schalkheit, der ſchalk⸗ 
hafte Scherz, Spas. —gish, a. muth⸗ 
willig, ſchalkhaft. —ly, aa, —gishness, 
s. bie Schalkhaftigkeit. 

Wag’gle, v. n. waceln. 

Wag’on, VVag'gon, s, der Wagen. 
—spoke, die Speiche an einem Wagen: 
rabde.—age, s. das Frachtgeld, oer Fuhr: 
lohn. —ner, s. der gubrmann. 

WV ag’tail, s. die Badhftelze. 

Waid, a. gedrodjen, zerſchlagen. 

Waif, VVailt, s. eine gefundene Ga: 
dhe oder ein verlaufenes Shier, wozu 
fid) fein Cigenthimer bekennt. 

Wail, a. Elagen, webflagen. v. a. be⸗ 
Flagen. s. die Klage, Wehklage. —ing, 
das Iaute Klagen, Wehklagen. —ful, 
a. klaͤglich, traurig. 

Wain,s. der Magen, Karren. —rope, 
das Wagenfeil. 

Wain’scot, s. die hoͤlzerne Wandbeklei- 
bung, das Getafel, Tafelwerk. v.a. mit 
Dols bekleiden, mit Brettern uͤberziehen; 
bedecken, uͤberziehen, taͤfeln; verkleiden. 

Wair,s. ein Stuͤck Bauholz, 6 Fuß lang 
und 1Fuß breit. 

Waist, s. der Unterleib, das Mittel- 
verdeck eines Schiffes. —coal, s. die 
Wefte; bas Wamme, bie Face. 

Wail, v.n.warten; aufwarten; lauern, 
auflauern ; aufpaffen; die Folge feyn.v. 
a. erwarten; begleiten; beobadhten. s. bie 
Lauer, der Hinterhalt. VWVaiting-maid, 
—woman, —gentlewoman, das Ram: 
mermadden, die Kammerjungfer, die 
Kammerfrau. To be in « ailing, den 
Dienft haben, dienftthuend. | 

Waiter, s. der Aufwaͤrter. 

Waites, Waits, s. pl. die Stabdtpfei: 
fer, Stattfpieler. 

WV aive, v. a. fid) einer Gace enthalten, 
einftweilen bei Seite fepen. s. Wave. 

*Weake,v.n. wachen, erwaden, aufwa: 
chen. v.a. aufwecten, erwecken, auferwe- 
cfen;in Dhatigkeit fegen.s. das Wachen, 
Nachtwachen; dieLeichenwache, Todten⸗ 
wache; die Kirchweihe, das Kirchweihfeſt, 
die Kirchmeſſe, Kirmſe; die Spur des 
Schiffes, derStrich des Schiffes. —ful, a. 
wachend, nicht ſchlafend; wadfam.—ly, 
ad. —fulness, s. die Schlaflofigkett, das 
Waden. VW iken, v. a. wecen,erwecen, 
WV akerobin, s. dieAaronswurzel, Ma: 
genwurzel, Zehrwurzel, das Arum. 


WAL - 
Wale, s. die Anſchrote, ber Leiften 
am Zude). 
alk, v n. geben, einhergeben; fpa- 
gieren gehen; im Schritt gehen, den 
Schritt gehen; umbergehen, wandern, 
wandeln; in Bewegung ſeyn; erſchei— 
nen; fid) ſehen laſſen; davongeben. 
v. a, durch oder uͤber etwas gehen, 
treten, Oetteter:’gehen machen, fib: 
ren, (ein Pfer’im Sdritt) reiten. 
s. der Gang; Spaziergang ; Schritt 
(eine langſame Bewegung); der Weg; 
Spaziergang, Luſtgang, Schattengang. 
Walking - stick, der Spazierſtock. 
Walker, s. ber Fußgaͤnger. 
Wall, s. die Wand, Mauer. v. a. 
’ mit einer Mauer umgeben, durch eine 
Mauer vertheidigen. —ing, die Mau- 
ern, das Mauerwerf. —creeper, der 
Mauerfpedht. —eyed, cin Glasauge 
— glasaͤugig (von Pferden). — 
ower, die gelbe Viole, der goldene 
fad; —fruit, das Spalicrobft. —tree, 
der Spalierbaum. —louse, die Wand— 
laus. —pepper, der Mauerpfeffer. 
—wort, der Niederhohlunder, Attic. 
To — up, vermauern. 
Wal'et, s. der Querfad, Schnappſack; 
eine hervorragende Maffe. 
Wallop, v. n. wallen, fieden. 
Wal'low, v. n. ſich walgen. s. die wal: 
gende Bewegung. —ish, a. ſchmutzig, 
Weſtig unſchmackhaft, ſchal. 
al’nut, s. die waͤlſche Nuß, Wall: 
nuß; der Wallnusbaum. 
Walton, s. das Wallroß. 
Wamtble. v. n. (vom Magen) mit Ue: 
belfeit beſchwert feyn. 
Wan, a. bleid, blaß, kraͤnklich ausſe— 


bend. 

Wand, s. der Stab, die Ruthe, Zau— 
berruthe. 
Wand’er, v. n. wandern; irren, ber: 
umirren, fid) verirren; wabnfinnig 
feyn, irrfinnig ſeyn, fafeln. —ing, s. 
das Herumwmandern; die Abweidung, 
der Srrthum; die Unftatigkeit, (get: 
ftige) Abweſenheit, 3erftreutheit. —er, 
s. der Herumftreidher, Schwaͤrmer. 
Wane, v. n. abnehmen, verfallen. s. 
das Abnehmen des Mondes; die Ab— 
nabme, der Berfall. a. bleich, einge- 

fallen. 
Wanned, a. bleid, blaß, erblaft. — 
ness, s. die Bleide, Blaffe. —nish, 
a. etwas blag. 
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Want, v. a. ndthig haben, beduͤrfen, 
brauden; ohne etwas feyn, Mangel 
an etwas haben; miffen; wuͤnſchen, 
verlangen. v. n. mangeln, feblen; es 
an fic) feblen laſſen; Mangel leiden. 
s. bas Beduͤrfniß, ter Mangels die 
Noth, Armuth. —wit, der aberwisige 
Menfd), Dummkopf. —ed,a. vermift, 
begebrt, verlangt. —ing, s. ber Manz 
gel, das Bedirfnif. ad. ausgenom: 
men, auBer. part. feblend, mangelnd; 
nid@t bas Seine thuend. —less, a. 
reid), im Wobhlftande befindlid, 

Wanton, a. wolliftig; uͤppig; zuͤgel⸗ 
los, ausgelaffen; muthrwillig, lofe; lus 

ig, munter; ſchadenfroh; frei, un: 
gezwungen, an Feine Regel und Orbd- 

nung gebunden, ungeordnet; wild. s. 
eine wolliftige Perfon, wheat 
Perfon; der Geek, thoͤrichte Menſch, 
Haſenfuß; ein Ausdruck dev LiePkos 
fung. v. n. fic) auf eine w ige 
Art vergniigen; fpielen, tandeln, lie= 
bein; fdwarmen; flattern. —ly, ad. 
—lze, v. n. fpielen, tandeln. —ness, 
s. die Neigung zur Wolluft, der Hang 
zur Unkeufdbeit; die Ueppigkeit; Aus— 
gelafjenbeit, Zuͤgelloſigkeit; Luftigkeit, 
Munterkeit; Laune, der Scherz. 

Want’y, s. der Gurt, Pacriemen. 

Waped, a. traurig, niedergefdhlagen. 

Wap’entake, s. daé DHunbert, der 
Hundertbezirk. 

War, s. der Krieg. v. n. Krieg fuͤh⸗ 
ren, friegen. —worn, im Krieg er: 
graut. —proof, die geprifte Tapfere 
feit. Man of—, der Krieger; das 
Kriegsſchiff. 

ar’ble, v. a. & n. wirbeln, trillern; 
zwitſchern. VVar'bler, s. der Ganger, 
die Sangerinn. VVar'bling, das 3wit- 
fchern, Srillern, der Gefang. 

Ward, s. die Verwahrung, Bewadung, 
Wace ; Beſatzung; Vertheidigung; Fez 
ftung; der Stadtbezirk, bas Stabtvier= 
tel; die Gefangenfdaft, der Verhaft, 
bas Gefangnif ; der Bart ober Ramm 
an einem Gadliffel, ber Rammin einem 
Schloſſe; das Muͤndel; der Muͤndel—⸗ 
ſtand; die Vormundſchaft. v. a. bewa⸗ 
chen; beſchuͤtzen, vertheidigen; abwehren, 
abbalten. v. n. wachen, Wade halten; 
fid) vertheidigen. Ward'en, s. der Huͤ⸗ 
ter, Auffeher; Vorfteher ; Befehlshaber; 
eine ſehr grofe Birn. VVard’en-pie, 
die Virntorte. WVard’enship, s. das 
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Amt eines Auffehers oder Vorſtehers. wahr; Vollmadt. —ty, s. die Gewaͤhr⸗ 


Ward'er, s, der Wachter, Hiiter; der 
Stab, Heroldéftab. —mote, s. die 
Verfammlung der Cinwobner des 
Stadtviertcls. —robe, s. der Kleider: 
ſchrank, tas Kleiderzimmer; der Klei— 
dervorrath. —ship, s. die Vormund⸗ 
ſchaft; Abhaͤngigkeit. 

Ware, a. etwas erwartend, ſich einer 
Sache verſehend; vorſichtig, behutſam. 
v.n. ſich in Acht nehmen. s. die Waare. 
-Iy, ad. -house, s das Packhaus, Waa: 
renhaus, die Niederlage. To — house, 
ins Packhaus bringen, imwaarenhauſe 
niederlegen, aufſpeichern. —ful, a. be: 
hutſam, vorfidtig. —fulness, s. die Vor⸗ 
fichtigfeit. —less, a. unvorfidtig. 

War'fare, s. der Kriegsdienft; der 
Krieg. v. n. Eriegen, Krieg fihren. 
War'faring, kriegeriſch. 

War'hable, a. friegerifd, gum Kriege 
geſchickt. 

Wariment, s. die Vorſicht. —ness, s. 
dic BehutfamFeit, Vorfidtigkeit. 

Wark, s. das Gebdude. 

Wear'like, a. kriegeriſch. 

Warlock, VVar'luck, s. der 3aube: 
rer, Derenmeifter. 

Warm, a. warm; eifrig; feurig; in: 
briinftig ; hitzig, beftig; ſchwaͤrmeriſch. 
v.a. warmen, erwaͤrmen; erhitzen. v.n. 
warm werden. —ly, ad. —ing-pan, 
die Warmpfanne; —ing-stone, der 
Warmeftein. —ness, VWVarmth, s. die 
Waͤrme; der Cifer; die Schwaͤrmerei. 

Warn, v. a. warnen; erinnern; vor: 
herangeigen , vorherbenadhridtigen ; 
abbalten, auffiindigen. —ing, s. die 
Warnung; die vorldufige Nachricht, 
Ankindigung, A°uffindigung. 


Warp, v. n. fid) werfen, fid) biegen; 


abweiden; fic) fortbewegen. v.a. zu: 
ſammenziehen, verziehen; verdrehen, 
eine falſche Ridtung geben, verleiten. 
s. der Weberzettel, Aufzug. 
War’rant, s. die Vollmadt; der Voll: 
ziehungsbefehl; Verhaftsbefebhl, die Ge- 
waͤhr, Beredtigung; das Recht, die 
Redhtmafigkeit. v.a. bezeugen; bevoll: 
madtigen ; redtfertigen ; fichern ; fider 
ftellen; verfichern ; far etwas einfteben, 
Gewaͤhr leiften. —table, a. was gerecht⸗ 
fertigt werden Fann, verantwortlid. 
—bly, ad. —tableness, s. bie Verant: 


wortlidFeit. —ter, s. der Bevollmad:| 











leiſtung; Vollmadt, Siderbeit. 

Warriy, v. a. mit Krieg uͤberziehen, 
angreifen. 

Warre, a. fdsledter. 

War’ren, s. das Gebhage, Kaninden- 
gehaͤge. —er, s. der Hagemeifter. 

War’riour, s. der Krieger. —ess, s. 
die Kriegerinn. 

Wart,s. die Warze. —wort, die Wolfe: 
mild) (eineP flange). WWart’y,a. warzig. 

Wary, a. vorfidtig; fdlau. —ily, ad. 

Was, von To be, war. 

*WVash, v.a. & n. waſchen, babden, bez 
netzen; ſpuͤlen; naß machen, durch— 
naͤſſen; tuſchen; mit Farbe uͤberziehen. 
s. das Waſchen, die Waͤſche; das ab— 
gelaufene Waſſer; der Sumpf, Moraſt; 
das zubereitete Waſſer, Schminkwaſſer, 
Schoͤnheitswaſſer; die duͤnne, waͤſſerige 
Farbe, Tuſche; das Spuͤlicht, Spat: 
waſſer. —ball, die Seifenkugel; — 
hand-bason, das Waſchbecken; —hou- 
se, das Waſchhaus. —er,s. derWaͤſcher, 
die Waͤſcherinn; Bachſtelze. —er-wo- 
man, die Waͤſcherinn. —y, a. waͤſſerig, 
feucht; duͤnn, ſchwach. 

Wasp, s. die Weſpe. —ish, a. reizbar, 
beifig, zaͤnkiſch. —ly, ad. —ishness, s. 
die beißige, zaͤnkiſche Befhaffenbeit. 

Wass'ail, s. ein Getraͤnk aus Aepfeln, 
Sucer und ftarfem Biere zubereitet, 
das pag Trinklied. —er, s. 
der Becher, Saufer. 

Wast, s. To be. 

Waste, v. a. verjehren, abgebren; 
vermindern; verwiften, zu Grunde 
richten; verfdywenbden, vergeuden. v.n. 
fid) abzehren, abnehmen; vergeben. a. 
dde, wuͤſt; verwuͤſtet; iberfliffig, uͤber⸗ 
maͤßig; unbenutzt, unnuͤtz; ſchlecht. s. 
die unnuͤtze Anwendung, unnuͤtze Auf: 
opferung; die Verſchwendung; Ber: 
wiftung, Wuͤſte, Einoͤde. —paper, 
das Schmutzpapier; Ldfhpapier; — 
pipe, die Ablaßroͤhre (wodurch uͤber— 
fluͤſſiges Waſſer abgefuͤhrt wird), —ful, 
a. verheerend; verſchwenderiſch; oͤde. 
—ly, ad. —fulness, s. die Verſchwen⸗ 
bung. —ness, s. die Eindde, Wuͤſte. 
Waster, s. der BSerfdwender. VV ast- 
ers, pl. die Knuͤttel, Pruͤgel. 


|'WVas'trel, s. die Gemeinwiefe. 
Wat, s. der Dafe. 
Watch, s. dad Wadden; die Wade; 


tiger ; Gewaͤhrsmann. —tise, s. bie Gez! Nadtwahe; Streifwadhe; Wadhfam: 


i 


? 
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Ecit, Aufmerkſamkeit; derPoften; Wad: 
ter; die Safdenubhr. v. nm. wachen; wars 
ten; wadfam feyn, aufmerffam feyn; 
lauern. v. a. bewachen; beobadten; auf: 
lauern, abwarten; huͤten. —case, daé 
Uhrgehaäͤuſe; —house, das Wachhaus, 
die Wake; —maker, derUhrmader; 
—man, der Wadter, Nadhtwadter ; 
—tower, der Wadtthurm; —word, 


WAY 497 


a. mit Waſſer uͤberfuͤllt (von einem le: 
fen Schiffe). —ishness, s. die Waͤſfe⸗ 
rigkeit. Watery, a. wafferig, sum Wal: 
fer geborig; aus Wafer beftehend; 
naß, feucht; ſchal, gefdymaclos. 
Wattle, s. der Bart eines Hahns, 
dieLappaden am Halfe des Hahns; die 
Hirde, das Flechtwerk. v. a. Zweige zu—⸗ 
fammenfledten, fledten. 


die Lofung, das Lofungswort. —er,| VWVave,s. die Welle, Woge; Unebenbeit. 


s. der Wadter; Aufpaffer, Beobad): 
ter. —et, a. lidtblau. —ful, a. wad: 
fam; aufmerffam; bebutfam. —ly, 
ad. —fulness, s. die Wachſamkeit; 
Aufmerkſamkeit; Sdhlaflofigkeit. 

WV ater, s. das Waffer ; der Harn.—s, pl. 
Gefundbrunnen, die Gewaffer. v.a. oA 
fern; begiefen; Waſſer geben, tranken ; 
mitWaffer verfehen; dem Waſſer aͤhnlich 
maden. v. n. waͤſſern; Waffer von fid 
geben, thranen ; Waffer einnehmen, ſich 
mit Waffer verfehben. The mouth wa- 
ters, der Mund (od. das Maul) waffert, 
laftern feyn, geliften; the teeth water, 
die Zaͤhne waffern, geliften ; io hold —, 
Waffer halten, nicht rinnen, feft feyn ; to 
make —, das Waſſer laffen, bas Waffer 
abjdlagen; to take the —s, Brunnen 
trinfen. —colour, die Wafferfarbe; — 
cresses, d. Brunn€reffe;—fall, der Waf- 
ferfall; —flag, die gelbe Gd wertlilie; 
—fly, dieWafferfliege; —fuwl, der Waſ⸗ 
fervogel ; — gruel, der Haferſchleim; — 
hen, daé Waſſerhuhn; —lily, die Gee: 
blume, Secrofe, Wafferblume, Wa fferli- 
lie; —mag, dgrBootfibrer; —mark,die 
WafferhoMe, Fluthhoͤhe; —melon, die 
Waffermetone; — mill, die Waſſermuͤh— 
le; —ordeal, die Waſſerprobe, das Waſ⸗ 
ſerurtheil; —proof, waſſerdicht; —rat, 
die Waſſerratte; —rocket, die wilde 
Kreſſe; Waſſerrackete; —sapphire, a. 
d.Waſſerſapphir; —tight, a. waſſerdicht; 
—spaniel, der Waſſerhund; --spout,daé 
ſpringende Waſſer, d. Waſſerroͤhre (wor⸗ 
aus das Waſſer ſpringt); die Waſſer— 
braut; —violet, das Waſſerveilchen 
(Hottonia, Linn.); — work, das Waſ— 
ſerwerk, die Waſſerkunſt. 

Waͤteriness,s. die Waͤſſerigkeit, Feud: 
tigfeit. —ing, s. die Waͤſſerung, Begie— 
ßung. —pan, —pot, die Gießbkanne, 
Brauſe; —place, die Traͤnke, Schwem⸗ 
me; der Brunnenort, Geſundbrunnen; 
—trough, der Waffertrog. VVaterish, 
a. wafferig, wafferidjt, VVaterlogged, 





v.n. fid) wellenfirmig bewegen, wallen; 
wanten; fdywanken ; ſchweben, fliegen ; 
winken, cin Zeichen geben. v.a. wellen⸗ 
foirmig machen, biegen, kruͤmmen; 
ſchwenken; fortbewegen; winken; ver- 
ſchieben, aufſchieben, einſtweilen bei Sei: 
te ſetzen, zuruͤcknehmen oder aufgeben. 
— less, a. wellentoé, glatt. Weaver, v.n. 
fd)weben, wanken, ſchwanken, taumeln; 
unentſchloſſen feyn. —er, s. der ſchwan⸗ 
fende, unbeftantige Menſch. —ing, — 
ingness, s. das Schwanken. Wary, a. 
wogend, wogig ; wellenfirmig. 

Wawes, ftatt VWVaves, die Wellen; 
bas Leiden, Truͤbſal. 

Wawl, v. n. heulen, ſchreien. 

WVawmish, a. efel, uͤbel. 

Wax, s. das Wachs. v. a. widfen, mit 
Wachs beftreiden, mit Wachs zufame 
menfigen. v. n. wachfen; zunehmen; 
werden. —candle, das Wachslicht; 
—chandler, s. der Wachshaͤndler; 
Wachszieher; —taper, der Wachsſtock, 
bie Wachskerze. VVax’en, a. wadfern, 

WVay,s. der Weg; die Straße; Strecke; 
Richtung; der auf; Fortgang, Fort: 
ſchritt; die Deffnung, der Durchgang; 
das Ausweichen, der Raum, Plas; der 
Beruͤhrungskreis, Beobachtungstreis ; 
die Art und Weife, das Mittel; die 
Handlungsart, Verfahrungéart; der 
rechte Weg ; das rechte Verfahren; die 
Artund Weife. By—, in der Befdhaffen- 
heit, als, um gu 3 by the —, im Vorbei⸗ 
geben, deildufigs every —, auf alle Art 
und Weife, in jeder Hinfidjt; no —, auf 
feine Urt; out ofthe — nidjt der geraz 
defte und kuͤrzeſte Weg, um; nidjt gee 
woͤhnlich; ungewoͤhnlich; —out, der 
Ausweg, Ausgang. Ways and means, 
Mittel und Wege, T. Staatéeinnahme, 
(Mittel gur Deckung der Staatésaus- 
ausgaben). To give—, weidyen, nad: 
geben; to make—, aus dem Wege 
geben, Plage maden; to make one’s 
— ſich Zugang verſchaffen; {ich forthel⸗ 
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fen, fid) burdfdlagen ; to fall in one’s 
—, vorfommen, vorfallen. —bread,daé 
Wegebreit, derWegerich (einePflange); 
—farer, ber Reifende, Wanderer; — 
faring, veifend, wanbderend; das Rei— 
fen, Wandern; —faring-tree, der 
Sdhlingbaum, Mehlbeerbaum;—mark, 
das sige i des Weges, der Weg: 
weifer. *VVaylay, v.a. nadftellen, auf: 
fauern, aufpaffen. —layer, s. der Auf⸗ 
laurer, Nadfteller, Aufpaffer. —less,a. 
unwegfam, ungebabnt, —ment, s. die 
Wehklage. —ward, a. wunbderlid, ei: 
genfinnig, —ly, ad. —wardness, s. 
der Gigenfinn, die Verkehrtheit. 
We, pr. wir. 

Weak,a. ſchwach; nicht ſtark; ſchwaͤch— 
lid, kraͤnklich Weak side, die fda: 
che Seite. —en, v. a. ſchwaͤchen. — 
ling, s. der Sd wadhling, das ſchwache 
Geſchoͤpf. —ly, a. ſchwach, ſchwaͤchlich. 
—ness, s. bie Schwaͤche, Schwachheit. 
Weal, s. das Glic, die Wohlfahrt, das 
Wohl; das gemeine Wefen, der Staat ; 
die Strieme. —away, i. oh! ad! 
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Ueberdruf. —ish, a. fumpfig, kothig, 
ſchwach. —isome, a. laftig, ermiidend. 
—ly, ad, —someness, s. die Beſchwer⸗ 
lichkeit, Laftigkeit, Ermuͤdung. —y, a. 
muͤde, ermuͤdet, uͤberdruͤſſig; beſchwer⸗ 
lid. v. a. ermuͤden, abmatten; uͤber⸗ 
druͤſſig machen; uͤberwaͤltigen. 


Wéasand, s. die Luftroͤhre. 
Weéasel, s. bas Wiefel. 
Weath’er, s. daé Wetter, die Wittes 


rung; das Ungewitter. v. a. der kuft 
ausfegen, liften; fic) durdarbeiten, 
wibderfteben; aushalten, — 
—beaten, dem Wetter ausgeſetzt, 
durch das Wetter abgebirtet; — 
board, die Wetterfeite des Shiffes; — 
cock, der Wetterhahn; —driven, durch 
das Wetter oder durd einen Sturm 
webin getrieben, verfdlagen; —fend, 
gegen das Wetter ſchuͤtzen; —gage, 
die Geite vor dem Winde; —glass, 
bag Wetterglas; —spy, ber Wetter: 
fundjdafter, Wetterverkiindiger; — 
wise, wetterfundig; —wiser, der 
Wettergeiger. To — out, fid) durdar: 


Weald, s. der Wald. 

Wealth, s. der Wohlſtand; Reidthum. 
—iness, s. der Reidthum, die Wohl: 
habenbeit. —y, a. reid, begiitert, 
woblhabend. —ily, ad. 

WVean, v. a. entwoͤhnen. —el od. — 
ling, s. das entwoͤhnte Bhier; das 
entwoͤhnte Rind. 

Weap’on, s. die Waffe, das Gewebhr, 
Mertyeug jum Angriff. —salve, die 
Waffenfalbe. —ed, a. bewaffnet. — 
less, a. webrlos. 

*Wear, v.a. tragen; an fid) tragen; 


beiten, tberftehen; to — a point, fid 
eines Gegenftandes, aller Schwierig— 
feiten ungeadtet, bemeiftern. 

*Weave, v. a. & n. weben; wirten; 
flechten; verweben, verflechten. VVéa- 
ver, s. der Weber. 

Web, s. das Gewebe, Gewirk, der 
Flor vor den Augen; die Klinge. — 
footed, mit einer Sdwimmbaut ver⸗ 
feben. —bed, a. zuſammengewebt; 
durd) ein Hautdhen verbunden. —ster, 
s. ber Weber. 

Wed, v.a & n. beirathen; verheirathen; 


abtragen, abnugen, abreiben; allmab- 
lig fortſchaffen, allmablig vernidten; 
hinbringen; ermtiden, abmatten; fiib- 
ren, wegfiibren; nad) und nad ge- 
wihnen. v. n. ſich tragen; vergebhen; 
hingeben; fic) nad und nad verlieren. 
s. bas Tragen, die Sradht; der Ge- 
braud, die Abnugung; das Wehr, der 
Wehrdamm. To — away, vergebhen ; 
—off, fid) verminbdern, ſich nad und 
nad verlieren; —out, abtragen, ab- 
nugen; abmatten, ermuͤden; verge: 
hen. WVear’able, a. tragbar. —er, s. 
der, welder etwas tragt, an fid bat. 
—ing, —ing-appar el, s, dic Kleidungs⸗ 
ſtuͤcke, Kleidung. Weard, s. die Wad: 
ſamkeit, Gorgfalt. WVéariness, s. dic 
Midigkeit ; Ermidung ; Ungeduld; der 


verbinden. VVed'ding, s. die — 
—clothes, die Hochzeitskleider; —din- 
ner, das Hochzeitsmahl; —ring, der 
Srauring; —song, das Hochzeitslied. 


Wedge, s, der Keil; das Stic, der 


Klumpen. v. a. keilen, verfeilen; fpals 
ten; feft eintreiben, eingwangen. 


Wed'lock, s. die Che, der Cheftand; 


die Chefrau. 


Wednesday, s. die Mittwode, der 


Mittwoden. 


Wee, a. klein, wingig. - 
Wéech-elm, s. eine Gattung des Ulm: 


baums. 


Weed, s. die Reidung; daé Untraut. 


v.a. & n. von Untraut befreien, frauten, 
gaten oder jaten, ausgaͤten; wegſchaf⸗ 
fen, ausreifen; befreten. —inghook, 


= 
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das Giteifen; widow’s-weeds, die; Welk'in, s. die Luft, der Himmel, 


Vrauerkleidung einer Witwe, die Wit: 
mentrauer. —er, s. der Gater, Ausgaͤ— 
ter. —less, a. frei von Unfraut. —y, a. 
aus Unfraut beftehend, voll vonunkraut. 

Week, s. die Woche; der Dost. —day, 
derWodhentag.—ly,a.&ad. widentlid. 

Weel, s. die Fiſchreuſe; der Strudel. 

WVeen, v.n. wabnen, fic) einbilden. 

*VWVeep, v.n. & a, weiner; beweinen; 
tropfen, tviefen. VVeep’er, s. der 
Weinende; eine weife Befesung am 
Aermel eines Trauerkleides. 

WV éerish, a. ſchal, geſchmacklos; weid, 
ſchlaff; muͤrriſch. 

*VVeet, v. n. wiſſen. —less, a. nicht 
wiffend, unwiffend. 

Weev'il, s. der Kornwurm. 

Weft, s. das Gewebe; daé berrenlofe 
Gut. Weſt, ftatt VVaved. s. To 
wave, —age, s. bas Gewebe. 

Weigh, v. a. wagen; wiegen; zuwaͤgen; 
erwagen ; (die Anker) lidjten. v.n. von 
Gewidt feyn, Gewidt haben; ſchwer 
auf etwas liegen, druͤcken; tie Anker lid): 
ten. To — down, tiberwiegen, nieder⸗ 
druͤcken. —able, a. waé ſich wagen laͤßt. 
—ed, a. gewogen, erwogen; erfabren. 
—er, s. ber Wager, Wagemeifter. 

Weight, s. das Gewicht; die Schwere; 
der Druck. — pl. die Gewidhte, Wage. 
--~iness, s. die Schwere; Widhtigkeit. 
—less, a. leiht, unwidtig. —y, a. 
ſchwer, widtig. —ily, ad. 

Weird, a. zauberifd. The — sisters, 
die Zauberſchweſtern. 

Welaway, i. aw! 

Welch, a. aus Wales oder Wallis 
herftammen, Walliſiſch, Waͤliſch. 

WVel’come, a. & i. willfommen. s. der 
Willfommen; die freundlice Aufnah— 
me. v. a. bewillfommnen, willfommen 
beifen. To bid —, to make—, will: 
fommen beifen, guͤtig aufnefmen. 
You are —, es ift fehr gu Dienften, 
es ift gern geſchehen. —ness, s. die Will: 
fommenbeit, Unnehmlidfeit. VVel’- 
comer, s. der Berwillfommner. 
Weld, s.da8 gelbeFaͤrberkraut. Weld,v. 
a. (Sifen) fdweifen, zuſammenſchwei—⸗ 
fen; ft. wield,fdwenten,bewegen, fuͤhren 
Welfare, s. die Wobhlfahrt, das Glid, 
der Wobhlftand. 

Welk, v. a. verdunkeln, umwoͤlken. v. 
n. welfen. —ed, a. wolfidt, gerun: 
zelt, gewunden. 


bas Firmament. Welk'in eye, das 
rollende Auge. 
Well, s. die Quelle, der Brunnen; 
Biebbrunnen; die Hdhlung, Vertie— 
fung. v.n. quellen, fpringen. Wells, 
der Gefundbrunnen, Heilbrunnen. 
Well, a. & ad. wohl; gut; ſchoͤn, ridtig, 
gehoͤrig, rechtmaͤßig, geſchickt, vortheils 
haft, hinlaͤnglich; gern. s. das Wohl. 
As — as, fo wohl als, fo wohl—alé auch; 
—is him, ev ift gluͤcklich; —a-day, © 
ad! —affected, gut gefinnt, woblge- 
neigt; —being, daé Wohl, die Wohl: 
fart; —born, von guter Herkunft; 
—bred, wobl erjogen, von guten Git: 
Wohl, die Wohlfahrt; —done! gut, 
brav! loͤblich! —enough, ziemlich, 
giemlid) gut; —favoured, fhin; — 
meaning, wohlmeinend; —met, (wenn 
man jemandem begegnet od. antrifft) 
gut — zu gelegener Zeit, wie 
gerufen; —nalured, gutmuͤthig, gut: 
herzig, gutartig; —near, —nigh, bei- 
nabe; —spent, wohl bingebradt, 
wohl angewantt; —spring, die Quel: 
le, Brunnquelle ; —tasted, wohlſchme⸗ 
ckend; —willer, der, welder es gut 
meint; —wish, der gute Wunfd; 
bas Wohlwuͤnſchen, Wobhlwollen; — 
wisher, der Wohlwuͤnſchende, Sinner. 
Welt, s. der Rand, Saum, die Cinfaf- 
fung. v. a. mit einem Rande oder Sau- 
me verfehen; ecinfaffen, verbramen. 
Welt'er, v. n. fid) waͤlzen. 
Wemm, s. die Narbe; der Fleck, Schade. 
Wen, s. das Uederbein; der Kropf. 
Wench, s, die Dirne, dag Madden; 
das Menſch, Weibsmenfd; die Buhl— 
dirne, Hure. v. n. den Buhldirnen 
nachgehen. —er, s. der Buhler, un- 
keuſche Mann. —ing, s. der Umgang 
mit Bubldirnen. 

Wend, v.n. gehen; wanbdeln, wenden. 
— ftatt weened, glaubte, von ween. 
Wennel, s. ein junges entwipntes 

abier. 
Wenny, a. fropfartig. 

Went, (s. Go) s. der Gang, die Spur. 
Were,s. ber Damm. —impf, s. To be. 
As it were, gleichſam, fo gu fagen. 
Weérgild, s. das Wehrgeld, Suͤhngeld. 

Weri, s. To Be. 
Wesil, s. die Luftroͤhre. 
West, s. der Weft, Weften, Abend, 
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a. & ad. weftlid. —ering, a. nad 
Weften laufend. —erling, s. der Abend: 
lander. —erly, —ern, a. weftlid; 
abnefmend. —ward, —wardly, ad. 
weftwirts, nad) Weften. 

Wet, a. nap, feudt. s. die Naffe, 
Feuchtigkeit. v. a. ndffen, naf madden, 
burdnaffen ; anfeudjten. —nurse, die 
SGdugamme. 

WVeth’er, s. der Hammel, Sdips. 

Wellness, s. die Feuchtigkeit, Naffe. 

Wet'tish, a. etwas feucht. 

VWVex, v. n. wadjen, zunehmen, auf: 
wadfen. 

WVeézand, s. die Windroͤhre, Luftrdhre. 

Whale, s. der Wallfift. —bone, daé 
oo Whalery, s. der Wallfifd: 
ang. 

WVhaly, a. ftreifig, geftveift. 

VWVhame, s. die Bremfe (eine Fliege). 

Whang, s. der lederne Riem. 

WVhap, s. der Schlag. —per, s. ets 
was ſehr Grofes. 

Wharf, s. der Ort, wo die Sdiffe 
laden und ausladen, der Ladeplas, 
Schiffsladeplatz, die Sdhiffelande, die 
Werfte. —age, s. das Ladegeld. — 
inger, s. der Aufſeher ber Sdyiffélande. 

What, pr. was; weldcr, welde, wel: 

8, wer, weld) ein; was fitr (ein); 
etwas; wie; theils, theilé. —ever, 
—soever, was aud) nur, was aud) 
immer. —ho, he! holla! —though, 
obgleich, obſchon; —time, zu welder 
Bett, gu der Beit ba; —day, an wel: 
hem Tage, an bem Vage da. 

Wheal, s. die Blatter, dine. 

Wheat, s. der Weizen. —plum, die 
Spille, gelbe Pflaume. —en, a. aus 
Weizen bevreitet. 

Wheedle, v. a. ſchmeichein, durh 
Sdmeidelei bereden. VVheddler, s. 
der Sdhmeidler. 

Wheel, s bas Rad; Spinnrad; der 
Wagen; Umlauf; die Schwenkung. 
v. n. umlaufen, fic) drehen, fid) um: 
dreben;rollens {tc) fdywenken ; Schwen— 
fungen, Wendungen oder Umſchweife 
machen, v. a. vermiftelft eines Rades 
bewegen, ſchieben; in eine rollende 
oder umlaufende Bewegung bringen. 
—barrow,, der Schiebfarren; 
wright, der Rademacher, Wagner, 
Stellmader. —er, s. der Madema- 
cher, Wagner. —y, a. Freisformi3. 
Wheeze, v. n. mit einem gewiffen gi: 
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ſchenden Laute athmen, ſchwer ath: 
men, roͤcheln. 

Whelk, s.der Dicer; die Blatter, Finne. 

WVhelm, v. a. uͤberdecken, verſchuͤtten. 

Whelp, s. das Sunge cines Hundes 
oder andern fleifdjfreffenden vierfüßi— 
gen Thieres; der Balg, (im veradt- 
liden Sinne) der Sohn, junge Menfd. 
v. m. Junge werfen. 

When, ad. wann, als, da. Since—, 
feit wann, wie lange, feit welder 
Beit; —as, damalé alé, da, alé; — 
ever, ~—soever, zu welder Beit es 
aud) feyn mag, zu jeder Zeit wann. 
Whence, ad. wober, von wo; wore 
aus; daber. From—, von wo, wo- 
her. —ever, —soever, wober aud, 
woher aud) immer. 

Whe'r, ftatt wheth’er, ob. 

Where, a, wo; weil, indem, da. Any 
—, irgend wo; wo e6 aud) ſeyn mag; 
allerwarté; every—, an allen Orten, 
liberall; —ever, tberall wo, wo aud 
nur; —soever, —so, wo aud) immer, 
an weldhem Orte aud, wobin aud 
immer; —about, —abouts, wo ber: 
um, wo; wortber; —at, wobdei, 
woran, wortiber; —by, wodurd; 
—in, worin; —into, worein, wo hin: 
ein; —of, wovon, woraués; —on, 
woran, worauf; —to, —unto, wozu, 
worauf; —upon, worauf; —with, 
—withal, womit. —ds, ad. wogegen; 
indem, da, weil; wo. —fore, ad. 
weswegen, warum; daber. —ness,s. 
das Wo, Irgendiwo. 
Wher'ret, v. a. necken; eine Obrfeige 
geben. 

Wher'ry, s. der Rahn, Raden. 
Whet, v. a. wegen, fharfen, fcleifen ; 
reizen, erbittern.s. das Wetzen, Schaͤr⸗ 
fen; das Schnaͤppschen, Schluͤckchen. 
—stone, der Wetzſtein, Schleifſtein. 
—ter, s. der Weber, Schleifer. 
Whetb’er, pr. welder, wer von bei: 
den. ad. ob. 

Whey, s. die Molfen. —ey, —ish, a. 
molkicht, mol€enartig. 

Which, pr. welder, welche, weld es, 
wer, was, —soev’er, pr. wer es aud 
fey, was aud immer. 

Whiff, s. ber Daud, 3ug. Whifſſe, 
v.n. blafen, ſchnauben, pfeifen; flat: 
tern, unftat feyn, leidtfertig feya. — 
ler, s. der Blafer, Pfeifer; der ldp- 
pifhe Menſch, Windheutel. 
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Whig, s. die Molken; der Whig; — und zitternden Laut von fic) geben, 


gish, a. ju ber Whigpartei gehoͤrig. 
—gism, s. die Grundfage der Whig: 
partei. 

While, s. die Weile, Zeit. v. n. verwei: 
fen, zoͤgern. Vhile, Whilest, Whilst, 
ad. indem, wabrend daß, fo lange als. 
VV hilére, ad. vor Eurjer Zeit, kuͤrzlich. 

WV hilom, ad. vormalé, ehedem, weiland. 

Whim, —sey, s. die Grille, der felt: 
fame Ginfall, die faune. —wham, 
die Lapperei, Poffe. —p’er, v. n. wim: 
mern, winfeln. —p'led, a. verweint. 
—sical, a. grillenbaft, launig; felts 
fam, wunderlich; poffirlid. —ly, ad. 
—sicalness, s. die Grillenhaftigfeit, 
Launigfeit. 

Whins, s. der Stadelginft (Ulex, 
finn.) 

Whine, v. n weinen, twimmern. s. 
bas Gewimmer, Webhklagen. 

WVhin’ny, v. n. wiehern. 

Whin’yard, s. ter Degen (im Spott), 
der Bratſpieß. 

Whip, s. die Peitſche, Geibel. v. a. 
peitſchen, geifeln; mit der Nuthe zuͤch— 
tigen; mit der Peitfde wegtreiben, 
mit Shlagen fortjagen; fdnell ergreis 
fen, wegnehmen, bewegen, einftecten, 
oder hervorziehen; nadlajfig naben. 
v. n. fic) ſchnell bewegen, fpringen. 
—cord , die Peitidhenfdnur. —lash, 
bie Sdnur oder Schmitze (einer Peit: 
fhe); —grafting, das Pfropfen auf 
bie Seite; —hand, der BVortheil; — 
saw, bie grofe Gage, Brettfige; — 
horse, die Reitpeitidhe; to horse—, 
mit der Reitpeitidhe zuͤchtigen; whip- 
per-in, der Hundewaͤrter; —ping- 
post, die Pfofte oder der Pfahl, wor: 
an BVerbreder gebunden und gegeifelt 
werden; —stock, die Fubrmannspeit: 
fhe; —staff, der Griff am Steuerru: 
der. —sl’er, s. ber flinfe, gewandte 
Burfd. VVhipt, ftatt whipped. 

Whirl, s. der Wirbel, Strudel, Um— 
lauf; das, was fid) ſchnell umbdrebt. 
v. a. wirbeln, ſchnell drehen, ſchnell 
umbdreben. v. n. ſich ſchnell umdre— 
hen, ſchnell umlaufen. —bat, der 
Schlagkolben; der Schlaghandſchuh, 
Streithandſchuh; —bone, die Knie— 
ſcheibe; —gig, ein Kraͤuſel. —pit, — 
pool, der Strudel, Mahlſtrom; — 
wind, der Wirbelwind. 

Whir, v. n. einen ſchnarrenden und 


ſchnell herumdrehen, wirbeln. 

Whisk, s. der kleine Beſen, der Pine 
fel, Bufenftreif. v. a. fehren, fegen ; 
uͤber etwas binfabren. v. n. ſich ſchnell 
bewegen. —er, s. der Knebelbart, 
Bacenbart. —y, s. das einfpadnnige 
Fuhrwerk mit zwei Raͤdern, die Gare 
riole; der Srlandifdhe Branntwein. 

Whisp’er, v. n. leife reden, fliftern. v. a. 
leije fagen,gufliftern,raunen,einraunen. 
s.dasFliſtern, die leife Stimme. —er, s. 
der Glifterer ; Cinrauner; Oprenblafer. 

Whist, i. hſt, bft, ſtill! v. n. ftille 
feyn.a. ftill, rubig. s. das Whiftfpiel. 

Whistle, v. n. & a. pfeifen. s. der 
Pſiff, das Pfeifen; die Pfeife, Keble. 
—ler, s. ber, welder pfeift. 

Whit, s. der Punft, das Puͤnktchen; 
die geringfte Rleinigfeit. Not a—, 
no—, nidt im Geringften, gang und 
gat nidjt; every—, durcaus. 

White, a. weif ; bleid); grau; rein, une 
beflectt. s. die Weife; das Weise, das 
Weiß. v.a, weif machen, weifen.—lead, 
das Bleiweiß; —limed, getindt; — 
livered, feighergig, zaghaft; —meat, 
die Mildfpeife; —pot, eine aus Rahm 
bereiteteSpeife ; —rent, der weißeZins, 
Eleine 3iné; —thorn, der Weifdoru; 
—wash, die weiße Schminke; Sunde ; 
to —wash, tinden, weifen; —wine, 
der weife Wein, Weifwein. —ly, a. 
weißlich, bleid). VVhiten, v. a. weif 
madyen, weifen. v.n. weif werden. — 
ner, der Siinder, Weißer. —ness, s. 
die Weiße; Blaffe; Reinheit. 

Whither, ad. wohin. —soever, wos 
bin aud immer. 

Whiting, s. (ein Gifh) der Weißfiſch, 
Witting, Gadde; die Tinde. 

Whitish, a. weiflid. —ness, s, die 
Weife, das Weiß. 

Whil'-leather, s, daé weife (zaͤhe) Les 
der. Whitlow, s. das Nagelgeſchwuͤr, 
der Wurm am Finger. VVhit'ster, s. 
der Weifer, Binder. VVhit'sul, s. 
ein Geridt aué Mild, Molken, Quark, 
Kafe, Butter. 

Whit'son, Whit’sun, a. pfingftlid. — 
ale, das Pfingftbier. —sunday, der 
Pfingfttag, das Pfingftfeft. VV hit’sun- 
tide, die Pfingften. . 

Whittle, s. bas Meffer; der wollene 
Saal. v.a. mit einem Meffer fdneis 
ben; ſchaͤrfen. 
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Whiz, v. n. ziſchen. 

Who, pr. wer; weldjer, e, e8, der, 
die, das. —ever, wer, wer aud) im: 
mer, ein jeder der. —so, —soever, 
wer aud) nur, wer aud) immer, wel: 
der aud) immer. 

Whole, a. gang; unverlegt, unbeſchaͤ— 
digt; gebeilt. s. dag Ganze. —ly, ad. 
Upon the whole, im Ganjen, tiber- 
haupt. —sale, der Handel im Grofen, 
der Großhandel. a. im Grofen oder im 
Ganjen behanbdelt. —sale-dealer, der 
Großhaͤndler. —some, a. gefund; beil- 
fam ; freundlid. —ly, ad. —someness, 
s. bie Geſundheit; HeilfamEeit ; 3utrag- 
lichkeit. —holly, ad. ganz, ganglid. 
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Wide, a. weit; breit; abweidend, 


entfernt. ad. in der Entfernung, fern, 
entfernt; weit. —ly, ad. Far’and—, 
weit und breit. Widen, v. a. weiter 
madjen, erweitern. v. n. fid) weiten; 
fic) erweitern. Wideness, s. die Wei: 
te; Breite. 


Wid'geon, s. die Pfeifente (Anas Pe- 


nelope, Linn.). 


Wid’ow, s. die Witwe. v.a. zur Witwe — 


maden; mit einem Witwenſitze bes 
ſchenken, mit gewiffen (der Witwe ge: 
buͤhrenden) Vorredten und Vortheilen 
verfehen; entbléfen, berauben. —hunt- 
er, der Witwenjaͤger. —maker, der 
Witwenmader. —wail, (eine Pflange, 





Cneorum tricoccum, finn.) —ed, 
a. verwitwet. —er, s. der Witwer. 
—hood, s. der Witwenftand; der 
Witwenfis, das Witwengut. 

Width, s. die Weite, Breite. 

Wield, v. a. ſchwingen; fibren, Sand: 
haben. WVicldy, a. fdwingbar, was 
fid) handhaben laͤßt. 

Wiery, a. draͤhtern, aus Draht ver: 
fertigt; drahtaͤhnlich; naß, benetzt. 

Wife, s. die Frau, Ehefrau, Gattinn; 
bas Weib. —hood, der Stand einer 
Chefrau. —less, a. ohne Frau, un: 
vermablt. —ly, ad. einer Chefrau 
geziemend. 

Wig, s. die Perruͤcke; eine Art Kuchen. 

Wig’wam, s. ein Wigwam, Belt, eine 
Nordamerikaniſche Hutte. 

Wight, s. der Widt, Kerl, das Ding. 
a. fdynell, flink. —ly, ad. 

Wild, a, wild. s. die Wilbnif, Wuͤ— 
jtenci. —ly, ad. —fire, das Irrlicht; 
ber brennbare Stoff, Brennſtoff. — 
goose, die wilbe Gans. —goose chase, 
die unnige Berfolgung, unnige 
Bemihung. Wilder, v. a. in Gre: 
thum verwiceln, verwirren, verwil: 

Wick, s. der Dodt. bern. —erness, s, die Wildnif, Wuͤ— 

Wick’ed, a. gottlos, bofe, ruchlos, ver- fte; die Verwilderung. 
rudt; muthwillig, ſchalkhaft, fhhaden:| Wilding, s. der Hagapfel, Holzapfel. 
froh. —ly, ad. The —, die Gottlo:| Wildness, s. die Wildheit. 
fen, die Boͤſen. —ness, s. die Gott- Wile, s. die Lift, der Brug, Kunſt— 


Whom, acc. von who, wen, welden, 
welde, den, die. —soever, wen, wen 
aud) nur, weldjen aud) nur, weldjen 
aud immer, jeden den. 

Whoo, i. ad! webe! ho! bu! . 

WVhoobub, s. das Getife, der farm. 

Whoop, s. das Geſchrei, wenn man 
jemanden verfolgt, der Nadruf, Nad: 
frei; der Wiedehopf. v.n. zuſchreien, 
er ok mit Gefdret befdimpfen. 

e! bo 

Whoot, v. n. laut fdreien. v. a. durch 
Schreien beleidigen. 

Whore, s. die Hure, Bubldirne, Feil: 
tirne. v. n. huren. v.a. zur Durerei 
verfibren. —master, —monger, der 
Hurer, Bubler. —son, der Kebsfohn, 
DHurfohn. —dom, s, die Hurerei. 
WVhorish, a. verburt, huriſch, unzuͤch— 
tig. —ly, ad. 

WVhortle-berry, s. die Deidelbeere. 
Whose, gen. v. who, weffen; deffen, 
deren. —is it? wem gehoͤrt es? 

Whurr, v. n. fdynarren. 

WW hurt, s. die Deidelbeere. 
Why, ad. warum, weshalb, weswe— 

gen; ei, nun. 


— 


loſigkeit, Bosheit; Schalkhaftigkeit; der 
Muthwille. 

Wicker, aniaus Zweigen verfertigt, 
aus Zweigen geflochten. —basket, der 
Bene ater Korb. —work, das Fledt- 
wer. 

Wick’et, s. die kleine shir; (beim Cric⸗ 


Wil'ful, a. 


griff. v. a. bintergeben. 
eigenfinnig, baléftarrig, 
hartnddig; vorfaglid. —ly, ad. — 
ness, s. der Gigenfinn, die Hartnde 
ckigkeit; Vorſaͤtzlichkeit. 


Wiliness, s. die Lift, Verſchlagenheit. 
Will, s. ber Wille; das Belieben; Ver= 


Fet{piel) die dret aufgeftedten Stabe. | langen, die Neigung; der Befehl, die 
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Madt, Cewalt; der leste Mille, bas 
Veftament. v. a. wollen. v.n. werden, 
(es dient in dieſer Bedeutung als Hulfé- 
zeitwort bei bem Futuro); Good —, 
das Bohlwollen, tieSuneigung. Good | 
— of a house, bas Geſchaͤft oder Ge⸗ 
werbe eines Oaufes, die Kunden, Kund- 
ſchaft; ill—, die Bosheit; die Unjufrie- 
denheit, das Mifvergniigen, der Swift ;| 
die Abgeneigtheit; to bear ill—, jeman- 
bem efiwas nadjtragen; self—, der 

Cigenfinn ; —of the wisp, —with the | 

wisp, daé Srrlidt, der Srrwifd. —ed, 

a. gefonnen (in Sufammenfegungen, rie 

Selfwilled, eigenfinnig). —ing, a. 

willig, bereit. —ly, ad. gern. —ing- 

ness, s. bie Bereitrwilligkeit. 

WVill’ow, s. die Weide. —herb, der 

Weiderich. —ish, a. weidenfarbig. 

Wily, - ſchlau, liftig, binterliftig. 

—ily, ad. 

bia, s. der Drillbohrer. a. ſchnell, 
flinf. 

Wim’ple, s. die Haube, der Schleier, 
v. a. herabziehen, herunterziehen. 

*Wiin, v. a.&n. gewinnen; erobern; 
anjiehen, anlocfen, tiberreden; fid 
verſchaffen, fic) eigen maden; errei— 
den, einbolen; fiegen; Einfluß erbal: 
ten; die Oberhand erhalten. 

WVince, Winch, v. a. binten aus: 
ſchlagen; zucken; ſich zuruͤckziehen, 
zuruͤckfahren. 

Winch, s. die Winde. v. a. aufwin: 
ben, in die Hdhe treiben. 

Wind, (da8 i kurz, wie im Deutfden 
Mind). s. der Wind, Athem. To be in 
good—, to be in—, guten Athem ha: 
ben, ftarfe und ausdauernde Lungen be- 
figen. To be in the—, im Vorhaben 
ſeyn, auf dem Punkte feyn, fid) gu ereig: 
nen; to get—, Wind befommen, einen 
Wink erhalten; to takeod. have the—, 
bie Oberhand erhalten, die Oberhand ha: 
ben; !o go down the—, in Verfall ge 
rathen. —bound, vom Winde zuruͤck— 
gehalten, widrigen®Wind habend.—- egg, 
das Windei, Sporei. —fall, das Obſt, 
weldes vom Winde abgefdlagen ift; 
der Eluͤcksfall; der unerwartete Ge- 
winn. —flower, die&nemone. — gall, 
die Windgalle (bei den Pferden). — gun, 
bie Windbüchſe. —instrument, das 
Blas inſtrument. —mill, die Wind— 
miible. — pipe, dieLuftroͤhre. — shock, 
(bet Baumen) die Verlegung durch den 








Wind’y, a. windig; 
Wine, s. der Wein. 
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Wind. —swift, fdnell wie ter Wind. 
*Wind, (da6 ilang wie ei). v.a. bla: 
fen; winden; umwinden, aufwinden; 
wenden, lenfen, fteuern; durd) den Ge- 
rud) ausfptiren; in Gang bringen, trei= 
ben; einfibren , beibringen, eindran- 
gen; verdndern ; umfaſſen, einjdliefen. 
v. 2. fid) winden, fid) fchlangeln, fide 
verdndern ; fic) berumbewegen, fid los: 
machen, fid) berauswiceln. To—up, 
aufwinden; erbeben, fpannen; (von ei— 
ner Ubr) aufgieben; to—up an ac- 
count, eine Rechnung abſchließen; aufs 
fummiren. Wind'ed, a. mit Winde 
oder Athem verfehen (in Zuſammenſe— 
gungen). Long —, mit einem langen 
Athem verfehen; weitldufig, weitſchwei⸗ 
fig; short —, mit kurzem Athem ver: 
ſehen. WVinder, s, derjenige, elder 
mindet oder aufmindet, das Werkseug 
gum Winden od. Aufwinden; die fid 
windende Pflange, die Winde; die fid 
windende Stufe einer Treppe. 

Wind'iness,s. die Windigkeit, windige 
Befdhaffenheit; Btahung. WVinding, 
s. die Windung, Krimmung. —sheet, 
das Grabtud), Sterbetud. —stair- 
case, die Windeltreppe. 

Wind'las, s. die Winde, bas Werk: 
geug gum Winden. —lay, s. die Win- 
bung, Biegung. 

Win'dle, s. ber Haspel, die Spindel. 
—less, a. athemlos. 

Win'dow, s. das Fenfter; die Oeff— 
nung. v. a. mit Fenſtern verfehen; 
an Fenſter ftellen; durchloͤchern. 

WVind'ward, ad. nad dem Winde gu. 

——— 
—bibber, der 
Weintrinfer; Saͤufer. —cellar, der 
Weinkeller. —merchant, der Wein: 
handler. —press, die Weinpreffe. 

Wing,s. der Fluͤgel; Fittich; die Wan— 
ne; der Flug; Schutz (gewdhnlid im 
Plural). v. a. fluͤgeln, befligeln ; mit 
Fluͤgeln verfehen; mit den Fluͤgeln be: 
wegen, vermittelft der Flugel wohin 
tidjten, fliegen. On the—, in Bewe: 
gung, in Thaͤtigkeit, im Begriff. To 
take —, fliegen, auffliegen. —footed 
ſchnellfuͤßig. —shell, tic Decke oder 
Scheide, womit die Fligel gewiffer In⸗ 
fecten belegt find. —ed,a. mit Fluͤgeln 
verfeben, gefltigelt, fdynell. 7 
Wink, v. n. die Mugen zuſchließen; blin: 


| gen; mit den Augen winken ; die Au⸗ 
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gen guthun, nicht fehen wollen, uͤberſe⸗ VVist, v. n. wiffen. ud) pret. von 


ben, nadfeben, burd) die Finger fehen; 
ſchwach ſchimmern, ſchwach leudten. 
s. das Zuſchließen der Augen, der Wink. 
—er, s. der, welder blingt, welder 
winkt, der Blinger, Winker. —ingly, 
ad. mit halb verfdloffenen Augen. 

Win’ner, s. der Gewinner. —ning, 
part. &a. gewinnend; anjiebend, ein: 
nehbmend. s. das Gerwinnen ; der Ge: 
winn. —ings, pl. der Gewinnft, die 
Beute. 

WVin'now, v. a. wannen, fdwingen, 
ſichten, fdchern; erwaͤgen; ſcheiden. 
—er, s. der Wanner, Sichter. 

Win'ter, s. der Winter. v. n. uͤberwin— 
tern. v. a. durch den Winter bringen, 
ben Winter dherunterhalten, den Win: 
ter bindurd) fittern. —beaten, vom 
Winter hart mitgenommen. —cherry, 
bie Judenkirſche. —green, das Winter: 
— (eine Pflanze, Pyrola, tinn.). — 

vi Win'try, a. winterlid), winterbaft. 

iny, a. weinartig, weinicht. 

Wipe, v. a. wiſchen; abwifden, aus: 
wiſchen, wegwiſchen; betriigen, fdjnet- 
len. s. das Wiſchen; der Streid), Schlag; 
bie Gpottrede, der Wiſcher; Auspuser, 
Verweis. To — out, auswifden, ver: 
wiſchen, ausloͤſchen. Wiper, s. der 
Wiſcher. = 

Wire,s. der (metallene)Drabt, dieWiere. 
*Wire draw, v. a. Draht ziehen; 
in bie Lange ziehen; verdrehen. — 
drawer, s. der Drahtzieher. 

Wiry, a. drabtern, drabtartig. 
*Wis, v. a. wiffen. 

Wis'dom, s. die Weisheit, Klugheit. 
Wise, a. weife; Flug, verftdndig ; ge- 
ſchickt, erfahren, kundig; ernfthaft. s. 
bie Art, Weiſe. —ly, ad. weislich, 
filigiid. —acre, der weife Mann; 
ber Altkluge. 

Wish, v.a.&n. wuͤnſchen; verlangen; 
empfeblen. s. ber Wunfd; das Ver— 
langen. To—for, fic) etwas win: 
ſchen. —ed for, erwuͤnſcht; to—joy, 
Guid wuͤnſchen; to — well, wobliwol: 
len, geneigt ſeyn, freundlid) gefinnt 
feyn. —edly, ad. nad Wunſch. —er, 
s. der, welder wuͤnſcht, welder fid 
febnt. —ful, a. wuͤnſchend, febnlid, 
ſehnſuͤchtig. —ly, ad. 

Wisk’et, s. der Korb. 

Wisp, s. bas Eleine Buͤndel, die Hand: 
poll, ber Wiſch. 


Wis. —ful, a. nachdenkend, gedan> 
fenvoll, ernfthaft; febntid), ſehnſuͤch⸗ 
tiq. —ly, ad. ernſtlich. 

Wit, s. der Wis; Verftant; gute Kopf, 
witzige Kopf, Wisling. v. n. wiſſen. 
To—, ndmlid, das beift, das ift. 
—cracker, der Spaßvogel. —snap- 
per, der Naſeweis. 

Witch , s. die Here, Bauberinn, das 
frumme Ufer. v. a. bezaubern, bebes 
ren. —craft, —ery, s. die Bauberei, 
Hexerei; Zauberkraft. 

Wirceraft, s. die Scharfſinnigkeit. 

Wiite, v. a. tadeln, Vorwuͤrfe mas 
chen. s. der Tadel, Vorwurf. —less, 
a. untadelbaft. 

With, pre. mit; nebft, bei.an, auf, 
durch, tiber, vor. ne — another, 
eins gegen das andere gered)net,im Gan: 
gen genommen, —that, hierauf, dar: 
auf. —al, ad. zugleid), mit, uͤbrigens. 
pre. mit, nebft. *—draw, v. a. jus 
ruͤckziehen, zuruͤcknehmen; entgieben; 
wegrufen, abrufen. v. n. ſich zuruͤck⸗ 
ziehen, weggehen. —drawing room, 
(gewoͤhnlich abgekuͤrzt in Drawing- 
room), das Geſellſchaftszimmer, Pradt: 
zimmer. 

Withe, s. ber Weidenzweig, das Wei: 
denband, Band. . 
With’er, v.n. verwelfen ; verzehrt wer: 
ben; vergeben. v. a. verwelfen maden; 
verſchrumpfen machen, abjebren. — 
band, s. daé Bled) am vorderften Sat: 
telbogen. —edness, s. die verwelkte 
Beſchaffenheit, verſchrumpfte Befchaf: 
fenheit. —wrung, a. am Widerriſt 
verletzt. s. die Verletzung am Widerriſt. 
With’ers, s. pl. (an den Pferden) 
ber Rift, Widerrift. 

*Wiithhold, v. a. zuruͤckhalten; vor: 
enthalten; verfagen; verhindern. — 
—er, s. der, welder zuruͤckhaͤlt, wel: 
cher vorenthalt. 

Within, pre. in, innerhalb. ad. darin, 
barinnen; innerlid. From—, von 
innen. —side, innerhalb. —doors, 
im Daufe. 

Without, pre. auferhalb; obne. ad. 
auferhalb, aͤußerlich, dtaußen. c. wenn 
nidt. From —, von aufien. —doors, 
auferhalb des Hauſes, draufen, aus. 
—en, pre. ohne. 

*Withstand, v. a. widerfteben, wider: 
ftreben. —er, s. der, welder Wider: 
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ftand leiftet, ber Widerfteher, Wider: 
ftreiter. 

With’y, s. die Weide. 

Wiitless, a. unwigig; verftandlos, un: 
verftindig; dumm. Wirliog, s. der 
Wisling. 

Witness, s. dev Zeuge. v. n. &. a. 
bezeugen; gegenwartig feyn, feben. 
In — whereof, ju Urkunde deffen; 
with a—, wirklich, febr. * 
Willted, a. wisig, verſtaͤndig; (in Zu— 
ſammenſetzungen) Quick—, mit fanel: 
lem Wise verjeven, ſcharfſinnig; half—, 
albern, unflug. Wirticism, s. der 
Wis, wisige Cinfall; die Witzelei. 
Wit'tiness, s. die Wigigkeit. 
Wit'tingly, ad. wiffentlic. 

WVir'tol. s. der freiwillige Hahnrei, ge- 
duldige Hornertrager. —ly, a. jum 
Hahnrei gemadt. 

Witty, a witzig; ſinnreich; beifend. 
—ily, ad. 

Wise, v. n. cine Frau nehmen, fich ver: 
heirathen; v.a mit einer Frau verfeben, 
verheirathen, zur Frau machen, beira: 
then. —hood, s. der Buftand einer Che: 
frau; die Pflidt einer Chefrau. —ly, 
a. gu einer Ghefrau gebdrig. 

Wiiver, Wivern, s. ein Drade (in 
der Wappenkunſt). 

Wives, s. Wife. 

Wizard, s. der 3auberer.} 

Woad, s. daé Waid. 

WV oe, Wo, s.das Web, Leiden; a.trau: 
tig, niedergefdjlagen ; i. wehe! —is me, 
wehe mir, —begone, in raurigfeit 
verſenkt, betriibt. 

Woful, a. traurig; ungluͤcklich; elend. 
—ly, ad. —ness, s. ber Jammer, 
bas lend. 

Wold, s. die ebene Gegend. 
Wolf,s. der Wolf. She—, die Wolfinn. 
—dog, der Wolfshund; ein Hund, wel: 
der von einen Hunde und einer Woͤl— 
finn, ober einem Wolfe und einer Hin: 
_binn erjeugt ift. WVolf’s-bane, die 
Wolfswurz; wolf’s-milk, dte Wolfe: 

mild. VVolves, pl. s. WVolf, 

Wolvish, a. woͤlfiſch. 

Wom’an,s, die weibliche Perfon, Frau: 
ensperfon; die Frau, das Weib; die 
RKammerfrau, das Kammermadden. 
VY. a, weibifh madden, fanft machen, er: 
weichen. —hater, der Weiberhaffer, 
Weiberfeind. —ed, a. mit einer Frau 
verjehen, von einer Frauensperſon 
Part I. 2te Aufl. 
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begleitet. —head, —hood, s. der 
Suftand einer Frauensperfon, bas Bee 
tragen einer Frauensperfon ; die Weib- 
lichkeit. —ise, v. a. weibifd) maden, 
verweichlichen. —ish, a. weibliths wei: 
biſch. —ly, ad. —kind, s. das weiblide 
Gefdledt. —ly, —like, a. weiblich, 
weibiſch; gu dem Zuſtande einer erwach⸗ 
fenen Frauensperſon gelangt. —ly,ad. 

WVomb, s. die Mutter, Barmutter ; der 
Leib, Mutterleib ; der Schooß; die Halle. 
v. a. einſchließen, umfaffen, verbergen. 

WVom’en, pl. s. Wom'ſan. 

Won, v.n. wobnen; pflegen, gewohnt 
feyn. s. die Wohnung. Aud) pret. 


$. In, 


WV on'der, s. dad Wunder ; bie Verwun— 


derung; Bewunderung. v.n. ſich wun⸗ 
bern; fic) verwundern; bewunbdern. 
—struck,in Erſtaunen gefest,erftaunt. 
—er, s. der Verwunderer. —ful, a. 
wunderdar, bewundernéwirbdig, er: 
ftaunlid). —ly, ad. —fulness, s. die 
Wunberbarfeit. —ment, s. das Er: 
ffaunen, Wunder. Wondrous, a. 
erftauntid, wunbderbar. —ly, ad. 

Won't, ftatt VVill not. 

VV ont, 0d. to be—, v. n. gewobnt feyn, 
pflegen. s. die Gewohnheit. —ed,a. ge: 
wobnt; gewdhnlid. —edness, s. die 
angewoͤhnte Befdaffenheit , gewobhnte 
Beſchaffenheit. 

Woo, v.a. & n. ſich (um die Liebe einer 
Perfon) berwerben ; freien, werben; gu 
erhalten ſuchen, ſehr wuͤnſchen. 

Wood,s. der Wald; das Holz. —ane- 
mone, die Anemone, das Windrdschen. 
—hbind, — bine, die Waldlilie, das 
Geifiblatt, Se tanger je lieber. —cock, 
die Waldfdnepfe, Holzſchnepfe. — 
drink, dev Abſud von gewiſſen Holgern, 
der Holjtrank. —fretter, der Holz: 
wurm. —hole, die Holzgrube, der 
HolsFeller, Holzſchoppen. —land, das 
Forſtland, tie Waldung. —-lark, die 
Waldlerde, Heidelerdje. —louse, dev 
RKellerefel. —man, der Holzhauer, 
Holzſchlaͤger; Sager, Waidmann. — 
monger, der Holjhdndler. —mote, 
das Forftgeriht. —note, der wilde 
faut, wilde Gefang. —nymph, die 
Walbgittinn. —pecker, ber Specht. 
— pigeon, die Holjtaube. —roof, der 
Waldmeifter (eine Pflanje). —sare, 
cin Schaum oder Speidel, den man zu⸗ 
weilen an Pflanjgen findet. —sere, die 
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Beit, ba Fein Gaft in ben Sdumen ift, 
die Holzduͤrre. —sorrel, der Bucham— 
pfer, Sauerklee. —ward, der Forftaufe 
ſeher, Foͤrſter. —yard, der Holzhof, 
Holzplatz. —ed,a. mit Waldung bedeckt, 
mit Holzung verſehen, mit Gehoͤlz ver: 
ſehen. —en, a. hoͤlzern; ſteif, trocken; 
ungeſchlacht. —iness, s. das Waldige; 
das Holzige; das Hoͤlzerne. —ness, 
s. die Wuth. —y, a. waldig; holzig; 
hoͤlzern. 

Woo'er, s. der Freier, Bewerber. 

Woof, s. der Eintrag, Einſchlag; das 
Gewebe. 

WV oo'ingly, ad. einladend, auf eine an⸗ 
giehende rt. 

WV ool, s. bie Wolle. —fel, das Fell mit 
der Wolle, bas Wollfell. —pack, der 
Paden Wolle. —sack, der Sack Wolle, 
Wollſack. —ward, in Wolle. —en, 
—len, a. wollen. s. der wollene 3eug. 
—lencloth, der wollene Zeug. —len- 
draper, der, welder mit wollenen eu: 
gen bandelt, der Tuchhaͤndler. —ly, 
a. wollig, wollidt. 

Word, s.baés Wort; die Nachricht; Auf—⸗ 
ſchrift, Snfcrift, Rede, Erklaͤrung, hei: 
lige Schrift, das Sprichwort. v. a. (in 


Worten) ausdricen, (in Worten) ab- 


faffen; v. n. ftreiten, fic) ganfen. ‘To 
send—, Nachricht gufenden, benadrid: 
tigen, melden, anjeigen; to bring—, 
Beſcheid bringen, Antwort bringen; 
in a—, mit einem Worte, kurz; by — 
of mouth, minbdlid); upon my—, bei 
meinem Ehrenworte.—book das Wir: 
terbuch. —catcher, der Wortfanger, 
Wortdreher. —ish, a. die Woͤrter be: 
treffend. —ishness,s. die Art des Aus: 
drucks. —less, a. ſprachlos. Word'y, 
a. aus Worten beſtehend, mit Wor: 
ten angefillt, wortreid). 

Wore, s. Wear. 

WV ork, s. die Arbeit ; bas Werk; die Sti: 
ckerei; That; Wirkung. v.n. arbeiten ; 
wirfen; gdbren; fid) wobin arbeiten; 
in Bewegung ſeyn. v.a. arbeiten, bears 
beiten; bewirfen, auéwirfen; Wirkung 
hervorbringen ; maden, in einen gervif- 
fen 3uftand verſetzen; in Bewegung fe: 
fen, Eunftmafig bewegen; anftrengen; 
ftiden. To — off, durd) Arbeit vollen: 
den. —out, auéarbeiten; auswirken; 
ausldfden, vernidten. To — one’s 
way, fic) urd Anftrengung irgend wo⸗ 
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burdarbeiten. —fellow, der Mitar: 
beiter. —house, —inghouse, baé At 
beitéhaus, Werfhaus. —ing-day, der 
Werktag.— man, der Arbeiter. —like, 
—ly, wohl gearbeitet, gefdict, nidt 
pfuſcherhaft. —ship, das Werk, die. 
Arbeit; Bearbeitung; Kunft, Geſchick 
lichkeit. —master, der Werkmeifter. 
—shop, die Werkftatt. —woman, die 
Arbeiterinn; eine Perfon, welde in 
weibliden Arbeiten geſchickt ift, die 
Naͤtherinn, Sticerinn; die Arbeits: 
frau. —er, s. der Arbeiter. Work'y, 
a. arbeitjam. —day, der Werftag, 
Werkeltag. 

WV orld, s. die Welt; Erde; das menſch⸗ 
liche Leben, die Menſchen; das thatige 
Leben, gefchaftige Leben ; die grofe Welt, 
fchone Welt; die Gefdafte des Lebens, 
der Lebenslauf; die grofe Anzahl, Men: 
ge. Man of the—, der Weltmann, 
Weltling ; without end, (in den Kit: 
chengebeten) ewiglich, von Ewigkeit gu 
Ewigkeit; every thing in the—, alles 
was moͤglich ift; for all the—,umAlled 
inderWelt; not for all the—, auffeine 
Weife, um Feinen Preis. —liness, s. bet 
Weltfinn ; die Selbſtſucht; Sinnlichkeit. 
— ling, s. bas Weltkind; der finnlide 
Menſch; ſelbſtſuͤchtige Menſch. —ly, a. 
& ad. weltlich, irdiſch; der Welt erge— 
ben, ſinnlich; ſelbſtſuͤchtig, eigennuͤtzig 

Worm, s. der Wurm, die Schlange, vie 
Qual, die Gewiffensbiffe, der Schrau— 
bengang; die Roͤhre, Diftillirrdhre. v.a- 
nad Art eines Wurmes arbeiten, aus 
arbeiten; untergraben; den Wurm 
nehbmen.— eaten, wurmſtichig —wood, 
ber Wermuth. VVorm’y, a. wurmig. 

Worn, s. Wear. 

Worn'il, s. der Engerling. 

Wor'ry, v. a. gerreifen; plagen. 

WV orse,a. & ad. (von bad), ſchlechter, 
fdhlimmer, weniger. s. der Nadhtheil, 
Shave. v.a. benadtheiligen. To have 
the—, den Kuͤrzern zieben. 

WVor'ship, s. die Wuͤrde; Verehrung, 
Anbetung; der Gottesdienft; die Ad: 
tung ; (ein Titel, welchen man gewiſſen 
obrigfeitlidjen Perfonen beilegt) Gn. 
Geftrengen. v.a. & n. verehren, anbe- 
ten; Achtung berweifen. —ful, a. von 
hoher Wiirde, adjtbar. —ly, ad. ehrer⸗ 
bietiga. —per, s. ber Anbeter, Vereh⸗ 
rer. 


bin arbeiten, fid) den Weg babhnen, ſich Worst, a. (von bad), fdledtet 
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{Hlimmft, dtgft. s. das Schlimmſte, flechten, verfledjten; kraͤnzen, bekraͤn⸗ 
Aeragfte. v. a. ſchlagen, befiegen. gen, umkraͤnzen. WWréathy, a. ge: 
VV ors’‘ted, s. daé wollene Garn.a. aus] flodjten, gewunbden. 
wollenem Garn verfertigt, wollen.) Wreck, s. der Schiffbruch; 28 gefchei- 
—stockings, die wollenen Struͤmpfe. terte Schiff, das Wrack; die Truͤmmer 
VV ort, s. das Kraut, die Wurzel; Wuͤr- die Verwiftung, Zerſtoͤrung, Vernich— 
ze, das junge Bier. tung, 3ertriimmerung ; die Rade. v. a. 
VV orth, s. der Werth; das Verdienſt; durd) Schiffbruch gu Grunde richten, 
bie Achtung, das Anfehen; a. werth, ſcheitern; zerſtoͤren, zertruͤmmern, ere 
wiirtig; bei Gelbfummen: worth a| fdlittern, gu Grunde ridten; raͤchen, 
thousand pounds, 1000 Pf. St. reich. austben,vertiben; v.n. ſcheitern, Schiff⸗— 
—iness, s. die Wurdigkeit, der Werth;| brud) leiden. To go to—, ju Grunde 
bie Wuͤrde. —less, a. unwuͤrdig; geben. —ful, a. Schiffbruch drohend, 
nidtéwirdig, nichts werth. —less-| fttirmifd. 
ness, s. die Unwiirdigkeit, Nichtswuͤr- Wren, s. (ein Vogel) der Saunkdnig, 
digkeit —y, a. werth, witrdig; ver-Zaunſchluͤpfer, Schneekoͤnig. 
bienftvoll, vortrefflid). s. der beribmte| Wrench, v. a. heftig giehen, veifen, win: 
Mann, ausgezeidhnete Mann. —ily,ad.| den; vervenken, verftaucen; s. das Rei= 


Vot, Vote, v. n. wifien. fen, beftige Bieben; der Ruck, die Ver 
VWVove, VVo6ven, s. Weave. renfung; Verdrehung, Ausfludht, der 


WV ould, (von Will), wollte, wuͤnſchte, Vorwand. To — open, mit Gewalt 
wuͤrde. —ing,s.bas Wollen, die Nei- oͤffnen, aufveifen. 

gung. Wrest, v. a. (mit DHeftigfeit) drehen, 
WV ound,s. die Wunde; v. a. verwunden;| winden, (mit Heftigkeit) wegnehmen, 
aud) part. s. Wind. —wort, das entjiehen, entwinden, entceifen; ver: 
MWundfraut.— less, a. unverwundet,un:| drehen; s. die Verdrehung; Gewaltthaͤ⸗ 
verwundbar. —y,a. gewaltig, febr groß. tigfeit; Kraft, Gewalt; (ftatt wrist) 
WV 5xen, ftatt Waxen, s. Wax. bas Handgelenk. —er,s. der, welder 
WVrack, s. (s. WWreck). zieht, windet, entreift; der Verdreber. 
WVran’gle,v.n. zanken, ftreiten; s. ber| WWres‘tle, v. n. ringen; kaͤmpfen. 
Gtreit, Zank. —ler, s. der Zaͤnker; WVres’tler, s. ber Ringer; KRampfer. 
Wortkaͤmpfer; der Vitel einer acade:| Wretch, s. der ungliclide Menſch, bes 
miſchen Auszeichnung ju Cambridge, dauernswirdige Menſch, der Clende; 
welden man den gefdicteften Stu⸗ der elende, veraͤchtliche Menſch, nichts— 
denten ertheilt. wuͤrdige Menſch. —ed, a. ungluͤcklich, 
Wrap, v. a. zuſammenwickeln, einwi⸗ elend, traurig, klaͤglich; ſchlecht, nichts— 
ckeln; enthalten; entrücken, entzuͤcken. wuͤrdig, verddjtlid. —ly, a. —edness, 
To — up, einwickeln, einhuͤllen, ver⸗ s. der ungluͤckliche, traurige Zuſtand, das 
huͤllen; entruͤcken, entzuͤcken. To be} Elend; die Armſeligkeit, Veraͤchtlichkeit. 
wrapt up in a thing, fig. ganz as —less, (unvidjtig anftatt reckless), 
etwas eingenommen feyn. —per, s. a. foralos, unadtfam. 
bas Sud) oder etwas abnlides, worin| Wrig’gle, v. n. in Bewegung feyn, wee 
etwas gewidelt oder eingehullt wird, deln, fid) hin und her bewegen; v. a. ruͤt⸗ 
bas Wiceltudh, Umhaͤngetuch, der Um- fein, bin und her bewegen, durd) wie⸗ 
bang, Umſchlag. derholte Bewegungen und Windun- 
Wrath, s. der Zorn, Grimm. —ful,| gen wobin bringen. 

a. zornig, grimmig. —ly,ad.—less,| VWVright, s. ber Arbeiter. 

a. nidjt grimmig, fanft. *Wring, v.a. drehen, (mit Heftigkeit) 
Wrawl, v.n. miauen (wie eine Rage).| umdrehen, ringen, winden; druͤcken, 
Wreak, v.a.rddjen; ausuͤben, veruͤben; preffen, auéspreffen; erprefjen; bedruͤ— 

ſich bekuͤmmern. s. die Rache; der Zorn, chen, qualen, peinigen; verfolgen; vers 

Grimm, Anfall von Leidenfdhaft.—ful,| drehen; v. n. fic) ringen, fid) kruͤm— 

a. rachſuͤchtig, ,ornig.—less,a. wehrlos.| men, fic) winden. —er, s. derjenige, 
Wreath, s. die Flechte, Windung, der} welder Waͤſche ringt. 

Schnoͤrkel; Kranz; Blumenfranj. v.a.| WWrin'‘kle, s. die Runzel, Falte; v.a. 

fiedhten, winden; kraͤuſeln; zuſammen- runjeln, riimpfen. 
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Wrist, s. da8 Handgelent, Fauftge- 
lent. —band, das Aermelband (am 
Hembde). 

Writ, s. die Sdhrift; die Rechtsklage, 
der Rechtshandel; der geridjtlidhe Be— 
fehl; der Verhaftésbefehi; Vorladungs: 


gettel; bas Vorfdreiben ; Ausſchreiben, X 


der Befehl sur Erwaͤhlung eines Parle: 
mentsgliedes, der Wahlbefehl. Writ ift 
aud) das pret.von Write. Writative, 
a. fdreibfelig. *WVrite, v. a. & n.ſchrei⸗ 
ben ; fic) ſchreiben. To write out, qué: 
ſchreiben, abfdreiben. VVriier, s. der 
Schreiber, Secretair; Schriftſteller. 

*Writhe, v.a. drehen, zerren, ringen; 
winden,fledten; verdreben, verzerren ; v. 
n. fid) vingen, fic) winden, ſich Ertiim- 
men. 

Writh'le, v. a. runjeln. 

Writing, s. das Schreiben; die Schrift; 
urkunde; der geſchriebene Aufſatz, Zet— 
tel. In—, geſchrieben, ſchriftlich. 
—desk, das Schreibepult. —master, 
der Schreibmeiſter. 

Written, s. Write. 

Wrizzled, a. gerunjelt. 

WVroken, s, WVreak. 

Wrong,a.& ad.unredt ; verFehrt ; irrig; 
s. das Unredt, die Verletzung dee Rech: 
tes, der zugefuͤgte Schade; die Beleidi- 
gung; v. a. Unrecht thun, Schaden zufuͤ— 
gen, verletzen; bevortheilen; beleidigen. 
—ly,ad. Tobe in the—, Unrecht ba: 
ben. —doer, ber, welder Unrecht thut, 
der Urheber des Unredts, der Uebertre- 
ter. —head, der verfebrte Kopf, unge: 
reimte Menfd. —headed, verfebrt, wi: 
derfinnig ; ungercimt, abgeſchmackt. 
—headedness, ber Cigenfinn, die 
Verkehrtheit. —er, s. der, welder 
Unredt thut, der Uebertreter, Urhe— 
ber des Unredté; der Geleidiger. — 
ful, a. ungeredt. —ly, ad. —less, 
ad. ohne Ungeredtigfeit , ſchuldlos. 
—ly, ad. —ness, s. die Gerkehrtheit. 

Wrote, s. Write. 

Wroth, —ful, a. zornig, erjirnt. 

Wrought, (pret. und part. von 
Work), weldhes s. 

Wrung, s. Wring. 

Wry, a. frumm, fief, verdrept. v. a. 
verdrehen; v. n. fid) drehen, abweichen. 
—mouthed, ſchiefmaͤulig. —neck, der 
frumme Hals; der Drehbhals, Wenbde- 
hals, Natterwindel (ein Bogel).—neck- 
ed, ſchiefhalſig, frummbalfig. 


YEA 
X. 


Es gibt Fein eigentlich Engliſches Wort, 
welches mit dieſem Budhftaben an: 
fangt. Man hat folgende Wirter ein: 
zufuͤhren gefudht. 

ebec, s, (ein kleines dreimaftiges 
Fahrzeug, im Mittlandifden Meere) 
die Schebecke. 

Xenodochy, s. die Gaftfreiveit. 

Xerdphagy, s. die trockne Speiſe (die 
beiden legten [deinen ehemals gebrdud: 
lid) gewefen gu fenn). 

Xylog’raphy, s. die Holzſchneidekunſt, 
(ganz neulich eingefiprt). 


V. 


Yacht, s. die Jacht, das Jachtſchiff. 

Yam, s. ein Amerikaniſches Gewaͤchs, 
wovon die Wurzel zur Speiſe dient, 
die Jamwurzel. 

Yard, s. der zu einem Hauſe gehoͤrige of: 
fene Raum, der eingeſchloſſene offence 
Raum, der Hof; die Englifde Eile (ein 
Maß von drei Fuß); dte Segelftange, 
Rahe, der Stab, die Ruthe. —arm, der 
Arm der Segelftange. —land, ein 
gewiffes Maß von Land, die Hufe. 
—wand, der Ellenſtab, Ellenftod. 

Yare, a. vafd, flint, fertig, eifrig. 
—ly, ad, 

Varn, s. bag Garn, der Twiſt. 

Yarr, v. n. Enitrren. 

Yarrow, s. die Sdafgurbe. 

Yate, s. das Shor, die Shir. 

Yaw, v. n. ſchwanken, wanfen (von 
einem Schiffe). 

Yawl, s. ein Eleines Fahrzeug, das ju 
einem Schiffe gehért, das Boot, die 
Solle. v. n. ſchreien, beulen, gdllen. 

Yawn, v. n. gähnen; ſchlaͤfrig feyn; 
fid) weit aufthun, fics weit dffnen; 
nad) etwas verlangen; s. dag Gab: 
nen; die Oeffnung, Lice. —ing, 
ſchlaͤfrig, fdlaforingend. —er, s, der 

abner. 

Yaws, s. eine gewiffe Krankheit in 
Weftindien. 

Yclad, s. gefleidet, angethan. 

Ycléped, a. genannt. 

Y'dless, s. die Traͤgheit, Faulbeit. 

Ye, pr. ir, eud. 

Yea, ad. ja. 

*Yeade, Yede, v. n. geben. 


YEA 


Yean, v. a. fammen. —ling, s. das 
kaͤmmchen. 

Year, s. das Jahr. —ling, s der Sabre 
ling; a. ein Jahr alt.—ly, a. & ad. 
jaͤhrlich; jaͤhrig. 

Yearn, v. n. große innere Unruhe em— 
pfinden; ſich (mit Unruhe) ſehnen, bef: 
tig verlangen; v. a. Schmerz verur: 
fadjen, weh thun. 

Yelk, s. der Dotter, Cidotter. 

Yell, v. n. (mit Schrecken und Angft) 


fdreien; s. das ſchreckliche Geſchrei, 


Angſtgeſchrei. 

Vell'ow, a. gelb; s. dad Gelb; pl. die 
Gelbfudt. —boy, (ein ſcherzhafter oder 
niedriger Ausdruc) das Goldftid. — 
hammer, die Golbammer. —ish, a. 
gelblid. —ishness, s. die gelblicde 
Farbe. —ness, s. die gelbe Farbe; 
bie Ciferfudt. 

Yelp, v. n. belfern, bellen. 

Yeoman, s. der Landbefiger, Candeigen: 
thimer, fandbewohner, der Diener, 
Dienftmann ; Kriegsmann, Milizfoldat. 
—of the guard, einer von der alten 
CEnglifden Leibwadhe. —ry, s. die Claſſe 
ber Landbefiger, die Landmiliz. 
Yerk, s. der Schub, Rud, Stoß. 

Yern, v. n. ſich ſehnen. s. Yearn. 

Yes, ad. ja. 

Yest, s. der Gaͤſcht, die Hefen; der 
Schaum. 

Yes'ter, a. geſtrig. —day, der geſtrige 
Tag; geftern. —night, geftern Abend. 

Yest’'y, a. ſchaͤumend, befig. 

Yet, c. dod, dennod. ad. nod; fogar; 
iberhaupt, naͤmlich; bisher. As —, noch, 
bisher; not —, nod nidjt; nor—, nod) 
weniger. 

Yéven, (ftatt given), gegeben. 

Yew, —tree, s. die Gibe, der Eiben— 
baum, Taxbaum. —en, a. aus Gi: 
benholz verfertigt. 

Yex, v. n. ſchluchzen. s. das Schluch— 

vr ber Schlucer. 
fére, ad. 3ufammen. 

Ygo6, ad. (ftatt ago), vorber. 

Ygone, ad. vormals, ebemals. 

Yield, v. a. hervor bringen, bringen, tra: 
gen, geben, gewaͤhren; verfdjaffen ; be: 
willigen, geftatten, gugeben; aufgeben; 
tibergeben; v. n. fid) ergeben; weiden; 
nadgeben; willfahren ; eincdumen, ein: 
gefteven. —ableness, s. die Nadgiebig: 
feit. —ance,s. das Hervorbringen, die 
Fruchtbarkeit, Willfaͤhrigkeit. —er, s. 
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der, welder nadjgiebt, welder aufgiebt. 
—ing, a, ergiebig; nadgiebig. —ly, 
ad. —ingness, s. die Ergiebigkeit; 
Na dhgiebigkeit. 

Yoke,s, das Joch; Paar; v. a.in das 
Sod bringen, anfpannen; zuſammen⸗ 
Foppeln; unterjoden; einſchraͤnken, bes 
ſchraͤnken 3wang anthun. —devil, der 
gepaarte Leufel. —fellow, —mate, 
ber Mitgenoß, Gefaͤhrte, Gefell, Ges 
fpiele; Gatte, die Gattinn. ~ 

Yold, ftatt Yielded. 

Yolk, s. der Dotter, Cidotter. 

Yon, Yond, Yond’er, a. jenet, jene, 
jenes; ad. an jenem Orte, an jener 
Stelle, dort. 

Yond, a. toll, withig. 

Yore, of Yore, ad. ebedem, vormalé; 
vor Alters. 

You, pr. thr; euch. 

Young, a. jung. s. daé Junge; die Suns 
gen. —ly, ad. —er, a. jlinger. —bro- 
ther, der jlingere Bruder. —hand, der, 
welder beim Rartenfpiel zuletzt fpielt, 
die letzte Karte. —ish, a. etwas jung, 
jugendlid). —ling, s. das junge Ges 
ſchoͤpf, junge Vhier. —s’ter, Younk’er, 
s. der junge Burfd. 

Youngth, s. die Sugend. 

Your, pr. euet. —self, —selves, euch, 
euch feloft; you — self, iby felbft. 

Yours, pr. euer; ber eurige. 

Youth, s, die Sugend; der Slingling, 
junge Menfd. —ful, a. jugendlic, 
jung. —ly, ad, —fulness, s. bie Suz 
gend, das Sugendlide. —ly, Youth’y, 
a. jugendlid, jung. 

Ypight, part. befeftigt. 

Yuc'ca, s. (eine Pflanje) die Brotwuryzel. 

Yuck, s. die Kraͤtze. 

Yule, s. die Weihnadten. 

Yux, s. der Schlucken. 

Ywis, id) weif; ficher, gewif. 


Z. 


Zaffar, Zaffir, Zaffre, s, der Safflor. 
Zan'y, s. der Poffenveifer, Hanswurſt. 
Zeal, s. der Gifer. —ot, s. der Ciferer, 

Schwaͤrmer. —ous, a. eifrig. —ly, ad. 
—ousness, s. der Gifer. 
Zébra, s, da8 Bebra. 
Zéchin, s, die Zedine. 
Zédoary, s. der Bitwer (eine Pflanze). 
Zénith, s. der Sdeitelpuntt. 

43* 


— 
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Zeph'ir, Zeph’yrus, s. ber 3ephyr, sit be aed s. ber Thierbeſchreiber. 
Weftrwind. —phy, s. bie Thierbeſchreibung. 

Zest,s. der Saft der Pomeranzenſchale Zoological, a. Thiere befdreibenbd. 
in Wein gedrict; die Schmackhaftig-⸗ —gist, s. der Bhierbefchreiber, der 
feit, der Geſchmack; Reiz; v. a. den} Boolog. —gy, s. die Thierkunde, 


Geſchmack erhdhen. Thiergeſchichte, Boologie. 
Zetet'ick, a. forfdend. Zoophorick, a. ein Thier tragend. 
Zic'zac, od. Zig’zag, s, der Zickzack. Zooph’orous, s. ber Fries (am Gefimfe). 
Zink, s. der Bink. Zooph’yte, s. die Thierpflange. 


Zoc'co, Zécle, s. das Geftell, Wand⸗ Zoot’omist, s. ber Bergliederer der 
eftell (um eine Buͤſte oder etwas!) Thiere. 
bnlides darauf gu — Zoot'omy, s. die Zergliederung der 
Zédiack, s. der VhierFreis. Shiere. (Sn den obigen mit 200 an: 
Zone, s. der Girtel; Erdgiirtel Welt- fangenden Wirtern ift oo fein Dop: 
girtel, der Himmelsſtrich, die Zone; pellauter, fondern getrennt auészufpre: 
Umfang, Bezirk. | chen, 20-0). 


ee — 


PROPER NAMES 
IN ENGLISH AND GERMAN. 


AAR 


dn, S$. Aron, m, 

aham, Ab’‘ram, s. Abraham, m. 
ssinia, s. Abyffinien, n. 
ssin‘ian, a. Abyſſiniſch. — s. Abyf: 
Tt, m, —inn, f. 

les, s. Achilles, m. 

lin, $s. Adeline, f. 

l'phus, s. Adolph, m. 

ian, s. Adrian, m. 

iatic Sea, s. das Adriatiſche Meer. 
ypt, s. Egypt. 

— — Gott der Winde, m. 
ypus, s. Aeſop, m. 

na, s. der Aetna. 

ica, Africk, s. Ufrifa, n. 

ican, a. Afrikaniſch. — s. Afrifa: 
m. —inn, f. 

tha, s. Agathe, f. 

ies, s. Agnefe, f. 

‘la-Chapelle, s. Laden, n. 
rick, s. Alarich, m. 

an, s. Ulbanué, m. 

inia, s. U(banien, n. 

inian, a. Albanifh. — s. Alba: 


, Mm, 

ert, s. Albrecht, Albert, m. 
gens'is, s, Waldenfer, m. —inn, f. 
ander, s. Alexander, m. 

ved, s. Alfried, m. 

ier, s. Algier, n. 

se, s. Aleria, Elfe, Sife, f. 

ion, s. Glifabethdhen, Elschen, n. 
hon’so, s. Alphonfus, m. 

s, s. pl. die Alpen. 

ice, s. der Elſaß. 

ordése, s. Umbrofius, m. 

»résia, s. Umbrofia, m. 

rica, s. Umerifa, n. 

rican, a. Amerifanifh@. — s. 
evifaner, m. —inn, f. 

ohion, s. Amphion, m. 

vterdam, s. Umfterdam, n. 
iraud, s. Ehrenfried, Ehrenreid, m. 
lrew, s. Andreas, m. 


BAR 


Ann, Anne, s. Anna, Hanna, f. 

An’thony, s..2{nton, m. 

Antioch, s. Antiodien, n. 

Antonia, s. Antonia, f. 

An'twerp, An’‘torp, s, Antwerpen, n. 

the Ap’ennine Hills, s. die Appen: 

rong die Appenninifhen Gebirs 

ge, pl. 

Apolo, s. Apollo, Apoll, Gott der 
uſik, Dichtkunſt ꝛc., m. 

Arabel’la, s. Arabelle, f. 

Arahia, s. Urabien, n, 

Arabian, a. Arabifh. — s. Araber, 

mi. —inn, f. 

Arabic, a. Arabiſch. 

Arcadia, s. Urcadien, n. 

Arménia, s. Urmenien, n. 

Arménian, a. Armenifh. — s. Ars 

menier, m. —inn, f. 

Ar’nold, s. Arnold, m. 

A'sia, s. Aſien, n. 

A’siatic, a. Aſiatiſch. — s. Aſiat, m. 

Aſiatinn, f. 

Ass'y fir Alice, und Alison. 

Athénian, a. Athenienfifh. —s. Athes 

nienfer, m, —inn, f. 

Athéns, s. pl. ¥then, n. 

Aubry, s. Lüel , m, 

Augs'burgh, s. Augsburg, n. 

Augus'ta, s. Augufta, f. 

Augus’tus, Aus’tin, s. Auguſt, m. 

Aurélia, s. Aurelia, f. 

Aus'tria, s. Oeſterreich, n. 

Aus’trian, a. Defterreihifh. —s. De: 

fterreiher, m. —inn, f. 

Bab fir Baptist und Barbara. 

Bab’ylon, s. Babylon, Babel, n. 

Bac'chus, s. Bacchus, Weingott, m. 

Bal’dwin, s. Balduin, m. 

Bal'thasar, s. Balthafar, m. 

Bal'tic, s. das Baltifhe Meer, die 

Oſtſee. 

Bap'tist, s. Baptiſta, m. 

Bar'bara, s. Barbara, Baͤrbel, f£. 
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COR 


Barbdrian, a. Berberiſch. — s. Ber:; Carolina, s. cine Amerikaniſche Land: 


ber, m. —inn, f. 
Barbary, s. die Berberei. 
Barnaby, s. Barnabas, 

bus, m. 

Barthol’omew, s. BSartholomaus, m. 
Basil, s. Bafilius, m. 

Bas'il, s. Bafel, n. 

Bat fir Bartholomew. 

Béatrice, s. Beatriz, f. 

Beck fir Rebecca, 

Bel’grade, s. Belgrad, n, 

Bell fix Arabella, 

Ben fir Benjamin. 

Ben’edict, Ben’net , s. Benedict, m. 
Ben'jamin, s. Benjamin, m. 
Ber'lin, s. Berlin, n. 

Bern, s. Sern, n. 

Ber’nard, s. Bernhard, m. 

Bertha, s. Bertha, f. 

Bess, Betty fir Clifabeth. 

Bid'’dy fir Bridget. 
Bill, Billy far ¥Villiam. 

Blanch, s. Blanca, f. 

Blase, s. Blafiué, m. 

Bob, Bob’by fiir Robert. 
Bohémia, s. Sihmen, n. 
Bohémian, a. Bipmifd. — s. Boͤh— 

me, m. Boͤhminn, f. 

Bon’‘iface, s. Bonifacius, m. 
Brab’ant, s. Srabant, n. 
Bran'denburgh, s. Brandenburg, n. 
Brasil, s. Brafilien, n. 

Brem’en, s. Sremen, nu. 

Bres'law, s. Breslau, nu. 

Bridg’et, Brig’et, od. Brig’it, s. Bri- 

gitta, f, 

Bris'gow, s. Breiégau, n. 

Bril‘any, s. Bretagne, n. 

Britain, s. Britannien, England, n. 
Brit'ish, a. Brittiſch. 

Brit’on, s. Sritte, m. 

Brun’swick, s. Braunſchweig, n. 
Brus’sels, s. Bruͤſſel, n. 

Buda, s. Ofen, na. 
Burgun‘dian, s. 

—inn, f, 
Burgundy, s. Surgund, n. 
Bur'sia, s. Bulgarien, n. 

Cadiz, s. Cadix, n. 

Caésar, César, s. Cafar, m. 
Calabria, s. Galabrien, n. 

Caniry Islands, s. pl. die Canari— 
ſchen Snfeln. 

Carin’thia, s. Rarnthen, n. 
Carniola, s. Krain, un. 


Sarna: 


Burgunder, m. 


ſchaft. 

Car’oline, s. Caroline, f. 
Car'thage, s. Karthago, n. 
Carthagen'ian, a. Rarthaginenfifd. 
— s. Rarthaginenjer, m. 

Cas'pian Sea, s. da6 Caspiſche Meer. | 
Cass fiir Cassan'dra,s. Raffandra, f. , 
Cassel, s. Gaffel, n. 
Castil'ia, s. Gaftilien, n, 

Castilian, s. Gaftilianer, m. —inn, ſ. 
Catalonia, s. Gatalonien, n. 
Cataldnian, s. Gatalonier, m. ~ inn, ſ. 
Catherine, s. Katharine. 

Ceciily, s. Gecilie, f. 

— s. Ceres, Goͤttinn der Fruͤchte 
x. £, 

Cham’paign, s. Champagne, n. 
Charity, s. Charitas, f. 

Charites, s. pl, die Charitinnen, 
Huldgdttinnen, pl. 

Char'les, s. Garl, m. 

Charlot, Char'lotte, s. Gharlotte, £. 
China, s. Ghina, n. 

Chinese, a. Chineſiſch. —s. Ghinefer, 
m, —inn, f. 

Chris fir Christian. 

Chris’tian, s. Gbriftian, @hriftel, m. 
Chris‘tiana, s. @briftiana, £ 
Christina, s. Chriſtine, f. 
Christopher, s. Chriſtoph, m. 
Chrys fir Chrysostom. 
Chrysostom, s. Chryſoſtomus, m. 
Cis fir Cecily. 

Clare, s. Glara, f. 

Claudia, s. Glaudia, f. 

Claudius, s. Claudius, m. 

Clem fir Clement. 

Clem’ent, s. Glemens, m. 
Clementina, s. Glementine, f. 
Cléves, s. Gleve, n. 

Clio, s. Klio (eine Mufe), ſ. 
Cob’‘lence, s. Goblenj, n. 

Col’en, s. Géln, n. 

Concor'dia, s. Goncorbdia, f. 
Con'ny fitr Constance, 

Con’rade, Con'rad, s. Gonrad, m. 
Con’stance, s. Gonftantia, f. 
Con’stantine, s. Gonftantin, m. 
Constantinople, s. Gonftantinopel, a. 
Copenhagen, s. Kopenhagen, n. 
Cor'inth, s. Korinth, n. 
Corin'thian, a. Korinthiſch. 
Korinther, m. —inn, f. 
Cornélius, s. Gorneliué, m. 
Cor’sica, s. Gorfica, n. 
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Cor’sican, a. Corſiſch. — s Corfe, m.|East Indies, s. i Oftindien, n. 
Gorfinn, f Edinburgh, Ed’enburg, s. @bdine 
Courland, s. Kurland, no. burg, n. 
Courlander, s. Kurlaͤnder, m. —inn, f.| E’dmund, s. Edmund, m. 
Cracow, s. Kracau, n. E’dward, s. ©duard, m. 
Créte, s. Kreta od. Kandia, n. E‘gypt, s. Aegypten, n. 
Crim, Crimea, s. rim, f. Egy'ptian, a. Aegyptifd. — s. Aegyp: 
Cris’‘pin, s. Griépin, m. ter, m. —inn, f. 
Croat, Croatian, s. Sroate, m. Elb, s. die Elbe. 
Kroatinn, f. El'bing, s. Elbingen, n. 
Croat’ia, s. Kroatien, n. El’eanor, s. leonora, feonore, f. 
Cum’berland, s. eine Englifde Pro-| Elias, s. Elias, m. 

ving. El'ic fir Alerander. 
Cupid, s. Gupido, Gott der Liebe, m. Elisa, Eliza, s. Eliſa, m. 
Cy’prus, s. die Inſel Cypern. Elis‘abeth, Eliz’abeth, s. Glifabeth, f. 
Cy’ril, s. Cyrillus, m. Ellen, s. Helen. 
Dain’try, Dav’entry, s. Deventer, n.|Em’ery, s. Almerid), m. 
Damas’co, Damas‘cus, s, Damaé:|Em’'merick, s, Emmerich, n. 

cus, n. Enée, Enéas, s, Aeneas, m. 
Dan fir Daniel. En’gland, s. England, n. 
Dane, s. Danifh. — s. Dane, m.|En’glish, a. Englifh. — s. pl. Eng: 
Daninn, f. lander, pl. English’men, Englaͤn— 
Dan’emark, Den’mark, s. Ddne:| der, m. 

mark, n. Eras’mus, s. Erasmus, m, 
Daniel, s. Daniel, m. Er’ford, s. Grfurt, n. 
Danube, Danubio, s. bie Donau. |Er’nest, s. Ernft, m. 
Dan'tzick, s. Danjig, n. Esajas, Esay, s. Gfaias, m. 
the Dardanel'li, s. pl. die Darbda:|E’thelbert, s. Adelbert, m. 

nellen. Ethiop’ia,s. Lethiopien, Mohrenland, n. 
David, s. David, m. E've, s. Eva, f. 
Davy fir David. Ev’erard, s. €berhard, m. 
Deb, Deb’by fiir Deborah. Eugéne, s. Eugenius, m. 
Debérah, s. Deborah, f. Europe, s. Europa, n. 
Delf, Delft, s. Delft, n. Européan, a. Guropdifh. — s. Gus 
Den'is, s. Dionyfius, m. ropder, m. —inn, f 
Den’nis, Den’ys, s. Dionyfia, f. Eusébius, s. Gufebiué, m. 
Derrick, s, Sheodorid), Dieterich, m. Eus'tace, s. Euftathius, m. 
Deux’ponts, s. pl. 3weibriicten, n. |Fabian, s. Fabian, m. 
Diana, s. Diana, Sagdgéttinn, f. Fan'ny, s. Fraͤnzchen, n. 
Dick, Dick’'in, Dick’y, fiir Richard. Felicia, s. Felicia, f. 
Dido, s. Dido, f. Félix, s. Felix, m. 
Din'kespithel, s. Duͤnkelsbuͤhl, n. Ferdinand, Ferdinan’do, s. Ferdi— 
Dionys, Dionys’ius, s. Dionyſius, m. nanbd, m. 
Nobe fiir Robert. Fin‘land, s. Finnland, n. 
Doesburgh, s. Duisburg, n. Fin‘lander, s. Finnlander, m. —inn, f. 
Dom’inick, s. Dominicus, m. Flan’ders, s. Flandern, n. 
Dor'othy, s. Dorothea, f. Flem‘ing, s. §lamlander, m. 
Dres'den, s. Dresden, n. Flora, s. Flora, Géttinn der Blu— 
Dub'lin, s. Dublin, n. men ꝛc., f 
Dunkirk, s. Duͤnkirchen, n. Flor’ence, s. Florenz, n. 
Dutch, a. Hollandifd. — s. Hollan:|Flor’ence, s. Florentius, m. Floren: 
der, m. —inn, f. tia, f. 

uren, s. Ditren, n. France, s. §ranfreid, n. 
Dur'lack, s. Durlad, n. Fran’‘ces, s. Francisca, Ff. 

wina, s. der Fluß Dwina. Franche-county, s. die Graffdaft 
Dy fir Diana. Hodburgund, die Franche-Comté. 
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Fran‘cis, s. Franciscus, Franz, m. 
Franc’onia, Frank’enland, s. ran: 
fen, Frankenland, n. 

Franconian, a. Fraͤnkiſch. — s. Franke, 
m. Fraͤnkinn, f. 

Frank, s. Franz, m. Fraͤnzchen, n. 
Frankfort, s. Frankfurt, n. 

Frank-people, s. §ranté. s. 
Franken, pl. 

Frat, s. der Euphrat. | 

Fred’erick, Fred'rick, s. Friedrich, 
rib, m. 

Free'man, s. ibertus, m. 

French, a. Franzoͤſiſch. — s. pl. 
Sranjofen, pl. 

Fri‘berg, s. §reiberg, n. 

Fri‘burgh, s. Freiburg, n. 

Frise, J——— s. Friesland, n. 

Friselander, s. Frieslaͤnder, m. — 
inn, f. 

Friuly, s. §viaul, n. 

Fuld, s. Fulda, n. 

Fuy'‘nen, s. die Inſel Fuͤnen. 

Gal'lice, s. Galicien, n. 

Gab’riel, s. Gabriel, m. 

Gant, s. Gent, n. 

Garone, s. die Garonne. 

Gascoign, s. Gaégconien, n. 

Gef fiir Geffery. 

Geffery, Geffry, s. Galfridug, m. 
Gel'derland, s. —— — 
Genéva, s. Genf, n. 

Gen’oa, Gen’oua, s. Genua, n. 
George, Gedrgy, s. Georg, m. 

Georgia, s. Georgien, n. 

Ger’ard, s. Gerhard, m. 

Germ’an, s. Germanus, m. 
Germ’an, a. Deutidh. — s. der, die 
Deutſche. 

Germ'any, s. Deutſchland, n. 
Ger'trude, s. Gertrude, f. 

Gervas, s. Gervaſius, m. 

Ghent, s. Gant. 

Gib, Gil fir Gilbert. 

Gibraltar, s. Gibraltar, n. 
Gilbert, s. Gilbertus, Gilbert, m. 
Giles, s. Uegidius, Sulius, m. 
Gillian, Gilian, s. Sutiana, f. 
Gil'let, s. Suliette, Aegidia, f. 
Giulick, Gulick, s. Siti, n. 
Gladise, s. Claudia, f. 

Glarys, s. Glarué, n. 

Glog'aw, s. Glogau, n. 

Glas gow, s. eine Stadt in Schottland. 
God'’ard, s. Gotthard, m. 

God'frey, s. Gottfried, m. 


pl. 


HOL 
Gotha, Gothen, s. Gotha, n. 


Gothia, Géthland, s. Gothland, n. 


Gothi, Gothes, s, pl. Gothen, pl. 
Gottingen, s. Goͤttingen, n. 
raveling, s. Gravelingen, n. 


Grécian, Greek, a, Griechiſch. — s. 


Grieche, m. Griedhinn, f. 
Greece, s. Griechenlaud, n. 
Gréenland, s, Gréntand, n. 
Gréenlander, s. Groͤnlaͤnder, m. — 
inn, f. 

reg’ory, s. Gregorius, m. 
Grips'wald, s. Greiféwalbe, n. 
Gris’sel, Gris‘hild, s. Grifetde, f. 
Grison, s. Graubiinder, m. —inn, f. 
Guel’derland, s. Geldern, n. 
Guil'bert, s. Gilbert, m. 
Guin’y, s. Guinea, n. 
a s, Guido, m. 
Hab fir Herbert. 
Hadria, s. Adriatic Sea, 
Hague, s. Haag, n. 
Hailbron, s, Seilbrunn, n. 
Hainault, s. Dennegau, n. 


Hal, Hall, Hal’ly fir Henry. 


Hall, s. Halle, n. 

Ham’bro’, Hamburgh, Ham’brough, 
s, Damburg, n. 

Han‘au, s. Hanau, n. 

Han’nah, s. Hanna, Anna, fF. 
Han‘nover, s. Hannover, n. 
Hannover‘ian, a. Hannoͤveriſch. — s 
Hannoveraner, m. —inn, f. 
Harman, s, Hermann, m. 
Har’old, s, Herold, m. 

Har’riet, s, Henriette. 

Har'ry, s, Heinrich, Henrich, m. 
Hébrew, a, Hebräiſch. — s. Hebrier, m. 
Halen, Hel’len, Hel’ena, s. Seles 
na, Ff. 

Henriette, s, Denviette, f. 

Hen'ry, s, Heinrich, m. 

Herbert, Her'ibert, s. Herbert, m. 
Her’cules, s. Hercules, m. 
Her'zogenbosh, s, Herzogenbufd, 2- 
Hes‘iod, s. Hefiodus, m. 

Hes'sen, Hes'sia, s. Heffen, n. 
Hes’sian, a. Heſſiſch. — s. Heffe, m. 
Deffinn. f. 

Hick für Ridard. 

Hiérom, s. Hieronymus, m. 
Hilary, Hillary, s. Dilarius, Hila 
rid, m, 

Hob ftir Robert. 

Hodg, Hodge, Hodgekin fiir Roget. 
Hol'land, s. Holland, n. 


HOL 


Hollander, s. Hollander, m. Hollan: 
derinn, f. 

Hol’stein, s. Dolftein, n. 

Hom’er, s. Homer, m. 

Hor’ace, Horatio, s. Horaz, m. 
Hoséah, s. Hofeas, m. 

Hubert, s. Hubertus, m. 

Hugh, s. Hugo, m. 

Hum’frey, Hum’phrey, s. um: 
fried, m. 

Hungarian, a. Ungarifd. — s. Un: 
gar, m. —inn, 

Hung’ary, s. Ungarn, n. 

Hy’men, s. Hymen, Gott der Chen, 


m. | 

Jack , Jack’y, s. Johann, Hans, m. 
Haͤnschen, n. 

Jacob, s. Jacob, m. 

Jac’obin, s. Sacobine, f.; Sacobiner, 
m. 

James, s. Sacob, im. 

Jane, s. Sohanna, f. Hannden, n. 

Japan, s. Sapan, n. 

Jap’anese, Japan’ner, s, Japaner, 
m. —inn, f. 

Jaquet, s. Jacoba, f. 

Jasper, s. Gaépar, m. 

Ib fir Isabel. 

Jef, s. Gef. 

Jem'my, s. Jakoͤbchen, n. 

Jéna, s. Sena, n. 

Jen‘net, Jen‘ny, s. Hannden, n. 
Jeremy, s. Seremias, m. 

Jérome, s. Hieronymus, m. 

Jewry fiir Jeremy. 

Jerusalem, s. Serufalem, n, 
Jew'ry, s. dag Juͤdiſche Land. 
Ignatius, s. Sgnatius, m. 

Jin fiir Joan. 

Jin‘ny, s. Hannden, n. 

In’dia, s In’dies, s. pl. Indien, n. 
In‘dian, a. Indiſch, Sndianifd. — s. 
Sndier, Sudianer, m. —inn, F. 
In’golstad, s. Sngolftadt, n. 
In‘gria, s, Angermanntand, Inger: 
manniand, n. 

{n'spruck, s. Inſpruck, n. 

Jo, Joe fir Joseph, s. Sofeph, m. 

Joan, s. Sohanna, f. 

Joh, s. Hiob, Job, m. 

Joc'elin, s. Soft, Juft, m 

John, s. Sobann, Hané, m. 

Jos‘hua, s. Sofua, m. 

Jos'y, s. Sofias, m. 

Jove, s. Jupiter. 

V'reland, s. Irland, n. 
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I'rish, a. Irlaͤndiſch. Irish-man, Sx: 
lander, m. 

Usaac, s. Sfaaf, m. 
I'sabel, s. Sfabelle, f. 
{s‘raelite, Sfraelite, m. 
Ivalian, a. Stalienifd. 
ner, m. —inn, f. 
It'aly, s. Stalien, n. 

Judas, s. Judas, m. 
Judéa, s. Sudda, n. 
Julia, s. Sulie, f. 
Julian, s. Sulian, m. 
Juliana, s. Suliane, f. 
Julius, s. Julius, m. 
Juno, s. Suno, f. 
Jupiter, s. Supiter, m, 
Justina, s. Suftine, f. 
Justin’‘ian, s, Suftinian, m. 
Kalmouck, s. Ralmud, m. 

Kate, s. Ratden, n. 

Kath’arine, s. Ratharine, f. 
Kes’ter, Kil, s. Ghriftelden, n. Toͤf⸗ 
fel, m. 

Konigsberg, s. Rénigéberg, n. 
Kracow, s. Cracow. 

Lacedémon, s. Lacedaͤmon, n. 
Lacedeménian, s. Lacedamonier, m. 
—inn, f. 

Lap'land, s. fappland, n. 
Lap'lander, s. Lappe, Zapplanber, m. 
—inn f. 

Laur’a, s. faura, f. 

Laur’ence, s. faurentius, Lorenz, m. 
Law’enburgh, s. fauenburg, n. 
Leg’horn, s. Livorno, n. 

Leip’sick, Leip’zick, Lip’sic, s. Leip⸗ 


— s. Stalies 


zig, n. 
Let'tice, s. Latitia, f. 
Lew'is, s. fudwig, m. 
Leyden, s. Leiden, n. 
Liége, s. Luͤttich, n. 
Liefland, Livonia, s. Liefland, n. 
Livonian, a. Liefldnder, m. —inn, f 
Lin’daw, s. Lindau, n. 
Lints, s. Linz, ’n. 
Lis'bon, Lisboa, s. Liffabon, n. 
Lis‘le, s. Myffel od. Lille, n. 
Lithuania, s. Lithauen, n. 
Lithudnian, s. Lithauer, m. —inn, ſ. 
Liv'y, 8. Livius, mM. 
Liv'y fir Olivia. 
Léeven, Lovain, Louvain, s. Lö— 
wen, n. 
Lom’bardy, s. die Lombardei. 
Lon‘don, s. London, n. 
Loo, s. Lieédhen, n. 
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Lordne, Lorraine, s. fothringen, n. 


Losan’na, s. faufanna, f. 
Louisa, s. Ludovica, fuife, f. 
the Low Coun'tries, s. pl. die 
derlande. 
Lubeck, s. Luͤbeck, n. 
Luc'ca, s. fucca, n. 
Lucerine, s. fucern, n. 
Luce, 8. Lucia, f 
Lud'dy, s. Lydia, f. 
Luke, s. Lucas, m. 
Lunenburgh, s. fitneburg, n, 
Lusace, Laus’nitz, s. die Lauſitz. 
Lux’emburgh, s. furemburg, n. 
Lym’‘burgh, s. timburg, n. 
Ly‘on, Ly’ons, s, yon, n. 
Lycur’gus, s. @yfurg, m. 
Lyp’pe, s. Lippe, n. 
acedonia, s. Macedonien, n. 
Macedonian, n. Macedonier, 
—inn, f. 
Madeéra, s. Madera, n. 
Madrid, s. Madrid, n. 
Maes, s. die Maas. 
Maes'tricht, s, Maſtricht, n. 
Mag‘dalen, s. Maddalene, f. 
Mag’deburgh, Maidenburg, s. Mag: 
deburg, n. 
Main, s. der Main. 
Maintz, Mentz, s. Mainz, n. 
Mal’achy, s. Maladias, m. 
Mal'aga, s. Malaga, n. 
Malkin, s. Marieden, n. 
Mal'ta, s. die Jnfel Malta. 
Maltése, s. ein Maltefer. 
Maen‘heim, s. Manheim, n. 
Man’tua, s. Mantua, n. 
March, s, die Mark. 
Mar’garet, Mar’gery, s. Margare: 
tha, Grete, f 
Mar’get, s. Gretden, n. 
Mark, s. Marcus, m. 
Mar‘na, s. die Marne. 
Mars, s. Mars, Kriegsgott, m. 
Marseilles, s. Marfeille, n. 
Mar’tha, s, Marthe, f. 
Martin, s. Martin, m. 
Mary, s. Maria, f. 
Mat fir Matthew und Martha. 
Matil’da, s. Mathilde, f 
Mat'thew, s. Matthdus, m. 
Maud, Mawd fiir Matilda. 
Maud'lin, s. fenden, n. 
Maurice, s. Mauritius, Moris, m. 
Mauritania, s. Mauritanien, Moh 
renland, n. | 


ml, 





NOR 


Maximil'ian, s. Marimilian, m. 
Mawkes, Mawkin, s. Mari 


den, n. 
Nie- Mec’klenburgh, s. Mecklenburg, n. 


Meg, Mer, s. Gretchen, n. 
Merand, s. Miranda, f 

Mer’cury, s. Mercur, Gdtterbote, m, 
Mers'burgh, s. Mevfeburg, n. 
Messina, s. Meffina, n. 

Midas, s. Midas, m. 
Mid’dleburgh, s. Middelburg, x. 
Milan, Milain, s. Mailand, n. 
Miner’va, s. Minerva, Géttinn der 
Weisheit, f. . 

Minos, s. Minos, m. 

Mis‘nia, s. Meifen, u. 

Mod’ena, s. Modena, n. 
Moldavia, s. die Moldau. 

Moll, Mol'ly, s. Mariedjen, n. 
Mons, s. Sergen im Hennegau, n. 
Mos‘covy, Mus’covy, s. Moéfau, 2- 
(Land). 

Mos'cow, s. Moskau, n. (Stadt). 
Mos’elle, s. bie Moſel. 

Moses, s. Moſes, m. 

Muld'au, s. die Muldau. 

Mulde, s. die Mulde. 
Mul'hausen, s. Muͤhlhauſen, n. 
Mun’chen, s. Muͤnchen, n. 

Muns’‘ter, s. Muͤnſter, n. 

Nab fiir Abigail. 

Nam fir Ambrose. 

Nan’cy, s. Nancy, Nanjig, n. 
Naples, s. Neapel, n. 

Natolia, s. Kleinafien, n. 
Neapolitan, s. Meapclitaner, 
—inn, f. 

Nec’ker, s. der Near. 

Ned fir Edward. 

Nehemiah, s. Nehemias, m. 

Nell fir Helene. 

Nep’tune, s. Neptun, Gott bes Mee: 
res, m. 

Nero, s. Mero, m. 

the Ne’therlands, s. pl. bie Rieder 
lande. 

Neuf’chatel, s. Welſchneuburg, n. 
Nich’olas, s. Nicolaus, m. 

Nic’ol, s. Nicola, f. 

Nie’per, s. der Dnieper. 

Nie’ster, s. der Dniefter. 

Nile, s. der Mil, Nilftrom. 
Nim’megen, s. Nimwegen, n. 
Noah, s. Moa, m. 

Noll fir Oliver. 

Nord’hausen, s. Mordhaufen, n. 


ni. 


NOR 
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‘man, s. Rormann, m. aus der|Pom’merland, Pomerdnia, s. Pom: 


mandie. 

mandy, s. die Normandie. 
way, s. Norwegen, n. 
wegiian, s. Norweger, 
in, f. 

emberg, s. Nuͤrnberg, n. 
‘er, s. Olivier, m. 

‘ia, Oliv’'y s. Otivia, f. 
iutz, s. Olmuͤtz, n. 

nge, s. Oranien, n. 

yen, s. Origenes, m. 

mn, 8s. Orion, m. 

‘ans, s. Orleané, n. 
heus, s. Orpheus, m. 
abrugh, s. Oénabrid, n. 
nd, s. Oftende, n. 
‘ogoths, s. pl. Oftgothen, pl. 
0, Ss. Otto, m. 

i. s. Ovidius, Ovid, m, 
ua, Padua, s. Padua, n. 
is, S ber Po. 

Palatinate, s. die Pfalz. 
stine, s. Palaftina, n. 


Poli, Poly, s. Mariechen, n. 


s, s. Paris, n. 
hia, s. bas Partherland. 


‘hian, s. Parther, m. —inn, f 


dw, s. Paffau, n. 
Pat'ty fir Martha. 
a, s. Pavia, n. 

» & Paul, m. 


Peg’gy, s. Gretdhen, n. 


ur Peregrine, s. Peregrinué, m. 


iel, s. Hetronilla, f. 
1a, s. Perfien, n. 


ian, . Perſiſch. — s. HPerfer, 


—Iinn, 
» 8. Peru, n. 


Vian, s. Peruvianer, m. —inn, f. 
e, Piétre, s. Petrus, Peter, m. 


rsburgh, s. Petersburg, n. 
ibert, s. Philibert, m. 

1p, 8 Philipp, m. 

Ppa, s. Philippine, fF. 
ipsburgh, s. Philippéburg, n. 
‘gia, s. Phrygien, n. 


glan, a. Phrygiſch. — s. Phry⸗ 
, ™, 


mont, s. Piemont, n. 
y, s. Pliniué, m. 
0, s Pluto, Hdllengott, m. 


Ss. der Po. 
nd, s. Polen, n. 
nder, ole, s. Pole, Polat, m. 


inn, Polatinn, f. 
tt I. ote Muflage. 


mern, n. 
Pommeranian, a. Pommerifd. — s. 
Pommer, m. —inn, f. 


.|Pom’pey, s. Pompejus, m. 


Portugal, s. Portugal, n. 
Por'tuguese, a. Portugiefifdh. — s. 
Portugiefe, m. Portugiefinn, f. 
Pos'na, s. Pofen, n. 

Prague, s. Prag, n. 

Pres’burgh, s, Preéburg, n. 
Prus’sia, s. Preufen, n. 

Prus’sian, a. Preußiſch. — s. Preu: 
fe, m. Preufinn, f. 

the Pyrenéan Mountains, s. pl. bie 
Pyrendifden Gebirge, pl. 

Puglia, s. Upulien, n. , 
Quadalquiverio, s. der Fluß Qua: 
dalquivir. 

Qued'linburgh, s. Quedlinburg, un. 
Rach’el, s. Rabel, Rachel, f. 
Ragusa, s. Ragufa, n. 

Ralph, s. Rudolph, m. 

Rat'isbone, s. Regensburg, n. 
Rebec’ca, s. Rebecca, f. 

Rey’nold, s. Reinhold, m. 

Rhése, s. Rbhefus, m. 

Rhine, s. der Rein. 

Rhinefels, s. Rheinfels, n. 

Rhodes, s. Rhodis, Rhodus, nv. 
Rich’ard, s. Ridard, Reinhard, m. 
Koan, s. Rouen, n. 

Robert, Robin, s. Robert, m. 
Roman, a. Roͤmiſch. — s. Rimer, mw. 
—inn, f. 

Rome, s. Rom, n. 

Ros’amond, s. Rofamunba, f. 
Rose, s. Rofine, Rofe, f. Roͤschen, u. 
Roterddm, s. Rotterdam, n. 
Rugen, s. die Infel Rigen. 
Ruremond, s. Riremond, n. 
Rus’sia, s. Rufland, n. 

Rus‘sian, a. Ruffifd. — s. Ruffe, m. 
Ruffinn, f. 

Saal, s. die Sale. 

aar, s. die Saar. 

abina, Sab’in, s. Gabine, f. 
Salome, s. Salome, f. 

Sal’omon, s. Galomo, m. 
Saltsburgh, s. Galgburg, n. 
Sam’my fiir Samuel. 

Samp’son, s. Gimfon, m. 

Sam'uel, s. Gamuel, m. : 
San’der, San’dy, San’ny ftir Alex- 
ander. 

Sardin’‘ia, s. Garbdinien, n. 
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Sardin‘ian, a, Gardinifd. — s. Gar: — s. Syrien, n. 


dinier, m. —inn, f. 

Sau, Saw, s. der Fluß Sau. 
Savoy’, s. Gavoyen, n. 
— s. Savoyard, Savoyer, m. 
—inn, f. 
Sax’on, a, Saͤchſiſch. — s. Sachſe, m. 
Gadfinn, f. 

Sax’ony, s. Gadjfen, n.; upper—, 
Oberſachſen, n.; lower—, MNieder: 
fadfen, n. 

Scan’der fiir Alexander. 

Scheld, s. die Schelde. 
Scot, Scotch, a. Gdottifh. — s. 
Sdotte, Sdhottiander, m. —inn, fF. 
Scotch-man, Gdottlander, m. 
Scotland, s. Gdottland, n. 
Scot'tish, a. Schottiſch. 
Sebas'tian, s. Gebaftian, m. 
Sdine, s. die Geine. 
Sibéria, s. Giberien, n. 
Sicily, s. Gicilien, n. 
Sigismund, s. Sigmund, m. 
Silésia, s. Schleſien, n. 
Sildsian, a. Schleſiſch. — s. Schle— 
fier, m. —inn, f. 

Simon, s. Gimon, m, 
Siragusa, s. Syracuse. 
Sis fir Cecily. 
Slavonia, s. Gclavonien, n. 
Sles’wick, s. Gcleéwig, n. 
Soph'y, s. Gopbie, f. 
the Sound, s. der Gund. 

Spain, s. Gpanien, n- 

Span‘iard, s. Spanier, m. 
Span‘ish, a. Gpanifd. 

Spire, Speier, s. Gpeier, n. 
Spree, s. die Spree. 

Stéphen, Stee‘phen, Steph’y, s. 
Stephan, m, 

Stéria, Stier’mark, s. Steiermark, n. 
Stockhélm, s. Gtodholm, nu. 
Stralsond, s. Gtralfund, no. 
Stras’burgh, s. Gtrafburg, n. 

Su, Sucky, s. Guéden, n. 

Sudbia, s. Gdwaben, n. 

Suabian, a, Ghwdbifh. —s. Schwa— 
be, m. Sdwabinn, f. | 
Susan'na, s. Gufanne, f. 

Swede, s. Schwede, m. Schwedinn, f. 
Swe'deland, Swe’den,s. Schweden, n. 
Swedish, a. Schwediſch. 

Swit'zer, Swiss, s. Schweizer, m. 
—inn, f. 

Switzerland, s. Schweiz, f. 
Syr’acuse, s. Gyracué, n. 


aff fir Theophilus. 

Tar’tar, s. Zartar,m. —inn, f. ~a. 
Tartariſch. 

‘Tar‘lary, s. die Tartarei. 

Ted, Ted’dy fir Edward. 

Tees, s. bie €tjd. 

Telem'achus, s. Yelemad, m, 

Tem’pe, s. dag Shal Pempe. 

Thames, s. die Shemfe. 

Théobald, s. Theobald, m. 

Théodore, s. Sheodor, m. 

Theoph’‘ilus, s. Gottlieb, m. 

Therésa, s. Sherefe, f. 

Thes'salian, a. Zheffatifh. — s. 
Sheffalier, m. —inn, f. 

Thes’saly, s. Theſſalien, n. 

Thom’as, s, Thomas, m. 

Thom’asin, s. S$omafia, f. 

Thib, Thib’by, fair Theobald. 

Thurin’gia, s. Thüringen, n. 

Thurin’gian, a. Thuüͤringiſch. — s 
Thuͤringer, m. —inn, f. 

Tibald, s. Sheobatd, m. 

Tid fair Sheodore. 

Tim, Tim'my fic Timothy. 

Tim’othy, s. Timotheus, m. 

Tirole, Tyrol, Ss, Syrol, n. 

Tit fir Theodore, | 

Titus, s. Situs, m. 

Tobias, Tobit, Toby, s. Tobias, m. 

Tom, Tom'my fir Zhomaé. 

Ton'y, fir Anthony. 

Tour’nay, s. Dornick, n. 

Tracy, fiir Thereſe. 

Transylvania, s. Giebenbirgen, n. 

Trent, s. Trident, n. 

Triers, s. Grier, n. 

Trip’ol, s. Tripolis, n. 

Tro’jan, s. Srojaner, m. 

Troy, s. Sroja, n. 

Tubingen, s. Tubingen, n. 

Tully, s. Zulliué, m. 

Turin, s. Turin, n. 

Turk, s. Tuͤrk, m. —inn, Ff. 

Turk’ey, s. bie Tuͤrkei. 

Turk’ish, a. Tuͤrkiſch. 

Tus cany, s. Toscana, n. 

Val, Val'ly fir Valentine. 

Val'entine, s. Valentin, Velten, m. 

Venétian, a. Genetianifh. — s. Ber 
netianer, m. —inn, f. 

Ven'ice, s. Venedig, n. ; 

Vénus, s. Venus, Goͤttinn der Liebe, ſ. 

Verona, s. Verona, a. 


.| Vesuvius, s. der Veſuv. 


VIE 


Vien’na, s. Wien, n. 

Vin fair Vincent. 

Vin'cent, s. Bincenj, Vinz, m. 

Virgin’ia, Vir’giny, s. Birginien, n. 
Vis‘tula, s. die Weidfel. 

Ukraine, s. die Ufrane. 

Ulm, s. Ulm, n. 

Ulys’ses, s. Ulyſſes, m. 

Vol far Valentine. 

Up’sal, s. Upfal, n. 

Urban, s. Urbanué, Urban, m. 
Ur'sly, fir Ursula. 

Ur'sula, s. Urfula, Urfel, f 
Utrecht, s. Utredt, n. 

Vul’can, s. Bulcanus, Vulcan, Gott 
ber Waffenfdmiede, m. 
Weallach’ia, s. die Wallace. 
Wales, s. Wallis, n. 

Walter, s. Walther, m. 
Warsaw, s. Warfdhau, n. 

Wat, WVat'ty fir Walter. 
Welch, a. aus Wallis. 

Wesel, s. Wefel, n. 

Weéser, s. bie Wefer. 
West-In‘dies, s. pl. Weftindien, nu. 
West’phalia, s. Weftphalen, n- 
Wes'trick, s. das Weftreid). 
Wreteraw, s. die Wetterau. 
Wetz'lar, s. Wetzlar, n. 


-ZWI 


Wick, Wick’in fir VVilliam, 
Wilhelmina, s. Wilhelmine, f. 
Will, Willy, Wilkin far VVil- 
liam. 

Wil'liam, s. Wilhelm, m. 

Willne, s. Wilna, n. 

Win, Win'’ny fir VVinefrid. 

Windaw, s. Winbau, n. 

———— Win'ifred, s. Wanifres 
da, f. 

Wir'temberg, s. Wirtemberg, n. 

Wirtz’burgh, s. Wuͤrzburg, n. 
Wisch'ard s. Guiscard, m. 

Wit'temberg, s. Wittenberg, n. 

Wol'fenbuttel, s. Wolfenbittel, n. 

Xa, s. der Flug Orus. 

York, Ss. Nort, n. 

Y‘press, s. Ypern, n. 

Zach fiir Zachary. 

Zach’ary, Zacharias, s. 3adjariaé, m. 

Zant, s. die Snfel Zante. 

Zeilan, s. die Inſel 3eylon. 

Zéland, Zéaland, s. Geefand, n. 

Zell, s. 3elle, n. 

Zurich, s. Zuͤrich, n. 

— s. die Suͤderſee, Sud: 
ee. 

Zwey'brucken, s. Zweibrücken, n. 

Zwickaw, s. Zwickau, n. 
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DUCRUIONARY, 


PART IE. 
GERMAN AND ENGLISH. 





Heichen und Abkürzungenn bezeichnet ein unregelmäßiges Zeitwort; + bejeichnet ein Wore, 
welches niche reindeutſchen Stammes ift, fondern, entweder weil feine Bedeutung fehe 
paffend und bejeichnend tar, oder aus Mangel an einem ceinen, dchten Ausdruck, in die 
Sprache tiberging; * it folchen undchten und unceinen Wörtern vorgefest, Welche, ohne 
Anſprüche auf Beibehattung, ausgeſtoßen werden ſollten; art. Artikel; a. Adjectivum 
(Beiwort); s. fiehe, od. Subſtantivum (Hauptwort); m. manntiches, Ff, weibliches, n. 
neutrales Geſchlecht; v. r. reflerives Zeitwort; ad. Adverbium (Nebenwort); pr. Pro- 
nomen (Fürwort); pre. Prapofitition; part. Participium; pret. vergangene Zeitform; 
c. Conjunction (Bindewort); i, Gnterjection (Auscufungéwort); T. Kunſtausdruck. 
fig. in figtirlider Bedeutung, in bildlichem Sinne. 


Signs and abbreviations: * denotes an irregular verb; + marks a word which is not of pure 


* German origin, bul is become current in the 


language, either from its convenience and apt~ 


ness, or from the want of a pure and genuine term; + is prefixed to such spurious and im- 
pure words as have no plea for heing retained, but ought to be discharged; art. means 


arlicle; a. adjective ; s. see, or substantive; 


m. masculine gender; . feminine gender; a. 


neuter; #. a. verb active; +m, verb neuter; v. r. verb reflective; ad. adverb; pr. pro- 
noun; pre. preposition; part, participle; pret. preterit tense; c. conjunclion; 4. interjection ; 


T. technical term; fig. figurative sense, 


Aal 


Aal, es, e, m, an ecl, —fang, m. the 
act, time, place of catching eels; 
—gabel, f. —fteder, m. eel spear; 
—hbalter, m. —faften, m. an cel trunk; 
—putte, —raupe, f. the barbot, eel 
powt; —teufe, f. a basket in which 
eels are caught; —ftreif, —ftrid, 
m. a black streak or stripe (wie der 


Abb 


Abacern, v. a. to separate ob. tak 
away by Povey 
Abandern, v. a. to alter; (in der Gra: 
matif) to decline. —bderlid, a. alter- 
able. —derung, f. alteration; de- 
clension, 

Abaͤngſten, —ftigen, v. a. to weary 
with anxiety, to fret. 


auf bem Rien eines Aals); —wehr, Abarbeiten, v. a. weary, harrass; wear 


n. a wear for catching eels, 


out, pay off by labour. 


War, es, e, m. an eagle, (ein großer Abärgern, v. a. to weary by vexation. 


Raubvogel im Allgemeinen.) 


Abarnten, v. a. to reap. 


Aas, e8, Uefer, nm. carcass, carrion, — Abart, f. variety; degeneracy, —en, 


fliege, f the carrion-fly ; —geier, m. 


the carrion vulture; —fafer, m. the| a. varying; 


carrion beetle; —kraͤhe, f. the car- 
rion crow, 
Aafen, v. a. to scrape ob. curry a hide. 
Aaß, n. food (im Allg.). 


y. n, to af to degenerate. —ig, 
egenerate. —ung, f. va- 

riely; deterioration, degeneracy. 

Abafdern, v. r, to fatigue, to harrass. 

v. a. to scour with ashes. 

Ubaften, v. a. to lop trees. 


* 2b, ad, off, of, from, down (beſonders Abaͤtzen, v. a. to eat away, to cor- 


in Zuſammenſetzungen). Ab und zu, rode, 
to and fro’, off and on; auf und ab, Abbacken, v. a. to finish baking; to 


up and down; weit ab, far off 


bake in such a manner thal the 


Abaͤch zen, v. x. to waste by sighing| crust of the bread separates from 


and moaning. 
Part II. 2te Auflage. 


the crumb, 
1 


2 Abb 


Abd 


Abbaken, v. a. to mark with beacons. | Abbrauden, v. a. to wear off, to wear 


Abbalgen, v. a. to strip off the skin 
of an animal. v. r. to fight, to 
struggle. 

Abbauen, v. a, to remove a building, 


to finish a building; to pay off 


(with the — of a mine) the 
expence of working it. 

Abbeeren, v. a. to strip off the ber- 
ries. 

Ubbefehlen, v. a. to countermand. 

Abbeißen, v. a. to bite off. 

Abbeizen, v. a. to remove by causticks; 
to macerate. —jungq, f. 

Abberften, v. n. to crack, fly, break, 
od. fall off. 


out, 
Abrdumen, v. a. to make brown, 
Abbrechen, v. a, to break off, to pluck 
off; to take off, to diminish; to 
leave off; to break down, to pull 
down. v.n. to be broken off; to 
cease. —ung, f. the breaking off. 
*Abbrennen, v. a. to burn off, to burn 
down; to set on fire, to light; to 
discharge any fire-arms; to finish ~ 
burning. v. no. to be burnt down, 
to go off (von Schießgewehren); to 
burn without explosion, to flash in 
the pan, 
+AUbbreviiren, v. a. to abbreviate, 


Abberufen, v. a. to call away, to recall. | *Abbringen, v. a. to carry off, to dis- 


—fung, f 
Abbeftellen, v. a. to countermand. 


suade; to make to cease, to abol- 
ish, 


Abbeten, v. a. to deprecate, recount in| Abbroͤckeln, v. a. to break off in little 


prayer; to avert by prayer. 


fragments, to fritter off. 


Ubbetteln, v. a. to obtain by beg- Abbruch, m. the breaking off; deduc- 


ing. 
Adoetten, v. a. to remove the bed. 
Abbeugen, v. a. to bend off. 
Abbegablen, v. a. to pay off. 
*Abbiegen, v. a. to [ 
under; (von Pflangen) 
*Abbieten, v. a. to out 
the banns. 


to lay. 


tion; infringement; disadvantage, de- 
triment, injury; the think broken 
off, fragment, 

Abbriihen, v. a. to scald, to seeth. 


end off, to bend|Abbrunften, v. n. (vom Rothwilde) to 


cease rutimg. 


id, to publish| Abbuden, v. m. (bet Marten) to take 


away the booths, 


Aobild, n, copy, image. —bden, v. a.| Abbuͤrſten, v. a. to brush. 
to figure, to represent, to copy. Abbuͤßen, v.a. to atone for, —fung, 
—bdung, f. representation, figure,| f. atonement. 


copy. 


Abe, Abcbuch, the abc-hornbook, pri- 


*Abbinden, v. a. to unbind, untie, to] mer, — ſchüler, —ſchuͤtz, m, primerboy, 


abecedarian. 


Abbiß, m. the biting off, the thing bit- Abcirkeln, v. a. to measure or delineate 


take off. 
ten off. 

Ubbitte, f. deprecation, apology, ask- 
ing pardon. —ten, v. a. to make 


an apology, to apologize, to beg 


ardon. 
rbbtafen, v. a. to blow off, to an- 
nounce by the blowing of an instru- 
ment; to sound a retreat. 
Abblatten, v. a. to pluck off leaves, 


with the compasses. 

Abdacen, v. a. to unroof; to make 
sloping. —ung,f. the unroofing, slop- 
ing, the slope, descent, fall; gla- 
cis. 

Abddmmen, v. a. to dam. 

Abdampfen, v. n. & a. to evaporate. 
Abdanken, v. a. to dismiss, to dis- 
charge. v. n. to resign, to retire 


Abblattern, v. a. to strip off the leaves,| from service. —ung, s. the dismis- 


to peel off. . 
Abblduen, v. a. to cudgel, to beat. 
v, r. to part with blue colour. 


sion from service, discharge; resig- 
nation. 
Abdarben, v. a. to stint, to deprive 


Abbliven, v. n. finish blooming; to| through penuriousness. 


cease blooming, 


Abdecken, v. a. to uncover; to remove 


Abblithen, v. a. to strip off the blos-| the table-cloth; to unroof, to flay, 


somis. 


to skin. —er, m. a mean person 


Abborgen, v. a. to borrow from —ger,| whose employment it is to fla 


m. borrower, 


dead animals, the flayer. —erei, 


Abd 


f. ibe oſſice, ihe habitation of the 
flayer. 

Abdeiden, v. a. to separate by means 
of dikes, to furnish with dikes. 
—ung, f. the surrounding with dikes, 

Abdielen, v. a. to partition off, to floor. 

Abdienen, v. a. to pay off by service. 

*Abdingen, v. a. to beat down, to 
cheapen, to bargain. 

$Abdisputiren, v. a. to gain by dis- 
pule. 

Abdocen, v. a. to unwind. 

Abdoppeln, v. a. to sew double. 

Abdorren, v. n. to dry, to wither. 

Abdérren, v. a. to dry up; to roast, 
to parch. 

Abdrauen, v. a, to extort by menaces, 

Abdredfetn, v. a. to divide by turning 
on a lathe; to finish by turning on 
a lathe. 

Abbrehen, v. a. 
Abdredfeln. 

*Abdrefden, v. a. to thrash; to finish 
thrashing; to pay by thrashing, to 
beat; Abgedrofdjen, part. trite, worn 
out, stale, 

*Abdringen, v. a. to extort. 

Abdrohen,v. a. wie Abdrduen. 

Abdruck, m. impression; copy, figure; 
mould, the trigger; the act of pull- 
ing the trigger. —en, v- a. to take 
an impression or copy; to print, to 
print off. Abdruͤcken, v. a. to extort; 
to pull the trigger, to shoot off. 

Abdunfeln, v. a. to change to a darker 
colour. 

Abdunften, v. n. to evaporate, to be 
dispersed in vapours. Abduͤnſten, v. a. 
to expel in vapours, to subject to 


to twist off; wie 


Abe 3 


chace in the evening ; —foft, f. even- 
ing meal; —lanb, n. the west, oc- 
cident. —ldnbder, m. an inhabitant 
of the west; —lanbifd, from the 
west; occidental ; —lidt, n. the even- 
ing light, evening star; —lied, n. 
an evening hymn; —luft, f. the even- 
ing air; a westerly breeze; —mabl, 
n. supper; the (sacrament of the) 
Lord's supper; daé beilige — balten, 
austheilen, reichen, to administer (the 
sacrament of) the Lord's supper; 
bas — empfangen, geniefen, to take 
the sacrament; zu dem — geben, to 
partake of the (sacrament of the) 
Lord’s supper; —mufit, f. evening 
musick, serenade; —opfer, n. even- 
ing sacrifice; —punct, m. the true 
west; —regen, evening shower; — 
roth, n. —rithe, f. evening redness; 
—fegen, m. evening prayer; —feite, f. 
western aspect; —fonne, f. the set- 
ting sun; —fpeife, f. — —ftanbd- 
den, mn. night-musick, serenade; 
—ftern, m. the evening-star; —ftunbde, 
f. evening hour; —thau, m. the night 
dew; —vogel, m. the hawk-moth; 
—volf, n.a western people; —weite, 
f, western amplitude; —twind, m. 
west wind; evening wind, —eit, f. 
the time of the evening, towards 
evening. Abends, ad. in the even- 
ing. Abendwarts, ad. to the west, 
westward, 

Abenteuer, 8, adventure, —lidj, a. stran- 
ge, extravagant; adventurous, —lidhs 
Feit, f. strange appearance, strange 
occurrence, exlravagantness, —er,m. 
adventurer. 


evaporation. Abdunftung, Abdinftung, | Aber, c. but. 


f. evaporation. 
Abebenen, v. a. to make even, to level. 


Aberadt, f. a repeated excommuni- 
cation; the high ban, 


Abeifern, v.r.to weary by zeal, eager-|Aberglaube, superstition. —sldubig, 


ness, or anger. 
Abece, n. the alphabet. 
Abend, 6, e, m. evening; eve before 
a festival; the occident, west. Guten 
—, good evening; am—, 3u—, in 


—glaubifd, a. superstitious; bigote 
—glaͤubigkeit, f. superstitiousness, bi- 
golry. 
*Aberfennen, v. a, to take away by 
a juridical sentence, to set aside, 


the evening; es wird—, itis getting! nonsuit, 
dark, it is growing — Der heilige Abermal, ad. again, once more. —ig, 


—, the eve before a festival; —brot, 
—effen, n. —mabljeit, f. —tifd) m. 
supper; zu — effen, to sup; —dam: 
merung, evening twilight; —gebet, 


a. reiterated, repeated, 

Abernten, v. a. toreap, to carry away 
the harvest; to complete the har- 
vest. 


n, evening prayer; —glode, f. the|%berraute, f. southern-wood. 
evening-bell, curfew; —jagd, f. ihe Aberſaat, f. a second sowing. 


4 Abe 


Abf 


Aberwitz, m. conceitedness, presump-| —bde Mittel, pl. abstergent remedies. 
tion, imbecility of mind. —ig, a. —gung, f. the act of sweeping and 
eccentrick; conceited; foolish, de-| cleansing. 


— of understanding. 
beſchern ſ. Abaͤſchern. 


Abfeilen, vJ. a. to file off; to perfect 
by filing. —lidt, n. filings, 


*Abeffen, v. a, to eat off; to clear by |Abfertigen, v. a. to dispatch, to expe- 


eating; to consume by eating. v. n, 
to finish eating. 


dite, to give an answer to; to treat, 
to behave to. —gung, f. the dispatch- 


Abfaden, v. a. to divide into compart-| ing, expediting, etc. 
ments, —ung, f. division into com-|ofeuern, v. a. to fire off, to discharge; 
partments; distribution into clas-| —rung, f. the discharging, firing, 


ses. 


*Abfinden, v. a. to satisfy the claims 


Abfadmen, v. a. to take off the string| of a person. v. r. to come to terms. 


(of beans, &c.) 


—ung, settlement, agreement. 


*Abfahren, v. a. to take off by dri-|Abfifden, v. a. to clear of the fish; 


ving a wheel over a thing, to break; 


to cease fishing, to skim. —ung, f. 


to make a road by constant driving ;| the act of etc. 
to pay or compensate by means of Abflachen, v. a. to level, to slope. 
driving. v. nu. to set off, out; to be} —ung, f. levelling. 


conveyed by ship or carriage; to de- 
art, to sail; to fly off, slip off. 
bfabrt, f departure. AUbfahrtéflagge, 
f, flag of departure. —geld, n. mo- 
ney paid at departing. —ſchuß, m. 
a signal made by a gun to denote 
departure. 

Abfall, m, the falling off, fall; offal, 
refuse; desertion, apostacy, revolt; 
diminution, decline; variation; con- 
trast; case in declension. Ubfalls: 
ribre, f. a pipe which takes off su- 
— water, waste-pipe, Ab⸗ 


Abflattern, v. n. to fly away, v. r. to 
lire with fluttering. 

Abfleiſchen, v. a, to scrape off the 
fleshy particles from hides or skins, 
in dressing them; to tear, to lace- 
rate, 

Abfliegen, v.n.to fly off, to fly away. 

Abfließen, v. n. to dow downwards ; 
to run off. 

Abflofen, v. a. to float down —ung, 
floating. 

Abflug, m. the flowing off, the fall 
(of water), the passage for water or 


allen, v. n. to fall off; to fallaway;| other liquor, 
to desert. v. a. to take off od. break Abfolgen, v. n. mit lafjen, to give up, 


off by falling.. 
*Abfangen, v. a. to take away a thing 


to allow; to let have, to deliver up. 
—ung, f. delivery. 


from another by catching it; to sup⸗ Abfordern, v. a. to call away; to de- 
port by beams and props; to stab| mand. —ung,f. the demand, asking. 


a stag or wild boar, 

Abfarben, v. a. to colour, v. n. to part 
with colour. 

Abfaffen, v. a. to compose, draw up, 
write; to sort, to separate. —fung 
f. the composing, composition. —fer, 
m. the author, writer, composer. 

Abfaften, v. a. to weaken by fasting; 
to atone by fasting, 

Abfaulen, v. n. to rot off. 

Abfaͤumen, v. a. to take off the froth, 
to skim. Abgefaͤumt, part. a. practi- 
sed, cunning. 


Abformen, v. a. to form, to model, to 
mould; to give its proper form to 
a think. 

Abfragen, v. a. to obtain information 
by interrogatories, to inquire from, 
to pump; to ask of, to demand, 

*Abfreffen, v. a. to browse, to eat off, 
to clear by eating;to consume. 

*Ubfrieren, v.n. to freeze off, to freeze; 
to suffer from intense cold. 

Abfrdpnen, v. a. to pay off by means 
of labour or service; to pe 
the labour or service imposed by 


*AUbfedjten, v. a. to obtain by fighting;| statute. 


to tire with fighthing. 


Abfuͤhren, v.a. to carry, to lead away, 


Abfedern, v. a. to strip off feathers,| od. off; to purge; to mislead; to 


to pluck. 


pay a dept; to check, to snub; to 


Abfegen, v. a. to cleanse by sweeping.| wear out, to use; to draw out, 
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or thin. v. r. to take one’s self oſſ. Abgeſandter, m. ambassador, —te, fF. 
—ung, f. a purge; da —mittel, — ambassadress, 
rende Mittel, an opening medicine.| Abgeſchieden, part. retired, secluded, 


Abfuͤllen, v. a. to fill out, to draw, 
to skim. 


— vom Leben, deceased, departed life. 
—bheit, f. seclusion, retirement. 


Abfurden, v.a. to divide by furrows, Abgeſchliffen, part. refined; polite. — 


to plough off. 


beit, f. refinement, politeness. 


Abfiittern, v. a. to feed the cattle;|Abgeidmackt, a. tasteless, insipid ; 
to give the last feed at night.) absurd. —heit, insipidity; absur- 


—ung, f. 

Abgabe, f. the handing over, delivery ; 
tax, duty, tribute. 

Abgaͤhren, v. n. to cease fermen- 


ting. 

thoana, m, the going away from 
a place, departure; sale; decline, 
tear and wear, disuse; diminution; 
want, deficiency; deduction; the 
scrapings, filings, refuse; decease. 
Ubgangig, a, going off, departing; sa- 
eable. 

Abgaukeln, v. a. to obtain by juggl- 


dity. 

*Abgewinnen, v. a. to win from, to 
gain. 

AbgewdShnen, ve a. to disaccustom; to 
wean. ® 

Abgegogenbeit, f. abstraction, seclusion, 
retirement. 

*Ubgiefen, v. a. to pour off, to de- 
cant; to mould. —fung, fi the act 
of &c. 

Abgiefer, m. moulder. 

Abgift, f gift. 

Abglanz, m. reflected splendour, re- 
flection, image. 


*Abgeben, v. a. to give, to deliver) Abglatten, v. a. to smooth, to polish. 
(up ); (Kartenfp.) to put out; to} Abgleichen, v.a. to make even; to settle, 


urnish; 


to pay a tax or duty; to] to audit. . 


strike, to censure; to cause; to act|*AUbgleiten, v. n. to glide or slip from, 
the part of, to represent. v. n. lo Abglimmen, v. n. to cease burning, to 
happen, to take place. v. r. Sich mit} cease glowing. 

jemandem abgeben,to haveintercourse Abglitiden, v.n. ſ. Abgleiten, 

with a person, to be familiar; fid)| Abgluͤhen, v- a. to heat through ; to 


mit etwas abgeben, to meddle with 
a thing. 
Abgebrochen, a. abrupt, broken, —beit, 
f. abruplness. 
*Abgehen, v.n. to go off, away, from, 
to depart; to deviate, turn off; to 
sell, to find purchasers, to differ; 
to leave, to bie 3 to be separated 
from, to be lost; to be deducted 
from; to be deficient; to cease; 
to turn out, to be brought to issue, 
v. a. to wear off, io measure, to 
tire by walking. —laffen, to send 
off, to dispatch; mit Zode —, to 
depart from this life, to die. 
Abgelebt, a. worn out by age, ver 
old; antiquated; diseased. —heit, f 
decrepitude. 
Abgelegen, a. remote, 
e way. —heit, f. distance, remote- 
ness. 


Abgencigt, a. disinclined; unfavour-| son, by 


mull (3. B. Wein). 

Abgott, m. an idol. Abgoͤttinn, fa 
female idol. Abgottsſchlange, f. the 
Boa serpent. Ubgotter, -—terev, m. 
idolater. —terei, f idolatry. —tiſch, 
a. idolatrous. 

*Abgraben, v. a. to dig off, to take 
away; to lower, to separate b 
digging; to furnish with a —— 
or ditch; to carry off by means of 
a ditch. —bung, f. the digging. 
Abgramen, v. r. to waste or consume 
by grief; to pine. 

Abgrafen, v. a, to eat off the grass, 
to graze; to mow. —ſung, P the 
grazing; mowing. 


.| *Ubgreifen, v. a. to wear by ae 
y 


Abgrund, m. immeasurable dept 


distant, out of| abyss; chasm; precipice. Abgruͤnden, 


v. a. to prove to the bottom. 
Abgucken, v. a. to learn from a per- 
looking at him by stealth. 


able. —beit, disinclination; unfa-|Abgunft, f envy. Abguͤnſtig, a. en- 


vourable disposition. 


vious. 


Abgeordneter, m. —te, f. a deputy. | Abgiirten, v. a. to ungird. 
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Abguß, m. the pouring off, casting in*Abhelfen, v. a. to help down; to help, 
a mould; cast, copy. to remedy; to free. —flid, a. help- 
Abhaaren, v. n. to part with hair, v. ing; remediable, 

a. to strip off the hair. Abhellen, v. a, to clarify. v. n. to 
Abhacken, v. a. to cut off, chop off. | clear off. 
Abhadern, v. a. to extort by litigi- Abherzen, v. a. to embrace heartily, 
ousness, Abhetzen, v. a. to hunt or run down, 
Abhaften, v. a. to unhook, to unfix. | to weary to death, 
ie pal vy. a, to beat down by Abheudetn, vy. a. to obtain by hypo- 

al crisy. 

Abhaͤgen, v. a. to fence off, to enclose.|Abheuern, v. a. to hire from a per- 
—ung, f. the enclosure. son, 

Abhaͤkeln, Abhaken, v. a, to unhook. Abheulen, v. r. to tire with crying. 
Abhalfen, v. a, to cut the throat; to Abhinnen, ad. from hence. 
uncouple. Abhobeln, v. a. to take off with a plane; 
Abhalten, v. a. to keep off, to keep! to plane; to polish. —{ung, f. 

at a distance; to prevent, impede, Abhoͤcken, v. a. to put down from the 
hinder. —tung, f. hinderance, im-| back or shoulders. 

ediment, occupation. Abhold, a. disinclined, unfavourable. 

Abhandeln, v. a. to buy, purchase; to] Abgolen, v. a. to fetch, to call away ; 
beat down in bargaining; to nego-| to call for. —lung, f. act of &c. 
tiate; to discuss, treat of; to seiile, Abholʒ, n. chips of wood. —jen, ¥. a. 
to accommodate, —lung, f. nego-| to clear from wood. —3ung, f. clear- 
tiation; treatise, tract. ing. —3ig, a. deficient in timber, weak 
Abbhanden, ad. not at hand, lost. in timber, 
Abhang, m. slope, declivity; depen-| Abhorden, v. a. to learn by epi 
dence. Abhoͤren, v. a. to examine judicial 
*Abhangen, v. n, to hang down, to] to learn by hearing. 

hang at a distance; to slope, in- Abhuͤlfe, f. redress, remedy. 

cline; to depend. —ung, f. Abhaͤn⸗ Abhub, m. that which is taken off. 
gen, v. a, to unhang. —ung, f. —ig,| Abhucken, s. Abhocken. 

a. — declivous; dependent. Abhuͤlſen, v. a. to Shell, to peel off, 
oe » inclination downwards,| to blanch. 

declivity; dependence. —ling, m. a Abhungern, v. n. & r. to starve, fa- 










dependent, mish, 
Abharen, v. a. & n. to scrape off|Abbhiiten, v. a. to feed off. 
the hair. Abjagen, v. a. to knock up by hard 


Abharmen, v. r. to consume by grief.| running; to rescue; to excite sud- 
Abharten, v. a. to harden, temper.| denly; to conclude a chase. 
—tung; f. | Aebidt, a. turned, being the left or 
Abhafden, v. a. to snatch from a} reversed side. 
erson. . Abjoden, v. a. to unyoke, 

wbhaspein, v. a. to unwind from the} 2birren, v. n. to go astray, to miss 
reel, the road. —runq, f. 

Abhauben, v.a. to take off the hood. Abkalben, v, a. to finish calving. 
*Abhauen, v. a. to cut off, chop off,| Abkäͤmmen, v. a. to comb off, —mung, 
cut down. f. the combing. 
Abhaͤuten, v.a. to skin, flay. v. n. to Abkaͤmpfen, v. a. to drive away by 
cast off the slough or skin. Abhaͤu— fighting. 

tung, f. act of &c. state of &c. Abkanten, —teln, v. a. to take off 
»Abheben, v. a. to lift off, take off;| the corners and edges. ’ 
(Rartenfp.) to cut. —bung, f. lifting,| Abkanzeln, v.a.to reprimend from the 
taking off. i 
Abheilen, v. n. to heal and fall off. 
v. a, to heal. —lung, f. healing. 
Abheiſchen, v. a. to ask from. 


ulpit. 
— v. a. to take off the capor 
hood; toreprimand, torebuke; to cut 
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off, lop off. —pung , £ the cutting,! Das—, the accommodation, agree- 


lopping off. ment. —fdaft, f. offspring, de- 
Abkargen, v. a. to pinch, stint. scent, posterity. Abkoͤmmling, m. des- 
Abkarten, v. a. to concert clandesti-| cendant. 

nely, to plot. Abkoͤpfen, v.a.todecapitate; to top, to 


Abtauf, m. the buying from another; lop, to head. 

the thing bought. —en, v. a, to buy Abkoppeln, v. a. to uncouple, 
from; toridby means of money. Ab⸗- Abkoſen, v. a. to wheedle out of. 
fdufer, m. the buyer; —lidy, a. by pur- Ubtraften, v. a. to weaken. 


chase. Abkramen, v. a.toremove, clear away. 
Abkehlen, v. a. to cut the throat; to Abkräaͤmpen, v.a.to take down the flap. 
cut hollows. Abkranken, v.n, to be weakened by long 


AbEehr, fs. Abkehrung, —en, v. a. to illness. 
turn off, to avert; to brush off, to Abkraͤnken, v. a. & r. to waste by grief, 
sweep off. v. n. to remove, to retire. | Abkratzen, v. a. toscrape off. 


—rung, f. Abkriegen, v. a. togel, to obtain; to get 
Abkeifen, v. a.to obtain by chiding. a share of; to lower, to get off some- 
Abkeltern, v. a. to press wine; tofinish| thing; to suffer, to be punished; to 

pressing, acquire by war, 


Abkippen, v. a, to fall from the edge. Abkuͤhlen, v. a. to cool, refresh. —ung, 
AbElaffen, v. n. not to shut close, to refreshment, cooling. 


cast. Abkuͤmmern, v. a, to consume with 
Abklang, m. resonance. rief, 

Abklappen, v. a. to let down the leaf of| Abkuͤndigen, v. a. to publish from a 
a table. high place, as from the pulpit, to 
Abklaͤren, v. a. to clear off, to skin,| publish the banns of marriage; to 
—ung, f. resign, to give up. —gung, pro- 
Abklauben, v. a. to pick off, pluck off.| clamation, publishing (the banns). 
—ung, f. Abkunft, f. descent, origin; accom- 
Abkleiden, v. a. to undress, to partition] modation, agreement, 

off. —ung, f. partition. Abkuͤpfen, Abkuͤpfeln, v. a. to cut the 
UbEemmen, v. a. to pinch off —mung,| point. 

f. the pinching. Abkuppen, v. a. to take off the top, 


Abklopfen, v. a. to move, beatorknock} to lop. 

off, to clean by beating; to beat up; Abkuͤrzen, v.a. to shorten, to abridge; 
to beat, tothrash, to deduct. —jung, f. abbreviation, 
Abkloͤtzen, v. a. to saw off a log. abridgment. 

Abknappen, v. a. to break into small Ablachen, v,r.totire with laughing; to 
pieces ; to withhold through parsimo-| laugh one’s fill. 

ny, to stint. Ablactiren, v.a. tograft by approach, 
Abkneipen, v. a. to pinch off, to} to inarch. 

nip. *Abladen, v.a.to unload. Ablader, m. 
Lbenicten, v. a, to break, to snap off;} the unloader. 


to break or wring off the neck, Ablage, f. the putting away, laying 
AbEndpfen, v. a. to unbutton, to take| aside; (Suriéspr.) a compensativn ma- 
down. de by parents to children in lieu of 
Abknuͤpfen, v. a. to take offathing that) their inheritance; a place of depo- 
was tied, sit. 

Ubfodjen, v. a.to boil, to decoct. —ung,| Ablager, n. the stopping or reposing 
f. decoction, at any place on a journey; the pri- 


*Abfommen, v. n. to go away from, to| vilege of reposing and refreshing 
getaway; — deviate; to get In any, place. 

quit of; to fall into disuse; tobe de-| Lblagern, v. n. (vom Wein) to store, to 
scended from; to be displaced; to lose;| lay up. 

to decline, to decay. —finnen, not} %Ablanden, v. n. tostand out to sea. 

to be wanted; to be disengaged. |Ublang,a. oblong. 
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Ablangen, v. a. to reach; to ſetch. 
Ablaͤngen, v. a, {o work length ways. 
Ablaſchen, va, to point out a way 
through a/ forest i 

trees. : 


blag, m. the 


y marking the 
letting off'a liquid body ; 


Abl 


sert, to renounce; to differ, to con- 
tradict. Rechenſchaft —, to render an 
account; Redjnurg—, to submit ac- 
counts to examination; einen Cib—, 
to take an oath; ein 3eugnif—, to 
bear witness. : 


a drain; outlet; cessationy pardon, Ableger, m. a layer ofa piant, 

indulgence, —brief,m. an indulgence, | Ablehnen, v. a, to borrow; to make 
a letter ofpardon. —fram, m.traffick| a thing lean another way ; to shift; 
iniodulgences ; —frdmer, m. seller of| to avert; to decline,to refuse, —ung, 


indulgences, : ; 
*Ublafjen, v. a. to let off, to let go, to 


f. borrowing; refuga!,-declining. 
Ableiben, v. n. to die. 


broach a cask ; to give up, to dispatch, | *Ableihen, v. a. to borrow. — ung, f. 
to bate; to slope. v. n. to cease, to Ableiten, v. a. to lead away, to conduct; 


desist ; to resign, to quit. 
FAblativ, m. the ablative case. ,. 
Ublatten, v.a. wg take away the laths. 
Ablauben, v. a. to strip off the foliage. 


to derive; to dissuac~; to mislead. 


| —ftung, f. derivation. ¢issuasion; di- 


version; conduct. 
Ublenfen, v. a. to avert; to divert; 


Abl fgg, v. a. to obtain by watching or| to parry. —fung, f. —fungéangeiff, 
wa, 2 ving, to discover by secret ob-| m. (Kriegsw.) a diversion. , 


servation. 


Ablernen, v. a, to learn by looking and 


Ablauf, m. the running or flowing off,| observing; to imitate. - 
away,down; fall,outlet; departure ; | *%blefen, v. a. to gather, to pick off; to 
lapse, time past, conclusion; gradual} recite. —fung, f. —fer, m. gatherers 


slope. »Ablaufen, v. n. torun down, 


reciter, 


off; to incline; to set off, to depart; | Ableugnen, v. a. to deny. s. Ablaͤugnen. 
to cease movingy,to elapse; to pass Abliefern, v. a. to deliver up, od. in. 


away; toend.,y.o9.,.to wear off by| —ung, f. delivery 


running; {3.Uge «with running ; to 
gain by oulrdtining another; to at- 
tain. Die Hirner—, to get rid of the 
impetuosity of temper, to get curbed. 
Das habe “icy laͤngſt an den Schuhen 
abgelaufen, that I have known Jong 
eee Abldufer, m. that which runs 
off, ‘ 


*Abliegen, v. n. to lie at a distance; 
to lie for a given time ,j;v. a. to 
rub off by lying; to tire by lying 

own. a 

Abliſten. v. a. to obtain by tick.and 
cunning. * 

Abloben, v. a. to promise not to doa 
thing. 
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Ablaugen, 
Ablaͤugnen, v. a. to deny, disown, 

Ablauren, s. Ablauern. 

Ablartfihen, v. a. to gain by waiting 
and listening. 

Ablaufen, v. a. to louse. 

Ablautern, .v. a. to clear, to clarify. 

Ableben, v. mn. decease, demise. 
Ablecken, v. a. to lick off. 

Abledern, v. a. to skin; to baste, to 
a t 


a, to cleanse from lye.| Ublocten, v. a. to decoy, entice away z'lo 
wheedle, 9b, coax out of, to draw from 
by exciling pleasing sensations, — 
uny, f. — 

Ablohnen, v. a, to pay off, to discharges: 

Abloͤſchen, v. a, to cool; to extinguish; 
to quench; to rub out, to wipe off. 
—ung, f. 

Abléfen, v. a. to loose, to unbind; 
to take, cut, peel off; to discharge 
a gun; to separates to redeem, to 
purchase; to relieve; to exchange, 
to alternasas —ende Mittel, ph 





Seren, v. a. to clear. 


egen, v. a. tolay, to put, bring down; 
to put away, off; to lay aside; to 
cast; to pay olf; to make, to do, to 
perform; to lay plants; to concert. 


solvent medicines; fid) —, to peel 
off, to drop off. —ung, f. —lid, 
a. what may be loosened; red- 
eemable. Sg 


v. n. to bring forth, (von Thieren); Abloͤthen, v. a. to unsolder. 


(Gdifffabrt) to move 
shore; to decline, to decay; to de- 


from the —— v. a. to obtain by telling 
a lie. 
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Ablugſen, v. a. clandestinely to obtain| clude; to observe, to measure. v. 
knowledge of; to cheat, to swindle! n. to decrease, to diminish; to waste, 


out of. to dwindle; to sink, ta be lowered, 
Abmachen, v.a. to undo, to loose; to! impaired, deteriorated. Einen Eid —, 
settle, to complete, to finish. to administer an oath; eine Mech: 
Abmaͤhen, v. a. to mow, to cut off. | nung —, to examine or audit an 


Abmablen, v.a.togrind acertain quan-| account. —mer, s. he that takes 
tity ; tomark out (3. B. eine Landſchaft, a thing from another, a purchaser. 
ein Flußbett u. jf. w.); to portray; to Abneigen, v. a. to turn away, to ren- 


depict. der averse, —gung,f disinclination ; 
Abmabhnen, v. « io dissuade. —nung, f.| aversion. 

dissuasion, Abndthigen, v. a. to force, extort, wring 
Abmargeln, v. a. to wear, to harrass.| from; to elicit; to excite. 

—lung, f. 5 Abnuͤtzen, Abnutzen, v. a. to wear out 
Abmarken, v.sii. to mark the boun-' by use; abgenugt, worn out; fig. 
dary. | ir'te; —ung, ff tear and wear. 


Abmarfd, m. the departure (of sol- 


Abdden, v. a. to cut dawn, lay waste, 
diers.) +—iren, v. n. to march 
rc 


destroy a forest. —bdung, f. 





of, FAboliren, (abfdaffen), v. a. t ~vol- 
Abmartern, v. a. to torture. ish. 
Abmafe, f. dimension. + Abolition, f. abolition. 


Abmatten, v. a. to fatigue, to harrass;/+A%bominabel, (abſcheulich) a. abomi- 
to exhaust, to dull. —-ung, f. ex- nable. 
haustion, +Ubonniren, v. r. to subscribe, 
Abmeiern, v.a.to expel from afarm. *Abonnent, m.a subscriber. 
Abmeifeln, v. a. to chisel off; to smooth | Abordnen, v. a. to depute, to delegate. 
with a chisel. Abort, m, a miscar’ ‘age, 
Abmerken, v. a. to attend to, to perceive; /+Abortiren, v. mn.‘ b-ing forth unti- 
o learn from. mely, to miscarry. — - 
Xomeffen, ..a.to measure off, out; to Abpachten, v. a. to rent from, 
measure; to proportion. Abpacken, v. a. to take off (ob. down) 





Abmiethen, v. a. to hire from. the packages. 
Abmiften, v. a. toremove dung or ma-| Abpaffen, v. a. to wait for, od. to choose 
nure; to clear off manure. a convenient opportunity; to mea- 
Abmodeln, v. a. to take the model ofa! snre with compasses. 
thing. Abpeitſchen, v. a. to whip, to scourge. 
Abu, *fn, v.a.toclear off moss. Abpelzen, v. a. to beata skis¥, to cudgel. 
Abmiden, v. a. to tire. Abpfablen, v. a. to pale off, to inclose 
Abmuͤhen, v.r.to fatigue, to exert with pales, 


Abmiffigen, v. r. to find time, leisure. Abpfaänden, v. a. to distrain, to seize. 
Abmutzen. v.a. to cut off, to dock. Abpflocken, v. a. to mark off with pegs. 
Abnagen, v. a. to gnaw off, to gnaw. | Abpflicen, v. a. to pluck, to gather. 


—ung, f. Abpfitigen, v. a. to divide, to take off 
Ubnaben, v. a. to quilt, embroider, pay| by ploughing. 
(a debt) by sewing. Abplacten, v. r. to tire, to fatigue. 


Abnahme, f diminution, decay, de-|Abplatten, v. a. to smooth, to iron, 
crease ; disuse, \eceiving, taking off, | Abpochen, v. a. to knock off; to beat; 
0d, from. to obtain by threats, to bully. ~~ 

Abnarren, v. a. to obtaiit by pranks Abprägen, v. a. to stamp, to stricke 


and tricks, off, to coin; to represent, to copy, 
Abnafden, v. a.to take away by stealth| —ung, f. 
something eatable. Abprallen, v. n. to rebound. 


*Xbnehmen, . a. to take off, down, Abprellen, v. a. to cause to rebound, 
away, from; to pluck, to gather; Abpreſſen, v. a. to separate by pres- 
(Rartenfp.) to cut; (beim Stricen) to| sing; to press for the last time; to 
lessen the meshes; to judge, to con-| extort. 


10 Abp 


Abſ 


Abprotzen, v. a. to take a cannon ſrom Abreiden, v. a. to reach; to deliver, 


the carriage. 
Abpriigein, v. a. to beat, to cudgel. 


Abreifen, v. n. to grow quile ripe. 


Abpuffen, v. a. to strike with the fist; | Abreihen, v. a. to take from a string. 
to flay; to beat; to cause to explode | Abreife, f. departure. —fen, v. a. to 


(Chemie). v. n. to explode. 

Abpugen, v. a. to clean, to clear; to 
smooth, to polish; to snuff (the 
candle); to reprimand, 

Abqualen, v. a. to torment; to har- 
rass, to worry, to fatigue. 

— v. a. to beat up, to mill cho- 
colate. 

Abquetfden, v. a. to separate by brui- 
sing, crushing, to pinch off. 

Abquiden, v. a. T. to purify gold-ore 
by means of quicksilver; to cool the 
silver after melting. 

Abrddeln, v. a. to cut by means of a 
little wheel. 

Abraffen, v. a. to take away quickly ; 
to take from the surface, 

Abrafft, n. that which is taken away. 

Abrahmen, v. a. to take off the cream, 
to skim. 

Abrainen, v. a. to separate by marks 
or boundaries. 

Abrafen, v. a. to graze, to eat off the 

ass, 

Abrafpeln, v. a. to rasp off. 

*“Abrathen, v. a. to dissuade. —ung, f. 

Abrauben, v. a. to rob off. 

Abrauden, v. a, & n. to dissolve in 
smoak or vapour. 

ft ail a v. a. to pull off, to tear 


off, 

Abraum, m. the act of clearing away; 
that which is cleared away. Abrau- 
men, v. a. to clear, to remove. 

Serene v.a. to clear off caterpil- 

ars. 

Abrechen, v. a. to rake off 

Abrednen, v. a. to settle accounts; to 
deduct. —nung, f. account, balance. 
Auf — nung, upon account. 

Abrechte, f. the left side of cloth. 

Abredten, v. a. to dress the left side 
of cloth; to obtain by a law-suit. 

Abrecken, v. a. to stretch. 

Abrede, f. agreement, plan concert- 
ed; denial, contradiction. —bden, 
v. a, to agree upon. v. r. to tire 
with talking. v. n. to talk irratio- 
nally, 

Ubregnen, v. n. to cease raining. 

Abreiben, v. a. to rub, to rub off. 


depart, to set off. 

*Abreifen, v. n. to break, to tear. 
v. a, to tear off, to pull off; to 
lear, to wear out; to pull down; 
to sketch. —fung, f. —fer, m. an 
instrument for sketching lines or fi- 
gures, 

*Aboreiten, v.n. to ride away, to set 
off on horseback. v. a. to harrass by 
riding; to break in a horse, 

*Abrennen, v. n, to run away, ¥, a. 
to run off; to push off; to outrun 
another. 

Abridten, v. a. to adjust; to teach, to 
break in. 

Abriegeln, v. a. to fasten with a bolt. 

Abriefeln, v. a. to glide gently, making 
a murmuring noise. 

Abriffeln, v. a. to pull off. 

Abrinden, v. a. to take of the rind or 
bark to peel. 

*%brinnen, v. n. to flow down, to run 


off. 

Abriß, m. sketch. 

Abrollen, v. n. &a. toroll down, torun 
down; to finish mangling; to un- 
roll; to mangle linnen 

Abroften, v. n. to rust off. 

Abrotten, v. n. to rot off. 

Abriicen, v. a. to move off, 

Abrubdern, v. n. to row off. 

Abruf, m. proclamation; recall. 

*Abrufen, v. a. to call from a higher 

lace, to proclaim; to call for the 
* time; to call away, to call off; 
to recall; to reach by'calling; to tire 
by calling; to call. for a person. 
—fung, f. —fungéfdreiben, n. order 
of recall, —fungsfchuß, m. signal of 
recall (aus einem Geſchuͤtz). 

Abriihren, v. a. to stir up, to beat up. 

Abriinden, Abrunden, v. a. to make 
round, to round off. 

Abrupfen, v. a. to pluck off. 

Abriften, v. a, to take down a scaf- 
fold. 

Abrutfden, v. n. to glide down. 

Ahruͤtteln, v. a. to skake off. 

Abfabeln, v. a. to cut off with a sabre, 
to sabre. 

Abfacten, v. a. to take a sack off. 


of 
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Abſage, f. counter-order; renuncia-| part. & a. secluded, solitary, remote. 
tion of friendship, of a right. —gen,| —heit, £ seclusion, decease. 

v. a. to counter-order, to revoke; Abſcheider, m. he that separates me- 
to deny, to refuse; to excuse. v. n. tals. 

to renounce friendship, to declare| Abſchelfern, v. a. to peel off. 

hostility; to renounce, to give up. Abſchenken, v. a. to measure out li- 


Gin abgefagter Feind, a declared 
enemy. 

Abfagen, v. a. to saw off. 

Abfabnen, v. a. 
cream. 


uor; to pour out the concluding 
raught. 


*Abfderen, v. a. to shear, to shave, to 
to skim off the! cut; to separate by a partition. 
Abſcheu, m. aversion, abhorrence; hor- 


Abſatteln, v. a. to unsaddle, to take off} rour, detestation, abomination. —lid, 


the saddle. 


a. abominable, detestable. —lidfeit, 


Abfas, m. sale, custom, contrast; ter-| f. abominableness. 
race; landingplace of a staircase ;| Abſcheuern, v. a. io scour, to scour off; 


break (ind. Malerei); strophe; the heel 
of a shoe or bool. 
Abfaubern, v. a. to cleanse. —rung, fF. 


to reprimand. ! 


Abſchichten, v. a. to divide; to exclude 


a person from fulure irnheritance 


*Abfaufen, v. a. to drink from thesur-| by the present payment of a certain 


face; to annihilate a claim, to deprive, 
to weaken by drinking. 

*Abfaugen, v. a. to sack off; to wea- 

en by sucking. 

Abſaͤugen, v. a. Abſaͤugeln, (Verkleine- 
rungéwort), to suckle tillthe child has 
had enough; to wean; to ablactate; 
to inarch. 

Abfdaben, v. a. to rub off, to scrape 
off. —fel, n. scrapings. 

Abſchachern, v. a. to buy. 

Abſchachteln, v.a. to rub smooth, polish 
with shave grass. 

Abfdhaffen, v. a, to remove, to part 
with, to give up; to abolish. —ung, 
f. abolition. 

Abſchaͤlen, v. a. to peel, to pare. 


eae teeth. 


sum, 


Abſchicken, v. a. to send pff, to dispatch; 


to send. —ung, f. 


*AbfdieWen, v a. to shove off. v. n. 


(bei Kiihen und Schafen) to lose the 


bfdied, m. discharge, dismission, 
liberation from service; a degree ; 
departure ; the act of bidding fare~ 
well, —nehmen, to take leave ; — neh⸗ 
men, to quit the service, to resign; 
—forbdern, to tender or give in one’s 
resignation, —ébrief, m._ letter 
of discharge; —rede, f. farewell 
speech; —ſchmaus, f. farewell din- 
ner, 


Abſchiefern, v. a. to peel off in thin 


Abſchaͤrfen, v. a. to form to an edge; to| flakes. —rung, f. 


sharpen; to cut off. —fung, f. 
Abfdarren, v. a. to serape off. 


Abſchienen, v. a. to provide with splints ; 


to take off the splints. 


Abfdatten, v. a. to shade; to take a|*°Abfdiefen, v. a. to shoot off; to sur- 
profile, shade; to shadow, ob. delin-| pass in shooting; to make an end 
eate faintly. —tung, f. of shooting. v. n. to shoot down, to 

Abſchätzen, v. a. to estimate, to valu-| fall rapidly; to fade. —fung, f. 
ate. —ung, f. estimate, estimation,|Abfdiffen, v. a. to carry away on 
valuation, appraisement. board of ship. v. n. to set sail. 

Abſchauen, v. n. to look down. —fung, f. 

Abſchauern, v. a. to partition off. Abfdildern, v. a. to depict, to delineate, 

Abſchaufeln, v. a. to remove, to clean] to picture. —rung, f. 
with a shovel. *Abfdinden, v. a. to skin, to flay; to 

Abſchaum, m. thescum, dross. Abſchaͤu-— harrass to excess. 
men, v. a. to scum. —mung, f. Abfdirren, v. a. to unharness. 

*Abfderen, v. a. to cut off, to shear, Abſchlachten, v. a. to slaughter, to kill ; 
to shave. io finish slaughtering. 

*Abfdeiden, v. a. to part, to — —5 , m. chips, fragments; a 
to pay off; to dismiss; to seclude. v. mould; a future account; diminu- 
n, to depart from life. Abgeſchieden, tion, abatement; decrease. Auf—, 
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upon account. *—gen, v. a. to beat, Abſchnappen, v. n. to snap; to break 
strike, ob. knock off; to take down;] off, to stop suddenly; to cease; to 
to parry ; to beatup; to beat soundly;| die. v. a. to let off, to snap off; to 
to draw off fluids: to lead away,} shut, to lock. 

to take away; to refuse, to deny. *Abſchneiden, v.a. to cut off, to pare, 
v. n. to diminish; to fall in price;} to clip; to cut down, out; to de- 
to deviate, to fly off. Das Woaffer| prive; to notch; to settle accounts; 
abfdlagen, to make water. —gung,| to cut a pattern; to cut the throat, 
f, denia!, refusal. Ubfhlagig, a. con-| to kill. —ung, f. act of &c. 
taining a refusal. —ige Untwort, f. xb fchnellen » ¥. a, to let fly with a 
a refusak —lich, a. paid on account.| jerk, v. n. to fly off with a jerk, to 
Abfdlammen, v.a.to remove the mud,| snap. 

to clear of mud. Abſchnitt, m. a part cut off; segment; 
Abſchleichen, v.r. to sneak off. séclion, division; pause in a verse; 
*Abſchleifen, v a. to take off by grind-| a patlern cut out. —lein, —jel, n. 
ing; to grind, to smooth, to polish;| a fragment cut off. —jen, +. a. to 
to wear oul by grinding. —fen, v.} cut, to carve. 

a. to drag away; to wear off by|Ubfdniren, v. a. to unlace; to measure 
dragging; to carry away on asledge.| off; to separate with a line. 

—fung, f. —fel, n. that which falls|Ubfddpfen, v. a. to skim, to scum, to 


off in grinding. take off. 
Abſchleimen, v. a, to take off ihe Abſchoß, m. tax, duty. 
slime. * Abſchrauben, v. a. to unscrew. 
*Abfdleifen, v.a. & n.to wear oul; to Abſchrecken, v. a. to frighten away; 
ull down. to deter; to extort by terror; to 


bfdlendern, v. n. to retire slowly, sprinkle with a liquid any thing 

Abſchlenkern, v. a. to shake off. hot. 

Abfdleppen, v. a. to carry off, to wear|*Ubfdreiben, v. a. to transcribe, to 
out by dragging. copy; to wear off or lessen by writ- 

Abfdlidten, v. a. to smooth off, ing , to deduct, to obliterate; to re- 

*Abfdliefen, v. a. to loose; tolock; to| tract by writing; to compensate by 
close. —ung, ſ. —end, a. definilive.| writing. —ung, f. —ber, m. copier, 


—lich, ad. definitively. transcriber. 
Abſchluͤpfen, v. n. to slip off, *Abſchreien, v. a. to announce, to con- 
Abſchluͤrfen, v. a. to sip off, tradict, to tire with vociferalion. 


Abſchluß, m. the closing, conclusion. |*Abfdjreiten, v. n. to digress, to de- 
Abſchmack, m. bad taste. Abſchmeckend,/ viate. v. a. to measure by steps. 


part. & a. to iltasted. Abſchrift, f. copy, transcript. 
Abſchmauſen, v. a. to eat up; to eat Abſchroͤpfen, v.a. go cut off the points 
out of bouse and home. of the corn with a sickle. 
Abſchmeicheln, v. a. to obtain by flat-|Ubjdhroten, v. a. to roll down; to 
tery. . cut transversely; to grind coarsely; 
*UAbjdmeifen, v. a. to throw off, to} to give an siélinalion to, to bend 
knock off. off, 


*Abfdymelzen, v.a. to melt off, to se-|Abfdultern, v. a.-to take from the 
parate by melting; to melt suffi-| shoulder. 

ciently; to clarify by melting. v. n. Abſchuppen, v. a. to take off the sca- 
to fall off in consequence of mclting;| les (jum B. von einem Fiſch), to 
to finish melling. scale, 

Abſchmieren, v. n. to grease, to stain, Abſchuß, m. the quick flow of water, 
to soil, v. a, to transcribe negli-| the fall; declivity. 


genily; to beat, to chastise. Abfdufjig, a inclined, declivous, steep. 
Abfdmugen, v. nm. to soil. v. a, to} —Eeit,f. the quick descent, steepness. 
dirty. Abſchuͤtteln, v. a. to shake off. 


Abſchnallen, v. a. to unbuckle, to take Abſchuͤtten, v. a. to pour off, to throw 
off after unbuckling. off. —tung, f. 
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Abſchuͤtten, v. a. to pour off, to throw 
off. —tung, f. 

Abſchuͤtzen, v. a. to stop the water by a 
floodgate; io open the floodgate. 


—ung, f. 

*Abſchwaͤren, v. n. to be separated by 
a sore, 

Abfdwarmen, v. n. to swarm for the 
last time. 

Abfdwarten, v. a. to peel off the sward 
or skin ; to square timber. 

Abſchwaͤrzen, v. a. to blacken thor- 
oughly; to soil; to calumniate.v. n. 
to part with black, to soil. 

Abfdwagen, v. a. to talk outofa thing; 
to deny by idle talk. 

— v. a. to clear off the sul- 

ur. 

Abfdweifen, v. a. to rinse, to wash; 
to scollo 
—fung, f. digression, episode. 
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lay plants. —fer, m. a layer of a 
pliant, 


Abfeben, v. a. to set down; to de- 
posit; to take off, to take down; 
to place at a distance, to remove ; 
to throw, cut, draw off; to occa- 
sion; to sell goods; to lessen in 
value; to depose, to degrade; to 
break off; to wean; to contrast, to 
finish composing. v. n. to be broken, 
to be interrupted ; to make a con- 
trast; to go away from, to desert. 
—jung, f, removal, deposition, de- 
gradation. 

Abſeufzen, v. r. to weaken by sighing, 

»Abſeyn, v. n. to be off, to be broken 
off, separated; unloosed, unwound; 
abolished. Daé —, absense, 

Abſicht, f. design, intention; s. dag 


v.n,to digress, todeviate.| Abſehen. 


Abſichten, v. a. to sift off. 


Abfdwelgen, v. a. to reduce by de-Abſichtlich, a. intentional, designed. 


bauchery. 


Abficern, v. n. to trickle down, 


Abſchwemmen, v. a. to float; to clean! Abfieben, v. a. to sift off. 


by water, to wash off, away. 


*Abfieden, v. a. to seeth, to boil; to 


Abſchwenden, v. a.to burn aforest,field,| clean by seething. 


heath &c. 
*Abfdywimmen, v. n. to swim away. 
*Abfdwinden, v. n. to waste away. 


Abjingen, v. a. to recite singing, to sing. 
—ung, f. 
»Abſinken, v.n. & a, to sink; to delve. 


»Abſchwingen, v. a. to shake off, to Abſitzen, v.n. to dismount, v. a. to di- 
clean by shaking. v.r. to leap down| minish od. extinguish by sitting; to 


(vom Pferde). 


*Abfdworen, v. a. to take an oath; to} silting. 
abjure, forswear; to deny by an Abſod, m. 


oath. —rung, f. abjuration. 


sit out a given time; to tire 


by 


decoction, ; 
+Abfolviren, (freifpreden), v. a. to 


Abfege(n, v. mn. to set sail, to sail| absolve. 


from. 


+Ubfolution, f. absolution. 


*Abfehen, v. a. to look off; to see|Abfonderlid), a. separate; secluded; 
the full extent of-a thing; to per-| particular, especial. Abſondern, v. a. 
ceive, to comprehend, to conceive;| to separate; to secrete; to abstract ; 


to wait for, to watch; to aim at;| to pay offan heir; s. Abſchichten. 
to know ot. learn by looking on. Abſonnig, a. removed from the sun. 


Das —, design, 
sight upon the 


view, purpose; the|%bforgen, v. r, to wear out with care, 
barrel of a gun, od. Abſpalten, v. a. to separate by split- 


upon an optical or geometrical in-| ting. —ung, f. 


strument. 
Abfeide, f. the refuse of silk, 


Abfpanen, v. a, to wean, 
Abfpannen, v. a. to unbend; to loose, 


Abfeihen, v. a. to remove by straining| to relax; to unyoke; to uncock; to 


or filtering; to strain, 
Abfeite, f. the wing of on edifice, 
Abfeits, ad. aside. 


*Abfenden, v.a. to send,to send away,| a 


to dispatch. —ung, f. 
Abfengen, v. a, to singe off. —ung, 
singeing. f, 


alienate. Abgefpannt, exhausted, Ab⸗ 
fpannung, exhaustion, depression of 
spirits. Abſpaͤnſtig, Abfpdnnig, a. 
heaite, alienated. | ; 
Abfparen, v. a, to spare, to deprive, 
to pinch. 

Abfpeifen, v. mn. to finish a meal. v. a. 


Abfenfen, v. a. to sink, to delve; to] to entertain, to feed; to feed with 


Part II. ate Auflage. 


4— 2 





14 Abſ bf 


words and promises, to put off, to| stab, to take down by a pointed 


dismiss. instrument ; to cut, to stab, to pier- 
Abfpiegeln, v. a. to reflect (in einem| ce, to stick; to wia from; tosurpass; 
Spiegel). to open with a pointed instrument, to 
*Abfpinnen, v. a. to clear by spinning.| broach, to draw off, to copy, or re- 
Abfpisen, v. a. to point. present(m., einem [pigigen Werkzeuge); 


Abfplittern, v.n. to come offin splin-; to engrave; to mark out. v. n. to 
ters. v. a, to break off in splinters.| make a contrast. —en, n. —ung, f, 
—rung, f. act of, &c. state of &c. contrast. —er, 

*Abſprechen, v. a. to deprive by a ju-| m. a short journey, excursion; di- 
dicial sentence, to nonsuit; to pro-| gression, 
nounce sentence; to deprive of; to Abſtecken, v. a. to unpin; to mark 
deny, to contradict; to abolish; to} with sticks, to mark out, set out. 
concert, —ung, f. deprivation; con-|*26ftefen, v. n. to stand off; to desist; 
cert, agreement. —enbd, a. decisive,| to die; to decay, to be spoiled; to 


— magisterial, dogmatical. desert; to descend; to stand still. 
bfpreigen, v. a. T. to prop. v. a. to concede, to yield up, to 
*AbfprieBen, v. n. to be derived from,| resign. v. r. to tire with standing. 

to descend. *Abſtehlen, v. a. to steal from, to rob 


Ubfprengen, v. a. to cause to break off} of. 
suddenly and violently; to burst; to Ubfteifen, v. a. to stiffen; to prop. 
blow off with gunpowder; to hasten| *2bfteigen, v. n. to descend; to alight. 
away, —ung, f. Abftellen, v. a. to abolish, to remedy. 
*Abfpringen, v.n. to leap off, to jump Abfteppen, v. a. T. to sew through. 
off, to leap aside; to rebound; to fly| *%bfterben, v. n. to die; to be extia- 
off, to break off; to come off; to quit guished ; to perish; to become ex- 


suddenly; to form a contrast. tinct. Das Abfterben, f. decease. 
Abſproſſen, v. n. (s. Abſprießen.) Ab⸗- Abſteuer, f. tax, duty. 
fprdfling, m, a descendant. Abfteuern, v. a, to steer away. 


Abfprung, m. a leap; sudden deser-|YAbdftid), m. that which is cut off 
tion ; diminution, difference; renun-| with a pointed instrument; con- 
ciation of a claim. Abſprungswinkel, trast. 


m, the angle of reflection. Abſtimmen, v. n. to be dissonant in 
Abfpulen, v. a. to unwind from the| sound; to disagree. v. a. to tune; 
spool, to vote; to outvote. 
Abfpitlen, v. n. to wash, to rinse, to *Abſtoßen, v. a. to knock, thrust, push, 
wash off, to wash away. break, scrape off; to repulse, frighten 
Abftablen, v. a. to steel, to harden. away; push back; to destroy; to 
Abftammen, v. n. to descend, to be} wear off by knocking against. v. n. 


derived. —mung, f. descent.—mungé-| 10 push off, to retire from. Abfto- 

tafel, f. ——— table. fend, repulsive, forbidding; —ung, f. 
Abftammen, v. a. T. to cut down atree.|+A%bftract, a. (abgezogen) abstracted. 
Abftamypetn, v. a. T. to stamp, to mark] —tion, f. abstraction. 

with stamped ornaments. Abftrafen, v. a. to chastise, to repri- 
Abftampfen, v.a. to stamp, to pound. | mand —ung,f. chastisement, punish 
Abftand, m. distance; renunciation of| ment, execution. 


a claim. +Abftrahiren, v. a. to abstract. 
Abſtaͤnder, m. T, a dead tree. —big, a. Abſtreichen, v. a, to strike off, or 
T. dried up, withered. away; to sharpen;.to chastise, to 


Abftatten, v. a. to endow, to portion;| whip; to try a field for game, v. 
to pay, to discharge; to make, to] n, T. (v. Voͤgeln) to quit the nest; 
render, to perform. —tung, f. (v. Fiſchen) to finish spawning. — 

Abftduben, v.a. to dust, to free from] ung, f. 
dust. af Abftreifen, v. a. to strip off. —ung, Ff. 

Abftdupen, v. a. to scourge. *Abftreiten, v. a. to deprive by htiga- 

*YAbfteden,.v, a. to strike down by a| tion; to dispute; to deny. 
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Abſtrich, m. the skimming, scum, li-| ge; to compensate; to wear off. 
tharge, that which is taken off. —gun 


„f. 

Abſtricken, v. a. to clear by knitting. Xbtrdufetn, v. 0. to trickle down. 

Abftriegein, v. a. to take off with a|*Abtreiben, v. a. to drive off, to force 
curry-comb ; to curry (ein Pferd). | away; to clear; to remove; to over 

Abftromen, v. a. to float down aj drive; to cause an abortion, v. n. 
stream. v. n. to be carried away by| (in der Schifffahrt) to depart from 
the stream ; to flow off rapidly. the track. —bung, f. 

Abftufen, v. a. to diversify by grada-|Abtrennen, v. a, to separate, to take 
tion ; to arrange by degrees. —ung,| off. —nung, f. separation. —bar, 
f. gradation. —lid), a. separable. 

Abſtuͤlpen, v. a. to take down a flap. | Abtreten, v.a. & n. to tread off, totram- 

Abftumpfen, Abftimpfen, v. a. to blunt;| ple; toseparate; to wear off, tomark, 


to truncate. to form by treading; to transfer, to 
Abſturz, m. precipice. give up, to make over. v, n, to step 
own, to alight; to stop at; to re- 


Baa v. a. to precipitate ; to throw 
off, to unload; to break by a fall. tire; to withdraw; to depart from, 
—ung, f. to quit. —tung, f. cession. 
Abſtutzen, v. a. to cut off, to clip, to} Abtviefen, v.n. to trickle down, to trip. 
crop. —ung, Ff. Abtrinken, v. a.to drink off the sur- 
Abfuden, v. a.to pick off; to search.| face; to finish by drinking; to 
—ung, f. weaken by drinking; to clear by 
Abſud, m. a decoction. drinking; to obtain by drinking, 
$Abfurd, (Abgeſchmackt), a. absurd.| Abtritt, m. desertion; a stepping pla- 
Pai (Abgeſchmacktheit), f. absur-| ce, a step; a landing place; a privy. 


ity. Auch wie Ahtretung. 
Abſuͤßen, v. a. to sweeten. Abtroctnen, v. a. to wipe dry; to wipe; 
Abt, m. an abbot. to dry. v. n. to wiihas and fall off. 
Abtafeln, v. n. to finish dining, —nung, f. 
Abtaͤfeln, v. a. to inlay a floor, wain- Abtrollen, v. a. to walk off. 
scot. Abtrépfeln, v. n. to trickle down, to 


Abtafeln, v.a. to unrig, to dismantle.| drip. 
Abtangen, v. a. to take away in, to Abtropfen, v.n. to fall down in drops. 
take off in, to wear off by, to tire Abtrotzen, v. a. to obtain by menaces, 


with dancing. by blustering. 
Abtaufden, v. a. to (obtain by) ex-|A%btrumpfen, v. a. to trump; to re- 
ange. primand, 


Abteufen, v. a. T. to sink, to delve. | A%btriinnig, a. rebellious, faithless, in- 
Abtei, f. abbey, —lich, a. belonging} constant, apostatical. Der —e, the 
to the abbey. 2Aebtiffin, f. abbess. apostate. 

Aebtlid, a. belonging to an abbot. Abtruppen, v. mn. to march off in 
Abtheiler, v. a. to divide; to pay off} troops. vy. a. to dismiss soldiers from 
children (s, Abſchichten) —ung, f. duty. 

division, settlement, Abtufden, v. a. to copy with Indian 
*Abthun, v. a. to take off; to put off;| ink; to beat. 

to abolish; to finish, to settle; to put| Aburtheilen, v. a. to deprive by a sen- 


to death, v. r. to divest. tence; to decide finally. 
Abtiigen, v. a. to abolish; to clear} Abverdienen, v. a. to obtain by service; 
a debt). to clear by service. 


Abtoben, v. n. to cease blustering. | Abvieren, v.a. to square. fig. to polish, 
Abtrab, m. a detachement. —ben, v.| Abgeviert, part.&a. square; dexterous, 
n. to march off, clever. 

Abtrag, m. payment; compensation.|%bwa: , f. the fulcrum, the centre of 
—gen, v.a. to take down, to level;| power in mechanics. 

to sketch, to copy; to carry away, Abwaͤgen, v. a. to weigh; to level; to 
to take off; to pay, to dischar-| weigh out. — ger, m. a level, 
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Ab; 


Abwaͤlzen, v. a. to roll off, down,away.| and ligthening. v. a. T. to cut slant- 
Abwandeln, v.n.to walk up and down;| ing. 


to depart; T. to conjugate. 
Abwandern, v. n. to depart. 
Abwaͤrmen, v. a. to warm trough. 


Abwetzen, v. a. to take off by whel- 
ting; to wear off by whelting, — 
ung, £ 


Abiwarten, v. a. to wait for, to attend | Abwidjen, v. a. to beat, to cane, to 
to, to attend upon, to nurse.—tung,f.| give a beating, a drubbing, 
Abwarts, ad. downward, downwards, | Abwiceln, v. a. to wind off, to unroll, 


aside, 


Abwinde, f. areel. Abwinden, v. a. to 


*Abwafden, v. a. to wash, to wash off,| unwind, —dung, f. 


away. —ung, f. 
Abwaffern, v. a. to water, to drain. 
Abweben, v. a. to finish weaving. 


Abwirken, v. a. to work off. v. n. to 
cease working. 
Abwiſchen, v. a. to wipe, to wipe off, 


Abwedfeln, v. a. to change; to alter-| Abwudern, v. a. to obtain by usurious 
nate. v. n. to follow, to take place al-| means. 
ternately; to intermit. —lung, f.| Abwuͤrdigen, v.a.to degrade. —bigung, 
—fel, m. change, variation, vicissi~| f. degradation, 


tude, 


Abwuͤrgen, v. a, to kill, 


Abweg, m. a wrong way; by-way,| Abwiirjen, v. a, to mix with spices, to 
by-path. —fam, a. out of the way,| season; fig. to reprimand, to snub, 


devious. 


to huff, 


Abwehen, v.a. to blow off, down, away. | Abwuͤthen, v. n. to cease raging. v.r. 


Abwebr, f. defence, resistance. 


to tire with raging. 


Abwehren, v. a. to keep off, parry, re- Abzahlen, v. a. to pay off. —Iung, f 


sist, avert; to hinder; to remedy. 
Abweiden, v. a, to make soft. v. n. to 


Abzaͤhlen, v. a. to tell out, to number; 
to count, to reckon. 


deviate; to vary, to differ; to pass Abzahnen, v.n. to shed the teeth. v. 


away. —ung, f. deviation, variation, 
declination. Dag —, n. diarrhoea. 
Abweiden, v. a. to feed off. 
Abweifen, v. a. to reel off. 


a. T. to take off with a toothed in- 
strument, 

Abzanken, v. a, to obtain by quar- 
reling, 


Abweinen, v. a, to obtain by weeping.| Abzapfen, v. a. to tap, to draw off. 


v.r. totire by weeping. 


—ung, f. —fer, m. a catheter, 


*Abweifen, v.a.tosend away, to turn Abzaͤumen, v. a. to unbridle, 
away; to refuse; to repulse; to Abzaͤunen, v. a. to fence in, off; to 
protest a bill. —fung, f refusal,| enclose, to hedge. 


rotest, 


Abzehnten, v. a. to pay tithe. 


biweifen, v. a. to whiten, to white- Abzehren, v. a. to waste, to consume; 


wash. v. n, to part with white, to 
soil. —fung, f. 

Abweite, f. distance. 

Abwelken, v. a. to dry (3. B. Fridte), v. 
n. to wither and fal off. 

*Abwenden, v.a. to turn away, to turn 
off; to avert; to parry; to dissuade. 
v. r. to leave. —dung, f. —dig, a. 
alienated, inconstant, faithless. 
*Abwerfen, v. a. to throw, to cast, to 
knock off; to break down; to yield, 
to bring in. v. r. to quarrel with a 
person, v. n. T. to cast the horns; 
to produce young. 

Ubwefen, n. absence. —fend, a. absent. 
—fenbeit, f. absence. 

Abwetten, v. a, to obtain by betting. 


to weaken, to pine. v. n. to pine 
away. —wng, f consumption. 

Abzeichen, n. a sign of distinction, di- 
stinguishing mark; a peculiarity. 

Abzeichnen, v. a. to mark out; to sketch, 
to draw. —nung, f. sketch, drawing. 

*Absiehen, v. a. to draw, pull, strip, 
take off; to abstract, subtract, deduct; 
to tap; to distil; to lay plants ; to set, 
to sharpen. v. r. to tire with drawing. 
v.n, to march off; to depart. —bung, 
fF, abstraction, —hungsvermigen, 0. 
the power of abstraction. 


Abgielen, v. n. to aim at, tend to. v. 


a. to have in view. 


Abzirkeln, v. a. to measure with the 


compasses ; to define with great pre- 


Abwettern, v. n. to cease thundering| cision. —lung, f encompassment. 
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t, f. a conduit. 

m. deduction; departure ; re- 
that which is Redacted. a 
(of a vine); outlet, vent, con- 
trigger; —bogen, proof sheet. 
en, v. a. to pluck, to pull off. 
fen, v. a. to pinch off, to squeeze 
' lo extort, 
fen, v. n. s. Abzielen. 

‘en, v. a. to pinch off, to nip. 

ngen, v. a. to extort, 

>, £. Gchotendorn, m.) acacia. 

mie, f, academy. 

f, m. accent, 

tuiren, v. a. to accentuate, 

tiren, v. a. to accept. 

tant, m, the acceptor, 

| m, access. 

ift, m. he that is admitted to 

icipation, 

nz, 0. fee, perquisite, 

sar, a. exciseable. +2%ccife, f. 
+Acciéeinnehmer, m, exci- 


), m. accord, agreement; con- 
+Accordiren, v. n, to accord, 
ee; to treat, to bargain. v. a, 
monize; to put together, to 
re, to grant. 

it, (genau) a. accurate, exact, 
cateffe, f. exactness. 

alas! ah! oh] 

n. — 

_ axle, axle-tree; axis. Achſen— 
-eifen, n. —fchiene, f. the splint 
axle-tree; —geld, n, a toll 
ira waggon; —nagel, m. the 
in. 

the shoulder. Ueber die— an: 
o look down upon, to despise, 
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tel, n. the eighth part. —freié, m. oc- 
tant. Adytené, 3um — ten, ad. eightbly, 
in the eigth place. —er, m, a thing 
to which the number eight is atta- 
ched, —terley, a. of eight different 
sorts. —fad, iced a. eightfold. 
—halb, a. seven and a half. —jab- 
tig, a. eight years old, lasting eight 
years, happening every eight years, 
octennial. —mal, ad. eight times. 
—ig, a. eighttimes —— —mann, 
Adtsmann, m. one of eight persons 
appointed for a particular purpose. 
—fdhildig, a. having eight quarters 
in the coat of arms. —fpannig, a. 
yoked with eight horses. —faulig, 
a. oclostyle. —feitig, a. —— 
octoedrical. —ftrabl, m. (ind. Natur⸗ 
geſchichte) a sea-star with eight rays, 
—ftiindig, a. lasting eight hours, — 
fttindner, m. a person or thing which 
is in state of action for eight hours. 
—tigig, a. of the duration of eight 
days. —theil, n. the eighth part. — 
theilig , a. consisting of eight parts. 
—jebn, a. eighteen. —zehner, m. a 
person or thing to which the number 
eighteen is attached. Der — 3ehnte, 
a. the eighteenth, —jig, a. eighty, 
fourscore. —jigev, m. a person or 


‘thing to which the number eighty is 


altached. Der —zigſte, the eightieth. 
—jigjabrig, a. eighty years old; oc- 
logenary s, octogenarian. 

Act, f. ban, outlawry. Yn die— er: 
flaren, to outlaw. Aedten, v. a, to 
proscribe, to outlaw. Aedter, m. an 
outlaw. Aedhtigung, f. proscription. 
Achtserklaͤrung, f. outlawry, proscrip- 
tion. 


| cheap; die — ziehen, —zu- Acht, f. attention, care; careful re- 


>» shrug the shoulders; auf 
—fragen, to serve two masters, 
ler. —band, n. —trodbdel, f. 
-r-knot, epaulette; —bein, n. 
ulder-bone od. blade; —flecé, 
uück, m. shoulder-piece of a 
—qrube, f. arm-pit; —trager, 
»ubledealer, flatterer, a hypo- 
me-server. 

eight. —Zage, a sennight. 
er, m. a coin of eight Batzen. 
t; m. a sort of coarse cloth. 
1. eighth. Die —, the eighth 
or number); octave. —ec, n. 


1, —teckig, 2. octagonal. Ach⸗ 


membrance; caution. In — nehmen, 
to observe, to remember; to take 
care of; to keep carefully ; —haben, 
to attend to; —geben, to pay atten- 
tion; fic) in — nehmen, to take care; 
to be prudent, cautious, careful; aus 
der — laffen, to overlook, io neglect, 
to forget. Udten, v. a. to attend; to 
observe; to regard, to mind; to re- 
spect, to esteem; to deem, to con- 
sider. Achtlos, a. unmindful, careless, 
negligent. —lofigfeit, f. inattention, 
mer rae Achtſam, a. mindful, ca- 
reful, attentive. —famfeit, f. attention, 
carefulness. Achtung, f attention; 
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esteem, regard; respect; estimation. 

Adhtbar, a. respectable, —barfeit, f. 
dignity, respectablity. 

Aecht, a. genuine. Giehe Cat. 

Aechzen, v. n. to groan. 

Acer, m. a field. —bau, m. agricul- 
ture, husbandry; —bauer, m. hus- 
bandman, farmer; —baugefellfdaft, 
f. agricultural society; —beet, n. a 
piece of ground ina field between 
two furrows, a land ; —diftel, f. com- 
mon thistle; —feld, n. afield of arable 
Jand; —gaul, n. afarmhorse; estate, 
farm. -—bof, m. a farm, farmhouse ; 
—bubn, n. a partridge; —knecht, m. 
a farmer's man, ploughman, labourer; 
agricultural labourer; —kraͤhe, f. 
the rook; —frummet, n. a collar 
for a farm-horse; —lanbd, n. arable 


Uff 

earth. Die Blut—, the vein (in engerm 
Ginne); die Puls—, Sdhlag—, the 
artery; die goldene oder giilbene —, 
hemorrhoidal vein; the piles, he- 
morrhoids ; Milch —, milk vessel in 
the body; Wafjer—, lymphatick ves- 
sel; Band—, sinew; GSpann—, ner- 
ve, tendon. Die — dffnen, ſchlagen, to 
open a vein, to bleed; —laffen, zur 
— laffen, to let blood; —binbde, f a 
bandage to tie up a vein; —brud, 
m. varicocele; —bhdutden, chorion; 
—fropf, m.a swoln vein; Rrampf— 
f, varix ; —waffer, n. the lymph mixe 

with the blood. —laf, m. blood-let- 
ting, bleeding, phlebotomy, —laf- 
binde, f. a bandage applied after blood- 
letting. —laffen, v.n. to let blood. 
—ſchlag, m. the pulse. 


land; —lohn, m. ploughmoney ; — Aederchen, n. a little vein. 

mann, m, farmer, agriculturist; — Aederig, a. veiny, veined. 

fteuer, f. the land-tax; —vieh, n.|{2ldjectiv, n. a noun adjective. 

cattle used-for agriculture; —walze, Adjudant, Adjutant, m. adjutant; 
f. a great roller; —weg, m. a field-| aid-de-camp. 


way; —3iné, m. the land rent. 
Ackern, v. a. to till, to plough. 


$Adjunct, m. an associate in office; 


a deputy. [ sociate, 


+Uct, m. (Aufzug) the act ofa play. FAdjungiren, v. a. to join to, to as- 


Acte, die, document, instrument. 


Adler, m, the eagle. Junger —, eaglet. 


+%Acten, pl. papers; legal documents.} —ftein, eagle-stone ; aetites. 
Staats —, publick papers, publick do-|+2Udminiftriven, v. a. to administer, 


cuments. 

FActien, pl. the funds, the stocks; 
shares of a company’s stock. — mak⸗ 
ler, m, a stockbroker. —inbaber, Ac⸗ 
tionift, proprietor (ndml. of shares). 

$Uctiv, a. active. Actioum, n. verb 
achive. 

+Uctuarius, m. the actuary. 

FAddiren, v. a. to add, to sum up. 


Admiral, m. an admiral. Gontre—, 


Rear admiral. Sice—,}Vice admiral. 
—§ Flagge, f. the flag of the admiral, 
—Gdiff, n. the admiral’s ship, the 
flag ship. —itit, f. the admiralty, 
—ſchaft, f the post, dignity of an 


admiral. 


*Adoptiren, v. a. to adopt. 
FAdvent, m. advent. 


+Adbdveffe, f. address, direction, — FAdverbium, n. adverb. 


—comptoir, advertising-office, 


FAdvis-Jacht, Avis: Jagd, fi a small 


Adel, m. nobility; nobleness. der niedere| quicksailing vessel, a cutter, a spy 
—,gentry. — des Gemiiths, high-| vessel. 
mindedness, generosity of the mind, | FAdvocat, m. an advocate, a barrister, 
—ig, a.noble; belonging or relating| solicitor. 
to anobleman. Die —igen, the nobil-|+2dvociren, v.n. to practise at the bar, 


ity. Adeln, v. a. to ennoble. Adelung, 


od, asa barrister. 


f. act of, &c. —brief, m. a patent| +Aerometrie, f. aerometry. 
of nobility. —ſchaft, f. —ftand, m. the] }2eroftat, m. an aerostatick machine, 


nobility . 


an air-balloon, —tif, f. aerostation. 


+UAdept, m. (Cingeweiheter, Golbma: | Aeffen, s. Affe. 


der) an adept; an alchymist. 


Aegide, s. Egis, protection. 


Ader, f. a vein; a blood-vessel; a Aegypten, Egypt. 


vessel for other juices in the body; 


Affe, m. an ape, monkey, Affengefidt, 


a fibre; a streak ; the vein, orcourse| n. monkey-face; —liebe, f. a blind 


of metal in a mine, of waterin ihe 


partiality, overfondness, Aeffen, v. a. 
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tomock; to ape. YAefferei, f. mockery, |Ahnden, v. a. to have an obscure sen- 
trifling, delusion. Aeffinn, f. the| sation or perception; to perceive, to 
female of amonkey. Aeffiſch, a. apish, — to misgive; to resent, to 
monkeylike. punish, —dung, f. foreboding; pu- 
FAffect, m. affection, passion. —iren,| nishment. 

v. a. to affect. —lo8, a. wanting af-|A%ehneln, v. n. to be somewhat like 
fection od. passion. —lofigteit, f. state} to. Aehnlich, a. resembling, like, si- 


of, &c. milar, —en, v, n. to resemble. —f¢it, 
Afholder, m. guelder-rose. f. resemblance , likeness, analogy. 
Afrika, Africa. —feitéregel, f. the rule of analogy. 


After, a. (Cin Redetheil, welder in der Ahnen, v. a. to anticipate by a secret 
Sufammenfegung dazu dient, um nach, feeling; to perceive; to misgive. pl. 
binter, aͤhnlich, fic) anndbernd an, ge:| s. Ahn, ancestors, 
ringer, unter, nicht aͤcht zu bezeichnen.)Ahorn, m. the maple. Ahornen, a. 
—,m. the hinder part of an animal,| made of maple. 
the posteriors, the fundament. — Aehre, f. an ear of corn; the maple; 
darm, m, therectum, —erbe, m.after| entrance-hall of a house. Aehren le— 
heir. —gebutt, f. afterbirth, secundi-| fen, toglean; s.gleaning; ber —tefer, 
ne. —fegel, m. a conoid. —find, a| the gleaner; —fran3, m. a wreath of 
posthumous child; a bastard. —f§-:| cornears. Aehren, v. a. to glean. 
nig, m. a pretended king. —fugel, f. | Aichen, v.a. to gauge. s. Eichen. 

a spheroid. —lehen, n. under-tenure. |+Eabemie, f. academy; university; 
—lehfensmann, under-tenant.—mebl,| a model ob. figure for painters. — 
n. coarse flour, pollard. —papft,m.| mifd, a. academial, academical, aca- 
antipope. —padt, f. under tenure.| demick. —mift, m. a pupil in an aca- 
—rede, f. calumny, slander. —re:| demy of arts. —mifer, m. the mem- 
ben, v. n. to backbite, to calumniate,| ber of an academy ; a student. 
—fprace, f. calumny. —ftiicé, n. the | Akeley, f. columbine (%quilegia, Linn); 
back part of a Saddle. —welt, f. af-| the bleak (ein Fiſch). 


terworld, posterity. +AUEufti€, acousticks, 
Agat, m. agate. s. Achat. Alabafter, m. alabaster. —tern, a. ma- 
Age, f. the awn or beard of plants,| de of alabaster, as white as alabaster, 
chiefly of corn, —terer, m. an artist who works in 
+A gende, f. the church service. alabaster. 
+Ugent,m, anagent, —ſchaft, f. agency.| Alant, m. (eine Pflanje) elecampane; 
FAggregat, n. the aggregate. (e. Fiſch) the chub, —beere, f. the black 
+%gio, n. the agio. currant, 
Aglafter, f. magpie. Alarm, (der Laͤrm, bas Schrecken) m. 
Agreft, m. verjuice, alarm. —iren, v. a. to alarm. 
Agrimone, f. agrimony. Alaun, m. alum. —artig, a. resemb- 
Agtfteim, m. amber. Schwarzer —, jet.) ling alum,.—en, v. a. to prepare 
Ah! i. ah! : with alum. —haltig, —ig, a. con- 
Able, f. an awl, taining alum, aluminous, 
Ahm, f. an awme. Albatrof, n. albatross, 


Ahmen, v.a. toimitate; to gaugea cask. Alberkeit, f. awkwardness, silliness, 
Ahn, m. a grandfather; forefather,| foolishness. Albern, a. awkward, un- 
progenitor, ancestor. Ahnen, pl. an- couth; absurd, silly, foolish, v. n. 
cestors, ancestry. Ahnenprobe, f. the| to act foolishly. —nbeit, f. awkward-~ 
proof of nobility or gentility. —red)t,| ness, silliness, 
n. a prerogative founded upon ances-|+2(bus, m. a provincial silyer coin in 
try. —tafel, f. a genealogical table.| Hessia. 
—jabhl, f. a prescribed number of Alchymie, f. alchymy. —mifd, a. al- 
ancestors. 2hnfrau, f.agrandmother;| chymical. —mift, m. an alchymist. 
afemale ancestor. Ahnherr, m. grand-| Alfangerei, Alefanzerei, f. a silly trick, 
father, forefather, ancestor, prede-| foolery. 
cessor. Alexandriniſch, a, Alexandrine. 
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lity of being common, or belonging 
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+Algebra, f. algebra. 


FAlkali, n. alcali. —lifd, a. alcaline. | to all, 
+Ulforan, m. the coran, Allgenugfam, a. all-sufficient, notneed- 
Alkoven, m. an alcove. ing help. 


AU, ad. all, entirely, wholly ; all gone,| Allgewaltig, a. all-powerful, omnipo- 
all done, all consumed. Das —, s.| tent. —feit, f. omnipotence. 
the universe. Allguͤtig, a. kind in the highest degree. 
Aller, e, es, a. all; whole, every; any.| Allhier, ad. here. 
Aller, ad. of all, most, quite, vholly, xAllianz, (Buͤndniß, n.) alliance. 
too much. Allerdurchlauchtigſt, most) Allmacht, f. omnipotence. Allmadtig, 
serene, —gndbdigft, most gracious;} a. omnipotent. 
—chriftlidft, most Christian ; —hei⸗ Allmaͤhlig, a. by degrees, gradual, 
ligft, most holy; —hSdft, most high ;}4%Uodial, a. freehold; relating to a 
—unterthdnigft, most submissive. freebold. 
Allbereits, ad. already. Ailfehend, a. all-seeing. 
Allbekannt, a. notorious. Alltagia, onan Med a, of every day's 
Alda, Alldort, ad. there, in that place.| occurrence, daily; every day; what 
Alldieweil, c. because, since, whereas:| relates to the common days of the 
+Utlee, f. a walk planted with trees, week, not festival; common, ordi- 
an avenue, a grove. nary; low, contemptible. —feit, f 
FAllegorie, f. allegory. commonness, commonplace, vulgar- 
Wein, a. alone, only. c. but. Nicht —, ily, meanness, 
not only, —laffen, to leave. —han⸗ Alltags, a. ad. working days (in 3ufam: 
del, —fauf, m. monopoly. —haͤndler, menfesungen,aléAlltagsroc, every day 
m. monopolist. —herr, m. a mon-| coat); what is very ordinary, com- 
arch. —berrfdaft, f. monarchy. Al- mon, trite. 
leinig, a. only. +UUudiren, (Anfpielen) v. a. to allude. 
Allemal, ad. always; every time; at}/+%lufion, (Anfpielung) f. allusion. 
any rate. Gin fiir —, once for all. | Atiwaltend, a. all-governing. 
Allenfallé, ad. perhaps at the utmost, | Allweiſe, a. all-wise; supremely wise. 
Allenthalben, ad. every where. Allweisheit, f. supreme wisdom. Al 
Ullerdings, ad. by all means, of course,| wiſſend, a. omniscient. —heit, ſ. om- 
quite, entirely, perfectly; indeed,| niscience. 
certainly. —hand, a. of all kinds, Allwo, ad. where. 
of all sorts. —beiligen, all saints day.| Allzu, ad. too, much too, greatly over 
—ley, a. of allkinds, various. —liebft,| and above. 
a. quite charming, most dear, most} Ailgugleidh, Allzumal, ad. all together. 
Jovely, extremely amiable; very en-| Almanach, m. almanack. 
aging; very pretty. —mafen, ad. Almoſen, n. alms, charity, —amt, a 


in every way, quite, entirely; c. since, 
whereas. —meift, ad. chiefly, parti- 
cularly. — naͤchſt, ad. hard by, nextto, 
—feits, ad. on every side, from all 
parts; all together, all of them. — 


almonry; —bitdhfe, f. poor’s-box; 
—geld, n. alms-money; —genof, ™m 
alms-man; pauper; —faften, m. alms- 
chest; —pfleger, m. almonez, over- 
seer. — ſtock, m. poor’s box, —fet 


warts, ad. every where. m. almoner, 
Ullefammt, ad. all together. —wege, ad.| Aloe, f. aloe, 

every where; always; quite, com- Aloſe, f. the shad, (ein Fiſch). 
pletely; just now. —weile, ad. Alp, m. the night mare. Alpjopf, m 
just now. —3eit, ad. always; every} a discase in the hair, plica; die M 
lime. pen, pl. the alps. 
Allgegenwart, f omnipresence. —war-|+Alphabet, n. alphabet. —betiſch, a 
tig, a. omnipresent. —feit, f. the at-| alphabetical. 

tribute of omnipresence. Alraun, m. mandrake. 
Allgemach, ad. gradually. Als, c. than, but; as; like; when, 
Allgemein, a. universal, general.—heit,| Nichts —, nothing but; — wenn, as 
.f, universality, goneelity: the qua-| if; — bald, ad. &c, as soon as; im- 
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mediately, directly, forthwith, pre- Aeltlich, a. elderly. 


— —dann, ad. then. Altlings, ad. anciently, formerly. 
Alfe, £ (ein Fifd)) the shad. Aitmader, —fli€er, —lapper, —puger, 
Alſo, ad. & c. thus, so; therefore, con-| —reif, m. a cobbler, 

sequently, —fort, ad. forthwith. Altmeifter, m. the senior master, 
Aelfter, f. a magpie. Altfoldat, m. a veteran soldier. 


Alt, a. old, ancient; aged. +Der Alt, | Aitftadt, f. the old town. 
die Altftimme, the second tenor (in| Altvater, m. progenitor; grandfather ; 


der Muſik). senior. Altvaterifd, a. old; simple; 
FAltan, m.a flat roof to walk on; a] honest; old fashioned. 
balcony. Altvertraut, a, intimate as from old 


+Altar, m. altar. —blatt, no. the allar-| acquaintance. 

piece; —biener, —mann, m. he that Am, fiir: an dem. S. die Grammati€. 
ministers at the altar, a church-war-|+2%malgama, n. amalgama. 

den; —ftiicé, n. altar-piece, a paint-|&marant, m. amaranth. —ten, a. ama- 
ing over the altar; —tuch, n. altar-| ranthine. 


cloth. Amarelle, f. the morello - cherry; 
Althacken, Altgebacken, a. stale, (eine Art Eleiner Apricofen.) 
Altbinder, m. a cooper. Amajone, £ an Amazon, —nenkleid, 
Alten, v. n. to grow old. n. a lady’s riding-habit, 
Aelteln, v. n. to show signs of age, to Amber, m. ambergris, 

grow old, to grow stale. Ambof, m. anvil, — fdmid, m.a black. 


Alter, n. age; old age; antiquity; an-| smith; —ſtock, m. the stock of an 
cient right, ancient prerogative. Bor} anvil. 

Alters, anciently, in old times. Ambra, m. ambergris. —baum, m. li- 
Aelter, comp. deg. v. Alt, older. —| quidamber, the amber-iree; —buft, 
mann, m. the senior, ancient; —mut:| m. sweet perfume. Ambroſia, f 
ter, great arene mother; —vater,| ambrosia. | 

great grand father, —lid, a. parental.| Ameiſe, f. ant, emmet, pismire. Amei⸗ 
Altern, v.n. to grow old. fenbdr, m. ant- eater; —frefjer, m. 
Aeltern, pl. parents. —log, a. depri-| ant-eater; —ei,n. ant’s egg; —haufe, 
ved of parents, orphan. m. ant’s hill; —neft, n. ant’s nest. 
Aiteréfolge, f. seniority. Amelmebhl, n. starch, 

Alterésgenof, m. one of the same age,| Amen, i. Amen. 

a contemporary. Amerifa, America. 
Alterthum, n. antiquity. —thuméfor-| °¢methyft, m. amethyst. 

fher, m. an antiquary; —funbde, f. Amiant, m. a kind of asbestos. 
archeology; —fundiger, m. archæo-Amidam, starch. 

loger, antiquarian; —thumsfttc, n./%mmann, Ammeifter, m. a certain 
an antique. —thiimlid), a. antiqua-| magistrate. 

rian. Amme, f. a nurse, wet nurse. Ammen: 
Aelteft, a. eldest, oldest: most ancient. mahrchen, n. a nursery tale. 

Der Aeltefte, the oldest, the senior, Ammer, f. the bunting (ein Vogel). 


elder. Gold—, f. yellow hammer; Gdnee- 
Altfraͤnkiſch, a. old, antiquated, old-| —, f. snow bunting. 

fashioned. Ammonshorn, n, cornu Ammonis, 
Altgefell, m. head journeymann, fo-|+Amneftie, (Sdhulderlaffung, Berge: 
reman. bung) f. Amnesty, 


Altglaubig, a. addicted to the old doc-|Umpfer, m. sorrel. 
trine, orthodox. —€eit, f. orthodoxy. Amphibium, n. an amphibious ani- 
Altklug, a. intelligent ob. knowing} mal. 


beyond one’s years forward. +Amphitheater, n. amphitheatre. 
Altknecht, m. the senior servant, senior | Amſel, f. the black-bird. 
journeymann. Aemfig, a. industrious, s. Emfig. 
Altkrieger, m. a veteran soldier, Amt, n. office, employement, business; 


Altlehrig, a. orthodox. an official situation, a place; sacred 
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ministry; bailliwick; the adminis- 
tration of a publick domain; the 
domain; the jurisdiction; the house 
in which the bailiff or other officer 
resides ; a board, court, council; a 
corporation. %mtmann, m. the stew- 
ard, bailiff, &c. —mdnninn, —frau, 
f. the wife of the bailiff &c.; —geld, 
n. money paid to the administra- 
tion of domains; —haué, n. the re- 
sidence of an bailiff; —mann: 
ſchaft, f the dignity and office, the 
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office, a deputy, —verwalter, m. the 
steward of a publick domain. —ver: 
wefer, m.the administrator of any of- 
fice,a deputy; the administrator of a 
publick Heft —vogt, m, the admi- 
nistrator of a publick domain; the 
justice od, judge of such a domain; 
the beadle or servitor of an bai- 
liff. —vogtei, f. the office of ad- 
ministering a publick domain; the 
district so administered, 

+Amulet, n. amulet. 


jurisdiction of an bailiff; —mei- An, pre. on, at, near, in, by, of, to; 


fter, m. the head of a corporation. 


up to, as far as, till. 


Amten, v. n. to perform the duties |+Anabaptift, m. (Wiedertäufer) an ana- 


of any office, to officiate. —frey, 


baplist. 


—log, a. out of office; private, in-|+2nadcoret, m. (Ginfiedler) an ancho- 
dependent. —lofigfeit, f. want of] rite. 
office, of employment. —lid, —md-|+%nagramm, n. anagram. 


fig, a. official; ministerial. 


+YAnalogie, f. analogy. 


Amtéalter , n. seniority in office. — Ananas, f. the pine- apple. —birn, 


arbeit, f. official duty. —bauer, m.| pine ~-apple | 
a peasant attached to a publick do- Luicaminabied: 


ear; —vogel, m, the 


main. —beridt, m. official account, Anankern, v. a. to fasten to a place 
dispatch, —befdeib, m. decree of| by means of anchors. 

the bailiff. —bewerber, m. a can-|%narbeiten, v. a. to join to by means 
didate for an office. —bezirk, m.| of work. 

district of &c. —bote, m. a messen-|Anafen, Anaͤßen, Anaͤtzen, v. a. to bait, 
ger belonging to &c. —bruber, m.| to altract by a bait. 

a colleague, brother in office. —bud),|+Unardie, f. anarchy. 

n. the book or register belonging|+%natomie, f. (Zergliederungskunſt) 
to. —bdiener, m. beadle or servitor| anatomy. Anatom, —mift,m. an ana- 


of a domain judge, —bdorf, n. a] tomist; —mifd), a. anatomical. 


village belonging to a publick do- 
main. —eifer, m. official zeal. —er: 
trag, m. the emoluments of office. 
— ite, —gefalle, pl. the domain re- 
venues; fees of office. —folge, f. 
succession in office. —frohne, f. ser- 
vice due to the publick domain by 
the peasantry. —gebuͤhr, f. fee due 
to an oflicer. —gebiihrlid, a. offi- 
cial. —gebilfe, —genoß, m. colle- 


Anbacken, v. n. to stick, to adhere, 
v. a. to make to stick, 
Anbannen, v. a. to bewitch, to rivet, 
Anbau, m. cultivation of land; setile- 
ment; a building added to another. 
—en, v. a, to cultivate; to settle; to 
add by building. —er, m. a culliva 
tor; colonist. 
*Anbefeblen, v. a. to command, to 
enjoin; to recommend. 


ague, associate. —gefdaft, n. official| Anbeginn, m. beginning. 


duty. —belfer, m. an associate in|*2Unbebhalten, v. n. to keep 


on. 


office, a deputy. —pflict, f. official] Anbelangen, v. a. to relate to, to 
duty. ~ saber, m. the auditor or] concern. 

accountant of the revenues of a do-|%Anbellen, anbelfern, v. a. to bark ab, 
main. —fdjreiber, m. the clerk or| yelp at. 

secretary of a bailiff. —{drift, f. a Anbequemen, v. a. to adapt, to ac 
writ or decree issued by. —ftube,| commodate. —mung, f. 

ſ. the office of the bailiff. —tag, m. Anberg, m. the ascent of a mountain 
the court day, term day. —thatig-| ob. hill. 

feit, f. the active performance of of-|*%nbeifien, v.a. to bite, to take a bite. 
ficial duty. —vervidjtung, f. official] Anberaumen, v. a. to fix, to appoint. 
duty. —vertreter, m. a substitute in| Anbeten, v. a. to adore, to worship. 
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—ter, m. adorer,~worshipper. —| of day; the beginning of night; rot, 


tung, f. adoration, worship. 


rolttenness; putrefaction. Anbridig, 


*Anbetreffen, v. mn. to relate to, to| a. rotten. 


concern, —fend, ad. concerning. 
Anbette(n, v. a. to mendicate, to im- 
ortune. v. r. to insinuate in a mean 
ing manner. 
Ande ad; at the same time, adjoined, 
adjoining. 
Anbiegen, v. a. to bend to; to sub- 
join. 
»Anbieten, v. a. to offer; to bid. — 
tung, f. the offer, offering. 
*Anbinden, v. a. to tie to; to bind 
to; to tie up, to fasten; to contract 
debt; to wean (6. einigen Thieren ge: 
braͤuchlich); to engagein acontest, Gi: 
nen Baren —, to contract dept. Kurj 
angebunden fein, to be irritable. 
Anbif, m. a bit to eat; breakfast, — 


Anbrummen, v. a. to 
Andadt, f devotion, Andddtein, v. n. 


Anbruͤllen, v. a. to bellow at, to ro- 


ar at. 
rowl at. 


to be over pious, to act the hypo- 
crite. —felnd, a. over pious, hypo- 
critical. —telei, f. false devotion, * 
pocrisy, bigotry, cant, —tig, a. at- 
tentive; devout, pious. —tler, m. 
—tlerinn, f. a hypocrite. —tleriſch, 
a. hypocritical, bigoied, 


Andadtésbud, n. a book of devotion, 


a prayer-book. —eifer, m. fervour 
of devotion, devotional zeal. —-[08, 
a. undevout, irreverent. —lofigteit, 
f. —ort, m. place-of devotion. — 
fibung, f devotional exercise. 


fraut, n. (eine Pflanze) the devil’s bit. Andenken, n. remembrance, memory ; 


*Anblafen, v. a. to blow at, upon, 


token of remembrance. 


to excite, to announce by blowing. Ander, (der, die, das andre), a other, 


—fung, f. 

Anbleden, v. n. to show the teeth. 
Anblauen, v. a. to colour a little blue. 
Anblic, m. loock, view, aspect, sight. 
—en, v. a. tolook at, glance at, to 
view. 

Anblinten, —zeln, v. a. to leer at. 
Anbléfen, v. a. to bellow at, to roarat. 


Anbohren, v. a, to bore, pierce, tap, 


broach. 
Anbot, n. offer; bidding; order. 


the second; different, next. Gines in 
bag andere, confused; eines und das 
—, one thing and the other, so- 
mething ; eines um das —, alterna- 
tely ; ein Zag um ben andern, every 
other day; eines aber das andere, 
one upon the other, repeatedly. Gin: 
ander, one another, each other, Uns 
dernfallé, ad. otherwise, Anderns, 
ad. secondly. Anbderntheils, ad. on 
the other hand, 


Anbraufen, v. a. to receive od. attack Anderlei, ad. of another kind, 


in a blustering manner. 
*Anbredjen, v. a. to begin to break, 
cutod. broach, v. n. to break forth; 
to appear, to begin. 

*Anbrennen, vy. a, to light; to fix b 


burning. v. n. to be burnt, to ad- 


here in consequence of being burnt. 
*Anbringen, v.a, to bring to a place; 
to fix od. contrive in some place; 
to apply; to place; to dispose of; 
to propose; to make use of, to 
employ; to inform against, to de- 
nounce; to bring into vogue; to 
induce, to persuade; to engage. 
—gung, f. —ger, m. a delator, in- 
former. 

Anbruch, m. the act of breaking up, 
the beginning of breaking; the piece 
first broken off; the place where a 
break or opening is first made; a 
break, opening, beginning; the break 


Aendern, v.a. to alter, to change, to 


help, to remedy. Sich —, to alter 
’ 

one’s conduct, to mend, to reform. 

rung, f. 


Anders, ad. otherwise, inanother man- 


ner, differently; else. Wenn —, if 
indeed. —feits, ad. on the other hand. 
—swo, ad. elsewhere , somewhere 
else. Das Anderswo, analibi, —thal6, 
a. one and a half. —wartig, a. in 
0d. from an other place, other. — 
warts, ad. elsewhere; otherwise. 
—1weit,ad. in another place, at an- 
other time, in another manner; 
otherwise. —tweitig, a. & ad. done in 
another manner; otherwise, further, 


Undeuten, v. a. to express by signs, 


to signify; to indicate; to announ- 
ce; to enjoin. —tung, f. indication, 
nolification, &c. —ter, m. T. (in 
ber Grammatif) the article. 
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Andidten, v. a, to impute falsely. —]Anfadeln, v. a. to fan, 


tung, f. false imputation. 


knock at violently. 

Andorn, m. (eine Pflanje) horehound. 

Andrang, m. a crowd, a press. 

Andraͤngen, v. a, to press to, to push 
to. —gung, f. 

Andrauen, v. a. to threaten with, 

Andreas, Andrew. 

Andredfeln, v. a. to turn, to fit very 
exactly. 

Andrehen, v. n. to begin to turn. v. 
a. to fix to by turning or twisting. 
Ginem eine Nafe —, to impose upon. 
—bung, f. 

*Andringen, v. n. to press on, to 
press forward. —gung, f. 

Androhen, v. a. to threaten with. 
—hung, f, 


*Anfahen, v. a. to begin. 
Andonnern, v. a. to thunder at, to “ Anfahren, v. n. to 


egin a move- 
ment or an operation ; to come 
near to, to stop at, advance witha 
ship or carriage; to drive, fly, or, 
rush against. v. a. to convey in a 
carriage; to fly at, to assail with 
harsh language. —rung, f. 


Anfall, m. the fall against something ; 


the devolving of an interitance; an 
unexpected acquisilion ; attack, as- 
sault; paroxysm; symptom; the pla- 
ce of attack, the place of approach. 
*Anfallen, v. n. to fall towards a 
thing, to fall upon, to approach sud- 
denly ; to devolve upon; to fall to 
unexpectedly. v. a. to assail, to at- 
tack. Anfatlig, a. fallen to a person, 
inherited ; contagious. 


Andrucken, v. a. to join to another] 2Anfalfden, v. a. to adulterate. 


thing by printing. 

anbsiiten, v. a, to press towards. 
—ung, f. 

Andurd), ad. thereby, 

Aneifern, v. a. to incite, to stimu- 
late. 

Aneignen, v. a. to appropriate, 


Anfang, m. commencement, begin- 


ning. *—gen, v. a. to begin, com- 
mence; to undértake, to set about 
a thing; to do; to contrive; to 
design. v. n. to begin. vy. r. to be- 
gin. Anfanger, m. a beginner. An: 
fanglid), a. incipient, original; ad, at 


Aneinander, ad. together, joined to} first; originally. 


one another. 

+AneFdote, f. anecdote. 

Anekeln, v.n. to be loathsome. v. a. 
to loathe, to be disgusted at. 
+A%nemone, f. anemone. 


Anfangs, ad. in the beginning, at 


first. —budftab, m. an initial let- 
ter. —gruͤnde, pl. the first principles, 
elements, —punft, m. the point of 
heginning. —tag, m. the day of 


*Anempfehlen, v. a. to recommend,| beginning. —3eit, f. the time of be- 


—Ilung, f. recommendation. 


ginning. 


Anempfinder, m. —derinn, f. a person|Anfarben, v. a. to put colour upon, 
who courts the favour of others by| to colour, to paint; to colour a 
a pretended sympathy with their] little. 


feelings. 
Anerbe, m. anheir, second heir. An— 


Anfaffen, v.a. to lay ob. to take hold 


of; to string, —ung, f 


erben, v. a. to impart by inherit-|2{nfaulen, v. n. to begin to rot. 


ance. vy. n. to inherit, 
*Anerbieten, v. a. to offer. Das —, 
the offer. 


*Anfedjten, v. a. to attack, to assail; 


to disturb ; to tempt. —tung, f. temp- 
tation. 


*AnerEennen, v. a, to perceive; to ac-|Anfeigen, v. a. to intimidate. 
knowledge; to recognise. —fennt-|Anfeilen, v. a. to begin filing; to file 


tid, a. recognisable; —fenntnif, f. 


a little; to cheapen. 


clear perception; —fennung, f. re- Anfeinden, v. a. to shew od. bear ill 


cognition, acknowledgement. 
Anerringen, v. a, to acquire, 


will, enmity or spite. —bdung, f, the 
ill will, the bearing of ill will. 


Anerſchaffen, v. a. to impart upon|Anfertigen, v. a. to perform, con- 


creating; past. part. innate. 
Anerwogen, c. considering since. 


struct, draw up; —gung, f. coinstruc- 


tion; drawing up (v. Schriftten). 


Anfaden, v. a. to blow into a flame,|Unfeffeln, v. a. to fetter to, {to rivet 


to kindle. 


to. —lung, f. 
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Unfetten, v. a. to mix with grease, to) Anfiillen, v. a. to fill, to fill up. —lung, ſ. 


make greasy. 
Anfeudten, v. a. to moisten. 


Anfurt, f. a landing place. 
Anfußen, v.n. to geta footing; (von Vb: 


Anfeuern, v. a. to begin to fire, to in-| geln) tolight. 


flame, to fire, to animate. —rung f. 


Angabe, f. exchange, truck ; sketch, first 


Anflammen, v. a. to burn to a flame;| design; denunciation, delation; men- 


to kindle, to inflame. 


tion; assertion, testimony; earnest 


Anflattern, v.n. to avance fluttering;| money. 
to strike against something in flut- Angaffen, v. a. to gape at; to stare af, 


tering, 


Angaͤhnen, v. a. to yawn at 


*Anfledten, v. 3. to join to by platting | Angeartet, a. innate. 


od twisting, 
Anflehen, v. a. to implore, 
Anfletiden, v. a. to show the teeth, to 
growl at. 
Anflicken, v. a. to add by patching, to 
atch to. 
*Anfliegen, v. n. to advance ob. ap- 
— flying; to strike against in 
ying; to grow, to increase, 
*Anflichen, v. n. to have recourse to, 
*AnflieBen, v. n. to flow towards, to 
touch in flowing. 
Anfldfen, va. to draw near, to add to 
by flowing. —fung, f. 
Anfluden, v.n. to imprecate. 


Angebdude, n. an outhouse. 

*Angeben, v.a. (Rartenfp.) to begin to 
deal. v. a. to give in pledge; to ex- 
change, to truck; to recount, to spe- 
cify ; to mention, to adduce; to mark, 
to indicate; to sketch, to project; to 
denounce, to inform against; to offer, 
to present, lo surrender; to give up, to 
cease. —bung, f. information, deno- 
mination. —ber, m, author, projector; 
delator, informer. 

Angeberifd, a. inventive; ready, acting 
as an informer. 


Angebinde, n. a present. 
Angeblid), a. pretended. —er Mafen, 


Anflug, m. growth, a tinge, a slight} in the manner stated, alluded to. 


tinge. 


Angeboren, innate, peculiar to. 


Anfluß, m. alluvion; that which is ad-| Angebot, n. the first offer (im Handel). 


ded by alluvion. 


»Angedeihen laffen, v.a. to conferupon, 


UAnfordern, v. a. to claim, to demand} to impart. 


—rung, f. claim, demand. 
UAnformen, v. a. to form, to impart. 


Angedenfen,n. remembrance. _ 
Angefalle, n. a contingent inheritance, 


Anfrage, f. enquiry; question. —gen,|Angehange, —hangfel, —benfe, n. so- 


v. a.to inquire. —gungq, f. 

*Anfreffen, v. a. to gnaw, to eat, to cor- 
rode. v. r. to fill with food. 

Anfrieren, v. n. to freeze to. 

Unfrifdhen, v.a. to freshen, to refresh; 
to animate; to incite; to restore. 
—ung, f. 

Anfuge, f. a leaf added, a rider. 
Anfigen, v.a. to join to; to subjoin, 
to annex, —gung, f. 

Anfuͤhlen, v.a. to try by feeling, to feel. 
—lung, f. 

Anfuͤhren, v. a. tolead on, to lead; to 
initiate, to instruct; to abuse, to im- 
pose upon, to deceive; to alledge; to 


mething appended; an appendage; 
an amulet. 

*YAngehen, v.n. to go towards, to ap- 
proach, to advance; to proceed; to 
succeed, to prosper; to pass, to be 
in a tolerable state; to begin; to be- 
gin to burn; to begin to putrify. v. a. 

‘to enter upon, to begin; to meet; 
to attack; to intreat, solicit petition, 
to apply to; to concern, to relate to; 
to be related to. —benbd, ad. con~ 
cerning. | 

Angehdren, v. n. to belong to, to 
appertain, —trig, a. belonging to, 
related to, Die —gen, pl. the rela- 


quote; to bring od. carry to a place;| tions. 
to begin. —rung, f. the guidance, | Ungeifern, v. a. to slaver. —rung, f. 
command; mentioning; allegation;|%ngel, f. something sharp or point~ 


quotation. —rungéjeiden, n. sign of 


quotation. —rer, m. leader, — in- 
structor, deceiver. —rerinn, f. instruc- 
tress. —rerei, f. imposition, deception. 


Part II. ꝛte Muffage, 


ed; a point, sting; a fishing-hook, 
an angle; hinge; pole of the earth 
od. of the world. —er, —fiſcher, m. 
angler, —fiſch, m. the thornback. 
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— haken, m. fishing-hook; —freig, m. 
the polar circle; —leine, —fdnur, 
f. a fishing-line; —mader, m. a 
maker of fishing-hooks; —punct, 
m. the pole of the world; —ruthe, 
f, a fishing-rod; —fciff, n. a boat 
od. vessel used for angling; —ftern, 
m. polar star; —tugenbd, f cardinal 
virtue; —weit, a. wide open. 

Angeln, v. a. to angle. 
a4 m. earnest, earnest-money, 
a — — 
Angelegen, a. done or attended to 
with care. Gidh — ſeyn laffen, to 
be atlentive to, pay attention to, to 
make a point of. —bheit, f an object 
of care and attention; a concern, 
affair. —tlich, a, & ad. pressing, earn- 
est; earnestly. 

Angelifa, f. (eine Pflange und ein mu— 
ſikaliſches Snftrument) angelica. 

Angeloben, v. a. to vow, to promise 
solemnly; —lobung, f. —lobnif, n. 
vow. 

Angemeffen, a. adapted to, according 
with, agreeable to, suitable, fitting. 
—heit, i correspondence, suitable- 
ness, fitness, propriety, 


Anh 


struct, to erect. v. r. to exert one’s- 
self, to make great exertions; —fend, 
art. & a, attacking, offensive ;—fung, 
I —funasweife,ad offensively. —fer, 
m. aggressor, —fig, —fifth, a. tempt- 
ing, inciting, exposed to theft; thievish. 
Angriff, m. seizure; attack, assault; 
commencement; the handle. -gbiind= 
nif, n. an offensive alliance; —s6krieg, 
m. an offensive war, 
Angft, f anguish, anxiety, terror. ad, 
fearful, alarming, anxious... — feyu, 
io be in a state of anxiety od, of 
alarm; to be afraid. — madden, to 
alarm, to frighten ; —gefdjrei, n.sbriek 
of terror; —mann, m_ the execu- 
tioner; —fdweif, m. cold sweat; 
—haft, —voll, anxious, uneasy. Aeng⸗ 
ften, v.n. to cause anguish od. an- 
xiety, toalarm, terrify. —ftig, a. filled 
with anguish, anxiely, anxious. —ig- 
lid, ad. with anguish ob. anxiety. 
—igen, v. a. to fill with anguish, to 
torment; to alarm, —lid. a. depress- 
ed, anxious; timorous, timid; cau- 
tious, careful, —lichkeit, f. anxiety; 
solicitude; caution, care. 


Angucten. v. a. to look at. 


Angenehm, a. agreeable, pleasing, ac-'+Angurie, f. the water melon. 


ceptable, welcome; rare, scarce. 


Angurten, v. a. to gird on. 


Anger, m. a ridge between two fields; | »Anhaben, v. n, to have on; to obtain 


a grassy place, a green, —blume, f. 
a daisy. ; 
Angefidt, n. face, countenance; sight; 


an advantage over another, to get 
the better, Semandem Etwas — wok: 
len, to wish to injure any body. 


presence. — ſichts, ad. in the sight Anhaften, v. n. to adhere to. 


of; evidently ; upon the spot; imme- 
diately. 
*Angewinnen, v. a. 
from, 
Angewoͤhnen, v.a. toaccustom. — woh: 
nung, f. —wobnheit, f. custom, habit. 
Angiefen, v. a. to pour at, to pour 
against; to traduce, to calumniate; 
to fit with great exactness; to broach 
-a bottle. 
Angler,m. angler 
Anglimmen, v. n. to begin to burn. 
Angloben, v. a. to stare at, to glote. 
Angluͤhen, v. n. to begin to glow. 
Angrangen, Angrenzen, v. n. to border 


to win, to win 


upon, to be contiguous. —jung, f.| 


contiguousness, bordering. 
*Angreifen, v. a. to take hold of; to 
lay hands on; to seize; to allack, to 

assault; to take in hand, to under- 
-take; to weaken, to affect; to con- 


Anhaͤften, v. a, to fasten, tack, sew ob. 
into, 

Anhafeln, v. a. to clasp, to hook, to 
catch, —lung, f. 

Anhaken, v. a. to hook to, to grapple. 

*Anbalten, v.a. to bold to; to rein ia; 
to slop; to seize, to capture; to keep 
to, to admonish. v. r. to cling to, to 
slick to. v. mp. to continue; to apply 
for, to petition for; to stand still, to 
stop. -ung, f,-cnd, part. & a. uninter- 
rupted, persevering; astringent.—er, 
m. be that holds to; that which holds; 
a thing to hold by, —fam, uninter- 
rupted, persevering. —famteit, f. per- 
severance, ' 


Anhang, m. an appendage; appen- 


dix; a party ob. faction. »Anhan— 
gen, v. pn. to hang, adhere, cleave 
0d. stick to. UAnhangen, v. a. to hang 
any thing upen another, to ap- 


Anh 


pend; to put on; to add, to affix, 
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—fen, v. a. to aes v. r. to buy 


to attach; to give to, to bestow land. —fung, 
upon (in Beradtung gejagt) v. r. to Ankehren, v. a. to sweep towards; to 


attach one’s-self to, to adhere to, 
—ger, m. —gerinn, f. an adherent, 
follower, —gig, —giſch, —glich, a. 
adherent, inherent; attached to; 
easily attached, —gig madden, to 
commence a law-suit. —glicfeit, Ff 
adherence, attachment, —gfel, n. an 
appendage; amulet. 
Anhauden, v. a. to breathe upon. 
*Anhauen, v. a. to begin to hew od. cut; 
to cut a little. 
Anhaͤufen, v. a. to heap up, to accu- 
mulate, —fung, f. accumulation, ag- 
gregate. —feln, v. a. to form into 
small heaps. 
*Anbeben, v. a. to heave or lift to- 
wards; to begin, lifling od. heaving; 
to begin. v. n, & r. to begin, —ber, 
m. —berinn, f. beginner, author. 
Anbheften, v. a. to fix to. s, Anhaften. 
Anheilen, v. a. to join to by healing. 
v.n. fo be united to by healing. 
Anheim, ad. home, in one’s house; to; 
— fallen, escheat; to fall to, to fall 
into the possession of; —geben, —ftel: 
len, to leave for consideration; to 
deliver up, to transfer. 
Anheifhig, ad. pledged by a promise, 
bound hy acompact. Sich — maden, 
to pledge one’s-self. 





employ, to practise. 


Aenkel, m. the ankle; grandson (s. 


Enfel). 


Anker, m. a liquid measure, an an- 


ker; an anchor; an iron cramp, or 
any similar instrument. fig, a sym- 
mf of perseverance and hope. 
Den —werfen, auéwerfen, fallen laffen, 
to cast anchor; to drop the anchor; 
vot — geben, fic) vor Anker legen, to 
come to an anchor; vor — liegen, 
to ride atanchor; den — lidten, to 
weigh anchor; den — Eappen, abs 
fappen, to cut the cables. —arm, 
m, the arm of an anchor; —auge 
n. eye; —boje, f. a buoy fastene 

to an anchor; —gelb, n. anchorage; 
—grund, m. anchoring ground; 
—hinde, f. pl flukes; —kreuz, no, 
crown of —; —niiffe, m. pl. nuts 
of —; —plag, m. an anchoring place; 
—redt, n. the privilege of anchor- 
ing; money paid for anchorage; 
—ring, m. ring; —fdjaft, f. the shank; 
—ftoc, m. the stock; —ſchuh, m. 
the shoe; —fpige, f. the bill; —tau, 
n. the cable. 

i aa a. off the anchor; unmoor- 
eda, 

Ankern, v. a. to anchor. 


Anhelfen, v. a. to assist, toobtain em- Anketteln, v. a, to fasten with little 


ployment for a person. 
Anhenken, v. a. to append, to affix, 
Anherr, m. an ancestor. s. Ahnherr. 


chains. . 
Anketten, v. a. to chain, 
Ankirren, v. a. to allure. 


Anhesen, v. a. to set upon; to incite Ankitten, v. a. to fasten with putty; 


od. stimulate. —jung, f. —zer, m. 
—jerinn, f. an inciter, setter on, 
Anheute, ad. this dav. 


to cement, 
Anklaffen, v. a. to yelp at. 
Anklage, f. accusation. Anklagen, v. a. 


Anheren, v. a. to inflict by witchcraft.| to accuse. —dger, m.—gerinn, f. ac- 
Anvieb, m. the commencement of} cuser. ; 
felling wood; the place where wood Anklammern, v. a. to fasten with 


is felled, 
Anhoͤhe, f. an eminence, a hill. 
Anhoͤren, v. a. to hear, to listen to. 
Anbhofen, v. r. to put on breeches, 
Anjagen, v. a. to begin to chase, 
Anies, m. anise, anise seed. 
Anjest, ad. now, at present, 
Anill, m. dyer’s indigo. 


Fanimaliſch, a. (thierifd)) animal. 


cramps, 0d. grappling irons. v. r. to 
grapple. 

Anklang, assonance, consonant feeling. 

Anfleben, v. a, to stick to; to adhere, 

Anklecken, v. a. to stick to like a stain 
or blot. 

Ankleiben, v. a. to paste on. 

Ankleiden, v. a. to dress, 

Ankleiftern, v. a, to paste, to paste to, | 


Anjoden, v. a. to yoke, to put to the) to fix with paste. 


yoke, 


Anklingeln, v. n.to pull, ring the bell. 


Ankauf, m. purchase; earnest-money. “*Anklingen, v. a. to accord in sound, 
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Anklopfen, v. a. to knock at, to knock.} to rebuke, to rebut. v. r. to appear, 


—pfer, m. the knocker, (an eine Thar). 
Anknuͤpfen, v. a. to fix to by button- 
ing. —pfung, f. 
Anknoͤpfen, v. a. to fix by tying a knot, 
to tie, to tie up. 


to have the appearance, 


Anlauf, m. the running to od. up to 


a thing; a run; the swelling of wa- 
ter, rise; onset, attack; concourse; 
frequent petition. 


Ankoͤdern, v. a. to attract by means of *Anlaufen, v. n. to begin to run; to 


a bait; to fix the bait, to bait. 
*Anfommen, v. n. to come to; to ap- 
proach, to advance; to arrive; to 
come upon; to befall; to be felt, 
fo appear; to depend upon, to 
rest upon, to turn — to con- 
cern; to make a_ difference, to 
signify; to mect with a reception; 
to attain an end; to obtain a place 
9d. office, to be promoted; to be 
treated; to meet; to attack, to be- 
gin; to treat, to use in any man- 
ner; to speak to harshly; to come 
on, to grow; to begin to putrify; 
es darauf — laffen, to run the chance, 
to risk, run the risk. 

Anfsmmling, m. a newkommer, a 
Stranger, 

Ankoͤrnen, v. a, to attract, to allure. 
Ankreiden, v. n. to note with chalk. 
Ankriechen, v. n. to approach creeping. 
Ankindigen, v. a. to announce; to 
declare. —gung, f. proclamation, de- 
claration. 

Ankunft, f. arrival; descent, origin. 


run up, to run up to, to rise, to 
swell (vom Waſſer); to approach 
running, to advance running; to 
tarnish; to spoil, to become moul- 
dy; to run against; to offend, to 
transgress; uͤbel —, to meet with 
bad luck. v. a. to approach, to ad- 
dress, to apply to. 


Anlaͤuten, v. n. to ring the bell as a 


signal for commencing work. 


Anlegen, v- a. to lay against, to put 


against, to put to, to lean to; to 
put upon, to impose, to lay on; 
to put on; to dress; to apply, to 
employ; to make use of; to begin, 
to lay the foundation; to make, 
to build; to institute, to establish; 
to contrive, to design; to plan, to 
plot; to concert. v.n. (von Schiffen) 
to go close to the shore. v. r. to 
attach to, to fix to, to adhere, to 
stick to; to connect one’s self with, 
to have to do with. 

Anlegeſchloß, n. a padlock. 

Anlehen, n. a loan. 


Ankuͤnſteln, v. a. to fix to, to aitach Anlehne, f. a thing to lean upon. 
upon by art, befonderé magick art. —nen, v. a, to lean upon, to lean 


Ankuppeln, v. a. to couple. 


against; to lend. 


Anladheln, v. a. to smile at, to smile|Anlehren, v. a. to teach, to instruct. 


upon. 


—rung, f. 


Anladen, v. a. to look at laughing, Anleihe, f. aloan. — hen, v. a, to lend; 


to smile at, to smile upon, 


yon Semandem —, to borrow from, 


Anlage, f. application, distribution; Anleimen, v. a. to glue on. 

sketch, design, plan, project, an ad- Anleiten, v. a. to guide to; to lead 
joined document; alluvion; tax,im-| along; to direct; to conduct, to 
post; fund; etablishment, founda-| guide; to introduce; to instruct. 


tion; natural ability, talent. 
Anlallen, v. a. to lisp at. 
Anlande, f. the landing place. 


—tung, f. introduction, instruction; 
directions. 


An⸗ Anlernen, v. a. to teach, to instruct, 


landen, anlanden, v.n. to land. An-Anleuchten, v. a. to let light fall upon 


landung, Anlaͤndung, f. 

Anlangen, v. n. to arrive. 
concern, to relate to; to petition, to 
apply to. 

Anlaß, m. admission; appearance; 
cause, occasion, 

*Ynlaffen, v. a. to suffer to approach, 
to let loose, to let go; to suffer, to 
keep on; to receive with harsh words, 


a thing, to cast light upon. 


v. a. to *Anliegen, v. n. to lie close to; to 


excite solicitude; to petition earn- 
estly; to take care of particular- 
ly. Angelegen, part. Sid) angelegen 
ſeyn laſſen, to bestow care upon, 
to treat with earnest attention, 
to exert great diligence, to be an- 
xious in. Das Anliegen, petition, 
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request; solicitude; a latent desire, Annahme, ſ. acceptation, acceptance. 


a latent wish. 
Anloben, v. a. to praise; to promise. 


*FAnnalen, pl. (Jahrbuͤcher) annals, 
—ift, m. the annalist. 


—bung, f. the promise; vow; praise. Annaͤſſen, v. a. to moisten a little. 
Anloden, v. a. to allure. —ung, f. FAnnaten, pl. (Sabhrgelder) Annates, 


allurement. 
Anlithen, v. a. to solder to. 


Anliigen, v. a. to belie, to calumniate.|Annehmen, v. a. to ta 


Anmaden, v. a. to fix, fasten od. join 
to; to excile, to produce, to light 
(ein Feuer); to mix; to mix up; to 
adulterate —ung, f. 

Anmabhnen, v. a. to exhort; to ad- 
monish. 


Anmalen, v. a. to paint. 


first fruits. 
Annebft, pre. with, bopetber with. 

e, to receive; 
to accept; to admit; to adopt; to 
assume; to appropriale; to apply; 
to concede, v. r. to engage in, to 
participate in; to take care of; 
to interest one’s self in. —ung, f 
—er, m. accepter; receiver. —lich, 
a. acceptable; agreeable. —lidfeit, 


fAnmarſch, m. the advance of an| f. acceptableness; agreeableness. 


army. 


Annefteln, v. a. to join with a needle 


+Anmarfdiven, (Anruͤcken) v. n. to ad-| ob. bodkin. 


vance. 


Annegen, v. a. to moisten a little, 


Anmafen, v. r. to claim, to pretend] %Annieten, v. a. to rivet. 
to; to assume; to arrogale; to usurp|%nniften, v. r. to build a nest, to 


—fung, f. pretension; usurpation. 


nestle. 


—lidh, a. pretending, arrogant; pre-| Anno, ad. as yet. 


tended to, claimed, assumed. 
Anmelden, v. a. to give notice of, to 
announce. 

Anmengen, v. a. to mix. —ung, fF 


Andlen, v. a. to moisten with oil. 
Anomalie, f. (Abweichung) anomaly. 
—— — a. (abweichend) anoma- 
ous, 


Anmerfen, v. a. to perceive; to ob-|+%nonymifd, a. (ungenannt, namenlos) 


serve, to remark; to note, to write 
down. —lich, a. observable, remark- 
able. —ung, f. remark, observation; 
note, illustration. 

*Anmeffen, v. a. to measure; to ap- 
portion, to adapt. —fung, f. adap- 
tation. Angemefjen, a. adapted, suit- 
able, agreeable with. — heit, f. pro- 
priety, fitness, 

Anmifden, v. a. to mix, to mix up. 
Anmurren, v. a to murmur at, to 
grumble at. 

Anmuth, f. agreeableness, pleasant- 
ness, charm, sweetness; grace, grace- 
fulness. —en, v. a. to desire or 
require (something wrong and un- 
reasonable). Das —en, die —ung. 
—ig, a. agreeable, pleasant, sweet, 
charming; graceful. —igfeit, f. —é- 
voll, a. altractive, pleasant, sweet, 
charming. 

Annabdeln, v. a. to pin to od. on. 
Annageln, v. a. to nail to ob. on. 
Annaͤhen, v. a. to sew on od. to. 


anonymous, 


Anorbdnen, v. a. to order, to bespeak; _ 


to provide, to arrange, —nung, f. 
arrangement, provision. 

Anpacen, v. a. to lay hold of vio- 
lently od. roughly, to grasp ; to seize; 
to attack, 

Anpappen, v. a. to paste to, to paste 
on. —pung, f. 

Anpaffen, v. no. to fit, to suit. v. a. 
to fit to, to make to fit; to adapt. 
—fend, part. & a, fit, suitable. 

Anpfaͤhlen, v. a. to fasten or support 
with pales ob. stakes; to fasten to 
a pale ob. stake. —lung, f. impaling. 

*Anpfetfen, v. a. to whistle at (jum 
Seiden der Veradjtung). 

Anpflangen, v. a. to begin planting; 
to form a plantation; to plant. 
—jung, f. —er, m. a planter, settler. 

Anpfloͤcken, ve a. to peg to, to fasten 
with pegs. —Fung, f. 

Anpfliigen, v. a. to join by ploughing, 


to add by ploughing. “gung, f. 


Annaͤhern, Annahen, v. n. to approach, | Anpidjen, v. a. to fasten with pitch. 
to draw near. —berung, f. approach.| Anplarren, v. a. to bawl at. 
—Ssgraben, pl. (bei einer Velagerung)|Anpoden, v. a. to knock, to knock 

at. 


trenches of approach, parallels, 
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Anprallen, v.n. to bound against, to] to rush upon, to assail. Uebel —, 


fly against. to meet with an ill reception. 
*Anpreiſen, v. a. to recommend, to Anrichte, f (in d. Kuͤche) the dresser, 
extol. —fung, f. —ten, v. a. to dress ob. serve up 


Anprellen, v. a. to cause to bound} the dinner; to order, to institute; 
against, to throw against, v. n. to| to cause, to occasion. —tung, ſ. 
bound against. —lung, f. *Anviechen, v. n. to emit a smell, v. 

Anproben, tAnprobiren, v.a. to try on,| a.tosmellto; to perceive by smelling, 
to put on (clothes) for trial, —be, f.| Anritt, m. approach on — 

Anpus, m. dress, ornamental cloth-} first trial of riding. 
ing; the act of dressing. —tzen, v. a. Anritzen, v. a. to make a little scratch 
to adorn with clothes, to dress.| in a thing. 


— ung, f. Anrollen, v. a. to roll against. v. ao. 
Anrainen, v. n. to border upon. to approach rolling. 

Anrammen, v. a. to fasten by ram- Anroſten, v. mn. to rust on. 

ming Anruͤchtig, a. criminal, infamous; dis- 
Anranken, v. a. to fasten by means) reputable, notorious, —keit, ſ. dis- 

of tendrils. —fung, f. repute, notoriousness, infamy. 
Anraſpeln, v. a. to pean of rasp. Anrucken, Anruͤcken, v.n. to approach 
*Anrathen, v. a. to advise. by starts and snatches; to approach 


Anrauden, v. a. to begin to smoke;| gradually, to draw near; to ad- 
to cause to smoke, (eine Pfeife) to| vance. v. a. to bring near to, to 
light; to season by smoking; (eine| move near to. 

Pfeife) to give a certain colour to Anrudern, v.a. to approach by means 
by smoking. of rowing. 

Anraͤuchern, v. a. to apply smoke to, *Anrufen, v. a. to call to, to call on; 
io apply perfume to a thing; to to hail; to invoke, to implore; to 
smoke or perfume a little. call, —fung, f, invocation; call. 

Anrednen, v. a. to charge in reckon-/Anrithmen, v. a. to extol. —mung, f 
ing, to reckon; to impute, to al- Anruͤhren, v. a. to touch; to touch 
tribute. upon, to mention; to offend; to 

Anredt, n. a right, a claim, mix by stirring, —rung, f. the touch. 

Anrede, f. the speaking to a person, Uns, ftatt: An das. 
address. —bden, v. a. to speak to,|%nfacten, v. a. to seize, to Jay hold of. 
to address, to accost. Unfaen, v. a. to begin to sow; te 

Anrege, f. proposal, motion. —gen,| sow. —ung, f. 
vy. a, to put in motion, to move,|2Anfage, f notification, message. —gen, 
to stir; to stir up, to incile, tosti-| v. a. to bring word, to notify. 
mulate; to remind; to mention.|%nfagen, v. a. to begin to saw; to 
—gung, f. impulse; excitement. saw a litle. 

*Anreiben, v. n. to begin to rub; to Anfaffig, a. settled, established, domi- 
rub against; to impart by rubbing;| ciliated. —feit, f. the being domici- 
to rub a little, liated; domicile, 

Anreifen, v. a. to string, to file on Anſatz, m. onset; attack; mode of 
a string; to sew loosely. —bhung, f.| bringing one thing near another, 

Anreinen, v. n. to border upon. application; account, calculation; 

*Anreifen, v. a. to begin to tear; to| charge; something added. 
tear off; to break in upon; to Anſaͤuern, v. a. to mix with leven. 
sketch, to design. —fung, f. Anfaugen, v.a. to begin to suck. ¥,r- 

*Anreiten, v. n. to ride against, to| to fill with sucking, to fasten by 
ride towards; to ride up to a place.| sucking. 

v. a, to ride a horse for the ſirst Anſchaben, v. a. to begin to scrape 
time. od. rub. 

Anreizen, v. a. to incite, to enlice, Anſchaffen, v. a. to provide, to pro- 
to instigate. —gung, f. instigation. | cure; to furnish; to create with, to 
*Anrennen, v. a. to run against. v. n. create in, —fung, F. 
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Anſchaͤften, v. a. to provide with a shaft|Anfdlanbdern, v. a. to fling at od. 


od. stock; to shock (e.§linte). —tung,f. 
Anſchaͤlen, v. a. to begin to peel od. 
are. 
nfchirfen, v. a. to graze upon, to 
touch superficially. 

Anſcharren, v. a. to begin to scrape; 
to draw near by scraping. 
Anfdauen, v. a.,to look at, to view, 
to contemplate. —lid), a. intuitive. 
—ung, £ act of viewing od, con- 
templating; intuition. —ungéverméd- 
gen, n. power of intuition, intuitive 
power. 

Anfdein, m. appearance. *—en, v. a. 
to shine upon. v. n. to appear, to 
have the appearance of. —nenbd, part. 
& a. apparent, seeming. 

Anſchellen, v. a. to ring the bell at 


a place. 
Anſchicken, v. r. to prepare; to ac- 
commodate, to adapt; to behave. 


*Anfdieben, v. a. to shove towards 
od. against; to begin to shove, 
Anſchielen, v. a. to squint at. 

*Anſchießen, v. a. to wound by shoot- 
ing; to fire a gun for the first time; 
to jointo, v. n. to rush on; to rush 
against; to border upon: to shoot 
into crystals. 


Anjdlidten, v. a. to la 


against, 


Anſchleichen, v. n. to creep od. sneak 


up to, 

Anſchleifen, v. a. to begin to grind 
0d. polish; to produce by ——— 
to drag towards, to carry upon a 
sledge; to fasten to by means of a 
knot. — fung, fF. 


Anſchlenkern, v. a. to throw at, to 


splash at. 
Anjdleppen, v. a. to drag along. 
up smooth 
and even against a place. 
Anſchließen, v. a. to annex to enclose; 
to fasten with a lock. v. r. to draw 
near to, to join to. v. n. to fit close. 
»Anſchlingen, v. a. to fasten to with 
a siring. v, r. to join closely. 
—gung, f. 
Anſchlitzen, v. a. to make a slit in 
a thing. 
Anſchluß, m. the adding by enclosure; 
the thing added, mes Bel 
Anfdmeideln, v. r. to insinuate by 
flattery. 
*Anfdmeifen, v. a. to fling at, throw 
at, knock at. v. n. to strike against. 
Anſchmelzen, v. a, to begin to melt; 
to fasten hy melting. v. n. to ad- 


Anſchiffen, v. n. to approach with a| here by melting. —jung, f. . 


ship. 
Anſchimmern, v. a. to glimmer upon, 
to shine upon. 

Anfchirren, v. a. to harness, —rung, f. 
Anſchlag, m. the act of striking against 
something; of applying one thing 
to another; of affixing; of level- 
ling the gun; promulgation; notice 


Anſchmettern, v. n. to strike against 
violently, to dash against. 
Anſchmieden, v. a. to fasten to by 
forging 0d. hammering, —bdung, f. 
Anfdmiegen, v, a. to bend, to draw 
near to, to joing closely, to press to. 
—gung, f. 

Anſchmieren, v. a. (in veraͤchtlichem 


publickly stuck up, the but end of} Ginne) to smear, to besmear; to 


a gun; estimate; valuation; pur- 
pose, — plot. —gezettel, m. a 
notice publickly stuck up. *—gen, 
v. a. to begin to strike sound, or 
ang (von Bogetn); to strike against; 
to fasten to by striking, to fasten 


daub; to put off; to press upon, 
to force upon; to adulterate. — 
rung, fF 

Anfdminten, v. a. to paint the face. 
Anſchmuͤcken, v. a. to adorn, to dress 
up. —ung, f. 


on; to nail on; to affix, to post! Anſchmuͤcken, v. a. to soil, to be- 
up; to produce by striking (3. B. daub. 

Feuer); to estimate, v. n. to strike| Anſchnallen, v. a. to buckle on. 
against; to take effect; to succeed, Anſchnarchen, v. n. to snarl at, to 


to project. Anfdlager, m. he that 
Strikes ; j 


—gig, a. designing, scheming, cun- assail with 


ning. 


growl at. 


a projector, speculator.| Anfdnauben, Anfdnaujen, v. a. to 


angry and menacing 
words, 


Anſchlaͤmmen, v. a. to fill with mud. Anſchneiden, v. a. to begin to cut; 


—mung, f. 


to fit by cutting. —bdung, ſ. 
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Anſchnellen, v. a. to jerk against, v.n.| to sail near, —lung, f. 


to fly against. 
Anfdnitt, m. cut, first cut. 
Anfdnitren, v. a. to lace to, to fasten 
with a lace 0d. cord. 
Anſchnurren, v. a. to snarl at. 
Anfdove, £. Anſchovis, m. anchovy. 
Anfdrauben, v. a. to screw on, to 
screw to. 
Anfdrecen, v. a. to frighten, to stop 
by frightening. 
*Anſchreiben, v.a. to write down, to 
note down; to put to the reckon- 
ing; to credit; toimpule. Angeſchrie— 
ben fenn, to be in a certain estima- 
tion (good or bad). —bung, f. —ber, 
me. he that writes down, he that 
heeps the reckoning. 
*Anſchreiten, v. n. to approach with 
long steps od. strides. 
*Anfdreien, v. a. to bawl out, to im- 
lore, to call out to. 
nfdrote, f. selvage, selvedge. 


*Anſehen, v. a. to look at, to see, 
to behold, to view; to look on; 
to — — to look upon; to con- 
template; to consider; to perceive; 
to observe, to remark; to look at 
with displeasure, to animadvert; to 
punish; to aim at. Angeſehen, part. 
& c. considering, since, whereas. 2. 
respected, esteemed, considered, re- 
spectable. Anſehen, n. the act of 
looking at; appearance; considera- 
tion; jugdment; worthiness, respect- 
ability; worth, character, respect, 
authority ; credit, reputation. —hung, 
f. the act of looking at; considera- 
tion. Sn —, in respect, in regard, 
in reference; in consideration; in 
comparison. Anſehnlich, a. consider- 
able; respectable; stately; showy. 
—feit, f. eminence, consideration, 
stateliness, &c. 

Anfengen, v. a. to begin to singe, 


Anſchroten, v. a. to roll near, to form] to singe od. burn a little. 


the selvage. 
Anfdub, m. the first shove od, throw. 
Anfdyuben, v. a. to shoe. vy. r. to put 
shoes on, 
Anfduldigen, v. a, to accuse, to charge 
with. 
Anſchuͤren, v.a. to kindle; to stir up 
the fire. 


Anfegen, x. a. to put od. set to od. 
near; to join to; to put down in 
reckoning; to charge, to rate; to 
estimate ; to fix, to appoint; to cheal, 
to defraud. v, n. to assault, to al- 
tack; to grow fat, to fatten; (von 
Thieven) to conceive, to hold, to 
stand. —gung f. 


Anſchuß, m. the act of wounding by Anſicht, f. sight, view; estimation, 
shot; arheumatick attack; crystalli-| appearance, —éfeite, f the forepart, 


sation. 

Anſchuͤtt, f. alluvion, land added by 
the water, —ten, v.a. to pour against, 
throw against, heap against; to fill 
by pouring ob. heaping up. —tung, f. 
Anfdwangern, v. a. to impregnate. 
—rung, f. impregnation. 
—— v. a. to tack to. 
Anfdywarjen, v. a. to blacken; to ca- 
lumniate. | 

Anſchwatzen, v. a. to press upon by 
talking. —gung, f 

Anſchwefeln, v. a. to fumigate with 
sulpbur, to mix with sulphur. 
Anſchwellen, v.n. & a. to swell, to in- 
crease by swelling. —ung, f. 


front, —tig, a. having sight of a 
thing. —ig werden, to see, to per 
ceive, to descry, to discover. 
Anfiedel, n. landed property; a co- 
lony, settlement. —elet, f. a settle- 
ment. —ler, m. a settler, colonist. 
Anfiegen, v. a. to pith hea 
Anfingen, v. a. to celebrate in song. 
*Anfinnen, v. a. to expect from ob. 
desire from (unreasonably), Das 
—, die —ung, f. 

*Anfigen, v. n. to set fast, to be 
settled. 
Anfpalten, v. a. to begin to split, to 
split a little. 
Anfpann, f. draught-cattle; statute 


Anfdhwemmen, v. a. to float to a place;| service to be performed by draught. 
to add by alluvion, —mung, f. act} —en, v. a, to yoke to, to put to; 


of &c.; alluvion. 
*Anſchweißen, v. a. to weld, 
Anfdwimmen, v. n. to swim to. 


to stretch; to exert. 
*Anfpeien, v. a,.to spit upon. 


Unfptelen, v. a, to begin to play; te 


Anfegetn, v. n. to sail, to sailtowards,| allude. —lung, f. allusion. 


Unf | 


Anfpiefen, v. a. to pierce with a spear, 


Anf 33 


fect; to broach, to begin to tap. — 


to spear, to spit. An den Boden fpie-| end, part. & a. contagious, infectious, 


Ben, to fix to the ground with a 
— to transſix. —ung, f. 
Anſpinnen, v. a. to join by spinning; 
to begin to spin; to plot, to con- 
trive,to cause, to excite, v.r. to arise, 
to originate. —nung, f. contrivance. 
Anfpigen, v. a. to furnish with a point, 
to point. —gung, f. 


epidemical ; —ung, f. contagiousness. 
*Anftehen, v.n. to stand on, to stand 
against; to become, to be suitable, to 
be fit; to accord, to please; to par- 
ticipate, to associate; to stand still, 
to pause; to hesitate. — laffen, to 
wait, to put off, to delay. 

Anfteifen, v. r. to stem against with 


Anfpornen, v. a. to spur; to incite.| the feet. v. a. to stiffen. 


—nung, f. the spur, spurring, incite- 
ment. 

YAnfprade, f. the speaking to; a legal 
claim, 

*Anfpredjen, v. mn. to interest, to 
awake interest; v, a. speak to; to 
address; to request, to beg of; to 
call upon legally, to accuse; to de- 
nominate. 

Unfprengen, v. a. to ride against in 


*Unfteigen, v.n. to rise; to approach 
with long and slow strides, 

Anftellen, v. a. to place; to appoint; 
to put astop to; to — to ar- 
range; to carry into effect; to plot, 
toconcert; to engage in. Gine Klage 
—,to bring in an action, to institute 
alawsuit. v. r. to behave; to feign, to 
pretend. —{ung,f, employment, office; 
— einer Klage, institution ofa lawsuit. 


full — (im Gefechte) to charge *Anſterben, v. n. to devolve by death. 
l 


in fu 
explosion; to sprinkle. —gung, f. 


speed; to drive against by Anſteuern, v. a. to steer towards. 


Anftid), m. the act of piercing ob. 


*Anfpringen, v. n. to spring against,| broaching. 


to leap against. 


Anſticheln, v. a. to allude to satiri- 


Anfprigen, v. a. to — at, to sprin- cally. —Iung, f. allusion, 


kle od. splash wit 
to be thrown against, to be splashed. 
—gung f. 


a squirt. v. n. Unfticéen, v. a. to embroider; to stitch 


od. sew together. 
Anftiefeln, v. r. to put on boots, 


Anſpruch, m. act of speaking to, act| Anſtiften, v.a.to set on, contrive, excite. 


of calling to; claim; pretention. 
Anfprung, m. a leap, 

Anfpucten, v. a. to spit at. 
Anſpuͤlen, v. n. to flow against. 


instigate, —tung, f. instigation. —ter, 
m. —terinn, f. author, instigator. 

Anftimmen, v. a. to sound; to begin 
to sing. —mung f. 


Anftalt, f. preparation, arrangement;|*%nftinEen, v. n. to stink, 


institution, establishment. 


Anftopfen, v. a. to stuff, 


Anftammen, v. a.to impart by inherit-| Anſtoß, m. the act of striking against 


ance. v. n, to acquire by descent, to 
inherit. 

Anftammen, v. a. to strive, stem, push, 
fix, press against. 

Anftand, m. decency, dignity; station; 
delay, hesitation, doubt; carriage, de- 
meanor, manner, Anftand nebmen, to 
hesitate, to balance. 

Anftandig, a. becoming; proper; re- 
— agreeable. —feit, f. decency, 

ecomingness, propriety, decorum. 

Unftatt, pre. instead of. 

Anftaunen, v. a. to gaze at, to stare 
at. —nung, f. 

— v. 

* 


to broach; to goad, spur, 


a thing; collision; stumbling; offence; 
stammering; fit; stumbling-block; a 
mode of sewing. Der Stein des —es, 
stumbling-block ; cause of offence. 
*_en, v. a. to knock, strike 9b. push 
against; to join; to blow. v. n. to he- 
sitatein speaking, to stammer alittle; 
to strike against, to stumble; to com- 
init a fault, to offend; to give offence ; 
to attack, to come upon (von Krank: 
heiten) ; to be contiguous, Anſtoͤßig, a. 
stumbling, tripping; giving offence, 
scandalous, offensive; displeasing. — 
feit, f. quality of &c.; offensiveness. 


a. to prick, to pierce;|Unftrablen, v. a. to beam upon. 


Anftrangen, v. a. to fasten with od. to 


»Anſtecken, v. a. to stick on, to put} cords. Die Pferdbe —, to put the 
on; to light, to set on fire; to in-| horses to the carriage. 
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Anſtrebekraft, Anſtrebende Kraft, £)+Antiquar, m. an antiquarian; a dea- 


centripetal power. 


*Anſtreichen, v. a. to spead upon; to paint, |+Antithefe, £ (Gegenfas, m.) antithesis, 


to colour, to varnish over; to chaſe; Antlitz, n. face, countenance. —feite, 


to mark with a stroke. —ung, f. 


Anftreifen, v. a. to touch on super-|%nton, m. Anthony. Das Antonius: 


ficially, to graze. —fung f. 

Anftrengen, v. a. to draw tight, to 
stretch; to strain; to exert. —gung, 
f. act of &.; exertion, effort, 

Anftrid), m. the painting, colouring, 
&c.; colour, pretext. 

Anftricen, v. a. to add by knitting. 
Anftrimen, v. n. to flow near, to wash, 
v. a. to float to. —mung, f. alluvion. 
Anſtuͤcken, v. a. to pierce, to patch. 

—ung, f. 

Anftirmen, v.a. to storm at, to knock 
at violently. 

Anſturz, m. violent approach, shock, 
collision, 

Anfttigen, v. a, lo support on, to 
lean on. 

Unfuden, v. a. to apply for, to pe- 
tition. Das —, die —ung, request, 
application. —er, m. petitioner, clai- 
mant. 

Antaften, v. a. to handle, to touch; 
to attack. —ftung, f. 

Aente (beffer Ente) a duck. Aenten: 
adler, —habidt, —ftéper, m. the os- 
prey; —fang, m. a decoy; —griin, 
n, duckweed; —mufdel, f. (Conchylo.) 
the barnacle. Aenterich, m. the 
drake. 

Antheil, m. share, part, portion; par- 
ticipation, sympathy. — nehmen, to 
take a share in; to participate, to 
sympathize. 

#Anthologie (Blumentefe, Auswahl) f 


anthology. 


+Anthropolcgie (Menfdentunde) f. an⸗ to rise, to swell. —fung, f. devolu- 


thropology. 
*Anthun, v. a. to put on; to put 
upon; to inflict, to cause; to be- 
witch, 
FAntichriſt, m. antichrist. 
+UntiE, (alterthimlid, alt) a. old, an- 
cient; antiquated. 
Antife, f. an antique. 


Antimonium, (Spiefglas) nm. anti-|Anwarter, m. a candidate, 


mony. 


y 
+Antipathie, f (Abneigung, f Wider- Anweben, v. a. to join to by weaving.’ 


wille, m.) antipathy, 


*Antipode, (Gegenfipler) m. the anti-|Anweben, v. 
P 


ode, 


ler in old books. 


f. the front. 


feuer, St. Anton's Feuer, St. Antho- 
ny’s fire. 

Antrag, m. offer, proposition, pro- 
posal, *—en, v. a. to wear upon 
the body; to carry to a place; to 
propose, to offer; —gung, f. s. Un: 
trag. 

Antrauen, v. a. to wed to. 

*Untreffen, v. a. to meed with, to 
find; to concern; to relate to. — 
fung, f. 

*Antreiben, v. a. to drive to, upwards 
od. on; to impel, to incite. v. n. to 
drive od. move towards, 

*Untreten, v. a to tread; to apply 
to, to petition; to enter upon; to 
begin. v, n. to step towards a place. 
— ung, s. Untritt. 

Antrieb, m. impulse, motive. 

Antritt, m. the act of stepping on; 
amble; the entering upon any office 
od. business; entrance, initiation, com- 
mencement; a place for stepping on. 

Antwort, f. answer. —en, Vv. a. to 
answer. 

AUnverfuden, v. a. to try on (Kleider). 

Anoertrauen, v. a, to entrust to, with, 
to confide to. 

Anverwandt, a. related to, akin. Der, 
bie Anverwanbdte, a relation, kindred. 
—ſchaft, f relationship. | 

»Anwachs, m, increment, increase,’ 
*Anwachſen, v. n. to grew to; to; 
unile by adhesion; to devolve; to) 
encrease by degress, to augment; 






lion &c, 
Anwalt, m. a deputy; atlorney ; ad- 
vocate. —fdaft, f. depulyship, at- 
torneyship. 
Anwalzen, v. 
— jung, f. 
Anwandeln, v. a. to come upon, 
take possession of. | 
Anwart⸗ 


ſchaft, f. expectancy, reversion. 


a. to roll towards.’ 


—bungf. | 
a. to blow towards, to’ 
blow upon. : | 
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*Anweifen, v. a. to point out; to as- 
sign; lo appoint, to refer to; to 
conduct, to show to a place; to 
instruct, to advise; to enjoin. 
—fung, f. assignment, assignation; 
a bill of exchange; instruction; in- 
junction, -fer,m_ assigner, conductor. 
Anweißen, v. a, to white-wash on the 
outside, 

Anwendbar, a. applicable; practical. 
Anwenden, v. a. to destine, to apnly; 
to make use of; to employ; to lay 
out money. —bdung, Ff. application, 
practice, &c. Ungewandt, part. & a. 
practical; useful, effectual, 
*Anwerten, v. a. to enlist, to enroll, 
to engage; to woo. —bung, f. en- 
listment &c. 

*Anwerfen, v. a. to begin to throw; 
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to bring up; to quote; to extol. 
v. r. to dress. v. n, to draw tight, 
to bind; to produce effect; to ad- 
vance, to approach; to enter upon 
service. —hend, part. & a. attracting, 
altractive. — hung, f. attraction &c. 
—hungétraft, f. power of attraction, 
—ber, m. an instrument for draw-~ 
ing on od. pulling on. 

Anziſchen, v. a. to hiss at. 

Anzug, m. approach, advance, march; 
act of entering upon service; dress; 
instrument for drawing on, pull- 
ing on, 

Anzuͤglich, a. personal, satirical, of- 
fensive, —feit, f. personality, of 
fence, a taunt. 

Anzuͤnden, v. a. to kindle, to light; 
to set on fire. —dung, f. 


io throw on; to throw at, cast at,| Anzwacken, v. a. to jeer; to attack; 


—fung, f. 


lo assail. 


Anweſen, n. —beit, f. presence. —fend,| Anzwecken, v. a. to fasten with tacks, 


a. present, 
Anwiehern, v. n. to neigh at. 


Anzwicken, v. a. to twit. 
*Anjwingen, v. a. to force upon. 


Anwirken, v. a, to join to by work] Anjwirnen, v. a. to join with threads; 


or embroidery. 
Anwohnen, v.n, todwell near. —nung, 
f, —ner, m. a contiguous dweller. 
Anwuchs, m. increase; excrescence, 
Anwunfd, m. the wish in favour of 
another, Anwuͤnſchen, v. a. to wish 
in favour of another person. —ung, f. 
Anwurf, m. the act of casting on; 
the thing cast on; selvage. 
Anwurjeln, v. n.totakeroot, —lung, ſ. 
Anzahl, £ number. —en, v. a. lo pay. 


to excite, 

+Upanage, f. a maintenance fixed 
for the younger branches of a great 
(or princely) family; appanage. 
Apfel, m. apple. —baum, m. apple- 
tree; —grau, a. apple-grey; — wein, 
m. cider; —fdimmel, m. a dapple- 


grey horse; —fine, f. an orange, 
China-orange. 

*Aphorism, Aphorismus (Lehrfprud), 
Th. 2 orism. 


Anjapfen, v. a. fo tap; to twit, io ꝓApodiktiſch (unleugbar) a. apodictical, 


nelile. —pfung, f. 


FApocalyſe, f. the apocalypse. 


Anzaubern, v.a. to bewitch. —rung, f.|+Apocryphifd, a. apocryphal. 


Anzaͤumen, v. a. to bridle; to fasten| Apoll, m. 


with a bridle. 


Apollo. 


—— (Schutzrede, Entſchuldigung) 
og . 


Anzeichen, n. sign, mark, token, omen.| f. apo 
—nen, v. a. to mark, to note; to *Apoplexie, ſ. (Sdhlagflug, m.) apo- 


write down. —nung, f. 


plexy. FApoplektiſch, a. apoplectical, 


Anzeige, f. indication; information,|+A%poftafie, f (Abfall, m. Abtrunnigkeit, 
notice, advice. —gen, v. a. to in-! f.) apostacy. SApoſtat, m. an apostate 
dicate; to give notice of, to inform| +2poftcl,m. an apostle. -amt,n. apostle- 


0”; to inform against. 


ship; —gefdhidte, f the acts of the 


Angettel, m. the weft, woof. Anget:| apostles. +Apoftolifd), a. apostolical. 
tein, v. a. to fix, to weft, to begin;|+%poftroph, m. the sign of the apo- 
to weave; to cause; to instigate.| strophe. ‘ 

lung, f. —{er, m. author, — Apotheke, f. an apothecary’s shop. 


to begin to 


»Anziehen, v. a. 
pull on; 


io draw on, put on 


raw;| —fer, m. apothecary, —fergewidt, n 


Troy-weight. 


(Reider); to draw close; to attract;|+AUpotheofe (Vergdtterung), f. apo- 
to draw light, to stretch; to rear,! theosis. 
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Appellation, f. appeal. —sgericht, n. 
court of appeals, 

+Uppellativum, n. (Gattungsname, m.) 
a noun appellative. 

Appelliren, v. n. to appeal. 
Appetit, (Chluft £), appetite. 
Appetitlid) (lecfer), a. dainty, nice. 
eppid), m. ivy; celery; parsly ; small- 


age. 

Application, f. (Fleif, m. Anwendung. 
-f.) application. 

+Appliciren, v. a. (anwenbden, fic be- 
fleifigen) to apply. 

#Upprofden, f. pl. (die Laufgrdben ) 
the trenches in besieging, the par- 
allels. 

Aprifofe, f apricot. 

April, m. April, 
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confident. ad. fearlessly, confidently. 
-lofigfcit, f harmlessness; innocence, 
confidence, fearlessness. —willig, a. 
hurtful, malicious, mischievous. -Wil: 
ligfeit, f. mischievousness, malicious- 
ness, —wohn, m. suspicion, —woͤh⸗ 
nen, v. a. to suspect. —woͤhnig, 
—woͤhniſch, a. suspicious —1wibnig: 
Feit, f. suspicious disposition, suspi- 
ciousness, 
Aerger, m. vexation. —lidh, a. vexa- 
tious; fretful, irritable, angry. —lid: 
Feit, f. fretfulness, irritableness of 
temper. Aergern, v. a. to fret, to vex; 
to make angry; to give offence. 
—nif, n. offence, poe Hy vexation. 


Avie, f. air, song. 
FAriſtocratie (Adelsherrſchaft), ſ. aristo- 


Aquamarin, m. aquamarine (ein Foft-| cracy. FAriſtocrat, m. an aristocral; 


barer Stein). 


+Aequator, m. (Erdgleiche, f.) theſ*A 


equator, 


TXquavit, m. sort of brandy, aqua-|Aerker, m. 


vitae. 


Fariſtocratiſch, a. aristocratical, 

! ‘Ni dala (Rechenkunſt), f. arithme- 
tick. 

a projecting part of a 
house, a bow window. : 


*Aequinoctium, n. (Nadtgleide, f.) Arm, a. poor. 


equinox, 

Arabien, Arabia. 

Arbeit, f. labour; work. Arbeitéhaus, 
n. workhouse; AUrbeitsbiene, f. the 
working-bee; Anbeitélohn, m. wages 
of labour; Urbeitémann, m. a work- 
ing man, workman; labourer, a 
labourer; Arbeitstiſch, m. worktable. 


Arm, m. the arm, —banb, u. a bra- 


celet; —geige, f. a viol; —gefdjmeite, 
n, ornaments for the arms; —for, 
in. a basket which is carried upon 
the arm; —lehne, f. a support for 
the arms; —leuchter, m. a. branch 
for candles; brancbed candlestick. 
—feffel, —ftuhl, m. arm-chair. 


Arbeiten, v. n. to labour, to work. Armadill, n. armadillo, 


v. a to work; 


to manufacture.|&%rmbruft, f. cross-bow. 


—ter, m. a workman, workingman.|}+%rmee, f, army. 
labourer. — los, a. wanting employ-|A%ermel, m. sleeve. 


ment. —lofigfeit, f. want of labour, Armen, v. a. to make poor. Die —, pl. 
of employment. —fam,a.industrious,| the poor, paupers. —anftalt, f. an in 
—famteit, f. industry. —felig, a. la-| stitution for the poor; —baué, & 
borious, poor-house; —pfleger, m. overseer 
Arcade, f. (Bogengang, m.) arcade.| of the poor; —fteuer, f. poor-raies. 
rddologie (Alterthumstunde), f. ar- Aermlich, a. poor, miserable. —feit 
cheology. f, poverty, | 
Ardye, f. the ark. Armfelig, a. poor, miserable, sorry. 
— m. archdeacon. —feit, f. miserableness. * 


Architekt (Baumeiſter), m. architect. Armuth, f. poverty; pauperism; 
Archiv, n. archives. $Ardivarius, m. poor (collectiviſch). 

keeper of the archives. Aernte, f. harvest. —fen, v. a. to reap. 
Aeren, v. a. Prough. s, Ernte, Crnten. 2 al 
Arg, a. bad; wicked, evil; mischie-|+Aromatifd,a.(gewtrgreid)) aromatics. 
vous; severe; serious, important.|%rrad, m. arrack, 

—heit, f. wickedness, malice. —lift,|+%rreft (Werbaft), m. arrest, $erete 
f. craft, cunning, —liftig, a. crafty,| ren (verbaften), v. a. to arrest. 
cunning. —liftigfeit, f. craſtiness. Arſch, m. arse. —bace, ſ. buttock. 
—loé, a. harmless, innocent, fearless, |+%rfenal (Zeughaus), n. arsenal, 


Arf 


FArſenik, m. arsenick. 


‘a 
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+AUffiftent, (Gehilfe) m. an assistant. 


Art, f. kind, species; sort, manner;|+2%ffociiven, (fid) verbinden) v. a. to 


mode, form; fitness, propriety; the 
act of ploughing; arable ground. 
Arten, 


ble, to imitate; to succeed, to — 
y: 


per. v. a. to modify, to quali 
Artig, a. meat, pretty; pleasing, 


agreeable; well - bred, civil, polite ;|Aeftig, a. 


in der Zuſammenſetz. bezeichnet es eine 


associate. 


Aft, m. bough, branch; knotin wood. 
. n. to take after, to resem-|+2Ufter, m. (Pflanze) aster. . 
Aeſterich, Aeſtrich, n. the floor, a stone 


— a stone floor; a plaster 
oor; a pe ceiling. 
aving boughs; (vom Dol) 
knotty. 


ehnlidfeit, als: fteinartig, stony. Ar- 4Aſtrologie, (Gterndeuterei) f. astro- 


tigkeit, f. civility, politeness, &c. 
Artikel, m. — 

FArtillerie, f. artillery. 

Artiſchocke, f. artichoke. 

Arjen, v. a. to cure, to restore to 
health. Arzenei, ſ. medicine. —be- 
teiter, m. apothecary; —bereitung, 
—bereitungstunft, f. pharmacy; — 
bud, n. dispensatory ; —gelebrfam- 
Feit, —funft, —wiffenfdaft, f. medi- 


logy. 


+Uftronomie, (Sternfunde) ſ. astro- 


nomy. 


Atheiſt, (Gottesleugner) m. —tinn, f. 


an atheist. —terei, f atheism; — 
tiſch, atheistical. 


Athem, m. breath. Athmen, v. n. & a. 


to breathe. Athemlos, a. breathless. 
—jug, m. breath, act of drawing 
breath. 


Aether, m. ether. 
Atlaß, m. a collection of maps, an 
allas’; satin. —fen, made of satin. 


cal science; —funbde, f. pharmaco- 
logy; —laden, m. an apothecary’s 
shop; —mittel, n. medicine; —ver- 
ſchreibuug, f. —ettel, m. medical|Atmofphare, f. (Dunſtkreis, Luftéreis, 
prescription; —lid), a. medicinal,| m.) the atmosphere, —tifd, a. at- 
medical. Arzt, m. a physician. Ar- mospherical. 

gung, f. the act of healing. +A%Atom, m. atom. 

+Asbeft, m. asbestos. Attid), m. dwarf elder. 

Aſche, f. ashes, embers. —enfarbig,—|+Attraction, (Ungiehung) f attraction. 
gtau, a. ash-coloured, gray. FAttribut, n. an attribute. 

Aeſche, f. the ash (e. Baum); a certain| Agel, f. magpie. 

fish, —en, a. made of ash. Aesen, v. a. to feed; to allure by 
Aſchermittwoche, f. ash - wednesday.| food; to eal od. corrode by acid ob, 


Aſchicht, a. ashy , resembling ashes. 
—ig, a. ashy, covered with ashes. 
—fuden, m. a sort of high cake, 


—auch, Aeſchlauch, m. leek, shallot, 


chives. 


Aſien, Asia. 


caustick substances; to etch. —jung, 
f. etching. —pulver, n. a. corrossive 
od. caustick powder. 


Aud, c. also, too, even. 
+XAuction, (Verfteigerung) f. auction. 
+Auctionator, m. auctioneer. 


Aspe, Aespe,f. the asp ob. aspen. —|+2Audienj, f. audience. 


en, a. aspén. : 
+Asphalt, n. asphaltum. 


+Uuditeur,(Kriegsridter)m.(inDeutfd= 


land) regimental justice. 


Asphodill, Asphodille, f. the asphodel.|Yue, f. a running water; pasture 


*aAſpiration, f. aspiration. 
Uf, nm. ace. 


ground, a meadow, a green. Augar: 
ten, m. a pleasure garden, a park; 


+Affecurant,—radeur, (Werfiderer) m. Auwaͤrter, m. the park-keeper. Auer: 


insurer. 
+X ffecuran3, f. insurance. 
+AU ffecuriren, v. a. to insure, 


habn, m. the woodgrouse, cock of 
the wood. —henne, the female. — 
ods, m. the Urus od. wild bull. 


Aſſel, f. the wood-louse; centipede.| Auf, pre. upon, on; in, at, to, into, 


(Scolopendra, Linn.) 
flemblee, f. assembly. 
Affeffor, m. assessor. 


to for payment. 


Part II. ate Auflage. 


—— (anweiſen) v. a. to refer 


for, of, after; according to, in con- 
sequence of, for the purpose -of, 
with a view to; as far as, as high 
as; in the manner of. ad. up, up- 
wards, i. up! rise! come on! Auf 


4 
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und ab, up and down; auf einmal,| *%ufbleiben, v. n. to sit up, to remain 
at once, suddenly; auf daf, in or-| open. 

der that. [Sn Bufammenfegungen be-| Aufblicken, v. n. to look up, to emit 
zeichnet Auf ein Streben nad) oben,| a transient gleam. 

bie Handlung des Oeffnens, ſchließt Aufblitzen, v. n. to flash. 

ebenfalls die Bezeichnung von etwas] Aufbliven, v. n. to blow; to bloom, 
auf einander Gefesten, Erneueten od.| to flourish. 

Wiederholten, Beendigten oder Ver-| Aufborgen, v. a. to borrow, to col- 
gehrten, fir den kuͤnftigen Gebraud| lect by borrowing. 


Aufbewahrten in fid. | *Aufbraten, v. a. to roast over again 
Aufacern, v.a. to bring up by plough-| Aufbrauden, v. a. to use, to consume. 
ing; to plough again. Aufbrauen, v. a. to consume in brew- 


Aufarbeiten, v. a. to work up, to con-| ing. 
sume the material; to open by la- Aufbrauſen, v-n. to rise with a roaring 
bour, —tung, f. noise ; to foam, to effervesce, to roar. 
*Aufbacken, v.a. to consume in bak-| fig. to get into a passion. / 
ing; to renew by baking again. *Aufbrechen, v. a. to break open. v. 
Aufoabren, v. a. to put upon the bier.| n. to open, to be opened; to burst 


—rung, f. ; open; to chop; to break up; to 
Aufbauen, v. a. to build up, to erect.|* depart. 
——ung, f. erection. Auforeiten, v. a. to spread upon. 


Aufbaumen, v. n. to climb a tree. |XAufbyennen, v.a. to burn up, to con- 
Aufodumen, v. a. (beim Weben) to put} sume in burning; to imprint by 
upon the beam. v. r. to rear, to| burning; to kindle again; to scald. 
raise up. v. n. to begin to burn; to be in- 
Aufheben, v. n. to take up; to preserve | flamed, to be excited to sudden an- 
*Aufocfinden, v. r. lo be in a certain| ger; to blush suddenly. 

state of health, good or bad. *YAufbringen, v. a. to bring to a higher 
*Aufbchalten, v. a. to preserve, to| place; to raise; to erect; to bring 
keep; to reserve; to keep on (z. B. up, to rear; to raise; to procure; 


einen Hut). —tung, f. to convey ; to carry; to bring for- 
Aufbeißen, v.a. to bite open. —fiung,f.| ward, into practice, into vogue ; lo 
Aufoerften, v. n. to burst open. —| irritate, to make Gry: 

tung, f. Aufbrud, m. the breaking up, open- 
Aufoewahren, v. a. to keep, to preserve.| ing, getting open; setting out, de- 
Aufbicken, v. a. to peck open. camping; departure. 


—— v. a. to bend upwards. Aufbruͤſten, v. r. to strut, to look 

—gung, f. 12. 

*Yufbicten, v. a. to summon 74 a pu- “ufbirden, v. a. to burden with; to 
blick order, to raise, to call forth, to} charge upon, to impute. — dung, f 
exert oneself, to do all in one’s power, | Aufbuͤrſten, v. a. to brush up again. 
to publish the bans of marriage; to|Y%ufodmmen, v. a. to dam up, 
ask a lady to dance; to offer for sale;| Aufdaͤmmern, v. n. to rise with a 
to give notice thata thing isto cease.| faint gleam. 

—tung, f Aufoampfen, v. n. to rise up in smoke 

*Aufbinden, v.a. to tie up; to fasten| od. vapour. 
upon; to impose a falsehood on 2%ufdauern, v. n. to keep up. 
another; to untie, to unbind, to} %ufbecten, v. a. to lay a cover upon, lo 
loosen. —bdung, f. cover; to uncover; to discover; to dis- 

Aufolahen, v.a.to puff up. —hung, f.) close. —fung, f. disclosure, discovery: 

*Aufolafen, v. a. to puff up, to blow] Aufdidten, v. a. to attribute falsely. 
up; to open by blowing; to renew} Aufdienen, v. a. to wait upon; to 
by blowing; to call forth by blow-| serve up ameal; to rise by serving. 
ing an instrument. —nung, f. 

Aufblaͤttern, v. a. to open the leaves|*2Xufdingen, v. a. to bind an appren- 
of a book, tice. 
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ingen, v. a. to open by pres-| Xuffifden, v. a. to fish up; to empty 


vy. r. to intrude, to obtrude. 
ng, f. intrusion. 


by fishing. —ung, f. 
Auffladern, v. n. to rise with a quick 


‘hen, v. a. to screw, to untwist,| and perishable flame. 


vel, unscrew. — hung, f. 
‘efchen, v. a. to thrash out all 
tock of corn. 


Aufflammen, v. n. to break out inte 
a flame, to be kindled. v. a. to kindle 
into a flame, to inflame. 


ngen, v. a, to press upon, to|2Aufflattern, v.n. to flutter upwards. 
upon, to intrude; s. gufdran:| *Auffledten, v. a. to plat up, to adorn 


—gung, f 


by platting; to untwine, to untwist. 


icken, v. a to impress, to im~-| Xuffliden, v. a. to put a patch upon. 


ten, v. a, to impress; to open 
‘essure. —fung, f. 

fen, v. nm. to be swelled up, 
puffed up. 

iften, v. a. to rise in the shape 
pour, 

jalt, m. continuance in a place, 
abode, residence; delay, im- 
rent. ; 


Auffliegen, v. n. to fly upwards, to 

fly up; to be blown up, to fly open. 
xuffidpen, v. a to convey up by 
floating. 

Auffordern, v. a. to call up, to call 
forth; to challenge; to summon; to 
call upon, to admonish; to ask a 
lady to dance. —ung, f summons, 
challenge &c. Auffordern, v. a. to 
move upwards. 


thaiten, v. a. to prop, to sup-| Auffragen, v. a. to find out by asking. 


v. r. to stay, to abide. 
auen, v. a. to build up. 


‘gen, v. a. to impose, to enjoin.| Auffriſchen, v. a. to 


teben, v. n. to rise up; td rise 
the dead. —hung, f. resurrec- 


eden, v. a. to raise from the 
—fung, f. 

nen, v.a. to thread ob. string; 
ravel, to untwist. 

in, v. a. to eat up, to consu- 
» devour, 

ren, v. n. to rush, drive, od. 
upwards; to rise, to ascend; 
e up suddenly and quickly; 


into a passion; to appear 


*Auffreffen, v. a. to eatup, to devour; 
to eat open. —fung, f. 
freshen up, to 
refresh; to encourage. —ung, f. 
Auffuͤhren, v. a. to lead up, to draw 
up, to raise, to erect; to conduct; 
to perform; to exhibit; to repre- 
sent. vy. r. to behave, to conduct 
one’s self. —ung, f. exhibition; re- 
presentation; conduct, behaviour. 
Auffallen, v. a. to fill up. —ung, fF 
Auffußen, v.n. to stand an one’s feet. 
Auffuͤttern, v. a. to consume in feed- 
ing; to rear by feeding. —ung, f. 
Aufgabe, f. delivery; proposition, 
problem, theme. 


nly; to strike upon something|%ufgabeln, v. a. to take up with a 


ving; to fly open. v. a. to 
by 4 


fork, to pick up. 


riving. Auffabrend, part. Aufgaffen, v. a. to open wide. 


rritable, passionate. Auffahrt, Aufgabren, v. n. to rise fermenting, 


ion, ascent. 


Aufgang, m. the act of rising, the 


‘en, v. n. to fall upon; to strike,| rising of be sun; consumption; the 
open. v. a. to open by fall-| rise; east. 
~end, part. & a. striking, re-|%ufgattern, v. a. to pick up. 


ble. 

n,v. a. to unfold; to fold up. 
gen, v. a. to catch up, to catch, 
ercept. —ung, f. 


*Aufgeben, v. a. to give up; to de- 

liver; to surrender; to resign; to 
give over; to impose a task, to 
propose a problem. 


en, v a. to dye od. colour afresh.| Aufgeber, m. —inn, f. he od. she that 
n, v. a. to take up, to catch} delivers a thing. 
' apprehend, to comprebend.| Aufgeblajen, a. puffed up, proud. — 


|, f apprehension, comprehen- 
conception. 
Den, v. a. to find. 


heit, f. pride, self&conceit. 


Aufgebot, n. publick summons to 


vassals and subjects to perform a 
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certain service; cal], invitation; the Aufhaſchen, v. a. to snatch up. 
banns of marriage. Aufhaspeln, v. a. to reel; to finish 

Aufgedunfen, part. & a. puffed up, in- reeling; to raise up. 

ated; conceited, proud. —beit, ſ. Aufhauben, v. a. to put on a cap. 
conceit &c. *Aufhauen, v. a. to hew open, to cut 

*Aufgehen, v. n to go upwards; to| open; to cut up; to finish cuiting; 
rise; to break, to open; (von Pflan⸗ to raise up by culling ; to strike 
gn) to come up; to be opened, to| upon. —ung, f. 

e dissolved; to blossom; to be con-| Aufhaͤufen, v. a. to form into heaps, 
sumed, to be spent; to be even, to| to heap up. YAufhdufeln, v. a to 
leave no remainder. form 0d. draw into small heaps, — 

Aufgeklart, part. & a. enlightened, civi-| fung, f accumulation. 
lized. —beit, f. civilisation. *Aufheben, v. a. to raise, lift, od. take 

Aufgeld, n. agio; earnest money. up; to extol; to preserve, to re- 

Aufgelegt, part. & a. disposed; in good| serve; to take away; to capture; 

or bad humour. —beit, f: disposition.| to conclude, to abolish. —bung, f 

Aufgerdumt, part.& a. gay, merry, in| Das —, daé viele—, much ado. —ber, 

ood humour. —bheit, f gaiety, &c.| m. an instrument for lifting up. 
ufgewedt, part. & gay, lively, mer-|Aufbeften, v. a. to fix to, to pin to. 
ry, spirited. —beit, f high spirits,| s. Aufhäaͤften. 

_ liveliness. Aufheitern, v. a. to réstore to seren- 

*Aufgiefen, v. a. to pour upon; to! ity; to brighten up, to make con- 
infuse. —fung, f. infusion. tended and happy» to comfort. 

*Aufgraben, v.a. to dig up; to raise Aufhelfen, v. a. to help up; to assist, 
by digging, to open by digging. to succour. —fer, m.an instrument 

*Aufgreifen, v.a. to seize, to take up.| (gewoͤhnlich cin 3ug oder cine Schnur), 

Aufgriinen, v. n. to become green,| for raising one’s self up in bed. 
to revive. Aufhellen, v.a. to clear up, to brigh- 

Aufgirten, v. a.to gird up; to ungird.| ten up, to illumine. 

Aufguß, m. the act of pouring upon; Aufhenken, v. a. to hang. 
infusion. Aufhetzen, v.a. to start game; to in- 

Aufhaben, v. a. to have on; to have! cite, to instigate. Aufhetzer, m. — 
open. tinn, f. instigator. 

Aufhacken, v. a. to open by boeing Aufhiſſen, v.a. T. to haul up, to hoist. 
od. hewing; to cut open; to loosen} Aufhocken, Aufhucen, v. a. to take 
by hoeing; to peck up. upon one’s back 9d, shoulders; to 

Aufhaften, v. a. to pin up; to fix| put in heaps. 


upon, to sew upon; to impose upon 
the credulity of another; to unpin, 
to loose what was sewn. —ung, f. 
Aufhaͤkeln, v. a. to unhook. 

Aufhalt, m. stoppage ; delay, impedi- 
ment. 


Aufholen, v. a. to fetch up. 
Aufhorchen, v. n. to prick up the ears; 
to listen, 

Aufhdren, v. n. to prick up the ears; 
to cease; to end, to finish. 
Aufhiillen, v.a. to uncover; to reveal. 


Aufhalten, v.a- to hold ahs stop; Aufhuͤpfen, v. n. to hop, to leap, to 
oO 


to delay, to retard; to open; 


skip. 


to lodge, to entertain. v. r. to dwell| Aufhuſten, v. a.to bring up by cough- 
upon, to stop at; to abide, to stay ;| ing. 

to find fault with, to criticize, i0 Aufjagen, v. a. to rouse, to start. 
mock, to laugh at. —tung, f. —te- Aufkaͤmmen, v. a. to comb upwards. 
rei, f. criticism. —ter, m. an instru-|%uf€auf, m. the act of buying up, 


ment for stopping. 
Aufhaͤngen, v. a. to hang up; to 
hang, to suspend; to impart some- 


od, — the market. Aufkau—⸗ 
fen, v. a. to buy up; to engross. 


—ung, f. Aufkaͤufer, m. Aufkaͤuferinn, 


thing bad; to impose upon a cre-| f. a person that buys up; engrosser. 


dulous person; to bestow upon, to 
give to. —ung, f. 


Aufkehren, v.a. to sweep up, tosweep 
together; to turn up, 


— — — — — — — 
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Aufkeimen, v. n. to germinate, of a book, impression; injunction; 
Auffippen, v. un. to rise up, to till} accusation; a meeting; conventicle. 
up. v. a. to turn up, to tlt. *Auflaffen, v. a. to suffer to gct up; 


AufElaffen, v. n. to fly open, to bang| to leave open; to give up; to re- 
to and fro (yon einer Shir, welde| sign. —ung, f. 

offen ſteht). Auflaften, v. a. to impose as a burden, 
Auftlaftern, v. a. to adjust to he Auflauern, v. a, to watch for, to way- 
measure of a fathom. (auf dieſe Weife| lay. 

wird das Holz gemeffen) —ung, f. Auflauf, m. concourse, tumult; past- 
Auftlappe, f the flap (beim Rock). ry raised, 

Aufklappen, v. a. to raise od. bend *Auflaufen, v. n. to run upwards; to 
up the flap of any thing. come up, lo germinate; to rise, to 
Aufklaͤren, v. a. to clear up, to brigh-| swell; to run up, to increase ; (yom 
ten; toenlighten; to —— —ung,| Schiffe) to run aground. v. a. to 


f. —rer, m. he that enlightens. open by running against; to make 
Aufflauven, v. a. to grub up, to pick} sore by running. —ung, k. 

up with trouble. Auflaͤufer, m. a sort of high raised 
Aufkleben, Aufeleiben, v. a. to stick) cake. 

to, to paste to. Aufleben, v. n. to revive. v. a to 
AufEleiftern, v. a, to paste to, to paste} freshen up, 

upon. Auflecken, v. a. to lick up. 
Aufklinken, v. a. to unlatch. Aufleqen, v. a. to lay on; to impose; 
AufElopfen, v.a. to open by knocking,| to fit, to adapt; to impule; (von ei— 
Auffnacken, v. a. to crack, nem Schiffe) to lay up; to reprint. 
Auffndpfen, v. a, to unbutton. v. r. to rise in opposition, to resist. 


Aufknuͤpfen, v. a. to fasten up with a v. n. to grow fat. —gung, f. 

knot, to tie up; to hang; to untie.|Auflehnen, v.r. to lean upon; to op- 
AufEoden, v. n. to boil up. v. a. to| pose; to rebel, to mutiny. —nung,f 
boil again, to warm up. opposition, mutiny, 

*YAuffommen, v. n. to get up, to rise| Aufleimen, v. a. to glue upon. 

up; to grow up, to thrive; to re-|*2uflefen, v.a. to pick up, to gather. 


cover from illness; to prosper; to| —fung, f. 
come into vogue, Fuͤr Etwas auf:| *Aufliegen, v. m. to lie upon. v. r. to 
fommen, to warrant. lie one’s self sore. 


*Auffinnen, v. n. to be able to rise. Auflockern, v. a. to loosen the soil. 
Aufframen, v. a. to set out articles! Auflodern, v. n. to blaze up, to burn 
for sale; to remove lumber or other| up. 


incumbrances. Auflisbar, a. soluble, solvable, dis- 
Au ffrdmpeln, Aufframpen,v.a.tobend| solvable. Auflifen, v. a. to loose, 
back, to turn up. to untie; to open; to dissolve; to 
Aufkratzen, v. a. to scratch up, to; resolve; to solve ; to explain, —fung, 
open by scratching. f. dissolution; solution. 
Auffraiufen, Aufkraͤuſfeln, v.a. to curl, Auflothen, v. a. to fasten upon by 
to frizzle. —ung, f. soldering; to unsolder. 
Aufkreiſchen, v. n. to shriek out. Aufmaden, v. a. to open; to put 
Aufkriegen, v. a. to get open. upon; to raise, to turn up. v. r. Lo 
AufEiindigen, v. a. to give notice, to| get up, to rise, to arise, 
give warning; io recall, Aufmablen, v. a. to finish grinding. 
Aufkunft, f. recovery from illness ;|A%ufmahnen, v. a. to exhort, to en- 
origin. | courage; to summon. 
Aufladen, v. mn, to break out into aj A%ufmalen, v. a. to paint afresh; to 
faugh, consume in painting. 
*Aufladen, v. a. to lade; to burthen. 4Aufmarſchiren, v. n. to draw up in 
—bder, m. he that lades, &c. march, to march up. 
Auflage, f. something laid on od, im-| Aufmaften, v. a. to Aiten. 


posed; tax, impost, duty; edition Aufmauern, v. a. to raise a wall; io 
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consume in building a wall. —ung, f.| Aufraffen, v. a. to snatch up, to pick 


Aufmengen, v. a. to mix. 


up. v.r, to get up, to rise — 


Aufmerken, v. n. to attend; to mark; Aufrauden, v. a. to consume in smo 
to note, —ung, f. —fam, a. atten-| ing. v. mn. to send up smoke. 


tive. —famfeit, f attention. 


Aufraͤuchern, v. a. 


to season with 


Aufmeffen, v. a. to measure out, to} smoke for future use. 
lay up in store afler measuring. —|Y%ufraumen, v. a. to make room; to 


ung, f. measurement. 
Aufmuntern, v. a. to rouse; to ani- 


clear 0d. put away, to put in order; 
io emply, to plunder, 


mate, to encourage; to exhort. — Aufrechnen, v. a. to cast up od. ba- 


ung, f. encouragement, &c. 


lance accounts, to reckon up. 


Aufmugen, v.n to dress up; to mag-|A%ufredt, ad. upright; straight; cou- 


a 
Aufnageln, v. a. to nail on. 


Aufnaben, v.a.to sew on; to consume|Aufreden, v. a. to 


in sewing. 


nly) to exaggerate; to represent as| rageous; in good spirits. —haltung, 
ault. 


f, maintenance, support. 
Aufrecen, v. a. to reach up. 

t press upon by per- 
suasion, | 


Aufnahme, f. receipt, reception, im-|Aufregen, v. a. to stir up; to incite. 


provement, flourishing condition. 


—dgung, f. incitement, excitement. 


*Aufnehmen,v. a, to take up; to take;|*A%ufreiben, v. a. to open a wound 


io receive; to recall, to annul. Gé 
mit Jemandem —, to be a match 
for somebody. 

Aufnehmer, m. a receiver. 
Aufndthigen, v. a. to press upon. 
Aufopfern, v. a. to sacrifice; to de- 


by rubbing; to rub afresh; to rub 
upwards; to consume in rubbing; 
to destroy, to annihilate. fid) —, to 
consume oneself, —ung, f. destruc- 
tion, suffering. —ber,m. an instrua- 
ment for scraping od. rubbing. 


vote.—ung, f. sacrifice, devotedness,| Lufreiden, v, a. to hand up. 
Aufpacten, v. a. to pack upon; to pack Aufreihen, v. a. to string, to file on 


up; to unpack, 

Aufpappen, v. a. to paste upon; to 
feed with pap. —ung, f. 

Aufpaffen, v. a. to fit upon. v. n.,to 
attend; to wait for; to watch for, 
to waylay. —ung, f.—fer, m. waiter; 
overseer; spy. 


a string. 

Aufreifen, v. n. to travel upwards. 
*Aufreifen, v. a. to tear open; to tear 
0d. pull up; to rouse violently and 
suddenly; to sketch, to design. v. 
n. to be torn open, —una, f. 
*Aufreiten, v. a. to chafe by riding. 


*Aufpfeifen, v. n.to play uponthe pipe.| Aufreizen, v. a. to incite, to instigate. 
Aufpflangen, v. a. to plant upon, to|2%ufrennen,v.n. to run upon, to run 
fix. —ung, f. aground. v. a. to open by running 
Aufpfliigen, v. a. to pring up, to open] against. 

by ploughing. —ung, f. Aufridten, v. a. to set upright; to 
Aufpfropfen, v. a. to ingraft, to imp.| Taise; to erect; to comfort, to con- 
Aufpiden, v. a. to fasten upon with} sole. —ung, f. —tig, a. upright; 
pitch. Sincere ; candid, —tigfit, f up- 
Aufpicten, v. a. to pick up. rightness; sincerity; candour. 
Aufplatten, v. a. to iron again, Aufriegeln, v. a. to unbolt. 
Aufplagen, v. n. to burst, Aufriß, m. sketch, draught. 
Aufprallen, v. n. to rebound against.| Aufritzen, v. a. to scratch open, to slit. 
Aufprogen, v. a. to put a gun upon|Aufroilen, v. a. to roll up; to unroll, 
the carriage. Aufruͤcken, v. a. lo move upwards, to 
Aufpus, m. the full dress, gaudy dress,| raise; to mention again; to upbraid, 
ornament. —en, v. a. to dress up,| —ung, f. 

to adorn; to clean, to brush up.|2%ufruf, m. the call, proclamation, 
—ung, f. *Aufrufen, v.a. to call up; to revoke, 
*Yufquellen, v. n. to spring 0d. bubble} to reveal. —fung. f. ; 

up, to swell. v. a. to cause to swell; Aufruhr, m. uproar, tumult; distur- 
to soak. bance, insurrection, sedition, mu- 
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tiny, rebellion. Aufribren, v. a. to 
stir up; to instigate; to mention 
again. —ung, f. —er, m. a rebel, 
insurgent, mutineer. —ifd, a. mu- 
tinous, seditious, rebellious. 

Aufritften, v, mn. to raise a scaffold; 
to build, ° 

Aufruͤtteln, v. a, to shake up; to rouse 
by shaking. 

Aufſacken, v. a. to take up a sack; 
to burden with. 

Auffagen, v. a. to rehearse; to recite; 
to revoke, to reverse; to renounce; 
lo give warning. —ung, f. rebear- 
sal; nolice, warning. 

Auffagen, v.a. to open with the saw. 

Auffammein, v. a. to gather up, to 
collect. —ung, f. collection, gathering. 

Auffattetn, v. a. to saddle. —ung, f. 

Aufſatz, m. the thing put upon an- 


other, addition, ornament; a set of 


things; a paper, essay, treatise; 
representation, memorial; design, 
purpose; law, ordinance; tax, im- 
ost; increase of price; caprice; 
fostility , enmily; disturbance, tu- 
mult. Auffaͤtzig, a. hostile, inimical, 
adverse, 
Auffaubern, v. a. to clean. 


uf 


Aufſchirren, v. a. to harness. 
Aufſchlag, m. the cuff of a coat, fa- 
cing; the top ofa boot; an addition- 
al duty — upon goods; the 
increase of price; sale, auction; 
augmentation; delay ; expence. *— 
gen, v. a. to strike upwards; to put 
up, to erect; to turn up; to lift up, 
to raise; tofix, to establish; to strike, 
to beat; to put off; to fasten by 
striking ; to throw upon, to conduct 
upon; to open by striking; to open, 
to unclose, to unfold, y. n. to be 
turned up; te rise in price, — 
ung, f. 

Aufſchlichten, v.a. to lay up smoothly 
od. even. 

Aufſchließen, v. a. to unlock, to un- 
close, to open. —ung, f. 

Uuffdligen, v. a, to slit, to rip up. 
—ung, f, 

Aufichlug, m. the opening; solution; 
explanation, 

Aufſchmeißen, v.a. to fling upon so- 
mething; to fling open. —ung, f. 
Aufſchmelzen, v. n. to be opened by 
melting. v. a, to liquify, to open by 
melting; to fasten upon by melting. 
Aufſchmieden, v. a. to fasten upon by 
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Auffaugen, v.a. to make sure by suck-| hammering od. forging; to consume 


ing; to suck up. 


in forging. 


Auffaugen, v. a. to rear by suckling.| Aufſchmieren, v. a. to smear upon; to 


—ung, f. 


spread upon; to consume in smear- 


Auffdaben, v. a. to open by rubbing| ing od. spreading; to burden with, 


od. scraping; to scrape again. 


lo encumber with. 


Aufſchanzen, v. a. to trench up, to Aufſchmuͤcken, v. a. to dress up, to 


throw up. 


adorn; to adorn anew. —ung, fF. 


Aufſchärfen, v. a. to cut open; to| ornament, ornamenting, decorating. 


Sharpen. 


Aufſchnallen, v. a. to buckle upon; to 


Aufſcharren, v. a, to scrape up; to} unbuckle, —ung, f. 


scrape together. 
Aufſchauen, v. n. to look up. 


Aufſchnappen, v.a. to catch with open 
mouth, to catch up, snap up, v, n. 


Aufſchaufeln, v. a. totake od. heap up| to turn up suddenly, to fly up. — 


with a shovel. 


un 


a, f. 
Aufſchaͤumen, v. n. to foam up, to froth. Auffchneiden, v. a. to cut upon; to 


Aufſcheuchen, v. a. to frighten up. — 
ung, f. 

Aufſcheuern, v. a. to scour; to finish 
scouring; to fret. 

Aufſchichten, v. a. to pile up in layers. 

Aufſchicken, v. a. to adorn. 
Aufſchieben, v. a. to put off, to de- 
lay; to shove open. —ung, ff 


cut open; to cut off, to cut; to cut 
all that is to be cut, v. n. to tell 
improbable stories 0d. falsehoods; 
to bluster; to brag; to shoot with 
a long bow. —ung, f. Aufidneider, 
m. a story - teller. —bderei, f. brag- 


pine exaggeration, 
uffchneitefn, v. a. to cut, to prune. 


*AuffdhieBen, v. n. to shoot up, to|Auffdnellen, v.n. to fly up with ajerk. 
row fast. v. a. to open by shoot-| v. a. to throw with a jerk, to philip. 


ing. —ung, 


—ung, f 
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Aufſchnitt, m. the act of cutting open; 
slit, opening. 

Aufſchnuͤren, v. a. to unlace; to fasten 


Auf 


elevate, to rise, to soar. Aufſchwung, 
m. Aufſchwingung, f. 
Aufſchwitzen, v. a. to warm up roast 


with a string upon something. —| meat. 


ung, £ 

Aufidobern, v. a. to put in stacks. 

Aufſchocken, v.a. to put in stacks ob. 
heaps. 

Aufidhdpfen, v. a. to take up with a 
ladle. 

Aufidoffen, v. n. to. shoot up. Auf: 
foiling, m. a plant that kas shot 
up; a young person grown up 
suddenly, 

Aufſchraͤnken, v.a. to lay crosswise and 
pile up (3. B. Bretter zu troctnen). 
Aufſchrauben, v. a. to fasten upon with 
a screw; to raise by means of a 

screw ; to unscrew, —ung, f. 

Aufſchrecken, v. a. to frighten up; to 
rouse. — ung, f. fright. 
*Aufſchreiben, v. a. to write down, to 
note; to revoke by writing. — 
ung, f. 

*Aufſchreien, v. mn. to raise a sudden 
cry, to scream, v. a. to awake by an 
outcry 0d, scream. 

Aufſchrift, f inscription; superscrip- 
tion; title; address; direction. 

Aufſchroten, v. a. to roll upwards; to 
make a hole ob, slit. 

Aufſchub, m. delay. 

Aufſchuͤren, v. a. to stir the fire. 
Aufſchuͤrzen, v. a. to gird up, to tuck 
up; to shorten, 
Aufſchuͤſſeln, v. a. 

dishes, - 

Aufſchuͤtteln, v. a. to shake up. 
Aufſchuͤtten, v.a. to heap up, to throw 
up in a heap; to lay up; to pour 
upon, to throw upon. 

Auffhwammen, v. a. to swell like a 
sponge, to bloat. 

Aufſchwaͤnzen, v. a. to tie up the tail. 

Aufſchwaͤrzen, v. a. to blacken afresh. 

Aufſchwatzen, v. a. to press upon by 
talking. —ung, f. 

Aufſchweißen, v. a. to weld. 

Aufſchwelgen, v. a. to consume in de- 
baucheries. 

*Auffdwellen, v.n. to swell, to swell 
up; to increase. v. a. to cause to 
swell; to enlarge. —ungq, f. 

Aufſchwemmen, v. a. to bring up by 
floating. — ung, f alluvion. 


to serve up the 


Aufſchwoͤren, v. a. to certify again by 
an oath, 

*Auffehen, v.n. to book up; to look 
at; totake care; tosuperintend. Daé 
—-, curiosity, surprize; wonder, at 
tention; noise; éclat, care, superin- 
tendence. —ber, m. —bevinn, fi su- 
perintendent, inspector. 

Auffegen, v.a. to put up, to put on; 
to put down in writing, to com- 
pose; to deceive. v. r. to oppose; 
to mount, v. n. (von Pferden) to 
bite the crib, 

*Auffeyn, v. n. to be up, to be out of 
bed; to be in a certain state of health, 
good or bad; to be open; to be 
consumed, if 

Aufſicht, f inspection, care, superin- 
tendence, 

*Auffteden, v. n. to rise boiling. v. a. to 
boil again; to renew by boiling. 

Auffingen, v. a. to awake by singing; 
to sing to, 

Auffis, m. the muster of cavalry. 
*Auffigen, v. n. to sit upon; to sit up; 
to mount a horse, 

Aufipalten, v. a. & n. to split open. 
Aufſpannen, v.a. to extend, to spread, 
to stretch; to cock (v. Feuergewehr). 
—ung, f. Gelindere Gaiten —, to 
lower one’s tone. 

Auffparen, v. a. to save for future use, 
to reserve, 

Auffpeifen, v. a. to eat up. 
Aufiperren, v. a. to open widely; to 
open with an instrument. —ung, f 

Auffpielen, v. a. to play up; to begin 
to play, to strike up; to play. 

Aufſpießen, v. a. to spit, to pierce, to 
spear, to impale. 

*Auffpinnen, v. a. to finish spinning. 

Auffpreizen, v. a. to stretch out; to 
open, —jung, f. 

Aufiprengen, v. a. to burst open; to 
rouse, to put in motion. —gttng, f. 

Uuffpriefen, v. n. to shoot up; to ger- 
minate; to arise. 

*Auffpringen, v. n. to spring, jump, 
leap up; to open quickly od. sudden- 
ly; to break into chops 0}. chinks; 
to chop. 


*Aufidwingen, v. r. to raise up, to} Aufſproſſen, v.a. to sprout up, to ger- 
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minate. Auffpréfling, m. a young] over, to spread; to strokeob, rup up- 


plant. 

Aufiprudeln, v. n. to bubble up. 
Aufſpuͤlen, v. a. to wash up. —{ung, f. 
Auffpulen, v. a. to wind on spools, 
—lung, f. 

Auffpiinden, v. a. to remove the bung. 
Aufſpuͤren, v. a. to track, to find out, 
to discover. 
+Aufftaffiren, v. a. to fitup a hat. 

Aufftallen, v. a. to stall, 

Aufftammen, v. a. to lean upon, to 
prop upon, 

Aufftampfen, v.n. to stamp with the 
foot. v. a. to fasten by stamping. 

Aufftand, m, insurrection; raising; 
rise. 

Aufftapetn, v. a. to pile up. 

Aufitduben, v. n. to rise as dust; to 
send up dust. 

Aufftdubern, v.a. to drive up, torouse; 
to discover. 

*Auffteden, v. a. to open by a punc- 
ture; to fasten upon by stitching ; 
to throw up ob, raise up by means 
of a pointed instrument. 

Auffteen, v. a. to stick on; to put 
upon, up. —cung, f- 

*Auffteben, v. n. to stand up, to rise; 
to rise from the dead; to arise; to 
stand open; to rebel. 

Auffteifen, v. a. to stiffen. 

*Auffteigen, v. nm. to rise; to ascend. 
—gung, f. ascension; gerade— gung, 
T. right ascension. 

Aufitellen, v. a, to setup, to put up; 
to place, to arrange; to spread, to 
open; to make inquiry. —lung, ſ. 

Aufſticken, v. a. to embroider upon. 

Aufftteben, v. n. to rise as dust. 

Aufftsbern, v. a. to rouse, to discover, 
to meet with, 

Aufftiren, v. a to stir, to disturb; to 
beat up. 

Aufftos, Rilps, a hick up. 

Aufftofen, v. a. to push open; to 
wound by pushing against; to push 
od. thrust upwards; to kick up; to 
hick up. v.n. to be pushed upwards; 


to rise; to turn, to become acid; to’ 


run aground; to fall in the way, to 
meet with, Aufſtoͤßig, a. turned sour; 
sick; contentious; inimical, 
Aufftrauben, v. a. & no. to bristle up, 
to stand an end. 
| *Aufftreiden, v. a. to lay on, to cover 


wards. —chung, f. 

Aufftreifen, v. a. to turn up, to fold 
back; to gall, to graze. v.n. to touch 

e ground. 

Aufftreuen, v. a. to strew upon, — 
ung, f. 

Aufſtuͤlpen, v. a. to turn up; to cock 
(einen Hut); to put upon, —pung, f. 

Aufſtuͤrmen, v. a. to open as it were 
by storm, 

Aufftirzen, v. a. to clap upon; to put 
upon; to set up, —3ung, f, 

Aufftugen, v. a. to turn up the flap of 
a hat, to cock; to dress up, to adorn. 


—tzung, f. 


Aufſtuͤtzen, v. a. to lean upon, to prop, 


—$ung, f. 

Auffuchen, v. a, to seek for, to search 
for, to look for. —dhung, f. 

FAufſummen, v. n. to run up, 

Auftafeln, v. a. to serve up a meal, 
—ltung, f. 

Auftaumetn, v. n. to rise up in con- 
fusion and trembling. 

Aufthauen, v. a. & n. to thaw. 

*Aufthun, v. a. to open. 

Aufthirmen, v. a. to raise up like a 
tower, to pile up. 

Auftiſchen, v. a. to place the meat on 
the table, to serve up. 

Auftrag, m. a commission, charge, 
mandate; the act of transferring. 
*Auftragen, v. a, to carry up; to 
place onthe table; to serve up; to 
lay on; to entrust, to confer; to 
commission, to charge; to transfer. 
*Auftreffen, v. n. to hit upon some- 
thing, to strike upon. 

*Auftreiben, v. a. to drive upwards, to 
stretch; to rouse; to raise; to find 
with some difficulty; to open; to 
fasten upon by driving od. forcing. 
v. n. to drive od. run aground, — 
bung, f. 

Auftrennen, v. a. to unsew. —nung, f. 

*Auftreten, v. a. to open by treading. 
v. 0. to tread upon, to step upon; 
to step forward, to make one’s ap- 

earance, 

uftritt, m. the stepping forward, ap- 
pearance; a scene; a thing to step 
upon. 

Auftrodnen, v. a. & n. to dry up. 

Aufiwaden, v. a. to awake. 

*Aufwadfen, v. mn. to grow up. 
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Aufwagen, v. r. to venture to rise. 
Aufwaͤgen, v. a. to raise with a lever, 


to weigh out, to counterbalance. — Aufwiſchen, v. a. to wipe away, to 


gung, f. 


Aufwaͤhlen, v.a. (Kartenfp.) to draw, Aufwoͤlben, v. a. to raise in the shape 


to choose. 


Aufwallen, v. p. to rise with an agitat-|A%ufwollen, v. n. to wish to rise. 
ed motion; to boil up; to effervesce. | Aufwuͤhlen, v.a. te turn up, to root up. 
—lung, f. effervescence, ebullition. | Aufwurf, m. that which is thrown up, 


Aufwallen, v. a. to cause to rise od. 
boil up; to form into heaps. 


Aufiwand, m. expense, extravagance,| reckon, to number, 

Aufzaͤumen, v. a. to put on the bridle, 
Aufwaͤrmen, v.a. to warm up.—ung,f.| to bridle. 

Aufwarten, v. nm. to wait upon, to} Aufsebren, v. a, to consume. 

serve; to visit, to pay one's court.| Aufzeichnen, v. a. to note; to wrile 


luxury. 


—una, f. visit; service. Aufwarter, 


m, —tinn, f. a person that wails, a| Aufzeigen, v. a. to show, to produce, 


waiters 
Aufwaͤrts, ad. upwards. 


Aufwartiam, a. ready to wait od. serve. | Aufziehbruͤcke, f. a draw-bridge. 
*YAufwafchen, v. a. to wash up; to wash] Aufziehen, v. a. to draw up, to pull 


away. Aufwafderinn, f. the scullery- 
maid. 

Aufweben, v. a, to unweave; to con- 
sume in weaving. 

Aufwedfel, m. Agio. 

Aufwecen, v. a. to awake; to rouse; 
to call to life; to enliven, 

Aufwebhen, v. a. to blow upwards; to 
open by blowing. 

Aufweiden, v. a. to soak, to soften; to 
open by soaking or softening. — 
ung, f. 

Uufweinen, v. n. to weep with a look 
directed upwards. 

*Aufweifen, v. a. to show; to produce, 
—fung, f. the show, production. 

Aufwenden, v. a. to spend, lay out, 
bestow upon, 
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Aufwirken, v.a.to work up; to weare; 
to loose what was woven. —fung,f. 


wipe up. —fdung, f 


of a vault, to vault. 


the cast. 
Aufzaͤhlen, v. a. to count down, to 


down. —nung, f. 


Aufzerren, v. a. to pull od. tear up- 
wards; to pull ob. tear open, 


up; to open by drawing od. pulling; 
to put un by drawing od. stretching ; 
to wind up (eine Uhr); to put off, 
to delay; to weigh; to — 
to rear; to ask to dance; to mock, 
to ridicule, v. r. to be drawn up, 
to rise. v. n. to rise; (v. Goldaten) 
to mount guard; to walk alone, to 
assume a certain air; to come on. 
—herei, f. mockery. derision. 
Aufzug, m. the act of drawing up ob. 
pulling up, procession; parade; the 
mounting guard; appearance; the 
weft; elevation of a building; the 
beam of a balance; the act of a play; 
dilatoriness. —bride, f. a draw- 
bridge. 
Aufswangen, v. a. to force open; Je 





*Aufwerfen, v. a. to throw upon; to} manbdem etwas —, to force upon, 
throw open; to throw up; to pro⸗ —gung, f. 

pose. v. r.torise upwards, to warp; | Aufzwecken, v. a. to fasten with tacks, 
to set up for, usurp authority; to| to tack. 


oppose, to rebel. —fung, f. 


Aufwickeln, v. a. to roll, foldod. wind |Augapfel, m. the eye-ball; 


up;to unroll, to unfold, to unwind. 

Aufwiegeln, v. a. to incite, to instigate, 
to rouse to rebellion. —glung, fF. 
—gler, m. an inciter, instigator, 
ringleader, 

*Aufiwiegen, v. a. to raise up by some 
mechanical contrivance; to weigh to, 
to weigh out; to out-weigh. 

Aufwindeln, v. a. lo swathe, 

*Aufwinden, v.a.to windup. —Ddung, ſ. 


Aufzwingen, v. a. s. Aufzwaͤngen. 
e pupil 
of the eye; a beloved object. 
Auge, m, the eye; the point (am 
Wirfel); the pip (auf SpielEarten) ; 
Auf feinen fuͤnf Augen beftehen, (vom 
Wuͤrfel entlehnt) to insit upon one's 
opinion, to be obstinate. Augenargt, 
m. an oculist; —blende, f. the blind 
od. blinker on the barness of a horse; 
—blithe, f. pimpernel ; —bogen, m. 
the iris of the eye; —braune, & 
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the eye-brow; —butter, f. gum of Ausantworten, v. a. to deliver up. 
the eye; —diener, m. an eye-ser-|Ausarbeiten, v. a. to work out; to 
vant; —entjiindung, f. inflammation| perfect by working; to work, to 
of the eye, ophthalmia ; —fluf, m.| compose, to elaborate; to cease work- 
rheum in the eye; —glas, n.aneye-| ing. —tung, f. composition, treatise, 
glass, spectacles; —-qrube, f the hol-| Ausarten, v.n. to degenerate. —tung, 
ow over the eyes of horses; —bible,| f. degeneracy. 

ſ. the socket of the eye; —leder, f. Luéathmen, v.n. to emit the breath; 
the blind, the blinker (6. Pferden) ;| to breathe. —mung, f. the breath. 
—lied, n. the eye-lid ; —luft, f. delight |*%uébacen, v. a. to bake sufficiently ; 
of the eye; —pulver, n. powder for| to draw the bread, to bake, to roast ; 
the eye (alé Urjeneimittel); very} to finish baking. 

small print; —puntt, m. the point|%uébaben, v. n. to bathe sufficiently. 
of sight, the object in view; —ring,| v. a. to suffer for, to atone for. 
m. the iris; —fpiegel, m. spectacles ;| %usballen, v. a. to — 

—ſpiel, n. play of the eye; —fprache,| Ausbannen, v. a. to drive away, to 
f.the language of the eyes; —ftern,| banish. 

m. the pupil; —troft, m. solace of Ausbau, m. the act of finishing a 
the eye; eye-bright (eine Pflange,| building. 

Euphrasia officinalis, Linn.); an|Ausbauden, v. a. to work into a 
expression of endearment; —waffer,| round projecting form. 

n. eye-water; —weh, n. pain in the| Ausbauen, v. a. to finish the inside 
eyes; —weide, f. delight of the eye;| of a house; to cease building. — 
—weite, f. reach of the eye; eye-| ung, f. 

shot; —wimyper, f. —wimmer, n.| Uusbedingen, v.a. to provide, to make 
eye-lash; —winf, m. a wink with] a condition, to stipulate. 

the eye; —wwinfel, m. corner of|*Xuébebalten, v. a. to reserve. 
the eye; —ywurjel, f. dandelion; va-| Lusbeidten, v. a. to confess; to finish 
lerian; —zahn,m.eyetooth; —zeuge,| confession. 

m. eye-witness; —jier, f. beauty of| *%usbeifen, v. a. to bite out. 
the eyes, Ausbeigen, v. a. to remove by caustick 
Augenblict, m. the motion of the eye;| 0d. corrosive remedies. ; 
a glimpse ; look; a moment. —biict-| Ausbeſſern, v. a. to mend, to repair. 
lid), a. instantaneous, momentary.| —ung, f. repair. 
—blids, ad. in a moment, instan-|Ausbeten, v. n. to finish ie Aig 
taneously. —maf, n. measure taken| Ausbetten, v. a. to fit out with beds. 
merely by the eye; judgement by Ausbeugen, v. a. s. Ausbiegen. 

the eye. —merf, n. the object to] Ausbeute, f. booty; gain, profit. 
which the eye is directed; a mark; Ausbeuteln, v. a. to shake out of a 
point, view, aim; altention. —fdein,| bag; to bolt flour; to spend — 
m. inspection, view; ocular demon-Ausbiegen, v. a. to bend outwards. 
stration; presence. —ſcheinlich, a.| v. n. to turn out of the way; to 
apparent, evident. —fdeinlidjfcit, f.| turn aside. —ung, f. 

evidence, apparentness. *Augbieten, v. a. to offer for sale; 
eugig, a. furnished with eyes, eyed} to outhid; to challenge. — ung, f. 
(tin Wort in Zuſammenſetzungen ge Ausbilden, v. a. to perfect the form of 
braͤuchlich, alé blaudugig, blue-eyed.)| a thing; to cultivate; to improve ; 
Auguft,m. the month of August; the] to accomplish. —ung, f. improve- 
name Augustus, ment, cultivation; accomplishment. 
FAurikel, f. auricula. Ausbinden, v. a. to unbind; to select. 
+Xurora, f. Aurora. - ung, f 
Aus, pre. out of; from, of. ad. out;|*AXusbitten, v. a. to request, to apply 
finished, consumed. for, to beg. 
Ausackern, v. a. to bring out of the|*%usblafen, v. a. to blow out; to 
ground by ploughing. expire; to publish by sound of a 
Ausaͤffen, v. a. to mock, to deride. | trumpet. —ung, f. 
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*Ausbleiben, v. n. to stay out; to de-| an inhabitant of the suburb; a non- 
lay; to be interrupted; to cease; to] resident citizen, an outvoter. 

be left out, not to take place; to fail.| Ausbuͤrſten, v. a. to brush out, to 
Ausbleiden, v. a. to take out by| brush. —ung, f. 

bleaching. v. n. to grow pale, to|%uébufdjen, v. a, to pull up, to weed. 
fade; to cease bleaching. Ausbitfen, v. a. to mend, to repair; 
Ausbluͤhen, v. n. to cease blooming.| to atone for; to expiate. 
Ausbluten, v. a. to send forth with|+Auscuriven, (ausheilen) v. a. to cure 
the blood. v. n. to shed all the| thoroughly. 


blood; to cease bleeding, Ausdampfen, v, n. to evaporate; io 
Ausboblen, v. a. to lay with thick} cease smoking. —ung, f. 
boards. Ausdampfen, v. a, to drive away in 


Ausbohren, v. a. to hollow with a{ fumes; to drive out by means of 
gimblet od. borer; to openby means| smoke; to put out, to extinguish. 
of a boring instrument; to cease} —ung, f. 

boring. —ung, f. Ausdauern, v. n. to last to the end, 
Ausborgen, v. a. to lend out. —ung, f.| to hold out. v. a. to endure. 
Ausbracen, v. a. to select, to pick, | Ausdehnbar, a. expansible, dilatable. 
*Ausbraten, v. a. & n. to roast out of;| —feit, f. expansibility, delatability. 


to roast sufficently, Ausdehnen, v. a. to extend, to se 
Ausbraudjen, v. a. to use up; to cease| to dilate; to stretch; to prolong; 
using. to enlarge. v. r. to enlarge upon. 


Ausbrauen, v, a, to perfect in brew-| —ung, f. extension, expansion. 
ing; to extract in brewing; to finish} Ausdeichen, v. a. to enclose by a dike. 


brewing. Ausdenken, v. a. to strike out by 
Ausbraufen, v. n. to cease blustering,| thinking; to contrive, to invent. 
to cease tempesting. Ausdeuten, v. a. to interpret; to re- 


*Ausbreden, v. a. to break out, to! gard as, 

force out, to take out; to vomit Ausdichten, v. a. to find out by ima- 
out. v. n. to be broken out, to break| gination, to invent. 

out; to become known. Ausdielen, v. a. to cover with boards. 
Ausbreiten, v. a, to spread, to extend; |Uusdienen, v. n. to serve the time 
to divulge, to — v.r. to enter| fixed; to serve ome’s time; to be— 
into details. come unfit for service. Ausgedient, 
Ausgebreitet, part. & a. extensive. part. & a. unfit for service, retired 
Ausbrennen, v. a. to burn; to perfect} trom service. 

by burning; to finish burning. v. n. Ausdingen, v. a. to stipulate. 

to be totally burnt; to cease burn- Ausdonnern, v. v. to cease thundering. 


ing. Ausdorren, v.n. to become thoroug)- 
*Ausbringen, v. a. to bring out; to| ly dry, to be dried up, to be parched. 
getout; to hatch; to spread, to di-] —ung, f. 


vulge; to obtain, to procure. —ung, Ausdoͤrren, v. a. to dry thoroughly; 
f. Ausbruch, m. the breaking out;| to dry up; to parch. —ung, f. 
eruption; vent; that which is bro- Ausdraͤngen, v. a. to force oul, tu 
ken out. , squeeze out. 

Ausbriihen, v. a. to scald. Auẽdrechſeln, v. a. to hollow by turn- 
Ausbriiten, v. a. to hatch; to con-| ing on a lathe. 

trive, to plot; to cease brooding. Ausdrehen, v. a. to wind out of, to 
Ausbiigeln, v.a.to iron out, tosmooth| wrest out of; to hollow by tura- 
by ironing; to iron sufficiently; to| ing on a lathe. 

finish ironing. *Ausdrefdmen, v. a. to thrash out; to 
Ausbund, m. paragon, quintessence,| finish thrashing. —ung, ſ. 
flower; the best, the worst dregs. Ausdruck, m. expression. —en, v. a. lo 
Ausbiindig, a. choice, exquisite. take off by impression, to express; 
Ausbirgen, v. a. to redeem a pledge.) to represent, to copy. Ausdruͤcken, 
Ausbirger, m.astranger, a foreigner;| v. a to express; to squeeze out; to 
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extinguish by squeezing; to expand |*%usfedjten, v. a. to fight out, io cease 
by pressing 0b. squeezing. —ung, f.| fighting. 
—lid), a. express, explicit; designed, | Ausfegen, v.a. to sweep out, to sweep, 


purposed. Ausfeiern, v. a. to keep holidays to 
Ausdrufd, m. the act of trashing out;| the end of a given time. 
that which is thrashed out. Ausfeilen, v. a, to file out; to perfect 


Ausduften, v. n.to breathe, to ascend) by filing. —ung, f. 

as a fume ob. vapour. —ung,’ f.| Ausfenſtern, v. a. to reprimand se- 
erfume. verely. 

Ausdiften, v.a. to exhale, to emit as Ausfertigen, v. a. to dispatch, to por- 

a vapour od. perfume. —ung, f. tion a child 

Ausdulden, v. n. io suffer to the end, Ausfeuern, v. a. to warm thoroughly, 

to endure, -—ung, f. to heat; to cease firing. 

Ausdunft, m. evaporation. —ften, v. Ausfilzen, v. a. to border. with felt; to 

n. to evaporate, perspire. Ausduͤn⸗ stuff with hair; to reprimand. 

fen, v. a. to send forth as fume! *X%uéfinden, v. a. to find out, —ung,f, 
ob. vapour; to discharge ob, drive|Auéfindig, a. (nur gebrduchlid) vor ma: 

away in the shape of fumes ob. va-| den). —machen, to find out, to dis- 

pours. —ung, f. Ausdtinftung, f. eva-| cover. 


oration. Ausfiſchen, v. a. to fish out, to find 
usecken, v. a. to cut into angles. out; to empty by fishing. 
Auseggen, v. a. to harrow up. Ausflammen, v.a. to cleanse by means 
Auseinander, ad. asunder, divided. of a flame. , 
Auseitern, v. n. to cease festering. | Auésflattern, v. n. to flutter out, to go 


Auserfiefen, Auserkoͤren, v.a.tochoose,| out. 

to elect, to select. Auserlefen, v. a.| *Ausfledjten, v. a. to untwist; to ex- 
to choose, to select. part. & a. ex-| tricate. — ung, f. 

quisite, excellent. Auserfdallen, v. Ausfleiſchen, v- a, to strip off the 
n. to resound. »Auserſehen, v.a. to] flesh. 

choose, to select. Auserſinnen, v. a. Ausflicken, v. a. to mend, to patch, 
to contrive, to invent. Auserwaͤhlen, —ung, f. 

v. a, to choose, to elect. —waͤhlt, »Ausfliegen, v. n. to fly out; to leave 
part. & a. elect, chosen. the nest; to leave home. 

Auseſſen, v. a. to empty by eating. *Ausfliefen, v. n. to flow out; to be 
Ausfachen, v. a. to furnish with divi-| poured out. 

sions and compartments, Ausfludt, f. the act of flying out; first 
Ausfadeln, v. a. to unravel, to feaze. | journey; evasion, subterfuge. 
*Ausfabren, v. a. to deepen od. wear| Ausflug, m. the act of flying out; the 
out by driving; to export. v. n. to| place from which birds fly out. 
drive out; io go out of; to fly out| Ausflug, m. flowing out; the place of 
of; to break out, to have eruptions} flowing out, outlet; the mouth of 
(auf dem Leibe). Ausfahrt, f. dri-| a river; the thing that flows out; 


ving — out; door-way. effluvia. 
Ausfall, m. the falling out; fall, lapse ;| Ausfluth, f. outlet of water. 
sally; sallyport; produce. Ausfolgen, v. n. to depart. —laffen, to 


Ausfallen, v.n. to putout, (dislocate)| deliver up. 

by falling. v. n. to fall out; to sally|%usfordern, v. a. to call for; to cal! 
out; to degenerate; io be lost, to} out, to challenge. —ung, f. chal- 
turn out, to meet with a certain} lenge. —ungsbrtef, m. a challenge. 


conclusion. —er, m. challenger. 

*Ausfangen, v. a. to empty (einen Ausfoͤrdern, v. a. to remove out of. 
Fiſchteich) by catching. Ausforfden, v.a. to find out by search 
uéfafen, v. n. to ravel oul. v. a. to| and enquiry; to inquire; to sift. 
draw out the threads. —ung, f. 

%usfaulen, v. n. to rot inwardly, to Ausfragen, v. a- to questions ask, to 
rot and fall out. examine, to pump. 
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Ausfranfen, v. a. to fringe. 
Ausfreffen, v. a. to eat up; to hollow 





Ausgelaffen, a. umrestrained, free, 
forward, wild, lictntious, irregular, 

by eating, to disfigure by eating. v.| extravagant. —bheit, f. extravagancy, 
r. to fatten. feewardnera. licentiousness, 

Ausfrieren, v. n. to freeze through|Auégerben, v. a. to beat, to thrash, 
and through. to tan. 

Ausfudtein, v. a, to beat with the 
flat of the sword. 

Ausfibrbar, a. practicable. —feit, f. 

racticability. ; 
tusfubr, f. export, exportation. 

Ausfuͤhren, v. a. to carry out, to lead 
out; to export; to accomplish, to 
execute, to put in practice, to per- 
form; to enlarge upon. ung, f. 
execution; exportation; —ende Mit: 
tel, pl. purgative medicines, —lid, 
a. full, detailed, circumstantial, co- 
pious. —lidfeit, f. fullness, copious~ 
ness, minuteness, 

Auésfillen, v. a. to fill out, to fill up. 
—ung, f. expletion &c. 

Ausfitttern, v. a. to line. —ung, f. 

Ausgabe, f. the giving out od, deliver- 
ing out; editionofabo  . expense; 
expenditure. 

*Ausgabren, v. n. to finish ferment- 
ing; to cease fermenting. 

Ausgang, m. the going out; depar- 
ture; event, issue; end, conclusion; 
way oul, vent. 

Ausgaten, v. a. to weed out. —ung, f. 

Ausgattern, v. a. to find out, to dis- 
cover. 

*Ausgeben, v. a. lo gryve out, to de- 
liver oul; to edit, to publish; to 
play out (Rartenfp.); to lay. onl, 
to expend, to pay away; to repre- 
sent, to pass lor. v.r. to spend. v. 
n. to yield, to produce; to sound, 
io give tongue. —ber,m. —berinn, 
f, a stewart, housekeeper. 

Ausgebot, n. the first bidding. 

Ausgeburt, f. production, creature ; 
monstrum. 

Ausgecten, v. a, to mock, to deride, 

*Ausgehen, v.n. to go oul; to come 
out; to proceed; to go forth, to 
~ one forth; to go off; to depart; 
to end, to cease, to fail, to come 
to an issue; to be published; to 
come to pass. Auf etwas —, to go 
in pursuit of something; to have in 
view, to aim al; to intend. 

Ausgeigen, v. a. Cin tem Anbau der 
Pflanzen) to prune. — ung, f. 




















*Ausgiefen, v.a. to pdur out; to found 
at 


out. 

Ausgipfeln, v. a. to cut the top of a 
tree, to head, to lo 

Ausglatten, v. a. to smooth, to take 
out by smoothing. 

*Ausgleidhen, v. a. to make equal, to 
balance; to adjust; to compensate. 
—ung, f. balance, compensation. 

*Ausgleiten, v. n. to slide, to slip, 

Ausgluͤhen, v. a. to heat — 

*Ausgraben, v. a. to dig out, to dig 
up; to grave. —ung, fF. 

Ausgraten, v. a. to bone a fish. 

Ausgribeln, v. a. to find out by close 
meditation. —ung, f. 

Ausgriinden, v. a. to sift, to sound. 

Auoguß, m, the pouring out; that which 
is poured out; outlet. for liquids, 
conduit, sink, 

Aushaaren, Aushdren, v. n. to part 
with hair. 

Aushacen, v. a. to peck out; to cut 
out into points and edges, —ung, f. 

Auéhafen, v. a. to hook out, 
*Aushalten, v. n. to hold out; to be 
firm, v. a. to endure, to bear, 

Aushammern, v. a. to hammer out, 

Aushandigen, v. a. to deliver up, to 
hand over. —ung, f. delivery, the 
handing out. 

Aushangen, v. a, to * out. 

eit eg ai v. n. to be hung out. 
—ung, f. 

Ausharren, v. n. to persevere, to hold 
out. 

Ausharten, v. a. to harden thoroughly. 


—ung, f. 

xushaud ,m. the breathing out; breath, 
fume. —dhen, v.n. to breathe. v. a. 
to breathe forth, 

*Aushauen, v. a. to cut out; to carve, 
lo engrave; to scourge. 

*Ausheben, v. a to lift out, to take 
out; to heave out; to draw out 
with the crane ob. syphon; to levy, 
to raise. —bung, f. levy of soldiers, 
&c. 

Aushedeln, v. a. to hatchel; to finish 
haicheling; to traduce, to censure. 


ad Aus 51 


Aushecen, v. a. to hatch. Auskeffeln, v. a. to form in the shape 
Ausheilen, v. a, to cure perfectly. —| of a kettle. 
ung, f. Austielen, v. n. (von Voͤgeln) to pro- 
Ausheimiſch, a. foreign. duce feathers 0b. quills. 
Ausheitern, v. a. to brighten up; to Auskippen, v. a. to select by means 
cheer up. of the balance. 
*Aushelfen, v. a. to help out, to assist. Ausklaftern, v. a. to fathom od. mea- 
Aushellen, v. a. to clear up. sure out, —ung, f° 
Aushenken, v. a. to hang out. Ausklagen, v. a. to bring an action 
Ausheuern, v. a. to let to hire; to} against a person. 
outbid, Ausklaͤren, v. a. to clear, to cleanse. 
Aushobeln, v. a. to plane off. Ausklatfden, v. a. to insult with the 
Aushdhlen, v. a. to hollow, to exca-| clapping of hands, to hoot, to chat- 
vate. —ung, f, excavation. ter, to babs 
Ausholen, v. a. to pump, to sound. v. Ausklauben, v. a. to pick out; to con- 
n. to reach out, to fetch out, to take| trive, to invent. 
along reach. —ung, f. Austleibem v. a. to line, to paper; to 
Aushdhnen, v. a. to mock, to deride. | close ky pasting something over. 
Aushdten, Aushoͤkern, v. a. to huckster.| Auskleiden, v. a. to undress; to dress 





Aushorden, v, a. to spy od. explore! up, to disguise. 


by listening, 
Aushdren, v. n. to hear to the end. 
Aushuͤlſen, v. a. to shell, to peel. 


Auskleiftern, v. a. to paste on the 
inside. 
Austlingeln, v. a. to ring through the 


Aushungern, v, a. to subdue by lwa-| town. 


foe to starve out, 


Austlopfer;'o. a. to beat out; toclean 


ushunzen, v. a. to reprimand, to} by beating, to beat, to flog, . 


abuse. 


Auskluͤgeln, v. a. to find out, to ex- 


Auéhuften, v.a. to bring 5 by cough-| cogitate. 


ing. v. n. to cease coughing. 


Ausknuͤpfen, v. a. to loose from a 


Ausjagen, v.a. to chase out, to drive) knot. 
out, to force out, to expel, to eject.| Auskochen, v. a. to boil out; to boil 
Ausjaten, v- a. to weed out. s, A%us:| sufficiently. v. nm. to run out in 


gaten. 
Ausjoden, s. a, to unyoke. 


cold; to perish by cold and wet, 
Auskaͤmmen, v. a. to comb out. 
Auskaͤmpfen, v. n. to fight to the end; 
to have done, to cease fighting, 
contending. 
Auskaufen, v. a. to buy out; to anti- 
cipate in buying. —ung, f. 
Auskehlen, v. a. to cut into hollows, 
to flute. 
Auskehren, v. a. to sweep out; to 
brush out; to sweep, * 
richt, —rig, n. sweepings. 
Auskeilen, v. a. to wedge out. 
Auskeimen, v. n. to germinate. 
Ausfellen, v. a. to lade out. 


boiling; to cease boiling. 
Austdfen, v. a. to vomit forth. * 
Auskaͤlten, v. n. to be penetrated with|*A%uésfommen, 


*. mn, to come out; to 

et out; to be spread abroad, to 
Be divulged; to be occasioned, to 
break out; to have enough, to make 
a thing do; to subsist upon; to 
obtain one’s object, to proceed sa- 
tisfactorily ; to live peaceably, to 
agree. Das —, competence, sub- 
sistence; peaceable intercourse ; 
— for the attainment of an 
end. 


rush. — Auskoppeln, v. a. to uncouple. 
Auskoͤrnen, v. a. to 


pick out corns 
0d. grains; to choose, to select. 


Ausfoften, v. a. to select by tastosz; 


to consume by tasting. 


Austeltern, v. a. to press wine, — Auskraͤhen, v. a. to announce 09d, pu- 


ung, f. 
Auskerben, v. a. to notch. 


blish by crowing. 


Austramen, v. a. to lay-out goods for 
1 


Austernen, v. a. to take out the ker-| sale; to display. t ‘4 
nel; to pick out, to choose. —|Ausfragen, v. a. to scratch out. 


ung, £. 


*Austriedjen, v. n. to creep out of, 
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Auskroͤbſen, v. as to take out the{Auélegen, v. a. to lay out; to inlay; 
core. to explain, to expound, to inter- 
Auskuͤhlen, v. a. to cool thoroughly,| pret. —ung, f. exposition, interpre- 
Austundfdaften, v. a. to explore, io tation; —ungstunjt, f. art of inter- 
spy. —ung, f. ' pretation; —er, m. expounder, in- 
Ausfunft, f. means, resource; infor-| terpreter. 

mation; event; expedient. Auslehnen, v. a. s. Ausleihen. 
Auskuͤnſteln, v. a. to invent by art, io Auslehren, v. a, to finish teaching, 
contrive. *Ausleiden, v. a. & n. to suffer to the 
Ausladhen, v. a. to laugh at, to de-| end; to cease suffering. 

ride. *Ausleiben, v. a. to lend out. —ung, 
Ausladen, v. a. to unload; to dis-| f. —er, m. a moneylender, pawn- 
charge. —ung, f. unloading, dis-| broker. 

charging; (in der Baulynft) pro-|Auslenten, v.n. to strike into another 
minence, projection, projecting part.| path, to turn aside. 

—bder,m. a person that unloads; a Auslernen, v. nm. to finish the time 
discharger. of learning, the apprenticeship; to 
Auslage, f, the laying out; disburse-| obtain experience’ in any: thi 
ment; a place For laying out] Ausgelernt, part. & a, haywe &- 
things. nished the apprenticeship; js acti- 
Ausland, n. foreign country. Auslaͤn⸗ ced, experienced, 

ber, m. —tinn, f, a foreigner. — *Ausleſen, v. a. to choose, to selec; 
if), a. foreign, outlandish. to finish reading, —ung, f. delivery, 
Auslangen, v. n. > have enough, to] surrender. 

suffice. Auslidten,»v. a. to clear, to thin, 
*Auslaffen, v. a. to let out; to leave} Ausliefern, v. a. to deliver. —ung, f 
out; to express; to give liberty; to/*%usliegen, v. n. to lie t. v. a to 
give vent; to melt out. v. r, to| hollow by lying upon. 

signify; to show, —ung, f. omis- Auslieger, m. a ship lying out to 
sion; Auégelaffen, part, & a. petu-| watch. 

Jant, unrestrained, wild; —beit, f. Ausloben, v. a. to promise, to vow. 
petulance, wildness, extravagance, Ausloͤchern, v. a. to make holes, 
Auslauf, m. the running out; start-|Auslocen, v. a. to entice out, ‘oe eli- 
ing, departure; (in der Baukunſt) cit. 

— projecting part. Auslohnen, v. a. to pay wages, to pay 
*Auélaufen, v.n. to run out; to start,| off. 

to fall out; to run to a conclu-|A%usldfden, v. a. to extinguish; to ob- 
sion. literate. v. n. to be extinguished; — 
Auslaufer, m. a messenger errand-| ung, f. the extinction. 

boy; shoot of a plant. Austofen, v. a. to draw by lot, to 
Auslaugen, v. a. to penetrate with] ballot for; to dispose of by a Jotte- 
lye; to get out by means of lye. ry od. raffle. 
Auslaͤuten, v. a. to proclaim by ring-|Ausldfen) v. a. to loose; to redeem; 
ing the bells, to finish ringing the| to ransom. —ung, f. ransom, 

bells. —ung, f. . Ausliften, v. a. to air, 
Ausldutern, v. a. to clear, to thin. Ausmachen, v. a. to get out; to take 
Ausleben, v. a. to live to the end of al out; to find out; to procure; be 
certain period. make, to form, to constitute; to fi 
Auslecken, v. a. to empty by licking,| nish; to settle, to decide; to deter 
to get out by licking, v. n. to run| mine; to settle. 

out, to leak. Ausmahlen, v. a, to get ont by grind- 
Austedern, v. a. to line with leather;|} ing; to empty by a mill; to fimish 
to leather, to beat, to drub. grinding ; to mark out, to choose. 
Ausleeren, v.a. to eme.: ; to evacr' c-| Ausmalen, v. a. to paint out; to ib 
—ung, f. evacuation, —ungér v‘cel,| luminate; to paint; to finish by 
n. evacuating medicine, painting. 
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Ausmann, m. s. Ausbirger. Uuspragen, v. a to coin; to stamp 
Ausmargein, v. a. to emaciale, to| distinctly. 

weaken, to impoverish. —ung, f. Auspredigen, v. n. to finish preach- 
+Auésmarfdiren, v. n. to march out. | ing. 

Ausmaften, v a. to fatten. Auspreſſen, v. a. to press out, to extort. 
Ausmauern, v. a. to line with stones, —ung, f. extortion. 

to mure up, to wall up. —ung,; f. Ausproben, v. a. to try, to examine 


Ausmeifeln, v. a, to chisel out. — by, the test. 
Ausmerjen, v. a. to erase, to reject, | Auspruͤfen, v. a. to try, to put to the 
to remove. —ung, f. test, to sound. 


*Ausmeffen, v. a. to measure out; Auspruͤgeln, v. a. to cudgel, to drub. 


to mete out; to measure, —ung, f. Auspumpen, v. a. to pump outs to 
Ausmindern, v. a. to assign to the empty by pumping. 


lowest bidder. Ausputzen,v. a. to clean, to cleanse, 
Ausmiften, v.a. to clear of the dung.| to dress; to adorn, to dress up; to 
Ausmittein, v. a. to find oul. — reprimand; to snuff out a candle. 
ung, f. —er, m. a reproof, severe repri- 
Ausmuͤnzen, v. a. to coin. mand. 


yi ARtftern, v. a. to reject, lo cast; | Ausquetſchen, v. a. to squeeze out. 

s. Aaspugen. —ung, f. the review. +XAusradiren, v. a. to scratch out with 
Ausnaͤhen, v. a. to sea oul, to sew! a knife, to erase. 

figures 0b. ornaments upon a thing, Ausraſen, v. a. to cease raving. 


t> embroider. : Ausraften, v. n. to rest, to refresh 
Ausnahme, f. exception. |, by rest. ys 
Ausnarren, v. a. to fool. JN Ausrauden, v. a. to smoke out, to 


*Ausnehmen. v. a. to take out; to} drive out the smoke. v. n. to cease 
except, to exempt. v. r. to appear;| smoking. —ung, f. 

fid) gut —, to make a good show,|A%usrdudern, v. a. to smoke; to fu- 
to be distinguished, Ausnehmend,| migate, 

part. & a. distinguished, uncom-|%uéraufen, v. a. to pull out, to tear 
mon. A%usgenommen, part. & a. ex-| out, to tear. 


cepted, except. Ausrdumen, v. a. to remove, to clear 
Ausoöben, v. a. to empty, to desolate. | away; to empty. 
Auspacken, v. a. to unpack. Ausrdufpern, v. a. to throw up in 
Auspappen, v. a. to line with paper.| clearing one’s throat. 

+Auspariren, v. a. —— off. Ausrechnen, v. a. to reckon, to cal- 
Auspauken, v. a. to drum out. culate. —ung, f. calculation, cal- 
Auspeitidhen, v.a. to whip, to scourge,| culus, 

to flog. Ausrecken, v. a. to stretch out, to 


Auspfablen, v. a. to set with pales. stretch, 
Auspfinden, v. a. to seize for debt, to Ausrede, f. subterfuge, evasion, ex- 


distrain. —ung, f. distress. cuse. Ausreden, v. nu. to speak out; 
Auspfeifen, v. n. to hiss od. hoot. to finish speaking. v. a. to express, 
Auspflaſtern, v. a. to — to talk out of. v. r. to excuse, 
Auspfliigen, v. a. to plough up. Ausregnen, v. a. to cease raining. 
Auspiden, v. a. to pitch out. *Ausreiben, v. a. to rub off; to rub 
Ausplappern, v. a. to blab. out. —ung, f. 


Ausplatten, Uusplatten, v.a. to smooth} Ausreichen, v. n. to reach to the end; 
with the iron; to finish ironing, to suffice. 

Ausplaudern, v.a. to blab. —ung, * Ausreiſen, v. n. to set out on a jour- 

Ausplindern, v. a. to plunder, to rob.| ney; to finish travelling. 

—ung, f. *YAusreifen, v. a. to tear out, to pull 
Auspolftern, v. a. to stuff. —ung, f. |,;,ut; to pull to pieces. v. n. to be 
Auspofaunen, v.a. to publishby sound| «4,9; to be Vdstroyed; to split; to 

of trumpet; to blaze out. run away; to rush along. —ung, 
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f, —er, m. a fugitive, a deserter, a AXuéfdubern, v. a. to clean. 
runaway. *Ausfaufen, v. a. to drink up; to 
*Ausreiten, v. a. &n. toride out. —er,| swill. . 
m. an outrider, messenger. *Ausfaugen, v.a.to suck out; to drain; 


Ausrenfen, v. a, to put out of joint,| to impoverish; to exhaust, to ruin; 
to dislocate. —ung, f. dislocation. | to weaken; to suck the full time. 
Ausreuten, v. a. to root up, to ex-| —ung, f 

tirpate. Ausfdugen, v. a. to suckle the full 
Ausridten, v. a. to execute, to per-| time; to cease suckling. 

form; to effect; to effectuate; to|%uéfauger, m. a parasitical plant, 
bring to pass; to succeed ; —ung,|Ausfcdaben , ve & to scrape out, to 
f. performance, act; part of the| scrape hollow. 
dowry, consisting in clothes, furni- Ausspajten, v. a. to pierce a ship for 
ture, &c. a given number of guns, 
Ausrieſeln, v. a. to trickle down from.| Ausfchalen, v. a. to line with boards. 
*Ausringen, v. a. to wring out; to Ausſchaͤlen, v. a. to peel, to shell. 
end a struggle. —ung, f. 

Ausritt, m. a ride out. Ausſchaͤmen, v.a. to afflict with sha- 
Ausrotten, v. a. to tear up by the] me. v. r. to cease being ashamed, 
root, to root up; to extirpate. — Ausſchaͤnden, v. a. to insult, to dis- 
ung, f. extirpation; utter destruc-| grace. 


tion. Ausfdhank, m. retail of liquor. 
Ausruͤcken, Ausrucen, v. a, to march} Ausſcharren, v. a. to dig out; to in- 
out, —ung, f sult by scraping with the feet. 


, 

Ausruf, m. exclamation; proclama-|2Auéfdhatten, + Ausfdhattiren, v. a. to 
tion; promulgation by the publick} shade (in ber Malerei). 

crier, *—en, v. n. to cry out, to|%uéfdauen, v. nm. to look out. 

call out; to exclaim. v. a. to cry, Ausſchaufeln, v. a. to throw out with 
to proclaim, to make publick. —| the shovel. —ung, f. 

ung, f. exclamation. —éwort, n. in- Ausſchaͤumen, v. a. to skim; to utter 
terjection; —éjeidjen, note of inter-| in a foaming passion; to cease 


jection, foaming. 
Ausrufer, m. the publick crier. Ausſcheiden, v. a. to separate, to se- 
Ausruben, m. to rest, to repose. ver, to distill. v. n, to withdraw, 
Ausriinden, v. a. to form into a round] to depart, to secede. 

shape, to round. *Ausfdelten, v. a. to chide, to re- 
Ausrupfen, v.a. to pull out, to pluck| prove, to abuse. —ung, f. 

out. —ung, f. usſchenken, v. a. to pour out; to sell 


Ausruͤſten, v. a. to arm, to fit out;| liquor. 
to furnish. —ung, f. preparation,|*Xuéfderen, v. a. to shear; to shear 


outfit. or the last time. 
Ausruͤtteln, v. a. to shake out, to! Ausſcheuern, v. a. to scour. 
shake. —ung, f. Ausſchicken, v. a. to send out, —ung, f. 


Ausfaat, f. the sowing; seedcorn. Ausſchieben, v. a. to shove out; to 

Ausfacen, v. a. to turn out of the] draw the bread, 
sack, . Ausfdhienen, v, a. to furnish with 

Ausfaen, v. a. to scatter seed, to sow.| splints. 

Ausſage, f declaration, deposition,| Ausfdieren, v. a. to pick out. 
evidence, testimony. —gen, v. a. to|*Uusfchiefien, v. a. to shoot oul; to 
speak, to say; to enunciate; to de-| throw out, to reject, to pick; to 
clare; to depose. —ger, m. deponent,| empty by shooting; to shoot for. 
witness. v. n. to shoot up. —ung, f. 

Ausfag, m. leprosy; eruption; ob-|Auéfdiffen, v. a, to disembark, to 
jection; the lead at billiards. Aus- land. 
fagig, a. leprous. Der Ausfasige, the| Ausſchimpfen, v. a. to assail with re- 
leper. proachful language, to abuse. 
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Ausfhinden, v. a. (niedriger Ausdruck)) mer; to expand under the hammer; 
to cut out of; to harrass to excess;| to strike off the irons from a pri- 
to sell with usurious profit. soner. 

Ausſchirren, v. a, to unharness, to/Ausfdmieren, v. a. to smear; (ver: 
unyoke, Adtlid)) to write out, to copy out; 

Ausſchlachten, v. a. to cut up the| to drub. —ung, f. 
meat of a slaughtered animal for Ausſchmollen, v. n. to cease to be 








use. —ung, f. sulky, to cease sulking. 
Ausfdhlacten, v.a. to separate the dross |Ausfdmicen, v. a. to a to dress 
from the metal. up. —ung, f. 


*Ausfdhlafen, x. n. to sleep out. v. a. Ausſchnauben, v. a. to empty by blow- 
to get rid of by —— ing od. breathing; to blow (die 
Ausfdlag, m. the turn of the scale,| Rafe); to finish blowing. —ung, f. 
preponderance; decision; decisive] Ausſchnaͤutzen, v. a to blow (d. Mafe). 
stroke; den Ausfdlag geben, (beim) Ausfdyneiden, v. a. to cut out, to cas- 
Abftimmen) to give a casting vote;| trate, to prune. —ung, f. 

eruption on the skin; a border. Ausſchneiteln, v. a. to prune. 
Ausſchlagen, v. a. to beat, knock, Ausſchnitt, m. the cutting out; that 
strike, take ob. put out; to open,| which is cut out, a section; T. seg- 
to spread; to line, to hang, to pa-| ment of a circle. 

per; to turn up, to face; to beat/%usfdnigen, v. a. to cut out. 

off, to parry; to decline, to refuse ;|Uuéfdniren, v. a. to unlace. 

to reject; v. n, to begin to strike ;|Ausfdhdpfen, v. a. to draw water, to 
(von Pferden) to kick; to incline to] drain. 

one side, to preponderate; to finish|%usfdoffen, v. n. to send forth shoots, 
striking, (v. Voögeln) to finish rn Ausſchoͤßling, m. a shoot, a sucker. 
ing; to put forth shoots, to bud;|*%usfdrauben, v a. to screw out, to 
to break out into eruptions; to| unscrew. 

break forth; to turn out, to be|*%usfdreiben, v. a. to write out, to 
brought to an issue. —ung, f. copy to write at full length; to 
Ausſchlaͤmmen, v. a. to clear of mud.} publish by writing, to advertise; to 
Ausſchleifen, v. a. to get out by grind-| issue a writ, to issue a written or- 
ing; to grind; to grind hollow, to] der, to convoke by writing; to 
finish grinding. —ung, f. cease writing. Die —bung, da’ — 
Ausfdleifen, v. a. to drag out. ben, the writ, the issuing a writ, 
Ausſchließen, v. a. to shut out; to| &c.; a proclamation. —ber, m. a 
exclude; to except. —ung, f. the| plagiary. —berei, f. plagiarism. 
exclusion, the shutting out. —lid,|*Xusfdjreien, v. a. to cry, to publish 
a. exclusive, by crying; to cease crying. 
Ausfhlipfen, v. n. to slip out of, to xusfebreiten, v. n. to walk a round 
pace, to quicken the pace. 
Ausfdyroten, v. a. to gnaw; to roll a 
cask out of a place, 


creep out of. 
Ausſchluͤrfen, v. a. to sip out. —ung, f. 
Ausſchluß, m. exclusion. 

Ausſchmaͤhen, v. a. to treath with op- Ausſchuhen, v.a. to take off the shoes, 

robrious language. Ausſchuß, m. that which is picked; 

dusidmaten, v. a. to reprimand, to| the best ob. worst part; refuse; a 
scold, v. n. to finish scolding. committee, 

Ausfhmauden, v. a. to smoke out; Ausſchuͤtteln, v. a. to shake out, 

to drive out by smoke; to purify Ausſchuͤtten, v. a. to pour out; to open, 
by smoke. —ungq, f. to disclose; to empty. 
*Ausfdhmeifen, v. a. to beat out, to|Ausfdwanken, v. a. to rinse. 

throw out. v. n. to kick out, to be-|*Ausfdwaren, v. n. to be brought out 
gin striking. . | by suppuration. 

*Ausfdmelzen, v.a. & n, to melt out;| Ausfdwarmen, v. n. to swarm about. 
to cease melting. —ung, f. Ausſchwatzen, v.a. to betray by blab- 
Ausſchmieden, v. a to forge ob. ham-| bing; to talk out of; to finish 
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talking od. chattering. —ung, f. 

Ausſchweif, m. digression. —fen, v. n. 
& a. to rinse; to form ob. cut in a 
waving line. v. n. to digress, to 
deviate; to indulge in excess, to ex- 
travagate. —ung, f. digression; ex- 
cess, extravagance, debauchery ; — 
fend, part. & a. excessive; extrava-|*%uéfeyn, v. n. to be out; to be emp- 

ant; licentious, debauched. tied ; to be finished, to be over. 
usfdwelgen, v. n. to cease revelling | Ausfidt, f. view, prospect. 

and rioting. Ausfieben, v. a. to get out by sifting; 

Ausſchwemmen, v. ae to wash away; to sift out. 
to clean by the flooding of water,|*Auéjieden, v. a. to seethe out; to pu- 
to clean by immersion. rify by seething. 

Ausfdwenken, v. a. to rinse. AusfieFern, v. n. to ooze od, trickle 

Ausſchwingen, v. a. to shake, swing,| out. 
winnow, vase. Ausfingen, v. a. to have done singing. 

Ausſchwitzen, v. a. to sweat, to per-|*Ausfinnen, v. a. to find out by medi- 
spire, v. n. to exude; to cease sweat-| tation, to invent, to contrive. 
ing. —ung, f. Ausſitzen, v. n. & a. to sit out, to 

Ausfegeln, v. n. to sail from. hatch. 

?Ausſehen, v. a. to see to the end; to|Ausfdhnen, v. a. to reconcile. 
look out, to choose; to put out by Ausſoͤmmern, v. a. to expose to the 
looking intensely, v. n, to look; to} sun, to air and dry by the sun. 
have a certain look, to be ina cer-|Auéfondern , v. a. to single out, to 
tain condition, Das —, appearance] select. —ung, f. the singling out, 
the look, selection; separation. 

Ausfeihen, v. a, to strain, to strain off.|+Xuéfortiren, (Wusforten) v. a. to sort, 

Ausfeimen, v. a. to clarify honey. to pick out. —ung, f. 

Aufen, ad. on the outside, without. Ausſpaͤhen, v. a. to spy out; to ex- 
*Ausfenden, v. a. tosend out. —fchein,| plore. —ung, f —her, m. a spy, 
m. outward appearance. —feite, f. emissary. 
the outside. —werk, n. outwork. Ausſpalten, v.a. to take out by split- 

Aufer, pre. om the outside of; with-| ting. 
out, out of; beside, besides, except.| Ausſpann, f.a stage, change of horses; 
—bem, ad. besides that, besides.| baiting-place. 

—amtlid), a. not official, private. | Ausſpannen, v.a. to spread, to extend; 
—gerichtlich, ad. extrajudicial. —halb,| to stretch; to bait; to unyoke. — 
pre. & ad. on the outside of, with-) —ung, f. 

out, out of. —orbdentlid), a. extraor-|Ausfparen, v. a. to save, to lay up for 
dinary. —finnlid,a.speculative ; me- future use, 

taphysical, —wefentlid, a, unessen-|4%usfpagieren, v. n. to walk out, to 
tial, immaterial, contingent, acci-| take a walk. 

dental. *Ausfpeien, v. a. to spit out; to cast 

Aeußere, (der, die, das) a. outer, ex-| up; to reject with disdain. 
terior, Dag —, the exterior, external |YAusfpenden, v. a. to distribute, —ung, 
appearance, —fte, (der, die, das), a. f. —bder, m. distributor. 

& superl. the outermost, the last, Ausſperren, v. a. to shut, lock out; 
extreme. Aeußerſt, ad. extremely, ab-| to spar. 

undantly. Aeußerlich, a. external, ex- Ausſpielen, v. a. to play out, od. first; 
terior, outer, outward. Aeufern, v. a. to play to another; to raffle for; 
to show, to intimate, to express, to} to perfect by Playing to cease play: 
signify, to indicate, v.r, to appear; to| ing. —ung, f. 

give to understand; to divest one's Ausſpinnen, v. a. to spin out, to ex- 
self; to resign, to give up. —rung,f.| tend by spinning. v. n. to cease 
expression, indication, intimation. | spinning. 


Ausſetzen, v. a. to set out; to expose; 
to land; to set aside, to destine; 
to fix, to determine; to settle, to 
arrange ; to lay out (Geld); to in- 
terrupt, to suspend; to put off; to 
defer; to object to. —ung, f. objec- 
tion; the — off, &c. 













And 
$Ausfpintifiren, (ergribeln), “v. a. to 
find oul, to excogitate. 


+Ausfpioniven, (ausfpahen), v. a. to 
spy out, 
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to excavate; to drink out; to empty: 
to supplant. —ung, f. 
Ausftecten, v. a. to stick out, to put 
up. 


Ausfpotten, v. a. to mock, to deride,|*Ausftehen, v. m. to stand out, to 


to laugh at, 
Ausfprade, F. elocution, voice, ut- 
lerance; pronunciation. 
Ausſprechen, v. a. to speak, to utter: 
to 
scribe; to pronounce sentence, — 
ung, f. —lid), a. expressible. 
Ausfpreiten, v. a. to spreal out. 


stand in an open place. (Ausftehende 
Sdulden, outstanding debts); v. a. 
to stand to the end of; to endure; 
to suffer; to get through. —ung, f, 


‘pegged to express; to de- Ausſteifen, v. a. to stiffen; to stay, 


to support, 
Ausfteigen, v. n. to get out, to step 
out, to alight. 


Ausfprengen, v. a. to blow out with] Ausftellen, v. a. to set ont; to ex- 


gunpowder; to put a horse into a 
gallop; to spread, to give out. — 
ung, f. 
Ausfpreuen, v. a. to scatter like chaff. 
*Ausfpreifen, v.n. to shoot forth. 


hibit; to issue, to send forth; to ex- 
pose; to defer; to omit; to cen- 
sure, to blame, to object. —ung, Ff. 
exhibition; the drawing up any 
writing. —ungstag, m. the date, 


Ausſpringen, v. n. to spring oul; to *Ausfterben, v. n. to die away; to 
escape; to project; to cease spring-| become extinct, 


ing. . 

Auctorigen, v. n. to spout. v. a. to 
squirt out; to inject, —ung, f. 
*YAusfproffen, v. n. to put forth shoots. 
—fpréfling, m. a shoot. 


Ausfteuer, f. portion, dowry. —ern, 
v, a. to portion. —ung, f. 
Ausftiden, v. a. to adorn with em- 
broidery, to embroider. 
Ausftibern, v. a. to search. s. Aus⸗ 


Ausſpruch, m. a sentiment pronoun-| ftdubern. 


ced; answer; sentence. 


Ausſtochern, v. a. to pick (die Zaͤhne). 


Ausfpriiben, v. a. to emit in sparks,| Ausſtocken, v. a. to root up, to grub 


to throw out. 
Ausfpucten, v. a, to spit out. 


up. 
Ausftopfen, v. a. to stuff, 


Ausfpiilen, v. a. to wash out, to rinse;| Ausſtoͤren, v. a. to search, to rum- 


to hollow by washing. 


mage; to find out. —ung, f. 


Ausſpuͤren, v. a. to find out, to ex-| Ausſtoß, m. push, thrust. *—en, v.n. 


lore, to spy, 

FAusſtaffiren, (ausputzen), v. a. to 
border, to decorate; to furnish out; 
to garnish. —ung, ſ. —firer, m. a 
person that garnishes, decorates, 
&c. 

Ausftampfen, v. a. to stamp out. 

Ausftand, m. — outstanding. 
Ausftandig, a, outstanding. 


Ausftanfern, v. a. to fill with a bad Ausſtreifen, v. n. to rove 


smell; to find out. 


to push, to thrust out; to expel; to 
eject. v. a. to push, drive, ob. knock 
out; to send forth, to utter. 
Ausftreen, v. a. to stretch out; to 
stretch, to extend. —ungq, f. 
*Ausftreiden, v. a. to strike out; to 
scourge; to cleanse; to make even; 
to make hollow; to praise, to extol, 
—ung, f. ' 
about; to 


straggle. 


Ausftatten, v. a. to portion, to fur- | Ausftreiten, v. a. to finish contending, 
nish, to fit out, to provide with a| to cease contending. 


dower. —ung, f. 
Ausftduben, v. a. to clean of the dust. 


Ausftreuen, v. a. to scatter (wie 
bie Gaat); to distribute; to — 


Ausſtaͤubern, v. a. to drive out; to Ausſtroͤmen, v. n. to stream fort 


search. 


Ausſtuͤckeln, v. a. to cut inlo pieces. 


Ausftdupen, v, a. to whip publickly, FAusſtudiren, (erforſchen), v. a. to find 
to =e through the town. Auéftiu:| out by study ; to finish the studies 
puna, f. at the university. 

*Ausfteden, v. a. to dig out, to cut/Ausftirmen, v. n. to storm od, rage 
out, to put out, to carve, to engrave;| to the end; to cease storming. 


y. 
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Ausſtuͤrzen, v. a, to throw out, to| sound of drum; to expel by sound 


empty of drum. 

xusttt en, v. a. to support with props.| Austrompeten, v. a. to trumpet, to 

2 v. a. to choose out of, to} publish by sound of trumpet. 
select; to search thoroughly, Austropfeln, v. n. to trickle out; to 

Ausfifen, v. a. to sweeten. —ung, f.| cease trickling. 

Austifeln, v. a. to wainscot. Austropfen, v. n. to drip; to cease 

Austangen, v. n. & a, to finish dancing.| dripping. 

+Austapegieren, v, a. to hang (ein) %ustrumpfen,v.n. to play out trumps. 


Zimmer). Austinden, v. a. to whitewash, 
Austaufden, v. a, to exchange, to|A%ustufden, v. a. to wash with In- 
barter, —ung, f. dian ink, 


Aufter, f. an oyster. —bank, f. oyster-|Ausiiben, v. a. lo exercise; to prac- 
bed; —fdale, f. oyster-shell; —fra:| tice; to perfect by practice, to exe- 
mer, m. an oysterman, an-woman.| cute : to wreak, —ung, f, the exer- 

Austheilen, v.a. to distribute; to ad-| cise, practice, a. practicable, — 
minister (das Abendmahl). —ung, f. Auswachſen, v. n. to grow out, to 
distribution. —ler, m. —lerinn, fa] shoot out, to sprout; to attain full 


distributor. growth; to cease growing, —ung, f 
Austheeren, v. a. to tar. *Auswagen, v. a to weigh out, to 
*Austhun, v. a. to put out; to let to} choose by weight. —ung, f. 

hire. Auswahl, f. choice, selection. Aus 


Austiefen, v. a. to deepen. —ung, f. | wablen, v. a. to choose out of, to 
Austilgen, v. a. to extirpate; to de-| select. , 


stroy, to obliterate. —ung, f. Auswalzen, v. a. to roll out. —ung, f. 
Austoben, v. n. to finish blustering,| Auswanderer, m. an emigrant. —bdern, 

raging od. raving. v. n. to leave a place, to emigrate. 
Austraben, v. n. to trot out. — ung, f. emigration. 


Austrag, m. decision of a doubiful Auswannen, v. a. to cleanse od. purify 
cause, arbitration. —gen, vy. a. to] by winnowing. 
carry out; to divulge, to blab; to Auswaͤrmen, v. a. to warm tho- 
settle, to effect an agreement; to| roughly. 
decide, to determine, v. n. to amount Auswarken, v. n. to wait to the end. 
to. Austraglid, a. profitable, yielding|Auswartig, a. foreign. —feyn, to be 
a good revenue. abroad. YAuéwarts, a. outward; 
Austrauern, v. n. to finish mourning.| abroad. 
Austrdumen, v. a. to finish dreaming.|*Auswafdhen, v. a. to wash out, to 
*Austreiben, v.a. to drive out; to ex-| wash; to hollow od. wear out by 


— —ung, f. expulsion. water. —ung, f. 
ustrennen, v. a. to unsew and take|%uéwaffern, v. a. to soak in water, 
out. —ung, f. 


“Austreten, v. a. to leave; to quit; Auswechſeln, v. a. to exchange. 

to secede; to tread out; to wear Ausweg, m. expedient; way-out, open- 
by treading. v. n. to step out; to| ing; means, resource, remedy; eva~ 
overflow; to abscond, to escape. sion, subterfuge. 

“Austriefen, v. n. to drop out, to Auswehen, v. a. to blow out, to ex- 
trickle out, to cease dropping od. tinguish by blowing. 


trickling. Ausweichen, v. a. & n. to evade, to 
*Austrinfen, v. a. to empty (beim! go out of the way, to escape; to 
Trinken). get out by soaking and softening; 
Austritt, m. the leaving, quitting, se- to come out after belne soaked and 
cession; egress; stepping place; bal-| softened. —ung, f. 

cony. Ausweiden, v. a. to eviscerate, to gut. 
Austrodnen, v. a. to dry up, to dry. Ausweinen, v. a. & n. to finish w 


v. n. to become dry. —ung, f. ing, to weep one’s fill. Sich die 
Austrommeln, v. a. to publish by| gen —, to cry one’s eyes out. 
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*Ausweifen, v. a. to turn out of al/Auszehnten, v, a. to tithe. 
place, to eject; to banish; to de-|Ausjehren, v. a, to waste, to consume. 
moustrate, to show; —ung, f, ejec-| v.n. to be in a consumption, —ung, 
tion; proof, evidence. f. consumption, decline. 
Ausweifen, ve a. to whitewash. Auszeidynen, v. a. to mark out, to 
Ausweiten, v. a. to widen; to enlarge.| select; to distinguish; to finish 
Auswendig, a. outside, outer, exte-| drawing ob. sketching. —ung, f. 
rior. ad. outwardly; by heart, by| distinction. 
memory. *Ausziehen, v. a. to draw out, to pull 
*Auswerfen, v. a. to throw out; to} out, to pull off; to strip; to pil- 
throw up; to pick out; to set apart,| Jage; to extract; to reserve; to ex- 
to fix; to begin to throw. —ung, f.| empt; to spread out; to extend, to 
Auswesen, v. a. to take out a notch| stretch; to hollow. v. n. to remove 
by whetting ob. grinding; to obli-| from a place, to quit; to march out; 
lerate (einen Fehler), to amend. to set out. —ung, f. 
‘Auswiceln, v.a. to unwind, to disen-|Auggieren, v. a. to fit up; to adorn, to 
gage ; to disentangle; to develop.| decorate. —ung, f. 


—ung, f. Auszinnen, v. a. to tin. 
*Ausrviegen, v. a. to weigh out. Auszirkeln, v. a. to determine accu- 
Auswindeln, v. a. to unswathe. rately by the compasses. 
*Auswinden, v. a. to wring out, to|Ausgifden, v. a. tohiss, to hoot.—ung, ſ. 
wrest ob. wrench from. Ausjug, m. extract; march, proces- 
Auswintern, v. a. & n. to winter, sion; drawer. 


Auswirken, v. a. to work out; to pare Auszupfen, v. n. to pull out, to pluck 
the hoof of a horse; to effect, to] out. —ung, f. 


obtain. —ung, f. Auszuͤrnen, v. n. to cease being angry 
Auswifden, v. a. to wipe out, to|+%Autor, (Verfaffer, Urheber) m. author 
wipe. —ung, f. —ſchaft, f. authorship. 

Auswittern, v. a. to smell out; to|+Autorifiren, (beredhtigen, bevollmad:- 
cease thundering, tigen) v. a. to authorize; to em- 
Auswoͤlben, v. a. to vault, to arch. | power; to justify, 

Auswuchs, m. excrescence. +Autoritat, (Macht, f Anfehen, n.) au- 


Auswuͤhlen, v. a. to work out, to root| thority. 

up. +Auriliar-Truppen, (die Hiulfétruppen) 
Auswurf, m. throw, cast; ejection;| pl. auxiliary troops. 

refuse; outcast, the matter given|+A%vance, money advanced; profit. 
up. +Avanciren, (fortruͤcken, befdrdern 2c.) 
Auswtirfeln, v, a. to play for a thing} v. n. & a. to advance. 


with dice, to raffle. Averfion, (Abneigung) f. aversion. 
Auswurzeln, v. a, to root out, to|+Avertiven, Avifiren, (warnen) v.a. to 
eradicate, apprize, to inform, 


Auswuͤthen, v.n. to cease raging.  |+Avertiffement, n. (Anzeige, f.) adver- 
Auszacken, Auszäcken, v. a. to cut into] tisement. 
points, to indent. +Avisbrief, (Bericht) m. letter of ad- 
Auszablen, v.a. to pay down, to pay.| vice. —jacht, f. a cutter. Avifen, pl. 
—ung, f. payment. a ap v. a.| advices. 
to count out. —ung, f. Ausgabler,|+Authenticitét, (Edtheit, Glaubwuͤr⸗ 
m. paymaster, cashier. digfeit) f. authenticity. 
Auszahnen, v. n. to cease teething. Automat, n. automaton. 
Auszanken, v. n. to quarrel, to cease|+Are, s. Adfe. 
quarrelling. J Ariom, (Grundfag) n. axiom. 
Auszapfen, v. a. to draw. —ung, f. Axt, f. an axe. Arthelm, m. the neck 
Auszaͤunen, v. a. to surround with a! of the axe, in which the handle is 
hedge; to fence in. —ung, f. fixed, 
Auszechen, v. a. to empty by drink-|%jur, m. lapis lazuli. 
ing. v, n. to cease drinking. 
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bathing 0d. watering-places, Baber, 
| m,. the keeper of a bath; a sur- 
B. — a cupper. Baderei, f. the ha- 
itation of the bath-keeper ober 
Sabbeln, v. n. to prattle like achild.| cupper. 
—lei, f. senseless prattle; non-| Baffden, n. the clergyman’s band, 
sense, trifles; —ler, m. a babbler,|+Bagage, f. baggage. 
rater, Baggern, v-a. to clear out the mud, 
ad, m. a brook, —amfel, —ſtelze, Baͤhen, v. a. to foment. —ung, ſ. fo- 
f. the white water-wagtail; —bolun:| mentation. 
ber, m. the guelder-rose; —freffe,|Babn,f.a road; path, way; career, 
f. water-cresses ; —frebs, m. fresh} course; orbit; plane, level surface, 
water crawfish; —waffer, n. run-| Regel—, f. a place for playing at 
ning water; — weide, f the water-| nine pins, bowling path; Reit—, 


willow, osier. f. riding ground, riding school; 
Bade, f. the wild sow. Renn—, f. race-ground ; Sdlitten: 
Bader, m. a young wild boar (zwei —, f. the road for sledges. Die — 
Jahr alt). bredjen, to open the path, to make 
Bad, n, the forepart of a ship; a} the beginning. Bahnen, v. a. to make 
wooden dish ob. wooden vessel. passable, to make level; to tread, 


Bade, f. Bacen, m. the cheek. Ba- to beat (einen Weg); to open, to 
cfenbart, m. a whisker; —bein, n.| facilitate. 
the cheek-bone; —grube, f. —gruͤb- Babre, f. barrow; bier. 
. den, n. a dimple in the cheek; — Baiern, Bavaria. 
ſchlag, —ftreid), m. a box on the Bajonet, n. bayonet. 
ear; —jahn, m. backtooth, double-| Safe, f. a beacon. 
tooth, grinder. Bakel, m. a stick, a cudgel. 
Bice, f. the act of baking; a batch.|Bakeljau, m. a sort of dried cod- 
*Backen, v. a. to bake. Backapfel, m. fish. 
a baking apple; —birn, f. a baking|+Balance, f. (Gleidgewidt, n.) equi- 
‘arn —brett, n. a board used for| poise. 
aking; —fift, m. fish baked in a 4Balcon, m. balcony, , 
pie; —fleifd, n. a meatpie; —fpeife,, Bald, ad. soon, shortly; quickly; 
f. a pie, pasiry; —gelb, n. money} without delay; early, in good time; 
aid for baking; —haué, n. bake-| easily; almost, nearly; near, nol 
ouse; —bolj,n. wood for baking ;| distant. Batb— bald, at one time-at 
—obft, n. fruit for baking, baked| another,sometimes-sometimes, now- 
fruit; —ofen, m. an oven for bak-| then; fo — als, as soon as; nidtfe 
ing; —fdaufel, f. the peel; —trog,| — als, no sooner than. 
m, a kneading trough. +Baldachin, (Thronhimmel) m. canopy. 
Bader, m. baker. — burſch, m. a ba-|Baldig, a. what is soon done, quick, 
ker’sboy ; —knecht, m. a_baker’s-| speedy, early, 
— —ſchabe, f. the black-|Baldrian, m. valerian (eine — 
eetle, cock-roach. —ei, f. articles 4Baleſter, m. a crossbow, fromw 
required for baking bread; the bake-| bullets are shot. 


house. Balg, m. the skin of fruits and seeds; 
Backſtein, m. a brick. the skin of an animal; the slough 
Bacwerk, n. pastry. of a serpent; bellows; belly; a brat; 


Bad, n. bath. Das — austragenmiffen,| an impure female, 

to suffer for the faults of another.|Balge, f. a tub. 

— ftube, f. bathing-room. Baden, v.|Balgen, v. r. to wrestle, to struggle, 
a, to bathe. +Badecur, f. the use of] to fight, to scuffle. 

mineral waters; —frau, f. woman|Salgentreter, m. the bellows blower, 
employed in a bath; —ftube,f. bath-| organ blower. 

ing-room, bath; —wanne, f. bath-|Balger, m. a boxer, a pugnatious 
ing-tub; — eit, f. the season for| fellow. —ei,f. a fight e, a row. 
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Balfen, m. a beam; (in der Wappen:| Bange, a. afraid, alarmed; alarming; 
funbe) the pale; (in der Landwirth- anxious; timid. 


fhaft) the lan 


rows; the loft of a barn. 


between two fur-|Bdngel, m. a log; cudgel; a lout, 


clown, coarse vulgar fellow. 


Ball, m. a ball; dancing, a ball.| Bangeln, v. a. to clog (einen Hund). 
—baus, n. a tenniscourt; —holz, Bangigkeit, f. fear, apprehension; an- 
n. —pritſche, f. a bat; —neg, n. a xiety; timidity. 

racket; —fpiel, n. cricket; tennis;|Bant, f. a bank; a bench; a lon 


—fpieler, m. a ball-player, cricket- 
het tennis-player; —tafel, f. bil- 
iard-table. 

Ballaft. m. ballasi. —en, v. a. to 
hallagt. 

Ballen, m. a roundish mass od. lump; 
a bale, a pack. v. a. to press ob, 
squeeze into a ball; to double (the 
fist). v. r. (vom Gdynee) to ball, to 
stick, to adhere. Ballenbinder, m. a 
packer, 


table; a bank (in Geldangelegenbei- 
ten). Durd die —, in the gross; 
upon an average; Dreh—, Dred: 
fel—, f. a turner’s lathe; Fleiſch —, 
f. the shambles. —bein, n. the leg 
of a bench; —note, f. —3ettel, m. 
a bank-note; —bhalter, m. a banker. 
—brud, m. bankrupicy. —bridig, 
a. bankrupt. Der —bridige, a 
bankrupt. 


Bankart, Bankert, m. a bastard. 


+Ballet, n. ballet. —meifter, m. a bal-| Banfeireiter, —fanger, m. a ballad- 


letmaster, 
Ballon, m. a balloon; a football. 


singer, ballad-monger. 


+Bankerott, a & ad. bankrupt, s. m. 


Ballotiren, v. a. to ballot; to geld} bankruptcy. +—tier, m. a bank- 


pigs. 


rupt. 


Pp 
Baljam, m. balm, balsam. —apfel, m.|+Bankett, n. a banquet. 
balsam-apple; —bduft, m. balsamick} Bann, m. ban, excommunication. 


odour; —pappel, f. the Tacamahac| Sannen, v. a. to la 


(ein Baum); —pflanje, —ftaude, f. 
balsamtree. —en, —iven, v. a. to 
balm. —ine, f. balsam (eine Pflanje). 
—ift, a, balsamick, balmy. 

Balz, f. the act of pairing (von groͤ— 
Bern Vigeln gebraudlidh). —zeit, f. 
the time of pairing. —en, v. n. (von 
grofen Voͤgeln) to pair, to couple. 


Banngut, n. 


(einen Geift), to 
exorcise; to banish. 
—wwaare, f. contreband 
od. prohibited goods. —ftein, m. a 
landmark. Sannftrabl, m. excommu- 
nication, anathema. 


+Banquier, m. a banker. 
Banſe, Banze, f. the place in the barn 


in which the sheaves are laid up; 


#Bambofdade. f. a picture of low a large square basket. 


life, 
Banco, n. bank-money. 


Banfen, m. 


the first stomach in ru- 
minating animals, 


and, n. band, tie; bond; ribbon. Bar, Baar, a. paid in cash, ready, 
m. the binding of a book; volume, ready money; pure, unmixed, 


—— m. a ribbon-maker, tape- Sar, m a bear. Baͤrinn, f. she-bear. 


maker; —wurm, m, tape-worm. 
ande, f. band, the side, edge ob. 
border of a thing; a long broad 
stripe; a number of persons, a 
company of players, a set of mu- 
sicians, a band of robbers. 
+Banbdelier, n. a shoulder-belt. 
Bandig, a. striped. 


@inen Baren anbinden, to run in 
dept. Barenbeifer, m. a bear dog, 
a bulldo ; —becée, f. a bear’s skin 
prepared for use; —fihrer, —leiter, 
m. a hearleader, an idle fellow; 
—hduter, m. a worthless fellow; 
—bebe, f. a bear-baiting. Der grofe 
—, (Sternbild), Bootes. 


Bandig, a. tameable, tame, tractable.|+Barbar, m. a barbarian. +—ei, f 
—en, Vv. a, to tame, to render trac-| Barbary; a savage country; bar- 
table, to break; to check, to re- barism, barbarity, +—ifd, a. bar- 


strain. —ung, f —er, m. he that 
tames od. subdues. 


barian, barbarous. 


+Barbier, m. a barber, surgeon. hg 


¢Bandit, m. an outlaw; a robber,| Balbiren, v. a, to shave. —ftube, fi 


assassin, banditto, (in pl. —i.) 
Part II. ote Uuflage. 


a shaving room. 


6 
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Bardent, Bardet, Pardem, m. twil-|Saftard, m. a bastard. 


Jed callico, fustian. 
Barde, m. a bard. 


Baftei, +Baftion, f. a bastion. 
+Bataillon, n. a battalion. 


Bare, {. unprepared whalebone; a Batate, Patate, f. the sweet potatoe. 


wave, a billow. 
Barfroft, m. a black frost. 


+Satift, m. a sort of fine linen, lawn, 


+Bataille, (die Schlacht) f. a battle, 


Barfuf, a. & ad. barefooted, barefoot.|+Batterie, f. a battery. 
Barfifer, m. a barefooted friar, a Batz, m. bruin, the bear. 


Franciscan friar. 

Barg, m. a castrated boar. 
Barte, f. a bark, barge, lighter. 
Barme, f. barm, yeast. 


Batzen, m. an ornament for the neck 


of females; a sort of coin. 


Batzig, Pagig, a. pert, saucy, imperti- 


nent, 


Barmberzig, a. merciful, compassio-|Bau, m. the building, the gnpund, 


nate; pitiful. —feit, f. mercy, com- 
assion. 
drmutter, f. the womb. 

Barn, m. a crib, manger; a part 
of the barn; a kind of fishing-net. 
Barometer, n. barometer. 

Baron, m. a baron. +Baroneffe, f. 
a baroness. 
tBaronie, f. a barony, 

+Barracte, f. a hut; barrack. 
Barre, f. a piece of metal, bar. Gil: 
ber—, a bar of silver. 

Barret, n. acap (gleid) denjenigen, wel: 
de auf Univerfitaten getragen werden). 

Bars, Barſch, m. a perch. Barfdh, a. 
rough, harsh. 

Barſchaft, f. cash, ready money. 
Bart, m. the beard; the ward of a 
key; the wattle of a cock, the barbs. 
—nuf, f. filbert; —puger, m. shaver, 
barber. 

Barte, f. a hatchet. 

Baͤrtig, a. bearded, 

Bartlos, a. beardless. 

Barutfde, f. barouche. 

+Baryt, m. barytes, 

Bafalt, m. basaltes. 

Baje, f. an aunt; a she-cousin. +Bafe, 
f. a basis. 

Bafilie, f (eine Pflange) basil. 

Baſilisk, m. basilisk. 

Saf, m. the bass ob. base voice, a 
base-viol. a, & ad. well. —geige, f 
base-viol ; —pfeife, f. bassoon ; —pfei- 
fer, —blafer, m. one that plays on 
the bassoon; —ftimme, f. base voice. 
—ift, m. a person singing in base 
voice. 

Baſſa, m. a bashaw. 

+Baffett, n, basset (ein Kartenfpicl). 
Baffetden, n. a beagle; a viol. 
Feation, m. bassoon, 

a 


ft, m. bass (die inneve Saumrinde). 


working; cultivation of a mine; 
structure; edifice. —amt, n. board 
of works; —anſchlag, m. builders 
estimate; —art, f. mode ob. style 
of building, architecture; —auffe: 
her, m. a superintendent of build- 
ing; —bebdarf, —ftoff, m. —3zeug, 0. 
building-materials; -—bdienft, m. — 
frohne, f. service imposed upon 
vassals and subjects in assisting at 
buildings; —feld, n. a field in cul- 
livation,; —freibeit, f. the privilege 
of building; immunities granted to 
those who are building; —gefan: 
gene, m. a deliquent condemned to 
work at fortifications &c. —geift, 
m. spirit of building, rage of build- 
ing; a person infected with that 
spirit; —geld, n. money destined 
for building; —geräth, n. imstru- 
ments for building; —gerift, ». 
scaffolding; —handwerf, v. the buil- 
ders trade; —berr, m. the inspec- 
tor ob. director of publick build- 
ings; —of, m. timber-yard; — 
hol; nu. timber; —koſten, pl. ex- 
penses of building; —materialien, 
pl. building-materials; —riß, m. the 
plan for a building; —fdreiber, m. 
clerk of the board of works; — 
ftatt, —ftatte, f. building-ground; 
—ftein, m. stone for building; — 
verwalter, m. steward of the Build- 
ing concerns; —weſen, n. the gene- 
ral concerns of building; —zierrath, 
m. architectural ornament, 

Bauch, m. the belly. —diener, m. a 
slave to the belly; —fluf, m. flux, 
dysentery; —tibel, n. a complaint 
in the bowels; —grimmen, —1web, 
n. pain in the bowels; —gurt, m. 
belly-girth; —tiemen, m. a_ strap 
for the belly; — redner, m. ventri- 


Sau 


loquist ; —forge, f. care of the belly 


—wwafferfudt, f. dropsy in the bel 
ascites. 
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Baumeln, v. n. to be suspended loo- 
sely so as to play backwards and 
forwards, to dangle, to bob. 


Bauchig, Baͤuchig, a. bellied. —ung, Baͤumen, BSaumen, v. n. to ascend a 


f. a bellying projection. 
Bauen, v. a. to build; to work; to 
cultivate, to till; to inhabit, to keep. 


Bauer, m. a builder; a cultivator of| v. r. to rise; (von Pferden) 


the soil, inhabitant of the country, 

easant, countryman; a boor, coarse 
Ellow. —frau, f. —weib, n. pea- 
sant’s wife; —gut, n. —bof, m. a 
farm ; —bunbd, m. a cur-dog; —bitte, 
f. a mean coilage; —fittel, smock- 
frock; —meifter, m. the village-ma- 

istrate; —ſchenke, f. a village-ale- 

ouse; —nftand, —ftand, m. the body 
of a peasantry, the condition of a 
peasant; —ftolj, m. coarse and yul- 
gar pride. 


tree, to light upon a tree. y. a. to 

fasten by a beam od. tree; to put 

on the beam (von ben Webern). 
ear. 

Bausbac, Pausbac, m. a person with 
thick puffed cheeks. —bacfig, a. ha- 
ving thick puffed cheeks ; puffed, tu- 
mid, bombastick. — 

Bauſch, m. (Diminutiv. das Baͤuſch⸗ 
den, Baufdlein) any thing roundis 
and prominent, a bolster, pad, com- ’ 
press; a projecting surface. $n Baufd 
und Bogen, in the lump, in the gross. 
SBaufden v. n. to be extended, to 
swell out. 

Bauverftandig, a. skilled in architec- 


Bauer, n. a cage. Vogel—, n. bird-| ture. 


—hbaft, a. 


rustick, boorish. Bavian, m. baboon. 


cage. 
Dinerife,a, rustick; clownish, coarse, Bay, f. bay. 
rough, uncivil. Bauerſchaft, f. pea-|Bayonnet, s. Bajonnet. 


santry; a village. 


Beabfidten, —tigen, v. a. to have in 


Baufillig, a. (von einem Gebdude) de-| view, to aim at, to intend, to me- 


caye 


d, in a state of decay, out of} ditate. 


repair, threatening to fallin. —haft,|Beadhten, v. a. to attend to, to ob- 
a. capable of being built ob. worked.| serve, to consider, to regard. 
—funft, f. the art of building, archi-|®Bedbern, v. a. to furnish with veins, 
tecture. —finftler, m. an architect;} to ornament with something like 
—finftig, a. architectonick. —lid,| veins. 


a. habitable. 


Beamte, m. a person in (a civil) 


Baum, m. a tree; a piece of wood,| office, an officer; (s. Umtmann.) 


a pole, a beam, a bar. —gang, m. Beaͤngſtigen, v. a. to harrass, to tor- 
an avenue of trees; —gqné, f. the] ment, to disturb. —ung, f. anguish, 
barnacle; —garten, m. an orchard;| anxiety. ; 

—hacer, —fleber, —ldufer, m. (ein| Beantworten, v. a. to answer, to reply 
Vogel) the creeper; —holder, m.elder;} to; —ung, f. the answer, the reply. 
—marbder, m. the pine-martin; bder|Bearbeiten, v. a. to work, to bela- 
—meffer, an instrument for mea-| bour; to treat; v. r. to take pains, 
suring trees; daé —meffer, a gar-| to exert one’s self, 

dening knife; pruning knife; —nuf,| Beargwobnen, v. a. to suspect. 

f. walnut a n. ofive-oil, sweet<|Bedugen, v. a. to view, to ogle. 
oil; —tinde, f. the bark of a tree; Beaugenſcheinigen, v. a. to view, to 
—fage, f. a saw for trees, garden-| review, to inspect. 

saw; —falbe, f. ointment for trees;|®Bebdndern, v. a. to adorn with ri- 
—fdere, f. garden-shears; —fdule, bands, 

f. a nursery; —ftarf, a. robust; — Bebaͤrten, v. a. to furnish with a 
wads, mn, a salve od, plaster for| beard. 

trees; —wolle, f. cotton; —twollen,| Bebauen, v. a. to cover with build- 
a. made of cotton; —wwollenbaum,| ings, to build upon, to cultivate. 
m. cotton tree od. silk cotton tree;|Beben, v. n. to tremble, to shake, 
—wollenpflanze, f. the common cot-| to quake; bas —, trembling, shak- 
ton; —judjt, f nursery of trees, ing. 

Baumeifter, m, an architect, *Bebinden, v. a. to tie upon. 
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Beblimen, v. a. to cover with flowers. |Bebielen, v. a, to cover the floor with 


Bebluten, v. a. to cover with blood. 
SBebomben, v. a, to bombard. 
Bebramen, v. a, to furnish with a 
border. 
Bebricen, v. a. to furnish with a 
bridge. 
Beb ig v. a. to brood, to hatch; 
— u 4. 

ecaffine, f. a snipe. 
echer, m. a cup, goblet. —ftirjer, 
m. a hard drinker. Sedern, v. n. 
to tope, to tipple. 
Beden, mn. a basin; an excavation; 
hollow place; (in ber Unatomie) the 
pelvis; cymbal. —fdlager, m. a tin- 
man; a cymbal-player. 
Bedaden, v. a. to roof; —ung, f. 
BWebadt, m. consideration, delibera- 
tion. Zugleich das Participium von 
Bedenken. Bedadtig, Bedadtlid, Be- 
dadtfam, a. considerate, discreet, 
circumspect, prudent. ebdadtfam- 
feit, Bedaͤchtigkeit, Bedadhtlidfeit, f. 
circumspection, caution, prudence. 
Bedanfen, v. r. to thank, to decline, 
to refuse, ; 
Bedarf, m. need, want; the thing 
needed ob. wanted, provisions. 
Bedauern, v. a, to pity; to regret. 
Bedecen, v. a. to cover; —ung, f. a 
covering, protection; conduct, con- 
voy, escort, guard. 
Bedenken, v. a. to consider, to weigh, 
to think upon. v. r. to hesitate, to 
reflect. Gid) anders —, to alter 
one’s mind. 


boards. 


Bedienen, v. a. to serve; to wait upon; 


to altend; to have a charge ob, 
office ; (beim Rartenfpiel) to follow 
suit. v. r, to make use of; bedie— 
nen Gie Sid, please yourself. Be: 
diente, m. servant, officer. —tenlleid, 
m. servant's — —ung, f. service; 
the servants; office, employment, 


Beding, m. condition, clause, *—en, 


v. a. to make conditions, to settle 
terms, to stipulate. —end, Bedinat, 
part. & a. conditional. —ungq, f. con- 
dition; stipulation. 


Bedrdngen, v. a. to press hard; to 


oppress, to distress; —ung, f. —nif, 
f. oppression, pressure; dilemma, 
distress, embarrassment. 


Bedrohen, v. a. to threaten, to men- 


ace, Bedroblid), a. menacing. 


Bedrucen, v. a. to print. 
Bedruͤcken, v. a. to press; to oppress; 


to distress. —ung, f. pressure, dis- 
tress, oppression. 


Bediften, v. a. to perfume. 
Bebdingen, v. a. to manure, 
Beduͤnken, v. impers. to appear, to 


seem. Daé —, opinion. Sich — lal: 
fen, to be of opinion, 


Bedupfen, v. a. to dab. 
*Beduͤrfen, v. a. to need, to be in want 


of, to require.. Bebdtirfnif, n. want, 
need; necessary, requisite, indigence. 
Beduͤrftig, a. being in want of, want- 
ing a thing; needy. : 


Das —, deliberation, |Beehren, v. a. to honour. 


thought; hesitation, doubt; an opi-|Beetden, Beeidigen, v. a. to confirm 


nion given after deliberation. 
denkzeit, f. time for considering. Be: 
denklich, a. doubtful, dubious; suspi- 
cious; critical, hazardous, —Ffeit, 
f. irresolution; timidity, hesitation, 
doubtfulness, doubt; critical condi- 
tion, hazard, 


e:| by an oath; to swear to a thing, 


to make an affidavit; to bind by an 
oath, to administer an oath. —ung, f 


Beeifern, v. r. to exert one’s-self wi 


zeal, to show zeal od. eagerness. 
—ung, f. zeal, exertion, zealous exer- 
tion. 


Bedeuten, v. a. to inform, to set right; |Becintridtigen, v. a. to do an injury, 
to enjoin, to direct. v. n. to signify,} to prejudice, to wrong. —ung, £ 
to denote; to mean, to indicate;|Beeifen, v. a to cover with ice. 


to be of importance. —tend, 


art. Beekeln, v. a. to loathe. 


a. significant, important, consider-|Beenden, Beendigen, v. a. to bring to 
able. —ung, f. indication; signifi-| a conclusion od. to an end, to end, 
cation; importance, consequence.| to finish. —ung, f. conclusion, 

3u — haben, to signify, to be of|Beengen, v. a. to narrow, to straiten, 
importance, to be of consequence.| to confine. 

Vedeutfam, a. significant; important; | Beerben, v. a. to inherit, to be heir to. 
imposing. Beerdigen, vy. ae to inter, to bury: 


— — — — —— 
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—ung, f. interment, burial. —3pla6, | pains upon a think; to study; to 


burial ground. endeavour diligently. —ung, f. di- 
Beere, f. berry. ligence, studious endeavours, 
Beet, n. a garden-bed, *Befliegen, v. a. to fly upon, to light 
Beete, f. beet. upon. Beflogen, a. fledged. 


*Befahren, v. a. to fear, to apprehend ; | Vefliefen, v. a. to flow upon 0d, close 
to pass over with a carriage o0b.| to, to wash. 
ship; to travel, to frequent, to na- Befliſſen, a. studious; engaged in the 
vigate; to visit; to enter, to take| study ob. pursuit of any thing, Der 
ossession of. —ung, f. Befliffene, a student in any thing. 
*Befallen, v.a. to fall upon, to befall.| — heit, f. study; diligent endeavour. 
*Befangen, v. a. to enclose, to sur-|Befitigeln, v. a. to wing, to furnish 
round ; to include, to comprehend ;| with wings. 
to seize; to conceive, to be im-|Befolgen, v. a. to follow, to obey. 


pregnated. a. disconcerted, confu-| —ung, f. obedience mit to. 

sed, embarrassed, —heit, f. confu-|Seférderer, m. a promoter, patron. 
sion, embarrassment. —bderlid, a. — conducive. 
Befaſſen, v. x. to meddle with, to} —bern, v. a. to accelerate; to ad- 


engage in. vance; to promote. —berung, f. 
*Befedjten, v.a. to attack, to assail. | furtherance, promotion, advance- 
Befehden, v.a. to make war against,} ment. 

to attack, to carry on a feud. Befradhten, v. a. to freight. 

Befehl, m. command, order, *—len,|Befragen, v. a. to ask, to consult. 
v, a, to command, to order, to bid,| v. r. to inquire. Sich mit jeman- 
to desire; to recommend, to com-| dem —, to consult with a person, 
mend, to commit. —lerifd, a. im-| to converse. —ung, f. 
perious, dictatorial, —ligen, v. a. to|Gefreien, v. a. to free, to deliver. 
command, to order. —léhaber, m. —ung, f. deliverance, liberation. 

a commander, deputy, tae —(sha:|Befremben, v. a. to appear strange, 


berifd), a. imperious, dictatorial. —} to surprise —lid), a. strange, odd, 
lsweiſe, ad. in the shape of a com-| surprising. 

mand. *Befreffen, v. a. to gnaw. 
Befeilen, v. a. to file, Befreunden, v, a. to befriend. —ung, 


Befeftigen, v. a. to fasten, to fortify,| £ friendship, intimacy; relationship. 
to strengthen. —ung, f. fortification ;| Befriedigen, v. a. to fence in, to en- 
—gungéfunft, f. art of fortification;| close; to pacify, to appease, to 
gungépfahl, m. palisade. content; to satisfy, —ung, f. satis- 

Befeudjten, v. a. to wet, to moisten.| faction; a fence, a hedge. 

Befeuern, v. a. toinflame; to animate.|Befrieren, v. n. to be frozen over. 

Befiedern, v. a. to feather, to furnish| Befrohnen, v. a. to impose labour ob. 
with feathers. —ung, f. service; to put under arrest. 

*Befinden, v. a. to find; to think, to Befrudten, v. a. to fertilize, to im- 
esteem. v. r. to be in any place;| pregnate, to fructify. 
to be in point of fact, to be as is Befugen, v. a. to authorize. Befugt, 
represented; to be in regard to} part. & a. authorized, legal, legiti- 
relations and circumstances; to be| mate, Sefugni§, f. right, power, pri- 
in regard to health. —ung, f. Das vilege, authority, 

Befinden, the state of health. Be-Befuͤhlen, v. a. to feel, to touch. — 


findlid, a. béing in any place. ung, f. touch, touching. 
Hefinftern, v. a. to obscure, Befirdten, v.a. to fear. —ung, fi 
Befifdyen, v. a. to fish in. fears, 


Beflecken, v. a. to stain; to pollute;|Begaben, v. a. to endow. —ung, fF. 
to contaminate, to defile; to patch.| endowment. 

—ung, f. contamination, pollution, |Segaffen, v. a. to gape at. —ung, f. 
Beflehen, v. a. to implore. Begangnif, n. ——— solemni- 
*Befleifen, Befleifigen, v. r. to bestow| zation, procession. 
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Begatten, v. r. to copulate, to couple, 
to spring, to cover. 


enter upon; to happen; to occur; 
to resign, to renounce, to give up. 
v. a, to surrender; to quit, to aban- 
don; so spend, to marry. —beit, f. 

- occurrence, event; transaction, fact, 
affair. 

Begegnen, v. n. to meet; to happen 
to; to behave to, to treat; to resist, 
to oppose. —1ng, f. treatment; meet- 
ing. —nif, f. occurrence, circum- 
stance. 

*Begehen, v. a. inspect; to keep, to 
observe, to celebrate; to perform, 
to do, to commit. v. r. to agree 
with, to live in harmony with; to 
couple. —ung, f. celebration. 

Begehr, n. desire, want, wish, —en, 
v. a, to desire; to wish for, to covet; 
to require, to want. Dag —en, i. q. 
Begehr. —lid, a. full of desire; in- 
ordinately desirous, covetous. —lid): 
feit, f. greediness, covetousness. 

Begeifern, v. a. to slabber, 

Begeiftern, v. a. to inspire; to inspirit, 
to animate. —— . enthusiasm. 

Begier, Begierde, 


a. desirous; full of desire, eager. 
ung, f. ; 
Begiften, v.a. to endow, to portion. 


a sort of cap od. bonnet. 


ginning, undertaking. 


Beglaͤnzen, v. a. to brighten, to irra-| greeting. 
Beguden, v. a. to look at. 


diate, to illumine. 


ao 
ad 
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, 
Begliedern, v. a. to furnish with limbs 


od. members. —ung, f. 
Begaukeln, v.a. to delude, to bewitch.| Begliiden, v. a. to make happy; to 
*Begeben, v. r. to go to a place; to} bless; to prosper. —ung, ri pate 


ness, blessing, bliss. Begluͤckt, a. 
happy, prosperous, fortunate. 

Begnadigen, v. a. to show mercy, to 
pardon; to confer by condescen- 
sion and favour. 

Begnigen, v.r. to be satisfied, to be 
contented. v. impers. to be suffi- 
cient. Begnuͤgſam, a. easily salis- 
fied, frugal, moderate, —feit, f. mo- 
deration, frugality. | 

*Begraben, v. a. to inter, to bury, Be: 
grabnif, on. burial; tomb, sepulchre 

Begrafen, v. a, to cover with grass, 


to 


to — v. r. to feed upon grass, 
atten upon grass, 


Begraut, a. turned gray, become 


ray. 


‘Beareifen, v. a. to seize, to lay hold 
of; to touch, to feel, to handle; to 
wear by touching 0d. handling; to 
employ, to occupy; to comprehend, 
to understand. v. r. to hold by a 
thing, to prevent one’s self from 


falling. 


, conceivable, negroes is 
. desire. Begierig,| Begrenzen, v. a. to 


—lih, a. comprehensible, 


ound, to border; 


to limit. —ung, f. limits, confines, 
*Begiefen, v. a. to pour, to pour upon,| Begriff, m. principle, abstract; no- 
to water; to moisten, to baste. — tion, idea; point of action, 3m — 
ſeyn, im — fteben, to be upon the 
oint, to be about, 

Begine, f a sort of nun; a beguin;| Begriinden, v. a, to establish; to found, 
to rest upon; -to confirm, to streng- 
Beginn, m, the beginning. *Seginnen,| then; to consolitate. —ung, £ foun- 
v. n. to begin. vy. a. to begin; to| dation. 
do, to undertake. Das —, the be~-|Begriinen, v. a. to make green, to 
clothe with verdure. 

Wegittern, v. a. to secure od. to|/Begrifen, v. a. to greet, to salute; 
surround with a grate ob. trellis.) to ask, to consult. —ung, f. salule, 


Beglauben, Beglaubigen, v. a. to prove| Beginftigen, v. a. to favour, pairo- 
true, to confirm, to verify; to ac-| nise, encourage. —ung, f. favour, en- 
credit, —ung, f. testimony, creden-| couragement, patronage. 
tials, certificate, Der —ungébrief,| Begiirten, v. a. to begird. 
letter of credit; ba’ —ungé/dhreiben,| Begitern, v. a. to make wealthy, — 

ung, f. Begitert, a. wealthy, opulent. 

Begleiten, v. a. to accompany. —ung,| Beguͤten, Begitigen, v.a. to appease, 


letter of credence, credentials. 


f. conduct, escort, train, procession,| to soften, 


retinue; accompaniment. —er, m.|Behadren, v. a. to cover with hair. 
-~erinn, f. a conductor, companion, — v. a. to hoe; to prune, fe 


follower. 


op. 
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Bebhaftet, a. burdened with, afflicted |Bebhelligen, v.a. to trouble, to molest. 
with, labouring under. —ung, f. trouble, molestation. 


, 


Bebhagen, v.i. to please, tobe agree-|Bebhende, a. light, nimble; hand 
able, to gratify. Daé —, gratifica-| dexterous. —Ddigfeit, f. agility, quick 
tion, pleasure. Behaglid, a, pleas-| ness, dexterity, nimbleness, 
ing, agreeable; comfortable; con-|Beberbergen, v. a. to lodge, harbour. 
tented, moderate. —feit, f. comforl-|Bebherrfden, v. a. to reign over, to 
ableness. rule over; to’ govern, to command. 

Bebhalt, m. opinion; contents. —bar,| —tng,f. rule, reign, command. —er, 
a. what may be retained in the! m. —erinn, f. ruler. 
memory. _ | Bebergiger, v. a. to take to heart, to 
*Behalten, v. a. to keep; to retain;| treasure up in one’s mind; to re- 
to remember; to reserve; to pre-| flect upon, to consider. —ung, f. 
serve. Bebhalter, m. reservoir, re-| reflection. 
pository; a fish-pond. Behaͤltniß, n. Beherzt, a. courageous, bold. —heit, 
a place for keeping any thing; a f. courage, spirit, intrepidity, 
keep, prison, reservoir; repository.| Behetzen, v. a. to bait, to set dogs 
Behaltſam, a. retentive. —feit, ſ. re-| upons to break in dogs. 


tentiveness. Beheulen, v. a. to bewail, to bemoan. 
Behammern, v. a. to work with the|Beberen, v. a. to bewitch, 
hammer, to hammer, Bebindern, v. a, to hinder. 


Behandeln, v. a. to handle; to treat; Behner, m. a kind of basket. 
to bargain for, to market, —ung,|Behobeln, v. a. to work with the 


f. treatment. plane, to plane. 
Behdndigen, v. a. to hand, to hand — v. a. to furnish with wood; 
over, to deliver. to fell wood. —ung, f. 


*Bebhingen, v. a. to hang with, Behdr, appendage. Behoͤrig, a. ap- 
Bebhangen, part. & a. hung with; hang-| pending, pertaining to; proper. 
ing, impeded; having large ears Behörde, f. authorities; magistrate. 


{oon Hunden). ; : Beborden, v. a. to listen, to overhear 
Beharniſchen, v. a. to furnish with] insidiously. Behorder, m. a listener, 
armonr, to harness, to arm. eavesdropper. 


Beharren, v. un. to remain; to last;|Bebuf, m. behoof, behalf. 

to continue; to persevere. Beharr-Behuft, a. hoofed. 

lich, a. constant, steady, persevering,| Bebhulflid, a. helpful, useful, aiding, 
lasting. —feit, f. perseverance. abetting. 
Beharrfden, v. n. to harden, to grow| Bebhiten, v. a. to guard, to preserve 
hard. from; Gott bebhtite, God forbid. 
Beharjen, v. a. to cover with resin ;| Bebutf{am, a. cautious, careful. —feit, 
to strip of the resin. - f. caution, care. 
Behauden, v. a. to breathe upon. | Vejagen, v.a.to chase, hunt od. sport 
*Behauen, v. a. to hew, to cut, to} in a place. 

form by cutting. —ung, f. Bejaben, v. a. to affirm, to declare po- 
Behaupten, v. a. to assert, to main-| silively. Bejahung, f. affirmation. 
tain, to affirm. —ung, f, assertion, | Bejahungsſatz, m. an affirmative po- 
Behaufen, v. a. to house, to Jodge.| sition, an affirmative sentence. 

vy. r. to settle as an inhabitant.|Gejabrt, a. aged. 

—ung, f. house, habitation, pre-|Sejammern, v. a. to bemoan, to be- 
mises, wail, Bejammernswuͤrdig, a. lamen- 
Behelf, m. evasion, shift, subterfuge.| table, deplorable. 

*_en, v.r. to shift, to use evasions,| Bejauchzen, v. a. to receive with exul- 
to shuffle; to excuse; to make a/ tation, 

shift with. Beholfen, part. quick,| Bei, pre. s. Bey; fiehe aud) die mit 
ready. Bei zufammengefesten Wirter, eini⸗ 
Behelflich, a, shuffling, nugatory; in-| gen Gyftemen der Orthograpbie ge- 
clined to assist. | mf, in Bey. (NB. Ge ift ndthig, gu 


v 
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* 
bemerken, daß man bier der Ortho-|Beizen, ſ. the act. of hawking; bait, 
tapbie Adelungs gefolgt iſt. — allurement; maceration, infusion in 
Gampe und Heinſius fdyreiben Bei] which any thing is macerated, Beij: 
u. f. w. bund, m. a small dog for the chace; 
Beiht, Beidte, f confession. —geld,| —vogel, m. a hawk, falcon. Beijen, 
n, confession-money. —find, n. the; v. a. to bite; to set a hawk ob. fal- 
person making his cofession to| con upon game; to hawk; to bail; 
a clergyman; —vater, m. father| to macerate, to soak. 
confessor; —fdein, m. certificate of Bekalken, v. a. to cover with lime. 
confession; —ſtuhl, m. confessional. | Befalmen, v. a. to becalm. 
Beichten, v. a. to make confession. | Befimpfen, v. a. to combat; to sub- 
Beide, a. both. Beidverlei, a. both, of} due. —ung, f. 
both sorts, —feitig, a. relating to Bekannt, a. known, acquainted with; 
both, mutual, reciprocal. — feitg, ad.| intimate, familiar; notorious. Der, 
on both sides, oth, Beidlebict,| die Befannte, an acquaintance. — 
Beidlebig, a. amphibious, Befanntlid, ad. as is known, noto- 
Beiern, v. a. to ring the church hells} riously. 
by striking them with a hammer, Bekanntmachen, v. a. to make known; 
Beil, n. a hatchet. [to chime.| to make acquainted ; to publish, to 
Beil€etafel, f. a long narrow table} declare; to notify. —madwung, f. 
upon which a certain game (Bil- publication; notification; proclama- 
fiard od. Beil€efpiel) is played, tion; promulgation. —fdaft, f. ac- 
Bein, n.the bone in the i between} quaintance, 
the knee and the foot; leg, bone.|Sefappen, v. a. to lop (trees). — 
Das dike Bein, Dicbein, the thigh.| ung, f. 
Sid auf die Beine madjen, to rise,|Bekehren, v. a. to convert. —er, m. 
to move; jemandem Seine maden,| a converter; —ung, f. conversion; 
to make a person move; auf die] —fudt, —ungéfudt, f. a passion for 
Seine helfen, to help up, to restore to| making converts, proselytism, 
health; aber dag — werfen, ein — Bekennen, v. a. to confess, (Rartenfp.) 
ftellen, to trip up. —arbeiter, m. a} to follow suit. v. r. to profess; to 
worker in bone; —breder m. the| practice. Befenner, m. a confessor, 
sea~eagle, osprey; —bruch, m. the| martyr. efenntnif, n. confession: 
fracture of a leg; —briidjig, a. hav-| creed. 
ing fractured a leg; —dredjéler, m. Beklagen, v. a. to lament, to deplore; 
a turner in bone; —fraf, m. caries;} to pity. v. r. to complain. Der, die 
—geripp, n. skeleton; —gewaͤchs, a. Betlagte, a defendant. Beklagens— 
a tumour upon the bone« —har-| werth, a. worthy: of pity; pitiablé 
niſch, m. armour for the legs ; —haué,| lamentable. 
n. charnel-house; —baut, f. perio-|Beflatfdjen, v. a. to applaud; to tell 
steum; —frebg, m. a cancer in the] tales of a person. 
bones; —fdelle, f. an iron ob, fetter|Beflauben, v. a. to handle, to finger. 
for the leg; —lade, —ſchiene, f. a|Bekleben, v. a. to paste upon. v. n. 
splint for a broken leg. —icht, a.|. to stick, to adhere. 
or pears: Neat bony. —ig, a. fur- Beklecken, v. a. to throw dirt ob, blots 
nished with bones, bony; furnished} upon a thing; to blot; to stain; to 
with legs, legged (in 3ufammenfegun:| dirty. : 
gen 3. B. zweibeinig, two legged &c.)| Bekleiben, v. a. to cover with some- 
—Fleider, pl. small clothes, breeches.| thing pasted ou. v. n. to stick, to 
*Beifen, v. a. & n. to bite. v. r. (von| adhere; to take root; to thrive, to 
Hunden) to quarrel. Beiffliege, f.the| prosper; te'last; to take effect. 
slinging fly; —forb, m. a muzzle;|Sefleiden, v. a. to clothe; to cover: 
—jabhn,m. the ffont-tooth; —jange,| to adorn; to invest; to fill any 
f, pincers, Beißig, a. biting, mor-| charge .., office. ‘ 
dacious, Bekleiftern, v. a. to cover with some- 
Beiten, v. a & n. to wait. thing pasted on. 
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Beklemmen, v. a. to press, to pinch,|Belatten, v. a. to cover with laths, 
to confine, to straiten. —mung, f. op-| Belauben, v. a, to cover with leaves; 


pression, pressure, anguish, anxiety. 
Beflopfen, v. a. to knoc 


—ung, f. | 


od. beat re-| Belauern, v. a. to watch, to lurk; to 


—— to form by beating od. cheat; to deceive. 


nocking, —ung, f. 


Belauf, m. amount. 


Bekluͤgeln, v. a. to reason upon, to|*Belaufen, v. a. to impregnate, to 


criticize. 


line (von gewiffen Zhieren). v.r. (von 


Beködern, v. a. to furnish with a} Zbieren) to couple; to amount. — 


bait, to bait, 

*BeFommen, v. a. to obtain, to get. 
v. mn. to agree, to suit the body ob. 
health; to thrive, to prosper. 

Befoften, v. a. to taste. —ter, m. 
taster, Bekoͤſtigen, v. a. to furnish 
with food, to board. —gung, f. sup- 

ort, maintenance, board. 
eFrdftigen, v. a, to strengthen, to 
confirm, —ung, f. 

Bekraͤnzen, v. a. to wreath, to adorn 
with a wreath 0d. crown. —ung, f. 

Bekratzen, v. a. to scratch. —ung, f. 

Bekrauten, v. a. to weed. —ung, f. 

Bekreiſen, v. a. tv go all round, to 
draw a circle round a thing. 

Bekreuzen, BeFreujigen, v. a. to cross, 
—ung, f. 

Bekriechen, v. a. to crawl upon. 

Bekriegen, v. a. to make war ypon. 

Bekritteln, v. a. to criticize. 

Bekrigein, v. a. to scrawl upon. 

Bekroͤnen, v. a. to crown. 


ung, f. 

Belauſchen, v. a. to listen to clandes- 
tinely, to observe secretly, to watch, 
lo espy. 

Belduten, v. a. to make known od. 
to celebrate by the ringing of bells. 

Beleben, v. a. to animate; to enliven. 
—ung, f. Belebt, part. & a. enlivened, 
lively. Belebtheit, f. liveliness, ani- 
mation, 

Belecken, v. a. to lick, —ung, f. 

Beleg, Belege, m. a document, proof, 
voucher; a token. 

Belegen, v. a. to lay over, to lay on; 
to cover; to support by documents 
and vouchers ; to furnish with people, 
such as soldiers, labourers; to gar- 
rison with, to quarter upon; to 
charge with, to burden with, to 
impose; to assign; to cloak; —ung, 
f. Belegen, a. stituated, 

Belehnen, v. a, to invest with a fief. 
—ung, f. investiture, 


Befimmern, v. a. to grieve, to afflict,|Belehren, v. a. to inform; to instruct. 


to trouble. v. r. to interest one’s 


—trung, f. information, instruction, 


self; to care for, to meddlée with.|Beleibt, a. corpulent, stout. Wobhlbe- 
Befimmert, a, anxious, uneasy, con-| (eibt, plumb, fat; ſchwerbeleibt, a. cor- 


cerned. 
Bekuͤmmerniß, f. affliction, grief. 
Befunden, v. a. to certify. 
- Bekiffen, v. a. to load with kisses. 


pulent, bulky, heavy. 

Beleidigen v. a. to offend, —ger, m. 
offender, wronger. —gung, f. offence, 
injury. 


Beladen v. a. to langh at. —ung, f.| Belefen, a. well read. —beit, f. ac- 


*Beladen, v. a. to load. 


quaintance with books, extensive 


Belagern, v. a. to besiege, —ung, f.| reading. 


siege. —rer, m. besieger. 


Beleuchten, v.a, to light up; to illu- 


Belang, m. importance, i mine; to throw light upon, to view 


Belangen, v.a.to concern, to relate to; 
to sue at law; to accuse, —ung, f, suit, 
Belappen, v. a. to furnish with rags 
0d. patches; to paieh. —ung, f 
*Selaffen, v. a. to suffer to remain, 
to leave alone. 
Belaften, v. a. to load, 
burthen. —ung, f. 
Seldftigen, v. a. to load, tegburden; 
to molest, to trouble. —ung, f. mo- 
lestalion. 


% 
to burden, to 


— 


by the light; to examine. —ung, f. 
f. illustralion, examination, 

Belfern, v. n. to bark, to yelp; to 
quarrel, to scold. 

Belieben, v. a. to please; to be pleas- 
ed, to like, to choose. Das —, will, 
inclinatiqn, pleasure. Seltebig, a. 
what is choosen @>d. fixed upon, 
what pleases. Seliebt, a. determi- 
ned by the will and pleasure; 
pleasing, agreeable; beloved, popu- 
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lar. Sich — machen, to gain the|Sentooft, a. covered with moss. 

approbation and good will of others,| Bemuͤhen, v. a. to trouble. v. r. to 
to make oneself beloved, o>. popular.| take pains, to exert one’s self, to 
Beliegen, v. n. to lie, to be situated.| endeavour; to try to obtain. Bemiht 


v. a, to lie upon, feyn, to give one’s self trouble, to 
Belinien, v. a. to draw lines upon,| endeavour, to try. Bemuͤhung, f 
to rule, trouble, endeavour. 


Beliften, v. a. to trick, to deceive. |Bemiffigen, v. a. to compel. —ung, f. 
Bellen, v. a. to bark (wie die Hunde) ;|Benadbaren, v. r, to become the 


to clamour. neighbour of a person. —bart, a. 
;Belletrift, m. a student ob. professor] neighbouring. 

of polite literatur. Benadridtigen, v. a. to inform, to 
Bellhammel, m. belwether. apprize. Benadridtigung, f. imfor- 


Beloben, v, a. to praise, to approve;| mation, advice. —ébrief. m. — oͤſchrei⸗ 
to mention with honour. —ung, f.| ben, n. letter of advice, 


Da commendation. Benadtheilen, v. a. to prejudice, to 
elodjen, v. a. to make a hole in a! injure. 
thing. Benageln, v. a. to fill with nails, to 


Belohnen, v. a. to reward; to recom-| fasten with nails, 

pense: —nung, f. reward. —ner, m.|Benagen, v. a. to gnaw. —ung, f 
e that rewards. Bendhen, v. a. to sew upon. 

Belt, m. the Belt (ber Name von zwei Benamen, v. a. to name, to surname, 

Meerengen im Baltifhen Meere). to call. —ung, f. 

Beliigen, v. a. to deceive; to belie,|Benarbt, covered with scars. 


to calumniate. Benafden, v. a, to eat of, to nibble. 
Beluafen, v. a. to cheat. —ung, f. 

Beluftigen, v. a. to amuse, to divert.|Benebeln, v. a. to wrap in a mist; 
—ung, f. diversion, amusement. to dim, to cloud, to — V. I 


Bemaͤchtigen, v.r. to get into one's| to get intoxicated. Benebelt, a, in- 
power, to take possession of, to seize.| toxicated, tipsy. 


—ung, f. the taking, seizure. Benebft, pre. together with, ad, withal, 
Bemabhlen, v. a. to mark; to paint, to| besides. 

daub; to soil. —ung, f. Benedeien, v. a. to bless. 

Bemakeln, v. a. to stain, to pollute. |Genedictiner, m. a Benedictine friar, 
Bemalen, v. a. to paint. —trinn, f. a Benedictine nun. 
Bemannen, v. a. to man. —ung, f. |*Benehmen, v. a. to take away, to 
Beminteln, v. a. to cloak. deprive of. v. r. to demean one's 
Bemaften, v, a. to furnish with masts.| self, to hehave. —ung, f. Das Be 
—ung, f. nehmen, demeanour, conduct, de- 
Bemauern, v. a. to wall. ortment, 

Bemaufen, v. a. to pilfer, to rob. eneiden, v. a. to envy. —ung, f. —é: 
Bemeiern, v. a. to supply with a} werth, —8wirdig, a. enviable. 
farmer. *Senennen, v. a. to mark od. distinguish 


Bemeiftern, v.r. to make one’s self} by name; to name. —ung, f. name, 
master of a thing, to seize, to oc-| appellation. 

cupy. Benegen, v. a. to moisten. —ung, f 
Bemengen, v. r. to meddle with. Bengel, m. a lout, clown. * 
Bemerken, v. a. to perceive; to re-|Benicéen, v. a. to affirm ob. confirm 
mark, to observe. —fung, f. remark,| by nodding the head. 

observation. Uebel —, to take ill;|Beniemen, v. a. to name, to appoint. 
beftens —, to take in the best manner.|Beniefen, v. a. to confirm by sneez-~ 
Bemiften, v. a. to cover with dung,| ing, —ung, f. 


to manure. Ang, f. Benne, f. a — of basket. 
Bemitleidben, v. a. to pity, to show|Bendthigen, v. a. to force, to compel. 
compassion, Benoͤthigt feyn, to be in want of. 


Bemittelt, a. wealthy, opulent, Benutzen, v, a. to make use of; to 
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employ; to have the use of, —ung,f.| gate. Beraucht, a. smoked, blacken- 
Benzoe, n. od. ſ. benzoin, ed by smoke. 


Beobachten, v. a. to observe. —ung,| Beraufen, v. a. to pluck, to plunder. 
f, observation, observance. —tungé-| Beraufden, v. a. to intoxicate. 


heer, n. army of observation, Berberis, Berberige, f. barberry. 
Beordern, v. a. to order, —ung, f.| Berden, v. n. to carry one’s self. 
orders. Berednen, v. a. to render account; 
Bepacen, v. a. to load, to pack, to reckon, to calculate. v. r. to settle 
Bepanjern, v. a. to dress in armour,| accounts with a person, —nung, f. 
to harness. calculation &c, 


Beperlen, v. a. to adorn with pearls.| Beredtigen, v.a. to invest with right 
Bepfiblen, v. a. to furnish with pales.| and power; to authorize, to em- 


—ung, f. power. —ung, f. power, faculty, au- 
Bepferden, v. a. to manure with] thorization, 
sheep. Bereden, v. a. to persuade; to talk 
Bepflangen, v. a. to plant. —ung, f. over, to speak of a thing. v. r. to 
lantation. talk with, to consult with. —ung, f. 
Pepfltigen, v. a. to plough. persuasion; agreement; meeting. 
Beplanfen, v. a. to fence with planks. Beredfam, a. ——— -keit, f. elo- 


—ung, f. quence; the power of persuasion. 
Beplatten, v.a. to furnish with a plate.| Beredt, a. gifted with the power of 
Bepurpurn, v. a. to dress in purple; persuasion, eloquent; talkative, fluent 

to colour with purple. in speech, 

Bequem, a. convenient; apt, suitable;|Beregnen, v. a. to rain upon, to wet 
commodious, comfortable, easy; fond| with rain. 

of ease, indolent. —en, v. a. to make| Bereiben, v. a. to rub; to cover with 

convenient; to adapt, to accommo-| something rubbed ob, rasped. — 

date. v. r. to comply, to follow, to| ung, f. 

submit. —ung, f. —licfeit, f. con-|Bereidern, v. a. to enrich. —ung, f. 

venience; comfort; love of ease, in-| enrichment. 

dolence; place of retirement, privy.|Bereifen, v. a. to cover with rime 0d. 
Berahmen, Beraumen, v. a. to fix, to| hoarfrest. 


appoint. —ung, f. appointment. Bereimen, v. a. to make rhymes upon; 
Berainen, v. a. to furnish with proper| to sing. 

boundaries, Bereifen, v. a. to travel to, to travel 
Beranden, v. a. to furnish with an} over; to visitas a traveller, —ung, f. 
edge 0d. margin. —ung, f. travels, travellings, visit 
Berappen, v. a. to rough cast (eine|Bereit, a. ready, prepared. Bereiten, 
Wand). v. a, to prepare, to make ready. 
Berafen, v. a. to cover with turf, Bereitidatt, if readiness; prepara= 


to turf, y. n. to produce turf, to} tion. —willig, a. ready, willing. 
be grown over with turf. —ung, f.| —willigkeit, f. readiness, willingness. 
Beraſpeln, v.a. to rasp, —ung, f | Bereiten, v. a. to ride to, to ride over 
Berathen, v.a. to endow, to portion.| a place, to visit riding; to break in 
to give, to bestow; to assist with] a hous. Beritten, a. furnished with 
advice, to advise. v. r. to take coun-| horses, mounted, 

sel, to consult, to deliberate; to re-|Bereiter, m. a horsebreaker; one who 
solve, to determine, — ung, f. con-| prepares any thing; (in dieſem Ginne 
sultalion. —er, m, helper, protector,| ift died Wort in Zufammenfegungen 
patron. Serathfragen, v. a. to con-| gebrdudlid, 3. B. Flachsbereiter, a 
sult. —fdjlagen, v. n & r- to deliber-| flax-dresser; feberbereiter, a currier). 
ate. —fdlagung, f. deliberation. Bereits, ad. already, 

Berauben, v. a. to rob; to deprive,|Berennen, v. a. to ingest, to blockade, 
to bereave. —ung, f. robbery, pri-| to besiege. ; ; 

vation. Berenten, v. a. to furnish with a cer- 
Berdudern, v. a. to smoke, to fumi-| tain revenue 0d. income, 
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Bereuen, v. a, to repent; to regret. 
—ung, f. repentance, — 
Berg, m. a mountain; a hill; (in der 
Sprade der Bergleute) stony od. ear- 
thy substance, containing no ore. 
—academie, f. an institution, where 
the art and science of mining are 
taught; —acer, m. a field situated 
on a hill; —dlfter, f. the great shrike 
(ein Vogel); —amt, n. a court of 
mines; —arbeit, f. work done in 
mines, the working of mines; —att, 
f. a specimen of stone or other sub- 
stance which indicates the presence 
of ore; —aufter, f, rockoyster; — 
balfam, m. a sort of asphaltum; — 
bau, m. the working of mines, the 
art of mining; —baufunft, f. the 
science of mining, —beamte, m. an 
officer belonging to the mines; — 
bod, the wild goat; —frpftall, m. 
rock-crystal; —fall, m. the fall of a 
hill od. of a mine; —feftung, fi a 
mountain fort, hill fortress; —fladé, 
m. amianthus, earth-flax ; —flecen, 
m. a small mountain-town; a town 
inhabited by miners; —fleifd, n. a 





prebdigt, ſ. a sermon preached to 
the miners, Christ's sermon on the 
mountain ; —rath, m. a coprt super- 
intending the mines; a counsellor 
of mines (ein Zitel); —redt, n. the . 
right of mining; a law for the 
mines; a tax levied upon vineyards; 
—teibe, ſ. a chain of mountains; 
—teifen, m. miner’s song; —vidy 
ter, m. a judge ob. magistrate set 
over the miners; —riicen, m. the 
ridge of a mountain; —falj, m. mi- 
neral salt; —fdlof, n. a castle on 
a mountain; —fdnepfe, f. wood- 
cock; —fdreiber, m. clerk of ‘the 
mines; —fegen, m. rich produce of 
mines; —{pige, f. the top of a moun- 
tain; —ftadt, f. a mountain town, 
a miner's town; —ftrafe, £ a road 
through mountains; the road or 
district between Darmstadt and Hei- 
delberg (in Germany); —fudt, ſ. 
a pulmonary disorder peculiar to 
miners; —theer, m. fossil tar} — 
gebnte, m. the tithe of the produc- 
tions of the mines; —ziege, f. the 
female of the wild goat. 


sort of asbestos; —freibeit, f. the| Bergab, —unter, ad. down hill. —an, 
right and freedom of mining; the} —auf, ad. up hill. 
privileges of a mountain-town; —|Sergamotte, f. (eine Birnenart) pear, 


gang, m, a metallic vein; —gebet, 


the hergamot. 


n. a prayer used by miners; —ge:|Sergbraun, n. umber. 
braud), m.a custom prevailing among | Bergegeld, n. —lohn, m. salvage, sal- 


miners; —gegenbd, f. a mountainous 
district; —geift, m. a mountain spi- 
rit, mountain ghost; —geridjt, n. a 
court of mines; —dgift, n. arsenick; 
—gut, n. a mineral fossile substance; 
—hauptmann, m. director of the 
mines; —bubn, m. a partridge; — 
-Hund, m. a small cart 0d. wagon 
used for conveying materials out 
of the mines; —junge, m. a miner’s 
boy; —fappe, f. a miner’s cap; 
—fette, f. a chain of mountains; 
—fnapp,m. a young miner; —fnapp- 
ſchaft {. the association 0d. body of 
miners, the meeting of miners; — 
knecht, m. a mining [sboucer —foble, 
ſ. fossile coal; —lanb, n. mountain 
land; —l(ebder, n. a miner’s leather 
ob. apron; —meifter, m. a surveyor 
of mines, of q@arries, 0b, of vine- 
yards; —orbdnung, f. regulation for 
the mines; —prebiger, m. a clergy- 


vage money, 

* Bergen, v. a. to save from shipwreck; 
to save from danger; to hide, to 
conceal, —-ung, f. ale e. Geborgen, 
a. save, exempt from danger. 

Berggriin, n. tincal. ¥ 

Bergig, a. hilly, mountainous —leute, 
pl. the miners, mountaineers.—mann, 
m, a miner. — maͤnniſch, no. relating 
to miners; —I,n. petroleum. —peth, 
n. bitumen. —uͤblich, a. usual among 
miners. —werf, n. mine. —werté: 
funde, f. a knowledge of working 
the mines; metallurgy. —twerffun: 
dige, m. a person that understands 
mines; metallurgist. 

Bericht, m. an official narrative, re- 
port; notice, information. — erftat: 
ter, —fteller, m. a reporter, relaler. 
—éerftattung, f. report, relation. — 
en, v. a. to give a certain form to; 
to prepare; to inform, to instruct 


man appointed for the miners; —J|,to relate, to report. 
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Beridtigen, v. a. to set right, to rec- Befage, pre. according, conformably, 
tify; to correct, to amend. —gung,| pursuant. 
f. rectification, emendation, correc-| Befagen, v. a. to say, to mention; to 
tion. —er, m. he that corrects od. accuse, to sue; to tell tales of, to 
rectifies. betray. —ungq, f. Befager, m. accu- 
*Berieden, w a. to smell-at, ser; plaintiff. Sefagt, part. & a. 
Beringen, v. a. to provide with aring,| aforesaid, abovementioned, jn ques- 
to ring. ae tion. 
SBeritten, a. furnished with horses,|Befagen, v. a. to saw. x 
mounted, , .4 Befaiten, v. a. to furnish with strings, 
Berline, f. a berlin (eine Art Wagen).| tostring (e. muſikaliſches Snftrument). 
Serlinerbiau, n. Prussian blue: Befalben, v. a. to besmear, to soil; 
Bernftein, m. amber. Schwarzer —,| to cheat. . 
yet. —arbeiter, m, a worker in am-|Sefamen, v.a. to sow; to impregnate; 
er. —fang, m. the fishing for, od. to propagate. —ung, f. 
collecting of amber. —ern, a. made Beſanden, v. a. to strew with sand. 


of amber. ; v. n. to be filled with sand, 
»Berſten, v. n. to burst. Befinftigen, v. a. to soften, to ap- 
Beruͤchtigen, v. n. to being into evil] pease. —ung, f. appeasement. 
report, to defame, to slander. —|Sefanmaft,m. the mizzen-mast. —fe- 
gung, f. defamation. —tigt, a. noto-| gel, n. the mizzen-sail. 
, rious, of ill fame, ill famed.», Befas, m. a border, trimming. 


Beruͤcken, v. a. to ensnare, to sur- Beſatzung, f. garrison. — 

prise, to catch od. take by surprise ;| Befauen, v. a. (ein niedriges Wort) to 
to deceive, — ung, f. ensnarement, dirty. 

decoy. Befaufen, v. r. to get drunk. Befofe 
fen, part. drunk, drunken, inebriated. 
Befaumen, v. a. to hem, to border, 
Befehaben, v. a. to rub, to scrape, to 
rasp. —ung, f, 

Beſchaͤdigen, v. a. to injure, to hurt, te 
damage. —ung, f. hurt, damage. 
Beſchaffen, a. circumstanced, consti- 
tuted. —beit, f. circumstance, state, 


Beruf, m. calling, vocation; impulse; 
molive; duty, office; appeal. « 
*Berufen, v. a. to call; to send for; 
to appoint to an office; to convene, 
to convoke; to bewitch, v. r. to 
appeal: Berujer, m. appellant. Be: 
cufung, f. appeal. —égeridt, n. court 


of appeals, Berufen, a. famous, no⸗ guality, condition. —beitéwort, n. 


torious. Bp eee eae 4 
— n. to rest; to rest upon, geſchaften, v. a. to furnish with a 
dnd dae, ea ee shaft ob. stock, to stock (cin Feuer: 
Berubigen, y. a. to quiet, to calm; to] goewebr). 
pacts to appease; td console, to Vefchaͤftigen, v. a. to employ, to oc- 
comfort. —gung, f. consolation, com- cupy. —ung, f. occupation, employ- 
fort; satisfaction. ; ment; Sefdaftigt, part. occupied, 
Beruͤhmen, v. r. to boast of, Beruͤhmt, engaged. 
a. renowned ’ celebrated , famous, Befchalen, v. a. to furnish with a shell 
distinguished, —heit, f. celebrity,| o>. cover. —ung, f. Befdaler, m. he 
fame. _ | that puts ona shell ob. cover, 
Beruͤhren, v. a. to touch, to come in Befdhaten, v. a. to peel, to pare; (vom 
contact. —ung, f. contact. —tungs- Hengfte) to cover. —wung, f. Beſchaͤ⸗ 


punkt, m. point of contact. ler, m. stallion; the groom attend- 
Berupfen, v. a. to pluck; to plunder.| ing the stallion. 

—ung, f. Beſchaͤmen, v. a. to shame, to make 
Berufen, v- a. to blacken with soot. | ashamed, to disgrace.—ung,f.shame, : 
Beryll, m. beryl. disgrace. 3 
Beſacken, v. a. to cover od. load with|Befdarren, v. a. to cover with some- 

sacks; to load; to enrich, thing scraped over. 

Beſaͤen, v. a. to sow, Beſchatten, v. a. to shade, —ung,f. 
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Beſchatzen, v. a. to impose contribu-|Befdhirmen, v. a. to shelter; to cover; 


tions, to ransack. —ung, f. 


Beſchauen, v. a. to look at, to view, er, m. 


to protect. —ung, f. protection. — 
rotector, 


to inspect; to contemplate. —ung,|*Befdlafen, v. a. to sleep upon a 
f, contemplation ; —enbd, part. & a.| thing; to consider for a night; to 
contemplative. —lid), a. visible, per-| lie with. —ung, f. 


ceptible ; contemplative. - 


Beſchlag, m. sequestration, seizure, 


Beſchaͤumen, v. a. to cover with foam| confiscation; a clasp, hold, ferule, 


ob. froth. 
Beſcheeren, s. Beſcheren. 


bap border, cover; mould, moul- 
y condition. in — legen, in — neb: 


Beſcheid, m. a portion, share; an an-| men, to sequester; —legung, —évet: 
swer; decree, decision; (—thun, to} waltung, f. sequestration; —éverwe 
Pe a person, to drink); know-| fer, m. sequestrator. 
edge, experience; acquaintance with | Befdlage,n. (Cin Stuͤck — befonders 


a thing; (—wiffen, to know, to be 
acquainted, familiar ob. conversant 
with). 

Beſcheiden, v. a. to assign, to appor- 
tion; to destine; to appoint; to di- 
rect, to enjoin; to inform, v. r. to 
be contended, to concede, to make 
up one’s mind; to acquiesce. 

Beſcheiden, a. discreet; moderate; 
modest. —heit,f. discretion ; mode- 
ration; modesty, 

Beſcheinen, v.a. to shine upon. -—ung, 
f. Befdeinigen, Befdeinen, v. a. to 
attest, to certify. Befdeinigung, f. 
certificate, written attestation. 

Beſchenken, v. a. to give to, to present 
with. —ung, f. donation. 


Metall — welches zur Haͤltniß oder 
zum Schmuck mit dem Hammer an 
einem Gegenftande befeftigt ift) a clasp, 
cover ; furniture. 

*Befchlagen, v. a. to beat, to hammer, 
(s. Befdlage) ; to furnish with a clasp, 
hold, guard, border, cover ; to co- 
ver; to hang (eine Wand) ; to shoe 
(ein Pferd); to square (eine Deidfel) ; 
to mark; to sequester, to seize; to 
furl the sails. vy. n. to contract dew 
9b. moisture on the surface ; to grow 
mouldy. Sn ciner Gache wohlbeſhcla⸗ 
gen feyn, to be well served in 3 
thing. 

Beſchleichen, v. a. to approach sneak- 
ing, to surprise; to deceive. 


Beſcheren, v. a. to give, to confer, io Befdleunigen, v. a. to hasten. —ung, 
bestow; to destine. *v, a. to shave.|*Befdliefen, v. a. to lock, to shut, to 


—ung, f. gift, present. 

Beſchicken, v. a. to send to, to send 

for; to order, to arrange; to pre- 
are; to mix certain materials (3. 8. 
etalle) in due proportion; to at- 


lock up ; to enclose, to surround: 
to contain; to deliver up; to close, 
to conclude; to resolve, to deter- 
mine. —ung, f. Sefdlieferinn, fa 
house-keeper. 


tend upon; to perform; to do; io Beſchlingen, v. a. to entwine, to en- 


inter, to bury; to cover. —ung, f. 


close in a net; to captivate. 


—ungéregel, £. rule of alligation (in| Befdloft, a. possessed of a castle. 


ber Arithmetik). 
Befdienen, v. a. 
splints 


Beſchluß, m. resolution; conclusion, 
to furnish with} determination, decision, decree, 
Befdymaufen, v. a. to feast at the ex- 


Beſchießen, v. a. to shoot upon, to] pence of another, to sponge upon ? 


fire upon; to canonade, to bom- 
bard. —ungq, f. 


— —ung, f. 
* 


eſchmeißen, v. a. to throw, to pelt: 


Beſchiffen, v. a. to navigate, to visit! (von Gdymeiffliegen) to infect with 


with a ship. 


eggs, to blow; to soil, to contami- 


Beſchilft, a, covered ob. grown with] nate. 


reeds, 


Beſchmieren, v. a. to smear, to be- 


Befhimmeln, v.n. to contract mould,| smear; to soil, to dirty; (verdad? 


to grow mouldy,. 


lid)) to scribble on. 


Beſchimpfen, v. a. to insult, to disho-|Befdmigen, v. a. to soil, to dirt, te 
nour, to disgrace, —ung, f. insult, stain. 


affront. 


Beſchmutzen, v. a. to dirty, to soil. 


* 
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Befdnauben, Befdhnaufen, Beſchnaͤu⸗ Beſchwemmen, v, a. to flood, to in- 
feln, v. a. to snuff at, to smell at. undate. 


*Befdneiden, v. a. to cut, to clip, to| Befdwerde, Beſchwer, f. burden; trou- 
lop, to prune; to circumcise. —ung,| ble; hardship, grievance; complaint; 
f. circumcision. disorder, malady. Haupt—, f. head- 

*Befdyneideln, v. a. to clip, to prune, | ache; Glieder—, f. pain in the joints 

Befdneten, v. a. to cover with snow.! ob. limbs. 

Befdnellen, v.a. to deceive, to cheat, | Beſchweren, v. a. to load, to burden; 
to defraud. to trouble, to molest. v. r. to com- 

Befdynippen, v.a. to snip, to take off| plain. —ung, f. complaint, malady. 
the points, to clip. Beſchwerlich, a. troublesome. —feit, f. 

Befdnoppern, Befdnuppern, Befdnif-| trouble; hardship, labour, fatigue. 
fein, v. a. to snuff at, to smell at. Beſchwitzen, v. a. to cover with sweat, 

Beſchoͤnigen, Beſchoͤnen, v.a.to colour,| to soil with sweat. 
to palliate, to excuse. —ung, f. pal- Beſchwoͤren, v. a. to swear to, to con- 
liation, excuse, colouring, varnishing.| firm by an oath; to bind od. pledge 

Beſchraͤnken, v. a. to circumscribe, to| by an oath; to conjure; to con'jure; 
bound, to limit, to confine. —ung, f. to exorcise. —ung, f. exorcism; con- 
moderation; narrowness of mind. | juration.—cr,m,aconjurer, exorcist. 

*BHefdreiben, v. a, to write; to write Befeelen, v. a, to animate. 
upon, to fill with writing; to describe.) Befegeln, v. a. to approach with a 
—ung, f. description &c. ship, to navigate; to furnish with 

*Befchreien, v.a. to fill with crying ; to sails : 
cry for, to deplore; to talk ill of; to Befegnen, v. a. to bless. 


bewitch. *Befehen, v. a. to look at, to view. 
*BHefdreiten, v. a. to bestride. Befeilen, v. a. to furnish with ropes 
Befdroten,v.a.to cut,toclip(miteinem| od. cords. —ung, f. 

breiten Snftrumente). Befeiten, v. a. to furnish with sides, 
Beſchuhen, v. a. to shoe. —ung, f. to flank. 


Befdyulden, v. a. to burden with debts. | Refeligen, v.a. to bless, to make happy. 

Befduldigen, v. a. to charge with, to/Befen, Befem, m. besom, broom. — 
accuse ; to criminate. —un ’ f. ac- binder, ma broom-maker ; —reis, 
cusation; —er, m. accuser, plaintiff;| n. brushwood, birch or other twigs ; 
der —bigte, the accused, defendant,| —f{tiel, m. broom-stick, 


prisoner. Befenden, v. a. to send to. —ung, f. 
Beſchummeln, Beſchuppen, v. a. to|Befeffen, part. & a. possessed. 
cheat. Befesen, v. a. to set upon, to cover; 


Befdiitten, v. a. to cast on, to throw] to fill, to mena pe garrison ; to set, 
on, to pour on; to cover with some-| to border; to fill an office. —ung, f. 
thing cast on, poured on, —ung, f. | appointment to offices, exercise of 

Beſchuͤtzen, v. a. to guard from injury, patronage; —ungéredt, n. right of 
to protect; to secure, to defend; to] patronage; advowson. 
fence. —ung, f. protection. —er, m. | Befeufjen, v. a. to sigh over, to lament. 
—erinn, f. protector, protectress, Befidtigen, v. a. to view, to inspect, 

Gefdwagern, v.r. to become the bro-| to survey, to examine with the eye. 
ther-in-law of a person, by marry-| —tigung, f. inspection. 
ing. —ung, f. Beſiegeln, v. a. to seal. 

Beſchwaͤngern, v. a. to get with child,|Befiegen, v. a. to vanquish, to con- 
to obstuprate. uer. 

Beſchwatzen, v. a. to talk over, to per- Beſingen, v. a. to celebrate by song 
suade; to speak ill of a person, to| od. poetry, to sing. 


slander, —unq, f. *SBefinnen, v. r- to think of, to recol- 
Beſchweifen, v. a. to furnish with a tail] lect; to endeavourtorecollect; to de- 
od. train. liberate, to determine ; to recover 


Beſchweißen, v. a. to moisten with} one’s recollection ob. one’s senses. 
sweat, to soil with sweat. —ung, f. recollection; senses. — 
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ungétraft, f. the power of recol-|Sefprengen, v.a. to sprinkle, to be- 


lection, 

Beſippt, a. akin, related. 

Beſitz, m. possession. —nehmen, to 
take possession; —nehfmung, —nab- 
me, f. act of taking possession, occu- 
pation; —ftand, m. —thum, n. state 
of possessing, possession. »Beſitzen, 
v. a, to sit upon; to possess, to be 
possessed of, to have. —ung, f. pos- 
session. —er,m.—erinn, f. possessor. 

Befohlen, v. a. to sole. —ung, f. 

Befolden, v. a. to give pay to, to keep 
in pay. —ung, f. pay, salary. 

Befsmmern, v. a.(im Aderbau) to sow 
od. plant with summer-vegetables. 

Gefonder, a. distinct, peculiar, parti- 
cular; uncommon, extraordinary; 

_odd, strange, distinguished. —bderé, 
ad, separately, distinctly; aside; 
gti ary, especially; much, in a 

igh degree. — derheit, f. particula- 
rity, peculiarity, singularity. 

Befonnen, a. thoughtful, discreet, pru- 
dent; cautious. —beit, f. thought, 
reflection; presence of mind; dis- 
cretion. 

Beforgen, v.a. to take care of, to have 
the care of; to conduct, to manage, 
to provide, to furnish; to fear, to 
apprehend. Seforgt, part. & a. con- 


sprinkle. —ung, f. 

+Setprin en, v. a. to leap upon, to 
approach by a leap; (von gewiſſen 
Shieren) to cover. —ung, f. 

Befprigen, v. a. to squirt at, to sprinkle; 
to dirty. —ung, f. 

Befpucten, v. a. to bespit. 

Beſſer, a. &ad. better(Comparativ von 
gut, good). —werden, to recover 
from illness; (wieder) —feyn, to be 
recovered, —lich, improvable. —lid: 
feit, f. improvableness Beſſern, v. a. 
to better; toimprove, to meliorate; 
to mend, to repair. v. r. to improve, 
to recover from illness. —ung, f.cor- 
rection; repair; improvement; con- 
valescence, recovery. —ungémittel, 
n. corrective, 

Beſtallung, f. appointement to an of- " 
fice; pay, salary. 

Beftand, m. continuance, duration; 
constancy; consistency; resistance; 
contents; amount. —beit, f. con- 
— —Ilo8, a. inconsistent. —-lo⸗ 
figfeit, f. inconsistency. —fam, a. con- 
sistent. —fumfeit, f. consistency. — 
ſtuͤck, n. —theil, m. an essential ob. 
constituent part; ingredient. 

Beftindig, a. constant; continual; 
settled, steady, invariable. —feit, f 


cerned, apprehensive; Seforgt feyn,| settled state; constancy. 





to be concerned, to take care of; to Beſtaͤrken, v. a. to strengthen, to con- 
apprehend, to fear. —ung, f. care,| firm. —ung, f. confirmation. 
management, commission; —er, m.|Seftater, m. a person in trading pla- 
manager, Commissioner. —lid), a.| ces who superintends the conveyance 
what is to be apprehended; sad,| of goods. 

deplorable. —lidfeit, f apprehen-|Seftatigen, v. a. to confirm; to settle; 
sion, fear; mishap. —nif, f, care,| to establish; to ratify; to sanction; 


apprehension, fear. 


to ascertain. —ung, f. ratification, 


Befpannen, v. a. to put (z. B. Pferde,| confirmation. 
Ochſen u. dgl.) to a carriage, —ung, f.| Beftatten, v. a. to convey to a place, 


*Befpeien, v. a. to spit upon, to bespit. 


(zur Erde —, to convey to the place 


Beſpicken, v. a. to lard; to enrich.| of interment; to bury); to portion 


—ung, f. 


a daughter. —ung, f. burial. 


Befpiegetn, v.r. to look at one’s self|/Beftauben, v. a. to cover with dust, 


in a glass 0d. mirror. 


Beſtauben, v. a. to contract dust, to 


*Beſpinnen, vy. a. to spin over some-| get covered with dust. 


thing. 


Beftauden, v. n. to form a stalk. 


*Befpreden, v. a. to bespeak; to con-|Befte, (der, die, bas, Guperlativ von 


jure, to bewitch, to enchant; to 
apply to, to request; to call to an 
account; to sue. v, r. to talk with, 
to conyerse with. —ung, f. conjur- 
ing; agreement, 


gut, good) the best. Beftens, ad. in 
the best manner. $m beften Fall, at 
best, 3um beften, for the best pur- 
pose; zum — geben, to give up toa 
person; etwas zum — haben, to be 
possessed of something, to be worth 
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something; jemandem gum — haben, 
to mock a person, io laugh at, to 
deride. 

*BHefteden, v. a. to bribe, to corrupt. 
—ung, f. bribery, — —lich, 
a. capable of being bribed, corrup- Beſtreuen, v. a. to scatter od. sprinkle 
tible. —lidfeit, f. corruptibility. over, to strew, to sprinkle, to powder 

Beſteck, n. a case of instruments; a Beſtricken, v. a. to cover od. surround 
point marked upon a map od, chart.| with a net; to ensnare; to entanglé; 

Beſtecken, v. a. to stick, to stick upon;} to bind, to fetter. —ung, f. snares. 
to plant. —ung, f. Befticten, v. a. to furnish with cannon, 

Beftehen, v.n. to stand, to be immo-| —ung, f. the complement of artillery 
vable ; (von fliiffigen Rirpern) to con-| for a ship. 
geal, curdle, coagulate; to become Beſtuͤrmen, y. a. to storm, to attack 
solid 0d. consistent; to endure, to| with violence. —ung, f. the storm. 
last; to persist; to insist; to consist ;| Beftiirgen, v. a. to confound, to terrify, 
to subsist; to exist; vy. a, to stand,| to alarm. Beſtuͤrzt, part. & a. alarm- 
to undergo, to submit to, to endure;| ed, confounded, disturbed; —ung, f. 
to undertake, to engage in; to al- consternation, alarm, coniusion. 
tack, to resist; to vanquish. Beſuch, m. visit; visitors; search; — 

*Beftehlen, v. a. to steal from, to rob, karte, f. —jettel, m. visiting-card. 
to plunder. —ung, ſ. Befuden, v. a. to seek, to search; to 

Befieifen, v. a. to stiffen, to harden, frequent; to visit, to go to see. 

Beſteigen, v. a. to slep upon, to nie Befudeln, v.a. to soil, to dirt, to stain, 
into; to mount, to ascend, —ung,f.| to defile. —ung, f. 

Beſtellen, v. a. to place; to appoint ;| Betafeln, v. a. to wainscot. 
to bespeak, to order; to perform, to Betagen, v. a. to appoint a day; to 
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a soft substance; to touch; to graze; 
to command (with artillery). 
Beſtreiten, v. a. to allack; to contest: 
to dispute; to be equal to, to equal 
in strength. —ung,f. contest, dispute. 


execute, to do; to deliver (eine Bot: 
fdjaft); to prepare, to arrange, to put 


cite; to summon. v.r. to agree upon 
a certain day with a person, y. n. to 


in order; to cultivate. —ung, ſ. or-| be due, to expire. 

der; message, commission, cultiva-|Betagt, a. —* in years, aged. 

tion. —jeit, f the time of working Betakeln, v. a. to furnish (a ship) 
9d. cullivating the ground. with tackling. —ung, f. the tackling, 

Befternen, v. a. to set od. furnish with| the ropes. 
stars. Betaften, v. a. to touch, to handle. 

Befteuern, v. a. to tax, to lay on con-| —ung, f. contact, touch. 
tributions. —ungq, f. laxation. Betduben, v. a. to stun, to din; to de- 

*Beſtialiſch, (viehifch), a. bestial, beast-| prive of sensation. — ung, f. state of 
ly. +Beftie, f. (wildes Vhier), beast. | insensibility. 

Beftimmbar, a. determinable, defin-|+Bete, f (eine Verluftbenennung in ge: 
able. —feit, ſ. Seftimmen, v. a. to} wiffen RKartenfpielen) being beasted. 
mark accurately; to define; to de-|Seten, v. n. to pray, to rehearse in 
termine; to fix; to dispose; to de-| prayer. Betbruder, m. —f{dwefter, ſ. 
cide, to appoint; to destine. — theit, a devotee. —bud, n. a prayer-book; 
f. certitude ; confidence, determina-| —fafrt, f. pilgrimage; —glocke, f. 
tion. —ung, f. destination; destiny,| the praveruell: —haué, n. a house 
lot; —ungsgrund, m. motive. —ungs:| of prayer; the oratory; —ftunde, f. 
wort, n. adverb, particle. the hourfor praying, prayers ; —tag, 

Beftrafen, v. a. to punish. —ung, f-| m. fast-day. 
punishment. Bethauen, v. a. to bedew, 

Beftrablen, v. a. to irradiate. —ung,|Betheuern, v. a. to vow, to asseverate, 
irradiation. to protest. —ung, f. protestation. 

Beftreben, v. r. to strive, to exert one’s| Bethiren, v. a. to fool, to infatuate, to 
self, to endeayour. Das —, die—ung,| deceive, to delude, to mislead. —ung, 
exertion, endeavour. f, infatuation, delusion. 

*Beftreidjen, v. a. to spread over with 
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SBethrdnen, v.a,to bedew with tears;| be concerned, to grieve. — niß, fi af- 


to weep for. 
Bethun, v. r. to befoul. 


fliction, grief; misfortune. Betruͤbt, 
a. afflicted, sorrowful; sad, melan- 


Betiteln, v. a. to provide with a title,] choly, concerned. 


to entitle. 


Betrug, m. fraud, deceit, 


Betonen, v. a, to mark with the tone,|Betriigen, v. a. to cheat, to deceive, 


to accentuate. 
Betonie, f. (eine Pflanze) betony. 


to defraud. —er, m. —erinn, f a 
cheat, deceiver. —erei, f. a cheat, 


Betracht, m. consideration, relation,| fraud. —erifd), —lich, a. deceitful, 
respect, Sn — jiehen, to take into| fraudulent. 

consideration; in diefem —, in this|Betrunfen, part. & a. drunk, intoxi- 
respect, with regard to. —en, v. a.| cated, 

to view; to contemplate; to con- Bett, n. a bed. Faul—, n. a couch; 


sider, —ung, f. view; thought, con- 
templation; consideration; reflec- 
tion. —end,—fam, a. contemplative. 

Betradtlid), a. considerable. —feit, f. 
importance. 

Betrag, m. amount. 

*Setragen, v. a. & v. r. to conduct 
one’s self, to behave. v. n. to amount 
Das —, behaviour, conduct. 

Betrauen, v. a. to trust, to entrust. 
Betraut, a. trusty. 

Betrauern, v. a. to mourn for. 

Betraufen, v. a. to bedrop, to be- 
sprinkle. 

Betreff, m. respect, relation. 

*Setreffen, v.a. to surprise, to catch 
in the act; to befall; to concern, 
to relate to. Betroffen, part. & a. 
surprised, confounded, perplexed, 
embarrassed. 

*Betreiben, vy. a. to drive upon; to 
drive, to press on, to urge; to carry 
on; to do, to commit. —ung, f. 

*Betreten, v.a. to step upon, to tread ; 
to request, to beg, to petition; to 
befall; to find, to meet with; to 
catch in the act. — part. & a. 

erplexed, embarrassed. 

etrieb, m. the driving, the carrying 
on any business; impulse. —fam, 
a. industrious, active, diligent. — 
famfeit, f. activity, diligence. 

Betriegen, &c. s. Betriigen &c. 

*Betrinfen, v. a. to make drunk, to 
intoxicate. v. r. to get drunk. 

Betrépfeln, v. a. to sprinkle with 
drops. 

Betroffen, a. embarrassed, perplexed, 
confounded. —beit, f. perplexity 
confusion. 

Betropfen, v. a. to bedrop. 

Betriiben, v. a. to trouble; to afflict, 
v. 1. to be afflicted, to be sorry, to 


Selb—, n. a camp-bed; Himmel—, 
n. a four-post bed; Reife—, na 
travelling bed; —bebdange, n. bed- 
courtain; —bdecée, f. bed-cover; — 
flaſche, f. warming~pan, flask; — 
frau, f. bed-maker; —genof, m. —ge- 
noffinn, f. bed-fellow; —geraͤth, a. 
bedding, bed-furniture; —geftell,n. 
bed-stead ; —gurt, m. bed-girth; 
—fammer, f. bed-chamber; —faften, 
m. —labe, f. a chest in which bed- 
ding is kept; a pressbed; —lafen, 
—tud, n. sheet; —pfanne, f. warm- 
ing-pan ; —pfofte,f. bedpost ; —ftatt, 
rite, —fponde, —ftelle, f. bed- 
stead; —warmer,m. warming-pan; 
—werl, n. bedding, bed- furniture; 
—zuͤge, f. —bejug, m. cover for the 
bedding, pillow-case. 

Rettel, m. the practice of begging, 
—— a trifle, — —arm, 
a. beggarly ; —brief, m. a begging- 
fetter beet n. the bread oF — 
dicity; —bruder, m. a professed 
mendicant; —bube, —fnabe, —jun- 
ge, m. a beggar boy; —frau, fia 
beggar womans —gelb, n. mone 

obtained by begging; —herberge,t. 
a beggar’s haunt; —hoffart, f. beg- 
garly pride; —jagb,f. the chase od. 
pursuit of beggars; —lIeute, pl. beg- 
gars, mendicants; —mann, m. a 
mendicant, beggar; —mind, m. a 
mendicant friar; —orbden, m. order 
of mendicant friars; —ſack, m. a 
beggar’s bag; —ftaat, m. contemp- 
tible 0d. beggarly finery ; —ftab, m. 
beggary, mendicity; — ftolj, m. beg- 
garly pride; —tanj, m. beggar's 
dance, dispute, scuffle; —tro§, m. 
a beggar’s obstinacy od. imperti- 
nence; — vogt, m. a constable, 


beadle, 
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Bettelei, f. mendicity, beggary; beg-| box containing the bolter (in Muͤhlen) 
ging, importunate od. abject peti-) —perriice, f. a bagwig; —tage, f. 
tion. —baft,a. beggar-like. Bettein,| —thier, n. the opossum; —fdynei- 
v. un. to ask alms, to mendicate, to] der, m. a cut-purse, pick-pocket; 
beg. — geben, to go begging. —fieb, n. the bolting-sieve, bolter; 

Betten, v. a. to make the bed, to place} —ftolj, a. purse-proud, 
in a bed, to choose a bed. —ung,|Seuteln, v. a. to bolt, to sift; to shake; 
f. a bed, bedding, —lagerig,a. keep-| to boot. v. r. to pucker, to wrinkle. 


ing the bed, bed-rid. Beuten, v.a. to make booty; to fill 
Bettler, m. —inn, f. beggar, mendi-| a hive with bees. 

- cant. Beutler, m. amaker of (leather) bags; 
Rese, f. bitch. s. Petze. a glover, leather breeches maker. 


Beudhe, f. the act of bucking od. steep-|Bevogten, v. a. to provide with a cue 
ing clothes in lie; the quantity of} rator, to provide with a superinten- 
clothes bucked. —faf, n. —ftunje,| dent od. bailiff. 

—tonne, f. bucking tub. Beuchen, Bevoͤlkern, v. a. to people. —ung, f. 
v. a, to buck clothes, to steep clo-| population. 
thes in lie. Bevollmachtigen, v. a. to impower, to 

Beuge, f.a piece od. instrument which| authorize. —ung, f. Dev —tigte, m. 
is bent, an inflection, acurve. Beu- a person empowered od, authorized; 
gen, v. a. to bend; to warp; to! a person furnished with full pow- 
humble, mortify. —ungq, f. a flexion.| ers, a plenipotentiary, an agent. 
Beugſam, a. flexible; pliant, tractable. | Bevollworten, v. a. to authorize, 

Beule, f. a bruise, indent; a tumour, Bevor, c. & ad. before. 


boil, ulcer. Bevormunden, v. a. to provide with 
Beumftanden, v. a. to circumstantiate,| a guardian. —ung, f. 
to detail. *Sevorftehen, v. n. to impend, 


Beunrubigen, v. a. to disquiet, to dis-| Bevortheilen, v. a. to make advantage 
turb, to trouble. —ung, f. trouble,| of a person, to wrong a person; to 
troubling, molestation, disquietude,| cheat. —ung, f 


inquietude. ; Bewachen, v. a. to watch, to guard, | 
Beurbaren, v.a, to bring waste land|*Bewadfen, v. a. to overgrow. v. n. 
under cultivation. to be coveredwith something grow- 


Beurfunden, v. a. to prove and sup-| ing; to grow over. 

port with documents; to authenti-|Bewaffnen, v. a. to arm. —ung, £ ar- 
cate, to verify. —bder, m. a notary| mature, 

publick, —digung, f. the authentica-|*Sewigen, v. a. to weigh, to ponder. 
lion, verification. Bewabhren, v.a. to keep, to take care 
Beurlauben, v. a. to grant leave of| of; to preserve; to guard. —ung, f. 
absence; to dismiss; to give a fur-| preservation, 

Jough. v. r. to take leave; to with-|Bewabhren, v. a. to try; to prove; 
draw. —ung, f. to verify; to approve; to establish. 
Beurtheilen, v. n. to judge, to criticize.| —ung, f. 

—ung, f. jugdment; a critical exami-| Bewahrheiten, v. a. to verify. 
nation, — —ungskraft, f. the| Bewabhrtheit, f. the being proved ob. 


ower of judging. verified. 
eute, f. booty, spoil; a large knead-| Bewallen, v. a. to wall up, to mure 
ing trough; a wooden bee-hive. up, to ridge up. —ung, f. 


Beutel, m. abag; a purse; a bol-|Bewanbdert, a. versed, conversant. 
fer; a piece of wood for beating Bewandt, a. circumstanced, situated. 
flax, a beater; sort of chisel. —fa$,} —niß, f. the state of a thing, the 
n, a cask (bei den Gchiffefanonieren| quality od. mature of circumstances, 
gebraͤuchlich, mit einem ledernen Deckel Bewaffern, v. a. to water, to irrigate. 
verfehen, dex wie cin Beutel gujammen:| —ung, f irrigation. 
gezogen wird). —faul, a. unwilling to — a, moveable, —keit, f, mo- 
part with money; —faften, m. the] veableness, mobility. 
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Bewegen, v. a. to move; to put in| Bewickeln, v. a. to wind about a thing, 
métjpn; to stir, to stir up; to affect} to wrap round, envelop. —ung, f. 
pathetically; to induce, to persuade| envelopment. 

(in diefem Ginne iff das Wort ge-Bewilligen, v. a. to consent, to com- 
woͤhnlich unregelmafig); vy. r. totake| ply; to grant; to permit. —ung, ſ. 


exercise. —ung, f. motion; move-| permission, 
ment; exercise of the body (fid) —|Bewillfommen, v. a. to welcome. 
madjen, to take exercise); commo-| —ung, f. the welcome. 


tion; emotion; motive, impulse.|Sewimmern, v. a. to whine over a 

—gungésgrund, —grund, m. motive,| thing. 

reason; —lebre, f. the science of|*Bewinbden, v. a. to wind round, to 
mechanicks, —lid), a. moveable; af-| wrap round, —ung, f. 

fecting, pathethick. Beweglide Giter, | Bewinfeln, v. a. to whimper ata thing. 
ersonal property, chattels; —lich⸗ Bewirken, v. a. to effect, s. Bewert: 
eit, f. giGvesiladens affectuousness.| ftelligen. 

Bewehren, v. a. to provide with wea-|Bewirthen, v. a. to entertain (a 
pons, to arm. —ung, f. arms; for-| guest), to treat. —ung,f, entertain- 
tification. ment. 

Beweiben, v. a. to provide with a|Bewirth{daften, v. a, to farm, to cul- 
wife, to wive. tivate, to manage. 

Beweinen, v. a. to weep for, to be-|Bewitthumen, v. a. to provide with 
weep, to bewail, to deplore. a jointure, 

Beweiés, m. proof, evidence, demon-| Bewibeln, v. a. to scoff. 
stration. —artifel, m. (in d. Rechts-Bewohnbar, a. habitable; (von einem 
wiffenfdhaft) minutes of evidence.} DHaufe) convenient, comfortable. Be: 
—fuͤhrer, m. the person who pro-| wobnen, v. a, to inhabit. Bewohner, 
duces proofs and argues upon them;| m. —inn, f, inhabitant, inmate, 
—grund, m. argument; —ftelle, f.| Bewdlfen, v.a. to overcast with clouds, 
a quotation adduced for the sake| to cloud; to obscure. 
of proof. Bewunderer, m. admirer. Bewundern, 

*Beweifen, v. a. to show; ‘to prove.| v. a. to admire. —rung, f. admira- 
—ung, f. demonstration. —bar,—lid,| tion. hig, hala Bemwunderné: 

e; 


a. demonstrable. —thum, m. proof,| wuͤrdig, a. admira wonderful, 
argument. marvellous, 
Berveifien, v. a. to white-wash. Bewurf, m. matter cast on, plaster 


*Bewenden, v. n. to be in a state of} for walls. 
rest. — laffen, to leave a thing at Bewurzeln, v.n to get roots. 
rest, to leave it as it is, to be sa-|Bewuft, a. conscious; known. s, m. 
tisfied, to acquiesce, Das —, rest, knowledge, privity. — feyn, n. con- 
end, conclusion. Dabei hat die Sache sciousness, recollection. 
iby —, there the business rests. Be-| Bey, pre. by; near; beside; with; in 
wanbdt, part. & a. circumstanced. company of; at, present at; in; dur- 
Bewerb, m, endeavour to attain od. ing; (in Bufammenfesungen bedeutet 
acquire a thing; business, trade.| es oft ein nabe oder bebulflic fein). 
*—en, v.r. to sue for a thing, to Beyan, ad. near, next door. 
solicit, to canvass; to be a candi-|Beyarbeiter, in. an assistant work- 
dat for a things to woo. —ung, f. man. 
—er, m. a candidate, suitor, com- Beybehalten, v. a. to retain, to keep. 
etitor. —ung, ſ. 
iRetsecten; v. a. to pelt; to cover|*®Beybiegen, v. a. to fold up with an- 
with something thrown on; to cast} other thing, to enclose (a letter). 
od. rough cast a wall; to soil with|Beybinden, v. a. to biad up (a book) 
something thrown, —ung, f with another. 
Bewerkſtelligen, v. a. to effect, to bring | Beybote, m. an extra-messenger. 
about, to effectuate, to bring to pass, |*Beybringen, v. a. to bring forward, 
to accomplish. —ung, f. to adduce; to produce; to convey, 


e “oe — 4 
ous 
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ve, to impart; to inculcate; to| Beynahe, ad. almost. 
‘e. —ung, f. production &c. | Beyname,m. a by-name, nick-nanie. 
ucken, v. a, to print along with|Beyneben, Beynebſt, Beynebenft, ad. 
ier thing. near. 
mn, n. a side-dish, Beypferd, n. a led-horse. 
{, m. approbation, applause. Beyypflichten, v. mn. to be of another’s 
len, v. np. to remember, to re-| opinion, to coincide with (in op- 
t; to approve; to make com-/ inion), to agree. 
cause with. Beyrath, m. advice. Benrathig, a. ca- 
lig, a. approving, favourable;! pable of giving advice, assisting with 
igent; accidental; done by the} advice. 

Beyruͤcken, v.a, to add, to move towards, 
ude, f. congratulation. to sit nearer. 
e, £ something added od. sub-| Beyfammen, ad. together. 
1, Beyſchlaf, m. cohabitation; concubi- 
en, v. a. to add, to subjoin. | nage. 
ig, m. a by-passage. Beyfhlaferinn, f. concubine, Beyſchlaͤ⸗ 
ben, v. a. to add, to join to. | fer,m.amancohabiting witha woman. 
‘hen, v. n. to go with, to ac- Beyſchlag, m. a forged coin, any 
any; to come into one’sthoughts,| thing counterfeit, a by-blow (unebe: 


uͤlfe, m. an assistant. lidjes Rind); flight of steps to a house. 
han, a. favourable, friendly, well] *Beyfdlagen, v. n. to assent, to agree. 
ied, Beyſchließen, v. a. to lock up; to add, 
, ad. by the side of, besides;| to enclose. 

e way. Beyſchluß, m. that which is jadded 
fe, f. aid, assistance, subsidy.| od. enclosed. 

b, n. a natural child. Beyſchluͤſſel, m. a second key. 

he, f. a chapel of ease. Beyſchmack, m, a by-taste, a bad taste. 
ht, m. a mate to a seryant ob.|*Benfdreiben, v. a. to note on the 
a, a fellowservant, margin, Das —, the accompanying 


th, m. undercook, second cook.} letter. 

mmen, v. mn. to accompany;| Benfdrift, s. Beyſchreiben. 

proach, to get near; to equal.) Beyfegel, u. a small sail, topsail, 

, competent. Beyſeit, Bevfeite, ad. aside. 

e, f. a small box od. drawer. |Beyfegen, v. a. to put by; to inter, 
e, f. something added to an-| to entomb; to set the sails. 

a letter od. paper inclosed in| Beyfeyn, n. presence, 

Ided to another, an inclosure;|®ey{ig, m. a seat in a council &c. 


plement. Beyſitzer, m. an assessor, a puisne 
er, n. the consummation of] judge. 
age; public nuptials, Benforge, f. care, superintendence, 


fer, m. a foot-boy, errand-boy.| Benfpiel, n. example. 3um-—, for ex- 
ufig, a. & ad. secondary, oc-| ample. —lo8 a. without example, 
ial, —y, incidental, —ly; about,| unparalleled, matchless, unheard of. 
[- —lofigteit, f. matchlessness. 
en, v. a. to add, to subjoin; to Beyſpringen, v. n. to assist, to succour. 
, to attribute; to lay aside; to Beyftand, m. assistance. —ftdnber, m. 
it; to save; to settle, to com-| one that assists another second. 
v. n, (bei d. Schiffahrt) to} —ftandig, a. assisting, 
Beyſtecken, v. a. to put by, to shut 
»» n. sympathy, condolence. | up in prison, to commit (to pri- 
‘gen, Yeu. lie with, to cohabit.] son). : 
fjen, v. n. to impute, to attri-|*Bepftehen, v. n. to assist. — 
to give to. Beyſteuer, f. pecuniary aid, contribu- 
‘hen, v. a. to admix, to mix tion. Beyſteuervv. a. to assist with 
money, to contribute. 
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Beyſtimmen, v. n. to assent, to agree 
th. —ung, f. assent, sanction, con- 
sent, 

Beyftrid), m. the comma. | 

Beyſtrom, m. the arm of a river. 

Beyſtuͤck, n. appendage. 

Beytiſch, m. second table. 

Beytrag, m. concurrence, contribu- 
tion. 
—ung, f. 

*Beytreiben, v. a. to collect; to raise. 
—ung, f, 


Bie 

to occupy; to wage war; to receive 
(eine gewiffe 3ablung ob. Einkommen); 
to refer. v. r. to refer to, to a 
peal to; to relate to, to have 4 
rence, to stand in relation, —er, 
m, (eines Wedfels) drawer. —ung, 
f. relation, reference, respect, regard. 
—lid, a. relative. 


*—en, v. a. to contribute.|Bezielen, v. a. to aim at, 


Bezirk, m. circumference, circuit; 
district. —fen, v. a. to circumscribe. 
Bezoar, m. bezoar. 


*Beytreten, v. n. to concur, to accede. | Bezuͤchtigen, v. a. to charge with, to 


—ung, f. Beytritt, m. assent, con- 
currence. 
Beywagen, m. by-wagon. 
Beyweg, m. by-way. 
Beywerk, n. by-work. 


Beywohnen, v. n. to cohabit; to be 


accuse, 

Bezug, m. relation, reference (s. Be: 
ziehung); that which is drawn upon 
something, a set of strings (auf einem 
mufialifhen Inftrumente), a cover. 
Bezuͤglich, a. relative. 


—— at, to witness. —ung, f. co- Bezwacken, v. a. to pinch off, 


abitation., 
Beywort, na. title, epithet, denomina- 


Bezwecken, v. a. to aim at, to intend. 
—ung, f. intention, aim. 


tion; (ind. Grammat.) noun adjective. |Bezwweifeln, v. a. to doubt. —ung, f. 


Beyzaͤhlen, v. a. to reckon to. 
Beyzeichen, n. mark, distinction. 
Beyzeiten, ad. early, in time. 


doubt, doubts. 
Bezwingen, v. a. to subdue, to van- 
quish; to conquer. —ung, f. con- 


Bezahlen, v. a. to pay. —ung, f. pay-| quest. —lid, a. conquerable, super- 


ment, —er, m. payer, pay-master, 


able. 


Bezaͤhmen, v. a. to tame; to mode-| Bibel, f. bible. 
rate. v. r. to refrain, to conquer. |Siber, m. beaver. —bau, m. the house 
Sid eine Sache —, to indulge one’s; 0d. habitation of the beaver. —baum, 


self, to venture on. 


m. Magnolia; —aeil, n. castoreum; 
§ ’ a / ? 


Bezaubern, v. a. to bewitch, to en-| —bhaar, n. the hair of the beaver; 


chant; to charm; to sooth. —ung, 
f. enchantment, charm. 


—but, m. a beaver hat. 


4+Bibliothef, f. library. +—far, m. li- 


Beziunen, v. a. to enclose with a} brarian. 


hedge, to hedge in, to fence. 


Bibliſch, a. biblical. 


Bezechen, v.r. to drink, to get drunk! Bickbeere, f. bilberry. 


0d. intoxicated. 


Bicke, f. Bickel, m. pick axe. 


Bezeichnen, v. a. to mark; to point|Bicelhaube, f. a steelcap, morion, 


out, to describe. —ung, f. 
tion; mark, 

Bezeigen, v.a. to show; to prove by 
deed. v. r. to conduct one’s self, to 
behave. —ung, f. Das Bejeigen, con- 
duct, behaviour. 

Bezeihen, v. a. to accuse of. 

Bejzeugen, v. a. to prove by witnesses; 
to attest; to call to witness. —ung, 
f. attestation, evidence. 

Bezichtigen, v. a. to charge with, to 
accuse of, 

Beziehen, v. a. to draw upon; to 
string (ein Snftrument); to cover; to 
surround; to overcast; to visit, to 
inspect; to enter (eine, Wohnung); 


descrip- 


Bicken, v. a. to peck, to pick. 

Bieder, a. wads virtuous, honest, 
upright; nobleminded, generous, va- 
liant. —ber3, n. an honest, upright 
heart, stouthearted. —mann, an up- 
right, honest, respectable, excellent 
man; —finn, m. an honest, upright, 
— disposition; —wefen, n. ao 

onest, upright, virtuous character. 

Biegeln, v. a. s. Biigeln. 

*Biegen, v. a. & n. to bend; to curve. 
v. r. to bend, to bow. SBiegfam, a. 
supple, flexible, —feit, f suppleness. 
flexibility. 

Biene, f. a bee. Bienenfanger, —fraf, 
freffer, —ſpecht, —wolf, m. (ein Vogel) 


Bie 


the bee-eater; —faffer, m. a sack 
Od. vessel to take bees in; —flug, 


Bil 
igott, (andddjtelnd) a. bigoted. 
ilch, m. Bilchmaus f. the rellmouse. 
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m. a flight ob. swarm of bees; Bild, n. form; figure; image; pic- 


—garten, m, a bee-garden, a place 
where bees are kept; 
bee’s-resia, a substance prepared by 
the bees; —haube, —fapype, i a bee’s- 
cap. —haus, n. —biitte, f —fdyauer, 
—ftand, m. a bee-house, a stand 
for the bee-hives; —f£dniginn, f. the 
queen-bee; —forb, —ſtock, m. bee- 
hive; —mann, —meifter, —vater, 
—warter, Biener, m. bee-master ; 
—fdhwarm, m. a swarm of bees; 
—pflege, —zudjt, f. the care and 
cultivation of bees. 

Bier, n. beer. Starkes —, strong 
beer; ftarfes, ſuͤßes —, ale; ftarfes 
bitteres —, porter; €rnte—, n. har- 
vest ale; Pfingft—, n. whitsun-ale; 
—banf, f. a bench in an ale-house ; 
—bottid, m. a beer-vat; —brauen, 
n. the brewing of beer; —brauer, 
m. a brewer of beer; —brauerey, f. 
a brewery; —efel, m. a beer-ass, 
a spectre haunting ale-houses; a 
drunken fellow; —faf, n. a beer- 
cask; —fiedler, m. an ale-house 
fiddler, a scraper; —gaft, m. a cus- 
tomer in beer; —gelbd, n. tax on 
beer; beer-money (money for brew- 
ing beer), drinking-money; —haué, 
n. ale-house; —befen, pl. yest; barm; 


ture; portrait, likeness; print. 


—harz, n.|SBilden, v. a. to form; to fashion, to 


model; to cultivate. v. r. to ima- 
gine. —ung, f. formation; cultiva- 
tion; education, learning, accom- 
plishment; exterior form, outward 
appearance, looks. Bildungétrieb, m. 
the forming principle od. forming 
impulse in generation (ein von Blu— 
menbad) angenommenes tee aes 
Bilder, pl. s. Bild, Bilderbibel, f. a bi- 
ble with figures ob. prints; —blende, 
f. a niche for a statue; —bogen, m. 
a sheet of paper filled with figures; 
—bud, n. a book with prints, a 
‘picture-book; +—cabinett, n. a col- 
ection of pictures and prints; —dienft, 
m. iconolatry, image-worship; +— 
galerie, —balle, f, —gang, —faal, m. 
icture-gallery; —fanbdel, m. trade 
in pictures od. prints; —haͤndler, m. 
a dealer in pictures od. prints, —labden, 
m.'printshop; —lebre, f. iconology; 
—reim, m. —gedidjt, n. verses od. a 
oem, written in the shape of some 
orm 0b. figure; —fdvift, f. hierogly- 
phick — —— hieroglyphicks; —fpra: 
dhe, f. hieroglyphick language, hiero- 
glyphicks; —ftiirmer, m. iconoclast. 
Bildekunſt, f. plastick art. 


—fanne, f. a wooden pitcher for Bildern, v.n. to look at the pictures 


beer; —feller,m. beer cellar; —frug, 


o>. prints in a book. 


m. a beer-jug; an ale-house; —probe,|Bilderreic), a. rich in images 0d. ima- 
f. beer-test; —ſchank, m. alehouse-| gery. 


licence; —ſchenk, m. ale-house-kee- 
er; —fchenfe,f. an ale-house, beer- 
ouse; —fteuer, f. beer-tax; —fup- 
pe, f. ale-berry; —zapfer, m. the 
tapster; —zeichen, n. —ſchild, (—fe- 
_ gel, —kranz, — wiſch) m. sign of an 
ale-house; —3wang, (—bann, m. — 
meile, f£.) the monopoly of selling 
beer within a certain district. 
*Siefter, n. (eine Farbe) Bistre. 
Bieftern, v. n. to wander about, to 
stray about. Bieftmild, f. the biest- 
ings. —butter, f butter prepared 
from biestings. 
Bieten, v. a. to bid; to command; 
to offer, to tender; to offer for sale. 
Bietz, Pies, m. the nipple; a woman’s 
breast. 


tBigamie, Bweiweiberey) £ bigamy. 


Bildgießer, m. a caster, moulder ob. 
founder of figures 0b, images. —graz 
ber, m. an engraver of figures ob. 
images. 

Bildhauer, m. a sculptor —— 
—arbeit, f. sculpturework, fretwork. 
—ey, f. —kunſt, f. sculpture, sta- 
tuary. 

Bildlid), a. figurative; typical. Bild⸗ 
madjer, m. a maker of figures. —ner, 
m. a sculptor, carver, modeller. —ne: 
rey, f. sculpture. —nif, n. figure, 
image. —fdule, f. statue. —ſchnitzer, 
m. carver. —fdjin, a. beautiful as 
a picture, very beautiful. —werf, 
n. sculpture, carving, fretwork, fi- 

ures, 

+Billard, Billiard, nu. billiards; billi- 
ard-table. 


~v 


* 


84 Bil Blaͤ 


Bille, f a ball; billiard-ball, musk; —vage, f musk-rat; —tofe, 

ile, f. atool for cutting od. picking.| f. musk-rose, 
+Billet, n. a ticket; billet, a small|Biéden, n. a little. s. Bißchen. 
letter, note. Biſchof, m. bishop. Bifdofshut, m. 
Billig, a. just, right; fair, reasonable;} —muͤtze, f. mitre; —ftab, m. crosier. 
equitable; moderate, —feit, f. equity, Biſchoͤflich, a. episcopal. 

justness; fairness, reasonableness;|{Siscuit, n. biscuit; sweet cake. 
equitableness; moderation. —en,¥. a. Bisher, ad. —ig, a. hitherto, till now. | 
to find just and fair; to approve;| Bismuth, m. bismuth. s. Wismuth. 
to consent to. —ung f. approba-|Sifon, m. the bison od. american ox, 
tion. Biß, m. a bite. 
Billion, f. billion. Bißchen, pn, (Diminutiv von Bis) a 
Bilfe, & (eine Pflange) henbane. ° little bite, a bit; a little bit; a little 
Bilz, Pilz, m. mushroom, space of time. Man gebraudt die: 
Bimfen, v. a. torub with the pummi-| feg Wort adjectivifd), um eine ge: 
ce-stone.Bimfteinym.pummice-stone,| ringe Anzahl ober Quuantitat anju: 
Bin, am. s. Genyn, to be. ~ zeigen. Cin bißchen, (adverbialiſch ge: 
Binde, f band; fillet. —meffer, n. a} braudht) a little; somewhat, rather. 
cooper’s addice ; —mittel, n. cement;| Bifjen, m. bit, morsel. | 
—wort, mn. conjunction; —zeichen, Biften, v. a. to call by a sort of his- 
n. the hyphen; —3eug, n. imple-| sing noise, st! 

ments for binding up something;| Bisthum, n. bishoprick, 

(bei Wundarzten) a case of instru-| Bisweilen, ad. sometimes, now and 
ments used in binding up wounds.| then. 

*Binden, v. a. to bind; to tie, to| Bitte, f entreaty, petition, prayer, 
fasten; to fetter; to connect with,| request. *$8itten, v. a. to entreat, to 
to make dependent upon a thing.| pray, to beg, to request; to ask, to 
—ung, f. conjunction. —ungémittel,| invite; to bid. 

n. cement. Gebundene Rede, bound| Bitter, a. bitter; offensive, severe, 








by metre, metrical. Binder, m. al. 


binder; a person that binds (befon- 
ders in Zuſammenſetzungen gebraͤuch— 
lich, als Buchbinder, m. bookbinder); 
—lohn, m. money paid for binding 
(books or other things). 


sharp, bitting, stinging, inimical, 
rancorous. —feit, f. bitterness. Bit: 
ter deutet in Bufammenfegungen mit 
andern Worten oft einen oben 
Grad an, 3 B. —boͤſe, a. very 
wicked; very angry; —feind, 2 


Bindfaden, m. packthread, twine. 
Binnen, ad. within. 

Binfe, f. (eine Pflange) rush. Binfen- 
blume, f. flowering-rush. 

Birk, f. birch. Birkhols, n. —wwald, 


very hostile; —olj, n. Quassia; 
—falz, n. Glauber’s salt. —lid, a 
somewhat bitter. ad. bitterly. 

Bittlich, a. by means of petilion, pe- 
titioning, resting upon a request 0d. 


—enwald, m. a birch;wood; —enfaft, 
—enwafjer, n. birch-juice. —en, a. 
birchen, —hahn, the black grouse, 
black cock, black game; —bhenne, f. 
the female; —bhubn,n. (der gemein: 


petition; precarious. — fdyreiben, 0. 
—brief, m. a petition, a letter of 
petition, a supplicating letter. —ſchrei⸗ 
ber, m. petitioner, —fdprift, f. a 
(wrilten) petition. —fteller, m. peti- 


% ter). —beber, m. 


ſchaftliche Name fiir beide Gefdhled:| tioner. —wweife, ad. in the form of 
the roller (ein| a request ob. petition, by means of 
— Cogel). . a petition. 
Birn, f. pear. —baum, pear-tree;|Blacfeld, n. a plain, level country. 
—baumen, a. made of pear-tree;| Bladfroft, m. black-frost. 
—moft, m. perry. Blackfiſch⸗m. ink-fish, cuttle-fish. 
Bis, c. & ad. till, until; as far as, up| Blaffen, v. n. to bark. i 
to, to. Blahen, v. a. to fill with wind, to 
Bifam, m. musk, civet. —fage, f. the| blow up, puff up; to fill with pride. 
civet-cat; —ente, f..Muscovy duck;| v. r. to be puffed up, to show 
—bod, —birfd, m. —thiev, n. the| pride, to be ostentatious. —ung, f 
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flatulency, vapours. —enb, part.& a.| Blattern, v. a. to have the small 


4 


flatulent. pox. Die —, Kinder—, pl. the small 

Blaker, m. a flat tin candlestick; a} pox. —narbe, f. a pit ob. mark of 

sconce. the small pox; —narbig, a. pitted 
ob. marked with the small pox. 


Blamiren (tadeln) v. a. to slander,| Blatterig, a. leafy, leaved. (Jn der 


— f.(Tadel,m.) blame; ill fame. 
Sufammenfegung, z. B. viel—, many~ 


to defame; to expose to ridicule, 
to disgrace. leaved.) ; 

Blank, a. white; smooth, polished,| Btlatterlos, a. leafless, 

shining; uncovered, naked. Blan- Blaͤttern, v, a. to turn over. the leaves 
fe, Plante, f. board od. shelf. Blaͤn⸗ (voneineni Bude); to deprive of lea~ 
fen, v. a. to polish, to furbish, Blan: ves; to form into thin leaves. v. r. 
ett, Blanquett, n. a blank paper,! to peel of; to exfoliate. 
carte blanche. Blaͤtterreich, Blattreid), a. rich in 
Blafe, f. bladder; blister, blain;} leaves. Blatterfdwamm, m. Agari- 
bubble; a still, alembick. —nbaum,| cus. —tabac, m. leaf-tobacco, 
m. bladder senna (ein Baum); —| Blau, a. blue. Dag —, blue colour; 


frampf, m. spasm in the bladder; 
—ftein, m. stone im the bladder; — 
ging, m.a duty upon distillery. Blas 
febalg, m. bellows. —forn,n. a korn 
for blowing, —inftrument, n.a wind- 
instrument. *Blafen, v. a & n. to 


—beere, f. bilberry; —farbe, f. blue 
colour; —farber, m. a dyer; —bholj, 
n. logwood; —meife, f. the blue tit- 
mouse, tom-tit; —rade, f. the rol- 
ler; —fpedt, m, nut-hatch, wood- 
cracker; —fhhimmel, m. a dapple- 


ray horse. Sldue, f. blue colour, 


blow; to sound (ein Blafe = Snftru- 
i lue starch. 


ment). Blafer, m. a blower; an in- : 
strument for blowing; a person|®lduel, m. a beater. Blduen, v. a. to 
that blows; (in bdiefem Ginne vor-|} beat. Blauen, v. a. to make blue, y. 
zuͤglich in Sufammenfegungen, alé} n. to become blue. Blauer, m. a 
Obhrenblafer, m. a tell-tale, tale-bea-| dyer. Blaulid, a. bluish. 
rer.) Blaferobr,n.ablow-pipe, trunk. | Bled, n. metal beaten thin and flat, 
Blafig, Blafidt, a. full of bladders plate; tinned iron-plate, tin. —min: 
od. blisters. ze, f. a thin sort of coin; bracteate; 
+Blafon, n. (Wappenkunft, f) blazon,| —ſcheere, f. shears for cutting tin; 
blazonry, the act of drawing and} —fdlager, m. a tin-man; —waate, 
explaining armorial bearings. f. tin-ware. ' 
$Blafoniren, v. a. (ein Wappen er-|Bleden, v. a. (ein niedriger Ausdruc) 
Eldren od. ausmablen) (ind. Wappen- to pay. —ern, a. made of tin. 
kunſt) to blazon. Blecten, v. a. to lay open, to show 
+Blafonift, ( Wappenkundiger) m. a per⸗ (;.B. die Zaͤhne —, to show theteeth); 
scn skilled in heraldry, a herald... | to bare. v. n. to be -bare, to be 
Blah, a. pale. Blaffe, f. paleness,| naked; to be visible. , 
blaze; (ein weißes Zeichen auf der Blei, n. lead. , ; 
Stirn eines Thieres). Blaffen, v. n.|*Bleiben, v.n. to remain; to continue; 
to grow pale. Blaßhuhn, Blaͤßhuhn, to stay; to abide; to persevere; to 
Biden n. water- ben; coot. exist, to rest, to be left undone, to | 
Blatt, n. ‘leaf; blade. Gdjulter—, n.| be omitted; to remain on the place, 
shoulder-blade; —golb, n, leaf-gold;| to die, to perish; to be lost. Stehen 
—hbiiter, m. (beffer Stidwort,n.) the} —, to stand still, to stop. 
catch-word; —laué, f. vermin. — Bleich, a. pale, wan; faint, faded. — 
feite, f..a page; —weifer, —jeiger,| fudyt, f. green sickness, chlorosis. 
m. an index; —jinn, n~ leaf-tin.| Bleice, f. paleness, the art of bleach- 
Das — hat fid) gewenbdet, the tables} ing; bleaching- ground; the quan- 
are turned. Rein — voré Maul neh- tity of linen bleached. Bleidftatt, 
men, to speak freely. —ftatte, f bleaching place. Wachs⸗ 
Blatten, v. a. to strip of the leaves. | —,f. the place where wax is bleach- 
Blatter, f. a blister, pustule, pimple.| ed; Leinwand—, f. the place where 


Part II. 2t Auflage 8 : 


$6 Ble ; Bluͤ 


linen cloth is bleached. Bleichen, v. Bloc, m. block; a prison. —batteric, 
a. to bleach, to whiten, to blanch. v.| f. a small battery, moveable on 
n, to get bleached. —er,m. —erinn,| wheels; —haus, n. blockhouse; a 
f. a bleacher. ⸗ moveable batiery; a prison; —kaſten, 
Blende, f. a blind; skreen; the blinker| m. a blockbox, a box filled with 
at a horse’s harness; a dark-lan-| stones and rubbish, for the purpose 
tern, (ein Mineral) psendogalena,| of blocking up a passage; —mei— 
black-jack. Blenden, v. a. to blind;} fel, m. a chisel fastened in a block; 
to cover ob. intercept the sight; to} —mérfer, m. a mortar for bombs, 
dazzle. —ung, f. Xlendlaterne, f. a} fastened in a block; —nagel, m. a 
dark-lantern. —leder, n. a blind,| strong peg; —rab,n. a wheel form- 
blinker. —ling, m. a bastard; mon-| ed out of one block; —rolle, — 
grel. —wwerf, n. deception, delusion ;| ſcheibe, f a block, a pully; —taube, 
evasion; subterfuge, excuse. f, ring- dove; —wagen, m. a low 
Bleffe, f. a blaze. s. Blaffe. heavy wagon; a wagon made of 
Bleffiren, (verwunden) v. a. towound,| wood alone; —jinn, n. block-tin. 

fey, n. lead. —ern, a. lead, leaden, 4SBlockiren, v. a. to blockade. 

like lead. —erj, n. lead-ore; —farbe,| Bléde, a. blunt, weak; weak-sighted; 
{. lead-colour; —farbig, a. lead-co-| dull, simple, silly; timid; shy, bash- 
loured; —febder, f. lead-pencil; —} ful, diffident. 

giefer, m. a plumber; —loth, n. a| Blddigkeit, f. weakness of sight; weak- 

lumb, plummet. —fdnutr,f. plumb-} ness of the understanding, sillyness, 

ine; —ficgel,u. aleadenseal; - ftift,| folly; timidity; bashfulness, shy- 
m. lead-pencil; —.wage, f. a level,| ness, diffidence. 

leveling instrument; — weif, n.| Blddfidtig, a. having weak eyes, pur- 
white-lead; —jzeiden, nm. a leaden} blind. —feit, f. purblindness, 


mark, Bloͤdſinn, m. a dull and weak under- 
Bleyern, a. leaden. Bleyicht, a.resemb-| standing, sillyness, folly. —nig, a. 
ling lead. —ig, —ifd), a. contain-| weak and dull in cadena ing, 
ing lead. simple, silly, foolish. —nigfeit, ff s. 


Blick, m. gleam; glance; eye; look;| Bloͤdſinn. 
view. —feuer, n, ‘I. beacon, signal|Bléten, v. m. to bleai; to low, tc 
light; false fire, false light; —jziel,n.| bellow. 
point of view ; object. Blond, a. light-coloured, fair. +Bton: 
Bliden, v.n.to gieam, to glance; to} dine, f. a female of light-coloured 
eye; to be seen, to appear; to look.| hair and fair complexion. Blonde, f 
v.a. to express by the look, to threat-| blonds. 
en by the look. Blof, a.naked, bare; uncovered; (vor 
Blind, a. blind; dark; dull, tarnished;| einem Gchwerte) drawn ; destitute. 
not real, mock, sham, false, not} unprotected; exposed; unfurnished 
seen; covered, shut; concealed, se-| with, wanting; mere, only, ad. ba 
cret; fraudulenty concealed; — rely; merely, only. —geben, —ftel: 
gled, —geboren, part. & a. born blind;| len, to expose; to give up; to betray 
—bhol;, n- lining. , Blife, f. nakedness; a naked od. un- 
Blindheit, f. blindness. —lingé, ad.| covered part; unprotected part; 
blind-folded, blindly. weak part, weak side; a naked ob. 
Blindſchleiche, slow worm, blind worm.| uncovered place (z. B. in einem Wal 
Blinfen, v. n. to glitter, to twinkle;| de; auf einem Pelgwerke, wo das Heer 


to blink. ausgegangen iff u. ſ. w.) 
Blingen, Vlingelu, v. nm. to blink, to] Biden, v. a. to bare, to uncover. 
wink, Bluͤhe, f. s. Bluͤthe, — ſtand, m. the 


Blitz, m. lightening; sudden ray. —]} state of blooming od. flowering, ob. 
ableiter, m. a conductor; —ftrabl,| of flourishing; —zeit, f. the time o! 
m. flash of lightening; —blau, a.| blooming ob. flowering. Bluͤhen, ¥. 
black and blue. —en, v. n. to lighten;| n. to bloom, to flower, to blossom; 
to shine, to glitter. to flourish. 
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Biume, £ flower. Blumcnbau, m. the 
cultivation of flowers; —beet, n. 
flower-bed; —binfe, f. the flower- 
ing rush; —blatt, n. the flower-leaf, 
petal; —feld, n. a field covered with 
flowers; a piece of ground destined 
for flowers; —flor, m. —flur, f. the’ 
blow of the flowers; the time of 
blowing; —freund, —fenner, —jie: 
oe m. a florist; —garten, m. a 

ower-garden; —gartner, f. a gar- 
dener who cultivates flowers, a flo- 
rist ; —gehinge, —gewinde, n. —fette, 

—fdnur, f. a wreath, garland, string 
ob. chain of flowers, festoon;. —ge:- 

ſchirr, n. a vessel for flowers, —ge— 

wads, n. a plant valued for its flow- 
er; —gdttinn, f. the goddess of flow- 

ers, Flora; —feld), m. the cup of a 

flower; —fob{, m. cauliflower; — 

franz, m. a wreath of flowers; — 

Eunft, f. the art of cultivating and im- 

— flowers; —lefe, f. the gath- 

ering flowers; collecting flowers; 
anthology; —maler, m. a flower- 

painter; —mebl, n. —ftaub, m. the 

—— of flowers; —monat, m. 
ower-month, (Mai und Suni); — 
reid), n. the floral kingdom; florid. 
—fpedt, m. the humming-bird; — 
ftrau$,m. a bunch of flowers, a nose- 
gay; —ftid, n. a flower-plot ina 
garden; a flower-piece; —thee, m. 
a fine sort of tea made of the young 
leaves of a tea-plant; —topf, m. a 
flower-pot; —werf, Blumer, n. 
flower-work; the collective mass of 
flowers; Blumenjeit, f. flower-time, 
the time when there are most flow- 
ers; —zwiebel, f. flower-bulb. 

Blimeln, v. n. to visit the flowers 
(oon Bienen); to be adorned, as it 
were, with flowers (in 3ufammen: 
ſetzungen gebraͤuchlich). Bluͤmen, v. 
a. to impress with flowers, to adorn 
with flowers. Blumidt, a. flower 
like, flowery, florid. Blumig, a. flow- 
ery, full of flowers. Btumift, m. a 
florist. 

Blut, n. blood, [Es hat meiftens die 
Bedeutung deé englifden Blood; au— 
ßerdem bezeichnet es nod eine Perfon, 
z. B. ein junges Blut, a young 

erson, a young creature; mit Yd: 
jectiven gufammengefest, bezeichnet es 
bdufig etwas Auferordentlides oder 
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einen oe Grad, wie blutarm, ex- 
tremely poor; —jung, very young]. 
aired * the field of bloat pi 
f. blood-vessel, vein (nidt artery); 
—arm, a. extremely poor; —bab, 
n. slaughter, massacre; —bredyen, n. 
the vomiting of blood; —biipne, Ff. 
—geriift, n. a scaffold for execution; 
—bdurft, m. thirst after blood ; — duͤr⸗ 
ftig, a. blood-thirsty, sanguinary ; 
a —igei, m. a blood - sucker, 
leech ; —farbe, f. blood-colour, dark 
red, crimson ; —favbig, a. blood-co- 
loured , dark red, crimson ; —fint, m. 
bullfinch; —flug, m. a flow od. flux 
of blood; courses; piles; —fliffig, 
a. affected with a flux of blood; — 
frembd, a. quite strange, quite a stran- 
ger; —gang, m. a flow of blood; 
monthly courses; consanguinity; — 
gefap, nu. blood- vessel; —geld, n. 
money paid by a homicide; money 
gained by blood 0d. murder; bloody 
— —gericht, n. criminal court, 
high penal court, —gefdwar, —ge⸗ 
ſchwuͤr, n. a bile od. sore filled with 
blood; —gier, f. desire after blood, 
sanguinary disposition; —gierig, a. 
blood-thirsty, sanguinary; —bdnf: 
ling, m. the red-pole, od. lesser red- 
pole; —hodyeit, f. the masacre of 
the Huguenots, on St. Bartholomew’s 
night, 1572; —bhund, m. a. blood- 
hound; —igel, m. a leech; —jung, 
a. very young; —lafjen, v. a. to let 
blood; das — laſſen, the letting blood ; 
—tlauf, m. bloody-flux, dysentery ; 
—radhe, f. revenge for bloodshed; 
—tider, m. the avenger; —reini- 
gend, a. what, purifies the blood; 
—teinigung, f. the purifying the 
blood, a remedy for purifying the 
blood; —richter, m. a criminal 
judge; —runne, —runft, f. the shed- 
ding of blood, flowing of blood, the 
punishment of bloodshed, the trial of 
those who have shed blood; —rijn- 
ſtig, a. bleeding, bloody, bloodshot ; 
—roth, a. red as blood-bloodred ; 
—fauer, a. very laborious; —ſchande, 
f. incest; —ſchaͤnder, m. — ſchaͤnde— 
rinn, f. a person guilty of incest; 
—ſchaͤnderiſch, a. incestuous; —fdledt, 
a. extremely bad; —fduld, f. the guilt 
of blood, the crime of having shed 
blood; —ſchwaͤr, —fdwaren, m. a 
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bile filled with blood; —freund, m. 
—freundinn, f. a person related by 
blood, a near relation; —freund- 
ſchaft, f. near relationship, consan- 
Buinity ; —fpeien, n. the spitting of 

lood ; —ftatte, f. the place of blood, 
the place where a person has been 
put to death; —ftein, m. blood- 
stone; —ftillend, a. styptick; —é: 
tropfen, m. drop of blood; —ftur3, 
m. —ftirjung, £ hemorrhage; der, 
dle —éverwandte, a person related 
by blood, a near relation; —éver: 
wandtfdaft, f. relation by blood, con- 
sanguinity, near relationship; —ur- 
theil, n. sentence of death; —ver- 
gieBen, n. the shedding of blood, 
slaughter; —waffer, n. lymph; — 
wenig, ad. extremely little ; —1urft, 
f. a sausage, black-pudding ; — eu: 
ge, m. a witness who confirms his 


Boͤh 


—muͤhle, f. a wind-mill, stamping- 
mill; Bocksbart, m. — 
(eine Pflanze); —beutel,m. old abu- 
ses, old — —horn, m. go- 
at’s-horn, alarm, fear (in bas —— 
born blafen, to sound alarm; in daé 
—éhorn jagen, to throw into alarm, 
to allarm, to intimidate); —fprung, 
m. a caper, odd leap. 

Boren, v. u. (von Biegen) to desire 
the male, to smell of the goat; (von 
einem Schiffe) to heave up and down; 
(von einem Pferde) to plunge. Bocen- 
jen, v. mn. (von Biegen) to require 
the male. Bocig, a. (von einer 3tege) 
desirous of the male; smelling ob. 
tasting like a goat. 

Boden, m. ground, soil, bottom, loft. 
—fammer, f. a chamber in the loft 

arret; —fa,m. sediment, grounds, 
ees. —lo8, a. bottomless. 


testimony with his blood, a martyr,|Bodmerey, f. T. bottomry, the lend- 


a confesser. 


ing 0d. borrowing money ona ships 


Bluten, v.n. to bleed, to die a violent} bottom. 
death, to suffer, to be punished, to Bofiſt, m. puff-ball, (ein il). 


pay for. Das Herz blutet, the heart) Bogen, m, arch, arc, bow, (v. Papier) 


leeds; to be severely afflicted, to 
suffer excess of grief. 

Blutlos, a. bloodless, 

Blithe, f. bloom, blossom, flower. 
Blithauge, n. —Enospe, f. flower- 
bud, fruit-bud; —ezeit, f. the time 
of blowing ob. flowering. 

Biutig, a. stained with blood, bloody, 
sanguinary, red. Blitig, in 3ufam: 
menfegungen, full of blood, blood- 
ed, 3. B. voll—, full of blood; falt—, 
cold-blooded, calm. 

—— , a rich in blood, full of 

ood. 

» Bod, m. the male of several animals, 

of sheep (Schafbock), of goats (Sie: 

genbock), of deer, rabbits, &c. buck, 


sheet. Sn Baufd und —, in the 
lump, good and bad together. — 
bobrer, m. a boring mstrument 
turned by a bow, a drill; —bdecte, 
f. a vaulted ceiling; —fabrt,f. pur- 
chase in the lump; —fenfter, n. a 
bow-window ; —gang, m. an a 

ed avenue of trees; arch; arcade; 
—laube, f. an arched arbour; —ma: 
cher, m. a maker of bows; —ſchluß, 
m. the closing of an arch ob. vault; 
the keystone of an arch; —ſchuß, 
m. bow-shot; —ſchuͤtze, m. an archer, 
bow-man ; —ftellung, f. arcade; — 
weife, a. & ad. archwise; (yom Pa— 
pier) in sheets, by sheets, by the sheet. 
Bogener, Bogner, m.a bowyer, maker 


ram, he-goat; a sort of bag-pipe| of bows. 

(die mit einem Ziegenfell bedectt ift); a|Bogig, a. bent, curved. 
battering-ram, a block, bar, beam, Bogſpriet, n. T. bowsprit. s. Sug: 
a stand ob. support for scaffolding,| fpriet. 

a contrivance for bearing 0d. prop⸗ Bohle, f, a thick strong board, a plank, 
ing any thing, bearing block; cross} Goblen, v. a. to lay with planks, to 
block — m. sawing-block,| board. 


sawing-jac 
0d. raising heavy weights; a blun- 
der (einen — machen, einen — ſchie— 
fen, to make 0d, commit a blunder), 
—fell, n. a goat’s skin; —flite, — 
pfeife, f. a shepherd’s pipe ob. flute; 


), a machine for lifting|Bdpmen, Bohemia. Boͤhmer, s. a na- 


tive of Bohemia; (ein Vogel) the Bo- 
hemian chatterer, Boͤhmiſch, a. Bo- 
hemian. Boͤhmiſche Dirfer, Bohemi- 
an villages (ein fpridwortlider Aus⸗ 
druck fiir) strange unknown things; 
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Boͤhmiſche Bruͤder, Bohemian bre- | Boot, n. boat. Bootsmann, m. boats- 
thren, Moravians (eine religidfe Gecte).| wain; —Enedt, m. boatsman, 

Bohne, f. a bean. Bohnſtroh, Bohnen- Borax, m. borax. 
ftrob, n. bean-straw. Bord, m. brim; board. 

Bobhnen, v. a. to smooth by rubbing, Boͤrde, f. a fruitful plain, a corn 
to rub (Fußboͤden; Tiſche und dgl.)| country. | 
with wax. Bohnart, f. a smoothing|+Sorbdell, n. brothel. 
axe; Bohnbuͤrſte, £ a rubbing-|+Borbdiren, v. a. to adorn with a 
brush. border, to border. 

Boͤhnhaſe, m. an unlicensed work-| Borg, m. the lending od. borrowing, 
man o>. mechanic; a bungling} trust, credit; acastrated pig,a barrow. 
workman. Borgen, v. a. to borrow; to take od. 

Bohren, v. a. to bore; to pierce by} buy on credit; to lend; to give od. 
shot. Gin Gdiff in den Grund —, to} sell upon trust; to give credit, to 
sink a ship. trust. 

Bohrer, m. a person that bores, borer ;| Bore, f. the outer bark of trees, 
an instrument for boring, a bore, Born, m. water; a spring; a well. 
ore wimble. Bohrloch, nu. the Börs, m. the perch (ein Fiſch). 

ole bored, bore; —mebl, n. bore- Borsdorfer Apfel, m. a Borsdorfapple, 


dust; —fpane, pl. bore-chips, (benannt von einem Dorfe in Gad) 
Boi, m. baize. s. Boy. fen). 
Boje, f. a buoy. Birfe, f a purse; the exchange, 
Bojer, m. a vessel ob. boat employed | Borft, m. Borfte, f. a cleft, crack. 

for laying the buoys. Borfte, f. bristle. Borftbefen, — wiſch, 
Boiſalz, n. bay-salt, coarse salt. m. bristle-besom (eine Urt Biirfte) ; 
Boal, m. a goblet. s. Pokal, —pinfel, m. a painting brush made 
Boͤkel, s. Poͤtel. of bristles. 
Boll, a. hard, stiff. Borften, v. r. to bristle. —ftig, a. 
Bolle, m. a bull (s. Bulle); a bulb; bristly. 

round substance. Bort, m. & n. edge, brim, margin; 
Biller, m. a small mortar o>. cannon.| the board of a ship. An —, onboard. 
Bollig, a. hard, stiff; round, round-| —anfer, m. sheet-anchor. 

ish. Sorte, f. border; galloon; lace. Bor: 
Bollwerk, a. a bastion, bulwark, pro-| tenmacher, —wirker, m. lace - maker, 

tection. Bisartig, a. malignant, noxious; 
Bolus, m. bole (eine Erbdart). wicked, vicious. —feit, f. malignan- 


Bolzen, n. a bolt od. arrow (ju einer| cy, malice, wickedness. 
Armbruft); a strong nail ob. peg;|Bofe, f. a quill. 
the heater (ein eifernes Werkjeug) ; aj Bdsfe, Bös, a. bad; evil, wicked; ir- 
wedge; a prop (in Bergwerfen ge- ritable, passionate; mordacious, 
braͤuchlich). uarrelsome; angry; noxious, hurt- 
+Bombarde, f. bombard, (fruͤher eine| ful; disgraceful. Das — Wefen, epi- 
grofe Steinmaffen ſchleudernde Kriegs: alm a the evil spirit. —widt, m. a 
mafdiene, {pater eine grofeRanone,jest| wicked wretch, a villain. 
jedoch nicht mehr im Gebraud. +—bde-|Bdsfertig, a. inclined to do evil, in- 
ment, n. bombardement. +—bdier,| clined to injure, malicious, male- 
m. bombardier. +—bdiergaliote, f.| volent. 
bomb-ketch, bomb-vessel. +—bdiren, | Boshaft, a. spiteful, malicious; wick- 


v. a. to bombard, ed, impious. —beit, f. revengeful 
Bombafin, n. bombasin (ein baumwol⸗ disposilion; excess ofangerand pas- 

tenes und feidenes 3eug), sion; malice; wickedness; a wicked 
Bombaſt, m. bombast, action; an offence, a crime. —beité: 
Bombe, f. bomb, finde, f. a wicked 0d, intentional sin. 
Sommeln, s. Baumeln. Boͤslich, ad. wickedly; maliciously, 
Bompernickel, s. Pumpernicéel. Boel, m. Boßkugel, f. the bowl used 


in playing at nine-pins, — bahn, f. 
S* 
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—plas,m. the bowling-path, bowl- 
ing-place (in Deutſchland das Kegel: 
ſpiel). 

B Geta v. a. to bowl (beim Regelfp. 
in Deutfdland). 

Boffen, +Bofficen, v. a. to mould ob. 
model in wax or any other soft 
substance. 

Bot, n. offer. 

PBotanik, f. botany. +Botanifer, m. 
botanist. +Botanif), a. botanick, 
botanical. 

Bote, m. messenger. Botenbrod, n. 
—lohn, m. messenger’s pay ob. 
wages; —meifter, m. messenger’s 
master, an officer superintending 
the publick messengers. 

Both, s. Bot und Boot. 
Botmaͤßigkeit, f. dominion, 

Botfdhaft, f. message, errand; .em- 
bassy; news, intelligence; a mes- 
senger. —fet, m. messenger, am- 
bassador, 

Kitther, m. cooper. Boͤttcherey, f. a 
cvoper’s trade, a cooper’s shop; 
Boͤttcherlohn, m. cooperage. 
Bottich, m.a vat, barrel, coop. 

+Bouquett, n. (Blumenſtrauß, m.) a 
nose-gay, pory. 
Bouſſole, f. a box-compass. 
4+Bouteille, f a bottle. 

Boy, Boj, m. baize. Boyen, a. made 
of baize. 

Boyſalz, n. boy-salt. s. Boifaly. 
Brad, a. fallow, unploughed. —acer, 
m. —feld, n. fallow - field, fallow- 

round, fallow ; —flur, fa tract of 
lowe ecound: —jcit, fi the time 
of —— Brache, f. fallow, fal- 
low-ground, Braden, v. a. to fal- 
low; to break flax. Bracmonat, m. 
the month of June. 

Brac, m. a dog, hound, n. refuse, 
that which is bad and rejected. — 
gut, n. the refuse of any ware ob. 
goods; —waſſer, n- brackish water. 
Braden, v. a. to select and cast 
out what is bad. 

Bramarbas, m. a braggard, a bully. 
—baffen, —baffiren,; v. n. to bully. 
Brame, f. edge, border; a sort of fly. 
SBramine, m. an Indian priest; a 
Bramin ob. Brachman. 

Bramfegel, n. T. top-sail. —ftange, f. 
T. top-gallant mast. 

Brand, m. combustion, conflagra- 
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tion, fire; that which burns od. is 
burnt; a brand, fire-brand; fire- 
wood; a match; a burn; a fatal 
inflammation in the body, mortifi- 
cation, gangrene; caries; blight of 
plants, smut, mildew; extreme heat 
and drought; a consuming passion 5 
a mark of burning, a place od. spet 
injured by burning ; the place where 
there has been a fire; the dirt od. 
soil left in a gun by the powder; 
a batch of things which are pre- 
pared by burning (3. B. der 3iegel). 
—ader, f. the crural artery ; * 
f. widgeon; —becher, m. the crater 
of a Volcano; —begnadigung, fa 
favour granted to those who have 
suffered by fire; —bettler, m. a per- 
son who ‘ee under plea of having 
been a sufferer from fire; —blafe, 
—blatter, f a blister from burning, 
a burn; —bock, m. —eifen, n. am 
andiron; —brief, m. an incendia 

letter; —caffe, n. fire-insurance-ol- 
fice; —feft, a. fire-proof; —fieber, 
n. a fever attending upon a burn, 
a fever accompanying gangrene 0d. 
mortification ; —flecéen, m. a mark 
of burning; —fudé, m. a sort of 
fox more grey and black than red; 
a kind of chesnut horse; —gaffe, 
f. a space od. alley between houses, 
to prevent the communication of 
fire; —gloce, f. fire-bell, a bell to 
give the alarm of fire; —forn, n. 
grain 9d. corn which has been 
blighted; —fugel, f. fire-ball; —lei 
ter, f. fire-ladder; —mal, nm. a 
mark of burning, a mark burnt in; 
—mauer,f a fire-proof wall; —op- 
fer, n. burnt-offering; —orbdaung, 
f, the laws and pepalnuons in case 
of fire; —pfabl, m. the fire-stake; 
—pflafter, n. a plaster for a burn; 
—probe, n. fire-test; —regen, n. a 
blighting rain; —rofe, f. a high 
degree of St. Anthony’s fire; — 
falbe, f. a salve for burns ; —ſchade, 
m. loss occasioned by fire; —fdiff, 
n. fire-ship; —foble, f the inner 
sole of a shoe; —fprige, f. fire-en- 
gine; —ftatte, —ftelle, f. a place 
where there has been a fire; a 
place for a hearth and house; — 
ftein, m. brick; —fteuer, f. a tax 
ob. rate imposed to assist those 
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who have suffered by fire; —ftif: 
tung, f. arson; —ftifter, m. incen- 
diary; —thir, f. a door which is 
fire-proof; —wade, f. fire-watch ; 
—jeiden, n. mark ofa burn; a mark 
burnt in; a sign ob. signal of fire. 

Brander, m. fireship. —idt, a. smell- 
ing, tasting 0d. looking, as if burnt. 
—ig, a. blighted, smutted, mildew- 
ed. —fdagen, v. a. to extort money, 
to ransack. —fdagung, f. extortion; 
contribution. 

Brandung, f. a breaker. 

Sranntwein, m. brandy ; —blafe, f. the 
still for brandy. —brenner, m. a 
distiller of brandy; —brennerey, f.a 
distillery ; —ſchank, m. brandy-shop. 

Brafilienbol;, n. Brazil wood. 

Braffe, f. (in einem Schiffe) a brace. 

Braffen, v. a. to brace, to brace up. 

Braffen, m. bream (ein Fifd). 

Bratbod, m. the rack on which the 
spit turns. 

Braten, v. a. to roast; to toast; to 
fry; to breil; to bake. m. roast 
meat. Rinds—, Rinder—, m. roast 
beef; Ralbs—, Kalber—, m. roast 
veal; Hammels —, m. roast multon; 
Sdhweins—, Sdweine—, m. roast 
pork; Ganfe—, m. roast goose; 
Wild —, m. roast venison, &c. Braz 
tenwender, m. turnspit; kitchen-jack. 

Brdter, m. a spit, kitchen range. 

Bratfiſch, m. fried fish. —ofen, m. 
an oven for baking meat. —pfanne, 
f. frying-pan; dripping-pan. —roft, m. 

sidivon. —ſpieß, m. a spit. —wurft, 
— e for frying, fryed sausage. 

Braͤtſche, i a i fiddle, a viol. 

Brazel, f. a cracknel. 

Brau, n. the brewing, the . quantity 
brewed. —Dottidh, m. —fufe, f. a 
vat; —beredtigt, a. having the li- 

_ cence of brewing beer. —geredtig: 

fcit, f. the privilege of brewing beer. 

—bhaué, n. a brew-house, a house to 

which the right of brewing beer is 

annexed; —berr, m. the master o 

a brew-house; —innung, f. the cor- 

poration of brewers; —feffel, m. the 

copper for brewing; —Enedt,m. a 

brewer's man; —meifter, m. the 

brewer; —magbd, f. —maͤdchen, n. a 

servant at a brewery; —nabrung, 

f. a livelihood got by brewing; 

—orbdnung, f. regulation for brew- 
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ing; —pfanne, f. the brewing-cop- 
‘gab —recht, n. the privilege of 
rewing; —reihe, f. the succession 
in which the citizens exercise the 
right of brewing, the turn in brew- 
ing; —weſen, n. the trade and oc- 
— of brewing. Brauen, v. a. 
to brew, to distill. Brauer, m. brew- 
er. —gilde, f. the corporation of 
brewers. —ey, ſ. the brewery. 
Braud), m. use, usage, fashion, custom, 
—bar, a. fit for use, of use, service- 
able, useful. —barfeit, f fitness (for 
use); usefulness, —en, v. a. to use, 
to make use of, to want, to have 
occasion for. v. n. to need, to be re- 
quired, to have occasion. Braͤuchlich, 
a. fit for use, serviceable, customary. 
Braun, a. brown, —bier, n. brown 
beer; —fifd, m. the porpoise; —kohl, 
m. brown kale; —foble, f. Bovey-coal., 


Braune, f. brown colour, brown tint; 


sore throat, quincy (Cynanche ton- 
sillaris), an inflamatory disorder in 
the throat. Srdunen, v. a. to brown, 
to make brown, to burn brown. 
vy. n. to become brown. Braͤunlich, 
a. brownish. Sraunroth,a. brownred. 


Braus, m. bustle, tumult, 
Braufde, f. a bruise; a bump. 
Braufe, f. fermentation; a watering- 


pot used by gardeners. 


Braufen, v. n. to roar; to bluster, 


(von Pferden) to snort, (v. d. Sugend) 
to give a loose to the passions, to 
rave, to bluster, (v. ftarfen Getraͤn— 
fen) to ferment. n. roaring &c. sing- 
ing in the ears. 


Braushahn, m. (ein Vogel) the ruff. 
Braut, f. a betrothed, an intended 


bride, a bride. —bett, n. bridal bed; 
—fiiprer, m. brideman; —geſchenk, 
n. a bridal present, a wedding pre- 
sent; —haué, n. the habitation of 
the bride; —jungfer, f. bride-maid; 
—tleid, n. wedding dress; —franj, 
m. a bridal wreath; —lied, n. a 
nuptial song, epithalamium; —mut- 
ter, f. the mother of the bride, a 
woman who prepares the bride-bed ; 
—paar, n. the betrothed couple; 
—ring,m.the wedding ring; —fdag, 
m. dower, dowery; —ſchmuck, m. 
bridal ornaments; —tag, m. the day 
of affiance, the wedding day; — wa⸗ 
gen, m, the bridal carriage; — wer⸗ 


92 Bra 


Bri 


ber, m. a person who asks a woman|*Srennen, v. a. to burn; to injure 


in marriage for another. 
Briutigam, m. a bridegroom. 
Brav, a. good, well, distinguished, 
excellent, upright, honest; right pro- 


Ain meritorious, useful, brave, gal-| 


ant, much, ~-beit, ſ. bravery, courage. 
*Bredjen, v. a. to break, to dig, to 
mine, to separate, to pluck off, to 
ather; to double, to fold, to force 
Pom the original direction, to in- 
terrupt, to refract, to subdue, to 
conquer, v.r. to be broken, to break, 
to undergo an alteration, to change, 
to change the colour, to vomit, to 
retch. v. n. to break, to be broken, 
to burst, to become bankrupt; (vom 
Auge bei Anndherung bes Vodes) to 
grow dim; (in einem 3uftande ther: 
maͤßiger Empfindlichkeit) to grow lan- 
guid. Die Bahn —, to begin a thing, 
to open the road to an entreprize 
od. undertaking; to lead the way; 
die Ehe —, to commit adultery; die 
Zaͤhne —, (von d. Pferden) to lose the 
teeth; Brot —, to break bread, to eat. 
Brechung, f. refraction. —eifen, n. an 
iron crow; —fieber, n. a fever attended 
with vomiling; —mittel, n. an emet- 
ick; —nu§, f. the physick nut (eine 
Pflanze Jatropha); —pulver, n. an 
emetick powder; —punft, m. point 
of refraction; —ftange, f. iron crow; 
— ein, m. anlimonial wine; —wein- 
ftein, m. emetick tartar; — wurz, f. 
ipecacuanha ; —jeug, n. instruments 
for breaking open doors ob. locks. 
Bregen, m. brain, —wurft, a sausage 
made of the brain of pigs. 


Brei, s. Brey. 


by heat od. fire; to consume ob, 
destroy by fire; to make ob. prepare 
by fire; to distil; to purify by fire; 
to mark by something hot od. 
burning; v. n. to burn. v. r. to re- 
ceive injury by heat od. fire. Srenns 
eifen, m. an iron for burning; 
—glaé, n. a burning-glass; —Haué, 
n. a distillery; —bolj, n. fire-wood; 
—telm, m. the top of the still ob. 
alembick ; —folben,m. the still, alem- 
bick; —luft, f. inflammable air; —nef- 
fel, f. the common nettle; —ofen, 
m. a kiln, furnace, oven; —8l, n. 
lamp-oil; —punft, m. the focus; 
—fpiegel, m. a burning-glass ; —ftoff, 
m. phlogistick matter; —weite, f. 
— * —wind, m. the sirrocco, 


Brenner, m. a distiller; an. incen- 


diary; the blight in plants, 


Brennjeln, v.n. to smell od, taste of 


burning. 


Brenzlich, a. smelling od. tasting of 


burning. 


Brentgans, f. the barnacle, s. Baum: 


gans. 

Breſche, f. a breach. 

Brefthaft, a. crippled,mutilated. 
Brett, n. board, plank; table. —baum, 


m. a tree intended to be cut into 
boards; —folj, n. a log of wood 
which is to be cut into boards; 
—mible, f. a saw-mill; —fage, f a 
large saw for cutting timber into 
boards; —fdneider, m. a sawyer; 
-fpiel, n. the draught game, draughts; 
the board od. tables at which such 
agame is played; —ftein, m. a man 
at draughts 0d, backgammon. 


Breit, a. broad; extended, spread-| Brettern,a. made of boards; boarded, 
ing, wide, large; copious, ample,} covered with boards, 

fulsome. Weit und —, far and wide.| Bregbel, fF: s. Brezel. 

Sid) — machen, to assume a proud| Breuhan, m. pale sweet beer. s. 
and high demeanour; to be puffed) Sroigan. 

up; to boast, to brag. Breite, f.) ;Brevier, n. breviary, 

breadth ampleness,; latitude; a plain.| Brey, m. a thick half-liquid substance, 


—ten, v. a, to spread; to extend, 
_ to expand. 

Breitling, m. sprat (ein Fiſch). 
Breme, f. a kind of. gad-fly. 


ulp. Breyumſchlag, m. a poultice. 
— 


f. a cracknel, a sort of hand- 
cuff 9d. manacle, 


Bride, f. the lesser lamprey; a small 


Bremſe, f. the gad-fly, breeze, a far-| board. s. aud) Brigg. 


riers barnacle 0d. brake. 


Brief, m. letter, epistle; a written 


Bremſen, v. a.to apply the barnacle| document; a paper. —adel, m. nobi- 
to a horse; to press, to squeeze, to stop.| lity obtained by letters patent. —bote, 


Brennbar, a. combustible. 


m. letter-carrier; —buch, n, a letter 
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book, copy book; —geld, nu. post- 
age —gewoͤlbe, n. a strong vaulted 
place for keeping papers, archives ; 
—maler, m. a painter of playing 
cards ; —papier, n. letter-paper, post- 
aper; —poft, f. letter-post, mail 
for letters only; —preffe, f. a small 
press for pressing letters; —fdyaften, 
pl. letters, papers; —fteller, m. let-| complish. 
ter-writer; drawer of a bill of ex- Brink, m. a hillock grown over with 
change; —fcdreibefunft, f. the art of| grass, a stripe of land covered witb 
letter-writing; +—ftyl, m. epistolary; grass. 
style; --tafde, f. pocket-book; —-taube,| Britannien, Britain. 
f, the carrier-pigeon; —trager, m. Britſche, Pritſche, f a bat; a mallet; 
letter-carrier, postman ; —wedjfel, m.| club; a piece of board to sit upon ; 
correspondence; —twedjfe(n, v.n.to| a board to lie upon; a common 
correspond; —wwedéler, m. corre-| English saddle. Brithhmeifter, m. 
spondent. harlequin, buffoon. Sritfden, v. 2 
Brieflidh, a. written, drawn up in| to hit, to strike, to lash. 
writing, epistolary, done in the form Britte, m. Brittinn, f. a Briton. Brit- 
of a letter, carried on by letters. tiſch, a. British. 
+Brigade, f. brigade. +Brigadier, m. Brocat, m. brocade. 
brigadier-general. Bricelig, Broͤcklig, a. crumbling. Bré: 
Brigantine, f. a brigantine, (eine Art| deln, v. a. to break into small pie- 
leichter Fabhrzeuge). ces, tocrumble. Srocen, m. a small 
Brigg, f. Brickſchiff, n. (ein gweimafti-| piece, a fragment; crum. v. a. to 
es Schiff) a brig. break into small pieces, to crumble. 
sS5ritlant, a. brilliant. s. m. a brilliant. | —wweife, ad. by crums, like crums. 
+Brillantiren, v. a. to cut a diamond /Srob, s. Brot. 
so as to make it a brilliant. Brodel, Brodem, Broden, m. the steam, 
Brille, f. spectacles, something in the| the fume, ; 
shape of spectacles; delusion, de- Broihan, m. a light-coloured sweet 
ception. Semandem Brillen od. eine] beer, brewed from wheat with a 
Brille auffegen, to deceive, to trick.| certain mixture of barley. 
Brillenfutter, n. a case for spectacles ;| Brombeere, f. blackberry. —ftaubde, f- 
—glaé, n. one of the glasses of the} —ftraud, m. the bramble. 
spectacles; —mader, m. a spectacle-| Bronje, f. bronze. 
maker; —fdlange, f. (eine giftige| Brofame, f. the crumb ofbread;acrum, 
Sdlangenart) the Cobra de Capello. Broöſchen, n. sweet bread. 
*Bringen, v. a. to bring; to convey;}+Brofdiren, v, a. to sew od. stitch a 
to conduct; to accompany; to effect,| book; to weave flowers od. similar 
to attain an object. Es weit od. hoch ornaments into silken ob. woollen 
bringen, to make great progress, to| stuffs. 
attain great eminence; fein feben| Brifeln, v. a. to crumble. 
hoch —, to attain ob. reach old age;| Brdéling, m. the white strawberry. 
to put into acertain state and con-| Brot, n. bread; a loaf; a meal. —bd: 
dition; (fervor —, to bring forth,| cer, m. a common baker; —banf, 
to produce; herunter —, to bring] f. a table ob, stall for selling bread; 
down, to lower, to degrade, to ruin)) —baum, m. the bread fruit-tree ; 
to acquire, to obtain; to cause,| —bdieb, m. a person, who supplants 
to occasion; mit an, an fid) —, to} another in his livelihood; —frudt, 
acquire, to appropriate; to dispose] f. the bread-fruit; —hange, f. shel- 
of; mit aus, auéseinander —, to part,| ves to lay bread on; —berr, m. the 
to separate; mit in, to put, to place;} master of a family (in Bejug auf 
mit fiber, etwas uͤber das Herz —, to| feine Diener); —forb, m. bread-bas- 
make up one’s mind, to bring oneself] ket; (jemandem den Brotkorb hoͤher 


























ioa thing; iber—, to report, to repeat, 
to tell tales; mit um, to make on 
to deprive of, to rob; mit vor, etwas 
vor fid) —, to save, to accumulate, to 
thrive, to prosper; mit mit, mit fid 
—, to 9— ire; to lead to, to bring 
along with. 3u Wege —, ju Stande 
—, to bring about, to effect, to ac- 


94 Broͤ 


haͤngen, to narrow one’s means 
of subsistence); —forn, n. bread- 
corn; —frume, f. crum of bread; 


Sru 


cousin german; —liebe, f. brotherly 
love ; —morb, m. fratricide; —mir: 
der, m. —morderinn, f. fratricide. 


—fuden, m. bread in the form of Bruͤderlich, a. brotherly, fraternal. 


cake; —fimmel, m. common cara- 
way; —neid, m. envy of another's 
following the same trade; —rinde, 
f. crust of bread ; —ſchaͤtzer, —fdauer, 
—fdneider, m. the inspector of bread 
(e. obrigkeitlide Perfon); —ſcheibe, f 
a slice of bread; a baker's peel; 
—fdieber, m. a baker’s peel; —ſchra— 


Bruͤderſchaft, f. brotherhood, frater- 
nity, fellowship, confraternity, guild, 
corporation. 

Briigel s. Pritgel. 

Briban, s. Broihan. 

Bribe, f. broth; sauce. Briihen, va 
to immerse in hot liquor; to scald. 
Bruͤhheiß, —warm, a. boiling-hot. 


gen, m. shelves for holding bread; Bruühl, m. a marshy place grown over 
—fdrant, m. pantry; —fpende, f.| with bushes. 


distribution of bread; —ftab, m. Bruͤllen, v. a. to roar; 


livelihood; —tare, f, bread tax; — 
wandlung, ſ. 
—waffer, n, toast and water. 

Britling, m. a servant, domestick ; 
a sort of fungus. 

Brotlos, a. breadless; destitute, poor, 
hungry; wanting od. in want of a 
livelihood. 

Brogen, s. Progen, T. to mounta gun. 

Brud, m. breaking; fracture; rupture; 
breach; fraction; fragment; quarry; 
a sort of trowsers. n. a bog, marshes. 
Brucharzt, m. a surgeon who cures 
ruptures; —banbd, n. a truss; —ftein, 
m. stone from the quarry; —fticd, n. 
fragment. 

Bride, f. a misdemeanour; a fine. 
Briiden, v. a. to fine. Bridengeridt, 
Bridtengeridt, n. an inferior court 


to bellow. 
Bruͤllochs, m. a bull, 


transsubstantiation ;|Brummen, v. n. to roar, to low, to 


bellow, to hum, to buzz, to growl; 
to murmur, to mutter, to grumble. 
Brummbidr, m. the bear; —eifen,n. 
jew's-harp; —fliege, f. a large bur- 
zing fly ; —reifel, m. the humming- 
top; —odjé, m. the bull; —vogel, 
m. humming-bird. Brummer, m. that 
which hums, buzzes, roars, murmurs, 
bellows; a bull. 
Brunelle, f. self-heal (e. Pflange); a 
sort of plum, prune, prunello, 
+Brunett, a. of dark hair, of a brown 
od. dark complexion. +%runette, f 
a female of a dark complexion and 
dark hair. 
Brunft, f. (vom Rothwild) rut. —birfd, 
m. a stag which is rutting; —3eit, 


of law. Bruͤchfaͤllig, a. liable to be} f. rutting-time. —ten, v. n. to rut. 
fined; having forfeited a fine; threaten-|+runiren, v. a. T. to burnish. 


ing to fall, decayed, 

Bruͤchig, a. full of breaks od. holes, 
rotten; brittle, fragile; in 3ufammen- 
fesungen he that breaks obd. violates, 
3. B. eid —, perjured. 

Bride, f. bridge. Bruͤckenbalken, — 
baum, m. —ruthe, f. the horizontal 
beam of a bridge; —bau, m. the 
building of a bridge; the art of 
building a bridge; —geld, —geleit, 
n. —pfenning, —joll, m. toll for pass- 
ing over a bridge; —jod, n. the 
props ob. supports ofa bridge; —fopf, 
m.chanze, f, a téte~-de-pont; —fdrei: 
ber, m. thereceiver ofthe bridge-toll. 

Bruͤcken, v. a. to bridge, to facuish 
with a bridge. Bruͤckung f. a sort 
of platform. 

Brudel, s. Prudel. 

Bruder, m. brother. —find, n. nephew; 


Brunnen, Brunn, m. spring, fountain, 
well, pump; spring-water, pump- 
waler; a mineral spring, mineral 
water, Den Srunnen trinken, gebrau: 
den, to use the waters. Gefund—, 
Heil—, m. medical spring, od. mi- 
neral waters; Gauer—, m. chaly beate 
spring; 3ie)—, m. a draw-well. 
—abder, ſ. the vein od. source of a 
spring; —bobrer, m. a boring in- 
strument used by welldiggers; +—cut, 
f. the use of mineral waters ; —dece, 
f, the cover round the well od. pump: 
—deckel, m. the cover put upon a 
well; —eimer, m. a pail used for 
drawing water from a well; —gaft,m. 
a visitor at a watering-place; —ge—⸗ 
braud, m. the use of mineral wa- 
ters; —graber, m. a well-digger; 
—ldufer, m. the creeper (¢. Vogel); 
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—meificr, m. the inspector of the 
wells and water-works; the maker 
of wells and pumps; —rab, n. a 
wheel by which the water is drawn 
up; — f. the pipe of a pump; 
—falj, n. mineral water-salt; — 
ſchrank, m. the case od, covering 
of a well; —ftube, f. a chamber 
belonging to wells ob. water-works; 
—waffer, n. pump-water; — eit, f. 
ihe time od. season for drinking the 
waters; Brunntreffe, f. watercresses ; 
Brunnquelle, ſ. Brunnquell, m. the 
spring of a well; source, spring, 
origin. 

Brunft, £ ardent passion, Just, libi- 
dinousness, carnality, heat, rut; pas- 
sion, desire. 

Bruͤnſtig, a. libidinous, carnal, lustful; 
hot; ardent, —Ffeit, f. ardent passion, 
ardour. 

Brunzen, v. n. to make water. 

Bruͤſch, m. (Mame einiger Pflanzen) 

_ heath, butcher’s broom. 

Bruſt, ſ. breast, chest, thorax; breast- 


Buch 95 


n. a broach; —fdfeife, f. a breast- 
knot; —ftici, n. breast- piece; a 
ES of meat from the breast; 

reast-plate; stomacher; a half-length 
picture; —thee, m. a decoction of 
herbs for the chest; —tropfen, m. 
pectoral drops; —tud), n. a waist- 
coat; — warze, f. pap, nipple; — waſ⸗ 
fer, n. water collected in the chest; 
—wwafferfudt, f. dropsy in the chest; 
wehre, f. — work: parapet; -werf, 
n. brest-work, breast. 


Briiften, v.r. to carry one’s self high, 


to show pride, to pride oneself, to 
rant, to be proud, to be pompous, 


Brut, f. brooding, incubation; brood, 


hatch; brats, children. —biene, f 
the bee occupied in rearing the young 
brood; —maft, f. worms and grubs 
in the ground, considered (in d. Land⸗ 
wirthfdaft) as food for the pigs; 
— ſcheibe, f. the comb in a bee-hive, 
which contains the young brood; 
—jelle, f. the cell in the bee-hive, 
in which the young bees are lodged, 


piece. —aber, f. pectoral vein; —arje:|+8rutal, a. brutish, brutal. 
ney, f. pectoral medicine; —bein, n. Bruͤten, v. a. to hatch, to brood, v. n. 


breast-bone; —befdjwerbde, f. a com- 
plaint on the chest; —bild, n. a bust; 
—brife, f. a gland in the upper- 
part of the breast; the sweet bread 
of the calf; —entjiindung, f. inflam- 
mation on the chest; —fell, n. dia- 
phragm ; —fieder, n. a pectoral fever; 
—finne, f. a pectoral fin; —fleck, m, 
a stomacher; plastron; —gang, m. 
pectoral duct; —gefaf, n. pectoral 
vessel; —geſchwuͤr, n. ulcer in the 
breast; —barnifd, m. breast-plate, 
cuirass; — hoͤhle, f. cavity of the 
breast; —faften, m. chest, thorax; 


(v. Eiern)to be affected by incubation, 
to be quickened. Sriitei, n. an egg 
fit for hatching; Bruͤtofen, m. an 
oven for hatching. | 


Bube, m. a boy; a bad boy, an ur- 


chin,knave; a villain, a rogue. Bi: 
binn, f. a jade, bad woman, rogue, 
wench. —ftic, n. a knavish ob. vil- 
lainous trick ob. action; a knavery, 
a villainy, a roguery. Bibeln, v. n. 
to play the knave; to violate chas- 
lity. Biberei, f. a knavish action, 
knavery, villainy, roguery. Bibifd, 


a. mischievous, malicious, knavish, 


—fern, m. brisket; —fnoden, m. Buch, n. book; Bud) Papier, quire. 
breast-bone; —franfheit, f. disease} Buchſchauer, m. a censor of books; 


of the breast, consumption, asthma; 
—fraufe, f. frill; —fuden, m. —kuͤch⸗ 
lein, n. pectoral lozenge; —latz, m. 
stomacher; —lehne, f. breast-work, 
parapet, railing on a bridge &c.; 
—mauer, f. breast-work; —mild, ſ. 
pectoral emulsion; —mittel n. pec- 
toral remedy ; —pflafter, n. a plaster 
for the chest; —pflug, m. breast- 
plough (ein ſcharfes Jnftrument zum 
Glasfdneiden) —pille, f. pectoral 
pill; —pulver, n. pectoral powder; 
—riemen, m. breast strap; —fdild, 


a reviewer; —frébdler, m. a dealer 
in old books. 


Budbinder, m. bookbinder. 
Buddrucer, m. printer. —eret, f. art 


of printing; printing-office; —erfunft, 
f. art of printing; —erpreffe, f. print- 
ing-press. 


Buche, Bide, f. beech. Buchampfer, 


m. wood-sorrel; —Afde, f. the horn 
beam; maple; —baum, m. beech- 
tree; baumen, a. made of beech- 
tree; —eidel, —nuf, f the fruit of 
the beech, beech-nut; —marber f. 
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the pine-martin; —maft, f. beech-| to spell very minutely. Buchftabiid, 
mast; —6l, n. beech-oil. Biden, a.| a. literal, 

beechen. Bucht, f. an inlet, creek, a bay. 
Buͤcher, pl.von Sud, books. —auffeher,| Budweizen, m. buck-wheat. 
—bewafrer, m. librarian; —befdrei:| Budwinde, f black bind-weed. 
ber, m. bibliographer ; —befdreibung, | Buctel, m. back; hump, hump-back. ſ. 
ſ. —— —bort, —brett, n. a} knob, boss, stud. —elige, ein —eliger, 
bookshelf, shelf, od. set of shelves for) a humpbacked person, a hunchback. 
books; —geſchichte, f. literary his-|Buceln, v. a. to carry on the back, 
tory; —jude, m. a jew that sells old| Bicen, v. r. to stoop; to bow. 
books ; —fenner m. a bibliographer ;|Sidling, m. a bow, an obeisance, 
—fenntnif, —funbde, f. knowledge of| a reverence; a red herring, a pickle- 


books, bibliography ; —narr, m. bi- 


bliomaniac; —tidter, m. a reviewer] Bude, 


of books; —faal, m. book-room; 
—fammlung, f. collection of books, 
library; —fdranf, n. book-case; 


herring, 

. a but, shed; booth; stall; 
shop. Bubdenjing,m. shoprent,stallage. 
Budel, Pudel, m. curled water-dog, 
poodle-dog. Budelmige, f. a cap 


—fdau, f. review of books; —fpradje,|_ made of curled sheep-skin. 


f. book-language, refined language; | Buffel, m. buffalo; a coarse thick 


—wefen, n. literature; —wurm, m. 
book-worm, 


eal 
coat. Biffeléfopf, m. a stupid thick- 
headed fellow, blockhead; a sort of 


Buchfink, m. chaffinch. —fihrer, m.| duck. 
book-keeper ; —halten, n. — haltung, Bug, m. the shoulder-bone, withers 


f. book-keeping; —balter, m. book- 
keeper; a bookstand; —halterei, f. 


(von e. Pferde); the bow of a ship. 
Buganker, m. bower anchor. —fpriet, 


the science of book-keeping ; book-| n. bowsprit. —ftid, n. a gun placed 


keeper’s office; —bhanbdel, m. book- 
trade; —hdnbdler, m. bookseller; -hanb- 
tung, f. book-trade; bookseller’s shop, 
—laden, m. bookseller’s shop. 
Budsbaum, Burbaum, m. box (Pflanze 


in the bow of a ship; the shoulder- 
iece of an animal. 
Biiget, m. a hoop (of metal), Gteig—, 
m, stirrup. —eijen, n. taylor’s goose, 
smoothing iron; a sort of horse 


od. Baum) Budsbaumen, a. made of| shoe. Biigeln, v. a. to iron. 


box-wood. 


Buglahm, a. (von Pferden) shoulder- 


Buͤchſe, f. a (cylindrical) box, case} shotten. 


od. vessel; a 
barrel. Buͤchſenfutter, n. a gun-case 
made of cloth od, leather; —geld, 
n. money collected in an alms-box; 
—folben, the butt-end of a gun; 
—fugel, f. bullet for a rifle-barrel; 
—mader, n. a gun-maker; —meifter, 
m. gunner, —pulver, n. gun-pow- 
der; —rofr, n. —lauf, m. gun-bar- 
rel; —fdaft, m. the stock of a gun; 
—ſchaͤfter, m. a person who makes 
stocks for guns; gun-maker, gun- 
smith; —ſchuß, m. a gun-shot; —fchuͤtz, 
m. a rifleman. —fpanner, m.a per- 
son whose business it was to charge 
and prepare the gun for his master; 
—wwarter, m. the gun-keeper. 

Budftab, m. letter; type; letter of the 
law. Anfangs—, m. initial letter; 


un, rifle-gun, rifle-| Bugfiren, v. a. to tow, to take in tow. 


Buble, m. & f. lover, beloved person; 
paramour, mistress. Sublinn, f. mis- 
tress, Bubldirne, f. a common wo- 
man; strumpet; prostitute. Bublen, 
v. a, to make love; to court; to woo; 
to have an improper intercourse 
with a person of a different sex. 
Bubler, m. lover, gallant. —inn, ſ. 
a coquette, a strumpet; —ei, f. co- 
quetry, gallantry; —ijd), a. coquet- 
tish, amorous; unchaste. Buhlſchaft, 
f. amorous intercourse; mistress. 

Buͤhne, f.a scaffold, scaffolding; stage; 
theatre. Bihnenbefleibung, —verjie- 
rung, f. decoration of the stage, sce- 
nery. —maler, m. scene-painter; 
--malerei, f. scene-painting; —mafig. 
a. theatrical, like a theatre; —ftiefel, 


Doppel—, double letter; grofer —,| m. the buskin; —wanb, f. side-scene 


capital letter. Budftaben, +Budfta: 


Bulle, m. a bull. f. a seal of wax ob. 


biren, v. a. to spell. Sudftdbein, v.n.| metal, (welded fruͤher und nod) jefe 


Sut 


an oͤffentliche Dofumente gehangen 
wurde); a publick document; a 
decree ablated by the pope, bull. 
Die goldene—, the golden bull (von 
Gart IV., Raifer von Deutſchland). 
Bullods,m. a bull; Bullenbeifer, m. 
a bull-dog. 


Bund, m. a league, union, alliance, 
confederacy, associalion; covenant, 
treaty, compact, agreement; band, 
fastning ; something folded and bound 
up together (der Tuͤrkiſche —, atur- 
ban). n. a bunch, bundle; truss, 
sheaf. —bridig,a. breaking the co- 
venant, faithless to the terms of the 
agreement. —haube, f. a sort of 
head - dress for females. —bholj, n. 
brush-wood. 


Buͤndel, n. bundle, bunch, truss. 


Bundesgenof, m. an ally, a covenant- 
er; an associate, —lade, f. the ark 
of the covenant; —tag, m. the Diet; 
—verwandt, a. allied, confederated. 

Biindig, a. binding, valid; solid, sub- 
stantial; convincing, persuasive, con- 
cise. —feit, f. validity, solidity, con- 
cision. Biindner, m. an ally, a con- 
federate, an associate. Buͤndniß, n. 
covenant, alliance, federation, con- 
federation, league, association. 

Bunge, f. a drum; a sort of basket 
for catching fish; a meat case; a 
bundle, bunch. 

Bunt, a. party-coloured, variegated ; 
coloured, spotted; mixed; sontaced 
embarrassing, disagreable. —firbig, 
a. variegated, party-coloured ; —fuͤt— 
terer, —macer,m. a furrier; —fchd- 
ig, a. spotted, diversified in colour, 

iebald. 
unjen, m. punch (eine Art Werk: 
zeug fiir verſchiedene Handiwerfer). 

Biirde, f. a load, burden. Burden v.a. 
to load, to lay on asa burden. , 
Burg, f. a fortified place, a fort, strong 
hold; a castle. —bdienft, m. garrison 
service; —emeifter, m. burgomaster, 
mayor; —freiheit, f. the liberty and 
jurisdiction of the castle ;—friede, m. 
the precincts of the castle; the pri- 
vilege of the castle; the district and 
jurisdiction of the castle; a com- 

act between the owners of cast- 
es; the publick and established se- 
curity enjoyed by royal and princely 
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castles; —geridt, n. the jurisdiction 
of a castle, castlecourt; —graf, m. 
Viscount, burgrave, the captain ob. 
governor of a castle; a sort of ma- 
gistrate; —graflid), a. relating to a 
—graf; —hauptmann, m. the com- 
mander of a castle; —berr, m. the 
owner of a castle; —mann, m. vas- 
sal of the castle; asoldier belonging 
to the castle; —ridjter, m. the judge 
of the castle; —faf, m. one subject 
to the jurisdiction of the castle; a 
vassal, a man; —vogt, m. the slew- 
ard od. bailiff of the castle; castellan ; 
—vogtei, f. the dignity, office od. ju- 
risdiction of a —yogt; —wade, f. 
the castleguard; warder; —warte, 
f. a fortified watch-tower, a ward. 


Biirge, m. surety, bail, bondsman. 
Buͤrgen, v. a. to bail, to give secu- 
rity. 

— m. a cilizen, inhabitant of a 
town ob. city (im Gegenfag ber Dorf: 
oder Land-Bewohner), one of the 
commons 0b. third state, acommon- 
er; member of civil society, —abdel, 
m. patrician, city-nobility; —buch, 
n. —rolle, f. town register; —eid, 
m. citizen’s oath; —frau, —éfrau, f. 
the wife ofa citizen ; —gelbd, n. money 
paid for the freedom of a city; — 
inn, f. a female citizen; —Frieg, m. 
civil war; —frone, f- the civiccrown; 
—meifter, m. the burgomaster, may- 
or; —pflidt, f the duty of a ci- 
tizen; Oath of a citizen; —recht, n. 
citizen-ship, freedom of the city, 
privilege of a citizen; —ſchaft, f the 
freemen 0d. burgesses; livery, meet- 
ing of the freemen ; —finn, m. publick 
spirit; —folbat, m. a city militia- 
man; —ftand, m. the third estate, 
the commoners; the citizenship, the 
citizens collectively, the order of 
citizens; —ftube, f the common- 
hall, town-hall; —wadje, f. the city 
militia, trainbands, burgherguard, 

Biirgerlid), a. political; civil; com- 
mon, not noble, citizenlike. 
Buͤrgſchaft, f bail od. surety, secu- 
rity given for another, deégl. the per- 
son giving bail; bail, surety. Buͤrg⸗ 
ſchaftsbrief, m. a bond. | 
Burſch, m. a companion, fellow; a 
student at the university; a youth, 
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a lad. Gtuben—, m. chamber -fel-|Buffallig, a. having forfeited a fine. 


low, chum. 


Bußfertig, a. penitent. 


Birfde, f. the shooting (vorjiglid | 4Bifte, f (Bruftoild, n.) a bust. 


aus einer Bidfe); the right of shoot- 
ing; a manor. Birfdgeredtigkeit, f. 
the right of shooting; Suridputver, 
n. the finest sort of gun-powder; 
Buͤrſchrohr, n. Buͤrſchbuͤchſe, fa rifle- 
gun for the chace. Buͤrſchen, v. a. to 
shoot with a rifle. 
Biirfte, f brush. Birftenbinder, m. a 
brush-maker. Buͤrſten, v. a. to 
brush. 


utt, a. short and thick; stumpy; 
coarse, ill-bred. 

Butte, Bitte, ſ. tub; plaice, flounder. 
(ein Fiſch) Heiligbutte, f. holibut; 
Steinbutte, f. turbot; Buttfifd, m. 
the plaice; Buttſohle, f. the sole (ein 
Fiſch); Buttentrager, m. a pedlar. 

Biittel, m. beadle; jailer , jack-ketch. 

Buͤttelei, f. jail. 

Buttelbier, n. bottled beer. 


Birtig, a. born; born at a place,|Buttelrofe, f. the wild rose, dog- 


native of a place. ’ 


rose, 


Biirzel, Puͤrzel, m. the short tail of] Butter, f. butter. —bamme, —ſchnitte 


some animals, (3. 8. Dirfden). 
Burzeln, Purzeln, v. un. to tumble, to 
make a summerset. SBurjelbaum, 
Purzelbaum, m. a summerset. 
Buſch, m. bush; brush-wood, under- 
wood. —affe, m. a sort of monkey ; 
—ameife, f. a sort of ant; —baum, 
m. a short bushy tree; —yerf, n. 
shrubs, bushes. 
Bifdel, m. tuft; bunch. 
Buſchicht, Bufhig, a. 

ushy, 
Bufen, m. bosom; bay, gulf. —freund, 
m.bosom-friend; —ftreif, m. tucker; 
—fiinde, f. a favourite sin. 


bush - like, 


f. —brot, n. a slice of bread and 
butter; —birn, f. beurre pear; — 
blume, f. butter - flower ; —bobver, 
—fieher, m. an instrument for 
piercing a buiter-cask and taking 
out some butter for trial; —bribe, 
f. melted butter; —btdfe, f. butter- 
box; —faf, n. churn; —fliege, f. 
butter-fly; dag —gebadene, pastry: 
—hofe, f a butter-firkin; —mild, 
f, butter- milk; ——ftampel, —ftofel, 
m, churn-staff; —topf, m. butter- 
pe butter-jar; —vogel, m. butter- 
y; —wec, m. a bunn made with 
butter. 


Buße, f. penance, penitence; repen-| Buttern, v. a. to churn, v. n. to turn 


tance, (Bufe thun, to do penance; 


to butter. 


to repent); atonement, satisfaction ;/ Bittner, m. cooper. 


compensation; fine, forfeit, punish-| Buys, m. somethin 
ment; amendment. Sufgebet, n. the] minent; point, i 


prayer of a penitent sinner; —lied, 
n. a hymn of repentance; —pre: 
digt, f. a sermon which inculcates 
repentance, an exhortation to re- 
pentance; —pfalm, m. a psalm o 
repentance; —tag, m. a solemn day 
of prayer and repentance, a fast- 
day; —tert, m. a text for a fast- 
day; —thrane, f. tear of repent- 
ance; —ttbung, f. the exercise of 
penitence, 


pointed and pro- 
nob; core; bud; 
blot. Bugtopf, m. the grampus (eine 
Fiſchart). 

Buxbaum, m. box-tree, box-wood. 
s. Buchsbaum. 


C. 


Da dieſer Conſonant in vielen Faͤl— 


Buͤßen, v. a. to mend, to repair; tojlen von ganz gleicher Bedeutung mit 
compensate, to atone for; to sa-|§ ift, fo ſchwankt die Orthographie in 
tisfy ; lo appease; to impose a ſine dem Gebrauche beider Budftaben, in- 
od. punishment, to fine. v. n. to dem Ginige mit einem &, was Andere 
atone, to suffer, to repent. _ {mit einem E fdreiben. Beim Nad: 

Bifer, m. Biferinn, f one doing) fdlagen muß man dies wiffen, damit 
penance ; Luͤckenbuͤßer, m. that which| man unter & fudt, was man unter 
fills up a gap; one that is made|© nicht findet, und umgefebrt. Wo C 
use of in case of necessity. aber vor Vocalen weid) ausgefproden 


~ 


| Gab Gap 99 


wird, ba wird es auc) wohl mit 3] ry-seed; —fect, m. canary, (ein ſuͤß— 
vertaufdt, weshalb man Worte, die} lider Wein); —vogel, m. canary- 
fonft unter © vorfommen, oft unter 3| bird; —jucfer, m. canary-sugar. 
fuden mug. Ganafter, m. (die befte Gorte Saba) 
+Gabale, (Ranke), f. cabal; intrigue;| canister-tabacco. 
trick, artifice. Candelzucker, m. sugar-candy, 
+Gabaliren, (Ranke fdymieden), v. n. 4Candidat, m. candidate, 
to cabal. +Sanbiren, (verzuckern), v.a. to candy. 
+Cabinet, (Mebenzimmer, Arbeitszim- Ganecl, (3immet), m. cinnamon. 
mer), mn. cabinet, closet. Gabineté:|Gannevaf, m. canvass (e. Art Baum: 
Minifter, m. cabinet-minister; —Pre=| wollenjeug). 
diger, m. a private chaplain to the| Cannibal, (Menfcenfreffer), m. a Can- 
Sovereign; —at, m. a privy] nibal, savage. Gannibalijd, a. rela- 
counsellor; a cabinet ceniinall: ting to. a cannibal, cruel, sangui- 
Giegel,n. privy-seal; —Stuück, n. a.| nary, ferocious. 
cabinet-piece. +@anon, m. canon. +Ganonicat, n. 
Gacadu, m. (cine Art Papagey) the co-| canonry, prebend. +Ganonicus, m. 
ckatoo. canon, prebendary. Ganonie, f. the 
Sacao, m. cocoa. body of the prebendaries; a pre- 
adet, m. cadet. bend. +Ganonifd, a. canonical. Ga⸗ 
affee, m. coffee. nonificen, v. a. to canonize. —ung, 
+Gaftan, m. caftan. f, act of &c. Ganoniffinn, f. cano- 
Galamanf, m. calamanco (3eug). ness, a female in possession of a 
+Galciniren, (verfalfen), v. a. to cal-| prebend. +Ganonift, m. a teacher of 
cine, calcinate. the canon law. 
+Galculiren (rechnen), v. a. to calcu-|+Gantate, f. cantata. 
ate. +@anton, m. canton, 
Salecute, f. (in Oftindien) Calicut.|+@antoniren, v. n. to be in canton- 
Der Calecutiſche Hahn, Galecuter,| ments. Cantonirungsquartier, n. cans 
m. the turkey cock. tonment. 
TGaliber, m. caliber. +Gantor, (Vorfinger), m. the pre- 
Camafde, f gaiter. centor, 
amee, m. cameo, +Gap (Vorgebiirge), n. cape, promon- 
Gameel, n. the camel, 0d. dromedary,| tory. 
—jiege, f. the Llama. Gapellan, m. chaplain. —lanei, f. of- 
Samelot, m. camelot, camlet. fice of a chaplain; habitation of a 
+Gamerad, m. comrade, Gamerad-| chaplain. 
fhaft, f. comradeship; partnership,|+Gapelle, f. chapel; the clergy be- 
company. longing to a chapel; the choir of 
+Gameral, a. financial, relating to po-| musicians belonging to a chapel; 
litical economy. a band of musicians; (e. dhemifdes 
tSampagne, f. (Feldzug, m.) campaign.| Gnftrument) coppel. Capellmeifter, m. 
Campeſcheholz, n. log-wood. ithe leader od. director of a musical 
ampher, m. camphire. band, 
+ampiren, ((agern), v.n. to encamp, | Gaper, m. a privateer. f. (e. faure§rudt) 
lo bivouac, to be encamped. caper. —fcbiff, n. a corsair, privateer. 
+Canaille, f. (Gefindel, n.) the rabble,| +Gaperei, f. privateering. Gapern, 
mob; blackguard; the dregs of the] v. a. to capture; to go a privateer- 
populace. ing; to seize suddenly and cun- 
tGanal, m. canal; channel. ningly. ies 
+Ganapee, (Rubebett), n. sofa, couch.|+Gapital, a. capital; chief, principal; 
anarien, a, relating io the Canary} excellent, distinguished. s. n. capi- 
Islands, (in 3ufammenfepungen ge:| tal; the upper part of a pillar; a 
braͤuchlich). —graé, mn. canary-yrass;} sum of money put out to interest, 
—hbece, f. a breeding-place ob. cage| principle. —Sud)ftab, m. capital let- 
or canary-birds; —fame, m. cana-| ter. +Gapitalift, m. a capitalist, a 
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man possessed of capital od. ofa stock| genden von Deutſchland); carrot; a 
of money. roll of tobacco. 

Gapitan, Gapitain, m. captain. *Carouſell, s. Garrofell. 

+@apitel, n. chapter; chapter-room,|+Garpie, f. lint. 

chapter-house ; topick; Gapiteléherr,|#Garreau, n. (im Rartenfpiel) dia- 
m. a prebendary; Gapitelftube, f.| monds. 


chapter-room. +Garrete, f. (eine Art leichter Faber. 
}Gapitulation, f. capitulation. —liren,| zeuge) a car. 

v. a, to capitulate. +Garricatur, f. caricature, 
Gapriole, f. a caper, leap, jump.. tGarriole, f. (ein gweirddriges Fuhr⸗ 


+@aptur, f. (eine Geridtéfrift) the} werk gum Bergnigen oder Reifen) 
seizure 0d. apprehension of a cri-| a gig, whisky. 


minal 0d. debtor. +Garrofel, n. (ein Meitfpiel) tik 
Gapuciner, m. a capuchin-monk. ing. 
+Gapufche, f. a cape od. hood to al+Garoffe, (Staatskutſche), f. state- 

cloak. coach. 
+GSaput, a. & ad. lost; ruined, de-|+Gartel, n. cartel; challenge. 
stroyed, broken, spoiled. GSarthaufe, f. charterhouse, carthusian 
+Gaputt,m. a cap; hood; cloak, ca-| monastery. Garthdufer,m.carthusian 

puchin. friar. —nelfe, f. carthusian pink; 
Gapuze, f. cap, hood. —pulver, n. carthusian powder (aué 
+Garabiner, m. carabine. +@qrabinier,| Spießglas jubereitet). 

m. a carabinier. +Garton, m. a sheet of pastehoard ob. 
+Garaffine, f. a decanter, of large stout paper; a cartoon 
+Garavane, f. caravan. (ein Gemabide); a port-folio for prints 
Garbunfel, m. carbuncle. and drawings. 
+Garcaffe, f. (e. Art Bomben) carcass;|+Cartufde, f. an edge od. border for 

the frame od. skeleton of a ship. ornament; a pall cartridge ~ box: 


+Garcer, (Schulgefangnif),n. the pri-} cartouch, ; 
son 0d. place of confinement, in|+Gafafin, m. a sort of coat od. gown 
schools and universities. worn in the house by men. 
Gardamome, f. cardomom. +@ascarille, f. cascarilla (eine Gtaude). 
+Garbdinal, a cardinal, chief, prin-|+Gafel, f. a hood, surplice; frock; 
cipal. s. m. a cardinal, (cine Vogel⸗ wig. 

att) (Motacilla rubricapilla.Linn.).|Gafematte, f. casemate. 
Garbdinalébirn, f. a fine flayoured|+Gaferne, ſ. casern; barrack. 

sort of pear; Garbdtnaléblume, f. car⸗ Gaffe, f. chest for holding money; 
dinal flower. mouey-box; treasure, cash; fund; 
+Gareffiren (liebfofen), v. a. to ca-| treasury. 

ress; to flatter; to coax; to make}+Gafjerolle, f. stew-pan. 


love, +Gaffier, m. cashier, treasurer. 
+Sarfiol (Blumenkohl), m. cauliflo-|+Gaffiren, v. a. to cashier; to destray, 
wer, to annihilate; to annul. 
“Gariole, s. Garriole. +Gaftellan, m. castellain. 

Gari, m. (Cigen-Mame) Charles. +Gaffirer, m. cashier; treasurer, 
Garmeliter, Garmelit, m. a Carmelite |/+Gaftell, n. asmall castle; the castle | 
friar. of a ship. (Vorder-Caſtell, fore. 

+Garmejin, a. crimson. s. n, crimson,| castle). 

Garmin, n. carmine. | Gaftellanei, f. castellany. 
+Garnaval, n. carnaval. +Gaftor, m. castor, beaver. 
Garneol, m. cornelian. +Gaftrat, m. eunuch. 


Garoline, f. (eine Goldmuͤnze vom|+Gaftriren, v. a. to castrate. 
Werthe eines Pf. Sterling) a gold|Gafuar, m. (ein Vogel) cassiawary. 
Caroline; (ein Srauenname) Caro-|+Gajuift, m. casuist. 

line, +Cafur, f. T. cæsura. 


+Garotte, f. red beet (in einigen Ge-|+Catalog, Catalogué, m. catalogue. 
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—— elt f. cavalry, horse. 4Chaos, n. chaos. 
allerift (Reiter), m. a horseman.|+@havacter, m. character; disposi- 
alier, m. a knight, cavalier; a} tion; title; dignity. 


ant. ) +G@haracterifiren, v.a. to characterize. 
ate, £ (Gewdlbe, n.) a vault under! +Gharacteriftif, f. the cbasacteristics. 
iilding. +Gharacteriftifd), a. characteristical, 
iar, m. caviare. characteristick. 

fen, (Ausflidte), pl. evasions,| Gharfreitag; m. Good Friday. 

ings, shufflings. ¢+Gbarlatan, (Quackſalber, Markt: 


tel, £ caution, provisional con-| fdrvier), m. a quack, mountebank, 
in. +Sharlanterie, f quackery, charla- 
tion, Guͤrgſchaft), f security, tanry. 

ly. +Gharnier, n. hinge. 

iven (biirgen), v. n. to answer for) Charwoche, f. the week before Easter, 


ng, to warrant. Passion-week. 

,£. cedar, Gedern, a. cedrine. FChatulle, f. a strong box, casket, ci- 
f. acell. s. 3elle. vil-list. s. Gchatulle. 

ent, n. (Kitt, m. Bindemittel, n.)| Chemie, ſ. chemistry, s. Ghymie. 

ent. Cherub, m. cherub. GSherubim, pl. 


entiren, (verfitten), v. a. to ce-| cherubim. 
t. Chicane, f. chicane, trick, artifice. 
‘iren, (beurtheilen, tade(n), v. a.|+Chimere. f. chimera. 
xamine, lo réview, to pass the China, China (ein and) f bark, Pe- 
ninalion of the censor. ruvian bark, Jesuit’s bark, —apfel, 
‘or, m. a censor. m. a sweet orange; —baum, m. of- 
‘ur, f. censorbip (befonderés von; ficinal cinchona, Jesuit’s bark; — 
Buchdrucerpreffe) ; judgement;| rinde, f. Jesuit’sbark, Peruvian bark; 
sentence upon the merits and| —wurj, China-roet, Chinese Smilaxe 
riety of a book; approbation ;/+@bhiromant, m. chiromancer. —man- 
office and dignity of a censor, tie, f. chiromancy; —mantifd, a. 
cent; the ———— Pro Gent,| relating to chiromancy. 
cent, +Ghirurgie, f surgery, +Cbhirurgué, 
ur, m. a Centaur. (Wundarzt), m. surgeon, 
tifolie, ſ. (hundertblattrige Roſe) Chocolade, f. chocolate. 
hundredleaved rose, centfoil. |}@bhor, m. & n, chorus; quire; chan- 
ier, m. a hundred weight. —ge:| cel. —altar, m. (in den Roͤmiſchen 
t, n. —laft, fi a heavy load, Kirchen) the high ob. chief altar; 
y weight. —amt,n. cathedral service; —hembd, 
tral, a. central. n. surplice; —rock, m. surplice, a 
trum, n. (Mittelpunkt, m.) centre.| clergyman’s gown; —ſchuͤler, m. a 
‘monie, f. ceremony, —nienmei:| chorister. Choral, m. choral-musick, 
m, master of the ceremonies.| church~-musick. Choriſt, m. chor- 
al, m. ceremonial. ister. 
delatwourft, f. brain-sausage, a Chriſam, m. (in der Roͤmiſchen Kirche) 
age made of the brain of pigs. chrism, 
grin, m. shagreen; deégl. a kind|Gbrift, m. @briftinn, f a christian. 
ght ; silk stuff with little dots] Chriſt, m. (ehemals gebraudlid) fir) 


n it. Christ. Der heilige —, the holy 
ife, f. chaise. Christ, the child Christ; (ein Gez 
edon, Ghalcedonier, m, chalcedo-| ſchenk am Weibnadtéabend, befons 
‘ein Eoftbarer ©delftein). ders flic Kinder) a Christmas-box. 


lon, m. shaloon (eine Art Zeug). —abend, m. Christmas-eve; —bez 
luppe, f. shallop, the long-boat-| ſcherung, f. —geſchenk, n. christmas- 


made, f. shamade, parley. box; —feft, n. Christmas; —finbd-: 
ialeon, n. chamelion, fein, — kindchen, n. the infant Christ; 
mpignon, m. mushroom, —meffe, —mette, f. Christmas mat- 
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tins; —monath, m. December; —| n. balm (eine Dflange); Gitronenwein, 

nadt, f. Christmas-eve; —tag, m.| m. wine with lemon and sugar. 

Christmas-day. Gitrulle, f. water-melon. 
Shriftenheit, f. christendom. —enthum,|+Gittadelle, f citadel. 

n. — —lid, a. christian. |+Givil (buͤrgerlich), a. civil. —redt,n, 
Chriſtus, m. “Christ. civil law, dod) ift bierunter nur das 
+Ghronif, f. chronicle. FChronolog, roͤmiſche Civilredt gu verftehen; fonft 

m. chronologer. +—logie, f. chro-| common law. 

nology. +—logifé, a. chronological. |+Givilifiren (entwilden, verfeinern), ¥. 
Chryſoberyll, m. chrysoberyl Ne a. to civilize, 

Edeiſtein). hryfolith, m. chrysolite.|Glaret, m. claret. 

Ghryfopras, m. chrysoprasus, Glaffe, f. class. 
Ghryftall, m. crystal. Claſſiſch, a. classical, classick. 
Shur, f. election; electoral dignity.|/+Glaufel, f. clause, condition. 

a. electoral. Churerbe, m. an heir,|+Glaufur, f. clausure, monk’s cell; 

who has the privilege of choosing| clasps put to books; a leaf bent 

among the portions of the inhe-| down in a book, a dog’s ear. 
ritance; an electoral prince, the}+Glavicimbel, n. a sort of harpsi- 
heir of an electorate; —firft,.m.| chord. 

Elector (im deutſchen Reide) ; —fuͤr⸗ Clavier, n. harpsichord. 

ftentag, m. — of the Electors;|+Glevifei (Geiſtlichkeit), f clergy. 

—firftenthum, n. Electorate; —fir-|+Glient, m. client. 

. ftenvercin, m. a league of the Elec-|+Gloaf, m. sink, drain, sewer. 

tors. —firftlid), a. electoral; —haué,|+Glubb, m. club. 

n. Electoral house; —berr, m. a|+Glpftier, n. clyster. 

man who has the right of electing;|Godenille, f. cochineal. 

—but,m. the Electoral hat; —land,|Gocosbaum, m. the cocoa - nut-tree, 

n. Electorate; —mantel, m. the] —nuf, f. cocoa-nut; —oöl, n. cocoa- 

Electoral mantle; —prinz, m. the} oil. 

Electoral prince; —fchwert, n. the} Gofent, m. light beer, 

sword of the Electoral House of|Goffee, m. coffee. 

Saxony ; —wuͤrde, f. Electoral dig- yi a Golibrit, m. the humming- 

nity. ird, 

*FChymicus, m. chymist. Chymie, Colik, f. colick. 
(Scheidekunſt) f. chymistry. Chymiſch, |+Collationiren (vergleichen, durdfeben), 
a. chymical, Ghymift, m. achymist.| v. a. to collate a book ob. manu- 


Gidorie, f. succory. script. 

Gider, m. cider. +Gollecte, f. collection, subscription; 

+Gircular, a. circular, —larfdjreiben,| collect, short prayer. 
(Rundfdreiben), m. a circular, ollege (Amtsbruder), m. colleague. 


+Circuliren, (umlaufen, im Umlauf]/+Gollegial, a. collegial, collegiate. 
feyn, Eveifen), v. n. to move in a ollegium,n. (Amtsverein, m. Behar: 
circle, to circulate, to go round, to] de, f.) college; board, commission; 


make the round, a learned institution, academy, 
Girfel, m. circle; pair of compasses.| school; a lecture delivered at such 
s. Birkel. an institution, od. at an university. 
+Giftercienfer, m. Cistercian-monk. |+Gollett — m.) the cape of a 
+Gifterne, f. cistern, coat, collar; a riding-jacket. 
+Gitation, f. summons; quotation, ci-|+Golon, n. a double point (:), colon. 
tation, allegation. tGolonie (Pflangung, Niederlaffung), 
Gither, f. guitar. s. Bither. f. colony. 
+Gitiren (vorlabden), v. a. to summon,/+Golonne, f. column, 

to cile; to quote. +Golonnade, f. colonnade. 


+Gitronate, m. candied lemon-peel. |+G@olophonium, n. colophony, (e. Har 
+Gitrone, f. citron, lemon. Gitrongelb,| jum Beſtreichen der Fiedelbogen). 
a. lemon -coloured; Gitronenfraut,|Goloquinth, f. coloquintida. 
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+Golorit, n. (Farbengebung, f.) the| Gompaf, m. compass. Gee—, m. ma- 


colouring, mixture of colours. 
Coloß, m. colossus, 

Golumne, f. column. 

omet, m. comet. 
+Gomifd, a. comick, comical. 
*Commandiren (befeblen, anfihren), 
vy. a. & n. to command. 
+Sommanbdo, n. command; a detach- 
ment of soldiers. 


riner’s Compass; —bduédyen, n. com- 
pass-box; —rofe, f. the card of the 
compass; —ftrid), m. the rhumb, 
od. point of the compass. 


+Sompliment, n, an act of reverence, 


a bow; an act ob. expression of ci- 
vility, compliment. 

Gomplott, n, a plot; conspiracy. 
omptoir, n, counting house, mer- 


+Sommenbant, m. the governor of a| chant’s od. banker's office. 


town ob. fortress. 

+€ommende, f. an ecclesiastical be- 
nefice, prebend; the benefice ob. 
revenue of a pei ba an endow- 


+Goncept, n, 


the first sketch of a 
subject in baa written compo- 
sition, writing, sketch. Einem daé 
— verriiden, to interrupt, to disturb, 


ment for some ecclesiastical service] to derange a plan. —papier, n. the 


od. duty. 


commonest sort of writing-paper. 


Sommentdhen, n. a small cup od. dish}+@oncert, n. concert, musical enter- 


(ju Gaucen und dergl.). 
Commenthbur, m. 


tainment. 


commander of an}+Goncilium, n. council, 


order of knighthood. Gommentburei,|+Goncordan3, f. concordance. 


f, commandery. 

+Sommerzium, Commergzien, Commerz, 
n, trade and commerce, Commer}: 
collegium, n. the board of trade; 


+Goncordat, n. an agreement, con- 


vention , concordat (befonderé von 
Kirdenfadhen zwiſchen der Kirde od. 
dem Papft, und dem Gouverain ei: 


Commerzienrath, m. a councellor of| nes Landes). 


commerce (ein Titel). 


+Goncubinat, n, concubinage, 


Commis, m. a clerk, clerk in a count~|+G@oncubine, f. concubine, 


ing house, 

Commiß, n. a contract for furnish- 
ing certain articles (in 3ufammen: 
fegungen gebrduclid)). —bembden, 
—fhube, —ftrimpfe, * shirts, shoes, 
stockings furnished — — 
brot. n. ammunition-bread. 


+Goncurreng, f. competition. 
+Goncuré, m. meeting of creditors; 


commission of bankruptcy; bank- 
ruptcy. einen — madjen, to become 
a bankrupt. —maffe, f. the bank- 
rupt’s estate. 


+Gonbditor, m. confectioner. Gondito- 


¢Sommiffar, m. commissioner; com-| rei, f. confectioner’s shop od. office. 


missary, 


Gondor, m. the Condor od. Contur. 


+Commiffariat, n. commissariat, es-|+Gonfect, n. confect, the production 
lablishment of commissaries with} of the confectioner, confectionary, 


an army. 


sweet-meat. 


tCommiffion, f. commission, com-|+Gonferen3, f. conference, 


mittee, ° 

+Commiffiondr, m. commissioner, a 
person entrusted with a commis- 
sion, 

+Commobe, f. chest of drawers. 
+Sommunicant, m. communicant. 


+Gonfiscation, f. confiscation. 
sone v. a, to confiscate. 


ongreß, m. congress. 
Gonfiftorium, n. consistory. 


+Gonfonant,m.consonant(e.Budhftabe). 
Gonftable, Gonftabler, m. an artillery~ 


+Communiciren, v. a. to receive the| man, the gunner. Gonftabelé Kam— 


sacrament, to communicate. 
+Gommunion, f. communion. 


mer, (in einem Gdjiffe) the gunner’s 
room. 


TGombdiant, m. comedian, actor, Go-|+Gonterfat, Conterfei, n. picture, por- 


moddiantinn, f. actress. 
Somddie, f. comedy; play; theatre. 


trait, likeness; counterfeit. 


FConto, n. —— account. Con⸗ 


*Compagnie, f. company; partner-| tobud), n. account-book. 


Ship, 
*Compagnon, m. partner , associate. 


+Gontor, n. (eined Raufmanns) count- 


ing-bouse. 
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$Gontraband, a. contraband, prohi-|}Gorfar, m. corsair, pirate; a pi- 
bited. Gontrabande, f. prohibited] rate’s vessel. 


goods. +Gorfet, n. boddice, stays. 
+Gontract (Gertrag), m. contract,|+Gouvrier, m. courier, 

bargain. +Souvert, n. (Umſchlag, m.) the cover 
+Gontraft (Abſtich), m. contrast. (of a letter; at table). 
+Gontraftiren (abftedjen), v. a. & n./Govent, s. Kofent. 

to conirast. FCravate, f. cravat, neck-cloth, a col- 
+Gontribution (Steuer), f. contribu-| far ob. band for a dog. 

tion, tax. +Greatur, f creature. 

+Gontufde, f.a shortgown ob. vielmehr|+Gredenjen, v. a. to taste meat and 
a loose jacket. drink before it is presented (fril: 
+Gonvenieng, f. suitableness, pro-| ber ein Gebraud) und Dienft an Db: 
priety. fen). Credenzer, m. the cupbearer, 


+Gonvent, m. a meeting; a convent.) taster, Grebdengteller, m. a salver; 
Gonventual, Gonventocuder, m. a] —tiſch, m. cupboard, sideboard. 
monk who has a voice in the con-|+Gredenjfdreiben, n. credentials. 

_ ventual meetings; Gonventuale, Gon-|+Gredit, m. credit. —brief, m. letter 
ventidwefter, f. a nun who has the| of credit. +Grebitiren, v. a. to credit; 

right of assisting at conventual| to give on credit, to sell on credit. 

meetings. +Grepon, m. a sort of crape. 

+Gonvention, f. convention. Gonven- tGriminal, a. criminal, 

tionégeld, n. — münze, f. convention-| +&ritifd, a. critical. 7 

money, (in Folge einer Ueberein:|tGrititer, m. a critick. +Gritifiren, v. 
funft mebrerer Gtaaten des deut- - to criticize, to Censure, to review. 
fchen Reichs nad) dem Wiener Muͤnz- Cxrocodill, m. crocodile. 

fuße gepraͤgt). —gulden, m. conven- +Grucifir, n. crucifix, 

lion-gilder; —thaler, m. conven- Gryftall, n. crystal. 

— Gubebe, f. Cubebes (cin Gewtrz). 


; — +Gubict, Cubiſch, a. cubical, cubick. 
fee eit accuies ce +Gultur, f. culture, cultivation, civi- 
* . * f * 


‘st lisation. 
— at : Cur, f. cure; course of medicine, 
*Copuliren, v. a, to unite in marriage,| Rapvecur, f. use of the baths; Bruns 
to marry, to wed, to couple. nencur, £. use of the waters. 
*Coquett, a. coquettish. Die Goquet-|Curaf, m. cuirass, breast-plate. 
te, a coquet. +Gurator, m. curator, guardian. 
Goralle, f. coral. Gurcuma, Gurcumei, f. turmerick. 
+Gorbduan, m. Spanish leather, cord-|Gurd, fiir Gonrad, (ein Same). 
wain, Morocco. —mader, m. a/+Guriren, v. a. to cure. 
manufacturer of cordwain. +Gurrende, f. a set of singing boys, 


Gorinthen, pl. currants, small raisins.| who walk through the streets and 
+Gornet, m. cornet (ein HOfficier bei] sing for alms. Gurrendaner, Currend⸗ 


der Gavallerie). filer, m. one of those singing 
+#Gornette, f. (ein Kopfſchmuck fur} boys. 

Frauen) cap. +Gurrent, a, current; that which has 
+Gorporal, m. corporal, currency; saleable, disposable. — 


+Gorrect, a. correct. —beit, f. correct-} geld, n. currency. —fduld, f. debt 
ness. Gorrector,m. a person whose| in account current. —Schrift, f. cur- 
business is to revise a thing and] rent hand-writing, common hand- 
free it from faults, corrector. Gor:| writing. 

rectur, f. correction; the thing re-|+Gurjdmidt, m. a farrier to a regi- 
vised 0d. corrected, proof. ment. 

+Gorrefyondent, m. correspondent.|+Gurfivfdrift, k. (in einer Buchdrucke⸗ 
+—denz, f. correspondence. +—bdi:| rei) Italicks, Curſiv, a. printed in 
ten, v. n. to correspond, Italicks. 
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tos,m.ihe warden, keeper; catch-| —lod, n. badger’s hole; —ſchwarte, 
d f. badger’s-skin, 


inder, m. cylinder. Dadung, f. the manner of roofing; 

ibel, f. — a small bell. roof. ĩ.q. Abdachung, slope, descent. 

efje, f. cypress. Cypreſſenbaum, Dadurch, ad. thereby; by that, by 
:ypress-tree. it, — that, through it. 
zar. s. Sar. Dafern, ad. if, in case that. 

Dafir, ad. for that, for it; instead 

of that, instead of it. — finnen, to 

D. cause; id) kann nicht dafuͤr, 1 cannot 


help it. 

Dagegen, ad. against that, against it; 
id. there; where; then, at that] compared to it; in exchange for it; 
; when, at which time, c. when ;| in return for it; on the contrary. c. 
since, because; whereas, Diefe| whereas. 
tikel ſcheint in manden Faͤllen Dabeim, ad. at home. 

zur Ausfillung und ohne be-|Dabher, ad. thence, from that place ; 

nte Bedeutung gu fteben. Sie hence, from that reason, from that 
oft gefest, um gu kurzen Woͤr⸗ circumstance; out of that. c. there- 
Naddruc gu geben; 3. B. den! fore, for that reason. 
. Pronom. wer, who, der, die,|Dabier, ad. bere. 
who, which. Mit Prapofitionen|Dabhin, ad. there, thither; to that; 
unden, ſteht fie fir bemonftrative) along; down; away. — feyn, to be 
lomina, 3. B. davon, thereof,) gone, to be lost; — ftehen, to be 
hat, damit, therewith, with} uncertain, to be a question; — ftel- 

len, — geftellt feyn laffen, to leave 
, ad, near that, by that, in that;} undecided. 
, by; thereby, — at that Dahingegen, ad. & c. on ihe contrary; 
t; besides, —bleiben, to remain| whereas. 
certain point; to be settled, to) Dabinten,ad. behind. 
‘im as it was od, as it is; to Dabhinter, ad. behind that, behind this, 
st. behind it; after it, 
n. roof. Gin Haus in Dad) und Dahlen, v. n. to dally, 
erhalten, to keep a house in| Damalig, a. then happening,then done, 
r. —bdecer, m. slater, tiler; —} then being, at that time happening, 
, £ vane, weather-cock; —fen:| at that time done, at that time 
n. garret- window ; —latte, f.| being. 
h for the roof; -—Lufe, f. a hole} Damalé, ad. then, at that time. 
pening in the roof; —rinne, Samaécener, a. of Damascus, Damas- 
guiter; —robre, f. a pipe to} cene. —Mofe, f. damask-rose. Da: 
oof; = (hiner ut alatalon roof-| masciren, v. a. to damask. — ieee i 
—fchindel, f. shingle; —fpar:| m. damask. Damaften, a. of dama 
m. a beam od. spar for the}+Dame, f. a lady; mistress; queen 
; —fpige, f. the edge of a roof,| (beim Schachſpiel und Rartenfpiel), 
'; —ftein, m. slate, tile; —ftroh,| the game at draughts. Damenbrett, 
atch; —ftube, f. garret; —ftubl,| Dambrett, n. draught-board; Da: 
he props od. supports of the] menfpiel, Damfpiel, n. draughts. 
; the seat od. stool on which|Dambirfd, m. fallow-deer. —boc, m. 
later od. tiler sits; —traufe, f| the buck; —geif, f. —thier, n. the 
dropping of the roof, eaves;| doe; —wildpret, n. (Ausdruck fir 
gel, m. a tile. beide Geſchlechter) fallow-deer. 
, m. badger; a badger dog,|Damifd, a. silly, foolish, _ 
‘r. —bau,m. the hole od. cover|Damit, ad. therewith; with _ that, 
e badger; —hund, —kriecher, with it; wherewith, with which. 
liefer, m. a badger-dog, terrier ; . that, in order that. Damit nid, 

est. 


* 


⸗ 
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Damm, m. dam, dike, mole, mound;|Dannen, ad. thence, Hat ftetd vie 
pier ; causeway, barrier, bar.—brud,| Prapofition: von vor fid); von dan: 
m. the rupture of a dike; —erbde, f.| nen, thence, hence, away. 
earth for making a dam. | Dannenher, Dannenhero, ad. thence, 

Dammen, v. a. to dam; to stop, to} therefore. 
confine, to check; to subdue. Dar, fir da, in Zufammenfesungen. 

Dammerig, a. twilight dusky. Däm-Daran, ad. thereon; therein ; in that, 






mern, v.n. to grow twilight; to dawn. 
Dammerung, f. twilight dusk. Mor- 
gen—, f. morning -twilight, dawn; 
Abend—, f. evening-twilight, 
Dampf, m. a thick smoke, vapour; 
steam, fume. —babd, n. steam-bath, 
vapour-bath ; sleam; —mafdine, f. 
steam-engine, 


Dampfen, v.n. to emit steam od. va- 


pour, to smoke, to fume; to rise in 
the shape of smoke od, vapour; to 
cause a smoke, 

Dampfen, v. a. to suffocate ; to extin- 
guish; to damp; to depress, to weak- 
en, to lower; to muffle a musical 
instrument, to check, to suppress, to 
crush, to quell, to subdue; to stew. 
—ung, f. suppression, extinction. 
Dampfer, m. extinguisher; a mute 
to lower the sound of musical instru- 
ments. Dampfig, Dampfig, a. (von 
Pferden) broken-winded. 

Daneben, ad. by the side of that pla- 
ce, near it, by it; besides. 

Danebft, ad. besides, 

Danieden, ad. below, down. 
Danieder, ad. on the ground, down. 
Danf, m. thanks; approbation, satis- 
faction; praise. —fagen, —abftatten, 
to return thanks; to thank; —ywifjen, 
to be grateful to a person, to thank. 
—altar, m. an altar for thank-offer- 
ings; —begierde, f. desire of being 
grateful; —begierig, a, desirous to 
show gratitude; -- befliffen, a. stu- 
dious to be grateful; —feft, n. a 
festival ob. — day for return- 








in it, on that; on it; by that, by 
it; near that, near it; at that, at 
it; in that, in it; whereon, on which, 
in which, near which. Gé liegt —, 
the reason is; e8 liegt mir —, lam 
anxious for, I am interested in il's 
being done; —miffen, to be obli- 
ged, to be forced to submit, to be 
obliged to die; — ſetzen, to set upon, 
to venture upon; to be intent upon; 
—feyn, to be at a thing, to be oc- 
cupied with a thing, to be off, to 
be circumstanced; i. q. im Begriff 
feyn, to be on the point; er ift tibel 

—, he is badly off; nicht —, od. dran 
wollen, to refuse, to decline, to reject. 

Darauf, ad. thereupon; thereon; 
upon that, upon it; on that, on il; 
at that, at it; to that, of that; after 
that; then; whereupon, whereon, 
— geben, to be consumed, to be 
wasted, to perish, 

Daraus, ad. thereout, therefrom; 
thence; out of that, out of it; from 
that, from it; of that, of it; where- 
out, wherefrom. 

Darben, v. n. to be deprived of the 
necessary sustenance, to starve; 10 
suffer want; to pine for want; to 
want, to be deprived of. 

*Darbieten, v. a. to offer, to tender, 
to present. —ung, f. the offer. 

*Darbringen, v. a. to bring, to offer, 
to proffer. —ung, f. 

*Darhalten, v. a. to hold near, to 
offer. 


Darein, ad, into it. 


ing thanks; —gebet, n. a prayer of|Darin, Darinnen, ad. therein; in that, 


thanks, thanksgiving; —lied, n. a 


in it; wherein, in which. 


hymm of thanksgiving; —opfer, n.|Darlegen, v. a. to lay down, to exbi- 


thank-offering. 

Dankbar, a. thankful, grateful. —bar- 
feit, f. thankfulness; gratitude. —en, 
v, a. to thank, —fagen, v. n. to return 


thanks, —fagung, f. expression of 


thanks; thanksgiving. —vergefjen, a. 
ungrateful. 

Dann, ad. then. Dann und wann, now 
and then, 





bit, to expose. — ung, f. exposition. 


Darlehen, Darlehn, n. Darleibe, £ 2 


loan. Darlehnen, *Darleiben, v.a. to 
lend. Darteiber, m. lender. 


Darm, m. gut, intestine. —bad, 2. 


a clyster; —brud). m. enterocele; 
—gicht, f. the iliac passion; colick; 
—bhaut, f. —fell, n. the peritoneum; 
—faite, f. a string made of gulj 
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—fireider, m. gut-scraper, a bad| Das, Neutrum von der, the, that. 
fiddler; — ftrenge, f. —web, n. colick.| Daſelbſt, ad. there, at that place. 
Darnach, ad. after that, after it; ac-|Dafeyn, n. being, existence, abode, 
cording to that, according to it; by| presence. 


that, by it; according as, accor-|Dasjenige, Neutrum von derjenige, that. 


dingly. 
Darob, (jufammengejogen in Drob) ad. 


Dafig, a. being at that place, of that 
place. 


on that account, an account of that) Dagmal, ad. this time, this once. 


circumstance, 


Daf, c. that. 


Daroben, (zuſam. Droben) ad. above.|+Datiren, v. a. to date. 
Darre, f. the act of roasting od. dry-|+Dato, ad. of the date. Bis dato, till 


ing; a kiln; a disease of animals re- 
sembling consumption. Darrofen, m. 
a drying stove, liln: Darrfudt, f 
consumption, atrophy. 

Darreiden, v. a. to offer, to present. 
—ung, f —ungételler, m. salver, 
waiter. 

Darren, v. a. to dry by heat. 
Darfesen, v. a. to put down, to put 
before a person. 

Darftetlen, v. a. to place before one, 
to bring before one, to present; to 
represent; to exhibit. —ung,f. pre- 
sentation ; representation ;_ exhibi- 
tion. 

Darftrecéen, v. a. to stretch forth. 
Darthun, v. a. to place before one, to 
prove, to show, to demonstrate. 
Dartiben, s. Druͤben. 
Daruͤber,(zuſammeng. Driber) ad. over 
that, over il; beyond that, beyond 
it; upon that, concerning that, about 
that, of that; on account of that; for 
that reason, on that account; in the 
mean time, in the mean while; 
above, upwards, more. Daruͤber und 
barunter, druber und drunter, topsy- 
turvy. 

Darum, (zuſammengez. Drum) ad. 
around that, around it; about that, 
about it; concerning that, concern- 
ing it; for that, for it; on that ac- 
count, for that reason, on this ac- 
count, for this reason; therefore; for 
what reason, on what account, why. 
Darum daf, because. 

Darunten, (jufammeng. Drunten) ad. 
below, beneath. Darunter, (zuſammg. 


now, hitherto. 

Dattel, f. (eine Frudt) date. —baum, 

‘m. —palme, f. date-tree, date-palm. 

+Datum, m. date. 

Daube, f. a stave od, board of a cask 
od. barrel. 

Daudten, v. imp. to appear, to seem. 
Mid) daucht, od, mir daudyt, it ap- 
pears to me, it seems to me, me- 
thinks, I think. 

Dauer, f. duration; lasting quality, 
strength, durability, continuance; 
length of time. —baft, a. durable, 
lasting, strong, permanent; con- 
stant. —baftig, a. durable. — haftig: 
Feit, f. durableness. —[o8, a. perish- 
able, transient, ephemeral. Dauern, 
y. n. to last, to continue; to remain, 
to abide, v. a. to endure. 

Dauern, v. n. to be the cause of 
regret 0d. sorrow; to excile pity; to 
aflect 9d. move with compassion. 
Er dauert mid, [ am sorry Er him. 

Daumen, m. thumb; the breadth of 
a thumb, an inch. —ſchraube, —ftoc, 
f. a thumb-screw. 

Dadumling, m. a thumb-stall, thimble, 

Daune, f. down. 

Dauren, s. Dauern. 

Daus, n. deuce; ace (bei deutfden 
Karten). 

Davon, ad. thereof, therefrom; of 
that, of it; from that, from it; where- 
of, wherefrom; off; away. 

Davor, ad. before that, before it; of 
that, of it, from that, from it; at it; 

- for that, for it. Da fey Gott vor, 
God forbid. 


Drunter) under that, underit; below|Dawider, ad. against that, against 
that, below it; in that thing, in that] it. 
maiter; among that, among them,|Daju, ad. thereto; to that, to it; for 


between them, 
*Darwagen, v. a. to weigh out. 


Darzdblen, v. a. to count, to count 


down; to pay down, 


that, for it; for that purpose, for 
that end; at that, at it; in addi- 
tion to that, in addition to it; be- 
sides, 
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Dazumal, ad. then, at that time. 

Dazwifden, ad. between them, among 
them ; between it; (es bezeidnet eine 
Unterbrecdhung). —fommen, to come 
between, to intervene, to interrupt; 
to hinder, to prevent. 

#Decanat, n. Dechanei, Dechenei, f. 
deanery; deanship. +Decanus, De: 
chant, Decent, m. dean. 

December, m. December. 
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Hau—, m. broad-sword; bildlich a 
good swordsman; Stoß —, m. small 
sword. —banbd, n. —quaft, m. sword- 
knot; —gefag, ns sword-hilt; —ge: 
bent, —foppel, —fuppel, n. sword- 
belt; —fnopf, m. pommel; a blunt 
pens fellow; —ſcheide, f. scab- 
ard, 


Dehnbar, a. capable of extension, di: 


latable, ductile, pliable, —feit, f. 


Dedyer, m. Dechend, n. a quantity of} dilatability; ductibility. 


ten, dicher. 
Decimal, m. decimal. 


ebett, mn. a covering, Goverlet;} to drawl; to protract, to lengthen. — 


upper-bed. 


Dehnen, v. a. to stretch, to extend; 


to dilate, to distend; to draw out, 


—ung, f. protraction; drawling. Deb: 


Decke, f. cover; a cloth for covering,| nungszeichen, n. T. circumflex. 


coverlet, ceiling, veil, that which|Deid, m. dike, 


dam. —en, v. a. to 


hinders sight od. perception. Decken- form a dike od. dam, —ung, f. —er, 
gemaͤlde, Deckenftict, n. a painting] m. diker, a labourer employed at 


on the ceiling. 


dikes. 


Decéel, m. cover of a vessel, a lid, top.|Deidfel, f. the pole of a carriage; 
—glag, n. a glass with a top to it;} —gabel, the shaft; —nagel, m. the 
—fanne, f. a jug od. pitcher with a] pin with which the pole is fixed; 
top od. lid; —fieb, n. a sieve with a — —— n. the horse yoked to the 


double bottom, the lowest of which} po 
i Dein, Deine, Dein, pr. thy, thine. | 


is impervious. 


e of the carriage. 


Decken, v. a. to lay out, to spread out,| Dein, Genitiv, ftatt Deiner, von Du. 


to deck, to cover, to lay the table-| Deinethalben, —wegen, —willen, um | 


cloth. : 


—willen, on thy account, for thy 


Decker, m. he that covers, he that! sake. 
decks, decker, vorgtiglid) in 3ufam:|Deinige, (der, die, bas) pr. thine. 


menfegungen, alg Dad)—,m. a tiler,]+Deismus, m. deism. +Deift, m. deist. 


slater. 


+Deiftifd), a. deistical. 











Decfmantel, m. a cloak, cover, con-|+Delicat (zart), a. delicate; fine, ten- — 
cealment. Decmittel, n. means of| der; dainty, savoury; nice. 


concealment; pretext. 


+Delinquent (Werbredher), m. delin- 


+Declamiren, v. a. & n. to declaim.| quent. 


Declamation, f. declamation. 


Delphin, m. dolphin. 


#Declination, (Umendung, Umande-|Dem, Dativ von der, das. 
rung), f. declination; (in der Gram-|Demant, m. diamond. —fpath, m. co- 


matif) declension. 


‘}.rundum. —ftrauf, m. egrette. 


+Decliniren, v. a. (in der Grammatif)| Demat, Diemat, n. a measure of length 
to decline. v. n. to decline, to de-|ifor surveying ground. 


viate. 
Decoct, n. (Abſud, m.) decoction, 
Decret, n. (Beſchluß, m.) decree. 


Demnddft, a 


Deninad), c. therefore, accordingly, 


consequenily.. 
d. presently, soon after; 


Deduction (Abziehung), f. deduction.| next to that, after that, then. 


+Defect (Mangel), m. defect. a. de- 


fective, 


+Democrat, m. democrat. Democratie, 


f, democracy. Democratifd, a. demo- 


FDefenſion (BVertheidigung), f. de-| cratical. 


fence. 
Defenfiv, a. defensive. 


Demuth, f. humility, lowliness. De: 


mithig,a. humble, meek, lowly. —keit, 


Defilee, n. (Engpaf, m.) defile. +De-| f. humility, meekness, lowliness. —i: 
filiven, v. n. to defile, to pass file] gen, v. a. to humble; to mortify. 


by file. 


ung,f. humiliation; mortification. 


Degen, m, sword; a warrior, soldier.|Den, Acc. von Der. 
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Denar, m. denarius (eine Rimifde|Deveinft, ad. once, at a fulure time, 
Muͤnze). in future. 
Denen, von Der, those. Derenthalben, — wegen, —willen, on 
Dengeln, v. a. T. to beat out the} their account, on whose account. 
notches from a sithe od. sickle. s. Der. 
Denkart, f. mode of thinking, dispo-|Dergeftalt, ad. of that kind, of that 
sition. Denfbrot, n. show bread (ein| description; in such a manner, tu 
biblifder Ausdruct, heiliges Brot, das} such a degree, so; on such a con- 
alg Andenfen an Gottes Gnade auf:| dition, with this proviso. 
bewabrt wurde). —bar, a, conceivable,|Dergleiden, ad. such, such as, such 
imaginable. —buch, n. a memoran-} like. 
dum-book. . Derhalben, Derohalben, a. therefore. 
*Denken, v. a. & n, to think; to con-|Derjenige, diejenige, dasjenige, pr. he, 
ceive; to suppose, to imagine; to] she, that, they, those, Derlei, a. of 
remember; to intend, to purpose.| that kind, 
—et, m. thinker; thinking man. -mabl,|Dermaleinft, ad. at a future time, in 
n. memorial; monument. —mitnje,| future. 
f, medal. —fdule, f. statue, monu-|Dermalen, ad. at present, actually. 
ment. —fdrift, f. inscription; memo-|Dermalig, a. actual; present. 
randum; memoir. —jprud, m. an|Dermafen, ad. in such a manner, to 
apophthegm, inscription, motto. —| such a degree. 
ungsart, f. manner of thinking, cha-|Dero, pr. your. Derohalben, c. there- 
racter, views, principles, disposi-| fore; derowegen, c. on that account. 
lion. —wirbdig, a. memorable. —ywir-! Derfelbe, diefelbe, daffelbe, pr. the same; 
digteit, f. memorable occurence, me-| he, she, it; that. | 
morable event; memoir. —jeiden,|Derfelbige, diefelbige, daffeibige, pr. the 
n, a token of remembrance. —3eit,| same. . 
f.a remarkable point of time, epoch.| Derwegen, c. on that account. 
—jettel, m. a memorandum; (bei|Derweile, Derweilen, ad. in the mean 
den Juden) a paper containing the| time, in the mean while. 
ten commandments; phylactery; a|Derwifd, m. dervise. 
bill to notify something; a punish-|Deg, gen. von der, das. 
ment, chastisement. . |Defe, £ a small wooden box 
Denn, c. for; but, unless. +Deferteur (Ausreiper, Ueberldufer), 
Dennody, c. yet, nevertheless, not-| m. a deserter. Defertiren, v. n. to 
withstanding, however. desert. 
+Departement, n. (Kreisbezirk, m. Fach, Desfalls, Deffallé, ad. for this reason, 
n. Behirde, f.) departnient. on that account, 
+Dependent (abhdngig), A- dependent.| Deggleiden, Defigleidjen, a. the like of 
—denz, f. dependegce —iren, v.n,{ which, whose like. ad. likewise. 
lodepend. . 7 Deshalb, Deshalben, a. for this reason, 
#Deputat, n. an allowance of w > on that account. c. therefore. 
provisions, or other articles, in KTd,|+Despot, m. despot. Despotifd, a. des- 
made to certain persans at the pu-| potick; Despotismus, m. despotism. 
lic expense. Oft aud) equivalent|Def fir Deffen, von dem Pronomen 
in money for such allowance, De: 
putatift, m. one that enjoys such an 
allowance. * iw 
Der, die, das, art.the. pr. that; who, 
which. 
Derb, a. compact, firm, stout, strong, 
lusty, strapping, substantial; solid,|Defto; e. Conjunction, weiche fteté vor 
hard, hardy, sound, rude,: coarse,| >. Gomparativ fteht, u. ein Verhaltnif 
vehement, expressed in strong terms.| bezeidnet, welded im Engl. durd) den 
—beit, f. solidity, compactness, rude-| beft. Art. the ausgedruͤckt wird. Ge- 
ness, woͤhnlich geht die Conjunct. je vorber, 


Part II. ate Auflage. 10 











Der. 
Deffenthalben, —wegen, —willen, on 
that account. 
+Deftilliren, v. a. to distil. Deftillir- 
folben, m. the still, alembick. Deftit: 
lation, f. act of distilling. 
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3. B. je groper, befto beffer, the greater,|Didtelei, f. mean poetry. 
the better. Wird es gebraudt, ohne|Didter, m. poet. —born, —brunn, 
daß je vorbergeht, fo fann man es —quell, m. the Pierian spring, 
oft burd) so much the dberfegen, 3. B. — —glut, f. poetical fire. —ei, 


defto beffer, so much the better. 


J 







Hip- 
poetry. — iſch, a, poetical, poetick, 


Deswegen, Deßwegen, ad. & a. there-}| —ling, m. a poetaster. 

fore, on that account, for this reason.| Didtfraft, f poctical power, imagi- 

Deswillen, Deßwillen, ad. (gewShnlig| nation, invention, poetical genius. 

mit dem vorangebenten um) for that} —funft, f. poetry, art of poetry. 

reason, on that account, therefore.| Dic, a. thick; big large; fast, stout, 
€ 


Deube, f. theft. 
Deudten, s. Ddudten. 
Deut, m. a small coin, doit. 

Deute, s. Dite. 

Deuteln, v. a. to explain, to interpret, 
to misinterpret, to distort. 

Deuten, v. a. to point at od. out, to 
show; to make a si 


corpulent; swelled, close. —bein, n. 
thigh; —bdutig, a. thick-skinned; 
callous, insensible; —fopf, m. thick- 
head, block-head; —l{eibig, a. corpu- 
lent; —leibigEeit, f. corpulency. ie 
Dice, f.thickness; bigness, largeness, 
closeness, 


; to indicate,|Dididt, n. thicket. 


to direct, to prognosticate ; to explain, Dicklich, a. thickish, rather thick, rather 
to interpret, to construe. Deutungs:| fat. 


voll, a. ominous. 


Die, von Der. 


Deuter, m. an interpreter (in Zuſam- Dieb, m. —inn, f. thief. Diebsglück, n. 


menjegungen, als Traum —, m. ania- 
terpreter of dreams). 


unmerited fortune, undeserved luck ; 
—totte, f. gang od. set of thieves; 


Deutlid), a. easy to be distinguished,| —fdliffel, m. a false key. 
easy to be understood, clear, dis-|Dieberei, f. thievery, practice of thiev- 


tinct; sob —— perceptible, 
—feit, f. clearness, 
ness. 


ing, larceny. —biſch, a. thievish. 


istinctness, plain-| —bfta{, m. theft, larceny. Rleiner 


—, petty larceny. — mit Ginbrud, 


Deutſch, a. German. Der Deutſche, a} burglary. 
native of Germany, a German; daé|Diele, f. board, plank; a floor; the 


Deutfd, the German language. 
Deutfhland, n. Germany. 


hall, vestibule, entry, porch. Dielen, 
v.a. to lay with boards, to floor. 


Teutung, f explication, interpretation, |Dienen, v.n. to serve; to be subser- 


construction. 

Deutungévoll, a. ominous. 
Diaconués, m. deacon, dean. 
Diadem, n. diadem, tiara, 
iamant,m. diamond; Diamanten,a. 
of diamonds. 

+Didt, f. diet. 

Did, thee, von Du, thou. 

Dist, a. dense, compact, close, im- 
pervious, thick, firm, solid, substan- 
tial. Dichte, Dichtheit, Dichtigkeit, ſ. 
density, compactness, closeness, so- 
lidity, imperviousness. 

Dichten, v. a. to make close, to drive 
close together; to stop up, to chalk; 
to imagine, to invent; to compose; 
to prone to describe. v. n. to 
meditate, to think; to plan, to con- 
trive; to compose poetry. —ung, f. 
fiction, invention, poetry. Didtungs: 
kraft, f. power of invention, imagi- 
nation, fancy, 


vient; to attend as aservant, to wait; 
to belong, to appertain, to be fil; 

to return for answer, to reply ; i. q. 
zutraͤglich feyn, to agree with. Diener, 
m. —inn, f. servant, minister; waiter; 
dumb-waiter; obeisance, bow. — 
tradt, f. —Eleid, n. servant’s dress, 
livery. --fcdaft, f. servants, domesticks. 
Dienlid, a. serviceable, useful ; good; 
conducive; wholesome. —lid€eit, f. 
usefulness, serviceableness; whole- 
someness, —fam, a. serviceable, fit, 
useful, good. 

Dienft, m. service, —arbeit, f labour, 
work; —bote, m. a menial servant, 
domestick servant; —brief m. tes- 
timonial of service, character, ap- 
pointment, patent. —bruber, m. com- 
rade, fellow-servant ; —eifer, m. zeal 
of office, official zeal; officiousness. 
—geld, m. wages; tribule; money 
paid in lieu of service ; —gelof, m. 
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Ding, n. thing; matter, affair, busi- 
ness; mode, manner. Guter Dinge 
feyn, to be merry, to make merry. 

*Dingen, v. a. to transact business, 
to treat; to make an agreement; to 
bargain; to market; to hire. Dinge- 
brief, m. a written agreement for 
work to be done by hire; Dinge- 
pfennig, Dingpfennig, m. earuestmo- 
—lohn, m. wages; —magb, f. maid-| ney, hiremoney; Dinggeridt, n. a 
servant; —mann, m. a vassal, de-| court of justice, 
pendant ;.—pflidjt, f. the obligation| Dinfel, m. spelt (eine Art Weizen). 
to perform certain services; alle-|Dinétag, m. Tuesday. s. Dienstag. 
giance;.duty of an office; —pflich- Dinte, fl ink. s. Zinte, 
tig, a. bound to certain services;|Diptam, m. (eine Pflanje) dittany. 
bound in duty; —pflidjtig feyn, io Dir, to thee, von Du. 
owe duly; —zwang, m. he right of | Dirne, f a young unmarried female, 
exacting certain services, maid, girl, weuch; maid-servant. 

Dienétag, m. ‘Tuesday. FDiscant, m. (die hoͤchſte Stimme in 

Dienftbar, a. obliged to serve, sub-}| der Muſik) soprano. , 
ject; tributary; obliging. —barfeit,|+Diffident, m. dissenter. 

i, servitude, bondage; burden. —be:|Diftel, m. thistle. —finf, —vogel, m. 
fliffen, a. studious to serve others.| the goldfinch. 

—befliffenbeit, f. zealin service; —er:|+Diftilliren, v. a. to distil. s. Deftilliren. 
geben, a. dewoted to another's ser-|+Diftrict, (Bezirk) m. district. 
vice. —fabig, a. fit for service. —fer:|Dithyrambe, m. dithyrambick. 
tig, a. kind, obliging. —fertigfeit, ſ. Diwan, m. divan, 
readiness to oblige, officiousness.|Ddbel, m a kind of fish 
—freundlid, a iad obliging, —frei,| Dodula, Linn.); a peg; 
a. exempt ob. free from service, —ge:| weed, 
fliffen, a. studious to render service,|Doberig, a. close, suliry. 
oflicious, —baft, —baftig, a. liable] Doc, c. yet, nevertheless; however, 
lo certain services. —lid), a. service-| but; for all » notwithstanding; 
able, useful; fit, conducive; kind,| pray; indeed; surely; zuweilen ift 
onliging. —los, a. out of service, oul] die Bedeutung diefer Partikel undeut- 
of employment, in want of service;| lid), u. fie ſcheint Dann einen Ausdruct 
—unfabig, a. unfit for service, super-| ju vervollftandigen u. gu verftarfen. 
annuated, —wwillig, a. willing to serve, | Dodt, m. wick, —garn, no. the threads 
kind, obliging. —willigfeit, £ will-| of which wicks are made, 
ingness to serve, Docke, ſ. a short thick post; a short 
Rentiſch, m. dumb-waiter. turned pillar, a baluster, ony thing 
diefemnad, c. consequently, in con-| round and long, a roll, a bundle; 


Die 


comrade, colleague; —haué, n. house 
of servitude; —belfer, m. an assi- 
stant in office, deputy; —berr, m. 
master,employer. —rocd, m. —Elei- 
bung, f — kleid, n. livery; uniform; 
full dress, grand costume. —Enedt, 
m. a labouring servant; —leiftung, 
f, assistance, service; —leute, pl. men, 
servants, labourers in the service of; 


(Cyprinus 
a find of 


sequence of this, according to this, 
hence, 

Viefer, diefe, diefes, pr. this. 

Resfalls, ad. in this case. —jabria, 
a. of this year. Diesmal, Diefmal, 


a skein; a doll; a sort of headdress 
for females; dock, dockyard; a large 
dog, mastiff. Dodengelander, —werf, 
n, banisters, balustrade. Docfen, v. a. 
to form into a roll od. bundle, v. n. 


ad. this time, for the present. to play with a doll. 

ieffeitig, a. being on this side. Dieſ- Doctor, m. doctor. 

feité, ad. on this side. Dod, m. god-father, 

ieterid), m. pick-lock, false key; ein] Dogge, f. a large dog, mastiff. 
Eigen-Name. Doble, f. na eh a drain, ditch, 
naar m. a measure equal to two| Dobne, f. a springe (gum Vogelfan— 
bushels, gen.) Dobhnenfang, m. the catching 
teweil, c. while; because, since. of birds in springes; the privilege 
ille, f. socket, nozzle; (e. Pflange) dill.| of catching birds; Dohnenſtrich, m. 
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the line in which the springes are set. 

Dold), m. dagger. 

Dolde, f. the top of a tree od. plant; 
T. the umbel. Doltenblume, f& an 
umbelliferous flower. 

Dolmetſchen, v. a. to interpret. —ung, 
f. interpretation, translation. —er, m. 
—evinn, f. interpreter. 

Dom, m. dome, cupola; a cathedral. 
—capitel, n. the chapter of a cathe- 
dral ; --bedjant,--decbent, m. the dean; 
—frau, f. canoness; —berr, m. pre- 
bendary, canon; —firdye, f. cathethral- 
church; —propft, m. the provost of 
a cathedral; —ftift, n. chapter. 

— domain; demesne, crown- 
and. 

Dombact, m. pinchbeck. 

Dominicaner,m. Dominican friar, black 
friar. ; 

+Domino, m. domino. 

Dompfaff, m. bull-finch. 

Donat, m. a Latin Grammar, com- 
posed by Donatus, (fruͤher fehr ge— 
braͤuchlich). —fdyniger, m. a gram- 
matical blunder. 

Done, s. Dobhne. 

Donner, m. thunder. —art, f. thun- 
derbolt; —bichfe, f. a blunderbuss. 
—feil, m. thunder-boll; --pfeil, --ftein, 
m. thunder-bolt, thunder-stone; — 
fdjlag, m. clap of thunder; —ftimme, 
f. a thundering *olge 3 —ftrabl, m. 
lightening accompamed with thun- 
der, flash of lightening; —wetter, 
n. a storm of thunder and lighten- 
ing, a tempest; — wolfe, f. a thun- 
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a diphthong; —lebig, a. amphibious; 
—punft, m. colon; —fdhlag, m, a 
double stroke in musick; a dactyl; 
—finn, m. ambiguous sense, am- 
biguity, double meaning; —finnia, 
a. ambiguous, equivocal; —finnig: 
feit, f. ambiguity; —ftic, n. duph- 
cate; —veré, m. distich; —zuͤngig, 
a, double-tongued; —zuͤngigkeit, f. 
deceitful talk, deceitfulness ; — ging: 
ler, m. an ambiguous talker, double- 
dealer. 

Dorf, n. village; hamlet; the country; 
—flur, —marf, ſ. the country ob. 
district around a village; —junfer, 
m. a country squire; —mdabdden, n. 
a village girl, country girl; —meifter, 
m. boroughreeve; —pfarrer, —pre- 
diger, m. a country — coun- 
— —recht, n. the privileges 
of a village; —richter, —ſchultheiß, 
—fdulze, m. village-magistrate; — 
ſchenke, f. village-ale-house; — ſchul⸗ 
meiſter, m. village - school-master. 
—ſchaft, f village; the body of vill- 
agers, the sahabiaiita of the village. 

Dorn, m, thorn; sharp point; point- 
ed instrument; the tong of a buckle, 
-baum, m. coral-tree; -bufh, -ftraud, 
m. thorn-bush, quick, quickset; —en- 
Frone, f. the crown of thorns; —hece, 
f. a hedge of thorns, quick-hedge. 
—treic, m. the name of several birds 
that build in thorn-hedges. 

Dornen, a. made of thorns. —idt, — 

a. thorny. 


igs 
Dorr, s. Duͤrr. 


der-cloud. —wort, n. a terrifying]Dorren, v.n. to become dry, to dry. 


word, dreadful sentence. 


Doͤrren, v. a. to dry, to make dry, fo 


Donnerstag,m. Thursday. Der griine| bake. 


—, Maundy Thursday. 
Doppelheit, f. duplicity, doubleness. 


m. a sort of fish similar to 


ſch 
haddock (Gadus Callarias, 


or 
the 


Doppeln, v. a. to double. Dopypelt,| Linn.) 

a. double; in 3ufammenfegungenent:|Dort, Dorten, m. a sort of grass, 
fpridt es oft dem CEnglifden fold,|Dort, Dorten, ad. there, in that place, 
alé dreidoppelt, threefold. Doppelad-| yonder. Dorther, ad. from that place, 
ler, m. the spread-eagle; —band,n.| from yonder; — bin, ad. to that place, 


double riband ( d. §. entwebder ftar- 
Fes ober auf beiden Seiten red): 
teé Band); — becher, m. dice- 
box; — flinte, f. a double barrelled 
gun; —bafen, m. match-lock; — her: 
jig, a. double-hearted, double-deal- 
ing, false, deceitful; — herzigkeit, f. 
deceitfulness; —laut, m. diphthong ; 
—lauter, m, the sign ob. letter of 


thither; —wdrté, ad. towards that 
place, 

Dortig, a. being there, being in that 
place. 

Dofe, f. a (small) box. Tabaks -, £ 
tobacco-box, snuff-box; Raudtas 
bacétoje, f. tobacco-box; Gdynupf: 
tabacksdoſe, f. snuff-box. Dofenkin, 
n. a picture for a snuff-box. 


Doͤſ 


DSfe, f a wooden vessel, tub. 
ofis, £ dose. 
ft, Doften, m. wild majoram (eine 

P flange). 

Dotter, m. the yolk of an egg; (der 
Mame einer Pflanze) dodder. —blume, 
F. Name fiir verfdiedene Arten gelber 
Blumen, j. B. marsh-mary-gold, 
dandelion u. A. m. —gelb, a. yel- 
low like the yolk of an 8g: 

rade, m. dragon; drake; kite (ein 
Spielzeug fiir Kinder). Dradhenbaum, 
m. dragon-tree; —blut, n. dragon’s- 
blood; —fifd, m. the weaver; -—Fopf, 
m. dragon's head (eine Bergierung 
im Bauwwefen); (e. Pflange) dragon; 
—ſchlange, f (in der Wappenfunde) 
a winged serpent. 

Dradhma, f. drachm. 

Dragoner, m. dragoon. 

Drabht, m. thread; wire; a twisted 
band of straw, of which bee-hives 
are made. —fenfter, n. a window 
covered with wire; —lzudter, m. a 
wire candle-tick; —puppe, f. puppet; 
—faite, f. a wire string (ju einem 
muſikaliſchen Snftrumente); —werf, 
n. wire- work; —3iehen, n. wire- 
drawing; —zieher, m. wire-drawer; 
—jug, m. the machinery for draw- 
ing wire. 

Drall, a. compact, well put together, 
well made, active, strapping, trim, 
sprightly, lively. 

Dran, anftatt: Daran. 
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by twisting; to wind, to weave, Dre: 
bend, a, turning, giddy. Drehbabn, 
» a rope-walk ; — f. a turner’s 
lathe, any working-table provided 
with a wheel; —baum, m. a bar, 
ob. beam, which turns, serving to 
stop a road ob. passage; —brice, 
f. turnbridge; —eifen, mn. turner’s 
chisel; —krankheit, f. (bei Schafen) 
giddiness; —freuj, n. turn-stile; 
—labe, ſ. the turning table of pew- 
terers; —rab, n, a wheel by which 
other things are turned od. put in 
motion ; pete wheel; —ftabl, m. 
the chisel od, iron, with which tur-: 
ners work; —ftift, m. a turning pin 
(bei den UHrmadern gebraudlid ); 
— ſtuhl, m. (der drebbare Sig an ei- 
nem Tiſche oder einer Maſchine) 
turning-table, lathe, potters wheel. 

Dreher, m. a turner; an instrument 
od. contrivance that turns about; a 
chicaner, prevaricator; —ei, f. chi- 
canery, prevarication, 

Drei, three. s. Drey; die mit Drei zu— 
fammengefegten Woͤrter fiebe unter 
Drey. 

Dreier, m. a piece of three farthings, 
triobolum. 

Dreift, a. bold, courageous, confident, 
forward. —igfeit, f. boldness, cou- 
rage; assurance, confidence, forward- 
ness 

Dreifig, a. thirty. 

Dreipiger, s. Oreyfiger. 


Drang, m. throng ; pressure; dilemma, | Dreifigfte, a. thirtieth. 


distress; impulse, strong motive, 
crowd, swell. 
Drdngen, v. a. to press; to squeeze, 
to push, to crowd, 
Drangfal, n. pressure, oppression; 
Drath, s. Drabht. [ distress. 
Drducn, s. Drohen. 
Drauf, s. Darauf. 
Draus, s. Daraus. 


Drell, s. m. table linen, ticking. 
Dreizehnte, a. thirteenth, 

*Drefdjen, v. a. to thrash. —er, m. 
thrasher; —lohn, m. wages paid for 
thrashing ; —erftaub, m. chaff. —fle- 
gel, m. flail; —mafdine, f thrasb- 
ing machine; —tenne, f. thrashing 
floor; —zehente, m. tithe paid in 
grain which has been threshed out; 


Draͤuſchen, v. n, to pour (vom Regen);| —3zeit, f. the thrashing-season. 


to chatter. 
Draufien, ad. outside, out of doors, 
without; abroad. 


Dreffe, f. lace. s, Treffe: (bei den 


Perricenmadern) the net. 


+Dreffiren (abridten, guridjten), v. a. 


Drechfelbank, f. a turner’s lathe. —feln,| to teach, to bregk in; to dress; (bei 


v. a. to form on a lathe, to turn, 
—éler, —feler, m. turner, 
Dreck, m. dirt. —ig, a. dirty. 


to move in a circle; to make by 


den Perriiéenmadern) to fasten the 
hair to the net. 


Drey, a. three. —angel, m. triangle. 
Drehen, v. a. to turn; totuen about;| s. Triangel. —-bdgner, m. 


a coin, 
worth about 6d. —bcinig, a. three- 


turning; to form ona lathe; to form] legged. —blatt, n. trefoil. —bobrig, 
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a. thrice bored. —bobrige Rdgven,| a person 30 years old; a thing con= | 
pipes of 3% inches in diameter.) sisting of 30 parts; —figerinn, f. a 
—bund, m. —bindnif, n. triple} female 30 years old; —ftachel, m. 
alliance. —bdoppelt, a. triple. —brabt,| an instrument with three points ob. 
m, strong linen, ticking, formed of} pricks; —tagig, a. lasting three days; 
three threads. —bdrabtig, a. consist-| three days old; alternating every 
ing ofthree threads. —ec, n.triangle.| third day; —taufend, a. three thou- 
—eckslehre, —ectémeftunft, f. trigo-| sand, —theilig, a. tripartite, divided 
nometry. —ecig, a. triangular, into three parts ; — verein, m. triple- 

Oreyeinig, a. triune. —feit, f. the Tri-| alliance; —weg, m. the point where 
nity. —fvitsleugner, m. onethatdenies| three roads meet; —winfelig, a. trian- 
the Trinity, unitarian. gular; —zehen, —3ebn, a. thirteen; 

Dreyer, m. a piece of money equal| —jehnte, a. the thirteenth; —zebhner, 
to three farthings; —herr, m. acom-| m. a member of a council 0b. com. 
missioner of the three; —eriei, a.| mission of thirteen, 
of three kinds. —fad, a. three-fold, | Driebradjen, v. a. to trifallow. 
triple. Driefd, a. fallow. Drieſchen, v. a. to 

Drevfaltig, a. treefold; triane. —feit,| fallow. 

f, the Trinity. —keitsbekenner, m. Drieſel, m. a roll, block, pulley. 

one that professes, od. believes in|Driefeln, v. a to turn, to twists to 
the Trinity; —feitéblume, f. the pansy | drizzle. 

(cine Blume); —keitsgloͤcklein, n.|Orillbohrer, m. drill (ein Snftrument 
marsh-violet, gum Lochbohren). 

Dreyfus, m. atripod; —fifig, a. fur-|Drillen, v. a. to turn in a circle; to 
uished with three feel; ihree legged. drill, to bore; to tease, to plague; 
—gefang, —fang, m. —fpiel, n.a trio} to deride, to quizz. 

(in dev Muſik); —heit, £ ternion ;/Drillid, m. three threaded linen, ticken, 
triad; —err, —mann, m. one be-| ticking. 

longing to a commission of three;|®rilling, m. three children at a birth; 
—herr, —bertjder, —mann, m. a} a certain wheel ina mill; the handle 
(Roman) triumvir. —berrfdaft, ſ. by which wheels are turned, 
triumvirate; —hundertſte, the three-|*Dringen, v. a. to throng, to crowd, 
hundredth; —jährig a. three years) to rush in; to press forward; to 
old; triennial; —jdgrtid, a. triennial;| penetrate. vy. a, to press, to com- 
—f{ang, m. a trias, a compound of press; to — to push; to urge, 
three radical sounds. —fépfig, a.| to insist, to force. v. r. to force one’s- 
threehead, triceps; —frone, f. the| self into a place, to intrude one’s- 
triple crown (de Papftes); —laut,| self. Sn jemanden —, to urge a per- 
m, triphthong; —lauter, m. the sign] son; to embarrass; auf etwas —, to 
of a triphthong; —ling, m. a small| insist upon a thing. Dringlid, a. 
coin; a small loaf; a certain mea-| urgent. —feit, f. urgency. 
sure; the third part; —mal, ad. three] Dvitte, a. third. Drittel, n. the third 
times, thrice; —malig, a.done three} part. Drittené, ad. thirdly, Dritte: 
times, repeated three times; —pflin-| halb, a. two and half. 
der, m. athree-pounder; —pfiindig,|Droven, ad. there above. 

a. weighing three pounds; —rude:|Droben, v. n. to threaten, to menace. 
tig, a. trireme; — ſatz, m. the rule} —bung, f. threat, menace. Droh— 
of three, od. rule of proportion;| wort, n. a threatening expression; 
—{hlag, m. a combination of three} menace. 

strokes, three-stroke ; amble ; —ſchlaͤ- Drohne, f. drone, 

gig, a. consisting of three strokes;|Drollig, a. droll, odd, funny, 
—figig, a. provided with three seats;/+Dromedar, m. dromedary. 
—fpdnnig, a. yoke with three hor-|Drdhnen, v. n. to crash, to shake, to 
ses; —fig, a. thirty; —figfte, a.| groan. 

thirtieth; —figer, one belonging to|Droffel, f. the thrush (ein Vogel); the 
the council 0b. commission of 30;] throat, gullet. 
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Droft, m. an officer ob, magistrate,|Druffel, f. a cluster, clump, group. 


high bailiff. 


Druide, m. Druid. 


Druben, ad. over yonder, on the other| Drum, c. for that reason. s. Darum. 


side. 
Druͤber, ad. over it. s. Dariber. 
Druc, m. pressure; squeeze; oppres- 


Drunten, ad. below, there below. 
Drunter, ad. under it, among it, 
among them. s. Darunter. 


sion; printing; impression, print.) Dréfdling, m. the common eatable 


Hande—, squeeze of the hand, sha- 


mushroom. 


king of hands. — bericdtiger, m. one] Drufe, f. (in der Mineralogie) a sub- 


that corrects the press. —beridtigung, 
f. correction of the press. —beforger, 
m. the editor, publisher.— bogen, m. 
proof sheet. —budjtab, m. letter for 
printing, type. 

Drücken, v. a. to press, to squeeze; to 
pinch, to gall; to occasion pressure 
and pain; to put upon by pressure; 
to oppress. v. r. to humble one’s- 
self; to depart, to withdraw, v. n. 
to hesitate, to scruple, to waver. 

Drucken, v. a. to press; to print. 

Drier, m. the Vatch of a door; the 
trigger (an dem Schloß eines Feuerge: 
webrs). 

Drucer, m. printer; pressman, —bal: 


stance formed on the surface of a 
stone, in the form of small crystals; 
(in Bergwerfen) ore decayed by the 
weather; (eine Krankheit bei Pfer- 
ben) the glanders. Druͤſe, f gland; 
a kind of tumour, kernel; glanders 
(bei Pferden). Drufidt, a. (b. Mines 
ralien) resembling superficial crystal- 
lization; (von Metall) decayed od. 
hollowed by the weather; affected 
by the glanders. Drufig, a. glandu- 
lar. Druͤſicht, a. glandulous, 
Du, pr. thou. 
Dublette, f. a duplicate, a mock jewel 
(beftehend aus zwei RKryftallfticen 
mit Folie dazwiſchen); doublet (beim 


ten, m. the printer’s ball; —farbe,| Wtirfelfp.). 

—fdhwarje, f. printer’s ink; —funft,|4Dublone, f. a doubloon (eine Gold- 
f, art of printing; —lohn, m. print-} Minje). 

er’s wages; money paid for print-|+Ducaten, m. a ducat (eine Gold: 
ing. . Muͤnze). 

Drückerei, f. printing office ; printing, Ducken, v. a. to bend down the head, 
typography. | to duck, v. r. to duck, to stoop; to 
Denctebler, m. a false print, erratum;| accommodate one’s self to time and 
—form, f. the mould 0d. model by| circumstances. 

which any thing is printed; —bebel,| Duckmäuſer, m. a sullen dull person, 
m. a lever which acts downwards,| a gloomy fellow, a sot. 

or by pressure; —jabr, n. the year|Ducftein, m. a loose sandy or gritly 
in which a book is printed; —fo:| stone, Tophus; a kind of beer. 
ften, pl. expenses of printing; —klaͤpp⸗ Dudeln, v. n. to play on a pipe od. 
chen, —polfter, n. a compress; —ort,| bagpipe; to play badly. 

m. the place at which a book is|Dubdelfac, m. bag-pipe. : 
printed ; —papiet, n. printing-paper;|+Duell (Sweifampf), m. duel, single 


—pumpe, f. forcing pump; —ridj:| combat. Gid) duelliren, to fight a 


tig, a. correct in the printing ; —tid)s 
tigfeit, f. correctness; ſchonheit, f. 
typographical beauty. 
Drückſen, v. n. to hesitate, to waver. 
Drucftampel, m. piston; —tafel, f. 
the game of German billiards; s. 


duel. 

Duett, n. duet. 

uft, m. vapour; scent, fragrancy. 
Duften, Duͤften, v. n. to spread od, 
emit fragrancy; to smell ; to perspire. 
Duftig, a. fragrant. 


Beilketafel; —verbefferer, m. one that}/Dulden, v. a. to bear, to suffer, to 
corrects the press; —verbefjerung, f.| endure; to tolerate; to experience, 


correction of the press; —werf, n. 


to be subject to. —ung, f. tolera- 


a machine acting by pressure; a for-| tion. 


cing pump. 


Dulder, m. —inn, f. sufferer. 


Drud, m. an hobgobling; a witch, night|Duldfam, a. patient in affliction; in- 


mare, 


dulgent, bearing with others, tolerant. 


parr oe — an a | 
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—frit, f. tolerance, toleration. vapour; to sleam, to vapour}; to 
Dult, m. a fair ob. market. erspire, Dinften, v. a. to stew, 


Dumm, a. dull, stupid; silly, foolish;; Dunftig, a. filled with vapours, 
awkward, clumsy; stupified, sen-| damp. 

seless, giddy; tasteless, insipid; — *Duodez, n. duodecimo; a book in 
beit, f. stupidity sillyness, awkward-| duodecimo, 

ness; a stupid action, —bdreift, a.|Dupfen, v. a. to dab, to dot. 

stupidly bold, indiscreet, forward,|Duplif, f. (im Geridt) a rejoinder. 
impudent; —bdreiftigfeit, f. stupid) Ouplone, f. doubloon. s. Dublone. 
boldness, indiscretion; impudence;|Durd, pre. & ad. through; by. 
clownishness; —fopf, m. blockhead,| Durdacern, v. a. to plough 4 See 
lackbrain, simpleton; —fdpfig, a.| to plough sliorcaghly. 

thick-headed, stupid; —fdpfigteit, f.| Durdarbeiten. v. a. to work through ; 
rant —fipn, a. stupidly bold;| to go through. 


fool hardy. Durdaus, ad. throughout, entirely, 
Dummerjajn, m. a stupid fellow,| quite; any rate, at all events, by all 
blockhead. means, positively, absolutely. — nidht, 
Diimmerlid, a. silly, simple. by no means, not on any account, 


Diimmling, m. a simpleton, noodle, | not at all, 
Dumpf, a. (vom Sone) hollow, ob-| Durchbacken, v. n. to be baked through, 


scure; damp. ) to be penetrated by baking heat. 
Dimpfel, m. a deep place in a river] Durchbeben, v. a. to shake, to agitate. 
ob. lake; a deep puddle, pool. Durdbeifen, v. a. to bite through. 
Dumpfen, m. asthma. Durdbeigen, v. a. to penetrate with 
Dumpfig, a. damp, moist; musty;| a sharp od. corroding solution, to 
(vom, Zone) hollow. corrode, 
Dine, f. down (eine ausgedehnte freie| Durdbetteln, v. a. to * his way. 
Slade). Durchbeuteln, v. a. to sift, to bolt. 


Diingen, v. a. to dung, to manure. | *Durdblafen, v. a. to blow through, 
Dinger, Dung, m. manure, dung. Durdhblattern, v. a. to turn over the 
Duͤnkel, m. conceitedness, arrogance,| leaves of a book, to look through 


sufficiency. od, turn over a book, to peruse it 
Duͤnkelhaft, a. arrogant, conceited,| hastily od. superficially. 
selfsufficient. Durdblicen, v. no. to look through, to 


Dunkel, a. dark; obscure; dark-co-| glance through, to gleam through, 
lourcd; gloomy, dim. Dag —, ob-| to transpire. 
scurity; dark colour; —beit, f. dark-|Durdbohren, v. a to bore through; 
ness; gloominess, dimness, obscu-| to pierce; to penetrate, to transfit, 
rity; an obscure thing; —farbig, a.| Cin Giff —, to sink a vessel, 


dark-coloured. Durhbraten, v. n. to be roasted 
Dunkeln, v. n. to grow dark, to grow| through. 

obscure, to grow dim, Durdjbraufen, v. a. to rush through 
Diinken, v. n. to seem, to appear; to} with a noise. 

think. *Durdbredhen, v. a & n. to break 
Duͤnn, a. thin, lank. through, 
Dinne, Duͤnnung, f. thinness; thin|*Durdbrennen, v. n. to burn through, 

art, the part under the ribs. *Durdbringen, v. a. to bring thro ; 

Duns, m, a dunce. to get through, to carry through; to 
*Dunfen, v. n. to swell, to be puf| spend,to squander. —er,m. prodigal, 
fed up. spendthrift. : 


Dunft, m. vapour; steam; very small|Durdbrud, m. the breaking through, 
shot; fine flower, fine dust. —bad,| breach, rupture; diarrhoea, dysen- 
n, steam-bath; —freig, m. —fugel,| tery. 

f. atmosphere; —luft, f. gas. Dun-|Durddampfen, v. a. to smoke, to fill 
ften, v. n. to rise in the shape of] with smoke. 
steam ob. vapour, to smoke; to emit|*Durddenfen, v. a. to turn a thing in 


=" 


Dir 


one’s thoughts, to consider atten-|*Durdfrieren, v. n. to be 
tively, to reflect upon. Durddadt,a.| by frost, to freeze throug 


considerate, premeditated. 


Durddrangen, v. a. to force through, 


to press through, to push through. 
*Durdbdringen, v. n. to penetrate; to 
— — to attain an object; 
ave an elfect. 
Durchdringlich, a. 
f. penetrability. 


Durchdruͤcken, v. a. to press through, Durdgallen 
‘ 


to — od. wound by pressure; tu 
gall. ' 

Durddiften, v. a. to perfume. 

Durcheilen, v. a. & n. to pass through 
in haste, to hasten through. 

Durdeinander, ad. mixed, mixed up; 
in confusion, pell-mell. 

Durdfabren, v. n. to drive through, 

to i through with carriage ; to 

rush through, to run through; to 
cut up (einen Weg durch vieles 
Fahren). 

Durchfahrt, f. passage; thoroughfare; 
gateway. 

Durdhfall, m. the falling through; 
flux, diarrhoea. 

*Durdfallen, v. n. to fall through; to 
be disappointed, to fail, 

Durdfalten, v. a. to lay in folds, to 
fold. 

Durdfaulen, v. n. to rot through. 

Durdfedten, v. a. to fight through. 

Durdfeilen, v. a. to file through. 


0} to accomp 


Dut 117 


——— 


Durchfuhre, f. the conveying goods 
through a place; transit; passage. 
—fiihren, v. a, to convey od. conduct 
through a — to carry through; 

ish; —ung, f. accom. 
plishment. 


penetrable. —feit, Durdfittern, v. a. to feed through the 


winter. 

v. a. to fill with gall, to 
embilter. 

Durdgang, m. the passing through, 
passage; a way through, an open- 
ing, passage; transit (von einem Pla: 
net). —gaͤngig, a. having a way 
through, pervious; current, general ; 
universal ; common, usual, ordinary. 

— — v. a. to go through; to 
walk through; to peruse; to examine; 
to parse; to penetrate; to wound, 
od. make sore by walking. v. n. to 
go through; to walk through; to 
run away, to run off; to pass, to 
be approved. 

— ad. generally, univer- 
sally. 

Durdygerben, v. a, to dress leather, to 
beat thoroughly, to drub. 

*Durdgiefen, v. a. to pour through, 
to filter, to transfuse. —ung, f. trans- 
fusion. 


Durchgluͤhen, v. a. to heat through, 


Durdfeudten, v. a. to moisten od. to} to make red-hot. v, n, to glow. — 


wet through and through, to drench. 


ung, f. 


Durdfeuern, v. a. to heat through, to *Durdgraben, v. a. to dig through. 


shoot through. 


*Durdgreifen, v. u. to proceed with- 


Durdflattern, v. a. & n. to flutter} out ceremony, to act decidedly, to 


through. 


use authority. 


*Durdfledten, v. a. to plat through,|Durdgribeln, v. a. to meditate ear- 


to interweave, to entwine. 


nestly upon a thing, to ruminate; to 


*Durdfliegen, v. a. &n. to fly through| sift, to search. 


(aufFluͤgeln). 


Durchfließen, v. a. & n. toflowthrough.| roug 


——— v. a. to examine tho- 
ly, to go to the bottom of a 


Durchflößen, v. a. to carry through] thing, to sifi to the bottom. 


floating. 
Durchfluß, m. 


through, passage. 


Durchgucken, v. n. to look through, to 
the act of flowing| peep through. 
Durdgus, m. the pouring through; 


Durdforfchen, v. a. to search through,| the place where any thing is poured 
to examine thoroughly, to enquire} through, gutler, sink, (ein durchloͤ—⸗ 
into strictly. —ung, f. examination,| chertes Gerdth) colander. 


enquiry. 
*Durdfreffen, v. a. to eat through. v. 


*Durdhauen, v. a. to hew through, 
to cut through. 


r. to subsist by shifts and contrivan-|Durdbhaué, n. a covered passage. 


ces, to live upon others, 


Durchhechein, v. a. to heckle flax tho- 
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roughly; to censure, to criticize, to) space of time;-to pass through while 


mock, to ridicule. 

— v. a, to heat through. 
—ung, f. 

*Durdbelfen, v. a. to help through; 
to support. 

Durchhellen, v. a. to brighten, to il- 
lumine. 

Durdheulen, v. a. to roar through 
a place, to fill with roaring ober 
howling. 

Durdbin, ad. through, throughout. 

Durchhitzen, v. a. to heat through. 

Durchhoͤhlen, v. a. to hollow through 
and through. 

Durdbolen, v. a. to get through, to 
penetrate. 

Durdhbhnen, v. a. to expose to mo- 
ckery and ridicule. 

Durdjagen, v. a. to hunt through, to 
chase through, to drive through. v. 
n. to pass through with velocity, to 
ride through, to gallop through. 

Durthirren, v. a. to wander through. 

Durchkaͤuen, v. a. to chew —— 

Durchklopfen, v. a. to beat through; 
to knock through; to beat tho- 
roughly ; to drub. 

Durchkneten, v. a, to knead through. 

*Durdfommen, v.n. to come through, 
to get through; to come off, to get 
out of difficulties. 

Durchkoſten, v. a. to taste a whole set 
of things, one after the other. 


living, 

*Durdlefen, v. a. to read through, to 
peruse, loread over. 

Durdleudten, v. a. to light through. 
v. n. to shine through, 
»Durchliegen, v. a. to fret od. gall by 
lying upon a part, to lie through. 

Durchlochen, v. a. to strike a hole with 
a puncheon, to punch. 

Durdlddhern, v. a. to perforate; to 
punch, 

Durdliften, v. a. to air. 

*Durdligen, v. a. to help out by lies. 

Durdmarfd, m. the march through a 
place. + marfdiren, v. n. to m 
through. 

Durdymengen, v. a. to mix, to mix up 
together od. through. 

Durdmeffer, m. diameter. 

Durdymifden, v. a. to mix through, to 
mix together, to mix, 

Durdmiiffen, v. n. to be obliged to 
pass through od. get through, 

Durdmuftern, v. a. to view one by 
one, to pass the review, to examine 
accurately and minutely. —ung, f. 
review, inspection, examination. 

Durdnagen, v. a. to gnaw through. 

Durdndben, v. a. to sew ov. stitch 
through. 

Durdnafjen, v. a. to wet through, to 
moisten, to drench. 

Durchnetzen, v. a. to wet through. 


Durchkraͤtzen, v. a. to scratch through.|+Durdpaffiren, v. a. to pass through. 


Durdfreujzen, v. a. to cross. 
»Durchkriechen, v. a. & n. to creep 
through. 

Durdladen, v. a. to pass laughing, 
*Durdlaffen, v. a. to let through; to 
allow to pass through, to suffer ob. 
cause to run —— Durchlaß, m. 
a turnpike; a sieve. 

Durdhlaudt, f. Serene Highness, —tig, 
a. Serene, princely , illustrious, Fruͤ— 
ber bedeutete das Wort: splendid, 
renowned, celebrated, —tigfeit, f. 
Serenity, Serene Highness, 

Durdlauf, m. passage; flux, diarr- 
hoea 

Durdlaufen, v.a. & n. to runthrough; 
toview with hasty glances; to peruse 
hastily. 

Durdldutern, v. a. to purify tho- 
roughly. 


Durdpfliigen, v. a. to plough through. 
Durdypreffen, v.a. to press through,to 
force through. | 
Durdpriigeln, v. a. to beat, to chastixe 

by beating; to drub, to flog. 
Durdrdudern, v. a. to smoke thro 
and through, to fumigate thorou 
to transfume. 
Durchrauſchen, v. a. to rustle through. 
Durdrednen, v. a. to go through ia 
reckoning, to reckon over, to count 
over. 
Durdregnen, v. n. to rain through. 
*Durdreiben, v. a. to rub through, 
Durdreiden, v.a. &n. to reach through. 
Durdreife, f the travelling through 3 
place, passage. —reifen, v. n. to travel 
through, to pass through. 
*Durdreifen, v. a. to tear through, to 
tear asunder, to tear, v. n. to be tora 


i 


Durchleben, v, a. to live through a' asunder, to split. 
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*Durdreiten, v. n. to pass through on|Durdfdlangeln, v. a. to meander 


horseback, to ride through, v. a. to 
wound, 0d. make sore by riding. 

*Durdrennen, v. n. to run through 
with great velocity. v. a. to run 
through; to pierce. 

Durdriefeln, *Durdrinnen, v. n. to 
run, flow, leak through, to trickle 
through, od. glide through. 

Durchruͤhren, v. a. to stir through, to 
stir about. 

Durdrittein, v. a. 
roughly. 

Durdfaen, v. a- to scatter seed through 
a place. 

Durdfagen, v. a. to saw through. 

Durdfaljen, v. a. to salt through. 

Durdfauern, v.a. to leaven thorough- 
ly, v. n. to be leavened through. 

Durchſchaben, v. a. to rub through. 

Durchſchallen, v. a. & n. to sound ob. 
echo through, 

Durdfdauen, v. a. to look through, to 


to shake tho- 


through. 
»Durchfchleichen, v. r. & n. to sneak 
through, to pass through unpercciv- 


ed. 
*Durdfdleifen, v. a. to grind through, 
Durchſchleifen, v.a. to drag through, 
to carry through. 
Durchſchliefen, Durchſchluͤpfen, v. n. 
to slip, creep od. get through. 
*Durdfcneiden, v. a. to cut through, 
to cut in two, to divide by cutting. 
Durchſchnitt, m. the cut; a medium, 
mean proportion, average. (im —, 
upon an average); a profile; a ma- 
chine for cutting. 
Durdfdneien, v. n. to snow through. . 
»Durchſchreien, v. n. to penetrate ob. 
fill with cries o>, clamour. 
Durchſchuͤtteln, v. a. to shake through, 
to shake thoroughly. 
»Durchſchwimmen, v. n. & a. to swim 
through. 


see through, to perceive the drift of| Durchſegeln, v. n. & a. s. Durchſchiffen. 
a person. v. a. to view one thing|*Durdfehen, v. n. to see through, to 
after another, to examine tho-| look through, v. a. to peruse, to look 


roughly. 
Durdfdhauern, v. a. to 
fill with trembling 0d. shuddering. 


ervade od. Durchſeihen, Durdfeigen, v. a. 


over, to review, to examine. 
to 
filler. 


»Durchſcheinen, v. n. to shine through; Durchſetzen, v. a. to effect; to accom. 


to be transparent. 


plish, to atchieve; to carry into 


Durchſcherzen, v. a. to pass playing| execution. v. n. to pass through, to 


and jesting. 


*Durchſchieben, v. a. to shove through. Durchſeufzen, v. a. to pass si 


leap through. 
ng: 


hi 
*Durchſchießen, v. a. to shoot through;|Durdfidt, f. review, — exami- 
to count over; to interleave a} nation. Durdfidtsbild, —gemalde, 


book. 


Durchſchiffen, v. a. & mn. to marigate,| rency. —lehre, ſ. 


to cross the sea, to sail through. 


n. a transparent — transpa- 
ioptricks. 


Durdfidtig, a. transparent, pellucid, 


Durchſchimmern, v. a. & n. to glitter} —Eeit, f. transparency, 


od. glimmer through. 


Durdfieben, v. a. to sift. 


*Durdfdlafen, v. a. to pass sleeping. Durdficern, v. n. to leak through, 


Durdhfdlag, m. pane! opening; an 


to trickle through. 


instrument for making holes obd.|*Durdfinfen, v. o. to sink through. 


openings; an utensil, through which 
thing is passed ob. filtered, a| Durdfintern, v. n. to run through, 


an 
colander, sieve, strainer. 


v. a. to dig downward; to sink, 


to leak through. 


*Durdfdlagen, v. a. to beat through,) Durdfigen, v.a. to wear through, ob. 
to strike through, to make au open-| wound by sitling; to pass sitting. 


ing by means ofa stroke 0d. blow; Durchſpaͤhen, v. a. to 
to pass through, to sift through, to) Durdfpicen, v. a, to 

v. r, to Durdfpielen, v. a. to pass playing; 
to cut} to try a musical instrument Be 


filter; to beat thoroughly. 
force one’s~self eat 


ry through. 
pel through. 


one’s way through. v. n. to strike} playing upon it. 
through, to get through, to pene-|Durdfpiefen, v. a. to pierce with a 


trate. — ung, f. 


spear, 
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Durdfprengen, v. n. to pass — Durchtanzen, v. a. to dance through ; 
at full speed. v. a. to sprinkle] to dance from beginning to end; 
through. to pass dancing. 

*Durdfpringen, v. n. to leap through ;|Durdtaften, v. a. to handle and feel 
to jump through. all over. 

Durchſtaͤnkern, v.a. to fill with a stink ;]Ourdtaumeln, v. a. to reel through, 
to search, to rummage. to stagger through. 

Durdftduben, v. a, to fill with dust. Durchthauen, v. n. to be penetrated 
Durdftdubern, v. a, to rummage. with thaw. 


*Durdfteden, v. a. to pierce; to dig)/Durdténen, v. a. to sound through, 
through; to cut through; to pass} to echo through. 

through with any thing sharp ob.|*Durdtragen, v. a. to bear through, 
pointed. v. n. to be in secret un- to carry through. 

derstanding with another, to con-|Durdtraumen, v. a. to pass dreaming. 
cert, to contrive jointly. —ftederei,|*Durdtreiben, v. a. to drive — 
f. secret understanding, clandestine| to force through; to carry into ef- 
league, joint contrivance. fect, to carry through, 

Durdfteten, v. a. to stick through,|*Ourdtreten, v. a. to tread through, 
to put through. to force od. wear through with 
*Durdfteblen, v. r. to steal through,| treading; to work through with 
to get through unperceived. the feet. 

*Durdfteigen, v.n. to mount through,|Durdtrieben, a. practised, expert, 
to climb — to stalk throughb,| skilled, sly, cunning, artful. —beit, 


’ to walk through, f. cunningness, slyness, artfulness. 
Durdftibern, Durchſtochern, v. a. to} Durdtriefen, v. n. to trickle through. 
rummage: Durdwaden, v. a. towatch through, 
Durdftopfen, v. a. to put through,| to pass waking. 
to cram through. *Durdhwadfen, v. n. & a. to grow 


*Durdftofen, v. a. to push through,| through a thing; to grow among. 
to thrust through; to shake tho-|Durdjwagen, v. r.’ to venture through, 
roughly. Durdwalfen, v. a. to full od. mill 
Durdftcapten, v. n. & a. to shine| thoroughly, to full; to drub, to beat 
through, to penetrate with rays of| soundly. 

light, to illurnine. Durdhwallen, v. a. to pervade, to 
*Durdftreidhen, v. a. & n. to strike] wander through. 

through; to strike out, to annul;|Durdwanbdeln, v. a. to walk through, 
to wander — to ramble} to go through; to pass through. 
through; to pass through with ve-|Durdwanbdern, v. n, & a. to wander 


locity. through, to walk through, 
Durdftreifen, v. a. to rove through, |Durdwarmen, v. a, to warm through. 
to range through. Durdwaffern, v. a. to irrigate. 
Durdftreuen, v.a. to sprinkle od. scat- | Durdwaten, v. n. to wade through, 
ter through. to ford. 

Durdftrid), m. a stroke through a|Durdjweben, v. a. to interweave. 
thing; passage of birds. Durdweben, v. n. & a. to blow through, 
Duraftrsmen , v% n. & a, to stream,|Durdweiden, v. a. to soak through. 
run 0d. flow through. v. n. to be soaked through, to be- 
Durdftirmen, v. a. to pervade with! come soft. 

violence. Durdweinen, v. a. to pass weeping. 


Durchſtuͤrzen v.n. to be precipitated |*Durdwerfen, v. a. to cast through. 
through, to rush through. v. a. to *Durchwinden, v. a. to wind through; 
thrust through, to push through| to interweave, to intermix. v. r. to 
with vehemence. struggle through, to get through 
Durdfuden, v. a. to search, to ex-| with difficulty. 
amine. —ung, f. search, examina-|Durdwintern, v. a. to winter. 
tion. —fudjer, m. examiner, searcher. | Durdwirbeln, v. a. to resound through. 
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Durdwirken, v. a, tio work through,|Duten, Diten, v. n. to blow on a horn, 


to interweave. 


to toot 


Durdwifdhen, v. n. to slip through, to|Dugbruder, m. a very familiar friend 


slip away, to escape. 
Durdwittern, v a. s. Durdliften. 
Durdwihlen, v. a. & n. to work 
dig through 


who is addressed by thou (anftatt 


F bee 
ob. | Dugen, v. a, to address by the familiar 
a thing; to root up;| term ¢hou, to thou. 


to pass through, to rummage, to|/Dugend, nu. dozen. —weife, ad. by the 


ransack, 


dozen. 


Durdwurf, m. a machine for sifting,|+Dynaft (Herrfder), m. a lord, Dy- 


a skreen, sieve. 

Durdwirjen, v. a. to fill with spices; 
to make savoury. 

Durchzaͤhlen, v. a. to count over, 

Durchzeichnen, v. a. to draw (eine Fiz 
gur) through transparent paper; to 
trace. —nung, f. tracing, drawing. 
—nungéspapier, n. tracing-paper. 


namif, f. Dynamics. Dynaftie (Herr: 
ſchaft), f. Dynasty, lordship, sove- 
reignty. 


E. 


Ebbe, f. ebb, low water. Ebbanker, 


Durchziehen, v. a. to draw through, to] m. an anchor made use of at low 
traduce, to backbite, to censure; to) water. 
pass through. v. n. to go through,|!€ben, a. even; plain, level; pretty; 


to march through. 

Durchziſchen, v. a. to hiss through, 
to pass through with a hissing 
noise. 

Durchzoll, m. toll. 

Durchzug, m. passage; march; that 
throug which any thing is drawn. 

Durdhswangen, v. a. to force through. 

*Diirfen, v. n. to dare; to be allowed 
od. to have leave to do a thing. 3d) 
darf, I dare, I may, id) darf nidt, | 
dare not, may not, must not. 

Dirftig, a. needy, poor, indigent; 
destitute; deficient, imperfect. —feit, 
f. poverty, indigence. 

Dire, a. dry, arid; dried up, parch- 
ed; withered, decayed; parching, 
drying; barren, sterile; meager, | 
unadorned, blunt. Die —, f. aridity, 
drought. Dirrmaden, pl. worms in 


fair, reasonable; precise, accurate. 
ad, even, just; —— exactly ; 
just now; merely, barely; indeed, 
certainly. Go eben, even now, just 
now; — ber, — derfelbige, the very 
same, —bilb, n. an exact copy ob. 
figure of a thing, a representation; 
image; resemblance, likeness; pat- 
tern, example. —birtig, a. of equal 
birth. ber — birtige, one’s Equal; 
—birtigfeit, f. equality of birth. — 
brabtig, a. even-threated. Ebene, f. 
plain, level ground. @benen, v. a. 
to even, to make level, to level, 
—fallé, ad. likewise, —gewidt, n. 
equilibrium, equipoise. —olz, n. 
ebony. —maf, n. symmetry; pro- 
portion. —mdafig, a equal, symme- 
trical. ad. likewise. —nddtig, — 
naͤchtlich, a. equinoctial. 


children and animals, which produce Eber, m. boar, a sort of boat ober 
meagerness and atrophy; Ourrfudt,| barge; a sort of heavy gun; an in- 


f. atrophy. 


strument for boring. —fdwein, n. a 


Durft, m. thirst; longing ; strong de-| boar-pig. —efde, f. the mountain 
sire; boldness, rashness. —en, v.| ash; aspen. —birfd, m. (ein vierfi- 
n. to be thirsty, to be dry, to thirst; figeé Shier) the babirussa. 
to Jong after. —ig, a. thirsty, dry, Echo, n. echo. 


eager, desirous. 
Dufac, m. a short and broad sword. 


Edt, a. legitimate; genuine ; pure ; 
real, —bheit, f. genuineness. Echtigen, 


Difter, a. dark, gloomy. Duͤſterheit, v. a. to legitimate, —igung, f. legi- 


Difternif, f. darkness, gloominess. 
Duͤtchen, n. a small coin. 

Diite, f. paper-cornet, paper-coffin. 
Diteln, v. a, to fold. to plait, 
pucker. . 


Part II, at Auflage. 


timation. 
Ecke, f. edge; corner; angle, nook; 
a short space, short distance. —banb, 


to} n. a band about the edge od. corner 


of a thing; —baué, n. corner-house; 


il 
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—pfeiler, m. a Har at a corner; — 
~ faule, f. a column at the corner of 
an edifice; a prism; —ftein, m. ira 
ner-stone. Eckig, a. furnished with} 
edges ob. corners; angular, | 
Edel, a. noble; ‘well .born, well de- 
scended; distinguished; the best of 
A Ab Oak “*precious; exalted, gene- 
rot, a le minued, high spirited, 
magnanimous. —bame, —frau, f. a 
noble lady 5 —frdulein, n. an unmar- 
ried lady . “noble rank; a young 
lady of a noble house; —hof,m. a 
nobleman’s mansion; —fnabe, m. a 
page; —fnedt, m. an equerry, a 
squire > —marbder, m!°' + pine-mar- 
tin. —mann, m. nobleman, —!°"fe, 
pl. noblemen. — mannifd, a. noble- 
manlike. —muth, m. bhighminded- 
ness; nobleness of mind, generosi- 
ty of spirit, magnanimily., uͤthig, 
a. noble-minded, magnani®: , ,e- 
nerous. —ftein, m. —geftcin, n. pre- 
cious stone, jewel, jewelry. 
Edeln, v. a, to ennoble; to make 
valuable. 
+ Sbict, n. edict, 
Ege, f. harrow; selvage of cloth. — 
balfen, m. the "eam in the h » pow, 
in which the spikes are — —jin: 
fen, m. the spike in the harrow. 
gel, m. a leach. 
gen, v. a. to harrow. 
Egge s. Ege. 4 
Egdismus, m. (Selbſtſucht, f.) egotism, 
selfishness, $@goift, m. (der Selbft- 
ſuͤchtige), egotist. A aa( fel b ft: 
fitdtig), a, selfish ; eg dtis ——— 
Che; a. he 4 comp 


Eh, 7G. ere, before. 
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Eher, ad. form: . 


casions, from fe : 
ehefte, mit deme eſten, in the spee- 
dest Sener ibe ie first cape: 
tuniiy at the next occasion; an 
ften, soonest, first; Ehedem, ad. in’ 
iid times, formerly ; ehegefi: , ad. 
e day before, yesterday. 
»pe, f, marriage, matrimony, wed- 
lock. —berebung, f. marriage-settle- 
ment; —beit, n. the marriage-bed; 
Ehebrechen, v. n. to commit adul- 
tery ; Ehebrecher, m. adulterer; —ei, 
. adultery; inn, f. adulteress ; 
—ifd, a. adulterous; Ehebruch, m. 


deg. sooner ; ratber} Chet? SUta 
deg: so@hpst, spégdiést, first Che 





pen —— oc~|{ 
er times. uf das — brazen. * 


Ehrbar, a. honourable; respe le; 


Ehr 


| adultery; act of adultery, case of 


adultery; criminal conversation; — 
briidig, a. guilty of adultery ; —frau, 
f. a lawful wife, wife, spouse; T. 
feme covert; —gatte, m. husband, 
consort; —gattinn, f. wife, consort; 
—geld, n. dower; —gemabl, m. con- 
sort, husband; —gemablinn, f. wife, 
consort; —-genof, m. consort; hus- 
band ; —genoffinn, f. wife; —gott, 
m. the god of marriage, hymen; 
—halt, m. a. menial servant; —frip- 
pel, m. married man; old married 
man; —leiblid), ad. lawful, legiti- 
mate; —leute, pl, married people; 
-lich, a. matrimonial, conjugal; —li- 
chen, v. a. to marry, to wed; —lieb- 
fte, m. & f. consort, husband, wife; 
—log, a. single, unmarried; —lofig: 
feit, f. unmarried state, celibacy; 
—mann, m. a husband; —paar, nm 
a married couple; —paften, pl. mar- 
riage settlement; —fade, f. a mar- 
riage cause, marriage af.air; —fdei: 
dung, f. divorce; —fegen, m. mar- 
—— children; the blessing 
spoken at the marriage-ceremony ; 
—ftand, m. the married state, con- 
jugal state, wedlock; — ſtandsrecht, 
n. conjugal right; —ftandépflimt, £ 
conjugal duty; —fteuer, f. the dower; 
—ftiftung, f. marriage-contract; — 
ftifter, m. —ftifterinn, f. a person 
that brings about a marriage; —tew: 
fel, m. a termagaunt; —verldbnif, p. 
affiance; —vertrag, m. marriage- 
contract; — weib, n. wHe. 


Chemalig, a. old, former. —talé, ad. 


formerly, in former times. 

bender, ad. sooner (anftatt Cher). 
ev, ad. sooner, rather, s. Ehe, ad. 
ern, a, of metal; of brass 0b, cop- 


beftens, ad. very soon, as soon as 
possible, s. Che, ad. 
becoming, decorous; modesi, . | 
behaved, sober. — eit, f. - ropriety of 
conduct, decorum, mouesty. —lid, 
a. decent, proper, decorous. 


Ehrbegierde, f. ambition, desire of ho- 


nour. —gievig, a. ambitious. 


Ehrdurſt, m. thirst of fame, ambition. 
€bhre,f. honour, fame, reputatian,good 


name. Bei Ehren bleiben, to, .cserve 


— ———— — — —— — 
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beller, traducer;"*rroug) 2! ¢°8 TL 
—ftand, nv. honourable state, ho- 
nourable condition. —ftelle, fi of- 
fice of honour; place of honour. * 
—ftrafe, f. a punishment in honour. 
—ſtuͤck, n. (in der Wappenkunſt) a fi- 
gure of honour, (einer ’-rfon i» **- 
rem Wappenfeill etur Eris an 
eine verdienftlide Handlung eigeegt). 
—ftufe, f. step of honour, degree 
of honour. —tag, m. dav ofhonour. 
— titel, m. title of honoar, honorary 
title. —veft, a. honourable. —yoll, 
a. honourable, honouring, doing ho- 
nour. —wwerth, a. deserving honour. 
—wort, n. Kord of honout. —zei⸗ 
ait, n. badge of honour, mark of 
distinction, — a. respect- 
ful, “reverential. —bietigfeit, f. re- 
spectfulness, respectful demeanour. 
—hietiing, f. respect; reverence. Ehr⸗ 
fürch T. veneration , reverence, 
awe. —gefuͤhl, n. sense of honour, 
ambition. —geiz,m. ambition, thirst 
of fame; —geizig, a. ambitious, — 
id), a. honest; —“ unble- 
mished, pure. —lidfeit, f. honesty, 
integrity. —liebe, f. love of honour, 
*sens’ of honour. “—liebend, a. lo- 
ving honour, sensible, sensitive in 
point of honour, noble - minded, 
—l08,+a. void of honour, disho- 
nourabie, — —— ſ. 
disgrace, dishonour, shameſulness. 
—punft, m. point of honour. —-fam, 
a. honoured, respectable, honour- 
able segierht, f. eagerness of distinc- 
ig te ambit... —fidtig, 
pamstinction, ambitious. 


one’s honour, to preserve one’s re- 






























utation. 

Ghreifer, m. an anxious desire to pre- 
serté one’s honour, solicitude for 
one’s honour, sense of honour, point 
of honour. 

Ehren, v. a. to honour; to esteem, to 
raise, to extol. Fir Ehrwuͤrden alé 
itel: Reverend. —amt; n. an office 

of honour. —babn, f. course oder 
career of honour, —benennung, f. 
appellation of honour, title. —bett, 
n. state-bed. —bejeigung, f. honour, 
mark of honour, mark of respect, 
civility. —bild, n. (in einem Wap— 
penfdild) figure of honour, 6. h. 
a figure assigned to the bearer as 
a particular honour. —bogen, m. 
an arch of honour; —bote, m. an 
ambassador. — dieb, m, a defamer, 
slanderer. —bdienft, m. a service od. 
office of honour; —erflarung, f. de- 
claration of honour, an apology. 
—feft, a. ‘honourable. s. feast od, 
day of honour. — gedaͤchtniß, n. 
a memorial of honour, a mo- 
nument. —geridjt, n. court of 
honour. —gefdenf, n. a present od. 
gift of honour. —grad, m. an ho- 
norary degree. —fleid, n. festive 
dress; robe of honour. —frone, f. 
crown of honour. —leute, pl. per- 
sons of respectability. —fofn, m. 
honourable reward. —mabl, n. a 
feast ob. dinner in honour of a per- 
son. —mann, m. an_ honourable 
man. —mitglieb, n. honorary mem- 
ber. —name, m a name of honour, 
title. —pfennig,m. a coin struck in| 
honour of a person, a medal; — 
pforte, f. s. Ehrenbogen. —preié, n’’ 
(eine Pflanze) speedwell. —punkt, 
m. point of honour. —rduber, m. ; ation of ho- 
defamer, slanderer; wronger, sedu-! nour; defamation y Msult. — wibdrig, 
cer, —rede, f. a speech ob. address». contrary is manok. dis} onour- 
imde,nour of a person. —reid), a. Fable, disgraceful. —wirben, f. re- 
fom in honour. —vettung, f. the] verence, (gebraudtalé ein Vitel, Euer 
reservatiqn of honour, defence of| Eh den, your reverence), —m{jx- 
—— —toc, m. coat of honour,| dig, a. worthy of honour; venerabl¢, 
robe of honour. —rithrig, a. defa-| reverend. —wiirbigen, v. a. to ~F- 
matory, wronging; —ruͤhrigkeit, f.| nerate. ? 
defamation. —fade, f. affair od. Ci, egg; s. Ey. 
business of honour, cause of ho-| Give, f. Cibenbaum,m. yew, yew-tree. 
nour. —faule, f. statue erected in Eiche, f. oak; the gaging od. gaus- 
honou: of a person, monument.—| ing, the marking any vessel accor-~ 
ſchandet, m. defamer, slanderer, li-| ding to its measure; the gage; 





— despicable, 
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measure. Eichapfel, m. oak-apple,; gendinfel, m. conceitedness, self- 
gall, gall-nut; —baum, m. oak-tree;| conceit. —en, Eignen, v. a. to ap- 
—en, a, oaked, made of oak; —bolj,| propriate; to fit, to adapt, to qua- 
n. oak-wood ; —idt, a. covered wi lity. vy. n, to suit, to become, to be- 
oaks; —maf, n. measure for ga-| hoove. Gigener, m. owner, proprie- 
ging, gage; —maft, acorn pasture;| tor. —haͤndig, a. done, od. written 
— Fast, m. oak-post; measuring-| with one’s own hand. —beit, f. par- 
post, gaging-post; —ftab, m. rs ticularity, peculiarity; singularity ; 
cudgel; gaging-rod; —wald, m.| whimsicalness; whim; selfishness. 
oak-forest, wood of oaks. Gidel, f.| —liebe, f. self-love, selfishness, — 
acorn; gland. Gidjen, v. a. to ex-| lob, n. self-praise. —macht, f. arbi- 
amine weights ob. measures, to| trary power, despotism. —madtig, 
measure, to gage; to mark accord-} a. arbitrary. —name, m. proper 
ing to the weight 0d. measure. Ei- name. — nutz, m. selfishness, self- 
cher, Eichner, m. a gaging officer,| interest. —niigig, a. selfish, inter- 
ager. ested, —rubm, m. self-praise. Gi: 
ichhorn, Eichhoͤrnchen, n. squirrel. | gené, ad. particularly, expressly, on 
Eid, m. oath. —brud), m. perjury;| purpose. Cigenfdaft, f. property; 
—bridig, a. guilty of perjury, for-| quality; peculiarity, —fdaftéwort, 
sworn; —¢eéformel, f. the form of| n. a noun adjective; —fdaftézeiden, 
an oath; —genof, m. conjurator;} n. mark of distinction. —finn, m. 
confederate; —gendffifd, a. associ-| caprice, wilfulness, self- will. —fin: 
ated by an oath; leagued together;| nig, a. capricious, wilful, self—wil- 
—genoffenfdaft, ſ. league, confeder-| led. —ſucht, f. selfishness, egotism. 
acy; —baft, a. sworn; —eébelfer,|C€igenthum, n. ownership; property; 
i. q. —eégenof; —lid, a. (done) by| right of possession, possession held 
means of an oath, (being) upon| in one’s own right; a thing possess- 
oath. —fdwur, m. the act of taking| ed; possession; —ébefifer, m. a 
an oath, the oath. possessor of property, proprietor; 
Eidam, m. son in law. —éherr, m. owner, proprietor; —é: 
Eidechſe, f. lizard. recht, n, right of Peepers): Cigen: 
Gider, Cidervogel, m. Cidergans, f.| thimer, m. —erinn, f. proprietor, 
eider-duck. Eiderdunen, pl. eider-| proprietary owner. —lid), a. own, 
down. possessed as property; proper; pe- 
GierEuden, m. omelet. —fdale, f.egg-| culiar. —lidfeit, f. property, pecu- 
shell. —ftod, m. ovary. liarity. ‘ry 2g 
Gifer, m. zeal; anger, Cigentlid), a. properly, rake? Ss 
dignation, displeasu ;|Cigenwille, m. self-will, wilfulness, 
envy; emulation, ;| —willig, a. self-willed; wilful. + 
a zealous advo -| willigteit, f. self-will, wilfulness.  * 
ous, ardent, ea -|Gignen, Gigner, s. Cigenen, Cigenet. 
ate; jealous , ¥. n.| Giland, n. island. Gilandémeer, n. an 
to be zealous} speak, od. act with Hae ge : 
zeal; to be passionate; to be angry,|Gile, f. haste, speed, hurry. Gilbote, 
to show anger, to be jealous; to be| m. a post messenger, a courier. Gis 
envious, v. a. to perform with zeal;| len, v. n. to hasten, to speed, to 
Ciferfudt, f. jealousy; suspicion,| hurry, to post. Cilend, a. quick, 
envy. —ftidtelei, f. mean jealousy,| speedy, posting, hastening. Gilenbdé, 
petty jealousy. —fidjteln, v. n. to} ad. hastily, in haste. 
indulge in jealousy. —fidtig, a.|Gilf, a. eleven. —ecé,n. hendecagon. 
jealous, suspicious, envious. —fach, a. eleven-fold. —jabrig, a. 
Gigen, a. own; proper; peculiar,| eleven years old. —mal, a. eleven 
particular; singular; queer; whim-| times. —te, a. eleventh. —tel, n. 
sical, accurate, precise. —bebdrig,| eleventh part. —tené, ad. in the ele- 
—birig, a. belonging to a person| venth place. —terlet, a. of eleven 
as property. Gigends, s. Cigens. Gi-| sorts. —tebalb, a. ten and a half. 
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Gilfertig, a. hasty, hastening, in a| fancy,imagination; conceit. —bdungé: 


hurry. —feit, f. speed, haste. 
Gilig, a. hasty, speedy. Gilpoft, f. 
mailcoach. Giljug, m. Cilmarfd, m. 
a forced march. 
€imer, m. a pail, bucket. —ig, a. 
containing a pailful, 
Gin, eine, ein, Art. a, an; Zahlwort, 
one. 
Ginacfern, v. a. to plough in. 
Einander, a. one another. 
Ginanfern, v. n. to throw in the 


anchor. 

Cinarten, v. n. to be innate, to be 
implanted, to inhere. 

Gindrnten, v. a. to gather in the 
harvest, to reap, to win. 

Gindfdern, v. a. to burn to ashes, 
to burn down, to lay in ashes; to 
cover with ashes; to steep in ashes. 

Ginathmen, v. a. to inhale. 

Gindben, v. a. to etch. 

Gindugig, a. one-eyed. : 

Ginballen, —liven, v. a. to make up 
in bales; to pack. —ung, f. 

Ginbalfamen, +—miren, v. a. to em- 
balm. —ung, f. 

Einband, m. the binding. 

Ginbau, m. Eingebaͤude, vn. a pile- 
work 0d. fence made on the bank 
of a river to prevent the encroach- 
ment of the water. 

Einbauen, v. n. to build in a place, 
to form a settlement in a place, to 
settle, 

*€inbehalten, v. a. to keep back, to 
detain. 

*(€inbeifen, v. n. to bite into; to lay 
hold of; to penetrate. 

Einbeizen, v. a. to steep in acid ob. 
sharp liquids; to etch. 

Ginbefennen, v. a. to confess, 

*Einbekommen, v. a. to get in. 

Ginberidten, v. a. to report. 

Ginbetteln, v. a. & r. to insinuate 
one's-self by begging. 

Ginbeugen, *€inbiegen, v. a. to bend 
in, to bend inwards, to turn, to 
revert; to fold. 

Cinbilden, v. r. to imagine, to fancy, 
to conceive with the imagination, 
to think; to be conceited; to expect, 
to look for. — deriſch, a. imaginary; 
fanciful. —bdifd), a. fanciful; con- 
ceited. —bdling, m. a fanciful per- 
son; a conceited fellow. —bdung, f. 


Fraft, f power od. faculty of ima- 
— fancy, imagination, 
inbinden, v. a. to bind (gin Bud); 
to bind up; to impress, to incul- 
cate; to make a present to a god- 
child at the time of christening. — 
degeld, n. a godfather’s present. 
*Cinblafen, v. a. to blow into, to 
breathe into, to inspire, to instil, 
to infuse; to insinuate, to suggest 
privalely; to prompt; to persuade. 
—ung, f insinuation, suggestion, 
instigation. : 
Einblaͤuen, v. a. to knock into, to 
beat into; to inculcate. —ung, f. 
Cinblinden, v. a. T. to furnish with 
a niche 0d. recess, —ung, f. 
Einboͤkeln, v. a. to put in salt, to 
salt (Fleiſch), to pickle. 
Einbohren, v. a. to bore a hole. 
Einbohrig, a. T. having but one bore, 
das ift being of a limited width ob. 
aperture, 
*Cinbreden, v. a. to break down, to 
commit burglary; v. n. to be brok- 
en down; to break into; to break 
in upon; to begin, 
*Cinbrennen, v. a. to burn in; to 
mark by burning; to scald. —ung, 
f, ustion. 

*Cinbringen, v. a. to bring in; to 
bring od. carry home; to adduce, 
to allege; to make up for; to com- 
pensate; to bring profit, to yield. 
Cinbrocfen, v. a. to put in by little 
bits; to put something (3. B. bread) 

by small pieces into any liquid. 







Cinbrucyam. the act of breaking into 
a pla @-breaking, burglary. 
Cinbr . to steep in boiling 


water, 4. 

€inbiindeln, v. a. to bundle up. 
Einbuͤrgern, v. a. to enrol among the 
citizens, to naturalize. —ung, f. na- 
turalization. 

Einbuße, f. loss. 

hha v. a. to Jose, to be deprived 
of, 

+Gincaffiven,-v. a. to call in money 
which is due. 

Eindammen, v, a. to dam,to dike in, 
to surround with a dike. 
Einbeichen, v. a. s.Cindammen. —ung, f. 
*€indenfen, v. n. to remember, to 
recollect, 
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Ginbdeutig, a. having but one mean- 
ing. —feit, f. single meaning. 
Gindicen, v. a. to inspissate. 
*Cindingen, v. a. to include in the 
bargain. —ung, f. 

Cinbdorren, v. n. to dry up, to shri- 
vel up. 


Cin 
into; to sink, to fall; to fall upon, 
to catch (von einem Snftcumente od. 
Kunfigriffe); to break into, to 
invade; to fall in with, to join (in 
der Muſik); to come on, to appear; 


to occur to the thougths, to occur 
to the memory. 


*Cindrangen, v. a. to squeeze into,| Cinfalt, f. simplicity. Cinfaltspinfet, 
to force into. v. r.to intrude. —ung,| m. a simpleton, noodle, 


f. intrusion. 
Eindrehen, v. a. to twist into. 


Einfaͤlteln, v. a. to la 


into small 
folds, to plait. —ung, f, 


Eindrillen, v. a. to drill 9d. bore into. Ginfaltig, a. simple; silly, foolish. — 


— ung, f, 


feit, f. simplicity, silliness, 


*Eindringen, v. n. to enter with force ;| Cinfangen, v.-a. to catch; to fill in 
to rush upon; to become urgent; (mit einer Schaufel oder aͤhnlichem 
to press upon; to break in, v.a. to} Werkjeuge). v. n. to catch, to lay 


force into. 
Eindruck, m. impression, 


hold of, —ung, f. 
Ginfarbig, a. onecoloured, unico- 


Gindricen, v. a. to press in; to crush} loured, plain, _ 
by pressing, to break, to force open.| Cinfaffen, v. a. to enclose; to pro- 


—ung, f, 


vide with an edge od. border, to 


Gindrucen, v. a. to press in; to im-| border, to bind; to set, to enchase. 


rint, to impress. 

indupfen, v. a. to dip in. 

Ginegen, v. a. to harrow in. 

Ginen, v. a. to unite. —ung, f. union. 
Ginen, 2Accufativ von Cin. 
Ginengen, v. a. to hem in. —ung, f. 
the press, throng. 


Giner, s. Cin. Der Ciner, the unit. 


@inerlet, a. one and the same; of| to intermix. —ung 


the same kind, of the same de- 
scription; the same, Das —, same- 
ness. —heit, f. sameness, identity, 
—ſagend, a. tautological. 

Einerndten, v. nu. to gather in, toreap; 
to earn; to obtain. —ung, f. 

Sinfad, a. single; simple. —beit, f. 
simplicity. * 

Einfaͤdeln, v. a. to hrea needle; 
to concert, to contrive 

*€infabren, v. a. to carry in; to break 
in horses for driving; to break 
down a thing by driving over it. 
vy. mn. to enter (von einem Fuhrwerk 
0d. Giff); to descend into a mine. 
Ginfabrt, f. the entering (mit einem 
Fuhrwerke oder Schiffe); entrance; 
descent into a mine. 

infall, m. the falling in, 0d. into; 
incidence; catch (éines Snftruments) ;s 
invasion, irruption; fall, ruin; a 
thought, fanc 
den idea; sally of wit. Einfallswin⸗ 
gel, m. angle of incidence. 


1 
‘ 
1 





*Sinfallen, v. n. to fall in, to fall: 


—fung, f. border; fence; the selting. 

Ginfeudten, v. a. to steep, to wet, 
io moisten, —ung, f 
Cinfeuern, v. a. to heat. 

*Cinfinden, v. r. to be present, to 
come, to appear, to attend. 
Cinfledten, v. a. to plat together, to 
put into by platting; to interweave; 

re 2 

Einfleiſchen, v. a. to embody in flesh, 
to incarnate. 

Ginfliden, v. a. to patch in; to put 
in, to foist in; to insert. v. r. to 
insinuate one’s self, to intrude. 
*Ginfliegen, v. n. to fly in. 
*Ginfliefen, v. vp. to flow in, to flow 
into; to influence, — laffen, to in- 
sinuate, to mention, to touch upon. 
Cinflofen, v. a. to instil, to infuse; 
to command, 3. 8. Adtung. —ung, 
f. the command; the infusion. 
Einfluß, m. influx; influence. 
Cinfliftern, v. a to whisper to, to 
insinuate, to suggest. 

Einfordern, v. a. to call in (debts), to 
demand (payment), —ung, f. the 
demand. 

Cinformig, a. uniform, monotonous 
—teit, £ uniformity, monotony. 


Einfreſſen, v. n. to eat in, to eat in- 
, sudden thought, sud-| to; to swallow. 


Ginfreien, v. r. to marry into, 
Cinfrieden, v. a. to enclose, to femce. 
—ung, f. inclosure, fence. 


: 
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Einfrieren, vy. n. to freeze in. 

Ginfiigen, v. a. to join together , to 
insert, to dove-tail. —-ung, inser- 
tion. 

Einfuhr, £ importation. Cinfubrwaare, 
f. imported goods, articles of im- 
porlalion. 

Einfuͤhren, v. a. to carry into, to lead 
into; to import; to introduce; to 
induct. —ung, f importation; in- 
troduction; induction. 

Ginfiden, v. a. to fill into. —ung, f 

Gingabe, f. delivery, presentation; 
memorial, 

€ingang, m. entrance; entry; ac- 
cess; introduction, prelude; pro- 
logue, beginning, outset. 

*Gingeben, v. a. to give in; to pre- 
sent; to give (Medicin); to admi- 
nisler; to put into one’s mind; to 
inspire, to suggest; to give up to. 
—ung, £ inspiration ; suggestion. 

Gingebildet, a. imaginary; fancied; 
conceited, —binde, n. money given 
to a godchild, at the —— 
—bogen, a. incurvated, bent, folded. 
—boren, a. mative; innate; indige- 
nous, aboriginal. —burtéredt, n. 
privilege of a native. —bdenf,a. mind- 
ful, remembering. —fleiſcht, a. in- 
carnate, *—ben, v. n. to go in, to 
go into; to enter; to come in; to 
be understood; to be submitted to ; 
lo consent to, to inquire into; to 
go inwards; to contract; to decay, 
to fail; to cease, to dissolve. —nom: 
men, a. prepossessed, prejudiced. 
—nommenbeit, £ predilection, pre- 
judice. —pfarrt, a. belonging to od. 
settled in the parish. —jdranft, a. 


limited, confined, narrow. —fdrantt- 


heit, f. narrowness. —ftanbdnif, n. 
avowal, confession. —ſtehen, v. a. 
to confess; io concede. —weibe, n. 


bowels, intestines, entrails. —wohnt, 
a. settled im a place as an inha- 
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calch; to imprint; to seize upon, 
to encroach. ; 


Cingriff, m. seizure; catch; encroach- 


ment, 


Ginguf, m. the pouring into, casting 


into; that which is poured in; a 
drink given to horses (3. B. Medicin); 
that which is cast in a mould; a 
bar of metal, ingot; a mould. 


Ginhaben, v. a. to hold, to possess. 
Cinhaften, v. a. to sew in, to stitch 


in, to sew together. 


Cinhagen, v. a. to fence in, to hedge 


in. —ung, £ inclosure. 


Einhaͤken, v. a. to fasten with a hook, 


to hook in. Einhaͤkeln, v. a. to 
fasten with a little hook, to hook 
in, —ung, f. 


Einhällig, a. unison; harmonious ; 


unanimous, concurrent. —feit, f. un- 
animily, agreement, concurrence. 


Einhalt, m. stop, check; cessation. 


— thun, to check, to puta stop to, 
*—en, v.a. to stop, to check. v. n. 
to stop; to pause; to delay; to 
cease; to keep to, to adhere to. 


Einhandeln, v. a. to buy in; to buy, 


to purchase; to include in a bar- 


ain, 
Ginhindig, a. one-handed, single- 


handed. —bdigen, v. a. to hand to, 
to deliver, to consign. —ung,f. de- 
livery. | 


Einhaͤngen, v. a. to hang, od. suspend 


in a place, to ie up; to put in, 
to put up. —ung, f. —gig, a. hang- 
ing down on une side only. 


Ginbaudjen, v. a. to breathe into, to 


inspire. —ung, f. inspiration, brea- 
thing, 


Cinhauen, v. a. to hew in, to cut in, 


to cut into; tocut open; to charge 
(bet der Gavallerie gebraͤuchlich); to 


cut into pieces. 


Ginbauig, a. what may only be cut 


once, 


bitant. —gogen, a. retired, solitary. Einheben, v. a. to lift in, to put in 


—jogenbeit, f. seclusion, retirement; 
solitary life. 


by lifting. —ung, f. 


Einheften, v. a. to sew in, to siiich 


*CingieBen, v. a. to tage in, to cast) in, to sew together. s. Ginhdften. 


in; to fasten in 
melted substance (3, B. Blei). 
*Cingraben, v. a. to dig in; to en- 


y means of a Einheilen, v. a. to heal in (etwaé in 


einer Wunde laffen, und fie fo heilend. 
—ung, f. 


trench; to surround with a ditch Einheimiſch, a. native, home-made, 


od. trench; to engrave. 


home-bred, at home; internal, do- 


“Singreifen, v ua. to lay hold, io! mestic, domestical; domesticated, 
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Ginheirathen, v. a. to enter into, od. in a column. —len, v. a. to channel, 


get into by marriage. to flute, —ung, f. 
Einheit, f unity; unit. Einkehr, f. the stopping at an inn; 
Einheizen, v. a. to make a fire in a| reception, lodging; the custom of 
room. —ung, f. an inn; an inn; abstraction of the 
*Sinbelfen, v.a. to help in, to prompt.| mind. —en, v. n. to stop at an inn; 
—fer, m. prompter. to visit. —ung, f. 

Cinhellig, a. unanimous. s, Cinhallig.| Cinkeilen, v.a. to fasten with wedges, 
—feit, f unanimity. to wedge in; to drive into, to in- 
Einhemmen, v. a. to put on the drag-| culcate. 

chain. —ung, f. Einkellern, v. a. to place in the cellar. 
Einhenken, v. a. to hang in, to hang} Ginferben, v. a. to notch; to crimp 
up; to hem in. —ung, f. (Fiſch). 

Einhetzen, v. a. to break in. Ginferfern, v. a. to shut up in od. 


Cinholen, v. a. to fetch in, to bring] to commit to a dungeon. 
in, to go to meet and conduct in- Einkindſchaft, v. a. the equalization 
to a place; to gather, to collect; to} of children by different marriages. 
overtake; to equal, —ung, f. Ginfitten, v. a. to fix with putty od. 

inborn, n. unicorn. —fijd,m. Gee—,| cement. 

n. the narval. (Monodon, Linn.) Ginklagen, v. a, to sue for outstand- 

Einhufig, a. whole-hoofed, solidun-| ing debts. 
gulous. Einklang, m. accord, unison, bar- 

Einhuͤllen, v. a. to wrap up. mony. 

Ginjagen, v. a. to drive into, to chase Einkleiben, Cinkleben, v. a. to paste 
into, to strike into; to break in| in, to stick in. —ung, : 
dogs for the chase. Furcht —, to) Cinfleiden, v. a. to invest with a par- 
strike ob. impress with fear; Schre- ticular dress; to institute in an of- 
den —, to inspire, ob. strike with| fice, to invest; to clothe, to dress 
terror, to terrify. up, to give a certain appearance to 

Ginjabvig, a. one year old, yearling. | a thing. —ung, f= * 

Ginig, a. sole, only, one only; uni- Einkleiſtern, v. a. to paste in. —ung,f. 
ted; agreeing, living in concord and| Ginflemmen, v.a. to squeeze od. pinch 
harmony, living on friendly terms.| between two things. 

—feit, f. unity; union; harmony, Einklingen, v. n. to put in unison, 
concord, to accord, 

Ginigen, v. a. to unite. v.r. to agree Einklinken, v. a. to put in od. fasten 
with a person, —gung, f. agree~| the latch, to latch. v. n. to cateb 
ment; —gungépuntt, m. point of| the latch (einer Thuͤr). 
union, rallying point; centre. €inflopfen, v. a. to knock in, to 

Giniger, Cinige, Ciniges, pr. some,| drive in. 
somewhat, any. Ginige, pl. some, Einknebeln, v. a, to insert a large 
several, Giniger Mafen, in some| peg for the purpose of stopping 
measure, in some degree. Einiger- up; to fasten to a clog, to gag. 


ley, a. any. Einkneten, v. a. to knead in, to mix 
Ginimpfen, v. a. to inoculate. by kneading. 

Einkalken, v. a. to lay in lime, to Einknicken, v. a. to bend so as to 
join with lime. cause a break; to break. 


Einkauen, v. a. to feed with some-Einknuͤpfen, v.a. to fasten in by means 
thing previously chewed; to ren-| ofa knot, to tie in. —ung, e 

der a thing very easy, to explain|Ginfoden, v. n. to boil away, to be 
repeatedly. inspissated by boiling, to boil thick. 
Einkauf, m. the buying in, purchase. y. a. to inspissate by boiling, 

Einkaufen, v. a. to buy in; to cater;|*G€infommen, v. n. to come in; te 
to buy, to purchase. Ginfdufer, m. enter; to come together, to meet; 
purchaser; buyer, caterer. to address, to apply to, to make 
Sinkeble, f. a channel, hollow; flute| application; to rely to come in 
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as profit, ob. revenue; to enter the| Einlaͤuten, v. a. to chime, to chime in 
thonghts; to lie in; (in Hamburg)| (jur Rirde); to announce, to ce- 


to declare bankruptcy. Dag —, in- 
come. 

Einkoͤmmling, m. a stranger. 

Cinfoppeln, v. a. to enclose a field. 
—ung, f. inclosure. 

Einkoͤrben, v. a. to put into baskets; 
to hive bees. 

Einkramen, v.a. to put up, ob. pack up 
(Waaren, die zum Verkaufe ausgeftellt 
find); to cease trading ob, selling; to 
buy in. 


lebrate, by the ringing of bells. 
—ung, f 
@inlegen, v. a. to lay in, to put in; 
to salt, to pickle; to lay up, to 
keep, to preserve; (im Gartenbau) 
to lay; to quarter; to inlay; to 
employ; to gain, to earn; to put 
together, to put up. — ung, f. Gin: 
legemeffer, n. a clasp knife. Ginte: 
er, m. he that lays in; he that in- 
ays, a layer. 


Ginleiben, v. a. to incorporate. 
Ginleimen, v.a.togluein, 
€inleiten, v. a. to lead in, to guide in; 


Einkreiſen, v. a. to encircle, to con- 
centrate. —ung, f. 
Einkriechen, v. n. to creep in, to creep 


into; to shrink. 

Einkuͤnfte, pl. income, revenues. 

*@inlaben, v. a. to lade in; to invite. 
— ung, f. invitation. 

Cinlage, f. the layin in, taking in, 
putting up; a thing laid in, put in; 
something enclosed, an enclosed let- 
ter od. paper; the inner part of a 
piece of goods; deposit-money; the 
stakes at play. 

Ginlager, n. lodging, quarters. Cinta: 

Pas v. a. to quarter, to lodge. 


to introduce; to preconcert, to con- 
trive, to bring about, to manage. 
—tung, f. introduction, preliminary 
arrangement; —tungépuntt, m. pre- 
liminary article; —tungéfpiel, ov. 
overture, prelude, 


Ginlenfen, v.a. to restore to its right 


situation, to set (ein Glied od. einen 
Knoden). v. n. to turn back to the 
right direction; to return from a 
digression; to return to virtue, to 
mend, to reform. —ung, f 


nlanbder, m. a native, Einlaͤndiſch, a. Cinlernen, v. a. to learn, to get by 


native, not foreign, home-made. s. 
Inland. 


eart. 


»Einleſen, v. a. to gather in. 


Ginlangen, v. a. to deliver in. v. n. to|Cinleudjten, v. m. to be clear, ap- 


arrive, 
Ginlaf, m. the letting in, intromissi- 


— od. evident. 
t 


nlieben, v. r. to insinuate one’s self 


on; introduction, admission; inlet,| into favour, to make one’s self be- 
aperture; small door, small gate.} loved. 

— geld, n. admission-money; —kar⸗ Einliefern, v. a. to deliver in, to fur~ 
te, f. —zettel, m. card ob. ticket of| nish; to provide with. —ung, f. 
admission; —flappe, f. —ftifel, m.| delivery &c. 

a valve (in einer Mafdine). Ginliegen, v. n. to lie in a place, to 
*Einlaſſen, v. a. to let in; to admit;| be lodged 9d, quartered in a place. 
to introduce; to immit; to sink in, Cinlieger, m. a lodger. 

to fasten in, v. r. to have to do with, | Cinliépeln, v. a. to whisper to. —ung, ſ. 
to engage in, to meddle with, to enter| Ginlodjen, v. a. to make holes in a 
into. —ung, f. immission; — auf| thing. 

eine Rlage, ‘I’. demurrer to an action|+Ginlogiren, v. a. to lodge. 

od. indictement; — in fremde Dinge,| Cinlifen, v. a. to redeem a pledge 
meddling; — mit Perſonen, in-| 0d. a pawn, —ung, fi 

timacy. Ginliten, v. a. to solder in. —ung; £ 
Einlauf, m. the running into, entran-|Ginmaden, v. a. to form into, to put 
ce. *Ginlaufen, v. n. to run in, to| into, to put in; to preserve, to 
run into; to enter; to come in, to| pickle, to season, to mix with water. 
arrive; to shrink, to contract. —ung, f. Eingemachtes, ſuͤßes, pre- 
Cinlaugen, v.a. to steep in lie, to buck| serves, sweet meat; fdarfes, pickles. 
Waͤſche) —ung, f. Einmaͤhdig, a. what is to be mowed 
Ginlaut, a, unisone, unisonous, only once. 
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Ginmabnen, v. n. to demand payment| *Ginnehmen, v. a. to take in, to take: 
of a debt, to dun. to receive; to capture, to occupy; 
Ginmal, ad. once; at one time; at} to fill; to captivate, to charm; to 
one time or other, [Dies Wort hat) prejudice, to prepossess. —ung, f. 
alle Bedeutungen des englifden on-| s.Cinnahme. Cinnehmer, m. receiver, 
ce; dod) Fann es oft durd) daffelbe| Cinnegen, v. a. to dip in a liquid, to 
nicht ausgedruͤckt werden und ift fdywer| wet, to moisten. —ung, f. 
zu tiberfegen, da es feiner Bedeutung | Cinnieten, v. a. to rivet. — ung, f. 
nad) oft nur auéfillend ift. Dann und Cinniften, Cinnifteln, v. a. to fix one’s 
wann lift es fid) burd) now aus- nest in a place, to nestle; to settle 
druͤcken. Oft bedeutet es ein feft und} one’s self in a place. 
unverdnderlid) Gein; und begleitet| Cinndthigen, v. a. to urge od. press a 
den Smperativ in der Bedeutung von| person to take something. —ung,f. 
ray, only oder einer abnliden aus— Gindde, f. desert, solitude. 
Fittenden Partifel.] Nicht einmal, not|Cindlen, v. a. to oil, to smear with 
even, not so much as, Auf einmal, oil. 
at once; mit einem Mal, gu einem) Cinpacen, v. a. to pack up. —ung,f. 
Male, at once; einmal fir allemal,|Cinpappen, v. a. to paste in. —ung,f. 
once for all. Das Cinmaleing, the|+Cinpartiren (einſchwaͤrzen), v. a. to 


multiplication-table. smuggle. —ung, f. 
@inmalig, a. done but once, happen-| Ginpaffen, v. a. & n. to fit in. 
ing but once. Cinpaffiren, v. n. to pass in, to enter. 


Ginminnifd, a. adapted for one man. Einpfaͤhlen, v. a. to fence with pales; 
Ginmarfen, v. a. to market, tobuy. | to enclose. 
+Ginmarfdiren, v. n. to march in. Ginpfarren, v. a. to settle in a parish, 
Ginmauern, v. a. to fix in a wall] to unite with a parish. 
(mit Bac oder andern Steinen und Cinpflangen, v. a. to plant, to implant. 
Mirtel); to wall in, to surround| Ginpflaftern, v. a. to fix in a pave- 
with a wall; to wall up; to immure.| ment; to enclose with a pavement. 


—ung, f. — f. 
Einmeiſchen, v. a. to pour hot water Einpfloͤcken, v. a. to peg in. —ung, fF. 

upon the malt. —ung, f. — v. a. to plough in; to do 
Ginmeifeln, v. a. to work in with the| away by the plough. 

chisel. —ung, f. Ginpfropfen, v. a. to stop in, to stuff 
Ginmengen, v. a. to mix in, to mixup.| in; to ingraft. 

v. r. to meddle with. —ung, f. Ginpiden, v. a. to fix in with pitcb. 
*Einmeſſen, v. a. to measure into. —ung, f. 


Ginmicthen, v. a. to take a lodging) Einplaudern, v. a, to talk something 
for somebody. v. r. to hire, to rent.| into a person; to lull to sleep by 
—ung, f. talking. 

Ginmifden, v. a. to mix into, to mingle, | Cinpdfeln, v. a. to salt (3. B. meat), 
to blend. v. r. to meddle with, to|€inpragen, v. a. to imprint, to im- 


intermeddle, to interfere. press, 
Ginminjen, v. a. to coin. Einpredigen, v. a, to instil by preach- 
Ginmuth, f. unanimity, agreement,| ing, to inculcate. 

harmony. Einpreſſen, v. a. to put into the press, 


Ginmithig, a. united; unanimous.| to press, —ung, f. 

—feit, f. concord, harmony, una-|€inpriigeln, v. a. to beat into. 
nimity. Einpudern, v. a. to powder. 
Ginndben, v. a. to sew in, to sew Einpumpen, v. a. to pump in, 

up in, to contract ob. make less|+@inquartiren, v. a. to quarter (3.8. 
by sewing. soldiers). 
Ginnabme, f.the taking, od. receiving; |CGinquellen, v. a. to soak. 

office of receiving; capture, occupa- | Einquerlen, v. a. to mill oder beat 
tion; receipt; income, revenue; re-| in. 

ceiver’s office, Ginvaffen, v. a. to take up hastily. 
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Ginrahmen, v. a. to put in a frame, Einrollen, vy. a. to roll up in; to 


io frame. to enroll. 
Ginrammeln, Cinrammen, v.a. to ram Ginroften, v. n. to rust in, 
in. —ung, f. Einruͤcken, Einrucken, v. n. to march 


Gintdumen , v. a. to move (goods)| into a place; to enter, to step into 
into any place; to give room to; to} a place, to succeed another in a 
give up to; to concede; to grant.) place. v. a. to move inwards; to 
—ung, f. concession, —— &e. insert. —ung, f. insertion; entrance 
Ginvaunen, v. a. to whisper to; to| &c. 

suggest privately. —ung, f. sugges- Einruͤckſel, n. something inserted, in- 


tion, whisper. sertion. 
Ginrednen, v. a. to reckon in, to add Ginrithren, v. a. to stir up together 
to the account. with another thing; to mix up. 


Ginrede, f. contradiction, opposition,’ Ging, f. the number one, figure one. 
objection, exception. Ginreden, v. a.| a. one, one and the same, ad. of 
to talk into; to persuade, to talk! one mind; of one opinion; in a 
over, v. n. to interrupt in talking;| state of concord, of friendship od. 
to contradict, to oppose. —ung,f. | of agreement; once; only; some- 
Ginreffen, v. a. to re sails. thing, a little. — feyn, to agree; 
*Ginreiben, v. a. to rub in; to scrape| to be friends; — werbden, to agree; 
in, to rasp in. to be reconciled. Nicht einé, not 
Einreichen, v. a. to deliver in, to hand| even. 

in, to present. v. n. (von Pferden)| Ginfaat, f. the seed-corn. 

to catch od. touch the fore ſoot Einſacken, v. a. to put in a sack, ob, 
with the hind foot. —ung, f. pre- 
sentation. 








sacks; to pocket. —ung, f. 

Ginfaen, v. a. to put seed into the 
Ginveihen, v. a. to range in, to thread, ground. 

to string; (im Nahen) to gather. | Cinfage, f. objection, exception. 
Ginteifen, v. a. to rend, to tear; to Ginfagen, v. a. to suggest, to prompt; 
pull down. v. n. to be torn; to! to object. 

spread, to gain ground, to become! Ginfagen, v. a. to saw into, to make 
pervalent. an incision with the saw, 

Einreiten, v. nm. to ride in, to enter! Ginfalben, v. a. to anoint, to embalm. 
riding, to enter on horseback. v. a. —ung, f. anointment. 

to breack down by riding over. |*@infalgen, v. a. to put in salt, to 
Ginvenfen, v. a. to set a dislocated) salt. 

joint, Ginfam, a. single; solitary ; alone. 
Gintennen, v. a. to break od. force] —feit, f. solitariness; solitude; re- 
open by running against, to rush| tirement. 

Into. Ginfamig, a. one seeded, single 
Einrichten, v. a. to bring into the| seeded. 

right place, to reduce to the pro-|Gin‘ammeln, v. a. to gather, to col- 
per direction ; to put in (e.verrent-| lect. —ung, f. 

tes Glied); to arrange; to settle;)€infang, m. a solo (im Gingen). 

to adept; to contrive; to manage; |Ginfargen, v. a. to bury, to coffin. 

io regulate; to furnish; to reduce|Ginfag, m. deposit, stake; a set of 
to the proper character and deno-| things, of which one fits into the 
mination, —ung, f. contrivance;| other, 3. 8. aset of boxes, a set of 
management, regulation, household-| dishes; a pledge, pawn; paragraph ; 
furniture. advertisement in a news-paper; a 
SintiegeIn, v. a. to boltin, to bolt. | reservoir, small pond. 
Sintingeln, v. a. to ring; to pass a Einſaͤuern, v. a. to leaven; to putin 
ring through a thing. vinegar. —ung, f. ; 
Sinvitt, m. entrance on horseback, |*@infaugen, v. a. to suck in; to im- 
Sinrigen, v. a. to make a scratch in| bibe; to absorb. —gemittel, n. ab- 
a thing, to scratch. sorbent. —ung, f. absorption. 
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Sinfaumen, v. a. to enclose with a! break; to put in; to wrap up; to 


border, to hem, 
Einſaͤuſeln, v. a. to hush to sleep, to 
lull to sleep. 
Einſchachteln, v. a. to put one box into 
another; to enclose od. encase one 
in another. 
Einſchalig, a. having but one shell. 
Cinfdalten, v. a. to insert, to inter- 
calate, to interpolate. —ung, f. in- 
tercalation, interpolation. 
*€infdharfen, v. a. to impress, to in- 
culcate. —ung, f. inculcation. 


enclose; to fold up, to fold togeth- 
er; to enter upon, v. n. to strike 
into; to strike (vom Blitz); to 
dig in, to break ground; to shake 
hands, (alé Zeichen einer getroffenen 
Uebereintuntt); to prove, to tum 
out; to succeed, to prosper. —ung, f. 
*Cinfchleiden, v. mn. & vr. to creep, 
sneak od. steal in; to enter secret- 
yi to insinuate one’s self into the 
avour of another. 


Einſchleifen, v. a. to drag in, to draw 


Einſcharren, v. a. to bury, to inter;| in, to smuggle. 


to cover over, to gather in. 
Einſchenken, v. a. to pour in; to pour 
out; to treat with liquor. Rlaren 
Wein —, to tell the truth; eins —, 
to play a trick. Zi 
Einſcheuern, v. a. to bring into the 
arn. 
Einſchicken, v. a. to send in; to re- 
mit; to transmit. 
»Einſchieben, v. a. to shove in; to 


Cinfdhleppen, v. a. to drag in, fo 
bring in. 

»Einſchließen, v. a. to lock; to lock 
in, tolock up; to invest (eine Stadt); 
to shut in, to shut up; to include; 
to enclose; to enclose in brackets, 
to put in parenthesis. v. n. (von Ci: 
nem Gdjloffe) to catch, (von einer 
Stadt) to siege &c. 

Einſchlucken, v. a. to swallow. 


put in; to insert; to interpolate.|€infdlummern, v n. to fall into a 


—ung, f. interpolation. 
Einſchiebſel, n. interpolation. 


»Einſchießen, v. a. to shoot in, to| Ginfdlug, m. 


shoot into; to ‘throw in, to inter- 
mix; to destroy od. demolish by 
fire arms od. artillery; to practice 
in shooting; to prove a gun; to 
use a horse to stand fire; to con- 
tribute, to pay in. 
Einſchiffen, v. a. to embark, to ship. 
Einſchirren, v. a. to put into harness, 
to harness. —ung, f. 
Cinfdladten, v. a. to kill for the use 
of the house. —ungq, f. 


slumber. 
Einſchluͤrfen, v. a. to sip, to imbibe. 
the including; that 
which is enclosed. 

Einſchmeicheln, v. r. to insinuate one’s 
self into any one’s favour. —ung, ſ 
*Cinfdmeifen, v. a. to pelt in. 
Cinfdmeljen, v. a. to melt down. 
—ung, f. 
Cinfdmieden, v. a. to put a prisoner 
into irons. 
Einſchmieren, v. a. to smear, to spread, 
to grease; to anoint —ung, 
Einſchmutzen, v. a. to soil. 


*Cinfdlafen, v. n. to go to a to] Einſchnallen, v. a. to buckle. 


fall asleep; to be hushed; to slack- 
en, to abale; to die away, to die 
an easy death. 
Cinfdlaferig, a. (3. B. ein Bett) single. 
Cinfdlafern, Einſchlaͤfen, v. a. to cause 
to sleep, to lull to sleep; to lull 
into security. Cinfdlaferung, f Cin: 
fhlaferungémittel, n, a soporifick, a 
narcotick, 


Einſchneide, f. a cutting tool used by 
turners. 

»Einſchneiden, v. a. to cutin, to make 
an incision into a thing; to cut 
into a thing; to notch, to carve; 
to cut into small pieces; to fn- 
cassee; to crimp (Fiſch). —ung, f 
incision. Ginfdneidig, a. cutting on- 
ly on one side, single-edged. 


Einſchlag, m. the woof, weft; that] Ginfdnitt, m. incision; notch; cM; 


which is inclosed (3. B.in e. Brief); 


that which is turned oder folded} 


in (6. Naben); a wrapper; sugges- 
tion, counsel. 

sega v. a. to strike in, to beat 
in; to knock out; to drive in; to 


that which is cut (oder reaped); 
caesura (in der Veréfunft). 
Ginfdnupfen, v. a. to snuffin, ob. up. 
Einſchnuͤren v.a tolaceinob.up. 
Einſchoͤpfen, v. a. to lade in, to Gil ix. 
— ung, f. 
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Einſchraͤnken, v. a. to enclose within 
bars od. rails; to confine, to limit; 
to restrain. v. r. to limit od. to re- 
trench one’s expences, live retired, 
—ung, f. retirement; retrenchment, 
Eingeſchraͤnkt, part. & a. limited, con- 
fined, restrained; forced, constrain- 
ed; narrow. Cingefdranttheit, £ nar- 
rowness. 

Ginfdrauben, v.a.to screw in. —ung, f. 
Einſchrecken, v. a. to terrify. 
»Einſchreiben, v. a. to write in, to 
enter into a book, to book, to enrol, 
to register, to inscribe. —ung, f. 
registration. —bebud, n. register; 
—begeld, n. —begebuͤhr, f. money 
——— enrolling, registering, ob. 

ooking; —befammer, f. register- 
office. 

Ginfdreiben, v. n. to enler into. 

Einſchroten, v. a. to roll, to let down 
a barrel into the cellar. 

Ginfdjrumpfen, v. n. to shrink up, to 
contract into wrinkles; to dry up. 
Einſchub, m. the shoving in, the put- 
ting between. 

Cinfdulen, v. a. to break in (e. Pferd), 
to teach, to school. 

Einſchuͤrig, a. only once shorn (in 
e. Sabre); once cut, once mowed, 
Einſchuſtern, v. n. to intrude. 
Cinfditten, v. a. to pour in. —ung, f 
Cinfdwarjen, v. a.to blacken; to soil; 
to smuggle. —ung, F. 

Cinfdwasen, -v. a. to persuade, v. r. 
to insinuate one’s-self by talking. 
—ung, f. 

Einſegnen, v, a. to pronounce a benc- 
diction, to bless, to marry, to con- 
firm, to church a woman, to con- 
secrate, —ung, f. consecration; con- 
firmation; blessing, benediction. 

*?Einſehen, v. a. to see into, to look 
in; to see, to comprchend; to un- 
derstand; to look into, to animad- 
vert. Das —, insight. Gin — thun, 
to interfere. 

Ginfeifen, v. a to soap, to lather. 

Ginfeitiz, a. onesided; partial; defec- 
tive. —feit, f. onesidedness (cin feit 
Kurzem, ſeit bec gréferen Befannt: 
ſchaft der Englaͤnder mit der deut: 
ſchen Sprache tblic) gewortencé Wort.) 

*@infenbden, v. a. to send in, to remil, 
to transmit. 
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to lay into the grave; to let in, to 
insert; to lay plants. —ung, f. inter- 
ment. 

infer, m. the numeral one. 

Einſetzen, v. a. to set in; to put in; 
to put up, to shut up; to put in 
prison; to fasten in; to deposit; to 
place in an office ; to appoint; to insti- 
tute, to establish. —ung, f institution, 
establishment, appointment to an of- 
fice. 

Ginfidt, f. insight; observation; un- 
derstanding; sagacily; judgement, 
penetration, judiciousness, intelli- 
gence; knowledge, notion, —tig, a. 
intelligent, sensible. —tévoll, a. in- 
telligent, sensible, judicious. 

Ginfiedelei, f. hermitage; solitude. Gin: 
fiedler, m. hermit, anchorite. —lerei, 
f. the dwelling of an anckorite, ber- 
mitage, —lerifd), a. retired, secluded, 
solitary, lonely. 

*C€infieden, v. n. to boil, to boil away. 
—ung, f. 

Ginfiegetn, v. a. to seal up, 

*Cinfingen, v. a, to sing to sleep. 

*€infinfen, v. n. to sink in, to fall in. 

»Einſitzen, v. n. to take a seat in any 
place. . 

Ginfigig,a.furnished only with one seat. 

Ginésmalé, Cinftmals, ad once, 

Einſohlig, a. having but one sole, 

Einſpannen, v. a. to stretch in a frame; 
to put horses to a carriage, to put 
to; —un3, f. 

€infpdnner,m.a vehicle with one horse; 

a person ——— in ot goods. 

Ginfpannig, a. furnished only with 
one horse; calculated for a single 
person. 

Cinfperren, v. a. to shut up, to shut 
in; to block up, to blockade; to 
confine, to restrain, —ung, f. con- 
finement, restraint, &c. 

*Cinfpinnen, v. a. to insert by spin- 
ning. v. r. to spin something round 
one’s-self; (von d. Geidenwairmern) 
to spin. —ung, f. 

Einſprache, f. objection, protest, pro- 
hibition. 

*Ginfpreden, v. a. to talk to, to in- 
spirit, to encourage. v. n. to inter- 
rupt, to contradict; to visit, to call 
upon, to call in. 

Ginfprengen, v. a. to sprinkle, —ung, ſ. 


Ginfenfen, v. a. to let down, to sink;|Cinfpringen, v. n. to leap in; (von 


Part II. ꝛte Uuflage. 
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einem Gdjloffe) to catch with the} Ginftirmen, v.n. to rush in od. against 
spring. v. a. to leap against, to burst} Ginftur3, m. fall, downfall, crash, ruin, 


open by leaping against a thing. 

Einſpritzen, v. a. to inject, to syringe. 

Ginfprud), m. prohibition of any pro- 
ceeding; the forbidding of the bans 
of marriage. 

Ginft, ad. once, at one time; at a 
former time; one day; at a future 
time. 

Ginftallen, v. a. to put into the stall 
ob. stable. 

Ginftammig, a. having but one stem; 
made out of one stem. 
Ginftampfen, v. a. to stamp in, to 
beat in, —ung, f. 

Ginftand, m. entrance upon an office; 
entrance upon any right od. pri- 
vilege, . 
Ginftantern, v. a. to fill with a stink. 

»Einſtechen, v. a. to prick, to puncture. 

Ginfteden, v. a. to stick in; to put 
in, to shut up, 

*Cinfteben, v. n. to enter upon; to 
answer for, to warrant, to become 
securily; to buy in an auction. 
Ginftehlen, v. r. to steal in, to enter 

rivately. 

*Einſteigen, v. n. to mount into; to 
get in; to enter; to embark. 
Cinftellen, v. a. to put in, to put up; 
to omit, to leave off, to put a stop 
to; to enclose ob. surround with 
something (mit e. Nese od. etwas an: 
berm). v. r.to present one’s-self, to 
attend, to appear, to come to an 
appointment; to come, to take place. 
Ginften, Einſtens, ad. once, one day. 
s. Einſt. 

Ginftiden, v. a. to embroijer in ob. 
upon a thing. 

Ginftimmen, v. n. to fallin, to agree, 
to consent; to coincide in opinion, 
to be unanimous. — ung, f. —mig, a. 
unanimous, —migfeit, f. unanimity. 
Ginftmals, ad. once, formerly. 
Ginftopfen, v. a to stuff; to fill (eine 
Pfeife). —ung, f 
*(inftofen, v. a. to push, drive, ram 
od. knock in; to knock out. —ung, f. 
*€inftreidjen, v. a. to draw in. —unq, fF. 
Ginftreuen, v. a. to scatter into, to 
instil, to suggest, to insinuate, to 
intersperse. —ung, f£ insinuation, 
interspersion. 

Einſtuͤcken, v.a. to piece in. —ung, f. 


decay. Ginftiirjen, v. n. to fall in 
suddenly. v. a. to demolish ; to break 
down at once, to knock down. 
—ung, f. demolition. 

Cinfiugen, v. a. to cut short, to lop, 
to prune, to crop, to clip. 

Cinftweilen, ad. in the mean while, 
for a while. 

Cinftweilig, a. in the mean time; in- 
terimistically, provisional. 

Ginfilbig, a. monosyllabick, consist- 
ing of one syllable. 

Gintagig, a. one day old; ephemeral. 

Eintauchen, v. a. to dip in, —ung, f 

Eintauſchen, v. a. to barter against; 
to exchange, to obtain by exchange. 
—ung, f. exchange, barter. 

Cinteigen, v. a. to knead in, to mix 
with the dough. 

Eintheilen, v. a. to divide; te distri- 
bute; to arrange. —ung, f. division, 
distribulion, arrangement, —ig, 2. 
consisting but of one part. 

*(inthun, v. a. to put in; to put up, 
to shul in; to intrust, to commit to. 

Ginthtiren, v. a. to put in the doors. 

Cintinig, a. monotonous. —feit, f. 
monotony. 

Eintracht, f. concord, union, har- 
mony. Gintradtig, a. living in har- 
mony; united; unanimous. 
Gintrag, m. prejudice, injury, detri- 
ment; the woof. 

*Gintragen, v. a. to carry in, (beim 
Weben) to work in the woof; to 
write into a book, to enter; to brin 
profit, to yield, to bring in. —ung, f. 
Gintrager, m. book-keeper, registrar. 
Gintraglid, a. profitable, lucrative, 
productive. 

Eintraͤnken, v. a. to soak; to’ wet, 
to moisten, to make to feel, to pun- 
ish; to retaliate. 

Gintraufeln, v. a, to instil, to drop in, 
to infuse by drops. 

*€intreffen, v. n.to coincide, to agree; 
to arrive; to come to pass, to be 
accomplished. 

*Cintreiben, v. a. to drive in; to ¢ol- 
lect, to enforce payment of; to re- 
duce to straits, to reduce to dif 
ficulties; to embarrass. —unaq, f 
*C€intreten, v. n. to step in; to enter; te 
enter upon (ine. Gefdaft); to appear, 
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to come on, to take place. v. a. to 
tread ob. stamp in; to break by 

— to fix by treading upon; 
to tread down. —ung, f 

Gintridtern, v. a. to pour through 
a funnel; to infuse, 

Gintritt, m. entry, entrance; begin- 
ning, admission. Cintvittézettel, m. 
ticket ofadmission; Cintrittézimmer, 
n. a parlour. 

Gintrodnen, v. n. to dry in, to dry 
up. —ung, f. 

Gintrépfeln, v. a. to pour in by drops, 
to instil. —ung, f 
Gintunfen, v. a. to dip in. 

Giniiben, v. a. to practise, to exercise. 
Ginung, f. union. 

Cinverleiben, v. a. to incorporate, to 
embody. —ung, f. incorporation. 
Ginverftandnif, n. good understand- 
ing, harmony, agreement, union; 
private communication, intelligence, 
secret understanding. 

Einverſtehen, v. r. to have an under- 
standing with a person; to agree 
with. 
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in hastily, to break by throwing, to 
break down; to object, to allege in 
answer. —ung, f. envelop, envelop- 
ment, 

Einwiegen, v.a.to rock 3. B. e. Kind) 
to sleep, to lull in. *—, v. a. to weigh 
in. —ung, f. 

Cinwilligen, v. a. to consent to, to 

ive one’s leave, to permit. —ung, 
f. leave, consent, approbation, per- 
mission. 

Einwindeln, v. a. to swathe. —ung, f. 

Ginwintern, v. a. to winter. —ung, f 

Einwirken, v. a. to work in, to operate 
upon, to influence, —ung, f. in- 
fluence &c. 

Ginwohnend, a. inherent. 

Ginwohner, m. —erinn, f. inhabitant, 
tenant, lodger. 

Einwuͤhlen, v.a. to dig into, —ung, f. 

Einwuͤnſcher, v. a. to imprecate. 

Cimvurf, m, objection, 

Cinwurzeln, v.n, to take root, to strike 
root, to be rooted. v. a. to root. 
—ung, f. 

Gingabl, f. the singular number. 


Ginvieren, v. a. to enclose in a square.| Einzaͤhlen, v. a. to count in, to count 


*Cinwadfen, v. n. to grow in. 


into, to include in the number. 


*Cinwagen, v.a. to weigh in; to put Einzapfen, v. a. to draw liquor, to 
something that is weighed into a} tap; (bei d. 3immerleuten) to mor- 


vessel. 


tise, to pin by pegs od. tenons, 


Ginwalfen, v. a. to work in by fulling ;} —ung, f. 


to contract by fulling, to full. 
Ginwand, m. objection, exception. 
Cinwanbdern, v. n. to immigrate, 
Cinwarté, ad. inward, inwards. 


Cinwaffern, v. a. to water, to steep,} waste. —ung, 


to soak, —ung, f. 


Einzäunen, v. a. to hedge in, to fence 
in with a hedge. —ung, fi hedge, 
fence, inclosure. 

Einzehren, v. n. to be consumed, to 
f. waste. 
Einzeichnen, v. a. to draw (ein Bild 


Cinweben, v. a. io weave in, to inter-| ob. Gemalde) in od. upon any thing; 


weave. 


to inscribe; to mark in, to note, to 


Cinwedfeln, v.a. to obtain by chang-| write in. —ung, f. inscription; sub- 


ing, to change. —ung, f. 

Einwehen, v. a. to blow in, to blow 
own, 

Cinweiden, v. a. to soak, to steep, to 
macerate, —ung, f. maceration. 

Ginweihen, v. a. to initiate, to con- 
secrate. —yng, f. initiation, conse- 
cralion, 

*Cinweifen, v. a. to introduce, to in- 

Stitute, to induct, to settle in a place, 

,{o Immit. —ung, f. immission. 
Einwenden, v. a. to object, to reply. 
—ung, f. objection, argument against 
a thing. 

*Cinwerfen, v.a. to throw in, to put 


scription; registration. 

Einzeln, a. only, once and no more; 
single; individual; lonely, alone. 
Einzelnes Geld, small coin. Cingel: 
ding, Einzelweſen, n. an individual 
thing, a unique object. 

»Einziehen, v. a. to draw in, to draw 
into, to call in od. collect outstan- 
ing ee ; to confiscate; to sequest- 
er; to take up (e. Berbredjer), to 
arrest; to draw together, to lessen, 
to retrench, v. n. to enter in a pos- 
session, to march in; to enter a 
house (als Bewohner od. Miether) ; 
to be imbided, to soak in. —ung, 
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f. confiscation, sequester &c. Ein⸗ 
Jezogen, part. & a. retired, secluded ; 
—beit, f. retirement, seclusion. 
Sinjig, a, alone in its kind, unique, 
only, alone; exclusive. 

Einzug, m. entry, entrance, something 
drawn in, 0d. drawn back. 
Einzwaͤngen, v. a. to force in, to wedge 
in, to cram in; to put forcibly to- 
gether ; to — to confine, to shut 
in. —ung, f. confinement &c. 
*Cingwingen, v. a. to force in, to force 
into; to force upon, to press upon. 
Fis, ns ice. —babn, f. a slide; —banf, 
f. bank of ice; —bdr, m. the while 
bear; —berg, m. glacier, mountain 
of ice, iceberg; —blic, m. iceblink; 
—bod, m. a post od. pier against 
the ice; —feld, n. a field of ice, 
plain of ice; —grau, a. gray; hoary. 
—grube, f. ice-pit; —falt, a. cold 
as ice; —feffel, m. a pan 0d. copper- 
vessel for cooling * in ice; 
—fraut, n. the ice-plant; —lauf, m. 
skating; —meetr, n. the icy-sea, frozen 
Ocean; —pfabl, m. a pale od. post 
against the ice ; —pfeiler, m. s.—bock; 
—pflug, m. an instrument for cut- 
ling the ice, ice-plough; —punft,'m. 
the freezing point (am Shermometer); 
—faige, f an ice-saw; a machine 
for cutting the ice; —fdolle, f. a 
flake of ice; —ſchuh, m. a skate; 
—fpiegel, m. an incrustation of sugar 
upon pastry; —fporn, m. an ice- 
nail, an iron point fixed under shoes, 
to enable a person to walk on the 
ice; —vogel, m. the king-fisher (ein 
Vogel); —zacken, —zapfen, m. icicle; 
—juder, m. white sugar-candy. 

Gifen, v. a. to cut the ice. 

Gifen, n. iron. —abder, f. vein of iron 
ore; —arjenei, f. a medical prepa- 
ration of iron; —bart, m. the king- 
fisher; -baum,m.iron-wood(e.Baum); 
—bergwerf, n. iron-mine; —blech, 
n. iron-plate;, —blithe, f. coralli- 
forme, — —branbd, m. the 
magnet ob. load-stone; —brud), m. 
iron mine; —bdrabt, m. iron wire; 
—erbde, f. ferruginous earth; —erz, 
n. iron-ore; —farbe, f. iron-gray; 
—feil, —feilidt, n. iron-filings; —flec, 
—flecéen, m. an iron mole; —freffer, 
m. a bully; —funfe, m. a spark of 
iron; —gang, m, the vein of iron 
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ore; —gart, m. the king-fisher; 
—glas, n. very brittle iron-ore; 
—glanj, iron-glance; —glimmet, m. 
Iron-mica; —grau, a. Iron-gray; 
—grube, f. iron-pit; iron-mine; —bal: 
tig, a. containing iron, ferruginous; 
—hammer, m, iron-forge, iron-foun- 
dery; —bhanbdel, m. trade in iron, 
hard-ware-trade; —handler, m. iron- 
monger; —bart, a. hard as iron; 
—holj, n. iron-wood (ein Baum); 
—hitden, —oiitlein, o. iron hat, 
helmet; monk's hood (eine Pflanje); 
—hiitte, f. iron-foundery, forge, ob. 
work; — fail, m. calcined iron; —fiz: 
fel, m. iron-flint; —fram, m. hard- 
ware-trade; —framer, m. iron-mon- 
ger, hard~ware-man ; —fudjen, m. a 
sort of cake, baked in an iron mould; 
—mabl, n. iron mold; —miner, m. 
iron ore; —ofen, m. a furnace for 
melting the iron ore; —ofer, m. red 
ochre; —pecherz, n. pitchy iron ore; 

—probe, f. iron test; the trial of 
metals on iron; the fire ordeal; 
—ſchlacke, f. dross of iron, slack; 
—ſchlag, m. small splinters which 
fly from the iron in forging; the 
privilege od. monopoly of ealing 
in iron-wares; —ſchmied, m. black- 
smith; —ſchwaͤrze, f. Ethiops mineral, 
asortofblacking, prepared from iron; 
—ftcin, m. stone containing iron, 
iron stone; —fyrup, m. iron-syrup 
(cine verdickte Cifenfarbe); —tinctur, 
f. tincture of iron; —waare, f. iron- 
ware; hard-ware; cutlery; —wwaffer, 
n chalybeate water; —iwerf, n. iron- 
work; any tkink made of iron; iron- 
forge; —jeug, n. tools od. utensils 
made of iron, 

Gifern, a. iron; made of iron; hard, 
durable; strong, firm; unfeeling, in- 
sensible; imperishable. 

Eiſig, a. icy. 

Gitel, a. empty; inane; mere, bare; 
pure; vain; useless. —feit, f. inani- 
ty; vanity; frailty; perishableness, 

Giter, n. matter, pus. —beule, f im- 
posthume, abscess, a boil; —blatter, 
f. a pustule; —fluf, m. an abscess, 
ulcer, running sore; —fraf, m. a 
running ulcer; —nefjel, f the com- 
mon nettle; —ftod, m. the core of 
a boil od. imposthume. —idt, a, re~ 
sembling pus 0d. matter, —ig, 2 


Eke Emp 


purulent. Gitern, v. n. to suppurate, xEmailliren, v. a. to enamel. 
to fester. —ung, f. suppuration. +€Embargo, n. (VWefdlag, m.) embargo. 
Gel, m. loathing; disgust, aversion,| Embeu, m.the cassowary (ein Vogel). 
nausea. a. loathsome; disgusting:|+Emblem, (Ginnbild) n. emblem, 
fastidious, squeamish, nice. —name,|+Embryo, m. embryo, 
m.anickname. —baft, a. loathsome;|+C€migrant, (Auswanderer) m. emi- 
disgustful ; squeamish. —baftigfeit, f.| grant. 
loathsomeness. —ig, a. loathsome,|+@minen3, f. eminence (cin Vitel). 
disgusting ; disagreeable; squeamish ;| €mmerling, m. the yellow hammer; 
fastidious, Ekeln, v. n. is loaihes to| the grub of the cock-chafer, (an 
nauseate. einigen Orten) the Morello cherries, 
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Ckloge, f. (Schafergedidt, n.) eclogue. 


Feta, (Sonnenbahn), f. ecliptick, 


Empfahen, v. a. to receive. Empfang, 
m, receplion, receipt. 


Elaſtiſch (federhart, prall), a. elastick.| *Empfangen, v. a. to receive; to lake; 
+Clafticitat (Federkraft, GdynellEvaft),| to conceive, to become pregnant. 


f. elasticity. 


Elbing, n. (eine Gorte Weintrauben) the 


sweet walter. 
Elbogen, m. elbow. 


Empfainger, m. receiver. —glich, a. 
susceptible. —glidfeit, f. suscepti- 
bility. —nif, f conception (the be: 
coming pregnant). 


Elbthier, n. Elbkatze, f. the pole-cat. Empfeh!, m. commendation, recom- 
FElegie, f. elegy. mendation, compliment. —bar, a. 
+CElektrifd, a. electrical. +—trificven,| recommendable. *€mpfehlen, v. a. 

y. a. to electrify. —tvijfirmafdine, f.| to commend, to recommend, vy. r. 
electrical machine. +—tricitat, f-| to take one’s leave? —ung, f. recom- 
electricity, #—trometer, m. electro-| mendation, expression of regard, 
meter. +—tophor, m. electrophorus.| respects, compliments. —[ungsbrief, 

+Glement, n, element. +—tarijd, a.| m. —lungéfdreiben, n. letter of re- 
elemental; elementary. commendalion, letter of introduc- 

Lc aaa Elendthier, Clennthier, n. the ons — lungswuͤrdig, a. recommend- 
elk. able. 

Elend, n. misery, wretchedness ; af-| Empfindbar, a. to be fell; preceptible. 
fliction, suffering; extreme poverty ;| Empfintelet, f. affected sensibility, false 
distress; exile, banishment. a. miser-| sensibility, affectation, —deln, v. n. 
able, wretched. Elendig, Eleudiglid,| to indulge in false sensibility, to 
a. miserable, wretched. affect sensibility. *€mpfinbden, v. a. 

Elendhirſch, m. the moose deer, to feel, to perceive, to be sensible; 

Elephant, m. elephant. —tenpapier, n.| to be moved, to be offended. —lid, 
elephant-paper. a. perceptible, susceptible, sensitive, 

Gif, a. eleven. ' sensible; touchy, irritable, irascible, 

Gife, f. the shad (ein Fiſch). peevish. —lidfeit, f. sensibility, sen- 

Elfenbein, n. ivory. —dredler, m. a] sitiveness, irritability. —fam, a, sensi- 
worker 0d. turner in ivory;--fdwarj,| tive; sentimental; affecting, moving. 
n. ivory-black; —en, —ern, a. made| —faméeit, f. sensibility. —ung,f. sen- 
of ivory. sation, perception, feeling; sentiment. 

Gifte, a. the eleventh. f. the shad (ein| -ungSvermégen, n. power of percep- 
Fiſch). tion, power ofsensation; —ungéwort, 
Eliſaͤiſch, a. Elysian. n. --ungélaut, m. interjection, —ungé: 
Elixir, n. elixir. 


los, a. void of sensation, void of 
Eile, f. (ein Maaß) yard, ell. 


feeling, senseless. 
Ellenbogen, m. elbow. s. Elbogen. |€mpor, ad upwards, on high, up. 
Eller, f. the alder. s. Erle. 


(Diefes Adverbium wird mit vielen Zeit: 
Girige, f. the minow (ein Gifd). drtern verbunden, von welden bier 
Gls, Elfe, f shad. nur einige Beifpiele folgen, deren Zu— 
Gifter, f. mag-pie. s. Aelfter. fammenfegung febr verftandlich ift). 
Gitern, pl. parents, s. Aeltern. i 


—fommen, v.n. to rise, to succeed, 
*Email (Sdymelzarbeit), f enamel. to be advanced to prosperity, to be 
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advanced to distinction. — fmmiling, 
m. an upstart, —ridjten, v. a. to 


raise, to erect. —ung, f. erection, 
raising. —treiben, v. a, to drive up; 
T. to sublimate, to sublime. 


Empoͤren, v. a. to raise, to stir uP; 
t, 


to shock, to disgust. v. r. to revo 


to mutiny, to rebel. —rer, m. in- 


surgent, mutineer, rebel. —ung, f. 
insurrection, revolt, mutiny. 
mfig, a. active, busy, industrious, 


—feit, f. activity, industry. —lich, Entadeln, v. a, to deprive of nobility; 


a. & ad. active, —ly, industrious, —ly. 
Ende, nu. end, result, sum. Enbdabfidt, 
f. ultimate intention, ultimate design; 






Englishman; “am = 
horse which “has 
Englanderinn, f. < 
Englandifd, a. Eng 
v. a. to cut the tail (von e. Pfer 
t > dock. Engeliſch, a. angelicaly 
gelik; Englifd, a. English. 7 
Enke, m. servant, bind. 3 
Enkel, m. grand-son; grand - chi 
descendant; ancle. —linn, f. gram 
daughter. 





lish. Gngld . } 


to degrade. 
Entaͤdern, v. a. to take out the nerves 
and sinews, 


—befdeid, m. —urtheil, n. final od.|€Entamten, v. a. to cashier, to deprive 


definitive sentence; —beſchluß, m. 


of office, to suspend from office, 


final resolution; —tag, m. the term|€ntarten, v. n. to degenerate. 
fixed; —fiirjung, —verfiirjzung, f.|€ntdufern, v. r. to alienate; to divest 
apocope; —reim, m. rhyme at the| one’sself,—ung,f renuntiation; alien- 


end of a verse; —fplbe, f. last syl- 
lable; —urfade, f. ultimate object; 
— jit, f. the final term. 

Enden, v. n. & r. to end, to cease. 
v. a. to end, to finish; to accom- 
plish; to furnish with a point, od. 
end, —igen, v. a. to end, to finish; 


to accomplish. v. r. to end, to cease. | 


—ung, f. the ending. —lid, a. finite, 
limited, transient, terminable; final, 


ultimate. ad. at last, at length; after 


all; finally. —lidfeit, f. finiteness. 
—lo8, a. endless, boundless. —ſchaft, 
f, end, issue. — ung, f. the ending, 
termination, —zweck, m. design, aim, 
object, end, intention. 

Endivie, f. endive, 

Engbiudig, a. narrow-bellied. 

Cngbriiftig, a. asthmatical. — feit, f. 
asthma, 

Enge, a. narrow, close, tight, strait, 
Die —, narrowness; narrow pas- 
sage, narrow place, straits, diſſicul- 
ties, dilemma, embarrassment, a se- 
lect number. 

Engel, m. angel. —brot, n. —fpeife, f. 

Engelland, s. England. [ manna. 

Engelot, m. Engellote, f. angel (eine 
altengliſche chal tee! te 

Gngelrein, a. angelically pure. 

Engen, v. a, to straiten, to narrow, 
to pinch. 


ation, 

Entbehren, v. n. to want, to bein 
want of, to be deprived of, to do 
without; to abstain from. —ung f. 
privalion, want; abstinence. — lid, 
a. dispensable, unnecessary, super- 
fluous. —lidfeit, ſ. dispensableness, 
unnecessariness, deneftinwlaneed: 

*Entbieten, v. a. to bid, to command, 
to announce; to call in; to present, 
to offer. —ung, f. 

*Entbinden, v. a. to unbind, to untie, 
to absolve; to loose; to deliver a 
woman, —ung, f. absolution, deli- 
very, child-birth, —dungshaus, n. 
lying-in~ hospital; —bdungétunft, f 
midwifery. 

Entbl!aͤttern, v. a. to deprive of leaves. 
Entblecken, v, a. to strip, te bare. 
Entbloͤden, v. r. ſich nicht —, to have 
the assurance, ad. the impudence, 
Entbléfen, v. a. to make naked, to 
uncover, to bare, to strip; to draw 
(3-8. a sword); to deprive. —ung, f 
nakedness; privation, want; the 
drawing (3. B. of a sword). | 
Entbluͤhen, v. n. sprout, to bud forth, 

*Entbreden, v. r. to forbear, to abs- 
tain from, to withdraw from. 
Entbrennen, v. n. to take fire, to be 
inflamed, to kindle. 

Entbuͤrden, v. a. to disburden. 


Engerling, m. a grub (vorgliglid) die- Entdecken, v. a. to uncover, to dis- 


jenige Raupe, aus welder die Mai: 
fafer fommen). 
England, England, Englander, m. an 


cover, to disclose, to detect. —ung, 
f. discovery, disclosure. —er, m. 
discoverer, 
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Ente, f. duck, s. Aente. €Enthalten, v. a. to contain; to keep, 
Entehren, v. a. to dishonour, —ung,| to preserve. v. r. to hold oneal 

F. dishonour, degradation, infamy, | to guard one’s-self; to abstain; to 
Cnteilen, v. n. to hasten away. refrain, to forbear. —ung, f. for- 
CEnterben, v. a. to desinherit. —ung,f.| bearance, abstinence; moderation. 
Enterhaken, m. grapplingiron 0b. hook, Enthaltfam, a. abstemious, abstinent, 


grapple, grapnel. continent; forbearing; —feit, f. abs- 
Entern, v. a. to board a ship. temiousness, abstinence, continence, 
Cnffabren, v. n. to escape. Enthaupten, v. a. to behead, to de- 


*C€ntfallen, v. n. to fall from, to fall] capitate, to decollate. —ung, f. de- 

out of; to drop from; to escape;} collation, decapitation. 

to be lost; to be forgotten. Enthduten, v. a. to skin, to flay; 
Cntfalten, v. a. to unfold; to develop.| —tung, f. excoriation. : 

—ung, f. development, disclosure. |*€ntheben, v. a. to release; to ex- 
Entfärben, v. r. to change colour; onerate, to exempt. 

to grow pale, Entheiligen, v. a, to profane. —ung, 
Cntfernen, v. a. to move to a distance,| profanation. 

to remove. v. r. to withdraw, to re- Enthuͤllen, v. a. to unveil, to uncover; 

tire, —ung, ſ. retiring, withdrawing ;| to disclose, to reveal, 

removal; remoteness; distance. €nt-|+€nthufiajt (Schwaͤrmer, Begeifterte), 


fernt, a. remote, distant. m. enthusiast. —tiſch (ſchwaͤrmeriſch, 
Entfeſſeln, v. a. to unfetter. begeiftert), a. enthusiastical, enthusi- 
Entflammen, v. a. to inflame. astick. —mus, m. ( Segeifterung, 


*Entfliegen, v.n. to fly away, (auf]| Gdwarmerei, f.) enthusiasm. 
Flügeln) to pass away quickly; to}€ntjoden, v. a. to unyoke. 
escape. Entjungfern, v. a. to deprive of vir- 
Entfliefen, v. n. to flowfrom, —ung, f. ginity to deflour, to ravish. —ung, 
Entfremden, v. a. to estrange. . defloration, 
Entfuͤhren, v. a. to carry away; to Entkerkern, v. a. to take out of the 
carry off, to elope with, to abduct,| dungeon; to release. 
to run away with (3. B. a female );|€ntfleiden, v. a. to undress, to divest. 
to take from, to take away. —ung, Entknoten, v. a. to unravel. —tigung, 
f. abduction. Entfuͤhrer, m. seducer.| unravelling, 
Entgegen, pre. against; towards; meet-| EntEntipfen, v. a. to untie, to loose. 
ing; to meet (entgegen geben, to go|Enttommen, vy. n. to escape, to run 
to meet); opposed, opposite, over| away. 
against. Entfdnigen, v. a. to unking. 
Cntgegenfesen, v. a. to place against,|Entfirpern, v. a. to free from the 
to place in opposition, to oppose.| body, to divest of the body, to dis- 
—ung, f. opposition. embody. —rung, f. 
*Entgehen, v.n. to go away from; to|C€ntfraften, v.a. to debilitate, to weaken; 
escape; to be denied; to avoid; to| tofatigue,toharrass —tung, f. weak- 


get off; to slip. ness, feebleness; decline; fatigue, 
Cntgeiftern, v. a. to deprive of life;| weariness. 

to disenchant. *Entladen, v. a. to unload; to dis- 
CEntgelt, n. recompence, retribution,| burden, —ung, f. 

Ohne Entgelt, gratis. Entiang, CEntlangs, ad. lengthwise; 
*(Entgelten, v. n. to compensate, to| along. 

atone for, to suffer for. Entlarven, v. a. to unmask, —ung, f. 
Entglimmen, v. n. to glow, to begin|*€ntlaffen, v. a. to dismiss; to dis- 
to shine, charge; to exempt, —fung, f. dismis- 


Entgoͤttern, v. a, to strip of divinity.| sion, discharge; exemption. 
Entgiltigen, v. a. to invalidate; to|€ntlaften, v. a. to unburden; to ex- 
deprive of value. —ung,f. annulment.| onerate. —ung, fF. 

Enthaaren, v. a. to deprive of hair. |€ntlauben, v. a. to deprive of the 
Enthalt, m. contents. foliage. 
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*€Entlaufen, v. n. to run away. 
Entledigen, v. a. to set free; to ex- 


empt; to divest, to acquit one’s-self} dication. 
of a thing, to discharge one’s duty. Entſatz, m. the raising of a siege, 


—ung, f 

Entleeren, v. a. to empty. 

€Entlegen, v. r. to avoid, to help. a. 
remote, solitary, secluded, distant, 
far off. —beit, f. remoteness, distance. 
€Entlebnen, v. a. to borrow; —ung, f 
Entleiben, v. a. to kill. 

*Entleihen, v. a. to borrow, 
Entlocken, v. a. to draw from, to ob- 
tain od. draw from by flattery, en- 
ticement, 0d. blandishment; to elicit; 
to draw away. 

Cntmannen, v. a. to unman; to cas- 
trate. —ung, ſ. castration. 
Entmaften, v. a. to deprive of the 
masts, to dismast. —ung, f. 
Entmingen, v. a. to cry down ob, 
call in coin, 

€Entmummen, v. a. to unmask, 
Cntmuthigen, v.a.to discourage. —get, 
discouraged, dispirited. —ung, f. 
discouragement, 

Entnebeln, v. a. to free from mist, 
to brighten, to clear up. 
*Entnebmen, v. a. to take away, to 
borrow; to take up money by bills 
of exchange; to ——— to con- 
clude. —mer, m. the drawer of bills 
of exchange. — 

CEntnerven, v. a. to enervate. —yung, f. 


Entpurpern, v. a. to deprive of the Entſchlüpfen, v. n. to slip from, to slip 
urple colour, to strip of the purple.| away, to escape. 
ntrafen, v. a. to strip of the turf) €ntfd(u§, m. resolve, resolution, de- 


od. grass, to unturf. 


*Entrathen, v. n. to be without, to Entſchuldigen, v. a. to exculpate; te 


do without. 
Entraͤthſeln, v. a. to unriddle. 


*Entreifen, v. a. to tear away, to| f. excuse, apology. 
snatch away; to rob, to deprive of.|€Entfditten, v. a. to disburden; to pour 


*CEntreiten, v. n. to ride away. 


Entridten, v.a. to pay, od. discharge. |*€Entfdwellen, v. n. to swell from, to 


—tung, f. payment. 
Cntriegeln, v. a, to unbolt. 


escape. 


from. 


—ung, f. 


to grow angry. 


*Entfhwinden, v. n. o disappear, to 
*Entrinnen, v. no, to run away, to] vanish. 

~  1*Entfdwingen, v. vr. to soar a 
€ntrollen, v. n. to roll away, to roll} from. 

Entſeelen, v. a. to deprive of life, 
Entruͤcken, v. a. to take away, to| disanimate, Cntjeelt, a. dead, lif 
snatch away; to bring out of reach.| less, disanimate. 

*Entſehen, v. r. to perceive. 
Entruͤſten, v.n. to make angry. v. r. Entſetzen, v. a. to displace, to de 
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€Entfagen, v. n. to renounce, to ab- 
dicate. —ung, f. renuntiation, ab 


relief; the troops which bring re- 
lief, rescue, 
€Entjceptern, v. a. to deprive of the 
sceptre. 
Entſchaͤdigen, v.a. toindemnify. —ung, 
f. indemnification. 
Entſcheiden, v. a. to decide, to deter- 
mine, —denbd,.a. decisive. —Ddung, ſ. 
decision, determination; — dungs⸗ 
ftimme, f. the casting vote; —bungé 
puntt, m. —dungsjeiden, n. — dungs⸗ 
zuſtand, m. crisis, critical point; 
—bdewort, n. the last proposition, 
ultimatum, Entſchieden, a. decided. 
*Entfdlafen, v. n. to fall asleep, to die. 
*Entſchlagen, v. a. to set free, to deli- 
ver, y. r. to divest 0d. rid one’s-self; 
to lay aside, to avoid, to forget. 
*Cntihleiden, v. mn. to sneak away, 
to steal away. 
Entfaleiern, v.a. to unveil. 
»Entſchließen, v.a. to unlock; to dis- 
solve. v.r. to resolve; to come to 
a delermination, —ung, f. resolution, 
determination, 
Entſchloſſen, a. resolved, decided, re- 
solute. —beit, f. decision, resolu- 
tion; resoluleness; courage. 
Entſchlummern, v. n. to fall into a 
slumber; to die easily, to be hushed.’ 


F 


termination. 


excuse. v. r. lo apologize, to excuse 
one’s-self, to decline, to refuse, —wngy 


out, 


rise from. 


to discharge; to relieve (einen 







ave 
a Sala 
sd 


* 


rith terrour and 


rible, terrible; gre 
Entfiegeln, v. a. to unseal. 


Entſinken, v. n. to sink away from, 


to drop from. 


*CEntfinnen, v. a. & r. to recollect, to 


remember, 


*Cntfpinnen, v. a. to excite, to bring 
about, to occasion, v.r. to arise, 


to begin. 


* Entfpreden, v. n. to correspond with, 


to answer, to resemble. 


*CEntfpriefen, v. n. to spring, to arise; 


to be derived, to be descended. 


*Entfpringen, v. n. to spring away, 
to escape; to spring up; to spring, 


to rise, to arise, 


Cntftammen, v. n. to be descended, 


to be sprung from, 


*CEntftehen, v. n. to begin, to origi- 
nate; to arise; tobe wanting. —ung, 


f. origin, rise. 


Cntfteigen, v..n. to arise from, to 


ascend from. 


Entſtellen, v. a. to disfigure, to deform, 
to distort. —ung, f. distortion, dis- 


figuration; alt: the disfiguring. 


Entſtuͤrzen, v. n. to rush away from 


od. down. 


Entfindigen, v. a. to free from sin, 
to ‘purify, to absolve. —ung, f. ab- 


solution, purification. 
Enttaͤuſchen, v. a. to undeceive. 
CEntthronen, v. a. to dethrone. 
Entuͤbrigen, v. a. to spare, to save. 


Entvilfern, v. a. to depopulate, to 


unpeople, —ung, f. depopulation. 
*Entwadfen, v. n. to out-grow, to 
grow too big for. 
CEntwaffnen, v. a. to disarm. —ung, 
f, disarmement. 
Entwaͤſſern, v. a. to draw off the 
watery particles; to drain; to distil. 
Cntweder, c. either. 
Entwehren, v. a. to defend, to guard; 
to disarm; to reclaim one’s property. 
*Entweiden, v. n. to give way, to 
slip; to disappear; to run away, to 
escape, to abscond, to absent one- 


self. —ung, f. escape, flight. 


ver.-.¥.r, to be 
astonish- 
rent; to be terrified, to be shocked. 
— ung, f. Das Entſetzen, terrour, 
horrour. Entſetzlich, a. shocking, hor- 
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Entiweilen, v. a. to amuse, to enter- 
tain, 

*“Entwenden, v. a. to take away, to 
embezzle, to purloin, to steal. —ung, f. 
*Cntwerfen, v. a. to design, to sketch, 
to project; to plan; to draw up in 
writing, to put to pope —fer, m. 
designer, projector, planner. —uyng, 
f. design, sketch, plan. 
Entwickeln. v. a. to unfold, to unrol; 
to evolve; to develop; to unravel, 
to explain. —lung, f development, 
explanation. 

Entwilden, v. a. to civilize, 
Entwinden, v. a. to wind from, to 
wrest from. 

Entwinken, v. a, to beckon away. 
Entwirren, v. a. to unravel, to re- 
store from confusion, to disentangle. 

Entwifden, v. n. to slip away, to escape. 

Entwohnen, v. n. to lose the custom, 
od. habit of a thing, to get out of 
practise, 

Cntwdhnen, v. a. to disuse, to dis- 
accustom; to wean. —ung, f. disuse; 
weaning. 

Entwoͤlken, v. a. to free from clouds, 
to uncloud, 

Entwiirden, Entwuͤrdigen, v. a. to de- 
grade. —ung, f. degradation. 

Entwurf, m. sketch, design, plan, 
project, scheme. —mader, m. a 
schemer, speculator, plotter. 

Entwurzeln, v. a. to root up. 

*Entzieben, v- a. to withdraw, to take 
away; lo deprive of, —ung, f. de- 
privation, the — away. 

Entziffern, v. a. to decypher. —ung, 
f. Entjifferer, m. decypherer. 

Entzuͤcken, v. a. to enrapture, to rav- 
ish, to put in ecstacy; to deliyht, 
to charm, to transport. —ung, f. 
ecstacy, transport, rapture. 

Entzuͤndbar, a. inflammable. —feit, f. 
inflammability. Entzuͤnden, v. a. to 
kindle, to set on fire; to fire; to 
inflame. y.r. to catch fire; to arise, 
to break out. —ung, f. inflamma- 
tion; —ungéfieber, f. a fever accom- 
panying inflammation, a hot fever. 
—lid, a. inflammable, combustible. 

Entzweien, v. a. to disunite, to divide, 

to separate. v. r, to be divided; to 

fall out, to quarrel. 


Entweiben, v. a. to profane; to dese-|€Entjwei, ad. in two, asunder, torn, 
crate, to pollute, —ung, f. profanation.! broken, 
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Enzian, m. (eine Pflange) gentian. 
Ephemere, f. an ephemeral. 

Te enced, pl. ephemerides. 

Epheu, m. ivy. 

¢€pigramm, m. epigram. —matifd, 
a. epigrammatick. 

Epicurder, m. an epicure, epicurean, a 
sensualist. —riſch, a. sensual, lux- 
urious, epicurean. 

+Epilepfie (Fallfudt), f epilepsy. 

t€Epifd, a. epick. 

*Epiſode, f. episode. 

+Gpiftel, f. epistle. 

+€pode, f. epoch, epocha. 

+Epopee, f (Heldengedidt, n.) epick 

oem. 
ppich, m. ivy. s. Aeppich. 

rath 3 f, equipage. 

Gr, pr. he. 

Eradten, v. a. to think, to consider, 
to conceive, to be of opinion. 

Erarbeiten, v. a. to earn by labour. 

Eraͤugnen, v. r. to come to pass. s. 
Creignen. 


(rbabdel, m. hereditary nobility. —amt,|€rbittern, v. a. to exasperate. — 


n. hereditary office. 
GErbarmen, v. a. to move to pity. v.r. 


Erbeten, v. a. to obtaim by pray. 
€rbetteln, v. a. to obtain by begging, 
€rbeuten, %. a. to gain as booty« 

Erbfall, m. inheritance ; right of in- 


*Erbieten, v. r. to offer. 
Erbietig, a. offering to do a thing 


*€rbitten, v. a. to obtain by reque 
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heriting. —feind, m. hereditary ene 
my. —folge, f hereditary succes 
sion. —gelb, n. money got by in 
heritance, —genof, m. coheir. —ge 
nojjinn, f. coheiress. —geredtigkeit,) 
right of inheritance. — 
heir of a count, eldest son of a count. 
—grind, m. scald head. —grund,m. 
landed property, possessed by in- 
heritance. —gut, n. inherited pre 

erty; freehold property ; —bert,m 
ford of the manor. —buldigung, £ 
oath of fealty, oath of allegiance. 


ready, willing. s. €rbdtig. 


od. — to beg, to request; 
to ask for; to move, od. persuade 
by entreaties. 
rung, f. exasperalion, irritation, vic 
lent anger. 


to commiserate, to feel pity, to have} Erbittlich, a. yielding to, od. moved 
compassion, to have mercy, to pity.| by entreaties, flexible, notinexorable, 
Das —, dieErbarmung, mercy, com- Erbkaͤmmerer, m. hereditary cham- 
passion, pity, commiseration. €rbar-| berlain. —fdnig, m. an hereditary 
mer,m. he thathas mercy, the mercy-| king. —fénigreid, n. hereditary kimg+ 
ful. Der All—, the all-mercyful. dom. —land, n. hereditary po 
Erbaͤrmlich, a. miserable, pitiful. —keit, sion, hereditary province. ; 
f. miserableness, meanness, pitiful-|€r-blaffen, v. n. to grow pale, to 
ness. | faint; to die, to decease. 
Erbauen, v. a, to build, to erect; to|Grb-laffer, m. he that leaves am it 
st €rbauung, f. building, erection.| heritance; defunct; testator. —erimm) 
edification. —ungéfdjrift, f. an edi-| f. testatrix. —ung, f. the leaving. 
fying publication, a ew (re tract.| inheritance. —ungéred)t, n. the 
—ungévortrag, m. an edifying dis-| ofbequeathing one’s property by all 
course, a religious discourse, exhorta~| —{ehen, n. hereditary het 

tion. Erbaulih, a. edifying. Erbleichen, v. n. to grow pale; tox 
Grbbeamte, m. an heriditary officer.| Erb-lich, a. hereditary. 
Erbbegraͤbniß, n. hereditary sepulchre.|€rblicen, v. a. to perceive; to 
Erbe, m. heir. —inn, f. heiress. Das to view, to observe. 

€rbe, n. inheritance, patrimony. Erblinden, v. n. to grow blind. 
Grbeben, v. n. to shake, to tremble. Erbloͤden, v. r. to be ashamed, to 
n, terror, dread, afraid. 
€rb-eigen, a. hereditary; freehold. Erb-los, a. destitute of heirs; . 
*Erbeifen, v. a. to open by biting,| herited. Erblofigfeit, f want of heirs 
to crack; to bite through. —mangel, m.a hereditary want, fa 
Grben, v. a. to inherit; to transfer! o>. defect. —marfdall, m. heredit: 
as inheritance; to be heir toa person;| marshal. —nejmer, m. one thatd 
to have for an heir. v. n. to descend by| herits, heir, descendant. 
inheritance, to devolve by inheritance. |€rborgen, v. a. to borrow. 
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‘ebofien, v. a to move to anger, to|Erbdbiene, ſ. humble-bee, —birn, f. 
irritate, to exasperate. Jerusalem artichoke. —boben, m. 


‘cbStig, ad. ready to do a thing. 
Exbpadt, m. fee-farm. —padhter, m. 
fee-farmer, copyholder, —pflicht, f 
homage, oath of fealty. —pring, m. cosmopolite, citizen of the world. 
hereditary prince. Erbe, f. earth; the earth, 
Crbreden, v. a. to break open; to Erdeichel. ſ. earth-acorn, earth-nutl. 
break in pieces. v. r. to vomit.| —eidhorn, n. the ground-squirrel. 
—ung, f. the breaking open; das Erden, a. earthen. CErdenge, f. isth- 
Crbreden, n. the vomiting. mus. 


surface of the earth; earth, soil; 
the globe. —biirger, m. inhabitant 
of the earth, human being, man, 





Erb⸗recht, n. right of inheritance. —rit: 
an hereditary knight; bar- 


ter, m. 
onet. —fhabden, m. an hereditary 
defect, blemish od. fault; an injury 
done to property, by which the heirs 
suffer. —ſchaft, f. inheritance; pro- 
erly inherited. Eine — thun, to in- 
herit property, to come into some 
property by inheritance. —fdjafté- 
maſſe, f. the mass of property to be 
divided among heirs. —ſchatzmeiſter, 
m. hereditary treasurer. —ſchleicher, 
—erſchleicher, m. —ſchleicherinn, fi a 
legacyhunter. —ſchleicherei, f. legacy- 
hunting. —ſchuld, f. inherited debt. 
Crbfe, f. pea. Erbſenſtoh, n. pease- 
halm. 
rbfeser, m. testator. Erbftic, n. piece 
of inheritance, of heritage. —{tnbde, 
original sin, —theil, n. portion obd. 
share in the inheritance. —theilung, 
f. the division of an inheritance. 
—tochter, f. an heiress. 
Erbuhlen, v. a. to gain by coquetry. 
Grbverbriiderung, f a pact of inherit- 
ance. —bruͤdert, a. engaged in a 
pact of inheritance. —gleich, —trag, 
m. an agreement respecting claims 
of inheritance. —vermadtnif, n. le- 
acy. —jing, m. hereditary rent, 
——— lease, lease-hold, pro- 
perty. —jingmann, m. lease-holder. 
Erdachſe, f. axis of the earth. —apfel, 
m. earth- apple; truffle; potatoe; 
Jerusalem artichoke —art, f. spe- 
cies of earthy matter, earth, —arti- 
ſchocke, f. Jerusalem artichoke, —Sall, 
m. the terrestrial globe. —bau, m. 
building underground, —beben, n. 
earth-quake —beeve, f. straw-berry. 
—beerbaum, m. strawberry - tree. 
—beerfpinat, m. stamery sprees 
Grdbefdyreibend, a. geographical; —ber, 
m. geographer; —bung, f. geogra- 
phy. 





Erdenhaft, a. earthy. 

Erdenken, v. a. to think of, to imagine; 
to invent, to contrive. —lid) a. ima- 
ginable. 

Erdenklos,m. clod of earth. Erdepheu, 
m. ground-ivy (Glecoma hedera- 
cea, Linn.), —erfditterung, f. con- 
cussion of the earth, earth-quake. 
~fabl, a, earth-coloured; gray. -farbe, 
f. earth-colour, a colour prepared 
of an earthy substance. —farbig, a. 
earth-coloured,—ferne, f. T. apogee. 
—feuer, n. subterraneous fire; a 
fire on land, —fläche, ſ. surface of 
the Earth. —geflligel, n. land-fowl. 
—geift,-m. gnome. —geſchmack, m. 
earthy taste. —gefdof, n. the ground⸗ 
floor (in einem Haufe). —gewaͤchs, 
n. a landplant (im Gegenfage von 
Wafferpflanzen). —gurtel, m. belt of 
the earth, zone. —baft, a. earthy, 
—haltig, a. containing earth. — harz, 
n. elastic petrol. —bafe, m. (ein vier: 
fuͤßiges Thier) the jarboa. —bhaufen, 
m. heap ofearth. —hummel,f. humble- 
bee. —icdt, —ig, a. earthy, resem- 
bling earth, containing earth, 

Erdichten, v. a. to invent; to fabri- 
cate, to forge; to feign; to obtain 
by skill in poeny- —tung, f. fiction; 
invention, fabrication. 

Erdkloß, m. a lump of earth, clod. 
—foble, f. Bovey coal. —firper, m. 
a terrestrial body, —freig, m. sphere 
of the earth, globe. —fugel, f the 
ball of the earth, globe; terrestrial 
globe. —funbe, f. geography. —lage, 
f. —lager, n. a stratum ob. layer of 
earth, —lehre, f. mineralogy. —liz 
nie, f. (beim Mtalen und 3eidnen) 
the ground-line. —mdnnden, n. an 
elf, dwarf-sprite. —maft, f. worms 
and insects considered as food for 
pigs; s. Brutmaft. —meffunft, f 
geometry. —meffer, m. geometer, 
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geometrician, —meve, f. (ein Vogel) 
the puffin. —moog, n. club- moss. 
—naͤhe, f. T. perigee. —nebel, m. 
a fog, low sort of mist. —nuß, f. 
earth-nut. —8(, n. petroleum. — pec), 
n. asphaltum, fossil pitch. —plag, 
m. the first seats in the pit of a 
play-house, next to the orchestra, 
(Parterre). —pol, m. the pole of the 
earth, —reich, n. the extent of the 
earth; the globe; earth, soil, ground, 
land, mineral empire. 





pirick; —funbde, fkaowledge depend- 
ing merely on experience, empiri- 
cism; —fa6, m. a position founded 
upon experience, a principle derived 
from experience; a principle a poste- 
riori; —feelenlehre, —feelenEunbde, f. 
psychology built upon facts and ex- 
perience. . 

Erfahren, a. experienced; expert; 
— skilful. —heit, f. experience. 
skill. 

*Erfedten, v. a. to obtain by fight- 


Erdreiſten, v. r. to be emboldened, to 
venture. 

Erd-roſe, f the Burnet-rose (Rosa 
spinosissima, Linn.). 

Erdroſſeln, v. a. to strangle. 
Erdrücken, v. a. to crush, to squeeze 
to dealth, to subdue, to kill by pres- 
sure. 
Erd-ruͤcken, m. an elevation of land, 
ridge of hills. —faft, m. mineral] niousness. 
juices, such as petroleum and asphal-| Erfiſchen, v. a. to obtain by artifice. 
tum, —falj, mn. saltpetre. —fand, m. Erflehen, v. a. to obtain by entreaty. 
sand found on land (im Gegenſatz Erfodern, v. a.to require. s. Erfordern. 
von Meer: und Uferfand). —fdildFrdte,| Erfolg, m. consequence; result, ef- 
f. the land-tortoise. —fdnecée, f. a] fect, issue; success. —en, v. n. to 
snail, ob. slug. —ſcholle, ſ. a clod} ensue, to follow, to result. 
ofearth; glebe. —ftjwalbe, f. sand-| Erforderlic,.a. requisite. —feit, £ re- 
martin. —fdwamm, m. mushroom,| quisiteness; want. 
—fpige, f. point of land, —ftof, m. Erfordern, v. a. to demand, to eall 
a concussion of the earth. —ftrid,| for, to require. —rung, f. requisite- 
m, zone, climate, —ftufe, f. terrace.| ness, necessity. —nif, n. requisite- 
€rbulben, v a. to endure, to suffer.| ness, necessity; requisite, a thing 

~-—ung. f, endurance, suffering. necessary, a want. 


Erdzirkel, m. a circle upon the ter-| Erforſchen, v. a. to search into, to ex- 


restrial globe. lore, to investigate. —ung, £. inves- 
Erdzunge) f. a neck of land. G gation, Ba 8, 


Greifern, v.r. to fall into a passion,| Erfragen, v.a. to learn 
to become angry. 

Greignen, v. r. to come to pass, to 
happen, to fall out; to eccur; to 
appear, —nung, f. —nif, n. occur- 
rence, event. 

Greilen, v. a. to overtake; to gain. 


ing. —ung, ſ. , 

Grfindbar, a. capable of being in- 
vented. —barfeit, f. capability of 
being invented. *@rfinden, v. a. to 
find; to find out; to discovers to 
invent. —ung, f. invention, —er, m. 
inventor. —crinn, f. inventress. —e: 
tifd), —fam, —ungéreid, a. inge- 
nious; inventive. —fameit, f. inge- 


from enquiry, 
to find out by asking. — 
Erfrechen, v. r. to have the impru- 
dence to do a thing, to dare, te 
presume, 

Erfreien, v. a. to get by marriage. 

Erfreuen, v. a. to gratify, to rejoice, 
to make happy obd. joyful; to glad- 
den, v. r. to rejoice, lo enjoy, to 
possess. Crfreulid, a. joyful, gro- 
tifying, pleasing. 

*€rfrieren, v. n. to freeze to death, 


—ung, f. 
Eremit, (Cinfiedler), m. hermit. 
terben, v. a. to inherit, to obtain 
by inheritance. ; 
»Erfahren, v. a. to perceive, to ex- 
perience; to learn, to hear; to suffer, 


to endure; to enquire, to gain in- 
formation; to find, to meet with. 
—rung, f. experience; information, 
intelligence; knowledge; practical 


to be destroyed by the frost; w 
be penetrated by excessive cold. 
Erfriſchen, v. a. to freshen, to cool; 
to refresh. —ung, f. refreshment, 


observation. —rungéarjt, m. an em-! Grfiillen, ¥. a. to fill; to replenish. 
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to fulfil, to make good. —ung, f.|@rgrimmen, v. n. to fall into violent 


fulfilment. : 
Grganjen, v. a. to make whole, to 
supply; to repair; to restore. — 


anger, to be — 
Ergruͤbeln, v. a. to ſind out by minute 
and persevering contemplation; to 


gung, f. supplement, restoration, €r-| obtain by persevering meditation. 


— he m, supplementary vo-: 


—ung, f. 


dume; —mannfdaft, f.-a depot of|€rgriinden, v. a. to sift, od. to get 


soldiers; —vorrath, m. a depot of 
stores, . 

Grgeben, v.a. to deliver up; to show, 
io prove. v. r. to surrender; to 
submit to; to be reconciled to; to 
devote one’s -self to, to give one's- 
self up to; to come to pass, to 
occur, to take place. v. mn. to be 
productive, to yield. —ung, f. sur- 
render; submission, —ungéjeicen, 
n. signal of surrender. - 

Ergeben, a. devoted; attached; obe- 
dient (cin Hdflidfeitéausdrud), — 
beit, ſ. devotedness, devotion, at- 
tachment. 

Ergebnif, n. result; event; product 

_.din der Redhenkunft). 

ach “iy v..r. to take a walk, to 
walk. v. n. to be made known, to 
be promulgated; to happen to, to 
fall upon, to befall, to fall out, to 
come to pass, —laffen, to promul- 

ate, to make known, to publish; 
uber fid) — laffen, to submit to, to 
suffer. 

Ergeizen, v. a. to acquire by pe- 
nury. 

Ergeßbar, a. susceptible of amuse- 
ment. —§en, v. a. to divert, to en- 
tertain, to amuse; to delight. v. r. 
to amuse one’s-self, to divert one’s- 
self; to be pleased, to be delighted. 
—ung, f. diversion, amusement. — 
lid), a. entertaining, amusing, —lich⸗ 
Feit, f. s. —ung. 

Ergiebig, a. yielding, productive, 

entiful, rich. 

+Grgiesen, v. a. to pour out, v.r. to 
overflow ; to flow into. —ung, f. 


at the bottom; to explore thorough~ 
ly; to inquire into. —ung, f. exa- - 
mination; inquiry. —er, m. a pro- 
found thinker , profound enquirer. 
Erhaben, 2. — elevated; exalted; 
sublime; august; high. —e Arbeit, 
fret work, — eit, f, elevation; su- 
blimity. a 
»Erhalten, v. a. to hold up, to pre- 
vent from falling, to keep, to main- 
tain; to preserve; to support; to 
obiain; to get, to receive; to prove, 
_to declare. —ung, f. preservation; 
conservation ; maintenance; support. 
—er, m. preserver, 
Erhandeln, v. a. to obtain by pur- 
chase; to obtain by bargaining. 
— v. a. to hang up; to hang. 
—ung f. 
Erharren, v. a. to expect with patience; 
to obtain by patient waiting. 
Erharten, v. nm. to grow hard, to 
harden, —ung, f. 
€rharten, v.a. to harden; to streng- 
then, to support; to prove, to con- 
firm. —ung, f. confirmation, sup- 
port. 
Erhafden, v. a. to seize, to catch. 
—ung, f. 
Erheben, v. a. to heave up; to lift 
up; to take up; to raise, to ele~ 
vate; to extol; to bring into no- 
tice, to notice. v. r. to be elevated; 
to be elated; to rise; to arise. — 
ung, f. rise, elevation. 
Erheblich, a. — of conse- 
quence, material, —feit, f. impor- 
tance, 
Erheirathen, v. a. to ebtain by mar- 


rglangen, v. a. to shine, to glitter,| riage, 


to gleam. 


Grgdgen, s. Ergesen. 


Erheiſchen, v. a. to — to demand. 
Erheitern, v. a to divert, to cheer, 


*Ergraben, v. a. to obtain by dig-| to exhilarate; v. n. to brighten, to 


ging; to dig up. 
Ergrauen, v. n, to become 


ey 
*Grgreifen, v. a. to lay hol 


clear up. —ung, f. diversion, en- 
tertainment, 


of, to Erheizen, v. a. to beat thoroughly. 


seize ; to avail one’s-self of, to make|Grbellen, v. a. to fill with light, to 
use of; to comprehend, —fung, f.| lighten; to brighten, to illuminate , 


seizure; apprehension, 
Part II. ote Auflage. 


to throw light upon; to purify. v. n. 
13 
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to become clear, to become ap-Erkecken, ver) t6 venture, to presume. 
arent, to be evident, to appear, |€rfennbar, as -whal is to be recog-: 


rhenken, v. a. to Pag (bei dem Dalfe). 

Erheudeln, v. a. to feign; to get by 
feigning. 

CErheurathen, v. a. s. Erheirathen. 

Erhitzen, v.a. to heat, to inflame, to 
incense. v. r, to be heated; to be 
overheated; to be irritated, to be 
inflamed; to grow angry. —ung, 
f. heat; agitation; irritation, a ma- 
lady contracted by being overheat- 
ed, Erhitzt, a. angry; ardent; eager, 
ardently desirous. 

Erhoben, a. elevated, raised. s. Gr: 
baben. 

Erhoͤhen, v. a. to make high, to heigh- 
ten; to liftup; to raise, to elevate; 
to exalt; to extol. —ung, f. eleva- 
tion, exaltation. 

Erholen, v.r. to recover one’s breath, 
strength od. health, to recover; to 
rest; to have recourse to; to avail 
one’s-self of. Sich bei jemandem Raz 
thes erholen, to apply for advice to 
a person. Erholung, f. recreation, 
refreshment, repose. Crbolungéftun- 
de, f. hour of recreation, leisure- 
hour. 

Erhoͤren, v. a. to hear. Erhoͤrlich, a. 
worthy of being heard. 

Erbungern, v. n. & r. to perish 
through hunger. 

Erjagen, v. a. to overtake a thing 
chased after; to obtain by great 
exertion, to hunt down. 

Grinnern, v. a. to remind. v. r. to 
remember, to recollect. —ung, f. 
admonition; suggestion; remem- 
brance, recollection, C€rinnerungs: 
fraft, f. power of recollection; me- 
mory; —fdrift, f. memorial; — ver: 
mogen, n. faculty of recollecting. 

Erinnerlich, —fam, a. present to re- 
collection. 

Erkalten, v.n. to grow cold, to cool, 
to refrigerate. C€rfdlten, v. r. to 
catch old, —ung, f. cold; refrige- 
ration. 

Erkaͤmpfen, v.a. to gain in conflict; 
to obtain by exertion. 

Erkargen, v. a. to gain ob. to heap 
by penury and covetousness. 
G@rfaufen, v. a. to buy, to purchase; 
to bribe, to corrupt; to redeem. 
—wung, f. 





nized od. knowtt; perceptible, di- 
stinguishable , discernible. ; *@xrfen: 
nen, Vv. a. to perceive; to conceive; 
to apprehen ; to discern, to di- 
stinguish; to know; to understand, 
to comprehend; to recognize; to 
acknowledge; to try, to prove; to 
be conscious of, to be sensible of; 
to pronounce judgment, te decree, 
to decide; to have carnal inter- 
course, to cohabit. Gid gu — ge: 
ben, to make one's-self known, to 
discover one’s self. —nung, f. re- 
cognition ; acknowledgment. -nungé: 
wort, nw watch-word; —nungéjei- 
den, n. countersign, signal, €r€ennt: 
lid, a. perceivable; distinguishable; 
— thankful. —feit, f. grate- 
ulness, gratitude, thankfulness, ack- 
nowledgment. Crfenntnif, f. per- 
ception; knowledge; comprehen- 
sion, understanding ; consciousness ; 
decree, sentence. 
Erker, s. Uerker. 
Grfiefen, v. a. to select, to choose. 
Erklaͤrbar, a. explicable. — Feit, f ex- 
plicability. 
Grfldren, v. a. to explain, to expound, 
to interpret; to declare. —ung, ſ. 
explanation, exposilion, interpreta- 
tion; declaration. —ungéart, f. mode 
of interpretation, theory, Erklaͤrer, 
m. expounder, commentator, 
Erklecken, v.n. tobeofuse; to suffice. 
Erklecklich, a. sufficient; consider- 
able. 
€rflettern, v. a. to climb upon, to 
altain by climbing, 
Erklimmen, v. a. to climb up. 
*€rflingen, v. n. to resound, 
€rflopfen, v. a. to knock up, to 
awake by knocking. 
Erkluͤgeln, v. a. to find out by subtile 
investigation. 
Erkoren, a, select, chosen. 
Erfranfen, v. n. to fall sick, 
*Erfrieden, v. a. to obtain by crin- 
ging. 
Crfriegen, v. a. to get, to obtain; to 
obtain by war. 
€rfrummen, v. n, to become crooked. 
Erkuͤhlen, v. a, to cool. 
Erkuͤhnen, v. r. to be bold, to ven- 
ture, to dare. 
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Erkunden, v. a. to explore. —ung, ſ. 
exploration, 
Erkundigen, v. a. to explore. v.r. to 
enquire, to make enquiry. Gid) — 
lafjen, to cause enquiry to be made. 
—bdigung, f. enquiry. 
Erkuͤnſteln, v. a. to contrive, to af- 
fect. —lung, f. artifice; affectation. 
—ftelt, a. affected, artificial, 
Grlaben, v. a. to refresh, to recreate. 
Erlahmen, v. n. to become lame. 
—ung, f, lameness. 
Erlangen, v. a. to reach; to overtake ; 
to attain; to acquire; to obtain; to 
lengthen. —ung, f. attainment, ac- 
quisition; the obtaining, 
Grlaf, m, remission; indulgence, 
pardon; writ, edict. *Erlaſſen, v. a. 
to send forth, to issue; to release; 
to remit; to dismiss. —ung, f. re- 
mission. —lid, a. pardonable, venial. 
Erlauben, v. a. to permit, to allow, 
to give leave. Erlaubt, a. permitted, 
not forbidden, lawful. Erlaubnif, f. 
permission, leave; licence. —brief, 
m. licence, letters patent. 
Srlaudt, a. illustrious, high, noble. 
Frlauern, v. a. to obtain by secret 
——— to way-lay, to watch 
or. 
krlauſchen, v. a. to obtain by watch- 
ing, to watch for. = / 
Erlautern, v. a. to explain, to illus- 
trate. —ung, f. explanation, illus- 
tration, 
'rle, f. alder. Erlen, a. made of alder- 
wood. Grlenfint, m. (ein Vogel) the 
siskin. 
‘rleben, v. a. to live to see, to witness, 
lo experience, 
rledigen, v. a. to relieve; to set free; 
o divest; to vacate; to acquit, to 
lischarge. —ung, f acquittance, 
lischarge; vacancy. —ungéfdein, m. 
1ote of acquittance, receipt. 
rlegen, v. a. to lay low; to kill, to 
lay; to pay. —ung, f. 
tleidhtern, v. a. to lighten; to fa- 
ilitate; to make easy, to ease; to 
elieve. —rung, f. relief, facilitation. 
‘rleiden, v. a. to suffer, to endure, 
» bear. —lid, a. bearable, toler- 
ble, supportable, 
Yernen, v. a. to learn. —ung, f. 
tlefen, v. a. to pick out, to select, 
» choose, 
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rleudjten. v. a. to impart light; to 
light up; to illumine; to illuminate. 
—ung, f. illumination, lighting. 
»Erliegen, v. n. (s. liegen,) to sink 
(unter bem Druce). 
Erlogen, a. lying, false, fictitious. s. 
Crlugen. 
Erlös, m. produce, proceeds. 
*Erléfden, v. n. to be extinguished, 
to cease to burn; to die away; to 
be effaced, to be obliterated; to 
become extinct v. a. to extinguish. 
Erloͤſen, v. a. to redeem; to ss 
to rescue, to liberate. —fung, f. re- 
demption, liberation, release, rescue. 
—fer, m. redeemer, 
Erluͤgen, v. a. to invent by a lie, to 
invent by falsehood. 
€rluftigen, v. a. to divert, to amuse. 
—ung, f. diversion, amusement. 
Ermddtigen, v. a. to empower, to 
give full power. —tigung, f. power, 
ull power. 
Ermahnen, v. a¥to admonish, to ex- 
hort; to remind. —ung, f. admo- 
nition, exhortation; —ungérebde, f. 
admonitory discourse, exhortation. 
Crmangeln, v. n. to be wanting, to 
fail. —ung, f. default. 
€rmannen, v. r, to take courage. 
Ermifigen, v. a. to moderate; to 
consider, —ung, f. 
€rmatten, v. a. to weary, to harrass, 
to fatigue. v. n, to be wearied, to 
be harrassed. 
€rmel, m. sleeve. s. Aermel. 
*€Ermeffen, v. a. to measure; to judge, 
to estimate; to regard, to consider ; 
to conclude, to conjecture; to com- 
prehend, to conceive; to weigh, to 
reflect upon. 
€rmorden, v. a. to murder, to as- 
sassinate, —bdung, f. murder, assas- 
sinalion. 
Ermuͤden, v. a. to tire, to fatigue. v. 
n. to be tired. —ung, f. fatigue. 
€rmuntern, v. a. to rouse from sleep, 
to awake; to incite, to stimulate; 
to animale, to encourage; to ex~ 
hilarate, to cheer; to exhort. —ung, 
f, encouragement; exhortation. 
Ernaͤhren, v. a. to nourish; to feed; 
to maintain; to support. —ung, f. 
food; maintenance, support; —et, 
m. maintainer, ,preserver; feeder 
(von Viehzuͤchtern). 






148 Ern Cf ees 
Ernde, s. Ernte. creation, repose, —Tlid), a. refr 
*€rnennen, vy. a. to nominate, to ap-| ing, recreative. ax! 
point. —ung, f. nomination, ap-| €rrathen, v. a. to guess. 
pointment; —ungébrief, m. —ungé: | Erredten, v. a. to obtain by law-suits. 
urfunde, f. letter of appointment,| Erregbar, a. excitable. —feit, f exci- 
appointment to an office , warrant,| tability. 
commission. Grregen, v. a. to stir; to stir up; to 
Erneuen, Erneuern, v. a. to make new,| raise; to excite. --gung, f. excitation. 
to renew; to renovate; to revive;|€rreidjbar, a. attainable. Erreichen, 
to repair. —ung, f. renewal, reno-| v. a. to reach, to attain; to obtain 
vation; revival, ‘to getat; to equal; to comprehend. 
Erniedern, v. a. to lower, to debase.| --ung, f. altainment, the gaining &&c. 
to degrade. —ung, f. debasement,|*€rreiten, v. a. to overtake in ri- 
degradation, humiliation. ding; to obtain by riding; to kill by 
‘Srntedrigen, v. a. to make low; to| riding. 
lower; to humble; to degrade, to Erreizen, v. a. to irritate. 
debase. —ung, f. s. ErniedDerung. |*€rrennen, v. a. to overtake in rum- 
Ernſt, m. earnest, seriousness; up-| ning; to obtain by running. 
. Fight and firm intention; gravity ;|@rretten, v. a. to save, to preserve, 
sternness. a. serious; earnest, sterns| to rescue. —ung, f. salvation, pre- 
—haft, a. grave, serious, —baftigfeit,| servation, rescue. —ter, m. saviour, 


f. seriousness, gravity. —lid), a.| preserver. 
earnest, serious; assiduous, stre- Errichten, v. a. to erect; to establish. 
nuous, zealous; pointed, express.| —ung, f. establishment; erection. 


—lichfeit, f urgency, assiduousness.|*€rringen, v. a. to obtain by great 
Ernte, f. harvest. —bier, n. harvest-| efforts, to gain by exertion. 

beer, harvest-home; —dienſt, m.|€rréthen, v. n. to blush; to redden. 
service to be rendered in harvest| — ung, f. blushes. 

time; —feft, —mabl, n. —ſchmaus, Errufen, v. a. to make one’s - self 
m. harvest-home ; —franz, m. har-| heard by calling, to reach by the 
vest-wreath; —monat, m. harvest-| voice. 


month, August. Grfattigen, v. a. to satiate. 
-Ernten, v. a. to reap, ale m, compensalion, atonement; 
rnidtern, v. n. to become sober. T. damages. 


Srobern, v. a. to conquer; to over-|*€rfaufen, v. n. to be drowned. 
come; to take by force of arms;|€rfdufen, v. a. to drown. 

to get; to save, to lay by. —rung, Erſchachern, v. a. to gain by buyi 

f, conquest, —ter, m. conqueror. | and selling (ein gemeiner Ausdru 
(Erdffnen, v. a. to open; to disclose,|*€rfdhaffen, v. a. to create. —ung, 
to make known; to make a be- creation. 

ginning ; to vacate, —nung, f. open-| *€Erfdatlen, v. n. to resound. 

ing; beginning; introduction; dis-|*€rfdeinen, v. n. to appear. —ung, 
closure, overture. —nungérebde, f. f. appearance; phenomenon; ap- 
prologue; introduction, arition. 

Srértern, v. a. to investigate, to ex- KEiſdichen, v.a. to shoot, to kill by 
amine. —ung, f. investigation, ex-| shooting. 

amination. Erſchlaffen, v. n. to relax, to slacken, 
Erpel, m. drake. to languish. 

Erpicht, a. bent upon, eager; ardent,|*€rfdlagen, v. a. to slay. 

—beit, f. eagerness, rage for a thing.|*€rjdleiden, v. a. to surprise; to ob- 
Erpreffen, v. a. to press out of; to| tain surreptitiously. —dung, f. sar- 


extort. —ung, f. extortion. replion; —dungéweife, ad. surrepti- 
Erproben, v. a. to try, to put to the| tiously. Erfdliden, a. surreptitious. 
test. Erſchmeicheln, v. a..to obtain by flat- 


Erquicen. v. a. to recreate, to refresh.| tery. 
— ung, f. refreshment, relief; re-|€Erfdnappen, v. a to catch with open 
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sprout; to accrue; to he of use, to 
to take, ey to avail. Erſprießlich, a. use- 
Erſchoͤpfen, v. a. to exhaust, to empty,| ful, beneficial, salutary, 

to drain, to ruin, —bar, — lid, a. Erſt, ad. first, at first; only now, 
exhaustible. —pfung, f. exhaustion,| but just now; only, but. 

&e. Erftarfen, v. n. to grow strong. 
Erſchrecken, v. a. to terrify, to strike|C€rftarren, v. n. to be benumbed, to 
with terror; to frighten. *v. n. to] become torpid, to stiffen. —rung, f. 
be terrified, io be frightened, to be| numbness, torpidity, stiffness. 
struck with fear. —ung, f. terror,|€rftatten, v. a. to replace, to restore; 
fright. —lid), a. terrifick; terrible;| to make good, to compensate; to 


rf 
mouth; to snap up, to catch up; 








frightful. —lidhfeit, f. frightfulness. — 
nig, v. terror. 

Erſchreiben, v. a, to acquire od. ob- 
tain by writing. 

Erſchreien, v. a. to attain by crying. 
*Erfdreiten, v. a. to obtain with a 
stride, to stride, 

Erſchrocken, a. terrified , frightened. 
—heit, f. fear, terror. 

Erſchuͤttern, v. a. & n. to shake. — 








deliver, to render, to present. — 
tung, f. restitution, restoration. 


(Erftaunen, v. n. to be astonished, to 


be amazed. Das —en, die —ung, f. 
astonishment, amazement. —enb, a. 
astonishing, amazing, surprising. 
—enéwirdig, a. esti, SA marvel. 
lous, astonishing, —lid, a. astonish- 
ing, amazing. —ly, ad 


Erſte, (der, die, daé), a: firs: 


*Erfteden, v. a, to stab. — chung, f. 
»Erſtehen, v. n. to rise. v. a. to buy, 
to get. 

»Erſteigen, v. a. to climb, to mount. 
Erſtens, ad. firstly, in the first place. 
*€rfterben, v. n. to die, to expire, 
Erftgeboren, a. firstborn. Erſtgeburt, 
fort, to attain; to procure. —ung,f.| f. primogeniture. Erſtgeburksrecht, 
»Erſehen, v. a. to see, to perceive;| n. right of primogeniture. 

lo watch for; to observe; to find|€rfticen,v. a. to suffocate, to choke; 


tung, f. concussion, agitation. 
Erſchweren, v. a. to render difficult, 
to render laborious, to impede, to 
obstruct. —rung, f. impediment, dif- 
ficulty, obstruction. 

»Erſchwingen, v. a, to soar, to raise 
one’s- self up to a thing by an ef- 


by obsevering; to choose. 

Erfeffen, part. s. Erfigen. 

Erſetzbar, a. capable of being com- 
pensated; reparable. Erſetzen, v. a. 
lo repair, to replace; to restore; to 
compensate. —ung, f. reparation, 
compensation. —lid), a, reparable. 
Erſeufzen, v.n. to sigh, to groan. v. 
a. to obtain by sighing. 

Erfidhtlid), a. what may be seen 
within sight ; evident. 

Erfiegen, v. a. to obtain by victory. 
Erſingen, v. a. to acquire by singing. 


to smother. v. n. to be choked, to 
be suffocated, to die of suffocation. 
—ung, f. suffocation. 


*€rftinfen, v. n. to become stinking. 
Erſtlich, ad. first, at first; in the first 


place ob. time. 


Erſtling, m. firstling ; first offspring ; 


first production; first produce, first 
fruits; the first in time, the first in 
its kind. 


Erſtrecken, v. a. & r. to extend, 
*Erftreiten, v. a. to obtain by fighting, 


contention, ob. litigation. 


Erftummen, v. n. to be struck dumb. 
Erſtuͤrmen, v. a. lo storm, to take 
by storm, to obtain by violence, 
Erſuchen, v. a. to entreat, lo request, 
to beg, to desire. 

Ertangen, v. a. to obtain 0d. gain by 
dancing. 

€Ertappen, v. a. to take in the act; 


*rfinnen, v. a to imagine; to in- 
vent, to contrive. Erfinnlid), a. ima- 
— 

rſitzen, V. n. to sit; to be bent upon 
a thing. v. a. to acquire by occu- 


— 
rſparen, v. a. to spare, to save. 
—ung, f. —nif, n. what is saved, 
Savings. to scize, to apprehend, 

Erfpielen, v.a.to acquire by play. Ertauſchen, v. a. to barter, to obtain 
*Erfpinnen, v. a. to gain by spinning.| by exchange. 

*Eripriefen, v. n. to shoot up, to! €rtheilen, v. a. to impart, to give, 
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to confer; to grant. —ung, f. the —— a. to widens to enl 


grant. 

Ertoͤdten, v. a. to kill. 

Grtinen, v. n. to resound. 

rtrag, m. produce; profit; income, 
revenue. 

*Ertragen, v. a. to bear; to endure, 
to suffer; to tolerate. 

Ertraglid), a. supportable, sufferable ; 

- tolerable. —feit, f. tolerableness. 
Grtranfen, v. a. to drown. 
Grtrdumen, v. a. to produce in a 
dream, to dream. 


to extend, —rung, f. enlargement; 


extension. nT 
Erwerb, m. acquisition, earnings; 
— livelihood, *—en, v. a to 
gain by labour, to earn; to acquire; 
to obtain, to get; to get alveltbesd: 
—ung, f. acquisition. —nif, mn. ac- 
quisilion; acquirement, —fam, a. 
industrious. —famfeit, f. industry. 
—éfleif, m. industry. —fdule, f. 
school of industry. 

Crwerfen, v. a. to kill by throwing. 


*€rtreten, v. a. to kill od. crush by Erwiedern, v. a. to requite, to re- 


treading on. 
*€rtrinfen, v. n. to be drowned, 


iurn, to retaliate; to reply. —ung, 
f. retaliation; requital 


t ; reply 
rtrogen, v. a. to obtain by inso-|*@riwinden, v. r. to be bold, to veh- 


lence. 


ture. v. n. to be wanting. v. a. to 


Griibrigen, v. a. to save, to lay by.| earn, to gain; to effect. 


—ung, f. savings. 

Erwachen, v.n.to awake. 
*Erwadfen, v. n. to grow; lo grow 
up; to grow tall; to increase; to 
come to hand, to be delivered; to 
arise, to proceed from. 

€Erwagen, v. a. to weigh, to consider ; 
—gung, f. consideration; delibera- 
tion. 

Erwaͤhlen, v. a. to choose, to elect. 
—ung, f. election, choice. 
Erwaͤhnen, v. a. to mention. —nung, 
f, mention. 

Crwarmen, v. n. to grow warm. 
Erwaͤrmen, v. a. to warm, to make 
warm. —ung, f. 

Erwarten, v. a. to expect, to wait for; 
to await. —tung, f. expectation. 
Erwecken, v. a. to awaken; to ani- 
mate; to excite. —lid, a. edifying. 
—ung, f. wakening; (von den Tod⸗ 
ten) resurrection. 

Erwebhren, v. a. to forbid, to prohibil, 
v. r. to guard one’s - self from, to 
keep off; to resist. 


Erwiſchen, v. a. to take, to catch, 

Erwudern, v. a. to acquire by usury. 

Erwuͤnſchen, v. a. to obtain by mo 
ing; to wish for. Erwinfdt, part. 
& a. wished for; agreeable, welcome, 

Erwuͤrgen, v. a. to strangle. —ung, £ 

Erz, n. ore; metal, brass. Gin in Sus 
fammenfebungen tiblides Wort, wel= 
ches dem engliſchen Arch entſpricht. 

Erzader, f. a vein of ore. 

Erzaͤhlen, v. a. to relate, to narrate, 
to tell, —lung, f. narration, rela- 
tion, narrative, 

Erzart, f. species of ore. 

Erzbiſchof, m. archbishop. Erjbisthum, 
n. archbisboprick. 

Erzeigen, v. a. toshow. —ung, K 

Erzen, a. made of metal, brazen. ¥, 
a. to address with the pronoun Gr, 
he (welde Unredungsweife im Dents 
fchen, nach) der Eigenthuͤmlichkeit dies 
fer Sprache, oft anftatt Du, Gie 
— ads [ you, thou] gebraudt 

wird). 


Erzengel, m. arch-angel. 


Erweichen, v. a. to soften, to molli-| Erzeugen, v.a. to generate; to beget; 


fy, to appease. —ung, f. mollifica- 
tion, appeasement, pacification, — 
ungémittel, n. a softening remedy ; 
oultice. 
rweinen, v. a. te obtain by weeping. 
Erweis, m. proof, evidence. *—en, 


lo get, to produce. —gung, f. ge- 
neration, production, getting. —ntf, 
n. that which is produced, produc- 
tion, produce. 

Crjgebirge, n. a mountainous district 
in Saxony, called Erzgebirge. 


v. a. to prove; to show, to per-|€rjhaltend, —bhaltig, a. containing ore. 


form. —ung, f. s. Erweis. —lic, a. Erʒhaus, n. the imperial line 
proved, demon-| stria, eigentlid) the Archdukedom 


capable of being 


Av- 


strable. —licjfeit, f. demonstrable-| of Austria; a house for keeping 


ness, 


ore. 








‘GSegherjog) m: : arch-duke. —inn, f. 
> ar — — a. archducal. 
—thum, 2. archduchy. 

Erzhirt, m. the principal shepherd 
Cein Epitheton Chriſti). 


*Grziehen, v. a. to draw, to draw up; 


Erziehung, f. education, instruction, 


. 
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to bring up, to educate, to rear, to 
elevate, to instruct. 


breeding. Grjiehungéanftalt, f. an 
institution oder establishment for 
education, academy , school, semi- 
mary, boarding school; —bud, n. 
a book on education; —funbde, f. 
science of education; —lebre, f. 
theory, od. system, of education; — 


ſchrift, £ a writing, od. pamphlet, 
— education; —vorfdrift, f. rule 


of education. 


Grzielen, v. a. to attain, to obfain; 


to produce, to get. 
Grjittern, v. n. to tremble, to shake. 
Erzkaͤmmerer, m. archchamberlain. 
Erzkanzler, m. archchancellor. 
Erzkunde, 
metallurgy. Der 
skilled in ores, metallurgist. 
Erzmarſchall, m. archmarshal. 


Erzmutter, f. the mineral, which con- 


tains the metal, matrix. 


Erzogen, part. & a. educated, (s. Er: 
pene) ; wohl—, well educated, well- 


red, 

Erzprieſter, m. archpriest. 

Erzprobe, f. the test of ore, assay. 

Erzſchatzmeiſter, m. archtreasurer. 

Erzſchelm, m. arrant knave. 

Erzſchenker, m. archcup-bearer. 

Gr; ftift, n. an archchapter. 

Erzuͤrnen, v. a. to irritate, to provoke 
to anger. v. n. to grow angry. V.T. 
to fall out. 

Ergvater, m. 
a. patriarcha ; 

Erzwingen, v. a. to force, to obtain 
by force; to extort. —ung, f. en- 
forcement; exstortion. 

Erzwuͤrde, f. archdignity. 

Es, pr. it. 

Efche, f. ash (e. Baum, s. Aefde); the 
cornfields belonging to a i 
fields lying contiguous and be- 
longing to different 
separated only by 
ridges; right of pasture in 


fields, 


— Erzvaͤterlich, 


furrows and 








f. the knowledge of ores, 
Erzkundige, one} food, Mittag— 





owners, but|€twaés, pr. somewhat; 
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Gfel, m.ass. Gfelinn, f. she-ass. Eſelsfuͤl⸗ 


len, n. an ass’s foal; —bobne, f. horse- 
bean; —briice, f. (e. gewoͤhnl. Auss 
bruc im gemeinen Leben) a book or 
other help, which renders things 
to easy and favours stupidity oder 
laziness; —bhaut, f. ass’s skin; —Fopf, 
m, ass’s head, block-head; —mild, 
f. ass’s milk; —ofr, n. (in einem 
Bude) a dog's ear. Eſelhaft, a. asi- 
nine, ass-like; coarse, clumsy, 
awkward; uncivil; boorish; stupid, 
ignorant. Eſeln, v. n. to labour 
hard, to toil, to fag, to drudge; to 
blunder, to commit gross oversights. 
y. a. to call a person an ass. @fel: 
treiber, m. —— 

Eßbar, a. eatable. 

Eſſe, f a blacksmith's forge; a 
chimney. Eſſenkehrer, m. chimney- 
sweeper. 

*€ffen, v. a. & n. to eat. Su Mtittag 
—, to dine; ju Abend —, to sup. 
Das Eſſen, the eating; food; meal, 
repast; dish, any — kind of 

, di 


nner; Abend—, 

*Eſſenz, f. essence, [ supper. 

Eſſer, m. eater. 

Eßgier, f. appetite; voraciousness, 
gluttony, 

Eſſig, m. vinegar. —brauer, m. vine- 
gar-brewer; —gurfe, f. small cu- 
cumber pickled in vinegar; —bos 
nig, —meth, m. oxymel; —fdure, f. 
acid of vinegar; —fauer, a, acid as 
vinegar. 

Gflaube, & an arbour for dining in; 
dining-room. —léffel, m. a table- 
spoon. —luft, f. inclination to eat, 
appetite. —faal, m. dining-room. 
—tifd, m. dining-table. —waare, f. 

l. eatables. — eit, f. time for eat- 
ing; dinner-time, supper-time, = 
zimmer, n. dining-room, 

Eſtrich, n. s. Aeſtrich. 

Gtlid), a. some. pl. some, several, 
sundry. 


(twa, Etwann, ad. perhaps; about, 


nearly; somewhere, anywhere; at 
some time or other; now and then; 
formerly; something or other; in 
some manner or other. 

something ; 
any thing; some. Diefes Wort wird 


such! oft in was abgekuͤrzt. 
Etzen, v a. to etch. s. Aetzen. 
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Euch, pr. you. 

Euer, pr. your, yours; of you. Euert⸗ 
od. Curethalben, Euert- od. Curet: 
wegen, Euert- ob. Curetwillen, on 

our account, for your sake. 
uerig, pr. your, yours. 

Gule, f. owl; moth, hawk-moth. Gu: 
lenflucht, f. the dusk of the evening; 
Culenfpiegel, m. a fool, buffoon. 


Euch 


Fah 
a. fabulous; —hané,m, 
romancer; —lebre, f. my olc 
—ſchmied, m. the author of a 
tious slory, a romancer, “fabler; 
—werf, n. fabulous composition, 
fabulous story. §abelei, f. roman- 
cing, fabling, fiction. Fabeln, $a: 
buliren, v. n. to fable, to romance. 
Fabler, m. fabler, romancer. 








Eurige (der, die, a6), pr. your, yours.|+Fabrif, f. manufactory. —fant, m 
Europa, Europe. —pder, m. —pde:| manufacturer. 
tinn, f. European, —pdifd, a. be-| Face (bei einem Gebdaude), Facade, £ 


longing to Europe, European. 
Gite, muddle. 
Evangelifd), a. evangelical. Evange⸗ 
lift, m. evangelist. Evangelium, n. 
gospel, 

ver, m. a sort of boat. s. Eber. 
Ewig, a. elernal; everlasting; per- 
petual, permanent, ad. ever. — nidt, 
never, on no account. 


front. 


Sad, n. compartment, division; de- 


artment, province, proper office, 
usiness; any enclosed space; the 
pannels of a door ob. wall; the 
cells in a bee-hive; bays of a barn 
&c.; reservoir; gap, hole. Faden, 
v.a, to form into divisions 9d. com- 


—feit, f.| partments. —ftod, m. flagstaff. 


eternity. —lid), ad. eternally; for| §adheln, Fadern, v.a. to fan. Fader, 


ever and ever. 
+Ercellenz, f. excellency (ein Vitel). 
+Exempel (Veifpiel), n. example. Zum 


adel, m. fan. 


Faͤchſer, m. (in der Gartnerei) a cut- 


ting. 


Erempel, (abgefiirzt 3. ©.) for ex-|+Facit, n. sum (in der Arithmetik, bez 


ample. 


fonderé beim Addiren). 


tGEremplar, n. (ein Stic, Abdruck), Fackel, f. torch, flambeau. —tang m. 


pattern; copy (3. 8. of a book). 
$+Exremplarifd (mufterhaft), a. exem- 
plary. ad. exemplarily. 

$Ererciren (ben), v. a. to exercise. 
+Erercitien (Uebungen), pl. exercises. 


flambeau-dance. —triger, m. torch~ 
bearer. 


Fackeln, v. n. to flutter, to flare; to 


fidget, to make a fuss; to trifle; to 
delay. 


Extrapoſt, £ post. Ertrapoft (ſchließt d. Factor, m. factor. —ei, f. factory; 


Bedeutung ein, daf man eigenes Fubr: 


factorship. 


werk bat u. Poftpferde davor nimmt.| Facultat, f. faculty. 
*Exulant, m. (ein Vertriebener) an Fadeln, v. a. to thread (3. B. a needle) 


exile. 
Gy, i. ah! ha! well! pray! come! 
Gy, n. egg. : 
Eyer, cd. Cier, pl. (von Ey), eggs. 
—brot, n. a sort of bread made 
with eggs and milk; —bdotter, m. 
—gelb, n. the yolk of an egg;— ku— 
den, m. omelet; —pflaume , f. an 
ege-plum, magnum bonum; —platz, 
——— —ſchale, f. — 
—ſtock, m. ovary. 


v. n. to ravel out. 


Faden, m. thread, cord; (vom Holz) 


fathom, —nubdel, f. vermicelli;— fils 
ber, n. silver-thread; —wurm, m. 
hair worm. §abenredt, a. according 
to the thread, according to 

rain; —fcheiniz, a. thread — bare. 

adenig, Fadig, a. threated (in Sus 
fammenfegungen, z. B. zweifaͤdig, twe 
threaded). 


+¥agott, n. bassoon, 


Eyfirmig, Eyrund, a. egg-shaped,| Fabe, f. the female of a dog, and of 


oval. 
Eyweiß, n. the white of an egg. 


F. 


other carnivorous quadrupeds. 


»Fahen, v. a. to catch, to take, to 


seize, 


Faͤhig, a. capable; able; fit; clever. 


—feit, f. capableness, capability; 


Gabel, f. fable, tale. —bdidter, m. a fitness; ability; capacity, 
writer of fables, fabulist; —haft, abl, a. dirty- gray, dun-colonred. 
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allow, tawny, pale; faded. —erj,| Gegenfag von the horse-mail, rei: 

‘i. a gtay ore containing silver;| tende Poft). 

“——ftein,.m. gray slate. Bahrgeld, n. money paid for driving 
ich, Mm. ion. 8. ich. over a place; lerry-money. 

+ gh — oie .,.|Sabrlaffig, a. inattentive (3. B.to bu- 
= e⸗ coe! —* oF , fare F siness and duty), neglectful, negli- 

vr; Soe, Pi sommerss van’ | gent. —feit, f. negligence. 


of a weathercock; beard ofa quill; 
the tail of a hare and squirrel; a ———— the leather apron, used 


met for catching larks; the reck- : . 
. . abrieife, —geleife, n. the track of a 
oning at an ale-house. §abhnden, patina —— 


Fähnlein, n. small flag; a company | z34 _g,: 
of soldiers, a troop OF kariemen. adel — ——— keit, f. danger. 
gs . 


abnenfutter, mn. the case od. cover , 
, abrnif, n. moveable propert ere 
or the colours; —junfer, -—trager, — property, ñ a: 35 pian 





—— 
7 


m. standard-bearer; —marfd), m 


colours, ensign. 
abr, f. peril, danger. 


aͤhrden, v. a. to bring into danger, 


to endanger, 
Sabre, f. a furrow; ferry-boat. 


the tune, 0d. march, which is pe Babefelfel —ftubl, m. a chair moved 


up, when the colours are lodged; 
—fdhmid, Fahnſchmied, m. farrier, 
blacksmith. —ftoc, m. flagstaff. Faͤhn⸗ 
rid), m. the officer, who bears the 


n wheels od. rollers; a chair in 
which a person is drawn up. 


Fabhrt, f. the moving from one place 


to another; move, movement, mo- 
tion; journey, passage; road; track; 
load (3. B. of a cart 9d. wagon). 


Faͤhrte, f. track, trace. 
Sabriwaffer,n. channel in a river, deep 


waler. —weg, m. carriage-road. — 
wind, m. a favourable wind. —zeug, 


Sabre, f. ferry; ferry-boat. Fahrgeld,| n. a vessel, boat, ship. 


m. money 
rechtigkeit, 


aid at the ferry; — ge— Faland, m. the devil. 


. the right of having aFalb, a. fallow, — 
ferry; —leute, pl. people employed §alb, ry gray, ash-coloured; 


at the ferry; —mann, —meifter, m. 


pale; faded. albe, f. a pale dun- 


coloured horse. 


ferry-man;, —ſchiff, a. a large ferry-|4% abel, f. flounce, furbelow. Falbeln 


boat; —feil, vo. ferry- rope; —joll 
m. toll paid at the i 


y. a. to flounce, to furbelow. 


Falbidt, a. approaching in colour to 


*Fahren, v. n. to move quickly, to| fallow, grayish. 
rush, to fly, to spring, to jump, to|§algen, v. a. to fallow (0b. twifallow, 
glide, to slip; to be moveable; to trifallow &c.). 
pass over, to touch superficially ;|Salfaune, f, a sort of heavy gun. 


to move from one place to another, | § 


to go, to descend, to ascend; to 
travel; to depart; to ride; to go in 
a carriage, to drive; to go ina 
boat 0d. ship, to row, to sail; to 
proceed; to act; to do well od. ill; 
to happen; to live. v. a. to move 
a thing od. person in a carriage, 
boat, od. ship, to carry, to drive, 
to row. —laffen, to let go, to let 
slip; to let escape, to suffer to es- 
cape; to part with, to give up; to 
drive away; to neglect. Gdlittidub 
—, to scate. Jemandem tibers Maul 
—, to speak to, od. answer a per- 
son in a vehement od, repulsive 
manner, to browbeat a person. Die 
fahrende Poft, the mail-coach (im 


alte, m. falcon, hawk; a kind of 
heavy gun. Falkenbeize, —jagd, fi 
hawking ; —haube, —fappe, f. a. 
falcon’s hood; —bof, m. the falcon- 
ry; —jager, —meifter, m. falconer; 
—fchelle, f. a hawk’s bell; —warter, 
m, a person that attends and feeds 
the rs Sie +alfenier, m. falconer;- 
—funft, f art of falconry. Falknerei, 
f. falconry. 


+Falconet, n. falconet. _ 
all, m, fall; event; accident; case. 


Sn dem Falle, in that case; im Falle, 
in case. Ginen Fall thun, to fall, 
to get a fall; ju Salle bringen, to 
cause to fall, to ruin; to. debauch 
a female; zu alle fommen, to be 
ruined (von Madden gebraudlid). 
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Sallbaum, m. portcullis; —brtice, f.| Faltetn, v, a. to lay into small 


a trap ob. draw-bridge ; —enbdung, 


gan | a 


to plait 


f, termination in a case of declen-| alten; ¥. a. to fold, to plait, — 
sion; —fenfter, n. a sash-window;| Faltig, av having folds, latd in fol 


—gatter,—thor, n. portcullis ;— hut, 


folded, 


n. (eine Rindertradt) a pudding,| §alj, m. fold; a furrow, holiew, in- 


gee —flappe, f. a board which 
alls down when trodden on, trap- 
board; —fdirm, m. parachute; — 
ſucht, f. falling sickness, epilepsy ; 
—jfidtig, a. epileptick; —thir, f. 
trap-door. falls, ia case. 
Salle, f. trap, pitfall, latch, valve. 
*Fallen, v.n. to fall; to drop; to die, 
to perish; to prove, to turn out, 
to be; to be dropt, to be produced, 
to be born; to fall upon, to attack. 
Sich todt —, fid) gu Tode —, to be 
killed by a fall; fic) wund —, to 
be wounded by a fall; in den 32: 
gel —, to seize the bridle of an- 
other person's horse; in den Rauf 
—, to interfere with anothers bar- 
ain; fdwer —, to be difficult; be- 
chwerlich —, to be troublesome, to 
importune. 
Fallen, v. a. to fell; to cut down; 
to let down, to deepen ob. sink, to 
drain off; to kill; to ruin; to stop; 


cision; notch, reigle, groove, croe; 
guard (beim Sudbiaden). —bein, a. 
the folding stick, 0d. smoothing- 
bone; —bret, n. folding board F 
Buchbindern). —en, v. a. to fold; 
to groove, to croe; to flute. —ig, 
a. having folds, folded. —idt, a. 
resembling a fold. 
Familie, f. family. Familienbegrabnif, 
n. family vault; —brot, n. home 
made bread; —febler, m. family 
failing; —geift, m. family spiril; 
—gemaͤlde, n. family picture; —ge— 
tith,n. family furniture, heir-loom; 
—gut, n. family estate, entailed 
estate; —franfheit, f. family ob. he- 
reditary disorder; —freig, m. do- 
mestic circle; —ſtolz, m. family 
pride; —tafel, f. table at courts for 
the members of the princes family; 
—vermadtnif, n. entail (Fideicom- 
missum familiae); —vertrag, m. fa- 
mily compact. 


to cast (3, B. teeth); to pass (z. B. *xFanatiker, m. fanatick. +Fanatifd, 


sentence 0b. judgement) ; to transmit] a. fanatical, famatick. 


by inheritance. —ung, f. 

Faͤllig, a. on the point of falling; 
falling in; due, payable. 

+Falliment, n. cg abe ta FFalliren, 
v.n. to become bankrupt, to break. 
+Fallit, m. bankrupt. 

Fallſtrick, m. snare. 

Falſch, a. false; counterfeit, mock; 
forged; bad (vom Gelde gebrdudlid); 
wrong; treacherous, malicious; vi- 
cious. Das —, der —, fault, defect; 
falschood, deceit. Die —heit, f- false- 
hood, falseness; maliciousness. — 
maden, to irritate, to exasperate ; 
— werden, to be exasperated, to be- 
come angsy. —gliubig, a. errone- 
ous in belief, heterodox. 


ang, m. catching, catch; the place 
where things are caught; instru- 
ment of catching, tooth, talon; 
thrust with a cutlass. —brief, m. a 
warrant of arrest. —eball, m. a 
catch-ball. .—egeld, n. money paid 
by a person arrested; money paid 
for catching noxious animals. —tis 
fen, n. a hunters knife, woodknife, 
an iron trap. —emeffer, n. cutlass, 
*Fangen, v. a. to catch; to seize; 
to stab, Ranger, m. one who catch- 
es. Fangeſtock, m. a constable’s oder 
bailiff’s pole. —ftrid, m. a rope ob. 
line for catching any thing. — abn, 
m. great tooth od. tusk of some 
animals, 


Faͤlſchen, y. a. to falsify, to forge, to| Fant, m. Fantden, n. a lad, youth, 


ive a false appearance. —ung, f. 


youngster. 


orgery. —er, m. forger, falsifier.|+ antafie, f. imagination, fancy. 


—lid, a. false, deceitful. 


+Santafiren, v.n. to have fancies; to 


+Falfett, n. a sound ob. voice beyond} be delirious; to rave; to play (3.8. 


the natural pitch, falsetto. 
Falte, f. fold, plait. 


— — — 


upon an instrument) merely ac- 
cording to fancy. 
+Fantaft, m. fantastical fellow. 
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ink; 
wor op of a dier. Farbehaus, n. 


. — bol, n. log-wood, 
Campeachy wood. —Ffeffel, m. the 
copper in which the process of 
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talk foolishly, ob. wildly; to bring 
forth young (befonderé von Gduen: 
ferfen), to farrow; to encrease; 
to prosper. v. a. to draw out 
the threads, to feaze, to unthread. 
v.r. to come unravelled. 


dying is carried on. —funft, f. art} Faſelnackt, Fafennact, a. entirely na- 


f dying. Farben, pl. dies, colours 


ked; stark-naked, 


von Farbe). —gebung, the mixing| §afen, m. thread; fibre, filament. v. 


md putting on colours, colouring; 
~faften, m. box of colours; —fle: 
fer, m, a bad painter, dawber ; — 
eiber, m. a colour-grinder ; —ftein, 
1, a stone, grinding-stone, ink- 
lock; —ſtrahi, m. a coloured ray 
f light. Farben, v. a. to colour, to 


a. & r. to ravel out. afer, f fibre, 
filament. —ig, a. having threads ob. 
fibres, fibrous. —ridt, a. thread- 
like, fibrous. Faſern, v. a. to pull 
out the threads, to feaze. v. r. to 
ravel out. §afig, a. thready, easily 
parting with threads, feazy, fibrous. 


ie. Faͤrber, m. dier. —knecht, m. Fafeole, f. kidney-bean. 
dier's journeyman, —ei, f. the|§af, n. barrel, cask; tub; vessel. 


t and trade of a dier; a dier’s 
orkshop. §arbig, a. coloured: 
arce, f. farce. 


—binder, m. cooper. —baube, f. the 
stave 0d. board, of a cask od. barrel; 
—faul, a. smelling of the cask; — 


in, m. coarse sugar, brown su-| reif, m. a hoop for a cask od. barrel. 


r. 

‘nfraut, n. fern. 

re,m. a young bull ob. ox, bullock. 
fe, f. a heifer. 

be, f. minced meat for stuffing. 

in, m. pheasant. —hahn, m. cock- 
vasant; —henne, f. hen-pheasant; 
uhn, mn. —vogel, m. pheasant. Fa⸗ 
en, pl. pheasants; —beller, — 
ib, m. a dog used in pheasant- 
oling , pheasant-dog, —garten, 
—gehdge, n. a place where phea- 
is are preserved, esta te 
e; Faſanhaus, m. pheasant-house; 
\eifter, —wdrter, m. a person 
feeds and attends to the phea- 


Faſſe, f. s. Face. 


Saffen, v.a. to lay hold of; to seize; 


to take; to put in a vessel; to en- 
close; to enchase, to set; to hold, 
to contain; to keep; to compre- 
hend; to keep in the memory v. r. 
to recover one’s-self, to recover 
presence of mind, to collect one’s- 
self. Gefaft, part. & a. prepared, 
resigned, Faſſung, f. presence of 
mind, recollection, resignation. §af: 
fungstraft, f. —fungévermigen, n. 
power of comprehension, intellects ; 
power of memory. §aflid, a. easy 
to be comprehended, intelligible. 
—lidfeit, f. intelligibility. 


s. FFaſanerie, f. pheasantry ;|§aft, ad. almost; nearly, about; very. 
e where pheasants are kept;|§aftbacer, m. a baker who bakes 


of managing pheasants. 


ryebread. 


„Fäſche, f. a sort of stays, od.|Faften, v. n. to fast. Die—, pl. days 


ce. 
»n, v. n. to bleed, 

yine, f. fascine. 

ng, m. carnaval, 

m. brood of fishes, od. birds; 
f breeding; breed; bull. -bengft, 
allion ; —od)é,m. bull; --fdwein, 
arj sow. 

f. kidney-bean. 

:, ®Wafelbans, m. a trifler, non- 


of fasting; Lent. —abend, m. eve 
of Lent, Shrove -tuesday; —bragel, 
f. a bun for Lent, cross-bun; —ge- 
bet, n. prayer for Lent, od. for a 
fastday; —prebdiger, m. a preacher 
who preaches during Lent; —pre:- 
bigt a sermon preached in Lenf; 
—fpcife, £ food, od. provision for 
Lent; —jeit, f. time of fasting; 
Lent. 


zal talker; a coxcomb. Faſelei, Faſtnacht, f. Shrove -tuesday; time 


amtasiry. Faſelhaft, Fafelig, a. 
tastical, foolish, silly. §afeln, 


of carnival. Faftnadtéfpiel, n. farce 
entertainment. 


to trifle; to.be delirious; 1o| §afttag, m. fast-day. 


* 
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$Fatal (ungliclid), widerwartig), a.| Feder, f. feather; qui I; pen; n 


fatal; unlucky; disagreeable. —li: 
tat, f. fatality; a cross accident, ill- 
luck; adversily, misfortune. 

Fatſche, f. band, roller. 

Fatzen, v. a. to mock, to ridicule. 
aul, a. foul, dirty; putrid; rotten; 
stinking; futile, useless; lazy , idle, 
indolent, slothful; sleepy. —beit, f. 
laziness, idleness, indolence, sloth. 
—bett, n. couch, sofa; —fieber, n. 
putrid fever; —matte, f. a door-mat; 
—thier, n. —fuf, m. the sloth. §au: 
len, v.n. to rot, to putrify. Faͤulen, 
y. a. to cause to putrify. Faͤulung, 
f. putrefaction, 

Faulenzen, v.n. to be lazy, to indulge 
in idleness, to idle. —jer, m. a 
lazy fellow, idler, sluggard. — jee 
rifd), a. idle, lazy. —erei, f. idle- 
ness, laziness. 

Faͤulniß, f. rottenness, putrefaction, 

utridity. 

saum,m, froth, scum. —felle, f. skim- 
ming ladle, skimmer. Faͤumen, v. a. 
to ‘ake of the froth, to skim. 

Fauſt, f. fist; hand. Sn die Fauft la: 
den, in das Fauftdhen laden, to 
laugh in one’s sleeve; to rejoice 
secretly. —birn, f. a sort of large 
pear; —begen, m. dagger; —dick, 
a. as thick as a fist; —hanbdfdub, 
m. a glove which covers the four 
fingers jointly with the hand, and 
the thumb separately; —redt, n. 
the law of the stronger; —robr, n. 
—bidfe, f a sort of short gun, 
blunderbuss; —fdlag, m. a blow, 
stroke, od. knock with the fist. 

+Favorit,m. favourite. —den, n. false 
curl (bdeffen Frauenzimmer fid) be- 
dienen). 

aren, pl. fooleries, buffooneries, 
tricks. 

Februar, m. February. 

Fechtboden, m. fencing-room, fen- 
cing-school. —begen, —fduldegen, 
m. —eifen, n. foil for fencing. Fech⸗ 
ten, v. n. to fight; to fence; to go 
about begging. Fechter, m. fighter ; 
fencer ; * ar. —fprung, m. the 


tick body, a spring; a bi 
a sort of wedge. —ball, m. s 
cock; —befen, om. - feather —broom, 
feather -brush;. —bett, nm. feather- 
bed; — büchſe, f.—£ider, m. pen- 
case; —bufd, m. plume of Soothers 
—fedter, m. (Spottname fiir Adve— 
faten) quill-driver; —handel, m. 
trade in feathers; —haͤndler, m. 
dealer in feathers; —bart, a. elas- 
tick; —bdrte, f. elasticity; —barj,n. 
elastick gum, Caoutchoue; Indian 
rubber; Mineraliſches —harg, Foſſi 
les —harz, elastick petrol; —but, 
m. a hat with feathers; —fiel, m. 
quill; —fraft, f. elusticity ; —krieg, 
m. paper-war, controversy; —fij: 
fen, nm. a cushion stuffed with 
feathers; —lIappen, m. a bunch of 
feathers tied to a net to frighten 
game; —leicht, a. light as a feather; 
—lefen, n. the picking of feathers; 
dilatoriness, delays —lefer, m. a 
dilatory , irresolute person; —los, 
a. featherless, stript of feathers; — 
meffer, n. pen-knife; —muff, m. a 
muff made of ornamental feathers; 
—trohr, n. pen-case; —ſchmuͤcker, m. 
a person who makes ornamental 
feathers, plumassier; -fpiel, n. bunch- 
es of feathers tied to a net, for 
frightening the game; wings of 
birds tied together, used in hawking, 
to lure the falcon from his flight; 
hawking; feathered game, birds; a 
sort of play; —ftaub, m. down; 
—ftauber, m. a dealer in feathers 
for beds; feather-broom, feather- 
brush; —ftug,m. a feather, plume; 
—ubr, f. a watch od, time-piece 
which is moved by a spring; — 
vieb, n. poultry; —viebbinbler, m. 
a poulterer; — weiler, m. a plumas- 






| sier; — weiß, n. a name given to 


several mineral substances; white- 
lead; --wildpret, n. fowl, wild fowl; 
— cidjnung, f. a. drawing made 
with pen and ink; —zins, m. rent 
paid in poultry. 

Federig, —idt, a. feathery. 


leap of a fighter od. fencer; Fechter- Federn, v. n. to lose the feathers (von 


ftreid), m. a feint. Fechtkunſt, f. the 
art of fencing. —meifter, m. fencing- 


Betten). v. r- (von Vsgeln) to moult ; 
(von einem elaſtiſchen Koͤrper) to re- 


master. —pla6, m. fencing-place,fen-| cover its form after having been 


cing-school, -fdule, f. fencing-school. 


od. compressed. 
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Bee, Ff. fairy. Feenmarden, n. fairy- 


e. 

Fege, f. the act of sweeping and 
cleansing; an instrument for clean- 
sing. §egefeuer, n. purgatory. Fe— 
gen, v. a. to clean, to cleanse; to 
purify; to furbish; to sweep; to 
chastise, to rebuke. —ung, f. Seger, 
m. a person that cleans, 9b. sweeps 
(befonders in 3ufammenfegungen, 3. 
B. Schornfteinfeger, m. —— 
sweeper). Fegſel, n. sweepings, ru 


ish. 
Feh, m. Febe, f. the grey squirrel. 


Fehde, f. private warfare, feud; -brief.|. 


m. a letter of war, declaration of 
hostility. 

Sebl, ad. (wird mit verfdhiedenen Woͤr— 
tern zuſammengeſetzt, um auszudruͤ— 
cken) to no purpose, vain; in a 
wrong manner, in a wrong direc- 
tion; contrary to the end proposed ; 
erroneously, wrong. Jn manden 
Fallen entſpricht es dem englifden 
mis. Der Fehl, fault, defect, blemish. 
Fehlbar, a. liable to error. —bitte, 
f. a fruitless prayer, uscless entrea- 
ty, unsuccessful application, to en- 
treat od. beg in vain. Cine —bitte 
en to male an unsuccessful ap- 
plication. —bohren, v. a. to bore in 
a wrong direction. —bdrucen, v. a. 
to misprint. 

Fehlen, v. n. to err, to commit a fault; 
to miss; to do wrong; not to suc- 
ceed, to miscarry; to be wanting; 
to want, to fail; to be absent; to 
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way. *—fdieBen, v. n. to miss in 
shooting. —ſchlag, m. a blow that 
misses, false blow; failure, *— 
ſchlagen, v. mn. to miss one’s blow; 
to fail, to miscarry, to be disap- 
pointed. *—fdjlieBen, v. n. to draw 
a wrong conclusion. — ſchluß, m. a 
wrong conclusion. *—fdyneiden, v. 
n. to cut wrong. —fdnitt, m. a 
wrong cut. *—fdreiben, v. n. to 
make a mistake in writing. - fduf, 
m. a sbot which has missed its 
aim. *—fehen, v. n. to see wrong, 
to make a mistake. —ſtoß, m. a 
false thrust; failure, miscarriage. 
*—ftofen, v. n. to miss in thrusting, 
—ftreid), m. false stroke, failure. 
*—treten,v. n. to make a false step. 
—tritt, m. a false step; fault, er- 
rour. *—werfen, v. uo. to throw 
wrong, to miss in throwing. —.wurf, 
m. an unsuccessful throw; failure. 
*—ziehen, v. n. to pull in a wron 
direction. —3ielen, v. n. to take false 
aim, to-miss the aim. —jug, m. a 
wrong pull, wrong move, failure. 


Fehm, m.a stack (von Heu od. Korn); 


a fathom of wood. f. a secret cri- 
minal court; pasture of swine on 
acorns 0d; beech- mast. 


Sehmen, v. a. to put swine upon acorn 


a 0d. beechmast, to summon 
efore od. to condemn by a secret 
criminal court; gefehmt, outlawed, 
proscribed, 


Fehwamme, f. the skin ob. fur from 


the helly of the Russian od. Sibe- 


be far from (weit gefeblt, far from} rian squirrel, 
it); to ail, to be the matter (was Feie, f. fairy. 
fehlt Ihnen, what is the matter with] §eier, f cessation from labour, sus- 


you?) §ebler, m. fault, defect, ble- 
mish; missing the aim 0d, object. 
—frei, a. faultless. —haft, a. faulty, 
Fehlfuͤhren, v. a. to mislead. *—gebd: 
ren, v. n. to have an abortion, to 
miscarry. —gebutrt, f. abortion, mis- 
carriage. *—gehen, v. n. to goa 
wrong way. *—gvetfen, v. a. to 
take the wrong thing; to mistake, 
—gviff,m. mistake, failure. *—bhauen, 
v. mn. to make a false cut. —jagen, 
v,n. to be disappointed in the chase. 
—jabr, m. a year of scarcity. *— 
laufen, v. n. to run in vain, —re- 
ben, v. m. to speak incorrectly. 
*—reiten, v. n. to ride the wrong 


Part IT, ate Muflage, 


pension from work; celebration ; 
festive day, holyday, festival. -abend, 
m. the evening time when work 
ceases, conclusion of work, cessa- 
tion of work [—abend madjen, to 
cease working]; the eve before a 
festival ; —abenbdavbeit, f. extra work, 
done in the hours of rest; — brauch, 
—gebraud, m. ceremony ; —gefang, 
m. hymn, solemn song; —fleid, n. 
festive garment; —lich, a. festive; 
solemn; awful; important; —lid: 
Feit, f. solemnity; —ftunde, ſ. hour 
of rest, of recreation; —tag; m. 
day of rest, holyday; festive day, 
festival, — taglidj,a. done on a holy- 
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day od. festival; suited to a holyday 
od. festival, festive. 









Fel 
odious ; belonging to the enenny 
ſeligkeit, f. “hostility, hatred; ~~ — 


Feiern, v.n. to rest from labour; to] Feiſt, a. fat; plump, rich; coarse, stu- 


keep holyday; to idle; to tarry; to 
hesitate, to pause; to be silent, to be 
hushed. v. a. to solemnize; to ce- 
lebrate; to do honour to a person, 
to treat with respect, to pay atten- 
tion. 

Feifel, f. fives ob. wives, (eine Krank 
beit ber Pferde). 

Feigblatter, f a ange pimple, boil. 
eigbohne, f. horse-bean, 

Prine a.timid, cowardly ; — Memme, f. 
a coward. §eigheit, £ cowardice, 
poltroonery, 

Beige, ſ. fig; a blow, box. Feigenbaum, 
m. fig-tree; —blatt, n. —— 

Feigherzig, a. faint-hearted, cowardly, 
pusillanimous. — feit, f. pusillanimi- 
ly, cowardice, 

Feigwarze, f. a large wart. 

Feil, a. destined for sale, exposed to 
sale; venal; prostituted. —heit, f. 
saleableness; (pon Qerfonen) vena- 
lity; —ſchaft, f2 articles for sale; 
—baͤcker, m. a backer, who exposes 
his bread for sale ; —bdirne, f. a pro- 
stitute. 

Feile, f. file. —len, v. a. to file; to 
cheapen; io bargain. —licht, n. fil- 
ings. —fpane, f. filings, file-dust. 

Feilſchen, v. a. to cheapen; to bargain, 
to bid; to higgle. 

Sein, 4. fine; nice; neat, elegant; 
polite, refined; elaborate, — 
well turned; acute, ingenious; sa- 

acious; subtile; sly, cunning, art- 
ul; good, proper, ad. well, proper- 
ly; very. —beit, f. fineness; sensi- 
bility, acuteness, ingenuily; sagaci- 
ty; subtility, artfulness; something 
ine od. beautiful. Die Keine, the fine- 
ness, eleganiness; das Feingefuͤhl, ni- 
cely of feeling, sensibility, fine touch; 
feinférnig, a. fine-grained. 

Feind, m. enemy; der bife —, fiend, 
the devil. a. hostile, inimical, Se: 
mandem — feyn, to hate a person. 
dolar vy. a. to be at enmity, to 
vate. Feindlich, a. inimical, hostile; 
adverse, contrary, not agreeing: be- 
longing to the enemy. — lichkeit, f. 
hostility. —fdaft, f enmity, bostility ; 
hatred, dislike. " Schaftlidn, a-hostile: 
—felia, a. bostile, inimical; hated, 





pid. Die Feifte, fatness, plumpness. 
Feiſtzeit,. the-time when animals 
are fat. §eiften, viva. to fatten. Fel 
ftiqtcit, f. fatness. 


Felbel, m. a kind of velvet, plush, cd, 


shag, more villous than either, . 


§elb, n. field; plain, pannel; ground, 


shield (in der Wappenkunde); bed 
(in einem Garten); campaign; pro- 
vince. —apothefe, f. the medicine- 
chest of an army ; —arbeit, f. agri- 
cultural labour; —art, f. the division 
of the Jand into fields, according to 
the intended produce; —arjt, m. 
army physician; —bach, m. a field- 
river ; —bacten, n. baking bread for 
ihe army, desgl. for the villages; — 
backer, m. army-baker; —bacerei, f. 
the establishment of an army-baker; 
--bau,m. agriculture, tillage ; -bauer, 

m. an agricultural labourer; —bett, ° 
n. camp-bed; —binbe, f. sash; --blu- 
me, f. a field flower; —bobne, f. hor- 
se-bean; — bruͤcke, f. a bridge over 
a ditch; — bruftiwehre, f. glacis; — 
bufd), m a clump of bushes ob. trees | 
in a field; — caſſe, f. the military 
chest; —dirurgué, m. army -sur- 
geon; —bdegen, m. a field-sword; 
—bieb, m. a thief that robs the 
fields; —flafhhe, f. a canteen; --fluct, 
f. desertion; der Feldfluͤchtige, a. de- 
serter (feldflüchtig werden, to desert); 
—frevel, m. mischief done to fields, 
od. to the produce of the field; 
—frudt, f. produce of the field; 
—gefliigel, n. wild fowl; —geift, m. 
a sylvan spirit; —gepaͤck, n. bag- 
gage; —gerath, n. implements of 
agriculture; the baggage of an ar- 
my; —gefdirr, n. implements of 
agriculture; barness of farm-horses ; 
—geſchrei, n. war-whoop; watch 
word; der Felbgewaltige, the execu- 
tioner of an army, provost, pro- 
vost-marshal; —hauptmann, m. ge- 
neral, commander; —berr, m. ge- 
neral; —bherrntalent, generalship; 
—hospital, n. a military- hospital; 
—hubn, n. partridge; — huͤter, — 
ſchuͤtz, —vogt, — waͤchter, m. a field 
guard; —huͤtte, f. a but, tent, bar- 
rack; —jdger, m. an army-messen- 








gers teller, m:)a' cellar dug in the 
eld; a:canteen;*+—fod, m. army- 
cook; —fimmel, m. caraway ; —Ia: 
ger, n. a field-camp; —lerdje, f. 
sky-lark; —marbder, m. the pine- 
martin; —marf, f. land-mark; di- 
strict; — marſchall, m. field-mar-. 
shal; —maus, m. field- mouse; — 
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wild (he) goat; —3iege, f. the wild 
(she) goat; —hart, a. as hard as a. 
rock; —fluft, f. a chasm od. cleft 
in a rock; —rofe, f. rock- rose; 
—wand, f. the steep side ofa rock. 


Felſicht, Felfig, a. rocky. 


+§elucte, Felouque, f. felucca (e. Art 


Schiff). 


meffen, n. surveying, 0d. measuring| §endel, m. fennel. 
land ; —meffer, m. a land-surveyor;| enn, n. fen. 
—mefftunft, f. the art of land-mea-|§enfter, n. window; aperture, —be- 


suring, 0d. of surveying; —mufié, 
f. military musick; —nadbar, m. one 
whose freld joins that of another 
man; —poftamt, n. military post- 
office; —poften, m. outpost of an 
army ; —prediger, m. military ober 
army chaplain; —-regiment, n. field 
od. marching regiment; —ridter, 
—ſchultheiß, m. judge - advocate ; 
—rofe, f. wild rose; —fderer, m. 
surgeon; —fdlange, f. a falconet, 
field piece; —ſchmiede, f. an army- 
forge; —ſchnecke, f snail, slug; — 
fdnepfe, f. the common snipe (im 
Gegenfag von Waldfdnepfe, wood- 
cock); —fdhén, a» handsome at a 
distance; —fdreiber, m. military 
_ clerk; —fdhwamm, m. mushroom; 
—ftein, m. pebble, flint, fieldstone; 
—ftid, n. 


camp-chair; —taube, f. a field-pi-|§erding, m. 


fdlag, n. the iron od. metal work 
ig oyed about a window; —blei, 
n. lead for windows; —bogen, m. 
bow window; —fliigel, m. the 
valve ob. casement of a window; 
—geld, n. window-money ; —gitter, 
n. lattice; —glaé, n. window glass; 
—Freuz, n. the cross bars in the 
middle of a casement - window; 
—tiffen, —polfter, mn. window -cu- 
shion; —{aden, m. window-shutter; 
-tahbmen,m. window-frame; -fdeibe, 
f. pane of glass; —fdwalbe, f. mar- 
tin; —fdweif, m. the dew od. mois- 
ture on windows ; —{piegel, m. pier- 
glass; —fteuer, f. window - tax; 
—wwanbd, f. the wall between two 
windows, pier; —wanbdfpiegel, m. 
pier-glass. 


eld-piece; —ftubl, m.| Ferchen, v. a. to expedite. 


the fourth part of a 


geon ; —thier, n. wild beast; —trom-} coin; farthing. ; 
pete, f. military trumpet; —vogel,| Serge, m. ferry-man, boat-man, sai- 


m. field-bird, land-bird ; —wache, f. 
advanced post, outpost; —wacht— 


lor. —geld, n. money paid for the 
ferry. 


meifter, m. a major of cavalry; — Ferien, pl. vacations, holydays, 
webel,m. sergeant; —wweg, m. field-| erfel, n. a young pig. ; 

path od. road; das —weges, a cer-| Ferfelfaninden, n. agouty, od. long 
tain space, a certain measure of| nosed cavy. 

distance ; —3eicjen, n. military sign,| §erfeln, v. n. to farrow, to pig. 
military emblem; —3eugmeifter, m. Fern, a. far, remote, distant. Die 


master of the ordnance; —3ug, m. 
campaign, 

Felge, f. the state of ground, when 
it is just broken up, oder lightly 
sinagbad: after ils crop, the fell 
— Felgenhauer, m. a — 
right. 

Felgen, v. a. to plough lightly after 
the crop; to provide a wheel with 
fellies. —gung, f. 

Fell, n. fell, hide; skin; membrane; 
—eifen, n. wallet, portmanteau. — 
wert, n. skins, furs. 

Felfen, Fels, m. rock. —bod, m. the 


®erne, remoteness, distance. Sn die 
Ferne, to a distance; in ber Ferne, 
at a distance. Fernanſicht, f. distant 
view , perspective; —bdarftellung, f. 
perspective, perspective representa- 
lion; Fernen, v. n. to appear fair 
od. handsome at a distance; Ferner, 
a. & ad. farther. Und fo ferner, (u. f- f.) 
and so forth. Fernerhin, ad. for the 
future, henceforward. Fernerweit, 
—weitig,a. & ad. farther, henceforth. 
Fernglas, n. perspective - glass, te- 
lescope.—robr,n. telescope. — ſchau⸗ 
lid), a. seen distantly, seen per- 
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spectively; —ſchaulichkeit, £ per-| Seftiglic, a. & 
spective; —fdein, m. perspective! §eftlid), a. festive; solemn, 
appearance, perspective; —fdeinig,| joyous; magnificent. —feit, : 
a. perspective, appearing in per-| tive appearance, magnificence; fes- 











Fu ' 
ad, fast, firm, fir 


f. fes~ 


spective; —fdeinlebre, f. science of| tivity, rejoicing. 


perspective ; 


—fdreiber, m. tele-|+efton, m. festoon. 
graph; —fdreibefunft, f telegraph-| Feſttag, m. feast-day, 


festival, holiday. 


ick art; —fdrift, f. writing seen at Feſtung, f. fortification, fortress, fort, 


a distance, signal; —fpiegel, m. re- 
flecting telescope; — eidnung, f. 
perspective drawing. 

Fernambuckholz, n. log-wood. 

Ferſe, f heel. (Ferfengeld geben, to 
run away, to escape); §erfenleder, 
n. quarter of a shoe. 

Fertig, a. ready; prepared; quick, 
active, fluent; practised, skilful; fi- 
nished. — werden, to finish, to get 
rast — fenn, to be ready; to have 
finished. —feit, ſ. readiness ; quick- 
ness; practice; expertness, skill. 
ain i v, a. to make, to manu- 
acture; to prepare; to make ready, 
to finish; to dispatch; v. r. to be- 
take one’s-self, to hasten to a 
place. —gung, f. the fabrication, 

reparation. 

effet , £. fetter; tie band; chain; 
strap; fetlock-joint (eines Pferdes). 
Seffeln, pl. fetters, shackles. Feffetn, 
v. a. to fetter, to shackle, to chain, 
to tie, 

Feſt, a. fast; strongly fixed; firm; 
solid; settled, established; stout; 
strong; fortified; constant, unshaken, 
unaltered, persevering; certain, as- 
sured; well versed; tight, not loose; 
durable; sound (yom Schlafe); in- 
vulnerable; brave. ad. (fruͤher) very. 
—madden, v. a. to fix, to fasten, to 
make sure; —fegen, v. a. to fix, 
to settle. 

Feſt, n. feast; festival; holiday; a day 
of rejoicing. —abend, m. the eve 
before a festival; —Eleid, n. festive 
garment; —opfer, n. sacrifice oder 
offering on a festival; —predigt, f. 
sermon on a festival. 

Feſte, f. firmness; solidity; strength; 
the firmament; strong rock; strong 

lace; fortress; security, bond. Fe— 
* Feſtigen v. a. to fasten, to fix; 
to give solidity to; to settle, to 
establish; to confirm; to arrest; to 
imprison. Feſtigkeit, f. firmness; so- 
lidity; constancy; security. 


strong place. §eftungsbau, m. the 
building of fortifications; the work- 
ing at fortifications (cine Strafe) ; 
— — f. art of fortification; 
—pfabl,m. palisade; —wwerf, n. for- 
tification. 


Fett, a. fat, greasy ; corpulent; thick ; 


rich ;_ plentiful; dirty. nm. fat; 
rease. —ammet, f. ortolan; —fe- 
der, f. fat-feather, (Febern am Hin— 
tertheile einiger Vogel, z. B. Ganfe): 
—fleden, m. spot oder stain of 
grease; —gané, f. penguin; ·ſchwanz, 
m. the fat tail (eine befondere Art 
von Schaafen); —twaaren, f. articles 
of trade which are ofa fat, greasy, 
od. oily nature, such as oil, train- 
oil, tallow, butter, bacon, Fetticht, 
a. resembling fat od. grease, greasy, 
fat. —tig, a. greasy, soiled with 
grease. —tigfeit, f fatness, greasi- 
ness; fat substance. 


eben, m. piece; slice; shred, rag, 


taiter. v. a. to cut irregularly and 
unskilfully; to slash. Fetzer, m. an 
instrument for cutting; a sword ; 
a rod; the part cut, posteriors. 


Feucht, a. moist, humid, damp. Die 


Feuchte, state of being moist oder 
damp, humidity, dampness. Feud) 
ten, v. a. to moisten. v. n. to emit 
moisture, to damp, to moisten, 
Feudtigkeit, f. moisture, humidity. 
—feitsmeffer, m. hygrometer; —3ei- 
get, m. hygroscope. Feuchtniß, Ff 
damp, moisture. 

Feuer, n. fire; conflagration; ships 
light; light house, beacon; ardour, 
warmth, spirit, vivacity; aclivily; 
energy, zeal; passion, mettle. —an- 
leger, m. incendiary; —anftalt, f. 
fire-insurance-office; —bafec, f. fire- 
beacon; —beden, n. coal - pan; 
—berg, m. vulcano; —blafe, f. a 
blister arising from a burn; —bod, 
m. andiron, dog; —bobne, f. (eine 
Art MNierenbohne) scarlet runner; 
—caffe, f. fire - insurance - office; 





~—bdienft, m. adoration of fire; —ei: 
fer, m. zeal; vehemency; fiery zeal; 
—eimer, m. a bucket used with fi- 
re-engines ; —effe, f. forge; chim- 
ney; —fadjer,m. an instrument for 
fanning the fire ; —farbe,f. fire-co- 
lour; —farben, —farbig, a. fire-co- 
loured ;- —feft; a. fire-proof; — ge- 
jdrei, n. the cry of fire; —gewebr, 
n. fire- arms; —giefe, f. the case 
od. box of a coal- pan (welche man 
in Deutfhland gum Warmen der 
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funft, f. pyrotechnicks; —jange, f. 
fire-tongs; — eidjen, n. mark of fire 
0d. burning, a signal by a lighted 
fire; fiery phenomenon, meteor; 
—jeug, n. tinder-box. Feuerig, a. 
fiery. s. Feurig. Feuern,v. a. to fire ; 
to light a fire, to set on fire; to 
burn. v. n, to emit fire, to shine 
as fire; to burn; to be heated, to 
be inflamed. Feuerung, Feurung, f. 
fire; firing, fuel. §eurig, a. fiery; 
ardent. 


Rife gebraucht); —glocte, f. fire-bell,|+iacer, m. hackney-coach. 
alarm-bell; —gott, m. the god of/¥ibel, f. horn-book, A B C book, 
fire, Vulcan ; —bafen, m. fire-hook;| spelling-book. 

—beerd, m. hearth, fire-place ; --him=| fiber, f. fibre. 

mel,m, empyrean, the highest hea- Fichte, f. pine, pine-tree. Fidtenapfet, 


ven; —Enecht, m. fire-man; —fugel, 


m. the cone of the pine; —baum, 


f, fire-ball; —funft, ſ. pyrotech-| m. pine-tree; —marbder, m. pine- 


nicks; —lirm, m. alarm of fire; 


martin; —wald, m. pine-forest. 


—lehre, f. pyrology; —leiter, f. ſi- Ficke, f. pocket, fob. Fickenfaul, a. 


re-ladder; —mabl, n. mark of fire;| stingy, covetous, 


burn; a brown spot; — maͤnnchen 
n. jack o' lantern; —maſchine, f 


Fickfacken, v. n. to run unnecessarily 


backwards and forwards; to trifle; 


steam-engine ; —materie, f. ignitous| to excite trifling disputes. Fickfacker, 
matter; —mauer, f. chimney, party} m. a troublesome fellow, busy- 
wall; —mauerfebrer, m. chimney-| body. 

sweeper; —meffer, m. pyrometer;|+§idibus, m. a narrow piece of 


—mérfer, m. a mortar; —ofen, m 


paper folded up, to light something 


fiery furnace ; —pfanne, f. brazier,| with; kindler; lighter, match. 


coal-pan; —probe, f. fire~ordeal ; 
—tohr, n. a gun, riffle-barrel; 
—toth, a. red as fire; —faule, f. 
fy pillar, fiery column ; —ébrunft, 
f. fire, conflagration; —ſchaden, m. 
damage done by fire; —fdjaufel, f. 
fire-shovel ; —fcheu, a. fear of fire; 
—{hiff, n. fire-ship; —fdirm, m. 
fire screen; —ſchwamm, m. fire- 
boletus, tinder (welder aus diefem 
Schwamme bereitet ift); —sgefahr, 
ſ. danger of fire; —énoth, f. dis- 
tress of fire, calamity of fire; — 
fpeiend, a. spitting fire, casting up 
fire; —fprige, f. fire-engine; “fabt, 
m. a steel for striking fire; —ftat: 
te, f. a place where fee has been 
a fire; a place where a fire is kept; 
fire-place, hearth; —ftein, m. flint; 
—ftrafe, f. punishment of fire, the 
urning of a deliquent; —thurm, 
m. beacon, light-house; —waͤchter, 


Sieber, n. fever; 


ue. Das auszeh— 
rende —, consumption; das nad: 
laffende —, Wedhfel—, n. intermit- 
tent fever; das Yisige —, Entzuͤn— 
bungs—, inflammatory fever; daé 
faule —, putrid fever; das bdésarti- 
ge —, malignant fever; das Falte 
—, ague; das eiéfalte —, the cold 
ague (in weldem der Anfall ftetd tn 
einem Froſte befteht); das dreitgige 
—, tertian ague. —anfall, m. pa- 
roxysm of fever; —bige, f. feverish 
heat; ber —franfe, one sick of the 
fever; —fraut, n. (eine Pflange) fe- 
verfew; —tinde, f. Peruvian bark; 
—fdauer,m. paroxysm of the ague; 
—fturz, m. violent attack of fever; 
—tag, m. the day on which the 
fever comes on. —aftig, —artig, a. 
feverish. §iebern, v. n. to labour 
under a fever, to be feverish. 


Fiedel, f. fiddle; —bogen, m. bow 


m, a watchman appointed to at-| of a fiddle, fiddle-stick; — bohrer, 


tend to the fire; —warte, f. beacon; 
—wwerf, n. fire-work; —wwerfer, m. 
fireworker; artillery-man; —1werté: 


m, a boring instrument, drill. ie: 
beln, v. a. to fiddle. Fiedler, m. a 
fiddler. 
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Fiedern, v. a. to feather, to furnish 
with feathers, —ung, f. 
Fiek, m. a sort of maggot; whitlow. 
—bobne, f. kidney-bean. 
FFierant, m. a trader, who frequents 
fairs. 
igur, f. (Geftalt, f. Bild, n. figure. 
— f. figured an 
Sigurlid), (bildlid), a. figurative, tro- 
pical., 


ieee (Nes), n. net, net-work. 


ilial, n. a church attached to an- 


other church, chapel of ease; an 
office, od. institution, subordinate 
to another. 

FFiltriren, (durchſeihen), v. a. to filter. 
Filtrirſack, m. filtering-bag. 

Fillen, v. a. to 
fully ; to scourge. 

Gilg, m. felt; a miser; a boor; — 
hut, m. a felt-hat; —ſchuh, m. felt- 

* slipper, sock. Filzen, v. a. to felt; 
to rebuke, to scold. Giljig, a. felted, 
matted together; penurious, stingy, 
miserly. 

+Finangen, pl. finances. SGingu- 
larié Finang,f. bedeutete fruͤher fraud, 
usury, extortion; Finanzer, m. an 
usurer, cheat]. 

Sindebud,n. Findezettel, m. inventory, 
Sindegeld, Findelgeld, n. Findelohn, 
m. reward paid to those who find 
and restore~any thin 
lost. Sindelhaus, n. foundling- hos- 


pital. —find, n. foundling. —pfle- Sips, 


ec —vater, m. the overseer in a 


oundling-hospital; —mutter, f. the Sirlefan;, 
female overseer in a foundling-hos-| lery, 


ital, 
“Sinden, v. a. to find; to meet with; 
to feel; to consider, to deem; 
invent. v. r. 


flay; to cut unskil- 


to} §irmeln, v. a. to confirm. 
to be found. Gid) —] f. confirmation. 
laffen, to be found, to prove, to|%irn 







person’s fingers, to. pun. 


— ſehen, to watch a : ersc aS 
den —n faugen, to invent; lange 


maden, die — kleben mache 1 te 
steal; den — auf den Mund tear 
io be silent; bdurd die — fehen, to 

die 


connive, to be indulgent; fid 
— verbrennen, to burn one’s fingers, 
to suffer from imprudence. —pan): 
ſchuh, m. gloves with fin ers; —but, 
m. thimble ; —-hutblume, f. (e Pflanje) 
fox glove; —reif, —ting, m. ring 
for the finger; —eig, m. the point- 
ing with the finger, hint. Finger: 
ling, m. a cover for the finger, 
Singern, v. a. to finger; to touch 
with the finger 


Sink, m. finch. 

Finne, f. pimple; fin; fen, bog, mo- 
rass; top, point; small-nail, tack; 
thin end of a hammer; measles in 
pigs. Finnhammer, m. a hammer 
with one thin end. ¥innen, v. a. to 
work with the thin end of the ham- 
mer, Finnig, a. pimpled; measly 
(von Sdyweinen). 

Sinfter, a. dark; gloomy ; stern, au- 
stere, morose; sad, melancholy; 
obscure, unknown. Das Finftere, 
darkness, gloominess, moroseness, 
Sinfterlings, ad. in the dark. Finſter⸗ 
nif, ſ. darkness; obscurity ; eclipse, 


g that was|®inte, f. feint (beim Sedhten); false 


attack ; trick; deception. 


m. a fillip. §ipfen, v. a. to give 
fillips. 
m. —jerei, f. nonsense, foo- 


buffoonery. —;er, m. a buf- 
foon, coxcomb. 


tSirmament, n. firmament, sky. 


Sirmelung, 
,,a. of the preceding year, be- 


turn out. Gtatt—, to take place, to| longing to the preceding year; old, 


happen; Statt — laffen, to suffer 
to take place, to allow. —ung, f. 


finding; —ungéredt, n. right be- Firniß, 


longing to the finder. Finder, m. 


—erinn, f. a person that finds any | Sirfte, 


thing, finder. —ig, a, found, dis- 
covered, — madjen, to find, to dis- 
cover, — ling, m. foundling. 

Singer, m. finger. Um den — wiceln, 
to render very pliant; an ben —n 
bergablen, to recount with accura- 
cy; auf die — flopfen, to rap a 


Sirnerwein, Firnewein, m. old wine. 

Sirner, m. ice-mountain, glacier. 

m. varnish. —en, v. a to 

varnish, 

f, top, summit, highest point; 
ridge of a roof, 

Fiscal, m. attorney general; officer 
of the exchequer. +igcué, m. trea- 
sury. | 4 

Sift), m. fish. —gar, —abdter, m. os- 

rey, sea-eagle ; —angel, f. fishing- 
—— —bein, no. whale-bone; —bia:. 








= | 







h 


dif 


¢ @, £ the bladder of fishes, isinglass; Flach, a. flat; plain; level; shallow. 
brut, £ fry of fishes; —fang, f. 
| § 


a fishing spear; —grite, f. fish-bone; 
“—=baber, m. heron; —bditer, m. a 
fish=pond, trunk, stew, reservoir; 
—hamen, m. a hoop-net; —handel, 
m. trade in fish; —haͤndler, m. fish- 


N 
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Flachheit, Flade, f. flat, flatness, flat 


hing; —flofje, f. fin; —gabel, f.| side; plain; surface. Fladyengrdfe, f. 


extent of surface ; —inhalt, m. super- 
ficial content, extent of ground. --maf, 
n. measure of the surface; —mef: 
tunft, f. surveying, planimetry. §ld: 
chen, v. a. to flatten; to lnval, 


monger; —baut, f. fish-skin, shagreen. | Flachs, m. flax. —bau, m. cultivation 


—faften, m. fish-trunk; —feffel, m; 
fish-kettle ; —laid),m. spawn of fishes ; 
—leim, m. isinglass; — loͤffel, m. fish- 
spoon; -marft, m. fish-market; -mei- 
fter, m. master fisherman; —dl, n. 
train-oil; —obr, n. the gills; —otter, 
f. common otter; —redt, n. right 
of fishing; —reid), a. abounding in 
fish; —reiher, m. heron; —reuje, f. 


of flax; —blduel, m. stick ob. mallet 
for beating flax; —bredje, f. the flax 
brake; —bdorre, f. a place for drying 
flax; —feld, n. a field sown with 
flax; —fink, m. the lesser linnet; 
—baar, n. flaxen hair; —haͤndler, 
m. a dealer in flax; —mible, f. flax- 
mill; —famen, m. flax- seed, linseed. 


Sladfen, a. flaxen. 


a bownet; —fduppe, f. scale of fishes; | Flacken, Flacern, v. n. to flare, to flit. 
—fpeife, f. food consisting of fish;|§laden, m. flat cake, flat bread. 
—ftedyen, n. the spearing of fish;|§labder, f. a streak 0d, vein in wood 
—tag, m. fish-day, meagre day, a| 0d. stone, —rig, a. streaked, veiny. 
day of fishing ; —teich, m. fish-pond; | §lage, f. low marshy ground; a thick 
—thran, m. train-oil; —trog, m. a} stormy cloud. 

trough in which live fish are kept; | §lagge, f. flag. Flaggenofficier, m. flag- 
—waffer, mn. a stream od. piece of} officer; —{dpiff, n. flag-ship; —ftan- 
waler containing fish; —ywathe, f. a| ge, f. —ftoct, m. flag-staff. 

large fishing-net, seine; — weib, n.| Flaͤhme, f. waist. 

fish-woman; —weiber, m. fish-pond;| Samant, §lamingo, m. flamingo (ein 
—witth{daft, f the management of|§lame, f fleam. : _ _ [Bogel). 
fisheries; —3eug, n. fishing-tackle ; Flaͤmiſch, a. Flemish. §laminger, m. a 
—jug, m. draught at fishing. native of Flanders, Fleming. 
Silden, v, a. to fish. Fiſchenzen, v. n.|Flamme, f. flame. Flammenfeuer, n, 
to smell of fish. : flaming fire; —ftrom, m. a Stream 


difder, m. fisher, fisher-man. —amt, 
n. —innung, —junft, f. fisher’s com:- 
pany; —garn, n. fishing-net ; —fabn, 
m, fishing-boat; —neg, n. fishing- 
net; —ring, m. fisherman’s ring, 


of flames. §lammen, v. n. to flame, 
v. a. to burn with a flame; to singe; 
to work in the shape of a flame; 
to spread quickly. —midt, —mig, 
a. flamy, flammeous. 


one of the papal seals; —fdiff, n.|§lanell, m. flanell. 
fishing- ship, fishing-boat. Fiſcherei, Flanke, f. flank. 


f. fishery. Fiſchicht, a. fishy. 


pern, v. a. to whisper. 


FFlankiren, v. n. to flank; to rove 


aboul, to range. 


Fiſtel, f. tube, pipe; fistula; (vom Ge⸗ Flaſche, f. flask, flagon, bottle. Fla— 


fange) falsetto. Fiſtuliren, v. mn. to! fchenbier, n. bottle 


sing falsetto. 
ittidh, m, wing, pinion. 


beer; —futter, 


n, a canteen; —feller, m. a cellar 
for bottles; a canteen; —forb, m. 


ige, f. a piece of thread for tying! bottle-basket; —firbif, m. bottle- 
e yarn when it is reeled; the yarn, gourd; —3ug, m. pulley. 


so tyed; fold, wrinkle, Fitzen, v. a. FFlaſchinett, n. flagelet. 


lo tie the 

to unrave 

smooth, 
fFix, a. fixed; firm, solid; active, 


sp 


arn; to wrinkle, to fold;|§lafer, f a streak od. vein in wood 
, to feaze; to rub, to| od. stone. —rig, a. streaked, veined. 

Flatſche, f. a large flat body; a flat 
heap. . 


P ‘ 
ready; prepared, —ftern, m. fixed star. | §latterer, §lattergeift, m. a flighty un- 
Flabbe/f. alargehanging mouth; chops.| steady person. §latterhaft, a. flighty, 
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unsteady; thoughtless; giddy, flirting; 
frivolous. —igfeit, f. unsteadiness, 
flightiness, frivolity, flirtation. §latte: 
tig, a. unsteady, flighty. §lattern, 
y. n, to flit; to flirt, to flutter; to 
run about, to rove, to ramble; to 
be unsteady, to be flighty. 

Slats, m. a lacy — fellow, a 
coarse fellow, boor. 

Glau, a. flat, insipid; tasteless; dull, 
out of fashion; weak; faint. Flauen, 
v. a. to rinse. 

Flaum, m. down. -feder,f. soft feather, 
down. 


Flaumen, pl. the hard (raw) fat from) 


the kidney of some animals, espe- 
cially pigs, deégl. the raw fat of geese 
and fowls. 

Flauſch, m. a tuft (von Haaren oder 
Wolle ). 

Slaufe, £ chicane, trick, shuffling, 
artifice. Flaufenmader, m.achicaner, 
shuffler. 

Kledfe, f. tendon, sinew. s. Fladfe. 

Flechte, f. texture, plait, braid; bas- 
ket-work, basket ; —king’s evil, scro- 
phula; tetter; lichen, liverwort. Flecht⸗ 
weide, f. osier; —wwerf, n. platted 
work, basket-work. 

"Fledjten, v. a. to twist, to weave, 
to plat, to braid; to draw into; to 
interweave. 

Fleck, m. spot; place; stain; patch. 
—fieber, n. fever spotted od. purple; 
—fugel, f. a ball of soap (oder der: 
gleidjen) to take out stains, —eln, 
v. a. to piece, to patch. —en, m. 

lace; small country-town; spot;stain; 
lernish, fault. v. a. to spot; to patch. 






St i ae 
the human body. —banf, f. st 
bles; —beil, n. cleaver; —brud 
sarcocele ; —briihe, f. broth; —fi 
f. flesh-colour; —farben, —farbig 
a. flesh-coloured; —fa$, n. a tuliir 
which meat is salted; —freffend, 
—frefjig, —frafig, a. carnivorous; 
—gabel, f. fleshhook; —gefdiwulf, 
f. carnosity; fleshy swelling; —ge: 
wid, a. fleshy excrescence, 99 
lypus ; —hacéer, m. butcher ; —haken, 
m. a hook for suspending meat; 
—hatle, f. shambles; —fammer, f 
larder; —fucjen, m. meat-pie, pasty; 
-martt, m. butcher's market; -fpeife, 
f. meat-diet; —fuppe, f. soup made 
of meat; —tag, m. aday on which 
meat is eaten; —topf, m. a pot for 
boiling meat, flesh-pot; —twage, f. 
a balance ob, scales for weighing 





meat; —rwunde, f. flesh-wound; 
—3ehnte, m. tithe of butcher’s meal. 
Fleiſcher, m. butcher. —gang, m. but- 
cher’s walk; labour in vain; —ges 
widt, n. butcher's weight; —bund, 
m. butcher’s dog; —knecht, m. a 
butcher’s man. 
Sleifdern, a. fleshy, made of flesh. 
—idt, —ig, a. fleshy. —igfeit, f 
fleshiness. —lich, a. hethiy, carnal, 
Fleiß, m. diligence; application, in- 
dustry; design, intention. Mit —, 
intentionally, purposely. Fleißen, v-r. 
to exert one’s-self, to take pains. 
Sleifig, a. diligent; active; indus- 
trious; studious; assiduous, earnest. 
ad. frequently. §leifigen, v. r. to 
apply one’s-self to a thing, to study. 
—glid, ad. diligent. 


v. n. to stain; to proceed, to get in, Flennen, v. n. to weep, to grin. 
to succeed. —ig, a. spotted, stained. | §lete, f. (ein Gifdy) skate; deet, canal. 


Fledermaus, f. bat, flittermouse. 

Flederwiſch, m. goose’s wing (der jum 
Abfegen gebraudt wird). 

Slegel, m. flail; clown, boor, churl. 
—er, m. a man armed with a flail. 
—ei, f. boorish demeanour, clown- 
ish manner. —haft, a. boorish, coarse, 
unmannerly, 

Flehen, v. a, to implore, to supplicate. 
to entreat. Das —, supplication, en- 


Fletſchen, v. a. to draw out; to draw 
asunder; to open the mouth, to grin. 

Slidarbeit, f. botching-work, patch- 
work. Flicken, v. a. to patch, to botch; 
to mend, to repair; §liden, m. piece, 
patch. —er, m. mender, botcher. 
—erlohn, m. money paid for mend- 
ing. —erei, f. —werf, n. patch-work, 
botching, patching. —wort, n. an 
expletive. 


treaty. Flehentlich (bitten), (to entreat) Slieder, m. elder-tree. Der Spanifde, 


fervently. 


—, lilac. 


Fleihen v. a. to wash, to clean; to Fliege, f. fly. Blinde —, f. the breeze- 


dress up, to adorn. 


Fleiſch, n. flesh; meat; pulp of fruit; 


great horse-fly; Gpanifhe —n, 


fl 
mb cantharides, §liegentlappe, £ fly- 
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Raps-—tiehy —garn, ou. a net for)Floce, f. loock of wool, flock, nap; 
sovering horses against flies; —{aim-| fake (vom Schnee); a sort of net. Fio⸗ 
_t, a gray horse with small} cenbett, n. flock-bed; Flockſeide, f. 
spots; —jdjndpper, m. fly-] floss-silk. 
‘Geatcher (ein Bogel); —fdjranf, m. aj Flocen, v. n. to come down in flakes 
meat-sale; —webdel, m. a fly-brush.| (gleid) bem Schnee); v. a. to beat 
*Kliegen, v. n. to fly;~to move on| into flocks, 
wings; in die Luft —, to fly into|Flodidt, Flockig, a. flocky; flaky. 
the-air, to be blown up. Slob, m. flea. —bif, —ſtich, m. flea- 
“*Slieben, v. n. to flee, to fly, to run} bite. Flohen, Fldhen, v. a. to flea. 
away; to pass away quickly; to Flohig, a. — fleas, full of fleas, 






retire quickly. v. a. to fly, to asi Slor, m.a flower bed; flourishing state 
Sliefe, f. a flag stone; Dutch brick. | od. condition; —crape, gauze, tiffany. 
Fließ, n. atuft of wool; fleece, wool-| —banbd, n. He ed —binde, f. 


len skin. §liefblattern, pl. the con-| a band of black crape (bei der Trauer 
fluent small pox. *—en,v. a.to flow;| um Arm oder Hut gebunden); —hau⸗ 
to emit moisture; to run; to blot;| be, —fappe, f. a gauze-cap; —feibde, 
to be melted; to mave without in-| f. thrown silk; —tud, n. gauze. 
terruption; to move softly, to be bie gical Goͤttinn der Blumen), 
soft; to proceed from; to result.|§loren, a. made of gauze ob. tiffany. 
—enbd, a. flowing; fluent. —garn, n. Florett, a. a foil (gum Fedten). 

a large fishing-net. —gold, n. gold|§loretband, n. ferret riband. —feide, 
found in running water. —papier,| f. the outer silk of the cocoon, coarse 
n. blotting-paper. —pocten, pl. con-} silk. 

fluent small pox. —waffer, n. run-|+floriren, v. n. to flourish. 


ning water. lof, n. float; raft; sort of fishing 
Sliete, f. lancet, fleam. net. —briicée, f. a bridge upon rafts; 
Slimmen, Flimmern, v. n. to glister,, —garn, n. a sort of fishing-net. 

to glitter, to glimmer. Sloffe, Flopfeder, fF fin. 


Slinder, m. a spangle; a small coin.) Floͤße, f. floating wood down the 
Flink, a. agile, active; nimble, quick;| stream; float, raft. Floͤß-, Floßholz, 
alert, smart; shining, pretty. —en,| n. floating wood; Floͤß-, Flopredt, 
—ern, v. n. to glitler. —erdjen; n.| n. the right of floating wood; Floͤß⸗ 
spangle. Floßwaſſer, n. water on which wood 
Slinte, f. gun, musket; fowling-piece.| is conveyed by floating. 
Slintentugel, ſ. ball, bullet; —ſchloß, Flifen, v. a. to float, to pour in, to 
n. Jock of a gun; —ſchuh, m. aj infuse, to drop in; to skim (Mild)); 
leather case which supports the ca=| to rinse; to fish with a drag-net. 
rabine; —ſchuͤtz, m. fuselier; —ftein,| §ldte, f. flute, pipe. Floͤtenmacher, m. 
m, flint. flutemaker. §léten, v. n. to play on 
Slintglaé, n. flint-glass. the flute, to warble (von Voͤgeln). 
Slispern, Fliftern, v. n. & a.to whisper.| Flott, a. swimming, afloat; abundant, 
Flitter, m. spangle; something glit-| luxurious. Der —, cream; fat od. 
tering. - gold, n. tinsel; —haube, f.; grease swimming on the top. 
a cap, 0d. head-dress, for women,|§lotte, f. fleet. Flottenfuͤhrer, m. ad- 
coif; —monat, m. honey-moon;| miral. 
—fanbd, m. sparkling sand; —ſchim- Floͤtz, n. layer, stratum. gebirge, pl- 
mer, m. any thing superficially shi-| mountains formed in horizontal stra- 
ning, withoutintrinsick value; --ftaat,| ta, od. layers; Floͤtzweiſe, ad. in layers, 
m. false show, showy dress, tawdry] 0d. strata. 
dress, showy appearance; —1wit, m.|§lud, m. curse, malediction; oath; 
false and unsubstantial wit; —wodje,| imprecation. —wirbdig, a. execrable. 
f. first week after marriage. pl. honey~| §ludjen, v. a. to curse, to execrate; 
moon, to swear; to blaspheme. §luder, m. 
Flittich, m. wing. curser, swearer; blasphemer. 
Flitzbogen, m. cross bow, Flucht, f. fligt; escape; extent, space ; 
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Fluͤchten, v. n. & r. to fly, to run away, | Foe, Ff fore-sail. Roe ane 


to escape. v. a. to convey in flight, 


to carry off while flying, to save by | ¥overm, va. to demand, s. qyoro 
flying. Slidtig, a. flying; fugitive ; | Fohlenyn, foal. v. n. to foal. s.% 
volatile; passing quickly, fleet; tran-| Sobre, f.(ein Fiſch trout; (ere 3S 


sient, transitory; flighty; hasty; super- 
ficial; loose, b 
ness, — volatility; flightiness ; 
superficiality. §lidtigen, v. a. T. to 
volatilize. Fluͤchtling, m. fugitive; re- 
fugee; a flighty thoughtless person. 

Flic, a. fledged, able to fly. 

Flug, m. flight; volation; flock (von 
Voͤgeln), covey; swarm (von Bienen); 
the wings; the place from which 
any thing flies; the space past by 
flying. —blatt, n. a loose paper, 
hand-bill, notice; note, small letter; 
pamphlet; —fdiff, n. a small quick 
sailing vessel, cutter; —fdrift, f. 
pamphlet; —3ettel, m. billet, note. 

Fluͤgel, m. wing; harpsichord, piano- 
forte. —mann, m. the fugleman, tal- 
lest soldier, the first in the line; 
—pferd, n. winged-horse; pegasus ; 
—werf, n. poultry. 

Flugs, ad. quickly; instantly, directly. 

Fluͤnder, m. flounder. 
lunke, f, wing. 

{unfern, v.n. to fib; to tell a false- 


ood, 

Slur, f. field, plain; floor; entrance- 
hall of a house. —fdiié, m. field- 
—— _—ftein, m. land-mark; flag 

or paving. 
Slug, m. flow; river; flux; rheuma- 
tism. —artig, a. rheumatick; —babd, 
n. a river-bath; the bathing in a 


mast, — 7 if * 


rittle. —feit, f. fleet-| Folge, f. succession, sequemce, con- 








+ * ae 


Scotch ‘fir, pine, a 

seculion; consequence; con timuation; 
series; sequel; conclusion; deduc- 
tion; compliance, obedience ; future 
time; event. 3u Folge, gufolge, in | 
consequence of, according to; in ber 
Folge, subsequently, aflerwards; for 
the future; Folgerecht, a. consequent; 

consistent; —reibe, f. order of succes- © 
sion; series; —tridtigfeit, f. comsis= © 
tency, logicality. —fag,m. deduction, © 
conclusion; —ftern, m. the satellite | 
of a planet; —wibrig, a. incomse- 
quent; —wibdrigfeit, f. inconsequence; 
—jeiger, m. the catch-word upon a 
page; —3eit, f. future time. 


Folgen, v. n. to follow; to succeed; 


to be deduced from, to be concluded 
from; to be the consequence of. 
—laffen, to cause to follow, to bring 
one thing in a succession after the 
other; to deliver up. 


Folgenté, ad. in the sequel, afterwards; 


for the future, henceforth; farther, 
moreover; consequently. 


Folger, m. follower. 
Folgern, v. a. to draw a conclusion, 


to deduce, to conclude, to infer. 
—rung, f. deduction, conclusion, in- 
ference; —rungéfas, m. deduction, 
conclusion, corollary. 


Folglid, a, subsequent, consequent. 


ad. c. consequently, accordingly. 


river; —fall, m. the water-fall in a Solgiam, a, willing; pliant; tractable; 


river; —fieber, n. rheumatick fever; 


obedient. —feit, f. obedience, 


—fifdh, m. river-fish; —gott, m. riyer- 4Foliant, m. a book in folio. 


god; —frebs, m. river craw-fish ; 


rheumatick powder; —fanb, m. river- 
sand; —waffer, n. river-water. 


Folie, f. foil, thin plate of metal, 
—otter, f. common otter; —pflafter,|4&oti0, 
n, rheumathick plaster; —pulver, n. Folter, 


n. folio (Form eines Buches). 
f. rack; torture, —bank, f. 
rack, —er, m. the executioner, tor- 
mentor, torturer, - 


Fluͤſſig, a. fluid, liquid; wet, moist;|¥oltern, v. a. to stretch on the rack; 
rheumatick. —feit, f. a fluid, a liquid.| to rack, to torture, to torment. —ung, 
Fluͤſtern, v.n. to whisper, s. §liftern.| f. torture, torturing. 


lite, f. fly-boat. 


+Fontine, f. (Spring brunnen,m.) foun- 


Fluth, f. flood; high water; high tide;| tain. 
deluge; inundation. --anfer, m. flood-|+ontanell, n. fontanel, issue. 
anchor; — zeit, f. high water, tide.| Foppen, v. a. to banter, to play upon, 
Sluthen, v. n. to flow, to be at high} to rally. 


water. 


Foͤrder, ad. farther. 





Fordergebuͤhr, n. fee 
cial summons. 
Foͤrderlich, a. useful, serviceable; quick, 
speedy. Auf das forderlichſte, in the 
speediest manner. 

Fordern, v. ai to demand, to ask; to 
require. —rung, f. demand, claim ; 
desire, requisition, —rungéfa6, m. 
postulate. 

Fordern, v. a. to further; to advance; 
to forward; to promote; to acce- 
lerate. —ung, f. —nif, n. the expe- 
dition, forwarding. —fam, a. useful, 
serviceable; quick, speedy. 

Forelle, f. trout. Lachs —, f. salmon- 
trout. 
sorte, Forkel, Furkel, f. fork. Forkeln, 
Furkeln, v. a. to stick on a fork, to 
pierce, to gore. 

Form, f. form; figure; mould; block; 
frame. Formrabmen, m. (bei Bud: 
dructern) chase; Formſteg, m. (bei 
Buddrucern) furniture. FFormalien, 
pl. formalities. +8ormat, n. size of 
a book. Formel, f. prescribed set of 
words; — Formen, v. a. to form; 
to mould. Foͤrmig, a. having a cer- 
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forest, inspector of the forest; — nu⸗ 
sung, f. the produce and profits of 
a forest; —ordnung, f. regulations of 
the forest; foresthaws; —recht, n. the 
right of manor, od. propery; over 
a forest; privilege exercised by an 
individual in a publick forest, (3. B. 
Holsfallen, Hut und Weide und derglet- 
den); body of forest laws; fee paid 
to a forest-officer; — revier, n. forest- 
district; —fache, f. the forest-concern; 
—ſchreiber, m. forest-clerk; —fecres 
tir, m. forest-secretary; —faule f 
—ftein, m. pillar ob. stone for mark- 
ing the boundary ofthe forest; — ver— 
walter, m. steward of the forest; 
ranger; —vwefen, n. the concerns 
of the forest; —wirthſchaft, f. eco- 
nomy 0d. management of the forest; 
—wiffenfdaft, f. study of forest-mat- 
ters, forest-science; —jeidjen, n. fo- 
rest-mark (ein Zeichen an Baumen, 
fiber welche bereits verfuͤgt ift) ; —zins, 
m. money — for certain advan- 
tages derived from the forest, 
Foͤrſter, m. ranger, forest-keeper, ver- 
derer, warden, forester, 


tainshape od. form (nurin 3ujammen:| fort, n. a fort, small fortress, 


ſetzungen gebraͤuchlich, z. B. einformig, 
uniform ; kegelfoͤrmig, conical). FFor⸗ 
miten, v,a. to form, to frame. Foͤrm⸗ 
lid, a. formal; Foͤrmlichkeit, f for- 


Sort, ad. forth; forward, on; away; 
(in Bufammenfegungen bezeichnet es 
ein Fortfahren). Go —, forth-with, 


immediately, ’ 


mality. +¥ormular, n. form, formule;|Fortan, ad. thenceforth, from that 


ormulary. 
Forſchen, v. n. to search, to enquire; 
fo examine accurately; to explore, 
lo investigate. —begierde, —{ucht, f. 
iInquisitiveness; —begierig, a. inqui- 
Sitive; —traft, f. sagacity. 
Sorft, m. forest. [Unter bem Namen 

orſt begreift man die Renntnif und 
Behandlung des Holzes und alles def: 
fen, was dazu gehdrt, vornehmlid) 
Bauhol;, Brennholz und Wilopret.] 
orflamt, mn. a board ob. court of 
forests; an employment 0d. office in 
the forest; ber —bediente, m. forest of- 
cer; —dienff, m. forest service; office 
in the forest; —gebtifr, f. dues paid 
lo the forester, ob. keeper of the 
forest; —gefaͤlle, pl. profits od. re- 
‘enue arising from the forest; —ge: 
rechtigkeit, £ the right of manor over 
a forest; —haué, n. the forester’s 
‘Ouse; —mann, m. forester, hunt- 


iime; henceforth, for the future; 
forth, farther. 

Fortarheiten, v.n. to continue to work, 
0d. to labour. 

Fortbauen, v. a. to continue to build, 
to continue a building, to add to 
a building. 

Fortblaſen, v. n. to continue to blow, 
to continue playing a wind-instru- 
ment; to blow away. - 

»Fortbringen, v. a. to move away, to 
carry away ; to bring on; to advance, 
to promote; to help, to assist, to 
support. 

Fortdauer, f. continuance. Fortbauern, 
v. n, to continue, to last. 

Forteilen, v. n. to hasten away, 

*Sortfabren, v. n. to depart in a ship, 
od. carriage; to drive off, to drive 
away; to set sail; — to continue. 
v. a. to carry away on ob. in a car- 
riage. 


man; —meiftey, m. master of the|*§ortfliegen, v. n. to fly away. 
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*Sortfliefen, v. n. to flow off, to flow | *Fortfdieben, v. a. to shove on; | 
away; to continue to flow. shove away, | 
Fortfuͤhren, v. a, to continue; to lead | Sortfchiffen, v.n. to sail away, 
away, lo carry away. *Sortidleiden, v.. & F. to sneskaeeeye 
Sortgang,m.progression; continuance; | —ung, f. : 
rogress, success. Sortidlendern, v. n. to loiter on; to 
*Sortgehen, v. n. to go away; to go| saunter away. 
forward; to go on, to proceed; to| Fortfdleppen, v. a. to drag along, 
continue; to succeed, to carry off. —ung, f. 
Gortgraben, v. n. to dig farther; to *Sortidreitey, v.n. to move forward, 
continue digging. : to go on, to proceed; to make pro- 
*Forthelfen, v. a. to help on, to assist;| gress. —ung, f. 
to assist in escaping. —ung, f. as-|§ortfdritt, m. progress; continuance. 


sistance. . Sortfegeln, v. n. to sail away. 
Forthin, a. henceforth, in future. *Fortfenden, v. a. to send away. -ung, f. 
Sortjagen, v. a. to chase away. Fortſetzen, v. a. to move on, to place 


*Sorttommen, v. n. to get away, to| farther; to continue. Sortfegung, f. 
escape; to get on, to proceed; to] continuation. 
succeed, to do well; to thrive, to!*§ort{ingen, v. n. to continue singing. 


rosper. Sortfpielen, v. n. to continue playing, 
+e octtonnen, v-n. to be able to pro-| to play on. 
ceed, to go on. Fortſtecken, v. a. to stick od. fix ata 


“Sorttrieden, v. n. to creep away. | greater distance. —ung, f. 
*Fortiaffen, v. a. to suffer to depart,| Sortftellen, v. a. to * farther; to 


to suffer to go. Bor away. —ung, 
*Sortlaufen, v.n. to run away, to|*sortftofen, v. a. to push od. thrust 
run on. forward, 0d. away ; to continue push- 


Fortleben, v. mn. to continue to live. | ing. —ung, f. 


*ortlefen, v. a. to read on, to con- *Sorttragen, v. a. to bear ob. carry 


) ae f away, od. to a greater distance. 
tinue to read. —ung, —ung, f. 


raste. v. r. to get away, to go off. drive on; to go on. —ung, 


Fortpflanzen, v. a. to propagates to Forttrollen, v.r. to take one’sself off, 
transport. Fortpflangung,!. propaga-| to be gone, to make off. 


tion. ’ |*§ortwadfen, v. m. to continue to 
Sortreifen, v. n. to depari, to con-| grow, to thrive. 

tinue to travel, Sortwahren, v. n. to last, to continue. 
»Fortreißen, v. a. to tear away, to|Sortwallen, v.n. to move on gently, 
carry away with violence; to hurry] to proceed. 

alongs to sweep away. Fortwaͤlzen, v. a. to roll away; to roll 
*Sortreiten, v.m. to ride away, farther. 


Fortrollen, vn & a. to roll on, to roll] Fortwandeln, v n. to walk on, to 
forward, to roll away. walk farther, to go on. 

Fortruͤcken, v. a. to move away, to|ortwanbern, v. n. to wander away, 
move ; to advance, to proceed. §ort:| to wander farther. 

tuden, v n. to be moved forward,|fortwehen, v. a. to blow away. 


to be moved away. Sortweifen, v. a. to show away, to 
Sortrudern, y. n. to row away. send away, to turn away. 
Fortſatz, m. continuance. »Fortwollen, v. n. to wish to go, to 


Sortidaffen, v. a. to remove; to get] want to depart; to want to get on. 
rid off; to send away; to. assist a Fortwurzeln, v. n. to spread the roots; 
person in getting away. —ung, f.| to take root. 


removal. Fortziehen, v. a. to draw away, far- 
Fortſchicken, v. a. to send away, to] ther od: on, to continue drawing 
send off, —ung, ſ. od. dragging. v. n. to proceed, to 
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“move on, fo march on; to move] wein, m. French — —brot, 





@way, to-march off.. - n. French bread, French roll; — 
Toft, n. fossil. erbfe,f. a sort of dwarf pea; —fah⸗ 
our: s. Fur. ter, m. a French. merchant-man; 


radt, f. freight; load, cargo; money} —mann, m. French-man; —obft, 
paid for — freightage. —brief, n. fruit of dwarf trees; —thaler, m. 
m. bill of lading; —fubrmann, m.| French dollar; — wein, m. French 
carrier, waggoner; —gelb, n. mo-| wine. 

ney paid for freight, freightage ;|§ranje,f. fringe. s. Franſe; m. French- 
— gut, n. freight, goods, piece-goods.| man. 

—banbdel, m. carrying-trade; —fdpiff, Frangofe, m. Frenchman; —éfinn, 
m. merchant-man; —wagen, m. f. Frenchwoman. Die —3ofen, the 
stage-waggon; —3ettel, m. bill of French as a people; venereal dis- 
lading. — ease, —35fig, a. affected with the 
rac, m. coat. . venereal disease, —joͤſiſch, a. French. 
$Fractur, Fracturfdrift, f. the broken| Fraf, m..-:immoderate appetite, vo- 


letter (eine Urt grofer Schrift). racity, gluttony; that which is eat- 
ragamt, n. advertising office. en, 0b. devoured, food, prey; an 
rage, f. question; query. Eine —| animal which eats ob. devours. Fraͤ— 


thun, to propose a question, to ask| fig, a. voracious, greedy. —Ffeit, f. 
a question. —bud), n. catechism;! voraciousness. 

—puntt, m. —ftid, n. articles of %ratt, a. fretted, wounded, sore. 
‘evidence, of interrogation; —weife,|§rag, m. a brat; a silly foolish 
f. mode of interrogation; —weife,| person. 

a. by way of interrogation; —gei=|§rage, f. a a person; carricature; 
den, n. mark of interrogation, . | a silly ridiculous story. §ragenbild, 
Fragen, v. a. to ask; to enquire of,| n. carricature; —gefidt, n. an ugly 

to enquire after; to mind, to care} distorted ridiculous face, a mas 

or, (in der Baukunſt). 

Gragfelig, ad. fond of asking ques-|§rau, f. woman; married female ; 
tions, inquisitive. —feit, f. inquisi-| wife; (ein Ehrenname fir verheira— 
tiveness. thete Frauen) Lady, Mrs.; one to 
Fraiß, Fraiſch, f. terrour, fear; epi-| whom servants are subject, mistress, 
lepsy; criminal jurisdiction. Fraiß- (in ber Geridtéfprade: feme covert) 
fam, a. terrible, terrifick. Fraißlich, Die liebe —, the holy mother. Frau— 
a. belonging to criminal jurisdic-| enbild, n. the image of the virgin, 


tion, a madonna; a female; —brubder, 
*ranciéfaner, m. Franciscan friar. m. a wife’s brother; Carmelite 
rank, a. free, — liberty. friar; —cié, n. selenite; —fabden, 
Franke, m. a Frank; Franconian; a! m gossamer; —glas, n. muscovy 


Frenchman; (im Orient verſteht talc; —gut, n. property belonging 
man bdarunter einen Europaͤiſchen to a woman; —faar, n. maiden- 
Ghriften), franc (eine Muͤnze). Franz, hair (eine Pflanze); —kaͤfer, m. (e. 
fenwein, m. Franconian-wine, Snfect) lady bird; —Elofter, n. 
Fraͤnkiſch, a. Franconian. nunnery; —fnedt, m. a man ser- 
Franſe, f. fringe. Franfenmader, m. vilely devoted to the female sex, 
a manufacturer of fringe. Franſicht, —liebe, f. woman's love; love for 
a. resembling fringe; §ranfig, a. women; —fdneider, m. a ladies 
fringed. | habit-maker, mantua-maker; --fdub, 
Franz, m. Francis. a. French (in : m. woman's shoe; —fdufter, m. 


fammenfebungen). —band, m. bind-| woman’s shoe-maker; —éleute, pl. 
ing of a book, irt calf, lettered on} women, females; —éperfon, f. a 
the back; a book thus bound; —| female; —ftanbd, m. the condition 
band, u. a sort ‘of silk riband; —| of a married woman; the place (in 
baum, m. dwarf fruit-tree, wall-tree;| ber Kirche oder an andern Orten) 
—bohne, f. French-bean; —brannt:| assigned to women; —ftubl, m. the 
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seat in church assigned to women; SFresco, n. T. freseo painting: * 
—tag,m. Lady-day; —volf, n. per⸗ §refbegierde, —begier, Auſt. desire: 
sons of the female sex; the female! of eating, (5. Shieren) appetite; (64 
sex (collectiviſch); — n. wo⸗ Menſchen) voracity, — 


man’s apartment, lady's bower; *Freſſen, v. a. to eat (oon Thieren; 


women, ladies; the female sex; an 
individual female, lady. : 
Fraͤulein, n. a female; litthke woman, 
(ein Ehrentitel fir unverheirathete 
Frauen edcler Abkunft) Lady, (ho- 
nourable) Miss. 

Fraͤulich, a. relating to a woman, re- 
lating to the female sex, female. 
red), a. rash, impertinent; impu- 
dent; —beit, f. impertinence, im- 
udence, temerity, —lid, ad. rashly, 
impertinently, 

Sregatte, f. frigate, the man-of-war- 
ird, 

Frei, (und damit anfangende zuſam— 
mengeſetzte Woͤrter) s. Frey. 
Freien, v. n. to court a female, to 
woo, to propose marriage, to seek, 
to court. v. a. to marry; to make 
free, to invest with privileges. Ge— 
freit, a. privileged; der Gefreite, a 
lance corporal. §reier, m. wooer, 





von Menfchen nur in. veracdhtlidem 
Ginne); to devour; to consume. 
Ginen Narren an etwas —, to con- 
ceive an unreasonable partiality for 
a thing. 3u — geben, to feed (v. Thies 
ren); um fid) —, (v. einem Gefdwir) 
to spread, §reffend, a. cancerous, 
virulent. Das §reffen, the eating 
(v. Shieren), food, meal (fir Thiere); 
Sreffer, m. a great feeder (vo. Thie— 
ren); immoderate eater, glutton. 
—erei, f. gluttony; banqueting. — 
fieber, n. a feverish sort of hunger, 
paroxysm of hunger. —gierig, a. 
voracious, greedy, —ig, a. ealing, 
devouring (in 3ufammenfegungen, 
3. B. fleifdfreffig, carnivorous). — 
franfheit, f. paroxysm of hunger; 
canine appetite; bulimy. —fad, m. 
(ein gemeiner Ausdruck) a bag oder 
scrip for carrying victuals; a great 
eater. —trog, m. feeding-trongh. 


suiter. —erei, f. wooing, courtship. | §rettel, Frettchen, Frettwiefel, n. ferret. 
—erémann, m. wooer, suitor; a Fretter, m. bad work-man, 


person employed to propose a suit! §reubde,f.joy; enjoyment; happiness, 


of marriage. —beit, f. freedom; li- 
berty ; ee: immunity ; a place 
invested with certain immunitiés 
and privileges. —hcitébrief, m. pa- 
tent; charter, bill of rights. —lich, 
ad. indeed; certainly; surely. —tag, 
m. Friday. —twerber, m. a person 


employed to make proposals of 
marriage. 
Fremd, a. strange; belonging to 


others; foreign; unknown; unusual, 
extraordinary. —b¢it, f. st: angeness ; 
ignorance; something foreign, for- 
eign custom, foreign idiom. —glau: 
big, a. heterodox; —artig, a. dis- 
similar in kind, beterogeneous. 
Fremde, m. foreigner, stranger, visi- 
tor. f. a strange land, foreign 
country. $n die — geben, to go 
abroad, to travel; qué ber — fom: 
men, to come fram abroad. 
Fremdlich, a. strange; heterogene- 
ous, —ling, m. stranger; foreign- 
er; alien. —lingéredt, n. the right 
over aliens, (droit d’aubaine in 


Frankreich). 


pleasure, Freudenbezeugung, f. ex- 
pression of joy; —feft, n. jubilee, 

ublick festivity; —feuer, n. bon- 
* feu de joie; —gefang, m. hymn 
of rejoicing ; —gefdrei, n. shout of 
joy, acclamation; —leben, n. hap- 
py life; —mddden, n. a prostitute; 
—fdiefen, n. feu de joie; —tag,m. 
day of joy; —thrane, —zaͤhre, f. 
fear of —T —lo8, a. joyless. —voll, 
a. joyful. Freudig, a. joyful, joyous. 
—feit, f. joyfulness. Freuen, v. r. 
to rejoice ; to be glad, to be happy. 


Freund, m. friend; relation. —inn, 


f. fémale friend. —redt, n. a right 
od. claim arising from relationship. 
—en, v. a. to make friends. Ge: 
freundet, a. befriended; related. 
Freundlich, a. expressive of kindness 
and friendship ; kind; affable; en- 
gaging, pleasing; good humoured, 
cheerful; civil; pleasant, agreeable. 
—fcit, f. kindness; pleasing demea- 
nour; civility. Freundfdaft, f. friend- 
ship; relationship; relations; cor- 


poration, company; — ſchaftsſtuͤck, 





ry 





, act of friendship ; —fdaftétrieb, 
m. disposition to friendship. — ſchaft⸗ 
lid), a. friendly; — ſchaftlichkeit, f. 
friendly disposition. —willig, a. 
friendly. | 

Frevel, m. an unlawful action; mis- 
deed, crime; outrage, transgression ; 
misdemeanour; malignant, od?mis- 
chievous action; injury; violence. 
a. malicious, wicked. —beweié, m. 
the visible proof of a crime (cor- 
pus delicti). —er, Frevler, m. an 
offender, criminal, evil-doer. —baft, 
a. wicked, malicious, mischievous. 
—lid, a. malicious; mischievous. 
—muth, m. malicious 0d. mischievous 
disposition, love of mischief, mis- 
chievousness. —— v. n. to 
commit mischief, to do wrong, to 
be wicked. §revelthat, f. a misdeed, 
outrage, wicked action. §reventlih, 
a. wicked, malicious, mischievous. 

Srey, a. free; frank; unfettered; un- 
checked, uuhindered; unconnected; 
open; independent ; unengaged; 
disengaged; safe, secure; volunta- 
ry, spontaneous, —bauer, m. a free 

easant; —beuter, m. a privateer; 
E-sshicater, plunderer, marauder ; 
—beuterifd), a. privateering, ma- 
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—heit, f. freedom, liberty, s. ¥rei- 
beit; —berr, m. baron; —berrinn, 
—frau, f. baroness; —herrſchaft, £ 
barony ; —berrinn, f. baroness; — 
laffung, f. emancipation, manumis- 
sion; —maden, v. a to frank; to 
pay postage, duty, od. similar ex- 
penses; —madung, f. liberation; 
—marft, m. free market, privileged 
fair; —maurer, —mdutrer, m. free- 
mason ; —maurerei, f. free-masonry ; 
—minbdig, a. frank, open, candid; 
—miithig, a. open-hearted, frank, 
open; candid ; —mithigfeit, f. frank- 
ness, openness, candour; —fdiefen, 
n. a shooting at a mark; —fdule, 
f. free-school; —ſchuͤtze, m. free- 
archer; —ftaat, m. republick; — 
ftadt, f. free town, free city ; —ftatte, 
f. refuge, sanctuary, asylum; --ftele 
le, f. a place obtained gratis; —ftel< 
len, v. a, to set at liberty; to leave 
at liberty; —ftunbde, f. leisure hour, 
play hour; —tag,m. Friday; —ta- 
ge, pl. holy-days; —tifd), m. free 
table, board founded at the publick 
expense ; —werber, s. §reiwerber; 
—willig, a. voluntary, spontaneous; 
—willigfeit, f. voluntariness, spon- 
taneity; der —willige, volunteer, 


rauding; —brief, m. charter, graut|+§ricaffee, n. fricassee. 

of privileges; safe conduct; pass, Friedrich, Frederic, 

passport; —biirger, m. a free ci-|§riedbridig, a, violating peace. 
tizen; republican, democrat; — biir:| §riede, m. peace. §riebdefirft, m. prince 


gerlid),a. republican, democratical ; 
—compagnie, f. a company of par-~ 
tisans; —corpé, n. parlisan-corps; 
—bdenfer, m. free-thinker; —bdenfe: 
vei, f. free —— —denkeriſch, a. 
in the manner of a free-thinker, 
(deist, deism, deistical); —eigen, a. 
possessed in fee; —frau, f. baro- 
ness; —frdulein, n. an unmarried 
daughter of a baron (gleid) bem 
englifdhen Zitel: right honourable 
miss); —gebig, a. liberal, bounti- 
ful, generous; —gebigfeit, f. li- 
berality, generosity; —geboren, a. 
free-born ; —geift, m. —geifterei, f. 
—geifterifd), a. s. Freydenker &c., ; 
—gelaffen, a. emancipated, manu- 
mitted; freed, Der —gelafjene, m. a 
- freed-man, emancipist; —gut, n. a 
piece of goods exempt from duty; 
freehold possession; —bafen, m. 
free port; —balter, m. free-holder; 


of peace (ein Beiname Chriſti in der 
heiligen Schrift); Friedegebot, n. an 
order, 0d. injunction, to keep the 
peace; Friedensbrecher, m. a breaker 
of the peace; —bruch, m. violation 
of peace, breach of the peace; — 
bruͤchig, a. guilty of a violation of 
the peace; —einleitungen, pl. pre- 
liminaries of peace; —feft, n. festi- 
vities and rejoicings at the conclu- 
sion of peace; —feuer, n. fire-work, 
od. firing, in honour of peace; — 
flagge, f. flag of peace, flag of truce; 
—gedante, m. peaceable sentiment; 
—handlung, f. negociation for peace; 
—inftrument, n. the document of 
peace; —kuß, m. kiss of peace; 
—miinje, f. a medal struck in com- 
memoration of a peace; —pfeife, 
f. calumet, pipe of peace; —ridjter, 
m. justice of the peace; — ſchluß, 
m. conclusion of peace; —ftifter, 
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m. pacificator, mediator; —ftiftung, 
f. pacification; —ftirer, m. — ſtoͤre— 
tinn, f. disturber of peace; —tag, 
m. day of peace; day on whic 
peace is concluded; — verfammlung, 
f. congress for peace; —vorfdlag, 
m. proposal of peace. 
Friedelos, Friedlog, a. unpeaceable, 
uarrelsome; outlawed, proscribed. 
Frieden , ¥. a. to defend; to fence, 
to enclose. §riebdfertig, a. peaceable, 
eaceful. —feit, f. peaceableness. 
tiedhag, m. a fence, hedge. —lich, 
a. peaceable, peaceful; quiet, se- 
cure; —lidfeit, f. —liebend, a. lov- 
ing peace; —fam, —felig, a. inof- 
fensive, peaceable; quiet; —fam: 
Feit, -feligfeit, f peaceableness, peace- 
fulness; —zaun, m. fence, hedge. 
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happy, contented; gay, nerry, 






vial; —gefang, m. —ftic, 
n. allegro -(in der Muſik) : 
a. joyous; gay, jovial; happy, — 
Feit, f. gaiety, merriness, — 
an action expressive of joy, a joyous 
occasion, festivity 

Sroblocen, v.n. to rejoice; to exull, 
Frohn, a. (in Zufammenfesungen ge: 
braudlid)) sacred, holy; celebrated; 
lordly; publick. Der Frohn, beadle, 
bailiff. —acter, m. lend held in soc- 
cage; —arbeit, f compelled service 
(im Franzoͤſiſchen corvée); —bar, a. 
subject to certain services for the 
landlord ; —bauer, m. a tenant by 
soccage; —bdienft, m. service due 
io the landlord, soccage. 
Frohne, ſ. soccage, (Herrndienft) ser- 





*§tieren, v.n. to freeze; to be cold,| vice due to the land-lord, burden, 


to feel cold. 


Fries, m. frieze; frize. —macher, m. Froͤhnen, v. n. 


manufacturer of frieze. 

Frieſel, m. & n. miliary fever. 
Friſch, a. & ad. fresh, new; cool; 
lively, vigorous; bright; healthy, 
active, ruddy, hearty; recent, green; 
boldly. Die Friſche, f. abs eae 


coolness; newness, brightness, vig- 


our; a place containing springs of 


water. —bacéen, n. the privilege of 
baking new bread on Sands ;— 
badder, m. a baker who is allowed 
to bake new bread on Sunday; 
—blei, n. lead not calcinated; —ei- 
fen, n. brittle iron, deégl. refined 
iron; —malerei, f. fresco-painting. 
Stifhen, v. a. to cool, to refresh; 
to encourage; to repair, to furbish 
up, to remelt; to refine. v. n. to 


duty, obligation. 

to perform services 
due to the land-lord, to serve with- 
out remuneration; fig. to flatter, to 
humour. 

Froͤhner, m. soccager, poor drudge; 
—fubre, f. service rendered to the 
land-lord by waggon, ob. cart and 
horses; —gelb, n. money paid in 
lieu of soccage-service, ayerpenny ; 
—gut, n. land held by soccage- 
tenure; —bHerr, m. the land-lord 
for whom soccage-service is per- 
formed; —leidnam , m. corpus 
christi; —leidjnaméfeft, p. corpus 
christi day; —pflidtig, a. obliged 
to soccage-duty; —tag, m. a day 
on which soccage-duty is perform- 
ed; —vogt, m. an overseer of soc- 
cagers, task-master. 


pig, to farrow (von wilden Sauen). Fromm, a. innocent, harmless; good, 
Friſchling, m. a young wild boar| gentle; well behaved; dutiful, just, 


under a year, a shoat. 
+¥rifeur, m. hair- dresser. 


righteous; pious; devout; merci- 
ful, compassionate, — Folgende Be- 


+Srifiren, v. a. to dress the hair, to} teutungen find veraltet: strong; 


frizle, 


brave, courageous; useful, 


rift, f a fixed term; respite; delay.|%rsmmeln, v. n. to affect piety and 


—tag, m. day of respite, day of| devoutness, to act the 


delay, day of grace. 


vpocrite, 
Froͤmmelei, f. affected piety ; hy- 


Friſten, v. a. to fix a term; to grant] pocrisy ; bigotry, cant. 
delay, to respite; to delay, to post-|§rommen, v. n. to be of use, to 


pone ; to prolong. 
FFriſur, f. hair-curls, hairdress. 


avail. Das —, advantage, use. 
Froͤmmigkeit, f. piety, devoutness; 


Froh, a. joyful, rejoiced; glad; con--| innocence, righteousness. Froͤmmler, 


tended, — 


ment; mirt 


—finn, m. content-| m. —lerinn, f. —ling, m. a hypo- 
gaiety; —finnig, a.| crite, bigot. 












dm. frog. —ſiſch, m. —— 
aich, m. the spawn of peso 
Aaichpflaſter, n. a plaster od. salve 

~ made of frog’s spawn; —1wurm, m. 
tadpole. 

Froſt, m. frost; cold, coldness; 
frozen substance, —beule, f. chil- 
blain ;._—bobrer, m. an instrument 
for boring holes into the frozen 
ground; —wetter, n. frosty wea- 
ther. —ig, a. frosty; cold; chilly; 
—Feit, f. frostiness, chilliness, 

Froͤſteln, v. n. to shiver, to be rather 
cold, to be rather chilly. Froͤſtler, 
—ling, m. a person very susceptible 
of cold, chilly person. 

Frucht, f. fruit; the produce of the 
field, corn, harvest; profit; advan- 
tage. —aft, m. fruitbearing branch 
of a tree; —auge, n. —fnoépe, f. 
fruit-bud; —band, —gehange, n. — 
fdnur, f. a festoon (ind. Baukunft) ; 
—baum, m. fruit-tree; —boden, m. 
corn-loft; granary; —garten, m. 
an orchard, a kitchen-garden; —ge— 
haͤuſe, n. the seed-vessel of a plant; 
—gittinn, f. Pomona; éfter aud) 
Ceres; —horn, n. cornucopiae; — 
feim, m. germ; embryo; —mangel, 
m. scarcity (of corn); —niefung, 
—nutzung, f. usufruct ; — nießer, —ge: 
nieBer, m. usufructuary; —ſtuͤck, n. 
a fruit piece; —wein,m. wine made 
of fruit, such as pears and apples, 
bas heißt cider, perry und der: 
gleidhen; —zinfen, pl. rents paid 
in corn. —bar, a. fruitful, produc- 
tive, fertile; proliſick. —barfeit, f. 
fruitfulness , fertility. —barlich, a. 
fruitful. —bringend, a. fruit-bring- 
ing, fruit-bearing. —en, v. n. to 
produce fruit; to produce advan- 
tage; to produce effect, to be of 
avail. —lo8, a. fruitless; barren; 
useless, ineffectual, in vain. —lofig: 
feit, f. barrenness; inefficacy. 

Frith, a. & ad. early; forward, pre 
mature, untimely, early ripe; in 
the morning; soon. Die Fruͤhe, early 
time, morning-time. —apfel, m. early 
apple; —arbeit, f. morning work; 
—aufwartung, f. levee; —birn, f 
early pear; —blimlein, n. daisy; 
—gebet, n. early prayer, morning- 
prayer; —gebutt, f. premature birth ; 
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untimely birth; —klug, a. forward, 
prematurely wise, prematurely 
clever; —foft, f. breakfast; —lamm, 
n. early lamb; —mabl, n. break- 
fast; —meffe, —mette, f. matins; 
—prediger, m. morning-preacher; 
—predigt, ſ. a. morning-sermon; 
matins; —regen, m. early rain, 
morning-rain,; —fonne, ſ. morning- 
sun; —ftunde, f. morning - hour; 
—ftid, n. breakfast; —fticten, v. n. 
to breakfast; — citig, a. early, for- 
ward; premature. 

Fruͤhjahr, n. spring, the first season 
of the year. 

Fruͤhling, m. —— (v. Leben); 
an animal produced early; a child 
born too soon after marriage. —8:- 
fieber, n. spring fever; —fliege, f. 
cade-worm, watermoth» —luft, f 
the pleasing air of the spring; — 
monat, m. spring-month, March; 
—punft, m. vernal equinox; —re: 
gen, m. spring-rain, spring-shower; 
—trieb, m. spring -instinct, sexua 
propensity —truffel, f. spring- 
truffle, white truffle; —zeichen, n. 
spring -sign of the zodiack (ein8 
biefer drei: Widder, Stier u. Zwil— 
linge). 

Suds, m. fox; fox’s skin, fur of a 
fox; a chestnut horse; a person 
with red hair; a yellow coin, gold 
coin; a cunning person; a young 
student at the university, freshman; 
blunder. Fuͤchsinn, f. she-fox, bitch- 
fox. Den Fuchs ftreiden, to flatter. 
—balg, m. fox’s skin; —bau, m. 
the earth, od. hole, of a fox; —eis 
fen, n. a steel-trap for catching 
foxes; —grube, —bhdble, f. the ken- 
nel of a fox; —jagbd, f. fox-chase; 
—pelj, m. fox pelisse, a coat oder 
gown lined with fox’s skin; —prel- 
len, n. the diversion of tossing a 
fox in a cloth, od. blanket; —roth, 
a. fox-coloured, red; —fdjrot, n. 
shot for killing foxes. 

Sudfeln, v. n. to hunt foxes; to smell 
of a fox. v. a. to banter, to play 
upon. Fuͤchſen, a. relating to a fox; 
made of a fox’s skin. Fuchſicht, a. 
resembling a fox in colour, ober 
smell; fox-coloured, red. —ſchwanz, 
m. the brush of a fox, fox's tail, 
fox-tail; flattery; cunning, slyness. 
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Den — ftreiden, to flatter. —fdwan- 
zeln, v. n. to flatter. v. a. to tra- 
duce, to calumniate, —ſchwaͤnzer, m. 
flatterer ; traducer, calumniator, 
backbiter. 

Fuchtel, f. broad sword; flat sword; 
chastisement with the flat sword ; 
discipline. 

Fudteln, v. a. to strike, od. beat, 
with the flat sword, v. n. to brand- 
ish a sword. 

uber, un. a load, a certain measure. 

Fuderig, a. containing a load, 

ug, m. reason, equily, justice, au- 
thority. Ehemals bedeutete es: apt- 
ness, ability; gentleness, patience; 
opportunity; convenience. 

Suge, f. joining, juncture, joint, seam; 
T. (in der Mtufif) fugue. 

Fuͤgen, Fugen, v. a. to join; to add; 
to ordain, to direct. vy. r. to suit; 
to be suitable, to be proper; to 
accommodate one’s self, to recon- 
cile one’s self; to come to pass, to 
happen; to betake one’s- self. v. n. 
to yield to, to comply with, to fa- 
vour; to be of use, to suit. Geral: 










ney paid for : of g 
coachhire, a coachman’s fare: — 
weg, m. a carriage road; —teler 
n. conveyance by cart od. wager 
Fuͤhren, v. a. to carry; to lead: t 
guide, to conduct; to br 
form od. build in a certain dire 
tion; to manage; to wield; to 
wear, to bear; to have; to contain; 
to hold; to carry on; to pass; to 
use; to make use of. §ibrung, £ 
conduct, management, leading. 3u 
Gemithe fihren, to impress, to in- 
stil, to-infuse; Krieg —, to wage 
war; bas Wort —, to be spokes- 
man, to speak in the name of 
others; im Wappen —, to bear in 
the coat of arms; im Schilde —, to 
have an intention, to design, to plot, 
to pan to purpose; im Ginne —, 
to have in one’s mind; im Munde 
—, to speak of, to talk of. Fuͤhrer, 
m. leader, conductor, guide; direc- 
tor, governor, manager. Fuͤhrig, a. 
what may be led, ductile, | 
Subrmann, m. driver ; carter, waggon- | 
er, Carrier. | 


tete Fedeutungen: to guide; to make,| Fuhrwerk, n. carriage; cart, waggon. 
to cause. §iigung, f. divine ordinance,| Fille, f. fulness; abundance; plenty; 


providence: providential occurrence, 
providential event. Fuͤgewort, Fig: 
wort, n. T. conjunction. §igig, a. (nur 
in 3ufammenfebungen — — 
alg: geringfuͤgig, insignificant). Fuͤg— 


stuffing. Fuͤllhaare, pl. hair for stulf- | 
ing cushions and the like; —felle, 
f, a ladle; —wwein, m. wine with 
which a cash is filled up; —wott, 
n. an expletive. 


lid), a. convenient, easy; just, rea- Fuͤllen, v. a. to fill; to stuff; to take 
sonable ; apt, suitable,—feit, f. apt-| out liquids, to lade out. y¥. m to 
ness, suitableness, §uglos, a. with-| foal. Fuͤllung, £ expletion, filling, 
out authority; unreasonable, unjus-| stuffing, panel of a door. 

tifiable. —igfeit, f. want of autho-|Fillen, n. foal (d. Junge eines Pfers 
rity. Fuͤgſam, a. pliant, suitable, apt. des, Eſels oder Kameeis). 
Fuͤhlbar, a. feeling, perceptible, severe. Fuͤllerde, f. fuller’s earth. 

—feit, f severity, weight. §iblen,| Fuͤllhorn, n. horn of plenty, 

v. a. to feel; to be sensible of; to|§illmund, m. the foundation of an 
perceive; to be conscious of, v. r.| edifice. 

to be sensible of one’s strength,|illefel, n. stuffing, 

ob. weakness. Fuͤhlfaden, m. —bhorn,|Fummel, f a — careless wo- 
n. feeler, ober antenna, (bei einem| man. 

Snfect). —los, a. mnie ngs insen-| Fummeln, v. n. to fumble. 

sible. —lofigteit, f. want of feeling,| und, m. the finding; the thing 
opengl —fpige, f. (bet einem 

Snfect) feeler. 

a a n. leading string. 






found, treasure; discovery; inven- 
tion; contrivance; cunning. Ginen 
— thun, to find something, to dis- 


ubre, f. conveyance; carriage; load; 
fare; furrow. §ubrgerath, n. har- 
ness; —knecht, m. a carter’s oder 
waggonner’s man; —lo}n, m. mo- 


cover a treasure. —bud, n. inven- 
tory; —gtube, f a mine, a rich 
mine; —tredt, n. right oder claim, | 
arising from having found a thing; 


J 


















ee en 
es iſter, a. inventory; —ſchein. m. 
“i certificate of having found a thing ; 
—gsettel, m. inventory. 
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Fuͤrnennwort, n. T. pronoun. 
FFurnier, m. a thin piece of wood 


or veneering. —niren, v. a, to 


undament, m. foundation of aj veneer. 


“building. 

inf, a. five. Die —, the number, 
od. figure five, —edt, n. pentagon ; 
—efig, a. pentagonal, —er, 
number containing five. —erlei, a. 
of five different sorts. —fad, —fal- 
tig, a. fivefold, quintuple. —jabrig, 
a. five years old, gqninquennial. 
—mal, ad. fivetimes. —malig, a. 
done five times. —tagig, a. of five 
days. —te, a. fifth. —tehalb, —halb, 
a. four and a half. —tel, n. fifth 
part. —gehn, a. fifteen. —zehner, m. 
the number fifteen. —zehnte, a. 
fifteenth. —zig, a. fifty, —jiger, m. 
one of the fifty; one fifty years 
old. —igfte, a. fiftieth. 

Funke, m. spark, sparkle. Funkeln, 
v. n. to sparkle, totwinkle, to glit- 





Fuͤrſorge, f. providence, s. Gorforge, 


—ger, m. curator, trustee. — ger⸗ 
ſchaft, f. office of curator ob, trustee. 


m. al§urfprade, f. intercession; media- 


tion; advocation. Fuͤrſprecher, m. in- 
tercessor, mediator; advocate, Fuͤr⸗ 
fprud), m. intercession, mediation. 


Fuͤrſt, m. a prince, a sovereign, Fuͤr⸗ 


ftinn, f. princess. 


Fürſten, v. a. to elevate to the rank 


of a prince 0d. principality. Fuͤr⸗ 
ftenbant , f. the beach nf ——— 
(ind. Staͤnden); —brief, m. letters pa- 
tent conferring the dignity of prin- 
ce; —bhut, m. —frone, f. a prince’s 
coronet 0d. crown (lefteres bei rez 
gierenden Fuͤrſten); —rath, m. the 
council of princes at the diet; — 
ftand, m. the condition and dignity 










of a prince; the order of princes, 

as members of the German Em- 

Sir, pre. for. Fir und fir, ad, for] pire; —tag, m. assembly of princes; 
ever and ever. Ginige, wie Mtehrere —wuͤrde,f. princely dignity. —thum, 
ſchreiben, mit Far zufammengefeste| n. principality. —lid), a. princely. 
und beginnende Wirter, fiehe unter Furt, f. ford. 


Bor. Fuͤrwahr, ad. in truth, truly. 
Fuͤrbaß, ad. forward, farther; else-|§irwort, n. intercession, T. pro- 
where. 


noun. 
Fiirbieten, v. a. to cite, to summon.|§urj, m. fart. Furzen, v.n. to fart. 
—bieter, m. the officer that sum- 


Fuſel, m. spirits of an inferior qua- 
mons before a judge ob. magistrate, lity, bad brandy, bad gin. 
constable. 


FFuͤſilier, m. fusilier. 
Fuͤrbitte, f. intercession, prayer od. pe- uf, m. foot; bottom, pedestal, base 
tition in behalf of another. —bitt- 


&c.; footing; manner, fashion; 
fdreiben, n. letter of intercession. standard. 3u Fuße, gu Fuß, on foot; 
—bitter, m. intercessor, mediator. 


trocenen Fußes, with dry feet; mit 
Furde, f. furrow; grip. —en, v. a. jemandem tiber ben  aewannt ſeyn, 
to furrow. 


to be at variance with a person. 
Furcht, f. fear. —bar, a. formidable,| —angel, f. man trap; —bad, n. a 
fearful, —barfeit, f. formidableness.| (warm) bath for the feet, foot-bath ; 
Fuͤrchten, v. a. to fear. v. r. to be 


—ballen, m. the ball of the foot. 
afraid. —erlic, a. terrible. 


—banf, f, foot-stool; —becen, n. pan 
Furchtlos, a. fearless. —lofigfeit, f.| for washing the feet; —blatt, n. 
fearlessness. —fam, a. timid, timo- 


the sole of the foot; —bobden, m. 
rous, afraid, —feit, f. timidity, cow-| floor; —bote, m. foot- messenger ; 
_ ardice, fear, 


—brett, n. footboard ; —bdece, f. car- 
+Kurie, f. fury. [ster. 


pet; —eifen, n. steel-trap; fetter. 

Surier, m. messenger; quarterma-| —fall, m. prostration, fupfallig, a. 

Foie a. Nur gebrdudlid) in der] prostrate. —feffel, f. fetter. —feft, 

Redensart: mit etwas — nehmen,| a. having a sure footing; —ganger, 

to be satisfied with a thing, to put} m. traveller on foot, walker; foot- 
up witb. 


soldier; —garde, f. foot- guards. 


ter. Funkelneu, a. quite new, spick 
and span. 
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—geſchmeide, f. chains for the feet. 
BP, pide n. ornaments about a 
pedestal, in the form of a cornice; 
—gidt, f. goutin the feet; —tnedjt, 


m. a soldier on foot; a sort of 


servant, runner; —fuf, m. the ce- 
remony of kissing the pope's foot; 
—maf, n. the measure of the foot, 
foot-measure ; —pfab,m. foot-path, 
foot-way ; —puntt, m. T. Nadir; 
—ſchaͤmel, m. foot-stool; —ſchelle, f. 


iron for the feet; —foble, f. sole of 


the foot; —fpur, f. track, 0d. mark 
of the foot; —ftapfe, m. foot-step; 
—fteig, m. foot-way, —— 
—ſtrick, m. a snare for the foot; 
—teppid), m. carpet; —tritt, m. kick; 
print od. mark of the foot, foot- 
step; footstool; step, something to 
step on; —volf, n. infantry; —wa⸗ 
jden, n. washing the feet; —weg, 
m. foot-way; —wwurjel, f. ankle; 
—zehe, f. toe. 
Fuͤßeln, v. n. to play with the feet; 
to be unsteady on one’s feet. 
Fußen, v.n. to place the feet, to fix 
the feet, to get a footing; to rely 


upon. 
Gutter, n. food; food for animals, 
feed; fodder; forage. —einholen, to 
forage; —einbolung, f. foraging. 
—boden, m. the hay-loft; —bohne, 
f. horse-bean; —geld, n. feeding- 
money; —Ffaften, m. a corn-bin; 
—knecht, m. ostler; —forn, n. corn 
for cattle; —fraut, n. herbage cal- 
culated for fodder; —netz, n. feed- 
ing net (ein Nes oder Beutel, wor: 
aus das Rinbdvieh frift); —raufe, f. 
rack (fir Heu od, anderes Futter) ; 
—tiibe, f. turnip for cattle; —fad, 
m. fodder-sack; —fdjneider, m. fod- 
der-chopper; —fdwinge, —wanne, 
f. ee ee: —ftatte, f. 
the place of feeding; —wicke, f. 
common vetch. 
Sutter, n. inner covering, lining. 
—bemb, u. under-waistcoat; —lein: 






t 
Ay 


Gabe, f. gift; donation; donative, 
— contribution, alms; en- 
owment, faculty; dose, portion. 
Gabenfammiung, f. collection of 
alms od. contributions. 

Gabel, f. fork; tax, duty. —bdeidfel, 
f. the shafts of a carriage, thill; 
—firmig, a. forked, forky; me 
hörn, n. the branched horas of a 
stag; —geicr, m. (ein Vogel) kite, 
—birfd, Gabler, m. a stag (mit 
Geweihen); —ftange, f. a pole with 
a forked end; —wagen, m. a wag- 
gon with shafts; —;infe, f. the prong 
of a fork. —idt, —ig, a. forky, fur- 
cated. Gabeln, v. a..to pierce with 
a fork (oder mit etwas einer Gabel 
Aehnlidem), to gore. 

Gacern, v. n. to cackle like a hen 
ob. goose, to chatter. 

Gadde, m. (ein Fiſch) whiting. 

Gabden, m. room, apartment, cham- 
ber; cottage; story of a house. 
(Gadig, a. in Zufammenfegungen, 3. 
B. zweigaͤdig, having two stories). 

Gaffel, f. tax, tribute, excise; a com- 
any of artisans. 
affen, v.n. to stare at, to gape at. 

Gagat, m. Gagatfoble, f jet. 

Gib, Gabling, a. sudden, s. Fag. 

Gaͤhnen, v. n. to yawn; to gape. 
Gabnaffe, m. a gaper; — laut, m. 
hiatus; —fudt, f. inclination to 
awn. 
abre, Gabre, f. state of ferment- 
ing, fermentation; ferment, yest, 
leaven. Gaͤhrbottich, m. a vat for 
fermenting; —fammer, f. the room 
in which the beer ferments; —mit: 
tel, n. —ftoff, m. ferment, yest, 
leaven; —teig, m. leaven. *—en, ¥ 
n. to ferment. —ung, f. fermenta+ 
tion, ferment; —ungémittel, n. means 
of fermenting, ferment. 


wand, m. linen for lining; —ma⸗- Gähzorn, m. sudden anger. s. Sab: 
der, m. one that makes stuffs for} jorn. 
lining; —tud), n. cloth oder stuff) Gaffen, v. n. to cackle, to gaggle. 


for lining. 


+Galan, m_ gallant, lover. 


+Futteral, n. covering, case, sheath.|+Galant, a. polite, well bred; incli- 


Fuͤttern, v. a, to cover the inside, to} ned to courtship, 


allant; amorous. 


line; — to feed. —rung, f. feed-|+Galanterie, ſ. politeness, elegance 


ing; food; feed, fodder; forage. 


of manners; gallantry; amorous 


| 
| 





disposition; amorous affair; ar-|Galone, f. galloon. 
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ticles of dress, ornament and fa-|+Galopp, m. gallop. 

shion, —frimer, —haͤndler, m. a|+Galoppiren, v. n. to gallop. 
dealer in articles of dress, orna-| Galftrig, a. rancid, nasty. 

ment and fashion, milliner, jewel-|Ganerbe, m. co-heir; joint tenant; 
ler u. f. w.; —rwaare, f. an article} Ganerbfdaft, f joint tenancy, sur- 


of dress ob. ornament. 

+Gatleaffe, f£ large galley, galease, 
galleon. 

+Galeere, f. galley. Galecrenfctave, 
m. galley-slave. 

Gateone, f. galleon. 

Galeote, f. galeot. 

Galgen, m. gallows. —bdieb, —ſchelm, 
m. a thief, a rogue, worthy of the 
gallows; —fdwengel, —ftridé, —vo- 
gel,m. a jailbird, —frift, f. reprieve 
ob. respite from the gallows; -holz, 
n. wood from the gallows, rotten 
wood. 

+Galimatiag, m. gallimatia, non- 
sense. 

Gall, m. sound. a. barren. 

9* f. gala. 24 

allapfel, m. gall, gall-nut. —fliege, 
f. the gall -fly. Gatte, f. gall; bile: 
bitterness; putridity. Gallenbitter, 
a. bitter as gall; —blafe, f. gall- 
bladder; —fieber, n. bilious fever; 
—gang,m. biliary duct; —gefaͤß, n. 
biliary vessel; —franfheit, f. biltous 
disease; —ftein, m. gall-stone; — 
fudt, f. jaundice; —fidtig, gallfid: 
tig, a. affected with the jaundice ; 
irritable, morose. Gallinfect, n. — 
wefpe, ſ. gall insect, cynips. Gal: 
len, v. a. to prepare with galls; to 
take out the gall of (3. B. a fish). 
v. n. to urine, 

Gallen, v. n. to resound, to tinkle; 
to yell. 

+@allerie, f. gallery. 

+Gallerte, f jelly 
Gallig, a. biliary, bilious. Gaͤllig, a. 
hard, solid. 

+Gallion, n. the bust of a ship. 

+Gallione, f (ein großes Spanifdes 
bewaffnetes Schiff) galleon. 

+Galliote, f. (eine Art Eleiner bewaff: 
neter Schiffe) galiot. 

Galllod, n. sounding hote. 

+Gallofhe, Gallufde, f gallosh, up- 

— (eine Art Holzſchuh). 
allſucht, f. jaundice. —ſuͤchtig, a. 
jaundiced. s. Galle, 

Galmei, f. calamine. 


vivorship, 


Gang, m. going, walk; progression; 


process; course; currency, vogue; 
manner of going od. walking, gait; 
turn, direction; step; resort, place 
of resort; passage; gallery, corri- 
dor; duct; the channel ober groove 
of a screw; (kleine Gtrafe) alley. 
——— f. a large dish. —wode, 
f. week of procession. Gangbar, a. 
current; saleable; prevalent; pas- 
sable; frequented. —feit, f. pre- 
valence, currency, general recep- 
tion. Gange, a. current; wellknown ; 
frequented; going, moveable, quick, 
active. Gangelband, n. leading-string. 
Gaͤngeln, v. n. to lead by strings ; 
to conduct; to manage. Gangelwa: 
gen, m. go-cart (fir Finder). Gan: 
get, m. he that goes od. walks (in 
ae apr ANN i z. B. Fubganger, 
m. a traveller on foot, walker). 
Gangbhaft, —baftig, a. current. Gan- 
gig, a. active, nimble; going (in 
3ufammenfegungen, 3. B. rid—, a. 
retrograde). 


Gans, f. goose. 
Ganfe, pl. (von Gans) geese. —blu: 


me, f. daisy ; ox-eye, (eine Blume); 
—fett, —fd)malj, n. goose - grease ; 
—getrife, —klein, —gefdneide, n. 
giblets; —pfeffer, m. —fdwarj, n. 
giblets dressed with a black sauce ; 
—haut, f. goose’s skin; —birt, m. 
a gooseherd, gozzard; —fiel, m. 
goose-quill; iain, n. gosling; 
—fpiel, n. the = age of goose; —ftall, 
m. goose -stall; —wein, m. (ein 
ſcherzhafter Ausdruck) Adam’s ale, 
i. e. water. —rich, m. gander ; sil- 
ver- weed, 


Gant, f. bankruptcy. 
Ganten, m. a punishment, somewhat 


resembling the pillory. 


Ganz, a. whole, entire; all, total; 


full, complete; perfect; excellent, 
capital, ad. quite, entirely, totally; 
fully, completely, very, most; no- 
thing but; pretty, tolerably,in some 
degree. Ganz und gar nidt, not at 
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all. Das Ganje, the whole. Sm 
ns eg in the whole, upon the 
whole. Gangbeit, f entireness, in- 


tegrity. Ganzen, v. a. to make whole, | 
to fill up. —lid), a. whole, total; 
entire, complete. ad. wholly, en- 


tirely, fully, totally, 


uile. 
Gar, a. prepared, ready sufficiently | 
| —luft, £ the pleasure of a garden; ) 


dressed, o>. done, ad. quite, en-| 
tirely; very, in a great degree ;| 


even. — nidjt, by no means, not 
at all; — nidté, nothing at all, — 
ju febr, too much. Oft hat es nur 
eine rein intenfive Bedeutung. So 
—, even. 

+Garantie, f. guarantee, security. 
—tiren, v. n. to warrant, to gua- 
ranty, 

Garaué, n. utter ruin, entire ruin, 
the finishing stroke, the fatal stroke. 
Garbe, f. sheaf. Garbenband, n. the 


band for tying the sheaf; —binbder,| yest. 
— who|+Gaffatim, ad. in the streets, throug 


m. —binbderinn, f. a 
ties sheaves; —kraͤhe, 
the roller. 

Gaͤrbekammer, Garfammer, f. vestry- 
room. Gaͤrben, v.a. to dress hides 
od. skins, Garber, m. a tanner. 
Garberei, f. tanyard., 

Garde, f. guard, guards, Fuß—, f. 
foot- guards. Leib—, f. body-gard, 
life-guards. 

Garden, v. n. to aid about. 
Garderobe, f. ward-robe, 

Garbdine, f. curtain. 

Gare, f. dressed state; manure. 

Garfod, m. a cook, that sells ready 
dressed meat. 

Garkuͤche, f. a cook-shop. 

Garn, n. yarn; net. 

Garnele, f. prawn, shrimp. 

Garniren, v. a. to garnish, to set 
round, 

+Garnifon, f. garrison, 

Garnitur, f. a set. 

arftig, a. dirty, nasty; ugly; im- 
proper, disgusting, indecent; spoil- 
ed, rancid, 

Garten, m. garden. —arbeit, f. gar- 
den-work ; —bau, m. horticulture; 
—beet, n. bed in a garden; —blu: 
me, f. garden- flower; — buch, n. 
gardening-book ; —erbfe, f. garden- 

ea; —erbde, f. garden-mould; — 
—* f. produce of the garden; 
—gelinder, n, espalier; —gerdthe, n. 


(ein Vogel) 


| laube, f. arbour in a garden; —{ei 
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gardenning-tools; —gewadé, n. ve 
getable; —faus, n. summer- use, 
—fnedht, m. garden-labourer;—Erel 
fe, f. garden-cresses ; —funft, & ar 
of gardening, horticulture; —lan 
n. land cultivated as a garden; 


‘ 

* ‘¢ 
“ — 
—D— — 


ter, f. a ladder used in the garden; 


—mefjet,n. gardening-knife; —fagy, 
f. saw for gardening purposes; — 
ſcheere, f. garden-shears ; —ſchwamr 
m. mushroom; —walje, f. gardem 
roller. = 
Gartner, m. gardener. —funft, £ a 
of gardening, horticulture. —ei, 
————— horticulture. ! 
Garzette, f. egret (e. Vogel). 
Gaé, n. gas. 
Gajfden, v. n. to froth, to fermer 
to foam. Gafdt, m. ferment; frott 


the streets. 
Gaffe, f. street; lane; passage; gu 
ter, 

Gaffen, pl. von Gaffe, streets. Gaf 
fenbettler, m. street - beggar, com: 
mon-beggar; —bube, m. street-boy 
black-guard -boy; —hauer, m. 
vulgar ballad; —bure, f. commot 
strumpet, street- walker; —febre 
m. sweeper of the streets; —fof 
m. dirt in the streets; —later 
f. lamp for lighting the street 
—lied, —liedden, n. a song for 
streets, ballad; —laufen, n. (¢ 
militaͤriſche Strafe) running 
gantlet; --rinne, f. kennel; —chet 
m. blackguard joke; —fdleufe, 
common sewer; —ftadt, f. a lag 
town, with many streets; 
m. lounger, idler; —trof, m. ™ 
—vogt, m. street-beadle; —wig, 
vulgar wit, low jest. , 
Gaft, m. guest; customer; a strange 
a person, fellow, wight. Gafte 
ben, to have people to dine @ 
sup with you; ju Gafte bitten, 
invite people to dinner, od. suppe 
Gaftbar, a. hospitable; —bart 
hospilality; —beder, m. a I 
goblet, to drink the guest’s 
come out of; —bett, n. a bed fi 
a stranger; —en,v. a. &n. tot 
to entertain; to feast, to bang 









— 


— 







sht of ‘hospitality, guest. 
Freundli * Spitable; —freund- 

‘eit, pitality,; —freundfdaft, 
f. hospitality; —freundſchaftlich, a. 
hospitable; —frei, a. hospitable; 
—freiheit, f. hospitality; —geber, 
— halter, m. host, landlord; —gebot, 
n. banquet; —gefdent, n. present 
made to a stranger; —baué, n. 
house of entertainment, inn, hotel; 
hospital; —berr, m. host, landlord; 
—bof, m. a great inn, hotel; —i. 
ren, v.a. &n. to entertain, to treat; 
to feast, to banquet; to be present 
at a feast; —fammer, f. a stranger's 
room; —fleid, n. dress-coat, dress- 
suit; —lid, a. hospitable; —meifter, 
m. host; —mutter, f. the matron 
in a hospital; —orbnung, f. regu- 
lations for inn-keepers ; —predigt,f. 
a sermon preached by a stranger; 
—redt, n. right of hospitality; — ftu: 
be, f. a room for a guest od. stran- 
ger; the common room in an inn 
oder alehouse; 





—wwirth, m. host, 
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Phair of the beard, down; —heil, n. 
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pimpernel. 
Gaudieb, m. a cunning thief, pick- 
pocket. 
Gaufel, m. ridiculous gesture and 
attitude; legerdemain, juggle prank, 
trick. —haft, —lidt, a. odd, ridi- 
culous, antick; juggling; Gaufeln, 
v. n, to assume ridiculous postures, 
to play anticks, to juggle. v. a. to 
play tricks 0b. pranks; Gaufelpoffen, 
pl. ridiculous tricks, juggling tricks ; 
—fpiegel, m. a mirror by which 
optical deceptions are practised, 
conjuring-mirror; — pe n. leger- 
demain; juggle, trick to deceive, 
deception ; —fprung, m. a ridiculous 
leap, caper; —tafdje, f. a juggler’s 
pocket; —wwerf, n. —ei, f. odd ges- 
tures and motions, juggling, leger- 
demain, sleight of band. ie pg 
m. buffoon; juggler, conjurer. 
—iſch, a. resembling a _ buffoon, 
juggling. 
Gaul, m. horse, nag; jade. 
@Gaumen, m. palate. —liftelei, ſ. fond- 
ness of dainty food; gluttony; — 
liftling, m. gourmand, glutton. 
Gauner, m. rogue, sharper, swindler. 


landlord; —jimmer, n. apartment|+Gafe, f. gauze. 


for a guest ob. stranger. 


Gagelle, f. antelope. 


Gaͤten, v. a. to weed. Gatgraé, n.|+Gazette, f. gazette. 
weed; Giathacte,f. hoe for weeding.| Gedbder, n. veins, the venous system. 


Gaͤtlich, 


a. 


size. 


commodious, suitable,|Gebac, Gebaͤck, n. batch. 
convenient; middling, of middle- Gebaͤlk, n. 


the beams of a house 


(d. h. der Inbegriff oder die Ge: 


Gatte, m. sponse, consort. @attinn,| fammtheit derfelben) timber of a 


- wire. 
Gatten, v. a. to unite; to sort. v. r. 
to pair, to couple. 
Gatter, n. grate, lattice. —thor,n. a 


house; the entablature (in der Bau: 
funft). 

Gebammel, Gebaumel, n. a dangling 
motion. 


grated gate; —thiir, f a door with|Gebaren,v.n. to demean one’s-self. 


a lattice ob. 


grate; — werk, n. lat-|*G@ebdren, v. a. to bring forth, to 


tice-work, trellis-work. Gattern, v.|. give birth to; to breed. 
a. to furnish with a lattice, to lat-| Gebdrerinn, f a woman in labour, 


tice; to collect, to assemble. vy. n. 
to wait for, to watch for. 


a mother. 
Gebaͤrmutter, f. womb, 


@attung, f. kind, species, sort. Gat- Gebaͤude, n. building, edifice; struc- 


tungsname, m —wort, n. T. common 
noun, noun appellative. 
Gau, m. country; district. 


ture. 


Gebauer, n. cage. 
Gebe, a. what is given ob. 


given 


Gaud, m. gawk; beardless boy; out, what is circulated, Gang und 
buffoon, silly fellow; apparition,| gebe, current; usual. 

spectre; cantharis; aud) der Mame| Gebefall, m. T. the dative case. 
mebrerer Bigel: cuckow, jack daw, | Gebein, n. the bones, skeleton; limbs ; 
oul. —bart,m. —baare, pl. the first) corpse. 
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Gebelfer, n. barking, yelping. 
Gebell, n. barking. 

*Geben, v. a. to give; to render; to 
produce ; to sche, to form; to oc-~ 
casion; (mit folgendem Auf) to at- 
tend to, to ied to cause to take 
place, to cause to exist; to suggest, 


to explain, to make evident. Seman: 


dem Recht —, to allow a person 
to be in the right. Gid) —, to resign 
one’s-self, to cease resisting, to give 
up; to be settled, to cease. Zuſam⸗ 
men —, to marry, to couple. Dic 
Sludht —, das Reifaus —, to take 
to flight, to run away. Es giebt, 
there is, there are. Was giebt eé, 
what is the matter. 


Geber, m. giver; donor; T. the da- 
tive case. 

Geberde, f. gesture; mien; counte- 
nance; demeanour. Geberdenfunde, 
—funft, f. art of mimickry; —fpiel, 
n, pantomine, — —fprade, 
f, conversation by looks and ges- 
tures; mimickry, pantomime. Ge- 
berden, v. r. to assume particular 
looks and gestures, to demean 
one’s-self, to carry one’s-self; to 
behave. —bdung, f. demeanour, be- 
haviour. 

Gebet, n. prayer. —bud, n. prayer- 
book; —ésformel, f. form of prayer, 
Gebete, n. praying, (veradtlid)) cant, 
canting. 

Gebett, n bedding. 

Gebettel, n. begging. 

@ebiet, n. dominion, territory ; ju- 
risdiction; district; department, 
sphere. *—ten, v..a. to command, 
to reign. —ter, m. commander, ma- 
ster. —terinn, f. mistress. —teriſch, 
a. domineering, imperious; absolute. 
—tiger, m. commander. | 


Gebilde, n. frame, structure, form 
formation, organization. 


Gebinde, n. things tied together; band; 
bundle; eask, barrel. 

Gebirge, u. chain of mountains. Ge: 
birgéart, f. species of stone, mineral, 
fossil; —befdreibung, f. orography; 
—funbde, f. knowledge of mountains. 
Gebirger, m. mountaineer, highland- 
er. —gig, a. mountainous. —giſch, 
a. living in the mountains. 

Gebif, n. teeth; bit of a bridle. 


> 
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Geblaje, mn. apparatus for*] 

bellows. oe 

Gebloͤk, n. bleating; lowing. © 

Geblümt, a, flowered, flowery, orna- 
mented with flowers. 

Geblut, n. blood, the mass and sys- 
tem of the blood in the anima! 
body. 

Gebot, n. command; command meni: 
bidding (b. einem Verfauf). Geboté: 
brief, m. mandate, 

Gebrdime, n. border, especially of fur. 

Gebraud, m. use; usage; custom 
—jettelden, n. label put to medi- 
cines. —en, v. a. to use; to make 
use of, to employ. Gebraudlid, a 
usual, customary. —Eeit, f. usual- 
ness, custom, . 

Gebrdude, Gebrdu, n. as much as is 
brewed at a time, brewing. 

Gebraufe, n. roaring noise. 

@ebred, a. brittle, fragile. 

Gebrede, n. vomiting ; protracted 
breaking; T. the snout of a swine; 
pare where wild swine have bro- 

en up the ground. 

*Gebrecden, v. n. to be wanting, to 
fail. Das —, want; deficiency; - 
scarcity; defect, imperfection ; fail- ' 
ing, fault; infirmity. (Das fcwere 
—, epilepsy). 

Gebrechlid, a. defective, infirm; frail; | 
maimed, crippled. —feit, f. infirm- | 
ity; frailty, failing. 

Gebriider, pl. brothers. 

Gebruͤll, n, roaring, lowing, bellow- 
ing. 

Gebrumme, n. murmuring. 

Gehuͤhr, f. duty; propriety; fee; that 
which is due to a person (pl. dues); 
—ren, v. mn. & rv. to be due; to 
be fit, to be proper; to be deserved. 
—rend, a. due; proper. Gebuͤhrlich, 
a. due; fit, proper. 

Gebund, n. bundle, parcel. 

Geburt, f. birth; origin; descent. 
Geburtéadel, m. inherited nobility; 
—brief, m. certificate of birth ; —febs 
ler, m. a fault born with a per- 
son; —feft, n. birth day; —glied, 
m. member of generation; —hel⸗ 
fer, m. manmidwife; —belm, m 
child’s caul; —hilfe, f. assistance in 
labour; —jobr, nm. year of birth; 
-—lifte, f. list od. register of births; 
—mabl, n. a mole; —ort, m. place 
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» of birth, native 

“-genealogy; —fdmerjen, pl. 
child-birth, labour; —ftabdt, {. native 
town; —ftunbde, f. natal hour; —tag, 
m. birth-day. 

Gebtirtig, a. born (mit Angabe des 
Ortes oder, der Gegend wober). 
Gebuͤſch, n. bushes (collectivifd)) cop- 
Picts a bush, underwood; shrub- 

ery, thicket. 

@ed, m. a coxcomb, fop, dandy. — 
the suture of a skull (den — ftechen, 
to open od. pierce the skull; to bant- 
er a person). —en, v. a. to rally, 
to mock, to banter. —erei, f. dan- 
dyism; foppery, foolery; —haft, a. 
foppish, coxcomical, conceited, pert. 

Gedadtnif, n. memory; remembran- 
ce; memorial. —bud), n. memoran- 
dum-book,; —febler, m. fault of the 
memory; —funft, f. art of memory, 
mnemonicks; —munje, f. siete: 
—predigt, f. funeral sermon, —rebde, 
f. eulogy; funeral oration; —tag, 
m. anniversary, festive day (jum 
Andenken an irgend ein Creignif). 
Gedanke, m. thought; idea; opinion, 
meditation. ‘ 
Gedankendieb, —rauber, m. plagiary ; 
—leer,ad. void of thought. Die —leere, 
f.inanity of intellect.--[08, a.thought- 
less, unthinking. -lofigfeit, f. thought- 
lessness. —raub, m. plagiarism ; 
—ftrid), m. (in d. Orthograpbhie) dash, 
break; —voll, a. thoughtful, pensive; 
—wefen, n. something existing me- 
rely in thought od. idea. 

Gedärm, n. entails, bowels. 

Gedeck, n. cover. 

Gedehne, n. protraction, tediousness. 
*Gedeihen, v. n. to thrive; to increase; 
to prosper; to succeed; to turn out; 
to arise; to grow; to come to, to 
last, to continue. Das —, increase ; 
prosperity, success, thriving. 
Gedeiblid), a. conducive; useful, ad- 
seat aaa beneficial; happy, suc- 
cessfull, , 
*@edenfen, v. a. to think; to make 
mention of; to remember; to com- 
memorate; to hope, to expect; to 
purpose, to intend, Gedenkzeit, f 
epoch. 
Gedidt, n. poem; fiction. 

Gebdiegen, a. solid, substantial; firm, 
of intrinsick worth; massy; unmix~ 
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place; —regifter, n.| ed, pure, native. —heit, f. solidity, 
ains of| firmness; 


— 

Gedinge, n. bargain, agreement; bar- 
gaining, marketing. 

Gedoppelt, a. double. 

Gedrange, n. pressure, press, crowd, 
throng; eager demand; difficulty, 
distress. a. pressed together, close. 
@ebdrangt, a. compressed, crowded, 
thronged; concise. —beit, f. concise~ 
ness. 

Gedritt, a. consisting of three parts, 
ternate. 

Gedulb, f. patience; forbearance, 
—bden, v. r. to have patience; to 
forbear, to endure, to persevere, — 
dig, a. patient ; forbearing, indulgent. 

Geeft, f Geeftland, n. dry od. sandy 
ground, 

Gefabr, f. danger, peril, hazard, risk. 
Gefabroe, f. danger, hazard; fraud, 
cunning. —bden, v. a. to expose to 
danger, to endanger. —lich, a. dan- 

erous, perilous, hazardous. —lid)- 
eit, f. dangerousness, perilousness. 
Gefabrlos,a. free from danger, safe, 
secure. — lofigteit, f. safety, security. 

Gefahrte, m. companion. 

Gefaul, n. fall, descent; that which 
falls. Gefille, pl. dues; revenue, in- 
come, 

*Gefallen, v. n. to please. Gid) — 
laffen, to be satisfied, to be content- 
ed; to comply with; to put up with, 
to submit lo. Der —, pleasure, satis- 
faction; favour, service, obligation. 
Ginem etwas zu — thun, to do a 
thing to please ob. oblige a person. 
Gefallig, a. pleasing; agreeable; com- 
plaisant, obliging. —feit, f. complai- 
sance, obliging disposition ; favour, 
service. 

Gefallfudt, ſ. excessive desire to please; 
coquelry. —fiidtig, a. coquettish. 
Gefangen, a. taken prisoner, captive; 
imprisoned. — nehmen, to take pri- 
soner; — figen, to be imprisoned. 
Der Gefangene, prisoner, captive. 
Gefangenbiter, m. keeper of a prison, 
jailer. —fdjaft, f. captivity;.durance; _ 
imprisonment; —1warter, m. jailer, | 
turnkey. Gefanglid, a. imprisoned; 
captive. — einjiehen, to imprison; 
to commit to prison, — alten, to 


keep imprisoned. Gefangnif, n. jail 
16 
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prison; imprisonment. —ftrafe, f.| ing, insensibility, apathy. — 
unishment by imprisonment. feeling. mies 
efaf,n. handle; hilt (ane. Schwerte); Gefiinit, a. consisting of five, quir 

vessel od, el ara (und gwar von! Gefirftet, a. raised to ihe rank of 2 


Gefafen jeder wrt gebraudlid). prince od. a principality. s. Fuͤrſten. 
Gefaft, a. ready, prepared; collected) Gegen, pre. towards; to, for; against, 
in mind; calm; von Faſſen. in comparison with; about, near to. 
Gefedt, n. fight, battle, contest, en-| (Sn3ufammenfepungen bezeichnet es ei- 
gagement. —flagge, f. the flag which] nenGegenfag od: e.gegenjeitige BWedhfet- 
serves as a signal for action. beziehung, u. entſpricht haͤufig ter enge 
Gefege, n..sweeping, brushing; that} Yartifel counter.) Gegenanftalt, fo : 
which is swept off. »osition measure, opposition — 
Gefieder, n. plumage; feathered ani- — -antwort,f. reply. —angeige, 
mals, birds, poultry. f. counter-advertisement. —batterte, 
Gefiedert, a. feathered — yon Fiedern.| f counter-battery. —befehl, m. coun- 
Gefilde, m. plains, fields. termand. —befenntnif, n. counter- 


Geflatter, n. flitting od. flattering. acknowledgement. —beleidigung, f. 
Gefledt, n. any thing twisted ob. plat-| counter-offence. —beridt, m. coun- 
ted; texture; basket-work, hurdle! ter-statement. -befdeinigung, f. coun- 
work; scrophula, king’s evil. ter-attestation; -befcicung, f. a com- 
Geflicke, n. patching, botching. pliment in return. —befuch), m. re- 
Gefliffen, a. diligent, industrious ;} turn ofa visit. —bild, n. antitype, re- 
earnest, allentive, — ſeyn, to pay} presentation, companion (sc.picture); 
attention, to be earnest; to endea-| contrast. —blid, m. a reciprocal 
vour, to study. —beit, f. diligence,! look. — buch, n. a counter- account. 
endeavour. —tlid), a. intentional,| —drift, m. antichrist, 
wilful. ad. on purpose, intentionally,| Gegend, f. region; country; neigh- 
designedly, bourbood. | 
Geflijter, n. whispering, Gegendienft, m. reciprocal service. ¢ 
Geflude, n. swearing and cursing. | —bdruc, m. counter-pressure, rela- 
Gefliigel, n. winged animals, birds,! tion. —fabrt, f. navigation against 
poultry. Gefliigelt, part. & a. winged) the stream. —fallé, ad. otherwise. 





— von Fligeln. -forberung, f. counter-demand. -fif- 
Gefolge, n. train, attendance, retinue.| ler, m. antipode, —gefihl, n. op- 
Gefrage, n. asking. posite feeling, reciprocal feeling. 


Gefrap, n. (ein comeiner Ausdruc )| —geſchenk, n. counterpresent, present 
food, mouth, teeth. —fig, a, vora-| in return. —gewalt, f. rétaltabon: 
cious. —figfeit, f. voracity. reprisals. -gewidht, n. counter-weight, 
Gefreite, m. a lence- — s. Freien. counter-poise, counter-balance; — 
Gefreſſe, n. greedy eating. gift, m. counter~poison, antidote. 
Gefreund, m. friend. Gefceundet, Ge-| -grund, m. counter-argument. -gruf, 
freund, a. related. m. reciprocal greeting, reciprocal 
*@efrieren, v. n. to freeze. Gefrorenes,| salutation, answer of a greeting ob. 
das Gefrorenc, ice. Gefrierpuntt, m.| salutation. —gunft, reciprocal favour. 
the freezing point. ~hall, m. resounding, echo, —halt, m. 
Gefiige, n. groove, convenience; joints| prop, stay, holdfast; opposition,com- | 
(in collectivem Ginne); fate, destiny.| parison. —bieb, m. counter-stroke, 
Gefiige, Gefiigig, a. piable, flexible,! counter-cut. —faifer, m. anti-em- ? 
liant; accommodating, docile. —gig-| peror. -flage, f.recrimination, plaint, 
eit, f. pliancy, pliableness, accom-| counter-charge. —lidjt, n. counter- 

modation to circumstances, con-) light, o pone light. —liebe, f. re- 
cession. turn of love, reciprocal love, —lift, 
Gefuͤhl, n. feeling; sensibility; sense,| f, counter-artifice, counter-intrigue. 
sensation, sentiment. —ig, a. feel-| —marfd),m. counter-march. —mauer, 
ing, sensible. —loé, a. unfeeling, in-} f. counter-mure. — mine, f. counter- 
sensible. —lofigfeit, f. want of feel-| mine. —mittel, n. remedy, antidote. 
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ponent, antagonist. —partei, f. op- 
~ posite party. —pfahl,, m. counter- 

-pale. —pfand, n. counter - pledge. 
—pfeiler, m. buttress, counter-fort. 
—probe, f. counter-proof, —puntt, 
m. counter-point, -rednung, f. coun- 


ter-reckoning, check-account, con- 


trol. —rebde, f. contradiction; reply; 
excuse, evasion; counter-plea, re- 
plication. —ſatz, m. opposition, an- 
tithesis; reply. —fdall, m. resonance, 
echo. —fdjein, m. at iat A 
counter-attestation; reflecting light. 
-fdreiber, m. controlling-clerk. -feite, 
f. opposite side, reverse. —feitig, a. 
opposite; reciprocal, mutual. —fiegel, 
n. counter -signet, —fonne, f par- 
helion, mocksun. —fprud, m. con- 
tradiction. —ftand, m. subject, object, 
topic. —ftandifd, a. objective. —ftel: 
tung, f. confrontation, —ftic, n. 
counter-part, companion. —thatlid: 
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—pabft, m. antipope..—part, m. op-|Gehadtes, bas Gehackte, hashed od. 


minced meat, hash, mince. 

Gehage, n. hedge; a place fenced in 
inclosure; preserve for game; pre- 
cinct Einem iné — fommen, to in- 
lerfere with the rights and prero- 
gatives of another. 

Gebhalt, m. the contents of a vessel, 
it’s measure; value; intrinsick worth; 
standard, rate of value; salary, pay. 

Gehalten, a. (s. Halten), reserved, 
shy; modest. 

Gehaltvoll, a. valuable. 

Gebhange, n. inclination; declivity; 
any thing hanging, hanging orna- 
ment, bob; festoon; —entrails of 
animals, 

Gehaͤſſig, a. hating, inimical, spiteful; 
odious, hateful. —feit, f. ill will, 
aversion; hatefulness, odiousness. 

Gehau, n. the part of forest where 
wood is cutting. ‘ 


Gehdufe, n. aggregate. 


feit, f. retaliation, reprisals. —theil, | Gehdufe, n. cover, case, capsule, vessel. 


m. party opposed, adversary, oppo- 
nent. n. the contrary (im —theil, 
on the contrary). —theilé, ad. on the 
contrary,on the other hand. —theilig, 
a. relaling to the opposite party. — 
fiber, ad. over against, opposite, —um- 
walzung,f. counter-revolution. —ver: 
pflidtung, f counter-obligation. 
—verfdreibung, f. counter-security. 
reciprocal bond. PR — f, 
reciprocal assurance, reciprocal se- 
curity, counter-bond. —verfpreden, 
n. —verfpredung, f. counter-promise. 
—vorftellung, f. counter-representa- 
tion. —wwall, m. counter - scarp. 
—wart, f. presence. —wirtig, a. pre- 
sent. —webr, f. defence, resistance. 
—wind, m, contrary wind. — wir— 
fung, f. reaction. —wohner, m. one 
of the anteci. —wurf, m. object; 
objection. —ʒeichen, n. counter-sign. 
—eichnen, v. a. to counter-sign. 
Gegliedert, a. articulated, articulate. 
Gegner, m. opponent, adversary, ant- 
agonist. . 
Gehaͤbe, a. close, tight, not leaky. 
Gehaben, v. n. to have; to keep. v. r. 
to behave; tobe in acertain (3. B. 


Gehehlen, v.a. to connive at; to com- 
ply with. 

Gedeim, a. secret; clandestine; privy, 
private; concealed, hidden, unknown, 
—bote, m. emissary ; —bud), n. pri- 
vate book, secret journal; —bunbd, 
m. clandestine league, plot; —ftinft: 
ler, m. magician, conjurer; —mittel, 
n. secret remedy, arcanum; —nif, 
n. secret; mystery; —nifvoll,a. mys- 
terious ; —{dreibefunft, f. secret wri- 
ting, cypher; —fdreiber, m. private 
secretary; —fdreiberei, f. secretarys 
office. —ſchrift, f. cypher, secret 
writing; —finn, m. mystick sense ; 
—finnig, a. mystick; —verftandnif, 
n, secret understanding, secret com- 
bination, plot; —jimmer, n. cabinet 
(3. B. of a prince), 

Gebeif, u. command, desire, order. 

*Gehen, v- n. to go, to walk; to pro- 
ceed; to be; to extend to; to be 
directed, to be situated. Verloren —, 
to be lost; gu Grunde —, to go to 
ruin, to be ruined; von Gtatten —, 
to proceed, to succeed; wie geht es, 
how goes it, how is it, how do 
you do? 


well, od. ill, ob. tolerable) state of|Gehenf, n. any thing pendant (3. B. 


health; to depart. 


ein Obrring); belt (an e. Schwerte). 


Gehacke, n. hacking, chopping od. Geheuer, a. safe, secure (befonbders 


hoeing. 


fidher vor Geiftern 0d. Gefpenftern). 
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Geheul, n. howling. 

Gebirn, n. brain. 

Gehoͤhne, n. mocking, bantering. 

Gehoͤlz, n. wood ; thicket. 

Gehoͤr, n. the faculty od. sense of 

' hearing, the act of hearing; a hear- 
ing; audience; the organs of hear- 
ing, ears; attention, compliance, 
consent. —gang, m. auditory pas- 
sage (im Ore); —funft, —lebre, f. 
acousticks; —nerve, m. auditory 
nerve; —zimmet, n, audience-cham- 

Gehorden, v.n. to obey. [ ber. 

@ehdren, v.n. to belong, to appertain, 
to be required, to be requisite; to 
be assigned to a particular place, 
od. purpose; to be fit, to be suitable. 
to be proper; to hear. Gehoͤrig, a. 
belonging, appertaining; due, pro- 
per, fit. 

Gebdrlos, a. deaf. —igfeit, f. deafness. 

Gehdrn, n. horns (befonders beim 
Hochwild). Gehirnt, a. horned. 

@ehorfam, a. obedient; dutiful. Der 
—, obedience; Gegorfamen, v. n. to 
obey, to comply with. 

Gebhre, f. oblique ob. diagonal direc- 
tion; bevel; wedge; the disk od. 
plate of wax in —— Gehren, 
v. a. to long for, to wish for. Der 
Gehren, a pointed instrument, spear, 
arrow; bevel; wedge; gore; fold; 
skirt of a garment; a slip of ground, 
—ziegel, m. oblique tile. Gehrhobel, 
m. oblique plane (ein Tiſchlerwerk— 
zeug). —ig, a. oblique. —maf, n. 
bevel. —ung, f. oblique od. diago- 
nal direction. 

Gehuͤlfe, m. assistant. 

Gehwerk, n. the work in a watch, 
which causes it to go, 

Gejaudje, n. shouting. 

Geier, m. vulture; hawk. —falf, m. 
ger- falcon. 

Geifer, m. slaver, spittle, drivel, foam. 
—bart, m. —maul, n. (veradtlid) 


a person that slavers; —lippdjen, —| city; insipidity. —reid, a. spiritual; 


labchen, —tuch, —tichlein, n. slaver- 
ing-cloth, bib. Geifern, v. n. to slaver. 
Geige, f. violin, fiddle. —bogen, m. 
bow, fiddle-stick; — bohrer, m. a 
drill; 2 n. rosin, colophony; 
—holz, n. fiddle-wood; -—mader, 
m. violin-maker; —fattel, ſteg, m. 
the bridge of a fiddle; —)pieler, m. 
violin-player, fiddler, Geigen, v. n. 
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Geiger, m. violin-player, fiddi 
Geil, a. fat, greasy, rank, rancid, rich; 
luxur ant; lascivious, wanton; of 
scene, indecent, Beraltete 
tungen: merry; bold, spirited. —hei 
f. fatness, rankness, rancidity, la 
civiousness, wantonness. Die Geile, 
manure; lascivious disposition; testic- 

les; ovary. 

Geilen, v. a. to manure; to fertilize; | 
to enrich; to castrate, v. r. to take 
root, to settle. v. n. to be wanton, 
lascivious; to live in plenty; to beg 
with importunity. 

Geife, Geiß, f. goat; wild-goat; roe. 
~-blatt, n. honey-suckle; —bocé, m. be- 
goat; roe-buck; —hirt, m. goat-herd. 

Geifel, m. hostage. f whip, scourge, 
lash. Geifeln, v. a. to scourge, to 
whip, to lash, to flogg; to flagellate. 
—ung, f. scourging, flogging; fla- 
gellation. 

Geift, m. spirit; ghost; soul; mind; 
— thinkin Meet. volatile 
iquid; refined fluid, ether. febené: 
geifter, pl. (animal) spirits. Wein: 
geift, m. spirits of wine. Geifterban: 
ner, m. conjurer; —lebre, f. demo= | 
nology. —feber, m, one that sees 
ghosts and spirits, visionary; —ſe— 
herei, f. the — of a visionary; 
—welt, f. the world of spirits. Gei: 
fteganbau, m. —bildung, fF. culltiva- 
tion of the mind; —fraft, f. power 
od. faculty of the mind. 

Geiftig, a. spirituous, volatile ; spiri- 
tual, immaterial; intellectual, men- 
tal; acute, sagacious, ingenious, willy. 
Das Geiftige, the spirit. 

Geiftlid), a. spiritual; ecclesiastical, 
clerical. Der Geiftlide, clergyman, 
ecclesiastick. Geiſtlichkeit, f. sprritua 
lity; the clergy. 

Geiftlog, a. spiritless, insipid; dull, 
stupid. —lofigfeit, £ dullness, stupi- 
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spirited; ingenious, witty, —voll,2. | 
full of spirit, full of wit; spirited, witty. 
Geiz, m. avarice, covetousness; eager, 
od. inordinate desire. —hals, m. 3 
miser, covetous fellow. Geijen, ¥- 2. 
to covet; to be eager after. v. a, to 
collect ‘ob. acquire by avarice; —to 
prune, to clear off superfluous lea- 
ves 0d. shoots. —ig, a. avaricious, 
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Eeiter,n.the quantity of wine pressed. 
laͤffe, * 

Seklamper, n. tinkling; hammering. 

Geflapper, n. rattling; clacking. 

Geklatſche, n. clack; pratile, babble, 

Geftingel, n. tinkling, ringing. 

Geklopf, n. a knocking. 

Gekrach, n. crash, continued crashing, 

Gefreifd), n. screaming, shrieking. 

Gefrigel, n. scribbling. 

Gekroͤſe, n. ruff; tripe, calfs pluck ; 
goose giblets; mesentery. 

Gelad, n. laughing. 

Geladter, n. loud laughter. 

Gelag, no. club; banquet, feasting, 
carousing, 

Gelabhrtheit, f. learning, erudition. 

Gelande, n. land. 

Gelander, n. balusters, balustrade; 
trellis; espalier. —baum, m. espa- 
lier-tree; —docke, —faule, f. balus~ 
ter; —fenjter, n. window with a 
balcony. 

Gelange, n.a field of a certain length. 
Gelangen, v. n. to reach; to arrive; 





‘cz. 


yvetc as} niggardly;) parsimonious ; Geld, n. coin, money, cash. —arm, 
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a. poor in money; —ausgabe, f. ex- 
peéditure in cash; —begierbde, f. in- 
ordinate desire of money; —-beutel, 
m. money-bag, purse; —biirge, m. 
one who is security for a sum of 
money; —bufe, f. mulct, fine; —for- 
derung, f. sien | claim; —geiz, 
m. coveleousness, love of money. 
—geijig, a. avaricious; —gier, f. 
love of money; —gierig, a. greedy 
after money; —glirtel, m. a belt for 
containing money; —biilfe, f. pecu- 
niary aid; —faften, m money-box, 
strong box, a safe; —mdfler, m. 
money-broker; —mangel, m. want 
of money; —noth, f. distress of 
money; —vrednung, f money -ac- 
count; —fade, f. money-matter, 
—fac, m. money-bag; —ſchulb, ff 
money-debt; —fendung, f. remit- 
tance of money, of cash; —fpielig, 
—fpillig, a. expensive; —ftrafe, f. 
mulct, fine; —taſche, f. pocket for 
carrying money; —wechſel, m. ex- 
change of money; —wechsler, m. 
money-exchanger, banker. 


to come to; to altain —ung, f. reach-|+Gelee, n. jelly. 


ing, altaining. 

Gelapp, n. the ears of dogs. 

Geldrm, n. continued noise, 

Gelaß, m. room, space, capaciousness. 

Gelafjen, a. passive; gentle, quiet; dis- 
passionate, cool, calm, temperate, 
—heit, f. calmness, temperance, cool- 
ness, equanimity. 

Gelauf, n. running. 

Geldufig, a. practised, ready; fluent; 
voluble; familiar. —feit, f. readiness, 
fluency, volubility. 


Gelege, n. 
Gelegen, a. 


manner of laying vines; 
shock of corn, 

situated; well situated; 
convenient; seasonable, opportune; 
fit, suitable; agreeable, —heit, f. si- 
tualion, site; accommodation, con- 
venience; circumstance; occasion, 
opportunily; occurrence. —bheitége: 
dicht, n. poem upon some occasion; 
—heitsmacer, m. —heitémaderinn, f. 
go between, pimp. Gelegentlid, a. 
occasional, 


Gelaut, n. voice od. sound of a dog.) Gelehrig, a. docile. —feit, f. docil- 
@Geldut, n. ringing of bells, a set od. ity. 


ring of bells, peal of the bells. 


y , 
Gelehrfam, a. docile. —feit, f. learn- 


Gelb, a. yellow. —hammer, m. yellow-| ing, erudition. 


hammer.-braun, a-yellowish-brown, | Gelehrt, a. taught, instructed, inform- 
filemot; —finf, m. yellow-hammer;| ed; learned. Der Gelehrte, a learn- 
—giefer, m. brazier; —griin,a. yel-| ed man, scholar. Gelehrtheit, f. learn- 
lowish green; —teif, a. (vom RKorn)| ing erudition, scholarship. 

ripe so as to be yellow; —roth, a.|Geleife, n. path; print of the foot, 
yellowish red; —ſchecke, f. a pie-bald| footstep; impression of a wheel, 
horse, with yellow spots upon white} tract of a carriage rut. 

ground; —ſchnabel, m. yellow-beak; |Geleit, n. attendance; retinue; pro- 


callow bird; a saucy young person; 
-fudyt, f. jaundice. -fitdtig, a. affected 
with the jaundice, jaundiced. Gelb: 
lid), a. yellowish. | 


lection, safe conduct; guard, escort; 
convoy; the right of escorting tra- 
vellers; convoy duty; the office, 
where this money is paid. Geleité: 
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amt, n. the office which provides, *Gelingen, y.n. to si ote é ‘to 


escorts and convoys; —bebdiente, m. 
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to thrive, 


one belonging to that office; —brief, Gelispel, n. lisping, a —— 
m. pass, leiter of protection, Geleit&|Gellen, v. n. to sound loudly; ori 


ſchiff, n.. convoy. Geleitseinnahme,| s.Gatlen. Gellflite, £ elz 


f, collections of convoy-duties; —ein-| Geloben, vy. a. to promise; 


nefmer, m. receiver of the convoy- 


duties; —folge, f. the obligation of| Gelofen, v. n. to get rid of, - 


convoying od. escorting; —gebiet, 
n. the district, to which the right 
of convoy extends; —geld, n. con- 
voy- 0d. escort-money;, —geredtig: 
feit, f. the privilege of conducting 
travellers; —grenje, f. the boundary 
of the convoy; —haué, n. the house 
where the convoy-moncy is recei- 
ved; —berr, m. one to whom the 
right of escorts and convoy belongs; 
—fammer, f. board of convoy; ~-leute, 
pl. people belonging to ithe escort 
9b. convoy; —mann, m. guide, con- 
ductor; an officer appointed to con- 
duct travellers; —ordnung, f. regu- 
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—ung, f. Geldbnif, n. vow, 


Geit, a. barren, 

Gelt! inter}. well! 
Geite, f. tub, pail, great wooden ladle. 
*Gelten, v. n. to be of a certain ack- 
nowledged value; to be current; to 
be worth; to cost; to be valid; to 
pass (3. B. as valid); to avail; to 
be accepted; to be considered as, 
to be; to have authority, to have 
influence; to be permitted; to re- 
late 10, to concern; to be aimed at; 
to be the question. v. a. to pay, 
.to repay, to render; —to geld. —ung, 
f. authority, influence; value. 
Geluͤbde, vn. vow, : 


lation for convoys; —redt, n. right] Geluft, m. Geluͤſte, n. appetite, desire. 
of escort and convoy; —fiule, f.| Geliijten, v. m. to lust after, to list; 


—ftein, m. a pillar ob. stone mark- 
ing the boundary of escort; —tafel, 
f. a table of the dues to be paid 
for escort and convoy; —3eiden, n. 
—jettel, m. the thicket showing the 
payment of the convoys. Geleiten, 
v. n. to accompany, to altend; to 
conduct; to escort, toconvoy. —ung, 
f. s. Geleit. Geleitlich, a. belonging 
to the escort od. convoy. 
Gelenf, n. joint, juncture of limbs; 
hinge; link (einer Rette). a. flexible, 
pliant, supple; active. —ig, a. flex- 
ible, supple. —igfeit, f. flexibility, 
suppleness. —fam, a. flexible, sup- 
le, pliant; active. —famfeit, f. plia- 
Eitty, suppleness, 
Gelernig, a. docile. 
Gelefe, n. reading; picking. 


to desire, to covet, to long for; to 
please. 

Gelzen, v. a. to geld. Gelze, f. agelded 
swine. Geljer, Gelzenſchneider, m. 
gelder 

Gemach, a. soft; gentle; easy, com- 
modious, - 

Gemach, n. room, apartment (das 
heimlidje Gemach necessary place, 
place of retirement) ; — (von macen, 
to make, that which is made, work) 
(in veraͤchtlichem Ginne). 
Gemaͤchlich, a. sofi; gentle; slow; easy; 
convenient, commodious; comfort- 
able; indolent; —feit, f. ease, com- 
fort. 

Gemadt, nm. make; workmanship; 
work; deed; private parts (of the 
male sex). 


Geleudt, n. lighting up; lights (col-|Gemabl, n. Der —, consort, husband; 


lectivifd). ; 
Gelidter, n. (verddtlid)) kind, sort, 
rabble. 


Gelieben, v. imp. to please. 


die —inn, consort, wife, 
Gemabhnen, v, a. remind, 

Gemalde, n. picture. 

Gemaͤß, a. commensurate; equal; an- 


Geliebte, m. & f. a person beloved;| swering, conformable, suitable. ad, 


lover, mistress. 


conformably, —beit, f. conformity; 


Geliegen, v. n. to lie down, to lie in. suitableness Dag —, measure, 


Gelieger, n, place for lying down. 


Gelinde, a. soft; smooth; gentle ;|Gemduer, n. walls, 
mild; indulgent; goodnatured. --dig:| work, masonry. 


Gemafigt, a. temperate, moderate, 
walling; mason’s 


Feit, £. kindness, indulgence, mildness.| Gemein, a. common; ordinary; yul- 
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>; general, publick; familiar; im- 
>ure, unclean. —beit, f. community, 
arish; vulgarity, basenéss, obscenity. 
_ } anger, m. common pasture-ground, 
“7 common; —geift, m. publick spirit; 
rund, m. common — — 
—herrfchaft, £ common jurisdiction ; 
—birt, m. herdsman of the parish; 
—ochs, m. town-bull; —ort, —plat, 
m. common place; —ſatz, —fprud, 
m. common topick ; —fdente, f. par- 
ish ale-house; —fdiefen, shooting- 
feast of the parish; —ſchreiber, m. 
a parish clerk; —finn, m. public 
spirit; —ftaat, m, commonwealih, 
republick; —tvift, f, common pas- 
ture, common; —iwefen, n. com- 
monalty, commonwealth. 

Gemeinde, Gemeine,f. community; par- 
ish; congregation; common property; 
common-ground, common. —ier, 
n. a drinking-feast for the whole 
parish; —gut, n. parish propertly, 
parish-ground; —redt, n. privilege 
of the parish; right of common. 

Gemeiniglid, ad.commonly. —nisig, 
a. ofcommon utility, generally use- 
ful. —fam, a. common; familiar. 
—fdaft, £ mutual participation; com- 
mon possession; community; com- 
munion, intercourse; partnership; 
connexion, familiarity. —ſchaftlich, 
a. common, in common, 

Gemenge, n. mixture; confused heap; 
scuffle, crowd, mob, 

Gemengfel, n. confused mixture, 
ley. 

— n. mark; memory. 

Gemetzel, n. promiscuous slaughter, 
massacre, 

Gemiſch, n. mixture. 

+@Gemme, f. gem. 

Gemfe, f. chamois goat. Geméthier, n. 
—;iege, f. the female 0d. doe of the 
chamois; —bocé, m. the male of the 
chamois, buck. 

Gemurmel, n. murmuring. 

Gemurre, n. muttering, grumbling. 

Gemiife, n. vegelables, 

Gemith, n. mind; soul; heart; dis- 
position, nature, —lid), a. & ad, good 
natured; comfortable. —lidfeit, f 

ood nature; comforts; Gemithsart, 
F temper, disposition of mind, cha- 
racter; —duferung, f. expression o 
the mind; —bewegung, f. agitation 


med- 
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of the mind 0b. soul, passion; emo- 
tion; —eigenbeit, f. peculiarity of 
mind, temper, character ; —fibigfeit, 
f, faculty of the mind; —faffung, f. 
temper of mind; ~-fzeund, m. --freun- 
dinn, f. confidential, friendship; —ga: 
be, f. endowment ob. faculty of the 
heart, od. of the mind; —fraft, f. 
power of the soul; —franfbeit, f. 
distemper of the mind; insanity ; 
dejection, melancholy; —franf, a. 
insane, distempered in mind, deject- 
ed, melancholy; —neigung, f. incli- 
nation; —regung,f. emotion, passion. 
—ruhe, f. tranquillity of the mind; 
calmness; —ftimmung, f. frame of 
mind, disposition, humour; —zu— 
ftand, m. state of the mind. 
Gen, pre. to, towards. 
Genage, n. repeated gnawing. 
Genaͤhe, n. sewing. 
Genaͤfchig, a. fond of dainties, lickerish. 
Genau, a. fitting close, fitting exactly; 
close; precise; exact, accurate; in- 
timate; strict; minute; lowest; near; 
parsimonious. Genauigfeit, f. accu- 
racy, precision, exactness; strictness, 
nearness, closeless. Mit genauerNoth, 
with great difficulty. 
Genealogie, f. pence Sey 

enecke, n. teazing and bantering. 
Genehm, a. agreeable, approved of. 
—halten, to approve. —bhaltung, f ap- 
proval, Genehmigen, v. a. to approve. 
Geneige, n. inclination, tendency. 
Geneigt, a. inclined; disposed; favour- 
able, kind, friendly. —beit, f. incli- 
nation, disposition; friendly dispo- 
sition, “Ee edi 


+General, a. general. —Adjudant m. 


Adjudant-general; —Baß, m. tho- 
rough-bass; --§eldmarfdall, m. Field 
marshal-general, Capitain-general ; 
—Feldwachtmeijter, m. Major-gene- 
ral; —§eldjeugmeifter, m. Master- 
general of the ordnance; —Fiscal, 
m. Fiscal-general; —Gewattiger, 
m, Provost-marshal; —Kriegscom⸗ 
miffarius, m. Commissary-general ; 
—Lieutenant, m. Lieutenant-gene- 
ral; —Major, m. Major- general; 
—Marſch, m. drums beating to the 
arms. —Quartiermeifter, m. Quar- 
termaster- general; —Gtaaten, pl. 
States-general; —Stab, m. general 
staff; —Gturm, m. a general attack, 
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general storm; —Guperintendent, m. 
Superintendent-general (eine Wilrde 
in der lutherifden Kirche). +—at, n. 
the office and dignity of a general. 
+—iffimus, m. generalissimo. +—lic 
tat, f. the general-officers of an army. 
*Genefen, v' n. to grow well, to re- 
cover; to be delivered of a child. 
Veraltete Ausdruͤcke: v. a. to save, 
to deliver; to restore from illness, 
to cure, v. n. to be saved, to be 
preserved, Genefung f. recovery. 










a 
om *. 
1 


ral, —feit, i £ fe 
enugfam) as enough ,. 

—feit, f. suttie 

easily satish 


briet . ° ‘ak 
Genus, m. enjoyment 3 
taking food 0d. ‘drink. .* 

+Geograph (Erdbeſchreiber), m. geo- 
grapher. t—pbie, f. geography. 
+—phifd, a. geographical. 

+Geometer, (Erd: oder Felbmeffer) m. 


—* ibe 







GenettEage, f. (ein vierfifiges Thier) geometer. }-trie, f geometry. }-trifh, 


genet-cat, 

Genid, n. nape; neck. Das Genicke, 
repeated nodding. 

+Genie, n. genius; talents. 


a. geometrical, 

epic, n. baggage, lu gage. 
Geplapper, n. tattling, babbling. 
Geplarr, n. bawling. 


Genieß, m. taste of a think, enjoy-| Geplage, n. cracking, crash. 
ment; gain, profit; communion, in- Geplauder, n. talking, tattling, 


tercourse. —bar,a. capable of being 
enjoyed; fit to be eaten, eatable. 
—feit, f. fitness to be enjoyed, to 
be eaten. 
*Genicfien, v. a, to enjoy; to have the 


Gepolter, n. tumbling noise, rumbling. 
@eprage, n. impression, stamp. 
Geprable, n. boasting. . 

Geprange, n. pomp; train, state; show; 
pomposity; vanity. 


benefit of; to have the use of; to 
perceive by one of the senses; to 
take food od. drink. —ung, f. s. Ge⸗ 


Gepraffel, n. rattling. 
Gequacte, n. croacking of frogs. 


nuf. Ginen etwas — laffen, to suffer 
a person to enjoy a thing; to make 
a person feel a thing. Fuͤr genoffen 
hingefen laffen, to pass unnoticed, 
to pass without animadversion 0b, 
punishment. —lid, a. fitto be taken 
as food od. drink; interested, selfish ; 
advantageous, profitable. 
Genift, n. fragments of sticks, straws, 
twigs and the like, serving to form 
a bird’s nest. 

Genifte, f. broom; a nestling. 


Gerade, a. rl bi erect; even; di- 


rect; upright, honest; active, quick. 
ad. in : —— line; straight, di- 
rectly ; exactly ; just; without reserve, 
—heit, f. — honesty. —finn, 
m. upright disposition; —finnig, 2. 
upright, honest. Geradeés Weges, — 
Fußes, straight-ways, immediately. 
Gerade ju, — weg, straight-forward, 
directly, without hesitation; — bin, 
directly. — Gerabdlaufig, a. having 
a straight course, direct; —linig, 2. 
straight-lined, rectilinear. 


+Genitiv, m. T. genitive-case. 

Genof, m. fellow; comrade, associate, 
colleague; partner. Genoffenfdaft, f. 
fellowship; society, association, con- 


Gerafe, n. raving. 
Geraffel, n. rattling; clanking; clatter- 


ing. 
Gerdth, n. implement, tool; vessel, 


federacy; partnership. 

Genug, a. & ad. —— sufficient. 
—thun, to do enough; to satisfy. 
—thuung, f. satisfaction. Genuͤge f. 
sufficiency; competency; satisfaction; 
discharge of a duty. —thun, —leiften, 
to fulfil (3. 8. a duty); to give sa- 
tisfaction; to satisfy; to content, 


utensil; (od. collectivifd)) implements, 
utensils; furniture. 


*Gerathen, v. n. to come somewhere 


by chance, to get somewhere by 
accident; to fall into; to hit upon 
by chance, to fall upon; to be placed 
in certain circumstances, to get into, 
ob. to fall into (3. B. a certain 


Zur —, — sufficiently. Genuͤ⸗ state od. condition); to happen, to | 


gen, v.n. to be enough; to suffice; 
to satisfy. Gentiglid, a. & ad. suf- 
ficient; pleasant, agreeable; easily 
satisfied, contented with little, fru- 


-turn out, to prove; to be reckon 

to be imputed; to turn out well, to 
succeed; to thrive; to do without: 
to advise. 






athen, a. advised; useful, advan- 

+ ¢ te 

0bl;'n, random; chance, ha- 

BE Aufs —, at random. 

Séexaͤthſchaft, s.—en, pl. tools, imple- 

«rents, utensils, 

Geridiud, w. incense. 

Geraum, a. spacious; long (von d. Zeit). 

Gerdumig, Gerdumlid, a. spacious, 
large, wide, capacious. --igfeit, —lid: 
Eeit, f. spaciousness, capaciousness, 

@Geraufdh, no. noise; sound, bustle; 

luck of animals, —voll, a. noisy. 
erber, v. a. s. Gairben. Gerber, m. 

s. Garber. : 

Geredt, a. just; righteous; fair, equi- 
table. Veraltete Bedeutungen: fitting; 
skilled; ready. Gerechtigteit f. just- 
ice; righteousness; right, preroga- 
tive, privilege. Geredtiame, f. right, 
privilege, 

Gerede, n. talk, rumour. Gereden, v. a. 
to speak, to talk, 

Gereichen, v. n. to reach, to extend 
to; to conduce, to redound. 

Gereif, n. pulling and tearing. 
Gereuen, v. imp. to repent. 
Gerfalf, m. ger-falcon. 

Geridt, n. judgement; jurisdiction ; 
justice ; court of justice; tribunal; 
dish, Geridtéamt, n. tribunal; — 
beamte, m. an officer belonging 
to a tribunal; —bejirf, m. jurisdic- 
tion; —bote,m. messenger belong- 
ing to a tribunal; —braud, —ge- 
braud), m. usage of a tribunal; 
—bud), n. record, register, rolls; 
—bdiener, m. apparitor, messenger, 
bailiff, tipstaff; —gebtthren, pl. fees 
of the courk; —balter, m. justiciary; 
—handel, m. law-suit; —haus, n. 
court of justice, town-hall ; —herr, 
m. the lord of the manor, who has 
the right of judicature; —berrfdaft, 
f. right of judicature; —bof, m. 
m. court of justice, legal tribunal ; 
—fammer, chamber of justice, 
tribunal; —fanjelei, f. record-oflice, 
archives; —foften, pl. costs of suit; 
—obrigfeit, f. magistrate; —perfon, 
f. a magistrate; —platz, m. place 
where the court of justice is held; 
jae of execution; —ſache, f. a 


awsuit; —fdreiber, m. clerk of the| 


ile 
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—ftab, m. judge’s staff; —ftatt, — 
ftatte, —ftelle, f. court of justice; 
place of execution; —ftube, f. jus- 
lice- chamber; —ftubl, m. seat of 
justice, tribunal; jurisdiction; —tag, 
m. session day; —verwalter, m. de- 
puly justiciary; —verwaltung, f. the 
office of deputy justiciary; —verwefer, 
m. administrator of justice; —vogt, m. 
justicer, jusliciary; —zwang, m. re~ 
sort, extent of jurisdiction; —geridté: 
swangig, a. subject to a jurisdiction. 

Gerichtsbarkeit, f. jurisdiction. Ge— 
ridtlid), a. judicial. 

Geriefel,n. murmur, purling, rippling. 
Geringe, a. small; little; deficient 
in weight, deficient in value; inferior; 
mean; vulgar, low; cheap; insigni- 
ficant, unimportant. Geringer, com- 

ar. Jess. 
eringfuͤgig, a. small; insignificant; 
trifling. —figigfeit, F. trifle, unim- 
portance, insignificantness, want of 
significance; pl. minutiae. —bhaltig, 
a. small in value, below the stand- 
ard. —tigfeit, f being helow the 
standard, worthlessness. —fddgen, 

v. a, to estcemlightly, to hold in con- 
tempt, to undervalue. —fdagung, f. 
neglect, contempt. --[dagig, a. thin- 
king meanly of others’; mean, con- 
temptible. —ſchaͤtzigkeit, f. — 
contempt; meanness, small value. 

Gerinne, n. channel, gutter, pipe. 

*Gerinnen, v.n. to coagulate, to curdle. 

Gerippe, n. skeleton. 

Gerippt, a. ribbed. 

Germ, m. yest, yeast. 

Gern, ad. with pleasure, gladly, wil- 
lingly, readily; commonly, usually, 
frequently ; purposely, intentionally. 
Diefe Partifel ftimmt in ihrer Ver: 
bindung mit verfhiedenen Zeitwoͤr— 
tern mit bem Begriff des englifden 
to like tiberein, 3. B. ich lefe gern, 
I like reading; er fdlaft gern, he 
likes sleeping; fie trinfen gern, they 
like drinking. 

Gerdhrig, n. reeds; a place full of 
reeds. 

Geroͤſtetes, n. roasted. 

Gerfte, f. barley. Gerftenacer, m. field 
of barley; —bier, mn. beer brewed 
of — —brot, n. barley bread, 


court, actuary; —fprengel, m. the} barley-gloaf. —graupe, peeled bar- 


resort, precinct, extent ofjurisdiction ; 


ley, pearl-barley. —griige, f, barley- 
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groats, —forn, n. barley-corn; sty 
(im Auge). —fuden, m. barley-cake. 
—mebl, n. barley-meal. —faff, m. 
m. beer. —ſchleim, m. grual made 
of barley, thick barley water. —ftrob, 
n.barley-straw. —tranf, m. ptisane. 
—wafjer, n. barley-water. —zucker, 
m. barley-sugar. 

Gerte, f. switch; twig; a measure of 
length, pole. 

Gerud, m. smell; odour; scent, sa- 
vour. Gerudjénerve, m. olfactory 
nerve. Gerudloé, a. scentless, with- 
out smell. 

Geridt, n. rumour, report; name, 
reputation, character. 

Gerufe, m. repeated calling. 
Geruhen, v.n.to be pleased, to vouch- 

_ safe, to condescend, to deign, 

adel a. Geruhſam, a. quiet, undis- 
turbed, comfortable. 

Geruͤlle, n. a heap of loose things. 

Gerumpel, n. tumbling od, rumbling. 

Geriimpel, n. lumber, trash, rubbish. 

Geriift, n. scaffold, scaffolding; hust- 


ings. {mour. 


Gefage, n. talking; say, report, ru-| Gefdeidt, a. intelligent, judicious, clev- 


Gefage, n. sawing. 
Gefame, n. seeds. 
Gefammt, a. whole, united, total, all. 
—betrag, m. sum total; —erbe, m. 







Sef: 

Geſchabe, n. scraping, . - 
Gefdaft, n. business; emg 
occupation; affair, concern g:« c- 
ge; commission. Geſchaͤftsbeſorge 
—verivalter, m. commissioner, agent; * 
—fuͤhrer, —trager, —betraute, m. 
agent, factor, chargé d'affaires, re- 
sident; —erfabrung, —funbde, f. ex- 
perience in business, skill in busi- 
ness, rouline; —fertig, a, practised 
in business, quick in; business; 
—freund, —genof, m. partner (aud | 
mit bingugeftigtem in business); Flug: 
heit, f. knowledge of business; dex- 
terity, experience ; —Freig, m. sphere 
of business, department; —ftube, f. 
—jimmer, n. office; (bei Advocaten) 
chambers ; (bei Raufleuten) counting- 
house, shop. 

Geſchaͤftig, a. busy; bustling, active, 
notable. —feit, f. activity, bustling, 
disposition. 

*Geſchehen, v. n. to come to pass; to 
happen; to be done; to be made, 
i ift um ifn —, it is over with 

im, 





er, sensible, wise; in one’s senses. 
—heit, f. intelligence, judiciousness, 
cleverness. — qué etwas werden, to 
understand o>. comprebend a thing, 


heir to the whole estate. —ſchaft, Geſchenk, n. gift, present. 
f. whole body, collection; associa-|Gefdeudt, s. Gefdjeidt. 
tion, corporation, —fdaftlid, a. com-| Gefdhidte, f history; story, tale; nar- 


mon. 
Geſandte, m. messenger; ambassador, 
nuncio. 

Gefandtfhaft, f. embassy. Gefanbdt: 
ſchaftskunde, —funft, f. diplomacy ; 
—fecretir, m. secretary to an em- 
bassy, secretary of legation. 
Gefang, m. singing; song; hymn; 
poetry poem; (alé Sheil eines groͤßern 
Gebidts) book, canto; -buch, n. book of 
hymns, psalm-book; common pray- 
er’s-book; —bdrofjel, f thrush; —vo: 
gel, m. singing-bird; —weife, f. tune, 
melody; 


manner of a Song: 


ration, narrative. Gefdidtébud, a. 
book of history; —funbde, f. know- 
ledge ob. science of history, —for- 
ſcher, —gelebrte, —funbdige, m. his- 
torian; —fdreiber, m. historiogra- 
pher, historian ; —maleg, m. histori- 
cal painter. Geſchichtsdichtung, f. histo- 
rical novel, romance; —umftanb, 
m. historical circumstance; —ypifs 
ſenſchaft, f. science — —jug, 
m. historical trait, anecdote. Ge: 
ſchichtchen, n. litle story, anecdote. 
Gefdhidtlid, a. historical. 


efangéweife, ad. in the| Gefdic, n. fitness, aptness; aptitude, 


disposition; capability, copecity, ai 


Gefaf, n. sitting-part; lower part of| lity; cleverness ; ease, readiness, des- 
the body, breech; seat, bottom, cush-| tiny, fate, lot. 


ion. 

Gefaufe, n. intemperate drinking. 
Gefduge, n. the dugs of animals, 
Gefaufe, n. humming. 

Gefaufel, n. murmering, rustling. 


Geſchicke, n. repeated sending. 
Geſchicklich, a. apt, fit, able. —feit, £ 
fitness, aptness; cleverness, dexterity; 
ability, adroitness. 


Geſchickt, a. adapted, fit; qualified; 


wea 


‘proper; able clever; dexterous, han-| Gefdrei, n. 
y 


: —heit, 


~ dexterity. 
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cry; clamour, shriek, 
shout ;. strong rumour. 


Gefdirr, u. vessel, utensil; implement; Geſchroͤt, n. the scrotum of animals, 


furniture; implements;'tackling; bar- 
ness (von 3ugpferden). —brett, n. 
shelves, cupboard; —birfte, f. brush 
for cleaning horses harness; —fam- 
mer, Scirrfammer, f. saddle-room, 
harness-room; —meifter, Schirrmei— 
fter, m. a person who has the care 
of tools, implements, harness, &c. 

Geſchlacht, a. well formed, well made; 
well disposed; goodly; soft. 

Gefdledt, n. sex; kind, race, (als 
Gattungéwort) class; family; gene- 
ration; gender. Gefdledtéalter, n. 
generation, period of human life, 
an age; —att, f. generick character; 
—enbdung, f. —fall, m. T. genitive 
case; —folge, —leiter, f. genealogy, 
descent; —gut, n. entailed estate; 
—funde, —lebre, f. science of genea- 
logy; —funbdiger, —forfder, m. ge- 
nealogist; —name, m. family-name; 
—regifter, —verjeidnif, n. genealo- 
gical register; —tafel, f. genealogi- 
cal table; —trieb, m. sexual in- 
stinct; —wappen, n. family-arms, 
—wort, n. T. article. 

Gefdliffen, a. polished, polite. —heit, 

polish. 

Gefdlinge, n. pluck of animals. 

Geſchmack, m. taste. a. well-tasted, sa- 
voury. —los, a. tasteless; insipid. 
—loftgfeit, f. tastelessness ; jasipidity. 
—voll, a. possessed of good taste; 
tasty, elegant. —wibdrig, a. adverse 
to good taste; inelegant, offending 
all taste. — widrigkeit, f. absurdity. 

Gefdmaufe, n. banqueting, feasting. 

Gefdmeidel, n. flattering, coaxing, 
caressing. 

Gefdmeide, n. trinkets, jewels, jewel- 
ry; —haͤndler, jeweller; —kaͤſtchen, 
n. jewel-box. 

Gefdmeidig, a. pliant, supple; flexible; 
soft. —feit, f. flexibility ; suppleness; 
pliancy. 

Gefdmeif, n. dirt; low rabble. 

Gefdmiere, n. daubing, scrawling. 

Gefdnard, n. snoring. 

Gefdnatter, n. gaggling; prattling. 

Geſchoͤpf, n. creature. 

Geſchoß, n. missile, dart, arrow, bolt; 
shoot (von einer Pflanje); story (von 
einem Hauſe), floor; tax, 


especially of horses. 

Geſchuͤhe, n. cover for the feet, shoes 
(collectivifd). 

Geſchuͤtte, n. heap. 

Geſchuͤtz, n. engines for shooting; ar- 
tillery, cannon. —funft, f£ the art 
of managing artillery, art of gun- 
nery ; —pforte, f. port-hole; —probe, 
f, trial of cannons. 

Geſchwader, n. squadron. 

Gefdwag, n. talking, chattering, titt- 
lelattle. —ig, a» talkative. —igfeit, 
f. talkativeness. 

Gefdweige, ad. not to say, much less. 

Gefdweigen, v. n, to be silent; to pass 
over in silence, not to mention. 
v. a. lo put to silence. 

Geſchwelge, n. revelling. 

Gefchwinde, a. quick, swift, fast, speedy; 
sudden. Gejdwinbdigfeit, f. speed, 
swiftness, quickness, velocity; haste. 
Geſchwindſchreibekunſt, f. short-band- 
writing. | 

Gefdwifter, pl. (bas Gefchwifter, n. 
sing. collectivifd)) brothers and sisters. 
—find, n. cousin, nephew, niece. 

Gefchworne, m. jury-man. Die Ge— 
ſchworenen, pl. the jury. 

Geſchwulſt, f. swelling, tumour. 

Gefdwiir, n. sore, ulcer, imposthume, 

Gefedhft, a. consisting of six parts, 
sextile. 

Gefegnen, v. a. to bless. 

Gefell, m. companion; fellow; part- 
ner; associate, assistant; journey- 
man. —linn, f. female companion, 
partner. —len, v. a. to associate. 
v. r. to join, to associate. — lung, 
f. association. —lig, a. social, soci- 
able. —ligfeit, f. socialness, soci- 
ableness. 

Gefellfchaft, f. society; company. Ge: 
fellfdyaftégeift, m. social disposition; 
—freig, m. circle of society, circle 
of acquaintance; —fpiel, n. social 
game, round game. Gefellfdafter, m. 
companion ; associate, fellow; —e⸗ 
tinn, f. female companion. —lich, a. 
social, sociable. —lidfeit, f. social 
disposition. 

Gefent, n. (von Weinſtoͤcken) layer, 
socket, cavity. 

Gefes, n. law; —bud, n. code of 
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laws; —eéentwurf, m. project of a etheit, £ morality. Gefittung 
law, bill (im Parlamente); —eskraft, Gefittigung, £ civilization. —- \. 
f, legal sanction. —gebend, a. legis- Gefoff, w. immoderate drinking; liquor, 
lative. —geber, m. law-giver, legis-| indifferent beverage. . | iow} 
lator. —gebung, f. legislation. —lidh, Gefonnen,.a. disposed, intending, pur- 
a. lawful; legal; subject to the law; posing. © 

settled according to the law. —lich⸗ Gefpan, m. assistant, companion, fel- 
Feit, f. lawfulness; legality. —los, low, comrade, partner; (in Ungarn) 
a. lawless. —lofigfeit, f. lawlessness,! a count. Gefpanfdeft, f comrade- 
anarchy; —miafig, a. conformable! ship, partnership; (in Ungatn) a 
to the law; regular; Jawful. —m4:| county. 

bigkeit, f. legality, conformity to law.’ Gefpann, n. the act of stretching, 
—tafel, f table ofthe law. —wibrig, a.| tension; tightness; set (3. B. of 
contrary to law, illegal, unlawful. draught-catile), team; a set (von 
—widrigfeit, f. illegality. anbdern Dingen). 
Gefegt, a. steady; grave; supposed, | Gefparre, n. timber-work of a house, 
supposing. —heit, f steadiness of Gefpenft, n. spectre. 

manners, gravity, Gefverre, n. the barring ob. shutting; 
Gefidt, n. sight; face; countenance;| a bar; clasps of a book. s. aud Ge: 
vision, apparition. Geſichtsausdruck, fparre. 

~~bildung, f. expression of the face, Geſpeie, n. spilling. 

countenance; physiognomy; —deu- Geſpiele, m. play-mate, play-fellow. 
tung, —forfdung, f. science of phy-/ Gefpilde, Gefpelde, n. the right of pre- 
silognomy; deuter, —forfdjer, m. emption (jus retractus). 
physiognomist; -farbe, f. complexion; Gefpinnft, n. that which is spun; spin- 
—betrug, m. —tiufdung, f. optical] ning. ; 
deception; -kreis, m. horizon; boun-| Geſpons, m. & f. bride-groom, bride. 
dary; —funde, f. knowledge of ihe|Gefpétt, n. mockery, dirision; rail- 
human countenance, physiognomy; lery. Gefpéttel, m. satire, raillery. 
—funbdige, m. physiognomer ; —linie,| Gefpotte, n. mocking. 

f. lineament, feature; outer-line od.| Gefprad, n, conversation; conference; 
face of a fortification; front, ſace; dialogue; talk. —sform, f. form of 
—nerve, m. oplick nerve; —punft,| a — —weife, ad. in the form 
m. point of sight; point of view; — of a dialogue; by way of conver- 
feite, f. front, face; —zug, m. feature.| sation od. in the course of conver- — 
Geſims, n. shelf; mantle-piece, chim-| sation. —ig, a. communicative; al- 
ney-piece; cornice; pediment, en-| fable; conversabfe; talkalive, loqua- 
tablature, cious; —igfeit, f communicative 
Gefinde, n. attendants; servants; do-| vein ob, mood; loquaciousnees. 
mesticks; —bier, n. beer for the|Gefprenge, n. blowing up with 
servants; —lohn, m.servants-wages;| powder; fragment separated by gun- 
—ordnung, f regulation for ser-| powder. 

vants. Gefprite, n. squirting. 
Gefindel, n. low people, rabble, vaga-| Geftade, n. shore, beach. 

bonds, mob. | Geftalt, f. form, figure, shape; ap- 
Gefinge, n, bad singing, constant sing-} pearance; manner, fashion. : 
ing. Geſtalten, v. a. to form, to fashion. 
*Gefinnen, v. n. to intend, to pur-| —ung, f. formation; form, figure. 
pose. v. a. to require. Gefinnet, Ge-| Geftandig, a. confessing, having con- 
jinnt, a. uindled, disposed; ebenſo fessed. —fenn, to confess, to ac- 
in 3ufammenfegungen, 3. B. gutge:| knowledge. Geftandnif, n. confession. 
finnt, well disposed, tbelgefinnt, ill] Geftange, n. poles od. rails (collecti 
disposed. Gefinnung, f. disposition ;| Geftant, m. stink. ; [ vif). 
intention; sentiment, idea. Geftatten, v. a. to permil, to allow, 
Gefittet, a. mannered; well behaved;| to grant. 

well bred, good, moral; civilized. Geftdude, n. shrubbery. 
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Gefted), n. ticking ob. pricking; tilt, 
tournament. 

Gefted, n: a case (von Meffern, In—⸗ 
firumenten oder dergleiden). 

*Geftehen, v.-a. to confess, to own; 
to allow, to grant. v. n. to stand; 
to stand still. Geftanden, part. & a. 
what has stood; confessed. 

Geftein, n. stones (collectivifd); mass 
of stone; rocks, stone; precious 
stone. 

Geftell, n. stand, frame, the frame 
and wheels, upon which the body 
of a vehicle is placed; carriage (im 
eigentlidften Sinne); head-stall (von 
einem 3aume). Geftellmader, m. 
wheel-wright. 

Geftellen, v. a. to place; to stop. 

Gefterig, a. of yesterday. s. Geftrig. 

Geftern, ad. yesterday. 

Geftidel, n. pricking; railing, sneer- 
ing. 

Geſtick, n. embroidery. 

Geftiefelt, a. booted. 

Geftirn, n. star, stars (collectivifdh) ; 
constellation. —bdienft, m. worship 
of the stars; —ftand, m. position of 
the stars, 

Geftirnt, a. starred, starry. 

Geftdber, n. drizzling oder drifting 
of snow. 

Geftotter, n. stuttering. 
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ral water; wells, waters; —brune 
nentwaffer, n. water from a mineral 
spring. Gefunden, v. n. to recover 
health. Geſundheit, f. health. Ge: 
fundbeitéamt, u. board of health, 
office of health; —glaé,n. a bumper; 

—lehre, f. science of health; —méa: 
fig, a. belonging to health; —paf, 
n. certificate of health; —pflege, f. 
diet, strict regimen; —probe, f. 
quarantine; —trath, m. council of 
health, board of health, one of the 
board of health; —regel, f. rule of 
health; —fdein, m. certificate of 

Getdfel, n. wainscot. [ health. 

Getin, n. sound, clang, clamour. 

Getife, n. noise, din, hubbub. 

Getrampel, n. trampling. 

Getranf, n. drink, beverage. 

Getrauen, v. r. to dare, to venture. 
vy. a. to be confident; to trust; to 
hope. 

Getreide, n. corn, grain. —bau, m. 
cultivation of grain; corn-Jand; 
—boden, m. granary; —banbdel, m. 
corn-trade; —aué, n. a corn-ma- 
gazine; —marft, m. corn-market; 
—miible, f. corn-mill; —padt, f. 
corn-rent; —fperre, f. embargo on 
the exportation of grain ; —ebent, 
m. corn-tithes. 

Getreu, a. faithful; true; trusty. — 


Geftraud), n. bushes, shrubbery,copse,| lich, ad. faithfully. 


thicket. 


Getriebe, n. the engine by which 


Geftrenge, a. strict; severe; austere;| something is put in motion, ma-. 


strong. 


chine-work, machinery. 


Geftrig, a. of yesterday, done yes-|Getroft, a. confident, with confiden- 


terday. 

Geftrid, n. knitting 0d. netting. 
Geſtroͤhde, n. straw, litter, 
Geftriippe, n. bushes. 
Geftiibe, n. dust, sweepings. 
Geftiic, n, piece of ordnance. 


ce. i. well! very well! never mind! 
Getréften, v. r. to trust, to feel con- 
fident, to expect confidently, to be 
assured, 

Getriimmer, n. ruins (collectivifdh). 
Getimmel, n. bustle, noise, tumult. 


Geſtuͤhl, n. seats, pews (in einer Kir-|Gevatter, m. god-father, sponsor. 


he, collectivifd); stool, stand. 
Geftunden, v. a. to put off, to respite. 
—ung, f. respite. 
Geftiite, n. stud. 
Gefud, n. petition; request; desire. 
Gefude, n. seeking. 
Gefumme, Gefumfe, n. humming, buz- 
zing. 
Gefumpfe, n. bog, marsh, quagmire. 


—inn, f. god-mother; gossip (fir 
Gevatter, wie fir —inn); —ſchaft, f. 
sponsorship. —brief, m. a letter: in 
which a person is requested to 
stand sponsor to a child; —ſtuͤck, 
n. some present (3. B. Kuchen) sent 
tu the intended god-father, and god- 
mother, before the christening. 
@evierte, n. a square. 


Gefund, a. sound; healthy; whole-.| Geviert, a. square; squared; divided 
some. —bad, n. mineral bath; —| into four. —fuf, m. square-foot, 
brunnen, m. mineral spring, mine-! — wurzel, f. square-root. 
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Geviertheilt, part. & a. quartered, torn|@ewanb, n. cloth, stuff; 


into pieces by four horses. 
Gevigel, n. birds, fowls. 






drapery. —haus, n. cloth-ball. . 
fdynetber;-m. woollen-draper. 





Gevollmachtigen, v. a. to provide with! Gewandt,.a. quick, acliyey adroit, 


full powers, to empower. 
Gewids, n. growth; plant; excre- 
scence, —erde, f. garden-mould; 
—haus, n. green-bousc; —funbde, f. 
botany, phytology ; —reid), n. the 
vegetable kingdom. 

Gewahr, ad. sensible, perceiving, — 
werden, to become sensible of a 
thing, to perceive, to discover, 
Gewahr, f. assurance; security; safe 
oi Hg ; quiet possession; guaranty, 
pledge, obligation; attestation, tes- 
timony, —leiften, to give security, 
to warrant ; to bind one’s self over 
to do a thing, (vor Geridt) to be 
bound over to prosecute; — ange: 
loben, to bind one’s-self over to 
prosecute (vor Geridt). —leiftung, 
f. security given; guaranty; —lei— 
fter, —mann,—émann, m. security, 
bondsman; guarantee; authority. 


| dexterous; yersatiles —beit, f acti- 


vily; adroitness, dexterity ;,. ¥ersa- 
tility, 


Gewarten, v. a. to expect, to look 


for, to hope for. 


Bewartig, a. in a state of expectation, 


expecling, aware (— feyn, to ex- 
pect; to be aware); ready to serve 
a person, ready to assist. Gewaͤrti— 
gen, v. a, to expect. 


Gewaͤſch, n. prattle, nonsensical talk, 
Gewaͤſſer, n. water; waters. 
Gewebe, n. weaving; texture; tissue; 


web. —baum, m. weaver’s beam. 


Gewehr, n. weapon; fire lock, musket, 


carbine; arms. —fabrif, f. manu- 
factory of arms. —gallerie, f. armou- 
ry. —geredt, a. practised in the 
use of fire-arms, —freu3, n. a post 
0d. cross, against which the soldiers 
pile their arms, 


Geweididt, mn a place planted with 
willows; osier-bed. 

Geweih, n. the horns of a stag, 
antlers. | | 

Geweine, n. weeping. 

Gewende, n. turning, turn; a land- 
measure; a ditch, a set of things, 
suit of clothes, change of clothes; 
apparatus. 

Gewendig, a. supple, pliant; active. 


—en, v. a. to promise, to vow; to 
warrant, to grant; to aes to im- 
art; to perform, to fulfil; to af- 
ord ; to attest, to certify. —ung, f. 
—ſchaft, f security, surity. 
oe f. keeping, care, cus- 
today. 
Gewalt, f. power; force; violence; 
dominion. — anthun, to do violen- 


ce, to offer violence. —brief, m. 
power of attorney; order of arrest; 
—geber, m. —geberinn, f. a person 
that gives a power of attorney; 
—fibrer, —baber, —trdger, m. at- 
torney, plenipotentiary, factor; —ge- 
ridt, mn. criminal court of justice; 
—richter, m. criminal judge; —berr, 
m, a magistrate invested with crimi- 


—feit, f. suppleness; activity. | 


Geiwerbe, n. business, trade; traffick; 


commission, message; a thing that 
turns; a handle for turning; ver- 
tebre. —beine, n. pl. the vertebre 
of the back. —geld, n. tax on trade, 


Gewerbfleif, m. industry. —fleifig, a. 


industrious, —bhaué, n. (ein altes 


nal jurisdiction; —herr{daft,f. des-| Wort) manufactory. 


potism; —herrider, m. despot; — 
taub, m. usurpation; —zug, m. 
forced march. —ig, a. powerful; 
strong; vehement; violent; very 
large, very great. —igen, Gewaͤlti⸗ 
gen, ¥. a. to subdue, to get the bet- 
ter of: to empower. —ung, f. em- 
powering; forcing. —fam, a. for- 


Gewerf, mn. the tusks of the wild 


swine. 


Gewerf, n. work ; manufactory ; trade; 


corporation of any trade. —er, —é: 
mann, —émeifter, m. manufacturer; 
—herr, m. master od. owner of a 
manufactory. 


Gewette, n. mulct; betting, bet. 


cible, violent.. —famfeit, f. force,|Gewidht, nu. weight. Gewichtswiſſen⸗ 


violence. —that, f. outrage, violence,| ſchaft, f. staticks. 


violent act. —thitig, a. violent. — 


Gewidtig, a 
weighty ; ponderous. 


thatigfeit, f. violence, outrage. — | Gewierig, a. complying; successful, 





Gew 


Sewillet ſeyn, io intend, to purpose, 

“to be wil * Wam. —* 

Sewimmel, n. zwarm, croud, throng, 
busy multitudero damage done by lightning. — wolke, 

Gewimmer, n. groaning, moaning. | f. thunder-cloud. 

Gewinde,n. winding; twisted od. plat-| Gewisigt, Gewist, a. taught by ex- 
ted ornament; turn of a screw; i 
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—ableiter, m. conductor of light- 
ning. —regen, m. rain accompany- 
ing a thunder- storm. —ſchade, m. 


joints, hinges; labyrinth. 
Gerwinn, m. winning, od. gaining; 
gain, profit; bet, stake; winnings. 
— ſucht, f. eagerness after gain, love 
of gain, avarice; —fidtig, a. eager 
after gain, avaricious. *@Gewinnen, 
v. n. & a. to win; to gain, to ob- 
tain, to acquire, to get; to attain. 
—ung, f. Gewinner, m. winner, 
gainer. Gewinnft, m. gain; profit; 
winnings. 


perience, 

Gewogen, a. favourable, friendly, kind. 
—heit, f. favour, kindness, 
Gewohnen, v. n. to be inured to, to — 
get accustomed to. Gewobnt feyn, 
to be wont, to be accustomed; to 
be used, to be inured; gewobnt 
werden, to get accustomed, to be 
inured, 

Gewoͤhnen, v. a. to accustom, to use, 
to habituate; to wean. —ung, f. 
habit, custom, use, wont. 


Gewirf, n. working, od. weaving;|Gewohnbeit, f. custom; use, habit; 
texture; cloth; working of the bees,| usage, 


honeycomb, 


Gewdhnlid, a, customary, usual; or- 


Gewirr, Gewirve, n. confusion, com-| dinary. 


- plication, entanglement. 
Gewiß, a. certain; sure. ad, certain- 
ly ; surely. Gewifheit, f certainty. 


Gewoͤlbe, n. vault; vaulted room; 
ware -house. Gewoͤlbt, a. vaulted, 
arched, 


Gewiffen, n. conscience; conscious -| Gewoͤlk, n. clouds. 
ness. —bhaft, — haftig, a. cunscien-| Gewids, n. growth. 


tious. —haftigfeit, f, conscientious- 
‘ness. —loé, a. void of conscience; 
unconscionable, unprincipled. —Io- 
figfeit, f. want of principle, un- 
conscionableness. Gevwiffensangft, f. 
anguish of conscience. —bif, m. 
qualm of conscience, remorse. — 
fall, m. case of conscience, —fra: 
ge, f. question of conscience; —frei: 
Si f. liberty of conscience; —lebre, 

. casuisiry. —lehrer, —ldfer, m. ca- 
suist. —pflidt, fi a duty imposed by 


Gewuͤhl, n. rooting up; stirring; 
bustle, crowd. 

Gewuͤrk, n. s. Gewirk. 

Gewuͤrm, n. worms, 

Gewuͤrz, n. spice; seasoning, —hanbd- 
ler, —frdmer, m. a dealer in s 3H 
ces, grocer. —fram, m. trade of a 
grocer. —labden, m. grocer’s shop. 
—mible, f. a spice-mill. —ndgelein, 
n. cleve. —haft,a. aromatick. —reidh, 
a. rich in spices, highly seasoned, 
aromalick, spicy. 


the conscience, bound in conscience.| Geyer, s. Geier. 
—prifung, f. examination of one’s| Geant, Gezanke, n. quarrelling. 


conscience. 
conscience, —rath, m. keeper of the, 
conscience, confessor. —ruͤge, f.| 
remorse, —trube, f. peace of con- 


—punft, m. point of Gezauder, n. hesitation, delay. 
Gezeit, f. term, fixed period; tide. 
Gejelt, n. tent. —baum, m. tent-pole. 


—pflod, m. tent-peg, 


science. —fade, f. matter of con- Gezeug, n. instrument; implements, 


science. —fdjlaf, m. slumber of con- 


0d. inslruments. 


science. —fcrupel, m. scruple of| Gejiefer, n. insects. —funde, —lebre, 


conscience, —tibung, f. exercise of. 
conscience, examination of the con- 


f. entomology ; —fenner, m. ento- 
mologist. 


science. —jrvang, m. restraint of Gejiemen, v. n. & r. to be fit, to be 
conscience, constraint of conscience.| suitable, to be proper, to become ; 
—iweifel, m. doubt of conscience,| to be due. Geziemend, a. proper; due, 
scruple. decorous. 

Gewwiflith, ad. certainly. Geziere, n. affectation. 

Gewitter, n. weather; thunder-storm. | Gejimmer,n. the timber in a building. 
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Geziſche, n. bissing. 

Gezuͤcht, n. hrood. 

Gezwaͤngt, Gezwungen, a, forced, re- 
strained, not easy, 

Gezwitſcher, n. chirping. 

Gicht, f arthritis, gout; palsy. — 
bruch, m. palsy. — bruͤchig, a. palsied, | 
sick of the palsy. —effen3, f. gout! 
cordial. —fieber, n. gout-fever, pa— 
roxysm of gout. —ijd, a. gouty, | 
—folif, f. gout in the stomach. — 
materie, f. —ftoff,m. gouty humour. 
—rofe, f, penoy. —ſchmerzen, pl. 
pains of the gout. 

Giebel, m. gable, gable-end; (¢. Fiſch) 
crucian, chub, —dad, n. a roof 
with gable ends;.a roof with a 
= end in front. —haus, n. a’ 


Sift, fl, poison, & gifid pe 
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arjenel, f. remedy agains 
—baum, m. poison-tree ;:u5 
—bedher, m. poisoned. cup. 96,0 
lice: —biffen, m, —— bits: 


ot eee 


—blafe, {, poison-bag. —erg, m. ore 


containing arsenick, —fraut, n. 
monkshood;: herb Robert. — lehre, 
f. toxicology... —=mehl, nm. arsenick. 
—mijfder, m. —mifherinn, fa pers 
son that mixes up and) prepares 
poison, for destructive purposes, 
poisoner. —mifcerei, —mifduna, f. 
the mixing poison. —mittel; n.anti- 
dote against poison. —tranf, mi poi- 
soned * Giftig, a. poisonous; 
venomous; angry in the -highest 
degree, enraged, 


ouse with a gable end. —ſchwalbe, Gilbe, f. yellow colour; yellow sub- 


f. house-swal w, martin; —feite, | 


f. gable-side; front, frontispiece ; 
—fpite, f. ridge of a gable. 
@ieben, v. n. to gape; to pant. 
Gieke, f. a footstove; a case of tin 
0d. brass, within which is placed a 
small coal-pan, for the purpose of 
warming the feet. 

Gienen, v. a. to yawn. 

Gier, Gierde, f. strong desire, eager- 
ness (je6t befonders in Zuſammenſe— 
tzungen gebraͤuchlich, 3. B. Rachgier, 


desire of revenge). 


stance. @ilben, vy. n..' to ‘beééome 
yellow. —icht, —lich, a. yellowish, 
—ig, a. yellow. 


Gilde, f. guild, corporation; society, 


—birr, n. beer drunk at the expense 
of a corporation; —brief, m. cer- 
tificate of belonging to a certain 
guild ob. corporation; —bruder, m. 
a member of the same corpora- 
tion; —meifter, m. the head oder 
fore-man of a corporation. 


impel, m. bull- finch; a simpleton, 


noodle, dupe. 


Gieren, v. n. to have an inordinate|/Gingan, m. gingham (ein 3eug). 
desire after a thing, to long for.|@ipfel, m. summit; top. —reich, a. 


Gierig, a. greedy, desirous, co- 
vetous. 


Gierſchwalbe, f. martin (e. Vogel). 


having a full spreading top 


: (von 
Saumen). 


Sips, m. gypsum; plaster of Paris, 


Gießbach, m. asmall stream of water| s. Gyps. . 
collected by rain. —becen,n. wash-| Giraffe, f. (ein vierfifiges Shier) gi- 
hand-bason. *G@iefen, v. a.to pour;| raffe, camelopard. 


to water; to shed; to cast in a 
mould, to found. —ung, f. pouring; 


*Giriren, v. a. to circulate, to put 


in circulation, 


founding, fount. —er, m. founder) Girobant, f. bank, where business 
(o. Metall); pourer; pouring uten-| is transacted not by means of no- 


sil, —erei, f. foundery.. —form, f. 


tes, but by transfer of money. 


mould. —haus, n. foundery, —Ean:|Girren, v. n. to coo, 
ne, f. watering- pot. —felle, f. a|@itter, n. trellis, grate, lattice. —bett, 
ladle for melting od. casting metal. n. a bed (fiir Rinder) surrounded 


—funft, f. art of casting metals. 
—ldffel, m. s. Kelle. —mobdel, n. 
—mutter,f, mould, matrice. —ofen, 
m. melting furnace. —fand, m. sand 
in which metals are cast. —fdau- 
fel, f. a sort of shovel for lading 
out water, scoop. —ftein, m. drain, 


with a trellis; —erfer, m. balcony; 
—fenfter, n. barred od. lattice win- 
dow; —féirmig, a. in the form of 
a trellis ob. lattice; -— thor, mn a 
— gate; —werf, n. trellis-work, 
attice-work; —zqun, m. a fence of 
trellis-work. ; 


sink, —werk, n. work of cast metal | Gittern, v. 2 to make in the form 


— — 
















~ 
of a grate ob. lattice, to lattice. 

Baa n, T. glacis, 

lahrke, £ (ein ils) dab. 

Glanj, m, splendour; lustre, bright- 
mess; a shining substance, mica. 
—band, n. glazed riband ; —birfte, 
f. polishing brush; —corduan, m. 
shining Morocco leather; —demant, | 
—ebdelftein, m. a brilliant; —lein- 
wand, n. glazed linen. 

Glinjen, v. n. to shine ; to glitter, 
to gleam. v. a. to make shining. 

@ias, n. glass. —arbeit, ſ. work in 
glass, glass-work; —auye, n. glass- 
eye; wall-eve (v. Pferden); — bla: 
fer, m. glass blower; —birfte, fa 
glass ob. botile-- brush; — deckel, m. 
glass-cover, glass-lid; —fenfter, n. 

lass-window; —fluf, m. glassy 

ux;--gefdirr, n. glass-utensil, glass- 
ware; —gloce, f. glass-bell; —gruͤn, 
a. green as glass, bottle-coloured; 
— handel, m. glass-trade; —haͤndler, 
—tramer,m. dealer in glass, glass- 
man; —bart, a. iat as glass; 
—haus, n. a hot- house od. green- 
house ; --bitte, f. glass-house; — fir: 
ſche, f. a sort of transparent cher- 
ry; —fitt,m. a cement for ig 
glass; —fopf, m. a mineral, Hae- 
matiles. —foralie, f. glass-bead; 
—maler, m. glass- painter; —ma: 
levei, f. glass - painting; —mann, 
—tragcr, m. glass-man; —ofen, m. 
furnace for melting glass; —pafte, 
m. a mock jewel, made of glass. 
paste; —perle, f. a mock pearl, 
made of glass; —rdumer, m. a 
glass-brush,; —racte, Glajerracée, f. 
a shelf for holding glasses; —raute, 
f. pane of glass in the shape of a 
lozenge, —{deibe, f. pane of glass; 
—fderbe, f. piece of broken glass; 
--fcdleifer, m. glass-grinder;--fdranf, 
m. glass-case; a case od. cupboard 
for holding glasses; a case oder 
press with glass doors; —ftein, m. 
mock-jewel, made of glass; a cer- 
tain mineral; —ftodé, m. bee-hive 
of glass; —thiir, f. glass-door. 
Glasartig, a. vitreous, Glafer, m. gla- 
zier, @lafern, a. made of glass; 
— vitreous. Glaſicht, a. resem- 

ling glass, glassy. *Glaſiren, v. a. 
to glaze. s. Glafuren. Glafur, f. gla- 
zing. Glafuren. v. a. to glaze. 
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Glitfher, m. glacier, ice-mountain. 
s. Gletſcher. 

@latt, a. smooth; even; sleek; po- 
lished; plain; adorned, well dress- 
ed; clean (fo daß nirgends’ Schmutz 
oder dergleichen bleibt); quite, en- 
lirely, —beit, ſ. polish, smoothness. 
atte, f. smoothness; smooth sube 
stance, @latteié, n. sleet. —eifen, 
v. n. to freeze after a thaw, so as 
to form very slippery ice. —eifen, 
Glätteiſen, n. smoothing -iron, po- 
lishing-iron. @latten, v. a. to smooth; 
lo polish, —er, m. a person who 
smoothes od. polishes any thing; 
calendrer. —hobel, m. smoothing- 
plane, —holz, n. a piece of wood 
used for polishing. —feule, f. —kol⸗ 
ben, m. a thick od. blunt instru- 
ment for polishing. —ftahl, m. a, 

iece of steel used as a polishing 

instrument. —ftein, m. smoothing- 
stone, polishing - stone. —zahn, m. 
the tooth of some animal used for 
polishing. 

Gabe, f. a smooth and bald surface; 
bald-head, bald-pate. Cine — bez 
fommen, to get bald. Glagtopf, m. 
(veradtlid)) a bald-pated person, 
Glatzig, a. bald, bald-pated-. 

Glau, a. clear, bright; acute, saga- 
cious, clever. 

Glaube, f. faith; belief; credit; re- 
ligious faith, region creed. Glau: 
ben, v. a. to believe; to trust; to 
think, to suppose; to imagine. Glauz 
benfeft, a. firm in one’s faith, steady 
in one’s religious belief. 

Glaubens, gen. von Glaube. Glaubens- 
abfall, m. apostasy, —aͤhnlichkeit, 
f. analogy in religious doctrines. 
—artifel, m. article of faith. —be- 
fehl, m. — vorſchrift, f an edict in 
matters of religion; —befenntnif, n. 
confession of faith; creed. —bote, 
m. apostle, missionary; —flidtling, 
m. one flying on account of his 
religion, refugee. —freiheit, f. re- 
ligious liberty. —frudt, f. fruit of 
faith, >. b. good works. —genof, 
m. one of the same religion. —ge: 
tidt, m. religious tribunal, inquisi- 
lion. —grund, m. ground od. foun- 
dation of faith; fundamental doc- 
trine of faith; —bheudler, m. a re- 
ligious hypocrite. —Iehre, f. doc- 
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trine of faith; system of religion. 


—reiniger, —verbefferer, m. reformer 


of religion. —reinigung, —verbefje: 


- rung, f. reformation of the church.| Gleidfalls, ad. likewise, also, Afar⸗ 


—richter, m. inquisitor. —ſache, f. 
matter of faith, matter of religion. 
—fag,m. dogma, doctrine; —fdwar- 
mer, m. religious enthusiast, fana- 
tick; —fdwarmerei, f. religious en- 
thusiasm, fanaticism ; —fonbderling, 
m, dissenter, —verldugner, m. re- 
negado. —wwerber, m. proselyte- 
maker, —tverberei, f. proselytism. 
—wiſſenſchaft, & theology. —wuth, 
. fanaticism. —wuͤthig, a. fanatical. 
—jeuge, m. martyr. —junft, f. sect. 

—jlnjtler, m. sectary. —linftelei, f. 
seclarism, 

Glaubbaft, —haftig, a. credible; au- 
thenlick. —bhaftigfeit, f. credibility, 
auihenticity. 

Gldubig, a. believing; faithful. Der 
Glaͤubige, the faithful. Glaubiger, m. 
creditor. 

Glaublid, a. fit to be believed, cre- 
dible. —feit, f. credibility. Glaub- 
los, a. incapable of being believed, 
not entitled to be believed. — wir: 
dig, a. worthy of being believed; 
credible; authentick. —feit, f cre- 
dibility ; — 

Glefe, £ Glefen, m. lance, spear. 

Gleid), a. even; straight; direct; 
level; equal; like; equitable; the 
same, J equally; just, exactly, 
precisely ; immediately, directly, 
presently ; justthen; just now. Daé 
Gleid, joint. Ob—, wenn—, c. (0b 
und wenn werden, dod) ofne den 
Ginn ju dnbdern, oft ausgelaffen) 
though, although. —abjftanbdig, —ab: 
ſtehend, —entfernt, a. equidistant. 
—alterig, a. of the same age, con- 
temporary. —armig, a. having (3. B 
two) equal arms, —artig, a. of the 
same kind, homogeneous. —artig: 
feit, f. homogeneousness. —bedeu: 
tend, —bdeutend, —deutiy, a. syno- 
nymous. —bein, a. a joint. 

Gleidhe, f. evenness, straightness, 
equality; a joint. *Gleichen, v. n. to 
be equal, to equal; to be like, to 
resemble. v. a. to make even, to 
make level, to even, to level; to 
make equal, to equalize; to make 
like; to liken, to compare. —ung, 










f. equalization. T. equa LO. — er 
m. one that makes even od. divide 
equally; T. equator. .... 7s > 
big, a. of the same colour. > fir: 
mig, a. of the same form, uniform; 
conform,» conformable. —férmig- 
fit, f. uniformity; conformity. — 
gefuͤhl, mn. sympathy. —geltend a, 
equivalent. —gefinnt,.a. of the same 
mind, —gewidt, n. equilibrium, 
equipoise, balance; proportion. — 
gewichtslehre, f. staticks, —grabdig, 
a. T. having equal degrees, —gil: 
tig, a. indifferent; of equal value; 
of equal puwer; équivalent; syno- 
nymous; equal, the same; —git(tig- 
Feit, f. indifference. —beit, f. straight- 
ness, evenness; equality; just pro- 
portion; likeness , conformity, re- 
semblance, —klang, m. conformity 
of sound, consonance. —laufenbd, 
a. parallel. —ldufig, a. having the 
same course; parallel; regular. — 
laufigfeit, f. parallelism. ~laut, m. 
accord of sound, consonance. —lau: 
tend, a. according in sound; of the 
same tenor, of the same import. 
—maden, v. a. to level, to equalize. 
— maß, n. proportion; symmetry, 
—mafig, a. proportionate; symme- 
trical; similar. ad. likewise; equal. 
—mefbar, a.commensurable. — meß⸗ 
barfeit, f. commensurability. —mej: 
fer, m. T. equator, — muth, f. equa- 
nimity, calmness. —mitbiag, a. equa- 
nimous; calm, —mithigfeit, f. equa- 
nimity. —namig, a. having the same 
name ; homonymous; equivocal. 
—namigteit, f. homonymy. —nif, 
n. likeness; similitude; parable: 
simile. —nifrebde, f. allegory. —nié: 
wort, n. figurative expression; figure. 
—nißweiſe, ad. by way of parable, 
y way of simile; allegorically. 
—fam, c. as it were, as if, like as 
if; almost. —ſchenkelig, a. isoceles, 
(vo. einem Dreieck). — feitig, a. equi- 
lateral; equal; reciprocal. —ftelfen, 
v. r. to place on a par. —ftimmig, 
a. harmonious; consonant. —thei: 
ler, m. equator. —ung,f. equal di- 
vision; ‘T., equation. —ungélinie, f. 
the line (of the equator). — wie, c 
as, just as, even as. —wwinfelidt, — 
winkelig, a. equiangular. —wobl, c. 
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in Shape. —ſchlag, m. stroke of the 
clock ; —fdwengel, m. lever to a 
bell. —feil, n. bell-rope. —fpeife, f. 
bell-metal. —fpiel, n. the chimes; 
a musical clock, —ftube, f. belfry. 
—ftub!, m. the frame which sup- 
ports the bell. —thaler, m. a coin 
with the figure of a bell upon it. 
—thurm, m. belfry. —treter, —ie- 
ber, m. bell-ringer. Glddeln, v. a. 

alse appearance, to simulate, to| to ring little bells. Glictner, m. bell- 

retend, ringer, sexton. 

leifner, m. hypocrite. —ei, f. hy-| +@lorie, £ glory. Glorreid, a. glorious. 

pocrisy. —ifd), a. hypocritical. Glorwiirdig, a. glorious, worthy of 
*@leiten,v.n. toglide;to slipe; to slip. glory. 
Gletfder, m. ice-mountain, glacier, Gloſſe, f. gloss, comment, note, ex- 
Glied, n. limb; member; joint; link| planation. 

(einer Rette); rank od. line (v. Gol-|Glogen, v. n. to shine; to look with 


Smeévertheless, nothwithstanding for 

-allythat, yet; however. —jeitig, a. 

contemporary’, coetancous; syn- 
‘chronous. —3eitigfeit, f. contempo- 
rary existence; synchronism. —jeit: 
ler, m. a contemporary. 

Gleis, n. track, rut. s. Geleife. 
Gleiffen, v. n.*to shine, to glisten; 
to assume a false appearance, to 
play the hypocrite, v. a. to make a 


daten); generation. Glieder, pl. von) 


Glied, Gliederband, m. T. ligament. 
—bau, m. organisation. —fette, f. 
a chain with links (im Gegenf. v. e. 
mit Ringen); —franfgeit, f. disease 
in the limbs 0d, joints. —lahm, a. 
paralytick, palsied. —lahmung, f. 
palsy. —mann, m. layman (deffen 
die Maler fid) bedienen). —puppe, f. 
puppet. —reifen, m. violent pain in 
the joints od. limbs; —ton, m. arti- 
culate sound. —ſchmerz, m. —web, 
n. pain od. ache in the joints oder 
limbs; —wweije, ad. in ranks. Glie- 
derig, a. furnished with joints oder 
limbs (in 3ufammenfegungen, 3. B. 
ftarE—, strong-limbed). Gliedlid, a. 
relating to the member of a society. 
Gliedmaß, n. limb. 
Glimmen, v. n. to shine faintly , to 
limmer; to sparkle; to burn faint- 
iy. —mer, m. (ein Mineral) mica. 
—metrig, a. containing mica. —mern, 
v. n. to glimmer, to glitter, to 
sparkle. 

Glimpf, m. forbearance, indulgence, 
mildness; softness, tenderness. — 
lid), a. forbearing, indulgent, mild, 
gentle; proper. [ glitter. 


Gluchgen, v. n. to cluck. 
Glick, n. success ; prosperity 5 luck; 
le 


large staring eyes, to stare, to 
glote. —auge, n. large staring eye. 
—er, m. one that has large staring 
eyes, 


good-fortune; happiness, blessing. 
—wwiinfden, to congratulate. —ywiin: 
jung, f. —wunfd, m. congratula- 
tion. Glicsball, m. sport of fortune. 
—bude, f. a shop where goods are 
disposed of by lottery. —bidner, 
m. the man who keeps such a shop. 
—fall, m. piece of luck, lucky inci- 
dent, windfall. —gdttinn, f. (the god- 
dess) Fortune. —gut, n. gift of For- 
tune. —find, n. —fohn, m. a child 
of Fortune , lucky person; upstart. 
—rad, n. Fortune’s wheel. —tritter, 
m. knight errant; adventurer. —ru- 
the, f. Fortune’s wand. —fpiel, n. 
game of hazard; —ftand, m. state 
of happiness; state of fortune, con- 
dition. —ftern, m. lucky star. —topf, 
m. the vessel from which the lot- 
tery is drawn, —ftande, pl. circum- 
stances, condition ofa person with 
regard to fortune. —wechſel, m. 
change of fortune, vicissitude. --1wen 
de, f. turn of fortune; catastrophe. 


Glinzen, Glingern, v. n. to shine, to| Glucke, Glucthenne, f. a hen that has 


Glitfden, v. a. toslip, to slide, to glide. 
Glocte, f. bell; clock. Glockenblume, 


f. bell- flower. —firmig, a. bell- 


shaped, —giefer, m. bell-founder. 
—gut, n. bell-metal. —haus, n. 
belfry. —£léppel, m. clapper of a 


bell. —{duter, m. bellringer. —man- 
- tel, m. a cloak, resembling a bell 


chickens, clucking hen. Glucken, v. 
n. to cluck, 


Glucten, v. n. to succeed, to prosper, to 


speed, to thrive. Glicthaft, a. lucky, 
fortunate. —lid), a. successful; pros- 
perous; lucky, fortunate; happy. — 
feliz,a. happy; prosperous; blessed. 
—feligteit, " —* ſelicity. 
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Gluͤhe, f. state of being red hot. Glib: 
farbe, f. fire-colour, — red 
‘colour. —feuer, n. a fire burning 
without flame. —ofen, m. a furnace 
for making any thing red hot. — 
coft, m. a grate on which any thing 
is made red hot. —1wind, m. burn- 


ing wind, sirocco. Gluͤhen, v.n. to| contemptible. 
be red hot, to shine with heat, to| Gneif, m. itch; mange (eine gewiffe 


glow. 
Glumm, a. troubled, not clear. 


Gnatze, Gnaͤtze, f. itch; mange ; scab. 


Gol $ 
zeit, f. time of grace, Gudbig, a, kin: 
favourable, friendly ; graciow: 
descending; merciful; lenient, mile 
not severe, moderate; gentle, . 20) 
violent. : : 


* 








“2 ye 


Gnatzig, a. itchy, scabby; mean, 


Steinart). —idt, a. resembling, od. 
containing, this mineral, 


Glupen, v. n. to glote, to look sul-|Gniebden, v. a. to rub, to polish. 
len, to look by stealth. Gnom, m. (eine Art phantaftifher, 
Gluth, f. glowing fire; strong fire;} won ten Gabbaliften erfundener We- 
burning coals; violent heat; burn-| fen) gnome. 

ing passion, —pfanne, f. coal-pan.|Gnomonif, f. gnomonicks, dialling. 
Gnade, f. benevolence, kindness; Gnug, Gnige, Gnuͤgen, s. Genug &c. 
favour; grace; mercy, pardon; (e.| Gnurren, v. n. to snarl; to grumble. 
Vitel fiir Perfonen Hdheren Ran⸗ s. Knurren. 

geé, 3. B. Cure Gnaden, Ihre Gna- Goͤkelhahn, m. cock, chanticleer, 
den, your worship). Beraltete Be- Gold, n. gold. Gediegenes, oder ge— 











dbeutungen: declination, setting; in- 
clination; piety, devotion; grali- 
tude. —denbelobnung, f. T. divine 
reward of righteousness. —beruf, 
m. divine calling, calling grace. — 
bexeigung, f. favour done to an in- 
ferior; —bild, n. wonder - working 
image, miraculous image. —brief, 
n, a Charter, letters patent. —brot, 
n. maintenance, pension, stipend. 
—bund,m. T. covenant of grace od. 
mercy. —gabe, f. T. gift of grace. 
—gebalt, m. —geld, n. pension, — 
jar, n. year of grace (wabrend def: 
fen man einer Wergitnftigung oder 
eines Privilegiums, z. B. Befreiung 
von gewiffen Gteuern, genieft). — 
fraft, f. power of grace. —leben, n. 
reversionary grant; pension, --[¢hn, 
m. sinecure, —mittel, n. (in der 
Sbheologie) means of grace, —orbd: 
nung, f. divine ordinance of grace. 
—reich, n. (in der Theologie) king- 
om of grace. —fadje, f. a matter 
depending upon the will and fa- 
vour of a sovereign. —ftand, m. (in 
bet Theologi.). state of grace. —ftof, 
m. coup de grace, —ftubl, m. mer- 
cy-seat. —verbeifung, f a promise 
derived from divine mercy. — wahl, 
f. (in ter Zheologie) election of 
grace; predestination. —werk, n. 
(in der Theologie) work of grace. 
—wirkung, f. effect of divine grace, 
—jeiden, n. a token of favour. — 


-ammer, f. yellow-hammer. —apfel, 
























wadfenes Gold, native gold, pure 
gold, —abder, f. vein of gold im a 
mine, —adler, m. golden eagle, — 


m. golden- pippin; love-apple, to- 
mato. —arbeitery, m. a worker in 
geld, gold-smith. —auge, n. golden 
eye (cine Entenart). —bergwerf, n. 
gold- mine. —blatt, —blattdhen, n. 
leaf-gold, gold-leaf. —bled, n. thin 
plate of gold. —braffen, m. gilt- 
bream (ein Fiſch). —brabt, m. gold 
wire. — erz, n. gold-ore. —faben, | 
m. gold-thread, —falb, a. es gold 
coloured. —farbe, f. gold colour. | 
—farben, —farbig, a. gold coloured, | 
—finger, m. the ring finger. —fink, | 
m. bull -finch. —firnif, m. gold — 
varnish. —fifd,m. gold-fish. —flim= - 
met, f. small particle of gold, such | 
as is found in the sand of rivers. | 
—flitter, f. gold-spangle. —fudjs, m | 
a bright chesnut horse. —gang, m. 
course of gold-ore in a mine. — 
qclb, a. gold-coloured, —gewidt, n. 
gold weight, Troy weight. —gla 

m the splendour, od. lustre of gold. 
— haͤhnchen, —haͤhnlein, n. golden-— 
crested wren. —haltig, a. contain⸗ 
ing gold. —féfer, m. (ein Snfeet) 
beetle with gold - coloured oder. 
shining wings. —falf, m. calcined | 
gold. —find, n. (Ausdruck der Bart | 
lidfeit) dear child; ebenfo—fobn, — 
todter, dear son, dear daughter, 
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— meen, m. lump of gold. —forn,| Gittergleid), a. god-like. —lehre, f. 
sm. —firnden, n- small grain of| mythology. —mabl, n. banquet of 


“gold, —fifte, f. coast of Guinea. 

je—Iac, m. gold-coloured varnish, 
wall-flower. —lahn, m. flattened 
gold-wire. —mader, m. alchymist. 
—maden, n. —maderei, —mader- 
Eunft, £ alchymy. —miinje, f. gold- 
coin, —papier, n. gold paper. —pro- 
be, f. gold-test. —reich, a. rich in 
gold. —ting,m. gold ring. —ruthe, 
. golden rod (e. flange). —fand, m. 
old-sand. —fdaum, m. gold-leaf, 
cosine gold. —ſcheider, m. gold- 
refiner.—faliger,—patfdher, m. gold- 
beater. —fdmied, m. gold - smith. 
—fpinner, m. gold-spinner. —ftaub, 
m, gold - dust. — ftein, m. touch- 
stone. —ſticker, m. —fticferinn, f. 
embroiderer in gold. —ftoff, m. gold 
brocade. —ſtuck, n. piece of gold; 
gold-coin; gold-medal. —ftufe, f. 
a piece of gold-ore. —tinctur, f. 
tincture of gold. —twage, f. scales 
for — gold. —wafjer, n. gold- 
water, Dantzick brandy. —wirfer, 
m. —— Golden, a, gold, 
golden; made of gold; gilt. 

Golf, m. gulf. 

@olfrabe, m. (common) raven. 

Goͤlle, f. pool, puddle; (eine Art 
Boot). 

Golof, m. great gibbon, od. long ar- 
med ape. 

Goͤlſe, gnat. 

Goͤlſen, Goͤlzen, v. a to geld. s. 


Gelzen. 

Golter, n. a cover. s. poeta 

Gondel, f. gondola, Venetian boat. 
—artig, a. in the form of a gon- 
dola. —fithrer, Gonbdelier, m. gon- 
delier. 

@innen, v. a. not to grudge, to be 
pleased with any thing good hap- 
pening to another; to grant, to per- 
mit; to give, to impart. Goͤnner, m. 
——— ; patron, protector. --inn, 
f, patroness, protectress. —ſchaft, f. 
patronsbip. 

Girge, m. (fir Georg), pg 

Gorl, m. a sort of yarn od. thread. 

Goſche, f. a large wide mouth. 

Goſe, f. a sort of white light beer. 

Goffe, f. drain, gutter. 

Gothe, m. Goth. Gothifd, a: Gothick. 

Gott, God. 
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the gods. ~—fpeife, f. ambrosia. 
—fprud), m. oracle. —tranf, m. 
nectar. 


Gottesader, m. burying-ground. — 
dienft, m.,divine service, publick 
worship. —Ddienftlid), a. done for 
the service of God; relating to 
divine service. —furdt, f. fear of 
God, piety. —firdtig, a. fearing 
God, pious. —firdtigteit, f. piety. 
—geleyrfamfeit, f. divinity, theology. 
—gelehrt, a. versed in the science 
of divinity. Der —gelehrte, m. a di- 
vine, theologian. —haus, n. house 
of God, place of worship, church. 
—faften, m. —labe, f. poorbox, — 
lamm, n. (¢. Snfect) lady-bird. —lé: 
fterer, m. blasphemer, —lafterlid), a. 
blasphemous. —laftern, n. —laftes 
rung, f. blasphemy. —ldugner, m. 
atheist. —ldugnung, f. atheism. — 
lohn, m. God's reward, God's bless- 
ing. —urtheil, n. ordeal. —verdd: 
ter, m. a contemner of God, —ver: 
geffen, a. unmindful of God, pro- 
fane, wicked. —vergefjenbeit, f. wi- 
ckedness. F — 

Gottheit, ſ. deity, godhead, divinity. 

Géttinn, f. goddess. - 

Goͤttlich, a. divine; godly. —feit, f. 
divine nature; divine origin. 

Gottlos, a. godless, ungodly; irreli- 

ious, atheistical; impious, pro- 

* wicked. —igkeit, f. ungodli- 
ness; impiety; profaneness; wick- 
edness. 

Gottmenfh, m. God and Man. 

Gottfelig, a. godly; pious, —feit, f. 
godliness, piety. 

Gottvergeffen, a. impious, profane, 
wicked, s. Gottesvergeffen. 

Gige, m. a false deity; idol. Goͤtzen⸗ 
bild, n. idol. —bdiener, m. idolater, 
—bdienerinn, £ idolatress. —bdienft, 
m. idolatry. —haus, n. —tempel, m. 
the temple of an idol. —opfer, m. 
an offering made to an idol. 

Grab, n. grave; tomb. 

Grabbeln, v. a. to grabble, to grope. 

Grabeijfen, n. graver. 

Grabkelle, f. a spud (gum Graben). 

Grabeland, n. land which is dug. 

Graben, m. ditch, trench. *Graben, 
v. a, to dig; to grave, to engrave, 
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to carve, to cut; to impress, to) Granatier, m. grenadier, + * 
imprint. Grand, m. gravels —-meblpmexee 


flour . (welches mit der Ria 
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Graber, m. Graberinn,f. digger. Tod⸗ s mit der Rate ver⸗ 
tengraͤber, m. grave-digger. Grabhuͤ⸗ miſcht iſt). —icht angravelly)-re- | 
gel, m. earth raised over a grave, sembling gravebl..—ig) ai gravelly, | 
tomb. —lied, n. funeral hymn, dirge.| containing gravel, i-~ «=. - © 
—mabl, n. tomb, tombstone, se-|Granit, m. granites” __ : 
pulchre, monument. —meifel, m. Granne, f. awn, beard (v. Pflangen) ; 
graver, —fdyaufel, f. a shovel. —fceit,| bristle; the leaf of the fir 0d. pine. 
—efdjeit, n. spade. —faprift, f. epi-|+@ranuliren, v. a, to granulate. 
taph. —ftitte, f, grave, tomb. —ftein,| Granje, f. limit, boundary; border, | 






m. tomb-stone. —ftidel, m. graving- 

. tool, graver. 

Gradel, f. awn of corn, 

Grad, m. degree; step. —bogen, m. 
an arch divided into degrees; — 
weife, ad. by degrees. +—ation, fF 
— +—iren, v. a. T. to gra- 

uate. —ung, f. graduating. 

@raf, m. earl, count. Grafinn, f. coun- 
tess. Grafenbank, f. bench of counts. 
—frone, f. count’s od. earl's coronet. 
—ftand, m. order of counts oder 
earls; dignity of a count od, earl. 
—tag, m. an assembly od. meeting 
of the counts, Graffdaft, f. earl- 
dom, county. . 

Graflid, a. belonging to an earl ob. 
count; in the manner of an earl 
od. count, 

Gram, m. grief, sorrow. ad. Gram 

ſeyn, to dislike, to hate. 

Grameln, v.n. to be irritated, to be 
displeased, to be out of humour. 
Gramen, v. r. to grieve, to sorrow. 
v. a. (veraltet) to irritate, to pro- 
voke. Graͤmlich, Graͤmiſch, a. ir- 
ritable, out of humour; ill - hu- 
moured, peevish, splenetic. Gram: 
ling, m. a peevish, od, ill-humoured, 
person, 

Gramlos, a. free from grief od. sor- 
row. 

+Grammati§t, (Spradlehre), f. gram- 
mar. +—tij&, a. grammatical, +—ti- 
fer, — ticus, m. grammarian. 

Gran, Gran, n. grain (ein kleines 
Gewidt). 

Granat, m. garnet. —ftein, m. garnet, 
a slone containing garnets. —apfel, 
m. pomegranate. 


frontier. —bad), m. a brook upon 
the boundary of a district. —baum, 
m. a tree marking the boundary. 
—befidtigung, —beziehung, f inspec- 
tion of the boundaries. —bereiter, 
m. frontierguard, —bild, n. a figure 
od. statue, marking the boundary. 
—feftung, f.. a frontierfortress. — 
gott, m. a figure 0d. image marke 
ing the boundary, —graben, m. a 
ditch marking the boundary. —ir: 
rung, f. a dispute concerning the 
boundary. —mabl, n. land-mark. 
—meffer, m. a surveyor. —nadbar, 
m. borderer; neighbour. —pfabl, 
m. a frontierpost. —recht, —enredt, 
n. the right of examining the boun- 
daries. —receB, m. a boundary 
treaty. —fdule, f. a pillar marking 
the boundary. —fdeider, m. one 
that determines the boundaries. — 
ſcheidung, f. determination of boun- 
daries, boundary. —ſchutze, m. a 
a a who keeps the boun- 

aries of a manor. —foldat, m a 
soldier serving on the frontiers, — 
ftadt, f. frontier-town. —ftetn, m. @ 
stone for marking the —— 
land-mark. —ftreit, m. contest od, 
litigation about boundaries. —ver⸗ 
gleid), m. arrangement 0d. agree-~ 
ment concerning boundaries. — 


weg, m. road od. path marking the 


boundary. —zeichen, n. land- mark. 


—ug, m. inspection of the boune 


daries. Granjen, v. n. to border u 
—ung,f. the bordering. Grangentos, 
a. boundless. —igfeit, f. boundless- 
ness. 


Grapen, m. an iron-pot for cooking. 


Granate, f. garnet; pome - granate;|Grapbit, m. black-lead, Keswicklead, 
renade; prawn, shrimp. Granaten:| wad. 
aum, m. pome-granate-tree, —bliis|Grapp, n. a sort of colour. 

the, f. pome-granate-blossom. —ta:|Grapfen, v. a. to snatch up, to seize. 


fhe, f. grenade-pouch. 


Gras, n. grass. —anger,m. a green, 


—* 
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a common, the turf. —banf, £ a 
bank o>. seat, covered with turf. 
—biume, F. (eine. Pflange) thrift; 
pink, —butter, f. butter made in 
spring. —fleé, m. grass - plot. — 
‘eek a. grass-green. —bubn, n. 
and-rail. —ipfer, m. — 
per. —land, n. grass-land. —lauch, 
m. rocambole. —laufer,.m. land-rail. 
—linde, f. lime -tree. —magd, fi a 
servant maid who gets grass for the 
cows. —meége, f. dragonfly. —mice, 
f. hedge-sparrow. —pferd,n. grass- 
hopper. —plag, m. grass-plot, green, 
bowling-~ green. —reid, a. rich in 
grass, rich in pasture. —ſchnepfe, f. 
the common snipe. —fenfe, f. sithe 
for cutting grass. —fidjel, f. sickle 
for culting grass. — wachs, m. the 
growing of grass. 

Graͤſeln, v. n. to bite the grass, to 
nibble at the grass. 

Grafen, v.n. to graze; to cut grass; 
to touch lightly. —ung, f. grazing, 
pasture. —er,m. one that culs and 
gathers grass. Griferei, f. cutting 

rass; grass cut for fodder; grass- 
and, Grafidt, Grafig, a. grassy. 

Graf, a shocking, horrible, disgust- 
ing. —baus n. prison. +Grafliren, 
v. mn. to prevail, to be spread, to 
rage, to be common. Graflid, a. 
shocking, horrible, terrible, frightful, 
Grat, m. edge, ridge (in 3ufammen: 
fepungen, 3. B. Ruͤckgrat, backbone, 
spine). 

Grate, f. fish-bone. 
+@ratie, f. Grace (s. Grajie). 
Gratig, a. full of fish-bones. 
Gratien, v. wn. to straddle. 

Gratt a. gray. Das —, gray colour, 
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imp. to have an aversion to a thing, 
to dislike; to be afraid of. Grauer—⸗ 
lid), a. disposed - fear, afraid. 
@raulid), a. somewhat » gray- 
ish ; inclined to fear ,  fesefals 
crealing fear, inspiring fear. Graͤu— 
lid), a. shoeking, horrible; abo- 
minable. 

Graube, f. small fragment of ore; 
grain deprived of its husk, peeled 
barley u. dergl. 

Graupeln, Grdupein, v.n. to fall down 
in. small fragments; to drizzle. 
Graus, m. rubbish; horror. 

Graus, a. horrible, dreadful. 
Graufam, a. cruel, shocking, terrible. 
—feit, f. cruelty; cruel action, 
Graufen, v. n. imp. to shudder, to 
shiver; to be inspired with fear. 
+Grajie, f. Grace; charm. 

Greif, m. griffin; condor (ein grofer 
@Geier). —geier, m. condor. 
*Greifen, v. a. to seize, to lay hold 
of; to take; to handle; to take up, 
to catch, to apprehend, —ung, f. 

Greinen, v. n. to grin; lo weep. 
Greis, a. gray (dad fid bem Weiß 
nagert), grizely, hoary. Der —, a 
man gray with age. —grau, a. gray. 
—en, v. n. to become gray-baired, 
to turn gray. 

Grell, a. sudden contrast, sudden 
light, dazzling ; shrill, sharp. 
Grempel, m. trade, (small) traffick. 
Gremſig, a. obstinate, eager. 
Grenadier, m. grenadier. 

Grendel, m, bolt, bar.. 

Grengel, m. a twisted cake, twist, 
Grete, Margaret, 

Greten, v. n. to straddle, 

Greucl, Greulid, s. Grau. 


—bart, m. gray-beard. —haͤnfling, Gricklich, a. fond of finding fault; 


m. 


gray -linnet. —fopf, m. gray-| critical; nice. 


head. —fdimmel, m. a gray-horse.|Griebe, f. something that remains, 


—fpedt, m. (cin Bogel) creeper, — 


fragment, 


wert, n. the skin of the gray-squir-|@riebs, n. core (im Obft). 


rel, pelit-gris. 
Grau, m. Grauen, n. terror, horror, 


Griede, m. a Greek, Grecian, Grie- 
chenland, Greece; Griechiſch, a. Greek, 


aversion; great fear. Grauel, m.| Grecian. 


horror, great fear. Graͤuel, m. hor- 
ror; detestation, abomination; an 
object of detestation od. abomina- 
tion; crime. —that,f. atrocious ac- 


Gries, m. coarse sand; gravel; grit; 
grits, —brei,.m. thick gruel made 
of grit; —folif, f. pain occasioned 
by gravel in the kidneys; —mebl, 


tion, heinous crime, outrage. Grau:| m. coarse flour, grits. 


en, Vv. n. to turn gray; to 


darkness into. light, to 


— Griff, m. 
n. v.| grasp, hol 


ing, laying hold; gripe, 
d mek ‘beading —7 


A 
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nipulation; habitual facility, dex- — 

a gru ‘SOR. 
—— handful; the instrument|Groljen, vy. nm. to belch. 
or seizing, od. laying hold, talon;|Gropp, m. 


terity, knack; trick; that which is 


handle. —brett, n. finger board (an 
einer Geige oder Guitarre). 

Griffel, m. a pointed instrument, 
style; a wire used by children, in 

reading, for pointing at the letters, | 

fescue; style, od. shaft (bei Botani: 
fern) ; slatepencil. 

Grille, f. cricket (ein Snfect); whim, 
odd fancy, crotchet, caprice; odd 
notion, idle thought; iron grate. 
Grillen, pl. illhumour; cares; 
—fangen, to be spleeny, od. peevish. 
—fang, m. peevishness. —faͤnger, m. 
—fangerinn, f. a peevish person. 
—faingerei, f. whimsicalness. —haft, 
a. fanciful, whimsical, capricious. 
—fpiel, n. a sort of game, —werf, 
n. (in der Schriftſtellerei) grotesque 
work. Grillig, a. fanciful, whimsi- 
cal ; capricious, peevish, morose. 

Grimaffe, f. grimace. 

Grimm, m. fury, rage, wrath. a. en- 
raged, furious, savage. —barm, m. 
colon, great intestine. —en, v. nD. 
to be in wrath; to occasion great 
pain in the bowels, to gripe. Daé 
—en, griping. —enwaffer, n. a dis- 
tilled liquor used against the co- 
lick. —ig, a. wrathful, enraged, fu- 
rious, savage. ; 

Grind, m. scab, itch; mange; scald; 
scald-head: Grindkopf, m. scabby- 
head. —ig, a. scabby, mangy, itchy; 
—itht, a: resembling the scab, mange 
od. itch. | 

Gringel, m. a bolt; twisted pastry. 
Grob, a. large, big, coarse; clumsy; 
blunt, dull; ill- mannered, rude, 
uncivil; gross; (pon einer Stimme) 
deep, bass. —beit, f. coarseness; 
dullness; rudeness; clumsiness; 
grossness; ill-mannered expression, 
rude action. —draͤhtig, a. consisting 
of coarse wires, threads, od. fibres; 
coarse-grained ; —fabdig, a. coarse- 
— coarse -fibred ; coarse- 
grained; —fernig, a. coarse -grain- 
ed; —fdmied,m. black-smith. Gro: 
bian, m. an ill bred fellow, rude 
lout, boor. Groͤblich, a. grossly. 
Groͤbs, m. core (im Obft). 

Groll, m. rancour; ill-will, grudge. 


*, “ented 
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v. a. to 
ge against a 


— 
et 
. ⸗ 


lers thumb. 


Groſchel, n. a small coin Cvielleich 


einem halfpenny gleich). 


Grofden, m. grosh (eine kleine Minge, 


etwa 1'/, d. werth). 
grosh-piece, 


—ſtuͤck, i a 


high; grown up. —maden, to exall, 


(ein Fiſch) bull-head, mil- 






Grog, a, great; big, large, tall; grand; | 


to magnify, to extol; fid) —maden, 


to boast, to brag; — thun, to boast, 
to brag. Grofen Sheilé, in great mea- 
sure; groften Dheils, for the great- 
est part. Der grofe Daufen, the mass 
of the people, the multitude, the 
vulgar, the mob. Grof, n. twelve 
dozen, a gross. Grofadtbar, a. high- 
ly esteemed, (aléZitel) most worship- 
ul. —abdmiral, m. high admiral. 
—<Altern, pl. grand-father and grand- 
mother. —dugig, a. large-eyed. — 
bafe, f. ————— —bauchig, a. 
large-bellied. —botſchafter, m. ani- 


bassador. @rife, f. greatness; magni- — 


tude; size, highness. Grofentel, m. 


great grand-son. —enfelinn, f. great ; 


grand-daughter. —entheilé, ad. in 
a great measure. —feldberr, m. com- 
mander in chief. —furft, m. grand- 
prince (e. Zitel); —fuͤrſtinn, f. grand- 
princess. —gliederig, a. large-limb- 
ed, strong-limbed, —glinftig, a. con- 
descending, gracious. — haͤndler, m. 
wholesale dealer, merchant. —phert, 


m. grand seignior, —herriſch, a. con- — 


ceited,. —herjig, a. magnanimous, 
—herzog, m. grand-duke. — herzo⸗ 
ginn, f. grand-duchess; —herzogthum, 
n. grand-duchy. —jabrig, a. of age. 
+—ierer, m. wholesale dealer, mer- 
chant. —fammerer, —fammerbert, 
m. lord-chamberlain. —fanjler, m- 
high-chancellor. —knecht, m. the 
first man-servant on a farm, fore- 
man. —fopf, m. a person with a 
large head, thick-headed person. 
—fopfig, a. large-headed, —freuj, 
n. grand-cross. Groͤßlich, a. rather 
large. Grofmadtig, a. high and migb- 
ty. —marfdall, m. lord-marshal, 
lord high-steward. —maul, n. large 
mouth, braggart. —meifter, — 
master. —moͤgend, a. high and mighty, 





— — 





aad 


* Gro 
—muth, £ high spirit; magnanimity, 
greatness oi mind, generosily. —niu- 
thig, a. magnanimous)generous. -mi- 
thigfeit, f. magnanimity, generosity. 
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assion- week, maundy thursday. 
uf feinen ariinen 3weig fommen, not 
to thrive, not to prosper, 
Griinbeere, f. goose-berry. 


--mutter,f. grand-mother. —obeim,m.|@Grund, m. ground; bottom; basis, 


grand-uncle. —prabhlen, v.n.to boast. 
-prabler, m. boaster, braggart. -prah: 
lerei, f. bragging. —prior, m. grand- 
prior. —fdreder, m. boaster, bragger. 
—fprederei, f. boasting; —fprede- 
tif, a. boastful. —fohn, m. grand- 
son. —todjter, f. grand-daugbter. 
—ftallmeifter, m. master of the horse, 
—fultan, m. grand-sultan, grand- 
seignior. Groͤßtentheils, ad. for the 
— part. Großthun, v. n. to 
oast, to brag. —thuer, m. boaster. 
—thueriſch, —thuig, a. boastful, vain. 
—Tuͤrk, m. Grand Turk. —urenkel, 

eat-grand-son. —vater, m. grand- 
ather. —vaterftubl, m. great arm- 
chair; —vatertan3, m. grand-father’s 
dance. —vejier, m. grand - vizier, 
—vogt, m. high bailiff. 

Grot,m. a (german) groat, 4 (Ger- 
man) pence (gleid) /od. od. A d.). 

Gritiden, vo. twelve dozen. 

+Grotest, a. grotesque. 

Grotte,f. grotto. Grottenwert, n. work 
for grotlos, shell-work und dergl. 
Grottier, m. a man that has the care 
of the grottos (in grofen Garten u. 

Grtibden, n. dimple. [ Parés). 

Grube, f. hole, cavity, pit; mine; 
grave; dimple. Grubenarbeit, £ work 
in the mines; —fittel, m. a miner's 
frock; —fleid, n. miner's coat. 

Gribelei, f. meditation, contempla- 
tion, chewing the cud. —beler, —bler, 
—beifopf, m. a person who enters 
into subtile and intricate enquiries, 
—beln, v. n. to enter into minute 
and difficult enquiries, to meditate 
closely, to chew the cud, to rumi- 
nate, to indulge in useless and so- 

| phistical disquisitions. 

Gruben, v. a. to dig, to make holes 


od. pits. 
Gruft, f. pit; grave, tomb, sepulchre; 
grotto. [ fog. 


Grummet, n. afler-grass, afier-rnath, 
Grin, a. green; not ripe; fresh; fa- 
vourable, friendly. Das —, green 
colour; verdure; green fields; dic 
Grine, green pasiure, green fields. 
Der griine Donnerétag, thursday in 


Part II. 2te Auflage. 





foundation; reason; argument; mo- 
tive; principle; soil; landed pro- 
perty. sm Grunbe, at the bottom; 
in truth; aus dem Grunde, tho- 
roughly, radically. 3u Grunbde, a- 
ground; to the bottom; gu — geben, 
to gotoruin, tobe ruined; 3u — ric: 
ten, to ruin; in den Grund bobren, 
to sink (3. B. a ship). —bau, m. 
the foundation of an edifice. —bez 
griff, m. fundamental notion, fun- 
damental principle. —befiger, m. pos- 
sessor of an house ob. landed pro- 
perty. —birn, f. potatoe; Jerasalem 
artichoke. —bobrer, m. a boring 
instrument for trying the nature of 
the ground. —bdje, a. thoroughly 
wicked 0d. bad; extremely angry. 
—brithe, f. the bilge water. — buch, 
n. register of landed pore: —ebr: 
lid), a. thoroughly honest. —eigen: 
thum, n. landed property. —eifen, 
n. probe, @riinden, v. a. to search 
ihe bottom, to find the bottom, to 
fathom; to ground; to found. —ung, 
f. foundation. Grundfabhigkeit, f fun- 
damental faculty. —faljd, a. funda- 
mentally wrong; thoroughly false, 
—farbe, f. ground-colour. —faul, 
a. thoroughly idle. —fefte, £ foun- 
dation, basis. —flade, f. basis, — ge— 
lebrt, a. thoroughly learned, very 
learned. —gefep, n. fundamental 
law. —berr, m. lord of the manor, 
—irrthum, m. fundamental error. 
—lage, f. foundation, basis, —legung, 
f. foundation. — lehre, f. fundamen- 
tal doctrine. Gruͤndlich, a. fundamen- 
tal; well grounded; solid, substan- 
tial, thorough. —lichkeit, f. solidit 

(of reasoning; of knowledge Ke.) 
Grundlinie, f. lowest line, first line, 
basis. — los, a. bottomless, fathom- 
less; groundless. —lofigfeit, f ground- 
lessness. —mauer, f. a wall forming 
the foundation of a building. —mi: 
thig, a. proceeding from the bottom 
of the heart, sincere. —neigung, f. 
original od. inuate inclination. -pfabl, 
m. a post od. stake driven down 
into the ground. —recht, n. right de- 
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rived from the possession of ground ; 
the right of building od. planting 
upon the — of another, on 

ayment of ground-rent. —regel, 
E fdndamental rule, principle. —reid, 
a. very rich, —richtig, a. very right, 
thoroughly right. —rif,m ground- 
plot, ichnograpby ofa building. —fas, 
m. fundamental position, principle; 
maxim. — ſaͤule, £ a pillar support- 
ing an edifice. —fdof, m. land-tax, 
ground-rent. — fprade, f. original 
language. —ftein, m. foundation- 
stone. —ftelle, f. a passage (in der 
heil. Schrift) containing a religious 
truth od. doctrine. —ftimme, ry en 
est voice, bass. —ftoff, m elemen- 
tary matter, element. —ftict, n. estate, 


(dil harley) andl eroatay eke 

in peeled barley, an ts;:: 

Fort, in, — fellow, bloekh * 
— wurſt, fa sausage filled with meat 
and peeled barley, barley-sausage. 

Guardian, m. theprior ‘od. superior 
in a Franciscan convent. 

Gucken, v. n. to look, to peep. Gueer, 
m. a person that looks od. peeps; 
perspective glass. Opern—, m. opera- 
barr —gud, m. cuckoo; (deuce, 

evil.) s. Kuckkuck. —gudéblume, f. 
cuckoo-flower. —guesflee,m. wood- 
sorrel. —guctéfpeidjel, m. cuckoo- 
spittle. —faften, m. raree-show. 

Gubr, f. fermentation. 

Guinee, f. guinea. 

Gulden, Gilden, m. florin, gilder. 
Gilden, a. golden. —grofden, m. gil- 

real estate; element. —fuppe, f. se-| der florin. Gilbdifh,a. containing gold. 
diment. —fylbe, f. fundamental syl-| Giltig, a. valid; legal; current. — eit, 
lable; radical syllable. —tert, m. f. validity. 
original text. --theilung, f. division|+}Gummi, n. gum. — harz, n. m- 
of a real estate. —trieb, m. funda- nea pL n. gum-water. Gum: 
mental impulse, fundamental prin-| midt, a. gummy. SGummiren, ¥. 2. 
ciple of action. —urfade, f. original i 
cause, —wabrbeit, f. fundamental 
truth. —waffer, n. water found under 
poe wert, n. ground-work, 
ower work. —wwefen, n. fundamen- 
tal od. original substance, original 
being, the foundation and scource 
of other beings. — wiffenfmaft, f. 
ontology. — wort, n. radical word, 
root, a word from which others are 
derived, —jahl, f. cardinal number. 

—zehnte, m. tithes paid from land. 
—jiné, m. ground-rent. 

Gruͤnen, v. n. to become green, to 
grow verdant; to be green, to be 
verdant; to flourish, to prosper. 
Gruͤnfink, —hanfling, m. green finch; 
yellow-hammer. —gelb, a. greenish- 
yellow. —fohl, m. green cabbage, 
greens. —fraut, n. green herbs for 

















to gum, 7 
@Gundermann, m. (e. Pflanje) ground- 
Gunft, f. favour; leave, permission. 

in Gunften ftehen, to be in favour 

(Gunften ift der Pluralis, und wird 

in verſchiedenen Phrafen gebraudt). 

—brief, m. letter of permission. Guͤn⸗ 

ftig, a. favourable. Ginftling, m. fa- 

vourite. 

Gurgel, f. wind-pipe, throat. —babn, 
m. cock of the wood. — waſſer, n. 
gargle. Gurgeln, v. a. to gargle; te 
produce sounds from the throat. 

Gurfe, f. cucumber. Eingemachte —, 
pickled cucumber, gherkin. Gurker 
fern, m. seed of cucumber. — mater, 
m. cucumber-pairter, dawber. —fa: 
fat, m. cucumber dressed with ail 
and vinegar. : 

Gurre, f. a mare of mean value, jade. 

the kitchen. —lid), a. greenish. —{ing,|Gurt, m. girth; girdle. Gurtbett, om. 

m. green-finch,-fpan,m, verdigrease.| a bed with girths at the bottonr, 
Grunjen, v.n. to grunt, to grumble. Guͤrtel, m. girdle; belt; girth, waist 
+Gruppe, f. group. -thier ,n. armadillo. Rnie—, m. garter. 
+Gruppiren, v. a. to group. @irten, v. a. to gird, to girdle, fe 
Grus, m. rubbish. girth; to garter. 

Gruf, m. salute, salutation, greeting.|Gurthwerf, m. plinth of a pillar. 
Grifen, v. a. to greet, to salute. Girtler, m. girdler, belt-maker. 
Gruͤtze, f. peeled grain, especially|Guf, m. the casting od. founding 

eeled barley; grits; groats; (im all- metal; that which is cast~ oder 
tagliden Leben) brains, sense, under-| founded; that wich is poured owt, 
standing. Grützhändler, m. a dealer} gush; drain, sink. — hn. casi- 





~ iron. —muttér, £ moald, matrice. |Gutmithig, a. good-tempered, good- 
en and| natured, —feit, f. good-nature. 


—eegen, Regen—, m. a sudd 
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eavy shower of rain, —ftein, m. Gutsbeſitzer, Gutéherr, m. a landlord, 


drain, sink, gutter. . 
Gut, a. good; agreeable, pleasant; 
convenient, casy; genuine, pure; 
considerable, sufficient; good-natu- 
red; recouciled; favourable, well dis- 
posed, friendly, loving; kind. ad. 
well; sufficiently. Die Gite, Gutheit, 
f. goodness, excellence. Das Gut, 
at thing good; a blessing, valu- 
able possession; gift; endowment; 
portion; possession; property, for- 
tune estate; estate, country -seat, 
country-house; goods, ware. Giter, 
pl. estates; goods. — Gute Tage ha— 
ben, to enjoy an easy life. Sich ei— 
nea guten Zag maden, to make a 
holiday. Gid etwas ju gute thun, 
to enjoy one’s self; fic) etwas auf 
eine Gade ju gute thun, to be proud 
of a thing; wieder gut madjen, to 
atone for, to compensate, to re- 
concile, to conciliate. Gut thun, to 
do good; to do well, to thrive. 3u 
gute halten, to excuse. Cinem gut 
feyn, to be friendly to a person, to 
like a person, tolove him. Gut blei- 
ben, to preserve a friendship. Wieder 
gut werden, to be reconciled, to for- 
ive. Gut fagen, to answer for, to 
* security for, to warrant. Gut 
beifien, to approve, to sanction. 
Gutadhten, n. judgement, opinion. 
—artig, a. of a good sort, of a good 
description; well disposed, good- 


natured, —befinden, n. judgement,| Haar, n. hair, —alaun, m. 


opinion. —bdiinfen, n. opinion. 

Gite, f. good quality; goodness; kind- 
ness. 

Gutfinden, n. judgement. 

Gutheit, f. goodness. 

Gutherzig, a. good-hearted, good-na- 
tured. Gutherzigkeit, £ good-nature, 
benevolence. 

Guͤtig, a. good, kind; benevolent. Gi- 
tigfcit, f. kindness; benevolence. 

Giitlid), a. in a kind, friendly man- 
ner, amicable; kind, mild, gentle; 
liberal, generous; luxurious. | ami- 
cably; kindly; generously; luxu- 
riously, Einem — thun, to treat a 
— Sid — thun, to live in a 

uxurious manner, to indulge in 
luxuries, 


proprietor, owner 0d. master of an 
estate. 

Gutthat, f benefaction, kindness ; 
charity.--thater, m. benefactor, ~-inn, 
f. benefactress. —thitig, a. beneficent, 
kind, charitable, —feit, f. beneficence, 
charitableness, Gutwillig, a. volun- 
tary, ready, willing; good-natured ; 
kind, friendly, —feit, f. willingness, 
readiness, 

Gyps, m. gypsum, plaster-stone ; 
gypseous earth; plaster of Paris; 
stucco. —arbeit, f. stucco- work; work 
in plaster of Paris; — bild, n. a fi- 

ure in plaster of Paris. —blume, 
f selenites, star-like gypsum. —bdece, 
f. a stucco-ceiling. —bdrufe, f. cry- 
stallized gypsum. —gebirge, n. gyp- 
seous mountain. —falf, m. a sort 
of lime prepared from gypsum. — 
mebl, n. flour of gypsum, powdered 
gypsum. —moͤrtel, m. stucco, —fin- 
ter, m. stalactitical gypsum. —fpath, 
m. gypseous spar. —ftein, m. gyp- 
seous stone. —artig, a. gypseous. 
—fen, v. a. to cover with gypsum; 
to stucco, —er, m. a man working 
in gypsum ob. plaster of Paris, stucco- 
worker. 


SD. 
Ha! i. hal 


lumose 
alum. —banbd, m. a riband for tying 
the hair. —bau m. dressed and friz~ 
zed hair. —beeve,f. raspberry, —bett, 
n. hair-mattress. —bereiter, m. a 
person that prepares hair for the 
use of the perriwig-makers, —beu- 
tel, —fac, m. bag for the hair, hair- 
bag. (Cinen —beutel haben, to be 
tipsy; fic) einen — trinfen, to get 
tipsy). —bleidje, f. a place for breach- 
ing hair. —boden, m. (im Scherz 
pon einem ftarfbebaarten Ropfe ge: 
brdudlid)). —breit, ad. hair bredth. 
—biirfte, f. hair-brush. —farbe, f. 
colour for dying hair. —flechte, f. 
braid of hair, platted hair. —gefaͤß⸗ 
den, n. capillary-vessels of the human 
body. —banbdel, m. trade in hair. 
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—hindler, m. hair-merchant.--famm,| lose’'ob. shed the hair. —idt, a 


m. comb for the hair. —baube, f.| hair-like. ig, a. hairy. —t6,. a. 
perriwig. — hemde, n. hair-shirt. — deprived of hele Hairless. —tofigtet, 
—fappe, —miige, f. perriwig. —flau:| f. baldness, : i. 
ber, m. hair-fumbler; (ein verddt:|Habe, f. property, 


oods, effects; 


lider Ausdruc fir) a hair-dresser, 

erriwig maker; a finical sophistical 
allow. a fault finder, trifler. —E(ein, 
a. nice 0d. minute (as a hair), to 
a hair. —fopf, m. head of hair, 
(wenn Frauen ibr Haar frifirt haben 


handle; (ehedem) hold, firmness. 
Hab und Gut, goods and chattels. 


*Daben, v. n. to have, to have got, — 


to possess. 






Haber, m. (in Zuſammenſetzungen) — 


possessor. Madthaber, possessor of 


ohne alle Kopfbedeckung). —franj,| power. 
m. --fraufe, --wirre, f. toupet. —kraͤus⸗ Haber, m. oats. s. Hafer. Haberbod, m. 


ler, --fainftler, m. hair-dresser. --loce, 


Haberlammaden, n. common snipe, 


f. curl, ringlet of hair. —tlige, f. Haberecht, m. a — wrangler. 


false hair. —mann, m. a man dealing| Haberrobr, shepher 


’s pipe, reed pipe. 


in hair, hair-man. —mantel, m. hair| Habgier, f. covetousness, 
cloack; dressing gown (der Damen).| Habbhaft, a. in possession of, posses- 
sing. — werden, to get possession | 


—mebl, n. —ftaub, m. hair powder. 
—moͤrtel, m. hair-mortar. —nabel, 


of a thing; to catch, to seize. 


f, hair-pin. —neft, n. —neftel, f hair] Habicht, m. hawk; goshawk. DHabidtés 


platted and coiled together on the| nafe, f. hooked nose, acquiline nose. | 


top. —pinfel, m. hair-pencil. —pubder,|+Habit, m. a habit, sort of dress. 
m. hair-powder. —robre, f. —réhr=| Dabfeligkeit, Habfdaft, f. property. 
chen, —roͤhrlein, n. capillary tube.| Habfudt, f. avarice. Dabfitchtig, a. 
—felbe, f. ointment for the hair.| avaricious, 

—fdarf, a. very sharp, exquisitely] Dache, f. a coarse rude person. 
sharp od. cutting, very nice. —fdja-|Hadel, f. beard (von Norn). Hachels 
del, m. the scull. —fceitel, m.crown| fraut, n. (eine Pflange) rest-harrow. 
of the head. —fdere, f. scissars for| Hack und Mack, tag rag and bob-tail. 


cutting the hair. —ſchleife, f. a braid 
od. bow of hair; a riband 0b. bow 
for adorning the hair. —fdmuc, m. 
the adorning of the hair; ornament 
for the hair. —fdynepfe, m. jack snipe, 
jud-cock. —ſchnur, f. string of hair, 
cord of hair. —fdjopf, m tuft of hair. 
—ſchuppen, f. scurf. —fdur, f. the 
shearing 0d. cropping of the hair. 
—fdwarte, f. pericranium. —feil, n. 
hair-cord, hair-string, seton. —fieb, 
n. hair-sieve. —filber, m. silver in 
the form of filaments. —tour, f. false 
hair. —tud, n. hair-cloth. —wadé, 
n. pomatum. —wickel, f cracker. 
—wuqs, m. growth of hair. —wulſt, 
f. hair-pad. — wurzel, f. root of the 
hair, very fine root. —jange, f. pin- 
cers 0d. tweezers. —jtrfel, m. fine 
compasses. — zopf, m. braid of hair, 


Hackbank, f. a chopping block. —beil, 
n. cleaver; chopper. —bloc, —fiog, 


m. chopping-block. —bort, —brett, _ 


n. tafferel. —brett, n. chopping- 
board; dulcimer. —e, f. hae at. 
tock, hatchet, ax; heel. DHacken, v.a. 
to hack; to chop, to cut; to pick; 
to peck; to hoe; to speak with he- 
sitation. . r. (von der Mild) to 
curdle. Hacker, Hacker, m. one that 


hacks, hoes od. chops (in 3ufam: 


menfebungen, 3. B. Holg—, m. w 
chopper). —lohn, m. wages paid for 
hoeing oder chopping. Haͤckerling, 
m. chopped straw (zur §itterung). 
Haͤckerlingsbank, f. chopping-bank 
(Die Mafdine, auf welcher das Strod 
zu Dacerling gefdnitten wird). Had: 
meffer, m. chopping knife. 


Haid, m. boar; a dirty 


cue, tail, pig-tail; plica Polonica. Hackſchen, v. n. to talk obscedely. 


—en, a. made of hair. v. a. to scrape 
off the hair; to sharpen obd. set a 


altel, f. bunch, pannicle. 
aber, m. contention, vehement dis- 


sithe od. sickle (welches dadurch ge:| pute, quarrel. —lumpen, pl. rags. 
ſchieht, daß man die Sdneide mit) —fammler, m. rag-gatherer, rag- 
einem Hammer Flopft). v. a. &r. to| man. —meffer, —fdneider, m, a im 





| Daf 
strument for cutting rags. —fariften, 
pl. polemical writings. —er, m. tusk 
of a boar; quarrelsome person, 
wrangler. —haft, —haftig, a. quar- 
relsome. Hadern, v n. to be angry, 
to be displeased; to quarrel. Hader- 
fudt, f. quarrelsome disposition. 
— fiid)tig, a. quarrelsome. 
Dafen, n. pot, vessel, jar; harbour, 
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to endure, to tolerate; to prolong. 
v. n. to please, to delight. v. r. to 
be delighted, to rejoice. Dagewild, 
m. a small bundle of brush-wood, 
od. wisp of hay od. straw, stuck on 
a pole, to indicate that a passage 
is stopped up. Haͤgezeit, f. the time 
when no game is killed, rutting 
time. 


port. —damm, m. pier of a har-|Dageprunf, m. fop, coxcomb. 


bour. —geld, n. —joll, m. port-duty.| Hager, a. 


thin, lean, slim, slender, 


—meifter, m. overseer of a port,| lank. —feit, f. lankness, slimness, 


havener. —rdumer, m. a machine 
for cleaning the harbour. 


meagerness. 
DHagerofe, f. wild-briar, dog-rose. 


Hafer, m. oats. Der Hafer ftidt, to Hageftolz, m. an old bachelor. Hage: 


be overbearing. —gruͤtze, f. groats. 


—faften, m oat-bin. —mebl, n. oat-| Haha, 


ſtolze, —— f. an old maid. 
nN. 


aha, sunk fence. 


meal. —fdleim, —feim, —trant, m. Daher, m. jay. 
water-gruel. Haferſtroh, n. oat-straw.| Hahn, m. cock. — im Korbe feyn, 


Daferei s. Davarie. 

Daff, n. sea. 

Dafner, m. potter. 

Daft, m. hold, fastening (hook, ring, 
stitch). f arrest, custody, imprison- 
ment, n, ephemera, day-fly. —brief, 
m. warrant of arrest. —geld, n. bar- 
gain, money. 

Haftel, n. a thing for fastening, hook, 
ring. Dafteln, v. mn. to fasten (with 
hooks, od. dal. 

Haften, v. n. to stick, to adhere; to 
fix one’s-self, to fasten; to stick fast, 


to be the first in company, to be 
the cock of the party, —balfen, m. 
cock-loft, hen-roost. —bart, m. the 
wattle od. barbs of a cock, —ei, n. 
cock’s egg. —fuf, m. (eine pies 
crow-foot. —gefedt, n. cock-fight. 
—gefdrei, n. cock-crowing. —famm, 
m. cock’s-comb; (eine Mufdel) scol- 
lop. —fdvift, f. cock’s step, —fporn, 
m. cock’s spur, —tritt, m. tread 
(in den Giern); spring-halt, (von 
Pferden). 

Hahnen, v. a. to cuckold. 


to be stopped, to be impeded, to} Hahnrei, m. cuckold. Hahnreiſchaft, 


be embarrassed; to remain, to be 


f. cuckoldom. 


fixed; to be appendant, to be con-| Hain, m. wood, forest, thicket; grove. 


nected, to accompany; to depend 
upon, to auswer for; to warrant, 
to bail, 

Hag, m, fence, hedge, enclosure; bush; 
coppice. Hagapfel, m. crab, wild 
apple. Hhagebude, f. horn-beam, — 
butte, f. hep. —tenftraud, m. hep- 
tree, wild-briar, dog-rose. —bdorn, 
m. hawthorn. 

Pagel, m. hail; shot; the cock’s part 
in an egg, tread, —forn, n. hail- 
stone. —fdabten, m. damage done 
by a hail-storm, —fdjlag, m. hail- 
shower. —ftein, m. (large) hail-stone. 
—ftixm, m. —wetter, n. hail-storm. 
Hageln, v. n. to come down as hail, 
to hail. 


Hagen, v. a. to fence, to enclose; te' 


bar, to stop; to preserve, to pro- 
tect; to conceal; to save; to keep; 
to enterlain, to foster, to cherish; 


—bude, f. horn-beam, —gdge, m. 
an idol worshipped in a grove; mas 
Haͤkchen, n. little hook; apostrophe. 
Haͤkel, m. an instrument with a 
crooked point, crotchet.n. little hook. 
Haͤkelig, Haklig, Haͤklich, a. full of 
little hooks; captious, nice; ticklish, 
critical, difficult. Daklickeit, f. dif- 
ficulty, ticklishness. DHafeln, v. a. to 
fasten with little hooks. Haken, m. 
hook, crotch, crotchet; impediment, 
difficulty; an instrument for tilling, 
similar to, but more simple than, 
the plough (das in einigen Gegens 
den Deutſchlands im Gebraud iff, u. 
aud) Ackerhaken heift); a blunder- 
buss; v. a, to seize with a hook, 
‘to hook; v. n. to stick; to be im- 
pelled, to occasion difficulties. -bidfe, 
f. arquebuse. —fcpliiffel, m. hooked 
key, pick-lock. — ſchuͤtze, m. arque- 
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busier. —fpange, f. clasp. —ſpieß, Haͤlfte, one half; the middle. 5@ 
m. harping-iron, harpoon. Hakicht, ten, v. a. to halve. aS # 
a. hooky, hooked. Hatig, a. hooked. Halfter, f. a halter; halter-bandage; — 
Haͤkſe,f.t eknee-joint (befonders an den braces, gallows, —geld, mn. money 
Hinterbeinen groͤßerer Vhiere);knuckle, given by the purchaser of a horse 
(vom RKalbfleifd). to the groom of the seller. —£ette, 
Dalb, Halben, Halber, pre.onaccount f. a halter, chain. 

of, for reason of, for the sake of. Halftern, v.a.tohalter. Sich burd—, 
Halb, a, half. —bier, n. small-beer.| to struggle through difficulties. 
—bild, mn. half-length-figure; hust. Hall, m. sound. —drommete, —trom: 
—bruber, m. half-brother. —birtig,| pete, f. a powerful trumpet. —jabr, 
a. half-blood. Halbe, f. one half of| n. jubilee (bei den Juden ebedem 
a thing, the side of a thing. Von immer das funfgigfte Jahr). 

der Dalbe, from one side; partially;| Halle, f. porch; hall; the buildings 
obliquely, sideways, askance, Halb:| of a salt-work; (ehedem) a sta 
Edelſtein, m. fail precious stone; shop (an die Aufenfeite eines Haufes 
(z. B. agate, onyx, cornelian, chal-| aoe Hallleute, pl. people be- 
cedony, und andere). Dalben, v. a.| oging to a saltwork, 

to halve, to divide into two parts. Hallelujah! hallelujah! 

Halben, Halber, pre. s. Halb. Halb=|Hallen, v n. to sound, to resound, 
erbe, m. heir to one half of the pro-| Haller, m. the smallest copper-coin 
perty. —erfaben, a. basso relievo.| (in Deutfdland). —arm, a, extremely 
HAlberling, m. bastard, mule, mu-| poor. [ works. 
latto. DHalbfenfter, n. half-window,|Hallor, m. a man belonging to sallt- 
Mezzanine. —fiſch, m. (e Fiſch) plaice. Halm, m. (ein Steugel von Gras 
—galeere, f. gallot. —gelehrte, m. aj befonders von Korn) halm. —tefe, f. 















man of imperfect erudilion, sciolist, 
smatterer, —geſchoß, n. Mezzanine, 
story. —gefdwifter, n. brothers and 





gleaning. —lefer, m. —leferinn, f. 
gleaner. —pfeife, f. a pipe formed 
of straws. 


sisters of half-blood. —gefidt, n|Dalé, m. neck; throat, gullet; the 


profile. —gott, m. demi-god. —jab: 
rig, a. half-yearly. —ig, a. half; 
tolerable, middling. ad. pretty well, 
rather. —infel, f. peninsula. —iren 
v.a. to halve. —fugel, f. hemisphere. 
—futfde, f. chaise, chariot. —mei 
fter, m. execulioner’s assistant. —mef: 
jer, m. semi-diameter of a circle, 
radius. —metall, n. semi-metal (3. B. 
Bink, Wismuth, Arſenik u. A.) —mut- 
ter, f. step-mother. —porjelan, n. 
mock-china, porcelain-ware, wedg- 
wood, —fdatten, m. T. half-shade. 
—ſcheid, f. one half. —ſchlaͤchtig, a. 
of a mixed breed, —ſchlaͤger, m. a 
creature of a mixed breed, —ſchwe— 
fter, f. half-sister, —filber, n, platina. 
—ftadtchen, n. a small, town, —ftie- 
fel, m. half-boot. — vers, m. hemis- 
tich. —wege, a. & ad. half, middling, 
tolerable; pretty well. —wuͤchſig, a. 
half grown, not full grown. —3ir- 
fel, m. half a circle; an instrument 
used for measuring. 

Halde, ſ. very — declivity, preci- 
pice; a hill; heap of earth, od. rubbish- 





head; cover for the neck od, throat, 
collar, necklace. —abder, f. jugular 
artery. —banbd, n. collar; —— 
—binde, f. cravat, stock. —braͤune, 
f, sore throat. —bredyend, a, neck- 
breaking, attended with great risk, 
dangerous. —bund, m. collar of a 
shirt. —bdreher, m. (ein Vogel) wry- 
neck. —bdriife, f. jugular gland, —ei⸗ 
fen, n. iron collar, pillory. —feifel, f. 
fives (cine Pferdekrankheit). — gehaͤn— 
ge, n. necklace, —geridt,n criminal 
court, criminal tribunal. -gefdwulft, ſ. 
swelling of the neck od. throat, —ge: 
ſchwuͤr, n. sore throat, quinsy; ulcer 
on the neck. —gidt, f gout in the 
neck od. throat. —baar, n. hair on 
the neck of certain animals, mane 
(an Pferden). —bemd, n. a shirt 
which only covers the neck and 
breast, half-shirt, —fapype, f. cowl, 
hood, —fette, f. chain round the 
neck. —fragen, m. cape, collar. — 
fraufe, f. ruff for the neck, —recht, 
n. power over life and death, —fa: 


| ‘be, £ criminal cause; question of 





leife, £ a riband 

ick. —ſchloß n, a 

fal od.stock. —fd)mud, 

nent forthe neck, — ſchnalle, 

f. a buckle to the stock 0d. cravat, 
—ſchnur, £ neck-lace. —fthed, n. 
piece of the neck, neck of meat, 
—fudt, f. sore throat. —tud, n. 
neckcloth; kerchief, handkerchief, 
neckerchief. —weh, n. pain in the 
throat; pain in the neck. —jierbde, 
f. ornament for the neck. Halſe, f. 
a dog-collar; horse-collar, sort of 
rope in ships. Dalfen, v. a. to em- 
brace. Dalfung, f. embrace. Hals- 
ftarre, f. stiffness of the neck; stub- 
bornness, Haléftarrig, a. stifinecked ; 
stubborn, obstinate. Dalsitarrigfeit, 
f. stubbornness, obstinacy. 

Dalt, m. hold; support, stay; firm- 
ness, solidity ; stopping, halt; a stand, 
standish; quality; ambush. i. hold! 
stop; halt! ad. methinks; perhaps, 
probably; rather. —bar, a. tenable. 
— barfeit, f. tenability, 

Halte, f. stop in a march, halt. 

*Halten, v. a. to hold; to keep; to 
support; to stay to stop; to halt; 
to detain; to check; to bind, to ob- 
lige; to constrain; to contain; to 
treat; to perform; to celebrate; to 
observe; to manage; to lay a stress 
upon, to insist upon; to persevere; 
to adhere, to estimate; to esteem; 
value; to set a value upon a thing; 
to deem, to think, to consider; to 
judge; to wait for, to waylay; to 
endure, to bear. v. r. to keep one’s- 
self, to maintain one’s-self; to pur- 
sue a certain direction; to forbear, 
to refrain; to resist; to abide by; 
to adhere to, to stick to; to depend 
upon; to behave; to continue in 
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a thing, to adhere to it, to insist 
upon: to lay a stress upon, to set 
a value upon; etwas auf jemanbden 
—, to esteem od. value a person; 
hod) —, to esteem higly; lieb und 
werth —, to love aa esteem; Das 
fur —, to be of opinion; zu gute — 
to overlook, to excuse, to pardon; 
inne —, to stop; ftille —, to stop, 
not to stir, not to resist, lo submit 
quietly; Stand —, to stand, to re- 
sist, to be constant; fejten Fug —, 
to stand firm, bei der Stange —, 
to be faithful, to be constant, to 
keep to; Eines Partei —, to take 
one’s part, to side with; es mit je: 
mandem —, to take one’s part, to 
side with, to be of the same opinion; 
hart —, ſchwer —, to be bard to be 
difficult; wie haͤlts? how is it? 
Halter, m. a person that holds ob. 
eeps, holder, keeper; an instrument 
for holding; a place for holding ob. 
keeping. (Dies Wort ift befonders in 
3ujammenfegungen gebraudlid, 3. B. 
Buchhalter, m. book-keeper). 


Halter, m. a place in which any thing 


is held od. kept (in 3ufammenfesun: 
gen: Waffer—, m. a cistern; Fish: 
—, n. fish-pond), 


Haltig, a. (von Mineralien) containing 


ore (befonders in 3ufammenfebungen, 
z. B. goldhaltig, a. containing gold). 


Daltftatt, —ftatte, f. place of stop- 


ping, place of meeting; place of 
ambush. —ung, f. holding; (in der 
Malerei) the art of proportioning 
light and shade, clare-obscure; that 
which holds od. supports a thing, 
prop, stay, hold, 


Dalunfe, m. scoundrel, rascal. 
Dambutte, f. hep. s. Hagebutte. 
Damen, m. hoop-net, purse-net. 


a good and uninjured staie, to keep,| Haͤmflich, a great, big; clumsy, rude, 
to last; to do well od. ill. Un fid) —, Haͤmiſch, a. malicious, mischievous, 


to keep back, reserve, to withhold; H 


to be reserved. das Mtaul —, to hold 
ones tongue; das Stilljdweigen —, 
to preserve silence; reinen Mund —, 
not to blab, not to divulge a thing; 
ein Pferd im Zuͤgel od. im Zaume —, 
to keep a good od, tight hand on 
a horse; im Zaum —, to restrain, 
to check; frei —, to pay for a per- 
son; ſchadlos —, to indemnify; auf 
etwas —, liber etwas —, to observe 


damme, m. ham of an animal, knee- 
joint of an animal, f, the lower and 
thick part of a sithe; hedge fence. 


Hammel, m. wether; the ham ob. leg 


of an animal. —braten, m. roast 
mutton. —fleiſch, n. mutton. —feule, 
f. leg of mutton, —lamm, n. a cas- 
trated lamb. —jdbrling, m. a cas- 
trated lamb one year old. 3eit—, 
m. a young wether of two years 
— knecht, m. a man that attends the 
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sheep. Dammeln, v. a. to castrate 
rams. 

Dammer, m. hammer; forge; the leg 
of an animal; a blunt pressing fel- 
low, (alé ein Ausruf) the deuce. 
—art, f. —beil, n. a hammer with 
the hind end sharp and cutting. 
--fifch, m. (ein Geeungeheuer) Zygena, 
od. balance-fish. — ſchlag, m. stroke 
of a hammer; the scales od. chips 
which fly from the iron when ham- 
mering. —fdmied, m. a smith work- 
ing in a forge od. foundery. —wwerf, 
n. forge, foundery. —bar, Hammer: 
lid, a. malleable. Hammern, v. a. to 
hammer. 

Haͤmmling, m. a castrated creature; 
eunuch. 





conveniently; jur — geben, au 
— gehen, to lend a han » to-assist; 
von guter —, from good ‘authority; 
mit gefammter —, all hands; mit 
ungewajdenen Handen, unprepared; 
vor der —, for the present; (im 
Kartenfpiel) the eldest hand; hinter 
der —, the — hand; ju —, 
quickly,immediately. (Die mit: Dand 
gufammengefesten Woͤrter enthalten 
bie Idee einer Begiehung auf die 
Hand, einer Fabhigkeit, durch die Hand 
allein gebandhabt 3u werden, und, in 
dieſer Dinfidt, die ciner gewiffen Rein: 
Heit. Cinige dieſer Worter wollen wir 
bier anfithren, die tbrigen jedod an 
dem paffenden Orte abbandeln.) 

DHandarbeit, f. handicraft; —arbeiter, 


PHampelmann, m. a little paepe! od. m. handicrafisman ; —ballen, m. the 


jumping figure, Jack pudding. 

Hamfter, m. hamster. 

Hand, f. hand; right hand; side, di- 
rection. Die fladhe —, f. palm of 
the hand; die todte —, mortmain. 
— und Fuß, hand and foot, (anftatt) 
aptness, fitness; die Hande falten, 
to fold od. clasp the hands; die — 
bieten, to offer one’s hand to a per- 
son, to offer assistance, to aid, to 
assist; bie — in ben Gdoof legen, 
to look’ on with folded arms; to 
do nothing, to be idle; mit ben — 
gteifen, to detect plainly, to have a 
thing palpably before one; jemandem 
die — verfilbern, to bribe; jemandem 
die — fdymieren, to grease a person’s 
hand, to bribe; jemanbden auf den 
Haͤnden tragen, to treat a person 
with great regard and honour; fid 
auf fetne cigene Hand ſetzen, to set 
up for one’s self; to begin business 
for one’s-self; an die — geben, to 
suggest; nad) ber — verfaufen, to 
sell by the hand, without weighing 
od. measuring; die — auf den Mund 
legen, to be silent; etwas aué freier 
— thun, to do a thing with the 
hand merely, without a tool oder 
instrument, to manipulate; mit — 
und Mund veripreden, to promise 
solemnly; 3u Danden fommen, to 
come to hand, von — fommen, to 
be lost; zu — geben, to assist, to 
support; unter der Hand, underhand, 
secretly, privately; bei der —, gu der 
—, at hand, ready; near; present; 


ball cb. muscle under the thumb; 
—becfen, n. wash-band-bason; —beil, 
n. small hatchet; —bewegung, f. — 
ausdruck, m. movement od. expres- 
ston of the hands, gesticulation; 
—bibliothet, ſ. hand-library ; —blatt, 
n. wrist-band; ruffle; —bogen, m. 
a small sort of bow for shooting; 
—bohrer, m. small borer, gimlet; 
—briefhen, n. small letter, note, 
billet; —buch, n. a manual; —dece, 
f. a small cover, a small horse cloth; 
—bdienft, m. service to be performed , 
by the hand; —eimer, m. pail, bucket. 
—eifen, a. —feffel, f. handcuffs, —ge: 
loͤbniß, —geluͤbde, nm. a promise 
strengthened by the joining of hands, 
solemn promise; —gefdmeibde, n. 
ornaments for the hands, bracelets; 
irons for the hands; —gewebr, n. 
firelock ob. (collectivifd)) firelocks; 
—gicht, f. gout in the hands; —gras 
nate, f. hand-grenade; —gucker, —Eus 
cer, —wabhrfager, m chiromancer; 
—fuf, m. the kissing a person’s hand; 
—flapper, — ſchelle, f. castanet; — 
leudjter, m. flat candlestick; —moͤr—⸗ 
fer, m. small mortar for throwin 
grenades; —muff, m. baad toni 
—miuble, f. hand-mill; —muͤnze, f. 
small silver coin; —ochs, m. an ox 
yoked to the left side of the plough; 
—pferd, n. the off-horse oes car- 
riage, led-horse; — preffe, f. small 
press; — queble, t. towel; —fage, f 
hand-saw; —ſchmitz, m. stroke in the 
palm of the hand; —fdraube, f 
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hand - screw (ein Folterwerkzeug). 
—fiegel, n. seal manual, signet; 
—teller, m. the palm of the hand; 
—vaffer, n. water for washing the 
hands. 

Handel, m. trade, traffick, commerce; 
bargain; business; transaction; af- 
fair; quarrel, contest, fray. an: 
delsbedtente, —diener,m. merchant's 
clerk; shop-man; —bud, n. a mer- 
chant’s ledger; (in Geridtéhdfen) 


record; —collegium, n. board of 


trade; — freibeit, f. freedom of trade; 
licence for trading; —gebiilfe, —ge— 
nof, mn. partner ; —gefdafte, pl. com- 
mercial business; —geſellſchaft, f 
commercial society, partnership; 
—haus, n. a mercantile house; — 
herr, m. a merchant; —mann, m. 
a merchant; tradesman; shop-keep- 
er; —leute, pl. merchants; trades- 
men; people that conclude a bar- 
gain; —plas, m. place of trade; 
—redt, n. privilege of trade; li- 
cence of —— mercantile law; 
T. law merchant; —ſache, f. matter 
of trade, point of trade; —fdiff, n. 
trading vessel, merchant-man; — 
ftadt, £ commercial town; —ver: 

-bindung, f. —verein, m. commer- 
cial association; —veriwalter, m. a 
merchant's agent, factor; —jeiden, 
n. mark put upon goods, 

Handeln, v. n. to deal; to trade; to 
traffick; to bargain; to transact 
business; to negociate; to treat, to 
act. v. a, (veraltet) to handle, to 
treat. Handelſchaft, f. trade, traffick, 
commerce; the science and busi- 
ness of a merchant. 

Handfas, n. a small cask, tub; wash- 
hand-bason, —feft, a. strong, ro- 
bust; being put in a state of im- 
prisonment; secure, sure. —feft ma: 
jen, to arrest, to confine. —feftung, 
f. arrest, imprisonment. Die —fefte, 
a written document, bond, charter; 
—gelb, n. earnest, bounty; the first 
money in the day taken by a trader, 
handsel. —gelent, n. wrist. —gemein, 
a. coming 0d. having come to blows, 
engaged in close fight. —gemein 
werden, to close, to engage in close 
fight. —gemenge, f. fray, scuffle. 
—greiflich, a. palpable. —griff, m. 
seizure of the hand, grasp; mani- 
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‘hostages dexterous use of the hand, 
nack, handle. —griffe, (bei ben Sol⸗ 
baten) the manual exercise. —bhabe, 
f. handle; ear of a vessel. *—haben, 
vy. a to move with the hand, to 
handle; to manage; to administer; 
to exercise, to practise; to maintain, 
to observe. —ung, f. management, 
—hbebe, f. handle. —fauf, m. sale by 
the hand; retail; money first taken, 
handsel. —forb, m. hand - basket. 
—fraufe, f. ruffle. —langen, v. n. to 
lend a hand, to help a man at 
work, to act the helper to a car- 
penter, bricklayer, mason. —langer, 
m. a helper to a workman (3. B. to 
a bricklayer, carpenter, mason). 
—leiter, m. —leiterinn, f. a person 
that leads another by the hand; 
uide; adviser. —leitung, f. gui- 
— instruction. Handler, m. deal- 
er, trader. Handlich, a. easily man- 
aged with the hand; middling, 
moderate; handy; -tractable; to- 
lerable; robust, strong, courageous, 
—lofn,m. wages of labour. —lung, 
f. trade, traffick, commerce; the pro- 
fession and business of a merchant; 
the house od. shop of a merchant; 
mercantile concern; action. —mabl, 
n. promise made by the hand; en- 
gagement of marriage; sign oder 
roof of possession. —veidung, £ 
chs assistance; benevolence, char- 
ity. —fdjlag, m. a blow ob, stroke 
with the hand; the offering of the 
hand as a pledge of an obligation 
od. promise. —fdvift, f. parr stele 
manuscript; written obligation, bon 
—ſchriftlich, a. written; written with 
a person’s own hand. —fdub, m. 
glove. —fdubmader, m. glover. — 
thieren, v. n. to handle. s. DHantis 
ren, —ung. f. occupation, employ- 
ment trade. —tud, n. towel. —volf, 
f. handful, —werf, n. handiwork ; 
manual occupation, handicraft, trade; 
a corporate trade; exercise of any 
trade; mechanical — pro- 
fession; persons be onging to one 
trade, meeting of such persons, 
Sandwertsartitet , m. law and sta- 
tute of a trade; —burfd, m. jour- 
neyman (befonderé wenn ev auf Reis 
fen ift); —gefell, m. journeyman; 
—junge, m. apprentice; —labe, f. 
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a box containing the laws, records, 
and accounts of any _ corporate 
trade; ~—mann, m. handicrafts-man, 
trades-man; —leute, pl. handicrafis- 


ridiculous custom ober cerem 
(wie 3. B. auf Schiffen mit demije: 
nigen geſchieht, ber gum erſten Male 
bie Linie paſſirt) 


men, trades -people; —méafig, a. Hantiren, v. n. to handle; to work 


consonant to the rules of a trade, 
professional; —meijter, m. master 
of a trade, handicrafts-man, trades- 
man; —volf, n. trades-people; — 
zeug, n. tool, implement. Handwer: 
fer, m. handicrafis-man. 
Handwurzel, f wrist. 

DHanf, m. hemp, —brede, f. a brake 
for hemp; —bdarre, f. the dryin 
hemp; the place where it is dried 
DHanfen, a. hempen. 

Danfling, m. linnet. 


propensity. 
Haͤngebank, f. a hanging bench. — 


Darfe, f. 
Hang, m, slope, declivity ; inclination;| skreen. Harfen, v. n. Lo 


with the hand; to labour,..temwvork; 
to do business, to pursue an eem-= 
ployment, to be employed; to make 
a noise, to bustle. —rer, m. a 
tradesman, —rung, f. employment, 
business; trade, commerce. 
Hapern, v. n, to slick, to be impeded. 
Paverig, a. interrupted, embarras- 
sed, 

Daren, a. made of hair. v. r. to lose 
the hair. 

harp; an upright sieve, 
harp. Dar: 
fenet, n. a little harp. Harfenift, m. 
harper. 


tiſch, m. hanging table. — bauch, m. Daring, m. herring. DHaringer, Ha: 
—— —birfe, f. weeping birch. ringskraͤmer, m. a man that sells 


ngeleudter, m. chandelier, —rie: 


herrings; —brithe, —lafe, f. salt- 


men, m. a leather stray in which} liquor in which herrings are pre- 
any thing is suspended, the strap| served; —bife, f. herring beat; 


in which a carriage is hung, 
DHangematte, Hangematte, f. hammock. 
*Dangen, D4 


—fang,m. the catching of herrings; 
—tonne, f a barrel for herrings. 


ngen, v. n. to hang; to| Harke, f. rake. Harken, v. n. to rake. 


he suspended; to be bent down-|Sariefin, m. harlequin. 


wards; to adhere; to be attached| Harm, m. grief. Harmen, v. r. to grieve, 
to; to depend; to stick, to be im-| Harmlos, a. ‘without grief, without 
peded. 3ufammenbangen, to hang| sorrow; harmless, 

together, to be united, to be con-|+armonica, f. a musical instrument 
nected. Dangen, v. a. to hang, to| consisting of glass bells, musical 
suspend; to fix to, to stick to; to| glasses, harmonica, 

hestow, to lay out upon. v. r. to|/+DHarmonie (Uebereinftimmung),f har- 


attach one’s-self to a person, — 

“ung, f. 

Hanke, f. joint, hind- quarter (eines 
Pferdeé), haunch. 

Hans, m. (ftatt Fobann), Jack. Hané- 
den, Danfel, Haͤnslein, a little Jack, 
Jacky. Danswurft, m. Jack - pud- 
ding, merry Andrew, 

Hanja, Hanfe, Ff) association, league; 
the Hanseatick union, Gegenwartig 
find die Stddte Hamburg, Libec u. 
Bremen die eingigen Reſte jener Ver— 
bindung, und beifen Hanfe- Stadte, 
Hanseatick Towns. Danfeatifh, a. 


mony. +—niren, v. n. to be in uni- 
son; to agree; to live in concord. 
+—nifd, a. harmonious, harmoni- 
cal. 


Darn, m. urine. —blafe, f. urine-blad- 


der: —fluf, m. diabetes; —gang, 
— weg, m. ureter; —glaé, n. — 
— haut, m. a film which sometimes 
gathers on the surface of urine; 
—vobre, f. urethra; —falj, n. salt 
obtained from urine; —ftrenge, f. 
—zwang, m. dysury;  treibend, a 
diuretick; —winde, f.  strangury. 
Darnen, v. n. to urine, 


Hanseatick. Danfeftadt, m. a Han-|DHarnifd, m. harness, armour, breast- 
seatick town. plate. 

Hanfeln, v. a. to bansel, to receive] Harpune, f. harpoon, harping -iron. 
into any society; to perform cer-| —nirer, m. harponeer, 

tain ceremonies at such reception;|Darpye, f. harpy. 

to treat a new person with some! Darraf, m. a sort of stuff; arras. 
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Harve, & extension of time, long 
run, 
Darren, v. m. to wait, to stay, to 
tarry. 
Harſch, a. harsh, rough, rude, 
Hart, a. hard; harsh; resisting im- 
pression ; stiff, inflexible; impudent; 
cruel; severe; coarse, rude. ad. 
very, much, strongly. —baarig, — 
barig, a. having strong, stiff hair; 
—hautig, a. having a hard skin; in- 
sensible ; —her3ig, a. hard-hearted ; 
~—berjigfeit, f. hard-heartedness; — 
hirig, a. hard of hearing; —bifig, 
a. having a hard hoof; —fopf, m. 
a stubborn ober obstinate person; 
—fdpfig, a. stubborn, obstinate ; — 
forn, n. hard grain (3. %. barley, 
wheat, rye); —lehrig, —lernig, a. 
slow in learning; —lebrigfeit, f. 
slowness in learning, slowness of 
mind; —leibig, a. costive; —leibig: 
Feit, f. costiveness; — maͤulig, a. h.- 
ving a hard mouth (von Pferden). 
—tinbdig, a. having a hard rind od. 
crust, 

Haͤrte, f. hardness; insensibility ; se- 
verity; harshness. Haͤrten, v. 2. to 
harden. —ung, f. hardening. Haͤr— 
tiglid), a, rather hard; laborious, 
Hartlid), a. somewhat hard; stale. 
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lous fellow; — herz, n. pusillanimity, 
cowardice ; —hund, m. hare-hound, 
harier ; —jagb, f. bare-hunting; — 
Flee, m. (ein Mame fiir verſchiedene 
Pflanzen) hare’s foot, trefoil, kidney- 
vetch, wood. sorrel ; —-flein, -- ſchwarz, 
n. hare soup, black hare-broth, dress- 
ed with the blood of the hare. — 
fopf m. hare’s-head, a coxcomb ; 
—lager, —neft, n. a bare’s form; 
—panier, n. flight, das Dafenpanier 
ergreifen, oder aufiwerfen, to take to 
flight, torun away; —fdarte, f. bare- 
lip; —fdrot, n. shot for hares; — 
fprung, m. hare’s leap; hind-legs of 
a hare. —Die Hafe, f. the female 


sex of birds. 


Dafel, —ftaude, f. —bufdh, —ſtrauch, 


m. hazel, hazel-nut-tree. —kaͤtzchen, 
n. the catkin of the hazel; —nu6, 
f. hazel-nut; —8I, n. oil pressed 
from the hazel-nut; —ruthe, f. hazel- 
switch, —bhubn, m. (e. Bogel, Zetrao 
Bonasia, Linn.) hazel-hen, geli- 
notte. +—iren, Haͤſeln, v. n. to play, 
to trifle, to jest. —maus, f. dor- 
mouse. 


Hafpe, Hafpe, f. the hook upon which 


a door is suspended, the peg on 
which the hinge turns. 


Hafpel, m. reel; windlass; turnstile. 


Hartnaͤckig, a. stiffnecked; stubborn,| f. hook on which the hinge turns ; 
obstinate. — keit, f. stubbornness,| staple; reel. —er, —knecht, —jieber, 


obstinacy. 


m. one that works at a windlass. 


Hartriegel, m. (eine Pflanze) privet;| Hafpeln, v. a. & n. to reel. 
H 


dogwood. 
Hartwurm, m. blind -worm, slow- 
worm, 


af, m. hate, hatred. Haſſen, v.a. to 
hate, Haffer, m. hater; enemy. Hafez 
lid, a. ugly; dirty ; vicious. —feit, 


Hatz, n. resin, rosin. m. a forest,| f. ugliness, deformity, turpitude. 
woody mountain; Hercynian for-|Haftig, a. hasty, quick; passionate. 
est. —baum, m. —tanne, f. a tree, —feit, f. hastiness, hurry. 

oder fir, which yields rosin; pitch| Hatfdeln, v. a. to coax, to caress. 


pine-tree; —Illige, f. gross false~|Datfhier, m. (in Wien) 


hood; —mefjer, n. a knife for scra- 


pene of 
the Imperial Horse-guards. 


ping off the rosin; —walb, m. Her-|Hattftatt, f. place of meeting, ren- 


cynian forest, Harzen, v.n. to scrape 


dezvous., 


off the rosin. —idjt, a. resembling|. Hab, Hage, f. the baiting od. bunt- 
rosin, —ig, a. resinous, containing| ing of wild beasts. 


rosin, 
Haſchen, v. a. to snatch, to seize quick- 


Hau, m. the cutling, cut; place where 


wood is felled. —blodé, m. cutting 


ly, to catch. —ung, f. Haͤſcher, m.| block, chopping block, —eifen, n. 


catch-poll, bum-bailiff. 


an iron instrument for hewing ob. 


Hafe,m. hare; a timid person; ari-| cutting. —bar, a. fit for cutting od. 
diculous fellow; a fop. Hafinn, f.| felling. 

female hare. Gin junger Hafe, leveret.| Haube, f. cap, coif, hood; the upper- 
Hafenfuf, m. hare’s foot; a ridicu-| part of the head in birds; tuft ob. 
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crest of feathers on the head of a| n. ledger; —budftab, m. capital 


bird. Haubenfink, m. Virginia night- 
ingale, red bird; —lerdye, f. crest- 
ed lark; —mader, m. —maderinn, 
—ftecderinn, f. a milliner; —ftocd, m. 
a block upon which the caps are 
made. 

DHaubige, f. howitzer, 

Daud, m. breath, breathing, breeze; 
aspiration ; uvula. —budftab, m. 
aspirated letter. —laut, m. aspirated 
sound, Dauden, v. n. to breathe. 
Daudegen, m. broad sword, cuiting 
sword; bully, 

Daue, f. hoe, mattock. 

Hauen, v.a. to hew, to cut; to strike; 
to carve. 

Dauer, m. one that cuts; a cutting 


instrument; broad-sword; tusk of 


a wild boar, the wild Loar. 

Haufe, Haufen, m. heap; pile; multi- 
tude; great number; crowd. Der 
grofe Daufe, the mass of the people, 
the multitude; der gemeine —, the 
vulgar, the mob. Ueber den Haufen 
werfen, to overthrow; to overturn; 
fiber ben — ftofen, to beat down, 
to stricke down; uͤber den — fallen, 
to fall down; ju Haufe bringen, to 
bring together, to collect. 

Daéufen, v.a. to collect in a heap, to 
heap; to accumulate; to pile up; 
to collect together. Haufeln, v. a. to 
form small heaps, to collect into 
small heaps. 

DHaufenweife, ad. in heaps, in crowds. 

Daufig, a. frequent. 

Hauk, m. uvula; an excrescence in 
the eyes of cows and horses. 

Haupt, n. head; the principal person, 
the chief, — thing. Sn Zu— 
fammenjepungen bat es die Bebdeu- 
tung von head, chief, main, prin- 
cipal, capital. Uuf das — ſchlagen, 
to defeat totally; to rout; —ab: 
fidt, f. main design; —altar, m. 
high - altar; —anfer, m. sheet-an- 
chor; —artife!, m. principal article; 
—arjzenei, f. principal medicine; re- 
medy for the head-ache; —balfen, 
m. architrave; —balfam, m. balsam 
for the head; —bau, m. main build- 
ing; great — — begriff, m. 
principal idea, leading idea; —be— 
weis, m, main proof; —binbe, f. 


band ob. fillet for the head; — buch, 


letter ; —Ddecke, f. cover for the head;" 
—erbe, m. principal heir ; —fall, m.) 


principal case; —farbe, f. principal 
colour; —febler, m. main defect; 
—feind, m. principal enemy ; —fe: 
ftung, f. principal fortress ; —figur, 
ſ. principal figure; —flug, m. main 
river; — affection of the 
head; —frage, f. main question; 
—gang, m. principal passage; — 
gafje, f. principal street; —gebdube, 
n. main building; —gegend, f. prin- 
cipal region, cardinal point; —gelb, 


-n, capital sum, principal; poll-tax ; 





—geſchoß, n. principal story ofahouse, , 


first floor ; — geftell, n. principal stand, 
principal frame ; —— —glied, 
n. principal member; —grind, m. 
scab on the head, scald; —gut, 
n. principal possession, principal 
estate; principal sum, capital sum; 
—baar, n. hair upon the head; — 
handiung, f. principal action, main 
action; principal trading house, 
chief commercial establishment; — 
heer, n. main army ; —jagbd, f. grand 
chase; —inhalt, m. general ober 
principal contents. —£noten, m. the 
main plot. --firde, f principal church, 
cathedral. —fofl, m. cabbage which 
forms a head, —franfbeit, f. disease 
of the head; a great ober serious 
illness. —fifjen, n. pillow. —lager, 
n. head quarters. —lafter, n. (in Be: 
jug auf eine Perſon) greatest vice, 
chief fault; fonft: serious vice, gross 
vice, —lebhre, f. main doctrine. —li: 
nie, f. ean line. —mangel, m. 
principal defect od. want. —mittel, 
n, principal remedy; _ principal 
means; medicine for the head. -narr, 
m, arrant fool. —perfon, f. princi- 
pal person. —redjnung, f. main ac- 
count, general account. —falat, m. 
a salad herb which forms a head, 
headed od. cabbage lettuce. —fdild, 
m. principal escutcheon. —ſchlacht, 
f, pitched batile, great battle. — 
ſchmerz, m. head ache. —fdmud,m. 
ornament for the head, —fduldner, 
m. principal debtor. —fegel,n. main 
sail. —feitc, f. the head-side oder 
principal side of a coin; principal 
side, — ſpaß, m. capital joke. —fprud), 
m. principal sentence. —ftamm, m. 





— 
first stock, capital sum, principal. 


—ftein, m. main stone. —fteuer, f. 
s. Ropfiteuer. —ftimme f. principal 


voice. — ftocé, m. principal story 
of a house, first floor. —ftrahl, m. 
principal ray, —ftreid), m. capital 
stroke, capital trick. —ſtuhl, m. ca- 
pital sum, principal. —fturm, m. 
general storm oder attack upon a 
town. —fudjt, f distemper of the 
head in horses. —fumme, f. prin- 
cipal sum. —ton, m. main sound, 
—treffen,n main battle, great battle. 
—tugend, f. cardinal virtue. —tbel, 
n. principal evil; disease of the 
head. —urfadhe, f. main cause, prin- 
cipal cause. —yermdgen, n. prin- 
cipal, capital. —wall, m. principal 
rampart. — web, n. bead ache. — werk, 
n. principal work; chief matter; 
main point —wind, m. a wind 
blowing from! one of the cardinal 
points. —wiſſenſchaft, f principal 
science, fundamental science. --ywun- 
be, f. wound ip the head. —zahl, f. 
priacipal number ; cardinal number. 
—jeidjen, n. ‘principal sign. —jzeuge, 
m. principal witness. —3oll, m. prin- 
cipal toll, —jug, m. principal trait. 
—jiwed, m. main end, 

Haͤupteln, v. n. to head, to form into 
a head (von gewiffen Pflangen, naz 
mentlid) Salatarten gebrauclid). 

Dauptleute, pl. chiefs, captains, 

Daiuptling, m. chief, chieftain. 

Dauptmann, m. captain, chief. — 
mannſchaft, F. dignity and office of 
a caplain, captaincy. —punft, m. 
main point. —quartier, n. head- 
quarters. —-fache, f. chief matter, 
main point. —fadylid), a. chief, —ly, 
principal, — ly, main, —ly. —fa6, 
m. main position, principal part. 
—ſchluͤſſel, m. master-key. — ſprache, 
f. original language. —ſtadt, f. chief 
cily, capital, —ftrafe, f. principal 
street, high road. —ftict, n. principal 
piece, principal part, head ; division, 
section. —wade, f. main - guard, 
main-guard-house. —wort, n. prin- 
cipal word. T. subject; noun sub- 
Stantive, 

Haus, n. house. Mad Hauſe, to one’s 
own house, home. 3u —, at one’s 
own house, at home. Son —, from 
home, Zu — gehdren, 3u — feyn, to 
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be at home, to be settled some- 
where, to belong to a place, to be 
native of a place. 
On 3ufammenfegungen bezeichnet 
Haus, woas in einem Haufe fid) bes 
findet, in einem DHaufe oder gu Haufe 
gefdhieht, auf ein Haus od. eine Fa: 
milie Bezug hat. 
Hausandacht, f. private devotion. — 
arbeit, f. domestical labour. —arme 
pl. domestical poor. —arveft, m. ar- 
rest in one’s house. —arjenei, f. fa- 
mily remedy, —bacfen, a. bome 
baked, —bau, m. the building of a 
house. —befiger,m. owner 0d. pro- 
— of a house. — bier, m. beer 
or the family. —braud, m. do~ 
mestical habits. —brot, n. house- 
hold bread. —buc), n. book of house- 
— — burſch, m. achum. — ca⸗ 
pelle, f. domestick chapel. —bdieb, 
m. a thief stealing in a dwelling- 
house. — drache, m. a termagaunt. 
—fliege, f. house fly. —flur, f. en- 
trance-hall of a house. —friede, — 
frieben, m. domestick peace, tran- 
quillity ; security. —gebacfen,a. home- 
baked. —gefligel, n. poultry. —geld, 
n. house-money, house-rent. —ge— 
finde, n. domestick servants. —gie- 
bel, m. the gable-end of a house. 
—gott, m. bhouse-hold god. —got- 
tesdienft, m. divine service perform- 
ed in a private house od. family. 
—gtge, m. domestick idol. —grille, 
f. domestick cricket. —hahn, m. 
domestick cock. —benne, f. domestick 
hen. —bhugn, n. domestick fowl. — 
Hod, a. as high as a house. — hund, 
m. house-dog, —jungfer, f. servant- 
maid. —fage, f. domestick cat. — 
fauf,m. purchase of a house. —fir: 
dhe, f. domestick chapel. —-Eleid, n. 
—fleidung, f. clothes worn in the 
house, undress. — knecht, m. a mane 
servant, man. —foft, f. house-hold 
fare. —frieq,m. domestick warfare, 
domestick dissention. —frone, fi a 
crown belonging to a family, he- 
reditary crown. —leinwand,f. home- 
spun linen, linen cloth for the use 
of the family, —marbder, m. com- 
mon martin (ein vierfiipiges Shier) 
—maft, f. stallfeeding. —maus, f. 
common mouse. —mutier,f. mother 
of a family. —plage, f. a domestick- 
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nuisance. — poſtille, f. a postil ober] management, economical, frug 
book of devotion, for the use of a] —tig, a. economical, frugal, thrilty 
family. —rage, f. common rat. —| —tigteit, f thrifiiness, frugality 
redt, n. right belonging to a person| Hausherr, m. master of i 
his house. —roc, m. coat for| master of a family; land-lord. 
wearing in the house. —fdabe, f.|+Haufiren, v. n. to hawk. DHauf 
house-beetle, black beetle. —ſchlach m. hawker, pedlar. 

ten, n. the killing of cattle at home,| Hauskreuz, nm. domestick a 


in 


for meat. —fdluffel, m. key of the 


house. —fdof,m. housetax. —fdjwal-| Hauslaub, Hauslaud, n. hou 


be, f. house-swallow, chimney-swal- 
low. —forge, f. domestick care, care 
of a family. —fperling, m house- 
sparrow. —fucjung, f. examination 
od. search of a house, domiciliary 
visit. —tafel, f. a table containing 
the duties of domestick life. —thier, 
n. domestick animal. —trauung, f. 
private marriage-ceremony. —trunf, 
m. family beverage. —ibel, n. fa- 
mily affliction. —vertrag, m. family 
compact. —verwalter, —vogt, m. 
house-steward. —wdarme, f. house- 
waiming. —waͤſche, f. washing in 
the house. —3in8, m. house-rent. 
—zucht, f domestick discipline. — 
ehre, f. honour of a house; house- 
wife. 

Haufen, v n. to live, to dwell; to 
keep house; to riot; to manage 
badly, to proceed in an ill manner. 
vy. a to house. 

Hauſen, m. the huso (e. grofer Fifth, 
Accipenser Huso, Linn). —bdlafe, 
f. a glue prepared from that fish, 
isin-glass. 

Dausfrau, f. mistress of a family, 


, ae 
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“leas 
B6 


a bh 


fflictip: 
od. plague. | 


(eine Pflanze). Hauslehrer, m. family 
— family-tutor. Haͤusler n 
odger ; sotlager: DHausleute, © 

people of the house, people of th 
family ; lodgers; domestick servants; 
cotlagers; tenants. Haͤuslich, a. do- 
mestick; settled in a place 0d. habita- 
tion; —keit, f. quality of &c. Haus: 
magd, f. house-maid. —mann, m. 
house-servant, house-bailiff, house- 
steward; inmate; lodger; cottager. 
—mannéfoft, f. household fare. — 
miethe, f. house-rent. —mittel, n. 
household medicine, domestick re- 
medy.- rath, m. household furniture, 
household stuff. —faffig, — ſitzend, a. 
settled in a house of one’s own, 
—fen, ad. out of doors, without. 
— ftand, m. family; domestick ma- 
nagement. — taube, f. domestick 
pigeon, tame pigeon. —tfeufel, m. a 
lermagaunt, (ein Vogel) ruff. —thir, 
f, house-door. —vater, m. father of 
the family. —wefen, n. domestick 
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concerns, domestick affairs (collec: | 


tivifd)); family, household. 
Hauswirth, m. master of a house; 


house-wife. —genof, m. inmate of} landlord; a man that keeps oder 


the same house; 67* a person 
belonging to the family. —genoſſen, 
pl. family ; domestick servants. —ge- 
rath, n. furniture, oder household 
furniture. 

*Haushalten, v.a. to keep house; to 
manage ; to economize. Das —, hov- 
se-keeping; management, —tung, f. 
management of a house; house- 
keeping; economy; family, house- 
hold; —tung8budy, n. book of house- 


manages a house 0b, family, (good) 
manager of a house. —inn, 
tress of a house; land-lady; (good) 
manager of a house. —fdhaft, f. 
house - keeping; domestick con- 
cerns. 

Hauswurz, f. house -leek; wall-pep- 


per. 

Haut, f. hide, skin; cuticle, film. 
—farbe, f. colour of the skin, com- 
plexion. 


keeping. —tungsfunft, f. art of house-|+.Hautboié, f. hautboy. 

keeping. Daushilter, m. a house-| Hauten, Hauteln, v.a. to skin, to strip 
holder, master of a family; house-| off the skin. v. r. to cast the skin. 
steward, bailiff; a good manager,| Hdutig, a. furnished with a skin; 


economist. —terinn, f. a house- 


skinned (befonderg in 3ufammenfe: 


keeper. —eriſch, a. skilled in house-| tungen, 3. B. di€—, a. thick skin- 


keeping, experienced in economical] ned). 


f. mis- © 











Hauzahn, m. fang, tusk. 

PHavarie oder Haverei, f. average. 

Day, m. a wood surrounded with a 
fence; (ein Fiſch) the shark. 

He! i. hell! ha! ho! hallo; He da, 
ho there! 

DHebamme, f. midwife. Hebarzt, m. 
man-widwife. 

DHebe, f. heave-offering. 

Debebalfen, —baum, m.a beam, lever, 
—eifen, n. iron crown; iron lever; 
(e. Gerdth der Wundaͤrzte) elevatory. 
Hebekorb, m. a large flat basket (mit 
Haͤngen an beiden Geiten). —funbde, 
f, midwifery. Hebel, m. lever. He— 
belabde, f. a machine, in the shape 
of a box, for lifting up heavy trees 
and placing them on a waggon. 
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cEenbaum, m. hedge-row tree. —bin- 
ber, m. hedger. —gang, m. a walk 
hetween two hedges, lane. —ſchere, 
f. shears for clipping hedges. — 
ſchmatzer, m. hedge - sparrow. — 
ſchnarre, f. (ein Vogel) corncrake. 
—vogel, m. hedge -sparrow. Hed: 
feuer, n. an irregular sort of firing 
among soldiers, when they fire in- 
dividually as they have loaded. — 
groſchen, m, a breeding penny; (fo 
aud) —pfennig, —thaler).—herberge, 
f. hedge-alehouse. —mutter, f. a 
woman who produces many chil- 
dren, —jcit,fbreeding-time of birds. 
Deen, v. n. to breed (beſonders 
von Voͤgeln); to sit close together 
v. a. to produce, 


—leiter, —winbe, f. a machine ſor Hede, f. tow. 
raising ober lifting up. —mabl, n.|Dederidh, m. (Name verſchiedener Pflan- 


—fhmaus, m. 
given to builders when they erect 
an edifice, *Heben, v. a. to heave, 
to raise; to take up; to offer up; 
to, receive; lo remove, to stop, to 
put an end to; to render promi- 
ment; to elevate. v. r to rise; to 
arise; to depart, to go. SHebung, f. 
receipt, revenue; tax Heber, m. an 
elevatory;siphon,lever; atax-gathe- 
rer. DHebexeug, mn. an apparatus for 
raising any thing. Debopfer, n. heave- 

Hebraif yp Be — [ offering. 

Hechel, f. heckle, hatchel. —banf, f. 
heckling-bench. —frau, f. a woman 
employed in heckling. —mader, 
m. hatchel~maker, heckle -maker., 
—ſcherz, m. a biting jest, taunt, sa- 
tire. —ſchrift, f. satirical writing, 
satire. Hecheln, v. a. to heckle, to 
hatchel; to taunt, to flout, to sa- 
tirize, to criticize Hechler, m. heck- 
ler, hatchler; critick, satirist, censurer. 

Hecht, m. pike (ein Fiſch) —grau, a. 
pike-gray (eine Urt Hellgrau). — 
ſchimmel, m. a gray horse. 

Hed, n. a fence. —pfahl, —ftapel, 
m. gate-post. 

Heckdruͤſe, Hagedrife, f. an excres- 
cence ober protuberance of the 
throat, wen. 

Hecke, f. the breeding (von Voͤgeln); 
hatch; the time of breeding | (bei 
BWigeln); the place, where birds are 
kept for breeding, breeding cage; 
brood; —bush; hedge; fence. He— 


an entertainment| 3en) hedge mustard, charlock, grounc 


Ivy. 

Heer, n. host; army; great numbers, 
multitude, swarm. —arm, —-eéarm, 
m. an arm od. column of an ar- 
my. —bann, m. the calling out of 
the people for the defence of. the 
country. —bewegung, f movement 
od. manoeuvre of an army. —es⸗ 
folge, f. the obligation of following 
the army of the sovereign, —fabne, 
f. the great standard of an army. 
—fabrt, f. campaign. —gerdth, n. 
the furniture of an army. —gepaͤck, 
n. baggage of an army. —bHaufe, 
m. a corps, division, —fern, m. the 
main army, phalanx. —fraft, —eé- 
fraft, —madt, f. a numerous host, 
army. —lager, n. camp. —lifte, f. 
army -list. —meifter, m. military 
commander. —paute, f. kettle-drum. 
—fdule, f. column of an army. — 
fhild, m. a shield used in war; 
dignity of a knight; class of knight- 
hood. —fdwentung, f. —fdwung, m. 
manoeuvre of an army. —fpige, f. 
head ob, point of an army. —fteuer, 
f. war -tax. —volf, n. an army, 
troops. —3ug, m. march of an 
army. —flldjtig, a. deserting ober 
having deserted the army. —flid: 
tig werden, to desert; ein —flidti- 
ger, a deserter. —flucht, f. desertion. 
—fiprer, m. leader of an army, 
commander in chief. —horn, n. 
trumpet. —futfde, f. post- coach, 
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stage - coach. —raud, m. a thick 

——— fog. —ſchar, f. corps od. 
division of an army, legion. —fdau, 
—fdauung, f. review of an army. 
—fdynepfe, £ common snipe. — ftra- 
fe, f. military road; high - road, 
high way. —wagen, m. a carriage 
od. waggon, belonging to an army, 
ammunition waggon; a _ military 
district, militar 
les’s wain (ein Sternbild). —wurm, 
m. a collection of certain worms 
which hang together in clusters, 

Hefen, pl. lees, dregs; barm, yest. 
—brot, n. bread made with yest. 
—kuchen, m. cake made with yest. 
—ſtuͤck, n. flour formed into dough 
by means of yest. 

Heficht, a. Hefig, a. containing lees ; 
full of lees, tasting of yest. 

Heft, n. haft, handle, hilt; an in- 
strument for pinning ob. es 
any thing together; peg, pin; hoo 
(bas mit einer Gdnur gufammenge- 
heftet ift); paper stitched together ; 
manuscript; collection of notes; 

amphlet. —lade, f. (bei den Bud: 
indern) sewing - press, sewing- 
board. —nabdel, f. a long needle for 
sewing 9b. stitching. —pflafter, n. 
a plaster for fastening the remedies 
upon a wound, SHeftel, m. & n. pin, 

Pee» hook, clasp. Hefteln, v. a. to 
asten by means of a small peg, 
hook, od. pin. Heften, v. a. to fasten, 
to fix; to nail; to tack; to pin; to 
peg; to tie; to stitch, to sew. 
Deftig,a. vehement; violent; earnest, 
eager. —keit, f. vehemence, violen- 
ce, eagerness. 

Degen, v. a. to enclose; to foster, to 
cherish. s. Hagen. 

Heger, s. Hager. 

Heber, m. jay. s. Haber. 

Hehl, m. concealment, secrecy. Heb: 
len, v. a. to conceal, Hehler, m. 
concealer; receiver of stolen goods. 
Hebr,a. holy, sacred, awful, exalted, 
dignified; imposing, august, dear, 
beloved; contented; happy. 

Heide, f. heath; field; forest; —tow. 
—,m. heathen;. pagan. Heidinn, f. 
a heathen female. Seidebefen, m. a 
broom made of heath. —bufd, m. 
gorze, furze, wins. —futter, n. fod- 
der growing on heaths. —griige, 
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f. grit prepared from buck wheat. 
—forn, n. buck-wheat. —fraut, o, 





heath- plant, common heath. —ler: | 


che, f. woodlark. —raud, m. a fog 
rising over heaths, —ſchaaf, n. — 
ſchnucke, —ſchnacke, —ſchmacke, f. 
shee kept on heaths. —ſchwamm, 
m. the eatable mushroom, —fiebt, 
n. a sithe for cutting heath. -- 


division; Char- DHeidelbeere, f. billberry, whortle- 


berry. —famm, m. billberry comb. 
—delhahn, m. black-cock, black- 


grouse. 


Heidenfdaft, f heathenism, —thum, 


n. paganism, heathenism. 


Heidnifh , a. heathenish, heathen, 


pagan. 


in ungarifhem Goftim, der beim 
Ausfahren u. f. w. aufwartet). 


ealed; sound. Das —, health, 
soundness; prosperity, happiness; 
blessing, welfare, salvation, re- 
demption. i. hail. —jabr, n. year 
of salvation, year reckoned from 
the birth of Christ. —monath, m. 
the month in which the saviour 
of mankind was born, December. 
—tmittel, n. (in d. Sheologie) means 
of grace, —éordnung, f. dispensation 
of divine grace; doctrine of re- 
demption, —anbd, m. saviour, —qn: 
ftalt, f. medical establishment, hos- 
pital. —art,f. mode of cure. —bab, 
n. medical bath. —bar, a. curable. 
—brunn, —brunnen, m. medicinal 
well. —en, v. n. to heal, to w- 
well, v. a. to make whole, to re- 
pair, to mend; to heal, to cure; to 
relieve; to deliver, to free; —to 
castrate. —ung,f. cure, restoration. 
—ungémittel, mn. medicine, remedy. 
Heilig, a. sacred, holy; inviolable, 
inviolate; —salutary. —feit, ſ. ho- 
liness, sanctity, sacredness. 
Deilige, a saint. Der — Abend eve 
before a festival. Die — Woe, pas- 
sion-week, Das — Feuer, das —, 


St. Anthony’s fire. Das —gengebein, 


bones of a saint, relics. —en, v. a 
to sanctify, to hallow; to conse- 
crate, to canonize; to prepare for 
holy rites. —ung, f. sanctification, 
canonization, —lid, ad. in a holy 


i 





Heidud, m. a heiduck (ein Bedienter | 


Heil, a. whole; unhurt, uninjured; | 
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manner, —madjer, m. sanctifier. — 


foreden, v. a. to canonize. —ſpre⸗ 
dung, f. canonization. —thum, n. a 
holy place, sanctuary; a holy thing; 
relick. —thumsraub, m. sacrilege. 
—thumérduber, m. sacrilegious rob- 


er. 
Heilfraft, f healing oder sanatlive 
power, —Fraut, u. medicinal herb. 
—funde, —funft, f. science od. art 
of curing oder healing, medical 
science, medical art; surgery. —lo8, 
a. wicked, flagitious; profligate, 
bad, extravagant, excessive. —loftg: 
feit, f. wickedness, badness. —mit: 
tel, nw remedy, medicine. —mittel- 
lebre, f. science of pharmacy. —pfla- 
fter, n. healing plaster. —quelle, f. 
medicinal spring. —ftatte, ſ. a place 
of cure. —fam, a. wholesome, sa- 
lutary, —famfeit, f. wholesomeness. 
Heim, ad. home, Das Heim, ein ver- 
altetes Wort, weldes folgende Be: 
deutungen hatte: hedge; enclosure; 
tent, tabernacle, dwelling; hamlet, 
village, township ; home. —bud, n. 
a book containing the laws and 
regulations of a township. 
DHeimath, f. home, native country. 
—log, a, homeless, houseless. 


Heim-begeben, v. r. to go home, to! 


return home. —bringen, v. a. to 
bring home. —ung, f. —btirge, Hei: 
mer, m. (eine Art obrigkeitlide Pers 
fon) clerk of a township, bailiff. 
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domestick; akin, related; intimate; 
familiar ; confidential; tame; safe, 
free from danger and annoyance; 
kind, gracious, merciful; serene, 
contended, happy, merry. —lichkeit, 
f. secrecy; secret; place of reti- 
remen; Das —lide Gemath, secret 
closet. —madjen, v. r. to go home. 
—ret’e, f journey 0d. voyage home, 
—reijen, v. n. to travel homeward. 
*—reiten, v.n. to ride home, —fdi: 
fen, —fenden, v. a. to send home, 
—ung, f ſehnen, v. r. to long 
0d. languish for one’s home. — ſiech, 
a. home-sick. —ftellen, v. a. to refer, 
to commit, od. trust to. —fteuer, fi 
pernen dowry. —fteutern, v. a. to 
it out a person lo be married, to 
portion, —ung, f. —ſuchen. v. a. to 
visit, to search, to explore. —ung, f. 
visitation. —fudt, s. Heimweh. *— 
treiben, v. a. to drive home. —ung, 
f, —tuͤcke, f malice; mischief. —tit- 
ckiſch, a. malicious; mischievous. — 
randern, v. n. to wander home. 
— weg, m. way home, return home. 
—wirts, ad. homeward. — weh, n. 
the Swiss malady, nostalgia, ho- 
mesickness. —weifen, v. a. to show 
home; to send away. —ung, F. 
—wwollen, v.n. to wish to go home. 
—jen, m. a measure, part of a 
bushel. *—3iehen, v. n. to go home, 
to return home. -3u3,m.return home, 


Heinrich, Henry ; (e. Pflanje) Mercury, 


Deime, f. Heimchen, n. (ein Inſect) Heint, ad. to-day; last night. 


cricket. 


Heinz, (ftatt Heinrich), Hal, Harry; a 
Heim-eilen, v. n. to hasten home. —en,| workin 


Ox. 


v. a. to bring home, to carry home. Heinze, f. bee. 


—fabren,v. n. to drive home.—fabrt, 
f. journey home. —fall, m. escheat. 
*—fallen, v. n. to lapse. —feld, n. 
a field situated near od. within 
the district of the village; home- 
field. —fihren, v. a. to lead home, 
to conduct to one’s house. —ung, 
f, —gehen, v.n. to go home. —ho⸗ 
fen, v. a. to feich home, to bring 
home. —ung, f. —ifth, a. domestick; 
tame; native. —kehren, v. nm. to 
return home. *—fommen, v. n. to 


Heirath, f. marriage. DHeirathsbrief, 


m. a wrilten document relating to 
marriage; —contract, —vertrag, m. 
marriage~-contract; —gut, 0. por- 
tion, dower; —vermanbdtfdaft, f. re- 
lation by marriage, affinity ; —wap- 
pen, n. armorial bearings acquired 
by marriage. Heirathen, v. a. to 
marry. 


Heiſchen, v. a. to desire, to demand, 


to require, to ask for, to beg. — 
ung, £ the desire, demand. Heiſche⸗ 


come home. —funft, f. return home.| fas, m. postulate. 


*“—laufen, v. n. to run 


leudjten, v. a. to show home. — lich, 


home. — Heiſer, (Heiſch), a. hoarse. Heiſerkeit, 


f. hoarseness. 


a, secret; clandestine ; private. Ver⸗Heiß, a. hot; ardent. 
altete Bedeutungen: being at home,|*Heifen, v.a. to name, to distinguish 
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by a name; to call; to bid, to 
command. v. n. to be said, to be 
reported; to be called, to bear a 
name; to mean, to signify; to be. 
Das heißt, that is to say; was foil | 
das beifen, what is this to be call-| 
ed, what is this meant for, what is 
the meaning of this; Gut —, to 
approve, to sanction. ; 
Heifhunger, m. excessive hunger, | 
canine appetite, bulimy. —hungevig, 
a. excessively hungry, voracious, 
reedy. | 
Heifter, £ (Prov. fiir Elſter) magpie. 
Heiter, a. serene, clear; bright; 








aider, abetler. Helfrede, f. cvasion, 
subterfuge. 


Hell, a. clear; bright; light; — whole, 


entire. Die Helle, Helligkeit, f. clear- 
ness, brightness. Das Hell, die Helle, 
a. retired oder concealed place ob. 
corner, for the purpose of depo- 
siting any thing in. Hellblau, a. 
light-blue. —braun, a. light-brown; 
—butte, f. (ein Fiſch) holibut. Dag 
—bdunfle, clear-obscure. Mit hellem 
Hauf, in full array. 


Hellebarde, f. halberd, battle-axe. 


Hellen, v. a, to make clear; to cla- 
ap-| 


rify; to impart a light colour. 


py, contented, unruffled. —feit, ſ. Heller, m. a farthing. s. Haller. 
serenity, gaiety. Deitern, v. a. to|Pellfarbig, a. light-coloured, fair. 


serene, to make serene. 

Deizen, v. a. to heat, to make a fire 
(in einen Ofen, Ramin od. Zimmer). 
Heizer, m. a person who heats ob. 
makes a fire (in cinen Ofen, Kamin 
oder ein Simmer). 

Held, m. hero. — dinn, f. heroine. 

Deldem pl. von Held, dient in Zuſam— 
menfebungen mit andern Woͤrtern 
baju, das Beiwort heroick auszu— 
druͤcken. DHeldenangefidt, n. heroick 
countenance; —blick, m. heroick 
look; —bvief,m. heroick epistle; — 
bud, n. book of heroes; —gedicht, 
n. —gefang,m. epick poem ; —geift, 
m. heroick spirit, heroism; —bafe, 
a. heroick, heroical; —bhaftigfeit, f. 
heroism; —beer, n. army of heroes; 
—herj, nm. heroick heart, heroick 
courage; —liebd, n. song of heroes; 
epick song; —méafig, a. heroick, 
heroical ; —muth, m. heroick cou- 
rage, heroism; — miithig, a. heroick, 
heroical; —fprade, f. language of 
heroes, heroick language; —finn, 
m. heroick feeling, heroism ; —that, 
f. heroick deed; —thum, n. heroism; 
—tuygend,f. heroick virtue; —weib,n. 
heroick woman; —3¢it, f. heroick age. 
*Helfen, v. a. to help; to assist, to 
aid; to free, to deliver; to dis- 
embroil; to remedy; to save, to 
preserve; to avail to profit, to do 
good; to be good (flr oder wider 
etwas), to be efficacious. Gott helf, 
Helf Gott, God save you, God 
bless you. Helfer, m. —rinn, f. hel- 

er, aider; assistant; —amt, n. of- 
ice of an assistant; 


—fuds, m. a light-coloured ches- 
nut horse. —gelb, a. light ob. bright 
yellow. —grau, a. light-gray. —grin, 
a. light- green. —bhaarig, a. light- 
haired, —igfeit, f. clearness, bright- 
ness. —roth, a. light od. bright- 
yellow. —fithtig, a. clear- sighted. 
—fithtigteit, f. clear-sightedness. — 
weiß, a. bright-white. 

Helm, m. helmet, helm; cupola; the 
upper part of a retort od. still. — 
binde, f. a band ob. bandelet, be- 
longing to a helmet; — buſch, m. 
plume of the helmet, crest; —dach, 
n, a roof in the shape of a dome; 
—bdecte, f. (in der Deraldif) the or- 
naments about the helmet; —fen: 
fter, n. visor of a helmet; —férmia, 
a. helmet-shaped; -—gewdlbe, n. a 
vaulted roof, od. ceiling, in the 
form of a cupola; —gitter, m. the 
bars in front of the helmet, visor; 
—fleinod, n. crest; —reif, m. bar 
of the visor; —roft, m, the bars of 
the visor 0d. beaver; —taube, f. 
crested pigeon; —vifir, n. the visor 
of a helmet; — eidyen, n. —jierath, 
m. ornament of the helmet, crest. 
Helmen, v. a. to furnish with a 
helmet. 

Demd, n. shirt; shift, smock. —£feid, 
n. a sort of undress, worn by lfa- 
dies, resembling a chemise. Shor: 
—, surplice; §utter—, n. smock- 
frock. 

Hemmen, v. a. to stop a wheel, to 
scotch; to stop, to check. —£ette, 
f. drag -chain, trigger, —ſchuh, m. 


—ébhelfer, m.| dragging-shoe. 


. 7 RE 


~ 


Hen 


Hengſt, m. stallion, —fillen, n. colt; 
—ge(d, n. money paid for the use 
of the stallion; —mann, m. the 
groom, who attends the stallion. 

Henkel, m. hoop, handle; hook, eye. 
—korb, m. a basket with a hoop 
od. handle; —napf, m. a porringer; 
—tafje, f. a cup with a handle; — 
topf, m. pot with a handle. Den: 
fein, v. a. to furnish with a handle, 
eye, ring, hoop, hook, 

DHenfen, v. a. to hang (3. B. at the 


allows). —ung, f. hanging. Hen—⸗ 
enswerth, a. deserving to be hang- 
ed, DHenfer, m. hangman; execu- 
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*—ftiirgen, v. a. to precipitate, to 
tumble down. —waͤlzen, yv. a. to 
roll down. —1wiirdigen, v. a. to de- 
grade; to debase, to undervalue; 
—wwirdigung, f. degradation, deba- 
sement. —ziehen, v. n. to descend, 
v. a. to draw down, 

Heraldic, f. heraldry. 

Deran, ad. near to od. towards the 
place where we are; hither... G8 
bedeutet ein Annaͤhern, und wird mit 
Zeitwoͤrtern der Bewegung zuſam— 
mengeſetzt. —nahen, v. n. to approach, 
to draw near. —ung, f. the ap- 
proach. —riicfen, v. n. to advance. 


tioner; a cruel savage fellow, tor-| Herauf, ad. from a lower place to- 


mentor; (e6 wird aud) alé Ausruf ge: | 


braudt, 3. B. der —! the deuce!). 
—beil, n. the executioner’s axe; 
—blod, m. block; —geld, n. hang- 
man’s fee; —ifd, —miafig, a. hang- 
man like, savage, brutal; —mabl, 
n. meal before the execution, last 
meal; —ſchwert, n. executioner’s 
sword; —sfnedt, m. executioner’s 
man. 

Henne, f. hen. 

Henning, m. cock, chanticleer; (ein 
Eigen⸗-Name). 

Her, ad. (Dieſe Partikel druͤckt die 
Bewegung von einem andern Orte 
u dem aus, wo wir uns befinden) 
ither, hitherward, along. 

Herab, ad. down, downwards. (Her⸗ 
ab wird ſehr haͤufig mit Zeitwoͤrtern 
zuſammengeſetzt; da dieſe Compoſita 
jedoch ſehr leicht zu verſtehen ſind, 
ſo fuͤhren wir nur einige als Bei— 
ſpiele an. Daſſelbe gilt auch von 
den Adverbien: heran, herauf und 
heraus). Herabbringen, v-a. to bring 
down, *—fabren, v. n. to descend, 
*__ fallen, v. n. to fall down *—flie- 
fen, v. n. to flow down. —fuͤhren, 
v. a. to lead down. *—geben, v: n. 
io go down. *—hangen, v. n. & a, 
to Pans down. *—laffen, v. a. to 
let down. y.r. to descend; to con- 
descend. —laffung, f. condescension. 
—fcauen, *—feben, v. n. to look 
down. *—fenbden, v. a. to send down. 
—fegen, v. a. to lower, to depre- 
ciate; to degrade, to reduce, to 
undervalue, —ung, f. depreciation, 
degradation. *—finfen, v.n. to sin 
down, *—fteigen, v. 0. to descend. 


| 


| 


| 


4 


wards that where we are, up, up- 
wards, 

Heraus, ad. out of any place to that 
place where we are, out. i. come 
out! — bannt, out with it, speak 
out! Gerade —, flatly, frankly, 
without reserve. —arbeiten, v. r. to 
work through, to get out of with 
labour. —beidten, v. a. to confess 
freely. *—befommen, v. a. to receive 
a planes from an account 9b, pay- 
ment; to elicit; ‘to get out; *—brinz 
gen. v. a. to bring out, to fetch 
out, to get oul. *—fabren, v. n. to 
come out in a carriage, to drive 
out, to rush out; to cry out, *— 
finden, v. r. to find out, to extricate 
one’s-self; to comprehend. —for⸗ 
dern, v. a. to challenge. —forderung, 
f. challenge. *—geben, v. a. to reach 
out, to hand out; to deliver up; to 
pay the balance of an account, to 
ive the change; to edit, to publish 
(ein Bud). —geber, m. editor. *—hel- 
fen, v. a, to help out. *—fommen, 
v. n, to come out; to be divulged, 
to become known. Es fommt auf 
eins —, It comes to the same, it is 
all the same; dabei —fommen, to 
have an effect, to avail, to be able 
to sell, not to lose by the sale. 
*—laffen, v. a. to let out, v. r. to 
express one’s opinion. *—miiffen, 
v. n. tobe obliged to come out. 
*—nehmen, v. a. to take out. v. r. 
fid) etwas —nebmen, to presume; 
fic) Freiheiten —nehmen, to take li- 
herties, —plagen, v. n. to ufter sud- 
denly and incautiously, to pop out. 
—pugen, v. a. to dress out, *—rei: 


. 
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fen, ¥. a. to pull oul, to tear out; 
to save. —ruden, v. n. to come 
out; to march oul; to speak out; 
to draw the purse, —fagen, v. a. 
to speak out, to declare freely. 
—fen, ad. out of doors, without. 
—ftehen, v. n. to stand oul, to_pro- 
ject. *—ftreiden, v. a. to extol. 
*—thun, v. a. to put forth. *—tra: 
gen, v. a. lo carry out. —wideln,' 
v. r. to extricate one’s -self, to get! 
out of difficulties, —wollen, v. n. | 
to wish to get out, to be disposed 
to come out, 

Derbe, a. sour, acid, astringent; bit-. 
ter; harsh, austere; in a high 
degree unpleasant, very disagree-. 
able. Die 


ness, acidity; harshness. 





— — 


ging; tent, encampment; inn, house 
of entertainment; hospitable recep- 
tion, entertainment; house of call 


erbe, Herbigkeit, f. acid-' 
‘Derbfthaft, a. resembling autumn, 
Herberge, f. shelter; habitation, lod- le : 
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—arbeit, f autumn-work;~ —birn, 
f. autumn-pear; —blume, Ff) mmea- 
dow-saflron; —fieber, n. autumoal 
fever; —luft, f. autumnal air; —mo: 
nat, m. one of the autumnal months, 
(im Befondern) —— —punkt, 
m. the autumnal equinox; —tag, 
m. autumnal day; harvest-day, har- 
vest-home; —trijfel, f. autumnal 
truffle, black od. brown truffle; 
—wetter, n. —witterung, f. autumnal 
weather; —wiefe, fa meadow which 
is only mown in autumn; —zei— 
den, n. the autumnal sign of the 
zodiack (balance, scorpion, archer) ; 
—jeit, f. time of autumn; time of 
harvest; —jeitlofe,f. the Colchicum 
autumnale (eine Pflanje). 


autumnal, —lid, a. autumnal; au- 
tumniike, —ling,m. an autumn pro- 
duction (§riidte, befonders aber eine 
Art eßbaren Pilses). 


for journeymen, erbergévater, m. Herd, m. hearth; focus. —geld, n. 


the landlord of a house where 
journeymen are lodged and enter- 
tained; Herbergémutter, f. the hos- 
tess. Herbergen, v. a. & n. to lodge. 
+Herbergiren, v. a. to afford a tem- 
porary dwelling, to fas *Herber⸗ 
girer, m. host, landlord. 
Her⸗beſtellen, v. a. to appoint to a 
place, 


DHer-beten, v. a. to rehearse a prayer.| Herde, 


hearth-money ; hearth-tax; ground- 
rent; —platte, f. iron-plate, cover- 
ing the hearth; hearth-plate ; —redt, 
n. the right of keeping a hearth; 
hearth- money; —ftein, m. a stone 
covering the hearth, hearth-stone; 
—fteuer , f. hearth-tax; —vogel, 
m. decoy-bird; —jin8, mm hearth- 
money 


f, herd; drove; flock. Herde— 


Herbei, ad. hither, near. Es druͤckt Hammel, m. ram; belwether. Herd: 
ein Deranfommen von einem etwas] odé, m. bull (of a herd). 

entlegenen Orte aus. *—bringen, v.|Herdenweife, ad. in herds od. flocks. 
a. to bring forward, to produce.|Herdurd, ad. through a place to- 
*—fliefen, v. n. to flow towards a wards that place where we are; 


lace. —fuͤhren, v. a. to bring, to 


through this place; through. 


etch. —bolen, v. a. to fetch. *—fom:| Herein, ad. into the place where we 


men, v. n. to approach. *—rufen, 
vy. a. to call to a place. —ſchaffen, 
v. a. to procure, to provide, to 
furnish, *—jiehen, v. a. to draw od. 
pull towards one, to attract. Bei 


den Haaren —3ziehen, to draw oder! be 


attract — to bring in ſorcibly 
y. 


od. unnatural 


are, in, into. i. come in! walk in! 
*Derfabren, v. n. to move along; to 
drive along; to approach; to pro- 
ceed; to rush along. 

*Herfliefen, v. n. to flow from, to 
derived. 

Herfihren, v. a. to bring near. 
Herfuͤr, s. Hervor. 


*Der-bitten, v. a. to invite to a place.|Hergang, m. proceeding, process, 
Herblich, a. rather sour, rather acid,| progress. 


rather austere. 
*Herbringen, v. a. to bring near; to 


*Dergeben, v. n. to give (ndmlid der 
Perfon, welche redet), to hand to; 


establish as a custom, a right ober] to surrender, to give up. 


precedent, 


Hergegen, ad. on the other hand, on 


Derbft, m. autumn; harvest, vintage.| the contrary. 


Der 
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—Hergehen, v.n. to go along, to walk!*Hernennen, v. a. to name in suc- 


along, to come along; to strut cession. 


— 


along; to be done, to proceed (auf Hernieder, ad. down. 
gerwiffe Weise), to go, to go on. IEs +Heroifd, a. heroick, heroical. 
geht luftig ber, things are going on Herold, m. herald; harbinger. Herolds— 


merrily; es geht ebrlid) her, things 


to come to 


are done — 
e begun sudden- 


—— to arise; to 


figur, f. heraldick figure; —funft, 
f. heraldry; —ftab, m. the staff of 
an herald. 


y and vehemently, to be set about, Herplappern, v. a. to prattle, to 


to be taken in hand. €8 wird bar: 


chatter. 


fiber hergehen, it will be set about, Herr, m. master; lord; Mister (Mr.); 


an attempt will be made, a push 
will be made]. 

*DHerhalten, v. a. to hold (der rez 
benden Perfon entgegen), to hold 
out, to reach. y. n. to submit to 


inconvenience oder punishment, to: 


suffer, to be punished. 

DHerholen, v. a. to fetch, to bring 
(der redenden Perfon entgegen). — 
ung, f. 

Dering, s Hdring. 

*Herfommen, v. n. to come near, to 
draw near, to approach, to ad- 
vance; to proceed; to originate; to 
be derived, to descend from; to be 
customary, to he established as a 


custom. Daé —, origin, descent; 


custom, usage, 

Herkoͤmmlich, a. established by an- 
cient usage; customary. 

Herkunft, e arrival; origin, descent. 

Herlallen, v. n. to say in a stammer- 
ing od. Pda manner (wie e. Kind), 
—ung, f. 

Herlangen, v. a. to hand to, to reach; 
to fetch. —ung, f. 

*DHerlaffen, v. a. to suffer to come 
o>. approach. 





Sir (bei der Anrede, mein Herr, 
Sir!) gentleman, Herrinn, f. mis- 
tress. 

Herren, pl. von Herr, in Sufammens 
fepungen, —arbeit, f. work done for 
a superior lord, without remunera- 
tion; —baud, m. a well-fed belly ; 
—brot, mn. bread for the master; 
bread, ob. sustenance, furnished by 
a master; —Ddienft, m. service; —ef: 
fen, n. a dainty; —gefalle, pl. dues 
payable to the lord of the manor; 
—gunft, f. a great man’s favour ; 
—haus, n. residence, 0b. mansion- 
house; —bhof, m. mansion, oder 
ceuntryshouse; —frantheit, f. lord’s 
oder gentleman’s-disorder, (ſcerz— 
weife fir) gout; —leben, n. easy 
life, luxurious life; —pfarre, f. a 
benefice in the gift of a patron; 
—fdwamm, m. eatable ———— 
—fis, m. the country-seat of a no- 
bleman ober gentleman; —ftand, 
m. nobility; —tafel, f. nobleman’s 
ober gentleman’s table ; —vogel, m. 
jay. 

Hervednen, v. a. to reckon up, to 

enumerate. 


Derlegen, v. a. to put od. lay near.) Hervecen, v. a. to stretch towards 


—ung, f. 
*DHerleihen, v. a. to lend. —ung, f. 


the person speaking, to reach to. 
—ung, Ff 


Herleiten, v.a. to bring near, to con-|Herreiden, v. a. to reach, to hand. 


duct; to derive ; to deduce; to draw 


—ung, f. 


from, to build upon (alé auf cine: Derreife, f. journey (0d. voyage, Gee: 


Autoritat). 
*Derlefen, v. a. to rebearse, to recite. 
DHermaden, v.r. to betake one’s-self, 


to place one’s-self; to set about a 


thing, 

Hermelin, n. ermine, 
Dermurmein, v. n. to murmur, 
mutter. 

DHernad, ad. after, afterwards, 


to 


*Dernehmen, v. a. to take from; to! Herrig, a. 
| od, to a master (in Zuſammenſetzun⸗ 


deduce ; to take to task. 





reife) from a place to that where 

the person speaking is. Derreifen, 

v. n. to travel from a place to that 
of the person speaking, 

*Herreifen, v. a. to pull near. Der: 
reifung, f. 

Herrenlos, a. without a master, ma- 
sterless, out of service, out of place. 
—lofigteit, f. — 

belonging to the master 
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gen, 3. B. jwei—, belonging to two 
masters). Herriſch, a. lordly, impe- 
rious. —lich, a, magnificent, splen- 
did; excellent. —lidfeit, ſ. magni- 
ficence, splendour; excellence; a 
lordship, manor; 2{j39gnifigentthing. 
Ew. —lidfeit, yous_cordship, your 
excelleney, 

Herridaft, F. iery; dominion; a 
person (odes collectivifd) : ~ persons) 
invested with power and domi- 
nion; master, mistress (ſowohl von 
einzelnen Perfonen, als collectivifch) ; 
a person of rank. —name, m. a 
name indicating power oder do- 
minion, —lid, a. belonging to the 
sovereign, oder to the. * of the 
manor. 

Herrſchelei, f. fondness of power. 
—hen, v. n. to exercise dominion, 
io rule, to reign; to govern. to 
prevail. —er, m. ruler, goyeynor, 


Derfeufjen, v. a. to sigh 


»Herſeyn, v. n. to 





Ser 
“Derfenden, v, mo, to send hither, ; 
—ung, f. 

Herſetzen, v. a. to put near (namlid 
ber redenden Perfon). v. r. to place 
od. seat one’s-self near (ndmlid der 
tedenden Derfon). pra 


f, 
or, to,wish 
for anxiously =p 
be fre.n, to come 
from, to be native of. 


*Derfingen, v.a. to recite in a sing- 


ing manner. —ung, fF. 


DHerftammen, v. n. to be derived from, 


to originate, to be descended. —ungq, 
f. descent, origin. 


Herftellen, v. a. to place near (ndm: 


lid) der redenden Perfon); to bring 
back to it’s former state, to restore. 


—ung, f restoration. Her ftellt euch, 


(ftatt: Stellt euch ber, ein Comman— 
do beim Exerciren der Soldaten) As 


ou were! 

Server, ad. (bezeichnet die Bewegung 

“Uber oder quer ber einen Ort ju 
der redDenden Perſon hin) over; across. 

Herum, ad, round about. 

DHerunter,ad. down. *—bringen, v. a. 
to bring down, to lower; to injure 
in wealth and prosperity. *—fom: 
men, v. n. to * lowered in cir- 
cumstances. *—laffen, v. r. to lower 
one’s-self; to descend, to condes- 
cend, *—lefen, v. a. to read off, to 
read out, to recite. —maden, v. a. 
to blame with barsh words, to dee 
grade by reproachful language, to 
abuse, *—finfen, v. n. to sink low, 
to be degraded. 

Hervor, ad. (bedeutet ein Herausfom- 
men aué einem entlegenen oder vers 
borgenen Orte) forth, out. —blicen, 
v.n. to look forth, to peep ont. *—bre- 
den, v. n. to break forth, to come 
out with sudden vehemence. *—brin- 

en, v. a, to bring forward, to pro- 
uce; to effect. —bdrangen, v. a. to 
press forward. —gehen, v. n. to 
go forth. —heben, v. a. to raise 
above the common surface, to re- 
lieve, to render prominent. *—fom: 


sovereign. —erfamilie, f. the ily 
of a ruling ober reigning person, 
dynasty; —ergewalt, —gewalt, f. 
despotism. —erling, .m. lordling; 
aristocrat, —fudt, f. lust of power, 
ambition. —fidjtig, a. fond of pow- 
er. —wuth, f. tyranny, tyrannical 
government. —wuͤthrig, m. tyrant. 

Herruͤcken, v. n. to draw near, to ad- 
vance. —ung, f. advance, approach. 
DHerrufen, v. a. to call towards one. 
—ung, f. 

Herruͤhren, v. n. to originate from, 
to proceed from. —ung, f. 


Herſagen, v. a. to recite, to repeat, 
to rebearse. —ung, f. 

DHerfdaffen, v. a. to move near, to 
bring. —ung, f. 

Herſchicken, v. n. to send (ndmlid 
der vedenden Perfon). —ung, f 
*Herſchießen, v. a. to give money, to 
advance money. v. n. to shoot to- 
wards (ndmlid) auf die redende Per: 
fon gu); to rush along, to shoot 
along. 

Herſchlagen, v. m. to strike without 
any hesitation. Schlag her, strike, 


if you dare! men, v. n. to come forth, to come 
*Herſchleichen, v. n. to come along} forward; to arise, —leuchten, v. n. 
sneaking. to shine forth. —ragen, v. n. to be 


prominent, to project. —raufden, 
v.n, to come out rustling. *—feyn, 
v.n. to be oul, to have come forth. 


Herfdleppen, v. a. to drag ob. pull 
towards (ndmlid) ber redenden Per: 
fon entgegen). 


Her. 


*—treten, v. n. to step forward, to 
come forward, *—thun, v. a. to put 
forth, v. nto distinguish one’s- 
self. —jaubern, v. a. to produce by 
magick, *—jziehen, v. a. to draw 
forth; to raise to eminence. 


Heu 


dialgy; —wurzel, ſ. tap-root. Her⸗ 
zens, genilive pon Herz. Jn Zuſam— 
menſetzungen druͤckt es in vielen Faͤl— 
len eine Liebe oder Zaͤrtlichkeit aus. 
Herzensangſt, f. anguish of the heart; 
—frau, i beh - ' woman; —freubde, 
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Herw Arts, ad. hitherward, 
Derweg, m. way hither. 
Herwider, UY. again, back again. 


f. great joy; . -freund, m. beloved 
friend; —glaubey m. faith of the 
heart; —find, mn. beloved child ; 


Herz, n. heart; breast; mind; cou- 
rage, Es ſtoͤßt ihm das — ab, it! 
breaks his heart. Ans — gewachſen 
feyn, to be grown to the heart of 
a person, to be 


him, to be greatly beloved by him. 


— fiindiger, m. one that knowes the 
heart; —luft, f. joy of the heart, 
great joy; —mann, m. beloved man, 
dear man. 


— endeared to! Herzaͤhlen, v. a. to enumerate; —zaͤh⸗ 


lung, f. enumeration. 


Hand, oder die Hand, uͤbers — le- Herzog, m. Duke. —inn, f. Duchess. 
gen, to lay the hand upon the heart;| —tid), a. ducal. —thum, n. dukedom, 


—abder, f. the aorta; —balfam, m.| duchy 
a cordial; —beflemmung, f. oppres⸗ Herzſch 


ladtig, a. broken winded (von 


sion of heart; --beutel, m. —fell,, Pferden). —feit, f broken win ed- 


n. —baut, -f. pericardium; —bewwe: 
gend, a 


a young unopened leaf, a term of, 


ness, 


heart- moving, pathetic, Her ‘lag, m. beating od. palpitation 
heartrending ; —blatt, n. diaphragm; of se heart; a disease of, 


sheep, 


pluck of animals. 


endearment ; —blut, n. —gebliit, n. Herzſtaͤrkend, a. invigorating, restora- 
heart’s- blood; —branb, m. heart-; tive, cordial, cordiacal. — ftarfung, 


burn; —brdune, f. a very malignant 
dear fever; —bredyend, part. heart- 
reaking; —eleid, n. sorrow, afflic- 
lion; —en, v. a. to press to the 
heart, to embrace; to * to kiss; 
to love. v. r. to fondle, to caress; 
—ensgut, a. very good; very kind, 
good ~ natured; —geſchwulſt, f. tu- 
mour at the heart; —fpann, —ge- 
fpann, —gefpdrr, n. cardial y; — 
gewaͤchs, n. scirrhus of the heart; 
—gtube, f. pit of the stomach ; 
—haft, a. stout- hearted, courage-, 
ous, bold, manly, brave; —igfeit, 
f. courage; gallantry, bravery; —ig, 
a. tenderly beloved; endowed with 
a heart (in 3ufammenfepungen,;.B.Of: 
fenberzig , open-hearted); —innig, 





f. invigorating ob, restorative re- 
medy, cordial. 


Herzu, ad. hither, near. 

Herzwurm, m. round worm. 

Hefpe, s. Hilpe. | 

Hetze, f. the hunting, coursing, oder 


baiting wild animals; hunt, chase, 
course; place where wild beasts 
are baited; pack of hounds. —babn, 
f. —platz, m. place for baiting wild 
beasts; —garten,m. fenced ground 
for the purpose of baiting wild 
beasts, beargarden. —haus, n. a 
house in which wild beasts are 
kept for baiting; a building in which 
they are baited: —fund, m. hound; 
—jagd, f. hunt of wild beasts; — 
peitſche, f hunting whip. 


—inniglit a. hearty, heart-felt. ad.| Hetzle, m. jay. 


eartily; —fammer, f. ventricle of 
the heart; —firfdje, f. heart cherry 
——— white-heart); —lop: 
en, —poden, n. palpitation of the 
heart; —fnorpel, m. the sternum ; 
—fohl, m. a sort of brown cole 
0d. cabbage, forming a heart; —lith, 
a. hearty; heartfelt; cordial; tender, 
loving. ad. heartily; very; —lieb, 
a. heartily beloved, very dear; 
—weh, n. pain of the heart, car- 


Heu, n. hay, m. boy (e. Art Boot). 


—baum, m. hay-pole, hay-beam; 
—boden, m. hay-loft; —budt, f. a 
bay in a barn ob. stable; —bunbd, 
n. a bundle oder bottle of hay; 
— ernte,f. hay-making, hay-harvest; 
—fehm, —fetmen, m. hay-stack; — 
futter, n. hay-fodder; —gabel, f 
hay -fork, pitch-fork; — haufen, m. 
heap ob. stack of hay; —land, n. 
meadow -land; —leine, —feile, f. 


* 
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hay-cord; —marft, m. bay-market; 
—monat, m, hay-monih, July; — 
pferd, n. (ein Snfect) dragon - fly; 
—vaufe, f. hay-rack; —reden, m. 


hay-rake; —redt, n. the right of 


converting the produce of a mea- 
dow into hay; —famen, m. hay- 
seed —ſcheuer, f. hay2ued; —fdyo: 
ber, m. hay-rick; —fdoppen, m. 
shed for keeping hay; —fdrece, 
f. locust; grass-hopper ; —ftoct, m. 
hay - stack; — wage, f. balance for 
reyes hay; — jehnte, m. tithes 
paid of hay. 

Heuch, m. avula, 

Deudelei, f. hypocrisy. Heucheln, v. 
n. to feign, to dissemble; to play 
the hypocrite. —ung, f. dissimula- 
tion, dissembling. Deucelbube, m. 
hypocritical villain; —buße, f. feign- 
ed repentance; Deuchelchrift,m. hy- 
pocritical christian; DHeucyelglaube, 
m, pretended faith. Heuchler, m. 
—inn, f. hypocrite. —ijd, a. hypo- 
critical, 

Deuen, v. n. to make hay, 

Deuer, ad. this year. a. tame, gentile. 
Se Heuer, — 7 ; 
eucrig, a. of this y@at, this year’s. 
Beuerling, m. any Thine aroduced 
this year; tenant. 

Deuern, v. a. to rent, to hire, 
Deune, m. a stranger, foreigner; 
giant; dead person. 

Deurath, f. marriage; Heurathen, v. 
n. & a. to marry. s. Peirath, Hei: 
rathen. 

Deulen, v. n. to howl; to cry, to 
weep. Deulfreifel, m. humming-top. 
s. Brummfreifel. 

Heute, ad. to-day, this day. 

Deutig, a. of this day; modern. Heu— 
tigétagig, a. modern. 

Hexe, f. witch, sorceress; hag; — 

- (ein Bogel) goat-sucker, night-jar 
Deren, v. n. to practise sorcery 
od. witchcraft. —fabrt, f. proces- 
sion of witches; —peididite £ story 
of witches and sorcerers ; —meifter, 
m. sorcerer; —probe, f. witches- 
ordeal; —tanj, m. witches-dance. 
Hexerei, f. sorcery, witchcraft. 

Hey, i. (ein Ausruf der Luft oder 
Sreude) hey! 

Heye, f. mallet, beetle. 
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Him 
heretofore ; Hienieden, ad. here 
below. 

Hieb, m. cut; cutting od. hewing: 
stroke with a cutting instrument; 
cut-wound; place ina forest, where | 
wood is felled od. to be felled 
Hiebig, a. destined to be cut od. felled. 
Dief, m. the sound from a hunter's 
bugle. —born, n. hunting-horn, bu- 
le-born; —viemen, m. the strap 
by which the bugle is suspended; 
—ftof, m. sound 0d. note from the 
bugle. Diefe, f. hep. 

Dier, ad. here. Mit andern Partikeln 
oder Prapofitionen verbunden nimmt 
Dier die Bedcutung .bes demonftra- 
tiven Fuͤrworts this an, wie einige 
der folgenden Beifpiele zeigen werden. 
—ab, herefrom, irom this; —an, to 
this, at this, on this; —auf, here- 
upon, upon this; then; — aus, from 
this, out of this; hence; —aufen, 
out here; —bevor, heretofore ; —bei, 
at this, with this, on this occasion, 
in this; — durch, by this, through 
this, through here; —ein, into this; 
—flr, for this; —gegen, on the con- 
trary; —ber, hither, as far as this; 
big —bher, hitherto, so far; —ber: 
warts, hitherward; —bin, to this 
place, in this direction ; —-in, herein, 
in here, in this; —mit, berewith, 
with this; —nach, after this; —nadf, 
next to this; —neben, by here, close 
by ; besides; —nieden, here beneath; 
—ob, upon this account; —felbft, 
here, in this place; —iiber, over 
this; on this account; —um, about 
this, concerning this; —herum, here 
about; —unten, below here; here 
below; —unter, under this, among 
these things; —von, hereof, here- 
from, of this, from this, concerning — 
this; —wegen, on this account, for 
this reason; —ju, hereto, to this; 
— wifdjen, between this, between 
these. 

Hierlaͤndiſch, a. of this country. 
Dierfenn, n. the being here, presence. 
Diefig, a. of this place, belonging to 
this place. 

Hieb, puss (ein Ausdruc, um cine Kage 
gu locfen); male cat. 

Hift, Hifthorn, s. Hief. 

Hilpersgriff, m. trick, artifice. 


Die, ad. here. s. Hier. Hiebevor, ad. Himbeere, f. raspberry. —faft, m. 


Dim 


raspberry -juice; —ftaude, f. rasp- 


berry-bush. 


Pimmel, m. heaven; heavens; sky; 
canopy; tester; the roof of a cover- 
ed carriage, especially of a coach. 
—bett, n..a four post bed; —brot, 

rossamer; 

Himmels-achfe, f. the axis of the world; 

—breite, f. astronomical latitude; 

—biirger, m. inhabitant of heaven; 

—fefte, f. the firmament; —gegend, 

f. region of the heavens, quarter of 


m. manna; —faden, m, 
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this way and that way; over and 
“over; in all directions; oft druͤckt 

hin und her eine gewiffe Gleidgiltig- 
Feit oder Veradtung aué, ift in dies 
fem Sinne aber nur eine niedrige 
Redeweife, und Fommt nur im ge: 
meinen Leben vor, z. B. Regel hin, 
Regel her, never mind the rule. 
Hinad, ad. down. —wwarté, ad. down- 
wards. 

Dinan, ad, towards a place, up to 
a place. 












the heavens; —gewélbe, n. vault of| Dinauf, ad. up, up to. —warté, u 


heaven, firmament; —gltirtel, m. (in 
ber Erdbefdhreibung und Sternkunde) 
zone ; —bhaus, n. domicile; —bdbe, 
f. solar altitude; —geif, —ziege, f. 
common snipe; —fugel, f. (in der 
Sternfunde) celestial globe; —fu: 
gelfarte, f, celestial planisphere; 
—lange, f. vireo ileal longitude; 
— lauf, m. course 0d. motion of the 
heavenly bodies; —luft, f. -ether; 
— ſchluͤſſel, m. —jdhliffelden, n. (eine 
Biume) cow-slip; —ftrid), m. cli- 
mate; —thau, m, dew of heaven; 
manna; — wagen, m. Charles's wain; 
the Great Bear; a,»waggon bear- 
ing a canopy; —weg, m. way, to 
heaven; —zeichen, n. — 
one of the 12 signs of the zodiack; 
—zirkel, m. a circle supposed to be 
‘drawn in the heavers; Dimmelétré: 
get, m. one that bears the canopy. 


Himmelan, ad. towards heaven. --blqu, 
a. sky-blue, azure; —fabrt, f. ascen- 
sion. ~ fabrtéfeft, n. the festival of 
ascension, —fahrtétag, m. ascen- 
sion-day. —oc, a. as high as the 
heavens, very high, very great. --reich, 
n. kingdom of the heaven. —ſchreiend, 
a. crying to heaven,-highly wicked, 
highly criminal, highly wrong. — 
warts, ad. towards heaven. —weit, 
a. & ad. remote as heaven, very 
wide; widely. | 

Himmliſch, a. celestial, heavenly. 

DHimpelbeere, f. raspberry. 

Himten, m. (ein Kornmaaß) a bushel. 


Hin, ad. druͤckt eine Bewegung von 
ber redenden Perfon nad einem Orte 
aus, thiter, along; und bezeichnet ein 
Verlaffen, Fortbewegen oder einen 
Verluft, away, gone. Hin und ber, 
backwards and forwards, to and fro, 


Part II. ote Uuflage, 
















wards, —ldutern, v. a. T. to J 
limate. J 
Hinaus, ad. out. — waͤrts outwards. 
—fuͤhren, v. a. to perform, to execute. 
“Mo benfen fie —, what are you 
thinking of? how may you imagine 
such things? Es lduft od. fommt auf 
eins binaus, it comes to the same. 
Wo will das binaus, how will that 
end? Wo wollen jie —, what do you 
aim al? 

Dinblicen, v. n. to look towards a 
place. 

*Dinbringen, v. a. to bring ob. carry 
to a place; to pass, to spend (3. B. 

_ time). | 
Hinderlid), a. hindering, impeding: 
Hindern, v. a. to hinder, to impede; 
to prevent. Dinderung, f. impedi- 
ment. Dindernif, n. hinderance, im- 
pediment, obstacle. 

Hindinn, f. bind (bas Weibchen eines 
Hirſches, die Hirſchkuh). 

Hindurch, ad. through, throughout. 
Hinein, ad. in, into. Sn den Sag —, 
at random, carelessly, thoughtlessly. 
Hinfabren, v. a. to convey to a place 
by a carriage. v. rn. to go to a place 
in a Carriage. Hinfahrt, f. passage ; 
demise, 

*Dinfallen, v. n. to fall down. Das 
—, epilepsy. : 

Hinfallig, a. decaying; ready to fall; 
failing; frail, weak, feeble; perish- 
able; futile, umfounded; —feit, ff 
decay; perishableness, 

*Hinfliegen,v. n. to fly along, to fly 
away, to pass away. 

*Hinflieven, v. n. to flee to a person. 
*Dinfliefen, v. n. to flow along. 
Hinfort, ad. henceforth, in future. 

Hinfir, Hinfuͤro, ad, henceforth, in 

future. 
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Hinfuͤhren, v. a. to conduct od. lead| v. n. to suffice, to be sufficient, to 
to a place. —ung, f. the conduct. | be adequate. 
Hingang, m. the going to a place, Hinreiſe, f. journey to another place 
assage, transition. from that where we’are. Dinreifen, 
*DHingeben, v. a. to give to; to give| v. n. to travel to a place. 
away, to give up; to dispose of.|*inreifen, v. a. to draw along, to 
—ung, f. resignation. carry along with violence; to over- 
Hingegen, c. on the contrary. power, to overcome; to delight, to 
*Hingehen, v. n. to go (gu einem Orte),| charm. 
io pass, to elapse. Es geht hin, it|/Pinridten, v. a, to direct; to execute, 
passes, it is tolerable; — laffen, to| to put to death; —tung, f. execu- 
pass over, not to animadvert upon.| tion, capital punishment. 
*Hinbalten, v. a. to hold something Hinruͤcken, v. a. to move " another 
towards another person; to amuse, wave, lo Temore, UNG; » ’ 
io put off. —tung, f — v.a. to convey to a place. 
*Dinbelfen, v. a. to help a person in| .. 7) % 
getting to a place, — support delle — ay a to areas 
one’s-self with difficulty, to strug- Hinſchi — Ve He 10 SCRE LO a place, 
gle on. enrich ; ree ee , 
Hinken, v. n. to limp, to halt, to hobble, Hinſchie ON Re See Pe Ee 
to be lame; to be undecided, to|,7 "09: & er ; 
waver; not to fit; to be in an Hinſchießen, v.a. to advance money; 
Sie y.n. to rush along, to hasten along. 
unfavourable condition; to become] .""-7. : § 
suspected. Hinfdiffen, v. mn. to navigate od. saul 


; to a place. —ung, f. 
inlanaen, v. a. to hand, to reach. —— — 
* n * be sufficient to be ade-| Pinidlagen, v. a. to strike in acer- 
— —ung, £ ’ tain direction. v. n. to fall down 
. — . 


Hintnglic, a. sufficient. —Ecit, f. suf-|, With sudden violence. 


ficiency *Hinfdleiden, v- a & r. es sneak 
: : od. creep to a piace; to be over- 
pea ie ¥. a. to suffer to go to looked, fo be forgotten. 

Hinlaffig, a. careless, negligent, idle. — — v. a. to drag toa place. 
—feit, f. negligence, —— ee ce eee Sat ; 
Hinlegen, v. a. to deposite in a place, — Be Se See — 

to lay down, to put away. —ung, F. 18 * 


— *Hinſchmeißen, v. a. to throw down 
Hintleiten, — to conduct to, to lead ® se fall — 
io. —ung, f. *Hinjdreiben, v. a. to write to a place, 
Hinmaden, v. r. to betake one’s-self *DHinfdiitten, v. a. to throw od. pour 
to a place, to go to a place. oul towards a place. —ung, f. 

Hinmiffen, v.n, to be obliged to go|*Hinfeyen, v. n. to look towards a 


to a place. place. 

Hinnad, ad. after; afterwards. Hinfehnen, v. r. to long to be at a 
*Hinnebmen, v. a, to take, to take place. 

away. infenden, ve a. to send to a place. 
Hinnen, ad. hence. Von —, from — p 
hence. Hinſetzen, v. a. to set od. put im od. 


Hinpflanzen, v. a. to plant in a place; 


: towards any place; to put down; 
to leave in the lurch, to desert, to aN aig P ; 


to put in prison. v. r. to seat one's- 


give up. self in any place. —ung, f£ 
Pinraffen, v. a. to snatch away. Hinſeufzen, v. r- to sigh for a place. 
—ung, f. *Hinfeyn, v. n. to be lost, to be gone, 
Dinraufden, v.n. to rustle along, to! to be dead. 

murmur along. Hinfidt, f. view, consideration, re- 


Hinrecken, v. a. to extend, to reach to. — regard, relation. 
Hinreichen, v. a. to hand, to reach.|*Hinfinten, v. n. to sink down, 


Hin 

Hinftellen, v. a. to put in a certain 

lace, to put away, to put down. 

*Dinfterben, v. n. to die, to die away. 

Pinftreden, v. a. to stretch along. 
—ung, f. 

Hinftesiden, v. a. to rub ob. stroke 
towards a place (von der redenden 
Perfon hinweg). v. a. to pass away; 
to go away, to depart (befonbders 
von 3ugvdgeln). 

Hintan, ad. behind, after. *—bleiben, 
v. n. to remain behind. *—lajjen, 
v. a. to leave behind. —legen, v. a. 
to set aside. —fefen, v. a. to post- 

_ pone, to undervalue, to slight. —fe: 
sung, f. slight. —ftellen, v. a. to put 
behind another thing, to postpone, 
to slight. —ung, f. 

Dinten, ad. behind. —nad, after the 
thing is done, afterwards. Das 
—vorn, the cart before the horse, 
inversion. 

Dinter, pre. behind; after; behind 
the back of a person, without the 
knowledge of a person. ad, down; 
back, backwards. a. hinder, hind, 
posterior. Der Hintere, the hinder 
parts, backside, posteriors. Hinterher, 
ad. after, afterwards. Dinterbace, f. 
buttock. —bein, n. hind leg. *—Dblei: 
ben, v. n. to remain behind, to be 
left; to be omitted, to remain un- 
done, Die —bliebenen, those left 
behind, the survivors. *—bringen, 
y. a. to inform (befonderés heimlicher 
Weife), to give notice, to apprize. 
—ung, f denunciation. —bug, m. 
the ham ob. hip of an animal. —ca:- 
ftell, n. the poop (eines Gdjiffes). 
—deck, n. quarlerdeck. —fleck, m. 
piece put upon the heel of a shoe. 
—fliigel, m. hind wing (eineé In— 
ſects). —fuß, m. hind foot. —ge- 
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the cack part of the hand; the hin- 
der quarter of a horse. —haupt, 
n. the back part of the head. —haué, 
n, the back part of a house, the 
outbuildings belonging to a house. 
— hof,m. the back court-yard. —lage, 
f. a thing laid up, a thing deposi- 
ted, deposite. *—laffen, v.a. to leave 
behind; to bequeath; to leave an 
order ob. direction. Die —laffenen, 
relations of a person deceased, the 
relict. —laffenfmaft, f. property left 
by a person —— —lauf, m. 
the hind Jeg of an animal of the 
chase. —leder, n. the hind quarter 
of a shoe. —legen, v. a. to lay by, 
to lay up, to deposite. —lift, f. fraud, 
cunning, artifice. —liftig, a. cunning, 
insidious, artful, deceitful. —Jiftig- 
Feit, f. deceitfulness, insidiousness, 
cunning. —mann, m. hind man, 
—pforte, f backgate. —quartier, n. 


hind quarter of a shoe. —ruͤücks, ad. 


backwards. —faf, m. subject, vassal; 
a small farmer, tenant, —fag, m. 
the conclusion (in einem Syllogis⸗ 
mus ob. logiſchen Schluſſe). —ſitz, m. 
back seat. —ſchleichen, v. a. to creep 
behind one, to sneak behind one, 
to surprise. —ftellig, a. insidious, 
treacherous; due, outstanding, owing; 
remaining, left; retrograde. —fte, 
sup. a. the hindmost, the backside. 
—firid), m. back stroke, apostrophe, 
—ftube, f. back room. —tbeil, n. 
hindpart, backpart; stern ( eines 
Schiffes). —thiir, f. back door. —tref: 
fen, n. rear of an army. *—tveiben, 
v. a, to prevent, to oppose, to hin- 
der. —verdeé, n. quarter deck, 
—viertel, n. hind quarter. —warté, 
ad. backwards, from behind, 


*Hinthun, v. n. to put somewhere. 


baude, n. backbuildings, outbuild-|*Hintreiben, v. a. to drive to a place. 


ings. —gebirge, n. the back part of 


—ung, f 


a mountain, *—geben, v. a. to de-|Hintritt, m. decease, death. 
ceive. —gefdirr, n. the back part) Hintſch, m. asthma; (e. Pflange) bitter- 


of a horse's harness, the breechings. 


sweet, 


—glied, n. subsequent member. — Hinuber, ad. over, across. 
grund, m. background, —bhalb, pre.| Hinum, ad, about, round that way. 
on the hinder ob. farther part. —balt,|Dinunter, ad, down. —wérté, ad. 


m. ambush; those placed in am- 


downwards, 


bush; the reserve of an army. Hinwäarts, ad. in a direction from 
*—balten, v. a. to keep back; to| the person speaking, thitherward. 
withhold; to conceal. --haltend, --hal:| Hin'weg, m. way toa place. Hinweg, 


tig, a. reserved, secret. —hand, f. 


ad, away. 
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Dinweifen, v. a. ‘to point, to direct 
to, to refer to. —ung, f. direction. 
Pinweifend, a. pointing at; T. de- 
monstralive (in d. Grammatif), 

*Dinwerfen, v. a. to throw down; to 
sketch. 

Pinwieder, ad. again. 

*Hinwollen, v. n. to intend to go to 
a place. 

Pingdblen, v. a. to count down. 

Dingiehen, v. a. to draw towards, 
to attract. v. n. to go od. march, 
travel along; to go od. repair to a 
place, to protract. —ung, f. pro- 
traction, 

Hinzu, ad. to, towards; es bedeutet 
ein Anndhern an eine Perfon oder 
einen Ort. —fiigen, v. a. to add. 
—fiigung, f. addition; T. apposition. 

Piob’s Poft, f. Job’s post, unhappy 
intelligence, calamitous information. 

Hippe, f. sickle, sithe; pruning-hook. 
Hippe, Hippel, f. very thin cake, wafer. 
itn, n. brain. —bofrer, m. trepan,; 
—briiten, n. melancholy madness; 
—geburt, f. —gefpinnft, n. whim, 
fancy, chimera; —faut, f. the skin 
covering the brain, dura mater and 
pia mater; —fammer, f. cell of the 
brain; —toben, n. agitation of the 
brain; —twunbde, f. wound od. in- 
jury of the brain; —turft, f. brain- 
sausage, sausage made of brains. 
—franf, a. brain-sick, feeble in in- 







—junge, f. s } 
tongue. —fainger, m. 
lass. —farben, —farbig, 
loured, Ensrecoclauved: 
the horn of a stag; hart’s-horn. 
— hornſalz, n. volatile salts of hart’s- 
horn; —borngeift, m. volatile spirits 
of hart’s-horn. 
Dirfe, f. millet. —brei, m. a millet 
drapes —gras, —engras, n. mil- 
et-grass; —forn, n. millet-seed. 


» deer- 
anger, cut- 
a. deer-co- 
— horn, n. 


Hirt, m. herdman, herdsman; shep- 


herd; swain; keeper; pastor. Dit: 
tinn, f. herdsman’s wife, shepherdess, 
HDirtenamt, n. pastoral duty ; —brief, 
m. pastoral letter; —flite, f herds- 
man’s flute, pastoral flute; —— 
n. pastoral poem, bucolick; eclogue; 
—gefprad, n. pastoralidialogue, ec- 
logue; —baus, n. herdsman’s oder 
shepherd’s house; —hund, m. shep- 
herd’s dog; —bitte, f. ———— 
hut; —junge, —knabe, m. shepherd's 
boy; —lager, n. encampment of 
skepherds; —leben, n. pastoral life; 
—lied, n. pastoral song; —lobn, m. 
shepherds wages; —pfeife, f. past- 
—— —ftab, m. shepherd's crook; 
‘pastoral staff; bishop’s crosier; -ftand, 
m. shepherd’s state, pastoral con- 
dition; —tafce, f. —— pouch; 
—volf, n. pastoral tribe, pastoral 
nation. 

Hiffen, v. a. to hoist up. 


tellect. —franfpeit, f. distemper of|+iftorifd, a. historical, 
the brain. —ſchale, f. —ſchaͤdel, m. Hitzblaſe, —blatter, f. blister, pimple. 
brain-pan, scull. —wuth, f. brain-|.Dige, f. heat; ardour; passion. Hi: 


fever, phrensy, —withig, a. mad,| fen, v. n. to 


raving. 


heat; to experience 
heat. Hitzig, a. hot; ardent; inflam- 


Hirſch, m. stag, hart, deer. —baum,| matory; ruttish (von Thieren); pas- 
m, the stag’s-horn tree, sumach;) sionate, ; 
—bod, m. stag, buck; —brunft, f. Dovel, m. plane. —banf, f. joiner's 


the rutting season of deer; —buͤrſche, 


f. the shooting od. chase of stags;| the iron in a plane; —fpan, m., 


—eber, m. (ein vierfuͤßiges Thier) 


od. carpenter’s bench; —eifen, n. 


by 


—fpane, shavings brought off 


babiroussa; —fabrte, f. the track of} the plane. Hobeln, v. a. to plane. 


a stag; —garten, m. deer-park; 
—geweih, n. horns of a stag, ant- 
lers; —halé, m. stag’s neck; —bhaut, 
f. stag’s hide, buck’s skin; —bunb, 
m., stag-hound ; —jagb, f. stag-chase, 
stag-hunt; —fafer, m. stag-beetle; 
—falb, n. young-stag, fawn; —fub, 
f. hind (she to a stag); —lauf, m. 
foot of a stag; — leder, n. buck-skin; 
—wildpret, n. deer; stag venison; 


Doc [Hobher, hohe, hobes ; Comparativ: 


Hoͤher; Superlativ: der Hidfte], a. 
high; tall; eminent; sublime; distin- 
guished; dear, expensive; proud. 
—adtbar, a. much respected; (als 
Titel) honourable. —adten, v. a. to 
esteem, to honour, to respect. — ach⸗ 
tung, f. esteem, regard, respect. 
—adelig, a. noble, most noble; —at 
tar, m. high altar. —amt, n. high 


Hod) 
mass. —anfepnlid, a. highly respect- 
able. —beinig, a. — —be: 
gabt, a. highly endowed, highly gift- 
ed. —beripmt, a. highly renowned. 
—blau, a. azure, ——— —bord, 
m. quarter-decked. —bootsmann, 
m. boatswain. —briiftig, a. high- 
breasted. —Ddeutfd, a. hiyh German, 
-edel, a. (alé Zitel) right-noble, right- 
honourable. —ebdelgeboren, a. (Jn 
England fallen diefe Cpitheta bei 
Biirgerliden eigentlid weg, und will 
man einen folden ſehr ebren, fo fest 
man auf bie Adreffe gu dem Ma: 
men nod bag Wort Esquire, 3. B. 
Jobn Smith Esq. (nidt Mr. J. S.), 
namentlid) bet Beamten und Gelehr— 
ten.) —entglcen, n. rapture, extasy, 
Hochentzuͤckt, a. in extasy, —ehriwitr: 
big, a. right reverend. —erfabren, 
a. highly experienced. —erfreut, a. 
highly rejoiced. —firftlid, a. high 
and princely (bei Anreden und Ad— 
dreffen). —geberde, f. high demea- 
nour. —gebietend, a. high command- 
ing (bei Anreden und Adreffen). — 
geboren, a. high-born, right honour- 
able. —gefipl, n. high feeling, en- 
thusiasm. —gelag, mahl, n. ban- 
quet. —gelobt, a. blessed. —geneigt, 
a. gracious. —genuf, m. high en- 
joyment. —geridt, n. place of exe- 
culion. —gejang, m. —lied, n. ode, 
hymn. —beilig, a. in a high degree 
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finn, m. magnanimity, gallantry. 
Hoͤchſt, (Guperlatio von Hod) high- 
est. Hoͤchſtens, ad. at most, at the 
utmost. Dodftimmig, a. high stem- 
med, —ftift, n. cathedral, chapter. 
—teutſch, s. — deutſch. —trabend, a. 
high-sounding, high- flown, pom- 

pose —traber, m. high -trotting 
orse, —verbdient, a. highly merito- 
rious. —verrath, m. high treason. 
—verrather, m, a traitor, archtraitor. 
—wadter, m. watchman 0b. sentry, 
stationed on a mountain. —warte, 
f. a watch-tower on a mountain. 
—wieife, a. highly wise. —werth, a. 
highly dear, greatly beloved. —wild, 
n. the higher sort of game, 3. B. 
stags, deer, boars. 
Hochzeit f. wedding, nuptials, nuptial 
festival, bridal, marriage feast; —bett, 
n. nuptial bed, bridal beds —bitter 
m. —bditterinn, f. a person employ- 
ed to invite guests to a nuptial 
feast; —brief, m. a letter inviting 
to a wedding; —er, m. bridegroom; 
—erinn, f. bride; —feft, n, wedding 
feast; —gaft, m. guest at a wedding; 
—gedidt, n. epithalamium; —ge— 
fdent, n. wedding-present; —leute, 
pl. guests at a wedding; —mabl, 
n. wedding-dinner; —tag, m. wed- 
ding-day; —vater, m. the host at 
a wedding; the person that gives 
away the bride. —lid, a. nuptial. 


holy. —herjig, a. high-minded, high-| Hoce, f. a heap of sheaves. 


spirited; magnanimous. —born, nm. Hocken, v. a. to putin heaps, to take 
haulboy, —bornblafer, m. a playeron| on one’s back. v. n. to get upon 
the hautboy. —{and,n. highcountry,| the back of a person; to squat, to 
highland. Höchlich, ad. highly,inabigh| cower, to sit; to be idle, to be in- 
degree. Hochmeiſter,m. grand-master.) active, to idle, 

—miégend, a. highpuissant, high and| Hider, m. inequality, knob, lump, 
mighty. —muth, m. haughtiness,| hump,humpback, hunchback, —vig, 
pride; arrogance, presumption; —| a. uneven, rough; hunch-backed, 
miithig, a. haughty, proud, overbear-| crooked in the back. 

ing. —ndthig, a. highly necessary.| Hofus Pofus,m. (ein bei den Taſchenſpie— 
Hodyfinsthig, a. most necessary. — lern gebraͤuchlicher Ausdruct) juggle. 
nothpeinlid), a. invested with the Dobe, f testicle. Dodenbrud, m. a 


high criminal jurisdiction. —pfla- 
fter, n. high pavement. —preiélid), 


particular sort of rupture, hernia 
congenita ; Hodenfac, m. scrotum. 


a. highly praise worthy. —rückig, a. Hof, m. court; yard; court- yard; 


high-backed. —fddgbar, a. highly 
estimable, respectable. —fdagen, v.a. 
to esteem highly, —ung, f esteem, 
veneration. —fchenfelig, a. having 
high thighs od. high legs. --f}wangec, 


— farm-yard, farm; the resi- 
ence of a prince oder sovereign, 
court, (Dunſtkreis) halo. —abdvocat, 
m. Man mus es entweder als Titel 
untiberfest laffen, oder analog durd 


a. far advanced in pregnancy. Hoch⸗ Serjeant at law wiedergeben. —agent, 
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m. agent of the courl; —amt, n.| courl; —fitte, f?manner o 
court office; —arbeit, f. work done| court, etiquette; —ftaat, m 
for the court; work done for the| dress, gala; full court; —ftatt 
Jord of the manor; —arjt,m. phy-| ftatte, f. residence of the ae 
sician to the court; —bdder, m.| —tag, m. court-day; —traue 
baker to the court; —bauamt, n.| Court-mourning; —wirthſchaff 
board of court buildings. —beamte| farming; —jwang, m. compu 
oder —bebdiente, m. court officer;| service for the lord of the ma 
—bedienung, f. service about the| court-restraint, etiquette. 
court; —capelle, f. court-chapel; Hoͤfeln, v. n. to pay court to a pe: 
—caffe, —redjnung, —unterhaltung,; to court, 

f. civil list; —dame, f. court-lady ;|Doffart, f. pride, arrogance. —ff 
—bdegen, m. dress-sword; — dienſt, a. proud, arrogant. 
m, court service; service performed Soren, v. n. to hope; to tr 
for the lord of the manor; —farbe,| expect; to wait fen, to sup 
f. court-colour, livery; —feft, n.| Doffentlid), ad. as is hoped. 
court-day; gala-day; der RKéniginn:| nung, f. hope; expectation. 4 
drawing room, —foutier, m. court-| —feyn, (von Frauen) to be in 
messenger; —gebrauch, m. usage of| mily way. —slos, a. deprive 
the court, etiquette; —gllic, n. for-| hope, hopeless. —éyoll, a. fi 
tune made at court; —fandwerfer,| hope, hopeful. i 
m. tradesman to the court; —bherr,|Dofgeridt, n. a high court of 
m. lord of the manor; —bérig, a. cature. | 
belonging to the manor; —bunbd,|Hofhaltung, f. a prince’s od. 
m. house-dog, — — —jaͤger, eign's household; court; resid 
m. allenfallé: royal gamekecper obd.|}ofiren, v. a. to keep court; t 
huntsman. —jdgermeifter, m. master| lebrate a festive occasion, to 
of the chase of the prince; —jude,| quet; to pay court to a persé 
m. jewish court-agent. —junfer, m.| court; to flatter, to please; ; 
page, equerry; —fanjellci, f. chan-| do one’s want. 
cery of the court; —fanjler, m. Hoͤflich, a. courteous; civil, 
chancellor of the court; —fellner,| complaisant, obliging; —feit,’' 
m. butler to the court; —firdje, f. vility, politeness, complaisan 
court-chapel; —fleidung, n. court|Héfling, m. courtier. 

dress. —friegesrat), m. military| Hofmann, m. courtier, Hofleut 
counsellor to the court; [NB. Viele courtiers. Dofmannifh, a. cou 
diefer hier mit Hof gufammengefesten| like. Hofmäßig, a. court-like. 
Woͤrter werden im Engl. beffer durch Hofmeifter, m. governor, tutor} 
Angabe des Titels des Fuͤrſten, z. B. liff, steward, house-steward; § 
imperial, royal, ducal &c. wieder:| ard of a prince’s household. { 
gegeben.] —Etde, f. the prince’s kit-| f. governess; Hofmeiftern, v. 
chen; —Funft, f, art of a courtier;| tutor; to find fault with, to er 
—lager, n. residence of the court;|Hofrath, m. aulick councellor, 
—leben, n. court-life; —leder, m.| ber of the aulick council ¢ eif 
a mean flatterer al court; —leute,| ridjtéhof); aulick council (Me 
pl. courtiers; —lieferant, m. court) the imperial aulick council), § 
purveyor; —luft, ſ. court-air; —ma:|Hofridter, m. a judge in the 
nier, f. court-manner; —marſchall, court. —fdranj, m. —ſchranz 
m. marshal to the court; —mebdi:| courtier. —wort, n. polite 
cug, m. physician to the court;| sion, compliment. 
—narr, m. the prince’s od. court’s| Hoͤhe, ſ. eminence, height; elev 
fool, prince’s jester; —prediger, m.| altitude. Jn der —, on high, 
chaplain to the prince; —recht, n.| in die —, up, upwards. 
right belonging to a manor oder) Hobeit, f highness; dignity ¢ 
estate; privilege enjoyed at court;| rank; supreme power, soveré 
—fhagmeifter, m. treasurer of the! Hobeitsredt, n. right of sove 
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Hoͤh 
ty. Das hohe tied, the Song of Sa- 
lomon (in der heil. Schrift). 
Hdhen, v. a. to make high, to high- 
ten. —meffet, m. an instrument for 
measuring altitudes. —meffung, f 
measuring altitudes. Der Hobeprie- 
fter, High priest. Das —priefter- 
thum, the dignity of a High-priest. 
—priefterlid), a. relating to the High- 
priest, pontifical, 
Dobl, a. hollow. —beit, f. hollowness, 
cavity; —dugig, a. hollow-eyed; 
—bacfig, a. hollow-cheeked; —bobh- 


tet, m. an instrument for boring 
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tumelious, sneering. Hohnlache, f. 
scornful laughing, sneer. —ldcheln, 
v. n. to smile contemptuously ob. 
scornfully, to sneer. Das —laͤcheln, 
contemptuous smile, sneer. —lachen, 
y. n. to laugh in scorn, to scoff, 
to mock. a6 —laden, scornful 
laughing, scorn, —lacher, m. —lae 
cherinn, f. mocker, scoffer, —fpre- 
cher, m. —fprecerinn, f. scorner, 
scoffer, mocker, 

Hoke, Hifer, m. Hoͤkinn, Hoͤkerinn, f. 


higgler, huckster. Héfen, Hoͤkern, v. n. 
to higgle. 


holes od. making excavations, anger; Hokus Pokus, m. (ein Ausdruc der 
—eifen, n. an iron tool for making| Gaufler) trick, juggle. 


hollows, hollow chisel; —glaé 


furrow, flute, chamfer, channel; 
—freifel, m.ahollow top. s. Brumm⸗ 
Freifel; Hohlkugel, f. hollow ball; 


n. Hold, a. kind, friendly, favourable; 
a concave glass; —feble, f. hollow, pleasing, agreeable, 


— Der 
| 


Dolde, the amiable; friend; vassal. 


Holdfelig, a. kind, friendly; pleasing, 


agreeable; —feit, f. gracefulness, 


—meifel,m. googe-chisel,; —{fpiegel,| amiableness. 
m. concave mirror; —taube, f. wood-| olen, v. a. to bring near, to fetch. 


pigeon; —weg, m. hollow way 


Athem —, to draw breath. 


—jlegel, m. hollow tile, gutter tile.) Holfter, f. holster. 
—siffer, f nought, cypher; —girfel,| Holl, m. a sort of ship od. boat, 


m. compasses with the shanks bent 


barge. 


outwards, for the purpose of mea-| Holla! i. holla! hollo! (ein Ausruf) 


suring hollows. 


who is there! 


Hite, f. a hollow, cavity; cave,; Holland, Holland. Hollander, m. a 


cavern, 
Hoͤhlen, v. a. to hollow, to excavate; 
Hoͤhlung, f. excavation, cavity. 


Dutch-man. —(ainderinn, f. Datch- 
woman, —difd, a. Dutch. —Dderei, 
f. Dutch farm; dairy-farm. 


Hohlen, v.a. to bring near; to fetch.| Hille, f. hell; place of torment; hot 


s. Holen. 
Hohlrund, a, concave. —riindung, fF. 
concavity. 

Hohlunder, m. elder (ein Baum, Sam- 
bucus). Der Spaniſche —, lilac; 
Waffer—, m. Guelder-rose. —baum, 
m, elder-tree; —beere, f.elder-berry ; 
—blithe, £ elder-flower ; —feimen, 
pl. elder-buds, the tender leaves of 
elder; —muf, n. elder-berry jam. 
Hohn, m. scorn, scoff; contumely, 
repfoach; disgrace, —fdjreden, to 
laugh at, to scorn, to scoff. —eden, 


place; chimney-corner, corner by 
the stove. Hoͤllenangſt, f. excessive 
anguish; —branb, m. one condem- 
ned to hell; a most wicked wretch; 
—fabrt, f. Christ’s descent into hell; 
—fiirft, m. the prince of hell, satan; 
—heiß, ——— hot; — hund, m. 
hell-hound; —kind, n. child of hell, 
a wicked person; —ftein, m. caus- 
tick stone, lapis infernalis. Hoͤlliſch, 
a. hellish, infernal. 

Holm, m. a cross beam, rail; hill; 
a small island in ariver, ait; dock- 


v. a. to scoff; to jeer, to mock. yard. 
—erei, f. scoffing, jeering, mockery.| Holper, m. a small hillock, inequal- 


—edifd, a. petulant. 
Hoͤhnen, v. a. to scoff, to mock, to 


ity; shock in a carriage, jolt. Hol: 
perig, a.uneven, rough, rugged. 


treat with scorn. —nerei, f. scoff-| Holunder, m. elder. s. Hohlunder. 
' ing, mockery, contumelious treat-;Dolunfe, m. rascal, scoundrel. s. 


ment. 


Halunke. 


BHohngelaͤchter, n. scornful laughter. Holz, n. wood; piece of wood; at 
Hoͤhniſch, a. scornful, jeering, con-| the game of nine-pins the score of 


“ 
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what is thrown. —apfel, m. crab, 
wild apple; —apfelbaum, m. crab- 
tree; —arbeiter, m. worker in wood; 
—afhe, f. wood-ashes; —ajt, m. 
wood-branch, strong branch of a 
tree; —art, f. axe for cutting wood; 
—bau, m. timber-work; cultivation 
of wood; —bauer, m. a peasant 
who carries wood to market; —be- 
amte, m. an officer belonging to 
the forest department; —birn, f 
wild pear; —boc, m. a sort of stand 
od. trestle, a stand in a fire place 
to lay wood on, sawing-blok, saw- 
ing-jack; an insect; —boden, m. 
wood-loft, a soil for growing wood; 
—bieb, m. a wood stealer; —emfe, 
f. wood-ant, white ant; —feuer, n. 
wood-fire; —flife, f. a raft for 
floating wood; —forfter, m. a park 
keeper, forester. —frevei, m. mis- 
chief done to wood; —frevler, m. 
one who is guilty of mischievously 
injuring the wood; —frohne, f. soc- 
age service, consisting in the car- 
rying of wood; —fubre, f. carriage 
of wood; —geld, n. money paid 
od, received for wood, wood-money; 
—gerecht, a. versed in the know- 
ledge of wood; —geredytigfeit, f the 
right over a wood; —grdferei, f. 

asture ina wood; —bacfe, f. hatchet 
or culling wood; —bacfer, m. wood- 
cutter, wood-cleaver ; wood-pecker; 
—hacerlopn, m. wages paid to a 
wood-cleaver; — — ſchreier, 


Hon 


want of wood; —matft, m. wood- 
market; —maft, f. mast for cattle 
and swine, 3.8 acorns ob. beech- 
nuts; —meffer, m. a person whe 
measures wood; —platte, f. flat piece 
of wood, board; — plat, m, —ftdtte, 
f. place for wood; —redjen, m. 
wooden grate to let the water 
through; —rednung, £. account of 
wood bought and sold; —fdeit, nv. 
billet, log of wood; —ſchlag, m. the 
cutting of wood. —ſchlaͤgel, m. a 
beetle ob mallet for driving the 
iron wedges into the wood ; — ſchlaͤ⸗ 
get, m, wood-man, wvod -cutter; 
—fdneider, m. engraver in wood; 
—ſchnepfe, f. wood-cock; —fhoppen, 
m. ashed forkeeping wood; — ſchrau⸗ 
be, f. a screw to be fastened in 
wood; —fdreiber, m. clerk of the 
wood; —fduh, m. wooden shoe; 
—fpdlter, m. wood-cleaver; —ftall, 
m. wood-house; —ftof, m. pile of 
wood; —taube, f. wood-pigeon; 
—tranf, m. decoction of medicinal 
woods ; —verwalter, m. an inspec- 
tor of woods and forests; — waare, 
f. article manufactured of wood; 
—-wagen, m. waggon laden with 
wood; —wirter, m. forest-keeper; 
— weg, m. road in a wood; —werf, 
n, wood-work, timber-work 5; — zehn⸗ 
te, m, tithes paid of wood; —}eit, 
f. time for cutting wood; —jettel, 
m, a ticket for receiving a certain 
quantity of wood, 


m. (ein Bogel) roller; —hafen, m.| Holzbar, n. fit for the growth of wood. 


an iron hook used by carpenters 
for holding together od. fasteniug 
beams, cramp; —bandel, m. wood- 
trade, timber-trade; —bhandler, m. 
a dealer in wood, wood-merchant, 
timber-merchant; —bau, m. place 
in a forest where trees are fetted; 
—bauer, m. wood-man, wood-cui- 
ter, wood-cleaver; —haufen, m. heap 
od. pile of wood; —bof, m. wood- 


Holzen, v. n. to cut wood, to fetch 
wood, to carry wood; to collect 
wood; to climb upon a tree (von 
einem Sudfe). v. a, to cover with 
wood; to fill with wood, —ung, f. 
wood, park, plantation. Hoͤlzern, a. 
wooden. Holzicht, a. wood - like, 
woody. —jig, a. woody, wooded. 
-- fdynitt, m wood-cut. —zung, fecut- 
ting od. fetching wood; wood, forest. 


yard; timber-yard; —fammer, f.'/+Homogen (gleidartig), a. homogene- 
chamber where wood is kept, wood-| ous. 


chamber; —fauf, m. purchase of Honig, n &m. honey. Jungfern—,n. 


wood; —firfdhe, f. wild cherry; 
—fobie, f. charcoal; —fnedt, m. 
servant ob. labourer to the forester 
ob. wood-keeper; —frdbe, f. (ein 
Vogel) the roller; —lefe, f. the pick- 
ing up of wood; —mangel, m. 


virgin honey, Gejeideltes —, honey 
in the comb; Geſeimtes —, liquid 
honey. —-apfel, m. a sort of very 
sweet apple; —bau, m. culture of 
honey; —bauer, m. one that cul- 
tivates honey, bee master; —be: 
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haltnif, n. nectary (in den Blumen);| horn-bearer; cuckold. Hornidt, a. 
—biene, f. honey-bee, working-bee;| horn-like, horny. Horniß, f. hornet. 
—birn, f a sort of very sweet pear; Hornung, m. February. Hornungs⸗ 
-blaſe, f. honey-bag (bei den Bie- blume, ſ. snow-drop. —ſchein, m. 
nen); —eſſig, m. oxymel; —farbe,| the new moun in February. 
f. honey-colour; —farben, —farbig, | Hoͤhrrohr, n. an ear-tube, ear-trumpet. 
a. honey-coloured; —fleden, m. a Hoͤrſal, m. Hdrftube, £ Hoͤrzimmer, n. 
yellow spot; —feld), m. nectary} lecture-room, Hoͤrſage, f. rumour, 
{in ben Blumen); —fucen, m. gin-| report, 
ger bread; honey-comb; —tefe, f. Hörſagen, n. hearsay. 
the coliecting of honey; —ro§, n.|Porft, f. coppice; eyry; nest of a 
honey-comb; —fauer, n. —fdure,f.| bird of prey; Dorjten, v. n. to build 
oxymel; —fcheibe, f. honey-comb;| a mest od. eyry. 
—feim, m. honey as dropped from Hort, m. rock; place of security, 
the comb, not clarified; —fif, n.| protection; protector; (veraltet) a 
sweet as honey; very sweet; —thau,| treasure. 
m. honey-dew; —twabe, f. honey-|Horte, f. hurdle. 
comb; — jebhente, m. tithes paid of Horten, v. n. to butt, 
honey; —}elle, f. honey-cell; —ziné,| Dofd, a. silent, still. Die Hoſche, a 
m. rent paid in honey. wooden box intended to convey an 
Hop, i. hop! jump! thing from a higher place, by slid- 
Dopfen, m. (eine Pflanze) hop. v. a.| ing down. 
to hop, to mix with hops; —bau,|Pofe, f. breeches, small clothes; water- 
m. culture of hops; —garten, m.| spout. Cin Paar Hofen, a pair of 
hopground ; —feim, m. hop-bud;| breeches. —dand, n. kneeband (an 
—ftange, f. hop-pole. ben Hofen); garter. [Der Orden des 
Hoͤrbar, a. audible, blauen DHofenbandes, the order of 
Horden, v. n. to hearken, to listen,| the garter]; —bund, m. waist-band 
Horder, m. hearkener, listener. of breeches; —flappe, f. —lag, m. 
Horde, f. horde; hurdle, crate. flap of the breeches; —tafde, f. 
Hoͤren, v.a. to hear; Hérenfagen, n. breeches-pocket ; —trager, m. braces. 
hear-say. Hoͤrer, m. Hoͤrerinn, f.|+Hofpital, n. hospital. —meifter, — 
hearer. Hoͤrig, a. belonging to. pfleger, m. master od. steward of a 
+Dorizont (Geſichtskreis), m. horizon.| hospital; —fdiff, n. a ship adapted 
{Porizontal (wageredt), a. horizontal.| to the reception of the sick. 
orn, n. horn; —arbeiter, m. a work-|+oftie, f. the holy wafer, host (beim 
er in horn; —bod, m. a ram with| Abendmahle). 
horns ; —bredéler, m. a turner in| Hotte, f. wooden vessel, tub. 
horn ; —eule, f. horned owl; —farbe,| Hoge, f. cradle. | 
f. horn-colour; colour for dying Hoye, £ beetle, mallet. 
horn; —farben, —farbig, a. horn-| Hub, m. the lift; any thing selected 
coloured ; —feile, f. a file for filing] 0d. picked out, the best of a thing. 
the horse’s hoof; —fifd, m. harned DHube, f. a measure of land. s. Hufe, 
fish; —fifig, a. hoofed; —baut, f.| a tub. 
horny skin, horny tunicle; callus; Hubſch, a. fine, handsome, fair, pretty; 
—hdutig, a. callous; —hdutigteit, f£.| good, proper. 
lousness; —fluft, —fpalte, f. a Duc, uvula. s. Hauke. 
cleR od. fissure in a hoof; —ochs, Hucke, f. the back. Huckebak, pick-a- 
m. an ox with horns; —pomeranje,; pack. Hucken, v.a. to take upon the 
f. large orange; —ftein, m. (ein Mi:| back. v. n. to get upon the back 
neral) chert; —vieh, n. horned cat-| of another person; to squat; to sit. 
tle; —werf, n. (in dev Befeftigungs-| Hudel, m. rag; mean fellow, rag- 
funft) horn work. amuffin; paltry transaction. Hude— 
drnen, v. a. to butt; to furnish} lig, Hudelicht, a. ragged; sie 
with horns, to cuckold; Hoͤrnern, Hudeln, v. a. to do a thing hastily 
a. made of horn. Hirnertrager, m. 














and carelessly, to huddle, to bungle ; 
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to trouble, to annoy; (veraltet) to 
juggle; —ung, f. annoyance, pane 
DHudeler, Hudler, m. careless, bad 
work-man; oy apd (veraltet) a 
juggler, Dubdelei, f. careless manner 
of performing any work, bungling 
work, trouble, annoyance, plaguing. 
Huf, m. hoof. —eifen, n. horse-shoe; 
—fdlag, m. the trampling of horses; 
the print of a horse’s foot; towing- 

ath (an den Ufern. von Kandlen obd. 


Hum 


partridge-call; —fdrot, n. partidge- 
shot; —vogt, —warter, m. a poultry- 
man; —wweb, n. chin-cough, hoop- 
ing-cough; —zehnte, m. tithe of 
poultry, —zins, m. rent paid is 
poultry, ~ 

Hui, i. (ein Ausruf gur Bezeichnung 
der Schnelligkeit) quick! (zur Auf 
munterung) on! huzza! (um Anfe 
merffamEeit gu erregen) mark! Daé 
Hui, an instant, a moment, a trice. 


luͤſſen); —ſchmied, m. farrier, black-| Hufer, m. (eine Art Boot) barge, hoy. 


smith; —zwang, m. hoof-bound. 

DHufe, f (eine Flaͤche Landes von etwa 
30 Ader) hide of land. Hufener, 
Difener, m, a man who possesses 
a hide of land. 

Hufig, a. furnished with a -hoof, 
hoofed, hoofy. 

Duflattig, m. colt’sfoot (eine Pflanze, 
Tussilago, Linn.). 

Hiifte, f. hip; haunch. Huͤftbein, — 
blatt, n. —knochen, m. hip-bone; 
—enlahm, a. lame inthe hip;—pfanne, 
f, the socket of the hip-bone; —fticd, 
n. haunch of a slaughtered animal; 
—weh, n. pain in the hip. 

PHigel, m. hill, hillock; inequality; 
hunch, knob. —idt, a. resembling 
a hill, uneven. —ig, a. hilly. 

Dugenott, m. Huguenot. 

Huhn, n. fowl; hen; partridge; 
pouliry; Sungeé —, young fowl, 
chicken. Hihner, pl. von Hubn. Huͤh⸗ 
neraar, —geier, m. (ein Raubvogel) 
hen-harrier; —abend, m. evening 
before a wedding; —auge, n. corn 
(an den Fuͤßen); —beize, f. partridge- 
shooting; —dieb, m. a person ob. 
animal that steals poultry; —fang, 
m. the catching of partridges ; —garn, 
—netz, u. partridge net; —hamen, 


Huld, f. grace, kindness, favour. 

—gdttinn, f. one of the Graces. —i: 
gen, v. a. to do homage, to take 
the oath of allegiance and fealty. 

—igung, f. homage. — ey pi m. 

oath of allegiance. —inn, f. one of 
the three Graces. —reid), a. gracious, 
benevolent. 

Hilfe, f. help, aid, succour, assistance; 
advice; T. execution (in einem Gi: 
vilprocep). —leiftung, —éleiftung, f. 
assistance, —lid, a. Tee —I06, 
a. helpless, —lofigfeit, f. helplessness. 
—rede, —érede, £ evasion, excuse; 
—teid), a. inclined to help others, 
benevolent. —éamt, n. the office of 
an assistant 0d. deputy. —sbedirf: 
tig, a. in want of help, requiring 
help, Hilfsbediirftigfeit, f want of 
help; —brief, m. T. a written order 
to execute the sentence of a court 
of justice, —geld, n. subsidy ; —mit: 
tel, n. remedy, expedient, resources; 
ways and means; —quelle, f. re 
source, expedient. —fteuer, f aid. 
—truppen, —vilfer, pl. auxiliary 
troops, —wiffenfdhaft, f. auxiliary 
science, —twort, n. auxiliary verb. 
—zwang, m. execution (in einem Gi: 
vilprocep). 


m. the purse in a partridge -net;|Hulfe, f. a ship. 


—hanbdel, m. trade in 


oultry; —|illle, f. cover, veil; covering, inte- 


handler, —mann, m, dealer in poul-| gument; sheath, case; raiment; hood, 


try, poulterer; —haus, n. —ftall, 
m. hen-house, hen-roost; —bhof, m. 


cap. Die — und die Fille, plenty, 
abundance, 


pouliry-yard; —bunbd, m. setting-| Hillen, v. a. to wrap up; to Cover, 
dog, spaniel, pointer; —forb, m.| Hilfe, f. cover; sheath, case; hull, 
basket 0d. cage for chickens; —latte,| husk, shell; hollow pipe od. ring, 


f. hen-lath, 


en-roost; —laué, f. a 


louse infesting the poultry; —leder,| v. a. to deprive of 


n. kid-leather; —leiter, —fteige, f. 


hen-roost; hen-coop; —marft, m. um! Hm! i. bem! 


socket. Hilfenfrudt, f. pe Dilfen, 
the husk oder 
shell, to shell. Hilfig, a. husty, 


m! 


poultry-market; —neft,n.hen’s nest;|Dummel, f. humble-bee; drone; a 
—tuf, m. —gefdrei, n. bird’s-call,| sort of bag-pipe; malt-floor. 


Dum 


Hummen, v. n. to hum, to buzz. 
Hummer, Humber, m. lobster. 
Dumpe, f, a as cup, large vessel 
to drink out of, 

Huͤmpel, m. hill, hillock. 

Humpen, Himpeln, v. n. to bobble, 
to limb. Huͤmpeln, v. a. to work 
unskilfully, to bungle, to botch. 
Himpler, m. Hiimplerinn, f. a per- 
son that works badly, bungler, 
botcher. 

Humfen, v. n. to hum, to buzz. 

Hund, m. dog, hound; Hindinn, f. 
bitch. Auf den — fommen, to be re- 
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—ig, a. hungry; longing, desirous; 
greedy; mean; —leider, m. —leide= 
tinn, f. needy wretch; —quelle, f. 
a spring which often dries up; 
—tedjen, m. a large rake od. hare 
row with which, after the harvest, 
the scattered ears of corn are col- 
lected on the land, for the benefit 
of the owner, but to the prejudice 
of the gleaners. Hungern, y. n. & 
imp. to hunger, to be hungry; to 
be without food, to fast, to starve; 
to be in want; to long for. Sun: 
gersnoth, f. famine. 


duced to poverty and distress; einen| Dunjen, v. n. to reprimand, to abuse; 


— aus den Ofen locfen, to get on; 


to spoil. 


to guess well; —elocd, —élod, n.|Hiipfen, v. n. to hop, to skip, to 


dog’s-hole, gaol, prison; —emaget, 
lean as a dog, very lean; —eftall, 
—éftall, mi. 
afraid of dogs; - efteuer, f. tax on 
dogs; —efauer, a. very laborious; 
Hundsgeredt, a. understanding dogs; 
—hunger, m. canine apetite ; —fnedt, 
m. dog-waiter, dogs leaden: —kopf, 
m. dog's head; —laus, f. dog's louse, 
tick; —peitſche, Hundepeitſche, f. dog- 
whip; Hundsroſe, f. dog-rose, wild- 
rose; —ftern, m. dog-star; —tag, 
m. dog-day; —strab, Hundetrab, 
—trott, m. dog’s-trott, jog-trot; 
Hundswuth, f. hydrophoby, canine 
madness; —zahn, m. dog’s tooth, 
canine tooth; —jwinger, m. a dog- 
yard, kennel-yard. 

Hundert, a. hundred. Das —, a hun- 
dred. —er, m. figure containing 
hundreds; +—erlei, a. of hundred 
different sorts. —fad, a. hundred 
times, hundredfold. —faltig, a. hun- 
dredfold. —jabrig, a» a hundred 
years old. —mal, ad. a hundred 
times. —malig, a. done od. i 
ed a hundred times. —fte, a. hun- 
dreadth. 

Hindifd, a. doggish, canine, currish. 
Hundsfott, m. cowardly rascal, mean 
scoundrel, recreant. —fdtterei, f. 
mean transaction, rascally proceed- 
ing; —fottifd), a. mean, rascally; 
cowardly, 

Hine, m. a giant. Hiinenhaft, —maͤ⸗ 
fig, a. gigantick. 

Hunger, m. hunger; appetite; famine; 
violent desire; —cur, f. a cure ef- 
fected by abstinence from food; 





og-kennel; —efdjeu, a.) Ditrde, f hurdle; crate; pen, 





, woman; —wirth, m. 


Hufar, 
Huſch, i. 





jump. Hipfer, m. one that hops, 
skipper, jumper. 

in- 
fold. Hiirdenlager, n. place where 
the sheepfolds are fixed. Huͤrden, 
v. a. to place in pinfolds, ia pes 
(3. B. sheep). Hirdung, f. hurdle- 


work. 


Hure, f. whore. 
DHuren, v.n. to whore. —balg, —fac, 


m. a vile prostitute; —blick, m. un= 
chaste look; —dgeift, m. unchaste 
ob. impure spirit; —haus, n. bro- 
thel; —hengft, —jager, m. whore- 
monger, whore-master ; —find, Hur: 
find, n. bastard child; Hurentiebe, 
f. profligate love; —lohn, m. wages 
of prostitution; —neft, n. nest of 
rofligate persons, bawdy house, 
5 —pac, n. lewd rabble; 
—fdmucé, m. whorish ornament; 
—fobn, m. whore’-son, bastard-son ; 
—ftirn, f. profligate impudence; 
—weib, n. a prostitute; profligate 
keeper of a 
brothel, bawd; Hurfind, n. bastard; 
Hurer, m. whore maeier, whore- 
monger. Hurerei, f. whoring, whore- 
dom; Huriſch, a. whorish. 


Durten, v. a. to knock, to push. 
Hurtig, a. nimble, quick, active, agile, 


—Feit, f. — agility, activity. 
m. hussar. 

hem! ho! hush! qnick! at 
once! Der Huſch, die Huſche, quick 
and instantaneous motion; sudden 
and quickly passing shower of rain; 
box on the ear; sudden. mishap. 
Hufden, v. n. to pass quickly. v. a. 
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Ja 


» to beat, to box a person's ears, io Huͤtte, f. hut, hovel; tent, tabernacle; 


drub. 
Huften, m. cough. v. n. to cough. 


col, cottage; a place where any 
particular work ober manufactory 


—fieber, n. fever attended withcough;) is carried on, furnace, foundery, 


—fuden, m cough-lozenge. 

Put, m. bat. Das Hitdhen, Hitlein, 
n. little hat; T. circumflex. Blafen—, 
m. the helm of a still; §inger—, 
m. thimble; Lidt—, m. extinguisher; 
Suder—, m. sugar-loaf; — 3ucer, 
m. a loaf of sugar; —jucer, m. 
loaf sugar; —band, n. hat-band; 
—febder, f. feather for the hat; 
—filz, m. felt for hats; —form, f. 
-- ftod, m. hat-form, hat-block; — 
futter, n. lining of a hat; —frempe, 
f. flap od. brim of a hat; —ſchleife, 
f, loop to a hat; —ftaffirer, m. a 
man who pus a hat into proper 


kiln, (in 3ufammenfegungen, 3- B. 
@Glas—, f. glass-house; Eiſen —, f. 
iron - —— ). Huͤttenamt, n. a 
commission over board, to super- 
intend the furnaces, belonging to 
any mine; —arbeiter, m. a man 
that works in a foundery; —berr, 
m. the proprietor of a foundery; 
—meifter, m. the superintendent od. 
overseer of a foundery od. similar 
establishment; —raud), m. a sub- 
stance which separates from me- 
tals, when melting, in the shape 
of smoke; (er wird aufbewabrt und 
dient zur Arfenifbereitung). 


form and shape (in Deutfdland ein} Hugel, f. dried pear od. apple (von 
bejtimmtes Gefdaft der Hutmader).| gevingerer Art). 

Unter dem Huͤtchen mit jemandem| Hyacinth, m. hyacinth, jacinth (ein 
fpielen, to play the same game with} Edelſtein). 

a person, to have an understanding| Hyacinthe, f hyacinth, (eine Slume). 


with a person. 


Hydne, f. the Hyaena. 


Hut, Huth, f. protection, keeping;|*Dybdraulif, f. hydraulicks. 

guard; caution; superintendence;|+Dydrograpbie, f. hydrography. 
pasture; flock, herd. Huͤthfaß, n. a|+Dybdroftatif, f. hydrostaticks. 

tub 0d. box for keeping any thing,|+Dydrotednif, f. hydrotechnicks, the 
a fish-box; Huthgeld, n. money paid| art of building on oder near the 


for the keeping 


and guarding of| water. 


any thing; herdsman’s wages; —ge-|;Dygrometer, n. hygrometer. 


rechtigkeit, f. right of pasture; —haus,|+Hymne, f. 


hymn. 


watch-house; a house to keep any|+DHyperbel, f. hyperbola. 

thing in, tool-house; —mann, m.|+Dyperbolifd, a. hyperbolical. 
keeper; herds-man; —ftein, m. a|+Dypodonder, Hypodondrift, m. hy- 
stone marking the pasture - ground.| pochondriack. 

Auf feiner Hut feyn, to be on one’s|+Hypodondrie, f. hypochondriasis, 


guard, to, observe caution. 


Huͤten, Hiithen, v. a. to look after,|+Dypodondrifd 
to-guard, to watch; to keep; to + Hypothenufe, f. 


pochondriack affection. 
a. hypochondriacal. 
hypothenuse. 


tend flocks od herds. v. n. to keep| Hypothef, f. a dead pledge, mortgage. 


watch, to be on guard, v. r. to be| Hypothekenbuch, m. 


a register of 


caufious, to be on one’s guard, to| mortgages, kept by a publick office, 


take care, to beware. Daé Bett hi: 


Hypothecariſcher Glaubiger, mort- 


ten, to keep one’s bed; das Zimmer] gagee. 
—, to keep one’s room; to be con-|+Hypotbefe, f. bypothesis. 


illness. 


fined by 


+Dyfterif, ſ. hystericks. 


Hiter, Hither, m. keeper; watch,|}+DHyfterifd, a. hysterick, hysterical. 


guard; herdsman, 

Duthlos, a. not watched, not guarded. 
Huthung, f. pasture, 

Dutmader, m. batter. Hutmaderei, f 
hat-manufactory, 

Huͤtſche, f. foot-stool. 

Hutfden, v. n. to glide, to slide. 


J. 


Ja, ad. yes, yea, ay; not only so 


but more, nay; ~indeed, cestainly 


Sad) 


—5 oft bloß zur Ausfuͤllung); surely, 


orsooth (Verwunderung auszud 
ne pray (eine Bitte bezeichnend); 
well, now sale Verbindungspartikel); 
als Verſtaͤrkung einer Negation z. B. 
ja nicht, on no account. Ja wohl, 
certainly, yes certainly. 

Sad, a. precipitate, hasty. 
Jachern, v. n. to be merry in a noisy 
manner, to romp. 

Jacht, f. Jachtſchiff, n. yacht (eine 
Art Schiff). 

Sadgorn, m. sudden anger. s. Sab: 
gorn. 

Sacal, m. jackal. s. Gdyafal. 

Jacke, f. jacket, jerkin. Jaͤckchen, v. 
a short coat for children, jacket. 
Sacobiner, m. Jacobin. Jacobit, m. 

Jacobite. 


Sacobé= Stab, m. (ein aftronomifdes 


Snrftrument, um Hohen gu beftimmen) 
the belt of the constellation Orion. 
Jakobs-Straße, f. the milky way. 
Jagd, f. chase; hunting, hunt; pur- 
suit. —amt, n. an olfice for regu- 
lating the concerns of the chase; 
— bebdiente, m. a gamekeeper, —flinte, 
f. fowling-piece; —flur, f. —kreis, 
m. district wilhin which the hunt 
0d. chase is confined; —geredt, a. 
skilled in the chase; —geved)tigfeit, 
f. right of bunting od. shooting; 
—haus, n. hunting - box, shooting- 
box; —bief, m. sound given with 
ihe bugle; — horn, n. bugle, bugle- 
horn; —bund, m. sporting dog; 
hound; pointer; —luft, f. amuse- 
ment of the chase; —ne6, n, net 
od. toil used for the chase; —ord— 
nung, f. regulation for the chase; 
—plerd, a. hunting-horse, hunter; 
—recht, n. right of the chase; — 
fdiff, n. yacht; —ſchloß, n. a hunt- 
ing castle; — ſtuͤck, n. a picture re- 
presenting a scene from the chase; 
—tag, m. bunting-day, shooting- 
day; —taſche, f. a sportman’s bag 
od. pouch; —ubr, f. hunting-watch; 
—wwagen, m. a light open carriage, 
hunting carriage; —wefen, n. chase. 
—jeug,n. implements for the chase. 
—bar, a. fit for the chase, 


Sagen, v. a. to chase; to hunt; to put 
10 fight; v. n. to ride od. drive fu- 
riously; to run with great speed, 


Part II. 2te Auflage. 
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to gallop. Das —, hunting oder 
shooting. 

Sager, m.. hunter, huntsman; sports- 
man ; game-keeper; a yacht; —burfd, 
m. hunisman’s 0b. game-keeper’s 
apprentice ; —garn, n. a net; —haué, 
n, huntsman’s oder game-keeper’s 
house; —orn, n. hunting-horn, 
bugle-horn; — junge, m. huntsman’s 
od. game-keeper’s boy; —funft, f. 
sportsmanship; —meifter, m. ma- 
ster of the hunt, master’ of the chase 
(ein Beamter); —redt, n. hunis- 
man’s 0d. game-keeper’s due; — ſpra⸗ 
je, f sportsman’s language; —ta: 
fdje, f. sportsman’s pouch; —jeug, 
n. the implements of a hunter ob. 
sportsman, Sagerei, f. art and science 
of the chase; profession of a hunts- 
man ober game-keeper; establish- 
ment of the chase; the body of 
huntsmen od. game-keepers, 

Jaͤhe, a. steep, precipitous; rash, pre- 
cipitate, exceedingly quick; hasty, 
sudden. Die —, steepness; precipice; 
velocity ; precipitancy, rashness, has- 
liness, suddenness, 
saben, v. mn. to say yes to a thing, 
to affirm, to confess. 

Jaherr, Jabruder, m. a person who 
says yes to every thing, ninny, ninny- 
hammer. 

Sibling, a. steep; precipitate, sud- 
den. Saplings, ad. suddenly; steeply. 

Sahn, m. the emply space ina grass 
field over which the mower has 
passed; a division of the vineyard 
for the purpose of manuring. 

Jahr, n. year. —begangnif, —feft, = | 
gedaͤchtniß, n. —feier, f anniveréd- 
ry; —finft, n. space of 5 years; 

lustre. —lohn, m. yearly wages; 

—padt, f. yearly tenure. —rednung, 

f. yearly account; chronology. —é= 
viertel, n. quarter of a year; —és 
vierteltag, m. quarter-day; —ubr, 
f. a clock, which is only wound up 
once in a year; —wwode, f. a seven 

year’s week; —wudé, m. a year’s 
produce in agriculture; a year's 

shoot (an Pflanzen); —gebent, n. 

a space of ten years, —bud), n. 

annual register, annals. —ren, Sab: 

ten, v. m. to arrive at the age of 

one year; es jabrt, it is now a 
year; to get into years, to bear the 
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marks of years: Jahrgang, m. an- 4Ideal, n. ideal, ideal perfection. | 
nual course; annual set of any pub- |+3bee, f. idea. ; 
lication, writing 0d. lectures; series |+3bdiotigm, m. idiotism. 
of years; space of a year; a year. 4Idylle, f. idyl. 
—geld, n. yearly allowance, pen-Je, ever; always; je zuweilen, somé 
sion. — hundert, n. century. Jabrig,| times, at times; je gwei, two a 
a. a year old; yearly, lasting a| two, two at a time; je eher, je lie 
year; a year ago. In 3ufammen-| ber, she sooner, the better; Je mehr, 
fepungen, 3. B. zwei—, a. of two} defto beffer, the more, the better, 
years, dbrei—, a. of three years.| Als Snterjection kommt es wohl vor, 
—lid), a. annual, yearly; what oc-| abgekuͤrzt von Sefus, in: Derr Se! 
curs every year, —ling, m. year-| Lord! o Lord! Se und je, mow and 
ling. Jahrmarkt, m. annual fair.} then; von jeher, always; jedennod, 
—gtag, m. anniversary, —zeit, f.| nevertheless. 
season. —taufend, n. space of a Jeder, Sede, Sedes, pr. every. Gin 
thousand years. —wedhfel, m. change| jeder, every one; each. —hand, —le:, 
of the year, new year. — abl, f.| a. of every sort, of each sort. —mann, 
number of the year; era, —jeit, f.| pr. every one, every body, any 
annual time, anniversary. one, any body. Seder, wer es aud 
Jaͤhzorn, m. sudden anger, violent fey, any one ob. whosoever, — jeit, 
passion; rashness, propensity to an-| ad. always, at any time. 
ger. —ig, a. given to anger, pas-|Jedeémal, ad. every time. —mialig, 
sionate, a. existing at the time. 
Safal, m. jackal. s. @dafal. Sedo, c. yet, nevertheless, however. 
+Faloufie (Cifecfudt), f. jealousy; Jedweder, pr. each; every one. 
lattice. Seglider, Seglide, Jegliches, pr. every, 
Jammer, m. lamentation; misery;| each. 
pity. —gefang, m. lamentations;|Semalé, ad. ever, at any time. 
—gefdrei, n. pitiable cries; —thal,|3emand, pr. somebody, any body, 
n, vale of misery. Sammerlid, a.| some one, any one. 
miserable, lamentable. Jammern, Jener, Jene, Jenes, pr. that (one); 
vy, n. & a. to lament, to wail, to} the former. 
moan; to move to pity; to feel|Senner, m. January. s. Sanner. 
pity. Jammervoll, a. lamentable,|Senfeit, Jenfeits, pre. on the other 
wretched, miserable. side of, to the other side of; be- 
Janitſchar, m. Janisary. Janifdhaaren:| yond, over. Jenfeitig, a. being on 
Muſik, f. military musick (wie fie} the other od. opposite side. 
bei den Janitſcharen in Gebraud iſt). Jesmin, m. jasmine, jessamin. s. Gaé: 
Sanner, Januar, m, January. Sefuit, m. Jesuit. [ min. 
Yasmin, m. jasmine, jessamin. Sefus, Jesus. 
Jaspis, m. jasper. Jetzig, a. present, now existing. 
Jaͤten, v. a. to weed. s. Gaten. est, ad. now; at present. Eben —, 
Sathaue, ſ. hoe for weeding. gleid) —, gerade —, just now, this 
Saudert, pn. Sudart, m. (ein Maaß moment; fir —, for the present; 
fiir Land) acre, bis —, hitherto; von — an, from 
Jauchzen, v. n. to shout with joy;| this time, henceforth. —malé, ad. 
to exult, to triumph; - jer, m. ex-| now, at present; —malig, a. pre- 
clamation of joy, shout of joy- sent, now existing, 
Sawort, n. the word yes; affirma-|Jgel, m. hedge-hog, urchin; leech. 
lion; consent. Ih, i. ay, why! 
Soe, f. yew. s, Eibe, ivy. Shm, pr. to him; ifn, him; ihnen, 
Ibis, m. ibis (ein aͤgyptiſcher Vogel).| to them. 
Sd, pr. |. —beit, f the notion l, Ihr, pr. ye, you; to her; her, their, 
the quality of Se/f. —ler, m. ego-| your. ; 
tist. —famfeit, —fudt, f. egotism. Ihrer, pr. of her, of them. 
—fidtig, a. sellish, Sbrethalben, —wegen, —willen, on her 
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account, on their account, on your/+3nbult, m. indulgence; respite ; pri- 


account, for your sake. 


vilege; fair, market. 


Shrige (der, die, das), pr. hers; theirs;}+Qnfant, m. (ein Titel) a Spanish 


yours. 
Shro, pr. your, you. 


prince; Snfantinn, f. a Spanish prin- 
cess. 


Ihrzen, v. a. to address a person by/+3nfanterie, f. infantry, foot-soldiery. 


the pronoun Shr, you. 
Slt, n. & m. pole-cat, fitchet. 
Slaub, n, ivy. 


Snfel, $3nful, f. mitre. 
Sngber m. ginger. 
+Ingenieur, m. engineer. 


xFIlluminiren, v. a. to illuminate; to} Ingleichen, c. likewise, also. 


Sime, f elm. 
Iltis, m. & n. pole-cal, fitchet. 
Sm, fir in dem, in that, in it. 
Imbiß, m luncheon, short meal. 
Imgleichen, ad. likewise. 

Imker, m. bee-master. 


[colour.| Ingut, n. household goods, furni- 
ture. 

Ingwer, m. ginger. s. Sngber. 
»Inhaben, v. a. to possess. Snhaber, 
m. possessor; holder; commander 
of a regiment; inhabitant. 


Immaßen, ad. whereas, since, because.|+3nhaftiren, v. a. Lo pat in confine- 
+3mmatriculicen, v. a to enter, to] ment, to imprison. 


matriculate. 


Inhalt, m. the contents; space, size. 


Imme, f. bee. Immenhaus, n. bee-| Fnhaltsanjeige, f. —verjeidnif, n-. 


house. Immenwolf, m. bee-eater 
(ein Vogel). 


table of contents, index. 
FInjurie, f. offence, insult, injury. 


— 


Immer, ad. always, ever. —dar, ad. Inlage, f. something enclosed, en- 
always, for ever; —fort, ad. always,| closure. s. Giniage. 

constantly; —hin, ad. be it so;/Xnldnbder, m. native. —bdifd, a. na- 
never mind; — mehr, ad, ever; more! tive, inland; homebred; homespun. 
and more; —ju, ad. always; (als Snliegend, a. inclosed. 

Ausruf) forward! go on! —gruͤn, n. Inmann, m. inmate. Snleute, pl. in- 
evergreen; — waͤhrend, a. everlast-| mates, lodgers. 


ing; constant, lasting. 

Smmittelft, c. in the mean time, 
mean-while. 

Imperativ, m. T. imperative. 
Smpfen, v. a, to graft, to ingraft ; 
toin occulate. Impfwunde, f.a woun 
made for the purpose of inoculation. 
mpoft, m. impost, tax, duty. 

n, pre. in, into. 

Snbegriff, m. a general notion; ten- 
our, purport. 

Inbrunſt, f heat; fervour, ardour. 
Inbruͤnſtig, a. ardent, fervent. —feit, 
f. ardour, fervour, 

Snbirger, m a denizen. 

+Incarnat, a. vermilion. 

Sndelt, n. a bed-tick. 

Sndem, c. while, when, as; since, 
because. ad, just now, this moment. 

Indeß, Indeffen, c. in the mean time; 
mean while; while; however; though; 
nevertheless. 


Ynne, ad. within; *—bleiben, v. n. 


to stay within, to stay at home; 
—behalten, v. a, to keep, to keep 
back; to detain; to withhold; *—as 
ben, v. a. to be in possession of, 
to possess; *—halten, v. n. to stop, 
to cease; *—ywerbden, v. n. to per- 
ceive; to become conscious; das 
—werden, consciousness, perception. 
Mitten—, in the midst. 


Snnen, ad. within. — Inner, pre. 


within. —Snnere, 3, inner, interior, 
internal, intrinsick. Snnerbalb, pre. 
within, Snnerlid, a. inward; inter- 
nal; hearty, cordial. Snnerft, a. in- 
most. Snnig, a. hearty, cordial; 
heartfelt; fervent, ardent; devout; 
sincere; intimate. —feit, f. fervour, 
ardour, heartiness; genuine feeling, 
sincerity. —lid), it heartily, sin- 
cerely. Herzinniglich, a. sincerely at 
heart, ardently. 


Indiction, f. T. (in der Beitredynung)|Innung, f. an incorporate society, 


indiction. 


Sndig, Indigo, m. indigo. —biau, a. 


company (eines Handwerks od. dgl.), 
guild, fraternity. 


indigo-blue; —pflanje, f. indigo-|Sné, ftatt in bas, into that, into it. 


plant. 


Inſaß, m. inhabitant. 
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Snsbefondere, ‘ad. particularly. 
Inſchlitt, n. tallow. 

Inſchrift, f. inscription. 
+3nfect, n. insect. 


islander; —flur, f. —meer, n. archi- 
pelago. 
Snfeler, m. islander. 


Inzicht, f. accusation, reproach; of 


Inzwiſchen, ad & c. in the meanwhi 
Sod, n. yoke; pillars and cross 
Inſel, f. isle, island. —bewobhner, m.| beams supportin 


Set 
fence, affront, insult. 
ge; chain od. ridge 


a measure of lan 


Art Seefiſch) balance-fish, zy gena. 


Inégeheim, ad. privately, secretly,| Johannes, John. Johannisfeft, n. mid- 


covertly, 

Snégemein, ad. [pet commonly, 
Snégefammt, ad. altogether. 
Snfiegel, n. seal. 

Snfofern, c. in as far as, in as much 
as. ad. so far. 


summer 0d. the festival of St, John 
the ce —apfel, m. early apple, 
ripe about midsummer; —beere, ſ. 
currant; —beerftraud, m. currant- 


a wooden brid. 
of mountains; 
—fiſch, m. (eine 






bush; —pfirfde, f. early peach, mid- | 


summer- peach; —wurm, —Ffafer, 


Snfonderheit, c. in particular, particu-} m. — wuͤrmchen, n. glow- worm. 
larly; apart, separately, privately.| Sohanniter, m. —orbden, m. the order 
Snfonders, ad. particularly, espe-| of the knights of St. John. —ritter, 


cially. 


m. knight of St. Jobn. 


Snftandig, a. instant, earnest, urgent. | Jonquille, f. (eine Blume) jonquille. 
+3nftanz, f. ahigher or lower court} Jope, f. jacket, bodice. 

of judicature (von denen das eine|+3ournal, n. journal. 

immer um einen Grad hoͤher ift, als FJournaliſt, m. journalist. 


daé andere). 

Snftehend, a. impendin 
Snfter, n. tripe (eines 
+nftinct, m. instinct. 


Folbes). 


Irden, a. earthen. 
Irdiſch, a. earthly; terrestrial, mor- 


tal; earthen. 


Srgend, ad. somewhere; at any time, 


+3nftrument, n. instrument. —mader,| ever; now and then; perhaps; about, 
nearly, almost. — ein, a. any; — 


m. instrument-maker. 
+Snfulaner, m islander. 


jemand, any body; — etwas, any | 


FInſurgent, m. insurgent; a militia-| thing; — wo, somewhere, any where. 


— man (in Ungarn). 
pad tat (Berbot), n. interdict. 
ntereffant (einnehmend), a. interest- 
ng. 
+Intereffe, n. (Theilnahme, f ) interest. 
Intereſſen (3infen), pl. profits. 
FIntereffiren (einnehmen, angiehen), 
v. a. to interest. 
fInterjection, f. T. (Empfindungéwort, 
n.) interjection. 
#3ntervall, n. (Bwifdhenraum, m.) 
interval, 
——— (ſtimmen), v. n. to tune. 
Snvalide, m. invalid. 
TSnventarinm, n. Snventur, f. inven- 
tory. +3nventiren, v. a. to inven- 
tory. 
+3nveftiren (einkleiden, einfuͤhren), v. a. 
to invest. +3nveftitur, f. investi- 
ture. 
Snwirtig, a. internal, interior. In— 
warts, ad. inwards. 
Inwendig, a. interior, internal, inner. 
ad. within, in the inner part, in the 
inside. 


Srland,Ireland. Irlaͤndiſch, a. Lrish. 
Srre, a. & ad, astray, confused, 


puzzled; confounded; deprived of 
reason, insane, delirious. —geben, 
to go astray, to lose one’s way; 
— machen, to confound, to puzzle; 
to distract, to disturb, to interrupt; 
to embarrass; to alarm; — feyn, to 
have lost one’s way, to be puzzled, 
&c. — werden, to be confused; an 
Semandem irre werden, to be mis- 
taken in a person; to be confound- 
ed at a person's behaviour. Die — 
aberration; errour; desert; straying; 
wandering, mistaken way; 
+3rregular, a. irregular. 
Jrregularitat, f. irregularity. 

tren, v. n. to wander, to stray; to 
err, to deviate; to go astray, to 
mistake the way; to be mistaken, 
to be deceived. v. r. to make a 
mistake, to commit an errour, to 
mistake. v, a. to mislead; to puzzle; 
to embarrass, to hinder; to trouble; 
to alarm; to vex; not to know, 


— 
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—ung, f. mistake; disagreement, Jubelvoll, a. rejoicing, joyful. 
differences, misunderstanding. -haus, tSubilaum, n. jubilee, 


n. mad-house. 


Jubiliren, v. n. to celebrate the ju- 


Irrgang, m. labyrinth, maze (in der} bilee; to rejoice. 
Geftalt eines Spagierganges). —gar: Such! Juchhei! hurra! huzza! 


ten, m. labyrinth, maze in a gar- 


Sudten, m. Russia leather. 


den. —gebaude, n. labyrinth (in der Juchzen, v. n. to buzza, to shout, 
Geftalt eines Gebduded). —geift, m.|Sucten, v. n. to itch, v. a. to scratch, 
a misguided spiril, a person under| to rub; to pick (um bas Sucten gu 


the influence of errour; a rover, 
gadabout, gadder, — gewinbde, n. la- 
byrinth, maze. —gldubig, a. hetero- 
dox; heretical. —rig, a. mistaken, 
erroneous; being at variance with 
a person. —Ffreifend, a. eccentrick. 
—ldufer, m. —lduferinn, f. rover, 
rambler, vagrant. —lebre, f. hetero- 
doxy; heresy. —(ebrer, m. one who 
professes heterodox principles; here- 
tick. —lehrig, a. heterodox; here- 
tical. —{idt, n. ignis fatuus, will- 
a-whisp, jack-o’ lantern. —fal, n. 
wanderings; roving; errour. —finn, 
m. madness, lunacy; delirium. — 
ftern, m. planet. —thum, m. errour, 
mistake, —ung, f. deviation from 
the right path; errour; misunder- 
standing, slight difference. — wahn, 
m. erroneous notion, mistaken opin- 
ion. —weg, m. wrong way. —wiſch, 
m. will-with-a-whisp, ignis fatuus. 
Srte, f. reckoning at an inn; the 
living at an inn od. publick house. 
Sfabelle, Isabella. Sfabellfarbe, Iſa— 
bellenfarbe, f. a cream-colour. 
Sfegrimm, m. (Mame fir) wolf, 
Sfopp, m. hyssop. 
Iſt, is, von Seyn, to be. 


vertreiben). 


Suds,m. (ein gemeiner Ausdrud fir) 


joke. 


Judasbaum, m. Judas~tree. —Euf, 


n. the kiss of a traitor. —ſchweiß, 
m. ex‘reme anguish, 


Sude,m, Jew. Sidinn, f. Jewess. Sy: 


dengaffe, —ftrate, f. street inhabited 
by Jews, jewry; —ngenof, m. — gez 
noffinn, f. jewish proselyte; —kirſche, 
. winter-cherry; cornelian cherry; 
—nuf, f. bladder-nut; —ped, n. 
—leim, m. Jew’s pitch, asphaltum. 
—ſchule, f. —tempel, m. * sy~ 
nagogue; —ſchutz, m. protection 
granted to the Jews; —fteuer, m. 
duty paid by the Jews; —jopf, m. 
plica polonica. Subden, Juͤdein, v. a, 
to act the Jew, to act the usurer. 

—ſchaft, £ the body of the Jews. 
—thum, n. judaism. Juͤdiſch, a. 
jewish, 


Sugeno, f. youth; juvenile age; young 


persons (collectiviſch)). —febier, m. 
fault of youth; —feuer, n. ardour 
of youth. --lid, a. juvenile; youth- 
ful; youn j 
Suté, Sur, m. dirt; joke, merry turn. 
Sulepp, m. julap. 


Stalien, Italy. Staliener, m. an Italian, Julius, m. July. 
a native of Italy; Stalienifd, a. Ita-|Sumarre, f. jumar (ein Baftard ron 


lian. 


einem Ochfen und einer Stute oder 


Subel, m. shout of joy, rejoicing;| von einem Hengft und einer Rub). 
jubilee. —braut, f. a woman cele-|3ung, a. young; not old, new; re- 


brating the 50th year 0d. jubilee 
of her marriage; —brdutigam, m. 


a man celebrating the jubilee of 
his marriage; —feier, f. —feft, n. 
jubilee; —yefang, m. song of re- 
joicing; song of jubilee; —gefdrei, 
n. shout of rejoicing; —hochzeit, f. 
jubilee of a marriage; —jabhr, n. 
year of jubilee; jubilee; —lied, n. 
song of jubilee; —fonntag, m. se- 


cond sunday after Easter. 
Subeln, v. n. to rejoice, to exull. 
+Jubelier, m. jeweller. s. Juwelier. 


cent; late. — werden, to be born. 
Das Junge, a young animal, the 
young one; bei Dunben, puppy; 
fonft bet Shieren, whelp. Sunge, m. 
boy; apprentice. Sungenarbeit, f. 
work done by apprentices; —haft, 
a. boyish, unbecoming a man, im- 
proper; —jabr, n. year of boyhood; 
year of apprenticeship; —mafig, a. 
boyish, improper, ill-behaved ; —pofs 
fen, —ſtreiche, pl. boyish tricks, 
Sungen, v. n. to produce young (von 
Thieren). 
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Stinger, m. disciple, follower. —ſchaft 


f, state of a disciple. 


Rif 


jewel. Juwelenkaͤfer, m. (ein Snject) 
diamond-beetle. 


Jungfer, f. virgin, maid, maiden; T.|{Sutwelier, m. jeweller. 


spinster; (alé e. Litel fuͤr unverheirathe- 
te Frauenjimmer) Miss; (ein Snfect) 
dragon fly; (ein Snftcument) beetle, 
rammer. Sungfernbiene, f. virgin- 
bee, bee belonging to the first swarm 
of a hive; —erbde, f. virgin-earth, 
—finger, m. ringfinger. —fluf, m. 
tale; —bonig, n. virgin-honey. 
—find, nm. a bastard; —fnedt, m. 
a man slavishly devoted to the fe- 
male sex; —franfheit, ſ. —fiebver, 
n. chlorosis; —taub, m. rape. —rdu: 
ber, m. ravisher. —ftanbd, m. stale 
of a virgin, state of a spinster. 
— wads, n. virgin-wax, 

Juͤngferlich, a. virgin, maidenly, be- 
coming a virgin, virgin-like. — 


Sungfernfdaft, f. virginity, maiden- 
head 


Sungfrau, f. a young woman, un- 
married woman [jum Unterfdiede 
von junge §rau, a woman lately 
married, a hride]; maid, virgin; 
(aud) alé Anrede, dod feltener ge— 
braudt alé Sungfer) Miss.-frdulia, a 
virgin, virgin-like, maidenly. —frau: 
ſchaft, f. virginity. 

Sunggefell, m. bachelor, single man. 
—lenftand, —lenſchaft, f. bachelor- 
ship. 

Juͤngling, m. young man, youth, lad. 
—ésalter, n. the period of youth; 
—jahre, pl. years of youth. 
Siingft, ad. lately, not long ago, the 
other day. 

Juͤngſte, a, youngest, last. 

Junius, m. June. 

Sunker, m. young nobleman; coun- 
try-squire; youngster, younker. 
—haft, —mdfig, a. cavalier, ad. 
cavalierly. 

Supe, f. jacket. 

Sirgen (verdorsener Ausdruc fir 
Georg), George. 

Surift, m. juris-consult, jurist, law- 
yer. —ifd, a. legal. 

Suft, ad. just, exactly; just now, but. 
Juſtiren, v. a. to adjust. 


Suftiz, f. justice, administration of 
the law. —rath, m. (ein Sitel) coun- 


sellor. 


Juwele, f. a precious stone, gem, 


Sve, f. Svenbaum, m. jew. s. Gibe. 
Sven, ivy. s. Epheu. 


K. 


Manche Woͤrter, die nicht unter Kobe⸗ 
merkt find, werden unter C gu fuden 
feyn, da die Orthograpbhie darin ab: 
weicht. 
aa, f. shed, hut. 


Kabale, f. cabal. s. Gabale. 
Kabbeln, v.m. to exchange words, to 


quarrel. 

tabel, f. a certain part of a wind- 
lass; cable; lot, portion, share. —tau, 
—feil, n. cable; —{ange, f. cable's 
lengih; —tanj, m. a sort of sailor's 
dance, 


Rabeljau, m. cod-fish. 


Kabeln, v. u. to draw lots; to dis- 
tribute by lot. Kabelung, f. lot (bei 
einem Verkaufe). 

Kabveftan, m. capstan. 


Rabufe, f. closet, cabin. 
“| Radel, f, a Datch tile, (ehedem) a 


hollow utensil; earthen utensil. — 
form, f. a mould for making these 
tiles; —ofen, m. a stove formed 
of Dutch tiles. 

Kack, a. cack; (von Voͤgeln) naked, 
unfledged. 

Rader, m. fleshness under the chin, 

Kafer, m. beetle (ein Inſect). 

Raff, n. chaff. 

Kaffee, m. coffee. —baum, m. coftee- 
tree; —bobne, f. bean od. seed of 
coffee ; —brenner, m. coffee-roaster; 
—brett, n. coffee-board; — haus, n. 
coffee-house; —fanne, f. coffee-pot; 
—fefjel, m. coffee-kettle; —lampe, 
f. coffee-lamp; —loͤffel, m. coffee- 
spoon; —muble, f. coffee-mill; — 
paufe, —trommel, f. coffee-drum, 
coffee-roaster; —fdjent, m. keeper 
of a coffee-~house; — ſchaͤlchen, n. 
coffee-saucer; coffee-cup; —taffe, 
f. cup and saucer for coffee; —tel— 
ler, m. plate for handing the coffee; 
—tiſch, m. coffee-table; —zeug, n. 
coffee-service, apparatus for coffee, 
coffee-tbings, 

Kaͤfig, m. cage. 


Raf 
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Kafiller, m. publick flayer (naͤmlich Kal, m. lime; chalk. —breanen, to 


todter Thiere). | 

Kahl, a. bald; bare; naked; callow; 
poor, indifferent, bad. —beit, f. b ild- 

_ness, bareness. —fopf, m. bald-head, 
bald-pate; —fipfig, a. baldheaded, 
bald. 

Rahm, m. mould gathered on liquids. 
—en, v. n. to contract mould, to 
become mouldy. —ig, a. mouldy. 

Kahn, m. boat, wherry, skiff, punt, 
mould on liquids. 

Kai, m. quay. —geld, n. wharfage ; 
Kaimeifter, m. the inspector of the 
quay, quay-mastler. 

Kaiman, m. alligator, cayman. 


burn lime; dag —brennen, burning 
lime. —brenner, m. a lime-burner; 
—brud, m. lime-quarry; —briibe, 
f. jime-water; —erbde, f. calcareous 
earth; —huͤtte, f. —ofen, m. lime- 
kiln; —ftein, m. lime-stone; —waf: 
fer, n. lime- water. —artig, a. cal- 
careous, —en, v. a. to steep in li- 
me-water, to mix with lime. —idt, 
a. resembling lime. —ig, a. cou- 
taining lime, limy. —malerei, f. 
fresco, painting. 
Kalm, m. calm. a, still, quiet. —men, 
v. n. to be still, to be quiet. 
Kalmaufer, m. a moping fellaw. — 


Kaifer, m. emperor, —inn, f. emp-| fern, v. n. to mope, 


ress. —fro ne, f, 


imperial crown,}RKalmus, m. sweet flag, sweet rush. 


crown imperial (Mame einer Blume);| Kalt, a. cold. Der Ealte Brand, mor- 


—fcnitt, m. Cesarean operation; 
—wuͤrde, imperial dignity; — abl, 
f. indiction. —lid, a. imperial. — 
—thum, n. empire, imperial dignity. 

Kajite, f. cabin (in einem Schiffe). 

Kakerlake, m. albino; white moor. 

Kaland, m. fraternity; meeting, as- 
sembly. 

Kalb, n. the calf; joung of deer, 
fawn. Gin — anbinden, to vomit 
(ein gemeiner Ausdruck). —fell, n. 
calfs-skin; the drum; —fleijd, a. 
veal; —leder, n. calf leather; —é6- 
braten, m. roast veal; —fuf, m. 
calf’s foot; —mild, — druͤſe, f. — broͤs⸗ 
den, n. calf's sweet-bread; —ge— 
Eréfe, a. call’s-tripe,; —gefdlinge, n. 
calfs pluck; —feule, f. —ſchlaͤgel, 
m. leg of veal; —lab, m. calf’s run- 
net. Ralber, pl. calves; —braten, 
m. roast veal; —gefrdje, n. calves’ 
tripe; —milc, f. —preié, m. sweet- 
bread; —ftof, m. leg of veal. 

Kalben, v.n. to calve. Kalbe,f. heifer. 

Kalvern, v. a. relating to a calf, re- 
lating to veal, v. n. to frisk about; 
to calve. 

Kaldaunen, pl. intestines, entrails, 
tripe. 

Kalekuter, m. turkey. 

Kalender, m. — almanack. 


tiſication, gangrene; das — Fieber, 
ague; — Speiſen, pl. die — Kuͤche, 
cold victuals, cold meal. Mir iſt 
falt, J am cold. —biitig, a. cold 
blooded, calm, cool. —blitigfeit, f. 
cold blood, calmness, coolness, com- 
posure. Kaͤlte, f. cold; coldness. 
Kalten, v.n. to grow cold. Kalten, 
v. a, to make COL. to chill. Kalter, 
(nicht gu verwedfeln mit Kelter gum 
prefjen, fondern gum Abkuͤhlen des 
Weineé) cooler, wine-cooler. Ralt: 
lich, a. somewhat cold, chilly. Ralt- 
ſchmied, m. brazier, Kaltſinn, m. 
coolness, coidness. —ig, a. cold (in 
Gebdanten u. Geflihlen), indifferent. 
—igfeit, f coldness, indifference. 

Kamaſche, f. gaiter, spatter-dash. 

RKameel, n. the camel oder  drome- 
dary; a thick cable. —baar, n. 
camel’s hair; the hair of camel- 
sheep oder camel-~goat; —fub, — 
linn, f. female camel; —parbder, m. 
camelopard; —treiber, m. camel - 
driver ; —3iege, f. camel - goat, 
Lama. 

Kamille, f. camomille. 

Kamin, n. chimney; fire- place, fire- 
side, —feger, m. chimney-sweeper ; 
— feuer, n. a chimney fire; fireside. 
—geld, n. chimney-tax. | 


Kalendern, v. n. to feast, to revel,| Kamiſol, n. waistcoat; jacket. 


to make merry. 


Kamm, m. comb; crest; beard of 


Kalefhe, f (ein leidter, offener Reife:| an oyster; neck; ridge, —braten, 


magen) calash. 
Kalfatern, v. a. 
calker. 


m. roasted ribs of beef; —macer, 


to calk. —rer, m. m. comb-maker ; —mufdpel, f. scol- 


lop; —rad, n. cog-wheel; —ftid, 
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n. a piece of beef from the neck, 
Kammeithier, n. angora goat. 
Kammen, v, a. to comb, 


— 


Kan 


Kaͤmpe, m. boar. 


Kampeln, v. n. to dispute, to ex- 


change words, to quarrel, 


Kammer, m. —inn, f. a comber (be:| Kampf, m. combat, fight; struggle, 


fonderé in Zufammenfesungen, 3. B. 
Woll —, m. wool-comber). 

Kammer, f. chamber; room, apart- 
ment; chamber of a prince; — 
of a prince; treasury of a prince; 
exchequer; publick treasure; do- 
mains and revenues of a prince; 
board, office. —amt, n. the board 
of finances; —becfen, n. chamber- 
bason, chamber-ulensil ; —bediente, 
m. chamberlain; exchequer officer; 
—collegium, n. board of revenue, 
board of domains; —Dbdiener, m. 
valel, waiting-~man; —frau, f. la- 
dy’s maid, wailing-woman; —frdu: 
tein, n. lady of the bedchamber, 
—geridt, n. court of the prince’s 
chamber, supreme court of judi- 
cature; —gut, n. princely od. pu- 
blick domain; —eiduct, m. a Hei- 
duck; —heijer, m a person whose 
business it is to make fires in the 
rooms; —berr, m. chamberlain, 
—fufar, m. a husar in waiting; — 
jager, m. a rat catcher; —jungfer, 
f, lady’s maid; —— woman; 


effort. —babn, m. (ein Vogel) ruff; 
—jagen, n. combat of wild beasts; 
—funft, f. —— art, pugilism; 
—plas, m. place of combat; field 
of battle; —fpiel, n. prize-fighting; 
—sgehuͤlfe, —shelfer, —wart, — waͤr⸗ 
tel, m. second at a combat oder 
duel; —tbung, f. gymnastick ex- 
ercise. RKampfen, v. a. to combat, 
to fight; to wrestle, to struggle. 
—pfer, m. combatant, wrestler; 
prize-fighter, pugilist. 

Kandelbliuthe, f. flower of the lilac. : 
Kanguruh, n. Kanguroo (ein vierfé: 
ßiges Thier). 

Kaninden, Kanin, n. rabbit. Kanin— 
chenberg, m. rabbit-hill, rabbit-bo- 
rough; —gehäge, n. rabbit-warren. 


Kanker, m. spider. 
Kanne, f. can, pot, 


pitcher; a mea- 
sure for liquids (verfhieden an ver— 
ſchiedenen Orten in Deutidhiand; én 
Hannover ift fie einem balben Gat: 
lon oder 2 Quarten gleidh). Schleif⸗ 
—,f. tankard; Gieß —, f. watering- 
pot. 


—junter, m. groom of the bed-|Rannengiefer, m. pewterer. 
chamber; —kaͤtzchen, n. lady’s maid|Ranone, f. cannen. Ranonenbirfte, 
(im Scherz); —madchen, n. lady’s| f. brush for cleaning the cannon; 


maid (niedern Manges), waiting- 
maid; —magd, f. waiting - maid, 
wailing- woman; — Praͤſident, m. 
president of the board of finances ; 
deggl. the president of the prince’s 
supreme court of judicature; — 
rath, m. member of the board of 


finances, counsellor of finances (ein| ante, f. corner, edge; 
Sitel); —ridter, m. judge od. pre-| der; coast; side; lace, 


—fugel, f. cannon-ball; —beerd, 
— wall, m. battery; —parf, th. park 
of artillery; —pulver, n, gun-pow- 
der; —ſchuß, m. cannon-shot; — 
range, f. a cannon; +Ranoniren, 
v. a. to cannonade; +—irer, m. 
cannonier. 

brim , bor- 


sident of the sovereign’s supreme|Santen, v. a. to turn over edge, to 
court of judicature; —fecretair, m.| put a thing upon it’s edge, to tilt ; 
secretary to the board of finances;| to turn round. Santeln, v. a. to 
—topf, m. chamber-pot. turn round. 

Kammerer, m. — chan-| Kanthaken, m. a hook by which any 
cellor of the exchequer, treasurer.} thing is lifted and turned; n 
—ei, f. office of chamberlain, and| collar. 
the persons belonging to it; office} antig, a. angular, cornered, cut out 
of finances, exchequer, and the per-| in points. 
sons belonging to it. —ling, m.|Ranjel, f. pulpit. —betradtung, f. 
chamberlain; valet. Rammertud, n.| discourse from the pulpit; —bered: 
cambrick. famfeit, f. pulpit eloquence; —Iieb, 

Kamp, m. an enclosed piece of| n. the hymn during the singing 
ground, of which the clergyman mounts 
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‘the pulpit; —rede, £ —vortrag, m.; niggardly, stingy. —heit, f stingi- 

-sermon; —maͤßig, a. suited to the| ness, parsimony, niggardness. —en, 

pulpit. v. n. to be parsimonious, to be 
anzellei, f. chancery; registraries} penurious. Rarglid), a. sparing, par- 
office; —bote, m. messenger to the| simonious; scanly. 

chancery; —buchftab, m. a sort of Karnieß, u. T. cornice, 

large letter, used for engrossing,|Rarpfen, m. carp. —haͤlter, m. a 

engrossing letter; —bdiener, m. a| stew-pond for carp; —teid, m. 

servant oder beadle belonging to| carp-pond. . 

the chancery od. registraries office ;| Rarre, f. wheel barrow. 

—fdreiben, m. a decree oder writ Karren, m. cart; wheel - barrow, 

issued by the chancery (0d, von einem| — buͤchſe, f. a gum moved upon a 

anbdern -Hohen Amte); —fdreiber, m.| cart oder carriage; (ein alter Name 

chancery-clerk; --fdrift,f engrossing| fiir) a cannon; —gaul, m. cart- 

hand; —fiegel, mn. the great seal;| horse; —wagen, m. a cart. 


—ſtyl, m. law-style. Karren, v. a. to carry by the cart 
Kanzelliſt, m. clerk of the chancery.| ob. wheel-barrow, to cart, to wheel, 

Kanzler, m. chancellor. RKarrner, m. carter; carrier, 
Kapaun, m. capon. Karſt, m. mattock. RKarften, v. a. to 
Kaper, m. privateer. s, Caper. Ka⸗— work with the mattock, to hoe. 

perbrief, m. letter of mark. Kartatfdhe, f. cartouch, canister-shot ; 


Kappe, f. cover; cap; hood; cowl,| carding-instrument. 
capouch. Rappenmdnd, m. hooded| Rartaune, f. (cine kurze, ſchwere Kanone) 
friar, Capuchin. carronade. 

SKappen, v.a. to cut, to lop; to cas-| Karte, f. card; playing-card; map, 
trate, to make a ea v. n. (von| chart. Gin Spiel Karten, a pack of 
dem Hahne) to tread. cards, 

Kapper, f. caper. —ftaube, f. caper-| Karten, v. a. to card, to comb wool; 
tree; —rinde, f. bark from the sort} to turn, to plan, to plot, to con- 
of the caper-tree, trive. v. n, to play at cards. 

Kappfeniter, m. a dormer window.|Rarten, pl. von Karte, card; ¢8 wird - 

Kapphahn, m. capon. —meffer, n. a] mit verfchiedenen Woͤrtern zuſam— 


cleaver. mengefest, alé Rartenblatt, n. single 
Kappzaum, m cavesson. card; —gelb, n. card money; —- 
Kapfel, f. capsule; cover; box, case;} mader, m. card-maker; —maler, 
lid, top. m, card-painter; —papier, n, card- 
Karacke, f. a carrack, paper, strong paper, (abnlid) dem, 
Karat, n. carat, (ein fleines Gewicht aus weldem Karten gemacht werden); 
fir Gold unt’ Cdelfteine). —fpiel, n. the playing at cards, card 
Karavane, f. caravan. play. 
Karaufde, f. a fish, crucian. Rarau-| Karthaune, f. carronade. s. Kartaune. 
ſchenkarpfen, n. bastard carp. Kartoffel, f. potatoe. 
Karbatſche, £ a horse-whip. Karbat-| Kafe, m. cheese. —bobrer, m. cheese- 
ſchen, v. a. to horse-whip. borer; —butter, f. a soft cheese; 


Kardatihe,-f. horse-brush, curry-| —form, f. cheese-mould; —haͤnd⸗ 
comb; carding-comb, card (jum] ler, m. —bandlerinn, f. cheese-mon- 
Wollekaͤmmen). —ſchen, v. a.to brush| ger; —haué, n. cheese-house; — 
ober curry a horse; to card, to horde, f. hurdle ob. crate, on which 
comb wool. the cheeses are dried; —fammer, 

Karde, f. teasel (e, Pflanze), carding| f. cheese-room; —forb, m. cheeses 
instrument, card. Kardendiſtel, f basket, in which cheeses are dried ; 
teasel. arden, v.n. to comb wool,| —fuden, m. cheese-cake ; —Ilab, n. 


to card, runnet for making cheese; —mabde; 
Kardinal, m. s. Cardinal. f. maggot found in cheese, —milbe, 
Karechel, m. & f. rook. f. mite found in cheese; —mutter, 


RKarg, a. parsimonious, covetous,| f, the woman who superintends 
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the making of cheeses; —napf, m.| Rauf, m. buying, purchase; buying 


cheese-bason, cheese-mould; Kaͤſen, 
v. mn. & a. to turn to cheese, to 
curd, to curdle; Kaͤſicht, Kaͤſig, a- 
cheesy, cheeselike, cascous. 

Kaffe, f money-box; fund, treasure ; 
treasury. s. Waffe, Raffenbrud, m. 
bankruptcy; —bruͤchig, a. bankrupt; 
—fuͤhrer, m. cashier, treasurer. 

Kaftanie, f. chesnut. —nienbaum, m. 
chesnut-tree; —nienbraun, n. ches- 
nut colour; auburn; a. chesnut-co~ 
loured. , | 7 

Kaſteien, v. a. to chastise, to self- 
chastise the body. —ung, f. chas- 
tisement, self-chastisement. 

Kaſten, m. box, chest, case; vessel; 
ark; heap. * 


+Katechifation, f. the catechising. +Ra: 


and selling; sale; bargain; price. 
—anfdjlag, m. estimate ; —brief, m. 
letter of sale; —frau, f a woman 
engaged in trade, —geld, n. pur- 
chase-money; —gut, n. merchan- 
dize ; —bhanbdel, m. traffick; — haué, 
n. trading-house; merchant's house; 
a house where the merchants meel; 
a large building containing shops 
and warehouses; —berr, m. the 
head of a mercantile house, great 
merchant; —laden, m. merchant's 
shop; —plag, n. place where pur- 
chases are made; market-place; — 
ſchilling, m. purchase money; earn- 
est money ; —fcjlag, m. trade, traf- 
fick; —ftadt, ſ. trading town, em- 
porium of trade. 


techiſiren, v. a. to catechise. +Rate-|Raufen, v. a. to buy, to purchase; 


chismus, m. catechism, 
Sater, m. male-cat tom-cat. 
Katheder, n. m. & f. lecturing-desk, 
= io ' ° * 
professor's chair. | 
Kathedralkirche, ſ. cathedral, church, | 
Katholik, m. a Roman-catholick. Ki: 
tholifd, a. Roman-catholits; gene- 
ral, uzjversal, cafholick. 
Kattun; m. cottons, calicos,, —dru- 
er, m. colton-printer,, * 
Kagbalgen, v. r, to scuffle, to wrestle, 
to contend, to fight. ane 
Kigdhen, n. kitten, little cat, puss- 
cat; catkin (an einigen Gewddfen). 
Rage, f. cat, (Mame fiir verfchie: 
bene medanijdhe Gerdthe und In— 
ftrumente) catkin (an einigen Ge- 
wadfen); case, bag. Gelb—, f. a 
money-belt. Ragenauge, n, cat’s- 
eye; a greenish gray coloured eye, 
hazel-eye; a species of onyx; —ge- 
fret, mn. cry. of the cat, cater- 
wauling; —fopf, m. cat’s-head; a 
_ forgetful person; —fraut, n. — 
miinge, f catmint; —fdeu,a. afraid 
of cats; — wurzel, f. the herb Va- 
lerian. — 
Kauchen, v. n. to squat, to cower. 
RKauder, m. tow. 
Kaudern, v, n. to higgle 


| Rafer, m, purchaser, buyer. Raufs 


— (veraltetz, Bedeutungen) to be 
engaged in traffick; to obtaia, to 
acquire; to hire; to — to 
get money from selling things. 


nahrtei, f, commercial shipping, com- 
mercial navigation. —fdiff,n. mer- 
chant-man, ship of trade, trader; 
—flotte, f. fleet of merchant-men. 
———— m. ship of trade, tra- 

ing vessel, trader, merchant-man; 


- captain of a merchant-man, Rauf: 


leute, pl. purchasers; merchants. 
Kaͤuflich, ad. to be bought, 3. B. 
es oder er ift Fauflid), it od. he is 
to he bought; venal. —feit, f ve- 
nality. Saufluft, f. inclination, to 
buy 0d. to purchase. —ig, @. in- 
clined to buy; die —igen, pl. per- 
sons inclined to buy, purchasers. 
Raufmann, m. merchant; trades- 
man, shop-keeper; purchaser. — 
mannédiener, m. merchant's clerk ; 
—mannégut,n. merchandize.—méan: - 
nif, a, merchant-like, commercial. 
—mannfdaft, f. the body of mer- 
chants, saciety of merchants; trade; 
commerce. 


Kaulbars, Kaulbarfd), m. (ein Fifd) 


ruife. 
Kauderwaͤlſch, a. unintelligible, gib-| Raulhaupt, Raulfopf, m. (ein Fifd) 


berish. | 
Kaue, f. coop, cage; pen. 


miller’s-thumb. 


Kaum, ad, scarce, hardly, scarcely. 


RKauen, v. a. to chew, to chaw, to| Kauri, n. (eine kleine Mufdel) cowry. 


champ. 
Kauern, v. n. to cower, to sauat. 


Kaute, f. exchange; pit; a bundle 
of flax. 
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Staujz,m. owl; a queer fellow. Käuz⸗ of straw used for wiping dust ob. 
fein, n. little owl. dirt. : 

Kaäuzen, Kaujen, v. n. to stoop, to Keichen, v. n. to pant, to gasp, to 
duck ; to submit. breathe asthmatically; to cough. 

Kebs-ehe, f. concubinage. — dirne, Das Keiden, panting, gasping, asthe 
—frau, f. —weib, n. concubine; matical affection. Keichhuſten, m. 
—find, n. bastard child; —fobn, m. chin-cough, hooping-cough. 
bastard son; —todter, f. bastard *§eifen, v. n. to scold, to upbraid, 


daughter ; —mann, m. aman living} to chide. 


with a woman in a state of con-| Keil, m. wed 


cubinage, 
Kee , a lively ’ active ’ sprightly 


quick, nimble; fearless, bo 


Be: Keilen, v. a. & n. to 
hi to cleave with wedges; to 
knock ; to beat. Seiler, m. wild 


d; pert,| boar. Reitfirmig, a. wedge shaped, 


saucy; — (veraltet) strong, power-| cuneated. 
ful. —beit, f. boldness; impudence.|Reim, m. germ, first shot of a plant. 


—lid, ad. without fear, boldly, with-| Reimen, v. n. to 


out hesitation. 


Kegel, m. cone; kayle, nine-pin,| spring up. 


—— to take 


a beginning, to begin, to arise, to 


kettle- pin; sign for an ale-house;|ein, Kcine, Kein, a. no, not any. 


—a bastard. —babn, f. a place for 
playing at nine-pins oder kayles, 
xowling-path; —linie, f. conick 
liné, parabola; —linidt, a. para- 
balical; —plag, m. place for plav 
ing at nine-pins; —fdnitt, m. ce 
nick section; —fdnittélinie, f. (iv 


Keiner, Keine, Keines, no one, not 
any one, none. [Kein bedeutete frit: 
ber aud) some, any]. —erlei, a. of 
no sort, not any, mn no mann . 
—erfeits, ad. on neither side. —eé= 
“eges,a". by no means. —mal, ad. 
not once never. 


der Geometrie) ellipsis; —fdjub, m. Kelch, 1... cup; chalice. —glaé, n. a 


bowling at nine-pins, the game at} glass in 
nine- pins; the place for playing at) glass, 


the shape of a cup; large 
er. ; . 8 


nine-pins; —fpiel, n. the game at Kelle, f. lad: ; trowel. 


nine ~ pins (indeß Eommt das deut- 
ſche RKegelfpiel nidt gan; mit dem 
englifden uͤberein). —formig, a. co- 
nical. Kegeln, v. n. to play at nine-pins. 


Keble, f. throat, gorge; cavity, bol- 


low; flute, chamfer. Keblader, f. 
jegular vein; —brdune, —fudt, f. 
quinsy, sore throat; —bdecfel, m. epi- 
glottis; —tinne, f. a hollow gutter; 
—jiegel, m. gutter-tile. 


Keblen, v. a. to hollow, to flute, to 


chamfer. 


Kehrab, —aus, m. sweep-dance (eine 


befontere Art Tanz, con dem man 
am Gdluffe eines Balls Gebraud) 
macht). —befen,m. broom (jum §e: 
gen). —biirfte,f. clothes-brush. Reb: 
ren, v. a, to turn; to clean with 
a broom oder brush, to sweep, to 
brush, v. r. Sich an etwas —, to 
care for a thing, to be concerned 
for, .o mind, to regard. — (veral: 
tet) to change; to make good, to 
compensate. —ung, f. Kebhridt, n. 
sweepings. —feite, ſ. the reverse 
of a coin. — wiſch, m mop; a wisp 


Keiier,m. cellar; cave; the man who 
has the care of the cellar, butler. 
—efel, —wurm, m. —laus, — ſcha—⸗ 
be, f. wood - louse, millepes; —gez 
ſchoß, n. story (eineé Haujes) under 
ground; —hals, m. the entrance 
of a cellar; (e. flange) mezerevn; 
—fnedt, m. cellar-man, tapster; 
—magd,f. a female servant employ- 
ed in the cellar, cellar-maid ; —mei- 
fter, m. the superintendent of the 
cellar, butler; —ſchreiber, m. clerk 
of the cellar; —fpinne, f. a spider 
which lives in cellars; —tvirth, m. 
Jandlo rdof a publick wine- od. beer- 
cellar. Rellerei, f. a set of cellars, 
cellarage (in grofen Gebdubden); the 
— employed about the cel- 
ar. 


Kellern, v. +. to curdle, to coagulate. 


Kellner, m. cellar-man,; butler. 

Kelter, f. wine-press; —haué, n. 
the building in which the wine is 
pressed, press-house; —(lohn, m. 
money paid for the use of the wi- 
ne-puess; —treter, m. the person 
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who treads the grapes, Relterer, m. 
wine-treader, wine-presser. Reltern, 
v. a, to tread the grapes; to press 
the wine. 
$HKemnate, f. a stone-building. 
Rennbar, a. ex ift erfennbar, he is 
to be known; distinguishable, dis- 
tinct. —feit, ſ. easily to be known; 
*Kennen, v. n. to know (3, B. the 
form of a thing), to be acquainted 
wilh (3.8. the qualities of a thing, 
franz. connoitre). —ung, f. Renner, 
m. Sennerinn, f. a connoisseur, 
judge, Kenntlich, a. — Feit, K. s. Fenn: 
bar 2c. Kenntnif, f. knowledge, ac- 
quirement, attainment. 


Kerze, f. wax- 


Keu 


Unterfdied von der Borke); the bes 
sort of wood; —mild), f. butter- 
milk; —fdule,f. anursery for fruit- 
and forest-trees; —ftedjen, n. bleed- 
ing the horse in the mouth, b 
picking the furrows in the roof. 
Kernen, v. a. to convert into glo- 
bules 0d, grains, to granulate; to 
churn; to take the seeds od. stones 
out of fruit, to stone; to pick out 
the best part, to select. —haft, a. 
pithy; strong, solid, substantial, — 
ig, a. full of seeds (von einigen 
Srudten) ; pinhy, solied, substantial. 
ight, taper; candle. 
Kergzengerade,a. straight as a taper. 


Kennung, f. the mark in the tooth 
of a horse indicative of it’s age. 
Kennjeiden, n. mark, sign, token. 
Kerbe, f. notch; incision. 
Kerbel, m, chervil, —fobl, m. curled 
cabbage. 
Kerben, v. a. to notch. Kerbholz, n. 
—ſtock, m. a notched stick, tally. 
—thier, —thierden, n. —ling, m, 
insect. —thierfenner, m. entomolo- 
gist; —thierfunde, —thierlebre, f. en- 
tomology. —gettel, m. tally -paper,|Reffer, m. a deep purselike net 
check, with a hoop at the aperture, purse- 
Kerker, m. prison, jail, dungeon;| net. 

—fieber, n. jail-fever; —meifter, m.|Refte, f the wart-like oder horney 
jailer, substance by the knee of the horse. 
Kerl, m. person, man, fellow. Kette, f. chain; web, woof; covey 
Kermes, m. kermes (bas Snfect, von! (von Rebhiihnern); series. 

welchem die Rarmofinfarbe gewon-) Ketten, v. a. to chain. Ketten, pl. von 
nen wird). —baum, m. kermes-tree. Kette, in Bufammenfegungen: —ge- 
Kern, m, kernel; seed of fruit, stone;) fang, —fang, m. (eine Art Gefang) 
the ee prime, essence, substance;} catch - —glied, n. link of a chain; 
notch; bore of a cannon; the mark —hund m. a dog common! chele, 
on the horse’s tooth which shows! eq up, ‘band-dog; —fugel, f chain- 
the age, the furrow in the roof of shot; —fdluf, n. (eine logiſche Form) 
a horse’s mouth; a little round sub- sorites; —fdmied, m. a smith who 
stance, globule, granule, grain. 30) makes chains; —wwerf, n. chain- 
Sujammenfegungen bebeutet es oft] work. Rettel, f. a small chain for 
etwas Ausgewahites oder Ausgezeich⸗ fastening a gate oder door. RKettetn, 
—— — ———— a — sen-| v. a. to fasten with a chain; to join. 

m. heretick. —gericht, n.c 
quisiiely good, thoroughly good; vot caution: — or 
—mann, m. a very good man, ex- inguistior: —thader, ws: a bivoted 
cellent man; —mebl, n. best flour; +e A ay hao eee 4 & he 
—ftabl, = bee — ee —ei, f. heresy. —ifth, a. he- 
rotten in the inside (yon Holz oder : . 

Baͤumen); —frudt, f. —obft, - fruit Reubel, m. a sort of sieve. 

with sofi kernels ob. seeds (im Ge⸗ Keuchen, s. Keiden. 

genfag der Steinfruͤtche); —gebdufen.|Keule, f. club; pestle; hind leg of 
the core; —bolj,n.:the wood (jum| animals; leg (von §leifh); a coarse 


{ 


Oded —mader, m. wax-chandler, 

tallow-chandler. 

Keffel, m. kettle, cauldron; copper, 
boiler; cavity, basen, crater. —biet, 
n. beer brewed in small vessels, in 
a private house; —flider, —bifer, 
—befferer , ——— m. tinker; — 
hafen, m. pot- hook, pot-hanger; 
—paufe, f. kettle-drum; — ſchlaͤger, 
m. brazier, —er, Keßler, m. a brazier, 
tinker, 
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unmannerly person. Keulenlahm, a. Kieſen, v.a. (veraltet) to see, to per- 


lame in the thigh od. hind leg. 
Keulich, a. round, globular, 


Reufd), a. chaste, continent; pure.| ly. Kieſig, a. 


—heit, f chastity. 


ceive, to feel; to choose, 
Kiefidt, a. resembling gravel, gravel- 
conlaining gravel, 
ravelly, 


RKeutel, m. the bag in a fishing net. | Kiege, f. female cat; sort of hollow 
Kibitz, m. lapwing, pee-witt. —blu- vessel. 
me, f. (cine Pflange) chequered fri- Kiffe, f. a small miserable house od 


tillary, 

Kicher, —erbfe, f. chick-pea. 
Kichern, v. n. to tilter, 

Kicks, m. a false stroke at billiards, 
Kiefe, f. jaw-hone; gill (eines Fifdycs) ; 
shell (ber Erbſen). 

Kiefer, m. jaw, jaw-bone. f. pine, 

Scotch fir; gill (eines Fiſches). 


Kieke, f. a coal-pan for warming 


apartment. 


Rimm, m. horizon. 
Kimme, f. notch; edge, border, 
Kimmen, v. a. 


to notch; to cut to 
an edge, 


Kind, n. child, infant. Landes —, n. 


a person born in a country, na- 
tive; Stadt—, n. a person born in 
a town, native of a town, cockney 


the feet (deren man fic) in Holland} (befonders von den Londonern). — 


und Deutſchland bedient). s. Greke 
Kiel, m. bulb of a plant, offset of 


bett, n. child-bed. —betterinn, f. 
woman in child-bed. 


tening. 


a bulbous — keel of a ship; a Kindelbier, n. beer drunk at a chris- 


; quill. 


beat, vessel; 


Sielen, v. n. (von den Voͤgeln) to get|Rindeln, v. n. to be brought to bed, 


feathers, (befonderé die grofen oder 
Rielfedern) to become 
a. to furnish (cin Schiff) with a 
keel; to stick (ein Snftrument) with 
quills. 

Kielbolen, v. a. to Jay a ship on it’s 
side in order to repair the keel; to 
keelhale, 

Kielfropf,m. a wen at the throat; a 
person alflicted with such a wen. 

Sielwafjfer, n. the bilge water. 

Sielwerf, n. (in der Gartnerei) bul- 
bous roots. 

Kieme, f. gill (eines Fifches). Kiemen— 
deckel, m. cover of the gill. 

Rien, m. fir 9d. pine, saturated with 
rosin. —apfel, m. cone of the pine 
0d. Scotch fir; —baum, m. pine- 
tree, Scotch fir; — fackel, f. a torch 
of pine wood ; —holj,n. pine-wood; 
a wood of pine-trees; —Ol, n oil 
obtained from pine-trees; —ruß, 
m. soot oblained from pine-wood, 
and used for blacking. Rienig, a. 
resinous, 

Sicpe, f. a basket, back-basket. 
Kies, m. gravel; T. pyrites, quarz. 
—fand, m. gravelly sand, coarse 
sand, 

SKiefel, m. pebble; flint; flint-stone ; 
—hbart, a. as hard as flint; —fanbd, 
m. coarse gravel; —ftein,m. pebble- 
stone, pebble. 


Part II. ate Uuflage. 


to be delivered of a child. 


fledged, v. Kindesalter, n. child’s age, infantine 


age. —trblattern, pl. small pox. —ei, 
f. childishness. —fleéen, pl. meazles, 
—frau, f. nurse. —freffer,m. child- 
ealer, (ein Popanz, um Kinder in 
Surat zu fegen). —geld, n. money 
belonging to children. —baft, a. 
childish, —huften, m. hooping-cough, 
— lehre, f. instruction in the cate- 
chism. — los, a. childless. —magb, 
f. - madden, n. nurse. —marft, m. 
fair before Christmas, at which 
Christmas presents for children are 
purchased, children’s - fair. —morbd, 
m, child-mnrder, infanticide. —mbrz 
ber, m. —mérbderinn, f. infanticide. 
—wmutter, f. a mother of children; 
midwife. Rindern, v. n. to be brought 
to bed, to produce a child; to trifle 
like a child. —Stinderpocen, pl. 
small pox. —poffen, pl. childish 
trifles, childish tricks. —pulver, n. 
a quieting powder for infants. — 
ſaft, n. a syrup given to infants. 
—ſchuhe, pl. child’s shoes, clrild’s 
manners. —fpiel, mn. child’s play, 
—tag, m. Innocents’ day, —taufe, 
f, baptism of children. —zudt, f. edu- 
cation and government of children. 
Rindesbeine, pl. childhood. Von Kin: 
desbeinen an, from the time of child~ 
hood. —find, n. a child’s child, 
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grand -child, —noth, f. —ndthe, pl. 

labour, travail, childbirth. —tbeil, 

“ m. portion of inheritance due to 

wath child. 

Kindheit, f. childhood. —iſch, a. child- 
ish, child-like. —lid, a. child-like, 
becoming a child, filial; childish. 
—fhaft, f the relation of a child 
towards it’s parents, filiation, son- 

' ship; adoption. —taufe, f. christen- 
ing. —tauffdmaus, m, christening- 
feast. | 

RKinkhorn, n. (eine Art Mufdyel) whelk ; 
a musical instrument. 

RKinn, n. chin. —bacten, m. —labde, 
f. jaw-bone. — backenzwang, m. lock- 
ed jaw. —fette, f. —reif, m. curb- 
cham to a horse’s bit. 

Kipfe, f. top, summit. 

Kippe, f. brink, extreme edge. 

— — v. n. to be falling over ob. 
tilling. v. a. to put on the edge, to 
tilt; —to clip, to cut, 

Kipper, m. usurer. 

Kippfarren, m. tilling cart, a cart 
the body of which turns up ober 
tilts. 

Kirchdorf, nm. parish. 

Kirche, f. church. Kirdfahrt, f pro- 
cession to church; parish; —ganq, 
m. way to church; going to church 
(vorzuͤglich bei gewiffen befonderen 
Gelegenheiten); —genoß, m. fellow 
parishioner; — herr, m. patron of a 
church oder benefice; rector of a 
church; —$of, m. church-yard; — 
mefje, f. a festival in commemora- 
tion of the church; church-ale; — 
ſchwalbe, f. swift, black martin; — 
tag, m. church-day; —thurm, m. 
church -steeple; —vater, m. father 
of the church; church-warden; — 
weibe, f. consecration of a church; 
annual festival in commemoration 
of that act. Rirdenagende, f. church- 
service, form of prayer; — dltefte, 
m. elder of the church, church- 
warden; —amt, n. ecclesiastick of- 
fice; —bann, m. excommunication 
(in ben —bann thun, to excommu- 
nicate); —b6ud), n. parochial re- 
gister; — bufe, f, church ~ penance ; 
—bdieb, m. a church-robber; —bdieb: 
ſtahl, m. robbery of the church, sa- 
crilege; —bdiener, m. servant of the 
church; sexion; —bdienft, m. office 


Kit 
oder employment relating fo the 
church; ecclesiastical- office ; church- 
service, form of prayer; —flud,m. 
anathema; —gdnger, m. church- 
goer; —gebet, n. a publick prayer; 
—gebraud, m. rite of the church; 
—gerath,n. utensils for the church; 
—geridt, n. ecclesiastical court; 
—gefang,m. hymn od, psalm, sung 
in church; —gefdidte, f. ecclesias- 
tical history; —gefes, n. law of the 
church; —gut, n. church-properiy ; 
—jajc, n. ecclesiastical year; — 
knecht, m. a low servant employed 
in the church; a devotee; one sub- 
servient to the church ; —Iebrer, m. 
teacher of the church; father of the 
church; —lied, n. church-bymn; 
— muſik, f. church- musick; —nad: 
bar, m. —nadbarinn, f. neighbour 
in church, person who sits near us 
in church; —ordnung, f. church- 
service; ritual; —patron, m. patron 
of a benefice; —pfleger, m. church- 
warden; —poftille, f. a book of 
comment on scripture, read in 
church; —propft, m. provost of an 
ecclesiastical establishment; —rath, 
m. ecclesiastical council, member 
of the ecclesiastick council, eccle- 
siastick councellor (cin Titel); — 
raub, m. sacrilege; —réuber, m. 


church-robber, sacrilegious person; 


—rednung, f. church-account; — 
recht, nm. canon-law; privilege of 
the church; —ruf, m. proclamation 
made in church; —fag, m. patro- 
nage, advowson; tenet ofthe church; 
—jfatung, f. tenet of the chureh; 
—jfchein, m. certificate from the 
church- register; —fdmuc, m. or- 
nament of the church 0d. the church- 
service; —fi6, m. seat in a church, 
pew; —fpaltung, f. schism in the 
church; —ftaat, m. ecclesiastical 
state; papal territory; —ftand, m. 
place in church; — fteuer,f. chureb- 
tax; —firafe, ſ. church-penalty; — 
ſtuhl, m. pew; —vater, m. father 
of the church; —verfammlung, £ 


assembly of the church, council of | 


the church; —vorfteber;m. church- 
warden; —jettel, m. church - regi- 
gisler; bill notifying the preachers 
on each Sunday; de 

discipline. 


church- 


a 
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Rirdhhof, m. church-yard. —lid) a.| containing two fathoms). Klaftern, 


belonging to the church; relating 


to the church. —ner, m. clerk of|Rlagbar, a. actionable; suin 


the church, sacristan. —fpiel, n. par- 
ish. —fprengel, m. diocese, 


v. a. to fathom. 

ata 
court of law; brought — a 
court of law. 


Kireh, m. a man’s cloak lined with|Xiage, f complaint; lamentation; 


fur, fur-cloak. 
Kirmſe, f. church-ale (ein jaͤhrliches 
Feſt, beſonders in Doͤrfern). 
Kirre, a, tame; tractable; submis- 
sive, humble, Die Kirre, turtledove. 


Sirren, v. a. to tame, to make trac- 
table; to call (pon Hennen, die igre 
SSungen locen); to lure; to allure, 
to attract. v. n. to coo; (von den 
Maddern eines Wagens) to creak ; 
(v. d. Zaͤhnen) to crunck, to guash, 
—ung, f. taming. 

Kirſche, f. cherry. RKirfhbaum, m. 
cherry-tree ; —beifer, —fin€, m. 
haw-finch; —branntwein, m. cher- 
ry-brandy ; —lorbeer, —lorbeerbaum, 
m. common laurel; —faft, m. cher- 
ry-juice; —waffer, in. cherry-brandy; 
—wwein, m. wine mixed with cher- 
ry-juice. 

Kirſey, m. & n. kersey. 

Kiſte, f. box, chest. Kiftendeckel, m. 
lid of a chest; —madher, m. trunk- 
miaker ; Riftlein, n. little chest. 


Kitt, m. cement; putty. 

Rittel, m. frock, carter’s frock, smock- 
frock, 

Kitten, v. a to cement; to putty. 

Rise, f she-cat; young goat. 

Kisel, m. itching, tickling, sensual 
gratification; longing, appetite, de~ 
sire. Kitzelhuſten, m. tickling cough, 
Kitzelig, a. ticklish. RKigeln, v. a. to 
tickle; to pleasé, to gratify. v. r 
to rejoice inwardly. 

Kladde, f. sketch, ledger. Kladden, v. 
n. to make a rough draught of a 
thing ; to wrile in a ledger. 


suit at law, actions —bolb, m. a 
person who is always making com- 
plaints; —bdidter, m. elegiack poet; 
—fall, m. Klagendung, f. T. accu- 
sative case; —frau, f. (ehemalé) a 
woman hired to lament a dea 
person, mourner; —gedidt, n. — 
gefang, m. elegy. —haué, nm. house 
of mourning; —lied, n. lamentation; 
elegy; —fdvift, f. a written com- 
plaint; a bill, an action; —ton, m. 
pareve tone. RKlaggefdrei, n. loud 
ament, lamentable cries. Rtageln, 
v. n. to be given to complaints, to 
he fond of complaints. Rlagelei, f. 
disposition to complaining. Klagen, 
v. n. to complain; to sue at law, 
to bring an action, to file a_ bill; 
v. a. to lament, to deplore, to re- 
gret. Kläger, m. —inn, f. complai- 
nant, plaintiff. SKlaglid), a. mourn 
ful, woeful; miserable, wretched, la- 
mentable. Klaglos, a. satisfied at 
law, indemnified, —ftellen, to satis- 
fy, to indemnify. Rlagluftig, a. li- 
ligious, quarrelsome. 

Klamm, a. tight; close, narrow; op~ 
pressed about the chest, not brea- 
thing freely ; compact; solid; scarce. 
Der Klamm, spasm in the throat. 

Klammer, f. cramp, cramp - iron; 
hook, crotchst, bracket; parenthe- 
sis. —fas, m. a sentence in paren- 
thesis. 


‘| Klammern, v. a. & n. to hold fast with 


the bands; to fasten; to pinch, to 
squeeze, to crush. 
Klampe, f. clamp; clinch, bold-fast. 


Klaffen, v. n. to fly open, to stand) Klang, m. sound; tone. —lied, —gee 


open, to gape; to chatter, to clat 
ter. Rlaffen, v.n. to yelp, to bark, 


Klaffer, m. talker, chatterer. Klaͤffer, Klapf, m. clap, clash. 


m. yelping dog. 
Slafter, f. fathom; measure for wood, 


dict, n. sonnet; —faal,m. concert- 
room, musick-room. : 
Klapp, m. clap, clash, slap. i. slap! 


bang t 


cord. —bholj, n. fire- wood sold by! Rtappe, f. flap; falling-board, trap- 


the cord, cord-wood; —maf, n. 
wood-measure, cord-measure. —ia, 
a. containing a fathom (in 3ufam: 
menjepungen, 3. B. zweiklafterig, a. 


door; lid; valve. Klapphandſchuh, 
m. a sort of mitten with a flap 
at the top; —mige, f. a leather cap 
merely covering the top of the 
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head; —tiſch, m. a table with a Klatſcherei, Klätſcherei, F. babble, tal. 
flap tle, idle and mischievous talk. 


Klappen, v. n. to clap, to make a Klatſchhaft, a. given to babble, busy 
noise as from collision; to rattle,! in babbling, idly and mischievously 
to clatter; to strike the teeth to- talkative. —tigfeit, f. babbling dis- 
gether, to gnash; to sound; to sound | position. 
well; to’succeed, v.a. to strike to-Klatſchicht a, babbling. 
gether with a quick motion, to Klauben, v. a. to pick with the fin- 
clap. gers; to clean; to gnaw, to pore 

Klapper, f. rattle. —jagd, f. chase; over any thing, to hammer at a 
where the game is driven towards) thing. 

a particular direction, by means of, Klauber, m. —inn, f. a person em- 
rattles and shouting; —mann, m.| ployed in picking any thing. —ig, 
one provided with a rattle; death} —idt, n. T. refuse. 

(der dann alé ein Skelett mit Flap: RKiaue, f. the split hoof od. cloven 
pernden Knoden dargeftellt ift); —| foot of oxen, swine, sheep; claw; 
maul, n. chatterer, chatter-box; — talon; clutch. Klauenfett, —ſchmalz, 
muͤhle, f. clacking mill; chatterer;| n. grease boiled out of the feet of 
—nuB, f. bladder-nut; —rofe, f.| oxen; —fteuer, f. a lax paid upon 
common red poppy, corn-poppy;! cattle and chiefly oxen. 
—rofenfarbe, f. red poppy-colour, Klauſe, f am enclosed space; a nar- 
co uelicot; —fclange, f. rattle-snake; | row pass in a mountain; narrow 


—fiein, m. (ein Mineral) aétites. 
Klapps, i. slap! smack! Der Kapps, 


m. smack, slap. 


eae cell (eines Minds oder 


inftedlers). 


Kiaufel, provision. 


Klappern, v. n. to clapper, to raitle.|Kiaufener, Klausner, m. Klausnerinn, 


RKlappfen, v. n. to clap, to smack. 
Klar, a. clear; light, f 
transparent; white; thin, light-co- 
loured; fine, delicate; pure. Die Kare, 
f. clearness; die Klare, f. a sort of 
thin broth. Klarheit, f. clearness. 
Klardtifter, T. clare-obscure; far: 
fadig, a. even threaded, fine spun. 
Klaͤren, v. a. to clear, to clarify. 
Klaͤrlich, a. clearly. 
Klaſſe, Klaſſiſch, s. Claſſe, Claſſiſch. 
Klatſch, m. (ber durch das Zuſammen— 
treffen weicher Koͤrper hervorgebrachte 
Schall); smack, slap, clap. i, smack! 
slap! —bidfe, f. pop gun; —rofe, 
f. the common red poppy. 


Klatſche, f. (ein weiches, flaches In—⸗ 


ſtrument jum Schlagen) flap, fly- 
flap; a babbling and talkative per- 
son, babbler, talker, tattler; —ge: 
fdhidte, f. babbling story, scanda- 
lous story; —mautl, n. babbler. —en, 


hermit, 


right, shining; | Klebefeuer, n. an artificial fire which 


sticks to the object at which it is 
thrown. —gut,n. entailed property. 
—fraut, n. the name of several 
plants, which have the quality of 
sticking to a thing, 3. B. cleavers, 
hedge hen-foot. —lappden, n. a 
piece of rag which sticks to a thing; 
asperston, piece of scandal. Sle: 
ben, v. n. to cleave, to stick, to 
adhere; to be slicky; to remain; 
to be attached to. v. a, to fasten 
a thing by adhesion, to stick. Die 
Haͤnde —laffen, die Finger — laffen, 
to suffer one’s hands oder fingers 
to stick, d. h. to filch, to steal. Rle: 
ber, m. an adhesive substance; gum. 
—id, m. (eine Pflanze) cleavers, — 
icht, —ig, a. adhesive, sticky. —ige 
Dainde, —ige Finger, sticky hands 
od. fingers, oft fiir mean, thievish 
hands ob. fingers. 


vy. n. to clap, to smack, to crack,! Klebpfoſt, m. (ein Fiſch) lump-sucker, 


to clack; to chatter, to babble, to 
talk much and idly. v. a. to divulge 
by babbling, to babble. 


Klaͤtſcher, m. prattler, babbler; a sort 
of pigeon, which makes a smack- 
ing noise with it’s tongue. 


Keck, Kiecés, m. blot, blur; aspersion. 


—bud, n. blotting-book; waste- 
book, day-book. —en, v. n. to make 
blots; to write badly, to scrawl; 
fo paint badly, to daub; —to be 
profitable, to be of use; to be suf- 
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ficient, to be adequate. —er, m. bad 
pen-man, scrawler; bad painter, 
dauber. 

Klee, m. clover, trefoil. —blatt, n. 
leaf of trefoil; a number of three; 
—roth, a. clover coloured, purplish 
red; —3ug, m. a sketch oder line 
resembling a trefoil. 

Kleiben, v. nm. to adhere. v. a, to 
fasten by something glutinous oder 
adhesive, to stick, to glue, to paste; 
to clay od. loam (e. Wand), to form 
a loam wall od. mud wall. Rleiber, 


m. a person employed in pane 
claying od, loaming, in forming 


clay- oder loam-walls. —lehm, m. 
loam over clay, used for covering 
walls. Kleibewerk, un. work consis- 
ting in the formation of loam- 0b. 
clay-walls. 

Kleid, n. any covering; tegument, 
cover; clothes, dress; garment, 
coat (eines Mannes), gown (einer 
®rau); coat and waistcoat (eines 
Mannes), dresscoat, 

Kleider, pl. von Kleid, clothes, in Zu— 
faminenfesungen gebrauchlich. —befen, 
m. clothes-broom ;--biirfte, f. clothes- 
brush; —baus, n. wardrobe-house ; 
—hiiter,m. keeper of the wardrobe, 
—fammer, f wardrobe; —frimer, 
m. clothes-seller, dealer in old clo- 
thes, haberdasher; —marft, m. a 

lace where eld clothes are exhi- 
Bited for sale; —mobde,f. fashion in 
clothes; —orbdnung, f. regulation of 
dress; —pracht, f. splendour of 
dress, extravagance in the articles 
of clothes; —fhranf, m. clothes- 
press; —tract, f. manner of dress, 
costume, fashion; —vorrath, m. stock 
of clothes, wardrobe, Kleiden, v. a. 
to cover; to clothe; to put on clo- 
thes, to dress; to become, to befit, 
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im —en, in a small compass; up- 
on a small scale; in detail; in re- 
tail; in a minute manner. Haar—, 
a. minute, very minule. Das —, 
das —e, (bei den Metzgern) offal of 
meat. Die —e, die —bheit, littleness, 
smallness, —en, —ern, v. a. to di- 
vide od. break into small parts. — 
enfe, —Enedt, m. lower man-ser- 
vant on a farm. —filgig, a. little ; 
small; insignificant, unimportant. 
—fuͤgigkeit, i. insignificancy. —geift, 
m. trifling disposition, frivolous- 
ness; mean spirit. —geiftig, a. fri- 
volous, trifling ; —gemalde, n. mini- 
ature. —gldubig, a. of little faith; 
despondent; pusillanimous; —berr, 
m. fop, coxcomb, pelitmaitre. —nigs 
Feit, f. small matter, trifle. —feité: 
geift, m:. frivolousness; —keitskrä— 
mer, m. a trifler. Kleintaut, a. low- 
spirited. — werden, to despond, 
Rleinlid, a. paltry, mean, frivolous; 
—keit, meanness, shabbyness. 
Kleinmaler, m. miniature-painter. 
—lerei, f. art of painting in mini- 
alure. —meiffer, m. petit- maitre, 
fop, coxcomb, dandy. —meffer, m, 
micrometer. —mut), m. dejection 
of spirit; despondency; pusillani- 
mity. —muͤthig, a. dejected in spi- 
rit; desponding; pusillanimous. — 
mithigfeit, f. dejection; desponden- 
cy; pusillanimity. 
Kieinod, n. jewel, treasure; precious 
stones; small articles of furniture 
0d. household -stuff; (in ber Wap— 
penfunde) the ornaments belonging 
to the helmet, 3. 8. the crest. Klei— 
nodien, pl. insignia of royalty, crown, 
sceptre, and other emblems. 
Kleinſchmied, m. white-smith, black- 
smith. 
Kleinfinn, m. trifling disposition, fri- 


—ung, f. clothing; clothes, dress. —| volousness, —nig, a, trifling, fri- 
bungéftic, n. part of dress, article of} volous, 


clothing. 
Kieie, f. Kieien, pl. bran. —biez, n. 


Kleinſtaͤdtiſch, a. country manners, 
country airs. 


bran beer (ſehr ſchlechtes, aus Kleie Kleifter, m. paste. Kleiſtern, v. a. to 
gebrauctes Bier). —brot, n. bread! paste. 
made of bran, Kleiig, a. branuy;|Rlemm, a. straitened; scarce, 


clayey. 

Kein, a. little; small; pretty; mi- 
nute; insignificant, trifling; mean, 
contemptible. Ins Kleine, into a 
small compass; upon a small scale; 


Klemme, £ a cramp od. cramp iron, 
narrow place, narrow pass; straits; 
difficulty, dilemma; distress; want, 
spasm (befonders in den Kinnbacken— 
muskeln), locked jaw. Klemmen, v. a. 


22* 
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to pinch; to cramp; to squeeze 
hard and closely, to press. 


Kiempener, —pner, m. brazier and 
tinman, ~ pern, v. n. to clink, to 
tinkle; to play on a musical in- 
strument. 

aad m. a person that runs ob. 
walks about much, trotter, tram- 
per; hackhorse, nag, galloway, 


pony. 

Kiette, f. bur, clot-bur, burdock; 
aspersion, reproach, piece of ca- 
lumny. 

Klettern, v. n. to climb, to clamber; 
to scramble, Rletterjtange, f. climb- 
ing-pole. 

Kei, m. mud; loam, clay, marl. — 
erde, f. clayey soil. 

Klien, v. a. to throw at in small 
lumps, to cast any thing soft and 
adhesive (3. 8. morter, mud, und 
bergl.); to daub. 

Klieben, v.n. & a. to cleave, to split. 
RKliebig, a. easily splitting, fissile. 

Klieſche, f. (ein Fiſch) dab. 

Klima, n. climate. 

*Klimmen, v. n. to climb. 


Klo 


a sort of flat-bottomed vessel. — 
ſchoͤn, a. clear, pure, 


Klinop, m. ivy. 
Klinſe, f. cleft, slit, chink, gap. 


Klipp, m. a sharp knocking od, snap- 
ping noise; snap with the fingers, 
act of snapping the fingers. 

Klippe, f cliff, rock; square coin; a 
trap for catching birds trap-cage. 
Klippenbod, m. wild goat. —ern,v. 
n, to click, to chink. —fifd, m. 
dried cod-fish, stockfish. —ig, a. 
cliffy, furnished with cliffs. —idt, 
a. resembling a cliff. —fanne, f. a 
wooden jug with a lid. —fram, 
m. trade in toys, toy - shop. —Erd: 
met, m. a loy-man; —meifter, m. 
master of a small spelling school. 
—rofe, f. sea-anemone. —ſchenke, f. 
a hedge-ale-house. —fcule, f. a 
small school where children are 


taught to spell and to read. —wwerf, | 


n. small articles of manufacture, 
toys; machinery for coining small 
money. 
Klirren, v. n, to clink, to click, to 
clatter. 


Klimpern, v. n. to jingle, to clink,! Ktitter, m. blot, blur. 


to chink, to tinkle. 

Klinge, f. blade (eines Schwertes, 
Meffers ob. andern fdjneidenden In— 
ftrumentes); — (veraltete Bedeutun- 
gen) hill; narrow valley; brook ; 


old, plait. Ueber die — fpringen, | 


to be put to the sword; uͤber die 
— fpringen laffen, to put to the 
sword. 

Kiingel, f. bell. —beutel, —fac, m. 
alms-bag (ein Beutel mit einer Klin: 
gel, mit weldem die Rirdyendiener 


Kloben, m. block, pulley; the handle 
of a balance; an instrument for 
pinching 0d. holding; a cleft stick 
ober piece of wood, to pinch ober 
catch any thing; hollow piece of 
wood, box, staple; — log of wood, 
piece of wood; pole; any lump ob. 
mass. —arbeit, f. work done by 
the pulley; —bdeichfel, fi thill, shafts; 


—fage, f a large saw fixed in a | 








square frame; —feil, n. rope for a — 


pulley. 


wabrend der Predigt in der Kirche Kidben, v. a. to cleave, to split. 
umbergehen u. Almoſen einfammeln).| Klocke, f. bell. s. Gloce. 
—mann,—herr, m. the person whose Klopfe, f. ermbarrassment, dilemma, 
business it is to go about with the] straits; a sheaf of corn only beaten, 


alms-bag. 


but not clean thrashed. 


Klingeln, v. n. to ring ob. sound a Kldpfel, m. an instrument for knock- 


bell, to tinkle; to make a signal 
with a small bell. 


*Klingen, v. n. to sound; to produce 
a sound, to ring a bell; to tingle. 


Klinggedidt, n. sonnet. 


ing, knocker, clapper, clog; piece 
of wood ob. bene. used — 
king lace, lace-bone, bobbin. s. Kbp- 
pel; —fiffen, m. the cushion ober 
pad, on which bobbin-work is done. 
SKlopfeln, v. a. to work with the 


Klinke, f. latch. —enfdlof, n. a latch| bobbin. s. Kloͤppeln. 
which is opened with a key; —ha-Klopfen, v. a. to knock, to rap; te 
fen, m. hook od. staple to receive| strike, to beat. —ung, ſ. 


the latch, —er, m. a 


utch clinker; Klopfer, m. beothees” beater, Slop* 
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fechter, m. prize-fighter, pugilist.| precipice; cave, cavern; a thin 
—erei, f. pugilism. Rlopfhengft, m.} split od. cleft; large fragment, bas 
a castrated stailion; a horse not| piece, lump; a loin of beef. 
entirely castrated, —holz, n. a piece| Kliftig, a. full of cliffs and fissures. 
of wood used for beating 0d. knock-| Klug, a. rational, sensible, wise; 


ing, beater. —jagen, n. chase car- 
ried on by beating the woods. — 
keule, f. bectle, mallet. —ftein, m. 
stone on which the shoe-makers 
beat the leather. 

Kloppe, f. dilemma, straits, s. Klopfe. 

Kidppel, m.an instrument for knock- 
ing over beating, knocker, beater; 
clog put to a dog’s neck; drum- 
stick g 
wood. —garn, n, yarn used in ma- 
king lace; —jwirn, m. thread for 
faking lace; —fiffen, n. cushion 
oder pad, on which lace is made; 
—labde, f —pult,n. a box od. desk, 
on which lace is worked, Kloͤppeln, 
v. a. to make oder weave lace; to 
clog (einen Hund). 

Klopps, n. piece of meat which is 
beaten to make it tender, steak. 
Kloß, m. clod; lump, round mass; 

udding, dumpling; a stupid fel- 
ow. 
Kloßig, a. resembling a pudding od. 
dumpling, doughy, sticky. 
Klofter, n. cloister; convent, mona- 


stery. Minds—, n. convent for} 


*monks; Stonnen—, n. convent for 


; bobbin, ‘lace-bone; log of 


prudent; understanding oder com- 
prehending a particular thing; 
able, knowing, skilful, clever, dex- 
terous; learned. —beit, f. good 
sense, wisdom, prudence, cleverness, 
dexterily. —heitslehre, f. rule of 
prudence. — aué etwas werden, to 
comprehend ob. understand a thing. 
Kluͤgeln, v. n. to affect wisdom, to 
reason with affected wisdom, to 
search into with affected wisdom, 
to philosophize (in veraͤchtlichem 
Sinne). —geler, —gler, m. a per- 
son that reasons ober philosophizes 
on a thing, caviller, sophist, wise- 
acre, —elet, f cavilling sophistry, 
false attempt at wisdom. —lid, ad. 
wisely; prudently, —ling, m. a 
wise-acre, 

Kump, m. lump; clod; pudding; 
dumpling. Slumpen, m. lump; 
mass; heap. Kitimpern, v. r. to fall 
09. break into lumps ob. fragments; 
to crumble; to form into lumps 
to clod. --ig, a. consisting of lumps, 
od. clots; clotty; clotted. Klumper⸗ 
ah f. clotted milk, coagulated 
milk. 


nuns, nunnery, —brubder, m. a friar;| Klumpfiſch, m. sun fish. 

—ſchweſter, f. a woman belonging} Rlunfer, m. clot (von Sdmug); tas- 
to a nunnery, and called sister,| sel; —muß, n. clotted pudding. 
though she is not one of the nuns, Klunſe, f. cleft, fissure, chink, gap. 


lay-sister; —frau, —jungfer, fi a 
nun; —gang, m. 
cloister; —leben, n. monastick life, 


s. Klinſe. 


passage in the|Rluppe, f. a pinch; straits, difficulty, 


dilemma; a pinching instrument. 


—wenzel, m. (ein Gogel) black-| Kiiye, f. T. hawse; pl. Klifen, hawses. 
cap. Kloͤſterlich, a. cloisteral; mo-| Rutter, f. decoy-whistle. 


nastick. 


Klotz, m. 


Kiyftier, n. clyster. —ſpritze, f. cly- 
lump, unshapen mass ;| ster-pipe. 


log, block; round substance; bolt;|Rnabe,m. boy. Knabenalter, n. boy’s 
idle coarse clumsy fellow. —fopf,| age, boyhood. 
m. block head, stupid fellow; — Knack, i. knack! snap! crack! Der 


— ————— f. stupidity; —ſchuh, m. 
wooden shoe, —en, v. n. to stare; 
s. Glogen. —ig, a. sticky, clayey; 
resembling a log of wood, coarse, 
clumsy. 

Klubb, m. club. —sgenoß, m. —8: 
glied, n. member of a club. 
Klufe, f. pin. 

Kluft, f. cleft, fissure; chasm, gulf; 


—, Knacks, crack, snap. —en, v.n. 
to knack, to crack, v. a. to break, 
to crack, to snap, —er, m. instru- 
ment for breaking oder cracking, 
cracker; knacking sound, —man: 
del, nm. cracking almond, almond 
in the shell. —wurſt, f (eine Urt 
frifher oder gerduderter Weißwurſt 
von Sdweinefleifd). ‘ 
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Knall, m. strong quick sound; clap, 
report, explosion, detonalion. — 
buͤchſe, f. popgun; —glaé, n.a small 
hollow piece of glass which breaks 
with a sort of explosion; —gold, 
n. fulminaling gold; —-filber, n. ful- 
minating silver; —pulvev, n. fulmi- 
nating powder. —en, v.n, to make 
a loud noise, to’ make a report, to 
crack, to fulminate. 

Knapp, a. close, tight; scanty, spar- 
ing, scarce; parsimonious, near; 
short; ad. scantily, scarcely. 


Kni 


lid) bem Gebraud bes englifder 
jack, 3%. B. Stiefef—, m.  boot- 
jack). —eln, v. n to act a servile 


part; to fawn, to flatter. —elei, 
—erei, f. servility. —ijd), a. sla- 
vish, servile. —ſchaft, f servitude, | 


bondage. 


Kneif, m. a knife; shoe - maker's 


knife; clasp-knife. *Rneifen, v. a. to 
pinch; to nip; to gripe. Kneifer, 
m. goosander (ein Vogel). 

Kneipe, f. pincers; pinching in the 
bowels, gripe; hedge - ale —- house. 


Knappe, m. young man, lad, boy; Kneipen, v. a, to pinch, to gripe. 


servant; squire ; 
work-man, 

Knappen, v. nm. & a. to crack, to 
crackle; to pinch, to twitch, 

Knappſack, m. knapsack. 

Knarpeln, v n. to crunch. 

Knarre, f. rattle (3. B. die des Nacht— 
wadters). Knarren, v. n. to creak, 
to screak, to produce a creaking 
noise. 

Knafterbart, m. a morose fellow, 
grumbler. 

Knaftern, v. n. to crackle. 

Knduel, m. ball (naͤmlich of thread), 

Knauf, m. button. 

Knaupeln, v. n. to pick, to gnaw; 
to crunch. 

Knaufer, m. niggard, curmudgeon. 
—ferei, f. niggardliness, —ferig, a. 
niggardly. —fern, v. n. to play the 
niggard, v. a. to save by peauri- 
ousness, 

Knebel, m. a piece of wood oder 
short stick (ju verſchiedenen Zwecken); 
a slick used for tightening any 
band od. cord, gag, clog about a 
dog’s neck. 

Knebelbart, m. hair grown on the 
upper lip, whiskers, rzustaches, 
—eifen, n. iron for curling the 
mustaches. SKnebeler, —bler, m. 
—bferinn, f. a person employed, 
during the harvest, in tying ——— 
Knebeln, v. a. to tighten a rope od. 
band by the aid of a stick, to tie, 
to bind; to gag. Knebelſpieß, m. a 
spear wilh a cross-bar. 

Knedht, m. a lad; servant, farming 
servant, plough-man, (bei einigen 
Gefddften) journey + man; soldier; 
slave; (aud) ein Name fiir verſchie— 


journey - man; 


Das Kneipen, gripes. Kneipfdente, 
f, hedge -ale-bouse. Rneipzange, f. 
pincers; nippers, 

Kneten, v. a. to knead. RKneter, m. 
kneader. Knetſcheit, n. kneading- 
beetle. Knettrog, m. kneading- 
trough, 


Rnic, m. crack, breach, flaw. n. a 


quick-hedge ; (an einigen Drten) a 
temporary fence oder hedge. —en, 
v. n. lo crack, to produce a crack- 
ing sound; to be weak ia the 
joints of the knee oder ancle, to 
knuckle; to act the niggard. v. a. 
to break (fo daß es einen Schall 
bewirft), to crack; to break the 
neck of some animal; to bend a 
thing so as to occasion a flaw in 
it, but not entirely to break it; to 
collect by parsimony. —er, m. nig- 
gard; the marbles used by boys. 
—erei, f. niggardness, parsimoni- 
ousness, —elig, a. niggardly, pe- 
nurious, parsimonious. —-ern, V. nD. 
to deal in a niggardly manner; to 
be penurious in abargain, to higgle. 
—holz, n. brush-wood. Knicks, m 
cracking noise; crack, flaw; cour- 
tesy (eine Hoͤflichkeitsbezeigung dex 
Srauenzimmer). 


SHKnie, n. knee, —band, n. garter; 


—beugung, f bending of the knee, 
reverence; —beuge, —biege, fF — 
bug, m. hock; —geige, f. violen- 
cello; —feble, f. the kneejoint; — 
ticmen, m. knee strap (den die Saud: 
macher gedrauden); —bolg, n. piece 
of wood bent like a knee; —rdpre, 


f. tube od. pipe, bent as a knee; | 


—ſcheibe, f. knee-pan; —ftic, ». 


knee-piece. 


dene Snftrumente und Gerdthe, dhn-'Knien, v. n. to kneel. 


—— — ——— — 
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Sniff, m. pinching, pinch; trick, artifice.| Rnorren, m. excrescence,, protube- 
Knippchen, n. Knipp, m. snapping} rance; hunch; lump; snag; knag; 
the finger. Rnippen, v. n. to snap| knot, joint od. ancle. Knorrig, Knor: 
the finger. Knippfiulden, n,a marble! ridt, a. knaggy, knotty, 
for children to play with. Knipps, Knospe, fi bud, Knospen, v.n. to bud, 
m, —chen, n. alittle person, manni-| to put forth buds, to blossom, Knos: 
kin ; snap with thefinger. (s. —dhen);| pict, a. knobby. 
a stroke upon the fingers with the Kndteln, v. a. to knot, 
ferula (eine Strafe in einigen Schu⸗ Knoten, m. knot; node; impediment, 
len. —chen balten, to put out the! difficulty; intricacy; plot (in einem 
fingers for the purpose of receiving; Gchaufpiele oder Romane). —abder, 
that punishment); dram, spirit. — f. sciatic vein; —fcitrzung, f. the 
fchere, f small pointed scissars (jum por (in einem Gdaufpiele) ; —l8fung, 
Papier-Ausfhneiden).—tafde,fpock-|} f. solution od. unravelling of the 
et with a hoop- od. sclasp-spring| plot, denouement. —perrice, f. a 
(welche die Frauenjimmer an der tye-perriwig. 


Seite tragen), reticule. Knotig, a. knotty. 
Knirps, m. little fellow, mannikin.! Kniillen, m. lump, hunch, v. a. to 
s. Knipps. form into lumps, to pucker. 


SKnirren, v.n. to creak, to screak, to Knuͤpfen, v. a. to fasten with a knot; 
make a screaking noise with theteeth.| to tie into a knot; to tie, to bind; 
Knirrſchen, v. mn. to utter a creaking! to join closely, to unite, 
od. graling sound; to gnash, v. a. Knuͤppel, m. s. Kniittel. 
to strike together, to clash; to bruise Knurren, v. n. to growl, to snarl; 
(mit einem Knirſchlaute). to murmur, to grumble. s. Gnur— 
Kniftergold, Knittergold, nm. creakling| ren. Knurrfopf, m. growler, grum~ 
od. crepitating gold, brass plates| bler, morose and peevish fellow. 
beaten thin as paper; tinsel. Rni:| Knute, f. knout. 
ftern, Rnittern, v. n. to crackle, to, Kniittel, m. thick stick, cudgel, blud- 


crepitate. geon; round and oblong piece of 
Knittel, m. stick, cudgel. s. Kniittel.| wood, clog for a dog; beetle, mal- 
Knoͤbel, m. knuckle; knob. let. —holj, mn. wood consisting of 
Knoblaud, m. garlick. round pieces; —vers, m. doggerel 
Knoͤchel, m. knuckle, ankle. " verse, 


Knoden, m. bone. —fiigung, f. joint} Roar, n. the sound of the frogs; 
of the bones; —gebdude, n. system} croak. —en, v. n. to croak (tie ein 
of bones; skeleton; -—hauer, m. but⸗ Froſch). 
cher; —haué, n. charnel-house ;| Kobalt, m. cobalt. —tifd, a. cobaltick, 
—frebs, m. caries; —lebre, f. osteo-| resembling cobalt, containing cobalt. 
logy. Knidern, a. made of bone.| Roben, m. small cabin; pigs-sty. 
Knochig, a. bony. Kober, m. a sort of basket od, pannier. 

Knddel, n. dunaplings dried pear. Kobold, m. cobalt; summerset; gob- 

Knollen, m. knoll, knob; bump; lump; fin, hob goblin; merry Andrew. 
log. Knollig, a. full of knolls; knob-| Rod), m. cook; — boiled, 
by; gross. sort of hasty pudding. RKodinn, f. 

Knopf, m. knob; button; prommel.| woman-cook. Kodbirn, f. pear for 
—lod, n. button-hole; — macher, boiling. —bud), n. cookery - book. 
button-maker; —nabdel, f. pin with} —en, v_ n. to boil, to undergo the 
a head. Kndpfel, v.a. to make little} act of boiling; to ferment; to be 
knobs 0d. knots; to knot. Knöpfen, matured, to be ripened; to be in 
vy. a. to close with buttons, to| a passion. v. a. to boil, to concoct, 
button. to digest. Koͤcher, m. a quiver. Fe: 

Knopper, f. gall-apple. ber—, m. pen-case, penner. Rody 

Knorpel, m. gristle, cartilage. —ig,| feuer, n. fire for boiling. —junge, 
—idht, a. cartilaginous, gristly. Rnor:| m. kitchen-boy, scullion; cook’s ap- 
peln, v. n. to crunch. prentice. —fraut, n. vegetables for 
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boiling. —kunſt, f. art of cookery. Kohlrabi, m. turnip-cabbage. —rube 


—tldffel, m. pot-ladle. —pfanne, f. 


saucepan. —falj, n. kitchen-salt,'| 
—falzfaure, f. muriatic acid. —ftid, | 
n. piece of meat for boiling. —topf, 
m. boiler. —wein, m. wine for the’ 
use of the kitchen. —jeug, n. kitch-| 


en furniture. 

Rider, m. bait. Kddern, v. a. to bait. 
Kofent, m. small beer. 

Koffee, m. coffee. s. Kaffee. 


Koffer, m. trunk, box for transport- 


ing clothes, 

Kog, m. alluvial land; mallet, 
Kogel, f. sort of head-dress for fe- 
males, cap; top (eines Gebirges). 


Kohl, m. cabbage; cale, colewort; 


every eatable herb. —garten, m. 


kitchen. garden; —gdrtner, m. com- 
mon gardener; —ftdngel, m. cab- 


bage-stalk. 


Rogie, f. char-coal; coal. Stein—, 


f. sea coal. Kohlen brennen, to make 
char-coal, to char; to burn coal, 


Koblen, v. a. to char, to make char- 


+Rolit, f colick. 
Kolf,m. deep 


f. turnip-rooted cabbage. 
Koͤhr, f. choice; option. —en, v. 3, 


lo perceive, to distinguish; to choose; 
to try, to taste; to watch, to ob- 
serve, —gut, n. piece of property 
acquired by option. —berr, m. an 
overseer of the markets; a person 
elected to an office. —redt, n. right 
of election to an office; right of 
choosing a piece of property out 
of an inheritance. 


Koje, f. closet (jum Schlafen); cabin 


In a Ship. 


Koͤken, v. a. to vomit. 
Kolbe, f. Kolben, m. club; butt- end 


of a gun od. fire-lock; retort; head. 
Kolbenredht, n. fruͤher) right of single 
combat; right of private warfare. 
Rolben, v. a. to take off the thick 
end fromathing; to work ob. clean 
with a thickended instrument. Rol: 
big, Kolbicht, a. club-like, knobby. 


in a river, lake od. pond, 


coal. Kohlen, pl. von Kohle, in Zu- Kotler, n. cape, collar; any thing 


fammenfepungen, 5. B. Kohlenbecken, 
Kohlbecken, n. coal-dish, coal-pan; 
Kohlenbergwerk, n. coal-mine; — 
brenner, m. char-coal-burner; — 
dbampf, m. 
coal; —ddmpfcr, m. a machine for 
extinguishing coals; —erbe, f. coaly 
earth; —evj, n. bituminous earth; 
—feuer, Koblfeuer, n. a char-coal 
fire, coal-fire. Kohlenfloͤtz, n. stratum 
of coal; —gebirge, n. mountain con- 
taining coal; —geftitbe, n. coal-dust; 
—grube, 


the smoak from char- 


tied to the neck under the chin; 
bib; short waistcoat, bodice. m. 
(eine Krankheit der Pferde) staggers, 
frenzy, madness; (bei den Menſchen) 
insanity. Kollerig, a. afflicted with 
the staggers; mad. Rollera, v. a. & n. 
to roll; to rumble; to make a noise 
like that of a turkey, to be affect- 
ed with the staggers; to be mad. 


+Kolon, n. colon, 
Koloß, m. colosse, colossus. Kolo! 


fife}, Koloſſaliſch, a. colossean. 


f. coal mine, colliery ; Kolter, m. cover. no. coulter, 


—baué,n. coal-house; —bolj, Kohl PRomet, m. comet. 


holj, n. wood for char-coal; —fam- 
mer, f. coal-room; —forb, m. coal~ 


basket; —maaf, n. coal-measure; 


—meffer, m. meter of coals; —pfanne, 


Kohlpfanne, f. coal-pan; Kobhlenfac, 
m. coal-sack; —fdiff, n. collier; 
—ſchiefer, m. coal-slate; —ſchwarz, 
a. black as a coal; —ftaub, m. coal- 
dust; —ftift, m. a pencil formed 
of char-coal; —fturj, m. the place 
where the coals are shot ; —wagen, 
m. coal-waggon. 
Koͤhler, m. a collier. —glaube, m. 
implicit faith. 
Koblmeife, f. coal-tit-mouse. 


+Romifd), a. comick; comical; odd, 


ludicrous, 


+Komma, n. comma. 
*Rommen, v. n. to come; to arrive 


at, to get to, to get at; to be pla- 
ced in a certain state od. condi- 
tion, to get; to hit upon, to fall 
upon; to happen, to fall out; to 
aris¢; to proceed from. Das —, 
the coming. 3u fur; —, to suffer 
a loss, to be a loser; zurecht —, to 
know how to manage a thing; ju 
Salle —, to be ruined; ju Schaden 
—, to be injured; to suffer loss; 
ju Kriften —, to get strength; ju 


ool; the deepest part | 


Kom 


etwas —, to arrive at something; 
to atlain to; to obtain; to get; to 
have the power, to have the oppor- 
tunity; to thrive, to prosper; ju 
Statten —, to be of use, to be of 
service, to be advantageous; um et: 
was —, to lose a thing; von Cin- 
nen —, to be deprived of one’s 
senses; von Kraften —, to be de- 
prived of one’s strength; — laffen, 
to send for. 

RKommlid, a. convenient, comfortable. 

+Romdbiant, m. comedian, actor. 
FKomoͤdie, f. comedy; play. Komoͤ— 
dienbaus,n. play-house; Komoͤdien— 
ſchreiber, m. play-wright. 

Kompan, Kompe, m, companion, 
partner, associate. 

Kbnig, m. king; T. regulus. Koͤni— 
ginn, f. queen. Rd nig dridt in Zu— 
fammenjefungen gewoͤhnlich etwas 
Hohes, Ausgezeichnetes aus. Koͤnigs— 
apfel, m. pine-aple; —binte, f. dia- 
dem; —fijdher, m. (e. Vogel) king’s- 
fisher; —frone, f. royal crown; 
—freund, —mann, m. royalist; — 
leute, pl. royalists; — mord, —mor: 
ber, m. regicide; —rofe, f. peony; 
—fohn, m. king’s son. — wurde, f. 
royal dignity. 

Koͤnigiſch, a. belonging to the king. 
—lid, a. royal, kingly. —vreid, n. 
kingdom, —ſchaft, f. royal office, 
royalty. —thum, n. kingdom. 
*Koͤnnen, v. n. to be able, to have 
the power to do a thing; to be 
permitted, to have the liberty to 
do a thing, can; may; to have 
learnt a thing, to know a thing, 
to be versed in a thing. Dafuͤr —, 
to be able to help, to be able to 
remedy; umbin —, to be able to 
avoid, to be able to help. Sd fann 
nidt dafuͤr, 1 cannot —* it; — — 
— umhin, I cannot but—. 
Kopefe, f. Kopek (e. ruſſiſche Muͤnze, 
der 100fte Sheil eines Mubels). 
Riper, m. a sort of weaving of little 
knobs od. protuberances, in certain 
stuffs. Gefdpert, a. woven wilh in- 
equalities od. little knobs. 

Kopf, m. head; mind; disposition; 
temper, humour; genius; promi- 
nent part, uppermost part; top, 
—cup; bowl of a smoking pipe. 


Semanden vor den — ftofen, to af- 
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front, to offend; Semanden ben — 
bieten, to make head against a per- 
son, to resist; fid) auf ben — ftellen, 
fic) auf ben — fegen, to make the 
utmost efforts, to do one’s utmost; 
einem den — waſchen, to reprimand 
severely; (von mebreren erfonen, 
gegenfeitig) ſich die Rdpfe waſchen, to 
fight, to come to blows. — Aus bem 
Kopfe, by heart, from memory. 
Kopfarbeit, f. study; —band, n. — 
binde, f band for the head, ban- 
deau; —bobrer, m. trepan; —be- 
fteucrung, —beſchaͤtzung, f. poll-tax; 
—biirfte, f. head-brush; —geld, n. 
Sona —grind, m. scab on the 
ead; — haͤnger, m. —hangerinn, f. 
hypocritical devotee; —hangerei, f. 
hypocritical devotion; —fobhl, m. 
cabbage; —fiffen, n. pillow; —niz 
den, n. nod of the bead: — 
m. dress od. ornament for the head; 
— quaft, m. tuft od. tassal for the 
head; —falat, m. lettuce; —fceu, 
a. shy; — ſchatz, m. —fteuer, f. poll- 
tax; — ſchmerzen, m. pl. bead-ache; 
—jfdmuct,m. ornament for the head; 
—fttict, n. head-piece; piece with a 
head, a sort of coin; —wafferfudt, 
f. water in the heap, hydrocepha- 
lus; —tweb, n. head-ache; —wunbe, 
f. wound in the head; —zeug, n. 
headdress. 

Kopfen, v. a. to behead, to decapi- 
tate. v.n, to forrn a head, to grow 
into a head. —fig, a. headstrong, 
obstinate, capricious; headed, ha- 
ving a head (in 3ufammenfegungen, 
3. B. zweikoͤpfig, two-headed). — 
keit f. obstinacy. —iſch, a. head- 
strong, capricious, obstinate.. Kopf: 
(og, a. headless, 

Koppe, f. top, top of a mountain. 

Koppel, f. band, tie; tie for holding 
two dogs together; couple, two 
dogs tied together; collection of in- 
dividuals, pack of hounds, string of 
horses, number of people; a district 
over which sevens) persons jointly 
have certain rights; fenced piece of 
ground, enclosure, —fifderci, f. ſisbe- 
ry belonging jointly to several per- 
sons; —geredtigfeit, f. right of using 
a thing in common with others; 
— hut, f. common pasture; —jagb, 
m. common chase; —triemen, m. 


264 Kop 


collar with which dogs are coupled, 
leash (firWindhunde); — trift, —wei- 
de, f. common pasture. 

— v. a. lo couple; to tie to- 
gether, to fence, to enclose. 

Koppen, v. a. to cut off the top, to 
top. v. n. to eructate,. 

Koralle, f. coral. Korallenadhat, m. 
coral agate, agate with red coral- 
like streaks; —baum, m. coral-tree ; 
—fiſcher, m. coral-fisher; —fiſcherei, 
f. coral-fishery; ~ fraut,n. —pflanze, 
f. coral-plant (ry thrina herbacea, 
Linn.). 

Korallen, a. coralline. 

Soran, m. coran. 

Koranjen, v. a. to chastise, to beat, 
to drub. 

Korb, m. basket; refusal. Hahn im 
— feyn, to be the first in com- 
pany, to take the lead. —mader, 
m. basket-maker; —feigen, pl. figs 

which are brought over in baskets; 

—rofinen, pl. raisins brought to us 

in baskets; —twagen, m. carriage 


od. vehicle with a — of basket; 


work; —weide, f. bas 
osier, 

Koriander, m. coriander, 

Korinthe, f. corinth, currant. 

Kort, m. cork, —baum, m. cork-tree, 
—mader, m. cork-cutter; —foble, 
f. cork-sole; —ftipfel, m. cork-stop- 
per; —zieher, m. cork- screw, 

Korforre, f. (ein Vogel) flamingo. 

Korn, n. corn; grain; standard of 
metal (Feinheit od. Grobbeit); sight 
(auf einer Slinte, gum Bielen). —abre, 
f. ear of corn; —bau, m. cultivation 
of corn od. grain, —blume, f. corn- 
flower, blue- botile; —bobden, m. 
corn-loft, granary; soil for grow- 
ing corn, corn land; —branntwein, 
m. corn brandy, spirits distilled 
from grain, —fege, —rolle, —feibe, 
f. a kind of sieve od. fan for clean- 
sing the corn from the chaff, winnow- 
ing- machine; —felb, n. corn-field; 
—ferfel, u, hamster; —gilte, f. tax 
paid in corn; — handel, m. corn- 
trade; — haus, n. granary; —jabr, 
n. a year productive in corn, corn- 
year; —jubde, m. corn-jew, an usu- 
rious dealer in corn; —lanb, m. 
corn-country; —marft, m. corn- 
market; corn-fair; —maf, n. corn- 


et- willow, 


Koſt 


measure; —muͤhle, ſ. corn -mill; 
—nagelein, n. (eine Pflange) cors- 
cockle; —pulver, n. granulated gun- 
powder; —rofe, f. common poppy; | 
—fdhaufel, f. corn-shovel ; —farei: 
ber, m. corn-clerk, a person who 
keeps an account of the granary 
od. store of corn; —fieb, n. corn- 
ing-sieve (jum Kdrnen des Pulvers); 
—fperling, m. house-sparrow ; —wa: 
ge, f. balance for weighing corn, 
—wicke, f. wild tare; —1:ourm, m. 
corn-worm (ein bem Korne ſchaͤdli⸗ 
ches Snfect), weevil. 


Kornelkirſche, f. Cornelian cherry. 
Koͤrnen, v. n. to form corns ober 


grains; to be formed into corns 
oder grains, to granulate. v. a. to 
convert into grains, to corn, to 
granulate; to allure by means of 
corn, to bait; to atiract. —ung, f. 
bait, allure. 


Kdrnidt, a. resembling grains, grain- 


ed, granulary., Rornig, a. consisting 
of grains, granulous; grained (in 
3ufammenfegungen, 3. B. grobFérnig, 
a. coarse grained); firm, compact; 
— substantial; nervous, empba- 
tick. 


Koͤrper, m. body. —bau, m. structure 


of the body, frame of body; —be 
ſchaffenheit, f. constitution of body; 
—forfder, m. physiologist; —ftel 
lung, f. attitude; —ftimmung, f. tem- 
perament of body, constitution; — 
—welt, f. corporeal wor!d. — lig, a 
bodily, corporeal, —los, a. incor- 
poral, bodyless, unsubstantial, — 
ſchaft, f. corporate body, corporation. 


Kofen, v. n. to talk, to converse, to 


chat; to make love, to caress. 


Koft, f. food, fare, victuals; board; 


diet. Sn die — gehen, to go to board 
somewhere ; in ber — feyn, to board; 
in bie — thun, toput out to board. 
Freie —, free hoard. —frei, a. en- 
joying free board; —gdanger, m. 
—gangerinn, f. boarder; —gel, p. 
money paid for board; board-wa- 
ges; — haus, n. boarding- house: 
—berr, m. master of a boardi 
house ; —frau, f. mistress of a b 

ing: house; —jungfer, f. a young 
woman hoarding atany place ; —ver 
aͤchter, m. —verddterinn, ſ. dainly 
person. 


RKoft 


Stoftbar, a. costly; expensive; pre- 
cious, valuable, of great value; af- 
fected, conceited. —feit, f. precious- 
mess; a precious thing, valuable 


thing, jewel, treasure. 


Svfte, f. food, sustenance; feast, ban- 


ajuet. 


Soften, pl. expense; expenses; char- 
to cost; to 
require, v. a, totaste. —frei, a. free 


ges; costs. v. n. & a. 


of expense 


Koͤſtlich, a. precious; excellent, charm- 
ing, delightful; delicate, dainty. 


f, daintiness; dainties. 


Softfpielig, —fpillig, a. expensive, 


costly. 


Koth, m. mud, dirt, mire; impurity, 


filth; excrement, —grube, f. —fdlund, 
m. dung-pit; common sewer. —habn, 
m. (ein Bogel) hoopoe. 

Roth, n. Kothe, f. cot, cottage. 


Rothe, f. fetlock-joint, pastern-joint ;| Krakeel, m. 


box, case, press, 
Kithener, Kothſaß, m. cottager. 
Kothig, a. dirty. 
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cious; useless; invalid. —igfeit, f. 
weakness, impotency. 


HKragen, m. collar; cape; gorget; en- 


trails, intestines (pon jum Gffen 
gefdladteten Thieren); neck. 


Kragftein, m. T. (in der Baukunſt) 


a ——— stone in the wall of 
a building, corbil. 


Krabe, f. crow (befonders die Hau— 


benfradbe oder Royston crow). Kraͤ⸗ 
ben, v. n. to crow. Kraͤhenauge, n. 
crow’s-eye; (ein giftiger Game) nux 
vomica, poison-nut. Kraͤhenfuß, m. 
crow's-foot; ill written letter; pot- 
hook, hanger; name of several 
plants. 


Krahn, m. crane (eine Mafdine, um 


Laften aufgubeben). —balfen, m. ho- 
rizontal beam to a crane; —ftan: 
ber, m. the upright post of the 
crane; —redt, n. cranage. 

violent quarrel, —en, 
v. n. to engage in a violent quar- 
rel, —er, m. contentious person, 
quarreler. 


Robe, f. cover, coarse cloth; thick-|Rrafen, m. Kraken (ein fabelhaftes 


greatcoat. 


Koͤtze, Kobe, f. basket. 


Koken, v.n. & a. to spue, to vomit.| Kram, m. retail-trade; 


Kotzenſohn, m. bastard. 

Krabbe, f. crab; a little child. 
Krabbein, v. n. to crawl, v. a. to 
feel, to grope; to scratch gently. 

Krave, f. basket. 

Krad, m. crack, crash. —manbdel, 
f. cracking almond, —en, v. ». & a. 
to crack, to crash. —er, m crack- 
ing od. crashing noise, crash. 

Krächzen, v. n. to caw, to croak; 
to groan. Der —, a basket. 

Krack, m. cleft; cavern. 

Kracke, f. bad horse, jade, 

Kraft, f. strength; force, power, 
vigour; faculty; nourishment, — 
bribe, f. strong broth, strong soup; 
— fille, f, fulness of strength, power, 
energy; —mebl, n. the finest and 
best wheaten flour; starch; —mild), 
f, a strengthening beverage in the 
shape of milk; — waſſer, n. srengthen- 
ing paren Kraftig, a. strong; pow- 
erful; vigourous, energetick; effica- 
cious; imparting strength, streng- 
thening; nourishing; valid. —en, v.a. 
to strengthen, to confirm. Kraftloé, 
a. powerless, weak, feeble; ineffica- 


Part II. ate Uuflage. 





bier). 


Kratle, f. claw. Krallen, v. a. to claw. 


oods to be 
retailed, goods to be sold, commo- 
dities; place where they are sold, 
shop; any sort of thing, stuff; trash, 
lumber; thing, business, matter. 
— bude, f. —laden, m. retail- shop, 
—bdiener, m. shop-keeper’s assistant, 
od. clerk — ware, f. article of goods 
for retail. —en, v. n. to carry ona 
retail-trade, to keep a shop, to deal, 
io trade; to move, to stir, to rum- 
mage, Kramer, m. shop-keeper, re- 
tail- dealer. —bubde, f. retail-shop; 
— gewidt,n, avoir-du-poids, weight; 
— handwerk, n. a trade where a 
shop is kept; —innung, f. corpo- 
ration of shop-keepers; —land, n. 
a country of traders and shop- 
keepers; —pfund, n, a pound avoir- 
du-poids; —wage, f. common sca- 
les. —ei, f. shop-keeping, retail-~ 


trade. 
Krammetévogel, m. field-fare. 
Krampe, f. cramp, cramp-iron; 


staple; book. Kraͤmpe, f. — 
which projects and may be turne 

up od. down; flap of a hat. —pel, 
f, carding instrument. —peln, v. a. 


23 
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to card. —pen, y. a. to bend, to 
turn up (einen Hut); to sponge 
cloth. s. Krimpen. 

Srampf,m. cram; hystericks, fit, spasm. 
—abder, f. T. enlargement of a vein, 
varix; —fifd), m. cramp-fish. —ig, 
a. spasmodick. 

Kramévogel, m. field-fare. s. Kram: 

Kran, m. horse-radish. 

Kranbeere, f. cranberry. 

Kranid), m. crane. —bhalé, m. cra- 


Kra 


Krätzer, m. scraper; bad wine. Sri: — 


perei, f. garden vegetables. Sras: 
fuß, m. scrape foot, an awkward 
reverence. Kraͤtzig a. infected with 
the itch; itchy, mangy. —falbe, f 
salve against the itch. 

Krduel, m. a fork with crooked 
prongs, hook, flesh-hook. 


[metévogel.| Rrauen, v. a. to scratch; to tickle. 


Kraus, a. crisp, curled, frizzled, curly; 
crinkled. 


ne’s neck; an manden Orten: the Ge-| Krausbeere,f. cranberry; rough, goose- 


ranium; —fdnabel, m. crane’s-bill,| Rraufe, f. a ruff, 


geranium. 

Krank, a. out of health, sick, ill, dis- 
tempered, diseased ; — (veraltete Be- 
beutungen) thin, slender; weak, feeble; 
mean in value. Der Kranke, m. Die 
Kranke, f. a sick person, patient. 
Die Kranfen, pl. sick persons; (in 
Zuſammenſetzungen) —bett, —lager, 


n. sick-bed; —gefdidte, f. history of 
an illness; — haus, n. the abode of 


a patient, infirmary, hospital ; -ſchiff, 
n. hospital ship; —fpital, n. infir- 
mary; —ftube, f. sick room; — war: 
ter, m. —warterinn, f. a nurse, 
Kraͤnkeln, v. n. to have indifferent 
health, to be sickly. Sranfen, v. 
n. to be ill, to be out of health, 
Rranfen, v. a. to grieve, to vex, 
to’ mortify; to injure. —fung, f. 
vexation, mortification. Krankheit, 
f, disease, distemper, malady, sick- 
ness, illness. —beitélefre, f. patho- 
logy; —lehrer, —fenner, m. patho- 
logist; —ftoff, m. morbid matter; 

-— wedfel, m. turn of a malady, cri- 
sis. Kranflid), a. sickly, weakly, 
poorly, —licfeit, f. sickliness. —ling, 
m. valetudinarian, 

Sean, m. wreath, garland; a crown; 
circle, society. Das Krangden, little 
circle, small assembly of friends, 
Kraͤnzen, v. a. to wreath, to crown 
with a garland. 

SHKrapf, m. a hook; a kind of pastry, 
fritter. 

Krabbeere, f. black-berry. —birfte, 
f. scrubbing-brush; scrub, mean 
fellow. Kratze, f. scraper; (bei den 
Sudwebern) a sort of carding in- 
strument, card, Kraͤtze, f. scrapings; 
itch (eine Krankheit); basket. Krag: 
eifen, n. scraping-iron, scraper. Kra- 
gen, v. a, to scratch; to scrape. 


ervy. 
Kraͤuſel, m. a top (ein Spielzeug "Far 
Kinder); a sort of lamp; a crisped 
od. puckered piece of linen, puck- 
ered frill, puckered tucker, ruff. 
—beere, f. cranberry; rough goose- 
berry. —eifen, n. crisping-iron, cur- 
ling-iron. —bolj, n. curling -stick 
(bet den Perruͤckenmachern gebraud: 
lid). Kraͤuſeln, v. a. to crisp, to curl, 
to frizz, to frizzle; to make rough; 
(beim Gingen) to trill; to quaver; 
(beim Muͤnzweſen) to mill the coin. 
Kraufel{fanece, f. top-shell, button- 
shell. —werk, n. machinery for mill- 
ing the edge of com. —jange, f 
crisping pincers, curling-iron. 
Kraufemtinge, f¥ curled mint. 


Kraͤuſen, v. a. to crisp, to curl; to | 


crinkle; to lay in folds, to plait; 
to make rough, 

Krauferinn, f. a woman that plaits 
linen. 

Kraushdrig, a. having curled hair, 


curly-haired, —fobl, m. curled cab- | 
hage. —fopf, m. curly head, a head © 


with curly hair, —falat, m. curled 
lettuce. - 
Kraut, n. herb; plant, vegetable; 
the leafy part of a plant; vegetable 
for the bilchen ; cabbage, colewort; 
medicinal herb; spice; weed; fig. 
person, fellow (gewoͤhnlich im ſchlim⸗ 
men Ginne und haͤufig in der dime 
nutiven Form, das Krdutdhen); gun- 
powder. —felb, n. cabbage field; 
—garten, m. kitchen-garden; — hacke, 
f. ame for the cabbage; hoeing the 
cabbage; —fije, m. cheese made 
with herbs od. seeds; —falat, m. 
salad made of cabbage; — ſtuͤck, m 
a piece of ground planted with 


cabbage; Srduter, pl. von Rraut, | 


in Bujammenfepungen. — bad, mo. » 














Kra 


bath of medicinal herbs; —bier, n. 
beer seasoned with aromatick herbs; 
—brot,n, bread mixed with herbs; 
—bud, n. herbal; —frau, f. — weib, 
n. a woman that gathers (medici- 
nal) herbs; —fafe, m. cheese made 
with herbs; —fenner, m. botanist; 
—funde, —lebre, f. botany; — fennt: 
nif, f. botanical knowledge; —fij: 
fen, n. a bag filled with herbs; 
—mann, m. a man who gathers 
herbs; —mie, f. a cap stuffed with 
certain herbs (als ein Mittel fiir 
Kopfſchmerzen); —reid, n. vegetable 
kingdom; —fadtden, —fadlein, nm. a 
bag filled with certain herbs for 
a medical purpose; —falat, m. a 
salad —— of different herbs; 
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having the direction of a circle in 
the German Empire; —brief, m. 
circular letter; —gang, m. circular 
walk; circular movement; —lauf, 
circular course, circulation; —fdat- 
tig, a. surrounded with a circular 
shade (von den Doppelfdattigen); 
—ſchreiben, n. circular letter; —ftadt, 
f. principal town in a circle; — 
ftand, m. member of a circle in the 
German Empire; —fteuer, f. tax od. 
contribution, levied upon a circle ; 
—tag, m. diet of a circle of the 
empire; (alle diefe Benennungen find 
jetzt veraltet). —truppen, pl. troops 
furnished by a circle. —vyerfaffung, 
f. constitution of a circle; division 
of a country into circles. 


—fuppe, f. herb-soup; —tranf, m Kreiſchen v.n. to scream, to screech, 
a drink 0d, decoction of certainherbs;| to squall; to cry with a shrill voice, 
—umfdlag, m. poultice prepared of} to callloudly; to make a shrill noise, 
certain herbs; —wwein, m. wine} to creak loudly. 

seasoned with herbs. Kreifel, m. a thing which moves in 
Krauten, v. a. tocut herbs 0b, weeds,| a circular manner; top (womit die 


to weed. Rrduter, m. market-gar- 
dener, green-grocer. Rrdutern, v. n. 
to botanize. Kraͤutig, n. the leaves 
and stalk of a plant. 

+Kreatur, f. creature, 

Krebs, m. cancer, a crustaceous fish 
(unter dem man im Allgemeinen den 
crab, lobster, craw-fish und andere 
begeeifts (im engern Ginne) craw- 
fish; 


Kinder fpielen). —bohrer, m. drill; 
—fdnece, f. top-shell, trochus; — 
wind, m. whirl-wind. Sreifeln, v. a. 
to whirl round, Sreifen, v. n. to go 
od. move in a circle; to circulate. 
Kreifend, Kreisfirmig, —laufend, a. 
circular, 

Kreifen, v.n. to be in labour; —fe- 
tinn, f. a woman in labour. 


(im Thierkreiſe) cancer, crab;|Rrempe, f. flap of a hat. s. Kraͤmpe. 
sort of armour (weldje fonft im Ge:|Krempel, m. carding instrument. s. 


brauch war); cancer (eine Krank: 


Krampel. 


bet) s core (im Obft). —auge, n.|Krendel, m. peg, bolt. 
crab’s eye; —bad, m. a brook od. Krengel, f. a sort of twisted cake. 


rivulet, in which craw-fish are taken; 


s. Kringel. 


—gang, m. crab’s walk, retrograde|Xrepine, f. a little hanging ornament 
movement; —fdaben, m. cancerous| in fringe, bob. ; 

affection; —fdere, f. claw of a Kreppe, fi frizzed hair; crape. 
craw-fish (lobster ober crab); — Kreppflor, m. crape. 

waffer, n. any piece of water which Kreſſe, f. (ein Fiſch) gudgeon; (eine 


contains caw-fish. —en, v. a. to catch 
craw-fish. —idt, a. cancerous. 

Kreide, f. chalk. Schwarze —, fF. 
blackchalk; Spaniſche —, f. soap- 
stone. Kreiden, v. a. to chalk, to 
cover with chalk; to write with 


Pflanze) cress. Garten—, f. garden- 
cress ; Spanijde —, f&. Spanish-cress 
od. pepper-wort; wilde —, f. bush- 
pepper-wort; Snbdianifhe —, f. In- 
dian-cress ; Srunn—, f. water-cress; 
Winter—, f. winter-cress. 


chalk. —wweif, a. white as chalk.| refler, m. (ein Bogel) land-rail. 


Kreidicht, —ig, a. chalky. 


Krefling, m. (ein Fiſch) gudgeon. 


Kreis, m. circle; orbit; circle of the| Kreuz, n, cross; cross bar; the back- 
German Empire. —abſchied, —ſchluß, bone; hind-quarter, crupper (an 


m. a decree formed by the mem- 
bers of a circle; —auéfdreibend, a. 


Pferden und andern Thieren). Gn 
die — und Quere, in all directions; 
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uͤber bas —, across, cross-wise. 3u 
—, 3um— Frieden, to humble one’s- 
self, to submit; to come to terms; 
am — fteben, to be in distress. 
Kreuzbruder, Kreuzfahrer, m. a cru- 
sader; —fuchs, m. a fox marked 
with a cross on the back; —fuf, 
m. astand in the form of a cross; 
—gang, m. cross- walk, cross - pas- 
sage; —gaffe, f cress-street; —bherr, 
—titter, m. knight of the cross, 
knight crusader; —bolj, n. cross- 
wood, piece of wood crossing an- 
other at right angles; —prebdigt, f. 
exhortation to take the cross; —puntt, 
m. (in der Mathemati€) the point 
at which two lines cross each other; 

—tiemen, m. crupper (ein Riemen 
auf dem Ricken der Pferde, nad dem 
Schweife zu) ; —ſtich, m. cross-stiich ; 
—thaler, m. a dollar with a cross 
upon it. —brav, a. thoroughly hon- 
est. —en, v. nm. to cruise; to cross; 
v. a. to mark with the cross, to 
cross, to crucify. —er, m. a small 
coin worth about a half-penny; cruis- 
er, privateer. —fahrer, m. crusader; 
cruiser, privateer, —fabrt, f. cruise; 
crusade; pilgrimage, —igen, v. a. 
to crucify; to make the sign of the 
cross, to cross. —igung, f. cruci- 
fixion; crossing one self. —lahm, a. 
lame in the back, lame in the hip, 
hip-shot. —fdnabel, —vogel, m. (ein 
Vogel) cross-bill. —fpinne, f. a spider 
which spins a circular web, garden- 
spider. —weg, m. cross-way. —wweife, 
ad. across, crosss-wise, crossly, — 
wobl, ad. thoroughly well, very well. 
—jug, m, crusade. 

Kriebelfranthsit, —fudt, f. a malady 
called by physicians Raphania. 

Kriebeln, v. n. & a. to crawl (wie 
ein Snfect); to produce a sensation 
like that occasioned by a. crawl- 
ing insect, to titillate, to tickle; to 
scratch od. rub gently; to itch; to 
irrilate, to fret. 

Kriebelfopf, Kribbelfopf, m. irritable 
person, passionate person. 

Krieche, f. teal (eine Art Heiner run: 
der veel Krieden, v. mn. to 
creep, to crawl; to sneak ; to crouch; 
to cringe, to behave servilely, to 
fawn. Kricdhente, f. teal. Kriecher, m. 
creeper; a sneaking person, sneak, 
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mean flatlerer; a scraping iron, — 
ling, m. teal. 


Krieg, m. war; contention ; contest, 


uarrel, litigation; — (veraltet) cry, 
clamour, shout. ~-en, v. n. to war, 
to wage war; to contend. v. a. lay 
hold of; to get, to obtain, to re- 
ceive, —er, m. warrior. - erifd, a. 
warlike; martial; military. Krieges 
od. Kriegs, Genitiv von Krieg, oft 
in 3ufammenfebungen gebrdudlid: 
—abdel, m. military nobility ; —arti- 
fel, m. arlicle of war; —baufunft, 
f. military architecture, fortification. 
—baumeifter, m. military architect, 
engineer; —beamte, m. an officer | 
in the war-department. —bebdarf, 
m. ammunition; —bebdirfniffe, pl. 
warlike stores; ammunilion ; —caffe, 
f, military chest; —commiffarius, m. 
military commissary; —bdienft, m. 
militury service; —erflarung, f. de- 
claration of war; —feuer, n. flame 
of war; —flotte, f. fleet, navy; — 
—fubre, f. carriage od. conveyance 
required in war; —g¢ebraud, m.“ 
usage of war; —gefangene, m. pri- 
soner of war; —gerath, n. military 
equipage; —geridjt, n. court mar- 
tial; —gefdrei, on. shout of war; 
war-whoop; strong rumour of war, 
watch-word; —gefe6, n. articles of 
war; —glic, n. fortune of war; 
—gott, m. god of war, Mars ; —gét: 
tinn, f. goddess of war, Bellona, 
Minerva; —bhanbdwerf, n. profession 
of war; —hbeer, n. army; , 
m. warlike hero; —kanzeilei, £. war- 
office; —knecht, m. soldier; —e 
ften, pl. expenses of war; —kunſt, 
f. art of war, military science; — 
laufte, pl. events of war; —leute, 
p!. military men, soldiers; —tift, f 
stratagem; — macht, f. military pow- 
er, army, forces; —mann, m. military 
man, warrior, soldier; —mannfdaft, 
f, soldiery; —rath, m. council of 
war; counsellor of war (ein ited); 
—redt, n. law of war, articles of 
war; mititary law; martial law; 
court martial; —riiftung, f. prepa- 
ration for war, warlike preparation; 
— ſchiff, xn. re war, man of 
war; —fdule, f. school of war; mi- 
litary school. —ftand, m. rnilitars 
profession; —fteuet, f. wartax ; com 
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tribution; —uͤbung, f. military exer-|Rropf, m. crob, craw; wen (in. der 


cise; —volf, n. soldiery; —vélfer, 
pl. troops, forces; —vorrath, m. 
military stores, provision and am- 
munition; —wefen, n. military sys- 
tem ; --wiffenfdaft, f military science; 
—jahlamt, n. army pay-office; — 
gablmeifter, m. army pay- master; 
Py ee of the forces; —jierath, 
- military ornament; —zucht, f. mi- 
litary discipline; —jug, m. cam- 
paign. Krieggeuͤbt, —gewohnt, —hart, 
a. inured to war. 

Krimen, v. n, to froth, to sparkle 
Cvom Wein oder Bier). Krimig, a. 
sparkling; lively; irritable. 

HKrimmen, v. a. to scratch; to itch; to 
gripe, 

Krimpen, v. a. to wet od. sponge cloth. 

Kringel, m. & f. a bunn oder cake 
formed in the shape of a knot, 
twisted bunn, twist. 

Krinne, f. notch, channel, cranny. 

Krippe, f crib, manger; drain; fence, 
sort of hedge, hurdle. Krippendeifer, 


biting the manger; a worn out old 
fellow; Krippenreiter, m. a person 


Keble); intoxication. Kroͤpfen, v. a. 
to cram birds. Kroͤpfer, Kropftaube, 
f. cropper pigeon. Rropfgans, f. pe~ 
lican, §répfig, a. short, small; af- 
flicted with a wen (in der Keble). 


Krdjden, v. n. (von Butter und an: 


dern fetten Subftangen, die man uͤber 
einem ftarfen Feuer gergehen (aft) 
to hiss, to crackle, v. a. to broil in 
butter od. grease. 


Kroͤte, f. toad; an offensive tumour 


in animals. 


Kruͤcke, f crutch, a tool for scraping 


ob. drawing any thing away (3. B. 
mud, rubbish und dgl.), mud-scrap- 
er; hooked key; pick-lock, forked 
stick, something hollow. Kricenblatt, 
n. the flat piece 9d. board at the 
end of a scraper, Kruͤcken, v. a. to 
go on crutches; to prop a support 
by a crutch; to draw away 0d. re- 
move with a scraping instrument, 
to cleanse with such an instrument. 


Krug, m. pitcher, mugs ale-house. 
m. a horse which has a trick of|Rriger, m. ale-house- 


eeper. —inn, 
f. ale-house-keeper’s wife; a woman 
who keeps an ale-house. 


who contrives to keep his horse at|Xrume, f. crumb; the young blades 

the manner of others, by riding to| of corn just sprung from the ground. 

his different acquaintances. Kriimelig, a. crummy. Kruͤmeln, v. a. 
Krispein, v.a. to crisp, to granulate.| to convert into crumbs, to crumble. 
+Kritif, f. criticism, critique. Kriti- Krumen, v. a. to crumble. v.n. (vom 

fer, m. crilick, +Mvitifd), a. critical.] Korne) to put forth the young bla- 
Krigeln, v. a. to scratch, to scrawl,! des 0d. shoots. 

to scribble, HKrumm, a. crooked; curved, bent. 


Kroͤbs, m. core of fruit. s. Griebs. 

Krokodill, m. crocodile, 

Krone, f. crown; coronet; circle. 

SKronamt, n. crown-office; —gut, n. 
royal domain, crown-land; —leud: 
ter, m. chandelier; lustre; —nabt, 
f. coronal suture; —prin3, m. heic 
to the crown, prince royal, crown- 
prince; —prinjeffinn, f. princess 
royal; —rad, n. crown-wheel; — 
taube, f. —vogel, m. crowned pigeon; 
Kronenbcin, n. the coronal bone; 


Die Kriimme, f. crookedness; cur- 
vature, curvity. —deinig, a. bandy- 
legged. —holy, n. a crooked oder 
curved piece of wood; skewer; ribs 
of a ship. —linig, a. curvilinear. 
Kriimmen, v. a. to crook, to bend, 
to curve. v. r. to stoop; to humble 
one’s-self; to cringe, to crouch; to 
writhe, to wring (wie ein Wurm). 
Krummſchnabel. m. (ein Vogel) cross- 
bill. —ftab, m. crook; crosier, —ftrob, 
m. crumble straw, litter. 


—glas, n. crown-glass; —gold, n.| Kriinif, m. (ein Vogel) cross-bill, 


gold with 


a certain portion of Kruppe, f. (ein Fifth) miller’s thumb. 


alloy; —fteuer, f. coronation duty; Kruͤppel, m. cripple. —baum, m. 
crown duty; —thaler, m. French| dwarftree. —{ig, a. crippled. 


dollar, French crown. 


Krufte, f crust. Kruftig, a. crusty. 


Kronen, v. a. to crown. —nung, f. Kryſtall, m. crystall. —len, a. cry- 


coronation, 


Kroͤpel, m. a small mean thing. 


stalline, crystal. —linifd, a. cry- 
stalline. —lifiren, v. a. to crystalliae. 
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Kibet, m. coop, tub. 

RKubit, a. relating to ober resem- 
bling acube (in 3ufammenfegungen) ; 
—fuf, m, cubick-foot; —wurgel, f 
cube-root, cubick root. 

Kuͤche, f.kitchen, Kalte —, cold meat; 
in des Teufels — kommen (ein nie— 
driger Ausdruck), to get into a scrape. 

Kuchen, m. cake. 

Kuchen, Kuͤchlein, n. chicken. Kuͤchen, 
ber Cas, obliqu. od. pl. von Kuͤche, 
(in Bufammenfegungen); —amt, n. 
kitchen office. —bacer, m. pastry 
cook; —bediente, m. cook, cook’s 
mate; —gatten, m. kitchen-garden; 
—gerath, —gefdirr, n. kitchen uten- 
sils; —gewad)é, n. vegetables ; —bherd, 
m. hearth in the kitchen, —junge, 
—fnabe, m. kitchen-boy, scullion; 
—freut, n, kitchen-herb, pot-herb; 
—fatein, n. bad Latin (wie es in 
ben Kuͤchen der ( 
wurde) , dog-Latin; —magd, f. kit- 
chen-maid ; 


—meifter, m. master of 
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v, u. to roll like a ball; to bowl, 
to ballot. Kugelung, f. ballot. 


Kuh, f. cow. RKubbirt, Kuͤhhirt, m. 


cow-herd; —faife, m. cheese made 
from cow’s milk; —ftall, m. cow- 
house. 


Kil, a. cool. Die Kible, coolness; 


cool part of the day; (in Brau: 
baufern) a cooler. —en, v. a. to 
cool, v. n. to be cool, to grow cool. 
—lung, f cool air, evening air; 
fresh breeze. —faf, n. cooling cask, 
cooling tub. —mittel, n. cooling re- 
medy. —ofen, m. cooling furnace 
(in Glashitten). —pflafter, nm. cool- 
ing plaster, —falbe, f. cooling salve. 
—jhiff, n. —ftod, m. the cooler. 
—tranf, m. cooling drink; julap. 
—wanne, f. a cooler, wine-cooler. 


Kuͤhn, a. bold, intrepid, hardy; dar- 


ing, audacious. —jeit, f. boldness, 


Kloͤſter geſprochen intrepidity. —lid, ad. boldly. 
Kubr, Kibr, f. choice, option, Kid: 


ren, v. a. to choose. 


the kitchen; —meffer, n. kitchen-|{Rufummer, f. cucumber. 


knife; --falj, a. kitchen-salt; --fdyrant, 
m. press 0d. cup-board in a kitchen; 
larder, meatsafe; —fcreiver, m. clerk 


of the kitchen; —tiſch, m. kitchen- 
table, dresser; —wagen, m. a ve- 
hicle to convey provisions 0d, stores 
for the kitchen; —3ettel, m. bill of fare. 
Kidlein, n. chicken; little cake; 


little kitchen. 
Kucker, m. spying-glass. 
Kudu, m. cuckoo. s. Guckguck. 


Kuder, m. the male of the wild cat. 
RKufe, f. coop, tub; barrel; the cur- 


ved pieces of wood wich form a 


stedge. 
Kifer, m. cooper 
Kuffer, m. s. RKoffer. 


Kugel, f. ball; bullet, shot, bowl; 
globe, sphere. —armbruft, f. a cross- 
bow for shooting bullets. —babn, 
path (im MRegelfpiel) ; 


4. — 
—buͤchſe, f. 


a rifle-gun; —form, 
a mould 


for casting balls cb. bul- 
lets, —formig, —runbd, a. globular ; 
—futter, —pflafter, nm. a patch of 
cloth ob. leather commonly greased, 
in which the bullets for a rifle-gun 
are wrapped; —farte, f. planisphere; 
—,ieher,m, an instrument for draw- 
ine oul a bullet. —lidt,a. resem- 
bling a ball, round, globular, Kugeln, | 


Kullern, v. n. to roll, to rumble. 
Kummel,m, cummin; caraway. —brot, 


n. cummin-bread; — bruͤhe, —fuppe, 
f. cummin broth; —f£dfe, m. cum- 
min cheese, 


Kummer, m. grief, sorrow, vexation; 


groans, suffering; distress; —rubbisb, 
(veraltete Bedeutungen) seizure; ar- 
rest. — haft, a. labouring under 
griefand vexation; sorrowful, Rim: 
merlic) a. distressed, needy, desti- 
tute ; scanty, pitiful; (peraltet) sor- 
rowlul, ad. hardly, scarcely. —ling, 
m. cucumber, Rummerlos, a. free 
from sorrow, tranquil, easy; care- 
less, thoughtless. Kitmmern, v. 0. 
& a, to grieve, to vex, to give con- 
cern; to concern, to regard. v. — 
to be concerned; to mind, to care 
for; to meddle with. Kimmernif, 
f. grief, sorrow, Kummervoll, 2. 
sorrowful, afflicted. 


Kummet, n, horse collar. 
Kumpf, m. 


deep place in a river, 
ond ob. lake, cistern; the box ob. 

body of a cart; deep utensil, bason. 

—nafe, f, snub-nose. | 


Kund, a. known. Kundbar, a. knows; 


notorious. —feit, f. notoriety. Kunti, 
ſ. knowledge; information ; m. cus: 
tomer. Der —, m. acquaintance: 
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cuzstomer; (veraltet) informer, wit- 

maess. Kunden, Kiinden, Kiindigen, 

v. n. to know, to have knowledge 

of a thing. v. a. to make known. 

i. q. auffindigen, auffagen, to give 
motice, to give warning. Kuͤndung, 
Stiindigung, f. notice; T. warn- 
img. Kundig, a. acquainted with a 
thing; informed, experienced, skilled. 
Rindig a. known, notorious. Kiin- 
bigfeit, f. notoriety. RKundleute, pl. 
customers, Kuͤndlich, a. known, no- 
torious. 

KNundmadung, f. publication, decla- 
ration. Kundmann, m. customer, 
Kundſchaft, f. knowledge, experience, 
acquaintance; imformation, intelli- 
gence ; custom (im Handel); testi- 
mony, testimonial. —fdaften, v. n. 
to seek intelligence, to explore, to 
spy. —fdafter, m. spy. 

Raat, f. arrival ; saci, —fonntag, 
m. Sunday in Advent; —zeit, ff 
time in Advent. 

Kiinftig, a. future Der, die —tige, 
Bride, Bridegroom. —tig, ad. ins 
—tige, in future, for the future, —tig: 
keit, f. futurity. 

Kunkel, f. distaff; spinning room; 
the female sex, spinster. 2% 
Kunft, fart; skill; iri deena ae 
science; trick; work of art, piece 
of machinery, (befonders) an arti- 
ficial water-work. Die fdwarje —, 


black art; mezzotinto; witchcraft.| Kunſteln, v. a. to bestow muc 


Die freien Kuͤnſte, f. liberal arts. 
Die ſchoͤnen —, the fine arts. Die 
—, the arts. 

Kunft, wird mit vielen Woͤrtern ver: 
bunden. —befliffene, m. student of 
any art; —befdreibung, f. descrip- 
tion of works of art. —betriebfam, 
a, industrious; —betriebfamfeit, f. 
industry, industriousness. —drechs⸗ 
ler, m. a turner who makes fine 
articles; —erjeugnif, nm. production 
of art; —firber, m. a dyer in dif- 
ferent colours ; —feuer, n. fire-work; 

Pg be pangs —gabe, —geſchicklichkeit, 

f. talent for any art; —fleiß, m. in- 
dustry; —flu§, m. artificial river, 
canal; —freund, m. lover of the 
arts, amateur; —gartner, m. a learn-, 
ed 0d. professed gardener; —ge: 
nop, m. a fellow in the same trade) 

oder profession; —gerecht, —redt, 
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—tidtig,a. according to all the rules 
of art; quite regular, —gerift, n. 
artificial frame, machine, machinery, 
geſchichte, f. history of the arts 
od. of any particular art; —geſchick— 
lid), —lebrig, a. ingenious in any 
art; —getriebe, n. machine, works 
of a machine; —graben, m. canal, 
conduit, aqueduct; —handel, m. 
trade in works of art; —haͤndler, 
m. a seller of works of art; —hdble, 
f. artificial cavern, grotto; —fame 
mer, f. a museum; collection of 
productions of art; —liebbaber, m. 
—liebbabevinn, f. amateur; dilettanti; 
—meifter, m. a director of water- 
works; —pfeifer, m. musician; — 
rad, n. a wheel at a water- work; 
—fammlung, f. collection of works 
of art od. of artificial curiosities; 
—fprade, f. technical language ; 
—ſtecher, m. engraver; —ftrage, 
high road; artificial road; —trieb, 
m. innate disposition for industry 
od. any art; —verftandig, a. pro- 
fessional; (mit bem Nevenbegriff von 
Verfdmistheit) knowing; der —ver: 
ftandige, professional man; (mit obie 
gem Mebenbegriff) a knowing one; 
—verwanbdte, m. a brother ob. fellow 
of the same art; —wort, n. techni- 
cal tern; —jeiger, m.a guide, who 
explains and shows curiosities, Ci- 
cerone; —zeug, n. apparatus; copies: 
art 
upon a thing, to produce with art 
and labour; to imitate by efforts 
of art; to refine upon a thing, — 
lung, f. refinement, Gekuͤnſtelt, part. 
artificial, refined; affected, not ua- 
tural. 
Kiinftelei, f. artificial effort od, refine- 
ment; something artificial ob.affected. 
Kunftgriff, m. dexterity in the exer- 
cise of any art; knack, habitual 
facility; trick, artifice; sleight of 
hand; Kuͤnſtler, m. artist. —verein, 
m. society of artists, academy. —lidh, 
a. artificial, made by art; skilful, 
clever, dexterous; not natural; art- 
ful, cunning. Sunftloé, a. artless; 
destitute of art, wanting art. —figs 
feit, f. artlessness, —mdafig, a. con- 
sonant to the rules of ar!, technical. 
—treid, a. excelling in art, skilful; 
ingenious, —ridter, m. —ridterinn, 
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f. a judge, a critick. —vidjten, v.| Suppelei, f. procuring, pimping. Rup: 
n. to judge; to play the critick.| pelpelj, m. a fee for pimping. 
—tidterlid), a. suited to a crilick,|Ruppler, m. Rupplevinn, f. a procu- 


m. engraver 


critical. —fticé, n. curious perform- 


rer, procuress, pander, pimp. 


ance, trick, sleight of hand. —werk, Kuͤraß, m. cuirass. +Ruraffier, m. 


n. work of art. 

Kuͤpe, f. (eine Art Korb) tube; boiler, 
coop. 

Kuͤper, m. cooper. 


cuirassier, 


Kurbe, Kurbel, f curved od. crook- 


ed handle, 


Kurbelfpief, n. a spear with a cross- 


Kupfer, n. copper; brass; copper-! bar for stabbing the wild boar. 
— print; — in the face, red! Kuͤrbiß, m. gourd, pumpkin. 


? 
ace, bloate 


face, —bergwert, n.|Rtree,m, an man’s farcloak, s. Rireb. 


coppermine; —blatt, n. copper-| Kirfdner, m. furrier, 
plate; —braun, n. that which flies) Kürſohn, m. adopted son. 
off from copper when it is hammer-| Kurz, a. short; brief. ad. short! 


ing; —Ddrucfer, m. printer of copper- 

plates; —erj, n. copper ore; —feil, 

n. copper filings; —gehalt, m. quan- 

tity of copper contained in any 

substance; —geld, n. copper-coin; 
gold, n. a mixture of gold and cop- 
per; —hammer, m. a particular ham- 
mer for beating copper; copper- 

mill; —baltig, a. containing cop- 

per; —handel, m. trade in — 

irade in prints od. copper-plates; 

—platte, f. plate of copper, copper- 
plate; —preffe, f press for copper- 

plate; —ſchlag, m. scales which fly 
off from the copper in hammering; 

—fdmied, m. copper-smith, bra- 

zier;, —ſtechen, n. the act vder art 
of engraving on copper; —ftecer, 

in copper; —ftich, 

m. engraving (in Kupfer), copper- 
plate, print; —wwaffer, n. cop- 
peras. —idt, a. resembling cop- 
per, like copper, coppery. —rig, 
Kipferig, a containing copper, cop- 
pery. Kupfern, a. made of copper. 

Kuppe, f. round od. blunt, point of 
a thing, knob; top (eines Berges), 
summit, 

Kuppel, f. band; couple; pack (von 
DHunden), copula, dome. s. Koppel. 
Kuppeldad, n. a roof shaped as a 
dome. 

Kuppeln, v. a. to couple; to join, to 
unite; to form od. promote a con- 

-nexion between persons of two 
sexes, (im guten Ginne, obgleid) nur 
in der niedrigen Sprechweiſe gebraud: 
lid)) to promote marriage, to marry, 
to make a match; (im fdhlimmen 
. Sinne) to promote illicit intercourse, 
to procure, to pimp, to pander, 


; — 
in short, briefly. — und gut, plainly, 
briefly, in a word; etwas — ma: 
chen, to shorten, to compress, to 
cut short; fic) — faffen, to express 
one’s-self shortly, to be brief, 
abfertigen, to dismiss with a short 
answer, to dismiss abruptly; in 
—em, ina short time, shortly, soon; 
zu — fommen, to have the worse, 
to lose, to be in; tber lang und —, 
liber lang ober —, sooner or later; 
jemanden — und lang nennen, to 
call a person long and short, to 
treat with reproachful language, to 
abuse. Kurze Brithe, broth od. soup, 
not thin and watery, but of a cer- 
tain consistancy; furje Waare, hard 
ware. Kuͤrze, f. shoriness; brevity; 
short space of time. Jn der —, 
shortly, in a little while; in die — 
bringen, to contract, to abridge, 
Kuͤrzen, v. a. to shorten, to deduct, 
to cut off. Kuͤrzung, f abbreviation, 
abridgment, deduction. — ungszei— 
chen, n. sign of abbreviation; apo- 
strophe, Kurzgewehr, n. sergeant’s 
halberd, Kurzlich, ad. shortly; briefly; 
lately, not long ago. Kurzſchreibe— 
kunſt, f. short hand-writing, steno- 
graphy. —fidtig, a. short-sighted. 
—fidtigfeit, £ short-sightedness, — 
weile, f. pastime; merriment, mirth, 
joke, fun. —weilen, v.n. to be merry, 
to joke. —weilig, a. merry, jocose, 
diverting, facetious; funny, ridi- 
culous. —wierig, a. ofshort duration, 


Kuſchen, v.n. to crouch, to lie down, 


to submit, to be quiet. 


Ruf, m. kiss. Hand—, m. kissing a 


person’s hand; —band, f. kissing 
one’s own hand in salutation to 


Kuͤſ 
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another; thanks; Fuß —, m. kissing|@abberdan, msalted cod-fish. 


a person's foot. 
Riffen, v. a. to kiss. 
Riiffen, n. cushion; kissing. Ropf—, 
a. pillow; Nadel —, n. pincushion. 
—ziehe, f. cover od. case for a 
cushion 0b. pillow. 

Kuͤſte, f. coast. Kuftenbewabhrer, m. 
a =. to guard the coast; a coast- 
guard; —fabrer, m. coaster; coast- 
ing-vessel; —fahrt, f. navigation 
along the coast, coasting;— handel, 
m, coasting-trade; —pilot, m, a 
pilot for coasting; —wade, 
on a coast. 

Kuͤſter, m. parish-clerk; sacristan. 


Labbern, v. n. to prate; to twaitle, 

Laben, v. a. to mix with runnet, to 
coagulate ; to restore wasted strength, 
to refresh, to recreate; to comfort, 
to procure enjoyment, v. r. to un- 
dergo the process of coagulation; 
to refresh one's self; to enjoy a 
thing. fabung, f. refreshment; cor- 
dial; comfort. 


faberdan, m. salted cod fish, s. Lab⸗ 


berdan. 


+fabét, an expression at certain 
f. watch ae at cards, signifying loss. 


abét werben, to lose; to be worn 
out; (eine Gorruption des frangofts 


Kiter, m. a butcher employed for} fden la béte im Rartenfpiel). 
killing animals in the houses of|abfal, a. refreshment, restorative, 
others, house - butcher, private} cordial; comfort. 


butcher. 


nem Garten). —bod, —enbod, m. 
coach-box; —enhaus, —faus, — en⸗ 
ftall, —ftall, m. coach-house ; —en: 
fteuer, f. tax upon carriages; — 
pferd, n. coach-horse, Kutſcher, m. 
coach- man, +utfdiren, v. n. to 
coach, to drive a coach, 

Kitt, m. cement; putty. s. Kitt. 

Kutte. f. cowl, capouch. Kuttenmind, 
m. capuchin-friar. | 

Kuttel, f. Kutteln, pl. chitterlings. 
Kuttelflede, pl. chitterlings dressed 
for eating. 

Kuttelhof, m. butcher’s-yard, slaugh- 
tering-yard, shambles, 

Kutten, v. a. to cut, to dig. 

Kitten, v. a. to cement, to pulty, s. 
Kitten. 

Rigel, m. pruriency. s. Kigel. 
Kur, m. piece of a thing, share in 
a thing, (im Beſondern) share in a 
mine. 


— 


fab, n. runnet; any thing, which 
serves the purpose of coagulation. 
—fraut, n. a herb which produces 
coagulation, yellow Lady's bed- 
straw, cheese-runnel; —magen, m. 
that stomach of ruminating ani- 
mals, in which the runnet is found. 
Labbe, f. (ein niedriger Ausdruck) lip; 


mouth, 










+fabyrinth, n. labyrinth. 
Kutſche, f. coach; a hot bed (in ei⸗ Lachbaum, m. 


a tree marked with 
cuts, to serve asa guide ob. index. 


Lace, f. pool, puddle; a mark cut 


in a tree, a place on the stem 
of a tree stripped uf the bark; a 
ath cut through a thicket; — 
Lashing, laugh, manner of laugh- 


ing. 
Lacheln, v. n. to smile. Das Ladeln, 


smiling, smile. Laden, v. n. to 
laugh; to smile; to be merry, to 
be joyful, to be glad. v. a. to cut 
marks in the bark of a tree, to 
make a cut in the bark; to cut a 
ath through a thicket. Das —, 
faughter. fader, m. a person who 
laughs, laugher. acherlid), a. dis- 
osed to laugh; laughable, ridicu- 
* Laͤchern, v. n. imp. to cause 
an inclinalion to — Laͤchler, m. 
one who smiles, smiler. 


Lads, m. salmon. —fang, m. catch- 


ing salmon, time of catching, place 
of catching salmon; salmon-leap; 
—forelle, f& salmon-trout, sea-trout. 


Ladtaube, f. —taudden,n. laughing- 


dove, Indian turtle-dove, 


Ladter, n. fathom. 
fad, m. lac, gum-lac; lacker; var- 


nish, sealing-wax. Goldner —, wall- 
flower. —farbe, f. lake, lacque (ein 
Sarbepraparat); — firniß, m. lacker ; 
varnish; —viole, f. wall-flower. 


aden, v. a. to lacker, to varnish. 
Lacey, m. foot-man, lackey. 
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+fadiren, v.a. to lacker, to varnish.) trees; —biitte, f. camp-hut; —tu} 


t—ter, m. varnisher, beit, f. camp -disorder; —funf,! 
Ladtuf, m. lettuce. castrametation ; —meifter, m. qui 
fade, f. box, chest, case. Bundes—,| termaster; —obft, n. fruit kept 
f. ark of the covenant. —brief, m. ring the winter; —rubr, ſ. flox 


summons; invitation, —geld, n. fec| dysentery, prevailing in a cam 
paid for a summons. —maf, n.| —feuce,f infectious camp-disorder 
measure for determining the charge; —ftatt, —ftatte, f. place of hi 
of powder for a gun, charge. down, resting place; couch, bed 
Laden, m. shutter; window-shutter;} —wade, f. camp~- watch; —wein 
shop. —bhiiter, m. a piece of goods | m. wine fit for keeping; —jiné,m. | 
which has long been kept in the money paid for se ay SAT 
shop; —tifd), m. counter in a Lagern, v. a. to lay down, to lay; 
shop; — jing, m. shop-hire, shop-| to prepare a camp, to encamp; \o 
rent, place, to warehouse. y, r. to lie 
*faden, v. a. to lade, to load, to} down; to pitch tents, to — 
charge; to summon, to cite; to in-|fahm, a. lame; halting; crippled. 
vite. —bdung, f. load; charge; sum-| Die Laͤhme, lameness. Lahmen, +2 


‘mons; invitation. to become lame. f4hmen, v. a. to 
Ladeftod, m. ram-rod, lame, to palsy. Laͤhmung, fi lame- 
Laff, a. slack; insipid. ness, palsy. 

Laffe, m. fop, trifler, doodle, Lahn, m. flattened gold ober silver- 


Liffeln, v. a & n. to make love, to| wire. 

caress, to fondle, to toy, to dally. Laib, m. loaf. 

Laffette, f. carriage of a cannon. Laid), n. spawn. Laiden, v. a. lo 
Lage, a. hanging, low. spawn. s. Leid, Leiden. | 
Lage, f. situation; state, condition; |faie, m. layman; an unprofessionl 
layer, stratum, bed; bolder; tier of| person. Gaienbrubder, m. lay-brother; 


guns on board of ship. —ſchweſter, f. lay-sister. 
Lagel, n. a small oder vielmebr low Lake, f. brine, pickle. 
barrel, fafen, n. cloth; sheet. 


Lager, a. laid, pressed down, lodged |fatrige, f. licorice, lickorish, fat 
(vom Korn, das durd Wind oder] henholz, n. (Hols oder Zweige ver) 
Regen gelegt ift). licorice; —faft, m. lickorish-juice. — 
Lager, n. position, altitude; sleeping|fallen, v. a. & n. to speak imper 
od. lodging in a place; place of} fectly (wie Kinder), to stammer, 
lying, bed, couch; layer, stratum;| lisp. 

the eams in a cellar on which Lambertsnuß, f. filbert. 

barrels are laid, gawn-tree; ware-|+famentiren, v. n. to lament, 
house; camp, encampment. 3u —/|+ami, n. lamentation, 

gehen, to be laid oder lodged (von|amm, vn. lamb. Rdlber—, Sdaf- 
dem vom Wetter umgelegten Korn).| Mutter-—, n. ewe-lamb; Bo0¢- 
—apfel, m. apple which has lain} Hammel—, m. mute-lamb. fammé 
some time in the fruit-chamber;| braten, m. roast lamb; —fleifd, © 
—balfen, m. the beam which is} lamb (alé Gpeife). 

laid over the piers of a bridge; — Lammen, v. n. to lamb, to yean. 
baum, m. gawn-tree; —beftand, m. Laͤmmer, pl. von Lamm; in 3ufar 
a statement of goods in a ware-| menfejungen: —geier, m. sort 
house; —bier, n. beer for some| vulture, frais valase (Fultur bar- 
time ri in the cellar; —bud, n.| batus); —junge, m. a boy tending 
a land-hook; a merchant's book of| the lambs; —lattid), —falet, ™ 
his stock, stock-book; —faf, n. a} lamb’s lettuce, cornssalad; —ſal 
large cask which remains in the| m. stall for lambs; —weide, £ p2* 
cellar; —fieber, n. camp-fever; —| ture for lambs. 
haft,a. bed-ridden; —haué,n. ware-|fammgeit, f. lambing time, yeas 
house; —bholj, n. wood for gawn- time. 


Lam 


ampe, f. lamp. m. (Mame fiir) the 
hare. fampenmann, —warter, —pu- 
fer, m. lamp-lighter; —fdwarj, n. 
—ruf, m. lamp-black. 
tamperténuf, f. filbert. 
tamprete, f. lamprey. 
tanb, n. land, country. Das fefte—, 
the continent; —abdel, m. provincial 
nobility; —ammann, m. a Swiss 
magistrate, governour of a certain 
district; —ar3t, m. country-physi- 
cian; —bau,m. agriculture; —bau- 
er, m. cullivator, farmer; —befiger, 
m. landed proprietor; —bud), n. 
a publick register of the landed 
property; —btcdher, pl. books on 
agriculture; georgicks; —bdienjt, m. 
land-service; —bdroft m. high-bai- 
liff; —ebdelmann, m. country-noble- 
man, provincial nobleman; country- 
squire; —enge, f. isthmus; —fabrer, 
m. —fabrerinn, f vagrant, vaga- 
bond; —fieber, n. epidemick fever ; 
fever prevailing in the country; — 
fradt, f. freight by tand; —friebe, 
m. publick peace, publick tran- 
quility; a treaty relating to publick 
peace; —fubre, f. land carriage; 
Jand- conveyance; —geiftlidje, m. 
country - clergyman; —geridt, n. 
general court of justice; provincial 
court of justice; —granje, f. bound- 
ary, land-mark; —banbvel, m. trade 
by land; inland trade; trade in the 
country; — haus, n. country-house; 
country-seat ; —junfer,m. country- 
nobleman, .country-squire; —farte, 
f. map; —firdje, f. country-church; 
—framer, m. country shop-keeper; 
—futfde, f. a sort of covered car- 
riage, travelling coach; —ldufer, 
m. rover, vagabond; —leben, n. 
country -life; —leute, pl. country- 
people; —luft, f. country -amuse- 
ment; —madt, f. land-forces; — 
mann, m. country-man; —matft, 
f. land-market; —meffer, m. land- 
surveyor; —mtinge, f. legal coin of 
the country; —pfarre, f. benefice 
in the country, country-living; — 
pfarrer, m. country-clergyman; — 
“pfleger,m. governour of a country; 
—plage, f. calamity affecting the 
whole land ob. country; —rath, m. 
member of the general court of ju- 
stice, member of the administration, 
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counsellor of administration (e. iz 
tel); —redt, n. provincial law; pro- 
vincial court of justice; general 
court of justice (der fiir das ganze 
Land gilt); —regen, m. general 
rain throughout the country ; —rei— 
ter, m. horse-police; --rentmeifter, 
m. receiver of the revenue of a 
country oder a province ; —ridhter, 
m. country justice; president of 
the general court of justice; —rubr, 
f. epidemick flux; —fdeide,f. bound- 
ary, land-mark; —ſchildkroͤte, f. land- 
tortoise; —fdnupfen, m. a catarrh 
prevailing throughout the country, 
influenza; —fdule, f. country- 
school; —fee, m. lake; —feude, f. 
epidemical infection; —f{ig , m. 
country-seat; —fpige, f. projectin 
point of land; —ftadt, f. ——— 
town, country-town; —ſtein, m. 
stone by which the boundary is 
marked, land-mark; —fterben, n. a 
mortality throughout the country; 
—fteuer, f. land-tax; —ſtreicher, m. 
vagrant, is iene ; —fturm, m. mi- 
litia, armed peasants ; —fuchung, f. 
search made throughout the coun- 
try ; —tafel,f. map; register office; 
—trauer, f. general mourning 
throughout the country; —vogt, m. 
governour of a country ober pro- 
vince; high bailiff; —vogtei, f. dig- 
nity of a governour od. high bailiff 
district, bailiffship ; —vyolf, n. coun- 
try people; —webz, f. militia; em- 
bankment; —wwein, n. wine made 
in the country; — wind, m. land- 
wind; —wolle, f; wool produced in 
the country; —wort, n. provincial 
expression; —zeug, n. home manu~ 
facture; — woͤrterbuch, n. provincial 
dictionary. Landauer, m. (eine Urt 
Wagen) a landau. 
Landen, v. n. to land; Lanbdung, fi 
landing; —éplag, m. landing place, 
Landeret, f. (mehr im Plurali —— 
lich) lands. Laͤndereien, pl. lands, 
ground, possessions. 
andern, v. a. to surround with a 
railing oder fence. Laͤndern, v. n. to 
move in a circle, to revolve. dan 
deriſch, a. — 
Landesabſchied, m. final resolution of 
the states assembled in diet; —art, 
f. manner of the country, custom 
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of the country, nature of the soil} mdnninn, f country woman.—maw 
and climate; —bihne, ſ. national) fdaft, f the fact of heing anothe 
theatre; —firft, m. the prince oder person’s countryman; countryma 
sovereign of a country ; —flrftlid),| ship; a name given by germ 
a, relating to od. proceeding from) students to some of their unions, 
the sovereign of the country; —ge-| —ftadt, f. municipal town, imne- 
feg,n. law of the country; —haupt:| diate town; provincial town. - 
mann, m. captain general ofa coun-| ftand, m. one of the states of the 
try od, province; —berr, m. sove-| country 0b. province. —ftrafe, f 
reign of the country; —berrlid, a. high-road, high-way. —fturm, m. 
relating to the sovereign; —berr:| a general levy of the people, for 
fdyaft, f the sovereign; —hobeit, f.| the purpose of repelling an insad- 
right of sovereignty , power of so-| ing enemy, local militia. —tag, m. 
vercignty; —buldigung, f. homage;) a day on which the states of: 
allegiance; —mutter, f. sovereign) country ob. province meet tp de 
princess; —obrigfeit, f. magistracy| liberate, day of assembly, diet. ~ 
ob. the body of magistrates in aj uͤblich, a. usual in a country, —te 
country; government; —ordnung, derblich, a. destructive to the coun 
f. regulation for the — — try. —waͤrts, ad. towards the land 
pflidt, f. oath of allegiance taken in| —wwefre, —webr, f a fence ob. s- 
a country; —polizei, f. general po-| milar work, raised for the protec 
lice of a country; —regierung, f.| tion of the boundaries oder frov- 
government of the country; —ſchu⸗ tiers; a Jevy of the people called 
le, f. the university of a country;| out for the defence of the country, 
—fprace, f. a language of a coun-| militia. —wirth, m. landlord, host; 
try; —vater, m. prince, sovereign;; farmer, husbandman, agriculturs. 
—verweifung, f. banishment; —ver-| —wirthf{daft, ſ. husbandry, farmi 
wiefene, m. exile; fandéfind, nm. a} life and occupation of an —* 
native of the country; —fnedt, m.| turist. —wirthſchaftlich, a. relatis 
soldier; a, certain game at cards;) to agriculture, agricultural, 
—fitid, m. region, climate. . |fang, a. long; tall; of long dur 
Landfluͤchtig, a. flying ober having! tion; (auf Sabre bezogen, im Ple 
ed from ones country, fugitive |} rat) many; tedious, tiresome; draw 
outlawed. --gdngig, a. spread through ing, tenacious, sticky. Lange, ad. 
the country, pervading the country.| Jong, a long while. Die lange Welt, 
—gtaf, m. Landgrave. —grdfinn, f.) ennui; want of employment; no 
Landgravine. —graflid), a relating] ing to do; fang werden, to ke 
ober belonging to the — long and tiresome, to affect will 
—graffdaft, £ —grafthum,n. Land-| tediousness. —bruͤhe, thin, watery 
graviate, —gut, n. anded property,| broth. 
estate. —fundig, —tfindig, “hos Lange, f. length; T. longitude; ling, 
—wiflid), a. known in the whole! (ein Fiſch). ingenmaf, n. instre- 
country, notorious. —ldufig, a. fu-| ment for measuring lengths. 
gitive, unsettled, vagrant; current; Ghidit. Wes: 16 ae ih cee 
fotorious; customary in the coun- siecicked arm * reach; to feteb, 
try. 2andlid, a. usual in a — — lengthen; to stretch oat 
customary ina country; provincial; ie are extend to reetly # 
rural; friendly, obliging. Landſaß, go (bis A — * — 
m. a person settled in a country, >, ), to suffice; to have en 
tenant; freeholder. — faffig, a. rela- c 8” : 
g 


ting to a tenant ober freeholder. nai. — rund, a oval 
—fdaft, f. province, part of the mar # - aia F 
country, district; landscape. —fdaft fangmuth, f. forbearance. —miltgig 
lid), a. relating to the province od. 3° forbearing, indulgent. 

district. fandgmann, m. country-|fangohr, m. ass. —rund, a. oval. 
man, one of the same country. — /fdngé, pre. along. 
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arigfam, a. slow; late; —#eit, f.| bason. —binde, f. a bandage for 
slowness. tying up a vein after bleeding. — 
angfdlafer, m. fangfdlaferinn, £ a| brief, m. certificate of manumission. 
person that sleeps long, bed-presser.| —dunkel, m. conceitedness, vanity. 
-angfidtig, a. long-sighted. —eifen, n. lancet, 
‘Angft, ad. long ago, a long time, *Laſſen, v. n. & a. to let; to permit, 
a great while. pre. along. —ené,| to suffer, to allow; to give, to 
ad. at the longest, at the farthest;! grant, to concede; to, cause, to pro- 
long ago. cure to be done, to get (done); ‘to 
‘angweile, f. tediousness, ennui. —| leave, to forsake, to desert; to seem, 
weilen, v. a.-to tire, to bore. —wei⸗ to appear; to become, to suit, to 
lig, a. tedious, tiresome. befit; zur Aber —, to let blood; 
Zangwierig, a. lasting, long; pro-| fommen —, to send for; fid bers 
tracied, lingering; tiresome. —feit,| aus—, to express one’s sentiments, 
f. delay. to intimate. 
ante; f. flank, side. Laffig, a. indolent, lazy, remiss. — 
Zange, f. lance, spear. Lanzenſpiel, n.| eit, f. indolence, remissness. 
tournament; —traͤger, —fnedjt, m. Laßkopf, m. cupping glass. 
Jance-bearer, lancer, Laͤßlich, a. venial, pardonable. 
Lanzette, f. lancet, aft, f. load, charge, burden; weight; 
Zapp, a. slack, flaccid. last (ein beftimmtes Gewicht oder 
Lappalie, f. trifle, nonsense. Maas). —pferd, n. pack-horse; — 
Lappe, m. silly fellow, fand, m. sand forming the ballast 
Qappen, m. flap; piece oder frag-| of a ship; —fdiff, n. ship of burden; 
ment of cloth; rag; patch. v. a. to| —ftein, m. a large * ponderous 
patch, to boteb, to mend. —mann,| stone; —thier,m. beast of burden; 
in. rag-man, a man who gathers} —trdger, m. a man that carries 
rags. burdens, porter; —vieh, n. (collec: 
Lapperei, f. nonsense, foolery; patch-| tivifd)) beasts of burden; — wagen, 
ing, botching od. mending, m heavy wagon. —abdie,f. a place 
Läppern, v. a, to collect oder get in] where ships load and unload, wharf, 
small quantities, | —bar, a. capable ofbearinga burden, 
Lappidt, a. flabby, flaccid. calculated for a burden. —en, v.n. 
Lappig, a. ragged. to be heavy, to weigh. v. a. to lay 
Lappifd, a. trivial, frivolous; silly,] weight, slress ober emphasis on so- 
foolish. mething. 
Larde, f. larch; lark (s. Lerche). Lar-|Lafter, n. vice; (veraltet) offence, 
chenbaum,m. larch-tree; —fdhwamm,| injury; fault, crime. afterer, m. 
m. a fungus growing on larches. | calumniator,slanderer; -blaspbemer, 
Larifari, n. prattle, nonsensical talk.| fafterfrei, a. free from vice. —haft, 
farm, Carmen, m. noise; alarm. —] a. vicious. —baffigfeit, f. vicious- 
gloce, f. alarmbell; —plag, m. the] ness. —faftergefhidte, f. scanda- 
alarmpost. farmen, v. n. to make| lous history, piece of scandal, scan- 
a noise, to be noisy; to bawl, to} dalous tale. —lid), a. disgraceful, 
brawl, | shocking, shameful; slanderous, ca 
Larve, f. mask; face; disgusting ugly| lumnious; scandalous; ( veraltet) 
face; farvenfeft, n. —tanj, m. mas-| culpable. —maul, n. slanderer. fa: 
querade; —manfel, m. domino, ftern, v. a. to slander, io calum- 
Läſche, f. a stripe, goar, gusset to a| niate, to traduce; to blaspheme; 
pocket; latchet of a shoe. —ung, f. slander, calumny, blas- 
Lafden, v. a to put a latchet to a] phemy. —rede, f. slanderous oder 
shoe; to put on a gusset ob. goar defamatory speech. —ſchrift, f. slan- 
of a shoe. derous writing, libel. —fucht, f. ca- 
Laſe, f. pitcher, jar. lumnious disposition. —that, f. crim- 
fap, a. weary; indolent, inactive.| inal action. —wort, f. slanderous 
—beit, f. weariness. —becen, n. a; ob. defamatory expression. 


Part Il. ate Muflage. 24 
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Laftig, a. burdensome, troublesome, 
importune, —feit, f. importunity. 

Laſur, Lafurftein, m. Lapis Lazuli. 

ie —, —farbe, azure-colour, ul- 
tra- marine. —blau, a. high- blue, 
high-azure. 

Latein, n. the Latin Language, La- 
tin. —er, m. an inhabitant of La- 
tium, Latin; a person skilled in 
the Latin Language, Latin scholar, 
Latinist. —ifd), a. Latin. —eln, v. 
n. to affect Latinity, to latinize; 
—elei, f. affectation of Latinity. 
Laterne, f. lantern. Laternenmader, 
m. lantern-maker, brazicr, tin-man ; 
—trager, m. (ein Snfect) lantern- 


* v. n. to waddle, to shuffle. 
Die Latfde, slip-shoe, a shoe trod- 
den down, slipper, atfdig, a. 
waddling. 

Latte, f. lath. Latten, pl. attenhol;, 
n. wood fit for laths; —nagel, att: 
nagel, n. lath-nail; —fpiefer, m. a 
brad ; —wwerf, n. lath-work, lattice- 
work, —ten, to lath, | 

Lattich, m. lettuce. 

Latwerge, f. electuary, 

fag, m. flap; waistcoat; boddice; 
stomacher. 

Lau, a. tepid, luke-warm; —blitig, 
a. cool-blooded, phlegmatick. — 
blitigfeit, f. phlegmatick disposi- 
tion. 

Laub, n. leaves, foliage; ornaments, 
in the form of foliage. —apfel, m. 
gall-apple; —dach, n. a cover od. 
roof of foliage; —fall, m. fall of 
the leaves; —filler, m. autumn; 
—fink, m. bull-finch; —froſch, m. 
a tree-frog (Rana arborea, Linn.), 
—futter, mn. leaves used for pro- 
vender; —gang, m. a grove; — 
bots n. leafy trees; —biutte, fi a 

ut made with branches and fo- 
liage; —knospe, f. leaf-bud; —re- 
den, m. a rake for raking leaves 
together; —ſchnur, f. — of 
leaves, festoon; —ftreu, f. litter made 
of leaves; —thaler, m. French dol- 
lar; —werf, n. foliage; faybe, ſ. 

_ arbour, bower; a covered place, 
shed. auben, v. n. to form leaves, 

- to get leaves. v. a. to strip off the 
leaves. fauberbitte, f. a hut made 
with green branches, —bittenfeft, 
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n. (bei den Juden) feast of Taber 
nacles, fqubidt, a. resembling for 
liage; in the shape of an arbour, 
faubig, a. covered with foliage; 
leafy. | 
aud, m. Der zahme —, Spaniſ 
—, leek. —farbe, f. leek -colour, 
yellowish green; —farbig, a. leek 
coloured; —gruͤn, a. yellowis 
green (gleid) den Blattern bes 
Lauds). 

fauen, v. n. to be tepid. 

fauer, f. watching od. Jaying in wait; 
ambush, m. a person lying in wail; 
— a mean beverage, pressed from 
the grapes, afier the good wine has 
been drawn off. fauerer, m. a per 
son that watches od. lies in wail; | 
spy; lurker; mischievous ſellow. | 
fauern, v. n. to look od. listen to | 
a thing with sharp attention; to 
watch; to listen; to lie in wait; tec | 
lurk; to lay snares. | 
Lauf, m. course; running; leg, foot: | 
copulation of animals, and the sea- 
son of it; barrel of a gun. —bant, 
n. —jaum, m, leading- string, ge- 
cart. —banf, f. —wagen, m. — ſchuh, 
m. light shoe for running; —tanj, 
m, sort of dance, courant; —3eit, 
f. rutting time; —ziel, mn. goal at 
which competitors run. —babn, f. 
course, ground for running; race- 
ground; career. *—en, v. n. to run; | 
(von einigen Shieren) to be at heat. 
Gefahr —, to run a risk; Gturm 
—, to charge (ndml. with the ba- 
yonet), tostorm. faufend, part. &a. 
running; current. faufer, m. a per- 
son who runs; runner; running- 
footman; the upper mill-stone run- 
ner; the muller. fauffeuer, m. run- 
ning fire; train of gun - powder. 
Laufgraben, m. trench. — hund, m. 
beagle; —jagen, n. coursing. Qiu: 
fig, a. running, having a certain 
course (in 3ufammenfegungen, 3. 8. 
frummldufig, running in a crooked 
line); (von einigen Thieren) being 
at heat; current, easy, familiar, Siu: 
fifd), a. being at heat (von einigen 
Thieren). 

Lauge, f. water saturated with vege- 
table salis; lie, buck. —gen, v.a. to 
buck. —genbaft, —gidt, —gig, —gen 
artig, a. alcaline. - genfalj, n. alcali. 
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däugnen, v. a. to deny, to disown. 


auigFeit, f. tepidity. Laulich, a. tepid, 
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purifying; purification; clarification 
(von Getranfen); bildl. ordeal, 


luke-warm. —feit, f. luke-warm-|fauwarm, a. lukewarm, tepid. 


ness. 

Qaune, f. humour; temper of mind; 
disposition ; cross temper, ill humour, 
spleen; good temper, cheerfulness, 
mirth, wit; whim, caprice. Laune— 
vei, f. capricious humour. faunig, 
—nidt, —nenbaft, a, humourous, 


Lauwine, f. (ein Ausdruck in der Schweiz, 
fiir) avalanche. 

Lavendel, m. lavender, 

favete, f. carriage of a cannon. s. 
Laffete. 

tLaviren, v. n. (in der Schifffahrts⸗ 
funbde) to tack, to laveer. 


—nijd, a. splenelick, peevish; out}}favor, n, washing vessel, laver, 


of humour, cross. 


Lawine, f. s. Lauwine. 


Qaus, f. louse. Ldufe, pl. lice. Lau-|+Cariven, v. on. & a, to purge, to 


fen, v. a. to louse. v.n. to dawdle, 
to be dilatory; to be stingy. Lau: 
fer, m. an irresolute and dilatory 
fellow ; curmudgeon, hunks, Lauſe— 
rei, f. avarice, stinginess, sordid- 
ness; an insignificant trifle. Lauſe— 
krankheit, fdujefudt, f lousy dis- 
temper. 

Lauferenjel, m. very bad tobacco; 
mean fellow, black-guard. 

Lauſche, f. watching od. listening. 

Lauſchen, ve n. to lisien; to hak: to 
watch secretly; to lounge, to re- 
pose ; lo sneak, 

Laufig, a. lousy; indolent, dilatory; 
miserly, stingy. 

Laufinn, m. Jukewarm disposition, 
indifference. Lauſinnig, a. lukewarm, 
indifferent. 

faut, m. sound; purport, tenour, a. 
loud. ad. loudly, aloud, pre. ac- 
cording to, in consequence of. —bar, 
a. known, divulged, notorious; ut- 
tering a sound, audible. 

Laute, f. lute. Lautenmacher, m. lute- 
maker; —ſchlaͤger, —fpieler, m. lute- 
player. 
fauten, v. n. to sound, to utter a 
sound; to be of a certain sense, 
purport, od. tenour; (tabin fautend, 
to that intent od. purport); to be 
fit, to be proper. 
fduten, v. n. & a. to ring the bells, 
to chime (legteres von feierlichem 
Gelaͤute); to toll. 
+qutenift, m. lutanist, 

Lauter, a. bright; clear; pure; un- 
mixed; clean; sheer. Der—, a 
sound, a letter. —feit, f. pureness ; 
purity ; integrity, 

Laͤuterlich, a. pure. 
fdutern, v. a, to clear; to purify; 
to clarify; to explain. —ung, f 


evacuate the bowels, arirmittel, n. 
purging remedy, purge. 

Lazareth, n. lazaretto, 

feben, v. n, to live; to behave, 
Das —, life; the quick, living flesh, 
sensible parts. 

Lebens, Genitiv von Leben, in Buz 
fammenfegungen: —-art, f. manner 
of living; livelihood; conduct, bee 
haviour; good manners; —balfam, 
m. restoralive balsam; —baum, m. 
arbor vitae (Thuja. Linn.). —bes 
ſchreiber, m. biographer ; —befchreis 
bung, —gefhidte, f. biggraphy. — 
gottinnen, f. pl. the — —fas 
den, m. thread of life; —flamme, f. 
flame of life; element of life; —ge⸗ 
fabr, £. danger of life; —geifter, pl. 
animal spirits; —groͤße, f. full size, 
whole size; —fraft, f. vital power; 
—lauf, m. course of life, career of 
life; life; biography; —tlebre, f. 
biology, zoonomia. —lidt, n. lamp 
of life. —linie, f. line of life. —luft, 
f. vital air; — luſt, f. love of life. 
—luftig, a. loving life; —mittel, n. 
means of supporting life, food; — pl. 
provisions; victuals; —muͤde, a. 
weary of life. —orbnung,f. regula- 
tion with regard toliving; diet and 
regimen; —pflidt, f. practical duty; 
—regel, f. rule of life; —faft, m. 
animal juice, animal spirit; —ftoff, 
m. that which is necessary to pres 
serve life, proper element; —ftrafe, 
f. pain of death, capital punishment; 
—wanbdel, m. way of life, conduct; 
—wwaffer, n. brandy, spirits, cor- 
dials. febendig, a. having life, live, 
alive, quick; living; lively; active, 
—feit, f. liveliness; vivacity. Leben: 
fang, n. space of life, whole life, 
Lebenslang, ad. during life. 
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Leber, f. liver; —braun, a. brown 
as liver, liver-coloured; —entjiin- 
bung, f. inflammation in the liver; 
—farbe, f. liver-colour; —farben, 
—farbig,a. liver-coloured ; —flecfen, 
m. liver-spot, mole; —fudé, m. 
dark chesnut-horse; —franfheit, f. 
disorder in the liver; —wurft, f. 
sausage made of liver. 

Lebern, v. a. r. to —— 
Lebetage, pl. days of life, whole life. 
Lebewobhl, n. & i, farewell, adieu. 
Ledhaft, a. lively; quick, active; gay, 
merry. —baftigfeit, f. liveliness, vi- 
vacily. 

Lebfuden, m. ginger-bread. 

Leblos, a. lifeless, inanimate. —igfeit, 
f. inantmation, apathy, lifelessness. 


— pl. days of life, duration of 
ife 


Lebjeiten, pl. life-time. 
Lechzen, v. n. to split od. gape from 
dryness; to suffer from drought; 
to suffer great thirst; to languish, 
‘to long. 
Lec, a. Seay. Der—, leak. Die kecke, 
leak; a trough from which cattle 
‘are made to lick salt. Leckaſie, f. 
damage done to goods, on board 
of ship, by the water. fecen, v. n. 
‘to. spring a leak, to leak; v. a. to 
hick. 
Leder, m. licker; a — that licks ; 
instrument for licking, tongue; a 
erson fond of dainties; sensualist; 
oneind, desire, appetite. a. delicate, 
dainty; nice. —biffen, m. —biéden, 
n. dainty bit. —rei, f. delicacy; 
dainty. —haft, a. dainty, delicate. 
-—hbaftigfeit, f. daintiness. —maul, 
—mdulden,n. dainty mouth; dainty 
person; dainty bit, bonne bouche. 
Leckwein, m. (in Ungarn) wine which 
spontaneously oozes from the finest 
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as leather; —werf, n. leather—wort, 
federn, a. made of leather. wv. a. \ 


leather; to furnish with leather; t 


drub. 

fedig, a. empty; unoccupied ; vacant 
ure, unmixed; unmarried, single; 
idle, free, enjoying liberty ; absnived 
from guilt; having nothing, desti- 
tule. —feit, f. emptiness; vacancy ; 
unmarried state. —en, v. a. to set 
at liberty, to acquit. —lid, ad. 
solely. 

Leebort, n. (eines Schiffs) larboard. 

Leer, a. empty, void, inane; vacant; 
unoccupied, idle. Die feere, das 
Leere, emptiness, vacuily 

Lefze, f. lip, chops. 

keg, a. low; poor, tasteless; weak, 
sickly; bad, contemptible, 

Legangel, f. (beim Fiſchfang) trimmer, 
nightline. 

+fegat, m. (pope's) legate. n. le- 
gacy. 

Legenbiidfe, f. spring gun. 

fegen, v. a. to lay; to put; to place; 


to quarter (Goldaten); to make to | 


cease, to put a stop to. Sich —, to 
take to the bed, to be atlacked with 
illness; to be laid, to be allayed, 
lo cease; ſich auf etwas —, to apply 
one’s-self to a thing, to study a 
thing, to set about a thing; fig 
barein—, fic) ins Mittel —, to inter- 
fere, tointerpose; fit) vor Anfer—, 
to come to an anchor; fid) auf die 
faule Seite —, to grow idle; ſich 
jum Ziele —, to come to terms, to 
submit; an ben Tag —, to shew, to 
avow, to express; zur faft —, to 
lay to the charge, to charge; einem 
etwas nabe—, to give to under- 
stand, to hint. Das—, die Legung, 
the placing, laying &c. 

$legende, f. legend, 


‘and ripest grapes; wine which leaks Legeſchuß, m. spring-gun. 
‘from the cock of the barrel, wine-|fegeftadt, f. an emporium of trade. 


droppings. 


Legezeit, ſ. (von Vogetn) laying-season. 


Lecwerf, mn. a contrivance in salt-|feghenne, f. laying-hen. 
works for the brine to fall in drops|+fegion, f. legion. 


from pipes or channels. 
fection, f. lesson. 


Legiren, v. a. T. to allay. 
equan, m. guana od. iguana (eine 


eder, n. leather. —band, m. aleather-| Art Eidechſe). 


- binding 


eines Buds); —bereiter,|Lehde, f. waste land. 


m. manufacturer of leather; —han⸗ Lehen, fehn, n. (N. B. Sn folgenden 
del, m. leather-trade; —bandler, m.| 3ufammenfepungen ift fowohl Lehen 
dealer in leather; —Hatt, a. hard| alé Lehns gebrdudlid): fief, feudal 
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possession, feudal tenure. —bauer, 
m. a peasant holding a feudal te- 
mure; —brief, m. letter of investi- 
ture; —dienft, m. feudal service , 
—geld, —égcld, m. money paid for 
a fief to the superiour lord, in 
acknowledgement of his right; — 
gut, n. feudal estate; —herr, —8é: 
berr, m. feudal lord; —shof, m. 
a feudal court; a farm held by 
feudal tenure; —mann, —smann, 
m. feudal tenant, vassal; —redyt, 
—érebt, mn. feudal law, system of 
feudal laws; —sbuh, n. register of 
feudal tenures; —seid, m. feudal 
oath; —éfail,m. vacancy of a feu- 
dal tenure; —sfolge, f. succession 
to a fief; military tenure, —spflicht, 
f. feudal duly; —trager, m. feudal 
tenant; —sverfaſſung, f. feudal 
system; —1wuare, mn, money paid, 
upon certain occasions, according 
to the feudal law, to the lord by 
the tenant. —bar, a. capable of 
holding a fief; having the nature 
ofa fie; dependent upon a superior 
lord. —er, m, a person holding a 
fief. —haft, a. resembling a fief, 
held as a fief. —8fibig, a. capable 
of holding a fief. 

Lehm, —en, Leimen, m. loam (eine 
Art rothe Erde). —ocrube, f. loam- 
pit; —wand, loara wall. —en, v. a. 
to cover with loam, to loam. —er, 
m. a person working inloam, —ern, 
a. formed of loam, loamy. —idt, 
a. resembling loam, thick, muddy. 
—mig, a. clayey, loamy. 

Lehnbank, f. a bench with a back to 
it; a bank, lending bank; —bret, 
n. board to lean against. Lehne, f. 
a support, back, railing; inclined 
plane, declivity, inclined direction, 
a saw; linch-pin, a. leaning, in- 
clined, bent. Lehnen, v. a., r- & n. 
to lean; to lend; to horrow; to 
hold in fief. —ung, f. lending. —er, 
m. a person that lends, lender. 
—pferd, n. hired horse, back-borse. 
—ſtuhl, —feffel, m. arm-chair. 
Lehramt, n. office of teaching; mi- 


employment 
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studious disposition. —begierig, a. 
desirous of being taught, eager to 
learn, studious, docile. —begriff, m. 
system. —brief, m. indenture of 
an apprentice, —bud, n. book ob. 
manual (einer Nunft oder Wiſſen— 
ſchaft). — burſch, m. apprentice. tebre, 
f. delivery of instruction; system 
of instruction; doctrine; precept, 
rule; admonition; moral; religious 
doctrine, faith; time of learning, 
apprenticeship; model, measure; 
proportion, equilibrium, —en, v. 1. 
& a. to teach; (veraltef) to learn, 
—er,m. teacher, master, instructor, 


preceplor, professor, —gebdude, n. 
system (ciner Wiffenfdaft). —gang, 
m. course of lectures. —gebdidt, n. 


didactick poem. —gebiilfe, m. as- 
sistant in teaching. —geld, n. pre- 
mium paid by an apprentice; ex 
perience bought by lass: —grund, 
m. principle. —baft, a. capable of 
leaching others; instructive; docile. 
—haftigfeit, f quality of &c.; do- 
cilily. —herr, m. master of a trade 
(in Verhaͤltniß gu feinen Lehrlingen). 
—jabre, pl. years of apprenticeship. 
—fnabe, —junge, m. apprentice, 
—ling, m. pupil, disciple; ap- 
prentice. —meifter, m. teacher, pre- 
ceptor; master of a trade. —mei: 
ſterinn, ſ. preceptress ; master’s wife, 
mistress. —meinung, f. hypothesis; 
dogma. —obe, f. didactick ode, 
—puntt,m. point of doctrine, axiom. 
—reid), a. instructive, —faal, m. 
lecture-room. —fag, m. theorem; 
dogma, —fprud), m. moral sentence; 
maxim; aphorism, —ftand, m. the 
of teaching others, 
—ftube, f. lecture-room, school- 
room, —ſtuhl, m. professor's chair, 
professor's desk; pulpit. —ftunbde, 
f. hour of teaching, lesson, lecture. 
—ton, m. dogmatical tone. ~- ver: 
befferung, f. reformation in (3. B. 
religion), —weg, m. method of 
teaching. —werf, n. work done by 
an apprentice. —widrig, a. he- 
terodox. 


nistry. —anftalt, f. establishment|/feid, m. body; person; middle part 


for instruction 0d. education, aca- 
demy, school. —art, f. method of 
teaching. —begterde, f. desire of 
teaching; desire of being taught, 


of the body, trunk; waist; belly; 
bowels; womb; mass, form, loaf; 
(veraltet) life. Bei Leibe nicht, not, 
on your life! on no account! Bei 
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— ſeyn, gut bei—fenn, to be cor- 
ulent; nidtés auf dem — haben, to 
no clothes on, to have no 
clothes to one’s back; etwas auf dem 
— haben, to be clothed; vom — fal: 
len, to fall away, to grow thin, 
Gefegnetes Leibes ſeyn, ſich geſegne— 
teé— befinden, to be in the family 
way, to be with child, Jemandem 
gu Leibe gehen, to attack a person; 
vom—bleiben, to keep at a distance 
from a person. 
Leib, in ——— alg: — 
arzt, m. private physician, physician 
in ordinary; —binbde,f. scarf, girdle, 
sash; —dirurgus, m. private sur- 
geon, surgeon in ordinary; —erbe, 
m. heir at law; —effen, —gericht, 
n. favourite meat, favourile dish; 
—farbe, f. natural colour of the 
body, flesh-colour; favourite co- 
Jour; —garbe, f. body- guard, life- 
guards; —guͤrtel, m. waist-belt; 
—gut, n. an estate for life; —hund, 
m. favourite dog; —knecht, m. a 
._person’s own groom, —jager, m. 
a yager, first yager; —futjde, f. 
state coach; —futfder, m. first 
coachman; —lacei, m. a footman; 
—mebicug, m. private physician, 
physician in ordinary; —page, m. 
a page, —pferd, n. a favourite- 
horse; — — n. a regiment 
of life guards; —rocd, m. a coat; 
—ſchmerzen, pl, pain in the bowels, 
stomach-ache ; —fdjneiden, n. cut- 
ting pain in the bowels, griping; 
—fhneider, m. tailor to a king, 
prince, &c.; —fdjufter, m. a great 
erson’s shoe-maker; —fprud, m. 
isainite sentence, favourite maxim; 
—ftubl, m. close stool; —wade, f. 
body guard; —tud, n. a kerchief 
covering the neck and the body, 
shawl; —wwafde, f. body-linen; — 
waffer, n. (bei der Wafjerfudt) wa- 
ter found in the belly; —wunbdargt, 
m. privale surgeon, surgeon in or- 
dinary; —jinfen, pl. life annuity; 
—judt, f. maintenance for life. 
Leibes, Genitiv von Leib, in 3ufam: 
menſetzungen: —befdaffenbeit, f. con- 
slitulion of body; —birbde, f. bur- 
den of the womb, a child before 
it is born; —erbe, m. natural heir, 
son ob, daughter; —febler, m. de- 
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fect ob. blemish of the body ; 
fradjt, m. fruit of the womb, off- 
spring, child, children; —gaben, pi, 
endowments of the body; —gefabr, 
f. bodily danger; —geftalt, f. shape 
of the body, figure; —groͤße, —bibe, 
—linge, f. stature; —leben, n. life 
time; —pflege, f. care of the body; 
—forge, f. solicitude for the y; 
care of the body, —ftrafe, f. cor- 
poral puniskment; —tibung, f. bo- 
dily exercise. 


Leibdyen, n. bodice. 
Leibeigen, a. bound in servilude. Leib: 


eigene, m. & f. a bond man, bond- 
woman, vassal, villain. — ſchaft, m. 
bondage, vassalage, servitude. — 
thum, n. right of property over the 
person of another. 

feiben, v. mn. to exist; to be in a 
certain condition of body; to suit 
ithe body. 

Leibgedinge, n. jointure, settlement. 

Leibbaft, —ig,a. bodily, corporal; as 
if existing in the shape of a body; 
real, true, very. —lid), a. corporeal, 
bodily, material (im Gegenfa6 von 
spiritual); invested with a body; 
natural; carnal, sensual; personal; 
begotten; relaied by blood, own, 
german. —lo8, a. incorporeal; un- 
substantial, immaterial. —igfeit, m. 
incorporeity, immateriality. —rente, 
f. —renten, pl. annuity for life, 
life-annuity, 

tei), n. spawn. —en, v.m. to spawn. 
Die Leiche, bas —en, spawning; 
—teid), m. breeding pond; —+3eit, 
f, spawning time. 

Leichdorn, m. corn. 

Leidje, f. dead body (eines menfdli: 
den QWefens), corpse. Leichenacer, 
m. burying ground; —artig, —baft, 
a. cadaverous; —begdngnif, n. —: 
feier, f. funeral, burial; —begleitung, 
f, attendance of a funeral, funeral 
train; —bitter, m. —bitterinn, fi a 
person employed to ask people to 
altend a funeral; —facfel, f. funeral 
torch; —gedidt, n. elegy, monody; 
—gerift, n. a catafalk; —gewoͤlbe 
—griifte, pl. burial vault, funer 
vault, aud) vault ſchlechthin; burial 
cavern; catacombs; —foften, pl. ex- 
penses of burial; —mabl, n. a fu- 
neral meal; —mufif, f. funeral 


Lei : 


musick; —prebdigt, f funeral ser- 
mon; —f{tein, m. tombstone; —trd: 
get, m. one of those who bear a 
corpse to the grave; —tud, n. a 
pall; —wagen, m. hearse; —jug, 
m. funeral procession. 

Leidjnam, m. dead body, corpse, aud 
body ſchlechthin. 

—* a. light; easy, nimble; fickle, 
flighty. ad. easily, without difficulty. 
Die Leichte, f. facility; —blitig, a. 
sanguine, cheerful, —tern, v- a. to 
make lighter, to lighten. —fertig, 
a. light, frivolous; thoughtless; gay, 
airy; —fertigfeit,f thoughtlessness ; 
levily, airiness; —fluͤſſig, a. easily 
rendered fluid; —fibig, a. light- 
footed, —gldubig, a. credulous. — 

laͤubigkeit, f. credulity. —tigfeit, f. 
———— ease, facility. —lich, ad. 
lighily, easily. —finn, m. sae 
frivolousness. —finnig, a. thought- 
Jess; frivolous. —finnigteit, f. le- 
vity, frivolousness; thoughiless 
action. 

Leib, n. unpleasant sensation, pain- 
ful feeling; pain; grief, sorrow; 
affliction; mourning; condolence; 
injury; harm. a. unpleasant, dis- 
agreeable; apprehensive, anxious; 
sorry; es ift mir —, es tht mir—, 
I am sorry, I regret; ein Ceides, 
harm, injury, mischief. Jemandem 
— thun, to harm a person, one 
a person; etwas —, some mischie E 
some injury, any harm; fein—, no 
barm. eidbitter, m. —bitterinn, f. 
a person employed to ask people 
to a funeral; —baué, n. house of 
mourning; —tag,m. day of mourn- 
ing. 

Aehen, v. a. & n. to suffer; to 
bear, to endure; to experience; to 
tolerate; to admit; to permit; to 
be passive; to like, 3. 8. Femanden 
leiden mögen, to like any person. 
Das—, suffering; affliction, ca- 
lamity, misfortune. Leidendlid, a. 

assive, s. feidentlid). 

Leidenfdaft, f. passion, —lich, a. 
impassioned; passionate, —slos, a. 
dispassionate. —Slojigfeit, f absence 
of passion; apathy. —éwwort, n. in- 
terjection. ; 

Leidentlid, a. passive; tolerable. Lei: 
der! i, alas! with regret be it spoken! 
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Leibig, a. troublesome, tiresome, 
disagreeable, unpleasant; hateful, 
detestable; despicable, Leidlich, a. 
tolerable; moderate, middling; — 
feit, f. tolerableness. feibfam, a. 
passive; patient. —keit, f. passive- 
ness, patience, eidtragend, a. 
mourning. —twefen, n. lamentation; 
sorrow. 

eier, f. lyre; ſprichwoͤrtl.: es ift die 
alte feier, itis the old tale. —mann, 
m. lyre-man, player on the lyre; 
(ein Snfect) lantern-fly. 

Ceiern, v. mn, to play on the lyre; 
to drawl; to dawdle. 

Leihbank, f. a lending bank. 

»Leihen, v. a. to lend; to borrow; 
to grant, 
Leiber, m. 

Jender. 
Leihhaus, nm. lending-house, pawn- 
house. 

feilafen, n. sheet for ithe bed. 

teim, m. lime; glue. Leim, —en, m. 
loam. —farbe, f. colour put on by 
means of a glue ob. size; —leder, 
n. the scraps of leather from which 
glue is prepared; —ypinfel, m. a 
brush used for glue; —ruthe, a 
lime twig; —ftange, f. a pole in 
which the lime-twigs are stuck; 
—tiegel, m. glue-pot; —wwaffer, n. 
glue-water, size; —jwinge, f. a 
irame 0d. press, in which boards, 
which are glued together, are kept 
till they are dried and knit. —en, 
v. a, to lime, to glue; to smear 
with glue od. lime; to size. —idt, 
a. limy, glutinous, viscous, 

fein, m. line, flax; linseed; (veval: 
tet) linen. —bau, m. cultivation of 
flax; —bdrucer, m. linen-printer; 
—fnoten, m. the husk which con- 
tains the linseed; —fudjen, m. line- 
cake, oil-cake; —6l, n. linseed-oil; 
—famen, m. linseed; —fpreu, f. the 
husks od. the chaff from linseed. 
feine, f. line, cord. 

einen, a. linen, made of linen. fein: 
fink, m. (ein Vogel) the greater 
linnet. Leinenhaͤndler, m. linen-dra- 
per. —ftrafe, f. towing-path. — 
wand, f. linen, linen cloth. —wan: 
den, a. made of linen-cloth, linen, 
—weber, m. weaver of linen-cloth, 
linen-weaver. 


a person that lends, 
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Leife, a. low,soft,gentle; nothard, easily| feit, f. tractableness. —fei{, a line 
disturbed (vom Schlaf); quick, sharp] od, cord used as a rein, 

(vom Gehdr); done in a small od. Lenz, m. spring. —monat, m. spring- 
moderate degree; slow. feifetreter,| month, (im Befondern) March. 

m. sneaking fellow; spy; eaves-|feopard, m. leopard. 
‘dropper. Lerche, f. fark; larch. (s. Sarde). 
Reifte, f. Leift, m. ridge, ledge, bor-| Lerdenfang, m. catching larks; — 
der; list (oom Sud); channel, flute,| finger, m. a sort of small hawk,' 
chamler, lark-hawk; —garn, n. a net for 
Leiften, m. form, model; shoe-maker’s 


last. v. a. to do, to make, to ren- 
der, to afford, to give, to perform, 
to accomplish, to fulfil; to give se- 
curity, to bail. Jemandem Gefell: 
ſchaft —, to keep a person company. 
—brud, m. bubonocele; —fdneider, 
m. last cutter, last maker, 
Leitband, m. leading-string. 

Leite, f. sort of tub od. cask; de- 
clivity of a hill. 

feiten, v. a. to lead, to guide, to 
conduct. —ung, f. guidance, con- 
duct. 

Reiter, m. leader; conductor, guide; 


f. ladder; scale; the side od. shelf 


of a waggon, resembling a ladder. 
—baum, m. the side of a ladder in 
which the rounds are inserted; 
—fproffe, £ rundle od. round. of a 
ladder; —wagea, m. a waggon with 
sides that resemble a ladder. —for: 
mig, a. in the form of a Jadder, en 
échelons, 
Leitfaden, m. clue, guide. —feuer, n. 
train of gun-powder. —gejang, m. 
a kind of song, catch, —bammel, 
m. bellwether. — hund, m. 
od. limehound. —pferbd, n. reinhorse. 
—riemen, m. leash. - feil,n, a rein. 
—ftern, m, guiding star, loadstar, 
polarstar. 


other; catching larks. 
fernbegierde, f. desire of learning; 


limer 


catching larks; —berd, m. a decoy 
for larks; —ftreidyen, n. passage of 
the larks from one climate to an- 





studiousness, fernen, v.a. to learn; 
to teach. fernfleif, m. application, 
study. —fttic, n. task, lesson. —zahl, 
n. number of things to be learnt. 
—jeit, f. time of learning od. stu- 
dying. 


fesbar, a. legible; what may be read, 


fit od. deserving to be read. —bar: 
feit, ſ. legibleness, fitness to be read. 
Leſe, f. gathering ov. collecting; 
vintage; (im Rartenfptel) trick, ma- 
jority of tricks. —bud), n. areading 
book. — hotz, m. small wood ga- 
thered up. —kreis, m. circle of 
readers, —meifter, m. reader, re- 
citer; igspector of the vintage, *&é 
fen, v. a. & n, to pick out; to ga- 
ther; to read; to recite. Leſens— 
wert), a. worth reading. Lefepult, 
n. reading-desk. Leſer, m. gatherer, 
vintager; reader. — lich, a. legible, 
Leſeſchule, f. a reading choot. 
ftunde, f. reading hour; reading 
lesson, —tibung, ſ. practice of read- 
ing, reading-exercise. —welt, f. the 
reading-publick. —3eit, f. reading- 
time. 


Lemming, m. leming, Lapland mar- Letten, m. potter's clay, loam. et 


mot. 


ticht, fettig, a. loamy. 


Lende, f. loins; thigh, haunch. en:|+€etter, f. leller; type. 
denbraten, m. roast loin of meat; Letzen, v. a. to refresh, to treat. 
—gries, m. gravel in the loins od./fest, a. last. —ené, ad. lastly; la- 


kidneys; —Enoden, m. hipbone; 
—lajm, a. lame in the hips, hip- 
shot; —fdmerj, m. —web, n. lum- 
bago; hip-gout, sciatica. 

fenfen, v. a. to bend; to turn; to 
direct, to guide; to give a direc- 
tion to; to manage; (von einem 
Schiffe) to steer. —ung, f. guidance; 
direction. fenfriemen, m. rein. — 
fam, a. manageable, tractable. —fam: 


tely. —erer, ¢, e8, od. der, die, das 
—ere, a, the latter, —bin, —lich, 
ad. lately, the other day, 


teu, m. the lion. 
Leuchte, f. light, lamp; lantern. —ten, 


v. n. to light, to shine; to glare; 
to be seen clearly, to be evident. 
v.a, to light, to give light, to guide 
by light; to set forth with bright- 
ness; to illumine. Leuchter, m. 
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candle-stick. —arm, m. branch for 
candles; —geftell, n. —faule, f. — 
ftubl, —tiſch, —trdger, m. a stand 
on which to place candlesticks. 
Zeudjtfeuer, n. a beacon-fire. —kaͤ— 
fer, m. the glow-worm, fire-fly. 
—fugel, f. a fire ball. —pfanne, f. 
a fire pan. —thurm, m. light-house. 
eumund, m, report; reputation; 
good name, 

eute, pl. persons, people; common 
people; servants; members of a 
umily; im Udgemeinen fir Men— 
‘then: men, people. 

euteſcheu, a. shy, retired, of retired 
iabits, 

rutjelig, a affable, condescending, 
engaging, — kind, benevo- 
ent; — populous. —keit, fi affability, 
cindness, t 

Revante, f. the Kast, levant. 

wit, m. Levite. | 

rotoje, f. stock-gilly flower. 

fericon, n. lexicon, dictionary. 
ticentiat, m. licentiate. 

dt, n. light; candle; candle-light; 
1. light; shining, bright; light-co- 
oured, fair; clear; wide; conspi- 
‘uous. Im Lidten, in width, in 
wredth, —arbeit, f. work done by 
-andle-light; —form, f. mould for 
naking candles; —fudjs, m. bright 
chesnut horse; —but, m.  extin- 
ruisher; —Enedt, m. save all; — 
od, n. hole for admitting light, 
ight-hole ; —maffe, f. mass oflight; 
—puse, f. snuffers; —putzſchaͤlchen, 
1. snuflfer-stand ; —fdere, —fdyneuje, 
. snuffers; —ſchirm, m. screen for 
t lamp od. candle; —ſchnuppe, f. 
nuff of acandle; —ſtecher, m. save- 
ll; —ftoct,m. candlestick; —ftrabhl, 
n. ray of light; —siehen, a, making 
allow-candles; — zieher, m. a per- 
on who makes tallow-candles. — 


Lieb, a. 
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full of light, resplendent, bright. 


dear, beloved; agreeable, 

pleasing; charming, delightful, 
blessed; valued, esteemed. — haben, 
to love; —gewinnen, to get fond 
of, to be taken with; —fenn, to be 
agreeable, to please; es ift mir—, 
it pleases me, | am glad. Der, die 

Liebſte, sweetheart. 

Liebaͤugeln, v. n. to ogle, 

Leben, n. sweet-heart, 

Yiebden, eine verultete Titulatur, wo: 
fur im Engliſchen fein entſprechendes 
Wort, und mus man fid an ben 
jedesmaligen Titel balten. 

Liebe, f. love. 

Liebeln, v. nm. to fondle, to caress, 
Liebelei, f. fondling, caressing. 

Cieben, v. a. to love; to like; to ca- 
ress. Liebenswuͤrdig, a. deserving 
love, worthy of being loved; ami- 
able. — wuͤrdigkeit, Hd ainiableness, 
Lieber, ad. rather. iebesapfel, m. 
love-apple. —biic, m. look of love, 
amorous glance, —brief, m. love- 
letter. —bdienft, m. friendly service, 
act of friendship, act of kindness, 
kind office. —fieber, m. amorous 
affection, amorous fever, love dis- 
temper. —flamme, f, flame of love. 
—gedidt, n. amatory poem, —ge: 
ſchichte, f. love-story ; novel. —gott, 
m. god of love, Cupid. —cottinn 
f. goddess of love, Venus, —bhan- 
del, m. amour, intrigue. —find, n. 
love child, natural child. —kuß, m. 
kiss of love. —tranf, m. love-po- 
tion, philter. —werf, n. work of 
love; benevolent action, charitable 
office. —wuth, f. rage of love. 
Liebhaber, m.—berinn, f. lover; friend; 
amateur; dilettanti; —berci, f. in- 
clination for a thing, partiality, 
fondness. 


Liebig, m. bull-finch. 


tau, a. light-blue; —braun, a. light-| Liebfofen, v. a. to coax, to caress, to 


irown, Lichten, v. a. to lighten; to 
aise up, to lift up, to heave up; 
o weigh (anchor); to brighten, to 
lear up. Lichter, m. lighter (eine 
(rt Fahrzeug). —erloh, ad. blazing. 
~gelb, a. light-yellow, pale yellow. 
—grau, a. pale-gray. —griin, a. 
ghigreen. —mefje, m. candle-mas. 
—roth, a. light-red, pale-red. —ſcheu, 
. shunning the light. —voll, a. 


fondle. —fung, f. Lie caresses. 
Lieblich, a. lovely; delightful, charm- 
ing, pleasing, sweet. —feit, f. sweet- 
ness, amiableness, charms. 
Liebling, m. favourite, darling, mi- 
nion, Lieblingsidee, f. favourite idea; 
—lafter, n. favourite vice. Lieblos, 
a. unkind, uncharitable. —igfeit, f. 
unkindness, uncharitableness. Lieb— 
reid), a. fullof kindness; benevolent, 
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Lob 


kind; condescending; pleasing. —| the inner bark of the linden; — 


reiz, m. charm, altraction, —reijend, 
a, charming. 

Liebſchaft, f. a love affair. 

Liebfte, (fuperlativ) most beloved, 
best liked; subst. sweetheart. Lieb: 

werth, a. loved and esteemed. 


baum, m. lime-tree. 

Lindern, v. a. to soften; to mitigate; 
to alleviate, to sooth, to relieve, to 
ease; to palliate. —ung, f. relief. 
—ungémittel, n. soothing remedy, 
palliative, anodyne. 


Lied, n. song; psalm, hymn. Lieder- Lindigkeit, ſ. mildness, lenity. 


bud), n. 


book of songs, book of Lindwurm, m. a fabulous monster, 


hymns. fiederdidjter,m. a poet who| sort of dragon. 


composes songs. 

Liederlid, a. loose, disorderly; care- 
less; irregular, negligent; thought- 
less; debauched, vicious; base, vile. 
—feit, f. irregular life, disorderly 
conduct; debauchery, negligence. 


Liedlofn, m. wages for labour, 


iefern, v. a. to furnish, to provide 
with, to give. v. a, & nm. to coagu- 
late. Cine Schlacht —, to give battle. 

_ Geliefert feyn, to be iost, to be 
ruined. ieferung, f. delivery; the 
furnishing; that which is delivered 
od. furnished, supply. ieferungs: 
ſchein, m. certificate of delivery. 
Liegegelb, n. demurrage; — haus, m. 
quarantine house. 

*fiegen, v. n. to lie; to be placed, 
to be situated, to be in a certain 
state 0d. condition; to be ill, to be 
sick; to continue in a certain con- 
dition, to persevere in, to apply 
conslantly, to press upon, to ia- 
trude; to be at rest, to be impeded, 
to be discontinued; to consist in, 
to depend upon; to be of import- 
ance, to signify, Mit Jemandem un: 
ter einer Decke —, to have a secret 
understanding with a person; fid) 
in den Haaren —, to be at logger- 
heads; im Streite —, to be engaged 
in a contest. Lieger, m. a person 
od. thing lying some where. Liege: 
ſtunde, f. hour of lying down, hour 
of rest. fiegetag, m. day of lying 
still. iegegeit, f. demurrage. 
Liefpfund, n. a weight containing 
from 14 to 16 pounds. 
tieutenant, m. lieutenant, 

Lilak, m. lilac. 

Lilie, f. lily. filiendt, n. lily-oil. 

+Limonade, f. lemonade, 

Limone, Limonie, f. lemon, lime. 

Linde, f. lime-tree, linden, a. (ftatt 


gelinde) soft, mild, indenbajt, m. m. song of praise, hymn. 


Lineal, n. ruler. 

finie, f. line. inienblatt, n. a lined 
— Linienſchiff, n. ship of the 
ine. 

Linig, a. having certain lines (in 3u 
fammenfepungen, z. B. krummlinig, 
consisting of crooked lines). 
iniiren, v. a. to draw lines, to rule. 

tint, a. left; wrong; perverse, awk- 
ward. —ifd, a. wrong, awkward. 

finfs, ad. to the left; on the lel 
side, on the wrong side; wrong, 
— —7——— erroneously, awkward- 
y; left-handed. 

Rinje, f. lentil; T. lens; —linchpin. 
tinfenglas, n. a lens; —mabl, ma 
lentil-shaped mole (im Geſicht) — 
formig, a. lentil-shaped. 

Lintels, n. (bei Naherinnen) wrist- 
band of a shirt. 

Lippe, f. lip. Lippenbudftab, m. la- 
bial letter. | 

Lispela, v. n. to lisp; to whisper, te 
murmur solily. 

tift, f. art, cunning; fraud, deceil, 
craft; artifice, trick; stratagem. 

Liſte, f. list, roll. 

Liſtig, a. artful, cunning; crafty, 
subtle, 

Citanei, f. litany. . 

tise, f. round lace; String, cord, % 
tzenbruder, m. a packer. 

ftivree, f. livery (BedigntenEleidung). 

fob, n. praise, commendation; cha 
racter, Gott—, thank God! God be 
praised! Lobbegierde, f. desire of 
praise; —gierig, a. desirous of 
praise, ambitious after praise, & 
ben, v. a. to praise, to commend; 
to estimate; to promise; to vow. 
fober, m. one that praises. obe 
fam, a. laudable, commendable, 
estimable, Lobeserhebung, f. praise, 
high commendation. Lovgedidt, = 

a commendatory poem. —gefant 


Loͤdla 


Lod 
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a. laudable, commendable; worthy,|+fogif, f. logick. 
estimable. —feit, f. laudableness.|oh, n. bog, morass. Lohe, f. bark 


Loblied, n. song of praise. *—prei- 
fen, v.a. to laud, to extol, to praise, 
to commend, —rebde, f. panegyrick, 
eulogy, encomium. —redner, m. 
panegyrist, —fagen, v. n. to laud, 
to praise. *—fingen, v. n. to sing 
praises; to celebrate with praise. 
—fprud, m. encomium, 
Lod), n. hole; prison, dungeon. — 
eifen, n. an iron for making holes, 
uncheon. Löcheln, v. a. to make 
little holes in a thing. Lochen, v. a. 
to make holes in a thing. Loͤcherig, 
a. full of holes. —ern,v. a. to make 
holes in a thing. 


Loc, m. (an Bord eines Schiffes) 


og. 

Gocinte, f, decoy duck. 

Locte, f. lock of hair, curl; — lure, 
bait. Loͤckeln, v. a. to form hair into 
ringlets, to curl. 

Locken, v. a. to call; to lure, to al- 
lure; to altract; to entice; to draw 
by persuasion; — to form hair 
into ringlets, to curl. —ung, f. en- 
ticement; allurement. 

Locker, a. loose, soft; fig. licentious, 
libertine; expensive, extravagant, 
—heit, £. looseness, sofiness; extra- 
vagancy, libertinism; —leben, n. 
expensive od. extravagant manner 
of living; licentious, extravagant 
life. —ling, m, extravagant person, 
libertine. 


Lockern, v. a. to loosen, v. n. to live/+fombard, n 


extravagantly ob. licentiously. 


for tanning, tan; — flame; glow, 
heat. —ballen, m. a ball od. lump 
of tan for burning; —farbe, f. tan- 
colour; —feuer, n. blazing fire; 
—grube, f, tan-pit; —fuden, m. 
tan-cake (jur Heizung); —mible, f 
tanning mill, —ben, v. a. to stee 
in tan, to tan. v. n. to burn wit 
a flame, to blaze. —gar, a. pre- 
pared od. dressed with tan. — gaͤr⸗ 
ber, m. tanner, 

Lohn, m.&n. reward; compensation 
for services; wages, hire; fee; pay. 
—arbeiter, m. a hired Jabourer, 
——Ddiener, m. a hired servant oder 
lakey. —Eutfde, f. hackney-coach, 
hired coach; —kutſcher, m. hack- 
ney-coachman; —fudt, f. venality, 
mercenariness; —fildtig, a. venal, 
mercenary; —tag, m. pay-day; 
— wache, watch kept for hire; 
—widter, m. a hired guard, bire 
watchman, —en, v. a. & n. lo re- 
ward; to compensate; to pay, to 
repay. Es lobnt der Muͤhe, od. es 
lopnt fid) der Muͤhe, es lohnt die 
Muͤhe, it is worth while, it is worth 
the trouble. féhner, m. a person 
hired, mercenary. —riſch, a. venal. 
mercenary. Loͤhnung, f. (der Golda: 
ten) pay. —ungstag, m. pay-day. 

fohroth, a. tan-coloured. 

Lold), m. (Mame verfdiedener Plan: 
en) ryegrass; corn-cockle. 

ein Sffentlides Leif: 


haus: a pawn-house. 


Loctig, a. formed in ringlets, curled. Loos, n. lot; ticket. s, 206. —en, v. ' 
Loctpfeife, f. a whistle for attracting} a. to cast lots, to draw lots, s. 


birds, bird-call. —fpeife, f. lure, 
bait. —ftimme, f. voice for calling 
animals; — persuasive. words, per- 
suasion, —vogel, m. décoysturd, 
Lode, f. piece, rag. 
Loderafde, f. light white ashes; em- 
bers. 
Lodern, v. n. to hlaze; to glow, to 
burn. | 
Loͤffel, m. spoon; the ear of a hare, 
—<ante, f. (ein Bogel) shoveler; — 
gané, f. —reiher, m. (ein Vogel) 
spoon-bill; —fpeife, f. spoon-meat; 
—ftiel, mm. handle of a spoon. Léf- 
felu, v. n. to eat with a spoon. 


tloge, f. box (im. Gdhau’pielhaufe). 


fofen. 

Zorbeer, m. laurel, bay. —baum, m. 
laurel-tree, bay-tree; —blatt, n. 
bay-leaf; —hain, m. laurel-grove ; 
- Ol, n. oil pressed from the berry 
of the bay; —rofe, £ rose-bay, 
oleander; —wald, m. a wood of 
baysand laurels, —jweig, m. branch 
of laurel. orbeere, f. berry of the 
bay-tree. 

fog, m. lot; chance; fate, destiny; 
lottery-ticket; prize in the lottery. 
a. loose; destitute; quit, free. *—~ 
binden, to unbind; —fdrauben, to 
unscrew; *—bredjen, to break off, 
to. break out, to break forth; 
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*—laffen, to let loose, to set at li- by the sale of goods ober mer- 
berty; *—geben, to emancipate;| chandise, to convert goods into 
—gebung, f. emancipation; —fau-| money. —ung, f. redeeming; sols- 
fen, to redeem, to ransom; —fnal:| tion; ransom. 
len, v. n. to explode; das Knallen, Loͤſer, m. a person who redeems 2 
explosion; *—fpreden, to absolve,! pledge. 
to acquit; *—bitten, ta,beg off, to fofefhliffel, m. the power of un- 
beg a person's release; *—fommen,} binding. ~ 
to get off, to be released from con*)Zijeftunde, f. hour of relief. 
fimement; *—bhelfen, to help odertosfpredjung, f. absolution, acquittal. 
Assist off, to assist in procuring a/fofung,f, mark, sign, signal; watch- 
person's liberty 0d, release; *—feyn,| word; money obtained for mer- 
to be quit of, to be released from,| chandise; place were such money 
to be rid of; *—werbden, to get rid{ is kept, till; payment, rate, tax; 
of; *—fdiefen, to shoot off, to fire] share, proportion, quota; excrement 
off; *—gehen, to go off; to begin;} of wild animals (in der Gagerfpra: 
to break out; fic) —fagen, to re-| ‘he), —éwort, n. watch-word. 
nounce; ſich — maden, to get rid|fot, m. an instrument for drawing 
of, to divest one’s-self of a thing;| mud out of ditches, sort of shovel 
to disengage one’s-self; ſich — rei⸗ 9b. scraper. 
fen, to disengage one’s-selfby force;|foth, n. plummet; a small wei 
*fid) — ſchwoͤren, to rid one’s-self} equal to half an ounce; shot for a 
-of a thing by means of an oath.| gun, solder. —tleine, f. plumbing- 
—bicder, m. a baker who bakes| line. —en, v. n. to try od. measure 
light, das heift, white ober wheaten| with the plummet; to weigh half 
bread. an ounce or more. édthen, ¥. 2. 
Ldfdjbrand, m. quenched firebrand.| to solder ob. soder. —ung, f. sol- 
Loͤſchen, v. a. lo extinguish, to quench,| dering. —ig, a. weighing half an 
to slake; to blot out, to obliterate,| ounce; containing a certain por- 
to efface; to lighten a ship, to un-| tion of alloy; — pure, unalloyed. 
-load_ vy. n. to be extinguished, to] —folben, m. soldering instrument. 
cease to burn. —ung, f. quenching, Lothrecht, a. right by the plummel, 
exlinguishing. —faf, n. quenching-| perpendicular. 
tub. —gerdth, n. fire engines, — Lothfe, m. pilot, Joadsman. Lothgeld 
horn, n. —napf, m. —ndpfden, n.| —fengeld, n. pilot’s hire, pilotage. 
extinguisher. —papier, n. blotting-|fotterbett, n. lazy-bed, couch, J— 
el pi —plas,m. place where ships| be, m. a rake. | 
unload, wharf. —waffer, n. water|+otterie, f. lottery. —loé, nm. lottery- 
wherein heated bodies are dipt.| ticket. 
—wedel, —wifd), m. a whisk for Loͤwe, m. lion. —winn, f. lioness. 
sprinkling water. —engrube, f. lion’s caverp, hon: 
Lofe, a. loose; unsettled; vagrant,| den; —haut, f. lion’s skin ; —gabo, 
vagabond; wanton, dissolute, licen-| m. lion’s tooth; (eine flange) -dan- 
tious; vicious, bad, wicked, mean,| delion. 
base; petulant, mischievous; fro-|fucerne, f. (eine Pflanze) lucern. 
licksome ,- gay, playful, sportive, Luchs, m. lynx. Luͤchſinn, f. she-lyne 
wicked, wanton. / { —quge, n. lynx’s eye; sharp, pier- 
Lofegeld, n. ransom. cing eye. 
Lofen, v. n. to draw od. cast lots. |+fucifer, m. morning-star; Lueafer. 
Ldfen, v. a, to loose, to loosen; to| Rice, f. abollow place; gap; chasm, 
* unbind, to untie; to free from im-| opening, break; deficiency , defec. 
prisonment, to deliver from fetters;| fucfenbufer, m. a person od, thing, 
to free, to deliver; to relax; to} filling up a-.gap, one made use & 
fire, to discharge; to dissolve, to| in case of necessity, cals paw. 
abolish, to put an end to; to re-/fidig, a. having gaps. Ludidt, + 
deem, to ransom; to obtain money | resembling a gap.. 
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fudel, n. sucking-bottle (fix kleine jump, caper; —ftreid, m. stroke in 
Kinder). the air; —wiger, m. — wage, f. 
fuder, n. flesh; carrion; strong-| barometer; —jeidjen, n. phenomenon 
scented lure ob. bait; (veraltet) de-| in the air, meteor; —jieher, m. ven- 
bauch, riot; play, game. -—leben,| tilator. Luͤften, v. a. to air, to ex- 
n. a life of excess and debauchery., pose to the:air; to raise up, to lift 
Luͤderlich, s. Liederlic. up. —ung/*f, venlilation. ‘fuftig, a. 
fubern, v. n. to live in excess and! airys windy, breezy ; aérial. - 
riot, to indulge in low debauchs|fug, m. lie, falsehood. iige, f, lie, 
eries. v. a. to bait with carrion od. falsehood; dissimulation. Jemanden 
any strongscented lure;tolure,tobait.| figen ftrafen, to give the lie to a 
Luft, f. air; breeze; open air; (—! person. *£tigen, v. n. tolie, to utter 
maden, to give air, to set free, to à falsehood; to dissemble, to pre- 
open, to relieve from pressure, to; tepd falsely; to be mistaken. ‘Das 
ve vent). —ball, m. air-balloon;) fugen, the practice of telling lies. 
—befdaffenbeit, f. state of the at-⸗ — fugen, (veraltet) v. u. to look, 
mosphere, climate; —blafe, f. air-| lo view. fiigen, pl. von Luͤge, indus 
bladder, bubble; —bdeutung, f. aé-| fammenfegungen: —geift, m the spirit 
romancy; —eigenbeit, f. peculiarity] of lying, the devil; a lying fellow; 
of the atmosphere; climate; —er⸗ —maul, n. lying person, liar; — 
ſcheinung, f. appearance in the air,| prebdiger, m..lying preacher; —rebds 
meteor, phenomenon. —fang, m. ner, “am. lying speaker. —baft, a. 
passage for the air; —farbe, f, air-| lying, false. Luͤgner, m. —inn, f. 
colour, sky-blue ; —feft,a. air-proof;| har. —ifd, a. lying, false. 
—feuer, n. artificial fire-work which|tufe, f. dormer-window; hatch (in 
mounts into the air; ignis fatuus;} einem Schiffe). Lukendeckel, m. shute 
—gegend, f. region of the air ; —geift, ter, trapdoor. 
m. ether; aérialspirit; — geſchwulſt, Lullen, v. a. & n. to hum, to sing 
f. windy tumour, emphysema; —] songs; to lull. 
geftalt, kK. —gefidt, —gemaloe, —bild,|fimmel, m. lubber, ates f 
pn. phantom; —bimmel, m. atmos-/fump, m. ragamuffip, shabby fellow; 
phere; —bonig, no. honey-dew;| curmudgeon, fumpen, v. a. to treat 
—flappe, f. valve for admitting od. as a ragamuffin. Sich nicht lumpen 
shutting out air; —kreis, m. the] laffen, to act generously, to display 
atmosphere. —fugel, f. atolipile;|} liberality; not to remain bebind in 
—funbde, f. agrology ob. aérometry;} liberality. fumpen, m. rag, tatter. 
—lod, n. air-hole, vent; —mefjer,| —gefinde, —gefindel, —pact, —volf, 
m, aérometer; —meffunft, f aéro-| n. low rabble, blackguards, mob. 
metry; —pumpe, f. air-pump; —| —bandel, m. trade in rags; — haͤnd— 
pumpenglas, n. —pumpengloce, f.} ler, m. —haͤndlerinn, K dealer in 
receiver of an air-pump; —raum,| rags; —hund, m. blackguard, raga- 
m. a vacant space; —— f. air-| muffin, tatterdemalion, loon, sorry 
tube; wind-pipe; —rdbrendedel, m.| scoundrel; —mann, —fammler, m. 
the epiglottis; —entzuͤndung, f.| rag-man; —zucker, m. a sort of 
quinsey; —fopf, m. the larynx;| coarse sugar. fumperei, f. any thing 
—falj, n. saline particles floating] mean and _ contemplible, . trifle, 
in the air; —fiule, f. column of| fiddle-faddle. Lumpicht, a. shabby; 
air;. —fdure, f. fixed air; —fdjiff, n.| mean, contemptible ; miserable; 
aérostat, aérostatick machine, air-| miserly, stingy, covetous. fumpig, 
balloon; —fdiffer, m. aéronaut;| a, ragged, tatlered; mean, shabby. 
— ſchiffkunſt, —ſchwebekunſt, f aérial funge, f. lungs. fungenbalfam, m,. 
navigation, a€ronautics; —ſchloß, n. balsam for the lungs; —entjlinbung, 
castle in the air; —{dwere, f. spe-| f. peripneumony; —faul, a. rollen 
cifick gravity of the air; —ſtoͤpſel, in the lungs; —fieber, n. pulmonary 
m. valve; —fpringer, m. springer,| fever; —geſchwuͤr, n. ulcer ob. abs- 
jumper, caperer; —{prung, m.leap,| cess in the lungs; — hieb, m. cut 
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atthe lungs; taunt, sarcasm; —frant 
beit, ſ. disease of the lungs, pul- 
monary disorder; —fraut, n. lung- 
wort; —fudt, f. pulmonary con- 
sumption; —fitdtig, a. consumptive. 
Luͤnſe, f. linchpin. 
unte, f. lunt, match. Luntenſchloß, 
n. match-lock, 
Lunje, f. lights ob. pluck, 
furbde, f. tarred line od. cord with) person; jester; buffoon. 
which the ropes on board of ship iftling, m. voluptuary, sensualist. 
are wound round, Cuftfpiel, n. comedy. —artig, a. co- 
Luft, f. enjoyment, pleasure, delight;| mick. 

expression of pleasure, mirth, gaity,'uftrandeln, v. n. to take a walk 
cheerfulness; diversion, amusement;; (jum Wergniigen). 

artiality od. fondness for a thing; futheraner, m. one of the Lutheran 
inclination, desire, mind; sensual church. Lutheriſch, a. belonging to 
gratification, lust. — aufwand, m.| the Lutheran church, Lutheran. 
expenses of pleasure; — bad, nm. Lymphe, f. lymph. —phatiſch, a. lym- 
bath taken for pleasure; — barfeit, | phatic. 
f. amusement, diversion; —bdirne, f. Lyra, f. aharp, lyre. fyrifch, a- lyrick. 


Mad) 


ridiculous; agreeable (fir bie Gin: 
ne); inclined to, disposed for; in 
good health. Sich — machen, to be 
gay, to be,cheerful, to make merry; 
to laugh at a person, to make a 
joke of a person, to banter. 
(alé ein Ausruf) cheer up! huzzah! 
—feit, f cheerfulness, gaity, mirth, 
merriment; —mader, m. merry 








a prostitute; —fabrt, f. an excur- 
sion for pleasure; —feuer, n. fire- 
work; -—gang, m. pleasure-walk,; 
—garten, m. pleasure-garden; —ge— 


M. 


bifd, n. shrubbery, pleasure-ground;! Maal, s. Mahl. 
—gehoͤlz, n. pleasure-wood; —bain,! Maas, s. Maß. 
m. pleasure-grove ; —haus,n. plea-| Made, f. (etwas in der — haben, to 


sure-house; —jagd, f. chase for 
the sake of diversion; —inſel, f. 
artificial island; —fugel, f. a fire- 


work in the shape of a ball; —la⸗ 


ger, n. a pleasure camp; —reije, f. 


he occupied in making something, 
to get something made); ill-treat- 
ment, ill-usage; (jemanden in der 
— haben, to treat a person ill, to 
handle him roughly, to work him). 


journey od. tour of pleasure; —reij, Maden, v. a. to make; to do; to 


m. charm, attraction; —reizend, a. 
charming, attractive; —{diff, n. 
pleasure-boat, gondola; —ſchloß, n. 
country-seat; —feude, f. the ve- 
nereal disease; — wald,m. pleasure- 
wood, park; —waͤldchen, n. shrub- 
bery ; —1warte, f. a place of pro- 
spect, belvedere. 
Liftelei, f. fondness of dainties and 
delicacies, disposition towards glut- 
tony. fiften, v. mn. to long after, 
to fave a longing. fiftern, a. long- 
ing for a thing; having a fancy 
od. imaginary desire for a thing; 
desirous, eager; lustful, voluptuous. 
v. n. to lust after, to long for, to 
desire (alé unyperfonlides Zeitwort 
— — heit, f. lust, sensual 

esire; longing. 

tuftig, a. gay, merry, cheerful ; 
sprightly , pleasant, lively ; jocose; 
droll, comical, laughable, funny, 


contrive, to endeavcur, to bring 
about, to try; to cause; to prepare; 
to act; to represent, to play. Gid 
dbavon—, fid) fort—, fid) aus dem 
€taube—, to decamp, to with- 
draw; to hasten away, torun away, 
to get away; fid) auf den Weg —, 
to set out, to depart, to set off; 
ſich auf die Seite —, to ahscond; 
fid) wobin —, to go to a place; 
fic) ber etwas —, fic) daruͤber ber—, 
to set about a thing, to begin, to 
take in hand; fid an jemanden —, 
to approach a person, to apply to, 
to attack a person; fid) viel oder 
wenig aus etras —-, to care much 
od. litile for a thing, to mind any 
thing; fid) nicht daraus —, not to 
care for it, not to regard it; madden 
Gie fic) nichts daraus, do not mind 
it; — Sie haben es mirc ſchon fo ge 
madt, you have before acted to 
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me in this manner; was macht der Magdthum, om. unmarried state; vir- 


SKrante, how does the patient do; 
ras maden Gie, how do you do, 
how are you (nemlid in health); 
jemandem etwas weiß —, to impose 
upon a person, to hoax, to de- 
ceive him. Mad fort, made doc, 


make haste, pray make haste. 

Maher, m. maker. 
maker; DHut—, hatter. —lohn, m. 
wages of laSour. 

Macht, f might; power; force; 
strength; —bvief, m., 
torney; —erflarung, f. declaration 
from a high power; —geber, m. 
the person who gives a power o 
atlorney;. —gebot, mn. command, 
order; —gewalt, f. absolute power, 
despotism; —berr, m. potentate; 
—herrfder, m. despot; —raub, m. 
usurpation; —rduber, m. usurper; 
—fpredher, m. dictator; —fpredjer: 

lirde, f. dictatorial dignity; —fpre: 
cherei, f. dictatorial behaviour; — 
ſprecheriſch, a. dictatorial; —fprud, 
m, supreme order; —vollfommen- 
beit, f. sovereignty, full power; — 


Magen, m. stomach, 


uhr —, watch- 


ower of at- 






ginily. 2 
—arzenet, f. 
stomachick; —balfam, m. restora- 
tive, cordial; —brennen, n. heart- 
burn; —drücken, n. a spasmodick 
pressure upon the stomach ; —elirier, 
n. elixir for the stomach; —eſſenz, 
f. s. Magenbalfam. —frampf, m. 
spasm in tlie stomach; —krankheit, 
f. disorder of the stomach; —wmit: 
tel, m. stomachick; —munbd, m. 
orifice of the stomach; —pflafter, 
n, plaster for the stomach; restora- 
live, cordial, —faft, m. gastrick 
juice; —ſchmerz, m. pain in the 
stomach; —ftarfung, f. cordial for 
the stomach; —ftarfend, a. bene- 
ficial to the stomach, stomachical; 
—tropfen, pl. drops for the stomach; 
—waſſer, u. cordial for the stomach; 
—wel, n. pain in the stomach; — 
wurft, ff a sausage made in the 
stomach of a pig, — 


Mage, Magen, m. relation, kinsman. 
Mager, a. meager; lean; thin. —keit, 


f. leanness. 


wort, n. word possessed of peculiar|+Magie, f. magick. 


force and emphasis; word of power, 
absolute comfnand, positive deci- 


+Magifter, m. master of arts. 
+Magiftrat, m. magistracy, court of 


sion; —zeichen, n. pl. insignia of| aldermea. 


power, emblems of power, —los, 
a, deprived od, destitute of power, 


owerless. 

Méchtig, a. mighty, powerful; strong; 
having the mastery over a thing. 
Giner Sache — ſeyn, to be master 
of a thing. —feit, f. power. 

Machwerk, n.(veradtlid)) work, work- 
manship. | 

+Maculatur, n. waste paper; blot- 
ting paper. 

Madden, n. girl; maid. 

Made, f. maggot, mite; worm. Ma: 


¢Magnat, m. a noble man od. peer 


in Poland od. Hungary. 


+Magnefie, f. magnesia. 
Magnet, m. magnet, load-stone, — 


nadel, f. magnetick needle, ma- 
riner’s needle, —iſch, a. magnetical, 
magnetick. 


$Magnificenz, f magnificence (ein 


Titel). 


Magſamen, m. poppy-seed. 
Mahd, f. mowing ; swath; meadow. 


Mahder, m. mower. Maͤhen, v. a. 
to mow; to cut. Maher, m. mower. 


benfacé, m. worm-bag (veradjtl. fiir; Mahl, mn. meal, repast; banquet; 


ben menſchlichen Koͤrper: carcase); 
—wurm, m. a worm found in the 
bowels (Ascaris). 

Maͤdel, a. girl, maid. | 
Madig, a. maggotty, full of mites. 
Madrigal, n. madrigal. 

+Magazin, n. magazine, ware-house, 
store-house. 

Magd, f. maid; a female; maid- 
servant. 


Magdlein, n. little maid, girl. 


mark, sign, token; memorial; spot, 
stain; mole, proportion of time, 
repetition of any act, time (ein —, 
once; drei —, three times; baé 
letzte —, the last time; alle—, every 
time, always). —art, f. an axe ob. 
hatchet for marking trees; —baum, 
m. a tree which has been marked; 
—graben,m. a frontier-ditch; —huͤ— 
gel, m. a frontier-hill; —plas, m. 
mole upon the skin; —3eiden, n. 
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mark, sign; memorial; a mole,| reignty; prerogative, regalia, — ſchaoͤn 
der, m. violator of majesty, a per- | 
Mabhlen, v. a to grind, to reduce} son guilty of high treason. —tifé, | 


spot. 


by a mill; to paint, 


a. majestical, majestick, 


Mahler, m. painter. —academie, f.| Major, m. major, | 
academy of painters, school for|Majoran, m. marjoram (eine Pflanje). 
painters; —farbe,f. colour used by|+Majorat,n. a igs of primogeniture . 


painters; —funft, f. art of painting ; 


estate attache 


—pinfel, m. painter’s pencil, paint-| mogeniture; hereditary estate. 


brush; —fdeibe, f. palette; —ftod, 


fMajorenn, a, of age, of full age. 


m, maulstick. Mahlerei, f. art of| —nitdt, f. majority. 


painting; manner of painting; 
picture, painting. —ifd, a. pictu- 
resque, 

Mahigaft, m. a person who grinds 
his corn at any particular mill. — 


Makel, m. stain, spot, blot, fault. 
Maͤkeln, v. n. & a. to find fault- to 
broke, to act the broker. Maͤtelei, 
f. habit of finding fault; criticism 


(veraͤchtlich). 


to the right of pri- ! 


Maͤkler, m. censurer, 


el}, n. money paid to the miller] critick; broker. -lohn, m, brokerage. | 


or grinding. Mablig, ad. gently, 

slowly, gradually. Mahlmuͤhle, f. 

corn-mill; mill. —fdas,m. dowry. 

—ftein, m. a mere-stone, a stone 

marked with signs and figures; 

land-mark. —ftrom, m. whist nook 

—jahn, m. grinding-tooth, grinder. 

eit, f. meal, repast. 

Mahnbrief, m. a dunning letter. 

Mahne, f. mane. 

Mahnen, v.a. to urge, to stimulate; 
to remind; to claim a debt from a 
person, to dun; to cite, to summon. 
v. n. to seem, to appear. —ung, f. 
reminding; dunning. Mahner, m. 
one that reminds ober stimulates, 
dun. 

Mabhr, m. night-mare. 

Maͤhrchen, n. tale, story, fable. —haft, 
a. fabulous. 

Mabre, f. any horse; a bad horse, 
jade; mare; report, account, nar- 
rative, story, tale, fable. 

Mahren, v.n. to stir with the hands 
in something, to dabble. 

Mahrfrechte, —enfledte, f, —zopf, m. 
(eine Daarkranfheit) plica Po- 
lonica. , 

Maͤhrte, f a cold liquid (Bier, Wein 
oder —* with bread in it served 
in a dish on the table. f, the wax 
found in a bee-hive, honey-comb, 

Mai, m. May. s. May. 

+Maillefpiel, n. game at malls. 

Mais, m. maize. —Ddieb, m. (ein Vo— 
gel) maize-thief, grakle. 

Majeftat, f. majesty. Majeftatébrief, 


Makrele, f. mackerel. 

Makrone, f. macaroon. 

Mal, n. repetition of any act, time, 
(drei —, three times). s. Mabl. 
Malaga, m. malaga (ein Spaniſcher 
Wein). 

Maledeien, v. a to curse. 

Malen, v. a. to paint. s. Mablen. 
Malter,n. a measure of corn, equal 
to several bushels, but varying in 
different parts of the country; a 
standard by which fire-wood is 
measured; a number of 15; some 
thing reduced to powder, dust, 
rubbish. 
Malteferritter, m. knight of the or- 
der of Malta, 7 

Malvafier, m. malmsey. 

Malve, f. mallow (eine Pffange). 

Matz,n. malt. —accife,f. excise upon 
malt. —bobden, m, mall-loft. —darre, 
f. malt-kiln. —fammer, f.  mnalt- 
chamber. —faften, m. malt-chest. 
—miible, f. malt-mill. —fdaufet, £ 
malt-shovel. —ftaub, m. malt-dust, 
—fteuer, malt-tax. —tenne, £ mait- 
floor. Malzen, v. n. to malt. Mal: 
zer, Malzer, m. malster, malt-man, 

Mamma, f mamma. 

Mamme, f. mam, mammy, — a 
coward, 

Mammeluk, m. Mameluke; rene 
gado, apostate. 

Mammon, m. mammon, pellf. 

Mammut, n. mammoth. 

Man, pr. imp. wie das Franzoͤſiſche 
on; auf Englifh wird es verfdieden 


m. letters patent issued by the so-| gegeben, etwa durd people, they, 
_ vereign, —redt, n. right of sove-| we, you, a person, one; 3. B. mat 
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fagt, they say, people say (s. Noeh-| Mannlein, n. litth man; man- 
* ——— p. 993, 2ad. Ed.| child. 
und Lloyd’s Englische Sprachlehre, Manna, n, manna. 





p. 259, 268.). Mannbar, a. manly; marriageable. 
Rancher, e, eé, pr. this od. that many} —feit, f. puberty. 

a (person od. thing). pl. some, se- Maͤnnchen, n. little man; male; cock, 
vera'. —erlei, a. of several sorts, Mannen, v. a. to take for a husband; 
liverse; ad, in diverse manners.| to man (3. B. a ship). 


—mal, ad. sometimes. roach to mane 
Rand, Mande, f. basket, maund. 


Mannern, v.n, to app 
hood; to long for a husband. 


Mandat, n. mandate. —tarius, m. Maͤnnervolk, n. persons of the male 


allorney, proxy. 


sex, men. —morbderinn, f. a woman 


tandel, f. mangle; almond; a num-| that has murdered her husband. 
ver of fifteen; a heap of 15 sheaves! Mannfeft, a. firm as becomes a man. 


of corn, —baum, m. almond-tree. 
—brot, n. almond-bread, almond- 
rake. -- Holz, n. roller of a mangle. 
—fern, m. almond; gland in the 
hroat. Mandelfleie, f. the husks o 
ilmonds ground. —frabe, f. (ein 
Bogel) roller. —tudjen, m. almond- 
‘ake. —milch, f. almond-milk, or- 








Manngierig, a. having a strong de- 
sire for a husband. 

Mannhaft, a. manly; stout, valiant. 
—tigfeit, £ manliness. Mannbeit, f. 
manhood, virility ; — (veraltet) man- 
liness, valour. 

Mannizfaltig, a. manifold, various. 
—feit, f. variety. 


seat (von Mtandeln), emulsion (of| Manniglid, pr. each and every one. 


ilmonds), —nuB, £ 
eine Art (anger weifer Rife). — oͤl, 
1. oil of almonds. —pfirſche, f al- 
nond-peach. —feife, f. almond- 
oap. —tocte, £ almond-tart. 
dandeln, v. a. to mangle; to count 
ff by 15, to put into heaps of 15 
heaves. Mandler, m. mangler, a 
rerson that works at the mangle; 
alenderer; one who puts the 
heaves into heaps of 15. 

lange, f. mangle. 

‘angel, f{. mangle. — m. want; de- 
iciency, scarcity; distress, hunger ; 
lefect, fault, blemish. —baft, a. de- 
cient; defective, imperfect. —haf: 
igfeit, f. defectiveness. 

‘angen, v. a. to mangle. v. n. &a. 
9 be wanting, to be wanted, to 
e deficient, to fail; to want, tobe 
n want. 

‘angen, v. a, to mangle. 

‘angforn, n. meslin, mang-corn. 


angold, m. red beet; name of some 
ther plants , 3. B. lungwort, und 
orrel. 


Nanier, f. (die Art und Weiſe) man- 
er; trick, habit. —lich, (woblgefit: 
t) a. mannerly, civil, well bred. 
-lidéeit, f. (das fittfame Weſen) 
ivility, good breeding. 

Nanifeft, n. manifesto. 

ann, m. man; person; husband. 








almond-nut| Manninn, f. woman. 


Mannlehen, n. male fief. 


Mannlid, a. male; masculine; man- 


ly. —feit, f. manliness; masculine- 
ness. 
Mannsbild, n. male person, man. 
Mannſchaft, f. soldiers, troops; body 
of soldiers; garrison; (von Sdiffen) 
crew, ships crew. 
Mannſcheu, a. afraid of men, prue 
dish, shy, misanthropical, 
Mannskleid, n. man’s coat, —Heidung, 
f. man's dress, —€fofter, n. convent 
for monks. —lange, £ man’s length, 
.a fathom, —leute, pl. persons of 
the male sex, men. —name, m. 
name of a man. —perfon, f. a male 
person, a man. —rod, m. man’s 
coat. —fdneiber, m. a tailor who 
makes clothes for men. —fdhufter, 
m. man’s shoe-maker. —ftamm, m. 
male line (in einer Familie). —tief, 
a. a fathom deep. —treu, f. (eine 
Pflange) eryngo. —‘udt, f. an in- 
ordinate desire of the female sex 
towards men. —fidtig, a. libidin- 
ous. Mannsvolf, n. men (collecti- 
vif). —gudt, £ discipline. Manns 
theil, n. a portion constituting a 
man’s share. 
Mannthier, n. the animal ‘man’, man 
considered as an animal. —toll, a. 
afflicted with furor uterinus. —tofl: 
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Mar 


beit, ſ. state of &c. —weib, n. her-| Marken, v. a. to mark; — to buy; 
maphrodite. —werf, n. man’s work,| to higgle. 

day’s work; (im Ackerbau wird es Marketender, m. sutler. 

gebraudt, um zu bezeichnen) a certain|Markgraf, m. margrave. —gréfinn,f. 


measure of land. 
Manſarddach, n. a broken roof. 


margravine, —graf(daft, —grafthum, 
f. margraviale. —graͤflich, a- re- 


Manfden, Mantfden, v. a. to play| lating to a margrave od. a mar- 
in the water, to dabble, to paddle.| grayiate, 


Manſchette, f. ruffle. 


Markig, a. full of marrow, pithy; 


antel, m. mantle, cloak; mantle-| soft, rich. —idt, a. marrowy, strong, 


piece. —berren, pl. teutonick knights. 
—tind,n. a natural child legitimated 


— 


jay. : 
by the marriage of ils parents. — Markicheide, £ boundary; discrimina- | 


—fdhnur, f. a string to a man’s 
cloak. —facf, m. cloak-bag, saddle- 
bags, portmanteau. 


Manufactur, £ manufactory. 
Manufcript, n. (Handſchrift, £) ma- 
nuscript, 

Mappe, f. portfolio, 

Marcolph, m. jay. 

Marder, m. marten, martern (ein 
vierfifiges Thier). —falle, f a trap 
for catching martens, 

Marelle, f. Marello-che 

Margaretha, Margaret. 
Blume, f. daisy. 

Margel, m. marl. —erbe, f. earth 

-wixed with marl, marl in the form 
of mould ob. earth. —ftein, m. marl 
hardened to a stone, 

Maria, Marie, Mary. Marien-Apfel, 
m. a sort of early apple; —ild, 
n. image of the virgin Mary; — 
Blume, f. daisy; —Diftel, f. milk- 
thistle; —Faden, m. gossamer; — 
Feſt, n. Lady-day; —Glaé, n. a 
selenite; —Grojden,m. a coin equal 
to a penny ; —Mantel, m. Lady’s 
mantle; —Schuh, m. (eine Pflanje) 
Lady’s slipper; —Zag 
day. 

Marine, f, marine, navy. 
Mariniren, v. a, to marinate, 

arf, n. marrow; pith, — f. mark, 
boundary. —baum, m. a tree which 
marks a boundary. —bein, n. —Eno: 
den, m. marrow-bone; —E£lof, m. 
dumpling ob. pudding made. with 
marrow ; a m. cake made 
wilh marrow; —zieher, m. an in- 
strument for drawing the marrow 
out of the bone. —ftein, a stone 
marking a boundary. 

Marke, f. a token representing mo- 
ney, counter. 


rry.- 
J— 


, m, Lady- 


tion, distinction. Das — ſcheiden, the 
defining boundaries; the surveying 
and measuring a mine. —ſcheide— 
funft, f. art of surveying mines, 
subleraneous geometry. — ſcheider, 
m. surveyor of mines. —fdeidend, 
a. discriminating; critical. —fdpei: 
bung, ſ. discrimination, criticism. 

Markt, m. market; fair; market- 
town.-~ amt, n. an office by which 
the concerns of the market are re- 
gulated,; —fleden, m. market-town; 
borough; —freibeit, f. privilege of 
holding fairs; privilege granted to 


those who visit fairs; —gang, m. — 


course of the market, market-price; 
— geld, n. money collected at a fair 
(aus dem Werfuufe von WWaaren); 
money set apart for the market, 
money paid for the permission of 
—— up a booth od. selling at a 
air; money given as a present on 
the day of a fair; —geredtig€eit, f. 
privilege of the fair oder market; 
—gut, nm. piece of goods sent to a 
fair for sale; —belfer, m. a labourer 
od. servant employed by merchants 
0d. shop-keepers at the fairs ; —berr, 
m. a magistrate under whose con- 
trol the markets are placed; —fauf, 
m. purchase at afair; market-price; 
—fnedt, m. a man employed under 
the magistrate 0d. inspector of the 
market; —forb, m. a basket for 
carrying things to oder from the 
market; —leute, pl. people that at- 
tend a fair od. market, —meifter, 
m. inspector of the market; —plag, 
m. market-place; —prei8, m. mar- 
ket-price; —redt, n. the right of 
holding fairs; law of the market; 
duty paid by those who sell at 
fairs; —fceffel, m. a bushel of legal 


Mar 


authority; —fdiff, n. market-hoy ,; 
—ftand of m. the place which a ‘a 
ler occupies. at a fair; —tag, m. 
market-day ; or m. inspector 
of the fair 0d. market; —zeichen, n. 
sign od. — for beginning to 
buy and sell; 
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tence, by which torture is decreed. 
Marterec, m. tormentor; martyr. 
Martern, v. a. to torment, to rack, 
Marterthum, n. martyrdom. Mars 
tertod, m. death of martyr. Mar: 
terwode, f. Passionweek. 


—joll, m. duty paid) Martin, (cin Cigenname) Martin, 


upon goods which are brought to} Martini, Martinstag, m. St. Mar- 
market, —ſchreier, m. mountebank,! tin’s day, Martin-mas, the 11th of 


quack. —fdreierci, f, quackery ; 


November; Martinégané, f. a roast 


bragging. —{djreierifd),a. resembling) goose, eaten (der alten Gitte gemaͤß) 


a mountebank ; boastful. 


on St. Martin’s day, 


Markung, f. land-mack, boundary. | Martyrer, m. martyr..—tob, m. death 


Marmel, Marmer, Marmelſtein, m. 


marble. Marmein, Marmern, v. a. 
to marble. a. made of marble. 


of a martyr. 


—thum, n. martyr 
dom. 


‘Marunke, f sort of apricot; sort of 


+Marmelade, f marmalade, mar- plum. 


malet. . 


Marmor, m. marble. —arbeit, ff 


Marz, m. March. —bier, n. March 
heer; —monat, m. month of March. 


marble-work; —art, f kind oder, Marjipan, m. marchpane. 


species of marble; —banbd, m. Mafdye f. ring; knot, bow, lo 
ading of a book in marbled! noose, —— mesh. —— 
leather od. paper; —block, m. block; Maſchig, a. consisting of meshes (in 
of marble; —bruch, m. marble-| 3ujammenfepungen, 3. 8. fein — 
quarry; —lilie, & fritillary (eine; having small meshes). 

Pflanze); —platte, f. slab of mar- Maſchine, f. machine; engine; ma- 
ble; —ftein, m. marble (alé Stein chinery. Mafdinenmeifter, m. the 
betradtet). +—iren, v. a. to marble.| person who manages the scenes 


Marmorcn, a. made of marble. 
Marode, a. tired, fatigued. 


od. machinery at a theatre. —en: 
mafig, a. like a machine, me- 


+Marodiren, v. mn. to straggle from) chanical. 


the army for the purpose of plun- 
dering, marauding, +Marodor, m. 


marauder. 


Marone, f. large sweet chesnut (eine, spot, mark. Mafern, pl. 


Abart der gewoͤhnlichen Wallnuß). 


Marfh, m. march; — marsh, fen.’ ſerholz, n. veined 


Mafe, f Masden, n. mark; scar. 
Mafelfudt, f. leprosy. 

afer, m. wood with veins; — f, 
measles, 
Maferbirte, f. weeping birch; Ma: 


wood, 


—commiffariué, m. a commissioner, Maferig, Maferidt, a. streaked, veined 
for regulating the march of troops! (vem Polje). 


throug 


a country; —franfbeit, f. Maſern, v. a. to furnish with streaks 


distemper peculiar to fen-countries;| and veins.pl.(von: die Mafer) measles, 


—land, n. marsh-land, fen land. 


Maſerle, Masliebe, f. Masholder, m. 


Marſchall, m. marshal, —amt,n. the!) maple. 
- office of a marshal; the board od. Maſig, a. having marks od. spots in 
office of the Lord Marshal; —ftab,| the face. 


m. marshal’s-staff. 


Maske, f mask. Maskenball, m, mas- 


Marfdfertig , a. ready to march; in| kerade. +Maéferade, f. maskerade. 


readiness to march. 
Marſchiren, v. mn. to march, 
Marital, m. 

mews, royal od. princely stables, 

ublick stables. 

— f. torment, torture. —banf, 
f. rack; —jagb,f a chase by which 
the animal is tormented, hunting, 
baiting; —urtheil, n. judicial sen- 


+Masfiren, v. a. to mask. 
Maskopei, f. society of merchants. 


reat stable for horses, Maß, n. measure. 


Mase, f. just measure; = propor- 
tion; moderation; mode, manner; 
measure. —bhalten, to observe mo- 
deration. Obne alle —, without 
measure, unmeasuredly; mitMafen, . 
with moderation; ber die —, be- 
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yond measure; aué det —, out of 
due proportion; in der Maße, in 
the manner; befter Mafen, in the 
best manner; einigec—, in some 
manner, in some degree; gewwiffer 
—, in a certam manner, in some 
measure; geboriger —, in due man- 


Mau 


trees which yield mast, 3. B. 
oaks, beeches, chesnuts,' hazels; a 
wood with such trees. — los, a 
dismasted. —fdywein, n. fatted pig. 
—viehb, n. cattle that is to be a 
tened 0d. is fattened. —wurm, — 
darmwurm, m. a worm that lodges 


ner, duly in the rectum, Ascaris cermicu- 
Maffe, & mass; mallet; mace (jum) Jaris. 
Billardfpielen). | Maftir, m. mastick, 


Mafen, c whereas, since, because. 

Maßgabe, f measure, proportion.| at some games; a rich man. 

Nad —, according to. +Materialien, pl. materials. 

Mafgebung, f. measure, proportion ;|Materialift, m. a person tbat deals 
limitation, restriction, restraint. in drugs, spices, colours; a drug- 
Ohne —, without restriction, with-| gist, a grocer; desgl. a Materialist, 
out dictating, without meaning to! one who denies the existence of 
give any Jaw od. opinion. — Materialwaare, f. drugs. 

Maͤßig, a. moderate, frugal, tem-|+Materie, f matter. Materien, v. m. 
perate, sober; middling; containing} to suppurate, to mater. 

one measure (in 3ufammenfepungen,| +Mathematif, f. mathematicks. +—ti: 
z. B. vier —, containing 4 measures).| fer, m. mathematician, +—tifth, a. 
—feit, f. moderation, temperance.| mathematical. 

—en, v. a, lo moderate; to miti-| Matrage. fF. mattress. 

aoe to temper, to restrain. —ung,|/$Matrifel, ſ. register, roll, cata- 
. moderation. logue. 

+Maffiv, a. massive, massy; pure,|+Matvize, f. T. matrice 0b. mould. 
unalloyed; built of stone (ofne|+Matrone, f. matron. 

Dol); coarse, clumsy, rude. Matrofe, m. sailor. 

Maßkunde, f. science of measuring,| Match, m. (in gewiffen Gpielen) capot. 


+Matador, m. matadore, a high card 


geometry. —liebe, f (Mame verſchie⸗ 
dener Pflanzen) maple; daisy; ox- 
eye; marsh-marigold. —nehmung, 


8 wird aud) als Adjectiv gebraurt, 
— madjen, to capot; — werden, to 
be capotted. —en, v. a. to capot. 


f. mode of acting. —regel, f. man-Matſchaft, f. association, partner- 


ner of proceeding, mode of acting, 
measure, —jtab, m. scale of mea- 
suring, rule measure. 


ship, company. 


Matt, a. tired, weary; faint; weak; 


flat, insipid; waste, desolate; over- 


Malt, —baum, m. mast of a ship. 
Der große —, Mittel —, m. main- 
mast. 

Malt, —ung, f mast, z. B. acorn, beech 


come, vanquished, matted. —blau, 
a. faint-blue, pale-blue. 
Matte, f. mat; curds; meadow; — 


nuts, wild chesnuts; act of feeding 
and fattening 


notch, dent. Mattland, n. meadow- 
land. 


igs and cattle. — Matten, v.a. to weaken: (im Schach— 


barm, m. the last of the large in- fpiel) to mate. 


testines, rectum. 

Maften, v. a. to feed (mit der Ne- 
benbedeutung : fett maden), to fatten. 
v. n. to grow fat, to fatten, 


Mattier, Matthier, m. a small silver 


coin in some parts of Germany, 
worth little more than a half-penny. 


Mattherzig, a. faint-hearted. 


Maftfeder, f. sort of short feather) Mattigkeit, f. faintness, weakness. 
upon the rump of a goose, which|/ Mag, m. abgekuͤrzt aus Matthius 
is said to prevent the animal's fat-|(Matthew) od. Magdalena, (Magda- 


tening, and is, for this reason, to 
be plucked out. —fleck, m. a spot 
of ground in a field where a su- 
perabundance of manure has fallen. 
—gans, f. fatted goose. —holz, n. 


len) ; simpleton, silly fellow; curds, 
—fotz, m. simpleton, timid person; 
—tafde, f. a timid, heartless person, 


Mauen, v. n. to mew, to cry as a 


cat. 


Mar 


Mauer, f. wall (von Stein); —anfer, 
m, cramp iron. —breder, m. bat- 
tering-ram; —efel, m. wood-louse ; 
—fraß, m. decay of the stones in 
a wall; —frone, f. mural crown; 
—pfeffer, m. pepper-stonecrop ; — 
quadrant, m. (in dec Sternfunde) 
a mural quadrant; —raute, ſ. wall- 
rue, maiden-hair, spleen-wort; — 
ſalz, n. salt exuding from walls; 
—fand, m. sand used by _ brick- 
layers and builders; — ſchoß, m. 
tax for maintaining the town-walls,; 
—ſchwalbe, f. black martin, swift; 
—ftein, m. stone used for walls; 
brick; —werf, n. work consisting 
of stone and mortar; brickwork; 
—ziegel, m. brick. —bhammer, m. 
hammer used by bricklayers, ma- 
sons, paviers. —felle, f. trowel. — 
meifter, m. master-mason, master- 
bricklayer, master-pavier. 

SMauern, v. a. to build with stone 
od. brick. 

Maufe, f. malanders (eine Pferde- 
krankheit); a green insect oder fly, 
which settles on plants, cseecially 
roses. 

Maul, n. mouth of animals; (in der 
niedrigen Sprachweiſe vom menfed): 
licen Munde) jaw, chops; loqua- 
cily, gabble, a kiss. Maͤulchen, n. 
little mouth; fig. kiss. Maulen, v. 
mn. to be agreeable to the mouth, 
to be relished; to be sulky, to be 
in the sulks, to sulk. —affe, m. a 

aper, silly fellow. —affen feil ba: 
en, to stare, to gape. —affen, v.n. 
to gape. —beere, f. mulberry. — 
beerbaum,m. mulberry-tree. —dhrift, 
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—tafde, f. hanging cheeks od. jaws. 
—thier,n. mule. —trommel,f. jew’s- 
harp. —wwerf, n. talking imple- 
ments, gift of the gab. — wurf, m. 
mole. —wurfébiigel, m. mole-hill. 

Maur, m. a Moor. —er, m. a ma- 
son, bricklayer, pavier. 

Maus, f. mouse; muscle. 

Mauſchel, m. jew, smoutch. 

Maufe, f. moulting; moulting sea- 
son, —feder, f. feathers shed at 
moulting. —fahl, a, mouse colour- 
ed, mouse gray. Maͤuſefalle, f. mouse- 
trap. —fraf,m. injury done by the 
— of mice. —gift, n. poison 
or mice, rats-bane. Mauſekatze, f. 
a cat good for mousing. Maufelod, 
n. mousehole, Maufen, v. n. to 
catch mice; to mouse, v. a. to filch, 
to pilfer. v.r. (von Voͤgeln) to moult; 
(von Krebfen) to cast the shell; 
(pon Geidenwirmern) to cast the 
skin. Maͤuſeohr, mn. mouse’s ear, (v. e. 
zierlichen, wohlgeformten Pferdeohre 
gebraͤuchlich); (e. Pflanje) mouse-ear. 

aufer,m, a craw-fish in the state 
of casting his shell; a petty thief. 

Maͤuſeſchwanz, m. mouse-tail (eine 
Pflange). Maufeftill, a. quite hushed, 
quite still, Maufetodt, a. quite dead. 
Mauſezeit, f. moulting season. Maus 
fefacbe, f. mouse-colour, gray co- 
Jour. Maufig, a. pert, insolent, saucy, 

Maußlich, a. dilatory. Mausftille, s. 
Maufeftitl. | 

Mauth, f. toll, duty, custom; custom- 
house. —fret, a. duty free; —ein: 
nefmer, Mauthner, m. receiver of 
the customs, 

Mautzen, v. n. to cry like a cat, 


m. a pretended christian. —efel,m.}+Marime, f. maxim; principle. 
mule, —efeltreiber, m. mule-driver;| May, m. month of May; — a green 


—faul, a. averse to speaking, silent; 
—freund, m. a pretended friend, 
false friend; —fromm, a. canting. 
—fille, f, necessary sustenance; 
—gatter, n. an instrument used by 
farriers to force open the mouths 
of horses; — held, m. braggadocio; 
—hbure,f. a female who talks loose- 
ly; —flemme,f. locked jaw; —forb, 
m, muzzle; —mader, m. —made:- 
tinn, f. a person who excites vain 
hopes in others; —pferbd, n. mule; 
—{delle, f. box on the ears, slap in 
the face. —fperre, f. locked jaw; 


bough; green bough of birch; a 
ea:'s shoot in a tree. —baum, m, 
— —blume, f. May-ſlower, 
by which name are distinguished 
the lilly of the valley and the but- 
tercup, —butter, f, May-butter; — 
firfhe, f. May cherry, May-duke. 
—fifer, m. cock-chafer, May-fly, 
May-bug. 
Mays, m. maize. 
+Mechanif, f. science of mechanicks. 
—nifer, —nicug, m. mechanician, 
—nifd, a. mechanical. —nismué, m. 
mechanism. - 
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Meckern, v. u. to bleat. 


Mei 


gruel; —thau,m. mildew; —rourm, 


$Medaitle, f. medal. Medaillon, n. m. meal-worm. —idt, —ig, 2 


large medal, medallion. 


mealy. 


+Medicin, £ medicine, physick;|Mebr, a. & ad, more. —erer, e, ¢é, 


science of medicine, +—ciner, m. 
student of medicine. +—cinijd, a. 
medical, medicinal. 

Medufa, f. Medusa (ein fabelhaftes 
Wefen) ; Medusa’s head (eine Pflange). 
Meer, n. sea; —aal, m. conger-eel; 
—adler, m. osprey; —bujen, m. 
bay, gulph; —enge, f. strait, chan- 
* —ferfel, n. porpoise; —fiſch, 
m. sea-fish; —frau, f —frdulein, 
—iweib, n. mermaid; —fofe, f. a 
waterspout; —gewadé, n. sea-plant, 
marine plant; —gott, m. sea-god; 
—goͤttinn, f. sea-goddess; —gras, 
n. sea-grass, sea-weed; —griin, a, 
sea-green; —hafen, m. sea-port; 
—bund, m. seal; —falb, n. sea- 
calf; —fage, f. a monkey; —firfce, 
f, strawberry-tree. —fobl, m. sea- 
cale; —mufdel, f. sea-shell; — ne⸗ 
bel, m. sea-fog, thick heavy fog; 
—neffel, f. sea-anemone, — ſchild— 
frite, f. sea-tortoise, turtle; —ſchlan⸗ 
ge, f. sea-snake; — ſchnecke, f. sea- 
snail; —fdwalbe, f. sea-swallow; 
—fdhwamm, m..sponge; —fdwein, 
n. porpoise ; —fdhweinden, n. Gui- 
nea pig; —ftrudel, m. whirl-pool 
in the sea; —ufer, nm. sea-shore; 
—wwaffer, n. sea-water; — wunder, 
n. sea-munster; —zahn, m. tooth- 
shell; —zwiebel, f. (eine Pflanze) 
officinal squill. 

Meeres, Genitiv von: Meer, in Zu— 
fammenfepungen: —ftille, f. calm at 
sea; —woge, f. high wave, billow. 


der, die, das —ere, More, greater, 
in a greater degree; —ere, pl. many, 
a number of people. —ere Mahle, 
zu —ern Wablen, several times ; bie 
—ere Zahl, f. the plural number; 
die Mehrzahl, the majority. Nidt—, 
no more, no longer; night lange—, 
not much longer; — und—, more 
and more. Das —, the greater 
number, majority, plurality. —en, 
v. a. to increase, to augment, v. r, 
lo increase. —entheils, ad. for the 
most part, mostly, —er, m. aug- 
menter, (Titel der deutidhen Rai: 
fev); the multiplicator. —baberei, 
f, covetousness. —beit, f. majority, 
plurality; T. plural number (in der 
Grammatif). —malig, a. repeatedly, 
reiterated. —malé, ad. several 
times; —ung, f. augmentation; 
ditch, sewer. —jabl, f. plural num- 
ber; plurality, majority. 


*Meiden, v. a. to avoid, to shun. 
Meier, m. steward, bailiff; tenant of 


a farm, farmer. Meierei, f. —gut, 
n. —bof, m. farm; —lanb, n. land 
belonging to a farm; —ftatt, f. 
farm; —zins, m. rent paid for a 
farm. 


Meiern, v. a. to farm. 
Meile, f mile. Meilenmaf, m. mea- 


sure by miles; —faiule, f. —ftein, 


m. milestone; —jeiger, m. mile- 


post, 


Meiler, m. a heap; heap of wood 


which is to be converted into char- 


Meerrettig, m. horse-radish. — coal. —holj, n. wood destined for 


ſchaum, m. eine leichte, weiche, mine: 
raliſche Subſtanz, spurna marina. 
—ſchaͤumer, m. pirate. 

Mehl, n. meal, flour. —faf,n. meal- 
tub; —flecé,m. a sort of macaroni; 
—handler, m. meal-man; —Eifer, 
m. black beetle, cock-roach; — fa: 


char-coal; —ftatt, f. the place for | 


a char-coal heap. 


ne, Meines. —Der, die, das Meine, 





| 
1 


Mein, Meine, Mein, — Meciner, Mei: 


pr. my, mine; Mein, Genitiv von | 


Sch, of me, Mein! i. (Ausdruc der 
Rerwunderung) heigh! strange! 


ften, m. meal-box; —fleifter, m. Meineid, m. false oath, perjury; vio- 
paste; —flof, n. a pudding over| lation of an oath, —bdig, a, for- 
dumpling made of flour; —pulver,| sworn, perjured, | 
n. gun-powder pulverized; —ſack, Meinen, v. n. to mean; to intend; — 
m. flour-bag; —fand, m. dust-like| to be of opinion, to think. 

meal; —ſchabe, f. black beetle; — Meiner, of me, Genitiv von Fd. s. 


fpeife, f. a dish prepared from flour; 


Mein. 


—ftaub, m. meal-dust; —fuppe, f.| Meinethalben, —wegen, um — willen, 


Mei 


ad, on my account, for my sake. Meliffe, ſ. balm. 


Meinige, der, die, das, pr. mine. 

Meinung, f— meaning; will, inten- 
tion; opinion. Meinungswuth, f. 
fanaticism, —wiithig ,. a. fanatical ;' 
—gunft, f sect; —junftelet, f° sec-| 
tarism;, —zuͤnftler, m. sectarian; 
—jwiefpalt, m. disagreement of 
opinion, dissension. 
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Melk, a. giving milk. —fub, f. milch 


cow; —viel), 0. cattle giving milk. 
—en, v. a. to milk. —er,m. milker. 
—erei, f. a place where cattle is 
milked ; business of milking. —faß, 
n, milk-pail. —ſchaͤmel, m. milking- 
stool, 


‘$Melodie, f. melody, tune. 


Meiſch, m. the mash of distillers and Melone, f. melon. 
brewers. —bottid), m. the mash-iub. Memme, f. coward, poliroon. s. 


Meiſchen, v. a. to stir, to mix. | 


Meife, f. tit-mouse. Meifenkaften, m. Menge, f. great quantity, 


trap for catching birds; —fdnig, 
wren, 

Meisel, m. chisel. f. a plug of lint 
used by surgeons to put into a 
wound, 


Meißeln, v. a, to work with the 


chisel, to chisel; to cut od. clip.) Mennig, m. cinna 
Menſch, m. a man; person; n. vere 


—ung, f. 
Merit, a. most (Superlativ von much, 
viel). ad. almost. Die meiften, most 


Mamme. 

reat num- 
ber, great deal; secalittwas plenty. 
Mengetn, v. a. to mix, Mengen, v. 
a. to mix, to mingle. v. r. to meddle, 
io interfere. 


Mengethcil, m. ingredient. Mengfel, 


n. mixture, aia b 
ar, vermillion. 


ddjtlid): creature, wretch. Kein —, 
no body. 


persons. Am —, ad. most. — bie- Menſchen, pl. von: der Menſch, in Bus 


tend, a. — bidding. Der —-bie: 

tende, the highest bidder. —ené, ad. 
most, mostly. —entheils, ad. for the 
most part. 

Meifter, m. master; teacher; work- 
man, artificer. —hand, f. a master’s 
hand; —recht, n. privilege of exer- 
cising a trade, admission into a 
corporate trade; —fanger, m. mas- 
ter singer (eine Art junftmafiger 
Saͤnger oder Didter, weldhe von 
1347 bis 1519 in Deutfdland blip: 
ten). s. Minnefanger. —ftreid), m. 
master-stroke; — ſtuͤck, n. master- 
piece; — werk, n. master-work, cx- 
cellent work, classical work. — haft, 

—lich, a. masterly. Meiſtern, v. a. 
to master, to rule, to govern; to 
tutor, to censure. —fdjaft, f. master- 
ship; superiority, mastery; society 
of masters in a trade, 

+Melandolie, f. melancholy; low 

spirits; spleen; grief. +—lifdh, a. 

low-spirited, dejected; melancholy. 

Melde, f. (Mame verſchiedener Pflan: 

zen, 3. B.) orach. 

Melden, v. a. to announce; to make 
known; to disclose; to apply; to 
relate, ro inform of; to mention. 
—ung, f. announcement; mention. 
— ungéwerth, a. worth mention. 

Melilote, f. melilot (eine Pflanze). 


fammenfepungen, 3. B. Menfdenal- 
ter, n. age of man, duration of 
human life, generation; —blut, n. 
human blood; —bdieb, m. kidnap- 
per; —feind, m. misanthrope; — 
feindlid), a. misanthropical; —fref: 
jev; m. man-eater, cannibal; — 
freund, m. philanthropist, a bene- 
volent man ; —freunbdlid, a. humane, 
benevolent; —furdt, f. fear of man; 
—gefibl, n. humane feeling; —ge— 
bot, n. law of man; —gebdenfen, n. 
memory of man; —gefdlligfeit, f. 
kindness, te disposition; — 
band, f. human hand; —bhaf, m. 
misanthropy; —baffer, m. misan- 
thrope; —bilfe, f. help of man; 
—find, n. child of man, human 
being; —leer, a. deserted, not fre- 
quented ; —leere, f. solitude; —leh⸗ 
re, —funbde, f. anthropology ; —lie: 
be, f. love of mankind, humanity, 
kindness, benevolence; —moͤglich, a. 
possible for human powers; —pflidt, 
f. duty of man; —raub, m. kid- 
napping; —rduber, m. kidnapper; 
—redt, n. right of man; —fagung, 
f. buman ordinance; —ſcheu, f£ 
shyness; a. shy, afraid of human 
beings; —fohn, m. son of man; 
—ftand, m. state of bumanity; — 
ftimme, f. human voice; —verftand, 
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m. human understanding, common 
sense; — wuͤrde, f. dignity of human 
nature. —thum, n. the human spe- 
cies, mankind; humanity, civiliza~ 
tion, Menſchheit, f. the human race; 
human nature; humanity; —lid, 
a. human; humane; civilized; — 
lichkeit, f humanity. —werbdung, f 
incarnation. 

*Menſur, f. measure; time; Cin der 
Muſik) tune. 


Mes 


are announced; —gut, n. 
sent to the fair; —priefter, m. 
— who reads mass; —wa 
. goods for the fair; —wode, 
week in a fair; —jeit, f. time 
the fair. 

*Meſſen, v. a to measure; to defi 
to determine, Gemeffen, defined, 
mited, positive, strict. 

Meffer, m. a person who measuré 


Meffer, n. knife. —befteé, —geſtec 







Mergel, m. marl. s. Margel. Merge-| n. knife-case; —heft, n. handle of 


lig, a. marly. Mergeln, v. a. to 
manure with marl, to marl. s. Maͤr—⸗ 
geln, 

Mert, n. mark, sign. —bar, a. per- 
ceptible, sensible. —en, v. a. to 
mark, to perceive; to observe; to 


a knife; —Elinge,f. blade of a knife; 
—fcheide, f sheath for a knife; — 
ſchmied, m. cutler; —ſchmiede, f 
cutler’s shop; —fpige, f. point of a 
knife. 

Meßfahne, f. surveyors flag. 


attend to; to know, to understand,|Meffiag, m. Messiah. 
to judge; to feel; to keep in mind,| Meffing, n. brass. —bdraht, m. brass- 


to retain in the memory, to remem- 


ber. 


wire. — ſchmied, m. brazier. —en,3. 


Sid —en laffen, to give to] made of brass, brazen. 


understand, to intimate, to hint.| Meffette, ſ. surveyor’s chain. —fux 


—er, m. one that marks and ob- 
serves. —lid), a. perceptible, intel- 
ligible; considerable; remarkable. 
— mahl, n. mark, sign, token. — 
wiirdig, a. remarkable; memorable. 
—wuͤrdigkeit, f. curiosity, remark- 


be, —lebre, f. geometry. Der —fuw 
dige, geometrician. —funft, £ art 
of measuring; surveying, geometry. 
—finftler, m. geometer, surveyor, 
engineer. —Fiinftlerifd), a. geome- 


trical, 


ableness, remarkable object. —zei- Mefner, m. sacristan. Mefruthe,— 
den, n. mark, token, ſtange, f. surveyor’s staff. —fdnar, 
Merle, f. black bird. f. measuringcord. —tifd,m. —tifé 
Mefbar, a. measurable, mensurable.| lein, n. surveyor’s table. 


—feit, f. measurableness, mensur-|Meftize, m. & f. a Mestiz. 


ability. 


Metall, m. metal; brass. —f{em, a 


Meffe, f. mass; a festival; a great) made of metal. —lifd), a. metallic 


fair for merchants. Meßamt, n. ce- 
lebration of mass; —buch, n. mass- 


-book, missal; a merchant's book,|+Metapber, 


—lurg, m. metallurgist. +—t{urait, 
: — 
melapbor. 


relating to his transactions at the|/+Methaphyfié, f. metaphysicks, 
fair; —befuder, —bejieher, —gaft,|+Meteorologie, f. meteorology. 

m. a visitor of fairs; —freibeit, f.| teorologifd, a. mete ological, 
rivilege of a fair; privileges and Meth, m. mead. 

Immuuilies granted to those who,+Methode, f. method. —difd, a. me 


visit fairs; —geld, n. money 
for measuring ; money got at a fair; 
.—geleit, n. safe conduct granted to 
the merchants on their way to and 
from the fairs; —geräth, n. orna- 
ments and utensils for the celebra- 
tion of mass; —geſchenk, n. a fair- 
_ ing; —gewand, m. garment worn 
at the celebration of mass; —glode, 
f, bell ringing for mass; a bell by 
the ringing of which the commen- 
cement and conclusion of a fair 


aid| thodical. —dift, m. methodist. —® 


ſtiſch, a. methodistical. 

Mette, f. matins. 

Mettwurft, f. sausage. 

Mese, f. a measure a — for 
corn, a peck; — wench, strumpet 
Megeln, v. a. to massacre; to butcher) 
—lei, f. slaughter, butchery , sa 
sacre. Metzen, v. a. to cut; te 

to slaughter. Meggen, x. a- to 
to butcher. — ger, m. butcher... 
tzig, f shambles, : 


Meu 
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Meudelbund, m. plot, conspiracy.| Mies, (eine Rage) puss. 
Meudelei, f. plot, cabal, machina-|Milan, m. Milane, f. kite (ein Raub⸗ 
tion. —mord,m. assassination. —mér:| vogel). 


der, m. 


—moͤrderinn, f. assassin.|Milbe, f mite; moth. 


—moͤrderiſch, a. assassinlike. Meu- Milch, f milk; milt (der Fiſche); — 


cheln, v. n. to form plots, to cabal. 
Meudlings, ad. insidiously, clan- 
destinely. 

Meute, f pack of hounds, 

Meuterei, f. plot; mutiny. Meutma: 
der, m. a ringleader, mutineer. 

Merwe, f. sea-gull, sea-mew. 

Miauen, v. n. to mew, 

Rid, me, myself (Accuf. von Sd). 

idjael, Michael. Michaelisfeft, n. 
—tag, m. 0d. Michaeli, Michaelmas, 
Michaelmas-day. Michel, abgefirjt 
fir Midael. 

Mieder, n. bodice. 

Miene, f. look; appearance; mien, 
countenance; feature; (veraltet ) 
figure, — madjen, to pretend; to 
feign; to threaten to do a thing. 
Mienendeuter, m. physiognomist ; 
—bdeutung, f. physiognomy; —for: 
ſcher, m, physiognomer; —forfdung, 

*f. physiognomy; —funbde, f. science 
of physiogromy. 

Miesmufdel, f. sea-muscle. 

Miete, f. mite (ein Snfect); a pointed 
heap of sheaves put together in a 
field; — gift, present, reward. 

Miethe, f. rent, hire; rented habita- 
tion. Miethcontract, m. a contract 
about rent; —frau, f. land-lady; 
female tenant; —geld, n. hire, rent; 
earnest money; —haué, n. rented 
house ; —berr, m. landlord; —fnedt, 
m. a day labourer; —futfde, fF. 
hackney-coach; —futfder,m. hack- 


afd, m. milk-tub, milk-bowl; —bart, 
m. milk-sop; a person fond of 
milk; —bebdltnif, n. vessel con- 
taining milk; —brei, m. milk-pap; 
—brefel, f. a bun made of flour 
and milk; —brot, n. milk-bread; 
—bruder, m. a foster-brother; a 
person fond of milk; —brunnen 
m. milk-pit; —cur, f. cure effected 
by the use of milk; —farbe, f. milk- 
colour; —frau, f. milk-woman; 
—gefap, n. vessel containing milk; 
—gelte, f. milk-tub, milk-pail; — ge: 
wolbe, n. cellar od, dairy for keep- 
ing milk; —gloͤckchen, n. (eine Bluz 
me) round leaved bell-flower; — 
haar,n. down od. soft hair; —haué, 
n. milk-house, dairy; —fammer, 
f, milk-chamber, dairy; —fanne, f. 
—finnden, n. milk-jug; —feller, m. 
milk-cellar, dairy; —mdbdden, n. 
milk-maid; —magd, f. dairy-maid; 
—napf, m. milk-dish, milk-bowl; 
—rahm, m. cream; —faft,m, milky~ 
juice, chyle; —fauger, m. (ein Boz 
gel) goatsucker; —ſchauer, m. the 
milk-fever; —fchwefter, f. a foster- 
sister; —fpeife, f. milk-diet; —ſtra— 
fe, f. milky way, galaxy; —fuppe, 
f, milk-polage; —topf, m. milk- 
pot; —tranf, m. posset, sillabub; 
—tud, m. strainer; —warm, a. 
luke-warm; —warje, f. the nipple; 
—wweg, m. milky way; —jahn, m. 
milk-tooth. 


ney-coach-man ; —lactei, m. a hired| Milden, a. giving milk, milch. v. a. 
lackey; —leute, pl. lodgers, tenants;| to milk. Milder, m. milter. —icht, 


—lofn,m. servant’s wages; —mann, 
—émann,m. tenant,lodger; —pferd, 
n. hired horse, hack-horse; —vyieb, 
n. cattle and sheep taken into pas- 
ture od. feeding for hire; —weife, 
ad. by way of hiring od. renting; 
—zeit, f. time for which a thing is 
hired od. rented; —zins, m. rent; 
house-rent. —en, v. a. to hire; to 
rent. —er, m. —erinn, f. a person 
who hires od. rents any thing, — 
ling, m. a person hired; hireling, 
mercenary. 

Mietig, a. full of mites. 


Part Il. ate Auflage⸗ 


oe 


a. milky, resembling milk. —ig, a. 
milky, containing milk. —ling, m. 
milter, —ner, m. milter, 

Milde, a. mild; soft; gentle; tender, 
kind, benevolent, liberal, generous; 
charitable. Die —, mildness; soft- 
ness; gentleness; benevolence, kind- 
ness; charitableness; liberality. Mil: 
bern, v. a. to soften; to mitigate; 
to sooth; to lessen. —ung, f. miti- 
gation; sofiening; —herzig, a. ten- 
der hearted, kind-hearted, benevo- 
lent. — bherjigfeit, f. charity, bene- 
volence, —iglidj, ad. kindly, cha- 
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ritable. —rcid, a. kind, benevolent. 
—thitig, a. charitable, benevolent. 
—thatigfeit, f. benevolence, charity. 
Miliz, f. militia. 

illion, f. million. 

Milz, f. milt, spleen. —befdwerung, 
ſ. —web, n. hypochondriack indis- 
— zspleen; —krankheit, —ſucht, 
. hypochondriasis, — —fidtig, 
a. splenetick, hypochondriacal. 

Minder, a. less; smaller; inferior, 
younger. —briider, pl. minorites, 
minims (ein Mindsorden). —jabrig, 
a. under age, minor. —jabrigfeit, 
f. minority. Mindern, v. a. to di- 
minish, tolessen, —ung, f. diminu- 
tion. Minbdeft, a. least. —ftens, ad. 
at least. 


Mine, f. mine. Minencompaf, m. 
miner's compass, —gang, m. en- 
trance of a mine. —fammer, f. 
chamber of a mine. 


Mineral, pl. minerals, fossils. —€en- 
net,m. mineralogist; —funde, —leh— 
te, f. mineralogy; —fammlung, f. 
collection of minerals; —wwaffer, n. 
mineral water, +Mineral,n. mineral, 
fossil. —reid), n. mineral kingdom. 
+—log, m. mineralogist. +—logie, f. 
mineralogy. 

+Miniatur, f. miniature, 

+Miniren, v. n. to mine, —rer, m. 
pioneer, miner, 

+Minifter, m. minister. *-terialiſch, 
a. ministerial. --—terium, n. mi- 
nistry. 

Minnelohn, m. reward of love, Min: 
nen,v. a. to make love, to pay court, 
tolove; —fanger, 0d. —finger, ama- 
tory poet, erotick poet, minnesinger, 
Minute, ſ. minute. 

Mir, pr. to me (Dativ von Bd, D. 
Miſchbar, a. what may be mixed, 
miscible. —barfeit, f. miscibility. 
—elforn, n. mixed corn. —eln, v a. 
lo mix, to mingle. —en, v. a. to 
mix, to mingle. v. r. to interpose, 
to interfere, to meddle. Die Kar: 
ten —en, to shuffle the cards. —ung, 
f. mixture, composition. —er, m. 
—erinn, f. a person who mixes, 
—futter, n. mixed provender. — ge: 
ridt, n. ragout, —fiump, m. mixed 

eap, chaos. —forn, n. mixed corn. 

_-—ling,m. hybridous animal. — maſch, 








Mis 


m. medley, mixture. —theil, m. in- 
eredient. 

Mispel, f. medlar. Mispelbaum, m. 
medlar- tree. 

Mip, mis, eine Partifel, weldhe, in 
der Bufammenfebung, dem Worte 
cine fdledjte oder eine negative Be- 
teutung giebt, wie im enyl. mis. 
—achten, v. a. to slight, to despise. 
—arten, vy. n. to degenerate. Imig: 
behagen, n. dislike, displeasure, dis- 
salisfaction. SMifbeliebig, a. disap~ 
proving, disliking. *—bieten, v. a. 


io underbid. —bitligen, v.a. to dis- 


approve. —billigung, f. disapproba- 
tion. —braud), m. misuse; abuse. 
—brauden, v. a. to misuse; to 
abuse; to wrong; —brdudlid, a. 
wrongly. $Mifcredit, m. discredit; 
evil report, bad name, bad reputa- 
tion. Mifbeuten, v. a. to misinter- 
pres misconstrue, Mißdeutung, 
. misinterpretation , misconstruc- 
tion. —empfeblung, f. bad recom- 
mendation, disrecommendation. 

Miffen, v. n. to miss, to want, to 
be without; v. n. to be absent; to 
fail; to mistake. 

Miffethat, f. misdeed , crime; trans- 
gression; fault, errour. —thaͤter, m. 
misdoer, malefactor, criminal, de- 
linquent. 

*Mipfalien, v. n. to displease. Das 
Misfallen, displeasure. Miffallig, a. 
displeasing, disagreeable, offensive, 
—farbe, f. colour which is not ge- 
nuine; disagreeable colour; mixture 
in the colour. —form, f. deformity. 
—firmig, a. deformed. —geberde, f. 
grimace, *—gebdren, v. n. to mis- 
carry. Das Mifgebdren, miscarriage, 
Mifgebot, n. an inadequate od. un- 
becoming bidding at a sale, un- 
derrate offer, —geburt, f. monstrous 
birth, mouster; miscarriage ; *—ges 
fallen, v. n. to displease. —geben, 
v. n. lo err in giving, to give 
wrong. —geſchick, n. mishap, ad- 
verse fat, adverse destiny. —gefddpf, 
n. monster. —geftalt, f. deformity; 
monster. —gewddé,n. a plant irre- 
gularly grown. —gldubig, a. he- 
terodox, heretical, unbelieving. — 
gliden, v. n. to fail. —génnen, ». 
a. to envy, to grudge. *—greifen, 
vy. a. to fail, to miss, to err, to 


Mis 

mistake. —gtiff, m. failure, errour, 
mistake. —gunſt, f. envy, jealousy. 
—ginftig, a. envious, jealous. 
Miphagen, v. n. to displease. — haͤl— 
lig, a. dissonant, unharmonious; 
disunited, disagreeing, incongruous, 
unsuitable, improper. —Halligfeit, ſ. 
dissonance, incongruily, inconsis- 
tency; difference, variance; dis- 
agreement, dissension. —banbdeln, 
v. n. to do wrong, to act wrong, 
to transgress, to trespass. v. a. to 
treat ill, to treat with violence, to 
abuse. —banbdlung, f. ill-treatment, 
abuse; trausgression. —heirath, f. 
unsuitable marriage, discreditable 
marriage. —hellig, a. s. —ballig. 
—jabr,n. bad season, unproductive 
year. *—fennen, v. n. not to know, 
to misapprehend, to mistake, to 
misunderstand, —klang, m. disso- 
nance, want of harmony. —laut, 
m. unharmonious sound, —lauten, 
v. n. to sound unbharmoniously, to 
sound ill. —l[eiten, v. a. to mislead. 
—ung, f. —lich, a. uncertain, du- 
bious, doubtful; difficult, ‘critical, 
—lidfeit, £ difficulty, dubiousness, 
dilemma. —liebig, a. not approved, 
disagreeable. *—lingen, v. n. to fail, 
to miscarry. 

Mifmuth, m discontent; dissatis- 
faction; despondency. —mithig, a. 
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| i —vergnigt, a. dissatisfied, 


iscontented. —verbalten, n. mis- 
conduct. —verhdltnif,n. dispropor- 
tion, incongruity, unsuitableness, 
—vermablen, v. r. to marry below 
one’s level. —verftand, m. wrong 
acceptalion of a word, misappre- 
hension; slight difference, slight 
disagreement, gam bebe pm 
verftandnif, m. misunderstanding. 
—verftehen, v. a. to misunderstand, 
to mistake. —wachs, m. failure, bad 
season, bad crop. 


Mift, m. dirt, dung, manure; mist, 


fog. —beet, n. hot-bed; —finf, m. 
a dirty person; —fubre, f. convey- 
ing ung in a cart ober waggon 
into the field; —gabel, —forfe, f. 
dung-fork; —jaude, f. the drain-. 
ings of a dung-hill; —grube, f. 
dung-hole, dung-pit; —hafen, m. 
dung-hook; —bhammel, m. dirt 
person, —baufen, m. dung-hill; 
—farre, f. dung barrow; —farren 
m. dung-cari; — lache, —pfuͤtze, 
a puddle of the drainings from 
dung; —fubdel, m. —waffer, n. drain- 
ings from dung; —ftatt, —ftatte, f. 
place where manure is collected; 
—wagen, m. dungwaggon. 


Miftel, £ mistletoe. —Ddroffel, f. —* 


ler, m. mistle-bird, mistle-thrush, 
shrite, 


discouraged, disheartened, displea-; Mijten, v. n. to dung; v.a. to dung, 


sed, discontented; dejected, de- 
pressed. *—rathen, v. n. to fail, to 
turn out ill. v. a. lo advise against, 
to dissuade. —redjnen, v. n. to 
misreckon. —ung, f. misreckoning. 
—{fdlag,m. a missing stroke; failure. 
gue, y.n. to forswear one’s- 
self, —jftand, m. unsuitableness; 
impropriety. —ftimmung, f. discord, 
i a dissension, disagree- 
ment. *—thun, v. n. to do ill, to 
act wrong. —ton, m. discordant 
sound; mistune. —tinen, v. n. to 
mistune, distune. —frauen, v. a. to 
distrust, to mistrust. Das —trauen, 
want of confidence, distrust. Miß— 
trauifd), a. distrustful, suspicious. 
Miftritt, m. false step; fault, er- 
. pour. 

Mifverbindung, f. unsuitable con- 
nexion. —vergniigen, n. dissatisfac- 
tion, discontent, displeasure, dis- 


to manure, 


Mit, pre. with, by, in, at, together. 
Mitarbeiter, m. fellow-labourer. — 


begleitung, f. concomitancy; —be- 
figer, m. joint possessor. —beten, v. 
n. to join in prayer. —bevollmad: 
tigte, m. one associated with an- 
other in a commission, trust oder 
power of allorney. —bewerben, v. 
n. to enter into competition for a 
thing, —bewerbung, f competition. 
—bewerber, m. competitor. *—bie: 
ten, v. n. to bid at the same time. 
*—bringen, v. a. to bring with one. 
—bruder, m. brother; comrade, — 
bublen, v. n. to rival. —bubler, m. 
rival, —biirge, m. joint-bail, joint- 
security. —birger, m. fellow-citizen, 
—chriſt, m. fellow christian, —bdaz 
feyn, —vorhanbden feyn, n. coexis~ 
tence, —bdiener, m. fellow servant. 
—einander, ad, together. —erbe, m. 
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coheir, joint-heir. *—effen, v. n. to 
dine with. —fafren, v. n. to go in 
a carriage with another person; to 
behave to, to treat, to use. —flie- 
gen, v-n. to fly along with another. 
—freude, f. sympathy (in joy). 
—gabe, f. portion, dower. —gaft, 
m. fellow-guest. *—geben, v. a. to 
give to a person,to take with him, 
to give for a companion; to give 
a portion to a daughter, —gefan-: 
gene, m. fellow-prisoner. —gefuͤhl, 
n. sympathy. *—geben, v. n. to 
accompany. —gebilfe, m. assistant; 
accomplice. —genof, m. a partner, 
associate, copariner. —gefddpf, n. 
fellow creature. —gefell, m. asso- 
ciate, companion, fellow. —gift, f. 
dowry. —glied,.n. member of a 
society, fellow. *—halten, v. n. to 
side with. —helfer, m. aider, helper. 
—bin, c. consequently. 


Mit 

a crime. Der —fhuldige, accom. 
plice, accessory. —fdiiler, m. —ſchi 
lerinn, f. school-fellow. —fingen, — 
n, to join in singing. —ung, f. — 
fpeifen, v. mn. to jom im a dinner 
ob. supper. —fpielen, v. a. to join 
in play; to behave ill to a person, 
to treat ill, 


Mittag, m. midday, noon; south. 


Mittagseffen, —mabhl, n. —mablyit, 
f, dinner; —bdbe, f. meridian al- 
titude; —Iand, n. country to the 
south; —lander, m. inhabitant of 
the south; —linie, f. meridian; — 
luft, f. air at noon; breeze from 
the south; —rube, f. —ſchlaf, m. 
—ſchlaͤfchen, mn. sleep at noon, sleep 
after dinner; —feite, f. south-side; 
—fonne, f. sun shining at noon; 
—ftunde, f. hour at noon, from 12 
to 1; —tafel, f. — tiſch, m. dinner; 
—wind, m. a wind blowing 2 


Mithridat, m. mithridate, (ein Prdé:| noon; a south wind. 
fervativ gegen Gift). Mittagig, —lid), a. relating to the 
Mitkaͤmpfer, —ſtreiter, m. fellow com-} noon, taking place at noon; situated 


batant, fellow soldier, brother in 
arms. —fnedt, m. fellow-labourer, 
fellow servant. *—fommen, v. n. to 
come along with another. *—(affen, 
v. a. lo permit to go with. *—I{au- 
fen, v. n. to run with. —lqut, — 
lauter, m. consonant. —leiden, n. 
compassion, pity, —leidenheit, —lei: 
denſchaft, —tleidung, f. sympathy. 
—leider, m. one that pities another, 
one that feels compassion ob. sym- 
pathy. —leidig, a. compassionate. 
—leidigteit, f. compassionate dispo- 
sition. —Ilernen, v. n. to learn at 
the same time with others. v. a, to 
learn one thing together with an- 
other. —maden, v. n. to do as 
others do; to give way to foibles. 
— meiſter, m master of the same 
trade. —menjfd), m. fellow-man, 
fellow-being. *—nehmen, v. a. to 
take along with one; to exhaust, 
to reduce, to weaken, to injure, to 
treat harshly, to treat roughly, to 
use ill. 

Mitrednen, v. a. to include in the 
reckoning. —teifen, v.n. to accom- 
pany a person in a journey. *—rei: 
ten, v. n. to ride with. —ſchuld, f. 
participation in guilt. —fdulbig, a. 
participating in guilt, accessory to 


to the south, southern. Mittag 
warts, ad. towards the south, soutb- 
ward, 


Mitte, f. middle, midst. Aus ibrer—, 


from the midst of them, from 
among them. 


Mittel, n. midst, middle; medium, 


mean, means; remedy; wealth, 
property; corporation, company. 


Bei Mitten feyn, to be wealthy. 


Ins — freten, to step forth, 20 


come forward; to interpose, to in- 
terfere, to mediate; fid) ing — fale 


gen, to interpose, to inediate. —gl: 


ter, n. middle age; —art, f. hy- 
bridous breed; —begriff, m. inter- 
mediate term, intermediate idea; 
—bding,n. a middle sort, something 
indifferent; —farbe, Mezzotinto. 
—finger, m. middle-finger; —gat: 
tuny, f. intermediate species, inter- 
mediate kind; —freié, m. —finir, 
f. equator; —mann, m. middle maz, 
one of the middle class of society; 
—maft, m. main-mast; —punft, m. 
centre; —falj, n. neutral salt, — 
ſchlag, m. middle kind, middle size; 
something middling; —émenn, m. 
—éperfon, f. agent; mediator; um- 
pire; —ftand, m. middle station, 
middle rank of society; —ftimme, 
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f. the tenor; —fttafe, f. middle} porary; synchronous. —jeitigfeit, f 
road; —treffen, n. centre of an| synchronysm. 

army; —tud), n. second cloth; —|+Mirtur, f. mixture of medical re- 
urface,f. intervening cause, means;| medies, draught. 

motive; —1veg, m. middle way;|/+Mobilien, pl. moveables; furniture. 
—wort, n. middle word; a word Méibliven, v. a. to provide with 
denoting something indifferent; par-| furniture, to furnish, 

ticiple. —bar, a. mediate, inter- Mode, f. mode, fashion. —fudt, f 
vening, interposing; indirect. —bar:| extravagance, fashionable extrava- 
feit, f. indirectness; mediateness.| gance, dandyism. 

—lanbdifd), a. mediterranean. —mä- Model, m. measure; figure; mould. - 
fig, a. middling, moderate. —md:| —fdneider, m. mould-cutter; —tudy, 
Bigtcit, f. mediocrity. n. a sampler. +Modell, n. model; 
Mittelft, pre. by means of. Mittelfte, Mobdellfunft, f art of modelling. 
ber, dic, dad, a. the one in the *Modelliren, v. a. to model, to 
middle, the middlemost, midst. mould, 

Mitten, ad. in the midst. —in, —un- Modein, v. a. to mould; to model; 
ter, (efematé aud) Sn—) in the to furnish with figures and orna- 
midst of. — —ung, - — 
Mitternacht, f. midnight; north; — ——— — 
Prac dis at midnight, northern. = se muddy. Modern, v. n. 
Mitthater, m. accessory, accomplice. +Modert — 

—theilbar, a. what may be com- dern, 2. Mouerns 

* — Modiſch, a. fashionable. 

municated; communicative. —th¢t| «yp : be wins 
len, v. a. to give a share of; to gen, v. n. may; to be able; to 


impart, to communicate. —theilend, ea bl keit, £ 

art, & a. communicating, com- echt a. possibie, —teit, 4, pos 
municative. —theilung, £ commu-lspo6n 7m, poppy. —hatiy —ſaft, — 
nication. —theiljam, a, communi- fafthar;, m. opium; samen, m. 
ahaa e. : pappy-seed. 
Mittler, m. mediator. Mittleramt, n-|gRohr,m. moor, negro, blacka-moor ; 
office of mediator. —er, e, es, od. a thick silk-stuff. n. fen, bog. —inn, 
der, bie, das —lere, a. middle, 


f. negro- : 
being in the middle. — weile, —jeit, Mopre f blir negress 
ad. meanwhile, in the mean time. Mobhrifd, a. moorish. 

Mittwode, f 0d. —wod), —woden, Mold, m. salamander. 

m. VWVednesday. 


Molfen, pl. whey. —bdieb, m. but- 
Miturſache, f. concurring cause, con-} terfly. 
comitant motive. —verbredjen, n.|Molfig, a. containing whey; —idt, 
participation in a crime. —verfdwo:| a. resembling whey. 
tene, m. associate in a conspiracy.|Molfd, a. (von Fruͤchten, 3. B. Aepfeln 
—ywanbdern, v. m. to wander ober] und Birnen) soft, mellow. 
journey in company with another. |Moltebeere, Mtultebeere , f, cloud- 
—ung, f. —tweide, f. right of com-| berry, knot-berry (fiubus Cha- 
mon pasture; common pasture-| maemorus Linn.). 
ground. —weinen, v. m. to weep|+Monade, f. T. monade. 
with another. —werben, v. n. to Monarch, m. monarch, —inn, f. a 
enter into competition, to rival.| female monarch, —ie, f£ monarchy. 
—ywerbung, f. competition. —wfr-| +—ifd, a. monarchical. 
ber, m. competitor, rival —wirken, *Monath, m. month. Monathsbud, 
vy. a. to cooperate. —wirfung, f.| m. monthly book, ledger; —geld, 
cooperation, —vwiffen, nm. joint) n. monthly pay, monthly allow- 
knowledge, privity. *—-jiehen, v. n | ance; —sradieß, n. —rettig, m. 
to travel o>. march in company| monthly radish; —érofe, f. month~ 
with another, —zeitig, a. contem-| ly rose; —fdrift, f. (monthly) 


26* 
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journal ; —tag, m. day of the month; 
—taube, f. pigeon which breeds 


every 
clock. 


Monathlid, a. monthly. 


Mor 


a. mossy. —idt, a. resembling moss 


month; —ubhr, f. monthly|Moppel, Moͤppel, pug dog, Mopé, 


m. pug dog; 


stupid fellow. —fia, 
a. stupid, dull, : He 


Mind, m. monk; (gin Vogel) black!+Moral, (Sittenlehre) fF. system of 


cap. 
Monchekappe, f. monk’s hood, cowl; 


—flofter, nm. convent for monks, 


monastery; —futte, f. cowl, 
pouch; —leben, n. monastick life 


—orden, m. order of monks; —| a. bo 


morals, moral philosophy. +3Nora: 
lift), a. moral. Moralifiren, v. on, 
to moralize. 4+Movalitét, (Sittlich 


bog. Moraftig, 


ca-| Feit), { morality. 


Moraft, m. morass, 


platte, f. monk’s tonsure; —fdrift,|Mordel, f. morel. 


f. monk’s letter, black letter; —1we:|Mord, m. murder. 


fen, n. monkish habits. 

Moͤncheln, —en, v. n. to act the 
monk, to lead a secluded life, — 
etei, f. monkish disposition, mon- 
kish life. —ifd, a. monkish, 

Mond, m. moon, satellite, a planet; 
—auge, mn. moon’s eye, blindness 
in horses, which increases and de- 
creases according to the moon; — 
dugig, a. moon-eyed; —blind, a. 
moon blind; —finfternif, f eclipse 
of the moon; —firmig, f. moon- 
shaped, Junated; —lidht, —enlidt, 
n, moonlight; —fdeibe, Mondsſchei— 
be, f. disk of the moon; — fdein, 
m, moon-shine, moon-light ; —ftein, 
m. moon-stone; —fudt, fidtigfeit, 
f, lunacy; —— a. influenced 
in health ob. mind by the changes 
of the moon; moonstruck; luna- 


tick; somnambule; —eéwanbdlung, —|Morbdio, i. cry of mur 
swandlung, f lunation; —enjabr,|Morelle, Morille, 
ear; —enmonath, m. lu-| Sirfde). 


n. lunar 
nar month. 

*Mondiren, v. a. s. Montiren. 

Mondkalb, n. moon calf. 

*Monſtranz, f. the case in which 
the host 0d. holy wafer is kept at 
the celebration of mass, 

Montag, m. monday. 

+Montirer, v. a. to clothe soldiers, 
—trung, f, soldier's dress, regimen- 
tals, 

+Montur, f. s. Montirung. / 

Mook, m. (ein Vogel, Cuculus indi- 
cator) honey-guide, 

Moor, n. moor, fen, bog. —erbde, f. 
bog-earth, peat-soil, —ig, a. moory, 
boggy: 

Moos, n. moss. —beere, f. wortle- 
berry; —tofe, f. moss-rose. —ig, 


i —brenner , m. 
incendiary; —gefdhidte, f. history 
of a murder; —geſchoß, n. mur- 
derous weapon; —gefdrei, n. cry 
of murder; —gefell, m. accomplice 
in a murder; —gewebr, n. mur- 
derous weapon; —feller, m. case- 
mate; (beffer Gafematte, od. Blind: 
gewoͤlbe), —find, n. murderer; — 
tuft, —fudt, f. thirst of blood, de- 
light in cruelty; —tuftig, — ſuͤchtig, 
a. —meffer, n. a knife with which 
a murder bas been committed; — 
nadt, f. night of a murder; —that, 
f. murder; —weg, m. execrable 
road. 

Morden, v. n. to murder, 

Moͤrder, m. murderer, —grube, f. 
den of murderers; —ifh, a. mar- 
derous. —lid), a. murderous; ve- 
hement, violent, deadly, 

is loud ; 

f. morello (eine Art 


Morgen, m. morning; East; acre. 
ad. to-morrow. —andacht, f. morn- 
ing devotion; —aufwartung, f. le- 
vee; —befud, m. morning visit; 
—brot, n. breakfast ; —dimmerung, 
f. morning — dawn, day- 
break; —gabe, f. a present made 
by the bridegroom to his bride, 
on the morning after his marri- 
age, morning present; —gebet, n. 
morning prayer ; erlang m. 
morning song, morning psalm; 

gloce, f. morning bell; —granje, ſ. 
boundary to the East; —lanbd, a. 
eastern country, the East: —{&n: 
ber, m. inhabitant of the ast; — 
laͤndiſch, a. eastern, oriental; —tied, 
n, morning hymna; —{uft, £ mor- 


| ning air, morning breeze; —mabi, 


Mor 


n. breakfast: —ort, m. a place to|Moftrid, m. 


the East; —regen, m. mornin 


Muͤh 
mustard, 
Motte, f. moth. Mottenfrag, m. da- 
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rain, morning shower; —rofe, f.| mage done by moths, 


rose blown 00. gathered 


in the|Mébwe, f. sea-gull. s. Mewe. * 


morning; —roth, n. dawn of the Muͤcheln, v. n. to smell musty. 

morning, aurora; —toth, a. aurora- Mucke, f. ill humour,  sulkiness, 

coloured; —röthe, f. the red ap-| sulks; whim, freak, — ſit; 
a 


pearance of the sky at dawn, au- 
— dawn; —ſchlaf, m. morning 
sleep; —fegen, m. morning prayer; 
fete, f. side turned to ihe Fast. 
—fonne, f. morning sun; —fprade, 
f. a meeting od. deliberation, held 
in the morning; —ftern, m. morn- 
ing star; —ſtrahl, m. ray of the 
morning sun; —ftunde, f. morning 
hour; —thau, m. morning dew, 
—traum, m. morning: dream, — 
vol—, n. Eastern —— —wade, 
f. morning watch; —wind, m. 
morning 
East; —zeit, f. morning time; Mor: 


trick, prank; secret 
objection. 
Mice, ſ. gnat. Muͤckenflor, m. gauze 
to keep off the gnats; —garn, n. 
net to keep off the gnats. Mucen, 
v. mn. to mutler; to express dis- 
pleasure, to be sulky; to show 
resistance; to stick. —er, m. sulky 
erson; malicious person; mopus, 
ypocrite. —erei, f hypocrisy. — 
ifd), a. sulky. —fen, v. n. to mut- 
ter; to show resistance, to con- 
tradict. 


ult; latent 


wind, wind from the|Miide, a. weary, tired, Muͤdigkeit, f 


weariness. 


gend, a. relating to the morrow,|Muff, m. muff; sound imitatin 
what is to take place to-morrow.| the barking of a dog; mould, 


—lid, a. relating to morning, hap- 
pening od. done in the morning, 
seen in the morning. Morgené, ad. 
in the morning. Morgenwaͤrts, ad. 
eastwards, Morgig, a. relating to 
the morrow; consisting of an acre 
(in 3ufammenfegungen, zwey —, a. 
consisting of two acres). 
Morſch, a. loose, brittle, rotten (wo 
es fix gang, ober plbplid ftebt, 


wird es mit quite, ober suddenlyMuͤhe, f. trouble; pains 


tiberfeét). 


mustliness. 

Muͤffel, m. a dog (oder anderes Thier) 
with large hanging lips. 
Muffelthier, n. a sort of goat. 
Miffen, v. mn. to bark (von grofen 
DHunden); to be sulky; to smell 
mouldy od. musty, to smell badly, 
Muffen, v. n. to smell musty, to 
smell badly. 

Muffig, Muͤffig, a. musty; sulky, 
Muͤhen, v. 


a. to trouble. v. r. to trouble one’s 


Morfelle, f. lozenge, small cake of} self, to endeavour. 


medicine. 

Moͤrſer, m. mortar. —block, m. the 
carriage of a mortar, —feule, f. 
pestle, 

Mirtel, m. mortar. —felle, f. trowel. 
Mofaifd, a. mosaick. 

oat f. cow. Moſchenkalb, n. cow- 
calf. 

Mofdee, f. mosque. 

Moſchus, m. musk. —thier, n. the 
musk. 

Mot, m. must, new wine not fer- 
mented; juice pressed from fruit, 
especially from apples od. pears, 
— perry. Moſteln, v. a. to make 
cider ob, perry. v. n. to taste of 
must, to taste new (vom Meine). 
Moftler, m. a person who makes 
just, a stamper of grapes. 


Muhen, v. n. to make the noise of 
a cow, to low. 


Muͤhgebuͤhr, f. commission. 


Muͤhle, f mill. Muͤhlbach, m. mill- 

brook; —burfd, m. miller’s boy, 
miller’s man; —enbau, m. archi- 
teclure of a mill, the building of 
a mill; —enfpiel, n. game of nine 
mens morris; —enteid), m. mill- 
pond; —enjwang, m. socmill, so- 
come; —gaft, m, customer to a 
mill; —£nappe, m. miller’s assistant, 
miller’s man; —rab, n. wheel of 
a mill; —ftein, m. millstone; — 
wagen, m. miller’s waggon; —wafs 
fer, nm. water turning a mill; — 
webr, n. mill-dam; —werf, n. mill 
work, 
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Muhme, Ff. aunt; female relation; 
nursery-maid. 

Miibfam, a. troublesome, laborious; 
pains-taking. —feit, f. trouble. Muͤh⸗ 
felig, a. wearisome, laborious; 
wretched, miserable. —feit, f. la- 
boriousness; wretchedness, Muͤh— 
waltung, f. laborious task, trouble- 
some commission, trouble. 

Mulatte, m. mulatto. 


Mur 


ſchenk, m. cupbearer; —ftiid, no. 
mouth-piece ; bit (an einem 3aum), 
—theil, m. allowance of provisions, 
portion of victuals; —voll, m. 
mouthful ; —vorrath, m. provisions; 
—wein, m. favourite wine; —werf, 
n. mouth, a nimble tongue. 


Miinde, f. mouth of a river. 
Mindel, m. ward. Muͤndig, a. of 


age. —Feit, f. full age, — 


Mulde, f. tray. Muldenblei, n. lead}| Muͤndlich, a. by word of mout 


in pigs; —gewoͤlbe, m. a cross 
vault, 


Mull, nm. fine earth, mould, dust. 


oral; verbal, —ling, m. ward. 


Miindung, £ mouth (eines Fluffes); 


muzzle (eines Schießgewehrs); aper- 


Miller, m. miller, —inn, f. miller’s| ture. 


wife. 


miller’s assistant; —efel, m. mi 


—burfdy, m, miller's ef Muͤnſter, m. minster, 
Munter, a, awake; lively, active; 


ler's ass; —lojn, m. money paid| sprightly, gay, brisk. —feit, f. li- 


to the miller. 


veliness, sprightliness, gaymess, ac- 


Mulm, m. fine earth, dust. Mulmicht, tivity. 


Mulmig, a. dusty. 

Multebeere, f. cloud-berry HRubus 
Charmaemorus, Linn.). 

+Multiplication, f. multiplication (in 
der Arithmetif). 

+Multipliciren, v. a. to multiply. 

Mumie, f. mummy, 

Mumme, fF. mum (eine Art dickes 

Bier); a castrated animal; (veral- 
tet) mask, 

Mummel, —mann, —ack, —bis, 
Mummart, —anj, n. a thing dress- 
ed up to frighten children, bug- 
bear. 

Mummein, v. n. to make a low 
noise, to mutter, to murmur; lo 
mumble; to chew gently, to eat. 

Mummerei, f. disguise, mummery. 

Mund, m. mouth; lips; opening, 
aperture. Reinen — halten, to keep 


a secret; fein Blatt vor den — 


nefmen, to speak freely, to speak 
out; der — waffert, der — laͤuft voll 
Waffer, the mouth waters. —art, 
f. dialect; —ar3t, m. dentist; —be- 


Muͤnze, f. mint; coinage, coin. Min; 


amt, n. mint office; —anftalt, f. 
the mint; —bediente, m. a mint 
officer; —E£abinet, n. collection of 


coins; —falfder, m. false coiner; © 


—fuf, m. standard of coinage; — 
freibeit, ſ. privilege of coining; — 
herr, m. master of the mint; —fen: 
ner, m. one that understands coins; 
—meifter, m. mintmaster, director 
of the mint; —ordnung, f. regula- 


tion concerning the coinage; — | 


redt, n. right of coinage; —famm: 
lung, f. collection of coins; —fdprei: 
ber, m. clerk to the mint; —forte, 
f. species of coin; —ftadt, f. town 
where the mint is; a town which 
has the right of coining; —ftdm: 
pel, m. stamp for coining, die; — 
ftand, m. stale that has the right 
of coining money; —ftatt, f. place 
where coining is carried on, mint; 
—wwarbdein, m. assayer of the mint; 
—wwefen, n. coinage; —wiffenfdaft, 
f. science of coins. 


ther, m. favourite cup. —biffen, m. Muͤnzen, v. a. to mint, to coin; to 
mouthful; —faule, f. scurvy of the! aim at, Munger, m. minter, coiner. 
mouth; —faul, a. averse ſrom Mürbe, a. loose, brittle; soft, mel- 
speaking, silent; —glaube, m. hy-| low. 
pocritical faith ; —qut, nN. eg ae 8, Murks, m. grunt of a pig; 2 little 
—“ —— en Jaw; contemptible fellow; a sulky fellow. 
—koch, m. private cook; —(eim, m. . 
lue od. gum, which is used by Murmeln, v. a & no murmur; to 
p * . * mutter, — ung, f, 
eing rmoistened with the mouth; : 
—loch, n. aperture, orifice; —por: Murmelthier, n. marmot. 


tion, f. allowance of provisions; —| Murren, v. n, to grumble; to mur- 
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mur. Mirrifd), Murrifd), a. mo-| avoid, to shun. —gang, n. idle- 


ose, peevish; sulky, surly, 


Murr:| ness. —ganger, m. idler. 


‘opf, m. peevish fellow; surly Muſter, m. pattern. —begriff, m. 


ellow. —fdpfig, a. morose, surly. 
—fdpfigfeit, f. moruseness, surly- 
1ess, peevishness, 

tug, n. jam. 
tufcel, ſ. muscle, shell. —fenner, 
n. conchologist; —Eunbde, f. con- 
thology; —jdale, f. shell of a 
nuscle, one of the two valves; 
—werf, n. shell-work. 

‘ufe, f. muse. Mufenborn, —brunn, 
—quell, m. spring od. fountain of 
he muses, Castalian spring, Pie- 
ian spring, 

‘ufelmann, m. mussulman. 


Muficiren, v. a. to practise musick., |. 


»Muſik, £ musick. +Mufifalifh, a. 
nusical. Muſikant, m. Mufitus, 
na. musician. 

‘ufivarbeit, f. mosaick work. 
‘usfate, f. nutmeg. Mustatendaum, 
n. nutmeg tree; —blume, —bluͤ— 
be, f. mace; —Dyacinthe, f. musk- 
iyacinth; —nuß, f. nutmeg; — 
ofe, f. musk-rose. 


ideal, notion of perfection, proto- 
type; —bild, n. perfect image, per- 
fect representation; type; —bud, 
n. book of patterns; —form, f. re- 
presentation, type, image; —geift, 
m. Original genius; —berr, m, re- 
viewing od. Inspecting oflicer; — 
farte, f. paper of patterns; —pla6, 
m. place of muster, place of re- 
view; —rolle, f. muster-roll. 
fdyneider, m. fashionable tailor; — 
ſchreiber, m. muster - master; 
ſchrift, f. classical writing; —fdprift: 
ſteller, m. classical author; —ftid, 
n. type, image; —wort, n. classi- 
cal word; —jettel, m. muster-roll. 
—haft, a. worthy of imitation, ex- 
emplary. —baftigfeit, ſ. exemplari- 
ness. Muſtern, v. a. to inspect, to 
examine; to review, to muster; to 
dress oul, to adorn. v. n. to whisper. 
—ung, f review, muster; (veraltet) 
fashion. 


Mutern, Mittern, v. n. to moult. 


‘usfateller, m. muscadel, musca-| Muth, m. disposition of mind, state 


line. —birn, f. muscadel pear; 
—traube, f. muscadine grape; — 
pein, Muskatwein, m. muscadel 
vine. 

‘usfel, m. muscle (der fleifdhige 
Eheil eined Thiers). —ig, a. muscu- 
ar, musculous. —ftarf, a. having 
trong muscles, muscu!ous. 


Mustete, f. musket. MusfetenPugel,|Muthmafen, v. a. 


Musket - ball. 


ausketeer. 


+Mustetier , 


m. 


of mind; heart; spirit, courage. 
Das —, a certain measure, us 
thig, a. spirited, courageous, — 
feit, ſ. spiritedness. Muthigen, v. 
a. to encourage. —I06, a. spiritless, 
dejected, discouraged, disheartened. 
—lofigfeit, f. dejectedness, despon- 
dency. 

to suppose, to 
conjecture. —ung, f. conjecture, 
supposition, —lid), a. conjectural, 


ustug, m. musk (in 3ufammen:| supposed. —licfeit, f. probability. 
*gungen) ; —rage, f. musk-rat; —|Muthvoll, a. full of courage, coura- 


hier, o. musk-animal, 

uf, n. necessity, compulsion; pap, 
rarmelade, &c. Mufidt, a. soft. 
ufie, f. leisure; ease. 

Nuffelin, f. muslin. 

Riffen, v. n. must; to be com- 
elled, to be obliged, to be re- 
uired. 


geous, brave, high spirited. —wille, 
m. licentiousness; wantonness ; mis- 
chievousness, wickedness; sauci-+ 
ness, petulance; mischief. —willig, 
a. licentious, mischievous, petu- 
lant; malicious; naughty, ill-be- 
haved. — willigkeit, f. s. Muthwille. 


Mutfidieren, v. n. to change, to al- 


ternate, 


Mutſchierung, f. 


ifig, a. unemployed; enjoying, Mutter, f. mother; matron, old 


isure; idle, —geben, to be idle, 
» idle; einer Gace — geben, to 
void a thing, to shun. —feit, f 
lleness &c, —en, v. a. to com- 
el; to procure leisure. v. r. to 


woman; female; womb; some- 
thing hollow, female screw, catch 
belonging to a hook, und bdergl.; 
sediment in wine or other liquids 
crust in wine bottles. —baum, m. 
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a tree left for seed; —befdwerbe,|+Myriade, f myriad. 


—frantheit, —plage, 


f. —weh, n. Myrte, f. myrtle. Myrtendorn, m. 


—ſchmerzen, pl. hysterical affection,| holly. 
hystericks ; —biene, f. queenbee; a Myfterien, pl. mysteries. 
hive left for breeding ; —brubder, m.|+Myftif, f mysterious doctrine. 


mother’s brother; 


uncle on the) *Myſtiſch, a. mystical, mysterious. 


mother’s side; —fleen, m. mole,|/+Mythologie, f£. mythology. 


spot 0d. discoloration on the body; 
—fillen, n. filly; —baring, m. (ein 
Fiſch) shad; —bhafe, f. female hare; 
—herz, mn. maternal heart; —falb, 
n. cow-calf; —find, n. child, hu- 


N. 


Mabe, f. nave (eines Raves). 


man being; —firde, f. mother|Radel, m. navel; boss, key-stone, 
church; —forn, n. black grain of] focus. —brud), m. umbilical rup- 


corn, especially of rye; —lamm, 
n. ewe-lamb; —Iand, n. mother- 
country ; —Ileib, n. mother’s-womb, 
—mabl, n. mole 0d. spot upon the 
body of children; —menſch, m. 
single person, lonely person; — 
mild, f. mother’s milk; —morbd, m. 
matricide ; —mérber, m. murderer 
of his own mother, matricide; — 
nadend, —nact, a. quite naked; — 
pfennig, m. mother’s penny, money 
saved by the mother for her son; 
—pferd, n. mare; —fdaf, n. ewe; 
—ſcheide, f. vagina; —fdywein, n. 
sow; —f{dwefter, f. mother’s sister, 
aunt; —feele, f. a single human 
being; —fd§nden, n. a mother’s 
spoiled boy; —fprade, f. mother- 
tongue, native language; original 
language; —ſtock, m. a _bee-hive 
kept for breeding; —theil, m. in- 
heritance from the mother; —viole, 


ture. —fdnur, f umbilical cord. 
Naber, m. instrument for boring. 
Nad), pres & ad. after; behind; to; 
towards; according to. —dgerabde, 
by degrees. — und —, by degrees, 
by and by. Nac, wird viel in Bu: 
fammenfegungen gebraudt. Nachaͤf— 
fen, v. n. to ape, to imitate, to mi- 
mick. —dffer, m. servile imitator, 
mimick. —dffung, f. mimickry. — 
amen, v. a. to imitate. —ahbmung, 
f. imitation. —ahmer, m. imitator. 
—arbeit, f. after-work. —arbeiten, 
v. n. to work after other work, to 
copy. —dtnte, f. after-harvest, se- 
cond harvest. —arten, v. n. to re- 
semble, to take after. —ung, f, re- 
sembling. 

Nachbar, m. —trinn, f. neighbour. 
—recht, n. right belonging to a 
neighbour. —lidh, a. neighbourly. 
—ſchaft, f. neighbourhood. 


f. —veildjen, nm. dame’s violet; — Nachbedenken, v. a. to consider too 


wig, m. natural good sense; mo- 
ther-wit. 

Muͤtterlich, a. motherly; maternal. 
Mutterlos, a. motherless. 
Mutterſchaft, f. state of being a mo- 
ther, maternity. 
Mus, m. a oF (od. e. anderes hier) 
with it’s tail cut off; something 
little and contemptible; a mean 
contemptible fellow ; a stupid 
fellow. 

Muͤtze, f. cap. Muͤtzenmacher, m. 
cap-maker, 

Mugen, v.a. to dress out, to adorn; 
to lop (3. B. trees), 

Myops, m. myope, a shortsighted 
person. Myopie, f. myopy, short- 
sightedness. 


Myrrhe, £ myrrh, 


late. 

Nachbellen, v.n. to bark after a person 
od. any object; to mimick in barking, 
—beten, v. a. to pray after another, 
to echo another’s sentiments. —bier, 
n. after-heer; small beer. —bifd, 
n. copy. —bilben, v. a, to copy, 
to imitate, to counterfeit. —bildung, 
f, copy. *—bleiben, v. u. to remain 
—* to be left undone. *—brins 
gen, v. a. to bring after. —brin: 
gung, f —bdem, ad. afterwards, af- 
ter that. c. after, when; according 
as. *—bdenfen, v. n. to think upon, 
to consider, to contemplate, to medi- 
tate. Dag —bdenfen, reflexion, me- 
ditation. —bdenflid), a. reflecting, 
meditative, contemplative; deserving 
to be considered; important, criti- 


cal. —bonnern, v. n. to thunder af- 
ter. *—bdringen, v. mn. to press 
after. —bdringung, f. —bdrud, m. 
after-pressure, second pressure; 
force, energy, stress, emphasis, im- 

ression; second impression of a 
ook; pirated edition. —bdructen, v. 
a. to pirate a book; to give a se- 
cond pressure; to urge, to push 
on, —drüuücken, v. n. to follow with 
an afler-pressure, to give a second 


ollow up. —tructung, f. piracy. — 

drucder, m. a pirate of boeke: — 

— druͤcklich, a. forcible, strong, ener- 

getical; emphatical, impressive; ri- 

gorous, severe, exemplary. —durft, 

m. thirst succeeding a debauch in 

drinking, after-thirst. —eifer, m. 

emulation, rivalry. —eiferer, m. 
emulator, rival. —eifern, v. n. to 
emulate, to rival. —eiferung, f. 
emulation. —eile, f. pursuit. —eilen, 
v, n.to hasten after a person; to 
pursue. —vinander, ad, one afler 
another. 

Maden, m. boat, skiff. 

Macherbe, m. second heir, —erfinden, 
v..m. to invent what another had 
already invented. —ernte, f. afier 
harvest, second harvest. —ernten, 
v. mn. to reap oder gather, after 
another has gone before. —erntung, 
f. —efjfen, v. n. to eat after another 
thing. Das —efjen, the desert. — 
fahren, v. n. to follow after, to 
follow with a carriage; to succeed. 
—fabrer, m. successor. —fabrt, f. 
succession. —farben, v. a. to dye 
od. colour a second time. —folge, 
f. imitation; succession, —folgen, 
v. n. to follow; to imitate; to suc- 
ceed; to pursue. —folger, m. — 
folgerinn, f. follower; successor; 
imitator, —forfder, v. n. to search 
after, to inquire into, —forfchung, 
f. search, inquiry. —forfder, m. 
searcher, inquirer. —frage, f. in- 
quiry; demand. —fragen, v. n. to 
inquire, to ask. —fillen, v. a. to 
fill up. 

*MNadgeben, v. n. & a, to relax; to 
yield; to give way, to submit; to 
comply ; to concede; to be inferior, 
to give place. —gebend, a. com- 
plying, yielding; indulgent. —gebo: 


ressure; to urge, to push on, to 
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ten, a. posthumous. —geburt, f. 
after-birth , secundine. een Me 
n. to go after, to follow after. — 
gehends, ad. aflerwards, —geſchmack, 
m, aftertaste. —giebig, a. yielding, 
— docile. — giebigkeit, f. pliabi- 
ity, docility, &c. *—giefen, v.a. to 
pour after, to pour in addition, — 
gras, m. afiermath. —gribeln, v.n. 
to think close, to muse upon, — 
grummet, n. third crop of hay. — 
ball, m. echo. —hallen, v. n. to 
echo. —bhand, f. hind quarter of a 
horse. *—bangen, v. n. to follow, 
to give way lo; to be addicted to; 
to indulge. —bauen, v. n. (von der 
Gavatlerte) to charge after the fly- 
ing enemy, to pursue with sword 
in hand. —beben, v. a. to raise 
somewhat higher. *—belfen, v. a. 
to lend a helping hand, to help 
forward, —belfer,m. one that lends 
a helping hand, helper. —ber, ad. 
afterwards, after that. —bherbft, m. 
a second autumn. —berig, a. done 
after, being after, existing after; 
subsequent. —bieb, m. cut follo- 
wing; (von der Gavallerie) pursuit 
with sword in hand. —binfen, v. n. 
to bobble after. —bolen, v, a. to 
fetch after; to make good, to make 
up for; to overtake. —holung, fh 
overtaking; atonement. — huth, f° 
rear-guard; the right of pasture 
after others have made use of it. 
—jagen, v. n. to chase after, to 
pursue, —jar, n. latter part of the 
year, year of grace. 
Nachkehren, v. a. to sweep after 
another, —flage, f. a subsequent 
complaint. —flang, m. resonance, 
echo, *—flingen, v. n. to sound 
after, to echo, —flatfden, v. n. to 
clap after a person. v. a. to blab, 
to repeat what another has prat- 
tled, to defame. —fomme, m. descend- 
ant ob. —fommen, pl, descendants, 
posterity. *—fommen, v. n. to come 
after, to follow; to obey an in- 
junction; to execute, to perform. 
—fommenfdhaft, f. posterity. — 
timmling, m. descendant. —funft, 
f. posterity. —finfteln, v. a. to 
imitate by art. —lallen, v. a. to 
repeat 0d, speak after a person, 
in a lisping od. stammering man- 


312 Nady 
ner. —-laf, m. property left by a 
person at his death. + _taffen: v. 


a. to leave behind, to leave; to 
omit; to relax, to remit; to let 
loose, to loosen; to yield, to con- 
cede, to grant. v. n. to abate, to 
cease. —laſſenſchaft, f. property left 
_ by a p@son at his death. —laiffig, 
a. remiss, negligent; idle. —{afjig 
fet, f. remissness, negligence; idle- 
ness. *~-laufen, v. n. to run after, 
>'to hanker after. —leben, v. n. to 
live conformably to. —legen, vy. a. 
to lay afier, 40 add something to 
what was laid down od. on be- 
fore. —leſe, f. — *—leſen, 
v. a, to glean; to read a passage 
quoted; to read after a person. 
Nachmachen, v. a. to counterfeit; to 
imitate; to mock, to mimick, to 
take off. —mabhd, f. aflermath. — 
—mablen, v. a. to paint after a 
pattern od. original, to copy. — 
—mablig, —malig,°a. done after- 
wards, subseyguent. —malé, — 
mabié , ad. afterwards, subse- 
quently. *—meffen, y. a> to mea- 
sure again. —mittag, m. afternoon. 
—mittagé, ad, in-the afiernoon. — 
mittagig, a. done in the afternoon. 
—ordnen, v. a. 
cond, te subordinate. *—pftifen, . 
n. & a. to whistle afler a person; 
to repeat what another has whist- 
led; to imitate the whistling of 
another, —quellen, v. n. to spring 
up in succession. —vedyen, v. a. 
io rake after another. —rednen, v. 
a. to reckon after another, to exa- 
mine the reckoning of another; to 
esfimate by reckoning. —rede, con- 
cluding speech, epilogue, (good or 
evil) report ob. reputation. —rebden, 
v. a. to speak on the authority of 
another; to talk of an absent per- 
son (gewoͤhnlich in unvortheilhaftem 
Ginne), to backbite, to slander. — 
teifen, v. mn. to travel after a per- 
son, to follow a person on his 
journey. —reißen, v, a. to sketch, 
to draw, to tear after, to pull af- 
ter, *—reiten, v. n. to ride after. 
*—rennen, v. n. to run afler with 
eagerness, to pursue. —reue, f. re- 
entance, —ridt, f. account, intel- 
igence, information; advice, notice. 
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— richter, m. executioner. —ridte 
tei, f. habitation od. office of the 
executioner, —ridjtlid), ad. by way 
of information. —ritden, v. n. to | 
march afier, to follow after with 
troops. —ruf, m. a last call; repu- 
tation after death. *~rufen, v. n. 
to call after a person, —rum, m. 


fame after death. —ruͤhmen, v. a. to | 


speak well of one in his absence, 


person’s back; to say upon the 
authority of another; to repeat 
what another has said. —fammetn, 
v. a. to gather what another has 
left. —fag, m. subsequent sentence, 
the minor (in der Logit). —ſchallen, 
v. n. to sound afler, to echo, — 
ſchauen, v.n. to look after. —fdau: 
ung, f. —ſchicken, v. a. to send af- 
ter. *—fchieben, v. a. to shove after. 
*—fchieBen, v. a, to pay afier; to 
add to former payments. v. n, to 
shoot subsequently to another per- 
son; to fall after. —fdiffen, v. n. 
to sail after, to sail in pursuit of. 


— ſchlachten, v. n. to take afier, to 


resemble. *—fdlagen, v. a. to strike 
ob. stamp in imitation of an ori- 
ginal od, paltern; to look for a 
word od. passage in a book, v. n. 
to resemble; to take after, *— ſchlei⸗ 
den, v. n. to sneak after; to follow 
secretly; to endeavour secretly to 
obtain a thing. —ſchleicher, m. a 
fellow sneaking after something; a 
straggler, marauder, —fdleppen, v. 
a..to drag after. —fdliffel, m. false 
key, picks Tork. master-key, —fdmad, 
m. after-taste. —fdmeden, v. n. to 
leave a (disagreeable) taste behind. 
*—{dneiden, v. a. to cut in imita- 
tion of a pattern. —fdnitt, f. a 
fiyure cut afler a pattern. 


+MNacdhfdreiben, v. a. to- write in imi- 


tation of an original, to copy 


_hand-writing; to write down what 
wa person reads 0d. speaks, to take 


notes; to supply in writing an 

thing’ that hes ‘lets ——— 
write ‘after od. in pursuit of a per- 
son. *—fdreien, v. mn. to cry after 
a person; to imitate od. mock the 
ery of another; —fdrift, f copy 
of handwriting; notes taken from 
a person's speech ob. reading; post- 


Nachſagen, v. a. to say behind a - 
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cript. —fdub, m. subsequent shove, 
ubsequent move, subsequent push. 
—ſchuß, m. subsequent shooting; 
jubsequent payment, additional pay- 
nent, —fdiittein, v. a. to shake 
fter another, to shake again, — 
chwarm, m, second swarm. *—. 
‘hiwimmen, v. n. to swim after, 
“_fegeln, v. m. to sail after, *— 
leben, v. n. to direct the eye after 
something, to look after. v. a. to 
look over, to examine; to overlook, 
Lo excuse, to pardon. +—fenbden, v. n. 
to send after. —fegen, v. a. to put 
after, to place after; to — 
v. n. to pursue. —ung, f. pursuit. 
—ficdt, f connivance; forbearance; 


indulgence. —fidtétag, m. day of 


grace. —fidtig, a. forbearing, con- 
niving; indulgent, good-natured, — 
ſichtigkeit, f. indulgence, good na- 
ture. *—fingen, v. n. to sing after; 
to 
singing. *—finfen, v. n. to sink af- 
ter. *—finnen, v. n. to muse, to 
think upon; to reflect. Das —fin: 
nen, reflection, musing. —fommer, 
m. afier summer —forge, f after 
care, : 
Nachſpaͤhen, v. n. to explore, to in- 
vestigate. —fpiel, nm. entertainment, 
—fpotten, v. n, to mock a person 
behind his back; to imitate by way 
of mockery, to mimick, to take off. 
—ung, f. mimicking. *—fpreqden, 
v. a. to speak afler another, to re- 
yeat what another has spoken; to 
imitate 9d. mimick the manner of 
speaking used by another. *—fpvin: 
gen, v. n. to leap od. jump after a 
person. —fpliren, v. n. to trace by 
the scent, to track, to follow clo- 
sely; to search, to investigate, — 
ung, f. search, pursuit, scent. 
Nadft, n. next. pre. next to, ad. 
lately. Der, die —fte, a person 
next by kindred od. friendship, 
nearest relation, intimate friend; 
(in der Theologie) fellow-man, fel- 
low-creature, neighbour, Mit — 
ftem, very soon, with the first op- 
portunity; — ſter Zeit, lately; des 
—ften, (veraltet) immedialely, — 
ftené, ad. at the next» opportunity, 
very shortly. 
Radhftand, m. outstanding money, 
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outstanding debt. —ſtechen, v. a. to 
copy an engraving; to pick out; 
ss Feed = n. jo stand — to 
follow ; to give place, to be infe- 
rior. —ftellen, v: a. to place after 
another thing. v. n. to * snares, 
to endeavour to catch ob. entrap; 
to waylay; to form a plot against 
a person. —ftellung, f. waylaying, 
snares; plot. —fteuer, f subsequent 
od. additional contribution. —fteu- 
erm, v. n. to aid, to help; to pay 
additional contributions, —ftid, m. 
a copy of an engra¥ing. —ftoppeln, 
v. a. to glean 0d. “collect with la- 
bour and trouble; to pick up, *— 
ftofen, v. a. to stamp od. pound 
again; to push after a person, — 
ftreben, v. a, to strive after; to 
emulate zealously. —ftitrjen, v. n. 
io rush after. —fuden, v. n. to 


.search afler; to apply for. 
imitate in singing; to répeat Nacht, f. night, darkness, obscurity, 


gloom. Bei der —, in the night; 
bei —, gu —, at night; (ju — efs 
fen, 40 sup). —angel, f. nightline 
(zum Fiſchen); —arbeit, f night-' 
work ;, —arbeiter, m. —arbeiterinn, 
f, a person that works at night; 
—becéen, n. hight utensil; —erſchei— 
nung, ſ. nocturnal apparition; — 
brot, —effen, n. supper; —eule, f. 
owl; —falter, m, moth; (Phalaena, 
Linn.); —froft, m. night-frost; — 
ganger, m. —gdangerinn, f. sleep- 
walker; —garn, n. a net for cat-. 
ching larks at night; —geift, m. 
ghost, spectre; —gefidt, n. noctur- 
nal vision; —gefdirr, nynight uten- 
sil; —gewand, n. night gown; — 
gleide, f. equinox; —haube, f. night- 
cap (einer Dame); —haus, n. box 
in which the mariner's compass is 
kept, with a Jamp; —bduédjen, n. 
privy; —berberge, f. night’s quar- 
ter, night’s lodging; —jagb, f. chase 
in-the night; —ferje, f. taper for 
the night; —fleid, n. night-robe; — 
lager, n. night-quarters, night’s-lod- 
ging; —lampe, f. night-lamp; — 
leudter, m. night-candlestick; — 
lidt, n. night-light; —luft, f. night- 
air; —luft, f amusement in the 
night; —mabl, n. supper; the Lord's 
supper ; —mablébrot, n. the conse- 
crated bread at the sacrament of 


27 


314 Nach 


the Lord’s supper; —mahr, m. — 
mannden, —mdnnlein, n. night-mare; 
—mantel, n. night-rail; —menfd, 
m. albino; —motte, f. night-moth; 
—micée, f. glow-worm; —mufif, f 
serenade; —miége, f. night-cap,; — 
quartier, n. lodging for the night, 
night-quarter; —rabe, m. —fdjwal: 
be, f. (ein Vogel) night-jar, goat- 
sucker; —viegel, m. night-bolt; 
rod, m. night-gown; —runbde, f. 
round that goes at night; —fdjat: 
ten, m. night-shade; —jdlafend, a. 
nightly; —fdlager, m. nightingale; 
—fdnur, f. nightline (beim Fiſchen); 
—fdwarmer, m. —ſchwaͤrmerinn, f. 
a night-reveller; —fignal, n. night- 
signal; —figen, n silting up at night. 
—ſtuͤck, n. night-piece ; —ftuht, m. 
close stool; —ſtunde, f. night-hour; 
-tiſch, m. lady’s toilet, dressing 
table; — topf, m. chamber-pot; — 
viole, f. dame’s violet; —vogel, m. 
night-bird, moth; —wade, f. night- 
watch, night-guard, a division of 
the night by watches; —waͤchter, 
m. walch-man,; — wanderer, m. night- 
wanderer, sleep- walker, noclambulo; 
—jeit, f. night-time; —3zeug, n. things 
to put on for the night, night- 
things. 

Nadten, v. 1. to grow night. 

Machten, ad. last night, yesterday 
evening; lately. —tig, a, relating 
to the night, consisting of nights 
(in Bufammenfegungen,. 5. B. zwei 
—, consisting of two nights; mit: 
ter —, a. done at midnight. —lid, 
a. nightly, nocturnal, relating to 
the night, Bei —lider Weile, in the 
night-time), 

Nadtheil, m. disadvantage, prejudice, 

Nachtheilig, a. disadvantageous, pre- 
judicial, —toeciligheit, f. 

»Nachthun, v. a. to copy; to imitate. 

Nachtigall, f nightingale. Amerika— 
nifde —, mocking bird; Wirgini: 
ſche —, Virginia nightingale, red 
bird. 

Nachtiſch, m. desert. —trab, m. rear 
of an army, rcar-guard. —traben, 
v. n. to trot after a person, —trad: 
ten, v. n. to desire, to covet, to 
strive after, to aim at; to lie in 
wait, to waylay. —trag, m. sup- 
plement, addition; additional pay- 


Nad 


ment. *—fragen, v. a. to carry ob 
bear afier a person; to bear ma- 
lice od. ill will, to upbraid, to add, 
to supply what was omitted. — 
treiben, v. a, to drive after; to drive 
farther on; to bear malice. *—tre: 
ten, v. n. to step after, to walk af- 
ter, to follow. —trupp, m. rear- 
guard, 


Nachts, ad. in the night, 
Nadurtheil, n. opinion, judgment. — 


treter, m. —treterinn, f. follower, 
attendant. *—wadfen, v. n. to grow 
after; to imilate od. equal in grow- 
ing. — wagen, v. r. to venture af- 
ter a —— od. person, — waͤgen, v. 
a. to weigh afler another, to weigh 
again. —wwaife, f a posthumous 
child. —wandeln, v. n. to walk af- 
ter, to follow. —web, n. pain sub- 
sequent to an illness. —weben, pl. 
afterpains. —wein, m. wine from 
tue second pressure of the grapes, 
bad wine. *—weifen, v. a. to point 
oul, — weiſer, m. index. —welt, ſ. 
posterily, *—wwerfen, v. a. to, throw 
after. —wille, m. codicil, —wiater, 
m. second winter. — wirken, v. n. 
to have an aflereffect, to continue 
to operate, —wuds, m. alter-growth. 
—wuͤnſchen, v. a. to follow od. ac- 
company a person with one’s wishes. 
— zahlen, v. a. to pay something 
in addition, —3ablen, v. a. to count 
over again, —jeidnen, v. a. to copy 
a drawing. —jechnung, f. copy of 
a drawing, —ziehen, v. a. to draw 
after. v. nm, to travel, march, walk 
od. go after, to follow. — ziehiſch, 
a. interested, selfish. —zug, m. rear 
of an amy, rear-guard, 


Raden, m. back part of the neck, 


nape. —fdlag, m. blow from behind; 
slander, invective, abuse (eines Ab: 
refendes). 


Nackend, Nackt, Nackicht, Rackig, a. 


naked; bare. 


Nacktheit, ſ. naked- 
ness, mdity. 


Nadel, 1 needle; pin. — buͤchſe, ſ 


needle-case; pin-case; —geld, n. 
pinmoney ; —holz, n. firwood, pine- 
wood. —fopf, m. pin’s head, —Bij- 
fen, n pm-cushion; —dhr, n. eye 
of a needle; —fpige, f. point of a 
needle. adler, m. needler, pin- 


Nad 


mer, pinmaker. RNadeln, v. n. to 
use the needle, to sew. 

Nadir, a. T. nadir. 

Nagel, m. nail; peg. —bluͤthe, f. 
white marks upon the nails of the 
fingers; —bohrer, m. a ———— 
feft, a. fastened with nails, not mo- 
veable; —gefdwir, n. whillow; — 
fopf, m. head of a nail; —magl, 

ym. mark of a nail; —neu, a. brand 
new, spick and span, quite new; 
—probe, f. the nail test in drinking, 
bie —probe trinfen, to drink super- 
naculum; —fdmid, m. nail-maker. 
Nägelein, n. clove ; pink (eine Blume). 

Nageln, v. a. to nail, 

Magen, v. a & n. to gnaw, Mage: 
thier, n. Nager, m. an animal which 
gnaws (iweldes mit vier fdarfen, 
fpifen Zaͤhnen verſehen ift). 

Nahe, a & ad. nigh, near. Naive, f. 
- mearness, proximily. Nahen, vy. n. 
& r. to approach. 7 
Naͤhen, v. a. to sew. Maher, m. 
Naberinn, f. a person that sews. 

Rahfiffen, a. sewing cushion. 

Naͤhern, v. a. to bring near. v. r. 
to draw near, to approach, Naber: 
redjt, n. —fauf, m. a nearer right 
od. claim to the purchase of a 
thing, refusal, preemption, option. 

Mahme, m. name. f. Mame. —enlos, 
a. nameless, not named; anony- 
mous. —entlid), a. mentioned by 
name, named. ad. by name. —faft, 
a. expressed by name, known by 
name, named; (veraltet) express, de- 
finite; considerable; famous, re- 
nowned, famed, celebrated. —haft 
madjen, to name, —funbdig, a. known 
by name; named, defined, 
Repmlic a. the same; (veraltet) 
named, aforesaid, ad. namely. f. 
Naͤmlich. 

Naͤhnadel, ſ. sewing-needle. Naͤh— 
pult, n. sewing-desk. Naͤhrahm, m. 
frame for needle-work. 

Naͤhren, v.n. to afford nourishment. 
v. a. to nourish; to provide with 
food; to feed; to support, to main- 
tain; to foster; to chanel, v. r. to 
gain a livelihood, to provide for 
one’s-self, to live. 

Nahrhaft, a. nourishing, nutritious; 
industrious, attentive to the pur- 
suits of one’s livelihood. —igfeit, 


Name, 
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f. wholesomeness, nutritiousness. 
Naihring, m. sewing-ring. 

Naͤhrlich, a. scanty, sparing. 
Nahrlos, a. destitute of nourish- 
ment, not furnishing a livelihood, 
unfavourable to industry. —igfeit, 
f. want of trade, want of inter- 
course, 

Naͤhrſtand, m. working-class, la- 
bouring-class, 

Nabrung, ff nourishment; food; 
sustenance; livelihood; trade, busi- 
ness. Mabrungsfleif, m. industry; 
—geld, mn. —fteuer, f. tax upon 
trade; —mittel, n. food; provisions; 
means of livelihood; —faft, m. 
chyle; —forge, f. care; —vorfdjrift, 
f. rule of diet. 


Naͤhſchule, f. sewing-school. 
Naͤhſeide, f. sewing-silk. 

Naht, f. seam; suture. 

Naͤhterei, £ manner of sewing, sewing; 


needle-work. 


Naͤhterinn, fl semstress. 
Mahzeug, n. 


sewing implements, 


workbox (fitr Naͤhegeraͤth). 


+Naiv, a. natural, not artificial, not 


affected; uttered with the simple 

wit of nature, 

m. name, Qamenbud, n. a 
list of names; dictionary; —chriſt, 
m. a christian merely in name; — 
tegifter, n. a table of names; —ge: 
dict, nm. acrostick ; —fenner, —Efun- 
dige, —wiffer, m. nomenclator; — 
verzeichniß, no. list of names, nomen- 
clalure ; —étag, m. nameday, saints- 
day; —wechſel, m. exchange of na- 
mes, melonymy, ‘ 

Namenlos, a. nameless, unspeakable. 
Namentlich, ad. by name. 

MNambhaft, a. expressed by name, 
known by name, named. (—maden, 
to name); celebrated; considera- 
ble; express, definite. 

Nämlich, a. the same, identical; (vere 
aitet) named, aforesaid. ad. that is 
to say, namely, viz, to wit. —feit, 
f, identity, 


Napf, m. bowl, bason, porringer. 


Naͤpfchen, n. little bason. In das 
—treten, to commit a fault, to incur 
a loss, to get into a scrape. Mapfe 
ſchnecke, f. (eine Schnecke) limpet. 


Naphtha, n. naphtha, fossile tar, 


rock oil, 


~~~ buffoone 
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Narbe, f. scar; grain of leather; a 
whitish speck in the yolk of an egg, 
containing the first rudiments of 
the chicken; eye of a seed, hilum. 
Narben, x. n. to cicatrize. v. a, to 
take the hair from skins, 

Narbig, a. full of scars ob. marks, 
scared, marked. 

Narciffe, f. narcissus. 

Narde, f. nard, spikenard. 

Narr, m. Narrinn, f. fool. Jeman— 
den zum Narren madden, to make 
a fool of a person; jemanden jum 
— haben, to hoax, to treat a per- 
son as a fool, to banter, to laugh 
at; fid) gum — ftudiren, to lose one’s 
understanding by too much study ; 
einen — an etwas gefreffen haben, 
to be foolishly partial to a thing ob. 

erson. Narren, pl. in 3ufammen- 
etzungen; —bhaus, n. mad-house, — 
Hdusden, nm. a cage, in which, in 
some places, people are put for 
misconduct; —fapype, f. fool’s cap; 
—folbe, m. fool’s club, fool's staff 
(welche die Narren friiher gu tragen 
pflegten) ; —poffe, f. foolery, foolish 
jest, nonsense ; trifle; —feil, nm. (je: 
manden am Marrenfeile fibren, to 
make a fool of, to disappoint; am 
— ziehen, to act foolishly); —fpital, 
n. mad-house, 

MNarren, v. n. to act as a fool, to 
indulge in foolery; to jest. v. a. 
to fool, to disappoint; to banter, 
to play upon. —theidung, f. foolery, 


Narrheit, f foolishness, folly. 

Narhwal, Narwall, m. sea-unicorr, 
unicorn fish. 

*Narriren, v. n. to act foolishly. 

Narrifd, a. foolish, mad; ridiculous, 
comical, odd. 

Narziffe, f narcissus. 

Nafden, v. n. to love delicacies, to 
eat dainties, to nibble; to eat things 
forbidden 0d. belonging to others. 

Naͤſcher, m. Nafderinn, f. a person 
fond of dainties, one that eats 
things forbidden. Naͤſcherei, f. the 
act of eating dainties; propensity 
to eat of every thing. Naͤſchereien, 
pl. dainties, delicacies, sweet-meats, 


Nat 


take such things by stealth. MNafé: 
haftigfeit, Nafdhigkeit, f liquoenish- | 
ness, Nafdhunger, m. Nafchluff, Ff. 
desire for sweet od. dainty things. 
Nafdmarkt, m. market where dain- 
ties and delicacies are sold. —maul, 
n, a person fond of, and indulging 
himself in, little dainties and de-- 
licacies, —werk, n. dainties and de- 
licacies, 3. B. fruit, confectio- 
nary, and sweet meats. 

Nafe, f. nose; reproof, rebuke. Die 
frumme,—, Dabidts—, hooked no- 
se, aquiline nose; aufgeworfene —, 
turned up nose; ftumpfe —, Stumpf 
—, f. snub-nose; Jemanden bei der 
— umberfibren, to delude a person 
with false hope, to deceive, to trifle 
with; jemanbden eine — (od. wad: 
ferne, —) drehen, to impose upon 
a person, eine lange —, a repri- 
mand, reproof. Naſenband, n. nose- 
band od. cavesson for a horse; — 
bein, n. bridge of the nose; —dlu- 
ten, n. bleeding at the nose. —ffi: 
gel, m. the outside of the nose co- 
vering the nostril. —geſchwür, n. 
ulcer in the nose. —gewaͤchs, n. po- 
2h in the nose. —haud, m. na 
sal sound. —fnorpel, m. cartilage 
of the nose, —fuppe, f tip of the 
nose. —Iod, n. nostril. —polyp, m. 
polypus of the nose, —ring, m. 
nose-ring. —ftiiber, m. fillip upon 
the nose. —tud), n. pockethand- 
kercbief. Nafehorn, Nashorn, n. rhi- 
noceros, Naͤſeln, v. a. to nose, to 
put the nose to a thing. v. m. to 
speak through the nose. 

Naſeweis, a. pert, saucy, conceited 
impertinent. Der —, a conceited 
person, pert fellow. — heit, f. con- 
ceitedness, pertness. 

Nafig, a. (in 3ufammenfegungen, grog 
—, big-nosed). 

Naf, a. wet, humid, moist. Das 
Nas, fluid ob. liquid body. Die 
Naͤſſe, f. wet, wetness, humidity, 
moisture. Naͤſſeln, v. n. to bea 
litle wet. v. a, to wet a little, to 
moisten. —en, v. 2. to wet. v. n, 
to be wet, to be moist. —lid&, a. 
somewhat wet, moist. 


confectionary, Naſchhaft, Naſchig, Nation, f nation. -—al, a. natio- 


a. fond of dainties, sweet things, 


nal. 


und bdergl.; likerish, disposed to|+®ativitat, f nativity, future destiny 


Nat 


of a person, as indicated by the 
position of the stars. —fteller, m. 
astrologer. 

Matter, f adder, viper. —bif, m. 
bite of a viper. 

Natur, f. nature. —abneigung, f. na- 
tural aversion, antipathy. —bege- 
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form; —grau, a. gray like a fog. 
—ig, —lidt, a. foggy, misty, ne- 
bulous. —frage, f. Royston crow, 
hooded crow. Nebeln,'v. i. to be 
misty, to be foggy. MNebelftern, m. 


nebulous star. 


Neben, a. besides, by, near, next to, 


benbeit, f. natural phenomenon. — aside with, together with; secondary. 
bild, n. picture of nature, natural] Rebenher, by the side; besides, Ne: 


scenery, —erjeugnif, n. natural pro- 
duction. —forfder, m. searcher of 
nature, naturalist. —gabe, f. natu- 
ral endowment, natural talent. — 
geſchichte, f. natural history. —ge— 
feb, n. law of nature; natural law. 
—glaube, m. natural belief. —gut, 
n. nalural production. —fang, m. 
natural propensity, natural dispo- 
sition, —fenner, m. natural philo- 
sopher, naturalist —kenntniß, f. 
knowledge of nature, natural phi- 
losophy. —fraft, f power of na- 
ture; natural power. —funde, f 
science 0d. knowledge of nature, 
natural philosophy; der —fundige, 
natural philosopher, —lebre, f. phy- 
sicks, natural philosophy. —lehvig, 
a. relating to aatneal philosophy, 
physical. —lidt, n. light of nature. 
—menfd, mt. man in a state of na- 
ture, —pflicht, f. duty imposed by 
nature; natural duty. —redt, n. 
law of nature. —reid, n. kingdom 
of nature, natural kingdom, the ma- 
terial world; nature. —feltenbeit, ſ. 
natural curiosity , curious subject 
of nature. —fpiel, n. play of na- 
ture, lusus naturae. —trieb, m. na- 
tural impulse, natural propensity, 
instinct. —volf, n. a people living 
in a state of nature. —wiſſenſchaft, 
f. science of nature, natural philo- 
sophy, physicks. Naturalien, pl. 
natural productions, natural curio- 
sities. —fabinet, m. a collection of 
natural curiosities, museum, Maz 
turalifiren, v. a. to nmaturalize. $a: 
turalift, m. a person who thiuks 
natural religion sufficient. xNatu— 
rell, n. natural disposition, temper. 
Natuͤrlich, a. natural. Natuͤrlichkeit, 
f. unaffectedness. 
Nebel, m mist, fog. —banf, f. a fog 
seen at sea in the shape of a ban 

or island, —flecé, (in ber Aſtrono— 
mie) Nebula; —form, 


benabfidjt, f. secondary view, se- 
condary design. +—allee, f. side walk 
od. avenue. —arbeit, f secondary 
work ob. occupation. --artifel, m. 
secondary ob. subordinate article. — 
begriff, m. subordinate notion. — 
bericht, m. secondary report, addi- 
tional report, —beweis, m. secon- 
dary proof, collateral proof. —bru- 
der, m. fellow-man, fellow-being, 
neighbour (im Sinne der heiligen 
Schrift). —bubler, m. —bublerinn, 
ſ. rival, —drift, m. fellow-christian, 
—bding, n. secondary thing, subor- 
dinate thing. —cinfinfte, pl. fees. 
—erbe, m. coheir. —fadh, n. se- 
condary division, subordinate com- 
— —farbe, f. secondary co- 
our, —figur, f. subordinate figure 
—frage, f. secondary question. — 
gang, m. by-passage. —gaffe, f. by- 
street, by-lane. —gebdude, n. wing 
of a building, out-building. —ge— 
buͤhren, —gefalle, pl. fees of office. 
—gegend, f. secondary region. — 
gefdopf, n. fellow-creature. — hand⸗ 
lung, f. subordinate action. —haus, 
n, outhouse. —find, n. natural 
child, —firde, f. a church attached 
to another church. —tlinie, f. col- 
lateral line. —magd, f. subordinate 
maid-servant. —mann, m. a person 
standing next to another, next man, 
neighbour; —menfdy, m. fellow 
creature, neighbour. —mond, m. a 
Paraselene 0d. mock moon. —pla: 
net, m, secondary planet. —punft, 
m. secondary point. —redynung, 
f. secondary account, subordinate 
account. —rolle, f. subordinate part, 
underpart. —ſache, f. subordinate 
object, secondary consideration, 
trifle. —fag, m. secondary position, 
subordinate argument. —fdmac, 
m. secondary taste, bytaste. —fonne, 
f, parhelion 0b. mock sun. — ftrafe, 


f, imaginary! f. by-road, by-street. —ftube, f. a 


ai? 
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small room attached to a larger 

one, by-room. —ftid, n. a com- 

panion. —ftunde, f. spare-hour, lei- 
sure hour. —thir, f. by-door, — 
umftand, m. accessary circumstance. 

—urfade, ſ. secondary reason. — 

weg, m. by-way, by-road, —weib, 

n, concubine. —werk, n. subordi- 

nate work, by-work. —winkel, m. 

adjoining angle. —wort, n. a by- 

word; T. adverb. —woͤrtlich, a. ad- 
verbial. —jimmer, mn. adjoining 
apartment, small parlour. —swec, 

m. secondary object, subordinate 

design. 

Nebſt, pre. together with, besides, 
including; by the side of, near. 

Necken, v. a. to provoke, to irritate; 
to taunt; to banter, to rally, —erei, 

f, provocation, taunt, banter, rail- 
lery, ridicule, fun. —iſch, a. droll, 

comical, ridiculous, funny. 

Neffe, m. nephew; grand-son; Nef: 
finn, f. niece. Die Neffe, (ein In— 

fect), vine-fretter. Neffenſchaft, f. 
nephewship. Neffengunft, Nefferei, f. 
Nepotism. 

Neger, m. negro. —rinn, f. negress. 
Nehen, v. n. & a. to sew. s. Naͤhen. 
*Mehmen, v. a. to take; to take away. 
vy. r. to demean one’s~-self. —enbdung, 

f. T. ablalive case. —er, m. he 
that takes od, receives (in Zuſam— 
menfebungen, Solleinnehbmer, recci- 

ver of the customs), —lid, ad. 
namely. s. Naͤmlich. 

Nehrung, f. low ground. 

Neid, m. envy. —en, v. a. to envy, 
—enswerth, a. enviable, —er, m. 
one that envies, envier. —crei, f. 
jealousy; —hammel, m. an envious 

erson (ein gemeiner Ausdruck). — 

art, m. envier. —ifd), a. envious; 


jealous; —nagel, hang-nail. s. Niet— 


nagel. 


Neige, f. inclination, declination; de- 


Nes | 


gung, f. inclination; favourable dis- 
position, bent, tendency. 

Nein, ad. no. 

Nektar, m. nectar. 

Nelke, f pink, carnation; clove. Rel: | 
fenbraun, a. clove coloured, dark- 
brown. —flor, m. —flur, f. a blow 
of pinks and carnations. —ftod, m. 
a plant of pinks 0d. carnations, — 
viole, f. stock gilliflower, 

Nennbar, a. capable of being named, 
expressible, 

*Nennen, vy. a. to call by name, to 
name, to call, to denomiaate. — 
ung, f. —endung, f. —fall, m. T. 
nominative case. —er, m. T. (in 
der Arithmetik) denominator. 
werth, m. nominal value. —wort, 
n. T. noun. 

Merve, m. sinew. Die Nerve, nerve. 
MNervenfieber, n. nervous fever, — 
franfbeit, f. nervous disorder, — 
lehre, f£ doctrine of the nerves, 
neurology, —faft, m. nervous fluid. 
—fpftem, n. —verfaffung, f. nervous 
system, —wurm, m. muscular hair- 
wurm. 

Nerven, v. a, to furnish with ner- 
ves, to strengthen, 

MNervig, a, nervous, 

Mespel, f. medlar. 

sad f, nettle. —brand, m. pain 
inflicted by the stinging of netiles; 


—fieber, n. —frantbeit, —fudt 
f nettle-rash; —garn, n. tbrea 
spun from the filaments of the 


nettle-stalks ; very fine spun thread; 
—fodnig, m. wren; —tud), mn. mus- 
lin; —tucen, a. made of muslin. 
Nef, nm. nest. —ei, n. nest-egeg; — 
kuͤchen, —Eiidhlein, n. nest-chick; — 
taube, F. pigeon that has not yet 
left the nest. 

Neſtel, f. lace. —befdhlag, m. tag of 
a lace; —loch, n. eyelet-hole; — 
nadel, f. bodkin; large hair-pin; 


cline, decay, waue; sediment, dregs,] — wurm, m,.tape-worm, 


lees. 


Neſtler, m. manufacturer of laces. 


Neigen, v. a. to incline; to put into|Neftling, m. nestling; niashawk, 
an inclining posture; to bend, to Nett, a. neat. Nettigkeit, ſ. neatness, 


slope; to tilt (; B. a barrel,) to 
lower, to take down, vy. r. to stoop; 
to bow, to incline; to be favoura- 
bly disposed to; to tend toward; 
to advance, to approach to; to turn 
to; to determine, to resolve. Mei: 


Mes, mn. net; caul. —brud, m. rup- 
ture of the omentum 0d. caul; — 
baut, f. omentum od. caul of the 
bowels; —melone, f. netted melon 
—en, v.a, to wet, to moisten, —fdr: 
mig, a. reticular, netted, reticulated. 
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Neu, a. new; fresh; recent; inex- Nidjt, ad. not. Nod) —, not yet. 


perienced. Aufs neue, von neuen, | 


anew, afresh, again. Neuerdings, 
recently; anew. Neues, etwas Neues, 
something new, news. Neubacken, 
a. newhelad: newly made, newly 
created, —beit, f. newness, novelty. 
—begierbe, f. inquisitiveness, curio- 
sity. —befebrte, m. proselyte, con- 
vert. —en, v. a. to make new, 
Neuerlich, ad. newly, lately. 
~Meuern, v. a. to make new, to in- 
novale, Neuerung, f. innovation; 
Neuerungsfucht, —begierde, f. desire 


Zu — maden, od. gu nidte madjen, 
to annihilate, to destroy, to sub- 
vert, to ruin, to frustrate. Mit nid: 
ten, by no means. Nicht dariber 
binaus, saga Hh ultra, —reiter, 
non plus, idtadhtung, f. disre- 
gard, disrespect. 

Nichte, f. niece, 

Nidtig, a. null, void; vain, useless, 
idle. —Feit, f. invalidity, nullity ; 
nothingness, nonentity. 

Nidts, ad, nothing. n. not any thing, 
nothing, nought; nothingness, — 


of innovation; —fidtig, a. addict-| befto weniger, — defto minder, ne- 


ed to innovation. Neuerer, m. in- 
novator. Yeugebaden, a. newly 
baked; newly made, new. —gebo-: 
ren, a. newborn. —gierde, f. inqui- 


verthcless. — bdaritber, nm. a non 
plus. 
Nichtſeyn, n. non-existence, nonen- 
lily. 


sitiveness, curiosity. —gierig, a. cu-|Nicténtigig , a. useless, worthless. 


rious, inquisitive. —gierigfeit, f cu- 


—feit, f worthlessness, uselessness, 


riosity. —igfeit, f news, piece of Nichtsthuerei, f. idleness, 


news, —jabr, n. new-year, — jahrs⸗ 
feft, n. festival of the new year, 
— jahrsgeſchenk, nm. new year’s pre- 
sent; —jafrétag, m. new year's- 
day. —lebre, f. new doctrine, he- 
terodoxy, —lebhrig, a. heterodox. 
—lid. ad. newly, lately, recently. 
a. recent, late. —ling, m. novice; 
innovator, —mobifd, a. fashiona- 
ble. —mond, m. new-moon. 

Neun, a. nine. —auge, f. river lam- 
prey, lesser lamprey. Neune, fi fi- 


gure nine. Neuner, m. number of 


nine, a thing consisting of nine, 
—erlei, a. of nine different sorts. 
—fach, a. nine-fold. —bhundert, a. 
nine hundred. —jabrig, a. nine 
years old. —mal, ad. nine times. 
—malig, a. nine times. —tigig, a. 
of nine day’s duration. —te, a. 
ninth, —tehalb, —thalb, a. eight 
and a half. —tel, n. ninth part. — 
theilig, a. consisting of nine parts. 
— toͤdter, m. (ein Bogel) redbacked 
shrike, —jehen, —zehn, a. nineteen. 
—jehnte, m. nineteenth. — ig, a. 
ninety. —ziger, m, a thing consis- 
ting of ninety; a man ninety years 
old. —3igfte, a. ninetieth, 
MNeuftadt, f. new-town. 

Neufüchtig, a. fond of innovation. 
—feit, f£ passion for innovation. 


+MNeutral, a. neutral, +—itat, f. neu- 


trality. 


Nichtswuͤrdig, a. worthless, contempti- 
ble; —keit, f villainy, 

Nidtwollen, n. nolition, 

Nickel, m. a kind of semimetal, 
nickel; a strumpet; a small horse, 
pony; jade; ein Eigenname fir Miz 
colaus. 

Nien, v. n. to nod. 

Nie, ad. never. 

Niedel, m. cream. 

Nieden, ad. down, below. 

Nieder, a. low; lower; nether; in- 
ferior. ad. low, down. - beugen, v. 
a. to bend down, to bow down. 
*—breden, v. a. to break down. 
*—prennen, v. a. & n. to burn down, 
*_bringen, v. a. lo bring down. 
—ung, f. —biden, v. r. to bow 
down. —Ddeutfd, a. Low German. 
—deutſchland, Lower Germany, — 
druͤcken, v. a. to press down. Nie— 
dere, f. low ground, valley, bot- 
tom, bollow. *—fabren, v. n. to 
come down, to go down. v. a. 
to drive over. *—fallen, v. mn. to 
fall down, to fall prostrate, —gang, 
m. the going down, setling (3. B. 
of the sun); decline. *—geben, v. 
n. to go down. —geridt, n. lower 
od. inferior court of law. —gefdla: 
gen, a, desponding, dejscied de- 
pressed , low-spirited. —gefdlagen: 
beit, f. dejection, despondency, * 
spirits. —halten, v. a. to hold down. 
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*_hangen, v. n. to hang down. 
*_bauen, v. a. to hew down. — 


hoden, v. nm. to squat, to cower. 
—fleid, n. lower garment, under 
arment, —fnien, v. n. to kneel 
own. *—fommen, v.n. to be brought 
to bed, to lie in, to be delivered, 
to be confined. —funft, f. delivery, 
lying in. 

Niederlage, f. overthrow, defeat, dis- 
comfiture; ware-house, store; em- 
po —lager, m. a person who 

eeps a ware-house, merchant. — 
fand, mn. low land, low country. — 
fande, pl. Low Countries, the Ne- 
therlands, —laͤndiſch, a. belonging 
to ob. from the Low Countries, — 
laf, m. settlement, colony. *—laffen, 
v. a. to let down. v. r. to let one’s- 
self down; to establish one’s-self, 
to settle in a place. —laffung, f. 
establishment, settlement; factory, 
colony. —legen, v. a. to lay down, 
to put down; to deposit. —legung, 
f, *—liegen, v. nm. to lie prostrate. 
—machen, v. a. to let down, to put 
down; to cut down; to put to the 
sword. —malmen, vy. a. to. strike 
to the ground, to crush. —megeln, 
v. a. to masacre. * reißen, v. a. 
to tear down; to pull down, —ung, 
f. *—reiten, v. a. to ride over a 
thing, to throw down by riding 
over. *—rennen, v. a. to run down. 
—ſaͤbeln, v. a. to cut down, to put 
to the sword, to sabre. *— ſchießen, 
v. a. to shoot down; to kill by 
shooting. v. n. to come down 

uickly, to rush down. —fdjlag, m. 

» precipitate. —fdjlagen, v. a to 
strike, beat, knock, cut, cast, bend 
down; to overthrow, to defeat, to 
frustrate; to annihilate; to depress, 
to deject. T. (in der Chemie) to 
precipitate. v. n. to fall down with 
vehemence. —gefdlagen, a. depress- 
ed, dejected, melancholy, low-spi- 
rited. —gefdlagenheit, f. despon- 
dency. —fdhlucten, v.a. to swallow, 
to gulp down. *—fdjreiben, v. a. to 
write down. —fenfen, v. a. to let 
down, to lower, —fegen, v. a, to 
set down, to put down, v. r. to sit 
down. *—finfen, v. n. to sink down. 
*—figen, v. n. to sit down. vy. a. 
to sit upon, to press down by sit- 


Nie 

ling upon, —ftammig, a- having: 
* Sa — v. a. to stab. 
*—{teigen, v. n. to descend. —fis 
fen, v. n. to push, knock od. strike 
down, —ftlirjen, v. n. to fall down 
with yehemence, to be precipitates, 
v. a. to throw down with vebe- 
mence. —tridtig, a. low, mean, 
base, abject, villainous. —tradtigkeit, 
f. baseness; base action. *—treten, 
vy. a, to tread down. *—trinfen, v. 
a, to drink down, to cause to fall 
down by drinking. —ung, f. low 
ground, bottom. —wand, n. lower 
garment, breeches. —warté, ad. 
downwards. *—werfen, v. a. to 
throw down. —ung, f. —ziehen, 
v. a. to draw down. 


Niedlich, a. neat, nice, pretty, ele- 


gant, delicate, —feit, f. prettymess, 
neainess; delicacy. —feiten, pl. de- 
licacies, dainties. 


Niedrig, a. low; lowly; lower, in- 


ferior. —feit, f. lowness; lowliness, 
—en, v. a, to lower. —ung, f. 


Niemals, ad. never. 
Niemand, pr. nobody, no one, 
Niere, f. kidney; reins, loins. 


Rie: 
renbeſchwerung, f. complaint in the 
kidneys; nephritick disorder; — 
braten, m. roast loin; —fett, n. 
suct; —fieber, n. nephritick fever; 
—firmig, a. kidney shaped; —grieé, 
m. gravel in the kidneys; ——frant: 
heit, f. nephritick disorder; — | 
ſchmalz, n. suet; —ftein, m. stone 
in the kidneys; —fticé, n- loin of | 
veal with the kidney; —talg, n. | 
tallow from the kidneys of oxen; 
—weh, n. pain in the kidneys. 


Nieſekraut, n. sneezewort. 
Nieſeln, v. a. & n. to speak through | 


the nose, to snuffle. Qtiefemittel, n. 
remedy to excile sneezing. Miefen, 
v. n. to sneeze. Miefepulver, ao. 
powder to promole sneezing. Mie: 
ſewurz, f. hellebore. 


Niesbraud), m. usufruct. — brauchen, 


v. n. to enjoy the usufruct; — 
braudjer, m. usufructuary. 


Niet, n, rivet. 
Niete, f—. blank (in der Lotterie). 
Nieten, v. a. to river, to clinch, v. 


r. to exert great labour, 


Nietnagel, m. a clinched nail, rivet; 


hangnail od. agnail. 
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with great difficulty. Nothanker, m. 
sheet-anchor; —bebelf, f a make- 
shifi; —brunnen, m. a reservoir; 
—dienft, m. compulsory service per- 
formed on an emergency ; —cimer, 
m. a bucket used in fire; —fall,m. 
case of necessity ; —gerid)t, n. cri- 
minal court of justice; —gefdrei, 
n. cry of distress; —belfer, m. hel- 
per in need; a person merely made 
use of for want of another; —hilfe, 
f. help in need, help in distress ; 
—jabr, n. year of distress, year of 
scarcity; —knecht, m. a servant ta- 
ken only for a time, from neces- 
sily; a person made use of for 
want of another; —luge, f. a lie 
told from necessity; —pfennig, m. 
money saved for a case of neces- 
sity; —ſache, f. matter of necessity; 
—ſchuß, m. signal of distress; — 
ftall, m. trave, travise; —ftand m. 
state of distress; state of compul- 


Nif 

Miffetn, v. a, to rub. 

Milpferd, n. hippopotamus. 

Mimmer, ad. never. —mebr, ad. ne- 
ver, on no account, —fatt, n. glut- 
ton. 

Mippen, v. n. to sip. 

Mirgend, Nirgends, ad. nowhere. 

FMilhe, ſ. niche. 

Mifchel, m. head. 

MNiffe, pl. nits. 

Miften, v. n. to make a nest, to nest, 
to nestle. 

Nir, m. a water-sprite. 

Mobel, m. noble (cine alte engliſche 
Muͤnze). 

Mod, c. still, yet, as yet; weder — 
nod: néither-nor; —einmal, once 
more, —malig, a. repeated, reile- 
rated. —malé, ad. once more. 

Nonne, f. nun. —nklofter, n. nun- 
nery; —leben, n. life of a nun. 

Nord, m. north; north wind; po- 
lar-star. —lidt, n. northern light, 


Aurora borealis. —oft, m. north- 
east; north-east wind, —pol, m. 
north-pole; —fdein, m. northern 
light; —fee, f. north-sea, German 
ocean; —feite, f. north-side; —ftern, 
m. polar star; —1eft, —1weften, m. 
north-west; —weifer, m. compass, 
magnetic-needle; —1wind, m. north- 
wind, —caper, m. grampus. Mor. 
ben, m. the north. Sich —, v. 
to find one’s latitude, to ascertain 
one’s position ob. situation. Mor: 
derbreite, f T. northern latitude. 

Nordiſch, a. northern, northerly, 
Noͤrdlich, a. northern, northerly. 
Noͤrgeln, v. n. to grumble. 

Noß, n. piece of cattle. 

Roͤßel, n. pint. 

*Notarius, m. notary, 


7 


Note, f. note; musical letter, musi- Noͤthig, a. necessary. 


cal character. Notengeftell, n. —leh— 
ne, f. musick-desk; —papier, n. 
musick-paper; —ſchreiber, m. one 
that writes 0d. copies musick, 

Moth, f trouble, difficulty; need, 
want, necessily; distress; danger, 
pain, suffering: grief; sorrow, vexa- 
tion. a. needful; necessary. —thun, 
to be necessary; — fein, to feel a 
certain call od. want of nature (un: 
perfonlid), mir iff —, I must obey 


Nothleidend, a. 


sion; —taufe, f. baptism admini- 
stered to a child which is thought 
in danger of dying; —thir, f door 
for escape; —1webr, f. self-defence ; 
—ywerf, n. work of necessity. 


Nothdrang, m. urgency. —bdringen, 


v. a, to compel, to urge. —drin⸗ 
end, a. urgent. —bdringlid), ad. 
rom necessity; pressing! 


Nothdurfet, f. trouble, difficulty ; want, 


need; distress, poverty; what is 
needful, what is sufficient; neces- 
saries of life; necessary call of na- 
ture. Zur —, with difficulty; suf- 
ficiently, MNothdirftig, a. sparing, 
barely sufficient; in want; needy, 
necessitous, indigent. —bdirftigtett, 
f. indigence, poverty. —baft, a. 
distressed, urgent, indispensable, 

— haben, to 
want, to have occasion for. —feit, 
f. —en, v. a. to necessitate, to 
compel, to force; to ravish; to 
oblige; to invite; to press (einen 
Gaft zum Cffen oder Trinken). —ung, 
f. rape; violence; invitation. 
suffering distress, 
distressed, Der Nothleidende, a per- 
son in distress. 


Nothwendig, a. necessary. —keit, ſ. 


necessily, 


a certain call). Bur —, at need, iſ Nothzucht, f. rape. —zidtigen, v. a. 
needs must be; mit genauer —,! to ravish, to violate. 


$22 Not 
Notiren, v. a. to note. 
faery a. notorious, 
ovember, m. November. 
Nu, ad. well, now. Das —, a mo- 
ment, twinkling of an eye. 
Nuͤchtern, a. fasting; sober; tem- 
perate. recovercd from intoxica- 
tion; flat, insipid, jejune. —beit, f. 
sobriety, temperance; insipidity. 
Nuͤcke, f. whim, caprice. 
MNudel, fF dumpling; ball of paste 
for cramming poultry; mash given 
to horses. Nudeln, pl. maccaroni. 
Sadennudeln, pl. vermicelli. Nudel: 
bret, n. a maccaroni board; — holz, 
n. rolling-pin; —mader, m. a per- 
son that makes maccaroni; —teia, 
m, paste for maccaroni. Nudeln, 
v. a. to cram with paste. 


Nuͤffeln, v. n. to snuffle. 
Null, a. null. Die —, nought, cy- 
her. 


+MNullitit, f nullity. 
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fanb) arable. —keit, f. usefulness, 
profitableness. 

Nutzen, Nuͤtzen, v. mn. to be of use; 
to be useful, to be conducive, to 
conduce. v. a. to use, to make use 
of; to turn to profil, —ung, f. act 
of &c. Nusen, m. use, utility; pro- 
fit, advantage. Nutzhotz, n- timber. 
—ig, Niusig, a. of use, useful (in 3u- 
fammenfegungen: Eigennützig, selfish). 
Nuͤtzlich, a. useful. —keit, f. utility. 
Nutzlos, a. useless, unprofitable. 
—igfeit, f. uselessness. Nusniefer, 
m. nsufructuary, —fung, f. usn- 
fruct. Mubung, f. use made of a 
thing; usufruct; emolument, pro- 
duce, revenue, 

Nymphe, f. nymph; chrysalis ober 
aurelia; dragon-fly. 


O. 


O! i. of oh! 


+MNumeration, f. (in der Arithmetik) Ob, c. whether; if. Ob bedeutet als 


numeration, notation. 
*Numeriren, v. a. 


Partifel in 3ujammenfegungen: up, 


to number, to) On, upon, over. 


mark with numbers; to express Obacht, f. superintendence. 
numbers in words, to read oder) Obdach, n. a covered place, shelter. 


wrile numbers. 

Nummer, f. number. 

Mun, ad. & c. now, at present; 
therefore; well (ein Ausfuͤllewort). 
Nun und nimmermehr, (eine emphaz 
tiſche VBerneinung) never. hee 

+MNuncius, m. nuncio. : 

Nunmehr, ad. now, by this time. 
—ig, a. existing at this time. 

Nur, ad. only, but. 

Nuß, f nut; notch, hollow. —baum, 
m. nul-tree, walnnt-tree; —bäu— 
men, a. made of walnut; —beifer, 
—bredher, m. (cin Bogel) jay; — 
braun, a. nut-brown; —bacer, —haͤ— 
ber, m. —frabe, f. nut-cracker (ein 
Vogel); —fern,m. kernel of a nut; 
—fnacter, m. nut-cracker; —6{, n. 
nut-oil; —fdale, f. nut-shell; — 
ftaute, f. nut-busk. 

Nig, Nise, a. of use, useful, pro- 
fitable, 

Nusanwendung, f. application to 
practical advantage; application, 
epilogue, moral of a fable oder 
sermon, 

Nugbar, a. useful; profitable; (von 





+Hoelisé, m. obelisk. 

Oben, ad. above; on the surface; 
at the top; in a former place, be- 
fore; in the uppermost od. highest 
pluce. —an, atthe top; —auf, upon 
the top; in high spirits; —ein, — 
dbrein, into the bargain, over and 
above; —bin, superficially, slightly. 
Over, a. upver, higher; superior, 
chief, principal, sovereign, supreme, 
high. —acht, ſ. the High ban. —ab: 
miral,m. high-admiral. —alte, —aͤl— 
tejte, m. senior master, alderman. 
—amt, n. High Bailiwick. —amt: 
mann, m. High Bailiff, s. Amt und 
Amtmann. —arm, m. upper arm. 
—auffeber, m. principal inspector. 
—aufitht, £ principal od. supreme 
direction, —befeb{, m. chief com- 
mand, —befebléhaber, mt. com- 
mander in chief. —bein, s. Ueber: 
bein. —bett, n. feather quilt, feather 
bed, used instead of a coverlet. 
—boden, m. upper-loft. —capetlan, 
m. upper chaplain. —commanbdo, n. 
chief command. —bdeutfdh, a. Upper 
German. —deutſchland, Upper Ger- 


» 


Obe 


many. —einnehmer, m. receiver 
general. —feldberr, m. general in 
chief, —fladhe, f surface, superfi- 
cies. —flaclid), a. superficial. —foͤr⸗ 
fter, m. upper-forester. —forftmei- 
fier, m. high-warden of a forest. 
—fuf, m. upper od. higher part of 
the foot. —geridt, n. superior od, 
high court of judicature. —gefdjo§, 
n. upper story of a house. —ge: 
walt, f. sovereignty. —gewebr, n. 
musket, kalberd, —gurt, m. upper- 
girth to a saddie. --bhalb, ad. on 
the upper side, above. --Hand, fF. 
back of the hand, upper-hand, su- 
periority, upper place, highest place. 
—faupt, n. bead, chief. —haupt: 
mann, m. principal captain, captain 
general, —haus, n. the upper part 
of a house, the upper house, house 
of Lords, -haut, f. the upper ober 
exterior skin, --bhemd, nm. upper 
shirt. —Qerr, m. supreme lord, so- 
vereign, —berrlid), a. belonging to 
the sovereign, —herrlidfe.t, f. so- 
vercignly. —herrſchaft, f. sovereign- 
ly, supremacy. —hofgericht, n. su- 
preme court of judicature. —fof: 
prediger, m. chaplain loa prince, 
—fammer, f. upper chamber, —fam- 
merer, m. upper chamberlain. — 
kammerherr, m. lord chamberlain. 
—feilner, m. upper butler. —kleid, 
n. upper garment. —knecht, m. first 
man-servant on a farm. —kuͤchen— 
meifter, m. master of the kitchen, 
clerk of the kitchen. —lanbd, n. 
bigh-country, upper-country, —{an: 
der,m. one from the upper country. 
-laͤndiſch, a. belonging to the upper 
country. —{leder, mn. upper leather. 
—lefje, ſ. upper lip. —leib, m. up- 
per part of the body. —tlippe, f. 
upper lip. —luft, f bigher region 
of the air. —madt, f superior 
power, Superiority. —mann, m. 
upper man, a person that has the 
upper hand, umpire. —meifter, m. 
senior masler, —officier, m. superior 
officer. —pfarrer, m, first minister 
of a church, —poftmeifter, m. post- 
master general, —priefter, m. high 
priest. —ridjter, m. chief justice. 
—tinte, f. upper crust. —rift, m. 
upper part of the foot. —rod, m. 
great coat. —fag, m. the first posi- 
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tion of a syllogism, major. —ſchale, 
f. cup; upper shell. —ſchenk, m. 
principal butler, ~fdjenfel, m. the 
thigh. —jdlacdtig, a. overshot. — 
ſchule, f upper school, high school. 
— fdjwelle, f. tintel. —fegel, n. top- 
sail. —fig, m. upper seat, higher 
office. —ftaatégewalt, f. sovereignty, 
—{tallmeifter, m. master of the 
horse. 
Oberſt, —fte, a. uppermost, highest. 
m. colonel, 
Oderftlieutenant, m. lieutenant colonel. 
—wachtmeiſter, m. major. 
Oberftrid), m. apostrophe. —ftube, f. 
upper room, —ftufe, f superlative 
degree (in der Grammatif). —toeil, 
m. upper part. — verdeck,e n. upper 
deck, — vogt, m. upper bailiff; up- 
per steward, —vormund, m. the 
chief guardian. 
Ob-erwahnt, a, above mentioned, 
Oderwarts, ad. upward. 
Oberwelt, f upper world. 
Ob-erzablt, a. reiated above. 
Oberzahn, m. upper tooth, 
Obgedacdt, a. above mentioned. 
Obgleich, c. though, although, 
Obhanden, a. at hand, existing. 
Obhut, f. protection. 
Obig, a. above, former, foregoing, 
above mentioned, 
Oblaſt, f. burden, 
Oblate, f wafer. 
waler baker. 
*Obliegen, v. n. to apply to, to fix 
the mind upon, to study, to be in- 
cumbent, to be imposed as a duty, 
—heit, { duty, obligation. 
+Obligation, ff. (Verpflichtung, Ff. 
Schuldbrief, m.) bond. 
Obmann, m. umpire. 
Obrigkeit, f government, magistrates, 
authority, (veraltet) power. —lid), 
a. from the part of ober by au- 
thority of a magistrate, 
Obriſt, Obvifte, colonel. s. Oberft. 
Obſchon, c. though, although. 
Obſchweben, v. n. to impend, to be 
pendent, to be pending. 


Oblatenbacker, m. 


+O bfervanj, f. (das Her~ommen), cus- 


tom, use, usage. 


Odfidt, f. superintendence, inspec- 


tion, 
Obfieg, m. viclory. —gen, v. n, to 
be victorious, to conquer. 
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Obforge, f. care. —gen, v. n, to take 

care of, to provide for. 

Obſt, n. fruit. —baum,m, fruit-tree. 

—bredher, m. an instrument for 
athering fruit from trees. — darre, 

P a place for drying ob. baking 

fruit. — garten, m. orchard, — haͤnd— 


ter, m. dealer in fruit, fruiterer.} 


—jabr, n. a fruit-year. —fammer, 
f. fruit-chamber. a¢-marft, mo. fruit- 
market. —mionath, m. fruit-month, 
September. —muß, m. jam. — ein, 
m. fruit-wine, cider 0d, perry. 
Obftand, m. resistance, opposition. 
Obſtatt, f. resistance. 

Obfter, Oebftler, m. fruiterer. 


Deh 


stove ob. oven. —wifd), m. score, 
maulkin. © | 

Offen, a. open; candid. —beit, f 
openness; tandour. —bar, a. oper, 
manifest, evident, known, uncover- 
ed. —baren, v. a. to make known; 
to disclose, to reveal, —barung, l 
rev¢lation; disclosure. — barung 
glaube, m. belief in revealed re 
ligion. —barungsglaubige, m. one 
who believes in revealed religion, 
—barlid, a. manifest. —berjig, 2 
open-hearted, frank , ingenuows, 
—berjigfeit, f. ingenuousness. — 
fiindig, a. notorious. Oeffentlid, a 
publ.ck. —feit, f. publicity. 


Obwalten, v. n. to exist, to impend,|+Hfficial, m. the president in an ec- 


to prevail. —ung, f. prevailing. 

Obwohl, c. though, although. 

+Ocean, m. ocean. : 

Oder, m. ochre. 

Ochs, Odfe, 
n. ox-cye, 
an ox, coarse manners. —fleifd, n. 
beef. —birt, m. neal-herd. —falb, 
n. bull-calf. —fopf, m. bull’s- head 
od. ox’s head, a blockhead. —yoft, 
f. slow manner of tra¥elling, —ftall, 
m. stall for oxen. —jiemer, m. 
bull’s pizzle. —junge, f. ox’s tongue, 

- neat’s tongue, 

Ochſen, v. n. (von Kiihen) to bull. 

— haft, —mafig, odfig, a. coarse, 


clumsy, rude, stupid. | 
Odshoft, m. hogshead, s. Orboft. 
Octav, n. octavo. —band, m. oc- 
tavo volume. : 


tOHctave, f. octave (in der Muſik). 

October, m. October. 

— (impfen) v. a. to inocu- 
ale, 

#Oculift, Qlugenarjt) m. oculist. 

Ode, f. ode. 

Dede, a. desert, waste, desolate, (ver: 
altet) empty. Die Hebe, desert. 

Odem, breath. s. Athem. 

Oder, c. or. 

Ofen, m. oven, furnace, stove. —banf, 
ſ. bench by the stove. —gabel, f. a 
poker. —lod), n. mouth of a stove 
ob. oven. —roͤhre, f. a pipe, be- 
longing to a stove. —ruf, m. soot 
from the stove od. oven. —fdaufel, 
ſ. fire-shovel. —fdirm, m. skreen 


clesiastical court, 

+H ificiant, m. an officer. 

Officier, m. officer, (im Beſondert 
military officer... 


m. ox, bull, —fenauge, +Officin, f. work-shop, 
—fieber, n. disorder of *Officinell, a. officinal. 


Oeffnen, v. a. to open. —nung, | 
opening, aperture. —ner, m. opener. 
Hjt, ad. often. 

Hefter, a. frequent, repeated, ad. 


* more frequently, oftener. 


Oefters, ad. often, frequently. 
Oftmalig, a. frequegt, often repeated 
Oftmals, ad. oftentimes. 

Oh! i. ch! . ; 

Oehl, m. oil. s. Oel. 

Obeim, Ohm, m. uncle. 

Ohm, Ohme, fF. (ein Maaß fiir Fis’ 
figfeiten) awm. s. Ahm. 

Ohne, pre. & ad. without; besides. 
Gs ijt nicht obne, there is some 
truth in it, 

Ohnedem, Obnebhin, ad. besides. 
Ohnerachtet, Obngeadhtet, ad. © nol- 
withstanding, s. Ungeadtet. 
Obnfern, ad. not far. s. Unfern. 
Ohngefähr, m. chance. ad. about, 
nearly, s. Ungefabr. 

Ohngoͤtter, m. atheist. Obngdttifa, a. 
atheistical, 

Opntingft, ad. not long ago, lately. 
Ohnmacht, f. weakness; swoon, faint- 
ing fit; debility, impotency. © 
Obnmadtig, a. weak, impotest, 
swooning, fainting. 

Ohnſchattig, a. shadowless. 
Opnfinnig, a. nonsenscial. 

Oho! i. oho! oh! 


for the stove. — thir, f. door of al|Degr, n. ear; a roundish opening; 
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‘unction. —g6ge, m. lubber. —licht, 
a. oily; resembligg oil. —ig, a. 
eye. oily, — oil. : 
Obhr, nu. ear; something round and Oleander, m. oleander, rose-bay. 
hollow; handle of a vessel. —banbd,|Oleafter, m. wild olive.” 

m. the chape ofa scabbards; — bau:| Olive, f. olive. Olivenfarbé f. olive 
rel, f. pendant; —eule, f. horned| colour; —farben, —farbig, —gruͤn, 


Ohr 
ring; eye of a needle; handle of| 
a cup od. pot; catch for.a hook, 


owl; —feige, f. box on the*tar; 


— finger, m. 


a. olive-coloured. 


little finger; — kiſſen, Olymp, m, mount Olympus. 


m. a pad od. cushion; pillow; — Onich, —ftein, m. onyx. 
läppchen, n. lap of the ear; —ldf:!+Ontologie, f. ontology. 


fel, m. ear-picker; —ring, m. ear-|Onyr, m. onyx. 
ring; —wurm, m. ear-wig. Ohren, Opal, m. opal. 
Plural von Obr, wird in Zuſammen-4Oper, f. opera. 


feBungen gebraudt: —baumel, f. 
pendant; —beidte, f auricular con- 


‘ 


7 Operngucker, m. 
opera-glass; —haus, n. opera- 


house. 


tession; —blifer, m. tell-tale, tale-|¢Operator, m. operator. 
bearer, calumniator; —braufen, n.|Operment, n. orpiment, 


humming ob. buzzing of the ear;|Dpfer, 


tingling of the ear; —gebenf, n. 

endant, ear-ring, —figel, m. titk- 
* of the ear. flingen, n. ting- 
ling of the ear; —fnorpel, m. car- 


tilage of the ear; —niérve, acoustic}. 


merve; —ſchmalz, n. ear wax; — 
ſchmerz, m. pain in the ear; —fpan: 
ge, f. pendant; —fyige, f. syringe; 
—trdger, m. talebearer; —zeuge, 


m. ear-witness; —jwang, m. pain} 


_ in the ear. 

Oehren, v. a. to furnish with a ring 
od. eye. 

Oehrling, m. ear-wig,' 


+Defonom, m. nianager, house- 
keeper, steward, economist. +—mie, 
f. economy. +—nifd), a. eco- 
nomical, 


Hel, n. oil, —baum, m. olive-tree; 
—beere, f olive; —bag, m. mount 
of olives; —farbe, § oil-colour; 
—flaſche, f. oil-flask, bottle of oil; 
—fleden, m. stain of oil; —garten, 
m, olive-garden; —baidel, m. oil- 
trade; —bdndler, m. oil-man; — 
frug, m. ol-cruet; —fucen, m. 
oil-cake; —lamye, f. cil-lamp; — 
lefe, f. the gathering od. harvest of 
olives; —mablerei, f oil-painting; 
—mann, m, oil-man; —muͤhle, f. 
oil-inill; —preffe, £ oil-press; — 
ſchlaͤger, —muͤller, m. a person who 
makes oil; —ftein, m: a hone; — 
tonne, f. oil-cask ; —zweig, m. olive- 
branch. Delen, v. a. to oil; to mix 


. offering, oblalion, sacri- 
fice; victim. —altar, m. altar; — 
fleiſch, n. flesh of the oftered vic- 
tinis. —gedet, n. prayer-‘accompa- 
nying an offering, ofiertory; —ge— 
fase, pl. holy vessels;. —geld, nm, 
olfering of money; priest's fee; 
—gerath, —gefdirr, n. utensils for 
sacrificing; —guf, n. libation; — 
herd, m. altar; —faften, m. church 
ox, poors box; —fuden, m. cake 
for offering; —mann, m, clerk of 
a church, sacristan; —meffer, n. 
knife’ for slaying victims; —pfennig, 
m. s. Opfergeld. —priefter, m. the 
priest. who performs the sacrifice, 
sacrificer; —fdale, f. a dish for re~ 
ceiving the blood of victims; — 
fhmaus, m. feast od. banquet fol- 
lowing a sacrifice; —ftatt, —ftatte, 
f. place of offering ; Opferſtock, m. 
poors-box; —thier, mn. victim; — 
tiſch, m. table on which victims are 
slain, altar; —vieh, n. cattle de- 
stined for sacrifice; —wein, m. 
wine used at sacrifices. ‘ 
Opfern, v. a. to offer, to sacrifice. 
—ung, f. sacrifice. 
Opium, nm. opium, 

Opoffum, n. opossum. J 
+Dptif, f. optics. +Optiter, ra. op~ 
tician, 4Optiſch, a. optick, optical, 
+Drafel, n. oracle. 
+Orange, f. orange. —genbaum, m. 
orange tree. +—gerie, f. orangery; 
conservatory, green-house. . 


with oil, to anoint with oil. —ung,|Orangutang, m. oran-outang. 
f, unction. Letzte —ung, f. extreme |+Oratorium, n. oratorio, oralory. 
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rcheſter, n. orchestre. 
then, m. order, Orbdenésalter, nu. 
age required for the admittance 


{Dehege m. & a. orthodox. 
e 


Pach 


rthographie, f, orthogra 


phy. 
rtlid), a. local —feit, fi local. 


into any order; —banbd, n. riband| Ortmafig, a. local, 
belonging to an order; —brubder,|Ortolan, m, ortolan (ein Vogel). 


m. member of an ecclesiastical or-| Ort{daft, f place, borough, 


amlet. 


der; —geiftlide, m. a friar; —kleid, Ortſcheit, n. splinter bar of a car- 
n. hood. —mann, m. a man be-| riage, swing-bar, 

longing to a religious order; —|Ortung, f. place, corner. 

meifter, m. master of an order; Deſe, n. catch to a hook, eye. 
—éregel, f. rule of an order; —rit⸗ Oeßel, nm. pint. 

ter,m. knight of an order; —fdwe-|Dftern, pl. Easter, Ofterabenbd, m. 


fter, f. nun, sister; 
badge of an order. 
Ordentlid, a. orderly, regular; or- 
dinary; according to due form, 
usual, common. 
*Ordinanzʒz, f. ordinance; (in der Ar— 
mee) orderly man. 
$Orbiniren, v. a. to order; to or- 
dain, —rung, f. ordination. 
Ordnen, v. a. to order; to put in 
order, to arrange. —nung, f. order, 
arrangement. Ordnyngéanftalt, — 
auffidt, £ —geridt, m. police. Or 
ore, f. order, s. Befebl. 
*Organ, (Werkjeug) n. organ, natu- 
ral instrument. 


FOrganifd, (beiebt) a. organick, or- 


—jeiden, n- 


— —dienſtag, m. Lasler- 

tuesday; —ei, n, Easteregg; — 

flatten, as one of the asker holi- 
days; —feft, n. festival of Easter; 

—feuer, n. bonfire made at Easter; 
—fladen, —fuden, m. Easter-cake; 
—lamm, n. the Paschal-lamb, pass- 
over; —marft, m. common Easter 
fair; —meffe, f& Easter great-fair 
(fiir Kaufleute); —monat,m. April; 
—montag, m. Easier-monday; — 
fonntag, m. Easter-sunday; —tag, 
m. Easter-day ; —wode, f£ Easter- 
week. 

Oſt, Often, m. east. Oftland, n. east- 
country; levant; —fee, f. the Baltic; 
—wind, m. east-wind, 

HOefterlid, a. relating to Easter. 


anical, 
sDrganitt (Orgelfpieler) m. orga-|Oefilid), a. eastern, easterly. 


nist, 


Otter, f. adder, viper; otter. —nge: 


Orgel, ſ. organ. —balg, n. bellows) zuͤcht, n. generation of vipers ; —gift 
— organ; —bau, m. the art of] n. poison of a wiper. 

building an organ; —bauer, m.|/Oval, a. oval, 

organbuilder, —pfeife, f. pipe of/Oxhoft, n. hogshead. 


an organ; —treter, m. the organ 
blower; —werf, nu. warks of an 
organ; — zug, m. range of pipes in 
an organ. Orgeln, v. a. to play on 
the organ. 
+Drient, m. (das Morgenland) orient, 
east, levant. +—talifd, a. (morgen: 
{andifd)) oriental, easiern, —tiren, 
¥, a to ascertain a position, di- 
rection, course od. longitude. 
$Original, n. original. 
Orfan, m. hurricane. 
Orlogidiff, n. man of war. 


p. 


Paar, n. pair,couple; two. Gin paar, 
a few. a. even. 3u —en_ treiben, 
to subdue, to overcome; —en, v. a. 
to pair; to match; to sort by pairs, 
v. r. to pair; to be joined in pairs, 
to couple; to suit, to fit. —ung, ſ. 
copulation. —weife, ad. by pairs, 
in couples. 


Pabft, m. pope. s. Papft. 


Ort, m. place; a certain measure,|Padt, m. farming od. renting; rent. 


acertain weight, a certain coin; 
awl. —haus, n. corner-house, —be: 
fdreibung, f. topography ; —ftcin, m. 
corner-stone; —éfbaler, m. fourth 
part of a dollar;, —jiegel, m. tile 
at the corner of a roof. 


—bauer, m. tenant; —drief, —con: 
tract, m. lease; —geld, n. rent; 
Ry n. farm, farmed estate, lease- 
hold estate; —herr, m. landlord; 
— hof, m. farm; —inbaber, m. te- 
nant; —jahr n. year of a lease; 





Pad 


—mann, m. a tenant; —muͤhle, m. 
a mill which is rented; —miller, 
m. a miller who rents his mill; 
—fdilling, —3jiné, ‘m. rent. —en, 
vy. a to farm, to rent’ —er, m. 
farmer. —los, r. tenantless. —luftig, 
a. inclined to farm od, rent any 
thing. —vweife, ad. by means of 
renting 0d. —— 

da, m. & n. pac 

parcel, n. a parcel of low and vi- 
cious people, pack of mean wretches. 
Paden, n. small parcel. —en, v. 
a, to pack; to seize, to lay hold of. 
v. r, to go off, to be gone, to pack. 
—er, m, packer; a large dog for 
seizing wild boars, boar- hound, 
Paͤckerei, f. package. 

Packet, n. packet, parcel. — boot, n. 
packet-boat. 
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flowers; bud od. eye of the wine; 
holly; butcher's broom; palm (ein 
Maas). Palmbaum, m. palm-tree, 
—fonntag, m. Palm-sunday; —wei⸗ 
be, f. roundleaved willow; — woche, 
f. Passion-week ; —zweig, m. palm- 
branch; branch of flowering wil- 
low. —fect, m. Palma-sack 0b. sack 
from Palma. 


, bale; packet, 4Panacee, f. panacea. 


+Panbdore, f. a sort of lute. 

Panele, f. panel of wainscot, wain- 
scot. 

Panelwerf, n. wainscotting. 

Panier, n. banner, standard. 
+Panisbrief, m, a pension patent. 
+Pantalon, n. pantaloon (ein muff 


caliſches Werkzeug)⸗ 


Panther, m. —thier, n. panther. 


Dactgerdth, m. baggage. —haué, n. ‘pantoffel, m. slipper. —baum, m. 
—bof, m. ware-house, —leinwanbd,| cork-tree; —holz, n. cork, 

f, packing-cloth, coarse canvass.| Pantomime, f, pantomime, 
—meifter, m. a packing-master. —na-} Pantfd, m. paunch. 

del, f. packing needle. —papier, n.| Ppantfhen, v. a, to handle clumsily, 


acking paper. —pferd, n. pack-| to dabble, 
orse, bat-horse. —raum, m. room| Panjen, m. 


the first stomach in 


ob. space for parcels, packing-room,| ruminating animals. s. Banfen, 


—triemen, m. packing-strap. 
tel, m. pack-saddle. —ftoc, m. pack- 
ing-stick. —tud, n. pack-cloth, 
packing cloth. —wagen, m. bag- 
gage-waggon. 

“pact, m. agreement, compact. 
Dabbe, Pedde, f. toad. 

Daff! i. bang! puff! 

EPagament, mn. metal for coining; 
coin, money, payment, 

Pagat, m. the principal card in the 
game of Tarock. 


—fat:| Panzer, m. coat of mail; —hand⸗ 


ſchuh, m gauntlet; —hemd, n.-shirt 
of mail; Shoſen, pl. breeches of 
mail; —flinge, f. thrusting sword, 
rapier; —teiter, m. a mailclad horse- 
man 5 —ſchutz, m, —ſchuͤrze, f. an 
apron of mail; —ftedjer, m. rapier; 
—thier, n. armadillo (ein vierfitftc 
ges Shier). —fegen, v. a. to rub; 
io rebuke, to reprimand. Panzern, 
v. a, to clothe in a coat of mail, 
to put on an armour, 


Epage, (Edelknabe), m. page. Pagen:| Paonie, f. peony. 
hofmeifter, m. governour of the Papa, m. papa. 


pages. 
; 


P 
Pagode, f. Pagode (ein orientalifder} —ente, f pu 
Papern, v. a & n. to prattle, to 


wempel). 
Yah! i. pooh! pah! 


apaget, m. — —tauder, m. 


babble. 


Epatatin, m. fippet (befonderé von Papier, n. paper. —geld, n. paper- 


Pelzwerk). 

Epalette, f. palette. 

EPalifabe, f. palisade. 

Pallaſch, m. a short broad sword. 
Pallaft, m. palace. 

EPatlifade, f. palisade, palisado. 
Yalme, f. palm, palm-tree; branch 
of a palm; the flower od. catkin 


money; —bandel, m. trade of a 
stationer; —hdanbdler, m, stationer; 
—lumpen, pl. rags for making pa- 
per; —mader, —miller, m. paper- 
maker; —miible, f. paper-mill; — 
Nautilus,m. paper-nautilus ,; —ſchee⸗ 
re, f. scissars ob. shears for cutting 
the edge of writing paper; —fdirm, 


of the willow; a branch with such} m. paper-skreen; —ftaude, f. pa- 
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pyrus; —teig, m. paper maché, 
Papieren, a. made of paper. 


Paf 


to bet, to wager. —un, 
bet, wager, 


to parry; 
f. — 


FPapift, m. papist. +—terei, f. po-| Part, m. a park. 


_- pery. 
| 4 


t—tifh, a. papistical, po-|Parlement, n. parliament. —menti: 


gefeg, n. act of parhament, —ferr, 


Pappe, £ pap; paste; paste-board.| m. member of parliament. 
Pappband, Pappenband, m. a bind- Parmefankafe, m. Parmesan cheese. j 
- ing of a book in boards. Pappen⸗ t Parole, f. watch-word. 


deel, m. paste-board. 
Pappenftiel, m. (irgend etwas Unbe— 
beutendes, Verddhtlides) a trifle. 
Pappel, f. (Name verfchiedener Pflan— 
gen, z. B.) hollyhock, mallow, 
marsh-mallow, buiter-bur, Sida, 
Althaea frutex, —baum, m. poplar- 
tree; —weibe, f. black poplar. 
Pappen, a. made of ——— v. 
a. to feed with pap; to paste. 
Papft, m. pope. —frone, f. papal 
crown; —milge, f. papal mitre. 
Paͤpſtiſch, a. popish. —ler, m. pa- 
pist. —lerei, f. popery. —lid, a. 
papal. —thum, n. papacy, pope- 
dom; popery. 
Parabel, f. a parabola; a parable 
od. similitude. Paraboliſch, a. para- 
bolick. 
*Parade, f. parade; state. —bett, m. 
State bed. —plag, m. the parade. 
—jimmer, n. state apartment, 
FParadies, n. paradise. —vogel, m. 
bird of paradise. —ifd, a. para- 
disical. 


tPart, m. & n. part, portion, +Par: 
ten, v. a. to divide. v. n. to share. 


sale — 


$Parterre, n. (Blumenbeet) flower : 


bed; (im heater) pits (im Hauſe) 
on the floor, 

Partei, f. parcel; party; cause, side, 
part; sect; person. —gdnger, m. 
partisan, freebooter; —geift, m. 
spirit of parly od. faction, party- 
spirit. —iſch, a. devoted to a party; 
partial. —lid), a. devoted to a party; 
partial. —lichkeit, f. partiality. — los, 
a, impartial; of no party, neutral, 
—lofigteit, £ impartiality ; neutrality. 

TPartie, f. party; pareel; part; con- 
test at play, match, game (im Sil: 
lard), rubber (im Whiſt); match, 
marriage, person to be married. 

Partikel, f. a particle. 

Partiren, v.a. to divide; to practice 
tricks and artifices; to insinuate by 
tricks and artifices. 

*Partiſan, m. partisan, 

Partiſane, f. partisan, ; 

+Partite, f. party; fraudulent prac- 


~~, 


+Paradiren, v.n. to parade; to make| tice, trick, artifice. 


a show. 
Tear a. paradoxical, 


Parallel, a, parallel. —linie, f. pa- proudly, to strut. 


rallel line. 


Paralogismus, m. paralogism, a false | Paſcha, m. 


argument, 


Parge, f. Fate, goddess of fate. 
Pargen, v. x, to carry one’s self 


Paſch, m. triplet at dice. 
aster passover, 
Pafden, v. n. to play at dice, v. a, 


Paraphernalgtiter, n. pl. parapher-| to smuggle. 


nalia. 


Parapbhrafe, f. paraphrase, 


+Pasquill, n. pasquil, pasquinade, 


lampoon, 


#Parafol, n. (Gonnenfdirm, m.) pa-|Paf, m. pass; passage; defile; pass- 


rasol, 

Parce, Parze, f. one of the three 

fates od, destinies, 

Pardent, Pardet, m. fustian. s. Bar: 
ent 


Parbder, Pardel, m. panther. 
Pardon, m. pardon. 


Parentation, f. parentation, funeral |afja, n. 


oration. 


port; state, circumstance, case; 
pace; amble; measure; right mea- 
sure. a. having the right measure, 
filling. —gang, m. ambling pace; 
—ganger, m. ambling horse; — 
glas, n. tumbler; —farte, f. chart; 
—fugel, f. ball for a rifle-barrel. 


assover. 


*pPaſſade, f. (in der Reitſchule) passage. 


+Parforcejagd, f. chase on horse-|+Pafjage, f. passage. 


ack, hunt. —hund, m, hound, 


+Paffagier, m. passenger. 


Pariren, v.a. &u. to obey; to yield; ' Paſſat-Wind, m, trade-wind, monsoon. 
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Paſſe, f. small cannon, swivel. *Patrolle, f. patrol; cord and tassel 
Paffeln, v. n. to do trifling work. | to a trumpet. *-liren, v. n. to 
Paffen, v. n. to wait; to attend to;| patrol. 
to watch; (im SRartenfpiel) to pass;|F Patron, m. patron, master of a 
to fit; to be adapted, to suit. v. a.| ship, captain. —inn, f. patroness. 
to measure; to adapt, to fil. +—nat, n. ecclesiastical patronage. 
Paffer, m. pair of compasses. ‘|+patrone, f. pattern, cartridge, —fa: 
+Paffieren, v. nu. to pass; to come fhe, f. cartridgebox. 
to pass; to be in a tolerable state. Patſch! i. slap! smash. Der —, slap 
*—lich, a. passable; tolerable, with the flat hand. 
middling. $—3ettel, m. pass, permit. Patſche, f£ instrument for striking, 
Paffig, a. worked with raised oder hand, puddle, mire. Patſchfuß, m. 
engraved figures. webfooted bird, palmipede. — band, 
+Paffion, f passion. Paſſionsblume, f. hand. —en, v. n. to splash, to 
f. passion-flower, patter, to dabble. v. a. to strike 
ꝓFPaſſiren, s. Paffieren. with the flat hand, to slap. 
*Paſſiv, a. passive. Pagig, a. saucy, impertinent. 
Pafiticd, a. fitting; suitable ; middling, | Paute, f. kettle-drum, —nkloͤpfel, — 
tolerable. —feit, f. suitableness,| ſtock, m. drum-stick, Pauken, v. a. ° 
convenience, to beat the kettle-drum, to strike, 
+Pafport, m. passport. to beat. Pauker, m, the kettle- 
*Paſte, & paste; a figure 09>. model} drummer. 
in paste (befonderé von einer Gemme). Pausback, m. a person with full 
+Pajtel, m. pastell; crayon, Sn — puffed cheeks. s. Bausback. —bactig, 
mablen, to paint in crayon; —mab:| a. having puffed cheeks, tumid. 
ler, m. painter in crayon; —maf:|Paufdh, m. Paufde, f. something 
lerei, f. painting in crayon, round and prominent, pucker. s. 
+Paftete, f pasty, pie. Paftetendacer,| Baufd. —en, v. n. to be puffed up, 
m. pastry-cook,. to be swelled up. v. a. to beat, to 
Paſtinake, f. parsnip. hammer, 
+Paftor, m. pastor, clergyman of a|+Paufe, f. pause. 
parish. aufen, v. n. to swell out. s. Baufen. 
Patate, f. sweet potatoe (Convolou- +Paufiren, v. n. to pause. 
lus Batatas, Linn.). Pauſten, v. a. to swell up, to puff 
Patellmufdel, f. (eine Urt Mufdeln)| up, to blow forth. v. n. to swell 
lirnpet. out. 
*Patene, f. patine. +Pavedette, f. carrier pigeon. 
*FPatent, n. patent, officer’s com-|‘Ppavian, m. baboon. s. Bavian. 
mission, +Pavillion, m. pavilion, 
+)ater, m. father. Pecari, n. peccary, Mexican hog. 
+paternofter, mn. paternoster, large Pech, n. pitch, cobler’s wax. —baum, 
bead in a rosary, rosary. m. pitch-fir, pitch-pine. —brenner, 
Pathe, m. & f. godfather, godmother,| m. burner of pitch. —bdrabt, m. 
godchild, godson, goddaughter,| cobler’s thread. —facel, f. torch, 
—geld, —geſchenk, n. —pfennig, m. link, —bolg, 0. pitch wood, resin- 
money od. present from the god-| wood. —foble, f. a pitchy ceal, — 
father 0d. godmother to the child| frang, m. pitch-ring. —pfanne, f, 
after christening. pitch- pan. —pflafter, n. pitch-plaster, 
+athetifd), a. pathetick, pathetical. | —rinne, f. incision in a tree, from 
+ patient, m. patient. which resin issues. —ſchwarz, a- 
+Patriard), m. patriarch, $—dalifd, black as pitch, jetblack. —tanne, f. 
a. patriarchal. +—dat, n. the office} pitch-fir. —tonne, f a pitch barrel. 
and dignity of a patriarch. —torf, m. black peat od. turf. Pe— 
+Patricier, m. patrician, den, v. a. to pitch, to smear with 
+Patriot, m. patriot. *- otiſch, a. pa-| pitch. —er, —fer, m. itch-maker. 
triotick. $—tigmué, m. patriotism. | —idt, a. resembling pitch; pitchy, 
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—ig, a. pitchy, containing pitch,| erlen, v. n. to sparkle. —hubn,o. 
smeared 0b. soiled with pitch. Guineafowl. —lidt, a. resemblin; | 
Pedal, n. pedals. pearls, pearly. ' 
Pedant, m. pedant. +—terei, f. pe-|+Perpendifel, m. pendulum, perper- | 
antry. $—tifth, a. pedantick. dicle. $—fular, a. perpendicular, 
tPedell, m. beadle. Perruͤcke, Perrucke, t. wig, periwig 
Pein, ſ. pain, torment; punishment,| Perriicenfopf, —ſtock, m. wig-bloc. 
trouble. —bant, f. rack. —igen, v. —madjer, m. wig-maker, hair-dres- 
a. to torment, to torture. —ung, f.| ser, barber. —ſchachtel, f. wig-box. 
torture, torturing. —ger, m. tor-|erjon, f. person, character, stature. 
mentor. —lich, a. tormenting, pain-| —enbdidtung, f. personification, +—| 
ful, criminal, troublesome; irritable,| alien, pl. personal circumstances, 
scrupulous, anxious. —lidfeit, f.| personal injuries. Perſönlich, a. per- 
anxiety, criminal jurisdiction. sonal, —feit, f. personality; hy- 
Peiffelbeere, f. berberry. postasis. — en, v. a. to persoaif i 
Peitſche, f. whip. —en, v. a. to whip. |+Perjpectiv, n. perspective glass, Te- 
Pelican, m. pelican. lescope. +—tfive, f, science of per- 
Pelz, m. cover, skin of animals, pelt,| spective. +—tivif&h, a. perspective. 
fur, fur cloak, fur-coct. —art, f| Heit, £ plague, pestilence. —arjt,m. 
species of fur. —futter, mn. lining] a physician employed in, a plague. 
of fur. —famm, m. furriers comb;| —beule, f. plague-boil, plague-ulcer. | 
—fragen, m. fur cape, —muge, f.| —blafe, —blatter, f. blister occa- 
fur-cap. —fammt, m. shag, plush.| sioned by the plague. —effig, n. a 
—waare, f. furs; —werf, n. sorts} preparation of vinegar used as a 
of, fur. —jen, v. a. to drup, to} preventative against the plague. — 
graft. —er, m. furrier. haus, n. pest-house. —ordnung, £ 
S*Pendul, n. pendulum. —ubr, f.| regulation in times of pestilence. 
pendulum clock, —jeit, £ time when the plague 
Ppennal, n. pen-case, penner. m, aj rages. —artig, —dbnlid), a. resem- 
freshman at the university, bling the plague ; pestilential. — haft, 
Perdug! i. slap! a. pestilencial, infected with the 
Pergament, n. parchment. —banbd,| plague. ꝓPeſtilenz, f. pestilence. — — 
m. binding in parchment od. vellum.| jialifd), a. pestilencial. 

—mader, m. parchment-maker. —| peter, Peter. Ganct —, Saint Peter; 
en, a. made of parchment. (ein Vogel) petrel. Petermannden, 
tPeriode, f. period. $—bdifd), a. pe-| mn. a coin with the figure of St, | 
riodical. ; Peter, (ein Fiſch) weaver, aud Joho | 
Perlbohne, f. kidney bean, —bdrud,| Dory. —fijd, m. doree, Joha Dory. 

m, nonpareil, —ſchluͤſſel, m. cowslip. 
Perle, f. pearl, bead. —naufter, f.|+etarbe, f. petard. 
pearl-oyster, —nbanf, f. bank of} eterfilie, f parsley. 
earl-oysters. —fanger, m. a pearl) etfdaft, n. seal. -—ring, m. seal- 
Sher, pearl diver. —farbe,f pearl- ring +petihier, n. seal. —ring, m. — 
colour. —fifder, m. pearl-fisher.| scal-ring, —ftedjer, m. seal-engraver. 
—fifcerci, f pearl-fishery. —haͤnd⸗ +—en, v. a. to seal. 
ler, m. dealer in pearls. —bell, a. Petum, n. a sort of tobacco. 
clear as a pearl. —mufdel, f. pearl⸗ Petz, m. (Mame fiir) bear, bruin. 
muscle. —mutter, f. mother of | ee, f. bitch. 
earl, —famen, m. seed-pearls, — Pfad, m. path. Pfaͤdig, a. (von einem 
lemad f. ornament of pearls. —| Wege oder einer Strafe) passable, 
ſchnur, f. string of pearls, —ſchrift, practicable. Pfadlos, a. pathless. 
f. (eine Schriftiorte bei Buchdruckern) Pfadſchau, f. inspection of the roads 
earl, —fuder, —taucher,,m. s. and ways. 
er(tinger. — warze, f. an excre-|faffe, m. priest, parson. Pfaffendif: 
scence from the pearl shell. erl:| chen, — ſtuͤck, n. the best bit of any 
gerſte, —graupe, f pearl-barley.| piece of meat. —thum, a. priest: 













Pfa 
hood. fafferei, f. priestlike con- 
duct, priestlike practice (veraͤchtlich). 
Pfaͤffifch, a. priestlike (veraͤchtlich). 
Pfahl, m. pale, stake, post, pile. — 
graben, m. a ditch fortified with 
stakes. —werf,n. paling, pile-work. 
—wurm, m. ship-worm. —jaun, 
m. a fence. Pfiblen, v. a. to stake, 
to empale, to prop, to set props. 


Pfalz, f. Palatinate; copulation of 


the larger birds; (ehedem) a palace, 
publick building. —graf, m._pals- 
grave, palaline. —grdflic, a. relating 
to od. concerning the palsgrave 
—grafidaft, £ palatinate. 

Pfand, n. pledge, pawn. —brief, m. 
letter of mortgage. —buͤrge, m. 
hostage, bail, bondman, —esinha— 
ber, m. holder of a pledge, mort- 
gagee. —baus, nm. a house oder 

ublick institution, at which money 
is lent on pledges. —ſchuldner, m. 
mortgager. —fpicl, Pfanderfpiel, n. 
ame of forfeits. —ftall, m. pound, 


pinfold. —verfdreibung, £ letter of 


mortpage. 

Pfindegeid, nm. distress money. — 
mann, Pfandner, m. distrainer, v. a. 
to seize, to distrain, to give in 
pledge, to pawn, —1ng, f. distress. 
—lich, a. in the form of a pledge. 

Pfandſchaft, f. pledge, —wweije,ad. in 
the manner of a pledge. 

Pfanne, f pan. Pfannendeckel, m. lid 
ob. cover of a — —ſchmied, m, 
a man that makes pans. Pfannku— 
den, m. pan-cake, 

Pfarce, f. benefice, parsonage; pa- 
risb. Pfarracter, m. glebe; —amt, 
n. the ofiice of a clergyman; — 
borf, n. a village belonging to the 
parish; village in which a clergy- 
man resides; —berr, m. the clergy- 
man of a parish, —frau, f the 
clergyman’s wife; —gebuͤhren, pl. 
clerical 0b. parochial fees; —genof, 
m. a fellow parishioner; —gut, n. 
estale belonging to aliving; —aus, 

_ m. parsonage; —find,n. parishioner, 
—tfirde, f parish-church. —leute, 

], parishioners; — wohnung, f. ha- 
bifotion of the clergyman; —jebnte, 
m. tithes. 

Pfarren, v. n. to belong to a paris 
Pfarrer, m. clergyman of the pa- 
rish, parson. Pfarrei, £ parsonage. 
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Pfau, m. peafowl; peacock. —habhnr 


m. peacock; —henne, f. peahen; 
Pfauenauge, n. peacock’s eye (Name 
eines gewijjenSdmetterlings).—feder, 

f. peacock’s-feather; —ſchwanz, — 
ſchweif, m. peacock’s tail, peacock’s 
train. 

Pfebe, f pumpkin. 

Pfeffer, m. pepper, —baum, m. pep- 
per-tree; —budjfe, f. serper lice: 
—forn, n. pepper-corn ; —fraut, n. 
pepper-wort; —fuden, m. ginger- 
bread ; —miinje, f. peppermint. — 
fraß, m. (ein BWogel) toucan. — vo⸗ 
gel, m. (ein Vogel) Bohemian chat- 
terer, Pfeffern, v. a. to pepper. v. 
n. to burn like pepper, to be peps 
pery. 

pfeife, f. pipe; fife; whistle. Pfeifens 
deckel, m. lid ofa tobacco-pipe; 
—fopf, m. head od. bowl of a to- 
bacco-pipe; —mader, m. pipee 
maker; —rdumer, m. a pin for 
cleaning a tobacco-pipe; —robr, m. 
tube to a tobacco-pipe; —ftopfer, 
m. tobacco-stopper; —thon, m. 
pipe-clay. *Pfeifen, v. n. & a. to 
Bae to whistle. Pfeifer, m. piper, 
whistler; fifer, 

Pfeil, m. arrow. —cifen, n. iron head 
of an arrow; — nath, f. the sagittal 
suture; —ſchwanz, m. sting-ray; 
— ſchuͤtze, m. archer. 

Pfeiler, m. pillar. —fpiegel, m. pier- 
glass. — weite, f. intercolumniation, 
Pfennig, m. penny. —gewicht, n. 
penny-weight; —meifter, m. trea- 
surer, Cashier. , 

Pferch, m. dung of quadrupeds, ma- 
nure, Pferche, f. fold, pen. Pferden, 
y.n. to dung, v.a. to fold, to pen; 
to force into a narrow space, to 
cram. —bitte, f. shepherd’s cot, 
shepherd’s cart. —lager, n. sheep 
belonging to a fold, stock of sheep 
belonging to an estate. — recht, n. 
right of placing a sheep fold on 
any ground, —fdlag, m. penning 
sheep. 

Pferd,n. horse. Pferdearbeit, f work 
——— by horses; work for 
1orses. —arjt, m. horse-doctor, 
farrier; —bohne, m, horsebean; — 
beſchlag, m. the shoeing of horses; 
—bdece, f. horse-cloth, Lorse-cover ; 
—dieb, m. horse-stealer; —bdienft, 


— 
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m. service performed with horses; 
—fliege, f. horse-fly; —futter, n. 
rovender for horses; —gefdirr, n. 
——— for horses, gear; —haar, 
n. horse-hair; —handel, m. trade 
in horses; —bandler, m. horse 
dealer; —junge, m. a horse boy; 
—faftanie, f. horse chesnut; — 
Enedt, m. groom ; —fopf, m. horse's 
head; —marft, m. borse-market, 
horse-fair; —mift, m. borse-dung; 
—rennen, n. horse-race; —ſchwanz, 
—ſchweif, m. horse’s tail; —ſchwem— 
me, f. horse-pond; —{tall, m. stable 
for horses; —ftedjer, m. horse-fly; 
—ftriegel, f. curry-comb; —verlei— 
her, m. a man that lets ont horses; 
—wedhfel, m. relay of horses: — 
judt, ſ. breeding of horses, 
Pferdner, m. a farmer od, peasant 
who keeps horses. 
Pferfig, Pferfing, m. peach. 
Pfesen, v. a. to cul. 
Pfiff, m. whistling, whistle; trick, 
artifice. 


Pftangburger, m. colonist. —eifen, » 


Pjlafter, n. plaster, pavement, — geld, 


Pflaum, m. soft feathers, down. 


Pfl 


getables; —leben, n. vegetable lik, 
vegetation; —tlebre, f. Rolanys ~ 
reid), n. vegetable kingdom; —fpeiff 
f. vegetable food, 











dibble. —en, v. a. to plaut. —et, 
m. planter; instrument lor plantin 
—garten, m. a nursery. —bolz, nm 
a planting stick. —ling, m. seed- 
ling-plant. —ort, m. colony, settle-! 
ment. —reié, n. seedling-plant, scion, 
young shoot. —ſchule, f. nursery; 
seminary. —ftadt, f£ colony, coloma 
town, —ſtock, m. planting-stick, 
planting-tool. —ung, f. planting; 
plantation; settlement, colony. 


n. turapike; —ftein, m. paving 
stone; —ftofel, m. paving beetle, 
rammer; —treter, m. Joiterer, loun- 
ger, idler; —ftraSe, f. —weg, m. 
paved road, high road, high way. 
—et, m. paver, —fern, v. a. to 
pave. 


Pfifferling, m. a sort of mushroom. Pflaume, f. plum. Pflaumenbaum,m. | 


Pfiffig, a. sly, cunning, 
Pfingften, pl. whitsuntide. 


plum tree; —fern, m. plum-stone; | 


Pfingft-} —muf, n. jam boiled from plams. 


abend, m. whitsun-eve; —bier, .|Pflege, ſ. care, superintendence; at- 


whitsuntide ale (eine Art Feft oder 
Ruftbarfeit); —blume, f. (Mame 
verfciedener Blumen, 3. B.) peony, 
broom; —feft, nm. feast of pente~ 
cost, whitsuntide; —feiertag, m. 
one of the whitsuntide holy. days; 

—rofe, f. peony. —tag, n. one of 
the holy days of whitsuntide; — 
weide, f. —anger, m. a common 
pasture which is opened at whit- 
suntide; —wedje, f. whitsun-week. 

Pfipps, m. pip (eine Rrankheit des 
Federviehs). 

Pfirſich, Pfirſche, ſ. peach. Glatte 
Pfirſche, f. smooth peach, nectarine. 
Pfirſchenbaum, m. peach-tree; —bluͤ— 
the, f. peach-blossom; — bluͤthen— 
farbe, f. peach-colour, Pfirfadbrannt: 
wein, m. liquor distilled from the 
kernels of peaches; —fern, m. 
kernel of a peach; —jtein, m. peach- 
stone. 

Pflanze, fF. plant. MPflanjenbeet, n. a 
bed for young plants. —bud, n. 
herbal; —forfder, —fenner, —fun- 
bige, m. botanist; —garten, m. bo- 


tendance, altention; administration; 
education; support; district. —éb 
tern, pl. foster-parents; —vater, m. | 
foster-father; —mutter, f. foster- 
mother; —find, n. foster-child; — © 
ſohn, m. foster-son; —todter, fh 
foster-daughter. Pflegbefohlen, a. 
commitied to the care and super- 
intendence of a person. Pflegen, v. 
a. to take care of, to attend to; to 
administer, to exercise; to wait 
upon, to tend the sick, te nurse; 
to foster, to cherish; to indulge in, 
to enjoy; to use; to enter upon; 
to maintain; to entertain. v. n. to 
be wont, to be accustomed, to use. 
Pfleger, m. curator; director, ad- 
ministrator; overseer; he that fos- 
ters and cherishes. Pflegeſchaft, f 
care, superintendence; office of a 
curator; office of an overseer. 
Pfleghaft, a. bound to certain du- 
lies. Pfleglid), a. careful, prudent. 
Pflegling, m. a child oder young 
person, commilled to the care of 
another. 


tanick garden; —gewadfe, pl. ve-|Pflidt, fF. duty; faith, allegiance; 


Hf 
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oath. —beitrag, m. contingent; —|Pfublidjt, a. resembling a pool od. 


enftreit, m. conflict of duties; — 


puddl 


e, muddy. 


Ceiftung, f. oath of allegiance; —)| fui! 1. fy! shame! 
fchein, m. certificate of an oath;|fund, n, pound (ein Gewidt). — 


—theil, m. a portion of which a 
testator cannot deprive a natural 
heir. —bar, a. subject to certain 
obligations and duties. —bridig, a. 
faithless, disloyal, —frei, a. exempt 
from obligations and duties. —ig, 
a. bound, obliged; imposed by du- 
ty. — los, a, exempt from dulies; 


birn, f. a sort of very large pear; 
—gewidt, n. pound-weight ; —bol;, 
n. a rare species of wood (weiches 
pfundweis verfauft wird); —leder, 
n. very strong leather for soles; 
—foble, f a sole made of very 
strong leather, 

Pfiinder, m. a thing of pound weight, 


acting contrary to duty; undutiful.| pounder (in 3ujammenfegungen, Drei 


—mapig, a. conformable to duty; 


—, m. three-pounder), 


dutiful. —fduldig, a. bound in duty ;)Pfindig, a. (in 3ufammenfegungen) — 


imposed by duty, 


ehn —, a, weighing ten pounds, 


Pfloé, m. plug, peg, wooden pin.| Pfundiweije, ad. by pounds. 


Pfloͤcken, v. a. to peg, to fasten with 
a peg. 

Pfluͤcken, v. a, to pluck, to pick; to 
gather; to divide into small frag- 
ments, to crumble, 

Pflug, m. plough. —eifen, n. coul- 


ter; —febre, —wenbde, f. turn of 


the plough. —mader, m. plough- 
wright; —meffer, n. coulter; —ods, 
m. ox used for ploughing; —pferd, 
n. plough-borse; —rad, n. wheel 
of a plough; —fage, —fed, n. coul- 
ter; —jchar, f. ploughshare; —fterje, 
f. plough-tail. —bar, a. arable. 
Pfluͤgen, v. a. to plough. HPfliger, 


m. plougher, ploughman. 


Pfufden, v. n. to hiss, to whiz; to 
flash in the pan; to bungle, to 
blunder; to work unskilfully; to 
work unlawfully ; to interfere with 
a trade od. art. —er, m. bungler, 
botcher, bad workman; one that 
exercises a trade, without being li- 
censed 0d. having regulary learnt 
it. —ern, v. n. to botch, to bungle. 
—erei, f. bungling work, bad work- 
mansihip. 

Pfuge, f. standing water, pool, 
puddle, Pfigenwaffer, n. water from 
a puddle. )fugig, a. plashy, wa- 
tery. Pfuͤtznaß, a. thoroughly wet, 
thoroughly drenched, 


Pforte, ſ. port; door, gate; postern;| Pfuy, i. fi! 

arched entrance; pass, passage; the|+)Phdnomen, n. phenomenon. 
Ottoman Port. Pfoͤrtchen, n. little} pPbhantafie, f. imagination, fancy. s. 
door. Pfirtner, m. porter, door-| §antafie. 


keeper. 
Pfofte, f. post, pale. 
Pfote, f. paw, claw. 


Pharifaer, m. pharisee; hypocrite. 
—faiid, a. pharisaical. 
Philander, m. opossum. 


Pfriem, m. Pfrieme, f. awl, piercer. | Philiſter, m. Philistine; (ein Gdhimpfs 


Pfriemenfraut, n. broom. 


name auf Univerfitdten, fir) towns- 


Pfropf, m. graft; cork, stopple, stop-| man, citizen; (befonders) a man 
per. —en, n. stopper, cork, v. a.| that lets out horses; (in Wien) one 


to force in, to cram, to stuff; to 


of the train-bands. 


provide with a stopper, to stop, to|Pbilomele, f. nightingale. 
cork; to graft. —ung, f. oculation,|+Pbilofoph, m. philosopher. +—pbie, 
grafting. —meffer, n. grafiing knife.| {- philosophy. +—pbiren, v. n. to 


—reié, n. graft, scion. —wadé, n. 


philosophize. +—pbijd), a. philoso- 


grafling~wax. —zieher, m. cork-| phical. 


screw, 


+Pbiole, f. phial. 


— — Pfriind: |+Phlegma, n. phlegm; sluggishness, 


ner, m. a benefice 
neficiary; prebendary. 


clergyman, be-| dulness, heaviness, —tifd), a. phleg~ 


matick. 


y 
Pfuhl, m. pool, puddle. Pfibl, m. Phoͤnix, m. phenix. 


bolster, cushion, feather-bed. 


Phyfit, f physicks. Phyſiſch, a. phy- 
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sical, ¢Phyficus, Phyſiker, m. matu-| Pinte, f. a pint, 

ral philosopher; Phyſicus, bedeutet| Pipe, f (cin Maaß) pipe. 

aud) a physician, town physician.|+iquet, n. piquet. s. Picet. 
*Phyſiognomie, f. physiognomy. — Piraß, m. lob-worm. 

mift, m. physiognomer; —mik, f.| Diffe, f urine. Piffen, v. a. & u. to 
‘ science of physiognomy. piss, to make water. 

Pichen, v. a. to pitch. Piftazie, f. pistachio nut. 

Picke, FL pick- axe. s. Bicke. Piſtole, f. pistol; (eine Goldmuͤnze) 
Pickel, m. an instrument for pick-| pistole. MPiftolenbolfter, f. holster; 
ing. s. Biel, —fappe, f. cover for a pistol. 
Pictelharing, —hering, m. pickleher-|Pit/dier, s. Petſchier. 

ring, jack-pudding. —bhaube, f. hel-/+lacat, n. mandate, edict. 















met s. Bicelbaube. Placen, v. a. to plague, to trouble, 
Picen, v. n. to peck. s. Bicen. lo harass; to strike, to beat; to 
Picket, n. piquet (ein Kartenfpiel);| stick, to paste; to stain. v. r. to 
picket, outpost. toil, to labour, to drudge. v. n. to 
Piling, m. red-herring. get stained; (von Golbdaten) to fire 
Pife, f. pike (eine Waffe); spade} in single shots and irregularly. — 
(im RKartenfpiel). ev, m. a single and irregular shot; 
ifenier, m. a pike-man. a person that plagues and harras- 
Pitotte, f. a sort of pink, pickatee.| ses another, a are —erei, f. pla- 
Pilafter, m. pilaster. guing and harrassing a person; 
Pilger, Pilgrim, m. Pilgerinn, f. a| toil, labour, drudgery; extortion. 
person travelling on foot; pilgrim;|Plage, f. plague; evil, calamity; — 
(veraltet) stranger, foreigner. Pil- geiſt, m. tormenting spirit;. trouble- 
gerfabrt, f. pilgrimage; —fleib, n.| some person; —géttinn, f. Fury; 
pilgrim’s coat; —ftab, m. pilgrim’s 


—teufel, m. a termagaunt. lagen, 
staff; —tafde, f. pilgrim’s pouch 


v. a, to plague; to trouble, to har- 
od. scrip. —ſchaft, f. pilgrimage. rass, to teaze, to torment; to af- 
Pille, f. pill, 


flict, Plager, m. s. Placer. 

tPilot, m. pilot, Plagge, f. piece of green turf dug 
Pilz, m. fungus, mushroom, boletus,| 0d. cut out. 

Sn die Pilje gehen, to be lost, to|/ Plampe, f. blade, 

be ruined, pian, m, plan, project; (veraltef) 
Pimpelmeife, f. blue tit-mouse. plain; ground, floor; place adapted 
Pimpernuf, f. pistachio-nut, fistinut;| to any particular use; ground for 
bladder-nut (Staphylea); diminu-| a building. a. plain, level. Plane, 
tive hazel-nut. f, plain. Plane, f cloth-cover. Pla: 
Pimpinelle, f. (ein Pflangenname)} nen, v.a. to plan, to plot; to plain; 
pimpernel ; burnel. to level. , 
+Pinaffe, f. pinasse (cine Art Schiff). Planer, m. flat stone, flag. 

Pinetid), m. spinage. Planet, m. planet. Planetenbabn, m. 
Pinguin, m. (ein Vogel) penguin. orbit of a planet. 

Pinie, f. a pine kernel. Pinienbaum,|+Planiren, v. a. to plain; to level; 
m. pine-tree. to dip in glue-water, to size. la: 
Pinke, f. a kind of heavy and nar- nirwaffer, n. glue-water, size. 
row-sterned ship, pink. Plante, f. thick board, plank; a fence, 
Minne, f& large feather of a bird's} formed of planks. Plankwerk, n. 
wing, quill-feather, a small nail, work consisting of planks; fence 
tack; thin side of a hammer; aj of planks. 

sort of shell (pinna). Planfde, —tſche, f. a plate of metal. 
Pinfel, m. hair-pencil, paint-brush;| —fden, —tfden, v. n. to splash; to 
simpleton, silly person, infelet, ſ. dabble in the water. 

simplicity , stupidity. Pinfeln, v. n.|Plapperer, m. prattler, tatller, tell- 
to pencil; to whine, to whimper. | tale, chatterer, babbler. —perei, f. 


Pipen, v. n. to pip. babbling, tattling, prattling, chatter- 
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ing. —perhaft, a. babbling, pratt- 
ling, blabbing, garrulous. —perbhaf: 
tigkeit, f. garrulity, indiscretion; — 
pern, v. n. to pralile, to babble, to 
gossip. —pertafde, f. prattler, bab- 
bler, gossip, telltale. 

Olarrauge, n. blear-eye. —dugig, a. 
blear-eyed. 

Plarre, f. blister, pustule. Plaͤrre, 
(verddtlid) a large mouth. Plarren, 
v. n. to cry, to roar, to bellow. 
Plaͤrrmaul, n. a large ugly mouth. 
Platina, f (ein Metall) platina 
Platine, f. a small plate of metal, 
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—major, m, inspecting major. —re: 
gen, m. a shower of rain. 
Plauderer, m. —Ddrerinn, f. chatterer, 
prater, tattler. —bderei, ſ. chattering, 
babbling, idle talk, tittle-tattle. — 
baft, a. garrulous, gossiping, chat- 
tering, babbling, tattling. — haftigkeit, 
f. garrulity. $laudermarft, m. a 
place fortattling. — mas, m. —maul, 
n. —tafde, f. chatterer; chatterbox. 
Plaubdern, v.n, to chatter, to tattle, 
to tittle-tattle, to babble, to blab. 
Plerren, s. Plarren. 
Plinfe, f. a sort of thin pancake. 


Platfdern, v. n. to play in the wa-|Plinfen, Plingen, s. Blingen. 


ter, to dabble, to splash. 

Platt, a. flat; low; coarse, rude, 
unpolished; mean. ad. quite, en- 
tirely. —beit, f flatness; flat, un- 


los, m. the sound of a quick and 

heavy fall, sudden occasion, emer- 
gency. Auf den —, at once, im- 
mediately, Ploͤtzlich, a. sudden. 


civil ob. coarse expression. —deut{[d,|Pluderhofen, pl. trowsers. 


a. Low German. 
Platte, f. iron used by Jaundresses; 
something flat; flat side, flat sur- 
face; bare place, bare spot; bald 
head; tonsure; a thin flat body 
plate, flat piece, slab, flag (von 
Stein), leaf; breastplate; a flat 
dish, platter; flat head of a nail. 
Plitteifen, Platteifen, n. iron used 
by laundresses. Platten, Platten, v. 
a. to flatten; to beat flat; to com- 
press; to iron. —fuf, m. sole of 
the foot; a person with a large 
flat foot. —muble, f. a flatting mill. 
—nafe, f. a flat nose. Plaͤttwaͤſche, 
f. linen to be ironed oder ironed 
linen. 
Platteife, f. (ein Fiſch) plaice. 
Platteifen, f. Platte. 
Platterdings, ad. absolutely. 
Plattfiſch, m. plaice. 
Plas 
methi 
cede, to admit, to a 


Plump, a. unformed, unfashioned, 
clumsy, unhandy, awkward, co- 
arse, heavy, rude, unmannerly, 1. 
(ein ploͤtzliches Fallen auszudruͤcken) 
plump. —beit, f awkwardness. — 
en, v. n. lo make a noise by a 
sudden fall, to plump, to fall (gleid 
einem Steine, der ing Waffer faut), 
to move suddenly but clumsily, to 
enter in an abrupt and clumsy 
manner. Derausplumpen, v. u. to 
bolt out, 

Plunder, m. rags, trumpery, lumber. 
—fammer, f. lumber-room. —fram, 
m. lumber, trumpery. —mann, me 
rag-man, 


Pluͤnderer, m. plunderer. Pluͤndern, 


v. a to plunder, to pillage. —-ung, 
f. pillage, sack. 
Pluͤſch, m. plush. 
Poͤbel, m. mob, populace, rabble, 


m. place; space, room; so-| multitude, common people, vulgar. 
ng flat, cake; het to con-| —fprade, f. vulgar language. —volf, 
low; to give| n. mob. —baft, a. plebeian, low, 


room, to give way. —finden, to be| common, vulgar. 


allowed, to be admitted, 


to burst; to boast. Mit etwas her: 

» ausplagen, cd. losplatzen, to utter 
rashly and suddenly, to speak in- 
cautiously and hastily, to Pole out, 
to pop out. Plager, m. smack, slap. 
lager, m.crash, explosion. —fugel, 

f. a ball of glass filled with air 
and accurately closed, which will 
burst when heated, bursting ball, 


Pocat, m. goblet. 


se) al v. m. to be forced asunder,| Soden, v. a. & n. to knock, to beat, 


to pound, to stamp, to menace, to 
express pride and arrogance, to be 
pround of, (veraltef) to harrass, to 
oppress, to bluster, to quarrel. — 
er, m. a person that pounds oder 
— boaster. —junge, m. 2 at f 
employed at the mines in pound- 
ing od. breaking ore. —muble, f. 
a mill in which ores are broken 
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ob. pounded, —werk, n. machinery|+olygamie, (Bielweiberei) f. poly 


for breaking and pounding the ore,| gamy. 

ore which is to be pounded. FPolygon, (Viele) n. polygon. 
Poden, f. small pox, MPocengrube,|Polyp, m. — 

—narbe, f. pit od. mark of the small4Pomade, f. pomatum. 

pox, —narbig, a. pitted od. mark- Pomeranze, ſ. orange (beſonders, Se 
ed with the small pox. Sub —,| ville orange). —jenbaum, m. orange- 
pl. cow-pox. Poden, v. n. to get] tree. —enfarbe, f. orange- colour. 
the small pox, —enfaft, m. orange-juice. 
FPodagra, mn. gout in the feet, — Pomeſine, f. china-orange. 

griſch, a. afflicted wilh the gout|Pomp, m. pomp. 

in the feet, podagrical, gouty. Pompe, f. pump. s. Pumpe. 
$Poefie, f. poesy , poetry. +Poet,|Pompelmus, f. shaddock. 

(Dichter), m. poet. Poetinn, (Didte-|Pompbhofen, pl. long wide breeches, 
tinn), f. poetess. +Poeterei, (Dicht⸗ trowsers, pumphose. 

funft), f art of poetry. *Poetik, ſ. Ponta, m. a sort of French wine. 
art of poetry. *Poetiſch, a. poetical.|popan;, m. bugbear, a thing to 
+Pofal, m. large cup, goblet. frighten children. 

Poͤkel, m. brine, pickle. —fleiſch, n.|+Populdr, a. — 

salted meat. —haäring, m. salled|Porfirde, f. church-gallery. 
herring. Poͤkeln, v. a. to salt, to} +Porree, m. leek. 


pickle. Port, m. port, harbour, 
+ofuliren, v. n. to carouse. Portal, n. porch, portal. 

Pol, m. pole. —hoͤhe, f. altitude of|+Porto, n. postage. 

the pole, d. §. latitude, +Portrat, nm. portrait. 

Polat, m. native of Poland. Portulak, m- (eine Pflange) purslane. 
$Polar, a. polar. —ftern, m. polar} Porzellan, n. porcelain, china. —er: 
star, de, f. porcelain-clay, —hanbdler, m. 
Polder, m. land gained from the} dealer in porcelain, chinaman, — 
sea, en, a. china, porcelain, 


Polei, m. penny-royal (eine Pflange).|Pofament, n. lace, texture of thread 
fMPoliren, v. a. to polish, to furbish,] with gold and silver. +—tiret, 
to burnish. —ung, f. polishing,}| m. lace-maker. 


burnishing, furbishing. +—eifen. n.|Pofaune, f. trump, large trumpet. | 
ae iron, ¢+—er, m. polisher,| —enblafer, m. trumpet-blower, — | 


urbisher, burnisher. +—ftahl, m.| en, v. a. & n. to sound the trum- 


—— steel. +—jabn, m. po-| pet, to trumpet. —er, —ift, m 
: | 


shing tooth, a tooth used for po-| trumpeter, 


lishing. $Politur, f. polish. +Pofitiv, n. positive. 
*Politik, (die Staatswiſſenſchaft) f. *Poſitur, f. posture. 

politicks, political science. Poſſe, f. jest, buffoonery; trick; 

olitiſch, a. politick, political. farce; trifle. 

Polizei, f. police. Poſſekel, m. sledge-hammer. 
Pollmehl, n. sort of coarse meal. Poffen, m. trick, prank, hoax, piece 
Polniſch, a. Polish. of mischief. Semandem etroas gum 
Polſter, m.& n. cushion. Polftern, v. — thun, to hoax, to vex. —baft, a. 

a. to stuff. droll, funny, comical. —mader, — 
Polterabend, m. evening before aj rcifer, m. jester, buffoon, droll. — 

wedding. reiferei, f. buffoonery. —fpiel, n. 


Polterer, m. passionate man, blus-| farce. Poffierlid), a. droll, comical. 
terer. —geijt, m. a noisy ghost,| —feit, f. drollery. 

racketing spectre, —fammer, m.|oft, f. post; stage in travelling; 
lumber-room. oltern, v. n. to} post-office, post-house; intelligence, 
racket, to rattle, to make a noise,| news. Die fabrendbe —, post-coach, 





to bluster, to speak loudly and} mail-coach; reitende —, horse-mail. | 


vehemently. Auf der —, mit der —, post haste, 


+ 
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hastily. —amt, n. post-office; of-] —erei, f. poverty, beggary. —ern, 


fice of post-master. —bzamte, m. 
a clerk, in the post office. —bedien: 
te, m. servant of the post office. 
—beridt, m. a statement of the de- 
partures and arrivals of the mails. 
—bote, m. letler-carrier. —fret, a. 
free of postage, post paid. —geld, 
n. postage, —balfter, m. post master, 
(im engern Ginn) the person who 
keeps the horses for the conveyance 
of the mail. —halteret, f post-of- 
fice. —haus, n. post-house, post- 
office. —born, n. postilion’s horn. 
—falefde, f. a light open travelling 
carriage. —farte, f. a list of the 
different mails which go and come; 
map of the roads, travelling map. 
—fnedt, m. driver of a mail coach 
od. stage coach, postilion; post-boy. 
—futfde, f. mail-coach, post-coach. 
—meifter, m. post master. —ordnung, 
f. regulation for the post-office. — 
papier, n. post paper, letter-paper. 
—ypferd, n. post-horse. —recht, n. 
the right of having posts. —faute, 


v.n. to beg, to solicit earnestly. 
Pracht, f. splendour, magnificence, 
pomp; state; show; vain expense, 
extravagance; brightness. —auf- 
wand, m. luxury; —bett, n. state- 
bed; —geje6, pn. sumptuary law; 
—grab, mn. mausoleum; —bimmel, 
m. canopy; —fegel, m. obelisk; 
—lilie, 1. superb lily; —kleid, n. 
full-dress, court-dress; —thor’, n. 
grand entrance, portal; —verjamm: 
tung, f. splendid od, fashionable 
assembly; —wagen, m. state-car- 
riage, state-coach. 
Pradtig, a. splendid, magnificent; 
distinguished, fine, excellent. 


+Pracipitat, n. T. (Niederſchlag, m.) 


precipilate. —tiren, v. a. T. (nies 
derſchlagen) to precipitate. 


+Practicant, m. practitioner. —tici⸗ 


ten, v- a. to practice. —ticus, m. 
practitioner, —tide, f. practice, — 
tife, f. trick, artifice. —tifd), a. 
practical. 


+radeftination, f. predestination. 


f. a milestone. —ſchein, m. a post|pradicant, m. preacher, 


certificate. —{diff, n. packet-boat.|+pravicat, n. T. predicate. 
—ſchreiber, m. clerk of the post-|rdgen, v. a. to impress, 


to im- 


office, —ftall, m. stable for post-| print; to stamp, to coin. Prager, 


horses. —ftation, f. stage. —ftrafe, 
f. high-road. —ftube, f. post-office. 
—tag, m. post-day. —vermalter, m. 
deputy post-master. —wagen, m. 
post-carriage. — wechſel, m. change 
of post-horses; stage. —tvefen, n. 
the establishement and system of 
mails and posts, post-office. 
oſtement, n. pedestal: base. 
ften, m. post, place, station. 
+Poftille, f. collection of sermons, 
a book of comment upon the gos- 
pels and epistles, post. 
+Poftillion, m. postilion, post-boy. 
+Poftulat, n. postulate. 
FPotage, f. potage. 
+potentat, m. potentate. 
Pott, m. pot. 
Pottafde, f. potash. 
Pottfifd, m. white whale. 
Pos, i. odds! heigh! —taufend, odds 
bodikins! 
FPouſſiren, v. mn. to mould, to mo- 
del, 
*Prabende, f. prebend., 
Pracher, m. needy person, beggar. 


Part II. ote Muflage. 


m. coiner. 

Prahlen, v. mn. to speak with a loud 
voice; to boast, to brag, to swag- 
ger; to shine, to glitter, —ler, m. 
bragegard, boaster. —eret, f boas- 
ting, bragging, boast, ostentation, 
swaggering. —evifd), a. boasting, 
boastful, ostentatious. —baft, a. 
inclined to boast; boasting. Prahl— 
haftigteit, f. ostentation. —hans, m. 
braggadocio, swaggerer. —banfen, 
y. n. to brag, to swagger. —falaf, 
m. a sort of cabbage with a large 
showy head. —fudt, f. s. Prahlhaf— 
tigfeit. 

Prahm, m. flat-bottomed boat; a 
sort of measure. 

Prahme, f. shoot, tendril. 
+Pratat, m. prelate. 

Prall, a. stretched, tight, full stuff- 
ed; hard, firm, elastick, Der —, 
the sound of a body rebounding 
od. flying back; rebound, Prallen, 
v. n. to bound, to spring; to fly 
back, to rebound; to occasion a 
sound by rebounding; to reflect. 
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—ig, a. tight, firm; elastick; steep.| Pref, a- close, tight. 
—fraft, f. elasticity. —fduf, m. re-|Prefbdngel, —bengel, m. an instru- 


bounding shot. —weid), a. elastick. 
Die —weiche, soft elasticity. 

Prangen, v. n. to shine, to glitter; 
to make an ostentatious display ; 
to make a show; to glory. 

Pranger, m. vain person, proud 
person ; pillory. 

+)rdpofition, f. preposition. 

Prafem, Prafer, m. a precious stone 
of a leek-colour. 

+Prdfent, n. present, gift. 

+Prafident, m. president. 

Praffeln, v. n. to crackle; to rattle, 
to crash, to clank. : 

Praffen, v. n. to revel, to wanton. 
Praffer, m. a reveller, glutton. 

Predigen, v. a. to preach. Prediger, 
m. preacher; minister. 

Predigt, f. sermon. —cmt, n. office 
of a preacher 0d. minister; —bud), 
n. book of sermons; —ſtuhl, m 
pulpit. 

Pregeln, v. n. to fry in a pan. Prez 
gelpfanne, f. frying pan. 

Preig, m. prize; price; praise; dis- 
cretion; (veraltet) stripe, narrow 
boarder, strap; ornament. —geben, 
to deliver up at discretion, to give 
up, to leave, to abandon, to expose; 
—maden, to make booty of; to 
make game of; lo expose to scorn 


and ridicule; —fteben, to be expo- 


sed, to be publickly exhibited, — 
frage, f. prizequestion; —fdiff, no. 
a captured vessel, prize; —fag, m. 
valuation, estimate; —ſchrift, f li- 
terary composition for a prize. 
*Preifen, v. a. lo praise. 
Preifelbeere, ſ. bilberry; Preisſlich, 
ad. distinguished, excellent, praise- 
worthy. —wiirdig, a, praise-worthy. 
Prell, m. the tight- stretched sur- 
face of a thing. Prelle, f. a thight- 
drawn cloth od. blanket upon which 
foxes are tossed. —en, v. a. to toss 
in a blanket; to cheat, to impose 
upon; to defraud v. n. to rebound, 
—er, m. an elastick stroke, elastick 
impulse, elastick toss; cheat. —erci, 
ſ. imposilion, cheating, cheat. — 
ſchuß, m. a shot which rebounds, 
Premfen, v. a. 


compress, to stuff close. 


ment used by book-binders to screw 
their presses tight; (an einer Bud 
dbrucerpreffe) bar. —bar, a. com. 
gale —bar€eit, f. compressibi. 
ity. —baum, m. beam od. lever 


of a large press, (3. B. an einer! 


Weinprefje). Preffe, f press, —en, 
V. a. to press; to squeeze, to pinch; 
to urge, —er, m, presser, —glanj, 
m. gloss given by pressing. —baft, 
a. infirm; —fopf, m, a certain part 
of a press; brawn. —meifter, m. 
——— —moft, m. must pressed 
rom apples, pears, und dergleidjen. 
—jdhraube, f. screw belonging to a 
press, 


Pricée, f. lesser lamprey. 
Prickeln, v. a to prick, to prickle. 


—elnd, a. pointed, sharp; epigram- 
matical. —elei, a. pointed manner. 


Priefter, m. priest. —inn, ſ. pries- 


tess. —amt, n. office and dignity 
of a priest; — roc, m. priest’s gar- 
ment; —ftand, m. condition oder 
profession of priesis; —weibe, f 
ordination. —lid), a. priestly, sa- 
cerdotal. —fdaft, f. the clergy. — 
thum, n, priesthood. : 


+Primasg, m. primate. 
¢Primat, n. primateship. 
*FPrime, f. first part; (beim Fechten) 


| 


first mode of attack od. defence: ° 


(bei den Buddrucfern) the first side 
of a sheet; tenth part of an inch. 


+Principal, m. principal, head, chief, 


master. 


Pring, m. prince, the son of a so- 


vereign, s. §urft. Pringeffin, f. rTr@Ba 


cess, daughter of a sovereign. 
Pringenfarbe, f. prince’s colour, 
bright, gold-colour; rinjeffinn: 
fieuer, f. a contribution imposed 
upon the subjects when a prin- 
cess is lo be portioned; Prinzme— 
tall, n. prince’s metal, a sort of 
pinchback. 


Pringlid), a. princely, 
7Prior, m. prior. —rinn, f. prioress. 


—at, n. priorship, —ei, f. priory, 


tPrife, f. prize, capture; pinch (of 

snuff). 

Pritſche, ſ. Britſche. 

lo = hard, to}+Privat, a. private. —Beidte, f. pri- 
vale confession; —eben, n. pri- 
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vate life; —mann, m. —yperfon, f.; prosaick. — —— m. prose-writer. 
private person; —Stunde, f. pri-| rofodie, f. prosody. 
vate lesson. +Profpect, m. prospect. 
+Privet, n. privy, necessary. +Proteft, m. protest. —tant, m. pro- 
+Privilegiven, v. a. to privilege. — testant. —tantifd), a. protestant. — 
gium, n, privilege. tation, f. protesting; protest. —ti⸗ 
Probe, f. experiment, trial; test; as-| ten, v. n. to protest. 
say ; proof; pattern; sample. —bo-/+rotofoll, n. register, protocol. — 
gen, m. proof-sheet; —eid, m. test-| folliren, v. a. to register. 
oath; —jabr, n. year of trial, no- Progen, v. n. to be sulky. v. a. to 
viciate; —leprling, m. apprentice,| limber 0d. unlimber a gun. —ig, 
an apprentice on trial, novice; —| a. stiff, inflexible; insolent, arro- 
predigt, m. sermon of trial; —fil-| gant. —wagen, m. the carriage of 
ber, n. silver wrought according to| a cannon, 
the established standard, and bear-|Proviant, m. provision. —amt, n. 
ing the mark of assay; —ftein, m.| an office which superintends the 
touch-stone; —ftli, n. specimen;| supply of provisions; —commiffar, 
—jeit, f. time of trial. m. commissary belonging to an 
Proben, v. a. to try; to taste. army ; — haus, n. magazine of pro- 
Probiren, v. a. to try; to assay; to} visions; —meifter, m. he that su- 
prove. —ret, m. assayer. MProbir-| perintends the provisions, commis- 
ftein, m. touch-stone. —tiegel, m.| sary; —fdiff, n. a ship which con- 
coppel, test. veys —— — wagen, m. wag- 
Probſt, m. provost. s. Propſt. gon for conveying provisions. 
+MProceB, m. law-suit. s. Prozeß. +Proving, f. province. 
*Proceſſion, f procession. *Proviſion, f supply of provisions. 
| Peal m. proctor, attorney. —for, m. foreman in an apotheca- 
Product, mn. product, production.| ry’s shop. 
m. chastisement of a school-boy|Provof, s. Profof. 
with the rod, +ProjeB, m. process; legal proceed- 
Profan, a. (unbheilig, ruchlos) pro-| ing, law-suit. —foften, pl. costs; 
fane. —ordnung, f. regulation for car- 
+Profaniren, v. a. (entheiligen, ent:| rying on law suits; —faden, pl. 
weihen) to profane. matters relating to legal causes, 
*Profeß, f. declaration of vows (in| —1weferr, n. system of legal pro- 
der roͤmiſchen Rirde). ceedings, —iren, v. n. to carry on 
+Profeffion, f. profession, trade,| a law-suit. 
+Profeffor, m. professor, +Profeffur,|Prudel, m. steam; bubbling noise 
f. professorship. of a spring; puddle, Prudeln, v. 
tofil, n. profile. n, to bubble, to rise in bubbles. v. 
tofit, m. profit. - a. to do negligently, 
+Profiter, m. Profitdhen, n. save-all.| Prifen, v. a. to try ; to examine; to 
+Profof, m. provost, executioner of| prove; (veraltet) to approve; to 
an army; goaler; (veraltet) in-| consider, —fung, f. trial, exami- 





spector, superintendent. 
+Promoviren, v. a. to promote, v.n, 


to take a (doctor’s) degree at a/Pritgel, m. a cud 


university. 
Prophet, m. prophet, —tinn, f.. pro- 
phetess, —tifd), a. prophetical. 
Prophezeihen, v. a. to prophecy. — 
zeihung, f. prophecy. =~ 
Propft, m. prepositus (ein Kirchen— 
beamter). 
+Profa, Profe, f. prose. Profaifd, a. 


nation. Pruͤfkunſt, f. art of criti- 
cism. —ftein, m. touch-stone. 

gel; chastisement 
with a stick, Cine Tracht —, — 
fuppe, f. a cudgelling, drubbing. 
Pruͤgeln, v. a. to cudgel, to drub. 


Prunelle, f. prune. s. Brunelle. 
Prunf, m. splendour; show, state; 


ostentaltion. —rede, —rednerei, f. 


—gerede, n. declamation ; —rebdner, 


m. declaimer; —tag, m. gala-day; 
—wagen, m. state carriage. 
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Prunfen, vy. a. to shine; to make a 
show, to show off. 

Pfalm, m. psalm, —bud, n. book 
of psalm; —lied, n. psalm, hymn. 
Pfalmift, m. psalmist. falter, m. 
(ein muſikaliſches Inſtrument) psal- 
tery ; buok of psalms, psalter. —fviel, 
n. the playing on the psaltery. 


Ptifane, f. ptisan, 
Epuoicien, v. a. to publish, 
Publicum, n. publick. 
Pudding, m. pudding, Pudbdingftein, 
m. pudding-stone. 
Pudel, m. rough od, curled water 
dog, poodle-dog; cropt and curl- 
ed head of hair; fault, blunder; 
puddle; a sort of cask. —bhunbd, 
m. poodle-dog; —fopf, m. cropt 
and curled head of hair; —mige, 
f. fur-cap; —ndrrifd, a. very droll, 
very comical; —bdicf, a. (ein gemei- 
ner Ausdruc) very drunk. Pudeln, 
v. n. to make blunders, to commit 
errors. - 
Puder, m. powder, hair-powder. — 
beutel, m. powder-bag,; —mantel, 
m. powdering cloth, powdering 


Pup 

—fammer, f. powder-room ; —fort 
n. grain of powder; —magajin, t 
powder magazine; —maf, n. mez 
sure for gun-powder, charge; - 
muͤhle; f powder-mill; —miuler, m 
the man who manages a powder 
mill; —probe, f. powder- tesi, 
(ein Werkjeug zur Pulverprobe); 
—fact, m. a bag for gun-powder, 
owder-sack; —thurm, m. a tower 
in which gun-powder is kept, pow- 
der magazine; —tonne, f. powder- 
barrel, {—rifiren,v. a. to pulverise. 
ilvern, v. a. lo convert to pow- 
er, to pulverise, to powder. 


Pumpe, f. pump. Pumpenbobhrer, m. 


an instrument for boring the pipes 
to a pump; —gefenf, n. —ſchacht, 
m. a pit sunk (in einem Sergwert) 
for a pump; —mader, m. pump- 
maker; —fdwengel, m. the handle 
of a pump; —ftoé, m. the spont 
of a pump; —werf, n. machinery 
of a pump 0d. of pumps. Pumpen, 


v. a, to pump. 





Pumpelmus, f shaddock, s. Pompel: 


mus. 


gown; —blafer, m. powder blower;|umper, m. one who pumps. 
—quaft, f. powder-puff; —ſchachtel, Pumpernicel, m. very coarse rye- 


f. powder-box. —ig, a. sprenkled 
with powder, powdery. ubdern, 
v. a. to powder. 

Puff! i. puff! bang! Der —, the 
sound a blow od. shock; bang, 
blow, thump; back-gammon; (nie: 
driger Ausdruck) puff, show, osten- 
tation, —bobne, f. Jarge yarden- 
bean; —bret,n. back-gammon-board ; 
—fpiel, mn. back-gammon. Suffen, 
v. n. to ulter the sound of a blow, 
to bang, to pop; to make a noise, 
to play at back-gammon; (veraltet) 
io be puffed up, to swell out. v. 
a. to thump, to cuff. Nuffer, m. 
pocket-pistol. 

Pulle, f. brandy-botile. 

+Pulpet, n. desk. 

Puls, m. pulse; the interval in the 
chiming of bells. —abder, f. artery; 
—ſchlag, m. stroke of the pulse; 
—ftillftand, m. —ftocdung, f. stop- 
page of the pulse. 

Mult, n. desk. —bdadh, n. a roof 
hanging down only on one side. 

Pulver, n. powder. —flaſche, f. pow- 
der-flask; —bhorn, n, powder-horn; 


Punfdh, m. punch. —napf, m. (—bo: 


Punte, f. point. 
Pupil, m. Pupille, f ward, a mi- 


Puppe, f. puppet, doll, baby; pretty 


bread, used in Westphalia. 


Puntt, m. point, dot. —ftrid), m. 


semicolon; —tag, m. day ap- 
pointed, fixed day. —ten, v. a. to 
point; to dot, +—tiren, v. a. to 
point; to dot. —ungq, f. punctuation. 
—tirrad, n. pointing-wheel, (ein 
mathematifaes Werkseug gum Punk | 





tiren). —tirfunft, f. geomancy. — 
Puͤnktlich, a. punctual. —feit, f 
punctuality. j 


fe, —bule, f.) punch-bowl. 





nor; (im Auge) pupil, 





child; chrysalis (eines Snfecté); 
float (ah einer Angelfdnur); any 
thing oblong and round; —fram, | 
m. trade in dolls, trade in toys, | 
toyshop; —framer, m. loy-man; — 
fpiel, n. puppet-show; —fpieler, m. 
puppet-man; —-ftand, m. the con- 
dition of an insect as a chrysalis; 
—jeug, n. things relating to dolls, 


play-things, toys. Puppen, v. n. to 


Pur 


to make dolls, to play with dolls. 
Mur, a. pure, unmixed, 

*FPurganz, f. 
purge. 
*Purgiren, v. a. & n. to purge. Pur: 
girmittel, n. purging remedy, ape- 
rient. —pille, f purging pill; — 
wurzel, f. purging-root. 

Purpur, m. purple. —farbe, f. pur- 
ple colour; —farben, —farbig, a. 
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quacksalver, mountebank. —falbe: 
tei, m. quackery. —falbern, v. n. 


purgative medicine,| to quack. 
Quader, —ftein, m. square stone, 


flag, free-stone. 


+Quadrant, m. quadrant. +Quadrat, 


n. square —fuß, m. square foot; 
—joll, m. square-inch; —meile, f. 
square mile. —ywurjel, f. square- 
root; —jahl, f square number. 


+Quadvatur, f, quadrature, squaring. 
FQuadriren, v. a. to square, to 
make square, v. n. to suit, to agree, 


purple-coloured; —fieber, n. pur- 
ple fever, purples; —hut, m. car- 
dinal’s hat; —kleid, n. purple- 
robe; —frdmer, m. dealer in pur-| to fit. —drupel, m. aL 

ple; —mantel, m. purple-cloak; — Quakelchen, n. a praltling child. 
rot), a. red as purple, purple-co-|Quafeln, v. n. to babble, to prattle. 
loured; —rithe, f. purple colour;|Quafen, v. n. to croak, to cry li- 
—ſchnecke, f. purple-shell, purple-| ke a frog; to quack, to cry like a 
fish. Purpurit, m. purple-shell, pur-| duck; to crack, to crash; to cr 
ple-fish. Qurpern, a. purple, pur-| loudly, to scream; to groan. Qua: 
ple-coloured. fen, v. n. lo scream, to cry. 

Pus, f puss. Puſe, —fage, f puss Quaͤker, Quaker, m. quaker. —inn, 
cat. female-quaker, —ei, f. quakerism. 
Puter, Puterhahn, Puthahn, m. tur-|Qual, f pain, torment; grief, af. 
key cock. ute, f Puthuhn, n.} fliction. Qualen, v. a. to occasion 
turkey hen. pain, to torment, to plague; to vex, 
Pus, m. dress, full dress; ornaments} to harrass. —ung, f. Quäler, m. 
of dress; finery. —waren, pl. ar-| tormentor. 
ticles of dress, articles of ornament.|#Qualificiven, v. a. to qualify. 
—fHindler, m. a man-milliner; — Quall, m. bubble. 
maderinn, f. dress-maker, milliner;|2tualm, m, vapour, steam, smoke; 
—maderei, f trade of a milliner;| wet, moisture; disposition to vo- 
— immer, n. state-room, show-j mit, squeamishness. —bab, n. va- 
room. pour-bath. —en, v. n. to send up 
Huse, Putſcheere, f snuffers. vapour, to steam, to smoke. —icht, 

Putzen, v. a. to take off, to cut off;) a. resembling steam, vaporous. 
to clean; to wipe; to dress; to Qualſter, m. phlegm. —tern, v. n. 
dress out, to allire, to adorn, to} to spit phlegm. 
ornament; to snuff (dag Licht); Quantsweiſe, ad. for joke’s sake. 
to rub, to give a rub to, to rebuke;|2tuappe, f. (ein Fiſch) burbot. 
to chastise. +Quarantaine, f. quarantine. 
Pyramide, f. pyramid. Quargkaͤſe, m. a sort of small ho- 
me-made cheese. 

Quart, m. curd, curds; mud; dirt, 
any thing mean and contemptible, 
paltry thing, trifle. —-faf, n. a tub 
od. vessel, in which the dried 
curds, destined for cheese, are put. 
—hinge, f. a hanging frame, in 
which curds and cheese are dried. 
—fije, m.a sort of small home- 


2. 


Quaal, f. pain, torment. s. Qual, 
NQuabbelig, a. plump, fat, squat. 
Quuabbeln, v. n. to shake 00. quaver 
with fat; to shake, to tremble. 
Quacdelden, n. a little  squalling 


child, brat. Quackeln, v. n. to sha- 
ke, to waver, to be irresolute. 
—elhaftig, a. wavering, irresolute. 
Quackler, m. an unsteady frivo- 
lous person. Quackſalber, m. quack,| 


made cheese (s. Quargfife.) —forb, 
m. a basket in which the curd-bag 
is put, to drain the curds of the 
whey, —nubdel, f. a sort of macca- 
roni, sedoided, from curds, flower 


29 
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and eggs. — ſack, m. curd-bag (def: 
fen man fic) beim Kaͤſebereiten be: 
dient). 

Quarre, f. a squalling child. Quuar: 
ren, v. n. to squall. 

+Quart, n. quart. 

Quartal, n. quarter of a year, quar 
terday, quarterly payment, quar- 
terly meeting, 

+Quartanfieber, mn. a fever which 
returns every fourth day, quartan., 

+Quartant, m. quarto, volume in 
quarto. 

Quarte, £ fourth part, quarter, a 
series of four, quarte; the fourth 
movement in fencing, quarte. 

uartett, n. quartetto. 

J——— n. quart, quirter, lod- 
ing. —meifter, m. quarter-master, 
—en, v. a. to quarter. 

Quarz, m. quartz, (ein Mineral.) — 

ig, a. resembling quartz. 

Quaſt, m. Quafte, f. tassel, tuft. 

+Quatember, m. quarter of a year, 
quarter-day, quartely payment, (in 
der roͤmiſchen Kirche) a strict fast- 
day, kept on the first Friday of 
every quarter, 

Quatfden, v- n. to swash, to quash. 
Queck, a. quick, having life. 

Quecke, ſ. couch-grass, quitch-grass. 
—ngraß, n. couch-grass. 
Queckſilber, n. quicksilver, Mercury. 
Quehle, f. towel. 

Quelle, f. Quell, m. spring, source, 
fountain, —brunnen, m, a well sup- 
plied by a spring of water, spring- 
well, —grund, m. ground full of 
springs; marshy ground. —waffer, 
n. spring-water; spring of water, 
*Duellen, v. n. to issue. forth, to 
spring; to proceed from, to arise, 


to spring from; to be soaked, to| quicksand. 

be swelled by moisture. v. a. to|Quiefen, Quiekſen, Quielſchen, v. v. 
spont, to spont forth, to send forth.| to squeak, to scream, 

m. common thyme, wild|#Quinte, f. quint; the fifth thing in 


Quendel, 
thyme. 
Quengeln, v. no. to draw. 

Quent, Quenthen, Quentlein, n-. the 
eighth part of an ounce, a drachm. 
Quer, a. cross; oblique, traverse, 


diagonal; broad; adverse — Quinteſſenz, f. quintessence, con- 
. across,|centrated essence. 

obliquely; diagonally. Die Quere,|+Q.uintett, n. 

oblique direction. Jn die —, (eben| Quitfe, Quise, 


peevish, ill-humoured, a 


fo mit Weglaffung der Prdpofttion) 


Qui 


bie —, in a cross direction, cro» 
ing, crossly; adversely, Nad t 
—, 0d. (wobei die Prdpofition bs 
zugedacht wird), der —, cross, crox 
ly; adversely; in an oblique & 
rection; in an adverse directio:. 
DQuerdurd, through the middle. — 
uber, over against. SQuerart, [ 
cross-axe, an axe with a double. 
edge. —balfen, m. cross-beam. — 
banf, f. cross-bench, —baum, m. 
cross-tree, cross-bar, —flite, f. Ger- 
man flute. —furde, f. cross-fur- 
row. —gang, m. cross-passage. — 
gaffe, f. cross-strect. —gaͤßchen, o. 
cross-lane. —holz, n. cross-piece 
of timber. —fopf, m. a perverse 
fellow, queer fellow. 

Querl, m, mill (3. B. fiir Chocolate). 
Querlen, v. a. & n. to twirl. 
Querlinie, f cross-line, diagouil 
line. —pfeife, f. fife —fact, m. sad- 
dle bag. —fattel, m. side saddle. 
—ſchnitt, m. cross incision, cross 
cut. —ftrid), m. cross-stroke; hin- 
drance, impediment; disappoint- 
ment —ſtuͤck, n. a cross-piece. — 
want, f. cross-wall. —wez, m. a 
way crossing another. —yinbd, m. 
side wind, 

Quetfde, fa squeezer; state of being 
pinched, pinch, dilemma, difficulty, 
a plum, damson. —eifen, n. an iron 
for burning the hair. —en, v. a 
to bruise ober crush by suddes 
compression; to squeeze, to press; 
to pinch, —ung, f. bruise, injury 
occasioned by pinching ob. vivlec! 
and sudden pressure. 

Quid, a moveable, having life, |i- 
vely, quick. Der —, quicksilver 
—brei, m. amalgama. —fanbd, m. 





a series, a set of five; fifth move- 
ment in fencing; trick, artifice; | 
subterfuge; shuffle. Quintenfanger, 
—mader, m. artful fellow, trickster, | 
shuffler. 


— 


i . quicken-tree, mouv- 
tain-ash, 





i 
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KQruitt, ad. quit, free, rid; even,| dictiveness, —jfiidtig, a. vindictive, 
quits, revengeful, 

Quitte, f. quince. Quittenapfel, m. Rad, m. Race, fh. (ein Vogel) roller. 
a Jarge yellow apple. —baum, m.|Racer, m. (ein Vogel) roller; do 
quince -tree. —birn, f. a yellow — cur, bitch; a SARE 
pear. —brot, n. a sort of dried| flayer, night-man, und bdergl.; a 
marmalet. —gelo, a. yellow as aj recreant. | 
quince. —latwerge, f. marmalet, —|Rackerig, a. (ein gemeiner Ausdrud) 
pfirſche, f a yellow sort of peach.| angry, sulky. 

—rein, m. a liquor pee pared com +Racket, n. racket, battledore. 

the juice of quinces. Racete, f. rocket, sky-rocket. 
+Qquittiven, v. a. to acquit, to re-|Racun, m. (ein vierfifiges Thier) 
ceipt, to give an acquittance, to| racoon. 

give a receipt. Rad, n. wheel. —adfe, f. axle-tree. 
Qruittung, ſ. quittance; acquillance,) —atm, m. spoke of a wheel, — 


receipt. 
Quotient, m. quotient. 


R. 


Maa, £ yard-arm. s. Rabe. 
+Rabatt, m. deduction, drawback, 
discount. 

+Mabatte, f the facing oder turning 
of a coat; cuff, collar, cape; border 
(in einem Garten). 

Mabbeler, m. idle declaimer; —[ei, 
f. idle declamation; Rabbeln, v. n. 
to prattle; to handle, to finger, 

Mabbiner, m. rabbi. 

Mabe, m. raven, crow, carrion-crow. 
Sndianifhe —, m. macaw. Raben— 
aaé, n. a rascal, rogue. —<Altern, 
pl. unfeeling and wicked parents, 
—art, f. unfeeling conduct of pa- 
rents towards their offspring. —fe- 
der, f. —kiel, m. raven-quill, crow- 
quill. —frabe, f. carrion-crow. 
mutter, f. unnatural mother. —fdna- 
bel, m. raven’s beak, a sort of for- 
ceps. —ſchwarz, a. black as a ra- 
ven, —ftcin, m. place of execution, 
a sort of black stone. —vater, m. 
unnatural father, cruel father. 

+Mabulift, m. a prattling orator, 
contemptible pleader, pettifogger. 

Rade, — vengeance. Ra: 


den, v. a. to avenge; to revenge.|;Radirfirnif, m. 


Radhen, m. jaws, mouth; throat; 
gullet; abyss. Rader, m. avenger. 
Radgier, —gierde, f. vindictiveness. 


Rademacher, 


Maden, v. a. to sift. 


barge, f. wheel-barrow. —brunnen, 
m. a well which is worked b 
means of a wheel —felge, f. the 
felloe. —nagel, m. large nail for 
a wheel. —ſcheibe, f. the roll in a 
block oder pulley. —ſchiene, —e: 
ſchiene, f. the iron band round the 
wheel, tire. —ſpeiche, Radefpeide, 
f. spoke of a wheel. —fperre, f. 
drag-chain. —fpur, f. track of a 
wheel, rut. —theer, m. grease for 
the wheel. —welle, f. axis of a 
wheel. —brechen, v. a. to break on 
the wheel, to mutilate words, — 
baue, f. hoe, mattock. 


Räbdeln, v. a. to turn round, to put 


into a rotatory motion. Raͤdelpfen— 
nig, m. a penny with a wheel 
stamped on it. Raͤdelsfuͤhrer, m. 
ring-leader, 
m, wheeler, wheel- 
wright. 

Der —, corn 
cocle, — fieb, n. a large sieve. 


Rader, m.a sieve; sifter. pl. von Rad, 


wheels. —mader, m. a man who 
makes spinning wheels. —werf, n. 
machinery consisting of wheels. 
Radern, v. a. to ae 4 on a wheel; 
to sift. 


Radieß, m. Radießchen, n. radish, 
+Rabdiren, v. a. to scrape, to scratch ; 


to raise, to erase; T. to etch. 

varnish used for 
etching. ~-—funft, f art of etching. 
+—meffer, mn. rasing-knife. +—na: 
def, f. etching-needle, etching-pin, 


—gierig, a. vindictive, revengeful.| +—wafjer, n. diluted aquafortis, 


—grimm, m, vindiclive wrath. — 


used for etching. 


ſchwert, n. sword of vengeance, — Raͤdker, m, wheeler, 
fudt, f. passion of revenge, vin-| Raffel, m. ‘an instrument for scrap- 
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ing things off 0d. scraping them 
together, 

Raffen, v. a. to take up od. take 
together hastily and irregularly, to 
huddle; to snatch up, to carry off 
hastily, to sweep. 

Raffgut, o. stolen goods. —holz, n. 
wood picked up. 

+Raffinade, f. refined sugar. —niren, 
y. a, to refine. v. n. to reflect, — 
nirt feyn, to be fertile in expedients, 
to be quick, to be clever. 
Raffzahn, m. fore-tooth (befonders an 
einem Pferde). —jahnig, a. having 
long projecting teeth. 

Ragen, v.n. (mit den Partifeln her— 
por und heraus jujanmengefest), 
to project, to jut, lo stick out; to 
be raised above another thing, to 
overtop. —ung, f. proeminence. 
+Ragout, n. ragout. 
Rabe, f. yard-arm. Rahband, on. 
string od. cord, with which the 
sails are fastened to the yards; — 
fegel, mn. a square sail fastened toa 

ard, 

Rahm, m. cream; soot, (fir Ramen) 
frame. Rahmloffel, m. creamspoon. 
Rahmen, v. a. to cream, to skim 
off the cream. v. n. to turn to 
cream. 

Rahmen, m. frame, 

Rahn, —ig, a. thin, slender. 

Rain, m. a ridge of land left un- 

loughed and covered with grass, 

Pall; a green; a green hedge 
boundary ; (veraltet) a hill. —bal: 
fen, m. balk; —ftein, m. stone 
marking the boundary, —en, v. n. 
to border upon. 

Nainfarren, —farn, m. tansey. 
Rainweide, f. privet. 

Malle, f. land-rail; corn-crake. 
Ramm, —el, f. —bod, m. ram, Ram: 
me, Rammel, f Rammelbod, —klotz, 
m. rammer, paving-beetle. —eln, 
y. n. to toss about, to tumble, to 
roll about; to copulate (von gewif: 

fen Sbhieren, 3% B. Hafen, Katzen 
u. ſ. w. gebraͤuchlich). ve. a. to ram, 
to cram. —eljeit, f. copulating- 
season. —en, v. a, to ram. —ler, 
m. the male of cerlain animals, 
buck. —éfopf, m. ram’s-head. 
Rand, m. edge, border; brink; brim; 
margin; end, conclusion, final ar- 


Rap 


rangement, final agreement. —be 
merfung,—erfldrung, —gloffe, f. mar- 
ginal note, gloss; — ſchrift, ff wri- 
ting on the margin; inscription on 
the edge of coins od. medals. Ran: 


bern, v. a. to furnish with an edge. 


od. border, to edge. Ranbdig, a. 
having a border 9d. margin (in 3u: 


fammenfesungen, breit —, a. having : 


a broad border 9>. margin). 


Ranft, m. edge, border, edge of a 


cake; crust (am rote). 

Rang, m. rank; place (ChHren—); 
line, row; class, rate. —ordnung, 
f. regulation concerning rank; — 
ftveit, m. —ftreitigfeit, & quarrel 
od. contention about rank; —ſucht, 
f. passion for rank; —fichtig, a. 
infected with a passion for rank, 
Mange, m, a tall, awkward, slovenly 
boy; blackguard. f. sow; boun- 
dary; beetroot, 

Rank, m. evasion, shuffle; trick, ar- 
tifice. a. tall and slender. Raͤnkema— 
cer, a. an artful fellow, impostor, 
shuffler. 

Ranken, m. Ranke, f. tendril of a 
plant; twig; shoot of a vine; vine, 
—baum, m, a tree which is trained 
to a wall od. espalier. 


Ranken, v. a. to climb. 
Ranfevoll, a. artful, cunning, de- 


ceitful, full of tricks. 


Ranunkel, m. & f. ranunculus. 
Manze, f. sow. 
Raͤnzel, Ranzen, m. knapsack, tra- 


velling bug; (in dev gemeinen Rede— 
weife) —* belly. Ranzen, v. a. to 
put into disorder, to tumble. vw. r. 
to stretch one’s-self in a rude and 
uncivil manner, v. n. to make a 
noise, to kick up a riot; (von Thie—⸗ 
ten) to rut, to copulate, 


Ranzig, a. rancid. 
FRangion, f. ransom. —iren, v. a. to 


ransom, 


Ranzzeit, f. rutting time, copulating 


season, 


Rapp, a. quick, swift. Der —, the 


stalk of grapes. 


Rappe, m. black horse. Die —, an 


instrument used in jel mis snuff; 
(eine Pferdekrankheit) solander. 


Rappee,m. rappee (cine Art Gdnupfs 


taba). 


Rappeler, m. silly talker. Rappek 


Rap 
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köpfiſch, a. irritable, angry. Rap- Raspel, f. rasp. —brot, nm. bread 
peln, v. n. to rattle; to be silly,| which has been rasped; —haus, n. 


to dote; to talk nonsense, to talk 

idly. 

Rappen, v. a. to snatch up, to take 
up. Rapper, m. the person that 
takes up od. collects. 

ERappier, na. foil um Fedten). 
¢RMappiren, v. a. to form tobacco 
into snuff. v. cr. to fence (mit 

Rappiern). 

Rapps, m. (ein gemeiner Ausdruck), 
ill humour, maggots. Rippsrapps, 
(eine Art Beiwort) take who can. 
Mappfen, v. a. to take hastily, to 

snatch. 

+Mappufe, f. eagerness to get oder 
take a thing, scramble; seizure; 
confusion, Sn bie — geben, to give 
up as prey od. booty; in die — 
fommen od. gerathen, to get into a 
scramble, to fall into a confused 
contest. 

Rapunzel, m. rampion. 

Mar, a. rare; exquisite, fine, pretty; 
distant, thin, rarified. +Raritat, f 
rarity. 

Marfdulig, a. having distant ober 
thinly-placed columns. 

Raſch, a. quick, swift, active, spi- 
rited; strong, vehement. —beit, f. 
swiftness; activity. Raͤſch, a. hard, 
crackling, crisp; acid, astringent. 
Der Raſch, a kind of stuff ov. cloth, 
serge. —imader, m. manufacturer 
of serge. 

Raſegeſang, m. —licd, n. raving 
song, wild song, dithyrambick. 
Rafen, m. turf, sod. —bank, fi seat 
made of turf; —platz, m. green, 
bowling-green; —ſtecher, m. turf- 
culler; —ſtuͤck, n. grass-plot; 
bowling-green ; —torf, m. peat- 
earth, turf Gum Brennen); —weg, 
m. grass-walk, 

Raſen, v. n. to be deprived of rea- 
son, to rave, to be delirious; to 
be mad, to be in a rage; to in- 
dulge in excesses; to riot, to blus- 
ter, to be noisy, to be boisterous. 
Rajend, a. furious, mad; raving, 
delirious ; wild, extravagant. 
Raſerei, f raving, delirium, alie- 
nation of reason, madness, mad 
action, 

*Raſiren, v. a. to shave. 


bridewell, Raspeln, v. a. to rasp. 
—ung, f. 

Raffel, f rattle. Raſſeln, v. m to 
rattle; to clatter, to clank. v. a. to 
shake. 

Raft, Rafte, fi. rest, repose; stage of 
a journey. Rafttag, m. day of rest. 
Raften, v. mn. to rest, to take rest. 
Raſtlos, a. restless. 


+Ratafia, m. ratafia. 


Rath, m. counsel, advice; delibe-* 
ration; council; prudence, wisdom; 
care; means, expedient; court of 
aldermen, senate; member of a 
council, counsellor; plan, design, 
resolution, will, consent. —fdaffen, 
to find out means, to find out ex- 
pedients; 3u Rathe halten, to be 
careful of a thing, to be saving. 
Rathhaus, nm. town-house, town- 
hall, senate-house, —leute, pl. se- 
nators; members of a senate od, 
council; —mann,m. adviser; mem- 
ber of a council od. court; senator. 
Rathsbedirftig, a. in want of good 
advice; —bedurftigfeit, f want of 
good advice; —bote, m. messenger 
of the council; —collegium, n. 
council, board; —bdiener, m. beadle 
od. messenger of a court; —enge, 
f. committee of a court; —fabig, 
a. eligible into the council od. se- 
nate; —faͤhigkeit, f. eligibility to 
the council od. senate; —freunbd, 
m. friend of the senate; member 
of the senate. —glied, n. member 
of the council o>. senate; Raths: 
herr, m. member of the council; 
senatcr; alderman; —feller, m. 
town-cellar 0d. town-hall cellar; 
—leute, pl. counsellors, advisers; 
—meifter, m. master 0d. president 
of the town-council ob. senate; — 
perfon, f. member of the town- 
council od. senate; —fdlug, m. de- 
cree of the senate; — ſchreiber, m. 
town-clerk; —ftelle, f. a place in 
the council od, senate; —ftube, f. 
the room in which the council od, 
senate: meet, audience room; — 
ſtuhl, m. pew appropriated to the 
members of the senate; —tag, m. 
council day; —verfammiung, f, 
meeting of the council od. senate, 
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—verwandte, m. member of the 
town-council; —wahl, f. election 


of the counsellors ob, senators; — 
zimmer, n. council-room. 

*Rathen, v. a. to guess; to counsel, 
to advise; to aid, to help. Rathfraz 
gen, v. a. to consult. Raͤthlich, a. 
rugal, saving, thrifty; advisable. 
Mathlos, a. destitute of advice; 
helpless. —/figfeit, f. helplessness. 
Rathfam, a, careful, prudent; fru- 
gal, saving; advisable. —feit, f. ex- 
pediency. Rathfdlag, m. plan of 


action, design, intention, resolution; 


— 


Rau 


robbers; —ſchiff, n. a pirate's shiy. 
—fchiffer, m. pirate; —ſchloß, n: 
robber’s castle; —ſchuͤtz, m. poache. 
—fudt, f lust of prey, love of m 
pine, rapaciousness; — thier, n. bex 
of prey; —vogel, m. bird of prey. 
Mauben, v. a. to prey, to seize » 
a prey, to rob; to plunder; t 
steal; to deprive of. Räuber, m 
robber; thief (an einem Lichte); idle 
shoot of a plant. —ei, f. robbery. 
—ifh, a. robbing, plundering; like 


| 
| 


| 


a robber; thievish, derived from 


rapine, stolen. 


advice, counsel, *—fdlagen, v. n.|Raud, a. covered with hair, woo! 


to take counsel, to deliberate. v. a. 
to deliberate, to consider. —ſchluß, 
m. resolution, decision, determina- 
tion [verfdieden von Rathsſchluß, 
decree of the senate], counsel. 

Rathfel, n. riddle, problem; (veral: 
tet) tale, story. —haft, a. enigma- 
tical, problematical ; obscure, unin- 
telligible; mysterious. 

+Ration, f. ration, portion of vic- 
tuals od. of provender. 

Ratide, f. ratile. Ratſchen, v. n. to 
utter a hoarse but shrill noise. 

Matte, f. rat. s. Rage. 

Rattel, f ratile. 

Ratteln, v. a. & n. to sift. 

Rattern, v. n. to rattle. 

Rag, m. rellmouse; marmot; pole- 
cat; rat. 

Rage, F. rat. Rasenconfect, n. rats- 
bane. —falle, f. rat-trap; —fanger, 
m. rat-catcher; —gift, n. poison 
for rats; —fraut, n. rat-bane; — 
pulver, n. powder for destroying 
rats; —ſchwanz, m. rat’s-tail. 

Magen, v. n. to utter the cry of a 
hare, 

Raub, m. seizure; 
plunder; robbery; spoil. $n den 
— geben, to give up as a prey. 
—begier, —begierde, f lust of plun- 
der, rapacity; —begierig, a. eager 
for plunder, rapacious. —fifd), m. 
a fish of prey; —gefliigel, n. birds 
of prey (collectivifc) ; —gefindel, n. 
pack of robbers, thievish vagabonds, 
marauders; —gier, f. lust of plun- 
der, rapacity; —gicrig, a. rapacious; 
—gierigfeit, f. rapacity; —hoͤhle, f. 
den of robbers; —Erdbe, f. carrion- 


rapine, prey; 


Rauch, 


od. feathers, rough, shaggy, hairy. 
m, smoke; soot; 
perfume; fumigation. —altar, m. 
altar for burning incense; —bat, 
n. steambath; —feuer, m. smoking 
fire; —foble, f. coal which is nei 
yet burnt to cinders; —FEugel, £ 
smoke ball; a hollow ball from 
which smoke issues; —lod),n. hole 


fume, 





for letting out smoke, smoke-hole, 


—pfanne, censer; —poft, f. signal 
9d. intelligence communicated by 
means of smoke; —fdja6, m. heartb- 
tax, hearth-duty; —pulver, n. in- 
gredients for fumigating ob. per- 
fuming; —ſchwalbe, f. chimney 
swallow; house-swallow; —fteuct, 
f, chimney-tax, hearth money; — 
tuba—, m. tobacco for smoking; 
—topf, m. censer. —beere, f. rough 
gooseberry. —en, v. a. & np. to 
smoke. —er, m. smoker (of tobac 
co). Raͤucherer, m. a person who 
perfumes 0d. burns incense, a per- 
son who fumigates. 

Raucherig, a. smoky, Raͤucherkammer, 
f. smoking-chamber, smoke-room 
(ein Ori, wo Fleifd) und dergleiden 
Gegenftande durch Raud aufbewahrt 
werden). —kerze, f. pastil (gum Raͤu— 
chern). Raudern, v. a. to fumigate; 
to perfume; to burn incense, to 
offer incense; to dry od. cure by 
smoke, to smoke. Raudherpulver, n. 
fumigating-powder, —1wverf, n. ar- 
licles for fumigating od, burning 
as perfume, 


Rauchfang, m. chimney. —geld, n. 


money paid to the chimney-swee- 
per, chimney-tax; —kehrer, m. 


crow; —neft, n. nest od. abode of| chimney-sweeper. 


Rau 


Maucdhfarber, m. a person skilled in’ 
dying furs. —faf, n. a pan for 
burning perfumes, censer. —fuf, 
m. rough foot, a foot covered with 
hairs od. feathers. —fifig, a. rough-' 
footed. —gar, a. skins cured with 
the hair on. —gelb, a. smoky yel- 
low. —grau, a. dark gray, gray 
like smoke. — händler, m. dealer in 
Furs, —bubn, n. a fowl given as a 
due to the lord of the manor ober 
_to the clergyman of the parish, 
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from incumbrance; 1o clear; to 
clean, to lay upon; to leave, to 
—— —ung, f. the clearing, leaving, 
recing any thing. Raͤumer, m. a 
person employed in clearing od. 
cleaning; an instrument for clear- 
ing od. cleaning. —ig, a. roomy, 
spacious. —ighit f, roominess, 
spaciousness, — ich, a. roomy ; filling 
a certain space. —lidfeit, f. capa- 
ciousness. 
Raunen, v. a. & n. to whisper. 


—ig, a. smoky, —fopf,m. a round Raupe, f. caterpillar; a disease in 
hair-brush fixed to a long staff. the feet of cattle, especially cows 
—lebder, n, cordovan ober turkey| and oxen. Raupenftand, m. the state 
leather. —wwerf, n, fur; articles; in which an insect is as a cater- 
used for fumigating. pillar. 
Raude, f. scab, itch, mange. Raude, Raupen, v. a. to pick caterpillars 
f. incrustation formed over a sore,| from trees ob. plants. 

scab, Raͤudig, a. scabby, mangy. Rauſch, m. ebriely, inebrialion, in- 
—teit, f. scabbiness, manginess. toxication; noise, bustle; a quick 
Raufbold, m. a man addicted to} blazing fire; sudden fit, paroxysm. 
quarrelling and fighting, bully. —en, v. mn. to rustle, to ig a 
degen, m. a large sword for —— noise, to be moved with a noise, 
Maufe, Raufel, f. rack of hay, flax-| to move on with a noise; to mur- 





heckle; time of pulling the feathers 
from geese. Raufen, v. a, to pull, 
to pluck; to strike, to beat. v. r. 
to contend, to fight. Raufer, m. an 
instrument for fighting, sword; a, 


mur, to purl; to occasion ebriety, 
to intoxicate; (vom Schweine) to 
desire the male. —beere, f. great 
hilberry. —gelb, n. red arsenick, 
redorpiment. —gold, n. tinsel brass. 


man addicted to fighting, fighter,| Rauspern, v. n. & r. to clear the 
bully. Raufgandel, m. fight, duel, throat, to hawk. 

sculile. —wwolle, f. wool pulled Raute, f. rhomb, lozenge; pane of 
from the skin of the sheep. —zeit, glass; (bei Karten) suit of dtamonds; 
f. time when geese’s feathers are square upon a chest-board; (eine 
pulled. | Pflanje, Auta) rue. Rautenvierung, 
Raugraf, m. a viscount. | f. rhomboidal square. 
Raub, a. rough, harsh; rude; unpo- Rautenformig, a. rhombick. 

lished; hoarse. Raube,f. roughness, Nautern, v. n. to sift. 

rudeness, brutality ; moulting time +Ravelin, un. ravelin. 

of birds. Rauhen, v. a. to make +Real, a. real, material. —fdule, f. 
rough. v. r. (von Voͤgeln) to moult. a polytechnick school. Der Real, a 
Rauhfroft, m. rime, hoar-frost. — Spanish coin. 
futter, n. rough provender, 3. B. Reb:ader, m. a field planted with 
hay, grass, straw. —igfeit, f. rough-, vines. 
ness; harshness; hoarseness. —reif,| Reve, ſ. branch od. shoot of a vine; 
m. rime, hoar-frost. —3eit, f. moult-| vine; branch, offspring, descendant. 
ing time of birds. | Rebenauge, n. eye of the vine; — 
Naum, m. room, space; hollow space, blatt, n. vine leaf; —holj,n. wood 
cavity of a vessel od. utensil; bold! of the vine; —laub, n. foliage of 
of a ship; convenience, opportuni-| the vine; —meffer, nm. knife for 
ty, occasion. a. roomy, ee pruning the vines, pruning knife; 


— 


spacious, wide. —geben, to give —pfabl, m. stake ob. pale for sup- 
way, to comply with, to indulge,| porting the vines; — reich, a. rich 
io allow, to admit. Raͤumen, v. a.| in vines; —faft, m. juice of the 
to clear away, to remove; to free] vine, wine; —ftod, m. vine; —thrds 
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ne, f. bleeding of the vine; Rebge- 
wads, n. growth of vines; —land, 
n. land planted with vines; —mann, 
m. a man employed about vines, 
—redt, a. (vom Weine) genuine, 
unadulterated; —fdof, m. shoot of 
vine. 

+Rebell, (Aufruͤhrer) m. rebel. —lion, 
(Emporung) f rebellion, —liren, 
(fid) empoͤren) v. n. torebel. —liſch, 
(aufruͤhriſch) a. rebellious. 

Rebhuhn, n. partridge, s. Repphuhn. 

FRecenſion, ſ. review, criticism. . Me: 
cenfent, m. reviewer, crilick. —fi: 
ren, v. a. to review, to criticize. 

+Recept, n. prescription, reccipt. 

+ReceB, m. settlement of a disputed 

point, arrangement, agreement, 
convention (bejonders ſchriftlich); 
verbal statement of a legal argu- 
ment by a pleader; written state- 
ment; non-payment of a debt, ar- 
rear, 

Rechen, m. rake, harrow; a sort of 
grate at fish-ponds, v. a. to rake. 
—bret, n. —tafel, f counting-board. 
—bud, n. ciphering-book; account- 
book. —febler, m. mistake in an 
account, —err, m. an auditor. — 
fammer, f. audit-office. —Enedt, 
m, a contrivance, by which arith- 
metical questions are mechanically 
solved, —kunſt, f. arithmetick. — 
meifter, m. arithmetician; teacher 
of arithmelics, —pfennig, m. coun- 
ter. —ſchaft, f. account; report; 
justification. —ſchaftspflichtig, a. re- 
sponsible, accountable. —ſchule, f. 
school in which accounts are taught, 
school of arithmelick. —ftab, m. 
stick od. staff with arithmetical fi- 
gures, used for reckoning. —ftift, 
m. slate pencil. —tafel, J. mulli- 
plication table; slate. —tijd, m. 
counting-board, counting-table, 
Redling, m. (ein Fiſch) perch. 
Rechnen, v. a. & n. to count; to 
reckon; to calculate; to cipher; to 
settle accounts. 

Rechner, m. reckoner; accountant; 
calculator; arithmetician. 
Redynung, f. account, bill; reckoning, 
manner of reckoning; calculation; 
supposilion. — auf etwas machen, 


to reckon oder to calculate upon a’ 
thing. —sart,f manner of reckon-' 


Mech 


ing; addition, subtraction, multpi. 
cation, division; —teamte, m. x 
accountant officer; — buch, n. at 
count-book; —febler, m. errour is 
an account; —fiihrer, m. bool. 
keeper; —fammer, f. accountant’ 
office; —kunſt, f. art of book-keep- 
ing; —mtnje, f imaginary coin; 
— wefen, n. business of accounts, 
concern of receipt and expenditure, 


Redt, a. & ad. right; straight; just; 


true, real, genuine; legitimate; 
proper; correct; accurate; in aright 
state, in right condition; well; fit- 
ling, suitable; convenient; agree- 
able; distinguished, great, remark- 
able; very. Das —, right; justice; 
law; just claim; just due; privi- 
lege;immunily ; (collectivifdy)) system 
of laws; science of the law; admi- 
nistralion of justice; proceeding by 
law; judicial sentence; (veraltet) 
court of justice; genuineness. Mi 
ift night —, Lam not right, I am 
not well; wo mic — ift, if I am 
not mistaken. —faben, to be in 
the right, to be right; einem — ge: 
ben, to allow a person to be in 
the right, to agree with him; — be 
halten, to prove “one’s self in the 
right; to maintain to the last; ei: 
nem — lajfen, to concede; to give 
up. Von Rechts wegen, justly, strict- 
ly; if justice were allended to, by 
rights, —en, v. n. to contend, to 
contest, to dispute ; to litigate; 
(veraltet) to judge, to decide as 3 
judge, —fertig, a. righteous; just: 
honest; legitimate. —fertigen, v. a. 
to justify; (veralfet) to judge; te 
try, to clear, to purify; to litigate. 
—fertigung, £ justification. —gldu: 
tig, a. orthodox. —gldubigfeit, f 
orthodoxy. —baberei, f. obstinacy; 
o injonativeness ; dogmaticalness. 
—haberiſch, a. obstinate; opiniona- 
tive; magisterial, loatieitoal — lau: 
fig, a. moving in the right eb. or- 


dinary direction, —lebrig, a. or- | 


thodex; —lebrigfit, f. orthodoxy. 
—lich, a. just, lawful; legal, juri- 
dical, judicial; upright, honest, can- 
did; reputable; becoming , proper. 
—linig, a. having right lines. —tes, 
a. contrary to law; illegal; out 
Jawed. —lofigfeit, f. anarchy; de- 


| 





Red). 


eevee of rights. —mafig, a. law- 
ul; legitimate ; just. —feit, f. law- 
fulness; legality. 

Rechts, ad. to the right hand, on the 
right hand. Rechts, Genitiv von: 
Redt, in Zufammenfegungen: —aimt, 
n. judicial office; court of judica- 
ture; —betraute, —berather, m. le- 
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the force of a law, legal, valid. — 
frdftigen, v. a. to render valid in 
law; to legalize. —ung, f. Red: 
fpredung, f. right pronunciation, 
right elocution; jurisdiction, Redté: 
widrig, a. contrary to law. Recht⸗ 
winfelig, a. rectangular. —3eitig, a. 
reasonable, 


pal adviser, counsel; —beiftand, m.|+Recidiv, n. relapse, return from re« 


egal assistance, legal assistant; — 
breber, m. caviller, chicaner, pre- 
varicator; petlifogger; —dreherei, F 





covery to illness. 


+Recipient, m. receiver, receiving 


instrument, receiving vessel. 


pettifogging, chicanery; —jall, m +Mecitativ, n. recitative, 
case in law; —falle, f. ensnaring| Recéoanf, f. rack, Recke, f. instrument 


the unwary by the law; —yang, 
m. course of law; —gelehrfamfeit, 
f. jurisprudence; —gelebrt, a.learned 
in the law; der —gelehrte, m. a 
man learned in the law, jurist; 
—grund, m. legal ground, argu- 
ment od. title; —6andel, m. law 
suit; —bhingig, a. pending before a 
court of law; — hulfe, f. legal aid, 
—fniff, m. legal artifice; —foften, 
pl. costs of a law-suit; —lebre, ff 
science of the law; legal doctrine, 
—lebrer, m. teacher of the law, 
professor of laws, —mittel, n. le- 
gal remedy ; —pflege, f, administra- 
tion of justice; —regel, f. rule of 
law; —face, f. suit at law; —ſchlin⸗ 
ge, f. a snare spread by the law, 
chicane; —ſchluß, m. decree of a 
court of law; —fpredjer, m. judge, 
magistrate; —{prud, m. legal sen- 
tence; —ftand, m, jurisdiction; — 
fiandig, a. subject to a certain ju- 
risdiclion; —ftreit, m. law-suit; 
controversy on a_ point of law; 
—ftubl, m. court of judicature ; 
—verdrefung, f. perversion of the 
law,chicane; —verftandig, a. skilled 
in the law; —fucder, m. plainuff; 
—verwalter, m. administrator of; 
justice; —wiffen{djaft, f. science of | 
the law; —wwob{that, f. legal aid, 
legal remedy ; —zwang, m. obliga- 
tion of submitting to a certain ju- 
risdiction. 
Medtsbeftandig, a. legal, valid. —be- 
ftandtafeit, £ legality, legal validity. 
Mechtſchaffen, a. true, genuine, very; 
honest; virtuous. —eit, f. honesty. 
Rechtſchreibung, ſ. orthography. 
Rechtskraft, f. power inherent in a 


law, legal validity. —frdftig, a. having’ Redlid, a. honest; righteous 


Part II. ate Unflage. 







for stretching; a fence consisting of 
posts and rails, interwoven with 
osiers. m, a stout fellow ; giant. Me: 
ten, v. a to reach; to. stretch, 
Reckholder, m. common elder; com- 
mon juniper. Reckſeil, n. cord for 
stretching. Reckzeug, n. implements 
for stretching. 


+Recognojciven, v. a. to reconnoitre, 
+Recrut, m. recruit. $Recrutiven, v. 


a. to recruit, —un 


g, f. 
+Rectificiven, v. a. T. (in der Che— 


mie) to rectify. Rectification, f 


+Rector, m. rector (Titel des Vor: 


ftehers einer Sffentliden Schule). 
Redart, f. mode of speaking, man- 
ner of expression, dialect. 
Redde, m. dog, cur. 
Reddies, n. radish. s. Radieb. 
Rede, f. speech; discourse; harangue, 
oration; talk; rumour, report; ac- 
count, responsibility. Zur — fegen, 
zur — ftellen, to call to an account; 
—ftehen, to give an account, to 
justify one’s proceedings. —art, f. 
mode of speaking, manner of ex- 
pression, dinteets —fampf, m. de~ 
bate, dispute; —klang, m. rbythm, 
harmony in speech; —fang, m. re- 
cilative; —fagj, m. sentence; — 
ſchwulſt, m. bombast, fustian; — 
theil, m. part of speech; —theil: 
den, n. particle; —tbung, f. exer⸗ 
cise of speaking; —verbindung, f 
context. —funft, f oratory; rhe- 
torick. Die fſchoͤnen —Funfte, belles 
lettres. —künſtig, a. rhetorical. — 
fitnftler, m. rhetorician. Reden, v. 
a. & n. to speak, to talk, Redens: 
art, f. phrase. Redeſcheu, a. shy of 


speaking; silent. ns of 


wi regency}; 
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legitimate; reasonable, prudent. —|Regen, m. rain. —bad), m. torrent | 


feit, f. honesty. 

Redner, m. orator. Rednerbuͤhne, F. 
Rednerftuhl, m. the tribune. Red— 
nerfunft, £ rhetoricks, oratory, —rei, 

F. mean oratory, mechanical oder 
hackneyed eloquence. —ifd), a, rhe- 
torical. 

+Redoute, f. redoubt; masked ball, 
maskerade. 

Redfelig, a. talkative, loquacious. — 
feit, f. loquacity. 

Meede, f. voad (zum Sdiffen), an- 
choring ground. s. Rhede. Reeder, 
m. owner of a ship. s, Rheder. 

Reef, m. reef, Reefen, v. a. to take 
in a reef, 


Reh 


—bogen, m. rain-bow; —feuer, 2 


4 





(in ber Feuerwerkerfunft) fiery raic, — 


—galle, f£ an imperfect rain bow 
—gup, m. a sudden and violen 
shower of rain; —fappe, f. —Ffleit, 


n. —mantel, m. cap, garment, cloa | 


to keep off the rain; —maß, 2 
—meffer, —rweifer, —jeiger, m, rain- 
gage, hydrometer; —pfeifer, —vo: 
gel, m. plover; —trinne, f. gutter; 
—fdhauer, m. shower of rain; — 
fhirm, f. umbrella; —waffer, o. 
rain-water; —wetter, m. rainy 
weather; —wolfe, f. rain-cloud: 
—wurm, m. earth-worm, dew- 
worm. —baft, a. rainy. 


Neff, n. a dosser, —triger, m. a/+Megent, m. regent. Regentſchaft, f. 
hawker, pedlar. [Reff, bedeutet in} regency. 
einigen Provingen einen Packſattel Regieren, v. a. to rule, to govern; 


oder Sornifter; desgleiden die lan— 
gen hoͤlzernen Stabe, welche an einer 
Genfe mit der Sdyneide parallel lau- 
fen, um bas abgemabete Norn or: 
dentlid) und regelmafig auf den Bo— 
den gu legen. 
+Reflectiven, Guruͤckwerfen) v. a. & n. 
to reflect. 

Reflerion, f. reflexion. 
Reformation, f. reformation. —mi- 
ren, v. a. to reform. —mitt, a. re- 


to guide, lo manage, v.n, to reign; 
to prevail, —rer, m. ruler, go- 
vernour. —rung, f. government; 
reign; regency. —tungsart, f. man- 
ner of governing; form of govern- 


ment; —form, f. form of govern- | 


ment; —rath, m. member of the 
council &c.; member of a council 
of administration. — ſache, f2 matter 
relating to government. 

+Regiment, n. rule, government, 


formed; following the doctrine of| regimen, prescribed course of living; 


Calvin, . 


regiment. Regimentétambour, 


+Mefraction, (Strahlenbrechung) ſ. drum-major. 


refraction. 
+Regal, a. royal. Das Regal, register 
of an organ; set of shelyes. Daé 
Regale, (pl. die Megalien) royal 
prerogative, royal due. 
HKege, a. moving, stirring; moveable, 
active. —maden, 


Regung, emotion, movement, mo- 
tion. 





to stir, to move; 
to stir up, to excite; — werden, to. 
be moved, stirred up, excited. Die 


Regiffeur, m. manager. 


egifter, n. register; index. —papier, 


n. large and strong biden Figg seh 


— ſchiff, n. registership. +Regiftra: 
tor, m. a registrary. —tratur, f. 


registry, register-office. —triren, v. 


a. to register. 


Regier, Regelmann, m. a person that — 


gives rules, that deals in rules and 
precepts. 


: Regnen, v. a & n. to rain. Regne: 
Regel, f. rule; an instrument for} 


riſch, Regnidt, a. rainy. 


drawing lines, ruler. —los, a. ir--+Regular, a, regular. 


regular, —lofigteit, f. want of rule; 
irregularity, —mafig, a. regular. 
—mafigfeit, f. regularity. —redt, 
a. conformable to rule, correct, re- 
gular. 

Regen, v. a. to stir, to move; to 
mention, to touch upon. v.r. to be 
to-rag. —ung, f. movement, mo- 
thing. —éian. 





+Reguliren, v. a. to regulate. 


Regung, f. s. Regen. 
Reh, n. roe (eine Art Wild), che- 
_vreuil, —bod, m. roe-buck; —far: 
be, f. roe-colour, fawn colour; — 
haar, n. roe-hair ; —falb,n. a fawn; 
—feule, f. —ſchlaͤgel, m. haunch of 
venison; —fdrot, n. shot for killing 
deer; —wildpret, np, venison; — ie: 


m. | 








Reh 


ner, m. back ob. loin of a roe; 
—geiß, —ziege, f& doe; —brunft, ſ. 
‘ulling season of the roes. 
‘ede, F. road for shipping, anchor- 
ng ground, —Ddeloé, a. deprived of 
mastsand tackling, dismasted, —den, 
v. a. to fit out (ships). —bder, m. a 
shipowner. — derei, J. shipping in- 
terest; shipping. 
‘ehe, Reh, a. stiff in the joints and 
muscles ; foundered ; (veraltet) ready. 
Die Rehe, fF. stiffness in the joints. 
‘eibe, f. grater, Reibeiſen, n. iron 
instrument for rubbing 0d, grating. 
—efeuer, —feuer, n. fire produced 
by rubbing, electrical fire. —cfeule, 
f a pestle, —elappen, m. a rag for 
rubbing, *—en, v. a to rnb; to 
scrape, to grate; to grind; to turn. 
v. r. fic) an jemandem —, to vent 
one’s spleen against a person, to 
attack, to provoke. —ung, f. pro- 
vocation; rubbing. —ber, m. a 
person employed in rubbing, in- 
strument for rubbing. —efchale, f. 
a dish 9d, saucer in which any 
thing is rubbed, —eftrin, m. a stone 
on which any thing is rubbed ob. 
ground, —bolj, n. piece of wood 
hung on the side of ships, to pre- 
vent them from rubbing. 
Reidy, a, rich, opulent, wealthy; co- 
pious, abundant. 
Reid), n. reign; kingdom, Empire, 
realm; German Empire ; Upper 
Germany od. the South of Ger- 
many. Reichsabſchied, m. decree o 
the states of the Empire, assembled 
in diet; —adt, £ ban of the Em- 
ire; —abdel, m. nobility of the 
mpire; —adler,m. imperial eagle; 
-—amt, n. High dignity in the Em- 
pire; —anlage, f. a contribution 
raised for the exigencies of the 
Empire; —apfel, m. imperial globe 
(ein Seiden der kaiſerlichen Macht); 
—ardiv, mn. archives of the Em- 
pire; —armee, f. army of the Em- 
pire; —bauer, m. peasant in im- 
mediate subjection to the Emperor 
and the Empire; —beamte, m. a 
erson holding an office of the 
Genpite: —burger, m. cilizen of 
the Empire; one under the imme. 
diate jurisdiction, and protection of 
the Empire; —caffe, f, treasury of 
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the Empire; —collegium, n. council 
of the states of the Empire; —conz 
tingent, n. contingent furnished to 
the Empire; —bdeputation, f. de- 
putation of the Empire; —bdieb, m. 
usurper; — dorf, n. village in im- 
mediate subjection to the Emperor 
and the Empire; —feind, m. enemy 
of the Empire; —folge, f. succes- 
sion in an Empire; —frei, a. im- 
mediate vassal to the Emperor and 
the Empire; —freiferr, m. baron 
of the Empire; —ftrft, m. prince 
of the Empire; —fuß, m. standard 
of the Empire respecting the coin- 
age; —genoß, m. subject, member 
of the Empire; —geridt, n. su- 
preme court of judicature in the 
Empire; —geſchichte, £ history of 
the Empire ; —gefeg, n. law of the 
Empire; —glied, n. member of the 
Empire; —graf, m. count of the 
Empire; —grundgeſetz, n. funda- 
mental law of the Empire; —guls 
den, n. (eine Mitnge) a guilder ac- 
cording to the standard of the Em- 
F —gutachten, n. resolution made 
y the states of the Empire; —ban- 
del, m. business of oder transaction 
concerning the Empire; —bhaupt, 
m. head of the Empire; —herfom: 
men, n. precedent established in 
the Empire; —biftorie, f. history 
of the Empire; —bofrath, m. im- 
perial aulick council; a member 
of that council; —huͤlfe, f aid ob. 
contingent furnished hy the states 
to the Empire} —fammergeridt, na. 
court of the imperial chamber; — 
kanzellei, f. chancery of the Empire; 
s, Kanzellei; —Fangler, m. chancel- 
lor of the Empire; —kleinodien, pl. 
regalia of the Empire; —kreis, m, 
circle of the German Empire; — 
frieg, m. a war which concerns 
the Empire; —land, n. country be- 
longing to the Empire; —lehen, n. 
fief hetd under the Emperor and 
the Empire; —leute, pl. people who 
are immediate subjects of ibe Em- 
pire; —matrifel, f. list od. roll of 
the members of the Empire; —pfle— 
ge, f. jurisdiction immediately un- 
der the Emperor; --poft, 4. im- 
perial post; —rath, m. council of 
the Empire; council of regency; 
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member of such a council: —rtit: 
ter, m, knight of the Empire; — 
face, ſ. a cause which concerns 
the whole Empire; —fagung, f. 
statute of the Empire; — m. 
decree of the Empire; —ftadt, f. 
free imperial town; .—ftand, m. 
state od. member of the Empire; 
—ftdndifd, a. belonging od. relating 
to a state of the Empire; —ftand: 
febaft, f. rights and rivileges be- 
onging to a state of the Empire; 

,—fteuer, f. contribution towards the 
exigencies of the Empire; —tag, 
m. the diet; —tagéverfammlung, f. 
meeting of the diet; —thaler, m. 
rix-dollar ; —truppen, pl. troops of 
the Empire; —verfammiung, f. as- 
sembly of the states of the Empire, 
—verwefer, m. administrator of the 
Empire, regent; —verwefung, —vev: 
waltung, f. regency; — zepter, n. 
imperial sceptre, 

Reichen, v.n. to reach, to extend to; 
to suffice, to he sufficient; to be 
situated; to turn out, to prove. v. 
a. to reach; to offer; to give, to 
furnish. —ung, f. 

Reidgabel, f. pitch-fork. 

Reidhhaltig, a. rich, abundant, com- 
posed of copious and valuable parts. 
lich, a. abundant, copious, plen- 
tiful, substantial, liberal; full. —tgum, 
m. riches, wealth, opulence; rich- 
ness, abundance, fullness, 

Reif, a. ripe, mature. 

Reif, m. rime, hoar-frost; hoop, ring; 
edge, brim; rope, cord; groove, 


channel. —monath, m. month of 


November; —hol3, n. wood for 
hoops; —roc, m. hoop-petticoat. 

Reife, f. ripeness, maturity. 

Reifeln, v. a. to groove, to channel. 
Gereifelt, part. furrowed, channelled; 
ribbed, rifled. 

Reifen, v.n. to grow ripe, to ripen; 
to rime. v. a, to bring to maturity, 
to ripen, to mature. s. aud) Reifeln, 
to channel; to furnish with a rim 
od. edge. 

Reifer, Reiffhlager, m. rope-maker, 
Reiferbahn, f. rope-walk, 

Reiflid), a. mature. ad. maturely, 

Meigen, m. dance. s. Reihen. 

Reiger, m. heron. s. Reiher. 

Reihe, f. row, line, rank, file, order, 


Rei 


series ; succession,turn. Nad ber— 
in succession. Reihen, v. a. to pu 
in a row; to file; to string togethe, 
to connect, v.n. to be wanton. m 
song; sort of dance. 
circular dance. 


Reiher, m. heron, —beize, f. heron. 


chase; —bufd), m. heron’s feathers. 


Reihern, v. n. to be wanton. 
Reim,m. rhyme. — frei, a. not rhymed; 


—fuͤller, m. an expletive; —geſetz, 
n. strophe, stanza; —funft, e art 
of rhyming; —loé, a. without 
rhyme; —fab, —ſchluß, m. strophe, 
stanza; —ſchmied, m. rhymer, 
rhymsler; —fylbe, f. the syllable 


which contains the rhyme; —yort, | 
— en, 


n. the word which rhymes. 
v. n. to rhyme; to suit, to fit, to 
agree. v. a. to rhyme, to make 
verses; to combine, to conclude, 
—er, m. rhymer. 


Rein, a. clean, pure; clear. ad. quite, 


enlirely. Sn das Reine ſchreiben, to 
copy fair; ins — bringen, to free 
from embarrassments, to clear, to 
arrange, to settle. Reinheit, ſ. clean- 
ness; purity; clearness. Der Rein, 
border, boundary; river. — duͤnkler, 
m. a person that affects purity in 
language, that is, total geclinien of 
foreign words. SReinigen, v. a. to 
clean, to cleanse; to purify, to 
purge; to clear, —ung, f. purifica- 
tion; bie monatliche —ung, monthly 
courses (der Srauengimmer). —nig: 
Feit, f. cleanness, cleanliness; pu- 
rity. — keitsverfechter, m. one that 
maintains purily in languages, by 
excluding all foreign expressions, 
Reinlich, a. cleanly; neat. —feit, f 
cleanliness; neatuess. 

Reinefe, m. (Cigenname) Reinier; 
(Name fiir) fox, renard; stork, 

Reinen, v. n. to trot, to run. v. a 
to touch. 

Reis, n. twig, small branch, shoot, 
sprig. Der Reis, rice. s. Reif. Reis: 
feld, n. rice-field; —vogel, m. rice- 
bird, 

Reis blei, n. black-lead. s. Reißblei. 

Reife, f. journey; voyage; (N.B. 
voyage wird ausfdjlieplid) fir See: 
reiſen gebraudjt.) pl. travels, Auf 
Reifen gehen, auf — feyn, von — 
fommen, to go on, to be on, to 


—tang, m j 
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eturn from one’s travels. Seife:| lent and acute pain in the limbs. 
pothefe, f. medecine-chest for tra- Reitbahn, f, peo 3 aa riding- 
elling; —beſchreibung, f description| place ; riding schoo : 

f travels od. voyages; —bett, n.| Reitel, m. a stick, befonderé a short 
ravelling-bed; —bud), n. a book! thick stick. 

if instructions to travellers; journal| *Reiten, v. a. & n. to ride, befonders 
ept by a traveller; —binbdel, n. on horseback. Gpagieren—, to take 
raveller’s bundle; luggage, baggage;| a ride (jum Gergniigen); aus —, to 
—fertig, a. ready for the journey;| ride out. 

—freund, m. fellow-traveller; —ges| Reiter, m. rider, horseman; soldier 
aͤhrte, m. —gefabrtinn, f travelling-| on borse-back, trooper; (in manden 
ompanion; —geld, n. money for| Gegenden) a sieve. Spanifde —, pl. 
ravelling ; —gepact, —gerath, —zeug,| chevaux de frise. —degen, m. ca- 
1. —gerathfdhaft, f luggage, bag-| valry-sword; —fabne, f. flag oder 
rage; —geſellſchaft, f. travelling| standard of the cavalry; —fabnlein, 
ompany; —gefellfdafter, m. tra-| n. squadron of cavalry; —faͤhnrich, 
elling companion; —but, m. tra-| m. cornet; —flinte, f. carabine; 
elling-hat; —fappe, f. travelling-| —pferd, n. trooper’s horse; —wwa: 
‘ap; —Eaften, m. chest od. box for] ce, f. sentry on horseback, vedette. 
ravelling; —Eleid, n. travelling-| —ei, f. mode of riding; cavalry, 
abit; —foffer, m. trunk for tra-| —gar, a. (vom §leifdje) not ir! 
elling; —lujt, f pleasure od. desire| ciently boiled 0d. roasted. 

f travelling; —mantel, m. travel-|Reitern, v. a, to sift. 

— —rock, m. trarelling- Reitgurt, m. riding-girth, riding- 
oat; /—facé, m. travelling-bag; —J| belt. —hafen, m. hook od. clasp for 
hein, m. passport; —ftab, m. tra-| fastening up the skirt of a coat, 
‘elling-stik; —taſche, f. travelling-| when riding. —haus, n. riding- 
vouch; —wwagen, m. travelling-car-| house. —hengft, m. stallion; —jace, 
‘iage, vehicle for travelling; —zug, —wefte, f. riding-jacket. —knecht, 
n. caravan. Meifen, v. nm. to travel;| m. groom. —funft, f. horse-man- 
o journey, to pass from place to} ship. —ling8, ad. astraddle. —ochs, 
place, to go (to a place). Der Reiz| m. hull. —pferd, n. riding-horse, 
ende, traveller. saddle-horse. —plag, m. riding- 
eisholz, n. brush-wood. Seifig, n.| place; riding-ground. —rod, m. 
»rush-wood; small wood. Seijig,| riding-coat. —jattel, m. saddle (for 


|. travelling, prepared for ajourney;| riding). —fdmied, m. farrier. — 
nounted. Der Reifige, horse-man,| ſchule, f. riding-school. —ftall, m. 
rooper. stable for saddle-horses. —ftiefel, 


eis, m. rice. —brei, m. boiled rice;| m. jockey-boot. —tenne, f. a floor 
—brot, n. rice-bread. Reißaus, n.| on which the corn is trodden out 
‘unning away, flight. —blei, n.| by horses od. oxen, instead of being 
lack lead. — bret, n. drawing-board.| trashed out. —jug, m. procession 
—feder, f. drawing-pen. —foble, f| on horse-back, cavalcade. —jeug, 
coal for drawing. —3eug, mn case] n. riding-equipage. 

of instruments for drawing. —zir- Reiz, m. charm, attraction; grace, 
‘el, m. compasses for drawing. gracefulness; stimulus. —mittel, n. 
Reifen, v. a. to tear; to split; to| stimulating rernedy. —bar, a. sus- 
cut; to draw violently, to pull; to} ceptible, sensible, sensitive, irritable. 
‘ketch, to trace the outline, todraw;| —barfeit, f. susceptibility, sensibili- 
o ulter, to talk; to produce, to} ty, irritability. —en, v. a. to sti- 
sxhibit. v.n, to be torn, to be rent,| mulate, to irritate, to provoke; to 
o be split; to move swiftly and] charm; to attract, to enlice, to al- 
rehemently, to move with violence;| lure. —ung, f. irritation, provocs- 
o prevail with violence, to rage;} tion; charm, attraction. —enbd, a. 
o cause violent pain. Das — in| charming. —los, a. destitute of 
yen Cliedern, bas Glieder—, vio-| charms. —voll, a. full of charms, 
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Rekel, m. a great ugly dog; great 
clumsy fellow, — — fel- 
low. —ei, f. coarse and ill-man- 
nered conduct. 

+Religion, f. religion. Religionsbe- 
chwerde, f. religious grievance; re- 


Reu 


v. a. to yield a revenue, to brin 
in. Rentenei, f. exchequer. Rew 
tierer, Rentenierer, m. a persa 
living upon the interest of by 
money. Rentner, m. a person wit 
lends out money on interest, m 


igious oppression; —edict, n. edict} nied man. 

concerning religion; —eid, m. oath|+Repariren, v. a. to repair, to men 
declaratory of réligious faith, test;} —ration, f reparation, repair; 
—eifer,m. religious zeal; —freifeit,| ratur, ſ. repair. 

f. religious bariy: 
peace By which religious differences} uhr, f. repealing watch, repeater. 
are settled; —geſellſchaft, f. religious|+®Repofitorium, n. repository ; set of 
society; —frieg, m. war about re-| shelves, book-case., 

— religious war; —partei, ſ. Repphuhn, nv. partridge. 


—friede, m.|Repetiren, v. a. to repeat. +Mepetir 


religious party; —ſpoͤtter, m. scof-|Xeprefjalien, pl. reprisals, retalia- 


fer at religion; —ftreit, m. religious] tion. 
contention; —ubung, f. free exer-|+Republif, ſ. republick. —faner, m 


cise of religion; religious worship;| citizen od. friend of a republick, 2 | 


—verwandte,m. a person belonging| republican; —Eanifd, a. republican. 
to the same religion; —jwang, m.|+®efcript, n. rescript. 


religious restraint. +Religiés, a. re-|fRefervat, n. a reserved right; cer- | 


ligious. Der Religidfe, a monk. 
+Relique, f. relick. ‘ 
Melle, Rellmaus, ſ. rell-mouse. 
Remib, nm. remiz (eine Art Melje, 
Parus pendulinus). 
emife, f. coach-house, 
Rencgat, m. renegade. 
Renette, f sort of apple. 


Reſt, m. 


lain prerogatives belonging to tbe 
Emperor of Germany. 


$Mefident, m. resident. —denz, f. re 


sidence, 


+Refonang, f. reflection of sound. 


—boden, m. sounding board of 2 
musical instrument. 
rest, remainder, residue; 


Menken, v. a. to wrench; to bend;| arrears; Jast blow, finishing. a. re- 


to guide, 


Mennbabn, f race-ground, course.|+Reftant, m. 


maining, left. 


one in arrears; re- 


Renne, f. gutter. *Rennen, v. n. to} maining part. 

run; to run swifily; to run violent-|Reften, v. n. to remain in arrear. 
ly; to rush along; to dash against.|/+Retirabve, f. retreat. 

v. a. to force, to drive; to pierce,|/+Retorte, f. T. retort. 

to stab. Das —, course, race, —er,|Rette, ſ. dog (bas Mannden, im Ge 
m. courser, racer. —jagd, f. —ja-| fag von Petze, f. bitch). 

en, mn. coursing, chase on horse-|Retten, v. a. to save, to preserce, 
Bact hunt. —fdiff, n. a quick) to deliver from danger, to rescue. 
sailing * poet cutler. —ſchlit⸗ —ung, f. salvation, preservation; 
ten, m. a light sledge. —fe, f. run-| deliverance, rescue. Netter, m. pre- 
net. —fpiel, n. tournament, —ſtein, server. Rettgebibr, f. salvage. 

m. guiter-stone, —thier, n. rain- Rettij, m. radish. 

deer. Reue, f repentance. —en, v. nm. & i, 
+®Renomift, m. hector, bully; (ein to repent, to cause torepent, Reuiy, 
Vogel) ruff. a. repentant, —fauf, m. moneys 
Mente, f revenue, income, rent; in-| given to be released from a bar- 
terest paid on money. Xentanté, n.| gain, smart-money, — muth, m. re- 
board of revenue; office in the} pentant disposition. —mitbig, » 
department of finance; —fammer,| penitent, repentant, rueful, 

f. exchequer; —meifter, m. receiver, Reufe, f. wicker basket; weel. 

of the revenue, receiver of rents; Reute, f. hoe, mattock. Reuten, v. 2 
—fdreiber, m. clerk to a — to roop up, to stub up. Reut-haut, 
ob. to a revenue office. Renten, f. hoe, mattock. —fpaten, m. as 


, 


Reu 


instrument for stubbing, aud for 
weeding; spud, 

Reuter, m. horse-man (s. Reiter); 
sieve, siddle. 

Reutern, v. a. to riddle. 

Reuvoll, a. full of repentance, pe- 
nitent, rueful. 

“Meverende, f. clergy-man’s gown. 
rReverenz, m. reverence, bow. 
cRevers, m. the reverse of a coin; 
reciprocal obligation; bond. 
Revier, n. disirict, quarter. Revieren, 
vy. n. (von Jagdhunden und Falken) 
to search for game, to hunt, to 
beat. 

ERevifion, f. revision, review; revise. 
-Revocation, f. revocation, repeal. 
ERevociren, v. a. to recall, to re- 
voke. 

ERevolte, f. revolt. Revoltiren, v. n. 
to revolt. 

ERevolution, £ revolution. Revolu— 
tiondr, a. revolutionary, Revolutio- 
niten, v. a. to revolutionize. 
EMevue, f. review. 

Rhabarber, m. rhubarb, 

ERbapfodie, f. rhapsody, 

Rhein, m. river Rhine, —fall, m. ca- 
taract of the Rhine; sort of wine; 
—graf, m. a Rhinegrave; —l[anbd, 
n, country near the Khine; —wein, 
m. Rhenish wine. —iſch, a. Rhenish. 
ENhetor, m, rhetor. —toricé, f. rhe- 
torick. 

Rhinoceros, n. rhinoceros, 
Rhodiſerholz, n. rose-wood, 

Ribbe, s. Rippe. 
Richtbank, f. bench of judges; —beil, 
n. executioner's ax, — bfei, n. plum- 
met. —buͤhne, f. scaffold for exe- 
culion, 

Richte, f. straight direction, straight 
line; row, range. Sn die Ridte, 
the straightest 9d. shortest way. 
Richten, v. a. to direct; to place per- 
pendicularly, to raise; to arrange, 
to prepare, lo put into practice, to 
effect; to aim at, to point; to guide; 
to adapt, to accommodate; to judge; 
to determine as a judge; to put 
to death according to a sentence 
of justice, to execule. —ung, f. di- 
rection; execution. Ins Werk —, 
to pul into practice, to bring about, 
to effect, to accomplish. 3u Grun: 
be —, to ruin, to destroy. Richter, 
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m. judge. —amt, n. office of the 
judge. —ftubl, m. judge's seat, 
judgment-seat. —lid, a. relating to 
a judge; judicial. SRidjtern, v. a. 
to judge, to crilicize. Richthaus, n. 
house in which the judge holds his 
court. 

Ridtig,a. right; just, accurate, exact, 
correct; careful; regular, punctual, 
—feit, f. right —— measure 
odcr order; arrangement, adjust- 
ment; justice; accuracy, exactness, 
correctness. — madjen, to arrange, 
to settle. Mit jemanden — werden, 
to setile with a person. Sn —teit 
bringen, to arrange, to settle, —en, 
v. a. lo right, to set right, 

Richtkeil, m. wedge for pointing can- 
non. Midtforn, n. sight (auf einem 
Gewehriaufe). —maß, n. standard- 
measure —plag, m. place where 
the judge sits; place of execution. 
— ſcheit, nm. ruler, level. —ſchnur, £ 
a cord, for making 09>. measuring 
a straight line; ‘rule, precept, — 
ſchwert, n. sword of execution, — 
ftatt, —ftitte, f. place of execution; 
—fteig, m. foot-path. —ſtuhl, m. 
stool on which delinquents are 
beheaded. —wage, f. levelling in- 
instrument, —weg, m. @ near way, 
near road. 

Rice, f. roe, doe. | 

Riebſel, f. currant, gooseberry. 

Riechbar, a. perceivable by the smelk 
—bdorn, m. sweet-briar, *—en, v. a. 
& n. to smell; to perceive, to find 
out, to know. —er, m. smeller; the 
nose. —erei, f. smelling out, —e⸗ 
topf, m. smeliing-pot, a pot filled 
with fragrant herbs, pot-pourri. 
—flafdden, n. smelling bottle. — 
falg, n. salts (worauf man riedt). 
—wwaffer, n. perfumed water, fra- 
grant walter. 

Riefe, f. flute (in einer Saͤule), chan- 
nel, furrow. 

Riege, f. row, line. 

Riegel, m. rail; bar; bolt; cross- 
beam. — holz, n. wood for rails. 
—lod, n. the hole which receives 
the bolt, sb —ſchloß, n. a lock 
strenghtened with bolls. 

Riem, Riemen, m. ream. Riemen, m. 
stripe, (leather), strap, thong. — 
lod), n. hole in a strap, —ſchneider, 
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-m. strap-cutter, harness ~- maker, 
saddler. Riemer, m. saddler, 

Riepel, m. male cat; a trifling con- 
temptible fellow ; chimney-sweeper, 
blackamoor. 

Riefe, £. gianteRiefinn, f. giantess, 
Riefenbild., nm. gigantick image, gi- 
gantick’ ot. colossal figure. —erbd- 

beere, f very large strawberry, 

Chili strawberry, —geftalt, f. colos- 
sal figure, colossus. —mufdel, f. 
the largest shell existing (Chama 
.Gigas). —ftimme, f. gigantick voice, 
Stentorean voice. —bhaft, —mafig, 
a. gigantick, colossean, colossal. 

Riefeln, v. n. to purl; to drizzle. 
Riefelregen, m. drizzling rain. 

Ries, n. ream, 

Niefter , m. elevated part of the 
haod od foot, stilt of a plough; 
a botch on a shoe, 

Rieth, n. reed; bog, marsh. —graé 
n. reedgrass; sedge. —ſchnepfe, 1. 
great snipe. 

Riff, n. reef. * 

Riffe, Riffel, f. flax-comb. Riffeln, v. 
a. to pull the seeds from the flax: 
to channel, to furrow, to rifle; to 
rub; to rebuke, to reprimand. 

Rille, f. small ditch, grip. 

Rind, n. the Heel denomination 
for a bull ‘nds cow, neat, black- 
cattle; young ox od. young bull, 
young cow; (in manden Gegenden) 
the bull, —fleifa), n. beef. —erbra: 
ten, m, roast beef. Rindsauge, — 
blume, f. ox-eye. —blafe, f. bull- 
ock’s bladder. —junge, f. neat’s ton- 
— Rindvieh, n. black cattle, cows, 

ulls, and oxen. 

Rinde, f. rind; bark; crust. 

Rindern, v. nm. (von den Kuͤhen) to 
want the bull; (von ben Ochfen) to 
bull, —ern, a. relating to cows ob. 
oxen. 

Rindig, a. crusty; crusted, 


Rif 


—den, n. little ring, ringlet. —blu 


me, f. mari-gold. —gedidt, nm. —) 
reim, m. —ode, f. a roundelet, —) 


tennen, —ftedjen, n. running at the 
ring. —taube, f, ring-dove. —ig, a 
furnished with a ring; formed as 
a ring, resembling a ring. Ringeln, 
v. a. te curl; to put a ring in the 
nose of a hog. 

*Ringen, v. a. to wring; to wrest, 
to wrestle. v. r. to writhe. v. ni. lo 
writhe; to struggle; to wrestle. — 
evr, m. wrestler. —ern, v. a. t 
lessen. —fragen, m. gorget. Ringé, 
ad. in a circle, around, —um, — 
berum, —umber, all round, round 
about. 

Rinken, m, a large broad ring; bu- 
ckle, shoe-buckle. 

Rinndugig, a. having running ober 
sore eyes. 

Rinne, f. groove; channel, gutter; 
kennel. 


*Minnen, v. n. to run, to drip, to | 


come out in drops; to leak; to 
flow; (von Lidtern) to gutter; to 
coagulate. 

Rinjal, m. the bed of a river. 


Riole, f a dep furrow, trench, shel- 


ves, especially for books. | 
Riolen, v. a. (in der Garten= und 
Ackerbaukunſt) to trench ground. 
Rippe, f. rib, —enbraten, m. roasted 
ribs of meat; spare rib of pork. 
—fell, n. —baut, f. a membrane 
covering the inside of the thorax, 
pleura, —ftoB, m. a. thrust in the 
ribs, stroke, blow. —ftict, n. ribs 
of meat, 

Rippein, v. r. to move, to stir, to 
ripple (von Waffer). 

Rippen, v. a. to rib, to furnish with 
ribs, 

Rippsrapps, ad. (cin Wort, welded 
das WDinwegraffen einer Gache ve: 
deutel) snatch, : 


Ring, m. ring; circle, —finger, m. Riſch, a. swift, quick. 


the ring-finger. —firmig, a. annu- 
lar, circular. —futter, n. case for a 
ring. —faftden, n. a little box in 
which rings are kept. —mauer, f. 
a wall encircling any place. —ren- 
nen, n. running at the ring. 
Ringe, a. (ftatt geringe) small, insigni- 
ficant; mean, low. 
Ringel, m. & n. ring, circle; curl. 


Rispe, f. (in der Botanik) panickle 
of a plant. : 

Rip, m. tearing;\tear, rent; fissure, 
clift, chink, crack; division, dissen- 
sion, disunion, schism; damage, in- 
jury, loss; risk, danger; calamity, 
disaster; sketch, drawing, plan, Stifs 
fig, a. full of rents, full of fissures, 
gaping, chinky, cracked. 
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ift, m. an elevated part; withers|Rode, m. (ein Fifth) rook; (im Shad: 
of a horse; instep (am menfdjlidjen| fpiel) rook, castle. 

Sufe); wrist. Roͤcheln, v. n. to rattle in the throat, 
‘itt, m. riding, ride, Rok, m. coat, petticoat. 

itter, m. knight. Srrender —, knight-|+Modelor, m. a sort of ridingcloak, 
*rrant. —academie, f, Lyceum for| roquelaure. Me. 

young noblemen. —artigfeit, ſ. man-/Rocken, m. rye; distaff; the ax,pre- 
1ers of a hnight, courtesy. —biir-| pared for the distaff, —brot, n. rye- 
‘ig, a. of noble descent. —bdienft,| bread. — mehl, n. rye-meal. —ftroh* 
n. military service; chivalry, —] n. rye-straw. 

orf, n. village belonging to a no-|Rddel, on. a short thick stick; (eine 
leman. —geridt, mn. a court of| flange) yellow rattle. 

cnights. —gut, nm. —bof, m. a Rodeland, n. waste land, fitted for 
cnight’s estate, —fampf, m. tour-| cultivation. 

aament. —Iehen, n. a military oder Roden, v. a. to dig up, to grub up. 
»aronial fief. —orden, m. order of Rof, m. deck ob. quarter-deck of a 
cnighthood. —pferd, n. 2 knight’s| ship. 

r0rse ; services required of a knight;|Rogel, a. loose; unfixed. 

lragon-fly. —vedyt, n. the preroga-| Rogen, m. roe, spawn. Rogener, m, 
ive of a knight. —roman, m. ro-| spawnea = 7 

mance of knights, —faal, m. ba-|Rob, a. raw; crude; reugh; rude. 
ronial hall. —fdlag, m. dubbing a| —beit, —igfeit,fi rawness; crudity; 
knight. —fitte, f manner of a| rudeness, 

knight, courtesy, —fig, m. baronial) Rohr, n. reed, cane; tube, pipe; 
seat. —fpiel, n. tournament. —fporn,| parrel of a gun. —bufd, m. bunch 
m, (eine Pflanze) larkspur. —ftand,| ®f reeds; a place grown over with 
m, state of a knight; body of no-| reeds. —dicig, n. ground thickly 
blemen, nobility. —ftevier, m a tax| covered with reeds, jungle. —fléte, 
imposed upon knights, in lieu of; f. flute made of reeds. —gefdywitr, 
their services. —tafel, f. knights-| n. fistula, —gras, n. reedgrass, 
table, noblemen’s table. —1vort, n. —— —leiter, m. a person that 
word of a knight, word of honour,| guides the pipe od, tube of a fire- 
—jug,m. expedition of knizhts, ad-| ergine. —pfeife, ſ. reed-pipe. — 
ventures of a Knight errant; cru-| ftab, n. cane-staff. —ftub{, m. cane- 
sade. —lich, a. suited to od. be-| chair, —dommel, m. bittern (ein 
coming a knight; brave, valiant,| Vogel). Roͤhre, f tube, pipe; chan- 
—mAafig, a. becoming a knight chi-| nel, hollow passage. Roͤhrbein, — 
valrous; belonging to a knight; fnoden, m. the hollow bone of the 
brave, — ſchaft, f. knighthood, dig- leg.°—brunnen, m. a well from 
nity of a knight; duty of a knight,| which the water is conducted in 
fight, combat, equestrian order, no-| pipes; fountain, jet. —meifter, m. 
bility. Die irrende —fdaft,m.knight-| master of the pipes, a person who 
erraniry. —fdaftlid), a. belonging| has the care of the pipes in waters 
to the nobility. —thum, n. knight- works. —faften, —trog, m. cistern. 


hood, chivalry. —waſſer, walter conducted in pipes, 
rittlings, ad. astraddle. s. Reitlings, —ten, v. a. to gather reeds; to 
tittmeifter, m. captain of cavalry, cover ober line with reeds, vy. n, 


ti6, m. Rise, f. crack, chink, fis-| lo drizzle; to bellow, —ig, a. co- 
sure, «cranny, cleft, slit; scratch. vered od. grown over with reeds, 


—eh, v. a. to scratch, —ig, a. —ridt, a. tubular, tubulous. —reis 


baving chinks od. cracks, ber, m. bittern, —fperling, m. red 
obb seni kaa) ,| sparrow. 

i tal Rollbett, n. truckle bed. 

tobert, m. Robert. —fraut, n. herb/Rotfe, f. roll, roller; a thing that 
Robert. rolls og. turns about ils -axis; disk 
tocambole, ſ. rocambole. 0d. wheel made of wood 0d, metal 
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(an einer Rolle); something rolled 
up; scroll; register, catalogue; part 
to be performed, character; rolling 
machine; sort of sieve; mangle; 
bell put round the necks of horses 
od. mules; a licentious female. Rol: 
lentand, m. riband sold in rolls. 

—tabaf, m. tobacco in rolls, —en, 
v. n. to roll, to roll along; to 
make a rolling noise; to move 
about, to run about; (von einigen 
vierfuͤßigen Thieren) to copulate. v. 
a. to ro/l; to move by volutation, 
to move a thing round upon its 
axis; to wrap round upon itself; 
to enwrap;, to mangle (Leinwand 
oder dergl.); to sift. —er, m a per- 
sou that rolls; male cat; worn-out 
horse, dog-horse. —erde, f. loose 
earth, fine earth, siftedtarth, —bol;, 
n, mangling-roller; rolling pin. — 
fammcr, f£. chamber, in which the 
mangle is placed, —fudjen, m. wafer- 
cake. —ftein, m. a_garden-roller, 
—ftubl, m. a chair with rollers ob. 
casters. —wagen, m. a low vehicle 
on rollers; a sort of light travel- 
ling carriage; go-cart. —waͤſche, f. 
linen which is mangled, instead of 
being ironed, —jeit, m. T. time at 
which certain quadrupeds copulate. 

Roman, m. romance, novel. —endid): 
ter, —fdreiber, m. novel-wriler. — 
haft, a. —tiſch, a. romantick. 

Romanje, f. romance; ballad, 

Rimmer, m. inhabitant od. native of 
Rome; the senate-house 0d. town- 
hall at Frankfort an the Main; 
large wine-glass, rummer. —mo: 
nath, m. contribution of the 
states of the German Empire to- 
wards a common war. Roͤmiſch, a. 
Roman, 

+Rondel, n. round form, round fi- 
gure, roundel. 

Roſe, f. rose; St. Anthony’s fire, 
erysipelas. Roſenbaum, m. rosetree. 
—bett, n. bed of roses; luxurious 
repose, ease. —blatt, n. rose leaf. 
—bufh, m. rose-bush —conferve, f. 
conserve of roses. —bdorn, m. wild 
rose, dog-rose. —farbe, f. rose-co- 
Jour. —farbig, a. rosy. —feft, n. 
feast of roses. —garten, m, a gar- 
den chiefly planted with roses. — 
Hee, f. hedge of roses, —holj, n. 


Roͤſt 
rose-wood, —honig, m. decoctia 
of roses mixed with honey, —kas 
pe, f. rosebud. —fran3, m. garlagl 
of roses. —lorbeer, m. rhododes 
dron. —mddden, n. rose maid, - 
monath, m. month of roses, Mz 
ob. June. —noble, m. rose-nobk 
(eine alte engliſche Muͤnze). —dl, 2 
oil of roses, —roth, a. rose-co- 
loured, —ftein, m. rose-diamond, 
—ftocé, m. rose-bush, rose-tree. — 
wange, f. rosy-cheek. —wajjer, 2 
rose-water. —wurz, f. rose-roe! 
(eine Pflanje Rhodiola rosea). 
+Rofette, f. little rose, ornament iz 
the shape of a rose. Roſicht, roiis, 
a. rosy, roseate, 
Nofine, f. raisin. —enmeth, m. rz- 
sin-mead, raisin-vine, —farbe, f 
raisin-colour, deep red colour. — 
farben, —roth, a. raisin-coloure¢, 
deep red, 
Rosmarin, m. rosemary. 
Roſomack, m. (ein vierfiPiges Thier) 
glutton. 





Roß, n. horse, steed. —apfel, m. 


horse-dung, —arjenci, f. pbysick 
oder medicine for horses; farriery. 
—funft, f. science od. art of far 
riery. —arjt, m. farrier, —Ddienf, 
m. equestrian service, —egel, m 
horse leech. —haar, n. horse-hair. 
—bandel, m. trade in horses, — 
handler, m. horse dealer. — huf, m. 
horse’s hoof; colt’s foot (eine flan: 
ge). —Fafer, m. a beetle. —famm, 
m. a curry-comb; horse-dealer. — 
Faftanie, f borse-chesnul. —klettt 
f. burdock, —marft, m. horse-fair. 
—muͤhle, f. horse-mill. —flaume, 
f. magnum bonum, —fdwanj, — 
ſchweif, m. horse’s-tail. —taͤuſchet, 
m. horse-dealer. offen, v. n. te 
horse. Roßweide, f crackwillow 
(Salix fragilis, Linn.), 

Roſt, m. rust; grate; lattice; grid- 
iron; a heap of ore formed inio 
a pile with wood aud coal, in er- 
der to expel by means of fire, the 
foul particles from it; honey-comb. 
—braten, m. —fleifd), n. broiled 
meat. —en, Vv. n- to rust, to grow 
rusty, to grow old, to grow feeble, 
to be worn out, to decay. 

Roͤſten, v. a. to toast; to broil; & 
fry; to roast; to dry; to =e 


Roͤſt 

RKoͤſter, m. roaster. Roſtig, a. rusty. 
Roſtral, n. an instrument for draw- 
ng musical lines, 

oth, a. red. Das —, red-colour, 
Das Abentb—, the sky at sunset. 
Das Morgen—, dawn. Die rorhe 
Ruhr, the bloody flux. —bicig, n. 
raving red cheeks. —bart, m. red 
veard; a person with a red beard; 
ein Vogel) robin red-breast, gud) 
a sort of wild duck; (ein Fiſch) 
»arbel. —bartig, a. having a red 
veard, —braun, a. brown appro- 
aching to red. —brifthen, n. ro- 
xin red-breast. 

‘Othe, f redness; red colour; red 
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snot, snivel; (eine Pferdekrankheit) 
glanders. —en, v. n. (ein gemeiner 
Ausdruck) to clear the nose, —ig, 
a. snotty; affected with the glan- 
ders. —{dffel, m. snotty fellow, con- 
temptible fellow. —najfe, f. sniveling: 
nose, snotty fellow, contemptible 
person. 


Rube, Ff. rape; turnip. Mobhr—, ſ. 


carrot. rothe —, f. red beet. Mun: 
fel—, large red beet. Mangelwur3, 
Ruͤbenkohl, m. turnip-rooted cab- 
bage. —rapunjel, m. turnip rooted 
rampion. —rettig, m. large black 
raddish. —famen, m. rape seed, 
Ruͤboͤl, n. rape oil. 


paint. Rothel, —ftein, m. red earth, 
red chalk, ruddle. 

tothen, v. nm. & a to redden. 
'othfink, m. chaffinch; bullfinch. 
flectig, a. red spotted. —fudé, m. 
red od. bright chesnut horse. 
gans, f. gaunet, soland goose. — 
gerber, m. tanner. —giefer, m. bra- 


Rubel, m. rubel (eine ruffifde Muͤnze). 
Rubiciell, m. light coloured ruby. 
Rudin, m., ruby, Ballas, m. pale 
ruby. —fluf, m. mock-ruby. 
+Rubrif, f. rubrick ; inscription, title; 
division. 

Rud, m. smell, 

Ruchlos, a. lawless, profligate, aban- 


zier, —baavig, a. red-haired. —febl: 
then, n. robin red-breast, —fopf, 
m. red-head, —lauf, m. St. An- 
thony’s fire. 

köthlich, a. somewhat red, appro- 
aching to red, reddish. Roͤthling, 
m, a sort of wine of a light red 
colour, claret. 

dothſchimmel, m. roan-horse. —fdla- 
gel, m. bull-finch, —ſchmid, m. cop- 
per-smith, brazier, —fdwanj, m. 


doned, vicious; (veraltet) careless, 
nesligent. --igfeit, f. profligacy ; 


villainy. 


Ruchtbär, a. notorious, talked of; 


celebrated, famous. —feit, f. noto- 
riety. 


Ru, m. pull, wrench; push; quick 


and abrupt movement; attack; fit. 


Ricanfprud, m. a counter-claim. 


—bleibfel, nm. remnant, residue, — 
biirge, m. collateral security. —bdeu: 


(ein Bogel) red-tail, red-start, —] tend, a. reciprocal, reflective, 
ſtreifig, a, red striped. —vogel, m,|Rucen, v. n. to move, to go; to 
red-bird; bull-finch; gold-finch. —| proceed; to come out, to come 


walfh, n. gibberish. —wurft, f. red- 
sausage, black- pudding. 

dotte, f. a troop, band, party; flock, 
herd ; gang faction. Rottengeift, m. 
spirit of faction; factious person. 
—mader, m. the author of a fac- 
tion 0d, plot, ring-leader, Rottgeſell, 
m. associate in a faction od. plot. 
—meifter, m. corporal, sergeant. 
Motten, v. r. to collect together, to 
combine, to plot, to conspire. v. a. 
to root oul, v. n. to rot. —weife, 
ad. in troops od. bands. +Mottiren, 
v. r. to combine. —ung, f. combi- 
nation, union; assembling in tu- 
mult; a mob, +Rottirer, m. author 
ob. associate of a plot od. faction. 
tog, m. discharge from the nose, 


forth; to advance; to approach, y¥, 
a. to move wd a short impulse; to 
push; to pull; to advance, to bring 


to a place. 


Ruͤcken, m. back. —bHalt, m. support, 


support from behind; reserve of 
an army ; aid, assistance, resource, 
—frater, m. an instrument for 
scratching the back, back-scraper. 
—lehne, f back of a chair. —marf, 
n. spinal marrow. — ſchmerz, m 
ain in the back. —wind, m. wind 
lowing in one’s back; full fair 
wind, —witbel, m. vertebre ober 
joint of the back. Ruͤckfall, m. re- 
apse; reversion. —fallig, a. relap- 
sing; reverting. —fradt, f. freight 
back. —frage, f. further inquiry ; 


— 


360 Kuͤck 


recourse to the authority of a ano- 
ther person. —gang, m. retrogres- 
sion, regress; return to a former 
claim. —gangsredt, n. retrospective. 
—gingig, a. retrogade, retrogres- 
sive; reciprocal, reflective. —ge— 
hend, a. going back, returning. — 
grat, m. chine, back-bone, spine. 
—halt, m. restraint; reserve; backing: 
support. —fauf, m. repurchase, — 
kehr, f. return. —flang, m. rever- 
beration, —funft, f. return. —lings, 
ad, backward; on the back; from 
behind. —marfd, m. march back. 
—reife, f journey back, —prall, 
m, repercussion, reaction, —jdein, 
m. bond, obligation; reciprocal 
bond. —fdreiben, n. rescript. —feite, 
f. hinder part; reverse (3. B. einer 
Muͤnze). —fict, f. view, considera- 
tion; regard, attention; respect; 
motive. —fidt nefmen, to take no- 
tice of, to pay attention to, to have 
regard to. — ſichtlich, a. considerate, 
discrete. —ſichtlichkeit, f. discretion. 
—fiegel, n. counter-signet, counter- 
seal. —{prade, f. reference, consul- 
tation. —ftand, m. arrear. —ftandia, 
a. being in arrear. —ftellig, a. being 
in arrear; retrograde. —ftellig ma: 
den, to impede, to prevent, —ftrab: 
len, v. n. to throw back light, to 
reflect, —ftrid), m. passage back, 
return ob. departure of birds of 
passage, —wwaljen, v. a. to roll back; 
to repel, to rebut. —wartiq, a. re- 
trograde. — waͤrts, ad, backwards; 
back. —ywiartswirfend, a. retroactive ; 
reflective, reciprocal. —wweg, m. way 
back; return. 

Ruͤckweiſe, ad. by short impulses, by 

ushes. 

Ruͤckwirkend, a. retroactice ; recipro- 
cal, reflective, —ung, f. retroaction. 
—ungéwort, n. T. reflective word, 
reciprocal word (in der Gramma: 
tif). Ruͤckzug, m. retreat, return, 
Riibe, m. the male of dogs, foxes, 
wolves; large strong dog; preal 
clumsy dog, Ridenhund, m. large 
strong dog. 

Rudel, n. heap, multitude, flock, 
herd, troop, pack. 

Rudeln, v. a. to shake, to stir, 

Ruder, n. oar; rudder, helm. — band, 


n. band ob. fastening of the rud-' 










der, —banf, f. rowing bench, 
—fnedt, m. rower. —Iod, me> 
for the rudder. —meifter, m. 
ter of the rowers. —fchiff, m 
galley; —ſchlag, m. stroke of 
oar, —ftange, f. a pole serving? 
an oar —er, m. rower. Rudern 
n. to row, 


Nuf, m. call; calling, vocations 
ede, rumour; reputation; 
orily; instrument for calling. 
endung, f Ruffall, m. T. Gn de 
Grammatik) vocative case. - | 

Rufe, f. incrustation of a wound ob 
sore, scab, B 

*Rufen, v. n. & a. to call, 

Rufer, m. one that calls; crier. 
Riffig, a. having a hard rind obe 
crust. * 
Riige, f. imputation, accusation ; tri 
enquiry; animadversion, censure; 
regulation law, —amt, — geridjt; ™ 
court of censure. —meifter, — 
ter, m. the censor. —bar, a. fi 

to an accusation 0d. legal action; 
punishable, Rigen, v. a. to impule 
a crime 0d. misdemeanour, to at 
cuse; to censure, to animady 
upon, to blame; to punish, to mult; 
to advert to; to allude to, to 
tion. —ung, f. s, Ruͤge. Ruͤger, 
accuser, informer. ef 

Rube, f. rest, repose; quiet, trae 
quillily ; sleep; death; place 
rest. —banf, f. bench od. se 
repose on; —bett, n. couch; 
ne, f. (bet der Aujfabrt in eine 
Bergwerke) peeing pares landij 
place; —feld, n. fallow-fields = 
freund, m. friend of tranquillity; 
—fammer, f. fammerlein, n. cham 
ber of rest, fig. the grave; — 

m. resling-place; landing-place (at 
einer Seppe); —pulver, n. a pow 
der to procure rest od. sleep; — 
punft, m, center of gravily, pause; 
—ftab, m. maul-stick (bei dew Me 
lern); —ftatte, f. place of rest; — 
ſtelle, f. resting place; —ftunde, f 
hour of rest, bour of relaxation: 
—tag, m. day of rest; — eit, { 
resting time; pause. Ruhen, ¥. 5 
to rest, to repose, to be in a sta¥ 
of rest; to take rest; to sleep; # 
be deposited in the grave; to exis, 








Ruh 


o be present, to be. Ruhig, a. 
quiet, tranquil, peaceful. 

‘ubm, m. renown, fame, glory; 
‘oeralteft) noise; rumour. —begier- 
de, —begier, f. eagerness after fame, 
desire of glory; ambition. —begie- 
tig, a. eager after fame, desirous 
of glory, ambitious. —gier, f. lust 
of fame. —gierig, a. ambitious. — 
gierigkeit, f. ambitious disposition. 
tiihmen, v. a. to glorify; to praise, 
to extol, to celebrate. v. r. to glory: 
to boast. (veraltet) v. nm. to make 
a noise; to exult; to tell. 
tuͤhmtich, a. bringing glory, glori- 
ous, honourable; laudable, com- 
mendable, —feit, f. praiseworthiness. 

Rubmneid, m. envy. —redig, a. vain- 
glorious, boastful. — redigkeit, f. 
boasting. —fudt, f. ambition. — 
fiichtig, a. ambitious. —wiirdig, a. 
praise-worthy, —wuͤrdigkeit, fi s. 
Ruͤhmlichkeit. 

Ruhr, f. flux; dysentery. Die rothe 
—, bloody flux. Mibren, v. a. & 
n. to stir, to move; lo touch; to 
reach, to extend ta; to affect, to 
strike, to move. —ung, f£ emotion. 
—ei, n. buttered eggs. —faß, n. 
churn. —liffel, m. —felle, f. spoon 
for stirring, pot-ladle. 

TRuin, m. ruin, Ruiniven, v. a. to 
ruin. 

Ruͤlps, m. belch. Ruͤlpſen, v. n. to 
belch, 

Mummel, m. lumber; heap of things, 
mass, lump. Im —, in the pe 
Rummelei, f. lumber, trash; old 
decayed house; a rumbling noise. 
Rummeln, v. n. to rumble. 
*Rumor, m. noise, hubbub. —wade, 
f. the patrole, watch. —en, v. n. 
to make a noise, to hubbub. —er, 
m. a boisterous fellow. 
Numpelfammer, f. tumberroom. — 
faften, m. lumber-box, old  shat- 
tered box. —mefje, f midnight- 
mass. Rumpeln, v.a. & n. to rum- 
ble, to rattle, to make a noise. 
Rumpf, m. trunk; a sort of vessel 
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— circular; plump, sleek; 

plain, sincere, ae . Das —, 

round object, globe; die Ründe, 
Rundheit, f roundness. +Runda, n. 
a piece of musick performed with 
all instruments together, while any 
toast is drunk od, circulated round 
the table. Rundbaum, m. round 
tree; axis of any machine. Runde, 
f. circular motion; round, survey 
of the sentinels. 

+Rundel, n. round form, round 
place, roundel. inden, vy. a. to 
round, —ung, f. round, rounding, 
roundness, Runbd-erhaben, a, convex. 
—heit, f convexity. Rundgeſang, 
m, roundeley. +Rundieren, v. a to 
round, to make round. Ruͤndlich, a. 
approaching to a round form, 
roundish. 

Rundfaule, f. round pillar, cylinder. 
—ſchild, m. round shield, buckler. 
—fdnur, f. round cord, round- 
— —ſtuͤck, nm. a small roll of 
fine bread, —ung, Ruͤndung, f. cir- 
cular form, round; circumference. 
—wade, f round, survey of sen- 
tinels. —werf,n. (in der Bildhauer— 
funft) relievo. 

Rune, f. Runick letter, Runick cha- 
racter. 

Nunge, f pin, bolt. 

Runkel, —ribe, f. red beet, (Mangel- 
wurjel). 

Runks, m. (ein gemeiner Ausdrud) 
a large coarse clumsy fellow. Gid 
- en, v.n. to stretch one’s self in 
a vulgar and il] bred manner. 

Runfe, f. a mark cut in a stone, in- 
cision; a rivulet, 

Rungel, £ wrinkle. —mann, m. 
wrinkled fellow, morose fellow. — 
ig, a. wrinkled, 

Runzeln, v. a. to wrinkle. 

ees v. a. to pluck, to pick, to 
ull, 

tippig, a. plucked to pieces, tat- 
tered; shabby. 

Ruprecht, (ein Cigenname) Rupert. 
Robert. Der Knecht —, man Ru— 


od. ulensil; mill-hopper; hull of a] pert, a bugbear to alarm children. 


ship. 
Ruͤmpfen, v. a. 


Ruſch, m. rush, reed. 


to crook, to bend, Ruͤſchlich, a. hasty, 


to turn up, to wrinkfe. Die Naſe Ruske, f. (eine Pflange) butcher's 


—, to turn up the nose. 


broom. 


Rund, a. & ad. round; cylindrical,|Rug, m. soot. —braun, a. bistre; 


Part II. ate Uuflage. 
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—butte, f. soot-box. Rußſchwarz, a 


Sid 


n. field sown with corn; —for, 


a black colour prepared from soot.| n. seed-corn; —frabe, f. rook; — 


Rufig, a. sooty. 

Riiffel, m. snout, trunk, proboscis. 
Riftbaum, m. elm, maple;  scaf- 
folding-pole. —bod, m. a stand ob. 
support for scaffolding boards, 
trestle. —bret, n. scaffolding board. 
Rufte, f. roost, rest. 

Ruͤſten, v. a. to prepare; to put in 
order, to put in readiness; to fil 
out; to furnish; to arm, v. n. lo 
raise a scaffold. —ung, f. prepa- 
ration, arming, armour, arms, —er, 
m. stilt of the plough. f. elm, 
maple. —ern, a. made of elm ob. 
maple. 

Rifthaus, n. arsenal, —ig, a. stout, 
strong, in good health, robust, 
active. —igfeit, f. strength, activity. 
—fammer, f. armoury. —meifter, 
m. armourer. —ftange, f. pole for 
a scaffold. —tag, m. day of pre- 
paration, eve of a feast. —ung, f. 

reparation; armament; armour; 

implements, tackling scaffolding; 
shaft of a cross-bow; a sort of 
cross-bow. —1vagen, m. baggage- 
waggon, ammunilion-waggon. — 
zeug, n. machine; instrument. 

Ruthe, f. rod; ak switch; a cer- 
tain measure, rood, rod; gage. 
Ruthen, v. a. to measure; to gage, 
—fiſcher, m. a person that fishes 
with a rod and line. 

Rutfden, v. n. to glide, to slide. 
Rutte, f. (ein Fifd)) burbet. 

Ruͤtteln, v. a. to shake. 

Ritiftroh, n. loose straw, litter. 
Rype, f. (ein Vogel) plarmigan, white 


grouse. 


Q 


Ga! i. (ein Ausruf, um Freude und 

ca cenocores gu erregen) gaily! mer- 
rily ! 

Gaal, m. large room, saloon; (ver: 
altet) habitation, mansion, palace. 

Gaatbaverci, f. s. Galbaderet 

Gaame, m. seed, s. Game, 

Saat, f. sowing; seed (befonders bom 
Korne); green corn (das eben auf: 
gelaufen ift); standing corn, crop; 
—crbfe, f, pea for sowing; —felb, 


lerdje, f. field lark, skylark; —tiny 
m, seedling plant; —jeit, ff, tim 
of sowing. 

Sabbath, m. sabbath. —jabr, n. sab 
bath year (der alten Suden), ever 
seventh year; —thsſchaͤnder, m. sab- 
bath-breaker; —tag, m. sabbath 
—er, m. day in the week, being 
counted from the sabbath. 
Gabbeln, v. n. to slabber. 

Gabel, m. sabre. —bohne, f. a sori 
of kidney-bean; —fuß, m. crooked 
leg; —flinge, f. blade of a sabre; 
—tafdhe, f. a hussar’s pouch. Gi: 
beln, v. a. to cut with a sabre, to 
sabre. 

Gade, f. thing; matter; affair, busi- 
ness; cause. Gaderflarung, £ ex 
planation of things. —fallig, 2 
nonsuited. —fibrer, — walter, m. 
counsel, advocate, pleader; attor- 
ney; —geſchlecht, n. neuter gender; 
—funbdig, a. expert, experienced, 
skilful; —vegifter, m. register oder 
index, to the contents of a book; 
—verftand, m. sense, essential meap- 
ing, spirit of a thing; der —vet: 
ftandige, expert, experienced. — wab 
tung, f. pleading; manner of carry- 
ing on a lawsuit, —wort, n. moun 
substanlive; — woͤrterbuch, nm. emcy- 
clopaedia; —wortlid), a. relating to 
a noun substantive. —beit, f. rea- 
ay Saͤchlich, a. relating to things; 
relating to a noun substantive: 
being of the neuter gender. 

Sacht, Gadte, a. soli: gentle; low 
od. gentle in sound; slow obet 
gentle in motion; gradual; easy 
Sachtſinnig, a. gentle. 

Sack, m. sack; bag; pocket. — band, 
n. a sack-string; —gané, f. pelican; 
—garn, n. a fishing net in the 
shape of a bag; —geige, f. pocket- 
fiddle, kit; —pfeife, f. bag-pipe; — 
piftole, f. pocket pistol, —trager, m. 
sack-bearer; the ass; —tud, np. 
sack-cloth; —ubr, f. watch; —vol, 
in. sackful; —zehnte, m. tithes paid 


in clear corn; — willid), m. can- | 


vass for sacks, 


Sacken, v. a, to sack, to bag; to | 


fill, v. r. to form into a bag, to 
pucker, to sink. Gaden, v. a. te 


Cad 


drown in a sack 9d. bag. —ung, f., 


Sacerloth, a vulgar oath. 
Sacrament, n. sacrament; im ge: 
meinen Leben oft als Schwur ge: 
braudjt, by the Sacrament! —ſchäͤn— 
der, m. scoffer at, and violator of, 
the sacraments. +—iren, v. n. to 
curse, to swear. —lid), a. sacra- 
mental, 

‘Sacriftan, m. sacristan, sexton. — 
tei, f. sacristy, vestry. 
Sicularifiren, v. a. to secularize. 
Sabebaum, m. savin- tree. 

Sadrad, m. termagaunt. 

Sdemann, m. sower. Gden, v. 2. to 
sow. Gietud, n. seed-cloth, seed- 
bag. Gacjeit, f. sowing-time, seed- 
time. 

Saffian, m. Morocco leather. 
Safflor, m. safflow, zaffer. 

Saffran, m. saffron. 

Saft, m. juice; sap. —behaͤltniß, n. 
nectareum of plants; —farbe, 
colour prupared from animal oder 
vegetable juice; —griin, a. sap- 
green; —muß, n. marmalet; elec- 
tuary; —robre, f. (in Pflanjen) tube 
conveying the sap. —ig, a. Juicy; 
succulent. —igfeit, f. succulency 
juiciness, —los, a. sapless, juiceless, 
withered. —lofigfeit, fi dryness, 
want of moisture. —reid), a. rich 
in juice, full of juice. 

sage, f. saying, talk; rumour, re- 
port; tradition. 

Sage, f. saw. —blatt, n. blade of a 
saw; —bloc, m. — bock, m. a trestle, 
on which fire-wood is sawed, saw- 
ing-jack; —fifd), m. saw-fish; — 
mebl, n. saw-dust; —miuble, f. saw- 
mill; —fdmid, m. a smith who 
makes saws; —fpine, pl. saw-dust. 
Gagen, v. a. to saw, 

sagen, v. a. to say; to tell; to 
speak; to pronounce, to declare, 
to propose, to offer, to bid. Dant 
—, to return thanks; febewohl —, 
to bid farewell; gute Nacht —, to 
wish a good night. 

Sager, m. sawer, sawyer. 

Saglid), a. what may be said obder 
spoken. 

Sago, nm. sago. 

zahlband, n. edge, border; band, 
list (qin Suc), selvage. 

Sablbud), n. a book containing a 
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list of the landed property in a 
country, and the duties and ser- 
vices helonging to such possessions, 
land- book, land-register, dooms-day 
book. 

Sahlleiſte, f. the outer edge ob. bor- 
der of cloth ob. stuff, seleage. 
Sablweide, f. sallow, roundleaved 
willow (Salix Caprea, Linn.), 
Sabhne, f. cream. Sahnenkaͤſe, 
cream-cheese. 

Saite, f string. Gaitendraht, m. wire 
for musical strings; Gaitenhalter, 
m. the part of a violin, to which 
the strings are fastened; —inftru- 
ment, n. stringed instrument; — 
fpiel, m. stringed instrument; mu- 
sick performed on a stringed in- 
strument; —fpieler, m. —fpielerinn 
ſ. a person playing on a stringed 
instrument, 
Salamander, m. salamander. 


m. 


f. Salat, m. salad; lettuce. —ſchüſſel, 


f. salad-dish. 

Satbader, m. idle talker, gossip; a 
canting fellow; quacksalver, quack. 
—hbderet, f. cant. —bdern, v. n. to 
cant. 

Galbe, f. salve, ointment. Galben, v. 
a. to anoint. —ung, f. anointment, 
edification. 

Salbei, f. sage (eine Pflange). 
See a. resembling salve, greasy, 
oily, , 

Salbast, n. consecrated oi! (omit 
Priefter und Koͤnige gefalot werden). 

+Saldireu, v. a, to conclude oder 
balance an account. *Saldo, m. 
balance (einer Recynung). 

Galende, n. Galleifte, f selvage. s. 
Sahl. 

+Saline, f. salt-pit, saltern, salt- 
work. 

Salm, m. salmon. 

Salmiaf, m. sal ammoniac. 
Salmling, m. small salmon, 
Salpeter, m. nitre, sallpctre. —erbde, 
f. nitrous earth; —fraf, m. injury 
dons to walls by saltpetre; —gru- 
be, f. sallpetre-mine; —hitte, fi a 
place where saltpetre is prepared; 
—lauge, f. saltpetre-lees, water im- 
pregnated with saltpetre ; —mutter, 
f. mother of saltpetre, daé ift, the 
lees from which the saltpetre has 
been procured; —faure, f. nitrous 


364 Sal 


acid; —fiedber, m. manufacturer of 
galtpetre; —fiederei, f. saltpetre ma- 
nufactory. Galpetrig, a. containing 
salipetre, nitrous, —ridt, a. re- 
sembling saltpetre, nitrous. 
Galfe, f. a sort of acid sauce. 
Gulter, s. Pfalter. 
Salve, f. volley, discharge of fire- 
arms 0b. artillery ; salute. 
Salz, n. salt, —ader, f. salt-vein; 
—amt, n. salt-office; —berg,. m. 
salt-mountain; —blumen, pl. flow- 
ers of salt, fine salt; —bobnen, 
1. pickled beans; —britbe, f. pickle, 
rine; —brunnen, m, salt-spring; 
—erde, f. earth containing salt; — 
faf, n. salt-cask; salt-box; salt- 
cellar; —grube, f. salt-pit; —gurfe, 
f. pickled cucumber; —bandel, m. 
sall-trade; —haͤndler, m. dealer in 
salt; —haus, n. house in which 
salt is kept for sale; —hecht, m. 
salted pike; —forb, m. salt basket; 
—forn, n. grain of salt; —fotbe, f. 
a hut 0d. house where salt is made; 
—fuden, m. a salt-cake; —lafe, f. 
pickle, brine; —(ece, f. the place 
where salt is given to animals (fo: 
wohl zahmen als wilden) to lick; 
—marft, m. salt-market, —maͤſte, 
f, salt-box. —meffer, m. saltmeter; 
—orbdnung, £ regulation concerning 
salt; —pfanne, ) saltpan; —probe, 
f, tatt-test, salt-gage; —quelle, f. salt- 
spring, brinepit; —fdule, f. pillar 
of salt; —fdanf, m. retail of salt; 
—fdreiber, m. clerk to a salt-work; 
—ſchweiß, m. salt water oozing from 
the clefis of rocks; —fieder, m. 
salt-boiler ; —fiederei, f. saltern, salt- 
work; —foble, f. brine; —fteuer, f. 
duty paid from salt; —tonne, f. 
salt-cask, salt-barrel ; —verwalter, 
m, manager ob. steward of a salt- 
work; —wage, f. salt-gage; —wwaf: 
fer, n. salt-water; — werk, n. salt- 
work; —wirfer, m. a labourer en- 
gaged in a salt-work. —bund, m. 


(ein bibliſcher Ausdruck) a firm un- 
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tree left for seed; —blatt, n. seed 
leaf of a plant; —fluB, m. ge 
norbaea, gleet; —gefaf, mn. sperma 
tick — —gehaͤuſe, m. seed-ves 
sel of a plant; —bhdndier, m. seeds. 
man; —bolj, n. trees left for seed, 
—feld), m. seed-cup (bas Gaamet: 
gefaB einiger Pflanzen); —korn, 1 
grain of seed; corn destined for 
seed, seed-corn; —fdule, f. nur- 
sery; —ftdngel, m. stalk which 
bears the seed; —ftaub, m. pollen 
of flowers; thierden, n. spermatic 
animal. Gdmerei, f. seeds of plants, 
—binbdler, m. seedsman. Gamig, a 
containing seed (in 3ufammenfegur 
gen, Gin—, containing one seed). | 






Gamifh, a. soft. Saͤmiſches Leder, 


chamois leather; —gerber, m. 3 
pose that cures and dresses such 
eather. 


Gammelbud, n. book of extracts, 


common-place book. —leit, Gamm: 
lerei, f. compilation. - faften, m. 
reservoir, cistern. Gammetn, v. 2 
to gather, to collect, to assemble. 
v. r. to meet together, to assemble, 
to collect. —lung, £ collection. — 
plag, m. place of meeting, rende:- 
vous, —ſchrift, f. magazine. — wort, 
n. noun collective. 

Sammet, m. velvet. —band, n. vel- 
vet riband; —blume, f. velvet flow- 
er (unter welhem Namen man die 
Amaranthe, das franz. Mariengold 
eine Urt Rofe und vielleiht nod ei: 
nige andere Biumen verfteht); — 
biirfte, f. velvet-brush, a soft brush; 
—moos, n. velvet moss; —ſchwarz, 
a. velvet-black, of a shining black 
colour; —weber, m. manufacturer 
of velvet, Gammeten, Gammten, 2. 
made of velvet. 

Sammler, m. a gatherer, collector. 
—ung, f. collection. 

Sammt, pre. together with. ad. all 
together. 

Sammtlid), a. altogether, all, ad. 
jointly, 


erishable league ob. covenant. —|Gamétag, m. saturday. 
tht, a. saline, saltish, —ig, a. salt,/#Oanct, a. saint (wird Namen vor: 
saline, salinous, briny. —igfeit, f.| gefegt, 3 B. Ganct Peter, Saint 


saltness, 


Peter). 


Same, m. seed; sperm; young fishes,|Gand, m. sand. —aal, m. sand-eel, 
bry; brood of insects. Gamenabder,| sand-launce; —bad, n. sand-bath; 


f. spermatick vein; —baum, m. 


—bant, f sand-bank; —berg, m. 


Gan 


and-hill; —bobrer, m. 
orer; —buͤchſe, f. sand-box; —er3, 
i. ore contained in sand-stone; — 
vies, m. fine gravel; —grube, f. 
and-pit; —grund, m. sandy bot- 
om, sandy ground; —bafe, m. a 
vhite bare; —bhaufen, m. heap of 
and; —borft, f. sand-hill; —forn, 
1. sand-corn, grain of sand; — 
raut, n. sand-wort; —fdhimmel, m. 
» sort of gray horse, roan; — 
chwalbe, f. sand-swallow, sand- 
nartin; —ftein, m. sand-stone; — 
ahr, f. hour-glass ; —wifte, f. sandy 
desert. 
Sandel, m. —holj, n. sandal-wood. 
Sanden, v. a. to scatter sand, to 
sprinkle with sand. 
Sander, m. (ein Fiſch) perch-pike, 
Sandig, a. sandy. 
Sanft, a. soft, gentle. —beit, f. soft- 
ness, gentleness. 
Sanfte, f. sedan-chair, litter; (veral: 
tet) softness. Saͤnftentraͤger, m. 
chairman. 
Sanftig, a. soft, gentle, gently slop- 
ing. —tigen, v. a. to soften, to 
rnitigate, to appease, 
Sanftmuth, f. softness, gentleness, 
meekness. —mitbig, a. soft, gentle, 
meek. —mithigfeit, f. gentleness. 
Sang, m. song. —lerde, f. singing- 
lark, sky-lark. —meifter, m. singing- 
master. —vogel, m. singing-bird, 
Sangen, pl. roasted grain, roasted 
corn. 
Ganger, m, singer, songster. — rinn, 
f. female singer, songstress. 
Saphir, Sapphir, m. sapphire. 
+Sappe, f. a mine, sapping. 
Sardelle, f. anchovy. 
Garver, m. sardel (ein Edelſtein). 
Sardonich, Sardonhr, m. sardonyx. 
Garg, m. coffin, 
Sarraß, m. sabre. 
Sarſaparille, f. sarsaparilla. 
Sarſche, f. serge. 
Garter, m. (im Schiffbau) design 
and plan of a ship. 
Gag, m. inhabitant. 
Saſſafraß, m. wood of the sassa- 
frass-iree. 
Gaffe, f. seat od. form of a hare. 
Gafhaft, a. settled im a place, 
Gatan, m, satan, 
Gatanifd), a. satanical, 
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a sand-|+Satin, m. satin. 


Gatt, a, satisfied with food and 
drink, filled; having eaten oder 
drunk enough; having had enough 
of a thing; replete; satiate; satis- 
fied; sufficient; enough; tired of a 
thing, weary; saturated. —heit, f. 
satiety, repletion, 

Sattel, m. saddle. —baum, m. sad- 
dle-tree; —bogen, m. saddle-bow; 
—buͤchſe, f. the holster; —bdad, a. 
a roof hanging down on both si- 
des; —bdecte, f. saddle-cloth; —gurt, 
n. girth, surcingle, —fammer, f. 
saddle-room; —knecht, m. a groom; 
—fnopf, m. pommel; —fiffen, m. 
pad (of a saddle); —pferb, m. sad- 
dle-horse, leading horse. —ricen, 
m. chine of a wild boar; —-3eug, 
n. harness, Gattein, v.a. to saddle. 
Sattler, m. saddler, —arbeit, f. 
saddler’s work. 

Gittig, a. sating; easily sated, — 
Feit, f. satiety. —en, v. a. to state, 
to satiate, to fill (naͤmlich with food 
and drink); to satisfy; to saturate. 
—ung, f. satiating, satiety. Saͤttlich, 
a. easily sated, Gattjam, a. suffi- 
cient, enough. —feit, f. sufficiency. 
Eatyr, m. Satyr. 

Satyre, f. satire. Gatyrenfdretber, m. 
writer of satires, satirist. 

Gatyrifd, a. satirick, satirical, 

Sab, m. position, principle, maxim; 
stake (in cinem Gpiele); leap, jump; 
sediment. —bafe, m. breeding hare. 
—ung, f. statute, ordinance, law, 
—wweide, £ a willow twig, stuck in 
the ground for growth. — cit, f. 
beta time of game, especially 
of hares. —gwiebel, f. bulb for 
transplanting. 

Sau, f. sow, swine, hog; wild swine; 
fig. a slut. —beller, —finder, m. a 
dog trained to find wild boars; 
—bohne, f. common field-bean; 
—borg, m. a gelded sow; —borfte, 
f. hog’s bristle; —bdiftel, fi sow- 
thistle; —fang, m. wild boar’s 
chase; —finger, a boarhound; — 
garn, —netz, n. a net used in the 
chase of wild boars; —garten, m. 
a fenced place in which wild boars 
are kept; —glocke, f. ribaldry; — 
birt, m. swine-herd; —hund, m. 
boar-hound; —igel, m. a filthy slo- 
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venly person; —lade, f. a puddle 
for swine to roll in; —jagb, f. wild 
boar chase; —leder, m. boar’s lea- 
ther; a dirty person; —mutter, f. 
a sow with a litter of young; — 
rite, m. boar-hound; —riifjel, m. 
snout of a sow ober hog; —fact, 


m, a large black pudding made! Gaugamme, f. wet-nurse. 


in the stomach of a hog; —fdnei: 
der, m. sow-gelder; —fpief, m. a 
boar-spear; —ftall, m. pig sty; — 
trog, m. hog-trough. 

Gauber, a. clean, cleanly; pure; 
neat; fine; elegant; delicate, nice. 
—feit, f. cleanliness; neatness, ni- 
ceness. ©duberlid), ad. delicately; 
gently; cautiously. —ling, m. a 
neat fellow, beau, coxcomb. Saͤu— 
bern, v. a. to clean, to cleanse; to 

urify; to make neat, to make 

Bright. —ung, f. cleansing; purifi- 
cation, 

Gauen, v. n. to. be dirty, to spoil 
things, to stop. 

Gauer, a. sour; acid;~ laborious, 
wearisome, fatiguing; hard; mo- 
rose, illlempered, peevish, Der —, 
something sour; vinegar; sour 
dough, leaven. —ampfer, m. sor- 
rel. —braten, m. meat soaked in 
vinegar and afterwards roasted ob. 
baked, —brunnen, m. chalybeate 
spring. —dorn, m. barberry-shrub. 
—ei, f. hoggishness, dirtyness, fil- 
thiness. —honig, m. oxymel. —klee, 
m. wood-sorrel; sheep’s sorrel. — 
fraut, n. pickled cabbage. Gduer- 
lid), a. sourish, acid. Saͤuern, v. a. 
to sour, to make acid; to leaven 
(durch Beimifhung von Sauerteig). 
Gauern, v.n. to grow sour, to be- 
come acid. —ung,. f. souring. Gau: 
erſuͤchtig, a. morose, peevish. —teig, 
m. sour dough, leaven. —topf, m. 
a morose, ill-tempered person. — 
tipfifd), a. morose, peevish. —waf: 
fer, nm. chalybeate water, mineral 
water, 

Gaufaus, m. (ein gemeiner Ausdruck) 
drunkard. ig hb m. a pend 
toper, tippler. —fdwefter. f. drun- 
bid. Ui devoid. f 
*Gaufen, v.a. & n. to drink, to drink 
to excess; to be addicted to drun- 
kenness, Gdufer, m. immoderate 


drinker, drunkard, Gduferei, f. im- 





moderate drinking; drunkennes 
Gaufgelag, n. drinking-bout, reve 

—gurgel, f. drunkard. —haué, : 

a house in which drinking is pra: 

tised. —finne, £ pimple ee ies 

by drunkenness. —lied, n. drinking 
song, 

Saugebre 
der, m, a foster-brother. — ſchwe 
ſter, f. a foster-sister. —ferfel, o 
sucking-pig, —fifd), m. sucking- 
fish, — horn, n. sucking-horn, ‘on 
ing-bottle. —falb, a. sucking-call 
—lamm, n. sucking lamb. *Sar 
gen, v. a. & n. to suck. Sauger, 
v. a. to suckle. —ung, f. act of & 
Gauger, m. sucker; sucking-fish. 
Gaugerinn, f. a woman that gives 
suck. Gaugerdpre, f. a tube ob. pi- 
pe which sucks up water. —riiffe, 
m. snout od. trunk for sucking. 
Gidugethier, n. an animal air 
suckles it’s young. —ywerf, n. suck- 
— Saͤugling, m. suckling, 
yaby. 

ig a. hoggish, swinish ; dirty, 

thy. , 


rides" 

Saͤule, f pillar, column. Géutenful, 
m. foot of a pillar od. column, 
basis; —gang, m. colonade; —hal 
te, f. pillared hall; —freig, m. cir- 
cular series of pillars, peristyle; 
—laube, f. a recess adorned with 

columns, colonnade; piazza; —ott: 

nung, f. order of columns, order 
of architecture; —reihe, f row of 
pillars, colonnade ; —fdaft, m. shall 
of a pillar; —ftein, m. basaltes; — 

—— f, disposition of pillars, co- 

lonnade. —ftubl, m. pedestal; — 

weite, f. intercolumniation. 

Saum, m. border, hem, shirt, edge. 
—er, m. beast of burden; —efel, m. 
— —— — — 
attel, m. pack-saddle. — thi D. 
beast of Bardea, hee 

Sdumen, v. a. to hem; to square 3 
tree. v. a. & n. to delay, to put 
off, to procrastinate. —mig, a. slow, 
tardy, dilatory. —migfeit, £ tardi- 
ness, dilatoriness. Saumbaft, a. di- 
latory. Saͤumniß, f. & n, delay, dila- 
toriness, hindrance, impediment. | 
Saumfal, n. procrastination, negli- 
gence. —felig, a. tardy, dilatory. 
—feligteit, f. tardiness, dilatoriness. 





Sau 


zaurach, m, barberry. 

Sdure, f. sourness, acidity; acid. 
Gauren, s. Sduern, 

Zaus, m. noise; revel, riot. 
Saufeln, v. a. to buzz, to murmur, 
to hum, to blow, tu breathe. Sau— 
fen, v. n. to whistle, to bluster, to 
rush, to whiz. Das — und Braufen 
der Ohren, a buzzing noise in the 
ears. : 
Davonyerfohl, m. savoy. 

-Gcapulier, n. chaplet, 

Scartefe, f. a trifling 0d. contemp- 
tible book od. publication. 
Bdhaa...,8 Ga... | 
Schabab, n. scarpings, parings, re- 
fuse. 
Schabe, f. scraper; (eine Krankheit) 
itch, mange, scab; moth, beetle. 
—baum, —bod, m. a block on 
which any thing is scraped, —bret, 
n. a board on which any thing is 
scraped. —eifen, n. an iron instru- 
ment for scraping, scraper. —mef- 
fer, n. scraping knife. Gdjaben, v. 
a. to scrape; to grate; to rub. Se: 
mandem ein Ruͤbchen —, to laugh 
at a person, to mock. —ber, m. 
scraper; shabby fellow, miser. — 
berei, f. miserly action, miserly 
conduct, F 
Schabernack, m. wanton injury, mis- 
chief, mischievous trick. 

Schaͤbig, a. scabby, mangy. 
Schabraäcke, f£. caparison, housing, 
saddle-cloth. 


Schabſel, n. shavings ; scrapings, 
parings; lint. 
Smad, um. chess; check (daf im 


Schachſpiel bem Kinig oder der Koͤ— 
ginn geboten wird). —fpielen, to 
play chess. —bret, n. chess-board; 
—matt, a. check-mate (—matt ma: 
den, to check-mate; —matt feyn, 
to be check-mated; fig. to bg com- 
letely tired 0d. worn out, to be 
— up); —fpiel, n- game of 
chess; —fpieler, m. chess-player; 
—ftein, m. chess-man; —tafel, f. 
chess-board. —en, v. a- to divide 
into squares, to — Schaͤcher, 
m. ———— murderer; wretch, 
—freuz, n. a particular sort of 
cross resembling a Y or Scotch 
cross X 


Schacherei, f. chaflring; haggling 
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0d. chaffering. —ern, v. a. to chaf- 
fer, to buy and sell. 


Schacht, m. square; descent inlo a 


mine 0d. pe shaft; pole. 

Schachtel, fi a box (die aus dinnem 
Material, 3. B. duͤnnem Hols oder 
Pappe, verfertigt ijt); band-box, — 
deckel, m. lid of a box; —madper, 
m. a person that makes boxes; — 
faft, m. condensed juice of fruit, 
kept od. sold in small boxes, elec- 
tuary, marmalade, —balm, m. shave 
grass. —teln, v. a. to rub with 
shave- grass; to enclose one box 
within another, to embody; to en- 
velop. 

Schachten, v. a. to divide into squa- 
res, lo checker. Schaͤchten, v. a. 
(ein bet den Suden gebraudlides 
Wort) to kill animals for meat, to 
butcher. 

Schaächter, m. a Jew's-butcher. 
Schaͤcke, s. Schecke. 

Schadbar, a. damaged, blemished. 
Schade, m. damage, injury, hurt, 
prejudice, disadvantage, loss, de- 
triment, harm, ———— ground 
of pity, cause of complaint. Es iſt 
—, itis a pity; et —! oh! what 
a pily! —gelb, nm. compensation, 
indemnity. 

Schaͤdel, s. Schedel. 

Schaden, v. n. to hurt, to injure, to 
prejudice, to prove injurious, to 
prove disadvantageous. —freude, f. 
pleasure at the misfortunes of 
others, malicious pleasure. —frob, 
a. pleased at the loss and misfor- 
tunes of another, malicious. Schad⸗ 
baft, n. damaged, injured, out of 
repair, —tigfeit, f. damaged state, 
SGdadlid, a. injurious, hurtful, de- 
trimental, prejudicial, noxious, per- 
nicious, mischievous. —Ffeit, f. per- 
niciousness , injuriousness, huriſul- 
ness. Schadlos, a. free from injury, 
free from harm, exempt from bisa 
compensated, indemnified. —balten, 
to compensate, to indemnify. —hal⸗ 
tung, £. indemnification, compen- 
sation. Schadloſigkeit, f. indemnity. 
Schaf, n. sheep. —ampfer, m. sheep- 
sorrel; —bau, m. sheep’s-dung; 
—blattern, pl. sheep-pox; —bock, 
m. ram; —fell, n. sheep’s-skin; — 
fleifh, n. mutton; —garbe, f. (eine 
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Pflange) common yarrow; 
m. shepherd; ———— ſ. sheep- 
fold; — huſten, m. a sort of dry 
cough ; —biitte, m. shepherd's cot; 
—fije, m. sheep-cheese; —knecht, 
m. servant to the shepherd; — 
lamm, n. ewe lamb; —laub, n. 
dried leaves used as winter pro- 
vender for sheep, —laus, f. sheep- 
louse, tick; —l{ecée, f. a place where 
sheep are allowed to lick (naͤmlich 
Salz oder dergleichen, wodurd fie 
wieder gefund werden); —l[eder, m, 
leather prepared from sheep’s skin; 
—lorbeere, f. sheep’s-dung; —maul, 
n. lamb’s lettuce; —meijter, m. a 
person superintending a stock of 
sheep; —mildh, f. sheep's milk; — 
mift, m. sheep’s manure; —mutter, 
f. ewe; —pelj,m a coat of sheep’s- 
skin; —riibe, m. shepherd’s-dog; 
—falbe, f. salve for sheep; —ſchaßz, 
m. tax paid from sheep; —fdere, 
f, shears for clipping sheep; —ſche— 
ver, m. sheep-shearer; —ſchur, f. 
sheep-shearing; —skleid, m. gar- 
ment 0d. coat of sheep’s-skin; — 
fopf, m. sheep’s-head; ram’s-head ; 
stupid-head, block-head , —ftall, m. 
stall for sheep; —ftand, m. stock 
of sheep; —trieb, m, right of 
pasturing sheep in any place; — 
trift, f. sheep-walk; -—vich, n. sheep 
(collectivifc); —weide, ſ. pasture for 
sheep; sheep-walk ; —1wolle, f. wool 
of sheep. 


Schafen, a. relating to a sheep, de-|Gdjal, a. sta 
Sdalaune,f. a gown od. cloak, made 


rived from a sheep. 


Shakal, m. jackal. 
+@hafan, m. a walking 


effect; to procure; to bring abou! 
to contrive; to make; to do; t 
create; to bring into existence (it 
diefer Bedeutung wird das Wor 
unregelmapig conjugirt) ; command 
to arrange, to 
work, to form, to perform, to exe- 
cule. —ung, f. bringing about, con- 
triving, establishing, —fer, m. a 
manager. Schaffner, m. —nerinn, 
f, manager; broker; steward; hou- 
sekeeper; provider; butler; waiter; 
ostler. —ei, f. the office of a ma- 
nager, steward. 


Schafot, n. scaffold, 
Schaft, m. 


shaft; handle of an in- 
strument; stock of a gun; leg of 
a boot. —drabt, m, pin-wire. — 
gefimfe, n. lower cornice on the 
shaft of a colnmn. —bolz, n. wood 
serving for stocks to guns. —lei: 
ften, m. boot-last. —fpiegel, m. pier- 
glass. Schaͤften, v. a. to furnish a 
gun with a stock, to stock; to fit 
a ship for a certain number of 
guns; to splice a rope. Schaftheu, 


n. shave-grass. 


stick with a 


hook od. crook for it’s handle. 


Shaker, m. a wag, —ei, f. jest, joke 


romping, —haft, a. jocose, merry. 

—tigfeit, f. jocoseness, merryness, 

gaiety, Gddtern, v. n. to indulge 

in loud and merry jests, to jest, to 

joke, to play n. toying, paras: 
ey 


flat, insipid. 


Sdhifer, m. shepherd. —inn, f. shep-|} use of by certain schoolboys. 


herdess. —gedidt, n. 
gefprad), nm. pastoral 
bund, m. shepherd’s-dog; —farre, 
f. shepherd’s-cart, shepherd’s cot. 
—fnedt, m. shepherd's servant, 
shepherd’s helper; —lied, n. pas- 
toral song; —pfeife, f. shepherd’s- 
pipe; —fis; m. shepherd’s-seat, a 
sort of couch; —fpiel, n. pastoral 
drama; —ftab, m. ahephepavestafe 
crook; —ftunde, f. shepherd’s-hour, 
the happy hour —tafde, f. shep- 
herd’s pouch, shepherd's -scrip; 
shepherd’s-purse (eine Pflanze). — 
et, f. establishment for sheep; (ver: 
altet) pastoral, —lid, a. pastoral, 


Sdaffen, v. a. & a, to be busy; to! 


— — Schalbe, f. (in manchen Gegenden) a 
ialogue; — heifer, 
Schalblech, n. an iron plate covering 


the linch-pin of a cart 0d. waggon. 
—bret, n. the outside plank of a 
tree. @chale, f. shell; peel; paring; 
dish , bowl, saucer, cup; the aide 
of a handle (3. 8. to a knife). Scha— 
len, v. a. to clothe the sides of any 
thing. Gdilen, v. a. to shell; to 
peel; to pare. Schalfiſch, m. shell- 
fish. Schaͤlfiſch, s. Schellfiſch. —ge— 
birge, m. a mountain formed of 
thin strata. —baut, f. a skin co- 
vering the horny wings of bettles. 
Schaͤlhengſt, m. stallion. —holz, n. 
the outside of a tree, which is cut 


keep in order, to | 
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into planks; wood with which any| Gddmel, m. a wooden chair, wooden 


thing is lined 0d. covered. 

5chalk, m. a rogue, cheat; a wag, 
—haft, a. disposed to tricks, mis- 
chievous, sly; waggish; ironical. 
—hbeit, f. disposition to mischief; 
slyness, cunning, roguishness, wag- 
gishness. Schaͤlkiſch, a. sly; ironical. 
Schalksauge, n. deceitful eye, cun- 
ning eye. —deckel, m. a cloak for 
roguery, cover to a rogue, (fdherj: 
hafter Uusdruc fiir) hat. —ernft, 
m. pretended seriousness, irony. — 
freund, m. a false friend, deceitful 
friend. —fnedt, m. a cunning and 
deceitful fellow. —narr, m. fool, 
jester, buffoon. —obr, n. cunning 
ear. —rath, m. cunning and de- 
ceitful counsel, 

Shall, m. sound. —becéen, n. cym- 
bal; —gelddter, n. loud laughing, 
burst of laughter; —born, m. born, 
cornet, trumpet; —lod), n. hole for 
letting out the sound, sounding- 
hole; —wort, n. a word imitating 
the idea by the sound. —en, v. n. 
to sound. —ung, f. a bank grown 
over wilh reeds, 

Sdhatm, m. a part divided from the 
whole. —men, v. a. to bark (einen 
Baum), to peel. —mey, —meie, fF. 
shalm, pipe, cornet. Schalmuſchel, 
f. shell of one valve, —obr, n. a 
large wide ear (eines Pferdes), — 
thier, n. testaceous animal, 
Zchalotte, f. shalot (Allium Ascalo- 
nicum, Linn.). 

Schaͤlpflug, m. a plough for paring 
ground, 

Sdalten, v. a. to shove in, to put 
between, to put in, to insert. v. n. 
to do, to act, to deal with, —ung, 
f, intercalation; disposition. —jabr, 
n. intercalary year, leap year. — 
monath, m. intercalary month, — 
fag, m. parenthesis. —tag, m, in- 
tercalary day. —ung, f. disposition, 
arrangement. — wort, n. interpo- 
lated word. —+3eile, f. interpolated 
line, 

Zchaluppe, f. shallop. 

Sham, f. shame; modesty; naked- 
ness; private parts. —bein, share- 
bone (os pubis). —feite, f. groin; 
—glieder, —theile, pl. private 
parts, 


stool ; foot-stool; trestle. 

Schaͤmen, v. r, to be ashamed; to 
blush; to be shy. Gchambajft, a. 
modest; bashful. —haftigfeit, f£ mo-' 

saa chastity, bashfulness. —loé, 

a, shameless, barefaced. —lIofigfeit, 
f. shamelessness, barefacedness, — 
roth, a. blushing. —rétbe, f. blushes, 

Sdandaltar, m. altar for an idol. 
—balg, m. an abandoned infa- 
mous woman; a child begotten in 
infamy. 

Sdandbar, a. ignominious, infamous, 
shameful, disgraceful. —barfeit, f. 
infamy, disgracefulness. —bube, m. 
infamous fellow, abandoned wretch. 
—bdecfel, m. a cover for shame and 
disgrace; means of concealment, 
cloak; (im Scherz) a hat. Schande, 
f. shame; disgrace; ignominy, in- 
famy ; shameful action, crime; ruin, 
destruction, 3u— madden, to destroy, 
to spoil, to ruin; to defeat; zu — 
werden, to be brought into disgrace, 
to be put to shame. Schaͤnden, v.a. 
to damage, to injure; to violate; 
to abuse; to dishonour, to defame, 
to disgrace, to defile, to pollute, to 
profane. —ung, f. rape, violation, 
profanation. —er, m. a defamer, 
slanderer ; defiler. Schandfleck, m. 
stain; taint, infamy od. guilt; blot, 
blemish; disgrace. —gebot, n. a 
low, disgraceful bidding od. offer 
at a sale ob. in bargaining. —geld, 
n. price of dishonour; a price 
shamefully little. —gemabloe, n. a 
lascivious picture, caricature. —gez 
ſchichte, f. scandalous history. —glos 
ce, f. (in manchen Gegenden) a bell 
by which a criminal is rung out 
of the country. —bure, f. a prosti- 
tule. Schaͤndiren, v. a. to violate; 
to defame, to abuse, s. Gddnden. 
Schaͤndlich, a. shameful, disgraceful, 
ignominious; infamous, base, ob- 
scene. —lidfeit, f. vileness, base- 
ness; base action, infamous action. 
Sdhandlied, n. obscene song. —luͤ— 
ge, f. gross infamous lie, —mabl, n. 
mark of ignominy, mark of infamy. 
—maul, n. an abusive tongue. — 
Rame, m. disgraceful name, offen- 
sive appellation, nick-name, —pfabl, 
m, aillocy: —fadé, m. a lewd and 
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infamous female. —faule, f. pillar 
of infamy, pillory. —fcprift, f lam- 
poon, libel. —ſchriftler, m. lam- 
pooner, libeller. —ftein, m. stone 
of disgrace (den ein Verbrecher zur 
Strafe tragen muß). —that, f. deed 


of infamy, crime. —worte, pl. 
obscenities. 

Sank, m. retail (befonders von Fluͤſ— 
figfeiten). 


Schanze, f. entrenchment; (veraltet) 
chance; throw at dice; game; 
stake; opportunity, occasion; cover, 
garment. In die — ſchlagen, to risk, 
to hazard. —en, v. a. to work at 
an entrenchment, to entrench, to 


dice. —er, —graber, m. pioneer, 
—kleid, n. a covering of canvass 
made use of on board of ship, 
either to intercept the force of bul- 
lets od. to prevent the enemy from 
seeing what is going on, —forb, 
m. gabion. — pfahl, m. palisade, 
—webr, f. a barrier, fence. —jeug, 
n. implements wanted by a pioneer, 


—— m, (veraltet) chaplet, gar- 
land. 
Sdar, f. troop, band, party, set, 


multitude, legion, host; share (an 
einem Pfluge). 

Scharbbrett, n. trencher. 

Scharbe, f. cormorant od. corvorant 
(ein Vogel). 

Gdarben, v. a. to cut into small pieces, 
to chop. 

Sdirbmeffer, n. chopping knife. 
Scharbock, m, scurvy. 

Scharen, v.r. to collect, to assemble. 
Scharf, a. sharp; cutting; keen; 
strict, severe; accurale; acute; 
quick; acrid. Die Schaͤrfe, f. sharp- 
ness; edge; strictness, severity; 
acrimony; acuteness; acidity, — 
eckig, a. having an acute angle. 

Schaͤrfen, v. n. to sharpen; to ren- 
der more strict; ſich —, to graze 
one’s self. Gdharfridter, m. heads- 
man, excculioner. —ſchuß, m. shot 
with ball, —f{diige, m. sharpshooter; 
a quick 0d. good shooter. —fidtig, 
a. sharp-sighted, quick - sighted; 
acute, penetrating; shrewd, —fid: 
tigfeit, f. sharpsightedness, pene- 
tration, —finn, f. aculteness, force 
of intellect; sagacity. —finnig, a. 


Schatten, m. shade, s 
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Sda 
acute, ingenious. 
aculeness, ingenuity. 


—finnigkeit, 


Scharkunſt, f. science of tacticks. 
Scharlach, m. 


scarlet. —baum, m 
kermes-tree; —beere, f. kermes 
berry; —farbe, ſ. scarlet- colour; 
—firber, m. scarlet dyer; —fieber, 
n. scarlet-fever; —roth, a. red as 
scarlet; —réthe, f scarlet-colour: 
—wurm, m. —laués, f. scarlet-fly, 
scarlet-insect. —en, a. scarlet. 


Sdharlei, m. clary. 
Sdarmugel, n. skirmish; a 


aper 
cornet, paper-coflin, Scharmuͤtzeln, 
+Sdharmubiren, v. n. to skirmish. 


Sharpe, f. scarf, sash, sling. Gdar: 
fortify; 10 throw at the game of] pie, ſ. 
Sarre, f. scraper; scrapings. —ren, 


lint. 


m. shamble. v, a. & n. to scrape; 
lo scratch; to clear the throat with 
a noise. —rer, m. one that scrapes 
od. scratches, (in 3ufammenfegungen), 
Harz; —, a person that scrapes ro- 
sin from the trees. 


Sdaré, m. (ein Vogel) corn-crake, 


land. rail. 


Scharſchmied, m. ironmonger. 
Scharte, f. notch; 


fissure, cleft; 
opening, aperture; splinter; a sort 
of utensils, pan. —-fig, a. full of 
notches. 


Scharwache, f. watch, guard, patrol 
of the police. —wadfer, m. one of 


the police watch, one of the patrol. 
—wweife, ad. by ad in bands. 

adow. — bilb, 
n. image, shade; —gang, m, a 
grove; —gebung, f. the shading of 
a picture; —geftalt, f. phantom; 
—hut, m. a hat for shading the 
face; —perfonen, pl. imaginary per- 
sons; — reich, n. the realm of shades, 
the Elysian fields. a. shady; —rif, 
m. shade; ſpiel, n. exhibition of 
the magick lantern; —ftufe, f. gra- 
dation of shade; —jeiger, m. hand 
of a dial. Gchatten, v. a. to shade. 
Schattig, a. shady. +Odhattiren, v. 
a, to shade. —ung, f. shading. 


Schatulle, f. strong box; civil list. 
Shab, m. treasure; store; any thing 


valuable; a beloved person; tax, 
duty. —collegium, n. revenue board; 
—gelb, n. curious coin, tax; —gré: 
ber, m. a person that digs for trea- 
sures; —gut, n. property subject 
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to laxalion; —faus, n. treasury;| ‘exhibition, —groſchen, m. 


store-house; —herr, m. an officer 
that assesses the taxes; kammer, 
f. treasury; —faften, m. treasure- 
box; —fajtden, n. jewel-box; cas- 
ket; —mveijter, m. treasurer; —rath, 
m. council of the revenue, board 
of the revenue; a inember of that 
board. —bar, a. taxable. 

Schätzbar, a. valuable, estimable. — 
Feit, f respectability; excellence. 

Gchagen, v. a. to impose any tax od. 
duty, to assess, v. n. lo pay taxes, 
—ung, f. taxation, tax, contribution. 

Schäaͤtzen, v. a. to value, to estimate; 
to appraise; to esteem; to deem, 
to think, —ung, f. valuation, im- 
pest, capitation, —er, m. appraiser. 

Schatzfrei, a. exempt from taxation 
Od. assessment, —pflimtig, a. liable 
to taxalion 0d. assessment. —tafel, 
f{. list of prices (befonderd der Le: 
bensmittel); tarif, 

Schau, f. view, inspection; show, 
exhibilion ; parade; spectacle; signal. 
—amt, un. office of inspection; — 
herr, m. an inspector. 

Schaub, m. bundle, truss. 

Schaubhut, m. large straw-hat. 

Schaubrot, n. show-bread, 

Schaubuͤhne, f. stage. 

Schauder, m. shuddering, shiveriag ; 
horrour, terrour. —baft, a. horrible. 
—haftigfeit, f. horrour. —bdern, v. 
r. to shudder, to shiver. 

Sdauen, v. a. to look, to see, to 
view. 

Schauer, m. shuddering fit, shivering 
fit; fit; awe, paroxysm, transient 
interval; shower; shelter; shed; 
covering; a person that views ober 
inspects; seer; spectator, inspector. 
Gute —, belle —, good intervals, 
lucid intervals. —baft, a. inspiring 
terrour, horrible. —ig, a. showery ; 
shivering, shuddering; horrible. — 
lich, a. awful. —voll, a. full of hor- 
rour, horrible. 

Sdaueffen, n. meal ob. dinner for 
show; show-dish. 

Sdaufel, f. shovel. —feln, v. a. to 
shovel. 

Sdaufrei, a. exempt from inspection, 
exempt from censure; faultless, — 
geld, n. curious coin; medal, —ge: 
rlift, n. scaffold od. stage for some 
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show- 
money. —faus, n. playhouse, theatre. 
Schaukel, f. a balancing board, me- 
rilot, seesaw; swing. —feln, v. a. 
& n. lo move up and down, to 
move backwards and forwards, to 
balance; to swing; to toss; to 
rock, 

Sdaufunft, f. perspective. 

Schaum, m. foam, froth; scum, lather, 
—felle, f. —ldffel, m. skimmer. — 
fpeife, f —werf, n. any thing pre- 
pared so as to froth; fig. idle un- 
meaning words, G@ddumen, v. n. to 
foam, to froth. v. a. to scum, to 
skin. Schaumig, a. foamy, frothy. 

Schaumuͤnze, f. medal. —pfennig, m. 
a medal. —plag, m. place of exhi- 
bition, scene, theatre, stage. —pup: 
pe, f. puppet. —fpiel, n. spectacle, 
exhibition; theatrical exhibition; 
play, drama. —fpielartig, — maͤßig, 
a. theatrical, dramatik. —fpieler, m. 
actor, player, performer. —fpiele: 
tinn, f. actress. —fpielhaus, n. play- 
house. —ftiid, n. medal. —ftufe, f. 
a fine specimen of ore. —tag, m. 
day of inspection. —tgat, f. an ac- 
tion for mere parade. —wade, f. 
vedelte, 

Schebecke, f. sort of boat od. ship. 

Schechter, m. buckram. 

Schecke, f. party-coloured animal, 
pie-bald horse. —en, v. a. to che- 
quer, lo spot, to dot; to make pie- 
bald. —ig, a. party-coloured, pie- 
bald, . 

Schedel, m. scull. —bohrer, m. tre- 
pan. —baut, f. pericranium. —leb: 
re, f. craniology, the doctrine of 
Dr. Gall. —ftatte, f. place of sculls, 
Cavalry. 

Gdee... s. She... 

Scheffel, m. bushel, Scheffeln, v. n. 
to fill the bushel, to give into the 
bushel. 

Scheibe, f. a flat round body, round 
plate; roll; disk; target; pane of 
glass; honey-comb. Scheibchen, n. 
round slice. Scheibenbuͤchſe, f. — rohr, 
n, a riflle-barrel. — ſchießen, n. 
shooting at a target. —ſchuͤtz, m. a 
sharpshooter, rifleman. —runbd, a. 
Scheibig, a. orbicular. 

Scheitbar, a. divisible, separable. 
Scheide, f. sheath; scabbard; bound- 
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ary i vulva, Scheidebrief, m. letter| Sdeifen, v. a. & n. to shite. 
of se 


paration, bill of divorce. — Scheit, n. 


piece of wood; billet. -— 


kunſt, £ chymistcy. —finftig, a. bolg, n. billet-wood. 


chymical. —finftler, m. 
—linie, £ line of separation, fron- 
tierline. — mann, m. arbitrator, um- 
pire, —minje, f. small coin. *Schei— 
den, v. a. to divide, to separate; to 
analyse, v. n. to withdraw, to de- 
part. —bdung, f. separation, parti- 
tion, refining, analysis, dissolution. 
—bder, m. one that divides ob, se- 
parates. Odeidewand, f. partition 
wall. —waffer,n. aqua-fortis. —weg, 
m. cross-way. 

Sein, m. shining , shine; (in Bus 
fammenfegungen: Sonnen—,m. sun- 
shine), lustre, brightness, splendour; 
appearance, form, aspect; sem- 
blance; show; certificale, attesta- 
tion; note, memorandum. —begctiff, 
m. specious idea, delusive notion. 
—bebelf, m. specious excuse, eva- 
sion. —beweis, m. delusive proof, 
mock argument. —bild, n. a phan- 
iom. —drift, m. a christian only 
in appearance. —bding, n. an image, 
shadow, —ebre, f. mock honour. 
—freund, m. a false friend. — glau- 
be, m. pretended faith. —golt, n. 
false gold. —grund, m. delusive, 
ostensible, specious argument. —gut, 
n. seeming good, —banbdel, m. de- 
lusive transaction. —beilig, a. holy 
in appearance, hypocritical. Der, 
die —beilige, hypocrite. —heiligfeit, 
f. pretended holiness, hypocrisy, 
—fauf, m. pretended purchase. — 
feufd), a. prudish, Dic —keuſche, 
a prude. —keuſchheit, ſ. prudery. 
—firper, m. phantom. —liebe, ff. 
feigned love. —mittel, n. palliative. 
—fpride, a. — —tugend, f. 
show of virtue, seeming virtue. — 
bel, n. seeming evil. —wwerfer, m. 
reflector. —ywibderfprud), n. seeming 
contradiction. —wort, n. specious 
word, specious .expression. —bar, 
a. visible; apparent; specious, 
plausible, seeming, pretended. — 
barfeit, f. plausibility, ostensibility, 
speciousness. *—en, v. n. to shing; 
to appear; to seem, —lid), a. shi- 
ning; specious, 

Scheiße, f. (cin gemeiner Ausdruc) 


excrement; dirt, 


Schenk, m. 


chymist.| Sceitel, f. crown of the head, top | 


vertex. —fappe, f. —fappdyen, n. : 
small cap (von eder) covering th: 
crown of the head. —punft, m. 
vertical point, zenith, Scheiteln, — 
a. to part the hair on the top o/ 
the head. —redjt, a. vertical. 


Sadeiterhaufen, m. wood pile, fune- 


ral pile. 


Scheitern, v. n. to wreck, to foun- 


der. 


Sel, a. oblique; looking askaunce; 


envious, jealous ; (veraltet) squinting. 
— feben, to be envious, to be dis. 
contented; to squint. 


Schelfe, f. husk. —fen, v. r. to peel 


to exfoliate, 


Schelle, f. bell, befonders a globular 


bell, Ghellengeldut, m. combined 
sound of several bells; harness set 
with round bells. —nfappe, f. a 
cap and bells, foolscap. — ſchlitten, 
m. a sledge drawn by a_ horse 
adorned with bells, —werf, n. com- 
position od, system of bells. Gebel: 
(en, v. a. & n. to ring the bell. 


Schellfiſch, m. haddock. 
Schellkraut, n. celandine (e. Pflanje). 
Schelm, m. rogue, knave. —ftreid, 


m. knavish trick, —ſtuͤck, mn. —me: 
rei, ſ. roguery, knavery. —miſch, a. 
roguish, knavish, 


Schelſucht, f jealousy, envy. — ſuͤch— 


tig, a. jealous, 


*Schelten, v. a. & n. to scold; to | 


chide; to abuse ; to upbraid, to re- 
buke, to reprimand; to censure: 
(veraltet) to speak to, to command; 
to call, to declare; to curse, to 
swear. Sdeltwort, n. scolding word ; 
word of abuse, word of reproach, 
abusive od. reproachful expression. 


Sdemel, m. wooden stool, joint stool, 


foot-stool. s. Schaͤmel. 


Sdhemen, m. image; shade; form, 


figure. 

cup bearer; butler; a 
suiler, publican. Schenke, f. drink- 
ing-house, publick-house, ale- house; 
retail-shop; (veraltet) ewer, jug, 
can. Schenken, v. a. to fill with Ii- 
quor; to offer liquor; to retail |i- 
quor; to give, to make a presen! 


=_ ~ 


f, to present; to bestow; to grant; 
> remit (3. B. a debt od. punish- 
nent). —wng, f. donation, present. 
zchenkfaß, n. a tub. of liquor. —ge- 
echtigkeit, f. licence of retailing li- 
uor. —fanne, f. tankard, can, — 
‘att, f. a place where liquor is 
old. —ftube, f. tap-room. —teller, 
a. salver, waiter. —tifd), m. side- 
.|Gdheuleder, n. a blinker, 


oard. — wirth, m. a publican. 


henfel, m. thigh; shank; leg, — 
ein, nm. —Enoden,:m. thigh-bone. - 
therbe, f. —ben, —bel, m. fragment 
of an earthen 0b. glass-vessel), 


otsherd; vessel, cup, dish. —hen: 


ericht, —urtheil, n. ostracism. Oder: 


en, v. a. to slice, to chop. 

dere, f. shears, scissars ; rock oder 
diff in the sea. —enjdleifer, m. 
nife-grinder. *—en, v a. to shear; 
o shave; to cut; to divide; to ban- 
er, to rally, to laughat; to plague, 
o teaze; to stretch, ‘o extend; v. 
. to withdraw, to gcaway, to de- 
sart, to pack; v. n. to move off, 
o withdraw; to jest, torally, —er, 
n. shearers shaver; tonsor, barber. 
—erei, f. vexation, pague, trouble. 
dherf, m. —lein, n. mite. 

cherge, m. beadle, constable; (ver: 
tet) magistrate. 

chermaus, f. role. —meffer, n. ra- 


‘or. —ſchwanz, —fdwdngel, m. kite.| 


—wenjel,m. (in einem gewiffen Kar— 
‘enfpiele) the lowest card in any 
iuits a sluggard, —wolle, f, wool 
horn off; —3eit, f. shearing time; 
—jeug, mn, barber's implements, 
shaving apparatu:, razors, 

icherz, m. jest, jote. —en, v. n. to 
lest, to joke. —-ey m. jester. —ge: 
didjt, n. humorow poem. — haft, a. 
facetious, jocose jocular, merry, 
olayful. —baftigft, f. facetiousness, 
vlayfulness, —lid ad. playfully, im 
est, —liebend, a. fond of a jest, 
ociWar, facetious —rebde, f. face- 
ious speech, joalar language. — 
veife, ad. in jest, 

chetter, m. buckrm, 

itheu, a. shy; timi, Die —, shiness ; 
limidity; reserve respect, awe; 
dislike, aversion, &ject of aversion, 
2bomination. — dhe, v. a. te scare, 
lo frighten away,to ‘drive away. 
—el,m. (veraltet) aominatio, dis- 
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gusting object. —en,;"v. a. to shun, 
to. be afraid of, to fly from. vy. r. 
to be shy, to be timid; to be afraid. 
Scheuer, Scheure, f. a covered place, 
shed hovel; barn. —frau, f. a char- 
woman. —fraut, n. shave-grass. 
—lappen, —wifh, m. dish-clout. 
Sdeuern, v. a. to scour. Scheuer⸗ 
fand, m. scouring sand. 


Scheune, f. shed; barn. Gdeuntenne, 
f. thrashing floor in a barn. 
Scheuſal, n. object of abhorrence, 
abomination; object of terrour; 
bugbear, scare-crow. Scheußlich, a. 
a hiful, borrible, hideous. — lich⸗ 
“Feit, f. frightfulness, hideousness. 
Schicht, f. layer, couch, bed, stra- 
tum, row; division, compartment; 
portion; space of time allotted to 
work; cessation from work, time 
of rest; (veraltet) history. —lohn, 
m. wages for a certain portion of 
work; —meifter, m. inspector oder 
ovgseer of the work-men (befon: 
ders in Bergwerfen). —en, v. a. to 
‘put in layers; to arrange; to di- 
vide, to distribute ; to stow. —ung, 
f. division, distribution, arranging. 
—tig, a. consisting of layers ober 
compartments; (in 3ufammenfegun- 
en: zwelſchichtig, consisting of two 
— ob. compartments). —weiſe, 
ad, in layers; in divisions, in com- 


ar{ments. 

Siicten, v. a. to send; to prepare. 
vy. r, to hasten, to dispatch; to suit; 
to accommodate one'’s-self, to adapt 
one’s-self; to reconcile one’s-self; 
to submit to; to be suitable, to be 
becoming, to be proper. vy. n. to 
be busy. —ung, f. dixine ordinance, 
divine will; providence, fate. —lith, 
a, suitable, becoming, proper. — 
lichkeit, f. propriety; decorum. —fal, 
f, fate, destiny, lot. 

Schiebebock, m. wheel-barrow. »Schie— 
ben, v. a. to shove; to push. v. n. 
(von Zhieren) to shed the teeth; 
(von Pflanjen) to shoot. Kegel —, 
to play at nine pins, Schieber, m. 
a-bolt, bar. Gdiebewand, f. mo- 
veable wall, scene in a play- house. 
Schiebkarren, m. wheel-barrow. — 
faften,m. a chest of drawers. — ochs, 
m, an ox yoked by the head, so as 
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to shove instead of drawing,,—fac, 
m. pocket. —ftange, f. pole for 
ushing a boat. 

Sahiedtith, a. what may be separated 
(in 3ufammenfepungen: Unter—, dis- 
tinguishable). 

Schiedmauer, —émauer, f. partition- 
wall. —é8probe, f. counter proof. 
—éridter, m. arbiter, umpire. —é6- 
fptud), f. sentence of arbitration. 
—ftein, m. land-mark. —éurtbeil, 
n. decision of an arbitrator. ¢ 

Schief, a. crooked, oblique, wry; 
perverted; wrong, Die Schiefe, 
crookedness. 

Schiefer, m. slate; a thin particle, 
lamina, layer, flake. —blau, a. blue 
as slate, slate-coloured; —brud), m. 
slate-quarry ; —bdad, n. slated roof; 
—bdeder, m. slater; —gebirge, n. 
slate-mountain; —gtiin, a. a sort 
of green, such as is sometimes 
found on slate; —hammer, m. sla- 
ter’s hammer; — hauer, m. slate- 
cutter; —foble, f. slate coal; —na: 
gel, m. slater’s nail; —platte, f. a 
slab of slate; —ſchwarz, n. a black 
colour in the form of slate; —fpath, 
m. slate-spar; —ftein,m. slaty stone; 
—tafel,f. slate to write on; —tifd), 
m. table of slate. —icht, a. resem- 
bling slate; peeling off in flakes. 
—ig, a. consisting of slate; con- 
sisting of thin laminae ober flakes; 
irritable, ill-humoured. Gdiefern, v. 
r. to peel off in flakes od. scales, 
v. n. to find fault, to be irritable. 

Sdieflauf, m. oblique, course. Schief— 
fegeln, v. n. (in der Schifffahrtskun— 
de) to tack. 

Sdhiel, a. oblique. —en, v.n, to look 
sideways, to look obliquely; to 
squint; (pon §arben) to play from 
one hue into another; to be oblique, 
to be unsuitable. — er, m. squinter; 
a thing (3. B. eine Farbe) that plays 
into another. 

Schienbein, n. shin-bone, shin. 
Schiene, f. something thin and flat, 
plate, splint; shin. Radſchiene, f. tire 
of a wheel, the iron which covers 
tle felloe. Gchienen, v. a. to splint 
od, splinter; to secure by an iron 
plate. Gdiennagel, m. wheel-nail 
(womit das Eiſen an ter Felge be: 
feftigt wird). 


Shier, ad. quick ily, soor 

almost, nearly, a. Pe , unmixe: 
sheer; bright, white, smooth. — 
vy. a. to stir, to move; to look: 
closely, to examine. —ling, m. hen 
lock. 

Schießbedarf, m. ammunition. 
Schieße, f. baker’s peel. | 
*»Schießen, v. a. & nm. to shoot; t 
rusb; to dart. Gdiefen laffen, to le 
go, toletloose; to loosen, to slacken. 
Das —, amusement of shooting. 
Schießgeld, n. money paid to th 
sportsmanob. game-keeper for shoot- 
ing game. —geredtigfeit, f. righ 
of shooting in any place. — gewets. 
pn. fire-arms. —graben, m. a trend 
od. ditch appropriated to the exe- 
cise of shoeting. —haus, n. shoot. 
ing-house, a house with grouni 
adapted to the amusement of shoo 
ing (nad) ener Scheibe oder eine 
andern 3iele. —bund, m. a do 
trained to folow and secure wound. 
ed game. —ling, m. slip, scion. 
shoot, sucke, —lod), nm. a bok 
pierced in a rock, and charged 
with gunpowler; embrasure, por- 
hole. —mabl,n. mark to shoot «. 
—pferd, n. shooting-horse. —plar, 
m. an open and even piece oi 
ground adaped tc the amusemer: 
of shooting. —plag, m. shooting 
place. —pulver, n. gunpowder. — 
redt,n. right of shooting. — ſchart 
f. embrasure. —ſcheibe, f. target 
shoot at. —ftand, m. the post ode 
place from which the shooters fir 
at the targa, shooting-stanc. —t: 
fhe, f. sportmans pouch oder baz 
shooling-bag. 

Schiff, nm. ship vessel; weaver: 
shuttle; nave «iner Kirche). 2: 
Sdiffe, on boad of ship; by we- 
ter. Gdiffamt,n. navy-board; — 
balfen, m. bem used for ship 
building; --‘an, f. rowing-bench, 
bank; —bett, n cot, hammock; — 
boot, n. the lag boat; (eine Mu: 
ſchel) nautilus,sailor; —bride, f. 
bridge of boats pontoon; —fradét 
i phy —crdth, n. furnitur: 
of a ship; —grippe, n. frame «| 
a ship; —grubd, m. bottom of.! 
ship; —baliurm. fish, sucking-fis! | 
remora; —jnge, m. cabin-bes. 








Shi 
—Enedt, m. sailor; —funft, f art 
oF navigation; —lanbe, f. landing- 
vlace, wharf; --laft, Schiffslaſt, f. 
ihip’s-last, a measure equal to two 
ons; —leute, pl. crew; —mann, 
n. shipper; —mible, f. ship-mill, 
a mill erected on a flat-boat oder 
»arge in a river; —mbige, f. a cap 
n the shape of a boat; —ped), n. 
ship-pitch (deffen man fid) beim 
Berpiden der Schiffe bebdient); 
ofund, n. ship-pound (ein Gewicht 
son zwiſchen 500 und 400 Pfund) ; 
—pumpe, f. pump used on board 
of ship; —rofe, f. mariner’s com- 
vass; —fand, m. sand serving as 
»allast; Schiffsbefehlshaber, m. com- 
mander of a ship, captain; —be- 
‘{eidung, f. — od. covering of a 
ship (von Planten); —bobden, m. 
ship's bottom; space hetween decks; 
—bewegung, —lenfung, —ſchwen— 
ung, f. ‘movement 0d. manoeuvre 
of a ship; —capitan, m. captain in 
the navy; master of a ship. (Das 
Erftere ift eigentlid) See-Capitin.) 
—flotte, f. fleet, navy; —freunbd, m. 
artner in a ship; —gebdude, n. 
bull; —herr, m. ship-owner; —bholm, 
m. — —fammer, f. cabin; 
—frone, f. naval crown; —labdung, 
f. cargo; —lauf, m. ship’s course; 


—officter, m. officer on board of 


ship, naval officer; —part, m. share 
in a ship; —partner, m. person 
who has a share in a ship; - pa: 
tron, m. owner of a ship; —rath, 
m, naval council; —raum,m. hold 
of a “hip; —ſchnabel, m. beak of a 
ship; —folbat, m. soldier on board 
of ship, marine; —volf, n. ship's 
company , crew; —wwerft, n. dock, 
dock-yard; —zwieback, m. ship- 
biscuit. Schifftheer, m. tar; —wurm, 
m. a worm very injurious to ships 
(Leredo nacalis), —;immermann, 
m. ship’s carpentei ship-wright; 
—zoll, m. toll -paid by shipping. 
—bar, a. navigable. —barfeit, f. 
navigability. —bau, m. ship-build- 
ing. —baufunft, f. art of ship- build- 
ing, naval architecture; —baumei: 
fter, m. ship-builder, naval archi- 
tect. —brud, m. shipwreck. —bri: 


Schillereidechſe, f. chamelion. 


Schilling, m. 


Schimmel, 
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inaster of a ship, captain; sailor. 
—erfnoten, m. sailor's knot. —er: 
muͤtze, f. sailor's cap. —fabrer, m. 
sea-faring-man; navigator. —fabrt, 
f, navigation. —reid), a. rich in 


ships, filled with ships. 


Schild, m. shield, buckler; coat of 


arms, escutcheon; plate; sign, mark. 
Das —, sign of an inn obd. publick- 
house. Etwas im Gilde fihren, 
to have some design. —er, m. 
painter. —erei, f. pate delinea- 
tion. —erhaué, n. sentry-box, —ern, 
v. a. to paint; to picture; to de- 
lineate; to depict, to describe; to 
figure; to mark. y. a. to be on 
watch, to stand sentry. —erung, f. 
delineation, description, representa- 
lion, picture. —formig, a. scutiform. 
—halter, m. supporter (fir einen 
Wappenrock). —Enappe, —fnedt, m. 
shield-bearer, squire. —frabe, 
royston crow, —frote, f. turtle, tor- 
toise. —laus, f. (ein Snfect) cochi- 
neal insect, kermes. —lehen, n a 
noble fief; —mauer, f. a wall serving 
as a chield ob. protection against 
the water. —trager, m. shield- 
bearer, esquire. —wad)e, f. sentinel, 
sentry, . 


Schilf, m. & n. reed; rush, sedge. 


—decke, f. rush-mat. —robr, n. reed. 
—en, v. a. to clothe with reeds. 
—idt, a, resembling reeds oder 
sedges. —flinge, f. a three-edged 
od. three cornered blade of sword. 
—meer, n. sea of reeds od. sedges, 
come fiir) gulf of Arabia od. Red 
ea. 


Sil: 
ern, v nm. to vary colours, to play 
from one colour into another, 


Schillerquarz, m. resplendend quartz, 


cat's eye. —ftein, m. schiller-spar. 
shilling (eine Muͤnze, 
deren Werth in verfdhiedenen Lan: 
dern verfdieden iff); a certain mea- 
sure; punishment of whipping ob. 
scourging, 

m. mould, mustiness; 
white oder gray horse. —melig, a. 
mouldy, —meln, v. n. to get mouldy, 
to mould, 


hig, a. shipwrecked. —en, v. a. &|Gihimmer, m. glitter, brightness; 
n. to navigate, to sail, —er, m.| glimmer, fainttrembling light, Schim⸗ 
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mern, v. n, to glitter, to glisten; to) Gdladt, f. battle, ‘ 


limmer. 

Ssimpf, m. affront, insult ; disgrace; 
(veraltet) jest; mockery; mutila- 
tion, . 
Schimpfen, v. a. to insult, to affront; 
to defame; to abuse; to vituperate ; 
(veraltet) to jest; to mock; to mu- 
tilate. —ung, f. vituperation. —flid, 
a. insulting, disgraceful. Schimpf— 
name,m. bad names, abusive words ; 
nickname. —rebde, f. insulting speech, 
abusive language. —wort, n. s. 
Scdhimpfnamen. 

Sdhindaas, n. carrion. Schindanger, 


m. place where dead animals are 
carried by the publick flayer. 
Schindel, f. shingle. —bdad, n. roof 


of shingles; —nagel, m. a sprig. 
Schindein, v. a i ee od. — 
with shingles, to shingle. 

*Schinden, v. a. to flay; to rub off 
the skin, to excoriate; — fig. to 
oppress, to flay. 

Sdhinder, m. flayer; oppressor. —gru: 
be, f. carrion-pit; —farren, m. a 
carrion-cart; —f£nedt, m. the exe- 
cutioner’s man. —ei, f, habitation 
of the flayer; work of the flayer, 
act of flaying; any disgusting oc- 
cupation; exaction, oppression. — 
magia, a. in the manner of the flayer 
oder hangman; oppressive, cruel, 
Schindgrube, f. flayer’s pit, carrion- 
pit. —mdabre, f. a worn out horse, 
dog-horse. 

Schinken, m. cured ham, gammon; 
(veraltet) thigh, —bein, n. ham- 
bone of a pig. 

Schippe, f. (s. Sdiippe) scoop, sho- 
vel; shove, push. —pen, v. a. to 
shovel. 

Sdhirm, m. skreen; shelter, protec- 
tion, defence. —brief, m. letter of 
protection; —bad), n. pent-house; 
—geld, n. money paid for protec- 
tion afforded; —berr,m. protector; 
—wade, Ff. escort, safe conduct. 
—en, v. a. to skreen, to shelter; to 
defend, to protect. 

Gdirpen, v. n. to chirp. 

Schirr, n. furniture, harness; vessel, 
utensil. —fammer,f. harness-room; 
—meifter, m. ostler. 

Schlabben, Sdhlappen, Sdlabern, v. 


n, to lick, to lap; to prattle. 





n, engag: 
ment; —felb, no. field of battle; - 
gefang, m. war-song; —gevierte, t 
a square; —baufen,m, a battalior 
—orbnung, f. order of battle, battle 
array; —pferd, n. battle-horse, war 
horse; —fdwert, n. large swor< 
two-handed sword. —banf, { 
slaughtering-bench , slaughter. — 
bar, a. fit to be killed, fit for the 
butcher. —beil, n. butcher’s axe. 
—en, v. a. to slaughter, to kill; te 
butcher. v. n, to show one’s origin 
and descent, to take after, to re- 
semble. Gdladter, m. butcher. 
Sdhladtgeld, n. butchers wages. 
—haus, n. slaughter-house, — me 
fer,n. slaughtering-knife ; —monat. 
m. month of November. —odjé, m 
an ox kept for the butcher, —opfer, 
n. victim, an animal to be slain for 
a sacrifice, —tag,m. day on which 
pigs (sheep od. cattle) are killed is 
a family. —vieh, n. cattle, sheep, 
and pigs, destined for the butcher. 
—jettel, m. a certificate of having 
paid the vase imposed upon the 
cattle, pigs, sheep, killed for meat. 
Schlackdarm, m. great gut, great in- 
testine. : 
Schlacke, f. dross, slacks; great in- 
testine. —en, v. n. to give slacks 
od. dross. —ig, a. drossy ; wet witb 
constant rain, sloppy. 


y 
Schlaf, m. sleep; temple of the bead | 


—abder, f. the temporal artery. 
Schlaͤfchen, n. nap, short sleep. — 
bringend, —madjend, —twirfend, a 
soporifick, narcotick, 
somnelency, lethargy. —ganger, m. 
sleep- walker, noctambulo. — gelt, 
n, money paid for a night’s lodging 
—gemad, n. bed-chamber. —gefell, 


m. bed-fellow. —bhaube, f. night- 


cap. —fammer, f. bed-room. 


—fieber, n 





krankheit, f. sleepy disorder, somno- | 


lency. —mittel, n. soporifick re- 
medy. —muͤtze, f, night-cap. —rof, 
m, bed-gown, dressing-gown, night- 
gown. —fefjel, —ftubl, m. easy- 
chair. —ftelle, —ftube, f. sleeping- 
room, bed-room. —fudt, f. somno- 
lency, lethargy. —fidtig, a. somno- 
lent; lethargick. —trunk, m. sopo- 


rifick potion. —trunfen,a. overcome , 


with sleep. —jeit, f. bed-time. 


. Sm 


—zimmer, n. bed-chamber. *—en,| 


v. n. to sleep; to be asleep. 


chlaͤfer, m. sleeper. Sdhlaferig, —f- 


tig, a. sleepy; indolent, inactive. 
—ferigfeit, —frigfeit, f sleepiness. 
—fern, v. n. imp. to be sleepy. 
Mid) —fert, [ am sleepy, [ am 
drowsy, 

ſchlaff, a. slack;.loose, lax, flabby, 
soft; inattentive, negligent, indo- 
lent. —beit, f. slackness, indolence. 
idblaflos, a. sleepless. —lofigkeit, f. 
sleeplessness. 

ſchlag, m. clap; stroke, blow; stamp, 
coinage; stroke of the palsy, apo- 
lexy; palpitation, pulsation, sort, 
Find: race, breed; place were any 
thing is struck ob. cut, place where 


wood is felled; trap-door, door of 


a dovecote; door of a carriage; 
number of acres lying together, 
field. —abder, f. artery. —balfam, 
m, medicine 9d. balsam for palsy 
ob. apoplexy. —bar, a. (von einem 
Baume) fit to be felled. —baum, 
m. bar, —britde, f draw-bridge. 
zchlage, ſ. mallet, beetle. 
Schlagebdudig, a. pinched by hun- 
ger; (von Pferden) broken-winded. 
Schlagebold, m. fighter, bully, Schlaͤ— 
gefaul, a. hardened against blows. 
Schlägel, m. beater, beetle, mallet; 


leg (von Schaaf- oder anderem Flei- Schlampampe, f. a dirt 


fdye). Schlaͤgeln, v. a. to beat, to 
strike. v. n, to commit a fault, to 
plunder, 

Sdlagen, v. a. & n. to beat, to dash, 
to strike; to fell (3. 8. wood); to 
stamp, to coin; to put up, to erect, 
to fix; to direct, to turn; to put, 
to place; to throw, to cast; to 
drive; to force. v. r. to fight. v. n. 
to fall suddenly and violently, to 
dash; to be suddenly put into a 
particular state; to arise, to come 
to; to belong to, to appertain. $n 
bie Hihe —, to rise, to be raised; 
aus ber Art —, to degenerate. Sich 
zu einem —, to join a person oder 
party; fid) etwas aué den Gedanfen 
oder aus dem Ropfe —, tu cease 
thinking of a ra in. die Schan— 
ze —, to risk, to hazard. Etwas in 
den Wind —, to disregard, to ne- 
glect; ein Rad —, to form a wheel. 
Sdliger, m. beater; a person that 


Schlank, a. 
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beats od. strikes; fighter, an instru- 
ment for beating od. striking, cud- 
gel, mallet; sword, — fight, 
ray, scuffle, row. Schlageuhr, 
Sdlagubr, f. a clock. —werf, ao. 
clockwork. —faf, n. a large caske 
od. barrel for packing goods in. 
—febder, f. largest feather of a bird’s 
wing, primary quill; a strong 
elastick steel spring. —flu§, m. 
———— —gold, n. fulminating 
g° . —bolj, n. a mallet; wood fit 
or being felled; underwood, brush- 
wood, a coppice. —netz, n. a net 
for striking a ball, racket; a net 
which when touched falls suddenly 
upon a thing, a sort of trap. —re⸗ 
gen, m. a violent shower of rain. 
—1welle, f. large and beating wave, 
billow. 


Schlacks, m. (ein gemeines Provin- 


zialwort) lout, boob 


Sdhlamm, m. mud, — slit. —kruͤ⸗ 


cke, ſ. mud-scraper. Schlaͤmmen, v. 
a. to separate by water the fine 
and slimy parts from the coarser 
particles, to wash (3. B. ore ober 
dergl.); to clear (nemlid) from mud). 
v. n. to occasion mud. Schlaͤmmer, 
m. a person employed in washin 
off mud 0b. in ¢learing away mud. 
Sdhlammig, a. slimy, muddy. 
slovenly 
woman, slut. Gdhlampe, f. broth for 
dogs, wash; a slovenly woman, 
slut. —pen, v.n. to lap, to swallow; 
to darggle. —pidt, a. slovenly. 


Schlange, f. snake, serpent. Glan: 


genauge, n. snakes eye. —balg, m. 
slough of a snake. —gang, m. ser- 
pentine walk, —aar, n. snakes in- 
stead of hair. —köpfchen, n. cowry. 
—fraut, n. snakeweed. —linie, f. 
serpentine line. —mord, m. viper- 
grass, —roͤhre, f. a winding tube 
od. pipe —fprige, f. a fire engigne 
furnished with leather tubes oder 
pipes. —ftab, m. Mercury’s staff, 
caduceus. —ftid), m. bite of a ser- 
peat, serpentine stitch (bei den Naͤ⸗— 
berinnen). —wurz, f. viper-grass. 
—junge, f. (eine Pflanze) adder’s 
tongue. Schlaͤngeln, v. r. to ser- 
pentine; to meander. GSdhlangenfér: 
mig, a. ad fang 

ong, thin, and flexible ; 


32* 
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slim, slender; of a well shaped 
length. —beit, f. slenderness; ele- 
ancy of shape. 

Schlapp, slack. s. Sdhlaff. 

Schlappe, f. slap; defeat, discomfi- 
ture; loss. Sdlappen, v. n. to lap; 
to hang down. 

Salarate, m. lout, lubber. Gala: 
taffentand, n. a fictitious country, 
Utopia. 

Schlarfe, f. loose sort of slipper, 
slip-shoe, Schlarfſchuh, n. slip-shoe. 
Schlarfen, v. n. to walk slipshod, 
to shuffle in walking. 

Schlau, a. sly; cunning, shrewed, 
clever. —heit, f. cunning, shrewd- 
ness, sliness, 

Schlauch, m. leather bag oder bottle, 
leather pipe ; — belly; (ver— 
altet) gullet; abyss, whirlpool. 

Schlaͤuder, f. sling; swing. s. Sdleu- 
ber &c. 

Sdlaue, Sdlaude, f. (Provingialaus: 
druck) husk, shell, 

Schlaukopf, m. cunning fellow. 

Schlecht, a. mean, base; bad; ill. s. 
‘aud Sclidt. —bheit, f badness; 
meanness, ~—terdings, ad. by all 
means; absolutely. — nidt, by no 
means, on no account. —bin, ad. 
merely, plainly; by all means, ab- 
solutely. —igfeit, f, meanness, base- 
ness. —1eg, ad. plainly, bluntly. 

Schlecken, v. a. & n. to lick, to lap; 
to smack with the mouth in eating ; 
to relish. —cer, m. a person fond 
of dainty bits. —erei, f. gorman- 
dizing;, dainty. —cerbhaft,a. dainty ; 
lickerish. —fern, v. n. to be licker- 
ish, to feed daintily. 

atest ef as (von Pferden) bro- 
ken-winded. 

Schlehe, f. sloe. Sdhlehdorn, Schlehen⸗ 
born, m. sloe-tree; black-thorn. 
—wein, m. wine made with sloe- 
juice. 


: L& vs 

handel, m. smuggling: trade, smuz 
gling. —hanbdler, m. smuggler. ~ 
treppe, f. secret staircase. —waar 
f. smuggled merchandise. —weg, m 
by-way, secret path. 

Schleier, m. veil. —frau, f a woma: 
that makes veils, —tud), n. lawn. 
Schleiern, v. a, to veil. 

Schleifbahn, f slide. —bank, f. grind- 
ing-ltable. Gdleife, f. sling, loop, 





knot, bow, sledge, drag, dray ; bait. | 


Schleifen, v. a, ae to draw, te 
drag, to trail; to drawl; to tie a 
how 0d. knot; to form in an ob- 


lique direction; to pull down; to 
demolish; to rase. irreg. to grind, | 


to polish, v. n. to slide, to glide. 
—er, m. grinder; an old German 
dance; (in der Muſik) slurred notes. 
—fanne, f. a wooden vessel for li- 
quor, can, —mtble, f. grinding- 
mill, polishing-mill. —nabdel, f. large 

in for the hair. —rabd, n- polish- 
ing wheel. —fand, m.. fine sand 
used for grinding. —{dyale, f. zrind- 
ing-dish, polishing dish. —fel, on. 
that which comes off in grinding. 

—ftein, m. grind-stone, whet-stone. 
—treppe, f. secret stairs. —trog, m. 
grinding-trough (ein mit Waffer ae: 
filter Srog, in weldem der Schleif 
ftein gedreht wird). —weg, m. se- 
cret way, secret road. 

Sdleibe, ſ. tench. 

Schleim, m. slim; rheum, phlegm. 
—blitig, a. phlegmatick. —btiétiz: 
Feit, f. pr eaves disposition, — 
druͤſe, a gland separating the 
phlegm, —en, v. n. to cause slime 
oder phlegm. v. a. to clean of the 
slime. —ig, a. slimy, abounding in 
phlegm. 


Schleiße, & splinter; lint. »Schleißen, 


| 


v. a, & n. to slit, to split; to fear; | 


to pass away, to elapse; to depart, 
to slink away; to leave. 


Schleichdrucker, m. a pirating printer.|Sdlemmen, v. n. to feast, to guzzle, 


»Schleichen, v. n. to go od, walk 
sofily; to creep, to sneak; to slink; 
to proceed slowly; to proceed ina 
hidden and clandestine manner. v. 
a. to move in a slow and imper- 
ceplible manner; to srnuggle. —end, 
a. creeping, sneaking; slow. —er, 
m. creeper; sneaker, — fel- 
low. —gut, n. smuggled goods. — 
¢ 


to revel, —mer, m. gormandiser, 
guzzler, —merei, f. gormandising, 
gluttony. 

Schlender, m. an easy lounging walk: 
old custom, old practice; train of 
a gown. —gang, m. lounging man- 
ner of walking, saunter, a place 
where one walks for recreation; 
old custom, established practice. 


Sat 


—bern, v. n. to saunter, to lounge, 
to loiter. —>drian, m. mechanical 
and thoughtless manner of acting, 
old habit, established custom. —fern, 
v. n. to Jounge, to loiter; to swing, 
to dangle. v. a. to fling, to move 
backwards and forwards, to toss; 
to splash. ; 

Schleppe, f train of a gown; (in 
manden Orten) a sort of hood od. 
cap used by women; instrument 
for trailing 0d. drawing, —pentrd: 
get, m. train-bearer, —en, v. a. & 
n. to draw, to drag, to trail, to 
drawl; to tow (ein Giff). Gid 
mit etwas —, to be burdened with 
a thing, to be encumbered with a 
thing, to be troubled with a thing. 
—pend, a. heavy, cumbersome, 
drawling; tedious. —per, m. a 
large sort of rake, dragged by hor- 
ses, used in the harvest time to 
rake the scattered corn together. 
Schleppkette, f. drag-chain, —fleid, 
n, gown with a train. —neg, n. 
drag net. —ſack, — (eine 
Art Fiſchnetz); slovenly person, 
slut. —feil, n. towing-rope, halser. 
—ftrang, m. towing-cord, towing 
line. —tau, n. dragging-cable, tow- 
ing-cable. 

Schleuder, f. sling; swing. —ftein, 
m, stone for the sling. —rer, m. a 
person armed with a sling; slinger. 
—ern, v. a. to sling; to cast, to 
throw, to hurl. v. n. to move ir- 
regularly; to do any thing negli- 
gently; to sell at any price ober 
at an under-price. Schleudern, v. 
n. to move irregularly, to swing. 
Schleunig, a. quick, speedy, hasty; 
sudden. 

Schleuſe, f. sluice, flood-gate. 
Schlich, m. secret path, clandestine 
place, clandestine and cunning man- 
ner of acting; trick; artifice. 
Schlicht, a, plain, straightforward, 
simple, honest, singelhearted; smooth; 
not curled; —beit, f. candour, sim- 
plicity. : 
Schlichte, f. a sort of paste od. size, 

ue. 

Schlichten, v- ae to make straight, to 
level; to smooth, to lay even; to 
arrange, to settle; to compose, to 
adjust (einen Streit). —ter, m. one 


Schl 379 


that lays in order, arranges, settles; 
composes, adjusts. 

Slice, m. thick stiff mud. 

Schlieff, m. something doughy oter 
sticky. *—en, v. m. to creep, to 
crawl, —fer, m, terrier; a narrow 
muff. —fig, a. doughy. 
Schließbaum, m. bar. Schließe, f. 
fastening pin. *Sdjliefen, v. a. & n. 
to shut; to close; to lock; to con- 
clude; to include, to comprehend; 
(einen Gefangenen) to fetter, to hand- 
cuff, —ung, f. the shutting, locking, 
fastening; feltering. Gid) —, (in 
der actif) to take close order; ei— 
nen Kreis —, to form a circle. 
—er, m. store keeper; jailer. —e: 
rinn, f. house-keeper. —feder, f. a 
spring by which any thing is shut. 
—geld, n. jailer’s fee, —fette, f. 
chain with which any thing is 
locked, —lid, ad. lastly, finally. 
Schlimm, a. bad, sad; ill; strict; 
severe; savage. 

Sdlingbaum, m. wayfaring tree (/7- 
burnum Lantana, Linn.). 
Schlinge, f. sling; loop; noose; 
snare, wayfaring tree. 

Schlingel, m. lout, lubber. —ei, f. 
loutish conduct, clownish manners. 
—haft, a. coarse; unmannerly, 
*Sdlingen, v. a. & n. to swallow 
greedily, to devour; to swallow; 
to intwine, to incompass, v. r. to 
wind; (veraltet) v. a. to sling; v. 
n. to creep. 

Schlippe, f. narrow passage, 
SAHlitten, m. sledge. —babn, f. sledge- 
road. —fabrt, f. excursion in sled- 
ges; the amusement of driving in 
sledges. —pferd, n. horse used to 
a sledge. 
Schlittſchuh, m. skate. 

Schlitz, m. slit; pocket hole, placket 
hole, —fenfter, n. a long narrow 
window, —graben, m. a small, nar- 
row ditch, grip. —en, v. a. to slit. 
Schlohweiß, a. white as snow. 
Schloß, n. lock; padlock; castle, pa- 
lace. —beamte, m. palace officer. 
—garten, m. castle od. palace gar- 
den. —bauptmann, m. governour 
of the castle, governour of the pa- 
lace. —firde, f. church belonging 
to a castle 0d, palace. —mader, m. 
maker of locks (an Gewebren). 
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—ftein, m. key-stone. —thor, n. 
castle-gate, palace-gate. —vogt, m. 
constable od. steward of the castle 
od. palace. Schloſſe, f. hail-stone. 
Schloſſen, v. i, to hail. —fenwetter, 
n. thunder with hail. 

Schloſſer, m. lock-smith. 

Schloßweiß, a. white as snow, s. 
Schlohweiß. 

Schlot, m. channel conduit; chimney. 
—feger, m. chimney-sweeper. —ter, 
m, thick mud; sediment. — terapfel, 
m. apple with loose rattling seeds. 
—terig, a. slovenly. —fermild, f. 
sour milk, coagulated milk, —tern, 
v. n. to shake; to hang loosely; to 
move about indolently and negli- 
gently. 

Schlucht, f. narrow and deep valley, 
hollow; ravine, hollow way, defile. 
Schluchzen, v. n. to hiccough; to 
sob. Der —, hiccough. 


Schluck, m. swallowing; gulp; mouth-| Sdliffig, a. 


ful, taste, wet, dram. —en, v. n. & 
a, to gulp, to swallow. Der —, 





of conclusion. —folge, f. come} asion 
syllogism, —gebdubde, n. system ol 
reasoning. —gebanfe, m. concludin: 
idea, concluding sentiment. —ge 
fang, m. concluding song. —fette, 
f, chain of reasoning. —pun€t, m. 
full stop, period. —rebde, f. syllo- 
Bit epilogue. —reim, —veré, m. 
urden of a song. —ſatz, m. con- 
cluding position of a syllogism; 
conclusion. —ftein, m. key-~stone. 
— ſtuͤck, n. concluding piece (eines 
Muſikſtuͤcks). —vergleih, m. final 
agreement, final arrangement, —yer: 
trag, m. final compact, ultimate 
agreement. 
Swliffel, m. key. —bart, m. bit of 
a key. —bein, n. collar-bone. —blu: 
me, f. cowslip. —lod, n. key-hole. 
—ting, m. ring for keys. —f@ilb, 
n. plate ober shield for the key- 
hole, 
conclusive; resolved, 
determined, —werbden, to resolve, 
to determine; to agree. 


hiccough. —er, m. hungry fellow;|Gdmad, f. reproach; insult; grie- 


poor wretch. 
Schluft, f narrow passage, defile. 


vous humiliation; disgrace; in- 


famy. 


Sdlummer, m. slumber. —mern, v.|Gdmadten, v. n. to languish; to 


n. to slumber, 

Schlump, m. fortuitous event, acci- 
dental hit, chance. —fdjuf, m. ran- 
dom-shot. Gdlumpe, f. slut, slat- 
tern, —ypen, v. n. to hang loosely, 
to drag loosely; to walk about in 
a neghgent and slovenly manner, 
—per,m. a gown with a long train. 
—pig, a. slovenly, sluttish, 

Sdlund, m. swallow, throat; gulf; 
whirl-pool, abyss. 

Schlupf, m. a narrow passage through 
which one may slip; siaping theough: 
thrust, pull. Gdlipfen, v. n. to 
slip, to slide, to pass unexpectedly 
od. imperceptibly. Gdjlupflod), m. 
loop-hole, hole to slip into. Schluͤpf— 
tig, a. slippery ; — smooth; 
loose; flexible, voluble; critical, ha- 
zardous; wanton. —feit, f. slipperi- 
ness, lubricity. Schlupfwinkel, m. 
lurking place. 

Schluͤrfen, v. a. to sip. 

Schluß, m. conclusion; firm seat on 
a horse; place where any thing is 
united 0d. closed, joint; resolution. 


s. aud) Sdliefung. —art, f mode 


Schmacke, f. 


hunger od. thirst. Schmächtig, a 
slender, lank; hungry, starved. — 
tigfeit, f. slimness, — lank- 
ness. Gdmadtforn, nm. small and 
imperfect grain of corn. Gdmiadt: 
ling, m. a thin slender person. 
Sdmadtriemen, m. waist belt oder 
irth, 
Sdmac, m. taste. —haft, a. having 
a taste, tasted, tasteful, savoury. — 
Haftigfeit, f. savouriness, tastimess. 
—log, a. tasteless. s. Geſchmacklos. 
(eine Art Fabhrzeug) 


smack, 


Schmadern, v. a. & n. to scrawl, to 


write badly. 


Schmaͤhen, v. a. to assail with re- 


proachful words, to revile, to abuse, 
to scold. Schmaͤhung, f. abuse, re- 
proach. —er, m. reviler. — lich, a, 
ignominious, injurious, insulting, 
contemtuous; cruel, painful.  s. 
Sdhmablid. —ſchrift, f. libel. 
ſchriftſteller, —fdjriftler, m. libeller. 
—ſucht, f. love of slander od. scan- 
dal. —ſuͤchtig, a. disposed to slan- 
der and calumny, slanderous. —wwort, 
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n. reproachful word, abusive ex-; —lid), a. flattering, coaxing, sooth- 


pression; vituperation, bad words. 


ing, soft. 


Samal, a. narrow; thin, —beet, n. Schmeidig, a. soft, pliant. 
border in a garden, flower border. *»Schmeißen, v. a. to smite; to strike, 


Schmaͤlen, v. n. to chide, to scold. 
—lern, v. n. to lessen, to detract, 


to dash, to throw, to cast, v. n. to 
fall down with vehemence. 


to diminish. —ung, f. diminution,| Sdmeiffliege, f. a large fly, blue- 


—— detraction, Schmalhans, 


bottle. 


m. niggard, curmudgeon, —bholj,n.| Schmelz, m. smalt; enamel. —arbeit, 


small wood. 

Schmaͤhlich, a. insulting, contemp- 
tuous; cruel, painful; great, exces- 
sive; small, poor, contemptible, 
Schmalſaat, f. (nur in einigen Pro- 
vingen) pulse, legumes. —thier, n. 
young deer (ein Jahr alt). —vieh, 
m. small cattle, sheep, —zehnte, m. 
small tithes, * 

Schmalte, f. smalt, 7 

Schmalz, n. lard; grease, fat, butter. 
—birn, f. a melting pear, beurree- 
pear. —en, v. a. to add fat od. but- 
ter. —ig, a. greasy, 

Schmant, m. cream. 

Gdmaragd, m. emerald. 


f, work in enamel, —arbeiter, — 
fiinftler, m. enameller, —glaé, n. 
enamel. —maler, m. painter on 
enamel, —maleret, f. enamel-paint- 
ing. ,—werf, n, enamelled work. 
—bar, a. fusible. —barfeit, f. fu- 
sibility. —butter, f. melted butter. 
*—en, v. a. & n. to melt, to fuse. 
—ung, f. melting; fusion. —er, m. 
melter. —biitte, f. melting house. 
—funft, f. art of melting; art of 
enamelling. —liffel, m. melting 
spoon, melting ladle. —ofen, m. 
melting-furnace. —rdbrden, n. fu- 
sing tube, melting-pipe. —tiegel, mi 
crucible, 


Sdmarogen, v. n. to act the para- Schmer, m. grease, fat. —baud, m. 
site, to sponge. —er, m. parasite,| fat belly, paunch. 


P 


rasite. 


— — —erpflanze, f. parasitical Schmergel, m. emeril, emery. —geln, 
ant. —erei, f. practice of a pa-| v. a. to rub od. polish with emery. 


Schmerle, f. loach (ein Fiſch). 


Gdmarre, f. cut, slash, scar. —rig, Schmerz, m. pain; ache. —engelb, 


a. scarry. 

Schmaſche, f. mesh; skin of a lamb. 

Schmatz, m. smack, loud kiss, —jen, 
v. a. to smack, 

Schmauch, m. smoke. —den, v. a. & 
n. to smoke. —der, m. smoker. 
Schmaus, m. feast, banquet, revel. 
—fen, v. n. to feast, to banquet, to 
revel. —fer, m. feaster, banquetter, 
reveller. —ferei, f. feasting, revelry. 
Schmecken, v. a. & n. to taste; to 
enjoy; to feel; to taste well, to re- 
lish, to savour. —er, m, taster, (ge: 

meiner Ausdrucé fitr) mouth. 
Schmeer, n. grease, smear. s. Schmer. 
—baud, m. belly-paunch. —erj, n. 
shining silver-ore. —gebirge, n. 
metallick clay. —ftein, m. steatite. 
—ig, a. greasy, 

Schmeichelei, f. flattery; coaxing. — 
haft, a. flattering. —baftigfeit, f. 
the flattering. —eln, v. n. to flatter; 
to caress, to coax, to fawn. —ler, 
m. flatterer, coaxer. —elworte, pl. 
coaxing words, flattering words. 


m, smart-money. —en, v- nm. to 
give pain, to pain, to ache. —haft, 
a. painful; afllicted, sorrowful, — 
ba tigteit f. painfulness. —lid, a. 
painful , afflicting, grievous. —lid): 
feit, f. painfulness, grievousness. 
—tlo8, a. without pain, painless. — 
fofigfeit, f. painlessness. —ftillend, 
a. allaying pain, anodyne. 

Schmetterling, m. butterfly. 

Sdmettern, v. n. tosound; to crash; 
to quaver. v, a. to throw with a 
crashing sound, to dash, to crash. 
Schmid, m. smith. Gdymiedbar, a. 
malleable. Schmiede, f. forge, smithy. 
—balg, m. smith’s bellows. —efje, 
f. smith’s forge. —bhammer, m. 
smith’s hammer, sledge -hammer. 
—fnedt, m. smith’s journey-man. 
—kohle, f. blacksmith’s coal. —mei- 
ſter, m. master of the forge. — 
ſchlacke, f. dross produced in the 
blacksmith’s forge. —zange, f. tongs 
used by the blacksmith. —en, v. a. 
to forge, to form by the hammer; 
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to puta delinquent in irons; to con- 
trive, to plan, to plot, to machi- 
nate. —lid, a. malleable. 
Schmiege, f. bent, inclination, — 
an instrument for measuring angles, 
—gen, v- a. to bend gently, to ply ; 
to embrace, to press close to a 
person; to incline; to draw toge- 
ther, v. r. to wind; to incline; to 
cringe. —ung, f. 

Schmiele, f. rush; hair-grass, 


Schmier, n. grease. — buch, n. waste 
book. —bicdfe, f. —eimer, m. —faf, 
n. box oder vessel containing grease. 
—alien, pl. bad writing, scrawl» 
bribes. Schmiere, f. grease; salve, 
dirt, —en, v. a. & n. to smear; to 
— to scrawl, to write ill; to 

aub; to adulterate; to bribe; to 
flatter. —er, m. a person that 
smears; dauber; scrawler, scrib- 
bler. —erei, f. greasy, dirty work; 
daubing; scrawling, scribbling. 
ig, a. greasy, smeary ; — dirty: 
—kaͤſe, m. a sort of soft cheese. — 
falbe, f. soft salve. —ſchaf, n. scabby 


sheep. 


Sdmintarzenei, f. cosmetick remedy. 
—deere, f. strawberry -blite (eine 
Pflangze). —bobhne, f. kidney-bean, 
French bean. —e, f. paint. —en, v. 
a. to paint. —fleddjen , —lappdyen, 
n. a paint brush. —pflafterden, n. 
patch. —wwaffer, n. cosmetick water. 
Schmirgeln, v.n. to smell of grease, 
to have a rancid smell, 
Schmiß, m. stroke, bang, blow, slap, 
smack. 
Schmitz, m. cut, lash. —tze, f. whip- 
lash; salve; stain, aspersion. —3en, 
v. a. & n. to cut od. strike with 
something thin and pliant, to lash; 
to smear; to soil, to dirty. 
Sdmolle, f. (provingiell) soft part 
of bread, crumb. Gdmollen, v. n. 
to be out of humour, to pout, to 
be sulky. Gdmollwinkel, m. retired, 
solitary corner, —jimmerden, n. a 
rivate closet, Fr. boudoir. 
dmorbraten, m. meat dressed in 
a slow moist heat; beef à la mode 
Gdmoren, v. a & n. to seeth od. 
stew. —fti, n. a piece of stewed 
meat, becf a la mode. —topf, m. 
stew-pan, 


| | 


Schmu, m. (ein gemeiner Ausdruc 
gain, prolit, 

Schmuck, m. ornament: attire; dres 
jewels, set (of jewels), —geld,: 
pinmoney. —Ffiftthen, nm. caske 
jewel-box. —rede, f. ornamente 
speech, declamation. —rebdneréi, | 
flowery speaking, declamation 
Schmuͤcken, v.a. to adorn, to attire. 
Sdmudelig, a. (gemeiner Ausdruck 
dirty, sluttish. | 
Schmuggelei, f. smuggling. —yeln, 
v. n. to smuggle. —gler, (Schleia: 

handler), m, smuggler. 
Schmunzeln, v. n. (ein gemeiner oder 
wenigftens familidrer Uusdrucé) te 
laugh in one’s sleeve, to laugh with 
satisfaction, to smile, to smurk. 
Schmuͤſtern, v. n. to smirk, to smile. 
Schmutz, m. dirt, soil. —armel, m. 
sleeve put on to keep one’s dres: 
clean. —bud), n. waste-book. —fled, 
m. spot, stain, —papier, n. waste- 
pope? —titel, n. outer title-page, 
astard title, —en, v. n. to soil, 
to dirt. —ig, a. dirty. 
Sdnabel, m. bill, beak, nib. —eifen, 
n. curling-iron, —fldte, f. a flute 
od. pipe with a long beak. Gdjna: 
beIn, +Gchnabelieren, v. n. to eal 
with appetite, to eat with relish, 
Schnaͤbeln, v. a, & vr. to bill, to 
caress. 
Schnake, f. sort of small sheep ; sort 
of small snake; gnat; merry tale, 
joke, drollery. : 
Schnakiſch, a. droll, odd, funny. 
Schnalle, f. buckle. —‘en, v. a. to 
buckle, v. n. to clack, to crack. 
Schnalzen, v. nm. to make a noise 
with a whip, to crack; (mit det 
Sunge) to smack; to snap the fin- 
— —zer, m. — ze, f. snap with 
the fingers, fillip. 
Schnapp, Sdnapps, i. (Ausdrue ci: 
ner ſchnellen Bewegung) smack! | 
slap; snap! Der —, snap. —pen, 
v. n.to snap; to fly at. Gdnapper, m. 
snapper; sort of cross-bow ; a fleam 
od. lancet. —feder, f. elastick spring. 
—hahn, m. partisan, free-booter; 
robber, bigh-wayman, snaphaunce 
od. becioek constable, thief-taker. 
Schnappiſch, Sdnippifd, a. snap- 
pish; pert, saucy. Gdnapp3, m. 
dram, —fen, ¥. n. to take a dram, 
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to dram, —fad,m, snapsack, knap- 
sack. 

Schnarden, v. n. to snore; to snarl; 
to prem: —der, m. snorer; 
snarler. 

Schnarrdroſſel, f. mistle bird, shbrite. 
—re, f. rattle; misile-bird, sbrite. 
—ren, v. n. to utter a harsh and 
quavering sound; to ulter the let- 
ter R in a broad and quavering man- 
ner, to speak in the throat. —wwerf, 
nm, a contrivance in an organ, by 
which the pipes are made to utter 
a rough and quavering sound, 

Schnatterer, m. prattler. —terhaft, 
a. prating. —tern, v. n. to gaggle, 
to chatter, to prattile. 

Gchnauben, v. a. to snort; to breathe 
strongly, to puff, to blow; to 
snuff, 

Schnaufeln, v. n. to snuff, to sniff, 

Sdynaufen, v.n. to breathe violently, 
to blow. 

Schnaupe, f. snout, snuff of a candle. 

Sdnauge, f. snout, muzzle. Schnau— 
fen, v. n. to snarl at, to snap, to 
answer hastily and harshly. Schnaͤu— 
fen, v. a. to snuff (ein Licht); to 
blow the nose, to wipe the nose, 
to cheat, to defraud. v. r. to blow 
one’s nose. | 

Schnecke, f. snail, slug; any thing 
spiral and winding, — 
m. a hill with spiral walks. —feder, 
f. spiral spring. —gang, m. spiral 
walk, winding walk, a snail's pace. 
—gewdlbe, no. spiral vault, —grute, 
f. snail-pit (worin efbare Schnecken 
aufbewahrt werden). —baus, n. 
snail-house, snail-shell. —orn, n. 
spiral horn. —flee, m. (eine Pflanje) 
medick. —linie, f. spiral-line. — 
marmor, m. marble in which shells 
are embedded. — muſchel, f. shell 
of a snail. —ypoft, f. snail’s gallop, 
tardy movement. —treppe, f{. win- 
ding staircase. 

Schnee, m. snow. —ammer, f. — vo: 
gel, m. (ein Vogel), snuw-bunting 
—babn, f. road made over the 
snow. —ball, m. snow-ball, guel- 
derrose, —blind, a. blinded by the 
snow. —blume, ſ. snow-drop. — 
flode, f. flake of snow, —gebirge, 
n. mountain covered with snow. 


—geftiber, n. thick fall of small 
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snow, drifling snow. — geftirj, n. 
— fturz3, m. —lauwine, ſ. avalanche. 
—glicden,n. snow-drop od. spring 
snow-flake. —hubn, n. white grouse, 
ptarmigan, —fbnig, m. wren. — 
ſchuh, m. snow-shoe. —ftaub, m. 
sleet. —tropfen, m. snowdrop (eine 
Pflanze). —waffer, n. snow-water, 
—weif, a. while as snow. —wetter, 
n. snowy weather. —wwind, m. wind 
accompanied with snow. —wolfe, 
f. cloud bringing snow. 
Schneide, f. cutting; edge. —bdelabe, f, 
machine for chopping straw. —bdeln, 
—tein, v. a. to cut, to prune. —bde- 
mefjer, n. chopping blade. —be: 
mile, f. sawing mill, —bden, v. a. 
&n. to cut. Gelb—, to overcharge. 
—der, m. tailor, cutter (in 3ufam- 
menfegungen: CGtabi—, cutter in 
steel). —gefell, m. journeyman tai- 
lor. —bhandwerf, n, trade of a tai- 
lor. —franfheit, £. tailor’s disease, 
the itch, —tifd), m. tailor’s shop- 
board. —vogel, m. tailor-bird (Mo- 
facilla sartoria). —bderei, f. tai- 
lor’s trade, making clothes. —dern, 
v. a. to exercise the trade of a 
tailor, to make clothes. —bdeftein, 
m. a sort of soft stone, which may 
be easily cut. — dezahn, m. incisor, 
front-tooth, —dig, a. edged; (in 3uz 
fammenfegungen, zwei —, tow-edged), 
Schneien, v. n. to snow, 
Schneiteln, v. a. to cut, to prune. 
Snell, a. quick, swilt; sudden. 
Die Sdynelle, quickness, swiftness; 
suddenness. —blic, m. quickglance, 
quick eye. —bote, m. courier. —en, 
vn. & a. to fillip; to let fly; to 
jerk; to cheat, to chouse; to snap 
with the fingers. —er, m. a jerk; 
hair-trigger (eineé Gewebrs); fillip. 
—galgen, m. — —igfeit, ff. 
quickness, swiftness, rapidity. — 
kraft, f. elasticity. —fraftig, a. elas- 
tick, —fugel, f. —faulden, n. mar- 
ble (womit Knaben fpielen). —lauf, 
m, gallop. —ſchiff, n. quick sailing 
vessel, cutter. —fdreibcfunft, f. shori- 
hand-writing, stenography, tachy- 
graphy. —fdreiber, m. short-hand- 
writer, —wage,f, steel-yard. —jug, 
m. forced march, — iingig, a. vo- 
luble, —gtingigfeit, ſ. volubility, 
Schnepfe, f. snipe; woodcock. —en- 
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fang, m. catching sine 9d. wood-| feln, v. a. & n. to form into 
ock of snipes! to use spirals and flourishes. 

ob. woodcocks; passage of snipes Schnucke, f. sort of small sheep. 

od. woodcocks; —huhn, n. wood-|@d)nuffeln, Schnuͤffeln, v. n. to sn 


cocks. —enjug, m. 


cock. 


Schneppe, Sdnippe, f. peak; tippet;| take snuff. m. cold, catarrh, rhe 
pointed spout. —per, m. peak snap-| —er, m. snuff-taker. —tabak, 


per (s. Gdnapper.). 

Schnerf, Schnerz, m. land-rail, 
Schnerkel, s. Schnoͤrkel. 

Schnicken, v. a. & n. to be smo- 
thered. 

Sdnicidnac, m. tittle-tattle, twittle- 
twattle. 

*Sdnieben, v. n. to snuff, to breathe 
hard, to blow, 

Schniegeln, v. a. to make smooth, 
to make neat, to beautify, 
Schnipfeln, —ppeln, —ppern, v. n. 
to cut with scissars into diminu- 
tive pieces. —pdjen, n. snap of the 
fingers. —pen, v. n. to snap the 
fingers; to tilt up od. fly up quickly. 
v. a. to cut with scissars, to snip, 
to clip; to jerk; to move quickly. 
—pifd), a. snappish, pert, saucy. 
Schnirkel, s. Schnoͤrkel. 

Schnitt, m. cut; cutting; incision; 
thing cut, slice, figurecut; unlaw- 
ful profit; fraud, trick, 

Schnitte, f slice. —er, m. cutter of 
corn, reaper. —laud), m. cives, 
chives (Allium Schoenoprasum 
Linn.) —ling, m. cutting (einer 
Pflange). —falat, m, salad of cut ve- 
getables. 

Schnitz, m. a slice, slip. —ban€, f 
a carvers worktable. —eln, v. a. 
& n. to cut od. carve, to cut fi- 

ures. —en, v. a. to cut od, carve 

gures in wood. —er,m. a carver; 
an instrument for cutting; knife; 
fault, blunder (befonderé ein gram: 
matifalifher Fehler). —ern, v. n. to 
make a fault, to offend against 
grammar. —meffer, n. an instru- 
ment for carving (in Holz). —werf, 
n. carved work, 

Schnoͤde, a. mean, contemptible, base; 
contemptuous, scornful, harsh, ab- 
rupt. —Ddigfeit, f. harshness, worth- 
lessness, (veraltet) nakedness. 

Schnoppern, v. a. to smell, to snuff. 

Sansetel, 


volute, flourish in writing; super- 


m. (in der Baufunft), a} Heu oder 
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Schnupfen, v. a. & n. to snuff; 


snuff, —tabafsbofe, f. smuff-box. 
tud, n. pocket handkerchief. 
Schnuppe, f. snuff (eines Lichts). 
pen, v. a, to snuff the candle. 
pen od. —pfen, v. n. to hit agai 
to offend (das fdnupft ihm vor 
Naſe, that offends him). —pern, 
n. to snuff, to draw breath by 
nose. 
Sdnur, f. lace; string; line; so 
wife, daughter-in-law ; —gera 
a. straight as a line; —ridjtung, 
direction by the line od. ruler; 
ſtracks, ad. in a straight hi 
straight, directly. Schnuͤrband, 
string for lacing, lace. —bruft, 
stays. Gdniren, v. a. to lace; 
tie, to cord; to mark by a line; 
string. Schnuren, v. n. to run ip 
straight line. Schnuͤrhaken, m. 
cing hook (friber an Schnuͤrbruͤ 
gebraudlid). —holj,m. bobbin u 
in weaving cord 0d. lace. —fe 
f, lacing — —leib, m. bodi 
—lod, n. eyelet-hole. —nadel, 
ftel, f. bodkin, tag. Gdnurrbart, 
moustachios. —re, f. rattle; a 
thing that makes a noise similar 
a rattle; Jumber; a trifle; dr 
story, droll idea, jest; mouth, cho 
Der —re, constable, police offic 
one of the patrol. —ren, v. n. 
rattle; to hum, to buzz, to wh 
to be twirled round, to turn rou 
by quick rotation. y. a. & n. 
beg, to ask alms. 3ufammen—, 
shrivel up, to shrink. —riemen, 
leather-strap od. thong for lacin 
—rig, a. droll, humorous. —pfei 
—pfeiferei, f: lumber, trash, trifl 
Sdniirfentel, m. lacing string, 
—ftiefel, m. boot which is laced, 
lace-boot. —ftift, m. tag (der vorn 
an einem Schnuͤrbande befindlid iff). 
Schob, m. bundle od. truss (pon 
Reggenftroh). Schober, m. stack (yon 
troh); heap. Schobern, 


v. a, to form into stacks, to stack. 


< 


o 


fluous and tasteless ornament, — Schock, n. three score ober sixty; 
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(veraltet) heap, quantity. —grofden, 
m, a coin 0. penny of which 60 
formed a mark. *—en, v. a. to form 
into three scores od. sixties; to 
shock, to push, to shake, to knock, 
to jolt,.v. n. to yield by sixties, to 
yield according to three scores; to 
rock, to jolt, to yield to and fro. 
—frei, a. exempt from a certain 
tax, 

Schofel, —ig, a. poor, wretched, 
contemptible; mean, paltry; good 
for nothing, bad. Der —, bad 
stuff, trash. 

Schofolate, f. chocolate. 

cScholar, m. scholar, pu, il. +Sdo- 
lard), m. inspector od, visitor of 
a school. *Scholaſtiſch, a. scholas- 
tick. 

Scholle, f. clod; (ein Fifd)) plaice. 
Schon, ad, already, in time; now; 
besides ; of itself, alone; certainly, 
without doubt; indeed; notwith- 
standing. Obfdon, although. 
Sdydn, a. fine; fair; beautiful, beau- 
teous; handsome; good; Die Ob: 
ne, fair one; beauty, beautifulness, 
der fine Gift, a Fr. bel esprit, 
(oon Fraucnjimmern) blue stocking; 
die ſchoͤnen Wiffenfdaften, polite h- 
terature, Fr. belles lettres. Gin 
thun, to play the gallant, to flatter. 
Schoͤnheit, ſ. beauty. —blind, a. 
(pon Pferden) moon-blind. —bdruc, 
m, first side of a printed sheet. — 
en, v. a, to beautify, to embellish, 
to clarify (wine), v. n. to grow 
beautiful, 

Shonen, v. a, to spare, to save. v, 
n. (veraltet) to forbear, —nung, f. 
forbearance, indulgence. 

Schoner, m. (ein Sdiff) schooner. 
Sdhdnfahrfegel, n. main-sail. —faͤr— 
ber, m. a dier of cloth and silk 
(befonders in hellen Farben). —fleck: 
chen, n. beauty spot, patch. —geift, 
m. a Fr. bel esprit. —geijtig, a. re- 
jating to a polite scholar od. be 
esprit. —beit, f, beauty. —beitéfinn, 
m. sense of beauty, sense of the 
beautiful. —berrden, n. fop, cox- 
comb, Fr. petit maitre. —pflafter, 
—pflafterden, nm. beauty plaster, 
beauty spot, patch. 

Scdjonfam, a. careful. —feit, f. care, 
carefulness. 
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Schoͤnſchreiben n. —beFunft, —berei, 
—bung, f. calligraphy. Schoͤnthuer, 
m. fair talker, smooth-tongued 
gentleman, gallant. —thuerei, f. fine 
talking , politeness, gallantry, — 
thun, v. n. to play the gallant. 
Schonzeit, f preserving time, time 
when woods, game, and the like, 
are preserved, 

Schooß, m. lap; skirt of a coat, — 
fell, n. leather apron; —bund, m. 
—hiindden, nv. lap-dog; —jtnger, 
m. favourite disciple; —find, n. 
favourite child, dashing: —fiinde, f. 
favourite sin. 

Schopf, m. top (von einem Baume), 
tuft (von Haaren oder Federn); tuft 
of hair in front of the head, — 
Haar, n. hair in front of the head, 
Ir, toupet. 

Sdhdpforunnen, m. draw-well, 
Schöpfe, f place where water is 
drawn. —eimer, m. bucket for 
drawing water, well-bucket. —en, 
v. a. to draw water; to draw; to 
draw breath; to take up, to take 
in, to take off; to obtain, to get; 
to derive from. v. n. to draw wa- 
ler, to admit water, to leak; to 
drink; to get filled, to get full, to 
flourish, v. a. to produce, to form, 
to create; to La i —er, m. cre- 
alor; a person that draws water; 
instrument for drawing water ob. 
any other liquid. —erifd, a. crea- 
tive. —gelte, —felle, f. ladle. Schop— 
fig, a. tufted. Schoͤpfkuͤbel, m. bucket. 
—muͤhle, f. mill by which water is 
drawn up. —ung, f. creation. — 
wert, n. machinery for drawing 
up 0d. raising water. 

Sdhippe, m. justice, magistrate, al- 
derman. —penbanE, f. —penſtuhl, 
m. bench of justices, bench of al- 
dermen. 

Sdhoppen, m. shed, hovel, coach- 
house; a certain measure for li- 
quids, chopin, utensil for lading 
out water, 

Schoͤps, m. wether; simpleton, block- 
head. Gddpfenbraten, roast mutton; 
—fleifd), n. mutton; —Feule, f. leg 
of mutton. 

Schorf, m. scab. —fig, scabby. 
Sdorftein, m. chimney. —feger, m. 


| chimney-sweeper. 
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Schoß, m. shoot; instrument for 
shooting; scot, payment, tax; story 
of a house; lap (s. Gdjoof) ; —bar, 
a. taxable. —en, v.n. to shoot (von 
Pflanzen gebraudlid). x. a, to pay 
scol. 

Schoͤſſer, m. collector od. receiver 
of scot 9d. assessments. —rei, f. of- 
fice of such a receiver, 

Schoßfrei, a. scot-free, exempt from 
assessment. —jabr, n. shooting year, 
growing year, the age in ‘hich a 
person grows. —felle, f. boot of 
a carriage, —fiel, m. young shoot 
of corn. 

Schoͤßling, m. shoot (einer Pflanje). 

Sdhofpflidtig, a. subject to taxation. 
—tebe, f. shoot of a vine. —regi— 
fter, n. — of assessments. — 
rei6, m. shoot (einer Pflanje). — 
ſtein, m. thunder bolt. 

Ghote, f. pod, shell. Schotendorn, 
m, the accacta. —tenerbfen, pl. peas 
dressed in the shell. 

Sdotte, m. Scot, Scotchman, pedlar. 

+Gdrafficen, v. a. to mark with li- 
nes od, strokes (3. B. eine Kupfer: 
platte beim Graviren). —ffirung, f. 
the lines marked ob. engraved, 

Schräge, a. oblique, inclined, slant- 
ing. Die —, obliqueness, obliquity. 
—gemaf, mn. sort of measure ob. 
level, bevil. 

Schragen, m. trestle; a certain mea- 
sure for wood, equal to three fa- 
thoms; a rule od. canon for fees 
and charges. 

Schramme, f. scratch; superficial 
wound; slash, grazing shot. —en, 
v. a. to scratch, to graze. —mig, 
a, full of scratches. —fduf, m. a 
random shot. 

Schrank, m. press, cupboard. Schran—⸗ 
fe, f. bar, eal: Die —fen, pl. bounds, 
limits, boundaries; lists (bet Spie— 
len u. f. w.). Schraͤnken, v. a. to 
put across, to lay across, to cross; 
io join one in another, to join clo- 
sely, to enlwine; to furnish with 
bounds ob. lists; to limit. Gdran- 
kenlos, a. boundless. —lofigfeit, f. 
boundlessness, 

Sdranne, f. railing; rack, grate. 
Scrape, f. scraping instrument, 
curry-comb, —pen, v. a. to scrape. 
Sdraube, f. screw. Auf —ben, on 


Ss eae | 

Sor | 
screws, fig. ambiguous. —bengan 
m. winding of a screw; —lLini¢;: 
spiral line; —mutter, f. fems 
screw. Gchrauben, v. a. to screv 
to get money out of a person! 
unfair means; to banter,. to pl: 
upon. Gdraubftod, m. vice (ein J. 
firument zum §efthalten). | 





Schreck, m. terrour, fright; —bild, : 


scare-crow, bug-bear ; —pulvet, ¢ 
a sedative (powder). —fduf, m 
a shot fired only for the purpos 
of alarming ; —{tein, m. a preciow 


_stone, Malachite; a stone set | 


protect walls and corners from tk 
contact of wheels and carriage: 
—ftrafe, f. exemplary punishmen: 
—wwaffer, n. a sedative (mixture 
—wort, n. word of terrour, terr- 
fick expression. —en,m. & n, frigh. 
terrour. —enminner, pl. terrorist 
—enfyftem, m. system of terrou 
—en, v. a. to frighten, to terrift. 
*v. n. (veraltet) to be alarmed, 
be frightened. — haft, a. easil 
frightened, timid; terrifick, —i¢, 
a. terrible. —lidfeit, f. terriblenes: 
—nip, f. & n. terrour, terrifick object 
Gdreibart, f. manner of writing, 
style. —bedarf, m. — behoͤr, n. wre 
ting materials. —bud), —ebudy, ». 
writing-book, copy-book. Schreibe 
gebibr, f. a clerk’s fee. —gebilf 
—helfer, m. amanuensis. —Figel, 
itch for writing. —funft, Schreit 
Eunft, f. art of writing. *Schreiben 
v. a. to write. Das —, writing 
letter, epistle. —bepult, n. writing 
desk, —ber, m. writer; clerk; co 
pist. —berbdienft, m. office of clerk 
—berei, f. writing. —befdrant, m 
a press with a wriling-table to i 
—betifd),m. writing-table. —bejeu: 
n. standish, inkstand. —feber, : 
quill for writing, pen. —febler, m. 
errour in writing, slip of the per. 
—meifier, m. writing-master. —pi 
pier, n. writing-paper. —ridtig, 
orthographical, correct in writing. 
— ſchule, f. writing-school. —feliy 
a. fond of writing, fond of scrib- 
bling. —ftube, f. writing-room, of 
fice. — ſuͤchtig, a. infected with : 
passion for writing od. scribbling 
— ſucht, —fldtigteit, f. passion fe: 
writing od. scribbling. —tafel, / 


She 


wriling tablet, pocket-book. —ung, 
f. mode of writing, orthography. 
—widrig, a. contrary to correct 
writing, antiorthographical. 
Schreien, v. a & n. to cry; to 
scream ; to be loud with the voice, 
to shout, to hollow, to bawl. —er, 
m. —halé, m. crier, bawler. 
zchrein, m. box, chest, shrine. —er, 
m. joiner, —erwerf, n. joiner’s 
work, 

Schreiten, v. n. to stride, to slep; 
to walk, to. stalk; to proceed. 
idjrei, m. cry, scream. 

ichrick, m. crack, flaw. 

ichrift, f writing; that which is 
written, writ, book, work, publi- 
zation, composition, pamphlet; holy 
writ, scripture. —en, pl. printer's 
ypes, letters. Die DHeilige —, Holy 
VVrit, the Bible. —den, n. (dimi: 
1utiv) small publication , small 
»vamphlet. —anjeige, f. advertise- 
nent of any new writing, review; 
—beurtheiler, m. reviewer of books; 
—tenfammer, f. archives, register 
rflice; —entaſche, £ port-folio; — 
zelehrte, m. one learned in scrip- 
ure; (im N. T.) scribe; —gewdlbe, 
1. archives; —giefer, m. letter- 
ounder; —gieferei, f. type-foun- 
lery. —firjung, f. abbreviation; — 
Gule, f. column (beim Gdyreiben); 
—fefer, m. compositor; —fpdtter, 
n. a mocker of holy scripture; — 
prade, f. written language, book- 
anguage ; —3eidjen, n. written cha- 
‘acter; —jug, m. stroke in writing, 
sharacter. —lid), a. written, done 
n writing. — maͤßig, a. scriptural, 
:onformable to holy writ. —méa: 
zigkeit, f. conformity to the bible; 
»rthodoxy. —fteller, m. writer, au- 
hor. —ftellerei, f. authorship, trade 
»f an author. 

chritt, m. stride; step; pace; walk. 
Sinen — thun, to take a step; to 
ake a stride; einen — geben, to go 
1 foot’s-pace, to walk (von Pferden 
sebraudlid)). —ganger, m. a horse 
hat goes a good foot’s-pace, wal- 
cer; —meffer, —gabler, m. peram- 
»ulator, pedometer; —ftein, m. 
‘tepping-stone. —ling$, ad. step- 
»ing, striding, walking. —lingége- 
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—weiſe, ad. step by step. 
Schroff, a. rugged; sieep. Die Sdroffe, 
steep place, steep side; precipice. 
—heit, f. steepness, ruggedness. 


Schroͤpfe, f. cutting the young shoots. 


—eifen, n. scarifying instrument, 
scarifier. —en, v. a. to cut the 
young shoots of corn, to make a 
superticial incision; to scarify; to 
cup; to overcharge a person in a 
bill, to extort money by high re- 
ckoning, to screw, to squeeze, Das 
—en, cupping, scarification. —fopf, 
m. cup, cupping-glass. —fdnepper, 
m. spring-lancet, used in cupping. 
Schrot, n. a piece od. log of a tree, 
log of — piece of any other 
material; piece of metal destined 
to form a coin; standard of coin- 
age; cuitings, clippings; small 
shot; groats; composition, cha- 
racter (ein Mann von altem Schrot 
und Korn, a man of old honest 
character), —beutel, m. shot bag. 
—eifen, n. —meifel, m. a cutting 
instrument, sort of chisel; —kleie, 
f. very coarse bran; —forn, n, 
coarse-ground corn, groats. —mebl, 
n. coarse flour groats; —fac, m. 
a bag filled with slugs of lead 9. 
iron, shot, bullets and the like, 
which is charged into a cannon; 
—fdwein, n. porker. Gchrote, f. 
instrument for cutting, sort of chi- 
sel. Gchroten, v. a. to gnaw, to 
corrode; to bruise, to grind (corn) 
coarsely; to divide crossways, to 
cut into different pieces; to cut; 
to shove, to push, to draw up or 
let down, Schroͤter, m. instrument 
for culting; a person employed in 
letting down casks ob. barrels into 
a cellar; a gnawing insect, beetle, 
(vorndmlid) the stag-beetle. Schrot⸗ 
leiter, f. a ladder, on which casks 
and barrels are let down into a 
cellar, Schroͤt ing, m. piece of any 
thing cut 0d. sawed off. Schrot—⸗ 
fage, f. a large saw for cutting 
trees, —ſchere, f. large shears. — 
feil, n. a thick rope used for let- 
ting down ob. drawing up barrels. 


— ſtuͤck, n. a piece cut off; (bei der 
AUrtillerie) a heavy gun. —wage, f. 
plummet. 


yen, to march. —fduh, m. skate.| Gdrubben, v. a. to scrub. 










— 
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Beret, f. habitation od. 
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Schrumpf, m. shrinking od. shrivel- uriscicti 


ing. —pfen, vy. n. to contract into 
wrinkles; to shrink, to shrivel. — 
pfig, a. shrivelled, wrinkled. 

Schrunde, f. cleft, chink, crevice, 
crack, chop; scab. —den, v. n. to 
open into chinks, to crack, to chop. 
Sub, m. shove, push, thrust; con- 
veyance, —fenfter, n. sliding win- 
dow, a sash-window. —farren, m. 


wheel-barrow. —farner, m, wheel-' 


barrow man. —faften, m. —labe, 
f. a drawer, —ochs, m. an ox yoked 
by 
Schuͤbling, Sdhiebling, m. any thing 
which is shoved to and fro. Schub— 
fac, m. pocket. 


the head. —riegel, m. a bolt. | —nerinn, f. debtor. 


| 


: 
of a mayor. —ig, a. pa 
| 


ty; havi 
incurred a penalty ob. punishmea 
bound in duty, obliged; due, p 
per; bound in debt, indebted. 

feyn, to be bound, to be oblige 
to be indebted, to owe. —feit, 
obligation; duty, —en, v. a. to a 
cuse, to impeach. —er, m. a pe 
son that owes us any thing; debio 
Schuldlos, a. guililess; innocer, 
—lofigteit, f. guiltlessness, inne. 
cence. —miafig, a. duly. —ner, x 












Schule, f. school. Hohe —, F. bi 
school, great publick school; us 
versity. —amt, n. office of a teach 


Schubut, m. great horned owl. 
Schuͤchtern, a. shy, timid, bashful. — 
heit, £ shiness, timidity, bashfulness. 
Schuckeln, v. a, to shake, to move 
up and down, to jolt. 

Gduft, m. mean fellow, shabby, 
fellow, scrub, villain, blackguard, 
Schufut, m. great horned owl. s. 


tutorship. —aufjeher, m. inspe 
0d. visitor of a school; —bud, 
school-book; —freund, m. schoo 
friend, school-fellow; —fudjs, 
pedant; —fidferei, f. pedanter 
—geld, n. school-money; —gele 
te, m. scholar; —geredt, a. 
formable to the rules of à schoe 








Schubut. 
Schuh, m. shoe; any cover. —ahle, 
f. shoemaker’s awl; Schuhanzieher, 
shoeing-horn, oder von Metall: sh. 
sledge; —biirfte, f. shoe-brush; — 
band, n. shoe-string; —bdraft, m. 
shoemaker’s-thread; —flicker, m. 
cobler. —fnedt, m. journey-man- 
shoemaker; —leiften, m. last of a 
shoe; —mader, m. shoe-maker; 
—maf, n. shoe-measure; —nagel, 
m. shoe-nail; —puger, m. shoe- 
black; —riemen, m.  shoe-strap, 
latchet; —ſchnalle, f. shoe-buckle; 
—ſchwaͤrze, f. blacking; —foble, f. 
sole of a shoe. —wachs, n. cobler’s 
wax, —en, v. a. to furnish with 
shoes, to shoe. 
Schuld, f guilt, crime; punishment 
oe guilt); fault, cause; obligation; 
ebt. — an etwas feyn, to be the 
cause of any thing. to be to blame 
for any thing. —brief, m. bond; 
—bud), n. account book; —forbde: 
rung, f claim of a debt, demand; 
—herr, m. creditor; —l(eute, pl. 
debtors; —-mann, m. debtor; —poft, 
f. an article of debt, individual debt; 
—thurm, m. debtors prison; —ver: 
ſchreibung, f. bond for a debt. — 
Seif, m. magistrale, mayor. — hei⸗ 


— — — 


(von Pferden) managed, troaine 
—geſell, m. school-fellow ; ushe 
—grille, f. scholastick vhim,— 
dantick notion, —falter, m. —— 
terinn, f. a person that keeps « 
private school; —berr, m. mas 
of a publick school; inspector 
visitor of a school; —jafr, 
rare beh —fnabe, —junge, 
school-boy; —mdbdden, nm. s 

girl; —krankheit, f. school-boy’s 
ness, sham illness; —krank, 
shamming illness; —lehrer, 
teacher at a school; — mann, m. 
school-master, school-man; —z 
Big , a. scholastik; —meifter, 2 
school-master, —meifterinn, f. schot 
mistress; —ordnung, f. regulatic 
for a school; —pferd, n. manag 
horse; —prifung, f. school exami 
nation, trial; —redt, a. classical: 
—rebde, f.speech spoken at a schoo; 
—fattel, m. manage-saddle, —ftri, 
a. pedantick; —fteifgeit, f. pedas- 
try; —ftolz, a. proud of. one! 
learning; —ftube, f. school-room 
—tibung, f. school-exercise; —judi 
f. school-discipline ; —wiffenfda' 
f, school-learning ; —1wig, m. lear: 
ing. Gin Quentdhen Mutterwig ‘ 
fo gut alé ein Gentner Sebyfwi 
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an ounce of mother wit is worth 


a pound of clergy. Schuͤler, m. —}: 


tinn, f. scholar, pupil; school-boy, 
—ftand, m. circumstance of bein 

a scholar od. pupil. —haft, a. sailed 
to a scholar; suited to a school- 


boy. 

Schulter, f. shoulder. —bein, n. 
shoulder-bone; —blatt, n. shoul- 
der-blade; —gehange, —gehaͤnk, n. 
shoulder-belt. Schultern, v. a. to 
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n. an apron-siring. —en, v. a. to 
form into a knot 0d. loop; to tie, 
to knit; to tie up, to gird, to tuck 
up. Aufgeſchuͤrzt, a. turned up. 


Schuß, m. shooting; shoot; shot; 


place where any thing is shot od, 
wounded; charge of a gun; throw. 
—bret, n. floodgate; —frei, a. 
without reach of shot; musket 
proof; —gatter, n. grate through 
which water shoots 0d, passes; — 


shoulder, Gdhulterfti€, m, the] —geld, n. money paid to a game- 
cask pes sla —wwinfel, m. the| keeper for shooting any thing; — 
angle of the epaulement. maͤßig, a. within shot; —pferd, n, 


shooting horse; —fdarte, f. port- 
hole 0d. embrasure; —waffer, n. 
arquebusade; —wunde, f. gun-shot 
wound, 

Schuͤſſel, f. dish. —mufdel, f. uni- 
valved cockle; —ring, m. a stand 
for a dish. —runb, a. orbicular. 
Suffer, m. marble (ein Spielzeug). 
Schuſter, m. shoe-maker. —arbeit, 
f. shoe-maker’s work; —fneif, ov. 
shoe-maker’s knife, paring- knife; 
—lidt, n. shoe-maker’s candle (mit 
boppeltem Dodt); —ped), n. shoe- 


Schulze, m. magistrate, mayor, s. 
Schuldheiß. 

Schummel, f. a negligent careless 
person. 

Schund, m. filth, dirt. —feger, m. 
scavenger, night-man. 

Schupf, —pfen, s. Schupp, —pen. 

Schupp, m. shove, push; (ein vier: 
fifiges Shier) rackoon. 

Schuͤppe, f. scoop, shovel; spade at 
cards. Schuͤppendaus, m. ace of 
spades, spadille. 

Schuppe, — thin lamina; scurf. 


—penfiſch, m. fish with scales; — 
penthier, n. armadillo, —pen, v. a. 
to scale; to furnish with scales; 
to deprive of scales; to shove, to 


maker’s wax, cobler’s-wax ; — ſchwaͤr⸗ 

e, f. shoe-maker’s blacking; —jwece, 
. Shoe-maker’s nail, tack. Schuſtern, 
v. a. to do shoe-maker’s work, to 
make shoes. 


push. —pidt, a. resembling scales, 
scaly. —pig, a. covered with scales, 
scaled, scaly, squamous. 

Schur, f. —— fig. vexation. 
—twolle, f. wool shorn from the 
sheep. 
Schuͤreiſen, n. —bhaken, m. poker. 
Schuͤren, v. a. to stir od. poke the 
fire. 
Schurf, m. scratch, cut. Schuͤrfen, v. 
a. to scratch, to cut, 

Schurigeln, v. a. to annoy, to trou- 
ble; to banter, to play upon, to 
rally. n. & a. to shake. —gabel, f. a 
Schürke, m- villain, knave, rogue,} wodden fork, with which, at thrash- 
rascal, scoundrel. Schurkenſtreich, ing, the straw is tossed. — haus, 
m. villainy, knavish trick, rascally| n. granary. —ftall, m. pound (Be— 
trick. —ferei, f. knavery, roguery.| haͤltniß fir Streu). 

—fifd), a. villainous, knavish, ra-|Gdus, m. fence, guard, defence; 
scally. shelter, protection; sluice, flood- 
Schuͤrloch, n. a hole in a stove ober| gate. —bild, n. palladium; —bret, 
furnace, through which the fire} n. flood board; —brief, m. letter 
is stirred. —fchaufel, f. fire-shovel.| of protection, pass; —binbdnif, n. 
Schurz, m. Schuͤrze, f. apron. Schurz- defensive alliance; —engel, m. guar- 
fell, n. leather-apron. Schuürzband, dian angel; —gatter, n. portcullis; 
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Shite, & boat, barge, 

Gdutt, m. rubbish, ruins, refuse. 
Die Sdhitt, river-island. Schuttkar— 
ren, m. rubbish-cart, dust-cart. 
Schuͤttboden, m. corn-loft, granary, 
Schuͤtte, f. bundle, truss; heap, 
granary. —enftroh, n. long straw. 
—eln, v. a. to shake. —en, v. a. to 
pour quickly, to shoot, to empty 
out of a bag ob. vessel, to heap; 
to pay in corn; to yield; v.r. (von 
der Mild) to coagulate. —ern, v. 
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flood-gate; —geift, m. tutelar ge- 
nius; —gelb, n. money paid for 
protection, scot; —genof, m. client; 
—geredjtigfeit, f. right of patro- 
nage; —gott, m. tutelar god; — 
gdttinn, f. tutelar goddess; —bei: 
lige, m, & f. patron; saint, —beilig- 
thum, n. palladium. —berr, m. — 
herrinn, f. patron, patroness; —ju- 
de, m. privileged Jew, licensed 
Jew; —mauer, f. bulwark; —rebde, 
f. defence, apology; —redner, m. 
defender, apologist; —fdrift, f. 
written defence 9d. apology ; —ver: 
wandte, m. a resident in a state, 
not a subject; — wache, f. escort, 
safeguard; —waffrn, £ denfensive 
arms; —wwebr, f. shelter, fence, 
parapet, bulwark ; defence; —wort, 
n. defence, apology; —ettel, m. 
bill of protection. 

Schuͤtze, m. a shooter, a person that 
is skilled in shooting, shot; a guard, 
watch, keeper. Schuͤtzenbruder, m. 
member of the shooters’ company; 
—caffe, f treasure of the shooters’ 


company; —gefellfjaft, f. shooters’, 


company ; —haus, n. house where 
the shooters meet, house of the 
shooters’ company; —bof, m. pre- 


mises, house, meeting, anniversary 


\Sdhwamm , 





weakly. —feit, f. feebleness; sjckli- 
ness, delicacy of health, infirmity, 
weakness. Gdwadling, m. a sh 
ly person. Gdwadfinn, m. weak- 
ness of mind, imbecility. —fin: 
nig, a. weak in mind, imbecile. 

Sdwabden, n. thick vapour, steam; 
exhalation, 

Schwadern, +Sdwadroniven, v. n. to 
talk much, to hold forth, to rattle, 
to’ boast. —bdrone, f. troop (of ca- 
valry). 

Sd wager, m. brother-in-law; (ge: 
woͤhnliche Bennennung fiir) postil- 
lion od. driver of a publick con- 
Me Schwaͤgerinn, f. sister in 
aw, 

Schwaͤgerſchaft, f affinity of brothers 
and sisters in law. 

Schwalbe, f. swallow (ein — 
Schwalbenſchwanz, m. swallow-tail; 
kite (ein Raubvogel); dove-tail (bei 
Tiſchlern und 3immerleuten). 
Schwall, m. throng, multitude, floods, 
gush, crowd, 

m. sponge; fungus, 
mushroom; excrescence of flesh 
upon the animal body, proud flesh, 
thrush (im Munde). 

Schwammicht, —mig, a. spongy, po- 
rous. 


of the shooters’ company; —met:|Sdwan, m. swan. Wilber —, wild 


ſter, m. master of the shooters’ 
company; —plag, m. shooters’ 
place, shooting p ace. Schuͤtzen, v. 
a. to guard, to defend, to protect, 
to shelter, to keep off. Schuͤtzer, m. 
protector, guardian, defender, Kee- 
per. Sdiigling, m. client, protégé. 

Schwabbeln, v. a. (von Fliffigkeiten, 
ein niedriger Ausdruck) to roll oder 
shake to and fro, 

Sdwaben, Suabia. 

Schwach, a. weak; feeble; faint; in- 
firm; frail; slender. Die Schwaͤche, 
weakness, feebleness; faintness; in- 
firmity, debility. Gdhwaden, v.a. to 
weaken; to deflour (3.8. a virgin), — 
ung, f. the weakening; defloration. 
Sdhwadglaubig, a. weak of faith, 
—heit , weakness ;_ infirmity ; 
frailty. —heitsfinde, f. sin of frailty. 
—herzigkeit, f£ weakness of heart, 


weakness of disposition; want of 


firmness. —fdpfig, a. weak headed, 
silly. Schwächlich, a. infirm, feeble, 


swan; Schwanenbett, n. bed of 
swan-down; —oy, m. very fine 
and thick baize; —fell, n. swan 
skin; —gefang, m. swan’s song; 
dying strains; —falé, m. swan’s 
neck; —fiel, m. swan’s quill; —fes 
ber, ſ. swan’s feather; pen made 
of a swan’s quill. 

Schwang, m. swing; fig. vogue. 

Schwaͤngel, m. a clapper of a bell; 
the lever to.a large bell; the beam 
od. lever to a well; the swing-bar, 
splinter-bar of a carriage, 

Schwanger, a. pregnant; big with 
child. —fdaft,€ pregnancy. Sawin. 
gern, v. a. to impregnate; to get 
with child. —ung, f. getting with 
child, begetling; impregnation, sa- 
turation, 

Schwank, a. slender, flexible, pliant. 
Der —, prank; merry tale; joke; 
drollery. —maderei, f. jesting, 
hoaxing; —en, v. n. to move back- 
wards and forwards; to wave, to 
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vaver; to fluctuate; to totter; to 
xe irresolute, ambiguous ob, un- 
-ertain. —enbd, a. fluctuating; doubt- 
ul, ambiguous, uncertain. 
chwaͤnken, v. a. to rinse (Glijer, 
teinwand u. f. w.). Schwenkkeſſel, 
n. washing~vessel, rinsing-vessel, 
ayer. 
chwanz, m. tail; train, Auf den — 
‘hlagen, auf den — Elopfen, to ap- 
oropriate unlawfully, to embezzile. 
Schwaͤnzel, n. (diminutiv) little tail. 
Sdhwansfeder, f tail-feather; —flo$e, 
—floffeder, f fin of the tail; —per— 
cliche, f wig with a tail; —riemen, 
m. crupper; —ſchraube, f. a screw 
by which the parrel of a gun is 
fastened to the stock; —ftern, m. 
comet; —ſtuck, n. tail-piece, piece 
of meat near the tail. Schwaͤnzeln, 
v. n. to wag the tail. Schwaͤnzel⸗ 
pfennig, m. money unlawfully ap- 
propriated, unlawful profit. Gdwan- 
zen, v.n. to wag the tail; to strut; 
io loiter about. v. a. to furnish 
with a tail; to tuck up the tail of 
a horse; to neglect from idleness, 
to play the truant. —zer, m. truant. 
Sdhwapp, Shwapps, i. (Bezeichnung 
eines feften Schlags auf einen feften 
Kérper) slap! smack! 
‘Schwaren, v. n. to fester, to sup- 
purate. Der Schwaͤren, ulcer, boil. 
Shwarm, m. swarm, multitude; 
buzzing noise; bustle; confusion. 
Sdhwirmen, v. n. to swarm; to 
reyel, to riot; to rove, to ramble 
about, to indulge in the flights of 
fancy. Gdwarmer, m. sky-rocket, 
reveller, rioter; flighty person, 
fanciful person; enthusiast, visio- 
nary. —rei, f. reverie, enthusiasm; 
fanaticism. —riſch, —erlid), a. fan- 
ciful; enthusiastick, fanatical, — 
zeit, f. swarming time of bees. 
Schwarte, f. sward; skin; rind of 
bacon; green-sward; the outside 
of a log of wood which is cut 
into planks. —tenbret, n. outside 
plank, —tig, a. having a sward, 
Schwarz, a. black; dark; dirty. Das 
—, black colour; das —e, black 
mark, black spot; bie — Kunſt, 
black art; magick; (Mezzotinio). 
—dugig, a. black-eyed. —bacter, 
m, a baker who only bakes rye 
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bread, —beere, f. bilberry. —blüuͤ— 
tig, a. melancholy, atrabilarious. 
—braun, a. dark brown. —bdorn, 
m. black. thorn, sloe. Gdwarjen, v. 
a. to black, to blacken; to calum- 
niate; to sadden; to smuggle. 
Schwarzfaͤrber, m. dyer in black: 
—gelb, a. dark yellow, olive. — 
kehlchen, n. (ein Vogel) red-start. — 
fopf, m. black head, (Mame ver: 
fhiedener Vogel). —funft, f. black 
art, mecromancy, magick. —Fflinft- 
(er, m. necromancer, magician. — 
kuͤnſtlerinn, f. witch. Schwaͤrzlich, a 
blackish. Gdwarzmeife, f. coal-tit- 
mouse. —troth, a. red with a tinc- 
ture of black. —ſchecke, f. a black- 
pied horse. —fdimmel, m. dark- 
gray horse, iron gray. —wald, m. 
black forest. —wild, n. black-game 
(worunter man wilde Schweine u. ſ. w. 
verfteht). 


Schwatz, m. chat, talk. —en, v. n. 


to talk, to prate, to chat; to blab, 
to babble. Schwaͤtzer, m. —rinn, £ 
talker; tattler, prattler; babbler. 
Sdwabhaft, a. talkative; babbling, 
garrulous, prating. —tigfeit, f. lo- 
quacity, garrulity, 


Schwebe, f. suspension; deep part 


of the sea 9d. of a lake. —ben, v. 
n. to float, to hover; to be sus- 
pended; to fluctuate. Auf der 3unge 
—, to be at one’s tongues end, 


Schwefel, m. brimstone, sulphur, 


—btumen, pl. flowers of sulphur; 
—bampf, —dunft, m. sulphureous 
smoke 0d. vapour; —erbde, f. sul- 
phureous earth; —fabden, m, match, 
—gelb, a. brimstone coloured; — 
grube, f. brimstone-pit; —hoͤlzchen, 

n, match; —bitte, f. a brimstone- 
house; —ofen, m. a furnace for 
extracting brimstone; —fdure, f. 
vitriolick acid; —icht, a. —ig, a. 
sulphurous. Schwefeln, v. a. to 
smoke with brimstone. 

Schweif, m. tail; train. —riemen, m. 
crupper; —ftern, m. comet. —fen, 
vy. n, to move about in.a wide 
space; to ramble, to range; to 
wave, to fluctuate, to hover. v. a. 
to furnish with a tail; to put into 
a waving motion; to sweep; to 
form o>, cut in a waving od, un- 
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dulating manner. —fung, f. digres-| sweaty; in a state of perspiratio 


sion; curvature. 

Schweige, f. (veraltet orer provingiell) 
herd, flock; number, tultitude; 
farmyard, 


*Sdweigen, v. n. to be silent, to 
observe silence; to be hushed. v. 
a. to pass over in silence; to quiet, 
to silence, to pacify (in legterer Bez 
deutung, die man als veraltet anfe- 
hen fann, follte dies Zeitwort regel- 
maͤßig conjugirt werben). Das —, 
silence. —baft, —fam, —felig, a. 
given to silence, taciturn ; —baftig: 
teit, —famfeit, —feligfeit, f. taci- 
turnily. 

Schweimen, v. n. to swoon, to stag- 
ger, to reel, to faint, to become 


giddy, to vanish, —mel, m. dizzi-|@ 


ness, giddiness. —melig, a. giddy, 
dizzy. 

Schwein, n. swine, hog, pig; dirty 
person; spot of dirt. —braten, m. 
roast-pork. —fleifd, n. pork; —hirt, 
m, swine-herd,; —hund, m. dog 
used by the swine-herd; boar- 
hound; filthy person; —igel, m. 
hedge hog; porcupine; dirty fellow. 
—inutter, f. sow; —auge, n. pig’s 
eye, sma!l and dull eye; —borften, 
hog’s bristles; —fdmeer, m. hog’s- 
lard; —fdjneider, m. sow-gelder ; 
—feder, ſ. boar-spear; (im Scherz) 


Schwenden, v. a to burn wood ob. 
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moist; bloody. 
Sdhweit, Schweiz, f Switzerla 
Schweitzer, m. Swiss. —batt, 
moustaches; —flite, —pfeife, f. fil 
—hofe, f. trowsers, 

Schwelen, v. n. to burn slowly a 
faintly. v. a. to burn by a sl 
fire. Schwelgen, v. nm. to banque 
to feast, to revel, v. a. (verait 
to suffocate. —ger, m. a revell 
glutton. —gerei, f. feasting, gl 
tony. —gerifd), a. given to sens 
lity and auton , glultonous. 
Schwelle, f. threshhold, sill. 
*Sdwellen, v. n. to swell, v. a. 
cause to swell; to founder (¢ 
Pferd), [Wis Activum wird es re 
mafig conjugict]. | 
chwemme, f. watering-place, hor 
pond; washing 0d, watering. 
—men, v. a, to cause to swim; 
carry swimming ob. floating; 
immerse in water; to wash; ta 
bathe, to water. —ung, f. 


waste land in order to render it 
arable, 


Sdhwengel, s. Sdwangel. 
Schwenken, v. a. to move backwards 


and forwards, tu swing, to shake; 
to wave, to flourish, to brandish. 
—fung, f. swinging; (in der Tactik 
movement, evolution. 


bristle; —falé, m. hog’s neck,|Gdwepe, f. whip. | 
straight ill-shaped neck; —fpicf, m.|Gdwer, a. heavy; weighing ; pon- 


boar-spear; —ftall, m. hog-sty, pig- 
sty; — treiber, m. pig-driver; wild: 
pret, n. wild-boar venison. —erei, 
f. hoggishness, piggishness, dirti- 
ness, filthiness, uncleanliness. — 
if), a. swinish, piggish, dirty, filthy. 
Schweiß, m. sweat, perspiration ; 
moisture; T. blood; labour, exer- 
tion. —bad, n. swealing-bath; 
steam-bath; —fieber, n. swealing- 
fever; —fudé, m. dark chesnut 
horse; —hitze, f. heat at which iron 
begins to liquify; —bund, m, blood- 
hound; —grtibden, —lod, n. pore, 
passage of perspiration; —fudt, f. 
sweating sickness; —tfreibend, a. 
sudorifick ; —tud, n. pocket-hand- 
kerchief; —wutrft, f{ black pudding. 
—fen, v. n, T. to sweat; to bleed, 
v. a. T. to weld iron; —fig, a. 


derous; difficult, hard; unpleasant, 
disagreable. Die Schwere, gravity; 
weight; heaviness, ponderousness. 
—blutig, a. havin thick blood, — 
Feit, f. thickness of blood. —fallia, 
a. heavy; unwieldly ; dull, stupid. 
—feit, f, heaviness; dullness; —flij: 
fig, difficult to melt. —berjig, a. 
melancholy. —fdftig, a. expensive. 
—fraft, f. power of gravity. —lid, 
ad. hardly, not easily, scarcely. — 
leibig, a. corpulent. —leibigkeit, Ff. 
corpulency. —lithig, a. heavy. — 
maul, n, discontented person. — 
meffer, m. barometer. —fpatf, m. 
(ein Mineral) cawk, ponderous spar. 
—muth, f depression of the mind, 
despondency, low spirits, sadness, 
faelancholy: —mithig, a. — 
desponding, sad, melancholy, 
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punct, m. point od. centre of gra- 
vity. 

Schwert, on. sword. — bohne, f, sort 
of kidney bean, with a large and 
sabre-like pod; —feger, m, sword- 
cutler; —fiſch, m. saw-fish; —lilie, 
f. sword lily; —orbden, m. order of 
the sword; —ſchlag, —ftreid), m. 
stroke with the sword; —tanj, m. 
sword-dance ; —trager, m. sword- 
bearer. —el, m. Iris, Gladiolous, 
corn-flag, sword-lily. 

Schweſter, f. sister. —find, n. sis- 
ter’s child, niece od. nephew; — 
mann, m. sisters’s ——— —ſohn, 
m. sister’s son, nephew; —tochter, 
f. sister's daughter, niece. —lich, 
a. sisterly. —lichkeit, f. sisterly 
union, sisterly harmony. —faaft, 
f. relation of a sister; sisterhood, 

Schwibbogen, m. arch, vault. 
Schwieger, f. mother-in-law. —al— 
tern, pl. parents of wife oder hus- 
band. —finder, pl. husbands oder 
wives of one’s children. —mutter, 
f. mother-in-law. —fojn, m. son- 
in-law. —todter, f. daughter-in- 
law. —vater, m. —— 
Schwiele, f induration of the skin, 
thick hard skin, callus, weal. —lig, 
a. callous. 

Schwierig, a. hard, difficult; dissa- 
tisfied. —feit, f. difficulty; dissatis- 
faction. 

*Schwimmen, v.n, to swim. Sdhwimm: 
blafe, f air-bladder of a fish. 
Schwimmer, m. swimmer. S@dwimm: 
fuß, m. web- footed animal. —guͤr— 
tel, m. swimming belt. —vogel, m. 
water fowl, web-footed bird, 
Schwinde, f. a tetter, ring-worm. 
Schwindel, m. vertigo; giddiness; 
swindling. -- deler, —Ddler, m. swind- 
ler. —bdelei, f. swindling. —delgeift, 
m. giddy disposition; giddy per- 
son. —delig, a. giddy, —delkoͤrner, 

|. coriander seeds, —dein, v. n. to 
* seized with vertigo, lo be 
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—ſucht, f. consumption, phthisis. 
—fidtig, a. consumptive. 

Sdwinge, f. swing; fan (zum Schwin⸗ 

gen); swingle-staff; pinion, wing. 

en, v. n. to swing. v. r. to rise 
up, to soar, to mount; to leap up, 
to vault. v. a. to wave, to — 
to brandish; to swingle flax. —ung, 
f, vibration. —gewidt, n. swinging 
weight, pendulum. 

Sdhwippe, f. whip-cord, the thin 
and flexible end of a fishing-rod. 
Schwirren, v. n. to flutter; to chirp. 
Schwitzbad, n. sweating-bath, steam- 
bath. —banf, f. sweating-~bench; 
state of labour and _ hardship. 
Schwitze, f. sweating. —en, v. n. 
to sweat; to perspire, to be in per- 
Spiration. —ig, a. sweaty, in a 
state of perspiration. —faften, m. 
sweating-slove; hot bed. —pulver, 
n, sudorifick powder, 

*»Schwoͤren, ve a. & n. to swear, to 
make oath. 

Schwuͤl, a. sultry. Die Schwuͤle, sul- 
iriness, 

Schwulſt, m. swelling, tumour; fig. 
bombast, fustian. Schwuͤlſtig, a. 
swoln; tumid, puffed up; bom- 
hastick, —feit, f. bombast, ranting, 
fustian. 

Sdwung, m. swinging, — vibra⸗ 
tion; motion, activity; elevation. 
flight. —faben, m. —gewidt, n. — 
fgnur, f. pendulum; —feder, F. 
feather of the wing; —rabd, f. ba- 
lancing-wheel; —riemen, m. main- 
braces of a carriage. 

Sdwur, m. swearing; oath, 

Schwuͤrig, a. festered, suppurated; 
difficult (s, Schwierig). 

Gclave, m. slave. Sclaverei, ſ. sla- 
very. Sclavifd, a. slavish. 


+Scorbut, m. scurvy. —iſch, a. scor- 


butick. 

Scorpion, m. scorpion. 

Scorgonera, —nerwurz, f. scorzonera, 
viper-grass, 


iddy; 48 el, m. scruple, doubt. Das 
to swindle. —bde(nd, part. & 2 cau~ soap tag twenty grains. 

sing giddiness, Sebenbaum, m. savin-tree, 
*Schwinden, v. n. to pass quickly ; Sed, nu. coulter. 

to disappear, to vanish; to diminish|Gedjs, a. six. Die Sechs, number 
imperceptibly , to waste; to de-| six. —ed, n. hexagon. —ecfig, a. 
crease, *—en laffen, to give up; to| hexagonal. —er, m. a number of 
abate, —grube, f. sink, sewer, — six; a small coin, containing six 
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pennings (pennies). —erlei, a. six 
different, of six sorts. —fad, a. 
sixfold, —faltig, a. sixfold. —fuf, 
—fifler, m. hexameter. —herr, m. 
one of a board 0d. council of six, 
—jaibrig, a. six years old. —mal, 
ad, six times. —maf, n. hexameter. 
—faulig, a. hexastyle. —fpannig, a. 
drawn by six horses. —tigig, a. of 
six days, —te, a. sixth. —fel, n. 
sixth, the sixth part. —teng, ad. 
sixthly. —tehalb, a. five and a half. 
—wochen, pl. six weeks of lying in; 
confinement, —tvdchnerinn, pl. wo- 
man lying in, 

Sechzehn, a. sixteen. —lithig, a. of 
eight ounces weight. —te, a. six- 
teenth. —tel, n. sixteenth part. — 
telform, —telgrife, f. size of six- 
teens, (bei Buͤchern gebraudlid) se- 

ecimo. 

Sechzig, a. sixty, threescore. —er, m. 
a quantity consisting of sixty parts; 
a sexagenarian; what was produced 
in the year 1760 (3. B. Wein). — 
jabrig, a. sixty years old. —fte, a. 
sixtieth. 

Geel, m. purse, pouch, pocket; 
shekel, a weight of the ancient 
Jews. —meifter, m. treasurer, 

*Secret, n. privy. 

+Secretdr, m. secrelary. 

+Gect, m. sack, sweet wine, 

+GSecte, f sect. +Sectirer, m. sectary. 
Sectiverei, f. sectarism. 

Secundant, m. second (in einem 
Duell). 

Gecunde, f. second (60th 
minute), 

+Secundiven, v. n. to second, 
See, f. sea. Der See, lake. —abdler, 
m. osprey; —anemone, f. sea-ane- 
mone; —befeblshaber, m. admiral, 
—compaf, m. mariner’s compass; 
—einborn, m. narwahl; —fabig, a. fit 
for a voyage. —fabrer, m. naviga- 

tor; —fabrt, f, navigation; —fijd, 
m. sea-fish; —freibeuter, m. priva- 
teer; —gebraud), m. usage among 
mariners. —gefecht, n. sea-fight, 
naval action; —geridjt, n. court of 
admiralty; —gefdrei, m. sailor's 
cheers; —gewdds, n. marine plant, 
marine production; —graé, n. sea- 
weed; —bhafen, m. sea-port; — han⸗ 
del, m. maritime trade; —bafe, m. 


part of a 
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ree 
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(ein Fiſch) lumpsueker; —igel, = 
sea hedge-hog; —hund, m. —faii 
n. sea-calf, seal; —fante, ff se: 
coast; —farte, f. chart; —krabbe 
f. shrimps (o pecus Campi!) — 
franf, a. sea-sick; —fran€beit, / 
sea-sickness; —frebg, m. lobster. 
-—frieg, m. maritime war; —fub, 
f. sea-cow; —fijte, f. sea-coast; 
—laterne, —leudjte, ſ. ship’s lantern; 
—lerde, f. sea-lark; —leute, pi. 
seamen, mariners; — loͤwe, m. sea- 
lion ; —luft, f. sea-air; —madft, f 
naval power, —mann, m, s€a-man: 
—mannstunft, f. seamanship; —me? 
le, f. sea-mile, league; —meve, / 
sea-gull; —officier, m. naval off 
cer; —obr, n. (eine Muſchel) Ve 
nus’s ear; —oftfer, m. sea-otter; — 
pferd, n. walrus; —pferddjen, o. 
(ein Fiſch) sea-horse; —rabe, m. 
cormorant; —rath, m. admiralty: 
—raͤuber, m. pirate; —rduberei, £ 
piracy; —recht, n. naval law, ma- 
ritime law. —reife, f. voyage; — 
richter, m, admiralty judge; —ri: 
ftung, f. naval armament; —fade, 
f. naval affair; —falz, m. sea-sall, 
bay-salt; —fddumer, m. pirate; — 
ſchiff, n. a ship; —fdildtrite, fi sea- 
tortoise, turtle; —ſchlacht, f. naval 
engagement, sea-fight; — fdwalbe, 
f. sea-swallow; —foldat, m. ma- 
rine; —ftaat, m. naval power; stale 
of naval affairs, marine; —ftadt, f 
maritime town; —ftern, m. sea 
star; —ftrand, m. strand, beach: 
—ſtrecke, f extent of sea; —ftid, 
n. sea-piece; —fturm, m. storm a! 
sea; —ſturz, roller, wave rolling 
over a ship. —teufel, m. (ein Fiſch 

sea-devil; —thier, m. marine ani- 
mal; —tonne, f. buoy; —treffen, n. 

naval engagement ; —uhr, f. time- 

iece; —ufer, n. seasshore; —yn: 

big, unfit, unworthy, condemned. 

—ungeheuer, n. sea-monster; —yo: 

gel, m. sea-bird; —waͤrts, ad. to- 

wards the sea; —wafjer, n. sea- 

water; —wefen, n. naval affairs, . 
marine; —tvind, m. sea-wind; — 

wolf, m. sea-wolf, shark ; —wurf, 

m. something thrown up by the , 
sea, jetsome. —wurm, m. worm 

living in the sea. 





Seele, f. soul, Seclamt, n. mass said 








wt 
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for a departed soul; requiem; Geez 
tenangft, f. anguish of soul, great 


anguish; —forfder, m. psycholo- 
gist; —freund, m. friend of one’s 
soul, bosom friend; —birt, m. 


pastor; —lehre, f. doctrine of the 
soul, psychology; —rube, f. tran- 
quillity of soul; —ſchlaf, m. sleep 
of the soul; —verfdufer, m. man 
stealer, kidnapper; —wanbderung, f. 
transmigration of souls, metempsy- 
chosis; — meſſe, f mass said for a 
departed soul, requiem; Geelforge, 
f. care of souls; —forger, m. pastor, 
clergyman. 

degel, n. sail. Das grofe —, main- 
sail. —baum, m. (alter Mame fiir) 
mast; — macer, m. sail-maker; — 
ftange, f. yard, yard-arm; —tuch, 
n. sail cloth, canvass; —werf, n. 
sails canvass. —er, Gegler, m. a 
ship; sailer; (eine Mufdel) nautilus; 
a sheep affected with the vertigo. 
—fertig, a. ready to sail. Segeln, 
v. n. to sail. v. a. to move od. di- 
rect by means of sails. 

degen, m. benediction; blessing; 
prayer, form of prayer; charm, ta- 
lisman; the sign of the cross made 
with the hand, boon, gift (of pro- 
vidence). Gegenswunfd, m. bless- 
ing. 

— v. a. to bless; to uller a 
benediction; to make the sign of 
the cross, to cross; to pronounce 


certain words as a charm; (veral: 


fet) to uller an imprecation, to 
curse. Gegnung, f. benediction, 
blessing. 

Zehe, s. power of seeing, sight. — 
are, f. axis of the eye; —punft, m. 
point of view; —mal, n. object in 
view; —nerve, m. optick nerve; 
—winkel, m. angle of sight. 
‘Gehen, v. a. to see, to view; to 
behold; to look to perceive; to 
be sensible of. Geine fuft an etwas 
—, to have a pleasure in a thing; 
auf etwas —, to look to a thing; 
to observe, to watch; jemandem auf 
die Finger —, to watch a person; 
jemanbem in bie Rarte —, to look 
into one’s cards; to peep behind 
ihe curtain; etwas gern —, to like 
a thing, to approve, — fafjen, to 
make appear, to show one’s self. 
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Sehenswuͤrdig, a. deserving to be 
— curious. Seher, m. seer; pro- 
phet. 

Gebne, f. sinew, tendon, nerve. 
Sehnader, f. ligament (in thierifden 
Kdrpern). Sebnig, a. sinewy, stringy. 
—lidh, a. longing, earnestly de- 
sirous, wishful; ad. eagerly, ear- 
nestly, —en, v. r. to long. —fudt, 
f. longing, earnest desire. 

Sehpunkt, s. Sehepuntt. 

Sehr; ad. very, much, 

Gebjtrabl, m. visual ray. 

Seiche, f. urine. Geiden, v. n. to 
urine, 

Seicht, a. shallow, flat, superficial ; 
low. —heit, f. flatness, shallowness, 
—ling, m. a shallow fellow. 

Seide, f silk. Geidenarbeit, f. work 
in silk; —arbeiter, m. a_ silk 
nufacturer, —bau, m. cultivation 
of silk; —bdrucfer, m. silk-printer; 
—ei, n. cocoon of the silk-worm; 
—firber , m. silk-dyer; —banbdel, 
m. silk trade, mercery; —haͤndler, 
m. dealer in silks, silk-mercer; — 
hafe, m. a rabbit with long silky 
hair; —bhaspel, m. silk-reel; — 
Enduldjen, n. silkeworm’s cocoon; 
—mufdel, f. a shell with a fine 
hairy beard (Pinna, Linn.); — 
raupe, f. silkeworm ; —fdmetterling, 
m. the butterfly od. moth of the 
silk-worm; —ſchwanz, m. silk-tail, 
(ein Vogel) Bobemian chatterer; 
—fpinner, m. silk-spinner; —fticer, 
m. a silk arabic iderar. — ftickerei, 
f. embroidery in silk; —twaare, f. 
silk-goods; —watte, f. silk-~wad- 
ding; —weber, m. silk-weaver, silk- 
throwster ; —wurm, m. silk-worm; 
—jeug, m. silk-cloth, silk-stuff; — 
zucht, f. the keeping of silk-worms. 

Geidel, n. sort of measure. —baft, 
m. mezereon ob. spurge-laurel. 

— v. a. to bind, to tie, to 
clog. 

Seiden, a. silken, made of silk, 

Seife, f. soap; Geifenafde, f. ashes 
used in fusing soap. —baum, m. 
soap-tree. soap-berry-tree. —beete, 
f. soap-berry, —blafe, f. soap-bub- 
ble. eek fuller’s earth. —fraut, 
n. soap- wort. —Eugel, f. soap-ball, 
wash-ball. —pflafter, n- soap-plas- 
ter. —fieder, m. soap-boiler, —fie: 


ma- . 
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deraſche, f. ashes used in making 
soap. —fiederei, f. soap manufac- 
tory. —ftein, m. soap-stone. — waſ⸗ 
fer, m. soap suds, —wert, n. a 
lace where ore is washed. Sei— 
en, Seifenen, Geifnen, v.a. to soap; 
to smear with soap, to wash ore, 
Geifig, a. soapy. 

Seige, Seigen, s. Seihe, Seihen. 
Geiger, a. perpendicular. Der —, 
plummet, pendulum; clock, watch. 
—abtreiber, m. a refiner of metals. 
—arbeit, f. affinage, refining of 
metals, —gerade, —geredjt, a. per- 
pendicular. —ftunbde, f. (im gewöhn— 
lidjen Leben) an hour by the clock. 
Geigern, v. a. T. to refine metal. 
Geibe, f. strainer, searce, colander. 
Seihegefäß, m. filtering vessel, — 
forb, m. filtering basket. —ſtroh, 
n. straw used for straining ob. fil- 
tering. — tuch, n. filtering-cloth. — 
en, v. a, to strain, to filter. 

Geil, nu. rope, cord, band. —tanjer, 
m. rope-dancer, —wwerf, n. cordage. 
—en, v. a. to make ropes. —er, m. 
rope-maker. —erbabn, f. rope-walk. 

Seim, m. thick glutinous substance, 
slime; thick liquid; honey in a 
liquid form. —honig, m. liquid 
honey, honey as it oozes from the 
comb. —en, v. a. to strain honey 
od. any thick liquid. —idt, a. slimy, 
densely liquid, 

Geime, f. (provingiell) thin cord line. 

Gein, (Poffeffiopronomen, s. Noech- 
den’s Grammar, p. 209.) his; 
(Gen. vom perfonliden und recipro- 
fen Fuͤrwort, dafelbft p. 201.) of 
him. Geiner, Geine, Geines, (zweite 
Form des Poffeffivpronomens s. Vs. 
Gr. p. 210.) his. Geiner, (Gen. de8 
perf. und recipr. Pronomens, da— 
felbft p. 201.) of him. Geinethalben, 
Seinetwegen, Geinetwillen, on his 
account (dafelbft ». 202). Der, die, 
das Seine, dev, die, das Seinige, 
(abfolutes Poſſeſſippronomen s. IVs. 
Gr. p. 211) his. Das Geinige, his, 
that which is his, his property; die 
GSeinigen, pl. his people, his friends, 
his family. 

Seit, pre. ad. & c. since. —dem, ad. 
& c. since. —her, ad. since that time. 

Geite, f. side; flank; page (cines 
Buds). Auf die —, aside. zur —, 


| 


| (in einer Rechnung oder einem Cow 




















by the side of; @ | 
sistance of; von ber —, at Som 
distance; sideways; bei —, | 
apart; pon Geiten, on the part 
Sich auf die faule — legen, tobe 
come idle. Geitab, ad. apart. Gea 
tenanfidjt, f. profile. —betrag, @ 


tobudje) the amount of one side, 
(gewoͤhnlich kurzweg: carried over) 
—blié, m. a side-look. —bret, 1. 
a board put od. fixed to the side 
of a thing. —flade, f. flat side oi 
a thing. —gebdude, n. a wing, a 
out house. —gewegr, n. side-arms. 
—hieb, m. side-cut, a cut od. blow 
given sideways; indirect taunt, sa 
tire. —biter, m. (in einem Bude 
catchword, —ſchmerz, m. pain ie 
the side. —ſtechen, n. stitch in the 
side, pleurisy. —ſtoß, m. thrust ob. 
cuff in the side, knock, blow. — 
ftic, n. companion, —thuͤr, f. side- 
door. —weg, m. side-way, by-way. 
—weh, n. pain in the side. —wei: 
ſer, m. odes to a book (der bie 
Seiten nadweift). —wind, m. side- 
wind. —3eiger, m. index to a book. 
Seitwarts , ad. sidewards, aside. 
—jabl, f. page (eines Budys). 
Selb, pr. self. —anbder, the person 
speaking and another. —bdritter, 
the person speaking (0b. acting) and 
two others, himself being the third. 
Das Selbander, téte a téte. 


Selber, Selbe, Selbes, Derfelbe, die: 
felbe, daffelbe, pr. the same; that, 
he, she, it. 

Gelber, pr. (mit dem perfinl. Fir: 
wort verbunden) self. 

Selbiger, Selbige, Selbiges, Derfei: 
bige, diefelbige, Ddaffelbige, pr. the 
same; that, he, she, it. 
Selbft, pr. (inSufammenfegungen mit | 
perfonliden Fuͤrwoͤrtern), self. ad, 
even. —achtung, f. self-esteem, — 
befledung, f. self-pollution. —bebert: 
ſchung, f self controul. —beftim: 
mung, f. spontaneous action, spon- 
taneous direction; own choice. — 
betrug, m. self-deception. —beut: 
theilung, f. judgment of one’s self, 
—beweger, m. automaton. —eigen, 
a. quite one’s own. —eigenmadt, 
f, despotism; absolution. —gigen: 


— — — — — — 


Set 


madtig, a. despotick; absolute. — 
eler, —ler, m. egolist, selfish per- 
son, —elei, f. egotism, selfishness. 
—entfagung, f, self denial. —erbal: 
tung, f. self-preservation. —erbe: 
bung, f. exaltation of one’s self. 
—erfenntnif, f. self-knowledge. — 
erniedrigung, f. self-bumiliation, — 
erwabit, a. self-chosen, chosen by 
one’s self. —gefallen, m. self-con- 
ceit. —gefallig, a. self-conceited. 
— gefatligteit, f. self-conceit. —ge- 
fuͤhl, nm. consciousness. —geſchoß, n. 
spring-gun. —gefprad, n. mono- 
logue, soliloquy. --balter,m. — hal— 
tevinn, f. an absolute sovereign, 
sovereign, aulocrat. — haß, m. self- 
hatred. — eit, f. the own Selfi — 
Herridait, ſ. sovereign. power, ab- 
solute sway ; selfgoverament, —bert: 
ſcher, m. absolute sovereign, auto- 
crat, — huͤlfe, f. self-aid, self-assist- 
ance. —bulfe uͤben, to take the law 
into one’s own hand, 

Selbftig, a. own; selfish; egotistical. 
—igfeit, f. selfishness; egotism. — 
taut,;-—{auter,m. vowel. —lehrling, 
m. self-taught person. —liebe, f. 
self-love. —ling, m. egotist, selfish 
person. —lob, n. self-praise, — mord, 
m. self-murder, suicide, — moͤrder, 
m. suicide, —priifung, f. self-exa- 
mination. —qudler, m. self-tor- 
mentor, —rache, f. self-revenge 
—rader, m. self-revenger. —rubm, 
m. boast, vain glory, —fchuldner, 
m. —fduldnerinn, f. a bondsman. 
— ſchuß, m. spring-gun. — ſtaͤndig, 
a. self-existent, self-subsisting, in- 
dependent, substantial. —ftanbdigfeit, 
f, independence, substantialily. — 
fucht, f. egotism, selfishness. —fitd: 
teler, —fuchtler, m. cgolist, selfish 
person. —fudjtelei, f selfishness. — 
thatig, a. acting of it’s own accord, 
sponlaneous, —thatigfeit, f spon- 
lameousness, spontaneily. —unter: 
jattung, —unterredung, f.. soliloquy. 
—veradtung, f. contempt of one’s 
self. —verlaugnung, f. self denial. 
—vettrauen, n. self-confidence: — 
jufriedenbeit, ſ. self-contentedness. 

selig, a. happy, blessed; having 
obtained salvation: blessed, blissful; 
leparied from this life; deceased, 


Jefunet, late. —feit, f. blessedness,' 


Part II, 2te Uuflage, 


Geneshaum, m. senna tree. 
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blissfulness, beatitude, salvation. 
— madden, to bless, to save. — ma— 
chung, f. salvation, — fprecben, to 
beatify. —ung, f. act of &c. 


Sellerie, m. celery. 
Gelten, a. rare; curious. ad. seldom. 


—heit, f. rarily ; curiosity, 


Seltfam, a. singular, strange, odd; 


paradox; (veraltet) rare; wonder- 
ful. —feit, f. strangeness, oddity, 
singularity. 


Gemmel, m. wheal loaves ob, rolls. 


—kloß, m. sort of bread pudding. 
—mebl, n. wheaten flour, —ſchnitt, 
m. small slice of a roll, 


Gend, f. sort of ecclesiastical court. 


—brief, m. missive, letter, epistle. 
*_en, v. a. to send. —ung,f. mis- 
sion. —f{dreiben, n. missive, epistle. 
— blat: 


ter, pl. leaves of senna. | 


Senf, m. mustard, — bribe, f. mus- 


tard-sauce. —forn, n. mustard-seed, 
— muͤhle, f mustard-mill.. —topfden, 
n. mustard-pot. — teig, m. mustard 
plaster. — umſchlag, m. mustard 
pouitice. | 


Gengen,:v. a. to singe, to scorch. 


— und brennen, to burn all round, 


Senfblei, n. plummet, lead. | 
Genfe, f. probe; mould (bei cinigen 


Werridtungen); a sort of fishing 
net; making layers of plants; low ~ 
place, low country. Genfel, m. 
plummet, leather string for lacing 
any thing together. —bled), n. lag 
to a string. —nabel, ſ. bodkin, — 
redjt, a, perpendicular. —fdnur, f. 
plumbing line. Senken, v. a. to let 
down, to sink; to lay plants; to 
dig downwards, to — Sic) ſen⸗ 
fen, to incline, to slope, to sink, to 
go down. —ung, f. Genfenbe, n. 
layer of a plant. —er, m. layer of 
a plant; sort of fishing net, —gatn 
n, sort of fishing net. —grube, f 
—lod, n. pit od. hole in which the 
layer (of a plant) is placed. —fnedt 
m. (in der Gartnerei) a hook use 

in pegging down layers, — ler, m. 
a man that makes strings for la- 
cing; tin serving for tags. —nabdel, 
f. probe, —neg, n. sort of fishing- 
net. —vebe, f. layer of a vine. — 
recht, a. perpendicular. —reuje, f. 
wheel which is let down into the 
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water. —ftocd, m. (in ber Gdrtnerei) |Geufgen, v. mn. & a. to sigh. 


stock from which layers are made. 
—jeit, f. time of making layers. 


⸗ia 


m, sigh; ejaculation 


*Seyn, v. n. to be. Das — , bein | 


Senn, m. (in der Schweiz) an Alp-| existence. 
herd, Alp-shepherd. —bitte, f. an|Gid, pr. one’s self, himself, herse! 


Alp-but ob. cottage. 


itself, themselves (von dem Pror 


Genne, f. sinew, string; senna; (in recipt. Geiner). 


der Schweiz) herd of cattle. 


Genner, m. horse from a stud. 
erei, f. breeding of cattle; herd of 
cattle. 

Senſal, m. broker. 

Genfe, f. sithe. Senfenbaum, n. pole 
od. handle of a sithe. —eifen, m. 
iron destined for sithes, —fdmib, 
m. sithe-smith, 


September, m. September. 
+Sequefter, (Beſchlag) m. attachment, 
sequestration. —tration, (Befdlag: 
(egung) f. sequestration. —ftriren, 
(Befdlag legen) v. a. to sequester. 
+Gerail, n. seraglio. 


Sidt, f. sight. 


Sichel, f. sickle. 


Sicher, a. sure, secure, safe; cerlain. 


steady ; trusty. —beit, f. security; 
safety; certainty; steadiness; com- 
posure. —lid, ad. surel y, certainly 
—mabl, n. point of sight, mark tc 
look at, mark to aim at, aim. ©: 
chern, v. a. to secure, to ensure. 
v. u. to aim at. 

—bar, a. visibl:, 
within view; striking. —barfeit, ! 
—barlid), a. visth'e; perceptible 
—en, v. a. to sift. —ig, a. visible: 
sighted (in 3ufammenfegungen: fur 
—, short-sighted). — lich, a. visible; 
perceptible ; seeing, perceiving. 


Geraph, m. seraph. Geraphifd), a.|Gie, she, her; they, them. 


seraphick, 

+Serenate, f. serenade. 

Gerpentin, —ftcin, m. serpentine 
stone, . 


GServiette, f. napkin. 

+Servié, n. set of plates, (Porcelan 
und dergl.). 

+GServitut, f. an encumbrance. 
Seſſel, m. chair, stool. 

Gefbhaft, a. settled in any place (alé 
Cigenthimer). 

Gegart, f. mode od. manner of com- 
posing. —en, v. a. lo seat; to sel; 
to put, to place; to settle; to fix; 
to suppose; to compose; to lay, 
to wager; to bring forth young 
(von etnigen Thieren gebrdudlid). 
v. r. to settle; to establish one’s 
self; to sit down. v. n. to pass 
over; to leap; to altack, to press, 
io urge, to strike into; to be oc- 
casioned, to arise, to take place; 
to cost; to be the matter. —ung, 
f, composition. Gefest, part. & a. 
settled; slout; sedate. —er, m. 


Gieb, m. sieve. —férmig , a. having 


the form of a sieve. — macher, m 
sieve maker, —tud), n. bolting cilolb, 
—en, v. a. to sift. 


Gieben, a. seven. —blatt, n. setfoi. 


—ed, n. heptagon. —ec€ig, a. hep- 
tagonal. —er, Giebner, m. a nun- 
ber of seven, piece of seven. —¢t: 
lei, a. of seven sorts. —fad, —fil 
tig, a. sevenfold. —farbenblume, ! 
heartsease. —fingerfraut, n. setfoil 
—geftirn, n. seven stars, pleiades 
—jdbrig, a. of seven years, septer 
nial, Buri ae — times. —ſe 
den, pl. trifles, bag and baggage 
———— m. one of the ps 
sleepers; long sleeper, lazy crez- 
ture, drone; rellmouse. —te, a. se 
venth. —tel,n, seventh part. —palt, 
a. six and a half. —theilig, a. con- 
sisting of seven parts. —jeben, 2 
seventeen. —jig, a. seventy. 

Siebsehen, Giebzehn, a. seventeen. 
—er,m. number of seventeen. —+, 
a. & n. sevententh. —tel, n. seven- 


compositor. —bafe, f. female hare. teenth part. 


—funft, f. art of composin 
—ling, m. set od. slip of 


line. 


musick. | Giebzig, a. seventy. —er, m. a septa 
a plant, 
culling. —wage, f. level, plumb- 


— what was produced ir 
the year 1770. —fte, a. seventieth. 
Giedh, a. sick, afflicted with bai 


Seuche, ſ. contagious disorder; dis-| health, sickly, infirm. —bett, » 


ease, malady. 


sick-bed. —en, v. n. to be afflicte: 


Sie 
vith illness, to be infirm in health. 
—haus, n. house of sickness; hos- 
pital, infirmary, lazaretto. —ling, 
n. valetudinarian, —tage, pl. days 
of sickness. 
jiedel, m. (veraltet) seat. 
Sieden, v. a. & n. to seeth, to boil; 
© make 0d., produce by — 
Siedepfanne, f. secthing-pan, boil- 
ing pan. Sieder, m. seether, boiler. 
Siederei, f. a boil house. 
Sieg, m. victory, triumph, conquest. 
Siegesbogen, m. triumphal arch. 
Siegesgebhenf,n. a trophy. —gepran: 
ge, n. triumph. —frone, f. crown 
of victory. —lied, n. song of vic- 
tory; paean. —wagen, m. triumphal 
car. —zeichen, no. sign of victory, 
trophy. 
Siegel, n. seal. —bewabhrer, m. keeper 
of the seal. —capfel, f. case oder 
box for a seal. —erbde, f. sort of 
earth, terra sigillata. —falfdher, m. 
a-person who falsifies od. forges a 
seal. —geld, mn. fees paid for the 
affixing of a seal. —funbde, f. know- 
ledge of seals. —lad, n. sealing- 
wax. —preffe, f. a machine for im- 
pressing a seal. —ring, m. signet, 
seal-ring. —wadé, m. sealing-wax. 
—er, Giegler, m. the person who 
affixes the seal. Giegeln, v. a. to 
seal. 
Biegen, v. n. to conquer, to be vic- 
torious; (verfiegen, to dry up gra- 
dually). Gieger, m. conqueror, vic- 
tor. —frone, f. conqueror’s crown, 
(Mame einer Pflanje) superb lily. 
Diegern, v. n. to sink down, to 
run off, 
Dieggewohnt, a. accustomed to vic- 
tory. —prangen, v. n. to triumph. 
—reid, a. victorious, triumphant, 
Diehe! Sieh! (Smyperativ von: Se— 
hen) see! lo! 
Biehe, f. animal, befonders: a bird 
of the female sex. 
Diefern, v. nm. to run, (von Fluͤſſig— 
keiten) to drip, to leak. 
Siel, no. a drain, sluice, gutter. 
Siele, f. horse-collar, harness. 
Signal, n. signal, 
ESignatur, F. signature. 
Signet, n. signet. 
FSigniren, v. a. to sign, 
Silbe, s. Sylbe. 
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Gilber, n. silver. —abder, f. vein of 
silver in a mine. —arbeit, f. work 
in silver, —arbciter, m. worker in 
silver , silver-smith. —barre, f. — 
barren, m. bar of silver. ~ baum, 
m. silver-tree. —bergwert, n. silver- 
mine, —blatt, n. leaf of silver, sil- 
ver-leif. —bled, n. Jamina od. thin 
plate of silver, —diener, m. a ser- 
vant who has the care of the plate. 
—bdrath, m. silver-wire, — n. 
silver-ore. —flitterchen, n. silver- 
spangle. —faden, m. silver-thread. 
—farbe, f. silver-colour. —farben, 
a. silver-coloured. —flotte, f. silver- 
fleet, —gehalt, m. quantum of sil- 
ver contained in any substance. 
—geld, n. silver-coin. —gerath, — 
geſchirr, n. silver-plate, —grube, f. 
silver-mine. —haltig, a. containing 
silver, —falf, m. calcined silver, 
—fammer, f. plate-room. —flang, 
m. silver-sound, clear pee sound, 
—fiumpen, m. lump of silver. —forn, 
n. grain of silver. —fraut, n. sil- 
ver-weed, —frone, f. silver crown 
(eine Muͤnze). —labn, m. flattened 
silver-wire. — muͤnze, f. silver-coin, 
silver-medal. —page, m. - servant 
who has the care of the plate. — 
probe, f. trial ob. test of silver. — 
fand, m, silver-sand. —reid, a. rich 
in silver. —ſchaum, m. scum oder 
dross collected from the silver; sil- 
ver-leaf. —ſchiff, n. silver-ship, gal- 
leon. —ſchimmel, m. gray 0d. white 
horse of a silver-colour. —ſchlacke, 
f. dross from silver. —fdmid, m. 
silver-smith. — ſchrank, m. closet od. 
cup-board for the plate. —fdreiber, 
m. clerk od keeper of the plate. 
—fervice, n. service of plate. —fpin- 
ner, m. a spinner of silver-threads. 
—ftoff, m. silver-brocade. —ftuid, 
n. piece of silver; silver-brocade, 
—ftufe, f. piece of silver-ore. —ton, 
m. silver-sound, clear pure sound. 
—weif, a. white as ghee. silver- 
coloured. Die —weife, silver-white- 
ness, silver-colour, —zain, m. bar 
of silver. —ling, m. piece of silver, 
shekel (eine juͤdiſche Muͤnze). Sil— 
bern, a. silver; made of silver, re- 
sembling silver. v. a, to silver, to 
cover with silver. 
+Simonie, f simony. 
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Simpel, a. simple. 

Sims, m. cornice; shelf. 

Gingbar, Gingebar, a. what may be 
sung. —art, f. manner of singing, 
tune, melody. —edor, n. singing- 
choir, quire. —funft, f art of 
singing. 

*Singen, v. n. & a. to sing; to chant. 
Ginger, m. singer. s. Ganger. Sin: 
gemaprden,n. a tale od. story which 
is sung, ballad. —fcaufpiel, nu. opera. 


—ſchule, ſ. singing-school. —fpiel,| 


n. opera, melodrama, —ftimme, fF. 
singing voice. —ſtuͤck, n. air, song. 


Sma 


a. deprived of sense oder of Ib 
senses, senseless; irrational; havic. 
no sense 0d. meaning, unmeanin: 
—fijfeit, f& senselessness. Ginnreic 
a, ingenious, willy. 

Ginfonte, f. mocking-bird, 

Sint, ad. pr. (veraltet) since. 
Gintemal, c. as, whereas. 

Ginter, m. scale which flies from 
the iron while it is under the ham- 
mer; stalactite. 

Sintern, v. n. to run out by drops 
to drop; to coagulate, to petrif 


Sippfchaft, f. kindred, 


—ftunde, f. singing-lesson. —tanj,|Girene, f. siren. 


m. a 


dance accompanied by sing-|Girop, Girup, m. sirop. 


ing. —vogel, m. sirging-bird, —|Gitte,f custom; (veraltet) law. Gu 


weife, f. melody, Ginggedidt, n. s. 
Singſtuͤck. 

Sinken, v. n. & a. to sink, — laſſen, 
to let down, to suffer to sink; to 
suffer to decrease; to lose. Gin: 
fer, m. one that sinks; layer ofa plant. 

Ginn, m. sense; mind; tendency, 
meaning; wish, will, —bild, n. 
emblem; allegory; —bilblid, a. al- 
legorical,; —bildern, v. n. & a. to 
allegorize; —bdidter, m. epigram- 
matist; —bdidtlid), a. epigramma- 
tical; —enwabn, m. illasion of the 
senses; —wwefen, n. object for the 
senses; a sensual being. Sinnesaͤn— 
derung, f. change of mind, altered 
intention; repentance, conversion; 
—art, f. disposition; character, tem- 
per, mind. —eigenbeit, f. peculiari- 
ty of disposition; character. Ginn: 
gedidt, n. epigram. —lid, a. epi- 


ter, pl. manners; good manners: 
morals, Gittenfaulnig, a. moral cer- 
ruption; —gefe6, n. moral law 
—geprage, n. character; —lebre, ! 
moral docirine, system of moral: 
ethicks, moral philosophy ; —lebeer. 
m. moralist, teacher of morals; — 
log, a. immoral; uomannerly, il. 
bred. —tofigfeit, f. immorality; — 
richter, m. judge of manners ané 
morals, censor; —fprucd, m. mora 
sentence; —verbefferung, f. improre- 
ment of manners and _ morals 
—verderbnif, n..corruption of mo- 
rals. 

Sittig, a. moral; well bred, gentle. 
Der Sittig, parrot. 

Gittigen, v. a. to civilize. —gung, ! 
civilization, Gittlid, a. moral; (ve 
altet) well-bred. —feit, f morality 
moral action. Gittjam, a. well be 


grammatical; —geraͤth, —alied, n.| haved, modest —feit, f proper be 


organ of the senses; —ricthalt, m. 
mental reservation; 
sentence, motlo; —verwandt, a.syn- 
onymous, of kindred meaning; — 
verwandtſchaft, f. synonymy; —ver- 
wandtſchaftslehre, — of syn- 

onymous words; —wwerfjeug, n. 
organ of the senses; —1wort, ‘n. 
wilty expression, witly saying. 

*Sinnen, v. n. to think, to muse, to 
meditate, to consider. 

Ginnig, a. thinking, reflecting; (ver: 
altet) considerate; cautious. Dop: 
pel—, ambiguous; kalt —, cool, 
cold; tief—, melancholy. Ginn: 
lid), a. relating to the senses; sen- 
sual. —feit, f. sensuality. Sinnlos, 


haviour, modesty. 


—jprud, m.|Gig, m. seat. —arbeit, f. sedentar 


work; —fleifd), n. patient applica 
tion; —geid, n. jatlor’s fee, garnish: 
—fiffen, n. cushion to sit upon. 
—leben, n. sedentary life; —tay 
m. day of session, *—en, vy. n, (0 
sit; to fit. —ung, f. session. —¢,, 
m, aperson that sits. —ting, m, se 
dentary person. —lingsleben, n. st- 
dentary life. | 
Sfalde, m. old Scandinavian poet 
skald. 


+Gfelett, n. skeleton. 
*Skizze, £. sketch. 


Smaragd, m. emerald. —den, a. ¢ 
emerald, resembling. emerald, 





Smi 
Smirgel, m. emery. 


30, ad. & c. so, thus; if, so as, in 
case that, on condition that; as it 
is, as it was; now, thén; aud fir: 
fold. 3. B. So ein, such a; fo bald 
alg, as soon as; fo wobl als aud, 
as well as; foaud, however, how- 
soever; fo wie, as; nod fo, ever so 
much; fofern, as far as; if; fogar, 
ſogleich, 
directly; ſohin, so so, indifferently ; 
fo viel, as much as; fodann, then; 
fomit, consequently; fonad, ac- 


even, not only so, but also; 


cordingly. 


zocke, f. sock. —en, v. a. to furnish 


with socks. 
somethin 


beart burning. 
Soda, Gove, Goude, f. soda. 
Sodann, ad. then. 


Soff, m. drinking, draught; drink, 


liquor; drunkenness. 
Sogleidy, ad. immediately. 
soblbeere, f black currant. 


soble, f. sole of the foot (eines Schu— 


hes u. ſ. w.); basis; horizontal beam 


olaced on the ground in 4 build- 


ing; splint (bet den Gbhirurgen) ; 
sole (ein §ifd)); salt-water, brine. 
—enleder, n. leather for soles; — 
»enriß, m. ichnographical _ plan, 
zround plan, —enjwece, f. nail 
ased by shoe-makers for tacking 
ihe sole to the last; —hammer, m. 
‘bet den Gduhmadern) a hammer 
‘or beating the soles, 

john, m. son. —fdjaft, f. sonship, 
iliation. 

Shonen, v. a. to sooth, to appease; 
.o expiate; to atone for. —ung, f. 
:xpiation, alonement. —lich, a. filial. 
—opfer, n. expiatory sacrifice. 
solder, e, e6, pr. such; the same, 
1 similar one. Goldenfallé, ad. in 
such a case, Solcherlei, a. of such 
» kind. 

old, m. pay. 

ioldat, m. soldier. Goldatenbrot, n. 
immunition bread; —bitte, f. sol- 
liers hut; —rock, m. —kleid, n. 
soldier’s coat, uniform, regimentals. 
—geld, n. —fteuer, f contribution 
yaid for the maintenance of the 
soldiery ; —ftand, m. condition od. 


a well, water in which 
is sodden, the bubbling 
up of boiling liquor. —brennen, n. 
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profession of a soldier; soldiery; 
—wefen, n. military system, mi- 
litary concerns, Goldatifd, a. sol- 
dierlike. 


Gdldling, m. mercenary, hireling. 


Soͤldner, m. hired soldier, merce- 
nary. 


*Sollen, v. n. to owe, to be obliged, 


to be compelled, ought, shall; to 
be bid, to be commissioned; to be 
empowered; to be allowed, to be 
permitted, to be said, to be report- 
ed; (es dient off zur Bildung des 
§uturum). Sollte, should. (s. wegen 
dieſes Wortes Noehden’s Grammar, 


P 


. 247.). 
Siler, m. loft, highest floor; a place 


od. step raised in a window to 
stand upon; balcony. 


Gomit, ad. therefore. 
Gommer, m. summer; gossamer. — 


abend, m. summer’s evening; even- 
ing of the longest day; —bau, m. 
cultivation of spring-corn (im Ge— 
genfag von Winterforn), spring corn 
itself; —bier, n. beer brewed in 
spring; —birn, f. summer pear, 
early pear; —faben, m. gossamer; 
—feld, n. field sown with sprin 
corn i —fled, m. —fproffe, f. — 
— flecéi —fproffig, a. frec 
freckle i ars f, —* with spring 
corn; —frudt, f. production of the 
field sown in spring, vegetating 
power of the earih in summer, — 
gerfte, f spring-barley; —getraide, 
n. spring corn; —gewaͤchs, n, sum- 
mer vegetable; —haus, n, summer- 
house; — hitze, f. summer’s heat; 
—fleid, n. dress for the summer; 
—fohl,m. summer-cabbage. —forn, 
n. summer-corn, spring-rye; —laus 
be, f. summer bower; —lebhne, f 
declivity of a hill turned to the 
sun; —mabl, n. freckle; —monatb, 
m, summer-month; —obft, n. early 
fruit; —punft, m. summer solstice; 
—roden, m. summer-rye; —faat, 
f. spring-corn; —feite, f. summer- 
side, sunny-side; —tag, m. sum- 
mer’s day; —vogel, m. butterfly; 
—weben, pl. gossamer; —weizen, 
m. spring wheat; —wenbde, f. sum- 
mer-solstice; —wetter, n. —witte: 
rung, f. summer-weather; —jeiden, 
n. one of the signs of the zodiack 


34* 
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which the sun passes in summer. 
—haft, —lid), a, like summer, re- 
sembling summer, 

Soͤmmern, v. a. to expose to the rays 
of the sun, to lay out to warm ob. 
air in the sun; to keep through 
the summer; to sow with spring 
corn. v. n. (von Baumen) to spread 
a great foliage. —ung, f. Gommern, 
v, n. to turn to summer. 

Sonach, ad. therefore, accordingly. 





— 


Sow 


uhrkunſt, £ art of dialling, gnome 
nicks; —vergréferungsglas, m. sols 
microscope; —weg, m. ecliptick 
—ivende, fysolstice; tropick; —ze 
get, m. gnomon; —jirfel, m. circk 
of the sun, ecliptick; solar cycle 
—jopf, m. — in the sky occa 
sioned by the reflexion of the sun 
Gonnen, v. a. to sun, to insolate. 
v. r, to bask in the sun. 


+Sonnet, n. sonnet, 


Gonder, pr. without. — a. separate,/Gonntg, Gonnidt, a sunny. 


distinct, particular. 


Sonntag, m. sunday. Gonntagsbua: 


Gonderbar, a. strange, odd, singular.| ftab, m. dominical letter; —fint, 


Gonderbarteit, f. singularity, strange- 
ness, oddity. 

Sonderlich, a. distinguished, exqui- 
site, particular; important, remark- 
able; (veraltet) distinct, separate. 
—, ad. especially, particularly. 
Gonderling, m. singular person, 
Gonbdern, v. a. to separate. 
Gonbdern,c. but (s. Noehden’s Gram- 
mar, p. 397, 428); (veraltet) ex- 
cept, 

Gonnabend, m. Saturday. 


n. sunday child, a child born ona 
sunday; —fleid, n. sunday garmen|, 
(best garment). 

Gonntagig, a. what is done on: 
sunday. —taglid), a. every sunday. 
Gonft, ad. else; otherwise; besides. 
in anotker place; at another time; 
generally, in general; formerly, — 
nirgendé, no where else; — wo, 
somewhere else; wenn —, if only. 
Gonftig, a. other, existing beside, 
being otherwise. 


Gonne, f. sun. Gonnenaufgang, m. *FSophiſt, m. sophist, sophister. — 


sunrise; —bahn, f. ecliptick; —blic, 
m, glance of the sun; —blume, f. 
§ 
sun-flower; —fadjer, m. fan (gegen 
die Gonne); —ferne, f. aphelion; 
—finſterniß, f. solar eclipse; —fle- 
den, m. spot in the sun; freckle, 
—glanj, m. splendour of the sun; 
—bof, m. halo about the sun; — 
hibe, f. sun’s altitude; —jabr, n. 
solar year; —fifer, m. lady-bird, 
—flar, a. clear as the sun, bright 
as the sun, very clear; —lauf, m. 
course of the sun; —luft, f. at- 
mosphere of the sun; —monatb, 
m. solar month; —ndbe, f. the 
perihelion; —pferd, n. horse of the 
sun (in ber Mythologie); —regen, 
m. rain during which the sun 
shines; —teid), a. sunny; —vring, 
m. dial in, the form of a ring; — 
ſcheibe, f disk od. orb of the sun; 
—fdein, m. sun-shine; —fdirm, m. 
parasol; —ſchuß, m. stroke of the 
sun, siriasis, —ftaub, 


terei, f. sophistry. —tifdy, a, so- 
phistical. 

Gorge, f. care. Gorgen, v. n. to be 
anxious, to be solicitous, to nourisb 
care; to feel sorrow, to be sorry; 
to take care, to fear, to apprehend. 
v.a to fear, to apprehend; to tak: 
care of, to attend toe Gorgenfrei, a 
free from care. —log, a. exemp: 
from care. —voll, a. full of cares. 
sorrowful. Gorgenftubl,m. arm-chai. | 
—fait, f. care, carefulness, diligence, 
attention, ‘ —faltig, a. careful, dili- 
gent, altentive. —faltigfeit, f. dili- 
gence, carefulness, attention, —li¢, 
a. (veraltet) sorrowfol, sorry; sad. 
careful; dangerous, — log, a. care- 
less, inattentive, negligent. —lojis: 
feit, f. carelessless, negligence. — 
jam, a, anxious; carefi i — ſamkeit, 
f. anxiousness, carefulness 1 
Sorte, f. sort, kind. +Sortiment, n. 
assoriment. +©ortiren, v. a. to sort. 


m. atom, Soße, f. sauce, 


mote, very fine dust; —ftdubden,|Gothan, Gothanig, c. such. 


n, atom; —ftern, m. fix-star; — 


Gott, m. elixir. 


ſtrahl, in. ray of the sun, sun-beam;|+Gouverain, Gouveran, m. a sovereign 
—ftrafe, f. ecliptick; —untergang,| #Gouveranitat, f. ——— 
m. sun-set; —ubr, f. sun-dial; — So wohl, als auc, c. as well as, 
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Spadille, f. spadille, ace of spades. 

Spagat, m. (veraltet) twine, pack- 
thread, 

Spaͤh, f. spying, look out. —wade, 
f. vedette. Spaähen, v. n, & a. to 
spy, to espy, to explore. 

+Gpalicr, n. espalier. —baum, m. 
espalier-tree. +—en, v. a. to fur- 
nish with an espalier; to cover a 
wall with something, to adorn it. 

Spalt, m. —te, f sht, fissure, cleft, 
cranny. —en, v. a. & n. to split, 
to cleave; to divide by dissension. 
—ung, f. dissension, schism. — 16 
a. having slits 0d. fissures; capable 
of being splitod. cleft, fissile. —Eeil, 
m. wedge for splitting od. cleaving 
wood, —mefjer, n. knife for split- 
ting any thing. 

Span, m. chip, splinter; (ungewdhn: 
liche Bedeutung) lord, master, com- 
rade, tub, the inner od. hard part 
of a tree, the wood (in engerem 
Ginn) disunion, dissension. —bett, 
n. common bed-stead (ohne Pfoften 
und dergl.). 

Spaͤnen, v. a. to suckle; to wean. 
Gpanen, v. a. (veraltet) to per- 
suade. 

Gpanferkel, n. sucking-pig. 

Spange, f. buckle, clasp; (veraltet) 
bracelet. Gpangengaten, m. clasp- 
hook. 


Gpangrin, n. verdigrise; colour of 


verdigrise, 

Spaniſch, a. Spanish. Die Spanifde 
Kliege, Spanish fly; das — Rohr, 
Spanish cane, cane used for a walk- 
ing stick; die — Wand, large skreen, 
folding skreen; die —en Stiefel, pl. 
Spanish boots, instruments of tor- 
jure. 

Spann, m. instep. Spannaver, f. si- 
new. Gpanne, f. span. Gpannen, v. 
a. to stretch, to make tense; to 
strain; to excile; to exert; to ex- 
tend; to press, to pinch; to tie, to 
fetter; to put horses to a carriage; 
to span. v. n. to attend to a thing 
avith strained observation, to listen 
eagerly, to look intently. —ung, f. 
stretching od. — excitement, 

. agitation; tension; difference, slight 
quarrel. —ungen, pl. vapours, fan- 
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Slinte —, to cock'a gun; einen 
Fluß —, to stop the course of a 
river and thus to make the water 
swell. Mit jemandem gefpannt feyn 
oder uͤber ben Fuß gefpannt feyn, 
to be at variance with a person. 
—er, m. a person od, instrument 
that stretches, bends (3.8. a bow), 
cocks (;. B. a gun), &c. —neu, a. 
brand new, spick and span, @pann: 
fladfe, f. nerve, sinew. Gpannha: 
fen, m. tenler-hook, —fette, f a 
chain which is extended over an 
thing, so as to fasten it. —fraft, J 
elasucily. —kraͤftig, a. elastick. — 
leute, pl. people that keep draught 
cattle. —nagel, m. a large nail od. 
pin which fastens the hinder part 
of a waggon to the fore-wheels. 
—nagelneu, a. spick and span, — 
tiemen, m. strap for stretching any 
thing , dia takers strap. —ftric, 
m. tether. —winde, f. an instru- 
ment, by which a cross-bow is 
bent and set. 

Sparbuͤchſe, f. a saving-box, 
Sparen, v. a. to spare; to save; to 
preserve; to delay. v. n. (provin: 
jiell) to grow mouldy. Gparer, m. 
he who spares oder saves (3. B. 
money). 

Spargel, asparagus. —beet, n. aspa- 
ragus-bed; —jange, f. asjaragus- 
tongs, 

Sparfunft, £ art of saving, frugality, 
economy, 

Spaͤrlich, a. spare, sparing, scanty, 
parsimonious, frugal, economical. 
—feit, f. spareness, scantiness. 
Sparren, m, spar, rafter. Sparrwerk, 
n, rafters. 

Sparfam, a. saving, careful, eco- 
nomical; frugal; scanty. —feit, f. 
frugality, economy. Sparfudt, f. 
avarice, —tig, a. avaricious, 

Spaß, m. jest, joke, sport. Gpagen, 
v. n. to jest, to joke. —haft, a. jo- 
cose, jocular, droll. —bhaftigkeit, f. 
jocularity. —madjer, —vogel, m. a 
person given to jest, wag. 


Gpat, a. & ad. late. —erbfe, f late 


pea. —gerfte, f. late barley. —obft, 


n. fruit that ripens late. 


Spatel, m. spatula. 


ciful distemper. Den Bogen —, to Spaten, m. spade. —bdaué, m. ace 


bend the bow; den Hahn an einer 


of spades, spadille. 
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Spath, m. (eine Krankheit des Laft- 
und Hornviehs) spavin; (ein Mine: 
tal) spar. 

Spathig, a. 
Spar. 

+Gpatium, n. space, distance, mar- 
8 


spavined; resembling 


in, 

Spaͤtjahr, n. (provingiell) late part 
of the year, autumn. —ling, m. a 
thing that is produced late. —re— 

en, m. late rain, rain which falls 
ate in the year. 

Spas, m. sparrow. 

Spatzieren, v. n. to walk leisurely, 
to walk for pleasure, — gehen, to 
take a walk; — fahren, to take the 
air in a Carriage; — reiten, to take 


a ride. Gpagierfabrt, f. an excur=| water. 


sion for pleasure in a carriage ob. 
in a boat, a drive, excursion by 
waler. —gang, m. walk, —reife, f. 
journey for pleasure, excursion, 
trip. —titt, m. a ride (jum Ber: 
gnuͤgen, nidt in Gefdaften). —platz, 
m. place to walk in, —weg, m. 
pleasure-walks, walk. 
Spedt, m. wood-pecker 
Species, f. species; ree coin, 
pec, m. fat of swine, lard, bacon; 
fat of other animals (3.8. am Wall: 
fifd)). — bauch, m. fat belly; —fett, 
a. very fat; —bhafen, m. bacon- 
hook; —fuden, m. sort of cake 
with little pieces of bacon at the 
top; —lilie, f. woodbine; —maué, 
f, rear mouse, bat; —fdwarte, f 
sward, skin of bacon; — ſchwein, 
n. bacon-hog; —feite,f. side of ba- 
con, flitch of bacon; —ftein, m. 
soap-stone. 
+Sypectatel, m. strange sight, noise, 
disturbance. 
+S peculaticn, f. speculation. —lati- 
viſch, a. speculative, —liren, v. n. 
to speculate. 
+Spediren, v. a. to send by some 
conveyance, to convey; to dispatch, 
+Spedition, f, sending goods oder 
parcels to any place, conveyance. 
Speer, m. spear, lance. —reiter, 
m, horseman’ armed with a spear, 
lancer. 
Speiche, f. spoke. 
Speidel, m. spittle, saliva; —cur, f. 
salivation; —trife, f. gland which 
conducts the saliva oder spitile; 











—fluf, m. salivalion; —gang, » 
duct of the saliva, 

Speidheln, v. n. to discharge saliv 
to spit. Das —, die —lung, f£ 
livation. 

Speider, m. granary; warehouse. 
*Speien, v. n. & a. to spit; to vo 
mit, 
Speierbaum, —lingsbaum, m. will 
service-tree; white beam-tree; tru 
service-tree; sorb, —ling, m. - 
lingsbeere, f. berry of the service. 
tree, 
Speigatt, n. scupper-hole in a ship 
Speifaften, m. spitting-box. 
Speirdpre,f. a pipe which discharge 


Speiler, m, skewer; pointed stid 
(deffen man fic zu verfchiedenen Sie 
cfen bebdient). 

— v. a, to furnish wit 
skewers 0d. pointed sticks, to skewer. 

Speiſe, f. food, nourishment, meal, 
victuals; what is dressed to serv 
as food, dish; — the er- 
trails of animals killed for food; 
mineral od. metallick substance. — 
bier, n. table-beer; —fifd&, m. sma 
fish, serving for bait; —gerwélbe, 0. 
larder; —haus, n. eating-hovse; 
—fammer, f. larder; —forb, o 
basket for collecting the remain 
of victuals; —fimmel, m. carrawe 
seed; —maf, n. allowance of vic- 
tuals, portion, ration; —meifter, = 
clerk of the kitchen; —opfet, u 
(bei den alten Juden) an offering 
consisting of vegetable food ; —rit: 
te, f. throat’, gullet; —ſaal, m 
dining-room; —ſchrank, m. pres 
od. closet where victuals are cent 
larder; —wein, m. wine drunk # 
table; common wine; — wirth, m 
keeper of a cook-shop; —jimmer, 
n. dining-room. —gelb, a. pale 
yellow. 

Speiſen, v. n. to eat (gu Mtittag od: 
Abend), to dine, to sup. v. a. fo 
eat; to give food to; to feed; te 
prepare food for a person; to en— 
tertain at table; to nourish; to 
distribute; to administer the sacra- 
ment of the Lord’s Supper. 34 
Mittag —, to dine; gu Abend — 
to sup, 
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Spelz, Spelt, m. spelt (cine Art 
NW aizen). 

Spenhe, f. distribution, alms, Spen— 
ben, v. a. lo distribute, to deal out. 
+Spendiren, v. a. to spend, 

Sperber, m. sparrow hawk, 

Sperberbaum, m. service-tree. (Sor- 
6éus domestica, Linn.,). 

Sperling, m. sparrow, 

DSperr, a. (provinjiell) pinched, tight, 
poor, distressed, —baum, m. bar, 
barrier. —e, f. shutting od. closing, 
close; impeding od. hindering; em- 
bargo; blokade; catch for stopping 
a wheel, trigger. 3u Sperre fteben, 
to stand at an end, —en, v. a. to 
bar, lo barricado; to stop; to shut, 
to close; to hinder the motion of 
a thing; to spread asunder, to open 
widely. v. r. to struggle against, to 
resist; to refuse. —ung, f. close; 
embargo. —geld, n. admittance mo- 
ney. —gloce, f. a bell: which an- 
nounces the shutting of the gates. 
—hafen, m. hook of a trigger oder 
drag-chain; hook for spreading od. 
holding any thing open. —holz, n. 
a bar. —ig, —richt, a. spread asun- 
der, spreading, —fette, f. a chain 
for closing an opening; a .chain 
for stopping ‘0d. impeding motion, 
drag-chain, —maul,m. wide mouth, 
gaper, —rad, m. stopping wheel, 
—weit, a. wide-open. —jahbn, m. 
tooth of a stopping and regulating 
wheel, cog. —3eit, f time of shut- 
ting the gates. 

Spezerei, f. spices, grocery. —hanvel, 
m, trade in spices. — händler, m. 
dealer in. spices, grocer. 

*Sphaͤre, m. sphere. +Spgarifdh, a. 
spherick, spherical, | 

Sypiauter; m. -spelter, zink;. an .ar- 
tificial metal, pinch-beck,. 

Spiden, v. a to lard; to provide 
richly with a thing, to furaish richly. 

Spicknadel, f. larding-pin. 


Spiegel, m. mirror, looking. glass; 


smooth and bright surface; flat and]. 


even surface ; an opening (defonders 
von vierecfiger oder rhomboidalifcher 
form). instrument for opening any 
thing. —braun, a. a sort of brown 


between black-brown. and _ red- 
brown, —bdecfe, f. an even oder 
smooth ceiling. —ei, n. bultered 
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egg. —fabrif, f. manufactory of 
looking-glasses. —fechten, v. n. to 
sham fighting, to pretend, to boast. 
—fedten, n. mock-fight, sham-fight, 
pretended action, mockery, boast- 
ing. —fedterei, f. false show, idle 
pretension, —fenfter, n. a window 
with plate glass. —folie, f. foil used 
for looking glasses. —glaé, n. plate- 
glass. —glatt, a. smooth as a mir- 
ror. —bell, a. clear od, bright as a 
mirror, bitte, £ a plate-glass- 
house. —farpfen, m. a large sort 
of carp with shining-scales.. —fu: 
den, m. buttered eggs; —funft, f. 
art of making mirrors, catoptricks. 
—lebre, f. caloptricks. — macher, m. 
manufacturer of looking - glasses. 
—tahmen, m. frame of a looking- 
glass. — ſcheibe, f pane of plate- 
glass. —jimmer, n. a room hung 
all round with mirrors. —idt, —ig, 
a. resembling a mirror, smooth an 
bright. Gpiegeln, v. n. to be re- 
flected from a bright surface, to 
shine. v. a. to cover with a mir- 
ror; to cover with -a smooth and 
bright surface. v. r. to. reflect one’s 
image from a mirror; : to:look into 
a mirror; to appear as a mirror. 
fig. to take for an- example, to 
imitate. or * 
Spieke, f. spikenard, lavender. Spiek—⸗ 
ol, n. oil of lavender.» —waffer, nu. 


Javender-water. | 
Spieker, m. nail, tack. 

Spiel, nm. play; game; sound oder 
performance of a . musical instru- 


ment; noise, —art, f. manner. of 


playing. T. variety (in der Natur: 
geſchichte). —-brett,.n. board to play 
on, —bruder, m. play-fellow,. play- 
mate, comrade. —bdocde, £ doll fo 
pplay with, —gelbd, n. card-money, 
pocket-money, pin-money. —gefell, 
m. play-fellow; companion; com- 
rade. —hayn, m. black cock (Te- 
trao Tetrix, Liun.); —baus, n. 
gaming house; (veraltet) play-house. 
—jacht, ſ. pleasure-yacht. -—farte, 
f. playing-card, —fugel, f. billiard 
ball. —mann, m. musician, fiddler ; 
actor, player. —raum, m. room to 
move in, room for motion, play. 
—fade, f. play thing, toy. —ftunde, 
f. play-hour, hour for recreation. 


408 Spr 


of speaking, idiom, dialect; —zim— 
mer, n. parlour, —thum, n. system 
and knowledge of languages, phi- 
lology. —thuͤmlich, a: philological 
Spragben, v. rie to crack (von Dingen, 
die in dev Hise zerſpringen). 
Spredart, f" manner of speaking; 
idiom, dialect. *—en, v. a. & n. to 
speak; to. utter language; to utter 
sound; to pronounce; to declare; 
to say. —er, m. speaker, —zimmer, 
n. parlour. _ J 
Spreche/f. (ein Vogel) starling. 
Gpreitdece, f. a counterpane, quilt; 
coverlet. 
Spreiten, v. a. to spread asunder. 
Spree, f. an instrument for spread- 
ing od. extending any thing. —en, 
v. a. to spread open, to spread asun- 
der, to lay, open, to open. v. r. to 
support one’s-self against a thing, 
to put the feet against a thing, to 
strive against, to resist; to. boast, 
to brag. v. n. to shoot up; to fly 
about in the form of drops ode. 
sparks, 

Sprengel, m. a thing to sprinkle 
with, sprinkling-brush; district (in 
Zuſammenſetzungen, Kird)—,m. dio- 
cess; Geritjts—, m. jurisdiction). 
Gprengen, v. a. to sprinkle; to 
water; lo sealler, to impel with 
vehemence; to. drive; to cause to 
fly ; to burst open; to spring, to 
blow up, to discharge a mine, v. m. 
to ride with full speed; to leap. 
Sprenger, m. a sort of fetter (ates 
Keftrafung gebrducdlid ). Spreng: 
graben, m. —grute, f. military mine, 
—grab.r,m. military miner, pioneer, 
—fanne, f. (in der Gartnerei), wa 
tering-pot. —feffel,m. (in der roͤmiſch— 
katholiſchen Kirche) the vessel in 
which the consecrated water is kept, 
holy water-pot, —fugel, f. bonib, 
shell. —pinjel, m. sprinking-brush. 
—ſtuͤck, n. petard. —tridjter, m. the 
rose lo a watering-pot. — wage, f. 
splinter-bar (cines Fuhrwerks). — 
wedel, m. sprinkling-brushs sprink- 
ling-whisk. — wiſch, m. sprinkling 
whisk, - 

Sprenkel, m. springe. —eln, v. a. to 
speckle’ —lein, n. speckle. —lid, 
a. spotted, speckled. 
Spreu, f. chaff. 
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Spridwort, n. proverb, saying, bi | 
word, adage; simile, allegory, - 
woͤrtlich, a. proverbial. , 
Spriegel, m. a hoop to support : 
tilt, awning &e. a lath, Spriex 
tuch, n. tilt, awning. —geln, ©: 
to furnish with hoops ob.-laths, 
lath, 

Spriefel, m. step of a ladder, row 
rundle ;: antler, 

*Spriefen, v. n. to sprout, to shoo, 
io germinale, fo spring up. | 
Spriet, n. a pole od. piece of wor 
forked at one end; bowsprit. 
Spring, w. (veraltet) spring, source 
—auf, n. lily of the valley. — 
cen, n. a bason to a fontain « 
jel. —bock, m. a sort of antelogt 
—brunnen, m. founta n. *€pringe 
v..n, to spring; to leap, to jum 
to issue from a fortain; to cr 
to break suddenly; to fly, to & 
off; to escape; (don mannlids 
Shieren) to copulate, to cover. - 
laffen, to let go, to let fly; a 
Mine — laffen, to spring a wir 
uber bie Klinge — laffen, to putt 
the sword; tiber die 3unge — laſe 
to talk scandal, to slaader, to @ 
lumniate. Springer, m. a pers 
o>. animal that springs, spring 
leaper, Jumper; a borse trained « 
the riding-school to teap and plung 
(im Schachſpiel) knight. —faden, 
elass-thread, hardened in cold w 
ter, —febder, f. stick, spring. 
fluth, ſ. spring-tide. —fup, m. fo 
lor leaping (an einigen 3 bieren). 
alag, n. drop of glass with a threat 
like tail, which when the latter: 
broken, bursts to atoms. —fafe,s 
(ein vierfuͤßiges Thier) jerboa. 
benat, m. stallion, stone-h 
insfeld, m. alively spirited pecste 
a rover, =-Fifte, f. a box filled wit 
powder, balls, slugs, shot, and Bsc 
on board of ship, to blow up ® 
enemy. —ochſe, m, bull kept & 
breeding. —quelle, f. spring founlar 
—ftange, f. leaping-pole, balancing 
pole, poy. — frock, ™. leaping-pok 
a catch-pole —waffer, nm. s ring 
water; water forced up artifice! 
by a spout. —3eit, f. times wh 
stallions and bulls are admitted ! 
cover; spring-tide. 
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Sprige, f. squirt, syringe; water- 
engine; fire-engine. —enhaué, n. 
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(G8 fpuft im Hauſe the house is 
haunted; — in feinem Ropfe, he is 


engine-house; —enmeifter, m. in-| crazy, crackbrained); Gpuferei, f. 
spector of fire-engines; —enrébre,| apparition of ghosts. 
f, tube od. pipe of a fire-engine.|@putle, f. spool; quill, Gpulen, v. a. 


—en, v. a. & n. to spout, to squirt; 


to spatter, to syringe. —fanne, f. 


watering-pot. —fuden, m. fritter. 
—leder, no. splashing-leather, spat- 
Subrwerten), — 


tering-leather (an 
mittel, n. injection; clyster. — nu— 
del, ſ. vermicelli. —wall, m. white 
whale, spermaceti whale. 

Sprock, a. (provingiell) fragile, brittle. 
Sproͤde, a. rough and dry, brittle; 


to wind od. gather upon a spool. 
Spuͤlen, v. a. to wash, to rince. 
v. n. (von §liffigfeiten) to wave, 
to undulate; to touch by uudula- 
tion, —faf, n. a swilk tub. —lidt, 
—lig, n, *vashings, swill, hogswasb. 
—feffel, m. rincing-vessel, laver. 
—fumm, —fumpf, m. rincing-bowl; 
slop-bason, —magb, f. scullery maid. 
—napf, m. — slop-bason. 


reserved, prudish, Die —, prude.|Gpulrad, n. spool-wheel. Spuͤlwaſ⸗ 


—bigfeit, f brittleness; prudery. 
Sproffe, m. sprout, shoat. f. step 


fer, n. dish-water, washings, swill. 


of} Spulwurm, m. round-worm. 


a ladder, round, rundle, Sproſſen-Spund, m. bole, aperture; bung- 
bier, nm. spruce-becr. Sproffen, v. n.|- hole; bung. —befen, pl. barm for- 


to sprout, to shoot, to germinate, 
Sprofling, m. sprout, shoot, 
Sprotte, f. (ein Fiſch) sprat. 


Spruch, m, saying; sentence; apo- 


phthegm; passage from the bible; 
judgment; (veraltet) verse, poem. 


—bud, n. a book containing a col- 


lection of moral, and proverbial 


sentences; book of biblical senten- 


ces ob. passages; —mann, m. um- 


pire, arbiter; —mAafig, a. apophtheg- 


ced out of the bung-hole; — hobel, 
m. the grooving-plane; —lod, n. 
bung-hole; —japfen, 0. stopple, 
bung. 

Spuͤnden, v. a. to bung; to groove 
boards together; to eover with boards, 
to board, to floor, to wainscot. 

Spur, f. track, trace; rut; fooling, 
vestige. Spuͤren, v. a. to track, to 
trace; to search; to hunt; to per- 
ceive, to be sensible of. —er, — 


matical, sententious; —reid),a.aboun=; Hund, m. a dog trained to search 
-| 


ding in moral and instructive sen- 
tences; —fpreder,, m. (provingiell ) 
a sort of extempore poet oder 
rhymster, 


Spruͤchwort s. Spridwort. 


Sprudeln, v. n. to bubble; to sput-| Spugen, v. 
Gt! 1. hu 


ter. 


for game, blood-hound. —kraft, f. 
sagacity, —{d)nee, m. snow in which 
the tracks of game are discovered, 


Gputen, v. r. to speed, to make 


haste. 
. (deraltet) to spit. 
sh! 


Spruͤhen, v. n. to fly out in small|/Gtaar, m. (ein Bogel) starling; a 


particles; to fly off in sparks; to 
emit sparks, v. a, to sprinkle oder 
scatter in small drops, to emit, to 
throw oul, to spread, 

— m. spring, leap, jump; crack, 
chink, fissure, flaw, knack; trick; 
progress. —fiſcherei, f. fly-fishing. 
—riemen, m. tmartingal, 

Spucke, f. (provingiell) spittle, spawl. 
Spucen, v. n. to spit; to spawl. 
Spuden, Sputen, v. r. to speed, to 

make haste. 
Spuk, m. noise; trouble, difficulty; 
ghost; spectre, —en, v. n. to * 


e 


cataract on the eye. Der graue —, 
cataract of the eye; ſchwarze —, incu- 
rable blindness, drop-serene ( gutta 

serena). Den — ftedyen, to couch a 
cataract. —brille, f. spectacles for 
a person that has heen couched; 
—nabdel, f. couching-needle; couch- 
ing-instrument; —ftedjer, m. ope- 
rator for a cataract. 

Ctaat,m. slate; pomp, show. Staa- 
tengeſchichte, f. history of the states; 
political history ; —funbde, f. know- 
ledge of different states; statisticks ; 
Staatéangelegenheit, f. mater o 


state, affair of state; —birger, m. 
citizen of a state; —birgerlid, a. 


35 


a noise; to creale a disturbance; 
to appear as a ghost od. spectre 


Pari II. 2te Unflage. 
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palriotick; — dame, f. lady of the 
court; —eintinfte, pl. publick re- 
venue, finances; —forfder, m. sta- 
tist, politician; —gebcimnif, n. se- 
cret of state; —geheimfdreiber, m. 
secretary of state; —geſchaͤft, n. 
affair Of sists —gefdhidte, f. poli- 
tical history ; —gefeg, n. publick law; 
—gut, n. public property; —fa: 
lender, m. court calendar, red book ; 
—fanjellei, f. chancery of state; — 
fangler, m. chancellor of state; — 
kaſſe, f. publick exchequer. —klug, 
a. politick, political ; —~flugheit, f. 
policy, Penick’: political knowledge, 
political wisdom; —fltigler, m. eager 
0d. affected politician ; —funde, f. 
political knowledge ; —futidhe, f. 
stale-coach; —mann, state’s-man; 
— miniſter, m. minister of state ; 
— rath, m. council of slate; coun- 
sellor of state; — recht, n. publick 
law; —facde, f. matter of State ; 
—fdvift, £. Stale- paper; —ſchuld, f. 
national dept, publick dept; —fe: 
cretdr, m. secretary of states —ym- 
waͤlzung, f. political revolution; — 
vermogen, n. publick property, pub- 
lick domains; —verfammlung, f. 
political od. constitutional assembly ; 
— verivalter, m, administrator, re- 
gent, governour; — veriwaltung, f. 
administration of the State, govern- 
ment; —wirth, m. political eco- 
nomist, financier; —wirthſchaft, f. 
political economy, administration 
of the publick revenue; —wiſſen— 
ſchaft, poutlesl science, science 
of politicks; —jimmer, n. state 
apartment, 

Stab, m. staff; stick, want; bar 
(von Metal). —eifen, nm. iron in 
bars; —holz, n. wood used for staves; 
Ctabsofficier, m. field- officer 
quatrtier, n. head-quarters. 
Stabel, m. staff; stick, —erbfen, pl. 
peas which require to be sticked. 
Stabetherr, Stabelherr, — meifter, 
m. staff-master, a warder, marshal- 
man. 

Staͤbeln, v. a. to stick (3. B. 
Ciabler, Stabler, 
staff bearer, 
Stabwurz, f (cine Pfiange) southern 
wood. 

Stachel, m. prickle, thorn; goad ; 


— 
? 


€rbfen). 


m. a mace hearer. 


A 
er 


t 


sting —beere, f. goose-berry ; - 
fifd), m. porcupine-fish; —rebe, | 
satirical speech, —fdyrift, f. satiric: 
writing, satire; —fchwein, — thier 
n. porcupine ; —ſcherz, n. sarcastic 
jest; —wort, n. satirical word, sar. 
casm. —ig ob. ftadfig, a. prickly, 
thorny; biting, sarcastick. Gtadeln, 
¥. a. to prick, to goad, to sting. 


Stacet, n. inclosure of pales, pali- 


sado; a fence of rails, railing, 


Stade, ober Staden, m. bank, quay. 
Stadt, f. town, city. 


Stadtden, ». 
(diminutiv) small town. Stadt-Xte, 


m, patrician, civic nobility ; nobility; 


—amt,n, civic 0b. municipal office. 
—anwwalt, m. city-counsel, recorder. 
—arjt, n. cily-physician ; — befdrei 
bung, topography of a town; — 
bud, n. record of a town ob. city ; 


—flur, fields belonging to a town. 


immunities an¢d 


—gerechtigkeit, f, 


privileges of a town; —geridt, nv. 


sitting of town magistrates; — gra: 
ben, m. town-ditch; —gut, n. an 
estate belonging to a city ; —hauyt: 
mann, m. lown-captain, captain of 
the train-bands; —baué, n. town- 
hall, —fammer, f. city treasury, 
ob. exchequer; —fammerer, m. trea-_ 
surer 0d. chamberlain of a city: 
—feller, m. the cellar under the 
town-house, town-cellar; —find, n. 
a native ofa city; — knecht, m. town- 
beadle, couaiable — kuͤndig, a. known 
thoroughout the town, notorious: 
—leben n. town-life; —major, m. 
town-major; —mauer, f city~wall: 





— muſikant, m. town- musician; — 
obrigkeit, £ magistrates of a town: 
civic magistracy, municipality; — 
ortnung, f. statutes ef a iown; 
—pflidtig, a. subject to the juris- 
diction of a town; —phyſikus, m. 
city-physician; —tath, m. council 
od. senate of a town od. city; mu- 
nicipality; —redt, r. statutes of a 


flown, immunities of a city; liberty | 


of a cily; —ridter, m. judge ina 
town, recorder; —fd)reiber, m. town- 
clerk; — ſchule, f. publick school 
in a cily; —folbat, m, cily militia- 
man; —thor, n. town-gate; — pict: 
fel, m. quarter 0%. division of 3 
town; —vogt, m. high-bailiff of a 
town, provost; — rolf, n. town’s- 
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people; —tradhtmeifter, m. town- 
major; —wage, f. the publick weigh- 
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io urine. —ung, f stabling, stable- 
room. 


house; —wabrung, f. the current!|Gtamm, m. stem; tree; stock; ori- 
coin of a town; —wappen, n. the) gin; race, family. —Altern, pl. first- 


city-arms; — wagen, m. public od. 
town-Ccarriage, 

Stabter, m. inhabitant of a town, 
towns-man, citizen, cit. Staͤdtiſch, 
a. belonging to a town, town-like. 

Staffel, f step of a ladder, rundle; 
step; degree; easel. —weiſe, ad. in 
echelons. 

+Staffette, f courier, express. 

+Staffiren, v. a. to furnish; to gar- 
nish; to trim; to dress. —rung, f.| 
trimming, border. 

Stag, m. (Schiffahrtskunde) rope 
which holds the mast, stay. —fe- 
gel, n. stay-sail. 

+Stagnol, n. leaf-tin, tin foil. 

Stahl, m. steel. —arbeit, f. steel- 
work. —arbeiter, m. a man that 
works in steel. —blau, a. steel-co- 
loured, bluish. —brennen, n. steel- 
manufactory. —derb, a. hardas steel. 
—erz, mn. ore calculated for steel. 
—griin, a. darkgreen. —hammer, 
m. steel forge. —itte, f. a house 


parents, progenitors, ancestors. — 
baum, m. tree of genealogy, pedi- 
gree. —bud, n. book of gencalogy, 
an album; remembrancer. —enbde, 
n. the thick end of am stem near 
the root. —erbe, m. heir of a family. 
—geld, n. stock of money, capital. 
—gut, n. hereditary property, fa- 
mily-estate. —halter, m. a person 
upon whom the continuance of a 
family depends. — haus, n. the ori- 
ginal house od. mansion of a family. 
—linie, f lineage, descent. —odfe, 
m, bull (den man zur Zucht alt). 
—regifter, n. family register, genea- 
logical register. —fprache, f. origi- 
na — —ſylbe, £ original 
syllable, radical syllable. -—tafel,. f. 
genealogical table.. —vater, m. the 
progenitor, —vieh, n. stock (yon 
Vieh, welches gu einem Grundſtücke 
gehoͤrt). —wappen, n. family-arms. 
—wort, n. original word, radical- 
word, 


where steél is made, —fdneider,|Gtammeler, Stammler, m stammer- 


m, steel-cutter. —-ftein, m. ore fit 
for steel, —ywaffer, n. chalybeate 
water. 

Stablen, v. a. to steel. 

Staͤhlern, a. made of steel. 

Stabr, m. —— ram, tup. — 
lamm, n. male lamb. —en, v. n. 
(vom Bocke) to cover, to tup; (vom 
Schafe) to desire the tup. 

Stafen, m. stake, pale. 

Staket, s. Stacket. 

Stall, m. stable, stall, sty; kennel; 
(veraltet) state, urine. —baum, m. 
apole od. bar in a stable, —decke, f 
horse-cloth. —fitterung, f. stall-feed- 


er. Sfammeln, v. a. & n, to. stam- 
mer. 


Stammen, v. n. to originate, to spring, 
to be descended, to be sprung. 
Stammen, v. a. to cut the stem of 
a tree; to work with an ax ober 
chisel; to place ob. put firmly on 
od. against a thing; to stem. v. r. 
io make resistance, to oppose, to 
resist. 


Stammer, m, an instrument, which 


stays od. fastens a thing. Stamm— 
haft, a, stout, strong. —bhaftigEeit, 
f, stoutness. 


ing. —geld, n. stable-money (auf Stammig, a. having a stem; having 


einem Markte), money paid for a 


a strong stem; stout, 


booth od. stall. —herr, m. (an ei⸗ Stämpel, m. stamp; instrument for 


nigen Orten) master of the horse. 
—junge, m, stable-boy. —fittel, m. 
stable-frock. —knecht, m. hostler. 
—ſchreiber, m. clerk of the stables. 
—meifter, m. riding master, master 
of the horse. Stallen, v. a. to stall, 
to receive into a stable od. stall; 
(veraltet) to plaee, to establish. v. n. 
to be together, to agree; to stale, 


stamping; mark impressed by stamp- 
ing; stamped paper; die (in der 
Muͤnze); pestle; pistil (an Pflangen); 
short piece uf wood used asa prop, 
puncheon. —amt, n. stamp-office. 
—geld, n. stamp-duty, —fammer, 
f. stamp-office. —meifter, m. head 
of the stamp-offlice. —papier, n. 
stamped paper, —ſchneider, m. stamp- 
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cutter, a person that cuts stamps, Feit, f. firmness, perseverance, cou- 


od. dies, 
Stimpen 
to punch. 


—peln, v. a. to stamp. 


stancy. 


v. a. to stamp, to strike, Staͤndig, a standing (in Zuſammen 


fegungen. Ruͤck —, a. being in arrear), 


—pfe, f. stamping, state of being} permanent, fixed; —feit, f. fised 
stamped; instrument for stamping.) state, 
—en, v.n, & a, to stamp. —er, m. Staͤndiſch, a. relating to the states 


stamper; a person that stamps, in- 
strument for stamping. —muͤhle, f. 

stamping mill. 

Stampftrog, m. a trough in which 
food for cattle and pigs is stamped 
ob. chopped, chopping trough, stamp- 
ing trough. 

Stand, m. stand; standing, place of 
standing, station; position, place; 
steadiness, firmness; establishment, 
accomplishment; state; circumstance, 


of an empire. 

Stange, f. pole; perch; har; curb- 
bit (an einem 3aume). Jemanden 
bie — halten, to keep a person in 
check. GStangeneifen, n. iron in bars. 
—fugel, f. bar-shot, —pferb, n. pole- 
horse, hind-horse. —jaum, m, curb- 
bridle, 

Stangel, m. stalk. —bohne, f. climb- 
ing-bean, runner. —erbfe, f. stake- 
pea. 


condition; rank, order 0d. class of|@tdngeln, v. n. to form stalks. v. a. 


sociely ; stall in a stable; booth at 
a fair; shooting box. — halten, to 
stand, to make a stand, to be steady, 
to be firm; to support. 3u Gtande 
bringen, to bring about, to accom- 
plish; zu — fommen, to be brought 
about, to be completed, to take 
place; to come to a conclusion. 
—baum, m. a pole od. bar placed 
between different horses ina stable. 
—bild, n, statue. —gebtbr, f. —geld, 
n, moncy paid at fairs, for per- 
mission to put up abooth. —lebre, 
f, staticks, —ort, m. place where 
a person stands; stand, station. — 
punft, m. point of view, station, 
stand. —quartier, n. quarters, can- 
tonment. —redt, mn. martial law, 
court-martial. —rebde, f. funeral ora- 
tion. —tif, m. elevation (od. plan) 
of a building. —eégebihr, f. what 
is due to the rank and condition 
of different persous. —esmafig, a. 
suitable to the rank and condition 
of a person. —eéperfon, f. person 
of rank, person of quality. —eéwi: 
drig, a. contrary to one’s rank. 

GStanbdarte, f. standard, banner. 

Ständchen, n. serenade. —lied, n. 
song performed at a serenade. 

Stande, f. Standden, n. (diminutiv) 
a tub, washing tub. . 

Staͤnder, m. post, beam; tub, wash- 
ing-tub; capital lent on mortgage; 
fish-pond, stew-pond. 

Standhaft, a. firm, durable; stable, 
steady; persevering, constant, —ig- 


to furnish with poles ob. sticks for 
support, to stick, to stake, to 9 

Stanf, m. (veraltet) smell; stink. 
Staͤnker, m. a stinking thing ob 
— brawler, quareller. —#tti, 
. stink; rummaging ; useless con- 
tention, idle quarrel; —ern, ¥. 2. 
to snuff, to smell about; to search, 
to rummage; to occasion a slink; 
to pick a quarrel, to excite other 
to contention. 

Stanniol, s. Stagnol. 

+Stange, f. stanza. 

Stapel, m. heap, pile; the suppor 
of aship while it is building, stocks; | 
dock-yard; an emporium; staple, 
established mart; staple right ; staple- 
town. Auf ben — feben, to put on 
the stocks, to begin the buildin af 
a ship; vom — laffen, to launch : 
ship. —geredtigfeit, f. the right o! 
staple, (veraltet) the privilege of hold- 
ing fairs. —gut, n. merchandiz 
detained by the privilege ofa geil 
town. —pla6, m. staple-place; place 
of trade; a place exercising th 
privilege of the staple (s, tt 
petaece yan —recht, nm. staple- 
aws. —ftadt, f. staple-town (s. - 
plas). —rwaare, f. staple-commodils 
(die Hauptproduction eines andes): 
goods under the operation of the 
staple-law (s. —gqut). —bar, a. sub- 
ject to the staple-law. (s. —red! 
unter Stapel). 

Stapeln, v. a. to pile up. v. on. I 
walk with, high steps, to stall 
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Weg—, v. a. to put away, to re- 
move, 

Stapfen, v. n. (veraltet) to step, to 
tread, 

Stark, a. strong; stout; great, Larges 
numerous; vehement; considerable, 
good, 

Starke, f. strength; stoutness; great- 
ness, magnitude, size; number, ex- 
tent; strong part of a thing; starch; 
heifer. Gtdrfpadndler, m. dealer in 
starch. —kleiſter, m. paste made of 
starch. — macher, m. starch-maker. 
—mehl, n. starch-meal, starch flour. 
— wife, f. linen which is starched. 
—wwafjer, n. stareh-water. Gtarfen, 
v. a. to strengthen; to corroborate, 
to confirm; to encourage; to starch, 
to clear starch, —ung, f. comfort, 
encouragement. —ungémittel, Stark: 
mittel, n. restoralive, bracing oder 
strengthening remedy od. medicine. 
—fend, a. strengthening, bracing. 

Starfgeifterci, f. esprit fort; atheism. 
—geiſtig, a. strong-minded; affect- 
ing strength of mind. —tleibig, a. 
corpulent, stout. -gliederig, a. strong- 
limbed. 

Gtarr, a. stiff, rigid, torpid, motion- 


+Statie, f. statue. 
+Statur, f. stature. 
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machine 0b. of any mathernatical 
instrument. 

Statt, f place, stead. — haben od. 
— finden, to take place. —finden 
{affen, to admit, to — with. 
— geben, to admit, to comply with, 
to listen to. An feiner —, in his 
stead; an Kindes —, in the place of 
achild. — pr. anftatt Statten, Gafué 
obliquus von: Gtatt, der in folgen- 
den Phrafen gebraudht wird: von — 
gehen, to proceed without hindrance, 
to succeed, to prosper; zu — fom: 
men, to be of advantage, to be 
useful. 


Stitte, f. place. 


Statthaft, a. admissible; valid. 
Statthalter, m. deputy, lieutenant; 


governour; Stadtholder. —¢i, f. go- 
vernment, department; habitation 
of a governour. —ſchaft, ſ. dignity 
of a governour, dignity of the 
Stadholder. 


Stattlich, a. stately, magnificent, splen- 


did; distinguished, excellent, good, 
goodly; plausible. —feit, f. state- 


mess, 


& 


less, unpliant; unbending, inflexible ;|+Gtatut, n. statute. Statutenredt, n. 


fixed, staring. —blind, a. stone-blind, 
—en, v. n, to be stiff, to be numb 
o>, torpid, to grow numb, to be 
benumbed; to stand prominent; to 
slop, to be stopt; to stare, —ig, a. 
stiff; obstinate. —fopf, m. inflexible 
disposition, stubbornness; a stub- 
born, headstrong person. —fdpfig, 
a. headstrong, stubborn, obstinate. 
—Ffipfigfeit, f. stubbornness, obsti- 
nacy. —leinwanbd, f. stiffened linen- 
cloth, buckram. —finn, m. stub- 
bornness, obstinacy. Pie y a. head- 
strong, obstinate. —ſucht, f. torpor; 
catalepsy. 

Stat, a. fixed, unmoved; continual, 
constant, 

€tatig, a. resty, restiff,; constant; 
continual, —feit, f. restiveness. 

-+Static, f. staticks. 

+Station, f. stage; station; office. 

+ Statift, m. statist. +Statiftif, £ know- 


statute-law. 

Staub, m. dust; powder. Staubden, 
n. (diminutiv) small particle of dust, 
atom. SJemandem — in bie Augen 
ftceuen, to throw dust into one’s 
eyes, to blind a person, to deceive, 
to impose upon. —bebhaltnif, —ge- 
fag, mn. —beutel, —fadjer, m. (in der 
Botani€) anther. —erde, Ff. earth 
o>. mould which when dry turns 
to dust. —faden, m. (in der Botani€) 
stamen od. filament. —federn, pl. 
down, soft feathers. —haar, n. soft 
hair on the chins of boys, down. 
—mebhl,n. meal-dust. —perle, f. seed- 
pearl. —regen, m. drizzling rain. 
— ſand, m. very finesand. —ſchwamm, 
m. (ein Pilz) puff-ball, puck -fist. 
—fieb, nm. dusting sieve. —yvebdel, 
m. dusting whisk, dusting ~ brush. 
— weg, m. (in der Botanié) pistil. 
—bSefen, s. Gtaupbefen. 


ledge of states, political science ;|Gtauben, v. i. to send forth dust, 
a book relating to that science.| to be dusty. Gtduben, v. a. to ex- 


+—er, m. stalist, politician. 
Stativ, n, the foot of an engine od. 


cite dust; to scatler oder sprinkle 
(wie Staub); to dust; to spriakle 


do * 
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with dust; to free from dust. Staͤu⸗ 
ber, m. a person employed in dust- 
ing; a littke dog trained to start 
— Staͤubern, v. a. to dust; to 

rive away, to start; to rummage; 
Aufftaubern, v. a. to find out. Stau: 
big, a, dusty. 

Staud, Stauder, m. (provingiell) a. 
short and narrow muff, —che, f 
truss 09>. bundle of flax. —chen, v. 
a. to push, to thrust; to dislocate; 
to press down; to stow; to stew. 

Staude, f. shrub; bush; a plant with 
a stalk; perennial herbaceous plant, 
— n. shrublike plant. 

Stauen, v.'a. to stow. —er, s. stow- 
er, packer, 

Stauff, m. (provingiell) cup, vessel. 

SGtaunen, v. n. to be astonished. 

Staunenswiirdig, a. astonishing, won- 
derful. 

Staupbefen, m. a scourge, cat of 
nine tails. Gtaupenfdlag, m. scour- 
ging od. flogging a malefactor; pu- 
nishment of being scourged, 

Stdupen, v. a. to flog, to whip, to 
scourge. 

Stdupern, v.n. torummage. s, Stdu- 
bern. 

Stechapfel, m. (eine Pflanje) thorn- 
apple. —bahn, f. till-yard. —baum, 
m. holly, —beere, f mezereon. — 
dorn, m. buck-thorn. —-eishe, f. holly. 
—eifen, n. punching-iron; sort of 
chisel. *Steden, v.a. & n. to prick, 
to puncture; to sting; to turust; 
to pierce, to stick, to stab; to cut; 
to engrave, to tilt, to tournay; (im 
Spiel) to take by a superior card; 
to exchange; to bribe; to go, to 
move, to proceed; (veraltet) to strive 
after, to seck after. Der Hafer fticdt 
ign, he is saucy 0d. wanton, he has 
not sown his wild oats; e8 ſticht in 
die Augen, it strikes; it stimulates 
{in dem Ginne: es ftidjtin die Nafe, 
es ftidt in das Geſicht). Sylben—, 
io be minute about words. 
Steder, m. a person that punc- 
tures, thrusts, cuts, engraves, tills, 
&c. (befonders in Zuſammenſetzun— 
gen. Kupfer—, m. engraver); in- 
strument for puncturing, thrusting, 
cutling &c.; hair trigger (eines Bid: 
fenlaufes). 

Stechfliege, f. stinging fly. —ginfter, 











m, (eine Pflanje Mec europaeus: 

Linn.) furze, —heber, m. syphoo 
—palme, f. holly. —plag, m. tit 

‘yard, —fpiel, ‘ig tilt, — 
—vieh, nu. cattle, sheep, and pi 
Jest for the batchen, die 

Stecbrief, m. handbill ob. advertise. 
ment for the apprehension of 3 
delinquent who has made his e 

Stecen, m. stick. —erbfe, f. pea whid 
requires to be sticked. —fnedgt, =| 
a servant 0d, altendant of the pre 
vost-marchal, who furnishes th 
rods for the chastisement of the 
soldiers. —pferd, n. hobby-horse. 

Steen, v.n. to stick; to stick fast 
to be fixed; to be involved in; & 
be hidden; to be, to remain. v.34 
to stick, to fix; to put; to thraslj 
to sel, to plant; to bestow upot 
to embark in; to communicate @ 
impart privately. v. r. to get into: 
to interfere with, to meddle with: 
(vom Waffer) to be stopped. Gil 
in Schulden —, to involve one! 
self in dept; fis) in Gefabr —, te 
run into danger; in Brand —, to 
set on fire. — laffen, to leave is 
difficulties, to leave in the lurch 
—bleiben, to stick fast, mot to be 
able to go on. 

Stecerbjen, p!. planted peas. —fixh 
m. a cattarrhous disorder, which 
somelimes causes suffocation, —e 
ften, m. cough tending to suffoce 
tion. —leudter, m. wall-candlesti 
—muſchel, f (eine Urt Muſchel) pians 
—navel, f. pin. —reié, n. cutting 
of a plant. —ritbe, f. sort of turnip; 
Swedik turnip; navew. 

Steg, m. beam, narrow bridge ; path; 
bridge of a fiddle; (bei den But 
druckern) furniture, 

Stegereif, Stegreif, m. stirrup. Wei 
dem Stegreife, extempore, withou! 
preparation ob. premeditation, sud-: 
denly, readily, Gtegreifédidter, = 
exlempore-poet, improvisatore, 

*Stehen, v.n. to stand, to be, tor 
main, to continue, to be found, |: 
be circumstanced; to find one’: 
self; to defend; to become, to ap- 
pear suitable. —bleiben, to stanc 
sull; to stop. Fir etwas —, to ans- 
wer for; nad etwas —, to seek 
to pursue; gu — fommen, to stan: 







Ste 

in, to cost, to come to. Wie fteht 
es, how is it? how do you find 

yourself, Es fteht dabin, it remains 
to be seen. 

* Stehlen, v. a. to steal, Gich weg: 
fteblen, to steal away, to withdraw 
unperceived, 

Stebler, m. stealer, 

Steif, a. stiff; hard; unmoved, in- 
flexible; pedantick. —heit, f. stiff- 
ness; pedantry. Die Steife, stiffness; 

that which makes stiff; starch; size, 

glue; buttress, prop. Steifen, v. a. 
to stiffen; to starch; to prop. Stei- 

figteit, f. stiffness; pedantry. —koͤ— 
pfig, a. headstrong, stubborn. --fpfig- 

Feit, f. stubbornness, obstinacy, — 
finn, obstinacy. —finnig, a. obstinate. 

Steig, m. path, foot-path; road. —be: 
reiter,m. overseer of roads. —bobne, 

f, climbing bean, runner, —bigel, 
m, stirrup. 

Steige, f. set of steps, ladder, stair- 
case; hen-roost, chicken-coop, 
number of 20, score. *Steigen, v. 
n. to mount, to ascend; rise; to 
increase; to step, to stalk, Herab 
—-, to descend, Steiger, m. an of- 
ficer in mines, surveyor, inspector 
of the workmen. Steigern, v. a. to 
raise the price; to bid higher, to 
outbid; to raise, to Increase. Stei— 
gerung, f, auction; — climax; 
(in der Grammatik) comparison of 
adjectives. —ungéftufe, f. degree of 
comparison, comparative degree (in 
der Grammatif). Steigriemen, m. 
stirrup-leather, stirrup-strap. 

Steil, a. steep, precipitous. —heit, 
f, steepness. 

Stein, m. stone; rock; man at 

draugths 0d. backgammon, Gin — 
auf dem Herzen, a weight on the 
mind, anxiety, embarrassment. — 
aber, f. vein of stone 0d. rock; — 

adler, mn. golden-eagle; —alt, a. 

extremely old; —artig, a. resemb- 

ling stone, stony; —arjt, m. opera- 
tor for the stone; —aufter, f. rock- 
oyster; —bau,m. the building with 
stone; —befdwerung, f. malady of 
of the stone; —blatter, f. sort of 
spurious small-pox; —boc, m. wild 
goat; (im Thierkreiſe) Capricorn; 

—brand, m. mildew, blight; —bled, 

m. saxifrage ; —brefer, m. a man 
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that works in a quarry; —brud, 
m, stone-pit, quarry; —bide, f. 
horn-beam; —butte, —bitte, f tur- 
bot; —damm, m. dike built of stone, 
‘Sead —bdeid), m. a dam partially 
ormed of stone; —eide, f. holly, 
evergreen oak (Ilex); —eule, f. 
sort of owl; —fifd, m. dried cod; 
—flachs, m. asbestos; —fledte, f. 
lichen growing on stone. —frudt, 
f. stone-fruit; —fucjé, m. the white 
fox; —galle, f. wind gall; —grube, 
f, stone-pit; —gut, n. earthen-ware; 
—hart, a. hard as stone; —haͤndler, 
m. dealer in stones; lapidary; — 
haue, f. pick-axe (in Steinbruͤchen 
oder au; fteinigem Boden damit ju 
arbeiten); —bauer, m. stone-mason; 
—haufen, m. head of stones; —falf, 
m. quick lime burnt of stones; 
—kauz, m. sort of owl; —fenner, 
m. lithologist; —klee, m. melitot, 
trefoil; —foble, f. fossil coal, pit- 
coal, common coal; —funbde, f. know- 
ledge of stones; lithology ; —mar: 
ter, m. martin; —marf, m. litho- 
marge, —meg, m. a stone-mason, 
—obft, n. stone fruit; —6l, n. petro- 
leum; —ped), n. fossil-tar; —pfla: 
fter, nm. slone-pavement; —pulver, 
n. stone converted into powder; 


. powder for the stone (eine Medicin); 


—reich, a. rich in stones; extremely 
rich; —reid), n. mineral kingdom; 
—fage, f. stone-saw; —ſalz, n. rock- 
salt, mineral-salt; —ſchicht, f. layer, 
stratum of stone; —fcbleifer, m. a 
man that grinds od. polishes stones, 
lapidary ; —ſchmerzen, pl. pains oc- 
casioned by the stone; —ſchnalle, 
f. buckle set with stones; —fdnei= 
den, n. art and business of cutting 
and polishing precious,stones ; litho- 
tomy; —fdneider, m. a lapidary; 
operator for the stone (im menſch— 
lichen Koͤrper); —fHnitt, m. act of 
culting for the stone (eine chirurgi— 
fhe Operation); —ſchrift, £ inscrip- 
tion in stone; characters of writiag 
found in such inscriptions; —fdrot, 
n. stone-chips; —‘dule, fi nursery 
for stone-fruit; —fdwalbe, f Cein 
Vogel) swift; —feser, m, a person 
that sets stones for landmarks; paver; 
—finter, m. stalactite; —ftid, n. 
stone-mortar; —topf, n. earthen pot; 
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—wand, f. stone-wall; —tweg, m.;Stenge, £ top-mast. 
— road; —wwein, m. an excel-|Gtengel, s. Staͤngel. } 
ent Franconian wine, grown near| Steppe, f. heath, steps. 


Wiirzburg; —wilbdpret, n. 
game wkich harbours on rocks, 
3. B. wild goats; — wuchs, m. petri- 
fied substance, petrificaltion, petri- 
faction. —wurf, m. stone’s-throw. 
—ern, a. stony, made of stone; 
built of stone, hard, inflexible. — 
idt, a. stony, —— stone, 
rocky, —ig, a. stony, rocky, con- 
sisting of stone, containing stone. 
—igen, v. a. to stone; to pelt oder 
kill with stones; to free oder clear 
from stones. —ung, f. Japidation. 

Steif, m. the hinder part, backside, 
fundament. 

Stelladfe, f. (provingiell) a frame od. 
stand to place any thing on. 

Stell: did)-ein, n. appointment, ren- 
dezvous, 

Stelle, f. place, spot; siluation, sta- 
tion; duly; passage (in einem Bu— 
dhe). Auf der —, on the spot, im- 
mediately, 

Stellen, v. a. to station; to put, to 
place; to set; to slop; to arrange; 
to regulate, to compose; to bring 
forward, to produce, to furnish, 
v. r. Sid) —, to appear, to come 
forward, to assume a certain pos- 
ture oder appearance; to pretend, 
to stimulate; fid) gur Wehre —, to 
offer resistance, to resist. Auf die 
Probe —, to put to the test; juz 
frieben —, to appease, to pacify, 
to satisfy ;. fid) zufrieden —, to be 
satisfied; “zur Rede —, to call to 
an account; dabin —, dabin geftellt 
ſeyn laffen, to leave in doubt, to 
leave undecided; frei —, to leave 
a free choice, oplion, Gtellung, f. 
situation, position ; posture; altitude. 
Steller, m. one that puts od. sets 
a ——— —mader, m. wheel- 
wright. —plag, m. place for rendez- 
vous. —trad,n, regulating. —fceibe, 
f. regulating-plate in a watch. —ver- 
treter, m. deputy, representative, 
proxy. : 

Stelze, f. stilt (pl. Stelgen, stilts); a 
wooden leg. —fuf, m. wooden leg, 
person with a wooden leg; —en: 
ftiefel, m. buskin. 


rock-|Gteppen, v. a. to quilt, 


Sterbebett, n. death-bed, —fall, 
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to stitdl 
Steppieide, ſ. — Ste 
ſtich, m. quilting-stitch, 


case of death. —gebet, n. dyi 
prayer, last prayer, —geld, n. fune 
ral fee. —glocée, f. death-bell. —aui, 
n, house in which any person bas 
died, —hemd, n. shroud, winding. 
sheet. —huhn, nm. screech-ow!, —jatr, 
n. year of a person’s death. —fit 
tel, m. — kleid, on. winding -~shee: | 
—tied, n. funeral hymna. —lijte, | 
bill of mortality. —vogel, m. (¢2 


Vogel) Bohemian chatlerer, —will | 


m. last will. 

*Sterben, ve n. to die; to expire 
Sterbensfranf, a. dangerously ill, 
Sterblich, a. mortal. —feit, f. mor- 
tality. —ling, m. animal that he 
died; a child which soon dies af 
ter it’s birth, 

Sterlet, m. a sturgeon. 

Sterling, m. sterling. 

Stern, m. star; pupil (im Auge); stern 
(eines Gchiffes). —chen, n. (diminz: 
tiv) little star. — anieß, m. star- 
aniseed; —bild, nm. constellation: 
—blume, —pflanze, f. aster; desgt 
star of Bethlehem und stitch-wort; 
—buͤhne, f. observatory ; —bdeuter, 
m. astrologer; —deuteret, —deutuny, | 
f. astrology; —enpol, —enfaal, m. 
the starry heaven, firmament; —fel, 
m. film over the eye; —fifd, m. 
star-fish; —firmig, a, star-shaped. 
—forfmer,m. astronomer; —gebjuty, 





firmament, solar system, constella- | 


tion; —gucer, m, slar-gazer; —hrl, 
—flar, a. star-light; —bimmel!, m. 
starry heaven, firmament; —kegel, 
m. hollow cone representing the 
starry firmament; -kenntniß, ſ. know- 
ledge of the stars; —funde, —lebre, 
—wiſſenſchaft, f. astronomy; ber — 
fundige, astronomer; —puge, — 
ſchnuppe, —ſchneuze, f. —fchug, m. 


falling- star, star- shoot; —ſchanze, 


f. fortified work in the shape of a 
star; —feher, m. astronomer, ob- 
server; astrologer ; 

gazer; —watrte, f. observatory. 


Stemmen, Stempel, 2c. s. Sth... Sterz, m. Sterje, f tail. —ſeuͤche, £ 


(ein Fiſch) star- — 
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distemper of cattle (6.6. der Kuͤhe 
nd Schſen) by which their tails 
re affected, —en, v. n. (provingiell) 
>» saunter, to loiter. 

tet, Stetig, s. Stat, Statig. 

tets, ad. continually, always, ever. 
tetswabrend, a. everlasting. 
teuer, n. steerage, rudder. —bort, 
\. larboard ; —britde, f. (in einem 
Boote) seat of the steersman; — 
—miann, m. steers-man, pilot; —ru⸗ 
‘ec, n. rudder, helm; —ftange, f. 
teering-pole. 

teuer, f. contribution, tax, assess- 
nent, impost; (veraltet) aid, sub- 
idy; protection. —amt, n. board 
oF taxes; —anfdjlag, m. assessment 
of taxes; —bar, a. taxable; —be- 
amte, m. commissioner of taxes; 
—befehl, m. edict relating to taxa- 
tion; —bud, n. book in which the 
laxes are entered; —collegium, n. 
commission 0d. board of taxes, — 
einnehmer, m. receiver of taxes; 
—frei, a. exempt from taxation; 
—freibeit, f. exemption from taxes; 
—pflidtig, a. subject to taxation; 
—rath), m. commissioner of taxes; 
—trubder, on. helm ober rudder; — 
ftange, f. —ſtock, m. whip-staff; 
helm-staff; —verwalter, —veriwefer, 
m. administrator of taxes; —zeit— 
kreis, m. (in der roͤmiſchen Beitred:- 
nung) indiction. 
Steuern, v. a. to check, to controul; 
to govern, to direct; to steer, to 
pilot; to pay taxes; to contribute, 
to aid, to assist; (provinjiell) to 
send; to prop. Gid) auf etwas —, 
to be intent upon any thing. 
Stid), m. puncture, thrust, stab; 
wound made by an insect, sling, 
bite; stitch; (im Rartenfpiel) trick; 
thrust with a spade into the ground, 
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Stidel, m. a pointed instrument; 
style od. tool for engraving, grav- 
er. —elei, f. sarcastick language, 
jeering, taunting, twitling, sneer- 
ing. —eler, m. a sneerer. —eln, v. 
a. to prick, to sting; to sneer, to 
satirize. —elrede, f. satirical speech, 
satire, —elwort, n. sarcasm. —ling, 
m. (ein Fiſch) stickleback. 

Stiddampf, —dunft, m. suffocating 
vapour, mephitick air. —el, a. (pro: 
vingiell) steep. —elharig, a. having 
stiffened. bristly hair. —en, v. a. to 
embroider; (veraltet) to choak, to 
suffocate. —er, m. embroiderer. 
—erei, f. embroidery. —fluß, — hu⸗ 
ften, m. s. Gte&... —luft, f me- 
phitick od. suffocating air. —nabdel, 
f, embroidering needle. —rahmen, 
m. embroidering frame. —twerf, n. 
embroidered work. -wur3, f. bryony. 

*Stieben, v.n. to be driven od. dis- 
persed like dust; to fly quickly, 
to be moved by a quick impulse; 
to be scattered. v. a. to put sud- 
denly in motion; to start; to drive. 
Stiefaltern, pl. step-darents. —brus 
der, m. step-brother, half-brother, 
—gefdwifter, pl. step-brothers, half- 
brothers, half-sisters. —find, n. step- 
child. —mutter, f. step-mother. — 
muͤtterlich, a. like step-mother, done 
by a step-mother. —fawefter, é step- 
sister, half-sister. —fohn, m. step- 
son, —todter, f. step-daughter. — 
vater, m. step-father, 

Stiefel, m. boot; tube, case, vessel. 
—brett, —holz, n. boot-tree; boot- 
last; —fappe, —ftulpe, f boot-top; 
—fnedt, m. boot-jack; —fdjaft, m. 
leg of a boot, leather for a boot. 

Stieflette, f. gaiter. 

Stiefeln, v. a. to boot, to furnish 
with boots, to put on boots; to fur- 


cut, spit; — exchange of] nish with sticks, to stick (Erbſen 
1 


goods in traffick, barter. Im Stide 
laffen, to leave behind, to leave in 
a deserted condition, to Jeave in 
the lurch; —halten, to be durable, 
uot to give way; to remain, to stay, 
to be steady, to be constant; to 
stand the test, to prove valid. —art, 
f. a twybill of carpenters; —blatt, 
n. guard to a sword, (provingiell) 
trump at cards. —fag, m. fixed 
term, fixed period, term-day. 


oder Bohnen). | 
Stieg, s. Steig. 

Stiege, f. set of steps, ladder, stairs; 
a number of 20, score. s. Gteige. 
Stieglis, m. gold-finch, gold-spink, 

thistle-finch. 

Stiel, m. handle; helve; staff; stalk, 
peduncle, —en, v. a, to furnish with 
a handle; to helve. —ig, a. having 
stalk o>. peduncle. 


Stier, m. bull; wild bull, wild ox. 
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—gefedt, n. bull-fight; —hammel, 
m. (provingiell) ram; —hetze, ſ. bull- 
baiting; —ods, m. bull. —en, v. a. 
& n. to bull; (vom Mannden) to 
cover the cow; (von der Kuh) to 
to want the bull; (oft vom Bocke 
gebraudt); to tup. 

Stift, m. tack, tag, pin, peg; an in- 
omen to write with, style, pen- 
cil. 

Stift, n. established institution; co- 
venant; foundation; fund; eccle- 
siastical establishment, cathedral ; 
bishoprick; hospital. Gtiftéamt, n. 
chaptercourt. —brief, m. charter. 
Stiftsfrau, —dame, f. a canoness; 
—bherr, m. canon, prebendary; — 
hitte, f. (in der Schrift) tabernacle; 
—jungfer, &£ nua; —kirche, f. cathe- 
dral; —mafig, a. capable of being 
chosen a canon i. e. of approved 
nobility. —ftadt, f. a town in the 
jurisdiction of a bishoprick. 
Stiften, v. a. to furnish with a point, 
to tag; to establish; to found; to 
bring about, to cause, to give rise 
to. Frieden —, to make peace, Frie- 
denftifter, m. peacemaker. Gtifteln, 
v. a. to mark with points od. dots, 
to dot. —ung, f. establishment; 
foundation; ecclesiastical establish- 
ment; charilable institution. —er, 
m. founder, author. 
+Stilett, n. stiletto. 

Still, Stille, a. still; calm, quiet, tran- 
quil, peaceful; silent, hushed; meek, 
modest. Still, Stille, i. peace! si- 
lence! hush! Die —, stillness; quiet- 
ness, calmness; calm; silence; tran- 
quillity ; modest retirement. — bal: 
ten, tokeep still, to submit quietly; 
—liegen, to lie still, to lie quiet; 
—fdweigen, to be silent; —ftehen, 
to. stand still; to cease, to stop. 
Stillen, v. a. to still; to silence; to 
quiet, to appease ; to sooth, to miti- 
gate, to allay; to satisfy; to nurse 
od. suckle a child; to stop. —ung, 
f. the quieting &c. Stillend, a. as- 
suasive, lenitive. —amme, f. wet- 
nurse. —lager, n. cantonment. — 
ſchweigen, n. silence. ſchweigend, 
a. silent. —ſtand, m. cessation, sus- 
pension, pause, stop. —ftehen, v. a. 
to stand still. 

Stimme, f, voice; vote; musick set 
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for any particular’voice ob. insir: 


ment; a contrivance in instrumen | 


(3. B. Violinen) by which the sous 
is promoted and adjusted. 

Stimmen, v. n. to sound, to agre 
in sound, to tune; to vote. ¥. : 
to tune a musical instrument; (oe 
altet) to appoint, to fix. Ueberein— 


jufammen—, to agree, to accord | 


—mung, f tuning, voting; tune, 


tone; disposition; humour. —er,m. | 


a person that tunes a musical in 
strument; the tool with which it i 
tuned. —gabel, f. a tuning fort 
—hammer, m. tuning hammer, —i: 

a. having a voice, sound, vote (¢ 
3ufammenfegungen, ein—, a. havies 
one voice, unanimous). —pfeife, | 
tuning pipe, —redt, n. right « 
voting. 

Stint-aag, n. stinking carrion. Stix! 
bod, m. stinking goat. *Gtinfen, : 
n. to stink; (veraltet) to smell. — 
end, —ig, —idt, a. stinking. —bar; 
n. assa foetida. —fafer, m. a stink- 
ing beetle, Buprestis. —rage, f. — 


thier, n. pole-cat. —ftein, m. stink- 


ing stone (Lapis suillus). —top’ 
m. stink-pot. 

Stint, Stinz, m. (ein Fiſch) smelt. 

+Stipendiat, m. a pensionary. —bdium. 

n. exhibition ob, pension (das einen 
Studenten auf der Univerfitat ges 
ben wird). 

Gtirn, f. forehead; front. —banbd, ». 
frontlet, bandage worn on the fo- 
rehead; —bein, n. coronal bone 
—binde, ſ. head-band; —bfatt, 0 
a plate of metal worn as an orn2- 
ment on the forehead ; —gegent, 
place about the forehead, forelock: 
—fraufe, f toupet; —loce, f. fore- 
lock. —mauer, f. projecting wall: 
—riemen, m. a strap which comes 
across the forehead in a_horse’s 
bridle; —fpange, f. a buckle ober 
clasp, worn for ornament on the 
forehead; —wanbd, f. front wall of 
a house, frontis-piece. 

Stober, m. a small dog, a terrier. 

Stdberig, a. flying about like dust, 
like fine snow. Stoͤbern, v. a. to 
fly like dust, to blow about like 


dust. (vom Schnee) to be driven | 
od. drifted in very fine particles; to | 


rummage. v. a. to cause to fly off. 


Sto 
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o drive, to chase, io start. @tiber-, Gtocferei, £ (veraltet) jest, buffoo- 


wetter, n. snowdrifi. 

tocher, m. instrument for stirring 
d. picking (in 3ufammenfepungen, 
zahn —, m. —— Stochern, 
', a. to stir, to poke, to pick; to 
wick, to goad; fig. to he satirical, 
o be sarcastick. 

tod, m. stock; stem; tree; stick; 
laff; walking stick; post; stump; 
og, block; blockhead; something 
ormed out of a log od. block; 
sox, chest; case, hive; block to 
vhich prisoners are chained; pri- 
on; mass of things collected toge- 
her; fund; story in a building; in 
Jufammenfes. bedeutet Stock c. Bezug 
uf etwas, 3. B. —band,n. band od. 
iband for a walking stick; —blind, 
1. very blind, stene- blind; —dumm, 
1. stupid; —duͤrre, n. extremely 
irid, Siaad up; — dunkel, —finfter, 
1. pttch-dark; —fiedel, —geige, f. 
small fiddle, kit; —fifd), m. stock- 
fish, salted and dried cod; a stupid 
fellow; —fremd, a. entirely unac- 
quainted, perfectly strange; —geige, 
* dancing master’s kit; — haͤndler, 
m dealer in sticks; —haue, f. 
mattock ob. pickaxe; —haué, n. 
jail, prison; — holz, n. wood from 
the roots and stumps of trees; — 
knecht, m. jailer’s assistant; — mei— 
ſter, m. jailer; —narr, m. fool, 
jester, buffoon; —preffe, f a book- 
binder’s press; —raum, m. cleared 
land; —rofe, f. holly-hock; —ſche— 
re, f. large shears, fixed with one 
end in a block; —fdilling, m. chas- 
lisement with a stick 0d. rod; — 
fchlag, m. stroke with a stick; — 
ſteif, a. very stiff, —ftill, a. quite 
still, perfectly silent; —wacde, f. 
prison; prison-duty; —werf, n. 
floor 0d. story of a house; —zahn, 
m. large (oath, —— Stoͤckel, n. 
(ſtatt Stoͤcklein), Jiule stick. Stocken, 
vy. a. to furnish with sticks oder 
props, to stick, to prop; to put od. 
roll upon a stick. v. n. to cease 
moving, to cease flowing, to stop, 
to stand; to stop payment; to grow 
thick, to coagulate; to grow fusty, 
to grow mouldy. —ung, f. stop- 


nery. Stockig, —fledig, a. fusty, 
mouldy. ©@tocifd), a. sullen, ino- 
tractable, obstinate. 


Ctoff, m. stuff; silk-stuff; matter, 


Stoffen, a. made of silk-stuff. 


Stöhnen, v. n. to groan. 
Ctolle, f. piece, lump; sort of bread 


od. cake. 


Stollen, m. post, prop, balluster; 


hook at a horse-shoe; pit od. des- 
cent in a mine; division, part, v. 
a. to furnish with posts, props od. 
hooks. 


Stolperer, m. stumbler. —pericht, a. 


rough, uneven, —pein, v. n. to 
stumble, to trip in walking, 


Stolz, a. proud; haughty; overbea- 


ring; (veraltet) bold. Der —, pride; 
haughtiness. —en, iren, v. n. to be 
proud, to show pride; to show 
off, to boast. 


Stdpfel, m. stopple. s. Stipfel. Stop: 


fen, v. a. to stop; to cork; to 
stuff; to cram; to fill (a pipe); to 
obstruct, to constipate, to bind; to 
stop a hole, to mend, to darn. — 
fend, a. binding; styptick; astrin- 
gent. —fer, m, stopper; person 
that stops; instrument for stopping, 
stopple; a tobacco stopper. —garn, 
n. darning-~yarn, —nabdel, f. daraing- 
needle, 


Stoppel, f. stubble. —butter, f. but- 


ter which is made when the cows 
are turned into the stubble, —felt, 
n, stubble-field; —gané, f. goose 
fed in the stubble; —rtibe, f. late 
turnip. —ig, a. full of stubbles.. 
Stoppein, v. a. to glean; to gather, 
to compile. —gebidt, no. compiled 
oem. 
Stoppine, ſ. a match for eta: 
gunpowder, beégl. a small tube fille 
with combustible matter serving, 
when applied to a cannon, instead 
of the priming. 
Stoppler, m. one that picks up ob. 
gathers ; compiler. 
Stipfel, m. stopple, stopper, cork. 
Stir, m, siurgeon, —rogen, m, ca- 
viare, caveer. 
€torar, m. the resin ober gum of 
the Storax-tree (Styrax officinalis, 


page; obstruction. @tiden, v. a. to| Linn.). 
pul in prison, to put in durance. Storch, m. stork. —fdnabel, m. 
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stork’s-bill; (eine Pflange) one of Stottern, v. n. to stutter, to siz 


the divisions of Geranium. 
GStiren, v. n. to stir, to rummage; 
to poke, to 
rapt, to disturb. Gtdrung, f. inter- 
ruption, disturbance. 

Stoͤrer, m. disturber. 

Storger, m. quack, mountebank, 
Stdrvig, a. sturdy, inflexible; stub- 
bora, obstinate; rebellious; ill-na- 


tured, ill-tempered. —fett, ſ. stub-|. 


‘bornness, obstinacy. 
Stof, m. thrust, pushy ‘kngck, stroke, 
blow, kick; shock, brunt; jolt, 
jog; pile, beap. —art, f. thrust at 
fencing; —Ddegen, m. thrusting 
sword; +-eijen, n. a pestle; foil at 
fencing; —gebet, n. short and hur- 
ried ‘prayer, ejaculation ; — gewebr, 
n. weapon for thrusting (3. B. 
sword, pike, bayonet), —Elinge, f. 
small pointed blade (eines Schwer— 
teé) for thrusting ; —maus, f. field- 
mouse; —triemen, m. jolling-strap; 
—fage, f. hand-saw; —feufger, m. 
ejaculation; —trog, m. pounding 
trough; chopping trough; —vogel, 
m. bird of prey; —weife, ad. by 
pushes, by fits and starts, 
Stifel, m. pestle; peg, pin. 
*Stofen, v. a. to thrust, to push, to 
knock; to hit, to strike, to kick, 
to butt? to throw, to cast; to 
stamp, to pound; to join (fo daß 
man zwei Dinge mit ihren Ranten 
gufammenbringt). v. r. Sich an et— 
was —, to object to od. against; to 
take offence,’ to be offended. v. n. 
to push against, to strike against; 
to strike, to touch; to fly oro a 
thing with a vehement impulse, to 
pounce; to blow (a horn ob. trum- 
pet); to join; to meet unexpec- 
tedly; to be contiguous. Jemanden 
vor den Kopf —, to give offence; 
Geld jujammen— fo collect money, 
to make up a sum of money. ; 
Stifer, m. ene that pushes, knocks, 
pounce Mamnpss a person employed 
»y the apothecary .al the mortar; 
bird of prey (die auf ihre Beute 
ftofen); instrument for knocking 
0d. pounding, pestle. 
Stifig, a. apt to strike with the 
horns, butting; fig. repulsive, quar- 
relsome. 


rope. v. a, to inier⸗ Strack, a. straight; direct. 
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mer. ©totterer m. stutterer, 
Stogig, a. (provingiell) steep. 
Strat 
ad, straight; straightways, imm 
diately ; strictly. 
‘Gtrafbar, a. punishable, liable : 
| —— criminal, culpable. - 
eit, f. criminality. 
Strafe, f. punishment, penalty, 
chastisement; mulct, fine. —om! 
n. office of punishing; —bud, = 
a‘book in which the fines x 
entered; —büchſe, f. box in whic 
fines are collected; —fall, m. c= 
of punishment; —fallig, a. lias 
to a penalty; —gebot, n. order = 
companied with a menace of p 
nishment; penal law. —gedidt, - 
lied, n. satirical poem, satire; - 
geld, n. mulct, fine; —geredtigic 
f. penal justice; —geje6, n. pee 
law; —prediger, m. censurer, m| 
ralizer ; —predigt, f. sdmonito 
discourse, censure, admonition; - 
urtheil, n. penal sentence; —wi 
dig, a deserving punishment; — 
wirbdigfeit, f. criminality. 
Strafen, v. a. to — to chai- 
tise, to correct; to accuse, to cer 
sure, to rebuke, to find fault, F 
manden figen—, to give a perso: 
the lie. 
Straff, a. stretched, extended; tens 
light. —heit, -f. tightness, tensenes 
Straflid), a. liable to punishmes| 
punishable; criminal, culpable, cer | 
surable; vicious, faulty, wrong. -' 
Feit, f. criminality. Gtraflos, : 
exempt oder free from punishmer 
unpunished ; —figfeit, f. exemptic 
from punishment, impunity. 
Strahl, m. beam, ray, flash; spol: 
of a wheel, frog of a horses bot 
a small quick stream of wale 
squirt, spout; flash of lightning 
(veraltet) arrow. Strablenbredum, 
f. —brud, m. refraction (of the 
rays of light); —franj, m. —froni, 
f. circle od, crown of rays, glory: 
Strablrobr, n. end of the pipe « 
a — — ſtreich, m. (provi 
jiell) flash of lightning. — len, v.: 
& a. emit rays, to beam, to r 
diate, —lig, a. consisting of ray: 
radiant; radiated, 
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zträhne, f. skein, hank, strand of a 
rope. 

Stramm, a. stretched, tight. 
Strampeln, v. n. & a. to trample 
Strampfen, v. n. & a. to stamp, to 
kick. 

Strand, m. strand, shore, beach. — 
fifd), m. fish caught on the beach; 
—gerechtigkeit, f. jurisdiction over 
stranded goods; —gut, n.’T. jetsom, 
something stranded oder cast on 


shore; —fobl, n. seacole; —laͤufer, 


m. sand-piper; —redt, m. law re- 
specting stranded goods; right of 
appropriating such goods. —en, v. 
n. to be stranded, to be driven on 
shore, v. a. to strand, to drive on 
shore, to run aground. 
Strang, m. rope, cord, string ; skein, 
halter. 
Stranguliren, v. a. to strangle. 
SGtrapaje, f. fatigue, hardship, 
+SGivapajiren, v. a. to use to ex- 
cess; to fatigue; to wear out, 
strape, 1. road, way; high-road, 
bigh-way; street; strait, narrow 
pass. Straßenbereiter, m. surveyor 
of the roads; —geteit, n. -escort, 
safe conduct; —raub, m. high-way 
robbery; —rduber, m. highway- 
man; —redt, n. publick justice. — 
30ll, m. toll. paid on high-roads, 
turopike. 
Straube, f. rough surface. — big, a. 
rough, bristly. 
Strduben, v. n, to bristle up, to 
make resistance, to struggle, to op- 
ose, lo resist. Das —, resistance. 
5traud, m. bush, shrub; (vevaltet 
stumble, ramble. Strauchdieb, m. 
roving thief, vagabond; —werf, n. 
bushes. ; 
Straudeln, v. n. to trip in walking, 
to stumble. | 
Strauden, m. (provingiell) cold, ca- 
tarrh. 
ztrauß, m. ostrich; bunch, tuft; 
nosegay, posy; (veraltet) fight, 
combat, scuffle. —feder, f- ostrich 
feather; —hahn, m. (ein Bogel) 
ruff; —vogel, m. ostrich. : 
Strebe, f. a prop counter-effort; op- 
position, resistance. —band, n. (bei 
den Simmerieuten) a spar which 
supports od. props anything; — 
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ing od. expanding, fatein. nisus; — 
pfahl, m. a stay, prop; —pfeiler, 
m. buttress. % . 
Streben, v. n. to -strive;, to make 
an effort; to struggle, to resist; to 
endeavour to reach, to endeavour 
to attain; tofaspire, Das —, ef. 
fort, endeavour, exertion; solicitude 
to attain a thing. Strebſamkeit, f. 
activity, assiduity. 

Streckbar, a. what may be stretched 
od. extended, ductile. —barfeit, f. 
ductility. Gtrede, f. extent, tract; 
space, distance; istrumert for 
stretching , .stretchér. —eifen} n. 
stretching-iron. —en,¥. a. to stretch ; 
to exlendgdo lay down. Sich nad 
ber Decke —, tO act according to 
one’s means, to cut one’s coat ac- 
cording to one’s cloth. Geftrectt, a. 
well stretched, of a becoming length, 
well-shaped, 

Streid), m. stroke; stripe, lash; 
trick, 

Streiche, f. J. (in dev Befeftigungs- 
funft) flank. 


Streidhetn, v. a, to. stroke-, to pat, 


to caress, |, 


Streiden, v-n. to move quickly (be: 


forders nieder), to go down; to 
pass quickly; to rush, to fly, to 


‘run; to pass, to migrate; to rove, 


to. wander; (von Thieren) to be: at 
heat, to copulate; (von §ifden) to 
spawn; to extend, to réach, to have 
a certain direction, to be situated; 
to pass over’a thing so as to touch 
it lightly. v. a. to lower, to sirike, 
to stroke; to flatter; to rub; to 
spread, to og over a thing; to 
whet, to’strike, to cut; to whip, to 
lash. Lerchen —, to take larks by 
means of a net;heraus—, to praise, 
to extol. —feuer, n. a fire, the 
flame of which is made to age 
over a thing. —fifd), m. a fish at 
spawning. —garn; —netz, n. net 
for taking birds at night; large 
fishing-net. —bolg, n. strickle. — 
linie, f. flanking-line. —mefjer, n. 
a spatula. —nabel, f. a pin used in 
trying gold ob. silver. —neg, s- — 
garn, —tviemen, m. a razor- strap. 
—fpatel, m. spatula. —ftein, m. 
touch-stone, —teid), m. fish- pond 


fraft, f. power od. effort of stretch-| for breeding, breeding-pond. — vo⸗ 


Part Il. ote Uuflage. 
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gel, m. bird of passage. —webre, ſ. 
work in fortification, bastion. — 
zeit, f. time when certain animals 
copulate; time of migration for 
birds of passage. 
Streif, m. ramble, excursion; stripe, 
streak. —bettler, m. vagabond, beg- 
gar, vagrant. —en, v. n. to akg 
to touch at random; to wander, to 
rove; to make excursions ; to make 
inroads; to touch upon, to border 
upon. v. a. to variegate with stripes, 
to stripe; to strip off the skin; 
to strip. —er, m. one of the patrol, 
—erei, f. incursion, inroad. —ig, a. 
striped. —reiter, m. one of the 
lorse-patrol; a partisan; —fduf, 
m. grazing-shot, random-shot; — 
wade, f. patrol. —wunbde, f. slight 
wound, contusion, —zug, m. ex- 
pedition, excursion, incursion. 
Streinen, v. n. (provingiell) to rove 
about, to ramble. 
Gtreit, m. fight, combat; conten- 
tion, conlest; dispute, quarrel, dif- 
ference. —art, f. batile-ax; —frage, 
f, question of discussion; —genoß, 
m. fellow combatant, comrade; — 
gefprad, n, debate; —hammer, m. 
ole-axe, battle-axe; —bandel, m. 
— ee m. (ein Vogel) 
ruff; a quareller; —funbdig, a. skill- 
ed in fight; —folben, m. iron mace; 
—funft, f. art of disputing, art of 
debating ; —mithig, a. contentious, 
litigious, quarrelsome; —mitbigfeit, 
f. quarrelsome disposition; —ſache, 
f, matter in dispute; litigious mat- 
ter; —fdrift, f. controversial oder 
polemical piece; treatise in which 
a learned subject is discussed; — 
fudt, f. contentious ob. quarrel- 
some disposition; —fidtig, a. con- 
tentious, quarrelsome; — tag, m. 
day of fight, day of battle; — wa— 
en, m. war-chariot. —bar, a. fit 
or war, inclined to war; warlike, 
martial; (veraltet) subject of dis- 
5 —barkeit, f. fitness for com- 
at. *—en, v. n. to fight; to com- 
bat; to struggle; to contend; to 
dispute; to quarrel, to litigate; to 
be at variance, to disagree, to be 
opposed to. v. a; to controvert, — 
ex, m. fighter, combatant; dispu- 
tant; quarreller. —ig, a. engaged 






; 
Str 
in contention, contending; | 
to contention, subject to dispuie, 
disputed, controverted; litigious; 
doubtful. —igfeit, f. contention, 
dispule, controversy ; quarrel, dif. 
ference; litigiousness. 
Strenge, a. strict; severe; (veraltet 
tight; hard; firm; aroma asiria- 
gent; precise; punctual. Die —, f 
strictness; severity, (an einigen Or: 
ten) rheum, aud) a disorder in bor- 


ses, Strengfliffig, a. difficult to 


fuse od. melt. —ling, m. a perso 


of rigid principles. 

Streu, f. straw, litter; straw sprea 
for men to sleep on; floor in: 
stall od. stable. —biichfe, f. dredging- 
box, dredger. —en,-v- a. to sirew, 
to scatter, to sprinkle ; to dredge; 
to spread. —gabel, f. litter-fork. - 
ling, m. litter. —pulver, n. sprin- 
kling-powder. —redjen, n. the — 
ihering of moss, leaves and the like 
for litter, —fand, m. sand, —ftro} 
n. straw for litter, 

Strid), m. stroke; line; stripe, 
streak; passage, course; tract; di- 
rection; direction of fibres od 
threads, grain; flight (von Voͤgel, 
flock (von Lerden), covey (von Rey: 
hubnern); spawn, brood, fry; ac 
of catching larks; comma, —puntt 
m. —— —tegen, m, parti? 
rain; —vogel, m. bird of passage: 
—jeit, f. time when birds migrat 
Stri¢, m. rope, cord, line, halle: 
—leiter, ſ. ladder of ropes. —bii 
tel, m. knitting-bag. —orett, w.: 
knitting od. netling-pin. —en, v. ° 
to knit, to net; to entangle, | 


; 


ensnare. —er, m. —erinn, f. a per 


son that knits oder nets. —erlopi, 
m. knitting 0d. netling wages; - 
gatn, mn. yarn od. thread for knil- 
ting. —nabdel, f. knitting-needle, — 
ſchule, f. knitting-school. — ftod,m 
knilting-pin. —ftubl, m. a stocking: 
loom, —verdect, n. netting used of 
board of ship, against boarders. - 
wert, n. cordage, net-work, —j¢us, 
n. knitting implements. 
Striefe, f. stripe. s. Striefen. 
Striegel, f. curry-comb. Striegen 
v. a. to curry, to censure, to tak 
to pieces, to backbite; to plagu: 
to oppress, to drub. 


Str 

Strieme, f. stripe; streak; weal; 
mark, scar, —men, v. a. to mark 
with stripes 0d. weals. —mig, a. 
marked with stripes; marked with 
weals; streaked. 

Striepe, f. (provingiell) stripe, strap. 

Strippe, f. band, strap. 

Striez, —cl, m. small loaf of bread, 
roll, oblong piece of butter. 

Strobel, m. cone of a pine-tree; 
something rough oder 
dorn, m. (provingiell) artichoke; — 
fopf, m. rough-head, bristly head; 
a perverse obstinate fellow; —ftern, 
m. comet, 

Stroh, n. straw. —arbeit, f. straw- 
work; —band, n. 
straw-ribband, (duͤnnes ſchmales Gei- 
denband, mit Gummi gefteift); — 


straw -band;| Strudel, 
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flood. —ab, ad. down the stream; 
—auf, ad. up the stream; —babn, 
f. deepest part of any flowing wa- 
ter, stream (im engern Ginn); — 
farpfen, m. river-carp; —weife ad. 
by streams; in torrents. Gtrdmen, 
vy. n. to stream; to run, to flow 
with a strong course; to gush. 
Strémling, m. a small sort of her- 
ring. 


prickly, —|+@tropge, f. strophe. 
Strogen, v. n. to abound; to swell, 


to protuberate; to be exuberant, to 
superabound. —enbd, a. redundant, 
swelled, puffed up, tumid. 

m. whirl-pool. Strudeln, v. 
n. to rise ob. issue with a strong 
bubbling noise; to spout, to bubble. 


bett, n. bed of straw; —blume, f.|Stcumpf, m. stocking; —banbd, n. 


(eine Blume) xeranthemum; —bo- 
den, m. strawloft; —bidling, m. 
red herring; —butter, f. butter 
made when the cattle is fed on 
straw; —bdad, n. thatch; —bdece, f. 
cover of straw, straw-mat; —bdecer, 
m. thatcher; —farbe, f. straw co- 
lour; —farben, —farbig, a. straw- 
coloured; —feuer, n. straw-fire; — 
fiedel, f. rebeck; —gelb, a. yellow 
as straw, straw-coloured; —balm, 
m. straw-halm; —but, m. straw- 
hat; —bitte, f. straw-hut; —jun: 
fer, m. country-squire; —fopf, m. 
silly person; —franj, m, wreath of 
straw, straw-wreath; —forb, m. 
straw-basket; —{lager, n. couch ob. 
bed of straw; —latte, f. lath used 
for straw roofs; —mann, m. man 
of straw, scare-crow; —matte, f. 
straw-mat; —mift, m. manure con- 
sisting of straw-litter; —ſack, m. 
straw- pallet, straw-mattress; — 
fdnaube, f. truss 
straw ; —ſchneider, m. straw-cutter, 
straw-chopper; —feil, n. straw- 
band; —teller, m, a tablemat; — 
wiſch, m. wisp od. whisk of straw; 
—witwe, f. (fherghafte BSenennung 
einer Frau, welde, z. B. wegen ei— 
ner Meife, auf einige 3cit ihres Man- 
nes beraubt ift)}; —wurm, m. straw- 
mite, cadew. 

Strolden, v. n. (provingiell) to stroll 
about. Gtrold, m. vagabond, 
Strom, m. stream, torrent; current; 


0d. whisp of 


garter; —hbdndler, m. hosier; — 
—ftricker, m. —ftriderinn, f. knitter 
of stockings; —ſtuhl, m. hosier’s 
frame; — weber, m. stocking-wea- 
ver; —weberei, f. stocking-manu- 
factory; —wirfer, m. stocking-ma- 
nufacturer. 

Strunk, m. short and thick stalk 
(z. B. am Kohl). | 

Strunje, f. a slut, trollop. 

Strupfe, Struppe, f. a disorder in 
the feet of horses, 

Strupfen, v. a. to pull off, to stri 
off, v.n. (provingiell) to get wrinkled. 

Struppig, a. rough, bristly. 

Stibden, n. little apartment, small 
room; (ein Maaf) gallon. 

Stube, f. room, chamber, apart- 
ment; dwelling-room, sitting-room. 
Stubenarreft, m. chamber arrest; 
—burfd, m. chamber-fellow, chum; 
comrade ; —fliege, f. common house- 
fly; —gelehrte, m. a book-learned 
‘gale —genof, —gefell, m. cham- 

er-fellow; —beizer, m. a person 
whose business it is to make, and 
keep up the fire in a room; — 
herd, m. fire-place in a room; — 
kammer, f. bed-room, joining to a 
sitting-room; — maͤdchen, n. chamber- 
maid, house-maid; —ofen, m. stove 
in a room; —orgel, f. chamber- 
organ; —fdjabe, f. black-beetle, 
cock-roach; —fied, a. sickly from 
want of exercise; —thir, f. door 
of a room. 
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Stiber, m. fillip; stiver (eine Heine; Stulpe, Stilpe, f. top, 


Muͤnze). 


Stu 





op 


d; top of: 
boot, brim of a hat. Gtiilpen, v.a 


Sti, n. piece; part; article; point.| to clap atop od. lid on; to turc 
piece of ordnance, gun, cannon.| the upside down; to tilt. 


—dhen — n. 


little od, small piece, Stumm, a. dumb, mute. Der, di: 


morsel; tune; trick. —bett, n. —| Gtumme, a dumb person. Stumm: 


bettung, ſ. battery; —faB, n. large} beit, f. 


umbness., 


cask; —dgeftell, nm. carriage of a}/Gtimmel, Stummel, f. stump, shor! 


cannon; —gießer, m. 


cannon-| broken piece, short bit. 


founder; —gieferei, f. cannon-found-|SGtimmetn, v. a. to mutilate. 
ery; —gut, n. piece-goods; metal] Stummen, v. n. to be dumb. 


for cannon; —fauptmann, m. cap- 
tain of artillery; —junfer, m. ca- 
det of artillery; —karren, m. car- 
riage of a gun; —fnedjt, m. artil- 
lery-driver; —fugel, m. cannon- 
ball; —fammer, f. chamber of a 
gun, breech of a gun; —labder, m. 
rammer for a cannon; —ladung, 
f. charge for a cannon; —tlaffette, 
f. carriage of a gun; —meifter, m. 
gunner; —pferd, n. artillery-horse; 
—pforte, f. port-hole, port; —pul: 
ver, n. cannon-powder; —ſchuß, m. 
catnon-shot; —verjeidnif, n. in- 
ventory ; —wagen, m. artillery- 
waggon; —wall, m. battery; — 
weife, ad. by pieces; by retail; in 
detail; —werf, no. work done by 
the piece; piecemeal work; imper- 
fect work; imperfect od. defective 
knowledge; —wifder, m. sponge 
for a cannon, —eln, v. a. to cut 
in pieces; to piece. —en, v. a. to 
cut in pieces; to piece, 

¢+Stubdent, m. a student. +Stutiren, 
v, a & n. to study. +Stubdirftube, 
f. study, 
Stufe, if step; degree; piece of ore 
ob. stone. Otufenartig, a. gradual; 
—gang, m. gradation; —jabr, n. 
every seventh year of human life, 
climacterick year; —tweife, ad. by 
steps, by degrees, gradually, 
Stuff, m. (veraltet) dust. 

Stubl, m. chair, stool, seat; pew; 
closestool; frame, machine; stock, 
capital. —crbe, m. (veraltet) heir 
to a throne; —gang, m. stool, 
evacuation of the bowels ; —fappe, 
f. chair-cover; —fiffen, m. chair- 
cushion ; —leden, n. sedentary life; 
—mader, m_ chair-maker; —jwang, 
m,. tenesmus. 


Stiimper, m. a smalterer, ignor- 


mus, bungler. —ei, f. bungling, 
want of skill, want of knowledge, 
smattering, ignorance. —hoaft, 2 





ignorant, superficial, unskilful, stu. | 


pid. Gtimpern, v. a. & nm. to he 
deficient in skill 0b. knowledge, tc 
do a — superficially and imper- 
fectly, to bungle. 


Stumpf, a. obtuse; blunt; flat; dull, 


stupid; insipid. Der —, stump; 3 
short piece of any thing. Stuͤmpfen, 
v. a, to take off the point of any 
thing; to lop, to dock; to bluni. 
Stumpfuafe, f. flat nose, turned-up 
nose. —ndjig, a. having a flat ob. 
turned-up nose, —ſchwanz, m. a 
shortened tail; an animal witb 3 
shortened tail. —fdwanjen, v. a. to 
cut the tail, to dock. —finn, m. 
stupidity, —winfelig, a. obtuse- 
angled, 


Gtunde, f. hour; lesson; (verattet) 


time. Son Gtund an, from this 
hour, from this moment. Gtunbden: 
glas, n. hour-glass; —lebrer, m. 3 
master that teaches ob. is paid by 
the bour; —tring, m. hour-circle, 
horary circle; —rufer, m. a man 
that calls the hours, watchman; — 
fand, m. sand for the hourglass; 
—jeiger, m. hand of a clock ober 
watch pointing the hours; any ma- 
chine 0d. instrument which points 
the hours; —3irfel, m. horary cir- 
cle, Stunden, v, a. to put off, to 
respite. —lang, a. for hours. Gtin: 
big, a. lasting one or more hours 
(in Bufammenfebungen, gwei—, a. 
lasting two hours), Stuͤndlich, a. 
hourly, 

Stunze, f. tub. 

Stupfen, v. a. to touch with a blunt 


Stuke, f. (provingiell) stump of a| point od. with any point; to pusb; 


tree, heap. 


lo goad; to prick. 


Stu 

Sturm, m. storm; tempest; violent 
noise; tumult; alarm; violent at- 
tack, assault. —laufen, to storm a 
town; to charge with the bayonet. 
—bod, m. battering ram; — briice, 
m. bridge for storming a wall. — 
bad), m. a moveable roof under 
which the assailants advanced to 
the wall; —fabne, f. formerly a 
standard by which troops were led 
to an atlack; —faf, n. a barrel obd. 
cask in which water is brought for 
the fire engines; —fluth, f. tide 
raised by a storm; —gatter, n. 
portcullis; —glocke, f. alarm-bell; 
—haken, m. hook used for pulling 
down housés which are on fire, 
fire-hook,; —haube, f. helmet; — 
but, m. helmet; (eine flange) 
monk’s hood; —tiufer, m. one en- 
gaged in storming a town; —lei- 
ter, f. scaling-ladder; fire-ladder; 
—lude, f. breach in a wall; —pfabl, 
m, palisade; —vyogel, m. mother 
Cary’s chicken; stormy petrel, — 
wetter, m. stormy weather; —wind, 
m. tempestuous wind, strong gale. 

Stirmen, v. n. to storm; to make 
a violent noise, to rush with -vio- 
lence; to roar; to rage; to ring 
the alarm-bell, v. a. to storm; to 
assail, to assault; to take by as- 
sault. Stuͤrmer, m. one that storms 
(in Zuſammenſetzungen). Stuͤrmiſch, 
a. stormy, tempestuous; noisy, boi- 
sterous. 

Sturz, m. sudden and violent fall; 
rush; fall; overthrow, ruin; pre- 
cipice; place where any thing is 
thrown; something projecting; so- 
mething cut off, stump; tub. Stir: 
ge, f. cover, lid; place where earth 
od. rubbish is thrown on a heap; 
stilt of a plough (ftatt Sterze). — 


baum, m. summerset. —beder, m. 
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are thrown loose into the hold of 
a ship, without being previously 
packed. —farren, m. a cart which 
tilts up. 


Stute, f. mare. Gtutenfillen, Stut- 


fallen, n. filly; —meifter, m. over- 
seer of a stud. 


Stuterei, f. establishment for breed- 


ing horses, stud. —knecht, m. groom 
employed in a stud. 


Stug, m. any thing curtailed oder 


cut short; (veraltet) tuft of fea- 
thers, plume, shock, push; obsti- 
nacy. Auf den —, suddenly, at 
once. —armel, m. short sleeve; — 
band, n. the jamb of a door; — 
bart, m. clipped beard, moustaches ; 
— buͤchſe, f —robr, n. short-barrel- 
led gun, blunderbuss; —glaé, n. a 
tumbler; —obr, nm. cropped ear; 
—perride, f. bobwig; —ſchere, f. 
gardener’s shears; —ſchwanz, m. 
docked tail, short tail. —den, n. 
milten, short glove. Stige, f. prop, 
stay, support; wooden vessel, tub" 
Stugen, v. n. to push, to knock, to 
butt; to barter, to exchange; to be 
startled, to start; to make a show, 
to show off. v. a. to curtail, to 
dock, to crop, to lop, to clip, to 
cut. Stigen, v. a. to prop, to stay, 
to support. v. r. to lean upon, to 
rest upon; to rely upon, to depend 
upon. Stuger, m. beau, fop, coxcomb, 
Fr. petit-maitre; any thing short, 
(3. B. bob-wig, short-footed wine- 
glass). —ig, a. startled, surprised; 
(veraltet) stubborn, obstinate; disa- 
greeing. —fopf, m. obstinate fellow. 
—ubr, f. table-clock. 


+Styl, m. style. +Stylift, m. a per- 


son that wriles in a certain style, 
(good 0d. bad) writer, composer, 
Suabe, f. faculty of persuasion. 
Subject, n. subject. 


drunkard, Stirjel,m. stump. Stiir-|+Sublimtren, v. a. T. to sublimate, 
zen, v.n. to fall suddenly and with|+Gubfidien, pl. subsidies, 
violence; to move with great vehe-|+Gubftantiv, n. T. noun substantive, 


mence and 


quickness, to rush, y.|;+@ubftanj, f. substance. 


a, to precipitate; to plunge; to|+Subtil, a. subtile. 

overturn, to ruin; to turn upside|+Oubtrahiren, v. a. to substract. 
down; to turn over; to tilt; to Suche, f. seeking 0d. looking for a 
loss; to puton the head; to cover| thing. 

with a top od. lid; to put on, to|Gudeifen, n. a probe. 


clap on. Gttirj-Ende, n. thick end|Guden, v. a. to seek; to look for, 
of a thing. —gut, n. articles which| to be in search of; to be busy, to 
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do, to have to do; to design, to|+Summarien, pl. summary, co 


aim at; to labour at; to endeavour; 
to altempt, to try. 

Sucher, m. seeker, searcher; probe, 
Gudglas, n. searching-glass, mag- 
nifier, microscope, 

Gudt, f. passion, longing, mania, 
(veraltet) malady, sickness, distem- 

er; the pase Die fallende —, 

Falling sickness, epilepsy. 

Suͤchtig, a. causing any thing to 
fester, causing suppuration; heal- 
ing with difficulty; — a ten- 
dency to increase any disorder; 
diseased, distempered (in Zuſam— 

-menfegungen, ſchwind —, a. consump- 
tive). 

Gud, m. seething 0d. boiling; quan- 
tity of what is produced by boil- 
ing, a boiling, a brewing. 

Giid, m. the south; south-wind, 
Suͤden, Caf. obliquus von Std, in Ver- 
bindung mit Prapofitionen: aus Gi: 
den, from the south; nad) —, to the 
south. Suͤdland, n. south-country; 
—oft, a. & ad. south-east; —pol, m. 
south-pole; —fee, f. south-sea; — 
warts, ad. southward ; —yweft, a. & 
ad. south-west; —wind, m. south- 
wind. 

Gudet, m. (provinjiell) puddle of 
dirty water. —bogen, m. waste- 
sheet, dirty sheet of paper. —bud, 
m. waste-book, —ei, f. dirtiness, 
dirty manner of working. —baft, 
a. dirty, slovenly, —fod, m. dirty 


and bad cook, —kuͤche, f. scullery.: 


—magd, f. scullery maid, Gubdetn, 
v. a. to do wet and dirty work; 
to do any thing in a dirty and 
slovenly manner. 
rrp Fie 
Giiber, a. belonging to the south, 
southern. —breite, f. southern lati- 
tude; —ypol, m. south-pole, 
Sudler, m. Gudlerinn, f a bungler; 
a scribbler, 

Suͤdlich, a. south, southern, southely, 





ois. 


(eines Buchs). —-marifa, a. sum. 
mary, —me, —ma, #2 sum; tow 
number, amount, —men, v¥. a. k 
sum up, to cast up. v. m. to bux 
to hum. +—miren, v. a. to sum. 
to cast up. 

Sumpf, m. bog, fen, slough, marsb- 
pool. —vogel, m. a bird inhabii- 
ing bogs and marshes; — waſſet,e 
water from bogs. —fig, a. boggy, 
marshy. ~ 
Sumfen, v. n. to hum, to buzz, 
Gund, m. a narrow passage in som 
seas, strait, sound, 

Suͤnde, f. sin, trespass Suͤndenbe 
kenntniß, n. confession of sins. - 
bod, m. the scape-goat. — erlaffuns 
f. absolution; —fall, m. fall « 
man; —(lojn,'m, wages of sia; — 
tilgung, f. expiation. Gtinbder, m 
sinner; delinquent. Der. arme — 
poor sinner; delinquent under sen. 
tence of death. Suͤndfluth, F. de 
luge. —Oaft, a. sinful. —baftigéeit 
f. sinfulness. —ig, a. burdened will 
sin, sinful, —feit, f. sinfulness. — 
igen, v. mn. to sin. —lid), a. sinfel 
—lidfeit, f sinfulness. —waffer, o 
(bei den alten Juden) consecrate 
water to wash off sin. —opfer, © 
sin-offering, expiation, 





+Superfein, a. superfine. 
Superintendent, m. superintenden, 


a dignitary in the Lutheran chureb 
who has the ecclesiastical directio: 
over a certain district. General — 
m. superintendent-general, +—entu: 
f. superintendency, dignity (de63. 
the abode) of a superintendent. 


Sudelpapter, n.|+Superflug, a. over-wise. 
Suppe, f. soup; broth, porridge 


pottage; any liquid Guppentdfs, 
m. soup-spoon; —ſchaͤlchen, n. soup- 
bason; —fdnitthen, nm. a sippel: 
—ſchuͤſſel, f. soup-dish, terrine; — 
teller, m. soup-plate. Suppicht, Sup: 
pig, a. soup like, brothlike: 


Suͤhnen, v. a. (veraltet) to expiate;/+Suppliciven, (bitten) v. n. to peti- 
to appease, to conciliate. —opfer,| tion. 


n. expiatory sacrifice. 


+Supplif, f. petition. SSupplikant 


Sultan, m. sultan. Guftaninn, sul-| m. petitioner. 


tana, sultaness. 


Sufaninne, f. (veraltet) lullaby. 


Sulje, Suͤlze, f a salt-lick; salt} Sug, a. sweet. Die Suͤße, sweetnes 


work, saltern; brine, pickle; 


thing pickled. Suͤlze, f. brawn. 


any 


the sweets. Cin fifer Herr, fop 
coxcomb. —brotdhen, n. sweet his- 


- Syl 
cuit. —den, n. sugar-plum, Fr, 
bon-bon. —clei, f. fulsome polite- 
ness, fulsome flattery. —eln, v. n. 
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+Vaberne, f. tavern. 
+Zabulat, n. boarded floor, deal 


floor. 


to play the coxcomb. —en, ©. a. & +Tabulet, u. pedlar's box —framer, 


n, to sweeten; to soften. —eret, f. 


m. pedlar, 


delicacy, dainty-bit. —-herrden, n. tact, m. time (in der Muſik); ad- 


fop, coxcomb, Fr. petit-maitre. — 
Holz, n. liquorice-wood. -- igfeit, f. 
sweelness; any thing sweet; sweet 
wood. —flee, m. sainfoin. —lid, 
a, sweetish, some-what sweet. — 
ling, m. at coxcomb. 
Sylbe, f. syllable. Sylbchen, n. little 
syllable. Gylben fteden, to be ex- 
tremely minute about words. — 
maf, n. syllabick quantity; —mef: 
fung, f. prosody, —ratbjel, n. cha- 
rade; 
trifling critick; —ſtecherei, f. mi- 
nute and trifling criticism; — eit, 
f. syllabick —— 

Sylbig, a. syl 

lables, (in 3ufammenfegungen, zwei—, 
of two syllables). Syllabiſch, a. 
syllabick. 

Sylphe, m. sylph (ein Geift). 
Symboliſch, a. symbolical. 


+Symmetrie, f. symmetry. Symme— 


trifd), a. symmetrical. 

+Sympathie, f sympathy. 
+Sympbhonie, f. symphony. 
+Synazoge, f. synago ue . 
Syndicus, m. syn ick. +Syndicat, 
nm, syndicate. 


Synod, m. a synod. —bdal, a. syno- 
dal. 


Gyrup, m. sirup. 


+Syftem, n. system, —atifd), a. sy- 


stematical. 


x. 


Taba, Tabak, m, tobacco; snuff. 


Tabacksbeutel, m. tobacco-bag; — 


buͤchſe, f. canister for tobacco oder 


snuff; —bdofe, f. tobacco-box; snuff- 
box; —bhanbdler, m. 


pipe; —fpinner, m. tobacco-dress- 
er; —ftange, f. stick of tobacco; 


—ftube, f. —jimmer, n. smoking- 


room. 

Sabbert, m. tabard, a herald’s coat. 
+Zabelle, f. table, synopsis, index. 
+Tabernatel, n. tabernacle. 


—ftecer, m. minute and 


abical, containing syl- 


tobacconist, 
dealer in snuff; —pfeife, f. tobacco- 


deess, skill; feeling. —feft, a. steady 
in keeping time; firm; —firer, m. 
person that beats time at a musi- 
cal performance; —maͤßig, a. con- 
formable to time in musick; sui- 
table. 


Tadel, m. fault, blemish; blame, 


censure. —baft, a. faulty, blame- 
able; inclined to censure, —baftig: 
Feit, f. blameableness. —los, a. 
faultless; blameless. —lofigfeit, f. 
faultlessness ; blamelessness. Zaveln, 
v. ae to find fault, to blame, to 
censure, —ei, —fucht, f. censorious- 


- ness. —fichtig, a. censorious, Tad— 


ler, m. censurer, critick. 


Tafel, m. table; flat and level sur- 


face; plate, large board od. table; 
large dining fale; tablet; register, 
roll, index. —bier, n. table-beer ; 
—blei, n. sheet lead; —bdecter, m. 
table-decker; —bemant, m. table 
diamond ; —gelder, pl. table money; 
—gemad, n. dining-room; —glaé, 
n. glass in plates, plate-glass; — 
gut, n. estate od. domain; —franj 
m. a ring 0d. circle on which dishes 
(bei Tafel) are placed; —mufit, h. 
musick performed at meal- times, 
table-musick ; —fdjiefer, n. slate in 
slabs; -—jdjneider, m. foreman to a 
tailor’s widow; —fervice, n. ser- 
vice for a table; —tud, n. table- 
cloth; —ubr, f. table-clock; —jeug, 
n. table-linen ; —jimmer, n, dining- 


‘room, Zafeln, v. n. to sit at table, 


to dine, to sup, to feast. 


Tafeln, v. a. to cover with boards, 


to board, to floor, to wainscot. — 
ung, £. —werf, n. boarded work, 
flooring, wainscoting. 


Taffet, m. taffeta, thin silk stuff, 


sarsenet. — band, n. thin silk ri- 
band; —weber, m. sarsenet- wea- 
ver; taffeten, a. made of taffeta od. 
sarsenet, 


Zag, m. day; daylight, open air. 


Bei Tage, in the day-time; in den 
Zag hinein, till it is quite day- 
light; fig: at random, unconcerned, 
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thoughtless; mein Tage, ever —, —meifter, m. boalswain 
(mit der Negation never); Jahr und| n. rigging, tackling. 

ag, for ever so long; morgen des Takeln, v. a. T. to ig. 
Sages, to morrow; heut ju Tage, 4Tactik, f T. tacticks. —fer, 
now-a-days, at present; nddfter| tactician. 


Sage, shortly; gute Tage, an easy 
life; guten Tag, — ay. An den 
Zag bringen, to bring to light, to 
disclose, to lay open; an den Zag 


legen, to disclose, to express; to| tallow; to yield tallow, to ine 


show; an den Zag kommen, to 
be discovered, to become known. 
Tagblind, a. blind in the day, only 
able to see at night; Zagearbeit, F 
day-work; day’s-work; work paid 
by the day; — buch, n. journal, 
diary; —bdieb, m. idler; —bdienft, 
m. service performed by the day; 
—fabrt, ſ. day’s journey ; term ap- 
pointed by a court at law; —fal- 
ter, m. butter-fly; —frift, f£ ap- 
pointed term; —gelder, pl. daily 
allowance of money; beller —, 
broad day; —lobn, m. wages for 
day-labour; —ldpner, m. a 
bourer; —poft, f a daily post; — 
veife, f. ays jontasy —fagung, & 
day appointed for a publick meet- 
ing; dict of the Swiss republicks; 
—jdhlafer, m. (ein Bogel) night- 
raven, goat-sucker; rell-mouse; — 
fignal, n. signal made in the day- 
time; —lange, f. length of the day; 
—ligt, n. dfy-light; —ordnung, f 


order of the day; —3eit, f. time of| —eln, v. n. to trifle, to play; 


the day; —werf, n. day’s work, 


day’s task; —wwerfen, v. n. to work Taͤndelſchuͤrze, f. short apron (ie 
as a day-labourer; —jeit, f. time| jum Gdmuc dient). —ſtoͤckchen, 
of the day; appointed time oder] a beau’s 0d. fop’s little stick, — 


term; —jirfel, m. T. day-circle; 
tagwiertg, a. lasting one day; — 


gabl, f. date (fofern es die Zahl des Tang, m. sort of sea-weed, 


















ne 


. 
. 


Valent, n. talent, . 
alg, m. tallow, suet. —tfigt, 


tallow-candle. —en, v. a. & 


fate m. long trailing gow J at 


to tallow, to smear with falk 
Talgicht, a. resembling tallow, 
lowy. Zalgig, a. tallowy, sme: 
with tallow. 2 
rs m. (ein mineralifcheé Produ 
talc. 
Talken, v. n. to speak thick and i 
distinctly; to dabble with anys 
substance, to handle in a é 
manner. 

Talmud, m. talmud. 
Zamarinde, fL tamarind, ; 
Tamariske, f. tamarisk, — 
tambour, m. drummer; (® 
drum, 
Sand, m. idle talk, prattle; -tselé 
things (collectivifd)) , trifles , toy 
nonsense. — maͤhrchen, n- (pret 
ziell) idle tale, 
Zande, f. (provingiell) claw, hook. 
Taͤndelei, f. playing, trifling, toyi 
—eler, —ler, m. —lerinn, f trifl 
dawdler.. —bhaft, a. trifling, ebildi 
—elig, —elich, a. trifling, childs 


ais 


2 a4 
3 
- we 


toy; to dawdle. 


de, f. first week after muiarriag 
honey-moon. 


Sages enthalt); —zettel, m. daily|@angel, f the pointed and seed 


account, bulletin. 


Tagel, m. rope-end (um Semand da- trees. —holz, n. wood of 





like leaf of a pine, fir, and 


mit gu fdlagen). Tageln, v.a. to] od. pine-kind: > | 


beat, to drub. 
Zagen, v. i. to grow light, to dawn. 
Taͤgig, a. consisting of days (in 3u: 
fammenfebungen, gwei—, of two 
days). Sdgifd), a. changing with 
the day, different to oy from yes- 
terday. Taͤglich, a. & ad. daily. 
Taille, f. waist, shape. 
Takel, a. T. pulley; rigging, tackle. 


+Zangent, m, tangent. a 

Tanne, f. fir, fir-tree; Tannapfél, = 
cone of a fir; Tannenbaum, mf fir- 
tree; —hain, m. fir-grove; Sharz 
n. rosin-from fir-trees; = 6§elj, 
Tannholz, n. fir-wood, deal ; —mar 
der, m. pine-martin; —pap m 
(ein —— cross-bill; —wald, ™. 
fir-wood; —bitfd, m. fallowsdleer 
— zapfen, m. cone of a fieStree. 


* 


San 


Tannen, a, made of fir, made of 
leal. 

anz, m. dance. Den — auffuͤhren, 
o lead off a dance; gum Tanze auf: 
orbern, to ask to dance. Tanzbaͤr, 
n. dancing bear; —boden, —faal, 
n. dancing room; —feft, —fpiel, n. 
rall; —gefabrte, m. —gefabrtinn, Ff. 
yartner at a dance; —gefellfdaft, 
* company met for the purpose of 
Jancing; —krankheit, f. St. Vitus’s 
lance; —funft, f art of dancing; 
—meifter, m. dancing-inaster; — 
chritt, m. dancing-step; —ſchuh, m. 
Jancing-shoe, pump; —fticéden, n. 
2 performance like a dance. —en, 
vy. a. & n, to dance. anger, m. 
Tänzerinn, f. dancer. 
apet, n. (vervaltet) carpet. Auf das 
— bringen, to bring on the carpet. 
apete, f ornamental covering for 
the wall of a room, paper hanging, 
tapestry. Zapetennagel, m. tack, 
small nail; —wwirfer, m. manu- 
facturer of tapestry, 

vapejerei, f. hangings, tapesiry. +— 
given, v. a. to hang od. cover a 
wall. — iver, m. upholsterer. 
vapfer, a. brave, valiant, gallant; 
stout, firm; good, able. ~feit, f. 
valour, hravery, gallantry. 

Pappe, f. a large coarse hand, paw. 
Zappen, v. n. to touch awkwardly 
od. clumsily with the flat hand; to 
grope; to walk in a heavy and 
negligent manner. Taäppiſch, a. 
awkward, clumsy. Zappé, awk- 
ward feliow, clumsy fellow, block- 
head. 

vara, n. (ein faufmannifdes Wort) 
tare. 

Zarantel, f. tarantula. 

Tariff, m. tariff. 

Tarock, m. a game at cards. 
ESartane, f. (eine Art Schiff) tar- 
tane. 

Zartar, m. Tartar; Tartarian horse. 
—ei, Tartary. 

Tartſche, f. sort of buckler, targe. 
EVartiffe, m. hypocrite, 

Tartuffel, Lartuffel, f. truffle; po- 
tatoe, 

Taſche, f pocket; pouch; a large 
wide mouth; slap with the flat 
hand; pad, lump; (eine Art Krebs) 
punger. Taſchenauge, nu. a pocket- 
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glass; —bud, n. poset peeks 
small book, pocket-volume; —fern: 


alas, — gucer, m. pocket-telescope. 
—format, n. pocket-size of a book; 
—fraut,n. (eine Pflanje) shepherd’s- 
purse; —frebé, m. (eine Urt Krebs) 
punger; —meffer, n. pocket-knife, 
clasp-knife; —puffer, m. pocket- 
pistol. —fpiegel, m. pocket-mirror; 
—fpiel, n. sleight of hand; —fpie- 
ler, m. juggler, conjurer ; —fpieler: 
ſtreich, m. juggling trick; —tud, n. 
pocket handkerchief; —ubr, f. watch. 

Taͤſchner, m. pouch-maker, trunk- 
maker. 

Taſſe, f dish, das ift, cup and saucer 
(woraus Shee, Kaffee oder Chocolate 
getrunfen wird). 

Vafte, ſ. a thing which touches ob. 
is touched; key ofa pianoforte &c., 
tangent. 

waften, v. a. & n. to touch with the 
open hand, to grope, to feel. 

Safter, Taſterzirkel, m. compasses, 

the — of which are bent in- 

wards, 

Satte, Satta, (ein in manden Ge: 
genden gebraudlider Ausdruck der 
Kinder flir) father; dad, daddy. 

Sattar, m. Tartar, gipsy. 

a6, m. (provingiell) tithes. 

Sage, f. paw, claw. 

Sau, n. cable, rope. — werk, n. cor- 
dage; tackling. . 

Taub, a. deaf; deprived of sen- 
sation; weak, empty, barren, steril. 
—heit, f deafness. —ftumm, a. deaf 
and dumb. 

Täubchen, nm. little dove. 

Zaube, f. pigeon; dove; hen pigeon. 
Taubenfalk, —babidt, m. gos-hawk ; 
—farbe, f. dove-colour; —farbig, 
dove-coloured; —balfig, a. dove- 
necked, das ift dove-coloured; — 
haus, n. —fdlag, on. pigeon-house, 
dove-cote, columbary. —3ehnte m. 
tithes of pigeons. 

Sauber, m. cock-pigeon. 

Saucen, v. a. to dive, to dip, to 
immerge, to duck; to steep. —er, 
m. diver, —dherglocte, f. diving~bell. 
-- gans, —ergans, f. goosander. 


Saufe, f. baptism, christening. Tauf— 


becfen, n. baptismal font; —buch, a. 
parish-register; —bund, m. bap- 
tismal covenant; —gefinnte, m. ana- 
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baplist; —gnade, f. divine mercy 
vouchsafed in baptism; —hemd, m, 
shirt in which a person is baptized ; 
—name, m. christian narme; —pa: 
the, m. god-father; —pathinn, f. 
god-mother; —fdjein, m. certificate 
of baptism; —fdmaué, m. feast at 
a christening; —ftein, m. font, bap- 
met —-tud, m. cloth with which 
the child is covered after baptism; 
—wwaffer, n. baptismal water; — 
zeug, n. christening apparel; — eu: 
ge, m. sponsor at a baptism. Tau— 
fen, v. a. to baptize, to christen. 
Saufer, m. baptizer, baptist. Taͤuf— 
ling, m. person baptized od. to be 
baptized, 

Taugen, v. n. to be calculated for 
any purpose, to be of use, to be 
fit for, tobe good for; to be right, 
to be proper, Taugenidtés,m. good 
for nothing fellow. Tauglich, a. ser- 
viceable, useful; fit, proper. —Feit, 
f. fitness, usefulness. ¢ 

Taumel, m. vertigo, reeling, stag- 


gering; giddiness; intoxication; tu-|Zeidel, m. (provingiell) channel, pj 
mult; passion. Saumelig, a. giddy, Teicheln, v. a. (in der Gartentu 
reeling, ——— — ſeyn, — wer⸗io inoculate, to bud. 

, to stagger. Taumeln, Teig, m. dough. —idt, a. like do 
v. n. to be giddy, to reel, to stag-| —ig, a. 
er; to be tossed about; to tum-|Zeller, m. plate. —eifen, n. so 


den, to ree 


le. Taumler, m. sort of pigeon, 
tumbler. 

Taupel, f. a sort of net. 

Tauſch, m. exchange; barter, truck. 
—handel, m. traffick by exchange, 
barter. —en, v. n. to exchange; to 
barter, to swop. Zdufden, v. a. to 
deceive; to impose upon; to de- 
lude; to disappoint. —ung, f. delu- 
sion, deception, disappointment. 
Vaufend, a. thousand. Der —, (ein 
verftedter Ausdruck fiir: Der Teufel) 
the deuce! —er, m. a figure con- 
taining thousands. —erlet, a. of a 
thousand different sorts 0d, designs. 
—fach, —faltig, a. a thousandfold. 
—fuf, m. scolopendra, —gitlden- 
fraut, n. the centaury. —jdabrig, a. 




















—ſchoͤn, n. daisy; amaranth. 
a. (der Guperlativ; nad einis 
—e od. —te,) thousandth. Das} 
dertfte in das taufendfte, going 
withoul end, 

Sar, Sarbaum, m. yew, yew-tre 
Taxe, f. tax; assize; rate. Ba 
nung, f. regulation of assize. — 
v. a. to tax, to value, to apprai 
to assize. —irung, —ation, f. 
luation, appraisement. +irer, 
taxer, appraiser, 

Tazette, f. the yellow marcissus 
daffodil. 

Teich, m. pond. —fenfter, n. oper 
in a pond to let off the w 
—fiſch, m. pond-fish; —fiſcherei 
art of breeding and keepin 
in ponds; —graber, m. — 
ger; —karpfen, m. pond-carp; 
meifter,m. person that has the 
of fish-ponds; dikemaster. —re 
n. a ** rake od. harrow 
— —ſchleuſe, f. sl 
. —apfen, m. the lo 


cleaning 
of a pon 


doughy. 


trap (mit einer eifernen latte); 
firmig, a. plate-shaped; —leder, 
lick-dish, parasite, sponger ; — 
ge, f. trencher-cup; —ritbe, f. | 
sort of turnip; —tuch, n. nap 
—warmer, m. plate-warmer. 
Temnitz, f. (provingiell) prison. 
Tempel,m. temple. —Herr, m. kn 
templar; —orbden, m. order of 
John of Jerusalem. 
+Zemperament, n. bodily constitv 
tion ; temper; middle course, tem 
erament, adjustment, agreement 
remperatur, f. temperature of th: 
air; (in der Muſik) temperames! 
Sempern, v. n. to trifle, to play. 
to dawdle. Demperofen, m. (in Ge 
wadshaufern) cooling furnace. 


of a thousand years, lasting (oder|+Zenafel, m. T. (bei den Budtr: 


having lasted) a thousand years. 


fern) visorium. 


Das taufendjabrige Reid), ithe mil-|Zenne, f. floor, thrashing-floor, 


lennium. —kuͤnſtler, m. 


cunning Tennenſchlaͤgel, m. beetle used © 


man, conjurer, a mountebank. — making floors. 
mal, ad. a thousand times. —pfitn:|+Zenor, m. T. (in der Muſik) tenow 
dig, a. of athousand pounds weight.| Zenorift, m. a tenorist. 


Zep 


eppid), m. carpet; cover for a ta- 
»le; tapestry. — wirker, m. carpet- 
nanufacturer. 

Sermin, m. term; appointed day, 
stated period; instalment (Bezah— 
ung, welche gu beftimmten Termi— 
ren gefdieht). 

erpentin, Serpenthin, m. turpen- 
ine. —baum, m. turpentine-tree ; 
—geift,m. spirit of turpentine; —oͤl, 
a, oil of turpentine. 

Serraffe, f. terrace. | 

Servine, f. terrine, soup-dish. 
Sertie, f. terce. 
erzelfalke, m. 
alcon. 
Terjerol, n- small pistol, pocket- 
istol. 

Terzett, n. tercet, trio. 

Teſt, m. test, coppel. 

Teſtament, n. testament; will, last 
will, —égerbe, m. heir by virtue of 
a will; —macher, m. testator. 
ariſch, a. testamentary. —er, m. 
—erinn, f. (veraltet) testator, te- 
statrix. —ifd), a. belonging to the 
old od. new ‘Testament. —lid, a. 
jestamentary. —svolljieher, m. exe- 
cuter of a will, 

eufe, f. depth. s. Stefe. 

‘eufel, m. devil. Teufelsabbiß, —bif, 
m, devil’s bit (Scabiosa succisa, 
Linn.); —auge, n. devil’s eye; 
pheasant’s-eye; —banner, m. exor- 
cist; —beere, —kirſche, f. berry of 
the deadly nightshade; —dreck, m. 
assa foetida; —find, mn. a wicked 
mischievous fellow; — wurz, f. (eine 
Pflanze) monk’s hood. Seufelei, f. 
agency of the devil; intricate trou- 
Llesome business. —lifd), a. de- 
vilish ; diabolical. 

veutfdh, s. Deutſch. 

pert, m. text; 
discourse; lecture, admonition. 
yhal, n. dale, vally. 

baler, m. dollar. 

rhalgehange, n. —bange, f. sloping 
side of a hill. —bhangig, a. sloping. 
shat, f. deed, action, act, feat, ex- 
ploit. Thater, m. doer; perpetrator. 
Shathandlung, f. deed. Tbhatig, a. 


the Tarsel, male 













theme, subject of 
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face, f. fact, matter of fact. —ſaͤch— 
lid), a. founded on fact. 

m. dew; thaw. —beere, f. 
dew berry. —erbde, f. upper soil, 
top-mould; —jfdlag, m. fall of dew; 
—jfdhlagig, —ſchlaͤchtig, a. covered 
with dew. —en, v. 1. to thaw; to 
dew. —ig, a. dewy. —wetter, n. 
thaw, thawing weather. —winbd, m. 
thawing wind. 


tSbheater, m. theatre, stage. Thea⸗ 


traliſch, a. theatrical. 


Shee, m. tea. —buͤchſe, f. tea box, 


tea-canister; —fanne, f. —topf, m. 
tea-pot; —faftden, n. tea-chest; 
—feffel, m. tea-kettle; —taffe, f. 
tea-cup and saucer. 


Sheer, m. tar; grease for carriages. 


—bichfe, f tar-box, grease-box; — 
brenner, m. tar-burner; —huͤtte, f. 
iar manufactory; —tonne, f. tar- 
barrel; —waffer, mn. tar-water; — 
wedel, m. tarring brush, —en, v. a. 
to tar. —ig, a. smeared with tar, 
containing tar. —id)t, a. larry. 


Sheil, m, & u. part; portion; share; 


volume of a book. — haben, to have 
a share, to partake; — nebmen, to 
parlicipate, to take a share, to take 
an interest in a thing, to feel sym- 
pathy. — genoß, —baber, m. parts 
ner, shareholder; — nahme, —nebh- 
mung, f. participation, sbare; in- 
leresL, sympathy; —nebmend, a. 
participating, sympathizing; — neh— 
mer, m. sharer; participator; part- 
ner; one that sympathizes, —bar, 
a. divisible. —barfeit, f. divisibility. 
—chen, n. particle. —en, v. a. to 
divide; to share. —ung, f. division. 
—et, m. (in der Arithmetik) divisor. 
—haft, —baftig, a. partaking, sha- 
ring, participant. —bhaftig madjen, to 
impart, to communicate; fid) —haf: - 
tig machen, to. take .a share, to 
share; —haftig werden, to share, to 
participate, —idt, a. partial. —ig, 
a. consisting of parts (in 3ufam- 
menfegungen: zwei—, a. Consisting 
of two parts). Zbheilg, a. partly. 
Theilzahl, ſ. Theilzaͤhler, m. (in ber 
Arithmetik) quotient. 


active. —feit, f. activity. Thatkun- 4Theolog, m. theologian, divine. ~— 


big, a. notorious. Thaͤtlich, ad. found- 
ed upon fact; active; violent. —feit, 
f. violence, act of violence, 


gie, f. theology, divinity. +—gifd, 
a. theological. 


shat:itSbheorbe, f. J. theorbo (ein mufifa- 
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liſches Inſtrument, welded einer Laute| Thor, m Thoͤrinn, f. a 


gleicht, dod) groͤßer ift). 


+Sheorem, f. T. theorem. +—retifd,| folly, foolishness; 






ton; (veraltct) idiot. Thorheit 
foolish action 


a. theoretick, theoretical. +—rie, f.| (veraltet) idiocy. Thoͤricht, a. foolisi 


theory. 


unwise, silly, 


+Zbheriaf, m. treacle (cine Medizin). Thoͤrlich, a. foolish, silly. 


+Zbhermometer, n. thermometer, 


Thos, m. 


(ein vierfufiges Shier 


Theuer, a. dear; (veraltet) great,| jackal. 


stout, strong, brave. 


Die Theuere Thran, m. train-vil, 


od. Sheure, dearness; scarcity. Theu⸗ Thraͤne, f. tear; drop; drone (in & 


rung, f. dearness; scarcity. 

Thier, n. animal; beast; quadruped; 
wild heast; female of the deer- 
kind, hind, doe; mule. —arjt, m. 
farrier; —garten, m. menagerie, 
park of wild beats, beargarden; 
park; —gdrtner, m. the park-keeper, 
ranger; —gejedt, n. fight of wild 
beasts; —gefdidte, f. zoology, zoo- 
raphy; —baus, n. menagerie; — 
raft, f. animal power; —freis, m. 
zodiack; —pflanje, f. a zoophyte ; 
—reid), m. the animal kingdom; 
—wwefen, n. animal character, ani- 
mal nature. —beit, f, brute nature, 


nem Bienenſtock). Thraänenbach, — 
fluß, —guß, —ſtrom, m. flood o 
tears; —brot, n. bread of tears. 
bread bedewed with tears, bres. 
eaten in sorrow and distress; - 
brut, f. brood of drones; —bdrii 
f. lachrymal gland; —fiftel, f. |: 
chrymal fistula; —gang, m. lachr) 
mal conduit; —frug, m. lachrym: 
tory; leer, a. void of tears; — 
log, a, without tears, tearless; wil)- 
out feeling, insensible, unfeeling. 
—quelle, f source od. fountain 
tears; —ſack, m. lachrymary baz. 
— voll, a. full of tears. a 


animal nature, animal character.|2bhranen, v. n. to run with tears, 


—iſch, a. relating to animals, ani- 


lo run with drops, (pom QWeine) to 


mal; relating to the brute creation,} bleed. 


brute ; brutal, hestial, beastly. Shranidt, a. resembling  train-oil 
Thon, m. clay. —artig, a. clayey;} tasling ober smelling of train-oil 
—befdlag, m. cover obder-coat of| —ig. a. containing train- oil. 
clay; —Dbdrabt, m.. potter’s wire ;|$2hrefor, n. cnp-board, press, bu- 
—erde, f. argillaceous earth, clay ;| reau, side-board. 

—grube, f. clay-pit; —fugel, f pel-;Soron, m. throne. —befteiguna, ! 


let made of clay; —fdlagel, m. a 
potter’s beetle. —ſchneide, ſ. blade 
od. knife for culling the clay. Thoͤ— 
nern, a. made of clay. Thonicht, a. 
resembling clay, argulaceous. Tho— 
nig, a. clayey, consisting of clay. 
abhor, n. gate. —fabrt, f. —weg, m. 
gate-way; —fltigel, m. one of the 
doors of a gate; —geld, n. gate- 
od. admiltance money; —glocte, 

ate bell; bell put up at a gate; 
Bel by which the closing of the 
gates is nolified; — groſchen, m. s. 
—geld. —huͤter, —warter, m. gate- 
keeper; —riegel, m. bolt od. bar 
of a gate; —ſchließer, m. s, — huͤten 
—ſchluß, m. the shutting of the 
gates; —ſchluͤſſel, m. key to the 
gate; —fdyreiber, m. gate-clerk; 
—fperre, f. the shutting of the 
gates of a town; —wace, f. guard 
at a gale. 


accession to the throne; —erbe, m. 
heir to the throne; —folger, m 
successor to the throne; — himmel 
m. canopy; —raͤuber, m. usurper 
—werber, m. candidate od. con— 
petitor for the throne. 

abronen, v. n. to be enthroned, \ 
‘sit on a throne. 


Thulid), a. feasible, practicable, 


f. *Thun, v. a. & n. to do; to make; 


to pu to pretend to be, to aflect 
to be; to happen, to take piace, lo 
be circumstanced; to hurt, to in- 
jure, 3u wiffen —, to inform, to 
give notice, to send word; jur Sa: 
che —, to set about a thing; dau 
»—, lo begin a thing, to set about 
it; es iff mir darum gu —, it is 
my wish, I should like to see done; 
e6 iff darum getban, it is done for, 
it is lost; wel —, to occasion pain, 
to hurt; es thut noth, nétbig, von 
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absence of mind; melancholy; — 
finnig, a. absent with the ming. 
melancholy. —finnigfeit, f. s. Sieffinn, 


Thu 


Noͤthen, it is necessary, it is need- 
ful; e6 — mir Noth, 1 need, it is 


necessary for me; e6 — mir nidté, 
it does not hurt me, it is all one 
to me; es — nichts, it is of no 
comsequence; never mind; es — 
mir leid, | am sorry. Sich bervor: 
thun, to distinguish one’s-self. Das 
shun, doing, Seed, action. 
hunfiſch, m. tunny. 
hunlich, a. feasible, practicable, — 
Feit, f. feasibility, practicability. 


Siegel, m. flat vessel oder utensil; 


(bei Den 


saucepan; crucible; T. 


Buddrucern) platten. 


Siger, Tieger, m. tiger; a spotted 


od. speckled animal. —inn, f. ti- 
gress. —hund, m. spotled dog, Dal- 
matian dog, coach dnt lane, f 
liger-cat; tortoiseshell cat; —thier, 
n, tiger. Ligern, v.a. to spot, to dot. 


‘hic, f. door. —angel, £. hinge of| iene, f. (provingiell) sort of wooden 


a door; —band, n. the loop; — 


utensil, tub. 


feld, n. panel of a door; —fligel,|Zilgbar, a. extinguishable. Tilgen, 


n, the fold of a folding-door; —ge- 
rift, —geftell, —gewenbde, n. frame 
for a door; —gefimé, n. cornice 
of a door; —hafen, m. door-hook; 
—htiter, — knecht, —ftebher, — warter, 
mi. porter, — —klinke, f. 
latch; +flopfer, m. knocker; —pfo- 


v. a. to destroy, to extirpate, to 
extinguish, to Biot out, to strike 
out, to obliterate. —ung, f. obli- 
teration, extinction, —ungécaffe, f. 
sinking fund. | 


Tille, s. Dille. 
+Zinctur, f. tincture, 


fte, £. —ftod&, m. door-post; —rie- Tinte, f. ink; (in der Malerei) tint. 


gel, m. bolt for a door, —fdliffel, 
m. key to a door; —ſchwelle, f. 
sill, threshold; —verfleibung, Ff 


boards which cover the door-posts. | 


hurm, m. tower; steeple, spire; 
prison, 


Tintenfaß, n. inkstand; —fiſch, m. 
cuttle-fish ;. —fleck, m. spot ober 
blot of ink; —born, n. inkhorn; 
—flects, m. blot of ink; —wein, m. 
Tint wine. 


Shirmden, n. (diminutiv)|+Zifane, f. ptisan. 


little tower, turret. —bau, m. the Tiſch, m. table; board, entertain- 


building of a tower; —berr, —mei: 
iter, m. keeper of a tower ob. pri- 
son; —£nopf, m. ball od. knob on 
the top of a tower od. steeple; — 
fhwalbe, ſ. swift, black- martin; 
—ubr, f, steeple, tower, church ob. 
turret clock; —wdrter, m. guard 
oder watchman on a steeple oder 
ower; warder, 

Hiirmen, v. a. to heap up, to pile 
up, to raise. Thuͤrmer, m. warder. 
bymian, m. thyme. 

id, m. gentle touch with the point 
of the finger. Ticken, v. a. to touch 
zently with the point of the finger. 
n. to tick like a small clock od 
vatch. 

ief, a. deep; low; profound. Das 
Sief, the deepest part (eines Ge— 
vaffers). Die Tiefe, depth, pro- 
oundness; deep place; abyss. Tief— 
iugig, a. hollow-eyed. —denkend, 
. engaged in profound thought; 
-apable of profound thinking, —en, 
r a. to — —ſchuͤſſel, f. deep 


ment at table. —auffag, —bebdarf, 
m. set of things wanted at table, 
cruet-stand; —bier, n. table-beer; 
—blatt,n. leaf of a table; —burſch, 
m. a boarder; —flafde, f. decanter; 
—freund, m. table-friend; parasite; 
—gdnger, m. boarder; —gebet, n. 
grace before and after meals, — 
geld, n. money paid for board; — 
genoß, —geſell, m. boarder; —ge: 
rath, no. furniture for the table 
. B. table linen, plates, knives and 
eg —gefellfhaft, f company at 
table, —dgefteil, m. stand on which 
the table rests; —forb, m. basket 
for the table-furniture ; —meffer, n. 
table-knife; —-rede, f. table-talk; 
—tud, m. table-cloth; — wein, m. 
table-wine; —3eit, f. dinner-time, 
supper-lime; —jeug, n, table-fur- 
niture. Zifden, v.n. to sit at table, 
to dine od, sup, to feast, to ban- 
quet; to prepare the table. 


Tiſcher, Tiſchler, ms joiner. Tiſchler— 


arbeit, f. joiner’s work. 


lish, soup-dish, terrine. —finn, m.| Zitel, m. title, (veraltet) tittle. —blatt 
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n, title-page. }Zitular, a. titular. 
—bud, n. book containing the titles 
of persons, court-calendar, red 
book. +Zituliren, v. a. to address 
od. call by a title, 

Soba, s. aback. 

Tobel, m. (provingiell) valley. 

oben, v. n. to make a noise, to 
bluster, to roar, to rave, to rage. 

Tobin, m. sort of silk stuff, sar- 
senet. 

Tobfudt, f. raving fit, raving, mad- 
ness. 

Todter, f. daughter, —find, n. 
daughter's child. —firde, —pfarre, 
f. a filial church; chapel of ease; 
—mann, m. son in law; —redt,n. 
right of a daughter; what is due 
to a daughter. 

Zod, m. death. —bett, n. death-bed. 
Zodesangft, f. anguish od. agony 
of death; —art, f. manner of death; 
—bild, n. image of death. —blaffe, 
f, paleness of death. —erbe, m. heir 
of death, heir of the grave. —fall, 
m. case of death, event of a per- 
son’s dying; — feier, ſ. anniversary 
of a person's death; funeral; —froft, 
m. chill of death; —gefabr, f. peril 
of death; —geift, m. angel of death; 
—grauen, n. —fdauer, m. horror, 
dread of death. —fampf, m. agony 
of death; —noth, f. peril of death; 
—ort, m. place of death; —ſchweiß, 
m. cold sweat of death; — ftrafe, 
f. capital punishment; —ftunte, f. 
hour of death; —urtheil, n. sen- 
tence of death. Todfeind, m. mortal 
enemy. —fdaft, f. deadly hatred. 
Todkrank, a. sick unto death, dan- 

erously ill. Toͤdtlich, a. deadly, 
atal, mortal, —feit, f. deadliness, 
perniciousness. Todſuͤnde, f. deadly 
od. mortal sin. Zodt, a. dead; dry, 
withered; faint, languid; lonely, 
solitary ; inert, having no efficacy; 
invalid. Die todte Hand, mortmain. 
Toͤdten, v. a. to kill; to destrey, to 
mortify (daé Fleiſch). —ung, f. the 
killing; mortification, (im Gegen: 
fag von Mord) mans aughter, ho- 
micide. Zodtenader, m. burying- 
round, —amt, n. mass said for 
the dead, requiem. —babre, f. bier. 
—bein, n. bone of a dead person. 
—befdwbrer, m. necromancer, — 


Todtſchlag, m. homicide, act of | 


Sof, Sofftein, m. a loose calcare 


soll, a, mad, raving; se 


Tok ; 
bitter, m. person that invites is 
funeral. —blume, f. flower 
which a grave 1s adorned 
strewed. —bud, n. —— 
le, f. screech-owl. —farbe, f. dea 
colour. —feter, f. funeral. —flag 
f. funeral 0). mourning flag. 
m. spot appearing on a : 
— geleit, n. escort-of a funeral; f 
neral procession, —gerath nm. f 
neral implements. — geripyp, 0. # 
leton. —gefang, m. dirge. 
fprad, n. dialogue of the de 
—gloce, f. funeral bell. —grab; 
(veraltet) grave. —graber, m. gra 
digger. —gruft, f. funeral 
—haft, a, cadaverous. —hembd,) 
shroud, winding-sheet. —FElage; 
lamentation for the dead. —fi 
n. s. —femd. —Enoden, m. be 
of a dead person. —fopf, m. 
death’s-head. —mabl, n. meal 
funeral. —mufif, f. funeral musi 
—opfer, n. sacrifice for the -de 
funeral sacrifice. —regifter, nm. 
of mortality. —fdhein, m. certifi 
of a person’s being dead. 

m, dead-sleep. — tanz, m. 

dance. —topf, m. funeral-urn. § 
ube, f. death-watch (eine Urt 
fer). —urne, f funeral urn. — 
che, f. guard ob, watch with a co 
—jabl, f. number of the dead, m 
tality. : 














ing a man; manslaughter. 


fdylager, m. a homicide. 
stone, topbus. 


noisy, wild, riotous; boiste 
violent; angry, passionate; 
strange. Die Tolle, madness. — 
f. madness; rage; eccentricily.. 
beere, —firfhe, f berry or 
deadly night-shade. —haus, n, me 
house. —fopf, m. mad _ passione 
fellow. —fraut, n. mad-wort (i 
Name, welden mehrere Giftpflanye: 
in Deutſchland fihren, 3. B. hemloc! 
deadly night-shade, hen bane). — 
kuͤhn, a. fool-hardy; rash, audaciov: 
—fibnbeit, f fool-bardiness, t 
merilty, rashness. —wurm, m. | 
worm which dogs are said to baw 
under the tongue, and which, ° 


Toll 


not taken away, is said to subject 
them to madness, 

Tollpatſch, m. a sort of Hungarian 
foot soldier; a kind of shoe made 
of horse hair (die man im Winter 
ber andere Schuhe sieht). 

Toͤlpel, m. stump of a tree, log, 
block ; a heavy clumsy person, dolt, 
coarse, ill-bred person, —ei, f. awk- 
wardness. —baft, a. awkward, 
clumsy, coarse, clownish. Zélpeln, 
v. n, to behave in a clumsy and 
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ter’s work, potter’s ware; —erde, 
f. poiter’s earth; —hbandwerf, n. 
potter's trade; —ofen, m. potter's 
oven; —fdeibe, f. potter’s wheel; 
—thon, m. potter's clay; —waare, 
f. potter’s ware; —jeug, n. earthen 
ware, —werfftatt, f. potter’s work- 
shop. Zépfern, a. made of clay, 
earthen, 


Sopp! i. done! agreed! —fdilling, 


m. (provingiell) money given to 


ind a bargain, 


ill bred manner. —pifd, a. coarse,| 2opp, m. (veraltet) top; tuft. 


clumsy, awkward, ill-bred. 


+Zoppeh, n. Fr. toupet. 


Zon, m. tone; sound; tune; accent;|oppjegel, n. T. topsail, 
fashion. Den—angeben, to give the| orf, m. turf, clod. —boden, m. turf- 
tune; to lead the fashion. —art, f.| moor; loftfor keeping turf; —moor, 


tone, tune; musical mode; —>bdid)- 
ter, m. composer of musick; —fol: 


n. moor where turf is dug. 


Torkel, f. (provingiell) wine-press. 


ge, f. —gang, m. tune, melody ;|Sorfeln, v. n, to stagger, to tumble. 
—fuͤhrung, f. modulation; —fuß, in. Torniſter, m. soldier’s knapsack. 


metre; —funft, 


f. science of mu-|#ort, m. mischief, injury. 


sick; —flin{tler, m. musician ; —tlei:|2orte, f. tart. Tortenbacker, m. pas- 


fer, 
f, prosody; —ſchluß, m. cadence. 


f. scale in musick; —meffung,| try-cook; —pfanne, f. pan in which 


tarts are baked. 


— ſchluͤſſel, m. key. —ſchrift, f. mu-|7@ortur, f. torture, the rack. 
sical notes; —ſetzer, —fteller, m. FToupee, n. toupet. 


musical composer; —fegung, f. act] 2ourmalin, m. tourmaline (ein koſt—⸗ 
of composing musick; —fpiel, n.j barer Stein). 

musick, concert; — ſpieler, m. mu-|@rab, m. trot; — a disorder in 
sician, player; —fpielverein, m. mu-| «beep. 

sical concert; —fpredjung, f. pro- Trabant, m. yeoman of the guard; 
sody; —fyloe, f. accented syllable;} (in der Aftronomie) satellite. 
—verhalt, m. rhythm ; —3eiden, n.jSraben, v. n. to trot; to: run; to 


musical note; sign of the accent. 
Toͤnen, v. n. & a, to sound, 


Tonne, f. tun; cask, barrel; a weight|@taber, pl. husks of malt, 


step, to tread. Hod—, fig. to strut, 
to be proud, to be pompous. 
rains; 


of 2000 pounds, [Sine — Goldes, a| husks (im Allgemeinen), shells, re- 


tun od. 
hundred thousand dollars. 


Zonnengelb, n. tonnage duly; —ge— 


wélbe, n. a tunnel. 


arrel of gold, a sum of a 


fuse. —grube, f. (in einem Brau- 
Haufe) a pit in which the grains 
are collected, 


stadt, f. load; young produced at 


Topas, m. topaz. —fluf, m. pebble} once by an animal, litter, brood; 


resembling a topaz; artificial topaz. 
sort of|Svadten, v. n. & a. to strive after, 


Topf, m. pot. —kaͤſe, m. 


cheese kept in pots; —fuden, m. 


dress, fashion, 


to endeavour to aim at; to seek; 


sort of high raised cake; —lecfer,} to endeavour. 

m. lickpot; —gucer, m. a cot-|®radtig, a. big with young; pre- 
quean; —martt, m. pot-market,| gnant; fertile, 

pot-fair; —ftein, m. sort of soft}{+®ractament, n. treatment; feast; 
stone (Abiid) bem Geifenftein) which} banquet; servant's wages. 

may be cut and turned, and is FTractat, m. tract, treatise; treaty. 
manufactured into pots and ves-| ractaten, pl, negociations. 

sels, FTractiren, v. a. to treat. 

Topfen, m. (provingiell) cards. Tragaltar, m. portable altar, 
Toͤpfer, m. potter, —arbeit, f. pot-!Graganth, m. tragacanth. 
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Sragbar, a. portable; fertile, pro-|Zram, m. (veraltet) beam 
ductive. Drage, f. a barrow; hand-| of wood. ; 
barrow ; the yoke ob. bar by which|Zramel, m. short piece 

‘ ‘pai are carried. —babre, ¢ hand-| club, cudgel. —neg, n. 

arrow. diagnet. 

Träge, a. lazy, indolent, inactive.|Zramp, m. a heavy tread. 
Sragbeit, f. laziness, sloth, indo-|rampe, f. a pole for pushing 


lence, inactivity. Tragebalfen, m. ar- — —pel, m. a clumsy a 


chitrave. —band, n. band od. strap 
by which any thing is carried, (bei 
Simmer: oder Bauleuten) a spar 
by which any part of the building 
is yet od. supported. —baum, 
m. po 


—binde, f, a sling. —boc, m. trestle.|Zranf, m. drink, 


—hebel, m. a lever. —himmel, m. 
ee a canopy. —Enospe, f. fruit- 
ud. —forb, m. a large basket, 
back-basket. — lohn, m. porterage. 
*“Sragen, v. a. & n. to bear; to 
carry; to wear; to produce; to be 
big with young, Sid) —, to bear 
oneself, to dress; fid) mit etwas —, 
to carry about with one; to have 
in the mind; to spread, to circulate, 
to divulge; in ein Bud) —, to en- 
ter into abook; davon —, to obtain, 
to gain; Gorge —, to take care, 
to see; etwas auf beiden Achſeln —, 
to temporize, to act the double- 
dealer. 

Srager, m. bearer, carrier, porter; 
beam, post, prop, pillar. Tragerinn, 
f. a pillar in the fou of a female 
figure, Caryatis. 

Vragereff, n. a carrying-frame. — 
ting, m. a rin 


ward person (befonders von e 
derartigen Weibe). —peln, vn 
trample. —peltbier, n. camel, ( 
trian camel with two hunches, 
melus Bactrianus), 


e. —bett, n. litter, palanquin.|Zranfeln, v. n. to trifle, to dw: 


otion. —faf 
a tub ob. barrel for caitle to di 
out of; —opfer, n. drink-offer 
—tinne, f. a wooden channel | 
gutter used for watering cil 
—fteuer, f. tax od. excise on: 
liquor; —tonne, f.  swill-tub 
welder die Weſche fur Schweine 
fammelt wird). 


Srante, f. watering-place. Trin! 


v. a to give to drink; to w 
(animals); to supply with w: 
for drink; to water (the grov 
to irrigate; to suckle (a child); 
supply with moisture; to steep, 
soak; to saturate; (veralte 
drown. n, watering, soaking, st 
ing, (in der Chemie) impregaa 


+Zransport, m. transport. —ſdi 


vessel of carriage, transport, + 
oder —teur, m. protracler (en 
thematijdhes Snftrument). 


which bears obder|Zrap, m. basalt. 


supports any thing; circular pad|Zrapp! i. (ein faut, um daé Ge 
of straw (oder ein anderes Material)| eines Trittes nachzuahmen) pal! 
which is put on. the head under! ter! Der —, Joud, pattering, 


any weight that is to be carried.|Zrappe, m. bustard (ein Boge). 


—ſchaf, mn. ewesheep, —feil, n. a 
rope by means of which any thing 
is carried, —feffel, m. a sedan chair. 
—fprige, f. portable fire-engine. — 
ftampel, m. short post 0d. puncheon 
used in mines. —ftubl, m. a chair, 
sedan chair, —ftiige, f. prop in a 
building. 
FTragiſch, a. tragical, tragick. 
Sraglicd, a. (veraltet) tolerable, 
portable, 
+Zragddie, f. tragedy. 
tZralje, Sraille, f trellis. 


Traͤllern, v. a. to hum (a tune), to 4Tratte, f. bill of exchange, ¢ 
Sraube, f. cluster, bunch; bu 


sing. 


+Traffiren, v. n. to draw 2 


sup- 










—, mark of a step ob. tread; 
vingiell) trap. — penbuͤchſe, fa 
gun used for shooting bu 
—pen, v. n. to tread hea 
walking, to trample, to pallet 
(veraltet) to seize quickly, to 
—gans, f. bustard. 


exchange. Traſſirer, Traffart 
the person who draws such 4 


drawer. Traſſat, m. the 
on whom it is drawn; 4 
(drawee). 
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vision ina dream; —bud, n. dreawey- 
book; ~—beuter, m. interpreter of 
dreams; —gott, m. god of drearwas, 


Sra 


grapes; grape; (veraltet) number 
of things collected together, Trauz 
benbeere, f. a berry of the vine, 
grape; —bdlut, n. red juice of the} Morpheus. 

grape; —gebirge, n. mountain co-|Srdumen, v. a. & n. to dream; to 
vered with vineyards; —hagel, m. ee in one’s sleep; (veraltet) to 
grape-shot; —byajinthe, f. cluster-| slumber. v. i. to appear ina dream 


flowered hyacinth; —faft, m. juice 
of the grape. Traubig, a. clustered, 
clustery. —lid, a. cluster-like. 


(es trdumte mir, I had a drea¥n), 
—er,m. dreamer; visionary. —erej, 
f. dreaming, dream; idle imagina- 


brauen, v. a, to unite in marriage, 
to marry, to perform the marriage 
ceremony. v. nm, to trust; to con- 
fide in. v. r. to venture. —ung, f. 
marriage-ceremony; —ungSrebde, f. 
marriage-speech. . 

Yrauer, f. mourning; mourning- 


tion. —eriſch, a. given to dreaming, 
visionary; resembling a dream, 
dream-like. 

Traun, ad.surely, certainly. 
Sraurede, f. speech at a marriage 
ceremony, marriage speech, 
Vraurig, a. mournful, sorrowful; 


dress, —binbde, f: mourning ribband, 
crape; —buͤhne, f. scaffold; — fab: 
ne, f. funeral flag; —fall, m. case 
of n:ourning, occurrence of a death; 
—flor, m. crape; —gebdidt, nu. elegy, 


sad, melancholy; dejected, in low 
spirits. —feit, f. melancholy, sor- 
row, sadness, 


Xrauring, m. wedding-ring. —fdein, 


m. certificate of marriage, 


uneral poem; plaintive poem; —|raut, a. beloved, dear. 
geldut, n. tolling of the church-|Zreber, s. Traͤber. 


bells for the death of a person; Trecken, v. a. 


—geprange, n. funeral-pomp, obse- 
quies; —gerufte, n. mausoleum, 
castrum doloris; —gefang, n. fu- 
neral hymn, dirge; —geſchichte, f. 
mournful history; —jabr, n. year 
of mourning; —Ffleid, n. suit oder 
dress of mourning; —kutſche, f. 
mourning-coach; —mabhl, n. fu- 
neral meal; — mantel, m. mourning 
cloak; —mufif, f. funeral musick; 
—pferd, m. mourning horse; —re: 
de, f. funeral oration, funeral ser- 
mon; —3eit, f. time of mourning. 
Srauern, v. n. to mourn; to be in 
mourning. Srauerfpiel, n. tragedy. 
Sraufe, f. water dropping from a 
high place, befonders from a roof, 
the eaves; guller of a roof. Trauf— 


(provingiell) to draw, 
to drag. Treckſchuͤte, f. boat (auf ei: 
nem Ganale) towed by horses. — 
feil, n. towing-rope, towing-line. 
—weg, m. lowing-path, 


Treff, m. smart blow; n. club at 


cards, 


Treffen, v. a. to hit; to strike; to 


touch; to hit upon, to find out; to 
hit off; to find, to meet with; to 
befal; to come to in due course 
od. rotation; to bring about, to ef- 
fect, to make. v. n. (veraltet) to go, 
to come; to fight. Treffend, a. 
striking; apt, suitable. Getroffen! i. 
(alé ein Ausruf) guessed right! 


right. 


Treffen, n. battle, fight, combat; di- 


vision of an army ob. array. 


fap, n. water-butt; —naf, a. drip-|Zrejfer, m. prize (3. B. in einer Lots 


ping wet. 
Sraufredt, n. 
one’s roof in a particular direction, 
in reference to the rain falling from 
it. —rinne, f. house-gutter. —rdhre, 
f. gutter-pipe. Zrdufetn, Traͤufen, 
vy. n, to fall in small drops, to 
drip, to drop. v. a. to let fall in 
drops. 

Sraulid), a. cordial. —Feit, fi cor- 
diality. 

Traum, m. dream, vision. —bild, a. 


Sreibebett, n. hot-bed. 


terie). 


the right of placing|Zvefflid), a. distinguished, excellent; 


(veraltet) important. ad. (veraltet) 
extremely, very much, — frit, f. ex~ 
cellence, 

—hausé, n. 
holt-house, refining-house. —beerd, 
n. refining-hearth, —helz, n. piece 
of wood for driving ober forcing 
any thing; (in Kuͤchen gebrdudlid) 
rolling pin; wood floating down a 
river. —hut, m. top of a refining 
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hearth. —jagd, f. chase where the 
game is driven to certain places, 
—leute, pl. people employed in 
driving the game. —mittel, m. eva- 
cuant, aperient. 

*Treiben, v. a. to drive; to put in 
motion, to move, to turn; to im- 
pel; to propel; to press, to urge; 
to carry on, to practice; to carry 
to acertain extent; to do, to handle; 
(in der Gartenfunft) to force; to 
work in any particular manner. v. 
n. to drive, to be driven; to be 
impelled, to be drified; to move 
along, to roll along; to float along; 

- to loiter; to babble, to pratile. Sn 
die Enge —, to reduce to diffi- 
culties od. to siraights; zu Paaren 
—, to keep in order, to check; to 
subdue, to overpower. Zreibeofen, 
m. refining oven. —pferd, n. stalk- 
ing horse. Treiber, m. driver; a 
person that beats up game, beater; 
taskmaster; whipperin. Sreibefand, 
n. drifting sand. 

Sreideln, v. a. (provingiell) to tow a 
ship od. boat. 

Srempel, m. prop, puncheon (im 
Bergbau). 

+Tremulant, m. slow quaver. 

Trennbar, a. separable. Trennen, v 
a. to separate; to sever, to divide 


—ung, f. separation, division. 
Srenfe, f. snaffle-bridle; (provingiell) 
round lace, line. 

+Zrepan, m. trepan. 

Sreppe, f. stairs, stair-case. 
Treppenabfag, m. landing. —baum, 


-m, spindle of a winding stair-| tern, v. a. lo pour through a fu 


case. 

Sreppenfirmig, ad. en échelons. 

Treſchak, m. a game at cards, Fr. 
Brelan. 

refefammer, f (provingicil) treasury, 
sacristy. 

Srespe, f. (Name verfdiedener Pflan- 
gen) ryegrass; rye-bromegrass ; dar- 
nel; corn-cockle. 

Sreffe, f. gold od. silver lace. 

Srefter, pl. husks; remains ob. skins 
of grapes, after they have been 
once pressed. Zrefterwein, m, bad 
wine, after-wine. 

Treten, v. n.& a. to tread; to step, 

‘to walk; to come, to proceed, (mit 


FTriangel, m. triangle. 
to disjoin, v.r. to separate, to part. +Sribuliven, v. a. to 





in) to enter, (mit ju) to come ore. 
to join; to kick, to trample. 3: 
fammentreten, to unite, to con- 
bine; to meet; 3u nabe —, to of 
fend, to mortify; to wrong, 
disparage; iné Mittel —, to me- 
diate, to act the mediator, to in- 
lerfere; an jemandes Stelle —, ic 
step into the place of a person, \ 
come od. stand in the place of. 
auf jemandes Geite —, to take th 
part of a person, to side wili. 
Treter, m. treader, a person thi 
treads any thing (in 3ufammen? 
gungen: Uebertreter, transgressor| 
Sretvad, mn. a tread-wheel. —jt 
mel, m. treadle, 


Sreu, a. true; faithful; constant 
loyal; honest, trusty; diligent. 2) 
Treue, truth; trustiness, faithfulness 
fidelity; loyalty; constancy; faill 
honour. —bruüchig, a. faithless, pe: 
fidious; disloyal; —bruͤchigkeit, 
perfidy, disloyalty. —ge, a. (pr 
vingiell) dry. —herzig, a. hones 
hearted, open-hearted. —herjightit 
f. candour, simplicity. —-Lid, 2 
truly, faithfully. —los, a. faitbles, 
periidious, djdoval. —lofigteit, f+ 
— bruͤchigkeit. 


trouble, | 
plague. 

+Zribunal, n. tribunal. 

Tribut, m. tribute. 


Sridter, m. funnel, tundish; crait 
—formig, a. funnel shaped; infu: 
dibuliform. —fdlund, m. crater. 


nel, a decant. 
Trieb, m. driving; drove; ple: 
where cattle is driven, — 
that which drives od. impels, m- 
chinery, spring; impulse; instioc; 
inclination, propensity ; — incitisg 
sensalion; passion. —el, m. T. di: 
ver (ein Werkzeug). —artig, a i 
the manner of instinct, done li 
instinct. —febder, f, elastick sprin; 
incitement, motive. —fraft, £ me 
chanical power. —miafig, a. co: 
formable to instinct. —rabd, a. i 
pelling 9d. propelling wheel, —jax' 
n. drifting sand, quick sand. —1= 
n. machine, machinery, mechanis® 
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Sroden, a. dry. Die Trokene, Tro: 
ckenheit, f. dryness. —maler, rm. 
painter in crayon. —malerei, f, 
crayon-painiing, —plag, m. dryim g- 
place. —wen, m. an Hungarian 
wine, prepared from grapes nearly 
dried. Trocknen, v. a. to dry, to 
make dry. v. n. to dry, to get dry. 
—ung, f. 

Troddel, f, bob, tassel. 

Troͤdel, m. frippery. —frau, f. —weib, 
n, —mann, f. hee —fram, m. 
frippery, old clothes, old rags; — 
marft, m. place where frippery is 
sold, rag-fair. —er, Troͤdler, m. 
fripperer; dawdler. Troͤdelhaft, a. 


Sti 


iprings of a machine, —werlmafig, 
1, mechanical. 
adap n, watery eye, running 
rye, blear eye. —Augig, a. blear- 
syed. Sriefen, v. n. to fall in drops, 
o drop, to drip, to run, to flow, 
o walter, 

Sriegen, v. n. to deceive, to prove 
allacious, vy. a. (veraltet) to deceive. 
;. r. to depend upon; to be mis- 
aken, —end, a. fallacious. —erei, 
: (veraltet) deception, fraud. —lich, 
1. fallacious, deceitful. 

rieze, f. (provingiell) pulley; wind- 
ass. 

vift, f. drift, impulse, motion; 

















lrove; pasture. —geld, n. money 
vaid for pasturage; —geredtigkeit, 
. right of pasturage. | 

viftig, a. important, weighty, ur- 






dilatory, dawdling. Troͤdeln, v. n. 
to deal in frippery, to sell old 
clothes; to delay, to be dilatory, to 
dawdle. 


rent; plausible; valid. —feit, ſ. Trog, m. trough; (veraltet) box, 


weight; plausibility, 
Trigonometrie, f. trigonometry. 
tif, a. trigonometrical, 


chest. 


—|Zrolle, f. (gemeiner Ausdruc) an ill- 


bred, awkward wench; trollop, 


viller, m. shake, trill, quaver. Tril- Trollen, v. a. to roll. v. n. to walk 


ern, v. a. to trill, to shake, to qua- 
rer; to hum, to sing, 

rillion, f. trillion. 

vinfoar, a. drinkable, capable of 
veing drunk. —barkeit, f. fitness 
or drink, *—en, v- a. & n. to 
lrink. Ser, m. drinker. —feft, n. 
yacchanalian revel, —geld, n. gra- 
uity something to drink. —gefdirr, 
. drinking-vessel, —glas, n. glass 






with short clumsy steps. v. r. to 


take one’s self off, to pack. 


Trommel, f. drum; tympanum, — 


flag, m. beat of drum; —falagel, 
m. drum-stick; —fdlager,m, drum- 
mer; —ftoc, m. drum-stick; —fudt, 
f. (eine Krankheit) tympany,, tym- 
paniles, winddropsy. —taube, 
rough-footed pigeon. Srommein, v. 
n. to drum, to beat, the drum, 


o drink out of; tumbler; wine-|Zrompete, f. trumpet. —tenfdall, m. 


slass. —gold, n. gold tincture. — 
jaus, n- drinking-house, tavern. 
—lied, n. drinking-song. —fprud), 
n. toast. —fcjale, f. drinking-cup. 
—ftube, f. drinking-room. 

Trio, n. trio. 

vipel, 
r—, a. treble, triple. 
riple time, 

ripp, —fammet, m. sort of velvet 
‘0. glush, 

rippeln, v. n. to trip, 

vipper, m. govorrhaea, clap. 

ritt, m. tread; step, print od. mark 
of the foot; kick. —brett, —holz, 


1. pedal of an organ. 


Triumph, m. triumph. —bogen, m. 
tri- 
$—en, —iren, Vv. n. 


riumphal arch; 
umphal car. 
9 triumph. | 


—wagen, m. 





| m, boy atten 





sound of the trumpet. —ten, v. a. 
&n. to trumpet, to sound the trum- 
pet. —ter, m. trumpeter, — terſtuͤck⸗ 
cen, n. short piece of musick per- 
formed by the trumpet. 


Sropf, f. & m. ninny, simpleton, 


m. (eine Grbart) tripoly.| (veraltet oder provingiell) palsy. 
—tact, m.|Zropfoad, n. dropping-bath; shower- 


bath. Trdpfeln, v. n. to fallin small 
drops, to trickle. v, a. to cause to 
fall in small drops, to drops ros 
pfen, v. n. & a to drop. m. drop. 
—fall, m. fall of drops, dropping 
of a roof, eaves; —weife, ad. by 
drops. Zropfnaf, a. dripping wet. 
—ftein, m. stalactites; filtering- 
stone. 
+Zrophee, f. trophy. 
Troß, m. baggage. —bube, —junge, 
ing the baggage; 
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—pferd, m. baggage-horse; —tva:|Srubef, m. frippery, lumber. | 
gen, m. baggage-waggon. Trüffel, & truffle. —hund, m. truffle 
Troft, m. consolation; comfort; en-| dog; —jagd, f. the hunting for 
couragement; hope. —amt, n. of-| truffles; —fucer, m. person em- 
fice of comforter; —brief, n. letter| ployed in searching for truffles. 
of consolation; —grunbd,m. ground|Srug, m. deceit, deception, fraud; 
of consolation; —queile, f. source| fallacy. —baar, n. false hair; — 
of consolation; —fdreiben, n. let-| ſchluß, m. fallaceous  conclusios, 
ter of consolation; —fdrift, £ book| sophism; —fto$,m. feint (beim fee: 
of consolation; —wwort, n. word of| ten). 
consolation, word ofcomfort. Troͤſt-Truͤgen, s. Triegen. 
bar, a. consolable. —en, v. a. to|Srube, f. (provinjiell) box, chest. 
console; to,comfort; to encourage,|Srumm, n. (provinjiell) a piece o' 
to cheer. —er, m. consoler, com-| any thing (befonders ein Furjes bi 
forter. —lid), a. consolable; con-| ces Stitt), lump, stump. Trimmer 
solatory ; inclined to comfort and| pl. fragments; ruins; wreck, ruir. 
assist others, friendly ; comfortable; [Dietes Wort wird als der Plurc 
cheering, agreeable, pleasant; (ver=} von Trumm angefehen; dod wit 
altet) confident, courageous. —lid:| der Singular, die Trimmer, ebeo 
Feit, ſ. the cheering. Troſtlos, a.| falls von einigen Didtern gebraudt.| 
inconsolable; cheerless, comfortless;| Triimmern, v. a. to reduce to frag- 
helpless; destitule, —lofigfeit, f.| ments, to break in pieces. 
despondency, despair. —reidy, a. Trummſcheit, mn. a rude musical in- 
abounding in consolation and com-| strument, with one or more chords, 
fort, consolatory, comfortable. which are touched with a boy, 
Trott, m. trot, and imitate the sound of a trump. 
Trotte, f. (provingiell) wine-press. Trumpf, m. trump. Srumpfen, v. 2 
rotten, v. n. to trot. v. a. (veraltet}] to trump, (veraltet) to shorten, io 
oder provinziell) to tread; to stamp;| cut off. 
to pound, Trunk, m. drinking, practice od: 
+Zrottiren, v. n. to trot. | habit of drinking, drunkenness, 
Trotz, m. haughtiness, pride; dis-| draught; drink, potion; liquet 
dain; defiance; spite; obstinacy,] Srunfen, a. drunk, drunken; iv- 
perverseness; (veraltet) badness;| toxicated; overcome, overpowere?| 
ad. in defiance of, in spite of, not-| —beit, f. drunkenness. —bold, m. 
withstanding. —bieten, to bid de-| drunkard. | 
fiance; to brave, to dare; to make|rupp, m. troop, band, flock, hei 
head against, to resist. —en, v. n| flight; troop of cavalry, —weit 
to bid defiance, to be insolent, to} ad. in troops, in flocks. Zrupype, | 
brave, to defy; to be perverse, to| company of players. ~Sruppen, p! 
be obstinate. —ig, a. insolent, im-| troops. 
pertinent; perverse. —fopf, m. a|Zrut, m. turkey-cock. Trute, f. tur- 
stubborn person. key-hen. —habn, m. turkey-cock 
riibe, a. thick, troubled, obscure,| —benne, f, turkey-hen; — hührer, 
dark; overcast, cloudy, not bright,| pl. turkeys. 
dull; sad, melancholy. srute, f. witch (in einigen Orten). 
Srubel, m, noise, tumult, bustle,|Zrug: und Schutzbuͤndniß, m. offes- 
trouble. sive and defensive alliance. 
Truͤben, v. a. to trouble. Truͤbſal, f. Puberofe, f. tuberose. 
affliction, —felig, a. sorrowful, woe-|Zucan, m. Toucan (ein Vogel). 
ful, afflicted. —feligfeit, f. woe, Tuch, n. cloth; woollen cloth. —ar: 
sorrow, —finn, m. sadness, dejec-| tig, a. clothlike; —bereiter, m. clotb- 
tion, melancholy. —finnig, a. sad,| dresser; —farber, m. cloth-dyer: 
dejected, melancholy. —finnigfeit,| —gewert, n. cloth-manufactury; — 
f, sadness, dejection. halle, f. cloth-hall; —banbdel, m. 
Trugſeß, m. High Steward. cloth-trade; —hdndler, m. clotb- 
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merchant, clothier; woollendraper;, the purpose of a cellar. —naͤpfchen, 
—haus, n. cloth-hall; —fnappe, m.| n. sauce-dish, sauce-boat. —en, v. 
clotkier’s journeyman; —laden, m.| a. to dip, 

cloth-shop; —mader, m. clothier,|Ztpfel, m. —den, n. tittle, point, 
cloth-manufacturer; cloth-weaver;| dot. —ig, a. dotied. Tuͤpfeln, v. a. 
—prefje, f. cloth-press; —rahmen, to dot. 

m, cloth-frame, tenter; —fchere, f. Tuͤpfen, Tupfen, v. a. & nm. to touch 
cloth-shears; —fderer, m. cloth-| with a point. 

shearer; —walfer, m. a fuller; —|+Zurban, m. turban. , 
weber, m. cloth-weaver; —weberei, Stiri, Turk. Tuͤrkenkopf, m. Turk’s 


f, cloth-manufactory. 
suchen, a. made of cloth. 


richtig, a, able, able-bodied, stout,| Tuͤrkiß, Tuͤrkis, m. 


strong; great, large; fit, suitable; 
calealated 

capable; useful; efficient, effectual. 
—feit, f. capability, fitness, pro- 
priety. 

riick, m. mischievous action; mali- 
cious trick. Zice, f. mischievous 
disposition ; malice; malicious act, 
mischievous trick. Tuͤckiſch, a, mis- 
chievous, malicious. 


head. Tuͤrkei, f. Turkey; Tuͤrkiſch, 
a. Turkish. De 
turkois (ein fofte 
barer Stein). ; : 


for any thing, qualified ;|Surmalin, m. tourmaline (ein Fofte 


barer Stein). 


+Zurnier, n. tilt, tournament. —plag, 


m. place of tournament; —fdran: 
fen, pl. lists for a tournament; 
+—ten, v. a. to tilt, to tournay; 
to make a noise, to make a racket. 
+—rer, m. a person that tilts at a 
tournament. 


Tuckmäuſer, m. sullen fellow. s. Duck- Turnipſe, f. turnip. 

maͤuſer. Turteltaube, f. turtle-dove. 

Sufftein, s. Tof. Tuſche, f. Indian-ink. Tuſchen, v. a. 
Jugend, f. virtue. —abdel, m. nobi-| to draw with Indian-ink; aud to 
lity acquired by virtue od. valour;| paint with water-colours; to cover, 


—forfder, m. moralist; —beld, m. 


person of heroick virtue; —lebre,|Sute, Tite, f. 
f, ethicks; moral philosophy; —ftolj,| coffin. s. Diite. 
+Zutia, f. tutty. 
Sugendhaft, a. virtuous. —reid), a. Tuͤtſche, f. sauce. 


m. pride of conscious virtue. 


rich in virtue. — fam, a. virtuous. 


suppress 0d. conceal a thing. 
paper-cornet, paper- 


Sitfhen, v. a. to 


dip. 


Tulpe, f. tulip. Tulpenbaum, m. tulip-|+Zyrann, m. tyrant. —nenmord, m. 


tree; —flur, f. blow of tulips. 

summel, m. vertigo, giddiness; in- 
toxication. Tuͤmmelchen, n. a sort 
of globular drinking-cup. Zummeln, 
v. a, to put in motion, to put in 
action, to exercise. v. r. to scuffle; 
to bustle, to hurry; to maké haste, 
Summelplag, m. place of action, 
place of exercise, place of combat. 
—fattel, m. a particular saddle, 
put on horses when they are break- 
ing in. Tuͤmmler, m. tumbler; por- 
poise. : 
Tumult, m. tumult. {Tumultuarifs 
a. tumultuary, tumultuous. 
Stinde, f. lime-water, with which 
walls are white-washed, white- 
wash. —en, y. 3. to white-wash, 
plaster od. roughcast, (eine Mauer). 
—er, m. white-washer. 

Tunke, f. sauce; pit ob. cavity, serving 


tyrannicide. —nei, f. tyranny. +— 
niſch, a. tyrannick, tyrannical. +—nie 
firen, v. a. & n. to tyrannize, 


u. 


Uebel, a. evil, ill, bad. ad. badly, ill; 
unwell, not well.. Es iſt mirc tibet, 
I feel sick od. squeamish. Das +, 
evil; hurt, injury, disease, —keit, f. 
inclination to vomit, nausea; quea- 
siness. —f€lang,m disagreable sound, 
bad sound, cacophony, dissonance. 
—launig, a. being in ill-bhumour. 
—launiafeit, f. ill-humour; spleén. 
— aut, m. cacophony, dissonance. 
—ftand, m. indeceacy, impropriety, 
indecorum. —that, f. misdeed, evil 
action, crime. —thdter,m. offender, 
delinquent, malefactor, criminal. 
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Ueben, v. a. to exercise; to practise; 
to execute, to do, Uebung, f. exer- 
cise, practise. Ueben, ad. over a 
thing, across a thing (in 3ufammen: 
fegungen daruͤben contrabirt in 
dbriiben, on the other side, over 
the way). 

Ueber, pre. over; above; across, pass- 
ing; by; on, upon; concerning; 
on account of; in consequence of; 
beyond; besides ; morethan; during; 
at; als Beziehung der zukuͤnftigen 
Beit, in, after, hence (— vier Wo— 
den, four weeks hence; heute — 
acht Tage, this day sennight; uͤbers 
Sabr, a year from hence, next 
year); upon, after; alé Snterjec- 
tion: (— den fdledten Kerl! O that 
bad fellow!) ad, over, above. Gt: 
was — das Herz bringen, to re- 
concile one’s feelings to a thing, to 
be able to do a thing; —jemanbden 
fommen, to come upon a person, 
to chastise him, to punish him. 
Gin Mal — das andere, once and 
again; einen Zag — den anbdern, 
one day after another; —bdief, be- 
sides this, besides; —baé, besides 
that; —bdem, besides that; — die 
Maen, beyond measure, exceeding- 
ly. — und —, all over, thoroughly. 

Ueberacern, v. a. to — over 
again. —all, ad. every where, all 
over. —antworten, v. a. to deliver 
into the power of another ,#to de- 
liver up. —arbeiten, v. a. to work 
over again, to do over again; to 
overwork, to overstrain, to fatigue 
ob. injure by working; to surpass 
in working. —drmel, m. sleeve 
worn over something. —aus, ad. 
extremely, — —bau, m. 
upper part of a building projecting 
over the lower. —bauen, v. a. to 
build over; to build something pro- 
jecting; to overbuild, *—bebalten, 
v. a to have something left, to re- 
serve something. —bein, n. a wen, 
spavin, protuberance. *—bicten, v. 
a. to outbid; to overbid. *—bin: 
ben, v. a, to bind upon ob. over 
coe —blattern, v. a. to turn 
over the leaves, *—bleiben, v. n. to 
be left, to remain, to be over and 
above, —bleibfel, mn. remainder, re- 
main, remnant, —blick, m. survey, 


Ueberdas, ad. besides. —bdece, £ 


Ueberein, ad. in one form, in & 


















general view, —bliihen, v. r. (vw 
einem Baume oder einer Pflany. 
to overblow itself, daé ift, to blo 
more than is in proportion to i 
strength. —breiten, v. a. to spreat 
over, *—bringen, v: a. to bring 
a place, to bear, to carry..—ut: 
f, delivery. —bringer, m. beare 
—briicen, v. a. to cover wilh: 
bridge, to bridge. 


vering, quilt, coverlet. —dedea, 
a. to cover over, to lay over. 

dem, ad. besides. *—bdenfen, *.: 
to think over, to tura over in ox 
thoughts. —bdief, ad. besides, —tri 
m. weariness, disgust. —brifiig,: 
tired, wearied, disgusted, —binst 
v.a. to spread manure over s0 
thing; to manure too much. — 
ad. diagonally. —eignen, ¥. @ 
make over the property of ‘som 
thing. —ung, f. transfer of pn 
perty. —eilen, v. a. to take bys 
prise; to entrap; to do with 
much hurry, to spoil by burry. 
r. to precipitate; to hurry too mu; 
to de wrong through hurry; * 
commit an errour from hurry. - 
eilt, a. too much hurried, basi, 
inconsiderate, —eilung, f. extrem 
hurry, precipitation; errour cot 
mitted from hurry 


same manner; in unison, —ant 
ad, one over another. *—fomai 
v.n, to agree; to stipulate. —font 
lid), a. agreed upon, stipulate 
conventional. —fommnif, a 
vention, agreement. —funft, f cor 
vention, agreement, —Finfftlid,: 
conventional, stipulated, —ftima 
v. n. to accord, to agree; fe 
mung, f. accord, agreement, bir 
mony; sympathy. —ftimmis, ! 
harmonious, agreeing, unanim™ 
*—treffen, v. n. to agree, to ci 
respond, to coincide, to accord. 
»Uebererzen, v. a. to cover ¥ 
bronze 0d. a bronze-colour, —"" 
v. r. to over-eat one’s-self, to @ 
too much. *—fabren, v. m. & 4" 
pass over (in einem Boote oder V 
gen), to drive over, to cross; ' 
knock down by driving agai 
to spread over. —fagrt, £ pas 
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over something), ferry, place of, 
rassing over, —fall, m. sudden 
ind unexpected ‘attack, surprise; 
—fallen, v. a. to attack suddents 
nd unexpectedly, to surprise, to 
ake by surprise, to come upon 
uddenly, to seize suddenly. v. n. 
o fall over. —fein, a. superfine; 
oo fine, too much refined. —fir: 
iſſen, v. a to varnish over. *— 
iechten, v. a. to cover wilh platted 
vork, *—fliegen, v. n. & a. to fly 
wer, to ni beyond. *—fliefen, v. 
. fo overflow, to flow over, to 
bound, to superabound, —fligein, 
. a. (im Sriege) to outflank, to 
urn. —fluß, m. superfluity ; abun- 
lance; plenty; affluence; luxury. 
ium —-fluf, unneccessarily, over 
nd above what is necessary. — 
(uffig, a. superfluous; abundant, 
‘lentiful; unnecessary. —fluth, f. 
werflowirg (eines §luffes). —fracht, 
. over-freight. —fradten, v. a. to 
ver-freight. *—freffen, v. r. to 
ver-eat one’s-self (wie ein Vieh), 
o eat to brutal excess. *—frieren, 
. mn. to freeze over, —fubre, f. 
onveyance over something, pas- 
age, ferry. —fubren, v. n. to con- 
ey over, to transport over. v. a. 
9 convict; to convince; to glut 
pon bem Ueberfithren mit Waaren 
neinem Markt). —fihrung, f. con- 
iction; glut. —fuͤhrend, a. con- 
icling; convincing. —fille, f. su- 
erabundance; (in der Grammatif) 
leonasm. —fiillen, v. a. to fill too 
nuch, to overfill. —fittern, v. a. 
o overfeed, 

bergabe, f. surrender. —gaͤhren, v. 
. to ferment too much. —gang, m. 
assage; transilion; transient ac- 
ion, transient event. —gattern, v. 
. to cover with a grate ob. lat- 
ce- work, to cover with something 
eliculated. —gaufeln, v. a. to out- 
iggle, to deceive a person by 
ricks and juggles. *—geben, v. a. 
> deliver up, to surrender; to 
resent, to deliver. v. r. to surren- 
er, to retch, to vomit. —gehen, v. 
. to po over, to pass over; to 
esert; to overflow; to run, io 
vater; to surrender;-to overlook, 
ot fo notice; to omit; to trans- 
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gress; to exceed; to come upon; 


to overwalk, to tire by walking. 


—ung, f. —gewidt, n. over-weight; 
preponderance, —gießen, v. a. to 
pour upon; to candy; to pour on 
too * to —— laſen, 
v. a. to glaze. lafung, f. glazing. 
———— m. — * belicf, pe 
perorthodoxy. —gldubig, a. byper- 
orthodox. —gldubigfeit, f. byper- 
orthodoxy. —golden, v. a. to gild. 
—ung, f. gilding. —grof, a. great 
to excess, colossal. —guß, m. crust. 
—gut, a. good to excess. —gypfen, 
v, a. to cover with gypsum oder 
plaster of Paris. 


Ueberhalb, ad. on the upper side, 


—bhand, f. superiority, prevalence; 
the upper hand, superiour strength, 
superiour power (e6 wird nur in 
Verbindung mit gewiffen Zeitwirtern 
gebraucht) Ueberband nehmen, to 
prevail, to predominate; to prevail 
too much; to increase too much. 
—bang, m. projection; that which 
hangs over od. projects, projecting. 
part; hanging curtain. *Ueberban: 
gen, v. n. to hang over, to pro- 
ject. —haͤngen, v. a. to put over, 
to hang over, to cover. —harſchen, 
v. n. to be covered over with a 
crust 0d. rind. — haͤrten, v. a. to 
overharden, to temper too highly 
(3. B. steel), —bhdaufen, v. a. to heap 
upon; to load; to overload; to 
furnish 0d. provide to excess, to 
furnish superabundantly, to over- 
burden. —ung, f. overloading. — 
hauft, a. accumulated to excess. — 
haupt, ad. all taken together, alto- 
gether, in all; in general, gene- 
rally. *—heben, v. a. to exempt, to 
excuse from. v. r. to be proud, to 
be haughty, to be conceited, to 
strain one's-self by lifting. — be: 
bung, f. conceitedness, abe dis- 
pensation, exemption; overstraining. 


‘—hbelfen, v.a. to help over; to help 


through. —her, ad. over a thing, 
along the surface. —hin, ad. over, 
passing over a thing, along the 
surface; superficially, lightly; besi- 
des. — hoch, a. over-high, too high. 
—bholen, v. a. (veraltet) to overtake; 
to surpass. — hoͤren, v. a. to overs 
hear; not to hear, —fofen, pl. wide 
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breeches put over others, overalls. 
—bipfen, v. n. to skip oder hop 
over a thing, to jump over. —huͤ— 
pfen, v. a. to pass over, to skip, to 
miss. —biiten, v.a, to pasture over, 
to feed off. 

Ueberjagen, v. a to injure by bard 
riding, to over-ride, (veraltet) to 
over-lake. — jaͤhrig, a. above a year 
old. —jagrt, a. worn out with 
years, decrepit. 

Ueberirdiſch, a. super-terrestrical, ce- 
lestical, spiritual, 

Ueberfaufen, v. r. to buy too much, 
to buy too dear. —fippen, v. n. & 
a. lo tip over, to tilt over. —E{ei- 
ben, v. a. to paste oyer, to plaster 
over. —fleid,n. upper-garment, up- 
percoat; great-coat. —kleiden, v. a. 
to cover, to clothe. —fleidung, f. 
side planks of a ship. —fleiftern, 
v. a. to paste over. —flug, a. over- 
wise. —foden, v. mn. to boil over. 
*—fommen, v. nu. to come over, to 
get over; (veraltet) to come to an 
agreement. v. a. to obtain, to get, 
to receive; (veraltet) to convince, 
to convict. —krittelei, ſ. hypercri- 
ticism. —Efunft, f. a getting over, 
coming over, passing over, passage 
over, —EFunftridjteret, £ bypercri- 
ticism, 

*Uebcrladen, v. n. to over-burden, to 
over-load; to over-freight. —ung, 
f. overloading. —lang, a. overlong. 
ad.. a long time hence; —lang 
ober kurz, oder — kurz oder lang, 
sooner od. later. —lang, a. (veral: 
tet) what is over and above a thing, 
what is left, what is remaining. — 
langen, v. n. & a. to reach over, 
*—laffen, v. a. to leave; to give 
up, to yield up, to resign; to 
abandon; to transfer to; to com- 
mit to. —ung, f. surrender. —laft, 
f. overweight; excessive weight; 
oppression. —laften, v. a. to over- 
burden, —laftig, a. overburdened, 
overloaded; troublesome, burden- 
some; tiresome. —laftigfeit, f. trou- 
blesomeness. —lauf, m. importu- 
nity, upper-deck of a ship. *—lau: 
fen, v. n, to run over; to run over 
with water, to waler; to go over 
to an enemy, to desert. —l{aufen, 
¥. a to run over; to overrun, to 











overflow; to surpass: (im) runnin: 
to intrude upon, to importune. - 
laufer, m. deserter. —Laufdjen, v.: 
to overhear. —laut, a. & ad. over 
loud, very loud. —leben, ¥ a & 
survive, to outlive. —legen, v. 
to lay over a thing, to lay upon 
thing. —legen, v. m. to lay on 
much, to overburden; to overia 
to cover the surface; to turn ove 
in one’s mind, to think upon, !: 
reflect upon, to weigh, to cons 
der. —gung, f. consideration, r 
flection, &c. —legen, a. superic 
surpassing (in strenght, numbe 
skill, power). —legenbeit, f. sup 
riority. —legfam, a. thinking, r 
flecting; prudent; considerate. 
legfamfeit, f. considerateness. —lei! 
a. considerate, *—lefen, vy. a. | 
read over, to peruse. — lei, a. (0 
niedriges Wort) left, remaining. 
fiefern, v. a. to give into a pe! 
son's hands, to deliver, to surree 
der. —lieferung, f. delivery, sar- 
render; tradition. — liften, v. a, t 
overreach, to cheat, to deceive, 
outwit. —ung, ſ. 
Uebermaden, v. a. to convey to, i 
send, to remit; —ung, f. convey 
ance, remittance. —madt, f. si 
perior power, superiority, prepor- 
derance; excessive power. —mit 
tig, a. & ad. superior in’ powe 
preponderating, predominant, har 
ing too much power. —mabien, 
a. lo paint over. —mannen, x.* 
to over-power. —ung, ſ. —mi 
n. excess, superabundance. Diz - 
mafe, f. disproportion, excess. - 
mafig, a. excessive; immoderat 
—meiftern, v. a. to over- power, |: 
master. —menfdlid, a. superbumas; 
enormous, excessive. *— meffen, ' 
a. to measure over. v. r. to mei 
sure wrong. *—modgen, v. a. {0 
prevail over, to overpower. —m¢e 
gen, ad, the day after to-morrow 
—muth, m. haughtiness, arrogance, 
insolence ; wantonness. —mithi., 
a, haughty, arrogant, insolent. 
Uebernadten, v.n to pass the nigb. 
—nddtig, a. remaining for a nigh 
lasting a night. —ndaben, v. a. 
baste, io overcast, to whip. —ne⸗— 
me, f, reception, acceptalion, acces 
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on to, taking possession of, taking; 


ito one’s care. —name, m. by- 
ame, nick-name —natiirlid), a. 
ipernatural, *—nehmen, v. a. to 
‘ceive, to accept; to take. into 
1e’s care; to dake possession of; 
take upon one’s-self; to under- 
ke; to overpower; to overburden, 
overload; to oppress, to deal 
id with, —ung, f. s. —nabme. 
hmer, m. he that takes any thing 
on himself, manager. 
erpfeffern, v. a. to overpepper, 
pflicht, f. supererogation. —pflich⸗ 
}; a supererogatory. —polftern, 
a. to cover with cushions. —pur: 
in, v. r, to tumble over head. 
ferquer, ad. across, crossways. 
ertappen, v. a. to plaster obdev 
ughcast a wall. —rafden, v. a 
surprise, to take by surprise. 
tafdhung, f. surprise. —vafpetn, 
a. to rasp over. —reden, v. a. 
rake over. —rednen, v. a. to 
ckon over, to calculate, to com- 
ile. —reden, v. a. to persuade. 
vedung, f. persuasion, —rebdend, 
persuasive. —reichen, v. n.. to 
ach over, v. a.to deliver, to pre- 
nt, to hand. —ung, f. delivery, 
teif, a. over-ripe. *—reiten, v. n- 
ride over something. v. a. to 
lock down by riding over. —rei: 
1, v. a. to override; to out-ride, 
—tennen, v. a. to knock down by 
nning against, to run down; to 
it-run, —reſt, m. remainder, rem- 
int, residue, *—rinnen, v. n, to 
n over, to overflow. —roc, m. 
eal-coa\, frock, over-all. —ruͤcks, 
|. over the back, on the back, 
ckwards. —rumpetn, v. a. 10 come 
ion by surprise, to attack by sur- 
ise, lo take by surprise. —ung, 
Surprise, » 
erfaen, v. a. to scatter seed over 
thing; to over-sow, to sow too 
uch. —ſalzen, v. a. to salt too 
uch, —fattigen, to surfeit, to glut, 
overcloy.. —fatt, a, surfeited; 
ulted, —fag, m. that which is put 


er 0D. upon another thing; what. 


put too much, superfluity; ex- 
rlion, imposition, exaction, — 
jallen, v.'a. to surpass 0d, exceed 
sound, —ſcharf, a. oversharp, 


’art II, ote Uuflage. 


“Vv. a. 
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too sharp. —fdatten, v. a. to over- 
shadow... —ung, f. —fdauen, v. on. 
to look over —fdau’en, v..a. to 
look over, to survey. —ung, f. view, 
survey. *—fdeinen, v. n. & a. to 
shine over, to shine upon; to out- 
shine. —ſchicken, v. n. to send, to 
transmit. *—fdiefen, v. n. & a. to 
shoot over 0d. overshoot. —fdpife 
fen, v. mn. to pass oder to sail over. 
v. a. to carry over in a boat oder 
vessel, —fdjladtig, a. (von Radern) 
overshot. —fdlag, m. turn to one 
side, inclination, bias; facing of a 
coat; poultice; calculation, esti- 
mate. — ſchlagen, v. n. to turn ob. 
incline to one side; to fall on one 
side, to fall over, to tumble over, 
to fall down with the upper end, 
to be precipitated od. to fall down 
over something. v. a, to turn up, 
to face; to lay upon, to lay over 
a thing. —fdl’agen, v. n. to be co- 
vered with mould, to get mouldy; 
to recover from being chilled (von 
Fluͤſſigkeiten). v. a. to over-beat, to 
beat too much; to pass over, to 
miss; to calculate roughly, to esti- 
mate; to weigh, to consider, to re- 
flect. Sich —fclagen, (von einem 
Pferde, weldjes fid) bdumt) to fall 
over, to fall backwards. *— ſchlei— 
chen, v. a. to surprise in a secret 
and sneaking manner, to come upon 


by stealth. 


Ueberfcleiern, v. a. to veil. *—fdmel: 


gen, v. a. to enamel. —fdnappen, 
v. n. (von einem Schloſſe) to_ turn 
without catching the staple oder 
without locking, to spring over; 
fig. to have one’s head turned, to 
become crazy, lo be crazy. —-fd)nei< 
en, v. mn. to be covered with snow. 
—fdnellen, v. a. to take by sur- 
prise; to take in, to impose upon, 
*—fdjreiben, v. a. to superscribe; 
to direct (namlid) a letter) ; to com- 
municate by writing. — ſchreien, 
to surpass in crying oder 
bawling; to drown by creaming 
od. bawling. *—fdreiten, v. n. to 
step over. —fdjrei’ten, v. a. to over- 
step; to transgress. —ung, f. traus- 
gression; passage. —fdvift, f su~ 
perscription; inscription; direction, 


—{dhub, m. gallosh. —ſchuß, m, over- 
38 : 
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plus, surplus. —fdiitten, v. a. to 
pour over, to spill. —ſchuͤt'ten, v. a. 
to ;our upon, to throw upon, to 
heap upon, to cover with. —ſchwang, 
m. exuberance, abundance. —fdwan: 
gern, v. a. to surfeit. —fdwanten, 
vn. (von — to run over 
ob. be shed by a waving motion; 
to tilt, to tumble over. —ſchwenk— 
lid), —ſchwaͤnglich, a. exuberant, 
abundant; very great, exceeding. 
—fdwagen, v. a. to talk over, to 
persuade. —fdwemmen, v. a. to 
overflow, to flood. —fdwemmung, 
f. fload, inundation. —fdwer, a. 
overheavy , too heavy, unnecessa- 
rily heavy. *—fdwimmen, v. n, to 
swim over. 
Ueberfegeln, v..a to outsail; to run 
down a ship by sailing against it. 
—fe'ben, v. a. to look over; to 
overlook; to survey, *—fenden, v. 
a. to send, to transmit, to remit. 
—ung, f. remittance. —'fegen, v. n. 
to leap over, to pass over, v. a, to 
convey over, to transport over; to 
lace over, —fe’Ben, ve a. to trans- 
fate (ein Bud); to put down too 
much; to overstock; to overcharge 
an account; lo go beyond, to cheat. 
—fegung, £ translation; overcharge. 
—fidt, f. oversight; survey, view, 
—ſichtig, a. (buchſtaͤblich) oversighted. 
—filbern, v. a. to silver over. —fin: 
gen, v. a. to sing over; to impure 
by singing too much; to surpass 
in singing. *—finnen, v. a. to think 
over. —fintern, v. a. to incrust. — 
fommern, v. a. to keep through the 
summer. — ſpannen, v. a, to stretch 
over a thing. Ueberfpa’nnen, v. a. 
to overstretch; to span. —ung, ex- 
centricity. *—jpinnen, v. a. to spin 
over. — ſpringen, v. n. to leap over 
something; to. intermit, to alter- 
naie. — pti'ngen, v. a. to overleap; 
to skip; to hurt by leaping. 
Ueberftandig , a. having stood too 
long, spoiling from age. *—fteden, 
v, a. (im Rartenfpiel) to over-trump. 
—ftehen, v. n. to stand over; (von 
Pflanzen) to last — one sea- 
son, to be perennial, —ſte'hen, v. 
a. do. project, to endure, to go 
through, to get through, to escape 
(einer Krankheit); —ftebend, a. pro- 







jecting, decaying from 
nial. —‘fteigen, v. m. to. 
climb over something, —ffei’gen, «. 
a. to scale; to surmountg/to sur- 
ass. —fteigern, v. a. to ‘outbid. - 
frellen v. a. to place over. —fiim 
men, v. a to outvote; to tune to 
high. —ftolj, a. overproud, *—fv 
fen, v.a. to knock over. —ftrablen 
v. a, to shine over, to shine upoo 
to beam upon; to surpass in spleo- 
dour, to outshine. *—ftreidjen, ¥.2 
to spread over, to paint. ever; bs 
overspread 9d. cover with some- 
thing; to strike out, to draw over. 
—ftreifen, v. a. to draw. a this: 
over something else. —ſtreuen, 
a. to strew over, to sprinkle ove. 
—ftriden, v. a to cover with « 
mething knitted od. metted; to a: 
tangle. —'ftrémen, v. nm. to run ove 
in a stream, to overflow. —ft!: 
men, v. a. to lay under walter, ' 
submerge, to flood, to overflor. 
—ftudieren, v. a. to study too mud. 
to overdo ob. injure by studying 
—ftilpen, v. a. to put on, to ch» 
on, —ftirjen, v.a. to put on (}.% 
a cover), to clap on; vy, no. tof 
over suddenly. —fif, a. over 
sweet, 













Uebertafeln, v.a. to line with board 


to wainscot. —tduben, v. a. ' 
deafen, to stun. —ung, f. deafening! 
—theuer, a. over-dear. —theurtt 
v. a. lo overrale, to overcharge 
price. —tdipeln, v. a. to overreac 
to cheat, to take in. —’tragen, *. 
to transport, to carry over. —t. 
en, v. a..to Carry over; to tran 
er; to translate; to inform, 
blab; to defray, to indemnify; 
support, to endure. —tragung, | 
transfer, conveyance; translatios. 
—trager, m. informer, tell-ta& 
*_treffen, v.a. to surpass, to exc! 
*treiben, v. a. to drive over, 
drive across, to force over. —ttr 
ben, v. a. to overdrive; to car 
too far; to exaggerate. —treibur:, 
ſ. —— —trieben, a. exag 
geiated; excessive. *—'treten, v. ¢ 
lo step over something, to go ove: 
to overflow. —tre'ten, v. a. to tran 
gress; —tretung, f. transgressic: 
—treter, m. transgressor. —triet! 
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a. excessive. —trift, f. the drivin 
cattle over a field; pasture-wal 
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of a ship; an instrument for draw- 
ing teeth. 


for cattle. *—trinfen, vy. r. to get Ueberzahl, f. crowd, overstore. — 
drunk, —tritt, m. going over to a] —3ablen, v.a. to count ob. tell over. 


party, desertion. —tinden, v. a. to 
white wash (eine Mauer); fig. to 
gloss over, 

Uebervoll, a, over-full. —vollzablig, 
a. supernumerary. —vortheilen, v. 
a. to take an unfair advantage of 
another; to overreach, to defraud, 
to cheat. —ung, f. 
*Ue berwachſen, v. n. to outgrow, to 
overgrow; to grow over. —wwallen, 
v. a. to run over (neml. in boiling 
od. fermenting); to overflow. —wal: 
lung, f. effervescence. —waͤltigen, 
v. a to over-come, to over-power, 
to suppress, to subduc, to conquer. 
—ung, f. conquest, subjugation, 
overpowering. — walzen, v. a. to 
smooth with a roller. —wdrté, ad. 
(veraltet) upwards. — weis, m. 
proof, argument. —weife, a. over- 
wise. —'weifen, v. a. to make over, 
to assign. — weiſſen, v. a, to con- 
vict. —ung, f. assignment; con- 
viction. —weislich, a. convincible. 
—weiben, v. a. to whiten over, to 
white wash 0d. to white-wash over. 
*_‘merfen, v- a. to throw over. 
—we'rfen, v. r. (fic) mit jemandem 
—) to fall out with a person, to 
quarrel, —wwidtig, a. exceeding the 
just weight. —widtigfeit, f excess 
of weight. —wiceln, v. a. to roll 
od. fold over a thing. *—wwiegen, 
v. a. to outweigh; to overpower; 
to surpass. —wwiegend, a. prepon- 
derating. *—wwi'nten, v. a. to over- 
come, to vanquish, to conquer; to 
contain, to check, to restrain. — 
winden, v. a, to wind upon ober 
over something. —windung, f. 
struggle, effort. —wi'nder, m. con- 
yueror, vanquisher. —windlich, a. 
sonquerable. —wintern, v. n. to 
winter. —witzig, a. over-witty, over- 
wise, —woͤlben, v. a. to vault, to 
arch over; —wélfen, v. a. to cloud 
»ver, to obscure, to overcast; — 
vollen, v. n. to want to go over. 
— würdigen, v. a. to over value. 
—wurf, m. what is thrown over 
something; a cast; light loose 
nent; a projecting part at the stern 


—ung, f. numbering. —zaͤhlig, a. 
supernumerary, —ja§n, m, tooth 
grown over another tooth. ~ peitis, 
a. overripe. —jeitigen, v. a.to force, 
to bring to premature ripeness, — 
zeugen, v. a. to convince. —gung, 
f. conviction. *—3ziefen, v. a. to 
draw over something. v. n, to pass 
to another place; to pass by. —zie⸗ 
ben, v. a. to cover with something; 
to invade, to come upon. Mit Kries 
ge —, to invade, to make war upon. 

—jiehbofen, pl. overalls. —zinnen, 
v. a to tin over. —judern, v. a. 
to cover with sugar, to sugar over, 
—zug, m. cover, case (3, B. pil- 
lowcase). —3rverd), ad. across, cross 
ways, athwart, askance, awry, ob- 
liquely. *—gwingen, v. a. (veraltet) 
to over-come, 

Ueblid), a. usual, customary. —Feit, 
f. use, usage, custom. Das Ueblide, 
T. costume, 

Uebligfeit, f. disposition to nausea. 
s. Uebelkeit. 

Uebrig, a. remaining, yet left; more 
than enough, unnecessary; (veral: 
tet) intemperate, immoderate. Das 
—ge, die —gen, pl. the rest. — feyn, 
— bleiben, to be left, to remain; 
— haben, to have remaining; to 
have more than necessary; einer 
Gade — feyn, (veraltet) to be quit 
of, to be exempt from. Im —en, 
as for the rest, otherwise. —en, 
v. a. (veraltet) to exempt from. — 
ens, ad. as for the rest; besides, 
_otherwise, ; 

Uebung, f. exercise; practice; use, 
Uebungstunft, f gymnasticks ; —la: 
get, nm. an encampment for exer- 
cising troops; —lebre, f. practical 
doctrine; gymnaslick science, gym- 
nasticks ; —ſatz, m. practical posi- 
tion, practical principle; —fpiel, n. 
gymnastick exercise, gymouastick 
game, 

Ufer, m. bank, shore. — los, a. shore- 
less, —ſchwalbe, f. sand-~martin, 
bank-martin, sand-swallow. 


gar-|Ubr, f. clock, watch; (veraltet) hour. 


Cin — , zwei —, one o'clock, two 
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o'clock; wie viel — iff e8? what over again, to work anew, fo | 
o'clock is it? —feber, f. watch] model; to change, to alter. —w 


spring. —gehinge, —gebdngfel, n. 
trinkets of a watch ; — n. 
watch-case ; —glaé, n. watch-glass; 

—fette, f. chain of a watch, deégl. 
watch-chain; —mader, m. clock- 
maker, watch-maker; —fand, m. 
sand for an hour-glass; —tafthe, 
f. fob; —werf, n. work in a clock 
0d. watch; clock-work; — zeiger, m. 
hand of a clock ob. watch. —jeit, 
f. clock-time. 

Ubu, m. great horned owl. 

Ukaſe, f. ukase. 

ukely, f. ukly, m. (ein Fiſch) bleak. 

Ulme, f. elm. Ulmbaum, m. elm tree. 

TUltramarin,, n. ultramarime (eine 
foftbare blaue Farbe). 

Um, pre. around; abound; for; after 
(eine Folge oder einen Wechſel be: 
geidynend, einen Sag um den andern, 
every other day; um den dritten 
Tag, every third day); as for, as 
to, concerning, with respect to, as 
far as relates to; um etwas fom: 
men, to lose a thing; by (einen 
Vergleid) bezeidnend, um zehn Sabre 
jinger, younger by ten years); ein 
Object bezeichnend (es ift um feine Ret: 
tung gu thun, his preservation is the 
object); wird hdufig bem Compara: 
tivus vorgefest, z. B. um fo viel bef: 
fer,so much the better; for the sake 
of (mit folgendem: willen, um des 
Geldes willen, for the sake of the 
money). Um, c. zufammengefest mit 
gu, vor einem Snfinitiv, druͤckt einen 
Bwee oder eine Abfidt aus (um ju 
ſchreiben, for the purpose of writ- 
ing); um daß (veraltet), because, 
for the reason that. Um, ad. about 
(einen Umfdweif ju bezeichnen, der 
Weg iff um, the way is acout, lon- 

er than another); over, past, 
brought tc .a conclusion (das Rage 
ift um, the year is over, the year 
is past), Um und um, on all sides, 
round about; um und an (veraltet), 
quite, entirely, 

Umacern, Umabren, v. a. to plough 
up. . 
umdndern, v. a. to change, to alter. 
—ung, f. change, alteration. 


Umarbeiten, v. a. to turn up, to dig|*Umfledten, v. a. to plat on all si 
up, to plough up; to do a thing|*Umfliegen, v. a. to fly round, | 


f. remodelling. 

Umarmen, v. a. to embrace. —t! 
f. embrace. ~ 

*Umbebalten, v. a. to keep on. 

Umbeugen, *Umbiegen, v. a. to ber 
to turn, 

Umbilden, v. a. to transform ; to : 
ter; to reform; T. to conjugai 
—ung, f. transformation ; conjug 
tion. 

“Um'binben, v. a. to tie oder bi 
again; to tie about. —ung, £- 
bi'nden, to cover with somethi 
tied round, 

*Um’blafen, v. a. to blow down. - 
bla’‘fen, v. a to blow upon fro 
all sides. 

Umbra, Umber, f. umber. 

*umbredhen, v. a. to break dow 
to break up (ground), to turn up. 

*Umbringen, v. a. to deprive of li 
to kill, to murder. 

Umbdornen, v. a. to surround wil 
thorns, 

Umbrefen, v. a to turn, to tor 
about. 

Umdrucken, v. a. to reprint. 

Umbuften, v. a, to surround wi 
perfume. F 

Um-enden, v. a. to decline. —uny,! 
declination. 

Umfaben, v. a. to encircle; to sx. 
round; to embrace. 

*um’fabren, v. a. to drive (od. 
a carriage) a round about way, 
a. to drive over, —fa’hren, — 
drive round a thing, to sail ro 
to circumnavigate. 

Umfall, m. fall; distemper a 
cattle. | 
*tmfallen, v. m. to fall down; ( 
Zhieren) to die; to porish. 
Umfang, m. circumference ; 
compasg. *—en, to encircle;’ 
surroun?; to embrace. 
Umfaͤrben, v. a. to die again, 
Umfa’ffen, v. a. to enclose wilh 
hand, to clasp; to enclose 
the arms, to embrace; to enci 
to surround. —faſſen, to set jew 
anew. — ung, f. embrace. 
Umflattern, v. a. to flutter 
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AmflieBen, v. a, to flow round. 
mformen, v. a. to remodel, to form 
new, —ung, f. reform, transfor- 
nation; remodelling. 

mfrage, ſ. enquiry. Umfragen, v.n. 
0 enquire. 

mfuͤhren, v. a. to lead about. 
mfuͤllen, v. a. to change liquor into 
ther vessels. 

mgaffen, v. r. to gape about. 
ngang, m. going round; circum- 
‘olution; procession; way about; 
urcull; intercourse, acquaintance; 
‘onversation. — nehmen, to avoid, 
o forbear. —éfprade, f. language 
f conversation. Umgdnglid, a. so- 
‘lable, social. —feit, f. sociableness. 
nge’ben, v. a. to surround, to en- 
compass, to environ. Um’geben, v. a. 
o give ob. deal again (beim Rar: 
enfpiel); to put round. —bung, f. 
urrounding country, company. 
ngeben, v. n. to go round, to turn 
ound, to revolve; to go about; 
o circulate, to be spread; to have 
ntercourse with, to associate with; 
o be occupied with, to have to do 
vith; (mit, oder auf etwas —), to 
lesign, to intend; to deal with, 
o treat. —ge’hen, v.a. to go round; 
o avoid, to forbear. —gehend, part. 
ie Gone about, prevalent; epide- 
nick, 

im’giefen, v. a. to found ob. cast 
igain, —gie'fen, v.a.to pour round, 
o circumfuse, 
Im’gvaben, v. a. to dig 
en, v. a, to dig round. 
agrangen, v. a. to bound ob. bor- 
ler on all sides, to circle in; to 
‘ircumscribe, to confine, to limit. 
—— v. a. to span, to clasp 
vith the hand, to spread. 

ngucen, v. r. to look round, to 
ook about. 

m'guͤrten, v. a. to gird about; to 
zird again. —glr'ten, v. a. to gird 
ibout, to surround, 
imhaben, v. mn. to have on. 
n'baden, v. a. to turn up with the 
10e, to work up with ihe hoe. — 
a'cken, v. a. to hoe about a thing. 
nhalfen, v. a. to hug, to embrace, 
—fung, fi. bug, embrace. 

mbang, m. 


up. —gra'z 
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thing, to put about a thing, to 


hang otherwise oder differently. 
—ban’gen, v. a. to hang round on 
all sides. ; 


— v. a to cut down, to 

ell. 

Umber, ad. around, about, round 
about, 

Umbin, ad. about something so as 
io avoid it, —finnen, to be able 
to avoid; to be able to forbear, to 
be able to help; id) kann nicht um: 
bin, I cannot help, 

Umhoͤren, v. r. to make enquiries, 

Umbillen, v. a. to veil about, to 
veil on all sides. 

Umhuͤpfen, v.a.to hop od. skip round. 

Umfehr, f. turning about, return. 
—ren, v. n. to turn about, to turn 
back, to return, v. a. to turn about, 
to turn; to invert; to reverse; to 
change, to alter. 

UmEippen, v. n, to tilt over, to fall 
on one side, 

Umflaftern, v. a. to fathom, to en- 
compass with the arms, 

Umklammern, v. a. to clasp od. hold 
firmly. 

Um 'Eleidben, v. a. to dress anew, to 
dress again. —flei’den, v a. to clo- 
the on all sides, to clothe, —ung, f. 

*umfommen, v. n. to perish, 

Umframpen, v. a, to turn the edge 
od. brim, 

Umkraͤnzen, v. a. to wreath, to crown. 

Umkreis, m, circumference; com- 
pass; span. : 

*umladen, v. a. to lade again, — 
ung, f. 

Um'lagern, v. a. to lay oder place 
differently. Umla'gern, v. a..to be-. 
leager, to besiege, to beset, 

Umlauf, m. circumvolution, turn; 
circulation; orbit. *Um/‘laufen, v. o. 
to run round; to run in a circle, 
to turn, to revolve; to circulate; 
to run aboul; to run to a con- 
clusion; to run a longer wa 
than necessary. v. a. to — 
down by running against. Umlaw’ 
fen, v. a. to run round a thing. 
—laufer, m. a turnstile; a vaga- 
bond; —lauffdreiben, n. circular 
letter. 


angings, curtain, veil.|Um/legen, v. a. to lay down, to shift; 


n’bangen, v. a, to hang about aj to turn, to put round, to put 
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about; to change position, v. n. 
to turn to one side; to rig 
Umle’gen, v. a. to encompass by 
laying things round, to surround, 

—ung, f 

Umleiten, v. a. to conduct in another 
direction, to lead about. 

Umlenfen, v. a. to turn about. 

—— vy. a. to surround with 
light. 

umtiegend , a circumjacent. 

Ummaden, v. a. to put round; to 
make differently; to change, to 
alter. 

ummauern, v. a. to surround with 
a wall. 

*Um'meffen, v. a. lo measure again. 

Umminjen, v. a. to coin afresh. 

umndben, v. a. to sew round, to 
sew about a thing. 

Umnamung, f, metonymy. 

Umnebein, v. a. to surround with a 
fog. 

*limnehbmen, v. a. to take about, to 
put about one. 

Umnieten, v. a. to bend the point 
of a nail to clinch. 

Unrpacéen, v. a. to pack afresh. Um— 
pa'den v. a. to®pack all round, to 
surround with packages. 

Umpanjern, v. a. to cover with a 
coat of mail. 

— v. a, to surround with 
pales. 

Um'pflangen, v. a. to transplant. Um: 
pflangen, v. a. to plant round, to 
surround with things planted. 
Umpfluͤgen, v. a. to plough up. 
Umpragen, v. a. to stamp anew. 
Um’rdnbdern, v. a. to change the rim 
od. edge. Umraͤn'dern, v. a. to sur- 
round with a rim ob. edge. 
Um'raͤumen, v. a. to put in another 
place; to rummage. 

*lUm’reifen, v. mn. to travel round 
about. Umrei’fen, v. a. to travel, 
journey ober navigate round any 
place. 

*umreifen, v. n. to pull down; to 


pull up; to sketch, to draw the’ 


outlines of a figure. 


*um’reiten, v. n. to ride about, to 
ride a longer way than necessary, 
Umrei’‘ten, v. a. to ride round a 
place. | 


*Umrennen, v. a. to kaock down } 


Umcingen, v. a. to encircle, to ¢ 







Umf 
: : i 
running against. 
compass, to surround, 
Umriß, m. sketch , outline, contou 
Umruͤhren, v. a. to stir up. 
Umfacen, v. a, to put into oth 
sacks. 
Umfagen, v. a. to tell about, 
Umjagen, v. a. to saw down, 
Umſalzen, v. a. to salt over again. 
Umfatteln, v. a. to put on another 
saddle, to change the saddle. v. 1. 
to change one’s profession, 
umfag, m. return of trade; barier, 
exchange. 
*Umfdaffen, v. a. to create anew, i 
transform. — ung, f. 
Umſchanzen, v. a. to circumvalilate. 
—jung, f. circumvallation, 
Umfdarren, v. a. to scrape about; ' 
turn up by scraping. 
Umfdatten, v. a. to surround wit 
shade, to shade. —ung, f. 
Umſchattige, s. pl. T. the Periscii. 
Umjdauen, v. r. to look about; to 
look round 0d. behind. —ung, | 
Umfdaufeln, v. a. to turn with: 
shovel. ‘ 
Umfdeinen, v. a, to shine round. 
Umfdicen, v. a. to send round. 
Um fdiffen, v. a, to sail about, ¥ 
sail a longer way. v. a. to pw’ 
into another ship, Umſchi'ffen, ©. ° 
to circumnavigate. 


Umfdlag, m. change, alteration; e— 

change, barter, traffick; turnin: 
up; that which is turned up; f 
cing (eines Rockes oder Tuche 
cuff, collar; that which is pu 
round a thing, wrapper, cover. 
poultice , fomentation abortion, 
miscarriage. 


*umfdlagen, v. n. to be overturne?, 
to overturn, to fall over; to chang: 
suddenly; to be suddenly frustr- 
ted; to degenerate; to have an abor- 
tion, to miscarry. v. a. to bend 
oder turn by beating, to clinch: 
to turn up; to turn over; to piu 
round, to throw round; to maikt 
known by beat of drum. —ung, | 


*umfdleidjen, v. a to creep about. 
Umſchleiern, v. a. to veil round, 


> 


| wrap in a veil. —ung, f. 
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ImfdlieBen, v. a. to enclose, to en-|Umfonft, ad. without pay od. reward, 
:ompass, to clasp. —ung, ſ. gratis; without effect, in vain; 
imfdlingen, v. a. to wind round,| without design, to no purpose, 

‘o entwine. Um'ſpannen, v. a. to change horses. 
Imf{dmeifen, v. a. to overturn. Umfpa’nnen, v. a, to span, to fathom. 
midmelzen, v. a. to melt again; to|Umfpinnen, v. a. to spin all round. 
— to change, to alter. — *Umſpringen, v. a. to over-turn by 
ina, f. 

mvfcomieden , v. a. to bring again 
o the forge. Umfdmie'den, v. a. to 
‘asten iron round something. 
mfdmieren, v. a. to smear on all 
‘ides. 

mfdnallen, v. a. to buckle other-}. 
wise; to buckle round. 

imfdyneiden, v. a. to cut all round. 
miſchnuͤren, v. a. to lace oder cord 
lifferently; to lace 90, cord round. 
imſchnuͤſren, v. a. to lace ob. cord 
on all sides, 

mſchraͤnken, v. a. to confine, to li- 
nit, to bound. 

in'{dreiben, v. a. to write over 
gain. Umſchreiben, v. a. to write 
‘ound a thing; to express by cir- 
:umlocution od. paraphrase. —bung, 
’ circumscription. 

iiſchrift, f. inscription. 

mfdiirjen, v. a. to gird with an 
ipron. 

mfdtitteln, v. a. to shake. —ung, f 
m'ſchuͤtten, v. a. to pour into an- 
Aher vessel; to pour od. cast a 
hing in a different manner; to 
ipill; to mix by pouring one thing 
nto another. Umfdit'ten, v. a. to 
your od. throw round a thing. 
mfdweif, m. round about way; 
ligression; circumlocution. —fen, 
1, n. to take a round-about way; 
o rove, to range about. 

m'fegein, v. mn. to sail a round- 
tbout way; to run down by sai- 
ing against. Umſe'geln, v. a. to 
ail round, to circumnavigate. 
imfeben, v. r. to look about, to 
ook round. 

n'fegen, v. a. to place in another 
nanner; to transpose; to change. 
r. to take another direction, to 
hange. Umfe'gen, v. a. to surround, 
nſicht, f. circumspection. —ig, — 
id), a. circumspect. —igfeit, —lid: 
eit, f. circumspection. 

Imfinfen, v. n. to sink down. 
imfigen, v. n..to sit round, 






















treat, 

Umftand, m. circumstance; cere- 
mony ; (collectivifd) attendance. Um⸗ 
ftandéwort, n. adverb. Umftandlid, 
a. circumstantial; ceremonious, for- 
mal, —feit, f. formality. — 

*Umſtechen, v. a. to turn over by 
means of a sharp 0d. pointed instru- 
ment. 

Um'ſtecken, v. a. to stick ob. pin dif- 
ferently. Umfte’cfen, v. a. to encom- 
pass with something stuck round, 
to stick round, 

Umfteben, v. n. (veraltet) to stand 
round Die Umftehenden, those 
standing round, 

Um’jtellen, v. a. to place in a dif- 
ferent manner, Umſtel'len, v. a. to 
surround, to beset. — ung, f. inver- 
sion; besetling. . | 
Umftimmen, v. n. ¥f vote in succes- 
sion, to put the vote‘round. v. a. 
to alter the tune of an instrument, 
to tune differently; to change a 
person’s disposition 0d. intention. 


umftiren, v. a. to stir up, to stir 
about, to turn lopsy-turyy. 
Umſtoßen, vea. to knock down; to 
overturn; to invalidate; to subvert. 
—ung, f. subversion. 

Umftiplid), a. what may be over- 
turned 9d. invalidated, 

Umftrablen, v. a. to surround with 
rays; to shine round. —ung, ſ. 
Um'ſtreichen, v. n, to spread round; 
to spread in a different manner, 
to spread again, v. n. to rove about. 
Umftrei’chen, v. a. to spread ober 
smear round with something. 


Umftreuen, v. a. to strew round, to 
scatter round. —ung, f. 
Um'ftriden, v. a. to knit differently. 
Umſtriſcken, v. a to surround with 
knitting od. net-work; to surround 
od. beset with snares, —ung, f. 
Umftrémen, v. a. to flow round. 


Umſturz, m. fall; overthrow. Umftur- 


leaping against; to deal with, to 
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zen, v. n. to fall down, X. a. to 
throw down, to overthrow. 
Umfuden, v. a, to rummage. 
Umtaufd, m. exchange, truck, —en, 
v. a. to exchange, to truck. 
*umthun, v. a. to put about. v. r. 
to take pains about a thing, to seek 
for, to look for, to enquire after, 
Umtinen, v. a. to echo round. 
*umtragen, v. a. to carry about. 
*Umtreiben, v. a. to turn about, to 
agitate. . 

*umtreten, v. a. to tread down. v. 
n. to change place. 
Umtrieb, m. circulation; 


cabal, in- 
trigue. | = 


Umtritt, m. change of pace; fig. of|ln, eine Partif-' mit verneinendem 


opinion, 
Umufern, v. a. to surround with a 
bank 0». shore, 
Umwachen, v. a to watch round, to 
guard about. 
*limwadfen, v. a. to grow round, 
Umwatlung, f. circumvallation, 
Umwaljen, v. a. to roll round; to 
re-olve. —ung, f. revolution, 
Umwedfein, v. n. & a. to change, to 
exchange, to alternate. —ung, f 
change, succession, alternation, term. 
Umweg, ni. round-aboul way. 
Um'weben, v. a. to blow down. Um: 
we'hen, to blow upon from all sides. 
*Umwenden, v.a. & n. to turn about; 
to turn; to invert. —ung) f return, 
revolution. : —* 
*Umwerfen, v. a. & n. to ihrov- about, 
to throw round; to throw down, 
to overthrow, to overturn; to be- 
come a bankrupt, to fail, to,break; 
to miscarry, to have an abértion. 
Um'wicein, ¥. a. to roll oder-wind 
differently, to roll about, to ind 
about. ümwiſckeln, v. a. (ov wrap 
round with something, 
Umwindeln, v. a. to swathe round. 
Um'winden, v. a. to wind different- 
ly; to wind round. Umwim'den, v. 
a. to wind round with something. 
Umwoͤlken, v. a. to surround with 
clouds, to overcast. 

Umwuͤhlen, v. a. to turn up, to root 
up. 
umsahlen, v. a. to count over again; 
to tount cound; to tell over again. 
Umzaunen, v. a. to hedge od. to fence 
round, 

















Una 

um zeichnen, v. ay if mark differen 
to draw afresh. Umzeiſchnen, * 
to mark round, | 
*um’jieben, v. n. to wander abo 
to change one’s habitation, +. 
to draw ob. 6 down. “v¥.T. 
change one’s clothes, Umziehen, 
‘a. to travel over, to travel ab 
to ramble over; to draw rou 
to cover with something dra 
round. : | 
Umjingeln, v. a. to encompass, ’ 
surround, : 

Umzirken, v. a. to circumscribe. 
Umjug, m. circuit; procession; 
is drawn round a thing; gurtai 


umtehrendety  ynne. 

Unabanderli® 4. ‘unalterable, 
table. —feit,-f. immutability, 

Unabhingig, a. independent. 
f. independence. 

Unabbelflid, a. irremediable. 
f. irremediableness. 

Unablaffig, a. unremitting, unceasi 
—feit, f. 

Unabfebbar, a. immeasurable, 
hounded, boundless. —feit, £ bow 
lessness. — 

Unaͤcht, .. cqunterfeit, not gen 
spurious, Unecht. 

Unadtbar, a. viean, base, vile. 

Unadhtfam, a. inattentive, carele 
negligent. +feit, f. inattenti 
carelessness, negligence. Unachtu 
f. connivance. 

Unadelig, a. not noble. 

Undbhnlich, a. unlike, dissimilar, — 
dissimilarily. 

Unangefodten, a. not affected; 
disturbed, 

Unangemeffen, a. unsuitable, i 
per. —beit, impropriety. | | 

Unangenehm, a. unpleasant, dif 
greeable. | | 

Unangertibrt, a. untouched, 

Unangefehen, ad. notwithstanding. 

Unangetaftet, a. untouched. — 

Unangreifoar, a. impregnable, —frit, 
impregnableness, 

Unannehmlid, a. not acceptable, nol 
agreeable, disagreeable. —£eit, £ 
disagreeableness ; a disagreeabl: 
thing od. occurrence, 

Unanfebnlid), a. insignificant, mean- 
looking. —feit, f. 


* 


* 
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Unanftinbdig, a. iitecent, unbecom- 


ing, improper. — ‘eit, f. indecency, 


impropriety, 


— 
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Unbedadtfam , a. inconsiderate, 
thoughtless. —feit, f. inadvertency, 
thoughtlessness, 


Unanftellig, a. awkward. —feit, f. Unbedeckt, a. uncovered, bare. 


awkwardness, 


Unbedcutend, a. insignificant. . 


Unanftéfie, a. inoffensive, unobjec-| Unbedingt, a. unlimited, unténditio- 


tionable. —feit, f. inoffensiveness. 


nal. : 


unart, f. wat of good breeding,|Unbeerbt, a. destitute of a ‘natural 
want of good manners; naughti-| heir, childless, P 
ness; impropriety, improper habit,|Unbefangen, a. unconstrained; un- 


bad trick. Der —, (provingiell) a 
naughty child. Unartig, a. ill-bread, 
ill-behaved, improper; (von Kindern) 
naughty. —feit, f. naughtiness. 

Unaufgelegt; a. not in good humour, 
not in good spirits. —heit, f. 

Unaufhoͤrlich, a. incessant. —feit, f. 

Unaufléélid, a. mot ~. be untied; 
indissoluble. eit, : :..dissolubility. 

Unaufmerffam, a. inattentive. —keit, 
f. inattention, - 

Unausbleibltid), a. what will not re- 
main‘ undone, certain, sure, —feit, 
f. certainty, 

Unausforſchlich, a. unsearchable. —feit, 
f. unsearchahleness. 

Unausfibrbar, a. impracticable —feit, 
f. impracticability. 

Unauéfiibrlid, a. not detailed, com- 
pendious, summary. —feit, f. , 

Unausgeartet, a. unfinisked. “” 

Unausgemadt, a. still *¥ question, 
unsettled, undetermined: 

Unausgefest, a. continual, unremitting. 

. ad. without intermission, 

- Unauéldfdlid), a. indelible, inextin- 
guishable. —feit, indelibility. 

—————— —ſoͤhnbar, a. inexpia- 

e 


Unausſprechlich, a. ineffable, inexpres- 
sible, unspeakable. —feit, f, 
Unausweidlid, a. unevitable. 
Unbandig, a. unmanageable, unruly, 
ungovernable, untractable, untame- 
able. —feit, f. —ness, * 
Unbarmberzit, a. unmerciful, merci- 
less. —feit, f/ —ness. 
unbirtig, a. beardless, —feit, f. 
Unbau, m. want of cultivation. 
Unbeamtet, a. having no office, private. 
Unbeantwortlid, a, unanswerable 


embarrassed; not preoccupied; free, 
easy, natural, —heit, f. ease, easy 
bebaviour. 

Unbeflect, a. unspotted, unpolluted, 
immaculate. 

Unbefriedigt, a. unsatisfied, not con- 
tented. 

Unbefugniß, f. incompetency. Unbe- 
fugt, a. incompetent; illegal. — 
heit, f. 

Unbegraben, a. unburied. 

Unbegrangt, a. unbounded, unlimited. 

Unbegreiflid) , a. incomprehensible, 
inconceivable. —feit, f. incompre- 
hensibility. — 

Unbeguͤtert, a. not rich, not wealthy. 

Unbebaart, a. hairless. Beco 

— a. unpleasant, uncom- 
fortable. —feit, f. unpleasantness. 

Unbebergt, a. heartless, cowardly, — 
heit, f. cowardice. ° 

Unbehuͤlflich, a. helpless ; awkward; 
uncharitable, unfriendly. —feit, f. 
—ness. 

Unbehutfam, a. incautious, —feit, f. 

Unbefannt, a. unknown, 

UnbeFehrbar, a. incapable of being 
_converled, inconvertible. 

Unbefleidet, a. unclothed. 

Unbefintmert, a. unconcerned, 

UnbeleSt, a. lifeléss, inanimate.. 

Unbele‘en, a. not versed in reading, 
not iene —heit, f. 

Unbeliebt, a. not loved, disliked. — 
beit, f. disiike, aversion. 

Unbelohnt, a. unrewarded, 

Unbemerft, a, unnoticed, unobserved, 

Unbemittelt, a. without means, not 
wealthy, poor. 

Unbenamt, a. not named, having no 
name; anonymous. 


il 


Unbedadt, a. inconsiderate, inadver-|Unbenommen, a. unforbidden, free. 
tent, Der —, inadvertency, incon-|Unbequem, a. inconvenient, —lidfeit, 


siderateness. 


f. inconveniency. 


Unbedadtig, a. inconsiderate, inad-|Unberathen, a. destitute of advice ; 


vertent. 


without adviser, friendless, 
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Unerdrtert, a. not investigated, not) Unfreund, m. unfriendly dispose: 
etermined. hostile. Unfreunde werden, to cer 
Unerfattlid), a. insatiable. —feit, f.| to be friends, to fall out. —{id,: 
insatiableness. unfrieudly, unkind; hostile; ung» 
Unerfdhaffen, a. uncreated, cious ; disagreeable, rough, —t: 
Unerſchoͤflich, a. inexhaustible. f. want of good feeling. —jdii 
Feit, f. f. want of friendship ; disagreemes. 
Unerſchrocken, a. intrepid, undaunted.} —fdaftlid), a. unfriendly. 
—beit, f. intrepidity, undauntedness.| Unfret, a. not free. : 
Unerfdutterlid), a, unshaken, bold,| ynfriede, m. discord, dissension, qui. 
inflexible. —keit, f- inflexibilty, in-) rel, hostility. —lid), a. disagreeiv: 
trepidity. . ~ ; being at variance, hostile, quart 
Unerfeglid), a. irreparable. —feit, f.! ing. —teit, f. s. Unfriede. 
irreparableness. ‘ Unfrudtbar, a. barren, steril, w 
Unerjinnlid, a. inconceivable. fruitful. —feit, f. barrenness, i 
——— —ſteiglich, a, imacces-) fruitfulness, sterility. 
ee aN i 4 a — Unfug, m. impropriety; excess, prant 
Unertraglid , a. intolerable, insuffer- mths ey 4 cndudichle inadanel 
able, insupportable. —feit, f. un-| ynfigfam, a. disobedient, indock 
supportableness. unruly; unsuitable ; disobliging, w- 
Unerwadfen, a, not grown up, nol) complaisant, —keit, f. indocili’ 
— — nonage a unruliness, | 
nerwartet, a. unexpected, ab : — 
Unerwecklich, a. not to be awaked. os pais —— a 


—feit f. * i 
unerweisüch, a. not to he proved, * —* si whole, not entire 
incapable of being proved. —feit, f. nea 2 Hun, — 

Unerwogen, ad. notwithstanding. J— ak Bae esteemed: 21 
Unerjogen, a. uneducated, illbred, notwithstanding, c. although. 


unbred. u bet : 
Unfabig, a. unfit, uncapable. —feit, etl et, a unresented, unp 
f. unfitness, incapacity, incapabi- Ungebabnt, a. (von einem Wege) w: 


lity. . 
. . : beaten; impassable. 
Unfall, m, mischance, misfortune. Ungeberde, f. grimace. —berdig, » 


Unfeblbar, a. infallible; without fail, : : fe 

certain, sure, —feit, f. infallibility. — Pcie ta a Nene 

Unfern, ad. not far off, near. : i . 
oulrageousness, 


Unflat . filth, dirt; filthy, dirty 
—— ————— Ungebeten, a. unbidden, uninvited. 

















person; Unflaͤther, m. disgusting 
fillhy person, abandoned unchaste 
person. —therei, f. filthinéss; dis- 
gusting debauchery ; obscenity. — 
thig, a. filthy, disgusting; unchaste, 
vicious, indecent, profligate, highly 
obscene. —keit, f. s. Unflatherei 
UnfleiB, m. want of application, 
want of diligence, want of indus- 
try. —fig, a. not diligent, not 
studious. 

Unform, f. unsymmetrical form, dis- 
proportion; impropriety. Unfoͤrm— 
lid), a. disproportionate; misshapen, 
irregular; wild, rude; informal. — 
Feit, f.. unsymmetrical form; dispro- 
portion ; informity. 


Unfreigebig, c. illiberal, sparing. 





Ungebildet, a. unformed, uneducale: 
Ungeboren, a. unborn. 
Ungebraudlidh, a. unusual, —feit, | 
—braudt, a. unused. 

Ungebuͤhr, f. impropriety. —end, - 
lid), a. improper, unbecoming. - 
lichkeit, f. impropriety. 

Ungebunden, a. unbound; prosaic 
not metrical; unbridled, licentiow 
—heit, f licentiousness, irregular! 

Ungeduld, £ impatience. —Dduldig, » 
impatient. 

Ungeehrt, a. not honoured, 

Ungefabr, a. accidental, fortuitow 
casual; unexpected; ad, by chance. 
about, nearly. Das —, chance 
Von —, by chance, 
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Ungefallig, a. not aren illiberal, | Ungemein, a. uncommon; extraordi- 
disobliging, —feit, f. illiberality. nary , particular; distinguished; 
lingefdrbt, a. uncoloured, unpain-| very great. ad, very much, in a 
ted, unfeigned, sincere. great degree, uncommonly, 
lingefa$t, a. unprepared. Ungemeffen, a, not measured; un- 
lingefiedert, a. unfledged. bounded, unlimited, indefinite. 
lingefordert, a. mot demanded, not|Ungemifdt, a. unmixed. 

desired. © Ungemuͤnzt, a. uncoined. 

Uingefragt, a. unasked. Ungenannt, a. not named, anony- 
lingegeffen, a. not eaten; not having} mous. 
eaten, fasting. — a, not inclined, disinclin- 
Lingeglattet, a. mot smoothed, unpol-| ed, unfriendly, unkind, illnatured. 
ished. —hbeit, f. aversion. 

Ungegrindet, a. unfounded. Ungeniefbar, a. unfit to be eaten, 
—— a. unsupported; displeas-| unfit to be enjoyed. —keit, f. 
ed, angry. Ungenoffen, a. unenjoyed. 
Ungebaudt, a. unaspirated, Ungentigfam, a. insatiable; discon- 
Ungebeifen, a. unbidden, voluntary,| tented; greedy, unreasonable. — 
spontaneous, Feit, f. intemperance, insatiableness. 
Ungebheudelt, a. unfeigned, sincere. Ungenutzt, a. not made use of, not 
lingebeuer, a. huge, immense, enor-| turned to profit. 
mous, monstrous. Das —, monster.| Ungeordnet, a. unarranged; inordi- 
Ungebindert, a. unhindred. nate, 

Ungebobelt, a. not plamed; rough, 
unpolished. 

Ungehoͤrig, a. unsuitable, undue, im- 

roper. —feit, f. unsuitableness, 
impropriety. 

Ungeborfam, a. disobedient. Dev —, 
disobedience. 

Ungebért, a. unheard. 

Ungeiftlid, a. unclerical. 

Ungefodt, a. unboiled. 

Ungefrantt, a. not grieved, not mor- 
tified. | 

Ungeld, a. (provingiell) tax, duty, 
excise, 

LUngelegen, a. inconveniently situated, 
inconvenient; unseasonable, —beit, 
f. inconvenience; trouble; unsea- 
sonableness. 

‘Ungelebrig, a. indocile. —feit, f. in- 
docility. —lehrt, a. illiterate, un- 
learned. —beit, f. illiterateness. 

Ungelen~, a. not pliant, not active, 
stiff, awkward; inflexible, untract- 
able. 

Ungeloͤſcht, a. unquenched, unextin- 

guished; (vom Kalke) unslaked, 

Ungemach, n. discomfort, trouble, 
pressure, adversity. a. uncomfort- 
able, unpleasant, — maͤchlich, a. un- 

_ comfortable, uneasy. —keit, f. trou- 

_ ble; inconvenience, 

Ungemacht, a. not made. handy, clumsy. 

Ungemaf, a. s. Unangemeffen. Ungefdladt,a. uncouth; rough; rude; 


Part II. ete Unflage. 39 



















Ungepflaftert, a. unpaved, 
Ungepfligt, a. unploughed. 
Ungeprift, a. untried, 
Ungepuét, a. unadorned. 
Ungerabe, a. not straight, uneven. 
Ungerathben, a. (von Kindern) not 
having turned out well. 
Ungerednet, ad. not reckoning, de- 
ducting, notwithstanding. 
Ungeredt, a. injust. —igfeit, f. injustice. 
Ungereimt, a. not rhymed; absurd. 
—heit, absurdity. - 
Ungern, ad. unwillingly. 
Ungerochen, a. unrevenged. 
Ungertiftet, a. unarmed, unprepared. 
Ungefaljen, a. unsalled. 
Ungefauert, a. unleavened. 
Ungefdumt, a. unseamed; not dila- 
tory, prompt. ad, promptly, imme- 
diately. 
Ungefdaffen, a. uncreated., 
Ungeſchehen, a. not done, undone. 
Ungeſcheid, a. not wise, not judicious, 
injudicious, unwise. —beit, f. 
Ungefdeut, a. without fear, without 
reserve, presumptuous, bold; (jtatt 
Ungefdeid) unwise, injudicious, 
Ungefdiclid), a. not handy; not dex- 
terous, awkward, —feit, f. awk- 
wardness, Ungeſchickt, a. unfit; in- 
capable, not clever; awkward, un- 
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Ungefdliffen, a. unpolished; coarse, |Unge;dhmt, a. untamed; uncurbed 
rude, unmannerly. —heit, f. ill|Ungezdumt, a. unbridled, 


breeding, coarseness. 
Ungefdloffen, a. not closed, open. 


Ungeziefer, n. vermin. 
Ungegiemend, a. unbecoming. 


Ungefdmad, Ungefdmadt, a. tasteless;|Ungezogen, a. ill-educated; ill An 


insipid. 


ill-mannered. —beit, f. rude be 


Ungejdmalert, a. undiminished, un-| viour, rude action. 


prejudiced. 
Ungefdmeidig, a. unpliant. 
Ungefdminft, a. not — 


Ungezweifelt, a. undoubted. 
Ungezwungen, a. unconstrained, w- 


forced; easy, unaffected. —heit, 


Ungefdoren, a. not shorn, not shav-| easiness, 


ed; not vexed, not annoyed. 

Uungefdrieben, a. unwritten. 

Ungeſchworen, a. unsworn, 

Ungefeben, a. unseen. 

Ungefellig, a. unsociable. 
unsociable disposition. , 

Ungefeslid),a. illegal. — Feit, f illegality. 

Ungefittet, a. ill-mannered, ill--bred; 
uncivil; uncivilized, indecent. —beit, 
f. indecency, : 

Ungefotten, a. unseethed, unboiled. 

Ungefprédig, a. not conversable, not 
communicative. 

Ungeftalt, —ftaltet, a. misshapen, de- 
formed, —ftaltheit, ſ. deformity. 
Ungeftirt, a. undisturbed. 

Ungeftraft, a. unpunished, 

Ungefttim, a. impetuous, boisterous. 
Der —, impetuosity; violent agi- 
tation. 

Ungeſund, a. unwholesome, unheal- 
thy. —beit, £ unwholesomeness, 
unhealthiness. 

Ungetadelt, a. unblamed, uncensured, 

Ungetheilt, a. undivided, 

Ungethim, n. monster. 

Ungetrewt, a. unfaithful, faithless. 

Ungetriftet, a. uncomforted. 

Ungelibt, a. unexercised, unpractised, 

Ungewif, a. uncertain. —feit, f. un- 
certainty. Ungewiffenhaft, a. uncon- 
scientious, unconscionable, —tigfeit, 

. f, —ness. 

Ungewitter, n. tempest, storm. — vo⸗ 
gel, m. stormy petrel, storm-finch, 
Mother Carey's chicken, 

Ungewogen, a. unweighed; disinclin- 
ed, unfriendly. —heit, ſ. 

Ungewohnheit, f. not being used oder 


Unglaube, m. disbelief; unbelief. 
Unglaubig, a. disbelieving; unbelies 


ing. Der —bige, unbeliever, infde. 


Unglaublid), a. incredible. —feit, | 


incredibility. 


Ungleid, a. uneven; unequal, unl 


unjust; unlike, dissimilar. ad. }) 
far, much. —beit, f. umevennes 
inequality, unlikeness. —artig,: 
heterogeneous. —£eit, f. —formi: 
a. different, of different form, - 
—feit, f. want of uniformity. 


Unglimpf, m. harshness, rigour; i 


jury. —lid, a. harsh, rigorous, 


Unglic, n. misfortune, calamity, 


versity. —bringend, a. bring 
misfortune; —ſchwanger, a. pres 
nant with misfortune; — weisſage 
a. portending misfortune. —é0s 
m. bearer of unfortunate intel 
gence, evil messenger. —fall,® 
unfortunate event, unhapp reat 
dent; —find, n. child of mis ortun: 
—ftifter, m. author of misfortus 
—vogel, m. bird portending misi 
tune; an illstarred person. —i¢ 
2. eae unfortunate; disastro# 
fatal; unhappy. —felig, a. unbapy' 


—feit, fi 


Ungnade, f. disfavour; displeasure 


disgrace; inclemency, Ungnidig,* 
displeased; angry. 


Ungottlid), a. ungodly ; impious; - 


keit, ££ ungodliness. 


Ungrofmithig, a. not magnanime 


not generous. 


Ungrund, m. want of foundaltic 


want of reality, want of tr! 
falseness. 


accustomed to a thing, want of|Ungiiltig, a. invalid. —keit, £ mw 
practice. Ungewoͤhnlich, a. unusual.) lidity. | 
—feit, f. unusualness. Ungewohnt,|Ungunft, f. disfavour, displeasure, & 


a. unaccustomed, unused. 
Ungewuͤrzt, au. unseasoned, 


grace. Unginftig, a. not favours 
unfavourable. 


Ungezaͤhlt, a. uncounted, unnumbered. |Ungut, a. (veraltet oder proviny- 


Unb 


not 
ill. 
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oo not kind, ad, not well, Unteferlid), a. Jillegible. —feit, f. ille- 
twas fiir — nebmen, to take] gibility. 


any thing ill oder amiss; nidt fuͤr Unleugbar, a. undeniable. s. Unlaͤug⸗ 
—, no offence, I hope. Ungite, f. bar.J 


unkindness, 


take amiss, Ungitig, a. unkind, un-| sant. —feit, 


friendly. —feit, f, unkindness. 


Sn — vermerfen, to|Untieblid), a. not pleasing, unplea- 


f, unpleasantness. 
Unldblid, a. not laudable. 


Unbhaltbar, a. not durable; (vom Erz) Untuft, f. disinclination, disgust, aver- 


cone little metal; incapable 
of being kept (von einem Verſpre— 
den); untenable. —feit, fi unten- 
ableness. 


sion; disagreeable sensation, un- 
pleasantness. Unluftig, a. displeas- 
ed, illhumoured, dispirited; unplea- 
sant; disinclined. 


Unbduslid), ad. averse to a domestic] Unmannbar, a. unmarriageable, not 


ife, ; . 
Unbeil, n. mischief, harm. —bar, a. 


of age. —feit, f. 
Unmafgeblic, a. under favour, under 


incurable. —feit, f. —fam, a. un-| correction; without prescribing any 


wholesome. ° 


thing; without offence, generally, 


Unbeilig, a. unholy, profane. —feit,| provisionally. 


f. unholiaess, profaneness, 
Unhoͤflich, a. uncourtly; uncourteous. 
Unhoͤflich, a. impolite, uncivil. —feit, 

f. impoliteness, incivility. 

Unbold, a. unkind. —, —e, m. ene- 
my; fiend, the devil; sorcerer, — 
inn, f. witch, sorceress. 

+Univerfitat, f university. 

Unjagdbar, a. (vom Wilde) unfit for 
the chase. 

Unjaͤhrig, a. under age. 

Unkatholiſch, a. akatholick. 

unte, f. frog; snake. 

Unkenntlich, a. not to be known. — 
Feit, f.. 

Unkenntnif, f. ignorance. 

Unkeuſch, a. unchaste, —beit, f un- 
chastity, incontinence. 

Unklagbar, a. not actionable. 

Unflug, a. foolish, stupid, irrational. 
—heit, f. folly. 

Unkdrperlid), a. incorporeal. —feit, f. 

Unfoften, pl. charges, expenses, costs. 

Unfraftig, a. powerless, inefficacious. 
—feit, f. impotence, debility. 

Unkraut, n. weed, noxious herb. 
Unfunte, f. want of knowledge, igno- 

rance, Unfunbdig, a. not knowing, 

not informed, ignorant. 

Unlangft, a. lately, not long ago. 
Unldugbar, a. undeniable, —feit, f. 
Untauter, a. impure. —feit, f. impu- 

rity. 

Unleidlich, a. intolerable, insufferable; 
incapable of suffering, impatient. 
—feit, f. 


Unmafig, a. intemperate, immode- 
rate, excessive; immense. —Ffeit, f. 
Inlemperance. 

Unmeidlich, a. inevitable. 

Unmenſch, m. barbarian, monster. 
—lid), a, inhuman, barbarous, — 
lidjfeit, f. inhumanity. 

Unmerflid), a. imperceptible, insen- 
sible. —feit, f. imperceptibility. 

Unmeflicd, a. immeasurable. | 

Unmilde, a. not mild, harsh. Die —, 
harshness, 

Unmittelbar, a. immediate, direct. — 
Feit, f. immediacy, immediateness, 

Unmittheilbar, a. incapable of being 
communicated. | 

Unmoͤglich, a. impossible. —feit, f. 
impossibility. 

Unmiindig, a. under age, minor. — 
feit, f. non-age, minority. 

Unmuth, m. depression of spirits, 
dejection, sadness, low spirits; dis- 
pada indignation. Unmuthig, a. 
ow-spirited, sad; displeased. Uns 
muthsvoll, a. dejected, depressed. 

Unnachahmlich, a. inimitable. —feit, 
f. inimitability. 

Unnachlaͤßlich, a. indispensable. 

Unnadytheilig, a. not disadvantageous, 
unprejudicial, a 

Unnatur, f. something contrary to 
nature, —tirlid), a. unnatural. — 
Feit, f. 

Unnennbar, a. not to be named. — 
Feit, f. 

Unndthig, a. unnecessary, needless. 


Unleiftbar, a. impracticable, —fvit,| —feit,sf. 


ſ. impracticability, 


Unnuͤtz, a. useless; idle, ineffectual. 
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—tid), a. useless, vain. —feit, f. use-[Unfdheinbar, a. inconsiderable, un- 
lessness, important. —feit, f. 

unordentlich, a. disorderly, irregular. Unſchicklich, a. unsuitable, improper; 
Unordnung, f. disorder, irregularity,; nconvenient; unseasonable, —feit, 
‘confusion. f. impropriety. ; 

Unparteiifdh, —lid), a. impartial. — Unfdiffoar, a. unnavigable. | 
lichkeit, f. impartiality. —— a. perverse; uncouth; 
Unpaf, a. not in good health, un- awkward. 

well, Unfdlitt, n. tallow, — 
Unpaͤßlich, a. indisposed, ill. —keit, Unfdluffig, a. trresolute, undecided. 
f. indisposition, —feit, f irresoluteness. 
UnperfSnlid, a. impersonal. —keit, f. Unſchmackhaft, a. unsavoury; taste- 
impersonality. less; — —igkeit, f. 
FUnpolirt, a. unpolished, Uunſchuld, f. innocence. —ig, a. io- 
Unrath, m. rubbish, dirt, filth, nocent ; guiltless. 

Unrathlid, a. not advisable. Unfdywer, a. easy. 

Unredt, a. not right, wrong. Das Unfegen, m. curse. 

—, — injustice, injury. —maͤ⸗ Unfeitig, a. neutral. —feit, ſ. neutra- 
fig, a. unlawful, illegal ; illegitimate.} 'Y-. 
—feit, f. illegality, —— unſelig, a. Ps pai y; unblessed; vi- 
Unredlid), a. dishonest; dishonour- cious, sinful. —feit, f, unhappiness. 
able, injust. —feit, f. dishonesty. Unfer, pr. our, ours; of us (gen. pl. 
Unregelmafig, a, irregular. —feit, f.| PFO": pers. pr. Ich) s. Unferthalben, 
irregularity. — wegen, —rwillen, on our account. 
Unreif, a. unripe. Die Unreife, un- — Unſerige (der, Die, das), pr. 

rs, 


ripeness, immaturity. 

Unrein, a. foul, dirty; unclean, im- 
pure. —igfeit, f. uncleanness, im- 
purity; filth, dirt. —lid, a. uncleanly. 
—lidfeit, f. uncleanliness. 

‘Unridtig, a. wrong; erroneous, in- 


Unſicher, a. insecure; unsafe; uncer- 
tain. —beit, f. insecurity, unsafety. 
Unfidtbar, a. invisible. —feit, f. in- 
visibility. 

Unfinn, m. madness; nonsense. Un: 
correct. —feit, f. incorrectness;| ſinnig, a. mad; insane; irrational. 
errour. Unfittig, a. ill-mannered; rude; bois- 
Unruͤckſicht, f. indiscretion. —tich, a. terous. —Feit, f. ; 
indiscreet. —lidfeit, indiscretion. Unfittlid, a. unmannerly ; immoral. 


—— — —feit, f. illbreeding, immoralit 
Unrube, f. inquietness, disquietude ; t . yas sg 
trouble; commotion, disturbance, Unforgfam, a. mattentive, careless 


—feit, f. carelessness. 
pendulum of a clock, balance of 6 
a watch. Unruhſtifter, 'm, disturber Unftindig, a. changeable ; accidental. 
of peace ob. tranquility. Unruhig, unſtaͤt, Unftatig, a. restless; fickle, 


a unquiet, restless; uneasy; noisy. — — in- 
Unruͤhmlich, a. inglorious, hs ———— eit, 4. restlessness; un- 


Uné, (dat. & acc. pl. pers. pr. Ich) Unftatthaft, a, inadmissible; invalid. 


—— a not soft, not gentle. oat ets — rae 
Unfaglid, a. unspeakable. ad. much, — .—keit, f. im- 


in great number, P .4 
Unfanft, a. hard, rough; harsh. Unftern, m, evil star; disaster. 
Unfauber, a. s. Unrein. Unftraflid, a. irreprehensible, blame- 
Unfdadbaft, a. undamaged. less. —feit, f. integrity. 
Unfdadlid, a. innoxious, harmless. Unftreitig, a. indisputable, incontes- 

—Ffeit, f. harmlessness, inoffen'sive- tible, indubitable, —feit, f 

ness. tunftudirt, a. unstudied; unlearned. 
Unſchaͤtzbac, a. inestimable, invaluable. |Unfiindig, a. impeccable. —keit, f. 

—feit, f. inestimable value. impeccability. —bdlid), a. mot sin- 
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ful; exempt from sin. —feit, ſ. in- 
nocence. 

lintadelbaft, —delig, a. irreproach- 
able, blameless. —haftigfeit, f. bla- 
melessness, 

Untauglid), a. unfit; good for no- 
thing, —keit, f. unfitness, 

Unten, ad. below. 

Unter, pre. under, beneath; below; 
among, amongst; between, betwixt; 
in the midst of, admidst; (von der 
Beit) during, in, at. — Segel geben, 
to set sail; — ber Hand, under- 
hand, secretly, privately; — Wegeé, 
on the way. Mit—, ad. occasion~ 
ally. : 

—— a. (der, die, das Untere) being 
below, inferior, lower. 

Unterabtheilung, f. subdivision. —a— 
cfern, v. a. to plough under. —abd- 
miral, m. vice-admiral. —amt, n. 
inferiour office. —arbeiten, v. a. 
to work under. 
ltnterbalfen, m. lower beam; archi- 
trave. —bant, f. lower bench. — 
bau, m. building under ground, — 
baud, m. lower belly. —bauen, v. 
a. to underbuild, to underdraw. 
—ung, f —beamte, m. a subaltern. 
—bein, n. the heel bone. —bevviter, 
m. second assistant to a riding- 
master. s. Berciter. — bett, n. un- 
derbed, *—binden, v. a. to bind 
under. —ifdof, m. suffragan bi- 
shop. —blatt, n. lower leaf. *— 
bleiben, v. nm. to remain undone; 
to cease, —bredjen, v. a. to inter- 
rupt. —bredung, f. interruption. 
—breiten, v. a. to spread under. 

*—bringen, v. a. to bring under 


shelter; to — a lodging;: to| 


obtain a place ob. situation for 

a person, to provide for; to place 
out, to dispose of. 

Unterdveffen, ad. in the mean time. 
—druͤcken, v. a. to suppress; to op- 
press. — druͤckung, f. suppression; 
oppression. — druͤcker, m. oppressor, 
suppressor, 

Untere, der, die das. s. Unter. Unter: 
eggen, v- a, to harrow under. — 
einander, ad. among one another. 
—einft, —einften, —einftens, ad. (pro: 
vinziell) in the mean while. 
*"nterfangen, v. r. to undertake; 
to venture. v. a. (veraltet) to un- 
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dertake. —felbfauptmann, m. (veral: 
tet) lieutenant-general, —feldberr, m. 
lieutenant general. —felbmarfdall, 
m. field-marsbal lieutenant. —flaͤche, 
f. the lower side, base, foundation, 
—futter, n. lining. —fittern, v. a. 
to line. 


Untergang, m. the going down ober 


setting of the sun, decline; fall; 
ruin, destruction. —gebdude, n. un- 
der-building, lower building. *—ge:- 
ben, v. a. to put under, to place 
under; to subject. —ung, f. sub- 
jection, subordinary. Der —gebene, 
a subordinate one. *—geben, v. n. 
to go down; to set (von der Gonne, 
dem Monde und den Sternen); to 
sink, to go to the bottom; to be 
destroyed, to be annihilated, to 
perish, —gebbrig, a. (provingiell ) 
subordinate, subject. —gevidt, n. 
inferior court of justice. —geſcho— 
ben, a. supposititious. s. —fdicben. 
—geſchoß, mn. groundfloor of a 
building. —gefpann, vice palatine. 
—geftell, n, the under part of a 
stand 9. frame. —gewebr, n. side- 
arms. *—graben, v. a. to under- 
mine. —ung, f. 


Unterhalb, pre. on the lower side 


of, below. —halt, m. maintenance; 

support, sustenance; entertainment. 

*—'halten, v. a. to hold under, — 

hal'ten, v. a. to support; to main- 

tain; to entertain. v. r. to con- 

verse. — ung, f. entertainment, con- 
versation. —hdltlid), a. easily en- 
tertained, easily amused, willing 
to be entertained 9), amused. — 

haltungscaffe, f. fund for the main- 

tenance of any thing. —haltungé: 

ftic, n. entertainment; short play; 

short piece of musick. —banbdeln, 

v. a. & n. to negociate. —lung, f. 

—haͤndler, m. negotiator; mediator. 

—handlung, f negotiation. —haupt: 

mann, m. lieutenant (in der Armee). 

—haus, n. lower part of a house; 

Lower House of Parliament, House 

of Commons. —femd, n. under- 

shirt. —herrſchaft, f. subordinate 

lordship, inferior jurisdiction. — 

bin, ad. to a lower place, down, 
below. —6iblen, v. a. to under- 

mine. —bo(3, n. underwood; shrubs 

—bofen, nl. drawers. 


J9 * 
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Unterjoden, v. a. to subjugate. —| enterprise. —nehmer m. conductor, 
jodung, f. subjugation, manager. 

Unterirdifd, a. subterraneous; belong-|Unterobrigteit, f. inferiour court. — 
ing to the lower regions. officier, m. non commissioned off- 
Unterkammerherr, m. vice-chamber-| cer. —orbdnen, v. a. to subordinate. | 
lain. —fanjler, m. vice-chancellor,| —orbdnung, f. subordination. —geort: 
—fdufer, m. broker; petty dealer,| net, a. subordinate. 

petty trader. —feble, f. —finn, n.|Unterparlament, n. Lower House of 


under ob, fleshy part of the throat 
od. chin. —fiefer, m. lower jaw. 
—Ffleid, n. under garment. —fnedt, 
m, lower servant, second servant 
(auf einem Landgute). —fod), m. un- 
dercook. —fommen, v. n. te get un- 
der shelter; to find a lodging; to 
meet with a place, to find employ- 
ment; subst. shelies, place, enter- 
tainment. —fdnig, m. viceroy. *— 
frieden, v..n. to creep under. 

Unterladung, f. ballast. —lage, f. lit- 

~ ter, stay, foot, foundation. —Ianbd, 

n. low - land, deep country. —laͤn— 

der, m. iow lautes, —laͤndiſch, a. 
low- land, —laf, m. intermission. 
*—lajjen, v. a. to intermit; io omit; 
to discontinue, —laffung, f. inter- 
mission ; omission; cessalion. —laft, 
f. ballast. —lauf, mn. lowerdeck. 
—laufen, v. a. & n. to pass under, 
io slip in among .others. —laufer, 
m. intruder, meddler, interloper, 
smuggler. —lefze, f. underlip. —'le: 
gen, v. a. to lay under, to put un- 
der, —le’gen, v. a. to underlay. — 
ung, f. —legepferd, n. relay-horse. 
—leger, m. a. piece od. log of 
wood laid under something. —leh: 
ret, m. under-teacher, usher, — 
leib, m. belly. —leibskrankheit, f. 
disorder in the bowels. *—liegen, 
y. n. to lie under, to suffer, to be 
subdued, to be overcome. —lippe, 
f, under-lip. —lieutenant, m. second 
lieutenant, 

Untermann, m. (in einer Goldaten- 
reibe) left-hand man; (veraltet) vas- 
sal. —mauern, v. a. to lay a foun- 
dation of masonry work, —men: 
gen, v. a. to mix. +~miniren, v. n. 
to undermine, to sap..—mifden, v. 
a. to mix. 

Uunterndben, v. a, to sew under, to 
under=sew. *—nehmen, v. a. to un- 
der-take. —nefmend,a, enterprising. 
—nehmung, f. undertaking; enter- 


prise. —nebmungsgeift, m, spirit of 


Parliament, House of Commons, 
—pfand, n. pledge. —pfarrer, m. 
curate. 


Unterreden, v. r. to talk with, to 


converse, to confer, v. a. —redung, 
f. conversation, conference, —richt, 
m. instruction. —ridten, v. a. to 
instruct, to inform. —rictend, a. 
instructive. —ridter, m. subordi- 
nate judge. —rinde, f. lower bark, | 
under-crust. —rod, m. under pet- 
ticoat, 


Unterfagen, v. a. to interdict; to for- 


bid, to prohibit. —fagung, f. inter- 
diction, prohibition. —fagungébe: 
fehl, m. prohibitory order, inhibi- 
tion, interdict. —fagungsfcreiben, 
n. letter of inhibition, —fa§, m. 
vassal, subject, undertenant. —fas, 
m. prop, support, basis ; minor 
proposition in a syllogism; a dish, 


standish. —fdjale, £ —fddlden, n. 


saucer, —ſcharren, v. a. to scrape 


under. —fceid, m. difference. s. 
—ſchied. *— ſcheiden, v. a. & m to 
divide; to distinguish, to. make a 
difference; to discern; to discrimi- 
nate. —fdheidung, f. distinction, dis- 
crimination, —fdeibungstraft, f. — 
ſcheidungsvermögen, nm. power of 
distinction , discernment. — ſchei— 
dbungsjeichen, no. mark of distinc- 
tion, criterion, — ſchenk, m. under- 
butler. —ſchenkel, m. lower leg. 
*—fdhieben, v. a. to shove under, 
to substitute; to attribute falsely ; 
to forge. —gefdjoben, a. suppositi- 
tious, forged, spurious. —ſchied, m. 
separation, division; partition; com- 
partment; distinction; difference: 
discrimination; discernment. —fdie: 
den, a. different, distinct. s. —jcei: 
den, —ſchiedlich, a. different, various. 
—jfchiedlidhe, pl. several. — ſchiedli— 
des, (neutrum sing.) many a thing, 
different things. —fcladtig, a. un- 
dershot. *—-ſchlagen, Vv. a. to beat 
under, to strike from underneath - 
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to embezzle. Jemandem cin Bein 
—, to strike a person’s leg from 
under him, to trip him up. —ung, 
f. embezzlement. —fdlagig, a. un- 
dershot. —fdleif, m. fraud, em- 
bezzlement; smuggling. *— ſchreiben, 
v, a, to underwrite; to subscribe; 
to sign. —fdrift, f. subscription; 
signature. —fdiiren, v. a. to stir. 
—fdwelle, f. sill. —fenfen, v. a, to 
depress under the water, to sink. 
—'fegen, v. a. to set under, to put 
under, —fe’gen, v. a. to mix, —febt, 
a. set, thick-set, short and strong, 
stout. —fiegeln, v. a. to put a seal 
to something, to seal. —ung, f. 
*.—finfen, v. n. to sink under wa- 
ier, to go to the bottom. — ſitz, m. 
lower seat. —fpannen, v. a. to 
stretch ob. extend under some- 
thing. —fpreijen, v. a. to spread 
od. stretch under, to suppoit by 
props. —ftallmeifter, m. assistant to 
the ‘master of a horse, (s. Gtall: 
meifter.) —ftimmen, v. a. to put a 
prop under, to prop up. — ſte, (der, 
die, da8) a. lowest, undermost, ne- 
thermost, —ftecfen, v. a. to put un- 
der; to put among other things, 
to join to, to incorporate with 
*—'ftehen, v. n. to stand under. — 
fte'ben, v. r to dare, to venture, 
to presume. —ftelle, f. lower place, 
inferiour situation. —ftellen, v. a. 
to place ob. put under. —fteuer: 
mann, m. under boatswain, *—fto- 
fen, v- a, to push under, to push 
among other things; (veraltet) to 
oppress. *—ftreiden, v. a. to un- 
derline. —ftreuen, v. a. to slrew 
under; to spread 0b, sprinkle among 
other things. —ftrid), m. comma. 
—ftriimpfe, pl. understockings. — 
ftube, f. lower room. —fiufe, f. (in 
der Grammati€) positive degree, — 
ſtuͤtzen, v. a. to put a prop under, 
to under-prop, to support. —fti'6en, 
v. a. to prop, to support, to aid, 
to assist. —ſtuͤtzung, f. support, aid, 
assistance. —ftiigungébheer, u. army 
of reserve. —fuchen, v. a. to en- 


Unt 463 


diving. —than, a. subject. Der — 
—than, a subject. —thanig, a. sub- 
ject; submiss, submissive; humble; 
respectful, —thanigfeit, f. subjec- 
tion; submission; subtmissiveness ; 
respectfulness, —thdnigft, a. most 
submissive, most respectful, —thei(, 
m. lower 0d, inferior part. *—'tre: 
ten, v. a. to tread down, to tread 
under water. —tfre’fen, v. a. to 
tread under foot, to depress, to 
humble; to overwhelm, to oppress, 
to supplant. —ung, f. —treter, m. 
oppressor. —fufden, v. a. to con- 
ceal, to hush up. —ung, f. 
Unterwadfen, a. streaked, inter- 
larded; growing between, mingled 
with something else. —wall, m. 
lower part of the rampart. —waͤrts, 
ad. downwards; on the lower side 
of. —weged, —wegs, —wegen, — 
wegens, ad. (s, Unter) by the way, 
on the way, on the road, on the 
journey. —wweges lafjfen, to omit, 
not to do, to leave alone. —wweilen, 
ad. sometimes, now and then, *— 
weifen, v. a. to instruct, to teach. 
— weiſung, f. instruction. —welt, f. 
lower world, lower regions; ely- 
sian fields. *—werfen, v. a. to sub- 
ject, to subdue. v. r. to become 
subject, to submit. —ywerfung, F. 
subjection. —wind, m. low wind. 
—rwinden, v. r. to presume, to 
venture, to dare; to undertake, to 
venture upon. —wuchs, m. under- 
growth, under - wood. —wuͤhlen, 
v. a. to hollow under, to root up. 
—wuͤrfig, a. subject; submissive. — 
wuͤrfigkeit, f subjection; submissi- 
veness. —3ahn, m. underivoth, — 
geidjnen, v. a. to subscribe, to sign, 
—jeidnung, f subscription ; signa- 
ture, —3eidjner, m. subscriber, *— 
ziehen, v. a. to draw under, —3i'e- 
hen, v. a lo underdraw, v. r. to 
undertake, to engage in. - 
Unthat, £ misdeed, crime, Unthatig, 
a. inactive. —Feit, f. inactivity. 
Untheilbar, a. indivisible. —barteit, 
f. indivisibility. 


quire into, to examine. —jucjung,|Unthier, nm. monster, wild beast; 


f. enquiry, 
tntertaudjen, v. a. to dip, to put un- 
der water, to immerse. vy, n. to 


brule. 
Unthulich, Unthuntid), a. impractica- 
ble, unfeasible, —Eeit, £ impracti- 


dive, to duck. —ung, f. immersion; cability. 
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untiefe, f. shallowness; shallow place,| responsible. —feit, f. umyjustifiable- 


shallow, 

Untilgbar, a. unextinguishable, inde- 
lible. —feit, f. indelibility. 

Untoͤdtlich, a. not mortal, not de dly. 

Untradtig, a. not breeding, barren. 
—Feit, f. 

Untragbar, a. not productive, not 
fruitful, barren. 

Untraglid, a. intolerable, insuppor- 
tahle. —feit, f. 

Untreu, a. unfaithful, faithless, false. 
Die Untreue, infidelity; faithless- 
ness, perfidy. Untreulich, a. (veral: 
tet) faithless. 

— a. infallible, unerring. — 
Feit, 1. infallibility. 

Untrinfoar, a. not drinkable. 

Untriftbar, —lith, a. inconsolable. — 
feit, f. 

Untriiglid), a. infallible. s. Untrieglic. 

Untidtig, a. unfit; incapable; im- 
potent; good for nothing. —feit, f. 
unfitness. 

Untugend, f. transgression; vice; 
vicinusness, bad habit. —baft, a. 
conlrary to virlue, not virtuous. 


ness, irresponsibility. 
Unverarbeitet, a. not wrought, noi 
wrought up, not consumed in work. 


Unverduferlid), a. unalienable. — 
feit, f. 
Unverbefferlih, a. unimproveable: 


incorrigible. —feit, f. 
lUnverbindlid, a. not binding; net 
obliging, disobliging. —feit, f. 
Unverborgen, a. unhidden, open. 
Unverboten, a. unforbidden. 


Unverbrennlid, a. incombustible. — | 


feit, f. 
Unverbroden, a. (veraltet) unbroken, 
inviolate, innocent. 


Unverbruͤchlich, a. inviolable. —feit, | 


f. inviolability. 

Unverdadtig, a. unsuspected. —feit, f 
Unverdammlid, a. not to be con- 
demned, 

Unverdaulid), a. indigestible. —feit, 
f. indigestion, Unverdaut, a. indi- 
gested ; crude. 

Unverderblic, a. incorruptible, —feit, 
f. incorruptibility, 

Unverdient, a. undeserved, unmerited. 
—ter Weife, undeservedly. 


Uniiberlegt, a, inconsiderate, void of|Unverdorben, a. uncorrupted. 


reflection, thoughtless, —heit, f. in- 
considerateness, rashness. 
Uniiberfebbar, a. beyond ‘the reach 
of the eye. —feit, f 
Unuͤberſteiglich, a. insurmountable. 
Unuͤberwindlich, a. invincible, uncon- 
querable, impregnable. —keit, f. in- 
vincibility. 
Unuͤberwunden, a. unconquered. 
Unuͤblich, a. unusual. 
Unumgaͤnglich, a. indispensable, ine- 
vitable, unsociable. —feit, f. 
Unumſchraͤnkt, a, unlimited, absolute. 
eit, f. absoluteness. j 
Unumſtoͤßlich, a. not to be overthrown, 
not to be invalidated, irrefragable, 
irrefutable. —feit, f. 
Ununterbroden, a. uninterrupted. 
Ununterwiirfig, a. not subject, not in 
a state of subjection. 
Unveradytet, a. not despised. —laſſen, 
not to despise. 
Unverdinderlid, a. unchangeable, un- 
alterable, immutable. —feit, f. im- 


mutability. Unverdnbdert, a. unchan-|Unverjabrlid), —jdbrlid), a. “a. une . 


ged, unvaried, unaltered. 
Unverantwortlid, a, unjustifiable, ir- 


Unverdroffen, a. indefatigable , assi- 
duous. —beit, f. assiduity. 
Unverehlicht, a. unmarried. 
Unvereinbar, —lith, a. incompatible, 
—Feit, f. incompatibility. 
Unverfalfht, a. unadulterated; ge— 
nuine. 

Unverfanglid), a. not captious, no! 
insidious. 

Unverginglid, a. unperishable. — 
feit, f 

Unvergeblid, a. unpardonable. 
Unvergeflid), a. not to be forgotten. 
Unvergleidjbar , a. incapable of a 
comparison; incomparable, —keit, 
f, —lich, a. incomparable. —feit, f. 
incomparableness. 

Unvergolten, a, not’ compensated, 
unrewarded, 

Unverbhalten, mn. unreserved, uncon- 
cealed. | 
Unverheirathet, a. unmarried. 
Unverbofft, a. unexpected, unhopedéolt 
Unverhoblen, a. unconcealed. — thing, 


scriptible. —jabrt, a. not to beat 
od. forfeited by preseriptiderneath ; 


Unv 


ünverkaͤuflich, a, not to be sold, not; —ſtäͤndlich, a. unintelligible. 


saleable. 
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Unto 


Feit, f. 


Unverletzlich, a. inviolable; invulner-|Unvecfudt, a. untried. 
able. —feit, f Unverlept, a. un-|Unvertrdglid), a. irreconcilable, in- 


hurt, inviolaie. : 

Unverloren, a. not lost. 
Anverldjdhlid, a. unextinguishable. 
Unvermeidlich, a. inevitable, unavoid- 
able. —feit, f. 


compatible; quarrelsome. —feit, f. 
quarrelsomeness, petulance. 


Unverwabrlidh, a. not to be kept or 


—— —wahrloſet, a. not neg- 
ected. —wahrt, a. unguarded, 


linvermeint, a. not meant, not in-|Unverwanbdt, a. fixed, unmoved, firm. 


tended. 
linvermerft, a. unperceived. 
linvermigen, n. 


Unverwebhrt, a. unprobibited, 
Unverweigerlich, a. not to be refused. 


want of power,|Unverielflid), a. not fading, unpe- 


want of strength; inability; im-| rishable. —feit, f. 


potency. —mdgend, a. 
power , wantin 
weak, feeble; impotent. —médgend 


wanting|lUnverwerflid), a. not to be rejected; 
strength; unable;| unobjectionable , unexceptionable. 


—Ffeit, f. 


feyn, to be unable. —migenbeit, f.|Unverweslid, a. incorruptible. —feit, 
inability. —méglid, a. weak, feeble.) f. incorruptibility. 


Unvermuthet, a. unexpected, 


Unverwindlid, a. irreparable. 


Unvernehmlid), a. inaudible, unin-|Unverwundbar, a. invulnerable, 


telligible. —Eeit, f. inaudibility. 
Unverneinbar, a. undeniable. 


Unverzagt, a. intrepid, undaunted, — 
heit, f. intrepidity. 


Unvernunft, f want of reason, non-|Unvergeiflid), a. unpardonable. — 
sense; irrational action. — nuͤnftig, feit, f. > 


a irrational. 

Unverpflidtet, a. not bownd in duty, 
not being pledged to any duty; 
not sworn. 

Unverridtet, a. unperformed, —ter 
Sade, without success. 

Unverruͤckt, a. fixed, unmoved. 

Unverfdamt, a. shameless; impudent; 
—beit, f. impudence. 

Unverfdloffen, a. unlocked, unclosed, 

Unverſchmaͤht, a. undispised, unre- 
jected, 

Unverfduldet, a. not burdened with 
debt; unmerited. 

Unverfehen, a. unexpected, by chance. 
—febené, ad. maexpectedh » una- 
wares. 

Unverfehrbar, —lid), a. inviolable. 
—barkeit, f. inviolability. Unver- 
ſehrt, a. unburt, unharmed; safe. 

Unverjiegbar, —fieglid, a. & ad. inex- 
haustible, not to be dried up. — 
Feit, f. 

Unverfiegelt, a. unsealed, 

Unverſoͤhnlich, a. implacable, irrecon- 
cilable. —feit, f. implacability. 

“tnverforgt, a. unprovided for. 


Unvonn 


Unvergiiglidy, a. ad. without delay, 
immediately, —feit, f. promptitude. 
Unvollfommen, a. imperfect. —bheit, 
f. imperfection. 


Unvollftandig, a. incomplete. —feit, 


f. incompleteness. 


Unvollzaͤhlig, a. incomplete. —keit, f. 


incompleteness. 

Athen, a. unnecessary. 

Unvorgreiflid), —fchreiblid, a. without 
interfering , without prescribing ; 
without dictating. 

Unvorfeslid, a. undesigned, uninten- 
tional. 

Unvorfidtig, a. improvident, incon- 
siderate, imprudent, incautious. — 
Feit, f. want of cantion, impru- 
dence. 

Unvortheilhaft, a. unprofitable; disad- 
vantageous. 

Unwabr, a. untrue. —heit, f. un- 
truth. —haft, a. devoid od. desti- 
tute of veracity; untrue. — haftig⸗ 
keit, f. want of truth. —ſcheinlich, 
a. improbable; unlikely. —ſchein— 
lidfeit, f. improbability, 

— a, immutable,unchange- 
able, 


“nverftand, m. want of understand-|tnweg, m. untrodden way, wrong 


te 
Mig, want of sense, senselessness. 


way. —fam, a. impassable. 


ne eandig, a. unwise, foolish, stupid. | Unweibemannifd, a. unsportsmanlike. 
1 (Q) - 
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Unweigerlid), a. unhesitating, unre- 
sisting. 


Unweislid, ad. unwisely. 

Unweife, a. unwise. 

Unweit, ad. not far. 

Unwerth, a. unworthy. Der —, un- 
worthiness, 

Unwefen, n. disorder, confusion. 

Unwetter, n. bad weather, tempest. 

Unwidfig, a. unimportant. —feit, f. 
unimportance. 

Unwiderleglid, a. irrefutable. —feit, f. 

Unwiderruflid, a. irrevocable. —Eeit, f. 

Unwiderfpredlid), a. irrefragable, in- 
contestible. —frit, f. 

Unwiderftehlid, a. irresistible, —feit, f. 

Unwiederbringlid, a. irrecoverable, ir- 
reparable, —feit, f 

Unwiederkehrlich, a. irrecoverable. 

Unwiderruflid, a. irrevocable. 

Unwille, m. displeasure, indignation; 
unwillingness. —lig, a. indignant; 
unwilling. 

Unwillfommen, a. unwelcome. 

Upwirffam, a. ineffectual, ineffica- 
cious. —Eeit, f. inefficacy, 

Unwirthbar, a. inhospitable, unin- 
habitable. —feit, f. inhospitableness, 
sterility. 

Unwirthlid, a, inhospitable. —feit, f. 

Unwiffend, a. not knowing, unknow- 
ing; ignorant. —fenbeit, f igno- 
rance. —fentlid), ad. unknowingly. 

Unwig, m. want of wit. —zig, a. 
unwitly, destitule of wit, destitute 
of sense. 

Unwohnbar, a. uninhabitable. —Feit, 
f, uninhabitableness. 

Unwiirdig, a. unworthy. —feit, ſ. un- 
worthiness. 

Unzaͤhlbar, Unjablig, a. not to he 
numbered, innumerable. —feit, f. 

Unze, f. ounce. 

Unzeit, f. wrong time, unseasonable 
time. 3ur —, unseasonably, —ig, 
a. unseasonable, untimely; imma- 
ture, unripe. —feit, f. 

Unjerbredlid), a. infrangible. —feit, 
f. infrangibility. 

Unjerftdrbar, —lid), a. indestructible. 
—Ffeit, f. 

Ungertrennlid), —trennbar, a. inse- 
parable. —feit, f. 

Unjiemlid), a. unseemly, unbeco- 
ming, indecent. 


Urh 


inelegance, blemish. —lid, a, in: 
elegant, uncomely. —lidjfeit, f. in- 
elegance. 

Unjudt, f. indecency, indecoram 
unchastity, debauchery. —baué, 
brothel. Ungidter, m. unchaste per 
son. —tig, a. impure; unchast 
debauched; indecent. —eit, f. 
Unzucht. 

Unzufrieden, a. discontented, dissa 
tisfied. —heit, f. discontentedness, 
dissatisfaction. 

Unjugdnglid), Unzugaͤngig, a. inacces:- 
ible. —feit, f. 

Unjulanglid), a. insufficient, inade 
quate, —feit, ſ. insufficiency, in- 
adequateness, | 
Unjulaffig, a. inadmissible. —feit, £ 
Unjguftandig, a. incompetent. .—fei 
f, incompetency. 


Unverlaffig, a. not to be depen 


on, not sure, uncertain. 

Unjweifelbaft, a. undoubted, inde- 
bitable. 

Ueppig , a. luxurious; luxuriant: 
wanton; proud, haughty, vain, idle. 
—feit, f. luxuriancy; luxury; wan- 
tonnesss. 

Urahn, m. great grandfather, 

Uralt, a. extremely old, extremely 
ancient. Urdltermutter, f. great 
grandmother’s grandmother. Uri: 
tern, pl. parents of the great grea 
grandfather 0d. great great 
mother; ancestors. Urdltervater, m 
great grandfathers grandfather. 
Uranfanglid), a. aboriginal, origin: 

Urbar, a. productive, fruitful, beia: 
in a state of cultivation. 

Urbeginn, m. original beginning. 

Urbild, n. architype, original. 

Uveigenbeit, f originality. 

Urenfel, m. ia grandson, gree! 
great grandchild. Urenfelinn, f. grea’ 
granddaughter. 

Urerbe, m. original heir. 

Uregig, a. over fed (vom Wiebe). 

Urform, f. ideal. Urgebirge, n. pri- 
mitive rock, 

Urgeift, m. original spirit; origi 
genius, 

Urgemenge, n. chaos. 

Urgicht, f formal confession of : 
criminal, 

Urgrofvater, m. great grandfather. 


Ungierde, Ungier, f£ uncomeliness,| Urhaftigkeit, f. originality. 


Urh 


ieheber, m. first beginner ober mo- 


ver, author, 


Irian, a mock name, assigned to Urvolf, n. 
ecsons in ridicule. Here Urian,| Urwelt, f. the 


r. Urian. 
Ivin, m. urine. —treibend, a. diu~ 
retick, 
irtraft, f. original power. 
Artunde, f. document, record, diplo- 
ma; attestation, testimonial, 
Artundenbewabrer, m. keeper of the 
records, keeper of the archives ; 


—gewoͤlbe, n. —fammer, f —faal,|#¥acant, a. vacant. 
vault, chamber od. room for|#¥acanz, f. vacancy. Vacantien, p 


m. 
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od. delivers a judicial sentence. — 
ig, a. elementary. 
rimitive people. 

rimitive world. 
Urwefen, n. first being, element, 
orginal, | 
Urwort, n. primitive word. 

Urzeit, primitive time, 


V. 


keeping the records, archives; —| Holidays, 


fammlung, f. collection of records 


BVagabund, m. vagabond, vagrant. 


and documents, archives. Urfunden,| Valant, (in der gemeinen Spredyweife) 


v. a. to make known, to testify. 


a name for the devil. 


—lidh, Urkindlid, a. in the form of| Salentin, (ein Name) Valentine, Vaz 


a record od. document; authentick; 


lentin’s Rrankbeit, epilepsy. 


id. q. zur Urfunde, in witness of Valet, n. farewell, —ſchmaus, m. 
which ober ſchlichtweg, witness. —| farewell-feast, farewell-dinner, 


Feit, f. 
Urlaub, m. leave, furlough. 


FValuta, f. value, 
Vampyr, m. vampyre. 


Urlauben, v. a. to give leave, to] @anille, f vanilla. 


permit. 


sure, serving as a standard. 

Urmufter, n. prototype. 

Urne, f. urn. 

Urochs, m. urus. s. Auerods. 
Urploglid), ad. very sudden, in the 
highest degree unexpected, 
Urquell, m. fountain head, original 
source, 

Urfadhe, f. cause; reason. Urfader, 
m, author, instigator, Urfadlid, a. 
causal, 

Urfag, m. axiom. 

Urſchrift, f. first copy, original. 
Urfeloft, n. original, a person of an 
original 9d. peculiar stamp. 

dl fon m, origin. Urfpringlid, a. 
original. 

Urftand, m. primitive condition; f. 
the resurrection. 

Urftandig, a. original, peculiar in 
manner ob, character. 

Urftoff, m. primitive matter, ele- 
ment, , 

Urſtuͤck, n. first-piece, original, 
Urtheil, nm. judgment ; 


+Vafall, m. vassal, 
Urmaf, na. (provingiell) original mea-| Safe, f. vase. 
i Vater, m. 


father. —bruder, m. fa- 
ther’s brother; (paternal) uncle; 
—herz, n. paternal heart; —liebe, 
f. paternal love; —name, m. name 
of father; —fdwefter, f. father’s 
sister, (paternal) aunt; —finn, m. 
paternal disposition; —ftand, m. 
state of being a father; —ftadt, f. 
native town; —ftelle, f. place of 
father; —theil, m. patrimony; — 
wuͤrde, f. dignity of being a father. 
—land, nm. native country, one’s 
country. —éfreund, m. friend of 
his country, patriot; —éliebe, f. 
patriotism. Baterlander, m. patriot. 
—bifd, a. relating od. belonging to 
one’s country. Waterlid, a. father- 
ly, paternal. Baterloé, a. fatherless, 
—mord, m. murder of a father, 
parricide, —médrder, m. murderer 
of his father, parricide. —ſchaft, f. 
fathersbip, paternity. —unfer, n. 
the Lords prayer, 


Vebam, n. fur consisting of the 


belly of the 


ray squirrel, 


sentence. | Veilchen, n. violet. —blau, a. blue 


—étraft, f. faculty of judgment.| as a violet; —farbig, a. violet-co- — 


—en, v. a & n. to judge. —er, m. 


loured, 


(veraltet) a person that draws up| Beit, (ein Name) Vitus, Guido. Veits⸗ 
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bohne, f. kidney-bean, French 
bean; St. Veits Tanz, St. Vitus’s 
dance. 

Velten, (ein Mame) Valentine. 

Venedig, (eine Stadt) Venice. 

FVeneriſch, a. venereal. 

$BVentil, nm. valve. +Bentilator, m. 
T. ventilator. 

Venus, f. Venus. 

Veraaſen, v. a, to waste. 

Verabfolgen, v. n. to give up, to de- 
iver, to yield, to render, to remit; 
—abfolgen laffen, to deliver. —gung, 
f. delivery. 

Verabreden, v. a. to concert, to agree 


upon. v. r. to talk a thing over|®erargen, v. a. to interpret unfs- 


with a person, to settle in conver- 
sation, —ung, f. agreement, 


Ver 


to, to occasion; to induce. —uny, 
f, occasion, inducement. 
Veranfialten, v. a. to prepare, to 
bring about; to contrive, to m- 
nage. —ung, f. contrivance. 
Verantworten, v. a. to answer for; 
to defend, to justify. v. r. to de- 
fend od. justify one’s-self. —ung, 
ſ. justification, defence; respon- 
sibility. Verantwortlich, a. answer- 
able, responsible. —feit, f. re- 
sponsibility. 

BVerarbeiten, v. a. to manufacture 
to work up; —ung, f. the manu 
facturing. 





vourably, to take amiss ; —ung, £ | 
Verarmen, v. n. to become poor. 


Verabfiumen, v. a. to neglect. — Verarten, v. n. to degenerate. . 


ung, f. neglect. 


Berarzeneien, v. a, to spend in phy- 


Verabſcheuen, v. a. to abhor, to abo-| sick. Verarjen, v.n. to spend upor 


minate, to detest. —ung, f. de- 
testation, abomination. —ungéwit: 
dig, a. abominable, detestable. 
Verabſchieden, v. a. to dismiss from 
service, —ung, f. dismissal. 


physicians. 

Verdfdhern, v. a. to convert into 
ashes. Berdfderung, f. incineration. 
Veraftung, f. ramification. 


+Berauctioniren, v. a. to sell by 


Verabſchoſſen, v. a. to pay taxes for| auction. 


a thing. 


Verduperlid), a. alienable. —ern, «. 


+Beraccifen, v. a. tg pay excise for| a. to alienate. —erung, f. aliens 


a thing, 
+Beraccordiren, v. J 
agreement about something. 


tion. 


a, to make an|%erbacen, v. a. to consume the ma- 


terials for baking; to spoil in,be- 


Verachten, v. a. to despise, to dis-| king. 

dain, to contemn, to scorn. —tung,|Verballaften, v. a. to furnish with 
f. contempt, disdain. Veraͤchter, m.| ballast, to ballast. 

despiser, contemner. —lid, a. con-| Verbannen, v. a. to banish ; —uny, 


temptible, despicable; contemp- 
tuous, scornful. —lidfeit, f. de- 
spicableness, contemptibleness. 

Verdhnliden, v. a. to assimilate. — 
ung, f. assimilation. 

Verallgemeinen, —nern, v. a. to ge- 
neralize, 

Weralten, v. n. to grow old. —tet, 
a. grown old; antiquated; obso- 
lete. , 

Veraͤnderlich, a. changeable, variable; 
fickle. —feit, f. changeableness; 
variableness; fickleness. Veraͤndern, 
v. a. to change, to aller, to vary. 
—ung, f. change, alteration, varia- 
tion. 

Verankern, v. a. to join oder fasten 
by means of cramp-irons. 


Veranlaffen, v. a. to give occasion 


f. banishment, exile. 


Berbauen, v. a. to spoil a building; 


to spend in building. —ung, f. 
*Verbeifen, v. a. to bite off, to bite; 
to clench the teeth; to suppres 
by an effort. v. r. to lock ‘the 
teeth. 


Verbeizen, v. a. to bite off, to crop 
Verbellen, v. a (ein waidmannifec 


Ausdruce von Hunden, welthe cin 
Wild gefunden haben und biefes 
durch Bellen angeigen) to give ton- 
gue to a thing. 

»Verbergen, v. a. to conceal, to hide. 
—ung, f. concealment. 

Berbefjerer, m. a reformer; correc- 
tor. —ferlid), a. improvable. —ferz, 
v. a, to correct, to amend; to im 
prove; (veraltet) to mend, to re 
pair. —ferung, f& amendment, cor- 
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rection; improvement. —ferungé-| ceal from sight; to delude, to de- 


blatt, n. —bogen, m. proof sheet. 
3erbeten, v. a. to deprecate, 


Serbeugen, v. r. to bow, to make 


ceive. —ung, f. delusion, blindness. 
Werblinden, v. n. (veraltet) to be~ 
come blind. 


a reverence. —ung, f. bow, rever-|Gerbliffen, v. a. to browbeat; to 


ence. , 
Berbiegen, v.a.to spoil by bending. 
Serbieftern, v. n. & r. to get puzz- 
led, to get confused, 

BVerbieten, v. a. to forbid, to pro- 
hibit. 

serbilden, v. a. to misform; to dis- 
figure; to spoil. —ung, f. defor- 
mity. Verbildern, v. a. to allego- 


rise; WBerbildliden, v. a. to per- 
sonify, to represent under an 
image. 


Berbinden, v. a. to bind; to tie up, 
to bind up, to tie together; to dress 
a wound; to unite, to join; to 
combine; to oblige; to pledge; to 
engage; to tie oder bind wrong. 
Verband, dressing. Die Augen — 
to blindfold; eine Wunde —, to 
dress'a wound. Berbindlid), a. ob- 
liging , obliged. —feit, f. obliga- 
tion. Werbindung, f. . connexion, 
union, conjunction, —ungsbegriff, 
m. connecting idea; —ungswert; 
n. connecting word; copula, con- 
junction, 

Berbitten, v. a. to decline, to ex- 
cuse one’s-self from a thing, to de- 
precate. 

erbittern, v. a. loimbitter: —ung, f. 
Berblafen, v. n. to retover one’s 
breath v. a. to dilute the colours 
n painting, to render them more 
aint. 

‘erblaffen, v. n. lo grow pale, 
ierblatten, v. a. to thin the leaves 
of a vine, 

erblattern, v. a. to lose a passage 
n a book by turning over the 
eaves. — 

erblechen, v. a. to cover with tin- 
ied iron-plate. 

‘erbleffen, s. Verbliffen. 
Berbleiben, v. n. to remain; to 
continue. Dus —, continuance. 
BVerbleiden, v. n. to grow pale; to 
fade. odes —, to die, to de- 
ease. 7 

erbleien, v. a. to cover with Jead, 
to furnish with lead, to lead. 


confuse, to. put out of counte- 
nance; to dazzle; to surprise. 


Verbluͤhen, v. a. to fade; to perish, 


Verbiiimen,v. a. to adorn with flow- 
ers, to cover wilh flowers; to 
disguise, to gloss over, to cover. 
Verblümt, a. figurative , metaphori- 
cal, allegorical. 

BVerbluten, v. r. to bleed to exhaus- 
tion; to cease, tobe allayed. —ung, 
f. bleeding. 

Verbollwerken, v. a. to fence, to raise 
bulwarks. 

BVerborgen, v. a. to lend; to sell on 
credil. , 

Verborgen, a. concealed, hidden. s. 
Werbergen. —heit, f. concealment, 
retirement, 

Berbot, n. prohibition, interdict, in- 

hibition; —fdreiben, n. probibitory 
writ, letter of inhibition. 

Berbrdmen, v. a. to border, to gar- 
nish, —brdmung, f. border; gar- 
nishing. 

Verbrand, m. fuel. 

Verbrauch, m. consumption. —faden, 
pl. articles of consumption, —en, 
v. a, to consume, to use, 

Berbrauen, v. a. to-use in, brewing, 
to consume in brewing. 

Verbraufen v. nm. to cease ferment- 
ing; to blow over; to become 
quiet. 

*Merbreden, v.a. to offend, to com- 
mit a crime. Das —, crime. Bers 
brecher, m. —inn, f. criminal, de- 
— convict. —ifd), a, crimi- 
nal, 


Berbreiten, v. a, to spread, —ung, fF. 
*Berbrennen, v. a. & n. to burn, — 


ung, f. burning, combustion. —lid, 
—bar, a. combustible. —feit, f. 


Yerbriefen, v. a. to strengthen oder 


secure by documents, to mort- 
gage, to pledge by a wriling; to 
make known by letters, to ad- 
verlise. Gid) —, to become bound 
for a persone 


»Verbringen, v.a to waste, to spend; 


to bring about, to accomplish. 


ierblenden, v. a. to dazzle; to con-! Gerbdrdfein, v. a. to crumble, to waste. 


Part II, ete Auflage. 
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Verfaͤlſchen, v.a. to falsify; to forge, 


to counterfeit; to interpolate; to 
adulterate. —ung, f, falsification, 
forgery, interpolation, —er, m. fal- 
sifier; interpolator. 

Verfang, m. (veraltet) effect produ- 
ced by a remedy; prejudice, dis- 
advantage. 

Verfangen, v. n. to produce an ef- 
fect. v. r. to suffer one’s self to be 
caught, to be caught, to be ensna- 
red, to be entangled; to take in 
too much air (von Thieren, welche 
gegen den Wind laufen oder zu 
ſchnell freffen); (von Hunden) 
to lock the teeth in biting; (veral: 
tet) to bind one'’s-self, to pledge 
one’s-self, to undertake, 

Verfanglid), a. insidious, captious; 
—feit, f. insidiousness. 

Verfirben, v. a. to colour different- 
ly. v. r. to change colour. 


Berfaffen, v. a. to take together, to 
put together; to compose; —fer, m. 
composer, author. —ung, f. com- 
position, constitution; stale, condi- 
tion; preparation. —unaésmafig, a. 
constitutional, —ungéwidrig, a. con- 
trary to the conslitution, inconstitu- 
tional, 

Verfaulen, v. n. to rot, to become 
rotten. y. a. (veraltet) to make rot- 
ten, to putrefy. 

Verfaulenzen, v. a. to spoil, lose od. 
forfeit by idling. 

*Berfedten, v. a. to fight for, to 
stand up for, to defend. —er, m. 
defender, advocate. 


Verfedern, v. n. (von Voͤgeln) to moult. 
Verfehlen, v. a. to miss, 
Gerfeinden, v. a. (veraltet) to be 
hostile to. 

Werfeinern, v. a. to refine. —ung, f. 
refinement. 

Werfertigen, v. a. to make; to ma- 
nufacture; to compose. —ung, f. 
—er, m. maker, author, composer. 

Verfeften, v. a. to imprison, 

Berfilken, v. a. to mat together. 
—ung, f. 

Berfinftern, v. a. to darken, to obs- 
cure, to eclipse, —ung, f. eclipse, 
darkening. 

Gerfisen, v. a. to entangle. 

Verfladen, v. a. to form into a le- 
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vel. v. r. to.pecome level; to be 
come flat, insipid. | 
*Berfledten, v. a. to interlace, to 
inlerweave, to entwine, to involve, 
to implicate; to entangle in; to 
twist; to consume a_ material in 
twisting od. platting. —ung, & in- 
lerweaving, entwining ; implication. 
Berfli€en, v. a. to consume a m:- 
terial in mending and patching. 
*Serfliegen, v. n. to hy off, to 
escape, to evaporate; to be disper- 
* v. r. to fly wrong, to fly toc 
ar, 
*Serfliefen, v. m. to flow off, to flow 
away, to pass away, to elapse. 
Berfldgen, v. a. to float wood down 
the stream. 
Verfluden, v. a. to curse, to exe- 
crate, to anathematize. v. r. to pro- 
test with curses. —ung, F. curse, 
execralion, anathema, —er, m. be 
that curses. 
Berfludtigen, v. a. T. Cin der Se: 
mie) to cause to evaporate. 
Verfluß, m. lapse, expiration. 
BVerfolg, m. continuation, progress, 
—en, Vv. a. to pursue; to persecute, 
to prosecute; to continue. —unq,f. 
pursuit; persecution; prosecutioa. 
—er, m. persecutor, 
Berfradten, v. a. to convey as freight, 
to pay freight. 
*Verfreffen, v. a. to spend cb. con- 
sume in eating od. gluttony. — fens, 
to be a glutton. 
Berfrieden, v. a. to fence, to enclose. 


Berfrieren, v. a. to perish by cold. 


Berfroren, a. frozen; chilly, inclined 

to be cold, © | 
Verfuchsſchwaͤnzen, v. a. to injure ob. 
supplant a person by mean {flatte- | 
ry with his friend od. patron. 


Verfuͤgen, v. a. to arrange, to order, 
to provide. v. r, to betake one’s- 
self, to go, to proceed. —uyna, ſ. 
disposition, arrangement; order; 
provision. 

Verſuͤhrbar, a. transportable; capable 
of being seduced. —en, v. a. to 
lead, to carry, to carry on; to trans- 
port; to lead wrong, to mislead; 
to seduce. —ung, f. conveyance, 
transportation ; misleading, debauch- 
ing; seduction. —er, m. —inn, f 
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misleader, seducer. —iſch, a. sedu- Vergeuden, v. a. to spend, to waste. 


. 
* 
ring, 


—er, m, spendthrift. 


erfuttern, v. a. to employ as food|Gergewaitigen, v. a. to offer violence. 
d. provender; to consume in feed~| —ung, f. violence. 


ng; to overfeed. —ung, f. 


BVergewiffern, v. a. to render sure, 


ergaffen, v. r. to be captivated by} to render certain, to secure; to af- 


raping and staring at a thing; ng. 
o be smitten, to become enamoured, 


ford certain information, to inform 
with accuracy. —ung, f certain in- 


ergabren, v. mn. to cease ferment- formation, 


ng; to ferment too much. 
ergallen, vergdllen, v. a. to break 
he gall in a fish. fig, to imbitter. 
ergangen, a. & ad. past, what is past. 
—beit, f. time past. 

erganglid), a. transient, transitory, 
rerishable. — keit, f. perishableness. 


*Vergiefen, v. a. to spill; to shed; 


to fasten iron by pouring melted 
lead round it; to consume water 
in pouring it out, v. r. to pour 
out wrong, to make a mistake in 
pouring out. —ung, f. effusion, 
Das —en, shedding, effusion. 


erganten, v. a. (provingiell) to sell) Vergiften, v. a. to poison. —ung, Ff 


'y auction. —ung, f. auction. 


ergattern, v. a. to shut by a grate 
i). lattice ;,to assemble the soldiers 
y beat of drum. —ung, f. 
ergeben, v. a. to forgive, to par- 
lon, to give aver to resign, to 
enounce; to make a prejudicial 
oncession; (im Sartenfpiel) to. 
nisdeal; to pay excise, tax od. duty 
or any thing; to administer poi- 
on, to poison, —bung, f. pardon. 
—bené, ad. in vain, to no purpose. 
—big, a. inclined to pardon, pla- 
able. Vergeblich, a. vain, fruitless, 
iseless. —feit, f. uselessness. 


Sergehen, v. mn. to pass away; to 
‘lapse; to vanish, to disappear; 
Oo waste away; to decrease, to di- 
ninish; to cease; to perish, to be 
ost. v. r. to go — — to do 
vrong, to commit a fault, to of- 
end. Das —, errour, fault, offence, 
Sergebung, f. errour, fault, offence, 
ransgression. 

ergeleiten, v. a. to escort. 
Sergelten, v. a. to compensate; to 
ecompense, lo reward; to return, 
o repay; to pay; (veraltet) to re- 
tore, to make restitulion, — ung, f. 
elurn, recompense, reward, —et, 
n, rewarder, 

ergeringern, v. a. to lessen, 
ergejellfdaften, v. a, to associate, 
—ung, f. association. 

Sergeffen, v. a. to forget. —heit, f. 
orgetfulness, oblivion. Vergeßlich, 
. forgetful; capable of being for- 
rotten, —feit, f. forgetfulness. 


Vergiß, forget (Smperat. von Verges: 


fen) — mein midt, forget me not! 
Name einer Pflanje, Myosotis, 
mouse-ear; an einigen Orten aud 
Mame der Keronica Chamaedrys, 
germander, 


Vergittern, v. a. to cover, to shut | 


with a grate ob. latlice; to fence 
in by a grate. 


Verglafen, v. a. to glaze, to vitrify, 


to anneal. —firen, furen, v. a. to 
glaze. 


Vergleid), m. comparison; composi- 


tion of a difference; arrangement; 
agreement, —bar, a. comparable. 
—en, v. a. to compare, to collate; 
to make e to smooth; to settle, 
to compo econcile, v. r. to 
come to gement, to com- 
pose a dif —ung, f. com- 
parison. —ungéspuntt, m. point of 
comparison, —ungéftufe, f. (in der 
Grammatit) degree of comparison. 
—lid), a. comparable, 






Vergnuͤgen, v. a. to please, to gra- 


tify; to satisfy; to make up, to 
compensate. Das —en, pleasure; 
satisfaction. —ung, f. pleasure, gra- 
tification, —lich, a. satisfied; satis- 
factory, pleasing, pleasant, —fam, 
a. contented, Bergntigt, a. pleased; 
contented, happy; pieerful: plea- 
sing, pleasant, gratifying. 


Vergolden, v. a. to gild. —ung, f. 


‘gilding. 


Vergdnnen, v. a. to grant, topermit, 


to concede, 


Vergdttern, —liden, v. a. to deify, 
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to adore as a deity. —erung, —li: 
dung, f. deification, apotheosis. 
Vergoͤhhen, v. a. to idolize. —ung, f. 
*Sergraben, v. a. to bury; to inter. 
—ung, f. interment. 

Vergraͤmeln, v. a. to make cross. 
Vergramliden, v. a. to render pee- 
vish, Wergramen, v. a to pine 
away. 

Bergrafen, v. a, to take away the 
grass. v.n, to be grown over with 


rass. 
Sergreifen, v. a. to take away, to 
consume (pon Waaren, befonders 
Biidern) to sell all the stock — 
(die erfte Auflage ift vergriffen, the 
first edition is sold, is out of print). 
v. r. to scize ob. grasp wrong, to 
mistake in seizing od. laying hold 
of any thing; to sprain (one’s hand) ; 
to seize od. lay hold of improperly 
ob. unjustly: to lay hands on; to 
attack; to offend. —ung, fi attack. 
Vergroͤßern, v. a. to magnify; to 
enlarge, to aggrandize; to exag- 
gerate. —ung, f. aggrandizement, 
magnifying; exaggeration. —ungé: 
glag, n. magnifying-glass; micro- 
scope. 
Vergruͤnen, v. n. to fade, to wither, 
to lose it’s verdure. 
Verguͤlden, v. a. to gild. s. Vergol- 
den. 
Vergunft, f. Cveraltet 


permission. 







—tigjen, v. a. to _ (als eine 
Gunft). —tigung, ssion. 
Verguͤten, v. a. t good, to 


indemnify; to co sale. —ung, 
f. compensation, indemnity. 
Berhaaren, v. n. to change the hair 


the hair. 

Berhad, m. abalis. s. Verhau. 
Verhadern, v. a. to wasle by litigi- 
ousness. 

Verhaft, m. arrest, imprisonment. 
Sn — nehmen, to imprison; to 
take up. —ébefehl, m. writ of im- 
prisonment, —en, v, a. to arrest, 
to take up, to put in prison; to 
pledge, to bind, —ung, £ commit- 
tal; imprisonment. 
Verhäkeln, v. a. to fasten with little 
hooks, —ung, f. 

*Berhalten, v. a. to hold, to keep 
back, to retain, to detain; to re- 


Ber 


serve, to withhold, to conceal. +.:. 
to be in a certain state, to be cir- 
cumstanced, to be situated, to be; 
to bear a proportion, to be in re. 
lation to another thing; to demen 
one’s-self, to conduct one’s-self, ‘ 
act, to behave; (veraltet) to delay, 
lo tarry. Daé —ten, conduct. —tuny, 
f. retention; reserve, concealment; 
conduct. —tungsbefebl, m. direction. 
instruction. 
Verhaltnif, n. condition of a thine 
in respect to another, relation, pro- 
portion; situation, circumstance. 
—mafig, a. bearing a certain rela 
tion, proportional, proportionate. 
—wibdrig, a. disproportionable, 
Berhandein, v. a. to discuss, to treat, 
lo negoliate; to part with by sell- 
ing, to sell., —lung, f. proceeding; 
discussion. —lungsbeft, n. — lung— 
ſchrift, f memorandum of any trans- 
action 0d. procceding, record. 
Berhangen, v. a. to cover ob, close 
by hanging some thing over, to| 
hang loosely (den Zuͤgel verhangen, 
to slacken the rein); to suspend 
over a person, to fix by destiny. 
to destine; to determine; (veraltrt) 
to permit, to allow. 
Verhangnif, nu. fate, destiny, doom. 
—glaube, m, belief in fate od. f- 
tality; —lehre, f. fatalism ; —lehrer, 
m, fatalist. —voll, a. pregnant with 
fate, pregnant with importan! 
events, 
BVerharren, v. n. to remain, to con-. 
tinue, to abide, —ung, f. 
Verharſchen, v. n. to grow dry, te 


row hard. 


(von Shieren); to cease shedding|Berbharten, v. n. to harden. —ynq;,f. 


obduration, 
Verhaͤßlichen, v. a. 
to disfigure, 
Verhaßt, a. hated, hateful, odious. 
Verhaͤtſcheln, v. a. to cocker, to fondle, 
to spoil a child. 

Verhau, m. an abatis, an obstruction 
made by means of felled trees. 
Verhauchen, v. a. to breathe out, to 
breathe away, to expire. 
*Berhauen, v. a. to cut, to cut down; 
to cut shorter, to lop; to obstruct 
od, barricade a passage by cuttin 
down trees; to cut wrong, to spol 
by culting. v. r. to make a false 


to make ugly; 
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cut in fencing; to cut wrong, to 
spoil by cutting, to commit an er- 
rour. 

Berhaufen, v. a. to spend, to waste, 
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Verhoͤren, v. a. to try, to examine 
judicially ; to hear,wrong. Verhoͤrer, 
in. (veraltet) a person that hears 
od. tries, judge. 


to squander, to lavish, to dissipate. Verhudeln, v. a. to spoil, to bungle, 
Berheben, v. a. to lift any thing in| Verhuͤllen, v. a. to cover over, to 
a wrong manner, (im Sartenfpiel)| wrap up. —ung, f 

to cut wrong; to sprain in lifting} Verhunderten, —faltigen, v. a. to 


up any weight; (veraltet) to shut, 
to close; to object, to reproach 
with, to relain, to restrain, — 
ung, f. spraining. 

Berheeren, vs a. to destroy; to lay 
waste, to desolate, to depopulate, 
to ravage. —ung, f. devastation, 
desolation. 

Verheften, v. a. to sew ob. stitch to- 
gether; to sew 0d. stitch wrong. 
—ung, f. 

Verhehlen, v. a. to conceal, —ung, f. 
concealment, 
Berheilen, v. a. & n. to heal over. 
—ung, f. healing. 

Berbeiligen, v. a. to canonize, — 
ung, f. canonization, 

Rerheimliden, v. a. to conceal, to 
keep secret; to hush up. —ung, f. 
Berheirathen, v. a. to give in mar- 
riage, to join in marriage, to mar- 
ry. v. r. to enter into matrimony, 
to marry. : 
Verheißen, v. a. to promise. —ung, 
f. promise. 

Verhelfen, v. a. to help. —ung, f. 
Berhenkert, a. (ein niedriges Wort, 
um Miffallen auszudruͤcken) devilish. 
Berherrliden, v. a, to glorify. —ung, 
f. glorification. 

Berhetzen, v. a. to instigate, —ung, 
f. instigation. 

%erheutigen, v. a. to modernize. 
—ung, f. modernization. 
Serhimmelt, a. ecstatick, rapturous. 
—melung, f. rapture, ecstacy. 
Serhindern, v. a. to hinder, to pre- 
vent. —ung, f.. hinderance, let, im- 
pediment. —nif, n. &f. (veraltet 0d. 
Provinziell) hinderance, impediment. 
Gerhitzen, v. a. to over-heat. 
erboffen, v. a. & n. to hope. —ent: 
Lid, ad. as is hoped. 

Zerhoͤhnen, v. a. to mock, to insult. 
— ung, f. insult, mockery, 
Ferhoͤken, v. a. to retail, 

Serholzen, v. a. to turn into wood, 
Serhér, nm. judicial examination, 







Berhuren, v. a. 


multiply by hundreds. 


Berhungern, v. n, to die of hunger, 


to starve. —gert, a. starved, hun- 
gry. 


Berhungen, v. a. to spoil by bad 


workmanship, to bungle. 

to spend in who- 
ring. v. r. (ein biblifder Ausdruck) 
to commit whoredom. Verhurt, a. 
given to whoring, debauched. 


Berhiten, v. a. to guard against, 


to prevent, —ung, f, prevention, 


Verinnigen, v. a. to give intensity 


od. internal force to a thing, — 
ung, £ intensity. 


Berinfeln, v. a. to insulate, to iso- 


Jate. 


{+Berinterefficen, v. a. to pay interest 


for. 

Werirren, v. n. & vr. to lose one’s 
way, to stray. v. a. (veraltet) to 
lead astray. Verirrt, a. strayed, 
straying, wandering; erring; mis- 
led, misguided. —ung, f. aberration; 
errour, 

Berjagen, v. a. to chase away, to 
drive away. —ung, f. 

Verjahen, v. a. (veraltet) to confess, 
Berjahren, v. a. to fall under the 
right of prescription; (veraltet) to 
grow old, to be superannuated. 
—ung, f. prescription. 

Verjuͤngen, v. a. to make young, to 
renovate; to make less, to.reduce 
to a small scale. —ung, f. 
Verkalben, v. a. to cast a calf. 
Werfalfen, v. a. to calcine. 
Verkaͤlten, v. r. to catch cold, 
Verkappen, v. a. to muffle; to 
wink; to disguise. —ung, f, 
disguise. 

Verkauf, m. sale. 
sell. —ung, f. sale. 
Verkaͤufer, m. seller. —lid, a. trans- 
ferred by sale, saleable; venal. 


hood- 
mask, 
to 


—fen , Ve @ 


|Serkehr, m. intercourse, commerce, 


traflick. —ren, v. a. to pervert; to 
turn away; to have intercourse, to 
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frequent. —ung, f. Verkehrt, a. per- 
verted, perverse, —beit, £ perverse- 
ness; perverse action, 

Verkeilen, v. a. to fasten hy means 
of wedges, to wedge. 

Werfennbar, a. easy to be mistaken. 
*—nen, v. a. to mistake, to misap- 

rehend. 

Werketteln, v. a. to fasten with little 
chains. 

Verketten, v. a. to chain od. link to- 
gether, to concatenate. —ung, f. 
concatenation, chain. 

Verketzern, v. a. to declare for a 
heretick; to give a person oder 
thing a bad name, to throw a 
slur over a person. —ung, f. 

Gerkitten, v. a, to cement. 

Verklagen, v. a. to sue at law, to 
bring an aclion against a person; 
to accuse. —ung, f. action, accu- 


sation. Berklager, m. plaintiff; ac- Verkrummen, v. n. to grow en 


cuser. 
Verklammern, 
cramp irons. 
Verklaͤren, v. a. to make clear, to 
make bright, to illustrate; to glo- 
rify, to transligure, to transform. 
—ung, f. the glorification, transfigu- 
ration. 
Verklatſchen, v. a. to lander, to ca- 
lumniate. 
Verklecken, v. a. to waste in blotting 
od. dabing. 
Verkleiben, v. a, to cover od. close, 
oy panlenre over; to join by 
plaistering. 
Verkleiden, v. a. to cover ob. case 
with something; to wainscot; to 
change clothing, to clothe different- 
ly; to disguise; to travesty. —ung, 
f, disguise; travesty, wainscoting, 
Verkleinen, v. a. to comminule, to 
pulverise. Berkleinerlid, a. deroga- 
tory, detraclory, —nern, v. a. to 
diminish; to detract from, to lessen 
the reputation of another. —ngrung, 
f. diminution, detraction ; —nerungs: 
wort, nm. a word expressing little- 
ness, diminutive. 
Verklettern, v. r. to climb too far. 
Verflingen, v. n. (von einem Tone) 
to die away, to expire; fig to be 
forgotten. | 
Verfnoten, v. a. to knot together; 
to cut down the shoots of a vine 


v. a. to bind with 
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to 3 od. 4 eyes, to prune. —ung,! 

Verknuͤpfen, v. a. to tie; to knit,! 
bind; to unite; to connect; to ¢ 
tangle, to embroil, —ung, f. co 
nexion, lies, 

Verkochen, v. a. to consume by be 
ing. v. n. to boil away; to s 
side after boiling; fig. (von Seit 
ſchaften) to be allayed, to subside, 

Verfohlen, v. a. to convert into ee 

BVerfommen, v, n. to perish; to 
terrified. 

Berfornen, v. n. to form into grak 

Verkoͤrpern, v. a. to embody. —u 
f. corporification, 

Verkoͤſtigen, v. a. to feed, to boa 

Verkramen, v. a. to mislay, 

Verkriechen, v. r. to creep into 
hiding place. 

Verfrimein, Verkruͤmen, v. a. | 
crumble, to waste by crumbling 


ed, to be bent. 
Verkruͤppeln, v. a, 
stunt. v. n. to be crippled; .to 
stunted. J 
Verkuͤmmern, v. a. to distress { 
attach goods; to sequester; to 
bitter. —ung, f. distress; embil 
ing. 
Berflindigen, v. a, to declare 
lickly, to announce, to pub 
—ung, f. annunciation, —er,| 
he that announces any thing, 


Verkuͤnſteln, v. a. to spoil. —ung 
Verkuppeln, v. a. to procure, 
pimp. 

Verkuͤrzen, v. a. to shorten, to 
away (;. %. the time), to dimiat 
to prejudice, —ung, f. shorten 
abbreviation, retrenchment, abridi 
ment, detriment. 


Verkuͤtten, v. a, to cement. s. ¥ 
fitten. 
Berladen, v. a. to laugh at, to 
ride, 
Verlacken, v. a. to lacker. 
Berlaten, v. a. to load, to freig 
—bdung, f. —dungsfdein, m. bill 
lading. 
Verlag, m. capital; the publishing 
book; publication; stock. 
Verlahmen, v. n. to grow lame. - 
ung, f. palsy, paralysis. Verlaͤhme 


y. a. to lame. 
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serlammen, v. n. to cast a lamb 
loo soon. 

serlanden, v. a. & mn. to turn into 
land. 

verlangen, v. a. to long for; to 
desire. Das —, longing, desire. 
‘erlangern, v. a. to make long od. 
‘io Tengthen; to prolong. —ung, f. 
orolongation, 

erlarven, v. a. to mask, 

Berlaffen, v. a. to leave; to leave 
»ehind; to quit; to give up, to 
ibandon; to forsake, to desert. 
7. r. to rely upon, to trust to, 
o depend upon. —ung, f. deser- 
ion. —enſchaft, f. property left at 
2 person’s death, fortune, inherit- 
ance. 


Gerleiten, v. a. 
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thing; to undertake the publication 
of a book, to become the publisher 
of a book. —ung, f. Berlegen, a. 
spoiled by lying in a place; em- 
barrassed, disconcerted. —beit, f. 
embarrassment, difficulty. Verleger, 
m. publisher 


Verlehnen, v.a. to enfeoff, (provingiell) 


to lend. 


—ung, f. infeudation, in- 
vestiture, : 


Verleiden, v. a. to disgust. 
Verleihen, v. a to lend; to bestow 


as a fief; to grant, to give, to be- 
stow. —ung, f grant. —er, m. 
lender, 

to mislead, to se- 
duce. —ung, f. inducement, see 
duction. ~ * 


erläſſig, —lid), a. certain, sure. — Verlenken, v. a. to avoid, to decline, 


‘git, f. Verlag, m. trustiness, 
erlaftern, v. a. to slander, to ca- 
late. —ung, f. 
teinen, v. a. to latinize. —ung, 
tinizing, latinism, 


Verlernen, v. a. to forget what ons 


had learnt, to unlearn, 


*Merlefen, v. a. to recite, to read; 


to select, lo pick. 


Verletzen, v. a. to injure, to damage, 


tten, v. a. to cover o>. enclose; to hurt; to violate. —ung, f& injury, 


th laths. 
erlauf, m. course; detail ob. par- 
lars of a transaction; lapse, 
ation, *Berlaufen, v. a. to run 
way of a person, to obstruct 
nning in his way. v. r. to 
ff; to run in a wrong direc- 
, to stray; to disperse; to oc- 
r, to happen. v. n. to pass (quick- 
; von der Beit), to elapse. 
leugnen, v. a. to deny; to dis- 
n, fo renounce. —ung,f. denial; 
owning. —ner, m. an apodstale, 
egado, one who denies. 
taut, m. rumour. Berlauten, v.n. 
o be heard; to be said, to be re- 
sorted, Sid) — laffen, to intimate, 
o hint, to give to understand, 
erleben, v. n. to pass away one’s 
ife; to die. BVerlebt, a. worn out; 
vorn with age, old, decrepit, 
erlechzen, v. n. to be dry with 
hirst, to be exhausted from thirst, 
o dry up. 
erledern, v. a. to furnish 9. cover 
vith leather. 
erlegen, v. a. to displace; to re- 
nove; to fix for another time; to 
ransplace, to transpose; to mislay; 
o obstruct by laying things in the 
vay; to furnish 0b. stock with a 







hurt, Verletzlich, a. capable of being 
damaged, susceptible of injury. 
—Ffeit, f. 


Verleugnen, v. a. to deny. s. Bers 


ldugnen. 


Berleumbden, v. a. to calumnate, to 


traduce, to slander. —bdung, f. 
slander, calumny. — der, m. —bdes 
vinn, f. calumniator, slanderer, 
—deriſch, a. calumnious, slander- 
ous. 


Verlieb, s. Firlied. 
Perlieben, v. r. to fall in love; to 


be enamoured, Gerliebt, a. being 
in love, enamoured, amorous. — 
heit, f. amorousness, uxoriousness. 


Verliedern, v. a. to squander, to dis- 


sipate, 


*Berliegen, v. r. to become injured 


od. useless by lying long in a place, 
to grow mouldy, to grow tarnish- 
ed, to fade. Gerlegen, — & a. 
spoiled by having lain long; em- 
harrassed (s. Berlegen). 


Verlieren, v.a. to lose. v. r. to lose 


one’s-self; to disperse; to disappear 
gradually and imperceptibly. Wer: 
foren, part. lost, forlorn, utterly 
ruined; —geben, to give up for 
lost; —geben, to be lost; —geicjnen, 
to draw wrongly. 
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Berloben, v. a. to affiance, to be-|Bermanteln, v. a. to cloak, to 
troth; (veraltet) to unite solemnly.| ceal. —ung, f. a cloak. 
—ung, f. —bungsfeier, f solemnity |@ermarfen, v. a. to distingu 


at the betrothing of two persons. 
Verloͤbniß, n. act of betrothing. 


Verlocken, v. a. to entice, to seduce.| mure; to consume in maso 


—ung, f. enticement. 


Verlockern, v. a. to spend in a fri-|Vermauthen, v. a. ( provingiell) 


volous and luxurious manner. 


Berlodern, v. n. to cease blazing,|Germehren, v. a. to make more, 


to cease burning; to be consumed 
by fire. 
Verlogen, a. given to lying, 
Verlohnen, v. a. to requite, to com- 
pensate. Es verlohnt nicht der Muͤhe, 
od. es verlohnt ſich nicht der Muͤhe, 
it is not worth the trouble, it is 
not worth while. 


Berloofen, Berlofen, v. a. to transfer} 3 farm. 


papery by lot, (provingiell) to 
se 


WVerloͤſchen, v. n. lo he extinguished, posed; pretended. —lich, a. su 


to go out, to become extinct. v. a. 


to extinguish. —ung, f. extinction, Vermelden, 


failure.. 


Verlithen, v. a. to soder od. solder;|Sermengen, vy. a. to mix; to 


to close by soldering. 


Verludern, v. a. (ein gemeiner Aus- 
druck) to squander in a debauched 
and licentious manner. 

Verluſt, m. loss. 

Verluſtig, a. lost; losing od. having 
lost. Gid) — madden, to lose, to 
forfeit; —werden, —geben, to lose, 
to be deprived of. 

+Berlutiren, v. a. to close with loam 
od. clay. 

Vermachen, v. a. to stop, to close; 
to leave, to bequeath. Vermadtnif, 
n. legacy. 

*Vermahlen, v. a. to consume in 
grinding, to grind up. Sermablen, 
v. a, (tegelmdfig) to consume in 
painting; to daub, 

Vermaͤhlen, v. a. to unite in wed- 
lock; (veraltet) to join. v. r. to 
marry. —ung, f. marriage. 
Vermahnen, v. a. to admonish, to 
remember. —ung, f. admonition. 
—er, admonisher. 
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ish 
landmarks; (provingiell) to sell, 
Vermauern, v. a. to wall up; toi 


work, 
pay toll od. excise for a thing. 


increase, to augment, to muti 
.v. r, to grow more, to increase,. 
multiply, —ung, f£ increase, 2% 
mentation, —er, m. augmenter, 
creaser. 

*Bermeiden, v. a. to avoid. —z 
— lich, a. what may be avoided. 
Vermeiern, v. a. (provingiell) to 


BVermeinen, v.a. to suppose, to 
sume. Germeint, a. presumed, s 


sed, pretended, 
v. a, to inform of, 


announce. —wung, f. information, 


fuse. vy. r. to meddle -with — 
ung, f. ! 

VermenfHliden, v. a. to humanize 
—ung, f. 


Vermerken, v. a. to perceive; to in- 
terpret, to receive 0d. take im any 
particular meaning, (in good ‘pari 
well, ill, amiss). 

Vermeffen, v. a. to measure, v. 5 
to measure wrong; to protest wit: 
solegin asseverations; to profes 
with high and boasting words; t 
presume; to have the boldness te 
do od, attempt a thing; (veraltet 
to promise solemnly, to boast. — 
ung, f. —en, a. rash, temerarion: 
fool-hardy. —beit, f. rashness, te 
merity; rash action. —lich, ‘ad. ix 
a rash manner. 

Bermiethen, v. a. to let, to put te 
hire, to grant to a tenant. —ut; 
f. —ther, m. a person that lets & 
hire. 


Bermindern, v. a. to diminish, to 


Wermaledeien, v. a. to curse, to exe-| lessen. —ung, f. diminution. 


crate. —ung, f. curse, execration. 


Vermifden, v. a. to mix. Sid fleilé 


Vermalen, v. a. to consume in paint-}| lid) —, to have carnal intereour 


ing. s. Vermahten. 


—ung, f. Vermifdt, a. mixed, mis. 


Vermannigfaltigen, v. a. to multiply.| cellaneous. 


Very 


»m iſſen, v. a. to miss, to discover 
ormething to be wanting. 
Px wtttein, v. a. to mediate, to com- 
ose a difference. —lung, f me- 
lation; interposilion, —telft, ad. 
y means of. —tler, m. mediator. 
erstrobern, v.n. to moulder, to 
lecay. 
ermöge, ad, by virtue of. 
Sermogen, v. a. & n. to be able 
o do, to be able to perform; to 
1ave power, to have influence; to 
avail; to be able; to prevail upon; 
to persuade. Das —, ability, pow- 
er; wealth, fortune; property. 
——fteuer, f. property-tax. —genbd, a. 
able; rich, possessed of property. 
—lid, a. able, powerful, strong, 
active; wealthy. 
Sermummen, v. a. to muffle, to 
mask, to disguise. 
Sermiinjen, v. a. to coin; to con- 
sume in coining; to employ (ge: 
wiſſe Matevialien) in coining. 
Vermuthen, v. a. to suppose, to con- 
jecture, to presume; to expect. v. r. 
to expect, to be aware of, to be 
prepared for, Das —, supposition, 
expeciation. —ung, f. supposition, 
conjecture; expectation. —lid, a. 
likely, probable. 

Wernadlaffigen, v. a. to neglect, to 
slight. —figung, f- neglect, slight. 
Vernageln, y. a to nail up; to nail 

a shoe to the horse's foot so as to 
hurt it, to spike. (3. B. a cannon). 
Wernahen, v. a. lo sew up; to con- 

sume in sewing. . 
Berndhmliden, v. a, to identify. 
BWernarren, v. a. to fool away. v. r. 
1o become foolishly fond of. v. n. 
to be deprived of one’s senses; to 
be surprised 0d. astonished in an 
excessive degree. 
Vernaſchen, v. a. to consume ober 
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disposition, Vernehmlich, a. audible; 
perceptible, distinct. —feit, f. di- 
stinctness, 

Verneigen, v. r. to bow; to make a 
reverence, to make a courtesy. 

Berneingn, v. a. to deny, to answer 
negaliely, to negative. —ung, f. 
denial, negation. —end, a. nega- 
tive. . 

Gerneuen, ~ ern, v. a. to renew, to 
renovate; to repeat. 

Vernidten, v. a: to annihilate, to 
destroy. ~ ung, f. annihilation, de- 
struction. 

Verniedliden, v. a. to embellish, — 
ung, f. embellishment. 

Vernieten, v. a. to clinch a nail. 
Vernunft, f. reason. —grund, argu- 
ment. — fraft, f. faculty of reason; 
—funft, —lebre, f. logick; —lebrer, 
m. logician; —fadluf, m. syllogism. 
Vernuͤnfteln, v. n. to reason; to 
raise subtle arguments. 

Vernuͤnftig, a. reasonable, rational; 
sensible, judicious. —feit, f. Ber: 
niinftlid), ad. by the use of reason. 
Vernunftlos, a. destitute of reason, 
irrational, keit, f. 

Vernuͤtzen, v. a (wveraltet) to wear 
out by use. . 

Berdden, v. n. to become desolate. 
v. a. to desolate. —ung, f. desola- 
tion, 

Verordnen, v. a. to order; to ordain; 
to institute, to appoint; to prescribe; 
to provide. —nung, f. order, or- 
dinance, provision; prescription of 
a physician; institution, appoint- 
ment. Der —nete, a. person ap- 
pointed to any charge ob. office. 

Verpadten, v. a. to farm, to let out 
to a tenant. —ung, f. —ter, m. he 
that leis to tenants. 

+Verpallifadiren, v. a. to palisade. 

—ung, f. stockado. 


spend in little dainties. —ung, f.|+Merpartiren, v. a. to put away, to 


Bernafdt, dainty, lickerish. 
Vernehen, s. Vernaben. 


purloin. 
Verpaſſen, v. n. to lose od. forfeit 


*Sernehmen, v. a. to perceive; to] by long wailing; (in gewiffen Rar: 


hear, Gid) mit Jemandem —, to 
come to an understanding; fid) — 
_laffen, to express, to intimate, to 
explain, to give an explanation. 
Vernehmlaffung, explanation, expo- 
sition. Vernehmung, f. interrogation, 
examination. Das —, perception; 


tenfpielen) to pass. 
Berperfonen, verperfonfiden, v. a. to 
personify. 
Verpeſten, v. a. to infect (nemtid) 
with the plague) —ung, f. infection. 
Berpfahlen, v. a. to furnish od. fence 
with pales ob. palisades. 
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Verpfaͤnden, v. a. to pawn, to mort-|Serrammen, Verrammeln, v. a. 


gage, to pledge, —ung, f. mort- 
gage. , ‘ 
Gerpfeffern, v. a. to over-pepper. 
Verpflanjen, v. a. to transplant. — 
ung, f. 

Verpflegen, v. a. to provideYor, to 
take care of; to feed, to nurse. — 
ung, f. care, attendance; nourish- 
ing. —ungshaus, n. hospital. 
Verpflichten, v- a. to bind by duty; 
to impose a duty; to oblige; to 
lay under an obligation; to en- 
gage; to hind by an oath, to 
swear, to swear in, —tung, f. ob- 
ligation; duty. : 

Verpfloͤcken, v. a. to fasten ob. close 
by means of pegs. 

Gerpfrinden, v. a, to furnish with 
a benefice, 

Verpfuſchen, v. a. to spoil; to bungle. 
Verpichen, v. a. to pitch, to stop 
od. close with pitch. Auf etwas 
verpidt fein, to be eagerly bent 
upon something, to be set upon a 
thing. 

Verplampern, v. a. to waste foolish- 
ly ob. awkwardly. v. r. to make 
an imprudent engagement with a 
person. 


Berplaudcrn, v. a. to waste od, con- 
sume by prattling; to blab out, to 
babble out, to divulge, 

Verpoͤnen, v. a. to forbid under pain. 

Verpraffen, v. a. to squander; to 
eat up (3. B. ein Berindgen) in 
luxury and excess. —fer,.m. a de- 
bauchee, a prodigal. 

*Verprozeſſiren, v. a. to squander ob. 
spend in law-suits, 

FVerproviantiren, v. a. to provision. 

Verpuffen, v. n. & a. T. (in der She: 
mie) to detonize; to spoil od. lose 
by carelessness and imprudence. 
Verpuffung, f. T. detonation. 

Verpuppen,v.r.to turn into a chry- 
salis (von Snfecten). 

Verqualmen, v. a. to evaporate. 

Verqueken, v. a. to fill with couch- 
grass. . ; 

Verquellen, v. n. to be warped ob. 
swelled by moisture, 

Verquiten, v. a. T. to amalgamate. 


i v. a. to scatter; to squan- 
er. 


|Berriedhen, v. 
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barricade, 
Verranzen, v. a. 
tumble about. 
Berrafen, v. n. to overgrow wi 
grass. 
Werrath, m, treason, treachery. 
en, v. a. to betray. Verräther, 
betrayer, trailor. —erinn, f. ts 
tress. —erci, f. treachery. —erti?t 
a. treacherous, 
Verrauden, v. nm. to evaporate. - 
ung, f. 
Berrdumen, v. a. to mislay. 
Berraufden, v. a. to cease roare 
od. sounding; to depart with 
loud noise. 
Verrednen, v. a, to bring into t 
account, to reckon. v. r. to mal: 
a mistake in reckoning, to misc# 
culate. —ung, f. miscalculation. 
Berredten, v. a. to spend in litig. 
tion; to pay duly, 
Verrecéen, v. n. to die; to expire, tr 
perish (ein gemeiner, von Thieren 
gebrauchter Ausdruck). 
Verreden, v. a. to forswear, to ab- 
jure, to renounce by a vow. ¥. 
r. to make a mistake in speaking. 
—ung, f. , 
Verreiſen, v. n. to go on a journey. 
v. a. to spend in travelling, 
erreifern, v. a, to cover with twigs. 
Verreifen, v. a. to tear; to wear 
out. 
*Gerreiten, v. a to spend in riding. 
Verreijen, v. a. to tempt to some- 
thing wrong. 
BWerrenfen, v. a. to discelate, to 
wrench, to sprain. —ung, fi a 
Sprain. 
Verrennen, v. a. to run up; tostop 
a passage od. approach, 
Verridten, v. a. to do, to perform; 
to accomplish, to fintsh. —tuny 
ſ. performance; execution; whats 
done ov. to be done, business. 
n. to lose the smell; 
to evaporate; lo grow vapid. 
Verriegeln, v. a. to bolt, to bar. 
Verrinden, v. a. to incrust- —dung 
f. incrustation. 


Verringern, v. a. to lessen, to di- 
minish, —rung, f. diminution, 


Verroͤcheln, v. a to breathe ovt 







to derange, 
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vith a rattling in the throat, to; Wort). v. n. to be drowned. Vers 


‘xpire. 
erroften, v. n. to rust. —ung, f. 


foffen, a. given to drinking, drun- 
ken. Serfdufen, v. a. to drown. 


errotten, v. n. (gemeiner Ausdruc)|Verfaumen, v. a. to miss, to neglect. 


o rot 

errudt, a. abandoned, profligate, 
‘icious, wicked, —beit, i wicked- 
ress, profligacy. 

erruͤcken, v. a, to shove ob. move 
nut of it’s place; to displace; to 
nterrupt; to disturb; to turn, to 
nfatuate, to make crazy, to make 
nad. Semandem bas oncept —, 
o disturb a person in his de- 
iigns and projects, to — 
o thwart, Verruͤckt, a. turned crazy, 
nad. —beit, f. craziness, madness. 
~ung, f. craziness, madness. 
Berrufen, v- a. to bring into bad 
‘epule, to cry down. —, a. no- 
orious, infamous; (vom Gelde) de- 
yased, put out of circulation. — 
ing, f. cryin 
jenlubition. J—— 

evs, m. verse; strophe, slanza, — 
irt, f. species of verse od. metre. 
—ftnftler, m. versifier; — macher, 


cei, f. mechanical 


Verſchaͤrfen, v. a. 


—ung, f. —nif, f. interruption, hin- 
drance, neglect. 


Verfchadern, v. a. to sell. 
Verſchaffen, v. a. to procure; (veral: 


tet) to create, to produce, (provin: 
jiell) to bequeath. —ung, f. 


Verſchaͤl, m. (provingiell) difference, 


etly -quarrel, —en, v. n. to make 


*a difference. 
Verſchalen, v. a. to furnish with a 


shell ob. cover. 


*Berfdallen, v. n. to be known, to 


be bruited. 


Berfdamt, a. abashed, bashful, — 


beit, f. basiifulness, 


Verſchaäͤnden, v. a. to disfigure, to 


spoil, to mutilate, —ung, f. disfigu- 
ration. 


down, depreciation,|Verfdanjen, v. a. to intrench, — 


jung, f. intrenchment. 

to heigthen, to 
render more severe, v, r. to be- 
come more acute. 


m. versemaker, versifier; — mache- Verſcharren, v. a. to ob under 
business of| the ground, to concea 


in the 


naking verses; —ſatz, m. stanza,| ground, to bury. 


itrophe. 

etfagen, v. a. & n. to promise; to 
engage; to deny, to refuse; (von 
inem Gewehre) to miss fire. —ung, 
+ denial, refusal. 

erfaljen, v. a. to oversalt; fig. to 
mbitter, 

erfammeln, v. a. r, to collect, to 
issemble. —lung, f. assembly, 
neeling, congregation. 

erfanden, v. n. to be filled od. co- 
ered with sand. 

orfag, m. pledging or pawning; 
lloy, mixture of metals. 
crfaubern, v. a. to make neat, to 
olish. 

evfauen, v. a. (ein gemeiner Aus: 
rucf) to spoil by uncleanliness ; to 
ink into, filth; to be sunk in filth. 
erfauetn, v. n. to become sour; 
o turn sour; to grow old. Qer- 
huern, v. a, to over-sour, to make 
00 sour; to sour, to make dissa- 
isfied, 

Serfaufen, v. a. to spend od. waste 
y excess in drinking (ein niedriges 


Part II. te Aufl. 


Verſchatten, v. a. to shade. —ung, fF. 
*Berfdyeiden, v. n. to —— 
Verſchenken, v. a. to ma 


€ a present 
of, to give away; to sell od. retail 
liquor. —ung, f. 


Verſcheren, v. a. to clip. 
Verſcherzen, v. a. to pass in 


lay 
and jest; to lose through a 
fulness and trifling, to trifle away, 
to lose by one’s own fault or 
neglect. 


Vervjcheuden, v. a. to scare, to drive 


away, 


Verſchicken, v. a. to send to another 


place. —ung, f. 


»Verſchieben, v. a. to shove out of 


it’s place; to put off, to delay. — 
ung, fi 


Werfchieden, a. different; diverse ; 


various. — heit, f. difference; di- 
versily, variely. —entlich, ad. dif- 
ferently, variously; now and then, 
occasionally. 


»Verſchießen, v. a. to shoot away ; 


to shoot in a wrong manner; (in 
der Malerei) to diminish the strength 
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of colouring. v. r. to mistake in Berfdleudern, v.r. to trifle away. s. 


shooting. v. n. to fade. 


Verſchlaͤudern. 


Verſchiffen, v. a. to export, to ship. Verſchliefen, v. r. to creep into a 


Gerfdilfen, v. a. to cover od. stop 
with 
with reeds. 


hiding place. 


reeds. v. n. to be grown over Verſchließen, v. a. to shut, to close; 


to lock, to lock up. —ung f. 


Verſchimmeln, v. n. to get mouldy. Verſchlimmen, v. a. to deteriorate. 


Verfhimpfen, v. a. to disgrace, to 
insult; to spoil, to disfigure. —ung, 
f. insult. 
Verſchlacken, v. a. to turn into dross 
od. scoriae. 
*Serfdlafen, v. a. 
by sleeping. —, a. given to much 
sleeping, sleepy, re —heit, f. 
habit of sleeping much. 
Verfdlag, m. partition; a place se- 
parated from another ; — sale ; profit. 
*Berfdlagen, v. a. to consume in 
beating od. knocking (3. B. nails) ; 
to fasten up; to separate, to parti- 
tion; to overbeat, to spoil by beat- 
ing; to strike too far, to strike to 
a great distance; to drive away; 
(auf der Gee) to cast away; to de- 
grade, to render invalid, to deprive 
of currency (von Muͤnzen). v. n. to 
cease striking od. beating; to cool; 
to produce the desired effect, to 
— efficacious; to make a dif- 
erence, to matter, to import. —, 
a. —— sly, artful. —beit, f. 
cunning, slyness, artfulness. 
Verſchlammen, v. a. to fill with mud. 
Verſchlaͤudern, v.a. to fling away, to 
squander, to waste. 
Verfdledtern, —tigen, v. a. to de- 


vy. r. to become worse, to be de 
teriorated. —mung, f. deterioration. 
—mern, v. a. to make worse. ¥. F. 
to become worse, to get worse. — 
merung, f. deterioration. 


to lose ob. neglect}*¥erfdlingen, v. a. to entangle; to 


swallow; to devour; to slur ove 
in speaking, Berfdlungen, a. intri- 
cate, complicated. Verſchlungenheit 
f, complication, intricacy. 


Verfdloffen, a. reserved. s. BVerfdlic 


fen. —beit, f. reserve, reservednes:. ; 


Verſchlucken, v. a. to gulp down, to| 


swallow down; to slur over in 
speaking; to suppress. 

Verfdlummern, v. a. to pass slum- 
bering; to miss 0d. lose by slum- 
bering. 

Verfdlupfen , v. r. to slip away, to 
slink away. 

Verſchmachten, v. a. to perish with 
thirst 0d. hunger; to faint, to lan- 
guish. —ung, f 

Verſchmaͤhen, v. a. to disdain, to de- 
spise, to scorn; (veraltet) to dis- 
grace, to offend. —ung, f. 

Verfdymaufen, v. a. to consume ob. 
spend in feasting. 

*Verſchmeißen, v. a. to throw in a 
wrong place. 


teriorate. —tigung, f, deterioration.|Werfdmeljen, v. a. to melt down; 
to, consume by melting. v. m. to. 


Verfdleiden, v. r. to creep away, to 
sneak away. 
Verfdleiern, v. a. to veil. 


melt away. 
Verſchmerzen, v. a. to get over the 


Verſchleif, a. (provingiell) consump-| loss od. vexation of a thing; to 


tion. Verfdleifen, v. a. to draw out, 
1o protract; to — 
Verſchleimen, v.a.to fill od. obstruct 
with slime. —ung, f. 

*Verſchleißen, v. n. to wear away, 
to 
wear out; to waste; to sell. 


suppress one’s sorrow, to conceal 
one’s feelings at a thing, 
GBerfdmieren, v. a. to consume in 
smearing, daubing ob. scribbling; 
to smear over, 


decay; to pass away. v. a. io Verſchmitzt, a. sly, cunning, shrewd. 


—heit, f. cunningness, shrewdness. 


Cerfdlemmen, v. a. to spend in ex-|®erfdnappen, v. r. to smap at 2 


cess and luxury. 


thing and to miss it; to be be- 


Verſchlendern, v. a, to saunter away,| trayed into an inconsiderate ex- 


to loiter away. 


Verfdleppen, v. a. to drag od. carry 


to a wrong place; to wear out. — |Gerfdnauben, 


ung, f. 


pression, to make a mistake in 
speaking. : 


GVerfdnaufen, *Wer 
ſchnieben, v. nm. to cease breathing 
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»>. blowing violently ; to get breath, 
o recover breath. , 
Rerfdneiden, v. a. to cut, to cut 
ip; to shorten by cutting; to 
slip; to crop, to prune; to muti- 
ate; to geld, to castrate. —ung, f. 
castration, 

erfdneien, v. n. to cover od. fill 
vith snow, 

erfdjnittene, m. eunuch. 
erſchnitzeln, v. a. to consume in 
sulting, 
erfdnupfen, v. a. to offend; to 
zonsume snuff, 

erſchnuͤren, v, a. to measure with 
» cord od, line; to furnish with 
ace; to lace, to cord. 

erſchollen, a. perished, esteemed 
serished, 

ierfdonen, v. a. to spare; to ex- 
zuse from, to exempt from. 
erſchoͤnen, v. a. to embellish. —lich, 
% susceptible of embellishment 0d. 
‘mprovement, —ung, f. Verſchoͤnern, 
v. a. to embellish, —erung, f. em- 
sellishment. 

erſchoren, s. Verſcheren. 

erſchoſſen, v. a. to pay tax ob. duty 
of a thing. 

erſchrägen, v. a. to surround with 
an oblique fence. 

‘erfdyranfen, v. a. to obstruct by 
something laid across; to fence 
in; to shut up, to enclose, —ung, 
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deserve. —bdigen, v. a. to commit 
an offence. —bigung, f. offence, 
iransgression, 


Verſchuͤrzen, v. a. to involve, to ren- 


der complicated. —ung, f. plot (in 
ber DichtEunft). — 


Verſchuͤtten, v. a. to fill up, to close 


9d. obstruct by things thrown in 
a place; to spill, to throw over. 


Verfdwdgern, v. r. to be related by 


affinity, to become the brother-in- 
law to a person by marriage. — 
ung, f 


Verſchwaͤrmen, v. n. (von Bienen) to 


cease swarming. v. r. 


to swarm 
too much, 


Verſchwärzen, v. a. to blacken, to 


traduce, to calumniate. —ung, f. 
calumniation. 


Verſchwatzen, v. a. to lose ob. waste 


by talking o>. prattling; to blab 
out, to divulge; to injure by talk- 
ing. v. r. to make a mistake in 
talking. 


*Serfdweigen , v. a. to bury in si- 


lence, to keep secret. —ung, f. 
keeping secret. Gerfdwiegen, a. se- 
cret, reserved, silent, not talkative. 
—heit, f. reserve, taciturnity, dis- 
cretion, closeness, secrecy. 


Verfdwelgen, v. a. to spend od. waste 


in excess and debauchery. —ung, 
f. debauchery. 


f, complication, intricacy. 

serfdrauben, v. a. to close with a 
screw; to screw wrong, to over- 
screw, Gerfdroben, a. distorted, 


*Verſchwellen, v. n. to be closed by 
swelling. 

Verſchwemmen, v. a. to mud up. 
Verſchwenden, v. a. to squander, to 


perverse, | 
Berfdreiben, v. mn. to consume in 
writing; to write wrong; to make 
over by writing; to write for a 
thing, to prescribe. v. r. to be- 
come security; to make a mistake 


dissipate; to lavish; to waste. — 
ung, profusion, extravagance, waste, 
Laban eG —bder, m. squanderer, 
spendthrift, prodigal. —bdevrifd, a. 
procige! » extravagant, profuse, la- 
vish. 


in writing. —bung, f. prescription ;| Gerfdwiegen, a. s. Verſchweigen. 


bond, 


*Serfchwinden, v. n. to disappear, to 


Berfdreien, v- a. to decry, to cry| vanish. 


down. 


Verſchwiſtert, a. akin, related, inti- 


zerſchroben, a. distorted; perverse.| mately united. 


s. Verſchrauben. 
zerſchrumpfen, v. n. to shrivel up. 


Verſchwitzen, v. a. & n. to evapo- 


rate; fig. to forget. 


zerſchub, m. delay, procrastination, tVerſchwoͤren, v. a. to abjure, to 


zerſchuͤchtern, v. a. to make timid. 
Serfchulden, v. a. to involve in debt; 


to be guilty of; to incur punish- 
ment, to commit an offence; to 


forswear, v. r. to protest with 
oaths; to bind one’s - self by an 
oath; to conspire, to enter into a 
plot od. conspiracy; (veraltet) to 






484 Ver Ver 


forswear one’s - self. v. n. (veraltet)|Gerfiegen, v. n. (von Fliffigkeiten) & 
to swear falsely. —rung, f. con-| dry up. 
spiracy. Die Verfdwornen, pl. the Verſilbern, v. a, to silver; to tum 


conspirators, 


into silver, to convent into money. 


*Verfehen, v. a. to see wrong; to|Berfingen, v. a. to sing away; to 


over-look; to miss, to neglect; to 
do wrong; to furnish, to provide; 
to administer, to perform the du- 
ties of an office; to select, to 
choose; v. r. to make a mistake, 
to commit an errour; to expect; 
to be aware of. Daé —, errour, 
mistake. —ung, f. provision. 


pass singing; to drive away by 
singing; to neglect by singing. 


*Berfinfen, v. nm. to sink. 
Berfinnliden, v. a. to render per- 


ceptible by the senses, to repre 
sent in a form. —ung, f. tangible. 


*Verfigen, v. a. to lose ob. miss by 


sitting; to settle ob. do away by 
1 


sitting. v. r. to sit too long. 
Berfoffen, a. given to drinking, druo- 
ken. s. Serfaufen. | 

Berfohlen, v. a. to sole. 

Verſoͤhnen, v. a. to reconcile, b 


Gerfehren, v. a. to injure, to hurt, 
to damage, to sear. —ung, f 
injury. 

*Serfenden, v. a. to send (5. B. 
Waaren, goods) to another place 


od. to different places. —dung, f. 
remittance, conveyance, exporta- 
tion. — dungsgebuͤhr, f. commission 
paid to a man for sending goods 
to any place; —bdungéfoften, pl. ex- 

ences of sending goods. 

erfengen, v. a. to singe, to burn, 
—ung, f. 
Berfenfen, v. a. to sink, to let down, 
to depress; to overwhelm. —unq, f. 
Verſetzen, v. a. to put in a wrong 
place, to misplace; to put in a 
different place, to transpose, to 
transplant; to transfer, to put into 


a certain state 0d. condition; to set|#¥erfortiren, v. a. to 


restore to mutual good will; to 
appease; to expiate. —ung, fi re 
conciliation, expiation. —er, m 
one that reconciles ob. restores to 
favour and friendship; mediator. 
—lidj, a. placable, capable of being 
appeased. —feit, f. placability, — 
opfer, n. propitiatory sacrifice, — 
tag, m. day of expiation, day of 
atonement. 


Berforgen, v. a. to provide with; to 


provide for; to take care of, to 


maintain, —gung, provision ; 
maintenance. —ger, m. provider. 
urnish ob, 


(mit Diamanten oder dergl.); to give| stock with different sorts of a thing. 
(einen Hieb, Stof oder dergl); to|/Verfparen, v. a. to put off, to de- 
pawn, to pledge; to exchange; tn} fer, to reserve, 

mix; v. n. to reply, to answer. —|Gerfpdten, v. a. to make late; t 


ung, f. 

Verfeufsen, v. a. to consume in 
sighing, to pass in sighing; to 
sigh out. 

Verſichern, v. a. to assure; to en- 
sure; to secure; v. r. to make 
one’s - self sure of a thing; to ob- 
tain certain information; so take 
possession of. —ung, f. assurance; 
insurance; security. —rungégefell: 
ſchaft, f. insurance - company; — 
ungspreig, m. premium paid for 


* late; to retard; v. r. to be 
ate; to come late, to tarry, to stz 
late. —ung, f. 


*Serfpeien, v. a. to spit upon. — 


ung, F. 


Berfpeifen, v. a. to use as food; tc 


consume in eating. 


Gerfperren, v. a. to block up, te 


shut up; to obstruct, to stop; te 
lock up. —ung, f. obstruction. 


Verſpielen, v. a. to lose at play. 
Verfpilden, Verfpillen, v. a. to spill 


to squander, to dissipate. 


insurance, —rer, m. he that ensu- 
res, ensurer; underwriter. Verfpinnen, v. a. to consume ir 
»Verſieden, v. a. to consume in boil-| Spinning. 

ing. Verfplittern, v. a. to scatter, fo fling 
Verſiegeln, v. a. to seal, to seal up;| away, to tr ifle away. —ung, £. 

to confirm by a seal. Gerfpotten, v. a, to mock, to d& 
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‘ide, to scoff. —tung, f mockery, 
lerision. 

Berſprechen, v. a. to promise; to 
ngage; (veraltet) to contradict, to 
leny, to censure, to blame; v. r. 
o speak wrong, to make a mis- 
ake in speaking. —ung, f. Das —, 
yromise, 

erfpreiten, v. a. to spread. 
erfpreigen, v. a. to prop. 
erfprengen, v. a. to drive away, 
o disperse; to strike a_ billiard 
pall the billiard table in 
olaying. 

erſpriegeln, v. a. to furnish with 
100ps od. laths, to fill up chinks 
ind fissures. 

Serfpringen, v. a. to injure by 
ipringing 0d. leaping to sprain. 
erfprigen, v. a. to squirt away; to 
pill, to shed. 
erfprud, m. affiance, marriage en- 
yagement. 

erjptinden, v. a. to bung, 

erſpuͤren, v. a. to perceive; to feel, 
o experience, 

erftdblen, v. a. to steel, to point 
d edge with steel. 


etftand, m. understanding, intel- 
ect; sense. —éfrdfte, pl. intellec- 
ual powers; —eéfdarfe, f. acute- 
ess, penetration, sagacity. — haft, 
1. intellectual, Verſtaͤndig, a. in- 
elligent; wise, sensible, clever, ju- 
licious. —bdigen, v. a. to cause to 
ve understood, to render intel- 
igible, to explain; to cause to un- 
lerstand, to inform. v. r. to come 
o an understanding. —ung, f. 
igreement. —lid), a. intelligible, 
‘lear, distinct. —feit, f. cleverness, 
ense. —nif, n, intelligence, under- 
tanding, concert; agreement, con- 
ord; terms of intercourse, mutual 
lisposition. 

erſtaͤrken, v. a. to strengthen; 
nake stronger, to add to 
trength of; to reinforce. —ung, 
einforcement, strengthening. 
erftarren, v. n. to,be seized with 
orpor, to be benumbed; to be 
istounded; to be hardened, 


lo 
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dust. Werftduben, v. a. to scatter 
like dust. ‘ 

Verſtauchen, v.a. to sprain, to wrench. 
—ung, f. 

*BVerfteden, v. a. to stitch together; 
to exchange, to barter. 

Verftet, m. hiding od. concealing ; 
pray at hide and seek; ambush, 

iding place, 

Verfteten, v. a, to obstruct by put- 
ting something in the way; to bide, 
to conceal. 

*Verftehen, v. a. to understand; to 
mean; to know; v. r. fid) —, to 
understand one another; fic) zu et— 
was —, lo agree to, to accede to; 
fic) auf etwas —, to be skilled in 
a thing. Es verfteht fic), it is un- 
derstood, of course; das verfteht 
fid), that is understood, that is a 
matter of course, 

*Serftehlen, v. a. to purloin, to steal; 
v. r. to steal off, to slink away. 
BVerftohlen, a. stolen, done by 
stealth, secret, clandestine. 
*Serfteigen, v. r. to climb, mount 
0d. descend too far; fig. to go too 
far, to soar too high. 

Verfteigern, v. a. to sell by auction. 
—ung, f. auction. 

Verfteinern, v. a. to petrify. —ung, 
f. petrifaction, 

Verftellen, v. a. to remove, to dis- 
place, to deform, to disfigure, to 
dissemble; v. r. to dissemble, to 
pretend. —ung, f. dissimulation. 
*Serfterben, v. n. to die, to decease. 

Verſteuern, v. a. to pay the taxes, 
imposts od. duties. —ung, f. pay- 
ment of tax. 

*Berftieben, v. n. to be scattered ob. 
dispersed in small particles. 

Berftielen, v. a, to furnish with a 
handle. 

Verftimmen, v. a. to put out of tune; 
fig. out of humour. —ung, f- ill 


the| humour, depression of spirits. 


Verſtocken, v. a. to harden, to ren- 
der obdurate; v. n. to become 
mouldy. Berftoct, a. obdurate, har- 
dened. —ung, f. obduracy, bard 
ness, 

Berftohlen, a. stolen, done by stealth, 


erftatten, v. a. to permit, to allow, surreptitious, secret, clandestine. s. 


o grant, —ung, f. leave. 


Verfteblen. | 


erftauben, v. m. to fly away like|@erftopfen, v. a. to stop; to ob- 
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struct; lo constipate. —ung, f. ob-|Gertheidigen, v. a. to defend. —uny 


struction. 

Verftorben, a. defunct, deceased, late, 
z. B. dex verftovbene Herr RN. R., 
the late Mr. N. N. s. Serfterben. 
Berftiren, v. a, to trouble, to dis- 
turb; to destroy. —ung, f. trouble, 
consternalion. 







Ver 


defence. —ungébindnif, n. de 
fensive alliance; —frieg, m. de 
fensive war; —rede, f. speech ii 
defence of a person; —ftand, m 
state of defence; —waffen, pl 
arms for defence. Sertheidiger, m 
defender, 


Verſtoß, m. offence, oversight, fault,|Bertheiler, v. a. to distribute. —ung, 
errour; (provingiell) difference, dis-| f. distribution. 


sension. 


Vertheuern, v. a. to raise the. price, 


*Serftofen, v. a. to drive away, to| to make dearer, to enhance. 
expel, to eject; to reject; to part/Berthieren, v. a. & n. to brutalize. 
with; to repudiate; v. n. to com- Verthulich, a. inclined to prodig2 
mit a mistake; to offend. —ung; f.| lity, expensive. 


repudiation, expulsion. 
*Serftreiden, v. n. to pass away. 
Gerftreuen, v. a. to scatter, to dis- 


*Berthun, v. a. to waste, to squan- 


der; to wear out; (veraltet) to) 
undo, to ruin. | 


perse; to waste by scattering; to|+¥ertical, a. vertical. 
consume in spreading ob, scatter-|ertiefen, v. a. to deepen; v. r. to 
ing. —ung, f. scattering, sprin-| be lost, to be absorbed in a thing. 


kling ; dispersion. 
Verſtricken, v. a. to entangle, to en- 


Wertilgen, v. a. to extirpate, to de- 


snare; v.r. to enter into a plot od.} stroy. —ung, f Bertilger, m. extir- 


conspiracy. —ung, f. 


ator. 


* Pp : 
+Verftudiren, v. a. to study away, Vertrackt, a. odd, strange; deyilish, 


to consume ob. lose in studying. 


confounded. 


Verſtuͤmmeln, v. a. to mutilate. — Vertrag, m. contract, agreement, 


melung, f. mutilation. 

Verftummen, v. n. to grow dumb. 

Verſtuͤrzen, v. a. to fill up with rub- 
bish; (veraltet) to alarm, to con- 
found. 

Verftugen, v. ae to cut short, to 
crop. 

Verſuch, m. experiment, trial, essay. 
Gerfuden, v. a. to try; to tempt. 
—ung, f. temptation. Gerfudt,. a. 
tried, experienced, —er, m. temp- 
ter, inticer. 
Berfudeln, v. a. to soil. 

Verfiindigen, v. r. to sin, to fall into 
sin. —ung, f, sin. 

Verſuͤßen, v- a. to sweeten; to over- 
sweeten. 

Bertagen, v. a. to adjourn; to pro- 
crastinate; to miss, to neglect, Ber: 
tagung, f. adjournment; procrasti- 


stipulation, compact. Vertragen, 
v. a. to carry to a.wrong place, 
to carry away; to wear oat; to 
bear, to support, to endure; to 
conciliate, to reconcile; v. r. to 
live upon certain terms, good or 
bad, with a person; to be recon- 
ciled; to agree, to live in har- 
mony. Vertraͤglich, a. easily recon- 
ciled, of aay temper, good na- 
tured. —feit, f. good nature, affabili- 
ty. Bertragfam, a. —feit, f. s. Ser 
traglid), —feit. 

Bertrauen, v. nm. to trust, to rely 
upon, to confide in; v. a. to en- 
trust, to confide. Das —, confi- 
dence, reliance, trust, faith (mitfin). 
Vertraulid), a. confidential, inti- 
mate. —feit, f. confidential man- 
ner, intimacy. 


- mation. Bertager, m. procrastinator. |Wertrdumen, v. a. to dream away. 
Gertandeln, vy. a. to trifle away; to|/Wertraut, a. trusty, confidential, in- 


loiter away. 
Vertanzen, v. a. to dance away. 


timate. Der, die Vertraute, confi- 
dential friend, confidant. 


Yertaufden, v. a. to exchange, to|*®ertreiben, v. a. to drive away, to 


barter. —ung, f. exchange, barter. 
Werteufelt, a. devilish. 
Verteutſchen, s. Verdeutſchen. 


expel; to banish; to 


pass away; 
(im Danbdel) to sell, to have cus- 
tom. —ung, f. expulsion. 
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Sertreten, v. a. to injure by tread-|Weruntiefen, v. a. to deprive of the 
ing; to sprain (3. B. the foot); to| proper depth; to fill up. 


obstruct b 


stepping in the way ;|Seruntreuen, v. a. to embezzle; to 


to stand in the place of another} steal. —ung, f. embezzlement. 
erson, to represent another; to|Serunwilligen, v. r. to fall out, to 


intercede for, to mediate; to de- 


quarrel, 


fend. —tung, f. representation, in-|Gerungieren, v. a. to disfigure. 
tercession. —ter, m. intercessor;|Gerurfaden, v. a, to cause, tu oc- 


representative; a person that takes 
care of the interests of another. 


Sertrieb, m. sale. 


Sertrieben, a: banished, exiled. s. 
Vertreiben. 


Bertrinfen, v.a. to spend in drink- 
ing; to drive away by drinking; 
to miss oder neglect by drinking. 
Sertrocnen, v. n. to dry up. 
Bertrodeln, v. a. (ein verddtlider 
Ausdrud) to part with, to dispose 
of, to sell, to waste, to trifle away. 
Sertroften, v. a. to feed with hope; 
to comfort; to put off; —ung, f. 
consolation. 

BVertufden, v. a. to keep secret, to 
hush up. —ung, Ff. 

Veruͤbeln, v. a. to take ill, 

Berliben, v. a. to commil; to per- 

etrate. 

Berumftindliden, v. a. to relate with 
all attending circumstances, to de- 
tail, 

BWerunedeln, v. a. to debase. 

Werunehren, v. a. to dishonour. — 
ung, f. disgrace. — 

BWeruneinigen, v. a. to disunite, to 
cause to quarrel; v. r, to fall out, 
to quarrel. 

Verunglimpfen, v. a. to insult, to 
defame, to detract, to slander. — 
ung, f. —er, m. insulter, defamer, 
detractor, calumniator. 

Verunglicen, v. n. to meet with a 
calamity od. misfortune; to fail, to 
miscarry; to be lost, to perish. 

BVerungnaden, v. a. to disgrace, to 
put out of favour. 


Verunheiligen, v. a. to profane. 
Verunreinigen, v. a. to defile, to 
pollute. —ung, f. pollution, conta- 
mination. . 
Verunruhigen, v. a. to trouble, to 
disturb. 


casion, 


Verurtheilen, v. a. to doom, to sen- 


tence, to condemn. —ung, f. judg- 
ment, condemnation, ; 

Vervielfiltigen, v. a. to multiply. — 
ung, f. multiplication. —er, m. (in 
der Arithmeti€) multiplier. 

Vervierfadjen, v. a. to quadruple, 

Bervierteln, v. a. to divide into 
squares, to divide into fourths. 

Vervollfommlid, a. perfectible. —feit, 
f. perfectibility. —fommnen, v. a. to 
perfect. —ung, f. perfection, im- 
provement. —nungéfabigfeit, £ per- 
fectibility. 

Vervollftandigen, v. a. to complete. 

Vervortheilen, m. to prejudice, to 
do a disadvantage to a person, 

Verwaden, v. a. to pass in watch- 
ing; to consume o>. wear out by 
watching; to watch, 

*Serwadyfen, v. n. to be grown over; 
to grow together, to grow in a 
deformed manner; to grow too 
much, Verwachſen, a. crooked, 
hunch-backed. 

Verwahren, v. a. to keep in a place 
of safety, to keep carefully; to 
guard ; to secure; to preserve. 
—ung, f. safe keeping; care; cus- 
tody. —ungémittel, m. means of 
safety, preservative. —er, m. keep- 
er, —gelb, m. money desposited. 
—gut, n. property deposited. — 
lid), ad. in safe keeping, in safety, 
in security. —lofen, v. a. to neglect, 
to injure by neglect. 

Verwaiſen, v. n. to become an or- 
phan; to become destitute; to be 
deserted. v. a. to make an or- 
phan. 

Verwalten, v. a. to conduct, to ad- 
minister, to manage; to do the 
duties of. —ung, f. management, 
administration. —er, m. admini- 
strator, manager; sleward. 


Berunftalten, v. a. to disfigure. — Verwandeln, v.a, to turn, to change; 


ung, f. 


to transform, to metamorphose, 
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—bdelung, —dlung, ſ. change; trans- 
formation, metamorphosis, 
Verwandt, a. related, allied to; con- 
nected with; akin, Verwandte, m. 
f, relation, kindred, kinsman, kins- 
woman, —fdaft, f. relation, kindred. 
—ſchaftlich, a. belonging to relations, 
existing among relations. 
Berwarnen, v. a. to warn. 
*Verwaſchen, v. a. to consume in 
washing; to wash away, to wash 
out. os 
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v. r. to intercede. —ung, Ff. inter. 


cession, —ungsſchreiben, m. letter 
of intercession, —er, m._ inter- 
cessor. 


*Serwerfen, v. a. to throw in a 
wrong place; to throw away; te 
reject; v. r. to make a — in 
throwing; to throw wrong; v. n. 
(von Thieren) to have an abortion; 
to produce prematurely, to casi. 
—ung, f. rejection. — lich, a. fit to 
be rejected, objectionable. —feit, f 


Verwaffern, v. a. to over-water, to|Berwefen, v. n. to decay, to cor- 


macerale, to soak. 

Verweben, v. a. to consume in wea- 
ving; to interweave. Gerwebt, a. in- 
terwoven, 

Verwedfeln, v. a. to change, to ex- 
change; to confound. —ung, f. 

ermutation;. confusion. 

Verwegen, a. rash, foolhardy, in- 
solent, impertinent; saucy, —beit, 
f. rashness, temerity ; insolence. 

Verwehen, v. a. to blow away. 

Verwehren, v. a. to hinder, to forbid, 
to interdict. 

Verweiben, v. a. to provide with a 
wife; to marry; to effeminate, 

Verweiblichen, v. a. to effeminate. 

Verweichen, v. a to spoil by soak- 
ing ‘too much in water; *v. n. to 
depart. 

Verweigerlid), a. denying. Verwei— 
gern, v. a. to deny, to refuse, to 
withhold from, —ung, f. denial, 
refusal. 

Gerweilen, v. mn. to abide, to stay, 
to tarry, to stop; v. a. to delay, 
to retard. —ung, f. stay, abode. 

Verweinen, v. a to pass weeping, 
to consume ob. exhaust by weep- 
ing; v. r. to be exhausted wit 
weeping, 

Verweis, m. rebuke, reproof, repri- 
mand. Verweiſen, v. a. to refer 
to; to banish; to rebuke, to re- 
prove, to reprimand; to upbraid 
with. —ung, f. reference; banish- 
ment, reproof, rebuke. 

Gerwelfen, v. n. to wither, to fade, 
to decay. —ung, f. decay. 

Verweltliden, v. a. to secularize. — 
ung, f. secularization. 

*Serwenden, v. a. to turn away, to 
turn, to turn about; to bestow 
upon, to employ in, to apply to; 


rupt, to moulder to dust, to rot, 
v. a, to manage, to administer, 


to conduct, —ung, f. corruption, 
decay; administration. —er, m 
manager, curator, administrator. 


—lich, a, perishable, corruptible. 
—feit, f. 

Berwetten, v. a. to lose hy betting. 

Gerwettert, a. spoilt by the weather, 
blasted; confounded. : 

Verwichen, a. passed, gone by, fast, 
before the present. s, Verweiden. 

Verwiceln, v. a. to entangle, to 
complicate; to implicate, to in- 
volve. —ung, f. complication, im- 
plication. 

Verwidern, v. a. (veraltet oder pre: 
vinjiell) to refuse, 

Verwildern, v. n. to grow wild ober 
loose; to become confused; ¥, a. 
to give a wild appearance to a 
thing, 

Verwildert, a. wild, loose, Savage, 
intractable. 

Verwwilligen, v. a. to allow, to grant; 
v. n. (veraltet) to agree ta, to 
comply with. 

*Verwinden, v. a. to entwine ; fe 
get over, to get the better of, 
(veraltet) to overcome, to vanquish. 


Verwirfen, v. a. to forfeit; to in 
cur (eine Gtrafe); (veraltet) to 
commit, to perpetrate; w. r. (per: 
altet) to transgress, to do wrong. 
—ung, f. forfeit. 

Verwirkliden, v. a. to realize. 


BVerwirren, v. a to entamgle, to 
complicate; to implicate; to put 
into confusion; to confound, to 
confuse; to perplex, to puzzle: 
to cause dissension. —ung, f. con- 


fusion. 
. 4 
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Serwwifhen, v. a. to efface, to rubj wrong, to note down, to write; 
© ut, to soften (3. B. colours), to specify. —ung, f. —nif, n. spe- 
Serwittern, v. n. to decay, to rust. cification ; list, catalogue. 

v. a. (bei den Sagern) to furnish|*Berjeifen, v. a. pardon, to for- 
with a scented bait. give; (veraltet) to renounce. —lich, 
Serwwittwet, a. widowed, dowager. | a pardonable; venial, —ung, f. 
Serwoͤhnen, v. a to spoil by bad — 

Babits od. indulgence. —ung, f. ergerren, v. a. to distort. —ung, f, 
Serworfen, a. reprobate. s, Verwer:| distortion. 


fen. Verzetteln, v. a. to scatter, to waste; 
Serworren, a. intricate. s. Verwir:| to mislay. 
cen. —trenbeit, f. confusion, intri-] Berjidt, f renunciation, act of dis- 
cacy. claiming. —thun, to renounce, to 
Werwunden, v. a. to wound. —ung,| give up, to disclaim. —en, v. n. to 
F. wound. renounce, 


Verwundern, v. r. to wonder. Deg:|*Vergiehen, v. a, to draw wrong; 
Gleidjen als ein unperfonlides Secit-| to distort; to “educate in a wrong 
roort. Es —dert mid, [ wonder, I} manner, to spoil (ein Sind); to 
am suprised. —berung, wonder,| keep back, to withhold; v. r. to 
surprise, depart; to be dispersed; to be 

Werwiinfden, v. a. to curse, to exe-| protracted; v. n. to delay, to tarry. 
crate; to bewitch, to subdue by| —ung, f. bad education, spoiling ; 
charms and spells, to enchant. —| delay, 


ung, f. imprecation. Verzieren, v. a. to decorate, to adorn. 
Verwuͤrken, s. Verwirken. —ung, f. decoration, ornament. — 
Verwürzen, ve a to season too| et, m. decorator. 

much, ~ Verzimmern, v. a. to raise timber- 


Werwiften, v. a. to lay waste, to| work. 
desolate; to destroy; to waste, to|Gerjinnen, v. a. to tin over. 
spoil. —ung, f. desolation, devasta-|Verjinfen, v. a. to pay interest of, 
tion. —er, m. destroyer, spoiler. v.r. to bear interest. —ung, f. pay- 
Verzagen, v. mn. to grow faint-heart-| ment of interest; bearing interest. 
ed, to lose all courage; to de-Verzogern, v. a. to delay; to pro- 
spair, to despond. Verzagt, a. faint-| crastinate. —ung, f, elay, pro- 
hearted, desponding; —beit, f,| Crastination. 
faint-heartedness, cowardice; de-|Werjollen, v. a. to pay toll ober du- 


spondency. ty for a thing. 

Verzählen, v. a. to count wrong, to Verzucken, y. a. to draw, to pull; 
miscount, — to take away, —ung, f. convul- 
Verzahnen, v. a. to furnish with! sion. 

teeth. v, n. to finish teething. Verzuͤckt, a. in rapture, in ecstasy. 
ecole v. a, to draw liquor, to|—beit, f. ecstasy, 

sell liquor. Verzuckern, v. a. to sugar; to sugar 
Verzappeln, v. n. to perish. too much, | 


Verzdrteln, v. a, to spoil by too Verzug, m. delay. Verzuͤglich, a. di- 
much tenderness. —ung, f. alory. 

Verzaͤunen, v. a. to enclose with a Verzweifeln, v. n. to despair. —fee 
hedge, to hedge in, to fence in. —| lung, f. despair. —felt, f. desperate ; 


ung, f. fence, enclosure. bad, mischievous; confounded. 
Verzechen, v. a, to spend in drink- Verzweigen, v. a. & r. to ramify, to 
ing; to lose by dealing. branch out, to divide into branches. 
Vergehnten, v. a. to pay tithes of. —ung, f. ramification. 


Verzehren, v. a. to consume, to Verzwicken, v. a. to pinch off the 
spend; to eat. —ung, ſ. —er, m.| points. Verzwickt, a. odd, strange. 

consumer, spender, +Besper, f. evening, evening-time, 
Verzeichnen, v. a. to draw od. paint] vesper; evening service, vespers, 
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—brot, n. afternoon collation; — 
pestis’) f. evening sermon; —zeit, 
. evening time. 

Veft, a. (alte Schreibart fir Feft) 
stout, valiant. Die Veſte (s. Fefte) 
strong place. Veſten, Veftigen, v. a. 
to strengthen, to fortify. 

Bettel, f doxy, strumpet. 

Vetter, m. kins-man; uncle; cou- 
sin; nephew. Getterngunft, f. kins- 
manship, Nepotism. —lit, a. be- 
coming ober suited to a kinsman. 


—fdaft, f. relationship. 


+Beriren, v. a. to vex, to trouble; 
to tease; to rail,to banter, to hoax. 
—rerei, f. annoying, bantering, 
hoaxing, quizzing, 

Bezier, m. vizier. 

+Bicar, m. vicegerent, deputy, sub- 
stitute. Vicariat, n. office ob. dig- 
nity of a deputy od. vicegerent. 
FVice, bedeutet in 3ufammenfesungen 
einen untergeordneten ftituten. 
—fanjler, m. vice-chancellor. — koͤ— 
nig, m. vice-roy, 

Bictualien, pl. victuals, provisions. 
ieh, n. beast, brute; animal; cattle. 
—arjenei, f. medicine for animals 
od. cattle; farriery ; —arjencifunft, 
f. veterinary art, farriery ; —arjt, 
m, veterinarian, farrier; —bremfe, 
f. gad-fly; —bdieb, m. a cattle steal- 
er; —fall, m. distemper among 
cattle; —futter, n. fodder, pro- 
vender; —fanbel, m. trade in cat- 
tle; —fdndler, m. dealer in cattle ; 
—birt, m. herdsman; —bof, m. 
farm-yard; —fran€beit, f. distemper 
among cattle; —magd, f. dairy- 
maid ; —marber, m. the pine mar- 
tin; —matft, m. fair od. market 
for cattle; —ſchatz, m. duty paid 
of cattle; —feude, f murrain; 
finn, m. bestial 0d. brutal disposi- 
tion; —ftall, m. stall for cattle; 
—fterben, n. plague among cattle; 
—fteuer, f. duty paid of cattle; — 
tranfe, f. place where the cattle is 
watered; —trieb, m. —trift, fi 
walk for cattle; right of pasture; 
—weg, m. walk for cattle, pasture; 
—weide, f. pasture for cattle; — 
zehnte, m. tithes paid of cattle; — 
gout, m. toll paid of cattle; —judt, 
. breeding cattle; keeping cattle. 


Piel, a. & ad. much; 


Vier, a. four. 


Vie 
—beit, f. brutality. — iſch, a. beast 
brutal. 









pl. many. 22 
Viele, ( veraltet) — quantity 
Bielheit, f. multitude, great quae 
tity, multiplicity. —arm, m. pe 
lypus. —artig, a. various; —Ddeuti 
a. ambiguous; —feit, f. —ed,m 
polygon, —etfig, a. polygonal. — 
erlet, a. of many different sor®, 
multifarious. —fad, a. manifold, 
multifarious. —faderig, a. mul 
capsular. —faltig, a. manifold. 
faltigteit, f. multiplicity. —farbi 
a. many-coloured. —feit, f. — 
gelig, a. polypterous. —firmig, 
multiform, —fraf, m. glutton ( 
vierfipiges Shier, Ursus gulo Linn, 
wolverene, glutton. —frdfig, 
luttonous, ravenous, voracious. 
eit, f. gluttony. —fuf, rm. polyp 
multipede. —fuͤßig, a. having ma 
feet, polypous. -—geliebt, a. mu 
beloved. —gdtteret, f. polytheis 
—jibrig, of many years. —leidt, 
a. perhaps. —mal, —malé, ad. 
many limes, —malig, a. often done, 
often repeated. —mannerei, f. plu- 
rality of husbands. — mehr, ad. 
much more; rather. —namig, 2. 
having many names, multinomial, 
multinominal. —famig, a. poly- 
spermous. —fdulig, a. bette 
—ſchreiber, m. a person that writes 
much, polygraph. —feitig, a. many- 
sided, multilateral. —fyloig, a. po- 
lysyllabical. —theilig, a. consisting 
of many parts, multipartile. —thue: 
tei, f. busy disposition, meddling 
disposition. —wweiberei, f. polygamy, 
plurality of wives. —weniger, ad. 
much less. —1winfelig, a. having 
many angles, multangular, —tit: 
fend, a. knowing much, having 
much knowledge. Wielwiffer, po- 
lyhistor. 

Die Vier, the nun- 
ber oder — of four. —beinig, 
a. having four legs; four footed. 
—bund, m. —bindnif, n. quadruple 
alliance. —bding, m. (eine Fleinc 
Muͤnze) farthing. —drabtig, a. four- 
threaded. —bdrabt, m. four-threaded 
yarn. — eck, n. square, quadrangle. 
—edig, a. four-cornered, quadran- 
gular, square. —en, v. a. to square. 


Wie 
— ung, f. quadrature; square. —et, 
m. a thing consisting of four 
parts, —etrlei, a. of four different 


sorts. —fach, —faltig, a. four-fold. 
—firft, m. tetrarch. —fifig, a. 
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one of a board consisting of 40 
members; a man 4U years. old; so- 
mething produced in the year 1740. 
—jigjabrig, a. forty years old, — 
zigſte, a. fortieth. 


four-footed, quadruped. —gefang,|+ignette, f. vignette. 


m. song of four voices. —bherr, m. 
one of a board oder commission, 


Viole, f. violet; a chemical glass, 
retort; bass-viol. 


which consists of four members,| Violett, a. violet-blue. 


—hbunbdert, a. four-hundred, —bhun- 
dertite, a. four-hundredth, — ing, 
m. (provingiell) fourth part. —jab- 
rig, a. — 


having lasted four years. —fantig, 


+WVioline, f. violin. —linift, m. vio- 
lin-player. —lon, m. bass-viol, — 
loncell, n. violoncello, 


ears old, quadrennial;| Wiper, f. viper. —graé, me viper- 


grass, scorzonera, 


a. four-cornered, square, quadrate,|+¥irtuofe, m. virtuoso. 
quadrangular, —ling, m. a thing|;Qifir, Viſier, mn. a thing to see 


consisting of four parts; groat; 
fourth part; quarter; farthing. — 
mal, ad. four times. —malig, a. 
four times repeated, —mann, m. 
one of a board 0b. commission, 
consisting of four members. —pfuͤn— 
dig, a. weighing four pounds, — 
ruderig, a. quadrireme. —ſchroͤtig, 
a. squate; robust. —feitig, a. qua- 
drilateral. —figig,.a. furnished with 


through; sight onthe barrel of 
a gun; bars in front of a helmet, 
beaver, visor. Gifiren, v. a. to mea- 
sure, to guage; to describe the 
figure of a coat of arms. —ung, f. 
—er, m. guager. —forn, n. sight 
on the barrel of a gun. —funft, f. 
art of guaging. —maf, n. measure 
for guaging, guage... —ftab, m. 
agingrod, 


u 
four seats, holding four persons. shiftaton , f. yisitation; search. 


—fpaltig, a. split into four, qua-| ¢¥ifitator, m. searcher, exciseman, 
drifid. —fpdnnig, a. drawn by four] +ifite, f. visit. +ifitiren, v. a. to 
horses, —fpannig, a. measuring four| search, to inspect. 

spans, —fpicl, —ſtuͤck, n. quartett.| Vitriol, m. vitriol. —elirir, n. elixir 
—fpitig, a. furnished with four] of vitriol. —geift, m. —fdure, ſ. 
points. —fylbig, a. consisting of| vitriolick acid. —lifd, a. vitriolick. 
four syllables. —tdgig, a. of four] Vizdom, Vizthum, m. deputy, repre- 


days. Das —tigige Sieber, —tagé-| sentative of a superior. 


fieber, quartan ague, 


Vierte, a. fourth, —halb, a. three|+Bocal, m. 


and a half. 

Viertel, n. fourth part, quart; quart- 
er. —elle, f. quarter of a yard; — 
jabr,n. quarter of a year; —jabré: 
tag, m. quarter-day; —jabriq, a. 
quarterly ; —freié, m. quadrant. 
—pfund, n. quarter of a pound; 
—ftrid), m. — (auf dem 
Gompafi) quarterwind; —ſtunde, f. 
quarter of an hour, 

Viertens, a. fourthly ; in the fourth 
place. —theilen, v. a. to quarter. 
—theilig, a, consisting of four parts. 
—vers, m. quatrain. —winfelig, a. 
— —zehn, —zehen, a. 
ourleen. —zehn Sage, a fortnight, 
—jehner, m. a number of fourteen. 
—jehnte, a. fourteenth. —zig, a. 
forty. —giger, m. a number of 40; 


Plies, n. fleece. s. Flies. 

vowel, a, relating to 
voice. — Muſik, f. vocal musick, 
singing. 

+Bocatiy, m. vocative case (in der 
Grammatik). Vocativus, (ein ſcherz⸗ 
hafter Ausdruck fiir) a gay fellow, 
sly fellow. 

Vogel, m. bird, fowl; a gay flighty 
fallow sly, cunning fellow. — 
bauer, n. bird-cage; —beere, f. ber- 
ry of the service-tree 9d. the moun- 
tain-ash; —beerbaum, m, service- 
tree , mountain-ash; —beize, f. 
hawking; —bdeuter, m. augur; — 
bunft, m. small shol; —fang m. 
catching birds, fowling; —fanger, 
m. bart caeer, fowler; —flinte, 
f. fowling-piece; —flug, m. flight 
of birds; —frei, a. unprotected ; 
outlawed; —fuf, m. bird’s foot 
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(eine Pflange); —garn, n. bird-net; 
—gefang, m. song of birds; —ge— 
frei, n. cry of birds; —haus, n. 
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nations; —twanbderung, f. migratic 
of nations. —fdaft, f. nation, trib: 
Volkreich, a. populous. 


aviary; —bduéden, n. — —— Boll, a. full; filled; intoxicated. - 


—hbece, f. breeding-time of birds; 
lace where birds are made to 
—— breeding-cage; —herd, m. 
fowling floor; —bitte, f. but in 
which the fowler hides himself at 
fowling; bird-house, aviary; —fit- 
fhe, J. bird cherry; —flaue, f. 
bird’s-claw; —fraut, n. chickweed, 
—leim, m. bird-lime; —milcd, f. (eine 
Pflange) star of Bethlehem; —neft, 
n. bird’s nest; —pfeife, f. —pfeif— 
chen, n. bird call; flagelet; —ſchau— 
er, m. augur; —fdheude, f. scare- 
crow; —{fdiefen, n. bird-shooting ; 
amusement of shooting at a woo- 
den bird, as a mark; —fdlag, m. 
bird-trap; —fdrot, nm. small shot 
for birds: —fpicB, m. small spit 
for roasting birds; —ftange, f. pole 
on which the wooden bird, tbat 
is shot at, for a mark is fixed; — 
ftellen, n. catching birds by nets, 
traps, springes; —fteller, m. bird- 
catcher; —ftrih, m. arrival oder 
departure of birds of passage; 
—wide, f. tufted vetch; —jug, m. 
migration of birds. Wogeler, Bog: 
ler, m. birds-man, fowler. 

Vogt, m. protector, guardian; go- 
vernour , administrator ; prefect, 
judge, manager; steward; con- 
stable, beadle, bailiff. Vogtei, fi 
office of a prefect, governour, 
judge; jurisdiction, prefecture, 
government. Gogteilid), a. relating 
to governour, prefect. 

Wolf, n. people, nation; common 
people, — soldiery; co- 
vey of partridges. Volksfreund, m. 
friend of the people; patriot; de- 
mocrat; —fibrer, —leiter, —lenfer, 
m. demogogue; —gefallig, a. po- 
pular; —genoß, m. compatriot; — 
berrifd), a. democratical ; —berr- 
ſchaft, f. democracy; —lehrer, m. 
teacher of the people, instructor of 
the lower classes; —mdbrden, n. 
popular-tale; —maͤßig, a. popular; 
—vertreter, —worthalter, m. repre- 
sentative of the people, deputy; 
tribune. Voͤlker, pl. von Volf— in 


Voͤllig, a. 


heit, f. fullness. —dbrig, a. ful- 
eared (vom orn). —auf, ad. & 
abundance, in plenty; abundantly, 

lentifully, —blutig, a. aboundin, 
in blood, fullblooded. —£eit, f. *- 
bringen, v.a. to accomplish. —$r 
gung, f, accomplishment. —bitti: 
a. born of the same parents. —et 
ben, v. a. to end, to finish, to ac 
complish ; to complete; to perfect 
—ung, f. conclusion, accomplisi- 
ment; completion. Vollends, —ent 
ad. quite, entirely ; in addition, be 
sides, even, Voͤllerei, f. intemper- 
ance, debauch. Vollfuͤhren, v. a. 6 
execute, to accomplish. —ung, f 
execution. —genuB, m. full ao< 
perfect enjoyment. —gefans, m.| 
chorus. —gewalt, f. full power! 
power of attorney. —giltig, a. © 
full value, of full efficacy; adequate, 
sufficient. —haltig, a. of full value, 
fine , standard,- —fantig, a. full 
squared, —Ffraft, f. energy. —frif: 
tig, a. energetick. —jdbrig, a. ol 
age. —jabvigfeit, f. full age, m2- 


jority. 





full; complete, entire, 
perfect; full in habit of body, cor- 
pulent; ad. completely , perfectly, 
entirely, quile. 


Vollkommen, a. consummate, per- 


fect; complete, full. —beit, f. per- 
fection. —lid, Vollkommlich, Bei: 
fommlid, ad. (provingiell) perfectly, 
conipletely, entirely. Sollmadt, |. | 
full power; power of attorney. 
—mond, m. full moon, —fftanbdia, 
a, complete. —feit, f. completeness. 
Vollftimmig, a. complete as to the 
sounds, voices od. instruments re-, 
quired; full-toned, —ftrecfen, v. 2 
lo put into effect, to execute, to 
accomplish. —ung, f. execution, 
performance; —ungsbefebl, m. war- 
rant for execuling any command. 
—end, a. executive; —ende Mart, 
f. executive power. —er, m, he 
that executes any command. 
Vollwidtig, a. of full weight. —ki 
f. Bollwort, n. (provingiell) f 


Bufammenfes. Voͤlkerrecht, a, law of] power. —worten, v.n. to agree it 
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Bevollworten, v. a. to empower. 
—sablig, a. complete in number. 
Vollziehen, v. a. to put into effect, 
to execute; to accomplish,to com- 
plete. —ung, f. execution; —ungé: 
cath, m. executive council. — end, 
a. executive. —ende Macht, f. exe- 
cutive power, —et, m. executor. 
—erinn, f. executrix, . 
-“Wolontdr, m. volunteer, 
=Womiren, v. n. to vomit, to puke, | paratory school. 

WVomitiv, n. vomit. Vorberidt, m. advertisement, pre— 

Gon, pre. of; from; by; concerning.| face. | 

Sonnodthen, a. necessary, needful, — Vorbeſcheid, m. summons. *—fdheiden, 
haben, to want. v. a. to summon. —ung, f. 

Bor, pre. & ad. before; eine Urſache Vorbeſtimmen, v. a. to predestine, 
bezeichnend, for (vor Freude weinen, to| —ung, f. predestination. 
weep for joy); von det vergangenen|Borbeten, v. a. to pray oder say a 
Seit, ago (vor feds Woden, six weeks| prayer before a person; to recite, 
ago). to rehearse. 

Vorabbildung, f. model, Vorbetradten, v. a. to consider be- 

Worabend, m. eve of a festival. fore-hand, . 

Voraͤltern, pl. ancestors. Vorbeugen, v. a. to bend forward; 

BWoran, ad. before. to prevent, to obviate. —ung, f. 

Voranftalt, f. preparation, prepara-| prevention. 
tory arrangement. Vorbewuft, m. previous knowledge, 

Vorarbeit, f. previous work, pre- Vorbei, ad. by; passing, past; done, 
vious labour, preparatory work. over, finished, 

Vorarbeiten, v. a. to anticipate in *Vorbeigehen, v. n. & a. to pass; to 
working ; to work before a person,| pass by, to pass over. ~—ung, f. 
by way of example; to prepare} Das —, passing; im —, by the 
work, —ung, f. preparation. way, Fr. en passant. 

Vorarm, m. forepart of the arm, Vorbiegen, s. Vorbeugen. 
from the elbow to the wrist. *Borbieten, v. a. to cite, to summon. 
Boraus, ad. before; beforehand;|/Vorbild, n. exemplar, pattern; em- 
by anticipation. —bejablen, v. a. blem, type. —en, v. a. to repre- 
to pay beforchand. —ung, f. —] sent before a person; to exhibit as 
gehen, v. n. to precede, —haben, v.| a paltern, to prefigure. —ung, f. 
a. to have the advantage. —fehen,| prefiguration. —lid), a. typical. 

v. a. to foresee. —ſetzen, v. a. to *Vorbinden, v. a. to tie ober bind 
suppose, to presuppose. —fegung,| before. 

f. supposition, presupposition, — Vorbitte, f. intercession. s. Fuͤrbitte. 
fist, f. foresight, prudence. —jah-|*W¥orblafen, v. a. to blow oder play 
lung, ££ payment made in advance.| on a wind instrument before a 

Vorbaß, ad. (veraltet) forward. person. 

Borbauen, v. a. to build before a|Borbohren, v.a. to make a hole pre- 
thing; to prevent, to obviate. —] viously with a small gimblet. 
ung, f prevention. BVorboth, n. summons, 

Vorbedacht, m. consideration, ma- Vorbote, m. fore-runner, harbinger; 
ture thought; design, intention.| indication, prognostick. 

Mit —, intentionally. Borbeddchtig,|*VWorbringen, v. a. to bring forward, 
a. considerate. —feit, f. consider-| to produce; to adduce, to allege. 
ateness, , Borbiihne, f. front part of the stage 

*Borbedenten, v. a, to think before-| in a play-house, proscenium. 
hand, to consider before-hand. Bordad), n. projection of the roof, 
Vorbedeuten, v. ae to forebode, to! penthouse. 
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portend, to prognosticate. —ung, f. 
omen, prognostick. 
Vorbehalt, m. reservation; proviso. 
*—halten, v. a. to reserve, to with- 
hold. —baltung, f. reservation. — 
haltlid), ad. conditionally, with a 

roviso. 

orbenannt, a. a foresaid. . 
Vorbereiten, v. a. to prepare. —ung, 
f. preparation. —ungéfdule, f. pre- 
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Vordecke, f. cover to be put ober; Vorerwablen, v. a. to pre-elect 
hung before something. Vorerwabnt, a. afore-mentioned. 
Vordem, ad. formerly, *Soreffrn, v. a. & n. to eat befor 


Worder, a. anterior, fore. —arm, m.| a person; to anticipate in eatin; 
forearm. —bug, m. shoulder, fore-| Daé —, first course. | 
quarter of an animal. —caftel, — Vorfahr, m. predecessor; ancestor. | 
ded, n. forecasile. —fligel,m. fore-|*Borfahren, v. n. to drive before: 
wing (eines Snfects). —fuß, m.| person, to drive in front ofa place, 
fore-foot. —gebdude, n. front-part] to drive up to a place; to call a 
of a building. —geftell, m. fore-| a place in a carriage. 

‘wheels of a carriage, —glied, n.|@orfall, m. occurrence, event; pro- 
anterior member (in einem logifden| trusion. *—en, v. n. to fall befor 
Schluſſe); first rank, —grund, m.| another thing; to occur, to happeo. 
fore-ground. —faar, n. front-hair.| —feit, f. occurrence. | 
—bhand,f. the metacarpus. —haupt,|*Borfedten, v. n. to fence before 
n. fore-head. —haus, n. a house| person (alé ein Mufter); to surpass 
= before another building;| in fencing. Vorfechter, m. assistani 
orepart of a house. — hof, m. fore-| to a fencing-master. 
court. —lauf, m. (bei den Sagern) Vorfeſt, n. (provingiell) eve before 
fore-leg of an animal, —leder, n.| festival. 
front-leather. —mann, m. front-|Sorfiedeln, v. n. to fiddle before a| 
man, — fag, m. anterior sentence,| person, 
premises. Vorderſt, a. fore-most.|*¥orfinden, v. a. to find. | 
Worderftube, f. front-room. —ſtuͤck, Vorfordern, v. a. to cite, to sum- 
n. fore-piece, front-piece. —theil,| mon. —ung, f. summons. | 
n, fore-part. —thir, f. front-door. Vorfrage, f. preliminary question. | 
—treffen, n. van of an army. —vier:|Borfriede, m. preliminaries of peace. 
tel, n. fore-quarter (im Gegeuſatz Vorfuͤhren, v. a. to lead forth, to 
von Hinterviertel). —zahn, m. fore-| bring before a person. 
tooth, front-tooth, Borgang, m. going forth; prece- 

Vordeuten, v. a‘to portend, to prog-| dence;- example; occurrence; p%* 
nosticate, Vorbedeutend, a. ominous.| sage before a place, corridor. Bot 
—ung, f. prognostication, augury,| ginger, m. one that goes before 








prognostick, od. leads the way ; predecessor. 
VWordrangen, v. a. to press od. push) Vorgangig, a. previous, 

forward, Vorgaukeln, v. a. to play tricks be- 
*Vordringen, v. n. to press forward,| fore a person, to pretend. 

to advance, Borgebdude, nm. a structure placed 
Vordruck, m. first pressure. before another building. 


Goreilen, v. n. to hasten forward,|Worgeben, v. a. to give previous]y; 
to hasten before another person,| to put before; to propose od. in- 
to outrun. Voreilig, a. hasty, pre-| pose as a task; to alledge; 0 
cipitate. —feit, f. rashness, preci-| pretend; (veraltet) to utter. Das - 
itancy. allegation, pretence, pretext. 

Porter pl aicesions s. Vordltern.| Vorgebirge, n. cape, promontory, 
Vorempfinden, v. n. to presage, to| forepart of a mountain. 
fore-bode. —ung, f. fore-boding. Vorgefaßt, a. preconceived. 
*Borenthalten, v. a. to keep from,|®orgefiihl, n. presentiment. 

to withhold. —ung, f. *Borgehben, v. n. to go before; to 
Vorentwurf, m. previous plan, sketch.| serve as an example ob, pailerd; 
Vorerinnern, v. a. to remark before-! to go forth; to jut out, to projec; 
-hand, to premise. —ung, f. pre-| to * the preference; to occul, 


— 


vious remark, preface. to happen. 
Worernte, f. first oder early part of Vorgemad, n. antechamber. 
the harvest. Borgemeldet, a. aforesaid. 


Vorerft, ad. first of all, Vorgenannt, a. before-named, 
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Sorgerede, n. preamble. Vorherfagen, v. a. to foretell, to 

Borgeridt, n. first dish, served after) predict. —fagung, f£ prediction. 
the soup; inferior court of justice,| *—feben, v. a. to foresee. —fehung, 

Vorgeſchmack, m. foretaste. s, Vor-| f. foresight. —verkuͤndigen, v. a. to 
ſchmack. announce before-hand, to ſoretell. 

Vorgeſchwader, n. van of a fleet. —veréindigung, f. prediction. 

BWorgefeste, m. superior, s. Vorſetzen. Vorheucheln, v. a. to act the hy- 

Worgeftern, ad. the day, before} pocrite before a person, to repre- 
yesterday, Borgejtrig, a. what took] sent hypocritically. 
lace the day before yesterday. Vorhimmel, m. entrance into heaven, 
orglanjen, v. n. to out-shine; to] first heaven; taste of heaven, 
shine as an example before a per- Vorhin, ad. before, heretofore; (ver: 

.son. altet) besides. Vorhinnig, a. former, 

Vorgraben, m. first ditch oder fosse.| late. 

*Borgreifen, v. n. to anticipate, to|¥Vorbhof, m. court-yard. 
fore-stall. —ung, f. Vorgriff, m. Vorhoͤlle, f entrance into hell, taste 
anticipation. of hell, 

*Vorhaben, v.a. to have before one, Vorhut, f. right of beginning to 
to have on (3. B. an apron); to| pasture before others; vanguard. 
summon before one, to call to an Vorig, a. former, preceding; last 
account, lo examine;- to design, to; preceding, last. 
intend, to purpose; to be engaged|Worjagen, v. a. to drive before a 
in, to he about something. Das—,} person. v. n. to hunt before an- 
design, intention, purpose. other; to ‘outgallop another. 

*Borbalten, v. a. to hold before; to|Worjabhr, n. the fore-part of the year, 
place before ; to represent; to] spring. 
charge with, to upbraid with; (ver- Vörjetzt, ad. at present. 
altet) to withhold. —ung, f. Vorkammer, f. ante-chamber, auter 

Vorhand, f. forepart of the hand;| chamber. 
forepart of a horse; right band, Vorkaͤuen, v. a. to chew for a 

recedence; (im Sartenfpiel) eldest] child; to repeat frequently and 
Sond. tediously. 

Vorhanden, a. at hand, present; Vorkauf, m. preemption, forestall- 
existing, extant; near, impending. ing; right of buying before others, 
—fenn, to be, to exist; to be ob-| refusal, option. —fen, v. n. to 
vious, —fommen, (veraltet) to come} forestall. —fer, m. forestaller. 
in the way, to occur. WVorkehr, f. precaution, preventive 

Vorhang, m. curtain. *Vorbangen, v.| measure. —en, v. a. to turn for- 
a. to hang before; to jut, to project.) wards; to prepare, to employ, to 

Borhangen, v. n. to hang before. —| provide. —ung, f. preliminary mea- 
geſchloß, n. padlock. | sure, precaution. —ungsweife, a. 
*Rorhauen, v. a. to hew ob. cut be- By way of precaution, provision- 
fore a person; to prepare by hew-| ally. 


ing od, culling. Vorfenntnifje , pl. preparatory in- 
Vorhaupt, n. forepart of the head.| formation, introductory oder pre- 
Borhaus, n. vestibule. liminary knowledge. 

Vorhaut, n. foreskin, prepuce. Vorkirche, f. porch oder vestibule to 


Vorher, ad. before ;+ before-hand,| a church. 
previously. *—befdliefen, v. a. to Vorklage, f. anticipation of a com- 
predetermine, —beftimmen, v. a. to} plaint oder charge. 
predestine, —beftimmung,-f. pre-|Gorfleben, v. a. to paste before a 
destination. *—geben, v. a, to pre-| thing, 
cede. —gehend, a. preceding, form-|*¥orfommen, v. n. to come before 
er. —ig, a. preceding, previous;| a person; to come sooner than 
former. another; to prevent, to obviate; 
Vorherrſchen, v. n. to predominate. | to be admitted; to be met with; 
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to occur, to happen; to seem, to, —genbd, a. proposed; in questic: 


appear. —beit, f occurrence, 


Vorkopf, m. fore-part of the head.| Borlippe, f. the red 
Vorkoſt, f. a first dish; whatis eaten Vorliigen, v. a. to te 
dinner or| to a person. 


before the meat, at 
supper. 








under discussion. 
* of the lip 
l a lie od. lin 


Vormaden, v. a. to put before, & 


*Borladen, v. a. to cite, to summon.| place before; to exhibit, to show 


—ung, f. summons. 


off. Einem etwas —, to deceive: 


Borlage, f. what is put before an-| person, to impose upon. 
other thing; (beim Deftillieren) re-|Wormablen, v. a. to paint before: 


ceiving-vesse F 


Vorlallen, v. a, to lisp oder stam-— ample; Einem etwas —, 


mer to a person. 
Borland, n. foreland. 


person , to. paint by way of e& 
fig. ti 
delude, to deceive, to impose upon 
Vormalen, ad. formerly. s. Vormak 





Vorlangen, v. a. to fetch out, to| Vormalig, a. former. Vormalé, ai 
| 


bring out, 


formerly; heretofore. 


Vorlangft, ad. long ago, long since.|Vormann, m. front-man; foremar: 


*Vorlaffen, v. a. to suffer to g0 od. 


(veraltet) ancestor. 


come forward; to admit before aj Vormaß, n. a standard measure. 


person. 
Vorlaftig, a. overburdened in the 
forepart. 


BVormauer, f. protecting wall; bub 
wark, 
*Sormeffen, v. a. to measure befor 


Vorlauf, m. that which runs oder] a person, 
flows out first. Vorlaufen, v. n. Vormittag, m. forenoon. —tagé, ad 


to run before; to outrun. Vorlaͤu—⸗ 
fer, m. fore-runner, precursor. 
Vorlaufig, a. preliminary; previous ; 


provisional. ad. previously; pro- 
visionally, 
Worlaut, a. over-loud, petulant, 


saucy. 

Vorlegen, v. a, to lay before, to put 
before; to carve; to put to; to 
propose. —ung, f. Gorlegeldffel, m. 
gravy-spoon, soup-ladle. —mef: 
fer, n. carving-knife. —fdlof, n. 
padlo 

Vorleihen, v. a- (veraltet) to lend. 

Vorleimen, v. a. to glue before. 

Vorlefe, f. beginning of the vintage. 

*Borlefen, v. a. to gather before ano- 
ther; to read to. —ung, f. pre- 
lection, lecture. Gorlefer, m. read- 
er, lecturer. 

Vorlest, a. last but one. 

Vorleudjten, v. a. to carry a light 
before a person; to shine before; 
to serve as a bright example; to 
outshine. —ung, f. 

Vorlieb, a. contented, satisfied. s. 
Fuͤrlieb. 

Vorliebe, f. predilection. 

»Vorliegen, v. n. to lie before a 
thing, to be placed before a thing; 


in the forenoon, —tagig, a. rela- 
ting to the forenoon; 5 in the 
forenoon. 

Vormund, m. Vorminderinn, f. guar- 
dian. —ſchaft, f guardianship. — 
ſchaftlich, a. belonging oder rela- 
ting to a guardian. 

Yorn, ad. before; in front. Bornan, 
Se eats * vorn, from the front; 
rom the beginning, over again. 

Vornageln, v. a. to nail before 3 
thing. 

Borne, s. Vorn. 

Vorname, m. christian-name, 

Bornehm, a. of high rank; proud 
overweening. Die —en, people o 
rank, *—en, v. a. to St efore 
one; to examine, to call to an ac- 
count; to take in hand; to set 
about a thing, to undertake, +. r. 
to determine upon, — resolve on. 
Das —, intention, plan, design; 
resolution. —lith, sd ctisally. po 
cipally, especially. a. (veraltet) dis- 
tinguished, principal. — thun, ». 
affectation of superiority , arro- 
gance. 


Vornennworl, n. pronoun. 
*Sorpfeifen, v. a. to whistle to. 


Vorplaudern, v. a. to prattle to. 


to he in front, to lie foremost.|Vorpoften, m. outpost. 


ewer we ew — 
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‘orpredigen, v. a. to preach to, to, Vorſchanzen, v. a. (provingiell) to 


ecture, to inculcate. 

‘orpuntt, m. preliminary point. 
‘orragen, v. mn, to be prominent, to 
sroject. —ung, f. projection, pro- 
minency, 

‘orrang, m. prior rank, precedence, 
‘orrath, m. store, stock; provi- 
sions. Vorrathshaus, n. store -house, 
nagazine; —fammer, f. —jimmer, 
1. store-room. Borrathig, a. stored 
ap, in store, ready for use, 
‘orredjnen, v. a. to reckon to oder 
»efore a person; to show him, 
i0w a thing is to be reckoned, 
orredjt, n. prerogative, privilege. 
orrede, f. preface; preamble. —en, 
rn nm. & a. to speak before; to 
speak sooner than another ; to talk 
o (mit der Ahſicht gu tberreden od. 
inen Zweck zu erreiden). —ner, 
veraltet) Vorreder, m. prefacer. 
orreichen, v. a. to reach oder hand 
yut of a place towards a person. 
*, mn. to jut, to project. 

Sorveifen, v. a. to make the first 
ketch of a thing; to sketch ober 
lraw before a person. 

Sorreiten, v- n. to ride before, — 
er, m. outrider. 

Borrennen, v. n. to run forward; 
o run before a person. 

orridjten, v. a. lo prepare, to ar- 
‘ange before hand. —tung, f. pre- 
aration, arrangement; contrivance, 
nechanism, 

orriß, m. sketch. 

orritt, m. riding before, 

orriden, v. n. lo move forward, 
0 advance. v. a. to push forward, 
o move forward; to object to, to 
eproach with, to upbraid with. 
—ung, f. upbraiding, reproof. 
Sorrufen, v. a. to call forth, 


orfaal, m. ante-room, (provinjiell)| person. v. a, 


he entrance-hall of a house. 


obviate, to prevent. 


Vorſchein, m. coming to light, ap- 


pearance. 3um — fommen, to come 
to light; to come forth, to make 
i's appearance, to be forthcoming; 
to be brought to light; zum — brins 
gen, to bring to light, to bring 
forward, to produce. 


Vorſchicken, v. a. to send forward. 
Vorſchieben, v. a. to shove od. push 


before a thing, to shove to. —ung, 
f, —ber, n. something that ig shoved 
before a thing. 


»Vorſchießen, v. mn. to dart forward, 


to shoot od. rush forward; to pro- 
ject; (von Pflanjen) to shoot, to 
grow quickly; to shoot ober fire 
a gun before a person; to shoot 
better oder nearer to the mark, 
than another. v. a. to shove oder 
push quickly before a thing; to 
put an edge ob. border to a thing, 
to count down money before a 
person; to.advance (3. B. money); 
to lend money. 


Vorſchimmern, v. n. to glitter be- 


fore a person, 


Vorſchlag, m. proposal, proposition. 
Vorſchlagen, v. nm. to strike oder in- 


cline forwards; to utter sound 
prematurely, v. a. to puth forth; 
to beat in ober knock in before 
a thing, to fasten before a thing; 
(beim Pandel) to ask a higher price 
than is meant to be taken; to pro- 
pose. 


Vorſchmack, m. foretaste; preponder- 


ating taste of any ingredient in a 
composilion. 


Vorſchmecken, v. nm. to have a pre- 


ponderating taste. v. a. to have a 
foretaste of a thing. 


Vorſchneiden, v. n. to cut before a 


to carve (Speifen). 


—der, m. a person that cuts be- 


orfabbath, m. (in der Bibel) eve * others; a person that carves 


.efore the sabbath. 


at meals. 


Vorſchnell, ad. hasty, precipitate, 


orſagen, v.a. to rehearse to a per- premature. 


iat cadteady Sas Vorſchnitt, m. first cut. 

orfanger, m. precentor. *Vorſchreiben, v. a. to write before a 
orfas, m. that which is put ober] thing, to write in front of a thing; 
laced before another thing; pur-| to set a copy; to ‘write after; to 
ose, resolution, intention. Mit —,| prescribe, to direct, to order. ° 
atentionally, designedly. *Borfdreien, v. n. to cry before a 
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person; to cry ober bawl to a’ 
person, to cry in the ears of a 
erson; to surpass in crying, 

Borfdreiten, v. n. to step forward; 
to step before a person. 

Vorfdrift, £ copy to wrile after; 


f piers. +s rule, 





bie —pferde, pl. addition 
orses. —en, Vv. a. to extend ol 
stretch before a thing; to put: 
(d. h. to put horses oder ollie 
draught-cattle to a carriage); : 
put additional horses to a carriaz 
Vorfpiegetn, v. a. to show in a ds 


orfdritt, m. measure, proceeding;| zling light,to deceive with a thin: 


progress. 


—ung, f. illusion, deception. 


Vorfdub, m. aid, assistance, supply; | Vorfpiel, n. prelude. —len, v. a. ' 


(im Billard) first stroke. | 

Borfduben, v. a. to put new feet 
oder new foot-parts to boots. 

Vorſchuß, m. advance of money, 
loan of money; (im Billard) first 
stroke. 

Vorſchuͤtten, v. a. to pour out oder 
throw down before a thing. 

Vorſchuͤtzen, v. a. to allege, to pre- 
tend, to use as a pretext. —ung, f. 

retence. 
orfdywagen, v.n. to chat od. pratile 
to a person. 

Vorſchwebend, a. floating before the 
mind, existing in the imagination, 

»Vorſehen, v. r. to be on one’s guard, 
to take care, to take heed; v. a. 

_ (veraltet ober provingiell) to fore- 
see; to provide for, 

Vorfehung, f. providence. 

Vorfeite, f. foreside, front. 

Vorſetzen, v. a. to set before, to 
place before; to set over, to ap- 
point over; (vevaltet) to prefer. v. 
r. to determine, to resolve upon, 
to intend, to — Vorſetzlich, a. 
intentional, designed, wilful. ad. 
intentionally, wilfully. 

Borfidt, f. circumspection, caution; 
providence. —tig, a. cautious, cir- 
cumspect. —tigfeit, ſ. caution, cir- 
cumspection. 

*Borfingen, v. a. to sing to; to lead 
the choir. 

Vorſitz, m. presidentship, presiding, 
Den — haben, io preside. *—en, 
v. n. to sit before od. over others; 

, to preside. 

Borfommer, m. early part of the 
summer; spring: 

Vorſorge, f. foresight, timely care; 
providence ; providing, provident 
attention. 


Borfpann, f. additional cattle, ad-| something protruded. 
| 


ditronal horses, (die vor einen Wa: 
gen gefpannt werden, um ibm fort: 


play to a person, to prelude; » 
delude wus thing. tis a. pre 
lusive, 

Vorfprade, f. (s. Fuͤrſprache) 
*Vorjpredjen, v. a. to speak ob. ! 
before a person, to say to a pe 
son. v. n. to make a short visi 
to call. Vorfpreder, m. intercessa 
s. Fuͤrſprecher. 

Vorfpringen, v. n. to leap befor 
to jut, to project. 

Vorjprung, m. start; advantag: 
projection, prominence, relief, 
Vorfpufen, v. n. to forebode, 
BVorftadt, f. suburb. BWorftadter, m. 
inhabitant of the suburbs. 
Vorftand, m. overseer, director. 
Rorfteden, v. a. to stick before : 
thing, to put before a thing. —«tr, 
m. a thing which is stuck before 
another to hold oder fasten it; pin, 






eg, 

Seoriteten , v. n. to stand before 2 
thing; to stand out, to be pro- 
minent, to project; to appear i 
a court of justice; to be set od: 
placed over a thing; to direct, t: 
manage, to rule; v. impers, es jtr'' 
mir vor, if seems to me, it mis 
— me. — her, m. a manage 

irector, warden. 

Vorſtellen, v. a. to place beſore 
thing; to present, to introduce; |: 
represent. v. r. to represent obi! 
figure to one’s-self, to imagine, \¢ 
conceive. —lung, f. presentation, 
representation; Imagination; cov- 
ception, notion, idea. orftellig, » 
represented to the mind, —maden, 
to represent. 

Vorſtopfen, v: 
thing. 

Vorſtoß, m. something projecting 

*Vorſtoßen 

vy. a. to push forward, vy. n. {: 

project; to occur unexpectedly, 


a. to stuff before : 


Vor 
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Vorſtrecken, v. a. to stretch forward,| pass. —wallen, v. n. to pass by; 
to put forth, to put out; to ad-| to pass to and fro. 


vance, to lend. 
*Vorſtreichen, v. a. to stroke od. rub 


Vorurtheil, n. prejudice, preposses- 
sion. 


forward; to mark with a stroke Vorwache, f out-guard, out-post. 


in front of a thing. 

Worftreuen, v, a. to strew od. scat- 
ter before a thing. 

Vorftrid, m. a stroke od. mark made 
in front of a thing. 


*Vorwagen, v. a. to weigh before a 
person. 


Vorwalten, v. n. to prevail, to pre- 
dominate, 


Borwand, m. pretence, pretext, f. a 


Vorſuchen, v, a to bring forward} wall built od. placed before any 


by searching ; 
to search oder try 
game. 


(bei den Sdgern)| thing; shelter. 
a place for|Sorwarten, v. a. to waylay 


Vorwaͤrts, ad. forward, forwards. 


Vortanzen, v. n. to lead the dance;|Worweg, ad. before, from before. 


to dance before a person. 

Vortänzer, m. leader of a dance; 
person that shows the figure of a 
dance. 

Vortheil, m. advantage; profit. —en, 
v. m. (veraltet) to overreach, to 
cheat. —bhaft, a. advantageous, pro- 
fitable. 

*Borthun, v. a. to put before, to 
put on. v. r. to distinguish one’s- 
self. 

Vortrab, m. van, vanguard. 

Gortrag, m. delivery; elocution; re- 
port; discourse, statement; mode 
of executing a piece of musick, 
execution. Vortragekunſt, f. elocu- 
lion, execution. *—gen, v. a. to 

bear od. carry before; to put ober 
place before a person; to propose, 
to propound; to state, to report; 
to deliver. —ung, f. 

Vortrefflich, a. excellent. —keit, f. 
excellence, 

*Bortreiben, v. a. to drive before, 
to drive forth. 

*Sortreten, v. n. to slep before, to 
step forth. 

Vortrieh, m. (nicht gebrdudlid) s. 
Vorhut. 

*Vortrinken, v. a. to drink before a 
person; to show him how to 
drink; to surpass in drinking. 

Bortritt, m. precedence; balcony. 


*—geniefen, v. a. to anticipate (3. B. 
the enjoyment of something), *— 
nehmen, v. a. to take before an- 
other person, to anticipate. 
Borweinen, v. a. to cry oder weep 
before a person. 
*Vorweifen, v. a. to show before a 
person, to exhibit, to produce. — 
ung, f. exhibition. 
Borwelt, f. anterior world, former 


age. 
Socwenden , v. a to allege, to 
pretend. 

*SVorwerfen, v. a to throw before, 
to throw to; to object; to upbraid 
with, to reproach with. 

Vorwerk, n. farm. 

Vorwefenheit, f. pre-existence. 
Vorweſer, m. predecessor. 
Borwinfeln, v. n. to whine oder 
whimper to a person. 

Vorwiſſen, n. knowledge, privity. 
Vorwitz, m. impertinence , forward- 
ness, imprudence. —ig, a. imper- 
tinent, forward, imprudent. —feit, 
f. s, Vorwitz. 

Vorwort, n. T. preposition. 
Vorwurf, m. that which is thrown 
to od. before a thing; (bei ben Sa: 
getn) bait, lure; objection; re- 
proach; object. 

Vorzaͤhlen, v. a. to count to od. be- 
fore a person. —ung, f. 


Vortrupyp , advanced troops of an Vorjeiden, Nn. sign, token, omen, 


army. 


Vorzeichnen, v.a. to draw od. sketch; 


Voruͤben, v. a. to exercise od. prac-| t0 draw something which another 
tise previously, —bung, f. pre-|} 18 to draw after. 


vious exercise, previous practice, 


Vorzeigen, v. a. to show before a 


Voruͤber, ad. by; past; over, finish-| person, to produce, to exhibit. 
ed. *—gehen, v. n. to go by, to Vorzeiger, m. a bearer, 
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»Vorziehen, v. a. to draw forth; to 
draw before; to prefer. 

Vorjimmer, m. aue-room, 
chamber, 

Yorzug , m. preference; qualifica- 
tion which gives a preference; ac- 
complishment; talent. ! 

Vorzuglich, a. deserving to be pre- 
ferred; distinguished , pre-emi- 
nent, superior, excellent, parti- 
cular. ad. particularly, above the 
rest. —feit, f. excellence, preemi- 
nence, distinction, superioritv. 

*Votiren, v. n. to vote. 


ante- 


YW. 


Waare, — ware, merchandise, com- 
modity , goods, articles. Waaren— 
ballen, m. bale of goods; —brett, 
n. set of shelves in a shop; —eiii: 
fubr, f. importation of merchan- 
dise; —erjeugnif, mn. —fertiguay, 
—verfertigung ,- f. 
goods; —lager, n. ware-houge; 
store house, magazine; —fteuer, f. 
duty, custom; excise; —tauſch, m. 
barter. 

Wabe, f. honey comb; cake of wax 
in a bee-hive. 

Wad, a. awake. 

Wade, f. guard, watch; guard- 
house, guard-room, Wachfeuer, n. 
watch-fire; —geld, m. watch and 
ward, ward-money ; —bhabend, a. 
on duty, on guard; —bhaué, n. 
guard-house; —meifter, m. ser- 
geant in the cavalry (Oberft-Warht: 
meifter, m. major of a regiment); 
—orbdnung, f. regulation respecting 
the watch; —parade, —ſchau, f. — 
aufjug, m. parade (der auf Wade 
befindlidhen Goldaten); —ſchiff, n. 
guard-ship; —ftube, f. guard-room; 
—thurm, m. watch-tower. : 

Wadden, v.n. to wake, to be awake; 
to watch. 

Wachholder, m. juniper. —baum, — 
ſtrauch, m. juniper-tree; —beere, 
f. juniper-berry; —branntwein, m. 

in. 

Wads , n. wax. —bild, n. wax-ft- 
gure; —bleidje, f. place for bleach- 
ing wax; —bleider, m. wax bleach- 


manufacture of 


e 





el, f. wax-torch; —farbe, f. wa: 
colour, yellow colour; colow 
used on oder with wax; —farbi 
a. wax-coloured, ycliow; —form 
f. mould for wax-figures; —gt!! 
a. yellow as wax, wax-coloure(. 
—hindler,; mm.’ wax-chandler; - 
ferge, f. wax-taper; —Fferjler, » 
(provinjiell) a person that sel 
wax-lapers; —fudjen, m. cake o 
wax; —leinwand, f. oil-cloth; - 
lidt, nm. wax-candle; —mablerei, ! 
the ai't cf painting by means o 
wax; —mebl, n. wax-meal, a sub 
stance otherwise’ called _ bee: 
bread; —nafe, f. wax-nose; fi; 
a thing that may be moulded ani 
turned atiy way; “—O6I, n. oil dis: 
tilled from wex; —perle, f. wa: 
bead; —pflafter, n. cerate, sear 
cloth; —pomabde, f. wax-pomatum: 
—boffirer,; m. a person that make 
wax-figures, modeller in wax; — 
ſcheibe, f. cake of wax; —ftod, m. 
wax-laper ; (niedviger Ausdrud) 3 
simpleton; —tafel, f. cake of wa 
in a bee-hive; wax-tablet; —tud, 
n. oil-cloth, oil-skin; —zieher, m 
a person that makes wax-candle: 
and wax-tapers. 
Wadfam, a. watchful, vigilant. — 
feit, f. watchfulness, vigilance. 
*Wadfen, v. n. to grow, to is- 
crease. 
Wadfern, a. waxen, made of was. 
Wadsthum, m. & n. growth; increas. 
—éfraft, f. power of vegetation, 
—thimlid, a. vegetating. 
Wacht, s. Wade. 
Wachtel, f quail. —fang, m. catch 
ing quails; —garn, —netz, n. nel 
for catching quails; —funbd, ™. 
pointer, spaniel, setting dog; —t 
nig, m. land-rail, corn-crake; — 
pfeife, f. a quail-call; —ruf, m. cal 
of quails; a pipe to attract them 
with. 
Waͤchter, m. a watch-man; —gelb, 0 
money paid to the watchman. 
Wackelhaft, —elig, a. loose, shaking, 
totlering. —eln, v. n. to be loost, 
to shake, to totter. 
Wacer, a. lively, active, vigorous; 
— valiant; excellent, nobles 
ine, good, estimable, respectable. 


er; —blume, f. wax-flower; —fa:| Wadbdict, m. (provingiell) whey. 


' Waf 
Sade, f. calf of the leg. 


Saffe, f& weapon, instrument of at- 


aack od. defence; claw od. talon 
>f an animal. Waffen, pl. weapons, 
arms. —bruder, m. brother in arms, 
somrade; —fabig, a. able to bear 
arms; Ppa n. fortune of arms, 
fortune of war; —jaie, —fammer, 
fF. armory; —€leid, n. armour, coat 
of arms; —plag, m. place of arms; 
—ruf, m. call to arms; —ſchau, f. 
review of'lroops; —fdmib, m. ar- 
mourer; —ftillffand, m. armistice, 
truce; —tanj, m. sword- dance, 
—trdaget, m. armour - bearer. 
vibung, f. military exercise. 

Saffel, m. a sort of thin cake, ba- 


ked in an iron-mould; Sale 
OGY, 


und gemein) a large, mouth. 
—eifen, n. the iron mould, in which 
that cake is baked; —fuden, m. 
thin mould cake, 

Waffnen, v. n. to arm. 

age, f. balance; equipoise; scales; 
office, where goods are weighed 
in order to ascertain the duty to 
which they are liable. Wagamt, n. 
weighing -oflice; Wagebalken, m. 
beam 0d. lever of a pair of scales 
od. of a balance; —geld, n. weigh- 
ing money; —gericht, n. —Eloben, 
m. —fdere, f. the cheeks of a ba- 
lance; —bals,m. rash person, fool- 
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hurdle od. basket-work for a wag- 
gon 9b, carriage; —frobne, f. soc- 
cage service tp, be performed by 
waggon and horses; —geleife, n. 
track of a carriage, rut; —geftell, 
n. frame upon which a carriage 
is placed, carriage (im engern Ginn); 
—hHalter, m. (auf Hoͤfen oder grofen 
@itern) a person who has the care 
of the carriages; —haué, n. coach- 
house; —faften, m. a box od. trunk . 
for a carriage; —Ffette, f. chain for 
a waggon, trigger; —forb, m. bas- 
ket ior a waggon 0d, carriage; 
—knecht, m. a waggoner, carter; 
—leife, f. rat; —leiter, f. the rack 
ov. side of a waggon, a waggon 
ladder; —mader, m, wheel-wright; 
—meifter, m. a man who has the 
care of waggons 0b. carriages. — 
pferd, n, carriage-horse, waggon- 
horse. —rad, n. carriage- wheel; 
—remife, f. coach-house; —rennen, 
n. chariot-race; —fdauer, m. shed 
for carriages; —fdmiere, (—fatbe, 
provingiell) f. grease for carriages; 
—fdhoppen, m. penthouse od. s ed 
for carriages; —fperre, f. drag 
(aud) drag-chain, trigger) to the 
wheel of a carriage, on going down 
hill; —fpur, f. track of a carriage; 
—wwinbde, f. windlass for carriages. 


Wagen, v. a. to venture, to hazard, 


hardy person; —halfig, a. rash,| to risk; to dare. . 
foolbardy; —balter, m. a stand to Waͤgen, v. a. to weigh; to examine 


hang the scales upon; —baué, n. 


with a levelling instrument. 


a house in which goods are weighed ;| Wager, m. weigher. 

—funft, —lebre, f. staticks; —mei:|%8ageredt, a. horizontal, level. 

fter, m. a person appointed to the| Waglich, a. hazardous. 

weighing olfice, weigher; —muth,|MWagner, m. wheel-wright, cart- 
m. rashness; —orbdnung, f. regula-| wright. 
_tion for the weighing of goods; Wagniß, f. & n. risk, hazard. 
_—fag, m. hypothesis; —fdale, f.| Wagſchale, f. s. Wagefdhale, in: Wage 
scale 0d. bason of a balance; —fpiel,| Wagftic, s. Wageſtuͤck, in: Wage. 


n. 

_zardous enterprise, rash action; 

risk; —jgettel, m. certificate of 
weighing. —junge, f. tongue of a 
balance, 

Wagen, m. carriage, coach, wain; 
waggon (oft aud) waggon load); 
—adhje, f. axle-tree; —baum, m. 
beam of a carriage; —burg, f. a 
barricade of waggons. —dece, f. 

_ cover for a carriage; —Ddeidfel, f. 

_ pole of a carriage; —fledjte, f. 


ame of hazard; —ftiid, n. ha- Wahl, f. choice; election; option. 


—dltern, pl. adoptive parents; — 
beding, n. conditions on which a 
person is chosen; —capitulation, f 
the terms for an election; —fabig, 
a. eligible; —faͤhigkeit, f eligibility ; 
—folge, f. succession to an elec- 
tive dignity; —firft, m. prince 
Electors — handlung, f. publick 
election; —berr, m, elector; — 
find, n. adopted child; —fénig, m. 
elective monarch; —koͤnigreich, n. 
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for voting, ballot; —plag, m. field 


2 
, 
- 


elective monarchy ; —fugel, f. ball Waͤhrung, f. duration; value, sta 


dard, inventory. 


of battle; —redt, n. right of suf- Waͤhrwolf, m. man-wolf (ein, te 


frage; —reid), n. elective empire, 
elective kingdom; —fprud, m. 
motto; —ftadt, f. town where an 
election is carried on; —ftatt, field 
of battle; —ftimme, f. vote at an 
election; —tag, m. day of election; 
—jimmer, n. election-room. 

Waͤhlen, a. to choose, to elect; to 
select, to sort. Wahler, m. elector. 
—iſch, a. (provingiell) particular 
in one’s choice, nice; dainty. 
Waͤhlig, a. particular in one’s choice, 
nice; luxuriant; wanton, playful. 
—feit, f. wantonness, playfulness, 

Wahlverwandtſchaft, f. elective affi- 
nity (in der Ghemie). 

Wahn, m. delusion, mistake, vain 
imagination, fancy, conceit, illusion. 
—bilden, a. phantom, vision, illu- 
sion; —glause, m. erroneous be- 
lief, mistaken faith. Wähnen, v. a. 
to think, to believe, to imagine, to 
presume. Wahnſinn, m. insanity, 
madness, frenzy. —finnig, a. in- 
sane. —finnigfeit, f. insanity. — 
fonne, f. mock-sun, parhelion. 
wif, m. insanity. —witzig, a. 
sane, —witzigkeit, f insanity, 
Wabhr, a. true. —Heit, f. truth. Nicht 
—, is it not so? 

Wahren, v.r. to be on one’s guard, 

to take care. 

Waͤhren, v. un. to last, to continue. 
—enb, pre. during. 
mabehatt, —tig, a. true, veracious; 
genuine. —tig, ad. truly; by my 
truth, by my faith, —tigfeit, f. 
truth, veracity. 

Waͤhrhaft, a. durable. 

Wahrlich, ad. verily, truly, in truth, 
surely, 

Waͤhrmann, m. voucher, authority. 
*Wahrnehmen, v. a. to perceive; to 
observe; to take care. —ung, f. 

erceiving, perception; discovery. 

abrfagen, v. n. to prophesy, to 
foretell. —ung, f. prophecy, —fa: 
ger, m. —fagerinn, f. foreteller; 
sooth-sayer, prophet, prophetess; 
fortune-teller. —fagerei, f. fortune- 
telling. —fdeinlid), a. likely, pro- 
oe —feit, f. likelihood, probabi- 
ily, 


in- 


Aberglauben gufolge, in einen Be 
verwandelter Mann). 

Wahrzeichen, n. token, sign. 

Waid, m. woad (eine Pflanje). 

Waife, f. han; ward. Waiſenam 
n. a board od. office to which tb 
protection of wards and orphac 
is entrusted; —gelb, mn. money bs 
longing to wards; — haus, n. 
phan asylum ; —berr, m. the offic 
od. magistrate to whom the cx 
of the wards and orphans is # 
signed; —find, n. —£nabe, m. - 
madden, n. orphan child (Sn 
oder Maͤdchen) brought up in: 
publick charity; —mutter, f. matre 
at a charity for orphans; —vate 
m, superintendent of a_ bouse fx 
orphans, 

Walhen, Waldhern, v. n. (veralte 
to be moved, to be in a state ¢ 
agitation. 

Wald, m. wood, forest, grove. — 
amt, n. board 9d. commission ol 
the forests; —anemone, f. wood- 
anemone; —baum, m. forest-tree; 
—bruder, m. hermit (der in einen 
Walde lebt); —efel, m. wild ass: 
—flote, f. shepherd's flute; —frene 
m. mischief done in a wood; — 
gefluͤgel, n. (collectiviſch) birds tha 
harbour in woods; —geift, m. : 
salyr; —geredt, a. experienced i 
forest- matters; —geredtigfeit, ' 
right over a forest; —gefdrei, * 
wood-cry, uttered in a chase; - 
— n. fox-glove; —gott, = 
aun, satyr; —godttinn, f.~ woot 
nymph; —bonig, n. wild —honer. 
—orn, n. bugle-horn; —biter, = 
a forest keeper, forester; —lerd 
f. wood-lark; —leute, pl. peop’ 
living ob. employed in a wood & 
forest; foresters ; —mann, m. wooe- 
man; wild man; name of a dey, 
—maus, f. field-rat. —meifter, = 
master of the forests; (eine fla 
wood-roof; —menfd), m. wild m 
salyr; ourang-oulang; —nugun 
cultivation of a wood od. f 
and the advantage derived from 
—nympbe, f. wood nymph, 
—odés, m, sort of wild ox; — 
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ung, f. regulation respecting the 
voods and forests; —redt, n. fo- 
est—laws; —{djlange, f. wood-snake ; 
—fdbnepfe, £ wood-cock; —fdrei- 
exc, m. clerk of the forest; — 
—ſchwamm, m. fungus growing on 
rees ;—ftadt, f. forest-town; *Wald⸗ 
radterfee, m. the lake of Lucerne; 
—ftreu, f. litter collected from the 
voods; —ftrom, m. wood-torrent; 
—taube, f. wood-pigeon; —teufel, 
m. Satyr; ourang -outang; —ver: 
rechen, n, offence against the for- 
‘st laws; —vogel, m. bird harbour- 
ng in woods; —wafjer, n. water 
ssuing from a wood; —weg, m. 
‘oad through a wood ob. forest; 
—rviefe, £ meadow in ob. near a 
wood; —witthfdaft, f management 
ind cultivation of woods; —jeiden, 
1. mark put on trees in a forest, 
which are to be sold od, cut down. 
—dig, a woody. —idt, a. re- 
embling a wood. —ung, f. tract 
covered with wood, wood - land, 
voods, 

Saigen, Walgern, Walgern, v. a. 
ein gemeiner, ober dod) provingieller 
fusdruc) to roll, to form into a 
‘ound 0d. oblong shape by rolling. 
zalke, f. process of fulling; fulling 
nachine, —hammer, m. fulling-ham- 
ner; —faf, n. fulling-tub; —muͤhle, 
» fulling mill; —miler, m. fuller; 
—trog, m. fulling-trough. —en, v. a. 
‘o full. —er, m. fuller, —erbe, f. 
uller’s earth; —lohn, m. money 
»aid to the fuller. 

sail, m. rampart; dike, dam; (ver: 
iltet) mound of earth; coast, land; 
“provingiell) number of 80 od, 4 
icore. —arbeiter, m. a person that 
works at the rampart ob. fortifica- 
sion; —Feller, m. casemate; —fdild, 
mn. ravelin; —wind, m. wind blow- 
ng from land. 

Zallach, m. a person from Wal- 
cachia; — horse, gelding. 
Sallachen, v. a. to geld od. cut a 
aorse. 

dallacer, m. horse-gelder. 
Satiadei, f. Wallachia. 

Ballen, v. no. to flow; to boil up, 


to be — (vom Blute) io Wamms, n. jacket, doublet. 
ated quickly; (von der Wampe, f. — 


be circu 
See) to be in motion, to be in 


? 
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agitation; (von Leidenfdaften) to be 
moved, to be agitated; to undu- 
late; to move backwards and for- 
wards; to move gently, to flow 
gently; to wander, to ramble; to 
walk, to go, to proceed; to be in 

life, to be in existence. Wallung, f. 
ebullition, effervescence; motion, 
agitation, 

Waller,m. wanderer, rambler, Wall: 
fahrt, £ pilgrimage. —len, v. n, 
to go on a pilgrimage. —lev, m. 
pilgrim. 

Wallfiſch, m. whale. —barte, f. (Fiſch⸗ 
bein) whale bone; —fang, m. whale- 
fishery; —fanger, m. whale-fisher. 
—fpeé, m. blubber; —thran, m. 
whale oil, train-oil; —tddter, m. 
sword-fish, 

Wallnuß, f. walnut, 

Walpurgis, Saint Walpurgis. — 
abend, m. —nadt, f St. Walpur- 
gis eve, evening od. night of the 
first of May. 

Wallrath, m. spermaceti, 

Wallrof, u. sea-horse. 

Waͤlſch, a foreign, outlandish; 
French; Italian. Dev waͤlſche-Hahn, 
turkey-cock; die — Nuß, walnut; 
die — Gprade, Italian language. 
Waͤlſchland, Italy. 

Waltbote, m. (veraltet) ambassador, 
plenipotentiary. 

Walten, v. nm. to act; to rule over, 
to direct, to dispose. Gdalten und 
walten, to do and act without 
control; to predominate, | 

Walze, f. roller; cylinder; rolling- 
pin. 

Waljen, v. mn. to be moved round, 
to roll, to revolve; to waltz. Wal: 

yen, v. a. to roll, to move. v. r. to 

wallow, to welter. —ung, f Wal: 

zenfoͤrmig, a. cylindrical. Walzer, m. 
the waltz, the national dance of 
the Germans. Walzholz, no. rolling - 
pin. Walzwerk, un. machinery con- 
sisting of rollers, 

Wamme, f. dew-lap; (bei Pelzhaͤnd— 
lern) the belly of any skin; pro⸗ 
vingtell) entrails of slaughtered ani- 
mals, fat, grease, lard. 


thin and soft 


part of the belly; belly, paunch., 


504 Wan 


=: 


War 


Wamfen, v. a. to beat a person’s|Wanken, v. n. to shake, to tolle 


jacket, to drub. 
Wand, f wall; bei Sdiffen: side. 


to move,-to stir; to waver; to by 
lance; to be uncertain, to be ir 


Die Spanifhe —, a large folding} solute; to be inconsistent. 
skreen. —banf, f. bench fixed to aj Wann, c.&ad. (provingiell fir Mer: 
wall; —befleidbung, f. wainscot; —| when. Dann und wann, now 2x 


bereiter, m. a cloth dresser; —be: 
fen,.m. a hair brcom with a long 
handle. 

Wanddece, f. cover for a wall, ta- 
pesiry; —baten, m. hook fastened 
in the wall to hang any thing 
upon; —laué, f. bug; —leuchter, m. 
candlestick fixed in the wall, sconce; 
—pfeiler, m. a pillar inserted in a 
wall; pilaster; —rajmen, m. ten- 
ter (um Dud) gum Trodnen daruͤber 
au fpannen); —fdaule, f. column 

xed in a wall; —fdraube, ſ. screw 
for the wall; —ubr, f. clock to 
be fixed against a wall, dial. Das 
Wand, (provingiell) cloth. 

Wandel, m. mode of life, conduct; 
barter, traffick; commerce, trade; 
(veraltet) change, fault, blemish, 
punishment; act of going, pro- 

ress; a. (provingiell oder veraltet) 
ecaying, ruinous. —babn, f. walk, 
pleasure-walk. —bar, a. change- 
able, inconstant; versatile; perish- 


then. 

Wanne, f. fan; wing; winnowie 
basket; tub. Wannen, v. a. to ix 
to winnow, 

Wannen, ad, whence. Won —, fro: 
whence; —bfer, (veraltet) whenc 
Wanft, m. belly, paunch, 
Wanftig, a. gorbellied. 


Wanje, f. bug. Wanzig, a. full: 
bugs. 
Wapen, nm. escutcheon , coat « 


arms, armorial bearing. —bild,: 
figure in an escutcheon; —6r: 
m. letters patent by which an » 
morial bearing is conferred; - 
bud, n. book of heraldry; —fiz: 
f. heraldick figure; —genef, m.: 
perce who has the same armor: 
earing with another; —balter, r 
supporter; —fdnig, m. king at arm 
—funde, —funft, f. heraldry; —fu: 
dige, m. a person skilled in — 
—ſchild, shield for armorial bear- 


ings, escutcheon, 


able. —feit, f. inconstancy. Wan- Wapnen, v. a. to arm. 


dein, v. n. 


to go, to walk; to tra-| Wardein, m. assayer. 


* | 
vel, to wander; (veraltet) to change,|}+WWarbdiren, v. a. to value, to esi: 


to exchange; to make compensa- 


mate. | 


tion for a thing. —monat, m. April.| Warlid, s. Wahrlid. 


—ftein, m. (veraltet) land-mark, —| Warm, a. 


Mir it — 


warm; hot. 


ftern, m. planet. —ywetter, n. change-| 1 am hot. —blitig, a. warm-bloo 


able weather. 
Wanderer, m. wanderer; traveller 


ed; warm-tempered, —feit, £ be 
ness of blood, fulness of blood. 


(nemlich on foot), —ung, f. migration.{ Warme, f. warmness, warmth. - 


—gerath, n. furniture for travel- 
ling. —jabr, n. travelling year (in 
Deutſchland muͤſſen die Gebulfen der 
verfdiedenen Handwerker mebhrere 
sabre lang reijfen, ehe fie fid als 
Meifter befesen duͤrfen). 

Wanbdern, v. nm. to wander; to tra- 


meffer, —jeiger, m. thermomee 
Warmen, v- a, to warm, to be 
—ung, f. —flafde, f. —pfanne, : 
warming-pan, | 
Warnen, v. a. to warn, to cautimn 
—ung, f. warning, caution. Ss 


ner, m. a monitor, admonisher. 





vel. —fdaft, f. period of travel-|Warte, f. watch-tower, look-out 


ling. —mann, m. traveller on foot. 
—{tab, m. travelling-staff. 

Wange, f. cheek. Wangenbein, n. 
cheek-bone. 

Wankel, —muth, m. unsteadiness; 
irresoluteness, fickleness. — mitbig, 


a. unsteady, fickle. —feit, f. ( Wan⸗ woman 


Felmuth). 


Warten, v. n. to wait, to expect, 
stay for, v. a. to atlend to; to bs 
care of; to tend, to nurse, —t2 
f. care, attendance. 

Warter, m. wailer; attendant. & 
ter, m. expectant. Wdarterinn, 

employed in atten 

upon a person, nurse. b 







War 


Wartfrau, f. nurse. —gelb, n. mo- 
ney paid to a hurse ob. attendant; 
pension paid to a person who has 
the promise of a place, till it be- 


comes vacant. — 
Warum, ad. why. 


Warwolf, m. man-wolf. s. Waͤhr— 


wolf. 


Warze, f. wart; pap, nipple. War: 


gig, a. warty. 


Was, pr. what; (fir etwas) some- 
thing. — fir ein, what a; Was 
fiir Dag, quid pro quo, i, e, mis- 
confused 


conception, confusion, 
notion; — ifr wollt, quodlibet. 
Washeit, f. quiddity. 


Wafdbank, f. washing - bench. —be— 
cfen, n. wash-hand-bason. —blduel, 


m. washing-beetle. Waͤſche, f. wash- 


ing; linen. Wafdhe, f. a babbling 


V. a. & nn. 


person, gossip. *—en 
to wash; to gossip. Waͤſcher, vn. 
washer; idle pratiler. —rinn, f. 


washer-woman, laundress. —lofn, 


m. money paid for washing. —ei, 
a. gossiping, tattling, idle talk. 


Waſcherde, f. fuller’s earth. —fa§, n.|. 
eee eg —frau, ſ. washer wo- 


man, laundress. —gold, n. gold 
obtained from sand ob. slime by 
washing. —baft, —baftig, a. bab- 
bling, gossiping, tattling. —baftig: 
feit, f. talkativeness, loquacity, — 
handfdub, m. washleather glove. — 
haus, n. wash-house. —feffel, m. 
copper. —forb, m. buck-basket. — 
lappen, m. dishclout. —leine, f. 
line for drying linen. —magbd, f. 
laundry-maid. —marft, m. gossip- 
ing-place. —mafdine, f. washing- 
machine. —thon, m. fuller’s — 
— trog,m. washing-zirough. —wanne, 
f, washing-tuh, scalding-tub, —yaf: 
fer, n. water for sa Fe (Dande 
ae Geſicht). —zettel, m. washing- 
vill 

Waſe, f. female relation, aunt, fe- 
mate cousin. s. Bafe. 

Waſen, m. turf, sod, green-sward ; 
bundle of brush-wood; (provingiell) 
steam. Waſenmeiſter, m. ( provin: 
giell) publick flayer; executioner, 

Wafer, a. (vera.tet fir Was fiir, od. 
Was fix ein) what, what a—. 
Waferlei, whatever, whatsoever, 

Wafer, n. water. —abfdlag, m. 


Part II. ete Uuflage, 
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outlet for the water; —aber, f. 
vein containing water; lymphatick 
vessel; —amt, n. office for the 
water- works; —aft, m. (in der 
Gartnerei) water-shoot; —bad, m. 
water-brook; —bau, m. a structure 
on od. near the water (3. B. eine 
Schleuſe, ein Damm ⁊c.); —bau- 
Funft, f. hydraulicks, bydraulick archi- 
tecture; —beden, n. a bason for 
holding water; bason of a foun- 
tain; —bebdltnif, n. reservoir of 
walter, cistern; —befdreiber, m. 
hydrographer; —be/dreibung, f hy- 
diography; —berg, m. highwave; 
—bett, ns. bed of a stream 0b. ri- 
ver; —blafe, f. bladder od. blister 
filled with water; bubble; a vessel 
for healing walter; —blau, a. azure, 
bluish; —blume, f. flower growin 
in the water; —bogen, m. arch 
formed by the water from a foun- 
tain; —braut, f water-spout; — 
brud), m. hydrocele; breaker (im 
Meere); —didjt, a. water-proof; — 
—eimer, m, pail, bucket; —fall, m. 
water-fall, cataract, cascade; — 
farbe, f. water-colour; —farbig, a. 
having the colour of water; —faf, 
n. water-cask; —flafhe, f. water- 
flask; —fluth, f. flood, inundation; 
—galle, f. fragment of a rainbow; 
wet standing on land; sty on the 
eye; — galerie, f. conduit in a wa- 
ter-work; —gdllig, a. boggy; — 
gang, m. drain; —gefaf, n. vessel 
for holding water; lymphatick ves- 
sel; —dgeflligel, mn. water-fowls; 
aquatick birds; —geredtigfeit, f. 
right respecting waler; —gerinne, 
n. water-pipes (collectivifd)); —ge—⸗ 
ſchwulſt, tumour filled with wa- 
ter; —gewdds, n. water-plant, 
aquatick plant; —glaé, n. water- 
glass; —gleid), a. level, horizontal ; 
—gott, m. river god, sea deity; — 
Sttinn, f. water-goddess, —— 
ess, nymph; —graben, m. ditch 
for carrying off water, ditch filled 
with water; —grube, f. reservoir 
of water, cistern; —bdlter, m. cis- 
tern, reservoir; —hart, a. impe- 
netrable to water; —bolunbder, —; 
holder, m. (ein Baum) Guelder-rose. 
—hofe, f. water spout; —bubn, n. 
water-hen; coot; — hund, m. wa- 


43 


506 Was 


ter-dog; —jungfer, f. dragon-fly; 
—fanne, f. water-pitcher; —faften, 
m. cistern; —Ffefjel, m. boiler for 
water, cistern; —fnedt, m. a man 
employed in fetching water; —fopf, 
m. hydrocephalus; —freffe, f. wa- 
ter-cresses; —frug, m. water-pitch- 
er; jug; —funft, f. bydraulicks; wa- 
ter-work, fountain; —leitung, f. 
conduit, aqueduct; —tilie, f. water- 
lily; —linfen, pl. duck-weed; — 
nibden, n, water-nymph, Nereid; 
—mann, m. (im Thierkreiſe) aqua- 
rius; —melone, f. water-melon; — 
meffer, m. hydrometer; —mold, m. 
water-salamander; —mible, f. wa-~ 
ter-mill; —miller, m. master of a 
water-mill; —nire, f. mermaid, 
naiad; —nympbe, f (in der Mytho— 
logie) water-nympb; dragon-fly; 
—orgel, f. bydraulick organ; —paf, 
m. level of the water; levelling in- 
strument; a. level, horizontal; — 
— f. mock-pearl; —pferd, n. 
ippopotamos; —pflanje, f. aquatick 
plant, water-plant; —plag, m. wa- 
tering-place (fiir Gdiffe); —probe, 
f. water-ordeal; water- gage; — 
prophezeiung, f. bhydromancy; — 
pumpe, f. water-pump; —quelle, f£ 
spring of water; —rabe, m. cor- 
morant (ein Vogel); —rad, n. wa- 
ter- wheel; —talle, f. water-rail; 
—rate, f. water-rat; —redt, n. 
right concerning the water, a. le- 
vel, horizontal; —reid), a. watery, 
rich in water, irriguous; s. the wa- 
ter with its productions, &c, con- 
sidered as one of the kingdoms of 
nature; —reié, n. (in der Gartne: 
rei) water-shoot; —reife, f. journey 
od. excursion by water; —rinne, 
channel for conducting the water, 
gutter; —robre, f. water-pipe,; — 
tofe, f. water-lily; —fdule, f. wa- 
ter-spout; —fdaden, m. damage 
done by water; —fdeu, a. afraid 
of the water; die —fdjeu, fear of 
the water; hydrophobia; —fdild- 
fréte, f. sea-tortoise, turtle; —ſchlacht, 
f. naval engagement; dike; —fdlange, 
f. water-serpent; —fdraube, f. Ar- 
chimedes’s screw; —ſchuß, m. wa- 
ter-shoot; —fdwalbe, f. sand-mar- 
tin, bank-martin; — fdwere, f. weight 
od. gravity of the water; —feite, f, 
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side turned to the water; —nott, 
f, distress of water, inundation; 
want of water; —fpiegel, m. mir- 
rour of the water, surface of the 
waler, etpanse of water; —fpinue, 
f, water-spider; —ſpritze, ſ. water- 
engine; —ftand, m. height of the 
water; —ftanbdlebre, f. hydrostaticks; 
—fttmder, m. water-tub; —ftein, m. 
appa —fiiefel, ma.  water- 
ool; —{toff, m. oxygen; —ftrabl, 
m. jet of water; —ftreif, m. wa- 
tery streak in bread; —ftreifig, — 
firiemig, a. water-streaked (von nici 
gabr gebadenem Brote); —ftube, f£ 
water-chamber (bei WWafferwerfen,; 
—ftic, n. piece of water in a plea- 
sure-ground; —fugt, f. dropsy; — 
ſuͤchtig, a. dropsical ; —fuppe, f 
water-gruel; —taufe, f baptism 
with water; —teufel, m. (ein Wa‘ 
ferhbubn) coot; —thier, nm. animal 
living in water; —tiefe, f. depth.oi 
water; —tonne, f. alec cau: — 
trager, m. water-carrier; (cin Bo: 
gel) water-rail; —trinfer, m. wa- 
ter-drinker; —trog, m. waler- 
trough; —tropfen, m. drop of w:- 
ter; —ubr, f. water-clock; —xzb: 
wert, n. clock-work put in molion 
by water; —urtheil, m. water-or- 
deal; —viole, f. water-violet; — 
vogel,m. water-bird, aquatick bird; 
— wage, f. water-balance; levelling- 
instrument, —wwagefunft, F. hydro- 
staticks; —webr,n. dam, bank, dike: 
—wweide, ſ. osier; —werf, n. wa- 
ter-work; —wirbel, m. whirlpool; 
water-spout; —woge, f. large wave, 
billow; —joll, m. toll paid for wa- 
ter-Carriage, 


.| Wafferig, a. watery; waterish ; washy. 


Semandem ben Mund’ — = me: 
den, to make a person’s mouth 


water. 


Waffern, v. a. to water; to make 


water. v. a. to supply with waiter, 
to water; to irrigate; to mix with 
water, to soak in water; to water 


(3. B. Stoffe und Bander). —ung,é 


Wat, f. (provingiell) shallow place 


in water, shallow, fording- place, 


ford, 


Waten, v. n. to walk in od. through 


the water, to wade. 
Wathe, Matte, f. seine, a large nel. 


Wed 


Batfad, m. wallet. 
Watſchein, v. n. to waddle. 
atte, f. wadding; sauds, downs. 
Bebe, f. web, weft. , 
Sebeleine, f. thin. line 0d. cord with 
— cables are covered od. spli- 
ced, 

Weben, v. a. to weave. v. n. to 
weave; (veraltet) to move. Weber, 
m. weaver. —baum, m. weaver's 
beam; —bdiftel, —karde, f. (eine 
Pflanje) teasel; —fnoten, m. wea- 
ver's knot; —fpuble, f. weaver’s 
pee —ſchiffchen, n. weaver’s 
shuttle; —ſtuhl, m. loom; —tritt, 
m, weaver’s treadle; —z ettel, m. 
warp. Weberei, f weaving. 

Bedfel, m. alternation; change, vi- 


A: 
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tual. —fendung, f. remittance of 
bills of exchange; remittance of 
money. —ftreit, m. conflict, dis- 
pute. —érweife,-ad. alternately; mu- 
tually. —winfel, m. alternate angle. 
—wwort, n. participle (von Rlopftod 
fo benannt). —wuder, m, usury in 
discounting bills. Wechsler, m. ex- 
changer of money; banker. 

We, m. sort of bread, roll, bunn; 
roll of butter, 

Ween, v. a. to rouse from sleep, 
to wake. Weer, m. larum in a 
clock. Weckuhr, f. larum-clock. — 
wert, n. work in a larum-clock. 
Wedel, m, tail of quadrupeds; whisk, 
brush, 

Wedeln, v. n. to move backwards 


cissitude; turn; exchange; bill off and forwards, to wag. 


exchange; note of hand; remittance 
of money; changing; place of 
changing. —balg, m. changeling. 
—banf, f. place where money is 
exchanged, bank. —brief, m. bill 
of exchange. +—couré, m. course 
of exchange. —fall, m. alternative, 
dilemma, —felb, nm. a field which 
only changes it’s crops, but does 
not lie fallow. —fieber, n. intermit- 
ting fever, —frift, f. term of pay- 
ment for a bill of exchange, —geld, 
n. money of exchange; agio. — 
Handel, m. banking business, busi- 
ness of discounting money. —haͤnd— 
ler, m. banker. —jabr, n. climac- 
terical year. —mdfler, m. bill- 
broker. Wedfeln, v. n. to change, 
to alternate; to carry on banking 
business o>. money exchange. v. a. 
to change; to exchange. Worte —, 
to exchange words; to converse; 
to quarrel, Wedfelung, f. alterna- 
tion, change. —pferde, pl. relay- 
horses. —rednung, f. calculation 
of banking transactions, relative to 
the course of exchange, value of 
different coins, und fo fort. — 
tedjt, n. laws concerning bills of 
exchange; rights and_ privileges 
belonging to bills of exchange. — 
tebe, f. answer, reply. —reiter, m. 
a Jobber in bills of exchange. — 
reiterei, f, jobbery with bills of ex- 
change. —{dyrift, f. answer in wri- 
ting, written reply, controversial 
writing. —feitig, a. reciprocal, mu- 


Weber, c. neither (gewoͤhnlich mit 
folgendem: nod, nor); nor (veral 
tet) whether. — as not — than. 

Weg, m. — path, walk, road; 
manner, mode. Gerades Weges, by 
a direct road, straight; unter We— 
ges, on the road, on the way; geh' 
deiner Wege, go thy way, be gone, 
depart; frines Weges, by no means. 
Wegeamt, n. office of publick roads; 
—bau, m. the making and repair- 
ing roads; —auffeber, —bereiter, m. 
surveyor of the roads; —befferung, 
f. repair of the roads; —enge, f. 
narrow pass; defile; —geld, n. toll, 
turnpike; —lagerung, f. way-laying ; 
— haus, n. turn-pike house; —mefz 
fer, m. instrument for measuring 
roads, perambulator; —faule, f. mi- 
lestow; —ſcheide, f. place where 
roads divide; —ſcheu, a. (ein Feh— 
ler an Pferden) shy at the crossing 
of roads; —ſchnecke, f. snail, slug; 
—zehrung, m. travelling expences; 
Wegweifer,m. guide; direction-post 
pointing out the roads, 

Weg, a. away; gone. —arbeiten, v. 
a. to remove by working. *—bege- 
ben, v. r. to go away, to with- 
draw, to depart. *—beipen, v. a. to 
bite off. —beizen, v. a, to remove 
by something caustick. *—blafen, 
vy. a. to blow away. *—bleiben, v. 
n. to stay away. —brennen, v. a. 
to burn away. *v.n. to burn down. 
*—bringen, v- a. to bring ob. weit 
away. —brangen, v. a, to p 
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away. —eilen, v.n. to hasten away. 
Wegen, pre. on account of, because 
of; concerning, with regard to, re- 
lating to. *Weg-effen, v. n. to eal 
away. v. a. to consume by eat- 
ing. 

*Wegfahren, v. a. to depart in a 
carriage; to depart quickly; to 
rush away. Vv. a. to convey away 
in a carriage. *—fallen, vy. n. to 
fall away; to be deducted, to be 
spared, to be omitted. *—fangen, 
vy. a. to catch away. —faulen, v.n. 
to rot away, to rot off. —feilen, v. 
a. to file off. —fifhen, v. a. to 
snatch away. *—fliegen, v.n. to fly 
away. —fliefen, v. n. to flow away. 
Meßen, v. a, to carry away float- 
ing. —freffen, v. a. to eat away, to 
eat off. —fibren, v. a. to lead away, 
to carry away. —gabein, v. a. to 
snatch away. *—geben, v. a. to 
give away. *—geben, v. n. to go 
away, to go off; to be disposed of, 
to be sold. *—giefen, v. a. to pour 
away. *—baben, v. a. to have got 
od. caught a thing; to understand, 
to comprehend. Gt hat es bei mir 
weg, he has done for himself with 
me, he has ruined himself in my 
opinion 0d. favour. — haͤngen, v. a. 
to hang in another place. —bhalten, 
vy. a. to hold at a distance, to kee 
away. —bafden, v. a. to — 
away. *—bauen, v. a. to cut off, to 
cut away. —beben, v. a. to lift a- 
— —hbegen, v. a. to chase away 
with dogs, —binfen, v. a. to hob- 

ble away. —bolen, v. a. to fetch 

abe d —hipfen, v.n. to hop away, 
to skip away. 

Wegjagen, v. a. to drive away. Weg— 
fapern, v. a. fo snatch away; to 
intercept, to caplure. —faufen, v. a. 
to buy up, to forestall. —kehren, v. 
a. to turm away; to sweep away. 
*fommen, v. n. to get away; to 
come off, to get off. *—finnen, v. 
n, to be able, to go away. *—Frie- 
den, v. n. to creep away, to sneak 
away, *—laffen, v. a. to suffer to 
depart; to let go, to part with; to 
leave out, to omit, —laffung, f 
omission, *—laufen, v. n, to run 
off. —legen, v.a. to put away, *— 
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to conduct to another place ob. i: 
another direction, —leudten, v. a 
to light a person going away. - 
loden, v. a. to enlice away. —mc 
chen, v. a. to put away, to remote. 
to clear away. v. r. to withdra», 
to depart, to decamp, — marſch 
ren, v. n. to march away. *—miti 
fen, v. n. to be obliged to depart; 
to he obliged to be removed, *- 
nehmen, v. a. lo take away, to tale, 
io seize, to capture. — packen, v. 2 
to pack up in another place, 
put away. vy. r. to be gone; to go 
off, to pack, +—partiren, v. a, to 
purloin. —peitfhen, v. a. to fles 
away. +—praftifiren, v. a. to tak: 
away by stealth, to purloin. —pri: 
geln, v. a. to drub away. —putzen 
v. a to remove by brushing and 
cleaning. 


+Wegradiren, v. a. to erase. —ra’: 


fen, v. a. to snatch away.— rauben, 
v. a, to take away by force ob. 
robbery. —rdumen, v. a. to pul 
away, to clear away. — ung, f. re- 
moving, removal. *—reiben, ¥, 2. 

to rub away, to rub off. —reife, f 
departure, —reifen, v. n. to set off, 
to depart. *—reifen, v. a. to tear 
away, to pull away; to pull down. 
*—reiten, v. n. to ride away, to 
ride off. —rollen, v. a, to roll away. 
—rudern, v. n. to row away. — 
tiden, v. n. & a. to remove, *—. 
tufen, v. a. to call away. Wegſam, 
a. passable, 

Wegfagen, v. a. to saw off. —fangen, 
v. a. lo suck away. —fdaben, v. a. 
to scrape off. —fcdaffen, v. a. to 
remove, —jdaffung, f. remo.al, — 
ſchaufeln, v. a. to remove with the 
shovel. —ſcheren, v. a. to cut off, 
to clip, to shear. v. r. to shear off, 
to go away, to depart. —ſchenken, 
v. a. to a away. —fdeuden, v. 
a. to frighten away, to scare away. 
—fdiden, v. a to send off, *— 
ſchieben, v. a. to shove away. — 
fdiffen, v. mn. to sail away. *ſchie⸗ 
fen, v. n. to kill off. —ſchlagen, v. 
a. to beat off. —fdldudern, v. a. 
to fling away, to fling to a dis- 
tance. *—fdleiden, v. r. to steal, 
sneak ob. slink away. *—fcleifen, | 


leifen, v. a. tolend out. —leiten, v. a. v. a. to grind off; to slur over in — 
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speaking, to omit in pronouncing. 
—ſchleifen, v. a. to remove on a 
dray. —fdleppen, v. a. to drag 
away. *—fdmeifen, v. a. to throw 
away. *—fdmeljen, v. n. & a. to 
melt away, to melt off. —fdynappen, 
v. a. to snap up, *—fdneiden, v. a. 
to cut off. —ſchnellen, v. a. to send 
away with a jerk. —ſchrecken. v. a. 
to frighten away. —falitten, v. a. 
to pour away, —fdwemmen, v. a. 
to remove by a current 0d. flood 
of water; to carry away. *—fdwim: 
men, v. a, to swim away. 

Begfegein, v. n. to sail away, *— 
feben, v. mn. to look away. *—fen: 
ben, v. a. to send away, —fengen, 
v. a. to singe off. —fesen, v. a. to 
pul away; to put beyond, to place 
gut of the reach of. Sich fiber an: 
dere, oder, fic) uͤber Etwas —feben, 


‘0 exalt one’s-self above, to think] 


one’s-self superior to persons oder 
hings. —feyn, v. n. to be away, 
o be absent; to be gone; to be 
vast. Ueber etwas — fein, to be 
ibove a thing, to disregard it, *— 
preden, v. n. to talk away, to 
peak without reserve, v. a. to re- 
nove by speaking. —fprengen, v. a. 
o blow away with gun-powder. 
‘—fpringen, v. n. to spring away. 
—fplilen, v. a. to wash away, *— 
techen, v. a. to remove with a 
harp ob. pointed instrument. — 
tefen, v. a. to put away, to hide. 
—fteblen, v. a. to purloin. v. r, 
o steal away, to sneak off. *— 
terben, v. mn. to die away, to die 
ff. *—ftofen, v. a. to push away. 
—ftreihen, v. a. to strike away, 
0 strike out; to sweep away. 
_n. to depart (von 3ugvégeln). 

Segthun, v. a. to put away. — tra— 
en, v. n. to trot away. *—fragen, 
. r. to bear away, to carry away. 
—treiben, v. a to drive away. 
—treten, v. a. to tread away, to 
rear out by treading on. v. n. to 
tep aside, —wallen, v. n. to go 
way, to go along; to wave, to 
ndulate. —waͤlzen, v. a. to roll 
way. —wwanbdern, v. n, to wander 
way. *—wafden, v. a. to wash 
way. —wehen, v. a. to blow away. 
-weifen, v. a. to order to depart, 


Webh, n. woe; 


Wehr, 
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to send away. *—wenbden, v. a. to 
turn away. *—1Werfen, v. a. to throw 
away, to throw aside, to throw 
out; wegiverfend, contemptuously, 
—werfung, f. the throwing out; 
neglect, contempt. —ungéjeiden, n. 
sign of apostrophe. —twegen, v. a, 
to wear out by whetting. —wwifden, 
v. a. to wipe away. —witzeln, v. a. 
to do away by wit. —wuͤnſchen, v. 
a. to wish away. Wegzaubern, v. a. 
to charin 0d. conjure away, —jet= 
rel, v. a, to lear away, to draw 
away. *—3iehen, v.a. to draw away, 
to thee away; to draw off. v. n. 
to depart, to march away, to march 
off. —zug, f. departure. 


Weh, Webhe, i. wo, woe; (Webhe mir, 


woe is me! Au web, o wey! ah! 
alas!) ad. in a state of causing 
pain. Wehe thun, to cause pain, 
to ache; to pain, to grieve; fid) — 
thun, to hurt one’s-self. Am webe- 
ften, most painfully; es thut am —, 
it pains most, hurts most. Folgende 
Ausdriice find provingiell. Ce ift mir 
webe, I am unwell; es wird mir —, 
I feel unwell; es ift ihr — darnad, 
she longs for it. 

rief, sorrow; cala- 
mity; pain of child-birth, throe. 
Die Webhen, pl. — of labour. — 
frau, —mutter, f. mid-wife,; —tage, 
pl. days of pain, days of sorrow. 


Wehen, v.a. & n. to blow, to move 


in the air, to wave. 


Wehklage, f. lamentation; cries of 


woe 0d. sorrow. —klagen, v. n. to 
utter Jamentalions, to wail. —muth, 
f, melancholy; sadness, dejection, 
—mithig, a. moved, affected, me- 
lancholy; affecting. 

4 defence, weapon of de- 
fence; work for defence, fortifica- 
tion, bulwark; (veraitet) tool. Das 
—, dam, dike, wear. —anftalt, f. 
preparation of defence ; —damm,m. 
a dam formed before another, to 
protect it; —gehang, n. sword-belt; 
—lehne, f. glacis; —linie, fi line of 
defence; —ſchnur, f. (beffer Graͤnz— 
wehr,) cordon of troops; —fdrift, 
f, written defence; —ftand, m. the 
military profession; —jabn, m. 
tusk of a wild boar. —en, v. a. to 
check, to restrain, to control; to 
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defend, v. r. to defend one’s-self,; way, to make room, to withdrar 
to resist, to make a defence, to| —berjig, a. soft-hearted ; move: 
make resistance. —baft, a. capable! easily affected, —feit, f. — hafig, 
of bearing arms; capable of de- * a soft hoof. —feit, f. —ti 
‘fending one’s-self. —baft madjen,| a. soft; tender, delicate, effemins: 
v. a. to arm. —haftigfeit, f. —lo8,| —feit, f effeminacy. —ling, © 
a. unarmed, defenceless. —lofigfeit,| tender od. effeminate person; w 
f. defencelessness, luptuary. —miithig, a. soft—hearte! 
Weib, nm. woman, female; wife;| teuder, easily affected; _ beix 
contemptuous appellation for a wo-| moved, being affected. — Feit, f. - 
man. Weibden, n. (diminutiv) little} leibig, a. loose in the bowels, - 
woman; female of an animal.| Feit, f —pflafter, n. softening plaste. 
Weiber, pl. women. —abdel, m. no-| Weichſel, f. sort of cherry; the » 
bility therited from the female] ver Vistula, —jopf, m. a pecs 
side; —arbeit, £ women’s work;} liar disorder in the hair, pili: 
—geſchwätz, n. women’s pralile; —| Polonica. 
haf, m. hatred of women; miso-|Weid, s. Waid. 
gyny. —baffer, m. misogynist, —| Weide, f. food, nourishment; p» 
haus, n. —hof, m. harem; —bemb,} ture; pasturage; willow. —gensi 
n. shift; —berrfdaft, f. female do-| m..a person who uses the sam 
minion, gynarchy, gynaeocracy ; —| pasture with another; —lanbd, - 
leben, n. female fief; —liebe,f. love] plag, m. pasture~ground; —ret 
of women; —lift, f. women’s cun-| n. right of pasture; —gang, 2 
ning; —mann, m. a mantoo much] walk of cattle on a pasture; Be 
devoted to women; a man too| denbad, m. willow-brook ; —$an), 
much under the control of his| n. band of willow od. osier. — 
wife; —regiment, n. petticoat go-| baum, m. willow-tree ; —blatt, 2 
vernment; gynaecocracy; —fattel,| willow-leaf; —buſch, m. willew- 
m, pillion, side-saddle; —ſchaam, bush; —erde, f. mould from rolle 
£ pudenda; —fdneider, m. —ſchnei⸗ willows; —gebifd, m. thicket of 
derinn, f. mantua-maker; —fudt,| willows; — holz, n. wood of th 
f. fondness for women; —zimmer, willow; —foble, f. charcoal of wi 
n. apariment for women. Weibs- low; —-forb, m. wickerbasket; — 
bild, n. a female; —leute, pl. femal-} laub, n. foliage of the willow; — 
es; —petfon, f. a female; —menft,| palme, f. flower cd. catkin of th 
—ftiid, n. (ein verddtlider Ausdruck)) willow; —3eifig, m. —muͤcke, 
a wench; —voif, n. (collectivifd))| hedge-sparrow. 
women, females. Weiberhaft, a. Weidbemann, m. wood-man; huni. 
womanlike, womanish. Weibiſch, a. sportsman. — maͤnniſch, a. 
womanish; woman-like, feminine.| man-like. —mannfdaft, f. sport 
effeminate; (veraltet) female. —lidh,| manship. —meffet, n. hunting knik 
a. female, feminine. —lidfeit, f.| Weiden, v. a. to pasture, to tend 
feminine nature; feminine weak-| a flock od. herd; to feed; to es 
ness, female delicacy, female excel-| tertain, to charm, to delight; (we 
lence. —ling, m. effeminate fellow.| altet) to. embowel, to  evisceraie 
—fen, n. (gemein) woman, female.| v. n. to pasture, to graze, Meira. 
Weid), a. soft; tender, easily affect-| a. made of willow. Weidener, Ber 
ed; effeminate. —beit, f. softness.| nev, m. (veraltet) hanger, 
sensibility. —bild, n. district and} —fac, m. paunch of game; hut- 
jurisdiction of a town; town; laws] ter’s bag. —fprud), m. salutation 
of a town, Weide, f. softness; soft] of professional hunters, —taſche, 
part of the body, groin, lint; act} hunter’s od. sportsman’s pouch. - 
of steeping ob. soaking any tbing.| wert, n. sportsmanship, sportsmas: 
—en, v. a. to steep, to soak. y. n. work, venation; animals belongin: 
to be steeped, to soak. *—en, v. n.| to the chase. —rund, a. injured i: 
to give way, to yield; to make| the bowels; ruptured. —gefdeei, 
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cy of the chase. —haufen, Weid- 
aufen, m. bunting establishment. 
e idicht, n. willow-plot, osier bed. 
eidlid), a. brave, valiant, stout; 
vely, active. ad, in a high degree, 
reatly, much, soundly, 
eidling, m. (provingiell) boat, skiff. 
‘eife, f. reel. QWeifen, v. a. to reel. 
‘eigern, v. a. to refuse, to — 
. r. to refuse, to decline, to o 
ect, to be unwilling. —rung, f 
efusal, denial. 

seibbifdof, m. suffragan. — 

seive, f. consecration, (ein Vogel) 
ite. Weihbrunnen, m. (in den roͤ⸗ 
nijden Kirchen) font for the holy 
water; Weihedi, n. consecrated oil, 
anguent, chrism; —fdrift, f de- 
lication; —trunf, m. consecrated 
Iraught; Weihkeſſel, m. (in der roͤ⸗ 
mifden Kirche) vessel in which the 
noly water is kept; —falj, m. con- 
secrated salt; —waffer, mn. conse- 
crated water, holy water; —wedel, 
mn. brush with which the holy wa- 
ter is sprinkled. Weihen, v. a. to 
consecrate; to make sacred, to 
make honourable; to devote, to 
dedicate, 

Beiber, m. (provingiell) pond, fish- 


ond, 
Seihnadten, pl. Christmas, Weih— 
nadjtéabend, m, Christmas-eve,; — 
feft, no. Christmas festival; —ge— 
ſchenk, n. Christmas-box ; —lied, n. 
Christmas-carol ; Christmas-hymn; 
—tag, m. Christmas-day. 
Reihraud, m. incense, frank-incense. 
—faf, n. censer, 
Meil, c. because; while; when, as. 
Weiland, ad. formerly, once. a. de- 
funcl, lalew ae 
Weile, f. space of time, while; idle 
time; leisure-time. 
Weilen, v. a. to tarry. 
Weiler, m. & n, hamlet. 
Wein, m. wine; vine. —bau, m. 
cultivation of the vine; —bauer, 
m. a person that cultivates the 
vine; —beere, f. grape; —berg, m. 
hill planted with vines, vineyard; 
—blatt, n. vine-leaf. —bluͤthe, f 
blossom of the vine; time when 
the vine is in flower; —brihe, f. 
sauce made of wine; —butte, f. 
tub in which the grapes are car- 
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ried to the press; —effig, m. vine- 
gar; —fidfer, m. layer of a vine; 
—faß, m. wine-cask; —flaſche, £ 
wine - flask, wine- bottle; —garten, 
m. garden planted with vines, 
vine -yard; —gdrtner, m. a vine 
dresser; —gebirge, n. mountains 
planted with vines; —gegend, f. 
wine -country,; —geift, m. spirits 
of wine; —geldnder, m. espalier 
od. trellis for training vines; — 
gelehrt, a. skilled od: learned in 
wine; —glas, n. wine -glas; — 
gott, m. god of wine; Bacchus; 
—grau, a. sort of gray colour; — 
gruͤn, a. seasoned for 9d. by wine 
(von §affern); —hacke, —baue, f 
hoe used in vineyards; —baft, a. 
vinous, having the flavour of wine; 
—handel, m. wine-trade ; —haͤnd— 
fer, m. wine-merchant ; —haus, n. 
tavern; —Sever, m. syphon; —he— 
fen, pl. dregs od lees of wine; — 
herr, m. inspector of wine; —holj, 
n. wood of the vine; —huͤgel, m. 
hill planted with vines; —huͤlſe, f. 
skin of the grape; —huͤter, m. 
guard of the vineyards; —jabr,-n. 
wine-year, year when the vine- 
yards are productive; —fauf, m. 
purchase of wine; celebration of 
an agreement 0d. bargain by the 
drinking of wine; —feller, m. 
wine-cellar; wine-tavern; —felter, 
f. wine-press; —fern, m. grape- 
stone; —fiejfer, m. (provingiell) a 
person officially appointed to taste 
the wine; —firjdje, £ deadly night- 
shade; —fod), m. wine-cook, a 
name given to the month of Au- 
gust, because it matures the grapes. 
—fofter, m. wine -taster. —franj, 
m. a tavern-bush. —fifer, wine- 
cooper; —lager, m. a stilling, stock 
of wine. —land, n. wine country. 
—laub, n. foliage of the vine. — 
laubftab, m. thyrsus. —laube, f. 
arbour formed of vines. —lefe, f. 
vintage. —lefer, m. —leferinn, f. 
vintager. —matft, m. wine-market, 
—maß, n. wine-measure. —meifter, 
m. a person that superintends the 
vines, —monat, m. October. — 
mutter, f. lees of wine. —palme, 
f. a sort of palm which yields a 
juice similar to wine. —pfahl, m. 
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— for supporting a vine. —preffe, 

. wine-press, —raufd, m. intoxi- 
cation occasioned by wine, —rebe, 
f, branch ob. shoot of a vine, vine. 
—rofe, f. -Eglantine. —fauer, a. 
having a vinous acid taste. —fduer: 
lid), a. approaching to vinous aci- 
dity. —faure, f. vinous acid. — 
fauerling, m. sort of apple. —ſchaͤd⸗ 
ling, m. (provinjiell) barberry. — 
ſchank, m. retail of wine. —fchenk, 
m. a person that sells wine, tavern- 
keeper. —fdyenfe, f. wine -house, 
tavern. —fdlaud, m. leather bag 
0d. sack for containing wine, bo- 
racchio; wine-bibber. —ſchroͤter, m. 
a person who conveys wine into 
od. out of a cellar. —ftein, m. tar- 
tar, —ftrinrabm, m. cream of tar- 
tar. —ficinfalj, n. salt of tartar. — 
fto€, m. vine. —fuppe, f. sort of 
caudle, —trdber, pl. the skins ob. 
husks of pressed grapes. —traube, 
f. bunch of grapes. ~triefter, pl. 
the skins o>. husks of pressed grapes. 
—trinfer m. wine - drinker. 
wads, m. growth of wine. —wage, 
f. a wine- gage. —zehnte, m. tithes 
paid of wine. —zeichen, n. sign of 
a tavern. —3oll, m. toll od. duty 
paid on wine. 

Weinen, v. a, & n. to weep. Wei: 
netlid), a. inclined to weep; pitiful, 
lamentable, sorrowful, melancholy, 

Weinidht, a. vinous, winy. 

Weinling, m. (provingiell) any fruit 
of a vinous od. acid taste. 

Weis, a. known; believed. Das Wort 
ift gebraudlid in der Phrafe: Cinem 
etwas — machen, to impose upon; 
to deceive, to delute. — werden, 
to learn, to perceive. 

Weife, a. wise, sage; knowing, cun- 
ning. Der —, wise man; sage; 
philosopher. 

Weiſe, f. mode, manner; state, con- 
dition; just mode, measure; way, 
habit, custom; mood (in der Gram: 
matik) tune, melody; the word is 
also used in adverbial composition, 
to express the manner of any thing, 
3. B. Paar—, in pairs ; ftufen —, by 
degrees, —ling, m. imaginary sage, 
sophist. 

*Weifen, v. a. to point out, to show; 

to appoint, to assign, to refer; to 
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send to a place, 0d. from a plac 
to teach, to lecture, to censur 
—ung, f. order, injunction; repr 
mand, 

Weifer, m. a person od. thing th 
shows 0d. points out; hand on: 
clock od. watch; queen-bee. - 
haus, n. cell for the queen -—bee » 
a bee-hive; —los, a. deprived 
the queen-bee; —werf, n. th 
part of the work in a clock ° 
watch which moves the hands. 
Weisheit, f wisdom;* knowleds 
Weisheitéfreund, m. lover of ws 
dom, philosopher; —jahn, m. wis: 
tooth, large tooth, grinder. 
Weistid, ad. wisely. 3 
Weis, a. white; cleen; (veraltet) « 
silver. Das —, the colour, white 
while substance. Die Weiße, white 
ness, 

Weisfagen, v. a. to prophesy, 
augur. —gung, f. prediction, pro- 
phesy, —ger, m. prophet, sooth- 
sayer. —getinn, f. prophetess, — 
Weißbacken, n. trade of baking while 
0d. wheaten bread. — bäcker, m. 2 
baker that bakes white od. wheatra 
bread (ein Gegenſatz von einem, wet 
cher Schwarz- oder Rockenbrot att. 
—bier, n, while-beer. —binder, m 
a man thal makes pails and tubs; 
plasterer and painter. —blau, 0. 
the Glaucoma, (eine AugenErantheit) 
—bdorn, m. white thorn, haw-thoro. 
—en, v. a. to whiten; to while 
wash, v, n. to grow white. —«, 
m. whitener, whitewasher. —¢t, | 
n. while copper ore. —fieber, 5 
Chlorosis. —fifth, m. bleak. —ge: 
ber, m. dresser of white leather, 
tawer, —gluͤhend, a. white heat. — 
grau, a. light-gray. —grofden, m. 
silver-grosh, —gttiden, a. (vom rj) 
containing much silver. —buba, 1. 
white grouse, ptarmigan, —klar, a 
white and transparent. —kohl, m. 
white cabbage, —framer, m. liner- 
draper. —lid), a. approaching to 
white, whitish. —fing, m. any thing 
white. —pappel, f. white poplar. 
—pfennig, m. silver penny. —ſchim⸗ 
mel, m. white horse. —wein, m 
white wine, 

Weit, a. distant, being far; wide; 
capacious, large, broad. ad. far. Br 
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deitem od. bei weiten, by far; von 
yeiten, from afar, at a distance, 
Beiter, farther; und fo weiter, (ge: 
dbhnlicd) gefdrieben u. f. w.) and so 
orth, ct caetera. Die Weite, wide- 
iess, Width, capaciousness; dis- 
ance. Daé Weite, wide space, large 
space, wide extent; detail; protrac- 
ed state. 

Seiten, v. n. to widen, v. r. to get 
wide od. wider. —ern, v. a. (ver: 
ultet) to make wider, to enlarge. 
—terung, f. impediment, protrac- 
jon, procrastination. —liufig, — 
‘duftig, a. distant; diffuse, copious; 
circuinstantial, detailed; prolix. — 
aäufigkeit, —lduftigéeit, fi — 
diffusiveness; unnecessary proceed- 
ing, Unnecessary ceremony. 
ſchweifig, a. prolix. — ſchweifigkeit, f. 
prolixity. —fidtig, a. farsighted. — 
ung, £ distance; width; space. 
Zeizen, m. wheat, —acer, m. wheat- 
field; —bier, m. beer brewed from 
wheal; —brot, n. wheaten bread ; 
—ernte, f. wheat harvest; —feld, 
n. wheat-field; —graupe, f. wheal 
husked 0d. coarsely ground; — 
grieß, m. grits of wheat; —fleie, 


f. wheat-bran; —forn, n. grain of 


wheat; — malz, n. wheat-malt; — 
mebl, n. wheat- flour; —ftrop, n. 
wheat-straw. | 
Beldjer, weldje, welches, pr. who, 
which, some. 
Beldherlei, a. of what kind. 
Belk, a. withered, faded; flaccid ; 
decayed, —en, v.n.to wither, to fade. 
Bellbaum, m. axletree. 
Belle, f. wave, billow; cylinder 
serving as an axis to a wheel; 
bundle of brushwood; fascine, fag- 
ot. Wellenbinder, m. a faggotbin~ 
er. —brud, —fdhlag, m. broken 
wave, breaker; —firmig, a. wea- 
ving, undulating. —bolj, n. brush- 
wood, —linie, f. spiral line; con- 
tour. Wellerarbeit, f work consist- 
ing of loam and straw. —er, m. 
a man that works in loam and 
straw. —bdecfe, f. ceiling formed of 
loam and straw. —mauer, f. loam- 
wall. Wellern, v. a. & n. to form 
od. build with loam and straw, — 
wand, n. loam-wall. 
Welt, f. world; universe; people. 


Wel 513 


—adfe, f. axis of the world; —all, 
n. universe; —alter, n. age of the 
world; age, period of time; —an: 
gel, f. pole of the world; —bau, 
m. creation, structure of the world, 
system of the world, universe; — 
begebenbeit, f. great occurrence, 
event; occurrence of universal in- 
terest. —berifmt, a, far famed; — 
beſchreiber, m. cosmographer; —bes 
ſchreibung, f. cosmography ; — brauch, 
m, way of the world; —birger, m. 
cosmopolite ; citizen of the world; 
—burgerftna, m. cosmopolitism; — 
entftehungslehre, f. cosmogony ; — 
gebaͤude, n. system of the universe; 
—gebraud, m. practise 0d. usage 
of the world; —gegend, f. cardi- 
nal point of the world; —geift, m, 
spirit of the world, od. of the age; 
—geiftlid), a. secular; der —liche, 
secular priest; —geiſtlichkeit, f. se- 
cular clergy; —gericht, n. last day, 
day of judgment; —gefdhidte, ff 
universal history; —glrtel, m. zone 
of the globe; —farte, f. map of 
ihe world; —find, n. a worldly 
person; —klug, a. possessed of 
worldly wisdom, prudent; —flug: 
heit, f. worldly wisdom; —férper, 
m. heavenly body; —freié, m. uni- 
verse; globe, earth; —fugel, f. ter- 
restrial od. celestial globe; globe 
(Seiden des Koͤnigthums); —kundig, 
a. notorious; —funft, f. policy, 
worldly prudence; —lauf, m. course 
of the world; —lebre, f. cosmolo- 
gy; —luft, f. pleasure derived from 
this world; —mann, m. a man of 
the world; —meer, n. ocean; — 
menfd, m. —find, n. a person ad- 
dicted to this world; —pol,m. pole 
of the world; —priefter, m. secu- 
lar priest; —finn, m. worldly dis- 
position; —ftrid), m. region of the 
earth, region of the globe, climate; 
—fyftem, n. system of the universe; 
—theil, m. part of the world, part 
of the globe; —weife, m. philoso- 
pher ; —weisheit, f. philosophy; — 
wunbder, m. wonder of the world. 
—lid), a. worldly, temporal, civil, 
lay, secular. -lichkeit, f. worldli- 
ness; laity, temporal power, tem- 
porality , ——— possession. — 
ling, m. worldly person. 
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Wem, pr. to whom; Wen, whom 
(von Wer, who). 

Wents, f. turning; tropick; solstice; 
pole, —cirfel, m. tropick; —halé, 


m. (ein Gogel) wry-neck; —Ffreié - 


m. tropick; —punft, m. solsticial 
oint; —twort, n. word which may 
* turned and changed. 

Wendelbaum, m. —tceppe, 
ing stairs, winding stair-case; a 
— shell. —treppe, (ein Name, 
deſſen ſich beſonders die engliſchen 
Conchologiſten bedienen). 

*Wenden, v. a. to turn; to direct 
to, to apply to; to bestow upon, 
to lay out upon, to spend upon. 
v. r- to address cne’s-self od. apply 
to a person. v. n, to turn, to turn 
about; (veraltet) to end; to cease. 
—ung, f. turn. 

Wenig, a. & ad, little; few. Cin —, 
a little. —feit, f. small quantity, 
small number; smallness, litileness; 
fewness; insignificancy. Meine — 
feit, f. my insignificant Self. —{ftens, 
ad, at least. 

Wenn, c. when; if, supposing that, 
— nidt, if not, unless. —gleid), — 
fdjon, c. though, although. 

Wenzel, (ein Cigenname) VVences- 
laus; appellation given, at certain 
games, to the knaves at cards; 
name given to several birds (3. B. 
the blackcap, Kloſterwenzel); es 
ſcheint etwas Sdledtes und Veraͤcht— 
liches zu bedeuten, z. B.: knave, 
scrub. 

Wer, pr. who; he who, whoever, 
whosoever; somebody. Wer aud, 
whoever, whosoever. 

Werbegeld, nm. money destined for 
the recruiting service; bounty. 
*Werben, v. n, to make efforts for 
obtaining a thing, to petition, to 
sue, to apply for, to canvass; to 
woo, to pay one’s addresses; to 
recruit, to raise soldiers; (veraltet) 
to work, to exercise a trade, v. a. 
to obtain, to gain; to enlist; to 
press. —ung, f. Werbeplag, m. re- 
cruiting place. Werber, m. recruit- 
ing officer; a person that applies 
od. sues to another (in 3ufammen: 
fesung, Braut—, a person deputed 
by another to ask a woman in 
marriage), 


f. wind: 

































Wer 


Werd, m. ait. s. Werder. 
»Werden, v.n. to become; tog 
to be; it is the auxiliary verb 
the future tenses, and for the 
sive voice. ‘ 

Werder, m, island in a river, ai 
Werf, on. & m. bank, warf, q 
mole. —anfer, m. warp anker. 
*Werfen, v. a. to throw, to ca 
fling; (von Thieren) to pro 
voung. v. r. to be warped, 
(\, arp. 

— n. wharf; dock-yard; 
‘weet, Lin legterer Bedeutung 
es oft alg Femininum gebraudé 
Werfte, £ (provingiell) willow, 

sort of sieve. Werfweide, f. ro 
leaved willow, 

Werfzeug, n. shuttle. 

Werg, n. tow, 

Werf, n. work; deed; action; 
cution of an undertaking; 

Ins — richten, ing — ftellen 
put in practice, to put in 
tion, to execute; im Werke fev 
be in agitation, to be in hand 
he in progress. —banf, fia 
board. —biene, f. working b 
brett, nm. a — — 

n. yarn spun of tow. —hawg 
work-house. —beilig, a. vir 
-in works od. deeds from an 
tion of sanctity. —Finftig, a 
chanical. —mann, m. workma 
meifter, m. master of the 
surveyor; architect; gunner, 
ſchuh, m. foot od. 12 inch 
ftatt, f. work-shop. —ftellig, 
into effect, executed. 
squared piece of stone. —ta 
working day. —thatig, a. put 
effect; active; practical. —tif 
working -table. —eijfen, nm. p 
iron, paring knife. —eltag, 
ing-day. (s.—tag). —en, a. fi 
of tow. —er, m. a person; 
does od. performs any thin 
Zuſammenſetzungen. Handwerket 


handicrafisman). —lich, a (p 
ziell) industrious, active; arti 
odd, singular. —io8, a. des 


of works, deficient in good ai 

c—meffer, nm. paring nife ; 
used for particular purposes 
different trades. —jeug, mo. i 
ment, tool; organ. 


Wer 


cmuth , m. worm-wood. —bier, 
beer made bitter with worra- 
»od. —trank, m, drink made up 
th worm-wood, 
rrig, n. tow. s. Werg. 
rth, a. worth; having a certain 
lue; having a great value, being 
high estimation, dear, Der Mibe 
-, worth the trouble. Der Rede 
-, worth mentioning, Der = 
lue, estimation, worth. —beftim 


ev, —feger, m. valuer, appraise:. ' 


beftimmung, f. valuation, apprai:; 
ent. —ſchätzen, v. a to e . in 
ghly, to regard. —ſchaͤtzung, f. es~ 
em, regard, 
‘fen, v. n. (veraltet und ungebraud- 
h ftatt Verwefen) to decay, to rot. 
jen, nm. being, existence; sub- 
ance, essence, nature; reality; 
anner of being; disposition, man- 
ers, character; behaviour; con- 
uct, demeanour; affairs, concerns; 
ustle, noise; fuss, ado, piece of 
‘ork. Daé gemeine —, common- 
‘eal, common-wealth, community ; 
as bife —, falling sickness, epi- 
‘psy; the evil genius. —veriwand- 
ing, f, transubstantiation. —heit, 
real existence, entity; reality. — 
ehre, f. ontology. —lo8, a. unsub- 
tantial. —tlid, rea!, substantial; es- 
ential. —feit, f. essentiality. 
efpe, f. wasp. Wefenneft, n: wasp’s 
est, 
‘ef, Weffen, pr. whose, von Wer. 
eßhalb, Wefwegen, ad. on what 
ccount; wherefore, on which ac- 
ount. ; 
seft, Weften, m. the west; west 
vind, 
seftwind, m. west-wind. —lid, a. 
vest, western, westerly. —waͤrts, 
id. westward. 
sefte, f. waistcoat. 
zeſterhemd, n. chrisom-cloth. 
Sette, f. bet, wager; contention, 
‘mulation, Um bie —, in die —, 
with emulation, contending for a 
hing. Um die — laufen, to run a 
‘ace, Wetteifer, m. emulation. — 
‘ern, v. n. to emulate, to vie. Wet: 
fen, v. ae & n. to wager, to bet; 
.o lay a wager. Wetter, m. bettor, 
a person that bets. 
setter, n. weather; storm, tempest. 
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—ableiter, m. conductor of light- 
ning; —blifer, m. ventilator for a 
mine, 3. B. WGetterfang, vent- 
hole to a mine. —but, &c. —dach, 
n. a penthouse. —eilung, fi (proz 
vingiell) sudden storm. —fabne, f. 
vane. —glas, n. weather glass 
(barometcr und thermometer). — 
gloce, f. storm -bell (welche bei befe 
tigen Gtirmen gejogen wird, um 
bas Volk zug Beten gu ermahnen). 
—hahn, m. weather-cock. —haufen, 


m. hay-cock. — haͤuschen, n. hygro- 


meter in the form of a small house. 
—feil, m. thunderbolt. —lduten, n. 
the ringing of bells during a tem- 
est. —mdannden, n. a little man 
in a weather - house. —propbet, m. 
a person that foretells the weather. 
—ſchacht, m. opening in a mine 
to admit air from without. —fda- 
den, m. damage done by storms, 
heavy rains, and especially by hail. 
—ſchlag, m. violent hail storm. — 
fegen, m. pare by which light- 
ning is to be averted. —ftrabl, m. 
flash of lightning. —ftrié, m. a 
rope used as an hygrometer. — 
wedfel, m. change of the weather 
od. of the air. —wwolfe, f. stormy 
cloud, — ciger, nm. weather - index 
(gin Snftrument, weldes die Veraͤn— 
derungen bes Wetters anzeigt) — 
launifd), a. influenced by the 
weather; in a state of ill humour; 
irritable, peevish, capricious. — 
leudjten, v. i. to -lighten od. flash 
at intervals (befonders ohne Donner). 
Das —leudten, lightening od. flash- 
ing; sudden flash of light. Wettern, 
v. i. to thunder, v. n. to swear. — 
wendiſch, a. changing with the 


weather, influenced by the weather; 


irritable, peevish; capricious, in- 
constant; irregular. 


Wetttampf, m. contest; pugilistick 


combat. —fampfer, m. pugilist. — 
lauf, m. contest in running, race, 
—ldufer, m. a race horse. —ren- 
nen, n. contest in running (beſon⸗ 
ders von Pferden), race. —ftreit, 
m, emulation, contest, competition, . 
rivalry. 


Wetzen, v. a & n. to rub; to whet; 


to sharpen. We6ftein, m. whet 
stone, 
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Wichſe, f. blacking. 

Widfen, v. a. to wax; to cleafi od. 
polish with blacking; to beat, to 
drub, , 

Widt, m. wight, wretch. 

Widteljopf, m. plica Polonica. s. 
Weichſelzopf. 

pera a. weighty; of due weight, 
of full weight; important. —feit, 
f, importance, due weight, pon- 
derousness, &c. 

Wide, f. vetch. Wickenſtroh, Wickſtroh, 
n. vetch slraw. - 

Wiel, f. a roll, a roller. —band, n. 
swathing cloth. —find, n. child in 
swathing (ob. swaddling) clothes. 
Wideln, v. a. to wind up, to roll 
up; to wrap up; to swathe; to 


involve. Gid) aus einer Sache —, 
to extricate one’s - self from an 
affair. Widelzeug, nm. swaddling 
clothes, 


Widder, m. ram. 

Wider, pre. against, in opposition 
to, contrary to. —artig, a. oppo- 
site, heterogeneous, —bellen, v. n. 
to contradict. —beller, n. disputa- 
tious fellow. —ddrift, m. antichrist. 
—bdrud, m. reaction, (bei der Ma: 
lerei) reliration. —druß, m. (pro: 
vinziell) vexation, *—fabren, v. n. 
to happen, to befall. *—geiten, v. 
a. (provingiell) to requite. —bhafen, 
m. barbed hook, barb. —balt, m. 
hold, counter-hold, counter - pres- 
sure, resistance. *—falten, v. n. 
to hold against, to resist. —flage, 
f, recrimination. —lage, f a stay 
ob. counter-poise, —legen, v. a. to 
refute, to confule, to disprove. — 
legung, f. refutation, confutation. 
— ieglid), a. capable of being re- 
futed od. disproved. —lid, a. dis- 
gusting, offensive, obnoxious; nau- 
seous; disagreeable; illhumoured, 
peevish. —feit, f the — 
(part.) Widern, v. n. to be re- 
pugsant, to go against, to excite 
dislike; (veraltet) to be disgusted 
at, to dislike, v. r. (veraltet) to 
Oppose. - 

Widernatirlid), a. contrary to na- 
ture, unnatural. —feit, f. +—part, 
m. opposition, contradiction; op- 
ponent, adversary. —prallen, v. r. 
to rebound, to recoil.” *—rathen, 





v. m. fo advise against, dissuat 
—redjtlid), a. illegal. —feit, f ik 
gality, —rede, f. contfadiction, - 
rift, m. withers of a horse. *—r' 
m. recall, revocation; reversals m 
cantation. *—rufen, v. a. & n. & 
revoke, to recall; to recant, to r 
tract, —tuflid, a. what may be rp 
called, revocable. —facher, m. 2 
versary. —fchein, s. WWiederfder 
—fesen, v. r. to make resistanc 
to resist, to oppose. —ung, fr 
sistance, —feblid), a. resisting, dé 
obedient, refractory; capable « 
being resisted, resistible. —feit,! 
refractoriness, stubbornness, obs: 
nacy. —finn, m. absurdity, no 
sense. —finnig, a. absurd, nonse 
sical. —feit, f. absurdity. —fpi 
ftig, a. refractory, obstinate, pe: 
verse, contumacious, —feit, £ re 
fractoriness, obstinacy. 
Widerfpiel, mn. the reverse, the cos 
trary. Semandem das — halten, & 
play the counterpart; im —, (pre 
vingiell) on the contrary. *Bide 
fpreden, v. n. to contradict, t 
gainsay. —fpreder, m. contradic 
lor. —fpredjlid), a. what may b 
contradicted. —ſpruch, m. contre 
diction. —ftand, m. resistance, op- 
position. *—ftehen, v. n. to with 
stand, to resist, lo oppose; tof 
against, lo excite disgust. —ftebiid, 
a. resistible. —ftreben, v. m & 
strive against; to oppose, to -resis 
Das —ftreben, Opposition, res 
tance. —ftreit, m. contradictios 
opposition, *—ftreiten, v. a ¥ 
contradict; to oppose; to bes 
variance; to dispute. —thbeil, = 
opponent, adversary. —wwartia,» 
contrary; adverse; fond of contr 
diction, disputatious; disagreeable 
—wirtigfeit, f. adversity, calamity. 
—wille, m. aversion, distike, 
Widmen, v.a. to dedicate; to devole 
—mung, f. dedication. —mer,® 
dedicator. 


Widrig, a. contrary; adverse; dis: 
greeable, obnoxious, offensive; nat 
seous, —feit, f. 

Wie, ad how. c, as. 


Wiebeln, v. n. to be full of, * 
swarm; to move. | 





Wie 

siedehopf, m. (ein Vogel) hoopoe, 
apwing. . 

Sieber, ad. again, anew, afresh; in 
‘eturn ; back. —abfallen, v. n. to 
‘elapse. —abfagen, v. a. to coun- 
ermand. —abtbeilen, v. a. to sub- 
Jivide. —abtreté&n, v. a, to reiro- 


cede. —ung, f. retrocession. *— 
yeifen, v. a. to bile in return, *— 
* 


yefommen, v. a. tu get again. 
»ringen, v. a. to bring back, to 
‘estore. —ung, f. —bringlid, a. ca- 
rable of being restored, retrievable. 
—bdonnern, v. n, to re-echo with 
hunder. —erinnerung, f. recollec- 
tion. —erlangung, f. recovery. — 
rftatten, v.a. to restore, to repay. — 
rftattung, f. restitution. *—finbden, 
ry. a. to find what was lost, to find 
igain. —flug, m. s. Wiederftrid). — 
‘ordern, v. a. to demand back. — 
jabe, f. restitution, return, *—gez 
abren, v. a. to bring forth anew, 
o regenerale. —gebofren, a. born 
wnew, regenerated, restored to life. 
K_geben, v. a. to give back, to 
‘estore, to return. —geburf, f. re- 
zeneration. —gelb, n. (veraltet) 
-equital. —glénjen, v. n. to reflect 
ustre, to shine. —gtiifen, v. a. to 
return salutation 0d. greeting. 

Wiederhaben, v. a. to have again, 
io get again. —ball, m. echo. — 
allen, v. mn. to echo, to re-echo. 
—herftellen, v. a. to restore; to 


replace, to reproduce. —hergeſtellt 


eyn, to be recovered from illness. 
—ung, f. restoration; recovery. — 
ungsvermigen, n. —ungéfraft, f. 
power of reproduction. —bolen, 
y. a. to repeat. —bholung, f. repe 
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reflect sound, to echo, to re-echo. 
—ſchein, m. reflected.-lustre, re- 
flected light, reflection, refulgence. 
~-fhelten, v. a. to chide again, to 
chide 0d. upbraid in return. — 
ſchicken, v. a, to send back, 
ſchimpfen, v. ato revile again, *-- 
fdlagen, v. a. to beat od, strike 
again, *—fdjreiben, v. a. to write 


again, to write in return. *—fefen, 
v, a. to see again ; to me IMs. 
Das —fehen, meeting after a- 


ration, —fenden, v.a. to send again. 
—ffatten, v. a, s. —€eftatten. — 
ftrablen, n. refulgence, bright re~ 
flection. —ftrid), m. return of birds 
of passage (im Fruͤhjahr). — ſuchen, 
v. a. to seek again. —taufe, f. ana- 
baptism. —tfaufer, m. anabaptist. 
—ténen, v. mn. fo throw back ob. 
reflect sound, to echo, to re-echo, 
to resound. —fritt, m. repeated 
step. —um, ad. again, anew, 
afresh, —vergelten, v.a. to requite, 
to retaliale. —vergeltung, f. requi- 
tal, retaliation. —vergeltungsredt, 
n, law of retaliation. —ywudé, m. 
fresh growth. | 

Wiege, f. cradle. Wiegenband, n. a 
cradleband, —lied, n. cradlesong ; 
lullaby. —pferd, n. rocking-borse, 
Wiegen, v. a. to move the cradle, 
to rock; to move gently, to move 
sofily, to wave. Gewwiegt feyn, to 
be experienced. 

*Miegen, v. a. & n. to weigh. Wie— 
gewage, f. scale for weighing. 
Wiehern, v. n. to neigh. 

Wiek, f. (provingiell) ay. inlet. 
Wieke, f. plug of lint (far eine Wunde), 


tent. 


— 










lition. —holungsuhr, f. repealing Wieme, f. cross-beam in a ‘chim- 


watch, repeater. —boler,‘m. repea- 


cud, to ruminate. —fauf, m. re- 


purchase. —faufen, v. a. to repur- 


chase, to buy again. —fduflid, a. 
redeemable. —febr, fi return, — 
fehren, v. n. to return. *—flingen, 


v. n. to reflect a sound, *—fom: 
men, v. n. to come again; to come 
back, to return, —funft, f. return. 
Wiedernehmen, v. a. to take back, 
to take again. —fagen, v. a. to tell 
reflection of 
sound, echo. —fdallen, v. n. to 


—fdhall , ™. 


again. 


Part IT. ate Auflage. 





ney, to smoke hams &c.; a hen- 
roost. 

Wienad, ad, how, in what manner. 
Wienz, m. (BVenennung der Kase) 
puss, 

Wiesbaum, m. a hay-pole. 

Wiefe, f. meadow. Wiefengrund, m. 
meadow - ground; —monat, m, 
month of May. — wachs, —wuchs, 
m. growth of meadow, grass, hay. 
Wiefenzehnte, m. tithes paid of 
meadows. . 

Wiefel, m. weasel. 
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Mievielfte, a. (ber, die, dbas,, which! plaisance. Willig, a. willing. —Eeit, | 


of the number, 
Miewohl, c. though, although. 
Wigand, Weigand, m. 
warrior, hero. 
Wild, a. wild; savage, erce; dh 
raw} — dissolute, irreguſar. 
Das —, wild animals, game, veni- 
son ; female of the dienbind. —beit, 
f. wildness, savageness. —bad, n. 
i. Mi.bath. —babn, f. chase. — 
in. roasted game, roasted 
venison. —bret, mn. game, venison. 
—Ddieb, 1. poacher. —ern, v. n. to 
grow wild; to poach. —ung, f 
oaching. —erer, m. poacher. — 
ang, m. erbatim: — game; 
fig. a merry youth, a gallant lad; 
fem. a romp. T. a~ alien. —forft, 
m, forest in which — is — 
served. —fraß, m. damage done 
by game ob. wild animals. —frembd, 
a. entirciy a stranger. —fubre, ſ. 
convey~uce of game; walk od. roa 
for the game; ground for game, 
chase. —gart, n. toil od. net for 
game, -—getud, m. smell of game, 
game-flavour. —huhn, n. ptarmi- 
an. —hliter, m. game-keeper, — 
igfeit, f. wildness, —falb, n. the 
young of a wild animal, young 
doe. —ling, m. something grown 
wild, wilding. —wmeifter, m. ran- 
er, —meifterei, f. office and ha- 
Fitation of ibe ranger. —neQ, n. 
toil od. net to enclose game, hay. 
—nif, f. wilderness. — pern, v. n. 
to have the smell of game, to be 
high- flavoured. —pret, n. game, 
venison. —fdaden, m. damage done 
by the game. —fdtig, m poacher. 
Wille, m. will; purpose, design; 
wish, inclination; consent, appro- 
val;’ sake (um — willen, for the 
sake of; um meinetwillen, for my 
sake; aud: for me). Mit Willen, 
on purpose, intentionally; QWitlens 
fepn, to intend, to purpose, to 
mean; jemandem zu willen feyn, to 
comply with a person's wishes, 
jemandem den Willen thun, to do 
what a person wishes. Willfahren, 
y. a. to fulfil a person’s wishes, {to 
comply with. —ung, f. compliance. 
MWillfabrig, a. compliant, complai- 
sant. —feit, f. compliance, com- 


f, willingness, —en, v. a. to con- 
sent to, agree to, to grant, —lh¢, 


(veraltet)| ad. (veraltet) willingly. 


Willfommen, a. welcome. i. welcome 
Der —, the welcome ; salutatios. 
reception, 

Willkuͤhr, f. free will, free choice. 
—lid), a. depending on the will: 
arbitrary; capricious. —Tidfeit, ! 
arbitrariness, capriciousness. 

Wimmeln, v. n. to move in a con- 
fused multitude; to be filled with 
to swarm. : 

Wimmer, f. a knot, knur od. knurl 
in wood. —ig, a. knotty, knurled 
knurry, | | 

Wimmern, v.n, to whimper. —lins 
m. a whimperer. | 

Wimpel, f. pennant, streamer, es- 
sign, colours, flag. 

Wimper, f. eye-lash. 

Wind, m. wind; air; fig. vain beast. 
ing; fiction, falsehood; obscure in- 
telligence. — machen, to boast, ts 
brag; to tell falsehoods; den Maz: 
tel nad) dem —e bangen, to compl: 
with times .and circumstances, {0 
temporize; in ben — reten, to tall 
to no purpose; in den — feblages, 
to disregard, not to mind; —bal, 
m. ball filled with air, air-balloon, 
—beutel, m. idle talker, vain boast- 
er; a sort of pastry, puff; —blafe, 
f. bladder ob. blister filled with air; 
—blatter, f. blister filled with air: 
sort of spurious small pock; — 
bohne, f runner, kidney -bean. — 
brud, m. damage done among tree 
by the wind; a sort of hernia; — 
budfe, f. air-gun; —bdtrre, a. dried 
by the wind; dried up, withered, 
—ei, n, wind-ege, unfruitful egg. 
—factel, f. torch; —fabne, f. a vane; 
—fall, m. (in Walbern und Korfter 
what is blown down by the wind: 
gale of wind; —fang, m. a con- 
irivance for catching the wind: 
contrivance for intercepting ct 
keeping off the wind; —flitgel, m 
fly of a wind mill; —galle, f. ar. 
appearance in the sky, like th 
fragments of a rainbow (von ta 
man glaubt, daß fie das Naben « 
nes Sturmes anjeigt); —gott, m 
god of the winds, Aeolus; —gri* 
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n. false grasp at a thing; —hetze, 
". chase with greyhounds, cour- 
sing; —beben, n. coursing; —bhund, 
m. grey-hound; —inftrument, n. 
wind-instrument; —Flappe, f. valve 
for admitting air; —lade, f. a ma- 
chine for containing and conduct- 
ing air (3. B. in Orgeln); —lidt, 
torch; —lod, n. airhole; —madper, 
m. idle talker; boaster, braggart; 
-—mafchine, f. machine for conduct- 
ing air to any place; a machine 
put in motion by the wind ob. the 
air; —meffer, m. wind-gage, ane- 
mometer; —monat, m. windy 
month, November; —mible, f 
wind-mill; —miller, m. miller of 
a wind-mill; —nabdel, £ mariner’s 
compass; —piftole, f. air-pistol; — 
vif, m. tear ob. rupture in a tree, 
made by the wind; —rdpre, f, 
wind-tube, air-pipe ; —rofe, f. com- 
pass card; wind-rose (auf einem 
Geecompaf); anemone; —ébraut, f. 
violent gale of a wind. —fdabden, 
m. damage done by the wind; — 
fdief, a. (von Brettern) warped ;— 
ſchirm, m. skreen to keep off the 
air; —fdlag, m. fracture caused 
by the wind; —feite, f. side from 
whence the wind comes, side to 
the windward; —fpiel, n. grey- 
hound; —ftill, a. calm, quiet from 
wind; —ftille, f. calm; —ſtoß, m. 
gale of wind; —ftrid, m. direction 
of the wind, rhumb; —ftrid, m. 
line by whicb the courser holds 
the grey-hounds, leash; —fturm, m. 
gale, storm; —fudt, f. windy disor- 
er, tympany; —troden, a. dried 
by the wind; —weiſer, —zeiger, m. 
an anemometer, anemoscope, 
Winde, f. windlass; pulley; reel; 
windle; bind-weed. —bret, n. a 
board to wind any thing upon; 
—halé, m. — (ein Sogtl, s. Winken, v. n. to wink. v. a to 
Wendehalé);. —fraut, n. bind-weed;| beckon. 
—feil, n. rope by which any thing Winſeler, m. a person that moans 
is wound od. drawn up. 0d. whines. Winfeln, v. n. to moan, 
Winbdel, f. swaddling-cloth, swad-| to lament, to whine, to whimper. 
dling-band, swathing-roller. —band,| Winter, m, winter, —abend, m. win- 
n. string with which the swathing-| ter’s evening; point where the sun 
band is tied; —find, n. child 1n| sets in winter; —apfef, m. winter~ 
swathing-clothes; —fdnur, f. string} apple; —arbeit, f. winter - work; 
by which the swathing clothes are —birn, f. winter - pear; —feld, n. 
fastened, field sown with winter-corn; — 


Windeln) ov. a. fo roll up in swa- 
thing - clothes, to swathe. —treppe, 
f. winding stairs, winding stair- 
case; a valuable shell. s, Wendel: 
treppe. . 

*Winden, v. dt to wind; to twist; 
to bend; to writhe; to wring. — 
ung, f. turning, turn; v. a. (bet den 
Sdgern) to nose, to wind, to smell. 
Winder, m. (bei den FJagern) nose of 
a deer. at 
Windig, a. windy; airy; vapo a- 
ing, frivolous; groundless; desti~ 
tute of good foundation; distant 
in prospect, uncertain, doubtful; 
twisted, warped. —feit, f. windi- 
ness &c. | v 
Wink, m. wink;-beck, nod; hint. 
Winkel, m. angit; corner; nook. — 
bogen, m. arch covering -an angle; 
—ehe, f. concealed state of wed- 
lock; —eifen, n. carpenter’s square, 
iron cramp; —faffer,viw. s. — 
meffer; —bafen, m. an rnstrument 
for measuring and adjusting angles; 
(bet den Malern) composing - stick ; 
—holz, n. s. —bafen; fig: evasion, 
excuse; —flammer, f. cramp-iron; 
—maf, nm. an instrument for 
measuring and adjusting angles; 
—meffer, m. instrument for measu- 
ring angled ; protracter; — muͤnze, f. 
illegal coin; place where such coin 
is forged; —paffer, m. s. —meffer ; 
—prediger, m, hedge-peacher; — 
recht, a. rectangular; —vidyter, m. 
unauthorized judge; —ſchenke, Ff. 
a hedge ale- house; —fdule, fi a 
school not authorized od. licensed ; 
—treppe, f. private stair-case,; —zir⸗ 
fel, m. compasses for measuring 
angles; —jug, m. trick, evasion, 
shift, shuffle. —ig, a. angular, 
cornered ; having angles ; full of 
corners. : 
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fint, m. mountain-finch, brambling;; 


—frudt, f. winter-corn; —gerfte, 
f winter-barley; —getreide, n. win- 
ler~corn; —gewids, n. perennial 
pane wintery plant; —baar, n. 

air which covers animals in win- 
ter; —bafer, m. winter-oats; — 
oes n. green-house,; —holj, n. 

re- wood for the winter; —filte, 
f. winter’s cold; —fleid, n. winter- 
garment; —fleibung, f. winter- 
clothing ; —fohl, m. winter ~-cab- 
bage; —finig, m. (ein Vogel) 
wren; —forn, n. winter-corn; 
winter-rye; —freffe, f. water-cres- 
ses; —fub, f. cow which gives milk 
in winter; —lager, n. winter en- 
campment,; winter quarters; 
monat, m. winter- month (Decem- 
ber, Januar, Februar, wozu man 
oft aud) ben November rednet); — 
nadt, f. winter’s-night; —obff, n. 
fruit kept for the winter; —punft, 
m. point of the winter-solstice; — 
quartier, f. winter ⸗·quarters; —ro: 
den, winter-rye; —faat, f. corn 
sown in winter; —fdlaf, m. win- 
ter-sleep, —feite, f. north-side; — 
fpinat, m. winter-spinage; —fturm, 
m. winter’s-storm; —tag, m. win- 
ter-day, winter’s-day; —wweigen, m. 
winter-wheat; — wende, f. winter- 
solstice; — wetter, n. winter-wea- 
ther; —zeichen, n. one of the signs 
of the zodiack, through which the 
sun passes in winter; —jeit, f. win- 
ter-time, season. —bhaft, —idt, — 
ig, —iſch, —lid), a. resembling win- 
ter, wintry. Wintern, v.n. to grow 
winter. v. a. to keep through the 
winter, {o winter. —ung, f. place 
where any thing is sheltered du- 
ring the winter. 


Wir | 
crime of clipping coins, see-sav.| 
rocking — tilling cart; gibbe 
Wippen, v. a. to move up azn. 
down, balance, to see-saw, to roci 
to clip coin, to draw up a male. 
factor at a gibbet, and drop his 
again (eine befondere Strafe). Wir 
per, m. a clipper of the coin 
Wippgalgen, m. gibbet. 

Wir, pr. we (von Sd). 
Wirbel, m. twirl, rotatory motios; 








whirl; whirlpool, vortex; eddy, 
convolution’, volume ; giddiness 
intoxicalion; crown ¢ 


vertigo ; 
the ead: system of bodies mo 
ving in gyration; a thing whic 
turns od. moves round; roll in > 
pulley; peg in a musical instro- 
ment; noise, bustle, tumult, alaruc 
on the drum, —bein, n. vertebre; 
—geift, m. restless person; —Ent: 
then, n. vertebre; —fucht, f. a disor- 
der among sheep and other aai- 
mals, consisting in giddiness; — 
wind, m. whirl-wind; tornado. — 
baft, —ig, a. turning round, rota- 
tory, whirling ; vertiginous, giddy; 
intoxicated. Wirbeln, v. m. to whirl, 
to run round; to beat a ceriaia 
sound on the drum; (von Bagels) 
to warble. : 

Wirkoret, n. board on which bs 
kers work od. knead the dough. 
—eifen, n. paring iron (der Grob: 
ſchmiede). —en, v. a. to produce 
an effect, to operate, to labour; to 
act upon; to influence. v, a. te 
work; to knead, to pare the bool; 
to weave, to knit; to work oui; 
to effect, to produce; to do, t 
perform. —ung, f. effect. —er, m. 
a person that works; the kneader: 
weaver (in 3ufammenfepunart, 


Strumpf —, m. stocking-weaver). 
—lid), a. real; actual; really ex- 
isting; true, genuine; —lidfeit, £ 
reality , real existence. —meffer, 0. 
pews knife. —mittel, n. operatir 
remedy; efficient means. —fam, 3 
efficacious, effectual, efficient; ac- 
live. —famfeit, f efficacy, efficiency; 
activity, —ung, f. operation, actioz, 
efficiency; effect. —ungsfreig, m. 
sphere of action. —1wort, n. (in de 
Grammati€) verb, verb active. 
Wirr, Wirre, a. confusion. —bhynt 


Wing, m. cat, puss. 

Winger, m. a vintager, 

Winjig, a. small, diminutive, 
Wipfel, m. top (eineé Baumes). — 
brud), m. the breaking of the top 
(eines Baumes); —bdirre, a. de- 
cayed ob. withered at the top; — 
teid), a. having a full strong top. 
Wipfeln, v. a. to lop, to top. 
Wippe, f. balancing, brink; critical 
situation; a punishment by which 
a malefactor is drawn up quick! 


at a gibbet, and droped again; the 


: Wir 


m. truss of straw-litler. —en, v. a. 
to twist, to entangle; to confuse. 
—garn, n. entangled yarn. oder 
—fopf, m. confused head, 
addlepate. —fdpfig, a- confused, ad- 
dlepated, harebrained, —fal,.n. con- 
fusion. —feide, f. entangled threads 
of silk, refuse of silk, —ftroh, n. 
straw-litter, —warr, m. confusion, 


thread, 


confused mixture, jumble, 


Wirfing, m. sort of cabbage, savoy. 
Wirtel, m. the ring belonging to a/QWifimuth, 


spindle, twirl. 
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*Wiffen, v. a. & n. to know, to be 
informed of a thing. Dag —, 
knowledge, Meines Wiffens, as far 
as I know. 3u — thun, to inform 
of; Dank —, to be thankful, to be 
obliged, ,—beit, f. (vevaltet) know- 
ledge. Wiffend, a. knowing. — 
ſchaft, f knowledge;, science. — 
ſchaftlich, a. scientifick. —tlidy, a. 
knowing, wilful, intentional. ad. 
wiltingly, knowingly,. | 

m. bismuth, 

Wift, a sound used by drivers to 


Wirth, m. master of a house, bead] direct the horses. 


of a family ; economist; host, land- 
lord; inn-keeper; (veraltet) hus- 
band. —inn, f. hostess, land-lady. 
—haué, n. inn; tavern; ale-house; 
ordinary, §r. table 
d'hôte. —bar, a. inhabited, habi- 
table; hospitable. —bgrfeit, f. hos- 
pitality ; fruitfulness; —lich, a, fru- 
gal, economical; hospitable, —lid): 
teit, f. hospitality. —fcaft, f. house- 
management, 
government of a household ob. fa- 
mily; economy; domestick affairs; 
situation of an innkeeper: — ſchaf— 
ten, v. nm. to keep-a house, to ma- 
nage a business, to manage; to 
keep an inn; to manage badly, 
—ſchafterinn, f. ma- 


—étifih, 


m, 


keeping, domestic 


—ſchafter, m. 
nager; house-steward, house ~-keep- 


er. —ſchaftlich, a. economical; re- 
gular. —{fdaftégebdubde, n. building 


on a farm, outbuilding, barn, &c. 


Wiſch, m, clout, rag; wisp of straw; 
of wriling, 


contemptible piece 
wretched composition, trashi —en, 
v. a to wipe. v. n. to slip away, 


to escape unperceived. —er, m, a 
person that wipes; thing used for 


wiping; sponge, with which a 


cannon is cleaned; reprimand, — 


gold, n, leaf gold. —lappen, m. 
dish-clout, duster. —tudy, n. cloth 
for wiping, duster. —waſch, m. (ein 
gemeiner Ausdruct) foolish prattle. 
Wispel, m. a corn-measure, equal 
to four bushels. 

Wispern, v, a. & n. to whisper. 
Wißbar, a. what may be known, 
knowable. Wifbegierde, f. desire 
of knowledge. Wißbegierig, a. de- 


sirous of knowledge, eager after 


knowledge. | 












Wittern, v, nm. to thunder, to pene- 
trate with hail, snow od. rain. v. a. 
to scent, to smell; to perceive.-v. 
r. to be perceived, to appear (ge: 
wobhnlider in der Bedeutung: ſich 
wittern laffen); to enjoy the wea- 
ther, to bask in the sun.’ 

Witterung, f. weather, state of the 
weather; scent; scented bait. — 
ungslehre, f. meteorology. 

Wittfrau, ££ widow-woman. Witz 
thum, n. jointure. 

Witting, m. (ein Fiſch) whitiag. 

Wittmann, m. widower. 

Wittwe, f. widow, bei fuͤrſtlichen Per- 
fonen, dowager, z. B. die Koͤnigin 
Wittwe, the queen dowager. Witt: 
wencaffe, £ fuad forthe support of 
widows; —gehalt, m. widow’s 
jointure; —jabr, n. widow’s year, 
year of grace allowed to a widow; 
—ſitz, —ftubl, m. widow’s residence 
od. condition; —ftand, m. widow- 
hood; —trauer, f. widows’s weeds. 
Wittwer, m. widower. —ftand, m. 
condition of a widower. 

Wig, m. wit; sense, understanding ; 
(vevaltet) knowledge. —fopf, m. 
wilty person; —wwort, n. witty ex- 
— sally. —eln, v. n. to af- 
ect wit, to make a false display 
of wit. —ig, a. willy; ingenious; 
—feit, f. cautiousness, circumspec- 
lion, —igen, v. a to sharpen the 
wit, to make wiser. —ung, f. ad- 
monition, warning, advice. —ling, 
m. a pe wit, willing. 

Wo, ad. where; somewhere. c. if. 


Wobei, ad. whereby, whereat, where- 


in, by what, by which, at which, 
near which, in which. | 


Woe, f week. Die Wochen, the 
44* 
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veeks of lying in; in die — fom: 
men, to lie in, to be confined; in 
den — fliegen, — ſeyn, to he con- 
“fined. ⸗beſuch, m. visit to a womau 
fying in; —bett, n. child-bed; — 
-fiebcr, n. puerperal fever; —geld, 
n. weekly allowance; —gefell, m. 
journeyman engaged by the week; 
—fanne; f. caudle; —find, n. new- 
born baby; —lobn, m. weekly pay, 
weekly wages; —markt, m. —— 
ly market; —prediger, m. a person 
who preaches on the weck-days; 
—ftube, f. lying-in-room; —tag, m. 
a work day ; +—vifite, f; visit to a 
woman lying in; —ettel, m. me- 
morandum of what has been done 
in the week; —jimmer, n. apart- 
ment of a lying-in-woman. Woͤ— 
dentlid), a. weekly. Wochenweiſe, 
ad, by the week. Qddnet, m.-a 
‘person on whom a-weekly dut 
devolves, in his turn. Woͤchnerinn, 
f, woman lying in: | 
Woden, m. (provingiell) distaff. 
Wodurd, ad. whereby, through 
which, through what. 
Wofern, c. if. Wofern — nicht, if not, 
unless, f | 
Wofuͤr, ad. for what, for whom, for 
which. | °C 
Woge, f. billow, wave. 
Wogegen, ad. against what, against 
“which, in return for which. 
Wogig, a wavy, rising in waves. 
Wobher, ad. whence. 
Wohin, ad. whither. 
Wohl, ad. well; perhaps, proba- 
-bly, indeed; — mir, happy me; 
— eu), happy you; mir ift —, I 
‘am well; mir ift nicht —, I am 
not well. Dag —, the well-being, 
~welfare, ‘interest. —adtbar, a. 
-worshipful. —an, i. well! come 
on! —an denn! well now! —an— 
ftandig, a. becoming, decent, pro- 
per, decorous. —feit, f£ decorum, 
decency. —auf, i. on! come on! 
- ~bedadt, a. well considered, well 
advised ; well stored. —bedaͤch— 
tig, a. considered: ad. with full 
consideration. —befinden, n. good 
bealth. —begabt, a well endowed, 
possessed of talents. —bebagen, n. 
satisfaction, complacency , comfort, 
pleasure, gratification. —behalten, 
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a. Safe, in good condition. —befom: 
men, v.imp. to agree with od. be 
conducive to, one’s health. —be: 
lebt, a. civil, polite. —beleidt, a. 
corputent, fleshy, fat. —beleibtheit, 
f. corpulence, fatness. —beftanden, 
a. (von einem Walde oder Forfte) 
-well stocked. with trees. — bewußt, 
m. consciousness , knowledge, pri- 
vity. a. conscious, well known. 
Wobledel; a. well respected (ein ver: 
alteter Ditei gur Anrede). —geboren, 
a. well and gently born (ein ver: 
alteter Vitel zur Anrede). 
Wohlehrwuͤrdig, a reverend. —erfag: 
ten, a. well experienced , expert, 
skilful. —ergefen, n. well - being, 
‘prosperity. —ergogen, a. well-bred. 
—fabrt ; welfare , prosperity, 
happiness. —feil, a. cheap. Die — 
feile, —feilheit, —feil€eit, —feiligkeit, 
cheapness. a 

Wobhlgeartet, a. good nature, well- 
disposed, well-mannered. — gebauet, 
a. well-built; well-shaped. —gebil: 
det, a. well-formed, well made, 
hand-some. —geboren, well born 
(ein Zitel zur Anrede). —gedeihen, 
v. n. to thrive, 10 prosper. — gefat: 
len, v. n. to please well, to please 
in a high — Das —gefallen, 
pleasure, delight, satisfaction. — 
gefallig, a. agreeable, complaisani. 
—feit, f. complaisance, *—gebeu, 
v. n. to go well with a_ person. 
—geiehbrt, a. well learned, very 
learned (ein Vitel zur Anrede). — 
gemeint, a. well-meant. —gemuti, 
a. cheerful. —gendbrt, a. well fed, 
fat, corpulent. —beit, f. corpulence, 
bulkiness. —geordnet, a. well or- 
dered, well arranged. —geratben, 
a. (von Rindern). successfully edu- 
cated, turning out well, good. — 
gerud), m. sweet scent, sweet sa- 
vour; perfume. —geſchmack, ™. 
pleasing taste. —dgefinnt, a. well 
disposed. —geftttet, a. well behaved, 
well bred, good mannered. —g¢: 
ftalt, f. pleasing form. —geübt, 2. 
well practised, expert, able. -— gt 
wogen, a. well inclined towards 
others, kind, friendly, —heit, ſ. — 
gescgeny a, well educated, well be- 
haved, —hcit, f. good. manners. 


Wohlhabend, a, opulent, wealthy, io 
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good circumstances, —hergebradt, 
a. established by long. usage. — 
klang, m. —laut, m. pleasing tone, 
agreeable sound; euphony. —leben, 
n. luxury, life of ease and pleasure. 
—meinen, v. n..to mean well, — 
meinend, a. meaning well; kind, 
friendly ; ad. with. a good intention, 
wishing well. —redenbeit, f. eloquen- 
ce, elegance of speech, elegance of 
conversation, - ſchmack, m. agreeable 
taste. —feyn, n. well being, health. 
—ftand, m. decorum, propriety ; 
rosperity ; good condition ; af- 
rience. — pl. (provingiell) life 
of ease and luxury, —that, f. good 
action; benefit, ipdncss. favour; 
benefaction, charity ; blessing; ad- 
vantage. —thater, m. benefactor. 
—thaterinn, £ benefaciress. —thd- 
tig, a. beneficent, charitable; ad- 
vantageous ; salutary. —thitigfeit, 
f. charity, beneficence. *—thun, v. 
n. to do good; to be beneficial ; 
to be charitable. —verbalten, n. 
good conduct. —verftanden, a. well 
understood. .ad, that is to say, *— 
wollen, v. D..to wish. well, to be 
kindly disposed towards a person. 
Das — wollen, friendly disposition, 
favour, kindness. 
Bobhnbar, a. habitable. —bett, n. 
couch ober seat’ of the wild boar. 
—en, v. 0. to dwell, to live, to 
lodge, to reside, —baft, a. living, 
dwelling, residing, settled in a 
place ;'+-haus, no. dwelling house. 
—ort; —plag, —fi6, m. —ftatt, — 
ftatte, f. abode, residence. —ftube, 
f. sitting room, parlour. —ung, f. 
dwelling, habitation, lodging. — 
zimmer, n. parlour. 
Bslben, v. a. to vault, to arch, — 
ung, f. vault, arch, arched way. 


Volf, m. wolf; wen, chafing oder 


galling of the skin. Woͤlfinn, f. 
she-wolf. Wolfsauge, n. wolf's eye, 
fierce eye; a precious stone, cat’s 
eye; —baig, m. wolf's hide; —ei: 
fen, n. iron trap for catching. wol- 


ves; spear for stabbing wolves, 
—fang, m. catching wolves; woolf’s 
jaws aod teeth 
of a wolf; a sharp bit for horses; 
—grau, a. gray like a wolf, wolf 


tooth; —gebif, n. 
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coloured ; —grube, f. pit for catch- 
ing wolves; — hege, f. wolf-baiting ; 
—bund, m. wolſ⸗dog; —hunger, m. 
canine appetite, bulimy ; — jagd, f 
wolfchase; —magen, u. enormous 
appetite; mild, f wolf's milk; 
name of a plant; Kuphorbia; — 
monat, m. wolf's month (an eini- 
gen Orten Name . fiir) December, 
—pelj, my fur-coat 0d. -pelisse of 
wolf's-skin; —fdrot, n. shot for 
killing. wolves; abn, m. wolf’s~ 
‘tooth; lon anual tooth. . Wolfen, 
v. n. to whielp, | " 
Woͤlfiſch, a. — 

Wolke, f. cloud. Wolkenbruch, m. 
burst of a cloud, sudden and 
violent shower of rain; —bimmel, 
m. cloudy sky; the region of 
clouds; —faiule, f. pillar of a cloud 
(in der bibliſchen Geſchichte). Wolken, 
v. a. to cloud, Wolkig, a. cloudy, 
clouded, 


Woke, f. wool; worsted. Wollarbeit, 


f. work in wool ober worsted ;.— 
arbeiter, m. a. woollen manufac- 
turer; —bereiter, m. wool-dresser; 
—enbandel, m. trade in woollen 
0d. worsted articles; —dnbdler, m. 
woollen-draper; —iweber, m. wool- 
len-weaver, clothier; —§anbdel, m. 
wool-trade; —hdndler, m, dealer 
in wool; —famm, m. comb for 
cleaning wool; —fimmer, m. wool- 
comber; —frdmpel, f. card for 
carding wool; —frage, f. a brush 
to nap woollen cloth; —fraut, n. 
white mullein; —marft, m. fair 
od. market for wool; —pelz, m. 
fur-coat of sheep’s-skin;.—rabd, m, 
wheel for spinning wool; —fac, 
m. wool-sack, wool-pack; —fammt, 
m. plush; —fdnur, f. worsted cord; 
ſchur, f. sheep-shearing ; — ſpin⸗ 
ner, m. wool spinner; —jehnte, m. 
tithes paid of wool, 
Wollen, a. woollen; worsted. © ©: 
*Wollen, v. n..to be willing, to will, 
io wish; (Huͤlfsverbum) will. Das 
—len, volition, inclination. \ 
Wollidt, a. woolly, resembling wool. 
Wollig, a. ——— 
—* f. delight; sensual pleasure; 
voluptuousness; lust, sensuality. — 
feudye, f. venereal disease, Wolluͤ— 
ftig, a. delightful; voluptuous, luxu- 
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rious; lustful, sensual; libidinous, 
licentious; —feit, ſ. voluptuousness, 
sensuality. Wolliftling, m. volup- 
luary, sensualist. 

Womit, ad. where with, with which, 
with whom, with what. 

Wonad, where after, after what, 
after which. 

Wonne, f. delight, joy; bliss. —feld, 
n. —gefilde, pl. Elysium, Elysian 
fields; —gatten, m. Paradise. — 
monat, m. month of delight, May. 
—teid), a. delicious, abounding in 
a ea Wonnig, a. delightful, bis 
ul, 

Woran, ad, whereat, whereon, 
wherein, whereby, at what, at 
which, on which, in what, in 
which, by what, by which. 

Worauf, ad. whereon, whereupon, 
whereto, whereat, on which, on 
what, upon which, to what, to 
which, at which. 

Woraus, ad. wherefrom, whence, 
out of what, from what, out of 
which, from which. 

Worein, ad. whereinto, into what, 
into which. 

Worfeln, v. a. to fan oder winnow 
grain, 

Worffdaufel, f winnowing shovel. 
—tenne, f. floor on which the grain 
is winnoowed, 

Morin, ad. wherein, in which, in 
what. 

Wort, n. word, Von — zu —, word 
for word, verbatim. —anmertung, 
f, scholion; —arm, a. poor in 
words; —erfldrung, f. explanation 
of words; —fluf, m. flow of words; 
—forfder, m. etymologist; —for- 
ſchung, f — — —fuͤgung, £ 
syntax; —fuͤhrer, m. spokesman; 
—fiille, f abundance oder redun- 
dancy of words; —geflingel, n. 
jingle of words; —geprange, n. 
pomp of words; bombast; —ge: 
wirre, n. confusion of words, jum- 
ble; —babend, a. presiding (in ei: 
ner Berfammlung); —halter, m. 
chairman, spokesman, deputy; — 
hdufung, f. accumulation of words; 
—farg, a. sparing of words, laco- 
nick; —klauber, m. verbal critick; 
—flauberei, f. minute examination 


of words; (verddtlid) verbal cri- 
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ticism; —fram, m. idle words; 
fuss of words. —framer, m. a pet 
son that merely deals in wo 
—ftunde, f. knowledge of wort 
etymology; —fundige, m. etyme 
logist, grammarian; ~- regifter, o 
—— of words; —reich, a. rich © 
words, copius (in words); * 
—jfdwall, m. fustian, bombast; — 
fdatten, m. empty word; —/pis, 
n. play upon words; pun, quib- 
ble; —ftreit, m. dispute oder con- 
tention about words; —verfepus 
f, transposition of words, invet- 
sion; —verjftand, m. literal meas- 
ing; —wechſel, m. dispute; —j} 
chen, n. watch-word. BW8édrterbdud, 
n. dictionary, lexicon. Woͤrtlich, 


verbal,. literal. 


Wortber, ad. whereupon, whereos, 


whereat, whereof, over which, over 
what, over whom, upon  whici. 
upon what, at which, at whom, 3! 
what, of which, of whom, of whal: 
on 0d. upon something. 


Worunter, ad. whereat, under which. 


among whom, among which; in 
something, under something, amo 
something. 

Woſelbſt, ad. where. . | 
Wovon, ad. whereof, of which, © 
whom, of what; of something. 
Wovor, ad. before which, for which, 
from which, from what. 

Worwider, ad. against which. 
Wozu, ad. whereat, whereto, fe: 
which, to which,to what, for wha. 
what for, for whom, to whom; fo: 
something, to something. 


Wrack, m. wreck; remains; refus:, 


rubbish.. —vogel, m. goosander. 
Wuder, m. usury. —er, m, wsurer 
—haft, a. usurious. — lich, a. pro 
lising usury, usurious, Wuchera, 
n, to practice usury; to make uare2- 
sonable od. exorbitant profit; ‘{ 
luxuriate, to grow exuberantly. ¥. 2 
to gain by usury; to enrich by 
usury. 


Wuds, m. growth; shape, 
Wudt, f. weight; heavy weight. 
Wuͤhlen, v. n. & a. to stir, to roc! 


to dig; to hollow. v. n. to ram 
mage, 


Wubhne, f. (provingiell) hole cut |: 


the ice to give air to the fish. 


Wut 


ulft, th. 
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something round and] v. r. to wonder. v. n. (veraltet) to 


uffed , something protuberant ;| wonder. Wunderſam, a. wonder- 


ad, 
und, a. 
ccoriated. —arjenei, f. surgery; 
medicine taken by a person that 
wounded, —arjeneifunft, f art 
>. science of surgery. —aͤrztlich, a. 
irgical. —arjt, m. surgeon. 
unde, f& wound. Wundbalfam, m. 
alsam for wounds; —eifen, n. 
robe; —enfrei, a. not wounded; 
-enmabl, n. scar of a wound; — 
ſſenz, £ essence for wounds; — 
eber, n. fever attending wounds; 
-pflafter, n. plaster for a wound; 
-pulver, n. styptick powder; — 
ilbe, f. salve for wounds ; —tranf, 
1, decoction for a person wound- 
d; —wafjer, n. arquebusade; — 
ttel, m. surgeon's bulletin. 
under, n, wonder, miracle, —bild, 
, image that works miracles; — 
lume, f. (eine Blume) marble of 
‘’eru; —bing, n. something won- 
erful, prodigy; —gabe, f. gift of 
rorking miracles; —geſchoͤpf, n. 
vonderful creature, prodigy; — 
laube, m. faith that works mi- 
acles; —groß, a. wonderfully 
reat; —find, n. wonderful child; 
—flein , a. wonderfully little; — 
craft, f power of working mira- 
les, miraculous power; wonderful 
ower; —pfeffer, m. allspice; —ve: 
en, m, miraculous rain; —falj, n. 
slauber’s salt; —fdén, a. wonder- 
ully fine, wonderfully beautiful, 
vonderfully handsome; —ftern, m. 
vonderful star, phenomenon in 
he heayens, comet; —that, f. mi- 
aculous, wonderful, extraordinary 
leed; miracle; —thater, m. work- 
w Of miracles; —thdtig, a. work- 
ng miracles; miraculous; —thatig- 
eit, f. miraculous power; —thicr, 
1. wonderful animal; —voll, a. 
vonderful; —wwerf, n. miracle; — 
eidjen, n. miraculous sign; miracle. 
—bar, a. 


niraculous. —lid), a. strange, odd; 
veevish, irritable, capricious, Wun⸗ 
een, v. a impers. to cause to 


vonder (mid) wundert, I wonder; 


6 wundert mid, J am surprised). 


- 


Wirde, f. dignity i 
a 


admirable, wonderful ;' Wirfen, s. Wirken. 
‘urious; strange, odd. —baft, a. Wurm, m. worm; maggot; 


ful, 
sore, wounded, galled,| Wunfdh, m. wish. —weife, f. (in der 


Grammatik) optative mood, Wine 
fcelvuthe, f. magick wand, Wuͤn⸗ 
fhen, v. a. to wish, Gluͤck —, to 
wish good luck; to wish joy, to 
congratulate, 

—— 
—zeichen, n. ge o ignity, 
badge of office, Wuͤrdern, v. — to 
value. Wiirdig, a. worthy. —feit, f. 
worthiness, worth. Wirbdigen, v. a. 
to hold worthy, to think worthy; 
to estimate, to value, —ung, f. es- 
timate, valuation. | 


Wurf, m. throwing; thing thrown; 


cast, throw; animals produced at 
one birth, litter , brood; line of 
any thing thrown, direction, way. 
—erbde, f. earth thrown out; —garn, 
—neg, n. casting-net; —geſchuͤtz, n. 
missile weapon. —hafen, m. grap- 
ling-hook; —mafdine, f, machine 
* ihrowing any weapon, catapult; 
—pfeil, n. dart, harpoon; —ſchau— 
fel, f. winnowing-shovel; —fdeibe, 
f. discus, quoil; —fpief, n. ‘javelin. 
Wiirfel, m. die; cube; a piece of 
a cubical form; —férmig, a. cubick, 
cubical; —fuf, n. cubick foot; — 
map, n. cubick measure; —fpiel, n. 
game at dice; —wurjel, f. cubick 
root; —jahl, f. cubick-number. — 
idt, —ig, —lid), a. cubick, cubical; 
checkered. Wirfeln, v. a. to throw; 
to throw dice, to play with dice, 
to dice; to cut into cubical pieces; 
to checker. 
Wurfen, Wiirfen, v. a. (veraltet) to 
winnow the corn. 
Wiirgen, v. a. to strain the throat 
by swallowing, choaking od. retch- 
ing; to throttle, to suffocate; to 
strangle; to kill; to strain. Wirgs 
engel, m. destroying angel; (ein 
Vogel) the shrike. Wiirger, m, kill- 


er; destroyer. 


disor- 
ders of different characters deno- 
minated the worm; — am Singer, 
whitlow (paronychia). —arjt, m. 
worm-doctor, quack; —effenj, f. 
medicine against worms; —formig, © 
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a. worm-shaped, vermicular, ver-| ed, confused; irregular, wild, 


miform; —fieber, n. fever occasion- 


ed by worms; —fraf, m. state of Wuͤſte, f. desert, wilderness, 
being eaten by worms; —fraut, n.| Wiuften, v. n. to waste. 


herb supposed to be good for 
worms; —lod, 0. worm-hole; — 
mel, n. worm-dust; —neft, n. nest 
0d. collection of worms; —pflafter, 
n. a plaster against worms; —falbe, 
f. worm salve; —ſchneider, m. a 
person that worms dogs; —ſtich, m. 
puncture 0d. hole made by a worm; 
state of being worm-eaten; —ftid: 
ig, a. pierced by worms, worm- 
eaten, —en, v. 1. to fret, to vex. 
—ig, a. wormy, full of worms ob. 
maggots; pierced 0b. gnawed by 
worms, worm-eaten; odd, eccen- 
trick; irritable, peevish. 


Wurft, f. sausage, pudding; T. sau- 
cisse, saucisson; pad; sort of ve- 
hicle. —biigel, m. ring od. .hoop 
used in making sausages; —fraut, 
n. herb used for some sausages; 
—marmor, m. pudding-marble; — 
maͤulig, a. blubber-lipped. —xeiter, 
m. sponger, parasite; —fdlitten, m. 
sausage-sledge; a sort of sledge on 
which persons sit astraddle; — 
ftein, m. pudding-stone; —wagen 
m. a carriage in which 
astraddle o>. back to back. 


Wurz, f. (veraltet) root, vegetable, 
herb. Wuͤrzgarten, m. kitchen-gar- 
den, 

Wuͤrze, fF. relish, — spice. 
—handel, —fram, m. trade in spi- 
ces and grocery; —haͤndler, —fré: 
met, m. grocer; —laden, m. gro- 
cers shop; —nelfe, f. clove. 

Wurzel, f. root. —gewads, n. a ve- 
getable of which the roots are 
eaten; —mann, m. a man that col- 
lects medicinal roots, for the use 
of the apothecaries; —fylbe, f. ra- 
dical ——— —wwort, n. radical 
word; —zahl, f. root of a number. 


Wurzeln, v. n. to form roots, to|3abe, a. 


strike root, to root, 

Wuͤrzen, v. a. to season, to spice. 
Wuͤrzhaft, a. spicy, aromatick, 
Wuſt, m. dirt, fil 


eople sit Be 


Bah 


solate, 






Wuͤſtenei, f. desert, wilderness. 
ftung, f. waste land. | 
Wuth, f. rage, fury. Withen, + 
to rage; to be mad. —er, m. a 
rious person, savage — ty 
—erei, f. (veraltet) furious ma 
of acting, fury, rage. —erich, 
furious person; tyrant. —ig, 
mad; furious, outrageous. | 


t 


x. 
und 


Y. 


nebmen, obgleid) fie Budftaben d 
deutſchen Alphabets find, dod tnx 
Stelle in dem Woͤrterbuche ein, on 
fie nie gu Anfang eines Worts x 
braudt werden. 


8. 


3aar, m. the Czar of Russia. —in: 
. the Czarina. 

h, tough. s. 3abe. 

Zaͤcke, f. tick (ein Snfect). s. Bede. 

Baden, m. a point, prong, tool 
tine. pl. the piles. 

Baden, v. a. to furnish with poisi 
od. teeth, to tooth, to indent, to @ 
out in points od. teeth. Zaceiis 
n. toothing iron, an instrume 
with which any thing is indent 
0d. toothed. —ig, a. hae point 
od. prongs, ponies pronged; tov? 
ed, indented. | 

Bag, a. (veraltet) timid. — heit, [> 
midity. 3agen, v. n. to tremble, © 
shake with fear; to be in fear, * 
be dismayed, to be disheartest 
Zaghaft, a. timid, heartless. —tY 
feit, f. timidity, cowardice. 

tough, clammy, tenaciov 

glutinous. Zaͤhheit, ſ. toughnes 
clamminess. 


Babl, f. number; figure; cipher. - 
, rubbish; con-| buchftab, m. a numeral letter; 32 


fused mass, fuss; chaos. —ig, a| lenlehre, f. arithmetick; —metu 


dirty, filthy; confused; chaotick. 


f. multiplication ; —fammilung, 


Wift, a. uninhabited, waste, desert-| addition; —theilung, f. division; - 


Zah 
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inung, f. subtraction; Zablfigur,| teeth. v. a. to tooth, to furnish 
cipher ; —wort, n. word express-| with tecth, to indent. Das 3ahnen, 


a number, 


numerical word. 


teething, dentition. 


imt, n. pay-office. —bar, a. pay- Zaͤhnig, a. having teeth, toothed (in 
e. —en, v. a. to pay. —er, m. 3ufammenfegungen, gwei—, having 


Qsayer. 


—frift, f. term of pay-| two teeth). 


int. —kammer, fl exchequer. — Zaͤhre, f. tear. 
ifter, m. pay-master. —pfennig,|3ain, m. bar, ingot. 


counter. 


—reid), a. numerous.|3anbder, m. 
tag, m. pay-day, rent-day, term-| Perca ob. 


a fish of the genus 
erch. 


y3 —ung, f. act of paying, pay-|3ange, £ pincers, pair of pincers ; | 


ent. —ungéfrift, f. time allowed 
r payment; —ungéfdein, m. re- 
ipt, acquilttance; —ungéunfabig, 
insolvent. —woche, f. week for 
yment. Zaͤhlbar, a. numerable. 
-brett, mn. counting-board. —en, 
a. to count, to number. —er, m 
n ber Arithmetif) numerator; (ver: 
tet) payer. —punft, m. point to 
umber from; epoch. 
bm, n. tame, tractable; domesti- 
aled; cultivated. Zaͤhmbar, a. tame- 
ble. —en, v. a to tame, to 
reak in; to restrain, to check. — 
ng, f. taming, breaking, —er, m. 
amer, | 
ibn, m. tooth. Haare auf den 346: 


tongs, pair of tongs; front teeth 
of horses, 


Zank, m. quarrel, altercation, con- 


tention. —apfel, m. apple of con- - 
tention; subject of contention; — 
eifen, n. a sort of toy; quarrelsome 
person. 3anfeln, v. nm. to pick- little 
quarrels. 3anfen, v. n. to quarrel, 
to wrangle, to dispute, to upbraid, 
to reproach. v. r. to get into a 
quarrel, to fall out. Zaͤnker m. 
quarrelsome person, quarreller, 
wrangler. —erei, f. quarrel, alter- 
cation. —ifd), a. quarrelsome. Zank— 
fudt, f. quarrelsome disposition. 
—fiatig, a. litigious, quarrelsome. 
—feit, f. quarrelsome disposition. 


in baben, (eine gewoͤhnliche, dod)|/3apfden, n. uvula. 
liedrige Phraſe) to be shrewd od. Zapfen, m. pin, peg; (an einem Bal: 


cunning; auf die Bahne fuͤhlen, to 
ry the feelings and sentiments o 
1 person, to sound, Zahnarzt, m. 
lentist; —balfam, m. balsam for 
the teeth; —breder, m. tooth-break- 
er, tooth- drawer; bad dentist. — 
biirfte, f. tooth-brush; —fieber, f. 


fen) tenon, spigot; fauset, tap; cone 
of a fir; uvula; drunkard. v. a, 
to tap, to draw liquor. 3dpfen, v. 
a. to fasten by tenons, — ioch, n. 
mortise. —recht, n. privilege of re- 
tailing liquor. —ftreid), m. tattoo, 
—wwurjel, f. the tap-root. 


leething-fever; —fleifd), mn. gum ;]/3apfer, m. tapster. 
—hiple, f. socket of a tooth; —|3appeln, v. n. to sprawl, to kick; to 
Elappen, n. chattering of the teeth,| move in convulsions; to walk with 


gnashin 


of the teeth; —finftler,| short steps, to trip; to tremble; to 


m. dentist; —loé, a. toothless; —] struggle. 


lice, f. gap, vacant place where a|3arge, f. brim, i be 
tooth has been lost, —lictig, a. Zart, a. tender; 


having gaps in the rows of teeth; 
—mittel, n. remedy for the teeth; 
—pulver, n. tooth-powder; —rad, 
n. toothed-wheel; cog-wbheel; — 
ſchmerzen, pl. tooth-ache; —fdnitt, 
m. ornament cut in the shape of 
teeth; —ftoder, m. igaib-pick 
—iweh, n. tooth-ache; —zange, f. 
pincers for drawing teeth. 

Zaͤhneln, v. n. to begin to teeth. v. 
a, to furnish with little teeth. 
Babnen, v. n. to teeth, to breed 


4 


ne, delicate; soft, 
weak, —beit, f. delicacy, tender- 
ness. Zaͤrtelwoche, f. first week after 
marriage, Zaͤrteln, v. n. to show 
great tenderness, to deal tender- 
ly. Zartfuͤhlend, —fiblig, a. tender 
of feeling, delicate. —gefuͤhl, n. 
tenderness of feeling. —leibig, a. 
of tender body, of tender con- 
stitution. Zaͤrtlich, a. tender. —lich— 
keit, f. lenderness. —ling, m. a 
child brought up with extreme ten- 
derness. 
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Zafer, f. fibre. —gewadé, n. poly-|3ehbruber, m. tippler, toper. 
rous; 
oosed into threads ob. fibres. 3a-| an inn, costs, expenses. Zech 


‘ie (eine Krankheit). —ig, a. fib 


fern, v. a. to untwine, to untwist, 
to feaze. v. r. to be opened ober 


untwisted into threads ob. fibres. 


Baépel, f. reel; quantity of thread 


reeled, skein. 


to fondle. 


let; —fraft, f. magick power; - 


funft, f. magick art; —laterne, f.! 
magick lantern; —ting, m. magick 
mir- 
rour; —ftab, m. magick wand; — 
ftimme, f. magick voice, enchanting 
voice; —franf, m. enchanted po- 


ring; —fpiegel, m. magick 


tion; —iwerf, n, enchantment. —er, 


m. magician, sorcerer. —inn, f.|3ehentacer, m. titheable field. 


sorceress, enchantress. —ei, f. ma- 
gick, witchcraft; spell, enchantment, 
charm. —iſch, a. magick, magical; 
enchanting. 3aubern, v. n. & a. to 
practise magick; to produce by 
enchantment. 

Baubderer, m. loiterer, dilatory per- 
son. —haft, a. dilatory, tardy. — 
haftigfeit, f. dilatoriness, tardiness. 
Baudern, v. n. to delay, to be di- 

latory, to linger, to be tardy. 

Bauen, v. r. (provingiell) to make 
haste. 

3aum, m. bridle; check, restraint. 


Zechine, f. sequin (eine Golbm 
Zaͤtſchen, v. a. (provingiell) to coax, * f. tick, tike. 
ehe 
Bauber, m. incantation, spell, en- Behen, Behn, a. ten. Die Behen, 
chantment, charm, magick. —fléte, 
f. magick flute; —gebenf, n. amu- 















Beh 


f. a drinking party; recko 


drinking day. Bedhen, v. a. 
to drink, to carouse, to tip 
ev, m. Carouser, toper. 
exempt from paying scot fr 


f. toe. 


ten. 3ehend, n. a number o 
decade. —ec, n. decagon. 3 
Zehner, m. a number of t 
whole containing ten parts. 
nerlei, a. of ten different so 
descriptions. —fady, a. tenfo 
eve , a. fen years old, 
asted ten years. —mal, a 
limes. 3efnmalig, a. ten tim 
peated. 


n. an office for regulating the! 
. —bar, —pflidtig, a. subi 
to tithes, titheable, Zehente, 3 
a. tenth. Zehente, Zehnte, Zehente 
tithe, tithes. Zehentflur, f. field = 
ject to tithes. —geld, n. mow 
paid in lieu of tithes, tithe con 
sition; —berr, m. owner of lili: 
—forn, n. corn received as tithe 
—mann, m. person that is tith 
—redht, n. right of taking tite 
laws concerning tithes; —famm:: 
m. collector of tithes ; —verwe:: 
a. titheable, 


3m 3aume halten, to keep in check,|3ehentel, 3efntel, n. tenth part, & 


to check, to restrain, Zaumgeld, n. 
bridle-money ; 


cimal part. Zehntelbruch, m. do 


aumredt, a. used} mal fraction; —eintheilung, f ¢ 


to the bridle. 3aumen, v. a. to bri-| vision into decimals. 


dle. Zaumlos, a. unbridled. 
Baun, m. hedge. 


3ehenten, v. a. to tithe. —er, m.: 
Cin lebendiger —,| ther, tithing-man. 


a quick-set hedge; ein todter amet | Zehig, a. having toes, toed (in * 


dead hedge, dry hedge; einen Vor— 
wand vom —e brechen, to take hold 
of the first plea oder excuse that 
offers; pom —e gebrodjen feyn, bin: 
ter bem —e aufgewadfen feyn, to 
be of mean extraction. —finig, m. 


fammenfegungen, gwei—, a. ter 
toed), 


Zehnherr, m. decemvir, —lid, 2. & 


cemviral, —fdaft, f. decemvirate. 


Zehntagsgeſchichte, f. decameron. 


wren; —mader, m. hedger; —|3ehren, v. n. to consume, to li: 


pfahl, m. hedge-stake; —rebe, f. 
bryony; —redt, n. right of ma- 
king a hedge od. fence; —fdleifer, 
m. (provingiell) wren. 3dunen, v. a. 
to hedge. 

Saufen, v. a. to touse, to pull, 


to waste, to grow less; to mi 
less, to make thin, —ung, f. om 
sumption; costs. —frei, a. exemy! 
from the reckoning, free of & 
pence. —freifeit, f. freedom of « 
pense. —geld, n. viaticum. —p{c 


Bei 


3, rms. Behrgeld. —vorrath, m. 
‘Ovisions. 
chen, n. sign, token; mark; cha- 
cter; proof; omen. —bdeuter, m. 
trologer, augur, soothsayer; — 
‘uferet, f. soothsaying, auguring, 
igury. -lehre, f. diagnosis. — 
‘hnung, f. algebra) —bud, on. 
rawing-book, —funft, f. art of 
rawing. —meifter, m. drawing 
aster. Zeichnen, v. a. to draw, to 
elimeate; to mark; to sign, — 
ung, f. delineation, drawing; 
raught, design. —ner, m. drawer, 
esigner, draughts-man. 
idelbeide, f. heath on which bees 
re kept. —meifter, Zeidler, m. bee- 
raster, Zeideln, v. a. to cut; to 
ut the honey-combs in the hives. 
igefinger, m. fore-finger. 
igen, v. a. to show, to point out. 
iger, m. one that points out oder 
hows a thing; instrument for 
howling ober pointing; hand (von 
iner Gloce oder Ur). —frange, f. 
im on a sundial; —ubr, f. a clock 
which points the hours, without 
itriking. 
zeihen, v. a. to impute, to accuse, 
o blame. —ung, f. accusation, im- 
yutation, 
eile, f. row, line. Beilig, a. con- 
sisting of rows ob. lines (in Zu— 
fammenfefungen , jwei—, a. con- 
sisting of two lines). 
eischen, n. (ein Vogel) siskin. s. 
Seiftg. 
eife, m. shrew-mouse, 
eifig, m. siskin. —griin, a. siskin- 
coloured, a sort of green. 
eit, f. time; season;. fit time; (in 
der Grammatif) tense. Die — wird 
lang, time hangs heavy; die — ver- 
treiben, to divert, to amuse. Bon 
— zu —, from time to time, some- 
times; nad der —, after that, af- 
terwards; zur —, at present; zu 
—en, at times, sometimes; die — 
her, since, hitherto; bet —en, be- 
times, in time, sufficiently early ; 
zu redter —, in time; —genug, 
sufficiently early, in time; unter 
ber —, in the mean time; — meines 
Lebens, while I live, as long as I 
have lived; gu meiner —, in my 
time; eine —lang, for some time; 
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vor —en, aforetime, .in time past, 
formerly; mit ber —, in the course 


.of time, in due time; in time, 


gradually. —abfdjnitt, m. epoch, 
period; —alter, nm. .generation of 
men, age; —angabe, f. date; —be: 
fdreiber, m. chronographer, chro- 
nologer; —befdreibung, f. chrono- 
graphy, chronology; —bud, n. — 
gefhidte, f. chronicle; — dauer, f. 
duration of time; —folge, f. suc- 
cession of time, order od. succes- 
sion of events; —forfder, m. chro- 
nologer; —forfdung, f. chronolo- 
gical researches; —genof, m. con- 
temporary; —glaube, f. temporar 

faith, transient faith; —gleichung, J 
the equation of time; —halter, m. 
time-keeper; —her, ad. hitherto, 
for some time; — berig, a. having 
taken place hitherto; —irrthum, m. 
chronological mistake; —freié, m. 
cycle; —funbe, —lehre, f. chrono- 
logy; —funbdige, m. chronologer; 
—lauf, m. space of time, period; 
—ldufe, —ldufte, pl. times, circum- 
stances, conjuncture; —Ileben$, ad. 
as long as one lives; —mabl, n. 
epoch; —maf, n. space of time, 
period; (in der Muſik) time, pros 

ody; —meffer, m. instrument for 
— ‘time, chronometer; — 
ordnung, f. order of time; —puntt, 
m, point of time, period; —raum, 
m. space of time, period; —red): 
nev, m. chronologist; —rednung, 
f. chronology ; —rednungéfebler, 
m. chronological errour; —ting, 
m. cycle; —regifter, n. chronicle, 
annals; —fdeibde, f. epoch; —fdjrift, 
f, periodical publication, journal; 
—ſchriftſteller, mm. (verddtlid). — 
ſchriftler, m. journalist; —ſtufe, f. 
epoch, period; —tafel, f. chronolo- 
gical table; —umftanbde, pl. times, 
circumstances of the times; —ver: 
dberb, m. waste of time; —verfiir: 
zung, f. pastime, diversion; —ver: 
luft, m. loss of time; —verftof, m. 
—verwedfelung, f. anachronism; — 
vertreib, m. pastime, diversion, 
amusement; —verwandte, m. con- 
temporary; —twanbdlung, f. conju- 
gation; —weifer, m. almanack; — 
wierig, a. temporary; — wind, m. 
periodical wind; —wwort, n- verb; 
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—gahl, f. mumber denoting time.) to rack one’s brains. 3erbredit 
Beitig, a. early; timely; ripe, ma-| a. fragile, brittle. —eit, f. fra 
ture; (provinjiell) existing at. pre-| lity, brittleness, 
sent, now-being , temporary. —en, Zerbroͤckeln, v. a. to crumble. 

v. a. & n. to mature, to ripen. —/*3erdrefden, v. a. to bruise od. bre 
ung, f. ripeness, maturity. by thrashing; to thrash vehement 
Seitlid), a. temporal; timely; early ;|3erbdriiden, v. a. to crush. 

act al, present. —feit, f. tempora-|*3erfapren, v. a. to crush, break :| 
litys2 Das —dhe, temporal concerns.} destroy by driving over a thing. 
Beitlo, f. daisy; meadow-saffran. | n. to hy asunder, to be dispersti 
3eituig f. news, intelligence; news-| *3erfallen, v. n. to fall to pieces, | 
paper, gazette. Zeitungsſchreiber, m. fall down. v.a. to break by fallin 
news-paper-writer; —ftube, f. news-| Mit Semandem —, to fall out w. 
paper-ollice; news-room; —trdger,| a person. 

m, news-man; —verfaffer, m. au-}3erfeilen, v. a. to file in pieces, | 
thor of a news-paper. spoil by filing. 

Belle, f. cell. Zellengewebe, n. cellu-|3erfegen, v. a. to cub oder slash: 
lar texture. pieces; to spoil by cutting a 
Zellernuß, f. Spanish nut (weldje der| slashing. 

Lamberténus gleicdt). Berfleifden, v. a. to tear the fle! 
Zellig, a. cellular. to lacerate. 

Belt, n. tent, pavilion, —bett, n. tent-| *3erfliefen, v. n. to melt, to dissoly 
bed, camp-bed; —dach, n. roof] 3erfoltern,-v. a. to tear by tbe rad 

ointed in the form of a tent; —] to torture to excess. 

ede, f. cover od. carpet for the|*Zerfreffen, v. a. to eat od. gnaw | 
tent; —fligel, m. —haus, n. pavil-| pieces, to corrode. 

lion; —pfabl, m. post od. stake for eee ehen, v. n. to dissolve, to me! 
a tent; —pfloé, m. tent-peg; —| to liquefy. 

ſchneider, m, tent-maker; —feil, n.|3ergen, v. a. (provingiell) to provol: 
line ob. cord with which a tent is| to teaze, to irritate, 

stretched; —ftange, f. tent-pole; —|3ergliederer, m. anatomist. —bet 
wagen, m. waggon for conveying| v. to dismember; to dissect; \ 
tents; waggon with a tent-like co-| anatomize; to analyze. —derung, | 
vering. . dissection; anatomy ; —bderund 
Selter, m. ambler, ambling horse. | bihne, f. anatomical theatre; - 
+Benith, n. T. zenith. | funft, f. science of anatomy. _ 
Sent, £ (provingiell) jurisdiction. Zerhacken, v. a. to back ob. chop 
Sentner, m. hundred-weight. s, Gent:| pieces. | | 
net. Berhdmmern, v. a. to break by 
Bephyr, zephyr. hammer. * | 
Bepter, f. scepter, mace, —lehen, n.|3erhauden, v. a. to disprse by 


a royal fief. —trdger, m. a mace-| breath. > 
Berhauen, v. a. to cut tar eces. 


bearer. 
*Zerbeifien, v. a. to bite into pieces,|3erfauen, v. a. to chew. ; | 
to crush od. crack with the teeth ;|3erflopfen, v. n. to break) by knoch 
to spoil by biting. ing od. beating; to beat \very mua 
*erberften, v. n. to burst asunder. | 3erfnacen, v. a, to crack. \ 
"Berblafen, v. a. to disperse by|3erfniden, v. a. to spoil 9b. breaj 
blowing. by bending. 
Berblauen, v- a. to beat severely, to|3erfnirfden, v. a. tocrush; to™ 
give a good drubbing. trate with deep grief od. sorr,' 
Berbohren; v- a. to spoil by boring|3erfnittern, v. a. to crumble, 
too many holes. Berfodjen, v. a. to boil to pieces, 
*Zerbredjen, v. a. to break to pieces;| boil to rags, 
to break; to fracture. v. n. to be} 3erfraten, v. a. to scratch. 
broken in pieces. Gid den Kopf —, Zerkruͤmeln, v. a. to crumble, 
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rlappen, v. a. to tatter. 
erlaffen, v. a. to dissalye, to melt. 
rlegen, v. a. to take to pieces; to 


Ber 531 


Zerſchliten, v. a. to slit into different 


ieces. 
Secfdmeifen, v, a. to dash in pieces. 


ut in pieces, to cat up; to analyze.|*3erfdmelgen, v. a. & mn, te melt, to 


rlddjern, v. a. to spoil by making 
oles in a thing, _ 

clumpt, a. ragged, taitered. 
rmablen, v. a. to grind in pieces. 


dissolve. 
3erfdmettern, v. a. to dash to pieces, 
Zerſchneiden, v. a. to cut in pieces, 


to cut up. 


rmalmen, v. a. to bruise, to crush.|3erfdroten, v. a. to cut in pie. s. 
rmartern, v. a. to tear by torture,|3erfegen, v. a. to decompose. -ung, 


o torture to excess. 
rmegeln, v. a. to mangle. 


decomposition. 1 


Ve 
Zerſpalten, v. a. to cleave, to split im 


rnagen, v. a, to gnaw, to destroy] pieces. 


'y guawinpg. 


Berfplittern, v. a. & n. to break into 


rnichten, v. a. to undo, to annihi-| splinters oder shivers, to shiver to 


ate. — ung, f. annihilation. 
‘rplagen, v. n, to burst in pieces. 
‘cprefen, v. a. to crush by pressing, 
o press too much. 


pieces, 


3erfprengen, v.a. to burst into pieces, 


to blow to pieces (mit Schießpul⸗ 
ver). 


‘rptilvern, v. a,to reduce to powder. 
rquetſchen, v. a. to crush, to bruise, 
o quash, to squash. 


*3erfpringen, v. n. to fly into pieces. 
Zerftauben, v. a. to reduce to dust; 
to scatter as dust; to disperse. 
erreiben, ve a, to rub in pieces, to| *3erfteden, v. a. to spoil by piercing 
comminute by rubbing. od. pricking. 

— a. friable. —Feit, f. fria-|*3erftieben, v. n. to be scattered as 
vility. ust. 

serceigen, v. a to tear in pieces;|3erftéren, v. a. to destroy. —ung, f. 
o tear, to lacerate; to break; to] destruction. —er, m. destroyer. 
»reak up, to break off. v. n. to be/*3erftofen, v. a. to stamp od. pound, 
orn, to be broken, to break. to bruise. 

erren, v. a. to pull, to drag, to|3erftreuen, v. a. to scalter, to dis- 


worry, to tug, to lease,.to vex. 
Das Maul —, to make wry faces. 
erringen, v.a. to spoil by wringing. 
Jerrinnen, v.n. to dissolve, to melt. 
erri6en, v. a. to tear. 

erruͤtten, v. a. to disturb, to disor- 
der, to distract; to destroy. —ung, 


perse, to dissipate; to divert; to 
distract. 3erftreut, a. absent with 
the mind, —ung,f. dispersion, dis- 
sipation ; diversion ; absence of 
mind, 


Zerſtuͤckeln, v.a. to divide into small 


pieces. 


f, disorder, confusion, trouble, ruin. |3er{ticen, v. a. to divide into pieces. 


erfdgen, v. a. to saw in pieces, 
erfdaben, v. a. to pare. 


erſchäaumen, v. a. to be dissolved 


into froth. 


Berftiidt, a. being in pieces, being 
in fragments, 


Zerftimmeln, v. a. to mangle, to 


mutilate, 


erſcheitern, v. n. to split in pieces|3ertheilen, v. a. to divide, to disperse. 


by wrecking, to wreck, 


—ung, f. dispersion. 


erſchellen, v. a. to dash in pieces, to 3ertrennen, v. a. to rip up; to sever; 
crash, to smash, v.n, to be dashed} to separate. —ung, f. 3ertrennlid, 
in pieces, to be smashed. a. separable, dissoluble. —feit, f. 
Zerſchießen, v. a. to shoot in pieces.|*3ertreten, v. a. to crush by treading 
3erfdlagen, v. a. to beat in pieces,| on; to tread down, to tread under 
to break; to bruise; to wear out] foot. 

with beating. v. r. to be divided,/3ertrimmern, v. a. to shatter in pie- 
to be spread into different direc-| ces, to destroy thoroughly. 

tions; to be broken off, to be dis-|3ermweben, v. a. to blow away, 
persed, to be put an end to; a. bar-|3erweiden, v. a. to spoil by soaking 
rassed, worn out, bruised; contrile.| too much. 
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*Betwerfen, v. a. to throw into pie- Zibeth, m. civet. —tage, fi civ 


ces. 


Bid, a. (provingiell von Bier 


Zerwirken, v. a. to put in pieces, to; Wein) turned sour. 


cul up. ; 


Bice, Ff. (provingiell) kid. 


Zerwuͤhlen, v. a. to stir up, to root| 3iceln, v. a. (provingiell von 3 


-up, to bring into disorder. 


to produce young. 


Zerzauſen, v, a. to disorder by tear-| Zickzack, m. in ziczac od. zigzi 


ing and pulling. 


fegeln, (in der Schifffahrt) to | 


Serjupfen, v. a. to pull in pieces Zieche, f. (provinjiell) cover of 


(mit den Fingern). 


low odcr feather-bed. 


Beter, i. (ein veraiteter Ausruf, um 3iefern, v. nm. to cipher s. Ziffe 
Trauer, Heftigkeit, Unwillen, auszu⸗ 3iege, f. goat, she-goat. Ziege 


druͤcken) death! murder; —gefdrei, 
n.' violent cry, lamentation. —f{dreier, 
m. (veraltet) an officer appointed 
publickly to proclaim a murderer. 
—junge, m. wicked boy; —mdb- 
then, n. wicked girl. 

Bettel, m. a schedule; bandbill; bill, 
note, paper, memorandum ; (bei den 
Webern) warp. —banf, f. a bank 
which issues notes; —btief, m. 
small epistle, note. 

3eug, m. stuff; matter; materials; 
any thing woven, cloth, texture ; 
apparatus , implements; (veraltet) 
artillery, ordnance ; men employed 
for any purpose, troops, soldiers. 
n. stuff; machine, apparatus; fur-- 
niture; any thing contemptible and 
base; trash, lumber. —amt, n. 
board of ordnance; —art, f. sort 
of stuff ob. cloth; —fabrif, f. ma- 
nufactory of woollen stuffs; —haué, 
n. arsenal; —fammer, f. tool-room, 
armory; —fleid, n. stuff garment; 
—macher, m. manufacturer of stuffs; 
—mantel, m. cloak of stuff; —ma: 
nufactur, f. stuff manufactory ; — 
meifter, m. master of the ordnance; 
—fdreiber, m. clerk of the ord- 
nance. : 

Beuge, m. witness. Zeugenverhoͤr, n. 
examination of witnesses. 

Zeugefall, m. (in ber Grammatif) ge- 
nitive case. 

_ Beugen, v. a. to beget, to generate ; 
to breed; to produce. v. n. to give 
evidence; to wilness, to testify. 

Zeuger, m. procreator, generator. 

Beugnif, n. witness, testimony, evi- 
dence, testimonial. 

Zeugung, f. procreation, generation. 

Beugungéglied, n. —theil, m. member 
od. part of generation; — pl. ge- 
nitals. 


m. goat’s-beard; —boc, m. he 
ram. —baatr, n. geat’s-hair; - 
m. goat-herd; —fafe, m. ¢ 
made of goat’s-milk; —meife 
fauger, n. (ein Bogel) goat-se 
—mild, f. goat's milk. 
Siegel, m. tile; brick. —brennei 
tile-maker, brick-maker; —t 
rei, f. tile-kiln, brick-kiln; — 
m. roof covered with tiles; —% 
m, tiler; —erbde, f. brick-clay; | 
f. brick-kiln ; —farbe, f. tile-co! 
brick-colour, red; —farben, - 
big, a. brick-coloured, red; —' 
f. mould for tiles; —bitte, — 
ne, f. house where tiles are m 
—latte, f. lath for tiling; — 


m. loam for tiles; —mefl, 0. br 


dust; —ofen, m. stove od kiln 
which-tiles are burot; —totb, 
; —ftein, m. brick; —" 







pump, a pumpbrake. —bant, 
string’ oder rope pith which 
thing is drawn, —brunn, —brunt 
m. draw-well, 

*Bieben, v. a. to draw: lo pall 
allract, lo contract, t¢ — 
extricate; to drive; to breed! 
grow, to cultivate; tc 7 
bring up, to educate. *™ a 
drawn, to be extended; “ wi 
to proceed, to advance; ” ree 
to extend ; to warp; to pe . 
into ob. enter gradually. v.90". 


il 

gradually od, — to m 
9 

a body od, in numbers; to 


proceed, to march; to remove * 
a place oder habitation, Dra! 
to draw wire, to make wire; +! 
ter —, to draw candles, to” 
candles by dip; ein Feuergeweht 
to channel ob, rifle a gua; in * 
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rachtung od. in’ Erwaͤgung —, lo Zigeuner, m. gipsy. 


ake into consideration; zu Rathe|dille, 
~, to consult; zur Gerantwortung|3immer, n. room, chamber, apart- 


-, to call to an account; fid et: 


a8 zu Gemiithe —, to take some- 
hing to heart, to be uneasy 
bout something ; gtof —, to bring 
ip, to rear; den Kuͤrzern —, to 
ave the worse; auf die Wahe —, 
® mount guard, Siehung, f. drawing 
ff the lottery. Zieher, m. a person 
hat draws od. pulls; instrument 
or drawing oder pulling. —haken, 
n. hook for Geared oder pulling. 
—find, n. foster-child. —mutter, f. 
1urse, foster-mother. —pflafter, n. 
‘esicatory , blister. —feil, n. rope 
or drawing, towing-rope. — weg, 
n. towing-path. —werk, n. a ma- 
thine for drawing ober pulling a 
pump. 
el, on. boundary, limit; term, 
ime, fixed period; instalment; aim, 
nark; object. —en, v. n. to aim; 
o hint; to allude, v. a. (veraltet) 
o get, to beget. —er, m. one that 
\ims; a person who marks the shots 
n a target. 
lemen, v. a. to be suited, to be- 
some, 
iemer, m. the back of a deer, pizzle; 
‘ein Vogel) shrite. . 
iemlid), a. moderate, tolerable, mid- 
dling; becoming, proper. ad. tole- 
rably, in a moderate degree, pretty. 
ier, f. ornament. —affe, m. an af- 
‘ected person, a dandy, coxcomb. 
—rath, m. ornament; decoration. 
‘—bengel, m. affected booby, buck, 
slood. —bve, f. ornament; honour. 
“—en, v. nm. to be an ornament. v. 
1. to adorn; to ornament, to deco- 
‘ate; v.r. to be affected, to be coy, 
‘o be reserved, to be prudish; to 
efuse from coyness 0b, affectation. 
—erei, f. affectation. —garten, m. 
sleasure-garden, flower-garden. — 
lid), a, elegant, neat; (veraltet) 
formal, solemn. —lidfeit, f. ele- 
— neatness. —ling, m. ſop, 
eau, coxcomb. 
ziffer, f. cipher, figure. —blatt, n. 
dial-plate (an einer Ubr). —brud, 
a. fraction, broken number. 
siffern, v. n. to cipher. —tung, f. 
numeration, notation. 






f. (provingiell) boat, shiff, 


ment; — (bei Pelghandlern) a num- 
ber of 40. —befleibung, f. —gerath 
n. furniture of a room; —folge, f. 
suit of apartments. —arbeit, f. car- 
penter’s work. —art, f. carpenter’s 
ax. —gefell, m. journey-man car- 
penter. —banbdwerf, n. carpenter’s 
trade, —fof, m. carpenter's - yard, 
limber yard. —bolz, n. timber. — 
funft, f. art ofa ‘carpenter. —mann, 
m. carpenter. —meifter, m. master 
carpenter. 3immern, v. a. to pre- 
pare and work the timber for a 
building. —plag, m. carpenter's 
—— the er where the tim- 
er is wrought for a building. — 
ung, f. timber-work. —werf, n. 
carpenter's work. 


fixed|3immet, 3immt, m. cinnamon, — 


baum, m. cinnamon-tree; —farbe, 
f, cinnamon-colour; —fuden, m. 
pudding made of cinnamon, rice 
and sugar; —dl, n. oil of cinna- 
mon; —tinde, f. bark of the cin- 
namon tree, cinnamon; —waffer, 
n, cinnamon-water, 


Simpern, v. n. to whimper."': 
Zingeln, v. a. to encircles 

Zink, m. speller, zink. ~ 

inf, £ spike, tack, tooth, tine; sum- 


mit, pinnacle; cornet. 3in€bldfer, 
Zinkeniſt, m. cornetter. 


Zinn, n. tin; pewter. —afde, f. ashes 


of tin; —bergwerf, n. tin-mine; — 
blaͤttchen, n. tin-foil; —erg, n. tin- 
ore; —folie, fi tin-foil; —gebirge, 
n. mountain containing tin; —ge— 
fell, m. a person that tins the iron 
plates; —giefer, m. tin-founder; 
pewterer; —falf, m. calcined tin. 
—e, f. battlement, flat roof with 
battlements, pinnacle, —er, m. per- 
son that tins the iron plates. — 
ern, a, consisting ob. made of lin 
od. pewter. —ober, m. cinnaber, 
vermillion. —toth, a. red as cin- 
naber, vermillion, 


Zing, m. tribute; rent; profit on a 


capital, interest paid for money. — 
brief, nt. writing by which the rents 
and dues to be paid by a tenant. 
are settled; —bud, n. rental; — 
grofhen, m. tributary penny (der 


45* 


534 Zin 


Bot 


an bie Regierung ober an ben Guté-|] to shiver. —nabel, f. a bodkin, x 


ay bezahlt wird); —gut, n. estate 


aigrette. —pappel, f. trembling pop- 


eld against the payment of a! lar, aspen, 

round-rent; —bhafer, m. oats due|3itwer, m. zedoary. 

or ground-rent; —bubn, n. fowl/3i6, m. chintz. 
due to the Jandlord, under the|3ige, f. teat, dug. (Jn einigen Pr. 
title of the groundrent; —mann,| vingen fagt man: der Bis). Sisenfir 
m. man who pays rent od, ground-| mig, a. mammiform, mamillary. 
rent; —tag, m. rent-day; —zahl, Zobel, m. sable. —fell, nm. skin oder 
f. Roman indiction, —bar, a. sub-| fur of a sable; —gebrame, n. bor- 


ject to rent, tributary. 


Binfe, f. Binfen, pl. interest (bie man| sable; —thier, n. sable 
fic geliehenes Geld bezabit). Zinſen- Zober, m. a wooden tub. 


der of sable; —pelz, m. pelisse of 


(ein Zier). 


wuder, —zins, m. —verginfung, f.|3ofe, f. waiting-maid , waiting-wo- 


compound-interest. 


man, abigail, . 


Binfen, v. a. & n. to produce rent. Zoͤgern, v. n. to delay, to tarry. 


Binfer, m. a 
ground-rent. —fillig, a, subject to 
ground-rent. —frei, a. rent-free. 
—pflidjtig, a. subject to rent. 

Zipf, m. pip (eine Krankheit des Fe: 
bervieh’s). 

Ripfel, m. corner, tip, end. —pelj, 
m. a fur pelisse with two corners, 
hanging on the back. —ig, a. ha- 
ving tips od, ends. 

Bipperletn, n. gout. 

Zirbelbaum, m. Siberian stoné-pine 
(Pinus Cembra, Linn.) —nuß, f. 
the cone of the stone-pine. —bdriife, 
f. pineal gland. 

Birkel m. circle; compasses. —bo= 

en, m. arch of a circle; —figur, 
f circular figure; —flade, f. sur- 
face surrounded by a circle; — 


erson who pays Zoͤgling, m. 


upil, scholar. 
Zoll, m. toll, custom. —amt, 
n. commission of the customs, 
board of the customs; —beamts, 
m, officer of the customs; —bé: 
diente, m. custom-house officer; — 
einnebmer, m. receiver of tolls; — 
anfag, m. —rolle, f. —tarif, m. — 
verzeichniß, n. tarif; —baué, n. cu- 
stom-house; —maf, n. inch-mea- 
sure; —ordnung, f. regulations of 
the tolls and customs; —fdpreiber, 
m. clerk of the cusloms; —ftad, m. 
a ruler divided by inches; —ftadt, 
f. town where tolls are to be paid; 
—ſtock, m. a stick od. ruler, di- 
vided by inches. —bar, a. subject 
to duty 0d. custom. —en, v. a. to 
pay custom; fig. to pay. 


lauf, m. circulation; —linie, f. line] 36lig, a. containing inches (in 3u: 
of a circle; —punft, m. centre of] fammenfegungen, zwei —, a. contain- 
a circle, Zirfeln, v. n. to circle; to} ing two inches). 

measure wilh the compasses; to|3éUner, m. toll gatherer, publican. 


circulate. —rund, a. circular. —]/+3one, 


ruͤnde, f. circularity. 
Birpen, v. n to chirp. 
Birfe, f. cricket (ein Snfect). 
Ziſcheln, v. n. to whisper. 


Bifhen, v. n. & a. to hiss, to whiz; 


to whisper. 
Zither, f. guitar. 


f. zone.. 

+3oologie, f. zoology. 

3opf, m. tuft of hair, hair tied toge- 
ther, tail, cue; top of a tree, — 
ende, n. the top of a tree. 

3orn, m. wrath, anger. —ruthe, f 
chastisement proceeded from divine 
wrath. —ig, a. wrathful, angry; 


Bitrone, f. lemon, citron. s. Gitrone,| cholerick, passionate; raging, vio- 


Bitronenwaffer, n. lemonade. 
Bits, s. Bis. 


lent. 
Zote, f. a louse oder obscene ex- 


Bitteraal, — fiſch, m. electrical eel. —| pression. 3oten reifien, to utter ob- 
aͤſpe, f. trembling poplar, asp, as-| scene expressions, to use indecent 
pen. —griin, a. a particular sort of| language. 
green. —mabl,n. a telter od. ring-|3oteln, v. n. to talk obscenely. 


worm, —ev, m. trembler; quaker. Zotticht, a. shaggy, ragged, 
Bittern, v, n. to tremble; to shake ; | 3ottel, f shaggy tuft of 


hair, 


Bot 


otteIn, v. n. to.go ob. move in a 
careless manner, 

u, pre. to; at, on. ad. to; it deno- 
tes ihe shutting ober closing of a 
thing; haste; too, over-much. 
ubauen, v. a. to build up, to mure 


up. } 
ubebbr, f, appartenance. 
3ubeifen, v. n. to bite at. 
uber, m, tub, 

\ubereiten, v. a. to prepare, —ung, 
f. preparation. 
3ubiegen, v. a. to close by bending. 
3ubinden, v. a. to tie up, to bind 
up. — ung, f, , 
3ublafen, v. a. to close by blowing, 
to whisper to; to prompt. 3ublajer, 
m. one that helps a person speak- 
ing prompler. : 
‘3ubringen, v. 2. to bring to; to pass 
od. spend time, to inform. Ginem 
ein Glas —, to pledge a person, 
to offer the glass to him. —ger, 
m. pipe od. tube by which water 
is conveyed to a fire-engine; an 
informer. 

zubrocken, v. a. (gemein) to lay out 
upon, to spend upon, 

subuge, f, contribution to any expen- 
diture. 3ubufen, v. a. to contribute 
to any expenditure; to spend, to 
lose. = ee 
3udt, f. that by which ped thing is 
drawn; the — of. animals; 
brood, flock, herd; discipline, 
correction; propriety of conduct, 
modesty. —amt, n. office 0d. duty 
of maintaining order and proprie- 
ty; —gewohnt, a.discipline; — haus, 
n. house of correction; —hengſt, m. 
stallion; —loé, a. disorderly ; — 
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draw. Die Achſeln —, to shrug the 
shoulders, —ung, f. convulsion, 
struggle. . 

Buder, m. sugar. —bdder,*m. con- 
fectioner, sugar-refiner; —bobne, f. 
sugar-bean, a sort of small kidney 
bean; —brefel, f. sweet bun; — 
brot, brétden, n. sugar-cake, sugar- 
plum; —buchſe, m. sugar-canister; 
—fand, m. — —eis, no, 
crust of sugar, —doſe, f. sugar box; 
—erbfe, f. sugar-pea (eine Erbſe mit 
dinner Schaale und ſuͤßem Geſchmack); 
—form, f£ sugar mould; —gebacke— 
neé, n. confectionary, sweet-meats ; 
—gla8, n. glass for holding sugar; 
—honig, n. sort of white and gra- 
nulated honey; —but, m. sugar- 
loaf; —forn, n. sugar-plum; — 
mandel, n. sugared skcoud: —me: 
lone, f. sort of sweet melon; — 
mible, f. sugar-mill; —pldgden, n. 
little sweet cake; —rohr, n. sugar- 
cane; —ribe, f. sweet turnip; — 
ſchachtel, f. sugar-canister ; —fieder, 
m. sugar-boiler; — — 
fiederei, f. house where sugar is 
boiled and refined; —fyrup, m. 
molasses, treacle; —vogel, m. (proz 
vinziell) canary bird; —werk, n. 
confectionary ; —worte, f. sugared 
words, flattery; —wuͤrzel, ff & n. 
skirret; —zange, f. sugar tongs. 

3ucern, v. a. to sugar, 

3uddmmen, v. a. to dam up. 

Zudecken, v. a. to cover. 

3ubdem, ad. besides. 
Zudenken, v. n. to 
for. 

Zudrehen, v. n. to begin to turn, to 
go on turning. v. a. to close by 


destine, to intend 


meifter, m. master of a house of} turning. 


correction, gaoler; censor, gover- 


nour; —mittel, nm. corrective; — 
odfe, m. bull kept for breeding; 
—tuthe, f. rod of correction; fig. 
scourge; —ftute, f. brood-mare. 

Zuͤchtig,/ a. discreet, modest, chaste. 


—teit, f. modesty, chastity. —tigen, 
v. a. to chastise, to correct. —ung, 
{, chastisement. 3udtling, m. a pri- 


soner, a convict. 
Zucken, v. n. 
to struggle; by 
ant, to palpitate. 
ith ’a short and 





to move convulsively, 
to move, to stir, to|3ueignen, v. a. to appropriate; to 
v. a. to draw| attribute; to dedicate, to apply to; 
quick motion; to| to arrogate. —ung, f. dedication; 


3udrangen, Sudringen, v. n. to push 
on, to squeeze on. v. r. to obtrude 
one’s-self, to intrude, to importune. 
Zudringlich, a. obstrusive; impor- 
tunate, —feit, f. importunity, 
Zudruͤcken, v. m. to squeeze od. to 
press on; v. a. to close by pres- 
sure; to shut; Gin Auge —, to con- 
nive. , 
Zuduften, v. a. to waft (nemlid) in 
fragrance od. perfume). 
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appropriation, application, imputa- 


tion. —nungsfdrift, f. dedication. 
3ueilen, v. n. to hasten to. 
*Zuerkennen, v. a. to adjudge. 
Buerft, ad. first, at first. 


Bufabren, v. n. to go,on with a car- 


riage, to drive on; to go on, to 
drive faster; to drive towards a 
place, to rush to, to fall upon; to 
fall to; to act hastily. 


3ufall, m. chance; incident, acci- 


_ dent; fit (von ploͤtzlicher Krankheit). 
*Sufallen, v. n. to fall to, to be 


closed (durch Nieder⸗, oder Cinfal: 


len); (veraltet) to come into the 
mind; to assent to, to agree with; 


to escheat, to be left (von Erbſchaf— 


teri namentlid). Sufallig, a. acci- 
ental, contingent; incidental, — 


Feit, f casualty, accidentalness. 

Sufertigen, v. a. to dispatch to, to 
send to. 

Sufledten, v. a. to twist up. 

Bufliden, v. a, to piece 9d. patch up, 
to mend, to repair. 

*3ufliegen, v. n. to fly to. 
*3uflieBen, v. n. to flow to, to come 
to. — laffen, to impart, to grant. 
Zufloͤßen, v.a.to convey to by float- 

ing, to float. 

Bufludt, f. refuge; recourse. —éort, 
m. place of refuge, asylum, shelter. 

Zuflug, m. act of flying to a place, 
concourse. 

Zufluß, m afflux; supply. 

Zufolge, pre. in consequence of, ac- 
cording to. 

Zufoͤrdern, v. a. to forward to. 

Zufoͤrderſt, ad. first of all. s. Zuvoͤr— 
derft. 

Zufragen, v. n. to call at a place, to 
enquire. 

Bufrieden, a. satisfied, pleased, con- 
tented, happy. —beit, f. content, 
contentment, satisfaction. — laffen, 
to leave undisturbed, to leave alone; 
—ftellen, to appease, to satisfy. 

*3ufrieren, v. n. to freeze up, to 
freeze over, to congeal. 

Bufigen, v. a. to bring upon, to 
cause to, to do, 3. B. Schaden ju: 
fiigen, to do harm. —ung, f. 

Zufuͤhlen, v. a. to feel. . 

Sufubre, f conveyance of supplies to 
a place, supplies. 
















3ug 


Zufuͤhren, v. a. to lead to, to ci 
to; to convey to; to supply. 
Zufuͤllen, v. a. to fill up; to pou 
to-add. 
3ug, m: pull; draught; attract: 
procession; progress, march, ro 
expedition; passage (von dae 
train; stroke (mit einer ed: 
touch, line; flourish; trait; lin 
ment, feature; team (von Pfer 
und Sindern); move (im Sch 
fpiel u. f. .); register 0d. stop 
an organ; rifle of a gun. Sn | 
letzten 3iigen liegen, to be at | 
last extremity, to be dying, 
agonize, to be in agonies. - 3: 
baum, m, a beam of a draw-brids 
—briide, f. draw-bridge; —fifdh, | 
migratory fish, the herring ; —gar 
—neg, n. drag-net; —graben, : 
drain; —linie, f£ line for drawir 
ob. dragging towing-line ; —fov 
n. a vent-hole, spiracle, air-hol. 
draught-hole; —luft, f. ‘draught 
air; —papier, n. blotting paper 
—ochſe, m. draught-ox; —pferd, o 
draught-horse; —pflafter, n. blister 
vesicatory; —ramme, f. ramme: 
which is drawn up by a rope; — 
tiemen, m. trace; —rolle, f. pulley: 
—fhaft, m. elastick leather for 3 
boot; —fdraube, f. screw; —feii, 
n. rope to pull oder draw with 
halser; —ftange, f. pole by which 
any thing is drawn up; —ftiefdi, 
m. elastick boot; —tau, nm. towiaz 
cable; —vieh, n. draught-cattle; — 
vogel, m. bird of passage; —weiſe, 
ad, in troops, in flocks; —wind, 
m. draught of air; periodical wind; 
—winde, f. windlass; pulley. 

3ugabe, f. something given over and 
above; addition; T. corollary. 

3ugang, m. — a eat avenue; 
support, su . Suganglid, a. ac- 
cessible, —fit. f aflability” 

Zuͤge, f. cover for a feather-bed, cu- 
shion od. pillow. 

*Sugeben, v. a. to give over and 
above, to give in addition, to add; 
(im Kartenſpiel) to play to; to yield, 
to grant, to concede; to own, to 
confess; to allow, to permit, 


Sugegen, a. present; (provingiell, Ent: 


gegen) meeting. 
*Sugeben, v. n. to go on, to walk 


— — — ee —— 
> -  _ —f&. i= * 


. Bug 


113 to come to a point, to taper; 
o shut, to close; to come to pass; 
o happen, to be done in a cer- 
aim xmanner, to proceed, to take 
vylace. Es ging febr unrubig zu, 
matters went on ober proceeded 
rery unquielly; es gebet in bem 
Hauſe fehr ordentlid) ju, things go 
om oder are done in that house 
very regularly; es ging damit gan; 
naturlid ju, it was done od. took 
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n. to have a thing closed od. shut. 
Zuhalten, v.a. to keep closed od. co- 
vered, to close, to shut, to stop. v. 
n. to adhere to an engagement ob. 
promise; to have a_ secret con- 
nexion 0d. intercourse with a per- 
son, to intrigue with. —ung, f. 
*Subauen, v. n. to cut od. strike on, 
to cut at a thing, to go on cutling 
od. striking. v. a. to shape od. form 
by bewing, to rough-hew. 


place very naturally; das geet nicht Zuheilen, v. nm. & a» to heal up. 
mit redjten Dingen ju, that is not|3uborden, v. n. to hearken, to-listen. 
done by any natural means, there|3ubéren, v. n. to listen, to attend, to 


is some magick 0d. mystery in it; 


hear, 3ubdrer, m. auditor, hearer; 


es muͤßte mit bem Teufel zugehen, scholar, pupil. 
Cein gemeiner Ausdruck) the devil is|3ujaudgen, v. a. & n, to shout to, 


im it; if— 


to greet with acclamation. 


zugehör, n.s. Zubehoͤr. —hoͤren, v. Zukehr, f. (veraltet) inclination for. 


n. to belong od. appertain; to be 


Bufehren, v. a. to turn to, 


incumbent on. —hdrig, a. apper-}3ufetteln, v. a. to close with a small - 


taining; belonging. 


chain. 


zügel, m. rein; bridle. 3m — halten,|3uflammern, v. a. to close with 
to keep a thight rein over; fig. to] cramp-irons. . 

keep in check, to keep under; den|3uflang, m. unison, barmony. 
—fchiefien laffen, to slacken the rein, Zuklatſchen, v. a. & n. to impart b 
to give the horse his head; fig. to| the clapping of hands, to applaud. 
indulge. —band, f. bridle-hand,|3ufleben, v. a. to close by pasting 
left hand. -los, a. unbridled, li-| od. gluing. 

centious, —lofigfeit, f. licentious-|3ufleiftern, v. a. to paste over, to 


ness; licentious action. 
Zugemuͤſe, n. vegetables. 
Bugenannt, ad, surnamed. 


close by pasting. 


Zuklinken, v. a. to shut a door with 


the latch. 


Bigefellen, v. a. to join to as a com-|3ufndpfen, v. a. to button up, 


anion, to associate; to unite. 
*3ugeftehen, v. a. to concede; to 
grant, to allow, to permit. 
Sugethban, a. attached, addicted. s. 
Zuthun. 
*Zugießen, v. n. to go on pouring, 
to pour on. ¥, a. to pour to, to 
our in addition; to close by pour- 
ing on, to fill up with pourin 


. 


ition; portion, dowry. 


Zuknuͤpfen, v. a. to close by lying, 


to tie. 


*3ufommen, v. m. to come, to come 


to; to come to hand; to belong to; 
to behoove, to become, to be in- 
cumbent upon; to suit, to befit, to 
be suitable, to be due. —laffen, to 
let have, to communicate. 


in.| 3ufoft, f, accompanying dish, side- 
Sugift, f. (veraltet) something added,} dish, — 
additi Zukunft, f. 


‘ it 


future time, futarit 


Zuglauben, v. a. to give belief to, to| future; Advent. In —, in future. 


believe, to credit. 

Bugleid), ad. at the same time, to- 
gether, 

3ugleiden, v. a. to make even, to 
smooth, to adjust. 


Zulage, f something 


3ufunftéfonntag, m. sunday in Ad- 
vent. 3ufiinftig, a. future. 


Zulaͤcheln, v. mn. to smile to. v. a. to 


impart by smiling. | 
4 : added, addition; 


*Zugreifen, v. n. to. lay hands upon;| that which is laid over a thing; 


to lay hold; to fall to. 


additional pay od. salary. 


Bugirten, v.a. fo fasten with a girth.| 3ulangen, v. n. to stretch out the 
*3ubaben, v. a. to reccive over and] hand for something, to reach; to 


above, to get into the bargain. v. 


take, to help yourself, to fall to, 


% 
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to suffice, to be enough, to be suf- 
ficient. v. a, to reach, to hand to, 
Zulaͤnglich, a. sufficient. —feit, f suf- 
ficiency. 
*Zulaffen, v. a. to leave unopened, 
not to open; to admit, to permit, 


to suffer, to be done; —ung, f.|3uneigen, v. n. to 


leave, permission etc. 


Sulaffig, a. admissible. —feit, f. ad-|3uneigung, f. inclination, good 


missibility, 


Zulauf, m. concourse ; crowd. *—en,|3unft, f. company, society ; tribe, fe 


vy. n. to run to;,to run on, to be- 

gin to run, to run faster; to flock 
round, to gather round; to run to 

a point, 

Bulegen , ¥ a. to cover od. close; to 
add; to assign, to attribute; to pro- 

cure, to get, to acquire; to lay in 

order; to lay down (3. B. a plan 
od. sketch). 

Zuleimen, v. a. to glue up. 

Bulegt, ad. last; at last; for the last 
time. 

Zulp, m. sucking-bottle for infants. 

Bumaden, v. a. to shut, to close. 

Zumal, ad. especially, particularly, 

Sumauern, v.a. to wail up, to brick 
up. 

*Zumeffen, v. a, to measure to, to 
measure out to; to ascribe, to im- 
pute. 

Zumurmeln, v. a. to impart in mur- 
muring. 

Zumuthen, v. a. to desire od. expect 
something from a person; to re- 
quest something unreasonable. — 
ung, f. expectation, unreasonable 


request, ; 
Zunidf, a, next to, nearest to. ad, 
first of all; (provinziell) shortly. 
Bunageln, v. a. to nail up, 
Bundben, v. a. to sew up. 
Zunahme, f. increase. 3uname, m. 
rname. 
den, v. n. to catch fire. 





Zunder, m, tinder, touch-wood, spunk. 


. fire is comraunicated to a mine 














Zup 


un. —ruthe, f. linstock, 
Sunchmen, v. n to increase, to 
ment, to improve. v. a. (ein 
druck beim Stricken) to add te 


meshes. —ung, f. . 
bow, to cline 


wards, lo converge. 
affection. * 


ternily; band; a corporation, corpota 
body, guild; sect, —brief, m. actk@ 
letter of incorporation, charter; 
bud), n, rolls of the guild od. corpor 
tion; —genof, —verwanbdte, m, = 
glied, n. member of a cor 2 
od. guild; —baué, n. hall of a guild 
—berr, m. a chairman of a. 
ration; —gemaf, a. suited tos 
guild 0d. corporation; consister 
with the rules andlaws of a guild; 
—meifter, m. bead od. foreman @ 
a guild; —redt, n. right of being 
incorporated; right and _ privilege 
of a corporate body; —zwang, m 
restraint imposed by the laws.ofa | 
body corporate. 3unftler, m. 
vinjtell) member of a guild, 3t 
tig, a. corporate, incorporated; be 
longing to a guild. eit, f. que 
lity — F 
Zunge, f. tongue, speech, angus 
pat of a — * — sole (at 
Fiſch). Sungenband, nm. a me 
which unites the tongue with tt 
lower part of — mouth, —d® 
fcher, m. wrangler, pettifo 3* 
fehler, m. defect of the ã 
slip of the tongue; —foörmig, 
tongue-shaped; linguiform; —freuth 
m. false friend, flatterer ; 
chen, un. membrane which ties | 
tongue; —beld, m. bully, b 
docio; —finde, f sin co 
by the tongue. 


—bidfe, f tinder-box; —fdivamm, Zuͤngeln, v. a. to play with the tongue | 
m. a fungus, from which a sort of| 3iingig, a. tongued. 3. B. Sweigit’ 


tinder is prepared. Zuͤnder, m. match, 
train of 

riming for a gun. —fugel, f. a ball 
filled with pow 


— loch, a. touch-hole. —pfanne, f. 


gig, a. double tongued. 


— Zuͤndkraut, n. Zunichte, a. spoiled, ruined. —mada 


v. a. to ruin, to destroy. 


er and combustibles. |3uniden, v. n. to nod to. via & | 


impart by nodding. 


f 

— of a gun. —pulver, n. —— Zuordnen, v. a. to join to, to associale. 
or a gun, —roͤhre, f. a pipe filled |3upeitfdhen, v.a. to begin to lash et. 
with gun-powder, by which the| whip, to go on lashing ob. whipping. 


Sup 
ofen, v. a, to pull; to pluck. 
oflaftern, v. a, to cover by paving 
rer. 7 
pfliden, v. a. to close by means 


pegs. 
pfluͤgen, v. a. to fill up by ploughing, 
» close with ploughing; to plough 
1e seed under, 

pffeide, f. threads drawn from silk- 
uff. 

pidjen, v. a. to pitch up... - 
plagen, v. n. to fall ab: dash pree 
ipitately; to act precipitately; to 
peak precipitately. 

iplumpen, v.n. to proceed clumsily 
nd precipitately. 

icathen, v. a. to advise to a thing. 
traufden, v. a. to impart in mur- 
nurs. | 

irechnen, v. a. to put to a person’s 
1ccount; to impute,.to ascribe, — 
ing, £ imputation. 

aredt, ad. in a due state of pre- 
yaration, in right condition; in the 
‘ight place. —madjen, to prepare, to 
get ready; —bHelfen, to set right; to 
st di —fefen, to place right, to put 
right; —rucken, to bring into the 
right posture; —fommen, to get on 
well, to succeed, to prosper; to go 
on, to proceed, to do, —wweifen, to 
show the right way, to set right. 
urede, f. persuasion. Zureden, v. n. 


“? 
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give back, to restore. —gefen, v. n. to 
go back; to be interrupted in -pro- 
gress, io be put a stop to. —bhalten, 
v.a. to hold back, to keep hack, — 
haltung, f. reserve; —bhaltend, a. re- 
served. —febhr, f. return. —Efehren, 
v, a, to return. —fehrend, a. return- 
ing; T. (von Zeitwoͤrtern gebraudt) 
reciprocal ob. reflective. —funft, f. 
coming back, return. —laffen, v. a. to 
leave behind, to abandon, to forsake. 
—lauf, m. the retugn, reflux ebb; re- 
coil; retrogradation. —legen, v. a.to 
lay by, to reserve; to travel, to pass 
over 0d. through, to live. —rufen, v. 
a. to call back, to recall. —fdlagen, 
v. a. to repel, to reverberate, to re- 
flect. — ſetzen, v. a. to set aside, to 
neglect, to put back, to put behind 
another thing; to disregard,to neglect, 
—fpringen, v. a. to rebound, *—ftes 
hen, v.n. to stand back, to be made 
inferior to another. —treten, v. a. to 
step back. —ftofen, v.a. to push back; 
to repel. —ftofung, f. —ftopungétraft, 
f. repulsive power. — wirken, v. a. to 
act od. operate backward od. by re- 
flection. —wirfung, f. retroaction. — 
wirfungéwort, n. reflective verb. 


Zuruf, m. call, shout, shouting, ac- 


clamation; exhortation. 


*Surufen, v. n. to call to, to shout 


to; v. a. to impart by calling. 


to speak to; to exhort, to urge, to/3uriiften, v. a, to prepare; to fit out; to 
argue; to pacify; to persuade. Daé} arm. - uny,f. iy ark ros 
1 


—, persuasion, urging: 

sureidjen, v.a. to reach, to hand to. 
v. n. to suffice. 

Zureiten, v. n. to ride on; to ride 
towards, v, a. to break in a horse. 

zurichten, v. a. to prepare; to dress; 

‘to dirty; to handle roughly, to dis- 

figure.—ung, f. — dressing. 

3uriegeln, v. a. to bolt, | 

Siirnen, v. n. to be angry. 

3urollen, v. n. & a. to roll on, to 
roll towards. 

Zuroſten, v. n. to be closed by rust. 

Zuruͤck, ad. back; backwards; behind, 
—berufen, v. a. to recall. —berufung, 
f, recall. *—bleiben, v. n. to remain 
behind, *—bringen, v. a. to bring 
back. —fallen, v. n. to fall back; to 
relapse. —fliefen, v.n. to flow back. 
—forbdern, v.a. to demand back, — 
gabe, f. restitution. *—geben, v. a. to 


Zuſaͤen, v. a. to 
Zuſage, f. promise. 3ufagen, v. n. to 


nish sowing. 


say to; to correspond, to answer, 
to suit with; to agree with (3. B. 
ber Gefundbeit); v. a. to promise, 


Zuſammen, ad. together. *—bringen, v 


a. to bring together; to collect. — 
driicen, v-a. to compress. —druͤckung, 


f. compression. —fabren, v. n. ſo 
shrink, to start back. —fliefen, v. nᷣ 


to flow one into the other. —fluß, 
m. confluence; concourse; coinci- 
dence, —forbdern, v. a. to call toge- 
ther. —fiigen, v. a. to join together, 
—geben, v. a. fo join in matrimony, 
to marry. —gefen, v. n. to walk to- 
ether, to join, to close (3. B. eine 
unde); fig. to diminish, to decrease, 

— hang, m, connexion; context. — 
flang, m. unison, harmony. *-—~foms 
men, v.n. to meet. —laufen, v. nm. to 
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converge, to run together, to curdle,; & n. to snap oder to smap in. | 
to crowd together, to gather; —le:|*3ufdneiden, v. n. to cut on, tc 
gen, v. a.to lay together, to fold. —| on cutting. v. a. to cut out. 
unft, m. meeting. —ruf, m. calling} 3ufdnitt, m. cut. 
together, convocation. .*—rufen, v.|3ufdniiren, v. a. to lace. | 
a. to call together, to convoke. —|3ufdrauben, v. a. to screw up. 
ſchritt, m. concomitance. —fegen, v.|*3ufdreiben,v.a. to write to; to inser! 
a.to put together, to compound. —/} to dedicate; to ascribe; to impz»| 
fegung, f. composition. —gefegt, a.|3ufdreien, v. n. to cry on, to she 
compounded,compound. —ftimmen,| on. v. a. to impart by shouting: 
v.n. to accord,to harmonize; to agree.| hollowing. 
—ftimmung, f. congruity, harmony.|3ufdrift, F. address by letter, let 
—ſtimmend, a. congruous.—ftoppeln,| epistle, missive; dedication. 
v.a. to compile, —ftoppler, m. com-|3ufdtiren, v. a. & n. to add fuel | 
-piler, —ftof, m. collision. *—ftofen,| the fire; to inflame a quarrel. 
v. n. to strike together, to collide. — Zuſchuß, m. contribution; addition ! 
ſtoßung, collision. —tritt,m.congress,| a former sum; afflux, sudden is 
—ziehen, v. a. to Craw together; to} crease. —mabl, n. a meal to whic 
contract. —giehung, f. contraction.| every guest contributes. Fr. pique 





Bufammt, pre. together with. nique. 

Zuſatz, m. addition, T. alloy. Bufditten, v. a. to fill up od. close 
Zuſchanzen, v. a. to procure. throwing things on 0d. in; to por 
Bufdirfen, v. a. to cut to a point,} to, to add by pouring. 

to give an edge. *Zuſchwellen, v. n. to be closed } 
Zuſcharren, v. a. to cover by scraping| swelling. 

something over. 3ufdworen, v. a. to swear to, to 2 


Sufdauen,v.n.tolook on. 3ufdhauer,m.| sure by an oath. 
ee aoe v.a.to close by| *3ufeben, v. a. to look on, to connire: 
shovelling; to fill up with the ord. to take care. 
Zuſchicken, v. a. to sendto; to supply,|3ufehend, Zuſehends, ad. visibly. 
to prepare. —ung, f. a convoy; a Zu febr, ad. to much. 
supply, ’ tBufenden, v. a. to send to. 
*Zufchieben, v. n. to shove on, v, a. Zuſetzen, v. a. to put to, to add; to 
to put to, to propose to; to shut|-lose, to be a loser, v. n. to pres: 
by shoving a thing before. to urge, to ply. 
*Zuſchießen, v. a. to add. . 3ufidern, v. a. to promise, to ensure. 
Zuſchlag, m. (bei einem VerFauf) knock-| 3ufiegetn, v. n. to seal. —ung, £ 
ing down a thing to a bidder; em-|3ufpeife, f. vegetables, 
bargo. *3ufdlagen,v.n. to strike hard,| 3ufperren, v. a, to shut, to close. 
_ tostrike stoutly ; to go’ on sttiking od.|3ufpigen, v. a. to point, to sharpe | 
~ beating; to agree with. v. a. to close} to a point. . 
by striking; (bei einem Verkauf) to|3ufprade, f. consolation, exhortatios; 


knock down; to add. visit, call. 
Bufdleppen, v. a. to carry to, to con-|3ufpreden, v. a. to adjudge. v. n. toad- 
vey to. judge; to call upon, to visit. Muth—, 
*Zuſchließen, v. a. to lock. to encourage; Sroft, —, to consol, 


*3ufdmeifen, v. n. to go on flinging,| to comfort. —ung, f. encourage 
od. striking, v. a. to ing to,to shut| ment, consolation. 
(j- B. a door) with vehemence. *2ufpringen, y. n. to spring forward, is 
*3ufdmiegen, v. r. to approach close| lead forward; (v. e. Schloſſe) to sbul 
to a person; to insinuate one’s-self| suddenly, to catch with a spring. 


into a person’s favour. Zuſpruch, m. consolation; call, visi, 
Sufdmieren, v. a. to close by smear-| visitor od. visitors (collectivifd). 
ing over. Zufpunden, v. a. to bung up, 
Zuſchnallen, v. a. to buckle. 3uftand, m. condition, state, situation. 


Sufdnappen, v. n. to snap at, v. a.| Zuſtaͤndig, a. appertaining, belonging; 


Buft 


mpetent. —feit, f. competence, etc. 
ftatten fommen, to be of use, to 

> of service. 

tftecdhen, v. n. to stitch od, stab on. v. 
to close by stitching, to stitch up. 

ſtecken, v. a. to pin together, to 

ick together; to convey 0d. impart 

» secretly, 

uftehen, v.n. to belong to, to apper- 

ain, to be due, to behoove, to befit. 


Zuw 541 


person. Das —, confidence, reliance, 
trust. 3utraulid,a. confident, unsus- 
icious ; —feit, f. confidence, 

— itceffen, vy. mn. to agree, to coin- 
cide; io turn vut, to come to pass. 
*3utreiben, v. n. to:drive on, v. a. 
to close by driving in something. 
*3utreten, v. mn. to begin od. continue 
treading. v. a. to stop od. close by 
treading. 


tfiellen, v. a. to close by placing | 3utrinten, v. a. & n. to drink to, to 
ver od. against; to deliver to; to| pledge. 


:and; to attribute. 


Zutritt, m. access. —faal, m. audien- 


sufterben, v. a. to fall ob. come to| ce-chamber. J 
a person by the death of another. Zuverlaͤſſig, a. certain, sure, trusty, lo 


uſtimmen, v. a. to agree to, 
uftopfen, v. a. to stop up. 
SuftoBen, v. n. to go on pushing 


be depended upon; credible. —feit, 
f. certainty; credibility, faithfulness, 
fidelity. 


Od. thrusting, to begin thrasting; to|3uverfidt, f confidence. —lid,, a. 


happen to suddenly; to befall. v. a. 
to close by pushing od. knocking 
something in. 

suftreidjen, v. n. to smear on od. over. 
3uftrom, m. afflux, concourse, Zu— 
ſtrömen, v. 0. to stream in upon, 
to flow in upon abundantly, 
3utappen, v.n. to grope, to lay hold 
of clumsily and awkwardly. 


confident , 
trusty, sure. 
3uvor, ad. before; formerly, before- 
hand, first of all. 
Zuvoͤrderſt, ad. first of all, 
*3uvorfommen, v.n. to be beforehand, 
to anticipate; ;uvorfommend,obliging. 
*3uvorthun, v. a. te surpass, to excel 
(ftets mit bem Pronomen: e8; es ei— 


deserving confidence, 


Zuthat, f. the stuff ob. materials, of] nem —, to excel od. surpass a person), 


which an artisan makes 0d. manu- Zuwachs, 


factures any thing. 


m. increase, accession; 
growth, produce. *3uwaddfen, v. n. 


3uthatig, a. insinuating, cringing,} to grow Over, to be closed; to be 


flattering. ! 


produced, to accrue, 


Zutheilen, v. a. to allot, lo assign.|*3uwdgen, v. a. to weigh to. 


—lend, a. distributive. ’ 
Zuthueriſch, a. insinuating, caressing, 
flattering. 

Zuthulich, a. — 

—feit, f. insinualing address. 

*3uthun, v. a. to close, to shut; to 
furnish the materials to any article 
of manufaciure. v. r, to insinuate 
one's-self, to attach one’s-self. Das 
—, aid, assistance. Zugethan, a. at- 
tached, kindly disposed -towards; 
devoted, addicted. 

*Sutragen, v. a. to carry. to. v. r. to 
come to pass, to happen. 3utrdager, 
m. tale-bearer. 3utraglid), a. con- 
ducive, advantageous, —feit, f. con- 
duciveness. 


Zuwege bringen, to bring about, to 
effect, to produce; (veraltet) to 
collect, . 


caressing.|3uweben, v. a. to blow to. 


Zuweilen, ad. sometimes. 

»Zuwfiſen, v.a. to show to, to direct, 
to; lo send to, | 

»Zuwenden, v. a. to turn to; to pro- 
cure; (provinjiell) to bring in con- 
nexion with, 

*Zuwerfen, v. n. to throw on; v. a. 
to close od. fill up by throwing any 
thing on od, in; to throw to. 

Zuwider, pre. contrary to, against. 
—fenn, to be against, to go against 
to oppose; —banbdeln, to act in op- 
position to, 


Sutrauen, v. a. to attribute to a person, | 3uiwinfen, v. n. to nod to, to beckon 
to suppose to belong to a person, to] to; v. a, to impart by a nod, 
take for granted, od. to trust that a/3uwintern, v. n. to freeze up; to 
person is possessed ob. capable of a} pass the winter. 
thing; to suppose, to suspect in a|3uwédlben, v. a. to close by a vault, 


Part Il, ote Auflage. 
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Zuzählen, v. a. to count to, to deli-Zweite, a. second. —tens, ad. sesow 


ver counting. —ung, f. | ly, in the second place. 
Suzdunen, v. a. to shut od. close by 3werd, ad. across, askance, a. ¢ 
a hedge, gonal. —fell, n. diaphragm, midn 
*3ujieben, v. a. to draw to, to shut} —flite, f. German flute. — linie, 
od. close by drawing; to draw-to-| diagonal line. —fticdk, m. a pie: 


gether; to rear,to breed (3.8. Vieh); (von irgend einer Gache) extendi:, 
to admit asa participator; to con-! in a diagonal od. cross directioc. 
sult; to bring upon. —ung, f. »werg, m. dwarf. —baum, m. dwar! 
Sujudt, ſ. young animals reared. tree; —bohne, f. dwarf-bean; - 
3wacen, v. a. to pinch; fig. to banter.| erbfe, f. dwarf-pea. 
3wang, m. constraint; compulsion;|3wetfdhe, Zwetſchge, Zwetſchke, f mu 
force, violence; stiffness. —brief,m.| sel plum, damson. s. Quetſche. 
compulsory letter; —bdienft, m. com-|3wey, a. two. — back, m. biscuit. | 
pulsory service; —berr, m. despot,| Zwieback. —blatt, m. (eine Pflani 
—herrſchaft, f. despotism; —)ufig,| Ophrys ovata, inn.) tway blade. - 
a. (von Pferden) hoofbound; —fauf, |, blatterig, a. two-leaved. —bdeutia, : 
m, monopoly ; —les, a. unconstrain-| -ambiguous, equivocal. —bdeutigfei! 
ed, easy; —mithle..f. soc-mill; —| f. ambiguity. —dopyelt, a. doubl 
recht, n. right of compulsion; —mit⸗ twofold. —drathig, a. consisting « 
tel, n. means of compulsion; —! ‘wo threads. —erley, a. of two dil. 
trieb, m. animal instinct. ferent sorts. —fach, a. twofold, s 
Zwangen, v. a. to press od. sque ‘ze Swiefad. —falter, m. (provinziel 
with force, to force. sre butterfly. —fallig, a. double, —beiz 
3wanzig, a. twenty. —er, m. one of} f, duplicity. 
the number of twenty, a man od. Zweygeſang, —fang, m. sonz ‘of two 
thing 20 years old. —erinn, f. a voices, duet, —hanbdig, a.-tv?o-hand- 
woman 20 years ,old. —fte, m.| ed; having the use of both hands 
twentieth. a equally, ambidexter. —haͤngig, a. 
3war, c. certainly, ‘ndeed, it is so, hanging down on both sides. — 
allowing il. bauig, a. what is cut twice. —ber: 
Swe, m. aim, object. -- tig, a. belonging to two masters, 
Zwecke, f. small nail, tack. Zwecken, —jdbrig, a. two years old; bien- 
v. a. to fasten with small nails, to} nial.‘-—-fampf, m. ducl. —fdpfig, a. 
tack. v..n. to aim., Zwecklos, a. with-; two-headed. —léthig, a. weighing 
out object. —mapig, a. suitable, ju-| two ounces. —mal, ad, twice, — 
dicious. —wibdrig, a. unsuilable, in- malig, a. twice done,twice repealed 
appropriate, injudicious, ; —maͤhdig, a. what is mown twice.— 
3ween, (ineinigen Provingen bas maͤnn-⸗ mannifch, a. calculated for two men. 
lide> Geſchlecht tes Zahlwortes Zwei) | 3wenfdalig, a. bivalve. — fdattig, ». 
two, | "| casting oder having the shade op 
Zwei, s. Zwey. _ | two sides (von Doppelſchattigen ge: 
3weifel, m. doubt. —lehre, f. scepti-| brduchlic).) —ſchneidig, a. two edged 
cism; —égrund, m. ground of doubt;| —fdtivig, a. shorn twice ia the yeu. 
—éfnoten, m. perplexing cause of| —feitig, a. two-sided, bilateral. — 
doubt; —finn, m. sceptical way of] fig, m. seat for two persons. —fiiy, 
thinking; —ſucht, f, scepticism. — a. having seats for two persons. — 
ev, Siveifler, m. a person given to! fpdnnig, a. drawn by two horses; 
doubt, doubter, sceptick. —ei, ſ. calculated fortwo people: —fpicl, n. 
practice ober habit of doubting. —| duet. —fpifig, a. having two poiuls, 
aft, a. doubtful, dubious. —bhaftig:| forked. —ftammig, a. baving two 
feit, f. doubifulness. 3yweifeln, v. n.| stems; equal in size to two stems. 
to douht. —ftimmig, a. consisting of two vwi- 
3weig, m. branch, bough, nee —en,| ces; different in opinion. —fylbig, 
to branch; to graft. —ig, a, ranch-| a, consisting of two syllables, dis- 
ed, branchy. ‘ syllable. 





Zwe 
veitägig, a. lasting od. having la- 


ited two days, two days old. Zwey⸗ 


e, a. second. —tel, n. half. —tené, 
id, secondly, in the second place. 
—thetlig, a. consisting of two parts. 
—weiberet, f bigamy. —zackig, a. 
baving two points 0d. prongs, two- 
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conſinement. Zwingherr, m. despot. 


Zwirn, m. linen thread, —band, n. 


tape. —faden,m. linen thread. —en, 
a, . de od. woven of linen threads; 
v. a. {9 twist together (pon Faden 
irgend einer Art). —muͤhle, f. twist- 
ing-mill, twisting-machine, — rad, 


pronged. —jlingelei, f£ double deal- n. twisting-wheel. 
ing. —zuͤngig, a. two-tongued, dow:|3wifdhen, pre. between, betwixt; (un: 


ble-tongued, double-dealing, deceit- 

ful. — jtingler, m. double deal 

wick, m. small nail, tack. —el, m. 

clock of a stocking; goar od. gus- 

set (in einem, Hemde). —elbart, m. 
pointed beard on the upper lip. 
—en,v. a. to pinch; to nip, to tack. 
—er, m. nippers, pincers. —3ange, 
f. nippers, pincers. —jdnglein, n. 
iweezers, small nippers. 

zwieback, m. biscuit. 

zwiebel, f. bulb; onion. —fifde, gl. 
T. (bet den Buddrucern) pie; —ge: 
wachs, ne bulbous plant. —laud, a. 
chives. —ftyang, m. rope of onion. 
Zwiebeln, v. a. to rub with onions; 
fig. tc treat harshly. 

Swiebracen, v. a. &n, to plough a se- 
cond time. —fad, a. twofold. 3wie- 
falter, m. (provinjiell) butterfly. 

Zwieke, f. the wer fr carp. 

Swielidt, n. twilight. —mark, f. a 
merestone, . * 
Zwieer, ad. (veraltet) twice. 
Zwieſel, m. bough od. brancu divi- 


- terlineation. 


eigentlid)) among. —geridt, n. (an 
einer Tafel) side-dish. —geſchoß, n. 
—ſtock, m. mezzanine story; Fr. en- 
tresol. —funft, f. intervention, —li— 
nie, f. line between two others, in- 
—mablzeit, mn. meal 
between dinner and supper, lun- 
cheon. —mittel, nm, intervening 
means, medium. —rqum, m. inter- 
val space; interstice. —rede, f. in- 
terlocution. —reid), n. interregnum. 
— ſatz, m. pacenthesis, — ſchuͤſſel, f. 
— ſchuͤſſelchen, n. side dish, s. —ge- 
richt, —fpicl, 8 interlude, entertain- 
me..’ between wo acls, —ftille, Ff 
pause. —ftimme, f. the counter- 
tenor. —ftunde, f. a leisure hour; 
a lucid interval. —verwaltung, f. 
intermediate administration, inter- 
regnum. —iwahd, f. partition-wall. 
—wall, m. (if ber Befeſtigungskunſt) 
curtain. —wind, m. quarter wind, 
blowing from between the cardinal - 
points. —wort, n. T. interjection. 
— eit, f interval. 


ding into two ends, —ig, a. split} Zwiſchgold, n. foil, on one side gold, 


od. divided into two ends, 


and on the other silver, 


3wiefpalt, m. schism, dissension. — 3wift, m. dissension, difference, dis- 
ſprache, f. dialogue. —tradt, f. dis-| cord. —tig, a. being at varia”ce. 
cord, —traͤchtig, a. living in dis-| —tig feyn, to be at variance. | 
cord, —wuchs, m, the rickets, — Zwitſchern, v. n. to chirp, * 


wuͤchſig, a. rickety. 

3willid,.m. ticken od. ticking. 

3willing, m. twin. Bwillinge, pl. twins; 

(im Thierkreiſe) Gemini. 3ywillings: 
bruber, m. twin-brother ; —fdwefter, 
f. twin-sister, 

Zwinge, f (bet Tiſchlern und Zimmer: 
leuten) a vice. —gen, v. a. to force; 
to consain, to compel. Gezwun- 
gen, a. forced, —ger, m. a donjon, 
a tower;, a dungeon; a place of 


3witter, m. hermaphrodite. 
Zwo, (in einigen Provingen das weib- 


liche Gefdlecht des Zablworts, 3wei? 
two 


Zwoif, a twelve. —eck, n. dodecagon, 


—te, a twelfth. —tel, n. twelfth 
part. —telform,n. duodecimo; —tel- 
lot},.m. scruple, 24th part of an 
ounce. —tens, ad. twelfthly, in the 
twelfih place. —ter, m. (provingiell) 
dozen. 


Cigen 
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Aachen, n. Aix-la-Chapelle. 
Abraham, m. Abraham, Abram. 

Abyffinien, n. Abyssinia. 

Abyffinifh, a. Abyſſinier, m. —inn, f. 
Abyssinian, 

Achilles, m. Achilles. 

Adelbert, m. Ethelbert. 

Adolph, m. Adolphus, 

Adrian, m. Adrian. 

das Adriatiſche Mteer, the Adriatic Sea. 

Afrifa, n. Africa, Africk. 

Afri€anifh, a. Ufrifaner, m. —inn, f. 
African. 
das Aegaͤiſche Meer, the Aegean Sea. 
Aegidius, m. Giles. 

Agnes, Agnefe, f. Agnes. 

Aegypten, n. Aegypt od. Egypt. 

Aegnpter, m. —inn, f. Egyptian. 

Albanien, op. Albania. 

Albaniſch, a. Albanier, m. —inn, f. 
Albanian. 

Alberid), m. Alberick, Aubry. 
Albert, Albrecht, m. Albert. 

Alerander, m. Alexander, Scander. 
Alerandrien, nm. Alexandria. 

Aleria, f. Alice. 

Alfried, m. Alfred. 

Algier, n. Algier. 

Algierer, m. —inn, f. Algerian. 
Almerich, m. Emmery. - 

die Ulpen, pl. the Alps. 

Alpifeh, Ulpini{eh, a. Alpine, 
Amaddus, m. Amadeus, 

Amalie, f Amelia. 

Ambrofius, m. Ambrose. 

Amerifa, n. America. 





tam e ft. 


Engtlif &. 
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Anton, m. Anthony, 

Antonia, Antoinette, f. Antonia. ~ 
Antwevpen, n. Antwerp, Antorf. 
die Appenninifhen Gebirge, pl. the 
Appennine Hills. 

Apulien, n. Apulia, Puglia. 
Aquitanien, n. Aquitain. 

Armenien, n. Armenia. 

Armenifdh, a. Armenier, m. —inn, £ 
Armenian. : 

Arnold, m. Arnold. 

Afien, wm. Asia. 

Aſiatiſch, a. Afiate, m. —inn, fi Asiatic. 
Affyrien, n. Assyria, 
Aſſyriſch, a. Affyrer, m. —inn, f. As- 
syrian. 

Afturien, n. Asturia. 

Athen, n. Athens. 

Athenienfifd, a. Uthenienfer, m. —inn, 
f. Athenian, . 

Aethiopien, n. Aethiopia. 

Augsburg, n. Augsburgb. 

Auguft, m. Augustus, Austin. 
Augufte, f Augusta. 

Aurelie, f& Aurelia. 

Babel, Babylon, n. Babylon. 
Babylonifd, a. Babylonier, m. —inn, 
f. Babylonian, 

Balduin, m. Baldwin. 

Balthafar, m. Balthasar. 

Baptifta, m. Baptist, 

Barbar, m. —inn, f. Barbarifd, a- 
Barbarian, 

Barbara, Barbel, f Barbara. 
Barbaret, f. Barbary. 
Barnabas, m. Barnaby. 


Ameri€anifd, m. Ameri€aner, a. —inn, Bartholomaus, Barthel, m. Bariho- 


f. American. 
Andalufien, n. Andalusia. 
Andreas, m. Andrew. 


omew. 
Bafel, n. Basil. 
Bafilius, m. Basil. 


Angermanniland, s. Ingermanniand. Batav, m. —inn, f. Batave. 


Anna, f. Ann, Anne. 
Aennden, n. Nan, Nanny, 
Antiochien, n. Antioch. 


Nancy. 


Batavien,.n. Batavia. 
Bayer, m. —inn, f. Bayerifd, a. Ba 


varian, 


Bay 


Sanern, n. Bavaria. 

Beatrir, f. Beatrix, Beatrice. 

Belgrad, n. Belgrade. - 

Benedict, m. Benedict. 

Bergen (im Hennegau), vn. Mons. 

Berlin, n. Berlin. 

Bern, n. Bern. 

Bernhard, m. Bernard. 

Biſanz, n. Bezanzon. 

Bianca, f. Blanch. 

Blaſius, m. Blase. 

Bdhmen, n. Bohemia. 
oͤhmiſch, a. Boͤhme, m. Bihminn, f. 
Bohemian, 

SBonifacius, m. Boniface. 

Bononien, n. Bologna, 

Brabant, n. Brabant. 

Brandenburg, n. Brandenburgh., 

Braſilien, n. Brasil. 

Braunfdhweig, n. Brunswick, 

Breisgau, n. Brisgow. . 

Brigitta, f. Brigit, Bridget. 

Sritannien, n. Britain. 

Britte, m. Brittinn, f. Briton. 

Brittifh, a. British. | 

Bruͤſſel, n. Brussels, 

Bulgar, m. —inn, f. Bulgarifd, a. 
Bulgarian, 

Bulgarien, n. Bulgaria. 

Burgund, n. Burgundy. 

Burgunder, m. —inn, f. Burgundian. 

Gairo, n. Cairo. 

Galabrien, n. Calabria. 

die Ganarifden Infetn, pl. the Canary 
slands. 

Ganbdia, n. Candia. 

Garl, m. Charles. 

Garoline, f. Caroline. 

das Caspiſche Meer, the Caspian Sea. 

Gaftilien, n. Castilia. 

Gaftilianer, m. —inn, f. Gaftilianifd, 
a. Castilian. 

Gatalonien, n, Catalonia. 

Gatalonier, m. —inn, f. Catalonian. 

Gecilia, f, Cecily. 

Gbhaldda, n. Chaldea. 

Ghalddifh, a. Chalbder, m. Chaldean. 

Ghampagne, n.. Champaign. 

Charlotte, f. Charlot. 

China, n. China. 

Ghinefer, m. —inn, f. Chinefifd, a. 
Chinese. 

Chriſtian, m. Christian, 

Chriſtiane, f. Christiana, 

Chriſtine, f. Christina. 

Chriſtoph, m. Christopher. 





Eli 


Clara, f. Clare. 

Glaubia, f. Claudia. 

Glaubdius, m. Claudius. 

Claus, Niclas, Niel, m. Nick, 

| Gleve, n. Cleves, 

Glemené, m. Clement. 

Coblenz, n. Coblence. 

Coͤln, n. Cologn, Colen. 

Goncordia, f. Concordia. 
Onrad, m. Conrade, Conrad. 

Gonftantia, f. Constance. 

GSonftantin, m. Constantine. 

Gonftantinopel, n. Constantinople. 
orfe, m. & f. Corſiſch, a. Corsican. 

Corfica, 0. Corsica. 

Grain od. Krain, n. Carniola. 

Crispin, m. Crispin. 

Gyprier, m. —inn, f. Cyprian. 

Cypern, n. Cyprus. 

Dane, m. —inn, fe Danifd, a. Dane. 

Daniel, m, Daniel, Dan. 

Daͤnemark, n. Danemark, Denmark. 

Danjig, n. Dantzick. 

die Dardanellen, pl. the Dardanelli. 

David, m. David, Davy. 

Delft, n. Delf. 

Deutſch, a. Deutſcher, m. Deutſche, fF 
German, ; 

Deutfdhland, n. Germany. 

Deventer, n. Daventry. 

Dionyfta, f. Dennis, — 

Dionyſius, m. Dionys, Denis. 

der Dnieper, the Nieper. 

der Dniefter, the Niester. 

Dominica, f. Dominica. 

Dominicus, m. Dominic. 

die Donau, the Danube, 

Dorothea, f. Dorothy. 

Dresden, n. Dresden. 

Dublin, n. Dublin. 

Duisburg, n. Doesburgh. 

Duͤnkelsbuͤhl, n. Dinkespithel. 

Duͤnkirchen, n. Dunkirk. 

Durlad, n. Durlack. 

Eberhard, Ebert, m. Everard, Ever- 
hardus. 

ber Ebro, the Ebrio. 

Edinburg, n. Edinburgh. 

Edmund, m. Edmund. 

Eduard, m. Edward. 

bie Elbe, the Elb. 

Gleonore, f. Eleanor. 

lias, m. Elias. 

Clifa, f. Eliza. 

Clifabeth, f. Elizabeth. 

Eliſabethchen, Elschen, n. Assy. 
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das Elſaß, Alsace. 

Emilia, f. Amelia. 

Emmerich, o. Emmerick, 

England, n. England. 

Englander, m. English-man. —inn, f. 
— woman. die Englander, the 
English. 

Enaliſch, a. English. 
Grfurt, n. Erford. 

Ernſt, m. Ernest. 

Eſaias, m. Esajas, Esay. 
bie Etſch, the Tees, Thees, 
Eva, s, Eve, Eva. 
der Euphrat, the Frat. 
Curopa, n. Europe. 
Curopder, m. —inn, f. Europ’: a. 
European. . 
Euſtachius, m. Eustace. 

fabian, m. Fabian. 
Finnland, n. Finland. 
Sinnlander, m. —inn, f. Finnlaͤndiſch, 
a. Finlandian, Finlander. 
Flamaͤnder, m. —inn, f. Flemming. 
Flaͤmiſch, a. Flemmish. 
Flandern, n. Flanders. 
Florenz, n. Florence. 
Francisca, f. Frances, Frank, 
rat “igcus, Franz, m. Francis, Frank. 
rai -n, pl. Franks, 
§ra..wn, Frankenland, 
Fraukenland, 
Srantfurt, n. Frankfurt. 
eee n, France, 
raͤnzchen, n. Fanny, Frank. 
Franzoſe, m. French-man. Franzoͤſinn, 
f. French-woman; die Franzoſen, the 
French. 
Franzoͤſiſch, a. French. 
Freyberg, n. Friberg. 
Sreiburg, n. Friburg. 
Friedrich, Fritz, m. Frederick, Fredrick. 
Friederike, f. Frederica. 
Friesland, n. Frise, Friseland, 
Fulda, n. Fuld. 
Galicien, n. Gallice. 
Gallien, n. Gaul. 
Gallier, m. —inn, f, Gaul. 

nie Garonne, the Garone. 

Safconien, n. Gascoign. 
Jafconier,m. —inn, f. Gascoon, Was- 
con. 
Genf, n. Geneva. 
Genfer, m. —inn, f. Genevese, Ge- 
nevan. 
Gent, n. Gant, Ghent. 
@enua, n. Genoa. 


Franconia, 
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Genuefer, m. —inn, f, Genoese. 
Georg, m. George 
Georgden, n. Gérgel, m. Georgy.| 
Gerhard, m. Gerard, | 
Germanus, m, German. | 
Gertraud, f. Gertrude. | 
Glogau, n. Glogaw. | 
Gnefen, n. Gnesne.. 
Gotha, n. Gotha, Gothen. 
Gothen, pl. Gothi, Gothes. 
Gothland, n. Gothland, Gothia. 
Gottfried, m. Godfrey. . 
Gotthard, m. Godard. | 
Sdttingen, n. Gottingen. | 
Gottlieb, m. Theophilus. _ 
Graubtinder, m. —inn, f. Grison. 
Gregoriué, m. Gregor 
— n. Meg, Madge, Mer, Paie 
eg, : 
Grieche, m. —inn,.f. Grecian, Greet. 
— —— n. Greece, 
Griechiſch, a. Greek, 
Grifelde, f. Grishild, 
Groͤnland, n. Greenland, 
Groͤnlaͤnder, m. —inn, f. Groͤnlaͤn— 
difd), a. Greenlander, Greenlandian. 
Grofbritannien, n. Britain, England. 
Guinea, n. Guiny. 
Haag, m. the Hague, 
Hamburg, n. Hamburgh. 
Hanau, n. Henault. 
Hannden, n. Jennet, Jenny, Jinny. 
Hanne, f. Jane. 
Hannover, n. Hannover. 
DHannoveraner, m. —inn, f. Hanndve: 
rif, a. Hannoverian. 
Hans, m. John, Jack, Jacky. 
Haͤnschen, n. Jack, Jacky. 
Heilbrunn, n. Hailbron. 
Heinrid), m. Henry, Harry, ; 
Helene, f. Helen, Hellen, Helena, Ellen. 
DHennegau, n. Hainault.’ 
Henrica, Henriette, f. Henriette, Har- 
riet. 
Herman, m. German. 
Heſſe, m. —inn, f. Heſſiſch, a. Hes- 
sean, Hessian. 
Heffen, n. Hessen, Hessia. 
Hieronymus, m. Hierom. 
Hilarius, m. Hilary, Hillary. 
Hiob, m, Job. 
Hodburgund, n. Franche-county. 
Dolland, n. Holland. 
Hollander, m. Hollander; Duteh-man: 
—inn, f Dutch-woman. 


Hollaͤndiſch, a. Dutch. 


Dol , 
tein, m: Holstein. 
atius, m. Horace. | 
o, m. Hugh. 
ob, m. Jacob, James. 
Sbchen, n. Jemmy. 
obea, Sacobine, f. Jacobin, Jaquet. 
‘an, nu. Japan. 
aner, m. —inn, f. Japanese, 
| ££. Eed. 
emias, m, Jeremy. 
1atius, m. Ignatius, 
dien, n. India, Indies. - 
bier, Snbdianer, m. —inn, f. Gn: 
fh, Sndianifdh, a. Indian. 
germanntand, n. Ingria, 
Hann, m. John. - 
hanna, f. Jane. 
‘oph, m. Josephus, 
ius, m. Josy. 
fua, m, Joshua. 
‘Land, n. freland.. 
ander, m. Irish-man; —inn, f. 
rish-woman, 
clandifd, a. Irish. 
ſaak, m: Isaac. 
fabelle, f. Isabel. 
talien, nw Italy. 
taliener, m. —inn, f Stalienifd, a. 
[talian, 
udda, n. Judea, Jewry, 
sulian, m. Julian.” 
Sulianden, Suldjen, no. Gillet, - 
Suliane, f. Juliana, Gillian. 
Fzülich, n. Givlick, Gulick. 
zuͤlicher, m. Giuler. 
Julie, f Julia. 
Suliette, f. Gilliet. 
Julius, m. Julius, Giles. 
Juſt, m. Jocelin. 
Juſtine, n. Justina. 
RKalmuc, Kalmiicé, m. Kalmouck. 
Karnthen, n. Carinthia, 
Karthaginenfer, m. —inn, f. Kartha: 
ginenfifh, a. Carthaginian, 
RKarthago, n. Carthage, 
Katharine, f. Katharine. 
Kathe, f. Kathdyen, n. Kate. 
RKleinafien, n. Natolia. 
Ropenhagen, n. Copenhagen. 
RKorinth, n. Corinth. 
RKorinther, m. —inn, f. Korinthiſch, a. 
Corinthian. 
Kracau, n. Cracow. w 
RKroate, m. —inn, f. Croat, Croatian. 
Kroatien, n. Croatia. 
Kunz, Kurt, m. Conrad. 


Kurland, n. Courland. 


Luͤneburg, n. Lunenburgh, 
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Kurlainder, m. —inn, ſ. Kurlandifd), 
a. Courlandian. 

Laceddmon, n. Lacedemon. 
Laceddmonier, m. —inn, f. Lacedamo- 
nifth, a. Lacedemonian. 

fappland, n. Lapland. 

fapplanbder, (Lappe), m. —inn, f. Lap-. 
lander, 

aura, f. Laura. 

faurentiué, Lorenz, m. Laurence 
faufanne, n. Losanne. 

die Laufié, Lusace, Lausnitz. 

Leiden, n. Leyden. 

Leipjig, n. Leipsic, Leipzick. 
Lembera, n. Leopol, Lembergh. 
Lene, i. Lenden, n. Maudlin. 
feonhard, m. Leonard, 

Leonore, s. Eleonore. 

Liefland, n. Livonia. 

Lieflander, m. —inn, f. Vieflandifd, a. 
Livonian. | 

Lieschen, n. Beſs, Bet, Betsey, Betty 
Lindau, n.eLindaw. 
bie Lippe, the Lyppe. 

Liffabon, n. Lisbon. 

Lithauen, n. Lithuania. 

Lithauer, m. —inn, f. ithauih, « 
Lithuanian. 1 

Livius, m. Livy. { 

Livorno, n. Leghorn. “ 

die Lombardei, Lombardy. 

Lombarde, m. —inn, f. Lombara. 

fondon, n. London. 

Lothringen, n. Lorrain. , 

Lotte, f. Lottden, n. Charlot od. €2hai 
lotte. 

Zéwen, n. Loeven, Louvain, 

Libect, n. Lubeck. 

fucas, m. Luke. 

Lucern, n. Lucerne. 

Lucia, f. Lucy, Luce. 

Zucca, n. Lucca. 

Ludchen, n. Loo. 

Ludwig, m. Lewis. 

Lubovica, Luife, f, Louisa. 


Luͤttich, n. Liege. 2 
Luͤtzelburg, kuremburg, vo. Luxern ou: 
fydia, f. Luddy. 

fyon, n. Lyon, Lyons. 

die Maas, the Maes, 
Magdalene, f. Magdalen. 
Magdeburg, n. Maidenburgh. 
Mabhren, n. Moravia. 

Mailand, op. Milan, Milain. 
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der Main, the Main, 

Maing, n. Mainiz, Mentz. 
Majorca, nm. Majorca. - 

Malachias, m. Malachy. 

Malta, n, Malta. 

Mantua, n. Mantua. 

Marcus, m. Mark, 

Margarethe, f. Margaret, Margery. 
Maria, f. Mary. 
Marieden, : Moll, Molly. 
die Marne, the Marna. 
die Mark, the March. 
Marocco, n. Marocco. 
Marfeille, n. Marseilles. 
Martha, f. Martsa. 
Martin, Martery m. Martin.  , 
Matthdus, Matthes, m. Matthew, 
Maximilian, m. Maximilian. 
Mecheln, n. Mecbhlin. 
Meclenburr, n. MecklenbaAye.” 
Meißen, m Misnia. 

Merſeburg, n. Mersburg!.. 

Metz, n. Metz. 

Michael, Michel, m. Michael. 
Michas, s.. Micah. 

Minvrca, u. Minorea. 

Modena. a. Modena. 

Miohreniayd, u. Mauritania. 

die Moray Moldavia. 

Morea, n. Morea. 

Moris, m. Maurice. wwe 
Moscau, n. (Land) Mosc: vy} (Stadt) 
Moscow, ; 

die Mofel, the Moselle. 
Mofes, m. Moses. 
Muͤhlhauſen, n. Mulhausen. 
Munchen, n. Munchen. 
Munchen, n. Munster, 
Nancy, n, Nancy. 

Neapel, n. Naples. 
Neapolitaner, m. —inn, f. Neapolita: 
niſch, a. Neapolitan. 

der Neckar, Necker. 

Nicodemus, m. Nicodemus. 

Nicola, f. Nicol. 

Nicolaus, m. Nicholas. 

die Miederlande, pl. the Netherlands. 
der Nil, Nilftrom, the Nile. 

Noah, m. Noah. 

Nordhaufen, n. Nordhausen, 

die Normandie, Normandy. 
Normandier, Normann, m. Norman, 
Norwegen, n. Norway. 

Normweger, um. —inn, f. Norwegian, 
Nuͤrnbero,ꝰn! Nuremberg 

Ofen. n. Buda. 


( 


4% 


| Reb 
Olivia, f. Olivy. 
Olmuͤtz, nN. Olmutz. 
Sranien, n. Orange. 
Oénabrud, n. Osnabrugh. 
Oftende, n. Ostend, 
Oftfriesland, n. East-Friseland. 4% 
Ojftgothen, pl. Ostrogoths. 
Oftindien, n. East-Indies. 
Oeftreid, n. Austria. 
DOeftreider, m. —inn, f. Oeſtreichiſch 
a. Austrian, a 
die Oftfee, the Baltic. 
‘Otto, m. Otho. 
Cvidius, m. Ovid. | 
Vaduag, n. Padoua, Padua. 
Paldftina, n. Palestine. 
Yaris, n. Paris. = 
Paffau, n. Passaw. . 
Parther, m. —inn, ff Pare hifch, a. 
Parthian. 
Partherland, n. Parthia. 
Paulus, m. Paul. - 
Pavia, n, Pavia. - 
Perfer, m. —inn, f. Perſiſch, 
erften, n. Persia. . 
Peru, n. Peru. 
Peruvianer, m. ~inn, f Peruvian. 
Peter, m. Peter, Pietre. | 
Peterburg, n. Petersburgh. | 
Petronilla, f. Pernes, 
die Pfalz, the Palatinate. | 
Pfaͤlzer, m. —inn, -f. Pfaͤlziſch, a. 
Palatine. , 
Philipp, m. Philip, | : 
Philippden, n. Phil. 
Philippina, f. Philippa, 
Pole, Polaf, m. —inn, f. Pole, Po- 





_” 


a. Persian. 


| 


lander. 
Polen, wv Poland. © . 
Perm Ow sy ist hin Tonimerland Pome- 


— 
Pommer, Pommeraner, m. —inn, f. 
Pommeranifdy, a.. Pomeranian. 
Portugal, n. Portugal. , 
Portugiefe, m. —inn, f. Portugiefifd, 
a. Portuguese, 
Pofen, n. Posna, 
Prag, n. Prague. 
Preuße, m. —inn, 
Prussian, 

Preufen, n. Prussia. 
bie Pyrenden, pl. the Pyrenean 
Mountains, | 
Quedlinburg, vn. Quedlinburgb. | 
Rahel, f. Rachel. 
Rebecca, f, Rebecca. 
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2 cogensbura, n. Ratisbone. Geeland, n. Zeeland, Zealand, 
etnbold, m. Reynold, Giberien, n. Siberia. 
‘xc 6 MHein, the Rhine. Gicilien, n. Sicily. 
odus, n. Rhodes. Gicilier, ay rie m. —inn, f. Gi: 
bifer, m. —inn, f. Rhodian, cilianiſch, a. Sicilian 
, n. Rome. Giebewourgen, n. ‘Transylvania, | 
tOmanués, m. Romane. Sigmund, m. Sigismund. 
TSmer, m. —inn, f. Roͤmiſch, a. Ro-|Gimfon, m. Sampson. 
rran. Sophia, f. Sophia, Sophy. 
FESSsdjen, n. Rose, Rosetta. Spanien, n. Spain. 
ina, f. Rose. Spanier, m. —inn, f. Spaniard. 
Ro imunta, f. Rosamond. Spanifd a. Spanish. 
Fudolph, m. Ralph». oa Speier, n, Spire, Speier. 
Ruprecht, m. Robert. 4.) otaniéleus, m. Stanislaus. 
Ruſſe, m. —inn,f. Ruſſiſch, a. Russian’ ‘Stevhan, m. Stephen. 
upland, n. Russia. . |Steiermaré, n a, Stiermark, 
offel, n. Lisle. Stocholm, n. Stockholm, 


Dié Saaie, the Saal. 
Sachſe, m. —inn, f Sidfifh, a. 


axon. 


Stralſund, n. Stralsond. 
Strapyu.y, n. — 


Suͤdindien, n. SouiIndie-⸗ 





Sachſen, n. Saxony. -hoie. Südſee, the South-Sea, the Duy. 
Galomea, f. Salome. der-Sea. 
Galomo, m. Salomon. ber Sund, the Sound, _ 
Saljburg, n. Saltsburgh. Sujanne, f. Susanggb. 
SGamariter, m. —inn, f. Samaritan. | Guéden, no 
Garacene, m. —inn, f. Saracen.. | @yracué, n. Sirag 
Garbdinien, n. Sardinia. Syrien, n. Syria, ' 
Gardinier, m. —inn, f. Sardiniſch, a. Syrer, m. —inn, f. sycify , a. 
Sardinian. 3 Syrian. 
die Gau, the Sau od. Saw. ber Scaué, the Tajus ob. Tajo. 
Savoyard, Savoyerf m. —inn, f.|Sartar, a.-g—inn, f. Tartar. 
Savoyard. Sartarei, f. Tartary. 
Gavoyen, n. Savoy. die Shemfe, the Thames, 
bie Sdyelbe, the Sebeld. Theobald, m. Theobald, Tibald. 
Schleſien, n. Silesia. *|Sheodor, m. Theodore, 
Schleſier, m. —inn, f. Sdhlefifd), a. Sheodorid, m. Derrick. 
Silesian. Thereſe, f. Theresia. 
Schleswig, n. Sleswick. Theſſalien, n. Thessaly. 
Schotte, Sdomuus...., “'ch,| Sheffalier, m. —inn, f. Theſſaliſch, a 
Scotch-man; —inn, f. wu -| Thessalian. 
woman. Teſſalonich, n. Thessalonica. 
Schottiſch, a. Scotch, Scottish, Sheffatonier, m. —inn, f. Thessalo- 
Schottland, n. Scotland. nian, 
- Shwabe, m. —inn, £ Sdwavifd, a. Thomas, m. Tom. 
Suabe. Thracien, n. Thracia, 
Schwaben,' n. Suabia. Sbhracier, m. —inn, f. Thraciſch, a 
Sdweden, n. Sweden, Swedeland., Thracian. 
Schwede, m. —inn, f. Swede. Simotheus, rm. Timothy. 
Schwedifch, a. Swedish, | Zobias, m. Tobias od. Toby. 
die Schweiz, Switzerland. Zoécana, n. ‘Tuscany, 
Sd weijer, m, —inn, & — Swiss. Trident, Srient, n. Trent. 
Schweizeriſch, a, SwisS. oo ws Srier, n. Triers. 
Gclavonien, n. Sclavoni yes Sroja, n. Troy. 





Sclavonier,m. —inn, f | oniſch, a. Trojaner, m. —inn, f. T. van. 


Sclavonia. uͤrk, m. —inn, f. Turkiſch/ a. Turk, 
Seboſtian, m. Sebastian. | Turkish, 
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y~el” 
VF— De 
bit < wei, the Turkey. 
yeor n. Tirol. 
Tagar, m. —inn, f. Ungarifd, a. 
Munarian. 
ingarn, n. Hungary. 
Urban, m. Urban. 
Urfula, Urfel, f. Ursula, Ursly. 
Balentin, m. Valentine. 
Balerian, m. Valerian. . 
Velten, m. Val, Vally. 
Venedig, n. Venice. 
Venetianer, m. —inn, f. Venefianifd, 
a. Venetian. 
die Vereinigten Provingen, the United 
Provinces. fac? Se 
Beronica, f. Verowiica. 
Vinzens, Ving, m. Vincent. 
Virginien, n. Virginia. ' 
die Walladhei, VVallachia. 
Wallis, w. Wale 
Walther. m. VValter. 
Warfhau, n. Warsaw. 
die Weidfel, the Vistula. 
Welſchland, n. Ugly. 


Weftphalinger , m, —inn, f. Weftphas 







Zwi 


Welſcher, m. —e, f. Welſch, a. ltalias. 
Welſchneuburg, n. Neuchatel. 

die Weſer, the Weser. 

die Weſtgothen, pl. the Westgoths. 
Weftermanniand, n. VVestmania. 
Weftindien, n. VWVest-Indies. 
Weftphalen, n. VWVestphalia. 


life), a. Westphalian. 

das Weftreid, Westrick. 

die Wetterau, Weteraw. 
Wien, n. Vienna. 

itetse m. WVilliam. 
Wilhelmine, f. WVilbelmina. 
Wilna, n. VWVilne. 
Wolfenbittel, n. VWWolfenbuttel. 
Wuͤrzburg, n. VVurzburgh. 
Ypern, n. Ypern, Yprefs. 
Zacharias, m. Zachariah, Zachary. 
Badhdus, m. Zaccheus, 

Belle, n. Zell. 

Zuͤrich, vo. Zurich. 
Zweibruͤcken, n. Zweybrucken., 
Swidau, n. Zwickaw, 


— — — re te, a — — 
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